ZEITSCHRIFT 

FÜR 
ETHNOLOGIE 


Digitized  by  Google 


UNIVERSITY  OF  ILLINOIS 
LIBRARY 

CMas«  Book  Volupne 

V.2w\-5A- 


Ja  09-iOM 


I 


l 


; 

Digitized  by  Google 


1 


■ 

> 


I 


Digitized  by  Google 


General-Register 

zu  Band  XXI— XXXIV  (1889—1902) 

der 

Zeitschrift  für  Ethnologie 

und  der  Verhandlungen  der  Berliner  Gesellschaft  för 
Anthropologie,  Ethnologie  und  Urgeschichte 

herausgegeben  von 

A.  Lissauer. 


BERLIN. 

BEHREND  &  Co. 

(TonnalB  A.  Asher  &  Co.  Verla*) 

1906. 


Digitized  by  Google 


I 


Digitized  by  Google 


Vorwort. 

Das  Erscheinen  des  General-Registers  über  die  ersten  20  Bände  der 
Zeitschrift  für  Ethnologie  und  der  Verhandlungen  unserer  anthropologischen 
Gesellschaft  im  Jahre  1894  hatte  allgemein  das  Gefühl  der  Bewunderung 
und  des  Dankes  gegen  den  Herausgeber,  unsern  unvergesslichen  Vor- 
sitzenden Rudolf  Virchow  hervorgerufen.  War  er  doch  schliesslich  der 
eigentliche  Schöpfer  und  Bearbeiter  des  Registers  gewesen,  hatte  er  doch 
viele  Nächte  geopfert,  um  das  schwierige  Werk  in  brauchbarem  Zustande 
zu  veröffentlichen!  Nun  konnte  ein  jeder  diese  reiche  Fundgrube  für  die 
Wissenschaft  vom  Menschen  leicht  benutzen  und  viele  ersahen  überhaupt 
erst  daraus,  was  für  eine  grosse  Arbeit  die  Gesellschaft  auf  diesem  Gebiete 
geleistet  hatte. 

Es  entsprach  daher  nur  dem  allgemeinen  Wunsch,  als  Vorstand  und 
Ausschuss  der  Gesellschaft  beschlossen,  nach  Vollendung  des  30.  Bandes 
alsbald  einen  zweiten  Registerband  für  die  Bände  21 — 30  der  Zeitschrift 
und  der  Verhandlungen  folgen  zu  lassen.  Allein  ähnliche,  wenn  auch  nicht 
gleich  grosse  Schwierigkeiten,  wie  die,  welche  das  Erscheinen  des  ersten 
Bandes  so  lange  verzögert  hatten,  hinderten  auch  die  Ausführung  dieses  Be- 
schlusses längere  Zeit. 

Nach  den  Erfahrungen,  welche  Rudolf  Virchow  bei  der  Bearbeitung 
des  ersten  General-Registers  gemacht  hatte,  galt  es  zuerst,  einen  mit  dem 
zu  behandelnden  Stoff  ziemlich  vertrauten  Gelehrten  zu  finden,  der  sich 

* 

nach  der  ihm  ertheilten  Instruktion  der  neuen  Arbeit  unterziehen  mochte. 
Als  Virchow  endlich  glaubte,  einen  solchen  in  der  Person  des  Lexiko- 
graphen Herrn  Dr.  Jansen  gefunden  zu  haben,  trat  dieser  unerwartet  nach 
Bearbeitung  des  21.  und  22.  Bandes  zurück,  um  eine  grössere  Aufgabe  zu 
übernehmen,  welche  allerdings  seine  ganze  Zeit  und  Kraft  in  Anspruch  nahm. 

Es  verging  nun  eine  geraume  Zeit,  bis  sich  wiederum  in  der  Person 
des  Herrn  Dr.  Lewitt  ein  Gelehrter  fand,  der  die  Fortsetzung  der  von 
Dr.  Jansen  begonnenen  Arbeit  übernahm  und  auch  zu  Ende  führte.  Dieser 
Wechsel  der  Personen  hatte  den  Nachtheil,  dass  die  Auswahl  der  Stich- 
worte für  das  Register  nach  ganz  verschiedenen  Gesichtspunkten  getroffen 
wurde.  Während  Herr  Jansen  seine  Aufgabe  so  erfasst  hatte,  als  solle  er 
ein  vollständiges  Reallexikon  der  Anthropologie,  Ethnologie  und  Urgeschichte 
aus  der  Zeitschrift  und  den  Verhandlungen  herstellen,  lehnte  sich  Herr 
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Lewitt,  dem  diese  Wissenschaften  bisher  ganz  unbekannt  waren,  mehr  an 
die  jedem  Jahrgange  beigegebenen  Register  an,  wenngleich  er  gemäss  der 
ihm  von  Virchow  ertheilten  Instruktion  den  Stoff  nochmals  einer  Durch- 
sicht unterzog  und  die  oft  lücken-  und  fehlerhaften  Jahresregister  ergänzte 
und  verbesserte.  Da  nun  die  sehr  ausführlichen  Arbeiten  von  Jansen 
benutzt  werden  sollten,  so  entstand  dadurch  ein  Mangel  an  Einheitlichkeit, 
der  eine  nochmalige  Durcharbeitung  des  ganzen  Registers  seitens  des 
Herausgebers  nothwendig  machte,  einerseits  um  eine  grössere  Zusammen- 
fassung des  Stoffes  bei  den  topographischen,  kultur-  und  naturgeschicht- 
lichen Sammelworten  nach  dem  Muster  des  ersten  Registers  zu  erreichen, 
andererseits  um  den  Umfang  des  ohnehin  sehr  stark  gewordenen  Bandes 
nicht  unnöthig  anwachsen  zu  lassen.    Diese  Arbeit  erforderte  aber  viel  Zeit. 

Endlich  kam  noch  ein  Umstand  hinzu,  der  den  Termin  des  Erscheinens 
weit  hinausschob.  Einem  früheren  Wunsche  Rudolf  Virchow's  entsprechend, 
beschloss  der  Vorstand  in  Übereinstimmung  mit  dem  Ausschuss  im  Jahre 
1902  die  Verhandlungen  der  Gesellschaft  und  die  Zeitschrift  für  Ethnologie 
miteinander  ganz  zu  verschmelzen.  Diese  veränderte  Anordnung  des 
Inhalts  begann  1903  mit  dem  Band  35  und  bedingt  in  Zukunft  auch  eine 
andere  Anordnung  des  General-Registers  als  bisher,  so  dass  sofort  ein 
Nachtrag  für  die  Bände  31 — 34  nothwendig  geworden  wäre,  wenn  wir  das 
zweite  General- Register  auf  Band  21 — 30  beschränkt  hätten,  wie  ursprünglich 
beschlossen  war.  Um  dies  zu  vermeiden,  wurde  Herr  Dr.  Lewitt  ersucht, 
auch  die  Bände  31 — 34  zu  bearbeiten,  so  dass  dieses  zweite  Register  im 
ganzen  die  Bände  21 — 34,  also  14  Bände  umfasst. 

Obwohl  nun  das  erste  Register  20  Bände  umfasst,  so  wird  es  von 
dem  zweiten  doch  bedeutend  an  Umfang  übertroffen,  —  ein  Beweis,  wie  viel 
genauer  und  eingehender  dieses  gearbeitet  worden  gemäss  der  Instruktion 
Rudolf  Virchow's,  welche  er  auf  Grund  seiner  Erfahrungen  an  dem  ersten 
Bande  ertheilt  hatte.  Die  Anordnung  des  Inhalts,  die  äussere  Form  und 
die  Orthographie  des  ersten  Registers  sind  auch  für  das  zweite  massgebend 
gewesen. 

*  • 

Indem  wir  nun  diesen  Registerband  der  Öffentlichkeit  übergeben, 
sind  wir  uns  bewusst,  dass  noch  viele  Lücken  und  manche  Fehler  darin 
enthalten  sind,  für  welche  wir  um  Nachsicht  bitten  müssen.  Wir  hoffen 
trotedem,  dass  derselbe  als  ein  brauchbares  Hilfsmittel  für  das  Studium 
recht  fleissig  benutzt  werden  wird  und  schliessen  mit  dem  Rufe:  Vivat  sequens! 

Der  Vorsitzende 

der  Berliner  Gesellschaft  für  Anthropologie,  Ethnologie  und  Urgeschichte. 

A.  Lissauer. 
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Zeitschrift  für  Ethnologie. 

Band  XXI— XXXIV.  1889—1902. 


A.  Verzeichniss  der  Verfasser  und  ihrer  Abhandlungen. 


Achelis,  Ths..  Ethnologie  und  Ethik  23.  66. 

Andree,  Richard,  Die  .Sudgrenze  des  säch- 
sischen Haasos  im  Braunschweigischen 
27,  25. 

Arzruni,  A..  Vergleichende  mineralogische 
Untersuchung  der  Smaragde  von  Alexan- 
drien, vom  Gebel  Sahara  und  vom  Ural 
24,  91. 

Bachmann,  F.,  Die  Hottentotten  der  Cap- 
Colonie  31,  87. 

Baier,  Rudolf,  Die  Goldgefässo  von  Langen- 
dorf 28,  92. 

Baitels,  Max,  Mittheilungen  aus  dem  Frauen- 
leben der  Örang  Belendas,  der  Örang 
Djäkun  und  der  Orang  Laut  28,  163. 

—  Anthropologische  Bemerkungen  über  die 
Eingeborenen  von  Malacca  2»,  173. 

Bastian.  A,  über  die  priesterlichen  Funk- 
tionen unter  Naturst&mmen  21.  109. 

Belck,  W.,  Die  Rusas- Stele  von  Topsanü 
(Sidikan)  31,  99. 

—  Aus  den  Berichten  über  die  armenische 
Expedition  31.  236. 

—  und  Lehmann,  C.  F.,  über  neuerlich  auf- 
gefundene Keilinschriften  in  russisch  und 
türkisch  Armenien  24.  122. 

Brate,  Erik,  Deutsche  Runen  -  Inschriften 
22.  76. 

Brugsch,  H ,  Das  älteste  Gewicht  21,  1.  33. 

Dieseldorff,  Arthur,  Die  petrographische  Be- 
schreibung einiger  Stein- Ar tef acte  von 
den  Chatham-Insoln  34,  25. 
Ethnol.  Zeit» ehr.  G«n.-R«gi*ter. 


Dörpfeld,  Wilhelm,  Über  die  Ableitung  der 
griechisch -romischen  Maasse  von  der 
babylonischen  Elle  22.  99. 

Ehrenreich.  Paul,  Mittheilungen  über  die 
zweito    Xingü- Expedition    in  Brasilien 

22,  81. 

—  Materialien  zur  Sprachenkunde  Brasiliens. 
I.  Die  Sprache  der  Caraya  (Goya*). 
26.  20.  49. 

—  II.  Die  Sprache  der  Cayapo  (Goyaz) 
26.  115. 

—  III.  Die  Sprache  der  Akua  oder  Cba- 
vantes  und  Chorentes  (Goyaz).  IV.  Voca- 
bulare  der  Guajajara  und  Anambe  (Para). 
V.  Die  Sprache  der  Apiaka  (Para)  27,  149. 

 Vokabulare  von  Purus-Stämmen  29,  59. 

—  Mittheilungen  über  die  wichtigsten  ethno- 
graphischen Museen  der  Vereinigten 
Staaten  von  Nord-Amorika  32,  1. 

Ernst,  A.,  Über  einige  weniger  bekannte 
Sprachen  aus  der  Gegend  des  Meta  und 
oberen  Orinoco  23,  1. 

Förstemann,    E.,    Zur    Maya  -  Chronologie 

23,  141. 

Friedlaender,  Benedict  (Berlin),  Notizen  über 

Samoa  31,  1. 
Gatachet,  Albert  S..  der  Ynma-Sprachstamm 

24,  1. 

Götze,  A  .  Neolithteehe  Studien;  1.  Begräb- 
nis-st  eile  bei  Ketzin,  Kr.  Ost-Havelland. 
Provinz  Brandenburg  32,  146. 
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Götze,  A.,  Neolithische  Studien;  2.  Eine  neue 
Kugel- Amphore  von  Gross- Kreutz.  Kreis 
Zauch-Belzig,  Provinz  Brandenburg  32, 
151. 

—  —  3.  Hacken  aus  Feuerstein  32,  153. 
 -4.  Neolithische  Kugel-Amphoren32, 154. 

—  Depotfund  von  Eisengerathen  aus  früh- 
römischer Zeit  von  Körner  (Sachsen- 
Coburg-Gotha)  32,  202. 

Grünwedel,  Albert  Die  Zaubermuster  der 
Drang  Semang.  Nach  den  Materialien 
dos  Herrn  Hrolf  Vaughan  Stevens  bear- 
beitet 25,  71. 

—  Die  Zaubermuster  der  Orang  hütan  in 
Malacca.  2.  Die  „Toon-tong"-Ceromonie 
26,  141. 

Hampel.  Joseph,  Neuere  Studien  über  die 
Kupferzeit  28,  57. 

Hein,  Otto,  Altpreussische  Wirtschafts- 
geschichte bis  zur  Ordenszeit  22.  146.  173. 

Helm,  Otto,  Chemische  Untersuchung  west- 
preussiseher  vorgeschichtlicher  Bronzen 
und  Kupferlegirungen,  insbesondere  des 
Antimongehaltes  derselben  27,  1.  37. 

Hollub,  Emil.  Die  Ma-Atabele  25,  177. 

Uoernes,  Moritz,  Grundlinien  einer  Syste- 
matik   der    prähistorischen  Archäologie 

25,  49. 

Huntington,  E. ,  Weitere  Berichte  über 
Forschungen  in  Armenien  und  Conimagene 
33,  173. 

Jagor,  Fodor,  Berichte  über  verschiedene 
Völkerstiimme  in  Vonlerindien  26,  61. 

Kaindl,  Kaimund  Friedrich.  Ein  deutsches 
Beschwörungsbnch  25,  22. 

Kollmann,  Julius,  Dax  Schweizersbild  bei 
Schaffhausen   und  Pygmäen  in  Europa 

26,  189. 

Kosainna,  G..  Die  indogermanische  Krage 
archäologisch  beantwortet  34,  161. 

Krause,  Eduard  und  Schoetensack,  Otto,  Die 
megalithischen  Gräber  (Steinkammer- 
gräber) Deutschlands  25.  105. 

Lehmann,  C.  F.,  Weiterer  Bericht  über  den 
Fortgang  der  armenischen  Expedition 
31,  281. 

Ncgelein,  Julius  von,  Die  volksthümliche 
Bedeutung  der  weissen  Farbe  33,  53. 

—  Der  Individualismus  im  Ahnoncult  34,  49. 
Oppert,  Gustav,  Über  die  Toda  und  Köta  in 

den  Nilagiri  oder  den  blauen  Bergen 
28,  213. 


Pander.  Eugen,  Das  lamaische  Pantheon 
21.  44. 

Pardo  de  Tavera.  F.  H.,  Die  Sitten  und 
Bräuche  der  alten  Tagalen.  Manuskript 
des  P.  Juan  de  Plasencia,  1589.  übersetzt 
von  Blumentritt  25,  1. 

Peal.  S  E..  Ein  Ausflug  nach  Banpara.  Dazu 
ein  Anhang  mit  4  Abteilungen.  Nach 
der  Original-Handschrift  übersetzt  und 
mit  einer  Einleitung  versehen  von  Kurt 
Klemm  30,  281. 

Preusa,  K.  Th..  Künstlerische  Darstellungen 
aus  Kaiser- Wilhelms-Land  in  ihrer  Be- 
deutung für  die  Ethnologie  29.  77.  30.  74. 

—  Die  Zauber-Muster  der  Orang  Semang  iu 
Maläka.  uach  den  Materialien  von  Hrolf 
Vaughan  Stevens  bearbeitet 

2.  Die  Gor  und  Gar  31.  137 

—  Die  Hieroglyphe  des  Krieges  iu  den 
mexikanischen  Bilderhandschriften  32. 
109—145 

—  Kosmische  Hieroglyphen  der  M*-xikau<>r 
33.  1. 

Ouedenfeldt,  M.,  Einteilung  uud  Verbreitung 

der    Berber-  Bevölkerung    in  Marokko. 

III.  Südliche  Gruppe:  Schlöh  21.  81.  157. 
Kanke,  Karl  Ernst,  Über  die  Hautfarbe  der 

südamerikanischen  Indianer  30.  61. 
Heinecke,  Fr..  Anthropologische  Aufnahmen 

und   Untersuchungen    auf    den  Samoa- 

lnseln  28.  101. 
Heinecke,  Paul,  Die  skythischen  Altertümer 

im  mittleron  Europa  28,  1. 

—  Über  einige  Beziehungen  der  Altertümer 
China's  zu  denen  des  skythisch-sibirischen 
Völkerkroises  29,  141. 

—  Neolithische  Streitfragen.  Ein  Beitrag 
zur  Methodik  der  Prähistorie  34,  223. 

Sartori,  Paul,  über  das  Bauopfer  30.  1. 

Schollhas,  P.,  Die  Göttergestalten  der  Maya- 
Handschriften  24,  101. 

Schellong,  O  ,  Über  Familienleben  und  Ge- 
bräuche der  Papüa's  der  Umgebung  von 
Finschhafen  (Kaiser  Wilbelms-Landi  21. 10. 

—  Beitrüge  zur  Anthropologie  der  Papuas 
23,  156. 

Schmidt,  August,  Das  Gräberfeld  von  Warm- 
hof bei  Mewe,  Reg. -Bez.  Marien  werdet 
(W.-Pr.)  34,  97. 

Schmidt,  P.  W..  Ein  Beitrag  zur  Kenntnis* 
der  Valnian-Sprache  (auf  Grund  der  Auf- 
zeichnungen von  P.  Vormann  S.  V.  D. 
bearbeitet.  32.  87. 
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Schneider.  Oskar.  Der  aegyptische  Smaragd 
24,  41. 

Schoetensack.  Otto,  Vor-  und  Frühgeschicht- 
liches aus  dem  italienischen  Süden  und 
aus  Tunis  29.  1. 

—  Die  Bedeutung  Australiens  für  die  Heran- 
bildung des  Menschen  aus  einer  niederen  , 
Form  33,  127. 

Schulze,  Fedor,  Der  Stammbaum  der  Familie 
Martens  in  Niederländisch  -  Ostindien 
28.  237. 

Schumacher.  Karl,  Barbarische  und  grie- 
chische Spiegel  23,  81. 

Schurtz,  HL,  Stein-  und  Knocbengeräthe  der 
Chatham-Insulaner  (Moriori)  34,  1. 

Schwartz,  W.,  Mythologische  Bezüge  zwischen 
Semiten  und  Indogermanen.  (Mit  einem 
Excurs  über  die  Stiftshütte)  24,  157. 

—  Die  Butterhexe  in  Wagnitz.  Eine  havel- 
ländische  Sage  (mit  einem  Excurs  über 
die  mythische  Butterkröte)  26,  1. 

—  Volksthümliches  aus  Lauterberg  am  Harz 
28,  149. 

Seier,  Ed.,  Zur  mexicanischen  Chronologie, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  des 
zapotekischen  Kalenders  23,  89. 

—  Noch  einmal  das  Gefäss  von  Chamä. 
Quetzalcouatl  und  Kukulcan  28,  222. 

—  Quetzalcouatl  und  Kukulcan  in  Yucatan. 
30,  377 

—  Die  Cedrela- Hol/platten  von  Tikal  im 
Museum  zu  Basel  33,  101. 

Stevens,  Hrolf  Vaughan,  Die  Zauber-Muster 
der  OraugSetnang  in  Mala ka  25,71.  31,137. 

—  Die  Zaubermuster  der  Orang  hütan  in 
Malacca,  bearbeitet  von  Albert  Grünwedel. 
2.  Die  „Toon-tong"-Ceremonie  26.  141. 

—  Mittheilungen  aus  dem  Frauenloben  der 
Orang  Belendas.  der  (Vang  Djäkun  und 
der  Orang  Laut.  Bearbeitet  von  Max 
Bartels  28,  163. 

—  Anthropologische  Bemerkungen  über  die 
Eingeborenen  von  Malacca.  Bearbeitet 
von  Max  Bartels  29.  173. 

Strauch,  C,  Uber  bracbycephalo  Schädel  aus 
Tirol,  der  Schweiz  und  Nord-Italien  32,  229. 

Tappeiner,  Franz,  Messungen  von  384  hyper- 
brachycephalen  und  von  150  brachy- 
cephalen  und  mesocephalen  Tiroler  Bein- 
gruft-Schädeln, znr  Vorgleichung  mit  don 
in  München.  Berlin,  Göttingen  und  Wien 
gemessenen  Museums-Schädeln  30,  189- 

—  Die  Capacität  der  Tiroler  Schädel  31,  201. 


von  Török,  Aurel,  über  Variationen  und 
Correlationen  der  Neigungs-VerhUltnisso 
am  Unterkiefer.  (Eine  Studie  zur  Frage 
des  kraniologischen  Typus)  30,  125. 

Traeger,  P.,  Mitteilungen  und  Funde  au» 
Albanien  32,  33. 

Uudset.  Ingvald,   Archäologische  Aufsätze 
über  südeuropäische  Fundstiicke: 
L  Zu  den  ältesten  Fibel-Typen  21,  205. 
IL  Zu  den  Bronzen  von  Olympia  21,  231. 

III.  Die  ältesten  Schwertformen  22,  1. 

IV.  Antike  Wagen-Gebilde  22,  49. 

V.  Über  italische  Gesiehts-Urnen  22,  109. 

VI.  Alterthütner  der  Völkerwanderungs- 
zeit in   Italien  23.  14. 

VII.  Orientalische  Einflüsse  innerhalb  der 
ältesten  europäischen  Civilisation  23,  237. 

Valeutini.  Ph.  J.  J.,  Das  Geschichtliche  in 
den  mythischen  Städten  „Tulan"  28,  44. 

Virchow,  Rudolf,  Gedächtuissfeier  für  Hein- 
rich Schliemann  23,  41.  Anhang:  Rede 
zur  Bewillkommnung  Schlieuiann's  als 
Ehrenbürger  Berlins,  gehalten  1  SS  1  von 
Rudolf  Virchow  23, -63. 

Vogt.  P.  F.,  Material  zur  Ethnographie  und 
Sprache  der  Guayaki-ludianer  (mit  einigen 
Zusätzen  von  Theodor  Koch)  34,  30-45. 

Wegener,  Ph.,  Bericht  über  den  Urnenfried- 
hof bei  Bülstringen  (Reg.-Bez  Magde- 
burg), mit  Zeichnungen  von  R  Tietzen. 
27,  121. 

von  Weinzierl.  R.,  Eine  neolithische  Ansiede- 
lung der  Übergangszeit  bei  Lobositz  an 
der  Elbe.    26,  101. 

—  Der  prähistorische  Wohnplatz  und  die 
Begräbnissstätte  auf  der  Lösskuppe,  süd- 
östlich von  Lobositz  an  der  Elbe  27,  49. 

Weisseuberg,  S.,  Ein  Beitrag  zur  Anthropo- 
logie der  Turkvölker.  Baschkiren  und 
Meschtxcherjaken  24.  181. 

—  Über  die  Formen  der  Hand  und  des 
Fusses  27,  82. 

—  Über  die  verschiedenen  Gesichtsinaasse 
und  Oesichtsindices,  ihre  Eintheilung  und 
Brauchbarkeit  29.  41. 

Wiese.  Carl,  Beitrüge  zur  Geschichte  der  Zulu 

im  Norden  des  Zambesi.  namentlich  der 

Angoni  32,  181. 
Winkler.  Heinrich.    Das    Finnenthum  der 

Magvaren  33,  157. 
Zache.   Hans,   Sitten    und   Gebräuche  der 

Suaheli  31.  61. 
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B.  Inhalts  -Verzeichniss  der  Original -Abhandlungen. 


Aal  im  alten  Preisen  22,  177. 
Abbildungen  (von  Thieren,  Sachen  usw.)  als 

Ornamente  bei   den  Bakairi  (Brasilien) 

22,  89. 

—  s.  Porträt. 

—  8.  Relief-Darstellungen. 
Aberglaube,  böhmischer  34,  68. 

—  japanischer  34.  76. 

—  in  Lauterberg  am  Harz  28,  161. 

—  aus  Masuren  34,  68. 

—  Norwegen  53,  76. 

Ostpreussen  33,  76.    34,  62.  65.  74. 

—  der  Samoaoer  31,  46.  52.  s.  Schwertfisch 

—  s.  Bauopfer. 

—  s.  „Besprechen-. 

—  s.  Volksglaube. 

Abgüsse    mittelamerikanischer  Denkmäler 
32,  17. 

Achaguas,  Sprache  23,  1.  2.  8 
Ackerbau  im  alten  Preussen  22.  183. 

—  8.  Agricultur. 

Adelstand  im  alten  Preussen  22,  162.  163. 
Adler,  zweiköpfiger  mit  beweglichen  Flügeln 

(Masken )  32.  10 
Adlerfuss  s.  Schild. 

Adoptivkinder  b.  d.  Tagalen  (Philippinen) 


25, 


19. 


Ägypten  (altes);  Boot  auf  Räderwagen  aus 
*Gold  und  Silber  (18.-17.  Jahrh.  v.  Chr.) 
22,  74. 

 Bronze-Schwerter  (Klingen  und  Frag- 
mente) (?)  22.  3.  4.  5.  6. 

 Ellen-Maass   22,   100;  ptolemäischer 

Fuss  22,  KX). 

 Feldmaass  Arura  22,  100. 

 das  älteste  Gewicht  21,  1.  33. 

 keine  Fibel- Funde  21,  212. 

Aegypten,  Kupferzeit  28,  86. 

—  Smaragd  24,  41. 

—  s.  Gebel  Sabara. 

—  s.  Gebel  Sakketto. 

Aegyptische  Bildwerke,  Bumerang  auf  dens. 
33,  140. 


Afa  (Cocos-Bindfaden)  in  Samoa,  dient  als 

Nagel  31,  18.  47. 
Affen-Verwandtschaft  des  Menschen  33,  127. 
Africa,    Faulkner  -  Collection    im  Peabody- 

Museum,  Cambridge  bei  Boston  32,  17. 

—  Donaldson  -  ämith'sche    Sammlung  von 
Galla-Objecten  in  der  Uuiversitäts-Samm- . 
lung,  Philadelphia  32,  9. 

—  Sammlung  der  Balimbo,  Cincinnati  Art 
Museum  32,  26. 

—  Palmenklimmer  von  der  Westküste  26. 
90.  91. 

—  s.  Ägypten;  Algerien;  Canarien;  Draa; 
Marokko;  Senegambien:  Tuäreg. 

Afrikanische  Ceremonial-Axt,  Essex-Museum, 

Salem  (Massachusetts)  32.  18. 
Ago  (Pflanze)  zur  Herstellung  des  Turmeric- 

(oder  Gelbwurz-  '  PrliparateH  31,  8.  35 
Agricultur  bei   den   Indianern  im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22.  93. 

—  b.  Ackerbau. 

Ahnenbilder  im  Natural  history  Museum,  New 

York  32,  5. 
Ahnencult,  Individualismus  im  34,  49—94. 
Ahnen-Cultus  der  Angoni  32.  199. 
Ainering  bei  Reichenhall.  Oehsen-Halsringe 

34,  187. 

Ainos,  pygmäenhafte  Varietäten  26,  245.  247. 

Aino-Sammlung  im  Natural  history  Museum, 
New  York  32,  7. 

Akuä,  Brasilien,  Sprache  27,  149. 

Alä,  eine  Steinart  zur  Anfertigung  von  Ge- 
rätschaften 31,  38.  39. 

Alabama,  Steinpfeifen  in  Vogelform  32,  13. 

—  aus  Kalkstein  geschnittene  Thier-Fignren 
32,  14. 

Alabaster-Schalen  mit  Griffen  von  Horn  und 

Holz,  von  Tennesseo  32,  27. 

Vasen,  Alt-Mexico  32,  11. 
Alamanniscb.  s.  Alemannisch. 
Alaska-Eskimos.  Feuergewehr  aus  Walross- 
zahnstücken ausgebessert  32,  11 
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Albanien.  Mittbeilungen  und  Funde  aus  32, 
33—51. 

Albinismos  33,  55.    33.  85. 

Alcaldes  Mayores.  die  spanischen  Gouver- 
neur* und  Richter  der  philippinischen  Pro- 
vinzen 25.  21. 

Alemannische  Runen-Inschriften  22.  82. 

Alexander  der  Grosse,  seine  Fussspur  31.  289. 

Alexandrien.  Smaragd,  mineralogische  Unter- 
suchung 24,  91. 

Algerien,  s.  Beni-Msäb;  Kabilen. 

*  Ali  (Bambu- Kopfkissen»  der  Samoaner  31, 
16.  45. 

Alia  (samoanisches  Canoe)  31,  16.  43. 
Alife  (Italien).  Gesichts-ürne  22.  137. 
Alipin  g  namamahav.  Plebejer  b.  d.  Tagalen 
(Philippinen)  25.  12.  15. 

—  saguiguilir,  Sclaven  b.  d.  Tagalen  (Philip- 
pinen) 25.  12.  15. 

Allumiore  (bei  Rom).  Fibeln  mit  dreigetheil- 
tem  Bügel  21.  220. 

Almagueros,  Sprache  23.  1.  13. 

Alo-atu  (Art  Fischfang),  Samoa  31.  15.  43. 

Alpen:  Draht-Fibeln  noch  heute  im  Südosten 
gebräuchlich  21,  212. 

Alt-Babylon,  Funde  in  der  Universitäts- 
Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 

Alt-Haldensleben .  Kr.  Neu  -  Haldensleben . 
Provinz  Sachsen,  Kugel-Amphore  32.  157. 

Alt-Mexico.  Sammlung  im  Museum  der  natur- 
historischen   Gesellschaft,  Philadelphia 

32.  11. 

Altar-Platte  des  Kreuz-Tempels  I  von  Palenque 

33.  122. 

Altenburg  bei  Bernbnrg.  Henkeltöpfe  34,  203. 
Alterthiimer  der  Antillen  32,  13. 

—  chaldische  31.  259ff. 

—  China  's,  Beziehungen  zu  denen  des  sky- 
tbisch-Hibirischen  Völkerkreises  29.  141. 

—  aus  Florida  und  Georgia  im  Museum  der 
naturhistorischenGesellschaf ^Philadelphia 
32.  9. 

—  französisches  Nationalmuseum  in  St. 
Germain-en-Laye  23.  33. 

—  skythische  im  mittleren  Europa  28.  1. 

—  in  Süd-Tirol  23,  18. 

—  der  Völkerwanderungszeit  in  Italien  23, 14 
Älteste  Fibeltypen  21,  206 ff. 

Ältestes  Gewicht  21.  1.  33. 

Altitalisches  Kupfergeld  21.  41. 

Altmark,  megalithische  Gräber  25. 105. 1 10.116. 

—  s.  Bornsen;  Bretsch;  Bülitz;  Diesdorf; 
Drebenstedt;  Friedrichshof;  Gardelegen: 


Gladdenstedt.  Gutstein;  Kläden:  Lüge; 
Meilin;  Molmke;  Nettgau;  Neumühle; 
Nieps;  Schadewohl:  Steinfeld;  Stöckheim; 
Vitzke;  Winterfeld;  Wötz. 
Altpreussische  Pfahlbauten:  22.  182.  186.  195; 
beträchtliche  Anzahl  22,  194;  Zweck  22, 
194,  Anm.  3;  195.  Anm.  2;  s.  Arys-See; 
Probchen-See. 

—  Sprachreste  22,  148. 

—  Wirtschaftsgeschichte  bis  zur  Ordenszeit 

22,  146.  172. 

—  Wörter:  Etymologieen  22.  180 ff.  206.  206. 
208. 

Alzey,  Rheinhessen,  Waage  32.  209. 
Amarizanas  von  Giramena  am  oberen  Meta 

23,  8.  9. 

Amatasi  (samoanisches  Canoe)  31,  15.  43. 
Amathus  iCypern  i.  T er racotta- Wagen  22,  70. 
America,  lebende  Pygmäen  26,  239. 

—  s.  Hautfarbe. 

—  s.  Nord-America. 

—  Süd-America,  s.  Brasilien. 

Amorgos  (Rhodos).  Fibeln  21.  215.  220.  221. 
Amphore  s.  Kugel-Amphore. 
Amulet  bei  Geburten  der  Suaheli  31.  65. 
Analyse  von  dem  Nephrit  von  Schahidulla- 

Chodja  im  Küen-Lün-Gebirge  24.  26. 
Anambe,  Brasilien,  Vocabulare  27,  16:1 
Ananas-Varietäten,  Samoa  31.  65. 
Anchylosis   atlantico-occipitalis  a.  Schädel 

aus  dem  Oetzthal,  Tyrol  32.  261. 
 aus  der  Beingruft  von  Tarsch.  Tyrol, 

32.  251. 

Ancona.  Advokat,  Sammlung  23,  17. 
Andamanesen,  Skelette  von  26.  232. 
Angämi,  Assam,  Märchen  und  Sagen  30.  357. 
Angel,  s.  Knochenangeln. 
Angelhaken  im  alten  Preussen  22,  178. 

—  samoanischer  31.  13.  40. 

—  aus  Stein  und  Knochen,  Californien  32, 16. 
Angoni  (Zulu-Land),  Geschichte  der  32,  181ff. 
Anhalt.  Kugel-Amphoren  32.  160. 

—  neolithische  Urne  von  Reppichau.  Kr. 
Dessau  32.  171. 

Anhänger  aus  Gräbern  von  VVarmhof  bei 
Mewe.  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 
34,  146. 

Animismus  bei   den  Indianern  im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  94. 
Ansbach  (Bayern).   Kugel- Amphore  in  der 

Sammlung  des  Historischen  Vereins  ffir 

Mittel- Franken  32.  162. 
Anschauungen,  s.  Vorstellungen. 
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Ansiedlungen,  neolithische  der  Uebergangs- 
zeit  bei  Loboaitz  an  der  Elbe  26,  101. 

Anthropologie  von  Finschhafon,  Kaiser-Wil- 
helms-Land 29,  101. 

—  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  173. 

—  der  Papuas  23,  156. 

—  der  Turkvölker.  Baschkiren  und  Mescht- 
scherjaken  24,  181. 

Anthropologisches  von  Samoa  28,  101. 

Anthropophagie,  Zweck  ders.  34,  52. 

Antike  Wagen-Gebilde  22,  49. 

Antiken-Sammlung,  Field  Columbian  Museum. 
Chicago  32,  19. 

Antillen,  Alterthümer  32,  13. 

Antimon-Bronzen  aus  Westpreussen  27,  1.  37. 

Apache«  (Prärie- Indianer),  Waffen  nnd  Korb- 
Formen  32,  19. 

—  Sammlung  von  Korbgefässen  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  6. 

Aphrodisiaca  bei  den  Örang  Belendas,  Ma- 
lacca 28,  182. 

—  Parfüms  bei  den  Papüa  um  Finechhafen 
21,  19. 

Apolda,  Sachsen-Weimar,  Bronzenadel  mit 
kleeblattförmigem,  durchlochtem  Kopfe 
34,  201. 

Arabien  :  Handelsbeziehungen  mit  dem  heidni- 
schen Preussen  22,  212.  213. 
Archäologie,  prähistorische,  Grundlinien  einer 

Systematik  der  25.  49. 
Archäologische  Aufsätze  über  südeuropäische 
Fundstücke: 
I.  Zu  den  ältesten  Fibel-Typen  21,  20ö. 
II.  Zu  den  Bronzen  von  Olympia  21,  231. 

III.  Die  ältesten  Schwertformen  22,  1. 

IV.  Antike  Wagen-Gebilde  22,  49. 

V.  Über  italische  Gesichts-Urnen  22, 109. 

VL  Alterthümer  der  Völkerwanderungs- 
zeit in  Italien  23,  14. 

Vn.  Orientalische  Einflüsse  innerhalb  der 
ältesten  europäischen  Civilisation 
23,  237. 

Archipel,  indo-australischer  zur  Pliocän-Zeit, 
Kartenskizze  33,  130. 

Ardzruni,  armenischer  Historiker  des  X.  Jahr- 
hunderts 31,  261. 

Arizona,  Poeblo-Cultur  32,  11. 

—  ».  Los  Muerto8. 

Arkansas,  archäologische  Funde  Field-Mu- 
senm,  Chicago  32,  21. 

—  Gefässe  in  Gestalt  menschlicher  Köpfe 
mit  Gesichts- Tättowirung  32,  12. 

—  s.  MoundB. 


Armband  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.), 
bandförmig  34,  132;  aus  Bronze,  draht- 
förmig  34,  130. 

—  von  Bronze:  aus  Gräbern  v.  Castellarano 
(Italien)  23,  20. 

—  aus  Silber,  auB  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.- 
Pr.)  34,  120. 

—  Manschetten- A.  34,  191. 
Armbrustfibeln  aus  Gräbern  von  Warmhof 

bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 
34,  106  ff.  137ff. 
Armring  von  Langenstein,  Kr.  Halberstadt 
34,  191. 

Armring  aus  Bronze  aus  dem  Urnenfriedhof 
bei  Bülstringen,  Kreis  Neubaidensleben 
27,  146. 

Arm-Spiralcylinder  in  Ost-Deutschland  und 

Oesterreich  34,  196. 
Armenien,  Fels-Sculptur  von  Bajazed  31, 241  ff. 

—  Forschungen  in  33,  173-209. 

—  Keilinschriften  24,  122. 

—  zerstörte  Kirche  auf  dem  Muser-dagh, 
800  m  über  dem  Euphrat  33,  193.  196. 

—  Menuaa-Canal  31,  24öff. 

—  Quellgrotte  des  Tigris  31,  248  ff. 

—  Volksglaube  34,  57.  59. 

—  s.  Baghin. 

—  8.  Mazgerd. 

—  8.  Pertag. 

—  s.  Rusas-Stele. 

—  s.  Tadem. 
Armenier,  Typus  31,  282. 

—  kraniologischer  Typus  31,  282. 

—  Verwendung  von  Hausteinen  zu  Bauten 
31,  266. 

—  Vor-  und  Urgeschichte  der  31,  282. 

—  in  Gerger,  kurdisch  gekleidet  33,  199.  2)2. 
ArmenischeExpedition31, 236—276.  281—290. 
Armenwesen,  s.  Bettler. 
Arnoaldi-Gräber  (bei  Bologna):  Fibel  mit 

Kugel  am  Bügel  21,  219. 
Arsenik    zum    Entfernen    der  Schamhaare 

bei  den  Suaheli- Weibern  31,  74. 
Artefakte,  prähistorische  Stein-,  aus  Gneis 
und  Obsidian,  aus  dem  Museum  in  Reggio 
di  Calabria  29,  14. 
Artistensprache,  s.  Geheimsprache. 
Aruak,  s.  Nu-Aruak. 

Arura,  altägyptisches  Feldmaass  22,  100. 
Arys-See  (Kr.  Lötzen,  Ost-Preussen):  Pfahlbau 

und  Funde  22,  182.  185. 
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Arzneimittel,  8.  Medicamente. 
Ascoli-Piceno,  Italien.  Museo  communale  23,  25. 
Asiatische  Fibeln:  Ursprung  21,  212. 
Asien,  Beziehungen  Nordwest- Americas  zu 
33,  5. 

—  Furness'sche  Dajak  -  Sammlung  in  der 
Universitäts-Sammlung,  Philadelphia  32, 9 

—  lebende  Pygmäen  2«,  239. 

—  s.  Aino;  Arabien;  Assyrien;  Babylonien; 
Cypern;  Klein-Asien;  Korea;  Mesopota- 
mien; Ninive;  Phünikien;  Rhodos;  Tibet. 

Assam  s.  Naga. 

Assyrien:  keine  Fibel-Funde  21,  212. 
Assyrische  Denkmäler,  Bumerang  auf  dens. 
33,  140. 

—  Keilinschrift  über  den  Bernstein  32,  210. 
Ataf  (Dorf  I,  Storchnester  33,  191.  196. 
Athen:  Bronze-Lanzenspitze  22,  17. 

—  Fibeln  21,  221.  224. 

—  s.  Dipylon. 

Atl  tlachiuolli  (Symbol)  32,  136.  145. 

Atlas-Gebirge:  Bergketten  21,  86;  Bevöl- 
kerung, s.  Schloh. 

'Ato  <Cocos-Korb)  31,  18.  19.  48. 

Attersee  (See  in  Ober-Österreich) :  Nadel 
ans  einem  Pfahlbau  21,  210. 

Auer(ochsen)  aus  Preussen  nach  Rom  geliefert 
22,  211. 

—  s.  Wisent 

Auetö,  Tupi-Stamm  im  Kuliseu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  84  rT.:  (Nachrichten-Beförde- 
rung 22,  84;  Gesichtebildung  85;  Dörfer 
88;  Thon-Gefässe  in  Thierformen  89; 
Verkehr  mit  den  Weissen  95;  Namen- 
wechsel als  Ehrenbezeugung  96). 

Auge  als  Bauopfer  36,  19. 

—  =  Hieroglyphe  33,  2  ff. 

Augen  graublau  bei  der  finnischen  Rasse 

33,  167. 

—  d.  Jabim-Leute  (Neu-Guinea)  23,  161. 

—  d.  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  170. 

—  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  176. 
180.  181. 

—  d.  Malhcollos,  Neu-Hebriden  28,  143. 

—  <L  Poum-Bevölkerung (Neu-Guinea)  23,174. 

—  d.  Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  180. 

—  der  Turkvölker  (Baschkiren  u.  Mescht- 
scherjaken),  Russland  24,  199. 

Augen -Farbe  der  Turkvölker  (Baschkiren 
und  Meschtscherjaken),  Russland  24,  188. 

Augenfibeln  aus  Gräbern  von  Wannhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 

34.  120  ff.  137  ff. 


Augenform  der  Indianerstamme  im  Kulisflu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  86  ff. 
Augenornament    aus  Kaiser-Wilhelms-Land 

29,  109.  111.  113;  30,  89. 

—  a.  kupferneu  Brustplatten ,  Georgia, 
Clarence  Moore-Collection  32,  9.  10. 

Aulafo  (Werfspiel)  31,  10.  36. 

Aunjetitzer  Typus  34,  197 ff. 

'Anpolapola  (grober  Fächer)  31.  9.  36. 

Ausgrabungen  von  Pachacamac  (Peru)  32,  8. 

Australien,  Bedeutung  dess.  für  die  Heran- 
bildung des  Menschen  aus  einer  niederen 
Form  33,  127-154. 

—  Sammlung  im  Natorai  history  Museum. 
New  Vork  32,  7. 

Australier,  Wurfstock  der  33,  138. 

—  -Schädel  33,  137. 
Australische  Botenstäbe  33.  143. 

—  Bumeraugs  33,  138. 
Australischer  Wildhund  (Dingo)  33,  131. 
Ava-Bowle  (Tanoa)  31,  6.  32. 

—  -Ceremonien,  Samoa  31.  23.  50. 

—  -Klopfer  31,  12.  39. 
Aveeupai-Indianer,  Ethnographie  24,  10. 

—  -Vocabeln  24,  9. 
Awatobi,  s.  Ruinen. 

Axt  aus  Bronze,  chinesische  mit  Schaftlocb 
29,  156. 

—  a.  Kupfer  a.  Ungarn  28,  64.  88. 

—  von  Kupfer,  ornamentirte,  von  Gosen za 
(Italien)  29,  12 

—  von  Stein,  aus  Steinkammergräbern  der 
Altmark,  durchbohrt  23,  128. 

—  s. 

—  s. 

Baalberge  bei  Bernburg,  Henkeltopf  aus 
Hügelgrab  34,  203. 

—  —  Kugel- Amphoren  aus  einem  Stein- 
platten-Grab  in  Hügel  34,  168. 

Babylonien:  keine  Fibel-Funde  21,  212. 
Babylonisch  -  asBy  risch  •  jüdischer  Sintfluth- 

Bericht  31,  113  ff.  243  ff. 
Babyloni8cbeElle:  ob  die  griechisch-römischen 

Maasse  davon  abzuleiten?  22,  99. 

—  (u.  assyrische)  Gewichtsstücke  21,  6.  8. 
Backstein  angeblich  in  Jarymdjä  gefunden 

31.  283. 

Baden  in  der  Schweiz,  römisches  Kranken- 
haus 32,  212. 
Badingen,  Kr.  Stendal, Oberarm-Ringe  34,190. 
Baghin,  Armenien,  chaldische  Burg  33,  177. 

 Kirche  mit  Keil-Inschrift  33,  175.  17K 

Quellen  33.  174.  175. 
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Bajazed,  Armenien.  Fela-Sculptur  31,  241. 

BakaYri,  wilde  Indianer  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  82.  83.  (Gesichtsbildung) 
84.  85.  (Prognathie)  84.  (Nasenschmuck 
der  Weiber)  85.  (Cultur- Verhältnisse)  86. 
(Dörfer)  88.  (Mais-Aufbewahrung  in 
Vogel  -  Figuren  aus  Maiskolben)  89. 
(Häuptlingshütte)  88.  89.  (Ornamentik  auf 
Rinden-Täfelchen:  Thierfiguren,  Muster 
usw.)  89.  (Tanz-Masken)  90.  91.  (Essen 
von  Thon)  92.  (besondere  Fischfang- 
Metbode)  93.  (Verkehr  mit  den  Weissen) 
94.  96. 

Balimbo  (Africa).  Sammlung,  Cincinnati  Art 

Museum  33,  26. 
Balkun-Halbinsel :  Fibeln  aus  den  nördlichen 

Gebieten  21,  214 ff.  226;  Kleider-Hefteln 

von  dort  21,  225. 

—  —  s.  Griechenland :  Hercegovina;  Kroatien  ; 
Makedonien. 

Hallwerfen  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  92;  s.  Feder-Bälle. 

Bambus  mit  eingeschnittenen  Figuren,  Zauber- 
muster der  Örang  hütan,  Malacca  26,  146. 
173  ff. 

Bambugefäss  s.  Chit-Nort. 

—  s.  Karpet. 

Bambu-Kämme  der  Ürang  Semang  auf  Ma- 
lacca 25,  71. 

Bainbu-Kopfkissen  der  Samoaoer  31,  16.  45. 

Bambu-Messer  der  Drang  Benüa  zum  Durch- 
schneiden der  Nabelschnur  28,  190. 

Band-Keramik  in  Mittel-Deutschland  34,  166. 

Banner-Stein  mit  eingravirter  Darstellung 
zweiereineScblangebekämpfendenMänner, 
Ohio  32,  26.  27. 

Bannok  (Prairie-Stämme),  Elch-Zähne  mit 
eingravirten  Thier-Figuren  32,  14. 

Banpara,  Peal's  Ausflug  nach  30,  281. 

Bär  im  alten  Prousseu  22.  176. 

Bärendecken  von  den  Cree  (Prairie-Indianer) 
32,  19. 

Bären-Gefässe,  Museum,  St.  Louis  32.  25. 

—  -Symbol,  Field-Museum.  Chicago  32,  22. 

—  Tänzer,  Anzug  eines  32,  19. 
Barangayes,  kleine  Couföderationen  der  Ta- 

galen  (Philippinen)  25.  9.  10. 
Bari,  Italien,  prähistorische  Steingeräthe  29,9. 
Bars,  8.  Barsch. 

Barsch  im  alten  Preusseu  22,  177. 
Bart  der  finnischen  Itasse  33,  167.  168. 

—  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  179. 

—  v.  Mallicollos.  Neu-Hebri«len  28.  143. 


Bart  b.  Papua  23,  228. 

—  der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mescht- 
scherjaken),  Russland  24,  189. 

Basalt  zu  Steinkeulen,  Chatham-Inseln  34.  9. 

Basaltbeil  von  Lipari  aus  der  mineralogisch- 
geologischen Universitäts-Sammlung  in 
Palermo  29,  23. 

Baschkiren  (Turkvölker).  Russland,  Anthro- 
pologie 24,  181. 

Basel  (Schweiz),  Museum,  Cedrela-Holzplatten 
von  Tikal  33,  101-126. 

—  Schädel  32,  229.  261. 

Batman-Su  (Fluss  in  Armenien).  Lagerplatz 
des  Lucullus  in  der  Ebene  am  31.  273  ff. 

—  guelle  des  31,  261  ff. 

Batovy  (Fluss  im  Schingü-Gebiet.  Brasilien): 
Bakairi-Dörfer  22.  83;  Kustenau-Stamm 
22,  83. 

Bauart  der  Armenier  31.  265. 

—  der  Australier  33.  142. 
Bauopfer  30,  1. 
Bauchtanz  der  Suaheli  31.  72. 
Bauernhaus,  brauuschweigisches  von  1664  in 

Lehre  27,  32. 

—  —  in  Neindorf  von  1824  27,  34. 

—  sächsisches  in  Glentorf  (Braunachweig) 
27.  33. 

Baum,  s.  Jackbaum. 
Baumrinden-Täfelchen,  s.  Täfelchen. 
Bayern:    Gefässe    in    Menschenkopf- Form 
22.  138. 

—  Kugel-Amphoren  32,  162. 

—  Ober-,  Depotfunde  34.  188. 

—  s.  Nordendorf. 

„Bazar-Tbeorie"  betreffs  der  Pfahlbauten  im 
heidnischen  Preussen  meist  abgelehnt 
22,  194. 

Bearbeitung,  s.  Steinbearbeitung. 

Bebraer  Forst  in  Schwarzburg-SonderBhausen, 
Skelet  in  Hügel  nebst  flacher,  kleiner 
Steinhacke,  einem  grossen  und  einem 
kleinen  Bronze-Dolch  und  einer  Öhsen- 
Nadel  34.  202. 

Becher  von  Gr.  Koluda,  Kr.  Strelno  34,  173. 

Becher,  s.  Gefässe. 

Beckendorf,  Kr.  Oschersleben.  ProvinzSachsen, 

Kugel-Amphore  32,  158. 
Beckenried,  Vierwaldstädter  See.  Schweiz, 

Schädel  32.  229.  263 ff. 
Beerdigung,    s.     Begräbnis*;  Bestattung: 

Gräber. 

—  bei  den  Angoni  32.  193. 
Beeskow.  Kr  .  s.  Klein-Rietz. 
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Begräbniss  bei  den  Papüa  um  Finschhafon 
21,  21  ff. 

—  s.  Bestattung;  Gräber;  Nachbegräbnisse. 

—  StAtte  bei  Lobositz  a.  d.  Elbe,  Böhmen 
27,  49. 

—  Stelle,  neolitbische  von  Gross-Kreutz,  Kr. 
Zauch-Belzig  32.  151. 

—  —  neolithische'  bei  Ketzin,  Kr.  Ost-Havel- 
land, Provinz  Brandenburg  32,  146. 

Behaarung  b.  d.  Jabim-Bewobaern  (Neu- 
Guinea)  23,  160. 

—  bei  Mallicollos.  Neu-Hebriden  28.  143. 

—  der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mesch- 
tscherjaken),  Rusaland  24.  189. 

Beigaben  aus  dem  Gräberfeld  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.- 
Pr.)  34,  101  ff. 

Beigefasse  im  Urnenfriedhof  bei  Bülstringen, 
Kreis  Neuhaidensleben  27.  129. 

Beil  v.  Basalt  von  Lipari  aus  der  mineralogisch- 
geologischen Universitats-  Sammlung  in 
Palermo  29,  23. 

—  ans  Diorit-Gestein  der  Guayaki-Indianer 
zum  Fällen  von  Holz  34.  35. 

—  v.  Kupfer  aus  der  Nekropole  von  Byraa 
in  dem  Musee  St.  Louis  in  Karthago  29.  29. 

—  aus  Nephrit  aus  dem  Museum  zu  Castro- 
giovanni, Sicilien  29,  21. 

 von  Castrogiovanni  aus  der  mineralo- 

in  Palermo  29,  22. 

—  aus  Stein  in  dem  Museum  in  Cefalü 
Sicilien  29,  24. 

—  —  polirtes  grünes,  aus  dem  Museum  in 
Reggio  di  Calabria  29,  12. 

—  s.  Feuersteinbeil. 
Beinhaus  (Ossuarium)  in  Tirol  32.  230. 
Beischlaf  mit  Schwangern  in  Samoa  31,  22.  | 

—  eigenartige  Sitte  nach  dessen  erstmaligem 
Vollzag  nach  dem  Wochenbett  bei  den 
Suaheli  31,  64. 

Bekleidung  der  Angoni  32,  194. 

Belgien,  s.  La  Naulette. 

Bella  Coola«  Figur  des  mythischen  Grizzly- 
Bären  32,  19. 

Bellucci,  Prof.,  Sammlung  23,  36. 

Bemalte  Büffel-Häute  von  den  Cree  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Bemalung  der  „Chit-Norts*  (Bambugefässe) 
mit  Zaubermustern  bei  Orang  Belendas. 
Malacca  28,  173. 

—  des  Gesichts  bei  Beschwörungsceremonien 
der  Örang  hütan,  Malacca  26.  149ff. 


Benacci-Gräber  bei  Bologna  (Italien):  Fibeln 

21.  207. 

Bendimahi-Tschai  (Flussl,  Armenien  31,  244. 
Beui-Msäb  (Berber-Stamm  in  Algerien):  Zahl- 
wörter 21,  194.  196. 
Bennungen,   Kr.   Sangerhausen,  Skeletgrab 
34,  201. 

Benvenuti  (Nekropole).  8.  Villa  Benvenuti. 
Berber-Bevölkerung  in  Marokko:  III.  Süd- 
liche Gruppe:  Sehlöh  21,  8t.  157. 

—  -Dialekte:  Zahlwörter-Tabelle  21,  194/195. 
 s.  Beni-Ms&b;  Guanches:  Kabileu;  Se- 

naga;  Taberberiat;  Tarifiat;  Taschilhäit; 
Tuäreg. 

Berberische  .Sprach proben  21,  189. 
Bergri,  Ebene  von,  Bewässerung  der  31,  244  ff 
Berkovic     bei    Melnik.    Böhmen,  Kugol- 

Amphore  32,  162. 
Berlin,  gemessene  Sehadel  30.  228. 
Berloques  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Boz.  Marienwerder  (W.-Pr.), 
34.  HOff.  117.  124.  144. 
Bern,    Historisches    Museum,  Kesselhaken 

32,  212. 
Bernardini-Grab,  s.  Palästrina. 
Bernburg,  Henkeltopf  bei  langgestrecktem 

Skelet  in  Sandgrube  34,  203. 
Bernburger  Typus  34,  168. 
Bernstein.  Geschichte  des  34,  270. 

—  assyrische  Keilinschrift  üher  dessen  Her- 
kunft 22,  210. 

—  Verbreitung  des  34,  182. 

—  bei  Aunjetitzer  Hockergräbern  34,  204. 

—  in  Ungarn  und  Siebenbürgen  27,  16. 
Bernsteinberloques,  achtförmige  aus  Gräbern 

von    Warmhof    bei    Mewe,  Reg.-Bez. 
Marienwerder  (WT.-Pr.  i  34,  144. 
j  Bernstein-Funde  als  Beifunde    der  Kugel- 
Amphoren  82.  172. 

—  Haudel   im  Alterthum:   a)   mit  Jütiand 
und  0«tfriesland  22.   209;   b)  zwischen 
Preussen  und  Italien  22.  211:  direkter 
Handel  nicht  vor  Nero  s  Zeit  22.  209 
210;  späte  Entwicklung  22.  213. 

—  perlen  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe.  Reg -Bez.  Marienwerder  (W.- 
Pr.»  34.  110.  143. 

—  Schmuck  im  heidnischen  Preussen  22, 
201.  202. 

—  Verarbeitung    im    heidnischen  Preussen 

22,  201.  202. 
Berri  (Cassave-Brot)  23.  4. 
Berria,  berauschendes  Getränk  23,  5. 
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Beschläge  für  Wagentheile  2t.  64. 

—  v.  Gold  23,  19. 

—  griechische,  mit  reu  vre  cloisonuö 
21,  231. 

—  Gurt-B.  aus  der  Völkerwanderungszeit  im 
Museo  Kircheriano  (Rom)  23,  27. 

—  8.  Schlossbeschläge. 

Beschlagstücke  im  Eisen- Depotfund  von 
Körner  (8achsen-Coburg-Gotha)  82,  206. 
207.  212. 

Beschneidung  bei  den  Australiern  33,  142. 

—  bei  Mallicullos.  Neu-Hebriden  28,  144. 

—  bei  den  Papüa  um  Finschhafen  21,  16. 

—  der  Suaheli  31,  68. 

Beschwörung,  Bhuta-,  Vorderindien  2C  61. 
Beschwörungen,  Kopfbinden  bei,  der  Drang 

hütan  2«,  161. 
Bpschwörungsbuch,  deutsches  25,  22. 
ßeschwörungsceremonie  der  Drang  hütaug, 

Malan  a  26.  141. 
Besen  (Salu)  31,  10.  37. 

—  geisterabwehrende  Kraft  30.  43. 
„Besprechen*  von  Krankheiten  bei  den  Papua 

um  Finschhafen  21,  19. 
Bestattung  bei  den  Indianern  im  Kulis. >u- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  94. 

—  bei  den  Xaga.  Assam  30.  861. 

—  s.  Begräbnis*;  Graber;  Leichenschmuck; 
Skeletgräber. 

—  der  Leichen  und  Verbrennung  gleichzeitig 
32,  151. 

Bestattuugsgebräuche    beim    Tode  kleiner 

Kinder  34,  79. 
Bettler,  keine  B.  im  alten  Preuiaen  22,  167. 
Bettmachen  (Polterabend)  der  Suaheli  31,  81. 
Bevölkerung,  Finschhafen,  Kaiser-Wilhelms- 

Land  29,  99. 

—  s.  Berber;  Indianer;  Schlöb;  Völker- 
gruppen. 

Bewässerung  der  Ebene  von  Bergri  und  der 

Bendimabi-Tschai  31,  244  H. 
Bhuta- Beschwörung.  Vorder-Indien  26,  61. 
Biber  im  alten  Preusseu  22,  176. 
Bienen-Zucht  im  alten  Preussen  22,  183. 
Bier,  s.  Reisbier. 

Biere,  Kr.  Kalbe,  Provinz  Sachsen,  Kugel- 
Amphore  32.  158. 

Biga  aus  Kalkstein  von  Curium(Cypemj22,  70 

Bigae.  s.  Wagen-Gebilde. 

Bilder,  s.  Abbildungen;  Figuren;  Porträt; 
Porträt^Masken ;  Relief-Darstellungen. 

BililerhandHchriften,  altmexikanische  Hiero- 
glyphe des  Krieges  32.  109-145. 


stark- 


der 


der 


Bilderschrift,  s.  Zaubermuster. 
Bindfaden-Cocosnuss  (grosse,  lange, 

faserige  Nuss)  31,  19.  47. 
Bingöl-Scbloss  gehört  in   das  Gebiet 

Sage  31,  260. 
Bismantova,  Italien,  Schnallen  23,  20. 
Bizman   bei   Gerger,    Ruinen    einer  alten 

syrischen  Kirche  33,  199.  200. 
Blaue  Berge,  s.  Nilagiri. 
Blei  (Fisch)  im  alten  Preussen  22,  177. 
Blei-Wagen  (Fragmente)  von  Rosegg  (Kärn- 

then)  22.  62/63. 
Blitz-Symbol,  Schimmel  als  33,  75. 
Blumen- Symbolik    der  Zaubermuster 

Drang  Semang  in  Maläka  31,  182  ff. 
Blnt  als  Banopfer  30,  19.  37. 
Blutrache  in  Albanien  32,  60. 
Boa-Tempel  der  Toda,   Vorder-Indien  28. 

217.  219. 

Bodhiaattva'a  als  lama'ische  Gottheiten  21,  47. 
Bodrog-Keresztur  (Ungarn):  Fibel  21,  207. 
Böotische   Fibeln    mit   ■.    g.  „Dipylon-" 

Ornamentik  21,  231. 
Bogen  (Jagdwaffe)  im  alten  Preussen  22,  176. 

—  der  Guayaki-Indianer  34,  36. 

—  Biersteilung  bei  den  Indianern  im  Kuli*£u- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  92.  93. 

—  der    Navaho- Indianer,    mit  Schlangen- 
Mustern  geschmückt  32,  24. 

—  Fibeln  vonKoban(Nord-Kaukasien)21,212. 

—  —  s.  Halbkreis-Fibeln. 
Böhmen,  Aberglaube  34,  68. 

—  Glaube  an  weisse  Gespenster  33,  61. 

—  Gräberfelder    von    Kamyk    und  vom 
Schlaner  Berg  34,  193. 

—  Kugel-Amphoren  32,  162. 

—  Lobositz  a.  Elbe,  prähistorischer  Wohn- 
platz und  Begräbnissstätte  27,  49. 

—  neolithische  Ansiedelung  der  Obergangs- 
zeit bei  Lobositz  a.  Elbe  2C,  101. 

—  Schleifen-Nadeln  34,  201. 

—  Wohnstätten  von  Langugest  32,  211. 

—  s.  Chlum. 

—  s.  Gr.  Wosow. 

—  s.  Milavec 

—  b.  Oberklee. 

—  s.  Osluchow. 

Bohnen  zur  Speisung  der  Todten  34,  62. 
Bohrnadel  aue  Gräbern  von  Warmhof  bei 

Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 

34,  119. 

Bologna,  Italien,  Museo  civico  23,  23. 
Boot.  s.  Mandan-Boot. 
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Bootmodelle  a.  Samoa  im  Natural  history 

Museum,  New  York  32.  7. 
Boren  (Fische)  im  alten  Preussen  22.  177. 
Börnecke,    Kr.    Aschersleben.  Aunjetitzer 

Henkeltopf  neben  Hocker  34  ,  202. 
Bornsen,  Kreis  Sahswedel,  Altmark,  8tein- 

kammergrab  25,  148. 
Boraro  (brasil.?  Indianer):  Schwirrholz  22,  92. 
Borotitz    bei    Znaim,    Mahren,  Depotfund 

24,  192. 

Bot*  priscus  und  primigenius  22,  174. 
Bönnien,  römische  Ansiedelung  32,  210. 

—  s.  Glasinac. 

Bostankaya  (Burgruine),  Armenien  31,  260. 
Boston,    Nord- America,    Sammlungen  des 

Harvard  College  (Peabody  Museum)  zu 

Cambridge  bei  Boston  32,  13. 
Botenstabe,  australische  33,  143. 
Bovolone    (Italien):    Gesichts -Urnen  22, 

109.  110. 

Brachycephale  Tiroler  Beingruft-Schädel  30, 
189. 

—  Schädel   aus  Tirol,    der   Schweiz  und 
Nord-Italien  3t,  229-281. 

Brachyeephalie  der  Albanien  32.  38. 

—  bei  den  Indianer-Stämmen  im  KulisCu- 
Gebiet  (Brasilien)  22.  84. 

—  der  Magyaren  33,  168. 

—  t.  Samoa-Stämmen  28,  136. 

—  s.  Hypeibracbycephalie. 

Bracteat  von  Heide  (Holstein)  mit  lango- 
bardisch- sächsischer  (?)  Runen-Inschrift 
22,  83. 

von  Wapno  (Posen)  mit  burgundischer  (?) 

Runen-Inschrift  22,  79. 
Bracteaten,  s.  Goldbracteaten. 
Bralitz,  Kr.  Königsberg  i.N.,  Grabfunde  34, 196. 
Brandenburg,  Provinz,  Kugel- Amphoren  32, 

166. 

 s.  Gross-Kreutz. 

—  —  s.  Ketzin. 

—  —  8.  Müncheberg. 

Brandenburg,  Stadt,  Kugel-Amphore  32,  156. 
Brandgräber  b.  Corneto-Tarquinia,  Bronze- 
Vase  der  Villanovazeit  23,  243. 

—  bei  Lobositz  n.  Elbe,  Böhmen  27,  73. 

—  aus  einer  prähistorischen  Begräbnissstätte 
bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen  27,  67. 

—  (Gräber  mit  Leicbenbrand),  mit  Steinkiste 
von  Lobositz,  Böhmen  26,  109. 

Brandgrubengräber,    Warmhof   bei  Mewe, 
Reg.-Bez.  Marien werder  (W.-Pr.)  34, 112  ff. 
Brasilien.  Caraya  (Goyaz),  Sprache  2«,  20.  49. 


Brasilien,  Cayapo  (Goyaz).  Sprache  2C,  115. 

—  Riesen-Regenwurm  und  Buriti-Palme  im 
Koliseu-Gebiet  22,  87. 

—  zweite  Schingü-Expedition  22.  81. 

—  Sprachen  27,  149;  29,  59. 

—  Sprache  der  Akuä  oder  Chavantes  und 
Cherente«  (Goyaz)  27,  149. 

—  s.  Indianer. 

Brassen  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177. 
Bratrost,  s.  Muquem. 

Braubach,  Kr.  Goarshausen,  Eisenlöffel  (Schale 
undStiel  in  einem  Stück  gearbeitet) 32, 209. 

Bräuche  bei  Verehelichungen  von  Maravar, 
Südindieu  26,  71.  72. 

—  s.  Gebräuche. 

Braunschweig.  Bauernhaus  von  1664  in  Lehre 
27,  32. 

 in  Neindorf  von  1824  27,  34. 

—  Südgrenze  des  sächsischen  Hauses  27,  25. 

—  Volkskunde  33,  83. 

—  s.  Glentorf. 

—  8.  Lehre. 

—  s.  Neindorf. 

Braut-Entführung  I  bei  den  Papüa  um  Finsch- 
Braut-Geld  i     hafen  21,  17.  18. 

Brenno.  Kr.  Fraustadt.  Armband  34,  191. 
Brescia,  Italien,  Museo  patrio  23,  17. 
Bresnow,  Kr.  Pr.  S targar d,  Depotfund  34, 193. 
Bretagne,  s.  Kersoufflet. 
Bretsch,   Kreis  Osterburg,  Altmark.  St*>in- 

kammergräber  2&,  139. 
Brillenspangen,  nordische  21,  236. 
Brocas  Gooioroetre  mandibulare  30,  127. 
Brodt  und  Salz  zur  8peisung  der  Todten  34, 62. 
Brodt-Fetische  34,  63. 
Bromberg,  Museum  34,  172. 
Bronze-Alterthümer  aus  Albanien  32,  45  ff. 

—  Analysen  aus  Westpreussen  27,  1.  37. 

—  Armband,  aus  Gräbern  v.  Castellarano 
(Italien)  23,  20. 

—  Armring  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül 
stringen.  Kreis  Neuhaidensieben  27,  146. 

—  Axt,  an  beiden  Enden  mit  Schneide  nnd 
in  der  Mitte  mit  Stielloch  versehene, 
mit  erhabenen  Längslinien  verzierte  (ost- 
deutscher Typus)  34,  195. 

 mit  Schaftlocb,  chinesische  29.  156. 

—  Axtbammer  aus  Böhmen  34,  193. 

—  —  Bre«now,  Kr.  Pr.  Stargard  34,  193. 

—  Bänder  (für  Dreifussbeine)  aus  Olympia 
21.  232  ff. 

—  Cauopen    in    etruskischen   Gräbern  22 
123.  124. 
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Bronze- Deckel   eine«  Vogelwagens   (Frank-  i  Bronze- Porträtniaske  von  Ponte  Cucchiajo 


reich?»  22,  55. 

—  Dolch.  Gr.  Tinz.  Kr.  Liegnitz  34.  182. 

—  Dolche,  trianguläre  iu  Italien  22.  22. 

—  Donen  in  Vogelwagen-Form  'Italien)  22. 
54.  55. 

—  Eimerborloques  aus  Grubern  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marion werder  (W.-P.) 
34,  123  ff. 

—  Feuerbecken  mit  Rädern  (Vulci.  Etrurien) 
22.  71. 

—  Fibeln  aus  dem  Umenfriedhof  bei  Bül- 
stri ngen.  Kreis  Neuhaidensieben  27.  143 

—  —  v.  Castellarano  (vergoldet!  23.  20. 
 nordische  21.  213. 

■ —  —  s.  Bronze-Zeit. 

—  Figuren.  Corneto-Tarquinia  23,  241. 

—  aus  Java  im  Essex  -  Museum.  Salem 
(Massachusetts»  32.  18. 

—  Fingerring  mit  dem  Zeichen  des  Penta- 
gramms. Albanien  32.  48. 

—  Funde  im  heidnischen  Preussen  22,  206. 

—  Gefässe  in  Vogelform  (Ungarn)  22,  53. 

—  Gürtel  v.  Imola  (Italien)  23.  23. 

—  Halsring  von  Mellin,  Altmark  25,  155.  156. 

—  Helme  als  Ossuarien-Deckel  in  Italien  22. 
114. 

* 

—  Kessel,  skythische  aus  Ungarn  29,  149. 

—  Knopf,  Rieti  (Umbrien)  23.  30. 

—  Kurzschwerter  aus  (Unter-etc.  »Italien  22. 
18  ff. 

—  Lanzenspitzo  von  Athen  22,  17. 
 von  Hypata  (Thessalien»  22.  17. 

—  —  von  Kreta  22.  17. 

—  Löwenmaske  23.  238.  239. 

—  Messer  aus  Sibirien  29,  153. 

—  Münze,    silberplatirte    (Antoninua  Pius) 
aus  Skeletgräbern  von  Warmhof  bei  Mewe. 
Reg  -Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34.  104 
141. 

—  Münzen,  chemische  Untersuchung  27,  17. 

—  Nadel  initkleeblattförmigem.  durchlochtem 
Kopfe,  Apolda,  Sachsen-Weimar  34,  201 

—  Nadeln  ohne  Öhr.  Haarnadeln  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien - 
werder  (W.-Pr.)  34.  134. 

—  Ohrringe  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Büi- 
striugen,  Kreis  Neuhaidensieben  27.  144. 

—  Pfeilspitzen,  dreikantige  a.  Ungarn  28.  9. 
LI.  20.  21. 

—  Platte  aus  dem  Depot  von  Zedlitz,  Kreis 
Steinau  34.  193. 


(Etrurien)  22,  120 

—  Räder,  grosse,  aus  l'ngarn,  Deutschland, 
Frankreich.  Nord-Italien  22.  64. 

—  Räuchorpfannen  mit  Rädern :  aus  Cäre, 
Veü,  Präneste  (Italien)  22,  72.  73. 

—  Schaftcelt  von  Girgenti  aus  dem  minera- 
logischen Universitäts-Museum  zu  Palermo 
29.  24. 

—  Schäftung  s.  Schwerstäbe. 

—  Schild  a.  einem  alten  Moorfunde  in  Däne- 
mark m.  Einkerbung  in  der  Dekoration 
der  Mitte  23.  241. 

—  —  phönicischer  v.  Cypern  23.  240. 

—  —  m.  Vogelkopfornament  23.  245. 

-  Schmuck  aus  einem  Urnengrabe  bei  Lo- 
bositz  a.  Elbe,  Böhmen  27.  74. 

—  Schwertor:  aus  Ägypten  (?)  22.  3.  4.  5  6. 

—  —  chinesische  29,  154. 

 von  Cypern  22.  2  3. 

 griechische  22.  1.  2.  10  ff. 

—  —  ungarische  22,  1. 

—  Schwertknopf  v.  Imola  (Italien)  23,  23. 

—  Sessel  oder  -Stuhl  von  Vigna  grande 
(Etrurien)  22.  121;  von  Poggio  alla  Sala 
(Etrurion)  22,  122. 

—  Spange  im  Museo  patrio.  Brescia  23. 17.  18. 

—  Spiegel,  chiuesische  mit  Traubenmuster 
29,  142 

—  Tisch,  s.  Suppedaneum. 

—  Urnen:  Canopus-Urne  von  Dolciano  (Etru- 
rien) 22,  123. 

—  —  von  Vigna  grande  (Etrurien)  22.  121  ; 
von  Poggio  alla  Sala  (Etrurien)  22,  122. 

—  Vase  v.  Rossin  (Pommern)  m.  Bandorna- 
ment 23.  243. 

—  —  der  Villanova-Zeit  a.  einem  alten  Brand- 
grabe bei  Corneto-Tarquinia  23.  243. 

—  —  m.  Ornament,  Museum  von  Kopenhagen 
23,  245. 

—  Wagen  von  Corneto  (Etrurien)  22,  49. 

—  —  von  Glasinac  (Bosnien)  22.  52. 

—  —  italische,  im  Field  Columbian  Museum 
zu  Chicago  32,  19:  im  Museum  zu  Peters- 
burg 22.  51 ;  im  Commercial  Museum,  zu 
Philadelphia  32,  1 1. 

 von  Olympia  21,  231  ff. 

—  —  von  Pennewit  (Mecklenburg)  22.  58. 

—  —  von  Salerno  (Unter- Italien)  22.  50. 

—  —  Fragment  von  Viterbo  (Etrurien)  22,  51. 

 s.  Kessel-,  Platten-.  Vogel- Wagen. 

 s.  Wagen-Gebilde. 

Bronzezeit.  Chronologie  der  iiitesten  34.  187. 
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Bronzezeit,  italische:  Fibeln  21,  205.  210.  220. 

—  ungarische  54,  210. 

—  ungarische:  Fibeln  21,  207. 

—  s.  Cultur-Stufen. 

—  Funde  in  Nieder-Österreich  34,  206. 
Brot  als  Baaopfer  30.  24.  25.  44. 

—  Frucbtbaum  31,  41.  43. 

Brücke,  chaldische  Euphrat-Br.  unweit  Izoly 
33,  195. 

—  Uber  den  Muzur,  zwischen  Peri  und  Pertag 
(  Armenien)  33.  174.  179. 

—  römische  unterhalb  Pertag,  Armenien  33, 
188 

Brumby,  Kr.   Kalbe  a.  S.,  Kugel-Aniphore 
34,  168. 

Brust-Bemalung  bei  den  Örang  Sinnoi  26. 
150.  154. 

—  Panzer  von  Gold  v.  Kavenna  23,  24. 

—  Platten,  kupferne,  Georgia,  ClarenceMoore- 
Collection  32,  9.  10. 

—  —  kupferne  aus  dem  Mound  bei  Racine, 
Meigs  Connty,  Ohio  32,  26. 

—  Umfang  d.  Jabim-Bewohner  (Neu-Guinea) 
23,  168. 

 d.  Poum-Leute  (Neu-Guinea)  23,  173. 

B  u  c  c  h  e  r  i ,  etruskische,  mit  Gesichta-Masken 
22,  136. 

Bucchero-Krüge  von  Orvieto  (Etrurieni  22, 

iaa 

Bucchero,  Thongefässe  in  Corueto  23,  242. 
Buddha's  als  lamaische  Gottheiten  21,  46. 
Buddhismus,  s.  Lama'isches  Pantheon. 
Büffel- Decken,  mit  Stachelschwein -Borsten 

gestickt,  von  den  Sioux  (Prärie- Indianer) 

32,  19. 

—  Haut,  primitives  Mandan-Boot  aus  32,  19. 
 des  Sioux-Chefs  Standing  Bull  32,  25. 

—  Häute,  bemalte,  von  den  Cree  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Bügel  (an  Fibeln):  s.  Fibel-Bügel;  „Sangui- 
suga"-Bügel. 

—  Platt©  der  Fibel  21,  220. 
Bulgaren,  Volksglaube  33,  59.  60.  61. 
Bülitz,  Kreis  Stendal,  Altmark,  Steinkammer- 

grab  25,  134. 
Bülstriogen,   Keg.-Bez.  Magdeburg,  Uruen- 

friedhof  27,  121. 
Bumerangs,  australische  33,  138. 

—  paläolithische  von  Laugerie-Basse  33,  139. 

—  in  Vorder-Indien  26,  73. 

—  8.  Schwirrholz. 

Burg  b.  M.,  Gefäss  34,  198.  200. 
 Gräberfeld,  Gefässe  34,  169. 


Burg,  chaldische  bei  Baghin  (Armenien) 
33,  177. 

—  von  Charput  33,  205  ff. 

—  zu  Gerger  (Armenien)  33,  199  ff. 

—  von  Kala-Hissar  33,  204  ff. 

—  von  Mazgerd,  Armenien  33,  180. 

—  Pertag,  Armenien  33.  188. 

Burgwall,  Kr.  Templin,  Brandenburg,  Kugel- 
Amphore  32,  157. 

Burgo-Vercelli,  Italien,  Gräberfeld,  Alter- 
thümer  23,  17. 

Burgundische  Inschriften  22,  78. 

Buriti- Kapuzen  als  Tanz-Masken  der  brasil. 
Caraiben  22,  90. 

—  Palme  (mauritia  vinifera)  im  Kuliseu- 
Gebiete  (Brasilien)  22,  87. 

Büste  aus  Kauri-Uummi,  Südsee  32,  25. 
bustum  (Büste):  Etymologie  22,  134. 
Butterhexo  von  Wagnitz  (Havelland)  26,  l. 
Butterkröte,  Mythologie  26,  1. 
Byeiskala-liöhlei Mähren):  Kleider-Heftel  21, 
225 

Byrsa,  Nekropole,  eiserne  Dolche  und  Kupfer- 
beile in  dem  Mueee  St.  Louis  in  Karthago 
29,  29. 

Caere,  s.  Cüre. 

Calaveras-Schädel,  Peabody- Museum,  Cam- 
bridge bei  Boston  32,  17. 
Californien,  archäologische  Funde  im  Golden- 
Gate  Park  Museum,  San  Francisco  32,  24. 

—  Körbe  32,  21». 

—  Sammlung  von  Körben.  Field-Museum, 
Chicago  32,  20. 

—  im  Natural  history  Museum,  New 

York  32,  5. 

—  prähistorische  Funde  im  Natural  history 
Museum  New  York  32,  7. 

—  Sammlang  im  Peabody- Museum, Cambridge 
bei  Boston  32,  16. 

—  s.  Klamath-Indianor. 

Cambridge  bei  Boston,  Peabody-Museum  32, 
13  ff. 

Campeggine,  Italien,  silberne  Schnalle  mit 

Ornamenten  23,  20. 
Canarien-.  Zahlwörter  der  Guanches  auf  Gran 

Canaria  21,  195.  197. 
Cauoes,  Arten  samoanischer  31,  15.  42. 

—  verzierte  Soo-C.  der  Haidah,  im  Natural 
history  Museum  New  York  32,  5. 

Canoebau  der  Bulimbo  (Africa)  32,  26. 
Canoe-Scbnitzereien  a.  Neuseeland  im  Natural 

history  Museum,  New  York  32,  7. 
Canopen,  Canopus-Urnen :  Name  22,  119. 
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Canopen,  Canopus-Urnen:etruskische  Canopen 
2»  118  ff.  (aus  Bronze)  123.  124.  (aus 
Thon)  124  ff.  (von  Cäre)  131. 

—  Porträt-Urnen  (Knochen- Urnen  mit  Por- 
trät-Skulpturen): 22.  131  ff. 

Cap-Colonie,  Hottentotten  der  31.  87—98. 
Capacitat  der  Schweizer  Schädel  32,  279. 

—  der  Tiroler  Schädel  31,  201  -236.  32,  277. 
Capoditnonte  (Etrurien):  guttus  (Art  Thon- 

Gefäes)  mit  Rädern  22.  74. 

Capsicum  (spanischer  Pfeffer)  als  Heizmittel 
des  Durstes  23,  5. 

Caraiben:  Männer- Wochenbett  im  Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22.  88;  Buriti-Kapuzen 
als  Tanzinasken  22.  90 

Cara'iben-Stäinme:  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasi- 
lien) 22,  83. 

—  —  zwischen  Tapajoz  und  Schingu  22,  83. 
Carajä,  Caraya  (Goyaz).  Indianer  in  Brasilien. 

Sprac  he  26.  20.  49;  Thiernachbildungen 
als  Ornamente  22,  89. 
Cäre  (Etrurion):    (Kegulini  -  Galassi  -  Grab): 
bronzene  Räucberplatte  mit  Rädern  22.  72. 

—  -  Oanopus- Vasen  22.  131. 
Carnuntum:   an  der  llandelsstrasse  Italien- 

Samland  22,  212. 
Carolinen  s.  Mortlock. 
Cassave-Brot  23,  4. 

Cassibile.  Sicilien,  Felsengräber  29,  20. 

Castell  Osterburken,  spätrömischer  Depotfund 
aus  dem  Wallgraben  32,  213. 

Gastelle,  genuesische  (?)  31,  237.  240. 

Castellaccio  (Terramare),  Fibeln  vou  völker- 
wanderungszeitlicher Form  23.  23. 

Castellani,  Augusto,  Sammlung  23.  29. 

Oastellarano.  Italien,  Alterthümor  aus  Gräbern 
der  Völkerwanderungszeit  28,  20. 

Castrogiovanni.  Sicilien.  Nephritbeil  aus  dem 
Museum  29.  21. 

—  Nephritbeil  aus  der  mineralogisch-geolo- 
gischen Universitäts-Sammlung  in  Palermo 
29,  22. 

Cayapo  (Goyazj,  Brasilien.  Sprache  26,  115. 
Cedrela-Holzplatten  von  Tikal  im  Museum  zu 

Basel  33.  101-126. 
Cefalü,  Sicilien.  Steinbeile  in  dem  Museum 

29,  24. 

Celle,  Oberarni-Riuge  34,  190. 

Celt    von    Bronze   von    Girgenti  aus  dem 

mineralogischen  Universitüts-Museuni  zu 

Palormo  29,  24. 

—  v.  Kupfer  in  Ungarn  28.  60. 

—  s.  Hohl-Celt. 


Cerealien.  a.  Getreide. 

Ceromonial-Axt.  afrikanische.  Essex-Museum, 
Salem  (Massachusetts)  32.  18. 

—  Aexte  aus  der  Inselwelt  des  Stillen  Oceans 
im  Natural  historv  Museum,  New- York 
32,  7. 

—  stäbe  mit  bunten  polygonalen  Wollrosetten 
im  Natural  history  Museum,  New-York 

32,  5. 

•  'ereinonie  der  Angoni  beim  Wechsel  des 
Wobnplatzes  32,  1!>9. 

—  „Toon-tong"  der  Orang  hütan,  Malacca 
26.  141. 

—  (jimbo)  nach  der  Geburt  bei  den  Suaheli 
31.  63. 

—  s.  'Ava-Ceremonieu. 

—  s.  Heirathsceremonie. 
Ceremonienhütto  („Flötenhans")  der  Indianer 

im  Kuliseu-Gebiete  (Brasilien)  22.  88. 
L'ervctri  (Etrurien):  Gesichts-Urne  22,  137. 
Chalder,  alto  Beerstras.se  der  31.  106  ff. 

—  Tempelbuuten  der  31.  111. 

—  Vorliebe  für  Felsenbauten  und  -Anlagen 
31,  240. 

—  Könige,  Wasserwerke  der  31.  245. 

—  Reich.  Geographie  des  31.  116  ff. 
Chaldische  Altorthömer  31.  259  ff. 

—  Burg  bei  Baghin,  Armenien  33,  177. 

—  Euphrat-Bröcke  unweit  Izoly  33.  195. 

—  Fels-Inselburg  im  Murad-cai  33,  186. 

—  Festungs-Anlage  auf  dem  Kal'ah-Felsen 

33,  192;  (s.  Verhandl.  1899.    S.  580.  610.) 

—  Fluch- Formel  31,  120. 

—  Keil-Inschrift  in  der  Mauer  der  Kirche  zu 
Baghin,  Armenien  33,  175.  176. 

—  Terrassen  auf  der  Burg  von  Charptit33.207. 
Chama,  Guatemala,  Gefäss  28.  222. 
Chamaeprosoper  moderner  Schweizerschädel 

26.  215. 

Chancay-Inseln  (Ecuador),  goldenes  Schmuck- 
stuck 32,  22. 

Charm  stones  —  längliche  polirte  Steine  mit 
einem  abgeschnürten  Köpfchen  an  einem 
Ende  (um  Fische  anzulocken)  32,  17. 

Charnay  (Dep.  Saöne-et-Loirei:  Spange  mit 
burgund.  Runen-Inschrift  22,  79. 

Charnier-Fibeln  aus  Griechenland  21.  230. 

Charput  (Burg)  33.  205  ff. 

Chatham-Inseln  34,  1  ff. 

 Bevölkerung  34,  4  ff. 

—  Insulaner  (Moriori),  Stein- Artefacto.  petro- 
graphische  Beschreibung  34,  25—29. 

 Stein-  und  Knochengeräthe  34.  1—24. 
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Chavantes,  Brasilien.  Sprache  27.  149. 
Chelleen-Beile  33,  149  ff. 
Chemische  Untersuchung  alter  Bronzemünzen 
27,  17. 

—  _    westpreussischer  vorgeschichtlicher 
Bronzen  und  Kupferlegirungen  27,  1.  37. 

Chen-el  oos  8.  Tschen-el-üs. 
Cherentes,  Brasilien.  Sprache  27,  149. 
Chicago.  FieWl  Colamhian  Museum  $2,  18  ff. 
Chichenitza.  Vucatan.  Grundriss  und  Aufriss 

des  Tempels  „Caracol"  30.  386. 
 Plan  des  Hauptgebäude»  30.  380. 

—  —  Relief  aui  Mausoleum  III  (Periode  von 
8  >:  52  Jahren)  30,  398. 

—  —   Itelief-Band  über  dem  Thüreingang 
des  Ostflügels  der  Casa  de  Monjas  30.  401 

—  —  Relief-Figuren  aus  dem  Inneren  des 
Tempels  .El  Castillo"  30.  390. 

 Tempel  der  Jaguare  und  der  Schilde. 

Relief-Figuren  aus  dem  Inneren  30.  391. 

—  —  Relief-Figuren  aus  dem  Saale  am  Ball- 
spielplatz 30,  394.  395. 

—  —  Tempel  der  Jaguare  und  der  Schilde, 
geschnitzter  Deckbalken  aus  dem  Inneren 


Chigi,  Marchese  zu  Siena  (Italien),  Sammlung 
23.  35. 

Chin-VVeh.  Aphrodisiacuin  bei  den  Oraug 
Belendas  Malacca  28,  183. 

—  —  Hariumu,  Blatt  einer  Pflanze,  dessen 
Zeichnung  als  Zaubermuster  26,  155.  156. 

China.  Alterthflmer,  Beziehungen  zu  denen  dos 
skythisch-sibirischen  Völkerkreises  29, 141. 

—  Bronzeäxte  mit  Schaftloch  29.  155. 

—  alter  Dreifuss  29.  148. 

—  Klapperinstrumente  29,  151. 

—  Metallspiegel  29,  142. 

—  Opferkessel  29.  146.  147. 

—  s.  auch  Tibet. 
Chinesische  Münzen  s.  Münzen. 

—  Mesaermü'nzen  29,  153. 
Chinesisches  Bronzoschwcrt  29.  154. 

—  Thierornament  29,  161. 

Chit-Xort,  Bamhugefäss,  der  (trag  Belendas 
aus  welchem  sich  die  Wöchnerin  wäscht 
28,  197. 

—  —  aus  welchem  das  Neugeborene  einen 
Monat  lang  täglich  gewaschen  wird  28, 199. 

—  —  von  der  Hebamme  zum  Reinigen  der 
Frisch-Entbundenen  benutzt  28.  192.  194. 

—  —  Muster  des  Bambusgefasses  der  (»rang 
Belendas,  für  die  Abwaschungen  des 
Monatsflusses  gebraucht  28.  171. 


Chiusi  (Etrurien):  bronzezeitl.  Fibeln  21.  207; 
(mit  3-theiligem  Bügel)  220. 

—  Muse    municipale  23,  33. 

—  Steinkiste  mit  Gesichtsmaske  und  Pileus- 
Deckei  22.  130.  131. 

—  tombe  a  ziro  22.  119  (mit  Cauopus- 
Vasen  in  der  Umgegend)  131. 

Chlum.  Böhmen.  Gefässe  34,  197.  198. 
(Jhorlieder  bei  den  Geschlechtsweihen  der 

Suaheli  31.  73  ff. 
Chorostkow,  Ost-Galizien.  Becher  34.  174. 
Chronologie,  Maya-  23.  141. 

—  mexicanische  23,  H9. 

Chronologische  Bildwerke  (Periode  von  8x52 

Jahren),   Relief  am    Mausoleum  III  in 

Chichenitza,  Yucatan  30.  398. 
Churrnyos.  Sprache  23,  1.  10. 
Ohuth  (Choith),  Name  aus  Chalt  vorderld, 

Bergbewohner  in  Armenien  31,  260.  261. 
Cibola.  Thon-Gefässe  aus  den  Pueblo-Ruinwi 

32,  12. 

Cierfs,  tauton  Uraubünden.  Schweiz,  Schädel 

32,  229.  261.  279. 
Cincinnati  Art  Museum  32.  25  ff. 

—  Tablet  32,  26. 
Cisternen  s.  Fels-Cisternen. 

Civezzano.  Süd-Tirol,  Reihengräber  23.  18. 
Cividule.    Italien.    Grab   des   Herzogs  der 

Langobarden  Gisulf  <?>  23.  23. 

 Mus.m,  di  Cividale  23.  23. 

Clenay-Collectiori  von  Ohio.  Cincinnati  Art 

Museum  32,  26. 
Cliffdwellors  dos  Rio  Verde-Gebietes  (Arizona), 

Hazzard-Collection   in   der  Universitäts- 

Sammlutig,  Philadelphia  32,  <S. 
~  s.  Mumien. 

—  Objecte  im  Peabody- Museum.  Cambridge 
bei  Bustou  32,  16. 

Cliff  dwellings,  Sammlungen  im  Field-Museum, 

Chicago  32.  22. 
Cocos-Bindfaden  in  Samoa  31.  18.  47. 

—  Blättchen  zu  Fächern  31.  36. 

—  Blätter  zur  Werfmatte  31,  37. 

—  Korb,  2  Arten:  a)  Flechtweise  nach  Niue- 
Art-,  b)  nach  Samoa  -  Art  geflochten  31, 
18.  19.  20.  48. 

—  Korb,  enggeflochteuer  31.  18.  47. 

—  Matte,  grobe  der  Samoaner  31,  18.  46. 
Cocosnuss-Schalen  /.um  Werfspiel  31,  37. 
Cocosrippen-Besen  31,  37. 

—  Kamm  31,  37. 

Cocos- Wasserflasche  der  Samoaner  31.  24.  51. 

—  Wedel,  samoanisclier  31,  39. 
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Cottus.  s.  Geschlechtsverkehr. 

Columbia  River,  schwarze  Holz-Gefäase  mit 
menschlichen  Figuren  an  den  Henkeln 
aus  einer  Höhle  bei  den  Dalles- Stammen 
32,  24. 

Commagene.  Forschungen  43.  173-209. 
Commercial  Museum  s.  Museum. 
Corcelettes  (Schweiz,  am  Neueuburger  See): 

Fibeln  aus  dem  Pfahlbau  21.  206. 
Corneto  (Etrurien):  Bronze- Wagen  22.  49. 

—  Wagen  (-Fragmentel  und  Pferde  aus  Thon 
22,  66. 

—  Bronze  -  Helme  als  Ossuarien  -  Deckel  22. 
114;  Pileus-  Holm  22,  116. 

—  Gesichts-Urno  22,  136. 
Corneto-Tarquinia.  Bronzefigur  23,  241. 

—  —  Bronze -Vase  der  Villanova  -  Zeit  a. 
einem  alten  Brandgrabe  23.  243. 

 Bucchero-Gefässe  23,  242. 

_  _  Gräberfunde  23,  239. 

Correlation  am  menschlichen  Skelot  26,  222. 

Correlationen  und  Variationen  der  Neigungs- 
Verhältnisse  am  Unterkiefer  30,  125. 

Cortona,  Italien,  Museo  munieipale  23,  35. 

Cosenza(Italien).ornatuentirte  Kupferaxt  29,1 2 

Costarica,  Central  -  America.  Alterthümer. 
Washington,  Museum  32,  13. 

—  Sammlungim  Peabody-Museum. Cambridge 
bei  Boston  32.  15. 

—  Stein-Idole  in  der  Universitäts-Sammlung. 
Philadelphia  32.  9. 

Cotrone,  Italien,  prähistorische  Steingeräthe 
29,  9.  11. 

Cree  (Prärie  -  Indianer),  Ethnographisches 
32.  19. 

Cribrum  orbitale  =  eine  Gruppe  von  dicht 
nebeneinander  liegenden  Grübchen  und 
Poren  am  Dach  dor  Orbita  32,  237  ff.  280. 

Crista- Helme,  italische,  aus  Bronze  oder  Thon 
22,  114. 

Crow-Indianer,  Peitsche  der  32,  26. 

Csicser  (Ungarn1:  Bronze-Gefäss  in  Vogelform 

22,  53. 
Cuculcan  s.  Kukulcan. 
Cujavien,  megalithische  Gräber  25.  108. 
Cult-Objecte   der   Omaha  (Prairie-Indianer) 

32,  14. 

—  Stätte  auf  dem  Marberge  bei  Pommern 
an  der  Mosel  32,  210. 

Cultur  der  Chatham-Insulaner  34,  4. 

—  der  Pueblo-Indianer  s.  Pueblo-  .... 

—  Stufen:  Frage  der  Eintheilung  in  Stein-, 
Bronze-  und  Eisen-Zeit  22.  190  ff. 


Cultur-Verhältnisse  der  Indianer  im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22.  86. 
Cummeltitz,  Kr.  Guben,  Depotfund  34,  193. 
Curcuma  longa  31.  35. 
Curium  (Cyperni:  Kalkstein- Biga  22,  70. 
Cypera:  Bronze-Schwertor  22.  2.  3. 

—  Eisenschwert  22.  3. 

—  Fibeln  21,  216.  220. 

—  Kupfer-Dolche  22.  7. 

—  Kupfergeräthe  28,  86. 

—  Terracotta- Wagen  22,  70. 

—  s.  Amathus;  Curium;  Dali;  Hagia  Barbara; 
Kujundjik. 

Cyprische  Nadeln  (=  Schleifen  -  Nadeln) 
34.  2011. 

Dach -Bedeckung  (Lau)  der  Samoaner  31, 

19.  48. 

Dahmsdorf,  Kr.  Lebus,  Oberarm  -  Ringe 
34.  190. 

Dajak-Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 
Üali  (Kreta):  Serpentin-Gefäss  mit  Spiralen- 
Ornament  22.  17. 

—  Cypern):  Terracotta- Wagen  22.  70. 
Dalles-Stämme  *.  Columbia  River. 
Daniascirung    von    Schwertklingen  (echte, 

unechte    und    falsche;    natürliche  und 

künstliche)  22,  33  (Anm  ). 
Damast,  s.  Damascirung. 
Damenarbeiten  in  Sainoa  31,  34  ff. 
Damhirsch  im  alten  Preussen  22,  176. 
Danaidensage  34,  80. 

Dänemark,  Bronze-Schild  a.  einem  alten  Moor- 
funde m.  Einkerbung  in  der  Decoration 
der  Mitte  23,  241. 

—  inegalithische  Gräber  25,  113. 
--  s.  .Jütland. 

Dannenberg  (Hannover):  Goldbracteaten  mit 
langobardisch  -  sächsischen  (?)  Runen-In- 
schriften 22.  8ä 

Darstellung  einer  zusammengerollten  Klapper- 
schlange a.  Muschelscheiben  aus  den 
Mounds  von  Tennessee  32«  10. 

Darstellungen,  künstlerische  aus  Kaiser- 
Wilhelms- Land  in  ihrer  Bedeutung  für 
die  Ethnologie  29,  77.  30,  74. 

Datos,  Titel  der  Häuptlinge  b.  d.  Tagalen 
(Philippinen)  25,  9. 

Datten.  Kr.  Sorau,  Oberarm-Ringe  34,  190. 

Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.,  Bronze-Fuss- 
stück  eines  Schwertstab-Schaftes  34,  194. 

 Nadeln    mit    schräg  durchbohrtem 

Kugelkopf  34,  196. 

 Oberarmringe  34.  190. 
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Deckel,  8.  Bronze-Helme;  Crinta-Helme;PileoB- 
Helme:  Thon-Helme. 

—  Helme,  italische,  aus  Bronze  oder  Thon 
22,  114. 

Decoration,  s.  Ornamente;  Verzierungen. 
Dederstedt,  Mansfelder  Gebirgskreis,  Annje- 

titeer  Henkeltöpfe  »4,  202. 
Defloration  bei  den  Snaheli  81,  75.  84. 
Doformirung,  kilnetl.,  dos  Schadeis  bei  Malli- 

collos  (Neu-Hebriden)  88,  141. 
„Deichsel- Wagen",  norddeutsche  22,  63. 
Delaware    ( Nord  -  America) ,  paläolithische 

Fände  der  Abbot  •  Collection    ans  dem 

Thal  des  52,  16. 
Denar  von  Antoninus  Pius  aus  Gräbern  von 

Wannhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  84,  104.  141. 
Denkmäler,    Abgüsse  mittelamerikanischer 

82.  17. 

Depotfund  von  Borotitz  bei  Znaim,  Mähren 
34,  192. 

—  von  Bresnow,  Kr.  Pr.  Stargar  !  84,  193. 

—  von  Hinrichshagen  in  Meklenbnrg-Strelitz 
84.  196. 

—  von  Jessen  bei  Lommatzsch  34,  190. 

—  von  Mittenwalde,  Kr.  Teltow  84.  209. 

—  von  Oberklee  in  Böhmen  34,  196. 

—  von  Orchowo,  Kr.  Mogilno  34.  191. 

—  aus  Posen  34,  191. 

—  von  Punitz,  Kr.  Gostyn  34,  193. 

—  vom  Gleichberge  bei  Römhild  82.  210. 
211. 

—  von  der  Saalburg  32,  213. 

—  von  Stolzenburg,  Kr.  Ueckermünde  84, 196. 

—  von  Tolfa  «bei  Civita  vecchia)  21,  206. 

—  von  Werbig,  Kr.  Lebus  34,  209. 


Deutschland:  raegalithische  Gräber  (Stein- 
kammergräber) 21,  106. 

—  westdeutsche  Kleider-Hefteln  21,  208. 

—  s.  Bayern;  Brandenburg  (Provinz);  Han- 
nover (Provinz);  Hessen  -  Darmstadt; 
Heesen-Nassau;  Holstein;  Pommern ;  Posen 
(Provinz);  Preussen;  Rheinland;  Rhein- 
provinz. 

Diagramm  der  hauptsächlichsten  Merkmale 
der  Naga  in  Assam  30,  310. 

Diebeshöhle  zwischon  Uftrungen  und  Brei- 
tungen, Kr.  Sangerbausen,  Henkeltopf  34, 

202. 

Diesdorf,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 
katnmergrab  25,  146. 

Dingo  (australischer  Wildhund)  38,  131. 

Dipylon  (bei  Athen):  Fibeln  aus  dem  Gräber- 
felde 21,  221. 

—  —  Plattenwagen  22,  66. 
..Dipylon-Stil"  der  Ornamentik  (geometrischer 

•  Decorations  -  Stil) :  21,  221;  an  griech. 
Fibeln  21,  220  (auch  an  böotischen 
Fibeln  231);  an  Bronzen  von  Olympia 
21,  231  ff.;  figurirte  Fibeln  21,  222. 

Döbel  (Fisch)  im  alten  Preussen  22,  177. 

Dodona  (Griechenland);  Fibeln  21,  218.  230. 

Dolch  aus  Kleinasien  22,  18. 

—  der  Tlinkit,  knöcherner  Griff  mit  Haar- 
Umwickelung,  Klinge  mit  Kupfer  ausgelegt 
32.  6. 

—  triangulärer,  in  Italien  22,  22. 

—  v.  Eisen  aus  der  Nekropole  von  Byrsa, 
in  dem  Musee  St.  Louis  in  Karthago  29,  29. 

—  —  mit  goldbelegtem  Griff  von  Vetters- 
felde, Kr.  Guben  (Niederlausitz)  28,  6. 

—  von  Kupfer  aus  Ungarn  28.  73. 


—  von  Eisengeräthen  aus  früh  römischer  Zeit ,  —  8.  Kupfer-Dolche. 


von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha  32,  ,  —  ■ 
202    214.  i  —  a 

—  spätrömischer  aus  dem  Wallgraben  de« 
Castells  Osterburken  32,  213. 

—  von  Stein-Werkzeugen  aus  einem  Einzel- 
Grabe  in  Teunessee  32.  26. 

Derenburg.  Kr.  HalberBtadt,  Grabkammern 

im  Lausebtigel  bei  34,  198. 

—  Henkeltopf  34,  203. 
Deutsche  Runen- Inschriften  22,  76. 

—  Volkstrachten,  Goldeu-Gate  Park  Museum, 
San  Francisco  32,  23. 

Deutsches  Beschwörungsbuch  28.  22. 
Deutschland:  grosse  Bronze-Räder  22,  64. 

—  norddeutsche  „Deichsel wagen"  22,  63. 

—  Gesichts-Urnen  aus  römischer  Zeit  22,  138. 


Kurzsch  werter. 
—  8.  Schwertformen. 

Klinge,  scbilfblattförmige  ans  dem  Eisen- 
Depotfund  von  Körner  (Sachsen-Cobnrg- 
Gotha)  32.  203.  209. 
Dolciano  (Etmrien):  bronzene  Canopus-Urne 

auf  Stein-Sessel  22,  123. 
Dolichocephale  Schädel  aue  einem  megali- 
thischen Grabe  von  Mellin,  Altmark  26. 
157. 

 d.  Papuas  von  Neu-Guinea  23.  224. 225. 

 bei  den  Indianerstämmen  im  Kulisöu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  84. 

 v.  Samoa- Stämmen  28,  136. 

Dolium  (Plural  dolia),  etruskiBche  Thon- 
Gefäsee  22,  119. 
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Dornest  ication.  s.  Zähmung. 

Dorf:  Dörfer  im  alten  Preisen  22.  156. 

 der  Indianer  im  Kulisöu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  87.  88.  (Fruchtbaum-Anpflan- 
zungen  dabei)  93.    (Harpyien- Käfige)  94. 

Dorfgemeinschaften  Russlanda  22,  161. 

Dorsch  im  alten  Preussen  22,  177. 

Draa  (Gebiet  sudl.  v.  Marokko):  Bevölke- 
rung 21,  83.  172. 

Dracäuen-Blätter  zu  Oktopus-Köder  31, 13. 40. 

Draht -Fibeln:  heutiger  Gebrauch  in  den 
Sfldoet-Alpen  21,  212. 

Dravidisch,  Beziehungen  zwischen  Magyarisch 
und  53,  159  ff. 

Drebenstedt,  Kreis  Salzwodel,  Altmark,  Stein- 
kammergrab  25,  147. 

Drehscheibe,  h.  Töpferscheibe. 

Dreieck,  s.  unter  Ornament. 

Dreifuss,  chinesischer  29,  148. 

Dreifuss  als  Fibel  -  Ornament  21,  222;  s. 
Bronzebänder. 

Dreitheilung  dos  Fibelbügels  21,  219.  220. 
221.  224. 

Dromberg  bei  Bautzen,  Oberarm- Ringe  34, 
190. 

Dschinowass,  C Ii al der- König  (=  Minuas?)  31, 
238.  239. 

Dublin,  Nachbildungen  goldener  altirischer 
Schmuck-Gegenstände  aus  32,  19. 

Dohren  (Baden),  gallisches  Grab  28,  3.  21. 

Duke  of  York,  Insel,  s.  Neu-Lauenburg. 

Durst  der  Todten  (altindische  Vorstellung) 
34,  61. 

Ebendorf,  Kreis  Wolmirstedt,  Prov.  Sachsen, 

Steinkammergrab  25.  163. 
Ebene  von  Bergri,  Armenien,  Bewässerung 

der  31.  244  ff. 
Eberz&hne.  Halsbänder  aus  reich  ornamen- 

tirt on.  von  den  Klamath  32,  20. 
Ecuador,  Südamerika,  Goldschmuck  32,  22. 
 s.  Jivaros. 

Ehe  zwischen  Freien  und  Sclaven  b.  d.  Tagalen 
(Philippine-    2i,  14. 

—  Kauf-Ehe  im  alten  Preussen  22,  165. 

—  s.  Heirath;  Vielweiberei. 

Ehebruch  bei  den  Urang  Belendas,  Malacca 
28,  178. 

—  Todesstrafe  bei  den  Angoni  32,  189. 
Ehescheidung  b.  d.  Tagalen  (Philippinen) 

25,  19. 

Eheverträge  b.  d.  Tagalen  (Philippinen) 
25,  20. 

Ei  als  Bauopfer  30,  25.  43. 


Eichhörner  im  alten  Preussen  22,  176. 

Eichstadt  s.  Längen-Eichstädt. 

Eidechsenornament  aus  Kaiser-  Wilhelms- Land 
29,  123.  30,  80. 

Eigennamen,  s.  Namen. 

Einmauern  als  Strafe  30,  9. 

Eison-Depotf  und  von  Körner  (Sachsen-Coburg- 
Gotha)  32,  202—214. 

Eisen-Dolch  aus  der  Nekropole  von  ßyrsa, 
in  dem  Musee  St.  Louis  in  Karthago 
29,  29. 

 mit  goldbelegtem  Griff  v.  Vetters- 
felde, Kr.  Guben  (Niederlausitz)  28.  5. 

—  Fibeln  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaidensleben  27,  143. 

—  Geräth-Funde  im  alten  Preussen  22,  206. 

—  Industrie  im  heidnischen  Preussen  22,  206. 

—  Kurzschwert,  griechisches  22,  28. 

—  Kurzschwerter  aus  (Unter-  etc.)  Italien 
22,  18. 

Eisenlöffel  von  Braubach,  Kr.  Goarshausen 
(Schale  und  Stiel  iu  einem  Stück  ge- 
arbeitet) 32,  209. 

—  mit  gedrehtem  Stiele  von  der  Saalburg 
32,  209. 

—  mit  gedrehtem  Stiele  im  schwer 
Landesmuseum,  Zürich  32,  209. 

Eisenschwerter:    Bronzeschwert  -  Typus 
Mittel-Europa  22,  26.  27. 

—  von  Cypern  22,  3. 

—  griechischer  Typus  in  Italien  22,  23  ff. 
Eisensch  wert   von   Halikarnass  (Kleinasien) 

22,  27. 

—  v.  Moncalvo-Monferrato  (Italien)  23,  16. 

—  von  Potidäa  (Makedonien)  22,  23. 

—  skythische  aus  Ungarn  28,  10. 

—  altes  ungarisches  22,  1. 

|  Eisen- Vorkommen  im  alten  Preussen  22,  205. 

—  Zeit,  s.  Cultur-Stufen. 

Elch  im  alten  Preussen  22,  176. 

—  Horn,  aus  Elch -Horn  gefertigte  Geld- 
büchsen der  Hupa-Indianer  32,  14. 

—  Zähne  mit  eingravirten  Thier  -  Figuren, 
ein  Werk  der  Baunok  (Prairie  -  Indianer) 
32,  14. 

4Ele  —  rothe  Erde  zum  Färben  31,  24.  52. 
Elfenbein  -  Schnitzereien,    Natural  history 

Museum,  New  York  32,  5. 
Elle,  altagyptische  22,  100. 

—  s.  Babylonische  Elle. 

Emailperlen  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 
34,  145. 


in 
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Emersleben,  Kr.  Halberstadt,  Bronzeaxt 
34,  195. 

Emetten,  Vierwaldstätter  See,  Schweiz,  Schädel 
32  ,  229.  265  278.  279. 

Ems  (Dorf,  Hessen  -  Nassau):  Spange  mit 
fränkischer  Runen-Inschrift  22,  82. 

Engers  (Rheinprovinz):  Spange  mit  (ge- 
fälschter?) Runen-Inschrift  22,  84. 

England:  römische  Gesichts  -  Urnen  22,  140. 
141 

Enslev  in  Jütland,  Grabfunde  34,  195. 
Entbindung  bei  den  Eingeborenen  von  Malaccu 
28,  188. 

Ente  im  alten  Preussen  22,  183. 

lunten köpfe,  Ornament  a.  Gefäss  von  Denton 

Ridge  bei    Chasseville,    Duval  County. 

Florida  32,  10 
Entführung  der  Braut  bei  den  Papua  um 

Pinschhafen  21,  17.  18. 
Entwöhnung  der  Säuglinge  bei  den  Papüa 

um  Finschhafen  21,  13. 
Erbrecht  im  alten  Preussen  22,  166. 

—  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  25,  17. 
Erdbeerspende  34,  81. 

Erde,  Symbol  der  32,  120  ff. 

—  Essen,  s.  Thon-Essen. 
Erdhagel,  Armenien  33,  181. 

Erd- und  Maisgöttinnen  mit  dem  Schmetterling 

als  Nasenschmuck  32,  119. 
Erfindung  der  Fibula  21,  205.  208.  211.  212. 
Ernährung  der  kleinen  Kinder  in  Island 

32,  80. 

Erziehung  der  Kinder  bei  den  Isländern  32, 
83ff. 

Eskimo,  „  Weibermesser "  34,  20. 

Eskimos  s.  Alaska-Eskimos. 

Eskimo  -  Sammlung  im  National  Museum, 

Washington  32,  11. 
Essen,  s.  Thon-Essen. 

Esswaaren,  Taooa  für  samoanische  31,  6.  32. 
Essex-Museum  in  Salem,  Massachusetts  32, 17. 
Este  (Nord-Italien):  Terracotta-Wagen  22,  52. 

—  Gesichts-Urne  22,  117. 
Ethik  und  Ethnologie  23,  66. 
Ethnographie  v.  Finschhafen,  Kaiser- Wilhelms- 
Land  29,  102. 

Ethnographische  Museen  s.  Museen. 

—  Sammlung,  Peabody-Museum,  Cambridge 
bei  Boston  32.  17. 

Ethnologie  und  Ethik  23,  66. 

—  künstlerische  Darstellungen  aus  Kaiser- 
Wilhelms- Land  in  ihrer  Bedeutung  für 
die  29,  77.  30,  74. 


Etowah  plates  =  Figuren  aus  getriebenem 
dünnem  Kupferblech  vom  Etowah  Mound, 
Georgia  32,  13. 

Etrurien :  Bronze-  und  Terracotta-Feuerbecken 
22.  71.  72. 

—  buccheri  mit  Gesichtsmasken  22,  136. 

—  Canopen  (Canopus-Vasen)  22,  118  ff. 

—  Gesichts-Urnen  22,  118.  13öff.;  s.  auch 
Canopen. 

—  Porträt-Masken  in  Gräbern  22,  119.  120. 

—  tombe  a  ziro  22,  118.  119,  (mit  Thon- 
Wagen  u.  -Pferden)  65.  66. 

—  s.  Capodimonte;  Cäre;  Cervetri;  Chiusi; 
Corneto;  Dolciano;  Poggio  a)laSala;Poggio 
Romitorio;  Ponte  Cucchiajo;  Veii;  Vetu- 
lonia;  Vigna  grande;  Vulci. 

Etruskische  Bronzen,  Field  Columbian  Museum, 

Chicago  32,  19. 
Etymologie:  bustum  (Büste)  22,  134. 
Etymologieen  altpreussischer  Wörter  22,  180. 

181.  182.  183.  184.  185.  186.  187.  188.  205. 

206.  208. 

Euphorbia  tirucalli  s.  Tirokalli-Saft. 
Euphrat  bei  Kjeban  Maden  33,  189.  190; 

Einmündung  eines  Bergstroms  in  dem. 

unterhalb  Kjeban  Maden  33,  190.  192. 

—  Brücke,  chaldische  unweit  Izoly  33,  195. 

—  Enge  bei  Kümür-Chan  33,  197  ff. 

—  Schlucht  bei  Kjeban  Maden  33,  190.  191. 

—  Ufer,  Verworfung  der  Schichten  am  west- 
lichen 33,  190.  193 

Europa:  EiBensch werter  des  Bronzeschwert- 
Typus  in  Mitteleuropa  22,  26.  27. 

—  mitteleuropäische  Kleiderheftel-Funde  21, 
225. 

—  Körperhöhe  der  hochgewachsenen  Varie- 
täten 26,  235. 

—  lebende  Pygmäen  26,  239. 

—  Rassen  34,  217. 

—  skythische  Alterthümer  28,  1. 

—  Südenropäische  Fundstücke: 

I.  Älteste  Fibel-Typen  21,  205 ; 

II.  Bronzen  von  Olympia  21,  231. 

III.  :  Die  ältesten  Schwertformen  22, 1 ; 

IV.  Antike  Wagen-Gebilde  22,  49; 

V.  Italische  Gesichtauruen  22,  109. 

VL  Alterthümer  der  Völkerwanderungszeit 
in  Italien  23,  14. 

VII.  Orientalische  Einflüsse  innerhalb  der 
ältesten  europäischen  Civilisation  23,  237. 
s.  Balkan-Halbinsel;  Böhmen;  Bosnien: 
Deutschland;  England;  Frankreich; 
Griechenland;  Italien;  Jütland;  Kaukasus; 

2* 


Digitized  by  Google 


-  20 


Kroatien;  Makedonien:  Meklenburg;  Nor- 
disch; Norwegen;  Ost- Friesland;  Ost-See; 
Österreich;  Preussen  (altes);  Pygmäen; 
Rumänien ;  Russland;  Schweden;  Schweis; 
Süd-Europa;  Ungarn. 

Europäische  Menschenrassen  von  Einst  und 
Jetzt  26.  217.  238. 

Exostosen  an  Menschenechädeln  32,  246  ff. 

Expedition,armenische31,236   276.  281— 290. 

Fabbricco,  Italien,  Alterthüroer  aus  Gräbern 
der  Völkerwanderungszeit  23,  20. 

Fächer  ('aupolapola)  zum  Anfachen  des 
Feuers  11,  9.  36. 

Fa'i  (Banane),  Abarton  der.  Samoa  31,  56. 

Fala  (Ananas),  Abarten  der,  Samoa  31,  65. 

-  Blätter  31,  18.  46. 

Fale  tele  (grosses  Haus),  eine  Art  des  Samoa- 
31,  14.  41. 
r.  prähistorische  Thongefässe  der,  aus 
dem  Territorio  di  Falerii  (Musen  Nazio- 
nale,  Sezione  extraurbana.  Rom»  29,  2. 
Fälschungen  (oder  Nachahmungen?)  von 
Runen-Inschriften:  Speerspitze  von  Tor- 
cello (Italien)  (?)  22,  79;  Spangen  von 
Engors  (?)  und  Kehrlich  (Rheinprovinz) 
22.  84. 

Familie  im  alten  Preussen  22,  165.  166. 
Familien-Leben  nsw.  der  Papua  bei  Finsch- 

hafen  21,  10. 
Familien-Namen  der  Angoni  32,  192.  201. 
Farbe,  rothe  31,  40. 

—  schwarze  s.  Lama. 

-  volksthümliche  Bedeutung  der  weissen 
33,  53—85. 

—  der  Federn  lebender  Vögel.  Verfahren 
dies,  zu  ändern  23,  7. 

—  Fixiren  auf  Thongeschirr  28,  8. 
Farbenbenennung    b.   d.   Eingebornen  der 

Neuen  Hebriden  23,  186. 

—  b  d.  Papuas  (Neu- Lauenburg)  23,  183. 
(Neu-Pommern)  23,  183. 

—  b.  d.  Solomons-Insulanern  23, 188.  189.  100 

—  in  der  Tami-Sprache  (Nen-Guiueai  23,  182 
Farbensinn  b.  d.  Eingebornen   der  Neuen 

Hebriden  23,  186. 

der  Jabim-Bewohner  (Neu-Guinea)  23, 165. 
der  Solomons-Insulaner  23.  188.  189.  190. 

—  der  Tami-Insulaner  i  Neu-Guinea)  23,  182. 
Färben    des  Siapo,   „'ele"   dient  zum  31, 

24.  52. 

Fasi  lantl  an  dem  Oktopus-Köder  31.  12.  13. 
Fasten-Zeichen  (Mava-Hieroglvphe)  32.  218. 
219. 


Fasttag-Hieroglyphe  auf  den  Inschriften  des 
Inschriften  -  Tempels  von  Palenque  33, 
126. 

Herstellung 


Faupata  (Pflanze)  zur  1 
Matten  31,  9.  16.  36. 


44. 


Federn  lebender  Vögel,  Verfahren  die  Farbe 

zu  verändern  23,  7. 
Feder-Bälle  bei  den  Indianern  im  brasil. 

Kulistfu-Gebiet  22,  92. 

—  Geld  der  Klamath-Indianer  (Californien) 
32,  24. 

Kronen  (aus  Vogelbälgen)  der  JivaroB  von 

Ecuador  im  Natural  history  Museum,  New 

York  32,  7. 

Mosaik  s.  Tanzbretter. 

Schmuck  der  Rucuyennes  (Guiana)  32,  16. 

—  von  den  Sioux  (Prärie- Indianer)  32,  19. 

—  Zierathen   der   Mundrucu,  Süd -America 

32,  18. 
Feldbau,  s.  Ackerbau. 

—  S.  Agricultur. 
Feld-Maass,  s.  Arura. 

Fellsandalen  mit  Zehenstreifen  und  Knöchel- 
band der  Tarahumara  (Mexico)  im  Natural 
history  Museum.  New  York  32,  5. 

Fell -Verarbeitung  im  heidnischen  Preussen 
22,  208. 

Fels-Oisternen  33,  178. 

Fels-Inselburg,  chaldische  im  Murad-cai  33. 
186. 

Scnlptur  von  Bajazed.  Armenien  31,  241  ff. 
Folsenbauten  und  -Anlagen,  Vorliebe  der 

Chalder  für  31,  240. 
Felsengräber  b.  Cassibile,  Sicilien  29,  20. 
Felsan-  und  Rindenzeichnungen  der  Australier 

33,  143. 

Fenster-Matte  (Pola)  der  Samoaner  31,  19.  47. 
Festkalender  der  Tzeltal  und  der  Maya  von 

Yucatan  30,  410. 
Fetisch  der  Crow-Indianer  82,  26 
Feuer-Becken,  etrurische.  aus  Bronze  (mit 

Rädern)  und  Torracotta  22,  71.  72. 

Erzeugung  der  Australier  33,  142. 
bei  den  Guayaki-Indianern  34,  35. 

Gewehr,  aus  Walrosszahnstücken  ausge- 


bessertes der 


11. 


—  Schippchen  von  der  Saalburg  32,  212. 
Schippe  (?)  im  Eisen-Depotfund  von  Körner 
(Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  204.  205.  211. 
Zangen  mit  Rädern,  von  Vulci  (Etrurien) 
22,  73. 

Feuerländer,  Verwandtschaft  mit  dem  allge- 
meinen europäischen  Typus  33,  136. 
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■Artefakt*,  Splitter  mit  Schlag- 
marken in  megalithischen  Gräbern  der 
Altmark  35.  127.  146. 

-  Bearbeitung  im  heidnischen  Preussen  22. 
196  ff. 

-  Beüe.  -Hacken  und  -Meissel  als  Beifunde 
der  Kugel- Amphoren  32,  171. 

—  von  Langen-Kichstädt  (Kreis  (Juerfurti. 
geschattet  25.  129. 

—  aus  Steinkammergi  übern  der  Aitmark 
35.  126. 

-  Geräthe:  Handhabung  der  paläolithiachen 
33,  150. 

Hacken  33.  153. 

Klinge  von  Gross  -  Kreutz .  Kreis  Zaucb- 
Belzig,  Provinz  Brandenburg  32.  152. 
Lanzenspitze  aus  Steinkammergräberu  der 
Altmark  26,  127. 
Messer,  prismatische   aus  Steiukamuier- 
gräbern  der  Altmark  35,  127.  149.  165. 

—  —  aus    dem   Bardo  -  Museum   in  Tunis 
39,  28. 

prähistorisches  von   Policoro   in  der  | 
Basilicata  (Italien)  29.  12. 

Fibel  (Fibula): 

Ursprung  21,  205.  208.  211.  212.  (nicht 
vorkommend  in  den  alten  Gräbern  von 
Hissarlik  u.  Mykenä)  205,  s.  Mykenä; 
(nicht  im  alten  Ägypten,  Assyrien,  Baby- 
lonien)  212.  (einfachste  Form)  208.  (ita- 
lische Fibeln  der  Bronzezeit)  205  ff.  210. 
220,  in  Griechenland  gefunden  230.  ( Fibeln 
aus  Schweizer  Pfahlbauten)  206.  208.  (aus 
Ungarn  u.  der  Balkan-Halbinsel  207  ff. 
214  ff.  226.  (aus  Griechenland)  213  ff. 
siehe  Griechische  Fibeln;  (von  Olympia) 
227  ff.,  s.  Olympia;  (böotische  Fibeln)  231. 
(Fibeln  von  Perm,  Russland)  213. 
ovale  und  Thier-Fibeln  22,  36  ff. ;  klee- 
blattförmige Fibeln  22,  40. 

Fibeln  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bülstriugen, 
Kreis  Neuhaidensieben  27,  143. 
v.  Minozzo  (Italien)  23.  20. 
v.  Rieti  (Umbrien)  23.  29.  32. 
aus  Südtirol  23,  18.  19. 
von  Villa  Benvonuti  (Italien)  mit  Dar- 
stellung von  Wagen,  Pferden  und  Reitern 
33,  66 

aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mew»\ 
Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.i  34, 101  ff. 
137  ff. 

Fibula  von  Bronze:  v.  Castellarano  i Italien» 
(vergoldet)  33.  20. 


Fibula  von  Gold:  v.  Iniola  (Italien),33,  23.  24. 
von  Silber:  v.  Montale  (Italien)  23,  22. 
--  ornamentirt,  niellirt  v.  Rieti  (Umbrien) 
23.  32 

mit  besonderer  Verzierung:  v.  Caatellaccio 
23.  23. 

Fibel:  s.  Bogen-,  Bronze-,  Charnier-,  Draht-. 
Haken-,  Halbkreis-,  Horn-.  Knoten-, 
Schlangen-Fibeln. 

s.  Fibel-Bügel,  -Formen,  -Nadeln,  -Platten. 
-Typen. 

s.  Kleider- Hefteln;  Ornamente;  „Sangui- 
suga"-Bügel;  Spiralscheibe:  „Umgeschla- 
gener Fuss";  „Zwiebelköpfe". 

—  Bügel:  Entwicklung  21,  218  ff. 

—  mit  Sehlingen-Reihe  21,  216.  219;  mit 
Kugel  21.  219.  220.  221;  mit  Wülsten 

21,  220. 

Dreitheilnng  (durch  Wülste  etc.)  21, 
219.  220.  221.  224. 

—  s.   Bügel  -  Platte;  s.  Knoten  -  Bügel; 
B  „Sanguisuga"-Bügel ;  s.  Schalenbügel. 
Form,    einfachste    21,    208;  primitive 
Formen  aus  Ungarn  21.  207. 

 s.  Fibel-Typen. 

Nadeln  21.  209.  210;  ihnen  ähnliche 
nordische  Schmucknadeln  21.  211. 

-  neue  Restauration  einer  F.-Nadel  aus 
der  Terramare  vonServirola  (Prov.  Ro^gio- 
Emilia)  21.  210. 

Platten:  s.  Bügel-Platte;  Nadel-Piatte 

8.  Schmuckplattcn  (an  Fibula-Nadeln  l. 
Typen,  älteste  südeuropäische  21.  205. 

22.  144. 

Fibula,  Fibula-Nadeln  usw.,  s.  Fibel,  Fibel- 
Nadeln  usw. 

Figuron  (menschliche   und  Thier -Figuren): 
auf  Fibelplatteu  21,  220.  222. 
(Pferde,  Reiter  etc.)  auf  einer  Fibel  von 
Villa  Benvenuti  (Italien)  22,  66. 
auf  dem  Plattenwagen  von  Dipylon  (bei 
Athen)  22,  66  ff. 

—  gräco-hethitische  am  Nordwest-Portal  der 
Burg  zu  Gerger  33.  201  ff. 

Figuren  s.  Relief-Figuren. 

Finger:  auffallend  kurz  bei  den  Kamayura 

(Brasilien)  22.  97. 

Länge  s.  Hand. 

Ring,  silberner,  Albanien  32.  48. 

—  —  s.  Bronze-Fingerring. 
Finnenthum  der  Magyaren  33,  157  171. 
Finschhafen  (Kaiser  Wilhelms-Land i:  Fami- 
lienleben und  Gebräuche  der  Papüa21, 10. 
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Firenze,  Italien,  Museo  archeologico  23,  36. 
Fiüch,  geflügelter  (Masken)  SS,  19. 

—  Tapu-Zeichen  in  Form  eines  31,  18.  46. 

—  als  Ornament  auf  Fibel-Platten  21,  220. 
222. 

Fiachbeck,  Kr.  Jerichow  II,  Oberarm-Ringe 
34,  190. 

Fischerei  der  Australier  33.  142. 

bei  den  Tagalen  (Philippinen)  25.  11. 
Fischfang  im  alten  Preussen  22,  176  ff. 

—  der  Guayaki-Indianer  34,  37. 

bei  den  Indianern  im  Kulis.  n-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  93. 

—  auf  Manono  (Satnoa)  31,  13.  40. 

—  samoanische  Canoes  zum  31,  15.  42  ff. 

—  Cocos-Korb  zum  F.  der  Samoaner  31,  4". 

—  religiöse  Ceremonien  bei  den  Achaguas 
23,  6. 

—  s.  Charm  stones. 

Fisch-Figuren  als  Ornament  bei  den  Bakairi 
(Brasilien)  22,  89. 

—  Haken  s.  Angelhaken. 

—  Opfer  im  alten  Preussen  22.  177. 

—  Ornament  aus  Kaiser- Wilhelms- Land  29. 
122.  30,  106. 

—  Otter  s.  Otter. 

—  Pfeil  bei  den  Indianern  im  Kulistfu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  93. 

—  Stecher  (Geräth)  im  alten  Preussen  22. 
178. 

—  Wehr  im  alten  Preussen  22,  179. 
Flachs  im  alten  Preussen  22,  186. 
Flechtart  der  Cocosblatt-Körbe  31,  18.  19. 

20.  48. 

Flechten  und  Flechtmaterial  im  heidnischen 

Preussen  22,  207. 
Flechtwork  s.  Matten. 

Fleischgabel  aus  dem  Crannog  von  Lochlee. 
Schottland  32,  211. 

—  im  Eisen-Depotfund  von  Körner  (Sachsen- 
Coburg-Gotha)  32,  203.  204.  205.  211. 

—  aus  einem  Pfahlbau  von  Fulda  32.  211. 
Fliegender  Bund  s.  Pteropus. 
Fliegenwedel,  samoanischer  31.  12.  39. 
Flintbeil,  geschliffenes,  vom  Galgenberge  bei 

Zörbig,  Kr.  Bitterfeld,  Provinz  Sachsen 
32.  159. 

—  von  Langeneichstätt  34,  241. 
Flint-Ubjecte  von  Illinois  32.  21. 

 Museum.  St.  Louis  32,  25. 

Flitterwochen  der  Suaheli  31,  77.  84. 
Florida,  Gefäss  mit  Entonköpfen  von  Denton 

Ridge  bei  Chasseville,  Duval  County  32,  10. 


Florida,Gefä8seinPithosf«»rm,mitSkeletrestenf 
aus  dem  Low  Mound,  Duval  County  32, 10. 

—  prähistorische  Funde  im  Museum  der 
historischen  Gesellschaft,  Philadelphia 
32,  9. 

Flöten    und    Pfeifen    aus  Hirsch-Knochen, 

Martin -Mountains  bei  Los  Angeles  32,  16. 

s.  Knochen-Flöten. 
„Flötenhaus",  s.  Ceremonienhütte. 
Floth  (bei  Brombergj:  Kleider-Hefteln  21,209. 
Flur  Neukirchen.  Kr.  Merseburg.  Topf  ohne 

Henkel  34,  202. 
Fondazione  artistica  Poldo-Pezzoli  23,  17. 
Fontanellknochen  s.  Os  fonticulare. 
Forli,  Italien,  Museo  pubblico  23,  23. 
Formen  der  Hand  und  des  Fusses  27,  82. 
Forum  Julii  (Cividale)  23.  23. 
Fossae  praenasalee  a.  Schädel  von  Mak,  Tirol 

32,  254. 

Fränkische  Runen-Inschriften  22,  80. 
Fränkische  Schwerter  in  Norwegen  22,  30  f. 
Frankreich:  Kleider- Hefteln  21,  208. 

(?):  Bronzo-Deckel  eines  Vogelwagena  22, 

65. 

—  grosse  Bronze-Räder  22,  64. 

—  s.  Charnay;  St.  Germain- en-Laye. 
Frau:  Stellung  im  alten  Preussen  22.  166. 

—  s.  Braut;  Geburt;  Geschlecht;  Menstru- 
ation; Papua-Frauen;  Weib;  Wittwen. 

Frauenleben  auf  Malacca  28,  163: 
Freilaubersheim  (Rheinprovinz):  Spange  mit 

fränkischer  Runen-Inschrift  22,  81. 
Freizügigkeit   b.   d.  Tagalen  (Philippinen) 

26,  15. 

Frenz  bei  Röthen,  Kugel-Amphoro  34,  168. 
Friaul  (Forum  Julii),  Hauptplatz  in  Cividale 

(Italien)  23,  23. 
Friedberg  (Hessen-Darmstadt):  Spange  mit 

fränkischer  Runen-Inschrift  22,  81. 
Friedrichshof,  Kreis  Stendal,  Altmark,  Stein- 

kammergrab  25,  133. 
Friesland,  s.  Ost-Friesland. 
Frosch,    bildliche    Darstellung    bei  Orang 

hütan,  Malacca  26,  170.  182. 
Fruchtbarkeit  der  Belendas-Weiber  (Malacca) 

28,  202. 

—  der  Eben  auf  Island  32,  60. 
FruchtrGewächse  im  alten  Preussen  22,  184. 

186. 

Füchse  im  alten  Preussen  22,  176. 

Fulda,  Pfahlbau  von  32,  211. 

Fuude  im  alten  Preussen  22.  211.  212. 

—  s.  Depotfund;  Münzen-Funde. 
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Fundstficke,  südeuropäische,  s.  Archäologische 
Aufsätze  über  südeurop.  Fundstücke. 

Fnngate  =  Flitterwochen  der  Suaheli  31, 
77.  84. 

Fiirstenwalde  i.  Pr.,  Halsringe  38,  7.  23. 
Fuss  (Längenmaass):  ptolemäischer  Fuss  22. 
100.  102. 

—  Füsse  d.  Jabim-Bewobner  (Neu-Guinea) 
25,  167. 

 d.  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  171. 

 der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  190 

 b.  d.  Eingeborenen  der  Neuen  Hebriden 

23,  186. 

 der  Poum-Leuto  (Neu-Guinea)  23,  176. 

—  und  Hand,  Formen  27.  82. 

—  Abdrücke,  menschliche,  in  Lara  au« 
Nicaragua  32,  16. 

—  spur,  Alexander's  des  Grossen  31,  289. 

—  spuren  des  tertiären  Menschen  auf  Sand- 
stein-Platten in  Australien  33,  163. 

—  umrisse  von  Melanesien!  23,  229. 

—  vaae  von  Hindenburg  (Altmark)  34,  259 
Füsse  and  Fussspuren  der  Geister,  Bedeutung 

der  34.  77. 

Galgenberg  bei  Zörbig,  Kr.  Bitterfeld,  Provinz 
Sachsen.  Kugel- Amphore  und  Flintbeil 
32.  159. 

Galizien,  skythische  Alterthümer  28.  8. 

—  Ost-,  Cborostkow.  Becher  34,  174. 

 Kugel-Amphoren  und  Bernstein  34, 173. 

Gallisches  Grab  bei  Dühren  (Baden)  28,  3.  21. 
Gänse  im  alten  Preussen  22,  182. 
Gardelegen,  Altmark,  Steingeräthe  25,  113. 
Garmori,  Armonien,  Hügel  33,  183. 
Gartenmesser  aus  dem  Eisen -Depotfund  von 

Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha)  32.  204. 
205.  210. 

Gastfreundschaft  im  alten  Preussen  22,  167. 

—  der  Angoni  32,  201. 
Gastlichkeit  der  Albanesen  82,  50. 

Gaya  in  Mähren,  Spiralring  und  Nadeln  34. 
200. 

Gebel  Sabara,  Smaragdbergwerk,  Aegypten 

24,  69.  70.  85.  91. 

—  Sakketto,  Aegypten.  Smaragd,  mineralo- 
gische Untersuchung  24.  97. 

Gebräuche  i.  Lauterberg  am  Harz  28.  161. 

—  der  Papua  bei  Finschbafen  21,  10. 

—  und  Sitten  der  alten  Togalen  (Philippinen) 
24.  1. 

—  s.  Beschneidung;  s.  Sitten  und  Gebräuche. 
Geburt,  volksthumliche  Gebräuche,  Sitten  und 

Anschauungen,  Island  32,  62  ff'. 


Geburt,  Bemalung  nach,  bei  Orang  Sinnoi 

26,  165. 

—  bei  Katumarathis,  Vorder  -  Indien  26,  80. 

—  bei  Maravar  in  Vorder-Indien  26,  69. 

—  bei  den  Papua-Frauen  nahe  Finschhafen 
21,  12. 

—  bei  den  Suaheli  31,  61. 
Geburtsact  in  Sainoa  31,  22.  49. 
Gefässe  v.  Burg  b.  M.  34,  198.  200. 

—  aus  dem  Gräberfeld  von  Burg  b.  M. 
34,  169. 

—  von  Chamä,  Guatemala  28,  222.  » 

—  von  Chlum  (Böhmen)  34.  197.  198. 

—  von  Hart  »'neck  bei  Ludwigsburg  in 
Württemberg  34,  249. 

—  von  Osluchow.  Böhmen  34,  198. 

—  (Becher)  von  Poln.  Poterwitz,  Kr.  Breslau 
34.  173.  174. 

—  von  Tangermünde  und  Halle  34,  198.  199. 

—  mit  Entenköpfen  von  Denton  Ridge 
bei  Chasseville,  Duval  County,  Florida 
32,  10. 

—  in  Gestalt  menschlicher  Köpfe  mit  Gesichts- 
Tättowirung  aus  Arkansas  32, 12. 

—  vierhenklige,  von  Arkansas  32,  21. 

—  in  Pithosform,  mit  Skeletresten ,  Low 
Mound,  Duval  County,  Florida  32,  10. 

—  8.  Bären-Gefässe;  Canopen;  Gesichts-Ge- 
fässe;  Gesichts-Urnen;  Gold;  Holz;  Ser- 
pentin- Gefäss;  Urnen;  Votiv-Gefässe. 

Gefäss-Brennofen.  prähistorischer  von  Lobositz 
an  der  Elbe,  Böhmen  26,  111. 

—  Scherben  aus  einer  prähistorischen  Be- 
gr&bnissstätte  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 

27,  60. 

Goflügel  im  alten  Preussen  22,  182,  183. 
GefÜblssinn  der  Eingeborenen  von  Malacca 
29,  182. 

Geheimsprache  der  marokkanischen  Artisten 
21,  200. 

Gehör  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  181. 
Geierfedern  s.  Kopfputze. 
Geister,   Bedeutung  der  Füsse  und  Fuss- 
spuren der  34,  77. 

—  Erscheinungen  34,  54. 

—  Glaube  (Glaube  an  das  Fortleben  der 
Verstorbenen)  bei  den  Papua  um  Finsch- 
hafen 21.  25. 

Gelbwurz- Präparat  31,  8.  35. 

Geld:  altitalisches  Kupfergeld  21,  41. 

—  s.  Feder-Geld. 

—  Arten  der  Klamath-lndianer  (Californien  t 
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Geld-B ücbaen,  aus  Elch-Horn  gefertigte,  der 
Hupa-Indianer  32,  14. 

—  Opfer  30.  45. 

Gelüste  der  Schwangeren  32.  61. 
Gemeinfreie  im  alten  Preussen  22,  165. 
Genuesen,  Herrschaft  der  31,  236  ff. 

—  Castelle.  sogenannte  31,  237.  240. 
Geographische  Namen  des  Yuma  -  Gebietes 

24,  3. 

Geologie  der  Chatham-Inseln  34,  3. 
Geometrische  Figuren  als  Ornament  bei  den 
ßakairi  (Brasilien)  22,  89. 

—  Ornamente:  an  Bronzen  von  Olympia 
21,  231  ff. 

 auf  Fibelnadel-Platten  21.  222.  226. 

227. 

—  s.  Dipylon-Stil;  Lineare  Verzierungen. 
Georgia,  „Etowah  plates"  32.  13. 

—  Pfeifenköpfe  32,  10. 

—  prähistorische  Funde  im  Museum  der  na- 
turhistoriscben  Gesollschaft,  Philadelphia 
32,  9. 

—  Steinfiguren  32,  13. 

Gerätho  aus  Knochen  und  Hirschhorn  von 
Lobositz,  Böhmen  26,  113. 

—  aus  Kupfer  aus  Ungarn  28,  71. 
Gerätschaften  s.  Haushaltungs-GegenstÄnde. 
Gerger,  Burg  und  alte  Stadt,  Armenien  33, 

198  ff. 

gräcu-hethitische  Figur  am  Nordwest- 
Portal  der  Burg  33,  201  ff. 

—  kurdische  Tracht  der  dortigen  Armenier  33, 
199.  202. 

Germanen,  vorgeschichtliche  Ausbreitung  der 
34,  162. 

Gerste  im  alten  Preussen  22,  184. 
Ges-Stamm    der    Suya    im  Kulisöu-Gebiet 

(Brasilien),  s.  Suya. 
Geschichte    des    alten   Preussens    bis  zur 

Ordenszeit  22,  150  ff. 

—  s.  Wirthschaftsgeschichte. 
Geschichtliches  in  >  1  <  n  mythischen  Städten 

„Tulan"  28,  44. 
Geschlochtsbeeinflussungzur  Zeit  der  Empfäng- 

niss  32,  59. 
Geschlechtsbestimmung  bei  den  Suaheli  31, 67. 
Geschlechts-Orakel,  Island  32,  62. 
Geschlechtstrieb   bei   den  Orang  Belendas, 

Malacca  28,  180.  182. 
Geschlechtsverkehr  bei  den  Papüa  um  Finsch- 

hafen  21,  16.  18.  19. 
Geschlechtsweihen  der  Suaheli  31,  68. 
Gesicht  der  finnischen  Rasse  33,  167.  169. 


Gesicht,  Indices  v.  Papuas  von  Neu-Guinea  23 
194.  195.  196.  197.  198.  199.  200.  201. 
202.  203. 

—  von  Papuas  von  anderen  melane- 
sisehen  Inseln  23,  203.  204.  205.  206.  207. 

—  Indices  der  Türk  Völker  (Baschkiren  und 
Meschtscherjaken),  Kussland  24,  194. 

Gesichtsbemalung  bei  Besch  wörungscei  <<- 
monien  derOrang  hütan,  Malacca  26.  149  ff. 

Gesichts -Bildung  der  Jabim- Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  161. 

der  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  170. 

—  der  Indianerstämmo  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien;  22,  84  ff. 

—  d.  Papuas  von  Neu-Guinea  23,  225.  226. 
-  der  Poum-Leute    (Neu-Guinea)  23,  175. 

der  Steinmenschen  von  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen,  Schweiz  26,  207. 

—  der  Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  181. 
Gosicht8-Gefässe:  otvo^öat,  (jkxttoi  usw.  22.  138. 

139. 

bayrische  GefUsse  in  Kopfform  22,  138. 

—  s.  Canopen:  Gesicbts-Urnen. 
Gesichtsmaasse    und    Gosicbtsindices.  ihre 

Eintheilung  und  Brauchbarkeit  29.  41. 
Gesichts- Masken  an  etruskischen  buccheri 

22,  136. 

—  (Gypsabgüsse)  v.  Papuas  von  Neu-Guinea 

23,  208,  v.  Papuas  von  anderen  melane- 
sischen  Inseln  23,  222. 

—  an  Stein-Kiste  von  Chiusi  (Etrurien)  22, 
130. 

s.  Porträt-Masken. 
Gesichtsoruament  aus  lyiiser-Wilhelnis-Land 

29,  106.  30,  82. 
Gesichts-Urnen  im  heidnischen  Preussen  22, 

203;   etruskische  22,    135   ff.;   8.  auch 

Canopen ;  italische  22, 109    145;  römische: 

(in  Italien)  22,  139.  140.  (aus  Alife)  137. 

(auB  Ruvo)  141.  (in  Deutschland)  138.  140). 

(in  Kroatien,  England  usw.)  140.  141; 

s.  Buccheri;  s  Canopen. 
Gespensterglaube  34,  54. 
Gestirne,   Zusammenhang   der  Ahnenseelen 

mit  den  34,  93. 
Getränk  s.  Roisbier. 

Getreide  als  Bauopfer  30,  24;  Arten  im  alten 
Preussen  22,  184.  1S5. 

Gewebe  8.  Toga-Gewobe. 

Geweihstücke,  mit  Kupfer  bekleidete,  aus 
dem  Hopewell  Mound,  Ohio  32,  21 ;  Ver- 
arbeitung im  heidnischen  Preussen  22, 
200. 
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Gewerbewesen  im  alten  Preuaaen  22,  190. 
Gewicht,  altes t  -  21,  1.  33;  s.  Pfand. 
Giebichen8tein  bei  Halle,  Flachgräber  34,  201 
Giftbäume,  zur  Betäubung  der  Fische  benutzt 
30,  355. 

Gilberts  -  Inseln,  Rüstung  mit  Handschutz 
32,  18. 

Gilbert-  (Kingsmill)  Insulauer,  Anthropolo- 
gisches 28,  110  ff.  137. 

Girgenti,  Bronze-Schaftcelt  au»  dem  minera- 
logischen Universitäts-Museum  zu  Palermo 
29.  24. 

Gitulf,  Herzog  der  Langobarden.  Grab  in 

Cividale  23,  23. 
Gladdenstedt,    Kreis    Salzwedel,  Altmark. 

Stein  kammergrab  28.  149. 
Glasflussperleu,  aus  dem  Urnenfriedhof  bei 

Bülstringen.  Kreis  Neuhaidensleben  27. 

145. 

Glasinac  (Bosnien):  Bronze- Wagen  22,  52. 
Glasknöpfe  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 

Mewe,  Reg -Bez.  Marienwerder  (W,«PrJ 

34,  117.  146. 
Glasperlen  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 

Mewe.  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Prj 

34,  144. 

Gleichniss-Wort,  samoanisches  31.  12.  39. 

Glentorf  (Brannschweig),  sächsisches  Bauern- 
haus 27,  33. 

Gliederpuppen  bei  den  Kaniayura  (Brasilien  ) 
22,  92. 

Glimmerschiefer  zu   Steinkeulen,  Chatham- 

Inseln  34,  8.  14. 
Glogau,  Bronzeaxt  34,  195;  Oberarm  -  Ringe 

34,  190. 

Glückshaube  =  das  Kind  wird  mit  den  Ei- 
häuten gemeinsam,  und  von  diesen  noch 
umhüllt,  geboren;  Aberglaube  in  Island 
32,  70. 

Gnathometer  v.  Töröks  30,  127.  128. 
Gneisartefakt  aus  dem  Museum  in  Reggio  di 

Calabria  29.  14. 
Golasecca,    Italien.    Alterthümer    23,  17; 

Schlangen-Fibeln  mit  Schmuckplatte  21 , 

227. 

Gold-Beechläge  23.  19. 

—  Bracteat  mit  rugischer  (':>  Runen-Inschrift 

22,  80;  von  Dannenberg  (Hannover)  mit 
langobardisch-  sächsischen  (?)  Runen -In- 
schriften 22,  83. 

—  Brustpanzer  Theodorichs  oder  Odoakers 

23,  24. 

—  Fibula  v.  Imola  (Italien)  23.  23.  24. 


Gold- Funde  aus  Peru  und  Ecuador  32,  22; 
v.  Vettersfelde,  Kr.  Guben  (Niederlausiti) 
28.  2.  4. 

Gefässe  von  Langondorf.  Kreis  Franzburg 
2H.  92. 

Nadel  von  Leubingen,  Kr.  Eckartsberga 
34,  197. 

Ohrgehänge,  Wonsosz,  Kr.  Schubin.  Posen 
34,  182. 

Ring  von  Pietroassa  (Rumänien)  mit  go- 
tischer Runen  -  Inschrift  22 .  77 ;  (aus 
Pommern?)  mit  rugischer  (?)  Runen- In- 
schrift 22,  80. 

Schmuckstück  aus  Sibirien,  in  der  Ermi- 
tage befindlich  29,  KU. 
Goldwäscherei  der  Uaddar,  Südindien  26,  85. 
87.  88. 

Golden-GateParkMuseum.San  Francisco  32,23. 
Gonialwinkel  des  Unterkiefers.  Variationsreihe 
30,  147. 

Goniometre  mandibulare  Bmca's  30,  127. 
Gor  und  Gar.  Zauber-Mu^»r  der  Orang  Se- 

mang  in  Maläka  31,  137. 
Goten  im  alten  Preussen  22.  150.  151. 
Gothen,  s.  Goten. 
Gotische  Runen-Inschriften  22,  77. 
Gott,   Gottheiten,    Götter    und  Göttinnen: 

schamanische  Götter  im  Lamaismus  21,  44; 

s.  Luft-Göttinnen;  s.  Schutz-Gottheiten. 
Gottes -Dienst  im  alten  Preussen  22.  159; 

s.  Priester. 

Götter-Gestalten  der  Maya-Handschriften  24, 
101. 

Lehre  des  Lamaismus  21,  44. 

Göttingen.  Theatrum  anatomicum.  gemessene 
Schädel  30,  250. 

Götzenbilder  der  Nayadi  20,  81.  82. 

Grab  (Gräber),  gallisches  bei  Dühreu  (Baden) 
28,  3.  21,  megalithische  (Steinkammer- 
griiberi  Deutschlands  25.  105;  u.  deren 
Schmückung  bei  den  Papüaum  Finschhafen 
21,  24—25;  bei  Semsidi,  uuweit  Gerger 
(sitzende  Gestalt,  griechische  Inschrift) 
33.  203.204;  Steinkisten-.  Lobositza.  Elbe, 
Böhmen  27,  65. 

—  geographische  Lage :  v.  Castellarano  23, 20 ; 
geographische  Lage:  v.  Corneto  23,  243; 
v.  Corneto-Tarquinia  23.  239;  v.  Fabbricco 
23.  20. 

Reihen-,  v.  Civezzano  in  Süd-Tirol  23.  18. 
von  Lobositz  an  der  Elbe.  Böhmen  26,  109; 
v.  Schweizersbild  bei  Schaff  hausen. 
Schweiz.  26,  191. 
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Grab,  Gräber,  e.  Arnoaldi-Gräber:  Benacci- 
Graber;  Bestattung;  Brandgräber ;  Felsen- 
gräber; Gräberfeldfer  ;  Steinplatten- 
grfiber;  Tombe:  Tombe  a  ziro. 

Grab- Feld,  s.  Gräber-Feld. 

Grabfunde  von  Bralitz,  Kr.  Königsberg  i.  N. 
34.  1%:  von  Enslev  in  .Tütland  34,  195: 
von  Granowko.  Kr.  Kosten  34.  191. 

Grabkammern  im  Lausehügel  bei  Derenburg- 
Halberstadt  34.  198;  von  Uelzen  34,  196. 

Grab  -  Urnen  im  heidnische n  Preussen  22. 
203. 

Gräber-Cult  im  alten  Griechenland  34.  92. 

Gräberfeld  von  Bnrg  b.  M.  34,  169;  b.  Burgo- 
Vercelli  23,  17;  von  Jordansraühl  in 
Schlesien  34,  271;  der  Kalaja  Dalmaties. 
Albanien  32,  43;  von  Kamvk  und  vom 
Schlaner  Berg,  Böhmen  34.  193;  von 
Prozor  (Kroatien)  21,  214  (s.  Prozor); 
von  Reichersdorf,  Kr.  Guben  32.  212: 
bei  Testona  (Piemont)  23,  16 ;  beim  Dorfe 
Vitzke.  Kreis  Salzwedel,  Funde  25,  156; 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  97—153;  s.  Dipylon: 
Hall  statt. 

Grabestock  der  Australier  33.  142. 

Grabow,  Nadelkopf  34,  201.  202. 

Gräco-hethitische  Figur,  nordwestliche  Ecke 
der  Burg  zu  Gerger  33,  201  ff. 

Gran  Canaria:  8.  Guanches. 

Gränchen,  Canton  Aargau.  Schweiz.  Schädel 
32,  229.  264. 

Granowko,  Kr.  Kosten,  Grabfund  34.  191. 

Granowo,  Kr.  Buk,  Oberarm-Ringe  34,  190. 

Grashalm.  Umknoten  des  im  Besitz  befind- 
lichen Gegenstandes  als  Ausdruck  des 
Eigentumsrechtes  23,  182. 

Gravirungen  auf  den  australischen  Boten- 
stäben  33,  144. 

Green  Island,  Solomons-Insulaner  23,  188. 

Grehin-Gradac  (Herccgovina):  Kleider.Hefteln 
21,  225. 

Greinsfurth  in  Nieder-Oesterreich,  Nadeln 
mit  schräg  durchbobitem  Kugelkopf  34. 
190. 

Grenzmarken.  Hufeisen  gelten  oft  als  33,  79. 

Griechenland:  Bronzen  von  Olympia  21. 
231:  Bronzeschwerter  22,  1.  2.  lOff. 
eisernes  Kurzschwei t  22,  28;  Fibel-Funde 
s.  Griechische  Fibeln;  Gräber-Cult  34.  92: 
Hahnopfer  34.  62;  Hohlcelt  22,  18;  Funde 
von  Kleider-Hefteln  21.  225.  Terracotta- 
Wagen  22.  68. 


Griechenland:   s.   Athen.   Cypern,  Dipylon, 

Hypata,  Kloin-Asien,  Kreta,  Makedonien, 

Mykenä,  Rhodos.  Thessalien. 
Griechische  Beschlagstücke  mit  ceuvre  cloi- 

son  n 4  21,  231 ;  Inschrift,  Grab  bei  Semsidi 

(unweit  Gerger)  SS,  203.  204. 
Griechischer  Eisen6chwert-Typus  in  Italien 

22,  23  fT. 

Griechische  Fibeln  21,  213  ff.  (mit  3-tbei- 
ligem  Bügel)  220.  (Fibeln  von  Olympia) 
227  ff.,  s.  Olympia;  b.  auch  unter  Athen; 
Böotiech  ;  Cypern  :  Dodona ;  Hissarlik ;  Ine; 
Kreta;  Mykenü ;  Olympia ;  Rhodos; Theben  ; 
Thespiae:  Troas. 

Griechisch-römische  Maasse,  ob  von  der  baby- 
lonischen Elle  abzuleiten?  22,  99 ff. 

Grizzly-Bär.  Figur  des  mythischen  32,  19. 

Gröna,  Kr.  Bernburg,  Anhalt,  Kugel- Amphore 
32,  160. 

Gr.  Koluda.  Kr.  Strelno,  Becher  34,  173. 
Gross- Kreutz,    Kr.   Zauch- Beizig,  Provinz 

Brandenburg.  Kugel- Amphore  32,  151.  34» 

167.  168. 

GrosB-Rambin,  Kr.  Belgard,  Pommern,  Kugel- 
Amphoren  32,  156. 

Gr.  Tinz,  Kr.  Liegnitz,  Bronze  -  Dolch  34, 
182. 

Gr.  Wosow  in  Böhmen,  Nadeln  mit  schräg1 
durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196. 

Grosseto.  Italien,  Museo  municipale  23,  36. 

Grosshänchen  bei  Bischofswerda,  Oberarm- 
Ringe  34,  190. 

Grotta  dell'  Iside  bei  Vulci  (Etrurien),  s. 
Polledrara-Grab. 

Grotta  di  San  Francesco,  Sicilien,  prähisto- 
rische ornamentirte  Thonseberben  29,  26. 

Grundeigenthum  bei  den  Tagalen  (Philippinen) 
26,  10. 

Gründlinge  im  alten  Preussen  22,  177. 
Guadalcanar,  Solomons-Insulaner  23,  190. 
Guahibos,  Sprache  23,  1.  11. 
Guajajara.  Brasilien,  Vocabu!are  27,  163. 
Guanches  (Berber-Stamm  auf  Gran  Canaria): 

Zahlwörter  21,  195  (u.  Anm  ).  197. 
!  Guatemala,   Central  -  America ,   Gefäss  von 

Cham.  28,  222;  bemalte  Sacral-Gefässo 

in  der  Uni  versitäts-Sammlung,  Philadelphia 

32,  9. 

Guayaki-Indianer,  Material  zur  Ethnographie 

und  Sprache  der  34.  30 — 45. 
Guben  (Kreis),  s.  Reichersdorf.  Vettersfelde, 
liuiaca  b.  Rucuyennes. 
Guinea.  Neu-,  Papuas  23,  158. 
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Gümüschcbana,  Silberminen.  Metropolis  des 

Erzbisthums  Cbaldia  33,  209. 
Gürtel  der  Klamath  mit  durchgefochtenen 

Federn  und  aufgenähten  Vogelbalgen  32. 

20;  des  ZaubererB  bei  Orang  hütan  26. 

166. 

—  beschläge  aus  dem  Urnenfriedbof  bei 
Bülstringen,  Kreis  Neuhaidensieben  27. 
140. 

—  haken  aus  Eisen  aus  dem  Urnenfriedhof 
bei  Bülstringen,  Kreis  Neubaldensleben 
27,  132. 

—  ringe  aus  Albanien  32,  46  ff. 

—  schnalle  aus  Bronze,  aus  Skeletgrübem 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  107. 

—  Spange  von  Bronze  (vergoldet)  v.  Imola 
(Italien)  23.  23. 

Gussformen  für  Kupfer-Aexte  aus  Sieben- 
bürgen 28.  66.  67. 
Gutstein,  im,  Kreis  Salzwedel.  Altmark,  Stein- 

kammergrab  26,  158. 
Guttus  (Art  Thon-GelBss)  mit  Rädern,  von 

Capodimonte  (Etrurien)  22,  74. 
Haar    der  finnischen  Rasse  33,   167;  der 

Indianer  im   Kulieeo  -  Gebiet  (Brasilien) 

22,  84  ff.    (NB.  zweite   Seitenzahl  84. 

hinter  der  ersten    Seitenzahl    88).  86; 

der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  177; 

v.   Mallicolloa,  Neu  -  Hebriden  28,  143; 

der  Melanesier  31,  20;  s.  Behaarung; 

s.  Menschenhaare. 

—  Farbe  d.  Papna  23,  228;  der  Turkvölker 
(Baschkiren  und  Meechtscherjaken),  Russ- 
land 24,  188. 

 und  Augenfarbe  von  Schalkindern  in 

Skutari  32,  36.  37. 

—  Frisur  bei  den  Angoni  32,  195. 

—  nadeln  mit  Rädern  als  Bekrönung  22,  74 ; 
aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe, 
Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  134. 

—  schmuck  s.  Pflöcke. 

Haartracht  (Frisur)  b.  d.  Papuas  der  Nordost- 
küste   von    Neu  -  Meklenburg  23,  184; 
d.  Poum  -  Leute  (Neu  -  Guinea)  23,  172; 
b.  d.  Tami-Insulanern  (Neu-Guinea)  23 
180. 

Hackelberg,  Hakelberg,  der  wilde  Jäger 
(Sage)  28,  157. 

Hacken  aus  Feuerstein  32,  163. 

Hädj  'Omar  ben-Muhammed,  Chef  einer  ber- 
berischen Artisten-Truppe  21,  178.  (s.  auch 
Verhandl.  21,  578). 


Hafer  im  alten  Preussen  22.  186. 
Hagia  Barbara  (Cypern):  Terracotta- Wagen 
22,  70. 

Hahn  als  Bauopfer  30.  22.  47. 

—  opfer,  griechisches  34,  62. 

Haidah  (Nord-America).  verzierte  See-Canoes. 
im  Natural  history  Museum,  New  York 
32,  5. 

Haifisch-Zähne  s.  Knochen-Spangen. 
Haken  h.  Kesselhaken. 

—  fibeln  mit  breitem  Fuss  und  Bügel  aus 
Gräbern  von  Warmbof  bei  Mewe,  Reg.- 
Bez  Marienwerder  (W.-Pr.)  34.  101  ff. 
137  ff;  römische  in  Griechenland  gefunden 
21,  230. 

—  kreuze  als  Fibelplatten-Ornament  21,  220. 
223. 

—  Pflug  im  alten  Preussen  und  im  heutigen 
Ost-Preussen  22,  187. 

Halberstadt,  Provinz  Sachsen,  Henkeltopf 
34,  202;  Kugel-Amphore  32,  168;  Kupfer- 
Depotfund  34,  165. 

Halbkreis-Fibeln  21,  214  ff.  s.  Bogen-Fibeln, 

Halikaruass  (Kleinasien):  EisenBchwert  22,  27. 

Halle,  GefäsBe  34,  198.  199;  Prov.-MuBenm, 
Kugel-Amphore  32,  160. 

Hallstatt  (Österreich),  Gräberfeld:  Kleider- 
Hefteln  21.  208.  226;  Fibeln  mit  Schlingen 
am  Bügel  21,  219. 

—  Cultur:  Fibeln  mit  Knotenbügel  21,  218. 

—  Zeit,  Thontrommel  als  Kinderspielzeug 
26,  167. 

Halsband  der  Zauberer  bei  Orang  hütan  26, 
166. 

—  ans  reich  ornamentirten  Eberzäbnen,  von 
den  Klamath  32,  20. 

Halskette  der  Guayaki  -  Indianer  34,  32.  36. 

Hals -Ornamente  der  neolithischen  Kugel- 
Amphoren  82,  164.  166. 

Halsringe  von  Fürstenwalde  i.  Pr.  28,  7.  23; 
(Halsspange)  von  Bronze,  von  Mellin, 
Altmark  26,  155.  156;  von  Kupfer  aus 
Ungarn  28,  79;  mit  OehBen-Enden  34.  187. 

Halsschmuck  aus  nachgeahmten  Thierzähnen 
und  Schmuckscheibeu  aus  einer  prähisto- 
rischen Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a. 
Elbe,  Böhmen  27,  61.  64. 

Hamster  im  alten  Preussen  22,  176. 

Hand  d.  Jabim-Leute  (Neu-Guinea)  23,  167; 
d.  Kai  -  Leute  (Neu  -  Guinea)  23,  171 ; 
der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  190: 
d.  MallicoUos,  Neu -Hebriden  28,  144  ; 
d.  Poum  -  Leute  (Neu  -  Guinea)  23.  176. 
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Hand  und  Fuss,  die  Formen  37,  82. 

Handschrift  des  P.  Juan  de  Plasencia,  1589, 
über  die  alten  Sitten  und  Bräuche  der 
Tagalen  (Philippinen)  23,  1. 

Handumrisse  von  Melanesiern  23,  228. 

Handel  im  heidnischen  Preussen  22,  209  ff ; 
und  Verkehr  v.  Finschhafen,  Kaiser- 
Wilhelms-Land  29,  103. 

Handels-Strassen :  Italien  -  Carnuntum  -  Sani- 
land  22,  212;  Ost-Proussen-Süd-Russland. 
Byzanz,  Arabien  usw.  22,  212. 

Hannover  (Provinz):  s.  Dannenberg. 

Häring,  s.  Hering. 

Harpune  im  alten  Preussen  22,  178. 

Harpunen,  knöcherne,  und  Angelhaken  (prä- 
historische Funde  von  den  Küsten  Cali- 
forniens)  im  Natural  history  Museum. 
New  York  32,  7. 

Harpyion- Käfige  in  den  Indianer- Dörfern  des 
Kuliseu-Gebietos  (Brasilien)  22,  94. 

Harteneck  bei  l.udwigsburg  in  Württemberg. 
Gofäss  34,  249. 

Hasen  im  arten  Preussen  22,  176. 

Hausteine  zu  Bauten  der  Armenier  31,  265. 

Haus,  sächsisches  in  Braunschweig,  Süd- 
grenze 27,  25;  samoani8che  Lang-Häuscr 
31,  14.  42;  samoanisches  llundhaus  31. 
14.  41;  s.  Dach-Bedeckung.  Tonga-Häuser, 
Wohnhäuser. 
-  Anlage  der  Naga  in  Assam  30,  330. 
Ansicht  aus  Longhong  (Assam)  30.  322. 

—  Bau  auf  don  Chatham-Insoin  34,  18. 

—  Einrichtungen  aus  der  Zeit  der  ersten 
Colonionim  Osten  der  Vereinigten  Staaten. 
Ende  des  XVII.  bis  Ende  des  XVIII 
Jahrhunderts  32,  23. 

—  und  Küchengerätbe  aus  dem  Eisen-Depot- 
fund von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha) 


—  baltungs-G egenstände  der  Samoaner  31, 
2  ff. 

—  Tbiere,  junge,  durch  Papüa  -  Frauen 
gesäugt  21,  13;  s.  Hund. 

—  Urnen  in  Nord- Deutschland  und  Italien 
22,  113.  114;  in  Kappadocien  34,  245; 
von  Vetulonia  (Etrurion)  22,  117. 

Hautfarbe  der  Albanesen  32,  42;  der  Jabim- 
Leute  (Neu  -  Guinea)  23,  159;  der  Kai- 
Leute  (Neu-Guinea)  23,  170;  der  Indianer 
im  Kuliseu-Gebict  ( Brasilien  l  22,  86;  der 
südamerikanischen  Indianer  30,  61;  der 
Magyaren  33.  170;  der  Eingeborenen  von 
Malacca  29,  175;  v.  Mallicollos,  Neu-He- 


brideo  28.  143;  der  Papua  23,  228;  der 
Poum-Leute  (Neu-Guinea)  23,  173;  der 
Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  179;  der 
Turkvölker  (Baschkiren  und  Mescht- 
scherjaken),  Ruagland  24,  188. 

Havelland  s.  Wagnitz. 

Hawaiische  Tapa-Sammlung  32,  11. 

Hawaiisches  Holz-Idol  mit  weit  geöffnetem 
Rachen  32,  18. 

Hazzard-Collection  von  den  Cliffdwellers  de« 
Rio  Verde  -  Gebietes  (Arisiona)  in  der 
Universitäts-Sammlung.  Philadelphia  32,  8. 

Hebeamme.  Beraalung  bei  den  Orang  Sinnoi 
26,  155 

Hechte  im  alten  Preussen  22,  177. 

Heckkatheu  unweit  Hamburg.  Fund  34,  229 ff. 

Heerd,  prähistorischer  bei  Loboaitz  a.  Elbe, 
Böhmen  27,  68. 

Hecres-Organisation  der  Angoni  32,  195. 

Heftel:  s.  Fibel,  Kleiderheftel. 

Heide  (Holstein):  Bracteat  mit  langobardisch- 
sächsischer  (?)  Runen- Inschrift  22,  83. 

Heil-Mittel,  s.  Krankheiten;  s.  Loga;  s.  Medi- 
camente. 

Heirath  bei  den  Angoni  32,  191;  bei  den 
Katumarathis,  Vorder-Indien  26,  80. 

ileirathen  bei  den  Papüa  um  Finschhafen 
21,  17. 

Hoirathsceremonie  (Bemalung)  bei  den  Orang 

Sinnoi  26.  154. 
Helim  (Zaza-Dorf)  33.  199. 
Hellebarden,  chinesische  29,  154. 
Holm,  s  Crista-Helme;  Deckel-Helme;  Pileu*- 

Helme. 

Hemenway  -  Expedition   nach   den  Ruinon- 

stätten  am  Rio  Gila  32.  17. 
Henne  als  Bauopfer  30,  22. 
Hercegovina:  s.  Grehin-Gradac. 
Horgisdorf.  Mansfelder  Gebirgskreis.  Oehseu- 

Nadel  34,  202. 
Herings-Fang  im  alten  Preussen  (?)  22,  177. 
Hermeline  im  alten  Preussen  22,  176. 
Hervey-Sammlungim  Natural  history  Museum, 

New  York  32,  7. 
Hessen-Darmstadt,  s.  Friedberg;  s  Osthofen 
Hessen-Nassau,  s.  Ems  ( Dorf). 
lL'iideber,    Kr.    Wernigerode,  Henkeltöpfe 

34.  202. 

Hieroglyphen  aus  dem  Codex  Dresden  30,  402; 
drei  Maya-H.  32,  215  221 ;  mexikanische 
33,  102  ff;  kosmische  der  Mexikaner  33, 
1  —  47;  Hieroglyphe  des  Krieges  in  den 
mexikanischen    Bilderhandschriften  32, 
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109 — 14ö;  des  Planeten  Venus  (nach  der 
Dresdener  Handschrift)  SO,  400;  Winkel  A 
=  »Weib-  bei  den  Jamamadi  (Brasilien) 
22,  89. 

Hieroglyphen-Platten  s  Cedrela-Holzplatten 

Himmelsgewölbe  =  Hieroglyphe  33.  106. 

Hindenburg  (Altmark),  Fussvase  34,  269. 

Hinrichshagen,  Mekleqburg-Strelitz,  Depot- 
fund 34,  196. 

Hinter-Pommern,  s.  Pommern. 

Hirngewicbt  d.  Steinmenschen  von  Schweizers- 
bild bei  Schaft'hausen,  Schweiz  26,  204. 

Hirsch  im  alten  Preussen  22,  176;  als  Fibel- 
Ornament  21,  222;  als  Symbol  der  Erd.« 
32,  122. 

Hirschgeweih,  Pfeilstrecker  aus,  Madisonvillo 
(Ohio)  32,  lö;  Kopfputz  eines  menschlichen 
Schädels  aus  dem  Hopewell  Mound,  Ohio 

Hirschhorngerathe  von  Lobositz,  Böbmeu 
2«,  113. 

Hirsch  -  Knochen,  Flöten  und  Pfeifen  aus. 

Martin-Mountains  bei  Los  Angeles  32, 16. 
Hissarlik:  keine  Fibel- Funde  21,  206.  212. 
Hochzeit,  Suaheli-Hochzeit  31,  77  ff. 

—  Bräuche  bei  Maravar.  Südindien  2«,  71.  72. 

—  Lieder  der  Suaheli  31,  82. 

Hocker,  neolitbiscbe  liegende  von  Ketzin,  Kr. 
Ost-Havelland  32,  147. 
GTabfeld  von  Roggendorf  in  Nieder-Öster- 
reich  34,  199.  201;  von  Rothschloss,  Kr. 
Nimptech  34,  198. 

Hofgeismar  bei  Kassel,  Vase  34,  267. 

Hohlcelt  aus  Griechenland  22,  18. 

Höhlen:  bei  den  Dalles- Stämmen  (Columbia 
River),  schwarze  Holz  -  Gefässe  mit 
menschlichen  Figuren  an  den  Henkeln 
aus  einer 32, 24;  La  Naulette,  Belgien  26,219. 

—  s.  Byciskala-Höhle ;  s.  Tropfsteinhöhlen. 
Höhnstedt.  Mansfelder  Seekreis,  8teingrab 

»4,  199. 

HAkh,  Armenien,  Hügel  33,  182. 

Holle.  Frau  (Sage)  28,  169. 

Holstein,  Nadeln  mit  schräg  durchbohrtem 
Kugelkopf  34,  196;  s.  Heide. 

Holz-BüchBe  (Tunnma)  für  Tättowir- Instru- 
mente 31.  11.  38. 

—  Figuren,  grosse  geschnitzte,  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  6. 

—  Gefässe,  schwarze  mit  menschlichen 
Figuren  an  den  Henkoln  aus  einer  Höhle 
bei  den  Dalles-Stämmen  (Columbia  River) 
32,  24. 


Holz-Geräth  der  Orang  Sinnoi  zur  Steigerung 
der  Geschlechtalust  der  Weiber  28,  182. 
Idol,  hawaiisches  mit  weit  geöffnetem 
Rachen  32,  18;  der  Marquesas,  Oceanien 
32,  11. 

—  Kämme  31,  37. 

Masken  bei  den  Indianern  im  Ktüisöu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  86;  bei  den  brasil. 
Nu-Stämmen  2«,  90. 
Platten  s.  Cedrela-Holzplatten. 
-  Schwert  aus  Kaiser- Wilhelms-Land,  Ver- 
zierung 29,  139. 
Hölzernes  Messer  der  Örang  hütan  (Malacca) 
zum  Durchschneiden  der  Nabelschnur  28, 
191. 

Holzgerlingen,  Neckarkreis,  Funde  32,  210. 
Honig-Nahrung  der  Australier  33,  146. 
Hopewell  Mound,  Ohio,  archäologische  Funde 
32,  21. 

Hoppenrade.  Kr.  Ost- Havelland,  Branden- 
burg, Kugel-Amphore  32,  167. 

Horn-Fibeln  von  Olympia  21,  228. 

Geräthe  der  Belendas-Zauberer  zum  Be- 
malen der  „Chit-Norts"  (Bambu gefässe) 
mit  Zaubermustern  28,  173. 

Hornsömmern,  Kr.  Langensalza,  Gefässe  34, 
198. 

Hottentotten  der  Cap-Colonie  31,  87 — 98. 
Hoyerswerda,  Oberarm-Ringe  34,  190. 
Hufeisen  sind  heilig  33,  69.  79. 
Hügel  bei  Garmuri,  Armenien  33,  183;  von 

Hökh,    Armenien  33,   182;    zu  Tadein, 

Armenien  33,  181. 

—  Gräber  von  Thierschneck  bei  Camburg 
und  Leubingen,  Kr.  Eckartsberga  34.  201. 

—  Skeletgrab  von  Langel  im  Gothaischen 
34,  203. 

Huichole   (wilder    Stamm    des  nördlichen 

Mexico),  Webearbeiten  im  Natural  biatory 

Museum,  New- York  32,  6. 
Hund  als  Bauopfer  30,  21.36;  in  der  Maya- 

Mythologie  24.  119;  im  alten  Preussen 

22,  176. 

Hunnische  (?)  Abkunft  der  Magyaren  38,  157. 

168. 

Hupa-Indianer,  aus  Elch-Horn  gefertigte  Geld- 

büchsen  der  32,  14. 
Hütten  der  Guayaki-Indianer  34,  37. 

—  der  Uaddar,  Südindien  26,  86.  86. 

—  8.  Ceremonienhfitte ;  Wohnhauser. 
Hymen  s.  Defloration. 

Hymenaea  courbaril,  zum  Fiziren  der  Farbe 
auf  Thongeschirr  23,  8. 
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Üypata  (Thessalien):  Bronze  -  Lanzenspitze 
22,  17. 

HyperbrachycephaloTirolerBeingruft-Schädel 
30,  189. 

Hyperbrachycephalie  der  Samoaner  88,  136. 
Hyperplatyrrhinie  bei  Neu-Hebriden  28,  137. 
Hypsibrachycephalie  bei  den  Trumai-lndi- 

anern  (Brasilien)  22.  84. 
Hypsicephalie,  Papuas  v.  Neu-Guinea  23,  225 

—  8.  Hypsibrachycephalie. 

Lalyssos  (Rhodos):  Terracotta- Wagen  22,  70. 

Idole  von  San  Domingo,  Antillen  32.  13;  aus 
Brodt  gebildete  34,  63. 

Idole  s.  Holz-Idol;  Stein-Idole. 

Ie  (Tapa-Schläger)  31,  17.  46. 

'Ie  sina  (weisse  Matten)  31,  9.  36. 

Ilitea  (Fächer)  31,  9.  36. 

Illinois,  archäologische  Funde  32,  21. 

Illyrisch»  Grabstätte  der  Kalaja  Dalraaties, 
Albanien  32,  43. 

„Ilinän",  geheime  Artistensprache  in  Ma- 
rokko 21,  200. 

Imola.  Italien,  Museo  civico  dt  storia  natu- 
rale 23,  23. 

Imuschagen,  s.  Tuäreg 

Incrustation  sa  Ausfüllung  der  Ornamente  mit 
einer  weissen  Masse;  bei  Kugel- Amphoren 
32,  163. 

Indianer  im  Gebiet  des  Kulisöu-Flusses  (Bra- 
silien) 22,  82.  83  ff.  (ihr  kanstlerischer 
Trieb)  89;  Yuma  24.  1. 

—  s.  Crow -Indianer;  Guayaki  -  Indianer. 
Hautfarbe;  Hupa  -  Indianer ;  Klamath; 
l'rairie-Indianer;  brasilische:  s.  B>>roro(?); 
Caraüben;  Carajä;  Ges-Stamm;  Kama- 
yura;  Mehinaku;  Nahuqua;  Nu-Aruak- 
Stämme;  Suya;  Trumai;  Tupi-Stämtue; 
Vaura. 

Indices  von  Samoa-Stämmen  28.  134  ff.  138; 
der  Gesichtsschädel  von  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen,  Schweiz  28,  213;  der 
Schüdelkapseln  v.  Schweizersbild  bei 
Schaffhausen,  Schweiz  26,  203. 

Indien,  Pygmäen  26,  243.  244:  s.  Vorder- 
indion. 

Indier,  tagalische,  der  Philippinen,  Sitten 
und  Bräuche  2J,  1. 

Indische  Garuda-Figur  in  Bronze  im  Natural 
history  Museum,  Now-York  32,  5;  Kauf- 
leute s.  Modell-Figuren. 

Individualismus  im  Ahnencult  34,  49—94. 

Indoflrermanen  und  Semiten,  mythologische 
Bezüge  zwischen  24.  157. 


Indogermanische  Frage  archäologisch  beant- 
wortet 34,  161—222. 

Industrie  bei  den  Angoni  32,  200;  8.  Gewerbe- 
Wesen;  Technik. 

Ine  (Troas):  Fibeln  21,  216,  mit  Kugel  am 
Bügel  21.  219. 

Ingwer-Kaffee  beim  Tauffest  der  Suaheli 
31,  68. 

Innsbruck,  Landesmuseum,  Alterthümer  23, 
18. 

Inschriften  von  Izoly  33,  196.  197;  armenische 
(1172  n.  Chr.)  33,  174;  von  Sarykamysch 
(Armenien)  31,  281;  griechische,  Grab  bei 
Semsidi  (unwoit  Gerger)  33,  203.  204; 
syrische,  Mazgerd,  Armenien  33.  180;  von 
Olympia:  Ornamentik  21,  232  ff;  von 
Salmanassar  IL  31,  285;  Doppel-Inschrift 
Salmanassar's  II.  31,  253;  Tiglatpileser's  l. 
31,  260.  285.  286. 

—  s.  Fälschungen;  Runen-Inschriften;  Rusas- 
Stele;  Tigrisgrotte. 

Inschriften-Tempel  von  Palenque  33,  125. 
Iranische  (persische)  Abkunft  der  Magyaren 
33,  158. 

Iris  d.  Mallicollos.  Neu-Hebriden  28,  144. 

Irokesen- Maske  aus  Maisstroh,  Peabody-Mu- 
seum,  Cambridge  bei  Boston  32,  14. 

Isläm,  »freiwilliger"  Uebertritt  zum  31,  128. 

Isländischer  Brauch  und  Volksglaube  in  Bezug 
auf  die  Nachkommenschaft  32,  62—86. 

Italien,  Alterthümer  der  Völkerwanderungs- 
zeit  23,  14;  altitalische  Bronzen  im 
Commercial  Museum,  Philadelphia  32,  11 ; 
Fibeln  der  Bronzezeit  21,  205  ff.  210.  220, 
in  Griechenland  gefunden  21,230;  Fibeln 
mit  3-getheiltem  Bügel  aus  dem  nördl. 
Italien  21,  220;  Fibel-Nadeln  mit  Schmuck- 
platte 21,  226.  227 ;  Gesichts-Urnen  22, 109 ; 
Kleider-Hefteln  aus  Unter-  und  Nord-It. 

21,  225;  Kupfergeld  21,  41;  Kupferzeit  28, 
86. 83:  Ornamentik  23.  243;  Nord-,  brachy- 
cephale  Schädel  32,  229 ff;  Vor-  und  Früh- 
geschichtliches  aus  d«m  Süden  29,  1 ; 
bronzene  und  eiserne  Kurzscbwerter,  be- 
sonders aus  Unter-Italien  22,  18 ff;  unter- 
italische  (?)  Bronzeschwert-Formen  22,  21 ; 
trianguläre  Bronze  -  Dolche  22,  22; 
griechischer  Eisenschwerfc-Typus  22,  23  ff; 
Bronze- Wagen  (im  Museum  zu  Petersburg) 

22,  51 ;  Bronze-Doseu  in  Vogelwagen-Form 
22,  54.  55;  Platten  wagen  aus  Unter-Italien 
22,  62;  grosse  Bronze  -  Räder  aus  Nord- 
Italien  22,  64;  etruskische  tombe  aziro 


Digitized  by  Google 


-   31  — 

I 

mit  Thon- Wagen  uod -Pferden  22,  66  66;  Jamamadi  (brasilische  ludiauor):  Winkel  /\ 
(ans  der  Cauino.Sammlung)       ala  Hieroglyphe  für  „Weib*  22.  89. 


im  Louvre  22,  73;  Gesichts  -  Urnen  22.  Japan,  Aberglauben  34,  76;  Kunst-Sammlung, 


109 ff.;  Uaus-Urnon  22,  113.  114;  Handels- 
strasse über  Carnuntum  nach  dem  Samland 
22,  212. 

s.  Alife;  Allumtere;  Arnoaldi  -  Gräber; 
Ascoli  -  Piceno;  Bari ;  Benacci  -  Gräber; 
Bologna;  Bovolone;  Brescia;  Campoggine; 
Cäre;  Capodimonte;  Castellarano;Cervetri : 
Chiusi;    Civozzano;    Cividale;  Corneto: 


Cincinnati  Art  Museum  32,  25. 

Japaner,  tygmaenhafte  Varietäten  26,  245. 

Jarymdjä,  Backntein  angeblich  dort  aus- 
gegraben 31,  283. 

.laulapiti  (Nu-Aruak  -  Indianer  in  Brasilien) 
22.  83.  (Gesichtsbildung)  85.  (Dörfer)  87. 

Java,  Bronze  -  Figuren  im  Essex  -  Museum, 
Salem  (Massachusetts)  32,  18. 


Cortona;  Cotrone;Dolciano;Este;Etrurien;  Jessen  bei  Lommatzsch,  Oberarm-Ringe34, 190. 


Fabbricco;  Firenze;  Forlf;  Golasecca; 
Grosseto;  Imola;Lucera;  Mantova;  Milano. 


Jtmbo  =  Coremonie  nach  der  Geburt  bei 
den  Suaheli  31.  63. 

;  Modena;  Monte  Lonato;  Napoli;  Jivaros  (Ecuador),  Fedorkronen  der,  im 
Novara;  Orvieto;  Palästrina;  Parma;  Natural  history  Museum,  New  York  32,  7. 
Perugia;  Peschiera;  Picenum ;  Poggio  alla  Joachimsfeld,  Kr.  Posen  West,  Oberarm-Ringe 
Sala;  Poggio  Romitorio;  Policoro;  Ponte        34,  190. 

Cucchiajo;  Porretta;  Präneste;  Ravenna;  Jordansmühl,  Schlesien,  Gräberfeld  34,  271. 
Keggio;    Reggio    di    Calabria;    Rieti;  Judenburger  Platten- Wagen  von  Strettweg 

(Steiermark)  22,  58.  59. 
Jungfrauen  als  Bauopfer  30,  13. 
Jütland,  Bernstein-Handel  im  Alterthum  22, 
209;  Bronze  vase  aus  einem  Moore  bei 
Siem.  Helium  Herred,  Amt  Aalborg  23, 245; 
Grabfunde  von  Enslev  34,  195;  heutige 
Topf- Fahr ication  ohne  Drehscheibe  22,  204. 
K  .  .  .,  s.  auch  C...;Q...;Z.... 
Käbelich.  Meklenburg-Strelitz,  Stein-Hammer 

32,  159. 

Kabilen.  algerische:  Zahlwörter  21,  194.  196. 
Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  169. 
Kaiser  -  Wilhelms  -  Land,  künstlerische  Dar- 

m 

Stellungen  aus,  in  ihrer  Bedeutung  für 
die  Ethnologie  29,  77;  30,  74;  Leben  und 
Gebräuche  der  Papua  bei  Finschhafen  21, 
10;  Ornamente  29,  77;  Papuas  23,  158. 
Kala-Hi&sar  (Burg)  33,  204  ff. 
Kal'ah-Felsen,    chaldische    Festungs- Anlage 

33,  192. 

Kalaja  Dalmaties.  Gräberfeld  der  32,  43. 
Kalan-Kaya  (Dorf),  Steinbruch  33,  206. 
Kalau,    Kr.    Kalau,    Brandenburg,  Kugel- 
Amphore  32,  157. 
Kalbe  a.  S.,   Henkeltopf   und  gehenkeltes 

Schlauchgefäss  34,  203. 
Kalbsrieth  bei  Weimar,  Kugel- Amphoren  in 

Hügelgrab  34,  168. 
Kalender.  Maya-  23,  141 ;  zapotekischer  23,  89. 
— ■  s.  Festkalender. 

Kalkstein-Biga  von  Curium  (Cypern)  22,  70. 
-  Knochenbohälter.etruakischo,  mit  Porträt- 
Darstellungen  22,  133. 


Rimini;  Rom;  Römisch;  Ruvo;  Salerno; 
Servirola;  Siena;  Snessola;  Testona;  Tibur; 
Tolfa;  Torcello;  Trento;  Treviso;  Turin; 
Valtravaglia;  Varese;  Veii;  Verona: 
Vetulonia;  Vicenza;  Vigna  grande;  Villa 
Benvenuti;  Villanova  -  Cultur;  Viterbo; 
Volterra;  Vulci. 

italische  Bronzestücke  und  ihre  Nach- 
ahmungen 34,  187;  Terramaren:  Fibeln 
aus  der  Bronzezeit  21.  205ff.  210. 

Itepapalotl  (»Obsidian  -  Schmetterling")  St, 
131  ff. 

Izoghlu  =  lzoly  33,  195. 
Izoly,  chaldische  Euphrat  -  Brücke  33.  195; 

Inschrift  von  33,  197. 
Jabim-Leute  (Papuas  von  Neu-Guinea)  23,  158. 

—  Sprache  der  Finschhafener  Gegend  23, 178. 
Jackbaum,  Artocarpus  integrifolia  30.  323. 
Jagd  im  alten  Preussen  22,  174 ff;  bei  den 

Gnayaki  -  Indianern  34,  37;  bei  den 
Indianern  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 
22,  93. 

—  Geräthe  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Biil- 
stringen,  Kreis  Neuhaidensieben  27,  131. 

—  Pfeil  bei  den  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  93. 

—  Thiere  der  Bewohner  der  an  der  West- 
küste von  Sumatra  gelegenen  Montawei- 
Inseln  33,  150. 

Jaguar  in  der  Maya- Mythologie  24,  120. 
Jahr,  Bezeichnung  in  Bilderschriften  30,  399. 
Jahres  -  Zeichen  d.  Maya  -  Handschriften  23, 
143. 
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Kallan,  Volksstamm  in  Vorderindien  2«.  6ö. 
Kamayura:  (Tupi-Stamm  im  Kuliseu- Gebiet. 

Brasilien)  82,  84.  (Gesichtsbildung)  86. 

(Dörfer»  87.  88.  (Tanzmasken)  90.  91. 

(Gliederpuppen)  92.  (Verkehr  mit  den 

Weissen)  95.  (auffallend  kurze  Fingerl  97. 
Kameiros  (Rhodos):  Fibeln  21,  216:  Terra- 

cotta- Wagen  22,  74. 
Kamin  =  eine  Art  von  Seil  zum  Klettern  bei 

den  Australiern  33,  147. 
Kamm,  tonganischer  31,  10.  37. 
Kämme  der  Orang  Seniang  auf  Malacca  mit 

Zanbermustern  24,  466.  25,  71 ;  Kuochen- 

K.  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe. 

Westpreussen  34,  102.  118.  135. 

—  s.  Knochenkamm. 

Kamyk,  Böhmen,  Gräberfelder  34,  193. 
Kangal-Ebene,  Weizenfelder  33,  208. 
Kannen,  s.  Oinochoai. 

Kapellendorf,  Kr.  Weimar,  S.-Weimar,  Kugel- 
Amphore  32,  161. 
Kappadocien,  Haus-Urnen  34,  245. 
KaraTben,  b.  Caraiben. 
Kärnthen,  s.  Kosegg. 

Karpet,  BambugefUss  der  Orang  Siunoi  und 
der  Kenäboi  zur  Abwaschung  des  Monats- 
flnuscH  der  jungen  Mädchen  28,  173. 

Karpfen  im  alten  Preussen  22,  177. 

Karpodaken  34.  212. 

Karschau.  Kr.  Nimptsch,  Bronzeaxt  34,  195 
Karte  der  La  Plata-Länder  (1732)  34,  30. 
Kartenskizze  des  indo-australischen  Archipels 
zur  Pliocän-Zeit  33.  130;  von  Banpara  30. 
314;  des  Gebietes  der  Naga  in  Assam 
SO,  2H7.  291.  300;  «1er  Südgrenze  des  säch 
sischen  Hauses  im  Braunschweigischen 
27,  28. 

Karthago,  Musee  St.  Louis,  eiserne  Dolche 
und  Kupferbeile  aus  der  Nekropole  von 
Byrsa  29,  29;  Thongefässe  aus  den  Ne- 
kropolen  29,  31  ff. 

Käse-Fabrikation  im  alten  Preussen  22.  181. 

Katumarathis,  Völkerstamm  in  Vorder-Indien 
26,  74. 

Katze  als  Bauopfer  30,  21;  Mythologie  26. 

1.  16. 

Kauf-Ehe  im  alten  Preussen  22,  165. 
Kaukasische  Abkunft  der  Magyaren  33,  158. 
163 

Kaukasus:  Fibeln  21,  215.  (Bogenfibeln)  212. 
(Fibel  mit  3-theiligem  Bügel)  220;  Metall- 
spiegel 29,  146. 

—  s.  Koban. 


Kauri-Gummi,  Büste  aus,  Südsee  32,  25. 

Kazmierz-Gorszewice,  Kr.  Samter,  Oberarm- 
Ringe  34,  190. 

Kazmierz-Komorowo,  Kr.  Samter,  Nadeln  mit 
schräg  durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196. 

Kefir-Kala  (Burg-  und  Stadt- Ruine),  Armenien 
31.  260. 

Kehrlich  (Rheiuprovinz):  Spange  mit  gefälsch- 
ter Runen-Inschrift  22,  84. 

Keil  m  Feuerstein  in  megalithischen  Gräbern 
der  Altmark  25.  127. 

Keilinachrift  betreffs  des  Bernsteins  22,  210 

—  chaldische  in  der  Mauer  der  Kirche  zu 
Baghin.  Armenien  33.  175.  176. 

Keilinschriften  in  russisch  und  türkisch 
Armenien  24,  122. 

Kelek  =  Floss  aus  aufgeblasenen  Haramel- 
häuten  33,  183.  187;  Bau  des  33,  184.  185. 

Kephalonen  (=  Schädel  von  über  1600  ccm) 
in  Tirol  31,  202;  unter  den  brachyce- 
phalen  Schädeln  aus  Tirol  32,  277; 
Schweizer  Schädel  32,  279. 

Keräm  ya  watn  wazima  =  Schlussfest  einer 
Hochzeitsfeier  der  Suaheli  31,  77.  85. 

Keramik  im  heidnischen  Preussen  22,  202  ff.; 
aus  den  Mounds  von  Arkansas  32,  27 ; 
Rössener  Typus  32,  171;  s.  Pfahlbau-Ke- 
ramik; s.  Topf- Fabrikation. 

Keramische  Sammlung  von  Alt- Mexico  und 
Central  -  America  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32,  6;  im  Museum 
der  uaturhistorischen  Gesellschaft,  Phila- 
delphia 32.  9.  10. 

Kerbholz  der  Australier  33,  144. 

Kersoufflet  in  d<-r  Bretagne,  Bronze-Axt- 
hammer 34,  193. 

Kessel  s.  Bronzekessel;  s.  Metallkessel. 

Kesselhaken  im  Kisen-Depotfund  von  Körner 
(Sacbsen-Coburg-Gotba)  32.  204.  206.  212. 

Kesselwagen  von  Milaver  (Böhmen)  22,  58; 
von  Ystad  (Schweden)  und  Peccatel  (Mek- 
lenbnrg)  22,  56;  bronzener,  von  Szatuvä- 
rossz<Sk  (Siebenbürgen)  22.  60;  Revers- 
prägung auf  Münzen  von  Krannon  (Thessa- 
lien) 22, 6 1 ;  -Fragmente  von  Perugia(ltalien  ) 
22,  60,vonRadkersburg(Steiermark)  22.60. 

Kestenholz,  Schweiz,  Schädel  32,  229.  264. 

Ketzin,  Kr.  Ost-Havelland,  Provinz  Branden- 
burg, neolithische  Begräbniss-Stelle  32, 
146;  Kugel-Amphoren  32,  150.  157. 

Keule  der  Guayaki-Indianer  34,  36;  mere- 
artige  aus  Walfischknochen  34,  14.  21 ;  bei 
den  Trumai  und  Suva  (Brasilien)  22,  93. 
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Kbitima  =  der  Lendemain  einer  Suaheli- 
Hochzeit  31,  77.  84. 

Kieferbildung  der  Turkvölker  (Baschkiren 
und  Meecbt«cberjaken).  Russland  24,  197. 

Kieaelschiefer,  das  Elbthal  als  Ursprungs- 
quelle  des*.  25,  128. 

Kind,  Kinder:  als  Bauopfer  30,  10.  35;  Ge- 
sichtBbenialung  bei  Orang  Sinnoi,  Bersisi, 
Kenäboi  26,  157;  Kinder  der  Papua  um 
Fintichhafen  21, 13.  (ihre  Spiele  usw.)  15  ff; 
von  Sclaveu  b.  d.  Tagaleu  (Philippinen) 
25.  14. 

Kindbett,  8.  Wochenbett. 

Kinder-Aussetzung  im  alten  Preussen  22,  166. 
Mumie  vom  Canon  Chelly  mit  einem  Mais- 
kolben anf  der  Brust,  symbolisch  die 
Mutter  andeutend  32,  16. 
Spielzeug,  Thontrommel  aus  der  Hallstatt- 
Zeit  25,  167. 

Sterblichkeit  bei  den  Orang  ßclendas 
(Malacca)  28,  202. 

Kingsmill-Insulaner  s.  Gilbert-Insulaner. 

Kinn,  s.  Gesichtsbildung. 

Kirche  von  Baghin  (Armenien)  mit  Keil- 
Inschrift  33,  175.  176;  Ruinen  einer  alten 
syrischen,  ßizman  bei  Gerger  33,  199. 
200;  zerstörte  armenische  auf  dem  Muser- 
dagh,  800  m  über  dem  Euphrat  33, 193. 196. 

Kirchgang  der  Wöchnerin,  Island  32,  77. 

Kiste,  8.  Stein-Kiste;  Todtenkisten. 

Kitzbühel  im  Unter-Innthal.  Tirol,  Schädel 
32,  229  ff. 

Kizil-bas,  Bewohner  de«  Dorfes  Ataf,  Ar- 
menien 33,  190;  auf  einem  Burguk  über 
den  Euphrat  s-tzend  33.  191.  194;  -Frauen 
am  Euphrat  waschend  33,  191.  194. 

Kjeban  Maden,  Enphrat-Schlucht  bei  33,  190 
191 ;  Vereinigung  der  beiden  Euphrat-Arme 
bei  33,  189.  190 

Kjökkenmöddinger  des  Fräser  River,  Funde 
im  Natural  history  Museum,  New- York 
32,  7. 

Kläden,  Kreis  Stendal,  Altmark,  Steinkammer- 
grab  25,  136.  137. 

Klafterweite  b.  d.  Eingeborneu  der  Neuen 
Hebriden  23.  186,  b.  d.  Jabim- Leuten 
(Neu-Guinea)  23,  I6Sj  b.  d.  Kai- Leuten 
(Neu-Gninea)  23,  170;  b.  d.  Poum-Leuten 
(Neu-Guinea)  23, 173;  b.  d.  Salomons- Insu- 
lanern 23,  187. 

Klage  um  die  Todten  bei  den  Papüa  um 
Finschhafen  21,  22.  23;  Klageweiber 
daselbst  21,  22. 

Kihnol.  /eiuth  Uen.-Raglner. 


Klamath  -  Indianer,  Californien,  ethnogra- 
phische Gegenstände  32,  24;  Gürtel  und 
Halsbänder  32,  20. 

Klammern  im  Eisen-Depotfund  von  Körner 
(SachBen-Coburg-Gotha)  32,  206.  207.  212; 
eiserne  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 
34,  Hoff. 

Klangstock  der  Australier  =  Hölzer,  die 
gegen  die  Bruat  gestemmt  und  mit  anderen 
geschlagen  werden  33,  141. 

Klapperinstruuiente,  chinesische  2»,  151. 

Klapperschlangen  -  Symbol,  Muschel  -  Platten 
mit,  Tennessee  32,  10.  13. 

Kleider-Hefteln:  (eine  griechische  Erfindung) 
21,  224.  (Fund-Länder)  208.  225;  Hefteln 
von  Hallstatt  21,  208;  von  Floth  bei 
Bromberg  21.  209. 

Kleidung  der  Indianer  im  Kuliseu  -  Gebiet 
(Brasilien)  22.  86. 

Kleidungsstücke  ».  heder-Kleidungsstücke. 
Klein- Asien:  Dolch  22,  18. 

—  s.  Cypern;  Halikamass;  Hissarlik;  Rhodos; 
Troas. 

Kl.  Korbetha,  Kr  Merseburg,  Auujetitzer 
Oehsennadel  34,  201, 

Kl.  Krebbel,  Kr.  Schweiin  a.  Warthe,  Kugel- 
Amphore  34,  173. 

Klein- Kietz,  Kr.Beeskow,  Brandenburg,  Kugel- 
Amphoren  32,  157. 

Kl.  Wanzleben,  Kr.  Wanzleben,  Hocker  mit 
Henkeltopf  34,  203. 

Klettern  mittels  des  „Kamin-  genannten 
Seiles,  Australien  33,  147. 

Klopfsteine,  flache  beim  Australier  33,  142. 
Klöster,  syrische  zu  Wank,  Morfa  und  Mor- 

dnniet,  Armenien  33,  199. 
Kniebänder  des  Zauberers  bei  öraug  hütan 

26,  167. 

Knochen-Angeln  der  Moriori  34,  22. 

—  Behälter,  etruskische,  mit  Portrait- Dar- 
stellungen 22,  132.  133;  s.  Canopen; 
Ossuarien;  Urnen. 

—  Flöten,  Californie«  32,  16. 

—  Geräthe  der  Chatham-Insulaner  (Moriori) 
34,  21  ff;  von  Lobositz,  Böhmen  26,  113. 

—  Kamm  aus  dem  rrnonfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaldensloben  27,  146; 
aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe, 
Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  102. 
118.  135. 

—  Meissel   aus    einer    prähistorischen  Be 
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gräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 
27,  6H.  69. 

Knochen-Nadeln  mit  Thier-Figuren  der  Sioux, 
Fieid  Museum,  Chicago  32,  19.  20. 
Spangen,  mit  Haifisch-Zährt  n  bewehrt, 
ah  Handschutz  a.  einer  Rüstung  von  den 
Gilberte-Inseln  32,  18. 

—  Urne  von  Poggio  Romitorio  (Etrurien)  mit 
Porträt-Darstellung  22,  131.  132. 
Urnen  in  Menschenform,  s.  Canopen. 

—  Verarbeitung  im  heidnischen  Preussen 
22,  200. 

Knopf  s.  Bronze;  v.  Bronze  v.  Rieti  (Um- 
brien)  23,  30. 

Knoten-Bügel  an  Fibern  21,  218;  s,  Knoten- 
Fibeln. 

—  Fibeln  in  Ungarn  und  Griechenland  21, 
218.  219. 

Koban  (Nord -Kaukasien) :  Bogen-Fibeln  21, 
212. 

Köben,  Kr.  Steinau,  Schlesien,  vierhenkliges 

Gefäss  32,  169.  170. 
Kochgefässe  der  Guayaki-lndianer  34,  37. 
Kochhaus  s.  Küche. 

Kochsalz- Ersatz  durch  schnelles  Braten  bei 
den  Indianern  im  Kulisöu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  93. 

Kochutensilien  auB  Steatit  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32,  7. 

Köchstedt,  Kr.  Dessau,  Anhalt,  Kugel-Am- 
phore 32,  160. 

Kociubince,  Steinplatten-Grab,  Vasen  34,  270. 

Kogpenig,  Dorf  in  Armenien,,  von  dessen 
Bewohnern  die  Hälfto  in  Höhion  lebt  33, 
189. 

Kombe  =  Ritus  bei  schweren  Geburten  der 

Suaheli  31,  64. 
Koni-Bih,    Giftbaum,    zur    Betäubung  der 

Fische  benutzt  30,  355. 
Königsaue,  Kr.  Aschersloben,  Provinz  Sachsen, 

Kugel-Amphore  32,   158;    Skelet  nebat 

thüringischem,   offenen   Knopf  -  Ualsring 

und  durchlochtem  Steinhammer  34,  202. 
Kopenhagen,  nordisches  Museum.  Bronzevuse 

m.  Ornament  v.  Siem,  Helium  Herred. 

Amt  Aalborg  in  Jütland  23,  245. 
Kopfbedeckung  der  Guayaki-lndianer  34,  32. 

36;  der  Naga  in  Assam  30,  319. 
Kopfbindo  der  Güttormutter  Teteoinnan  32, 

123;    der    Göttin     der  Magueypflanze 

Mayahuel  32,  124:  bei  Beschwörungen  der 

Örang  hütan  26,  161 
Kopfform  b.  Eingeborenen  der  Neueu  Hebriden 


23,  185;  der  Jabim- Leute  (Neu -Guinea) 
23,  161;  der  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23, 
170;  d.  Papuas  v.  Neu-Guinea  23.  224. 
226;  b.  d.  Papuas  der  Nordost-Küste  von 
Neu-Meklenburg  23.  185;  der  Poum-Leuto 
(Neu-Guinea)  23,  176;  d.  Solomons-Imm- 
laner  (Malayta)  23,  190;  d.  Solomons- 
Insulaner  (Vella  Lavella)  23,  187;  der 
Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  181. 

Kopf-Formen  Lebender:  s.  Brachycephalie ; 
Dolichocephalie;  Gesichts-Bildung;  Hypsi- 
brachycephalie;  MeBocephalio;  Prognathie. 

Kopfjägerei  der  Naga,  Assam  30.  282.  296. 
337. 

Kopfkissen  der  Samoaner  31,  16.  45. 

Kopfniaasse  der  Albaneson  32,  38. 

Kopf-Messungen  von  Papuas  von  Nou- 
Guinea  23,  194.  196.  196.  197.  198. 
199.  200.  201.  202.  203;  von  Papuas  von 
anderen  melanesischen  Inseln  23.  203.  204. 
205.  206.  207. 

Kopfputze  aus  Geierfedern  bei  den  Angoni 
32.  196;  aus  Vogel-Bälgen  vom  roth- 
köpfigen  Specht  (dienen  gleichzeitig  als 
Geld)  der  Klamath-Indianer  (Californien) 
32,  24. 

Kopfschmuck  aus  Menschenhaaren  in  Samoa 

31,  20.  48;  Schlange  als  solcher  23,  148; 
Tonallo-Embleui  als  32,  132;  s.  Hirschge- 
weih-Kopfputz. 

Korb,  Körbe,  californische  32,  16.  20.  26;  s. 
Cocos-Korb. 

—  flechtereien  der  Californier  im  Natural 
hiBtory  Museum,  New  York  32,  5. 

—  Formen  von  den  Apaches  (Prärie-Indianer) 

32,  19. 

Korbgefässe  der  Apache*  im  Natural  history 
Museum  New  York  32,  5;  kunstvolle  der 
Klamath-Indianer  (Californien)  32,  24. 

Körbchen  der  Guayaki-lndianer  34,  37. 

Korea,  Sammlung  im  Essex-Museum.  Salem 
(Massachusetts)  32.  18 

Kon»  b.  Getreide. 

—  Quetscher.  s  QuetNeher. 

Körner,  Sachsen-Coburg-Gotha,  Eisen-Depot- 
fond aus  früh-römischer  Zeit  32,202—214; 
Kugel-Amphore  32,  161. 

Koronio-Kondyhalwinkel  des  Unterkiefers 
(Messung)  30,  129.  131. 

Körper-Bau  bei  den  Indianerstämmen  im 
Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  86. 

—  Bemalung  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22.  S7;  s.  Tättowirung. 
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Körper-Bild ung  der  Jabi m-  Leute  ( Neu-Guinea) 

25,  166.  167;  der  Kai-Leute  (Neu-Guinea) 
23,  171;  der  Pouin-Leute  (Neu-Guinea) 
23,  176:  d.  Tami-lnsulaner  (Neu-Guinea) 
23,  182. 

—  gewicht  der  Turkvölker  (Baschkiren  und 
Meschtecherjaken),  Kussland  24,  185. 

Körpor-Grösse  (Höhe):  der  .Tabim  Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  1Ö8;  der  Kai-Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  170;  der  Poum-Leuto  (Neu- 
Guinea)  23,  173;  der  Turkvölker  (Basch- 
kiren und  Mechtscherjaken),  Russland  24. 
183. 

—  höhe,  Methode  der  Bestimmung  26.  230; 
der  hochgewachsenen  Varietäten  Europas 

26,  235;  der  Pygmäen  von  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen.  Schweiz  26,  230. 

—  Lange  der  finnischen  Rasse  33,  168. 

—  Maasse  von  Indianern  im  Kuliseu-Gebiot 
(Brasilien)  22,  86;  v.  Papuas  von  Neu- 
Guinea  23,  194.  195.  196.  197.  198.  199. 
200.  201.  202.  203;  v.  Papuas  von  anderen 
melanesischen  Inseln  23.  203.  204.  205. 
206.  207;  s.  Messungen. 

Kosmische  Hieroglyphen  der  Mexikaner  33, 
1—17. 

Kossäer,  Sprache  der  34,  213. 

Kossebaude,   Kreishauptm.   Dresden,  Kugol- 

Amphoren  32,  161. 
Köta  und  Toda  in  den  Nilagiri,  Vordor-Indien 

28,  213. 

Kutschen,  Kr.  Merseburg,  Skeletfunde  nebst 
zwei  Aunjetitzer  Henkel  topfen,  einem 
Schlaue bgefäss  und  einer  Vase  34,  202. 

Kowel  (Kreis  in  Wolhynien):  Speerspitze  mit 
gothischer  Kunen-Inschrift  22,  77. 

Krain  (Österreich):  Fibeln  mit  Knotenbügeln 
21,  218. 

Kraniologischer  Typus  30,  125;  dor  Arme- 
nier 31,  282. 

Kraukendiät  bei  den  Papnä  um  Finschhafen 
21,  21. 

Krankenhaus,  römisches  bei  Baden  in  der 
Schweiz  32,  212. 

Krankheiten  bei  den  Papua,  um  Finschhafen  : 
(Vorstellungen  über  das  Wesen  der  Kr.; 
Heilen  durch  „Besprechen")  21,  19.  (Fehlen 
von  Medicamenten)  20;  Heilung  durch 
Zauberer  bei  den  bntsil.  Indianern  22,  94. 

Krankheits-Dämonen.  Pferd  als  Trager  von 
33,  68. 

Krannon  (Theasalien):  Münzen  mit  Kessel- 
wagen als  Keversprilgung  22,  61, 


Kreddur  =  abergläubische  Vorschriften  und 

Verbote  in  Island  32,  65. 
Kreta:  Fibeln  21.  216.  220.  221;  Fibel  mit 

Schlingenreihe  am  Bügel  21,  216.  219; 

Bronze-Lanzen-(oder  Pfeil-jspitze  22,  17; 

s.  Dali. 
Kreutz  s.  Gross-Kreutz. 

Kreuz:  kleine  Kreuze  als  Fibula-Ornament 
21,231 :  =  Hieroglyphe  33,  20  ff. ;  s.  Haken- 
kreuz. 

Krieg  s.  Hieroglyphe. 

Kriegs- Ausrüstung     der    Klamath  Indianer 

(Californien)  32,  24. 
Kriwe,  altpreussischer  Oberpriester  22,  158; 

159. 

Kroatien:  Fibel  mit  3-theiligem  Bügel  21,  224; 
alter  Fibel-Typus  22,  144;  s.  Prozor:  s. 
Sisek. 

Krokodilornamont  aus  Kaiser-Wilhelms-Land 

29,  123. 
Kröte  s.  Butterkröte. 
Krüge  s.  Bucchero-Krüge. 
Kücho  =  Tunoa  31,  7.  34. 
Küchenabfallslöcher  bei  Lobositz,  Böhmen  2«, 

103  ff. 

KClen-Lün-Gobirge,  Nephrit  von  Schahidulla- 
Ghodja  24,  19. 

Kugel  am  Fibelbügel  21,  219.  220.  221. 

Kugel-Amphoren,  neolithische  32,  154;  Be- 
gleitfunde 32,  169  ff.;  Definition  32,  154; 
Grabformen  und  Bestattungsweise  32, 
173;  Herkunft  32,  174;  Ornamente  der 
32,  155.  162  ff.;  Verbreitung  32.  156;  Zeit- 
bestimmung 32,  175;  von  Gross-Kreutz. 
Kreis  Zauch-Belzig,  Provinz  Brandenburg 
32,  151;  34,  167,  168;  von  Wi6s  koscielna 
und  Kl.  Krebbel  34,  172.  173. 

Kugeln,  steinerne  der  Moriori  34,  21. 

Kuh  s.  Zwergkühe. 

Kujundjik(Cypern):  Terracotta-Wagon  22,  70. 
Kukulcan,  altamerikanischer  Gott,  Guatemala 

28,  222:  in  Vucatan  30,  377. 
KulisSu,  Quell- Arm  des  Schingü  (Brasilien) 

22.  82.    Indianer  im  K.-Gebiet  22,  82  ff.; 

Riesen-Regenwurm  und  Buriti-Palme  22, 

87. 

Kuluene  (Flusa  im  Schingu-Gebiet,  Brasilien): 
Nahu.iua-Dörfer  22,  83. 

Kumbi  —  Weihehaus  bei  der  Beschneidung 
der  Suaheli  31,  68.  69. 

Kümür-Chan,  Euphrat-Enge  bei  33.  197  ff. 

Kunst,  s.  Figuren;  Menschen-Figuren;  Orna- 
ment; Thier- Figuren;  Vogel-Figuren. 

3* 
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Kunst -Trieb  der  Indianer  im  Kuliseu-Gebiet 

(Brasilien)  22,  89. 
Künstlerische    Darstellungen     aus  Kaiser- 

Wilhelms-Land  in  ihrer  Bedeutung  für  die 

Ethnologie  2».  77 ;  30,  74. 
Kupfer,  Fundorte :  Ungarn  28,  57. 

Axt,  ornamentirte,  von  Cosenza  (Italien) 

2»,  12. 

—  Aexte  a.  Ungarn  28,  64.  88. 

Beile  aus  der  Nekropole  von  Byrsa  in 
dem  Musee  St.  Louis  in  Karthago  2»,  29. 

—  Gelte,  ungarische  28,  60. 

—  Depotfund  aus  der  Gegend  Bildlich  von 
Halberstadt  34,  165. 

Dolche  von  Cypern  22,  7;  u.  Ungarn  28,  73. 
G*ld,  altitalisches  21,  4L 
Geräthe.  cypri8che;28,  87 ;  a.  Ungarn  28,  71. 
Hohl-Celte  von  Michigan  32,  21. 

—  Legirungen  aus  Weetpreussen  27,  1,  37. 
Ornamente,  thür beschlagartig  32.  15.  21. 

—  Oxyd,  mit  K.  infiltrirter  menschlicher 
Kopf  aus  Winthoop  (Massachusetts)  32, 16. 
Panzerglieder  a.  Ungarn  28.  77. 

Ringe  aus  Ungarn  28,  78.  79. 
Schmucksachen  a.  Ungarn  28,  79. 
Schwertstab  a.  Ungarn  28,  76. 

—  Spiralen  a.  Ungarn  28,  81. 

-  Zeit  in  Aegypten  28,  86;  in  Italien  28, 
86.  88;  in  Schweden,  28,  90;  in  Troja  28. 
88;  in  Ungarn  28,  57. 
Kurdische  Tracht  der  Armenier  in  Gerger 

33,  199.  202. 

Kurzschwert,  eisernes,  aus  Griechenland  22. 
28;  bronzene  und  eiserne,  aus  (Unter-  etc.) 
Italien  22,  18ff.;  s. Dolche;  Sch Wertformen. 

Kustenau ,  Indianer  -  Stamm  am  Batovy 
(Brasilien)  22,  83;  Tättowirung  22,  87. 

Lubömitz,  Insel  Usedom,  Kugel-Amphore 
ohne  Ornament  32,  156. 

Lachse  im  alten  Preussen  22,  177. 

Lama  —  Runs,  gewonnen  von  den  Früchten 
der  Aleurites  triloba,  zum  Malen  schwarzer 
Zeichnungen  31,  13.  40. 

Lamaischos  Pantheon  21,  44. 

Landbau,  s.  Ackerbau:  s.  Agricultur. 

Landwirtschaftliche  Geräthe  aus  dem  Eisen- 
Depotfund  von  Körner  (Sachsen-Coburg- 
Gotha)  32,  205. 

Langel   im    Gothaischen,  Hügel-Skeletgrab 

34,  203. 

Langendorf,  Pommern,  Goldgefas6e  28,  92. 
Längen-Eichstädt  bei  Halle,  Flintbeil  34,  241. 
Kugel- Amphoren  32,  158. 


Läugenmausse:  s.  Elle;  Fuss;  Stadion. 
Langenstein,  Kr.  Halberstadt,  Armring  34. 
191. 

Langobarden,  Alterthümer  23,  15;  Fürsten- 
grab  u  Reihengräber  b.  Civezzano,  Süd- 
Tirol  23,  18. 

Langobardisch-sächsische  (?)  Runen-Inschrif- 
ten 22.  83. 

Langugest,  Böhmen,  Wohnstätten  32,  211. 

Lanze  aus  Palmholz  der  Guayaki-Indianer 
34,  35. 

Lanzenspitze  (Speerspitze)  aus  Feuerstein, 
aus  Steinkammerjrräborn  der  Altmark 
2&,  127;  s.  Bronze- Lanzenspitzon. 

La  Plata-Länder.  Karte  der  34,  30. 

Latsch.  Beingruft  in  Tyrol,  Schädel  32. 
229.  250 

Lau  (Dach-Bedeckung)  in  Samoa  31,  19.  48. 
Laufenlernen  der  Kinder.  Island  32,  82, 
Laugerie-Basse   in   der   Dordogne.  paläoli- 

thische  Bumerangs  33,  139;  paläolithische 

Wurfstöcke  33,  139. 
Laulau  (Teller-Matte)  31,  16.  44. 
Lauterberg  am  Harz,  Volkstümliches  28,  149. 
Lava  s.  FusH-Abdrücke. 

Lebehn,  Kr.  Randow,  Pommern,  Kugel- 
Amphoren  32,  156. 

Leben  nach  dem  Tode:  Anschauungen  bei 
den  Papüa  um  Finschhafen  21,  26. 

Leckow,  Kr.  Schivelbein,  Oberarm-Ringe  34. 
190. 

Leder-Jacken,  mit  Porcupine-Stacheln  und 
Skalpen  verzierte,  der  Prairie-StÄmme 
32,  14. 

Kleider  mit  Skalpen  von  den  Sioux 
(Prärie-Indianer)  32,  19. 

—  Kleidung  von  den  Ute  (Prärie-Indianer) 
32,  19. 

—  Kleidungsstücke  der  Klamath-Indianer 
(Californien)  32,  24. 

Lega  als  Heilmittel  und  zum  Salben  des 
Körpers  31,  8.  35. 

Legefeld,  Kr.  Weimar,  S.-Weimar,  Kugel- 
Amphore  32,  161. 

Legende  über  den  Ursprung  der  Sprachver- 
wirrung 30,  349. 

Lehre,  Dorf  in  Braunscbweig,  Bauernhaus 
von  1664  27,  32. 

Leibeigene  im  alten  Preussen  22,  166. 

Leichenbrand,  Provinz  Brandenburg  32,  161 ; 
in  Urnengräbern  bei  Lobositz  a.  Elbe, 
Böhmen  27,  73. 

Leichen-Ceremonien,  Island  32,  81. 
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Leichen-Haus,  offenes,  bei  den  Papüa  um 

Finschhafen  21,  21. 
—  Schmuck  bei  den  Papua  um  Pioschhafen 

81,  22. 
Lein,  8.  Flachs. 

Leming  =  Valman  (b.  d.)  32,  87. 

Lentini,  Sicilien,  Nephritbeil  aus  der  minera- 
logisch-geologischen Universitäts-Samm- 
lung  in  Palermo  2»,  23. 

Leoparden-Felle  bei  den  Angoni  32.  194.  196. 

Leptoprosoper  moderner  Schweizorschädel 
26,  214. 

Leptorrhinie  v.  Samoa-Stämmen  28,  136. 
Leubingen,  Kr.  Eckartaberga.  Goldnadel  34. 

197;  Hügelgräber  34.  201. 
Leukäthiope  33.  55. 
Leukopathia  33,  56. 

Leutwitz  bei  UhyBt,  Oberarm-Ringe  34,  190. 
Liberia,    Ethnographisches  im  Commercial 

Museum,  Philadelphia  32,  11. 
Lidje,  Armenien.  Tigris-Grotte  31,  248  ff.  284  ff. 
Liebeszauber  auf  Island  32,  56. 
Lied,  Lieder  s.  Tättowir-Lied. 
Ligurische  Sprache  34,  219. 
Lil-ül  ( Waffenform)  34.  13. 
Lima  =  sieben  Tage  Schmaus  und  Tanz  für 

die  Hochzeitsgäste  der  Suaheli  31.  77.  85. 
Lineare  Verzierungen  an  Fibelplatten  21,  220. 

222. 

Linienornamente,  Kaiser-Wilhelms-Land  29. 
95. 

Liparische  Inseln,  Basaltbeil  aus  der  minera- 
logisch -  geologischen  Universität«- Samm- 
lung in  Palermo  29,  23. 

Loboeitz  an  der  Elbe,  Böhmen,  neolithische 
Ansiedelung  der  Uebergangszeit  26,  101; 


Stätte  27.  49. 

Löffel,  eiserner,  mit  vierkantigem,  gedrehtem 
Stiel  und  mit  runder  Schale,  von  Körner 
<  Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  203.  209. 

Los  Angeles  s.  Martin-Mountains. 

Los  Muertos,  Arizona.  Thier  -  Fij 


Muschel  32.  17. 

Lösestein  im  Aberglauben  der  Isländer  32. 68  ff. 

Losiatyn,  Kr.  Skriwa,  Gouv.  Kijew,  Kugel- 
Amphore  34,  173. 

Lösskuppe,  südöstlich  von  Lobosttz  a.  Elbe, 
prähistorischer  Wohnplatz  und  Begrä 
Stätte  21,  49. 

Löwe  als  Fibel-Ornament  21,  222. 

Löwenmaske  von  Bronze  23.  238.  239. 

Löwen-Sculptur  unweit  Cyfik  33.  208. 


Lncera  (Apulien):  Plattonwagen  22,  61. 
Luchs  im  alten  Preussen  22.  176. 
Lucullus.  Schlachtfeld  des  31,  263  ff. 
Luft-Göttinnen,  lamaische  21,  47. 
Lüge,    Kreis    Salzwedel.    Altmark,  Stein- 

kammergrab  25.  161. 
Lulu  (Land  an  der  Grenze  Assyriens)  31.  113. 
Lunow,  Kr.  Angermünde,  Oberarm-Ringe  34, 

190. 

Luschitz  bei  Göding  in  Mähren,  Bronze-Axt- 
hammer 34,  193. 

Lützkendorf,  Kr.  Querfurt,  AunjetitzerHenkol- 
topf  34,  202. 

Mäander-Ornament  aus  Kaiser- Wilhelms- Land 
30.  109. 

Maasse  von  Gilbert-Insulanern  28.  128.  129; 
von  Neu-Hebriden  28,  126.  127;  von  Neu- 
Meklenburg-Insulanern  28,  130.  131;  von 
Papuas  23,  192;  von  Salomons-Iusulanern 
28,  124.  12ö;  von  Samoanern  28,  132. 
133;  v.  e.  Schädel  aus  einem  mega- 
lithischen Grabe  von  Meilin.  Altmark  23, 
157;  der  Turkvölker  (Baschkiren  und 
Meschtscherjaken),  Russland  24.  183.  218. 

—  s.  Körper- Maasse,  Messungen. 

—  metrologische,  s.  Arura;  Babylonische 
Elle;    Elle;    Fuss;  Griechisch-römische 

•  Maasse;  Läugen-Maasse ;  Stadion. 
Ma-Atabelt*.  Eingeborene  Südafricas  2».  177. 
Macana  =  Keule  dar  Guayaki-Iudianer  34. 36. 
Macedonien.  8.  Makedonien. 
Macuilxochitl  (mexikanischer  Gott)  82.  121  ff. 
145. 

Maden  s.  Kjeban  Maden. 

Madisonville,  Ohio,  Ausgrabungen  38,  27; 

Funde  im  Peabody-Museum,  Cambridge 

bei  Boston  38,  15. 
Madura  s.  Sivaganga. 
Magdeburg,  Reg.-Bez.  s.  Bülstringen. 
Magyaren,  Finnenthum  der  33,  157 — 171. 
Maharlica,  Adelige  der  Tagalen  (Philippinen) 

85,  11. 

Mahlsteine  im  alten  Preussen  82.  188. 
Mähren  s.  Borotitz;  Byciskala-Höhle;  Gaya; 

Luschitz;  Nikolsburg. 
Maichan,  Todtenhäuschen  der  Naga  in  Assam 

30,  321. 

Mais.  Tirol,  Schädel  aus  der  Beingruft  der 
Pfarrkirche  und  der  Maria-Trost-Kirche 
32,  229. 

Mais,  Aufbewahrung  in  Vogel  -  Figuren  aus 
Maiskolben  bei  den  Bakum  (Brasilien) 
22.  89. 
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Mais -Anbau  im   Kulisöu-  Gebiet  (Brasilion) 

22,  93. 

—  Kolben  auf  der  Brust  einer  Kinder-Mumie 
vom  Canon  Chelly,  symbolisch  die  Mutter 
andeutend  32,  IB. 

—  Stroh  8.  Maaken. 

Majafarkin  und  Tigranokerta  (Mesopotamien), 

Identität  31.  263  ff. 
Makedonien,  s.  Potidäa. 

Malacca,  Anthropologie  29.  173;  Frauenleben 
28,  163;  Zanbermuster  der  Orang  hütan. 
26, 141 ;  s.  Drang  Panggang ;  ( )rang Semang. 

Maläka  s.  Drang  Semang. 

Malaria  b.  d.  Jabim-Bewohnern  (Neu-Guineal 

23,  168. 

Malayta,  Solomons-Insulaner  23,  190. 

Mallicollo,  Neu-Hebriden,  Anthropologisches 
28,  143;  deformirter  Schädel  28,  141. 

Mallwitz,  Kr.  Sorau,  Nadeln  mit  schräg  durch- 
bohrtem Kugolkopf  34,  196. 

Mammuth-Zähne  im  alten  Preussen  22,  lTfi 

Mandan  -  Boot,  primitives  aus  Büffel -Haut 
32,  19. 

Mandingo-Neger,  ethnographische  Objecte  im 

Commercial-Museum,  Philadelphia  32,  11. 

Manioc- Anbau  im  Kulisi-u-Gebiet  (Brasilien  i 
•»<»  na 

Mann,  Männer:  s  Ehe-  Geschlecht;  Verlobung. 
Wittwer. 

Männor- Wochenbett  bei  den  Cara'iben  im 
Knliseu-Gebiet  (Brasilien)  22.  88. 

Manns-Figur  als  Fibel-Urnameut  21,  222;  «. 
Menschen-Figuren. 

Manono  (Samoa),  Fischfang  31,  13.  40. 

Mantelfrieden  (altdeutsche  Rechts-Sitte)  34, 70. 

Mantova,  Italien,  Museo  patrio  23,  22. 

Manuscript  s.  Handschrift. 

Marathus  (Phönikien):  Terracotta-Wagen  22, 
68.  69. 

Maravar,  Volksstamm  in  Vorder-lndien  26,  68. 
Marberg  bei  Pommern  an  der  Mosel,  Cult- 

Btätte  32,  210. 
Märchen  und  Sagen  der  Angämi,  Assam30,357. 
Marder  im  alten  Preussen  22,  176. 
Maricopa  -  Indianer.    Topographisches  und 

Ethnographisches  24,  11. 

—  Wörter  und  Sätze  24,  11.  14. 
Marmorbruch  bei  Kjeban  Maden  33.  189. 
Marokko:  Berber-Bevölkerung:  III.  Südliche 

Gruppe:  Schlöh  21,  81.  157. 

—  s.  Atlas-Gebirge;  Berber:  Draa;  Mogador; 
Oasen;  Süb;  Tuät. 

Marquesas,  Oceanien,  Holz-Idol  32.  1 1 :  ethno- 


graphische Sammlung  im  Peabody-Museum, 

Cambridge  bei  Boston  32,  17. 
Marquesas-Inaeln,  Maske   von  den,  in  der 

Universitäts-Sammlung.  Philadelphia  32,9. 
Marquesas-Steinidole  32,  23. 
Martin- Mountains    bei  Los  Angeles,  Funde 

32.  16. 

Marwedel  bei  Hitzacker,  Kr.  Dannenberg, 
Obe  rarm-Ringe  34.  190:  Schmuckschilde 
34.  193. 

Maske  des  bärtigen  uud  mit  kleinen  Hörnern 
versehenen  Dionys«.»  Ebon  23.  239. 

Masken  aus  Kaiser- Wilhelms- Land  29.  86; 
(zweiköptiger  Adler  mit  beweglichen 
Flugein,  geflügelter  Fisch),  Field  Coluni- 
bian  Museum,  Chicago  32,  19;  aus  Muschel- 
Scheiben  von  Marlborough  Estate  (Vir- 
ginia) mit  spitzem  Lippen-Zierath  und 
Zickzack- Linien  au  den  Augenwinkeln 
32,  13;  der  Irokesen  aus  Maisstroh,  Pea- 
body-Museum. Cambridge  bei  Boston  32, 
14;  von  Mortlock  (Carolinen)  in  der  Uni- 
vorsitätssammlimg.  Philadelphia  32.  9;  der 
Navaho  (Prärie-Indianer)  32.  19.  20;  der 
Sioux  für  den  Büffel-  und  Schlangen-Tanz 
32,  14;  der  Tarahumara  (Mexico)  32,  6; 
der  Zuni  und  Moki  32,  12. 

Masken  s.  Gesichts-Masken:  Holz-Masken; 
Portrait-Masken;  Tanz-Masken;  Thier- 
Masken  ;  Trauer-Masken. 

Masken-Anzüge  im  Natural  history  Museum. 
New  York  32.  7. 

Masken-Protokolle  von  Neu-Guinea  23,  212; 
Neu  -  Lauenburg,  Neu  -  Pommern,  Neu- 
Meklenburg  23,  222;  v.  d.  Salomons- 
Inseln  23.  223. 

Masken-Tänze  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  90;  s.  Tanz-Masken. 

Massachusetts,  Essex-Museum  in  Salem  32, 
17;  s.  Winthoop. 

Malie,  s.  Maasse. 

Masuren,  Aberglaube  34.  68. 

Mata  =  Mesßer  der  Moriori  34,  20. 

Matapoto  (Seethier),  zu  Fiscbhaken  benutzt 
31,  13.  40. 

Matten,  samoanische  31.  16.  44,  grobe  Cocos- 
Matte  31,  18.  46.  Feneter-Matte  31,  19. 
47,  Site-Matte  31.  16.  18.  44.  46,  weisse 
31,  9.  36,  Herstellung  der  feinen  31,  7.  84; 
Teller-Mattf  für  samoanische  Esswaareu 

31,  16.  44. 

Mattenzelt  der  WiDnebago  (Prairie-Stämnie) 

32,  14. 


Digitized  by  Google 


-    39  - 


Mauer  der  Burg  von  Haghin  (Armenien)  mit 
Fragment  der  Menuas-Stele  33.  178.  179. 
Manlidi  =  Tauffest  der  .  Suaheli  31,  63.  67. 
Mauritia  vinifera,  b.  Buriti-Palme. 
Maya  von  Tucatan,  Festkalender  30,  410. 

—  Alterthitmer.  namentlich  Quetzalcoatl- 
Kukulcan  in  Yucatan  30,  377. 

—  Chronologie  23,  141. 

—  Figuren  (Gott  mit  der  proliferirenden 
Nase)  28,  227 

Gottheiten  24,  101. 

—  Hieroglyphen  32,  215-  221. 

—  Sonnengott  24.  113. 

—  Todesgott  24.  103. 

Mayahuel  (Göttin).  Kopf  binde  der  32,  124 
Mazgerd,  Dorf  in  Armenien,  Burg  33,  180. 

syrische  Inschrift  33,  180. 
Modicamente  fehlen  bei  den  Papüa  um  Finsch- 

hafen  21.  20. 
Medicin  s.  Lega. 

—  Beutel  aus  Leder  in  Thier-Formen  von 
den  Sioux  (Prärie-Indianer)  82.  19. 
Häuser  b.  ürang  hütan,  Malacca  26,  145. 

—  Männer  der  Ürang  hütau,  Malacca  26,  145. 
Megalithen-Keramik  34,  261. 
Megalithische   Gräber    ( Steinkammergräber ) 

Deutschlands  25,  105. 
Mehinaku  :  <Nu-Aruak-Stamm  in  Brasilien)  22. 

83.     ( Gesichts bildung)  85.  (Körperbau) 

86.  (Cultur- Verhältnisse)  86.  (Dörfer)  8H. 

(Salzbereitung)  93.     (Vorkehr  mit  den 

Weissen)  95. 
Mehl,  mystische  Bedeutung  bei  den  Angoni 

32,  198. 

Meisdorf,  Kr.  Aschersleben,  Aunjetitzer  Henkel- 
topf 34,  202. 

Meissel,  Schmal-  aus  Feuerstein  in  mega- 
lithiBchen  Gräbern  der  Altmark  25,  127. 

Meklenburg,  Kugel-Amphoren  32,  156. 

—  s.  Peccatel;  Pennewit;  Stubbendorf. 

Meklenburg-Strelitz,  Depotfund  von  Hinrichs- 
hagen 34,  196;  Oberarm-Ringe  34,  190; 
Steinhammer  von  Käbelicb  32,  159;  s. 
Schwanbeck. 

Melanesier,  FuBSnmrisse  23,  229;  Haar  der  31. 
20;  Handumrisso  23, 228;  s.  Neu-Uebriden; 
Neu- Lauenburg;  Neu-Meklenbnrg;  Neu- 
Pommern ;  Solomons-Insulaner. 

Meleke  (Aexte  mit  langen  Griffen)  31,  38. 

Meilin.  Altmark,  Schädel  aus  einem  mega- 
lithischen Grabe  25,  157. 

Mensch,  Bedeutung  Australiens  für  die  Heran- 
bildung deB  M.  aus  einer  niederen  Form 


33,  127 — 154;  der  hockende,  künstlerische 
Darstellung  aus  Kaiser- Wilholms-Land  30. 
79. 

Mensch,  Menschen  s.  Augenform;  Geeichts- 
bildung;  Haar;  Hautfarbe;  Kinu;  Kopf- 
Formen;  Körper-Bau;  Mann:  Nase;  Weib. 

MenBchen-Figuren  in  Baumrinde  bei  den 
Indianern  im  Kuliseu-üebiete  (Brasilien) 
22,  87;  s.  Figuren;  Manns-Figur. 

Menschenform  von  Knocheu  -  Urnen  .  s. 
Canopen;  Gesichts-Urnen. 

Menschengestalten.  künstlcriHrhc  Darstel- 
lungen aus  Kaiser- Wilhelms-Land  29,  86 
105. 

Menschenhaare,  Kopfschmuck  aus  (Tuiga\ 
Samoa  31.  20.  48. 

Menschenknochen  als  Bauopfer  30,  19. 

Menschenkopf- Gelitte,  Arkansas  32,  12.  13. 

Menschenopfer  sind  verpönt  bei  den  Angoni 
32.  198;  bei  Bauton  30.  5 

Menschliche  Figuren  an  den  Henkeln  von 
Holz-Gefässen  aus  einer  Höhle  bei  den 
Dalles-Stämmen  (Columbia  River)  32,  24; 
a.  Korbgefässen  der  Apaches  im  Natural 
history  Museum.  New  York  32,  5. 

Menschliche-  und  Thier-Figuren,  aus  Knochen 
geschnitzte,  Peabody-Museum,  Cambridge, 
bei  Boston  32.  15. 

Monschliclie  Rassen  s.  Rassen. 

Menschlicher  Kopf,  mit  Kupferoxyd  intiltrirter. 
auB  Winthoop  (Massachusetts)  32.  15. 

Menses,  Feier  beim  Eintreten  der  ersten  M. 
der  Suaheli  31,  70. 

Menstruation.  Chit-Nort-Muster  des  Bambus- 
gefäaaes  der  Ürang  Belendas  für  Ab- 
waschungen 28,  171 ;  Eintritt  bei  Maravar- 
Mädcheu,  Sivaganga  bei  Madura  26,  71; 
„Karpet"  (Bambugefäss)  der  üraug  Sinnoi 
und  der  Kgnäboi  zur  Abwaschung  28.  173; 
bei  Katumarathis,  Vorder-Indien  26,  80; 
der  Papüa-Mädchen  21,  17;  Verdeckung 
der  M.  bei  den  Papüa-Frauen  21,  17. 

Mentawei-Inseln  (Westküste  von  Sumatra). 
Jagdthiere  33,  150. 

Menuas-Canäle,  Armenien  31,  245  ff.  260. 

Menuas-Stele  mit  chaldischer  Keil- Inschrift 
in  der  Mauer  der  Kirche  zu  Baghin. 
Armenien  33,  176.  176. 

Merseburg,  vierhenkliges  Gefäss  32,  170. 

Meschtscherjakeu  (Turkvölker) ,  Russland, 
Anthropologie  24,  181. 

Mesocephale  Tiroler  Beingruft-Schädel  30. 
189. 
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Mesocephalie  d.  Jabim-Bewohner  ( Neu-Guinea) 
23,  161;  bei  don  Indianerstämmen  im 
Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  84;  b.  Pa- 
puas von  Neu-Gninea  23,  225;  d.  Poum- 
Leute  (Neu-Guinea)  23,  175;  v.  Samoa- 
Stämmen  28,  136;  d.  Tami- Insulaner  (Neu- 
Gninea)  23,  181. 

Mesopotamien:  keine  Fibel-Funde  21,  212 
s.  Ninive. 

Mesorrhinie  v.  Samoa-Stämmeu  28.  186. 

Messer  der  Guayaki-lndiauer  34,  37;  aus 
Bronze  aus  Sibirien  29,  153;  aus  Eisen, 
aus  Urnengräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Rog.-Bez.  Marien werder  (W.-Pr.) 
34,  116.  135;  aus  Feuerstein  (aus  dem 
Bardo- Museum  in  Tunis)  29,  28,  (prähisto- 
risches von  Policoro  in  der  Basilicatu 
(Italien)  29,  12,  (prismatische,  aus  Stein- 
kammergräbern der  Altmark)  25.  127.  149. 
165;  aus  Stein  der  Moriori  34,  20;  zum 
Durchschneiden  der  Nabelschnur  28.  190: 
sichelförmiges  aus  Eisen,  aus  dem  Urnen- 
friedhof bei  Bflistringen,  Kreis  Neuhaidens- 
leben 27,  132;  s.  Banibu-Messer;  s.  Tappar. 

Messermünzen,  chinesische  29,  163. 

Messung  der  Capacität  des  Schadeis  31,  201; 
des  Koronio-Kondylial winkels  des  Unter- 
kiefers 30,  129;  an  Schädeln  aus  der 
Schweiz  und  Italien  32,  236,  aus  Tirol 
32,  232 ff.;  von  Tiroler  Beingrnft-Schädeln 
30,  189;  an  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  86.  96.  97 ;  von  West-  und 
Nord-Mongolen-Schädeln  30,  216. 

Meta,  weniger  bekannte  Sprachen  aus  der 
Gegend  des  23,  1. 

Metall,  s.  Bronze,  Eisen,  Gold,  Kupfer. 

—  Funde  als  Beifunde  der  Kugel-Amphoren 
32,  172. 

—  Kessel  mit  hohem  Fuss  a.  Ungarn  28.  13. 
25;  aus  dem  Wolgagebiet  29,  150. 

—  Spiegel,  chinesische  29,  142;  kaukasische 
29,  146;  aus  Sibirien  29,  144;  skytbische 
ans  Südrussland  29.  144. 

-  Technik  der  Olympia-Bronzen  21,  231. 
Zeit,  Gesichtsschädel  von  Schweizersbild 
bei  Schaff  hausen,  Schweiz  26,  192.  221; 
Schädel   v.   Schweizersbild    bei  Schaff- 
hausen, Schweiz  26,  207. 

Methodik  der  Prähistorie  34,  223  272. 

Metrologie, B.Gewicht;  Maasse  (metrologische). 

Metzelthin,  Kr.  Ruppin,  Schwertstab  mit 
BroDzeschäftung  34,  194. 

Mexiko,  Bilderhandschriften,  Hioroglyphe  des 


Krieges  32.  109—145;  Chronologie  23.  89; 
Sammlungim  Peabody-Museum,  Cambridge 
bei  Boston  32,  15;  Sammlungen  im  Na- 
tural history  Museum.  New  York  32,  5. 
6;  s  Alt-Mexico;  s.  Neu-Mexico;  s.  Tara- 
humara. 

Mexikaner,  kosmische  Hieroglyphen  der  33, 

1-47. 

Mexikanische  Hieroglyphen  33,  102  ff.;  Spinn- 
wirtel  aus  Thon  33,  16.  17  28.  32;  Stein- 
objekte,  Field-Museum.  Chicago  32.  22. 

Michigan,   präcol runbische  Kupfer-Industrie 

32.  21. 

Microscopische  Untersuchung  von  Nephrit 
24,  32. 

Mika-Operation  bei  den  Australiern  33,  143. 
Milano,  Italien.  Museo  archeologico,  Alter- 

thümer  23,  17. 
Milavec  (Böhmen);  bronzener  Kesselwagen 

22,  58. 

Milch  als  Bauopfer  30.  26. 

Milchwirtschaft  im  alten  Preussen  22,  181. 

Milleriori-Porlen  aus  Skelotgräbern  von  Warm- 
hof bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder 
(W.-Pr.)  34.  102  ff  145. 

Minaret,  altes,  im  Dorfe  Gerger.  Armenien 

33.  199.  201. 

Mineralogische  Untersuchung  der  Smaragde 
von  Alexandrien,  vom  Gebel  Sabara  und 
vom  Ural  24.  91. 

Minozzo,  Italien,  Fibula  23,  20 

Mirn-jongs  --  Aschenhaufen  mit  Knochen- 
resten 33,  135. 

Missouri  s.  St.  Louis. 

Mitgift  b.  d.  Tagalen  (Philippinen!  2»,  19. 
Mittelhausen  bei  Allstedt,  Sachsen-Weimar. 

neolithisches  vierhenkliges  Gefäss  32,  169. 
Mittenwalde,  Kr.  Teltow.  Depotfund  34,  209. 
Modell  des  grossen  Dorfes  Skidgate  von  den 
Queen  Charlotte-Inseln.  Nordwest-Küste 
America's  32,  19;  eines  eigenthüm- 
licben  Festgeräths.  eines  hölzernen  Wal- 
fisches, dessen  Rücken  ein  Mann  entsteigt 
(Quakiutl)  32, 4;  eines  kostümirten  Hamatz 
(Quakiutl)  32,  19:  des  Mound  Kineo  bei 
Bucksport  (Maine).  Peabody-Museum 
bei  Boston  82,  15. 


Essex-Museum,  Salem  (! 
18. 

Modena,  Italien,  Mnseo  cirico  23.  22. 
Mogador  (in  Marokko):   Ursprung  der  Stadt 
nnd  des  Namens  21,  82. 
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Mohave- Indianer.  Ethnographie  24,  16. 

—  Wörter  und  Satze  24,  15.  17. 

Moki,  Indianer,  am  Lebenden  abgeformte 
Gruppen.  Pield-Museum.  Chicago  32,  21. 

—  Masken  dor  32.  12;  Schlangen  -  Tanzer 
der  32,  12;  Votiv-Gefäase  der,  aus  den 
Ruinen  von  Awatobi  32,  16 

Molkenberg,  Gefässe  34.  170.  171. 
Molkereiwesen  im  alten  Preussen  22,  181. 
Molmke,  Kr.  ßalzwedel,  Altmark,  Steinkammer- 

grab  25,  146. 
Monateflnss:  a.  Menstruation. 
Moncalvo-Monferrato,  Italien,  Eisenachwert 

23,  16. 

Mond,  mexikanische  Hieroglyphe  32,  126. 127. 
Mong  Dar,  Aphrodisiacum   bei  den  Örang 

Belendas,  Malacca  28,  182. 
Mongolen  s.  Ost-Mongolen ;  Nord-Mongolen ; 

Weet-Mongolen. 
Monte  Lonato  (Italien):  Gesichte -Urnen  22. 

110.  111. 

Montecchio  bei  Todi,  Funde  aus  Gräbern  23, 19 
Monument,  phöniciaches  mit  Ornament  23. 
243. 

Moor  bei  Siem,  Helium  Herred,  Amt  Aalborg 
in  Jütland.  Bronze  vaae  23,  245. 

Moorfunde,  in  Dänemark,  Bronze-Schild  mit 
Einkerbung  in  der  Decoration  der  Mitte 
23,  241. 

Morde  und  Fehden  im  Anschluss  an  Todes- 
fälle bei  den  Papüa  um  Finschhafen  21,  25. 

Moriori  (Chatham  -Insulaner).  Stein-  und 
Knochengeräthe  der  34,  1—24. 

Morong,  Schädelstätte  der  Naga.  Assam 
30,  335.  361. 

Mortlock  (Carolinen),  dreieckige,  weisse 
Maske,  in  der  Universitäte-Sammlung 
Philadelphia  32,  9. 

Mosaik- Arbeit  der  Chalder  31,  259. 

—  Perlen  aus  Gräberu  von  Warmhof  bei 
Mewe.  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-P.) 
34,  105  ff.  145. 

Moonds  von  Arkansas.  Keramik  32,  27; 
Hopewell  Mound,  Obio,  archäologische 
Funde  32,  21 ;  Mound  Kineo  bei  Bucks- 
port (Maine),  Modell  32,  15;  von  Tennes- 
see, gravirte  Maschelschoibon  32,  10. 

Mound-Funde  in  den  Sammlungen  des  Har- 
vard College  (Peabody  Museum)  zu  Cam- 
bridge bei  Boston  32,  13;  Washington. 
Museum  32.  12. 

—  Pfeifen,   Cox-Collection,   Cincinnati  Art 
32,  26. 


Mound-Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 
Muawe-Trinken,  eine  Art  von  Gottesgericht 
32,  190. 

Mulungu  ~-  Gott  der  Angoni  32,  198. 

Mumien,  in  gemusterte  Stoffe  oder  Feder- 
mäntel gehüllt,  aus  der  Zeit  der  Ciiff- 
dwellers  im  Natural  history  Museum, 
New- York  32,  7.  in  der  Universitäts- 
.Sammlung,  Philadelphia  32.  8;  s.  Pseudo- 
Mumien. 

Müncheberg  (Kr.  Lebus):  Speerspitze  mit  bur- 
gundischer Runen-Inschrift  22,  73. 

München,  gemessene  Schädel  30,  224. 

Mund  d.  Mallicollos.  Neu-Hebriden  28.  144 

Mundornament  aus  Kaiser-Wilhelms-Land 
29,  113. 

Mundrucu  (Süd- America),  Feder-Zierathen 
der  32,  18. 

Münze  des  Kaisers  Trajan.  chemische  Unter- 
suchung 27,  2. 
Münzen  als  Bauopfer  30,  26.  45. 

—  von  Krannon  (Thessalten)  mit  Kessel- 
wagen als  Reversprägung  22.  61. 

—  Panzer  mit  aufgenähten  chinesischen,  im 
Natural  history  Museum,  New-York  32,  5; 
s.  Bracteaten;  s.  Bronze-Münzen;  s.  Gold- 
bracteat;  s.  Kupfergeld ;  s.  Messermünzen. 

—  Funde,  römische,  im  alten  Preussen  22,211. 
Muquem  (Bratrost)   bei  den  Indianern  im 

Kuliseu-Gebiet  (Brasilien,  22,  82.  90. 
Murad-cai,   Fluss   in  Armenien,  chaldische 

Burg  im  33,  186. 
Muschel-Geräthe,  Californien  32.  16. 

—  Hügel  von  Philippstown  (Nord- America), 
Sammlung  Wyman  32,  15;  von  Santarem, 
Süd-America,  Funde  32,  15. 

—  Perlen  als  Geld  32,  24. 

—  Platten  mit  eingegrabenen  Gesichtern, 
von  Tennessee  32.  27;  mit  Klapper- 
schlangen-Symbol. Tennessee  32,  10.  13. 
Schalen.  Verwendung  27,  53. 

von  Loboaitz.  Böhmen  26.  114. 
Scheiben,  gelochte  als  Schmuck,  aus  einer 
prähistorischen  Begräbnissstätte  bei  Lobo- 
sitz  a.  Elbe,  Böhmen  27,  62.  64.  65; 
gravirte,  aus  den  Mounds  von  Tenneasee 
32,  10;  s.  Masken. 

Schmuck  von  Schöningsburg  in  Hinter- 
pommern 34,  251;  von  Spondylus  a. 
Ungarn  28,  82. 

Stücke,  aus  M.  geschnittene  Thierfiguren 
von  Los  Muertos,  Arizona  32,  17. 
Musee  St.  Louis.  Karthago,  .nserne  Dolche 
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und  Kupferbeile  ans  der  Nekropole  von 
ßyrsa  29.  29. 
Museo  nazionale,  Palenno,  prähistorisches 
Thoogefäss  29,  22;  Rom.  Sezione  extraur- 
bana,  prähistorische  Thongefässe  der 
Falisker  aus  dorn  Territorio  di  Falerii 
29.  2 

Muser-dagh    (800   in    über  dem  Euphrati. 

zerstörte  armenische  Kirche  .13,  193.  19K. 
Museum,  Aseoli-Piceno  (Italien),  Museo 
communale  23.  25;  Bardo-,  Tunis,  Feuer- 
steinmesser 29.  28;  zu  Basel,  Cedrela- 
Holzplatten  von  Tikal  33,  101  —  12*.; 
Bologna  (Italien),  Museo  civico  23,  23; 
Brescia.  Museo  patrio  23.  17:  Bremberg 
34.  172;  Museo  del  Castello  di  Catajo. 
Italien  23.  23;  zu  Castrojfiovanni.  Sicilien. 
Nephritbeil  29.  21;  Cefalü.  Sicilien,  Stein- 
beile 29.  24:  Chiüsi.  Museo  municipale 
23.  33;  Museo  di  Cividale  23.  23;  Cortona 
( Italien i.  Museo  municipale  23.  3ö;  Firenze 
(Italien),  Museo  archeologico  23,36;  Forli 
(Italien).  Museo  pubblico  23.  23;  fran- 
zösisches National-  der  Alterthümer  in 
St.  Germain-en-Laye  23.  33;  Grosseto 
(Italien).  Museo  municipale  23.36:  Imola 
(Italien).  Museo  civico  di  storia  naturale 
23,  23;  Innsbruck.  Landes-M.,  Alterthümer 
23.  18;  Kopenhagen.  Bronzevase  in.  Or- 
nament v.  Siem.  Helium  Herred,  Amt 
Aalborg  in  Jutland  23.  245;  Mantova. 
Museo  patrio  23,  22:  Milano,  Museo 
archeologico,  Alterthümer  23,  17:  Modena. 
Museo  civico  23,  22;  Neapel.  Museo 
nazionale  23.  2fi;  Novara,  Museo  patrio 
23.  17;  Palermo,  Nephrit- Artefakte  29.  22; 
Palermo,  ornamentirte  Thonscherben  und 
Thongefässe  29.  27;  Parma,  Museo 
d'antichitä  23.  19;  Perugia  (Italien). 
Gabinetto  Guardabassi  23,  35:  Polnisches 
zu  Posen  34,  173;  Kavenna,  Museo  nella 
Biblioteca  ClassenBe  23,  24:  Reggio,  Mußeo 
Chierici  23,  19;  in  Reggio  di  Calabria: 
prähistorische  Steinartefakte  aus  Gneis 
und  Obsidian  29,  14,  polirtes  grünes  Stein- 
beil 29.  12;  Rimini  (Italien),  Museo 
pubblico  nella  Biblioteca  Garabalunga  23. 
25;  Rom:  Museo  christiano  in  der  vati- 

,  Museo  Gre- 


Mu 


seo 


kanischen  Bibliothek  23,  2 
goriano  im  Vatican  23. 
Kircheriano  23.  27:  Schweriner  34.  194: 
v  Torcello  (Italien).  Alterthümer  der 
Völker«  anderungBzeit    23.    22:  Trento. 


Museo  civico  23,  18;  Treviso  (Italien). 
Museo  Trevisano  23.  23;  Turin:  Alter- 
thums-  23.  16,  Artillerie-  23,  16.  Museo 
Civico  23.  16;  Verona,  Museo  civico  23,  19; 
Vicenza.  Museo  civico  23,  19;  Volterra. 
MuBeo  nazionale  23.  36;  ethnographische 
Museen  der  Vereinigten  Staaten  von 
Nord-Ameiiea  32,  1  ff.:  Comniercial  Mu- 
seum. Philadelphia  32.  11. 
Muskulatur  d.  Mallicollos.  Neu-Hebriden  28. 
144. 

Muster,  s.  Ornament. 

Mutsatsir  (Stadt  und  Burg).  Armenien  31, 
103  ff. ;    geographische    Lage    31,  243. 

Mutter  und  Kind,  Zusammengehörigkeit  von 
34.  76  ff. 

Mützlitz.  Kr.  West-Havelland,  Brandenburg, 
Kugel-Amphoren  32,  157. 

Mwallim  =  halbgeistlicher  Volksgelehrter 
der  Suaheli-Bevölkerung  31,  62  ff. 

Mykenä  (Griechenland):  keine  Fibel-Funde 
in  den  Schachtgräbern  21,  205:  ausser- 
halb der  Gräber  gefundene  älteste  grie- 
chische Fibel  21,  215.  217;  älteste  Fibel- 
typen 22,  144. 

Mythisch  b.  Grizzly-Bär. 

Mythologie.  Butterkröte  26,  1. 

Mythologische  Bezüge  zwischen  Semiten  und 
Indogermanen  24,  157. 

—  Figuren  der  Maya-Handschriften  24.  101. 

—  Personen  im  Natural  history  Museum 
New-York  32,  5. 

Nabelhöhe  d.  .labim-Bewohner  (Neu-Guinea), 
28.  167. 

Nabelschnur,  Bambu-Messer  der  Örang  Benüa 
zum  Durchschneiden  28,  190;  hölzernes 
Messer  der  Orang  hütan  zur  Durch- 
schneidung 28.  191;  „Smee  Karr"  (sägen- 
förmiges  Gerät h  von  Holz)  zum  Durch- 
schneiden bei  d.  Orang  Sinnoi  28,  191: 
„Tappar"  (Messer)  aus  dem  Stiel  der 
B  rtam-Palrae  zum  Durchschneiden  bei 
den  Örang  Semang.  Malacca  28.  190. 

Nachahmungen,  b.  Fälschungen. 

Nacbbegräbnisse  25,  155.  156.  161. 

Nachbildungen  goldener  altirischer  Schmuck- 
Gegenstände  aus  Dublin  32,  19;  s  Ab- 
bildungen ;  ».  Fälschungen ;  s.  Thier-Nach- 
bildungen. 

Nachgehurt.  Aberglaube  bei  den  Isländern 
32.  70;  bei  den  Eingeborenen  v.  Malacca 
28,  195;  Zauberzeichen  der  Suaheli  zur 
BeBchleunigung  des  Abganges  der  31,  66. 
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Nachkommenschaft,  isländischer  Brauch  und        Nahtverbindungen  des  Hinterschädels  32, 
Volksglaube  in  Bezug  auf  die  82,  68—86  280. 


Nachrichten  -  Beförderung    bei    den    Auetö   Naht-Synostosen  s.  Synostose. 

(Tupi-Stamm  im KuliB^u-Gebiet, Brasilien  l.  Nahuqua,  Indianer  im  Kolis&U-Gebiet  (Bra- 
22,  84.  silion)22.83.  (Gesichtebildung)  85.(Körper- 

Nadeln   aus   Pfahlbau   im   Atterse©  (Ober-'      bau  i  86.  (Dörfer)  88.  (Tanzmasken)  90.  91. 


Österreich)  21.  210;  aus  dem  Urnen- 
friedhof bei  Bfllstringen,  Kreis  Neubaldens- 
leben   27,   143;   cyprische  (~  Schleifen- 


l  Betheiligung  der  Weiber  bei  den  Tänzen) 
92.    (Verkehr  mit  den  Weissen)  95. 
Naniainahay  s.  Aliping  naroamahay. 

Nadeln)  34,  200;  „Fibe^-Nadeln  u.  ahn-  Namen:  Verschweigung  der  eigenen  und  der 

liehe    Schmucknadeln    aus   Italien    und  Verwandten-Namen  bei  den  Papua  um 

Norwegen  21,  209  ff. :  von  Gaya,  Mähren  Finschhafen  21,  12. 

34,  200;  mit  schräg  durchbohrtem  Kugid-  Namenfigur  bei  örang  hütan  26,  165  166. 

köpf  aus  Kazmiez  und  Tinsdahl  34,  195:  Namengebung  bei   den   Papua  um  Finsch- 

Gold-Nadel  von  Leubingen,  Kr.  Eckart«-  bafen  21.  14. 

berga  34.  197;  durchbohrte  von  Stoss-  Namenwechsel  als  Freunclschafts-Zeichen  bei 
dorf.   Kr.  Luckau  34,  207;   aus  Bronze.)       den  brasilischen  Indianern  22,  94.  96 

aus  Brandgruben  von  Warmhof  bei  Mewe.  Nannocephalen   (=  Schädel   von  höchstens 

Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-P.)  34.  116  1800  cem  und  darunter)  in  Tirol  31.202. 

—  s.  Bronze-Nadel,  Haarnadeln.  Nannocephalen-Schitdel  aus  Sicilicn  26,  242. 

Nadelbehälter  aus  Grabern    von    Warmhof  Napfe,    kleine,    henkellose.  doppelkonische 

bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien werder  |W.-  aus  dem  Hockei  grabfeld  von  Rothschloss, 

Pr  >  34,  134.  Kr.  Nimptsch  34.  198 

Nadelkopf  von  Grabow  34.  201.  202.  Napoleon  I.  s.  Reliquien. 

Nadelplatt©  der  Fibel:  Entwicklung  und  ver-  Napoli,  Italien,  Museo  nazionale  23,  26. 

schiedene   Formen    21,   215.    218.   219.  Narkotische  Geuu.HMuittel  30,  336. 

220.  221.  Nase  der  finnischen  Kasse  33.  167;  d.  Jabim- 

Naga  in  Assam  (Bergstämme  am  Nord-  Leute  (Neu-Guinea)  23,  162;  d.  Kai-Leute 
abbange  der  Barailkette  und  des  Patkoi-  (Neu-Guinea)  23,  170;  d.  Mallicolloe.  Neu- 
gebirges), Kartenskizze  des  Gebietes  30.  Hebriden  28.144;  b  d.  Papuas  der  Nord- 
287  .  291.  300;  Anthropologie  30,  282:  ost- Küste  von  Neu- Meklenburg  23,  185; 
Diagramm  der  hauptsächlichsten  Merk-  d.  Papuas  von  Neu-Guinea  23,  226;  d. 
male  30,  310;  Kopfbedeckungen  30.319;  Poum-Leute  (Neu-Guinea)  23,  175;  b.  d. 
Ursprung  (Sage)  30.  357;  Verzeichnis«  Solomons-Insulanern  (Green  Island  23, 189; 
von  Schriften  über  die  30,  366.  d.  Tami-Insulaner  (Neu-Guinea  23,  181; 

Naga-Bih,   Giftbanm,  zur   Betäubung  der  der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mescht- 
Fische  benutzt  30,  356.  scberjaken),  Russland  24,  201;  s.  Gesichts- 
Nägel  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  18(1.  bildung. 

Nägel  mit  Bronzeköpfen  aus  dem  Urnenfried-  —  Indices  bei  lebenden  Papuas  von  Neu- 
hof bei  Bülstringen.  Kreis  Neuhaidensleben  Guinea  23,  194.  195.  196.  197.  198.  199. 
27,  132;  eiserne  aus  Gräbern  von  Warm-  200.  201.  202.  203,  von  anderen  melanc- 
hof  bei  Mewe.  Reg.-Bez.  Marienwerder  Bischen  Inseln  23,  203.  204.  205.  206. 
(W.-Pr.)  34,  117.  135  207. 

Nähnadeln  aus  Bronze  und  Eisen,  aus  Urnen-  Nasen-Augen-Ornament  aus  Kaiser- Wilhelms- 
gräbern von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg  -  Land  30,  87. 

Bez.  Marienwerder  (W.-Pr  )  34,  116,  134.  Nasenornament  aus   Kaiser- Wilhelms-Land 

Nahrung  der  Guayaki-Indianer  34,  37.  29.  108.  113;  30,  83  ff. 

Nahrungsmittel  als  Bauopfer  30,  24  ;  (Brot-  Nasenschmuck    der  Baka)r{  -  Weiber  (Bra- 

proben)  der  Nez  perce's  (Caddo)  32.14.  silien)  22,  85;  Schmetterling  als  32,  118  ff. 

Nahrungamittel-Ueberreicbung  s.  Ta'alolo.  Natur-Stämme :  die  priesterlichen  Functionen 

Nahrungs-Zubereitung  der  Klamath-Indianer  unter  ihnen  21,  109. 

(Californien)  32,  24.  Naulette.  La,  Höhle  im  Lessethal  (Belgien). 

Naht-Knochen  und  Fontanellknochen  in  den  menschlicher   Unterkiefer,    ähnlich  dein 
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Fragment  des  Kiefers  vom  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen.  Schweiz  26.  219. 
Navaho  (Prärie-Indianer),  Ethnographisches 
32.     19;     mit    Schlangen-Mustern  ge- 
schmückter Bogen  32,  24. 
Navaho-Maske  32.  19.  20. 
Nayadi.  Volksstamm  in  Vorder-Indien  26,81 
Nduna's  =  Beamte,  hei  den  Angoni  32,  188 
Neger,  Wnrfmesser  der  34.  15;  s.  Mandingo- 
Neger. 

Xeigungs- Verhältnisse  am  Unterkiefer  30, 185. 
Neindorf,  Brannschweig,  Bauernhaus  von  1824 
27,  34. 

Nekrolog:  Heinrich  Schliemann  23.  41. 

Nekropolen  von  Byrsa,  eiserne  Doiche  und 
Kupferbeile  in  dem  Mus<?o  St.  Louis  in 
Karthago  29,  29;  von  Karthago.  Thon- 
gefäsae  29,  31  ff.  von  Suessola.  Italien 
29,  3. 

Neolithischo   Ansiedelung   der  Uebergangs 
zeit  bei  Lobositz  an  der  Elbe  26,  101 

—  Begräbnissstelle  von  Gross-Kreutz,  Kr 
Zauch-Belzig  32,  151;  bei  Ketzin.  Kr 
Ost-Havelland,  Provinz  Brandenburg  32. 
146. 

—  Funde.  Thongefilss  a.  e.  Flachgräberfeld 
bei  Losse,  Altmark  25,  140. 

—  Gräber  v.  Schweizersbild  bei  Schaffhausen 
Schweiz  26,  189.  202. 

—  Kugel-Amphoren  32,  154. 

—  Periode,  Vorkommen  von  mehreren  Varie- 
täten des  Menschen  in  Europa  26,221  229 

—  Skeletgräber  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 
27,  61. 

—  Streitfragen  34,  223-272. 

—  Tbougefässe  aus  einer  prähistorischen 
Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  E. 
Böhmen  27,  60.  61. 

—  Urne  von  Reppichau,  Kr.  Dessau,  Anhalt 
32,  171. 

Nephrit  von  Scbahidulla-Chodja   im  Kflen- 

Lüu-Gebirge  24,  19. 
Nephrit  und  Jadeit.   Unterscheidung  durcb 

spezifisches  Gewicht  24.  32. 

—  Artefakte,  Palermo,  mineralogisch -geo- 
logische  Universität* -Sammlung  29.  22 

—  Beile  von  Castrogiovanni  aus  der  minera- 
logisch-geologischen Universitäts-Samm- 
lung in  Palermo  29,  22;  aus  dem  Mu- 
seum zu  Castrogiovanni.  Sicilien  29,  21: 
von  Lentini  aus  der  mineralogisch- 
geologischen Universität*-  Sammlung  in 
Palermo  29,  23. 


Sottgau,  Kreis  Salzwedel.  Altmark.  Stein- 
kammergrah  26,  149. 

Netz.  s.  Wate. 

Netze  zum  Vogelfang  bei  den  Katuuiaratbis, 
Vorder-Indien  26.  77. 

Netzsenker  aus  einer  prähistorischen  Begräb- 
nissstätte bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 

27,  68.  69;  im  alten  P.eussen  22.  178; 
neuseeländischer  34,  19. 

Neu-Britannien.  Papuas  23,  183. 
Neu-Bucbhorst,  Kr.  Nieder-Barnim,  Branden- 
burg. Kugel-Amphore  32,  157. 

Neu-Guinea,  Anthropologisches  23. 158;  Flach- 
keule  34,  13;  ethnographische  Sammlung 
im  Pe abody  -  Museum,  Cambridge  bei 
Boston  32,  17;  Sammlung  im  Field- 
Museuni,  Chicago  32,  23;  Sammlung  im 
Natural  history  Museum,  New- York  32, 
7;  a.  Kaiser- Wilhelms- Land  ;  s.  Papua. 

Neu-Hannover.  Anthropologisches  28,  116  ff. 

N'eu-Hebriden,    Anthropologisches    23.  185. 

28.  108  ff.  137  ;  bumerangartige  Wnrfwaffe 
aus  Stein  34,  13;  u.  Mallicollo. 

N'eu-Iiland,  s.  Neu-Meklenburg. 
Xeukalodonien.  Holzkeule  34,  13. 
Neu-Lauenburg(  melanesische  Insel,  Papua» 
28,  182. 

Neu-Meklenburg,  Anthropologisches  28,  114, 

137;  Papuas  23,  184 
Neu-Mexico.  Pueblo-Cultur  32,  11. 
Nou-Pommern.   melanesische  Insel.  Papuas 

23.  183. 

Neuseeland,  Netzsenker  34,  19;  geschuiti-ter 
Stab  32,  23;  Steinkeulen  34,  11;  Samm- 
lung im  Natural  history  Museum,  New- 
York  32,  7. 

Neuendorf,  Kr.  Lauenburg  in  Hinterpommern, 
Schwert  34.  207. 

Neuenheilingen,  Kr.  Langensalza,  Bronzeaxt 
34,  195. 

Neumüble.  Kreis  Salzwedel.  Altmark.  Stein- 
kamm ergrab  25.  158. 

New  York,  Natural  history  Museum  32,  4  ff 

Newtown  (Ohio),  Opfer-Altar  32.  27. 

Nez  perces(Caddo),Pi-airie-Stämme,Nahrungs- 
tnittel  (Brotproben)  der  32,  14. 

Nicaragua,  Sammlung  im  Peabody-Museum, 
Cambridge  bei  Boston  32,  15. 

Nieder-Barnim.  Kr.  s.  Neu- Buchhorst. 

Nieder-Lausitz  s.  Vettersielde. 

Nicdei  lehme,  Kr.  Beeskow-Storkow,  Oberarm- 
Ringe  34,  190. 
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Nienhagen,  Kr.  Oschersleben.  Bronzeaxt  34. 
195. 

Niep»,  im,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 

k  am  m  ergrab  25,  153. 
Nikolsburg  in  Mähren,  Nadeln  mit  schräg 

durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196. 
Nilagiri,   Toda  und  Köta  in  den.  Vorder- 

Indien  28,  213. 
Ninive  <?):  Terracotta- Wagen  22,  69. 
Niu  (Coco8),  Abarten  der,  Samoa  31,  54. 
Niue,  Flechtweiae  der  Cocesblatt-Körbe  nac  h 

Niue-Art  31.  19.  48. 
Noppen-Ringe  =  Spiral-Ringe  34,  199;  aus 

Ungarn  34,  205. 
Nord -America,  ethnographische  Museen  32. 

lff. 

Nord-Mongolen-Schädel,  Messungen  30,  216. 

N'ordendorf  (Bayern):  Spangen  mit  ale- 
mannischen Runen-Inschriften  22.  82.  83. 

Nordische  Brillenspangen  21,  236;  Bronze- 
Fibeln  21,  213. 

Norwegen,  Aberglaube  33,  76 ;  die  Wikinger- 
Schwerter  als  fränkisches  Fabrikat  22. 
30;  s.  Stavanger. 

Novara,  Italien.  Moseo  patrio.  Alterthümer 
23,  17. 

Nu-Aruak-Stämme  in  Brasilien  22,  83.  (Holz- 
masken) 90. 

Nu-Stämme,  s.  Nu-Aruak-Stämme. 

Nutzpflanzen,  Samoa  31,  53. 

Oasen  am  oberen  Draa  (südl.  von  Marokko) 
und  östlich  davon,  mit  ihrer  Bevölkerung 
21,  172. 

Oberarm-Ringe  von  Datten.  Kr.  Sorau  34, 190 
v.  Orlishausen,  Sachsen- Weimar  34,  190. 

Oberfarnstedt,  Kr.  Querfurt,  Annjeritzer 
Henkeltopf  34,  202. 

Oberklee  in  Böhmen,  Depotfund  34.  1%. 

Obaidian- Artefakt  ans  dem  Museum  in  Reggio 
di  Ualabria  29,  14. 

-  Geräthe,  Alt-Mexico  32,  11. 

-  Messer,  Califomien  32,  16. 

-  Schmetterling  s.  Itzpapalotl. 
Ubst-Bäume  im  alten  Preussen  22.  185. 
Oceanien,  hawaiische  Tapa-Sammlung  32,  11. 

-  menschliche  Figur  aus  Nukahiva  und 
Maske  von  Mortlock  (Carolinen),  in  der 
Universitäts-Sammlung,  Philadelphia  32,9 

Ochsenhetzen,  Sport  bei  Maravar,  Södindien 
86,  73. 

Ochsenhorn  als  Auszeichnung  bei  den  Angoni 
32,  198. 

Odoaker  (?),  Bein  Brustpanzer  23,  24. 


«Kuvre   cloi  sonne*  an    griech.   Besohl  ag- 

stücken  21,  231. 
Ofen  s.  Töpferofen. 

Ohio,  Hopewell  Monnd,  archäologische  Funde 
32,  21 ;  kupferne  Brustplatte  ans  dem 
Mound  bei  Racine.  Meigs  County  32,  26 ; 
Tumer-Mound,  archäologische  Funde  32, 
14;  Opfer-Altar  von  Newtown  32,  27; 
Stein-Köpfe    32.    13;    s.  Madisonville 

Ohio-ClenayCollection.Cincinnati  Art  Museum 
32,  26. 

Ohr  der  Jabini-Leute  iXeu-Guinea)  23,  161; 
der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mescht- 
scherjaken),   Kussland  24,  204;  s.  Gehör. 

Uhrgebänge,  goldenes.  Wonsosz,  Kr.  Schubin, 
Posen  34,  182;  aus  Pottwalzahn  (?)  der 
Moriori  34.  23. 

Ohr-Läppchen  b.  d.  Poum- Leuten  (Neu- 
Guinea)  23,  175;  b.  d.  Tami-Insulanern 
(Neu-Guinea)  23,  180;  der  Turkvölker 
(Baschkiren  und  Meschtscherjaken).  Kuss- 
land 24,  204;  künstlich  deformirt  bei 
Maravar,  Vorderindien  26,  70. 

ohren-Ornament  aus  Kaiser-Wilhelm».- Land 
29,  125  ff. 

Ohrpflöcke  aus  Holz,  mit  Kupferblech  über- 
zogene, Clarence  Moore-Collection  (Phila- 
delphia) 32.  9. 

Ohrringe  aus  Bronze  aus  dem  Urnenfriedhof 
bei  Bülstringen,  Kreis  Neuhaldensleben 
27.  144. 

Ohrschmuck  von  Maravar-Frauen,  Südindien 

26,  71. 
Oehsen- Halsringe  34,  187. 
Oinochoai  mit  gesichtsförmigem  Obertheil 

(Orvieto,  Etrurien)  22,  137. 
Okewa  =  Steinkeulen  der  Chatham-InBulaner 

34,  9. 

Oktopus-Köder  31,  12.  39. 

Oel  als  Bauopfer  30.  25.  26.  46. 

Ola  (enggeflochtener  Cocos-Korb)  31,  18.  47. 

Olympia  (Griechenland):  Bronzen  (Inschriften» 
und  ihre  Ornamentik  21.  231  ff.;  Fibeln 
21,  217.  218.  220.  221.  222.  224.  227  fl. 
237.  (mit  Kugel  am  Bügel)  219 

Omaha  (Prairie-Indianer),  Cult-Objecte  32. 14. 

Onyxplatte,  ornamentirte,  Mexiko  32.  28. 

Oos  =  Feuer  23,  82. 

Opfer,  s.  Fisch-Opfer;  Hahnopfer;  Menschen- 
opfer; Rossopfer. 

-  Altar  von  Newtown  (Ohio)  32,  27. 

-  Brauch  bei  Bauten  30,  1. 

-  Kessel,  chinesische  29,  146.  147. 
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drang  Belendas.  Malacca,  Frauenleben  28,163.  |  Ornament;  Thierornanient;  Tremolir-8ticb; 

—  Djäkun,  Malacca,  Frauenleben  28,  16.'}.  Vogel kopfornament;  Wurmornament. 

—  hü  tan,  Malacca,  Zaubermuster  26,  141.  Ornament-Stil.  s.  Dipylon-Stil;  Ornamentik. 

—  Laut,  Malacca,  Frauenleben  28,  163.  Ornamentik  der  italischen  Villanova-Civili- 

—  Semang,  Halbinsel  Malacca,  Zaubermuster  sation  23.243;  einiger  Inschriften  (Bronzen) 
24,  466.   25,  71.  .11,  137-197.  von    Olympia    21.    232  ff.;  Thier-Nach- 

—  Sinnoi.  Gesiebt«-  und  Brustbenialung  26,  bildtingen   bei   den  Bakairi  und  Carajä 
150.  154.  (Brasilien)  22.  89 

Orchowo,  Kr.  Mogilno.  Depotfund  24.  191.  OrnamentirteEberz&hne «.Halsbänder; Kupfer- 
Ordensverleihung  bei  den  Angoni  32.  198.  axt  von  Conen za  (Italien)  29,  12;  Onyx- 
Oriontalische  Einflüsse  innerhalb  der  ältesten  platte.  Mexiko  32.  22;   Tanzmasken  bei 

europäischen  Civilisation  23,  237.  don   Indianern   im  Kuliseu-üebiet  (Bra- 

Orinoco,  weniger  bekannte  Sprachen  23,  1  silien)  22.  90.  91;  Thonscherben  aus  dor 

Orlishausen, Sachsen- Weimar,  Oberarm-Ringe  Grotta  di  San  Francesco.  Sicilien  29,  26; 

34,  190.  Thonscberben   und  Thongefässe  in  dem 

Ornament  an  Bronzegeräth :  Sonnen-  23.  243.  Museum  in  Palermo  29,  27. 


Vogelkopf-  23.  245;  a.  Korbgefässen  der 
Apaches  im  Natural  history  Museum,  New- 
York  32,  5;    der   Kugel- Amphoren  32. 


Ornamentirung  von  Bernstoinsachen  im  heid- 
nischen PreusBon  22,  202:  der  Thonge- 
fässe  aus  dem  Urnen friedbof  bei  Bfll- 


155.  162  ff. ;  a.  Urne  von  Ketzin.  Kr.  Ost-        stringen,  Kreis  Neuhaidensleben  27,  125. 


Havelland  32, 150;  dorZonen-Schnurbecher 
34.  165;  Gold-O.  aus  Ecuador  32.  22; 
Dreieck-Orn.  bei  den  Bakairi  (Brasilien) 
22,  89;  Figuren:  Schlangen-,  Fisch-  usw. 


Orthocophalio    d.    Jabim -Bewohner  (Neu- 

Guinea)  23,  161. 
Orvieto  (Etrurien):   Wagen  und  Pferde  aus 

Thon   22,  66  ;   Pileus  -  Deckel  22,  117; 


Figuren  bei  den  Bakairi  (Brasilien)  22,  89;  (  oinochoai  mit  gesichtsförmigem  Ober- 
desfliegenden  Vogels  29, 129;  geometrische,        theil  22,  137. 


Os  fonticulare:  anterius  32.  238.  280;  posterius 
=  Fontanellknochen  der  hinteren,  kleinen 
Fontanelle  32,  241. 


an    griech.   Fibeln   21,    220.    222.  (an 
böotischen  Fibeln)  231.  (an  Bronzen  von 
Olympia)  231.  232  ;  aus  Kaiser- Wilhelms- 
Land   29,  77.  30,  74;    des   hangenden  Os  Incao  imperfectum  s.  Sutura 
Pteropus  aus  Kaiser- Wilhelms-Land  29.        ossis  oeeipitis. 
132;  Rillen-Ornament  an  altpreussischen  Osluchow,  Böhmen,  Gefässe  34,  198. 
Knochen  -  Geritthen    22.   200;    Spiralen-  Ossuarium  (Beinhaus)  in  Tirol  32,  230. 
Ornament   des  Serpentin  -  Gefässes   von  Ost-Friesland :  Bernsteinhandel  im  Alterthum 
Dali  (Kreta)  22,  17;  stilisirte  Ornamente        22,  209.  210. 

auf  Fibel  -  Platten   21,   222;   an   Thon-  Ost-Havelland,  Kr.  s.  Hoppenrade;  Ketzin, 

gefässen,  eingeritzte  aus  den  Nekropolen  Ostindien,  Niederl.,  Stammbaum  der  Familie 
von  Karthago,  in  dem  Mub^o  St.  Louis  in        Martens  28.  237. 

Karthago  29,   33;   des   Vogelkopfpaares  Ost-Mongolen-Schüdol,  Messungen  30,  214. 

29,  118;  Wellenlinie  bei  den  Bakairi  Ostpreussen,  Aberglaube  38,  76;  34,  62.  65. 
(Brasilien)  22.  89;  Winkel-Ornament  bei]  74;  Hakenpflug  22,  187;  Volksgebräuche 
den  Bakairi  (Brasilien)  22,  89;  Winkel  zur  Weihnachtszeit  33,  73;  s.  Arys-See; 
A  als  Hieroglyphe  für  „Weib"  bei  den,      Probchen-See:  Samland ;  Tengen. 

Jamamadi  (Brasilien)  22.  89.  Ostaee:  Seeräuberei  22,  214. 

—  s.  Augonornament;  Dipylon-Ornaraontik:  Ostsee-Handel  der  alten  Preussen  22.  215. 

„Dipylon"- Stil;  Eidechsenornameut;  Österreich,  s.  Attersee;  Hallstatt;  Herc- 
Entenköpfe;  Figuren;  Fischornament:  geo-  govina;  Kärnthen;  Krain;  Mähren;  Steiei- 
metrische  Ornamente:  Gesichtsornamont ;        mark;  Südost-Alpen. 

Hakenkreuz;  Kreuz;  Krokodilornament;  —  Nieder-:  Bronzezeit- Funde34, 206; s.  Greins- 
Kupfer-Ornamente;  Lineare  Verzierungen  ;        furth;  Koggendorf. 

Mundornament;  Nasenornament;  Ohren  Orthofen  (Hessen-Darmstadt),  Spange  mit 
ornament:  Ornamente;  Ornamentik:  Oma-        fränkischer  Hünen-Inschrift  22,  80. 

raentirung;  Salamauderornament;  Spiral-  Otter  (Fischotter)  im  alten  Preussen  22,  176. 
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Oetz  im  Oetzthal,  Beingruft  in  Tirol.  Schädel  Papüa- Sprachen,  Valman-Sprache  gehört  zu 

32,  229.  258  ff.  den  32,  103. 

Pä  (Fischhaken)  31,  13.  40.  Parfüms  als  Aphrodisiaca  hei  den  Papüa  um 

Paläolithische    Bumorangs     von    Laugerie-       Finschhafen  21,  19. 

Basse  33,  139;  Feueratein-Geräthe.  Hand-  Parma.  Italien,  Museo  danticbitä  23.  19. 

habung  der  33,  150;  Funde  der  Abbot-  Päu  =  festes  Holz,  /.u  Kämmen  31.  37. 

Collection  ans  dem  Thal  des  Delaware.  Peabody-  Museum,    Cambridge    bei  Boston 

Nord- America  32,   15;    Wurfstöcke  33,        32,  13  ff. 

139.  Peal    AnsBug  nach  Banpara  30,  281. 

PaläoLithischer  Mensch,  Beziehungen   dess.   Peccatel  (Mekleuburgl:  Kessel- Wagen  22,  56. 

zum  Australier  33,  138.  Pegau,  Kreishauptm.  Leipzig,  Kugel-Amphore 

Palästrina    (Etrurien):    Schwert   aus    dem       32,  162;  Skelet  nebst  Ann jetitzer  Henkel- 

Bernardini-Grabe  22,  19.  topf  und  am  Halse  durchbohrter  Nadel 

P&lenque,  Kreuz-Tempel  I  33,  122.  34,  201. 

Palermo,    mineralogisches    Universitäts-Mu-   Peitsche  der  Crow-Indianer  32.  26. 

8eum,  Bronze-Schaftcelte  von  Girgeuti  Pennewit  (Meklenburg) :  Bronze- Wagen  22.58. 
29,  24;  [mineralogisch -geologische  Uni-  Perlen  am  Fibel  -  Bügel  21,  218;  grosse 
versitäta- Sammlung,  Nephrit  -  Artefakt«  römische  von  blauem  Glas  mit  kleinen, 
29, 22;  Museum, ornamentirteThonscherben  weissemaillirten  Kreisen,  Albanien  32,  48; 
and  Thongefässe  29.  27;  s.  Musee  naziu-  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe. 
nale.  Reg.-Bez.  Marienwerder  ( W.-Pr.)  34, 101  ff. 

Palmen,  s.  Buritf-Palme.  143;  s.  Glassflussperlen ;  Steingut-Perlen. 

Palmenklimmer  bei  den  Schanar,  Südindien  Perlenschnurhaken  aus  Gräbern  von  Warmhof 
26, 89. 91;  von  der  westafrikanischen  Küste  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.- 
26,  90.  91.  Pr.)  34,  133. 

Pamiguas,  Sprache  23,  1.  9.  Perlenstickereien    von    den    Cree  (Prärie- 

Pandanus-Blätter  zur  Herstellung  der  feinen        Indianer)  32,  19;  von  den  Ute  (Prärie- 
Matten  31,  34.  Indianer)  32,  19. 
Panzer   der   Klamath-indianer  (Californien)  Perlmutter-Scheiben  als  Geld  38,  24. 

32,  24;  mit  aufgenähten  chinesischen  Perm  (Russland) ;  Fibula  mit  (abgebrochener) 
Münzen,  im  Natural  history  Museum,  New-  i      Spiralscheibe  21,  213. 

Pertag,  Burg  in  Armenien  33.  188. 
Peru,    Südamerika,    Ausgrabungen    32,  8; 

Goldfunde.  Field-Museum,  Chicago  32,  22. 
Perugia, Italien,  Gabinetto  Guardabassi  23.  35; 
Kesselwagen-Fragmente  22,  60. 
Papa  (Sitz-Matte)  31,  18.  46.  Peschiera  (Italien):   Fibeln  aus  dem  Pfahl- 

bau 21,  206. 
Petrographische  Beschreibung  einiger  Stein- 
artefacte   von    den   Chatham-Iuseln  84. 
Papüa  :   Familien-Leben  und  Gebräuche  in        25 — 29. 

der  Gegend  von  Finschhafen  (Kaiser-  Pfahlbauten  von  Fulda  32,  211 ;  bei  Poschiera 
Wilbelms-Land)  21,  10  ff.;  von  Neu-  (Italien):  Fibeln  21,  206;  im  alten 
Guinea,  Anthropologisches  23,  158;  der '  Preussen:  22,  182.  186.195.  (beträchtliche 
Neuen  Hebriden  23,  185;  v.  Neu-Lauen-  Anzahl)  194.  (Zweck)  194.  195;  s.  Arys- 
burg  (Duke  of  York)  23,  182;  v.  Neu-'  See;  Probchen  -  See;  österreichische,  s. 
Meklenbunr  23.  184;   v.  Neu -Pommern        Atter.see;  Hchweizerische,  h.  Corcelettes. 


York  32,  5. 
-  Glieder  von  Kupfer  aus  Ungarn  28,  77. 
Paogo  (Pflanze),  Sitz-Matte  aus  den  Blättern 

des  Paogo  31,  18.  46. 
Paopao  (samoanisches  Canoe)  31.  15.  42. 


Papaiaufala  (Sitz-Matte)  31,  16.  44. 
Paplitz,  Kr.  Jerichow  II,  Nadeln  mit  schräg 
durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196. 


iN'eu-Britannien)  23,  183;  v.  d.  Salomons- 
Inseln  23,  187. 
—  Coltur.    Parallolen   der.   mit  derjenigen 


-  Frage  22.  193 ff.;  „Basfir-Theorie"  22,  194. 

—  Keramik  34.  225. 

Pfaueninsel,  Kr.  Teltow,  Oberarm-Ringe  34, 


südamerikanischer  Stämme  32.  7.  190. 
—  Frauen,  Säugen  junger  Hausthiere  durch   Pfeffer,  spanischer  als  Reizmittel  des  Durstes 
sie  21.  13.  j      23,  5. 
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Pfeifen  mit  Thierköpfen  von  Arkansas  38.  21.   Photograph irung  brasilischer  Indianer  82, 97. 


Pfeifenkopf  ans  Georgia  33,  10. 

Pfeile  der  Guayaki-Indianer  34,  36.  36;  der 
Indianer  im  Kuliseu  -  Gebiet  (Brasilien ) 
28,  93 ;  mit  8teinkolben  bei  den  Tupi  und 
Trumai  (Brasilien)  88,  93;   und  Bogen 


Physiognomischer  Ausdruck  d.  Jabim-Leute 
(Neu-Guinea)  83,  163;  d.  Kai-Leute  (Neu- 
Gninea)  83.  171;  der  Papua  83,227;  der 
Poum-Bewohner  (Neu-Guinea)  33,  176; 
d.  Tami- Insulaner  (Neu-Guinea)  83,  181. 


fehlen  in  Australien  33,  141;  b.  Finch-   Picennm  (Italien).  Fibelfund  81.  206 


Pfeil:  Jagd-Pfeil. 
Pfeilspitzen  aus  Bronze,  dreikantige  a.  Ungarn 

28.  9.  11.  2t).  21;  s.  Bronze-Pfeilspitze. 
Pfeilstrecker  aus   Californien  33.  24;  aus 


Pietroassa  (Rumänien ) :  Goldring  mit  gotischer 

Runen-Inschrift  28,  77. 
Pileus-Deckel    auf   Steinkiste    von  Ohiosi 

(Etrurien)  88.  131. 


Hirschgeweih,  Madisonville,  Ohio  38,  lö.  —  Helme,  italische,  aus  Bronze  oder  Thon 
Pferd  als  Bauopfer  30.  19;  als  Fibel-Orna-       88, 114. 115.116.117;  aus  Kalkstein  38.133. 

ment  81,222.  223;  im  Seelenglauben  und  Pillgram,  Kr.  Lebus.  Oberarm-Ringe  34,  190. 

Todtcncult  34,  64.  86;  wildes,  im  alten  Pithecanthropus,    Beine  Bedeutung  für  den 

Preussen  28,  175;  s.  Rosb.  Ursprungsheerd  des  Menschen  33.  129. 

Pferde-Figuren  auf  einer  Fibel   von  Villa  Pithosfonn  s.  Gefasse. 

Benvenuti  (Italien  )  33,66;  auf  dem  Platten-  Plan  s.  Sitnationsplan. 

wagen  von  Dipylon  (bei  Athen)  88,  66  ff.  Planet  Venus,  Hieroglyphe  (nach  der  Dres- 


Pferdegestalt  der  Sonne  33.  74. 
Pferdezucht  im  alten  PreusBen  88,  1 79  ff. 
Pflanzen  zu  Woblgerüchen  verwandt,  Samou 


dener  Handschrift)  30,  400. 
de  Plasencia,   Padre  Fray  Juan,  Prediger. 
Biographie  85,  7. 

31,  52;  s.  Ago;  Faupata;  Nutzpflanzen;  Platten:  s.  Schmuck-Platten;  an  der  Fibel: 
Pandanus- Blatter;  Paogo;  8ogä;  Zucker-       s.  Bügel-Platte:  Nadel-Platte, 
rohrblätter.  Plattenwagen  23,  61 ;  von  Dipylon  (bei  Athen) 


Pflanzliche  Bauopfer  30,  23. 

Pflocke  (Haarschmuck)  aus  der  Spindelachse 

(Columella)     einer    Schnecke  (Busycon 

perversum}  33.  10. 
Pflug  im  alten  Preussen  33,  187;  s.  Haken- 

pflng. 


38  ,  66.  67.  68;  von  Lucera  (Apulien) 
38.  61;  aus  Unter  -  Italien  38,  62; 
bleierner,  von  Rosegg  (Kfirnthon)  83,  62. 
63;  aus  Bronze:  Judenburger  Wagen  von 
Strettweg  (Steiermark)  88,  58.  59. 
Piatyrrhinie  bei  Samoa-Stämmen  28,  136. 


Pflugschaaren  aus  einer  römischen  Ansiedelung  Plebejer  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  83,  12. 

in  Bosnien  38,  210;  aus  einer  römischen  Plioc&n-Zeit,  Kartenskizze  des  indo-austra- 
Ansiedelung  bei  Schleiden  38.  210;  von 
der  Cultstätte  auf  dem  Marberge  bei 


Hachen   Archipels   zur  33,  130; 
Gesellschaft  des  Menschen  zur  33.  133. 
Pommern  an  der  Mosel  32.  210;  in  einem  Plötzen  im  alten  Preussen  22.  177. 
Depotfunde  vom  Gleichberge  bei  Römhild  Poggio  alla  Sala  (Etrurien):  Bronze-Stuhl 
(Thüringen)  32,  210.  211;  ans  dem  Eisen-        mit  -Ossuarium  und  Suppedaneum  22,  122. 
Depotfund  von  Körner  (Sachsen-Coburg-  Poggio  Romitorio  (Etrurien) :  Knochen-Urne 


Gotha)  32,  204.  205.  210. 


(Art  Canopus-Vase)  22,  131.  132. 


Pfriem  aus  Eisen  und  Knochen,  aus  Grabern  Pohatu  taharua  =  8teinkeulen  der 


von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  134.  151. 

Pfund,  römisches  21,  41;  s.  Gewicht. 

Philadelphia,  Nord-America,  ethnographische 
Museen  32,  8  ff. 


(Chatham-Inseln)  34,  9. 

Pola  (Fenster-Matte)  der  Samoaner  31,  19.  47. 

Polavai  (grobe  Cocos-Matte)  31,  18. 

Policoro  in  der  BasUicata  (Italien),  prä- 
historisches Feuersteinmesser  29,  12. 


Philippstown  (Nord-America).  Muschel-Hügel  j  Polledrara-Grab  (Grotta  dell'  lside)  bei  Vulci 


Sammlung  Wyman  32,  15. 

Phönicier,  Bronzeschild  v.  Cypern  23,  240; 
Monument  m.  Ornament  23,  243. 

Phönikien,  s.  Marathus. 

Photographien  der  Klamath-Indianer,  Cali- 
fornien 32.  24. 


(Etrurien):   bronzenes  Feuerbecken  mit 
Rädern  22,  71. 
Poln.   Peterwitz,  Kr.  Breslau,  Gefasse  34. 
173.  174. 

Polygamie  bei  den  Angoni  32,  192;  s.  Viel- 
weiberei. 
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Polynesien  b.  Samoa. 

Polynesiacbe  Texte  31,  5  ff.  25  ff. 

Pommern,  Goldgefässe  von  Langendorf  28. 
92;  Goldring  mit  rngischer  (?)  Runen- 
Inschrift  22,  80;  Kapel-Amphoren  32. 
156;  Thon -Köpfchen  mit  rugischer  (?) 
Runen-Inschrift  22.  80. 

—  8.  Neuendorf-,  Russin;  Schöningsburg. 

Pommern  an  der  Mot<el,  Cultstätte  auf  dem 

Marbergebei  32,  210. 
Pompejanische  und  etrnskiscbe  Bronzen,  Field 

Columbian  Museum,  Chicago  32,  19. 
Ponte  Cncchiajo  (bei  Cbiusi,  Etrurien):  Wagen 

nnd  Pferde  aus  Thon  22,  65  66;  bronzene 

Porträt-Maske  22,  120. 
Porphyr- Blöcke  aus  dem  Steinbruche  von 

Kaian-Kaya  33,  207. 
Porretta  (Italien,  im  Bolognischen):  Fibula 

ans  der  dortigen  Terramare  21,  206. 

Portrat- Darstellungen  an  etruskischen  Urnen 
nnd  anderen  Knochenbehältern  22,  131. 
132. 

—  Masken  in  etruskischen  Gräbern  22,  119. 
120.   (aus  Bronze)  120.  (auii  Terracottat 

124.  125. 

—  Urnen,  ».  Canopen. 

Posen.  Depotfund  34,  191 ;  Polnisches  Mu- 
seum 34,  173; 

—  s.  Brenno;  Floth;  Granowko;  Orohowo: 
Wapno;  Wonsosz. 

Postwesen,  s.  Nachrichten-Beförderung. 
Potidäa  (Makedonien):  Eisenschwert  22,  23. 
Poom-Leute  (Neu-Gninea)  23,  171. 
Prabistorie,  Methodik  der  34.  223-  272. 

Prähistorische  Archäologie,  Grundlinien  einer 
Systematik  der  26,  49;  Bronzen  und 
Thongefässe  aus  Suessola.  Italien  29,  5.6 
Feuersteinmesser  von  Poliooro  in  der: 
Baailicata  29,  12;  Steinartefakte  ans  Gneis 
und  Obsidian,  aus  dem  Museum  in  Reggio 
di  Calabria  29,  14;  Steingeräthe  aus 
Bari  und  Cotrone  (Italien)  29,  9;  Thon- 
pefässe  der  Falisker  aus  dem  Territorio 
di  Falerii  (Mnseo  Nazionale,  Sezione 
extranrbana,  Rom)  29,  2;  Thongefäss  aus 
dem  Museo  nazionale  in  Palermo  29,  22; 
Thongefäss  mit  eingeritzten  Ornamenten 
aas  den  Nekropolen  von  Karthago,  in  dem 
Mnsee  St.  Louis  in  Karthago  29,  33;  orna- 
mentirte  Thonschorben  aus  der  Grotta  di  San 
Francesco,  Sicilien  29,  26;  ornamentierte 
Thonscherben  und  Thongefässe  in  dem 
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Museum  in  Palermo  29,  27;  Töpferofen 
von  Lobosite  an  der  Elbe,  Böhmen  26, 111. 

Präneste  (Latinm):  bronzene  Räucherpfannen 
mit  Rädern  22.  73. 

Prärie-Indianer,  Ethnographie  32.  19;  Toma- 
hawk der  32,  25;  Sammlung  des  Harvard 
College  (Peabody  Museum)  au  Cambridge 
bei  Boston  32,  14;  Sammlung  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  ü;  Samm- 
lung im  National  Museum.  Washington 
32,  11. 

Preussen  (altes):  Geschichte  bis  zur  Ordens- 
zeit 22,  150  ff. ;  (altes,  vor  der  Ordenszeit)  : 
Bodenbeschaffenheit  22,  173.  174;  Funde 
22,  211;  Handel sstrassen  22,  212.  213; 
Pfahlbauten  22,  182.  186  195.  (beträchtl. 
Anzahl)  194    (Zweck)  194.  195. 

Preussen  (altes):  s.  Altpreuesische  Wirth- 
8chafts-Geschicbte ;  Arys-See ;  Ostpreussen ; 
Probchen-See;  Romow;  Samland;  Truso. 

Preussen  (Königreich),  s.  Hannover  (Provinz); 
Holstein;  Pommern;  Posen  (Provinz); 
Kheinprovinz. 

Priester  im  alten  Preussen  22.  159.  177;  s. 
Kri  we. 

l'riesterliche  Functionen  unter  Naturstämmen 

21,  109. 

Probchen-See  (Ost-Preussen):  Pfahlbau  und 
Fund  22,  185. 

Processus  frontalis  squamae  temporalis  a. 
einem  Schädel  aus  der  Beingruft  von 
KitzbQhel,  Tirol  32.  245. 

Processus  marginalis  des  Jochbeins  a.  Schädel 
von  Kitzbühol,  Tirol  32.  247;  a.  Schädel 
von  Mais.  Tirol  32.  264;  a.  Schädel  von 
Tumaboglo,  Italien  32,  268;  a.  Schädel 
von  Ursern  (bei  Andermatt)  im  Urnerthal, 
Schweiz  32,  266. 

Prognathie  der  finnischen  Rasse  33,  167;  bei 
den  Bakairi  (Brasilien)  22,  84;  bei  den 
Mehinaku,  Kamayura,  Trumai  (Brasilien) 

22,  85;  b.  d.  Jabim- Leuten  (Neu- Guinea) 

23,  163;  b.  Papuas  23,  227. 

Prozor  (Kroatien):  Skeletgräber  und  Fibeln 
21,  214;  Fibeln:  (mit  perlenbesetztem 
Bügel)  21,  218.  (mit  Schlingen  am  Bügel) 
219.  (mit  Dreitheilung  des  Bügels  durch 
Wülste)  219;  Kleider-Hefteln  21,  225. 

Pseudo-Mumien  der  Torres-Strasse  32,  23. 

Pteropus,  fliegender,  und  Mensch  30,  104; 
fliegender:  künstlerische  Darstellung  aus 
Kaiser-Wilhelms-Land  30,  98ff. ;  hangen- 
der, künstlerische  Darstellung  aus  Kaiser- 
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Wilhelms- Land  30,  90 ff.  Ornament  des 
hangenden    aus    Kaiser- Wilhelms- Land 

29,  132; 

Ptolemäischer  Fuss  22,  100.  102. 

Pueblo-Cultur  von  Arizona  und  Neu-Mexico 
32,  11;  Peabody-Muaeuni.  Cambridge  bei 
Boston  32.  16. 

Pueblo-Forschung  32,  2. 

Puehlo-lndianer,  Cultur  der  32,  20 

Puke  (enggeflochtener  Cocoe-Korb)  31,  18.  47. 

Pulqoe-Götter,  Mexiko  32,  124  ff. 

Pulsen  mit  der  Trampe,  s.  Sturl. 

Pulu,  Saft  des  Brotfruchtbaumes  31,  43 

Punitz.  Kr.  Gostyn,  Depotfund  34,  193. 

Purus-Stämme,  Brasilien,  VTokabulare  29,  59. 

Pygmäen,  Definition  26,  191.  236;  in  Europa 
26,  189;  lebende  in  Europa,  Asien  und 
America  26,  239;  Stellung  in  dem  anthro- 
pologischen System  der  Rassen  26,  250; 
Vorlaufer  der  hochgewachsenen  Varietäten 
der  Menschheit  26,  250;  als  Vorlaufer 
der  grossen  Hassen  26,  238. 

Pygmäen-Schädel  26,  214;  247 

g,  s.  auch  K. 

Quakiutl,  Austreibung  des  Hamatsa  32,  11; 

Modell  eines  kostdmirten  Hamatz  32,  19. 
Quappen  im  alten  Preussen  22,  177 
Quedlinburg,  Kr.  Aschersleben,  Aunjetitzer 

Henkeltöpfe  34,  202. 
gneen    Charlotte- Inseln,    Nordwest- Küste 

America'«,   Modell   des    grossen  Dorfes 

Skidgate  32,  19. 
Quelle  des    Batman-Su,  Armenien  31,  261  ff. 
Quellen,  heisse  bei   ßaghin,  Armenien  33. 

174.  175. 

Quellgrotte  des  Tigris  31,  248  ff.  284  ff. 
Quetscher  und  Mahlsteine  im  alten  Preussen 
22,  188. 

Quetzalcoatl,  Mexiko  33,  39  ff;  höchster  Gott 

der  Maya  28.  222. 
Quetzalcouatl-Kukulcan  33,  108;  in  Yucatan 

30,  377. 

Rad,  Räder:  (aus  Bronze,  Knochen  etc.)  als 
Llaarnadel-Bekrönung  22.  74.  75;  an 
Feuerbecken,  Räucbergefässen,  Bronze- 
Wagen  usw.,  s.  Wagen-Gebilde. 

Radkersburg  (Steiermark):  Kesselwagen- Frag- 
mento  22,  60. 

Kapfen  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177. 

Rassen,  Australier-Rasse  33,  135;  europäische 
34,  217;  europäische  von  Einst  und  Jetzt 
26,  217.  238. 

—  Merkmale,  finnische  33,  167. 


Rassen-Schädel,  reine  26,  223.  226. 

Hatten  und   Mäuse  in  Australien  aus  der 

Tertiär-Zeit  33,  131. 
Räuchergefässe  (?)  von  Lobositz  an  der  Elbe, 

Böhmen  26,  112;  s.  Thymiaterion. 
Räucherpfannen,  bronzene  mit  Rädern :  aus* 

Gäre,  Veii,  Präneste  (Italien)  22.  72.  73. 
Ravenna,   Italien,   Museo    nella  Biblioteca 

Ciassense  23,  24. 
Recht,  s.  Erbrecht;  s.  Gemeinfreie. 
Rechtspflege  bei  den  Angoni  32,  189 ;  b.  d. 

Tagalen  (Philippinen)  25,  16. 
Rechts-Sitte,  altdeutsche  des  Mantelfriedens 

34.  70. 

Rede  zur  Bewillkommnung  Schliemann's  als 

Ehrenbürger  Berlins  23,  63. 
Regenwurm,  s.  Riesen-Regenwurm. 
Reggio,  Emilia,  Museo  Chierici  23,  19: 
Reggio  di  Calabria  (Italien)  s.  Museum. 
Regulini's  und  Galassi's  Grab-Untersuchung 

in  Cäre  (Etrurien),  s.  Cäre. 

Rehani  =  ein  kleiner  Strauch  mit  wohl- 
riechenden Blättern;  Gesang  von  dem 
Blätterbündel  des  bekümmerten  Rehani- 
Baumes  31,  82.  83. 

Reibsteine,  s.  Mahlsteine. 
Reichersdorf,  Kr.  Guben,  Gräberfeld  32,  212. 
Reihengräber  v.  Civezzano  in  Süd-Tirol  23,  18. 
Reisbier  (Getränk)  30,  336. 
Reisstampfe  (Ural)  der  Naga,  Assam  30,  332. 
Relief,  gräco-buddhistisches,  in  der  Universi- 
täts-Sammlung, Philadelphia  32.  9. 

Relief-Band  Ober  dem  Thüreingang  des  Ost- 
flügels der  Casa  de  Monjas  in  Chichenitza« 
Yucatan  30,  401. 

—  Buccheri.  etruskische  22,  136. 

—  Darstellungen:  auf  etruskischen  Todten- 
kisten  22,  134.  135;  Thier-Figuren  an 
etruskischen  Buccheri  22,  136. 

—  Figuren  am  Mausoleum  III  in  Chichenitza, 
Yucatan  30,  397.  398;  aus  dem  Inneren 
des  Tempels  „El  Castillo"  in  Chichenitza, 
Yucatan  30,  390;  aus  dem  Inneren  des 
„Tempels  der  Jaguare  und  der  Schilde" 
in  Chichenitza,  Yucatan  30,  391;  aus  dem 
Saale  am  Ballspielplatz  in  Chichenitza. 
Yucatan  30,  394.  395. 

Religion  der  Angoni  32,  198;  der  Guayaki" 
Indianer  34,  36;  der  Naga,  Assam  SO. 
351;  s.  Aberglaubo;  Fisch-Opfer;  Geister- 
glaube; Gott,  Gottheiten,  Götter;  Gottes- 
dienst; Lamaisches  Pantheon:  Lebennach 
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dem  Tode;  Priestor;  Prieaterliche  Funk- 
tionen. 

Religionsgeschichtliches  aus  Armenien  33,  193. 
Religiöse  Ceremonien:    der  Achaguas  beim 

Fischfang  23,  5;  vor  der  Mahlzeit  bei 

Nayadi,  Vorder-Indien  26,  81.  82. 
Religiöse  Vorstellungen  der  Achaguas  28,  6; 

der  Indianer  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 

22,  94. 

Reliquien  Napoleons  I.,  Golden-Gate  Park 

Museum.  San  Francisco  32,  23. 
Reliquiencult  34,  70. 

Retnlin,  Meklenburg,  Kugel- Amphore  32,  156. 
Reppichau,  Kr.  Dessau,  Anhalt,  neolithische 

Urne  32,  171. 
Reupzig,  Kr.  Dessau,  Anhalt,  Kugel-Amphore 

32.  160. 

Reut,  ß.-A.  Laufen,  Oehsen-Hahiringe  34,  188. 
Rheinhessen  (Provinz),  Waage  aus  den  rö- 
mischen Ruinen  bei  Alzey  32,  209. 
Rheinland:    römische    Gesichts -Urnen  22, 

138.  140;  8.  Rheinprovinz:  Worms. 
Rheinprovinz,  s.  Engers;  Freilaubersheim-. 

Kehrlich:  Rheinland. 
Rhodos:  Fibeln  21,  215.  221.  229;  s.  Amorgos 

lalyssos;  Kameiros. 
Riemenbeschlag,  s.  Besch  lagstücke. 
Riemenboschläge  aus  Gräbern  von  Warmhof 

bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.- 

Pr.)  »4.  134. 
Riemensenkel  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 

Mewe.  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 

34,  133. 

Riesen-Regenwurm  im  Kuliseu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  87. 

Rieti,  ümbrien,  Alterthüiner  23,  29. 

Rillen,  s.  unter  Ornament. 

Rimini,  Italien,  Museo  pubblico  nellaBiblioteca 
Gambalunga  23,  25;  Schädel  32,  229.  266. 

Rind  als  Bauopfer  30,  20. 

Rinden-Täfolchen,  s.  Täfelchen. 

Rinder,  s.  Bos. 

—  Zucht  im  alten  Preussen  22,  182. 

Ring,  Ringe:  Reihen  kleiner  Ringe  an 
Schmuckplatten  von  Fibelnadeln  21,  226. 
227;  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaidensleben  27.  133; 
von  Kupfer  aus  Ungarn  28,  78.  79: 
aus  Silberdraht,  aus  Gräbern  von  Warm- 
hof bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerdor 
(W.-P  )  34,  118;  s.  Oberarm-Ringe. 

Ringkämpfe  bei  den  Indianern  im  brasil. 
Kulisöu-Gebiet  22,  92. 


Ringsteine  aus  Californien  32.  24. 
Rochusberg  bei  Bingen,  Vase  34,  258. 
Rödgon.  Kr.  Weissenfeis,  Provinz  Sachsen, 

Kugel-Amphore  32,  159. 
Roggen  im  alten  Preussen  22.  184. 
Roggendorf,  Nieder-Oesterreicb,Hocker-Grab- 

feld  34.  199.  201. 

Rom,  Museo  christiano  in  der  vatikanischen 
Bibliothek  23.  27:  Museo  Gregoriano  im 
Vatikan  23,  27;  Museo  Kircheriano  23, 
27;  8.  Museo  Nazionale. 

Romagna,  Italien,  Schädel  32,  229.  269. 

Römhild,  Thüringen,  Depotfund  vom  Gleich- 
berge 32.  210.  211;  Nadeln  mit  schräg 
durchbohrtem  Kugelkopf  vom  Kleinen 
Gleichberg  34,  196. 

Römisch:  Ansiedelung  in  Bosnien  32,  210, 
bei  Schleiden  32,  210;  Brücke  unterhalb 
Pertag,  Armenien  33,  188;  spätrömischer 
Depotfund  aus  demWallgraben  desCastells 
Osterburken  82,  213;  frührömisches  Eisen- 
geräth  von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha) 
32,  202  -  214;  Gesichts-Urnen  22,  135  ff. 
(in  Deutschland)  138.  140.  (in  Italien) 
139.  140.  (aus  Alife)  137.  (aus  Ruvo)  141. 
(in  Kroatien,  England  nsw.)  140.  141; 
Haken-Fibeln  aus  Griechenland  21,  230; 
Krankenhaus  bei  Baden  in  der  Schweiz 
32,  212;  MaasBe,  s.  Griechisch-römische 
Maasse,  Stadion;  Münzfunde  im  alten 
Preussen  22,  211;  Pfund  21,  41;  Ruinen 
bei  Alzey,  Rheinhessen  32,  209. 

Romow  (altos  Preussen):  Kriwe  (Art  Ober- 
priester) 22.  158. 

llosegg(Kärntben):  Fragmente  eines  bleiernen 
Platten-Wagens  22.  62.  63. 

Rosette  aus  dem  Urnenfriedhof  boi  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaidensieben  27,  147; 

Ross,  weisses,  mythische  Bedeutung  33,  62  ft. 

Ross-Opfer  33,  75. 

Rössener  Keramik  32,  171. 

Rö88oner- Typus  34,  171. 

Kossin,  Pommern,  Bronzevase  m.  Band- 
ornament 23.  243. 

Rotho  Erde  zum  Färben  („'ele")  31,  24.  52. 
Rothschloss.  Kr.  Niroptsch,  Näpfe  aus  dem 
Hockergrabfeld  34.  198. 

Ilucuyennes  |  Guiana),  Federschmuck  der 
32,  16. 

Kudelsdorf.  Kr.  Nimptsch,  Fund  mit  Bern- 
steinschmuck 84,  204. 
Ruder  der  Salomons-lnseln  32,  23. 

4* 
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Ruderkeulen,  geschnitzte  au»  der  Inselwelt 

des  Stillen  Oceans   im  Natural  history 

Museum,  New  York  32,  7. 
Rugische  (?)  Runen-Inschriften  22,  80. 
Ruinen  von  Awatobi,  Votiv-Gefässe  der  Moki 

aus  den  32,  16;   einer  alten  syrischen 

Kirche:  Bizman  bei  Gorger  33,  199.  200; 

der  alten  römischen  Brücko  unterhalb 

Portag,  Armenien  33,  188- 
Ruinenstätton,  chaldische  31,  260. 
Rumänien,    Bronzegegenstände  28,    15;  s. 

Pietroassa. 
Randhaus,  samoanisches  31.  14.  41. 
Rundstab  obon  mit  Griffring,  unten  mit  einem 

Schlitz  nach  Art  eines  grossen  Nadelöhrs. 

Ton   Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha)  32, 

205.  208.  212. 
Runen-Inschriften,  deutsche  22,  76  ff.  (rechts- 

und  linkslaufige)  84. 
Rasas-Stele    von    Topsauä    (Sidikan)  31, 

99-132. 
Russ  s.  Lama. 

Russisch- Litauen  bei  Kowno,  Schwertstab 
34,  194. 

Kassland:  Dorfgemeinschaften  22,  161;  alte 
Handels8tra8ae  von  Süd-Rassland  nach 
Ost-Preussen  22,  212;  s.  Kaukasus;  Perm; 
Südrussland;  Suszyczno. 

Rüstung  des  Daimio  von  Kozuke  (1364  n. 
Chr.)  32,  25;  mit  Handschutz  von  den 
Gilberts-Inseln  32,  18;  eines  Kriogers  von 
Tezcoco  (Mexico)  im  Natural  history 
Museum,  New-York  32,  6;  s.  Schmetter- 
lings-Rüstung. 

Ruvo  (Apulien):  Gesichts-Urne  22.  141. 

Saalburg  (Römer-Castell),  Eisen-Löffel  mit 
gedrehtem  Stiele  32, 209  j  Feuerschippchen 
32,  212;  Funde  32,  212.  213. 

Sabara  s.  Gebel  Sabara. 

Sachsen,  Königreich:  Kugel- Amphoren  32, 
161;  s.  Pegau. 

Sachsen,  Provinz:  Kugel-Amphoren  32,  157: 
s.  Wolmirstcdt. 

Sachsen-Coburg- Gotha.  Eisen- Depotfund  von 
Körner  32,  202  -  214. 

Sachsen-Meiningen,  Nadeln  mit  schräg  durch- 
bohrtem Kngelkopf  vom  Kleinen  Gleich- 
berg  bei  Römhild  34,  196. 

8achsen- Weimar  s.  Apolda;  Mittelhausen; 
Orlishausen. 

Sachsisch,  s.  Langobardisch-sächsiach. 

Sächsisches  HauB  in  Braunschweig,  Südgrenze 
27,  25. 


Sacra!  -  Gefässe.  bemalte  von  Guatemala 
(Central- America),  in  der  Univorsitäts- 
Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 

Sagen:  Butterhexe  von  Wagnitz  (Havelland) 
26,  1;  v.  Frau  Holle  28,  159;  v.  den  sog. 
weissen  Frauen  28,  159;  v.  wilden  Jäger 
(Hakelbergi  28,  157.  wendische  33,  61; 
westfälische  33,  83;  s.  Legende;  VolkB- 
sage. 

—  und  Märchen  der  Angänii,  Assam  30,  357. 
Saguiguilir  s.  Aliping  saguiguilir. 
Sakketto  s.  Gebel  Sakketto. 
Salamander-Ornament  aus  Kaiaer-Wilhelms- 

Land  29,  125  ff. 

Salbke,  Kr.  Wanzleben,  Henkeltopf  34,  803. 

Salem  (Massachusetts),  Essex-Museum  3«,  17. 

Salerno  (Unter- Italien I  ■  Bronze-Wagen  2t,  50. 

Salmanassar  DL,  Inschriften  von  31,  253.  285. 

Salomons-Inseln,  Ruder  32,  23. 

Salomons-Insnlaner,  anthropologische  Unter- 
suchungen 28,  104  ff.  137;  s.  Solomons- 
Insulaner. 

Salu  (Besen)  31,  10.  37. 

Salz  als  Bauopfer  30,  24.  25.  38;  volks- 
tümlicher Gebrauch  des  34,  62.  63;  s. 
Kochsalz. 

—  Bereitung  bei  den  Mehinaku  (Brasilien) 


Samipala  =  Delicatesso  bei  den 
31,  24.  51. 

Samland  (in  Ostpreussen)  vor  der  Ordenszeit: 
ehemals  =  „Preussenland"  22,  216.  (Bern- 
stein-Reichthum) 209.  (Handelsstraße  über 
Carnuntum  nach  Italien)  212.  (Antheil  am 
Ostsee- Handel)  215;  s.  Preusaen  (altes). 

Sammlung:  des  Advokaten  Ancona  23,  17; 
ColJezione  d.  Prof.  Bellucci  23,  36;  v. 
Augusto  Castellani  23,  29;  Colleiione 
Falcioni,  Viterbo  (Italien)  23,  33  ;  Colleiione 
Paolozzi23,  33;  Quaglia  23,  17;  archäo- 
logische der  Smithsonian  Institution, 
Washington  32.  12. 

Samoa-Inseln,  Anthropologisches  28,  101.137; 
Notizen  über  31,  1-55;  Sammlung  im 
Natural  history  Museum,  New  York  32, 
7;  a.  Tättowirung. 

San  Domingo,  Antillen,  Stein-Gertithe  und 
Idole  32,  13. 

SanFrancisco,  Nord- America,  ethnographische 
Museen  32,  23. 

Sandalen  s.  Fellsandalen. 

Sandstein-Platten,  Fussspuren  des  tertiären 
Menschen  auf  S.-Pl.  in  Australien  33,  153. 


Digitized  by  Google 


-  53 


wSangui8Uga"-Bügel  an  Fibeln  21.  216.  216. 
220. 224. 229.  (an  Fibeln  v.  Olympia)  228. 230. 

Santa  Barbara,  Californien,  prähistorische 
Funde  im  Natural  historv  Mnseum,  New 
York  32,  7. 

Sardinien,  Vor-  und  Frühgeschichtliches  29.34. 

Sarge  als  Ersatzopfer  in  Bauten  SO,  50; 
irdene  Gefässe  als  33, 183;  s.  Todtonkisten. 

Sarkophage  aus  langobardiscber  Zeit  in 
Oividale  23.  23;  s.  Todtenkisten. 

SarykaniyBch  (Armenien).  Stele  von  31,  281. 

Säugen  junger  Hausthiere  durch  Papüa-Frauon 
21.  13. 

Säuglinge,  s.  Kinder. 

Säuglingsernährung  s.  Ubabwu. 

Sraphocephale  Form  des  Hirnschadeis  a. 
Schädel  von  Mais,  Tirol  32.  25ö.  258. 

Schädel  als  Bauopfer  30.  18;  Capacität  und 
ihr  Verhältniss  zum  Längenbreiten-Index 
31,  202.  203:  der  Australier  33,  137; 
trepanirter  von  Ketzin,  Kr.  Ost-Havelland 
52.  148;  menschlicher  mit  Hirschgeweih- 
Kopfputz,  aus  dem  Hopewell  Mound.  Ohio 
12,  21;  brachycephale  und  mesocephale 
Tirolor  Beingruft-Sch.  30,  189:  brachyce- 
phale ans  Tirol,  der  Schweiz  und  Nord- 
Italien  32,  229-281;  Tirol.  Capacität  31. 
201—235;  gemessene  in  Berlin  30,  228: 
gemessene  im  Theatrum  anatomicum  von 
Göttingen  30,  250:  gemessene  in  Mönchen 
30.  224;  gemessene  in  Wien  30.  266; 
von  Maravar,  Sfldindien  26.  74:  aus  einem 
raegalithischen  Grabe  von  Mellin,  Altmark 
23, 157;  aus  Melanesien:  v.  Papuas  23,  224; 
Nannocepbalen  aus  Sicilien  26,  242;  v. 
Ost-Mongolen,  Messungen  SO,  214;  von 
West-  und  Nord-Mongolen,  Messungen 
30.  216;  der  Pygmäen  26.  214.  247;  aus 
der  Schweiz:  v.  Schweizersbild  bei  Schaff- 
hansen  26,  192.  202;  und  Schmuck  aus 
einer  prähistorischen  Begräbnissstätte  bei 
Lobositz  a.  Elbe.  Böhmen  27,  63.  64; 
(menschliche)  als  Zanberfetiseh  30,  40; 
von  Thieren  als  Zauberfetisch  30,  41 ; 
s.  Brachycepbalie ;  Calaveras-Schädel ;  De- 
formirung;  Dolicbocephale;  Dolichocepha- 
1»;  Hyperbrachycephalle ;  Mesocephalie ; 
ivasHensrnaaeJ . 

—  Oftpacität  d.  Steinmenschen  v.  Schweizers- 
bild bei  Schaffhausen.  Schweiz  26,  204. 

—  Maasse  von  Europäern  26,  216;  der  Turk- 
völker  (Baschkiren  nnd  Meschtscherjaken), 
Russland  24.  191. 


Sohädelhaus  und  Schädelbleiche  der  Naga, 

Assara  30,  335. 
Schadewohl,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 

kanimergrab  25,  143. 
Schaf  als  Bauopfer  30,  20. 
Schaftlöcher,  ovale  a.  Axt-Hammer  aus  Stein 

32.  159. 

Schäftung  der  Feuersteinbeile  25,  129;  der 

Morioriäxte  34,  18. 
Schahidulla-Chodja    im  Küen-Lün-Gebirge, 

Nephrit  24.  19. 
Schakalfang  bei  Katumarathis.  Vorder-lndien, 

26,  78. 

Schalen  au  Fibel-Bügeln  21,222;  s.  Schalen- 
Bügel. 

Schalonbügel  au  Fibeln  21,  222.  224. 
Sohalenurne  vom   Kochusberg    bei  Bingen 
34,  259. 

Schamanongofäss,  ans  einem  Walfischwirbel 

geschnitzt  32,  4. 
Schamanische  Götter  im  LamaYsraiis  21,48.64. 
Schambekleidung  d.  Poum-Bevölkerung  (Neu- 

Guinea)  23.  172. 
Schamhaare,  Arsenik  zum  Entfernen  ders.  bei 

deo  Suaheli-Weibern  31,  74. 
Schanar,  Volksstamm  in  Vorder-lndien  26,  88. 
Scharzfeld  im  Harz,  Sagen  28.  160. 
Scheitnig,  Kr.  Breslau.  Oberarm-Ringe  34, 190. 
Scherben    mit    durchlöcherten  Wandungen 

(Räuchergefässe?)  von  Lobositz  an  der 

Elbe,  Böhmen  26,  112. 
Schiff   als    Fibel-Ornament   21,    222;  der 

Meuterer    von    Pitcairn,    Museum,  San 

Francisco  32,  23. 

Schiffsbau  der  Australier  33,  142. 

Schild   mit  Adlerfuss  und  Schmetterlings- 

Rüstung,  Beziehungen  zwischen  32.  113; 

bronzener,  phönicischer  v.   (Jypern  23, 

240;  ausRotan  geflochtener,  der  Uaupe", 

Süd-Amerika  32,  16. 
Schildkröte,  Hieroglyphe  23.   131 :  in  der 

Maya-Mythologie  24.  120. 

Schildkröten -Form,  Urne  in,  mit  darauf 
sitzender  menschlicher  Figur,  aus  den 
Grotteu  von  Maraca.  Süd-America  32,  15. 

Schimmel  (Pferd),  mythische  Bedeutung  33, 
62  ff. 

Schingü-Expedition,  zweite,  in  Brasilien  22. 
81.  98. 

Schingu-Gebiet(Brasilien):  Schwirrholz  22, 92. 
Schirotzken,  Kr.  8chwetz,  in  Westpreussen, 
Bronzeaxt  34,  195. 
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Schkopau,  Kr.  Merseburg,  Aunjetitzer  Henkel- 
topf  34,  202. 

Schlagmarken  s.  Feuerstein-Artefakte. 

Schlaner  Berg,  Böhmen,  Gräberfelder  34, 193. 

Schlange  als  Jahreszeichen  33,  143;  als 
Kopfschmuck  23,  148. 

Schlangen-Fibeln:  (italische,  mit  Schmuck- 
platte) 21,  227.  (von  Olympia)  228. 

Schlangenornament  aus  Kaiser- Wilhelms- 
Land  30,  107;  a.  e.  phönicischen  Monu- 
mente 23,  243. 

Schlangensymbole,    Field-Museum,  Chicago 

32,  22. 

Schlangentanzer  der  Moki  32,  12. 
Schlauchgefässe  in  Böhmen  und  Schlesien 
34,  202  ff. 

Schleiden,  Pflugschaaren  aus  einer  römischen 

Ansiedelung  bei  32,  210. 
Schleie  im  alten  Preussen  22.  177. 
Schleifen-Nadeln  (cyprische)  34,  200. 
Schleifsteine  mit  Rillen  aus  Californien  32,  24. 
Schlesien,  Grüberfeld  von  Jordansmühl  34,  271 ; 

vierhenkliges  Gofäss  von  Köben,  KreiB 

Steinau  32,  169.  170. 
Schliemann,  Heinrich,  Gedächtnisfeier  23,41 ; 

Bewillkommnung  als  Ehrenbürger  Berlins 

23,  63. 

Schlöh  (südliche  Berborgruppe  in  Marokko). 
2l|  81.  157;  s.  Taschilhäit. 

Schloss-B eschläge  aus  Eisen,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  119. 

—  Federn,  eiserne  aus  Urnengräborn  von 
Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  116.  135. 

Schlüssel  aus  Eisen  und  Bronze,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  116.  119.  135. 

Schmerlen  im  alten  Preussen  22,  177. 

Schmetterling,  Darstellung:  32,  112  ff,  auf 
tbönernen  Spinnwirteln  32,  115  ff;  als 
Nasenschmuck  32,  118  ff. 

Schmetterlings  -  Halbmond    =  Hieroglyphe 

33,  2  ff. 

Schmetterlings-Rüstung  und  Schild  mit 
Adlerfuss,  Beziehungen  zwischen  32,  113 

Schminke  (?)  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 

34,  136. 

Schmuck  8.  Halsschmuck;  Nasenschmuck; 
Ornament;  Siapo;  Thier-Zähne. 

Schmuck,  Ohr-  von  Maravar-Frauen,  Sud- 
indien 26,  71. 


Schmuck-Gegenstände.  Nachbildungen  gol- 
dener altirischer,  aus  Dublin  32,  19. 

Schmucknadeln,  s.  Fibel-Nadeln;  Nadeln;  von 
Stavanger  etc.  (Norwegen)  21,  211. 

Schmuckplatten  an  italischen  Fibula-Nadeln 
21  226.  227. 

Schmucksachen  aus  dem  Urnenfriedhof  bei 
Bülstringen,  Kreis  Nouhaldenaleben  27, 
134.  135.  138.  139;  von  Knpfer  aus  Ungarn 
28,  79;  prähistorische  aus  Californien,  im 
Natural  history  Museum,  New  York  32.  7 ; 
Thier-Zähne  im  heidnischen  Preuaaen  22, 
201;  8.  Bernstein-Schmuck. 

Schmuckschilde  aus  den  Depotfunden  von 
Punitz,  Kr.  Goetyn,  und  Cummeltitz,  Kr. 
Guben  34,  193. 

Schmuckstück:  goldenes  aus  Chancay,  Ecuador 
32,  22;  goldenes  aus  Sibirien,  in  der 
Ermitage  befindlich  29,  161 ;  der  Völker- 
wanderungszeit in  Italien  23,  14. 

Schmückung  der  Gräber  bei  den  Papua  um 
Finschhafen  21,  25;  der  Leichen  bei  den 
Papua  um  Finschhafen  21,  22. 

Schnalle  aus  Eisen  und  Bronze,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  118.  133;  mit  Orna- 
menten in  Spiralmotiven  im  Museo 
Kircheriano  (Rom)  23,  27;  v.  Silber,  aus 
Gräbern  der  Völkerwanderungazeit:  von 
Campeggine  23, 20,  von  Montecchio  23, 19. 

Schnallenzungen  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.  > 
34,  134. 

Schnecke  =  Hieroglyphe  33,  29  ff. 
Schneckonlinie  s.  Spirale. 
Schnellwaage  s.  Waage. 
Schnitt-Verzierung  der  Kugel-Amphoren  32. 
163. 

Schnitzereien:  geachnit/.terDeckbalken  aus  dem 
Inneren  des  „Tempels  der  Jaguare  und 
der  Schilde-  in  Chichenitaa,  Yucatan  30. 
392;  auf  den  Cedrela-Holzplatten  von 
Tikal,  Museum  zu  Basel  33,  102;  a.  Elfen- 
bein-Schnitzereien ;  s.  Holzfiguren. 

Schnur  -  Keramik  im  germanischen  Nord- 
Deutschland  34,  164. 

Schnurverzierung  derKugel-Amphoren32, 163 

Scholien  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177. 

Schönefeld,  Kr.  Wittenberg,  Kugel- Amphoren 
34,  168. 

Schöningsburg,  Kr.  Pyritr.,  Pommern,  Grab 
mit  Band-Keramik  34,  172;  Muschel- 
schmuck (Spondylon)  34,  251. 
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Schöpfung- Legende  bei  den  Zuni,  Recitation  Schwertformen,  älteste  (südeuropäische  Fund- 
der  (Darstellung)  32,  12.  stücke)  22,  1.  146;  der  jüngeren  Eisen- 

Schottland,  Crannog  von  Lochlee  (Fundstelle)       zeit  22,  30  ff. 


32,  211. 
Schrift,  s.  Runen-Inschriften. 


Schwert-Knopf  von   Bronze   (vergoldet)  v. 
Imola  (Italien)  23,  23. 

Schriften  über  die  Naga  (Verzeichnis«)  30,  Schwertstab  aus  Kupfer  a.  Ungarn  28,  76. 

366.  Schwertstäbe  mit  Bronzeßchaftung  r  aus  Metzel- 

Schuldsclaverei  b.  d.  Tagaleu  (Philippinen)       thin,  Kr.  Buppin  34, 194,  aus  Stubbendorf 

26,  13.  in  Meklenburg  34,  194,  aus  Trieplatz,  Kr. 

Schulter-Ornamente  der  neolithischen  Kugel-        Ruppin  34,  194. 

Amphoren  32,  166.  167.  Schwerttänzer  bei  den  Suaheli  31,  81. 

Schüreisen  im  Eisen-Depotfund  von  Körner  Schwirrholz    im  Schingü-Gebiet  (Brasilien) 

(Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  204.  205.  212.         22,  92. 


Schutz- Gottheiten,  lamaische  (yidam)  21.  Scramaaax  der  Mero vinger-Zeit  32,  209;  v. 

46.  46.  Moncalvo-Monferrato  (Italien)  23,  16 ;  aus 

Schwalbenstein  im  Aberglauben  der  Isländer       Toscana  23,  23. 

32,  66.  Sculpturen  von  Pyük  33,  207.  208;  s.  Fels- 
Schwanbeck  bei  Friedland  in  Meklenburg-  Sculptur. 

Strelitz,  Nadeln  mit  schräg  durchbohrtem  Sebeneh-su,  Quellgrotte  des  31,  284  ff. 

Kugelkopf  34,  196.  Sebondoyes,  Sprache  23,  1.  13. 

Schwangere,  Gelüste  der  32,  61.  Seehandel,  b.  Ostseehandel. 

Schwangerschaft,  Zauberzeichen  der  Suaheli  Seeränberei  auf  der  Ostsee  22.  214. 

zur  Feststellung  einer  etwaigen  31,  66.  Seele,  Beziehung  zu  in  Bauten  vergrabeneu 


Schwarzburg-Sondershausen  s.  Bebraer  Forst. 
Schweden,  Kupferzeit  28,  90;  s.  Ystad. 
Schwein  als  Bauopfer  30.  21 ;  b.  Wildschwein. 


Töpfen  30,  52;  Glaube  an  die  Unsterb- 
lichkeit und  Transmigration,  bei  den 
Angoni  32,  199;  als  Vogel  34,  87. 


Schweine-Zucht  im  alten  Preussen,  22,  182.  Seelenglauben,  das  Pferd  im  33,  66.  67. 


Schweiz:  Kleider-Hefteln  21,  208;  braehy- 
cephale  Schädel  32,  229  ff;  Schweizerabild 
bei  Schaff  hausen:  Ausgrabungen  26,  189. 
Schädel  2«,  192.  202;  s.  Alpen;  a.  Baden. 

Schweizer  Pfahlbauten,  s.  Corcelettee. 


Sega  'ula  (Vogel)  31,  35. 

Seifenstein -Objecte   (Schalen   und  Pfeifen) 

aus  Californien  32,  24. 
Semiten  und  Indogormanen,  mythologische 

Bezüge  zwischen  24,  167. 


Schweizer »büd   bei  Schaffhausen,    Schweiz,  Semsidi,  unweit  Gerger,  Grab  (sitzende  Ge- 


Ausgrabungen 26.  189;  Schädel  26,  192 
202. 

Schwerin,  Museum  34,  194. 

Schwert:  einschneidiges  aus  dem  Eisen- 
Depotfund  von  Körner  (Sachsen-Coburg- 
Gotha)  32,  202.  208;  von  Neuendorf,  Kr. 
Lauenburg  in  Hinterpommern  34,  207; 
im  alten  Preussen  22,  176;  Langschwert 
mit  Ringnieten  aus  dem  WartheflusK 
34.  207. 

Schwert  a.  Bronzt 

Schwert  aus  Eisen : 


stalt,  griechische  Inschrift)  33,  203.  204. 
Senaga   (Berber-Stamm    in    Senegambien) : 

Zahlwörter  21,  196.  197. 
Senegambien:     Zahlwörter     des  Senaga- 

Stammes  21,  195.  197. 
Senga-Sprache  32.  187. 
Serpentin- Gefass  von  Dali  (Kreta)  22,  17. 
Servirola   (Prov.    Reggio  -  Emilia,  Italien): 

Fibula-Nadel  (Restauration)  21.  210. 
Sessel,  s.  Bronze-Sessel;  Stein-Sessel. 


chinesisches  29,  154.  Siapo,  .,  ele"  zum  Färben  des  31,  24,  52 
v.  Moncalvo-Monferrato       samoanischer  (Schmuck)  31,  13.  17.40.45 


(Italien  )  23,   16,  skythisches  aus  Ungarn  Sibirien,  Alterthümer,  Beziehungen  zu  denen 

28,  10.  China's  29,  141 ;   Bronzemesser  29,  153 

Schwert  aus  Holz  aus  Kaiser- Wilhelms- Land,  Metallspiegel  29,  144;  goldenes  Schmuck 

Verzierung  29,  139.  stück,  in  der  Ermitage  befindlich  29,  161 

—  s.  Bronze-,  Eisen-Schwerter,  s.  Damas-  Sibirisches  Thierornament  29,  161. 


cirnng. 

Schwertfisch  im  Aberglauben  der  Samoaner 
31.  46. 


Sicilien,  Felsengräber  bei  Cassibile  29,  20; 
Nannocephalen-Schädol  26,  242;  Steinbeile 
in   dem  MuHCum  in  Cefalü  29.  24;  orna- 
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mentirte  Tbonschorben  aus  der  Grotta 
di  San  Francesco  29,  26 :  Vor-  und  Früh- 
geschichtliches  29,  14;  s.  Caatrogiovanni ; 
Lentini. 

Sidikan  (Knrdondorf)  31,  99,  107. 

Siebenbürgen.  Gussformen  für  Kupfer-Aexte 
28.  R6.  67:  Srhimmolreiter  88,  74:  sky- 
thische  Alterthumer  28.  14;  s.  Szäszvä- 
rosszek. 

Si<Mia,  Italien,  Sammlung  dos  Marchese  Chigi 
23.  35. 

Silber-Arbeiten  der  Navaho  (Prärie-Indianer) 
32.  19. 

Armband  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.- Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 
34,  120. 

Draht  a.  Ringe. 

Fibel  v.  Montale  (Italien)  23.  22;  v.  Rieti 
(Umbrien)  23,  29.  32. 

—  Fingerring.  Albanien  32,  4S. 

—  Schmuck,  roher  von  den  Sioux  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Schnalle  v.  Campeggine  23,  20:  V.  Mon- 

tecchio  23,  19. 
8ilex-Geräthe  d«>r  Australier  33.  141. 
Süstedt ,    Kr.   Wernigerode ,    Skelet  nebst 

Henkeltopf  und  Bronze-Dolch  34.  202. 
Sina  8.  'le  sina. 

Sinne  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  181. 
Sintfluth-Sage,  babylonisch. assyrisch-jüdische 

81,  113  ff.  243  ff. 
Sioux    (Prärie-Indianer),  Ethnographisches 

32,  19;  Masken  der,  für  den  Büffel-  und 

Schlangen-Tanz  32,  14. 
Sioux-Chef  Standing  Bull,  Büffelhaut  des  32. 

25. 

Sisek  (Kroatien):  römische  Gesichts -Urne 
22,  140. 

Sitten  und  Gebräuche  der  Indianer  im 
Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  94;  der 
Suaheli  31.  61—86;  der  alten  Tagalen 
(Philippinen)  25,  1;  verschiedener  Volker- 
stämme in  Vorder-Indien  26,  61  ff;  s. 
Gebräuche. 

Sittichenbach,  Kr.  Querfurt,  Provinz  8achsen, 
Kugel-Amphore  32.  159. 

Situationsplan  eines  prähistorischen  Wohn- 
platzes und  einer  Begräbnissstätte  bei 
Loboaitz  a.  Elbe  27,  60;  des  Gräberfeldes 
von  Warmhof  bei  Mewe.  Reg. -Bez. 
Marienwerder  (W.  -  Pr.)  34,  98;  des 
Menuas-Canals.  Armenien  31,  247;  der 
Region  der  Guayaki  34,  31;  des  Stand- 


ort«» der  Rusas-Stele  in  Armenien  $1, 
107. 

Sivagauga,    Madura  -  Distrikt,  Katoinaratbi 

26,  74. 

Skelette  eines  Andamanesen  26,  232;  v.  La 
Tene-Gräberfeld  beim  Dorfe  Vjtzke,  Kreis 
Salzwedel.  Altmark,  25,  166:  von 


Stämmen  28,  140;  fehlen  in  St 
gräbaru  25,  12ö.  155.  156. 
Skeletgräber  in   Albanien   32,   44  ff. ;  von 
Bennungen,  Kr.  Sangerhausen  34.  201 ; 
neolithische  bei  Ubositz  a.  Elbe.  Böhmen 

27.  61.  71;  Warmhof  bei  Mewe.  Reg. 
Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34.  101  ff. 

Skelettheile,  menschliche,  dargestellt  an  der 
Aussenseito  einer  Urne  von  Arkansas 
32,  21. 

Skidgate  (Dorf),  Queen  Charlotte  -  Inseln, 
Nordwost-Küste  America  «,  Modell  32,  19. 

Skipetaren  =  Bewohner  Albaniens  82.  33; 
physische  Eigenschaften  32.  33. 

Skizzen  der  Rusas-Stele  in  Armenien  31. 
119.  122. 

Sklaven  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  25,  12. 
Skutari,  Albanien,  Haar-  und  Augenfarbe  von 

Schulkindern  32.  36.  37. 
Skythen,  Skythisch,  Alterthümer  in  Europa 

28,  1;  Bronzekessel  auB  Ungarn  29,  149; 
Metallspiegel  aus  Südrussland  29.  144; 
Stangenbekrönung  aus  Ungarn  29,  151. 

Smaragd,  ägyptischer  24,  41;  mineralogische 
Untersuchung  24,  91. 

Smee  Karr,  sägenförmiges  Geräth  von  Holz, 
von  den  Hebammen  der  Örang  Sinnoi 
zum  Durchschneiden  der  Nabelschnur  und 
zum  Aufmalen  der  Zaubermuster  auf  die 
„Chit-Nort"  (Bambugefässe)  benutet  26, 
191 

Sraoe-kar.  Geräthe  zur  Bemalung  bei  Örang 
hütan,  Malacca  26,  152.  153. 

Smithsonian  Institution,  archäologische  Samm- 
lung, Washington  32.  12. 

Soatau  (samoanisches  Canoe)  31.  16.  42. 

Sodomie  38,  78. 

Sogä  (Pflanze)  zur  Herstellung  weisser  Matten 
81,  9.  36. 

Solomons-Insulaner,  Anthropologisches  28,187; 

s.  Salomons-lnsulaner. 
Sonne,  Entstehung  der  82,  137 ;  Pferdegest.il  t 

der  88,  74. 

Sonnangott  der  Maya- Mythologie  24  113. 
32.  14.  ( 
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Sonnenornamont  8.  Ornament. 

Sonnen-Symbol,  weisses  Kos»  als  33,  63. 

Spange  aus  Bronze  im  Museo  patrio,  Brescia 
23.  17.  18;  von  Charnay  (Frankreichs  mit 
burgundischer  Runen-Inschrift  22.  79; 
von  Dorf  Ems  (Hessen-Nassau)  mit  frän- 
kischer Runen-Inschrift  22,  82;  von  Engers 
und  Kehrlich  (Rheinprovinz)  mit  (ge- 
fälschten?) Runen-Inschriften  22.  84  ;  von 
Freilaubereh eim  (Rhuinprovinz)  mit  frän- 
kischer Runen-Inschrift  22.  81 ;  von 
Friedberg  (Hessen-Darmstadt  i  mit  frän- 
kischer Runen-Inschrift  22,  81 ;  v.  Imola 
<ltalien)  23,  23;  von  Nordendorf  (Bayern i 
mit  alemannischen  Runen-Inschriften  22. 
82.  83;  von  Osthofen  (HessenDarnistadt) 
mit  fränkischer  Runen-Inschrift  22. 80  ;  s. 
Brillen-Spangen;  Fibeln;  Kleider-Hefteln. 

Spanischer  Pfeffer  als  Reizmittel  d  l  »urstos  23,6. 

Sparren-Ornament  aus  Kaiser-Wilhelms-Land 
30,  113. 

Spatel  vom  Gleichbcrge  bei  Hömhild  (Thü- 
ringen) 31,  211;  aus  dem  Gräherfelde 
von  Reichersdorf,  Kr.  Guben  38,  212. 

Speer  im  alten  Preussen  22,  176. 

Speerspitze  von  Miincbeberg  (Kr.  Lelms)  mit 
burgnndischer  Runen  -  Inschrift,  22,  78; 
von  Soszyczno  (Kr.  Kowel,  Wolhynieni 
mit  gotischer  Runen-Inschrift  22.  77 :  von 
Torcello  (Italien)  mit  burgundischer  (?) 
Runen-Inschrift  22,  79. 

Speerspitzen,  knöcherne  der  Moriori  34.  22. 

Speiseverbote  für  Schwangere,  Island  32.  64. 

Speisung  der  Todten  34,  62. 

Spergau,  Kr.  Merseburg,  Aunjetitzer  Oehsen- 
nadel  34,  201. 

Spezifisches  Gewicht  zur  Unterscheidung  von 
Nephrit  und  Jadeit  24,  32. 

Spiegel,  barbarische  und  griechische  23.  81 : 

-  aus  Metall :  chinesische*».  142 ;  kaukasische 
29,  146;  aus  Sibirien  29,  144;  »kythisch.- 
aus  Südruesland  29,  144. 

Spiele  bei  den  Papüa  um  Finschhafen  21.  15: 
der  Kinder,  Island  32, 85 :  bei  den  Indianern 
im  brasil.  Kuliseu-Gebiet  22,  92 ;  der  Natur- 
völker, vergleichende  Collection  in  der 
Universit&ts-Sammlnng,  Philadelphia  32. 
9;  s.  „Abheben";  Ballwerfen:  Feder- 
Bälle;  Glieder-Puppen;  Masken-Tänze: 
Ringkampfe;  Tänze;  Wettlaufen. 

Spiel-  und  Tanzgeräthe  der  wilden  Stämme 
des  nördlichen  Mexico  im  Natural 
Museum,  New  York  32.  5. 


Spierlinge  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177. 
Spinnerei    und     Weberei    im  heidnischen 
Preussen  22,  207.  208. 

Spinnwirtol  mit  der  Figur  des  Schmetterlings 

32,  !13tF.;  verzierter  aus  Glas,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.  -  Bez. 
Marionwerder  (W.-Pr.)  34,  HO;  aus  Thon, 
aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe, 
R«g.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  14,  116. 
136;  aus  Thon  und  Stein  im  heidnischen 
Preussen  22.  207;  aus  Thon,  mexikanische 

33,  16.  17.  28.  32. 

Spirale  als  Janres-Zeichen  23,  147. 

Spiralen  von  Kupfer  aus  Ungarn  28.  81. 
Spiralornament    aus    Kaiser- Wilhelms- Land 

29,  121;  30.  107;  s.  Ornament. 
Spiral-Ring  und  Nadeln  vun  Gaya  in  Mähren 

34,  200. 

Spiral-Scheibe  (an  Fibeln)  21,  208.  210.  211. 
213.  214.  (an  Kleider-Hefteln»  225. 

Spiritismus  bei  den  Angoni  32.  199. 

Spondylus-Schmuck  34,  251. 

Sporen  mit  vierfiissigem  Bron /.egostoll  und 
Silber-Filigranverzierung,  Dorn  aus  Eisen, 
aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe 
(W.-Pr.)  34,  135. 

Sport  bei  Maravar,  Süd  in  dien  26,  73. 

Sprachen  der  Achaguas  23,  L  2.8;  der  Akuä 
oder  Chavantes  und  Cherentos  (Goyaz), 
Brasilien  27,  149;  der  Albanesen  32,  34.  41; 
der  A  Imagueros  23. 1 . 13;  der  Amarizanas  von 
Giramena  am  oberen  Mota  23.  8.  9;  der 
Angoni32. 187;  der  Apiaka(Para),  Brasilien 
27,  168:  Brasiliens,  Vokabulare  von  Porus- 
Stämmen  29.  59:  der  Caraya  (Goyaz). 
Brasilien  26,  20.  49;  der  Cayapo  (Goyaz), 
Brasilien  26,  115;  der  Churruyes  23,  1.  10; 
Finschhafen.  Kaiser- Wilhelms- Land  29, 101; 
der  Guahibos  23.  1.  11;  der  Guayaki- 
Indianer  34,  38—45;  d.  Jabim-Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  178:  der  Kossäer  34.  213;  ligu- 
rische  34,  219;  weniger  bekannte  aus  der 
Gegend  des  Meta  und  oberen  Orinoco  23, 
1:  der  Moriori  (Chatham-Inseln)  34.  6* 
d.  Eingebornen  der  Neuen  Hebriden  23, 
186;  der  Pamiguas  23,  9;  der  Pa- 
puas (Neu-Lauenburg)  23.  183;  der 
Papuas  (Neu- Pommern)  23,  183;  a.  d.  Insel 
Rook  -  Island  (Südwestküste  von  Neu- 
Britannien)23, 179;  der Sebondoyes 23, 1 . 13; 
der  Solomons-Insulaner  23.  188.  189.  190; 
der  Tamas  23,  1.  12:  der  Tami-Insulaner 
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(Neu-Guinea)  28,  179.  182;  der  Valman  32,  au»  dem  Museum  in  Reggio  di  Calabria 
87-104.  29,  14. 

Sprachen,    s.    Altprenssische    Sprachreste;  j  Stein- Axt,  aas  Steinkammergräbern  der  Alt- 
Berber-Dialekte;     Berberische  Spracb- 
proben;     Geheimspracbe;  Taberberiat; 
Tarif iat;  Taschilhäit. 

Sprachfehler  der  Bewohner  Sipirmina's  51. 
113. 

Sprachverwirrung,  Legende   über   den  Ur- 
sprung SO,  349. 
Sprechenlernen  der  Kinder,  Island  32,  82  ff. 
Sprüchwort,  samoanisches  31.  7. 
Ssenhadja,  s.  Senaga. 
Ssnss  (südmarokkanische  Provinz),  s.  Süs. 


mark,  durchbohrt  25,  128;  der 
31,  11.  38. 

Stein bearbeitung  im  heidnischen  Preoesen 
22,  196  ff;  Technik  der,  bei  den  Moriori 
34,  17. 

Steinbeil  von  Gross-Kreutz,  Kreis  Zaucb- 
Belzig,  Provinz  Brandenburg  32,  152, 
bei  den  Indianern  im  Kulisöu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  92;  der  Moriori  34,  16 ff.; 
polirtes  grünes,  ans  dem  Museum  in 
Iieggio  di  Calabria  29,  12;  in  dem 
Museum  in  Cefalü,  Sicilien  29,  24. 


St.  Louis,  Alterthümer-Sammlung  32,  25. 

St.  Michel,  Canton  Zug,  Schweiz.  Schädel  Steinbohrer  von  Illinois  32,  21. 

32,  229.  262.  Steinbruch  von  Kalan-Kaya  33,  206. 

Stab  s.  Stock.  Stein-Figur,  sitzende  von  Tennessee  32,  26. 

Stab,  geschnitzter  von  Neu-Seeland  32.  23.  Stein-Figuren  auB  Georgia  32,  13. 

Stachelschwein-Borsten,   Büffel-Decken    ge-  Stein-Geräthe,  Californien  32,  16;  prähisto- 

stickt    mit,     von     den   Sioux   (Prärie-  rische    aus    Bari    und   Cotroue  29,  9; 


Indianer)  32,  19. 
Stadion,  römisches  Maass  22.  101. 
Städte:  ob  im  alten  Preussen?  22,  156.  157. 

158;  s.  Truso. 
Stammbaum  der  Familie  Martens  in  Nieder- 

ländisch-Oitiudien  28,  237. 
Stämme,  e.  Berber;  G  es- Stamm;  Indianer. 
Stampfer,  steinerno  der  Moriori  34,  20. 
Stände  im  alten  Preussen  22,  162  ff.;  die 

drei,  bei  den  Tagalen  (Philippinen)  25,  11. 
Stangenbekrönung,  skythische  aus  Ungarn  2». 

151. 

Starkowo,  Kr.  Bomat,  Oberarm  -  Hinge  34, 
190. 

Statue  eines  gepanzerten  Kriegers  von  Tez- 
coco  (Mexico)  im  Natural  history  Museum. 
New  York  32,  6. 


aus  der  Umgebung  von  Gardelegen,  Alt- 
mark 25,  113;  aus  Steinkammergr&bern 
der  Altmark  25,  126. 

Stein-  und  Knochengeräthe  der  Chatham- 
Insulaner  (Moriori)  34,  1—24. 

Steingrab  von  Höhnstedt,  Mansfelder  See- 
kreis 34,  199. 

Steingut-Perlen  am  Fibel-Bügel  21,  216. 

Stein -Hammer  von  Käbelich,  Meklenburg- 
Strelitz  32,  159;  aus  einer  Begräbniss- 
stätte bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen  27, 
56.  59;  Welbaleben ,  Mansfelder  Ge- 
birgskr.,  Provinz  Sachsen  32,  169. 

Stein-Idole  von  Costarica,  Central-America, 
in  der  Universitäts-Satnmlung,  Philadel- 
phia 32,  9;  von  den  Marquesas  (Südsee! 
32,  23. 


Stavanger  (Norwegen):    Schmucknadel  21.  Stein  -  Instrumente  der  Australier  33,  141: 


211. 

Stedten  a.  Laiin,  Vase  34,  258. 

Steiermark,  s.  Radkersburg;  Strettweg. 

Stein,  6  Fuss  lang,  mit  einem  reich  orna- 
mentirten  Kreuz  und  einer  armenischen 
Inschrift    (1172   n.   Chr.)   33.    174;  ge- 


zum  Einachlagen  von  Klotterstufen  bei 
den  Australiern  33,  148.  149. 
Steinkalk.  s.  Kalkstein. 

Stein-  (Grab-)  Kammer,  Deutschland  25,  106; 
Altmark  25,  105;  Wolmiratedt,  Prov. 
Sachsen  25,  163. 

schliffener,  aus  Calcium-Carbonat,  koral-  Steinkeulen  auf  den  Chatham-Inseln  34,  8  ff 
linen  Ursprungs,  zu  Oktopus-Köder  31,  Stem-Kiste  mit  Gesichtsmaske  und  Pileus- 
13.  39;  polirter,  als  Nasenschmuck  der  Deckel  aus  der  Gegend  von  Chiuri 
Bakairi-Weiber  (Brasilien)  22,  85.  (Etrurien)  22,  130.  131;  von  Wendelstein, 

—  tals  Geräth):  s.  Mahlsteine.  Kr.  Querfurt,  mit  Schnur-Keramik  und 

Stein-Artefacte    von    den    Chatham-Inseln.        einer  Bernstein-Perle  34,  183. 

petrographische  Beschreibung  34,  26-  29;  Stein-Kistengräber  von  Lobositz  a.  Elbe, 
prähistorische  aus  Gneis  und  Obsidian,        Böhmen  26,  109;    Warmhof  bei  Mewe, 
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Reg. -Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34. 
114  ff. 

Steinkisten-  und  Skeletgräber,  Kalaja  Dal- 
maties,  Albanien  32,  44. 

Stein-Köpfe  ans  Ohio  32,  13. 

Steinmeissel  der  Moriori  34,  19. 

Stein-  und  Knochenmeissel  aus  einer  prä- 
historischen Begräbnisstätte  bei  Lobositz 
a.  Elbe,  Böhmen  27.  68.  69. 

Steinobjekte,  mexikanische,  Field-Museum, 
Chicago  32,  22. 

Stein- Pfeifen  in  Vogelform  aus  Alabama 
32,  IS. 

Steinplatten-Grab  von  Kociubince  34,  270. 

Steinplattengräber  26,  106. 

Stein-Sessel  mit  Canopus-Urne  von  Dolciano 
(Etrurien)  22,  123. 

Steinwerkzeuge  von  Ketzin,  Kr.  Ost-Havel- 
land 32,  149;  (Depot-Fund)  aus  einem 
Einzel-Grabe  in  Tennessee  32,  25. 

Stein- Wirtel,  s.  Spinnwirtel. 

Steinzeit,  Europa,  Pygmäen  neben  den  grossen 
Rassen  26,  238;  moderne  Vertreter  der- 
selben am  Kulisen  (Brasilien)  22,  82;  - 
Cultur-Stufen. 

—  Chronologie  34,  167. 

Steinfeld,  Altmark,  Steinkammergrab  25, 
105.  138. 

Stele  von  Sarykamysch,  Armenien  31,  281; 
s.  Rusas-Stelo. 

Stendal,  Altmärkisches  Museum,  Kugel- 
Amphore  32.  160. 

Steppenvolk  der  Magyaren  33,  162. 

Stich- Verzierung  der  Kogel-Amphoren  32, 
163. 

Stierhörner  an  Bronze-Wagen  und  Wagen- 

theilen  22,  64.  65. 
Stiftshfltte,  sog.,  im  Alten  Testament  24,  157. 
Stil  der  Ornamentik,  s.  Dipylon-Stil. 
Stilisirte  Ornamente  auf  Fibelplatten  21.  222. 
Stinte  im  alten  Preussen  22,  177. 
Stirnnaht,  persistente  an  Schädeln  aus  der 

Beingruft  von  Kitzbühel,  Tirol  32,  243  ff. 
Stock  des  Zauberers  bei  örang  bütan  26, 

167.  168. 

Stöckchen  zur  GeHichtsbemalung  bei  Be- 
schwörungsceremonien  der  Örang  bütan, 
Malacca  26,  153. 

8töckheim,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 
kammergrab 23,  152. 

Stolzenburg,  Kr.  Ueckermünde,  Depotfund 
34,  196. 

Storcbglauben  fehlt  auf  Island  32,  58. 


Storchnester  in  Auf  (Dorf)  33,  191.  195. 

Störe  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177. 

Stossdorf,  Kr.  Luckau,  Nadeln  mit  schräg 
durchbohrtem  Kugel  köpf  34,  196.  207. 

Strelno,  Kr.,  s.  Gr.  Koluda. 

Strettweg  (Steiermark),  Judenburger  Platten- 
Wagen  22,  58.  59. 

Strümpfe  und  Sandalen  aus  Yucca-Fasern 
von  den  Cliffdwellers  des  Rio  Verde-Ge- 
bietes (Arizona)  in  der  Universitäts-Samm- 
lung, Philadelphia  32,  8. 

Stubbendorf  in  Meklenburg,  Schwertstäbo 
mit  Bronzeschäftung  34,  194. 

Stuhl,  s.  Bronze-Sessel;  Stein-Sessel. 

Sturl,  Stürlanke  (d.  i.  Trampe,  oder  Stange 
«um  Fisch-Pulsen)  im  alten  Preussen  22, 
178. 

Stuttgart,  Königl.  Staats-Sammlung,  Waage 
aus  Holzgerlingen,  Neckar  kreis  32,  210. 
Styl  s.  Stil. 

Suaheli,  Sitten  und  Gebräuche  der  31,  61-86. 
Suavai  (=  Wasser)  bedeutet  als  „Häuptlings- 
wort" so  viel  wie  Speise  oder  ein  Mahl 

31,  8 

Succow,  Kr.  Saatzig,  Pommern,  Kugel- Amphore 

32,  156. 

Säd-America,  Feder-Zierathen  der  Mundrucu 
32,  18;  Sammlungen  im  Peabody-Museum, 
Cambridge  bei  Boston  32,  15.  16;  h. 
Ecuador;  b.  Peru. 

Süd-Europa,  archäologische  Funde  23,  14. 

Stideuropäische  Fundstücke,  s.  Archäologische 
Aufsätze  über  südeurop.  Fundstücke. 

Südgrenze  des  sächsischen  Hauses  in  Braun- 
schweig 27,  25. 

Südost-Alpen:  Draht-Fibeln  noch  heute  im 
Gebrauch  21,  212. 

Südrussland,  skythische  Metallspiegel  29,  144. 

Südsee,  Büste  aus  Kauri-Gummi  32,  25;  eth- 
nographische Sammlung  im  Essex-Museum, 
Salem  (Massachusetts)  32,  18;  ethno- 
graphische Sammlung  in  San  Francisco, 
Vereinigte  Staaten  32,  23. 

Suessola,  Italien,  prähistorische  Bronzen  und 
Thongefässe  29,  5.  6. 

Sumpit-Muster  =  Zauber-Muster  der  Örang 
Semang  in  Mahika  31,  147 ff.  172. 

Supnat-Quelle,  Armenien  31,  286. 

Suppedaneum  (kleiner  Bronze-Tisch  vor 
einer  Urne)  in  den  etruskischen  tombe 
a  z iro  22,  119.  (von  Vigna  grande)  121. 
(von  Poggio  alla  Sala)  122.  (von  Dolciano» 
123. 
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Sürat    :     persisch-türkischer   Ausdruck  für 

Fels-Sculptur  81,  243 
Süs  (marokkan.   Gebiet   südl.   vom  Atlas): 

Bevölkerung  21,  82.  102   106    164  usw. 

(Geheirasprache  der  Gaukler)  200. 
Suszyczno  (Kr.   Kowel,   Wolhynieu):  Speer- 
spitz»» mit  gotischer  Runen-Inschrift  22,77. 
Sutura  coronaria,  vollständige  Synostose  der 

linken,  a.  Schädel  von  Tiseus,  Tirol  32,  281. 
Sutnra   transversa  ossis  oeeipitis.   Beste  a 

Schildel  von  Beckenried,  Vierwaldstädter 

See  32,  263.  264;    a  Schädel  von  Cierfs. 

Canton  Graubünden.  Schweiz  32,  281 ;  a. 

e.  Schädel  von  Kitabühel,  Tirol  32,  246 ; 

a.  Schädel  von  Rimini,  Italion  32,  266. 
Suva,  Ges-Stamm  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 

22.  84.  (Cultur- Verhältnisse)  Hfi.  ( Keulen i 

93.  (Weiber-Kaub)  95 
Swallow-Collection    von    Missouri  (Mound- 

Fundo)  32,  13. 
Symbol  dos  Krieges  s.  Hieroglyphe. 
Symbole,    Peabody- Museum,   Cambridge  bei 

Boston  82,  15;  s.  Schlangen-Symbole. 
Symbolik  s.  Blumen-Symbolik. 
Sympathiezaubor  beim  Hausbau  30.  44. 
Symphyaiswinkel  des  Unterkiefers,  Variations- 
reibe 30,  145. 
Synostose,   vollständige   der  linken  Sutura 

coronaria  a. Sc  hädel  vonTisens.Tirol  82,281 
Syrische  Inschrift.  Mazgerd.  Armenien  33, 180  . 

Kirche  (Ruinen),  Bizman  bei  Gerger  33. 

199.  200;  Klöster  zu  Wank.  Morfa  und 

Mordumet  33,  199. 
Systematik  der  prähistorischen  Archäologie 

25,  49. 

Szaszvarosszek    (Siebenbürgen):  bronzener 

Kesselwagen  22.  60. 
Ta'alolo  =  förmliche  Nahrungsmittel-Ueber- 

reichung  eines  Districts  an  den  anderen, 

Samoa  31,  20.  48. 
Ta  amü  (Nutzpflanze),  Samoa  31.  53. 
Tabak-Bau  im  Kulisou.Gebiet  (Brasilien)  22,93 

—  Beutel  von  den  Sioux  (Prärie-Indianer) 
32,  19. 

—  Pfeifen,  Californien  32,  16. 
Taberberiat (marokkanischer  Berber-Dialekt) : 

Wörter  und  Sätze  tl,  189. 

Tadem,  Armenien,  Hügel  33,  181. 

Täfelchen  aus  Baumrinde  mit  Fisch-Figuren 
und  Ornamenten  bei  den  BakaTri  (Brasi- 
lien) 22,  89. 

Tagalen,  Philippinen,  Sitten  und  Bräuche 
25.  1. 


Tage,  gute  und  böse  (Maya-Hieroglyphen) 

32.  216. 

Tagedieben  olin,  Ableitung  des  S3,  lfifl. 

Tahiti,  Trauer-Maske  32.  18. 

Tahong.   Zaubermuster   v.    ».»rang  Seman«. 

Malacca  24.  466:  25.  75 
Talo  (Nntzpflanze),  Samoa  31.  53. 
Tamas,  Sprache  28.  1.  12. 
Tami-Leute  (Neu-Guinea)  23.  178. 
Tamulische  (dravidische)  Studien  von  Balint 

33,  160. 

Tangermfinde,  Gefässe  84,  198.  199. 

Tauoa  ('Ava-Bowle)  31,  6.  32. 

Tanz:  Tänze  bei  den  Indianern  im  brasil 
Kuliseu-  Gebiet  22,  92;  s.  Bauchtanz; 
Masken-Tänze;  Schlangen-Tänzer;  Schwert- 
Tänzer. 

—  Anzüge  aus  Bast  v.  Neu-Guinea  im  Natural 
history  MuBeum,  New  York  32.  7. 

—  Bretter  mit  Feder-Mosaik  gezierte,  von 
den  Cliffdwellers  des  Rio  Verde-Gebietes 
(Arizona)  in  der  l'niversitäts-Sammlung. 
Philadelphia  32.  8. 

—  Geräthe  der  wilden  Stämme  des  nörd- 
lichen Mexico  im  Natural  history  Museum. 
New  York  32.  5. 

—  Kleidung  und  -Schmuck  mit  Obsidian- 
und  Muschel  -  Gehängen  der  Klamath- 
Indianer  (Californien)  32.  24. 

—  Masken,  ornamentirte.  in  Thierformen, 
bei  den  Indianern  im  Kuliseu  -  Gebiet 
(Brasilien)  22,  90.  91. 

—  Messer  aus  Holz  der  Klamath-lndianer 
(Californien)  32.  24. 

—  Speere  mit  Obsidian-Spitze  der  Klamath- 
Indianer  (Californien)  82,  24. 

Tao  =  Speere  der  Moriori  84,  23. 

Tapa  (=  dünn  geschlagener  Broussonetia- 

Bast),    freihändig  bemalte  31,   18  40; 

Schablonen-Tapa  31,  13.  40. 

—  Sammlung,  hawaiische  32.  11. 

—  Schablone  31.  13.  17.  40.  45 

—  Schläger,  samoanischer  31,  17  46 

—  Zeug  von  Viti  (Südsee)  82.  17.  23. 
Tapa'auvai  (grobe  Cocos- Mattet  81,  18.  46. 
Tapajoz-Finss  (Brasilien):  Caralben-Stäm»« 

22,  83. 

Tapeirinha,  Süd-America,  Funde  32,  15. 

Tappar,  Messer  aus  dem  Stiel  der  B'rtam- 
Palme  zum  Durchschneiden  der  Nabel- 
schnur bei  den  Drang  Semang  ( Malacca) 
28,  190. 

Tapu-Zeichen  in  Form  eines  Fisches  81.  18.  46. 
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Tarahutuara  (wilder  Stumm  des  nördlichen 

Mexico),  Sammlung  im  Natural  history 

Museum,  New  York  38.  5. 
I'ari  =  kleine,  unten  offene  Handtrommel 

der  Suaheli  31,  80. 
Tarlfiat  (marokkan.  Berber-Dialekt):  Wörter, 

Sätze  und  kleine  Erzählung  21,  189.  191  • 
Tarkowo,  Kr.  Inowrazlaw,Schale  mit  niedrigem 

Bauch  und  sehr  hohem,  sich  aufwärts 

stark  erweiterndem  Halse  34,  172. 
Tarach.  Beingruft  in  Tirol,  Schädel  32.  229. 

250  ff. 

Taschilhait  (Dialekt  der  ScblÖh-Berber  in 
Marokko):  Wörter  und  Sätzo  21,  189. 
196  ff.  (Zahlwörter)  194.  196  (Mittheilungen 
über  diesen  Dialekt)  196  ff. 

Tasina  (Schablonen-Tapa)  31,  13.  40. 

Taemanier  (Drauatralier?)  33,  137. 

Tättowirbesteck  der  Samoanor  31,  11.  38. 

Tättowir-Lied,  samoanisches  31,  5.  25. 

Tättowirte  Figur  einer  graviden  Frau  (Ja- 
lisco)  im  Natural  history  Museum,  New 
York  32,  6;  menschliche  Gesichter  als 
Pfeifenköpfe,  Georgia  32.  10. 

Tättowirung  b.  d.  Jabim-Bewohnern  (Neu- 
Guinea»  23,  160;  bei  den  Indianern  im 
Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  87;  bei 
Mallicollos,  Neu-Hebriden  28,  143;  bei 
Naga,  Assam  30,  336;  der  Samoaner  31, 
28  ff.;  d.  Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23, 
179;  s.  Gefässe;  Körperbemalung. 

Taufe  des  Kindes,  Island  32,  77. 

Taunest  (maulidi)  der  Suaheli  31,  63.  67. 

Taumualua  (samoanisches  Canoe)  31,  15.  43. 

Tauschhandel  der  alten  Preussen  22,  214. 

Tavetech  im  Tavetscher  Hochthal  bei  Di- 
sentis,  Schweiz,  Schädel  32,  229.  262.  278. 

Technik  der  Kupferwerkzeuge  28,  83. 

—  s.  Bernstein-,  Fell-,  Feuerstein-,  Geweih-, 
Knochen-,  Stein -Verarbeitung;  Eisen- 
Industrie;  Flechten;  Keramik  ;  Metall- 
Technik;  Qiuvre  cloisonne";  8pinnerei 
und  Weberei;  Topf-Fabrikation;  Töpferei. 

Teller-Matte  für  samoanische  Esswaaren  31, 
16.  44. 

Tempel  „Caracol"  in  Chichenitza,  Yucatan 
30,  386;  .El  Castillo"  in  Chichenitza, 
Yucatan,  Relief-Figuren  aus  dem  Inneren 
30,  390;  der  Jaguare  und  der  Schilde  in 
Chichenitza,  Yucatan:  geschnitzter  Deck- 
balken aus  dem  Inneren  30,  392,  Relief- 
Figuren  aus  dem  Inneren  30,  391;  s.  Boa- 
Tempel. 


Tempelbaut,  ii  der  Chalder  31,  111. 

Töne,  La,  Funde,  im  Gräberfeld  beim  Dorfe 

Viteke,  Kreis  Salzwedel,  Altmark  25,  156; 

von  Lobositz  an  der  Elbe,  Böhmen  26, 111. 
Tengen  (Ost-Preussen):  gebrannte  Urne  22, 

204. 

Teunessee,  Alabaster-Schalen  mit  Griffen  von 
Horn  und  Holz  32,  27;  Depot- Fund  von 
Stein- Werkzeugen  aus  einem  Einzel-Grabe 
32,  25;  Masken  aus  Muschel-Scheiben  32, 
13. 14;  Muschel-Platten  mit  eingegrabenen 
Gesichtern  32,  27;  sitzende  Stein- Figur 
32,  26;  s.  Mounds. 

Teppiche,  gewebte  von  den  Navabo  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Terracotta-Canopen,  s.  Thon-Canopen. 

—  Feuerbecken  und  -Aufsätze  (Etrurien) 
22,  72. 

—  Masken  (Porträt-Masken)  aus  etruskiachen 
Gräbern  22,  124.  125. 

—  Wagen  von  Este  (Nord-Italien)  22,  52; 
Fragmente  von  Villa  Benvenuti  (Italien) 
22,  53;  aus  Griechenland  22,  68;  von 
Marathus  (Phönikien)  22,  68.  69;  aus 
Ninive  (?)  22,  69;  von  Cypern  22,  70;  von 
Kujundjik  (Cypern)  22,  70;  von  Ialyssos 
(Rhodos)  22,  70;  von  Kameiros  (Rhodos) 
22,  74. 

Terracotton,  Alt-Mexico  32,  11 

Terramaren,  italische:  bronzezeitliche  Fibeln 
21,  205  ff.  210. 

Terramaren-Zeit:  Gesichts- Urnen  22,  109  ff. 

Testona  (Piemont),  Funde  23,  16. 

Teteoinnan  (Göttermutter),  Kopf  binde  der 
32,  123;  mit  atl  tlachinolli,  dem  Symbol 
des  Krieges,  und  Macuilxoohitl  32,  136. 

Teufelaustreibungen  in  Vorder-Indien  26.  61. 


Textile    Muster    (Ornament)  aus 
Wilhelms-Land  29,  138. 

Theben  (Griechenland):  Fibel  21,  221.  224, 
Fibel  mit  Bügelplatte  21,  220. 

Thespiae  (Griechenland):  Fibel  mit  Kugel 
am  Bügel  21,  219. 

Thessalion,  s.  Krannon. 

Thier,  Thiere :  als  Bauopfer  30,  19,  36;  Ent- 
stehung der  wilden  (Sage)  30,  358;  jagd- 
bare Thiere  im  alten  Preussen  22,  174 ff.; 
gezähmte  wilde  Thiere  bei  den  Indianern 
im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  93; 
s.  Hausthiere. 

Thier-Darstellung  aus  Kaiser- Wilhelms-Land 
29,  93. 

—  Fibeln,  s.  Fibeln. 
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Thier-Figuren,  Elch-Zähne  miteingravirten, ein 
Werk  der  Bannok  (Prairie-Stämme)  32, 
14;  aus  Kalkstein  geschnittene,  aus  Ala- 
bama 32.  14;  bei  den  Indianern  im  Ku- 
lisöu-Gebiet  (Brasilien):  (in  Baumrinde) 
22,  87.  (als  Ornament  auf  Rinden-Täfel- 
chen bei  den  Bakairi)  89.  (bei  der  Topf- 
Fabrication)  89.  (für  Tanz-Masken)  90.  91. 
(Aufbewahrung  von  Wachs  in  Thierform) 
89;  Knochen- Nadeln  mit,  der  Sioux,  Field 
Museum,  Chicago  32,  19.  20;  aus  Muschel 
von  Los  MuertoB,  Arizona  32,  17. 

 s.  Fisch;  Fisch-Figuren;  Pferde;  Relief- 
Darstellungen;  Thier-Köpfe;  Thier-Nach- 
bildungen; Thon-Pferde:  Vogel-Figuren 
Gesellschaft  des  Menschen  zur  Pliocän- 
Zeit  33,  133. 

-  Gestalton  der  Maya- Mythologie  24.  119. 
120.  121. 

—  Köpfe,  gehörnte.  auf  norddeutschen 
„Deichsel wagen*  22,  63. 

—  Masken  s.  Löwonmaske. 

—  Nachbildungen  als  Ornamente  bei  den 
Bakairi  und  Caraja  (Brasilien)  22,  89. 

—  -  Ornament,    sibirisches   und  chinesisches 

29,  161. 

—  Zahne  als  Schmuck  im  heidnischen  Preussen 
22,  201;  »nachgeahmte"  durchbohrte  als 
Schmuck  aus  einer  prähistorischen  Be- 
gräbnissstätte bei  Lobositz  a.Elbe,  Böhmen 
27,  61. 

Thierschneck  bei  Camburg  (Thüringen), 
Hügelgräber  34,  201. 

Thon,  8.  Terracotta. 

—  Canopen  in  etruskischen  Gräbern  22, 124  fi. 

—  Figuren  zum  Essen  bei  den  Bakairi 
(Brasilien)  22,  92. 

—  Gefässe  als  Beifunde  der  Kugel-Amphoren 
32,  169;  ohne  Boden,  als  Trommeln  25. 
132.  166  ff.  ;  als  Topfstützen  auf  dem 
Heerde  25,  168;  Fixiren  der  Farbe  23. 
8;  der  Auetö  (Brasilien)  22,  89;  aus  den 
Nekropolon  Karthagos  29,  31  ff. ;  au» 
einer  Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  Elbe. 
Böhmen  27,  67.  58.  60.  61.  67.  76; 
prähistorisches,  aus  dem  Museo  nazional.* 
in  Palermo  29,  22;  aus  Steinkammor- 
gräbern  der  Altmark  25,  126.  130.  140; 
a.  e.  Stoin kammergrab  im  Kreise  Wolmir- 
stedt,  Prov.  Sachsen  25,  164;  aus  dem 
Urnenfriedhof  bei  Bülstringen,  Kreis  Neu- 
haldensleben  27.  126.  127;  prähistorische 


der  Falisker  aus  dem  Territorio  di  Falerii 
(Museo  Nazionalo,  Sezione  extraurbana. 
Rom)  29,  2;  prähistorische  aus  Suessola, 
Italien  29,  ö.  6;  aus  den  Pueblo-Ruioen 
von  Tusayan  und  Cibola  32,  12. 

—  8.  Buccheri;  B ucch er o- Krüge;  Do- 
li um;  Gesichts- Urnen ;  Guttus;  Hauii- 
ürnen;  Keramik;  Topf;  Töpferei; 
Urnen;  Ztro. 

Thon-Geräthe,    b.   Keramik;   Spinn- Wirtel ; 

Thon-Gefässe. 
Thon-Helme  als  Ossuarien-Deckel  in  Italien 

22.  114. 

Thon-Köpfchen  (aus  Hinter-Pommern)  mit 
rugischer  (?)  Runen-Inschrift  22,  80. 

Thon-Köpfe  mit  angedeuteter  Tättowirung. 
von  Arkansas  32,  21. 

Thon-Masken,  s.  Terracotta-Masken. 

Thonperlen,  weissblau,  kanellirt,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.  -  Bei. 
Marienwerder  (W.-Pr )  34,  144. 

Thon-Pferde  in  etruskischen  tombe  a  ziro 
22,  65.  66. 

Thonscherben,  ornamentirte,  aus  der  Grotta 
di  San  Francesco,  Sicilien  29,  26. 

—  und  -Gefässe,  ornamentirte ,  in  dem 
Museum  in  Palermo  29,  27. 

Thonachöpfer,  löffelartige,  aus  einer  prä- 
historischen Begräbnissstätte  bei  Lobositz 
a.  Elbe,  Böhmen  27,  69.  ' 

Thon- Wagen  in  etruskischen  tombe  a  ziro 
22,  65.  66. 

Thon- Wirtel,  s.  Spinnwirtel. 

Thüringen.Kugel- Amphoren  32, 161 ;  Schleifen- 
Nadeln  34,  201 ;  s.  Römhild. 

Thüringische  Funde  von  Aunjetitzer  Typus 
34,  201. 

Thymiaterion  (aus  der  Canino-Sammlung)  im 

Louvre  22,  73. 
Tibet:    lamaisches  Pantheon  21,  44. 
Tibur   (Latium):     Urne    mit  Pileus-Deckel 

22,  117. 

Tieckow,  Kr.  Westhavelland,  Oberarm-Riage 
34,  190. 

Tiglatpileser  I..  Inschrift  31.  260.  285. 
286. 

Tigranokerta  (Mesopotamien),  Identität  Maja- 

farkins  mit  31,  263  ff. 
Tigris-Grotte  bei  Lidje.  Armenien  31,  248  ff 

284  ff. 

Tikal,  Cedrola-Uolzplatten  von,  im  Museum 
zu  Basel  33,  101-126. 
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Tinsdahl,  Holstein,  Nadeln  mit  schräg  durch- 
bohrtem Kugelkopf  34,  196. 
Tirol,  Alterthümer   aus  Süd-Tirol   23.  18; 

brachycephale  Schädel  32.  229 ff.;  Schilde!. 

Capacität  31,  201—235. 
Tiroler  Beingruft-Schädel,  Messungen  30, 189. 
Tirukalli-Saft  zur  Kindernahrung  bei  Mara- 

var,  Vorder-Iudien  26,  69. 
Tisens    im    Cltenthal,     Tirol,  Beingruft. 

Schädel  32,  229.  249.  281. 
Tlmkit  (Nord-America),  Dolch  der  32,  6. 
Tocantins-Fluss  (Brasilien):  Cara'iben- Stamm 

der  Apiaca  22,  83.  85. 
Tod:    Anschauungen  der  Papüa  um  Finsch- 

hafen  vlber  das  Leben  nach  dem  Tode 

21,  25. 

Toda  und  Köta  in  den  Nilagiri.  Vorder- 
indien 28,  213. 

Todesfall  in  Samoa  31,  22.  49. 

Todesfälle:  Verhalten  der  Papüa  um  Finsch- 
bafen  21,  20ff.  (bei  Morden  und  Fehden)  25; 
s.  Beerdigung;  Begräbnis«;  Bestattung; 
Leichen;  Mord;  Trauer. 

Todesgott  der  Maya-Mythologie  24,  103. 
Todesstrafe  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  25,  16. 
Todes-Symbole  32,  134. 

Todtenbestattung  bei  Katumarathis,  Vorder- 
indien 26,  81;  bei  Maravar,  Südindien 
26,  71. 

Todtenhäuschen  (Maichan)  der  Naga  in  Assam 

30,  321. 

Todtenkisten,  etruskische,  mit  Relief-Dar- 
stellungen 22,  134.  135. 

Todten-Klage  bei  den  Papüa  um  Finsch- 
hafen  21,  22.  23. 

Todtenritual  bei  den  Naga,  Assam  30,  351. 

Todtschlag  s.  Verbrechen. 

Toga-Gewebe  der  Samoaner  31,  7.  35. 

Toima'a  =  Steinaxt  der  Samoaner  31, 11.  38. 

Toki  ss  Steinäxte  der  Moriori  34,  16. 

Tolfa  (Italien,  bei  Civita  vecchiai.  Depotfund 
mit  Fibeln  21,  206. 

Tolo  (Zuckerrohr),  Varietäten  des.  Samoa 

31,  55. 

Tomahawk  der  Prairie-Indianer  32,  25. 
Tombe  a  camera  und  a  pozzo  in  Etruricn 

22,  131. 

Tombe  a  ziro  in  Etrurien  22,  118.  119. 

(mit  Thon-Wagen  und  -Pferden)  65.  66. 
Tonallo-Emblem  als  Kopfschmuck  32,  132: 

auf  dem  Schalltrichter  von  Flöten  32, 

140. 


Tonga,  Häusor  schmutzig  im  Gegensatz  zu 
den  samoanischen Häusern 31,  46;  Oktopus- 
Köder  in  31, 13.  39;  Tättowirung  in  31.  32. 

Tonganisch:  Gewebe  s.  Toga-Gewebe;  Kamm 

31,  10.  37. 
Toon-tong-Ceremonie    der    drang  hütan. 

Malacca  26,  141. 
Töpfe  mit  weissem  Stackbelag  und  farbigen 
Mustern    im    Natural    history  Museum. 
New  York  32.  6;  in  Thierform  bei  den 
Indianern   im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 

22,  89;  vergrabene  in  Bauten  30,  51. 

-  Fabrikation  ohne  Drehscheibe  im  heutigen 

Jütland  22,  204. 
Töpferei,  den  Australiern  unbekannt  33,  141 ; 

thönerne    Formen    zur,    von  Arkansas 

32,  21;  bei  den  Mehinaku-Indianern 
(Brasilien)  22,  86;Viti  (Südsee)  32,  23.« 

Töpferofen,  prähistorischer  von  Lobositza.Elbe, 
Böhmen  26,  111. 

Töpferscheibe  im  heidnischen  Preussen  22,  203. 

Topfstützen,  thönerne  25,  168. 

Topsau ii.  (nicht  Topsanä)  31,  243;  (Sidikan), 
Rnsas-Stele  von  31,  99—132. 

Torcello,  Italien,  Alterthumsmuseum  23,  22; 
Speerspitze  mit  burgundischer  (?)  Runen- 
Inschrift  22,  79. 

Tordos,  Keramik  34,  244  ff. 

Torgau,  Bronzeaxt  34,  195. 

Török's  v.  Gnathometer  30,  127.  128. 

Torres-Strasse,  Pseudo-Mumien  32,  23. 

Toms  palatinus  a.  Schädel  von  Kitzbühel, 
Tirol  32.  245. 

Tracht,  kurdische  der  Armenier  in  Gerger 

33,  199.  '202. 

Tragen  der  Kinder  in  einem  Fell-Beutel  bei 

den  Australiern  33,  145. 
Trampe,  s.  Sturl. 

Trauer  und  Trauerzeit  bei  den  Papüa  um 

Finschhafen  21,  24. 
Trauorfoior,  eamoanische,  für  Verstorbene, 

31,  22.  49. 
Trauor-Masko  von  Tahiti  32,  18. 
Träume  33,  59.  60.  67.  83.  84. 
l'remolirstich  als  Fibel-Ornament  21,  222. 
Trento,  Italien,  Museo  civico,  Alterthümer 

23,  18. 

Trenton-Funds,  paläolithische  Funde  aus  dem 
Thal  deB  Delaware,  Nord-America  32,  15. 

Trepanirtor  menschlicher  Schädel  von  Ketzin, 
Kr.  Ost-Havelland  32,  148. 

Treviso,  Italien,  Museo  Trevisano  23,  23. 

Trieplatz,  Kr.  Ruppin,  Schwertstab  34,  194. 
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Troaa  (Klein-Asieui:  Fiboln  21.  216.  229; 

Hissarlik;  Ine. 
Tröbsdorf,  Kr.  Querfurt.  Grabfund  mitOehsen- 

nadel.  Noppenring,  Pfriem.  Thon-Gefäs.s 

34,  202. 

Troja,  Kupferzeit  28.  88;  «.  Hissarlik. 

Trommel,  Thongefässe  ohne  Boden  als  26. 
132.    165  fiF. 

Tropfstein- Höblen,  Armenien  31.  253.  287. 

Trumai.  Indianer  im  Kulisöu-GebietcBraeilien) 
22,  84.  (Hypsibracbycephalie)  84.  (Cultur- 
verhaltnisse)  86.  (geflochtene  Masken  i 
90.  (Wurfholz  und  Keulen)  93.  (Verkehr 
mit  den  Weissem  95. 

Truso,  Ort  im  alten  Preussen  22.  157  (vgl. 
Verhandl.  21,  762». 

Tscben- el-ü»  25,  82  :  31,  138. 

Tsikkawantu.  Häuptling  im  Maschona-I  am! 
(mystischo  Peinlichkeit  Vi  32.  182.  183 

Tuäreg  iBerler-Manru  in  der  Sfchia):  Zahl- 
wörter 21.  195.  197. 

Tuät  (Provinz  Marokko'  und  seine}  Be- 
völkerung 21.  186. 

Tncheim.  Kreis  Jorichow  II,  Arm-Spiral- 
cylinder  34,  195;  Oberarm-Ringe  34,  190; 
Schmuckschildo  34.  193. 

Tuiga  =  Kopfschmuck  aus  Menschenhaaren  in 
Samoa  31.  20.  48. 

TulafaJe  (=  Redner  =  Herr)  31,  39. 

Tulan,  das  Geschichtliche  in  den  mythischen 
Städten  28.  44. 

Tüllenaxt,  eiserne  mit  hohler  Schneide:  vom 
Gleichberge  bei  Römbild  32,  210,  von 
Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  204. 

Tumaboglo,  Italien,  Schädel  32,  229.  268. 

Tummook  identisch  mit  dem  alten  Namen 
„Tummi*  81,  263. 

Tunis,  Bardo-Museum,  Feuersteinmesser  29, 
28;  Vor-  und  FrOhgescbichtliches  29,  1.  28. 

Tonoa  (Häuptlingswort  für  „Kochbaus'')  31, 
7.  34. 

Tunuma  =  Holzbüchse  für  Tättowir-Instru- 
mente  31,  11.  38. 

Tupf-Stämme  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 
22,  84.  ; (geflochtene  Masken)  90.  (Wurf- 
holz) 93. 

Turin,  Italien,  Museen,  Alterthümer  23,  16. 
Türkenthum  der  Magyaren  33,  156. 
Turkvölker,  Russland,  Anthropologie  (Basch- 
kiren und  Meschtscherjaken)  24,  181. 
Turmeric-  (oder  Gelbwurz-)  Präparat  31, 8. 35. 
TuBayan,  Thon-Gefässe  aus  den  Pueblo- 
32,  12. 


Tutnpupüu.  «ine  Art  feine  Matte  31,  16.  44. 
Typus,  absoluter  und  correlativer  :',<>,  161; 


kraniologischer  30,  125:  armenischer  31. 
282:   kraniologischer  der  Armenier  31, 
282;  Aunjetitzer  84,  197  ff.;  Bernburger 
34.  168;  Rössener  34,  171. 
Tyrol  s.  Tirol. 

Tzeltal,  Yucatan.  Festkalender  80,  410. 
Uaddar,  Volksstamm  in  Südindien  26.  84. 
I  Uaupe  (Süd-America),  Schild  der  32,  16. 
Ubabwa,  Brei  zur  Säuglingsernährung  bei 

den  Suaheli  31,  63. 
Übergangszeit,  neolithische  Ansiedelung  der. 

bei  Lobositz,  Böhmen  26.  101. 


Ufi  (Nutzpflanze).  Samoa  31.  54. 

Ulna,  Fragment  einer  menschlichen,  mit  ein- 
gravirten  Schlangen  und  Sonnen-Symbolen, 
Peabody-Museuni,  Cambridge  bei  Boston 
32.  15. 

'Ulu  (Brotfrucht),  Abarten  der,  Samoa  31,  54. 

Uelzen,  Grabkammer  84,  196. 

..Umgeschlagener  Fuss"  an  italischen  Fibeln 
aus  Griechenland  21,  230. 

Ungarn,  Bernsteinperlen  27,  16;  Bronzezeit 
84,  210;  primitive  Fibel-Formen  der 
Bronzezeit  21.  207  ;  alte  Bronze-  und  Eisen- 
Schwerter  22,  1 ;  Bronzo-Gefä8ee  in  Vogel- 
form 22,  53;  grosse  Bronze-Räder  22,  64  ; 
Kupferzeit  28,  57 ;  Noppen-Ringe  84,  206  j 
Nord-,  Kom  Hont,  Schwertstab  84,  194; 
skythische  Alterthümer  28,  3.  10;  sky- 
thische  Bronzekessel  29,  149;  skythische 
Stangenbekrönung  29,  161;  b.  Bodrog- 
Keresztur;  Csicser;  Kroatien;  Prozor; 
SiBek;  Szäszvärosszek;  Waitzon. 

Unterkiefer.  Variationen  und  Correlationen 
der  NeigungB- Verhältnisse  am  80,  126. 

Unterkiefer-Fragmente  aus  der  neolithiscben 
Schicht  am  Schweizersbild  bei  ScbaffhauBec. 
Schweiz  26,  191.  217. 

'Upeti  (Tapa-Schablone)  31,  17.  46, 

Ural,  Reisstampfe  der  Naga,  Assam  30,  332; 
Smaragd,  mineralogische  Untersuchung 
24,  91.  98. 

Urheimath  des  Menschengeschlecht«  88.  126. 

Urnen  mit  Pileusdeckel  aus  Tibur  (Latium) 
22,  117;  mit  Darstellung  menschlicher 
Skelettheile  an  der  Aussenseite,  von  Ar- 
kansas 32,  21;  und  Steinbeil  von  Gross- 
Kreutz,  Kreis  Zauch  -  Belzig ,  Provinz 
Brandenburg  32,  162;  von  Ketön,  Kr. 
Ost-Havelland  32,  160;  mit  Eiaengeratfaen 
aus  frührömischer  Zeit  von  Körner  (Sacbsen- 
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Coburg-Gotha)  52,  208.  213;  in  Schild- 
kröten-Form  mit  darauf  sitaender  mensch- 
licher Figur,  aus  den  Grotten  von  Maraca, 
Süd- America  32,  15;  neolithische  von 
Reppichau,  Kr.  Dessau,  Anhalt  32,  171; 
gebrannte  Urne  von  Tengen  (Ost-Preussen) 
22,  204;  und  Beigefäase  des  Graberfeldes 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  136;  s.  Bronze-Urne; 
Buccheri;  Canopen;  Gesichts  -  Urnen ; 
Grab-Urnen;  Haus-Urnen;  Knochen-Be- 
hälter; Knochen-Urnen. 
Urnen-Deckel,  s.  Bronze-Holme;  Crista-Helme; 
Pileas-Hclme;  Thon-Uelme. 

—  Friedhof  bei  Bülstringen  ,  Reg.  -  Bez. 
Magdeburg  27,  121. 

—  Gräber,  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez. 
Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  107  ff;  mit 
Leichenbrand  bei  Lobositz  a.  Elbe. 
Böhmen  27,  73; 

Ursern  (bei  Andennatt)  im  Urnerthal,  Schweiz, 
Schädel  32,  229.  265 

Ursprung  der  Fibula  21.  205.  208.  211.  212. 

Ustrinen,  Küchenabfallslöcher  mit  und  ohne 
Brandheerd.  bei  Lobositz,  Böhmen  26, 103  ff. 

Ute  (Prärie-Indianer),  Leder- Kleidung  und 
Perlstickerei  32,  19. 

Uyük,  Sculpturen  33,  207.  208. 

Va-a  alo  (samoanisches  Canoe)  31,  15.  42. 

Valman-Sprache  32,  87—104. 

Valtravaglia  (Italien):  Schlangen-Fibeln  mit 
Schmuckplatte  21,  227. 

Vanli  (=  Bewohner  von  Van),  Volkssage  31 , 238. 

Varese,  Italien,  Sammlung  Quaglia  23,  17. 

Variationen  und  Correlationen  der  Neigungs- 
Verhältnisse  am  Unterkiefer  30,  125. 

Variationsreihe  des  Gonialwinkels  des  Unter- 
kiefers 30.  147;  des  Koronio-Kondylial- 
winkels  des  Unterkiefers  30,  134.  149; 
des  Sympbysiswinkels  des  Unterkiefers 
30,  145. 

Varietäten,  hochgewachsene  Europas,  Körper- 
höhe 26,  235;  (des  Menschen),  Vorkommen 
von  mehreren  in  Europa  zur  neolitbischen 
Periode  26,  221.  229. 

Vasen,  s.  Alabaster- Vasen;  Fuss- Vase;  Urnen; 
von  Hofgeismar  bei  Kassel  34,  257;  von 
Uuehuetenango ,  mit  Hieroglyphen  •  In- 
schrift, in  der  Universitäts- Sammlung 
Philadelphia  32,  9;  aus  dem  Steinplatten- 
Grabe  von  Kociubince  34,  270;  von 
Stedten  a.  Lahn  und  vom  Rochusberg 
bei  Bingen  34,  258;  in  Gestalt  einer 


weiblichen  Figur  mit  rudimentären  Ex- 
tremitäten, Ornamentik  in  Tättowir- 
Mustern,  Süd- America  32,  15. 

Vaura  Nu-Aruak-Indianer  in  Brasilien  22, 
83.  (Dörfer)  87. 

Veii  (Etrurien):  bronzene  Räucherpfannen 
mit  Rädern  22,  73. 

Vella  Lavella,  Salomons-Insulaner  23,  187. 

Venns,  Hieroglyphe  des  Planeten  (nach  der 
Dresdener  Handschrift)  30,  400. 

Veracruz,  Spinnwirtel  aus  Thon  33,  16.  17. 

Vorbrechen  straffrei  in  Samoa  31,  35. 

Voreinigte  Staaten  s.  Nord-America. 

Vergleichende  Zahlwörter  -  Tabelle  in  ver- 
schiedenen Berber-Dialekten  21,  194  ff. 

Verlobung,  frühe,  bei  den  Papua  um  Finach- 
bafen  21,  17;  der  Suaheli  31,  77. 

Verona,  Italien,  Museo  civico  23,  19. 

Versehen  der  Schwangeren  32,  65. 

Verwandten-Namen:  Verschweigung  bei  den 
Papua  um  Finschhafen  21,  12. 

Verwandtschaftsverhältnisse  bei  den  Papua 
um  Finschhafen  21,  10  ff. 

Verzeichnis*  von  Schriften  über  die  Naga 
30,  366. 

Verzierung  eines  Holzschwertes  aus  Kaiser- 
Wilhelms- Land  29,  139;  s.  Lineare  Ver- 
zierungen; Ornamento;  Ringe. 

Vettersfelde,  Kr.  Guben,  Niedorlausitz,  Gold- 
fund 28,  2.  4. 

Vetulonia  (Etrurien):  Haus-Urnen  und  Pileus- 
Deckel  22,  117. 

Vicenza,  Italien.  Museo  civico  23,  19. 

Viehkraal  (geheiligter  Ort)  der  Angoni  32, 
193.  194. 

Viehzucht  im  alten  Preussen  22,  179  ff. 
Vielweiberei  im  alten  Preussen  22,  165. 
Vigna  grande  (Etrurien):  Bronze-Sessel  und 

•Vase  mit  Suppedaneum  22,  121. 
Villa  Benvenuti  (Italien):  Terracottawagen- 

Fragmente  22,  53. 
Villanders  im  Eisackthal,  Tirol,  Beingruft, 


Schädel  32,  229. 


252. 


Villanova-Cultur  (Italien):  GesichU-ürnen  22, 
113  ff. 

Virginia,  Masken  aus  Muschel-Scheiben  von 

Marlborough  Estate  32,  13. 
Viterbo  (Etrurien):  Bronzewagen-Fragment 

(Vogelleib)  22,  51;  Collezione  Falcioni 

23.  33. 

Viti,  Südsee,  Sammlung  im  Natural  hiatory 
Muaeum,  New  York  32,  7;  Tapa-Zeug 
32,  17.  23. 
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Viti-Töpferei  32,  23. 

Vitzke,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  La  Teno- 

Gräberfeld,  Funde  25,  156. 
Vocabularien,   der  Guajajara  und  Anambe 

(Para),  Brasilien  27,  163,  der  Guayaki- 

Sprache  34,  38  ft.;   von  Purus-Stämnien, 

Brasilien  29,  59. 
Vogel  als  Ornament  23,  245;  als  Ornament 

auf  Fibelplatten  21,  220.  222. 

—  fliogender  als  Ornament  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  29,  129. 

—  s.  Geflügol;  Sega  'ula. 
Vogelbälge  8.  Gürtel;  Kopfputze. 
Vogelfang,  Netze   zum,   bei  Katumarathis, 

Vorder-Indien  26,  77. 
Vogelfedern,  Verfahren  die  Farbe  zu  ändern 
23,  7. 

Vogelflguron  (Wagen- Fragment)  von  Viterbo 
(Etrurien)  22,  öl;  an  antiken  Bronze- 
Wagen  und  Gefässen  22,  49 ff. ;  auf  nord- 
deutschen „Deichselwagen"  22,  63. 

■ —  aus  Maiskolben  zur  Mais- Aufbewahrung 
bei  den  Bakairi  (Brasilien)  22,  89. 

Vogel-Form  s.  Stein-Pfeifen. 

Vogol  köpf -Ornament  aus  Kaiser  -  Wilholms- 
Laud  29,  llöff.  131. 

Vogel-Köpfe  an  Wagentheilen  22,  64. 

Vogel-Reiehthum  Australiens  33,  152. 

Vogel- Wagen  (Bronze-  etc.  Wagen  in  Vogel- 
form) 22,  49  ff. 

Völkergruppen  im  Kulisen-Gebiet  (Brasilien) 

22,  83. 

Völkerwanderungs-Zeit,  Alterthümer  in  Italien 

23,  14. 

Volksglaube,  armenischer  34,  57.  59;  is- 
ländischer Brauch  und,  in  Bezug  auf  die 
Nachkommenschaft  32,  52 — 86. 

Volkskunde  der  Vereinigten-Staaten- Ansiedler 

32,  23. 

Volkssago  der  Bewohner  von  Van  31,  238. 
Volksthümliche  Bedeutung  der  weissen  Farbe 

33,  53—85. 

Volkstümliches  aus  Lauterberg  am  Harz 
28,  149. 

Volkstrachten,  Deutsche,  Golden-Gate  Park 
Museum,  San  Francisco  32.  23. 

Volterra,  Italien,  Museo  nazionale  23,  36. 

Vorabend,  Zeichen  für  (Hieroglyphe)  33,  115. 
120  ff. 

Vor-  und  Frübgeschichtliches  aus  dem  ita- 
lienischen Süden  und  aus  Tunis  29,  1. 

Vorder-Indien,  Bhota-Beschwöruug  26,  61; 
Kallan  26,  65;  Katumarathis  26,  74;  Ma- 


ravar  26,  68  ;  Nayadi  26,81;  Scbanar  26. 

88;  Toda  und  Köta  in  den  Nilagiri  28, 

213;  Uaddar  26,  84. 
Vorstellungen :  der  Papßa  um  Finschhafen : 

(über  das  Wesen  der  Krankheiten)  81, 

19.  (über  das  Leben  nach  dem  Tode)  25 ; 

religiöse  Vorstellungen  der  Indianer  im 

Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  94. 
Votiv-Gefässe  der  Moki  aus  den  Ruinen  von 

Awatobi  32.  16. 
Vulci    (Etrurien):     bronzenes  Feuerhecken 

mit   Rädern   22,   71;    Feuerzangen  mit 

Rädern  22.  73;  Pileus-Deckel  22.  115. 

Waage  von  Holzgerlingen,  Neckarkreis,  in 
der  Königl.  Staats-Sammlung  zu  Stuttgart 
32,  210;  (Platte  von  grosser  Breite  un<l 
rechteckigen  Form)  aus  dem  Eisen-Depot- 
fund von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha) 
32,  203.  204.  209. 

Wachholder,  Zauberkraft  30.  42.  43. 

Waffen  der  Angoni  32,  196;  von  den  Apache» 
(Prärie-Indianer)  32,  19;  der  Cliffdwellers 
dos  Rio  Vordo-GebieteB  (Arizona)  in  der 
Universitäts-Sammlung,  Philadelphia  32, 
8;  aus  dem  EiBen-Depotfund  von  Körner 
(Sachsen-Coburg- Gotha)  82,  202;  der 
Tarahumara  (Mexico)  im  Natural  history 
Museum.  New  York  32.  5;  aus  Kupfer  a. 
Ungarn  28,  73;  s.  Bogen;  Dolch;  Helle- 
barden; Keulen;  Lanzen-Spitzen;  Pfeile; 
Pfeilspitzen;  Schwert;  Schwert-Formen; 
Schwirrholz;  Speer;  Speer-Spitzen;  Wurf- 
holz. 

Wagen -Gebilde,  antike  22,  49;  s.  Blei-, 
Bronze-,  Deichsel-,  Kessel-,  Platten-, 
Terracotta-,  Thon-,  Vogel-Wagen;  Be- 
schlagstücke;  Bronze-Rüder. 

Wagnitz,  Havelland,  Butterhexe  in  26,  l. 

Waitzen  (Ungarn):  primitive  Fibol  21,  207. 

Waldmannstag  und  der  wilde  Jäger  Hackel- 
berg (Sage)  28,  lö7. 

Walfisch,  auf  menschlichen  Köpfen  ruhender 
(Elfenbein-Schnitzerei),  im  Natural  hiBtory 
Museum.  New  York  32,  5. 

—  hölzerner  s.  Modell. 
Walfisch-Knochen,  Keulen  aus  34,  12.  14.  21. 

—  Wirbel,  Schamanengefäss  aus  einem  W. 
geschnitzt  32,  4. 

Walrosszahnstücke,  aus  W.  ausgebesserte« 
Feuergewehr  der  Alaska- Eskimos  32,  11. 

Wangen-  und  Maxillarbreite,  grosse  bei  der 
finnischen  Rasse  33.  167. 
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Wapno  (Posen):  Bracteat  mit  burgundischer  (?) 

Runen-Inschrift  22,  79. 
Wannhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder 

(W.-Pr.),  Gräberfeld  34.  97-163. 
Waehington,  Nord-America,  ethnographische 

Museen  32.  11  ff". 
Wasserflasche,  Cocos-W.  der  Samoaner  31. 

24.  51. 

Wasserwerke  der  Chalder-Könige  31,  245. 
Wate.  Watnetz  im  alten  Preussen  22,  178, 
Webe-Arbeiten   der  Huichole  (Mexico)  im 

Natural  history  Museum,  New  York  32,  6. 
Weberei:  Spinnen  und  Weben  im  heidnischen 

Preuflsen  22,  207.  208. 
Wegrzce  bei  Krakau,  Becher  34,  174. 
Wehr,  s.  Fischwehr. 

Weib,  Weiber:  der  Indianer  im  Kulisöu-Ge- 
biet  (Brasilien):  (Körperbau)  22,  86. 
(Kleidung)  87.  (Wochenbett)  88:  der 
Bakairi  (Brasilien)  22,  85;  Geheimhaltung 
des  Schwirrholzes  vor  den  W.  derBororo 
(Brasilien?)  22,  92:  Winkel  A  als  Hiero- 
glyphe für  „Weib"  bei  den  Jamamadi 
(Brasilien)  22,  89;  Theilnahme  derbrasil. 
Nahuqua-W.  an  den  Tilnzen  22,  92; 

—  s.  Braut;  Ehe:  Frau;  Geburt;  Geschlecht; 
Klage- Weiber;  Menstruation;  Papüa- 
Frauen;  Vielweiberei;  Wittwe;  Wöchne- 
rinnen. 

Weibermesser  (Uln)  der  Eskimo  und  nörd- 
lichen Indianer  34,  20. 

Weiber-Raub  bei  den  Suya  (Brasilien)  22,  95. 

Weibertracht  der  Männer  bei  Katumarathis. 
Vorderindien  26,  77. 

Weichau,  Kr.  Naumburg,  Oehsennadel  neben 
Skelet  34,  202. 

Weigwitz.  Kr.  Breslau,  Bernsteinschmuck 
34,  204.5 

Weihnachtszeit,  Volksgebräuche    zur.  Ost- 

preussen  33,  73. 
Weihrauch  als  Bauopfer  30,  26. 
Wein  als  Bauopfer  30,  25. 
Weisdorf,  Kr.  Ohlau,  Oberarm-Ring©  34, 190. 
Weisse  Farbe  s.  Farbe. 
Weisse  Frau  (8age)  28, 159. 
Weizen  im  alten  Preussen  22,  184. 
Weizenfelder  der  Kangal-Ebene  33,  208. 
Welbsleben.  Mansfelder  Gebirgskr.,  Provinz 

Sachsen,  Kugel-Amphoren  32,  169. 

Wellenlinien-Ornament  aus  Kaiser-Wilhelms- 
Land  30,  111;  s.  Ornament. 
Welse  (Fische)  im  alten  Preussen  22, 177. 


Wendelstein,  Kr.  Querfurt,  Steinkiste  mit 
Schnur-Keramik  und  einer  Bernstein- Perle 
34,  183. 

Wendische  Sagen  33,  61. 

Werbig,  Kr.  Lobus,  Bronze-Nadel  mit  ge- 
schwollenem, durchlochtemllalse,  Lanzen- 
spitze  34,  209. 

Werfspiel,  samoanisches  31,  10.  36. 

Werkzeuge,  aus  dem  Eisen-Depotfund  von 
Körner  (Sacbsen-Coburg-Gotha)  32,  204. 
212;  primitive  beim  Australier  33,  141; 
primitivo  der  Indianer  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  92;  s.  Kupfer. 

Westdorf,  Kr.  Aschersleben,  neolithisches 
viorhenkliges  Gefäss  32,  169. 

Westfälische  Sagen  33.  83. 

West-Havelland,  Kr.  s.  Mützlitz. 

West-Mongolen- Schädel,  Messungen  30,  216. 

West-PreusBen.j  Bronze-Analysen  27,  1.  37; 
Kupferlegirungen  27.  1.  37;  Zechlau  (Kr. 
Schlocbau),  Kugel-Amphoren  32,  156;  s. 
Scbirotzken;  Warmhof. 

Wettersehirni  der  Australier  33,  142. 

Wettlaufen  bei  den  Indianern  im  brasil. 
Kuliseu-Gebiet  22,  92.' 

Wiedergeburt  34.  83. 
Wiegenlieder  der  Isländer  32,  82. 
Wien,  gemessene  Schädel  30,  266. 
Wies  koscielna,  Kugel-Amphore  34,  172.  173. 
Wiesel  im  alten  Preussen  22,  176. 
Wikinger-Schwerter  als  fränkisches  Fabrikat 
22,  30  ff. 

Wilder  J«ger  Hackelberg  und  der  W&ld- 

mannstag  (Sage)  28,  157. 
Wildhund,  australischer  (Dingo)  33,  131. 
Wildpferde,  s.  Pferdo. 
Wildschwein  im  alten  Preussen  22,  176. 
Winkel,  s.  Hieroglyphen;  Ornament. 
Winnebago  (Prairie-Stämme),  Sonnenhut  und 

Mattenzelt  der  32.  14. 

Winterfeld,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 
kamm ergrab  25,  160. 

Winthoop  (Massachusetts),  mit  Kupferoxyd 
infiltrirter  menschlicher  Kopf  32,  15. 

Wirtschaftsgeschichte  des  alten  Preuseen» 
bis  zur  Ordenszeit  22,  146,  172. 

Wisent  im  alten  Proussen  22,  174.  175; 
8.  Auer(ochsen). 

Wittwcn  der  Angoni  32,  192;  bei  den  Papua 
um  Finschhafen:  (vereinzelt  gotödtot)  21, 
21.  (Verhalten  bei  der  Beerdigung  des 
Gatten)  22.  24.  25. 
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Wittwer  bei  den  Papua  um  Finschhafen  j 

ihre  Trauer  21,  24.  25. 
Wochenbett,     volkstümliche  Gebrauche, 

Sitten  und  Anschauungen,  Island  32,  62  ff. 
—  der  Manner  bei  den  Caraiben  im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  88. 
Wöchnerin,    Aberglaube  84,  74;    bei  den 

Indianern  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 

22,  88. 

Wohlgerüche  s.  Pflanzen. 

Wohnhäuser  der  Indianer  im  Knlisöu- Gebiet 

(Brasilien)  22,  88. 
Wohnplatz,  ein  prähistorischer,  und  eine 

Begräbniss-Stätte  bei  Lobositz  a.  d.  Elbe, 

Böhmen  27,  49. 
Wohnplätze  mit  Brandheerd   bei  Lobositz, 

Böhmen  2«,  103  ff. 
Wohnstätten   von   Langugest    in  Böhmen, 

spatelartiges  Risengeräth  32,  211. 
Wohnzelte  der  Katumarathi  in  Sivaganga. 

Madura  26,  76. 
Wölfe  im  alten  Preussen  22,  176. 
Wolgagebiet,  Metall  kessel  29,  150. 
Wolle  als  Bauopfer  30,  26. 
Wolmirstedt,  Prov.  Sachsen,  Steinkammer- 

grab  25,  163. 

Wonsosz,  Kr.  Schubin,  Poson,  goldenes  Ohr- 
gehänge 34,  182. 

Worms:  römische  Gesichts-Urnen  22,  141. 

Wötz,  im,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 
karamergrab  25,  150. 

Woyciechowo,  Kr.  Schubin,  Bronzeaxt  34, 
195. 

Wulste  am  Fibelbügel  21,  219.  220. 

Wurfbretter  in  den  Händen  von  Kelief- 
Figuren  des  Inneren  des  „Tempels  der 
Jaguare  und  der  Schilde"  in  Chichenitza, 
Yucatan  30,  391. 

Wurfbumerang  34,  13. 

Wurfholz  (für  Pfoile)  bei    den  Tupi  und 

Trumai  (Brasilien)  22,  93. 
Wurfmesser  der  Neger  34,  15. 
Wurfstock  der  Australier  33,  138;'paläo- 

lithischer  33,  139. 
Wurmornament   aus  Kaiser-Wilhelms-Land 

2»,  131. 

Württemberg  s.  Harteneck. 

Xenophon,  sein  Weg  31,  248.  249.  255  ff. 

261.  262. 
Xingu,  s.  Schingu. 
Xipe,  mexikanischer  Gott  32,  126. 
Ystad  (Schweden):    Kessel-Wagen  22,  56. 


Yucatan,  Festkalender  der  Tzeltal  und  der 
Maya  30,  410;  Quetealcouati-Kukukan 
30,  377;  s.  Chichenitza. 

Yuma-Sprachstamm  24,  1. 

Z.  s.  auch  C. 

Zackenornament  aus  Kaiser- Wilhelms-Land 
30,  113. 

Zählvermögen  der  Australier  33,  144. 

Zahlwörter-Tabelle  in  verschiedenen  Berber- 
Dialekten  21,  194  ff. 

Zahlzeichen  20  in  der  Maya-Schrift  33,  116- 
123. 

Zähmung  wilder  Thiere  bei  den  Indianern 
im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  93. 

Zahn,  Zähne  der  Eingeborenen  von  Malaoca 
29,  179. 

—  thierischo:  „nachgeahmte"  durchbohrte 
als  Schmuck  aus  einer  prähistorischen 
Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  Elbe. 
Böhmen  27,  61 ;  des  ,0m"  zum  Einritzen 
gebraucht  31,  138;  s.  Eberzähne;  Elch- 
Zähne;  Haifisch-Zähne;  Thier-Zähne. 

Zahnen  der  Kinder,  Island  32.  81  ff. 
Zahnketten  von  den  Sioux  (Prärie-Indianer) 
32,  19. 

Zahnornament  aus  Kaiser- Wilhelms-Land  30. 
113. 

Zander  im  alten  Preussen  22,  177. 

Zapoteken  (Indianerstamm),  Kalender  23,  89. 

Zauber  mit  einzelnen  Gliedern  des  mensch- 
lichen Leibes  30,  39.  40.  s.  Liebeszauber: 
Sympathiezanber. 

Zauberei  b.  Achaguas  23,  6;  für  und  gegen 
Krankheiten  bei  den  Papua  um  Finscb- 
hafen  21.  19. 

Zauberer  bei  den  brasil.  Indianern  22,  94: 
Ausstattung  eines,  der  Navaho  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Zauberformeln  s.  Beschwörungsbuch. 

Zaubermuster  der  Örang  hütan  in  Malacca  26. 
141;  der  Örang  Semang  (Malacca) 
24.  466;  25,  71;  31,  137—197. 

Zauberzeicben  der  Suaheli  zur  Beschleunigung 
des  Abganges  der  Nachgeburt,  und  zur 
Feststellung  einer  etwaigen  Schwanger- 
schaft 31,  66,  zur  Erleichterung  der 
Niederkunft  31,  65. 

Zauch-Belzig,  Kreia  s.  Gross-Kreutz. 
Zauschwitz    bei    Pegau,    Königr.  Sachsen. 

Halsring  und  Bronzepfriem  34.  201. 
Zaza-Dorf  Helim  33,  199. 
Zaza-Frauen  in  Bizman  bei  Gerger  33,  200. 


Digitized  by  Google 


-    69  - 


Zechlau,  Kr.  8chlochau,  Westpreuasen,  Kugel- 
Amphoren  32,  156. 

Zedlitz,  Kr.  Steinau,  Bernsteinschmuck  34, 
204  ;  Bronzeplatte  34,  193. 

Zehenlänge  s.  Fuss. 

Zehren  bei  Meissen,  Oberarm-Ringe  34,  190. 

Zeichnungen  auf  einem  Bambus,  Zauber- 
muster der  Ürang  hütan,  Malacca  26, 
146.  173  ff. 

Zeit-Alter  s.  Bronze-Zeit. 
Zelt  s.  Mattenzelt;  Wohnzelte. 
Ziege  als  Bauopfer  30,  21. 
Ziegenbock-Anbeter,  Volk  der  31,  243. 

Zierbleche  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 

stringen,  Kreis  Neuhaidensieben  27,  133. 
Zierring  mit  einem  Pferd  in  der  Mitte,  aus 

Albanien  32,  45.  46. 
Zinn,  natürliches  Vorkommen  in  Asien  27,  15, 

in  Italien  und  Spanien  27,  21. 
Ziro  (Plural  ziri),  etruskiaehe  Thon-Gefässe 

22,  119;  s.  Tombe  a  airo. 
Zobern-Berg  zwischen  Köchstedt  und  Mosig- 


kau, Kr.  Dessau,  Anhalt,  Kugel-Amphore 

32,  160. 
Zonen-Schnurbecher  34,  165. 
Zoologie,  s.  Thiere. 

Zörbig,  Kr.  Bitterfeld,  Provinz  Sachsen. 
Kugel-Amphore  und  Flintbeil  32,  159. 

Züchtung,  8.  Viehzucht. 

Zuckerrohrblätter  zur  Dachbedeckung  31,  48. 

Zulu-Stämme  (nördlich  vom  Zambesi),  Ge- 
schichte der  32,  181—201. 

Zuüi,  Masken  der  32,  12;  Becitation  der 
Schöpfungs-Legende  bei  den  (Darstellung) 
32,  12. 

Zürich,  schweizerisches  Landesmuseum,  Eisen- 
löffel mit  gedrehtem  Stiele  32,  209. 

Zwerge,  Definition  26,  191.  235;  Winzigkeit 
der  34,  63. 

Zwergähnliche  Menschen  s.  Pygmäen. 

Zwergkühe  zur  Deckung  für  die  Vogelfänger 
bei  Katumarathis,  Vorder-Indien  26,  78. 

Zwerg-Rasse  s.  Pygmäen. 

.Zwiebelköpfe"  an  Fibeln  21.  230. 

Zwillinge  bei  den  Suaheli  31,  63. 


Digitized  by  Google 


C.  Verzeichnis  der  besonders  besprochenen  Schriften. 


Abhandlungen  zur  Landeskunde  der  Provinz  I 
Westpreussen.  Heft  I.  Anger,  das  Gräber- 
feld zu  Rondsen  im  Kreise  Graudenz. 
Graudenz  1890.  —  Heft  II.  Lissauer, 
Alterthflmer  der  Bronzezeit  in  der  Provinz 
Westpreussen  und  den  angrenzenden  Ge- 
bieten.   Danzig  1891.    23,  231. 

Acbelis,  Adolf  Bastian.  Sammlung  gemein- 
verständlicher wissenschaftlicher  Vorträge, 
herausgegeben  von  Rud.  Virchow  und 
Wilhelm  Wattenbach.  Heft  128.  Neue 
Folge,  Sechste  Serie.  Hamburg  1891. 
**3  252. 

—  Die  Entwickelung  der  Ehe.  (Beiträge 
zur  Volks-  und  Völkerkunde.  Band  H.) 
Berlin  1893.   25,  102. 

—  Moderne  Völkerkunde,  deren  Ent- 
wickelung und  Aufgaben.  Nach  dem 
heutigen  Stande  der  Wissenschaft  gemein- 
verständlich dargestellt.  Stuttgart  1896. 
28,  100. 

—  Archiv  für  Religionswissenschaft.  Frei- 
burg i.  Br.  1898.   30,  124. 

—  Die  Ekstase.    1902.   34,  276. 

Andree,  Rieh.,  Braunschweiger  Volkskunde. 
Braunschweig  1896.  30,  276;  1901.  33, 172. 

Andrian,  Freih.  v.,  Der  Höhenkultus  asia- 
tischer und  europäischer  Völker.  Eine 
ethnologische  Studie.  Wien  1891.  28,  139. 

Annnal  Reports  of  the  Bureau  of  Ethnology, 
by  J.  W.  Powell.  Rep.  VII-X.  Washing- 
ton 1891-93.    27,  39. 

Archaeological  Survey  of  India.  The  Sharqi-  ] 
Architecture  of  Jaunpur;  with  notes  on 
Zafarabad,  Sahet-Mahet  and  other  places 
in  the  northwestern  provinces  and  Oudh 
by  A.  Führer  Ph.  D..  with  drawings  and 
architectural  descriptions  by  Ed.  W.Smith, 


odited  by  Jas.  Burgess.  Calcutta  1889. 
23,  39. 

Ausgrabungen  in  Sendschirli,  ausgeführt  und 
herausgegeben  im  Auftrage  des  Orient- 
Oomites  zu  Berlin.  I.  Einleitung  und 
Inschriften.  Berlin  1893.  25,  212. 
Aymonier,  Les  Tchames  et  leurs  Religion». 
Paris  1891.    24,  180. 

üaehmann,  F.,  Süd-Africa.    Reisen,  Erleb- 
nisse und  Beobachtungen  während  eines 
6jährigen  Aufenthalts  in  der  Cap-Colonie, 
Natal  und  Pondoland.    1901.    32,  2Ö3. 
Bahnson,    Kristian,    Etnografien.     L  Band. 

Kopenhagen  1894.    27,  185. 
Balfour,  The  evolution  of  decorative  art 

London  1893.    26,  46. 
Haer,  A.,  Der  Verbrecher  in  anthropologischer 
Beziehung.    Leipzig  1893.    25,  210. 
i  Bardeleben.  Karl  v.,  Hand  und  Fuss.  Referat 
erstattet  auf  der  achten  Versammlung 
der  Anatomischen  Gesellschaft  in  Stras- 
burg.   Aus  den  Verhandlungen  der  Ana- 
tomischen Gesellschaft.  VIII.  1894.  27,120. 
Barr  Ferree,  The  eloment  of  terror  in  pri- 
mitive art.    New  York  1889.    22,  43. 
Bartels,  Max,  Die  Medicin  der  Naturvölker. 
Ethnologische  Beiträgo  zur  Urgeschichte 
der  Medicin.    Leipzig  1893.    25,  207. 
Baessler,  Arthur,  Südsee-Bilder.   Berlin  1895. 
27,  118. 

—  Neue  Südsee-Bilder.    1900.    32,  225. 

—  Altperuanische  Kunst.  Beiträge  zur  Archäo- 
logie des  Inca-Reichs.  1902.  34,  273. 

Bastian,  A.,  Ideale  Welten  in  Wort  und  Bild. 
Ethnologische  Zeit-  und  Stroitfragen  nach 
Gesichtspunkten  dor  indischen  Völker- 
kunde.   Berlin  1892.    24,  237. 

—  Controversen  in  der  Ethnologie. 


Digitized  by  Google 


-    71  - 


I.  Die  geographischen  Provinzen  in  ihren 
culturgoschichtlichen  Berührungs- 
punkten.   Berlin  1893.    26.  41. 
II.  Sociale    Unterlagen    für  rechtliche 
Institutionen.    Berlin  1894.    26.  42. 
UI.  Ueber  Fetische  und  Zugehöriges.  26,42. 

—  Vorgeschichtliche  Schöpfungslieder  in 
ihren  ethnischen  Elenientargedanken 
Berlin  1893.   26,  43. 

—  Zur  heutigen  Sachlage  der  Ethnologie 
in   nationaler  und    socialer  Bedeutung. 

1899.  31,  293. 

—  Die  humanistischen  Studien  in  ihrer 
Behandlungsweise  nach  comparativ-gene- 
tischer  Methode  auf  naturwissenschaft- 
licher Unterlage.  Prolegomena  zu  einer 
ethnischen  Psychologie.    1901.   33,  100. 

Beck,  Ludwig,  Die  Geschichte  des  Eisens  in 
technischer  und  kulturgeschichtlicher  Be- 
ziehung. Erste  Abtheilung.  Zweite  Auf- 
lage.   Braunschweig  1891.    24,  248. 

Beiträge  zur  Anthropologie,  Ethnologie  und 
Urgeschichte  von  Tirol.  Festschrift  zur 
Feier  des  25jährigon  Jubiläums  der 
deutschen  anthropologischen  Gesellschaft 
in  Innsbruck,  24. — 28.  August  1894.  Inns- 
bruck 1894.   26,  260. 

Bellucci,  Giuseppe,  Amuleti  Italiani  con- 
temporanei.    1898.   32,  31. 

—  Leggende  Tifernati.    1900    32,  222. 

—  Amuleti  Italini  antichi  e  contemporanei. 

1900.  33,  212 

Bertrand,  Alex.,  Nos  origines.  La  Gaule 
avant  les  Gaulois  d'apres  les  monuments 
et  les  textes.    Paris  1891.    23,  234. 

—  et  Salonion  Reinach,  Les  Celtes  dans 
les  vallees  du  Pö  et  du  Danube.  Paris 
1894.    27,  183. 

Boehlau,  Johannes  und  von  Gilsa  zu  Gilsa, 
Felix,  Neolithische  Denkmäler  aus  Hessen. 
Zeitschrift  des  Vereins  für  hessische  Ge- 
schichte und  Landeskunde.  Neue  Folge. 
12.  Supplementheft.  Cassel  1898.  30, 186. 

Boletin  del  Institnto  Geografico  Argentino. 
T.  XV-XVI.  Buenos  Aires  1895.  30,  69. 

Boetticher,  Adolf,  Die  Bau-  und  Kunstdenk- 
mäler der  Provinz  Ostpreussen.  Königs- 
berg 1896.    30,  184. 

—  Aua  der  Cultur-Geschichte  Ostpreussens. 
Königsberg.   30.  185. 

%l.  Vilhelm,  Fund  af  egekister  fra  Bronze- 
alderen  i  Danmark.  Kopenhagen  1896. 
2$,  24*4 . 


Brehm  s  Tierleben.  Dritte,  gänzlich  neu 
bearbeitete  Auflage  von  Prof.  Dr.  Pechuel- 
Loesche.  Säugetiere.  I.  Band  (Leipzig  u. 
Wien  1890).    22.  170. 

 neue  Ausgabe  von  Pechuel  -  Loesche. 

Säugetiere,  Bd.  II.    1890.    23,  40. 

 Dritte,  gänzlich  umgearbeitete  Auflage 

von  Pechuel-Lü8che.  Leipzig  und  Wien 
1891—92.   Bd.  Ol—  VIII.   24,  251. 

Breitenstein,  II..  21  Jahre  in  Indien.  Aua 
dem    Tagebuche    eines    Militär  -  Arztes. 
Erster  Theil:  Borneo.    1899.   31,  276. 
II.  Theil:  Java.    1900.  32,  225. 

Brigham,  A  preliminary  catalogue  of  tbe 
Bernice  Pauahi  Bishop  Museum.  Parts 
I— II.    Honolulu  1892.    25,  47. 

Brinton.  Daniel  G.,  Races  and  peoples.  New 
York  1890.  The  American  Race:  A 
linguistic  Classification  and  ethnographic 
description  of  tbe  native  tribes  of  North 
and  South  America.  New  York  1891. 
23,  79. 

—  Studie»  in  South  -  American  native  langu- 
ages.    24,  246. 

—  Observation»  on  the  Chinantec  languagu 
of  Mexico,  and  on  the  Mazatec  language 
and  its  affinities.    24,  247. 

—  A  Primer  of  Mayan  Hieroglyphe. 
(Publications  of  the  University  of  Penn- 
sylvania. Series  in  Philology.  Literature 
and  Archaeology.  Vol.  HL  No.  2.)  27, 192. 

Brizio,  E.,  La  nocropoli  di  Novilara  presso 
Pesaro.    Rom  1895.   27,  185. 

Brugsch,  Heinrich,  Steininschrift  und  Bibel- 
wort.   Bertin  1891.    24,  34. 

Buchholz,  Rud.,  Verzeichniss  der  im  Märkischen 
Provincial-Museum  d.  Stadtgemeinde  Berlin 
befindlichen  berlinischen  Alterthümer  von 
der  ältesten  Zeit  bis  zum  Ende  der  Re- 
gierungszeit Friedrichs  deB  Grossen.  Ber- 
lin 1890.    22,  172. 

Bue\  A..  La  main  du  General  Bou langer,  sa 
Prädestination ,  avec  portrait ,  figures 
Kabbalistiques  et  tableau  symbolique  de 
Thoroscope.  PreTace  de  Tb.  Cahn  (Theo- 
Critt).    Paris  1889.    21,  235. 

Buschan.  Georg,  Germanen  und  Slavcn,  eine 
archäologisch  -  anthropologische  Studie. 
Münster  1890.   22,  171. 

Büttner,  C.  G.,  Lieder  und  Geschichten  der 
Suaheli.    Berlin  1894.    26,  45. 

Caland.  W..  Altindisches  Zauberritual.  Probe 
einer  Ueborsetzung  der  wichtigsten  Theüe 


Digitized  by  Google 


-    72  — 


des  Kausika  Sütra.  Verhandelingen  der 
Koninkhjke  Akademie  van  Wetenachappen 
te  Amsterdam.  Afdeeling  Letterkunde. 
Nieuwe  Reeks.    Deel  III,  No.  2.  1900. 

32,  282. 

Carlos,  0.,  Mapa  de  las  lineas  telegrafier  de 
1a  Repnblica  Argentina.  Antecedentes 
administratives.  Vol.  IX— X.  Buenos 
Aires  1897.   30,  59. 

Carthaus,  Emil,  Führer  durch  die  Bilsteins- 
Höhlen  bei  Warstein  in  Westfalen.  War- 
stein  1889.   22,  48. 

—  Aus  dem  Reich  von  lasulinde.  Su- 
matra und  der  malaiische  Archipel. 
Leipzig  1891.   23,  251. 

Cbelard,  Raoul,  La  Hongrie  contemporaine. 
1891.   22.  218. 
Imperial  Maritime  Customs. 
11.  Special  Series  No.  2.  Medieal  Reports. 
Published  by  order    of   the  Inspector 
General  of  Customs.    Shangai  1890—94. 
26,  262;  Shangai  1894—1898.    30,  121; 
1898-1900.  32.  107;  1900.   32,  228. 
Chlingensperg-Berg,  Max  von:  Das  Gräberfeld 
von  Reichenball  in  Oberbayern.  Reichen- 
hall  1890.   22,  105. 

—  Die  römischen  Brandgräber  bei  Reichenhalt 
in  Oberbayern.  Braun  schweig  1898.  28, 236 

Christian,  F.  W.,  The  Caroline  Islands.  1899. 

33,  97. 

Chun,  C,  Die  Resultate  der  Tiefsee-Forschung 
und  die  Aufgaben  einer  deutschen  Tiefsee- 
Expedition.    Leipzig  1897.   30,  58. 

Colini,  G.  A ,  II  sepolcro  di  Remedello-Sotto 
nel  Breaciano  e  il  pexiodo  eneolitico  in 
Italia.    Parte  I.    1899.    31.  59. 

Colonies  fran^aises,  les.  —  Notices  illustr^es. 
publikes  par  ordre  du  Sous  -  Secretaire 
d'Etat  des  Colonies  sous  la  dirsetion  de 
M.  Louis  Henrique.  Paris  1889.  1.  Notice 
sur  Madagascar.  2.  Mayotte,  Les  Comores, 
Nossi-Be-,  Diego  -  Suarea,  Ste  Marie  de 
Madagascar.   21,  235. 

Co  Ionisation  en  Algerie,  de  la.  —  Alger  1889. 

21,  285. 

Compte  rendu  du  Congres  international  des 
Amencanistes.  7«  Session.  Berlin  1888. 

22.  106. 

Conwentz,  XVI.  amtlicher  Bericht  über  die 
der 


auf  der  Grenze  zwischen 
und  Ostprenssen.  1897.  31,  56. 

Crooke,  W.,  The  Tribes  and  Castee  of  the 
North  -  Western  Provinces  and  Oudh. 
1896.    31,  135. 

Cullerre,  R.,  Die  Grenzen  des  Irreseins.  Ins 
Deutsche  übertragen  von  Dr.  Otto  Doro- 
blüth.   Hamburg  1890.   22,  103. 

Culturhistorischer  Atlas,  herausgegeben  von 
der  K.  K.  Central-Commission  zur  Er- 
forschung und  Erhaltung  der  Kunst-  und 
historischen  Denkmale  unter  der  Leitung 
des  Präsidenten  Dr.  Jos.  Alex.  Frhrn.  von 
Helfert.  I.  Abth.  Sammlung  von  Ab- 
bildungen vorgeschichtlicher  und  früh- 
geschichtlicher  Funde  aus  den  Ländern 
der  österr.- ungar.  Monarchie,  redigiert 
von  Dr.  M.  Much.    Wien  1889.   21,  202. 

Cushing,  Manual  eoneepts.  (Reports  from 
the  American  Anthropologist.)  Washington 
1892.    25,  104. 

Danilow,  N.  P.,  Zur  Charakteristik  der  an- 
thropologischen und  physiologischen  Merk- 
male der  jetzigen  Bevölkerung  Persiens. 
(Russisch.)    1894.   33,  51. 

Dargun,  Mutterrecht  und  Vaterrecht  (Studien 
zum  ältesten  Familienrecht,  I,  1).  Leipzig 
1892.   2«,  46. 

Deniker,  J.,  The  races  of  man:  an  outline 
of  anthropology  and  ethnography.  1900. 
32,  31. 

DeschmaDn,  Karl,  Führer  durch  das  Krai- 
nische  Landesmuseum  in  Laibacb.  Laibacb 
1888.   21,  28. 

Diexks,  Gustav,  Helgoland.    Sammlung  ge- 


des  Westpreu8si8chen  Provinzial- Museums 
für  das  Jahr  1895.  Danzig  1895.  28,  203. 


träge,  herausgegeben  von  Rud.  Virchow 
und  W.  Wattenbach.  Heft  121.  Ham- 
burg 1891.   23,  262. 

Dorr,  K..  Ueberaicht  über  die  prähistorischen 
Funde  im  Stadt-  und  Landkreise  Elbing, 
Reg.-Bes.  Danzig,  Provinz  Westpreussen. 
Mit  einer  Fundkarte  und  einer  Karten- 
skizze der  muthsnaasslichen  Völkerschie- 
bungen im  Mündungsgebiet  der  Weichsel 
(400  v.  Chr.  bis  900  n.  Chr.).  Elbing 
1893  und  1894.  Beilage  zum  Programm 
des  Elbinger  Retl-Gymnasiums.  Ostern 
1893  und  1894.   26,  96. 

—  Die  Gräberfelder  auf  dem  Silberberge 
bei  Lenzen  und  bei  Serpin,  Kr.  Elbing, 


Digitized  by  Google 


—    73  — 


dem  5.-7.  Jahrb.  nach  Chr.  Geb 

1896.  31,  136. 

Dorsey,  Omaha-  und  Ponka-Letters.  Waabing 
ton  1891.    34,  180. 

—  The  Thegiba  langnage.  Part  l. 
Mythe,  stories  and  letters.  (U.  8. 
Geographica!  and  geological  survey  of 
the  Rocky  Mountain  region.  Contributions 
to  North  American  Ethnology.  Vol.  VI.). 
Washington  1890.   24,  245. 

Ducedre,  A.,  Carnet  d'un  Fataliste.  Paris 
1893.   80,  123. 

Dura],  Histoire  d'Edesse.  Paris  1892.  24,  179. 

Ehrenreich,  Paul,  Anthropologische  Studien 
über  die  Urbewohner  Brasiliens,  vornehm- 
lieh des  Pnrus  -  Gebiets.  Braunschweig 

1897.  29,  165. 

Gght  report  on  the  North-western  tribes  of 
Canada.  (British  Association  for  the 
advancement  of  Science,  Edinburgh  Mee- 
ting 1892.)   26,  104. 

Eisen,  On  some  ancient  sculptures  from  tbe 


Physical  Society  of  Edinburgh.    Vol.  XII. 
1894,  June.    26,  257. 
Ferree,  s.  Barr  Ferree. 

Festschrift   für  Adolf  Bastian    zu  seinem 

70.  Geburtstage.  Berlin  1896.  28,  146. 
—  zur  XXVIII.  Versammlung  der  Deutschen 
Anthropologiachen   Gesellschaft.  Lübeck 
1897.  29,  139. 
Fewkes,  Journal  of  American  Ethnology  and 
Archaeology.  Vol.  II.  Boston  1892.  25,  47. 
Finland  im  19.  Jahrhundert,  in  Wort  und 
Bild  dargestellt  von  finländischen  Schrift- 
stellern und  Künstlern.   (Mit  zahlreichen 
Nachbildungen  von   Kunstwerken  [Ge- 
mälden und  Skulpturen],  Portruits  und 
sonstigen  Illustrationen  und  Vignetten.) 
Helsingfors  1894.  2«,  256. 
Flindera  Petrie,  W.  M..  Ten  years'  digging 
in  Egypt  1881— 1891.  London  1892.  25, 101. 
Florenz,  Zur  japanischen  Literatur  der  Gegen- 
wart (Mitth.  der  Deutschen  Gesellschaft 
für  Natur-  und  Völkerkunde  Ostasiens, 
Heft  47).  24,  179. 


Pacific  slope  of  Guatemala.   (Memoire  of ,  PiorBchatz<   Bj    Die    Giganten  -  Säule  von 


the   California   Academy    of  Sciences.) 
II.  2.  —  San  Francisco  1888.   21,  31. 
Ellis,  Havelock,  Man  and  woman,  a  study  of 
human  eeeondary  sexual  characters.  Lon- 
don 1894.    26,  139. 

ron  Erckert,  R.,  Die  Sprachen  des  kauka- 
sischen Stammes.  Mit  einem  Vorwort 
von  Prot  Dr.  Friedrich  Möller.  Wien 
1896.    28,  205. 


Schierstein.  Wiesbaden  1890.  23,  134. 
Fonck,  Franz  und  Hugo  Kunz,  Ein  Beitrag 
zur  KenntnisB  der  Steinzeit  im  mittleren 
Chile.  Santiago  1893.  27,  120. 
Forrer,  R.,  Die  frühchristlichen  AJterthümer 
aus  dem  Gräberfelde  vonAchmim-Panopolis 
(nebst  analogen  unedirten  Funden  aus 
Köln  u.  s.  w.)  Strasburg  i.  E.  1893.  25, 
213. 

Erhngsson,  Thorsteinn,  Ruins  of  the  Saga  _  ßömische  und  Byzantinische  Seiden- 
Time:  being  an  aecount  of  travels  and  Textilien  aus  dem  Gräberfelde  von  Achmim- 
eiplorations  in  Ieeland  in  the  summe»  of  Panopolis.  Strassburg  i.  E.  1891.  25,  213. 
1896,  on  behalf  of  Miss  Cornelia  Horsford,  Förstemann,  Ernst,  Drei  Maya-Hieroglyphen 
Cambridge  U.  8.  A.  With  an  introduetion       32,  215. 

by  F.  T.  Norrie  and  J6n  Stefanason,  and  _  Commentar  zur  Maya-Handschrift  der 
a  resum*"  in  French  by  E.  D.  Grand.  Königlichen  öffentlichen  Bibliothek  zu 
1899.    31,  296.  Dresden.  1901.  33,  210. 

Ethnographische Sammlungen  deaüngariachen  I  Fortier,  Alcee,  Louisiana  Folk-Tales.  In  french 


Narjonalmuseums.  I.  Beschreibender  Kata 
log    dar    ethnographischen  Sammlung 
Ludwig  Birö'H  aus  Deutach  Neu-Guinea 
(Berlinhafen).    1899.   31,  58. 
Ethnologische*   Notizblatt.  Herausgegeben 
ron  der  Direktion  des  Königlichen  Mu- 
seums für  Völkerkunde  in  Berlin.  Heft  1. 
Berlin  1894.  26,  259. 
Felkm,  R.  W.,  On  the  geographica!  distri- 
bution   of  tropical   diseases  in  Africa 
the   Proceedings   of  the  Royal 


dialect  and  engliBh  translmtion.  Boston 
and  New  York,  London,  Leipzig  1896. 
27,  188. 

Fournereau,  Le  Siam  ancien.  Annalee  du 
Muade  Guimet.  Premiere  Partie.  T.  XXVI. 
Paria  1895.  28,  97. 

Frenkel,  F.,  Die  Lehr«  vom  Skelet  des 
Menschen  unter 


vergleichend  anatomischer  Gesichtspunkte 
und  der  Erfordernisse  des  anthropolo- 


Digitized  by  Google 


gischen  Unterrichtes  au  höheren  Lehr- 
anstalten. 1900.  33.  52. 

Fricker,  Karl,  Antarktis.  (Bibliothek  der 
Länderkunde  von  A.  Kirchhoff  und  R. 
Fitzner.  Band  L)  Berlin  1898.  30.  58. 

Fiitsch,  K.  von,  Zumoffen's  Höhionfunde  im 
Libanon.  Halle  1893.  25,  208. 

Furness,  William  Henry.  Folk-Lore  in  Bornoo. 
1899.  31,  276. 

Furtwängler,  A.,  Intermezzi.  Kunstgeschicht- 
liche  Studien.  Leipzig  und  Berlin  1896. 
29,  74 

Gaffarel.  Lea  ddcouvreurs  francais  du  XIV. 
au  XVI.  siecle.  Paris  1888.  21,  32. 

Gaidoz,  Henri.  Un  vieux  rite  mddical.  Opus- 
cule  offert  ä  Anatole  de  Bartbölemy  pour 
föter  le  cinquantiiinie  anniversaire  de  son 
ölection  comine  Membre  de  la  Socidte" 
des  Antiquaires  de  France.  Paris  1892. 

25,  171. 

Gatschet,  A.  S.,  The  Klamath-lndians  of 
Mouthwestern  Oregon.  Part  I.  Ethnographie 
sketch  of  the  Klamath  people.  Part  II. 
Dictionary.  (U.  S.  Geographical  and 
geological  survey  of  the  Rocky  Mountain 
region.  Contributions  to  North  American 
Ethnology.  Vol.  II.)  Washington  1890.  24, 
240.  246. 

Gaudry,  Albert,  Die  Vorfahren  der  Säuge- 
tiere in  Europa.  Aus  dem  Französischen 
von  Will.  Marschall.  Leipzig  1891.  22,220. 

Geiger,  P.,  Beitrag  zur  Kenntniss  der  Ipoh- 
Pfeilgifto.  1901.  34.  154. 

Centil  Tippenhauer,  L.,  Die  Insel  Haiti. 
Leipzig  1893.  28,  209. 

Gerland,  Goorg,  Atlas  der  Völkerkunde.  Gotha 
1892.  24,  40. 

Germania.  Illustrirte  Monatsschrift  zur  Kunde 
der  deutschen  Vorzeit.  Zeitschrift  für 
deutsche  Kulturgeschichte.  Leipzig  1894. 
27,  113. 

Gieae,  Hermann,  Das  Heidengrab  bei  Issers- 
heilingen.  Ein  Beitrag  zur  Alterthumskunde 
des  KreiseB Langensalza.  Langensalza  1886. 
21,  203. 

Girod,  Panl,  et  Elie  Massenat,  Les  stations 
de  l'äge  du  renne  dans  les  valläes  de  la 
V<5zere  et  de  la  Correze.  1900.  32.  224. 

Glück,  Leopold,  Skizzen  aus  der  Volksmedicin 
und  dem  medicinischen  Aberglauben  in 
Bosnien  und  der  Hercegovina.  Wien  1894. 

26.  94. 


Glück,  Leop.,  Die  Tätowirung  der  Haut  bei  den 
Katholiken  Bosniens  und  der  Hercegowina 
Wien  1894.  26,  138. 

Göldi,  Emil  A.,  Materialion  zu  einer  klimato- 
logischen  Monographie  von  Rio  de  Janeiro. 
Aus  dem  Jahresberichte  der  St.  Gallischen 
Naturwissenschaftl.  Gesellschaft  1885—86. 
21,  28. 

Goetz,  Wilhelm,  Das  nordische  Wohnhaus 
während  des  16.  Jahrhunderts,  sonderlich 
im  Hinblick  auf  das  Schweizerhaas. 
Sammlung  gemeinverständlicher  wissen- 
schaftlicher Vorträge  von  R.  Virchow  und 
W.  Wattenbach.  Heft  131.  Hamburg  1891. 

24,  34. 

Götze,  A..  Die  Vorgeschichte  der  Neumark. 
Würzburg  1897.  29.  73. 

Grabowsky,  F.,  Die  Theogonie  der  Dajaken 
auf  Borneo.  Nach  eigenen  Aufzeichnungen 
und  der  vorhandenen  Literatur  bearbeitet 
in:  „Internationales  Archiv  für  Ethno- 
graphie-, Bd.  V.  1892.  24,  236. 

De  Groot,  Le  code  de  Mähäyäna  en  Chine. 
Herausgegeben  von  der  Kgl.  Academie 
dor   Wissenschaften.    Amsterdam  1891. 

25,  47. 

Grosse,  Die  Anfänge  der  Kunst.  Freiburg 

i.  Br.  1894.  25,  216. 
Grube,  Wilhelm.  Zur  Pekinger  Volkskunde. 

1901. 33,  na. 

Grünwedel,  Albert,  Buddhistische  Studien. 
Veröffentlichungen  aus  dem  Königl.  Mu- 
seum für  Völkerkunde.  V.  Bd.  Berlin 
1897.  29.  170. 

iluberlandt,  Michael,  Zeitschrift  für  öster- 
reichische Volkskunde.  I.  Jahrgang.  Wien 
und  Prag  1895.  28,  97. 

—  Völkorkunde.  (Sammlung  Goeschen,  Nr. 
73.)  Leipzig  1898.  30,  183. 

Ilagen.  B.,  Anthropologischer  Atlas  ost- 
asiatischer und  melanesischer  Völker.  Mit 
Aufnahme-Protokollen,  Messungs-Tabellen 
und  einem  Atlas  von  101  Tafeln  in  Licht- 
druck. Wiesbaden  1898.  30,  376 
Unter  den  Papua's.  Beobachtungen 
und  Studien  über  Land  und  Leute,  Thier- 
und  Pflanzenwelt  in  Kaiser- Wilhelmsland. 
1899.  31.  278. 

Hager,  Gg.  und  J.  A.  Mayer,  Kataloge  des 
Bayerischen  National-Museums.  Bd.  4. 
Allgemeine  kulturgeschichtliche  Samm- 
lungen. Die  vorgeschichtlichen,  römischen 


Digitized  by  Googl 


-    75  - 


und  merovingischen  Alterthümer.  München 
1802.  24,  179. 
llalpera,  Karl,  Die  Bestandteile  des  Samens 
der  Ackermelde  (Chenopodium  alhum  L.) 
und  ihr  Vorkommen  im  Brodmehle  und 
in  den  Kleien.  Inaugnral-Dissertation. 
Halle  a.  S.  1893.  2«,  263. 

Handtinann,  E.,  Wae  auf  deutscher  Haide 
spriesst.  Märkische  Pflanzen -Legenden 
und  Pflanzen-Symbolik.  Berlin.  23,  80. 

Hansjakob,  Unsere  Volkstrachten.  Ein  Wort 
su  ihrer  Erhaltung.  4.  Auflage.  Frei  bürg 
i.  Br.  1896.  28,  98. 

Häntz*chel,C.K.,  Reisehandbuch  für  Amateur- 
Photographen.   Halle  a.  S.  1896.  29,  212. 

Hauser,  K..  Die  alte  Geschichte  Kärntens 
von  der  Urzeit  bis  Kaiser  Karl  dem 
Grossen,  neu  aus  Quellen  bearbeitet. 
Klagenfurt  1893.  25,  214. 

Hazeu,  G.  A.  J.,  Bijdrage  tot  de  kennis  vau 
het  Javaansche  tooneel.  Leiden  1897 
29,  37. 

Heierli,  Jacob,  Urgeschichte  der  Schweiz. 
1901.  33.  60. 

—  und    W.    Oechsli,     Urgeschichte  de« 
Wallis.  Zürich  1896.  (Mittheilungen  der 
Antiquarischen    Gesellschaft   in  Zürich. ' 
Band  XXIV,  Heft  3.)  28,  242. 

Heilborn,  Adolf,  Allgemeine  Völkerkunde  in  | 
kurzgefaßter  Darstellung.  Leipzig  1898. , 
29,  209. 

Hein.  Alois  Raimund,  Die  bildenden  Künste 
bei  den  Dayaks  auf  Borneo.  Ein  Beitrag 
zur  allgemeinen  Kunstgeschichte.  Wien 

1890.  22,  168. 

—  Maeander,  Kreuze,  Hakenkreuze  und 
urmotivische  Wirbelornamente  in  America. 
Ein  Beitrag  zur  allgemeinen  Ornament- 
Keschichte.  Wien  1891.  23,  247. 

Hellmann,  G.,  Meteorologische  Volksbücher. 
Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Meteoro- 
logie und  zur  Kulturgeschichte.  Sammlung 
populärer  Schriften,  herausgegeben  von 
der  Gesellschaft  Urania  zu  Berlin.  Berlin 

1891.  23,  2Ö0. 

Hellwald,  Friedr.  v.,  Hans  und  Hof  in  ihrer 
Entwickelung  mit  Bezug  auf  die  Wohu- 
sitten  der  Völker.  Leipzig  1888.  21,  156. 

—  Die  Erde  und  ihre  Völker.  Ein  geo- 
graphisches Handbuch.  4.  Auflage,  be- 
arbeitet von  W.  Ule.  Stuttgart,  Berlin. 
Leipzig.  29,  72. 


Helmolt,  Hans  F.,  Weltgeschichte.  JBd.  L 
1899.  81.  133. 

Henning,  Rudolf.  Die  deutschen  Runen- 
Denkmäler.  Strassburg  1889.  22.  76. 

Herrmann,  Anton,  Ethnologische  Mittheilungen 
aus  Ungarn.  Zeitschrift  für  die  Völker- 
kunde der  Bewohner  Ungarns  und  seiner 
Nebenläuder.  Heft  I— III.  Budapest 
1887—89.  21.  203.  Budapest  1893.  III.|Bd., 
Heft  1-2.  25,  171;  IV.  Band.  Buda- 
pest 1895.  28.  56. 

Hirsch,  Hugo  Hieronymus,  Die  mechanische 
Bedeutung  der  Schienbeinforra.  Mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  derPlatyknemie. 
Ein  Beitrag  zur  Begründung  des  Gesetzes 
der  funktionellen  Knochengestalt.  Mit 
einem  Vorwort  von  Prof.  Dr.  Rudolf 
Virchow.  Berlin  1895.  27.  188. 

Hirschberg,  J.,  Um  die  Erde.  Eine  Reise- 
beschreibung.   Leipzig  1894.  27,  47. 

Hoffmann,  The  Medewiwiu  or  grand  Medecine 
eociety  of  the  Ojibwa.  (Extract  of  the 
seventh  annual  report  of  the  Bureau  of 
Etbnology.)    Washington  1891.  24,  240. 

Höfler,  M..  Der  Isar-Winkel,  ärztlich-topo- 
graphisch geschildert.  München  1891. 
23,  140. 

—  Wald-  und  Baumkult  in  Beziehung 
zur  Volksmedicin  Oberbayerns.  München 

1892.  24.  236. 

—  Deutsches  Krankheitsnamen-Buch.  1899. 
31,  278. 

Horn,  A.,  und  P.  Horn.  Friedrich  Tribukeit's 
Chronik  (mit  Anmerkungen  von  v.  Gossler). 
Instorburg  1894.  26,  263. 

Hoernes,  Moriz,  Die  Urgeschichte  des  Menschen 
nach  dem  heutigen  Stande  der  Wissen- 
schaft. Lieferung  1 — 12.  Wien,  Pest  und 
Leipzig  1891.  23,  236;  1892.  24.  154. 

—  Wissenschaftliche  Mittheiluugen  aus 
Bosnien  und  der  Hercegovina.  herausge- 
geben vom  Bosnisch -Hercegovinischen 
Landes- Museum  in  Sarajevo.  Bd.  I.  Wien 

1893.  25,  173;  Zweiter  Band.  Wien  1894. 
26,  257;  Wien  1896.  Band  IV.  28,  245. 
Bd.  V.    Wien  1897.  30.  187. 

—  Zur  prähistorischen  Formenlehre.  Zweiter 
Tbeil.  IV.  Ueber  altitalische  Bronzetiguren 
und  deren  culturgeschichtliche  Bedeutung. 
(Aus  den  Mittheilungen  der  prähistorischen 
Commission  der  Kaiserl.  Akademie  der 
Wissenschaften.  1.  Band,  Nr.  4.)  Wien 
1897.    29,  167. 


Digitized  by  Google 


_    76  — 


Hrdlicka,  A.,  Description  of  an  ancient  ano- 
malous skeleton  from  the  Valley  of  Mexico ; 
with  special  reference  to  Bupernunierarv 
and  bicipital  ribs  in  man.  1899.  31,  199. 

—  Study  of  the  normal  tibia.  1899.  31,  199. 
de  Hülst,  Comte  R,  La  civilisation  musul- 

mane  soua  les  khalifes.  Alexandrie  1891. 
34,  39. 

Hutter,  F.,  Wanderungen  und  Forschungen 
im  Nord-Hinterland  von  Kamerun.  1902. 
34,  275. 

Jacob,  Georg,  Welche  Handelsartikel  bezogen 
die  Araber  des  Mittelalters  aus  den  nordisch- 
baltischen  Landern?  Berlin  1891.  —  Ein 
arabischer  Berichterstatter  aus  dem 
10.  oder  11.  Jahrhundert  über  Fulda. 
Schleswig,  Soest,  Paderborn  und  andere 
deutsche  Städte.  Berlin  1890.  23,  233. 

—  Die  Waaren  beim  arabisch-nordischen 
Verkehr  im  Mittelalter.  Berlin  1891.  24,  38 

Jacobs,  F.  en  J.  J.  Meijer,  De  Badoej's. 

s'Gravenhage  1891.  24,  180. 
Jadroo,  Disease  and  race.  London  1894.  21,  46. 
Jaekel,  V.,  Studien  zur  vergleichenden  Völker- 

künde.    Mit  besonderer  Berücksichtigung 

des  Frauenlebens.  1901.  32,  223. 
Jahres- Bericht  der  Männer  vom  Morgenstern ; 

Heimathbund  in  Nord-Hannover.  Heft  I. 

Bremerhaven  1898.  30,  279. 
Jankö,  Jobann.  Magyarisch«  Typen.  Erste 

Serie:  Die  Umgebung  des  Balaton.  1900 

33,  48. 


de  Kay,  Charles,  Bird  Gods.  with  an 
paniement    of   decorations  by 
W harten  Edwards.   1899.)  31,  68. 

Keane,  A.  H  ,  Ethnology.  Cambridge  1896. 
28,  204. 

—  Man,  past  and  present.   1899.   31,  292. 
Keller,  A.  G.,  Horner*  society.    1902.  34. 
167. 

Kirchhoff,  Alfred,  Länderkunde  der  fünf 
Erdtheile.  Europa.  Leipzig  und  Prag 
1887.   (Lieferung  31-48).   21,  26. 


Sylt,  Führ,  Amrum  und  die  Halligen  vor- 
mals und  jetzt.    Mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Sitten  und  Gebräuche  der 
Bewohner.    Hamburg  1891.   24,  163. 
Joachimsthal,  Georg,  Atlas  der  normalen  und 

Inatomie  in  typischen 
Die  angeborenen  Vor- 
bildungen der  oberen  Extremitäten.  1900. 
32,  32. 

Joost,  W..  Weltfahrten,  Bd.  1— I1L  Berlin 
18%.  27,  116. 

Kaindl,  Raimund  Friedrich,  Die  Huzulen. 
Dir  Leben,  ihr«  Sitten  und  ihre  Volks- 
überlieferung.   Wien  1894.    26,  44. 

Kämasütram  (=  „Leitfaden  des  Liebes- 
genusses").    Indische  Original -Ausgabe. 

Karlingieches  Gräberfeld  in  Andernach.  Mit 
einem  Beitrag  von  Prof.  Krus«.  1900. 
32,  180. 


Becker,  Königsberg  i.  Pr.  Nebst  einer 
kurzen  Geschichte  des  Bernsteine.  Königs- 
berg 1889.    23,  232. 

Kohlstock,  Paul,  Aerztlicher  Rathgeber  för 
Ostafrika  und  tropische  Malariagegenden. 
Berlin  1891.   23,  236. 

Könen,  Konstantin,  Gefäaskunde  der  vor- 
f ^mischen,  römischen  und  fränkischen 
Zeit  in  den  Rheinlanden.  Bonn  1895. 
28,  211. 

Korajac,  Vilim,  Die  Pfahlbauern.  Silhouetten 
aus  alavonisehen  üraitzen.  Frei  ver- 
deutscht von  Friedrich  8.  Kraut«.  All- 
gemeine Nattonal-Bibliothek,  Nr.  192  bis 
193.    Wi«n  1898.   30,  183. 

Köetler,  Karl,  Handbuch  zur  Gebiets-  und 

schnitt.  Urgeschichte  und  Römerherr- 
schalt big  zum  Auftreten  der  Bajoarier. 
München  1895.  27,  177. 
Kovalewsky,  Coutume  contemporaine  et  loi 
ancienne,  droit  coutumier  ossetien,  eclaire* 
par  l'histoire  comparee.  Pari«  1895. 
27,  115. 

Koei«,  G.  A..  Crania  ethnica  Pbilippinica. 
Ein  Beitrag  nur  Anthropologie  der 
Phüippiaen,  auf  Grund  von  Dr.  A 
Schadenbergs  gesammelten  Schädeln. 
Mit  Einleitung  von  J.  Kollmann  in  Basel. 
1901.  34,  46. 
Krause,  Ernst  (Caras  Sterne),  Tuisko-Land, 
der  arischen  Stämme  und  Götter  Ur- 
heimat. Erläuterungen  zum  Sagenschateo 
d«r  Veden,  Edda,  llias  und  Odyssee. 
Glogau  1891.   23,  134, 

Friedrich  S.,     Orlovic,  der 


. .  Guslaren-Lied  aus  der  Hercc- 
govina.   Freiburg  i.  Br.  1889.   2t,  40. 


Digitized  by  Google 


—    77  — 


s,  Friedrich,  S ,  Mebmed's  Braatfahrt 
(Smailagic  Meho).  Ein  Volksepos  der  süd- 
alavischen  Mohammedaner.  Deutsch  von 
Carl  Gröber.    Wien,  o.  J.    22.  103. 

—  Volksglaube  und  religiöser  Braach  der 
Südslaven.  Vorwiegend  nach  eigenen 
Ermittelungen.  Münster  i.  W.  189t). 
22,  104. 

—  Böhmische  Korallen  aus  der  Götterwelt 
Folkloris  tische  Börsenberichte  vom  Götter- 
und  Mythenmarkte.  Wien  1893.  26,  171. 

—  Die  Zeugung  in  Sitte,  Brauch  und 
Glauben  der  Süd-Slaven.  Lieder.  Erste 
Fortsetzung.  1901.  33.  50.  III.  1902.  34,  96. 

Kretschmer,  Albert,  Deutsche  Volkstrachten. 

Leipzig  1898.   30,  373. 
Krieger,  Maximilian,  Neu- Guinea.  (1899.) 

31.  294. 

Kronecker,  Franz,  Von  Java's  Feuerbergen. 
Das  Tengger- Gebirge  und  der  Vulkan 
Brotno,  2380  m  Ober  dem  Meeresspiegel. 
Oldenburg  und  Leipzig  1897.    29,  73. 

Kropf.  A.„  Das  Volk  der  Xosa-Kaifern  im 
östlichen  Süd-Africa  nach  seiner  Ge- 
schichte, Eigenart,  Verfassung  und  Re- 
ligion. Ein  Beitrag  zur  africanischen 
Völkerkunde.    Berlin  1889.    22,  87. 

Kubary,  J.  S.,  Ethnographische  Beiträge 
zur  Kenntniss  des  Karolinen-Archipels, 
veröffentlicht  im  Auftrage  der  Direktion 
des  Königl.  Museums  für  Völkerkunde 
in  Berlin,  unter  Mitwirkung  von  J.  I). 
ESchmeltz.  Heft  I.  Leiden  1889.  22,45. 

Kühn,  Engelhardt,  Der  Spreewald  und 
seine  Bewohner.    Cottbus  1889.    22,  48. 

Kükenthal,  W.,  Forschungsreise  in  den  Mo- 
lukken  und  in  Borneo.  Frankfurt  a.  M. 
1896.    28,  207. 

Li  rie  d'un  homme.  Carl  Vogt  par  William 
Vogt  Paris  et  Stuttgart.  1896.  28,  247. 

Lafone  y  Quevedo,  Londres  y  Calpmarca. 
Buenos  Ayres  1888.    21,  32. 

Lampert,  K.,  Die  Völker  der  Erde.  Eine 
Schilderung  der  Lebensweise,  der  Sitten, 
Gebräuche,  Feste  und  Ceremonien  aller 
lebenden  Völker.    34,  96. 

k^gegf?»  Junker  von,  El  Dorado.  Ge- 
schichte der  Entdeckungsreisen  nach  dem 
Goldlande  El  Dorado  im  XVI.  und  XVII. 
Jahrhunderte.    Leipzig  1888.    21,  32. 

Larisch,  Kndolf  von,  Der  „Schönheitsfehler" 
des   Weibes.     Eine  anthropometrisch- 


ästhetische    Studie.      Zweite  Auflage. 

München  1896.   30,  277. 
Latzina,  Franc,  La  Mortalidad  habida  en 

18  ciudades  argentinas  durante  el  ano 

de  1889.   Buenos  Aires  1891.   26,  48. 
Laufer,  Heinr.,  Beiträge  zur  Kenntniss  der 

Tibetischen  Medicin.  I.Theil.  1900.  32,179. 
Lehmann-Filhes,   M.,    Proben  isländischer 

Lyrik.    Berlin  1894.    26,  44. 

—  Uebor  Brettchenweberei.  1901.  34,  165. 
Lehmann-Nitsche,  Hob.,  Lepra Precoloinbiana? 

La  Plata  1898.  Aus  „Revista  del  Museo  de 
La  Plata-  Tom.  IX.  30,  417. 
Leipoldt,  Gustav,  Die  Leiden  des  Europäers 
im  africanischen  Tropenklima  und  die 
Mittel  zu  deren  Abwehr.  Leipzig  1887. 
21,  28. 

Leroy-Beaulieu,  Anatole,  Israel  chez  les 
nations.  2«ne  edit.  Paris  1892.  (Les 
.Juifs  et  rantis6initi*me.)    23,  172. 

Lidzbarski,  Mark,  Geschichten  und  Lieder 
aus  den  neuai-amäischen  Handschriften  der 
Königlichen  Bibliothek  zu  Berlin. 
Vierter  Band  der  Beiträge  zur  Volks- 
und Völkerkunde.   Weimar  1896.  29,  75. 

Liudenschmit  (Sohn),  L.,  Das  römiBch- 
germanische  Central-Mnseum  in  bildliehen 
Darstellungen  aus  seinen  Sammlungen. 
Mainz  1889.    22,  45. 

Ljubie,  Sime,  Popis  arkeologiikoga  odjela 
nar.  zem.  muzeja  u  Zagrebu.  Odsjek  I. 
Svezak  I.  Egipatska  sbirka  —  Pred- 
historicka  sbirka.  Zagrebu  1889.  21,  202. 

Lorange,  A.  L.,  Den  yngre  Jernalders 
Svaerd.  Et  Bidrag  til  Vikingetidens 
Historie  og  Teknologi.  Efter  For- 
fatterens  Död  og  ifölge  bans  Oenske. 
udgivet  ved  Ch.  Delgobe.  Bergen  1889. 
(Resume'  in  französischer  Sprache  vom 
Herausgeber.)   22,  30. 

Louw,  P.  J.  F.,  De  Java-Oorlog  von  1826— 
1830.  l«te  Deel.  Batavia,  's  Hage  1894. 
27,  189. 

Löwy,  Emanuel,  Die  Naturwiedergabe  in  der 
älteren  griechischen  Kunst.   1900.  34,  48. 

Luschan,  Felix  v.,  Anthropologische  Studien 
(in:  Reisen  in  Lykien,  Milyas  und 
Kit iyr.it in.  Band  II,  herausgegeben  von 
Eug.  Petersen  und  F.  v.  Luschan). 
Wien  1889.    21,  155. 

—  Beiträge  zur  Völkerkunde  der  deutschen 
Schutzgebiete.  Erweiterte  Sonderausgabe 
aus  dem  „Amtlichen  Bericht  über  die 


Digitized  by  Google 


erste  deutsche  Colonial-Ausstellung"  in 
Treptow  1896.    Berlin  1897.    29.  208. 

Mährische  Ornamente.  Herausgegeben  von 
dem  Vereine  des  patriotischen  Museum« 
in  Olmütz.  Auf  Stein  gezeichnet  von 
Magdalena  Wankel.  Olmütz  1888.  21,  79. 

Mallery,  Garrick.  Israeliten  und  Indianer. 
Eine  ethnographische  Parallele.  Leipzig 
1891.    23.  248. 

Marchesetti,  Carlo.  Scavi  nella  necropoli  di 
S.  Lucia  presso  Tolmino.  Triest  1893 
27,  45. 

Marina,  Giuseppe,  Das  italienische  anthro- 
pologische Institut  zu  Livorno.  Livorno 
1897.    34»,  55. 

Marre".  C.  E.,  Die  Sprache  der  Hausa.  34, 
156. 

Martin.  F.  E.,  Lage  du  bronze  au  Musee  de 
Minoussinsk.  Photographie»  et  texte. 
Stockholm  1893.    25,  103. 

—  Rudolf,  Anthropologie  als  Wissenschaft 
und  Lehrfach.  Eine  akademische  Antritts- 
rede.   1901.    33.  52. 

Mason,   Otis  T.,   The  origiu   of  invention. 

With  illnstrations.  London  1896.  27.  114. 
Mathews,  R.  H.,  Folklore  of  the  Australian 

Aborigines.    1899.    32.  106. 
Matiegka.  H.,  Ueber  das  Hirngewicbt  des 

Menschen.    1902.    34.  274. 

—  J„  Nälezy  Lateneskd  ze  severozäpadnich 
Cech.  v  Prazo  1896.  (La  Tene-Funde 
aus  dem  nordwestlichen  Böhmen).  29,  40. 

—  Zkoumäuf  kosti  a  lebek  cesk^cb  v  kost- 
nicfch  venkovskych.  v  Praze  1896. 
rStudien  über  f'ecbenschädel  aus  Bein- 
hausern  in  der  Provinz).    29,  40. 

Mayr,  Albert.  Die  vorgeschichtlichen  Denk- 
mäler von  Malta.    1901.    33,  211. 

Meier,  P.  J.,  Die  Bau-  und  Kunstdenkmäler 
des  Horzogthums  Braunschweig.  Wolfen- 
buttel 1896.  80,  186;  II.  Band:  Die 
Bau-  und  Kunstdenkmäler  des  Kreises 
Braunschweig  mit  Ausschluss  der  Stadt 
Braunschweig.    1900.    33,  49. 

Meissner,  G.,  Batak-Sammlung,  mit  sprach- 
lichen und  sachlichen  Erläuterungen  vor- 
sehen und  herausgegeben  von  F.  W.  K 
Müller.  (Veröffentlichungen  aus  dem 
Königlichen  Museum  für  Völkerkunde. 
III.  Band.  Erstes  und  zweites  Heft, 
Berlin  1893.)    26,  95. 

Meyer,  Christian.  Eine  deutsche  Stadt  im 
Zeitalter  des  Humanismus  und  der  Re- 


Sammlung gemeinverständ- 
licher wissenschaftlicher  Vorträge,  heraus- 
gegeben von  Rud.  Virchow  und  Wilhelm 
Wattenbach.  Heft  122.  Hamburg  1891. 
23.  252. 

Middendorf,  E.  W..  Peru.  Beobachtungen 
und  Studien  über  daB  Land  und  Beine 
Bewohner  während  eines  26jährigen 
Aufenthalte.  Bd.  I.  Lima.  Berlin  1893. 
27,  39;  Bd.  II.    Das  Küstenland.  Berlin 

1894.  27,  119. 

de  Milloue,  Le  Bouddhisme.  Paris  1893. 
26,  46. 

Montelius,  Oscar,  La  civilisation  primitive 

en  Italic  depuis  l'introduction  des  metanx. 

Stockholm  1895.    28,  236. 
Moouey,  Myths  of  the  Cherokees.  (Journal 

of  American   Folk-Lore,  2.)  Cambridge 

1888.    21,  32. 

—  The  sacred  formulas  of  the  Cherokees 
(aus  dem  Annual  Report  of  the  Bureau 
of  Ethnology).  Washington  1891.  24, 
240. 

Morgan,  J.  de,  Exploration  daus  la  presqu'ile 
Malaise  (Royaume  de  Pe"rak  et  de  Patani). 
Paris  1886.    25,  217. 

—  Compte  rendu  des  travaux  archäologiques 
executes  du  3.  Nov.  1897  au  1«  Juin 

1898.  Ministere  de  Instruction  publique 
et  des  beaux-arts.  Delegation  en  Perse. 
Paris  1898.    30,  373. 

Morse,  Eduard  S.,  On  the  older  forms  of 
terra-cotta  roofing  tiles  (From  the  Essex 
Institute  Bulletin.  1892).    24,  241. 

Moser,  L.  Karl,  Der  Karst  und  seine  Höhlen. 

1899.  32,  106. 

Much,  Matthaeus,  Die  Kupferzeit  in  Europa 
und  ihr  Verhältnis  zur  Kultur  der  Indo- 
germanen.    2.  Aufl.  Jena  1892,   25,  104. 

Muller,  Hendrik  P.  N.,  Industrie  des  Cafres 
du  Sud-Est  de  l'Afrique.  Colloction 
recueillie  Bur  leg  lieux  et  notice  etbno- 
grapbique.  Description  des  objets  repre- 
sentes  par  Joh.  F.  Snelleman.  Leiden 

1895.  27,  113. 

Müller,  F.  W.  K.,  Samoanischo  Texte.  Unter 
Beihülfe  von  Eingeborenen  gesammelt 
und  übersetzt  von  O.  Stübel.  (Veröffent- 
lichungen aus  dem  Königlichen  Museum 
für  Völkerkunde  1896.  IV.  2—4.)  29. 
210. 

—  SophuB,  Vor  Oldtid.  En  populaer  Frem- 
stilling  af  Danmarks  Arkaeologi.  Kopen- 


Digitized  by  Googl 


—    79  — 


hagen  1894— 96.  Lieferung  1-4.  27,112. 
Munro,  R.,  Prehistoric  problems;  being  a 
selection  of  essays  on  the  ovolntion  of 
man  and  other  controverted  problem* 
in  anthropology  and  archaeology.  189". 
31,  198. 

Murray,  David,  An  Archaoological  Survey  <>f 
the    United  Kingdom.     Glasgow  1898 

28,  Sil. 

Nabert.  H.,  Kurte  der  Verbreitung  der 
Deutschen  in  Europa.  Glogau  1891.  24. 
177. 

Nachtigal,  Gustav:  Sahara  und  Sudan 
Theil  III.:  herausgegeben  von  E.  Grod- 
deck.    Leipzig  (1889).    22,  46. 

Narodopisnä  vystava  ceskoslovanskä  v  Pra/..- 
1895.  Sesit  1-8.  Porädaji  Klugäcek. 
Kovär,  Niederle,  Schlaffer,  Subert.  27,  187 

Xaue.  Julius,  Die  Bronzezeit  in  Oberbayern. 
München  1894.    27,  182. 

Naville,  Edouard,  Bubastis  (1887  —89).  Eigl.t 
Memoir  of  the  Egypt  Exploration  Fund. 
London  1891.    24,  37. 

Nehring,  ABor ,  Ueber  die  Tundren  und 
Steppen  der  Jetzt-  und  Vorzeit,  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  ihrer  Fauna. 
Berlin  1890.    22,  219. 

Neolithigche  Station,  die.  von  Butmir  bei 
Sarajevo  in  Bosnien.  Herausgegeben  vom 
BoBnisch-Hercegovinischen  LandeMuuseu  m . 
Ausgrabungen  im  Jahre  1893.  (W 
Radimsky,  M.  Börnes,  C.  Schröter). 
Wien  1895.    27,  178. 

N'iederle.  L.,  0  püvodu  Slovanü.  Studie  k 
ilovanskym  starozitnostem.  (Ueber  den 
Ursprung  der  Slaven )    v  Praze  1896. 

29.  38. 

Nordenskiöld,  G.,  The  Cliff  D wellers  of  the 
Mesa  verde,  Southwestern  Colorado,  their 
pottery  and  implements,  translated  by 
D.  Lloyd  Morgan.  Stockholm  1893. 
With  an  Appendix  by  G.  Ketzins,  Human 
rt'tnains.  26,  255. 

Nüesch,  Jakob,  Das  Schweizersbild,  eine 
Niederlassung  aus  paläolithischer  und 
neolithischer  Zeit.  Zürich  1897.   30,  374. 

N'yström.  A.,  Ueber  die  Formveränderungen 
des  menschlichen  Schädels  und  deren 
Ursachen.  Ein  Beitrag  zur  Rassenlehre. 
1902.   84,  159. 

Objets  du  dernier  ägo  du  bronze  et  du 
premier  äge  du  fer  d^couverts  en  Berry. 
Bourges  1891.    23,  136. 


Occasional  Papers  of  the  Bernice  Paualn 
Bishop  Museum  of  Polynesien  Ethnology 
and  Natural  History.  Vol.  I.  No.  1. 
Honolulu  1898.    30,  278. 

L'Oriente.  Rivista  Trimestrale.  Anno  I, 
No.  I.    Rom  1894.    27,  48. 

Ostfriosisehe  Volks-  und  Rittertrachten  um 
1500,  in  getreuer  Nachbildung  der 
Originale  des  Häuptlings  Unico  Manninga 
mit  einleitendem  Text  vom  Grafen  Edzanl 
zu  Innhausen  und  Knyphausen  und  Vor- 
wort von  Prof.  Rud.  Virchow  und  Dr. 
Ulrich  Jahn.  (Jahrbuch  der  Gesellschaft 
für  bildende  Kunst  und  vaterländische 
Alterthümer  zu  Emden.  1893.  Band  X. 
Heft  2  )    25,  209. 

Paulitschke,  Philipp,  Ethnographie  Nordost- 
Afrikas.  Die  materielle  Cultur  d.«r 
Danäkil,  Galla  und  Soniäl.  Berlin  1893. 
23,  219. 

Pector,  D(5sire\  Notes  Sur  rAin»_:ricanisme, 
quelquos-unes  de  ses  lacunes  en  1900. 
1900.    32,  29. 

Peralta.  EtnologicaContro-Americana,  Madrid 
1893.    23,  47. 

—  Apuntes  para  un  libro  sobre  los  Abori- 
giues  de  Costa  Kica.  Madrid.    26,  46. 

Peters.  Carl,  Die  deutsche  Emin-Pascha- 
Expedition.  München  und  Leipzig.  1891. 
23,  135. 

Pfeil.  Joachim  Graf,  Studien  und  Be- 
obachtungen aus  der  Südsee.  1899.  31, 
279. 

Pit,  J.  L.,  Mobyly  Luzanske.    Prag  1895. 
27.  177. 

—  Mohvly  Bechynski.  Prag  1896.  28. 
147. 

—  Archaeologicky  vjzkuin  ve  stred- 
nich  Cechuch.  ktery  r.  1895  —  96  spo- 
lecnou  praii  podnikli  A.  Formanek,  J 
Hellich,  J.  L.  Pic  a  J.  Wanek,  v.  Praze 
1897.    30.  419. 

Pieper,  R.,  Unkraut,  Knospen  und  Blüthon 
aus  dem  „blumigen  Reiche  der  Mitte*. 
1900.    34.  156. 

Pilling.  Bibliography  of  the  Algonquin  Lan- 
guages.    Washington  1891.    24,  180. 

Pitt  Rivers,  Excavations  in  Cranborne  Chase 
near  Rushmore.    Vol.  II.    1888.    21,  26. 

Plehn,  Friedrich,  Die  Kamerun-Küste.  Studien 
zur  Klimatologie,  Physiologio  und  Patho- 
logie in  den  Tropen.  "Berlin  1898.  30,  372. 

—  Rudolf,  Beitrüge  zur  Völkerkunde  des 


Digitized  by  Google 


—    80  — 


Togo-Gebietes.  Inaug .-Dissertation.  Halle 
1898.   30,  279. 
Pleyte,  Batakache  Vertellingen.  Utrecht  1894. 
27,  48. 

Ploss,  H..  Das  Weib  in  der  Natur-  and  Völker- 
kunde. Anthropologische  Studien.  Vierte 
Auflage  von  Max  Bartels.  Leipzig  1895. 
2  Bände.   27,  186. 

Post,  Albert  Hermann,  Studien  zur  Ent- 
wicklungsgeschichte des  Familienrechts. 
Ein  Beitrag  zu  einer  allgemeinen  ver- 
gleichenden Rechtswissenschaft  auf  eth- 
nologischer Basis.  Oldenburg  und  Leipzig 
1890.    21,  236. 

Powell,  J.  W.,  Annual  Reports  of  the  Bureau 
of  Ethnology.  Fifth  Report  1883—84 
»Washington  1887).  Sixth  Report  1884 
1885  (Washington  1888).    22,  106. 

Preindlsberger-Mrazovic,  Milena,  Bosnisches 
Skizzenbuch.  Landschafts-  und  Cultur- 
bilder  aus  Bosnien  und  der  Hercegovina. 
lllustrirt  von  Ludwig  Hans  Fischer.  1900. 
32,  284. 

Prietze,  Rudolf,  Beiträge  zur  Erforschung 
von  Sprache  und  Volksgeist  in  der  Togo- 
Kolonie.  Separat-Abdruck  aus  der  Zeit- 
schrift für  afrikanische  und  oceanische 
Sprachen.  Berlin.  Jahrg.  HL  Heft  t 
29,  76. 

Radde,  G.,  Bericht  über  das  Kaukasische 
Museum  und  die  öffentliche  Bibliothek  in 
Tiflis  für  das  Jahr  1892.  Tiflis  1892. 
25,  102. 

Rand,  Legends  of  the  Micmacs.   New  York 

1894.    27.  114. 
Ranke,  Johannes,  Der  Mensch.   2.  Auflage. 

Leipzig  und  Wien  1893.   Bd.  L    Heft  1. 

2*,  208. 

—  Der  Mensch.  Zweite  gänzlich  neube- 
arbeitete Auflage.  Leipzig  und  Wien  1894. 
2  Bde.   26,  97. 

—  Ueber  altperuanische  Schädel  von  Ancon 
und  Pachacamäc,  gesammelt  von  1.  K.  H. 
Prinzessin  Therese  von  Bayern.  1900. 


Rapport  sur  le  climat,  la  Constitution  du  sol 
et  l'hygiene  de  l'Etat  independant  du 
Congo,  redige  par  une  commission  com- 
pose*e  des  M.  M.  A.  Bourguignon,  J.  Cornet. 
G.  Dryepont,  Ch.  Firket,  A.  Lancester  et 
M.  Meuleman.  (Congres  national  d'faygiene 
et  de  climatologie  de  la  Belgique  et  du 
Congo.    Partie  II.    1898.)   31,  291. 


Rawlinson,  Georg«,  History  of  PfacBnicia. 
London  1889.   22.  88. 

Reinach,  Salomon,  Antiquität  nationales 
Description  raisonne*e  du  Musee  de  Saint- 
Germain-en-Laye.  I.:  Epoque  des'alluvions 
et  des  cavernes.    Paris  1889.    22,  108. 

Restrepo,  Ensayo  etnografico  y  arqueologico 
de  la  Provincia  de  los  Quimbayas.  Bogota 
1892.   26,  46. 

Revista  do  Museu  Paulista,  publ.  por  H.  von 
Ihering.    Vol.  I.  8.  Paulo  1895.    28.  148. 

Richly.  Heinrich,  Die  Bronzezeit  in  Böhmen. 
Wien  1894.    26,  99. 

Robinsohn,  Jacob,  Psychologie  der  Natur- 
völker. Ethnographische  Parallelen. 
Leipzig.    29,  73. 

Rockhill.  William  Woodville,  The  land  of 
the  Lamas;  notes  of  a  journey  through 
China.  Mongolia  and  Tibet.   London  1891. 

24,  238. 

RoBsmässlor,  E.  A.,  Die  Geschichte  der  Erde. 
4.  Aufl..  vollständig  umgearbeitet  von 
Dr.  Th.  Engel.    Stuttgart  1887.    21,  26. 

Roth,  The  Aborigines  of  Tasraania.  London 
1890.    24,  241. 

Ronffaer,  G.  P.,  Waar  kwamen  de  raadselach- 
tige  Moetisalah's  (Aggrikralen)  in  de 
Timor-groep    oorspronkelijk    van  daan? 

1899.  32.  222. 

—  und  H.  H.  Juynboll,  Die  Batik-Kunst 
in  Indien.    1900.    32.  178. 

Rutot,  M.  A.,  Note  sur  la  de"couverte  d'im- 
portants  gisements  de  silex  tailles  dans 
les  collines  de  la  Flandre  occidentale. 

1900.  33,  96. 

Sarasin,'  Paul  und  Fritz  Sarasin,  Ergebnisse 
naturwissenschaftlicher  Forschungen  in 
Ceylon  in  den  Jahren  1884—86.  Wies- 
baden 1892.  Bd.  III.  Die  Weddaa  von 
Ceylon  und  die  sie  umgebenden  Völker- 
schaften. Lief.  I  und  II.  24,  252;  Dritte 
bis  sechste  Lieferung.    Wiesbaden  1893. 

25,  176. 

Sarmento,  F.  Martins,  Ora  maritima.  Porto 

1896.  28.  232. 

Schell,  Otto,   Bergische  Sagen.  Elberfeld 

1897.  .  29,  209. 

Schellhas,  Paul,  Die  Göttergestalten  der 
Maya-Handschriften.  Ein  mythologisches 
Culturbild  aus  dem  alten  America.  Dres- 
den 1897.   2«,  168 

Scherman,  L.  und  Friedrich  L.  Kraus*,  All- 
gemeine Methodik  der  Volkskunde.  Be- 


Digitized  by  Google 


81  - 


richte  über  Erscheinungen  in  den  Jahren  I  Schürte,  Heinr.,  Katechismus  der  Völkerkunde. 


1890-  97.    1899.   31,  277. 

Schliemann.  Heinrich,  Bericht  Aber  die  Aus- 
grabungen in  Troja  im  Jahre  1890. 
Leipzig  1891.   23,  78. 

Schliz,  A.,  Das  steinzeitlicbe  Dorf  Grossgartach, 


Leipzig  1893.    27,  117. 
Schurz,    Die  Speiseverbote.    (Virchow  und 
Wattenbacb.  gemeinverständliche  wissen- 
schaftliche   Vorträge.)     Hamburg  1893. 
26,  38. 


seine  Cultur  und  die  spätere  vorgeschicht-  Seier,  Eduard,  Reisebriefe  aus  Mexico.  Berlin 

1889.  22,  42. 
Seybold,  Fr.,  Linguae  Guarani  grammatica 
et  Lexicon  Hispano-Guaranicum.  Stutt- 
gart 1890—93.  27.  38. 
Shufeldt.  The  Navajo  belt-weaver  (from  the 
Proceedings  of  the  United  States  Natio- 
nal Museum).  Washington  1891.  24,  241 

Sievers,  Asien,  eine  allgemeine  Landeskunde 
Bibliographisches  Institut  Leipzig  und 
Wien.    26.  48. 

Amerika.    Leipzig  1894.    26.  48. 


liehe  Besiedolung  der  Gegend.  1901. 
33.  155. 

Schmeltz,  J.  D.  E.,  Rijks  Ethnographisch 
Museum  te  Leiden.  Verslag  van  den 
Directeur  over  het  tijdvak:  van  l.  Januari 
1897  tot  20.  September  1898.  1899.  31, 277; 
van  1.  Oct.  1898  tot  30.  Sept.  1899.  1899. 
31,  295;  van  1.  Oct.  1899  tot  30.  Sept. 
1900.  1900.  33.  156.  Tentoonstelling 
van  Japanischo  Kunst.    1899.    32.  30. 

Schmidt,  Emil,  Anthropologische  Methoden. 


Anleitung  zum  Beobachten  und  Sammeln  Skandinavisches  Archiv.    Lund  1891.  Heft 


für  Laboratorium  und  Reise.  Leipzig 
1888.    21,  29. 

—  Die  Vorgeschichte  Nordamerikas  im 
Gebiet  der  Vereinigten  Staaten.  Braun- 
schweig  1894.    27,  43. 

—  Reise  nach  Südindien.    27,  119. 

Schmidt,  Julius,  Mittheiluugen  aus  d.  Provinzial- 


1  und  2.    23.  250. 
Snell,    Hexenprozesse    und  Geistesstörung. 
Psychiatrische  Untersuchungen.  München 
1891.    23,  248. 

Sokolowsky,  A.,  Menschenkunde,  eine  Natur- 
geschichte sämmtlicher  Völkerrassen  der 
Erde  mit  41  Tafeln.    34,  157. 


Museum  der  Provinz  Sachsen  zu  Halle  a.  S.  Spörry.  Hans.  Das  Stempelwesen  in  Japan 
Heft  1.    Halle  1894.    26,  258.  1901.    34.  47 

Schnarrenberger.  W.,  Die  Pfahlbauten  des  Standinger,  Im  Herzen  der  Haussa-Länder. 

Bodensees.    Konstanz  1891.    23,  246.  Berlin  1889.    21,  32. 

Schneider,  J.,  Die  alten  Heer-  und  Handels-  steiuen,  Karl  von  den.  Die  Bakairi-Sprache, 
wege  der  Germanen.  Römer  und  Franken  Wörterverzaichniss,  Sätze,  Sagen,  Gram- 
im  deutschen  Reiche.  Nach  örtl.  Unter-  matik.  Mit  Beiträgen  zu  einer  Lautlehre 
suchungen.   Heft  VII. :  Die  ältesten  Wege       der    karaibischen    Grundsprache.  1892. 


mit  ihren  Denkmälern  im  Kreise 


Dflll 


24.  247. 

dorf  (Düsseldorf  1889).  22,47;  Heft  IX  _  Unter  den  Naturvölkern  Central-Bra- 
(DiiBseldorf  1890)  22,  170.  siliens.    Reise-Schilderungen  und  Erleb- 

Schrader,0., Reallexikon  der  indogermanischen  nisse  der  zweiten  Schingü-Expedition  1887 
Alterthuniskunde.    1901.    34.  95.  bis  1888.    Berlin  1894     26.  98. 

Schulze,  L.  F.  M.,    Führer  auf  Java.    Ein  Steinhausen,  Georg.  Zeitschrift  für  Kultur- 


Handbuch  für  Reisende.  Mit  Berück- 
sichtigung der  socialen,  commerciellen. 
industriellen  und  naturgeschichtlichen 
Verhältnisse.    Leipzig  1890.    22.  217. 

Schumacher,  Karl.  Beschreibung  der  Samm- 
lung antiker  Bronzen.  Grossherzogliche 


geschichte.  Neue  (vierte)  Folge  der  Zeit- 
schrift für  deutsche  Kulturgeschichte. 
Heft  I.  Berlin  1893.  26.  45. 
Steinthal.  H.,  Dialekt,  Sprache,  Volk,  Staat. 
Rasse  <  Bastian-Fcstechrift).  Berlin  1897. 
29,  165. 


Vereinigte  Sammlungen  zu  Karlsruhe.  Stoll.  Otto,  Die  Ethnologie  der  Indianer- 
Karlsruhe  1890.  23.  39.  Stämme  von  Guatemala.  Supplement  zu 
—  Eine  pränestinische  Ciste  im  Museum  Band  I  des  internationalen  Archivs  für 
zu  Karlsruhe.  Beiträge  zur  ältesten  Ethnographie.  Leiden  1889.  21.  79. 
Kultur-  und  Kunstgeschichte.  Heidelberg  —  Suggestion  und  Hypnotismus  in  der 
1891.    24.  39.  Völkerpsychologie.  Leipzig  1894.  26,  13H 
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Stölten.  H.  0.,  Der  Arzt  als  Bahnbrecher 
christlicher  Cultur  oder  die  Mission  des 
Arztes  in  China.    Jena  1890.    22,  107. 

Strack,  Hermann  L.,  Der  Blntaberglaube  in  | 
der  Menschheit,  Blutmorde  und  Blutritus 
4.  Aufl.  München  1892.    (Schriften  des 
Institutum  judaicum  in  Berlin.    No.  14.) 
25,  172. 

Stratz,  C.  fl.,  Die  Frauen  auf  Java.    Eine  j 
gynäkologische  Studie.    Stuttgart  1897. 
29,  168. 

—  Die  Frauenkleidung.    1900.    32,  223. 
Strausz,  Adolf,  Die  Bulgaren.  Ethnographische 

Studien.    Leipzig  1898.   30,  183. 
Strebel,  Hermann,  Alt-Mexico.  Archäologische  J 
Beiträge  zur  Culturgeschichte  seiner  Be- 
wohner.   II.  Theil.    Hamburg  u.  Leipzig 
1889.   22,  40. 

Stübel,  A.,  W.  Reiss  nnd  B.  Koppel,  Cultur 
und  Industrie  südamericanischer  Völker. 
Nach  den  im  Besitze  des  Museums  für 
Völkerkunde  zu  Leipzig  befindlichen 
Sammlungen.  Text  und  Beschreibung  der 
Tafeln  von  Max  Uhle.  I.  Band:  Alte 
Zeit  (Berlin  1889)  22,  43.  —  II.  Band: 
Neue  Zeit  (Berlin  1890)  22,  86. 

—  und  M.  Uhle,  Die  Ruinenstätte  von 
Tiahuanaco  im  Hochlande  des  alten  Peru. 
Eine  kulturgeschichtliche  Studie  auf  Grund 
selbständiger  Aufnahmen.  Breslau  1892. 
25,  103. 

ßtuder,  Th.  und  E.  Bannwarth,  Crania 
Helvetica  antiqua.  Leipzig  1894.  27,  44. 

Stuhl  man  n .  Franz,  Deutsch  -  Ost  -  Africa. 
Band  L   Berlin  1894.    26,  47. 

Swiatowit,  Rocznik  poswiecony  archeologii 
przeddziejowej  i  badaniom  pierwotnej 
kultury  polskiej  i  stowianskiej  wydawany 
staraniem  E.  Majewskiego.  Tom  I.  1899. 

31,  200. 

Tannenberg,  Heinr. (Herrn. Teistler),  Religions- 
geschichtliche Bibliothek.  Heft  1  und  2. 
1898.    31,  56. 

Tappeiner,  Franz,  Der  europäische  Mensch 
nnd  die  Tiroler.    Meran  1896.    29,  36. 

Tarenetzky,  A.,  Beiträge  zur  Skelet-  und 
Schädelkunde  der  Aleuten,  Konägen,  Kenai 
und  Koljuschen.    1900.   32,  105. 

Temesväry,  Rudolf,  Volksbräuche  und  Aber- 
glauben in  der  Geburtshülfe  und  der 
Pflege  des  Neugeborenen  in  Ungarn.  1900. 

32,  178. 


The  song  of  the  ancient  people.  Boston  and 
Newyork  1893.    25,  48. 

Török,  Aurel  v.,  Über  ein  Universal-Kranio- 
meter.  Zur  Reform  der  kraniometriachen 
Methodik.    Leipzig  1888.   21,  30. 

—  Über  den  Schädel  eines  jungen  Gorilla 
Zur  Metamorphose  des  Gorillaachädels. 
Vorläufige  Mittheilung  aus  der  internatio- 
nalen Monatsschrift  für  Anat.  and  Phys. 
1887.    Bd.  IV.   21,  31. 

—  Grundzüge  einer  systematischen  Kra- 
niouietrie.  Methodieche  Anleitung  zur 
kraniometrischen  Analyse  der  Schädel- 
form für  die  Zwecke  der  physischen 
Anthropologie,  der  vergleichenden  Ana- 
tomie, sowie  für  die  Zwecke  der  medi- 
zinischen Disziplinen  und  der  bildenden 
Künste.  Ein  Handbuch  fürs  Laboratorium. 
Stuttgart  1890.    23,  137. 

Treptow,  E.,  Die  Mineralbenutzung  in  vor- 
und  frühgeschichtlicher  Zeit.  1901.  34, 155. 

Tribukeit's  Chronik,  herausgegeben  von 
A.  Horn  und  P.  Horn,  mit  Anmerkungen 
von  v.  Gossler.  Insterburg  1894.  26, 
263. 

Truhelka,  Ciro,  Die  Heilkunde  nach  volks- 
tümlicher Überlieferung  in  Bosnien  mit 
Auszügen  aus  einer  alten  Handschrift. 
Wien  1894.   26,  94. 

U.  S.  Geographical  and  geological  survey  of 
the  Rocky  Mountain  region.  Contributions 
to  North  American  Ethnology.  Vol.  H 
and  VI.    1890.   24,  245. 

Verneau,  R.,  Les  races  humaines.  Paris. 
23,  139. 

Virchow,  Rudolf,  Crania  ethnica  Americana 
Sammlung  auserlesener  amerikanischer 
Schädeltypen.  Berlin  1892.  Zur  Er- 
innerung an  Columbus  und  die  Entdeckung 
Americas.    24,  241. 

—  Rassenbildung  und  Erblichkeit  (Bastian- 
Festschrift).    Berlin  1897.   29,  164. 

Voigt,  F.,  Die  Vierlande  bei  Hamburg.  Ham- 
burg 1894.   26,  139. 

Weber,  Max,  Ethnographische  Notizen  über 
Flores  und  Celebes.  Supplement  zu 
Band  III  von  „Internationales  Archiv  für 
Ethnographie".    Leiden  1890.   22,  218. 

Welsenberg,  Gerhard  von,  Das  Verseben  der 
Frauen  in  Vergangenheit  und  Gegenwart 
und  die  Anschauungen  der  Ärzte,  Natur- 
forscher und  Philosophen  darüber.  Leip- 
zig 1898.   30,  276. 
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Wershoven,  Lehr-  und  Lesebuch  der  siame- 
sischen Sprache.  Wien,  Pest,  Leipzig. 
24.  241 

W estermark.  Geschichte  der  menschlichen 
Ehe,  aus  dem  Englischen  von  Katscher 
und  Grager.    Jena  1893.    25.  214. 

Wilken,  G.  A.,  Iets  over  de  schedelvereering 
bij  den  volken  van  den  Indischen  Archipel. 
(Bijdragen  tot  de  Taal-,  Land-  en  Volken- 
kundevanNederlandschlndit5.  5.  Volgr.IV.) 
s'Gravenhage  1889.    21.  32. 

—  Struma  en  Cretinisme  in  den  Indischen 
Archipel,    's  Gravenhage  1890.    22,  219. 

Wissenschaftliche  Mittheilungen  aus  Bosnien 
und  der  Hercegovina,  herausgegeben  vom 
ßosnisch-Hercegovinischen  Landesmuseum 
in  Sarajevo,  redigirt  von  Dr.  Moriz  Hörnes. 
Bd.  III.    Wien  1895.    27,  180. 

Wlislocki,  Heinrich  von,'  Vom  wandernden 
Zigeunervolke.  Bilder  aus  dem  Leben 
der  Siebenbürger  Zigeuner.  Geschicht- 
liches. Ethnologisches,  Sprache  und  Poesie. 
Hamburg  1890.   22,  169. 

—  Märchen  und  Sagen  der  Bukowinaer 
und  Siebenbürger  Armenier.  Hamburg 
1892.    21,  249. 

—  Aus  dem  inneren  Leben  der  Zigeuner. 
Ethnologische  Mittheilungen.  Berlin  1892. 
24.  177. 


Wlislocki,   Heinrich   von,   Volksglaube  und 

Volksbrauch  der  Siebenbürger  Sachsen. 

(Beiträge  zur  Volks-  und  Völkerkunde. 

Band  I.)  Berlin  1893.    25,  102. 
—  Volksglaube  und  religiöser  Brauch  der 

Magyaren.    Münster  i.  W.  1893.    26,  46. 

Zahler,  Hans,  Die  Krankheit  im  Volksglauben 
der  Simmenthaler.  Ein  Beitrag  zur  Eth- 
nographie des  Berner  Oberlandes.  Ar- 
beiten aus  dem  Geographischen  Institut 
der  Universität  Bern.  Heft  IV.  Separat- 
Abdruck  aus  dem  XVI.  Jahresbericht  der 
Geographischen  Gesellschaft  von  Bern. 
Bern  1898.    30,  277. 

Zanetti,  La  medicina  delle  nostre  donne 
(studio  folk-lorico).  Gitta  di  Castello  1892. 
25,  47. 

Zeitschrift  für  Criminal-Anthropologie,  Ge- 
fängnis*-Wissenschaft  und  Prostitutions- 
wesen.    Berlin  1897.    29,  207. 

Zeugung,  die,  in  Sitte,  Brauch  und  Glauben 
der  Südslaven.    Paris  1899.    30,  420. 

Zichy,  Graf  Eugen,  Voyages  en  Caucase  et 
en  Aaie  Centrale.  I  et  II.  Budapest 
1897.    29,  171. 

I  Zimmer,  Martin,  Die  bemalten  Thongefässe 
Schlesiens  aus  vorgeschichtlicher  Zeit. 
Breslau  1889.   22,  44. 
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Verhandlungen 


der 


Berliner  Gesellschaft  für  Anthropologie, 
Ethnologie  und  Urgeschichte. 


Band  21—34.  1889—1902. 


A.  Verzeichniss  der  Vortragenden  und  der  Verfasser, 


Abraraowski  24,  461. 
Agoncillo,  F.,  Paris  32,  168. 
Alfaro  21,  431. 

Alpenklub  für  die  Krim  (Odessa)  24,  117. 
Alsberg,  Cassel  27,  636. 
Alten  v.  23,  725.  866.  24.  115.  25,  88. 
Altrichter,  Karl,  Berlin    21.  721.    27,  558. 
33,  254. 

American  Society  (Philadelphia)  24,  532. 
Ammon,  Otto,  Karlsrahe  27,  364. 
Andree,  R.,  22,  479.    23,  24.    258.    24,  120. 
26,  445.    27,  678.    28,  34.    467.  584. 

29.  263.  30,  498.  539.  31,  295.  34. 
219. 

Andrian-\V erbarg,  v..  Wien  26.  195.  522. 
Anger  (Graudenz)  23.  329.    28,  540.    29,  36. 
Angrand,  Paris  34,  333. 
Angus,  H.  Crawford,  Zambesi.  Central-Africa 

30,  478.  479. 

Ankermann,  B  ,  Berlin  34,  208.  213. 

Ano,  Angelo  21,  370. 

Anutschin  26,  177. 

Appleton,  Henry  23,  812. 

Apponyi,  Graf  Alexander  22,  473. 

Arbo  24,  214. 

Arff,  Neu-Guinea  26,  200. 


Arundel,  John  T.  25,  131. 

Arzruni,  Andreas,  21,  113.  24,  25.    25,  331. 

547.    Aachen  f  SO,  405.  561. 
Aschenborn,  0.,  Berlin  32,  136. 
Ascher,  Bernhard,  Berlin  30,  114. 
Aschersou,  Paul  21,  45.  336.  370.  424.  2$, 

729.890.  24,582.  25,148.164.208.406 
Aschta,  Don  Nikola,  Scutari  33,  358;  Albanien 

34,  265. 

Ashmead,  Albert  S.,  New  York  27,  305.  365 

29,  475.  614.    30,  488.    32,  536. 
Aspel  in  21,  744. 
Bachmann,  F.,  Ilfeld  31,  216. 
Baelz,  E ,  Tokio  33,  166.  z.  Z.  in  Berlin 

202.  203.  204.  207.  209.  210.  211.  213. 

214.  215.  216.  217.  220.  245.  246.  248. 

z.  Z.  in  Vancouver  393.    34,  493. 
Bagaloj,  J.   23.  417. 
Baginsky,  A.,  Berlin  30,  346. 
Bähr,  F.,  Udana.  Spanien  31,  292. 
Bahrfeldt  29,  213. 

Baier,   Rudolf,   Stralsund  21,  53.    25,  559. 

562.    28,  114.  350.    29,  372. 
Bakker,  W.  A.  G.    25,  305. 
Ballif,  Sarajevo  27,  54. 
Bamler,  Taini-lnseln  34,  333. 
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Bandelier.  Ad.  Eug.    21,  651. 
-  Ad.  J.    SO,  487. 

Bannwarth,  E..  Bern  26,  368.    27,  461. 

Bapst  23,  22. 

Baor,  Berlin  26,  125. 

Bardeleben,  K.  24,  508. 

Barnabei,  F.,  Rom  26.  313.    »4,  313. 

Barraillier  29,  612. 

Bartels,  deutscher  Genoral-Consul  in  Moskau 
21,  590.  737.    22,  317 


Becker  25,  124. 

-  H.  24.  352.  556.  562. 

-  J..  Berlin  SO,  31. 

-  (Lindau)  23,  75. 

-  Ost-Africa  27,  656.  755. 

Beddoe.    The    Chantry,  Bradford-on-Avon, 

England  34.  316. 
Behla,  Rob.,  Luckau   23;  71.    25,  556.  26, 

471.    27.  422.  794.    28,  406.  543.  29, 

362. 


-  M.,  Berlin    21,    61.  62.  355.  430.  440  Belcki   Waldemar  23,    810.    24,  477.  25 
571.  599.  628.  737.  743.  744.    22,  93.97.       61.  207.  2]7    ,19    m    £  m 

»71     Oßr,    ejoa     onn     oif     aaa  im   


171.  265.  266.  297.  316.  363.  403.  476 
520.  536.  23,  82.  243.  258.  278.  348. 
399.  690.  725.  791.  811.  881.  24,  23.  24. 
25.  26.  87.  98.  176.  215.  246.  293.  377. 
427.  462.  468.  492.  25.  43.  84.  132. 
133.  135.  153.  160.  162.  198.  206.  289. 
294.  319.  320.  386.  387.  430.  558.  592. 
593.  625.  26,  160.  195.  197.  200.  201. 
351.  378.  379.  450.  452.  453.  538.  603. 
27,  32.  118.  267.  301.  571.  616.  635.  646. 
676.  28,  34.  35.  108.  109.  110.  157.  186. 
219.  220.  239.  267.  270.  279.  292.  297. 
335.  363.  365.  407.  537.  544.  566.  567. 
577.  584.  29,  52.  89.  98.  161.  175.  222. 
237.  312.  313.  314.  355.  367  .  369.  483. 
583.  30,  34  39.  87.  109.  123.  329.  838 
565.  568.  31,  99.  191.  217  .  455.  495 
527.  739.  747.  748.  32,  541.  542.  543. 
581.  33,  446.  34,  127.  130.  328. 
-  Paul.  Berlin  28,  255. 

Basler,  Wilh.,  Offenburg  i.  Baden  24,  509. 
2«,  117.    27,  334. 


479.  559.  587.  27.  601.  28,  309.  315. 
587.  29,  302.  30,  227  .  414.  416.  522. 
568.  31,  193.  411.  580.  601.  661.  32, 
29.  44.  288.  443  3S.  223.  284.  348.  441. 
449.  452.    34,  125. 

Bellucci.  Giuseppe,  Perugia  34,  318. 

Beltz,  R.,  Schwerin  i.  M.  23.  227.    25,  559. 

32,  411. 
Benda,  C.  21.  478. 
Benecke,  F.  25.  531.    27.  172. 
Bensbach.  J.  22.  405. 
Bent,  Theod.  25.  166.  319. 
Bergast,  A.  25,  377. 
Bergmann,  Ed.  v.,  Choi  32,  43. 
Berkhan,  Braunschweig  32.  307. 
Berlage  25,  162. 
Berliner,  Paul.  Berlin  27,  274. 
Bethge,  z.  Zt.  in  Paris  31.  496. 
Beuster,  C.  24.  247.    25.  289.    28,  35.  108. 

365.    29.  52. 

Beuthin,  Hamburg  26,  540. 


Beyer,  R.  23,  738. 

Basaler,  Arthur,  Berlin  21,120.126.170.171.  Beyfug8f   GustÄV,  Berlin    21,  61.    26)  378. 


177.  668.  669.   22,  493.  500.   23,  33.  110. 
237.  348.    24,  242.  433.    25,  367.  373.  611. 
26,  58.  95.  138.  435.  547.    28,  463.  535. 
578.   29,  112.  313.    30,  562.    31,  79.  127 
535.   32,  346.  365. 

A.,  Berlin  21,  62.  98.  198.  226.  355. 


430.  588.  664.   22,  347. 613. 


379.  28.  267.  29,  222.  30,  608.  31, 
448.  453. 

Boyrich  23,  577.  867. 
Bezzenberger  25,  147.    26.  539. 
Bicknell.  Bordighcra  31.  194. 
Bidart,  Mendoza  32,  491. 


23,  258.  433.  Birkner,  München  34,  103. 


Blas,  Otto  23,  81. 
Blasius,  W.  23,  352. 


24.  27.  105.  120.  230.  491.  538.    25.  43 
132.  211.  277.  317.  370.  484.  583.  26, 
64. 137.  140.  163.  203.  380.  385.  409.  446. 1  ü]m8  24  ö8o 
450.  461.  513.  593.    27,  96.  365.  440.  461.  1  Blietscbau  24  84 
467.  796     28,  40.  272.  537.  544.  578.  Bloch?  IwaD(  Berlin  31  305. 
29,  85.  237  .    30,  179.  405.    31,  420. 

Battaerd  25,  197. 

Bauer,  Magdeburg  26,  201. 

Baumann,  Oscar  f,  Wien  31,  668. 

Bare.  Baron  J.  de  23,  425. 


Blöndal,  Larus  25,  598. 
Blumenreich,  R.,  Berlin  31,  483. 
Blumenthal,  Emil  23,  113. 
Blumentritt  23,  436.    25,  31.    26,  39. 
Bluth,  Provincial-Conservator,  Berlin  28.  240. 
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Boas,  Franz  21,  50ö.  22  29-  23-  158-  160 
161.  532.  628.  24,  32.  314.  383.  25. 
226.  228.  430.  26.  141.  281.  557.  27, 
188.  304.  366.  487.  755.  SO,  257.  B.  Zt. 
Berlin  33,  364. 

Bobrinski,  Graf  Alexander  26,  371.    26,  367. 

Bocconis,  D.  S.,  Palermo  32,  156. 

Bock,  K.  23,  398 

Bodenbender,  Cördoba,  Argentinien  26,  39. 
386. 

Böhls,  J.,  Lebe  a.  W.  31,  406. 
Bolle,  Berlin    26,  533. 
ßolton,  W.,  Berlin  30,  262. 
Borchert,  0.  23,  690. 
Borchgrewinck  28,  420. 
Borchinann.  Cassel  27,  636. 
Bormann,  Wien  27,  57. 
Bossi,  Rovereto  26,  541. 
Boethke,  Thorn  26.  539. 
Boucbal.  Leo,  Wien  32,  72. 
Bracht.  Engen  23.  490.  578. 
Brackebusch,  Ludw.  23,  30.  248. 
Branco,  Berlin  31,  534. 
Brandt,  Ton    21,  591.    22,  405.    25,  329. 
26,  199. 

Brecht,  Gustav,  Quedlinburg  29,  140. 
Bredow,  v.,  Landin  32,  71. 
Brigham,  W.  J.,  Honolulu  31,  193. 
Brinton,  Daniel  G.  25.  226.    30,  401. 
Brockhaue,  F.  A.  23,  812. 
Brückner  26,  136. 
Brugsch,  Emil  24,  277. 

—  Heinrich  21,  336.  567.  643.  24,  278. 
416.  417. 

Brühl  25,  380. 

Brunius,  Gomer  22,  362. 

Brunner,  K.,  Berlin  32,  627. 

Brunnhofen  Herrn.,  Berlin  31,  478.    32:  80 

Buch,  L.  v.  30,  272. 

Buchholtz,  Dobberphul  27,  476. 

—  Anton,  Riga  28,  481. 

Buchholz,  Rudolf,  Berlin    22,  85.  366.  367. 

377.  501.  651.    23,  259.  349.  726.  24. 

87.  463.  465.   26,  275.    26,  186. 188.  201. 

602.    27,  698.  702.    28,  540.    29,  361. 

30.  472.    31,  453.  746.    32,  537.  541. 
Budczies  <f)  23,  325. 
Buggo,  Sopbus,  Kristiania  31,  80. 
Bujack  (f)  23.  325. 

Buller,  Sir  Walther,  Neu-Seeland    26,  163. 
Bunsen,  G.  von,  Berlin  26,  537. 
Buondelmonti,  Cristoforo  25,  165. 
Burcbard.  Frau  Minna  von  29,  483. 


Burmeister  24.  118.    25,  59. 

Buscalioni.  Rom  31,  650. 

Buschan.  G.  21.  20.  227.  242.   23,  97.  25. 

228.  265.    27,  636.    29.  481. 
Busse,  Hermann,  Berlin  27,  334.  335.  464. 

528.    28,  126.  286.    29,  54. 123.  223.  281. 

30,  138.  192.  616.    31,  199.  296.  403. 

495.  746.    32,  77.  278.  280.   «3.  201.  34, 

427. 

Büttner  Pfanner  zu  Thal  25,  125. 
Calori,  L.,  Bologna  26,  512. 
Calvert,  Frank,  Dardanellen    24,  247.  25, 
369.  406.    26,  368.    30,  29.  186.    33,  33. 


Carli,  Alois    21.  479. 

Carnap,  v.,  Togo    28,  600. 

Carrasquilla,  Bogota,  Süd-America  31,  86.  92. 

Cartailhac,  Emile,  Toulouse     23,  424.  26, 

83.    34,  314. 
Castan,  Gustav,  Berlin     22,  595.    23,  66. 

27,  148.  168.   28,  335.  524.  528. 

-  L..  Berlin  23,  HO.  279.  370.  478.  689. 
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200.  32,87.  415;  betr.  ringförmige  Stellen 
im  Graswuchs  ( West- Preuseen)  21,  362;  der 
Guaycurus  23,  25;  über  Haidekraut  26, 
667;  betr.  Grenze  und  Hufeisen  in  Holstein 
22,  401.  402;  betr.  Hufeisen  an  Gebäuden 
inStormarn  (Holstein)  22,402;  im  indischen 
Archipel  26,  559;  im  Malay.  Archipel  21, 
121;  in  der  Mark  29,  117;  über  Moud- 
finsterniss  und  Erdbeben  in  Asien 
24,  637;  betreffs  photographischer  Bilder 
21,  121.  22,  494.  496;  auf  Bügen  23, 
467;  Glaube  au  schützende  Kraft  bei 
Hand-  usw.  Abbildungen  in  Mexico 
21,  668;  beim  Schutz  des  Felde«  im 
hannöv.  Wendlande  29,  119;  der  sich 
an  einen  Stein  knüpft  26,  250;  derTucanos 
(am  oberen  Amazonas)  über  den  P ehe- 
stem 22,  699;  Steinbeil-  23,  668.  26,  197; 
stellvertretendes  Sühnopfer  (Thier  stirbt 
statt  des  Menschen)  21,  339;  der  Tataren 
30,  300;  der  West-Africaner  23,  45;  bei 
den  Wotjaken  23,  426;  s.  Alber;  Alber- 
flecke; Amulet;  Basken;  Blitzschlag;  Blut- 
dienst; Dämonen;  „Donnerbesen";  „Donner- 
keile"; Elfen;  Elfenreigen;  Empfängniss; 
Erdbeben;  Erdsäfte;  Fetische;  Gebet- 
Sprechung;  Geister;  geisterhafte  Wesen; 
Gewitter;  Grasfehle ;  Hexen ;  Hexenringe ; 
Hügelreihen;  Hund;  Kreuzweg;  Merik- 
Pflanze ;  Mondfinsternissaberglaube ;  Mond- 
licht; Mythologie;  Obia's;  Olm;  Perlen; 
Reisig-Häufung;  Sagen;  Seelenwurm; Sieg- 
wurz; Spuk;  Steine;  Stein-Häufung;  Talis- 
man; Tanz;  Teufel;  „Unterirdische" ;  Wall- 
fahrten; Wirbelwinde;  Zauber;  Zauberei. 

Abergläubische  Begräbnissgebräuche  in  Ost- 
Preussen  22,  608;  Kuren  23,  409;  Koren 
durch  Steingeräthe  23,  478. 

Abemdnien:  Felis  maniculata  21,  662;  Schädel 
24, 190. 26, 68. 326;  Schwein  für  th's  Reise 
und  Sammlungen  24,  189.  246;  Gebrauch 
des  SistrumB  in  der  Kirche  21,  668. 

Abfälle  von  Mahlzeiten  im  Burglehn  bei 
Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21,  518;  aus 
der  Hauswirtschaft:  bei  Öaslau  (Böhmen) 
21,  464;  s.  Feuerstein- Abfälle ;  Küchen- 
Abfälle;  Sambaqui;  Speise- Abfälle. 

Abfallgruben  in  Knovitz,  Böhmen  27,  469. 

Abfallhaufen  am  Rio  Dlua  in  Honduras  32,  669. 

Abfallstoffe  als  Zaubermittel  bei  den  Mela- 
nosen 32,  416. 
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Abfeilen  der  Zähne,  s.  Zahn-Feilung. 
Abflussöffnungcn  an  Urnen  Transkaukasiena 
26,  239. 

Abfonnungen    8.    Abgüsse;  Gyps-AbgÜBsel 

Gyps-Masken. 
Abgabe,  s.  Steuer. 

Abgüsse  der  europäischen  Grundrassen  21, 
330;  prähistorischer  Funde  aus  Schlesien 
21,355;  Nachahmungen  bezw.  Fälschungen 

22,  85;  s.  Fälschungen;  Gyps-Abgüsse; 
Gyps-Masken. 

Abhauen  der  Köpfe,  a.  Kopf- Abhauen;  Kopf- 
jägerei. 

Abkjär  (Schleswig):  Bernstein- Perle  22,  273. 

Abkjärfeld,  Kr.  Hadersleben,  Schleswig,  Ge- 
sichtsume  31,  162. 

Abklatsche  mit  Hülfe  von  Fliess-Papier  33. 
74;  Schwierigkeiten  dabei  33,  298;  der 
Keü-Inschriften  von  Kanlidsha  und  Kulid- 
shan,  Transkaukasien  34,  243. 

Abklatsch. Verfahren  nach  E.  Kösler  34,  244. 

Ablagerungen,  s.  Agglomerat  -  Schichten ; 
Nilschlamm -Schichten;  Sehlamm -Schich- 
ten; Schotter- Ablagerungen;  Schutt- 
Halden. 

Ableitung  des  Namens  Zichy  30,  607. 

Abnorme  Bildungen:  Plattfuss  bei  Dualla- 
und  Wei-Negern  (Kamerun)  21,  94;  und 
Formen:  s.  Anomalieen,  Brust,  Fuss, 
Haar,  Hand,  Zahn  usw. 

Abnormität  weiblicher  Behaarung  33,  534- 
an  Guanche-Schädeln  26,  450;  an  Ver- 
brecher-Schädeln 26,  128.  131;  s.  Hiss- 
bildung. 

.Abnn-  (.Stein")  =  '/•  babylonische  Mine 
21,  249. 

Abofagato,  Schwirrholz  in  Portugal  28,  54. 
Aböme  (A'gbome),  Hauptstadt  von  Dahome 

23,  66. 

Aboriginer,  s.  Eingeborene. 

Abortus  bei  Indonesiern  32,  398. 

Abpflügen  von  widerrechtlich  befahrenem 
Acker  32,  688. 

Abplattung  des  Hinterkopfes  im  östl.  Malay. 
Archipel  (künstl.  Verunstaltung)  21,  169. 
(Schädel  von  Sjerra)  171;  am  Hinterkopf 
eines  altpatagonischen  Schädels  32,  558. 

Abrichtung  yon  Thieren,  s.  Zähmung;  —  zur 
Jagd:  der  Felis  chaus,  F.  maniculata  und 
F.  serval  im  alten  Aegypten  21,  462; 
des  ägypt.  Hyänenhundes  21,  558;  des 
indischen  Tschita  21,  557 ;  s.  Jagd,  Jagd- 
Leoparden,  Jagdthiere. 


Absaroka-Indianer  31,  475. 

Absatz-Celt  von  Gehren,  Lausitz  28,  406. 

Abschälung  des  Fleisohes  von  den  Knochen 
an  Leichnamen  auf  Cypern  26,  247. 

Abschiede-Gedicht  von  Don  Josö  Rizal  30,  552. 

Abschlagen  der  Hände  als  Siegeszeichen  auf 
Letti  (Malay.  Archip.)  21, 180;  des  Kopfes, 
s.  Kopf-Abhauen;  Kopfjägerei. 

Abschleifen  von  Zahnflächen,  s.  Zahn-Feil ung. 

Abschnürung,  angeborene  28,  62. 

Abstammung  der  bolsteinschen  Inselbewohner 
23,  499;  der  Letten  30,  236.  494. 

Abtreibungsmittel,  Massage  als,  auf  den 
Tami-Inseln  34.  336. 

Abtrennung  der  Bogenstüoke  am  Schädel- 
grunde eines  pithekolden  Kinderschädels 
v.  Larat  (Tenimber-lnseln)  21,  176;  ge- 
waltsame A.  des  Kopfes,  s.  Kopf-Abhauen; 
Kopfjägerei. 

Abtritte,  alte  in  Rastenburg  28,  254;  öffent- 
liche, in  Nürnberg  im  Mittelalter  28,  836; 
s.  Geheimgemach. 

Äbü,  Berg  in  Sirohi  (Rädschpütäna,  Indien): 
Bogen  u.  Pfeile  der  Bhü  22,  348. 

Abu-Mangar  (Ober-Ägypten):  Lage  21,  703. 
(lose  Silex-Stücke)  413.  (Feuerstein-Arte- 
facte  703.  712. 

Abunga,  Kopf-Jägerei  der  31,  461. 

Abwehr-Mittel:  Tabak  gegen  Blut-Egel  und 
Insecten  in  Nord-Luzon  2i,  680.  681;  s. 
Blitzbannendes  Giebel-Ornament;  Kreuz- 
Zeichen;  Schutzmittel. 

Abweichende  Bildungen,  b.  Abnorme  Bil- 
dungen; Anomalien. 

Abweichung:  s.  Variation. 

Abydos  (Ober-Ägypten):  lose  Silex-Stücke  21, 
413;  Spielzeug- Anfertigung  21,  700;  Funde 
von  Feuerstein  -  Schlagstücken  bei  den 
Tempeln  21,  708;  Kupfergegenstände  29. 
133;  s.  Gebel  Saf-Saf. 

Abyssinien,  s.  AbeBsinien. 

Abzeichen  der  Fastenzeit  in  China  34,  192; 
der  Indianer-Geheimbünde  23,  389;  a. 

Abzug:  (beim  Ausmünzen),  s.  Präge-Schatz ; 
(dos  Hundertstels),  s.  Procentnaler  Abzug. 

Acardiacus  acephalus  heteradelphus  23,  431. 

Accademia  degli  Agiati  in  Rovereto,  Fest- 
Versammlung  33,  274. 

Acclimatisation  28,  578;  in  Guiana  22,  553; 
in  den  Tropen  und  Subtropen  21,  732. 
22,  690;  s.  Klima;  Physiologie  der  Tropen; 
Tropen-Hygiene. 
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Acclimatisations-Fähigkeit  der  verschiedenen 
Völker  in  den  Tropen  33,  397. 

Accra-Goldschmiede  30,  193. 

Achter  =  Aqayvasa  31,  358.  373. 

Achaltnche,  Armenien,  Ring  mit  persischer 
Keilschrift  33,  443. 

Achamenidische  Inschrift  auf  altpersiachem 
Gewicht  31,  273. 

—  Zeit:  Silberprägung  iu  der  21,  271. 

Achat  -  Perlen  von  Alexandropol,  Transkau- 
kasien  34,  240;  als  Tausch- Artikel  der 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,679.  680;  aus 
Balnchistan  31,  107;  von  Ghodschali, 
Transkaukasien  27,  550;  aus  Mossi,  West- 
Africa  29,  96. 

Achat-Pfeilspitien  vom  Morro  Diablo  (Bio 

Grande  do  8ul)  22,  34. 
Achatsteinsplitter   von    Picada   Felis  (Rio 

Grande  do  Sul)  22,  37 
Achenbach,  v.  f  31,  645. 
Achim,  Hannover,  angeblicher  Eisenfund  in 

Stcinzeitgrab  25,  104. 
Achmacbi,    Transkaukasien.  Ausgrabungen 

31,  261. 

Achmim,  Ägypten,  Gräberfeld  24,  447.  26, 
372,  Gewebe  aus  dems.  21,  229.  238; 
Feuerstein-Messer  22,  516.  517. 

Achse  des  Schnallenbügels  22,  181. 

Achsel-Brüste  (Achself alten-  und  Achsel- 
höhlen-Brüste) 21,  441. 

Achselhaar  der  Buschmanner  22,  410;  der 
Papüa-Frauen  21,  127;  der  Tenimber- 
Insulaner  21,  170. 

Achselhaar-Entfernung  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  680. 

Acht,  Hieroglyphe  der  Zahl,  Central-America 
31,  716.  32,  206.  212.  213. 

Achteckiger  Stern  als  Ornament  auf  einem 
Ortbande  (Eisenschwert  von  Reichers- 
dorf, Kr.  Guben)  21,  669.  660. 

Achtkantige  Bronzeringe  in  Westpreusaen  24, 
469. 

Achtzackiger,  tättowirter  Stern  am  Halse  der 
Apoyaos-Weiber  (Nord-Luzon)  21,  680. 

Achtzehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Central- 
America  31,  715.  716.  32,  218. 

„Achter-herd,  -hlrd"  =  „Achterlueht"  (s.  d.) 

„Achterlucht",  „Achterlnft-  (Hintorkammer) 
im  sachsischen  Hanse  Hinterpommerns:  in 
Klein-Horst  21,  617.  618;  in  Kamp 
(„Achterbird")  21,  621.  622;  in  Trep- 
tower Deep  („Achterberd")  21.  622;  in 


Gross-Horst  21,  624;  in  Holm  21,  624; 

Etymologie  21,  617. 
„Achterrirt"  (falsch  statt  „Achterbird")  21, 

621  (=  „Achterlucht",  s.  d.). 
Achurian,  Benennung  des  Arpatschai-Flusaes 

in  den  armenischen  Schrift-Denkmalern 

34,  221. 

Acipenser:  3  Arten  liefern  Caviar  21,  335; 
nur  A.-Rogen  liefert  Press-Caviar  21,  335. 

Ackerbau,  Entstehung  und  Cultus  des  27, 
342;  in  Africa  27,  344;  bei  den  Apiaka 
34,  361.  362;  in  Arizona:  (bei  den 
Maricopa-  und  den  Päpago-Indianern) 
21.  666,  (bei  den  Pima-Ind.)  666,  (deren 
Bewäeaerungs-System)  666;  und  Garten- 
bau im  alten  Cappadocien  33,  520.  Mangel 
bei  den  alten  Felsen-Bewohnern  Cappa- 
dociens  33.  619;  der  Haussa  (Africa)  23, 
236;  und  Ackerfrücbte  bei  Konde  26, 
296;  Vorsorge  im  alten  Peru  22,  300;  s. 
Agave;  Aji;  Ananas;  Aroüdeen-Anbau ; 
Bananen- Anbau;  Camote- Anbau;  Coca 
(Anbau);  Culturpflanzen ;  Ernte;  Feldbau; 
Feldbestellung;  Flachsbau;  Gurke;  Hack- 
bau; Kartoffel-  Anbau  ■  Kürbis-  Anbau  \ 
Maca;  Mais- Anbau;  Mandioca-Pflan- 
zungen;  Oca;  Palta;  Papa;  Pfeffer- 
Anpflanzungen  ;  Quina-Baum ;  Qninoa ; 
Reis-Anbau ;  Tabak- Anbau ;  Tomaten- 
Anbau;  Ullu cos;  Weinbau;  Yuca; Zucker- 
rohr-Anbau. 

—  -Bevölkerung,  alte,  in  Chihuabua  (Mexico) 
21,  629. 

Ackerdörfer,  s.  Bauerndörfer. 

Ackerfrucht,  Hirse  als  älteste  27,  342. 

Ackergeräth  aus  Bronze  82,  641;  der  Ostsee- 
Provinzen  und  der  Vierlande  28,  496; 
in  Hinterpommern  mit  den  Hausmarken 
verseben  21,  622;  s.  Doppel-Pflüge; 
Mähwerkzeuge;  Pflug;  Sense;  Sichel; 
Sichte. 

Ackern  bei  der  Trauer  der  Bebenda,  Deutsch- 

Ost-Africa  34,  129. 
Acokantbera  als  Pfeilgift  26.  276. 
Acolhua,  Mexico  23,  135. 
Aconit  als  Pfeilgift  26,  274. 
Actium(Akarnanien):  Baustelle;  Seeschlacht 

31  v.  Chr.  21,  417. 

Acvinau,  vediache  Dioskuren  32,  80. 
Adadnirari  III.,  assyrischer  König  32,  49. 
Adam  und  Eva  Raphaels  29,  183. 
Adamaua,  Haussabevölkerung  23.  228. 
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Addit  (Jätland):  Bernstein-Knopf  mit  V- 
Bohrung  22  ,  273.  288;  Bernstein-Perle 

22,  273. 

Adelaide,  Erdbeben  29,  314;  Skelet  mit 
Myositis  ossificans  29,  314. 

Adeli-Land,  Togo,  anthropologische  Auf- 
nahmen 26,  164. 

—  -Neger,  Togo,  Maasse  26, 173;  Messungen 

23,  45.  48. 

Adejjewaz,  Armenien,  Inschrift  von  Rusas  II. 

32,  62.  448. 
Adelnau,    Posen,  Feuerstein-Schlagstätten 

28,  349. 

Aden  (Arabien):  Glas-Stifte  zum  Auf- 
streichen der  Augen-Schminke  21,  424. 

Adenium  Boehmianum  zu  Pfeilgift  26,  277. 

Adersleben,  Kreis  Oscbersleben,  mit  weisser 
Masse  ausgelegte  Scherben  27,  433.  462. 

Adlaji  =  neuere  Sitte  bei  den  Burjaten  31, 
441. 

Adler  als  Rüstung,  Mexico  23,  117. 
Adlernase  der  Anachoreten-InKulaner  33,  368. 
Adlerstein,  Amulot,  als  Arzenei  23,  408. 
Admiralität«  -  Insel ,    grosse ,  einheimischer 

Name  32,  99. 
Admiralitäts-Inseln  24,  220.  228;  Feilen  aus 

Rochenstachel  24,  229;  Mädchengürtel 

24,  296;  Muschel-Armringe  24,  229; 
öhsfässer  24, 229 ;  Töpferei  34, 414 ;  s.  Taui. 

Admiralty-Inseln,  Nasen*chmuck  34,  193. 
Adobe,  s.  Basket-adobe. 
Adorf,  Bog.  Dom-Reliquiarium  23,  611. 
Adresse:    s.  Dank- Adresse;  Tabula  gratu- 


Adsharen,  Volksstamm  in  Transkaukasien 

32,  155. 

Adshikent  bei  Elisabethpol.  Sommerfrische 

33,  79. 

Adultery  in  Australien  25,  288. 

Aegäa,  altägäische  Cultur  und  neolithische 
Periode  Nord-Europas  33,  441. 

Aegäische  Thongefässe  und  die  Kefto  auf 
Cypern  31,  66. 

Ägina  (altes  Griechenland):  Handels- 
beziehungen zu  Athen  21,  265.  266. 

Aginäische  Mine:  älteste  21,  280.  284; 
jüngere  21,  277.  283;  äginäisch-attische 
Handelsmine  mit  Zuschlag  21,  265.  268. 
(Werth  in  agypt.  Lothen  und  in  Grammen) 
268;  solonischer  Tarifirung  21,  265.  268. 
277.  278.  (Werth  in  ägypt.  Lothen  und 
in  Grammen)  268.  (Beziehuug  zum 
Längenniass)  293.  294. 


Aginäische  Prägung  21,  255. 

Aginäische  Wahrung  21,  265.  (jüngere)  277. 

Äginäisches  Talent:  Berechnung  des  Fuss- 

maasses  daraus  21,  294.  295. 
Ägis  33,  605;  der  Göttin  Athene  nach  einem 

Schliemann  sehen  Troja-Funde  22,  471. 
472. 

—  -Urne,  trojanische  23,  22. 

Ägishjalmur  ==  Schreckenshelm,  Island  26, 

320. 

Ägypten  34,  323;  alter  Name  „Magan"  21, 
303;  Aloe  in  23,  657;  Alterthümer  aus, 
in  der  Schliemann-Sammlung  33,  334;  Aus- 
satz 31,  209;  uralte  Cultur-Verbindung 
mit  Babylonien  21,  246.  (babylonische 
Sprache  u.  Schrift  in  Ig.)  636.  (Edel- 
metall-Verkehr m.  Babylonien)  251.  272; 
Alterthümer,  vormenesische  29,  27;  Amu- 
lette 29,  277;  Augen-  usw.  Schmin- 
ken: MoBtem(e),  Mestem-t  (Augen- 
schminke) 21,  336.  22,  49;  Herkunft  de« 
in  Ag.  benutzten  Antimons  21,  337,  s. 
Antimon;  Stibium;  Antimon- Kollyrien  21, 
424.  (Augenschminke)  423.  424.  495.  497. 
s.  Augenschminke ;  Brauenschminke ; 
Augenschminke  (ehem.  Analyse)  21,  44; 
s.  Augenschminke;  Brauenschminke;  Aus- 
grabungen  in  23,  475;  Ausgrabungen, 
unzulässige  Metboden  27,  363;  Bega- 
Gräber  31,  538;  Bernstein  23,  294; 
Bodenformation :  (Erosions-Thäler  in  Ober- 
Ägypten)  21,  706.  707.  (Schutt-  und 
Geröll-Deltas)  706 ;  zusammengesetzte 
Bogen  31,  227.  228;  Brief  Joesfs  24. 
117;  Bronxen  24,  127;  Butarch  (bo- 
targue  etc.)  oder  getrockneter  Salz- 
Rogen  21,  335.  336;  chirurgische 
Instrumente  (in  Bulaq)  und  Nach- 
bildungen 21,  702;  Dämonen-Glaube 
(„Ginn-  als  Katzen-Dämon)  21,  570;  Dar- 
stellung einer  deutschen  Gottheit  24, 
279;  Darstellungen  früherer  8itten, 
Formen  und  Leute  26  ,  372; 
Dattelpalme  in  prähistorischer  Zeit 
23,  107.  656;  alte  Einwanderungen  in 
29,  266;  Expedition  Haare t  32,  231; 
Farbe  der  prähistorischen  Bevölkerung 
29,  404;  Farbenreste  an  Grabbeigaben 
29,  277;  Fayum  24,  416;  Feuer-Nekror 
polen  29,  264.  276;  geschliffene  Feuer- 
steine 27,  768;  Feuersteinmesser  23,475. 
476;  Feuerzeug  28,  384;  Flachsbau  im 
4.  Jahrtausend  v.  Chr.  21,  236;  Form 
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der  Schädel  28,  214;  Forschungen  30, 
90;  neue  Forschungen  (Schweinfurth) 
29,  131;  Funde  aus,  in  Böhmen  27,  690; 
Funde  von  Hawara  im  Fayum  27,  471; 
Gebäck  in  23,  665;  Gefässe  aus  Kur  nah, 
mit  horizontal  durchbohrten  Henkeln  23, 
78;  Getreide  aus  Torhistorischen  Gräbern 
29,  132;  Getreidebau  in  Alt-  29,  284; 
Gold -Ausfuhr  auB  den  nubiscben  Berg- 
werken 21, 261 ;  GOtter  und  Göttinnen, 
s.  Alu oii.  Bast;  Hapi;  Hathor;  llorus; 
Nefertum;  Nil-Gott;  Osiris;  R6';  Typhon; 
s.  auch  Mythologie  und  Tempel;  späte 
Grabfunde  24,  447 ;  Gräber  verschiedener 
Formen  30,  181;  Gräberformen  29,  276; 
Gräber  im  Fayum  (und  Bildtafeln 
daraus,  s.  weiter  unten  unter  Kunst) 
21,  33.  (Nekropole  von  Hawära)  38; 
Gräberfeld  bei  Achmim  21,  229.  238;; 
älteste  bekannte  Gräber-Reihe  21,  702; 
griechische  Inschrift  in  einem  Grabe  24, 
417;  Haarscheeren  im  alten  28,  196; 
Hamiten  in  23,  652;  Harzmasse  aus 
einem  Schädel  29,  32.  138;  Hauskatze 
24,  128;  Henna  (Färbemittel)  in  23,  668; 
Hieroglyphe  des  Gesichts  29,  400; 
Hochzeitegebräuche  26,  466;  Holz-  und 
Rindenreste  aus  vorhistorischen  Gräbern 
29,  132;  Indigo  in  23,  660;  Industrie: 
Flecht-Rahmen  und  Webstuhl  21,  230. 
(der  alte  Webstuhl  im  heutigen  Nord- 
Africa)  231;  (bei  den  mitteleurop.  Pfahl- 
bauern) 231;  Gewebe-Reste  von  Achmim 
21,  229.  238.  (Farbe)  240;  Gewebe-Reste 
aus  der  Nekropole  von  Hawära  21,  39  ; 
triquetrum-artiges  christliches  Gewebe 
aus  koptischen  Gräbern  22,  493;  Gobelin- 
Arbeit  21,  238;  Leinen-Industrie  21, 
236;  Purpur-Industrie  21,  240;  In- 
schriften: (betr.  Antimon)  21,  337. 
(über  das  Sistrum)  668.  (über  den  Ein- 
fluss  des  Mondlicbts)  668;  s.  Hieroglyphen; 
Inschriftstein  aus  der  XVUI.  Dynastie 
29,  134;  Katzen-Kirchhöfe  24,  128; 
Kaunmoscheln  in  Brunnengräbern  28, 
208;  Kephalone  aus  einem  Bronnengrabe 
28,  209;  Kieselwaffen  in  altägyptischen 
Gräbern  30,  186.  261;  Klee  in  23,  666; 
Klima,  Regen- Verbältnisse  und  Gewitter- 
schauer: (in  Ober-Ägypten)  21,  707.  713. 
(in  Nubien)  713;  Hoimath  von  Knochen- 
geräthen  in  Bios  und  Sicilien  23,  412; 
Kolokasia  in  23,  667;  Kopf  der  Aline 


und  Schädel  aus  dem  Fayum  28,  192; 
Kopfhaare  aus  den  prähistorischen  Gräbern 
29,  401;  Korn  in  23,  664;  Kümmel  in 

23,  662;  Kunst:  Bildtafeln  (Graf sehe 
Bilder)  21,  33.  423.  (von  Hawära)  39, 
41 ;  Stellung  der  Augen  auf  alten  Bild- 
werken 21,  496;  Wand-Sculpturen  (Nil- 
Gott  Hapi)  21,  443;  Wandgemälde:  (mit 
Thier-  usw.  Darstellungen)  21 ,  667. 
(mit  Jagdthier-Darstellungen)  662-  (mit 
Ichneumon  und  Katze)  462.  (Jagdbilder 
aus  Theben)  666;  s.  weiter  unten  auch  die 
Darstellungen  der  Hauskatze;  Kupfer- 
gegenstände von  Abydos  29,  133;  Laby- 
rinth 24,  416;  Labyrinth,  antikes  Modell 

24,  302;  Lattich  in  23,  662;  Lein  in  23, 
664;  Limone  in  23,  660;  Linse  in  23, 
668;  Luzerne  in  23,  668;  Maass-,  Ge- 
wichts- und  Rechen-System:  Mess- 
kunst 21, 644;  Maass-  und  Gewichte-8ystem 
im  Alterthum  21,  631.  634.  636.  (Ver- 
hältniss von  Längenmaass,  Hohlmaass  u. 
Gewicht)  306.  (decimaler  Aufbau)  325; 
ob  Ursprung  aller  Maasse  und  Gewichte 
in  Ägypten?  21,  246.  269.  260.  (von 
Brugsch  behauptet,  von  C.  F.  Leh- 
mann geleugnet)  324;  Beziehungen  und 
Verhältniss  des  ägyptischen  zum  baby- 
lonischen metrischen  System  21,  325. 
630  ff.  22,  86-  93;  Zusammenhang  mit 
dem  babylonischen,  griechischen,  hebräi- 
schen, phönikischen  System  21,  245. 
246;  Längenmaass:  (Verhältniss  zum 
babylonischen  Maass)  21,  291.  325; 
Ellenmaasse  21,  307.  (früh  vorhanden) 
643.  (Tabelle)  633;  Elle:  21.  631.  638. 
(Verhältniss  zum  Gewicht)  325.  (Duo- 
decimaltheilung)  634.  642.  (kleine  Elle) 
291.  300.  641.  (Verhältniss  zu  Hohlmaass 
und  Gewicht)  305.  (zur  babylon.  Elle) 
310.  (grössere  [Bau-jElle  und  kleine  Elle) 
307.  (Bau-Elle)  313.  (grosse  oder  „könig- 
liche- Elle)  291.  640.  641.  647;  Fuss: 
21,  633.  634.  (Verhältniss  zum  Gewicht) 
325.  (ptolemäisoher  Fuss)  301;  Hohl- 
maasse  21,  644.  645;  Gewichte-System 
21,  261.  (Beziehungen  zum  babylon. 
System)  326.  630  ff.;  Loth  21,  633.  634. 
635.  (zur  Bestimmung  antiker  Gewichts- 
Systeme)  284.  (als  Geldgewioht)  646;  s. 
Ket,  Kite;  Pfund  21,  633.  634.  636.  (als 
Geld  -  Gewicht)  645.  (Decimaltheilung  i 
642;  s.  Ten,  Uten;  Pfund  (Iwojten)  und 
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Loth  (Ket,  Kite)  82,  89.  93;  Gewicht  I 
mit  dem    babylonischen    verglichen  21, 
258.   259.   262.  (Decimaltheilung)  261. 

261.  264.  634.  636;  Gold-  nnd  8ilber- 
Minen  21,  642;  ptolemäische  Mine  21, 

262.  (Zusammenhang    mit    der  ptole- 
niäischen    Silberwahrung)    262;  Silber- 
Gewicht  21,  64ö.  (Talent)  640;  Gold- 
Talent  21,  637;  Gewichtsstücke  21,  269. 
636.  639.  (früh  vorhanden)  643.  (steinerne 
Normalgewichte)    267.   258.   266.  630; 
babylonisch  •  ägyptisches     Gewicht  im 
späteren  Ägypten  21,  262;  Drachme  als 
Münte  21,  645;  duodecimales  und  der- 
males Rechensystem  21,  644;  Sexa- 
geeimalsystem    21,    645;    22,   88.  90, 
(Rechenbuch),  s.  Mathematischer  Papyrus; 
Maulbeerbaum  in  23, 660;  Meuthain  23, 
666;  Modelle  von  Steinwaffen  aus  neoli- 
thischen  Grabern  30,  262;  Mohn  in  23, 
666;  Mohrrübe  in  23,  662;  Möria-See  24, 
418;  Mumien,  s.  Mumien;  Entfernung 
der  Weichtheile  aus  Mumien  29,  135; 
Mumieuköpfe    mit    Durchbohrung  des 
Schadelgrundes  29,  136;  Mumienscbädel, 
Perforation  des  Schadelgrundes  29,  135; 
Thiermumien  von  Beni-liassan  und  Siüt  I 
21,  660;  s.  Hu  mit- Mumien;  Ichneumon- 
Mumien;    Katzen-Mumien;  Museum  24, 
117;   Museum  in  Alexandrien  27,  632;] 
Mythologie:    Kampf   zwischen  Licht 
und  Finsterniss  21,  567;  Katze  in  der 
Mythol.   21,   463.    (Katze,    Sonne  und 
Mond)  567;  Kampf  der  (Sonnen-) Katze 
mit   der  (Aphophis-)Schlange  21,  667. 
670;  s.  Amon;  Aphophis-Schlange ;  Bast; 
Gewitter-Mythen;     Horns;  Mondlicht; 
Nefertum;  Re* ;  Typhon;  s.  auch  'Götter 
und  Göttinnen' ;  prähistorische  Obstarten 
23,  98;  Orange  in  23,  660;  Ornamentik  ' 
der    ältesten    Cultur-Epoche   29  ,    391;  1 
Papyrns  in  Wien  2«,  141 ;  Pfirsich  in  23, 
659;    Photographien  24  ,  213.  426.  24, 
227.  387;  Photographien  ältester  Bronzen 

23,  726;  Pomeranze  in  23.  660;  Pyra- 
miden, 6.  Pyramiden;  Pyramide  von 
Illahun  28,  208;  Reis  in  23, 659;  Reisen 
in  28,  635.  678;  Reisen  und  Aus- 
grabungen 24,  626;  Reise  des  Herrn  W. 
Joest  nach  22,  810;  W.  Reiss1  Reise  21, 
413.  703;  Rillen  an  Tempeln  23,  861. 

24,  277;  Ring  aus  Kieselmasse  31,  496; 
steinerne  Ringe  31,  497;  Rose  in  23. 


663;    Sage    vom   Goldkraut  2t,  168: 
Schädel  und  Modelle  von  Stein waffeu 
aus  neolithischen  Gräbern  d.Negadaperiode 
in  der  Umgegend  von  Hierakonpoüs  beim 
sogen.    Kom-el-Ahmar    20,    185.  260; 
Scbüler-Photograpbien  29. 855;  Schutz  der 
alten  Denkmäler  26,  464;  Spielzeug1 
(Gliederpuppen)    21,    700.    (Spiel  mit 
Näpfchensteinen)  702.  (Mau  aus  Rohr, 
21,  700.  (Näpfchenateiue)  701;  Stadt- 
Ruinen  im   Fayütn  21,  710.   711;  s. 
Mbarajat;    Medinet  -  Mahdi ;  Stanley'« 
Vordringen    in    die    alte  Äquatorial- 
provinz  21,     731;     Steingefäeee  und 
-Geräthe     29,    366;   Stein- Geräthe 
30,  260;    (Schlag-,   Klopf-   und  Reib- 
steine 21,  216;  (Näpfohensteine)  701.  702; 
geschliffene  Stein  Werkzeuge  und  Bronzen 
28,     191;  8teinzeit-Funde: 
21,     702—713.     29  ,    263.  (Nachweis 
der  Steinzeit  durch  R.  Vircbow)  21,  712. 
( Feuerstein- Artefacte  in  Ober-Ägypten) 
703.    (Mumien-Gräber    mit  Feuerstein- 
Messern)   707.    (Feuerstein-Knollen  mit 
natürlichen     Absprengungen ;  pocken- 
narbigen Flächen,  plattenförmigon  Bil- 
dungen,   Keulen-Formen)    711.  (Import 
der  Feuersteine)  712;    Steinwaffen  und 
Silex-Splitter  in  Ober-Ägypten  21,  413; 
Steinmesser    in    der  Umwickelung  von 
Mumien  22,  516;  Feuersteinmesser  von 
Achmim  22,  516—617;  Sykomore  in 
23,  107.637;  Tempel:  (Schenkungen von 
Kupfer  u.  Silber)  21,  272.  (Gebrauch  des 
S  istrums)    568;    Sandstein -Tempel  mit 
Näpfchen  -  Steinen     in    Ober  -  Ägypten 
21,     701.     (3    Tempelchen    bei  El- 
Kab)   704.  (Wetz-Marken  an  den  Tem- 
peln) 701;  Thier-Behandlung:  Ich- 
neumon und  Katze  Lieblings-Hausthiere 

21,  670;  Thierliebhaberei  21,  657  ;  Haus- 
Katze  21,  458—463.  562—668.  22,  122 
124;  Darstellungen  der  Hauskatze:  (bei* 
den  Retu)   21,   555.  (Bronze-Statuette) 

22,  122;  Überführung  der  Hauskatze 
nach  Europa  21,  559;  altägyptische  Katzen 
von  Bubastis,  Beni-Haasan  und  Siüt  21, 
558—572  (s.  auch  Bubastis);  Katzen- 
Mumien  21,  459  usw.  (s.  Katzen-Mumien); 
Mnmien-Katze  21,  656.  667;  Katzen- 
Opfer  21,  566;  Schädel,  s.  Katzen- 
Schädel;  die  neuesten  Gräberfunde  in 
Ober-Äg.  und  dieStellung  der  noch  lebenden 
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W üb ten -Stämme   zu  der  altägyptischen 
Bevölkerung  30,  180;  (Ober-),  alte  Gräber 
der    ehemaligen    Wüstenbewohner  30, 
SO;   Zähmung  und  Züchtung: 
Zähmung   von  Ichneumon  nnd  Marder 
21,  666;  Zähmung  ron  Genett-Katsen  in 
Senna'ar  21,  666;  Zähmung  von  Wild- 
Katzen  21,  462.  (der  Felis  maniculata) 
669.  (von  Leoparden)  462.  (von  Löwen) 
462.  667;  Zähmung  des  Ichneumons  21, 
462;  Wildkatzen  und  Ichneumonen  als 
Jagd-  (=  jagende)  Tbiere  21,  662.  Jagd- 
leoparden) 667;  Zähmung  des  Hyänen- 
hundes   21,    667 /66R;    Züchtung:  (von 
Katzen)  21,  663.  666.  (von  Katzen  und 
Hunden)   666;    cyprische  Thon-Gefässe 
31,  44;  Töpferei  34,  410.  418;  Unter- 
suchungen  in  24,   416.    32,  94;  Vor- 
geschichte   22,    389;    Vorkommen  von 
Apfelbaumen  23  ,  98;  Waagen  32  ,  828;  I 
Zeichenkunst  29,  400;    Zerstörung  der 
Intel  Philae  abgewehrt  26,  366.  666; 
Zierath    (dbersponnene    kleine  Gestelle 
als  Fächer,  Fliegenwedel  usw.)  21,  701; 
Ägypten  s.  Ababde;  Abü-Mangar;  Abydos; 
Achmim;  Ägypter;  Ägyptischer  8udän; 
Äthiopisch :  Alexandrien;  Anwohner;  Arm- 
ringe ;    Aschmunen ;    Assaorta ;    Assuän ; 
Ausgrabungen ;    Bayüda-Steppe ;    Bega ; 
Beni-Amer;    Benl- Hassan;  Bet-Maleh; 
Bigeh;  Bildtafeln;  Bindarfyeh;  Bischarin;  Ä 
Blemmyes;    Bogen;    Bogos;  Bubastis; 
Bulaq ;  Cairo ;  Chornische  Untersuchungen ;  A 
Chronologie;   Coups  de  poing;  Deir-el- 
Medinet;  Denderah;  Der  el  Bahari;  Der- 
wische; Diluvial-Terrasse;  Dimeh;  Dinka- 
Neger;    Disci;    Dolche;    Döngöla;  Dra 
Abu'l    Negga;    Edfu;    Einbalsamirung ; 
El-Amarna;  Eleithyiaspolis;  Elephantine; 
Elfenbein-Figuren ;  Elfenbeinkopf ;  El-Kab; 
Eselshufe ;   Familien  -  Gräber ;   Farschut ; 
Faustschlägel;  Fayüm;  Fellachen;  Feuer-  — 
steingeräthe ;  Formen;  Fussböden;  Gebel  A 
Assas;  Gebel  Safsaf;  Gehirne;  Gehirn-  - 
Substanz;  Gesellschafts-Gräber;  Getreide; 
Gizeh;    Glas;    Glättung;    Goldmünzen;  - 
Grabbeigaben;     Gräber;  Graberfunde; 
Grayat,   el-;    Gorob;    Haare;    Habab;  - 
Hamiten;    Hau;  Haus -Urnen;  Hawara;  - 
Henna;  Hermopolis;  Hierakonpolis ;  Hiero- 
glyphen; Hocker;  Hu;  Hürden;  Indices;  i - 
1  u schriften :     el-Kab:     Kahun;     Kairo;  - 
Kalk;  Kalksteinfiguren;  Kameel;  Karnak ;  - 


Kasr  -  es  -  SaYd ;  Kasr  -  Kenassie ;  Kasr- 
Nimrüd;  Kerke;  Kiesel;  Kieselmesser; 
Kiesel  -  Waffen ;  Klopfsteine;  Königs- 
gräber; Königs -Mumien;  Kopfhaare; 
Kopten ;  Kordofan ;  Lanzenspitzen ;  Libysche 
Waste;  Lippen-Ring;  Luxor;  Mamän; 
Maria;  Medinet-  Abü;  Medinet-Fayüm ; 
Medinet- Hadi ;  Medlnet-Mahdi ;  Meidum : 
Messer;  Mualla;  Mumieu;  Negada;  Neu- 
bearbeitung; Nil;  Nil-Brflcke;  Nil-MeSBer; 
Nubien;  Nuclei;  Ornamente;  Ornamentik, 
Palmyrer ;  Patinirung ;  Penis  -  Taschen . 
Perrücken;  Perseus;  Pfeilspitzen;  Phüä; 
Photographien;  Pithom-stele;  Präglacial- 
Funde;  Priestermumien;  Ptolemäer;  Punt; 
Pyramiden ;  Qurnah ;  Kasse ;  Retu ;  Rubaijat ; 
Sagen ;  Saqqara ;  Schaber ;  Schieferplatte ; 
Sehr  eh  Aridi;  Sch.Vh  Hassan;  Schech- 
Hauar;  Schech  Landur;  Schlagmarken ; 
Schleuder-Steine;  Schutzhütten;  Seh- 
proben; Semiten;  Sennaar;  Silex;  Siüt; 
Skelet;  Stauwerk;  Steinbeile ;Steingefässe; 
SteingerUthe;  Stein-Inschrift;  Stein- 
kreise; Steinzeit:  Stroh;  Taka;  Teil-Bast; 
Tempel;  Theben;  Thierfigur;  Thon- 
Gefässe;  Thonplatten;  Thon-Scherben; 
Todtenbestattung ;  Troglody ten;  Trümmer- 
Hügel;  Urbe wohner;  Urzeit;  Wadi  Abu 
Agjag;  Werkstätten;  Wurf- Waffen; 
Zauberspruch;  Zehn-Zeichen;  Ziegel. 
Ägyptens  auswärtige  Beziehungen  hinsichtlich 

der  Culturgewächse  23,  649. 
Ägypter:  Gesichtsschnitt  und  Haartracht: 
(auf  den  Graf  sehen  Bildtafeln)  21,  41. 
42.  (an  Mumienköpfen  von  Hawara)  42. 
43;  Haare  alter  29,  30.  31;  Haartracht 
der  alten  28,  196;  Stellung  der  Augen 
auf  alten  Bildwerken  21,  496;  die  alten 
Retu  (Nüthal-Bebauer)  21,  666;  Ursprung 
der  29,  263;  s.  Fellachen;  Hamosemiten; 
Kabäbisch-Beduinen ;  Retu. 

—  Hassan  Ali,  Riese  26,  469. 
Ägyptisch,  s.  a.  Ptolemäisch. 

—  Alterthümer:    Interesse  dafür  1887 — 89 
21,  727. 

—  Amulette    mit    labyrinthischen  Gängen 
24,304. 

—  Augenschminke  26,  466. 

—  Cultur,  mit  babylonischer  gemischt,  bei 
den  Phönikern  21,  246. 

|  —  Königsname  Pmi(n)  (=  „Kater")  21,  570. 

—  Längenmaas8  =  Schoinos  2€,  191. 
|  —  Museum,  Cairo,  Katalog-Conimission  30,90. 
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Ägyptischer  Sudan  :  Stanley 's  Vordringen  21, 
731;  s.  Dinka-Neger;  Kordofän ;  Senna'ar. 

Ägyptologie,  Lehrstuhl  für,  in  Algerien  SS,  33. 

Agyptologische  Fragen  (8chminke  u.  Bild- 
platten) 21,  423.  424. 

Agyptologische«  ComiW  in  Berlin:  Ansätze 
dazu  21,  730. 

Aeneolithische  Periode  Italiens  S2,  546. 

Aera  von  der  Erschaffung  der  Welt  32,  110, 
s.  Anianus,  Victorius,  Vergleicbstabellen. 

Aera  Dionysiana,  ihre  Entstehung  32,  102. 

Aerolith  aus  Chile  32,  491. 

Aes  rude  in  den  Grabern  von  Orvieto  32,  411. 

Aes  signatum  mit  Zahlenbezeichnung  21.  424. 

Aestengräber  in  Ostpreussen  23,  773. 

Ästhetik  der  Ostereier  in  Mahren  21,  369. 

Aestier  (Esten)  —  Galinder  —  Sudiner  — 
Pruzzen  23,  769. 

Äthiopische  Feliden :  Zeichnungen  und  Bilder 
21,  567. 

—  Königen  amen  21,  569. 

Afatli,  Kaukasus,  Teppich  -  Fabrikation  30, 
297.  307. 

Af<5  b.  Ewe. 

Affen,  Uebergangsform  zwischen  Mensch  und 
27,  78.  737;  benutzen  Hand-Wurfwaffen 
34,  304;  Hirngewicht  der  27,  729;  geheilte 
Knochenverletzungen  bei  27,  665.  720. 
787;  im  Malayischen  Archipel  32,  400; 
gefangene,  als  Spielerei  in  Nord-Luzon 
21,  679;  kleine,  der  Urzeit  27,  742;  s. 
Blutserum;  Brüll-Affen;  Cebus  capucinus; 
Chimpanse;  Gibbon;  Gorilla;  Hylobates; 
Lemurinen;  Orangütan;  Pithecanthropus. 

Affenähnlicher  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Jnseln)  21,  172. 

Affenähnlichkeit,  s.  Pitheko'ide  Erscheinungen 

Affen  dam  e,  sogenannte,  Krao  23,  430.  624. 

Affenfrage  in  der  Anthropologie  26,  509. 

Affenmensch,  Rham-a-Sama  28,  26. 

Affenmenschen  23,  243.  376;  auf  Formosa 
25,  335. 

Affen-Zähne  s.  Halsketten. 

Afghanen  Central  -  Asiens :  Individual-Auf- 
nahmen  22,  227.  240/241;  s.  Pathänen. 

Afghanistan:  8.  Badachschän. 

Africa,  Anthropologie:  Abessynien,  anthro- 
pologische Sammlungen  24,  245;  Ägypten, 
Untersuchungen  24,  416;  anthropologische 
Aufnahmen  in  Deutsch-Ostafrika  24,  191 ; 
anthropologische  Beobachtungen  27,  69. 
656.   678;    anthropologisches  Material: 


(Dr.  L.  Wolfs)  21,  766 ff.  (R.  Flegel's 
aus  Guinea)  768  ff;  Batua-Skelet  24,  525; 
Beschneidang  23,  292;  Beschnoidung  bei 
den  Massai  27,  302;  DeutBch-Ostafrika, 
anthropologische  Messungen  8tohlmanns 

26,  246;  Dinka-Neger  21,  646;  Dinka  in 
Berlin  27,  148;  Eritrea,  Colonia  24,  189; 
Eritrea,  Photographien  24,  492 ;  Forschun- 
gen 25,  643;  Forschungen  und  Reisen 

24,  525;  (Ostafrika)  Gypsmasken  27,  656; 
GypBmasken  von  Ost- Afrikanern  28,  222; 
(Ost-),  Haarprobe  eines  Msinje-Knaben 

25,  499;  Hand-Umrisse  27,  666;  Herero- 
Schädel  27,  74;  Hungersnoth  in  Süd-  28, 
643;  Kopfmeasungen  an  Ost-Afrikanern  26, 
484;  menschliche  Körpertheile  von  Togo- 
Land,  24,  465;  Kraniologie  der  Dahome 

27,  59.  286.  766;  Maasai- Knabe  27,  74; 
Messungen  durch  die  Hrn.  Zintgraff, 
L.  Wolf,  Mense.  Felkin  21,  731;  Mhehe- 
Skelet  27,  69;  Ob  Incae  an  einem  Wasean- 
daui-Schädel  27,  67;  Photographien  von 
Eingeborenen  24,  213;  Photographie  eines 
MaaBai-Knaben  27,  74;  Photographien  von 
Süd-  25,  206;  Raasenkunde  von  25,  309; 
Schuli-Neger  24,  117.  270;  Tropen-Krank- 
heiten 27,  632;  (Weet-),  Trophäen-Schädel 
aus  27,  291;  Ursprung  der  Syphilis  27, 
366;  Wayao-Mann  28,  141;  Ausbrechen 
und  Feilen  von  Zähnen  27,  669;  Zwerge 

28,  577;  Zwerge  im  Atlas-Gebirge  27, 
626;  Zwergvölker,  Durchbohrung  der  Ober- 
lippe 25,  186. 

Africa,  Ethnologie:  Ackerbau  27,  344;  alt- 
ägyptische Bronzen  24,  127;  alt- 
ägyptischer Webstuhl  im  heutigen  Nord- 
Africa  21,  231;  spätägyptische  Grabfunde 

24,  447; 'AlB&wa  (mohammed.  Bruder- 
schaft) 21,  672;  Amangandya,  Anyanya 

25,  294;  Amulette  24,  299;  Araber  von 
Nordafrica  29,  372;  Armringe  der  Baiepa 
25,  294;  Balamba,  Handelsvolk  in  Süd- 
Africa  25,  293;  Baals- Anrufungen  25, 
292;  Beziehung  derBantu  im  Congo-Gebiet 
zu  den  Dualla  in  Kamerun  21,  546;  Ba- 
wenda  25, 320;  Beeinflussung  durch  Indien 
23,  377;  berberiBche  Artisten-Trupps  21, 
673;  zusammengesetzte  Bogen  31,  237; 
Boroa,  Ethnographisches  24,  246;  Cult- 
Stätte  der  Massele  28,  220;  Darstellung 
einer  deutschen  Gottheit  in  Ägypten  24, 
279;  Entfernung  eines  Pfeiles  aus  der 
Wunde  28,  30;    Ethnographisches  aus 
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Süd-  25.  320;  Ethnologie  auf  dem  Congress 
in  Chicago  25,  147;  Ethnologisches  aus 
dem  Kamerangebiet  24,  512;  Ethnolo- 
gisches aas  Ost-  24,  297;  Ethno- 
graphisch«*  aas  Central- A  SO,  478;  Eu- 
phorbien za  Pfeilgiften  gebraucht  26,  273; 
Fanany-Mythua  27,634.  537;  Felsinschrift 
in  Nord-Zambese-Land  24,  24;  Fels- 
zeichnnngen  der  Buschmanner  24,  26; 
Felszeichnungen  bei  Jola  am  Niger  26, 
134;  Fetiachtflpfe  27,  639;  Feuer  in  der 
Sage  der  Konde  26,  294;  (West-),  Finger- 
ringe von  Salaga  28,  226;  (Nord-),  Frauen- 
arbeit in  29,  373;  Geheimbünde  26,318; 
Glasperlen  80, 198;  Glasperlen  vom  Nyassa- 
See  26,  612;  Glas-Schmelzkunst  »0,  193; 
(West-),  Gold-Gewinnung  28,  226;  frühere 
göttliche  Verehrung  der  Empusa-Heu- 
schrecke  22,  265;  (West-),  Gussproben 
28,  225;  Guss-Technik  30,  153.  193; 
Hakenkreuz  28,  137;  Hand-Mahlsteine 
(an  der  Küste  Dreh-Mahlsteine)  der  Neger 
21,  215;  Hausschlüssel  der  Mosi  28,  226; < 
helmartige  Kopfbedeckungen  SO,  192; 
Hobarbeiten  26,  477;  (Ost-),  Holzkamme 
24,  299;  Holzstflcke  aus  Zimbabye  und 
Transvaal  28,  108;  (Ost-),  hölzerner 
Schlüssel  24,  300;  indische  Perlen  in  23, 
-37a  401;  Kaiman,  freier  Zutritt  in  28, 
537 ;  Kleidung  und  Eisenperlen  vom  obern 
Kongo  24,  605;  Koma-  und  Boscba-Ge- 
b rauche  28,  36;  Kopfbedeckungen  der  Ja- 
unde  24,  209;  Kopfschmuck  eines  Borgu- 
Kriegers  28,  600;  Korbflechtereien  25, 
477 ;  (Ost-),  Kornschwinge  24,  301 ;  Kreuz 
in  afrikanischer  Felsinschrift  24, 24;  Kuren 
■der  Eingebornen  28,  30.  365 ;  linguistische 
Probleme  31,  499;  Madagascar,  Fetisch 
aus  Knollenpilz  24,  199;  mäandrische 
Anlage  der  Vieh-Kraale  21,  742;  (Südost-), 
Makoapa  oder  Knopneuzen  24, 246 ;  Messing- 
Gussproben  28,  225;  Metallgeräthe  der 
Bali  24,  606;  Modell  des  ägyptischen 
Labyrinths  24,  302;  Museum  in  Ägypten 
24, 117 ;  (Nord-),  Musikinstrumente  29,  374 ; 
Nachbildungen  englischer  Münzen  durch 
Eingebor  i  21,  30;  Pfeilgift  der  Kalikä 
26,  273;  Photographien  24,  425.  26,  378; 
Rillen  an  ägyptischen  Tempeln  24,  277; 
Ruinen  von  Zimbabye  (Zimbäoe)  21. 
737  ff.  23,  348.377;  Sammlung  Holub  25, 
132;  Schleifstein  24,  230;  Schutzgeist 
der  Bantu  28,  636;  (West-),  Sierra  Leone, 


Carneolperle  28,  285;  Haltung  von  Skla- 
vinnen 21,  610;  steinerne  Armringe  28.286 ; 
Steinartefacte  24,  24;  Steinäxte  von  der 
Goldküste  28,  284;  Stein-Ornamente  und 
geometrische  Ornamente  bei  den  Kaffer- 
Völkern  21,  742.  743;  Steinperle  von 
Salaga  28,  286;  Steinzeit  in  31,  187; 
Steppdeckenpanzer  24,  212;  Stosswaffe 
der  Zulu  28,  40;  Büdafricaniscbe  Ver- 
hältnisse (Seuche,  Hungersnoth)  28,  643; 
Thierfiguren  21,  743;  Todtenbestattung 
der  Wadschagga  27,  363;  Trinkschalen 
aus  menschlichen  Schädeln  26,  271;  Ver- 
breitung der  Bantu-Sprachen  27,  32; 
Völker  vom  Zambesi  und  Schire  bis  zum 
Nyassa  26,  192;  Weiber-Raub  21,  510; 
Zauberhölzer  der  Bawenda  28,  109 ;  Zinn- 
belag an  Bali-Pfeife  25,  131. 
Africa,  Geographie :  alter  Handelsverkehr  mit 
China  21,  505;  Kamerun  27,  303. 
783;  Karte  von  Deutsch-Ost-  27,  623; 
(Deutsch-Ost-),  Kartenmaterial  aus  26, 
245;  Lolodorf,  Kamerun  27  ,  32.  303; 
Möris-See  24,  418;  Niederschläge  im 
Kondegebiet  25,  294;  Reise  Emin  Pascha  s 
und  8tuhlmanns  ins  Seeen- Gebiet, 
Schweinfurths  nach  Eritrea  22  ,  689; 
Reisen  Dr.  Stuhlmann's  25,  406.  644; 
Reisen  und  Forschungen  25,  643. 
Africa,  Naturgeschichte:  Alter  der  Katzen  im 
inneren  Nord- Africa  21,  667  (s.  afri- 
canische  Hauskatze);  Jagd-Leoparden 
21,  557;  Malachit  zur  Kupfergewinnung 
28,  384;  Stammart  der  Hauskatze  in 
Nordost^Africa  21.  568. 
s.  Abbeokuta;  Abessinien;  Accra;  Achat- 
perlen; Ackern;  Adamaua;  Adeli ; Ägypten : 
Ägyptischer  Sudän;  Äthiopische  Fehden; 
Affen;  Africanerland;  Agri-Perlen;  Akka; 
Akkra;  Algerien;  Algier;  Alt-Calabar; Alur; 
Amangandya;  Aneh6;  Anyanya  und  Any- 
assa;  Araber;  Arm -Dolche:  Aschanti; 
Au;  Azimba;  Babassi;  Baisswa;  Bakke- 
Bakke;  Bakoni-Land;  Bakundu ;  Balamba ; 
Baiepa;  Bali;  Baluba;  Ba-Mangwato; 
Bananen-Messer;  Bangwa;  Bantu;  Ba- 
sutho;  Batna;  Bawenda;  Bayaui;  Bayuda- 
Steppe;  Bebenda;  Beduinen1,  Beerdi- 
gung; Bega;  Begräbnis«;  Begrüssung; 
Beil;  Benin;  Benue;  Berber;  Beschnei- 
dung; Betschuanen ;  Binden;  BinuB: 
Blitz-Steine;  Bogen;  Bronzen;  Bronze- 
Fussring;   Bulama;  Buren;  Buschmann- 
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Hottentotten;  Buschmänner;  Byrsa;  Cap- 
Colonie;  Central- Afrikaner;  Oremonien- 
Beü;  Cbensamwali;  Colonia Eritrea;  Congo; 
Congo-Staat;  Dache!;  Dahome;  Damara; 
Darfur;  Denkmal;  Derwische;  Deutech- 
ostafrika;  Diggaui;  Dinka;  Distomnm; 
Dolch;  Dolichocephalie;  Donnerkeile; 
Dscbagga;  Dnalla;  Efu-Gebiet ;  Egbe ;  Eid- 
Steine;  Einbalsamirung;  Eritrea;  Er- 
werbungen; Eunuchen;  Ewe;  Fälschungen; 
Feld-Fetiscbe ;  Fetische; Feuer ;  Feuerstein- 
Messer;  Figur;  Fingu;  Forstversuche; 
GefUss;  Geister;  Giftpfeile;  Glücksperle; 
Goldküste;  Grabanlage;  Grab -Opfer; 
Gräber;  Gräberfunde;  Guanche;  Guinea; 
Gussform  ;  Hammeg-Fungi;  Haussa;  Haut- 
farbe; Heroonpolis;  Hocker;  Hottentotten; 
Hungersnot;  Ibo (-Neger);  Igunda;  Import; 
Ingreezi- Gegend;  Jabu  (-Neger);  Kabilen; 
Kabiren  -  Tempel ;  Kaffern ;  Kairuän ; 
Kamerun ;  Kartenzeichnung ;  Karthagisch ; 
Katanga;  Kawende;  Kebu (-Neger);  Kili- 
mandjaro;  Klein- Popo;  Klein-Povo;  Knopf- 
nase; Knopneusen;  Konde;  Koranna; 
Kordofän;  Kreuzweg;  Kru  (-Neger);  Kru- 
Boys ;  Kumassi ;  Lagos-Masken;  Lehmburg; 
Lendu;  Lepra;  Libysche  Wüste;  Lippen- j 
pflöcke;  Loango;  Mabundo;  Madagaskar; 
Ma-Kalahari;  Malepa;  Malta;  Mambue; 
Mandingo;  Ma-Nkoja;  Marocco;  Maruda; 
Ma-Rutse;  Ma-Schoku;  Maschowa;  Ma- 
Schukulumbe  ;  Ma-Schupia ;  Massai ;  Massai- 
Schädel ;  Matabele ;  Matabelen  -  Photo- 
graphien; Mbissa;  Meädje;  Mendi-Land; 
Messing  -  Axt ;  Metallarbeiten ;  Metall- 
Einlagen  ;  Metallscheiben ;  Mgaga ;  Mganda ; 
Mhehe;  Mikrocephale  auf  Ten.rifa;  Mittel- 
meer-Länder; Mkami;  Mombuttu;  Mon- 
rovia; Mossi;  Mpä'i;  Mquamba;  Mumie; 
Museum ;  Nahrungsmittel  ;Ndalama;Ndali; 
Neger;  Negerin;  Negerland;  Ngumba; 
Niger;  Nilkarte;  Xi  loten;  Nubien; 
Nubisch  j  Nyassa ;  Ohrpflöcke ;  Opfer-Steine ; 
Ophir;  Oracle;  Oranje-Freistaat;  Orient; 
Ornamentik;  Ostafrica;  Palma;  Paviane; 
Perlen;  Pfeilgifte;  Photographien;  Poly- 
dactylie;  Pubertät;  Punier;  Pygmäen; 
Kabeh;  Rasiren;  Reisebilder;  Rinderpest; 
römisch;  Ronga;  Rothfärbung;  Roth- 
baarige;  Ruinen;  Sabbathfeier;  Sankuru; 
Schädel;  Schwursteine ;  Seele;  Senegambien; 
Sennaar;  Sepia;  Sexual  -  Erscheinungen ; 
Simbabye;     Sitten;     Skelet;  Somali; 


Somäli-Küste;  Somäli-Land;  So-Steine; 
Steine,  glückbringende;  Steinbeile;  Stein- 
gefässe ;  Steingeräthe;  Steinkugeln;  Stein- 
perlen; Steinzeit;  Stühle;  Suaheli;  Sudan; 
Solu ;  Symbole;  Talkstein;  Tarschisch • 
Tati  -  Gegend ;  Tättowirung ;  Tenerife ; 
Thüren ;  Tim  bukt  u:  Togo;  Togo-Leute; 
Transvaal;  Tripolitanien ;  Tropen;  Tunis; 
Udjidji;  Unianjembe;  TJramba;  Urundi; 
Usambara;  Valeba;  Valemba;  Waage; 
Wadjagga;  Wadjidji;  Waganda;  Wagogo ; 
Wahehe;  Wakambe;  Wakara;  Wakukoe; 
Wakussu;  Walegga;  Walesse;  Wambutti; 
Wander-Heuschrecken;  Wangonde;  Wan- 
goul ;  Wansswa ;  Wanyakyasaa ;  Wanyawes'; 
Wanyema;  Warori;  Waschungen;  Wasiba; 
Waein  ja;  Wassandaui;  Wassukuma; 
Wassumba;  Watusi;  Watwa;  Wei 
(-Neger);  Westafrikaner;  Wild-Esel; 
Windhoek;  Wüstenstämme;  Xosa;  Yoruba; 
Yoruba-Spracbe;  Zanzibar;  Zaubermittel; 
Zauberwesen;  Zimbabye;  Zinn;  Zulu; 
Zwerge;  Zwergvölker. 

Afrikaner,  Guss-Technik  der  30,  163.  193. 

Afrikanerland  auf  der  Pithomstele  85,  317. 

Afrikaner-Schädel,  Indices  von  87,  78.  294; 
nannocephale  25,  496. 

Afrikanische  ethnologische  Ausstellung  23, 
485;  ethnographische  Gegenstände, 
Fälschungen  27,  32;  Glasperlen,  Herkunft 
23,  378.  401;  Hauskatze,  Abstammung 
21,  668;  Nilkarte  28,  262;  Wildkatzen 
21,  669. 

Afrosiab  bei  Samarkand,  Ausgrabungen  2t, 
333;  Kupfer-Figuren  25,  333;  kupferne 
und  eiserne  Pfeile  25,  333;  Öll&mpchen 
aus  Thon  nnd  Kupfer  25,  333;  s.  Aphra- 
siab. 

„Aftonbladet",  s.  Stockholmer  „Aftonbladet". 
Agalmatolith-Idol  von  Cypern  81,  301. 

-  Kette,  in  Silber  gefaset,  von  Cypern  31, 

301. 

—  Ringe  und  -Perlen  von  Cypern  31,  301. 
Aga-mamata,  Pass  in  Nord-Luzon  21,  676. 
Agaricus  campestris  als  Nahrung  in  Chile 

25,  314. 

Agave:  Anbau  im  alten  Peru  22,  301. 

Agglomerat-Schichten:  bei  Qurnah  (Ober- 
Ägypten)  21,  706;  bei  Schech  Landur 
(Ober-Ägypten)  21,  708. 

Agraffe,  s.  Bronze-Agraffe. 

Agram,  Museum,  Slaven-Gräberfunde  28» 
363. 
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Agricultor,  ■.  Ackerbau;  Feldbau. 

Agrigent  (8icilien):   Didrachmon  21,  280; 

b.  Girgenti. 
Agri-Perlen  SO,  163;  24,  250. 
Agthamar,  Kloster,  Armenien,  Handschriften- 

Bibliothek  2».  79. 
Agua-Caliente,  Sfld- America,  Schädel  26.  402. 
Ahamesu,  Papyrus  Rhin  d  des  21,646. 
Ahau,   altmexikanisches    Tageszeichen  21, 

677;  Maya-Tageszeichen,  Hieroglyphe  22, 

197. 

Ah-bolon-tz  acab,  Maya-Gottheit  SO,  871; 
Wasser-Gottheit,  Hieroglyphe,  Alt-Mexico 
Sl,  691. 

Ahcun,  Medicintnann  der  Quich*  S2,  362. 
Ahlen  Ton  Qypera  Sl,  332;  ans  Bronze, 

Ungarn  24,  674. 
Ahlqvist,  Prof.  A.  E.,  f  *t  736- 
Ahne,  der,  einer  Familie  des  Bären-  und 

des    Raben-Geschlechtes,  Indianersage 

27.  216. 

Ahnenbilder  in  Indonesien  24,  235. 

Ahnen-Cultns,  neue  Erwerbungen  des  Museums 
24,  105;  Individualismus  im  34,  94;  in 
Indonesien  24,  231;  der  Nordwests 
Amerikaner  2«,  106;  der  Moki-Indianer 
32,  494;  s.  Ahnen-Geister. 

Ahnenfiguren  auf  Leti  24,  238;  auf  den 
Tanembar-Inseln  24,  238. 

Ahnen-Geister  inHolzfiguron  wohnend  (Malay. 
Archipel)  21,  124. 

Ahnensagen  der  Indianer  24,387  ;  27,  192;  der 
Ne'nelpae-Indianer  24,  407;  der  Nimkisch- 
Indianer  24,  388.  399.  401. 

Ahnentafeln  der  Chinesen  24,  105;  in  Pfahl- 
bauten, Florida  SO,  612. 

Ahrensburg  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisensteine  22,  398.  400.  401. 

Abuishiri-lndianer,  Peru,  Photographien  26, 
592. 

Aichungs-Stempel,  altbabylonische  21,  256. 

Aidenbach  (Nieder-Bayern):  Bronze-Schwert 
22,  378.  382/383. 

a&oupoc  bei  Herodot :  Bedeutung  21,  469; 
s.  «ftoupoc;  Hauskatzen. 

aI).oupo«  (Wildkatze):  Bedeutung  bei  Herodot 
u.  Strabon  21,  459;  auch  es  „Haus- 
marder" 21,  569;  Zähmung  im  alten 
Griechenland  21,  556;  s.  Hauskatzen. 

Aimogasta,  Bolivien  25,  306. 

Ainos,  Pfeilgift  der  26,  275;  Rassen- Ver- 
wandtschaft der  33  ,  247;  in  Japan  SS, 
171  ff.;  auf  Yeseo,  Hirse  bei  den  26,  606. 


Aino-Frauen,  Tättowirung  um  den  Mund  und 
/.wischen  den  Augbrauen  33,  175 

—  Friedhöfe  33,  180. 

—  Grabmaler  33,  182. 

—  Kinder,  Haar- Wirbel  auf  der  Wirbel- 
säule 33,  209. 

—  Ornamente  26,  199;  angebliche  24.  532. 
I  —  Schädel    mit   Resection    am  Foramen 

magnum  32,  549 ;  mit  Verletzimg  des 
Hinterhauptlochs  25,  176. 

Alpo-Sissi.Indianer,  8fld-America  34,  358. 
Als&wa  (nordafrican.  religiöse  Bruderschaft) 

21,  672;  (Derwische)  in  Nord-Africa  29, 
373.  376;  Gott«surtheil  der  29,  378. 

Aissoren  oder  Chaldäer  in  Transkaukasien 
32,  154. 

Aisten  in  den  Ostsee-Provinzen  28,  491. 
Aitck  ik  mik  und  Itca'yaptcitl,  Indianersage 
24,  337. 

Aitu.  polynesische  Götter  32,  96. 

Aix-les-Bains  (Savoyen):  Archäologisches 
ans  dem  Museum:  nordische  Alter- 
thümer;  Pfablbaufunde  aus  dem  Lac  du 
Bourget;  Töpfergeschirr;  Bronzen  (Röhren 
mit  Ring-Systemen  usw.)  22,  481.  482. 

Aji  (Capsicum):    Anbau  im  alten  Pen! 

22,  301. 

Ajos  Nikola,  Ruinen  von.  in  Makedonien  SO, 
540. 

Akademie  der  Wissenschaften,  Jubiläums- 
Stiftung  33,  165;  Zweihundertjahrfeier 
der  32,  168. 

Akassa-Schädel  (Nun-Mündung  des  Niger) 
21,  782. 

Akka,  Zwergvolk  Africa's  25,  186;  Körper- 
grösse  22,  411,  Skelette  412. 

—  Mädchen,  Haar  der  28,  645;  Haut  der 
28,  545;  Photographien  28,  544. 

Akkad  =  Babylonien  32,  434. 

Akkra-Goldarbeiter,  Gussform  der  31,  621. 

Akmihn  (22, 516f.)  falsch  statt  Achmim  (s.  d.). 

Akopowank,  Kloster,  Armenien,  Handschriften- 
Sammlung  des  Archidiakonus  Wahan 
Dadjan  25,  383. 

Akpette  (Togo-Land):  Schädel  21,  768.  769. 
Akra-Albina  34,  492. 

Akraer,  „Welt  der  Todten    bei  den  34,  248. 
Akragas,  s.  Agrigent;  Girgenti. 
Akrobaten,  s.  Springer. 
Akromegalie   (Verdickung   der   Enden  an 

Händen,  Füssen,  Armen,  Beinen)  21,  512; 

neue  Fälle  von  32,  304.  307. 
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Akropolis  von   Kassope  (Epirua)  21,  418; 

von  Lyknsura  (Arkadien)  21,  416. 
AkropolishÜgel  bei  Idalion  auf  Cypern  26,  248. 
Aksitienec  im  Kreise  Romny.  Gouvernement 

Poltawa,  Russland.  Bau  der  Kurgane  von 

23,  418. 

Akstafa-Thal,  Armenien  32,  47. 
Aksys-Fluss.  Sibirien.  Eisen-Dolch  27,  264; 

Eisen-Messer  27.  250. 
Aktinogramme  von  Phokomelen  30,  61. 
Akuliss,  Kloster  am  Araxes  23,  70. 
Akuri-Palme,  Süd- America  34,  80  ff. 
Akwa-Dorf  (Kamerun):     Dualla-Bursch  21, 

641. 

Alabaster,  s.  Schildkröten. 

—  Brüche  bei  Siflt  (Ober- Ägypten)  21,  708. 

—  Gefässe  in  altägyptischen  Königagräbern 
29.  279. 

—  Relief,  assyrisches  von  Ninive,  Massage 
darstellend  28,  686. 

Älägäs,  Berg  in  Transkaukasien  34,  222, 
Alagös  s.  Älägäs. 

Alalus,  Stammvater  der  Menschenrassen  27, 
743. 

Alamane  (Raubzüge)  der  Turkmanen  21, 
742. 

Alamannen  s.  Uelveto-Alamannen ;  Alemannen. 
Alamannischer  Beinkamm  aus  einem  Skelet- 

grab  in  Zürich  26,  343. 
Alarodier  =  Chatder  27,  680;  Sprach-  und 

Völkergruppe  27,   601;   Völkerrasse  in 

Armenien    32,    46.   49;  vorchaldische 

Völkerstamme  31,  686. 
Alascbgert,  Armenien,  Entstehung  des  Namens 

31,  583;  Inschrift  32,  33;  Reise  nach 

31,  686;  s.  Weg  Xenophon's. 

Alasia,  identisch  mit  Cypern  31,  33.  34. 

Alaska,  verstärkte  Bogen  31,  222;  Hand- 
griffe an  Steinschabern  21,486;  Indianer. 
Abnutzung  der  Zahne  23,  395;  wasser- 
dichtes Korbgeflecht  24.  89;  Nephrit  in 

32,  606;  Point  Barrow,  Steinbämmer  mit 
Schaftrillen  27,  137;  Stahl-  und  Kupfer- 
dolche 28.  76;  geschattete  Steinbeile  27, 
357. 

Alaun:  Haupt-Productionsland  Kleinasien  21, 
505;  .persischer"  A.  in  China  21,  604. 

Albanien,  Augen-  und  Haarfarbe  der  Schüler  26, 
662.  27,796;  Begräbniss-Platze  und Tumuli 
in  32,  626.  33,  43;  Feuerstein-Industrie  27. 
796;  moderne  Flintensteine  27,  135;  neue 
Funde  aus  34,  66;  Legenden  und  Aber- 
glauben 26,  660;  Räuberwesen  28.  643;  | 


Terracotta-Köpfe  28,  188;  alte  Thon- 
sachen 28,  75;  s.  Armbrust-Fibel;  Arm- 
reife; Baum-Messer;  Begräbnis»- Plätze; 
Beil;  Beea ;  Blutrache ;  Brandgr&ber;  Bronze; 
Bronze-Funde;  Codex;  Cyklopen-Mauern. 
Diebstahl;  Dodona;  Doppel  -  Gräber; 
Dschoani ;  Dukadschin ;  Durazzo ;  Ehebruch; 
Eid;  Eideshelfer;  Eigenthums  -  Beschä- 
digung; Eisenmeeser;  Erbschaft;  Fibeln; 
Fingerringe;  Friedens-Versprechen;  Gar- 
diki;  Gericht;  Gewobnheite-Recht;  Glas- 
perlen; Gottes  -  Frieden;  Gräberfeld; 
Häuptlinge ;  Hügelgräber ;  Kaputzar ;  Kauf; 
Kinder;  Kiri;  Kruja;  Laci;  Lösegeld; 
Mirditen;  Mord;  Nothaucht;  Ohr-Gehänge; 
Pentagramm;  Perlen;  Pfänder;  Photo- 
graphien; Plani;  Raub;  Recht;  Reise; 
Ringe;  Sardäer;  Schala;  Schiedsge- 
richte; Schmuckringe;  Schoschi;  Schutz; 
Schwangerschaft;  Scutari;  Silber  .Skander- 
beg;  Spinje;  Stände;  Steinkisten- Gräber; 
Strafen ;  Strahlen-Fibel ;  Tättowirung ; 
Topfacherben;  Toplana;  Tumuli;  Vardäer; 
Verwundungen  ;  Vogel  -  Darstellungen  : 
Waffen;  Wald;  Webegewichte;  Weide; 
Zeugen. 

Alber  (=  glühender  Drache)  in  Bayern  und 

Tirol  21,  364. 
Alberflecke  (kahle  Grasringe)  in  Bayern  und 

Tirol  21,  364. 
Albersdorf  (Holstein):  sächs.  Häuser  22,  80; 

s.  Grünenthal-Albersdorf. 
Albertis,  de,  Italien  f  33,  448. 
Albertsdorf  (Schleswig-Holstein):  8teingräber 

auf  der  Feldmark  (Ankauf  beabsichtigt) 

21.  737  (s.  auch  Gold,  Ort  bei  Albertsdorf). 
Albinismus   bei   den   Zuni-Indianern  Neu- 

Mexico's  21,  667. 
Albinistischer  Zustand  der  Augen  bei  Litauern 

23,  782. 
Albino-Kruneger  27,  323. 
Albino-Neger  24,  238. 
Albrecht,  Paul  f  26,  420.  646. 
Albsbeim  a.  d.  Eis,  Rhein-Pfalz,  Rössener 

Typus  32,  242. 
Album  (Porträt-Photographieen)  der  Mitglieder 

der  Berliner  Gesellschaft  für  Anthropologie 

usw.:  21,  210.  329.  660.  733.  737.  22, 

362.  474.  592.   23,  874.  24,  446.  23,  387. 
—  von  Photographien  aus  Ägypten  25,  387. 
Alcautara.  8.  Dom  Pedro  d'Alcantara. 
Alchymie,  Goldkraut  in  der  23,  171. 
Alemannen  h.  Alamannen. 
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Alemannengrab  von  Oberflacht,  Zungenbein 
SO.  109. 

Alemannen-8kelet  von  Oberflacht,  Württem- 
berg, hufeisenförmige  Knochen  (Zungen- 
bein) SO,  652. 

Alemannisch-schweizerische»  Oebirgshans  81, 


Alemannische  Bauart  eines  „RauchhauseB" 
bei  Modrea  (Österreich.  Küstenland)  81, 
627. 

—  Haaganlagen  in  der  Altmark  88,  682. 

—  Nomenclatur  im  rhätoromanischen  Hause 
81,  626. 

Alemannisches  Element  des  rhätoromanischen 
Hanses  in  Granbänden  31,  626. 

—  Grab,  Zürich  83,  381.  382. 

—  Haus:  Typus  in  der  8chweiz  81,  191. 
(Gegensatz  zum  rhätoromanischen  Hause) 
625;  (Gebirgshaus)  626;  s.  Hotzen-Haus; 
Schwarz  wald-Haus;  Schweizerische«  Haus. 

Alesia,   Ausgrabungen  und  la  Tene-  Funde 

26,  502. 
Aleuten-Skelette  SS,  172. 
Alexander  der  Grosse:  Münzprägung  21,  280; 

Sarkophag,  Constantinopel  30,  109. 
Alexander-Inschrift,  griechische,  a.  e.  Glocke 

von  Tasch-Rabah,  Bochara  24,  536. 
Alexander-Sage  auf  Sumatra  und  Java  81,  62. 
Alexander-Zeit,  Fund  aus  der,  in  Turkestan 

84.  525. 

Alexandria  eachata  (auf  einer  Insel  des 
Jaxartee):  Besuch  der  ßtelle  durch 
A.  Bastian  81,  588. 

Alexandrien  (Ägypten) :  Fellachin,  Proportionen 
87,  187;  städtisches  Museum  87,  532; 
übersponnene  kleine  Gestelle  als  Zierath 
am  Kopfputz  der  Karren-Pferde  21,  701. 

Alexandropol,  Transkaukasien  34,  221;  Aus- 
grabungen 34,  238;  s.  Bronze- Armringe; 
Bronze- Fingerring;  Bronze-Nadeln;  Bronze- 
Ohrringe;  Bronze- Pfeilspitze;  Kreuz- 
Nadeln  ;  Perlen ;  Steinkisten  -  Gräber ; 
Strecker-Skelette;  Thongefässe. 

älfdands  (nach  dem  Text  angeblich  dänisch 
nnd  schwedisch),  s.  elverdands  bezw. 
elfdans. 

Alfaren,  Bedeutung  und  Anwendung  des 
Namens  21,  126.  158/59;  Beziehungen  zu 
Australiern  21, 158;  Photographien  81,126; 
fächerförmiger  Stand  der  3  oder  4  letzten 
Zehen  21,  169;  Verhältniss  der  I.  und 
II.  Zehe  inbezug  auf  die  Lage  31,  169; 
von  Halemaheira  als  Arbeiter  auf  Batjan 
Ethaol.  ZelUchr.  Geo.-Re«itl« 


81,  672;  von  Letti  nnd  den  Tenimber- 
Inseln  (Chamäprosopie,  Prognathie,  Lepto- 
staphylie,  Hypsikonchie,  Platyrrhinie  usw. 
als  Zeichen  niederer  Bildung)  21,  181; 
auf  den  Molukken,  Hirse  bei  den  86,  606. 

Alfuren-Schädel  81,  170;  von  Halemaheira 
(Malay.  Archipel):  21,  671  (u.  vgl.  162 ff 
I80ff.);  (I  hypsimesocephaler,  2  hypsi- 
brachycephale)  672;  (Schädel  im  Museum 
Vrolik,  Amsterdam)  672. 

Algäu,  das,  auf  der  Landes-Auastellung  in 
Nürnberg  28,  569;  Photographien  von 
Bäuerinnen  83,  43. 

Algen  veranlassen  die  Abscheidung  von 
Kalk-8inter  81,  433. 

Algerien,  Schreiben  des  Herrn  G.  Schwein- 
furth aus  Biskra  SS,  32. 

Algier:  Abbildungen  88,  362;  Dolmengräber 
89,  278.  283;  Kab!len-8chädel  21.212/13; 
s.  Kabllen. 

Algorrobe-Kuchen  in  Argentinien  28,  30.  109. 
Ali.  Neu-Guinea,  Steingeräthe  von  32,  87. 
Alice  St.  Reine,  Odte  d'or,  Bronze-Nadel  mit 

Durchbohrung  des  Kopfes  30,  218. 
Alifuren,  s.  Alfuren. 

Ali-Hamadani-Moschee  (aus  Holz  erbaut)  in 
Srinagar  am  Jhilam,  Kaschmir  29,  202. 

Ali  Kadal,  erste  Brücke  über  den  Jhilam  in 
Srinagar,  Kaschmir  29.  202. 

Aline,  Ägypten,  Kopf  28,  192;  Porträt  der, 
ans  einem  Grabe  von  Hawara  im  Fayum 

27,  471.  473. 

Aliso,  röm.  Fort,  an  der  Lippe  33,  439;  Ver- 
bindung mit  der  Weser  84,  252.  256. 
Alivuren,  s.  Alfuren. 

Aljustrel,  Portugal,  auf  Kupfer  eingegrabenes 
römisches  Edikt  aus  den  Kupferminen  von 

28,  56. 

Alknicken,  Ostpreussen,  Hügelgräber  23.  769. 

Alkohol  zur  Conservirung  prähistorischer 
Gewebe  81,  242;  als  Getränk  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681 ;  s  8prit. 

—  -Genuas,  Folgen  des,  bei  den  Guatö,  Süd- 
Amerika  34,  84. 

—  -Getränke:  aus  Pilzen  in  Chile  23,  314; 
basi  in  Nord-Luzon  81,  679;  s.  Alkohol; 
Bier;  Chicha;  Malvasier;  Marsala-Wein ; 
Portwein. 

 Verbrauch  in  Niederländisch  Ost-Indien 

33.  399. 

Alkoholismus  bei  den  Burjäten  31,  446. 
A'lkonda'm,  Gott  der  Nordwest-Amerikaner 
2«,  106. 
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Alkoven  im  Stralsunder  Ilausa-  HauB  21,  196; 
s.  Bett-Verscbläge. 

Allemannisch,  s.  Alemannisch. 

Alienstein,  Kreis,  Alterthütner  and  Bauern- 
häuser 23,  766.  788. 

Allerhühnchen  (Alraun)  23.  743;  aus  Bern- 
stein und  aus  Glas  25,  208. 

Allermannsharnisch  (oder  Siegwurz)  23,  740. 

Allerseelen-Gebäck  in  Ober-Bayern  23,  279. 

Aller- Verein  in  Nenhaldensleben,  Sammlung 
30,  592. 

Allinge,    Bomholm,    Schiffsornamente  auf 

Steinen  27,  700 
Allium  Victoriaiis  im  Aberglauben  23,  740. 
Allokwalla  =  Medicinmann  der  Bella  Coola  26. 

104. 
Allor,  8.  Alor. 

Alluvialbildungen  am  Flusse  Uru  in  Birma, 
Jadeit-Fundstolle  26,  246. 

Alluvium,  Holzreste,  Connewitz-Leipzig  22, 403. 

Almandine  und  andere  Gesteine  als  Roggen- 
korn-Gemmen 30,  43  ff. 

Alniun,  altassyrische  Stadt  29,  303. 

Aloe  in  Ägypten  23,  657. 

Alor-Inseln  (Malay.  Archipel,  westlich  von 
Timor):  Götzen  daselbst  24.  235;  künstlich 
hellgefärbte  wellige  Haarlocke  21,  162. 

Alor- Insulaner:  welliges  Haar  21,  162. 

Alosaka  s.  Moki. 

Alpen,  s.  Berner  Alpen. 

Alpenhaus  der  Schweiz:  21,  191.  (als  Haus- 
Typus)  192.  (Typus  in  Leysin)  22,  581  j 
sog.  Länderhüs  22,  577. 

Alpenklub  für  die  Krim  zu  Odessa  24,  117. 

Alpenländer:  Braunviehrassen  21,  367. 

Alpen-Vermessung,  vorgeschichtliche  22,  607. 
508. 

Alp-Pfeile  =  Belemniten  26,  197. 
Alphabet,    uniformes,    zur  Transscription 

fremder  Sprachen  31,  502. 
AlpBtein  (östl.  San tis- Gruppe,  Appenzell):  der 

„Escheratein*    als    seine  vorgeschichtl. 

Landkarte  21,  628.  22,  504. 
Alqs,  Indianersage  24,  65. 
Alraune  23,  726.   24,  425;  abendländische 

23,  738;  als  Aphrodisiacum  28,  728;  aus 

Bernstein  23,  743  ,  Bryonia  als  23,  739. 

744;  zu  Curen  23,  745;  Herstellung  23. 

739;  in  Syrien  23,  890. 
AUen,  älteste  Hausform  auf  23,  410. 
Aisengemmen  23,  618.   23,  161.  162.  197. 

198.200.  29,594.  31,656;  von  Sack ingen 

28,  288;  an  einem  Buchdeckel  trierischer 


Herkunft  30,  546;  s.  Aachen;  Bessebuuren; 
Birdaart;  Borghorst;  Cöln;  Fritzlar; 
Hildeshoiin;  Klaerkamp;  Lüneburg;  Nuni- 
medal;  Nürnberg;  Osnabrück. 

Alt,  s.  Alterthum;  Antik. 

Alt-  (z.  B.  altholsteinisch,  altperuanisch,  usw). 
siehe  unter  den  betr.  Landern  (Holstein, 
Holsteinisch,  Mexico,  Mexicanisch  usw.) 

Altäginäischo  Prägung  21,  254. 

Alt-ägyptisch,  s.  unter  Ägypten  z  ti. 
altägyptische  Industrie,  altägyptische 
Kunst,  altägyptisches  Maass  und  Gewicht, 
altägyptische  Thier-Behandlung,  Zähmung 
und  Züchtung  (besonders  der  Katze)  usw.; 

Altägyptische  Bronzen  24,  127. 

—  Religion  23,  653. 

Altägyptiscla  r  Webstuhl :  21, 230.  (im  heutigen 
Nord- Afrika)  231.  (bei  den  mitteleurop. 
Pfahlbauern)  231. 

Alt-äthiopisch,  s.  Nuba-Sprache. 

Altamerikanische  Geissel-Darstellungen  27, 
313. 

Alt- Armenien,  Literatur  in  Klöstern  23,  66. 
Alt-armenische  Festungen  23,    75;  Hand» 

schriften   25,   66;   Inschrift  am  Kloster 

Snrp  Oannes  25,  77;  Kupfermünzen  von 

Ani,  Transkaukasien  34,  237. 
Alt-augsburgischer  Fuss  (Längenmaass)  21, 

299. 

Alt-babylonisch:  Keilschrift  auf  Gewichts- 
stücken 21,  256;  Maass  und  Gewicht  und 
deren  Wanderung  21,  245-328;  Flächen- 
maasse  28,  439;  „königliche  Elleu  28,466; 
Längenmaass  28,  452;  Maasestab  28,  463 
Hohlmaasse  28,  439;  Maasse  und  Gewichte 
28,  438;  Maasstafel  28,  454;  Monate  28, 
447;  Mondgott  Sin  28,  445;  Sprache 
(Sumerisch)  21,  262;  Stein-Gewichte  21, 
265. 

Alt-Belz,  Pommern,  achtkantige  Bronzehals- 
ringe 24,  470. 

Alt-Blessin  ( Neumark):  Löwinghins  (Lanben- 
haus)  22,  527/528. 

Alt-britische  Periode;  Schädeltypus  21,  331. 

Alt-Bukowitz  (Kr.  Berent):  Steinkreis  aus 
Kopfsteinen;  Thon-Scherben  21,  752. 

Alt-Calabar  (Niger-Gebiet):  lbo-Neger;  Ibo- 
Schädel  21,  782;  8.  Old-Calabar. 

Altchristlicho  Felsinschriften  im  Nord- 
Zambese-Lande  24,  24. 

—  Kirchen  in  S'baita  23,  578. 
Alt-Döbern,    Kr.    Kalau,  vorgescbichtüche 

Sammlung  28,  191. 
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Altfränkisches  Skeletgrab  mit  Namen  der 

Bestatteten  23,  397. 
Altgermanisch,  s.  Germanisch. 
AltgermanischeGefässscherben  vonHalenseef?)  | 

bei  Berlin  82.  299. 

—  Götter  auf  Wagen  27,  345. 

—  Gräber  am  Webrmühlenberg  bei  Biesen- 
thal, Kreis  Ober- Barnim  29,  261. 

—  Mythologie,  Gefion  in  der  27,  346. 
Altgriechisch,  b.  Griechenland;  griechisch. 
Altgriechische  Bronze-Kanne  von  Vilsingen, 

Hohenzollern  32,  482. 

—  Gewichte  21,  250. 

—  Goldfunde  von  Kertsch  am  Schwarzen 
Meere  30,  568. 

—  Kohlenbecken  24,  202. 

—  Prägung  21,  250. 

Aitgriechi8ches  Familiengrab  von  Dekeleia 

bei  Athen  26,  119. 
Alt-Güstebiese  (Neumark):  Lage  22,  527; 

Giebelhäuser  22,  528. 
Althaidensleben,  Prov.  Sachsen,  Kupferaxt 

30,  604;  Megalitbgräber  30,  605. 
Alt-Herblingen  (Cant.  Schaffhausen),  s.  unter 

Herblinger  Höhle. 
Altindianische  Medicin  der  Quichö  (Guate- 
mala) 32,  352. 
Altindiscb,  s.  Indien;  Indisch;  Sanskrit. 
Altindische  Handschrift  von  Kaechgar  25. 308. 
Altindisches  Gewicht  Karsba  21,  273. 
Alt-Iringa,  Ubehe,  bemalte  Temben-Wand 

32,  512.  625. 
Altisländische  Tempel  und  Opfergebräncbe 

25,  598. 

Alt-Kischau  (Kr.  Bereut):  Steinkisten  mit 
Urnen;  Eisensporn  21,  762. 

Altkroatische  Ohrringe  in  dalmatinischen 
Gräbern  28,  469. 

Alt-Lietzegöricke  (Neamark):  Lage  22,  627; 
Giebelhäuser  22.  528. 

Altlitauisches  Gebiet  in  Ostpreussen  23.  774. 

Alt-Lübeck,  Burgwall  29,  462;  hohle  Schlä- 
fenringe aus  Gold  24,  476. 

Altmakedonischer  Silber-Stater  21,  274.  283. 

Altmark  (Prov.  Sachsen;  ehemals  zur  Mark 
Brandenburg):  alemannische  Hausanlagen 
23,  682;  Erstarkung  des  anthropologisch- 
prähistorischen  Interesses  21,  728;  anthro- 
pol.  Excursion  1890  22,  587;  Altertums- 
forschung 1890  22,  587;  Armbrustfibeln 
von  Westheeren  23,  680;  Ausgrabung  23, 
682:  Belemniten  als  Donnerkeile  25,662; 
prähistorische   Bronze-Rinder   30  ,  595; 


bronzezoitliche  Gräber  24,  151 ;  Burg-  und 
Rundwälle  2t.  312—316;  Depötfund  von 
Gross-Schwechten  23,  851;  Donnerkeil 
25,  560;  angebliche  Eisenfunde  in  Stein- 
zeitgräbern 25,  99;  Excursion  23,  485. 
679.  870;  fränkische  Höfe  und  Giebel- 
schmack  23,  682;  Giebelverzierungen  25, 
149;  Gräberfeld  von  Westheeren  23,  680; 
alte  Häuser  22,  525 — 627;  Hünenbetten 
23,  680;  Klein- Wiebüt»,  Bronxegurtel  23, 
680;  Leetze.  Hügelgräberfeld  auf  dem 
Hüttenberge  23,  682 ;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24,  150;  megalithische 
Gräber  23,  485.  679;  Photographieen  von 
megalithischen    Gräbern  22,  308.  660. 

23,  158.  890;  römische  Funde  23, 
679;  Rnndlingsdörfer  23,  682;  Schlitt- 
knochen,  Gussform  und  Bronze- 
nadel   22,    261.    262;    Stein  zeitgräber 

24,  160;  Urnenfunde  25,  668;  wendische 
Funde  22,  312—316;  s  Abbendorf;  Arne- 
burg; Badingen;  Borstel;  Brietz;  Bülitz; 
Calbe  a.  d.  Milde;  Diesdorf;  Hämerten; 
Miltern;  Nieps;  öbisfelde;  Osterburg; 
Ottersburg;  Perwer;  Salzwedel  (Kreis); 
Schadewohl;  Seehausen;  Steinfeld;  Sten- 
dal (Kreis  und  Stadt);  Stöckheim;  Tanger- 
münde; Uenzel;  Wahrburg;  Zienau;  vgl. 
auch  Dolle. 

Altmärkisches  Museum  in  Stendal,  s.  unter 
Stendal. 

Altmexicanisch,  s.  Mexico,  Mexicanisch. 

—  Boten  von  Pfeilschüssen  bedroht,  und 
Ueberfall  von  Kaufleuten,  aus  dem  Codex 
Mendoza  27,  310. 

—  Fedorschild,  Schloss  Ambras  23,  485. 

—  Federschmuck  21,  63.  24,  313. 

—  Geissei  von  einem  Thonrelief  von  Chiapas 
im  Museo  Nacional  de  Mexico  27,  313. 

—  Gestirnbilder  30,  347. 

—  Krieger  aus  dem  Codex  Mendoza  27,  309. 

—  Nasenschmuck  an  einem  Kopfe  auf  einer 
Roliefplatte  von  Cozumalhuapa  27,  316. 

—  Tageszeichen  27,  319. 

—  Wurfbrett  21,  226. 

—  Wurfhölzer  21,  226. 

Alt-Mexico,  s.  Mexico. 
Altnordische  Schädel  34,  322. 
Altnordisches  Haus  (Grundriss)  21,  185. 
Altnürnberger  Pfund  21,  276.  283. 
Altorientalische  Fibeln  25,  387. 

—  Gewichtsstücke  21, 252 ;  s.  Gewichtsstücke. 

8* 
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Alt-Paleschken  (Kr.  Bereut,  West-Preussen): 

Haas  mit  laubenartigem  Einbau  21,  198. 
Alt-Persisch:  (als   Könignsprache)  21.  273. 

(in  acbamenidisobon  Inschriften)  273;  s. 

Persien;  Persisch. 
Altphrygisch   Inschrift  von  Kalohissar,  Klein- 

Asien  33,  476. 
Alt-Pom merisch :  erhalten  im  Kaschubischen 

Dialekt  21,  762. 
Alt -Pommern  (Volksstamm),    s.  Pommern 

(Volksstamm);  Kaschuben. 
Altpreussische  Bevölkerung,  namentlich  Letten 

und  Litauer,  sowie  deren  Hauser  22,  767 

789, 

—  Wirtschaftsgeschichte  23,  23. 
Altrömisch,  s.  Römisch. 

Altrömisches  Edict  von  Aljustrel,  Portugal 
28.  66. 

AltrügiBch,  s.  Rügen;  Rügisch. 

Altsachen:  Conservirung  und  Aufbewahrung 
21,  242;  aus  Japan  24,  430;  s.  Alter- 
thümer;  Funde;  usw. 

Altsächsisch,  s.  Sachsen  (Volksstamm);  Sach- 
sisch. 

Alteachsischea  Haus  22,  339;  s.  Sächsisches 
Haus. 

Altslavische  Kurgane  24,  458. 

Altslavische«  Qefäss  aus  dem  salzigen  See 

bei  Eisleben  29,  593. 
Alt-Storckow,  Pommern,  BronzeBchmuck  28, 

405. 

Alt-Temmen,    Kr.    Templin,    Halsring  mit 

Tüpfelornament  24,  472. 
Altar  Eumenes'  IL  21,  303;  von  Zimbabye 

25,  292;  s.  Ära;  Heerd. 
Altarbild,  sonderbares,  in  Sevilla  28,  47. 
Altar-Blätter,  alte,  in  Preuzlau  34,  275. 
Altai-platten  von  Palenque,  mit  Inschriften 

27,  449.  31,  670.  677. 
Altar-Steine  auf  dorn  Löbauer  Borge  32,  321. 
Altäre    in    Copan    (Central-Amerika)  und 

Zeichen  an  denselben  31,  672. 
Alte  Ansiedelung  in  der  Flor  Ludosch  der 

Gemarkung  der  Stadt  Werschetz,  Ungarn 

23,  94. 

—  Bauernhäuser,  s.  Bauernhäuser. 

—  chinesische  Metallspiegel  23,  808. 

—  Culturstätten  zahlreich  amWerderflüsschen 
(Kr.  Guben)  21,  343. 

—  Häuser,  s.  Bauern-Häuser;  Hansa-Haus; 
Haus. 

—  Städte  in  Arizona  und  Traditionen 
darüber  21,  665. 


Alte  Strassen,  s.  Strassen. 

Altes  Gesicht,  Hieroglyphe  der  Zahl  Fünf 

32,  203.  211. 
—  Testament:  „königliche"  Gewichte  21. 253. 
Alteburg  bei  Arnstadt,  Thüringen,  La  Tene- 

Funde  28.  122;  Wallburg  und  Feuerstein- 

Werkstätte  28,  119. 
Alten,  Freiherr  von.  70.  Geburtstag  23,  866; 

Ehrenmitglied  23,  867;  f  2«,  419.  546. 
Altenbauna,    Hessen.    Fund  von  Tridacna 

gigas  33,  221. 
Altenburg.  Anhalt,  Brehm-   und  Schlegel- 
Denkmal  24,  346;  Doppelaxt  23,  460;  s. 

Museum. 

Altengamm  (Hamburger  Vierian de):  Alter  der 
Gemeinde,  Herkunft  der  Besiedler  22, 
560;  sächsische  Häuser  22.  564. 

Altenhagen  (Ostpreussen) :  Giebelverzierungen 
22.  264. 

Altenbausen,  Kr.  Neuhaldensleben,  Stein- 
scheibe mit  angefangener  Bohrung  27. 146. 

Altentheil-Stube  in  Kamp  (Kr.  Greifenberg, 
Hinterpommern),  mit  besonderem  Feuer- 
Heerd  davor  21.  621. 

Altenwalde  (Hannover):  Moor-Fund  (Bern- 
stein-Knöpfe mit  V-Bohrung)  22,  288. 

Altenwald«  bei  Cuxhaven.  Kamm  mit  dach- 
förmigem Rücken  31,  185. 

Alter,  Einfluss  auf  Höhenzahl  de«  Körper- 
gewichts 23.  111;  der  Armbrust  in  China 
28,  272;  hohes,  der  Botocudos  23.  26; 
der  Briquetage-Funde  33,  539.  543;  der 
Bronzen  und  Elephantenzähne  von  Benin 
30,  146;  der  geknöpften  Bronzeringe  23, 
492;  der  Caximbos  in  Brasilien  23,  695, 
der  Grab-Tumuli  in  Macedonien  34,  73; 
der  Häuser  und  Hausformen  22,  554 — 555; 
isländischer  Gräber  mit  Eisenfnndeo  28, 
28;  kaukasischer  Gürtelbleche  28,  114; 
der  Lössschichten  bei  Caslau,  Böhmen  26, 
466;  des  amerikanischen  Menschen  32, 
506;  der  Mongolen-Gräber  23,  421;  der 
altmexikanischen  Monumente  32,  227 ; 
der  ostbaltischen  Gräberfunde  28.  482; 
der  Pagodenatadt  Pagau  28,228;  geringe! 
der  Pruzzen-Gräber  23,  769;  der  Rigveda- 
Hymnen  31.  482.  32.  80;  des  Rinnekalns. 
Livland  28,  484;  der  am  Rio  Cahy  und 
Forromecco  (Brasilien)  gefundenen  Stein- 
waffen 23,  339.  698;  der  Roggenkoru- 
gemmen  23,  608.  616.  30,  49;  der  Schlaf en- 
ringe  28,  246 ;  der  Funde  vom  Schweizers- 
bild 30,  246;  der  Funde  von  Sondscbirli 
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34,  381.  382;  der  Skelette  in  den  Höhlen 
der  Balzi  Roui  SO,  246;  spanischer  Funde 
27,  120;  der  Steinfunde  90,  602;  der 
brasilianischen  Steingerat  he  32,  350;  von 
Steinzeit-Funden  in  Ober-Ägypten  33,  34; 
der  Steinzeit-Gefasse  von  Gingst  28,  361 ; 
der  Taubacher  Funde  34,  286 ;  der  Thon- 
gefässe  von  Ciempozoelos  mit  Inkrustation 
27,  241 ;  der  Töpferscheibe  bei  den  Slaven 
33.  41;  der  Yecla- Funde  in  Spanien  24, 
107;  der  Ruinen  von  Zymbabye  25,  291; 
s.  Lebensalter;  Zeit[- Alter] ;  Zeitstellung. 

Altersbestimmung  des  Goldfundes  von  Michal- 
k6w,  Galizien  31,  523;  der  Pflanzenfunde 
von  Klinge  2S,  889. 

Alters-Jubiläen  25,  543;  s.  Jubiläen. 

Alterthum:  neugeborne  Kinder  vielfach  vom 
Leichen  brande  ausgeschlossen  21,  598; 
Lepra  im  31,  205;  Haupt-Maasssystem 
21,  301.  (metrisches  System)  321,  8.  Maass- 
und Gewichts-SyBtem ;  metrisches  System  ; 
8.  auch  unter  Ägypten  und  Babylonien ; 
(Heiligbaltung  und  Überwachung  der 
Maasse  u.  Gewichte)  256.  (erhaltene 
Gewichts-Stücke)  253;  Pfeilgifte  im  26, 
271;  Würderungs- Verhältnisse  von  Gold 
und  8ilber  21,  252;  persisches  Reichsgeld 
beliebtes  Zahlungsmittel  21, 285;  Regelung 
des  internationalen  Edelmetall-Verkehrs 
21,  296 ;  vorderasiatische  Völkerbe- 
ziehungen 21,  308;  Einführung  der 
ägyptischen  Hauskatze  in  Europa  21, 
(556).  569;  Farbe  der  Schafe  und  der 
Wolle  21,  238;  Purpur-Bereitung  22,  470; 
s.  Alt;  Alterthümer;  Antik;  Classische 
Welt;  ferner  die  einzelnen  Länder,  be- 
sonders Ägypten,  Babylonien,  Griechen- 
land, Italien:  Athen,  Rom,  Römisch,  uaw. 

Alterthums- Forschung:  BetheUigung  der  Kreis- 
Stände  21,  592-693;  in  der  Altmark  und 
den  beiden  Lausitzen  1890  22,  587;  s. 
Archäologie. 

Altcrthnmrfnnde  in  Albanien  31,  751 ;  aus 
einem  Steinkistengrab  in  Albanien  33, 
45 ff.;  in  Brescia  31,  473;  aus  Cypern  31. 
29.  298;  aus  einem  Hügelgrab  von 
Helenendorf,  Gouvern.  EHsabethpol  33,  88; 
in  Norwegen  und  Schweden  32,  585. 
rheinische  24,  292;  Kurgane  und,  von 
Smela,  Gouv.  Kiew  26,  367;  von  Warte- 
berg bei  Kirchberg,  Nieder-Hessen  31, 608; 
s.  Alterthümer;  Funde;  Nachrichten  über 
deutsche  Alterthumsfunde;  Publicationen. 


Alterthums-Geselischaften:  Elbing,  Jubiläum 
30,  622;  „Prusflia"  (in  Königsberg  i.  Pr  ): 
Berichte  über  die  1888er  Auagrabungen 
u.  Funde  in  Ost-Preussen  21,  622;  Jahres- 
bericht für  1892  25,  226  ;  60jährige»  Ju- 
biläum 26,  464;  Katalog  25,  147. 

Alterthums-Museum.  Kopenhagen  26,  496. 

Alterthunis-Sammlungen,  amerikanische:  ihre 
Bedeutung  21,  98;  s.  Alterthümer-Samm- 
lungen;  Museen;  Sammlungen. 

Alterthums- Verein  zu  Mannheim  23,  409. 

AlterthumN-Vereine,geographischeu.  a.  Gesell- 
schaften, Delegirte  zur  Jubelfeier  26,  513; 
s.  Alterthums-Gesellechaft;  Gesellschaften ; 
Nassauischer  Alterthumsverein;  deutsche, 
s.  Gesammt verein. 

Alterthums- Wissenschaft:  s.  Archäologie. 

Altertümelei  34,  324. 

Alterthümer,  Aufbewahrung  und  Conservirung 

21,  242;  Conservirung  ders.  durch 
Celluloid-Lack  32,  607;  in  Amasia,  Klein- 
Asien  33,  449;  anhaltische  24.  362;  an- 
haltische und  niedersächsische  25,  298; 
armenische  32,  140.  146.  149;  aztekische 
im  Museo  Nacional  zu  Buenos  Aires  24, 
118;  aus  den  Balzi  Rossi  30,  243;  von 
Benin  SO,  146;  der  Bronzezeit  in  West- 
Preussen  23,  747;  byzantinische  23,  415; 
im  Gouvernement  Charkow,  Russland  23, 
417;  von  Choluta,  Mexico  24,  91;  aus 
Coban  in  Guatemala  23.  828;  der  Cholu- 
tecaa,  Costarica  31,  627;  aus  Cypern  31, 
41  ff;  von  den  Dirians  oder  Mangues, 
Nicaragua  31,  628;  prähistorische  von 
Ecuador  in  America  26, 470;  bei  Elisabeth- 
pol 33  ,78;  etruskische27, 677;  Fälschungen 

22.  84.  85;  und  Götterbilder,  Guatemala 
27,  765.  770;  Hindu-  des  mittleren  Java 
24,  191 ;  Interesse  für  Alterthümer  und 
Alterthumswesen  1899:  (bei  der  Berliner 
Ges.  f.  Anthrop.)  21,  727.  (beim  Unter- 
richtsministerium) 732;  isländische  Ge- 
sellschaft für  25,  693.  598;  Jahrbücher 
für  isländische  26,  142;  Eintragung  der 
vorhistorischen  Alterthümer  Preussens  in 
Kataster-Karten  22,  263;  preuasische  Ver- 
fügung über  genauere  Registrirung  22, 
316.  317;  graphische  Statistik  und  Kar- 
tirung  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  22,  317; 
ans  Krain  32,  692;  der  Umgegend  von 
Landin  26,  476;  langobardische.  in  Italien 
27,  336;  Lausitzer  28,  406;  märkische: 
29,  429,  aus  den  Kreisen  Beeskow-Storkow, 
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Nieder-  und  Ober-Barnim.  Ost-Havelland  1 
27,  334.  29,  123.  aus  der  Umgegend  von  | 
Brandenburg  a.  H.  29,  312;  aus  der 
Mark,  Thüringen  und  Sachsen-Coburg- 
Gotha  32,  427;  von  Masaya,  Nicaragua  31, 
628;  merovingische  Thüringen 's  26,  49; 
mexikanische  28,  76;  mongolische  27, 
710.  755;  neuseeländische  29,  112;  nord- 
kaukasische 22,  417—466;  persische  28, 
299;  peruanische  28,  665;  Photographien 
phönikischer  aus  Sardinien  32,  536;  in 
Pommern,  der  Lausitz  und  Cleve  25. 
370;  der  Proviuz  Posen  30,  187;  ans  Rio 
grande  do  Sul  (Brasilien)  22,  31-37;  vom 
Rio  Ulua,  Republik  Honduras  30,  133; 
32.  567;  des  Museo  della  Villa  Giulia, 
Rom  26,  313;  römische,  von  Tasgetium 
im  Museum  zu  Konstanz  28,  502 ;  Bronze- 
funde und  Thongefässe  der  Steinzeit, 
Rögen  28,  350;  russische  23,  415.  24,  458; 
Sachsen  s  s.  Aufruf,  Fragebogen;  aus  der 
Gegend  von  Schuacha,  Kaukasus  23,  382; 
Schutz  der,  durch  Peter  d.  Grossen  27, 
267;  aus  Schwaben  26,  141;  sibirische  26, 
60.  149.  27,244.  755;  sibirische,  Atlas  26. 
149;  skythische  28,  251;  Hkythische  im 
mittleren  Europa 27, 551 ;  Spuren  asiatischer 
Kulturen  in  den  Büdrussischen  und 
skythischen  23,  422;  der  Steinzeit  aus 
Italien  32,  543;  aus  der  Nähe  von  Tasch- 
kent und  Samarkaud  22,  347.  348;  aus 
Ost-Turkistän  33,  150;  aus  der  Uckermark 
und  Hinterpommern  32,  411;  vorgeschicht- 
liche, Moskau  23,  416;  vorgeschichtliche  aus 
Nord -Thüringen  32,  486;  vormenesische. 
in  Ägypten  29,  27;  s.  Americanische 
Alterthümer  ;  Archäologie  ;  Archäo- 
logisches; Bericht;  Bronze;  Conservirung ; 
Denkmäler-Pflege;  Eisen;  Fälschungen; 
Feuerstein;  Fibeln;  Flint;  Funde;  Geräthe; 
Gewebe;  Grabalterthümer;  Gold;  Gräber; 
Guatemala;  Hallstatt;  Hindu- Alterthümer ; 
Holz;  Horn;  Knochen;  Kupfer;  Latene; 
Leder;  Maass-  und  Gewichts-System; 
Metall-Alterthümer;  Moor-Funde;  Münzen ; 
Museum;  Nadeln;  Neolithisch;  Nordische 
Alterthümer;  Palriolithisch;  Pfahlbauten; 
Prähistorisch;  Provincialrömiach;  Ruinen; 
Scherben;  Schmuck;  Silber;  Stein;  Thon; 
Thon-Gefässe;  Urnen ;  Verdächtige  Funde; 
Vorgeschichtlich;  Vorgeschichtliche  Alter- 
thümer; Waffen;  usw.  usw. 
Alterthümer-Sammlungen  bei  höheren  preuss. 


Lehranstalten  21,  211;  in  Deutschland 
34,  324;  zu  Reykjavik,  Island  26,  88;  in 
Wernigerode  23,  299;  s.  Alterthum»- 
Sammlungen;  Museen;  Sammlungen. 

Alterthümer-Tafeln  aus  Hannover  28,  473. 

Ältestes  Gewebe  der  Taflet  21,  234. 

Ältestes  Maya-Monument,  die  Nephritplatte 
des  Leidener  Museums  32,  224.  227. 

Altsorge,  Posen,  Schläfenringe  28,  249. 

Aluminium-Bad,  elektrolytisches,  zur  Conser- 
virung von  tauschirten  Eisen-Alterthümem 
34.  434;  für  Silber- Alterthümer  34,  440. 

Alur,  Anthropologie,  Ost-Afriea  27,  665. 

Alvastra,  Schweden,  römische  Funde  32,  586. 

Alvensleben,  Kreis  Neuhaidensieben.  Stein- 
werkzeug mit  Sägeschnitt  27,  146. 

Alveolar- Fortsatz :  s.  Orthognathie ;  Pro- 
gnathie. 

Alveolare  Hyperostose,  s.  Hyperostosis  alveo- 
laris. 

Alveole  des  Belemniten  -  Hautskelets  zu 
Steinperlen  nicht  geeignet  21,  432. 

Alveolen  s.  Schneidezahn- Alveolen. 

Alzi,  assyrisches  Gebiet  32,  46;  Bedeutung 
des  Wortes  32,  621. 

Amalienfelde  (West-Preussen):  Gewebe- Reste 
ausspätröm.  Hügelgrilbern  21.  228. (Leinen- 
zeug) 243;  Kamm-Zeichnung  auf  einer 
Urne  31,  151.  ' 

Amangandya-Völker,  Africa  25,  294. 

Amanua.  „weisse  Negerin"  34,  492. 

Amarapara,  Ruinonstadt  in  Birma,  Photo- 
graphien 28,  235. 

Amarna,  s.  El-Amarna. 

Amaaia,  Römerfort  bei  Hameln  a.  d.  Weser 
24.  255. 

Ama8ia,  Klein- Asien,  Alterthümer  33,  449; 

Königsgräber  (Photographien)  34,  104. 
Amateco-Indianer  in  Amatl&n  (Mexico)  21, 

668;  ihre  Tracht  21,  668. 
Amatovo,  Macedonien,  Tumulus  34.  65;  Tu- 

mulus  mit  Unterbau  33,  55. 
Amazonas  (Fluss,  Brasilien):  Coca-Pulver  als 

Kau-  undSchnupf-Pulver  22, 304 ;  Tucanos- 

Indianer  am  oberen  Amazonas  22,596  —  606; 

Mandioca-Bereitung  22,  600. 
Amazonen  des  Königs  von  Dahome  23,  64, 

Höhenzahl  des  Körpergewichts  23,  110; 

aus  Dahöme:  (in  Castan's  Panopticum) 

22,  682.  (pbotographirt)  596;  s.  Yoruba- 

Mädchen. 

—  mythologische:  Darstellung  (auf  Vase)  mit 
Spornbalter  22,  203  206. 
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Amazonen-Schädel  von  Dahöme  in  den  Samm- 
lungen Davis  und  Schmidt  II,  781. 

Amazonen-Statuen  mit  Spornhalter  22, 
200—202;  a.  Mattöische  Amazone. 

Ambotna  (eine  der  Ambon- InBein,  Malay. 
Archipel)  22,  496.  497.  498;  Dampfer- 
Verbindung  22,  496;  Mohammedaner  und 
Christen  22.  496. 

Amboina-Insulaner  s.  Amboneaen. 

Ambon  (Insel-Gruppe  im  Malay.  Archipel): 
Photographieen  21,  121.  668;  Kopfjägerei 
auf  31,  451;  a.  Amboina;  Buru;  Ceram. 

Amboneaen:  (Photographieen)  21,  121.  (an- 
thropol.  Anfnahmeblätter)  145.  (Beschnei- 
dung)  169.  (Hautfarbe)  162.  (Körpergröaae) 
168.  (Kopfformen  Lebender)  165.  166. 
(Kopf-  und  Schädelformen)  167.  (Kopf- 
und  Körpermaasse  [Maas8  -  Tabellen]) 
155—157.  (Messungen  u.  Haarproben  v. 
2  Frauen)  126ff.  (Schädel-Indicea)  164. 
(Tättowirung)  169. 

Ambras,  Schloas.  Federschild  28.  485. 

Amecameca  (Dorf,  Mexico):  Ex-voto's  (Haar- 
locken, Tuch-Fetzen  usw.)  an  Bäumen  bei 
Kirchen;  Mauer-  und  Fela-Einkratzungen 
(Namen,  Kreuze,  Hände  usw.)  21,  668. 

Ameisensäure  für  Pfeilgift  26,  274. 

Ameixas,  Muscheln  in  den  Sambaqui  30.  456. 

Amenophis*  III.  Palast  34.  99 

Amentum  aus  Togo  32,  504. 

America,  Anthropologie:  die  Indianer  ala 
Mongoloiden  aufzufassen  21,  668;  ge- 
fleckte Indianer  in  Mexico  24,  448;  künst- 
liche Augen  peruanischer  Mumien  24,  504. 
26, 266 ;  Nannocephalie  der  Weiber  bei  den 
wilden  Stammen  21,  384;  Urbevölkerung 
32,  506;  Nord-America,  Anthropologie 
der  Indianer  27,  366;  Grönländer-Schädel 
28,  159;  nord-  und  südamericanische  Indi- 
aner-Typen in  Mexico  21,  668;  zur 
Kraniologie  der  Insulaner  von  der  West- 
küste 21,  382;  versteinerter  Mann  von 
Cnlnmbia,  South  Carolina  28,  690;  ver- 
steinerter Mensch  im  Saluda-River  27, 
769;  vermeintliches  fossiles  Menschen- 
gehirn 27,  239;  Mincopies  (Zwergvolk) 
22,  412;  NW.- Küste  21,  731;  Sitte  der 
Schädel- Deformation  bei  den  nordwest- 
lichen Insel-  und  Festland-Stämmen  21, 
394.  400  (s.  Schädel-Deformation); 
Flathead-  u.  Natcbez-Form  des  Schädels 
und  Tete  trilobäe  26.  404.  405;  Nord- 
und  Süd-,  Zwergstämme  28,  470.  677; 


(Nordwest-),  Halbblutindianer,  Körper- 
messungen 23,  159;  patagonische  Schädel 
25. 374;  Pein,  künstliche  Augen  an  Mumien 
24,  504.  25,  265;  Photographien  aus 
Caracas  25,  23;  Photographien  von  Feuer- 
ländern u.  s.  w.  24,  425;  Photographien 
von  Indianern  24,  491;  präparirte  Kopf- 
haut 24,  78;  Schädel,  Inca  -  Bein  an 
26,  406;  Schädel  von  Pah  Ute  26, 
394;  Schädel,  deformirter  von  Ulpan, 
Guatemala  26,  424;  Schädel  und  Skelefr- 
theile  aus  Süd-  25,  306;  St.  Louis,  Unter- 
suchungen der  Schulkinder  25,  337;  Süd- 
America:  brasilianische  Reisebilder  27, 
235;  Defecte  desOs  tympanicum  an  künaÜich 
deformirten  Peruaner-Schädeln  28,  69; 
Goajiras  28  ,  472;  Gräberschädel,  süd- 
argentinische  26,  39.  366.  386;  Photo- 
graphien von  Araucanern  27,  32;  Thurm- 
Schädel  (Inca-Köpfe)  in  Peru  und  Bolivia 
26.  404;  Zwergformen  (Nannocephalen 
usw.)  22,  412;  Zwergraason  27,  525. 
America,  Ethnologie:  Alasca,  Korbgeflecht 
24,  89;  alte  Wohnstätten,  Tennessee  24, 
102;  altmexikanischer  Federschmuck  24, 
313;  Aussatz  in  präcolumbischer  Zeit  27, 
305.  365;  berberische  Artisten-Trupps  21, 
573;  Berichte  von  Philippi.  Kunert,  U hie  und 
Boas  24.  525;  verstärkte  Bogen  31,  225. 
236;  Bolivien,  Forschungsreise  von  Uhle 
24,  491;  Brasilien,  Höhlenfunde  24,  602; 
Brasilien,  Thonfiguren  u.  s.  w.  24,  504; 
Britisch-Columbien,  KitöD&'qä- Indianer  25, 
419;  Caldwell  County,  Grabstätten  24, 102; 
Cassavebrod  aus  Surinam  25,  372; 
Central-America:  Ausgrabungen  in 
Guatemala  27,  320.  755;  Gefäss  von 
Cbamä,  Guatemala  27,  307.  770;  Mytho- 
logie 27,  756;  Phalluscult  in  Yucatan  27, 
765;  Reliefbild  von  Chipolem  27.  777; 
Vigesimal-System  21,  476.  476;  ehe- 
maliger Gebrauch  von  Wurfhölzern  in 
Danen  21,  226;  s.  Costa-Rica;  Guaimi- 
Vocabeln;  Guatemala;  Indianer  (central- 
amerikanische);  Tropen;  s.  auch  West- 
Indien  (S.  120);  Chenopodium  Quinoa 
als  Nahrungsmittel  in  Chüe25, 562;  Chicago, 
deutsch-anthropologische  Ausstellung  24, 
241;  Chicago,  deutsch  -  ethnographische 
Abstellung  25,  28.  642;  Congrosse  28, 
577;  Congreas  der  Amerikanisten  27,  418; 
Discoidal-Stone  aus  Ohio,  24,  99;  Nord- 
Dolche  aus  Alaska  28,76;  durchlochte  Tere- 
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bratala  24.  121;  ethnographische  Gegen-  ! 
stände  aus  Arizona  und  Mexico  24,  89; 
Geheimbünde  an  der  Nordwestküste  23, 
383;  Glasperlen  in  alten  Wohnstätten 
24,  103;  Hemenway-Expedition  2»,  121. 
Indianersagen  24,  33.  314.  344.  383. 
387.  388.  399.  401.  407.  27,  189;  Knochen- 
werkzeug in  amerikanischem  Grab  24, 
102;  theoBophische  Kreuzfahrer  aus  28, 
462;  Kupferfunde  28.  384;  linguistische 
Probleme  31,  500;  Sprachforschung 
32,  507;  erste  Metallindustrie  25,  120; 
mexikanische  Alterthümer  24,  91; 
(mexikanische)  Fälschungen  24,  447; 
zur  mexikanischen  Chronologie  24,  311; 
Nephrit- Klangplatte  aus  Venezuela  26, 
329;  Nord- America:  Gerben  bei  den  | 
Jägerstämmen  der  Mississippi-Prärien  21, 
229;  Grab- Anlagen  und  Wegebauten  in 
Michoucan  27,  636;  Indianersagen  27. 
189;  Indianerstämme   des   Fraser-River  i 

27,  188;  Metall-Industrie  der  Indianer 

28,  384;  mexikanische  Alterthümer  28, 
76;  Mythologien  der  Indianer  der  Nord- 
west-Küste 27,  487;  Ethnographisches 
und  Anthropologisches  aus  dem  Süd- 
westen (Neu-Mexico,  Arizona  usw.)  21, 
664—668;  Cushing's  Erklärung  der  Picto- 
graphien  des  Südwestens  als  Rituale  21. 
665;  PhalluB-Darstellungon  in  Yncatan 
28,  467;  Point  Barrow,  Steinhämmer  mit 
Schaftrillen  27,  137 ;  Sprachen-Gewirr  an 
der  pacifischen  Küste  22,  31;  selische 
Sprachfamilie  22.  31;  Steinhammer  mit 
Rille,  geschäftet  von  den  Caws  27,  135; 
angebliche  Scheu  der  Indianer  vor 
Tättowirten  22,  305;  Wandersagen  der 
Indianer  der  Nordwest-Küste  27.  498; 
Nord-America  8.  Alaska;  Arizona;  Atha- 
pasken;  Californien;  Canada;  Cave- 
dwellers ;  Chippeway  -  Indianer ;  Cliff- 
dwellers;  Eskimo;  Indianer  (nordamerika- 
nische); Mexico;  Minnesota;  Mississipi- 
Prärien;  Monnds;  Neu-Mexico;  Phila- 
delphia; Santa  Barbara- Archipel;  Texas; 
Vancouver-  Insel;  Veragua;  Vereinigte 
Staaten ; Yucatan ;  Nord  w  est- America : 
Ahnencultus  26,  106;  Geheimbünde 
26,  104;  Indianersagen  26,  281;  Medicin- 
mann  und  Kosijut  (Schamane)  26, 
104;  Schamanen  26,  104;  Sprach- 
familien 27,  488;  Steinhämmer  mit  Rille 
26,  586;  Papayos  in  Arizona,  Kunst- 


fertigkeit 24,  89;  Pfeilgifte  26,  272; 
Phallus-Darstellungen  27,  678;  das  Bad 
in  27,  344;  Sagen  aus  British- Col  um  tuen 

24,  33.  314.  344.  383;  archäologische 
Sammlung  des  Dr.  Holliater  in  Scranton, 
Pennsylv.  24.  501 ;  Schnecken  als  Aeols- 
harfe  25,  555;  Sprache  der  Kitönä'qä- 
Indianer  25,  419;  Steinbeil-Scbäftungeo 
27,  141.  357;  Steingeräthe  und  Stein- 
werkzeuge 24,  98.  502;  Süd- America: 
Bedeutung  der  südamericanisrhen  Alter - 
thums-Sammlungen  21,  98;  Alterthümer 
aus  Peru  28,  565;  Prospect  des  Bilder- 
werks über  südamericanische  Archäologie 

21,  355;  Bolas  (Wurfkugeln)  22,  475  (s. 
Bolas);  Kauen  und  Wirkung  der  Coca 

22,  304;  Etymologisches  von  Venezuela 
27,  32;  Feuererzeugung  27,  309;  Gefäss 
von  Chamä  28,  534;  Gräberschädel, 
nordargentinische  und  bolivische  26, 
386;  Hakenkreuz  28,  137;  Ipurinä- 
Sprache  26,  83;  prähistorischer  Kartoffel- 
Anbau  22,  301.  302.  303;  über- 
sponnene  kleine  Kreuze  unterm  Dach 
der  Indianer-Hütten  in  Bolivia  21,  701  ; 
Nephrit  -  Beile  aus  Venezuela  27,  36; 
Patagonien,  präcolumbische  Syphilis  (?) 
27,  450;  Pfeilspitzen  und  Pfeifenköpfe 
22,  474.  475;  Sammlangen  in  Madrid  28, 
51;  Seltenheit  behauener  Steinwaffen  21, 
656;  Thongefäss  von  Trujillo  mit  dem 
Gott  des  Windes  27,  306;  s.  Amazonas; 
Ancon;  Bolivia;  Brasilien;  Cayenne; 
Chile;  Colombia;  Gran  Chaco;  Guiana: 
Indianer  (südamerikanische);  Llanos; 
Meta;  ürinoco;  Paraguay;  Peru; 
Surinam;  Tropen;  Tschibtscha;  Uruguay; 
Venezuela;  die  mythischen  Städte  Tulan 
27,  551;  Uhles  Reise  25,  405.  644;  Ur- 
geschichte von  Rio  Grande  do  Sul  25. 
189;  Volkskunde  27,  756;  Weibrauch 
von  Cholula  25,  380;  West-Indien: 
«ethnographische  Sammlung  W.  Joest's 
22.  563;  s.  Trinidad;  Tropen;  b.  auch  die 
südamericanisrhen  Gebiete  Cayenne; 
Colombia;  Surinam;  Venezuela;  Ynma- 
Indianer,  Bogen  24,  90. 

America,  Geographie:  Brasilien,  Kartenwerk 
des  Barlaeus  24,  491;  Jacobsons  Reisen 

25,  406;  Jadeitperlen  von  Guatemala  25, 
549;  Jesupsche  Expedition  nach  der  nord- 
pacifischen  Küste  30,  257;  Nord-,  Photo- 
graphien von  New  Orleans  und  Florida 
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27,  32;  Reisebericht  ten  Kate's  25,  121-, 
Reisen  25,  544. 
America,  Naturgeschichte :  Brasilien,  Zoolo- 
gisches  Museum  S.  Paulo  25,  189; 
naturwissenschaftliche  und  Gebrauchs- 
gegenstände aus  Süd-  32,  491 ;  Pflanzen- 
kunde der  Naturvölker  27,  5öl ;  Surinam, 
zoologisch  -  ethnologische  Curiosit&t  25, 
167. 

America  8.  Abaucanes;  Aleuteu;  Alterthümer; 
Ambraa;  Amerikanisten;  Amputation; 
Ancon;  Aniyaco;  Araucaner;  Argentinien; 
Asche;  Attapasken;  Aussatz;  Azteken; 
Bacahiri;  Bakairi;  Hella  Coola;  Bolivia; 
Bolivien;  Bororo;  BotocadoB;  Brachyce- 
phalie;  Brasilien;  Briefe;  Britisch- 
Colnmbia;  Cachimba;  Cafusos;  Calchaqui; 
Californien;  Caracas,  Caraya;  Caximbos; 
Ceder;  Cedrela;  Chavero;  Cbiapas; 
Chicago;  Chile;  Chinook;  Chinos;  Cholula; 
Chunu;  Citalapa;  Coca;  Codex  Borboni- 
cus;  Codice;  Colombien;  Columbien; 
Copan;  Coroados;  Costarica;  Cowitchin; 
Cuba;  Deutsche  Zeitung  in  Rio  Grande; 
Ecuador;  Eis-MeBser;  El  Carmen;  El 
Dorado;  Elephantiasis;  Eskimo-Schädel; 
Ethnologisches;  Eunuchen;  Expeditionen; 
Fälschungen;  Fell ;  Felszeichnungen ; 
Framboesia;  Geheimbünde  an  der  Nord- 
west-Küste; Gehirne;  Gesicht« -  Urne ; 
Goajira;  Gold-Helme;  Gräber;  Gräber- 
•cbädel;  Grönland;  Gryphodon;  Guarani; 
Guatavita;  Guatemala;  Gnayaqui;  Haare; 
Harz;  Hautfarbe;  Haut-Stempel;  Helme; 
Hieroglyphen;  Höhle;  Huacas;  Hum- 
boldt-Bild; Ica;  Inca;  Indianer;  Indianer- 
sagen; Jivaro;  Journal;  Kartoffeln; 
KetBchua;  Kinder-Erziehung;  Kinder- 
Wiege;  Knochen;  Kochen;  Kooteney ; 
Kopf;  Krätze;  Kriegskeule;  Kriegs- 
trophäe;  Kupfer;  Lacantun;  Lackawanna- 
T hui ;  Landkartenstein ;  La  Plata;  Lehr- 
stuhl; Lepra;  Lupus;  Manajo;  Mapa; 
Maxaca;  Marajö;  Maskentänze;  Maya; 
Maya-Alterthümer;  Mensch,  versteinerter; 
Menschen  -  Figuren  ;  Menschen  -  Opfer; 
Mesocepbalie ;  Mexico;  Mexikaner;  Mikro- 
cephalen;  Mißbildung;  Moki  -  Indianer; 
Monumente;  Mound- Gehirn;  Mound- 
Schädel;  .  Mumification ;  MuBchelbäuke  ; 
Muschel-Perlen;  Museen;  Neu-Mexico; 
Nicaragua;  Nordpol;  Ohio;  Operation; 
Paraguay;    Peru;    Pfahlbauten;  Phila- 


delphia; Phosphorsäure;  Pinturas;  Pla- 
tyknemie;  pliocäner  Mensch;  Preis; 
Professur ;  Purpur- Färberei ;  Quiche ; 
Rassen- Verwandtschaft;  Reisen;  Roth- 
färbnng;  Sagen;  Sambaquis;  S.  Fran- 
cisco; Schnupftabaksröhre;  Sioux -Indi- 
aner; Steinfigaren ;  Steinzeit;  Surinam; 
Syphilis;  Tabakrauchen;  Tages  -  Hiero- 
glyphen; Tennessen;  Thier-Figuren; Thier- 
zähne; Thurmkopf;  Tiahuanaco;  Tikal. 
Timor  asta;  Tlaxcallan  j  1  odten-Hütte , 
Todten-Urne;  Trümmerstätten;  Tuber- 
culosis; Uinal;  Untersuchung;  Uruguay; 
Uta;  Venezuela;  Vocabularium ;  Webe- 
Brettchen;  West-Indien;  Yucatan;  Zähne; 
Zuni;  Zwergstamm. 

Amorica,  Nord-:  s.  Azteken;  Berufung; 
Iximaya;  Mexico;  Mikrocephalen ;  New 
York;  Palenque. 

Auierica,  Süd-:  s.  Alpo-Sissi;  Amputations- 
stumpf; Apiakä;  Arica;  Beobachtungen: 
Brasilien;  Chile;  Feuerstein;  Gefässe; 
Geschichtliches;  Guanä;  Guano;  Guatö; 
Guayaki;  Höhlen;  Huancar;  Kayabi;  Kopf- 
jäger; La  Plata;  Lipan ;  Mandioka;  Maracä; 
Mumien;  Mundurukü ;  Nambiquara ; 
Omaguaca  ;  Paläolithen ;  Parauariti ; 
Parentintin;  Parua;  Patagonier;  Perlen; 
Peru;  Pisagua;  Pisco;  Puna  de  Jujuy;  Rio 
Grande ;  Saladillo ;  Salz-Gewinnung  i 
Sand-Reliefs ;  Skelet ;  Sklavenjagd  ; 
Smyth-Canäle  ;  Sprachliches  ;  Steinäxte  ; 
Steinzeit ;  Tambo  de  Mora  ;  Tapanyuna  ; 
Thonwülste  ;  Urne ;  Westküste ;  Wörter- 
Verzeicbniss ;  Xiphopagen. 

American  Anthropomorphic  Society  in  Phi- 
ladelphia, Gründung  und  Statuten  22,  612. 
613. 

Amoricau  Journal  of  Anthropology  Sl,  99. 

American  philosophical  Society  zu  Philadel- 
phia, 160.  Jahrestag  der  Gründung  25,  33. 

Americau  Society  zu  Philadelphia,  Congress 
24,  632. 

Americana  in  Spanien  28,  47  .  60. 
Americanisch  s.  altamericanisch. 
Americanische  Alterthümer:  Ausstellung  im 

Leipziger  Museum  f.  Völkerkunde  21,  689. 

690. 

— -  Alterthums-Sammlungen :  ihre  Bedeutung 
21.  98. 

—  Apparate  für  Geheim-Photographie  21. 
370.  372. 

-  Expedition  nach  Mesopotamien  SO.  269. 
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Americanische  Hieroglyphen,  Prachtwerk  des 
Duc  de  Loubat  SO.  522. 

—  Indianer  s.  Indianer. 

—  Zeitschrift:  s.  "Convent  Fire". 
Araericanisten-Congress :  VIII.  Session  189<> 

in  Pari»  22.308  692.  ( Mittheiloahme  den 
Dom  Pedro  d'Alcantara)  467.  (Be- 
sprechung durch  Et.  Virchow)  649.  (För- 
derung der  Annäherung  der  Thoil  nehmen 
592;  internationaler,  in  La  Rabida  2$. 
397;  IX.  internationaler  in  Huelva  24.  77. 
118.  528.  532;  in  Stockholm  25,  542.  26. 
141.  245.  549;  Stockholmer  von  1894 
29.  360;  in  Paris  32,  506;  XIII.  inter- 
nationaler, in  New  York  54.  32.  333.  485. 
Americanistische  Ausstellung  in  Madrid  23. 
434. 

Americanistische  Studien  23.  811;  Loubat- 

Stiftung  für  28.  577.   29.  85. 
Amiens,  Anthropologen-Congress  25.  311. 
Amisus.  Ruinen  von,  bei  Samsuu,  Klein-Asien 

33.  459 

Ammen,  spanische;  Gebrauch  der  24,  96. 
Ammerland  (Gegend  in  Oldenburg):  Donner- 

beson  an  den  Hausern  22,  558. 
Amnion,  s.  Amon. 

Ammoniten   als    Sälagräma    34,    136;  als 

Schmuck  24,  120. 
Ammonitenringe  von  Salach,  Württemberg 

24,  120. 

Ammonshorn  aus  Chile  32,  491. 

Ammonshorn-Enden  (Spiral-Platten)  als  Orna- 
ment, s.  unter  Ornament. 

Amon  (ägypt.  Gott):  ehemaliger  Cult  in 
ßubastis  21.  567. 

Amoriter,  Abbildungen  24,  430. 

Amphibolit(8chiefer)  als  Material  eines  Stein- 
Beils  22,  328. 

—  Axt  von  Cäelau  (Böhmen)  22.  483. 

—  Beile  von  Caslau  (Böhmen)  21,  445  22. 
483.  (kleine  Beile)  483;  aus  der  Umgegend 
von  Heidelberg  31,  573. 

—  Steinaxt  von  Dobrovic  28,  331. 

—  Steingeräthe  von  raslau  (Böhmen)  21, 
447. 

Amphitheater  von  Carnuntum  (Niedei-Öster- 

reich)  21,  719.  720. 
Amphora,  Entstehung  der  griechischen,  aus 

kyprisch-kupferbronzezeitlichen  Vorbildern 

31,  61;  römische,  als  Hohlmaass  21.  299. 

645. 

Amphore,  bauchige,  aus  Albanien  34,  61. 
Amphoren  s.  Kugel-Amphoren. 


Ampulla  als  Beigabe  im  Sarkophage  von 
Cividale  21,  376. 

Amputation,  Darstellung  von,  an  altperu- 
anisrhen  Thongefässen  30,  489. 

Amputationsstumpf  an  einem  Gefässe  aus 
Alt-Peru  34.  341. 

Amrum  (Insel,  Schleswig):  Bauformen  der 
Häuser  22,  68;  Bernstein-  und  Gold-Funde 
22,  275 — 279.  (tonnenförmige  Bernstein- 
Perlen)  290.  (keine  Bernstein-Funde  der 
Stein-Zeit)  272;  Bronze-Funde  22,  275— 
277;  cylindrische  Spiralen  25,  513;  Ge- 
webe-Spuren 22,  275.  276.  (ältester 
Köperstoff)  21,  234.  (bronzezeitl.  Gewebe- 
proben aus  Steinkiste  von  Swarthugh» 
21.  242;  Olshausens  Grabungen  (bronze- 
zeitl.  Skelet-  u  Brand-Graber)  22,  275— 
279.  (Schwefelkies-Feuerzeuge)  275.  276. 
(Flint-Lanzenspitzen)  275.  276.  (Wetzstein. 
Thonbecher.  Zinn-Bröckchen)  276.  (Urnen 
und  Eisen[?|-Geräth)  277 ;  Harzeinlage  an 
steinzeitlichen  Scherben  30,548;  National- 
tracht 22,  82;  Sage  Uber  einen  Grasfehl 
(„Hexenring-)  21,  353;  Steinkiste  mit 
Bronze-Dolch  und  -Messern  in  Holzscheiden 
21,  241.  242;  Thonscherben,  mit  Harz- 
füllung 27,  464;  Wikingergräber  24,  129 
31,  218.  219;  s.  Hölenhugh. 

„Am  Schmal",  wendische  Besiedlungsstätte 
am  Carwit»-See  (s.  Rethra)  22,  27. 

Amsterdam:  1  Halemaheüra-Schädel  im  Mu- 
seum Vrolik  21,  672. 

Amt,  Auswärtiges  und  Colonial-Abtheilung 

26,  550. 

Arntitz  (Kr.  Guben):  provincialrömische  Funde 
21,  352;  Skarabäen-Gemme  29,  170. 

Amulette,  Ägypten  29,  277;  ägyptische,  mit 
labyrinthischen  Gängen  24,  304;  Ammo- 
nitenringe als  24,  121;  und  Arzenei: 
Adlerstein  23,  408.  Blutstein  23,  469: 
gegen  den  bösen  Blick  bei  den  Basken  31. 
293;  gegen  Blutung  bei  den  Massai  27. 
303;  in  Bosnien,  Pfeilspitzen  aus  Carneol 
als  27.  646;  aus  Bronze  23,  331;  der 
Camp-Indianer,  Brasilien  24,  504;  aus 
alten  Feuerstein-Geräthen  in  Italien  32, 
546;  Gehörsteine  von  Fischen  als  26,  158; 
Haken-Kreuze  als  Symbol  und  31,  345: 
Halsbänder  („Hakik")  mit  Stein anhängern 
in  Pfeilspit&enform,  ans  Sarajevo,  Bosnien 

27,  647;  gegen  Hexen  in  Albanien  26, 
560 ;  der  Katschinzen,  Sibirien  27,  461 : 
kupfernes  mit  Goldüberzug,  bei  wendischen 
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Schmucksachen  ans  Ober-Franken  32,  492; 
der  Medicinmänner  b.  d.  Haida  26,  108; 
moderne,  in  Portugal  88,  67;  aas  Muschel- 
schale, Klein-Czernosek  27.  689;  neoli- 
thische,  in  Böhmen  27,  352;  Orakel,  alt- 
norwegisches, aus  dem  10.  Jahrhundert  26, 
198;  Ost-Africa  24,  299;  Otolithen  von 
Fischen  25,  158;  für  Schwangere  auf 
Malacca  24,  46fi;  aus  Stein,  zum  Anhängen, 
von  Toprakkaleh,  Armenien  30,  689;  im 
Stettiner  Burgwall  21,  117;  südrussische 
29,  367;  in  einem  altchristlicben  Fürsten- 
grabe Transkaukasiens  31,  283;  aus 
Tridacna-Schale  von  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
22,  112;  s.  Obia's;  Stein  -  Amulette ; 
Talisman. 

Amvis.su,  s.  Anehö-Bursch. 

Anachoreten-Inseln,  Anthropologie  der  33, 
367;  Blumen-Schmuck  an  Schädeln  33, 
370;  s.  Adlernase;  Anthropologie;  Aus- 
sterben; Bemalung;  Deformation;  Durch- 
bohrungen; Gräber;  Haar;  Hautfarbe; 
Kopf-Indices ;  Menschen-Schädel;  Nasen- 
Durchbohrung;  Nasenhöhlen;  Ohrlöcher; 
Räucherung;  Schädel-Cnlt;  Sprache; 
Unterkiefer. 

Anacboreten-Insulaner,  Schädel  28,  159. 

Anachoreten-Schädel,  Beschreibung  33,  376. 

Analeptica:  s.  Coca-Blätter. 

Analee  de  Quanhtitlan  30,  351. 

Analyse,  chemische:  v.  Augenschminke:  (mo- 
derne ägyptische,  und  Augensalbe)  21. 
44.  (smyrnische)  636.  (verschiedene Proben) 
22.  47;  von  Bronzen  25,  130;  alter  Bronzen 
26,  477;  kaukasischer  und  assyrischer 
Bronzen  23,  354;  v.  stahlgrauer  Tutulus- 
Bronze  22,  611 ;  vorgeschichtlicher  Bronzen 
aus  Velem  St.  Veit,  Ungarn  32,  359;  west- 
preussischer  Bronzen  26,  270.  29,  123; 
d.  Bronzehelme  von  S.  Canziano  bei 
Triest  und  von  Negau,  Steiermark  21,  422; 
der  Bronze-Keule  von  Butzke,  Pommern 
29, 244;  eines  Bronze-Klumpens  von  Putzig, 
Westpreussen  26,  602;  einer  Bronze-Nadel 
32.  381;  v.  ü  berzug  u.  Silberglanz  auf 
Bronzespiegel  von  Besinghy,  Nord-Kau- 
kasieu  22,  450;  eines  Eisen-Klumpens  ans 
der  prähistorischen  Schicht  von  Troja  31, 
661;  v.  Jadeit  (sogen.  Jadelt  von  Borgo 
novo,  Graubünden)  21,  115;  der  Kopfkrone 
eines  Bara,  Madagascar  28,  418;  einer 
cuj avischen  Kupferazt  28, 380;  des  Kupfer- 
beiles von  Augnstenhof,  Kr.  Wirsitz,  Posen 


29,  239;  d.  Kupfer-Celt  von  S.  Canziano 
21,  421;  eines  kupfernen  Dolches  25,  412; 
von  Kupfer- und  Bronze-Funden  vonCypern 
31,  29;  v.  chinesischem  Messergeld  26, 
64;  von  Metall- Alterthilmern  aus  Sieben- 
bürgen 28,  338 ;  von  schlesischem  Nephrit 
23,  598;  v.  schwarzer  [Kohlen-] Paste  an 
Kupfergefässen  aus  Kaschmir  21,  423; 
v.  Perlen :  (Glas-Perlen)  22,  312.  (Röhren- 
Perle)  21,  433;  eines  Spiegels  26,  61; 
s.  Bronzen;  Chemische  Untersuchungen; 
Schwefelsäure;  Untersuchungen. 

Ananas-Anbau:  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
21,  679;  im  alten  Peru  22,  301. 

Ananas-Faser  zum  Nähen  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680. 

Anatomen-Congress,  internat.,  1889  Berlin 
21,  467.  728. 

Anatomie,  Atlas  von  Laskowski  27,  528; 
Nachbildungen  von  Präparaten  26,  685; 
als  Grundlage  der  Rassen-Eintheilung  21, 
332 ;  8.  Gehirn-Anatomie ;  Rassen- Anatomie ; 
Schädel. 

Anatomisch©  Kenntnisse  der  Zum  -  Indianer 

(Neu-Mexico)  21,  667. 
-  Sammlungen  in  London  25,  208. 
Anbau,    s.    Ackerbau;    Agricultur;  Cultur- 

Pflanzen. 

Anbauten:  an  friesischen  Häusern  auf  Föhr 
(Schlesw.)  22,  67 ;  an  sächsischen  Häusern 
in  Holstein  22,  81;  Anbau  des  Hauses  der 
Apoyaos  in  den  Calanassan-Rancherien 
Nord-Luzons  21,  676;  s.  Neben-Gebäude; 
Vor-  und  Nebenbauten. 

Anchyloae  34,  480.  1 

Ancon,  Peru,  rothgefärbter  Schädel  30,  285; 
Todtenfeld;  Ubersponnene  Gestelle  als 
Grab- Beigaben  21,  700.  701. 

Andamanen,  Reise  nach  den  32, 365;  Schädel- 
Färbung  32,  309.  310;  Rothfärbung  von 
Schädeln  30,  283;  Töpferei  ohne  Dreh- 
scheibe 34,  410.  418;  s.  Formen;  Tibia, 
rothbemalte. 

Andamanesen,  Platyknemie  27,  277. 

Andelfingen  (Württemberg):  Gold-Kreuz  mit 
eingepunzten  Ornamonten  21,  380. 

Anderlingen, Hannover,  Ausgrabungen 23, 1 57 ; 
Urnenfriedhof  23.  158. 

Andernach  (Rbeinpreussen) :  Steinmesser  und 
zerschlagene  Thierknochen  vom  Martins- 
berge 21,  430;  Trass  als  Ausfuhr- Artikel 
nach  Schleswig-Holstein  usw.  22,  403;  s. 
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Andrian- Werburg,  Freiherr  von,  Förderer 
der  deutsch-österreichischen  anthropolo- 
gischen Congresse  21,  714. 

Anehö  (Togo-Neger):  Kleidung  21,  642; 
Maanse  26,  173. 

Anehö  aus  Klein-Povo  ( West-  Africa) :  Kopfform 
21,  773  (vgl.  541). 

Anoliö-Bursch  Amussu  auB  Klein-Povo  (Togo- 
Land):  21,  541.  (Individnal- Aufnahme) 
543.  (Kopf-  und  Körper- Mauase)  544.  645. 

Aneucephalus,  menschlicher,  in  Steinkohle 
gefunden  25.  41. 

Anerbung  oder  individuelle  Organisation  bei 
Verbrechern  26,  125. 

Anfange  der  Perioden  des  Maja- Kalenders 
31,  732.  734. 

Anfangs-Hieroglyphen  der  Initial-Series  der 
Maya-Monumente  32,  189-192. 

Anfangstage  der  vier  Viertel  eines  Katun, 
Maya  31,  736. 

Angebliches  Zeusbild  aus  Ilion  und  die  Ent- 
wicklung des  griechischen  Kohlenbeckens 
24,  202. 

Angeborene  Eigenschaften  und  Merkmale: 
Spalten  der  Ohrläppchen  22.  55—61; 
s.  Vererbung. 

Angeborene  Missbildung  des  rechten  Armes 
27,  413. 

Angel  s.  Fischangel. 

Angelhaken  aus  den  Ruinen  des  Kasna-Tapa. 
Transkaukasien  34, 229. 230;  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  444;  aus 
Bronze,  von  Wilmersdorf  28,  127;  eiserne, 
von  Bologoje  25,  336;  aus  Muschel, 
Salomons-Inselc  24,  227;  mit  zinkhaltiger 
Bronze  26,  270. 

Angeln,  Glocken  an,  in  Ungarn  28,  570. 

Angelsachsen  (Schädeltypus)  21,  331 ;  Ge- 
brauch von  steinernen  Pfeil-  und  Speer- 
spitzen 21,  759. 

„Angenommener  Sohn"  bei  den  Zuni-Indi- 
anern  21,  667. 

Angerholz,  Ober-Bayern,  Grabhügel  82,  480. 

Angennümlo,  Kreis  (Prov.  Brandenburg),  s. 
Liepe. 

Anger  münde  in  der  Uckermark,  Bronze- 
Depotfund  32,  692;  Urne  in  Megalithgrab 
24,  146. 

Ango  von  Mansfeld  und  Weimar  25,  299. 
Angora-Katze:  Stamm- Art  Felis  manul  21, 

559.  22,  151. 
wAngostura"-Bitterer:  Herkunft  22,  223. 
Angrand'scher  Preis  s.  Preis. 


Angriffe  der  russischen  Presse  auf  die 
nische  Expedition  30,  127. 

Angrisches  Haus:  Giebelpfahl  als  Wahrzeichen 
22,  527. 

Angrivarier,  s.  Engern. 

Angrivarische  Grenzwall,  der  24,  261. 

Anhalt  (Herzogthum),  Altertbümer  24,  352. 
25,  298;  Altenburg,  Doppelaxt  23.  180; 
Band-Ornament  27.  129;  Blasehorn  von 
Latdorf  24,  461;  Bornum,  Urnen  24,  361; 
Göthen,  Steinaxt  mit  Rille  27,  136; 
Deetz,  Spiralfibel  24,  368;  Gross- 
Kühnau,  Begräbnissplatz  der  Bronzezeit 
32.  466;  Hausurnen  von  Hoym,  Köhnau. 
Tochheim  und  Wulferstedt  25,  299; 
Hausurne  mit  Pferdeköpfen  24,  352; 
italische  Form  anhaltischer  Bronzen  28. 
328;  Köhnau,  bemalte  Hausurne  25,  266; 
Latdorf,  Steinzeitgräber  24,  186;  Lindau. 
Teufelsstein  24,  561;  Museum  in  Gross- 
Köhnau,  neolitbische  Gefässe  26,  328; 
Trompeten  -Mundstück  von  Latdorf  23. 
848;  neolithischer  Fund  von  Reppichau 
31.  746;  Steingeräthe  26.  829;  Urnen  24. 
361 ;  Zerbst,  weisse  Ausfüllung  auf  Thon- 
gefäss  27,  122;  s.  Bernburg;  Grosa-Kühnau; 
Güsten;  Hoym;  K Unnau ;  Lausitzer  Typus. 

Anhänger,  Bernstein-  aus  Kurganen  34,  445; 
goldener  mit  menschlichen  Figuren  von 
Toprakkaleh,  Armenien  30,  587. 

Anhangsei,  birnenförmiges  an  einer  Pferde- 
trense von  Hallstatt  26,  369;  birnen- 
förmige, ans  Bronze,  Hallstattzeit  26,  6ö9; 
an  Bronze-Ohrringen  an  Gesichtsurnen 
29,  175;  mit  Münze,  die  12  Thiere  des 
chinesischen  Thierkreise«  und  8  Diagramme 
enthaltend,  nebst  kupferner  Pfeilspitze, 
aus  Kaigan  26,  60;  an  den  Perlen-Hals- 
bandern der  Apoyaos  (Nord-Luxon)  21, 
679;  s.  Bronze- Anhängsel;  Kaochen-An- 
hängsel ;  Schlüssel- Anhängsel. 

Anhydrit  als  Inkrustationsmittel  für  Thon- 
ge fasse  27,  243. 

Ani,  Ruinenstadt  in  Armenien  25,  73. 

Ani.  Transkaukaaien,  Ausgrabungen  und 
Ruinen  34, 234;  s.  Architectur;  Begräbnis» 
Stätte;  Eisen;  Hängekreuz;  Höhlen 
Wohnungen;  Kathedrale;  Keil-Ornament 
Königsburg;  Kupfer-Pfeilspitze;  Leinöl 
Mahlsteine;  Menschen-Figuren;  Mörtel 
Münzen;  Pfeilspitze;  Strecker-Skelette 
Thier-Figuren;  Thon- Gefässe ;  Wasser- 
leitung. 
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Erfinder  der  Aera 
Schaffung  der  Welt  32,  110. 
Aniuarak,  Zufluss  de«  Rio  Apoyao  in  Nord- 

Luzon  21,  676. 
Aniyaco-Watangasta,    Argentinien,  Schiidol 

25,  306.  2«,  401. 
Anker  in  einem  Bruche  in  Westpreussen  ge- 
funden 26,  333;  aus  Blei,  phönicischer, 
Spanien  28,  50;  aus  Feuerstein  in  Wiek 
bei  Greifswald  25,  566;  au«  Tritonschalen 
und  aus  Steinen  30,  611;  als  Hauszeichen 
( Hinte  rpommern)  21,  619;  und  Masthäutne 
im  Moor  bei  Bohlschau,  Westpreussen  28, 
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Ankerholz,  Pominern,  Ankerfund  28,  333. 

Ankum,  Hannover,  Ausgrabungen  in  Be- 
fe8tigungsworken  25.  572. 

Ankylose,  knöcherne  24,  493;  der  Lenden- 
wirbel bei  einem  urweltlichen  Thiere  32, 


Ankylostomiaais  in  Guatemala  32.  353.  354. 
Anleitung :  zum  Gebrauch  d.  Moment- Apparates 

von  Anschütz  21,  541;  für  die  Pflege  und 

Erhaltung  der  Denkmäler  in  der  Provinz 

Brandenburg  28,  240. 
Anmerkung,  D.  S.  Boccouis  Über  Bernstein 

in  italienischen  Gröbern  32.  156. 
Anna,  St.,  Reliquienarm,  Gemmen  23,  606.  611. 
Annagos  in  Westafrica,  beste  Giftkonner  26. 

273. 

Annaleu:  Chronologie  der  Cakchiquel-Annalen 
(Guatemala)  21,  475;  Tiglatpileser's  1U. 
28,  322;  Xahüa's,  Guatemala  26,  577. 

—  -Inschrift  Argistis'  I.  32.  50.  65.  444. 
Aiuiamitische  Notenschreibung    (für  Musik) 

24,  117. 

Annenfeld,  Transkaukasien,  deutsche  Colonie, 
Feuersteinmesser  25.  67. 

Anomalien:  der  Pussbildung  bei  dem  Riesen- 
mädchen E.  Lyska  21,  512;  s.  Akromogalie. 

—  des  harten  Gaumens  24,  427. 

—  angeborne,  der  Hand  28,  57. 

—  von  Hand  und  Fuss,  Togo  28.  623. 

—  im  Knochenbau  eines  Wei-Xegers  23,  53. 
54,  eines  Yoruba  23,  56.  66;  s  Knochenbau. 

—  der  Knochenbildung:  Verlangsaiuung  der 
Ossifikation  (Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  396;  s.  „Bäcker- 
lieine"  jEpipterica;  Exostosis;  Hyperostosis ; 
Knochen-Wucherungen;  Os  lucae;  Osteo- 
phyten;  Rachitische  Formen;  Stenokrota- 
phie;  Trochanter  tertius. 

—  der  Körperbildung  usw.:  s.  Akromegalie, 


Albinismus;  Hermaphroditisinus;  Mangel- 
hafte Ausbildung;  Ohrläppchen  (ange- 
borene Spalten  usw.);  Polymastie;  Poly- 
thelie; Schwimmhaut-Bildung;  Überzählig; 
8.  auch  bei  den  Namen  der  einzelneu 
Körportheile,  wie  Auge.  Hand.  Nase,  Ohr, 
Zehen  usw. 

Anomalien:  der  Ohren.  Zühne  und  dei  Haut  bei 
Geschwistern  30.  114. 

—  der  Schädelbildnng:  h.  Schläfen- Anomalie ; 
Stenokrotaphie. 

—  der  Zahnbildung  bei  Thieren:  boi  einem 
Cebus  capucinus  21.  338;  über- 
zähliger Lücken/ahn  (altägypt.  Katzen- 
schadel) 21.  562;  (boi  Katzen)  als  Zeichen 
der  Domestication  21.  563;  s.  Gebiss- 
Abnormitäteu ;  Zahn-Anomalien. 

Anorganische  Säuren  im  Torfmoor  21,  266. 
Anpassung  beim    Menschen  25,  614.  622. 
Anpflanzungen,  s.  Ackerbau  ;  bei  Casabinda, 

in  der  Puoa  de  Jujuy,  Süd  America  34. 

340. 

An»a  lunatavom  ('äslaner  Hrädek  21.  596; 
ans  Terramaren  26,  371 ;  an  Thongef&ssen 
von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  636. 

Ansätze  verschiedener  Form  an  Gefässen 
(statt  der  Henkel,  oder  mehrfache  Ansätze 
zur  Durchführung  einer  Schnur  osw.: 
(Jefässe  von  Caslau  (Böhmen)  21,  448. 
451;  Urnen  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21, 
723.  724. 

Auschütz'  Apparat  für  Moment-Photographie 
21,  373.  641. 

Ansichts-Postkarten  aus  Madagaskar  32,  492. 

Ansiedeluug,  die  erste,  von  Hissarlik  33.  331 ; 
II.  bis  V.  von  Hissarlik  33,  332;  VI.  bis 
IX.  33,  332. 

Ansiedlungeu  der  Päpago-lndianer  in  Ari- 
zona 21,  666 ;  alte,  bei  Erfurt  27,  697  ; 
und  Begräbnissstätte  von  Fürwitz,  Böhmen, 
Beinkamm  und  Urneufund  27,  356;  von 
Michlo  (Böhmen),  Funde  30,  204.  210; 
alte,  der  Wenden,  bei  Rostock  30,  549; 
Höhleu-A.  bei  Schuscha,  Kaukasus  30.  296. 
suevisch-slavische,  in  Böhmen  30,  146.  201 ; 
vorslavische  und  frühslavische,  auf  dem 
Schlossberg  bei  Burg  28,  579. 

—  neol  ithische:  in  Böhmen  32,  177;  ober- 
halb Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe  27, 
684 ;  der  Übergangszeit  bei  Lobositz  a. 
Elbe,  Böhmen  2«,  248;  mit  Bandkeramik 
in   Württemberg  28,  156. 
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Ansiedlungen.  prähistorische:  bei  Broos, 
Siebenbürgen  30,  517;  bei  Caslau  (Böhmen) 
21,  443:  bei  Neu-Bydiov  (Böbnion)  21,  454; 
von  Vlkov,  Böhmen  32,  177. 

—  der  Steinzeit:  s.  Sarkrau;  in  Böhmen  24. 
188;  in  Sachsen  24,  187;  bei  Werschetz, 
Ungarn  23,  85.  91.  94;  der  älteren  Stein- 
zeit in  Dänemark  32,  585. 

—  b.  Bauerndttrfer;  Brouzezeit-Ausiedlung ; 
Dorf  (Dörfer);  Einheit«- Haus ;  Fischer- 
dörfer ;  Haus  ;  Hirtenvolk  ;  Hof ;  Hütten  ; 
Langobarden ;  Niederlassungen;  Pfahl- 
bauten ;  Hancberien  ;  Städte  ;  Steinzeit- 
Ansiedi  an  g. 

Ansiedlungsplätze  in  BoBnien  23,  337. 
Ausiedlungs-Schichten  an  der  Biela  (Böhmen) 
21,  404. 

Ansprache  des  Hrn.  Carl  von  den  Steinen 
zur  Beglilekwünsfhung  K.  Virchow's  32, 
441 ;  von  Waldeyer  bei  der  (JediUhtniss- 
Feier  fflr  Rudolf  Virchow  34,  316. 

Anstandsgefühl  der  Kingeborenen  Neu- 
Guineas  32,  414. 

Anstrich  eines  alterthümlichen  Butterfasses 
bei  der  Jellentschen  Hütte  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt)  21,  757;  rother,  auf 
Menschenknochen  SO,  281  ;  rötblicher, 
an  einer  altraacedonischen  Mauer  bei 
§urda  33.  50;  s.  Andamanen  ;  Bemalung; 
Fensterladen-Anstrich  ;  Farbe(n) ;  Roth- 
färbung; Tibin. 

Anta,  s.  Tapir. 

Anthracit-Perlen  aus  Babylon ien  33,  400; 
ausKurganen  33,  116.  34,  150.  168.  173. 

Anthropoiden  34,  323 ;  Bau  des  Kückenmarks 
bei  den  27.  635;  im  Malayischen  Archipel 
32,  400;  s.  Blutserum. 

Anthropoidenilhnlicher  Kinder-Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174.  175.  177. 

Anthropoiden-Analogien  an  Schädeln  von  Spy 
(Belgien)  34,  401. 

Anthropoiden -Schädel,  Merkmale  der  27,  435; 
im  Vergleich  zum  Pithecantbropus  27.  730. 

Anthropologen-Congresse  2«,  476  ;  Amiens  25, 
311  ;  in  Braunschweig  30,  91.  256.  497  ;  in 
Chicago  25,  285;  in  Halle  32,  569;  in 
Lindau  31,  243.  477 ;  deutscher,  in 
Speyer  28,  477.  567 ;  internationale ; 
1869  in  Kopenhagen  21,  714  ;  1889  in 
Paris  21,  355.  516.  729 ;  II.  internatio- 
naler Congress  für  Criminal-Antiiropologie 
1889  in  Paris  21.  330;  internationaler: 
der    Österreich,    und  deutschen  Anthro- 


pologen 1889  in  Wien:  U 
gung)  21,  412.  466.  516.  (photogr.  Auf- 
nahmen der  Mitglieder  in  Aquincum  bei 
Budapest  und  auf  der  Galerie  des  Wiener 
Rathhauses)  81,  628.  (Virchow's  Bericht 
über  den  Congress)  21,  713—717.  728. 
(Moment-Aufnahmen  der  Excursion  nach 
Budapest)  22,  97.  (Excursion  nach  Lengyel, 
Süd-Ungarn)  22,  97—118;  Moskau  (1892) 
23.  23  ;  in  Preussen  23,  746.  (Photographie) 
23,  881. 

Anthropologen -Fahrt  nach  Kiel  und  Schwerin 
29.  458. 

Anthropologen-Versammlungen  28,  577  ;  des 
Spätsommers  1897  29,  452 ;  s.  Versammlung. 

Anthropologie,  Aufgabe  derselben  26,  504 ; 
Methoden  in  der  26,  610;  als  Natur- 
wissenschaft 21,  715;  Verwendung  von 
Durchschnitts  -  Porträts  22,  263;  Be- 
deutung der  Höntgoskopie  für  die  SS, 
216  ;  jährliche  Bibliographie  der  33,  220; 
südamerikanische  32,  606 ;  und  Archäo- 
logie, Grenze  zwischen  beiden  26,  117; 
und  Geologie,  Beziehungen  26,  498:  Vor- 
träge, Riccardi  (Modena)  22,  660;  Wand- 
tafeln zur  27,  461. 

—  dor  Anachoreten-Inseln  34.  130;  der 
Anachoreten-  und  Duke  of  York-Inseln  33, 
367.  382 ;  der  Atjeher,  Sumatra  24, 215  ;  der 
Bulgaren  31,  478  ;  der  Deutschen,  be- 
sonders Friesen  34  ,  322;  der  Gil- 
jaken  33.  36 ;  der  Kingeborenen  von 
Malacca  29,  483 ;  der  nordamcricanischen 
Indianer  27,  366 ;  physische  der  Nor- 
weger 24,  214 ;  der  Menschen-I 
Ost-Asiens  33,  202;  der  Togo- 
und  der  Westafrikaner  23,  44. 

—  b.  Anomalieen;  Anthropologen-Congrease; 
Anthropologische  Forschung ;  Anthropo- 
logische Gesellschaften;  Anthropometrie ; 
Aufnahme-Blätter;  Bericht;  Criminal-An- 
thropologie; Fötus;  Frauen;  ludividual- Auf- 
nahmen ;  Kinder  ;  Kopf-Formen  ;  Krank- 
heiten; Mädchen;  Mann  (Männer);  Maass- 
Tabellen;  Mensch ;  Menschlich ;  Messungen; 
Pubertät ;  Riesen  ;  Schädel-Formen ; 
Social-Antbropologie  ;  Wandtafeln  ;  Weib 
(Weiber);  Zwerge;  Zwillinge. 

Anthropologische  Aufgaben  des  Herrn  A. 
Bässler  im  östl.  Malay.  Archipel  21,  671. 

—  Aufnahmen  aus  Deutsch-Ost-Africa  24, 
191  ;  von  Eingeborenen  aus  Udjidji  29, 
410.  561  ;  s.  Individual- Aufnahmen. 
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Anthropologische  Ausstellung  in  Chicago 
25,  542. 

—  Beobachtungen  aus  dem  Malayischeu 
Archipel  82,  396. 

—  Excursion  in  Nieder-Österreich  22,  93  bis 
97. 

—  Excursiouen  der  Berliner  Ges.  f.  Anthropol. 
1889  vertagt  21,  728 ;  s.  Kxcursionen. 

—  Forschung  und  Tbätigkeit  in  Deutsch- 
land 21,  715.  (Krstarkung  des  Interesses 
in  der  Altmark)  21,  728;  in  Österreich 
21,  715;  in  Britisch-Ostindien  22,  590: 
Bildung  eines  Fonds  zu  den  Forschungen 
in  Maläka  21,  735;  Forschungen  Dr.  L. 
Wolfs  und  Dr.  Mense's  im  Congo-Gebiet  ; 
wenig  Nachrichten  Dr.  L.  Wolf s  aus 
Togo-Laud  21,  767 ;  s.  Kxcursionen  ; 
Expedition  ;  Forschungen;  Individual- 
Aufnahmen  ;  Reisen  ;  Untersuchungen. 

—  Gesellschaften,  s.  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie,  Kthnologie  und  Ur- 
geschichte ;  Deutsche  Gesellschaft  für 
Anthropologie,  Ethnologie  und  Ur- 
geschichte ;  Niederlausitzer,  Oberlausitzer 
usw.  Gesellschaft  (s.  unter  Gesell- 
schaften) ;  Organisation ;  Verhandlungen 
der  deutschen,  auf  ihren  General-Ver- 
sammlungen 24,  532. 

—  Messungen  24,  536  ;  Widerstand  im  Togo- 
Lande  21,  414. 

-  Mittheilungen  aus  dem  nordamerikanischen 
Südwesten  und  aus  Mexico  21,  664 — 668. 

—  Photographien  des  Berbers  HAdj  Hammed 
aus  Mogador  21,  629  (vgl.  21,  572.  582). 

—  Sammlungen:  aus  Abessynien  24,  245; 
in  Cambridge  25,  208 ;  der  Berliner  Ge- 
sellsch.  f.  Anthropol.  21,  733.  22,  593 
23,  874  ;  s.  Mnseen ;  Sammlungen. 
Schulung  der  Reisenden  und  Colonial- 
Beamten  zu  gering  21,  731. 

—  Sektion  der  Naturforscher- Versammlung: 
in  Innsbruck  1869  als  Ursprung  der 
Deutschen  Gesellschaft  f.  Anthropologie 
«1,  587;  1889  Heidelberg  21,  728. 

—  Tagebücher  des  f  Stabsarztes  Dr.  L. 
Wolf  aus  Togo-Land  22,  608. 

—  Vereeniging,  Gründung  der  Nederlandsch 
30,  256. 

Anthropologischer  Verein  der  West-Priegnitz 
(in  Lenzen)  1889  aufgelöst  21,  729.  763. 

—  Wander-Congress  in  der  Schweiz  28,  346. 


Anthropologisches  aus  Süd-Frankreich  und 
Italien  32,  401 ;  von  Samoa  28,  226 ;  von 
der  deutschen  Togo-Expedition  28,  505  ; 
namentlich  auch  Zwerge  in  Kamerun  29. 
602. 

Anthropologisches  Material :  auf  der  Pariser 
Welt- Ausstellung  1889  21.  516;  ausCentra!- 
und  West-Africa  von  Dr.  L.  Wolf  21. 
766-774;  aus  Guinea  von  R.  Flegel  21. 
768  ff. 

Anthropometrie  24,  632 ;  Criminal-  21,  365  ; 
Laboratorium  für,  in  Florenz  33,  166  ; 
s.  Anthropologische  Messungen;  Criminal- 
Anthropometrie ;  Indices ;  Individual- 
Aufnahmen ;  Kopf-Maasse;  Körper-Maasse ; 
Körper  -  Messungen  ;  Maass  -  Tabellen  ; 
Maass-Zahlen ;  Messungen ;  Schiidel- 
Maasse  usw. 

Anthropomotrische  Forschungen  in  Nord- 
Indien  22,  264.  256. 

Anthropomorphe  Caximbos  (Pfeifenköpfe)  in 
Brasilien  25,  191. 
I  Antliropoinorphische   Gesellschaft   in  Phila- 
delphia,   s.    American  Antliropornorphic 
Society. 

Anthropophagie  der  Apiakä.  34,  352.  353;  bei 
den  Botocudos  23,  26.  28;  in  Ksunerun 
33,  533;  in  Neu-Britannien  23.  284;  in 
der  prähistorischen  Ansiedlung  bei  Knovizo 
uud  in  der  prähistorischen  Zeit  überhaupt, 
29.  115;  scheinbare  in  Böhmen  29,  61; 
auf  Sumatra  23,  351;  iu  der  Volkspoesio 
der  Wotjakeu  23,  425. 

Anti-Kaukasus  als  Kupfer-Fundort  32,  31. 

Anti-Macassar:  Herkunft  des  Namens  22,  223. 

Antiaris  toxicaria  als  Pfeilgift  26,  275. 

Antik,  s.  unter  Alt;  Alt-;  Alt-Sachen;  Altor- 
thuni; Flilchenmaass;  Gewicht;  Griechisch; 
Hohlmaass;  Längeuniaass;  Privatrocht; 
Römisch;  Staatliche  Einrichtungen;  Staats- 
haushalt; Staatsrecht;  usw.  usw. 

Antike  Bauwerke,  s.   unter  den  Bauwerken. 

—  Germanen-Darstellungen  aus  Bronze  in 
Paris  29.  587. 

—  Gewichte:  (ob  von  den  babylonischen 
stammend)  21.  254.  (Zusammenhang  der 
Gewichte  in  Babvlonien,  Lydien,  Enböa, 
Athen,  Rom)  267.  (Gewichtsstücke)  248; 
assyrische  und  babylonische  Gewichto  23, 
516;  Bestimmung  antiker  Gewichte; 
(durch  antike  Münzen)  21,  248.  (durch  dus 
ägyptische  Loth)  284;  s.  Antike  Maasse  u. 
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Gewicht«;  Gewichte);  Gowichte-Systeme; 
Mjuuw-  und  Gewichte-System. 
Antikr*  Maasse  und  Gewichte:  gemeinsamer  Ur- 
sprung 21.  245;  Zusammetihaug  mit  don 
modernen:  21,  262.  285.  326.  (Nürnberger 
Pfund)  276.  283.  (das  englische  Avoir- 
du-poids-Pfuud)  277.  283.  (bayr.  und 
österr.  Pfund)  280.  284.  (engl.  Troy- Pfund) 
881.  284.  (piode  romauo,  aune  de 
Paris.  Augshnrger  Fuss,  schwedischer! 
Fuss)  299;  Zerreissuug  dieses  Zusammen  - 
hangs  durch  di«<  frauzös.  Revolution  und 
das  Meter-Systoni  21,  327 ;  b.  Maass-  und 
Gewich t(s-Systerao) ;  Flächen-,  Hohl-, 
Längeumaasse;  Gewichte). 

—  Maass-Systeme:  (Heimath  Babylon ien)  21, 
246.  (kein  ägyptischer  Ursprang!)  21,  324. 

—  Metallfundstücke:  Gewichtsangabe  er- 
wünscht  21,  327. 

—  Metrologie:  s.  Altbabylonisches  Maass 
und  Gewicht. 

—  Münzen :  (Zusammenhang  der  verschiedenen 
Münz-Sot  t .  n  inBabylonien,  Lydien,  Euböa, 
Athen,  Rom)  21,  267.  (dienen  zur  Be- 
stimmung der  antiken  Gewichte)  248. 

—  Übermünznngen  (angebliche)  21,  248;  s. 
übermünzungen. 

Antiken-Cabinet  in  Wien  21,  716. 
Antikes  Modell  des  ätrvptischen  Labyrinthes 
24,  302. 

Antillen-Neger,  Bechsfingrige  Hand  23,  114; 

Hautfarbe  23.  114. 
Antilopen-Jagd  der  Päpago-lndianer  Arizona's 

21,  666. 

Antilopen-Tättowirung  bei  einem  Mnera,  Ost- 
Africa  32,  522. 

Antimon,  Arsen  und  Blei  in  Bronzen  33,  157  ; 
„männliches"  und  „weibliche*"  im  Alter- 
thum 21,  336.  337;  Herkunft  des  im  alten 
Ägypten  benutzten  21,337;  als  ägyptische 
Augenschminke (kö hl)  21,45.  48.  (als Mittel 
gegen  Augen- Krankheiten)  336,  a.  auch 
Schwefe) -Antimon ;  Stibium;  ob  Antimon  (?) 
in  der  künstlichen  Patina  des  Bronze- 
Spiegels  von  Besinghy  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  450;  in  prähistorischen 
Funden  von  Krain  und  der  Schweiz  25, 1 
161;  in  siebenbürgischen  Kupfererzen  26, 
871;  in  westpreussischen  Bronzen  26, 
270.  29,  124. 

—  -Beschlag,  Bronzespiegel  mit  22,  448.  449. 
 Brouz«  23,  357.  32,  369;  ans  Babylonien 

33,  159ff;  von  Buchenrode,  WestpreuBsen 


27,  333;  aus  Siebenbürgen  27.  763.  28. 
339;  von  Tordoech  27,  624;  ohne  Zinn 
32,  361.  363. 
 Funde  im  Kaukasus  und  Transkaukasien 

32.  364. 

—  -Geräthe,  russische  29.  462. 

—  -Knöpfe  aus  einem  Grabe  von  Kalakent 

26,  240;  aus  einem  Kurgan  33,  100. 
-Kollyrium  als   Augeoschminke   usw.,  a. 
Antimon-Pulver;    Augen-Salbe;  Augen- 
Schminke;  M  est  ein;  Vv/Jm* ;  Itvu-, 

 Perlen  von  Redkin  Lager  24,  566;  am 

Transkaukasien  30,  430. 

 Pulver  als  Wimperschminke  in  Turkistän 

22,  48. 

—  (?)-Sdiuiuckstücke  und  Perlou  aus  einem 
Kurgau  Transkaukasiens  30,  440. 

Antinous-Statue,  Vergleichung  mit  dem  Pro- 
portionsschlüBsel  27.  182.  183. 

Antiochia  (in  Karien,  Klein-Asien):  Viertel- 
Mine  als  städtisches  Gewicht  21,  274. 

Antiquarium  in  Bern :  Art  der  Aufbewahrung 
von  Altsachen  21,  242. 

Antiquitäten :  b.  Alt-Sachen;  Alterthümer; 
Antik. 

—  -Raub  in  Transkaukasien  32,  300. 
Antitragus:  zweihöckrig  22,  59.  60. 
Antrag    des    archäolog.  Institute   betr.  die 

Leitung  des  Museums  in  Mainz  32,  169. 

Antwerpen,  Congress  der  Föderation  darcheo- 
logie  Beige  24,  346;  Schädel  im  Museum 
du  Steen  und  der  Zoolog.  Garten  29,  208. 

Antwort  auf  die  Angriffe  des  Hrn.  Reinecke 

33.  414. 

Anusteu  tea,  Indianersage  27,  193. 

Anutecliin.  Prof.  Dr.,  correspondirendes  Mit- 
glied 21,  725:  Moskan.  Jubiläum  32,  229. 

Anwohner,  früheste,  des  Nilthaies  34,  302. 

Anyanv»-  und  Anyassa -  Völker,  Africa  25, 
294. 

Anzan.  das  alte,  in  Persien,  Geburtsland  des 

Cyrus  28,  300. 
Anzug,  8.  Kleidung. 

Aoan,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

Apagen,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzou 
21,  676. 

Apeldorn  (Kr.  Meppen,  Hannover):  Stein- 
Grab  22.  140. 

Apersted,  Jütland,  Lanzenspitzen  aus  Feuer- 
stein (=  Opfer  für  die  Götter)  27.  567. 

Apfel  als  Leichen-Beigabe  in  Oschekau  (Kr. 
Neideubnrg,  Ost-Preussen)  22,  608. 
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Aphopbis-Schlange  (ägypt.  Mythologie)  21, 
567.  670. 

Aphrasiab  bei  Samarkand,  Eisenfunde  26,  61; 
Thonfigiiren  in  gräco-baktrischem  Styl  26. 
59.  61  ;  8.  Afrosiab. 

ApbrodLsiaca  auf  Malacca  24,  468. 

Aphrodisiacum,  Alraune  als  23,  728. 

Apiakä,  Brasilien,  Photographien  27,  235;  s. 
Ackerbau;  Anthropophagie;  Ehe;  Feste; 
Flechtwaaren ;  Geschichtliches;  Häuser; 
Körper  -  Bemalung;  Kriegs  -  Gebrauche; 
Leichen  -  Feierlichkeiten  ;  Ohr  -  Pflöcke ; 
Parabitete*;  Penis  -  Bekleidung;  Photo- 
graphien ;  Sclimuck ;  Sprachliches ;  Stammen- 
Abzeichen;  Stoingeräthe;  Tättowirnng; 
Töpferei;  Waffen;  Wörter-Verzeiehniss ; 
Zauber-Kuren. 

 Indianer,  Mato  Grosso,  Rio  Tapajos  84,350. 

 Sprache  84,  360.  361. 

Apinagen  in  Brasilien  81,  650. 

Apollo  Leukatas:  Tempel  auf  der  griech. 
Insel  Lenkas  21,  417. 

Apophysen,  grosse,  am  Os  humeri  (Skelot- 
knochen  vom  8.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien)  21,  387.  389.  397;  s.  Pectoralis- 
Apophyse. 

Aposkeparnismus  an  einem  Norquin-Schädel 
26,  392. 

Apoaso,  Togoland,  Anthropologie  26,  173; 
Messungen  28,  45.  48. 

Apotheker-Gewicht:  Wanderung  von  Venedig 
nach  Nürnberg  21, 276.  (Nürnberger  Pfund) 
276.  283. 

Apötl,  Indiauersage  25,  262. 

Apoyao,  Fluss  im  nördl.  Luzon  (Philippinen) 
21,  674.  (Zufluss  Aniuarak)  676. 

Apoyaos,  Stamm  in  Nord-Luzon:  (Wohnsitze; 
Medina  8  Expedition)  21,  674.  (Medina* 
Mordthaten;  getaufte  Apoyaos;  Tausch- 
verkehr mit  den  Christen;  Tabak- 
bau usw.)  675.  (Apoyaos  von  Calanaasan, 
s.  Calanassan-Leute).  (Häuser)  676.  677. 
(Kopfjägorei)  674.  675.  681.  (Eintlieiluug 
ilu*es  Gebietes  in  Bancherieon-Gruppen) 
674.  (Pagsan-Rancherieen)  674.  675;  s. 
auch  Bayagg;  Cabugaoan;  Calanaasau- 
Bancherieen;  Dalijan. 

Apoyo-See,  Ruinen-Stätte  am  West-Ufer  des 
81,  629. 

Apparat«'  zur  Oeheim-Photographic  21,  370; 
R.  Virchow's  zur  Körpormessung  21.  767 
(vgl.  16,  611;  16.  4U5);  zur  Bestimmung 
der  Schädel-Capacitüt  28,  615. 
EtbooL  ZeiUehr.  Gen  -Hegt«! «r. 


Apparate  s.  Photographische  Apparate;  Spinn- 
Apparat. 

Appelhof  (Holstein):  Bauernhaus  21.  184. 
Appenzell    Inner  -  Rhoden    (Schweiz) :  der 

Escheretein  als  eine  Landkarte  der  Urzeit 

21,  628. 
Aprikose  in  Ägypten  23,  659. 
Apulischo  Kylix  von  Santa  Lucia  23.  691. 

24,  288. 
Aqayvasa  s.  Achäor. 

Aquae  Mattiacao  (Wiesbaden):  Name  22.  164. 
Aquäduct  s.  Canalbauteu  der  Chalder;  alter, 

in  Armenien  24,  477. 
Aquamarine  au  einem  Goldkreuz  (Gisulfs?) 

in  Cividale  21,  376.  376. 
Aquarelle   der    Felis   nerval  21,  567;  e. 

Gouache- Bild. 

Äquatorial-Africa,  s.  unter  Africa. 

Äquatorialprovinz,  alte,  Ägyptens:  Stanloy's 
Vordringen  21,  731. 

Aquileja  (österr.  Küstenland):  ehemalige 
Purpur-Fabrication  21,  240;  Hügel-Reihen 
aus  Schalen  von  Purpurschnecken  21,  240. 

Aquincuni  (bei  Alt-Ofen,  Ungarn):  Ausflug 
1889  des  deutsch-österreich.  anthropol. 
Congresses  21,  717.  (phot<ograph.  Auf- 
ualime  der  Congress-Mitglieder)  628. 

An»  mit  Inschrift  von  Udelfangen  ( Rhein - 
provinz)  22.  353. 

Ära  Drusi  bei  Driburg  27.  634;  in  den 
Grafton  bei  Driburg  28,  600.  609;  in 
Mainz  27.  635. 

Araber:  Gebrauch  der  Augenschminke  21, 
424;  in  Haussaländern  23,  236  ,  aufhetzende 
Araber  im  Malay.  Archipel  21.  122.  123; 
als  Bevölkerungs-Elemeut  der  marokka- 
nischen Städte  21,  586;  Indicos  eines 
marokkanischen  Arabers  21.  584;  Brand- 
wunden auf  den  Armen  als  Erinnerungs- 
zeichen 29,  375;  von  Nord- Africa  29.  372; 
in  Alt-Mesopotamien  33,  498;  Einführung 
von  Dreh-Mahlsteinen  in  Zanzibar  usw. 
21,  216;  Zoit-EintheUuug  von  den  Baby- 
loniern  stanmend  21,  323;  s.  Beduiueu. 

Araberinnen,  Enthaarung  der  26,  466;  in 
Marokko:  Aufhängen  von  Haarballen  an 
Sträuchern  21.  686. 

Arabesken,  s.  Oruameut. 

Arabien:  Farbe  der  Schafe  und  Wolle  im 
Alterthum  21.  238:  Untersuchungen  in  32. 
94;  s.  Aden:  Medina;  Mekka;  Mokka; 
Punt. 

9 
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Magrihisehes  Arabisch  (Wörter  und  Aus- 
drücke) 21,  580;  «.  'Aröbi;    Nordisch  - 
arabische  Periode. 
»Arabische"  Artisten   aus   Marokko  21,  572. 
578;  ihre  Vorstellungen  21,  675.  579.  580. 

Arabische  Bezeichnungen  der  „Hauskatze" 
21,  569;  des  Ichneumons  21.  570. 

—  Händler  auf  Gisser  und  den  östlicheren 
Baudaseo-Inseln  22,  497. 

—  Inschriften  in  Kölä,  Armenien  31,  593; 
auf  Nephritplättcheu  24,  422;  auf  alten 
Thonscherben  33,  82;  am  Thron  des 
Tiridates.  Armenien  25,  72. 

—  Zahlzeichen,  früheste  23,  464;  in  Hand- 
schriften 25.  123;  ihre  Kinführung  in 
Deutschland  25,  122. 

Arabischer  Handel  30.  274. 
„Arabisches-  Gummi:  Herkuuft  22,  223. 
Anwacha   (Conium   moschatum):  Anbau 

im  alten  Peru  22,  301. 
Araceen,  s.  Aroideen. 

Aragua  (Venezuela):  Singweise  von  Strophen 

21,  528. 

Aral  (-Fluss)  =  Jaxartes  21,  588. 

Aram  von  Sardur  32,  36.  37. 

Aramäer.  Verbündete  der  Nalri  32,  36. 

Aramäisch  ehatül  =  Hauskatze  21,  669. 

Arana-Land,  Armenien  25,  383. 

Amquis-Indianer,  Brasilien  23.  28. 

Ararat,  geologische  Veränderung  der  Ebene 
des  28.  311;  das  Land  26,  479;  Stein- 
hämmer mit  Rinne  von  Kulpi  26,  587. 
588. 

Araueaner  34.  347;  Geskel  der  32,  491; 
Photographien  21,  430  ;  27,  32;  Schädel 

25,  121.  34,  349;  Schädel-Typus  26,  386. 
394 ;  Sprach  liebes  26, 367 ;  Tabakbau  22. 475 ; 
Tabak-Rauchen   und   Name  des  Tabaks 

22,  475. 

Araucauischer  (alt-)   Schädel   von  Norquin, 

Süd-Argentinien  27,  746. 
Arawa,   Eutdeclcuugsschiff  auf  Neu-Seeland 

26,  163. 

Araxes.  Verbreitung  des  Flussnamens  31,  479; 

=  Rasa,  Name  verschiedener  Ströme  32, 

85;  Keil-Inschrift  am  28.310;  prähistorische 

Funde  am  25,  70;  s.  Kulp. 
Araxes-Ebene.  Wohnsitz  der  Chalder  32,  43. 
Arbeit,  körperliche,  von   Europäern   in  den 

Tropen  33.  394. 


Arbeiten  auf  Hissarlik,  s.  Hissarlik;  prähisto- 
rische, des  f  Dr  H.  Wankel  30,  254. 

Arbeits-Goräthe,  -Instrumente,  s.  Geräthe; 
Handwerkszeug;  Haus-Gcräth;  Thon-Ge- 
räthe ;  ferner  die  einzelnen  Geräths-Formen 
unter  Bronze-,  Eisen-,  Feuerstein-,  Holz-, 
Knochen-,  Stein-  usw.  -Geräth. 

Arbeitskraft,  geistige,  der  Schulkinder  in  St. 
Louis,  N.-A.  23,  337. 

Arbeitsteilung  in  der  Guatö-Familio  (Süd- 
America)  34,  86. 

Arbeitszeit  der  Europäer  in  den  Tropen  33. 
399. 

Arbela,  Landung  der  Arche  Noah's  in  der 

Bucht  von  31,  684. 
Area  uoao  L.,  Konchylie  der  Troas  22,  471 
Arcaicho  abitazioni  in  Bologna  25,  366. 
AreelüVs  Funde  aus  dor  Steinzeit  Ägyptens 

21,  702.  703. 

Archaische  Bronzefibel  von  Koban-Form  in 
S.  Lucia  23,  691. 

—  Gräber  von  Syracus  23,  410. 

—  Topfscherbe,  angeblich  aus  dor  zweiten 
trojanischen  Stadt  23,  812. 

Archaischer   Typus,    makedonisches  Messer 

22,  344. 

Archäologen-Congrosse  28,  476;  historischer 
und  archäologischer,  1890  in  Lüttich  22. 
395;  znr  25jährigen  Jubelfeier  der  Russischen 
Archäologischen  Gesellschaftl890inMoskau 
21,  650.  22,  23;  internationaler,  Moskau 
(1892)  23,  23.  414;  X.  internationaler, 
1889  in  Paris  21,  466,  729;  in  Riga  28, 
239.  479;  russischer  29,  112;  russischer, 
in  Kiew  31,  193.  477;  s.  Congross. 

Archäologie  des  Kaukasus,  Materialien  28, 
587;  der  Ostsee  -  Provinzen  28,  481; 
präcolumbische,  von  America  s.  Preis; 
Prospect  des  Bilderwerks  über  südameri- 
canische  21,  365;  von  Transkaukasien  26, 
213;  s.  Alterthflmer;  Alterthumsforschung. 

Archäologische  Ausgrabungen  im  Kaukasus 
betreffende  Cession  an  die  Rudolf  Virchow- 
Stiftung21,  735;  Ausgrabungen  in  Ungarn 
1892  24,  569. 

—  Ausstellung,  Moskau  23,  416. 

—  Beziehung  der  mährischen  Ostereier- 
Ornamente  21,  369. 

—  Erforschung  von  Indianer-Gebieten  in 
Arizona  durch  II.  ten  Kate  21,  664. 

—  Forschungen:  in  West-  und  Ostpreussen 

23,  746;   und   Ausgrabungen   in  Trans- 
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kankasien  54,  137.  221;  s.  Forschungen; 
Untersuchungen. 
Archäologische  Funde  in  Emden  23,  23;  aus 
der  Diluvialzeit  Mährens:  Bedenken  über 
die  Echtheit  der  Funde  von  Maska  und 
Kfix  2t,  404. 

—  Gesellschaften:  (Rassische)  in  Monkau: 
Congress  1890  zur  26 jährigen  Jubelfeier 

21,  660.  22,  23;  s.  GeRellschaften ;  Prassia. 

—  Parallelen  aus  dem  Kaukasus  und  den 
unteren  Donau-Ländern  34,  493. 

—  SammlungendesDr.HollisterinScranton, 
Pennsylv.  24,  601;  (und  ethnographische) 
in  Hamburg  29,  462.  . 

—  Stellung  der  Schale  mit  Vogelfigur  von 
Burg  im  Sproewalde  29,  691. 

—  Untersuchungen  in  Transkaukasien  28, 
77.  160.  398. 

Archäologisches  aus  dem  altbabylonischen 
Reiche  33,  168;  auB  Savoyen  22,  480  bis 
482;  aus  Ost-Turkistän  35.  160. 

Arche  Noah's  in  der  nordmesopotamischen 
Überlieferung  32,  466;  s.  Arbela. 

 Xisuthros'  31,  681. 

Arcbidiakonus  Waban  Dadjan  vom  Klostor 
Akopowank,  Handschriften-Sammlung  des 
23,  383. 

Archipel,  Malayischer,  s.  Malayischer  Archipel. 
Architektonische    Skizzen    von  Vorlauben- 

häusern  aus  der  Gegend  von  Elbing  24, 

81-84. 

Architektur,  s.  Bau  bis  Bau- Werke;  Haus; 
Hütten-Bau;  Kirchen;  Korinthisch»' 
Kapitale;  Tempel;  Theater;  Wohnbau 
usw.  usw.;  auf  Cypern  31.  367;  moderne, 
in  Algerien  33,  33;  von  Ani,  Transkau- 
kasien 34,  236;  Portugals  28,  62;  Holz- 
A.  in  Sendscbirli  26,  492. 

—  -Stucke  v.  Hissarlik  2«,  318. 

Archiv  fflr  Anthropologie  34,  325;  für  Schiffs- 
und  Tropen-Hygiene  28,  462;  hethitisches, 
von  Bogha/.koi,  Klcin-Asien  33,  480. 

Archivalien,  Consorvirung  von  31,  676; 
Schutz  von  34,  438. 

Arcus  senilis,  breiter,  bei  Buschmänninen 

22,  411. 
Ardanari,  s.  Ardha-närt. 

Ardba-nari  lsvara  [=  „Halbweib-Gott"), 
indische  Gottheit  (NB.  Siva|,  halb  männ- 
lich, halb  weiblich  22,  491  (im  Text 
falsch  Ardanari  ismara!). 

Argar,  El,  Spanien,  Steinbammer  mit  Schaft- 
rille 27,  138. 


Argentinien,    Funde    aus  al 

Gräbern  26,  410;  Frachtkuchen  23,  30. 
109;  Grabbeigaben  aus  alten  Gräbern  in 
Nord-  26,  410;  Handpflüge  26,  410; 
Kupferfunde  aus  altargentinischen  Gräbern 
26.  410;  Museum  in  La  Plata  26,  422; 
Pfeifenköpfe  25,  193;  Ruineustüdto  und 
plioeäner  Mensch  23,  811:  Schädel  aus 
Nord-  26,  366.  666;  Schädel  aus  Süd-  26, 
39.  386;  alt-araukanischer  Schädel  von 
Norquin  27,  746;  Schilde  eines  Gry- 
phodon  33,  164;  Trepanation  in  32,  548; 
s.  Cbaco;  Goskel;  Gran  Chaco;  Gry  phodon; 
La  Plata;  Medanito;  Mendoza;  Muaeo  de 
La  Plata;  Pueblo  viejo. 

Argentoratum,  Lage  von  32,  301. 

Arghaneh,  Armenien,  Höhlen  32,  141. 

Arginä.  Dorf  mit  Ruinen  einer  armenischen 
Kathedrale,  am  Karssatschai-Fluss,  Trans- 
kaukasien 34,  222. 

Argistihinis  =  Nachkomme  des  Argistis  35, 
466. 

Argistis  I.,  König,  Erbauer  von  Bargen  und 
oiner  Stadt  in  Armenien  24,  481 ;  Annalen 
52,  50.  65.  444.  445;  Canalbauten  52,  68; 
eine  Canal  -  Inschrift  von  28,  309;  Er- 
oberungen 52,  47;  Inschrift  von  Sahriar, 
Armenien  52,  572;  s.  Ganlidja;  Ordaklu; 
SarykamyBch;  Koil-lnschrift  von  Kaq- 
lidsha,  Transkaukasien  34,  190.  242; 
Zimmer  32,  39. 

Argistis  1.  Menua^inis,  Inschrift  35,  424. 

Argistis  IL,  Chalder-König  52,68;  Inschriften 
bei  Van,  Armenien  SO,  569. 

Argistis-Stelo  55,  298. 

Argos  (Peloponnes):  alte  Burg  Larissa  21,  414. 

Argyrokastro,  Albanien,  Tumuli  54,  64.  70. 

Arica,  Chile  (Peru),  Süd-America,  Mumien- 
Reichthum  54,  197;  Thurmkopf  29.  606. 

Arier,  Uiritze  der,  am  Kaspischen  Meere  52, 
85;  s.  Einbruch. 

Arin  =  erin  =  Tonne,  He«'rd,  Opferstätto 
26,  477. 

Aristodetnos  aus  Phigalia:  Tnmulus  bei  Mega- 
lopolis  (Arkadien)  21,  416. 

Aristoteles:  zweifelhafte  Stelle  über  den 
weiblichen  Schädel  21,  636.  637. 

Arizona  (Nord  -  America) :  archäologische 
Forschungen  ten  Kate 's  21,  664 ;  Maricopa- 
Papago-  und  Pirna-Indianer  21,  664  ff 
Ootam-Stamm  und  Yuma-Stämme  21,  666 
ethnographische  Gegenstände  24,  89 
wildwachsende   Kartoffeln   im  Südwesten 

9« 
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22.  304;  von  Weissen 
81,  668;  s.  Bat>nquivari ;  Cabahi;  Coyote ; 
Prosnal;  Gila-Fluss;  Üila-ThäJei  ;  Maricopa- 
Indianer;  Moki;  Pipago-lndianer;  Pirna- 
Indianer;  Quijotoa;  Sacaton- Berge;  Salado- 
Fluss;  Salado-Thäler;  Sau  Xavier;  Yunia- 
Stämme. 

Arkader  =  Schaniana  31,  868. 

Arkansas- Schleifstein  =  Mississippi -Schleif- 
stein (h.  d.). 

Arkona,  Sagen  83,  456. 

Arles  (Frankreich):  Knochen-Knopf  mit  V- 
Bohrung  22,  289;  Stiorgefochte  in  der 
alten  römischen  Arena  28,  437. 

Arlon,  Belgien,  Arrhäologen-Congress  31,  454. 


»n  als  Kennzeichen  von  Poly- 
gamie usw.  auf  den  Kei-  und  Aru-inseln 
21,  127;  Kntwicklung  bei  den  Dinka  27, 
160;  der  Handstand  -Artistin  21,  195; 
rechter,  defecter  27,  413;  s.  Armknochen; 
Ober- Arm;  Oberarm-Knochen;  ohnarmig; 
Ulna;  Unter- Arm;  Vorder- Arm. 
Armband,  Armbänder;  aus  vorgeschichtlichen 
Anmedlungon  in  Baluchistan  SO,  464; 
von  den  Grabhügeln  am  Häjek  unweit 
von  Pilsen  22,  168;  goldenes,  von  Helgo- 
land 25,  24;  von  Letti  (Malay.  Archipel) 
21,  126;  von  Mistelbach  in  Mieder- 
Oesterreich  SS,  168;  Nord-Kaukasus  88, 
421.  424.  466.  (Analyse)  8S,  355;  und 
Fibeln  von  Podbaba,  Böhmen  30,  274; 
uns  Bronze  mit.  Anhängsel  von  8orrieros 
bei  Neuchatel  89,  489;  «-in™  Vasenbildes, 
Guatemala  85,  648;  der  Wasiba,  Ostafrioa 
83,  481;  von  fcehu&ic  (Böhmen)  81,  455. 
28,  166;  s.  Arm-Ringe;  Arm-Spangen; 
Bronze- Armbänder ;  Golddraht-Spiralarm  - 
bänder;  Handgelenks-Reif ;  Kupfer- Arm- 
bänder; Schild- Armbänder. 
Armblecho,  cylindrische  Armbänder  von  Tnrnu 

Magurele,  Rumänien  31,  520. 
Arm-  und  Beinbrüche,  Behandlung  in  Malacca 
24,  467. 

Armbrust  der  Bakwiri,  neue  Form  89,  204; 
chinesische  28,  272;  chinesische  für  Kugeln 
28,  278;  mit  Pfeil-Magazin,  chinesische  28, 
278;  im  Gabnngebiet  24,  515;  und  Bogen 
26,  446;  und  Helme,  sowie  andere  Kopf- 
bedeckungen der  Ja-unde  24,  209. 

 Fibeln  31,  145;  aus  Ostpreussen  32,430; 

Ungarn  24,  574 ;  von  Westheeren,  Altmark 
23,  680;  von  dem  Zwiesel,  OlsT-Bayern  29. 
319;    von    Bronze :    vou  Borkeuhagen, 


Pommern  26,  595:  von  La6i,  Albanien  34. 
61;  von  Tschoghem  (Kabarda,  Nord-Kau- 
kasien)  88.  435.  442;  s.  Bronze- Armbrust - 
fibeln;  eiserne,  von  Reichersdorf  (Kr 
Guben)  21.  349;  mit  Mittelpauke  von 
Schwenderod,  Oberpfalz  34,  203;  mit  dem 
Monogramm  Christi  aus  Dernovo-Nevio- 
dumun,  Uuter-Krain  32.  698. 
Armbrust-Schamierfibel  aus  Silber  mit  Gra- 
virung  und  Inschrift  von  Laii,  Macedonien 
33.  52. 

—  -Sproeseufibel  (Estenflbel)  v.  Gräberfelde 
auf  dem  Silborberge  bei  Lenzen,  Kreis 
Elbing  29.  126. 

Arm-Dolche  bei  Völkern  in  Africa  34.  264. 

Armknochen  vom  C&slauer  Hradek  (Böhmen) 
21.  695. 

Armkraft  der  Schulkinder  in  St.  Louis  83,  337. 
Armloser  Künstler  Uuthan  85,  617. 
Armloses  Mädchen  MargaretheGermann89,624. 


Armreifen  aus  Albanien  34,  60;  aus 

Kurgan  31.  289;  aus  Kurganen  Trana- 
kaukasiens  33,  90.  103.  110.  113.  130; 
Bronze-,  aus  einem  Steinkisten-Grabe  von 
„Ssejd-Kend\  Trauskaukasion  34,  139; 
goldene,  von  Taschenberg.  Kr.  Prenzlau 
34,  278;  thönerne.  aus  Baluchistan  31,  107. 

Armringe  der  Baiepa  85.  293;  der  Fing« 
85,  320;  aus  Kurgauen  33,  90.  102.  148; 
der  Matabele  85,  320;  von  Seddin,  Kreis 
Westpriegnitz  33,  69;  von  Tangendorf 
(West-Priegnitz)  83,79;  aus  Transkaukasien 
85.  64;  aus  Grabhügeln  von  Vilsingen, 
Hohenzell«™  38,  484;  der  Wauyamwesi 
85.  613;  von  dem  Urnenfelde  bei  Wilmers- 
dorf. Kreis  Beeskow-  Storkow  88,  128;  von 
Bronze:  von  Czernowitz,  Kr.  Thorn  29. 
290;  Hallstatter  Gräberfeld  24,  26;  VOD 
Karmine  (Schlesien)  21,356;  Kelirberg  83, 
266;  aus  Nord-Thüringen  38,  488;  aus 
Bronze  und  Eisen  von  Toprakkaleh. 
Armenien  30,  689;  aus  dem  Bronze-Depot- 
fund von  Schwenneuz,  Pommern  36,  440; 
der  Bronzezeit  SS,  823;  aus  klarem  blauen 
Glas««  von  Tscheghein,  Kaukasus  22,  437: 
goldener,  von  Helgoland  25,  624;  goldene, 
von  Mirlialköw,  Galizieu  31.  511.  515;  au* 
dem  Hacksilberfunde  von  der  Leissower 
Mühle  37,  142;  hölzerne,  aus  Kano 
(Nigergebiet)  mit  Metall-Einlagen  89,  108; 
Kupfer-  von  Unter-Rissdorf,  Grafschaft 
Mansfeld  33,  671 ;  aus  Marmor,  neolithische, 
von    Rössen    32,    239;    neolithische  in 
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Aegypten  34,  301 ;  von  8ilber,  von  Borken- 
hagen (Pommern)  26.  596;  an»  8pondylus 
in  neolithischon  Gräbern  Mährens  und 
Anhält's  27.  761 ;  steinerne  aus  Africa  28. 
285;  an*  Tridaena-Schale24,  295;  s.  Bronzo- 
Armringe  ;  Kid  -  Ringe  ;  Glas  -  Armring ; 
Gold- Armring«' ;  Golddraht-Spiralen  ;Silber- 
Armring:  Spiral-Armringe. 

Arm-,  Hals-  und  Fussringe,  Bronze,  von 
Schippnch,  Bayern  25.  159. 

Arm-  und  Fussringe  von  Üagomba  und  von 
Isala  oder  Dagaba  28.  225. 

Arm  -  Schmock:  Perlenschnur«'  bei  den 
Tinguianinnen  (Nord-Lnzon)  21.  679;  s. 
Arm -Band;  Arm -Ring*«;  Arm -Spangen; 
Arm-Spiralen. 

Armschutz  gegen  Anprall  der  Bogen-Sehne 
bei  den  Guayaqui  33,  268. 

Armspangen  von  Formosa  25.  334;  der 
Wanyamwesi  26.  478;  Bronze-,  Caslau  22, 
486;  ornaraentirte:  Depotfund  von  ftehusic 
(Böhmen)  21,  456;  spiralförmige,  vom 
Löbauer  Berge  32.  326;  s.  Armbänder . 
Arm-Ringe;  Bronze-Armbänder;  Bronze- 
draht-Armspangen. 

Armepiralen  aus  Bronze  vom  grossen  Werder 
im  Liepnitz-See,  Kreis  Nieder-Barnim  29, 
262;  aus  dem  Bronze-Depotfund  von 
Schwennenz,  Pommern  26, 442;  der  Bronze- 
zeit; Chronologie  24,  471;  goldene,  von 
Halendorf  (Kr.  Oppeln)  21, 366;  s.  Bronze- 
Armspiralen;  Golddraht-Spiralen. 

Arm-Spiralfragment  von  Bronze-Draht  aus 
Bretzenheim  bei  Mainz  34,  124. 

Arm-Tttttowirung,  Ost-Africa  27,  656. 

Armavir,  Armenien.  Backstein-Inschrift  28.315; 
Backsteinziegel  mit  Keilschrifth^uido  in 
den  Ruinen  von  27.  609;  Chaldersta«lt  32. 
64;  chaldische  Burg  27.  601 ;  Keilinschriften 
25,  64;  altarm«  nische  Königs-Resi«lenz  25, 
73.  28.  320;  Ruin«'nstadt  am  Araxes  28. 
310.  320. 

Arrai'nbrett  von  Soest  26,  415. 

Armenkasten  in  Kirch«'n  Pommerns  26.  91. 

Armenien.  Ani,  Ruincnstndt  25,  73;  alter 
Aquädnct  24.  477;  archilologiscbe  For- 
schungen 25,  61 ;  Armavir.  Keilinschriften 
25.  64;  Ausfallthore  in  altarmenischen 
Festungen  24.  480;  Backsteinziegel  mit 
Keilscbriftlegende  in  den  Ruinen  von 
Armavir  27.  609;  Banten  und  Bauart  der 
Chalder  27.  601;  deutsche  Colonien  25. 
66;  Eisen-Schwert  vom  Kustup  25,  69: 


Entdeckungen  30,  568;  Eriwan.  K.mI- 
inschriften  25,  64;  das  ehemalig«'  Reich 
Etins  28,  319;  Expedition  von  W.  Bolck 
und  C.  F.  Lehmann  80.  127.  227.  256. 
522.  568.  31,  81.  193.  411.  487.  579.  586. 
661.  744.  32,  29.  430.  443.  583.  612: 
Felsen-Bef«*stigung  in  30.  526;  Felsen  - 
Grab  SO,  523;  alte  Felsenwohnungen 
25.  68.  79;  Fels-Inschrift  26.  223;  Ge- 
schieht* werke  25,  66  ;  Goldfunde  in  Stein - 
kistengrftbern  SO,  525;  Goldfunde  von 
Toprakkaleh  SO,  687 ;  altchristliche  Gräber 
31,  281;  prähistorische  Gräber  30,  414. 
415.  591 ;  Handschriften-Bibliothek  im 
Kloster  Agtbamar  gg,  79 .  Hieroglyphen  als 
Inhalts-angaben  auf  «len  H.'nkeln  alt- 
armenischer Thotigefässe  30.  586.  588; 
Höhlen-Klost«'r  Kjegart  25,  72;  Inschriften 
25,  64.  72.  207 ;  neu  aufgefundene,  wichtig«« 
chaldische  Inschrift  33,  223;  kufische  und 
syrische  Inschriften  25.  70.  77;  Inschriften- 
Schändimg  durch  Europäer  30,  523;  neu- 
gefundeue  Keilinschriften  24.  477.  524; 
SO,  298.  310.  414.  623.  527.  571.  581.  586; 
Kimmorier  in  28.  318;  Kloat««r  Etachmiad- 
zin  25,  72;  Kl.ister  Kuseby  25,  65,  sein 
Alter  66;  Kohlensäur«>-Quellen  26,  68: 
König  Argistis  I.,  Erbauer  von  Burgen  und 
einer  Stadt  in  24,  481;  König  Menuas. 
Erbauer  von  Burgen  und  Städt«»n  in  24. 
478;  Königsresidenz  Armavir  25,  73; 
Kupfergruben  25,  69;  Menuas  -  Canal 
27,  603.  SO,  569;  Mosaik-Pflaster  auf 
Toprakkaleh  30.  682;  Moses  von  Chorene. 
Geschichtsschreiber  von  24,  482;  beab- 
sichtigte  Reise  26,  654;  Sage  vom  Gold- 
kraut 25,  168;  Salzbergwerk  Kulp  26.  73; 
Sardarapat.  Keil-lusclirift  28.  310;  St«>in- 
depotfund  26,  67;  Steinkistengräber  bei 
Karachan  SO,  591;  Stele  mit  chaldiscb- 
assyrischer  Inschrift  bei  Kelishin  SO.  623: 
Tafel  mit  doppelseitiger  Keilinschrift  von 
Siruakar  30.  691;  Thonlampen  28.  344; 
Van-Reich  hi  Alt-A.  24.  477  ff. 
Armenien  s.  Abklatsche;  Achaltziche;  Adel- 
jowaz;  Akopowank;  Akstafa ;  Akulis«; 
Alarodier;  Alaschgert ;  Alt-Armenien; 
Alterthilmer;  Ani;  Aratn;  Aramüer; 
Arana;  Araxes;  Arbela;  Arghanch ; 
Argistis ;  Armavir ;  ArmenW'r ;  Ar- 
senikerz; Artami«! ;  Asbest;  Aschenhügel; 
Aturaäsirahal ;  Atacb;  Babil;  Hackstein- 
Inschrift;  Baghin;  Bajazod;  Bergri;  Bingöl- 
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dagh;  Hit  Ii«;  Blonde;  Blur;  Candelaber; 
Chald;  Chalder;  Chalderburg;  Chaldis- 
Tempel;  Charput;  Choschab;  Churkuni; 
Dajacni;  Daldik;  Dasclikcssan ;  Delibaba; 
Digallatope;  Djezireh  ihn  Omar;  Bjinovis; 
Djulamerik ;  Dschulfa ;  Einwanderung ; 
Eiseufundc;  El  Fukrakar:  Elkosch;  Enzi; 
Erd-Cisternen;  Eriwan;  Expedition; Fälsch- 
ungen; Felsen  ■  Bauten;  Felsenfestung; 
Felsen  -Gemacher;  Felsen -Relief;  Fels- 
inschriften;  Fels-Relief;  Fels-Sculptur; 
Finik;  Forschungsreise;  Gamuschwan; 
Gang.  unterirdischer;  Ganlidja;  Garten- 
stadt; Gemme;  Gencfic;  Geographie; 
Georgier;  Getreide;  Gewölb-Grotten ;  Gök- 
Tepe;  Göktschai-See ;  Göktschal;  Gold- 
funde;  Göljflk:  Grab  Johannes'  d.  Täufers; 
Grfiber;  Grotte;  Guertschin-kala;  Gflsack: 
Haghi;  Haikapert;  Hassankalah;  Hassan- 
Kef;  Heerstrassen;  Heiligt  hütner;  Heil- 
quellen; Herir;  Höhlenbauten;  Kohlen- 
städt; Iberer;  Inschriften;  lzoly;  Kakzi; 
Kal'ah;  Kalah;  Kalushaghi:  Kanonen- 
Kugeln;  Ksirarban;  Kars;  Kedabeg; Keil-In- 
schriften ;  Keilschrift ;  Kelisehin ;  Koscbisch ; 
Kjemach;  Kloster;  Knochen;  Koelani- 
Girlan ;  KölU;  Kolcher;  Kulidjan;  Kttnxflr- 
Chan:  Kurden;  Kurgnne;  Kuscby;  Kustup; 
Lapis  lazuli;  Leichenverbrennung;  Les- 
gbiner ;  Lidjo ;  Lutipris ; Maasse ; Maiafarkin ; 
Maltai;  Mannaia:  Marmor  ;Mastar;  Matiaut; 
Mazgert;  Meher  Kapussi;  Melasgert: 
Menacheuknochen;Menschenopfer-^Menuas; 
Metzaranta  ;M'idi&t  jMosaikpflaster;  Moscher; 
Moeul;  Xachichbichcwau ;  Natri;  Neftköi: 
Nero-Corbulo:  Nimrud;  Nimrud-Kalach ; 
Ninive;  Obsidian;  Opfer;  Ordaklu;  Palu; 
l'eraer;  Phison;  Prähistorisches;  Reise; 
Riesentdpfo;  Ruinen;  Ruinenhügol;  Rusas; 
Sage;  Salmanassar;  Sahnas;  Salz-Gruben; 
Sanskrit-Arier  ;  Sardur  ;  Sarykamysch ; 
Schamiramalti ;  Schmucksachen ;  Schrift - 
steine;  Sculptur;  Sebeneh-su;  Selbstmord; 
Söört;  Shitar;  Siegel-Oyjinder;  Silber- 
Gefässe;  Sirnakar;  Stadt,  versunkene; 
Stammsitz.  ;Steingerathe ;  Stoinkistcngraber; 
Steinsalz;  Steinzeit;  Stele;  Streitfragen; 
Snpnatquelle;  8urp-Vartan;  Tartaren; 
Taschburun;  Taschtepeh;  Tatiw;  Tell- 
Min;  Tempel;  Terrassengarteu ;  Thier- 
Ornament;  Thongefüsse;  Thon-Krüge; 
Thon-Tafel;  Tiglatpileser;  Tigranokerta; 
Tigris;  Tigrisgrotte;  Todten-Haus;  Toni; 


Toprakkaleh  ;Topsauä;Topzauä;  Tschaldyr, 
Tschelabi-Bagi ;  Tschyldyr;  Tummi;  Tnmu- 
lus;  Turbinen;  Türken;  Untergang;  Urar- 
tÄor;  Urartu;  Van;  Van- Kalah;  Waffen; 
Wank;  Wasserleitung;  Weiheschilder; 
Weinkeller;  Wein-Krüge;  Zab;  Za'faran: 
Zagalu;  Zagat;  Z'gkeh. 

Armenier,  Herkunft  des  Namens  33,  293: 
Eindringen  in  Armenien  32,  63;  Ein- 
wanderung 27,  680;  in  Anatolien  32,  47; 
ihre  Wohnsitze  und  Zahl  in  Tr 
32,  164;  und  Chalder  27,  686. 

Armenische  Kaiserinnengraber  24.  383. 

Armeria   in  Madrid,  japanische 
28,  468. 

Armina  -  Wasserfalle  am  Marowijno  -  Flosa 
(Surinam)  mit  Buschnegerdorf  21,  213; 
Holz-Stohl  mit  Schnitzereien  der  Busch- 
neger 21,  213. 

Arneburg  (Altmark):  Funde  22,  360. 

Arnes  (Insel),  Situationsplan,  mit  der  Alt- 
Islandischen  Tliingstätte  Aroessthing, 
Süd-Island  27,  361. 

Ai  ii stallt,  Thüringen,  Feuerstein- Workstätte 
28,  119;  Stein  von  der  Form  eines 
menschlichen  Schadeis  31,  634;  Skelet- 
grftber  von  der  Wachsenburg  bei  32,  488. 

Arnstein  im  Fichtelgebirge  23,  717. 

Amswalde.  Schild-Fibel  mit  CJoldblechbelsH; 
26,  696. 

Aroaquis,  Indianer,  Brasilien  23,  28. 

'  Aröbi  (magribisch-arabisches  Gedicht)  21, 682. 

Aroldoon  zu  Pfeilgift  26,  274. 

—  -Anbau  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
(Philippinen)  21,  679. 

Aromatische  Samen  zur  Bereitung  des  basi- 

Gotrankes  in  Nord-Luzon  21,  679. 
Arons  f  29,  83.  679. 

Arpatschai,  Flnss  in  Transkaukasien  34,  221. 
222. 

Arrakan-Yoma,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,690. 
Arrowaken,  Indianer  am  Surinam-Fluss  (Süd- 
America):  Wasser-Behalter  21,  213. 

—  und  Goajiras  28,  472. 

—  -Fötus  von  Paramaribo  (Surinam)  21,  109. 
Arroyo  of  the  Chorchos  in  Nord-Mexico  21, 

635. 

Arm-Inseln,  Aru-Inseln. 

Arsch-Leder  der  Bergleute:  als  frackartiger 
Schooss  auf  (etruskischer?)  Schwort- 
scheide von  Hallstatt  22,  61. 

Arschin  (russisches  Langenmaass)  21,  631. 
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Arsen  in  Bronzen  SS,  157;  in  westpreussischen 

Bronzen  26,    270;    in  siebenbürgischen 

Kupfererzen  86.  271. 
 Bronze  23,  749.  S2,  869;  aus  Ägypten  32, 

363;   im   Kaukasus  2S,   355.  356;  aus 

Siebenbürgen  27,  763. 
Arsenik-Erz  in  den  Schutthügeln  von  Toprak- 

kaleh,  Armenion  SO,  589. 
ArsinoS,  Feuersteinmeesor  2S,  477. 
Arslan  -  Tepe,      Cappa<locien,  hethitischo 

Löwen  SS,  602. 
Artabe,  altägyptischos  Hohlmaass  21,  645. 
Artamid,    Armenien,    unterirdischer  Gang 

50,  691.  S4.  127;  Inschriften  S2,  66; 
Steinkisten-Gräber  30,  692;  32,  53. 

Artefacto  von  Felsina  30,  87;  Bronze-,  aus 
einem  Grabe  von  Helenendorf,  Trans- 
kaukasion  34,  138;  in  diluvialem  Löss  in 
Brünn  26,  426;  aus  dem  Löss  von  Pred- 
most  29,  337;  s.  Bronze-;  Eisen-;  Feuor- 
stein- ;  Flint- ;  Gold- ;  Holz- ;  Horn- ;  Kiesel- ; 
Knochen-;  Kupfer-;  Leder-;  Metall-; 
Silber-;  Stahl-;  Stein-;  Thon-  usw.  usw.; 
Arm-Bänder  usw.;  Beile;  Bogen;  Fibeln; 
Gefässe;  Geräthe;  Gewebe;  Instrumente; 
Manufacte;  Messer;  Nadeln;  Pfoile;  Ringe; 
Schmucksachen ;  Waffen ;  Werkzeuge 
usw.  usw. 

Artemis:  ägypt.  Göttin  Bast  bei  Herodot 

identisch  mit  21,  459. 
Arthritis  deformans:  am  Oberschenkel  einer 
Felis  manicalata  21,  461.  652;  an  einem 
Schädel  von  Malacca  24,  443;  als  Malum 
senile  21,  397;  Spuren  am  Skelet  von 
Leibniz  $4,  472.  480;  Wirkungen  (Skelet- 
Knochen  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien) :  Ebnrnation  21,  385 ;  Hyperostose : 
(am  Condylus  internus  ossis  femoris)  21, 
388.  397.  (an  den  Ossa  tympanica)  387. 
388.  389.  391.  395;  Hyperostosen  und 
Osteophyte  21,  397. 
Arthritis  urica  34,  480. 
Artillerie-Museum  in  Madrid  28,  49. 
Artio,  Dea,  gallische  Gottheit  SS,  35. 
Artisten  ans  Marokko  21,  672.  678.  (ihre 
Vorstellungen)  676.  579.  680;  s.  Schlangen- 
menschen; Springer. 
—  -Sprache,  s.  Geheimsprache. 

(Dawschandly)    bei  Schuscha, 
Ausgrabungen  26,  221. 
236;  goldener  King  mit  Inschriften-Platte 

51,  246;  Kaurimuscheln  26,  227;  Mosaik 
auf  einem  Bronzegeriith  26,  229;  durch- 


bohrte Muscheln  26,  231; 
aus  Bronze  und  Stein  26,  228;  Pferde- 
gebisse 26.  227.  230;  Pferdeschmuck  26, 
227;  Steingeräthe  26,  221. 
Aru-Insoln  (Malayischer  Archipel)  21,  121. 

22,  497;  A.  Bäsaler's  Photographien  21, 
121.  668;  Urbevölkerung  21,  158  (s.  Aru- 
Insulaner);  arabische  Händler  22,  497;  s. 
Wammer. 

Aru-Insulaner:  anthropologische  Aufnahme- 
Blätter  21,  129—130;  Beschneidung  21, 
169;  Brand-Marken  oder  -Narben:  (als 
Kennzeichen  von  Polygamie  usw.)  21, 
127.  (als  Pubertätszeichen  und  als 
Prophylacticum)  169;  Kopfformen  21, 
164—166;  Kopf-  und  Körper-  (besonders 
Bein-)  Haar  21,  162;  Kopf-  und  Körper- 
maasse  (Maass-Tabellen)  21.  146—149; 
Köq>er-Grösse  21,  167 ;  Messungen  und 
Haar-Proben  21,  126  ff. ;  Photographien  21, 
121.  668.  25,  306;  Schädel-Indices  21,  163. 
(hypsistenoeephalo  Schädel)  167 ;  Tätto- 
wirung  21,  169;  Verwandtschaft  mit  den 
Marege  in  Queensland  und  der  Be- 
völkerung von  Point  Kssington  in  Nord- 
Australien  21,  168. 

Arum  venenatum  zu  Pfeilgift  26.  274. 

Arunosen,  s.  Aru-Isnulauer. 

Arünta-Stamm  in  Australien  34,  93. 

Arvicola  gregalis:  fossiler  Uutorkiofer  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 

Arys-Soe  (Ostpr.),  Pfahlbauten  23,  74. 

Arzcu,  Armenien,  Ruinen-Stätte  31,  414. 

Arzenei  s.  Amulet;  Adlerstein  (Amulet)  als 

23,  408. 

Arzneimittel  bei  den  Tucanos  am  oberen 

Amazonas    22,    601;    s.   Coca  -  Blätter ; 

Cocain ;  Heilmittel ;  Medicamente ;  Narco- 

tica;  Prophylacticum. 
Arzneimittel-Lehre  der  Zuni-Indianer  (Neu- 

Mexico)  21.  667;  s.  Heil-Kunst 
Arznei-Pflanzen  der  Kaffern  und  Hottentotten 

2ft,  133. 

Arzneischatz  der  Quichö  32,  352. 
Arzneistoffe  der  Javaneu  32,  399. 
Arzruni,  Andreas;  Aachen  f  30,  406,  661. 
Arzt,  s.  Medicinmann. 

Ärzte:  69.  Versammlung  deutscher  Natur- 
forscher und  Ärzte  1889  in  Heidelberg 
21.  467.  (s.  unter  Versammlung). 

As  (altitalisches  Gewicht)  21,  267. 

—  -Stücke,  älteste  römische  21,  282. 

Asam,  Reise  iu  30,  345. 
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Ähtim,  h.  A  -.im. 

Asarhaddon,  assyrischer  König  32,  62. 

 Palast  in  Sendschirli  34,  380. 

Asbeit  als  Zuschlag  zum  Thon  34,  424;  in 

einem  armenischen  Steinkistengrabe  SO. 

526. 

Asbius,  Bergvölker  im  Haussaland  28,  236. 

Aschanti  (Neger,  West-Africa):  23,  113;  im 
Gebiet  der  grossen  wcstafricauischen 
Neger- Familie  21,  768;  Gewichte  mit 
Hakenkreuz  28,  138;  Üoldgewichto  28, 
224;  Goldschmuck:  Nachbildungen  21, 119; 
Haus  des  loteten  Königs  der  34,  247; 
ihr  geschicktes  Prüpariren  von  Köpfen 
und  menschlichen  Gebeinen  21,  767: 
volksthüml. Überlieferungen  betr.Stanimcs- 
wanderungen  21,  782;  Umzug  der  Häupt- 
linge 34,  247;  e.  So-Steine;  Steinbeil. 

-  in  Berlin  30,  126. 

Asclianti-Land :  Neger-Skelette  und  Schädel 
iius  der  Gegend  nördl.  u.  nordwcstl.  vom 
21  780 

Aschanti-Sch&del  21, 776.  778.  779.  780.  (Manu- 
brium  persistons  squamao  occipitalis)  778; 
(mannlicher  Sch.  mit  woibl.  Zügen)  782. 
(viele  in  europ.  Museen  usw.)  781. 
(Maasszahlen  und  Indices)  783.  784. 
(Dolichocephalie  u.  Brachycephalie)  781. 

Asche  als  Zuschlag  zum  Thon  34,  424;  in 
Gräbern,  Urnen  usw.  (als  Loichenbrand- 
llest) :  iu  einem  Hügelgrabe  bei  Oster- 
eistedt (Hannover)  21,  342;  in  den  Urnen 
von  Hochstäblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21. 
766;  in  Urnen  von  8obacz  (Kr.  Bereut) 
21,  753;  in  der  Gesichts  -  Urne  von 
Wroblewo  (Kr.  8amter)  21,  747;  in  einem 
Mound-Grab  33,  628;  in  der  Tempelruine 
Godhöll  auf  Island  26,  144;  mit  Coea, 
Genussmittol  23,  247;  s.  Aschen-Urnen; 
Brand-Asche;  Brand -Gräber;  Brand- 
Spuren;  Feuerstellen;  Holz -Asche; 
Knochenasche;  Leichen-Brand. 

Asche  beim  Spinnen  gebraucht  auf  den 
Tenimber-Insehi  (Malay.  Archipel)  21,  123. 

Aschen-Anhäufungen  auf  einer  Grllberstätti' 
bei  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  343. 

Aschen-Döschen  zum  Spinnen,  von  der  Insel 
Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  123. 

Aschengefässe  mit  durclüochten Deckeln  ausdcr 
Frity.en'schen  Forst  (Üst-Preussen)  21,  524  ; 
s.  Deckel;  Drehscheibe;  Gefässe;  Thon- 
Gefässe;  Urnen. 

Achengruben  bei  Wehinitz,  Böhmen  29,  115. 


Ascheubaufen  auf  Linha  Frenzes  (Rio  Grande 
do  Sul)  22,  33;  in  der  Forqueta-Höhle 
(Rio  grande  do  Sul)  22,  36. 

Aschenhttgel  mit  Urnen  bei  Urmia  30,  524. 

Aßchenkisteu,  etruskischo  30,  87. 

Aschen  -  Masse  in  einem  Urnen-Grabe  von 
Leddin  (Kr.  Ruppin)  21.  723. 

Aschen-Nester  im  Burglehn  bei  Steiukirchen 
(Nieder-Lausitz)  21,  618. 

A.schenrinne  iu  einem  Kurgan  34,  141.  142. 

Aschenscbichten:  Hügelgräber  der  Drusker 
Forst  (Ost-Freussen)  21,  522.  623 ;  Hügel- 
grab von  Kuckors  (Ost-Preussen  >  21,  523: 
starke,  in  dem  Scblackenwall  auf  dem 
Löhauer  Berge  32, 323;  S.  Canziano-Höblen 
»>ei  Triest  21,  422. 

Aschenumen  vou  Freiwalde  (Niederlausitz) 
22.  624—626.  (Beigefässe  darin  mal  darum) 
630.  (einheitliche  Anordnung  der  Urnen) 
630. 

Aschei-slebcn,  Kreis  s.  Brucksberg;  Heders- 

lebeu. 

Aschersou,  Jubiläum  26.  314. 

Aschmunen,  Ägypten,  Tempel  des  mittleren 

Reiche»  34,  98. 
Asdepiadeen  zur  Pfeilgiftbereitung  26,  274. 
Ascomyceten  als  Ursache  der  „Hexenringe" 

21/354. 

Aseburg  l>ei  Löningen,  Befostigungswerk  25, 
672;  Bronze-  und  Eisenmesser  23,  572; 
Hufeisen  aus  der  25.  572;  Mahlsteine  in 
der  25,  672;  römische  Funde  24,  116. 

Asiatische  Fiscb-Mythen  25.  634. 

—  Forschungsreise,  dritte,  des  Grafen  Eugen 
Zicby  32,  287. 

—  Hauskatze:  Alter  derselben  in  Vorder- 
u.  Inner- Asien  21,  655.  656;  Herkunft  21, 
566;  Stamms rteu  21,  659;  südostasiatische 
Stammart  21.  658;  Einführung  in  Europa 
21,  658.  569;  s.  Asiatische  Katzen. 

—  Katzen  21,  668;  Kreuzungou  mit  Wild- 
katzen 21.  559;  s.  Asiatische  Hauskatze. 

—  Kulturen  in  den  südrussischen  und  scy- 
thischen  Alterthümern  23,  422. 

Asien:  Aconit  als  Pfeilgift  26.  274;  Ahnen- 
tafeln der  Chinesen  24,  105 ;  alter  Gebrauch 
der  Augenschminke  in  West- Asien,  Persien. 
Indien  und  China  21,  495;  ältere  Eiseu- 
zeit  in  Transkaukasien  25,  61  ;  mongolische 
Alterthümer  27,  710.  755;  persische  Alter- 
thümer  28,  299;  sibirische  Alterthiliuer 
27,  244.  766;  alterthümliche  Waffo 
der  Birmanen   28,    36;  altorientalische 
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Fibeln  25,  387;  annamitischc  Musiknoten 
24.  117;  Anthropologie  dor  Atjehor,  Su- 
matra 24,  215;  8  Blandass  (Simoi)j  archäo- 
logische Untersuchungen  in  Transkau- 
kasien  28,  77.  160.  398;  Ausdruck  dor  Ge- 
muthsbewogung  dor  Orang-Hutan,  Malacca 
28,  270;  Batak-Briefo  24,  518;  Batak- 
König  24,  516;  Batak-Stamin  dor  Rajas 
24,  242;  Battab  24,  377;  Birma,  Pagoden 
von  Pagan  28,  226 ;  Bonioo,  Schädel  einen 
Dajak  24,  435;  buddhistisch»  Schriften 
aus  Sia in  27 ,  44  0;  Buru  und 
Ceram.  vermeintliche  Papua  daselbst  27. 
323;  China,  über  die  chinesische  Arm- 
bniBt  28,  272;  chinesische  Spiegel  und 
(»locke  mit  griechischer  Inschrift  24,  535 ; 
('ultusgcgcnständo  aus  dem  malaiischen . 
Archipel  24,  231 ;  Dajaken-Schädel  24,  433 ; 
Dämon  von  Ceylon  24,  611;  Expedition 
nach  Armenien*  50,  127.  227.  256.  522. 
568;  Feuerzeuge  von  Malacca  28,  384; 
Praueuleben  auf  Malacca  28,  335;  Fund 
aus  der  Alexanderzeit  24,  525;  Hecken 
aus  Euphorbia  Tirucalli  2«.  273;  Herz- 
gifte 26,  275;  Hiudu-Alterthünior  des 
mittleren  Java  24,  191 ;  Iudien,  Herstellung 
von  Rttucherwerk  28,  394;  Inschrift  aus 
Kalasau,  Java  27,  267;  Japan  24,  430; 
Japan,  humoristische  Darstellung  der 
Dreiwelt  27,  172;  Java.  Hindu  -  Altor- 
thämer  24.  191 ;  Java,  Pitbecauthropus 
erectus  27  ,  78.  336.  435.  742; 
Kannibalismus  am  Toba  See,  Sumatra 
24,  127;  Kaukasusländer,  Reisen  27.  172. 
678;  Knochen  aus  Gräbern  in  Malacca 
28,  337;  Kopfjagerei  51,  451;  Lactatio 
Herotina  in  Java  28,  110.  267 ;  linguistische 
Probleme  51,  499;  Malacca,  Geschichte 
der  Djakun  28,  301 ;  Menschenfresserei 
bei  don  Batakorn  auf  Sumatra  27,  324 ; 
Montawe-  und  Page-Inseln  bei  Sumatra. 
Photographien  24,  25;  Messungen  au 
Menschen  24,  536;  Mindanao,  Briefrohr 
27,  118;  Mondfinstomiss  und  Erdbeben 
24,  537 ;  Noplirit  von  Schachidula  24,  25. 
248;  Nias  (Insel.)  24,  25.  377.  492;  Niasser- 
Schädel  24.  433 ;  Niederländisch  Ostindien. 
Stammbaum  der  Familie  Martens  28,  544  ; 
Pfeilgifte  26,  271;  Phallus-Culrus  27,627. 
755:  Photographien:  aus  Borneo  25, 
135.  28.  473.  aus  Ceylon  28.  544.  aus 
China  25,  23.  von  Pormosa  25,  160.  aus 
Japan  28,  473.    aus  Java  24,  242.  25, 


135.  von  Lamas  aus  Ladak,  von 
Nagasaki  um I  Yarkand  27,  32.  von  Drang 
Utans  26,  382;  von  Eingeborenen 
Ost-Indiens  27,  32.  von  Tidoro  25,  305. 
von  Timur  bei  Kascbgar  25,  308;  Por- 
zellan köpf,  Japan  28,  186;  Purpur- 
Schnecken  SO,  483;  Reisen:  25,544.  Dr. 
Ehrenreichs  25,  59.  Jacobsen's  am  Amur 
und  im  Malayischeu  Archipel  25,  405.  von 
de  Morgan  in  Malacca  u.  Westasien  25. 
197.  von  Vaughan  Stevens  in  Malacca  25. 
196. 321.  405. 544;  von  Troll  nach  Kaschgar 
nnd  China  25,  308.  551;  Schädel: 
und  Hand  eines  Batak  24,  127;  und 
Knochen  von  Jakoons  28,  141;  von  Ma- 
dura,  Java,  Sumatra  27,  323;  von  Malacca 

24,  439.  443;  deformirter  von  Stawropol. 
Kaukasus  28,  592;  v.  Sumatra  24,  454. 
von  Tiontsin  25,  367;  Siam,  Leichen- 
verbrennung 24,  176;  Steinbeil -Aberglaube 

26,  559;  Steinhammer  mit  Schaftrille 
von  Hissarlik  27,  137;  Sumatra  24,  24. 
377.  492;  Sumatra,  Schädel  24.  454; 
Tagaburg,  die,  in  Jäpan  24  ,  431; 
Toda  und  Kota  in  Vorderindien  28,  344: 
Transkaukasiou,  neue  Grabfunde  von 
Chodschali  27,  549;  transkaukasische 
Forschungen  27,  147;  Unterkleider  aus 
Papier  27,   465;   Ursprung  der  Syphili« 

27,  365 ;  Wayang-Figuren  in  Holzschnitten 
27,  267;  illustrirt«  Zeitung  27,  678; 
Zündholz-Schachtolu  27,  172;  Zwerge  aus 
Birma  28,  524.  577. 

Asien,  Central-:  Altor  der  Hauskatze  21, 
556;  alte  Kaiser-Gräber  22.  62—55;  Photo- 
graphien und  lndividual-Aufnalimen  von 
Eingeborenen  22,  227-249. 

Asien:  Klein-Asien,  s.  d. 

Asien,  Vorder-  oder  West-:  Gowichts- 
Systom  im  Altorthum  21,  251.  (erhaltene 
alte  Gewichtsstücke)  252.  (Königliches 
Gewicht)  254;  Doppolwährungs-Systein  in 
Babylonien  und  alten  Vordor-Asion  21, 
251  (s.  Babylonien);  Silber-Prägung  „könig- 
licher Nonn"  erst  seit  Darius  21,  285; 
Völkorboziehungon  im  Alterthuni  21,  303; 
alter  Handelsverkehr  mit  China  21,  506; 
Augen-  und  BrauoiiKchminko  in  den 
semitischen  Ländern  21,  495;  Alter  der 
Hauskatze  21,  655;  goldglänzende  Zähne 

25,  174. 

Asien  s.  Afrosiab;  Aino;  Aino-Friedhöfe ; 
Albanien:  Alexandria  esohata;  Altindisch; 
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Alterthünier;  Amasia;  Amisus;  Andamanen; 
Anthropologie;  Araber;  Arabien;  Arabisch; 
Archäologisches;  Argistihinis;  Armenien; 
Asam;  Asiatisch;  Assam;  Assyrer;  Assyrien; 
Assyrisch;  Atjeh;  Augenformen;  Aus- 
grabungen ;  Habylonien ;  Babylonisch ; 
Badachschan ;  Baluchistan ;  Baschkiren ; 
Hut  taker:  Beduinen;  Behaarung;  Bei- 
gaben; Bevölkerung;  Bhil;  Bhutan ; 
Bilder;  Birma;  Birmit;  Bogen; 
Bomeo;  Bronze-Analysen;  Bronze-Gürtel; 
Buchara;  Buddhismus;  Buräton;  Burg; 
Burjaten;  Byzantiner;  Cabira;Cappadocien : 
Celebes;  Central- Asien;  Ceylon;  Chahlia; 
China;  Chinesin;  Chinesisch;  Chinesisch- 
Turkistän;  Chins;  Choiljent;  Chokand; 
Chotan;  Chua;  Concil;  Cultur;  Cypeni; 
Dajaken;  Dajani;  Damascus;  Dayaken: 
Desenier;  Diauni;  Djinova(i)s;  Djinowali)s- 
Burg;  Dunganen;  Eherocht;  Einbruch: 
Eisenobjecte ;  El  Hibba;  Erbil;  Felsen- 
Bauten;  Ferghäna;  Fischfang;  Folk-Lore; 
Formosa ;  Forschungsreise ;  Fuss ;  Gebräuche ; 
Geographie;  Geschlechts-Abzeichen;  Ge- 
sichts-Ausdruck ;Gesiehts-Schudel  ;Gesichts- 
züge;  Gewohnheitsrecht;  Giljaken;  Gobi: 
Goldfunde  der  Troas:  Grab-Inschriften; 
Grab- Kammern;  Grabstätten;  Gräber; 
Griechen;  Hals;  Hämmern;  Handschriften; 
Harz;  Hassankala;  Hautfarbe;  Hautflecken; 
Hedin;  Hethiter- Frage;  Himalaya;  Hindos- 
taner;  Hissarlik;  Holzdrucke;  Hunde- 
Schlitten;  llion;  Indien;  Indonesien;  In- 
schriften; Irbit;  Isläm;  Jagor;  Japan;  Java; 
Jenissei;  Kalmükcn;  Kambodja;  Karasu; 
Kartenblatt-Weberei;  Kaschgar;  Kaschmir; 
Kaschmlri;  Kaukasus ;Kei;  Keil-Inschriften; 
Keilschriften;  Kirnmerier;  Kirgisen;  Kir- 
gisen-Steppen; Kleidung;  Klein-Asien; 
Klima;  Königs-Felsengräber ;  Königsgräber; 
Kopfjagd;  Kopten;  Korea;  Krao;  Kufisch: 
Kuldscha ;  Kurdistan ;  Korgane ;  Kurz- 
Schädol;  Kutschar;  Ladach;  Landkarten; 
Lang-Schädel;  Lebens-Verhältuisse ;  Lepra; 
Lolo;  Lombok;  Löwenjagd;  Lykien. 
Malacca;  Maläka;  Malayen;  Malayischer 
Archipel;  Mandragora;  Mandschu-Koroa- 
Typus;  Marco  Polo;  Medien;  Megalith- 
Gräber;  Meilensteine;  Menschen-Bilder; 
Menschen-Rassen;  Mergui;  Mesocophalie ; 
Mesopotamien;  Messungen;  Metall-Ein- 
lageu;  Miaotso;  Minahassa;  Minussinsk; 
Mithridates;    Mittelmeer-Länder;  Mittel- 


Schädel;  Mongolei;  Mongolen;  Mongolen- 
Flecke  ;  Muhammedanismus ;  Mund ;  Nackt- 
heit; Nase;  Negritos;  Nepal;  Nephrit- 
h räche;  Niederlassungen;  Nimrud;  Ninive; 
Obst;  Opfer;  Orient;  Ornamentik;  ost- 
asiatisch; Ost-Indien;  Padang;  Palästina; 
Pasinler;  Pepohoans;  Persien;  Persisch; 
Phallus;  Phasiane;  Philippinen;  Phöniker; 
Phönikiseh;  Photographien;  Phrygien; 
Pithoi;  Polyuesier;  Punt;  Rassen-Merk- 
male; Rassen  -  Verwandtschaft ;  Reisen: 
Reizsteine;  Rhodos;  Römer;  Ruhebetten; 
Ruinen;  Russisch-Turkistan ;  Russland; 
Sachalin;  Samarkand;  Sammlung;  Sannen; 
Sanskrit-Arier;  Sarykamisch;  Schädel- 
Artefact;  Schamiramalti  ;  Schatzfund; 
Schild-Inschriften;  Schliemann;  Schrift- 
arten; Selobes;  Selon;  Semang;  Semiramia- 
Canal  ;8endschirU  Sibirien ;  Siegel-Cylinder ; 
Sitten;  S]>iegel-Grab;  Sprachen-Gewirr; 
Steinaxt;  Steingeräthe  von  Malacca;  Stern- 
zeit-Fundo;  Sumatra;  Syrien;  Tagalen; 
Tagalenkuabe ;  Tamil;  Tarschisch;  Tech- 
nisches;  Tempel-Bibliothek;  Thieropfer; 
Thierwelt;  Thracien;  Tibet;  Tidore; 
Tientsin;  Tigris;  Transkaukasien ; Treppen- 
Anlage;  Troja;  Tropen;  Turfan;  Turkistän; 
Uiguren;  Unterscheidung;  Urne;  Ver- 
sandung; Vorkehrung  gegen  die  Malaria; 
Waldmesser;  Weg  Xenophon's;  Wodjin; 
Wunderspiegel;  Würfel;  Zhob-Thal;  Zi- 
geuner; Zinn-Erze;  Zwerge;  Zwergrassen. 

Asl'wa,  Indianersage  27.  208. 
Askanier-Burg.  alte,  in  Salzwedel  23,  680. 
Aspelin's  Expedition    zur  Erforschung  der 
Jonisei-Inschrifteu  21,  744-746. 

Aspern  (Holstein):  eisernes  Tischmesser  (von 
1689)  21,  241. 

Assa-Fest  auf  Neu-Guinea  S2,  41ö. 
Assam,  Indien:  Desemer  $2.  334.  335;  Ein- 
geborene von  28,  159;  Farbstoff  „Rum* 
21,    502;    Strobilauthes  flaccidi- 
folius  Neos  21,  602. 

Assaorta,  Volksstamm  in  Eritrea  26,  326; 
Gräber  der,  für  gewaltsam  Getödtete  31. 
545. 

Assas,  s.  Gebel  Assas. 

Assos,  Schädel  von  28,  126. 

Assuän  (Ober-Ägypten):  alte  Bega-Gräber 
30,  181;  Bega-Schadel-Maasse  30,  91; 
Kalkstein -Formation  21,  703;  anstehende 
Nilschlamm-Schichten  21,  706. 
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ri,  assyrischer  König  32,  60. 
Assyrer:  inAmerica32,506;  Barganlagen  der 32. 
291 ;  Canalbauten  der  32,  67 ;  Königsbilder 
der  32,  37.  450.  456;  Kriege  gegen  die 
Chaldor  32,  60.  61;  Opferstätte  der  32. 
37;  Residenz  der  32,  67;  Turtan  der  32. 
37;  s.  Geographie. 
Assyrer-Reich  zur  Zeit  Asurnasirpal's  32.  466. 
Assyrien,  Grenzland  der  Chaldor  32,  33.  34; 
zusammengesetzte  Bogon  31,  228;  Bronze- 
Analysen  23,  354;  Bronzethor  von  Balawat 
23,  358;  DarstoUnng  der  Massage  28,  585; 
Fibeln  25,  387;  Gewichte  23,  615; 
.königliches  Gewicht"  21,  254;  Gewichts- 
stücke mit  Thierdarstellungen  23,  623;  In- 
schriften 32,  32.  34.  37.  46;  goldene 
Masken  23,  531:  Ruhebetten  29.  164;  s. 
Inschriften;  Königsbilder;  Kriegsberichte; 
Nimrud;  Teil  Gasir;  Thonplatton;  Zelin- 
Zeichen;  Ziffern- 
Assyrisch -chaldische  Inschrift  der  Stele  bei 

Kelishin,  Armenien  30,  523. 
Assyrische  Bauwerke,  grosse  Elle  als  Maas» 
daran  21,  291. 

—  Figuren  und  Ornamente  in  Olympia  21.  304. 

—  Gewichtestöcke  21,  263.  634;  s.  Normal- 
Gewichte. 

—  Götter,  auf  Thieren  dargestellt  32,  42. 

—  Inschriften:  in  Armenien  33.  324 ;  Sardnr's 
29,  302. 

Assyrischer  Gesichte  -  Typus  an  Figuren  in 

Olympia  21,  304. 
Assyrisches  Gewichte-System :  Beträge  und 

verschiedene  Formen  21,  263. 
Astas,  Bilqula-Sage  26,  300. 
Astform  als  Ornament  (Thon  -  Gefässe  von 

Caslau,  Böhmen)  21,  449. 
Astrachan-Kaviar  22,  222. 
ARtragali:  von  ßesinghy  ( Kabard  k,  Nord-Kau- 

kasien)  22,  447;  von  Tschmy  in  Ossetien 

(Nord-Kaukasien)  22,  432. 
Astragalus  arenarius  23,  790. 
Astrolabe-Bai  in  Neu-Guinea,  Photographien 

der  Papuas  von  der  28,  668. 
Astrologie:  s.  Ch'ol-k'ih;  Tage. 
Astronomie,   altmexikanische  30,  347;  der 

Babylonier  21,  321.  28,  446. 
Astronomische  Inschrift  auf  Rhodos  mit  auf 

die  Kreiseintheilung  bezuglicher  Bemerkung 

28,  449. 

—  Instrumente,  s.  Photographien. 

Asur  und  Chaldis,  im  Kampf  um  die  Welt- 
herrschaft 28,  327. 


Asurnafirabal,  assyr.  Herrscher  32,  36 ;  Canal- 

bau  32,  67;  Inschrift  32,  38.  46. 
Asurnasirpal-Inschrift  32,  449. 
Asymmetrie  der  Extremitäten  29.  115;  des 

Schädels  von   Leibniz  34,  477.  481;  au 

Verbrecher-Schädeln  26,  128. 
Aszlaker  Schussbezirk  (Ost-Preusson ) ,  s.  Drusker 

Forst. 

Atabegen-Strasse,  alte,  in  Porsien  28,  300. 
Atacama,  Chile,  Mineralien  32,  491. 
Alach,  Festungsruine,  Armenien  32,  463. 
Atakpäme-Frauon,  Togo,  Haarproben  26,  182. 
Atas  (Nogritos)  von  Süd-Luzon  23,  436. 
Ataschukin    (Aul   in   der  Kabardä,  Nord- 

Kaukasion):  Gräber-Funde  (Bronze,  Kupfer, 

Thon-Gorüth,     Perleu)    22  ,  453—468; 

Schädel  22,  468—460.  465—466. 
Atavismus:  bei  Polymastie  21,  436.  438.  439. 

440.  443;  der  Verbrecher  26,  118. 
Aterrados    (=   Sambaquis)  im   Gobiete  der 

Guato  34,  80. 
Athapasken,  Nord- America  26,  657;  s.  Atta- 

pasken. 

Atliapaskische  Stämme  (Fräser  River»  zur 
selischen  Sprachfamilie  22,  31. 

Athen  (Griechenland):  ehemalige  Purpur- 
Fabrication  auf  der  Georgs-Instd  21,  240; 
Fund  eines  üTOtvf.p  21,253;  Zwerg  24,  541. 

—  (altes):  Handelsbeziehungen  zu  Ägina 
and  Euböa  21,  265.  266;  Zusammen- 
hang der  antiken  Gewichte  und 
Münzen  mit  denen  in  Babylonien, 
Lydien,  Euböa,  Rom  21,  267;  steinerne 
Normal-Gewichte  21,  257.  258.  266.  630; 
Neuordnung  der  Maasse  und  Gewicht«»: 
(durch  Solon)  21,  265.  (im  2./3.  Jahrh.  v. 
Chr.)  265;  ttginäische  Mine  21,  265.  268; 
karthagisches  Gewicht  21.  281 ;  Messungen 
am  Nike -Tempel  21.  299;  Hafen-Zoll, 
Marktgefallo  und  procentualor  Abzug  21. 
270;  Münzprägung  und  Prügeschatz  21, 
269;  s.  Athenisches  Stadion. 

Athena  Alea  (griech.  Göttin):  Reste«  ihres 
Peripteros-Tempels  bei  Tegea  (Arkadien) 
21.  415. 

Athene  (griech.  Göttin):   Schärpenform  ihrer 

Aegis  22,  471.  472;  s.  Athena. 
Athenisches  Stadion  21,  299. 
Atlunungsgifte  26,  274. 

Athmungs-Typus.  abdomiualer  und  thoracaler 
33,  210. 

Atjeh  (Sumatra)  21,  122;  wBeri-Beri"-Krank- 
heit;    Fieber- Klima    21,    122;  Krieg- 
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fiihrutig,  Soldatenleben,  Befestigungen 
ibcnting)  21,122;  Photographien  (Grab- 
Dcnkroal  und  Hau«)  22,  226.  226;  leichte 
HeUbarkeit  der  Syphilis  22,  226;  Waffen- 
inodelle  25,  61. 

Atjeher,  Sumatra,  Anthropologie  »1er  24,  215. 

atl  tlachinolli,  Hieroglyphe  34,  460. 

Atlas,  anatomischer,  von  Laskowski  27,  628; 
photographischer,  von  Philippinen  - 
Schädeln  21,  49;  sibirischer  Alterthümer 
26,  149;  südamerikanischer  21,  366;  vor- 
geschichtlicher Befestigungen  in  Nieder- 
sachsen  von  A.  v.  Opp ermann  21,  108. 

Atlas  und  Hiuterhaupt,  verwachsen  bei  einem 
Gnanche  und  an  einem  Norrjuin-SchiUlel 

26,  461 ;  verwachsen  bei  Verbrechern  26, 129. 

Athw-Gebirge,  Zwerge  27.  626. 

Atlaa-Gewebe  weder  vor-  noch  frühgeschicht- 
lich 21,  235. 

Atmosphärilien:  Einwirkung  auf  Feuerstein 
21,  710;  s.  Venrittarang. 

Atrophie:  des  Alveolarfortxatzes  und  des 
Gaumens  (Schädel  von  Besinghy,  Nord- 
kaukasieu)  22,  452;  der  unteren  Extremi- 
täten eines  Mikrocephalen  33,  349;  des 
Gaumens:  Jabu-Schädel  (Palma,  I*agOs- 
Gebiet)  21,  775;  mangelhafte  Ausbildung 
des  Kinns  an  Tenimber-Schüdeln  (Malay. 
Archipel)  21.  173.  174.  176.  (als  pithe- 
koYdes  Nebeunierkmal)  177;  der  Tubera 
parietalia  an  nonlargentinischen  Schädeln 
26  ,  407;  des  Unterkiefers:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Jii8eln)  21,  174;  s.  Hemi- 
atrophia  facialis;  Kiefer- Atrophie. 

Atwchin  (Nord-Sumatra)  22,  498;  s.  Atjeh. 

Afachinak,  Sibirien,  Bronze -Dolch  27,  252, 
255.  257;  Bronze-  und  Kupfer-Dolche  27, 
253;  Bronze-Messer  27,  249;  Eisen-Dolch 

27,  266;  Kupfer-Dolch  27.  262;  Kupfer- 
und  Bronze-Dolche  27,  253. 

Atsi,  Imliancrsage  25,  460. 

Attapaskeu  in  Oregon  23.  159;  8.  Athapasken. 

Attendorf,  s.  Meuschenknochen. 

Attica:  babylonisch-ägyptisches  Gewicht  21, 
262;  Sarkophage  üi  einem  Tumulus  26,  118. 

Attila'«  Sitz:  die  Hainburg  (Nietler-Öster- 
reich) 21.  717/718. 

Attisch:  Fuss  (LängenmaasK)  21,  302. 

—  Handelsmine  mit  dem  Zuschlag  21, 
265.  268;  Werth  in  ägypfc  Lothen  u.  in 
Grammen  21.  268;  b.  u.  Euböisch-attische 
Mine. 


Attisch:  Hohlmaass  Metretes  21,  646. 

—  Mine  22,  92;  s.  Attische  Handols-Mine; 
Attisch-Euböische  Mine;  Attisch-römische 
Mine;  Solonisch-attische  Mine. 

—  Wolle:  ihre  natürl.  Farbe  21,  238. 
AttiKch-euböisch:  Elle:  21,  298;  Fuss  (Läiigen- 

maass)  21,  298;  Mine  21.  266.  (Königliche 
Form)  21,  280;  s.  Euböisch  -  attisclie 
Mine. 

Attisch -römisch:  EUe  und  Fuss  21,  301.  314. 
(bildlich  dargestellt)  318;  Mino  der  Kaiser- 
zeit 21,  276.  283. 

Attys  s.  Sonnengott. 

Atzendorf,  Zonen-Schnurbecher  32,  263. 

Au,  bei  Hammerau,  Bezirk  Traunstein,  Ober- 
Bayern,  Knochengeräthe  29,  322;  neo- 
lithische  Funde  29,  319. 

Au,  Zwergvolk  Africa  s  25,  186. 

Aubin-Goupil'sche  Sammlung  mexikanischer 
Bilderschriften  25,  44,  46. 

Auetinnen,  s.  Versteigerungen. 

Auerhahn  in  der  Mythologie  21,  462. 

Auerochs,  s.  Bon  primigenius;  Ur;  in  Däne- 
mark 32,  686. 

—  -Knochen  von  Oaslau  (Böhmen)  81,  446. 
463. 

—  -Schädel  mit  Feuersteiu-Speerepitze  in  Ost- 
preußen 23,  765. 

—  -ZBhne  in  kaukasischem  Grab  25,  383  ;  8. 
Wisent. 

Aufbewahningsmittel  für  präliistoriache  Ge- 
webe und  andere  Altsachen  21,  242. 

Auferstehungs-Glaube  bei  Australiern  33,  524; 

Auffindung  von  3  menscldichen  Skeletten, 
der  palaolithisehcn  Zeit  in  einer  Höhle 
der  Balzi  rossi,  Riviora  24,  288. 

Aufforderung,  s.  Aufruf. 

Aufführungen,  schwindelhafte,  der  «Wie» 
kamba--Neger  in  Berlin  22.  404. 

Aufgabe  der  Anthropologie  26,  504. 

Aufhängung  von  Ex-voto's  (Haar- Locken, 
Tuch-  usw.  Fetzen)  an  Bäumen  in  Mexico 
21,  668. 

Auflage,  s.  Steuer. 

Auflösung  der  Börner  des  Rindes  im  Wasser 
21,  244;  s.  a.  Zerstörung. 

—  des  Anthropologischen  Verein«  der  West- 
Priegnitz  in  Lenzen  21,  729.  763;  des 
Museumsvereins  in  München  21,  621. 

Aufnahmebliltter  für  anthropologische  Messung 
und  Beschreibung  (vgl.  17,  99):  von  Ein- 
geborenen des  Malav.  Archipels  21,  127. 
128-147. 
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Aufnähmet],    anthropologische :    der    HHrn.  A 
Stahlmann  und  Simon  aus  Ost-Africa  27, 
656;  aus  Togoland  27,  678;  im  Hinter-' 
lande  von  Togo  26,  164.  '  A 

—  der  Haar-  und  Augoufarbe  bei  albanesi- 
schen  Schulkindern  26,  562.  27,  796. 

—  Individual-  aus  dem  Malav.  Archipel  21, 
123. 

—  s.  Aufnahmeblätter ;  Indiridiuil- Aufnahmen ; 
Photographien;  Photographische  Auf- 
nahmen. 

Aufrechtgehen  des  Pithecanthropus  27, 
733. 

Aufruf  zur  Errichtung  eines  Ehren-Denkmals 
für  Job.  Gottl.  Fichte  SS,  192;  zur  Grün- 
dung der  BerlinerGesollschaft  f.Anthrop.21 , 
649;  zur  Gründung  der  Deutschen  Anthro- 
pologischen GeoeUschaft  21,  587.  649. 
714;  zur  Rettung  der  Kafirs  im  Hindu- 
kusch 28.  26;  Pro  Petinesca,  Schweiz 
S2.  172;  über  die  Verzeichnung  der  in 
Sachsen  vorkommenden  Alterthümer  SS. 
412;  zur  Wiederherstellung  der  Univer- 
sitätsbibliothek in  Toronto  (Canada)  22, 
363;  zur  Sammlung  volkstümlicher  (Über- 
lieferungen Sl.  747;  für  Sammlungen  zur 
jüdischen  Volkskunde  28,  583. 

Aufschrift,  s.  Inschrift. 

Aufstellung  des  Hand-Skelete  2«,  32. 

Auftreten,  erstes,  des  Leichenbrandes  im 
Norden  24,  141. 

Angen  der  Aino  SS,  176;  eines  Alur, 
Ost-Africa  27,  665;  der  Apinages- 
Indianer,  Brasilien  Sl,  650;  der 
Bayani,  Ost-Africa  27,  664;  der  Diggani, 
Ost-Africa  27,  663;  der  Üinka  27,  153. 
663;  der  Dschagga  27,  661;  grosso,  des 
Dualla-Knaben  (Kamenm)  2S.  281;  der 
Indonesier  S2,  397;  der  Jakoons  28,  148; 
blaue,  der  Juden  und  Littauer  in  Kosche- 
dary  28,  480;  der  Littauer  2S,  776.  781. 
782;  eines  Mbissa,  Ost-Africa  27,  655;  der 
Mpäi,  Central-Africa  27.666;  von  Niloten, 
Ost-Africa  27,  661;  bei  Samoanern  22, 
389.  390;  künstliche,  peruanischer  Mumien 
24,  504.  26,  265;  in  Gestalt  von  Kauten 
an  einem  altperuanischen  Holzgeräth  28. 
567;  s.  Arcus  senilis;  Ausbohren;  Farbe; 
Geschlitzte  Augen;  Iris;  Pliea  interna. 

Augenbrauen  und  Brauen -Schminke  bei  den 
Chinesen  21,  496;  s.  Angen- Schminke; 
Brauen-Bogen ;  Brauen-Schminke;  Brauen- 
Wulst. 


genbrauen-Schminke:  U  sm  a-(Isatis-)blatter- 
Saft  in  Turkistän  22,  47  ;  s.  Augenschminko; 
Brauen-Schmiuke. 

genfarbe  albanesischer  Schulkinder  26,  562. 
27,  796;  der  Kinder  in  der  Karolinen- Anstalt 
zuHom(Lippe-Detmold)  22, 474 ;  böhmischer 
Schulkinder  21.  216;  im  östl.  Malay. 
Arrhipel  (Wetter)  21,  670;  d.  Apoyaos  von 
Calanassau  (Nord;Luzon)  21.677;  Virchow's 
Statistik  21,  332.334;  d.  Wei-Knaben  Kui 

21,  764;  s.  Albinismus;  Blauäugige;  Iris- 
Farbe;  Virchow's  Statistik. 

Augen-Form:  häufig  geschlitzt  bei  den  Apoyaos 
von  Calanassau  (Nord-Luzon)  21,  677;  ver- 
schiedener Völker-Rassen  SS,  186. 
Augenheilkunde,  altes  Lehrbuch  Aber  23.  40«. 
Augenhöhlen:  s.  Orbitae;  vgl.  Chamilkonchie ; 

Hypsikonchie :  Mesokouchie  usw. 
Augenkrankheiten:   Antimon   im  Alterthum 

als  Heilmittel  21,  336;  s.  Arcus  senilis. 
Augenlider,  bläulich  gefärbt  bei  Togolouten 
26,  185. 

Augenloso  Gesichts-Urnen:   von  Golencin  (bei 
Posen)    21,    749;    von    Womwelno  (Kr. 
Wirsitz)  21,  747-748. 
Augen  -  Ornament    auf  Schilden    von  Neu- 
Britaunien  S2,  501. 

Augen-Perleu  von  Ataschukin,  Kaukasus  22. 
457;  von  Tscheghem  (Kahardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  439.  443;  vou  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  426.  432. 
Augen-Salbe,  moderne  ägyptische  (chemische 
Analyse)  21,  44. 

Augen-Schminke:  ägyptische  26,  465.  a,  Togo: 
altägyptische  21,  423.  424.  497;  modorae 
ägyptische  und  ehem.  Analyse  21,  44; 
alter  Gobrauch  in  Ägypten,  West-Asien, 
Persion,  Indien  und  China  21,  495: 
Gebranch  in  Arabien  (bei  Männern  uud 
Frauen)  21,  424;  Stift  aus  'Aden  (Arabien) 
zum  Aufstreicheu  21,  424.  (s.  Augen- 
Stift);  smymische  21,  535;  Proben  aus 
Tanger,  Mekka,  Constautiuopel  uud 
Kaunawat    (im    Haurän)    und  Analysen 

22,  47;  „Augenschminke"  (hebräisch 
Kezia)  als  Name  der  ältesten  Tochter 
Hiob's  21,  424.  (NB.  Der  Name  von 
lyyöh's  Tochter,  nj^Sp  K>si-a,  bedeutet 
nicht  „Augenschtninke",  sondern  „Zimmet- 
Rinde",  „Cassia";  dieses  letztere  Wort 
stammt  (durch  griechisches  y.«7(a]tal  vom 
semitischen  k*»  l'ä.J;  s  Antimon;  Antimon- 
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Kollyrium:  Antimon-Pulver.Augenwimpern- 
Schminke;  Bleiglanz;  Brauen- Schminke; 
Braunst <  m  Kil  kalemi;  M(l;  Surma; 
Surm6;  Toz  surmäpi:  Ultramarin- 
Schminke;  Usma-Saft. 

Angonschutz  (Saraptschi)  aus  Haaren  26,  60. 

Augen-Skizzen  aus  Ost-Africa  27,  656. 

Augen-Stellung:  Methode  zu  ihrer  Bestimmung 
21,  127;  auf  alten  Bildwerken:  schief 
(mongolisch)  in  altchinesischen  Hiero- 
glyphen, gerade  auf  altÄgyptischen  Holz- 
masken usw.  21,  496.  497;  schräge,  der 
Guato  34,  83;  etwas  schiefe  bei  einigen 
TSnimber-Insulaneni  21,  170;  beim  Wei- 
Knaben  Kui  21,  764. 

Augen-Stift  (zum  Auftragen  der  Augenschminke 
bezw.  zum  Bestreichen  des  kranken  Auges): 
aus  Aden  21,  424;  aus  Mekka  22,  47. 

Augen-Urne  (?)  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.- 
Stargardt)  21,  766. 

Augenwimpern:  s.  Haar. 

Angonwimpern  -  Schminke  (S  u  r  m  a)  in 
TurkistAn  22,  48;  s.  Augenschminke; 
8urma. 

Augenwinkel-Distanz-,  s.  Knpfmaasse. 
Augit  als  Material  eines  Stein-Beils  22,  328. 
AfrfOTdpaxov  =  Bntarch  (s.  d.)  21,  336. 
Augsburgischer  Fuss  (Längen  maasa)  21,  299 
Auguren.  Zeitrechung  für,  Guatemala  21,  476. 
Augustenhof.   Kr.  Wirsitz,  Posen,  Kupferbeil 
29.  239. 

Augustus:  Münzen  aus  der  Zeit  vor  Kaiser 
Augustus  im  Küstengebiet  der  Ostsee  23, 


 Tempel  in  Pergamou  21.  303. 

„Auken"  (Stelle  zwischen  Wand  u.  Dach) 
des  sachsischen  Hauses  als  Ranch- Abzug 
(Hinterpommern)  21,  617;  vgl.  „Ooken". 

Aul  Ataschukin,  s.  Ataschukin. 

Auleben  bei  NonIhausen,  Funde  32,  487. 

„Aulenloch"  (pommerisch)  =  Eulenloch  (s.  d.). 

Aune  de  Paris  21,  299. 

Aunetitz,  Typus  von  29,  44.  82.  268. 

Aureus,  römischer,  in  karthagischem  Fuss  21, 
282. 

Auricular-Breite,  s.  Schildrl-Maasse. 

Auricular- Durchmesser:  Schildfl  von  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21,  670. 

Auricular-Exostosen  bzw.  Hyperostosen  an 
Schädeln  vom  S.  Barbara- Archipel  (Cali- 
fornien)  21,  387.  391.  397;  s.  auch 
Hyperostosi*  der  Ossa  tympanica. 


Auripigment  s.  Arsenik-Erz. 

Aurith  (Kr.  West  -  Sternberg) :  im  südoet- 
brandenburgisehen  Fund-Gebiet  der  mitt- 
leren Oder  21,  224.  22,  491. 

Ausbohren  des  Auges  als  Symbol  der  Kasteiung 
und  Blutentziohung  SO,  369. 

Ausbrechen  und  Feilen  von  Zähnen  in  Ost- 
Afriea  27,  669. 

Ausfallthore  in  altarmenischen  Festungen  24, 
480. 

AuBflug  nach  Bregenz,  Friedrichshafen,  Zürich. 
Bern  31,  477;  des  deutsch-österreichischen 
anthropolog.  Congresses  1889  nach 
Budapest,  Aquincum  usw.  21,  716.  717; 
nach  Eisleben  und  in  die  Grafschaft 
Mansfeld  32,  570;  nach  Holland  im  An- 
sehluss  an  die  Versammlung  in  Dortmund 
34,  216.  269;  anthropologischer,  nach 
Neuhaidensleben  30,  692;  nach  Prenzlau 
34,  216.  270.  486;  nach  8tcndal  und  Um- 
gegend 22,  413—416;  s.  Excureion. 

Ausfuhr,  vgl.  Einfuhr;  Import. 

—  -Häfen  als  Eponymen  für  die  betr.  Waaren 
22,  223;  s.  auch  Astrachan-Caviar. 

Ausfüllung,  weisse,  der  Ornamente,  an  Stein- 
zeit-Gefässen  28,  367;  auf  Thongefässen 
verschiedener  Gegenden  27,  122,  aus 
Spanien  120;  s.  Einlagen;  Füllmasse; 
Harz;  Kalk;  Thonerde. 

Ausfüllungs-Material  der  vertieften  Ornamente 
an  Thongeräth  29,  180. 

Ausgabe  der  urartischen  Keil-Inschriften  in 
armen ischer,  lateinischer  und  französischer 
Sprache  von  Joseph  Sandalgian  33,  192. 

Ausgefeilte  Schneidezähne  beim  Sonnengott 
der  Maya-Monumente  32,  210. 

Ausgrabungen  24,  626;  in  Ägypten  23,  475. 
30,  181 ;  Ägypten,  unzulässige  Methoden 
27, 363;  und  la  Tene-Funde,  Aleaia  26, 602; 
bei  der  Festung  Aloxandropol,  Transkau- 
kasien  34,  238;  auf  Amram  (Schleswig) 
durch  Hm.  Olshausen  22,  276—279;  beiAni. 
Transkaukasien  34.  234;  in  Befestigungs- 
werken, Ankum,  Hannover  26,  572;  von 
Auloben  bei  Nordhausen  32,  487;  bei 
Ballukaja,  Transkaukasien  31,  255;  in  der 
Bilsteiner  Höhle  (Westfalen)  21,  339;  in 
Birma  32,  365;  in  Bitburg  (Reg. -Bez. 
Trier)  22,  353;  Bromberg  24,  241;  auf 
dem  Brunholdis-Stuhl  bei  Dürkheim  a.  H. 
24,  564;  bei  Brunn,  Kr.  Ruppin  27,  562; 
in  Bubastis  (Ägypten)  21,  458;  am  Burt- 
neck'schen  Sc-  und  auf  dem  Rinnekaln, 
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Livland  27,  556;  in  Butmir,  Bosnien  27.1 
298;  von  Byrsa  und  phönikische  Ruinen 
iu  Nord-Africa  und  Malta,  Beil  von  Dahome 
.13,  76;  in  Caporotto  und  S.  Lucia,  in 
S.  Pietro  al  Natisono,  in  Castolliori  und 
Höhion  25,  37;  G.  Bonsor's  bei  Carmona 
in  Spanion  32,  159;  in  d  nun  i  tun  (Nieder- 
Österreich)  durch  don  Wionor  „Veroiu 
Carauntum"  21,  719;  in  Chajear.  Guate- 
inala  27,  320;  am  Flusse  Chatsohonagot 
und  Forschungsreisen  im  Kreis  Dshowan- 
scbir 31, 243 ;  Ihm Chodachuli.  Transkaukasien 
28,  77.  170.  30.  423;  in  Copan  26.  373; 
in  Costa  Bica  29.  360;  auf  Cypern  28. 
,U4.  31,  29.  298;  in  Dalmation  28,  469; 
im  Danewerk  29,  458;  bei  Daw-halti, 
Transkaukasien  30,  416;  in  der  Gegend 
von  Driburg  27,  418.  634.  708;  in  den 
Gräften  bei  Driburg  28,  600;  bei  Ehostorf, 
Kreis  Zeven,  und  bei  Anderlingen,  Kreis 
Bremervörde,  Hannover  23.  167 ;  auf  dem 
Eicholsberg  bei  Waxweiler.  Eifel  27,  26; 
bei  Eilerborn  und  Ragow  (Niedor-Lausitz) 

21,  521;  in  Gebäl  (Pulastina)  31,  628; 
gormanischer  ßegräbnissstätton  zwischen 
Sieg  und  Wupper  26,  602;  auf  dem 
Glasinac  und  in  Sauskimost  27,  795; 
neue,  bei  Gülaplu,  Transkaukasien  28,  398; 
in  Hawara,  Ägypten  27,  473;  in  Hessen 
am  Limes  vom  Grauen  Berge  bis  Butzbach 
25,  35;  in  Hinterpommern  29,  260;  von 
Hiss:i  I  26,  317;  von  Httgelgrttbern  in 
»ler  Haarstorfer  Feldmark  29,  308;  in 
Honduras  32,  567;  der  Hünen-  oder 
Frankenburg  an  der  langen  Wand  bei 
Rinteln  a.  W.  29,  369;  bei  Karfreit 
(Caporotto)  im  Österreich.  Küstenland  21, 
478;  auf  dem  Berge  Kasna-Tapa,  Trans- 
kankasien  34,  225;  im  Kaukasus  32,  44; 
erfolglose,  in  Kreta  21,  414;  in  Kurd 
(Süd-Ungarn)  22,  99;  Kurgan  Ssircha- 
wande,  Transkaukasien  28,  102;  Lateno- 
Urnenfeld    bei    Tangormünde  (Altmurk) 

22,  308;  bei  Lootzo,  Altmark  23,  682; 
Leichen  von  HalomaheTra- Arbeitern  aus- 
gegraben auf  Barjan  (Malay.  Archipel) 
und  nach  der  Heimath  mitgenommen  21, 
672;  in  Lengyol  (Süd-Ungarn)  22,  97. 
98.  101;  von  St.  Lucia  24,  287;  in  St. 
Lucia  nnd  Istrion  23,  31.  691;  bei  Madrid 
27,  119;  unsystematische  französische,  bei 
Mantinoia  21,  415;  bei  Maria  Piain  26, 
684;  am  Castell  Marköbel  25,  36;  boim 


Dorfe  Meteehetli,  Transkaukasien  34,  224 ; 
auf  der  Monrschanze  bei  Quedlinburg  29, 
140;  neue,  in  Oborflacht,  Württemberg 
24,  509;  in  Oberfranken  28,  408;  bei 
Oberkietz  bei  Odorborg  i.  d.  Mark  29,  595; 
in  Ost-Prousson  1888  :  21,  622;  in  Pagan 
32,  383;  in  Pompeji  und  Süd-Etrurien  26, 
195;  russische  29,  462;  an  der  mongolischen 
Seite  der  Sajanischen  Bergketten  21,  744; 
in  Salona,  Dalraation  27,  646;  in  Scha- 
miramalti  34,  125;  in  Schamiramalti  boi 
Van  und  neue  Forschungsreisen  in  Cappa- 
docion  33.  348;  auf  dem  Schlackenwall  im 
Ober-Uckersoe  34,  272;  bei  Schlun,  Böhmen 
27,  469;  bei  Schlioben  27,  478;  Schlio- 
mann's  Grabungen  in  Hissarlik:  (1882 
und  1890)  22,  332.  333.  336.  &16.  337.  338. 
339; (im  Jahre  1890)  22, 360-  362. 395—396. 
468—  470;  (in  Hissarlik  gesammelte 
Konchylien)  22,  470—471;  s.  auch  Ägis; 
Hissarlik:  Troja;  Schliomann's  und 
Virc  ho  w's  Grabungen  an  den  Kogelbauten 
bei  Modlnet-Mahdi  (Fayum)  21,  710; 
Schliomann's  Grabungen  dort  21,  713;  bei 
Schuscha,  Transkaukasien  31,  290;  bei 
Schuscha  am  Wege  nach  Daschalti  in  der 
Nähe  des  Forstwächtor-Häuschons  30,  292; 
südlich  von  Schuscha  an  der  Eriwanschen 
Poetstrasse  30,  290;  boim  Schweizerabild 
boi  Schaff  haason  24,  84.  (faunistische  Er- 
gebnisse) 24,  634;  von  Grabhügeln  bei 
Seddin  32,  70;  in  Sendschirli  (Nord- 
Syrion)  22,  472.  23,  490.  26,  319.  Fort- 
setzung der  32,  301.  neue,  durch  das 
(alte)  Oriont-Comite"  33,  348;  s.  Sendschirli; 
beim  Dorfe  Serti,  Transkaukasien  31,  287; 
im  Burglehn  bei  Steinkirchen  (Xieder- 
Lausitz)  21.  617;  boi  Syracus  23.  410;  am 
Taunus  26, 34;  auf  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  527.  571.  678;  in  Transkaukasien  27, 
147;  neue,  und  archäologische  Forschungen 
in  Transkaukasien  30,  416.  31,  243.  33,  78. 
34,  137.  221;  letzte  in  Troja  27,  279;  in 
Ungarn  24,  569;  bei  Urmia  in  Porsien 
32,  609;  auf  der  Wittekindsburg  bei 
Rulle  im  Osnabrückschen  23.  249;  bei 
Worms  29.  468;  römischer  Gräber  in 
Worms  28,  668;  s.  Aphrasiab;  Archäo- 
logische Ausgrabungen ;  Coban ;  Costa  Rica; 
Cyporn;  Elisabethpol;  Funde;  Helenen- 
dorf; Helgoland;  Heistorburg;  Hissarlik; 
Kurgaue  ;  Malacca;  Marocco  ;  Minussinsk  - 
Nachgrabungen ;  Ruinenstadt;  Sendschirli; 
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Süd-America;  Transkaukasien  ;  Unter- 
suchungen. 

Ausgrabung»-  Expedition,  trojanisch«'  25.  369. 
Ausgrabung»- Instrument  von  Voss  23.  242. 
Ausguss,  schnabelförmiger  an  prähistorischen 

Gefässeu  aus  Persien  32,  610. 
Auslaugungs-Prozess    der  Kisen-Alterthümer 

34,  428. 

Ausmalung  der  Hausdiele  eines  hannoverschen 
Bauernhauses  28.  589. 

Ausmünzung,  s.  Münzprägung. 

Aasraubung  ausländischer  Gräber  28,  29; 
transkaukasischer  Grilber  26,  236. 

Ausrüstung  für  Tropenreisen  23,  180. 

Aussatz:  im  Altorthuni  31,  205;  Vorgeschichte 
des  31,  205;  in  America,  in  prücolum- 
bischer  Zeit  27,  306.  365;  Nachrichten 
Über  den,  in  alten  americanischen  Quellen 

29,  609;  bei  den  Konde  23.  295;  s.  Lepra; 
Leprosorie. 

Aussätzige  bei  altmexikanischen  Foston  29, 
611. 

Ausschliessung  Topinard»  au»  der  anthro- 
pologischen Gesellschaft  24.  118. 

Ausschuss-Mitglieder  der  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie,  Ethnologie  und  Ur- 
geschichte 31,  3.  739.  32,  3.  33,  3.  34,  3. 

 Cooptation  31,  645.  34,  484. 

 Wahl  der  31,  79.  32,  67.  33,  32.  34,  46. 

.  _  Wahl  des  Obmannes  usw.  34.  269;  s. 
Obmann. 

Aussig  (Böhmen j:  menschliche  Gebeine  und 
Stoinsachen  aus  diluvialen  Schichten  21,  | 
404;   La   Teno -Zeit-Gräber  21,  464;  s. 
Horbitz,  Türmitz,  Wicklitz. 

Ansprache  todter  Sprachen  31.  503. 

Ausstattung,  innere,  chaldischor  Gebäude  27, 
612. 

Ausstellung  americanischer  Alterthümer  im 
Leipziger  Museum  f.  Völkerkunde  21, 
589.  590;  amerikanistische  in  Madrid  23. 
434;  archäologische  in  Moskau  23,  416; 
von  Aschanti  und  Javanern  im  Feenpalast 

30,  126:  von  Baiiern-Schmucksachen  des 
Museums  für  die  deutschen  Volkstrachten 
usw.  33,  393;  in  Berlin  30,  229;  für 
Frauen-  und  Kinderpflege  in  Berlin  29, 
483;  der  bosnischen  hidustrio-Schuleij  29,  , 
163;  in  Brüssel  29,  27;  in  Budapest  28, 
498.669;  California  Midwinter  International 
Exposition  in  8an  Francisco  25,363.  542;' 
in  Chicngo  25,  28.  226.  285.  642;  deutsch- 
anthropologische,  Chicago  (1893)  24,  241 ;  | 


in  Chicago,  deutsch  -  ethnographische 
pramiirt  26,  195;  chinesischer  Kunst- 
schäitzc  und  Bücher  21,  355;  estnische 
28.  493;  czechoslavisehe  ethnographische 
in  Prag  27.  351.  422.  468;  ethnographische 
aus  Dahome  23,  66;  internationale,  ethno- 
graphische 24.  446;  ethnologische  afrika- 
nische 28,  485;  geographische.  Bern  (1891) 

23,  23;  für  Länder-  und  Völkerkunde  24, 
293;  lettische  28,  493  ;  in  Moskau  24,  117  ; 
Nahrungsmittel-  in  Berlin  (Betheiligung 
des  Trachten-Museums)  29.  359;  in  Nürn- 
berg 28,  669;  Pander's  Ausstellung 
chinesischer  Artefacte  und  Bücher  21, 
365;  in  Higa  28,  481;  sibirisch-uralische 
für  Wissenschaft  und  Gewerbe  in  Jekatorin- 
burg  1877  22,  138;  sibirische  in  Moskau 
25.  311;  in  Stein  a.  Rh.  28,  602;  einer 
südasiatischen  Sammlung 32, 365;  Trachten- 
und  Costflm-,  Neuwied  a  Rh.  30.  262: 
Transvaal-  29  ,  238;  wissenschaftliche  in 
Wien  26,  246;  s.  Berlin;  Chicago;  Indien; 
Nahrungsmittel  -  Ausstellung ;  Orang-Utan ; 
Pariser  Welt -Ausstellung;  Sonder -Aus- 
stellung. 

Ausstellungsdorf  in  Budapest  28,  501.  671. 

Aussterben  der  Bewohner  der  Anachoreten- 
Inseln  34,  131. 

Ausstich- Bestattungs- Gräber  iu  Transkauka- 
sion  34,  143  ff. 

Austausch  der  Scliriften,  s.  Tausch-Verkehr. 

Austern,  in  den  Sambaqui  30,  466;  römische, 
in  den  Carnuntura-Sammlungen  21,  719. 

Austral-Asien  26,  138;  Gründung  der  anthro- 
pologischen Gesellschaft  28,  299;  s. 
Melanesien;  Melanesisch  -  polynesische 
Elemente;  Neu-Britannien;  Neu-Guinea : 
Neu -Irland;  Neu -Seeland;  Polynesien: 
Samoa;  Sfldsee ;  Tonga. 

Australien,  Bedeutung  für  die  Heranbildung 
des  Menschen  aus  einer  niederen  Form 
33  ,  328.  34,  104;  Beschneidung  25,  286; 
Carolinen- Archipel,  Beiträge  zur  Kenntniss 

24,  214;  Ehebruch  und  Ehegesetze  25. 
288;  Forschungen  auf  Samoa  27,  326; 
Inselwelt  24,  220;  rothgefärbte  Knochen 
30.  75;  Leichengift  an  Pfeilen  26,  280; 
linguistische  Probleme  31,  499;  Nissan 
(Salomon-Insel),  Pfeile  24,  294;  Photo- 
graphien von  Eingeborenen  25.  289; 
Polynesien,  sechsfingrige  Menschen  auf 
den  Sandwich-Inseln  27,  268;  Rites  and 
customs  of  the  Aborigines  25.  286;  Samo- 
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aner  in  Berlin  27,  673;  melanesisehe  und 
mikronesische  Skelett«  87,  363;  Waffen 
von  Eingeborenen  22,  177. 
Australien,».  Admiralitäts-Inseln ;  Anachoreten ; 
Anthropologie;  Arünta;  Baum  -  Gräber; 
Begräbnis« -Plätze;  Beigaben;  Bemalnng; 
Bemalung  von  Schädeln ;  Bestartnngs- 
Gebräuche;  Bismarck- Archipel;  Blumen- 
schmuck; Bracbycepbalie;  Buschfeuer; 
Cap  York;  Capacität;  Corrobboree; 
Deformation ;  Duke  of  York-Liseln ;  Eis- 
7-eiten;  Erdbeben;  Feuer;  Feuermacben; 
Feuerzeug ;  French  -  Inseln ;  Götzenbild ; 
Grabstöcke;  Grasfeuer;  Gyps  -  Abgösse; 
Helme;  Hermit-Liseln;  Hocker-Bestattung; 
Hypsicephalie;  Klima  ;  Leichen  -  Ver- 
brennung; Maas.se;  Malack:  Maori; 
Marege  (Vnlksstamra):  Marshall-Inseln: 
Mesocephalie;  Metamorphosen;  Mica- 
Operation;  Mischlinge;  Mulla«;  Mumi- 
heation:  Myositis;  Nannocephalie;  Narryn- 


einer  steiuzoitlichen  Frau  30.  496; 
kistengrah,  Photographien  26,  429. 

Ava,  indische  Naturkarte  von  23,  720. 

Avanton  (Frankreich):  getriebenes  goldenes 
Gofäss?  (sogen.  ..Hut")  22,294. 

Avaren  verwüsten  Friaul  21.  379. 

AVC18SA,  Inschrift  auf  frührömischon  Bronze- 
fibelu  2f.  286. 

AOYOTdpotxov  =  Butarch  (s.  d.)  21,  335. 

Avis  spelaea  m ag na  (Cy gn us?) :  fossiles 
Humeros-Fragment  von  Thiede  (Braun- 
schweig) 22.  364. 

Avoir-du-poids  Gewicht  in  England  21,277.283. 

Awadh  (englisch  corrump.  „Oudh";  alter 
Name  Ayödhyä),  hl.  Ruinenstütto  und  neue 
Stadt  in  den  sogen.  Nordwost^Provinzen 
Britisch  -  Ostindiens  :  anthropometrischo 
Forschungen  22,  2Ö4;  Umhang  eines  Rania- 
Pilgers  22,  613. 

A water  f  26,  37.  546. 

AwiTcy  euoq-lndianor.  Sagen  der  25.  444. 


geri:  Nen-Britannien:  Neu-Gninea;  Neu-  (  Aw6(Baumwoll-St.offder  Anehö  in  Togo)  21,542. 


Seeland;  Oceanien;  Ornamente;  Os  Incae: 
Paradoxen;  Parkingees;  Photographien; 
Point  Easington;  Polynesien;  Pongo; 
Pygmäen;  Rasse;  Reise;  Rothfürbung: 
Rothfürbung  von  Schädeln;  Rothhaarige; 
Sage;  Schädel;  Sepnlcral-Gebrüuche;  Sn- 
tura;  Tanzfest;  Tasmanier;  Tani;  Tropen; 
Ureingehorene;  Vegetation;  Verbrennung; 
Victoria;  Wal;  Zwerge. 

Australier.  Australische  Stämme :  Ausbreitung 
und  Verwandtschaft  im  südöstlichen  Bialav. 
Archipel  21,  158;  Beziehungen  zu  den 
Alfnren  21.158;  s.  Marege  ;  Point Essingtou ; 
Haar  der  28,  628;  lebende,  in  Berlin  28, 
528;  Maasse  28.  529;  Platyknemie  der 
27,277;  s-Nasenschmuck;  Schmuck-Narben. 

 Schädel  29.  88.  508;  Exostosen  2»,  515; 

Indices  29,  512.  617;  nnd  Pitheeanthropns 
im  Museum  zu  Leiden  27.  649. 

—  -Skelette,  Museum  zu  Leiden,  Messungen 
27,  666. 

Australische  Mission  auf  den  Bismarck-Inseln 
29.  53. 

Austrinken  des  Fasses,  Hochzeitsgebrauch  in 
der  Cassubei  28.  366. 

Auswanderung,  s.  Wanderungen. 

Autochthone.  s.  Eingeborene. 

Anvernier,  am  Neuenburger  See,  Schweiz, 
Bernstein  a.  e.  Skeletgrabe  23.  303;  Ge- 
webe usw.  aus  den  Pfahlbauten  21,  228; 
Kämme  31,  173;  Reconstruction  der  Büste 
Kihnol.  Zetbcbr.  (icn-Regliter. 


\zayacatl,  Köuig  von  Mexico  23.  45. 

Axt.  Axt»«:  eiserne  Axt  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  346;  aus  Elchhorn  von  Willeu- 
borg.  West-Proussen  23,426;  Kommando- 
Axt  aus  Bronze,  Dänemark  27,  567; 
Rinjmugygur  auf  Island  26,  83;  mit 
Schaftrille.  Meldorf.  Schleswig -Holstein 
27,  140;  aus  polirtem  Stein  aus  Italien 
32,  545;  s.  .\mphibolitschiefor-Axt;  Axt- 
Hammer  ;  Bronze- Axt ;  Doppelaxt ;  Eisen- 
axt;  Eiseu-Streitaxt ;  Flint-Axte;  Francisca; 
Knochen-Axt ;  Kupfer- Axt ;  Prunk- Äxte  ; 
Schmal-Äxte;  Stein-Äxte. 

Axtblatt,  eisernes,  von  Island  26,  593. 

Axthaninier,  durchbohrter,  aus  dorn  untersten 
Theile  einer  Edelhirsch-Goweihstauge,  ge- 
funden im  Neckarbett  bei  Ladenburg  31, 
572;  ans  Flint  als  Beigalien  in  holsteiuischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  472.  473. 
474;  aus  Stein  von  Görbitzsch  29,  443; 
mit  Schaftrillo,  Gross-Grabe,  Kreis  Mühl- 
hausen, Prov.  Sachsen  27,  139;  s.  Beile; 


Aye  -  aye  -  Weibchon,     s.    Chiromys  mada- 
gascarensis. 

Ayisana,  Eingang  zu  der  „Welt  der  Todten" 

bei  westafrikanischeu  Negern  34,  248. 
Aymara-Art  der  Schädel-Doformirung  32,648 
Ayödhyä.  s.  Awadh. 

Azara    prisca   in   brasilianischen  Sambaquig 
25,  193. 
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Aziniha-Stanmi.  Central- Africa.  Messer  und 
vergiftete  Pfeil.«  80,  479;  Orakel  30,  478; 
Gebräuche  hei  Eintritt  der  Gehurt  und 
Pubertät  der  Mädchen  30,  479.  480; 
Geschlechtsverkehr  der  Mädchen  30,  480; 
Pubertäta-Ceremonic  30,  479. 

Aziniba-Weiber,  Sittsanikeit  der  30,  481. 

Azteken,  augebliche,  Maxiino  und  Bartola  23, 
278.  370.  869.  33.  348;  Nackt- Aufnahmen 
349.  440;  eigenartige  Form  des  Sitzeus 
bei  den  beiden  sogen.  34.  32;  s.  Nordpol. 

Azteken-Mikrocephaleu,  älteste  Nachricht  über 
die  34,  219. 

Azteken-Spiegel  aus  Pyrit  26,  378. 

Aztekischo  AlterthCiinor  im  Museo  Nacional 
zu  Buenos  Aires  24,  118. 

„Aztekischer"  Stamm,  s.  Mexicanischer  Stamm. 

Biial.  Gebete  an,  in  Africa  23.  292. 

Baalkultus  in  Zimbahye  26,  293. 

Bäbar,  Babber  (Malayischer  Archipel):  A.  Bässler 
dort  21,  121.  22,  497;  Bässlers  Photo- 
graphieen:  (angekündigt)  21,  121.  (meist 
unbrauchbar  angekommen)  668 

—  -Insulaner:  anthropologische  Aufnahme- 
Blätter  21,  138-139.  (hellere  Hautfarbe) 
162.  (Kopf-  u.  Körper-Maasso)  153—166. 
(Kopfformen)  165—166.  (Körper-Grösse) 
168.  (Messungen  und  Haar-Proben)  126ff. 
(Photographieen  eingesandt)  121. 

Babas,  Steinfiguren  in  West-  und  Ost-Preussen 
23,  747.  764;  in  Sibirien  und  der  Mongolei 
23,  421;  ihre  Verbreitung  23.  422;  aus 
Lolmi  und  Stein  23,  422. 

Babassi,  Zwergvolk  Afrieas  23,  186. 

Babber,  s.  Bäbar. 

Bahbin,  P  omiuern,  Bronzefunde  23,  850. 

Babenberg  beiScldeife,Lutkenwohuung25,37ü. 

Bahü,  Armenien  32,  449;  Insclirifton  32,  38; 
Keil-Inschriften  31,  696;  Stein-Sculpturen 
31,  412.  414. 

Babin,  C,  Mitglied  «1er  1890er  internationalen 
Conferenz  in  Hissarlik  22,  332.  334. 

Babina  gora  bei  Schleife  25,  370. 

Bahoquivari,  Berg-Gruppe  iu  Arizona  (Nord- 
America):  Schauplatz  vieler  Kämpfe; 
Opfer-Höhle  am  B.-Pik  21.  666. 

Babylon,  Beziehungen  zwischen  Zeit-  und  I 
Raummessung  27,  434;  alte  Gewichte  28, 
438;  Gewicht  und  Hohlmaass  27,  434 . 
Gewichtsnonn  26,  188;  Gold-  und  Silber- 
gewichte 26,  190;  Leichenbestattung  24, 
176;  s.  alt-babylonisch. 


Bahylonien:  uralt*«  Cultur  -  Verbindimg  mit 
Ägypten  21,  246.  (alter  Edelmetall-  und 
Edelstein-Verkehr  mit  Ägypten)  251.  272. 
(älteste  Gold-  u.  Silber  -  Prägung)  257. 
(Zusammenhang  des  Münz -Systems  mit 
dem  in  Lydien,  Kuböa.  Athen,  Rom)  267. 
(Doppel Währung)  249.  251.  254.  (8über- 
wähmng)  250.  (Ueimath  der  antiken  Maas-«- 
usw.  Systeme)  246.  (ob  Heimath  aller 
Maasse  und  Gewichte)  259.  260. 
M aas s- System  (metrisches  System)  21. 
324.  (Entstehimg)  319.  (Dimensionen  der 
meuschl.  Gliedinaasscu  als  Grundlage)  3*22. 
(Wanderung  des  Systems)  245ff.  (nach 
Osten)  327.  328;  ( Verhält  uiss  des  ägyp- 
tischen metrischen  Systems  zum  baby- 
lonischen) 22,  86-  93. 
Maass  und  Gewicht  und  deren 
Wanderung  21,  245—328.  (Zusammenhang 
mit  dem  Maass  OL.  Gewicht  der  Ägypter, 
Griechen,  Hebräer,  Phöuiker)  245/246. 
Maass-  und  Gewichts-System  21, 
631.  (Sexa^esimal-Eiutheilung)  634.  636. 
(bisher  nicht  genügend  bekannt)  246. 
(Verhältniss  von  Längenmaass,  Hohlmaas* 
u.  Gewicht)  305.  (analogunsereznmotrischeti 
System)  306.  (ein  in  sich  geschlossenes 
Ganzes)  324.  (Beziehungen  zum  ägypt. 
System)  325.  630  ff. 

—  Gewicht:  Gewichts-Einheiten  21,  247. 
249.  („Mine-)  249;  Gewichts-System21. 
261.  254.  (Beziehungen  zum  ägyptischen 
System)  325.  (Sexagesimal-Systeui)  249. 
261.  (Dccimal-System)  251.  (Edelmetall- 
Gewichte)  249.  250.  (Gold-  u.  Silber- 
Gewichte)  251.  (Silber-Gewicht)  21,  645.  ü. 
89.  (Beträge  u.  Gewichts-Stucke)  21,  250. 
251.  263.  254.  634.  (Normal -Gewicht) 
22,  87.  (Königliches  Gewicht)  22,  90. 
(gemeine  und  Königliche  Norm)  21,  263. 
254.  257.  258.  (System  der  gemeinen  Norm) 
268.  22.  89.  (in  Ägypten)  22,  91.  (Silber- 
Gewicht  gemeiner  Norm  in  Lydien  und 
au  der  kleinasiat.  Küste)  21,  264.  (System 
und  Formen  der  königl.  Norm)  270—284. 
(Unterschiede  zwischen  beiden  Normen) 
284  (Leicht-Gewicht  und  Schwer-Gewicut 
königlicher  Norm)  271.  (nach  ägypt.  Ge- 
wicht berechnet)  272,  (1.  u.  2.  volle  Form) 
276,277.  (reducirte  Form)  278ff.  (alte 
steinerne  Normalgewichte)  255.  266.  267. 
268.  266.  630.  634.  (Aichungs-Stempel) 
256.  (Wasser-Gewicht  als  Normal- Gewicht) 
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647.  (Vergleich  mit  ägyptischen  Gewichten) 
258.  259.  262.  268,  (mit  Gramm-Gewicht) 
268.  (babylonisches  Gewicht  in  den  Mittel- 
meer-Ländern) 262.  263.  (Abzug  für  den 
Prägeschatz)  269.  (Verhältnis«  dos  Ge- 
wichtes zum  Längemnaass)  286.  292. 
(Tabelle)  632.  (Wanderung  des  babylon. 
Gewichtes)  245.  247.  (Zusammenhang  mit 
dem  antiken  Gewicht)  254.  267;  siehe 
hier  folgend  „Mine",  „Schekel",  „Talent". 
 Mine:  (schwere  Mine  als  ursprüng- 
liches Gewicht)  21,  307.  (Gewichts-,  Gold- 
u.  Silber-Minen)  632.  634.  (Beziehung 
zum  Längenmaass  [Fuss])  294.  325.  (baby- 
lonische Miue  in  Indien)  327;  —  Ge- 
wichts-Mine königlicher  Norm  21,  270. 

271.  (nach    ägypt.   Gewicht  berechnet) 

272.  273.  (1.  und  2.  volle  Form)  276/277. 
(reducirte  Form)  278 ff.;  —  Gold-Mine: 
(gemeinerNonn,  verglichen  mit  ägyptischem 
Gewicht)  259.  260.  261.  (königlicher 
Norm)  270.  271,  (nach  ägypt.  Gewicht 
berechnet)  272.  (I.  und  2.  volle  Form) 
276/277.  (reducirte  Form)  278  ff.  — 
Silber-Mine  21,  251.  254.  (Decimal- 
thoilung)  264.  (schwere  und  leichte  Silber- 
mine gemeiner  Norm)  257,  (verglichen 
mit  ägyptischem  Gewicht)  259.  260,  261. 
268,  (mit  Gramm-Gewicht)  268.  (Silber- 
Mine  königlicher  Norm)  270.  271,  (nach 
ägypt.  Gewicht  berechnet)  272,  (1.  und 
2.  volle  Form)  276/277,  (reducirte  Form) 
278  ff. 

—  —  Schekel:  (leichter  Silber-Schekel) 
21,  251;  22,  90.  (schwerer  Gold-Schekel) 
21,  637. 

 Talent  21,  249.    (Silber -Talent) 

251.  (Gold-Talent)  637. 

—  Längen-Maass  21,286.  (Verhältniss  zum 
Gewicht)  286.  292.  (eigentliches  Längen- 
maass) 288.  (Längen-Einheiten)  289.  (ab- 
geleitete Maaase)  292.  316.  (gemeine  [ur- 
sprüngliche] und  erhöhte  Norm)  308. 
(Maasse  der  ursprünglichen  Norm)  314, 
(der  erhöhten  Nonn)  31 6.  (Entstehung  der 
Längen-Norm)  319.  (Beziehungen  zum 
ägyptischen  System)  291.  324.  325.  (Tafel 
von  Senkereh)  289.  290.  324.  Im  Einzelnen 
aieho  (hier  folgend):  Elle,  Finger,  Fuss, 
Handbreite,  Rute. 

 Elle:  kleine  Elle  21,288.291.305. 

314.  (Zusammenhang  mit  der  Fingerbreite) 
294.  (Verhältniss  zum  Gewicht)  325.  (kleine 


Elle  des  Fusses  erhöhter  Norm)  316. 
(Mauerstärke  als  Ellenmaass)  286.  288. 
(Ableitung  der  griechisch  -  römischen 
Längeninaasse  von  der  babylonischen  Elle) 
22,  362;  —  Doppel-Elle  21,  305.  319. 
(=  Secunden-Pendel)  322.  324.  (bildlich 
dargestellt)  318.  (Verhältniss  zum  Hohl- 


maass)  307;  —  Grosse  oder  königliche 
Elle  21,  290.  291.  313.  (ursprünglicher 
Norm)  314.  (erhöhter  Norm)  316.  (grosse 
Elle  als  Maass  an  Bauwerken)  291;  — 
Tabelle  der  EUenmaasse  21.  632. 

 Finger(broito)  21,  288.  289.  290. 

(Zusammenhang  der  Elle  hiermit)  294. 

 Fuss  21,  288.  290.  293.  314.  (zu  120 

Linien)  288.  290.  (zu  100  Linien)  291. 
(bildlich  dargestellt)  318.  (=  Huyghens' 
pes  horarius)  322.  (VerhältnisB  zum  Ge- 
wicht) 325. 

 Handbreite  21,  288. 

 Maassstab  Gudeas,  gefunden  in 

Tolloh  21,  288.  289.  290  usw.  (s.  Gudea  s 
Maassstab). 

 Ruthe  (qanu)  21,  289.  290. 

 Flfichenmaass:  Ziegelfläche  als  Quadrat- 
hs 21,  286.  288. 

 Rechensygt«iiie:Sexagesiuial  system 

21,  246.  261.  644  ;  22.  88.  (Eindringen 
decimaler  Principien)  21, 642.  (Sexagesimal- 
System  beim  Maass  und  Gewicht)  634.  636. 
(beim  Gewicht)  249.  (in  Verbindung  mit 
dem  Decimal-System)  251.  261.  275. 
(SexageBiuial  -  System  beim  Längenmaass) 

289.  290.  294.  296.  297.  307.  322.  (in 
Verbindung  mit  dem  Decimal-System) 

290.  (Zusammenhang  des  Soxagesimal- 
Systems  mit  dem  Zeitmaass)  321. 

Babylonien,  Analyse  von  Kupfer  und  Bronze  aus 
33, 157;  Bernstein-Perlen  aus  alten  Tempel- 
Ruinen,  chemische  Untersuchung  33.  400; 
Brettchen-Weberei  in  32, 299;  Buntweberei 
32,  30;  als  Culturcentrum  32.  29.  30;  El 
Hibba,  Goldringe  23, 531;  angelochte  Steine 
als  Thürangeln  21,  744;  Zahlsystem  32,54: 
8.  Akkad;  Antimon;  -Archäologisches; 
Babylouier;  Blei;  Fära;  Gazellen-Kopf; 
Gräber;  Inschriften;  Keil  -  Inschriften ; 
Kossäer;  Krumm-Schwert;  Kupfer;  Metall- 
schale:  Münze;  Nickel;  Nippur;  Schwert; 
Sichel-Schwert;  Stilus;  Succinit;  Tempel- 
Bibliothek;  Thonsaig;  Zinn. 

Babylonier:  Astronomie21,321:  Beobachtungs- 
gabe 21,  324;  Grad-Kintheilung  der  alteu 

10* 


Digitized  by  Google 


—    148  - 


28.  449;  Jahresanfangafeet  der  28,  446; 
Kreiseintbeilung  28,  449;  Sexageeimal- 
system  der  27,  411;  Zeit-Eintueiluog  21, 
323.  (Schaffung  unserer  Zeit-Eintheilang) 
321;  Zeitmessung  21,  321;  Zeitrechnung 
und  S<  xageaimal-System  28.  442. 

Babylonisch  -  ägyptisches  Gewicht  in  den 
Mittelnieer- Ländern  21,  262. 

Babylonisch-assyrisches  Gewichts- System:  Be- 
träge u.  verschiedene  Können  21,  253 

Babylonisch-philetärische  Elle,  bildlich  dar- 
gestellt 21,  318. 

Babylonische  Alterthümer:  wichtige  Auf- 
schlüsse 1889  21,  727. 

—  Backsteine  aus  der  Zeit  von  Gudea  bis 
Nebukadnezar  II.  21,  28H. 

—  Cultur,  gemischt  mit  ägyptischer  Cultur, 
bei  den  Phönikern  21,  245. 

—  Gewichte  23,  516. 

—  Gewichtsnorm  24,  420 

—  Keilschrift  auf  Gewichtsstücken  21,  256; 
s.  Keilschrift. 

—  Metrologie  28,  438. 

—  Norm:  Bestand  und  Alter  25.  25. 

—  Sprache:  Sumerisch  21.  262;  Neu- 
Babylonigch  in  achämenidischen  Inschriften 
21,  273;  internationale  Verbreitung  der 
Sprache  und  der  Schrift  21,  635  636  (vgl. 
Keilschrift). 

Babylonischer  Ursprung  der  ägyptischen  Cultur 

29,  271. 

Babylonisches  Hecht:  Übereinstimmung  mit 
dem  Römischen  Recht  21,  327. 

—  Wegemaas8  26,  191. 

Bacahiris  (Bacairis),  Indianer,  Brasilien  23,  28. 
Bachtiari-Land  in  Pernen,  Alterthümer  28, 
299. 

Baek-Ufen    im    (uord)friesischen   Hause  zu 

Osterfeld  (Holstein)  22,  631;   im  nord- 

whleswigischen  Hause  22,  636. 
Backofenförmige  Hausurnen  24.  561. 
Backsteine,  babylonische,  aus  der  Zeit  von  | 

Gudea    bis   Nebukadnezar  II.   21,    288;  j 

Sanherib's  von  Kak-zi  33.  324;  s.  Ziegel; 

Ziegel-Flüche. 
Backstein-Inschrift,  eine  chaldische  28,  316. 

33.  321.  vennuthliche  Fälschung  82,  619 

■.  Kakzi. 

Back8tein-Iuschrifteii,  assyrische  32,  445. 

Backstein-Ziegel  (mit  Keilschriftlegende)  in 
den  Ruiuen  von  Armavir.  Armenion  27, 
609;  im  Ruinen -Hügel  von  Kara-Uyuk, 
Cappadocien  33.  489. 


Backwaaren.  s.  Gebäck. 

Backwerk  am  Niederrhein  28.  340;  s.  Niklas. 

„Bäckerbeine"  (Gelenk-Euden  am  Knie  schräg 
stehend):  Skoletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel.  Califomien  21,  396. 

Backen-Knochen  vorstehend  bei  den  Apoyaos 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 

Backenzähne ,  s.  Zähne  (Molare«  bezw, 
Sectorii);  s.  auch  Mahlzahn;  menschliche 
in  einer  Knochenbreccie  mit  Knochen  von 
ausgestorbenen  Beutelthieren .  aus  den 
Wellington-Caves  in  New-South- Wales  »4. 
104:  des  Mammnths  32.  101;  eines  weib 
liehen  Schimpanse  27.  575. 

Bail  Georgenthal  s.  Georgenthal. 

^Bad-Stube44.  „Badestube"  (zum  Flachsdörren) 
in  Ober-Bayern  21,  22. 

Badachsclaui  (Afghanistan):  Lapis  lazuli  und 
Ultramarin  21.  603:  Ultramarinsehminke 

21.  504. 

Bade-Einrichtung  für  Tropenreisen  25.  183. 

Bade-Rilmne  in  Sendsehirli  34,  383. 

Bade-Wanne  aus  Bronzehioch.  Sendschirli  $4. 
385.  '  ' 

Budekcr:  „Schwarzer  —  -  (Dr.  Krügener's 
Buch-Camera)  21,  371. 

Bailen,  Bauopfer  29.  496;  Dühren.  Bronze- 
spiegel  28,  251;  Fast  nach ta-Gebräuche  31. 
200:  Feuerspmng  zu  Johanni  29,  494; 
gullische  Schanze  bei  Gerichtstetten.  Amt 
Buchen  32,  426;  Gebrauche  beim  Haus- 
bau 29,  497 ;  die  Howölfel,  ein  Neujahre- 
Gebäck  29,  496;  Knotenzeichen  der 
Müller  29,  491;  der  erste  Nagel  im 
Hause  29,  496:  Rössener  Typus  32,  243; 
s.  Bodman;  Bronze-Pokal;  Buchheim; 
Freiburg  i.  Br. ;  Graben  (bei  Karlsrull«'); 
Güudliugen ;  Heidelberg;  Heubroun;  Hirsch- 
horn; Hottingen;  Hotzen;  Hotzen-Laml; 
Marzell ;  Nikiaus;  Pestlöcher;  Schwarzwald; 
Schwarzwald-Haiis;  Stein-Beile;  Steinzeit; 
Zigeuner. 

Baden-Baden,  Gebück  in  30.  78.  383. 
Bä<ler-Behandlung  bei  den  Javanen  32,  399. 
Badingen,  Kr.  Stendal  (Altmark):  Burgwall 

22.  315—316. 

Bagelli-Zwergin,  Haarprobe  von  einer  30, 
631.  535;  Hautfürbung  einer  30,  531. 

—  -Zwergrasse  in  Kamerun  30,  631.  564. 
Bagemühl     an     der    Randow  (Pommern): 

slavische  ßkolet-Gräber  mit  Schädel  und 

Urne  22,  361-362. 
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Baghin,  Annenion.  Menuas-Inschriften  32. 
572.  33.  424. 

Bagmanljar,  «h»  Räuber -Schlupfwinkel  Übel 
berüchtigte  Vorstadt  von  Elisabethpol. 
Transkaukasien  34,  163. 

Bagobos,  Stamm  in  Mindanao  (Philippinen): 
Zuckerrohr-Presse  81.  679. 

Bahnsou,  Kristiau.  Kopenhagen  -j-  89.  26.  679. 

Baier.  Rudolf,  Stralsund.  80.  Geburtstag  30,  90. 

Baikal-See  (Sibirien):  ehinesiseher  Nanio 
pei-hai  88,  54;  Laina'ismu*  in  den  an- 
grenzenden Gebieten  21.  209.  210. 

Baines,  Th.,  Abbildungen  von  Zimbabye  (Süd- 
Africa)  81.  742. 

Bairägis  h.  Mönche. 

Baisswa,  Zwergvolk  Africas  83,  186. 

Bajan,  Transkaukasien,  Bronze-  und  Eisen- 
alterthümer  34.  185. 

Bajat,  Ruineu-Stadt  im  Kaukasus  30,  298; 
Grabstein  mit  Phallus-Abbildung  30,  298. 

ßajazed,  Armenien,  Felsen-Relief  31.  684. 

Bajuda-Steppe,  h.  Bavuda-Stoppe. 

Bakafri-Indianer,  Brasilien.  Photographien  27. 
235.  32,  94:  Urethrotomia  externa  bei  den 
32,  478. 

BakaW-Schädel  31,  437. 

Baker,  S.  W.  f  26,  37. 

Bakke-Bakke,  Zwergvolk  Africa's  23,  186. 

Bakoni-Land  (Süd-Africa) :  steinerne  Vieh- 
Kraale  21,  743. 

Bakundu,  Kamerun.  Sammlung  31.  632. 

Bakwiri,  Kamerun.  Annbrust  der  89,  204; 
Schädel  89,  154.  Indices  89,  157. 

Balabac  (Philippinen):  A.  Bftssler  dort  88,  498. 

Balaguer,  Spanien.  Museo-Biblioteca  86,  39. 

Balämba,  Africa  85,  293. 

Balawat,  Assyrien,  Brouzethor.  Analyse  23,  358. 

Balde,  die,  in  Jamuud  25.  669. 

Balemba,  Volk.  Africa  28,  35. 

Baiepa,  Armringe  25.  294.  • 

Balga  (Ostpreussen):  Giebelverzieningen  22. 
264;  Schnupftabaksdose  aus  Kuhhorn  81,602. 

Bali  (kleuieSuuda-Insel.Malayischer  Archipel):  i 
A.  Bässler  dort  21.  HL   88,  496.  498.' 
Bässler's   Photographien   vou  Land  und 
Leuten:    (angekündigt)   81,   121.  (meist 
unbrauchbar  angekommen)  668;  Dampfer- 
Verbindung  28,  495. 

Bali,  Africa.  Pfeife  aus  Kupfer  und  andere 
Bali-Sachen  84,  606 ;  Pfeif enköpfo  86.  380; 
Zinnbelag  an  einer  Pfeife  85,  131. 

Bali-Land,  Hinterland  von  Kainemn,  Photo- 
graphien 83,  577. 


Balkan-Halbinsel:  ».Griechenland;  Makedonien ; 

Saloniki;  Thrakien;  Türkei. 
Balkendecke  auf  einem  Grab  in  einem  Kurgan 

33.  146. 

Balkenlagen  in  Kurganen  88,  82.  102.  31, 
258;  im  niederrhein.  Haine  21.  187.  188; 
s.  Cedeniholz. 

Balkow.  Kr.  West-Sternberg.  Bronze-Messer 
86.  474;  Buckel- Urnen  86,  474;  Drachen- 
Sage  89,  121 ;  Gräberfunde  26,  473. 

Ballanye  (Dorf  in  Nubien):  Beschäftigung  der 
Berber-Frauen  21,  216;  Hand-Mühle  für 
Mais;  Keib-  und  Handsteine  für  Durra  21, 
216. 

Ballen  an  der  1.  Zehe  bei  Kingebornen  des 
östl.  nialay.  Archipels  selten  21,  169. 

Ballonförmige  Thon-Gefässe  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634. 

Ballukaja-Ssirchawai  i  Transkaukasien,  Aus- 
flug nach  31.  255. 

Balsamirung  altägyptischer  Leichen  29,  30; 
s.  Rinbalsamimn^. 

Bälshebbel.  bei  Starzeddel  (Kr.  Guben),  vor- 
slavischer  Rundwall  22,  360;  Deutung  des 
Namens  22.  360;  Leichon-Unien  in  der 
Nähe  22.  360. 

Balti  (Tilwter):  lndividual- Aufnahmen  22.  227 

Balttcum  (Baltisches  Gebiet):  Grenze  zwischon 
dem  Ost-  und  dem  West-Balticum  22, 
283;  goldene  Kid-Ringe  22,  297. 

Baltisch  s.  ostbaltiselt. 

Baltische  Bernstein-Fundgehiete  (ost-  und 
westbaltisches)  22.  271. 

Baluba  in  Central -Africa:  Schädel  gesandt 
durch  Stabsarzt  Dr.  L.  Wolf  21.  767. 

Balurhistan.  Armbänder  aus  vorgesehirht liehen 
Ansiedelungen  in  30,  464;  Bronze-Celt  30, 
464;  Bronze-Funde  aus  einer  vorgeschichtl. 
Ansiedelungsstätte  in  30.  464;  Gefäss- 
deokel  30.  469;  vorgeschichtl.  Geräth- 
schaften  SO,  464;  vorgeschichtliche  Haus- 
thiere  30,  470;  Hornstein-Messer  30,  463; 
Land  und  Bevölkerung  30.  470;  vor- 
geschichtliche Mahlsteine  30,  464;  prä- 
historische Niederlassungen  in  30,  460. 
31.  100;  Stämme  der  Pathans  30,  460. 
470;  vorgeschichtliche  Perlen  aus  30,  464 ; 
Reise  nach  30,  260;  Schmuck  aus  vor- 
geschichtlichen Ansiedelungen  in  30,  464 ; 
Steinwerkzeuge  aus  einer  vorgeschicht- 
lichen Ansiedelung  in  30.  462;  s.  Arm- 
reifen; Balütschistan ;  Bemal ung;  Dabar- 
kot;     Dadardaf:     Dargai;      Des -Thal; 
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Dorf  -  Anlagen;  Drehscheiben  -  Arbeit; 
Feuerstein- Pfeilspitze;  Fort  Sandomann; 
Glas;  Gulkach;  Hügel;  Lapis  lazuli; 
Metall-Gegenstände;  Metall-Reste;  Nieder- 
lassungen,  prähistorische;  Oel-Lampen; 
Perlen ;  Petroleum-Quellen ;  Räuber-Un- 
wesen ;  Reibekugeln;  Schnur-Grnament; 
Schrift-Zeichen;  Seiher;  Siebe;  Stein- 
Werkzeuge;  Thier-Darstellungen;  Thon- 
Geschirre;  Wohnstittten;  Zhob-Thal. 

Balütschl  (Stämme  in  Balütschistun):  Er- 
werbung von  Gegenständen  durch  A. 
Bastian  22,  349. 

Balütschistftn :  s.  Balütschi;  Brähui; 
Pathflnen;  Quetta. 

Balzi  Rossi  bei  Mentone  .10,  243;  Knochen- 
perlen 30, 244  ;  Skelette  derpaläolithiscben 
Zeit  24,  288;  Steinzeitfunde,  Skelette  etc. 
in  der  Höhle  Barma  Grande;  Scherben 
fehlen  32,  402. 

Ba-Mangwat<>,  Süd-Africa,  Photographien  25, 
206. 

Bambu:  Feuermachen  durch  sägende  Be- 
wegung eines  halben  B.  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  Verwendung  zu 
Waffen  26,  593:  mit  Zauber-Mustern  aus 
Malaccn  30,  568. 

Bambu-Becher  mit  Glücksstäben  aus  China 
34.  198. 

Bambu-Büchschen  zur  Kalk-Aufbewahrung  in 

Nord-Luzon  21,  680. 
Bambu-Gefässe  der  Eingeborenen  von  Ma- 

lacca.  Ornamentik  auf  den  33,  538. 
Bambu-Geräthe,  Zaubermuster  24,  466. 
Barabu-Gestell    für    die  Todtenkisten  auf 

Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  170. 
Bambu-Harfen   der  Apoyaos  in  Nord-Luzon 

21.  680. 

Bambu-Lanzen  der  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
21,  677. 

Bambu- Pfeifen  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21.  679. 

Bamburobr  von  Mindanao  zur  Beförderung 
von  Briefen  27,  118. 

Bambu-Röhrchen,  sieben,  als  Pan-Flöte  der 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 

Bambu-Röhricht  im  Kaukasus  30,  297. 

Bammel,  bronzene,  von  Tschmy  in  Osaetien 
(Nord-Kaukasien)  22.  426;  s.  Bernstein- 
Bammeln;  vgl.  Hängestück. 

Banä,  chriBtl.  Niederlassung  in  Nord-Luzon 
21,  674. 

Banane  in  Ägypten  23,  660. 


Bananen-Anbau  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679. 

Bananen-MeBser  der  Konde,  Africa  31,  403. 

Bananen-Pflanzungen  bei  den  Guato,  Söd- 
America  34.  80;  der  Konde  26,  297. 

Banat.  Metall-Einlege-Arbeiten  29,  108. 

Banaue-Dialekt  (Nord-Luzon):  \  ocabular  21, 
682—700. 

Banca.  s.  Banka. 

Bancalari,  Gustav,  Linz  |  33,  273. 

Band,  Bänder:  s.  Bronze-Bänder. 

—  aus  dem  Kaukasus  30,  329. 

Band-Apparate  des  Säugethier- KnieeB  32,  385. 

Band-Keramik  82,  259.  264.  33,  441;  von 
Hissarlik  33,  332;  aus  Mähren  27,  761; 
in  Neuhaidensleben  30,  593;  in  Spanien 
32,  160;  in  Württemberg  28,  156;  ihre 
Beziehungen  zum  Rössener  Typns  32, 
(»02;  zeitliche  Stellung  derselben  32,  605. 
606. 

Band-Ornament:  verflochtene  Bäoder  (auf 
einem  Goldkreuz)  21,  380.  (auf  Platten- 
Fibeln  von  Fenek.  Ungarn)  381; 
Mäander  usw.  auf  chines.  Kunstwerken 
21,  488.  490;  von  Butmir  27,  129;  au» 
alten  Ansiedelungen  bei  Erfurt  27,  697; 
von  Tordosch,  Siebenbürgen  27,  128; 
und  seine  Entstehung  SO,  332;  Beine 
Verbreitung  27,129;  s.  Mäander,  Ornament. 

Band-*  )mamentik  auf  dorn  Kasna  -  Tapa, 
Transkaukasien  34,  227. 

Bandscheiben  des  Kniegelenkes  32,  385; 
und  Bänder  der  Hocker  32,  390. 

Band-Seile  30,  333. 

Bandweben  in  Ostpreussen  23,  435. 

Banda-Inseln  (Molukken):  A.  Bässler  dort 
21,  121.  22.  496-497.  498;  Bässler's 
Photographien  von  Land  und  Leuten 
(angekündigt)  21,  121.  (meist  unbrauch- 
bar angekommen)  668;  eingewanderte 
Holländer  („Bandanesen") ;  Valcan  22, 
496—497;  Dampfer- Verbindung  22,  498. 

Banda-See,  Cultusgegenstände  24,  231;  süd- 
liche Inseln,  siehe  Babber;  Kisser;  Letti; 
Tenimber-Inseln ;  Wetter. 

Baudargau,  alter  Name  von  Bendargau  (s.  d.). 

Bandelow,  Kreis  Prenzlau,  Schnurkeraroik 
24,  180. 

Banderilleros  im  Stiergefecht  28,  432. 
Banditenwesen  in  Transkaukasien  30,  297. 
326.  419. 

Bangi,  christl.  Niederlassung  in  Nord-Luzon 
21,  674. 
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Bangka,  8.  Banka. 

Baiigwa,  Kamerun,  Sammlung  31,  632. 
Banianen-Bäume  für  Gräber  der  Marquesas- 

Insulaner  28,  464. 
Banibas,  Indianer,  Brasilien  23,  28. 
Bank.     Bänke:     im     sächsischen  Hause 

Hinter-Pommerns    (in    Klein-Horst)  21. 

616.  (in  Kamp)  621;  Bänke  um  den  Ofen 

im  rhätoromanischen  Hause  21,  626;  s. 

Sitz-Bank. 

Banka  (Insel  östl.  von  Sumatra):  Dampfer- 
Verbindung  22,  495. 

Banner  in  Altmexico  23,  121;  s.  Standarten. 

Bannwald  von  Bussaco,  Portugal  28,  65. 

Bantu  im  Congo-Gebiet:  Beziehung  zu  den 
Dualla  in  Kamerun  21,  545;  Felsinschrift 
am  Zambese  28,  634 ;  Schutzgeist  der  28, 
535. 

Bantu  in  Kamerun  24,  512. 

Bantu-Sprachen,  Verbreitung  an  der  West- 
küste von  Africa  27,  32. 

Bantu-Stämme,  Beschneidung  26,  458. 

Bantu-Völker  in  Transvaal  26,  64. 

Banzelvitz,  Rügen:  Eisen,  angeblich  in 
Steinzeitgrab  25,  109. 

Baoussä-Roussä  bei  Mentone,  Höhle,  Skelet- 
fnnd  25,  385. 

Baphia  nitida  Lodd.  zum  Rothfilrbon  (?)  in 
Kamerun  32,  347. 

Baqbaäui'latle,  der  zuerst  Menschen  auf 
dem  Wasser  frass,  Indianersage  25,  235. 

BaqbakuälanuQsi'uae,  der  zuerst  an  der 
Flußmündung  Menschen  frass,  Indianer- 
sage 25,  235.  459.  476. 

Bär,  u.  Bären-Knochen;  Höhlenbär. 

„Bär**  (Berliner  Wochenschrift):  Anzeige 
des  XV.  Jahrganges  21,  20. 

Bär,  der,  in  Bilqulasage  26,  287;  in  Däne- 
mark 32,  685;  als  Totem  der  alten 
Gallier  33,  36;  der  graue  und  der 
schwarze,  Indianersage  24,  50;  und  Hirsch, 
Indianersage  25,  239. 

Bären-Clans  s.  Moki. 

Bärenfeste  der  Giljnken  33,  37. 

Bären- Geschlecht,  Indianersage  27,  216. 

Bärenhügel  bei  WohlBborn,  Sachsen- Weimar, 
Bronzefunde  25,  144;  Menschenopfer  25, 
142. 

Bärenkiefer  als  Beile  24,  373. 

Bären- Knochen   aus   den   Hohlen   von  S. 

Canziano  bei  Trieat  21,  421. 
Bärenschädel  ans  dem  Schlossberge  bei  Burg 

29,  490. 


Bären-Unterkiefer  in  der  Vorzeit  zum  Zer- 
schlagen von  Knochen  25,  573.  26,  255. 
257. 

Bärenweib,  das  27,  412.  419.   29,  621.  30, 

55;  Phokomelen  und  30,  55. 
Bara  und  Kaffern  28,  414. 
Bara,  afrikanische  Beziehungen  der  28,  413. 
Bara-Mumienkopf,  Kopfkrone  eines  28,  414. 
Bara-Schädel,  Indices  28,  417;  Madagascar 

28,  411. 

Baranoff,  russischer  Kaufmann,  in  Indianer- 
sagen  27,  231. 

Barbara-Archipel,  s.  S(anta)  Barbara-Ar- 
chipel. 

., Barbaren-Schädel*  (europäischer  Schädel- 
Typus)  21,  331. 

ßarches  oder  Berches  in  WestpreuHsen  25,  568. 

Barcbus,  Gebäck  30,  385. 

Barch us  =  Berches  =  Barches,  in  West- 
preussen  27,  478. 

Barchus  in  Berlin  25,  280.  27,  479.  • 

Barenau  im  Osnabrückschen,  Münzsammlung 
23,  228.  237. 

Barenhütte  (Kr.  Berent,  West-Pr.):  Stein- 
kreise (Hünen-  oder  Blocksberg)  22,  38; 
Steinkisten  mit  Urnen  22,  39. 

Bargteheide  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22.  398.  400.  401. 

Bari,  Central  -  Africa,  Pfeilgift  -  Bereiter  26. 
273. 

ßarka  s.  Berber. 

Barlaeus,    Karten-    und    Kupferwerk  über 

Brasilien  24,  491. 
Bärlapp,  s.   Lycopodium  chamaecypa- 

rissus. 

Barma  Grande  (Höhle)  in  den  Balzi  rossi  bei 
Ventimiglia,  Riviera:  menschliche  Skoletto 
der  paläolithischen  Zeit  24,  288.  292. 

Barnim,  Nieder-  und  Ober-,  Brandenburg 
Alterthümer  27,  334.  29,  123. 

Baroa,  bogenführender  Stamm  der  Basuto 
26,  279. 

Barotse,  Stamm  bei  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  739. 

Barranca,  Bolivien,  Schädel  26,  401. 

Barranca  des  Urique  in  Nord-Mexico  21,  535. 

Barreküb,  Reliefbild  des  Königs,  in  Sendschirli 
26,  491.  34,  381. 

Barren  aus  dem  Hacksilberfnnde  von  der 
Leissower  Mühle  27,  142. 

Barrows  (Hünengräber)  in  der  engl.  Graf- 
schaft Dorset:  Thierhäute  als  Leichen - 
bekleidang  in  den  ältesten  21,  235. 
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Barsuaä,  Gebiet  des  Mannäer- Reiches  32,  49. 

Bart:  d.  Buschmänner  22, 410;  d.  Diaka-Neger 
21,  646;  der  Frauen  2»,  243;  Kiesenbart  25, 
261;  oder  Tättowirung  an  brasilianischen 
Thonfiguren  26,  192;  s.  Uaar;  Schnurr- 
bart. 

Bartbildung  bei  einem  Kinde  30,  346. 

Bart-Haar  der  Dinka  27,  163;  von  Togo- 
Leaten  28,  607;  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  600. 

Bart-Messer,  s.  Rasir- Messer;  und  -Zange 
von  Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33,  69. 

Bartwuchs,  früher  2«,  224;  der  Aino  33,  177. 

Bärtige  Dame  23.  243.  869;  Porträt  31,  456. 

Bartalha.  Ruhestätte  Heinrichs  des  See- 
fahrers 28.  66. 

Bartelsdorf,  Meklenb.  -  Schwerin,  hohle 
Scbl&fenringe  24,  476. 

Barton  Cliff,  Kngland,  paläolithisches  Fener- 
steingeräth  23,  207. 

BartowT  (Pommern):  massiver  goldener  Eid- 
ring 22,  296. 

Barwalde,  Kr.  Neu-Stettin,  Gräber  der  Bronze- 
zeit, Bernstein  23,  306. 

Bärwalde-Polzin  (Pommern):  goldene  Noppen- 
ringe 22.  283. 

Barzlin,  Riugwall  bei  Lübbenau  (Niederlausitz) 
21.  520. 

Basaichi,  Sibirien.  Eisendolch  27,  266. 
Basalt-ahnliches  Gestein,  s.  Diorit. 
Basalt-Beile  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406; 

gef.  im  Morro  diable.  Land  von  Hilfliger 

(Brasilien)  23.  341. 

Baealt-Fels.  il  Borgarvirki  auf  Island  26,  40. 
Basalt-Geräthe  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406; 

von  Tdrmitz  (Böhmen)  21.  791  (Keibstein, 

Säge). 

Basalt-Hämmer:    von  Aussig  (Böhmen)  21, 

406.  (Basalt?- Hammer)  406.  408. 
Basalt-Instrument  vom  Morro  Diablo  (Rio 

Grande  do  Sul)  22.  84. 

Basalt- Lanzenspitzen   von   Aussig  (Böhmen) 

21,  405. 

Basalt-Lava:  Geräthe  daraus  in  Schleswig- 
HoUteiu  als  rheinische  Einfuhr- Artikel 

22,  403. 

Basalt- Meissel  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405. 

407.  408. 

Basalt-Messer  von  Picada  Feliz  (Rio  Grande 

do  Sul)  22,  37. 
Basalt-Schaber  (?)  von  Aussig  (Böhmen)  21, 

405.  407.  408. 


Basalt-Stücke  oft  anscheinende  Manufacte 
21,408. 

gesetzter  32,  365. 
Basdorf,    Anhalt ,    Bronze  -  Depotfund  am 

Hilgenstein  bei  26.  328. 
Basel  s.  Cedrela. 

Basel-Land:  vorgeschichtliche  Zeichensteine 
22,  606. 

Baseler  Kreuz.  Gemme  23,  608. 

Basi,  alkoholisches  Getränk  der  Apoyaos  in 

Nord-Luzon  21.  679.  (beim  Hochzeitsfest) 

680. 

Basidiomyceten  als  Ursache  der  »Hexen ringe" 
21,  354. 

Basilan (Sulu-Insel, Malay.  Archipel):  A. Bissler 
dort  22,  49«. 

Basilar-Länge  des  Sehadels  (vom  Foramon 
magnuin  bis  zur  Nasenwurzel):  westafric. 
Schädel:  (Asc.hanti  -  Schädel)  21,  778. 
(Schädel  vom  Benue)  777.  (Jabu-Sehädel, 
aus  Palma.  Lagos  -  Gebiet)  775.  (Kebu- 
Schädel.  Togo-Land)  768.  770.  771 ;  Katzen- 
Schäd.-I  vou  Siüt  (Ägypten)  21.  562;  s. 
Schäd»d-Maa-«»'  (von  Menschen,  und  von 
Thieren). 

BaoiX^ioc  wtj  j;  des  Herodot  21,  310. 

Basis  einer  Doppel«äule  (?)  in  Hissarlik  26, 

318. 

Hasken  als  Verwandte  kaukasischer  Stämme 

32,  31  ;  Volkstümliches  von  den  31.  292. 
Basket-Adobe  als  Baumaterial  der  Pirna- 
Indianer  21,  664. 

Bask*'ts  of  nne  straw,  Ost-Africa  24,  299. 

Basler,  Wüh.,  Oborstaufen  f  32,  441. 

Basreliefs  auf  Obelisk- Fragmenten  in  Ost- 
Mongolien  21,  745. 

Basaler,  Dr.  Arthur:  Reisen  im  Malayischen 
Archipel  21,  120—123.  22,  493-500. 
(mit  Ad.  Langen)  21,  126.  (Namen  der 
berührten  Inselu)  21,  121.  069.  671.  (Photo- 
graphien) 121.  im.  (Antritt  der  Reise; 
anthropologische  Aufgaben)  671.  (In- 
di\ idual- Aufnahmen)  731.  (Rückkehr) 
589;  Schädel -Sammlung  aus  dem  Malay. 
Archipel  21,  170.  (von  der  Iu.se!  Letti) 
177  (von  Wetter  u.  HalemaheTra) 
669— 673;  ethnographische  Sammlung 
aus  dem  Malayischen  Archipel  22,  500.  23, 

33.  110;  Forschungsreise  in  Indo- 
nesien 24,  525. 

Bussutho  oder  Betschuanen  in  Transvaal  26. 
64;  s.  Baroa;  Basutho. 
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Bast,  ägyptische  Mondgöttin:    (als  Katze) 

21,  463.  (mit  Katzenkopf)  469.  (Katze 
als  Symbol)  568.  (Photographie)  571. 
(=  Artemis)  667,  (bei  Herodot)  459. 
(Haupt-Tempel  in  Bubastis)  459.  460 
(Verehrung  auch  in  Theben  usw.)  459; 
katzenköpfige  Bronzetigur  der  Göttin  auB 
Bubastis  24,  128;  s.  Bubastis. 

Bast-Decken  der  Guatusos,  Costa- Rica  26,  75. 
Bastarde,  s.  Mischlinge. 
Baatarner,  Germanen,  äussere  Erscheinung 
28,  667. 

Bastian,  A. :  Anzeige  betreffs  Cession  einer 
Forderung  zu  Gunsten  der  Rudolf 
Virchow-Stiftung  21,  735;  Bflste  25,  542; 
25jilhriges  Dienst-Jubiläum  26,  140;  Fest- 
gabe für  28,  537;  70.  Geburtstag  28,  345. 
386;  Reisen,  1889/90:  (nach  Samarkand. 
Chodjent,  Taschkent,  Sansibar,  Mauritius. 
Indien  und  Balutachistan)  21,  588.  732. 

22,  347—349;  Reisen  und  Thütigkeit 
1890  22.  588;  Mittheilnngen  von  der 
1890er  Reise  nach  Indien  22,  348.  349. 
613.  614;  Rückkehr  von  der  Reise  23,  433. 

Basuudi-Frau  (West-Africa),  tüttowirte  mit 

Hakenkreuz-Ornamenten  28,  139. 
Hamme  (Holz-Instrument)  der  weatpreussi- 

schen  Hirten  21,  749.  750. 
Basutho,   Transvaal,  Orakel   der    28,  110; 

Perlen  25,  378.  399. 
Basutho  in  Berlin  29,  312;  s.  Bassutho. 
Bataillard,  junge  Riesin  24,  239. 
Batak,  s.  Batta(k). 
Batak-Briefe  24,'  518. 
Batak-Bücher,  usw.  24.  377. 
Batak-König,  Singa-Mangaradja  24,  517. 
Batak-Messungeu  24,  242. 
Batak-Photographien  24,  242. 
Batak-Scliädel  von  Sumatra  27,  323. 
Batak,  Schädel  und  Hand  eines  24,  127. 
Batak-Siugel  24,  517. 
Batak-Sprache,  Bittachreiben  24.  520. 
Batak-Stamm  der  Kajas  24,  242. 
Bataker,  Brandstiftungen  aus  Rache  bei  den 

24,  521 ;  Menschenfresserei  der  27,  824. 
Bataten -Anbau,  s.  Camote- Anbau. 
Bataver:  Zweig  der  Chatten;  Auswanderung 

22.  318.  819. 
Batavia  (Java):   A.  Basaler  dort  22,  495. 

498;    Dampfer- Verbindungen    22,  495; 

Fälschungen  von  Photographien  22,  494 
BaW  (Hauptstadt  von  Ithaka):  Wachsthum 

seit  1878  21,  419. 


Batik-Filrbeverfabren  in  Java  25,  531. 

Batjan  (Malay  Archipel):  A.  Basaler  dort 
21.  121.  22,  497.  498;  Bässler's  Photo- 
graphien von  Land  u.  Leuten  (ange- 
kündigt) 21,  121.  (meist  unbrauchbar  an- 
gekommen) 668;  regelmässige  Prau- 
Fahrten  von  Halemahe'ira  nach  B.  21, 
672;  Alfuren  von  Haleinaheira  als  Ar- 
beiter 21,  672. 

Batman-su-Ebene,  Armenien  51,  603. 

Batsoetla  in  Transvaal  26,  64. 

Batta(k)  in  Nord-Sumatra:  A.  Basaler  bei 
ihnen  22,  498;  Kopf-Jägerei  der  51,  451 ; 
Photographien  der,  und  ihrer  Dürfer  21. 
443. 

Battak- Bücher  usw.  24,  377. 
Battaker  25.  351;  B.  Bataker. 
Battua,  s.  Batua. 

Batua,  Zwergvolk  Africa's  25,  186;  Dr.  L. 
Wolf  bei  ihnen  21,  767;  Kopf- Form. 
Haut-Farbe,  Körper-Grosse  22.  410. 

Batua-Skelet  24.  525. 

rBatua"(?)-Zwerg  in  Berlin  21.  545. 

Batumajan  auf  Letti  (Malay.  Archipel): 
Untersuchungen  Lebender  durch  Hrn. 
Langen  2t,  177.  181. 

Bau,  Kreis  Flensburg.  •Schleswig,  Darmateine 
eines  Pferdes  aus  einem  Sandhü^el  24.  286. 

Bau,  Bau  -  Art  des  Hauses,  s.  Blockwerk-, 
Fachwerk-,  Holz-.  Stein-,  Ziegel-Bau; 
Schurzwerk;  s.  ferner  Haus;  Haus- 
Formen  ;  Alemannisches,  Nordfriesisches, 
Rbatoromauisches.  Sächsisches  usw.  Haus 
(vgl.  unter  Haus-Formen). 

Bau- Art  der  Chalder  27.  601.  52,  55.  66;  der 
Burgen  der  Chalder  52.  294;  der  Häuser 
auf  Cypern  23.  42;  der  Häuser  in  Uergüb, 
Cappadocien  53.  511;  der  Kurgane  von 
Aksitieuec,  Russland  25,  418. 

Baudenkmäler,  russische  23.  4L"). 

Bau-Elle,  ägyptische  21,  807.  313. 

Bau-Inschrift  in  Sendschirli  34,  888.  3%. 

Baukunst  der  Cbiapaueken,  Costaricu  51.  627. 

Baulichkeiten,  alte,  in  Koloe,  Colonia  Eritrea 
26.  827. 

Bau-Material,  s.  Basket-Adobe;  Fachwerk- 
Bau;  Flechtwerk;  Holz-Bau:  Lehm?; 
Pfahl-Bauten ;  Schur/werk;  Stein-Bau; 
Ziegel-Bau. 

Bauopfer  29.  491.  4%;  auf  Java  31,  452; 

auf  den  Sundainaeln  52.  73. 
Bauperioden    in    der   2.    Ansiedelung  von 

Hissarlik  SS.  259. 
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Baureste  aus  der  Hilnonburg  bei  Rinteln  29, 
370. 

Bau-Schutt  im  Burglebn  bei  Steinkirchen 
(Nioder-Lausitz)  21.  518. 

Bau-Stellen,  alte:  Actium  (Akarnanien)  21, 
117;  Stadt  Loukas  (auf  der  griechischen 
Insel  Leukas)  21.  417:  Lykosura  (Ar- 
kadien) 21.  41(5;  Mantineia  und  Tegea 
21.  415. 

Bau-Stile.  Hau  Weisen,  8.  Bau-Art  ;  Hansa- 
Stil;  Haus;  Haus-Formen:  Stil. 

Bau-Werke:  .  Mausse  an  assyrischen  und 
babylonischen  Bauwerken  21.  2»1  (vgl. 
Mauer-Starke;  Ziegel-Fläche);  Anwendung 
des  italischen  Fussos  un  den  alteren 
Buuwerken  Pompeji'«  21.  291;  Maassstabe 
antiker  Bauwerke  21 .  316;  gräro- 
buddhistische  Bauwerke  (Original-Soulp- 
turen)  in  Peschawar  (Indien)  22.  349. 
Bauten  mit  Spitzbogen  in  Medlnet-Mabdi 
(Fayum)  21,  710;  des  Mittelalters  in 
Braunschweig  2»,  4o4 ;  der  Chalder  27, 
601;  auf  Cypern  31.  357;  altindianische, 
in  Honduras  30.  133;  am  Rio  L'lua. 
Hon<luras  30.  137;  Reste  antiker,  in 
Makedonien  30.  f»39;  s.  Akropolis;  Amphi- 
theater; Bau -Art;  Befestigungen;  Be- 
wilMserungs-System:  Bobionweg;  Brücken- 
kopf; Bnrgwillle;  Continen;  Knikegel; 
Fachwerk-Ban ;  Felsen-Bauten ;  Fesrungs- 
bauten;  Festungs-Mauern;  Garten-Mauer ; 
Gebäude;  Grab-Gebüude;  Grab-Kammer; 
Grundstein-Legungen;  Haus;  Heidenthor; 
Hüttenbau ;  Kapelle ;  Kegel  -  Bauten ; 
Kirchen;  Kvklopische  Mauern;  Larissa: 
Mauer(n);  Mauer -Bau;  Mauer -Reste; 
Mauer- Werk;  Neben-Gebilude;  Nuraghe; 
Obelisk;  Pyramiden;  Rathhaus;  Riesel- 
werke; Ring- Walle;  Ruinen;  Rund-Bauten ; 
Huiid-Thürme;  Scblossberge;  Schurzwerk; 
Stadium  (Bauwerk);  Stadt-Mauer;  Stein- 
Bauten;  Strassen;  Strassen- Bau ;  Strassen- 
Ziige;  Tempel;  Terrassen-Ban;  Theater; 
Theater- Ruinen ;  Thurm;  Vieh-Kraale; 
Vorbauten;  Walle;  Wasilospiti;  Wasser- 
leitung; Ziegel-Bau. 

Bauch,  behaarter,  eines  Weibes  33,  534. 

Bauch-Lage    der    Pferde-Hirten    in  West- 
Preussen  21,  752. 

Bauchmuskeln,   willkürliche   Bewegung  bei 
dem  Proteus-Maune  23,  683. 

Bauchtanz  der  Africanerinnen  29,  313. 

Bauchwarzen  beim  Menschen  21,  441. 


Bauernburgen  in  Siebenbürgen  30,  508.  518. 
Bauerndörfer  (mit  sächsischen  Hausern)  in 
Hinterpommern  21.  622.  625.  (Eiersberg) 

623.  625.  (Gr  -Horst,  614.  623.  626.  (Holm) 

624.  ([Treptower]  Deep)  626.  (Wachotz- 
hagen)  623 ;  Dörfer  mit  sla vischen  Namen 

21,  623.  (Reval)  623.  625. 
Bauerngehöft,  litauisches  23,  797;  Photo- 
graphie 23,  881. 

Bauorn-Haus,  Bauern-Hänser:  Fragebogen 
für  die  Erforschung  deB  typischen  24, 189; 
alte  deutsche  und  schweizerische  Bauern- 
hauser 21,  183;  Jahreszahl  an  einem 
schweizer  23,  465;  alte  Bauernhauser  in 
Holstein  21,  183;  .Hau-  (=  Heu-)  Berg" 
( schleswig-holsteinischer  Marschhof )  22,82: 
ältestes  in  der  Schweiz  25,  122;  Alter 
der  Häuser  urd  Haus-Formen  22, 554  —  555. 
deutsches  Bauernhaus  (weitere  Unter- 
suchungen) 22,  633—574:  (sächsisches 
Haus)  633-564.  (Schwarzwald -Haus) 
565  —  56».  576.   (Hotzenhaus  in  Baden» 

569—  570.  (BerchtoBgader  Haus  in  Bayern 

570—  574;  Hannoversches,  mit  ausgemalter 
Hausdiele  28.  589;  Kärnther  Bauernhaus 

22.  574  —  577;  niederrheinisches,  seeun- 
darer  Typus  (entwickelte  Abart  des  alt- 
Hächsischen  Hauses)  21,  186.  189.  190: 
sächsische  Bauernhauser  in  Hinte rpommem 
21.  623.  (in  Gross-Horst)  623.  (in  Holm» 
624.  (in  (Treptower)  Deep)  621;  sächsische 
Bauernhäuser  im  Kreise  Salzwedel 
(Altmark)  22,  525—527;  Bauernhauser 
vom  Tegernsee  (Bayern)  mit  Flach- 
dächern 22,  576;  Theilung  von  Bauern- 
häusern am  Nioderrhein  21,  188;  west- 
fälisches 27,  365;  s.  Alemannisches  Haus; 
Alpenhaus;  Angrisches  Haus;  Bauern-Hof: 
Berchtesgader  Haus;  Einhoits-Haus: 
Föhringer  Haus;  Fränkisches  Haus: 
Gebirgshaus;  Haus;  Haus-Formen;  Hof: 
Hotzenhaus;  Keuschen;  Langobardisches 
Hans;  Rbätoromanisches  Hans;  Sächsisches 
Hans;  Schweizerisches  Haus;  West- 
fälisches Bauernhaus. 

-  aus  Böhmen,  Mähren,  u.  s.  w.  27. 
424;  deutsche,  Modelle  25,  30;  bei 
Elbing  24,  81;  aus  dem  Schwarzwald. 
Photographien  26,  163;  wendische  23.  323; 
im  Hannoverschen  Wendland  24,  95; 
schweizer  mit  Inschriften  26,  141;  in 
West-  und  Ostpreussen  23,  786. 

-  -Modell  vou  Nähme  bei  Osnabrück  22,  558. 
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Bauern-Hof,  Bauern-Höfe:  geschlossene  Form 
(z.  Tb.  mit  sächsischen  Häusern)  in  Hinter- 
pommern 21,  623.  (Anlage)  623.  (Ent- 
stehung) 625.  (in  Gross-Horst)  623.  (in 
Holm)  624;  Bau  des  .Hau-  (=  Heu-) 
bergea"  oder  Schleswig  -  holsteinischen 
Marschhofes  22,  82;  Photographie  eines 
Bauernhofes  (ans  dem  18.  Jahrh.)  bei 
Westbevern  (Westfalen)  22,  476;  Bieben- 
bürgisch-sächsischer  und  seine  Bewohner 
28,601;  in  Siebenbürgen  30,612;  schleswig- 
sche  23,  409;  s.  Baucrn-Haus;  Haus; 
Hof;  Kossäten-Höfe. 

BanernBchmuck-Aus8tellnng  des  Museums  für 
die  Deutschen  Volkstrachten  usw.  33,  393. 

Uauern-Stickereien,  Sonder- Ausstellung  des 
Museums  für  die  deutschen  Volkstrachten 
usw.  34,  103. 

Bauern-Tabak,  s.  Nicotiana  ruBtica. 

„Bauerntanz"  (rautenförmig  durchkreuztes 
Mittelfeld)  am  Bächs.  Hause  in  Holstein  22. 
78. 

Bauerntracht,  weibliche,  aus  dem  Schwarz- 
walde 27,  334, 

Bauhinia  Burkeana,  essbare  Wurzel.  Süd- 
Africa  32,  358. 

Baum,  Büume:  Aufhängung  von  Kx-voto'a 
(Haar-Locken,  Fetzen  usw.)  in  Mexico  nu 
Bäumen  21,  668;  alto,  am  Dolmen  von 
Draguignan  32,  410;  mit  Phallus -Dar- 
stellungen in  Japan  27.  628;  s.  Botanik; 
Fichten* Waldung;  Heilige  Bäume;  Laub- 
wald; Urwald;  Waldbäume. 

Bäume  beschenken,  Neujahr  geben  28, 
189. 

 in  Salzwedel  29,  119. 

Baum-Farne  als  Waldung  auf  Luzon  21,  676. 

Baum-Gräber  in  Australien  33,  625. 

Baumharz,  das,  und  die  Sonne,  Indianer- 
Sage  24,  34. 

Baum-Messer  aus  einem  SteinkiBtengrabc  in 
Albanien  33.  47. 

Baum-Nagelung,  angebliche,  in  Ust-Preussen 
26,  477. 

Baumpech,  Kittung  eines  Steinzeitgefässes 

mit  28,  332. 
Baum-Rinde:  als  Wand-  u.  Fensterklappen - 

Material  in  Nord-Luzon  21,  676;  s.  Rinde. 
Baum-Särge:    Fundo    daraoB:  (taffetartiges 

Gewebe)  21,  234.  (Damhirschbäute)  235. 
Banmaarg-Grab  mit  Zwerg-Skelet  von  Boden - 

hagen  bei  Colberg  und  Verbreitung  der 

Baumsärge  31,  454. 


Baumschulen  der  Wakara  25,  483. 

Baumstämme,  hohle,  als  Bienenhäuser  25, 
154;  und  Äste,  verkohlte,  im  Bnrglehn 
bei  Stoinkirchen  (Niodor-Lausitz)  21,  517. 
618. 

Baumwolle,  Alter  der,  in  America  30,  484; 

Döschen  mit  B.  zum  Spinnen  von  der 

Insel  Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  123; 

farbige    als    Material    für    Gürtel  der 

Amateco- Weiber  (Mexico)  21,  668. 
Baumwoll-Hemd,   gesticktes,  der  Amateco- 

Weiber  (Mexico)  21,  668. 
Baumwoll-Kleid  der  Anehö  (Togo)  21,  542. 
Baumwoll-Unterjacke  der  Kameruner  21,  542. 
Baumwoll-Webereien  der  Pirna-Indianer  in 

Arizona  21,  665. 
Bauinwoll-Zeug,  s.  Kattun-Druck. 
Baum/.weig-Tättowirung  eines  Diggaui,  Ost- 

Africa  27,  663.« 
Baumann,  Oscar,  Wien  f  31,  675. 
Baumannahöhle,  Har/.,  Knochenfundo  23,  353. 
Baunigarth,  Westpreussen,  sog.  Wikingerschi t! 

2H,  332. 

Bautasteine  33,  197;  fehlen  auf  Island  28,  28; 

von  der  Insel  Man  32,  587. 
Bautzen,   doppel konische   Bronze-Nadel  32. 

379;  s.  Flintstein. 
Bavaria-Standhild  in  München:  schöne  Ver- 

billtnissinässigkeit  der  Hand  21,  514. 
Bawenda,  in  Nord-Transvaal  26, 64;  Gebräuche 

28,  35;  Napf  für  den  Mehlbrei  26,  320; 

Ndalama  {=  grosse,  runde,  glückbringende 

Steine)  bei  den  33,  192;  Orakel  der  2H, 

110;  Reife-Unsitten,  Bescbneidung  28,363; 

Schienenverbände  28,  365;  Zauberhölzor 

28.  109. 
Bawetida  in  Berlin  29,  312. 
Bayägg,  CalanasBan-Rancberii*  in  Nord-Luzon 

21,  676. 

Bayau,  dayaksches  Messer  32,  73. 

Bayaui,  Ost-Africa  27»,  664. 

Bayerisches  Pfund  21,  280.  284. 

Bayern  (Volksstamm):  Gold-Kreuze  bei  den 
alten  21,  380. 

Bayern  (Königreich):  Aberglaube  in  2«,  601; 
Alber  (=  glühender  Drache)  und  Alber- 
flecke (=  kahle  Grasringe)  21,  354;  Ober-, 
AUerseelengebäck  25,279,  Nicolaua-Figuren 
33,  644;  Anthropologen- Versammlung  28, 
407;  Auflösung  des  Museums  verein«  für 
vorgeschichtliche  Alterthümer  21,  521 : 
Berchtenlaufcn  26,  308;  Bernstein  23,309; 
„Bockhörndl"  als  Tut-Horn,  u.  „Badestube'* 
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(zum  Flacha-Dörrea  usw.)  in  Ober-Bayern 
21.  22;  Brachycephalie  frühchristlicher 
8chädel  25,  326;  Bronze-  und  Hallstatt- 
Cultur  28,  408;  Bronze-Gürtelblech  vom 
Müblhart  28,  244;  Bronzezeit-Scbä.lel  25, 
322;  Eientpicl  zu  Oatern  28,  266;  an- 
gebliche Eisenfunde  in  Steinzeitgräbern 
25,  93;  Felsenhöhlen  am  Fuss«  des 
Hirschbichl  26,  251;  drei  wilde  Frauen 
am  Hirschbichl  26,  251;  Fände  ver- 
schiedener Zeitalter  und  Nachhestattungen 
in  einem  Hügelgrab  30,  699;  getriebene 
goldene  Uefasso  22,  291.  293;  Grabbügel 
im  Mühlhart  28,  243;  Gräbel  der  Hallstatt- 
zeit in  der  Oberpfalz  2«,  471;  Gräberfeld 
in  der  Beckerslohe  28.  407;  Hallstattfunde 
von  Schippach  25,  169.  suevische  Haus- 
Form  in  Ober-Bayern  21,  192.  22.  577; 
buntfarbiger  Hausscbinm-k  25.278;  „Hexen- 
tänze" in  Ober- Bayern  21.  352;  Hügelgrab 
der  Bronzezeit  23,  822:  Hügelgräber  bei 
'1  ittinanniug  28.  584;  Kahntibeln  aus 
Bronze  vom  Mühlhart  28,  241;  Knochen- 
geräthe  von  Au  29,322;  moderne  Knochen- 
werkzeuge 25.  281;  der  Kraxeitrager 
am  Kammerlinghorn  26,  254;  Kröten  an 
Häusern  25.  278;  Landes- Ausstellung  in 
Nürnberg  28,  567;  neolithische  Funde  von 
Au  bei  Hammerau.  Bezirk  Traunstein  29. 
319;  Niklaw-Umzug  26.308;  Ostersonntags- 
spielo-  27.  334;  Papier-Schifflein  statt  der 
Niklas-Schuhe  26,  307;  Photographien  von 
Thongefässen  aus  Grabhügeln  der  Bronze- 
zeit 29.  362;  Reichenhall,  römische  Be- 
grübnissstätte  24,645;  Reihengräberschädel 
v.  Bnukmühl  25.  325;  Rössener  Typus 
32,  242;  Schädel  aus  Gräbern  25.  322; 
Schädel  aus  einem  frühchristlichen  Kirch- 
hofe von  Polling  25.  326;  Schippach  in 
Unterfranken,  Hügelgrab  mit  Brouzegürtel 
25,  158;  Seelenzopf  27.  479;  Sekundär- 
Bestattungen  29,  278;  Staufersbacb  23, 
362;  Stein- Alterth Omer  26.  249;  Steinbeil- 
und  anderer  Aberglaube  26,  197;  Stein- 
schlägel 25,  281;  jüngere  Steinzeit  32, 
274;  Tanz  der  (mytholog.)  Hoinmännlein 
21,  353;  thönerne  Siebe  25.  280;  Volks- 
kundliches 26,  306;  alte  Waage  32,  334; 
Wilshofen,  Trudeufuss  29.  600;  angebliche 
Wolfsgruben  25.  281. 
Bayern  s.  Aidenbach;  Augsburgisch;  Berchtes- 
gaden; Brannenburg;  Bruckmühl;  Brünn- 
stein; Büchenbach;  Dachau;  Drachenfels; 


Elfenbein-Schmuck;  Fichtel-Gebirge ;  Glas- 
perlen; Grabhügel;  Grafing;  Hintersee: 
Hocker  -  Gräberfeld ;  Königssee:  Langen- 
öhringeu;  Metall -Gefäase;  Mühlthal. 
München;  Neolithiaches;  Nürnberg;  Ober- 
bayrisch;  Oberpfalz;  Obersalzberg; 
Regensburg;  Reichenhall;  Reihengräber: 
Schifferstadt;  Schöngeising;  Schwenderod: 
Sicheln;  Staufersbuch;  Steinzeit;  Stempfer 
Mühle;  Straubing;  Tegernsee;  Trudenfuas: 
Ungstein;  Unterglauheim;  Urnenfeld; 
Vasbühl ;  Vogelkopf ,  Wachenheim;  Wiesen- 
acker; Wilshofen;  Wohnstätten ;  Zwiesel 

Bayona  (Spanien):  liefert  die  „Bayonner'' 
Schinken  22,  223. 

„Bayouner*  Schinken:  Herkunft  22,  223. 

Bayuda-Stoppe  (Nubien):  Felis  maniculata 
21.  552:  Aufmerksamkeit  der  Kabäbisch- 
Beduineu  auf  Gespenst-  und  Stab-Heu- 
schrecken 22.  265. 

Bead  waist-bands.  Ost-Africa  24,  299. 

Beamte  für  die  Überwachung  der  Maassc  u. 
Gewichte  im  Alterthum  21,  256. 

Bearbeitet ,  Bearbeitung .  s.  durchbohrt; 
Feuerstein;  Hämatit;  Hirschgeweihe: 
Hirschhorn;  Knochen;  Metalle;  Neube- 
arbeitung; Stein -Bearbeitung;  Technik; 
Unterkiefer  etc. 

—  Bernstein  vom  Glasinac  (Bosnien)  27,  299; 
Eber-Zähne  32,  239;  Edelhirsch-Geweih- 
stange 31, 572;  des  Eisens  von  den  Cbaldern 
erfunden  32,  34.  59;  Feuersteine,  Unter- 
scheidung von  natürlich  gespaltenen  26. 
498;  Feuerstein  von  Probluz  und  Prim  in 
Böhmen  32,  176;  Feuerstein -8tück 
vom  Warteberg  bei  Kirchberg,  Nieder- 
Hessen  31,  608.  509;  Gegenstände,  meist 
aus  Knochen,  aus  dem  Rinnekalns  28. 
484;  Geweih  in  der  steinzeitlichen  An- 
siedelung von  Werschetz,  Ungarn  23,  91; 
Hirschgeweih  24.  374 ;  theilweise  verzierte 
Hirschgeweih-  und  Knochenstücke,  von 
der  Hünen  -  oder  Frankenburg  bei 
Rinteln  a.  W.  29,  371;  des  Holzes  zu 
Haus-  und  Wirthschafts-Geräthen  bei  den 
Lappen  29,  116;  Knochen  von  Au,  Ober- 
Bayern  29.  322;  Knochen.  Schweizerabild 
bei  Schaffbansen  24,  84;  Knochen  und 
Geweihstücke,  Grimme,  Kreis  Prenzlau 
23.  399;  der  Knpfererze  28,  380;  Metall- 
Bearbeitnng.  Au,  Ober-Bayern  29,  322; 
Mittelhandknochen  vom  Elen,  vom  Kappe- 
kaln,  Livland  27,  557;  Muscheln  aus  einer 
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Höhle  von  Nabrenina  27,  341 ;  von  Nephrit 

23,  693,  am  Fundort  in  Birma  21,  699, 
in  Europa  während  der  Steinzeit  21,  699 
bis  601;  Rentbierhorn  vom  8chweizers- 
bild  24,  457;  von  Rhinoceros-Knochen  27, 
761.  29,  334;  Schädel  ans  einer  Cultur- 
schicht  mit  Terramare-Keramik  auf  dem 
Burgberge  von  VeliS  bei  Jifcfo  30,  214; 
Schale  von  Spondylon  27,  761;  Stein  von 
Niedersachswerfen  26,  329;  Thierknochen 
vom  Rinnekaln.  Livland  27,  657;  Walfisch- 
wirbel 25.  312  667;  Zinn-,  von  den  Ein- 
geborenen im  Flussgebiete  des  Bonue  34,247. 

Bearbeitungsspuren  an  Rhinoceros-Knochen 
30.  69. 

Bebenda,  Deutsch-Ost-Africa,  Begräbniss-Ge- 

bränche  34,  127. 
Becerros,  steinerne  Thierfiguren  in  Spanien 

24,  67. 

Becher,  geschweifte  in  Böhmen,  Mähren, 
Ungarn  .  England ,  Nord  -  Deutschland  , 
Portugal,  Sicilion.  Süd-Frankreich  26.  468; 
geschweifte  von  Caslau,  Böhmen  26,  466; 
geschweifte  der  Steinzeit  23,  79;  aus 
Knochen  24.  374;  der  Pfahl  bau- Keramik 

32.  271;    der    Steinzeit:    von  Gingst 
Rügen    28,    359.     v.    Meiendorf,  Kr. 
Wanzleben  27,  122.   v.  Weischwitz,  Kr 
Breslau  27.  122;  mit  weiss  ausgefüllten 
Verzierungen.    Zerbst,   Anhalt   27,  122. 

—  s.  Bambus-Becher;  Cocusnuss;  Doppel- 
becher; Glaabecher;  Goldene  Becher; 
Incmstati  !i  Taubenbecher;  Thon  - 
Becher;  Vexir-Becber. 

Becherförmiges  Thon-Gefas«  als  Beigab«' 
(Kaaks.  Holstein)  21,  474. 

Becb<T-l»t'fas8o  von  Butmir  und  Tordosch 
27,  133. 

Becken  s.  Rassen-Becken. 

Beckendrehgang  25,  618. 

Becken-  und  Schädelform,  Correlation  zwischen 

33.  213.  215. 

Becker,  Margarethe,  Mikrozephale  28,  605. 

Beckerit,  Ostseebernstein  23,  287. 

Beckerslohe,  Bayern,  Gräberfeld  28,  407. 

Bedeutung  Australiens  für  die  Heranbildung 
des  Menschen  33, 328.  34, 104;  der  Hocker- 
Bestattung  33,  522;  der  s.  g.  Quetschsteine 
21.  214;  der  Röntgoskopie  für  die 
Anthropologie  33,  216;  der  Supramamma 
33,  217;  der  auf  Gesichts-Urnen  neben 
den  Gesichtstheilen  vorkommenden 
nuugen  21.  748. 


Bedja-Schiidel  31,  554. 

Beduinen  2»,  372;  in  Berlin  29,  313. 

Beduinen-Truppe  im  Zoologischen  Garten  in 
Berlin  33.  265. 

Beduinen  im  Laude  Negeb  23,  578;  Schädel 
23.  681 ;  s.  Kabäbisch-Beduinen. 

Beeker  Haide  (am  Nieder-Rhein),  Flachbeil 
aus  Jadeit  von  der  31,  646. 

Beelitz  (Kr.  West-Sternberg):  Brandgräber- 
feld mit  Urnen  und  Brouze-Sachen  22. 
370 — 371 ;  altgermauische  Gefasssoherben 
22,  371;  Heiden-Kirchhof  29,  436.  440. 

Beerdigung,  Gebrauche  bei  der,  der  Bebenda 
(Deutsch-Ost-Africa)  34.  127 ;  s.  Begräbnis*; 
Beisetzung;  Bestattung;  Grab;  Gräber- 
Feld;  Leichen  nsw. 

Beeren,  essbare,  Süd-Africa  32.  358.  359. 

Beeskow    (Gut),    s.    Stargard  (Pommern). 

Beoskow-Storkow,  Kreis:  s.  Biensdorf;  Frei- 
grund; Gross-Rietz;  Kunersdorf;  Leibsch; 
Theresienhof;  Wilmersdorf 
-  Alterthümer  aus  27,  334.   29.  123. 

Befeilung  der  Zähne,  s.  Zahn-Feilung. 

Befestigungen:  Atlas  vorgeschichtlicher  B.  in 
Nieder-Sarhsen.  von  A.  v.  Oppermann 
21.  108;  alte  B.  in  Chihuahua  (Mexico) 
21.  629;  B.  gegenüber  Carnuutnm  (Nieder- 
Oesterreieh)  21,  720;  alte,  bei  Elisabethpol 

33.  81 ;  alte  in  Nord-Deutschland  26,  600;  des 
Kasna  -  Tapa,  Transkaukasien  84,  228; 
prähistorische,  auf  dem  Heiligeuberg  bei 
Gensungen  27,  637:  spätrömische,  im 
Hardt-Gebirge  28,  568;  von  Twistringen, 
Hannover  23,  443;  vorgeschichtliche  s. 
Stein  wälle,  Steinsburg;  vorgeschichtliche 
in  Niedersachsen  25,  189;  vor-  und  früh- 
geschichtliche,  in  Nieder-Sachsen  30,  122; 
Wittekindsburg  23,  249;  s.  Benting 
Brückenkopf  ;Burgwall ;  Felsenbefestigung; 
Festung;  Wall. 

Befestigungswerke,  alte,  in  Beizig  26,  327. 
Befinden  des  Ebren-Präsidenten  Rud.  Virchow 

34,  49.  101. 

Bega  (Bedscha),  Hirten-  und  Nomaden- Völker 

am  Nil  31,  549;  s.  Bedja. 
Bega-Gräber  in  Aegypten  81,  538;  alte,  bei 

Assuan  30,  181. 
Bega-Schädel- Maasse  (Assuan)  30,  91. 
Bega-Völker  s.  Tabakpfeifen. 
Begraben  der  Fasenachtnäre  31,  202. 
Begraben  und  Verbrennen  gleichzeitig  28, 422. 
Begräbniss,  gemeinsames,  von  Mutter  und 

Kind   in  einem  Kurgan  84,   180;  der 
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Botocudos  23,  27;  der  Eingebomen  von 
Brasilien  23,  24;  der  Haussa  im  Gehöft 
28,  402;  bei  den  Konde  25,  296;  alte, 
übereinanderliegende  in  Las  Huacas. 
Costarica  31,  625;  der  La  Tene-Periode 
bei  Ostereistedt,  (Hannover)  21,  340; 
der  Leichen  auf  Haletnahelra  (Malay. 
Archipel)  21,  671.  672;  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  der  Steinzeit  23. 
93;  s.  Beisetzung;  Bestattung;  Grab; 
Gräber-Feld;  Leichen  usw. 

Begräbniss-Ansagung  durch  Herumsenden 
eines  Hammers  oder  einer  Keule  in 
Orten  des  Kreises  Lübben  22,  650. 

Begräbnissarten  in  Ostpreussen  23,  762. 

Begräbniss-Gebräuche  der  Bebena,  Deutsch- 
Ost-Africa  34,  127;  in  Ost-Preussen  22. 
608;  der  Patagonier  34,  345. 

Begrubnisa-Hiluser  aus  Adobe   in  Bolivien 

26,  408. 

Begräbnisshflgel  Pichora  bei  Dobrichow, 
Nordböhmen  28,  541. 

BegriibniöHplätze :  australische  33,  625;  in 
brasilianischen  Höhlen  24,  502;  wilder 
Buschmänner  22.  408;  alter  moham- 
medanischer, bei  Elisabethpol  33,  81 ;  , 
der  Bronzezeit  bei  Gross-Kühnau,  Anhalt 
32,  466;  bei  Hünxe  a.  d.  Lippe  27,  30; 
christlicher  von  llischken  (Ost-Preussen) 
mit  Eisen-  und  Bronze-Funden  21,  624; 
prähistorische  in  Kerpen,  Gablauken  und 
Kl.-Karnitten  (Ost-Preussen)  21,  110;  auf 
Larat  (Tenimber-Inseln)  an  der  Küste 
21,  170;  alter,  in  Las  Huacas,  Costarica 
31,  624;  germanische,  am  Nieder-Rhein 

27,  702;  indianischer  bei  Palmano  (Vene- 
zuela) 21,  654;  alter  indianischer  bei  Pal- 
mano am  Orinoco  23,  255;  wendischer  im 
Nuthe-Thal  bei  Potsdam  27,  335;  alter 
Begräbnissplatz  und  Befestigung  im 
Gouvernement  Simbirsk,  liussland  23, 
420;  und  Tumuli  in  Albanien  und  Mace- 
donien  32,  626.  33,  43;  Verehrung  der. 
auf  Halemahefra  (Malay.  Archipel)  21.  672: 
8.  Begräbnissstätten ;  Bostattungs- Platz; 
Friedhof;  Gritber-Feld ;  Nekropole. 

Begrübnissstiltten  in  Ani,  Tranakaukasien 
34.  237;  aus  dem  XII  bis  XIV.  Jahr- 
hundert, Cäslau,  Böhmen  32,  287;  (An- 
siedelung und)  von  Fürwitz,  Böhmen, 
Beinkamm  und  Urnenfund  27,  356;  an 
der  untern  Lippe  27.  27;  bei  Lobositz  in 
Böhmen  27,  31;  römische  bei  Reichen- 


hall 24,  546;  römischer  Zeit  mit 
Leichonbrand  bei  Schwetz,  West- 
Preussen  21,  457;  germanische,  zwischen 
Sieg  und  Wupper  26,  602.  27,  31; 
der  Steinzeit,  Ungarn  23,  85.  94; 
zwei  prähistorische  in  der  Eifel  und  an 
der  Lippe  27,  26;  vorgeschicht- 
liche in  den  Kreisen  Angermünde. 
West-Sternberg,  Lebus,  Beeskow-Storkow 
(Prov.  Brandenburg)  sowie  bei  Schön- 
lanke  (Prov.  Posen)  22,  367—377;  eines 
verbrannten  Pferdes  in  einem  Gräberfelde 
bei  Kreinitz  a.  d.  Elbe  SO,  649;  s.  Be- 
gräbnisspliltze ;  Bestattungs-Platz ;  Fried- 
hof; Gräber-Feld;  Nekropole. 

Begräbnissstelle,  altphrygische  28,  123. 

Begräbniss-Urne  mit  Skelet,  vom  Forro- 
mecco-Tbal  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  35; 
s.  Urnen. 

Begrüssung  des  Hrn.  v.  Luschan  34,  269; 
des  Hrn.  G.  Schwein furth  34,  269. 

Begrünsung  unter  Trauernden  bei  den  Be- 
benda,  Deutsch-Ost- Africa  34,  128;  der 
Konde  25,  295. 

Begrüssungs- Ansprache  an  R.  Virchow  33,  365. 

Bogriissungsform  auf  Formosa  25,  334. 

BegrÜ88ungs-Telegramm  an  M.  Bartels  33, 251. 

Behaarung,  abnorme  24,  215.  31,  456;  abnorme 
eines  frühreifen  Mädchens  23  ,  470; 
abnorme  beim  Weibe  33, 634;  abnorme  auf 
pigmentirter  Basis,  bei  oinem  Berliner 
Restaurateur  21,  30;  der  Aino  33,  177; 
allgemeine  des  Körpers  (besonders  der 
Beine)  bei  den  Aru-lnsulanern  21,  162; 
heterogeue  23,  243;  Btarke  Körper-B.  der 
Tenimber-Insulaner  21,  170.  (Mann  aus 
Molu,  Tenimber-I.)  170;  a.  Achsel-Haar; 
Augenbrauen;  Augenwimpern;  Bart- 
Haar;  Brauen;  Gesichts-Behaarung;  Haar; 
Hypertrichose;  Kopf-Haar;  Körper-Be- 
haarung; Rücken-Haar;  Schamhaar: 
Schnurrbart;  Unterschenkel-Behaarung. 

Behälter  für  Raeirmesser  29,  103;  s.  Wetz- 
steinbehälter. 

Behaustem  24,  373. 

Behausteine  in  Ungarn  23,  90. 

Behexen  und  Zauberei  als  Krankheitsursache 
bei  Indianern  32,  362. 

Behistun-Inschrift  32,  65. 

Behr,  Hans  Hermann,  San  Francisco,  80.  Ge- 
bnrtstag  30,  412. 

Behringen  (Kr,  Soltau,  Prov.  Hannover)  Ring- 
wall 21,  20. 
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„Beier"  (bewegliche  Hängevorrichtun«  für 
Räucherwaaren)  in  sächs.  Häusern  Hol- 
steins 22,  81. 

„Beiern"  (Art  Geläute)  in  Hinterpommera 
22,  81. 

Betfunde  des  Rössen  er  Typus  52,  251. 
Beigaben    ans    Aino  -  Grübern    35,  182; 
australischer  Todter  33,  524;  für  Todte  in 
Brasilien  23,  90;  aus  Eisen  und  Bronze 
in  den  baltischen  Provinzen    28.  489; 
Feuerstein  -  Geräthe     bei  ägyptischen 
Mumien  bezw.  Mumien-Gräbern  21,  712; 
Obsidianmesser  und  Fingerglieder  als  23. 
829;  römische,  Skeletgrab  in  Pommern 
24,  497;  der  Römergräber  voo  Reichenhall 
24,  547;  römische  in  Skeletgräbern  von 
Borkeuhagen,  Pommern  26.  595;  Skelet- 
gräber  mit  römischen,  von  Borkenhagen 
und  Falkenburg,  Pommern  25,  575;  ab- 
sichtlich zerstört,  in  Römergräbern  von 
Reichenhall  24,  546;  ihre  Beschädigung 
vor    der  endgültigen   Niederlegung  24, 
166:  durch  Brand  beschädigt  24,  166; 
slavischer   Art  in   christl.   Gräbern  bei 
Sobrigau    (Kgr.    Sachsen)    21,  596;  in 
holsteinischen    Steinzeit  -  Gräbern  ohne 
Steinkammer  21,  469.  470.  471—474;  in 
einem  neolithischen  Grabe  bei  Lebehn 
(Pommern)  21,  218.  221;  des  neolithischen 
Gräberfeldes    von  Rössen  52,  239;  La 
Tene  -  Beigaben    in    Flacbgräberu  bei 
Lebehn  (Pommern)  21,  217;  in  Kurganen 
Transkaukasiens    SS,    87;     in  Gräbern 
von  Schuscha,  Transkaukasien  24,  566; 
in  Ürnen-Gräbern  von  Loddin  (Kr.  Ruppin) 
21,  722.  723.  724;  in  Gräbern  bei  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  108—113;  menschliche 
Schädel-Stücke  und,  aus  einem  Kalkbruch 
bei  Walbeck  in  der  Nähe  von  Helmstädt, 
3$,  364  ;   3.  Apfel;  Bei- 
>;  Blumen;  Bronze-Beigaben;  Eisen- 
Beigaben;  Funde;  Gefässe;  Geld ;  Geräthe; 
Gold -Beigaben?;   Grab;   Gräber;  Grab- 
Beigaben;     Haare    (abrasirt<>);  Haube; 
Kamm;    Kettchen:    Leichen  -  Beigaben ; 
Metall-Beigaben;  Mütze:  Nadel;  Phlox 
Drummondii;      Taschentuch;  Töpfe; 
Urnen  usw.  usw. 
Beigefässe  von  Balkow,  Kr.  West-Sternberg 
26,  474.  475;  aus  ostpreuss.  Hügel-Gräbern 
(Drusker  Forst)    21,   522.  (Fritzensche 
Forst)  524;  ornamentirte  von  Giesensdorf 
(Kr.    Beeskow  -  Storkow),    Grunow  (Kr. 


Lübben)  und  Heinrichshof  (Kr.  Sternberg i 
22,  486 — 491 :  vorslavisches  von  seltenerer 
Form  aus  Ouben  (Niederlausitz)  22.  359; 
von  Ostereistedt,  Prov.  Hannover  21,  340. 
341;  aus  dem  König^grabe  von  Seddin. 
Kreis  West  -  Priegnitx  58.  69;  zierliche 
von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,  374; 
slavisches.  vou  Stendal  81,  196;  s.  Heukel- 
Kännchen;  Kannen;  Napf  (Säpfe):  Tassen  - 
fö  rmige  Beigefässe:  Thon-Gefässe;Thranen- 
Schalen;  s,  auch  Drehscheibe:  Ornament; 
Ornamentik. 

Beihülfe  des  Hrn.  Unterriehts-Ministers  34, 259. 

Beil,  Beile:  aus  Amphibolit-Schiefervon  Cäslau 
(Böhmen)  21.  445.  447;  aus  Bärenkieferu 
24.  373;  eisernes,  von  Kruja,  Albanien 
34.  61 ;  eisernes,  von  Laci,  Makedonien 
33.  52;  von  Grünstein  a.  Ungarn  23,  90; 
aus  Kupfer,  Italien  32,  546:  in  Gestalt 
eines  Löwen,  aus  Dahome  33,  76;  mit 
Rille  von  Nissan  24.  295;  s.  Amphibolit- 
schiefer-Beilchen ;  Axt-Hämmer;  Basalt- 
Beile;  Chloromelanit  -  Beil ;  Doppel- 
Beilchen;  Eisen-Beil;  Hand-Beil;  Jadeit- 
Beile;  Kupferbeil;  Nephrit-Beil ;  Stein-Boile ; 
Thonschiefer-Hammerbeil. 

Beil-Bruchtheile  von  L'aslau  (Böhmen)  21.  445. 

Beilhaminer  aus  Trachyt,  Steinzeitfund  in 
Ungarn  23,  90. 

Beilhämmer,  kahnförmige,  als  Nachbildungen 
von  Bronze-Originalen  28,  485. 

„Beileger"  (eiserne  Ofen;  im  sächs.  Hause 
Holsteins  22,  80;  im  (nord)f riesischen 
Hause  zu  Osterfeld  (Holstein)  22,  531.  632; 
im  nordschleswigischen  Hause  22,  634. 
535;  im  Rasteder  Haus  (Oldenburg)  22, 
558. 

Beimengungen  zum  Thon  der  vorgeschicht- 
lichen Gefässe  34,  409.  420;  absichtliche, 
von  zerkleinertem  Granit  zum  Thon  der 
vorgeschichtlichen  Gefässe  34,  420;  in 
Chilutf  426. 

Bein  (=  crus,  femur),  s.  „ Bäckerbein e " ; 
Fibula;  Humerus  (von  Thieren);  Tibia; 
Unterschenkel. 

Bein  (=  os),  s.  Knochen;  Bein-,  Elfenbein-; 
Knochen- ;  Metall-Einlagen. 

Bein-  und  Horn-Artefaete  von  Warteborg 
bei  Kirchborg,  Nieder-Hessen  31,  507.  509. 

Bein-Haus,  s.  Ossuarium. 

Beinkamm,  alamannischer,  aus  einem  Skelet- 
grab in  Zürich  26,  343;  von  Fürwitz, 
Böhmen  27,  356. 
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Beinknochon  vom  Cäslaucr  Hradek  21,  595; 
eines  Urochsen,  durchbohrte  Hacke  bub 
den  26,  115. 

Bein-Knöpfe  mit  V-Bohrtmg.  von  Lissabon 
22,  289. 

Beinlängo  der  Dinka  27,  162. 

Beinschienen  aas  Bronze:  vom  Glasmac  27. 
54.  640;  von  Sauskimost,  Bosnien  27.  796. 

Beinschmnck  s.  Elfenbein. 

Bein  Werkzeuge  von  Butmir  27,  418. 

Beinwyler  Jara-Berge  (Canton  Aargan):  vor- 
geschichtliche Zeichenstemo  22,  506. 

Beirath  des  Märkischen  Museums  25,  225. 

Beisetzung  in  Gefässen :  Hügelgrab  bei  Oster- 
eistedt (Hannover)  22,  341. 

Beisetzung,  seoundilre  in  Ägypten  27,  363; 
«.Begräbnis*;  Bestattung;  Einbalsamirnng; 


Belegstücke    aus    Knochen    von  Besinghy 
(Kabardä.  Nord-Kankamen)  22.   447;  b. 
Beschlag;  Bronze-Besatzatücke. 
Beleidigungen:  Kämpfe  wegen  B.  auf  Letti 

(Malay.  Archipel)  21,  180. 
Belemniton  in  China  und  Japan  nls  „Drachen- 
knocheu"  21, •492;  Deutung  als  Alp-Pfeile 
26,  197;  für  Donnerkeile  gehalten  24,  562. 
Belemniten-Alveole  zu  Steinperlen  nicht  ge- 
eignet 21.  432. 
Belendas,  Malaeca,  Krauenleben  der  28,  335; 

Physiognomie  der  28,  270. 
Beleuchtung:    von  Figuren,    einseitige,  bei 
dunklem  Hintergrunde  26,  28;  fflr  Tropen- 
reisen 24.  181. 
Bel^Tird  (Pommern),  s.  Belgrada 
Belpers  Angriff  gegen   K.   Virchow  in  der 
Hissarlik-Streitfrage  22,  128—129 
im  !  Belgien,  archäologischer  Congress  24,  346;  ge- 


Grab;  Leichen;  Mumien;  Urnen  usw. 

Beisetzung»  -  Gefässe,   e^rosse,  thönerne, 
Kala-Tapa.  Kaukasus  30,  317;  von  Oster- 
eistedt (Hannover)  21,  341. 

Beitrag  zur  Erinnerung  an  Rudolf  Virchow 
34,  379. 

Beitrage,  ethnographische,  zur  Kenntniss  des 

Carolinen-Archipels  24,  214;  zur  Kenntniss 

der   im   Innern  Nord-Luzon's  lebenden 

Stämme  21.  674 — 700;    zur  physischen 

Anthropologie  der  Norweger  24,  214;  zur 

Kenntniss  des  palttolithmchen  Menschen  in  |  Belgier,  Pfeilgifto  der  alten  26,  271. 

Deutschland  und  Süd- Frankreich  34,  279.  Belgische  Besiedler  der  Hamburger  Vierlande 
Bejkovice  (Mähren),    parabolisches  Bronze-  j      22,  560. 

stück  22.  172.  177  j  Belgrada  (—Belgard  in  Pommern),  Einführung 

Bejuco   (Wurzeln):   Verwendung  bei   den        des  Christenthums  22,  26. 

Apoyaos  in  Nord-Luzon:  (als  Fnssboden- 1  Beli  Breg,  Ungarn,  Schädel  mit  Os  Incae 

Material)  21,  676.  (als  Aufhänge-Material  .      tripartitum  81,  617. 


schichtlicher  und  archäologischer  Congress 
zu  Möns  26.  141 ;  gallo-römischer  Friedhof 
zu  Ciply  26,  141;  Mäh-Werkr.euge  22, 
156;  Pithecanthropus  erectus  und  der 
paläoüthische  Mensch  Belgiens  28.  667; 
Roggetikorn  -  Gemmen  30,  43;  b.  Arlon; 
Brüssel;  Congrea;  Congress;  Eyg(g)eu- 
bilsen;  Flandern;  Flandrisch;  Hennegau; 
Lüttich;  Spy;  Tungrer. 


für  Wand-Etageren)  677  (als  Tausch- 
Artikel)  680. 

Bekleidung  der  Einwohner  von  Hannabade, 
Neu-Guinea  82,  346;  der  Konde  25,  295; 
der  Eingeborenen  von  Santa  Cruz  32, 
346;  Beete  im  Sarkophage  (Gisulf's?)  von 
Cividale  (österr.  Küstenland)  21,  375; 
Tättowirung  mit  dem  Eindruck  der  B. 
22.  363.  (bei  den  Samonnern)  388.  389; 
8.  Kleidung;  Leichen-Bekleidung. 

Belag,  s.  Belegstücke;  Beschlag;  Bronze- 
Beläge  ;  Goldblech-Belag ;  Knochen- Platten; 
Soden-Belag. 

Belbela  (=  Tättowirung)  auf  den  Tenimber- 
Inßeln  21,  168. 

Belck,  W„  Forschungsreise  24,  524. 

Beidorf  (Holstein),  s.  Grünenthal. 

Beled  Sidi  Haschern,  s.  Sidi-Hascbem. 


Bella  Coola-Indianer  (Vanconver  Island)  22, 

31.  (zur  selischen  Sprachfamilie)  31; 
Anthropologie  23,  169;  Medicin-Männer 
und  Schamanen  der  26,  104;  b.  Bilqula. 

Belle  Irene  (Irene  Woodward),  T&ttowirte 

aus  Teias  22,  304—306.  363. 
Bellucci's  prähistorische  Sammlung,  Perugia 

32,  643. 

Beltrami,  Engenio,  Rom  f  ^1. 

Belu(ts)cbistan,  s.  Balütsehist&n. 

Beizig,  Kreis  s.  Lüssc;  Raben. 

Beizig,  Prov.  Brandenburg,  Brandplätze  26, 
327 ;  Bronzen,  Bleigehalt  26,  327;  Excursion 
26.  245.  327;  Gräber  mit  Bronze-Beigaben 

26.  327;  Hügelgräber   und  Flachgräbor 

27,  98. 

Bemalen  s.  Thongefässe;  des  Gesichts  bei 
Festen  anf  Neu-Guinea  26.  200. 
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Bemalt*  Fussbödeu  in  Aegypten  »4,  99; 
Gänse- Eier  in  einem  römischen  Kinder- 
sarge von  Worms  29,  166;  Petrographien 
im  Gebiete  der  Papago-  und  der  Pirna- 
Indianer  Arizonas  81.  666;  Pnppe  aus 
Holz,  Schutz  für  Bchlafendc  Kinder  in 
Java  26,  58;  Skelett.;  23,  418.  419;  ge- 
schnitzte Thierköpfe  au»  Pfahlbauten  in 
Florida  SO,  612;  Thon-Gefasse  aus  der 
proutw.  Oberlausitz  22,  258/259.  261 ; 
Thongeflsse,  moderne,  und  Ofenkacheln, 
Bosnien  27, 136;  Thon-Schalen  von  Zonton  - 
dorf  (prouss.  Oberlausitz)  22.  259.  261: 
Thonschorben  von  Obfan.  Mähren  29,  342; 
„Todtenleuchter*  von  Lengyel  (Süd-Ungarn  i 
22,  109.  110;  Topfscherben  in  Brasilien 
24,  503. 

Bemalter  Schädel  von  Wackersberg,  Salzburg 
28,  583;  Stein  bei  Kusnezkojo,  Sibirien 
27,  267. 

Bomalung  s.  Anstrich;  Körper-Bemalung; 
Oster-Eier;  Rothfärbnng;  Wand. 

—  HauKuruen  jmit  25.  127.  299;  von  Alter- 
thiimern  aus  Honduras  SO.  136;  cyprischor 
Gefüsso  $1,  55;  auf  oyprischon  Thon- 
Geffihsen  Sl.  35;  von  Monschenschädeln 
SO,  75.  283;  von  Schilden  aus  Neu- 
Britannien  32.  497.  501.  504;  von  Skelet- 
knochen  S2,  313.  314;  an  Skeletknochen 
der  Steinzeit  27.  688;  rothe,  von  mensch- 
lichen Skeletten  29,  113.  337.405.535. 
542.  543.  545.  562;  rothe,  der  Gebeine 
australischer  Todtor  33,  626;  rothe,  von 
Schadein  im  Bismarck-Archipel  SS,  370; 
rothe,  eines  Schädels  von  den  Duke  of 
York-Inseln  SS,  383;  auf  Steinzeit- Gelassen 
von  Schamiramalti  34,  126;  birmanischen 
Thon-Goschirres  31, 661 ;  auf  Thongefässon 
in  einer  alten  Befestigung  bei  Kl-sabethpol 
33.  81;  an  Thongefässen  von  Lengyel. 
Ungarn  25,  129;  auf  Thongefässen  von 
Tordosch,  Siebenbürgen  27,  127;  auf 
prähistorischen  Thonwaaren  aus  Persien 
32.  610;  auf  Thon-Gefässen  aus  Schlesien 
31,  197;  auf  einem  Thon-Gefasse  von 
Haschewitz,  Schlesien  31,  197:  auf  vor- 
geschichtlichem Thon-Goräth  in  Balu- 
chistan  Sl,  101, 104.  108;  au  Thongefässen, 
Guatemala  25,  547;  auf  Töpferwaaro  von 
Kam  Uyuk,  Cappadocien  33,  493;  eines 
Truphäonschädols  ans  West-Africa  27,  287 ; 
auf  Urnen  aus  Knrgan  Maly  Pargot,  Trans- 
kaukasien  34,  233;  auf  vorgeschichtlichen 


Scherben  aus  dem  Zhob-Thale  SO,  466; 
Kalk-,  von  Schädeln  von  den  Auachoroten- 
Inseln  SS,  369.  376;  mit  Kalk  an  einem 
Schädel  von  den  Duke  of  York-Inaeln  33. 
383;  der  Sionx-Indianor  SO,  657.  669. 

Bemandl,  das,  in  Ober-Bayern  26,  309. 

Bemerkungen,  erläuternde,  zu  der  Abhandlung 
Uber  die  Bedeutung  Australiens  fflr  die 
Heranbildung  des  Menschen  aus  einer 
niederen  Form  34,  104;  zu  Abhandlungen 
von  A.  Götze  über  neolithische  Fragen  32, 
600;  über  nordthüringische  Alterthümer 
32,  486. 

Benar  (Binua)  von  Johore  28,  306. 

Bendargau,  Westpreussen,  Doppel  wall  28,376; 
Etymologie  des  Namens;  8chlossberg; 
ornamentirte  nordisch-arabische  Scherben 
21,  761;  Götzenbild  ans  Stein  28,  379; 
Moorfund  28,  379;  Sagen  über  don  Burg- 
wall 28,  379;  Steinbokleidung  am  Burg- 
wall 21,  768. 

Bendir  (grosse  marokkanische  Handtrommel) 

21,  576. 

Bendorf  (Holstein):  Steinzeitgrab  mit  Bei- 
gaben 21,  473. 

Beneden,  P.I.van  -j-  26,  38. 

Benennung,  eigentümliche,  eines  Haustheiles 
in  Holstein  und  in  der  Schweiz  26,  477; 
s.  Namen;  Nomenclatur. 

Bengalen:    anthropometrische  Forschungen 

22,  254.  255. 

Beni-Amer,  Gräber  im  Gebiet  der,  Aegypten 
31,  646. 

Boni-Hassan  (Ägypten):  altägyptischo  Katzen 
21,  558  (altügypt.  Thier-,  bsdrs.  Katzen- 
Mumien)  660.  (Katzen-Mumien)  22,  124. 
125.  126.  (deren  ungeheure  Anzahl)  21, 
663.  22,  152.  (Export  behufs  Guano- 
Bereitung)  22,  121.  (untersuchte  Katzen- 
Mumien)  21.  563.  (Fundstelle  dieser 
Mnmien)  571 ;  altägyptischo  Katzenschädel 
21.  560.  (untersuchte  Katzen-Schädel)  565; 
Katzenkuochen  21.  561. 

Beni  Zoug-Zoug,  b.  Beni-Zugzug. 

Beni-Zugzug  (berberische  Artisten)  21,  578. 

Benin,  West-Africa,  Alterthümer  SO,  146; 
beschnitzte  Elephanten-Zähne  30,  146.  165; 
Elfenbein-Schnitzereien  30,  155;  Neu- 
erwerbungen aus  33,  249;  s.  Bronzen; 
Elfenbein;   Prinzen  -  Locke ;    Stein -Beile, 

Beniu-Bogen,  zusammengesetzte  31,  238. 

Benin-Platte  31,  633. 

Bennigsen,  R.  v.,  Hannover  f  34,  331.  484. 

11 
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Benong    Ahoug.    Nbongob,    Photographien  I 
23,  746. 

Benting  (befestigte  Lagerplätze)  in  Atj«>h 
(Sumatra)  21,  122. 

BenuS  (Nebenfluss  des  Niger,  Wost-Africa): 
Schädel  vom  21,  774.  777—778.  (an- 
nähernd nannocepbal)  779.  (Maasszablen 
und  Indices)  783 — 784 ;  Zinnstäbcheu  vom 
34,  247;  s.  auch  Binue. 

BenuS-Länder,  Africa,  Bogen -Spann ring  23, 
674.  676.  676. 

Benz  (Insel  Usedom,  Pommern):  Bernstein- 
Fund  22,  271. 

Beobachtungen  von  der  Westküste  Süd- 
Americas  34,  196;  anthropologische,  aus 
dem  Malayischen  Archipel  32,  396. 

Beowulf-Grab,  Leichenbrand  24,  176. 

Berauschung  beim  Hochzeitsfest  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680. 

Berber:  Kinwirkung  des  Negerblutes  21,  585, 
Bevölkerung«- Element  der  marokkan. 
Städte  21,  586;  südwestmarokkanische  B. 
als  „arabische"  Artisten  in  Europa  21, 
572.  578.  (ihre  Productiouen)  576.  579. 
580;  Zerquetschen  von  Durra- Korn  durch 
die  Berber  in  Nubien  21,  216;  8.  Draa- 
Berbor;  Kabilen;  Schilfa;  Schlöh. 

Berber-Frauen  in  Marokko:  Aufhängen  von 
Haarballen  an  Sträuchern  21,  686. 

 in  Nubien:  Beschäftigung  21,  216. 

Berber-Haus  in  Nubien  21,  216. 

Berber-Tracht  im  6.  Jahrb.  32,  605. 

Berchemia  discoler,  essbare  Beere,  Süd-Africa 
32,  359. 

Berches,  Gobäck  30,  387. 

Berchte,  s.  Frau  Berchte. 

Berchtenlaufen,  Bayern  26,  308. 

Berchten-Tanz,  Tirol  25,  206. 

Berchtesgaden  (Bayom),  Butterform  aus  der 
Kamsau  bei  26,  310;  Doppel-Pflüge  22, 
574;  das  Drachenloch  26,  253;  gezähnte 
Getreide-Sicheln  22, 573;  Hans  aus  dem  16. 
Jahrhundert  22.  555;  s.  Berchtesgader 
Haus;  Putenmandl  in  Loipl  bei  26,  307; 
Rosenkranz  25.  418;  die  versteinerten 
Senderinneu  bei  26,  253;  Vier-Zeichen 
28,  264.  265;  s.  Putenmandl;  Ranisau. 

Berchtesgader  Haus  (Gebirgshaus):  22,  670 
bis  574;  s.  Obersalzberg. 

Berechnete  Schädel-Indices,  s.  unter  Indices ; 
Maass-Tabellen ;  Schädel-Maasse. 

Berechnung,  historisch-astronomische,  des 
Alters  des  Rigveda  32,  80.  84. 


Berensee  (Holstein):  goldener  Eid  (?) -Ring 
22,  296. 

Berent,  Westprenssen,  Bronze-Ringe  27,  485; 
Eisen-Pincette  27,  486;  Knopfdeckel  27, 
486;  prähistorische  Fundstellen  21,  752. 
753:  Urnenfond  27,  484;  s.  Alt-Buko- 
witz;  Alt-Kischau;  Barenhütte;  Grenz- 
m fülle:  Jarischau;  Klein-Podless ;  Locken ; 
Mariensee ;  Neu-Fietz  ;Ober-Malkau ;  Schars- 
hütte; Sobacz;  8tarckhütte;  Trockenhütte: 
Wentfie;  Zielenina. 

Berg  s.  Polauer  Berg;  heiliger.  Kustup,  in 
Armenien  25,  69;  s.  Kustup:  der  kleine, 
auf  Helgoland  26,  614;  „Kirs",  Trans- 
kaukasien,  vorhistorische  Gräber  auf  dem 
30,  418. 

Bergbau,  prähistorischer,  im  Fichtel-Gebirge 
28,  406. 

Berg-Damara,  ein,  in  Berlin  26,  79. 
Bergfesten  am  Karssatschai  in  Transkau- 

kasien  34,  226. 
Bergfestung  s.  Niksar. 
Bergfeuer  30,  102. 

Berg-Geist,  Tö'alatlitl,  in  Bilqula-Sage  26. 
286.  300. 

Bergkrystall  in  Hissarlik  25,  308. 

Bergkrystall-Perlen  von  Tscheghem  (Kabarda. 
Nord-Kaukasien)  22,  443;  von  Tschmy  in 
Oawtien  (Nordkaukaeien)  22,  427. 

Bergkrystall-Pfeilspitzen  von  Caldera  (Chile) 
22,  475;  aus  North  Carolina  24,  98. 

Bergleute,  arbeitende,  dargestellt  auf  (etrus- 
kischer?)  Schwertacheide  von  Halbtatt  22, 
50-52;  auf  Glasfenster  im  Münster  in 
Freiburg  i.  Br.  22,  51. 

Berglöwe,  Indianersage  25,  475. 

Bergmannskleidung  (etruskische  ? )  auf 
Schwertecheide  von  Hallatatt  22,  60-52; 
s.  Arschleder. 

Bergvölker  bei  Haussa  23,  236. 

Bergwerke,  Reste  alter,  bei  Caslau,  Böhmen 
32.  287;  prähistorische,  am  Col  di  Tenda 
32,  402;  der  Bronzezeit  in  Kärnthen  31. 
403;  altmakedonische  Silber- Prägung  im 
Gebiet  der  pangäischen  21,  274;  vor- 
geschichtliches zu  Salzburg,  Gewebe-Resto 
ans  dem  21,  228 ;  Gold  -  Bergwerke 
in  Siebenbürgen  30,  617;  s.  Alabaster- 
Brüche:  Gold- Bergwerke;  Gypsbrucb; 
Kupferbergwerk ;  Lapis  lazuli  -  Minen ; 
Salzbergwerk;  Steinbrüche. 

Bergwerks-  und  Hüttenbetrieb  in  alter  Zeit 
im  Mitterberge,  Salzburg  28,  293.  684. 
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Bergwerks- Werkzeuge,  vorgeschichtliche  aus 
dem  Mitterberge  28.  294. 

Bergziege  auf  altchristlichen  Grabstoinen 
TranHkaukasieu8  31.  28ö. 

Bergziegen,  die,  Sage  23.  543;  in  Bilqula- 
Sage  26,  286. 

Bergedorf  bei  Hamborg,  Fibeln  30,  223. 

Bergen  (Rügen):  Bronzefigur  21,  60. 

Beiger,  Stephan,  Prag  f  2»,  237. 

Bergholz  (Pommern):  bronzezeitliche  Stein- 
kisten und  Flachgräber  in  Steinpackung 
21,  428;  Steinkisten-Grab  mit  Thier- 
Skelet  21,  428;  Bronzenadel  und  Urne 
der  Hallstatt-Zeit  21,  428/429;  Gefäss- 
scherben  21,  429;  römische  Provinzial- 
Fibeln  21,  429;  Urne  in  Steinpackung  21, 
429. 

Bergholz,  Kr.  Zauch-Belzig,  Slaven-Skelet- 
gräber  von  der  „ Neuen-Burg"  30.  616. 

Bergri,  Armenien,  chaldische  Burg- Ruinen 
bei  31,  584;  prähistorische  Gräber  31,  584: 
Ebene  von,  BewässerungB-Canal  32,  57.  295. 

„Beri-Beritt-Krankhoit  in  Atjeh  (Sumatra)  21. 
122;  Untersuchungen  auf  Borneo  31,  450. 

Bericht  über  den  XII.  internationalen  Amerika- 
uisten-Congress  in  Paris  32,  506;  über  die 
XXXII.  allgemeine  Versammlung  der 
Deutschen  Anthropologischen  Gesellschaft 
in  Metz  33,  440;  anthropologischer,  über 
eine  Reise  in  Süd-Frankreich  und  Italien 

32,  401 ;  über  das  Befinden  des  Hrn.  Rudolf 
Virchow  34,  49.  101;  Aber  die  Bibliothek 
and; die  Sammlungen  der  Berliner  anthro- 
pologischen Gesellschaft  31,  742.  32,  581. 

33,  446.  34,  485;  über  die  Rudolf  Virchow- 
Ötiftung  30.  566.  31,  744.  32,  583.  33,  448. 

34,  487 ;  archäologisch-ethnologischer,  über 
Untersuchungen  im  Gouvernement  EUsa- 
bethpol  30,  290.  321 ;  über  die  armenische 
Forschungsreise  der  HHrn.  VV.  Belck  und 
C.  F.  Lehmann  32,  29.  430.  443.  583. 
612;  über  eine  Reise  in  Asam  30,  345; 
über  die  Verwaltung  der  Provincial-Museon 
in  Bonn  und  Trier  für  1901  34,  379;  über  das 
kaukasisch)'  M  .im  für  das  Jahr  1892 
25,  147;  aus  dem  Malay.  Archipel  21,  123; 
über  Altcrthümer  der  Provinz  Posen  30. 
187;  des  Provinzial-Couservators  in  Posen 
32,  94;  XV.  amtlicher,  der  Verwaltung 
des  Wostpreussischen  Provincial-Museums 
für  das  Jahr  1894  27,  332;  s.  Juhres- 
Berichte ;  (Lassen  -  Bericht ;  Rechenschaf  ts- 
Bericht ;  Verwaltungs-Bericht. 


Berichtigungen  32,  627. 
Berieselung,  antike,  in  Armenien  24,  477. 
Beringstedt   (Holstein):    sächsische  Häuser 
22,  80. 

Berka  a.  d.  Um,  8aclisen-Weimar,  Steinaxt 

26,  163;  Steinbeil  24,  282. 
Berkenbrück,  Kr.  Lebus,  Prov.  Brandenburg. 

Urnen-Gräber  32,  282. 
Berlin,  Ausstellungen  fremder  Eingeborenen 
(seltener  geworden)  21,  730.  (von  Ein- 
geborenen aus  Ceylon)  21,  551.  730. 
(aus  Ost-  und  West-Africa,  und  Marokko) 
21,  730.  (Somali  und  Wakamba)  22,  404; 
Barchos  (Barchus)  25,  280.  27,  479; 
Bernstein- Funde  in  und  bei  Berlin  22, 
298;  1889er  internat.  Anatomen-Congress 
21,  467.  728;  X.  internationaler  me'di- 
cinischer  Congress  1890  22,  395  ;  Ethno- 
logisches Comite",  Orient-Coinite*  und  An- 
sätze zu  einem  Agyptologischen  Comite* 

21,  730;  menschliche  Hand  mit  Schwimm- 
haut-Bildung 21,  109;  altes  Hirschgeweih 

27,  425;  Hypertrichose,  Photographien 
eines  Mannes  mit  partieller  21,  30; 
untersuchter  Katzenscbädel  21,  566 ;  früh- 
reifes Mädchen  23,  469.  860;  Errichtung 
eines  Deutschen  National-Museums  iu  23. 
326.  27,  418;  mittelalterlicher  Schädel  31. 
453;  erster  aufgefundener  Schädel  mit  Proc. 
front,  sqnamae  tomporalis  22,  169 — 171; 
Schädel  mit  sehr  hoch  heraufgerückten 
Schläfenlinien  27,  746;  vorgeschichtliche 
Funde  aus  der  Luiseustrasso  (8teine; 
Knochen;  Ur-Stirnzapfeu ;  Hirschgewoih- 
Geräthe ;  Feuerstein ;  Hirschgeweih-H  a  cke) 

22,  523—524. 

—  s.  Agyptologisches  Comite' ;  Ausstellungen; 
Bronze-Celt  ;  Colonial-Congress;  Congress; 
Ethnologisches  Comite;  Geographeu-Cou- 
gross;  Kinder  der  Wüste;  Kunstgewerbe- 
Museum;  Lepra;  Museum;  Orient-Comit^ ; 
Professur;  Rosenthal  bei  Berlin;  Spindlors- 
feld;  Transvaal  -  Ausstellung;  Verein  für 
die  Geschichte  Berlins ;  Zoologen-Congress. 
,  Berlin-Charlotteuburg,  Nephritbeil  25,  321. 
647. 

Berlin.  Rudolf  f  29,  358.  579. 

Berlinehen   i.  M.:   Reisighäafung   an  einer 

Mordstelle  21,  428. 
Berliner  Gesellschaft  fürAuthropologie,  Ethno- 

logi«>  undUrgeschichte:  Aufruf  zurGründung 

21,  649;   Gründung  1869  21,  588.  714; 

20jähriges  Bestehen  1889  21.  649.  725; 

11* 
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häusl.  Einrichtung  im  Gebäude  des 
königl.  Museums  für  Völkerkunde  21, 
725.  732;  Beziehungen  zur  Deutschen 
Anthropol.  Gosellech.  22,  591/692;  Mit- 
gliederlisten 31,  3  ff.  32,  3  ff.  SS,  3  ff. 
34.  3 ff.;  Verzeichnis«  des  Vorstandes,  des 
Ausschusses    und    der  Ehren-Mitglieder 

31,  3.  32.  3.  33,  3.  34,  3;  Verzeichniss 
der  correspondireuden  Mitglieder  31,  4, 

32,  4.  33,  4.  34,  4;  Verzeichniss  der 
ordentlichen  Mitglieder  (einschliesslich 
der  immerwährenden)  31,  7.  32,  7.  33,  7. 
34,  7;  Übersicht  der  der  Gesellschaft 
durch  Tausch,  Ankauf  oder  als  Geschenk 
zugehenden  periodischen  Veröffent- 
lichungen 31.  16  ff.  32,  16.  33,  16.  34, 
16;  —  Comit^s,  s.  Ägyptologiscbos 
Comite;  Ethnologisches  Comite>,  Orient- 
Coinite;  —  Interesse  bezw.  Beihilfe  des 
Unterrichtsministeriums  21,  732.  22.  352. 
28.  23.  873.  24.  529.  25,  362.  543.  26. 
421.  548.  27.  418.  28.  346.  676.  682.  29, 
162.  SO,  180.  288.  31,  407.  576.  32,  286. 

33,  329.  446.  34,  269.  Excursionen: 
Klage  über  die  Excursion  1889;  Plan  für 
1890  22,  308;  s.  Ausflug;  Excursionen;  — 
Sammlungen:  Unterhandlungen  mit 
der  Neu-<tuinca-Compagnie  über  Ankäufe 
verschiedener  SacheD  21,  412;  Anthro- 
pologische, Ethnologische  und  Prä- 
historische .Sammlung  1889  21,  733; 
Vergrösserung  im  letzten  Jahrzehnt  (bis 
1890)  22,  587;  Jahresberichte  über  die 
Sammlungen  31,  742.  32,  581.  33,  446. 

34,  485;  s.  Album  (PortriU-Photo- 
graphieu)  der  Mitglieder;  Anthropo- 
logische Sammlung  (der  Berliner  Ges.  f. 
Anthr.  etc.);  Bibliothek  (der  Berliner 
Ges.  etc);  Ethnologische  Sammlung; 
Photographien-Sammlung;  Prähistorische 
Sammlung;  Schenkungen;  Trachten- 
Museum  ;  —  Veröffentlichungen, 
s.  Zeitschrift  für  Ethnologie;  Verhand- 
lungen der  Berliner  Gesellsch  f.  Anthro- 
pologie etc  ;  Nachrichten  Uber  deuteche 
Alterthums-Funde  ■  Publicationen. 

Berliner  Museum  für  deutsche  Volkstrachten 
und  Hausgeräthe  21,  621  (usw.:  siehe 
Trachten-Museum). 

Berliner  Museum  für  Völkerkunde,  s. 
Museum. 

Berliner  Pflegschaft  des  Germanischen  Museums 
in  Nürnberg  27,  298. 


Berliner  Sprit  zur  Conservirung  von  Altsachen 

21,  242. 

Bern  (Canton):    vorgeschichtliche  Leuksteine 

22,  508.  509:  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine (Mark-,  Landkarten-  und  Plan- 
steine sowie  Warandeu,  s.  folgende  Orte 
u.  Gegenden:  Aarthal;  Aarwangen  (?  im 
Cant.  Bern??  =  Wangen  a.  d.  Aar???); 
Bern  (Stadt);  Berner  Alpen;  Berner 
Seeland:  Bieler  See;  Bölingen;  Brugg; 
Cortaillod;  Hasle;  Längholz;  Lattrigen; 
Nidegg- Hütte;  önsingen  (?  im  Cant. 
Bern??);  Petineeca;  Port;  Romont; 
Teseenberg:  Tramwil;  Vauflin;  wegen 
anderer  Einrichtungen,  Funde  usw.  s. 
Berner  Haus;  Hasle;  Hasli-Thal;  Mar- 
pach. 

Bern  (Stadt):  Einladung  zum  1891er  internat. 
Congress  der  geogr  Wissenschaften  22. 
473;  Geographen-Congress  23,  23;  vor- 
geschichtliche Funde  33.  34;  vor- 
geschichtlicher Zeichenstein  22.  506;  s. 
Berner  Antiqnarium;  Geographische  Ge- 
sellsch. in  Bern. 

Berner  Alpen:  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine  22,  510;  s.  Nidegg-Hütte. 

Berner  Antiquarium:  Art  der  Aufbewahrung 
von  Altaachen  21,  242;  Gustos  Ed.  von 
Jenner  21.  242. 

Berner  Elfenbeinkanne,  Nachbildung  der  2,1. 
669. 

Börner  Haus  in  Heimenschwand  21,  191. 

Berner  Seeland:  vorgeschichtliche  Zeicheu- 
steine  22,  605.  607.  513. 

Bernburg  (anhält):  Muschel-Schmuck  (Spon- 
dylus  -  Zierscheiben,  Tridacna  -  Perlen, 
Trocbus[?|  -  Ringe)  22,  112.  (Überein- 
stimmungen mit  Fundstücken  von  Lengyel 
in  Ungarn  und  mit  Gebrauchs-Gegen- 
ständeu  in  Melanesien  und  Polynesien) 
112;  Steinzeitgrab  24.  186. 

Bernburger  Typus  24,  184.  32,  260;  Orna- 
mente der  Thongefässe  des  24,  185.  186. 

Bernburger  Typus  —  Nord  westdeutsche  Gruppe 
—  Band-Keramik  —  Kössoner  Typus  32. 
264. 

Beruhart  von  Italien.  Grab  23,  219. 
Bernsdorf,  Kr.   Bfltow,  Pommern,  GesichU- 

Urne  31,  158. 
Bernstein  in  Aegypten  23,  294;  Notizen  aus 

dem    Alterthum    22  .    285.    286.  287; 

in    Bayern    23.    309;    in    Böhmen  23, 

906;  in  Bronze-Depotfunden  30,  230;  auf 
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Cypern  51,  310;  fehlt  auf  Cypern  23.  295: 
roher  in  Galizien  27,  300.  301 ;  bearbeiteter, 
von  Glasmac,  Bosnien  27.  299;  Ihm  Griechen 
und  Italikern  23.  297;  in  Griechenland 
23,  296;  in  Italien  23,  289;  von  Kaltscb.<- 
dansk,  Ulli  27.  301;  in  kanaanitisch.M, 
Grabern  23,  29ö;  wachsender  Reichthum 
in  den  jüngeren  Gräberfeldern  Nord-Kau- 
kasiens  22,  462;  (?)  in  einem  Kurgan  30. 
440;  in  Mühren  23,  308;  in  Mittelmeer- 
ländern 23  29(i;  niuthmaassliche  Ent- 
stehung 23,  797;  der  Name  und  seine 
Berechtigung  23.  287;  3  Haupt-Fund- 
gobiete  im  Norden  22.  271;  in  Preussen 
23,  310;  roher,  in  Russland  27.  300;  in 
Santa  Lucia  23,  691;  roher,  in  Schlesien 
27,  300:  in  Schweizer  Pfahlbauten  23.  302; 
prähistorischer  aus  Sicilien  23,  690;  als 
Schmuck  in  der  Steinzeit  27,  352;  in 
Syrien  23,  295;  Tauschhandel  gegen 
(Bronzen  und)  Golddraht-Spiralen  22. 
280  fT.;  in  Troja  23.  295;  fehlt  in  Ungarn 
23.  309;  verarbeiteter,  in  südlichen  Landern 
23,  293;  an  der  Weser-Mündung  32,  428: 
in  Westfalen  23,  303;  s.  h  xiqov,  Glaesum. 
Bernstein-Analysen  33,  400.  34,  326. 

—  Artefacte  aus  alten  Grabstätten  Italiens 
33.  403;  von  Schwarzort  23.  756. 

—  Bammeln  von  Tscheghem  (Kabarda,  Xord- 
Kankasien)  22.  438. 

—  Colliers,  vollständige,  aus  Gräbern  auf 
Amrum  (Scbloswig)  22.  279;  a.  Berustein- 
Halsschnur. 

—  Conservirung  31.  576. 

—  Einlegearbeit:  Prunk- Aoxte  von  Skogsterp 
(Schweden)  22,  272;  Bronze-Doppelknopf 
aus  dem  Treenhöi  u.  Pracht-Celt  aus  dem 
Aarhöt  (Jütland)  22.  273. 

—  Figur  als  Alraun  23,  743. 

—  Fischerei  zu  Söderbövd  (Schleswig)  22.  298. 
 frage  und  Chemie  23,  287. 

—  Funde  in  Bronzezeit-Gräbern  auf  Amrum 
(Schloswig)  22,  275—279;  in  Italien 
33.  387;   s.  Bernstein-Stücke;  Bernstein- 


—  Gehänge  von  Kaaka  (Holstein)  21,  474. 
22.  272;  s.  Bernstein-Bammeln. 

—  Halsschnur  von  Schülp  (Holstein)  22, 274 ; 
s.  Bernstein. Colliers. 

—  Handel,  alter  31.  389;  der  cimbrischen 
Halbinsel  und  seine  Beziehungen  zu  den 
Goldfunden  22,  270—299;  und  Gold- 
funde   23,   286;    ostbaltischer  Handel 


22.  284.  (in  Ost-Preuasen)  285;  Notizen 
aus  dem  Altertbum  22,  285—287;  öst- 
licherer Weg  desj  frühesten  Handels  als 
bisher  angenommen  22,  285;  Goldapiralen 
als  Tauschmittel  22,  286;  Handel  über 
Pannonien  nach  Venetien;  Po  als  Stapel- 
platz 22,  286;  Rhone  und  Rhein  als 
Handelswege  (?)  22.  286.  287;  Elbe  (= 
Eridanus)  als  alter  Handelsweg  22,  287. 
Bernstein-Inseln,  s.  Eloktriden-Insoln. 

—  Knöpfe:  von  Amrum  22,275;  Knöpfe  mit 
V-Bolining:  22.  287—290.  (von  Addit, 
Jütland)  22,  273.  288.  289.  (Altenwalde, 
Hannover)  288.  (Amrum,  Schleswig)  288. 
(Gudendorf,  hamburgische  Enclave  im 
Hannörerschen )  288. 289.  ( Hogen.Sch  weden) 
287.  (Owschlag,  Schleswig)  273.  288.  289. 
290.  (Volsted,  Jütland)  288.  289;  s.  auch 
Bernstein- Perlen. 

—  Küste  im  Alterthum  die  Nordsee-Küste 
22,  287 

—  Perlen :  aus  Amrum,  Holstein,  Mekleuburg, 
Schleswig.  Schweden,  Sylt  22,  272—  280; 
von  Borkenhagen,  Pommern  23,  576.  26, 
597;  in  Bosnien  27,  55;  aus  der  Bronze- 
zeit 23.  822;  von  Bruss,  Westpreussen  25, 
413;  vom  Glasioac  27,  299;  von  Island  23, 
594.  597;  vom  Lac  du  Bourget  (Savoyen) 
22,  481;  von  Mehlkeu,  Westpreussen  28. 
334;  von  Michalköw,  Galizien  31,  51* 
520;  aus  Königs-GrUbern  von  Mykenae 
33,  403;  rohe  Perlen  in  der  Prov.  Posen 
22.  299;  von  Schönlanke  (Prov.  Posen) 
22.  375;  von  Ptin,  Mähren  23,  880;  der 
Römerzeit  in  Westpreussen  27,  766;  von 
Santa  Lucia  23,  691;  der  Steinzeit  in 
Dänemark  27,  566;  Scbmuckperlen  im 
Stettiner  Burgwall  21. 117;  von  Tscheghem 
(Kabarda.  Nord-Kaukasien)  22,  435.  438. 
463;  charakteristische  Formen  des  West- 
Balticunis  22.  288;  tonuenförmige  Perlen 
22,  287.  290.  (in  Dänemark,  Schles- 
wig,  Holstein,  Meklenburg,  Schweiz.  Öster- 
reich | Hallstatt])  290;  mit  V-Bohmng 
22,  290.  (vgl.  Bernstein -Knöpfe);  aus 
alten  Tempel-Ruinen  Babyloniens  und  aus 
Gräbern  Italiens,  chemische  Untersuchung 
33,  400. 

—  Ringe:  aus  der  Bilstein-Höhle  (Westfalen) 
21,  339;  von  Grevenkrug  (Holstein)  22, 
274;  von  Langeneichstädt  bei  Halle  32,  601 

-  Sammlungen  in  Königsberg  23.  757  (f. 
B^rusteinsäure  23.  288;  Bestimmung  der,  im 


Digitized  by  Google 


—    166  — 


Bernstein  33,  400;  Bestimmung  der,  auf 
nassem  und  trockenem  Wege  33,  401. 

Bernsteinsäure  der  fossilen  Harze  33,  401. 

Bersteinsäure-Gehalt  bosnischer  Perlon  27.300. 

Bernstoiti-Seluuuck  der  Steinzeit  23.  756;  prä- 
historischer aus  italienischen  Gräbern  32, 
156. 

—  Schtnuckperlen,  s.  Bernstein-Perlen. 

—  Sehmuckstücke  aus  Kurgauen  von 
Kotschanskv,  Kussland  34,  444. 

—  Strasse  29,' 332. 

—  Stücke:  von  Amrum  (Schleswig)  22, 
276.  277;  grosse  Stücke  Roh-Bernsteins 
von  Gudendorf  (Hamburg.  Knclave  im 
Hannoverischen)  22,  288;  im  Museum  zu 
Keitum  (Sylt)  22,  297;  bei  Nanitz  und 
Schmecbau  (westprouss.  Kr.  Neustadt)  21. 
759,  vermorschte  Stücke  von  Pelzau  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  756;  vom  Pelzauer 
Burgwall  (Kr.  Neustadt,  W.-Pr.)  21,  760; 
von  Selchow  (Brandenburg)  22,  299;  s. 
Bernstein-Funde ;  Bernstein-Vorkommen 

—  Vorkommen  bei  Berlin  u.  Spandau  22,  298; 
in  der  Provinz  Posen  22,  299;  auf  Sylt 
spärlich  22,  297. 

Bernulf,  Reliquiar,  Gemme  23,  609. 

Bersisi,  Orang  B.,  Eingeborene  von  Malaria 
23.  831.  841. 

Berssen,  Kreis  Hümmling,  Hannover.  Megalith- 
grab mit  angeblichem  Kisenfunde  23,  102. 

Bertha,  Festzeit  der  Göttin  26,  308. 

Bertillon-Preis  der  Pariser  Sociele"  d'Anthro- 
pologie  33,  252. 

Bertillon-System  zur  Messung  und  Feststellung 
von  Personen  24,  532.  29,  238. 

Bertram,  Alexis,  Geh.  San.-R.,  Dr.  f  31,  645. 

Bertrand,  Alexander,  St.  Germain-en-Laye  f 
34.  483  484. 

Berufen  der  Kinder,  Aberglaube  26,  570. 

Berufskraut  im  Aberglauben  der  Lausitz  26. 
ooy. 

Berufung  Friedr.  Hirth's  an  die  Columbia- 
Universität  in  New  York  34,  332. 

Beryll,  s.  Aquamarin. 

Berzelius-Feier  in  Stockholm  SO,  288. 

Besa.  Friedons-Versprechen  in  Albanien  33, 
355. 

Besatz -Stücke,  s.  Belegstücke;  Beschlag; 
Bronze- Besatzstücke. 

Beschädigung  der  Beigaben  vor  ihrer  end- 
gültigen Nicderlegung  24,  166. 

Beschlag ,  Beschläge:  Trinkhorn -B.  von 
Fichtenberg  (Prov.  Sachsen)  21,  458;  einer 


provincialrömischen  Schwertscheide  (?) 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  346; 
eiserner  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  348;  s.  Beleg-Stücke;  Bronze-Beläge; 
Bronze-Beschlag;  Eisen-Beschlag;  Eisen- 
Randbeschlag;  Eisen  -  Schwertwchoiden- 
Besehlag;  Kästen-Beschläge;  Knochen- 
Platten;  Rand-Beschlag;  Riemen- Beschläge; 
Schwertscheiden-  Beschlag. 

Beschneidung:  Bedeutung.  Herkunft  und 
Verbreitung  33,  434;  der  Mädchen  in 
Africa  26,  467;  der  Männer  in  Africa  26. 
458;  in  Ost- Africa  27,  659;  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680;  der 
Araherinoen  26,  466;  in  Australien  25. 
286;  bei  den  Bawenda  28.  364;  bei  den 
Juden  21,  538;  im  östl.  Malay.  Archipel 
21,  169;  bei  den  Massai  27.  302;  auf  Neu- 
Guinea  26,  200.  32.  413;  in  Transvaal  26. 
68;  bei  den  Tschewenda,  Africa  2a,  292; 
s.  Circumcision. 

Beschneidungs-Feier  in  Perbaiingau,  Sumatra 
30,  535. 

Beschueiduugsfest  in  Neu-Guinea  26,  559. 
Beschreien  «1er  Kinder,  Aberglaube  26,  570. 
Beschwerer    (Beschwer  -  Steine)    aus  Thon 

(Oaslau,  Böhmen)  21,  448 
Beschwörung  von  Krankheiten   in  Bosnien 

28.  283. 

Boschwörungs-Buch.  Deutsches  31,  469. 
Besdorf  (Holstein):  Steinzeitgrab  mit  Beigaben 

21,  473. 

Besemer  oder  Däsemer?  23,  826.  25.  607. 
Besemer  aus  Littauen  und  Pommern  27,  572. 
Besessene,  von  Polter-Gcistern  in  Albanien 
26,  561. 

Besied eluog,  älteste,  Ost-Preussens  23.  753; 
der  kurischen  Nehrung  23.  771 ;  Island's 
erste  26,  85;  der  nordwest-polynesiscben 
Inseln  32,  95;  der  Rheinlande,  die  Frage 
der  ligurischen  32.  406. 

Besiedlungsformeu :  die  slavische  „civitas* 

22,  23—27;  s.  Ansiedlungeu;  Civitas; 
Dörfer;  Städte. 

Besiedlungsstätten,  wendische  22,  27. 
Beshighy  (Kabardä,  Nord-Kankasieu):  Gräbe,- 

feld    22,   446.    (Funde:    Eisen,  Bronze. 

Knochen,  Thon-Geräth  usw.)  447—450. 

(Schädel)  450—453.  465—466. 
Besisi  in  Malacca  =  Ber-sisi  = 

Herkunft  des  Namens  28.  308. 
Besisi  =  Orang  Hütan  28,  309. 
|  Besonderheit  der  Neu-Guinea-Speere  32,  605 
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Besprechen  32,  75;  und  Verhexen  29,  119.  493. 
Besprechung  von  Krankheiten    der  Tami- 

Insulaner  34,  334. 
Bessarabien,  menschliche  Knochen  mit  rotben 

Flecken  aus  Gr&bern  32,  315. 
Bessatunga,  Island,  Tempel-Ruinen  «6,  143. 

i,  Holland,  Aisengemme  25,  197. 
ren  (Rheinprovinz):  Bronze-Statuette 
eines  Stiers  22,  353 
Bestattung  der  Medicin-Männer  in  Nordwest  - 
America  26,  112;  im  2.  u.  3.  Jahrhundert 
in  Nord-Europa  21,  236;  zerstückelter 
Leichen  in  Thonkrügen  auf  Cypern  26. 
247 ;  doppelte,  der  roth  bemalten  Knochen 
$0.  282;  gemischte,  in  einem  Kurgan«« 
Transkaukasiens  30,  433;  gemischte  bei 
Indianern  Brasiliens  23,  24.  30;  auf  Larnt 
(Tenimbcr-Inseln)  21,  170;  des  Haare«  und 
de«  Unterkiefers  im  östl.  Malay.  Archipel  21. 
177  (vgl.  14,  77);  der  Katzen  im  alten 
Ägypten  21,  459  (vgl.  unter  Bubastis);  in 
megalitbischeu  Grabern  in  Schleswig- 
Holstein  24,  145;  vorlautige,  von  Leichen 
auf  Plattformen  30,  283.  284;  s.  Asche; 
Begräbnis» ;  Beigaben;  beigefässe;  Bei- 
setzung; Brand -Gräber;  Brand -Urnen; 
Einbalsamirung ;  Flach-Gräber;  Friedhof; 
GrAb;  Gräber;  Gräberfeld;  Holz-Särge; 
Hügel-Grilber;  Kisten;  Kurgane;  Leichen; 
Leichen-Brand ;  Leichen-Lage ;  Leichen- 
Urnen  ;  Leichen-Verbrennung ;  Mumien : 
Nekropole;  Pyramiden;  Sarg  (Särge); 
Sarkophag;  Schiff-Setzungen;  Secundär- 
Bestattungen ;  Skeb^t-Gräber;  Skelet-Lage; 
Stein-Kisten;  Steinkisten-Graber;  Stein- 
Kranz;  Stein-Kreise;  Stein-Packung;  Stein- 
Setzung;  Stein  -  Verpackung;  Todtenbe- 
stattung;  Tumuli;  Urnen;  Verbrennung; 
Wasser-Bestattung. 
Bestattungsarten  der  alten  Argentinier  26, 
408;  der  Hallstatt-Perio<le  32,  487;  bei 
den  Kalmüken  21.  448. 
Bestattungsformen,    gemischte,    bei  Wollin 

23.  589.  715. 
Bestattungs-Gebräuche  B.Sepulcral-Gebräuche 
Bestattongegrab  aus  der  Bronzezeit,  Helenen  - 
dorf,  Transkaukasien  34,  137  ;  der  Bronze- 
zeit bei  Schuscha,  Kaukasus  30,  290;  der 
jüngsten  Bronzezeit  bei  Schuscha  30,  292 ; 
der  Eisenzeit  bei  Mecbtikend,  Kr.  Schuscha, 
Kaukasus  30.  291. 
Bestattung»-  und  Brandgrab  in  einem  Kurgan 
Transkaukasiens  33,  121. 


Bestattungsgräber  bei  ChodBchali,  Trans- 
kaukasien 28,  179;  von  Kumbulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  418;  Ost- 
friesland 24,  159;  in  Transkaukasien  24. 
566;  aus  der  Bronzezeit  bei  Helenendorf. 
Transkaukasien  33,  87;  prähistor.,  in  Trans- 
kaukasien 26.  213, 

Bestattung»-  und  Brandgräber  in  einem 
transkaukasischen  Hügelgrab  31,  248. 

Bestattungs-Pithoi  22,  343. 

Bestattungs-Plattengrab  bei  Chodshaü,  Trans- 
kaukasii'n  30,  454. 

Bestattung»  -  Platz:  Übereinstimmung  ver- 
schiedener Volkerstämme  in  der  Wald 
desselben  Platze»  21,  674;  s.  Begräbniss- 
Platz;  Begräbniss-Satte;  Friedhof;  Grab-, 
Gräber-Feld;  Nekropole. 

Bestattungs-Schmaus  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  280. 

Bestattung»- Urnen  im  Kala-Tapa,  Kurgan  im 
Kaukasus  30.  317. 

BestattungaweiBe,  gemischte  23,  715;  im 
Negeb  23,  578;  verschiedene,  in  Trans- 
kaukasien 26.  236  ;  vorrömische,  in  Italien 
30,  87. 

Bestialisches  Aussehen  eines  Schädels  von 
Letti  (Malay.  Archip.)  21,  179. 

Bestialität  in  Zanzibar  31,  670. 

Bestimmung  über  die  im  Pathologischen 
Institut  befindliche  Sammlung  der  Berliner 
Anthropologischen  Gesellschaft   34,  215. 

Bestimmung  der  grössten  Schädelbreiten  SO. 
339. 

Besuch  im  Himmel,  Bilqula-Sage  26.  302; 

Indianersage  27,  201.  213. 
Besucho  in  Düss<ddorf  und  London  30,  552. 
Bet-Maloh,  Gräber  der,  in  Ägypten  31,  546. 
Betel,  ».  Buyo- Kauen;  Siri. 
Botel-Färbung  der  Zähne  an  Schädeln  aus 

dem  Malayischen  Archipel :  (von  Larat  und 

Sjerra,  Tenimber-Inseln)  21,  172. 173.  174. 

(von  Letti)  179. 
Betel-Kalk.  Spateln  für,  von  Taui  32,  496. 
Betel-Tasche  aus  dem  Malay.  Archipel   21 , 

124. 

Bethlehem  (Palästina):  Näpfchen-Steine  als 
Kinder-Spielzeug  21,  701. 

Betrug,  s.  Fälschungen ;  Nachahmungen,  Nach- 
bildungen; Schwindelhafte  Aufführungen. 

Betrügerische  Vorführung  der  „Wakamba"- 
Neger  in  Berlin  22,  404. 

Betachuanen  in  der  Sammlung  Holub  23. 132; 
in  Transvaal  26.  64. 
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Botsileo-Stamm  auf  Madagascar  28,  421. 

Bett  im  sächsischen  Haus«*  Hintor-Poiumerns : 
(in  Klein -Horst)  21.  617.  (Kamp)  621. 
([Treptower]  Deep)  622;  für  Tropenreisen 
25,  181;  a.  Bett-Vorschläge ;  Buhebett. 

Bettnässen  der  Kinder,  Vorhüten  dos,  in 
Turkostan  26,  59;  s.  Wiegennassen. 

Bett- Vorschläge:  sogen.  „Norups"  in  den  sächs. 
Häusern  Hinter- Pommerns,  s.  «Norup" ;  und 
Bottlöehor  im  (nordlfriosischeu  Haus«'  zu 
Ostorfeid  (Holstein)  22,  531;  im  uord- 
sohleswigischen  Hause  22.  535. 

Beuditz,  Kr.  Weissenfels,  Prov.  Sachsen. 
Bössener  Typus  «2,  240. 

Bouge-Schluss-Rotation  bei  spitzwinklig  ge- 
beugtem Knio  32.  386. 

B««ugnngs- Merkmale  dor  Knioo  von  Hockoni 
.12.  386. 

Boustor,  Karl;  Ha  Tschewasso,  Transvaal  f 
34,  49. 

Boufcdratten-Kuoohen  von  Picada  Feliz  (Bio 

Grande  do  Soll  22,  36. 
Beutnitz,  Kr.  Crossen  a.  O .  Urnen-Friedhof 

32,  367. 

Bevaix  (Canton  Nouoiiburg),  Gewebe  aus  den 
Pfaldbauten  21,  228. 

Bevölkerung:  urblondo  germanische  im 
heutigen  Hinterponimern  21,  625;  von 
Elisabethpol  33,  78.  80;  dor  Haussa-Ländor 
23,  228;  von  Kamerun  24,  514;  Mada- 
gascars  28.  412;  des  östlichou  Malayischon 
Archipels  (s.  auch  Alfurcn,  Mischlinge. 
Papüa):  21,  158.  (Kei-Inseln)  126.  (Lotti) 
178,  (sein- gemischt)  18().  (wilder  Charakter) 
181.  (Tenimber-Inseln  [Sjorra,  Larat  usw.J) 
170.  (ob  molanosisch-polyuesische  Elemente 
auf  Lotti  und  den  Tenimber-Inselu?)  180. 
(Haar,  Hautfarbe,  Kopf-Formen,  Körper- 
Höhe,  Tättowiruug,  Beschueidnng  usw.) 
21,  158—169;  Mittel-  und  Osteuropas  zur 
Steinzeit  23,  78;  Mittelfrankens  28,  408; 
dünne  B.  in  Nord-Luzon  21,  680;  Ost- 
Turkistäns  33,  151  j  alte  ackerbautreibende 
in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629;  ab- 
nehmende Anzahl  der  Maricopa- Indianer 
in  Arizona  21,  666;  Eintritt  dor  B.  Poly- 
nesiens in  den  Stilleu  Ocean  auch  über 
Halemaheüra  21.  671;  s.  Eingeborene; 
Rassen ;  Urbevölkerung ;  fenierdio  einzelnen 
Völkernatuon  and  Bassen,  z.  B.  Ägypter, 
Babylonier,  Bayern,  Chinesen,  Indianer. 
Neger,  .Sachsen  usw.  usw. 

Bovölkerungs-Class«-naufdenKoi-Inseln21,126 


Bevölkerung» -Typen  de»  Glaainac, 
27,  58. 

Bevölkerungs-Zahl  der  Glasinac- Hochebene 
in  alter  Zeit  27,  364;  für  die  Mongolei 
21,  208;  Transkaukasiens  32,  153. 

Bevölkerungs-Zunahme  der  Burjaten  31,  439. 

Bewaffnung  der  afrikanischen  Amazonen  23,69. 

Bewässerung  s.  Riesel  werke. 

Bewässerungs-Anlagen  im  Chalder-Reich  32. 
57.  295;  in  Elisabethpol  33,  80;  in  der 
Mü  schen  Steppe  30,  300;  s.  Säqije. 

Bewässerungs-System  der  Pirna-Indianer  in 
Arizona  für  den  Ackerbau  21,  665;  ». 
Rieselwerke;  Wasserleitung. 

Ueyrich.  Einst.  Berlin,  50jähriges  Dienst- 
jubiläum  23,  433;  f  28,  385.  576. 

Bezeichnung  der  vor-  und  frühgescliichtlicbou 
Denkmäler  auf  den  Kreiskarten  des  Reg.- 
Bez.  Düsseldorf  21.  468;  s.  Marken; 
Namen;  Technische  Bezeichnungen ; 
Zeichen. 

Beziehungen  des  Längenbreiten-Indox  zum 
Längenhöhen-Index  an  Schädeln  27,  304; 
der  Ober-Lausitz  zum  Süden  in  vor- 
geschichtlicher Zeit  24,  410;  rwiacheu 
Zeit-  und  Raummessung  bei  den  Baby- 
loniom  27,  434. 

Bezirkskarteu  dos  Reg.-Boz.  Düsseldorf:  Ein- 
tragung und  Bezeichnung  der  Tor-  und 
frühgeschichtl  Denkmaler  21,  467.  468. 

B-förmigor  Henkel  an  einem  Gofäss  aus  dem 
Kreise  Guben  24,  274 

Bhavanyar.  Kaschmir.  Hindu-Tempel  29,  196. 

Bbera,  nahe  dorn  Flusse  Ihelum.  im  Shahpur- 
District,  Punjab  (Indien),  Nephrit-Industrio 
2«,  247. 

Bhil  (vonlorindischer  Stamm):  Bogen  u.  Pfeile 

dor  22.  348.  31,  638.  639. 
Bhoti  (Tibetor):  Individual- Aufnahmen  22, 

227. 

Bhutan,  Desemer  aus  32,  335. 

Bia.  Ungaru,  Zaugeniibel  31,  216. 

Biala  (Bach  bei  Neustadt,  West-Pr.):  Ety- 
mologie dos  Namens  21,  759. 

Bialagrod  (Name  des  Burgwalls  bei  Neustadt, 
Westpr.):  Etymologie  des  Namens  21, 
759. 

Bialo-Piatknwo,  Posen,  Schläfenring»»  28,  251. 
Bialystok,  Littauen,  moderne  Thong»«fasso  mit 

Steinen  geglättet  34.  418. 
Bibel:  Erwähnung  nur  dunkler  und  scheckiger 

Schafe  in  den  ältesten  Theilen  der  21.  238; 

s.  Altos  Testament. 


Digitized  by  Google 


-    169  — 


Biber  in  Indianeraagen  2.1.  168. 

Biberbisse  an  Pappelatiimmen,  Anhalt  26,  329. 

Biberkiefer,  Goräthe  aus,  von  Taubach  bei 

Weimar  24,  374. 
Biberteich  (Kr.  West-Sternberg) :  im  südost- 
brandenburgischen      Fund-Gebiet  der 
mittleren   Oder  21,   224.    22  ,  491;  der 
Stein  bei  29,  441. 
Bibliographie  der  Anthropologie   und  Eth- 

»0,  413;  jährliche,  der 
?ie  SS,  220;  der  Archäologie 
Liv-,  Est-  und  Kurland»  28.  481;  der 
prall istorischen  Litteratur  Deutschland 8  in 
den  'Nachrichten  über  deutsche  Alter- 
thurasfunde'  21,  728;  bearbeitet  durch 
Dr.  Kranz  Möwe*  22,  395.  687. 
Bibliographische  Übersicht  s.  Übersicht. 
Bibliothek  derBerlinerGesellschaftfür  Anthro- 
pologie usw.:   Bibliothekar  Karl  Künne 

21,  732.  22,  83.  592;  Umzug  aus  dem 
Pathologischen  Institut  ins  Museum  für 
Völkerkunde  21,  732:  Katalogisirung, 
Ordnung,  Vermehrung  durch  Tausch,  Ge- 
schenke und  Ankaufe:  21.  732—733.  22. 
592.  23,  873.  24.  529.  25.  544.  625.  26. 
651.  27.  756.  28,  16.  239.  58».  29,  683. 
626.  SO,  16.  564.  31,  16.  742.  32,  16.  681. 
33,  16.  446.  34,  16.  485.  s.  auch  Zettel- 
Katalog;  Bücher-Schenkungen:  des  Hin 
Karl  Künne  21,  649/50.  732'33.  794  -803. 
(neue  Schenkung)  22,  473.  638  bis  647. 
692;  der  Frau  Saaitätsrath  Schlemm  22, 
548.  584.  592.  637-640. 

—  religions-  und  kunstgeschichtliche  imMuseV 
Guimot  zu  Paria  21.  736. 

—  Landes-,  in  Posen  26,  422. 

—  in   Toronto   (Canada):    Aufruf  zu  ihrer 
Wiederherstellung  22,  353. 

Bibliotheks- Ordnung  für  die  Berliner  Ge- 

sellsch.  f.  Anthrop.  21,  733. 
Biblis  (Rheinhessen):  Grabfeld  21,  422. 
Biblis- Wattenheim  (Rhein-Hessen):  Schädel 

22,  162-163. 

Bibracte,  Eigentümlichkeit  an  Bauten  32, 


Bibrowsky.  Knabe  mit  Hypertrichosis  28,  335 
Bickell,  hessische  Holzbauten  23,  827. 
Bicyclanthropas  curvatus  29,  367. 
Bidens  Hostia  24,  155. 
Bieberteich,  s.  Biberteich. 
Biel  (Canton  Bern):  Lage  22,  609;  Initiativ- 
Comite'  pro  Petinesca  32,  172;  s.  Bieler 


Biela  (Fluss.  Böhmen):  Ansiedelungsschichton 
21,  204 

Bieler  See.  eiserne  Dolchklinge  29,  213;  Ein- 
baum  24,  385;  Schädel  aus  dem  Ufergebiet 
des  30.  471;  vorgeschichtliche  Zeichon- 
stiüne  22, 506.513;  s.Cortaillod;  Hagenock; 
Lattrigen. 

Bielo  Brdo.  Slavonien,  Kreide-Einlagen  auf 
einem  Bronzezeit-Gefäss  29,  364;  slavische 
Skeletgräber  29.  362. 

Bielshöhle  (Harz)  23,  35L  352. 

Bienenhaus  aus  hohlem  Baumstamm  25.  154. 

Bienenzucht  auf  der  kimbrischen  Halbinsel 
26,  563. 

Bienne,  s  Biel  und  Bieler  See. 

Bienrode,  Braunschweig,  Feuerstein -Pfeil- 
spitzen 26,  572. 

Bier:  Hakenkreuz  als  Schutzmarke  des  Carls- 
bergischen Bieres  in  Kopenhagen  22, 
493;  aus  Wachholderbeeren,  Ostpreussen 

28.  540. 

Biererzeugung.  Heide  als  Stoff  zur  26,  667. 
Biergefäas-Deckel  der  Wasibu  24,  481. 
Bierzusatz,  Gagelstrauch  (Myrica  Gate)  als, 

Holstein  26,  664;  Mirthenheide  als  26, 

564. 

Biesenbrow.  Kr.  Angermünde,  Bronze-Depot- 
fund 30,  473. 

Biesenthal,  Brandenburg,  Feuerstein-Messer 
und  -Spähne  28,  191;  Feuerstein-Werk- 
stätte  28.  128;  alt-germanische  Gräber 

29,  261;  Kundwall  29,  262. 
Biethikow  (Kr.  Prenzlau).  s.  Biethkow. 
Biethkow   (Kr.   Prenzlau»:   Skeletgrab  und 

Funde  aus  der  röm.  Kaiserzeit  (Glasschale, 
Bronzesachen,  Schädelfragmente)  21,  457. 

Bietkow,  Kr.  Prenzlau,  Bronze-Eimer.  Grab- 
fund der  römischen  Kaiserzeit  33.  280. 

Bigeh  (Insel):  nubische  Kinder  von  B.  als 
Fächer-  usw.  Verkäufer  in  Ägypten  21, 
701. 

Biggenthal,  Knochen  aus  einer  Felsspalte 
31.  534. 

Bild.  Bilder:  in  den  Königsgräbern  in  Amasia 
(Klein- Asien)  33,  449;  altes,  eines  Cre- 
tinen  30,  272;  vou  indischen  und  äthio- 
pischen Feliden  21,  557:  der  altmexi- 
kanischen Götter  (juetaalcouatl  (Wind- 
gott) und  Kinich  ahau  (Sonnengott)  27, 
315;  ürafsche  Bilder  (altägyptische  Bild- 
Tafeln)  21.  33  -  44.  423  (s.  Bild-Tafoln); 
von  Gegenständen  als  Hausmarken 
(Hinterpommern)  21,  619.  622:  von  Wilh. 
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Joest  31,  79;  von  deformirten  Köpfen 
23,  377;  des  Kopfes  der  brasilischen 
Mbaracaya-Tigorkatze  21.558;  von  Leibniz 
34,  473;  der  Saalburg  (Tannas)  24,  121; 
s.  Bildliche  Dar  Stellungen;  Glasfenster- 
Bild;  Götterbilder;  Götzenbilder;  Gravirte 
Darstellung;  „Mondbilder44;  Samsara-Bild; 
Stein-Bilder;  Thier-Zeichnungen;  Wand- 
Gemälde;  Wappenbild. 

Bildchen  auf  japanischen  ZündholzBcbachteln 
aus  Java  27,  172 

Bilddarstellniigen  der  Birmaner  28,  36. 

Bilderbogen,  chinesische  32,  536;  japanische 
26,  602. 

Bilder  -  Inschriften  an  Kelsen  Boliviens  26. 
408. 

Bilderschrift,  mykenische  31.  306;  der  Negritos 
(Malacca)  24,  466;  der  QaicM  32,  3ö2; 
auf  trojanischen  Wirtein  (Bilder  des 
Menschen,  d.  Hirsches,  d.  Webstuhls)  21. 
419/420;  zur  Zahlen- Bezeichnung  32,  124 ; 
s.  Hakenkreuz;  Hieroglyphen. 

Bilderschriften  der  Codex-Borgia-G nippe  30, 
346.  404. 

Bilderwerk  von  Stübel,  Hoiss  und  Koppel 
über  südamerikanische  Archäologie. 
Prospekt  vorgelegt  21.  3.r>5. 

Bildhauerei,  s.  Bildwerke;  Buddba-Figuren ; 
Götter-Bilder;  Schnitzerei;  Sculpturen; 
Statuen;  Statuetten;  Terracotten. 

Bildbauerkunst,  turaDische  33,  484. 

Bildliche  Darstellungen :  der  Ägyptischen 
Mondgöttin  21,  667;  von  Reiter-Sporen 
in  den  ciassiechen  Ländern  22.  2l>0— 204; 
Drache  auf  japanischem  Räuehergefäss 
21,  487.  494;  s.  Abbildungen;  Aquarelle; 
Bild,  Bilder;  Bilderschrift:  Bilderwerk; 
Bild  -  Stein ;  Bildtafeln ;  Bildwerke ; 
Bronze-Figuren;  Buddha-Figuren;  Copien; 
Donner;  Drache;  Einkratzungeu;  Farben- 
Skizzen;  Figürcheu;  Figuren;  Glasfenster- 
Bild;  Götterbilder;  Gouache-Bild;  Gravirte 
Darstellung;  Hieroglyphen;  Jagd-Bilder; 
Karteu;  Karten-Steine;  Katzen-Bildwerke. 
-Figürcheu,  -Gemälde;  Landkarten-Steine; 
Malerei;  Petroglyphen ;  Petrographieen ; 
Photographieen;  Pictographieen ;  Plan- 
Steine;  Porträt;  Sculpturen;  Statuen; 
Statuetten;  Symbolische  Figuren;  Terra- 
cotten; Wand-Gemälde;  Wappenbild; 
Zeichnungen;  vgl.  auch  Ornament. 
Ornamentik. 

fiildniss  der  Heldin  Mu-lan,  China  25,  23. 


Bildnisse  des  Sophokles  2«,  122. 
Bildniss-Weberei  im  Orient  and  in  Norwegen 

32.  299. 
Bildplatten,  s.  Bildtafeln. 
Bildsäulen,  s.  Statuen. 

Bild-Stein,  vorgeschichtlicher,  von  Oberbircheo 
(Canton  Wallis)  22,  509;  s.  Karten-Steine; 
Steinbilder. 

Bildtafeln  :  aus  altägyptischen  Gräbern  im 
Fayüm  (von  Rubaijat  („Graf  sehe  Bilder*!) 
21,  33-  44.  423.  (von  Hawara)  39.  41;  aus 
ägyptischen  Mumien  33,  259,  verglichen 
mit  anderweitigen  Abbildungen  33,  260; 
über  Corres  und  Montezuma  24,  119. 

„Bild-Treten",  religiöse  Ceremonie  in  Japan 
31.  533. 

Bildwerke:  altägyptische  Darstellungen  der 
Mondgöttin  Bast  als  Katze:  (in  Bronze) 
21,  555.567.  (in  Stein)  567;  von  Masaya. 
Nicaragua  31,  629;  römische,  bei  Bern 

33,  35;  vorrömische,  bei  Bern  33,  34:  s. 
Bild,  Bilder;  Bildliche  Darstellungen; 
Bild-Stein;  Bildtafeln;  Bronze-Figuren; 
Buddha-Figuren;  Götterbilder;  Karten; 
Karten-Steine;  Landkarten-Steine;  Plan- 
Steine;  Sculpturen;  Statuen;  Terracotten; 
Wand-Gemälde. 

Bildung,  geistige,  s.  Civiliaation ;  Cultur. 

Bildung  von  Körpertheilen  s.  Kopf-Formen; 
Schädel-Formen;    ferner    die  einzelnen 
Körper-Theile.  wie  Auge;  Brüate;  Fuss; 
Haar;  Hand;  Zahn;  usw.  usw. 
-  Zeichen  niederer,  s.  Pitbekolde  Merkmale. 

Bildungs-Anomalien  aus  Togo  28,  523;  ». 
Abnorme  Bildung;  Anomalien;  Schwimm- 
haut-Bildung. 

Bi  leger  (-Öfeu\  s.  Beileger. 

Bilharzia  s.  Distomum. 

Bilibili,  Neu-Guinea,  Töpferei  34,  415. 

Bilimek'sche  Sammlung,  das  Oelbild  der- 
selben 23,  44.  56. 

Bilinguis-Inschrift,  chaldisch-assyrische  der 
Stele  von  Topzauä  31,  581.  587.  82,  62. 
434  624. 

Billiton  (Insel  zwischen  Sum&tra  und  Borneo) 

Dampfer-Verbindung  22,  495. 
Bilqula-Indianer,  s.  Bella  Coola-Indiauer. 
Bilqula-Sagen  26,  281.  27,  189. 
Bilsenkrautwurzeln  als  Alraun  23,  745. 
Bilsingsleben   (Thüringen):  Kinderband  mit 

Zehrpfennig  21,  29. 
Bilsteiner  Höhle  bei  Warstein  (Westfalen), 

Ausgrabungen  21,  339:  Funde  21,  592. 


Digitized  by  Google 


—    171  - 


26,  329;  Kepbalone  aus  der  27.  681; 
osteologiache  Funde  27,  680;  Schädel  27, 
681,  abweichende  Bildung  des  KimiK  682; 
s.  Schädel. 

Bimsstein  aus  einer  8.  Canziano-Höhlo  bei 

Triest  21,  421. 
Bindariyeh  (Ober-Ägypten):  lose  Silox-Stik-ko 

21,  413. 

Biode  zur  Kopf-Deformation  bei  den  Longheads 
(Vanconver-Insel)  21,  397;  s.  Diadem; 
Kopf- Binde;  Leinwand-Binden;  Rinden- 
Binde;  Scham-Binde;  Tertudo- Verband ; 
Zeug-Binde. 

„Bindemittel"  für  zu  fetten  Thon  34,  423 

Binden  der  Glieder  von  Todten  in  Australien 
33.  525;  in  Dahome  626. 

Bindfaden-Ornament  (=  Schnur-Ornament), 
b.  Ornament. 

Bingöl-dagh,  Armenien,  chaldiscbe  Inschrift 
auf  dem  SS,  422. 

Bingsberge  bei  Sackrau,  Kr.  Graudenz, 
neolithische  Ansiedelung  32,  490. 

Binnensee-Project  im  Fayum  (Ägypten)  21,  710. 

Binua,  von  Johore  28,  304. 

Binüe,  s.  B««nüe. 

Binue-Fluas,  Africa  23,  229. 

Biographie  Schliemanns  23,  812. 

Biologie  und  Gesundheitslehre  28,  503. 

Bipartition  der  Wangenbeine,  Andeutung  von: 
Schädel  von  Urat  (Teuimber-Inseln)  21. 
173;  s.  Zweitheiluog. 

Bircben  (Cant.  Wallis):  vorgeschichtliche« 
Wahrzeichen  22,  509. 

Birdaard  (Holland),  AJsengemme  25,  197. 

Birkenrinde,  Dach  einer  Grabkaminer  bei 
Tes  (Tuba),  Sibirien,  belegt  mit  Steinen 
und  21,  745;  Schnupftabaksdosen  aus,  im 
Kr.  Mohrungen   (Ost-Preussen)   21,  602. 

Birkenwerder.  Brandenburg.Feuerstein-Geräth 
26,  445. 

Birket-el-Keruu,  Salzsee  bei  der  Fayüni-Oase 
21,  709. 

Birkhahn  in  der  Mythologie  21,  462. 
Birkner,  Vertreter  von  Weismann,  München 
32,  442. 

Birma,  Alterthömer  von  Pagan  26,  593; 
Ausgrabungen  32,  365;  Bilddarstellungen 
28.  36;  behauene  (?)  Feuerstein-Splitter 
im  Tertiär  26,  427;  Geologisches  aus 
Ober -Birma  26.  428;  Gewichts  -  Geld 
28,  40;  Grabe  Werkzeuge  26,  593;  Influenza 
in  23,  695;  Inschriften-Tafeln  in  Pagan 
28,  227;  Jadeit  26,  246;  Jadeit-Beil  26. 


591 ;  Kartenblatt-Weberei  30,  471;  Klöster 
26,  236;  Klosterschulen  in  28,  235;  Leichen- 
verbrennung 28,  235;  Maas«  und  Gewicht 
28,  40;  Naturgottheiten  in  28,  235;Nephrit- 
Distriet«  21,  699;  Pagoden  28,  235; 
Pagoden  von  Pagan  in  Ober-Birma  28, 
226;  Projectionsbilder  aus  28,  235;  Reise 
des  Hrn.  Nötling  26,  366;  Sammlung 
aus  32,  383;  prähistorische  Steinwaffen 

23.  694:  Strobilanthes  flaccidi- 
folius  (Nees)  und  Farbstoff  „Rüm"  21. 
502;  Vulkan  Popa  doung  28,  228;  eine 
alterthümliche  Waffe  28,  36;  Werkzeuge 
der  Steinzeit  26  ,  588;  Zähne  von 
Hippotherium  antilopinum  26,  427.  433; 
Zwerge  in  Berlin  28,  524.  30,  344.  81, 
455;  s.  Amarapara;  Gwedschyo;  Katschin; 
Kindat;  Mandalay;  Mja-dong:  Momein; 
Reise;  Thon-Geschirr;  Waldmesser. 

Birmane,  tättowirter  24,  539. 

Birmanische  Inschrift  auf  einem  Tättowixten 

24.  541. 

Birmanisches  „Martabiini"-Porzellan :  Her- 
kunft 22,  223. 

Birmit,  fossiles  Harz  aus  Birma  33,  402. 

Birne,  Altor  und  Verbreitung  23,  99.  100; 
in  Pfahlbanten  23.  99.  100. 

Birnenförmiges  Anhängsel  au  einer  Pferde- 
trense  von  Hallstatt  26,  369. 

Bischari,  Merkmale  eines  achten  30,  184. 

Bischarin  in  Ägypten  29,  131;  Tabakspfeifen 
aus  Talkschiefer  29,  274. 

Bischöfliches  und  gemeines  Oowicht  im 
Mittelalter  21.  274. 

Bischofshofen,  Salzburg,  Steinschlagel  mit 
Schaftrille  27,  138. 

Biseutium,  etmskische  Alterthümer  27,  677. 

Biskra.  Algerien  33,  33. 

Biskupija  Groblje,  Dalmatien,  Ausgrabungen 
28,  469. 

Biskupsvarda  („Bischofs-Steinhaufen")  auf 
Island  21.  484. 

Bismarck  s  Tod  30,  499. 

Bismarck- Archipel,  Brandmalerei  30,  397 ; 
ethnologische  Objecte  24,  295;  Muschel- 
Geldsorten  im  24,  296;  Rothfärbung  vou 
Schädeln  in  Matupi  33,  370;  Schädelcult 

33,  369;  s.  Duke  of  York-lnseln;  Mission; 
Neu-Britannien. 

Bismarckburg,  Togo,  anthropologische  Auf- 
nahmen 26.  164. 
Bison,  angebrannte  Stücke  vom,  aus  Taubai  li 

34,  286. 
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Bison  europaeus  s.  Wisent. 

Bitburg   (Reg.-Boz.    Trier):  ausgegrabene 

Römer-Festung  22,  353. 
Bitlis,  Armenien,  römische  Inschrift  31,  411. 
Bitt-Opfer,  Pfeile  als,  der  Indianer  Arizona's 

21,  666. 

Beschreiben  in  Batak-Sprache  24,  520. 

Bizzozero,  Oiulio,  Turin  f  33.  251. 

Björkö  (Insel)  itnMälarsee,  Knochen-Täfelchen 

(Webegeräth?)  30.  38 
Blandass,  Eingeborene  von  Malacca  23,  831. 

838;   Brachycopbalie  23,  843;  Hautfarbe 

der  23,  840;  Indices  von  23.  843;  Nase 

der  23,  840 
Blandass  Sinnoi,  Malacca,  Gräber  2«,  355; 

Haar  und  Schädel  26,  354. 
Blase  (Harnblase),  polypöse  Auswüchse  bei 

Distomum  23,  31. 
Blase  als  Haut  eines  künstlichen  Kopfes  aus 

Kamerun  33,  534. 
Blasen  an  den  Pferdemäulern  der  Ciste  von 

Moritzing  2*,  112. 
Blasehörner,  britische  Insel d  23,  856;  von 

Cöslin  23,  Hol.  860;  Garlstorf,  Hannover 

23,  853;  von  Latdorf,  Anhalt  24,  451; 

prähistorische  24.  544;  aus  Skandinavien 

23,  854. 

—  -Bronzebeschläge,  Wismar  23, 853;  -Muud- 
Btüek.  Teterow.  Meklenburg  23,  853. 

Blaserohr  in  Malacca  23,  834;  von  der 
malayischen  Halbinsel  21,  430. 

Blas-lnstnunente,  s.  Basuue;  Kuhhorn;  Schaf- 
horn. 

Blasius,  St,  Herme,  Gemme  23,  610. 
Blatt,  s.  Palmblatt 

Blalt-  und  Schilf-Kleider  aus  Mangalür  (engl. 
Mangalore)  bezw.  Ileppey  in  Süd-Indien 

22,  348 

Blatt-Ornament,  s.  Ornament. 

Blattern:  bei  den  Apoyaos  von  Calanassan 

(Nord-Luzon)  21,  680. 
Blauäugige   an    der    ligurisohen    Küste  21, 

333. 

—  Neger  24.  512. 
Blaue  Erde  23,  288. 

—  Gesichtsfarbe  von  Geistern,  Nordwest- 
America  26,  106. 

Blaueisenerde  als  Uberzug  auf  Eisen-Moor- 
funden 34,  427. 
Blech,  s.  Bronze-Schallblech;  Gold-Blech. 
Blechfibel  von  Rebenstorf  23,  679. 
Blechketten  30,  834, 

Illechplatten-Sporen  22,  196.  199.  200.  202. 


Blech-Strähnen  als  Schmuck  der  Apoyaos 
(Nord-Luzon)  21,  679;  von  China  im- 
portirt  21,  679. 

Bleoh-Zierrathen,  runde,  ais  einem  Kurgan 

33,  113. 

Bleckendorf,  Kr.  Wanzleben.  Prov.  Sachsen, 
Rössener  Typus  32,  240. 

Blegno-Thal  (Graubünden):  welsche  Ein- 
wanderung 21,  626/627;  Form  und  Nomen- 
clatar  des  Hauses  21,  626;  Blockbau  des 
Hauses  22,  323.  324;  s.  Vals. 

Blei  in  Bronzen  33,  157;  in  ungarischen 
Bronzen  32,  361;  in  westpreussischen 
Bronzen  29,  124;  (?)  aus  dem  Dolmen  von 
Draguignan  32,  410:  in  alter  Wohnstatte 
in  Tennessee  24,  103;  und  Zürn  in  einem 
Schläfeuring  von  Neustadt,  Westpreusaen 
27.  763. 

Blei-Anker,  phöuicischer,  Spanien  28.  50. 
Bleidralit-Stickereien  an  Thongefäason  (Santa 

Lucia)  24,  288. 
Blei-Ktiquetten  für  zu  conservirendo  Alter- 

thümer  34,  428. 
Blei-  (Zinn-)  Figur  (antik)  aus  Rügen  21. 

53-54. 

Bleigehalt  in   Bronzen  von  Beizig  26,  327; 

in  chinesischem  Messergeld  26,  64. 
Bleiglanz  als  oder  in  Augeuschminke:  21.  536 

22.  47 ;  in  antiken  Brauen  -  Schminken 
21.  505. 

Bleiglasur,   farbige,   au  römischon  Gofässen 

23,  425. 

Bleiknopf  mit  Ohr  von  (  aslau  (Böhmen)  21. 
447 

Blei-Sarkophage    aus    Palästina    31.  528; 

römischer  23,  79. 
Blei-Zauberhammer  (ägishjalniar)  auf  Islaud 

26,  320. 

Bleicherode  bei  Nordhausen.  Gräber  32,  488. 
Blells  Sammlung  22,  197. 
Blemmyes,  Hirtenvölker  in  Ägypten  »1.  549. 
Blexen,  Oldenburg,  Bernstein-Fundstelle  32. 
428. 

Blick,  böser  31,  462,  Amulote  gegen  den 
31,  293. 

Blinde,  dargestellt  an  altperuanischen  Töpfen 

34,  342. 

Blitz  im  Mythus  22.  185;  in  Pommern 
„  Bullkater"  =  Blitz  21.  463;  Schutzmittel 
gegen  29.  496;  die  Howölfel.  ein  Neujahrs- 
Gebäck,  Schutzmittel  gegen  Viehseuche 
und  29,  496;  und  Donner  als  Götter  23. 
58;  s.  Blitz-Schlag;  Donner;  Gewitter. 
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Blitzbannendes    Giebel-Ornament    im  alten 

China  21,  493. 
Blitzbündel,   eiserne,   auf  Giebeln  in  China 

21,  493. 

Blitzröbren  buh  gerottetem  Sand  29,  436. 
Blitz-Schlag:  Kreuz-Zeichen  „dem  B.  wehrend" 

21,  663;  Mittel  gegen,   auf  den  Tanii- 

lnKeln  34,  334. 
Blitzschutz  durch  Steinhammer  32.  H80. 
Blitz-Steine,  Steinbeil"  an  der  Guinea-Küste 

31,  188. 

Blitz-Symbol:  altindische  Svastika  21,  663. 
Blitz- W* dir  bei  den  Basken  31,  294. 
Block  oder  Kirchenkasten  in  Pommern  26,91. 
Block-Bau,  s.  Blockwerkbau;  Holzbau. 
Blockhansartigo    gepflasterte    Einbauten  in 

Befestigungswerken  in  Niedersachsen  25, 

672. 

Blockhäuser  23,  789;  s.  Blockwerkbau. 
.Blocksberg"    (Steiokreise)    bei  Barenberg. 
Kr.  Berent  22.  38. 

Bloekwerk-Bau,  Blockbau  des  Hauses,  Block- 
Häuser:  ehemaliger  Bereich  des  deutschen  l 
Blockbaues  21,  626;  Schwarzwald-Haus  in 
Baden:  (in  Marzeil)  22.  567.  (in  Heubronn) 
569;  Blockhäuser  in  Kärnthon:  (Häuser 
in  MilJstadt)  22,  575.  (Rauchhaos  dort) 
575.  (Holzhäuser  in  St.  Peter  am  Holz)  576  ; 
Blockbau  in  der  Schweiz:  (in  Obermutteu. 
Engadln?)  22,  322.  (im  Blegno-Thal,  Grau- 
bünden) 323.  324.  (Holz-Häus«>r  in  Leysin. 
Waadt)  22  ,  581.  (im  Zerraatt.r  Thal. 
Wallis)  579.  (Stadel  (Korn-  usw.  Schuppen) 
im  Zermatter  Thal i  578.  579.  (Blockwand 
im  rhätoromanischen  Hause)  21,  626. 
(Blockwand  der  Stein-Häuser  im  Maienthal, 
Graubünden?)  22.  323. 

Blonde  in  Albanien  27,  796;  in  Altägypten 
bisher  nicht  bewiesen  29,  404;  in  Gölli, 
Armenien  31,  411;  s.  Haar- Farbe. 

Blonde  u.  Blauäugige  an  der  Ligurischen 
Körte  21,  333. 

Blonde  germanische  Bevölkeruog  im  heutigen 
Hinter-Pommern  21,  625. 

—  Neger  24,  612. 

—  Norweger  24,  214. 

—  Rasse  in  Deutschland  u.  Österreich,  s. 
Virchow's  Statistik. 

Blonder  Typus:  in  Böhmen  21,  217;  der 
Litauer  23,  780;  in  Preuseen  23,  775. 

Blondes  Haar,  Annäberungan.  bei  Eingeborenen 
Malaccas  28,  846. 


Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow):  Gr&bor-Feld 
mit  Buckel-Urnen  und  Bronze-Beigaben 
22,  377;  slavisches  Skeletgräberfeld  22, 
376—377.  551—562.  (Scbädel-Bruchstüoke) 
376.  (Töpfe  mit  Kreuz-|oder  Rad-?  Stern-?| 
Ornament)  376.  377.  (Thon-Gefätwe)  561. 
(Eisen-Funde)  552;  Schädel  aus  dem 
slavischen  Gräberfeld«'  23,  349. 

Blumberg  bei  Frankfurt  a.  O.,  Römercultur- 
Funde  34,  56;  Steinzeit-Funde  34,  56. 

„Blume"  als  Giebelpfahl-Krönung  in  Schade- 
wohl (Kr.  Salzwedel)  22,  527.  529;  s. 
Donuerbesen. 

Btumen  als  geschnitzte  Giebelverzierung  in 
Russland  21,  113;  als  Leichen-Beigaben  im 
heutigen  ÖBt-Preussen  (Oschekau,  Kr. 
Neidenburg)  22,  608;  leuchtende,  und 
Pflanzen  23, 169;  b. Schlüsselblume;  Zauber- 
blume; 8.  auch  unter  Botanik  u.  Ornament. 

Blumenblätter-Querschnitte,  Blamenknospen- 
Querscbnitte,  s.  Blüthen-Diagramme. 

Blumenfest  der  alten  Mexicaner  27,  452. 

Blumen-Schmuck  an  Schädeln  Verstorbener, 
Hormit-Inseln  33,  370. 

Blumen- Verzierungen:  am  Haar  erbeuteter 
Kopfe  in  Nord-Luzon  21.681;  Stickereien 
an  der  Tracht  der  Amateco  -  Weiber 
(Mexico)  21,  668. 

Blumenbach'sche  Schädel-Sammlung  in  Göt- 
tingen 25,  189.  311.  364.  692. 

Blumentritt,Ferd., Ernennung  zum  correspond. 
Mitglied  82,  577. 

Blur,  Armenien,  Inschrift  von  32,  444. 

Blut,  Zusammensetzung  des,  der  Indonesier 

32.  398. 
Blut-Besprechen  31,  462.  471. 
Blut-Brüderschaft  und  -Bund  23,  378. 
„Blut-Dienst",  angeblicher,  der  Juden  21.  537. 
Blutegel:    Tabak  bezw.    Tabaksblätter  als 

Abwehrmittel  gegen,  in  Nord-Lozon  21. 

680.  681. 
Blutflecke  auf  Hostien  30,  282. 
Bluthusten,  Mittel  der  Hottentotten  gegen 

25,  133. 

Blutrache  in  Albanien  33,  353;  gesetzlich 
straflos  33, 360;  Aussöhnung  der,  Albanien 

33,  366;  der  Tataron  in  der  München 
Steppe  SO,  302;  unter  den  Tataren  in 
Eliaabethpol  88,  80;  in  Transkaukasien 
30,  322;  s.  Familien-Rache. 

Blutoerum-Reaction,  neue  biologische,  ins- 
besondere bei  anthropoiden  Affen  und 
Menschen  34,  467. 
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Blutstein,  Amulot  und  Arzenei  23.  469. 
Blutstillen  bei  den  Masaai  27.  303. 
Bluts-Vorwandtschaft  8.  Verwandton-Ehen. 
Blutzauber  24,  462. 

Blüthen-Diagramme:  Beziehung  zumTomoye- 

Ornament  22,  46.  47. 
Boas,  Fr.:  Reinen  an  der  NW.-Küst«  America'» 

21,  605.  731.    22.  29.    23,  168.  160. 

532.  628.  24.  32.  314.  383;  Begrünung 

24,  345/ 

Bobereon  bei  Riesa,  Urnen-Fund  31.  657. 

Boca  del  Infierno  (Strom-Schnelle  des  Orinoco. 
Venezuela):  Petroglypben  21,  654.  655. 

Bocconis'  Anmerkungen  Aber  Bernstein- 
Schmuck  in  italienischen  Gräbern  32,  156. 

Bochara,  Glocke  mit  einer  griechischen 
Alexander- Inschrift  von  Tasch-Rabah  24, 
636. 

Bochdanum,  Römercastell  im  Lande  der 
Chauken  24,  254. 

Bochin,  Prov.  Brandenburg,  bronzener  Schall- 
trichter 23.  853. 

Bock,  Franz,  Aachen  f  31,  477. 

„Bock-Hörndl"  als  Tut-Horn  in  Ober-Bayern 

21,  22. 

Böck  (Pommeru):  Burgwall  22.  249;  Schädel 

22,  250.  251;  Schlafen-Ring  22.249.  260; 
slavische  Skelet-Gr&ber  22,  248—251. 

Bockeloh  (Kr.  Meppen,  Hannover):  Steingrab 

„Wekenborg"  22,  140. 
Böckh  als  vergleichender  Metrolog  21,  245/246. 

247. 

Bockstein-Höhle  im  Lonethal,  Württemberg, 

Rössener  Typus  32,  243.  603. 
Boden  (Erdboden! :  Einfluss  der  Beschaffenheit 

des,    auf  Naturell    und   Charakter  der 

Päpago-lndianer  in  Arizona  21,  666;  s. 

Boden- Feuchtigkeit. 

Bodon  s.  Fuss-Boden. 

Boden  (Lager- Raum,  Korn-Boden  asw.  oben 
im  Hause):  im  Föhringer  Haus  22,  66; 
(Lagerräume)  im  Hansa-Hause  21,  196; 
im  holsteinischen  Bauernhause  21.  184; 
verschiedene  Böden  im  sächsischen 
Hause  Hintorpommerns:  (in  Kloin-Horst) 

21,  615.  616.  617.  (in  Kamp)  620.  (in 
[Treptower]  Deep)  622;  dos  sächsischen 
Hauses  in  Kurslack  (Hamburger  Vierlande) 

22,  562;  Kornboden  im  Rastoder  Haus 
(Oldenburg)  22.  »58;  s.  Boden-Raum;  Ge- 
treide-Boden; „Hülle)";  Haus. 

Boden  von  Gefassen,  s.  Seelenloch. 


Boden-Feuchtigkeit:  Einwirkung  auf 

22,  119.  123. 
Bodenkultur,  hohe,  der  Wakara  25.  483. 
Bodon-Raum  im  sächsischen  Hause  22,  656. 
Boden- Verhältnisse  bei  Cäsarea,  Cappadocien 

33.  505. 

Bodenhageu  bei  Colberg,  Pommern,  Baum- 

sarg-Grab  mit  Zwerg-Skolet  31,  454. 
Bodensee :  Flachsbau  und  Leinen-Industrie  der 

Pfahlbauern  21,  236;  neue  Funde  23, 346; 

Pflanzen  23,    346;    s.    Überlinger  See; 

Wangen. 

Bodkow,  Kr.  West  -  Sternberg,  Buckel -Ver- 
zierung an  Urnen  26.  476;  Urnengriber- 
feld  26,  474. 

Bodman  (Baden):  Pfahlbau  am  Überlinger 
See  21,  432.  Stoinperlen  daraus  21,  432/433; 
Fundstelle  des  Schussenrieder  Typus  32, 
271. 

Boeren  [sprich:  Büren],  s.  Buren. 
Boeslunde  (Seeland,  Dänemark):  getriebene 

goldene  Becher,  Schalen  und  Schöpfgefasst» 

22,  292. 

Bogadjim,  Fest  in,  Neu-Guinea  26.  200. 

Bogdanow,  Anatol;  Moskau  f  28,  239.  576. 

Bogen  (Theil  des  Kreises)  als  Ornament,  s. 
unter  Ornament. 

Bogen  (Architectur),  s.  Schwibbogen;  Spitz- 
bogen. 

Bogen  (Waffe)  der  Bhil,  Indien  31,  638.  639; 
chinesische,  verschiedene  Arten  28,  273; 
der  Cliff-d wellers  in  Nord-Mexico  21,  535; 
der  Kanikarer  (Süd-Indien)  22,  348;  der 
Meädje  31,  638;  in  Nord  -  Luzon 
21,  676;  aus  der  Zeit  Rhamses  U 
25.  266;  der  Yuma-Indianer  24,  90;  zu- 
sammengesetzte und  verstärkte  31,  221; 
zusammengesetzter  der  Baschkiren  32,  366. 

—  für  den  Fischfang  21,  679;  s.  Jagdgeräth. 

—  und  Armbrüste  26,  446. 

—  und  Pfoile:  aus  dem  Alematinengrabe  von 
Oberflacht  26,  117;  aus  Argentinien  26. 
410;  der  Bhll  auf  dem  Äbü-Berge 
(RädschpütAna)  22.  348;  der  Lacantun  25, 
277;  der  Watwa  vom  Kiwu-See.  Africa 
31,  634. 

Bogenbänder,  Band-Ornament  27,  129. 
Bogen-Fibel  von  Bramsche,  Hannover  26,  329; 

aus  Bronze  vom  Koban-Typus  im  Hasagau. 

Hannover  24,  267;  s.  Bronze-Bogenfibeln. 
Bogengewölbe  bei  Chaldern  unbekaunt  27. 

603. 

Bogen-Oniament  23,  703;  s.  Ornament. 
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„Bogen-Priostor"  in  ZaÄi  (Neu-Mexico>  21.1 
667. 

Bogenschaber,  concave,  von  Theben  34.  307. 
convexe,  von  Theben  34.  306;  zwei- 
schneidige, von  Theben  34,  307. 

Bogenschütze  auf  einem  Thongefäss  ans  einem 

Kurgan  Transkaukasiens  35.  140. 
Bogenspannen  23,  670;  Daumenringe  zum  24,  | 

200;  Dolche  und  Messer  gleichzeitig  zum  30. 

166;  Handschutz  beim  23,  672;  Silberring 

zum  23.  486. 
Bogen-Spanner  ans  einem  Kurgan  31,  272; 

aus  Nephrit  23,  81. 

Bogenspann-Ringo  32,  367. 
Bogen-Stflcke  am  Schädel-Grunde,  s.  Schädel- 
Grund. 

Boggiani,  Guido;  f  in  Paraguay  34,  483. 

Boghazkoi,  Klein -Asien,  Fels-Sculptureu  und  ' 
Hieroglyphen  33.  469;  Stadt-  und  Burg- 
Ruinen   33,   476;    nicht    identisch  mit 
Pteria  484. 

Bogomilen-Gräber  auf  dem  Glasinae,  Bosnien 

27,  49.  643. 
Bogoa,  Grüber  dor,  in  Ägypten  31,  644. 
Bogtecha.   Cappadocien,  Felsen-Zimmer  und 

hothitische  Inschrift  33,  521;  hethitische 

Stele  33,  500. 
Bohlen  und  Bretter  aus  einem  Torfmoor  West- 

preussous  31,  117. 

Bohlen- Wege :  24,  256;  Bezeichnung  der  frilh- 
und  vorgeschichtlichen  B.  auf  den  Karten 
im  Reg. -Bez.  Düsseldorf  21,  468;  bei 
Darsow  (Kr.  Stolp,  Pommern)  21,  480; 
(Oldenburg),  nicht  römisch  (?)  24,  116. 

Bohlschau,  Westpreussen,  Anker  und  Mast- 
bäume im  Moor  28,  333. 

Böhmen,  Abfallgruben  in  Knovitz  27,  459. 
Alter  des  Lösa  26,  467;  Ansiedelung  und 
Begräbnissstätte  von  Fürwitz,  Beinkamm 
und  Urnenfund  27.  356;  Ansiedelung  der 
Steinzeit  24, 188;  suevisch-slavische  Ansied- 
lungen  30, 146. 201 ;  Anthropophagie,  schein- 
bare, in  29,  61 ;  Aschengrube  bei  Wehinity. 
29, 115;  Augen-  und  Haar-Farbe  der  Schul- 
kinder 21,  216;  Ausgrabungen  und  Stein- 
wall bei  Schlan  27,  469;  Bandornament 
27,  129;  Beginn  der  historischen  Zeit  29, 
268;  Begräbnis*  -  Hügel  Piöhora  bei 
Dobrichow  28,  541;  Bernstein  23,  306; 
Bronze  -  Gürtel  vom  Piöhora  28.  542; 
Bronzekeulen  29,  590;  Brouzeringe  mit 
Knöpfen  und  Thierköpfe  23,  814;  Bronze- 


Urnen  vom  Piöhora  28,  542;  Bronzezeit 

29.  44;  Burgwall  von  KouHm  27,  46»; 
Burgwälle  bei  Radim  27,  460;  Burgwall- 
Typus  30.  206 ;  Caslau.  Gefass  mit  Widder- 
kopf 29,  266;  Caslau  u.  a.  Orte,  neolith. 
Thonbecher  26, 468;  Cerny  vül.  Stierkopf  aus 
Thon  29,  251;  Depotfund  von  Rymän  bei 
Unhöst  24.  474;  Eisen-Schmelzofen, 
prähistorischer  in  Wicklitz  bei  Türmitz 

30,  169;  Elbetoinitz,  Bronzering  23.  877; 
Feuereteinfunde  27,  686.  689;  Fibeln  und 
Armband  von  Podbaba  30,  274;  Funde 
ägyptischer  Gegenstände  29, 590;  provincial- 
römische  Gefässe  usw.  mit  Namens-Stempel 
21.  346;  Gold-Funde  vom  Piöhora  28,  542; 
Griff  mit  einem  Widderkopfe  vom  Piöhora 
28.  642;  Gross-Ozernosek.  neolithische 
Gräberfunde  27,  364;  Hacksilberfund  von 
Cisteves  30.  272;  Havrau,  Vogelfigur  29, 
267 ;  Henkel  inForm  eines  weiblichen  Kopfes, 
zn  beiden  Seiten  mit  Hundeköpfen  ge- 
schmückt, an  Bronzeurne  vom  Piöhora 28,642; 
liegende  Hocker  29,  43;  üruSovan,  Stein- 
hammer mit  Schaftrille  27,  138;  Huude' 
schädel  in  einem  Gefass  in  Caslau  26,  46H ; 
Knocliengeräthe  vom  Piöhora  28,  542; 
Krendorf,  Fussringe  24, 474;  Kupferbeile  29, 
589;  ungarische  Kupfer-Beile  29,  589; 
Kupferdrähte  mit  daranhängenden  Thier- 
zähnen und  Nachbildungen  derselben  27. 
356;  Lausitzer  Typus  in  28,  642;  Lobo- 
sitz  a.  d.  Elbe:  (Funde  auf  der  Löss- 
kuppe)  29,  42.  (neolithische  Ansiedelung 
der  Übergangszeit)  26,  248.  (prähisto- 
rischer Wohnplatz  und  Begr&bnisa-Stätte) 
27.  31;  Lochenic.  suevisch-slavische 
Ansiedelung  30,  211;  Mäander- Verzierung 
30,  206.  212.  213;  Münzen,  böhmische  in 
dem  Hacksilberfunde  von  Frankfurt  a.  0. 
27.  142;  neolithische  Ansiedelung  bei 
Klein-Czernosek  27.  684;  neolithische 
Gräberfunde  27,  364  ;  neolithisrhes  Brand- 
grab 29,  42;  neolithische  und  römische 
Funde  29,  589;  neolithische  Schmuck- 
sachen und  Amulette  27,  352;  Nymburg. 
suevisch-slavische  Ansiedelung  30,  211. 
Pardubic,  Steinzeitfunde  29.  588;  Phallus 
vom  Urädek  in  Caslau  28,  330;  Photo- 
graphien zur  Vorgeschichte  und  Volks- 
kunde 27,  459;  Podbaba  30,  201.  274; 
Währung  der  in  B.  gefundenen  Regen- 
bogen-Schüsselchen  21.  282;  Schädel,  zu 
Gefässen  verarbeitete  29,  589 ;  scheckiges 
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Mädchen  27,  168;  Schläfeuringe  28,  246; 
Scli  lauer  Berg,  Stierfiguren  29,  234; 
Skelet  -  Gräber  bei  Gross  -  Czemosaek- 
Czalositz  29.  115;  Skelotgräber  der  La 
Tene-Zeit.  Lielabausen  29.  115;  Skelet- 
gräberfeld  bei  Zelenic  27,  4.'i9;  Slaven  in 
SO.  14:».  201;  Sporn  von  Loclienic  SO. 
213;  Steinhammer  mit  Schaftrille  27, 
693;  jüngere  Steinzeit  S2,  274;  Steiuzeit- 
Gefäss  von  Dobrovir  28,  331;  Stier- 
Figuren  29,  254;  Stierköpfe  aus  Thon 
29.  250;  Stradouic,  Bronzering  23,  87H; 
Sueven-Slaven  in  50,  145.  2(11;  Svärov, 
Bronzering  25,  878;  Taciilowitz,  Axt- 
hammer mit  Schaftrille  27,  140;  La  Tene- 
Funde  SO,  206;  La  Tene-Gräber  29,  115; 
Terrauiare-Schädel,  bearbeitete  SO,  214; 
Terra  aigillata  in  SO,  2(46;  vorgeschichtlich.- 
Thonfiguren  29,  246.  258;  Gebrauch  der 
Töpferscheibe  in  SO.  203;  Trudenfuss  SO. 
188;  l'rnengräber  der  Bronzezeit  29.  45; 
Verbreitung  de»  Lausitzer  und  Schlesischiti 
TypuB  27,  423;  Verkeilung  der  Schwarz- 
haarigen 29,  588;  Völkerwanderungb- 
zeit.  Thierfiguren  29,  258;  Weigsdorf, 
Opfersteine  27.  459;  Weihnachts-Ge- 
brüuche  SS,  544;  weisse  Ausfüllung  auf 
Thon-Gefässen  27,  122;  Wicklitz  SO,  189 ; 
Wiessen  bei  Saaz.  Stierkopf  aus  Thon 
29.  253;  Wolfszahn-Ornament  50,  211; 
vorgeschichtliche  Zahnnachahmungen  30. 
266;  s.  Ansiedlungen ;  Aussig;  Bauern- 
häuser; Begräbnissstätten;  Bergwerke; 
Biela;  T'aslau;  (Yrny  vul;  Einwan- 
derungen; Er/ -Gebirge:  Feuerbestattung: 
Forschungen;  Friedland;  Graberfeld;  Guss- 
formen ;  Havrau ;  Herbit/. ;  Hocker ;  Horenice ; 
Horomeritz;  Hostomitz;  Hrusovan;  Iser-Ge- 
birge;  Keramik;  Kuovitz;  Kosten;  Kra- 
lupy;  Langobarden;  Libcany;  Liben; 
Libice;  Liebshausen;  Liesnitz;  Lipa;  Lobo- 
ritz;  Lössfunde;  Lysec;  Mammuth;  Mar- 
kowic;  Melnik;  Neu-Bydzov;  Podbaba; 
Polspy;  Premysleni;  Kosnice;  Roudnice; 
Schädel;  Schlan  ;  Schlauer  Berg; 
Slaven;  Smichow;  Steinzeit;  Stelcowe*; 
Stradonice;  Stradonitz ;  Svärov;  Tachlo- 
witz;  Türmitz;  Umenfeld;  Velfi;  Vlkov; 
Wicklitz;  Wiessen;  Zehu&ic;  Zelenic;  Zliv. 

Boluie,  Vicia  faba,  Verbreitung  26.  606. 

Bohnen  der  Cauavalia  in  den  Chinhills  in 
Hinterindien  zur  Bereitung  von  Schiess- 
pulver  23.  678. 


„Bohnen-Sichte"  (Mali Werkzeug)  im  Hildes- 

heimischen  22,  320. 
Bohren:  von  Holz  in  Holz  als  Mittel  zum 

Feuermachen  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 

Luzon  21,  680;  des  Nephrits  25,  693;  der 

Steine  im  Mittelalter  25.  619. 
Bohrer  aus  Feuerstein  24.  85;  palaolithische 

24.  373;   ans  Stein,  vom  Schweizersbild 

24,  457. 

Bohrloch  in  Röhrenknochen  25.  399. 

Bohrung  s.  Elfenbein;  V-Bohrung. 

Bobrungen,  doppeltconischc,  an  Bernstein- 
Schmuckstücken  au»  Kurganen  54.  445; 
subcutane,  an  Bernsteinknöpfen  aus  Kur- 
ganen 54,  445;  subcutane,  an  Elfenbein- 
Knöpfen  54,  124;  durch  frühbronzezeitlirh« 
Xadelköpfe  54,  125. 

Bohr-Zapfen  aus  einer  Grube  bei  raslau 
(Böhmen)  21,  447;  von  der  Karischeu 
Nehrung  25.  755. 

Bois-Revmond,  Emil  du.  Berlin  f  29.  26.  580. 

Bok^alaka  s.  Zimbabye. 

Bola  (steinerne  Wurf- Kugel  mit  Rinne 
und  Schnur):  Art  .lagd-Schleuderwaffe  in 
Süd- America  22,  475;  heutiger  Gebrauch 
bei  den  Indianern  und  Mischlingen  im 
Gran  (Jhaco  usw.  21,  657.  658;  aus  alt- 
argentinischem Grabe  26,  410;  aus  Rio 
grande  do  Sul,  Süd-Brasilien:  (von  Säo 
Lourenco)  21,  658.  (vom  Morro  Diablo) 
22.  34.  (als  Fuudstücko  häufig)  22,  475; 
in  Chile  sehr  selten  gefunden  22.  475;  iu 
Uruguay :  (als  Fundstücke  häufig)  22.  475. 
(im  Museo  zu  Montevideo)  21,  656.  667. 

Boleadores  aus  Argentinien  52,  491. 

Boletus-Pilze  als  Nahrung  in  Chile  25,  315. 

Bolivien,  Begräbniss-Häuser  aus  Adobe  26. 
408;  Bilder-Inschriften  an  Felsen  2«,  406; 
Bronze-Artefact  51,  619;  chufiu  (Kar- 
toffel-Conserven)  22,  300.  304;  Papas 
amargus  (bittere  Kartoffeln)  zur  chunu- 
Bereitung  22,  300;  Coca-Kauen  und  schäd- 
liche Wirkung  22,  304;  Defonuation  von 
Gräberschädeln  55,  404;  Fernschriften 
26,  408;  Forschungsreise  24,  491;  Heimath 
des  „Chile" -Salpeters  22,  223;  Heimath 
der  Kartoffel  22.  301;  Kartoffeln  25.  247; 
übersponnene  kleiue  Kreuze  unterm  Dach 
der  Indianerhütten  21,  701;  Schädel  25. 
306.  26.  386.  400;  Thurm-Köpfe  (Inca- 
Schädel)  26,  404;  Zwergvolk  der  Chiquitos 
22,  412;  s.  Aimogaata;  Carat." ;  Gran 
Chaco:  Kreuze. 
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Bollweck,  der,  Gebäck  au«  dem  Schwarzwald 

30,  78.  389. 
Bollwerk  am  Gandsha-Fluss  bei  Elisabethpol 

33,  81. 

Bolo,  Waffe  in  Nord-Luzon  II,  676. 

Bologna,  Arcaiche  abitazioni  85,  366;  Bern- 
stein-Artefacte  33,  403 ;  Kämme  in  Brand- 
Gräbern  31.  171.  172;  Museo  civico 
37,  676. 

Bologoje,  Russland,  Eisenfunde  36,  335; 
Messer  zum  Abschuppen  von  Fischen  25, 
336. 

Boltorsen.  Hannover,  Urnenfriedhof  25,  401. 

Bolton,  W.,  Kedabeg  f  32,  93. 

Bolubedu  am  Limpopo  (Sfld-Africa),  Kupfer- 

gussbarren  von  den  Knopnensen  25,  320. 
Böm,  de,  Theil  des  Haasbodens  23,  497. 
Bombay  (portug.-engl.  statt  Mumba'i,  Indien): 

A.  Bastian  1890  dort  22,  348. 
Bombengefäss  mit  Bandkeramik,  von  Kromau. 

Mähren  27,  761. 
Bömess-Schnitt   böser  Geister  auf  Feldern, 

Schatz  gegen  den  39,  601. 
Bommel,  s.  Bammel;  Bernstein-Bammeln. 
Bommerlunder  Moor  bei  Flensburg,  Jadeitbeil 

27,  704. 
Bon-Cultus  in  Tibet  21,  199. 
Bon-pa's  (häretische  Zauberer  und  Priester) 

in  Tibet  und  China  21,  199. 
Bondenhölzungen  (Holstein),  s.  Bondenschiften. 
Bondon8chiften  (Holstein) :  Steinzeitgräber  mit 

Beigaben  21,  472.  473. 
Bonerate  bei  Celebes,  Cultusgegenst&nde  24, 

232. 

Bonifazio,  Corsica,  neohthische  Funde  32, 
67. 

Bonn  (Rheinprovinz):  Jubiläum  der  nieder- 
rheinischen Gesellsch.  für  Natur-  und 
Heilkunde  25,  226;  Knie  -  Sense  und 
Haken  22,  166;  Verwaltungs-Bericht  des 
Provincial-Museums  für  1901  34,  379; 
s.  Verein. 

Bontoc-Dialekt  (Nord-Luzon):  Vocabular  21, 
682-700. 

Bontoc-Leute  (Nord-Luzon):  Form  der  liua- 
Waffe  und  des  Schildes  21,  678. 

Boogschutter,  Beiname  der  Baroa  (BaButo), 
Pfeilgift  26,  279. 

Boot  für  Tropenreisen  25,  182;  s.  Fischerboot. 

Bootbau  der  Djakun  28,  304. 

Bootbegräbniss  von  Harrestad  32,  686. 

Bootform,  Skeletgräber  in,  Russland  23,  420. 

Bootmodell  von  Samoa  26,  96. 


Boot- Reste,  s.  Bretter-Reste. 

Bootz,  Westprieguitz,  Schädel  aus  dem  Bette 

der  Locknitz  27,  424. 
Bor,  Cappadocien,  hethitische  Königs-Stele 

33,  601.  602.  * 
Boer  |  29,  311.  679. 
Bora-Cereinouy  in  Australien  25,  288. 
Borax  s.  Sahna  grande. 
Borchwald  =  Burgwall. 
„Bören"  [=  (Nach)baren?]:  „zu  Boren  (=  zur 

Gemeinde  -  Versammlung)  gehen"  (Frei- 
walde, Kr.  Luckau)  22.  660. 
Boeren  in  Berlin  29.  312. 
Borgarvirki,  das,  auf  Island  26,  40. 
Börger   (Kr.    Hümling,    Hannover):    Stein  - 

Gräber  22,  140. 
Borghard,  Friedrichshagen  f  32,  93. 
Borghorst,  Westfalen,  Aisengemme  25,  197. 
Borgia,    Codex,   mexikanische  Bilderschrift 

30,  346  ff. 
Borgmeyer  f  24,  115.  523. 
Borgo  novo  (Graubünden):  sogenannter  Jadeit 

von  21,  113. 
Borgsdorf,  Brandenburg,  Steingeräthe  26,  200. 
Borgsum  auf  Föhr  (Schleswig):  Lava-Mörser 

und  -Pistill  22,  61. 
Borgu-Krieger,  Kopfschmuck:  28,  600. 
Borjäd  (bei  Leugyel,  Süd-Ungarn):  Gefäße 

mit   Schnur-Ornament   und   weissen  In- 

cruBtationen  22,  111. 
Borkau-Grabau,  Westpreussen,  Burgwall  23. 

181. 

Borkenhagen,  Pommern,  Bernsteinperlen  25, 
576;    Bronze-Eimerbreloques    25,  676; 
Bronze-Fibel  25,  675.  676;  Email-Perlen 
26,  676.  597;  Glasperlen  26,  676.  697 
ornamontirtes   Goldblech   an   Fibeln  26 
696;    Halsschmuck    (Hängeschmuck)  25 
676;   römischer  Hängeschmuck    26  ,  596 
Knochen-Kämme  25,  575.  26,  596.  597 
Schädel  26,  596.  598;  römische  Skelet- 
gräber   25,     675;     Skelet-Gräber  mit 
römischen  Beigaben  (Glasgefäss)  26,  595. 

Borne  (Kr.  Calbo,  Prov.  Sachsen):  Hünen- 
grab 21,  468. 

Börnocke,  Braunschweig,  Bronze-Depotfund 
30,  31. 

Bomemann,  Joh.  Georg,  Eisenach  f  28,  385. 
Börneo  mit  Accent  auf  der  ersten  Silbo  ist 

die  richtige  Aussprache  26,  386. 
Borneo  (Malayischer  Archipel):  A.  Bässler 

dort   21,    121.    (in    Nord-B.)    22,  498; 

Bässler's  Photographien   von  Land  und 

12 
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Leuten  (angekündigt)  21.  121.  (meist 
unbrauchbar  angekommen)  668:  anthro- 
pologische Expedition  30.  91:  das  ]>a- 
jakkenvolk  26.  326;  geschwänztes  Dayak- 
Mildcli.-n  21.  420:  I>ajakeusehiide|  24.435; 
Dayak-Schild  21.43«:  Dampfer- Vorhiudun- 1 
gen  22.  495;  Dolichocephalie  auf  82.  396; 
Photographien  25.  135.  28,  473;  Photo- 
graphien von  Uraug  t'tans  26.  382:  Rene 
28.  578;  Schädel  26.  383:  Spätlactatiou 

21,  61;    s.   Brunei;    Dayak;  Lnmpang; 
Sarawak;  Sehwerter;  Skalpmesser. 

Bornholui:  gehört  zum  West- Bai  ticuin  22, 
271.  283;  Bernstein-Funde  22.  271.  272: 
Bnadplettor  24,  132:  Brou/e-Alter-Gräber 
27,  701;  Eisenfunde  in  Grahern  27.  701; 
Felszeiclinungen  27,  699;  Fouerst<>infuiide 
27.  698;  Golddraht-Spiralen  22,  283:  Gräber 
verschiedener  Perioden  27.  700;  Kamm 
31.  186;  eiserne  Kamm«  31.  188;  Platten- 
grüher  der  Steinzeit  27,  701:  Stoinzeit- 
gräher  27.  701 ;  vorgeschichtliche  Über- 
reste  27,  698;  Wohnphltze  der  Steinzeit  I 
und  paläolithische  Funde  27.  566;  s. 
Kannikogaard ;  Limensgaard. 

Bornim.  Kingwall  30,  105. 

Bornsen.  Altmark.  Hünenbett  23.  680. 

Borntuchen.  Pommern.  Bronze-Armring  26, 
596;  Burgwall  28,  130. 

Borau,  Soldaten  in  Ost-Africa  26.  245. 

Bornum  (Anhalt),  Urnen  24,  361. 

Boroa  (Südost -Africa),  ethnographische  Gegen- 
stände 24.  246. 

Borodino,  Sibirien.  Bronzedolch  27,  257. 

Boror6-lndianer.  Brasilien  23,  237:  anthro- 
pologische Untersuchung  31.  437;  Photo- 
graphien 27,  235. 

Bororo-Schädel  (Brasilien)  31.  437. 

Boröwko  (Prov.  Posen):  goldene  Fingerringe 

22,  299. 

Börssuni,  Kupfer-Doppelaxt  29.  176. 
Borstel  (Altmark) :  Urnenfeld  22,  414;  Terra- 

sigillata-Gefässe  22.  414. 
Boa:  s.  Boviden;  Bovina;  Kind. 
Bos  braehyceros:  Knochen  bei  Caslau  (Böhmen) 

21.  453;  b.  Torfrind. 
Bos  grunniens,  s.  Yak. 

Bob  primigenius:  starke  Variimng  21,  367; 
Varietäten  368;  Knochen  bei  Cäslau  453; 
in  prähistorischen  Grübern.  Worms  29. 
471;  Erdhacke,  hergestellt  aus  den  Unter- 
armknochen (Ulna  und  Radius)  eines  weib- 
lichen 26,  115;  s.  Auerochs;  Uroclis. 


Bos  priscus  in  Ungarn  23.  86. 
Bos  taurus  21,  368. 

Bot  taurus  braehyceros  in  Worms  29,  472. 
Boseia.  siidafricanische  Zuckerwurzel  32,  356. 
Bösel,  Kreis  Lüchow,  Urnengrilberfeld,  Sagen 
29.  118. 

Bösem  (=  Busen)  nuten  am  Kauchfang  im 
sächsischen  Mause  22,  559  (vgl.  Kauch- 
faug!);  vgl.  Hurd.  Hurr. 
Boslasiner  Boor.  Kr.  Lauenburg  i.  P.,  Stein 

d-  Ehleud  26,  428. 
Bosnien,  Amulet-Halshünder  („Hakik")  mit 
Steinanhängeni  in  Pfeilspitzenform  au* 
Sarajevo  27.  647;  Archaol ogen-Conferoni 
in  Sarajevo  27.  38;  Ausflug  nach  dem 
Glasinac  27.  48;  Ausgrabungen  in  Hu t mir 
27.  40.  298.  417;  Band-Uraament  von 
Butmir  27.  129;  bearbeiteter  Bornstein 
vom  Glasinac   27.  299:  Borusteinperlen 

27.  55;   Beschwörung   von  Krankheiten 

28.  283;  Bronze-Alter  27,  55;  Bronze- 
Beinschienen  vom  Glasinac  27,  54.  640; 
Bronze-Fibeln  von  Jezerine  27,  639; 
Bronze  -  Funde.  Russanoviei  27,  63; 
Bronze -Funde  von  Sokolae  27,  643; 
Bronze-GuB-sbarreu  27.  63;  Bronze-Zier- 
gehänge 27,  639;  Buchenwald  27,  645 , 
Ehescldiossung  28,  279;  Eigenthums- 
marken 29,  99;  Einbaum-Kahno  27,  39; 
Erdhügel-Gräbor  27.  63;  Excuraion  der 
Wiener  anthrop.  Gesellschaft  27,  361. 
637;  Fibeln  27.  63.  639;  Flachgräber  in 
Sauskimost  27,  795;  Gebräuche  bei  der 
Geburt  28.  280;  einheimische  Gowerbe 
27,  39;  Glasinac,  Bronzefibel  ein- 
fachster Form  23  ,  334;  Grabhügel  23, 
3:16.  33,  öl;  Grabhügel  von  Jezerine  27, 
40.  639;  Grabstätten  aller  Perioden  bei 
Jezerine  27,  40.  639;  Gräberfeld  von 
Hroljingrad  27,  643;  Gräberfeld  von 
Sokolac  27,  643;  Gräberfeld  der  Hall- 
stattzoit  von  Sauskimost  27,  795; 
älteBto  Hallstatt-Fibeln  27,  639;  Hallstatt- 
Funde  27  ,  63.  639;  Hingegefässe  mit 
kugligom  Boden,  von  Sobiuiar  27,  47; 
hausgewerhliche  Gegenstände  29 ,  98 ; 
griechischer  Helm  in  23.  338;  Holzindustrie 

29.  99;  Industrie  -  Schulen  29,  163; 
Kastanienwald  in  27,  646;  Kerbsclinitt- 
Verzierung  aua  29,  99;  Kolo-Tanz  in  27, 
51.  644;  Land  und  Leute  28,  157;  Liebes- 
zauber in  28  ,  282;  moderno  Metall- 
Industrie  27  ,  39;   Missgeburten  in  28, 
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283;  Mohaniodaner  in  27.  39.  646;  Musik- 
instrumente 27,  648;  noolithische  Scherbon 
27.  128.  129.  130.  131.  132.  133;  Pfeil- 
spitzen aus  Carnool  als  Amulctto  27,  646; 
Reise  in  23,  691;  die  verschiedenen 
Religionsbekenntnisse   27,   39;  Ringwällc 

23.  336.    27.  48;  Rörnerfunde  27,  40;  j 
Russanovici,  Skolet-  und  Brandgräber  27. 
öl;  Sehlafenringe  28,  246;  Schmuck  27, 
645:   schuhleistenföruiige    Hohlilxto    und  I 
Meissel   27,    135;    Sobunar,  Steingerüth 
und   Bronze -Funde   27.    47;  spanische 
Juden    in    27,    39;    Tene-Z.it    27,  40; 
moderne  bemalte  Thongofässe  nnd  Ofen- 
kacheln   27,    135;     Thonseherben  28, 
219;  Volkskunde  28,  279;  vorgoschicht- 
liche    Funde    27,     125;     Wallbau  und 
Gruborfeid    von    Hroljingrad    27,  643; 
Zic  kzackverzierung   auf  Töpforwaaro  27,  | 
131;  s.  Butmir;   Glasinac;   Ilidze;  Jaice; 
Jajce;  Jezcrine;   Metall-Einlagen;  Reise;  ! 
Russanovici;  Sarajevo;  Sauskimost;  Schä- 
del; Sobunar;  Woben. 

Bosnien.  Croatien  und  Horeegovina  auf  der 
Ausstellung  in  Budapest  28.  571. 

Bosnien  und  Hercegovina;  Vortrag  des  Herrn 
J.  Pojman  in  der  Urania  34,  130. 

Busnische  Perlen,  Bornsteinsuure-Gehalt  27, 
300. 

Bosnische  und  griechische  Erz-Cultur  27,  640. 
Bus-üjilk  (Bos-üjük),  phrygischer  Tumulus  bei 

34.  70;  Thongofässe  aus   dem  Tumulus 

3«.  231. 

Bosse,  Dr.,  uud  das  deutsche  National  Museum 

24,  527. 

Botanik,  s.  Agave;  Aji;  Algen;  Ananas; 
Araeacha;  Aro'idoen;  Ascomyceten;  Bambu; 
Bananen;  Baaidiomyceten;  Baum;  Baum- 
Farne;  Baum-Rinde;  Baumwolle;  Bejuco; 
Betel;  Blumen ;  Buyo;  Camagou;  Camote; 
Carex  arenaria;  Coea;  Cögon;  Crocus 
sativus;  Culturpflanzen;  Diospyrus;  Durra; 
Eiche;  Eicheln;  Einkorn;  Engrain  double; 
Erbsen;  '.Epsßiv&o;;  Erven;  Esche;  Fackel- 
Distel  ;  Farbstoff  -  Pflanzen ;  Fichten  - 
Waldung;  Flachs;  Fumaria;  Getreide; 
Gewebe-Fasern;  Gras;  Gurke;  Hanfsamen; 
Heilige  Bilume;  Holz;  Hülsenfrüchte;  Dex 
aquifolium ;  Indigo;  Isatis;  Kartoffel; 
Kola-Nüsse;  Korn;  Kürbiss;  Laubwald; 
Leinen-Fasern;  Lilicoya;  Linde;  Linsen; 
Lycopodium  chamaecyparissus ;  Maca ; 
Mauritius-Palme;   Mistel;  Molinia 


caerulea;  Momordica  elaterium;  Mycelion; 
Nicotiana  rustica;  Nuna-Baum;  Ühione 
spei.;  "Opoßoc;  Palm-Blatt;  Palma  brava; 
Palmen;  Pandanus;  Papa;  Petunia; 
Pflanzen;  Pflanzenfasern;  Pflanzen  - 
geographische  Untersuchungen;  Phlox 
Dnimmondii;  n^o;;  Quina-Baum ;  Quinoa; 
Reis;  Ruellia  indigotica;  Saccharuni 
Koenigii;  Safran;  Siunen;  Säiueroien; 
Saubohnen;  Schilf-Gras;  Schilf-Stengel; 
Sesleria  caerulea;  Solaneeu:  Solanum; 
Strobilanthes  flaceidifolius;  Tabak;  Thee; 
Tomate;  Triticum;  Ullueos;  Urwald;  Waid; 
Wald-Bäume;  Wau;  Weinbau;  Weizen; 
Wurzeln;  Yuca;  Zizyphus  lorus;  Zucker- 
rohr. 

Botarcha  [nach  dem  Text  21,  335  angeblich 
achriititalieniseh]  =  Butarch  (s.  d.). 
[NB.  Die  Form  botarcha  ist  im 
Italienischen  unmöglich ;  thatsächlich  heisst 
das  Wert 'bottarica   oder  bottarga] 

Boturguo  (französisch)  =  Butarch  (s.  d.). 

Botarguon-Zwillinge,  s.  Butarch-Zwillingo. 

BS2TE.  Korn  in  Ägypten  23,  654. 

Botenverkehr  der  Chnlder  27.  610. 

Botocudos  23,  25;  Anthropophagie  23.  26; 
Begräbnisse  23,  27;  prilparirto  Köpfe  23, 
27;  Körpereigonschaften  23,  25;  Kriegs- 
gefangene der  23.  27;  Rache  au  Todten 
23,  27;  Stämme  der  23,  25. 

Botokuden-Trompete  in  Lissabon  28,  56. 

Bottarga,  (italienisch)  =  Butarch  (s.  d.). 

Bötticher,  Hauptmann  a.  D. :  Verdächtigungen 
Hrn.  Schliemaun  gegenüber  21,  648; 
1889  (mit  Schliemann  usw.)  in  Hissarlik 

21,  726;  viertes  Sendschreiben  betr. 
Hissarlik  21,  785;  Angriffe  gegen 
R.  Virchow  22,  128— 190;  Zurückweisung 
seiner  Fenernokropolen-Hypothese  auf  der 
1890er  internat.  Conferenz  zu  Hissarlik 

22.  333.  334;  B.  bestoht  auf  den  älteren 
Publicationon  Schliemann's  22,  336;  seine 
Schmähungen  gegen  Dörpfeld  22,  337; 
seine  Annahme  eines  Terrassenbaues  in 
Hissarlik  22,  339;  seiuo  Ansicht  über  den 
Zweck  der  w'Ooi  22,  342. 

Bottschow  (Kr.  WesUStoruborg):  slavischer 
Burgwall  22,  373. 

Boulogne-sur-Mer,  Sammlung  peruanischer 
Gefasse  32,  506. 

Bourget,  le,  s.  Lac  du  Bourget 

Boutargue  (getrockneter  Salz-Rogen),  fran- 
zösisch für  Butarch  (s.  d.). 

12* 
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Boviden:  Verkümmerung  der  wilden  Boviden 
21,  367. 

Bovina:  tabellarische  Übereicht  21,  368. 
Bowditch's    Sammlang    von  Durchschnitts- 

Portrflt«  22,  263. 
Bowl  for  winnowing  grain  aus  Ost-Africa  24, 


Bowlen  s.  Kawa-Bowlen. 

Boxberg,  Fräul.  v.  f  26,  140. 

Boye,  V.,  Kopenhagen  f  2«,  237.  680. 

Boyuk  Kala,  Felaenburg.  Klein-Aaen  SS,  480. 

Bozen,  Nationaltrachten  im  Musoum  25.  135. 

Bözingen  (Canton  Bern):  vorgeschichtlicher 

Leukstein  22.  609 
Braak  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisenstein 

22,  399.  400.  401. 
Brachycephalo  Schädel,  Messungen  SO,  227; 

Malaienschädel    24.  380;  Slavenschädel 

24,  552;  Tiroler-  und  Schweizer-Schädel 
32,  429. 

Brachycepbalie :  der  Aline  28,  202;  eines 
amerikanischen  Uräberechädols  SO,  344; 
südamerikanischer  Schädel  26.  394.  403; 
von  Anachoreten-Schädeln  SS,  370;  früh- 
christlicher Schädel  aus  Ober-Bayern  25. 
326;  von  birmanischen  Kindern  und 
Zwergen  28,  526;  der  Blandass,  Malacca 

25,  843;  des  nannocephalen  Schädels  von 
Buckau  bei  Magdeburg  28,  405;  der  Gil- 
jaken  33.  39-,  bei  Schädeln  vom  Glasinac 

27,  641;  fehlt  an  der  Guinea-Küste  2S,  67; 
der  sitzenden  Hocker  im  Kurgan  Kala- 
Tapa,  Kaukasus  SO,  317;  der  alten  Kau- 
kasusbewohner  32,  31 ;  eines  Schädels  vom 
Stawropol,  Kaukasien  28,  693;  der  Kiu-en 

28,  777;  künstliche  26,  404;  künstliche, 
durch  Deformation  hervorgerufene  an  alt- 
patagonischen  Schädeln  32,  563.  564;  der 
Lappen  23,  479;  litauischer  Köpfe  23,  776; 
bei  Malayen  32,  396;  von  Mbwari-Leuten 

29,  571 ;  selten  bei  ostafricanischen  Negern 
25,  493;  der  Schädel  von  ftorquin,  Süd- 
Argentinien  26,  3H6;  in  der  Steinzeit  34, 
322;  bei  Togo-Negern  26,  175;  der  Ur- 
slavon  S2,  188;  bei  Wei-Negern  23,  51.  67; 
bei  einem  Zwerge  24.  543. 

—  in  Europa:  lcptoprosope  (bezw.  ortho- 
gnathe)  Brachycephalie  Europa'»  21,  330; 
chamäprosopc  (bezw.  slavische,  turanische) 
Br.Europas21,331 ;  Torfschädel  von Trampo 
(Uckermark)  22.  477;  Schädel  von  Biblis- 
Watteuheim  (Rhein-Hessen)  22,  162;  Br. 
bei  den  Hotzen  (Baden)  22,  570;  nord- 


kaukasiache  Schädel  (von  Tschmy  io 
Oaaetien)  22.  430.  (von  Ataechukin  in  der 
Kabarda)  468.  (Brachycephalie  bei  Frauen- 
schädeln im  Gegensatz  zu  Dolichocephalie 
bei  MannBschädeln  in  Tschmy,  Tscheghem, 
Besinghy  und  Ataachukin  430  446. 
452/453.  460. 
Brachycephalie:  Asien  mit  Malasien:  im Ma- 
layischen  Archipel:  bei  Ke\-,  Letti-,  Ceram-, 
Amboina-Insulanern  und  Javanern  21, 
164  -165;  auf  Letti  (Köpfe  Lebender)  21, 
178.  18t.  (Schädel)  180;  auf  den  Tenimber- 
Inseln :  (Köpfe  Lebonder)  21, 170.  (Schädel) 
176.  (Schädel  von  Larat)  175;  auf  der 
Insel  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670. 

—  in  Africu:  bei  den  Wei-  und  Kru- 
Nogern  (Kamerun)  21,  92;  1  Aschanti- 
Schftdel  21.  781;  Br.  fehlt  an  der  Gold- 
und  der  8klavenküste  21,  783. 

—  in  Amerika:  Songisch-Schadel  von  Van- 
couver  Island  22,  30;  bei  den  Stämmen 
des  S.  Barbara-Archipels  (Californien)  21, 
383.  386.  392;  Maricopa-Indianer  in  Ari- 
zona 21,  G66;  Päpago-lndianer  in  Arizona 
21,  666;  l'ima-Indiauer  in  Arizona  (36*'cl 
21,665  ;Zuni-IndianerNou-Mexico,s21, 667. 

—  in  Australien  und  Oceanien:  bei 
Samoanern  22,  390. 

—  s.  Chamäbrachycephalio;  Hvpsibrachyce- 
phalie;  Orthobrachycephalie;  Subbrachy- 
cephalie 

BracliycerOH-Rasse  des  Kindes  21.  368. 

Brachystaphylie  eines  europäischen  Schädel- 
typus 21.  331. 

Bracteaten.  goldene,  von  Rosenthal  bei 
Berlin  2S,  398;  s.  Gold-Bracteaten. 

Brahmanen-(Pandit-)Schule  in  Vernag,  Kasch- 
mir 29.  190. 

Bralunanismus,  Seelenwandorungen  24,  27 ; 
auf  Java  31,  427;  in  Tibet  21,  199. 

Brahme,  Kr.  Cottbus  (Nieder-Lausitz):  6-fachea 
Gefäss  (schola  urnularum)  22,  258. 

Brähmer,  Berlin  f  S4,  331.  484. 

Brähui  (Balütschen-Stamm):  Erwerbung  von 
Gegenständen  durch  A.  Bastian  22,  349. 
(Ankunft  derselben)  613. 

Bralitz,  Kr.  Königsberg,  N -M.,  Brandgräber- 
feld 30,  472. 

Bramsche,  Hannover,  Bogen-Fibel  26,  329. 

Brarostedt-Kellinghusen  (Prov.  Holstein):  alte 
Bauernhäuser  21,  183. 

Brand  im  Pathologischen  Institut  hiesiger 
Universität  SS,  31. 


Digitized  by  Google 


—    181  — 


Brande  auf  schloswigschen  Häusern  23,  409. 

Brand-Asche  in  Stein-Qrab  bei  Brandenburg 
a.  d.  H.  21,  673;  s.  Asche. 

Branderde,  phosphorhaltige,  in  den  Gräften 
von  Driburg,  Westfalen  28,  603.  604. 

Brandflecke  24,  132,  s.  a.  Brandpletter. 

Brand-Qrah  von  Corjeiten  (Ost-Preussen)  21, 
236;  der  Bronzezeit  bei  Neuhaldens- 
leben  SO,  602;  in  einem  Kurgan  Trans- 
kaukasiona  33,  121 ;  auf  einem  La  Tene- 
Gräberfelde  in  Böhmen  32,  177;  der  La 
Tene-Zeit   bei   Wachenheim,  Rheinpfalz 

29,  165;  neolithisches  in  Böhmen  29,  42; 
ältestes  Bronze-,  8chloswig-Holstein  24. 
146;  s.  Hügel;  Kurgan;  Trichter. 

Brand-   und  Bestattungagrab  bei  Chodshali 

30,  433. 

Brand-Gräber:  auf  Insel  Amrum  (Schleswig) 
mit  Bernstein-Funden  22,  277;  zu  Bologna, 
Kämme  31. 171. 172;  Deolithische,  bei  Erfurt 
27  .  697;  Freiwalde  (Nioder-Lausitz)  22, 
624 ff.;  von  Gardiki,  Albanien  34,  58;  auf 
dem  Glasinac  27,  51;  von  Groas-Kfllinau 
in  Anhalt  32,  467;  von  Grüneberg,  Kr. 
Ruppin,  Bronze-  und  Eisenbeilagen  24. 
463;  in  Kurganen  28,  82;  der  Völker- 
wanderungszeit von  Messdorf,  Kr.  Osterburg 
29,  87 ;  römische,  von  Reichenhall  24,  548 ; 
der  provincialrömischen  Zeit  bei  Reichers. 
dorf  (Kr.  Guben)  21, 343-352;  neolithische, 
von  Rössen  32,  238;  der  älteren  Eisenzeit 
bei  Rothenburg,  O.-L.  27,  423;  römische 
bei  Salzburg  28,  684;  römischer  Zeit  bei 
Schwerz  (West-Preussen)  und  Karzer  (Prov. 
Posen)  21,  457;  slavische  23,  716.  716; 
4?)  der  Steinzeit  24,  161 ;  der  jüngsten 
Steinzeit  24,  136.  151.  178;  in  Ungarn  23. 
93;  von  Vehlefanz,  Kreis  Ost- Havelland, 
Bronze-  und  Eisen-Beilagen  24,  464;  rö- 
mische. Zwiesel  in  Ober-Bayern  29,  316; 
Gewebe-Reste  aus  Brandgräbern  der  Eisen- 
zeit 21,  228;  grobe  Gewebe  in  Brand- 
gräbern Jütlands  21,  236;  Urnen  und 
Bronze-Funde  aus  Gräbern  römischer  Zeit 
bei  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen)  21,  458; 
s.  Asche;  Grab,  Gräber;  Knochen- Asche; 
Leichen  -  Brand ;  Leichenbrand  -  Gräber ; 
Urnen;  Urnen-Gräber. 

Brand-  und  Skeletgräber,  Russanoviei.  Bosnien 


27 


61. 


Brandgräberfeld:  Beelitz  (Kr.  West-Sternberg) 
22,  371 ;  von  Bralitz,  Kr.  Königsberg  N.-M. 
30.  472;    von  Brunn,  Kreis  Ruppin  27, 


662;  Liepe  (Kr.  Angormünde)  22.  369—370; 
Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,  373—376;  bei 
Stradow,  Kreis  Kalau  28,  291;  und 
wendischer  Burgwall  bei  Postlin,  Kreis 
Westhavelland  28.  640;  s.  Brand-Gräber; 
Urnenfeld. 

Brandgräber  -  Stelle  bei  Schönlanke  (Prov. 
Posen)  22,  375. 

Brandgruben  24,  133;  frühere  Gruben  bei 
Kerpen  (Ost-Preussen)  21,  111;  Gruben 
beim  alten  Carnuntum  (Nieder- Österreich) 
21,  718;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22, 
364.  356. 

Brandgrubengräber  24,  133. 

Brandheerd  am  Dehrn-See,  Kreis  Lobus,  Prov. 
Brandenburg  32,  282. 

ßrandheerde  bei  Streitberg,  Kr.  BeeBkow- 
Storkow  32,  284. 

Brandhügelgrab  bei  Chodschali,  Transkauka- 
sien  28,  82;  Bronzen  28,  172. 

Brandhugel-Gräbor  in  Transkaukasten  31, 
263 ;  bei  Chodshali,  Transkaukasien  30,  424. 

Brand-Katastrophe  in  Sendschirli  34,  383. 

Brand-Malerei  im  Sfldsee-Archipel  30,  397. 

Brand-Marken  (auf  dem  Arm  usw.):  21,  169; 
auf  Aru  und  den  Tenimber-luseln  (Malay. 
Archipel)  als  Zeichen  ehelicher  Untreue,  als 
Pubertätszeichen  bzw.  als  Prophylacticum 
gegen  Framboesia  21.  127.  169;  auf  Kei 
(Malay.  Archipel)  als  Zeichen  ehel.  Untreue 
21,  127. 

Brand-Narben,  s.  Brand-Marken. 
Brandopfer  in   Gräbern   in  Guatemala  23, 
372. 

Brandplätze  in  Beizig  26,  327;  in  Brasilien 
23,  339 ff.;  in  der  Drusker  Forst  (Ost- 
Preussen)  21.  522;  s.  Brandstellen. 

Brandpletter  Bornholms  24,  132. 

Brandschicht  in  Hügelgrab  23,  264. 

Brandschichten,  neuentdeckte  in  Hissarlik 
23,  136. 

Brandapnren  an  Knochen  24, 457;  an  Knochen- 
Resten  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,722; 
im  Löss  von  Brünn  30.  68;  an  Knochen 
von  Rhinoceros  Mercki  34,  281,  282;  an 
Knochen  von  Ursus  arctos  (?)  34,  282;  s. 
Asche;  Leichenbrand. 

Brandstellen  24,  133;  im  Burgwall  von 
Görbitsch  (Kr.  West-Sternberg)  22,  372; 
in  holsteinischen  Steinzeit^Grabhügtdu  21, 
470.  472;  alte,  bei  Oaslau  (Böhmen)  21, 
445.  453;  s.  Asche;  Brand-Plätze;  Kohle: 
Kohlen-Häufchen ;  Kohlen-Stdckchen. 
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Brandstiftung''!)  aus  Rache  bei  den  Batakern 
24,  521. 

Bnindurnen   nüt   neolithischer   Keramik  bei 
Hamborg  29.  468. 

Brandwall,    ehemaliger,    von     Koschüt/  bei 
Dresden  28,  363. 

Bramlwiille  in  der  Oberlauaitz  34,  326. 

Brandwunden  auf  den  Armen  als  Erinnerungs- 
zeichen bei  Arabern  29.  375. 

Brandenburg  (Mark).  Provinz: 

—  Absatz  -  (Vit  von  Gehren,  Lausitz  28. 
406;  Alterthflmer  auH  den  Kreisen 
Beeskow  -  Storkow,  Nieder-  und  Ober- 
Barnim  und  Ost-Havelland  27,  334; 
s.  Angermünde  24.  145;  Arnswalde. 
römische  Funde  26,  595;  erstes  Auftreten 
des  Leichenbrande*  24.  151;  Bergholz, 
Slaven-Skeletgrftber  von  der  „Neuen  Bur«.'- 
30,  616;  Biesenbrow,  Bronze-Depotfund 
30.  473;  Blossin.  Slavengrüber  23,  349: 
Bochin,  bronzener  Schalltrichter  23,  863; 
Rralitz.  Brandgritberfeld  30.  472;  Brand- 
piätzo  in  Beizig  26,  327;  Bronze-Celt  von  I 
Grabow,  Kreis  Zanche- Beizig  27,  99;  1 
Bronze-Depotfund  30.  473;  Bronzehohl- 
wfilste,  24.  363;  bronzene  Pfeilspitzen  2:1. 
265;  Bronze-Schwerter  und  -Dolche  29, 
222;  Brunn,  archäologische  Untersuchungen 
27,  558;  die  Butterhexe  von  Waguirz  2G. 
56;  Christianstadt.  Srheibennadel  23,  584 ;  | 
Deckeldosen  aus  der  Lausitz  28,  241; 
Dedelow  24,  146;  Erhaltung  der  Denk- 
mäler 28.  240;  Eichow.  Ustrine  24,  175; 
Efeenfund  in  einem  Grabe  bei  Niewitz. 
Kr.  Luckau  26.  471;  Fensterurne  von 
Sadersdorf  28,  240;  Feuersteingerätho  von 
Bergholz  30,  618,  von  Birkenwerder  26. 
445;  Fundstellen  von  Alterthflmeru  27. 
454:  Gesichtsurnen -Funde  3t.  160;  Ge. 
sichte-Urnen  von  Sternberg  31,  167;  Giebel - 
Verzierungen  25. 149. 28,373 ;  Glockengra  bei 
von  Dahnsdorf  27.  97;  Goldbracteat  von 
Rosenthal  bei  Berlin  23.  398  ;Göradorf.Burg- 
wall28.129;  Graberfeld  von  Lüsse  beiBelzij; 
26.  328.  383;  Graberfeld  und  Burgwall  bei 
Postlin  28,  540;  Gräberfelder  von  Craesem 
und  Postlin  27.  702.  von  Vehlefanz,  Ost- 
Havelland  26.  186;  Graberfunde  aus  dem 
WeHt-Sternberger  Kreise  26,  473;  Gräber- 
Schädel  und  Skelettheile  von  Havelberg 
26.  367;  Gross-Rietz.  Urnenfeld  28,  130; 
Grilneberg,  Bronze-  und  Eisenbeigaben 
24.  463:  Guben,  vorgeschichtliche  Fuude 


27,  762;  Gusehter- Holländer.  Wohnplutz 
24.  87;  Harksilberfunde  28.  240;  Hack- 
silberfund von  der  Leissower  Mühle  27.141; 
Harzfund  von  Buchhorst  24. 96;  Hügelgräber 

23,  262;  Hügelgräber  und  Flacfagr&bcr 
der  Gegend  von  Beizig  27,  98;  Hügelgrab 
bei  Wandlitz,  Nieder- Barnim  28,  28*; 
Hügelgräber  bei  der  Hellmühle  30.  138; 
Kehrherg  23,  262;  Funde  von  Ketzin  23, 
457;  Ketzin.  Rehkrone  mit  Gypeuinhülluug 
27,  124;  Kleiu-Beutheu.  Rundwall  mit 
Burgresten  30,  618;  Klinge,  diluviale* 
Pflauzenlager  23.  883;  Knochen  23,  899; 
Königsberg,  Geübt  mit  Sclinurverzieruug 

24,  179;  Krachtwche  Haide  28.  130; 
Kunersdorf,  Feuerstein  -  Beil  28.  128; 
Lehnitz,  Nieder-Barnira,  Bronze-Fund  2ti. 
602;  Megaceros  Ruffii  im  Altpleistociin 
von  Klinge  27.  485;  Megalithgräber  24. 
144;  Milow  23,  276;  Mühloubeck,  Nieder- 
Barniin.  Gräberfeld  26.  602;  Münchehofe. 
Urneufeld  23,  470;  Mfltzlitz,  Steiuzoitfuiid 

27,  557;  Niederlausitzer  Funde  23,  683; 
Niewitz,  Eisenfunde  27,  422;  Ossig,  Eiser,- 
nachbililungen  von  Bronzetypen  23,  58.'); 
Ostersemmel  in  der  Lausitz  27.  479; 
Photographien  von  Woudinnen  am*  Horn", 
Lausitz  26,  270;  Pistervitz,  Schafrzwingeu 

25,  851;  Plattenfibel  vom  Liopnitz-See 
24,  88;  Ruhen,  Graburfeld  römischer  Zeit 

28,  408;  Rosenthal  23,  398;  Schädel  aus 
dem  Bette  der  Löcknitz,  Priegnitz  27, 
424;  Schaftlappen-Celt  von  Grabow  27. 
99;  Schaftzwingen  23,  851;  Schmöckwitz 
23,  851 ;  Schnurkeramik  24,  180;  Seddin, 
Ustrine  24,  176;  Slaven-Schwert  von  Berg- 
holz 30,  618;  Slaren-Skolet- Gräber  30. 
616;  Depotfund  von  Spindlersfeld  24, 426 ; 
Freigrund,  Steinbeil  28,  128;  Steingeräthe 
von  Pinnow  und  Borgsdorf  26,  200;  Stein- 
zeitfnnde  24,  187 ;  Steinzeit-Skeletgrab  von 
Stramehl,  Uckermark  26,602;  Stöpseldeckel 
von  Friedland  23  ,  584;  Stücken.  Rund- 
wall und  Urnenfeld  27,  455;  Stuttgarteu, 
Torfschädel  24,  219;  Tempelfelde.  Urnen- 
gräber 30,  138;  Trampe  in  der  Ucker- 
mark, Depotfund  von  Steinpfiügen  27, 
330;  Urne  von  Gandow,  Westpriegnitz, 
mit  Feuersteinen  im  Qoincunx  26,  196; 
Urnen  von  Wilmersdorf  27,  528;  Urnenfeld 
von  Niemaschkleba  23,683;  Ustrine  24. 175; 
Vehlefanz,  Bronze-  und  Eisenbeigaben  24, 
464;  Volkskunde  28. 187.  264 ;  vorgesebicht- 
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liehe  Funde  21,  223.  von  Muckwar  28,  190:  | 
vorgesch.  Wohnstütte  24,87 ;  vors)  avischo  und 
slavischo  Skeletgrüber  bei  Guben  24,276:1 
Wanderbuch  für  die  Mark  25,  227; 
Warnitz,  Kr.  Königsberg,  N.-M..  Steinzoit- 
gefasse  mit  gebraunten  Knochen  24,  151. 
178;  Wellenlinien  an  vorslaviscben  Go- 
ttlosen 28  ,  241;  wendischer  Begräbniss- 
platz  im  Nuthe-Thal  bei  Potsdam  27,335; 
Wilmersdorf,  Gräberfeld  28,  126;  Wulfers- 
dorf, Kundwall  und  Urnenfeld  28,  129; 
Zapfeuthüren  30.  192;  die  grosse  Zehe 
küssen  und  Wissen  28,  267 ;  Zer- 
störung des  Schlossberges  bei  Bnrg  im 
Sproewald  28.  579;  südostbranden  - 
burgisches  Fundgebiet  (der  mittleren  Oder) 
mit  eigener  Gefiiss-Ornamentik  21, 223/224. 
22,  491 ;  proviucialrömisclie  Schwerter  mit 
Namen-Stempel  bozw.  Stempel- Marke  21. 
344/346;  Gerilthe  mit  Stempel- Abdrücken 
21,  345;  erste  in  di  r  Provinz  gefunden«' 
Glas-Schale  (von  Biothikow)  21,  457; 
Reisig-,  Stein-  usw.  Häufung  an  Todes-. 
Mord-  und  Selbstmord-Stellen  21,  24.  485; 
Thätigkeit  der  Hrn.  Jontseh  (-Guben)  und 
Stimming  (Brandenburg  a.  H.)  81,  729; 
Flurname  „Kaschubeu"  21,  762;  Gold-  | 
drah^Spiralringe  22,  281 ;  goldene  Eid- 
Ringe  22,  296. 
Brandenburg  (Mark).  Provinz  s.  Ält-Blessin; 
Alt-Güstebieso;  Alt-Lietzegöricke;  Alt- 
Mark;  Alterthümer;  Arntitz;  Armringe; 
Aurith ;  Ausgrabungen;  Bartmesser  ;Beelitz ; 
Beigefässe;  Berkenbrück;  Berlin;  Berlin- 
chen; Beutnitz;  Biberteich;  Bieaenthal; 
Bietb(i)kow;  Bietkow;  Birkenwerder; 
Blossin;  Blumberg;  Bottschow;  Branden- 
burg (Stadt);  Breslagk;  Bronze;  Bronze- 
dolch ;  Bronze  -  Eimer ;  Bronze  -  Funde ; 
Bronze-Schale;  Bronze-Schwert;  Bronze- 
zeit; Brüssow;  Buchhurst;  Buchow- 
Carpzow  ;  Buchwäldcheu ;  Buckelnrnen ; 
Buckow;  Buckowin-,  Buderose;  Burg; 
Burgwall;  Bötzow;  Cahnsilorf;  Calau 
(Kreia);  Calau  (Stadt);  Canneluren ; 
Charlottenhöh ;  Construction;  Goschen; 
Cottbus  (Kreis);  Cremzow;  Crossen;  Cult- 
%ur;  Dechael;  Decken-Construction ; 
Dedelow;  Dehrn-See;  Dergenthin;  Diens- 
dorf;  Dobberbus;  Dolgen;  Doppel-GefäsBo , 
Doppelknöpfe;  Dosen-Gefässe ;  Drachen - 
sage;  Düben;  Eicbow;  Einbaum;  Eisen, 
Eisenfunde;  Elchgeweib;  Eilerborn;  Falken.  | 


hagen;  Fergitz;  Fernewerder;  Finger-Ein- 
drücke; Finger- Ringe;  Fisch-Speere; 
Fiscborwall;  Fohrde;  Fohrde-Gallberg: 
Forst;  Fmnzösisch-Bucliholz;  Frau  Hark.-; 
Frehne;  Freienwalde  a,  0.;  Freiwalde; 
Friodland :  Fundstätten ;  Fürstenbcnr 
a.  0.;  Fürstenwalde;  Gadsdorf;  Geliren; 
Gesichtxurnen;  Giesensdorf;  Glas; 
Ghenicke;  Gobelin;  Gold;  Goldringe; 
Guissen;  Görbitsch ;  Göritzor  Typus; 
Görmitz ;  Grabfunde ;  Grabkammer ; 
Gräber;  Gräberfeld(er);  Gräberfunde; 
Grauo;  Grenz;  Gross- Wubiser;  Grunow; 
Guben;  Guben-Windmühlenberg;  Gubener 
Berge;  Gussform;  Haaso;  Halensee; 
Hallstatt;  Halsring;  Halsschmuck;  Haus- 
Geräthe;  Hausurnen;  Havel  (Fluss); 
Havelberg;  Heegermühle;  Heinrichshof; 
Hermelin-Knochen;  Hindenburg;  Hinz- 
berg; Höhbeck;  Hohen-Lübbichow;  Hohen- 
waJde;  Holdcelte;  Uorno;  Horst;  Hügel- 
grab; Hügel-Gräber;  Hügelgräberfelder; 
Hünen- Hacken ;  Jagd-Geräthe;  Jüritz; 
Jüterbog;  Kahrstedt;  Kalke;  Kamm: 
Käse-Steine;  Kehlstriche;  Ketzin;  Kinder- 
klapper; Klauswalde;  Klein-Leine;  Klein- 
Rade;  Klein- Rietz;  Knochenpfeile;  Kon- 
rads-Höhe  ;  Kreuz- Verzierungen ;  Krielow ; 
Kriescht;  Krinitz;  Landin;  Latene-Gräber- 
feld;  Lausitzer  Typus;  Leddin;  Loibsch; 
Leichenbrand ;  Lenzen  a.d.  Elbe;  Leuticien; 
Liebenwalde ;  Liebesitz ;  Liepe ;  Lindenhörst ; 
Lossow;  Lübben  (Kreis);  Luckau  (Kreis); 
Lüdersdorf;  Magnushof;  Mahltrögo; 
Malerei;  Mellenau;  Melleutin;  Menkin; 
Mes8gewan<l ;  Mocbow ;  Mödlich  a.  d.  Elbe ; 
Moor  bei  Brüssow;  Mötzow;  Münzen; 
Nahausen;  Nähnadel;  Nationalität;  Netz- 
senker; Neu-Mnrk  Nen-Zauche;  „Neue 
Burg-;  Nieder-Lausitz;  Niemitzsch;  Ober- 
kietz ;  Oderberg ;  Ögeln ;  Opf erheerd ;  Perlen ; 
Petersdorf;  Pinnow;  Plesso;  Pollenzig; 
Pokal;  Potzlow;  Prenzlau;  Preussisch- 
Warbende;  Provincial-Couservator;  Raben; 
Ragow;  Ratzdorf;  Rauchhaus;  Reibeplatte; 
Reibstoine;  Reichersdorf ;  Retzin;  Riesen- 
könig; Rietz'  Holzberg;  Ringwall;  Römer- 
berg; Römercultur;  Rosenthal  bei  Berlin; 
Rundwall;  Sadersdorf;  Sagen;  Sandow; 
Sarg,  goldener;  Schalen;  Schalenträger; 
Schamgötzen;  Schanze;  Schiabendorf ; 
Schlackenwall;  Schlafenringe;  Schlossberg ; 
Schnur- Keramik;    Schönwerder;  Schuh- 
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leisten;  8chwedt;  Schwelle;  Schwert; 
Schwimm-Scherben  und  -Steine;  Seddin; 
Seedorf ;  8elrhow ;  Sitzschwellen ;  Skara- 
bäen-Gemme;  Skeletgräber ;  Slaven; 
Sorau  (Kreis);  Spandau;  Speerspitze; 
Spiralen;  Spremberg;  Stargardt;  Steglitz; 
Steinhöfel;  Steinkirchen;  Steinkranz; 
St*>in- Packungen;  Steinzeit;  Sternberg; 
Sternbagen ;  Stilarten ;  Storkow ;  8tradow ; 
Straupitz;  8treckenthin ;  Strega;  Streit- 
berg; Taschenberg;  Taufbecken;  Tauf-  ' 
schüssel;  Tegel;  Tempil n  (Kreis);  Thon- 
Becher;  Thon-Gefäss;  Thon -Scherben; 
Thür-Urnen;  Tornow;  Tramp«*;  Trebbus; 
Trettin;  Treuenbrietzen ;  Triebel;  Tri- 
quetrum;  Tumulus;  Uckermark;  Urnen; 
Urnenfeld;  Urnenfriedhof;  Urnenfund; 
Urnengräber;  Utershorst;  Vehlefanz-Eich- 
städt; Versammlung;  Verschluss;  Ver- 
stümmelung; Vogelklapper;  Vorgeschicht- 
liches; Wandmalerei;  Wand  Verzierungen : 
Warnitz;  Weissig;  Wellmitz;  Wenden. 
Werder  a.  d.  Havel;  Werder-Flüsschen; 
West-Prieguitz;  Wiege,  goldene;  Wild- 
gruben; Wilhelmsau;  Wilmersdorf;  Wils- 
nack; Wollschow;  Wutzen;  Zackerick;  Zeit- , 
Stellung;  Zilmsdorf;  s.  ferner  Neu-Mark; 
Nieder-Lausitz ;  8pree-Wald;  Ucker-Mark; 
West-Priegnitz;  s.  auch  Oder;  Slaven; 
Wenden;  West-Balticum. 

Brandenburg  a.  H.,  Anthropologische 
Excursion  29,  238.  312;  Grabfunde' 
in  der  Nahe  21,  673;  Bronze-Schale  33. 
282;  Bronzezeit-Funde  3*2,  411 ;  Stein-Grab 
mit  Eisen- Messern,  Mäanderurnen -Fuss. 
Leichen-Resten,  Bronze-Pfeilspitze,  Schleif- 
steinen 21,  673;  gleichzeitige  germanische 
und  slawische  Niederlassungen  21,  674; 
Sehwertfund  am  Wesenberg  2»,  361; 
s.  Fohrde;  Photographien. 

Brandenburgia  s.  Denkschrift;  Stiftungsfest. 

Brannenburg,  Ober-Bayern,  buntfarbiger 
Hausschmuck  2*.  278;  Thonsiebe  25,  280. 

Branntwein,  Gebrauch  auf  der  kimbrischen 
Halbinsel  26.  663;  8  Alkohol. 

Branowitz,  Mähren,  Typus  von  27,  123; 
weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässon27, 122. 

Brasilianische  Indianer,  Häuptlingsabseichen 
23,  29;  Loichencultus  24,  503;  Platykne- 
mie  bei  27,  277;  Tabak-Rauchen  und 
Name  des  Tabaks  22,  475;  s.  Tucanos. 

Brasilien,  Amulette  der  Camp-Indianer  24. 
504;  Aztekische  Alterthümer  im  Museo  | 


Nacional  24,  118;  Bakalri,  Photographien 
27,  235,  Begräbnisse  23.  24;  Beigaben  für 
Todte  23,  30;  Bororo,  Photographien  27, 
235;  Brandplätze  23.  339 ff.;  Calchaquis 
25,  190;  Caximboe  23.  695.  811.  23,  189; 
P.  Ehrenreich  in  Central-Br.  21,  731 ;  Er- 
gebnisse der  2.  Xingu-Expedition  22,  261 . 
neue  Expedition  nach  Central-  30,  258. 
269;  Felszeichnungon  24,  503;  Feuer- 
erzeugung 27,  309;  Frage  der  Gründung 
eines  deutschen  Organs  für  Landes-  und 
Völkerkunde  22,  476;  Guarani-lndianer 
30,  460;  Höhlenfunde  24,  502;  Indianer 
23,  24.  28.  219.  237.  828;  Kartenwerk 
des  Barlaeus  über  24,  491;  Kreislaufspur 
in  einem  verlassenen  Indianerdorfe  24,  503; 
indianische  Kriegskenle  eines  Caraya  23, 
219;  Mandioca-Bereitung22,600;  fälschlich 
„Diorit"  benanntes  Mineral  21, 666;  Museum 
in  Para  26, 422 :  Museum  in  8.  Paulo  2«,  137 ; 
Palttnlithen  vom  Rio  Grande  32,  348; 
Pfeifenköpfe  23,  190;  Reise  in  31,  437. 
34.  31;  Reisebilder  27,  236;  Riogrander 
Alterthümer  22,  31-37;  Sambaquis. 
Azara  prisca  in  26,  193;  Santos. 
Menschenreste  aus  einem  Sambaqui 
27,    710;    Schleifsteine  für  Pfeilechäfte 

23,  344.  698;  Stampfkeulen  23,  345;  Stein 
mit  eingehauener  Figur  24,  604;  Stein- 
waffen 23,  339.  698;  Steinwaffen  a.  d.  Ge- 
biete des  Rio  Cahy  und  Forromeceo  23, 
339;  Steinzeitperioden  23, 342;  Thonfiguren 

24,  504;  indianische  Thonfiguren  24.604; 
Thongefässe  23,  339,  698;  bemalte  Topf- 
scherben 24.  603;  Tupi-Cultur  in  26,  192; 
Urgeschichte  23,  189;  Weiber  oft  kleiner 
als  Männer  28,  156:  Zähmung  der  Mbara- 
caya-Tigerkatze  21,  668;  s.  Amazonas; 
Apinage-  Bakairf;  Brasilianische  Indi- 
aner; Calchaqui;  Caximbos;  Citreira; 
Forromeceo;  Guaranis;Guaycurus;  Ipurina, 
Joinvüle;  Kaingang;  Kaiser;  Karaayura: 
Karaya  -  Stämme ;  Marajö  -  Insel ;  Matte 
Grosso;  Mehinaku:  Museum;  Museum  in 
Rio;  Nahuqua;  S.  Paulo;  Paumari;  Petro- 
polis;  Photographien;  Piracicaba:  Porto- 
Alegre;  Purus-Stämmo ;  Rio  grande  de 
Sul;  Sambaquis;  Saö  Laurenco;  südbrasili- 
anisch; Thonfiguren;  Tucanos;  Tupi;  Uau- 
pes  (Flusa);  Xiphopagen;  s.  ferner  Dom 
Pedro  d'Alcantara;  Koseritz. 

issey,  Lady  Annie;  Katalog  ihrer  Chibcha- 
Goldjuwelen  21,  182. 
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Brassoviaburg  bei  Kronstadt  SO,  513. 
Branche,  s.  Gebrauche. 

ßrauchitschdorf  (preuss.  Ober-  Lausitz):  be- 
malte Thon-Gefässe  22,  269. 

Brauen:  s.  Augenbrauen. 

Brauen -Bogen,  Oberhangende,  als  Zeichen 
niedriger  Civilisation  21,  331. 

Brauen-Schminke:  in  Ägypten,  West- Asien. 
Persien  und  Indien  21,  496;  im  alten 
Ägypten  21,  497;  bei  den  Cbineseu  21, 
495.  (chinesische  Br.  au»  Persien)  603. 
504.  505;  aus  China  26,  23;  Usma- 
(Isatis-)blätter-Saft  in  Turkistau  22, 
47 ;  s.  Augen  -  Schminke ;  Augenbrauen  • 
8chminke;  Rastik. 

Brauen-Wulst,    überhangender,  als 
niedriger  Civilisation  21,  331. 

Braun's  Momentbild-Camera  21,  371. 

Braunsberg.  Schloss,  Anlage  der  Abtritto  28, 
255. 

Braunschweig,  Bauwerke  des  Mittelalters  29, 
464;  Börnecke,  Bronze-Depotfund  30,  31; 
künstliche  Erdkegel  30,  504;  Evessen,  die 
Hochlinde  30,  504;  Excureion  auf  den 
Elm  30,  504;  Feuerstein-Üeräthe  26,671; 
Flachbeile  (aus  Jadeit)  30,  503;  General- 
Versammlung  der  deutschen  Anthropolo- 
gischen Gesellschaft  30,  91.  256.  497; 
Graberschädel  30, 606;  Periode  der  Höhlen- 
bären in  30.  600;  Jadeitbeile  23,  601.  SO, 
608;  lesendes  Kind  26,  446;  Megalithen 
30,  500;  neolithische  Werkstättenfunde 
27,  636;  Riugwall  bei  Watenstedt  30, 
604;  Schädel  von  Hohnsleben  28,  406; 
Schädel  eines  Ritters,  von  Königslutter  28. 
406;  Sichte  („Sie")  im  Gebrauch  nörd- 
lich von  der  Stadt  Braunschweig  22,  398; 
Steinzeit- Alterthümer  30,  502;  Steinzeit- 
grab 24,  169;  Südgrenze  des  sächsischen 
Hausos  26,  445;  s.  Bienrode;  Elm;  General- 
Versammlung;  Hohngleben;  Hnndezähne; 
Muschelstflckchon ;  Museum ;  Naturforscher- 
Versammlung  ;  Oker  -  Flass ;  Querum ; 
Schädel-Stücke;  Schapen;  Schöningen; 
Thiede;  Walbeck;  Wallbauten;  Waten- 
stedt. 

Braunstein:  antike  Brauenschminken  daraus 
21,  606. 

Braunsteinkohlen-Blättchen  (mit  vorgeschicht- 
licher Landkarte)  aus  dem  Kesslerloche 
zu  Thayngon  (Cant.  Schaff  hausen)  22. 
513-614. 

Braunvieh-Rassen  der  Alpenländer  21,  367. 


Braut-Entführungen  in  der  transkaukasischen 

Steppe  SO,  324. 
Brautgeld  bei  den  Burjäten  31,  441. 
Brautkauf  bei  ägyptischen  Arabern  26.  466. 
Brautschmuck  der  Lappen  29,  117. 
Brechmittel  auf  den  Tami-Inseln  34,  334. 
Brechweinstein  -  Salbe ,     Zerstörungen  der 

Schädolgegend  durch  28,  69. 
Bredberg,  auf  Holgoland  25,  610. 
Breesen,  Kreis  Ost-Sternberg,  der  Stoin  bei 

29,  441. 

Breeson,  Gross-,  Niederlausitz,  Bnrgwall  22, 561. 

Bregma  s.  Protuberanzen. 

Bregma-Gegend,  gefaltete,  an  deformierten 

Schädeln  29,  231;  Narben  an  Schädeln  in 

der  28,  65. 

Brehm-Schlegel-Dcnkmal  24,  189.  346.  26.  33. 

Breite  des  Fusses,  der  Hand,  s.  Körper-Maasse. 

Breite  des  Gaumens,  des  Gesichts,  der  Nase, 
der  Orbitae,  der  8tirn,  und  gröttste  Breite 
des  Schädels,  s.  Maass-Tabellen;  Schädel- 
Maasse. 

Breite  des  Kopfes,  s.  Kopfmaasse. 

Breitenhöhen-Index,  maxillarer  27,  273. 

Breiten -Index,  Breiten  •  Indices,  s.  Brachy- 
cephalie;  Dolichocephalie ;  Längenbreiten- 
Index;  Mesocephalie. 

Breitgesichter,  Index  der  27,  269. 

Breit-Meissel  aus  Flint  als  Beigaben  in  hol- 
steinischen Steinzeit-Grabhügeln  21,  473. 

Brekendorf  (Schleswig):  Bernstein-Perle  22. 
273. 

Breloquee:  polirte  Steine  aus  dem  Lac  du 
Bourget  (8avoyen)  22,  480;  s.  Bammeln. 

Bremen,  Gründung  eines  Handelsmuseums 
23,  812;  Hexen  in  der  Umgegend  23,  740; 
Schädel  des  Erzbischofa  Liemarus  27, 
783;  63.  Versammlung  deutscher  Natur- 
forscher und  Ärzte  (1890)  22,  308. 

Bremisches  Gebiet:  Sichte  22,  398. 

Brennen  der  Töpfe  34.  420. 

Brennholz  im  Apoyaos-Hause  Nord-Luzon's 
21,  677. 

Brennmaterial,  Mangel  an,  bei  den  alten 
Felsenbewohnern  in  Cappadocien  33,  619; 
8.  Tisseck. 

Brescia  (Italien),  Besuch  in  31,  472;  s.  Kelten- 
Gräber. 

Bresegard  (Meklenburg-Schworin):  goldener 

Eidring  22,  296. 
Breslagk  (Kr.   Guben):    im  südostbranden- 

burgischon  Fundgebiet  der  mittleren  Oder 

21,  (223  )  224.  22,  491. 
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Breslau,  Milium  sehle*ischer  Alterthüninr, 
Steinwerkzenge  mit  Srh&ftangmllen  27. 
691  ;  scbh-stsche  Gesellschaft  für  Volks- 
kunde 27,  25;  s.  Museum:  W an <l«>r- Ver- 
sammlung; Wentzel. 

Br.^!i.,w  (Kr.  Pr.-Sturgardt):  viele  Sknlottn 
un«l  heidnische  Ghraber  21,  754;  Materna- 
Sehlucht  (benannt  nach  «lern  berüchtigten 

Häuptling  Matena)  21,  754. 

Bretagne,  Grüber  der  Veneten  27.  118; 
Hau-Sense  und  Haken  22,  155;  mega- 
HtJiische  Monumente  von  Camac  und 
Locmari(|uer  27,  118;  verkümmerte  Zwerg- 
rinder 21.  367. 

Brettchenweberei  SO,  37.  33K ;  in  Babyloniou 
32,  299;  im  Orient  32,  299;  in  vorgeschicht- 
licher Zeit  und  im  Gudrun-Liede  30,  38; 
Verbreitung  derselben  32.  30. 

Bretter- Rente  (Boot?)  aus  dem  Alluvium  von 
Leipzig  22.  403. 

Brettspiel-Steine  aus  Wikinger-(4rabern  31, 
220. 

Bretzenheim  bei  Mainz.  Bronzefundo  34,  124 

Brevier  Grimani,  Ernte-Arbeiten  26.  603 

Briefe  A.  Bastians  2».  237;  Dr.  Rogners 
aus  Piding  24.  24;  verlorener,  von 
W.  Götze  32,  136;  von  A.  Griinwedel  34. 
391;  von  Dr.  Jagor  24,  23;  von  Dr.  Jagor 
aus  Korea  24,  491 ;  von  W.  Joest  24,  23. 
78.  117.  29,  162;  von  Sehweinfnrth  24,  23. 
189;  von  Graf  Schweinitz  24,  191 ;  von  Sepp 
zu  Virehow's  80.  Geburtstag  38,  392;  von 
Wiese  24.  78;  in  babylonischer  Keilschrift 
von  El-Araarna  (Ägypten)  21,  271,  s. 
El-Amarna;  chinesische,  zweisprachige 
34.  252;  englische,  von  Huntington  32, 
140;  christ ianisirter  Eskimos  31,  748;  in 
Karo-Sprache  24,  519:  s.  Batak-Briefe. 

Briefrohr  von  Mindanao  27,  118. 

Briefträger  auf  Formosa  25,  335. 

Briesen,  Kreis,  Steinbeile  32.  490. 

Briete,  Altmark,  römische  Funde  23,  679. 

Brietzig,  Pommern,  Bronzehohhvülste  24,  363; 

Brikniog  (= Brettchen- Weberei)  in  Jütland 
30.  38. 

Brillen-Fibeln  von  Schwennenz,  boi  Löekuitz, 

Fomraern  26,  437. 
Brillenspiralen.  Ungarn  24,  575;  aus  Bronze 

von    AJt-Storckow,    Pommern    83,  406; 

bronzene,   von   Besinghi  (Kaukasus)  22. 

448;    von   Tschmy   in   Mssetien  (Nord- 

Kaukaeien)  22,  425. 
Brindisi,  Tlmnlampe  34.  192. 


Brinton,  Daniel,  Media  7  31,  575.  739. 
Briquetage  -  Fun<le    bei   (Üebichenstvin  bei 

Halle  a.  S.  33,  542;  im  Seiüo-Tbal  in 

Lothringen  und  ähnliche  Fände  in  der 

Umgegend  von  Halle  a.  S.  nad  im  .Saale- 
Thal  33,  538. 
Britannien,  Flint-Pfeilspitzen  in  Bronzealter- 

Grabern  30.  547;  s.  Zinn-Erze. 
Britisch-Cnlumbien  23.  159.  532.  628;  Karte 

von  27.  487;  Kitöuä'qä-Indianer  25,  419; 

Sprache  der  Kitönä'qa-lndiauer   25.  419; 

bagen  aus  23,  532.  628.  24,  33.  314.  344. 

383;  Steinbeil-Scbäftungon  27,  358. 
Britisch-lndien,  s.  Indien. 
Britische  »stindien,  s.  Indien. 
Britische  Inseln  als  Bernstein-Fundgebiet  22. 

271 :   Blasehöruer  23,  856;  Gagat-  oder 

Jet-Knöpfe  mit  V'-Bohrung  22,  288.  289. 
Britisb-Association  for  the  Advancement  of 

Science  31,  537. 
British  Museum,  altorientalische  Fibeln  25, 

387;  metrologische  Studien  im  23,  515 
Brixtm,    Südtyrol,     dreiköpfige    Figur  und 

Lauben  23,  32. 
Brocasche  Farbeu-Scala  auf  Eingeborene  des 

Malay.  Archipel  angewandt  21,  128  ff. 
Brocattelle-Steinring  aus  Ägypten  34,  99. 
Brod,  Bosnischer  Holzstempel  zum  Stempeln 

des  2»,  99. 
Brodteig-Schaber  von  Cypem  31,  332. 
Brogba  (Tibeter):  Individual- Aufnahmen  22. 


*>9 


Brombeeren  in  Pfahlbauten  23.  104. 
Bromberg    (R*g.-Bez.):    Ausgrabungen  24, 

241 ;  Berichte  der  Verwaltung  de«  Mas. 

f.  Völkerk.  Ober  Untersuchungen  daselbst 

22.  317;  Gesichta-Urne  mit  Kammteich- 
nung  31,  151 ;  s.  Fordon. 

Bromo,  Vulkan  auf  Java  30.  608. 
Brönhöi  (Jütland):  goldener  Xoppenring  22, 
281. 

Bronze :  aus  Ägypten  28,  191 ;  alte  ägyptische 

23,  726.  24,  127;  iu  Anhalt  26,  328; 
Antimon-Bronze  28,  357;  Arsenik-Bronze 
23,  356.  356.  359.  749;  vor  der  Beigabe 
absichtlich  zerstört  24,  166;  von  Beizig, 
Bleigehalt  26,  327 ;  von  Benin,  Westafrica 
29,  463;  als  Tauschmittel  gegen  Bernstein 
22.  280;  aus  einem  Brandhügal-Grab  von 
Chodschali  28,  172;  aus  Chankendi,  Kreis 
Schuscha,  Transkaukasieu  28,  169;  che- 
mische Untersuchung  vorgeschichtlicher 
29,    123;     chinesische:     «mit  Mäander- 
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Ornament)  21,  488.  (mit  tri.|Uotruniartigen 
Ornamenten)  490.  (oniamentirte  aus  der 
vorchristlichen  Periode)  496.  (Ouellonwerk 
Po-ku-fu-lu)  488.  489.  490.494.  496;  und 
Carneolperlen  von  Cbodschali  28,  171; 
Dechseler  Graberfeld  34,   54;  und 


Eisen  und  ({las  fehlen  auf  niacedonischen 
Hügeln  34,  73;  uns  den  Hohlen  von  Final«*, 
Riviera  30,  248;  antike  Gernianen-Dar- 
steliungeu  29,  587;  von  Gök  Tepe  bei 
lirmia,  Persien  32,  609;  Gus&form  für, 
von  Odessa  30,  144;  von  Hadrut,  Trans- 
kaukasien 28,  163;  alte,  aus  Hannover  26, 
329;  von  Helgoland  25.  519;  Herkunft  des 
Materials  der  afrikanischen  30,  163;  Her- 
stellung der  alten,  aus  Erzen  29,  12  <;  in 
Gräbern  des  Kaukasus  32.  31 ;  Kupfer- 
verlust bei  Verwitterung  von  29,  344; 
aus  einem  Kurgan  in  Transkaukasien  30, 
425.  434  ;  von  der  kurischen  Nehrung  23, 
759;  von  Kustup,  Armenien  26,  69; 
Liohtknechtähnliche  23,  847;  in  Mähren 
29.  342;  Nachahmungen  alter  22,  84.  85: 
aus  derNicderlausitz  23.588;  prähistorische, 
chemische  Zusammensetzung  2«,  270;  prä- 
historische aus  Uömerscbanzen  24,  267: 
der  römischen  Zeit  von  Raben,  Kreis 
Beizig,  Mark  Brandenburg  28,  408.  409. 
410.  411;  römische  aus  den  S.  Canziano- 
Höhlen  bei  Triest  21,  422;   Schwei/.  23. 

25,38.  27,  755;  skythieche 
11,  47; 


]{ 
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27,  755;  von  Sobunar 
stahliarbene  23,  356;  aus  Steinkisten- 
gräbern mit  sitzenden  Hockern  in  Trans- 
kaukasien 28,  399;  von  Syrakus  23,  410: 
und  Silberstück  aus  dem  Kiogwall  bei 
Thräna,  Kgr.  Sachsen  33,  59;  aus  trans- 
kaukasischen Gräbern  24,  566;  aus  Ungarn 
24,  572;  und  andere  Alterthümer  aus 
Ungarn  31.  216.  217;  vorgeschichtliche 
Schleswig  -  Holsteins,  chemische  Unter- 
suchungen 29,  344;  von  Wilmersdorf  27, 
456-  u.  Steinbeil  und  Thongefässe  von 
dem  Uruenfelde  bei  Wilmersdorf,  Kr. 
Beeskow-Storkow  28,  126;  Zinkbronzo  23. 
367.  751;  zinnarme  26,  104;  zinnfreie,  von 
Buchenrode,  Kr.  Putzig  27.  333;  Punzir 
Technik  für  Vertiefungen  22,  382 
börncheufönnige  Tutuli  (ob  Glöckchen?) 
aus  Pommern,  aus  stahlgrauer  Bronse  22. 
608-612.  (chemische  Analyse)  611. 
Bronze  s.  Analyse;  Antimon-Bronze;  Ärmlinge ; 
Arsen- Bronzen;    Bronze-Barren;  Bronze- 


Gussriickstande;  Polch:  Dolchklinge; 
Doppelknöpfe;  1  »oppelspiralo ;  Email- 
knöpfe;  Erz;  Fälschungen;  Fingerring: 
Gewnudkuöpfe:  Glocken  -  Metall ;  Guss- 
formen ;  Halbmond ;  Hangeschmuckstück ; 
Ibisköpfe;  Kette;  Knöpfe;  La  Tene-Bronzen; 
Medaillon;  Nadel;  Nagel;  Patina;  Perleu; 
Pferdeg.»!biH8;  Pfriemen;  Köhrenperleu; 
SchüMboschlag;  Spiralring;  Stirnreif; 
Sturmhaube;  Untersuchung;  Vogoliigur; 
Zinn-Gehalt. 
Bronze  -  Abgüsse :  Nachahmungen  bezw. 
Fälschungen  22.  85;  ».  Fälschungen. 

—  Agraffe  vom  Lac  du  Boiu*get  (Savoyen) 
22,  481. 

—  Alterthümer,  Conservirung  der  34.  442; 
von  Bajan,  Transkaukasien  34,  185;  von 
Podbaba  (Böhmen)  32,  178. 

—  Amulet  23,  331. 

—  Analysen  23,  354  .  25,  130.  2»,  123.  244. 
34,  326;  von  Cypern  31,  29;  Schles- 
wig-Holstein 29,  344;  aus  .Siebenbürgen 
27,  619;  West-Preussen  26,  270.  477. 
602.  27,  762. 

—  Angelhaken  von  Tscheghem  (Kabardä. 
Nord-Kaukasien)  22,  444;  von  Wilmers- 
dorf 28,  127. 

—  Anhängsel  aus  einem  Steinkistengrab  in 
Albanien  33,  44. 

—  Armbänder  aus  Kurganen  34,  153;  (Bruch- 
stücke) von  Schwetz  (West-Prouasen)  21, 
467 ;  von  Serrieres  bei  Neuch&tel  29,  489 ; 
tou  Tscbmy  in  Ossetion  (Nord-Knukasien) 
22,  424.  425;  von  fcehusic  bei  Caalau 
(Böhmen)  22,  166-169;  s.  Bronze-Ann- 
ringe; Bronze  -  Armspangen;  Bronze- 
Armspiralen;  Bronze-Bänder. 

—  Armbrnstfibeln ,  s.  Bronze-Fibeln. 

—  Armreifen  aus  Kurganen  31,  289.  34,  152. 
166.  184;  von  Schuscha  30.  292. 

—  Armringe:  von  Biesenbrow  30,  477;  von 
Borntuchen,  Pommern  26,  596;  von  Bruss 
25,  413;  (mit  Nnmerirung)  von  Buckow, 
Kreis  Lebns  30,  473;  von  Grow-Gustkow, 
Pommern  26.  696;  Haiistatter  Gräber- 
feld 24,  25;  von  Heegermüble  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Ober- Barnim)  22, 386;  u.  Gürtel, 
Knöpfe,  Nadeln. Spiralrollen  und  -Scheiben, 
Tntulus  u.  A.  aus  bayr.  Hügelgrab  23,  823; 
v.  Kebrberg,  Ostpriegnitz  28,  266;  von 
Klein-Gorau,  Hessen  24,  648;  aus  Kur- 
ganen, Transkaukasien  33,  90.  102.  148. 
34,  149.  173;  gerippt,  offen,  im  Durch- 
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schnitt  D-fÖrmig,  von  Alexandropol,  I  1 
Transkaukasien  34,  241 ;  von  Liepe  (Kr. 
Angerm tlnde)  22,  370;  aus  der  Droskor 
Forst  (0§t  -  Preussen»  21,  522;  Marlow, 
Pommern  2«,  696;  von  Misdroy  (Pommern) 
22,609;  von  Crüasow  (ibid.)  22,  609;  von 
Karmine  (Schlesien)  21.  356;  aus  den  S. 
Canziano-Höhlen  bei  Trittst  21,  421 ;  von  - 
Kumbulte  in  Digoricii  (Nord-Kaukasien) 
22.  420;  von  Tschmy  in  Osaetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  424;  von  Ataschukin 
(Kabarda,  Nord-Kaukaaien)  22,  455; 
s.  Bronze-Armspangen. 

Bronze-Arm-  und  Beinringe  aus  dem  Kurgan 

Artachadaor,  Tranakaukasien  26,  232. 
-  Armspangeu  von  Tscheghem    (Kabarda,  J 
Nord-Kaukaaien)    22,    43? ;     s.    Bronze-  i 
Armbänder;    Bronze- Armringe;  Bronze- 
draht- Armspangon. 

_  Armapiralen  von  Crilssow  (Pommern)  22, 
609. 

—  Artefact,  eigentümliches,  aua  Bolivien 
31,  619. 

—  Axt  von   Carnuntuui  (Xieder-Osterreich) 

21.  718;  von  Crilssow  (Pommern)  22,  610. 

—  Bammel  von  Tschmy  iu  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  426;  s.  Bronze-Hängestöck.  - 

—  Bänder:  (Spirale)  aua  der  Brüsker  Forst 
(Ost-Prenaaen)  21,  622;  mit  Niet-Köpfen 
aus  der  Kabarda,  Nord-Kaukaaien  (von  - 
Ataachukin)  22,  466.  (von  Besinghy)  448;  - 
s.  Bronze-Armbänder,  -Armringe.  -Arm- 
spangen, -Doppelband ;  kettengliedförmige,  - 
aberoffene  Bänder,  a.  Bronze-Ringe  (ovale). 

—  Barren  von  Hoegermühle  bei  Eberswalde 
(Kr.  Ober-Barnim)  22,  386. 

—  Becken  aua  einem  Alemannen-Grabe  von  - 
Oberflacht,  Württemberg  2«,  117. 

—  Beigaben,     Gräber     mit.     Beizig  26. 
327;  von  Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  - 

22,  377;  aua  Leichenbrand-Gräbern  bei 
Dergenthin  (Kr.  West-Priegnitz)  22.  366.  - 
367;  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-  - 
Storkow)  22,  489;  im  Kurgan  von  Oanät- 
schennaja  (Sibirien)  21.  745;  Urnenfeld 
von  Zaroekow  bei  Bublitz,  Pommern  32, 
412;  und  Eisen-  Grabbeigaben  in  d«<n 
baltischen  Provinzen  28,  489;  und  Eiaen- 
beilagen  aus  Brandgräbem  von  Grüneberg 
24,  463,  von  Vehlefanz  24,  464. 

—  Beinschienen  vom  Glasinac  27.  64.  640. 

—  Bekleidung    einer   Feuei-stelle   in  Send- 
scbirli  34.  384.  ]  - 


Ironze- Beläge,  Belegstücke:  an  eisernem 
Stech  -  Instrument  von  Kuckers  (Oat- 
Freussen)  21.  623;  a.  Bronze-Besatzstücko; 
Bronze-Beschläge. 

-  Beaatzatöcke  von  Ataschukin  (Kabarda, 
Nord-Kaukaaien»  22,  456;  a.  Bronze- 
Beläge;  Bronze- Beschläge. 

-  Beschläge:  (Klumpen)  von  Freiwaldt« 
(Niederlausitz)  22,  626;  auf  Eisen-Alter- 
thümern  14,  430;  für  ein  Blaaehorn, 
Wismar  23,853;  8  Bronze-Beläge;  Bronze- 
Besatzstücke 

-  Bilder  der  Dschaina  -  Gottheit  Tlrthan- 
kara  22,  348;  s.  Bronze-Figuren;  Bronze- 
Statuetten. 

-  Blecbe  in  Halbmondform  aus  einem 
Kurgau  34,  172;  gepresste,  der  späten 
Latene-Zeit  32.  595. 

-  Blechdeckel  ans  einem  Kurgan  34,  171. 
172.  183. 

-  Blech-Plättchen  aus  einem  Funde  von 
Flonheim,  Kr.  Alzei,  Rheinhessen  34.  123. 

-  Blechröhren  aus  einem  Depotfund 
von  Flonheim.  Rbeinbessen  34,  123 ;  aua 
einem  Kurgan  34.  168.  178;  von  Oberolm. 
Kr.  Mainz  34.  124. 

-  Bogenhbula  (Koban  -  Typua)  von  Sögeln 
im  Hasagau,  Hannover  24,  267 ;  s.  Bronze- 
Fiboln. 

-  Bommel,  s.  Bronze- Bammel. 

-  Brandgrab,  ältestes,  in  Schleswig-Holstein 
24,  146. 

-  Brillenspirale  vou  Besinghy  (Kabarda. 
Nord-Kaukasien)  22,  448;  Ton  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  426. 

-  Bru8tpanzer  vom  Glasinac  27,  640. 

-  Buckel  von  Lamstedt  (Prov.  Hannover) 
22,  379.  381.  382;  von  Limenagaanl 
(Bornholm)  22.  381;  a.  Zier-Buckel. 

-  Bügel  von  Ataschukin  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22.  454. 

-  Bügelfibehi,  a.  Bronze-Fibeln. 

-  Oandelaber  von  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  688. 

-  Casaerole:  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenalau), 
mit  Bronze-Sieb  21,  457;  von  Fichtenberg 
(Prov.  Sachsen),  mit  ornamentirtem  Stiel 
und  2  stilisirten  Vogelköpfen  21,  458; 
römische  in  Pommern  24,  497. 

-  Casserolen-Griff  mit  Namen-Stempel, 
vom  Gute  Kossin  bei  Pyritz  (Pommern) 
21,  345. 

-  Celte:   aua    BalutschiHtan    30,  464;  aus 
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Berlin  24,  463;  von  Grabow,  Kreis  Zauche- 
Belzig  27,  99;  von  Odessa  30,  144;  in 
Sibirien  25,  38;  von  der  Wallbnrg  der 
Martinskirche  bei  Hetschburg  (8acbsen- 
Weimar)  28,  116;  Hohl-Celte  von  Kannine 
(Schlesien)  21,  366;  Raud-Celt  von  Amruin 
(Schleswig)  22,  275;  Schaftcelte  (?)  von 
Heegermühle  bei  Eberswalde  (Kr.  Ober- 
Barnim)  22,  386;  Schaftcelt  von  Lamstedt 
(Prov.  Hannover)  22,  379. 382. 383;  Schaft- 
celt von  Limensgaard  (Bornholm)  22,  381. 
Bronze-Celthammer  aus  der  Prov.  Hannover 
24,  268. 

—  Cisten:  von  Kurd  (Süd-Ungarn)  22  ,  99. 
100;  gerippte  Cisten  (eiste  a  cordoni) 
in  Kard  (Ungarn),  Italien,  Luttum  u. 
Nienburg  (Hannover),  Panstorf  (bei 
Lübeck),  Eyg  (g?)  enbilsen  (Belgisch  - 
Limburg)  und  Hallstatt  (Österreich)  22, 
100;  von  Nakol  (Mahren)  21,  433;  mit  I 
Inschrift  von  Panstorf  bei  Lübeck  2»,  456; 
von  Priment  24,  471;  s.  Bronze-Eimer; 
Orab-Cisten. 

—  Conservirung  31,  676. 

—  Cultur  fehlt  im  Ost-Balticum  28,  483;  und 
Hallstatt-Cultur  in  Bayern  28,  408. 

—  Deckel  (?)  aus  Transkaukasien    30,  425: 
(Bruchstück)    von  Tscbegbem  (Kabard ä,  | 
Nord-Kaukasien)  22.  440;  von  Ataschukin 
(ibid.)  22,  466. 

—  Depotfund  von  Angermünde  in  der 
Uckermark  32,  692;  von  Biesenbrow, 
Kreis  Aogermünde  30.  473;  von  Börnecke. 
Braunschwoig  30,  31;  von  Carthaus, 
West-PreuBsen  25,  130;  von  Clempenow, 
Pommern  29,  122:  von  Czernowitz,  Kreis 
Thom  29,  290;  von  Dechsel,  Kr.  Lands- 
berg a.  W.  34,  55;  von  Hammersdorf, 
Siebenbürgen  30,  516;  von  Hanshagen, 
Kreis  Colberg  30,  188.  230;  (Depot-?) 
Fund  von  Heegermühle  bei  Eberswalde 
(Kr.  Ober-Barnim)  22,  386.  387;  Ispanlaka, 
Siebenbürgen  27,  762;  von  Lehnitz  26, 
602;  von  Mellonau  (Uckermark)  22,  611; 
von  Misdroy  (Pommern)  22,  609;  von 
Sadersdorf  bei  Guben  25,  298;  von 
Scbönwiese,  Kr.  Marienburg,  West- 
preussen  34,  198:  von  Schwennenz 
(Pommern)  26,  436;  von  Spindlersfeld  bei 
Berlin  24,  426. 

—  Diadem  von  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
342;  s.  Bronze-Halskragen. 

—  Dolche  aus  Ägypten  24,  447;  von  der! 


Insel  Amrum  (Schleswig)  22,  275.  276. 
277.  (mit  Holzscheide)  21,  (241)  242;  von 
Dawscbanli  -  Artschadsor  28  ,  93;  vom 
Glasinac  27.  53;  von  Helgoland  25,  618; 
in  der  Brust  eines  Skelets  in  einem 
Kurgan  33,  93;  aus  einem  Kurgan  31, 
260.  263.  34,  139.  147.  156;  von  Lamstedt 
(Prov.  Hannover)  22,  379.  380.  382.  383; 
von  Limeoftgaanl  (Bornholm)  22  ,  380; 
ganz  kurze,  von  Lundenburg,  Obran  u.  a. 
2»,  343;  von  Magnnshof,  Uckermark 
34  ,  392;  triangulärer,  im  Museum  zu 
Preuzlau  34,  275;  früho,  in  Felsbildern  der 
Riviera  32,  402;  von  Scbuscha,  Kaukasus 
30,  291;  in  Sibirien  25,  41.  27,  250.  252; 
mit  EUengriff  aus  Sibirien  27,  263;  von 
Tscheghera  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
436. 

!  ronze-Dolchblat  t  von  Froiwalde  (Niederlausitz) 
22,  627;  von  Kumbulte  in  Digorien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  420;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  427. 

-  Dolchknauf  aus  einem  Kurgan  34, 166. 176. 

-  Doppelband  von  Ataschukin  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22,  454. 

-  Doppelspiralen  aus  einem  Kurgan  34,  182. 

-  Draht:  von   Georgshöhe   (Ost  -  Preussen) 

21,  524;  als  Beigabo  in  Urnen  von  Hoch- 
stüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  766.  766; 
drahtartige  Stücke  in  den  Urnen  von 
Garz  (Kr.  Carthaus)  21,  766;  s.  Bronze- 
Spiralscheiben;  Medaillon. 

-  —  armspangen  vom  Cttslauer  Hradek 
(Böhmen)  22,  485. 

-  —  fingerriuge  von  Heegermühle  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386;  von 
Liepe  (Kr.  Angermünde)  22,  370;  von 
Schönlanke  (Prov.  Posen)  22,  375. 

-  —  gebilde,  quadratisches,  von  Giesensdorf 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  489. 

-  —  ohrring  von  Tangermünde  (Altmark) 

22,  311. 

-  —  ringe  ans  Nord-Kaukasien:  (von  Tschmy 
in  Ossetien)  22  ,  433;  (von  Tscheghem  in 
der  Kabarda,  einer  mit  den  Enden  in 
.slavischen"  Rollen)  444;  (von  Besinghy, 
ibid.)  448. 

-  —  spiralen:  von  Kuckers  (Ost-Preussen) 
21, 523 ;  von  Tangermünde  (Altmark)  22, 309. 

 spiralflcheiben  aus  der  Drusker  Forst 

(Ost-Preussen)  21,  522. 

-  Eid-Ringe  22,  296.  (mit  Goldblech  belegter) 
296;  h  Eid-Ringe. 
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Bronze-Einier  von  Bie*enbrow80,474;vou  Biet-  I 
kow,  Kr.  Prenzlau  33.280:  mit  Ringhonkcl 
von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenzlau)  21.  457;  von 
81  Lucia  24.  288;  von  Sadersdorf  25,  566  i 
gerippt«  Kimer  oder  eiste  a  cordoni: 
(von  Primontdorf.  Prov.  Posen)  22,  99.  100. 
(in  der  Prov.  Hannover,  von  Panstorf  bei 
Lübeck  und  von  Hallstatt.  Österreich)  100; 
s.  Bronze-Cisten. 

—  Kimerbreloque>  von  Borkenliagun  25, 
576. 

—  Farbe:  grnu  weisse  i  stahlgraue)  Bronze 
mit  gelblicher  Schnittfläche  (Tutuli  aus 
Pommi'ni)  22,  611;  s.  Bronze-Färbung; 
Kupferroth:  Patina;  Silber-Glanz. 

—  Färbung,  grüne,  an  Schädel  von  Bosinghy 
(Kabarda,  Nord  -  Kaukasien)  22.  451;  an 
Schädel  von  Atanchukiu  (ibid.)  22,  458. 

—  Fibula  34».  225;  aus  Albanien  34,  58;  aus 
einem  Stoinkisteiigrab  in  Albanien  33,  44  ; 
von  der  Insel  Amniiu  (Schleswig)  22,  276. 
277;  von  Arnstadt,  Thüringen  28,  122;  von 
Boberson  bei  Riesa  31.  657 :  von  Borken- 
hagun  (Pommern)  25.  575.  576.  26, 595;  von 
Ferchau-Kuhdorf  bei  Selzwedel  30. 615;  vom 
Glasinac  27,  640:  einfachster  Form  von 
Glasinac,  Bosnien  23,  334 ;  von  Ilischken 
(Ost-Preussen)21.  524:  von  Island  25,596; 
von  Jezerine,  Bosnien  27.  639;  archaische, 
von  Koban-Form  in  S.  Lucia  23,  691; 
(?)  au»  einem  Kurgan  34.  167;  von  Laci, 
Macedonion  33,52;  assyrische  von  Nimrud 
25,  388;  römische  in  Pommern  24,  497 ;  j 
aus  der  Provinz  Posen  28,  539;  von 
Keichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350.  22, 
356;  (Bruchstücke)  von  Schwetz  (West- 
Preussen)  21,  457:  von  S.  Cantiano  bei  j 
Triost  21.  421.  28,  534;  von  Tschmy  in  | 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  425;  von 
Tscheghein  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22, 
435.  442;  von  dem  Zwiesel,  Ober-Bayorn 
29,  319. 

 Armbrustfibeln  von  Ataschukin  22.  453  ;  | 

von  T8choghem  (Kabanlä.  Nord-Kaukasien) 
22,  435.  442. 

 Bogenfibel  von  Ataschukin  (Kabarda, 

Nord-Kaukasien)  22,  453. 

—  —  Bügelfibeln  von  Fichtonberg  (Prov. 
Sachsen)  21.  458;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nonl-Kaukasien)  22.  425. 

—  —  Scheibenfibeln  von  Brandenburg  a.  d. 
Havel  21,  673;  mit  Spiralen-Scheiben  von 
Heegennühle  bei  Eberswalde  (Kr.  Ober- 


Barnim)  22.  386;  von   Wiwt.ro w.  Kreis 
West-PrieKnitz  29,  447. 
—  Sprossenfibeln    von   Reichersdorf  (Kr. 
Gubon)  21.  349. 

Figuren  (?)  von  Fehmarn  (?)  21.  51.  52;  alte 
germanischer  Barbaren  im  Mainzer  Museum 

30,  289:  (?)  aus  der  Morsumer  Haide  (Sylt) 
21,52;  und  Kupfer-Figuren  in  einem  antiken 
(iemach,  Persien  28,  301;  menschliche, 
aus  Sardinien  32.  536;  tanzende  (Bronze?) 
Figur  aus  Rügen  21,  53;  von  Bergen 
(Rügen)  21,  60;  neualterlicho  Figuren 
„Leuchtermännchen"  und  ..Wilder  Mann'1 
(keine  alten  Götterbilder!)  21,  57;  zudem 
Vortrage:  Lamaisches  Pantheon  21.  198; 
altägyptische  Bronzen  der  Mondgöttin 
Bast  in  kat/.enköpfigor  Gestalt  21  ,  567 
(vgl.  Bronze-Katzen);  Hasen ?-Fignr  von 
Ataschukin  in  der  Kabarda  (Nord- 
Kaukasien)  22  463;  s.  Bronze  -  Bilder; 
Bronze-Statuetten. 

Fingerringe:  mit  eingeritzten  Strich- 
Ornamenten  aus  Albanien  34,  60;  mit 
linearen  und  piiuktirten  Ornamenten,  aus 
einem  Stcinkistengrab  in  Albanion  33,  44. 
45;  von  Alexandrupol,  Transkaukaaien  34, 
242;  von  Freiwaldo  (Niederlausitz)  22, 
628;  von  Kumbulte  in  Digorien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  420;  aus  dem  Perkote- 
Wäldchen  (Ost-Preussen)  21,  524;  von 
Stoinhöfel  (Kr.  Lebuu)  22,375;  aas  Trans- 
kaukasien  30.  427;  aus  Kurganen  Trans- 
kaukasiens  34.  149.  150;  von  Wilmersdorf, 
Kr.  Beeskow-Storkow  29,  223. 
Forke  aus  Transkaukasien  25,  62. 
Fragmente  23.  265;  ab)  Reste  von 
Beigaben  in  einem  Hügelgrabe  bei 
Ostereistedt  (Hannover)  21,  341;  von  Wil- 
mersdorf, Kr.  Beeskow-Storkow  29,  223; 
s.  Bronze-Stücke. 

Fries    mit    Keil  -  Inschrift    auf  Toprak- 

kaleh,  Armenien  30,  583. 

Funde    von    Achmachi,  Transkaukaaien 

31,  262.  268;  aus  Albanien  33,  44;  von 
Babbin,  Pommern  23,  850;  aus  einer  vor- 
geschichtlichen Ansiedelungsstätte  in 
Baluchistan  30,  464;  neuere,  aus  der  Mark 
Brandenburg  30.  472;  von  Buckow,  Kr. 
Lebus  SO,  473;  von  Ehestorf  (Hannover) 
23,  157;  von  Freiwaldo  (Nioderlausitz)  S2. 
626—627.  628—629;  von  Friedrichsbruch, 
Westproussen  25,  417;  von  Heegermüble 
bei    Eberewalde    (Kr.  Ober-Barnim)  22, 
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386.  387;  von  Karmine  (Kr.  Militari,. 
Schlesion)  21,  365;  aus  einem  Kurgan  28, 
106;  aus  einem  Kurgau,  Trauskauka*ien 
28,  103;  vom  Lac  du  Bourget  (Savoyen) 
22,  481;  prähistorische,  aus  der  Mark 
Brandenburg  »2.  537;  aus  dem  Köuigs- 
grabo  bei  Seddin.  Kreis  Westpriegnitz  33, 
69;  von  Seddin  33.  283;  vom  Kaldusberge 
bei  Culin  ia  Westpreusseu  27,  766;  von 
Mariejewo  bei  Polplin,  Wcstpreussen  27. 
765;  in  Muri  bei  Bern  33,  34;  aus  Nord- 
Kaukosien:  (von   Kumbulte  in  Digorien) 

22,  418—421.  (von  -Tschmy  in  Ossetien) 
424 — 426.  (von  Tschegheni  in  der  Kabardä) 
435.  436.  437.  438.  439.  440.  442.  443. 
444.  (von  Besinghy.  ibid.)  447—450.  (von 
Ataschukin,  ibid.)  453  —  457.  (Scbluss- 
bemerkungen)  461—462;  aus  einer  Grab- 
kammer  in  Norwegen  32,  585;  von  Rügen 
28,  350;  von  Kussanovici,  Bosnien  27,53; 
au»  einem  Hügelgrabe  von  Schippach , 
l'nterfranken  25,  158;  aus  dem  Löbauer 
Scblackenwall  32,  326;  von  Scbuscba.  I 
Kaukasus  25,  382;  in  Schweden  32,  586. 
aus  Sibirien  26,  161;  in  Siebenbürgen  30, 
515;  hervorragende,  von  Siruakar , 
Armenien  30,  591 ;  ron  Sokolac*,  Bosnien 
27,  643;  im  Museum  zu  Speyer  2H,  477; 
Latene-,  von  Storkow  34,  277;  von  Taugeu- 
dorf. W.-Prieguitz  23,  79;  von  Toprak- 
kaleb,  Armenien  30  ,  689;  in  trans-  j 
kaukasischen  Grübern  26,  215;  von  Ungarn 

23,  92.  97.   24,  569;  von  Vehlefanz  26, 
188;  aus  dem  Bärenhügel  bei  Wohlsboni,  i 
Sachsen-Weimar  26,  144 ;  a.  Bronze-Depot-  | 
fund. 

Bronze-  und  Eisenfunde  aus  einem  Skelet- 
grabe  bei  Dahebrail  28,  169. 

—  und  Steinfunde  vom  grossen  Werder 
im  Liepnitz-See,  Kr.  Nieder  -  Barnim  29, 
262. 

—  Fuss  mit  Sandale  und  Spornstachel 
im  Museo  civico  zu  Bologna  22,  202. 

—  Fussringe  aus  Kurganon  Transkaukasiens 
34.  149;  von  der  Goldküste  und  Katanga 
34,  247. 

—  Gabel  aus  einem  Kurgan  28,  93. 

—  Gefäsae  von  S.  Lucia  23,  691;  von 
Münsterwalde,  Westprewsen  29,  39.  176; 
der  Hallstattzeit  aus  Parlin-Abbau,  Kr. 
Mogilno  30,  338;  provincialrömisclio  mit 
Namenstempel :  (von  Hagenow  und 
Schwinkendorf  in  Mekjenburg)  21,  345.  J 


(mit  2  Stempeln  von  Lysec,  Böhmen) 
346;  eimei  förmiges  Gofilss  von  Kar/er 
(Prov.  Posen)  21.  458;  ornainentirte 
chiuesi>ehe  GefUsse  aus  der  vorcluistlichen 
Periode  21.  496;  von  Seddin  32,  70;  aus 
«lern  Köuigsgrabe  bei  Seddin  33,  68; 
etruskische.  in  Spanien  32,  161;  römische, 
im  Landes-Museum  zu  Laibach,  Krain  32, 
597;  und  Thouuachbildung  derselben  33. 
278  C;  s.  Bionze-üpfergt.'fiksse. 
Bronze-Gehänge,  römische  in  Pommern  24, 
498. 

—  Geräthe  aus  dem  Kreis»'  Jerichow  1  27, 
334;  aus  Gräbern  von  Kedabeg,  Irana« 
kaukasion  25,  63;  von  Nakol  (Mahren)  21, 
431;  vom  Fuchsborgo  bei  Neulialdensleben, 
Altmark  30. 601  ;vonToprakkaleh,  Armenien 
30,  585;  von  Tordosch  27,  126;  aus 
den  S.  Canziano-Höhleu  bei  Triöat  21, 
421;dreihoinigesGeräth  in  Spinnenform  von 
Wroblewo  (Prov.  Posen)  22,  165.  166;  aus 
i'inem  römischen  Grabe  von  ZirzlutT,  Lisel 
Wollin  24.  41)8;  und  -Waden  aus  einem 
Kurgau  31,  265.  269;  s.  Bronze- Werkzeuge. 

—  Geröll  von  Geoigshöhe  (Ost-Preussen)  21, 
524. 

—  Geschütze,  lualayiscbe,  im  ArtüTerio- 
Muscum  in  Mailrid  28,  49. 

—  Guwandknöpfe  aus  einem  Kiu'gan  34, 
150.  176;  cementirto,  aus  einom  Kurgan 
34,  183. 

—  Gewaudnadel,  s.  Bronze-Nadeln. 

—  Glöckchen  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  437;  s.  Bronze-Tutuli. 

—  Glocken,  chinesische  21,  492. 

—  Grab  von  Mötzow  (bei  Brandenburg  a.  d. 
Havel),  mit  EUenzeit-l rnen  daneben  21, 
674;    bei   Schuscha,    Kaukasus   30,  290. 

—  Gräber  bei  Sehippach-Obornburg  25,  37; 
im  Spessart  25.  37;  s.  Bronzezeit-Gräber. 

—  Grabfunde   aus  Transkaukasien   27,  650. 

—  Griff  eines  Pfriemens  aus  einem  Kurgan 
33,  149;  an  Kisendolcheu  aus  Sibirien  27, 
263;  goldbekleideter,  von  Schöpfgefaescn 
22,  291. 

—  Gürtel  von  Klein- Wieblitz,  Altmark  23, 
680;  aus  einem  Kurgau  31,  266;  vom 
Pichora,  Böhmen  28,  542;  aus  transkau- 
kasischen Gräbern  33,  31;  aus  einem 
transkaukasischen  Kurgau  30,  434. 

—  —  beschlüge  von  Laci,  Macedonien  33,  52. 

—  —  blech  mit  figürlichen  Darstellungen, 
aus    einem  Kurgan    von  Chodsbali  28, 
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83;  oruamentirte,  von  Chodahali  Trans- 
kaukaaien  27,  147 ;  von  Crüssow  (Pommern) 
22,  610;  von  Dshebrail,  Transkankasien 
28,  169;  vom  Mahlhart,  Ober-Bayem 
28,  244;  mit  Thier -Ornamenten  aus 
Transkaukasien  2»,  462;  von  Vilsingen, 
Höh piizoI lern  S2,  486.  486;  ornamentirte, 
auB  dorn  Kaukasus  32,  32.  44. 
Bronze-Gürtelbaken  von  Amrom  (Schleswig)  22, 
277 ;  von  Hückers  (Ost-Preussen)  21,  *23. 

—  Gttrtelachliesse  von  Kumbulte  in  Digorien 
(Nord-Kaukasien)  22,  420. 

—  Gübs,  heimischer  29,  447;  und  Töpferei 
der  Etrusker  30,  87. 

 harren  in  Bosnien  27,  63. 

 form,    steinerne,    von   Horm  Kreis 

Guben  34,  269. 
 rückKtande    vom    Lac    du  Bonrget 

(Savoyen)  22,  481. 
 stilrto  in  Ungarn  32,  369. 

—  Halbkugelu,  hohle,  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Halskragen  (sogen.  Diademe)  von  Grüssow 
(Pommern)  22,  609;  aus  Transkaukasien 
30.  434. 

—  Halsreif  von  Ataschukin  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  466. 

—  Halsringe  mit  zugehöriger  Schollo  au« 
einem  Steinkürtengrab  in  Albanien  33, 
44.  45;  von  Biesonbrow  30,  477;  von 
Grüneberg  24,  463;  von  Hallstatt  24,  26; 
von  Heegermühle  bei  Eberawalde  (Kr. 
Ober-Barnim)  22,  386;  von  Kumbulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  420;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukaaion)  22, 
442;  von  Vehlefanz  24,  464;  s.  Bronze- 
Halsreif;  Bronze-TorqueB. 

—  Halsschmuck  auB  Gotland  (Schweden;  22, 
386. 

—  Halter  von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  436. 

—  Hammer  von  Toprakkaleh,  Armenien  30, 
689;  aus  Transkaukasien  30,  432. 

—  Hangebecken  von  Biesenbrow  30,  476. 

—  Hängegef&sB  von  Schwennonz  26,  436. 

—  Hängestück  von  Tscheghem  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22, 439; s.  Bronze-Bammel. 

—  Hange-  und  Kleiderschmucksachen  von 
Tscheghem  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22, 
443-444;  von  Besinghy  (ibid.)  22,  448 

—  Heft-Zwinge  (?)  von  Anirum  (Schleswig) 
22,  276. 

—  Helme  von   Vini  Vrh,  Krain    32,  695;; 


etruakischer,  von  Orvieto  32.  411;  grie- 
chischer in  Bosnien  23,  338;  aas  einer 
Höhle  bei  St  Canzian  29,  230;  aus  dem 
Duomo  Svctiiia  (in  einer  8.  Canzian  o- 
Höhle  bei  Trieat)  21,  422;  von  Kupanova. 
Makedonien  30,  644;  von  Negau  (Steier- 
mark)  mit  etruBkiBcheu  Inschriften  21* 
422.  (ehem.  Analyse)  422. 
Bronze-Henkel  von  Ataschukin  ( Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  464;  von  Freiwalde 
(Niederlauaits)  22.  627;  von  Tordosch  27, 
620.  626. 

—  Hoblcelt  von  Friedrichsbruch  23,  417; 
s.  Bronze-Celte. 

—  Hohlknöpfe  von  TBchmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  426. 

—  Hohlkugeln  als  Schmuck  •  Kettchen 
(Tscheghem,  Nordkaukasien)  22,  443; 
b.  Bronze-Halbkugelu. 

—  Hohlnadel  aus  einem  Kurgan  34,  163. 

—  Hohlringe  (Kopf-Gehango?)  von  Besinghy 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  448. 

—  Hohl  willst.',  Meklenburg  24,  365;  von 
Preussisch- Warbende,  Uckermark  32,  412. 
427. 

—  Horn  von  Jüterbog.  Brandenburg  32,  537. 

—  Hornfunde  24,  460. 

—  Hülsen  um  Eisenkerne:  2  grosse  Stücke 
von  Ataschukin  (Kabarda,  Nord-Kaukasien) 
22,  454. 

—  Mole  aus  RuBsland  23,  371;  phallische 
von  Evora,  Spanien  28,  50;  scheinbare 
aus  Tiflis  29,  661. 

—  Imitationen  von  Max  Fritze  23,  29. 

—  Instrumente,  chirurgische  32,  70;  chirur- 
gische, aus  den  Grabern  zu  Theben 
(Ägypten)  21,  702. 

—  Kamme  zur  Pfahlbauzeit  als  Weblade 
21,  231;  von  Glien  bei  Sintlow,  Kr. 
Greifenhagen,  Pommern  31,  179;  Italien 
31,    171;  aus  Pfahlbauten  der  Schweiz 

31,  172. 

—  Kanne  in  Bosnien  23  ,  338;  alt- 
griechische, von  Vilsingen,  Hohenzollern 

32,  482;  etruskisebe,  von  Weiskirchen 
(Rheinprovinz)  22,  363. 

—  Katzen:  aus  Bubastis  (Ägypten)  21. 
460  (Copieen)  666.  (als  Darstellung  de» 
der  agypt  Mond  -  Göttin  Bast  heiligen 
Thieres)  670.  (altttgyptiscbe  Bronzen  der 
Bast  in  katzenköpfiger  Gestalt)  567; 
Statuette  im  Louvre  (ägyptische  Haus- 
katze) 22,  122, 
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Bronze-Kessel  von  Chodschali  88,  83;  als 
Krieger-Grab(Caporetto,ö8terreich.Küsten- 
land)  81,  479;  Schweiz  83,  330;  aus  einem 
transkaukasischen  Grabe  86,  237. 

—  Kettchen  von  Garz  (Kr.  Carthaus)  81. 
756;  von  Lusino  (Kr.  Neustadt,  West- 
Preussen)  21,  756;  von  Tschmy  in  Ossetien 
88,  426;  s.  Bronze-Hohlkugeln. 

—  Kette  von  den  Gubener  Bergen  (N  -Lausitz) 

21,  661. 

—  Keulen  aus  Böhmen  8«,  590;  (Morgen- 
stern) von  Bntzke,  Pommern  8»,  241. 

—  Keulenkopf  aus  einem  Kurgan  81,  289. 

—  Klinge  von  Amrum  (Schleswig)  22,  276. 

—  Klumpen  von  Putzig,  West-Preussen  26, 
602. 

—  Knaufe  von  Dolchen  in  transkaukasischen 
Gräbern  86,  239. 

—  Knöpfe  von  Hedehusuni  auf  Föhr 
(Schleswig)  22,  178;  aus  Kurganen  34, 
138.  139.  168.  173.  176.  179.  182.  184; 
cementirte  aus  einem  Kurgan  34,  176;  a. 
eiserner  Nadel  von  Milow,  Westpriegnitz 
23.  277 ;  (mit  Öse)  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,  371;  mit  Stein-  und 
Thon(?)-Belag  aus  dem  Kurgan  Artschadsor, 
Schuscha  26,  231 ;  von  Misdroy  (Pommern) 

22,  609;  Beigaben  im  Kurgan  von  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  745. 

—  Knopfnadoln,  8.  Bronze-Nadeln. 

—  Knopfsichel  von  Misdroy  ( Pommern )  88,  609. 

—  Kopfringe  von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  88,  442. 

—  Kreuzchen  (Gisulfs?)  in  Cividale  81,  375. 

—  Kriegerschild  von  Toprakkaleh,  Armenien 
SO,  588. 

—  Kugeln,  s.  Bronze-Halbkugeln;  Bronze- 
Hohlkugeln. 

—  Kuh  mit  silbernen  Hörnern  von  Hun- 
disburg  bei  Neuhaidensleben  30,  593. 

—  Kunstwerke  aus  Benin  30,  146. 

—  Lampe  von  Dshewanschir,  Transkau  - 
kiwien  28,  169;  aus  einem  Kurgan  81,  288  ; 
von  Laci,  Macedonien  33,  52. 

—  Lanzenspitzen  aus  Ägypten  24,  447; 
von0bod»h*li30,439;  von  Friedriehsbruch 

23,  417;  aus  Kurganen  Trauskaukasiens 
34,  145.  168. 

—  Löffel  von  Rondsen  bei  Graudenz  26,  270. 

—  Medaille  von  der  Weltausstellung  in 
Chicago  28,  346. 

—  Messer  von  nordischem  Typus  in  Nord- 
thüringen   32  ,    487;    Gitterarbeit  au 
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sibirischen  26,  160;  von  der  Insel  Am- 
rum (Schleswig):  21,  (241)  242.  22,  276. 
277 ;  und  Eisenmesser  in  dor  Aseburg  25, 
572;  von  Balkow,  Kr.  West-Sternberg, 
26,  474;  von  Dergenthiu  (Kr.  West-Prieg- 
nitz)  inBartmesser-Form  22,  366;  von  Kalke 
( Kr.  Guben)  21, 662 ;  von  Karmine  (Schlesien) 
mit  Befestigungs-Knöpfchen  21,  356;  aus 
einem  Kurgau  30,  443;  kleines,  geschweiftes 
mit  zurückgelegter  Spitze,  aus  einem  Kur- 
gan 34,  176;  aus  Sibirien  27,  245;  in 
Spanien  88,  47;  von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus), 
mit  Ring-Griff  88,  375;  von  ütorshoret  bei 
Nauen  (Kr.  Ost-Havelland),  cliirurgisches 
Instrument?  82,  406. 
Bronze-Mischungen,  s.  Bronze;  Erz;  Glocken- 
Metall;  Zinn-Gehalt. 
Modell  eines  Stupa  in  Pagan  32,  383. 
Mundstück  eines  Blasehorns  von  Latdorf, 
Anhalt  24,  451. 

Münzen  von  Kassope  (Epirus)  21,  418; 
s.  Aes  signatum. 

Nachgüsse  von  Münchoborg  23,  80. 
Nadeln  30,  217;  aus  Albanien  34,  58; 
aus  Gräbern  bei  Aloxandropol,  Tranakau- 
kasien  34,  239, 240;  von  Amrnni  (Schleswig) 
22,  275.  277 ;  doppelkonische,  von  Bautzen 
32,  379;  (Stacke)  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg)  83,  371;  der  Hallstattzeit  von 
Bergholz  (Pommern)  81,  428/429;  von 
Bretzenheim  bei  Mainz  34,  124;  von  Cas- 
lau  (Böhmen)  21,  445.  446.  453.  (vom 
C&slauer  Hrädok)  22,  485;  von  Cypern  30, 
221;  von  Dergenthiu  (Kr.  West-Priegnitz) 
22,  366;  mit  5  gestielten  Knöpfen  von 
Estavayer,  Schweiz  84,  282;  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  628.  629;  von  Gaya 
(Mähren)  22.  172.  177;  von  Hämerten  bei 
Tangermunde  (Altmark)  22,  251.  252;  von 
Helgoland  23,  519;  vou  Hissarlik  23,  307; 
von  Karmino  (Schlesien),  mit  Köpfen  21, 
356;  in  Hügelgrab  von  Kohrberg,  Ost- 
pringnitz  23, 274;  von  Klein-Gorau,  Hessen 
24,  548;  von  Kumbulte  in  Digorien  (Nord- 
KaukagienJ  22,  418 — 420;  aus  Kurganen 
Trauskaukasiens  33,  90.  93.  100.  114.  116. 
130.  145;  dünne,  .spitze  ohne  Oehr  aus 
einem  Kurgan  34,  178;  lange,  runde,  unten 
zu  einom  Oehr  umgebogen,  aus  einem 
Kurgan  34,  171.  172;  von  auffallender 
Spitzigkeit  32,  284.  376;  kyprischo,  ver- 
goldete, mit  der  ptolemäischen  Weih-In- 
schrift an  die  Aphrodite  Paplüa  31,  387; 
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Leschwitz  (prouss.  Oberlausitz)  22, 
257;  von  Liepe  (Kr.  Angermünde^  22,  370; 
mit  umgebogener  Spitzt«,  Lobositz  a.  d.  Elbe 
2»,  50;  Niemaschkleba  23,  583;  von  Niklas- 
dorf  bei  Görlitz  (Ober- Lausitz)  22,  612; 
von  Reicheredorf  (Kr.  Guben)  22,  356. 
358.  (von  der  Cböne  bei  Guben)  358;  von 
Schlagsdorf  bei  Guben  24,  276;  von  Selles- 
Bon  25,  275;  aus  den  S.  Canziano- Höhlen 
bei  Triest  21,  421;  schön  patinirte  Gewand- 
nadel von  Wentfie,  Kr.  Berent  (West- 
Preusson)  21,  753;  von  Wicklitz  (Böhmen ) 

21,  405.  408;  von  dem  Urnenfelde  bei 
Wilmersdorf,  Kreis  Beoskow-Storkow  2H, 
128.  von  Wroblewo  (Prov.  Posen)  22.  165. 
166. 

Bronze-Nadeln.  Knopfnadeln  aus  dem  Perkote- 
Wäldchen  (Ost-Preussen)  21,  524 ;  von  Kum- 
bulte  in  Digorien  (Nord-Kaukasien  I,  darunter 
eine  mit  morgensternförmigem  Kopf-Ende 

22,  420. 

 Nähnadeln  von  den  Gubener  Bergen  , 

(Nieder-Lausitz)    21,    661;    römische  in 
Pommern  24,  497. 

 Plattennadeln:    aus  Nord  -  Kaukasien : 

(von  Komunta  in  Digorien)  22,  418.  (von 
Kumbulte.  ibid.)  418—42(3.  461—462.  (von 
Ataschukin  in  der  Kabard  ä)  454. 

—  —  Radnadel,  Kopf-Ende  einer,  von  Oster- 
eistedt (Hannover)  21,  342. 

 Scheibennadeln    aus  Nonlkaukasien : 

(von  Kumbulte  in  Digorien)  22,  418.  (von 
Besinghy  in  der  Kabarda)  448.  (vonTscheg- 
hem.  ibid).  444;  s.  Bronze-Plattennadoln. 

 Spiegelnadeln  von  Kumbulte  in  Digorien 

(Nord-Kaukasien)  22,  418;  s.  Bronze- 
Scheibenuadeln. 

—  Nadelköpfe  von  Grüneberg  24,  463. 

—  Nagel  mit  rundem  massivem  Kopf 
aus  einem  Kurgan  33,  139. 

—  Netz  als  Überfangung  von  Bronze- 
Schalen  aus  Nakel  in  Mähren  21,  433. 

—  Niete  von  Hedehusum  auf  Föhr 
(Schleswig)  22,  178;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin),  an  der  Parir-Stange  eines  Eisen- 
Schwertes  21.  722;  hölzerner  Schwert- 
knauf mit  Bronze-Nieten,  aus  dem  Thors- 
berger  Moor  'Schleswig-Holstein)  21,  345. 

—  Ohrbommeln  von  Milow,  Westpriognitz 
23,  277. 

—  Ohrgehänge.  spiraligeB,  von  Nakel  (Mähren) 
21,  431. 

—  Ohrlöffel  aus  Amrum  (Schleswig)  22,  277. 


Bronze-Ohrringe  an  Gesichtaurnen,  Anhäng- 
sel an  29,  175;  gerippt,  von  Alexandropol, 
Tran  «kaukasien  34,241;  von  Klein-Gerau, 
Hessen  24,  548;  von  Tangermünde  (Alt- 
mark) 22,  309.  311;  von  Tacheghem  (Ka- 
barda, Nord-Kaukasien)  22,  438.  442;  von 
Ataschukin  (ibid.)  22,  455;  bei  den 
ApoyaoH  (Nord-Luzon)  21,  679. 

—  Oehsenring  aus  Mittelfranken  30,  231 ;  von 
Nagy  Enyed,  Ungarn  30,  231;  aus 
Württemberg  SO,  231. 

—  OenochoS  vom  Glasinac  27,  48. 

—  Opfergeflsse,  chinesische,  mit  trique- 
t rumartigen  Ornamenten  21,  490. 

—  Opferwagen  23,  33a 

—  Paalstäbe  von  Misdroy  «Pommern)  22,  609. 

—  Patina,  s.  unter  Patina;  vgl.  auch  Grün- 
span-Spuren. 

—  Perlen  aus  Kurganen  34,  139.  150.  168. 
173.  176.  184;  von  Tschmy  in  Osaetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  426.  427;  von 
Atasehukin  (KabardA,  Nord-Kaukasien)  22. 
457;  merovingischo,  von  Weimar  26,  51. 

—  Pfeil  mit  starker  Rippe  und  vierkantigem 
Sehaftatiel  aus  einem  Kurgan  34,  17t»; 
aus  Transkaukasien  30,  428. 

—  Pfeilspitzen  23,  265;  aus  einem  Stein- 
kistengrab  in  Albanien  33,  47;  von  Alexan- 
dropol, Transkaukasien  34,  241;  von  Beelitz 
(Kr.  West-Sternberg)  22,  371;  von 
Brandenburg  a.  H.  21,  673;  vom  Höli- 
beck  und  vom  Burghügel  bei  Lenzen  (West- 
Priegnitz)  21.  763;  aus  Karganen  28,  87. 
105.  31.  265.  272;  in  dem  Kurgan 
Artschadsor  bei  Schuacha  26,  228.  229; 
vom  Lac  du  Bourget  (Savoyen)  22,  481; 
Reichersdorf  (Niederlausitz),  voralavischer 
Fund  23,  588;  aus  einem  ungarischen 
Skythengrab  SO,  230;  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30.  689;  aus  transkaukasischen 
Gräbern  28.  93. 

—  Pferd  von  Brünn  29,  343. 

—  Pfriemen    von  Amrum    (Schleswig)  22, 

275.  276.  277;  aus  einem  Kurgan  31,  290; 
vierkantige,  aus  Kurganen  Transkaukasien« 
SS,  87.  93.  97.  99.  115.  119;  aus  Trans- 
kaukasien 30,  429.  439;  von  Tachoghem 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Phallus  (?)  aua  Transkaukasien  30,  427- 

—  Pincetten    von    Amrum    (Schleswig)  tt, 

276.  277;  von  Grabowitz  (westpreuM. 
Kr.  Neustadt)  21,  767;  aus  einem  Kurgan 
31,  290. 
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Bronze-Pithos  von  Kurd  (Süd-Ungarn)  22.  99. 

—  Plättchen  vom  .Schänzchen"  bei  Dexheim, 
Kr.  Oppenheim,  Rheinhessen  84,  124. 

—  Platten  mit  figürlicher  Darstellung  von 
Benin  31,  633;  von  den  Gubener  Bergen 
(N.-Lausitz)  21,  661 ;  ornamentirte,  von 
Freiwalde  (Nioderlausitz)  22,  626. 

—  Plattenfibeln  von  Biesenbrow*  30,  476; 
vom  Gr.  Werder  im  Liepnitz-See,  Kreis 
Nieder-Barnim  24.  88. 

—  Plattennadeln,  Kaukasus  23.  354;  s.  unter 
Bronze-Nadeln. 

—  Pokal  von  Buchheim,  Baden  33,  282. 

—  Rad  als  Hängescbmuck  aus  einer  S. 
Canziano-Höhle  bei  Triest  21,  421;  von 
Tscheghem    (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 

22,  443. 

 anhftnger  von  Velem  Si  Veit,  Ungarn 

32,  362. 

—  Radnadeln,  b.  unter  Bronze- Nadeln. 

—  Raairmepser  von  Bralitz  30,  472. 

—  Reif  von  Amrum  (Schleswig),  mit  3 
Quer-Ringen  22,  277. 

—  Reste  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

—  RiomenbMcblag  im  Museum  zu  Minusinsk 
(Sibirien)  21,  745. 

—  Ringe  von  Bajan,  Transkaukasien  34,  187; 
von  Berent,  Westpreussen  27,  486;  von 
Börnecke  am  Harz  SO,  31 ;  von  Cäelau 
(Böhmen)  21,  447;  aus  einem  Steingrab 
von  ChodBhali,  Transkaukasien  28,  182; 
aus  der  Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21. 
522;  mit  Carneolperle  als  Schluss  von 
Dshebrail  28,  168;  in  den  Urnen  von 
Garz  (Kr.  Carthaus)  21,  756;  von  Giesens- 
dorf (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  489; 
geknöpfter,  Graberfeld  von  Gogdaja, 
Kaukasus  23,  492;  in  Urnen  von  Gr.-Küh- 
nau,  Anhalt  32.  467;  von  den  Gubener 
Bergen  (N. -Lausitz)  21,  662;  von  Hageneck 
am  Bieler  See  25,  161;  als  Beigaben  einer 
Urne  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt) 
21,  756;  von  Kalke  (Kr.  Guben)  21,  662; 
kleine  Ringe  von  Karmine  (Schlesien)  21. 
356;  mit  Knöpfen,  Alter  23,  492;  mit 
Knöpfen  und  Thierfignren:  (ans  Böhmen 
und  Ungarn)  23,  814.  (aus  dem  Rhein  und 
der  Nachbarschaft)  23,  491.  (ans  Trans- 
kaukasien) 23,  491.  (Zihlkanal,  Schweiz) 

23,  329;  aus  einem  Kurgan  31,  289.  34, 
140;  mit  Hänge-Öhr  von  Liepe  (Kr.  Anger- 
münde) 22,  370;  mit  menschlicher  Figur 
23,  879.  880;  mit  vier  Oehsen  von  Nagy 


Enyod  SO,  231;  offene  Ringe  von  Nak.  l 
(Mähren)  21,  431;  aus  Nord-Kaukasien 
(ovale  offene  Bänder):  (von  Tscbmy  in 
Ossetien)  22,  427.  (von  Tscheghem  in  der 
Kabardä)  438.  442.  (von  Ataschukin,  ibid.) 
455;  von  Schuscha,  Kaukasus  30,  291;  am 
Ostpreussen  32,  430;  aus  armenischen 
Steinkistengräbern  SO,  525;  von  Tanger- 
mündf«  (Altmark)  22,  309;  mit  Knöpfen, 
Transkaukasien  23,  491.  492;  von  Türmitz 
(Böhmen)  21,  786;  kantige,  Verbreitung 
24,  470;  mit  angesetzten  Warzen,  im 
Prager  Museum  23,  877;  Depotfund  von 
Rymän,  Böhmen  24,  474;  von  Wehr- 
mühlenberg bei  Biesenthal,  Kr.  Ober- 
Barnim  29,262;  Westpreussiscbe  24,  469; 
von  Wroblewo  (Prov.  Posen)  22,  165.  166; 
s.  Bronze-Armringe;  Bronzedraht-Ringe; 
Bronze  -  Eidringe ;  Bronze  -  Fingerringe ; 
Bronze  -  Halsringe ;  Bronze  -  Hohlringe ; 
Bronze  -  Ohrringe ;  Bronze  -  Schläfenringe ; 
Bronze-Spiralringe. 
Bronze-Röhrchen  aus  einem  Kurgan  33,  149. 

—  Röhren  aus  der  Pfahlbau  -  Station 
Gresin(e?>  (Lac  du  Bourget,  Savoyen), 
mit  Ring-Systemen  22,  481;  s.  Bronzo- 
Spiralröhren. 

—  Röbrenperlen  von  Bajan,  Transkau- 
kasien 34,  188;  aus  Kurganen  34,  179. 
183;  von  Schuscha  30,  292. 

—  Scbaftcelto,  s.  unter  Bronze-Celte. 

—  Scbaftzwingen,  Brandenburg  23  ,  851; 
Gross-Schwechten,  Altmark  23,  851. 

—  Schalen  von  Ekritten  (Ost  -  Preusseu) 
mit  latein.  Inschrift  und  Pflanzen-Orna- 
ment 21,  524;  aus  der  Prov.  Hannover, 
in  Form  von  Pilgermuscheln  21,  457; 
von  Nakel  (Mähren),  davon  2  mit  Bronze- 
Netz  überfangen  21,  433;  von  Schlichen. 
Prov.  Sachsen  33.  282;  von  Seddin  33. 
69;  ohne  Ornamente,  von  Toprakkaleh. 
Armenien  30,  589. 

—  Schallblech  von  Wallerfangen  (Rhein- 
provinz) 22,  353. 

—  Schalltrichter,  Bochin  (Brandenburg)2S,853. 

—  Scheere  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenz- 
lau)  21,  457;  von  Fichtenberg  (Prov. 
Sachsen)  21,  458. 

—  Scheibchen  von  Ataschukin  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  456. 

—  Scheibe  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  440;  von  Beaingby 
(ibid.)  22.  450;  s.  Bronze-Zierscheibe. 

13* 
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Bronze-Scheibenfibeln  s.  unter  Bronze-Fibeln. 

—  8cheibennadeln,  s.  unter  Bronze-Nadeln. 

—  8chelle  von  Island  86,  594.  597. 

—  Schild  (Krieger-)  von  Toprakkaleh  10.  588. ! 

—  Schlafenringe  bei  Ceslauer  Schadein 
21,  593.  695;  mit  frührömiachen  Funden 
aas  Posen  «8,  539. 

—  Schlange   mit    Türkis-Augen    von    dem : 
Ruinenhflgel    von    Sirnakar    nahe  bei 
Ardjisch,  Armenien  SO,  591. 

—  Schlüssel    von    Feldberg    (Rethra)    in  1 
Mekl.-Stxelitz  22,  28. 

—  8chmuck  von  Alt-Storckow,  Pommern  23, 
405;  von  Biesenbrow  »0,  476;  aus  Hügel- 
grabern der  Druaker  Forst  (Ost-Preussen)  . 

21,  522;  aus  einem  Kurgan  bei  Chodshali, 
Transkaukasien  30,  429.  435;  von  Muro- 
wana-Goslin,  Posen  23,  407 ;  von  Neu- 
Lobiti,  Pommern  23,  407;vonSchwenderöd, 
Oberpfalz,  Bayern  34,  203;  von  Spindlers- 
feld 24,  427;  von  Staufersbuch,  Oberpfalz 
34,  204;  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  786; 
von  Zuchen  bei  Bärwalde,  Pommern  23, 
407;  von  Pferde-Geschirr  aus  dem  Art- 
schadsor  20,  232;  und  -Waffen  vom 
Glaaiuac  27,  640. 

 nadeln  aus  Ungarn  30,  109. 

 platten  in  8endschirli  20,  492. 

— •  8chnallen    von  Bieth(i)kow,  Kr.  Prenz- 
lau  21,  457 ;  von  Hedehusum  auf  Föhr  | 
(Schleswig)    22,    178.   182;    und  Thon-! 
gefässe  auB  Gandsba  33,  81 ;  aus  einem  j 
Grabhügel  Island'«  26,  86;  aus  der  Ka- 
barda,  Nord-Kaukasien :  (von  Tscheghem) 

22,  436.  (von  Besinghy)  447.  (von  Ata- 
schukin)  455. 

—  Schöpfkelle  und  -Messer  aus  der  Bronze- 
Urne  von  Seddin  33,  69. 

—  8chüssel,  provincialrömische  mit  Namen- 
Stempel  von  Sottdorf,  Amt  Salz- 
hausen a.  E.  (Hannover)  21,  346;  gravirte, 
aus  einem  süddeutschen  Grabhügel  der 
Hallstatt-Zeit  32,  480. 

—  Schwort  von  Aidenbach  (Nieder-Bayorn)  [ 
22,  378.  382/383;  von  Amrum  (Schles- 
wig) 28,  275.276;  von  Französiich-Buch- 
holz  bei  Berlin  31,  453;  von  Burgwall 
(Kr.  Templin)  28,  384;  von  Dawschanli- 
Artschadsor  88,  93;  aus  Deutschland, 
Österreich  und  Ungarn  88,  378 — 379.  382 ; 
ans  dem  Norden  Europas  82,  380.  885; 
von  Friedrichsbruch  23.  417;  Hand- 
habung: (als  Stoss-  und  Hiebwaffen)  88, 


384.  385.  387.  (Form  u.  Handhabung 
der  Schwerter  aus  Haustatt)  385; 
von  Horst  (Kr.  Ost-Priegnitz)  28. 
383.  384;  aus  Hügelgrab  83,  277;  von 
Karszin-Gurki,  Westpreussen  26,  415, 
aus  dem  Kurgan  Axtschadsor  26,  228; 
von  Lamstedt  (Prov.  Hannover)  22. 
878.  380.  384;  aus  der  Peene  bei  Demmin 
29,  221 ;  mit  Ronzano-Griff  in  Anhalt  21. 
328;  von  Schwennenz,  Pommern  26,  437. 
Bronze-Schwertklinge  von  Limeusgaard  (Born- 
holm) 22,  380. 

—  Schwerter,  -Streitäxte,  -Lanzenspitzen  und 
-Pfeile  aus  Transkaukasien  26,  62. 

—  Sicheln,  Anhalt  26,  328;  von  Schwen- 
nenz, Pommern  2«,  439;  von  Odessa  30, 144. 

 messer   von    Glienicke,    Kr.  Bees- 

kow  32,  540;  von  Potersdorf,  Kr.  Lebus 
32,  539;  in  Sibirien  26,  41. 

—  Sieb  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenzlau)  21, 
467  (vgl.  Bronze-Cassorole). 

—  Spange  von  Tordosch  27,  619. 

—  Speerspitze  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  627  ;  von  Niemitzsch  34,  260; 
von  Seddin  33,  69. 

—  Spiegel  von  Apbrasiab  bei  Samarkand 
26,  61;  in  einem  La  Tenezeit  -  Grab 
bei  Döhren  28,  251;  aus  Nord-Kaukaaien: 
(von  Tscheghem  in  dor  Kabarda)  22,  440. 
444.  460.  (von  Besinghy,  ibid.)  448—450. 
460.)  (von  Ataschukin,  ibid.)  456 — 457.  460. 
(von  Koban  in  Ossetien)  460;  vgl.  zu  den 
nordkaukasischen  Spiegeln  den  Artikel 
Silber-Glanz;  aus  Südrussland  28,  251; 
skythiscber  in  Schottland  28,  251;  im 
Kurgan  von  Tes  (Tuba),  Sibirien  21,  745. 

—  Spiegelnadeln,  s.  unter  Bronze-Nadeln. 
I  —  Spiess  aus  einem  Kurgano  Transkaukasieas 

30,  447. 

—  Spiralen  von  Grüssow  (Pommern)  22, 
609;  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
628.  629;  von  Misdroy  (Pommern)  22,  609; 
8.  Bronze -Brülenspirale;  Bronzedraht- 
Spiralen;  Bronzedraht  -  Spiralscheibeu; 
Bronze^piralringe ;  Bronze-Spiralscheiben. 

 Übel  mit  Kreuznadel  von  8ylow,  Kr. 

Cottbus  26,  564. 

—  —  fingerringo  aus  einem  Kurgan  34,  162. 
172.  173;  von  Schuscha  30,  292. 

 plattenfibel  von  Deetz,  Anhalt  24,  358. 

  —  ringe  von  Brandenburg  a.  H.  21,  673; 

von  Gaya  (Mahren)  22,   172.  176;  aus 
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Knrgan  34,  168.  176;  von  Ullersdorf 
(Reg.-Bez.  Liegnitz)  22.  663. 
Bronze-Spiralröhren  (saltalooni)  aus  Nord- 
kankasien:  (von  Tscbmy  in  Ossetien)  22, 
425.  (1  von  Besinghy  in  der  Kabardä) 
448;  und  -Scheiben  aus  bayerischem 
Hflgelgrab  von  Mühlthal  23,  822. 

 Scheiben  aus  einem  Kurgan  34,  173;  s. 

Bronzedraht-Spiralscheiben. 

 stücke  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 

Storkow)  22,  489. 

—  Sporen  (Giaulfs?)  in  Cividale,  Österreich. 
Küstenland  21,376;  von  Hedehusum  auf 
Föhr  (Schleswig)  mit  Eisenstachel  22.  178. 
186.  194;  zwei  neue  aus  Pommern  23,  693. 

—  Sprossenfibeln,  s.  unter  Bronze  -  Fibeln. 

—  Spulen:  Zeitbestimmung  22,  611/612; 
2  Hälften  von  Crüssow  (Pommern)  22, 
610;  von  Mellenau  (Uckermark)  und 
Stolzenburg  bei  Pasewalk  (Pommern)  22, 
611. 

—  Statuetten  des  Gottes  Nefertum  aus 
Bubastis  (Ägypten)  21,  460;  eine«  Stieres 
von  Besseringen  (Rheinprovinz)  22,  353; 
s.  Bronze-Bilder;  Bronze-Figuren;  Bronze- 


Stiere  aus  der  Bfciskala-Höhle  29.  342; 
von  Hallstatt  und  der  Byciskala- Höhle 
30,  693. 

Stierfigur  aus  einem  Funde  bei  Löcknitz, 
Pommern  33,  264. 

8tift  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeekow - 
Storkow)  22,  489. 

Stirnband  ans  demArtschadsor  2«,  231. 
Stroitaxt  ans  dem  Artscnadsor  26,  230; 
ans  einem  Knrgane  30,  442. 
Stücke:  parabolisches  Stück  von  Bejkovice 
(Mahren)  22,  172.  177;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  723;  Fibula-  usw.  Stücke  von 
Reichersdorf  (Kr.    Guben)  21,  360;  s. 


Sturmhauben  aus  dem  Artschadsor  26. 
230. 

Tauschirung:  Sporn  von  Immenstod  t 
(Schleswig?  Holstein?)  22, 194;  (Messing ?)- 
Tauschirungen  auf  Wikinger  Eisensachen 
von  Mewe,  Westpr.  33,  361. 
Technik,  prähistorische,  in  Weetpreussen 
27,  333. 

n  Sibirien  25,  41 ;  aus  Trans- 
30,  434. 

Thor  von  Balawat,  Assyrien  23,  368. 
Thorshammer  in  Reykjavik,  Island  26,  319. 


Bronze-Torqnes,  Anhalt 26,328;  Stück  ans  einer 
S.  Canziano-Höhle  bei  Triest  21,  421;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
442;  von  Besingby  (ibid.)  22,  448. 

—  Trichterchen  aus  Kurganen  34,  173.  182. 

—  Tutuli:  hörnchenförmigo  aus  Pommern 
(ob  Glöokchen?)  aus  stahlgrauer  Bronze 
22,  608—612.  (chemische  Analyse)  611; 
von  Ventimiglia,  Riviera  26,  686. 

—  Typen  in  Eisennachbildungen  23,  686. 

—  Urnen,  gewellte  29,  176,  von  Nijmegen, 
Holland  29,  450;  von  Münsterwalde, 
Westpreussen  29, 39;  vom  Pithora,  Böhmen 
28,  542;  von  Topolno,  Kr.  Schwetz  29. 
36.  176. 

—  Vase,  römische,  Pommern  24,  498. 

—  Vogelfiguren  von  Chodschali,  Transkau- 
kasien  27,  660:  aus  einem  Kurgan  28, 
177.   34,  171.  172. 

—  Waage  aus  Chiusi,  Italien  32,  338. 
 schale,  Island  25,  696. 

—  Waifen,  von  Helgoland  25,  611;  aus  einem 
Kurgan  28,  93;  doppelschneidige,  scharfe, 
aus  einem  Kurgan  34,  178;  der  Ueber- 
gangszeit  von  «1er  Bronze-  zur  Villanova- 
Zeit  von  S.  Canziano  28,  634. 

—  Wagen  auB  Deutschland  und  Italien  27, 
343;  Lausitzer  23,  492. 

—  Weiheschilde  im Chaldis-Tempel,  Armenien 
30,  681. 

—  Wendelring  von  Dobberphuhl  bei  Dölitz, 
Pommern  27,  476. 

—  Werkzeuge  aus  Kärnthen  31,  403;  von 
Osnätachennaja  (Sibirien)  21,  746;  s. 
Bronze-Gerathe. 

—  Wülste,  gegossene  und  getriebene,  aus 
Pommern  24,  361. 

—  Zangen  von  Island  25.  697 ;  von  Wroblewo 
(Prov.  Posen)  22,  166.  166. 

Bronze-Zeit,  Alterthümer  in  West-Preussen 
2.1.  747.  749;  Armspiralen,  Chronologie 
24,  471;  Bayern,  Bernstein  23,  309;  Bern- 
steinperlen aus  der  23,  822;  Wechsel  der 
Bestattungsform  in  der  jüngeren  Bronze- 
zeit 32.  487;  Bestattungs-Grab  der,  bei 
Schnscha,  Kaukasus  30,  290;  Bestattungs- 
gräber  aus  der,  bei  Helenendorf, 
Transkankasien  33,  87.  84,  137;  in 
Böhmen  29,  44;  Böhmoo,  Bernstein  23, 
306;  Brandgrnb  der.  bei  Neuhaldenslobon 
30,  ß02;  Fund  von  Dairsie,  Schottland  30, 
647;  neue  Funde  aus  Süd-Deutschland 
32.    254;    Fundstücke  der    frühen,  aus 


Digitized  by  Google 


—    198  — 


Rheinhesson  34,  121 ;  Haarfarbe  der 
Schafe  des  nördl.  Deutschlands  21. 
238;  und  Hallstattor -Zeit  gemischt  23, 
335;  alt*-,  auf  Helgoland  25.  514;  Hügel- 
grab 23.822;  Hügelgräber  der  alteston,  in 
Grünwalde  und  Wonnen,  Ostpreussen  25, 
227;  Jagdthiere  eines  masuriachen  Pfahl- 
baus 23,  24;  Kämme  der  nordischen  31. 
177;  in  Ober-Italien.  Kämme  der  31,  170; 
Meyenburgs  24.  147;  in  Ostpreußen  23, 
759;  in  Pommern  24,  156;  Russland  28, 
489;  ob  das  .Schnur-Ornament  noch  in 
der  Bronze-Zeit?  21,  524;  Thongefässe 
aus  bayrischen  Grabhügeln  der  (Photo- 
graphion) 29,  362;  Schweiz,  Gold  23,318; 
in  Transkaukasien  25,  61;  s.  Begräbniss- 
platz; Brandgrab-,  Drehscheibe;  Hocker- 
Gräberfeld;  —  altere-  Bronzezeit:  Bronze- 
Depotfunde  von  Misdroy  und  Crüssow 
(Pommern)  22.  610;  Bronze-Spulen  22. 
611/612;  s.  Nordische  Bronzezeit. 
ronze-Zeit-Formen  von  Elsen- Werkzeugen  im 
Kurgan  von  Tos  (Tuba)  in  Sibirieu  21. 
745. 

 Fände    in  Dänemark    27,  567;  aus 

dem  Kreise  Könitz  in  Westpreussen  25. 
409;  bei  Braudenburg  a  H.  und  in  der 
L'mgegend  32,  411;  von  Gross-Kübnau, 
Kreis  Dessau,  Anhalt  32,  468;  von  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  112;  s.  Bronze-Depot- 
funde; Bronze-Funde. 

-  —  Gefäss  aus  Thonwülsten,  von  Trebbin, 
Brandenburg  34.  413. 

 Gewebe  (Wolle,  Leinen  usw.):  Ge- 
webe der  nordischen  Bronze-Zeit:  (aus 
den  Pfahlbauten)  21,  228.  (Wolle  einziges 
Material)  235/236.  (tafTet-artigo  Stoffe)  237. 
(nur  taffet-artigo  StofTe)  234;  Woll-Go- 
wand  und  Thierhäute  als  Leichen- Be- 
kleidung 21,  234.  235;  Woll-  und  Leinen- 
Gewebe  aus  der  Bronzezeit  Nord-  und  Mitt  el- 
europas 21,  240;  Gewebe  aus  Thierhaaren 
mit  Pflanzet) tasern  21,  241;  Leinen  zur 
Einwicklung  von  Messern  21,  241;  Leinen- 
Funde:  (aus  einem  dänischen  Grabe 
(Voldtofte  auf  Fünen?])  21,  241.  (von 
Monkeloh)  241.  242;  Proben  aus  dem 
Swarthugh  auf  Amrum  (Schleswig)  21, 
241. 

 Glasperlen   von   Nakel  (Mähren)  21, 

431. 

 Gold  in  Ost-  und  Westpreussen  nicht 

gefunden  22,  284. 


Bronzezeit-Gräber  mit  Leichenbestattung  24, 
159;  der  Altmark-Brandenburg  24, 151;  v. 
Burwalde,  Kr.  Neu-Stettin,  Bernstein  23, 
305;  auf  Cypern  26,  248;  kyprisches,  mit 
dem  bronzenen  Mykenae  -  Scepter  und 
Mykenae-Gefässen  31,  337 .  in  Meklenburg 

24.  147;  von  Nakel  (Mähren)  21,  431 ;  von 
Neuhaidensleben,  Feuerstein  -  Pfeilspitzen 
mit  Harzüberzug  30.  600;  bei  Stillfrieda, 
d.  March  (Nieder-Österreich)  22,  96; 
bei  Wollin  23,  711;  Leinenfund  aus  einem 
dänischen  Bronzegrabe  [von  Voldtofte 
auf  Fünen?]  21,  241;  s.  Bronze-Grab; 
Bronzezeit-Hügelgräber, -Nekropole, -Stein- 
kisten. 

 Gräberfeld  bei  Mützlitz,  Westhavelland 

27,  557. 

—  —  Hügelgräber  von  Cittanova  (Istrien) 
22,  85;  beim  Neustädter  Schlossborg  (Kr. 
Neustadt,  West-Preussen)  21,  761;  in  Ost- 
preussen  25,  227. 

—  —  Kurgane  34,  145  ff. 

 Nekropoleu :    von   Cittanova  (Istrien) 

22,  85;  von  S.  Pietro  del  Natbone  (bei 
Cividale,  österr.  Küstenland)  22,  86. 

—  —  Priorität  vor  dem  Eisen  25,  117. 
 Schädel  23,  824;  aus  Ober-Bayern  25, 

322;  vom  Bieler-See  SO,  471. 

 Skeletgräber  in  dem  slavischen  Gräber- 
feld bei  Bielo  Brdo  29,  363;  bei  Cornaux. 
Neuchatel  24,  281;  bei  Neuhaidensieben 
30,  600;  von  Straubing,  Bayern  32,  267. 

 Steingeräthe  27,  141. 

 Steinkiaten  bei  Bergholz  (Pommern) 

21,  428. 

 Werkstättenfund  aus  der  Umgegend 

von  Odessa  30,  144. 
Bronze-Zeitalter  in  Bosnien  27,  65;  in  Sibirien 

25,  38. 

 Gräber  auf  Bornholm  27,  701. 

Bronzezeitliche  Schrift  der  Jenisei-Inschriften 
21,  745. 

'  —  (neolithische  und)  „Zahn-Nachahmungen" 

aus  Böhmen  30,  266. 
Bronze-Zierbleche  von  Chodshali  30,  439;  aus 
einem  Kurgan  34,  168;  aus  Transkaukaaien 
30,  429.  435. 

—  Zierbuckel  von  Heegermühle  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386. 

—  Ziergehänge  aus  Bosuien  27,  639. 

—  Zierplatte  aus  Holstein  21,  431. 

—  Zierscheiben  von  Biesenbrow  30,  477; 
durchbrochen  gearbeitet,  aus  einem  Kurgan 
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34,  löO;  von  Ostereistedt  (Hannover),  mit 
Tutulus  21,  342;  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  440. 


walde,   Kr.  Ober -Barnim  (ob  Deichsel- 
Verzierungen?)    22  ,    386;     aus  Nord 
Kaukasien:  (von  Tschmy  in  Ossetien)  22.- 
426 — 126.  ( Hasen  ?-Figur  von  Ataschukin 
in  der  Kabardä)  453. 

Broos  (Szaszväros).  Siebenbürgen,  vorge- 
schichtliche Ansiedelungen  30,  617;  Idole 
aus  Thon  30,  617. 

Brot,  geweihtes,  in  der  Mark  28,  188; 
s.  „Hörnchen". 

Bruch:  s.  Fractar. 

Bruchbander,  zwei  bulgarische  31,  437. 
Bruchhof,    Pommern,    Bronzehohl  wulst  24. 
364. 

Bruchrechnung,  volkstümliche  30,  80. 

Bruchsilber  unter  chinesischem  Sycee-Silber 
21,  590;  als  Tauschmittel  in  der  Mongolei 
21.  592. 

Brucin  als  Pfeilgift  26,  278. 

Brück,  Mark  Brandenburg,  Wand- Ver- 
zierungen an  Fachwerk-Häusern  32.  76. 

Brücke  s.  Nil-Brücke;  über  den  Euphrat  33, 
304;  (Hochbrücke)  zum  ersten  Stock  dos 
Hauses:  (als  Wagen-Einfabrt  am  Schwarz- 
waldhaus in  Marzeil,  Baden)  22,  567.  568. 
(Zugbrücke  zur  Kornkammer  im  Rauch- 
haus zu  Millstatt,  Kärnthen)  576.  (schräge 
Hochbrücke  der  Rauchhäuser  in  St.  Peter 
am  Holz,  ibid.)  576;  mit  Glocken,  Island 
26.  322. 

Brücken-Kopf,  römischer,  bei  Stopfenreith 
(gegenüber  von  Carnuntum ,  Nieder  - 
Österreich)  21,  720. 

Brücken-Modelle  aus  Java  26,  68. 

Brücken-Pfahlrost  beim  Stettiner  Burgwall 
21,  117. 

Bruckmühl,  Oberbayern,  Reihengräberschädel 
25,  325. 

Brückner,  L. ,  sen.:  öOjähriges  Doctor  - 
Jubiläum  21,  589;  Neu-Brandenburg  f  34. 
483. 

Brucksberg,  grosser,  Königsaue  b.  Aschers. 

leben  23,  75. 
Bructerer,  zur  Zeit  des  Germanicus  28,  609. 
Bruder  und  Schwester,  Indianersage  23,  568. 
Brüder,  die  vier,  Indianersage  24,  66;  die 

acht.  Indianersage  24,  65. 
Bruderschaften,  religiöse,  s.  Kä'kä;  Orden; 

Religiöse  Bruderschaften. 


Bruderschaften  des  Islams:  s.  'Aisäwa;  Ul£d 

Sidi  Hammed-u-Müsa;  Ormä. 
Brügg    (Canton    Bern):  vorgeschichtlicher 

Zeichenstein  22,  610. 
Brugscb(-Bey,  später  -Pascha),  Emil:  seine 
Behauptung  betreffs  des  ägyptischen  Ur- 
sprungs der  antiken  Maas-Systeme  von 
C.  F.  Lehmann  geleugnet  21,  324;  An- 
fertigung von  Facsimile  -  Nachbildungen 
altügyptischer  Bronze-Instrumente  21, 702; 
Funde  von  Feuerstein-Messern  in  ägypt 
Mumien-Ürübern  21,  707;  Steinzeit- Funde 
in  Ägypten  21,  710. 
Brugsch,  Heinrieb,  Ausgrabungen  in  Fayuni 
24,  416.  525;  Begrüssung  24,  273;  f  26, 
419.  546. 

Brüllaffen-Knochen  von  Linha  Francez  (Rio 

Grande  do  Sul)  22,  33. 
Brumm-Eisen,  Musik-Instrument  der  Apoyaos 

in  Nord-Luzon  21,  680. 
Brummtopf  bei  den  westpreussiseben  Rogallen 

(Hirten-Umzügen)  21.  750. 
Brummtopf  -  Lied,     westpreussiaches  (neue 

Variante,  vgl.  14,  77)  21,  23. 
Bruneforth  (Kr.  Hüuding,  Hannover):  Stein- 
Gräber  22,  140. 
Brunöi  (Nord-Borneo):  A.  Bässler  dort  22,  498. 
Brünette  in  Albanien  27,  796;   in  Hessen. 

celtische  Elemente  27.  634;  s.  Haar-Farbe; 

Haut-Farbe. 
Brünette  und  helle  Bewohner  des  Hotzen- 

landes  (Baden)  22,  670. 

Brünette  Kasse  in  Deutschland  und  Oester- 
reich s.  Virchow's  Statistik. 

Brünetter  Typus  in  Böhmen  21.  216;  in 
Preusseu  23,  775. 

Brunboldis-Stein  oder  Brunholdis-Stuhl  mit 
Pferdefigureu  bei  Dürkheim  28.  478.  668; 
Ausgrabungen  24,  564;  römische  Inschrift 
25,  123. 

Brunn,  Kr.  Kuppin,  archäologische  Unter- 
suchungen 27,  558;  wendische  Scherben 
27,  562. 

Bräun.  Mähren,  anthropologische  Excursion  29, 
208. 331 ;  Brandspuren  im  Löss  von  30,  68; 
diluviale  Knochen  31,  670;  diluviale  Thier- 
reste aus  den  Höhlen  von  26,  426; 
Spuren  des  Menschen  aus  der  Manimuth- 
zeit  26,  425;  Idol  aus  Mammuthzahn  27. 
705.  762;  Lössfunde  27,  754;  rotli- 
angestricheue  Menscheukuocheu  30,  281 ; 
rothgeliirbte   Knochen  der  Steinzeit  30. 
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70;   vorgeschichtliche  Funde  30,  62;  s. 

Bronzepferd;  Skeletfund;  Skelct-Knocb.cn. 
Brunndorf,  Krain,  Pfahlbau- Fundo  SS,  693. 
Brunnemann,  Justizrath,  Stettin  -j-  Sl,  477. 
Brun  nen  (Schacht)  in  einem  Kurgauo  Trans- 

kaukasiens  33,  129;  in  Hindu-Tempeln  24, 

194;  alte,  im  Ncgeb  25,  578;  in  der  VI. 

Stadt  in  Troja  27,  282. 
Bmnnen-Ärbeiten  in  Ost-Africa  2«,  245. 
Brunnengrilber  von  Ulahun,  Aegypten  28,  208 
Brünnhausen,  Westpreussen,  Bronzehohlwulst 

24,  366. 

BrünuBtein,  Ober-Bayern,  Kröten  an  Häusern 

25,  278. 

Brunovic,  Mähren,  geschweifte  Becher  26, 468. 

Brüsewitz.  Meklenburg.  Eisen  angeblich  in 
Steinzeitgrab  25,  107. 

Bruss,  WoatpreusBen.  Bernsteinperlen  25,  413; 
Bronzefund  25,  410. 

Brüssel,  Congress  für  Criminal-Authropologie 
24,  213.  628;  Congres  international  colo- 
nial  29,  163;  Congres  d'hygiene  et  de 
climatologie  m&licale  de  la  Belgique  et 
du  Congo  29,  312;  Exposition  internationale 
29.  208 ;  Internationale  Ausstellung,  ClaBse 
für  Anthropologie  29,  27;  Föderation 
archeologique  et  historique  de  Bolgique 
23,  326. 

Brüssow,  Uckermark,  silberner  Fingerring  29, 
694;  Schnurkeramik  24,  181;  freie  neo- 
lithische  Skelet-Gräber  in  der  Umgegend 
22.  479;  s.  Trampe;  Moor  bei  Brüssow. 

Brust,  behaarte  weibliche  33,  535;  kein  Zu- 
sammenhang zwischen  derAnzabl  derBrüst«- 
und  der  Neigung.  Zwillinge  usw.  zu  gebären 
21.  438;  der  Mwinsa,  Udjidji  29.  561;  „ver- 
irrte Brüste*  21,  441;  s.  Achsel- Brüste; 
Bauch warzen ;  Brustwarzen;  Polymastie; 
Polythelie;  Zitzen- Anordnung;  Zitzen-Zahl. 

—  Behaarung  der  Tenimber  -  Insulaner 
(Malay.  Archipel)  21,  170. 

—  Farbe  bei  Samoanern  22,  388. 

—  Umfang  von  Samoanern  22,  388.  892; 
der  Schulkinder  in  St.  Louis  25,  337;  s 
Körper-Maasse. 

Brustfell- Entzündung  in  den  Llanos  Venezuelas 
21.  533. 

Brustfell-Sack- Ausstülpung  bei  Xiphopagen 
34,  246. 

Brust- Ketten  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon) 

aus  Perlen  21,  679. 
Brustkorb,  japanische  Schnürfurche  am  33,202. 
Brust-Krenz,  s.  Gold-Kreuz. 


Brustlatz    mit   Ringen,    Brautschmuck  der 

Lappen  29,  117. 
Brustpanzer,  Bronze,  vom  Glaainac  27,  640. 
Brustwarzen  in  der  Medianlinie  des  Körper» 

21,  43V.  442;  grosse  Länge  bei  einem 
•   Djagga    (Ost-Africa)    21,  506;  bei  den 

Lemurinen    21,    441.    442;  überzählige 

26,  201;  s.  Bauch-Warzen;  Polymastie; 

Polythelie;  Zitzen-Anordnung;  Zitzen-Zahl. 
—  Farbe  bei  Samoanern  22,  388. 
Brut-Hühner,  Kiste  für,  in  Nord-Luzon  21,  677. 
Brvce-Wrigbts   Katalog  der  Chibcha-Gold- 

juwelen  21.  182. 
Bryonia  als  Alraun  23.  739.  744. 
Brzezie  (Prov.  Posen):  goldene  Spiralringe 

22,  299. 

Buba,  Krankheit  in  Columbien  31.  87.  99. 213. 

Bubastis  (Ägypten):  altägyptischer  Name 
Pi-bast,  hebräisch  Pibeseth  21,  459; 
heutiger  Name  Tell-Bast  21,  567;  ehemals 
dem  Amon  geweiht  21,  667 ;  Ausgrabungen 
21,  458.  460.  24,  127;  Haupttempel  der 
Göttin  Bast  21,  459.  (inmitten  der  Stadt) 
460.  Alter  desselben  21,  460;  Ichneumon- 
Knochen  21,  461.  661.  662;  altägyptiscbe 
Katzen  21,  568;  Katzen  -  Friedhof  21. 
460;  Katzenknochen  21,  461.  660/661; 
Knochen  von  gezähmten  (nicht  von  Haus-» 
Katzen  21,  461.  662;  Knochen  aus  „Kateen- 
gräbern-  21,  460.  652;  Katzenmumien  21. 
469;  Katzenachädel  21,  660;  Überreste 
von  Katzen  22,  118 — 126;  bronzene 
Katzenfigürcben  und  Nefertnm-Statuetten 
21,  460.  (8.  Bronze-Katzen). 

Bube  oder  Mannerl,  Gebäck  30,  386. 

Bubes,  israelitisches  Gebäck  26,  569 ;  in  West- 
preussen 27,  479. 

„Bubeschonkel-,  Gebäck  bei  Kreuznach  30, 103. 

Bubon  de  Volez,  Krankheit  in  Columbien  31t 
87.  213. 

Bubonen  bei  den  Altmexicanern  27,  450.  453. 

Bucchero-Waare,  cyprische  31.  68. 

Buccinum  (Art  Purpursch necke)  s.  Bucinum. 

Buccinum  undatum  L..  Kinkhorn  26,  664. 

Buch,  Bücher:  von  Herrn  Pander  ausgestellte 
chinesische  Bücher  21,  355;  der  (guten  und 
bösen)  Tage  der  alten  Mexikaner  SO,  165; 
b.  Kabbalah;  Nai-riu-kira-ga-ösa; 
Papyrus;  P'ei-wen-y  ün-fu;  Po-ku-t'u- 
lu;  8an-t8ai-t*u-hui;  Shuo-wen; 
T'u-shu-chi-ch'^ug;  T'ung-su-wSn. 

Buch-Camera  Dr.  Krügener's  21.  371.  372. 

Bücher-Schenkungen,  s.  unter  Bibliothek  der 
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Berliner  Ges.  f.  Anthropol.;  des  Herrn 
C.  Kanne  23.  806.  863;  der  Kran  San. -Rath 
Schlemm  23,  246.  324.  396.  576. 

Bucha,  Kr.  Eckardsberga,  Steinaxt  25,  163. 

Buchara:  Kartenblatter- Webstuhl  21,  234. 

Bucharka  =  Feuerungsstelle  eines  kau- 
kasischen Gutshauses  30,  300. 

Buchdruckerkunst  der  alten  Römer  27,  673. 

Büchenbach,  Ober  Franken,  Schale  mit  Vogel- 
kopf-Henkel 33,  279. 

Buchenholz  als  Nahrung  der  Indianer  25,  314. 

Buchenrode,  Kreis  Putzig,  Klumpen  von  zinn- 
freier Bronze  27,  333. 

Buchenwald  in  Bosnien  27,  645. 

Buchheim,  Amalie;  Schwerin  f  34.  195. 

Buchheim.  Baden,  Bronze-Pokal  33,  282. 

Buchholz  bei  Damm  (Pommern):  goldener 
Noppenring  22,  283. 

Buchholz,  Kreis  Ober-Barnim,  Urnenfeld  29.57. 

Buchhorst,  bei  Rhinow,  Kr.  West-Havelland. 
Prov.  Brandenburg,  Bernburger  Typus- 
Nordwestdeutsche  Qruppe  32,  264;  Harz- 
fund  24,  96;  steinzeitliche  Thongeftlsse, 
Bemalung  mit  Harz  30,  548. 

Buchlev  (Mahren):  provincialrömischer  Gefäss- 
griff  mit  Namen-Stempel  21,  346. 

Buchow-Carpzow,  Kr.  Ost-Havelland,  vorge- 
schichtliche Funde  vom  Fichteuberg  82. 
278. 

Buchstaben  als  Ziffern  benutzt  82,  131;  s. 

Griechische  Buchstaben;  Runen;  8chrift. 
 Formen  als  Hausmarken  in  Hinter-Pom- 

mern  21,  619;  622. 

 Zifferschrift  in  Süd-Indien  82,  136. 

Buchta,  Rieh,  f  26,  421. 
Huchting  f  23,  286. 

ßuchwaldchen,  Kr.  Calao,  Gussform  für 
Bronze  34,  261. 

Buchweizen,  wilder  25,  228. 

Bucinum,  Art  Purpur-Schnecke  im  Alter- 
thum 21,  239. 

Buckau  bei  Magdeburg,  nannocepbaler  Schädel 
28.  405. 

Bückeburgerinnen,  Photographie  26,  66. 

Buckel  des  Schildes  der  Apoyaos  (Nord-Luzon), 
oft  mit  Verzierungen  21,  678;  s.  Bronze- 
Buckel;  Eisen  -Schildbuckel;  Tutulus;  Zier- 
buckel. 

Buckelgeffteso  mit  zwei  Reihen  von  Buckelu 
28,  291;  aus  der  8toinzeit  von  Mütalitz 
27,  668. 

Buckel-Keramik  von  Hissarlik  33,  333. 
Buckel-Ornament,  s.  Ornament. 


Buckel-Urnen  von  Balkow,  Kr.  West-Stern  - 
berg  26,  474;  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,371 ;  v.  Blossin  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  377;  von  Hochstüblau 
(Kr.  Pr.  Stargardt)  21,  766;  von  Dechsel, 
Kr.  Landsberg  a.  W.  34,  52;  von  Frei- 
walde, Niederlausitz  (auf  den  Stellen :  Platz, 
Doh  und  Wuk)  22,  633;  aus  dem  Spree- 
walde 28,  291;  von  Streitberg,  Prov. 
Brandenburg  32,  284;  von  Wilmersdorf, 
Kr.  Beeskow-Storkow  29,  223. 

—  scherben  aus  dem  Schlackenwall  im 

Ober-Uckersee  34,  273. 

Buckel-Verzierung  an  Urnen  von  Bodkow, 
Kr.  West-Sternberg  26,  476. 

Buckow,  Brandenburg,  Bronzefund  30,  473; 
Burgwall  28,  129;  Gussformen  34,  261. 

Buckowiu  (Kr.  Luckau):  Eisenschwert  mit 
Stempel-Marke  21, 345;  provincialrömische 
Gerätbe  und  Münzfunde  21,  352. 

Budak  Owa  s.  Hethiter;  Kimmerier. 

Budapest,  Ausflug  28.337;  Ausflug  des  Deutsch - 
österreichischen  anthropologischen  Con- 
gresses  1889  21,  716;  gastfreundliche  Ge- 
sinnung der  Gemeindebehörde  1889  gegen- 
über dem  Deutsch-Österreich,  anthropol. 
Congress  21,  717;  Congress  für  Hygiene 
und  Demographie  25,  542;  Milleniums- 
Ausstellung  28,  337.  346.  498.  667.  569. 
577  ;  Xational-Museum  28,  498;  Gründung 
der  „Gesellschaft  für  die  Völkerkunde 
Ungarns«  21,  108;  Museum  für  Völker- 
kunde 23,  258. 

Buddha:  „lebende  BuddhaV  in  Peking  21, 
205;  „schwarzer  Buddha-  (laroaSscher 
GroBswürdenträger)  in  der  Mongolei  21, 208. 

Buddha-Bilder,  Japan  30,  201. 

Buddha-Darstellungen,  Ost-Turkistan  38,  165. 

Buddha- Figuren,  gräcobuddhistische,  aus 
Kaddam-Kuki-Khel  (bei  Jammu,  Kanchmir- 
Staat)  und  vom  Ufer  dee  Swat-Flusses 
(Pischawar-District,  Pandschäb)  22,  613. 

Buddhismus,  Illustrationswerk  27,  461;  von 
Indien,  China,  Nepal  in  Tibet  21,  199; 
auf  Java  31,  428;  in  Ost-Turkistan  33, 151. 
155;  Schriften  aus  8iam  27,  440;  Seelen- 
wanderungen 24,  27;  Vortrage  über  24, 
491.  25.  43.  333;  Weltsystem  dee  26,  203; 
s.  Lamaismus;  Lamaisches  Pantheon; 
Tantrika-Buddhismus. 

Buddhisten- Verfolgung:  tibetische  liegende 
darüber  21,  199. 

Buddhistisch,  s.  Gracobuddhistisch. 
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Buddhistische  Alterthümer  Ii,  468. 

Buddhistische  Grabdenkmäler  (Dagoba's)  in 
Java  21,  793-794. 

Buddhistisches  grösstes  Heiligthum  Hinter- 
indiens 28,  235  (s.  Rangun). 

Buddliistisches  Weltsystem,  Karte  des  27.  441. 

Büdericher  Insel  bei  Wesel,  Auffindung  eines 
Einbaums  25,  332. 

Buderose  (Kr.  Guben):  im  südostbranden- 
burgischen  Fundgebiet  22,  491;  Gefässe 
und  Urnenfeld  21,  224. 

Buea.  Kamerun,  Schädel  29,  154.  . 

Buenos  Aires,  Aztekische  Alterthümer  im 
Museo  Nacional  24,  118;  Congreso  scien- 
tifico  latino-americano  30.  91;  Deutsche 
Akademische  Vereinigung  31,  661;  s. 
Congress. 

Büffel  in  Indianersage  23,  166. 

Büffelkarren  s.  Modelle. 

Bügel:  kupferrother  von  Ataschukin  (Nord- 
Kaukasien)  22,  454;  Bügol  des  Reiter- 
sporns 22,  185.  186.  193,  (s.  Bügel-Sporen); 
der  Schnalle  22,  180.  181.  182;  des  Steig- 
bügels 22,  207;  s.  Steigbügel. 

Bügel-Eisen,  s.  Plätt-Eisen. 

Bügel-Fibeln:  bronzene  von  Fichtenbt«rg 
(Prov.  Sachsen)  21, 458;  mit  Spiralscheiben 

30,  222;  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
kaukasien):  (bronzene)  22,  425.  (eiserne) 
432. 

Bügel  ringe  aus  Ostpreussen  23,  760. 
Bügol-Sporen  22.  184.  185.  192.  193. 
Buger,  s.  Bugres. 

Bugres,  Indianer  in  Uruguay,  Rio  Grande  do 

Sul  usw.  21,  659. 
„Bugres-Tanzplatz"  (Lagerstätte  der  Bugres 

mit  Kreislaufspur)  nahe  dem  Morro  Diablo 

(Rio  Grande  do  Sul)  22,  35. 
Buja  (Friaul):  Goldkreuze  21,  381. 
Bujiden-    und   Bulgaren-Münzen   in  einem 

Hacksilberfunde  von  Frankfurt  a.O.  27. 142. 
Bukovac.    Kroatien,  slavischo  Gräberfunde 

29,  364 

Bukowitz  (Kr.  Pr.  -  Stargar  dt) :  Mahlsteine 

(Kornquetscher)  21,  757. 
Bukwitz.  Kr.  Fraustadt,  Posen.  Gesichta-Urnen 

31,  154.  159 

Bulama,  West-Africa,  Talkstein-Figur  33,  331. 

Bulaq  (Ägypten):  altägypt.  chirurgische  In- 
strumente im  Museum  21.  702;  National- 
museum 24.  78. 

Balgair Maden.  Cappadocien,  Felsen-Inschriften 
33,  501.  502. 


Bulgaren,  Anthropologie  der  31.  478. 

Bulgarien,  megalithische  Gräber  in  Sakai 
Planina  21,  421;  Photographien  aus  31, 
478.  527 ;  s.  Bruchbänder;  Dragalevzi ;  Sofia. 

Bulgarischer  Schädel  von  Sofia  21.  25  ff.; 
Berichtigung  dazu  (nicht  aus  „prähistori- 
schem" Grabe)  21,  421. 

Buli-Negor.  Kamerun,  rotbgefärbter  Schädel 
eines  32,  309. 

Bülitz  (Altmark):  Steinkammer-Grab  22.  414. 

„Bullerluchs"  pommerisch  =  Blitz  21,  463. 

Büllersbach,  J.,  Mann  mit  Riesenbart  23,  261. 

„Bullkater"  pommerisch  =  Wetterwolke. 
Blitz  21,  463. 

Bülstringen,  Urnenfriedhof  27,  234. 

Bülzenbett  bei  Dorum,  Hannover  24.  492. 

Bumerang,  Wurfholz  der  Australier  28,  528. 

Buner,  Berg  in  Nord-Luzon  21,  676. 

Bünningstedt  (Kr.  Stormaru,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22.  398.  400.  401. 

Bunsoh,  Kirchspiel  Albersdorf.  Holstein, 
Schalen-  und  Näpfcbenstein  23,  252. 

Buntfarbige  Fäden  als  überspinnung  kleiner 
Gestelle  und  Kreuze  in  Peru,  Bolivien,  auf 
der  Vancouver-lnsel,  im  Tschittagong- 
District  usw.  sowie  in  Ägypteu  21,  700. 
701. 

Bantfarbiger  Hausschmuck  in  Ober-Bayern 

25,  278. 

Buutkupfererz  zur  Kupfergewinnung  25, 120. 
Bunt-Weberei  und  -Wirkerei  in  Babylonien 
32,  30. 

Buräten.  Volk  in  Sibirien:  Schamanismus  und 
Lamatsmus  21,  209.  (Missionen)  209.  210. 
(russische  Cultur)  210. 

Burchane,  chinesische,  Photographien  26,  64. 

Burchane-gu,  Abbildungen  von  Göttern  ent- 
haltend, auf  der  Brust  sichtbar  getragen 

26,  60. 

Buren  in  Süd-Africa:  «Zähmung-  der  Busch- 
männer; zahme  Buschmänner  als  Vieh- 
hüter der  B.  22,  407.  408. 

Bürenberg  (Berg  bei  Petinesca,  Cant.  Bern): 
vorgeschichtl.  Zeichen-.  Plan-  und  Karten- 
steine 22,  512. 

Burg  im  Spreewahl,  Bronze-Nadel  30,  218; 
Schale  mit  Vogelfigur  29,  591;  archäo- 
logische Stellung  der  Schale  mit  Vogel- 
figur 29,  591;  Schlossberg,  Bärenscbädel 
aus  dem  29,  490;  Zerstörung  des  Schloss- 
borges 28,  679;  Schlossberg,  Durch- 
schneidung 29,  34.  122.  314.  489.  582; 
s.  Schlossberg ;  thönernor  Schwan  29.  362. 
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Burg  von  Amassia  (Klein- Asien)  33,  462;  der! 
Chalder  bei  Kalushagi  32.  142;  von 
Cbarput,  Armenien  32,  40;  Eisenhart  bei 
Beizig  26,  327;  Gorodischtsches  23,  423; 
vonMazgert,  Armenien  32,40;  Vilters,Cant. 
St.  Gallen,  Schweiz,  Kamm  (beiderseits 
ornamentirt)  31,  173;  die,  der  Stadt-Kuine 
Za'faran  31,093;  s.  Bauernburgen ;  Kirchen- 
burgen; Königsburg. 

Burg-Anlagen  der  Assyrer,  Chalder  und 
Syrer  32,  291. 

Burgberg  (Dorf).  Kgr.  Sachsen,  Burgwall  33, 
196. 

Burgberg  von  Gross  -  Gardinen  (Ost- 
Preussen)21,112;  (Schlossberg) bei  Nieder- 
Schridlau  (West-Preussen)  21,  541  ;  bei 
Vehs,  Böhmen  30,  214;  s.  Burg-Hügel; 
Burg- Wall;  Uissarlik;  Schioasberge. 

„Burgemeister"  in  West-Preussen  =  Ge- 
meindehirt 21,  762. 

Burghügel  Lenzen  ( VVest-Priegnitz) :  Bronze- 
Pfeilspitzen  21,  763;  von  Sendschirli  34, 
379. 

Burgiadorf,  Grafschaft  Mansfeld,  Ringe  aus 

Kupfer  oder  Bronze  32,  571. 
Burgkemnitz  bei  Bitterfeld,  Haus-Urne  33. 

426. 

Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz) 
21,  516;  Sagen  darüber  21,  520. 

Burgmauer  und  Thore  in  Hissarlik  25.  322; 
der  ü.  und  VI.  Stadt  in  Troja  27,  280.  283. 

Burg-Reste  s.  Klein-Beuthen. 

Burg-Ruinen  bei  Bergri  mit  Canal,  Armenien 
31,  684. 

Burgstadl  =  Hradek  in  Caslau  28,  330. 
Burgund  (Frankreich) :  kleine  Sense  22,  166. 
166. 

Burgundisch:  s.  Romanisch-Burgundisch. 
Burgundischer  Kamin  in  Obwalden  (Schweiz) 
21,  626. 

Burgundische  (?)  Schädel  von  Landeron  bei 
Neuveville  (Schweiz)  22,  160—162.  163. 

Burgwall,    Ort    im    Kr.    Templin    (Prov. ' 
Brandenburg) :  Fundstücke  aus  der  Havel 
(Harpune,  Netzstricker,  Pfriem,  Hirsch- 
horn-Hacke   usw.)    22,    367;  Bronze- 
Schwert  22,  384. 

Burg-Wall  (Burg-  oder  Schlossberg,  KesBel-, 
Ring-Wall  usw.)  34,  325;  ohne  Waaser  kein 
Burgwall  21,  768;  in  der  Nähe  mehrfach 
Landkartensteine  21,  761;  von  Alt-Lübeck 
29,452.  (Holzunterbau)  29, 454;  bei  Badingen 
<Altmark)    22,     315-316;  Schlossberg 


Bendargau,  Kreis  Neustadt,  Westprousaen 
28,  378;  slavischer  ßurgwall  bei  Böck 
(Pommern)  22,  249;  von  Borkau-Grnbau, 
Kr.  Pr.-Stargardt,  Weatpreuaaen  23,  181  ; 
Borntuchen,  Kr.  Bütow  28,  130;  slavischer 
ß.  von  Botfcschow  (Kr.  West-Sternberg) 
22,  373;  in  Buckow,  Kr.  Beeskow-Stor- 
kow  28,  129;  bei  Burgberg,  Kgr.  Sachsen 
33,  195;  Altes  Schloas  bei  Carlsthal,  Kreis 
Bütow  28,  136;  Kessel  wall  bei  Cechotzin 
(westpreuss.  Kr.  Noustadt)  21.  757-762; 
Burgwalle  mit    Stein  -  Bekleidungen  in 
Cechotzin,  Neustadt,  Zarnowitz,  Bendargau 
(westpreuss.  Kreis  Neustadt)  21,  758;  von 
Cratzig,  Pommern  24,  377;  doppelter,  im 
Dehrn-See   32,    281;    von    Dolle  (Kr. 
Wolmiratedt,  nahe  der  Altmark,  Prov. 
Sachsen)  22,  312—314;  bei  Burg  Els- 
dorf, Hannover  23,   168;   von  Fergitz, 
Ober-Uckersee  34,  272;  bei  Gehren,  Kr. 
Luckau    34.  38;    von    Görbitzsch  (Kr. 
West-Sternberg)  22,  372.  29,  429;  oder 
Räuberberg  bei  Görsdorf,  Kr.  Beeakow- 
Storkow     28,     129;     castelliere  in 
Gradisce    bei    Trißst    21,    422;  von 
Haidevorwerk    im    Kreise    Wohlau  23, 
427;  von  Ketzin  23,  459.  (Gyps  im)  27, 
124;  vor8lavischer,  bei  Klauswalde  29, 
434.  439;  und  Pfahlbau  bei  Klein-Lud- 
wigsdorf,    Westpreuasen    25,     130;  bei 
Klein-Chmelno  (West-Preussen)  21,  611; 
und    vorslavischer    Urnen-Friedhof  von 
Königsbrunn  in  Cujavien  29,  171;  von 
Kourim,  Böhmen  27,  459;  slavische  Burg- 
wälle im  Lebehner  See  (Pommern)  21, 
217;  bei  Lenzen,  Weatpreuason  23,  761; 
bei  Lockwitz  (Sachsen)    23,    467 ;  von 
Mehlken,  Kr.  Carthaus  29,  68.  129;  bei 
Morgenstern,     Kr.     Bütow     28,  132; 
slavischer,  bei  Nächst-Neuondorf  27,  454; 
Schlossberg  von  Neustadt,  West-Preussen : 
(Lage)  21,  759.  (grosser  flacher  Opfer- 
stein und  Landkartenstein  in  der  Nähe) 
761.  762;  Webesteine  vom  Niemitzscher  B. 
(Nieder-Lausitz)  21,  232;  von  Osterburg 
(Altmark)  22,  316;  Mergolberg  bei  Pelzau 
(Kr.  Neustadt,  W.-Preusseu),  ob  Burg- 
wall? 21,  756;  Pipinsburg  in  Hannover, 
Photographie    24,    492;    bei  Pogutkeu 
(West-Preussen)    ehemals    Burgwall  an 
Stelle    der   heutigen  Schweden-Schanze 
21,  427;    slavischer  von  Pollenzig  (Kr. 
West-Sternberg)  22,   372-373;   in  Ost- 
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pommern  28.  130;  wendischer,  bei  Postlin 
28,  Ö40;  von  Pottangow  (Pommern)  21. 
483;  bei  Potzlow,  Kr.  Prenzlau  34,  274; 
bei  Radim,  Böhmen  27,  460;  von  Raths- 
dorf. Kr.  Pr.-Stargardt,  Wettpreussen  23. 


178;  bei  Ritzebüttel  24,  492;  bei  Schlichen 

27,  477.  (Menschenknochen)  27.  794; 
von  Sobiensitz,  WestpreiiBsen  25,  184; 
slavischer,  bei  Stargardt,  Kr.  Guben, 
Rinderhorn  mit  Eisenbeschlag  24,  4M; 
von  Stettin  21,  116;  alavischer,  bei 
Stücken,  Kreis  Zauche-Bolzig  27,  455; 
in  Treuenbrietzen  25,  275;  in  West- 
preusscn  23,  178.  751;  e.  Burg- Berg; 
Doppel-Wall;  Drittwall;  Forgitz;  Fischer- 
wall; Hindenburg;  Kessel- Wall;  Pinnow; 
Potzlow;  Römer-Berg;  Rundwälle;  Schioes- 
Berge;  Schlotkenberg;  Schweden- 
Schanzen;  Slavische  Burgw&lle;  Stein- 
Packung;  Sternhagen;  Wall  < Walle). 

Burgwall-Anlage  von  Pelzau  (Kr.  Neustadt. 

W.-Pr.)    21,   758.   (kesseiförmig)  760; 

(Scherben,      Knochenreste,  Bernstein- 
stücke) 760. 
Burgwall-Scherben  von  Görbitzsch  2»,  431; 

wendische,  in  Stettin  21,  117. 
Burgwall-Typua  in  Böhmen  SO,  206;  Scherben 

des,  in  Stettin  21,  117. 
Buriaten,  Photographien  26,  64. 
Barjäten    des  Gouvernements  lrkutek  31. 

439;  s.  Eheschliessung;  Vielweiberei. 
Burma  s.  Birma. 
BormeisUr,  H.  f  24,  273.  523. 
Bürstchen  s.  Geskel. 
Bürsten.  Ostafrica  24,  301. 
Burtneck-See,  Ruasland,  Ausgrabungen  27. 

556;  Rinnekaln,  Muschelberg  m.  Stein- 

geräth  23,  75. 
Burtneck-Stil  in  Livland  und  Nord-Russlan.l 

28,  486. 

Buru  (Ambon-Insel,  Malayiscber  Archipel): 
A.  Baasler  dort  21,  121.  22,  498; 
Bässler's  Photographien  von  Land  und 
Leuten  :  fangekündigt)  21,  121.  (meist 
unbrauchbar  angekommen)  668;  ver- 
meintliche Papua  auf  27,  323. 

Buru- Insulaner:  Bescbneidung  21,  169. 

Burubudur  bei  Djocjakarta  auf  Java,  Hindu- 
tempel  24,  506. 

Burum,  Africa.  Pfeilgift  der  2«,  273. 

Burzenland  in  Siebenbürgen  30,  508. 

Busch-  und  Gras-Feuer  in  Australien  34, 
90. 


Buschleute  in  Transvaal  26.  64;  s.  Busch- 
mann-Hottentotten; Buschmänner. 

Buschmann-Hottentotten:  Körpergröese  22, 
410;  s.  Koranna. 

Buschmann-Skelet  von  Mense  22,  411: 
(Buschmann-?)  Skelet  22,  406.  408.  409. 
411. 

Buschmannsfuss  25.  210. 
Buschmanns-Thee,  Medicin  der  Hottentotten 
25,  133. 

Buschmänner  in  Süd-Africa:  Begrälmissplatz 
mit  Stein-Gräbern  22,  408;  Felszeich- 
nungen der  24,  26  .  25,  132.  28,  220; 
Grabestöcke  21,  743;  Haar  22,  410.  412; 
Haut  22,  410;  Jagd  und  Lebensweise  der 
wilden  B.  22,  411;  Knochenbau  22,  411; 
Knochen-  und  Zahnwuchs  22,  409; 
Körpergrösse  22,  410;  Körper-Grösse  und 
breiter  Arcus  senilis  der  Buschmänninen 
22.411;  vegetabilische  Nahrung  der  32. 
355;  Photographien  25,  206;  Platyknemie 
27,  277;  Rassenfrage  22,  412;  in  der 
Sammlung  Holub  25,  132;  2  Schädel  22. 
406.  409.  410.  411;  zweiter  Typus  22. 
410;  Verhältnis*  zu  den  Negern  22,  411. 
412;  „Zähmung"  durch  die  Buren  22,  407; 
zahme  B.  als  Viehhüter  und  Knechte  der 
Buren  22,  407.  408. 

Buschneger  in  Guiann:  Aberglaube  der  B.  ix> 
Surinam  21.  213;  Holzschlösser  22,  663; 
Sitzbank  ans  Krikie  in  Surinam  21,  214; 
Stühle     aus     den    Dörfern    21,  213. 

Buschneger- Dörfer  in  Surinam  (Gniana) : 
(Dorf  am  Marowijne-Fluss  und  Dorf 
Tamarin  anderCottiea)21.2l3.  (Krikie)214. 

Buschneger  -  Stühle  aus  Surinam  (1  mit 
Schnitzerei)  21,  213. 

„Busem",  s.  Bösem;  vgl.  Hurd,  Harz. 

Buskyminde  (Seeland,  Dänemark):  goldene 
Eid-Ringe  22.  297. 

Bussaco.  Bannwald,  Portugal  28,  65. 

Büste  A.  Bastians  25,  286.  542.  28,  345; 
von  Leibniz  34,  473;  Nachtigall  25,  285. 
542;  von  H.  8chaaffhausen  (Bonn)  31. 
495;  Strobel's  28,  26;  aus  Marmor  in 
Hissarlik  25,  307;  einer  steinzeitlichen 
Frau  von  Auvernier  30,  496. 

Büttrup.  Jütland,  spiralförmiger  Fussring  24, 
473. 

Bustum,  Brandplatz  einer  Leiche  24,  130; 
Verbrennungsplatz  im  Grabe  sflbst  24,  646. 

Busym,  Fluss,  Sibirien,  Kupfer-  und  Bronze- 
Dolche  27,  262. 
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Buazkowo,  Posen,  Schlafenringe  28,  251. 
Butarch  (die  gesalzenen  und  getrockneten 
Ovarien  [Rogen]  von  Cephalus  niugil): 
Etymologie  («.  'Qät  tipixa)  22.  215; 
Schreibweise  22,  216  [unrichtig  'Butarg' 
usw.  21,  334];  Delicatesse  in  Griechen- 
land, Ägypten  und  der  Türkei  21,  334. 
335;  verschieden  von  Caviar  22,  211. 
215.  219;  bo(u)targue  de  Provence 
21,  335;  Proben  ans  Ägypten  21,  336; 
s.  auch  Butarch  -  Zwillinge;  Bekannt- 
werdung in  Frankreich  22,  215. 
Butarch-Zwillinge   (die  beiden  Ovarien,  s. 

Butarch)  21,  334.  (Gewicht  und  Preis)  336. 
Butarg,  unrichtig  für  Butarch  (s.  d.). 
Butmir,  Bosnien,  archäologische  Fundstacke 
27,  43.  125;  Ausgrabungen  27,  298.  417; 
Band-Ornament  27,  129;  Becher-Gefässe 
27,  133;  Beinwerkzeuge  27,  418;  Figuren 
Thon  27,  133.  417;  Hüttengruben  27, 
I;  Metall  fehlt  in  27,  298;  neolithischer 
Ansiedlungsplatz  27.  40;  Ring-Ornament 
27,  132;  Steingerathe  27,  41.  417  ;  Zick- 
zack-Verzierung 27,  131. 
Bütow,  Berlin  f  32,  535. 
Bütow,  Ordensschloss  28,  134;  der  Kegel- 
berg bei  28,  132. 
buttarga,  italienisch-dialektisch  =  bot- 
tarica,  bottarga  [im  Text  der  Ver- 
handl.    falschlich    botarcha],  französ. 
bo{u)targe  21,  335;  vgl.  Butarch. 
Buttelstedt,  Sachsen- Weimar,  Grabfund  32, 
268. 

Büttenhardt  (Canton  Schaffhansen):  vor- 
geschichtlicher Orondriss  in  der  Freuden- 
thaler Höhle  (s.  d.)  22,  515. 

Butter-Bereitung  bei  den  Tataren  30,  308. 

Butter-Fass  in  Wiegen-Form  in  der  Gegend 
der  Jellentschen  Hütte  (westpreuss.  Kr. 
Neustadt)  21,  757. 

Butterform,  Verzierung  einer,  in  der  Ramsau 
bei  Berchtesgaden  26,  309. 

Butterbeze  von  Wagnitz  (Havelland)  26,  56. 

Butzbach,  Hessen,  Ausgrabungen  23,  35; 
Schädel  und  Skelet  24,  540. 

Butzendorf,  Westpreussen,  Ustrine  24,  131. 

Butzenscheiben  des  Dielenfensters  im 
Hause  21,  196. 

Butzke,  Kr.  Belgard,  Pommern, 

wulst  24,  364;  Bronzekeule  29,  241. 

Butzow,  Kr.  Westhavelland,  Brandenburg 
s.  Exemtion ;  Kamm  der  Tenezeit  31, 183. 

Buyo,  s.  Betel. 


Buyo- Kauen  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  (Philippinen)  21,  680. 

Byciakala-Höhle,  Mahren  29.  341;  Bronze- 
Stier  30,  593;  Hirse  und  Getreide  aus 
der  29,  342. 

Bjlkalen.Bach  oder  -See  im  Tigrisgebiet  32, 
459.  461.  462.  463. 

Bylkalen-su  =  Tigris  oberhalb  der  Grotte 
33.  229. 

Bjrgy»  Lockflöte  der  Katschinzischen  Jäger 
27,  618. 

Byrsa,  Africa,  Ausgrabungen  33,  75. 
Byssus-Leinen  an  ägyptischen  Gobelins  21,239. 
Byzantiner- Gräber  bei  Samsun,  Klein-Asien 
33,  460. 

Byzantinische  Altertbümer  23,  415;  Münzen, 
Dalmatien  28,  469;  Sachen  in  Hissarlik 
25,  307. 

Byzanz,  Epoche  von,  Topfwaare  in  Hissarlik 
33,  334;  Münzen  von,  in  dem  Hacksilber- 
fund von  Frankfurt  a.  0.  27,  142. 

Cabäbi,  Päpago- Ansiedlung  in  Arizona  21, 


Caban,  Himmelsrichtungszeichen  in  Alt-Mexico 

31,  677;  Maya-Tageszeichen,  Hieroglyphe 

32,  189;  Abbreviatur  eines  Weiberkopfes, 
32,  221. 

Cabanons,  rundeSteinhäuser,  inSüd-Frankreich 
32,  403. 

Cabira,  Mithridates-Burg  in  Klein-Asien  33, 
459.  475. 

Cabugaoan-Rancherieen  der  Apoyaos  in  Nord- 

Luzon  (Phüippinen)  21,  674. 
Cacan,  Avaren-Führer  21,  379. 
Cachimbas  (Thonpfeifenköpfe  etc.)  in  Chile 

22,  475;  Herkunft  des  Wortes  26,  661; 

s.  Caximbo. 
Cadiz,  Museum  28,  46. 

Cäsar's  Lager  bei  Dorsten  a.  d.  Lippe  27, 28. 
Caesarea  s.  Bodenverhältnisse;  Gemüsebau; 

Getreidebau;     Obstbau;     Vieh- Armut»; 

Wald-Armuth;  Waaser- Armuth;  Weinbau. 
Cafusos,  amerikanische  Mischlinge  23,  279. 
Cagayan,  Bezirk  in  Nord-Luzon  21,  674; 

s.  Malaneg. 

Cagayan-Sulu,  Insel  (Philippinen):  A.  Bässler 

dort  22,  498. 
Cahnsdorf  (Kr.  Luckau):  Hammer  oder  Keule 

im  Gemeinde-Dienst  22,  660. 
Caicarä  (Venezuela):  Petroglyphen  21,  653. 
Cairo  (Ägypten),  Katzen-Stiftung  21,  570;  das 

neue  Museum  29,  163. 
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Cakchiquel  (Guatemalteken).  Chronologie  ihrer 

Annalen  21,  475. 
Cakranadi,  Fnndort  des  Salagräma  34,  133. 
Calamian-lnseln  (Philippinen):  A.  Baasler  dort 

22,  498. 

Calanassan     (Hancherie     in  Nord-Luzon, 
Philippinen)    21,    676;  8. 
Kancherieen. 

Calanassan-Leute  in  Nord-Luzon:  21,  676. 
(geboren  zum  Apoyaos-Stamm)  677.  (zu 
stolz,  um  alB  Trager  zu  dieuen;  einige 
nach  Dingras  gebracht)  681.  (ihre 
Rancberieen,  b.  Calanassan- Kancherieen) 
676.  (Hauser)  676.  677.  (Kfirper-Höbe, 
Haut-,  Augen-  un<l  Haar-Farbe;  Haar- 
Tracht;  Kleidung)  677.  (Waffen)  677.  678. 
(Schmuck;  Jagd  und  Feldbau;  Hnusthiere; 
Tabakrauchen:  Getränk  basi;  Zuckerrohr- 
Presse;  chinesische  Thon -Töpfe)  679. 
(Tausch-Hrtndel)679.  680.  (Familien-Leben. 
Ehe;  Namen -Gebung;  Beschneidung; 
Begräbniss;  Musik-Instrumente;  Nahen; 
Buyo-  [Betel-]  Kauen;  Tattowirung ; 
Feuermacben)  680.  (Schutz  vor  Blut-Egeln 
und  Insecten)  680.  681.  (Kopfjägerei: 
Stellung  der  Frauen;  hässliche  Weiber: 
Aberglaube;  religiöse  Ansichten)  681. 
(Krankheiten)  680,  (Fieber  der  Träger) 
681;  Vocabularien  21.  682—700;  s. 
Apoyaos;  Calanassan-Rancherieen. 

Calanussan-Kancherieen  in  Nord-Luzon:  21. 
675.  676.  (Haus-bau  und  Häuser)  676.  677. 
(Form  der  liua-Waffe)  678.  (Festlich- 
keiteni  679.  680.  681.  (Handel  mit  den 
christlichen  Niederlassungen  angeregt) 
681;  s.  Dalijan;  Derras. 

Calan.  Kreis  (Nieder- Lausitz):  provincial- 
römische  (Münz-  ubw.)  Funde  21.  352; 
Hammer  oder  Keule  im  Gemeinde-Dienst 
22,  550. 

Calau.  Stadt  (Nieder-Lausitz):  Einladung  zur 
Versamml.  der  Niederlansitzer  antbropol. 
GeselUch.  (Juli  1890)  22.  308.  362. 

Calbe  an  der  Milde  (Altmark):  Elchknochen- 
Funde  im  Stendaler  Museum  22,  414. 

Calbe  a.  S.,  thönerne  Trommel  24,  98. 

Calceus  repandus  (u  ncina tus),etrurisrher 
(später  auch  römischer)  Schuh  22.  62. 

Calchaqui.  Argentinien  25,  190.  306. 

Calchaqui-Schädel  26,  400. 

Calchaquis  in  Brasilien  25,  190. 

Calcinirte  Knochen  in  holsteinischen  Steinzeit- 


Grabhügeln  21.  473;  vom 

21,  596;  s.  auch  Knochen. 

Caldera  (Chile):  steinerne  Pfeilspitzen  und 

Fabrikationsstätte  22,  475. 
Caldwell-County,  Nordcarolina,  Grabstätten 

24,  102. 

Calebassen  der  Tucanos  am  oberen  Amazonu» 

22,  698. 
Calender:  s.  Kalender. 

California  Midwinter  International  Exposition 

25.  363.  642. 

Californien,  Bogen  aus  31,  234.  237;  Expedition 
Hearst  32,  231;  durchlochte  Nadeln 
aus  Gräbern  23  .  881;  physische 
Beschaffenheit  der  Eingeborenen  nach 
Ankunft  der  Spanier  21,  382.  394.  (keine 
künstliche  Schädel -Deformation)  392.  394. 
400;  Schädel  21,  382  ff.;  Schädel-Maasse 
21,  400—403  ;  Maasse  von  Skolet-Knochen 
21.  402-403;  sprachliche  Schwierigkeiten 
bei  der  Eiutheilung  der  Aboriginer-Stämme 
21.  401;  Weiber  mit  Elfenbein-Cylinder 
an  Muscbelring  als  Ohrschmnck  21,  395; 

h.  S(anta)  Barbara-Archipel. 

Calori,  Luigi,  Bologna  f  29.  25.  679. 

Calvert,  Frank,  Mitglied  der  1890er  inter- 
nationalen Conferenz  in  Hisaarlik  22,  332. 
334. 

Camagon,  ebenholzartiger  Baum   in  Nord- 
Luzon  (Philippinen)  21,  676. 
Cambridge ,      England ,  anthropologische 

Sammlung  25,  208;  Zoologen -Congress  28, 

462.  30,  28.  288. 
Camera,  s.  Detectiv-Camera ;  Geheiui-Camera; 

Geheim-Photographie;  Künstler-Camera1«; 

Magazin  -  Camera's;  Photographische 

Apparate;  Such-Camera. 
Camernn:  s.  Kamerun. 
Camina  (=  Cammin  in  Pommern)  ehemals 

als  civitas;  Kirchenbau  usw.  22,  24; 

i.  Cammin. 

Cammin  (Pommern):  (Lage)  22,610.  (börnchen- 
förmige  Tutuli  aus  stahlgrauer  Bronze) 
609;  s.  Camina. 

Camote-  (=  Bataten-)  Anbau  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Lnzon  ( Philippinen )  21 ,679. 

Camp-Indianer,  Brasilien,  Amulette  24,  504. 

Camp'scher  See  (bei  Deep,  Pommern):  ver- 
glaste Schlacken  21,  628. 

Campanien:  Oskischer  Fuss  als  Längenmaaw» 
21,  297. 

Campanile  mit  niedrigem  Doppeldach  bei 
primitiven  Kirchen  in  Venezien  21,  628. 
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Campas -Indianer,  Peru,  Photographien  25. 


Campo-Indianer  in  Brasilien  22,  31. 

Campo  dos  Bugres,  Brasilien  24,  503. 

Canada,  s.  Toronto;  Vancouver-Inael. 

Canal  zwischen  Leukas  nnd  dem  griechischen 
Festlande  21,  416;  s.  Scbamiramsn-Canal. 

Canal- Anlage,  alte,  in  Armenien  Sl,  487.  584. 

Canalbanten,  altarmeDische  24,  477  f.;  der 
Cbalder  82,  66.  58.  296.  (unterirdische)  S2, 
58;  der  Assyrer  32,  57. 

Canal-Inscbrift,  von  Argistis  I.  28,  309. 

Canalisation  der  Stadt  Emden,  Funde  23,  23. 

Canao  (»Fest")  beim  Einbringen  von  Köpfen 
durch  Kopfjägerei  in  Nord-Luzon  21,  681 ; 
s.  auch  Canjao. 

C'anarische  Inseln,  Haut-Stempel  32,  506. 

Canavalia-Bobne,  Hinterindien,  zur  Bereitung 
von  Schiesspulver  23,  678. 

Candelaber  aus  Bronze  von  Toprakkaleb . 
Armenien  30,  588. 

Candelaber- Euphorbie  zu  Pfeilgift  26,  273; 
Darstellung  durch  Neger  32,  524. 

Canini,  s.  Eck- Zahn;  Zahn,  Zähne. 

Cania  familiaris  in  neolithischen  Gräbern  bei 
Worms  29.  472;  Canis  lupus  und  Canis 
vulpes,  fossile  Knochen  von  Thiede 
(Braunschweig)  22,  363;  s.  Hund;  Hyänen- 
Hund. 

Canjao,  Hochzeits-Fest  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luxon  21,  680;  s.  auch  Canao. 

Cannel-coal,  s.  Gagat;  Jet. 

Canneluren  an  Thongefassen  des  Lausitzer 
Typus  33,  283. 

Cannibalismus  s.  Anthropophagie;  in  Australien 


Cannstatt,  Rasse  von  23,  420. 

Canoes,  versteinerte  Geister-,  auf  Moorea, 
Südsee  28,  466. 

Canopen,  etruskische  30,  87. 

Canzian,  St.,  bei  Triest,  Deformation  eines 
prähistorischen  Schädels  29.  231 ;  unter- 
irdischer Fluss  bei  29,  226;  Grasabdrücke 
auf  Thonscherben  29,  229;  Höhlen  29, 
225;  Litorale,  Höhlen  der  Steinzeit  23,  31; 
Nekropole  28,  634.  (Fibeln)  28,  534;  die 
beiden  Nekropolen  bei  29,  230.  360;  s. 
Bronzeheini;  Kupferfunde;  Nekropole; 
S(an)  Canziano ;  Thierknocbon ;  Thongefäss. 

Cap-Colonie:  .Hottentotten- Gott"  (Empusa 
(capensis?))  22,  265;  s.  auch  Africa; 
Hottentotten. 

Cap-Mädchen  in  Berlin  29,  312. 


Cap  York,  Australien,  bemalter  menschlicher 

Schädel  30,  283. 
Capacität  von  Anacboreten-Schädeln  33,  371; 
australischer  Schädel  29.  513;  der  Dahome- 
Schädel  27,  288;  des  Schädels  einer  Goajira 
25,  265;  der  Jakoon-Schädel  28,  154;  des 
Schädels  von  Leibnizund  Anderen  34,477; 
von  Muniien-Schädeln  aus  dem  Fayum  28, 
204;  der  Norquin-Schädel  26,  387;  s. 
Nannocephalie;  altpatagonischer  Schädel 
32,  563.  562;  des  Schädels  von  Pithecan- 
thropus  27,  79.  83.  650.  729;  der  Tiroler 
Schädel  31,  127;  s.  Schädel  -  Capacität ; 
Scbädel-Maaaae. 
Capacitäts- Bestimmung  des  Schädels,  neue 

Methode  28.  256.  614.  615. 
CapitiÜe,  s.  Korinthische  Capitäle. 
Capitän  Georgi,  oder  Tsawella,  tättowirter 

Mensch  24,  539. 
Caporetto  (oder  Karfreit)  im  Österreich. 
Küstenland:  Ausgrabungen  21,  478.  23, 
31.  25,  37. 
Cappadocien,  Forschungsreise  33,  348; 
s.  Ackerbau;  Amasia;  Archiv;  Arslan-Tepe ; 
Attys;  Backstein-Ziegel;  Bemalung;  Berg- 
festung; Bildhauerkunst;  Bodenverhält- 
nisse; Boghazkoi;  Bogtscba;  Bor;  Brenn- 
material; Budak  Owa;  Bulgar  Maden; 
Caesarea;  Comana;  Cyclopen-Mauern ;  Dji- 
nowiss;  Egil;  Ekrek;  Erdgöttin;  Erosions- 
Bildungen;  Felsburgen;  Felsengänge; 
Felsengräber;  Fehien-Inschriften;  Felsen- 
kirchen; Felsenstädte;  Felsenwohnungen; 
Felsenzimmer;  Fels-Sculpturen ;  Festung; 
Gamir;  Gemüsebau;  Getreidebau;  Götter 
bilder;  Grabhügel;  Grabkammer;  Gräber: 
Gümenek;  Gürün;  Hadad;  Handel;  Herr- 
scherbild; Hethiter;  Hieroglyphen ;  His- 
sardjik;  Hügelgräber;  Ine-1;  Inschrift; 
Inschriften;  Jagd;  Kaisarieh;  Kalehissar; 
Kara  Uyuk;  Kaufmanns-Rechnungen;  Keil- 
Inschriften;  Kimmerier;  Kirchen;  Königs- 
gräber; Königspalast;  Korämär;  Kurgane; 
Löwenbank;  Löwen-Figur;  Ma;  Malereien  ; 
Marmor;  Meleköb;  Moscher;  Nefezkoi; 
Niksar;  Obstbau;  Oefen;  Opfernischen; 
Pendirjemez;  Pteria;  Pythoi;  Riesentöpfe; 
Ruinen;  Ruinenhtlgel;  Scbahr;  Schild- 
kröten; Schnitter-Figuren;  Schrift;  Skulp- 
tur-Arbeiten; Soghanli;  Sonnengott; 
Sphinxe;  Stadt-  und  Burganlagen;  Stele; 
Tempel;  Thierköpfe;  Thontäfelchen; 
Thraker;    Tisseck;     Tokat;  Töpferei; 
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Töpferscheibe;    Töpferwaare;   Treppen- 1 
anlagen;  Troglodyten;  Tuff-Felsen;  Tumuli;  ' 
Turanier;  Turcbal;  Tyana;  UergOb;  Un- j 
geziefer;  Uyuk;  Verschluss-Steine;  Vieh; 
Viehställe;  Viehzucht;  Waarentransporte; 
Wald-Armuth;     Wasserarmuth;  Walle; 
Weinbau;  Weinkelterei;  Wiege;  Yapalak; 
Yasili  kaya;  Yosgat;  Zeitstellung;  Zengi- 
bar  Kaleasi;  Zerstörung;  Zileh;  Zuckerhut- 
Formation. 
Capsicum,  s.  Aji. 

Capstadt,  durchbohrte  Steine  26,  245. 
Caracachä,  Musik-Instrument  der  Guatö,  Süd- 

Anierica  34,  86. 
Caracas,  Venezuela,  Photographien  26,  23; 

volkspoetische  Proben  aus  der  Umgegend 

21,  626. 

Carate,  Krankheit  in  Bolivien  31,  93.  213. 
Caraya-Keule  (Brasilien)  23.  219. 
Cardium  edule  L.  var.  rusticum  Lm., 

Konchylie  der  Troas  22,  471. 
Carez  arenaria  L.  (Sand -Segge)  u.  ihre 

Beziehung  zu  den  „  Hexenringen  *  21,  363. 
Cariben-Gräber  bei  Santa  Cruz  (Venezuela): 

beabsichtigte  Nachgrabungen  21,  696. 
Cariee:  der  Ossa  parietalia  an  Schädel  von 

Lebehn,  Pommern  21,  220.  (von  R.  Virchow 

bozweifelt)  222. 

-  sicca  an  einem  Eskimo -Schädel  31,  489. 

—  der  Zahne:  Schädel  von  Aussig  (Böhmen) 
21,  406;  cariöser  Embolus  (Schädel  vom 
8.  Barbara-Archipel,  Californien)  21,391  ;an 
Zahnwurzel  eines  Schädels  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  387.  388;  der 
Backenzähne:  (Schädel  von  Lebehn,  Pom- 
mern) 21,  218;  C.  peripherica  an  Molaris  III 
eines  Kebu-Schädels  (Togo-Land)  21,  771. 

Carionecrosis  der  Sagittalgegend  28,  65.  327. 
Carlsbad    in    Böhmen,    74.  Versammlung 

deutscher  Naturforscher  und  Ärzte  34.  103. 
Carlsthal  b.  Bütow,  Burgwall  Altes  Schloss 

28,  136. 

Carlyle,  Indien,  qnergeschärfte  Pfeilspitzen 
2«,  673. 

Carmen  de  Patagones,  Fandort  altpatagoni- 

scher  Schädel  32,  560. 
Carmona,  Spanien,  Ausgrabungen  32,  169; 

Tumuli  28,  48. 
Carnac,  Sfldküste  der  Bretagne,  megalithische 

Monumente  27,  118. 
Carneol  in  West-Africa  32,  232. 
Ca rneol- Perlen  von  Alexandropol,  Transkau- 

kasien  34,  240;  von  Chodschali  28,  171;  aus 


Kurganen  30,  441.  446.  31,  264.  269.  274. 
33.  99  116.  130.  132.  139.  149.  34,  139. 
149.  160.  163.  168.  178.  179.  184; 
aus  Mossi,  West-Africa  29,  96;  von 
Schuscha,  Tranakaukasien  30,  291;  von 
Sierra  Leone,  West-Africa  28,  285;  Trans- 
katikasien  24,  666.  26,  213.  28,  84.  30, 430; 
von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 
22,  442;  von  Ataschukin  (ibid.)  32,  467; 
Bronzereif  von  Dsbebrail,  durch  eine  ein- 
gesetzte rothe  C.-P.  geschlossen  28,  168 

Canieol-Pfeilspitzen  als  Amulette  in  Bosnien 
27,  646;  von  Caldera  (Chile)  83,  476. 

Carneol-Höhrenperlen  aus  einem  Kurgaa  34, 
183. 

Carneol-Schiuuck  aus  einem  transkaukasischen 
Kurgan  30,  440. 

Carner:  Wohnsitze  bis  Carnuntum?   21,  720. 

Carnuntum  (Pannonien;  jetzt  zu  Nieder- 
österreich): Excursion  des  deutsch-öster- 
reich.  anthropol.  Congres3esl889:  21,  713. 
717—720.  (Lage)  717.  719.  (Knotenpunkt 
alter  Strassen)  717.  (in  der  Nähe  Burg  u. 
Stadt  Hainburg)  717/718.  (Zeichen  prä- 
historischer Besiedlung;  Kirche  u.  Kapelle 
beim  Hunshainer  Berg;  Erdkegel;  C.  alter 
fester  Zufluchtsort;  in  der  Nähe  Deutsch- 
Altenburg  mit  Schwefel-Quellen;  Donau- 
Bucht  usw.;  Steinbruch;  Brouzeaxt-Fund) 
718;  (Orundplan  der  Höfe)  719.  (Wiener 
Verein  „Carnuntum",  dessen  Ausgrabungen, 
Museum  und  Mittel)  719.  720.  (Samm- 
lungen von  Lud  wigstor  ff  undHollitzsr; 
römische  u.  slavische  Überreste;  römische 
Münzen;  Heidenthor;  Grösse  der  Stadt  u. 
des  Lagers)  719.  (Castrum,  Amphitheater) 
719.  720.  (Geschichtliches;  Etymologie  des 
Namens;  späterer  Name  Petronell;  C.  als 
altes  Handels-Centrum)  720;  Entfernung 
von  der  alten  Bernstein-  (der  Nordsse-) 
Küste  22,  287. 

Carolinen-Archipel,  Beiträge  zur  Kenntnis» 
24,  214. 

Carolinon-Insulaner  32,  283. 

Carpentaria,  Golf  von,  Nordost-Küste  Austra- 
liens, Mica  -  Operation  bei  den  Ur- 
einwohnern am  32,  477. 

Carpineto,  Italien,  Bernstein- Artef acte  33, 403. 

Carter.  Miss.  Dame  mit  der  Pferdemähne  24. 
313. 

Carthago  s.  Karthago. 

Carthaus,  Kreis,  Westprensscn,  Bronze-Depot- 
fund 25,   130;    Giebel- Verzierungen  28, 
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370;  eisenschüssiger  Kalktuff  29,  66; 
prähistorische  Fundstellen  21,  756; 
vierkantige  Ringe  24,  471;  Schloss- 
berg von  Mehlken  29.  58;  Tapfenstein 
bei  Mehlken  29,  68;  s.  Fischerhütte; 
Garz;  Klossowken;  Lindenhof;  Ober- 
Brodnitz. 

Carthaus,  Stadt  ( Westpreussen) :  Schloss- 
berg 21,  604.  (Sagen  darüber)  606. 

Cartirung,  s.  Kartirung. 

Cartouchen  (hieroglyphische  Namen  -  Ein- 
rahmungen) von  Chufu  und  Chafra21,  460. 

Carus'  Gliederung  des  Körpers  nach  Moduli 
27.  179. 

Carwitz-See  (Meklenburg-Strelitz):  wegen 
der  als  das  alte  Kethra  angesprochenen 
Inseln  s.  Rethra. 

Caryota,  s.  Palma  brava. 

Casabinda  in  der  Puna  de  Jujuy,  Süd- 
America,  Anpflanzungen  bei  34,  340. 

Casagrande-Erbauer,  prähistorische:  Übarein- 
stimmung  ihrer  Petrographieen  mit  der 
Ornamentik  der  Pirna-Indianer  in  Arizona 
21,  665;   s.  Casagrande-Ruinen. 

Casagrande-Ruinen  in  Arizona:  Erklärung 
der  Wall-Reste  21,  666. 

Casati,  Gaetano;  Como  f  34,  103. 

Cascaden  des  Säut-Flusses  in  Nord-Luzon  21, 
676. 

Caschuben,  s.  Kaschuben. 
Casekow,  Pommern,  Skeletgrab  SS,  487. 
Cashivos-Indianer,  Peru,  Photographien  25. 
592. 

Cäslau  (ßoh  mein:  prähistorische  Ansiedlung 
und  Aiterthümer  21,  443;  geschweifte 
Becher,  Alter  der  Lössschichten  26,  466; 
mittelalterliche  Begräbnissstätte,  Berg- 
werksreste, Urnenfeld  82,287;  Gefäss  mit 
Widderkopf  29,  256;  Hundescbädel  in 
einem  Gefflss  26,  468;  Menschen-Skelette 
26,  467;  La  Tene-Zeit-Gräber  in  der  Nahe 
21,  454;  La  Töne-Funde  26,  467  ;  weitere 
Forschungen  in  der  neolithischen  Station 
(Gemeinde-Ziegelei):  neolith.  ornamentirte 
Thon-Scherben,  Klopfsteine,  Skelet,  Am- 
pbibolit-Beile,  Reibstein,  Knochen-Nadeln, 
Wetzstein  usw.  22,  482-485;  Phallus  vom 
Hrädek  28,  330;  s.  Cäslauer  Hrädek; 
Zehusic. 

Cäslauer  Hrädek:  Grüber-Feld  mit  Stein- 
setzungen ;  Skelette,  Schädel  und  Beigaben 
21,  593.  (2  Cultur-Schichten;  slaviscbe 
Thouscherben)  695;  neuere  Funde:  slav. 

Ethnol. 


Münze,  ornamentirte  Scherben,  silb.  Kette, 

eiserne  Speerspitze,   Gefäss,  Stein-Axte, 

Bronze-Nadeln  und  Armspangen  22,  485 
Cassavebrod  aus  Surinam  25,  372. 
Cassel,  Anthropologen-Congress  für  1895  26, 

550;  General-Versammlung  der  Deutschen 

anthropologischen   Gesellschaft  27,  238. 

351.  418.  634.  753;  Museum  s.  Museum; 

s.  Tridacna. 
Casserole,  provincialrömische,    von  Liesnitz 

(Böhmen),  mit  2  Namen-Stempeln  21,  346  ; 

s.  Bronze-Casserole. 
Casserolen-Griff,  s.  BronzeCasserolengriff. 
Cassopäer,  Cassopo  (Epirus),  s.  Kassopäer, 

Kassope. 

Cassubei,  Hausindustrie  28,  371;  Hochzeits- 
Üebräuche  28,  366. 

Cassuben,  s.  Kaschuben. 

Cassubische  Knöpfe  28,  370.  372.  30,  104. 

Castan,  Wachsfiguren  für  die  deutsch-ethno- 
graphische Ausstellung  24,  526. 

Castel  de*  Britti,  Italien,  Steinzeitscherben 
2S,  76. 

Castel  TrOBino  beiAscoli  Piceno,  Langobarden- 
Gräber  27,  677.  796. 

Castelle  auf  der  Deisterburg  24,  261;  am 
kleinen  Feldberg,  Taunus  25,  34;  römische, 
im  Limes  25,  35. 

Castellaras  de  la  Malle  in  Ligurien,  Steinwall 
32,  404. 

Castellas  oder  Castellaras,  Steinwällo  in  Li- 
gurien 82,  404. 

C  aste  liiere  bei  Cittanova  (Istrien)  22,  86; 
s.  Burgwall. 

Castellieri  in  Bosnien  und  Dalmatien  23,  691; 
in  Istrien,  Ausgrabungen  25,  37. 

Castelluccio  bei  Syracus,  Ausgrabungen  23, 
410. 

Castel  lumMattiacorum22,319;s.Mattiaci. 
Casten  (Bevölkerungs-Classen)  auf  den  Kei- 

Inseln  21,  126. 
Casten-Systom  in  Indien:  Einfluss  anf  die 

Conservirung  der  Stamm-   usw.  Typen 


22,  255. 

Casteu,  Steinwälle  in  Ligurien  32,  404. 
Castillejo  de  Guzman,  Dolmen  in  Spanien  28, 
47. 

Castiono  (Pfahlbau,  Parma):  Nadel  mit  Fadeu 
aus  thierischer  Substanz  22,  328. 

Castione  dei  Marchesi,  Prov.  Parma,  Italien, 
Knochen-Kämme  31,  170 

Castra,  römische:  s.  Carnuntum. 

Castration,  einseitige,  derHottontotten  26, 458. 

14 
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Catbarina,  Santa,  Brasilien,  Sambaqui  27, 235. 

Catlö'ltq.  Sagen  der  24,  33. 

Catus  im  Utein.  =  „Hauskatze"  21,  669; 

s.  Hauskatze. 
Cauac-Zoichen  der  Maya  Sl,  672.  673. 692. 693. 
Caux,  eino    Art    Frisch  wasser-Spongie,  zu 

kieselsäurehaltiger   Asche  verbrannt  als 

Zuschlag  zum  Thon  34.  424. 
Ca  van,  Gewicht  in  Nord-Luzon  21,  676. 
Cave-dwellors,    jetzige,    in  Chihuabaa 

(Mexico)  21,  635.  629. 
Caviar:  Ursprung  des  Wortos  und  Arton  des 

Caviars22,  210—  223;  s.  Astracban-Caviar ; 

Kafa;  Press-Caviar;  vgl.  auch  Butarcb. 
Caws,  Nord-America,  Steinhammer  mit  Rille, 

geschattet  27,  135. 
Caximbos  (Thou-Pfeifenköpfe),  BraaUien  23. 

695.  811.    2»,  189;  in  Rio  Urämie  do  Sul 

22,  475;  s.  Cachimba. 
Cayenne:   Deportirten-Station    St.  Laurent 

21,  212. 

Ce  acatl  „eins  Hohr"  =  Quetzalcouatl  20, 
351 ;  Hieroglyphe  des  Morgensterns  30, 171 

Cebus  capucinus  Geoffr.:  heterotrope  Be- 
tention des  unteren  linken  Eckzahns  21, 


Cechotzin  (westpreuss.  Kr.  Noustadt):  Burg- 
wall  (Kesselwall)  mit  Steinbokleidungen 

21,  767—762;  Etymologie  des  Namens  21, 
768. 

Cederbastringe  der  Hametzen  22,  387.  389. 
Cederholz-  Balken -Belag   in  Kurganen  24, 

170.  180.  181. 
Cederholz-Platte  von  Tikal,  Central-America 

31,  687.  702. 
Cederstamm  in  einem  Mound  33,  628. 
Cedrela-Holzplatten,  die,  von  Tikal  im  Mu- 
seum zu  Basel  33,  254. 
Cedron-Bach  bei  Neustadt  (West-Preussen), 

ehemals  Biala  genannt  (s.  d.). 
Cedronthal  bei  Neustadt   (Weet-Preussen) : 

Mahlsteine  (Kornquetscher)  21,  757. 
Celebes  (Malay.  Archipel):  A.  Bäesler's  Pho- 
tographieen  von  Land  n.  Leuton:  21,  121. 

lung  und  Haar  einer  Frau  ans 
•  21,  126 ;  Dampfer- Verbindungen 

22,  495;  ethnographische  Sammlung  Siem- 
sen  26,  450;  Kopf-Jägerei  auf  31,  451; 
s.  Bonerate;  Durchqaerung; 


34,  438;  zum  Tränken  von  Metall- Alter- 
thümern  usw.  34,  430.  438.  441.  444. 

Celt  oder  Kelt?  2«.  351;  Definition  352. 

Gelte  nicht  gallisch  26,  362;  Gewichts- 
bestimmung  durch  Hrn.  SchaafFhauseo  21, 
426;  Pracht-Celt  mit  Bernstein-Einlage, 
vom  Aarhöi  (Jütland)  22,  273 ;  aus  Brome, 
in  Sibirien  reich  vertreten  23,  38;  3  „aas 
Kupfer  oder  zinnarmer  Bronze"  von 
Dederstedt,  Grafschaft  Mansfeld  32,  571; 


Celluloid-Lack,  Verwendung  zur  Conservirung 
von  Alterthümern  31,  676.  32,  607;  zum 
Schutze  von  Alterthümern  und  Archivalien 


auf  dem  Dreihügel-Berg  bei 
Grafschaft  Mansfeld  32,  571;  aus  Ungarn 
24,  572;  Schaftlappen-Celt  aus  Grabow, 
Kreis  Zauche-Belzig  27,  99;  s.  Bronxe- 
Celte;  Eisen-Celte;  Hohl-Celto;  Kupfer- 
Celt;  Raud-Celt;  Schaf toelt. 
Celten  in  Bosnien  27,  56;  Pfeilgifte  bei  den 

26,  271. 

Celten-Elemente  in  Heesen  27,  634. 
Celtenfrage  26, 601 ;  und  RogenbogenachOsseln 

27,  636. 

Celthammer  Verbreitung  24,  267;  aus 
Hannover  26,  329. 

Cement  s.  Bronze-Gewandknöpfe;  Helme. 

Cement(V)-Au8füUung  in  Bronzen  aus  Kur- 
ganen 34,  173.  176. 

Cement-Mörtel  in  den  Ruinen  auf  dem  Katna- 
Tapa,  Transkaukasion  34,  227. 

Centenar-Feier  für  Paolo  Toscanelli  und 
Amerigo  Veapncci  30,  179;  in  Portugal 
zur  Erinnerung  an  die  Fahrt  Vasco's  de 
Gama  nach  Indien  29,  686 ;  für  Spallanzani 
30,  567;  der  Vieweg'schen  Verlags-ßuch- 
liandlung  in  Braunschweig  31,  410. 

Ceutral-Africa,  s.  Africa. 

Central-Africaner,  Anthropologie  37,  666. 

Central- America  s.  Alterthünior;  America. 

Centrai-Asien  und  der  äusserste  Orient,  Er- 
forschung 31,  646;  s.  Asien. 

Central  -  Commission  für  wissenschaftliche 
Literatur  zur  deutschen  Landeskunde,  Be- 
richte 31,  496. 

Centrai-Museum,  römisch  -  germanisches,  in 
Mainz,  neue  Organisation  desselben  32, 
679.  33,347. 

 in  Wien  (Hof-Museum:   Verhältniss  zu 

den  Landes-Museen  21,  716. 

Centralisation  der  römisch  -  germanischen 
Forschung  31,  740. 

-  der  Funde  zu  beschränken  21,  367. 

Centrutnbolirer  aus  Feuerstein  24,  86. 

Cephalus  (Mugil  C):  gesalzene  und  ge- 
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trocknete  Ovarien  =  Butaroh  (s.  d.)  21, 
336. 

Cepy,  Böhmen,  sechskantiger  Bronzering  24, 
470. 

Ceram  (Serang),  Malay.  Archipel:  Moham- 
medaner nach  Amholna  ausgewandert  22, 
496;  vermeintliche  Papua  27,  323;  s. 
Keilato. 

Ceram  -  Insulaner:  Messungen  und  Haar- 
Proben  21,  126;  Photographieen  von  Al- 
faren 21,  126;  Individual-Aufnahmen  21, 
141-146;  Kopf-  und  Körpor  -  Maasse 
(Maass- Tabellen)  21,  154—167;  hellere 
Hautfarbe  21,  162;  Schädel-Indices  21, 
164 ;  Kopfformen  21, 165—166;  Kopfformeu 
Lebender  und  Schudelformen  21,  167; 
Körpergrösse  21,  168;  Kakian-Bund  21, 
168;  Tätto wirung  21,  168;  Beschneidung 
21,  169;  Conipression  der  Zehen  21,  169. 

Cerealien,  s.  Durra;  Einkorn;  Engrain  double; 
Getreide;  Hirse;  Hülsenfrüchte;  Korn; 
Mai«;  Sämereien;  Triticum;  Weizen;  vgl. 
auch  Gebäck. 

Ceremouialfeuer  24,  147.  187. 

Ceremonial-Maskeo  aus  British  Neu- Guinea 
28,  222. 

Coremonien  bei  der  Aufnahme  eines  neuen 
„Bogen-Priesters"  in  Zuni  (Neu-Mexico) 

21,  667;  (Chensamwali)  bei  Eintritt  der 
Pubertät  der  Mädchen  in  Azimba,  Central- 
Africa  30,  479;  der  Ohrdurchbohrung  in 
Birma  28.  235;  s.  BUd-Treten;  Feuer; 
Religiöse  Ceremonien. 

Ceremonien-Beil  aus  Dahome  SS,  76. 

•Corigo  (griechische  Insel):  ehemalige  Porpur- 
Fabrication  21,  240;  Hagelreihen  aus 
Schalen  von  Purpurschnecken  21,  240. 

Cerithium  vulgatum  Brug.  und  C.  medi- 
terraneum  Desh.,  Koncbylien  der  Troas 

22,  470.  471. 

-Cerny  vul,  Böhmen,  Stierkopf  aus  Thon  29,251. 

Cerro  de  Almedinilla  bei  Cordoba,  Eisen- 
schwerter 28,  50. 

Cerro  de  los  Santos  bei  Yecla,  Spanien, 
Statuen  24,  69.  107;  Steinfiguren  28,  60. 

Cervus  Antiqui,  Stangen-Stumpf  von,  mit 
einer  glatten  Schnittfläche  dicht  über  dem 
Ocularspross,  von  Süsaenborn  bei  Weimar 
34,  286.  289. 

—  elaphns  in  der  Steinzeit  23,  86;  in  neo- 
lithischen  Gräbern  bei  Worms  29,  472. 

—  euryceros:  (fossile  Geweihstangen  und 
Becken  von  Thiede,  Braunschweig)  22, 


364.  (anscheinend  bearbeitete  Geweih- 
stange  von  dort)  363—365.  (Metatarsus  mit 
verheilter  Wunde)  366. 

—  tarandus:  fossile  Geweihstangen  und  ein 
Metacarpus  von  Thiede  (Brannschweig) 
22,  364. 

—  s.  Edelhirsch;  Hirsch. 

Cessiou  einer  Forderung  (betr.  archäologische 
Ausgrabungen  im  Kaukasus)  zu  Gunsten 
der  Rudolf  Virchow-Stiftung  21,  735. 

Cettnau,  Westpreuasen,  Hügelgräber  25,  130. 

Ceylon  29,  313;  Dämon  Huniyanyakshayft 
24,  511 ;   Photographien  2«,  64.  28,  644. 

31,  496;  Reise  nach  82,  365. 
Ceylonesen,  s.  Sinhalesen. 
Ceylonesen-Trupp  in  Berlin  21,  551.  730. 
Ceynowa  auf  der  Halbinsol  Heia,  letztbekannte 

Hexenprobe  (1836)  26,  412. 

Ch  .  .  .,  s.  auch  'H  .  .  .;  Tsch  .  .  . 

Chaces,  Opferpriester  in  Guatemala  27,  772. 

Chachulskoi-Madonna,  Roggenkorn-Gemmen 
an  der  30,  41. 

Chaco,  Argentinien,  Toba-Indianer  32,  506. 

Chacula,  Guatemala,  Ausgrabungen  32,  507. 

Chajcar,  Guatemala,  Ausgrabungen  27,  320. 
772;  Figur  des  Cuculcan  aus  27,  776; 
Gräberschädel  29,  325. 

Chalcedon-Perlen  aus  einem  Kurgan  bei 
Schuscha,  Transkaukasien  26,  233. 

Chalchiuitl,  Hieroglyphe  25,  48. 

Chalchiuhtlicue,  Wassergöttin,  einer  der  neun 
Herren  der  Nacht  30,  169;  eine  der  13 
Gottheiten  30,  172;  Regent  des  fünften 
Kalender- Abschnitts  30,  174;  gegenüber 
der  Gottheit  des  Morgensterns  30,  368; 
Symbol  des  tlatlatlaqualiliztli  30,  361. 

Chalchiuhtotolin,  Truthahn,  Regent  des  sieb- 
zehnten Kalender-Abschnitts  30,  174. 

Chald,  Bevölkerung  bei  Trapez unt,  in  Höhlen 
wohnend  31,  580. 

Chaldäer  33,  432;  identisch  mit  „Chalder" 
27,  578;  in  Transkaukasien  32,  154; 
s.  Fluthsage. 

Cbalder  24,  487;  (Chaldi),  die  ältesten  Be- 
wohner des  Van-Reiches  25,  64;  in  der 
Araxes-Ebene  32,  43;  Bauten  und  Bauart 
der  27,  601.  32,  65.  56;  Blüthezeit  der 

32,  60;  Botenverkehr  der  27,  610;  Burg- 
Anlagen  der  32,  291.  293;  Dachconstruction 
der  27,  611;  Felsenhöhlen  als  Zufluchts- 
stätten 27,  815;  Georgier  stammverwandt 
den  27,  601;  ihre  Götter-Darstellungen  32, 
42;  Götterwagen  der  27,  609;  Gräber  der 

14* 
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32,  63;  ihre  Beziehungen  zu  den  Gräber- 
funden von  Kalakeut  25,  81 ;  Grundwaeser- 
loitungen  32,  68;  Heerweg  der  32,  63; 
Hegemonie  der  32,  37;  Holzbauwerke  der 

27,  606.  607;  Keilschrift  32,  29.  33;  Keil- 
Inschriften  auf  russischem  Gebiet  28, 
68$;  Kriege  gegen  die  Assyrer  32,  60.  61 ; 
Kriegsweg  der  32,  60;  Menschenopfer  der 
30,  688;  Metalltechnik  der  32,  34.  69; 
der  Name  27,  678;  Söldnerdienst  der  27, 
586;  als  Söldner  im  persischen  Heere  32. 
66;  Streitwagen  der  27,  608;  Turbinen  der 
32,  66;  Ueberreste  des  Volkes  32,  63.  64; 
Untergang  des  Reiches  32.  63;  s.  Baby- 
lonien,  Babylonier,  Babylonisch;  Flächen - 
niaass;  Inschriften;  Maas.se;  Menschen- 
opfer; Opfer;  Todten-Haus;  Urartäer; 
Weinbau;  Zahlen-System. 

Chalder  -  Marodier,  Nachkommen  derselben 

32,  609.  610. 
Chalder- Anlagen  bei  Hassan-Kef  31,  411. 
Ohalder-BurgHaikaport  30,  591 ;  zu  Kalatachik, 

Armenien  30, 691 ;  v.  Kalushaghi,  Armenien 

32,  142. 
Chalder-Dörfer  31,  680. 

Chalder-Inschriften  von  Baghin,  Armenien 

32,  572;  bei  Kalah,  Armenion  31,  580.  610. 
Chalder-Reich  32,  33.  34. 
Chalder-Rest<<,  die  vermeintlichen  31,  611. 
Chalder-Sprache  32,  466. 

Chaldi  s.  Armenien. 

Chaldia,  türkisches  Gebiet  32,  63.  64. 

Chaldia  =  Van-Roich  25,  64. 

Chaldis,  Bedeutung  des  Wortes  in  der  bi- 
linguen  Inschrift  v.  Topzauä  32,  464; 
Nationalgott  der  Chalder  82,  34;  und 
Asur  im  Kampfe  um  die  Weltherrschaft 

28,  327. 

Chaldis-Tempel  auf  Toprakkaleh,  Armenien 

30.  680.  582.  32,  56.  69. 
Chaldisch,  Backstein-Inschrift  28,  315  ;  Cursiv- 

Keüschrift  28,  317;  Felsenbauten  32,  437; 

Forschungen  28,  309.  29,  302;  Herrscher 

26.  486;  Inschriften:  (auf  dem  Bingöl-dagh) 

33.  422.  (bei  Kümür-Chan)  31,  579.  (eine 
in  Russisch-Armenien  neu  aufgefundene, 
wichtige)  33,  223.  (neu  aufgefundene)  33, 
424;  Keilinschriften  25,  217.  (neue,  im 
Museum  zu  ConBtantinopel)  33,  452;  Mosaik- 
fussböden 27,  613;  Nova  25,  217;  Opfer- 
stein 27,  613;  Siegelcyliuder  27,  611; 
Skulptur  27,  612.  613;  Thongefässe  27,  613. 

Chaldisch-assyri«cho   Bilinguo  31,  581. 


Chaldisch-assyrische  Inschrift  der  Stele  bei 

Kelishin,  Armenien  30,  623. 
Xcaxi)86vtov  (bei  Dioskorides)  =  Antimon  21, 

337. 

Chalkidike  als  Handelsgebiet  im  Alterthum 
21,  266. 

Chalkidisch  -  euböische    Silberwährung  und 

Silbergewicht  21,  266. 
Chalkidisch  -  korinthisches  Handelsgebiet  im 

Alterthum  21,  266. 
Chalkis:  Handelsbeziehungen  zu  Athen  im 

Alterthum  21,  266. 
Challe  =  Barch  es,  Gebäck  27,  479. 
Chalt,  Arbeiter  aus  dem  Hinterlande  von 

Trapezunt  31,  614;  Bewohner  des  tflrk. 

Gebietes  Chaldir  32,  64.  66. 
Chalyber  33,  432. 

Chamä,  Guatemala,  Gefäes  27,  307.  770. 
28,  634;  Gräber  mit  bemalten  Thon- 
gefässen  2«,  372.  573;  Harzschicht  in 
Grabern  26,  372;  Opfertellerchen  26, 
372;  Thongefäss  mit  vainpyrköpfiger 
Gottheit  26,  576. 

Chamä-Tha),  Guatemala,  s.  Coban. 

Chama  montana  =  Tridacna  33,  221. 

Chamaebrachycephalie:  8cbädel  von  Spandau 
21,  477. 

Chamaocephale  Dolicbocephalie,  s.  Chamae- 
dolichocephalie. 

Chamaocephalie :  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  222;  burgondiache  (?) 
Schädel  von  Landeron  (Schweiz)  22,  160; 
bei  Papüa  von  Neu-Guinea,  sowie  bei 
Aru-,  Kei-,  Letti-  und  Ceram-InBulanern 
und  Javanern  21,  165 — 166;  Dahöme- 
Schädel  21,  781;  E/u-Scbädel  (unterer 
Niger)  21,  779;  bei  den  Stämmen  des 
S.  Barbara-Archipels  (Californien)  21. 
382.  383.  389.  393;  Songisch-Schädel  von 
Vancouver  Island  22,  30;  des  Pithecan- 
thropus  und  Hylobates  27,  652.  745; 
künstliche,  deformirter  Schädel  2«,  404; 
s.  Chamaebrachycephalie;  Chamaedolicho- 
cephalie :  Chamaemesocephalie. 

Chamaedolichocephale  von  Quedlinburg  2$, 
150. 

Chamaedolichocephalie  in  Europa  21,  331;  des 
Ertbischofs  LiemaruB  27,  784;  bei  den 
Stämmendes  S.  Barbara-Archipels  (Califor- 
nien) 21,  384.  385.  387.  388  389.  390.391. 
392;  Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21, 
776. 

Chamaekonchie:    bei    einem  europäischen 
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8chädel-Typus  21,  331;  Schädel  von 
Lebehn  (Pommern)  21,  222;  einseitige 
Ch.  an  Schädel  ron  Gaya  (Mähren) 
22,  176;  8chädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  430;  bei  Schädeln 
von  den  Tenimber  -  Inseln  21,  177. 
(Schädel  von  Sjerra)  171.  (Sch.  von  Larat 
174;  Schiid cl  von  Letti  (Malay.  Archipel) 
21, 179.  180;  Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos- 
Gebiet)  21,  775;  bei  den  Stämmen  des 
8.  Barbara-Archipels  (Californien)  21, 
383.  392.  393.  394;  s.  Hyperchamaekonchie. 

Chamaemesocephalie  eines  Bakwiri-Schädels 
29,  166;  Schädel  von  Besinghy  {Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  452;  auf  Sjerra 
(Tenimber- Inseln)  21,  171;  bei  den 
Stämmen  des  S.  Barbara-Archipels  (Cali- 
fornien) 21,  387.  388.  390;  Buschmann- (?) 
Schädel  22.  409;  Kebu-Schädel  (Togo- 
land) 21,  771. 

Chamaeprosope  Bracbycephalie  Europas  21, 
331 

-  Rasse  in  Europa  21,  332. 

Chamaoprosopen,  Haussa  25,  50;  Kebu  23. 
47;  Mandingo  23,  49;  Yoruba  23,  56; 
Wei  23,  51.  52. 

Chamaeprosoper  Riesenschädel  24,  522. 

Chamaeprosopie:  in  Europa:  (chamaeprosope 
Rasse)  21,  332;  russisches  Riesenmädchen 
E.  Lyska  21,  512;  Schädel  von  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  114;  nord kaukasische 
Schädel  (von  Tscheghem  in  der  Kabardä) 
22,  441.  (von  Ataschukin,  ibid.)  458.  459  ; 
auf  den  Tenimber-Inseln.  Malay.  Archipel . 
(8chädel  von  Sjerra)  21,  171.  (Sch.  von 
Larat;  172.  173.  174.  (pithekoider  Kinder- 
acbadel  von  Larat)  176.  (Ch.  bei 
sämmtlichen  Tenimber-Schädeln)  176: 
Schädel  von  Letti,  Malay.  Archipel  21, 
179.  (alle  Schädel  von  Letti»  180;  Ch.  als 
Zeichen  niederer  Bildung  der  Alfuren  auf 
Letti  und  den  Tenimber-Inseln  21,  181; 
Anehö-Bursch  Amussu  (Togo-Land)  21, 
543;  8chädel  aus  der  Gegend  nördlich 
vom  Aschanti-Lande  21,  780;  Schädel 
vom  Benue  21,  778;  bei  Dinka-Negern 
21.  548.  550;  Dualla-Bursch  Ekambi  21, 
542;  Kebu-Schädel  (Togo- Land)  21.  769. 
770.  772.  773;  bei  4  Marokkanern  21, 
584;  Schilh  Hadj  Hammed  21,  583.  585; 
Wei-Knabe  Kui  21,  765;  im  Togoland 
26,  175;  bei  den  Stummen  des  S. 
Barbara-Archipels  (Californien)  und  den 


Longheads  von  Köskimo  (Vancouver- 
Insel)  21,  383.  (S.  Barbara)  386.  387. 
388.  389.  390.  391.  392.  (bei  den  Frauen 
dort  häufiger)  393.  (Köskimo)  398.  399; 
Songisch-Schädel  von  Vancouver  Island 
22,  30;  in  Australien  und  Oceanien: 
bei  Samoanern  22,  390;  s.  Hyperchamae- 
prosopie;  Ultrachamaeprosopie. 

Chamaerhinie  eines  europäischen  Schädel- 
typus 21,  331. 

ChambeYy  (Savoyen):  Volkstrachten  22,  479; 
Archäologisches  aus  dem  MuHeum:  Pfahl- 
baufunde vom  Lac  du  Bourget  (Töpfer- 
waare;  Stein- Artefacte  [„Nackenkissen" 
etc.];  Bernstein- und  Glas-Perlen;  Bronzen) 
22,  480—481. 

Champreveyres,  Neuenburger  See,  Schweis, 
Geweih-Kamm  31,  172. 

Chang  chia  'flutukhtu  (Haupt  der  lamaischen 
Hierarchie  in  China)  21,  202;  in  Peking 
21,  206. 

Chankendi,    Transkaukasien,  Ausgrabungen 

28,  77.  169. 
Chantico,  Göttin  des  Erdinnern,  Regent  de« 

achtzehnten  Kalender-Abschnittes  30,  174. 
Charakonis,  Armenien,  Inschriften  30,  569. 
Charakter:  Einfluss  von  Bodenbeschaifenheit 

und   Klima  bei   den   Päpago-  Indianern 

Arizona's  21,  666. 
Cbarakteriatica,  s.  Pithekolde  Erscheinungen ; 

Rassen-Merkmal ;  Stammes-Merkmal. 
Charbrow,     Kr.     Lauenburg,  Pommern, 

Collectenbecken  2«,  414. 
Charing  Cross  Hospital  Medical  School  30, 

518. 

Charkow,   Gouvernement,   Russland.  Alter- 

thümer  23,  417. 
Charlotteuburg-Berlin,  Nephritbeil  23,  321. 

547. 

Charlotten  höh  bei  Prenzlau,  freiliegende 
steinzeitliche  8kelet-Graber,  zum  Theil 
mit  Rothfarbung  der  Knochen  31,  660; 
Steinzeit-Skelette  mit  Rothfärbung  und 
Beigaben  34.  275. 

Charput.  Armenien.  Burg  32.  40;  Burgen, 
Höhlen  und  Erdhägel  von  32,  148 ;  west- 
lichste Keilinschrift  32,  42. 

Charruas,  Indianer  in  Uruguay.  Rio  grande 
do  Sul  usw.:  (verschieden  von  den 
Bugres)  21,  659.  (Stein-Schleuder)  667. 
(Einführung  der  Lanze)  658. 

Chatham-Insulaner,  Stein-  und  Knochen- 
Geräthe  der  34,  89. 


Digitized  by  Google 


-  214 


Cbatscheen-Thal,Transkauka8ien,Alterthümer 
25,  383. 

Chatschenaget,    Fluss    in  TranBkaukaaien, 

Ausgrabungen  am  31,  243. 
Chatten:    Zweigstämme  and  Wanderungen 

22,  318. 

chatul,    altägyptischer   usw.    Name  des 

Ichnenmons  21,  569. 
Chauken    in    Schleswig-Holstein    21,  648; 

röm.  Gaste  11  im  Lande  der  23,  438. 
Chaul,    Kaul.    Kai,    israelitisches  Gebäck 

25,  569.  27,  480. 

Chaus.  s.  Felis  chaus;  8umpflachs. 
Chavero,  Coleccion.  Pinturas  Jeroglißcas  33, 
266. 

Ohecbm  (französische  Form  für  pers. 
frftfr  tscbäschm),  s.  Tschäscbm. 

Chelles,  Typus  von,  Frankreich  34,  286. 

Chemiealien  zur  Auflösung  bezw.  zur  Con- 
servirung  von  Altsachen,  s.  Alkohol; 
Anorganische  8tturen;  Conservirende 
Flüssigkeit;  Gerbsäure;  Harz;  Kautschuk- 
Lösung;  Schwefelsäure;  Sprit;  Wasser. 

Chemie  und  Bernsteinfrage  23,  287;  s.  Ana- 
lyse. 

Chemische  Analyse  s.  Analyse. 

Chemischo  Untersuchung:  von  Bernstein- 
Perlen  aus  alten  Tempel-Ruinen  Baby- 
loniens  und  ans  Gräbern  Italiens,  sowie 
Verfahren  zur  Bestimmung  der  Bernstein- 
säure im  Bernstein  33,  400;  vorgeschicht- 
licher Bronzen  29,  123,  aus  Schleswig- 
Holstein  29,  344;  prähistorischer  Gewebe 

21,  242;  von  Katzenknocben  aus  Bubastis 

22,  120;  der  Mumienbinden  und  der 
Masse  aus  der  Mundhöhle  des  Kopfes 
der  Aline  28,  214.  217.  219;  s.  Analyse. 

Chemische  Veränderung  prähistorischer 
Wollgewebe  21,  242.  243;  Auflösung  der 
HornBubatanz  in  Wasser  21,  244;  s.  Auf- 
lösung; Oxydation;  Zerstörung. 

Chenopodium  als  Hungerbrod  24,  506. 

Chenopodium-Quinoa  als  Nahrungsmittel  in 
Chile  25,  552;  s.  Quinoa. 

Chenopodium-Samen  als  Nahrungsmittel  in 
Schweizer  Pfahlbauten  25,  228. 

Chensamwali.  Ceremonie  bei  Eintritt  der 
Pubertät  der  Mädchen  in  Azimba,  Cen- 
tral-Africa  30,  479. 

Cherson,  Bestattungen  23,  419. 

Chersones,  thracischer;  Idol  33,  329. 

Chetitischer  Baustil  24,  208.  209. 


Chevroux,  Neuenbnrger  8ee,  Schweiz,  Kamm 
mit  2  Reihen  Zähne  und  Öbse  an  jedem 
Ende  des  Mittelstarkes  31,  173. 
Cheyenne-Indianer  31,  475. 
Chiapaneken,  Costarica  31,  627. 
Chiapas  s.  Relieves. 
Chibcha,  s.  Tichibtscha. 
Chibcha-Goldsachen:  Bryce-Wrighfs  Katalog 
der  Ch.-G.  von  Lady  Brassey  21,  182; 
Photographien  von   Ch.-G.    der  Senora 
Riano  in  Madrid  21,  182. 
Chicago,  Anthropologen-Congress   85,  285; 
Anthropologische   Ausstellung    25,  542. 
2«.    39;    Deutsch-ethnographische  Aus- 
stellung (deutsches  Dorf)  24,  241.  25,  28. 
542 ;  Abtbeilung  für  afxicanische  Ethno- 
logie 25,  147;  Welt- Ausstellung  24.  446. 
526.  25.  226;  Modolle  Torgeschichtlicher 
Gräberformen  für  die  Welt-Ausstellung 
in    24,    527;    Prämiirungen    2«,  195; 
Bronze  -  Medaille    von    der    Welt  -  Aus- 
stellung iu  28,  346.  577;  Rücksendung 
der  ausgestellten  Schädel  2«,  141. 
Chicago-Sammlung  des  Museums  für  deutsche 

Volkstrachten  29,  238.  30,  563. 
Chic  ha    (gegohrenes    Getränk    aus  Mais- 
Körnern)  in  Peru  22,  300. 
Chicha  de  Haullauee,  alkoholartige«  Getränk 

aus  Pilzen  in  Chile  25,  315. 
Chich'en  Itza,  Tncatan,  Ruinenst&tte  31,  67 1. 
Chili  nah  uu  (Mexico):  jetzige  Cliff-  und  Cave- 
d Weilars  21,  535.  629;  alte  ackerbau- 
treibende Bevölkerung  21,  629;  Metall-, 
besonders  Silber  -  Reichthum  21,  629; 
zahlreiche  Ruinen  und  Mounds  21,  629; 
alter  Strassen-  und  Terrassenbau  21,  629. 
Child  ancestors  of  the  Pueblo  Indiana  27,  625. 
Chile,  alkoholartiges  Getränk  aus  Pilzen  25, 
314.  315;  Bolas  (Worfkugeln)  22,  475; 
Cachimbas  (Thon  -  Pfeifeuköpfe  etc.) 
22,  475.  23.  695;  Chenopodium  als 
Nahrungsmittel  25.  228.  552;  ein 
Heimateland  der  Kartoffel  22,  301; 
Mann  mit  zwei  Daumen  25,  552;  Pfeifon- 
köpfe  25,  193;  Pfeilspitzen  und  Pfoifen- 
köpfe  22,  475;  essbare  Pilze  25,  313; 
Steinbeil  25,  553;  Tabak  und  Pfeifen  25, 
651;  Tabakbau  22,  475;  s.  Araucaner; 
Atacama;  Cachimbas;  Caldera;  Santiago; 
Valparaiso. 

I  *Chile"-Salpeter:  Herkunft  21,  604.  22,  223. 
Chile-Töpferei  mit  Thon wülsten  34,  411. 
Chiloe  (an  der  chilenischen  Küste)  s.  Granit. 
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Chimalli-Stein  von  Cuernavaca  23,  135.  136.  i 

Chimpanse  s.  Pithecanthropus ;  Schimpanse.  ! 

Chimultun.   Guatemala.  Thonrelief  27,  772. 

China:  Aberglaube,  Mythologie  und 
Religion:  eiserne  Blitz-Bündel  auf  den 
Giebeln  der  Tempel  und  öffentlichen 
Gebände ;  blitzbannendes  Giebel  -  Orna- 
ment U,  493;  Donnergott  21,  492.  494; 
„Donnerkeile-  21,  492.  493;  Volksglaube 
über  „Drache  und  Donner-  21,  492; 
chinesischer  usw.  Buddhismus  in  Tibet  21, 
199;  Götterbilder  im  Musee  Guimet  zu 
Paris  21,  736;  Heilige  Orte  21,  208; 
etatsmässige  Lama  s  21,  204;  Chang  chia 
'Hutukhtu  (Haupt  der  lamaischen  Hierar- 
chie) 21, 202;  s.  auchLamaismus ;  Lamatscb.es 
Pantheon;  Schlange  in  der  Mythologie 

21,  494;  Ahnentafeln  24,  106;  Armbrust 
28,  272;  Artefacte  und  Bücher,  aus- 
gestellt von  Hrn.  Pander  21,  366;  Augeu- 
und  Brauenschminken  21,  49ö.  26,  23; 
Bevölkerung,  a>  Chinesen;  Bilderbogen  j 

22,  636;  Burchane.  Photographien  2«,  64;  | 
chinesische  Heldin  Mu-lan,  Photographie 
25,  23;  in  ethischer,  industrieller  und 
politischer  Beziehung  29.  27;  Farbstoff- 
Pflanzen  und  Farbstoffe:  (Indigo 

21,  601.  (Strobilanthes  flaccidi- 
folius  Nees)  602;  blauer  Farbstoff  im 
Glase  und  im  Porzellan  21,  600.  601; 
Hämmern  der  Thongefässe  34.  414. 
Handel:  alter  Handelsverkehr  mit  West- 
Asien  und  Africa  21,  605;  „Persischer" 
Alaun  aus  Klein-Asien  21.  604.  606, 
Hacksilber:  (in  der  Mongolei  und  auf  der 
Irbiter  Messe)  21, 690.  (von  Silber  in  Schuh- 
form)591,B.Sycee-Silber;AusfuhrvouSilber-  i 
draht-  usw.  Schmuck  nach  Nord-Luzon 
2t,  679;  Ursprungsland  des  „russischen" 
Karawanen-Thees  21.  604.  22,  223,  sowie 
des  birmanischen  „Martabäni"-Porzellans 

22.  223;  s.  auch  Chinesische  Händler;  j 
H  a  u  s  -  T  h  i  e  r  e :  Hauskatze :  (Abstammung  i 

21,  558.  (Geschichte)  22.  140—153. 
(Katzen-Gemälde)  22,  148.  160;  Haus- 
Schwein  22,  151;  Hirse  in  26,  605;  Jade- 
Arbeiten  31,497;  Kaiser:  Dynastie  Toba 

22,  54.  55;  tatarische  Kaisergräber  im  j 
Nordwesten  22.  52—65;  Kunst  und 
Ornamentik:  Anfänge  der  Kunst  21, 
488;  ihr  Verhältnis*  zur  japanischen  Kunst 
21,  487;  eine  archaistische  Richtung  im 
Kunsthandwerk  21,  496;  Katzen-Gemälde 


22,  148.  160;  Klangplatten  (metallene) 
mit  Triquetrum-f bezw.  Tomoye-]Omament 
21,  492;  Nophrifc-Urnen  mit  Triquetrum- 
Ornament  21,  490;  s.  auch  Chinesische, 
Bronzen;  Drache;  Mäander  in  der  Orna- 
mentik 21,  487.  (als  Symbol  des  Ge- 
witters) 494;  Triquetrum  21,  487.  (auf 
Nephrit-Urnen)  490.  (auf  Bronze-Glocken) 
492.  (Symbol  des  männl.  und  weibl. 
PrincipB)  496.  (Darstellung  des  Wirbel- 
winde» durch  die  Triquetrum-fWirbol-] 
Figur)  495;  Reitkunst:  (Sporen  im 
Alterthum  nicht  gebräuchlich)  22,  209. 
(Gebrauch  der  Steigbügel)  209.  210; 
Messergeld,  altes  2«,  64;  alte  Metall. 
Spiegel  23,  808;  Photographien  aus  25. 

23.  31,  496;  Reise  nach  34,  32;  Samm- 
lung ethnographischer  Gegenstände  aus 
26,  69;  Schädel  mit  Os  Incae  25,  304  ; 
Schädel  von  Tientsin  25,  367;  Tätto- 
wirung  der  Kinder  ehemals  bei  wilden 
Stämmen  21,  601;  Vogelnestchen  (von 
den  malayischen  Kei -Inseln)  als  Lecker- 
bissen 21,  126;  gewebter  Zaum  eines 
Poatpferdes  32,  30;  s.  Abzeichen; 
Briefe;  Chinesen;  Chinesisch;  Chinesisch- 
Turkistän;  Cocusnuss ;  Eunuchen ;  Fasten- 
zeit; Formosa;  Glücksstäbe;  Gobi;  Gummi; 
I  nsecten;  Kaiserbriefe  ;Kascbgar;  Kuldscha; 
Lepra;  Lerche;  Mongolei;  Nanking; 
Orchon  (Fluss);  Peking;  Photographien; 
Porzellan;  Porzellan  -  Thurm ;  Riku-gei; 
Rücken- Kratzer;  Sajaniscbe  Bergketten; 
Schreihstützen ;  Thon  -  Figuren ;  Tibet ; 
Zange. 

China-Baum,  s.  Quina-Baum. 

Chinarinde,  Unterschied  von  Quint  b  25,  552. 

Chinesen:  Augenbrauen  und  Brauenschminke 
21,  495;  Haarfarbe  im  Alterthum  21,  600; 
Lndividual-Aufnahme  22,  227.  246/247; 
Spannringe  zum  Bogenschiessen  23,  674 ; 
Tattowirung  der  Kinder  ehemals  bei 
wilden  Stämmen  21,  501 ;  in  den 
Tropen  33,  397;  s.  Mongolen;  Mon- 
golisch. 

Chinesen-Knaben,  Xiphopagen  34,  247. 

Chinesin,  Fuss  der  34,  496. 

Chinesisch:  Altorthümer,  wichtige  Auf- 
schlüsse 1889  21,  727;  Aufzeichnungen 
über  die  Wilden  Formosa's  25,  333; 
Bronzen:  ornamentirte,  der  vorchriBtl. 
Periode  21,  496.  (Quellenwerk  Po- 
ku-t'u-lu)    488.    489.    490.    494.  496; 
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mit  Mäander-  usw.  Ornament  31,  488 
489;  mit  Triquetrum-Omament  31,  490. 
{ Bronze-Glocken)  492;  Bronze -Glocken 
mit  Tomoye-Omament  31,  492;  Burchane, 
Photographien  36  ,  64;  Einfluss  auf 
Formosa  33,  810;  Eucyclopädie  „T'u- 
shu-chi-ch'eng«  81,  499.  603;  Flug- 
blätter 36,  69;  Glas:  blauer  Farbstoff 
31,  601;  Glosaar  „T'ung-su-wen"  31,  600; 
Hacksilber  33,  317,  in  der  Mongolei  und 
auf  der  Messe  in  Irbit  31,  690.  737; 
Händler  auf  Gisser  und  Wamme  r 
(Bandasee-Iuseln)  33,  497;  Hauskatzo. 
Hau» -Schwein,  s.  untor  China;  Hiero- 
glyphen: H.  für  „Auge"  31,  496; 
alte  H.  31,  489.  490;  alte  H.  neben 
Jenisei-Inschriften  in  Ost-Mongolien  21, 
745 ;  Hofdame  des  Mittelalters  8»,  88 ; 
Katzen-Gemalde  38,  148.  160;  Klang- 
platten 86,  329 ;  Klingelkugeln  86.  372. 
26,  199;  Kunst*chätze  und  Bücher, 
Auastellung  31,  366;  Literatur-Concordanz 
„P'ei-wen-yün-fu"  31.  498.  606;  Manu- 
scripte  in  Ost-Turkistäu  35,  162;  Motall- 
spiegel,  alte  2S,  808;  Münze,  Nachbildung 
in  Nephrit  84,  346;  Münze  mit  der  Schrift 
der  Jenisei-Inschriften  81,  745 ;  alte  Münzen 
m  Ost-Turkistan  33,  163;  Orbis  pictus 
„San-ts'ai-t'u-hui"  21, 493 ;  Porcellan:  blauer 
Farbstoff  81,  600 ;  Schauspiele  86,  461  ; 
Schleuderwaffe  86,  200 ;  Spiegel  und  eine 
Glocke  mit  griechischer  Inschrift  34,  635 ; 
Sprache :  Vorliebe  für  Motaphern  31, 
494;  Thierkreis  s.  Anhangsei;  Thon- 
Töpfe  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
31,  679 ;  Urnen  mit  Mäander-  usw.  Orna- 
ment 31.  488.  489;  Wörterbuch  „Shuo- 
wCn«  31.  497. 

Chinesisch-Turkistän :  Individual- Aufnahmen 
von  Eingeborenen  38,  227  ff. ;  s.  Jarkand ; 
Kaschghar;  Turkistän. 

„Ch'ing-shih"  (cbinea.)  =  Lapis  lazuli  21, 
500 ;  =  Spoiskobalt  21,  501. 

„Ch'ing-tai'4  (chines.  blaue  Brauenechminke) 
21,  498.  501.  603. 

Chinook,  der  letzte  in  Oregon  33,  159. 

Chiuos,  amerikanische  Mischlinge  33,  279. 

Chin's,  Schieuspulver  der  33,  678. 

Chipeta,  Central- Afrika,  Gift-Pfeile  30,  478. 

Chipivos-Indianer,  Peru,  Photographien  35, 
692. 

Chipolem,  Guatemala,  Beliefbild  27,  777. 
Chippeway-Indianer  81,  628. 


Chiquitos,  Zwergvolk  in  Bolivia  28,  412. 

Chiromys  madagascarensis:  Zitzen-An- 
ordnung 31.  442. 

Chirripö-Indianer  in  Costa-Bica  26.  72. 

Chirurgische  Instrumente:  (?)  Bronzemesaer 
von  Utershorst  bei  Nauen  (Kr.  Ost- 
Havelland)  83,  406;  bei  den  Sarten,  in 
Taschkent  usw.  von  Bastian  gesammelt 
88,  348;  aus  dem  alten  Ägypten  (in 
Bulaq,  und  Nachbildungen)  31,  702. 

Chistopleurum,  s.  Glyptodon. 

Chiusi,  Italien,  Bronze -Waage  33  .  338; 
etruskischo  Alterthttmer  37.  677. 

Chlapau,  Wostpreussen,  Steinkistengräber  26. 
130. 

Chlingensperg -Berg,  von:  Zusendung  des 
Werkes  über  das  Gräberfeld  von  Reichen- 
hall und  Ankauf  seiner  Sammlung  durch 
den  Kaiser  für  das  Museum  f.  Völk.  in 
Berlin  88,  360. 

Chlorotnelanit-Beü  vom  Ebersberg  in  Braun- 
schweig 83.  601;  von  Reichthal  (Kr. 
Namslau.  Schlesien)  81,  366;  von  Cittanova 
(Istrien)  83,  85;  aus  Italien  33.  645. 

Chmelno  (W.-Preussen):  Kirche  31,  610.  612; 
Sagen  darüber  81,  613  (s.  Glocken-Sagen) ; 
Schlossinsel  609. 

Choban-Tepeh  in  der  Troas,  Goldfunde  30, 
187;  Tumulus  30.  186. 

Chodjent  (Russisch -Turkistän):  A.  Bastian 
dort  81,  588. 

Chodachali,  Transkaukasien ,  Ausgrabungen 
88,  77.  170.  30,  423;  Bestattungsgräber 
38,  179:  Bestattungs-Plattengrab  30,  454; 
Brand-Hügelgräber  30,  424;  Bronze- Vogel 
27,  650;  Grabfunde  37,  147.  549;  alte 
Grabkapelle  bei  28,  85;  Gürtelblech  mit 
figürlichen  Darstellungen  aus  einem 
Kurgan  28.  83;  ornamentirte  Gttrtelbleche 
aus  Bronze  27,  147.  560;  s.  Bronze; 
Kurgane;  Menschen-Knochen;  Perlen. 

Chodshalinka,  Fluss,  Transkaukasien,  Gräber 
am  30,  424. 

Cboi-Salz  s.  Steinsalz. 

Chokand  (Russ. -Turkistän):  Individual-Auf- 
nahmen  von  Eingeborenen  38 ,  227. 
230/231.  234/235. 

Cholera  in  Malacca  26.  321. 

Choles,  alte  Bewohner  in  Guatemala  36,375. 

Cta'ol-k'ih,  astrologische  Zeitrechnung  in 
Guatemala  31,  475.  476. 

Cholos,  Indianermischlinge  aus  Peru,  Photo- 
graphien 36.  592.  26,  23. 
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Cholula,  Mexico.  Funde  24.  92  ff.; 

21,  668;  Weihrauch  25.  380. 
Cholutecas,  Costarica,  Alterthümor  der  31, 

627. 

Chondrodystrophia  foetalis  »1.  192. 

Chöne  (bei  Guben) ,    Geweberest  aus  dem 

Graberfelde  an  der  25.  565. 
.Chonti-merti" ,    Name   des   ägypt.  Gottes 

Horns  21,  568. 
Chorsabad-Ninive  $2,  34. 
Choschab,  Burgt  Armenien  32,  54. 
Chotamamla  s.  Elephantenjäger. 
Chotan,  Ost-Turkistan,  Alterthümer  31,  646. 

33.  152. 153;  Nephritschleiferoien  23.  692. 
Chrimsel,  israelitisches  Gebäck  27,  481.* 
Christbaum,  s.  Dex  aquifolium;  Weibnachts- 
baum; vgl.  Martini-Baum. 
Christdorn,  s.  Hex  aquifolium.. 
Christen:    Handel    und    Verkehr  zwischen 

Apoyaos  und  Chr.  in  Nord-Lnzon  21.  675; 

in  Bosnien  27,  39. 
Christen-Graber.    alte,   bei  Tscbenachtschi. 

Transkaukasien  31,  281. 
Christen-Verfolgungen  in  Japan.  ..Tretbild" 

31,  532. 

Christenthum:  auf  Ambolna  (Malay.  Archipel) 

22,  496;  in  der  Mongolei  21.  206;  Ein- 
führung in  Nubien  31,  551;  Einfülirung  in 
Pommern  22,  24—26  ;  Kreuz  (?)  als  Zeichen 
des,  bei  den  Slaven  22,  377. 

Christenthums- Markzeichen,    Steinkreuz  in 

Prenzlau  34.  271. 
Christiania,  Xorsk  Folkemuseum  27.  676. 
Christiania-Stift  (Norwegen):  Vorkommen  der 

Mistel  22,  607. 
Christianstadt.  Kr.  Sorau.  Scheibennadel  23. 

584. 

Christinontbal  (Holstein):  Bernstein-Perle  22. 
274. 

Christiich  8.  frühchristlich. 

Cliristliche  Eingeborne,  s.  Taufe. 

Christliche  Niederlassungen  in  Nord-Luzon. 
Philippinen:  (Banä,  Bangi  und  Pamplona) 
21,  674.  (Pigdig  und  Solsooa)  674.  676. 
(Verkehr  mit  den  nichtchristl.  Eingebornen) 
674.  (Handol  mit  den  Calanassan-Leuten 
angeregt)  681.  (Kopfjägerei  in  der  l'in- 
gegend)675.  (eingeborene  indischeFriedens- 
richter)  675. 

Christliche  Zeichen  auf  slavischen  Gräbern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596: 
s.  Kreuz. 

Christliche  Zeit:  slavische  Gräber  des  13. 


Jahrhunderts  bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen) 

21,  596.  598. 
Christlicher   Begräbnissplatz    von  Ilischken 

(Ost-Preussen)  mit  Eisen-  und  Bronze - 

Funden  21,  524. 
Christlicher  Einfluss  (?)  auf  den  Lamaiamus 

21,  200. 

Christliches  Gewebe,  triquetrum-artig.  aus 
koptischen  Gräbern  22,  493. 

Christus-Köpfe  (?)  auf  dem  Goldkreuz  von 
Cividale  21,  376  (vgl.  375);  s  auch  Jesus- 
kind. 

Christus-Monogramm  auf  einer  Armbrust- 
fibel aus  Krain  32,  598. 

Chromatologie  der  Letten,  Litauer  und 
Preisen  23,  775. 

Chronologie  des  preussischen  Bernsteinhandels 

23.  313;  der  kantigen  Bronzehalsringe  24, 
471;  der  Cakchiquol-Annalen  (Guatemala) 
21,  475;  der  Flintbeil-Typen  38.  419; 
der  Funde  von  Butmir  27.  43,  von  Taubacb 

24,  371;  der  goldenen  Schalen.  Eid-  und 
Spiralringe  23,  315;  der  Grabhügelfunde 
in  Rnssland  23,  417;  der  ägyptischen  und 
nordischen  Haus- Urnen  33,  425;  mexi- 
canische28.  156.  24,  311 ;  der  Pfahlbauten- 
Keramik  33,  420;  der  Schichten  des 
Latdorfer  Hügels  33.  418;  prähistorische 
34.  325;  der  jüngeren  Steinzeit  32,  259.  604 ; 
der  südamerikanischen  Steinzeit  32,  351; 
des  Rössener  Typus  32,  251;  der  Zonen- 
Becher  und  Schnur-Keramik  33.  418; 
s.  Alter;  Clrol-k'ih;  Kalender;  May-k'ih; 
Tonal-amatl;  Zeit  -  Eintheilung;  Zoit- 
Messung;  Zeit-Rechnung;  Zeitstellung. 

Chronometrie:  s.  Zeitmessung. 

Chrudim  (Böhmen),  SchläfenringmitSchlangen- 

küpfchen  24.  476. 
Chua  in  Indien  23.  370.  375. 
Cbugarra.  eingesottene  und  getrocknete  Milch. 

Mongolei  26,  63. 
Chuith  s.  Cbalt. 

Chulpas,  Begräbnisshäuser  in  Bolivien  26, 
408. 

Chun.  Prof..  s.  Tiefsee-Expedition. 
Chuuke-Spiel  bei  den  Indianern  der  südlichen 

Union  24,  104. 
Chunkee-Stone  aus  Amerika  24.  99. 
Chuno  oder  chuüu  (Kartoffel-Conserven)  in 

Peru  und  Bolivien  22,  300—304  .  23,  248. 
Churde,  Hand-Gebetrad  aus  der  Mongolei  26, 60. 
Churkum,  Armenien,  Ruinenstätte  30,  591. 
Ciä'tlkam.  Indianersage  24,  54. 


Digitized  by  Google 


—    218  — 


Cicadenfibel  von  Kumbulte.  Kauka*ua  25,  305. 
Cicen,  s.  Tscbitschen 

Cicero:  Stelle  betr.  Xatzenverehning  im  alten 

Ägypten  21,  459. 
Cichorio  in  Ägypten  23.  662. 
CTcikle,  Indianersage  24,  331. 
Ciempozuelo*.  Spanien,  prähistorische  Funde 

27.  119.  754 ;  weisse  Inkrustation  aufThon- 

gefässen  27,  120.  240;  der  Typus  von 

27,  121. 

Cigarreu-Rauchen  der  Apoyaos  von  CaJanassan 

(Nord-Luzon)  21,  679. 
Cigarren-Spitxe  aus    einer    Renkrone,  von 

Oschekau  (Ost-Preusaen)  21,  602. 
Cimbrische  Halbinsel:  Bernstein-Handel  und 

seine  Beziehungen  zu  den  Goldfunden  22. 

270-  299;  Handel  hierher  älter  als  nach 

Preussen  22,  284;  s.  Danemark;  Holstein; 

Schleswig;     Schleswig-  Holstein;  West- 

Balticum. 

cimi,  „Tod",  Hieroglyphe  22.  195.  200.  201. 

Cinchona,  a.  Quina-Banm. 

Cinteotl,  der  Maisgott,  einer  der  Herren  «1er 

Nacht  SO.  169;  Regent  des  Westens  30, 

177;  die  Maisgöttin  der  Moxicaner,  eine 

der  13  Gottheiten  30,  171;  gegenüber  der 

Gottheit  des  Morgensterns  30,  372. 
Ciply,  Belgien,  gallorömischer  Friedhof  26, 141. 
Cippen   auf  den  Dächern  der  Graber  von 

Orvieto  32,  411. 
Circiuncision  bei  Australiern  25,  286.  32,  480; 

B.  Beschneidung. 
Cirkel,  bronzene,  von  Cypern  31,  346. 
Ciskaukasien,  s.  Kaukasus. 
Cissus  rotundifolius  23,  658. 
Ciate  a  cordoni  (gerippte  Eimer)  in  Italien 

22,  99.  100;  s.  Bronze-Cisten. 
Ciste  von  Moritzing,  Tirol  26,  368.  559;  Blasen 

an  den  Pferdemaulern  derstdben  28,  112; 

s.  Bronze-Cisten;  Grab-Cisten. 
Cisterne,  alte,  auf  einem  macedonischen  Tu- 

niulus  34,  73. 
Cisternen  in  einem  Badebause  in  Sendachirli 

34,  383;  auf  dem  Kasna-Tapa,  Trana- 

kaukasien  34,  227. 
Ciateves,  Böhmen,  Silberfund  30,  272. 
Citadelle  von  Van  30.  671. 
Citadellen-Berg  von  Van,  Armenien  32,  38. 
Citalapa,  Central-America,   Steinfiguren  31. 

631. 

Citania  dos   Briteiros,    keltische    Stadt  in 
Portugal.  Überreste  28,  52;  Inschriften  28. 


Citlalpol,  Morgenstern  s.  Venus. 
Citlalpopoca,  Komet,  bei  den  Mexikanern  30, 
347. 

Citlaltlachtli,  Sternbild  der  Mexikaner  30, 
347-349. 

Citlaltlamina,   schiessender  Stern,  bei  den 

Mexikanern  30,  347. 
Citlalxoneculli  s.  Xonecuilli. 
Citreira,  Brasüien,  Sanibaqui-Schädel  34,  493. 
Citrone  (Citrus  media)  in  Ägypten  23,  660. 

661. 

(Mttanova  (Istrien):  bronzezeitl.  Nekropole; 
caatelliere  (BurgwaU);  Chloromelanit- 
Beü  22,  86. 

Ciuactmatl,  Göttin  der  Erde  und  der  Weib- 
lichkeit 24,  94. 

Ciuapipiltin,  die  Seele  der  im  Kindbett  ge- 
atorbenen  Frauen  30,  377. 

(,'iva,  Civalamua  uaw.,  a.  Siva,  Sivalsmua  uew. 

Cividale  (Friaul,  Ober-Italien):  Erinnernngs- 
feier  für  Paulus  Diaconua  29,  358;  Gold- 
kreuze 21,  381;  Grab  (des  Langobarden- 
Herzogs  Gisulf?)  21.  374  -382,  zwei 
Sporen  darin  22,  206;  ältere  Gräberfunde 
21,  377;  Königl.  Museum  21,  376. 

Civilisation:  der  europäischen  Rassen  unab- 
hängig von  Schädel  und  Gesichtsfonn  21. 
332;  s.  Cultur  ;  Zeichen  niedriger  C.  (Naaea- 
u.  Brauenform,  Prognathie)  21,  331,  a.  auch 
Pitheko'ide  Merkmale. 

Civilisirung  der  Guatö,  Süd-America  34,  79. 

"Civitas-  der  Slaven  22,  23—27.  29. 

Civitaa  Mattiacorum  22,  319;  s.  Mattiaci 

Clan-Syatem  bei  den  Maricopa-Indianern  Ari- 
zona'a  21,  666;  s.  „Coyote"-Clan ;  Hirsch- 
Clan. 

Cläre  Countv  (Irland):  goldene  Eid -Ringe  22, 
297. 

Claretta,  Gaudenzio,  Rom  f  32,  167. 
Clasaen  der  Bevölkerung  auf  den  Kei-Inseln 

21,  126;  s.  Casten-Syatem. 
Classification  palethnologique  (de  Mortület) 

30,  410. 

Claaeische  Welt:  Funde  und  bildliche  Dar- 
atellungen  der  Sporen  22,  200—204 ;  Steig- 
bügel unbekannt  22,  208;  s.  Alterthum; 
Athen;  Griechenland;  Italien;  Rom;  usw. 

Claasiaches  Profil  von  europäischen  Schädeln 
21,  330. 

Ciavaria,  Pilz,  als  Nahrung  in  Chile  25,  314. 
Clempenow,  Pommern,  Bronze-Depotfund  29, 

122. 

Cleve  a.  Rh.,  alte  Häuser  21,  186;  römische 
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Ziegelplatte  mit  zweifelhafter  Inschrift 
25,  371. 

Cleviscbe  alte  Häuser,  clevische  T-Hüuser,  s. 
Klevische  alte  Haaser  usw. 

Cliff-d  wellers,  jetzige,  im  südwestl.  Chi- 
huahua  (Nord-Mexico)  21,  535.  629. 

Clingen,  Schwarzhurg-Sondershausen,  Stein- 
hammer  mit  Schaftrille  27,  695. 

Cliwrorae  des  Prokop  32,  463. 

Clodona  (=  Klötikow  in  Pommern):  Kirchen- 
bau 22,  25. 

Cloppenburg,  Amt  (Oldenburg):  Hille  des 
»ächs.  Hauses  22,  558. 

Clossow.  Kreia  Königsborg  N.-M.,  Funde  ver- 
schiedener Zeitalter  auf  einer  Fundstätte 
und  Nachbestattungen  SO,  599. 

Cobalt  s.  Kobalt. 

Coban  io  Guatemala.  Alterthümer  23,  828; 
Eisenkiesplatten  (Spiegel)  25.  382;  abge- 
schlagene Fingerglieder  in  Gefässen  von 
25,  275.  378;  Hieroglyphen  auf  Thongefäs> 
25,  374;  Hocker  in  Steinkiatengrab  25, 
377;  Jadeit-Perlen  25,  376.  649;  Maya- 
Altorthümer  25,  275.  374  .  547;  Opferharz 
25,  380;  Spiegel  aus  Pyrit  25,  377. 

Coca:  Anbau  im  alten  Perü  22,  301.  23,  247; 
starkes  Narcoticum  22,  304;  Gebrauch  des 
Kauen»  in  Süd-Amerika,  und  Wirkimg  22, 
304. 

Coca-Blätter :  als  Analepticum  boi  den  alten 
und  den  heutigen  Peruanern  22,  301  ■ 
wirksamer  Bestandtheil  das  Cocain  (s.  d.t 
22,  304. 

Coca -Kauen  (mit  schädlicher  Wirkung)  in 
Pen!  und  Bolivien  22,  304;  vgl.  Coca- 
Pulver. 

Coca- Präparate :  angebliche  Versuche  in  der 

französischen  Armee  22.  304. 
Coca-Pulver  (ypadü)  gekaut  und  geschnupft 

am  Amazonas  und  am  Orinoco  22,  304. 
Cocain:   Arzneimittel   22.  304;   einiges  zur 

Vorgeschichte  22,  301. 
Cocculus  crispus  als  Pfeilgift  26.  278. 
Cocbe-grattoirs  von  Theben  34,  307. 
Cocoanut  strainers  in  Ost-Afrika  24,  297. 
Cocopa-Indianer  (Yuma-Stamm)  am  Colorado- 

FIus«  in  Arizona  21,  666.  667. 
Cocos,  s.  Kokos. 

Cocusnuss-Becher,  -Schalen  nsw.  aus  Kiungt- 

schoufu  auf  Hainau  34,  193. 
Codex  Borbonicus  in  Paris  31,  196. 
Codex  Borgia  (Mava)  26,  579;  mexikanische 

Bilderschrift  30,  346  ff. 


Codex  Borgia-Gruppe,  Venusperiodo  30,  346. 
404. 

Codex  Cozcatzin  25,  44.  45. 

Codex  FejeVväry  26,  579. 

Codex  von  Lok  Dnkadschini,  Gewohnheits- 

rechte  der  albanesischeu  Hochländer  33, 

358. 

Codex  regius  26,  325. 
Codex  Vaticanus  B.  26,  579. 
Codice  ciclogräiico  33,  266. 
Coexistenz  des  Menscheu  mit  dem  Mammuth 
32,  101. 

C6gon  (Saccharum  Koenigii)  als  Fuss- 
boden-Material  im  Apoyaos-Hause  Nord- 
Luzon's  21.  676. 

Cohauseu,  von,  Oberst  a.  D.,  Wiesbaden: 
Denkschrift  »Das  Römor-Castell  Saalburg" 

21,  692;  f  26,  546. 

Cohn,  Julius,  Schwerin  i.  M.  |  31.  241. 

Cohn,  Meyer:  Geschenke  für  das  Trachten- 
Museum  21.  330. 

Coimbra,  Sammlungen  28,  64. 

Coitus  auf  Neu-Guinea  32,  414  ;  bei  den  Tauii- 
Insulanern  34,  336. 

Coke  und  Kohlen  als  Zuschlag'  zum  Thon 
34.  424. 

Col  di  Tenda.  Phöniker-Strasso  am  32,  401; 

s.  Bergwerke. 
Colberg,  Pommern,  achtkantiger  Halsring  24, 

470;  s.  Colobrega;  Hanshagen. 
Collcctenbeckeu  und  Uhl  von  Charbrow,  Kr. 

Lauenburg,  Pommern  26,  414. 
Collectonkasten   in   Pommern   26,  90;  von 

Dziuzelitz,  Kr.  Lauenburg,  Pommern  25, 

570. 

Cölleda,  Sachsen,  Doppelaxt  23,  460. 
Collyrinm  8.  Kollyriiun. 

Cöln  a.  Rh.,  Aisengemme  25,  198;  Bloi- 
sarkophag  23,  79;  Dolchscheido  mit 
Tausch  irungen  und  Email  34,  437;  röni. 
Glasbecher  23,  79. 

Colobrega  ( —  Colberg  in  Pommern):  Ein- 
führung des  Christenthums  22,  26. 

Colombia  (Süd  -  America):  Goldfloss  von 
Guatavita  26,  380 ;  prähistorische  Kartoffel- 
Cultur  22,  302;  kartoffelähnliche  Pflanze 

22,  301;  essbare  Solanum-Arten  22,  303; 
s.  Darien;  Meta;  Orinoco;  Veragua. 

Colonia  Eritrea,  Ost-Africa  26.  58;  Photo- 
graphien 24,  492;  Reise  in  der  26,  326; 
Schädel  von  Kohaito  26,  326 ;  s.  Koloö. 

Cnlonial- Abtheilung  des  deutschen  Aus- 
wärtigen Amtes  26,  550.  29.  561. 
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Colonial-Ausstellung  im  Troptower  Park  28,  393.  I 

Colon ial -Beamte:  zu  geringe  anthropologische 
Schulung  21,  731. 

Colonial-Congress,  erster  nationaler,  in  Berlin 
34,  103.  333.  485. 

Colonial-Gobioto,  Förderung  der  Forschungen 
24.  77;  ».  Steinzeit. 

Colonial-Gesellschaft,  Deutsche  30,  !)2.  32, 
68.  94;  Abtheilung  Berlin  29,27.481.586. 

Colonial-Gesellschaften  23.  870. 

Colonieen,  wissenschaftliche  Ausbeute  aus  den 
30,  564;  deutsche,  s.  Deutsche  Colonieen; 
deutsche,  in  Transkaukasien  23,  66. 
67  .  33,  85;  deutscher  Katholiken  in 
Westpreussen  s.  Coschneiderei;  Carnun- 
tum  (in  Nieder-Osterreich)  als  römische 
Colonio  21,  720. 

Coloiiisation,  europäische,  in  den  Tropen  33. 
397;  fränkische  und  Haustypen  in  West- 
preussen 23.  788. 

Colophon  28,  396. 

Colorado- Fluss  (Arizona):  Yuma-Indianer 
(Cocopa-,  Comoyei-,  Mohäre-  und  eigent- 
licher Yuma-Stamm)    daselbst  21,  667. 

Colorit.  s.  Farbe. 

Colossal-Statue  der  Erdgöttin  Couatlicue  im 

Mnseo  Nacional  de  Mexico  34,  446.  447. 
Colotl  ixayac,  Skorpion,  Stenibild  bei  den 

Mexikanern  30.  347.  348. 
Columbella  rustica  des  Mittelmeeres  33,  252; 

in  einem  Bronzefunde  34,  124. 
Cülumbia,  South  Carolina,  versteinerter  Mann 

28,  590. 

Columbien.  Kuba  (Krankheit)  31.  87.  99.  213; 
Epicanthus  bei  Eingeborenen  des  nörd- 
lichen 23,  160;  goldene  Helme  der  frühe- 
ren Bewohner  von  32,  365;  s.  Carate; 
Quimbayas. 

Columbien,  Britisch,  anthropol.Untersuchungen 

26,  557 ;  s.  Britisch-Columbien. 
Columbus    und   die  Entdeckung  Americas, 

Erinnerungsfeier  24,  528. 
Comana,  das  goldene,  Cappadocien  33,  604. 
Coniana  Pontica.  Klein-Asien.  Rninenhiigel  33, 

474. 

Combinirte  Porträt-Photogramme  22,  253. 
254.    23,  645. 

Comite\  ethnologisches  22.  588.  25,  405.  26. 
81.  327.  550;  wissenschaftliches,  für  die 
deutseh-ethnographischo  Ausstellung  in 
Chicago  24,  241.  626;  Orient-  22,  688. 

Commando-Axt  mit  Spiral- Verzierungen  von 
Killeberg  in  Schweden  32.  586. 


Commando-Stab  aus  Bronze  von  Kalakent, 
Transkaukasien  25.  62.  26,  239;  von  Ke- 
dabeg,  Transkaukasion  31.  667;  in  dem 
Kurgan  Artschadsor  bei  Schuscha  26,  227. 
229;  mit  Thier  -  Zeichnungen,  vom 
Schwoizersbild  bei  Schaffhausen  31,  123; 
b.  Schwertstäbe. 

Commission  für  Erforschung  dos  röm.  Greaz- 
walles  23.  23;  für  einen  Preis  in  der 
Zoologie  25,  189;  für  die  Verwaltung  der 
Sammlungen  34,  333. 

Comox  (Vancouver  Island):  Grenze  der 
Schadelformen  22.  29. 

Comox-Indianer  (Vanoouver  Island):  22,  31. 
(zur  selischen  Sprachfamilie)  31. 

Comox  -  Schädel  (von  Vancouver  Island): 
Schädel-Indices  22,  30.  31. 

Comoyei-Dialokt  (Yuma-Dialekt)  am  Colorado- 
Fluss  (Arizona)  21.  667. 

Comoyei-Indianer  (Yuma-Stamm)  am  Colo- 
rado-Fluss  in  Arizona  21,  667. 

Compensation  im  Wachsthum  menschlicher 
Organe  25.  614. 

Compression  der  Zehen  bei  (gefangenen?) 
Ceram-Insulanern  21,  169. 

Coucentrische  Kreise:  als  eingelegtes  Schwert- 
Ornament  21,  345;  s.  Ornament. 

Conchylien  von  Taubach  27,  94 ;  s.  Konchylien. 

Conehylien-Schmuck  aus  den  Höhlen  derBalzi 
Kossi  SO.  243. 

Concil  zu  Cäsarea.  Palästina  32,  104. 

Concise  am  Neuenburger  See,  Schweiz,  vor- 
geschichtliche Kämme  31,  163. 

Coucordanz,  s.  Literatur-Concordanz. 

Coucremonte  aus  den  Eingoweiden  eine« 
Pferdes  24,  285. 

Concretionen,  s.  Gesteins  -  Concretionen; 
Kalkige  Concretionen. 

Concubinat  zwischen  Europäern  und  Ein- 
geborenen in  Ost-Indien  33,  396. 

Coudolenz-Schroiben  für  Jagor  32,  167. 
Condylen:  mit  marginalen  Hyperostosen 
und  Osteophyten:  Skeletknochen  vom  S. 
Barbara- Archipel .  Californien  21,  385. 
(Condylus  internus  ossis  femoris)  338.  397; 
Knochenwucherungen  über  den  C:  Skelet- 
knochen vom  S.  Barbara-Archipel  21, 
387 ;  C.  am  Knie  schräg  stehend  (»Bäcker- 
Beine"):  Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien  21.  396;  Condylus 
tertius  vorn  am  Foramen  maguum: 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
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174.  (gewissermaaasen  als  pithekoides 
Merkmal)  177. 

Conferenz,  internationale,  in  Sarajevo  26. 
314.  549.  27,  38;  internationale,  in  der 
Troas  bei  Hrn.  Schliemann  22,  261. 

Confonnateur  der  Hotmacher  32,  171. 

Congo,  Entfernung  eines  Pfeiles  aus  der 
Wunde  28,  30. 

Congo-Gebiet  ( Central- Africa):  anthropolo- 
gische Forschungen  Dr.  L.  Wolfs  und 
Dr.  Mense's  21,  767;  die  Bantu  in  Be- 
ziehung stehend  zu  den  Dualla  in  Kamerun 

21,  545 

Congoländer,  Geheimbünde  26,  318. 
Congo-Neger:  Kenntniss  gefördert  durch  den 

Bericht  Dr.  Mense's  21,  767;  rothhaarige 

Zwerge  unter  den  34,  263. 
Congo-Staat,  Steinbeile  aus  dem  81,  187. 
CongresB  der  Amerikanisten,  internationaler, 

Paris  22.  308.  549.  592;  Huelva  23,  397. 

24,  77.  118.  32,  506;  Stockholm  25,542. 
26,  141.  245.  649.  29,  360;  Mexico  27, 
418;  New  York  34,  32.  333.  485;  X.  in- 
ternationaler für  Anthropologie  und 
prähistorische  Archäologie  in  Paris  21, 
108.  355.  466.  616;  internationaler 
für  Anthropologie,  prähistorische  Archäo- 
logie und  Zoologie,  Moekau  (1892)  23,  23. 
397.  414.  24,  117.  241.  274.  526;  inter- 
nationaler anthropologischer  in  Chicago 

25,  286;  international  d'anthropo- 
logie  et  d'archeologie  prlhistoriques  in 
Paris  30,  667.  31,  537.  741.  32,  94.  169; 
historischer  und  archäologischer,  Lütticb 

22,  395;  Societe*  helvötique  des  sciences 
naturelles  zu  Frei  bürg  23,  434;  der  Föde- 
ration d'archeologie  Beige  in  Antwerpen 
24,  346;  anthropologischer,  Philadelphia 
24,  532;  der  französischen  Archäologen  in 
Amiens  25,  311;  geschichtlicher  und 
archäologischer  zu  Möns,  Belgien  26,  141; 
russischer  Archäologen-C.  in  Riga  27,  298. 
28,  239.  479;  XI.,  der  russischen  Archäo- 
logen in  Kiew  31,  193.  477;  der  Föde- 
ration archöologique  et  historique  de  | 
Belgique  in  Arlon  31.  454;  archäologischer 
in  Tiflis  32,  30.  44;  archeologique  de 
Malines,  Belgien  29,  208;  internationaler, 
für  historische  Wissenschaften  in  Rom 
aufgeschoben  34, 103;  Congressein  America 
28,  577;  Spezial-Congresse  in  Chicago  24, 
446;  Deutscher  Anthropologen-,  Wien 
21,  466.  516.  713.  728;  in  Danzig  23,  484. 


746;  in  Ulm  24,  213;  in  Innsbruck  25, 
542;  in  Hannover  25,  364;  der  Nieder- 
LauBitzer  anthropologischen  Gesellschaft 
in  Forst  26,  244;  gemeinsamer  der  Deut- 
schen und  der  Wiener  anthropologischen 
Gesellschaft  zu  Innsbruck  26,   141.  314. 
422.  649;  deutscher  Anthropologen-,  in 
Speyer  28,  346.  477.  567;  Anthropologen-, 
in  Braunschweig  SO,  91.  256.  497;  Deutach« 
anthropologische     Congresse    31,    741 ; 
anthropologischer   Wander  -  Congresa  in 
der  Schweiz  28,  346.  393;  IL  internatio- 
naler für  Folk-lore  in  London  23,  434; 
international  des  traditions  populaires  in 
ParisSl,  537 ;  internationaler  der  geographi- 
schen Wissenschaften,  Bern  22,  473.  23, 23. 
486;  VI.  internationaler  Geographen-  27, 
171;  VII.  internationaler  geographischer 
in  Berlin  30,  567;  internationaler  Geo- 
graphen- zu  Berlin  31,  100.  243.  464.  477; 
Geologen-,  V.  internationaler,  Washington 
23.  168;  OrientalUten-,  in  Lissabon  24, 
274;  internationaler,  der  Orientalisten  in 
Rom  31,  646;  internationaler  Anatomen-, 
Berlin  21,  467;  d?hygiene  et  de  demo- 
graphie  1889  in  Paris  (Einladung)  21, 
412;  d'hygiene  et  de  climatologie  mödicale 
de  la  Belgique  et  du  Congo  in  Brüssel  29, 
312;    X.    internationaler  medicinischer, 
Berlin  22,  592;  Gesellschaft  deutscher 
Naturforscher  und  Ärzte  zu  Halle  23,  434; 
H.  internationaler,  für  Criminal-Anthropo- 
logie   1889    in    Paris   21,   330;  inter- 
nationaler für  Criminal-Anthropologie  in 
Brüssel  24,  213.  528;  internationaler  für 
Hygiene  und  Demographie  in  Budapest 
25,  542;  internationaler  für  Psychologie 
in  München  28,  26;  internationaler  für 
Nervenheilkunde ,     Brüssel     29,     208 ; 
VI.  Niederländischer  Natur-  und  Heil- 
kundigen-C.  in  Delft  29,  483;  XIU.  inter- 
nationaler medicinischer  in  Paris  32,  94; 
V.    internationaler  für   Physiologie  33, 
191 ;  international  colonial  in  Brüssel  29, 
163;  erster  wissenschaftlicher  lateinisch- 
amerikanischer zu  Buenos  Aires  30,  91. 
31.  81.  82;  internationaler  zoologischer  (in 
Moskau)  25.  189.  (in  Leiden)  27,  298.  361. 
648.  754.  (Cambridge)  28,  462.  29,  686. 
30,  28.  288.   (Berlin)  33,  75. 

Co ni um  moschatum,  s.  Aracacha. 

Conradshainmer  bei  Oliva  (West-Preussen): 
goldene  Eid-Ringe  22,  295. 
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(Konservatives  Festhalten  de«  Landmauns 
an  traditionellen  Hausformen  22,  555. 
(s.  Hans-Formen). 

(Konserven,  s.  Kartoffel-Conserveu. 

Conaervirende  Flüssigkeit  für  Altsachen  (von 
Dr.  A.  Voss)  21,  242;  e.  Alkohol;  Harz; 
Kautschuk-Lösung;  Sprit. 

Conservirung  von  Altorthümern  ans  Silber, 
Bronze,  Bernstein,  Eisen,  Holz,  von  Stoff- 
resten, Papier,  Zeichnungen,  Drucksachen, 
Acten  in  Arclüven  etc.  31,  576;  durch 
Celluloid-Lack  32,  507;  der  Alterthümer 
aus  Silber  34,  438;  der  Kupfer-und  Bronze- 
Alterthümer  34,  442;  der  tauschirten 
Eison-Alterthümer,  bisheriges  Vorfahren 
34.  431.  433;  neues  eloktroly tische«)  Ver- 
fahren 34,  434;  der  vorgeschichtlichen 
Metall-Alterthümer  nach  den  im  Königl- 
Museum  für  Völkerkunde  üblichen  Ver- 
fahren 34,  427;  prähistorischer  Gewebe 
21,  242;  8.  Moor. 

Conservirungs-Bad  für  Silbersachen  34,  440; 
für  tauschirte  Eisensachen  34,  434. 

Constanti,  t&ttowirter  Suliot  24,  540.  26,  227. 

(Konstantin  der  Grosse:  Goldprägung  unter 
ihm;  Solidus  angeblich  übermünzt  21,  278. 

Constantinopel,  Hunde  27,  793;  russ.  Institut 
zur  Erforschung  des  Orients  23,  689; 
Sarkophag  Alexanders  des  Grossen  30, 
109;  Schnurrbart  bei  Frauen  24.  280; 
s.  Museum. 

Constantius  II  Gallus:    Kupfer- Münzen  ,  aus 
Carnuntum  (Xieder-Oesterroich)  21,  719. 
Constanz  s.  Konstanz. 

Oonstanz  der  Bassen  ohne  Kreuzung  21,  332. 

Construction  der  Graber  auf  dem  kl.  Gleich- 
berge bei  Römhild,  Sachsen  -  Meiningen 
32,  420;  des  Schlacken-Walles  im  Ober- 
Uckersee  34,  272;  der  Wälle  der  Steius- 
burg  auf  dem  kleinen  Gleichberge  32, 
417;  b.  Bau;  Bau-Werke;  Haus;  Haus- 
Bau;  Hütten-Bau;  Kirchen;  Tempel; 
Wohnbau  usw. 

Continen  (Tempel  und  Versammlungshäuser) 
im  alten  Stettin  22,  25. 

Controverse  über  die  Keil -Inschriften  der 
Tigrisgrotte  und  andere  Ergebnisse  der 
armenischen  Expedition  32,  612;  über 
neolithische  Keramik  32,  600. 

,.Convent  Fire"  (amerikanische  Zeitschrift)  für 
die  Indianer-Rechte  eintretend  21,  355. 

Cook-Inseln,  Besuch  der  29,  313;  Höhlen- 
gräber 29,  313. 


Copal  der  Ostsee  23,  287. 

Copal-Harz,  Guatemala  25,  380. 

Copäu,  Guatemala,  Cuculcan  im  Uaupttempel 
daselbst  27,  775;  Monumente  32,  188 ff.; 
8.  Monumente;  Ruinen  von  26,  373; 
Steingefäss  in  Form  des  Gottes  mit  der 
langen,  nach  unten  gebogenen  Nase  27, 
773;  „Tagesbündel«.  Schild  mit  Tages- 
hieroglyphen  27,  778. 

Copan-Stelen  31,  677 ;  Länge  des  Katun  und 
der  Jahresanfang  auf  den  27,  441. 

Copien  altägyptischor  Gemälde:  (Jagd -Ge- 
mälde im  Brit.  Museum)  21,  555.  (Ab- 
bildungen dos  Rothluclutes)  557.  (Wand- 
gemälde mit  Thier-Darstellungen)  557; 
von  Felszeichnungen  der  Buschmänner 
24,  26;  der  Inschrift  vom  Deckel  von 
Timur's  Sarkophag  in  Samarkaad  26,  59. 

Oopirung  von  Keilinschriften  32,  454. 

Coralie,  s.  Koralle. 

Corcelettes,  Neuenburger  See,  Schweiz,  Kamm 
aus  einem  Pfalübau  31,  173. 

Cordeiro,  Luciano,  Lissabon  f  33,  32. 

Corippus  über  die  Berber  32,  505. 

Corjeiten  (Ost-Preusson):  Gewebe-Reste  aus 
Skelet-  und  Brand-Gräbern  der  Eisen- 
Zeit  21,  223.  (Leinwand-Rest)  236. 

Cornaux,  Schweiz,  Skeletgräber  der  Bronze- 
zeit 24,  281. 

Üornelkirsche  (Cornus  mas)  in  Pfahlbauten 
28,  103. 

Coroados,  Indianer,  Brasilien  23,  30. 

Coronar-Breite,  s.  Schädel-Maasse. 

Coronar- Durchmesser  (am  Stephanion):  Schädel 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670. 

Coronaria  (Schädelnaht),  s.  Suturae. 

Coronaria  synostotisch,  an  einem  Yoruba- 
Schädel  23,  55.  56. 

Coronil  am  oberen  Rio  Salado,  iberische  Halb- 
insel, Funde  28,  47. 

Corporationen  derUlödSsidi  Hammed-u-Müssa 
und  der  Ormä  in  Süd-Marokko  21, 
672. 

Gorrelation  (=  Übereinstimmung  der  Rassen- 
merkmale) 21,  331;  zwischen  Schädel-  und 
Beckenform  33,  216. 

Correspoodenzblatt  der  Gesellschaft  34,  325; 
der  Deutschen  Anthropologischen  Ge- 
sellschaft: Vorsondung  an  die  Mitglieder 
dor  Berliner  Geeeliscb.  f.  Anthrop.  22,  586. 

Correspondirende  Mitglieder  s.  Berliner 
Gesellschaft  für  Anthropol.  usw. 

Corrigenda  24,  686. 
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Corroboroe,  Australien  25,  288;  Tanzfest  in 

Australien  84,  92. 
Consica,  neolithische  Funde  von  Bonifazio 

32.  67. 

Cortaülod  (im  Bieler  See,  Canton  Bern):  vor- 
geschichtliche Zeichensteine  22,  613. 

Corte«  und  Montezunia  auf  Bildtafeln  24,  119. 

Corvus  monedula:  fossile  Ulna  von  Thiede 
(Braunschweig)  22,  364. 

Coschen  (Kr.  Guben):  im  sfldostbrandenburg. 
Fundgebiet  der  mittleren  Oder  21,  (223) 
226.  22,  491;  Auftreten  des  Nagel- 
eindruck-Ornamentes  21,  226;  provincial- 
römische  Funde  21,  362. 

Coschneiderei,  deutsche  Katholikenkolonie  in 
Westpreussen  24.  77. 

Cöelin,  Pommern,  Blaaehorn  23,  867.  860; 
Opferstock  und  Klingbeutel  26,  670. 

Cossin,  Pommern,  römische  Funde  24,  498; 
römische  Glasgefässe  26,  696. 

Costarica,  Ausgrabungen  29,  360;  Gräber- 
felder 2«,  71.  73;  Indianer,  bes.  Guatusos 
26,  70;  einheimische  Kartoffeln  22,  303; 
Nation  Li! -Museum  26,  72;  kupferne  und 
goldene  archäologische  Objecto  21,  431; 
Steinaeit,  moderne,  in  26,  75;  Wurfhölzer 
im  südlichen  Theile  21,  226;  s.  Bau- 
kunst; Chiapaneken;  Cholutecas;  Fouseca- 
Bai;  Uuacas;  Nicoya;  Purpur-  Färbere  i ; 
Steinwälle;  Strassen;  Ur-Bewohner. 

Costüm,  s.  Kleidung;  Straaaen-Costüm. 

Costüm-AuasteUung  in  Neuwied  30.  262. 

CostOm-Bild  aus  Braunschweig  30,  506. 

Costüm-Fest  in  der  Hermannshöhle  30,  502. 

OostflmwisBenschafts-Bibliothek  32,  231. 

Cöthen,  Steinaxt  mit  Rille  27,  136. 

Cottbus  (Kreis):  prorincialrötnische  Münz- 
Funde  21,  362;  Wenden  in  23,  322;  0. 
Klinge. 

Cottica,  Fluss  in  Surinam  21.  212.  213. 

Cooatücne,  Colossalbild  der  84,  446. 

Couixo,  Mexico,  Gott  der  23,  134. 

Coops  de  poing  in  Aegypten  84.  303. 

Coartisaneu,  japanische  29,  89. 

Cowbell  with  leathor  strap,  Ost- Afrika  24, 298. 

Cowitchin-Indianer,  Sagen  28,  628;  Sprache 

auf  Van cou vor  Island  23.  160. 
COYO,  Weizen  in  Aegypten  23,  655. 
Coyote,   Sage  aus  Britisch -Columbien  23, 

636.  548. 

Coyote  (oder  Pahn-tobk),  Papago-Ansiedlung 

in  Arizona  21,  666. 
Coyote-Apaches,  Zwergstamm  27,  526. 


„Coyote" -Clan  bei  den  Maricopa- Indianern  in 

Arizona  21,  666. 
Coyote-Ueuecoyotl,    Gott   des  Reichthums, 

Mexico  34,  452. 
Craesem.  Kr.  Weststernberg,  Gräberfeld  27, 

702;  Kinderklapper  in  Form  einer  Ente 

27,  702. 

Crania    ethnica    Americana    34.    322.  323. 

Crania  helretica  antiqua  26.  368. 

Craniologie,  s.  Kraniolngie. 

Cratzig,  Pommern,  Burgwall  24,  377. 

Crematorium  in  Hamburg  23,  827. 

Cremzow,  Kr.  Prenzlau,  Taufschüsael  mit  alt- 
gothischen  Buchstaben  84.  278. 

Cretin.  altes  Bild  eines  80.  272. 

Cretin-Schädel  in  einem  Kurgan  81,  249. 

Cretinen  s.  Synostose;  Verknöcherung;  Ver- 
kürzung; aus  Rumänien  28,  235. 

Cretinen- Physiognomie  38,  344. 

Cretinismus.  angeborener  SO,  57 ;  sporadischer 
30,  58;  Wachsthums-Störungen  in  Folge 
von  81,  192;  in  Siebenbürgen  80,  618. 
endemischer,  in  Spanien  27,  624. 

Criminal- Anthropologie  26.  125.  548.  29,  176. 
238;  II.  internationaler  Congreas  für,  1889 
in  Paris  21,  330;  internationaler  Congress 
in  Brüssel  24,  213.  628;  Vortrags-Cursus 
des  Hrn.  Riccardi  angekündigt  21,  650. 

Criminal -Anthropometrie,  Nummer  der  Pariser 
„Illustration''  mit  bildlicher  Darstellung 
der  21,  356 

Criapina,  Münze  der,  in  einem  Hacksilber- 
funde von  Frankfurt  a.  0.  27,  142. 

Crista  frontalis:  pithekolder  Kindes-Schädel 
von  Larat  (Tenimber-Inseln) ,  mit  Rest 
der  alten  Stirnnaht  21,  176;  Kebo-Schädel 
(Togoland)  21,  771. 

Crista  ilium:  Höhe,  s.  Körperraaasse. 

Crocus  sativus  zur  Färbung  ägyptischer 
Gewebe  21,  240. 

Cromlech,  weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen 


27,  122. 

Crossen    a.   d.  Oder  (Stadt   im  Reg.-Bez. 

Frankfurt  a.   d.  0.):  im  südostbranden- 

burgischen  Fundgobiet  der  mittleren  Oder 

21,  (223)  224.  22,  491. 
Crossen,  Kr.  Grünberg,  Schlesien,  Stoinaxt 

mit  Schaftrille  27,  691. 
Crow-Indianer  81.  475. 

Crusson,  Pommern,  Bronzohohlwulst  24,  364. 

Crüssow  (Kr.  Pyritz,  Pommern):  Golddraht 
von  einem  Spiralring  22,  283;  Bronze- 
Depotfund  (Spiralen;  Armspiralen;  Hals- 
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kragen;  Armringe;  Spule;  Axt;  Gurtel- 
blech;  Golddraht;  hörnchenförmiger 
Tutulus  von  stablgrauer  Bronze)  22,  609. 
610. 

Crux  anBata  [=  Lingam  -\-  Toni)  als 
Pudenduni  des  indischen  Gottes  Ardhanärl 
[=  givaj  22,  492. 

Csäklva,  Siebenbürgen,  Antimon-Bronzen  27, 
763. 

Csepel-Insel,  Ungarn,  geschweifte  Becher  26. 
468. 

Csongrad  (Ungarn):  Lage  22,  116;  deformirter 
Schädel  22,  114.  115.  116. 

Cuba,  Höhlen  anf  25,  366.  26,  326;  altes  In- 
dianer- Dorf  auf  26,  325;  Maakencostüm 
der  Negersecte  ^anigos  28,  61;  grosses 
Neprhitbeil  25,  365;  Skelette  in  einer 
Höhle  25.  366;  Ureinwohner  26,  326. 

Cubik-Fuss,  altrömischer  21,  299. 

Cubik-Maass.  s.  Raum-Maass. 

Cubik-Zoll.  russischer  21,  631. 

Cubus,  s.  Würfel. 

Cuchivero  (Nebeufluss  des  Orinoco, Venezuela): 

Petroglyphen  21,  662.  663. 
Cuculcan.  altamerikanischer  Gott,  Guatemala 

27,  771 ;  Figur  des,  aus  Chajcar,  Guatemala 

27,  776;  im  Haupttempel  von  Copän. 

Guatemala  27, 775;  auf  Relief  von  Chipolem 

27,  778;  =  Gucumatz  27,  780;  =  Quetxal- 
coatl,  höchster  Gott  der  Maya  27,  781. 

Cuornavaca.  Chimalli  =  Stein  23,  136.  136. 
Coeva  de  los  murcielagos  bei  Albufiol,  Spanien, 

Höhlen- Ansiedelung  28,  60. 
Cueva  de  los  pastores,  Dolmen  in  Spanien 

28,  47. 

Cueva  do  Mengal,  Dolmen  in  Spanien  28,  48. 
cuitlatl,  brennendes,  Hieroglyphe  des  Feuer- 

gottes  34,  460. 
Cujaven  in  alter  Tracht  28,  34. 
Cujavien,  Kwieciszewo,  Kupferbeil  27,  569; 

s.  Königsbrunn ;  Ostrowo  am  Goplo ;  Strelno. 
Cujavische  Kupferaxt,  Analyse  28,  380. 
Cultn    in    WeBtpreussen,    Bronzefund  vom 

Kaldusberge  bei  27,  766;  Depotfund  23, 

749;  slavische  Funde  23,  751;  s.  Grubno; 

Kulm. 

( 'ulmisches  Recht  in  Ostpreussen  23,  788. 
Colt  s.  Gefass-Cult;  Hera-Cult;  Samas-Cult. 
Cultfigur  von  Decbsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34,  50. 

Cult-Statt©  der  Massele,  Africa  28,  220. 
Cultur,  die  altägäische,  und  die  neolithische 
Periode  Nord-Europas  33,  441;  Einfluss 


der,  auf  den  physischen  Menschen  33, 
168;  Einzug  und  Befestigung  der  abend- 
ländischen C.  im  Bureenlande  und  in 
Siebenbürgen  30,  511;  Fortschritt©  der 
russischen  C.  unter  den  Burilten  Sibiriens 

21,  210;  Mischung  ägyptischer  und 
babylonischer  C.  bei  den  Phönikern  21, 
245;  Ost-Turkistäns  33,  151;  der 
europäischen  Rassen  unabhängig  von 
Schädel-  und  Gesichts-Form  21,  332;  des 
interglacialen  Bewohners  von  Taubach 
24,  376;  Keszthely-  29,  366;  und  Eiszeit 
28,  603;  Uebereinstimmung  zwischen 
Pbrygien,  der  Troas  und  Thrakien  28, 
123;  s.  Bronze -Cultur;  Civilisation ;  En- 
Cultur;  Hethiter-Cultur;  Tupi-Cultur. 

Culturbeziehungen  zwischen  Kaukasien  und 

Inner-Asien  27,  615. 
Cnltur-Fähigkeit  der  europäischen  Rassen  21, 

332. 

Culturgeachichte  und  Anthropologie  26,  498. 

691;    s.    Maass-    und  Gewiehta-System  j 

Münzen;  Weberei. 
Culturgeschichtliche  Stellung   des  Kaukasus 

27,  636. 

Culturgewächse  in  Ägypten  23,  649. 
Culturperioden  der  Pflanzen  in  Ägypten  23. 
668. 

Cultur-Pflanzen  im  alten  Perü:    ihr  Anbau 

22,  300;  s.  Agave;  Aji  (Capsicuml; 
Ananas ;  Aracacha  (C  o  n  i  u  m  m  o  s  c  h  a  tu  m); 
Banane;  Coca;  Gurke;  Kartoffel;  Kürbiss; 
Maca  (Tropaeolum);  Mais;  Oca(Oxali? 
tuberosa);  Palta  (Persea  gratissima); 
Papa;  Quina-Baum;  Quinoa;  Tomate; 
UIIucoh  (Ullucus  tuberosua);  Yuca 
(Iatropha). 

Culturreste,  paläolitliische,  im  Tuffsand  von 

Taubach  27,  430. 
Culturscbicht  aus  dem  älteren  Steinalter  in 

Dänemark  32.  684;  im  Opferheerd  bei 

Gehren,  Kr.  Luckau  34,  41. 
Culturschichten  am  Schweizersbild  32,  103. 
Cultur-   und  Völkerschichten  Cyperns  und 

anderer  Länder  31,  348. 
Cultur-Stätten,  alte,  zahlreich  am  Werder- 
Flüsschen  (Kr.  Guben)  21,  343. 
Cultur-Wrbindung,  uralte,  zwischen  Ägypten 

und  Babylonien  21,  246. 
Cultur-Wege,    s.  Handels- Wege;  Strassen; 

Verkehre-Strassen ;  Verkehrs-Woge. 
Culturen,   vorgeschichtliche  in  Deutschland 

27,  636. 
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Cultus  und  Ackerbau  87,  342;  Höhlen-C.  in 
Guatemala  26,  678;  religiöser,  bei  Be- 
sprechungen von  Krankheiten  etc.  31, 
461 ;  b.  Heilige  Bäume;  Heilige  Orte;  Heilige 
Stellen;  Heilige  Thiere;  Heiliges  Feuer; 
Heilighaltung ;  Opfer ;  Phallus  -  Cult ; 
Religion;  Schlangen-Cultus;  Thier-Cultus; 
Todten-Cultus ;  Verehrung. 

Cultusgegenstände    aus    dem  malayischen 
Archipel    24,  231 ;    aus   der  Sammlung  I 
Jacobsen-Kühn  24,  231. 

Cnltusminister  52,  286;  Anregung  zu  dem 
Beiblatt  „Nachrichten  über  deutsche 
AJterthumsfunde"  21,  728;  s.  von  Gossler; 
Unterrichtsminister. 

Cultusstätto.  frübgoachichtliche,  bei  Reichen- 
hall 24,  548.- 

Cultusvogel.  Gans  als  27,  346. 

Cundiman,  philippinischerNationaltanz2S,436. 

Cnnivos-Indianer,  Peru,  Photographien  25. 
592.  26,  23. 

Cunningham  f  25,  540. 

Curare.  Pfeilgift  26,  280. 

Curiositäten- Fabrikation  in  Africa  27,  32. 

Cursiv-Keilschrift,  chaldische  28,  317. 

Curtius,  Ernst,  80.  Geburtstag  26,  420; 
Berlin  f  28,  385. 

Curventafel  über  die  Gesichtsbreite  von 
Mischlingen  nordamerik.  Indianer  27, 
407;  über  die  Körpergrösse  nordwest- 
amerikaniseber  Indianer  27,  372—381; 
über  die  Körpergrösse  nordwestamerik. 
Indianer  -  Mischlinge  27,  £86;  (Iber  die 
LBngen-Breiten-Indices  der  Schädel  nord- 
amerikaniseber  Indianer  27,  393—396; 
über  den  Scbfidel-Index  prähistorischer 
und  recenter  nordamerikanischer  Indianer 
27,  399.400;  über  das  Wachsthum  nordwest- 
amerikanischer  Indianer  und  von  Misch- 
lingen 27.  387;  über  das  WachMhum  der 
Ge6ichUbreite  bei  nordamerikanif  chen 
Indianern, Mischlingen  und  Weissen  27,409. 

Cusbing,  Frank  Hamilton:  Chef  der 
Hemenway-Kxpcdition  21.  664;  Dr.  ten 
Kate  als  Mitglied  der  Expedition  21,  355; 
C.'b  Bezeichnung  basket  adobe  für  das 
Bau-Material  der  Pirna-Indianer  21,  664; 
Urtheil  über  die  Pirna-Indianer  21,  664. 
665;  C.  erklärt  die  Pictographien  des 
nordamerikanischen  Südwestens  als  Rituale 

21,  665;  Washington  f  32,  345. 
Cuyos-lnseln  (Philippinen):    A.  Bä**ler  dort 

22,  49a 

Etbool.  ZflUchr.  Gcn.-Regl«ter. 


Cuzco  (Perü):   Bedeutung  der  Alterthum  s- 

Sammlung  aus  21.  101. 
Cyclopische  Mauern  in  Albanien  34,  56;  in 

Armenien  25,  79;  von  Boghazkoi  33,  480. 

481;  am  Eingang  der  Soghanli-Schlucht, 

Cappadocien    33,    603;    s.  Kyklopischo 

Mauern. 

Cyclua  -  Hieroglyphen,  altmexikanische  32, 
225. 

Cygnus  (?):  fossiles  Humenw-Fragment  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 

Cylinder,  babylonische,  in  den  Ruinen  von 
Malamir,  Persien  28,  300;  Schmuck-  und 
Siegel-C.  von  Cypern  31,  301 ;  mit  Ochsen- 
köpfen von  Cypern  31,  68. 

Cylindergefäas  mit  Hacksilberfund  von  der 
Leissower  Mühle  27.  141. 

Cylinder-Perlen,  Bernstein,  aus  Kurganen  34. 
445. 

Cypern,  Akropolishügel  bei  Idalion  26,  248; 
Ausgrabungen  26,  247.  555.  594.  27, 
754.  28.  344.  31.  29.  298;  Bern- 
stein fehlt  23,  295;  Bestattung  zer- 
stückelter Leichen  in  Thonkrügen  26, 
247;  Bronze-Nadel  30,  221;  Deckel  für 
Gefässe  23,  37;  Drecbslerarbeiten  23,  39 ; 
geschnitzte  Fenstergitter  23,  42;  Flecht- 
arbeiten 23,  38;  Gebräuche  der  alten 
und  der  neuen  Bevölkerung  23,  34;  Ge- 
fätsse  vom  Branowitzer  Typus  27,  123; 
Glasperlen  aus  einem  Grabe  26.  247; 
phönikische  Gold-Prägung  21,  271;  s 
Cyprischer  Halb-Stater;  Hakenkreuz  26. 
248;  Häuser,  Bauart  und  Einrichtung  der  23. 
42;Hocker-ßostattung82,401;  HoUarbeiten 
23.  39;  hölzernes  Thürschloss  23,  43; 
Kürbisgefasse  aus  Thon  nachgebildet  23. 
34.  36;  Reise  in  27.  460;  Zwerg  24,  542: 
s.  Amphora;  Architectur;  Bemalung; 
Cirkel;  Cultur;  Cylinder;  Dipylon-Vas<<; 
Dolche;  Doppelbeile;  Dreifuss -Vasen; 
Fackolbalter;  Fibeln;  Figuren;  Gabeln; 
Gesichtsflasche;  Glas;  Grab;  Griffel; 
Hakenkreuze;  Handel;  Idalion;  Idole; 
Kefto;  Kinder- Klappern;  Kinder-Spiel- 
zeug; Knochen;  Kunkeln ;  Lanzen-Spitzen; 
Meissel;  Messer;  Nadeln;  Ohrringe;  Orna- 
ment; Pfeilspitzen;  Pfriemen;  Pincetten; 
Schachbrett  -  Muster;  Schalen;  Schnur- 
Ornament;  Schwerter;  Spinn  -  Wirtel; 
Spiralringe:  Steingeräthe;  Stein-Schmuck; 
Syllabar ;  Thiere ;  Thier  -  Darstellungen ; 
Tbierfiguren;  Thiervasen;  Thon-Bildnerei; 
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Thongefftsse;  Trense;  Überzüge;  Uneit; 

Wellen-Ornament. 
Cyprischer  Halb-Stater  (in  Gold)  «1,  271.  283. 
Cyrop&die  Xenophon s  31. 588;  als  Gescbichts- 

qnelle  27.  586. 
Cyrus  und  die  Armenier  27,  586;  Geburtsland 

des  28,  300. 
Cyttar     essbarer  Pilz  in  Süd-America  23,  313. 
Gzerlin,  Prov.  Posen,  bohle  Schläfonringe  24. 

475;  28,  249. 
Czernosek  s.  Gross-Czernosek. 
Czernosek,  Klein-  a.  d.  Elbe,  neolithische 

Ansiedelung  oberhalb  27,  684. 
Czernowitz,  Kr.  Thorn,  Bronze-Depotfunde 

29,  290. 

Czörnig,  Karl  Freiherr  von  |  21,  589. 

Dabarkot,     Baluchistan,  vorgeschichtliche 

Niederlassung  31.  102. 
Daberkow,    Kr.    Dommin,  brachycephaler 

Schäilel  26,  370. 
Dac  «.  Todten-Cultus. 

Dach  des  niederrheinischen  Hauses  21.  187; 
den  Föhringer  Hauses  22,  64;  verschiedenes 
Material  in  der  Südschweiz  22,  324  ;  langes 
Dach  der  Löwinghiuser  in  der  Neumark 
22,  530;  nordschleswigisches  Haus  22,  531; 
Berchtesgader  Gebirgshaus  22,  572;  durch 
Walm -Giebel  abgestumpft:  an  einem 
Bauchhause  bei  Modrea  (Österreich.  Küsten- 
land) und  an  primitiven  Häusern  in  Ve- 
nezien  21,  628  (s.  Walm-Dach);  der  Hauser 
in  der  Troas  22.  340;  in  Nord-Luzon 
(Philippinen):  Dach  des  Hauses  der 
Apoyaos,  D.  des  Hühnerhäuschens  und 
übor  dem  Beixstainpf  -  Platz  21,  677; 
Dreschtenne  unterm  Dach  (über  den 
Ställen)  in  einem  Bauchhause  bei  Modrea 
(Österreich.  Küstenland)  21,  627;  über- 
sponnene  Kreuze  unterm  D.  der  ludianer- 
hütten  in  Bolivia  21.  701;  s.  Doppel- 
Dach;  Flach-Dächer;  Giebel-Dach;  Giebel- 
Pfahl;  Giebel  -  Verzierungen;  Halme- 
Balken;  Haus;  „Hilgen";  „Huken" ; 
Kappen  -  Dächer;  „Katzen  -  Schirm"  > 

„Ooken"  ;  Bohrdach;  Schieferdach;  Schilf- 
dach; Schindel- Dach;  Soden-Belag;  Stroh- 
Dach;  Vordach;  „Vorechuss";  Walm-Dach. 

Dachconstrnction  der  Chalder  27,  611;  der 
Hansurnen  24,  559. 

Dach-First:  Belegung  mit  Soden  22,  557; 
b.  Dachfirst- Wulst;  Giebel- First;  Soden- 
Belag. 


Dachfirst- Wulst  (aus  Soden  oder  aus  Stroh), 
sächsisches  Haus:  in  Beringstedt( Holstein) 
22,  80,  in  Bastede  (Oldenburg)  22,  557; 
Schwarzwald-Haus  in  Marzeil  (Baden)  22, 
566.  568. 

Dachklötze  unter  dem  Ulenloch  an  sächsischen 

Giebelhausern  der  Altmark  22,  525 — 526. 
Dachluken- Vorsprung  an  einem  Kurgangefass 

34,  169.  170. 
Dach-Beiter  ( w  a  r  t  r  e)  des  nordschleg  wigischen 

Hauses  22,  534. 
Dach-Verzierungen  in  China  und  Japan  21. 

492. 

Dach-Ziegel:  mit  blitzabwehrendem  Svastika- 
und  Kreuz  -  Zeichen,  von  Maispracb 
(Cant.  Aargau,  Schweiz)  21,  663; 
japanische  Tomoye-Ornamente,  aus  Dach- 
ziegeln zusammengesetzt  21,  490.  492.  493. 

Dachau,  Marktflecken  im  Kreise  Ober-Bayern, 
Kmibenspiele  am  Oster-Sountage  27.  334 

Dachet,  Oase,  Töpferei  mit  ThonwülsUm  34. 
411. 

Dachs- Knochen:  Bilsteiner  Höhle  (Westfalen) 
21,  339.  27,  683;  Höhlen  von  S.  Canziano 
bei  Trieet  21.  421. 

Dachsenbühl,  Höhle  bei  Herblingen  (Cantoo 
Schaff  hausen),  Schweiz,  Steinkistengrab 
mit  Serpula- Perlen  32.  100;  s.  Herblinger 
Höhle. 

Dacier,  Pfoilgifte  der  26,  271. 
Dacische  Häuser  s.  Darstellungen. 
Dadardäf,     Baluchistan,  vorgeschichtliche 

Niederlassung  31,  107. 
Dagaba,    West^Africa,  tauschirter  Holzring 

28,  226. 

Dagoba-Buinen  auf  Java  21,  793. 
Dagomba  oder  Jendi,  West-Africa,  Arm-  o. 

Fussringe  28.  225;  Schädelmessungen  28, 

506. 

Dahlenburg,  Hannover,  Pflug  aus  Stein  28. 

590. 

Dahlheim  bei  Gutenfeld,  Beg.-Bez.  Königsberg 
i.  Pr.,  frühreifes  Mädchen  27,  476.  28,  262. 

Dahnsdorf,  Kreis  Zauche-Belzig,  Gräberfeld 
27,  97;  Kreuze  auf  Thougefässen  27,  104. 

Dahöme  (West-Africai:  im  Gebiet  der  grossen 
westafrican.  Neger-Familie  21,  768;  Ama- 
zonen 23,  64.  (Körpergewicht)  23,  110. 
(in  Castans  Panopticum)  22,  582. 
(photographische  Aufnahmen)  595.  (sogen, 
io  Berlin)  23,  113  .  869;  Beil  in  Gestalt 
eines  Löwen  aus  33,  76;  Binden  der 
Glieder  von    Todten    33,    526;  etbno- 
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graphische  Ausstellung  23,  66;  ethno- 
graphische Sammlung  22,  695;  Fetische 
der  23,  69;  Kraniologie  27,  286;  Kunst- 
fertigkeit der  23.  66;  Prognathie  der  27, 
290;  Schlangen-Cultus  34,  213;  grosse 
8itte,  Opferfest  23,  69;  volkstümliche 
Überlieferungen  betr.  Stammeswander- 
ungen 21,  782;  s.  Ndali. 

Dahome-Kind,  neugeborenes  26,  594. 

Dahome-Scbädel  27,  59.  755;  zahlreich  in 
europaischen  Sammlungen  21,  781;  Nasen- 
Index  von  27,  290;  s.  Amazonen-Schädel. 

Dai  (bei  Babar,  Malay ischer  Archipel) :  Tätto- 
wirung  der  Eingebornen  21,  169. 

Dairsio,  Schottland,  Thongefäss  mit  weiss 
ausgefüllten  Ornamenten  30,  546. 

Dajaeni,  Naüi-Staat,  Armenien  32,  457. 

Dajaker  (Dayaker),  Borneo:  Kopf-Jageroi 
der  31,  448;  Religion  der  32,  396;  Schädel 
24,  433.  435;  Theogonie  der  25,  23;  s. 
Dayak. 

Dajani  s.  Phasiane. 

Dakota  s.  Sioux. 

Dakowy  mokre,  Posen,  Feuerstein-Schlag- 
stätte 28,  349. 

Dalai  Lama  in  Tibet  21,  202.  206. 

Daldik-Burg,  Armenien  32,  148. 

Dalyan,  Calanassan-Ranchorie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

Dalkau,  Kr.  Glogau,  Schlesien,  Gesichts-ürne 
31.  159. 

Daliuaten  in  Macedonien  33,  49. 

Dalmatien:  liefert  das  „persische"  Insekten- 
pulver 22,  223;  anthropologische  Excur- 
sion  27,  351.  637;  byzantinische  Münzen 
28,  469;  Reise  in  23,  691;  slavische 
Schläfenringe  28,  469;  s.  Biskupija  Groblje; 
Castellieri;  Filigran-Ohrringe;  Knin; Reise; 
Salona. 

Dalmatier,  Pfeilgifte  der  26,  271. 

Dalmer  bei  Beckum,  Prov.  Westfalen, 
Rössener  Typus  32,  241. 

Damar,  Dammer  (Malayischer  Archipel): 
A.  Bässler  dort  21,  421.  22.  497;  Bässler  s 
Photograph ieen:  (angekündigt)  21,  121. 
(meist  unbrauchbar  angekommen)  668. 

Damara,  ein  Berg-,  in  Berlin  26,  79;  Ver- 
stümmelungen als  Familien-Abzeichen  bei 
den  26,  79. 

Damaru  (Lama-Trommel)  26,  60. 

Dauiasceuer  Klingen  22,  131. 

Damaskus,  Hotall-Einlege-Arbeiten  29,  107; 
s.  Stein-Esel-Stadt. 


Dame,  bärtige  31,  466;  mit  der  PferdemÄhne 
24.  313. 

Damen,  Zulassung  der,  zu  den  Sitzungen  34. 
491. 

Damen-Stiftung  in  Gross-Runow  (Pommern) 
21,  483. 

Dames,  Wilh.,  Prof.  f  31,  79.  739. 
Damgolu,  Transkaukasien,  Grabhügel  28,  96. 
Damhirsch  -  Häute    aU    Loichen-  Bekleidung 

(Doddington,  England)  21,  235. 
Dammbedei,  Gebäck  30,  386. 
Dammer  s.  Damar. 

Dämon  Hüniyanyakshayä,  Ceylon  24,  511. 

Dämonen  usw.  auf  cyprischen  Stein-Cylindorn 
31,  303;  und  Götter  der  Indianer  23.  383; 
8.  Dschinn;  Geisterhafte  Wesen. 

Dämonen-Antlitz  auf  einer  Lampe  aus  einem 
Kurgan  31,  288. 

Dämonen-Glaube  in  Ägypten  (,,Ginn"  als 
Katzen-Dämon)  21,  570;  s.  auch  Aphophis- 
Sehlange;  der  Basken  31,  293. 

Dämonische  Einwirkung  auf  den  Graswuchs 
(Aberglaube  in  West-Preussen)  21,  362. 

Dampf,  Dämpfe,  8.  „Erd-Säfte". 

Dampfbad  bei  den  Quichö  32.  354. 

Dampfer-Verbindungen  im  Malayischen  Ar- 
chipel: 21.  669  (holländ.  Dampfer  im  öatl. 
Archipel).  22.  495.  496.  497.  498;  andere 
Schiffsverbindungen  22, 497—498 ;  zwischen 
den  Philippinon-Insebi  22,  498;  8.  Schiffs- 
verbindungen. 

Dampfnudel,  Gebäck  30,  387. 

Dampier-Insel,  Muschelgeld  24,  296. 

Dauewerk,  Ausgrabungen  29,  458. 

Dänemark,  Axt  mit  Scbaftrille  27,  140;  Becher 
der  Steinzeit  23,  79;  Bernstein,  Vor- 
kommen des  22,  271.  272.  273;  Bernstein- 
perlen  aas  der  Steinzeit  27,  566;  Blase- 
hörner  23,  864;  Brandpletter  24,  132; 
Brettchen  Weberei  30, 38;  Bronzezeit-Funde 
27,567:  Eisenalter-Funde  27,  567;  angeb- 
liche Funde  von  Eisen  in  Steinzeit- 
gräbern 23.  110;  provincialrömische  Eisen- 
schwerter mit  Namen-Stempel  21,  346; 
Gewebe-Funde:  (Woll-Gewebe  der  mitt- 
leren Eisenzeit)  21,  236.  (Leinen-Fund 
aus  einem  Bronze-Grabe  [von  Voldtofte?) 
241;  Golddraht-Spiralringe  22,  281;  Gold- 
funde der  Bronzezeit  27,  567;  goldene 
Eidringe  22,  296 ;  getriebene  goldene  Ge- 
füsse  22,  291.  292;  Gräber  aus  den  letzten 
Zeiten  des  Heidenthums  27,  568;  Gräber- 
funde s.  Island ;  Möen ;  Seeland;  Gräberfunde 
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der  Römerzeit  27,  567;  Haus-Urnen  33, 426; 
Kämme  31, 177 ;  Kjökkenniöddinger  27,666 ; 
Knochen- Kämme  31,  182;  Knochen-Nadeln 
der  Steinzeit  30,  216;  Knudsbjerg,  Stoin- 
alterfundo  27,  666;  Kommando- Axt  aus 
Bronze  27,  667 ;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24,  142;  Luren  (Blase- 
hörner)  24,  544 ;  Moorfande  aus  der  Stein- 
zeit 27,  667,  aus  der  Völkerwanderungs- 
zeit 27,  568;  Münzen  von,  in  einem  Hack- 
silberfunde  von  Frankfurt  a.  0.  27,  142; 
Münzen  aus  der  Zeit  vor  Kaiser  Augnstus 
23,  227;  tonnenförmige  Perlen  der  Bronze- 
zeit 22,  290;  Scheiben-Fibel  31,  142; 
Skelette  in  Kjökkenmöddingern  27,  666; 
Dreiecksform  des  Steigbügels  22,  207; 
Fund  aus  dem  älteren  Steinalter  in  32, 
584;  jüngere  Steinzeit  32,  276;  Steinzeit- 
graber  27,  666;  absichtliche  Zerstörung 
von  Beigaben  24,  167;  s.  Aarhöi;  Addit; 
Boeslunde;  Boniholm;  Cimbrische  Hsilb- 
insel;  Panische  Inseln ;  EilbyLunde;  Fünen; 
Gjerndrup;  Grandlöse;  Jütland;  Kohavo; 
Kopenhagen;  Laaland;  Lavindsgaard ; 
(Monkeloh?);  Mors  (Insel);  Munkö;  Norden 
(Europa'»);  Nordisch;  Seeland;  Serritslov; 
Treenhöi;  Vimose-Moor;  Voldtofte;  s.  auch 
elverdands;  Island. 
Dänische  Inseln:  getriebene  goldene  Gefässe 

22,  291.  292;  s.  Bornholm ;  Fünen ;  Laalaud ; 
Mur- ;  Seeland;  s.  auch  Island. 

Dänisches  Haus:  das  alte  23,  409;  Klöwe  im 

23,  409;  in  Deutschland  23,  493.  645. 
Danielssen,  Daniel  Com.  ■}■  26.  365. 
Danilow,  Kussland,  steinzeitliche  Nekropole 

mit  Gerippen  und  Spuren  von  Bronze  24, 
151. 

Dank  an  Sir  Robert  Hart.  Shangai  32,  347; 
an  den  Schatzmeister  24,  530. 

Dank- Adresse  an  C.  Künne  22,  23;  der  Natur- 
forschenden Gesellschaft  zu  Danzig  23, 
129. 

Dankschreiben  von  F.  v.  Alten  24,  115;  von 
Anutschin,  Moskau  32,  230;  von  Franz 
Boas  32,  67 ;  des  Cultusministers  32,  286 ; 
von  J.  Walter  Fewkes  32,  443.  491;  des 
Oberprilsidenten  von  Gossler  26,  543 ;  von 
Graf  De  Gubernatis,  Rom  32,  230.  286; 
von  Victor  de  Stuers  32,  443.  491 ;  des 
Geh.  Hofrath  E.  Wagner  in  Karlsruhe 
34,  196;  v.  Weismann,  München  26.  244. 

Danoa  am  Tsadsee,  Pfeilgift  der  26,  274. 

Danzig,  Anthropologen-Congress  in  23,  484. 


746.  (Einladung)  325.  (Gen  eralversammlang) 
677;  Bericht  des  Provinzial-Museums  27, 
238.  332;  Gedenkfeier  der  Anthropolo- 
gischen  Gesellschaft  29,  369;  Jubiläum 
der  naturforechenden  Gesellschaft  24,  491. 
26,  39;  Museum  21,  228;  gesichts- 
lose Urne  31,  166;  s.  Museum;  Natur- 
forschende Gesellschaft. 
Däräbdschird  (Süd-Persien):  Gobelin- Arbeit 
21,  239. 

Dardanellen,  Mandragora-Wurzel  aus  den 
24,  247. 

Dareikos:  persische  Gold-Münze  21,  254.  266; 
Gold-D.  der  hellenischen  Städte  Klein- 
Asiens  21,  270.  271.  279.  283.  284. 

Darfur,  Lepra  in  31,  206. 

Dargai,  Baluchistan,  vorgeschichtliche  Nieder- 
lassung 31,  101. 

Darien  (Central-  America) :  ehemaliger  Ge- 
brauch von  Wurfhölzern  21,  226. 

Darius :  Silber-Prägung  königlicher  Norm  erst 
seit  D.  21,  286. 

Darkehmen,  Kreis,  Ostpreussen,  Gänserumpen 
(Holzschuhe)  26,  307. 

Darmlängo  der  Affen  32,  400. 

Darmsteino  eines  Pferdes  ans  einem  Sand- 
bügel von  Bau,  Schleswig  24,  286;  an- 
gebliche, aus  einem  prähistorischen  Grabe 
b.  Gandow,  Lenzen  a.  E.  26,  196. 

Därme,  gebackene,  als  Nahrung  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  679. 

Darsow  (Kr.  Stolp,  Pommern):  Schioasberg 
(Wall)  21.  480.  482.  484;  Sagen,  Räuber- 
berg, Bohlonweg  21,  480. 

Darstellungen,  graphische,  des  buddhistischen 
Weltsystems  26,  203;  humoristische  japa- 
nische, der  Dreiwelt  27,  172;  alte,  von 
Erntearbeiten  26,  603;  von  Fischen  als 
Zierrath  26,  337;  aJtamericanische  Geissel- 
Darstellungen  27, 313;  Gesichts- D.,  etruski- 
sche  30,  87 ;  Gespenster-,  Japan  26,  77 ;  von 
Gewandnadeln  mit  Gehängen  auf  Gesichts- 
Urnon  31,  131 ;  einer  deutschen  Gottheit 
zu  Silsilis,  Ober- Aegypten  24,  279;  aus 
der  mykenischen  Götterwelt  23,  699;  da- 
cischer  Häuser  auf  der  Marcussäule  in 
Rom  30,  335;  einer  Jagdscene  auf  einer 
Urne  aus  einem  Kurgan 33  ,140;  Krieger-D  , 
alte  americanische  27,  309;  künstler- 
ische, aus  Kaiser  Wilhelms-Land  und 
deren  Beziehungen  zur  Ethnologie  29, 
159.  449;  der  „Lebensformen'*  bei  ost- 
afrikanischen    Eingeborenen     32,  611; 


Digitized  by  Google 


-    229  — 


Lepröser  auf  alten  italienischen  Gemälden 
31,  207;  alte,  von  Mähwerkzeugen  26. 
449.  27,  334;  menschlicher  Figuren  auf 
Alterthümern  in  Honduras  30, 134;  mytho- 
logische und  andere,  auf  japanischen 
Zündbolzschachteln  aus  Java  27.  172; 
Phallus-  in  Yucatan  28,  467;  eines  Satyr 
a.  Siegelstein  aus  Glasfluss,  im  Limes  25, 
35;  von  Thieren  32,  612.  613.  617.  620; 
figürliche,  auf  e.  bemalten  Thongefoss  aus 
einem  Grabe  von  Chauia  26,  372;  eines 
„Todtenmahles"  auf  Reliefs  von  Send- 
scbirli  26,  494;  des  Tonalaniatl  auf  einem 
Blatte  der  Aubiu-Goupil'schen  Sammlung 
25.  49;  s.  Bilddarstellungen;  Bildliche 
Darstellungen;  Blinde;  Buddha;  Figuren- 
Darstellungen  ;  Gesichts  -  Darstellungen ; 
Gott  des  Windes;  Götter -Darstellungen; 
Gravirte  Darstellung;  Löwo;  Löwen- 
darstellung; Löwenjagd;  Phallus;  Porträt- 
Darstellungen  ;  Symbolische  Darstellungen ; 
Thier-Darstellungen ;  Thier-Kreis ;  Vampyr- 
Darstellnngen ;  Vogel-Darstellungen. 
Darwinismus  34,  323. 

I »aschalt i.  Transkaukasien.  Kistengrab-Hflgel 
30,  417. 

Daschkossan,  Kobaltwerko  in  Armenien  25, 

66;  marmorbildende  Quellen  bei  30,  622. 
Däsemer  23,  826;  oder  Besemer  25,  607. 
Dasypos  gigas:  Exemplar  im  Museo  nacional 

zu  Montevideo  21,  655. 
Datauli,    Nicaragua,    Zeichen  -  Schrift  am 

„Letrero" -Felsen  bei  31,  631. 
Datirung  von  Funden:  Tauschir- Arbeit  als 

Anhalt  21,  660. 
-  von  Hausern,  s.  Jahreszahl. 
Dattelpalme,  ihr  Alter  23,  107;  in  Aegypten 

23.  656. 
Dauer  der  Vorträge  24,  274. 
Danertypus.  Pithecanthropus  als,  nicht  Cber- 

gangsform  27,  742. 
Daumen,    Ostpreossen,    Thürurno    34.  97. 
Daumen,  Schiefstellung  der  Nagelglieder  an 

den  32,  541;  zwei  an  einer  Hand  24.  350; 

Mann  mit  zwei,  in  Chile  25,  552. 
Daumen-Glieder,  8.  Phalangen. 
Daumon-Länge,  s.  Körpermaaaso. 
Daumenringe  zum  Bogenspannen,  geschicht- 
liche Notizen  24,  200. 
Daumen-Schutzplatte  aus  neolithischor  Zeit 

30,  190. 

Danmen-Umfang,  s.  Körpermaasse. 
David,  Theodor.  Berlin  f  30.  408.  661. 


Davidsohn,  Ludwig.  Dr.  f  22,  308. 

Davis.  Barnard:  Schädel-Sammlung:  (Aschanti- 
Dahöme-  (auch  3  Amazonen-]  und  Yoruba- 
Scbädel)  21,  781.  (Ibo-  [Eboo-,  Efu-J  und 
1  Akassa-Schädel,  von  den  Niger- 
Mündungen)  782. 

Davös  (Graubünden):  alemannisches  Element 
des  rhätoromanischen  Hauses  21,  626. 

Dawschanli- Artschadsor,  Transkaukasien,  Aus- 
grabungen 28.  77.  90;  s.  Artschadsor. 

Dawson's  Funde  von  Feuerstein  (-Artefacten?) 
bei  Qurnah  (Obor-Ägypten)  21,  706. 

Dayak,  Volk  auf  Borneo  26,  326;  s.  Borneo; 
Dajaker. 

Dayak-Mädchen,  geschwänztes,  von  Borneo 

21,  420. 
Dayak-Photographien  29,  175. 
Dayak-Scbüdel  von  Kebiau,  West-Borneo  26, 

383. 

Dayak-Schild  21,  430. 

Dayakstämme  auf  Borneo.  Durchbohrung  der 
Eichel  23.  361. 

Debelo  brdo,  Bosnien,  Tbonscberben  28,  219. 

Dechen,  Heinr.  von  f  21,  107. 

Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.,  Cultfigur  34,  60. 

Decimal-Syatem:  im  alten  Ägypten  21,  251. 
644.  (beim  Maass  u.  Gewicht)  21,  326. 
634.  635.  636.  (beim  Gewicht)  21,  261. 
261.  (beim  Pfunde)  264.  642;  in  Baby- 
lonien:  (beim  Gewicht)  21,  251.  261. 
275.  (bei  der  Silber-Mine)  264.  (beim 
Längenmaass)  290;  bei  den  Hämo- 
semiten  21.  642;  Verhältniss  zum  Duo- 
decimal-  und  Sexagesimal  -  System  21. 
646.  647. 

Deckel  für  Gefässe  von  Cypern  23,  37;  von 
Freiwalde  i  Moder-Lausitz),  mit  Falzrand 

22,  634;  knopfartiger,  gewölbter,  aus 
einem  Kurgan  33.  114;  von  Neustadt 
(West-Preussen),  Fragment  21,  760;  mit 
Löchern  28,  77.  186;  durchlochte  aus 
Ostpreussen:  von  Georgshöhe,  aus  dem 
Porkote-Wäldchen,  und  von  Aschen-Ge- 
fässen  aus  der  Fritzen'schen  Forst  21, 
524;  der  Gesichts-Urnen  31,  149;  münzen- 
förmiger der  Gesichts-Urne  von  Wroblewo 
(Kr.  Samter)  21,  747;  Schüsseln  als,  für 
kegelförmige  Thon-Gefässe  von  ('aslau 
(Böhmen)  21,  450;  aus  Thon.  Kehrberg 

23,  276;  aus  Thon,  Ungarn  23,  88; 
s.  Bronze-Deckel;  Deckteller;  Gefäss- 
deckel;  Holzdeckel;  Knopfdockel;  Matzen- 
Deckel;  Stöpseldeckel;  Urnen-Deckel. 
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Deckeldosen  aus  der  Niederlausitz  28,  241. 
Deckelatein  für  eine  Urne  in  Steinkiste  23, 
268. 

Deckel-Urnen:  von  Schönlanke  (Prov.  Posen) 
22,  376;  von  Starckhütte  (Kr.  Berent), 
mit  Ornamentik  21,  753;  von  Tanger- 
münde  (Altmark)  22,  309.  311;  aus  Bio 
Grande  do  Sul  (Brasilien):  mit  Skelet  vom 
Forromeo co -Thal,  mit  Skelet-Rosten  von 
Lornba  grande  22,  35;  8.  M ützen- Decke  1 ; 
Urnen. 

Decken,  leinene  der  Pfahlbauer  21,  237; 

s.  Schlaf- Decke. 
Decken-ConBtruction    der  Grabkammer  im 

grossen  Tumulus  bei  Seddin  32,  67. 
Deckgefässe:    von    Leddin,    Kr.  Buppin: 

(Splitter)  21,  722.  (napfförraige)  722.  723. 

(dickwandiges)  723. 
Deckplatte  einer  Steinkiste  in  Alt-Kischau 

(Kr.  Berent)  21,  752. 
Decksteine:  des  Steingrabes  bei  Osterbolz- 

Scharmbeck    und    der  Steingr&ber  von 

Steinfeld  (Hannover)  21,  342. 
Deckteller,  ornamentirte,    von  Giesenadorf 

(Kr.  Beeskow  -  Storkow)    22,  486.  487. 

488;  von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489; 

von  Heinrichahof  (Kr.  West^Sternberg) 

22,  490. 

Decoration:  s.  Flecbtmuster;  GewebemuBter ; 
Ornament;  Ornamentik;  Schmuck;  Ver- 
zierungen. 

Dedelow,  Kr.  Prenzlau,  altes  Messgewand 
34,  278;  Steinzeit-Graberfund  34,  275; 
angeblich  Urne  in  Steinzeitgrab  24,  145. 

Dederstedt,  Grafschaft  Mansfeld,  Celte  aus 
Kupfer  32,  571. 

Deegen,  Friedr.  Wilh.  f  26,  169.  546. 

Deel  (D£l,  niederdeutsch  =  „Diele",  Dresch- 
Tenne):  im  nordischen  Flacbland  der 
Mittelpunkt  des  Wirthachafta-Gelaaaea  21, 
192;  im  altlangobardischen  Hanse  22, 
580;  im  Hansa-Hause  21,  194.  (jetzt  aus- 
gebaut und  verschwunden)  196;  im  nord- 
scbleswigiscbcn  Hause  22,  533 — 635;  im 
(alt-  oder  nieder-Jsächsischen  Hanse: 
(offene  D.  mit  den  Viebstallen)  22,  656. 
(spätere  Entwicklung)  680;  [im  sächsi- 
schen Hause:]  in  Appelhof  (Holstein) 
21,  184;  in  Schönkirchen  (Holstein)  22, 
77.  78.  79;  in  den  Hamburger  Vier- 
landen: (in  Kurslack)  22,  661.  562.  563 
(in  Neuengarom)  564;  in  Hinterpommern: 
(in   Klein-Horst)    21,    615.    617.  618. 


(Kamp)  620.  ([Treptower]  Deep)  622. 
(Gross-Horst)  624.  (Holm)  624;  im  nieder- 
rheinischen (einem  modificirten  sächsi- 
schen [21,  186.  189.  190.])  Bauern- 
hause: in  Kindern  bei  Kleve  21,  186.  187. 
189;  im  Föhringer  Hanse  (einem  modi- 
ficirten  sächlichen  [22,  635])  22,  67.  68; 
im  nordfriesischen  Hause  (einem  modi- 
ficirten  sächsischen  [22,  635])  in  Osten- 
feld,  Holstein  22,  631.  632;  s.  Diele; 
Dresch-Tenne;  Hau»;  Lo(h)e;  Tenne. 

Deep  (Fischerdorf  in  Hinter-Pommern), 
s.  Treptower  Deep. 

Deetz.  Anhalt,  Bronze- Depotfund  26,  328; 
Spiralfibel  24,  358. 

Defecte,  ererbte  30,  121;  Vererbung 
erworbener  28,  644;  an  menschlichen 
Händen  28,  57;  an  Händen  und  centralen 
Theilen  28,  59;  der  Ober-Extremitäten 
eines  Kindes  27.  239;  des  Os  tympanicum 
an  künstlich  deformirten  Schädeln  von 
Peru  28,  69;  s.  Foramina  parietalia; 
Scbädel-Defecte;  Zahn-Defecte. 

Defeeter  parasitärer  Zwilliug  23,  429. 

Deformation  der  amerikanischen  Schädel  34, 
323;  von  Anachoreten-Schädoln  33,  370; 
dreilappige  an  Schädeln  26,  405;  drei- 
lappige eines  Calchaqui-8cbädels  aua  einem 
Friedhofe  bei  Belen  in  der  Provinz  Catamarra 
26,  400;  eines  Schädels  von  den  Duke  of 
York-Inseln  33,  382.386;  derGräberecbädel 
von  Guatemala  29,  324 ;  des  Kopfes,  künst- 
liche bei  Melanesieni  und  Polyneaiern 
23,  284;  des  Kopfes  in  altmexikaniscben 
Bildwerken  23,  371.  377;  der  Köpfe  an 
den  Idolen  von  Butmir  27,  44;  künstlich* 
südamerikanischer  Schädel,  verschieden«» 
Arten  26,  401.  404;  frontale  an  alt- 
patagonisebeu  Schädeln  32,  647.  562;  des 
Hinterkopfes  an  einem  altpatagoniachen 
Schädel  32,  658;  eines  Peruaner-Schädel» 
von  Arica  29,  507;  der  Köpfe  von 
peruanischen  Mumien  und  die  Uta-Krank- 
heit 33,  404;  eines  prähistorischen 
Schädels  von  St.  Cantian  29,  231;  von 
Südsee-Schädeln  33,  382.  383;  a.  Ano- 
malien; Atrophie;  Ballen  an  der  I.  Zehe; 
Schädel;  Vertiefung;  Verunstaltung. 

—  künstliche  der  Zähne  bei  Togo-Negern 
26,  177. 

 der  Zehen-Stellung  (Abstand  zwischen 

L  u.  II.  Zehe)  bei  einem  Wei-Neger  von 
Kamerun  21,  (97)  98. 
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Deformation  s.  Nasen-Deformation;  8chadel- 

Deformation;  Zahn-Feil  uag. 
Deformirter  Monamentkopf  von  Mallicollo. 

Nen-Hebriden  25,  584. 

—  Schädel:  aus  Guatemala  33,  284;  von 
Staufersbach,  Oberpfalz  23,  362;  von 
8tawropol,  Kaukasien  28,  592;  vonülpan, 
Guatemala  26.  424  ;  auf  einem  Vasenbilde, 
Guatemala  24,  651;  s.  Mallicollo; 
Philippinen-Schädel. 

Defonnirung  durch  Feuchtigkeit  des  Bodens 
weich  gewordener  Knochen  22,  119.  123. 

Degeneration  des  Stil*  bei  den  Haida  22,  507. 

Degenerationszustand  der  Norquin-  und 
Pah-Ute-Schädol  26,  398.  400. 

Degenschlucker  Hainieke  22,  401.  869. 

Degraieeant,  Beimengung  för  zu  fetten  Thon 
24,  422. 

Debdiz,  Persien,  Grab  und  antikes  Gemach 
28,  301. 

Dehm-See,  Kr.  Lebus,  Prov.  Brandenburg. 
Feuerstein-Hammer  22.  283;  Fischerwall 
22,  280;  Steinhammer  vom  22,  627. 

Dehnbarkeit  der  Haut  und  Unterhaut  23. 
684;  extreme,  der  Haut  am  Ellenbogen 
^  ■  464. 

Deichsel-Verzierungen  (?),  bronzene  von 
HeegermOhle  bei  Eberswalde  (Kr.  Ober- 
Barnim)  22,  386. 

Deir-el-Medlnet,  Ptolemäer-Tempel  in  Theben 
(Ober-Ägypten)  21,  704;  keulenförmiges 
Feuerstein-Stack  21,  704. 

Deister  Castell,  Hannover  24,  251. 

Dekadrachmen  Alexanders  des  Grossen  21,  280. 

Dekeleia  bei  Athen,  vermeintliches  Grab  des 
8opbokles  26,  118. 

Del,  Del e,  s.  Deel. 

Delegirte  der  Gesellschaft  fflr  die  internatio- 
nalen Congresse  in  Moskau,  Genua,  Huelva 
24,  425. 

-  zur  Jubelfeier  der  Gesellschaft  2«,  513. 
Delft,  s.  Congress. 

Delibaba,  Armenien,  Inschrift  22,  33; 

inschrift  31,  583. 
Delicatessen,   s.    Butarch;  Caviar; 

Caviar;  Vogel-Nestchen. 
Delingsdorf  (Kr.  Stormarn,  Holstein): 

eisenstein  22,  398.  400.  401. 
Delpbinjäger,  der,  und  der  Seehundjäger, 

Indianersage  24,  336. 
Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz):  Graberfeld 

und  Funde  (Urnenso 

gaben)  22,  501-504. 


Demet  (amharisch)  =  Felis  maniculata 
(8.  d.). 

Demeter  und  Ackerbau  26,  607. 
Demission  dos  Hrn.  Kud.  Virchow  24,  215. 
Demmin.  Pommern,  Bronze-Schwert  29,  221 ; 
s.  Timina. 

Demographie:  Congres  d'hygiene  et  de 
demographie  1889  in  Paris  21,  412. 

Demonstrationen  vor  der  Tagesordnung  24, 
274. 

—  der  Bilder  der  sogenannten  Azteken 
33,  440;  von  Objekten  aus  China  und 
Japan  34.  252;  von  Photographien  und 
des  Röntgen-Bildes  eines  neanderthaloi- 
deu  Schädels  34,  293;  von  Sammlungs- 
Gegenstanden  34,  191. 

)(syrische  Gewichte)  21, 274. 

Denar:  römischer  Silber-D.  21,  277.  (vor 
Nero)  282;  römischer  D.  von  Guben 
(Niederlausitz)  22,  358.  359;  i.  Silber- 


Keil- 


Huf- 


Denare,  römische  aus  den  Jahren  116  bis 
191  nach  Chr.,  von  Kapsehden  bei  Libau 
in  Kurland  28,  489;  drei  silberne  des 
Herzogs  Jaromir  aus  dem  Jahre  1003  28, 
330;  deutsche,  in  einem  HackBilberfunde 
von  Frankfurt  a.  O.  27,  142. 

Denderah  (Ober- Ägypten):  Sandstein-Tem- 
pel mit  Näpfchen-Steinen  21,  701. 

Dendriten  zur  Herstellung  des  ersten  Kupfers 
28,  383. 

Denghoog  auf  Sylt,  Gypseinlagen  27,  124. 

Denkmal  zu  Ehren  von  Ch.  Ludwig  Brehm, 
Alfred  Brehm  und  Schlegel,  Altenburg 
24,  189.  346;  Brehm-Schlegel-  25,  33; 
für  Job.  Gottl.  Fichte,  Aufruf  33, 
192;  für  Eduard  Jacobsthal  34,  269;  für 
F.  Jagor  34,  269;  für  J.  G.  Kubary  33, 
223;  für  Theodor  Meynert  in  Wien  33, 
223;  für  Baron  Ferdinand  v.  Müller  34, 
32;  für  Johannes  Müller  2»,  164;  für  Dr. 
Nachtigal  s.  Nacbtigal;  für  W.  Scbwartz 
32,  93;  Sömmerring  s  28,  504;  für  Dr. 
Fr.  Aug.  Wagner  27,  89.  478;  in  Togo 
für  den  Stabsarzt  Dr.  L.  Wolf  29,  85.  31, 
241;  s.  Grab-Denkmal. 

Denkmalpflege  31,  407. 

Denkmäler,  Schutz  der  alten,  Ägypten 
26.  464;  ägyptische,  kypriache,  melische 
und  mykenische,  bildlich  verglichen  31, 
384;  megalithische,  in  Spanien  28,  47; 
vor-  und  frühgeschichtliche :  Kartirung 


Digitized  by  Google 


-    232  — 


auf  den  Bezirks-  und  Kreis  -  Karten 
im  Regierungs-Bezirk  Düsseldorf  21. 
467.  (Classification  und  graphische  Be- 
zeichnung) 468;  vor-  und  frübgoschichtliche 
aus  Österreich -Ungarn  86,  603;  vor- 
geschichtliche, in  der  Müschen  Stoppe. 
Kaukasus  30,  299;  prähistorische,  au  der 
unteren  Lippe  27.  27;  prähistorische 
Schlesiens  24,  202;  prähistorische  in 
Westpreussen  23,  748;  der  Provinz 
Brandenburg.  Erhaltung  28,  240;  Photo- 
graphien altniärkiscber  megalithischer 
Denkmäler  22,  650;  s.  Baudenkmäler; 
Grab-Denkmäler;  Hügel-Gräber;  Hünen- 
Gräber;  Megalithen,  Megalithische  Denk- 
mäler; Ruinen;  Steinzeit-Gräber  usw. 

Denkmälor-Schutz  angeordnet  durch  den 
Unterrichtsminister  21,  732.  (im  Reg.- 
Bez.  Düsseldorf )  467;  s.  Alterthümer; 
Kartirung;  Kataster-Karten. 

Denkmünzen  der  Halligtracht  30,  272. 

Denkschrift  der  Brandenburgia  über  Heraus- 
gabe einer  brandenburg.  Heimathskunde 
34,  259. 

Denkstein  mit  Phallus-Darstellung  aus  der 
Ruinenstadt  Bajat,  Kaukasus  30,  299. 

Dentalium    als    Kopfschmuck    an  einem 

Menschenschädel  aus  der  Mammuthzoit  in 

Brünn  26,  426. 
fttttac    in'r:y;,7.0'>'/'    23,    531;    aus  einem 

phrygischen  Tumulus  28,  123. 
Depenau    (Holstein):     getriebene  goldene 

Schalen  22.  292.  293. 
Deportierten-Station  St  Laureut  in  Cayenne 

21,  212. 

Depot-Fund  von  Feuerstein-MeBsern  in  Ar- 
menien 23,  67;  in  Bosnien  27,  56;  der 
jüngeren  Bronzezeit  von  Carthaus,  West- 
preussen 25,  130;  von  Culm  23,  749; 
von  Groas-Schwechten,  Altmark  23,  851; 
von  Island  23.  250;  von  Mellenau  (Uckerm.) 
23,  251;  von  Misdroy  (Pommern)  22,  609; 
von  Petersdorf,  Kreis  Lebus  32,  539; 
von  Steinpfiügen  aus  der  Umgebung  des 
Randowthaies  und  von  Trampe,  Ucker- 
mark 27,  328.  330;  von  Bronzeringen, 
Rymän.  Böhmen  24,  474;  von  San  Fran- 
cesco in  Bologna  31,  171;  von  Bronzen, 
■Sylow,  Kr.  Cottbus  23,  664;  mit  acht- 
kantigen Ringen  in  Wost-Preussen  24. 
470;  von  Zehusic  bei  Cäslau  (Böhmen) 
21,  455.    22,  166—169;  (?)  von  Heeger-: 


mühle  bei  Eberswalde  (Kr.  Ober-Barnim) 

22,  386—387;  s.  Bronze-Depotfund. 
Der  el  Bahari,  Ägypten,  Steinger&the  30,  260- 
Dorenburg,    Provinz  Sachsen,    Gräber  der 

Steinzeit  24,  185. 
Dergenthiu   (Kr.   West-Priegnitz):  Bronze-, 

Eisen-  und  Gold-Beigaben  aus  Leichen - 

brand-Gräborn  22,  366—367. 
Dergischow,  Kr.  Teltow  (Brandmb  ).  Urnen- 

fold  27,  455. 
Dernovo-Neviodunum,  Unter-Krain,  ArmbruBt- 

fibel  mit  dem  Christus-Monogramm  32, 

598;  Hausurnon  32,  696.  34,  97. 
Derras.  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 

21,  676. 

Derris  uliginosa  als  Pfeilgift  26,  280. 
Derwische,  tanzende  und  heulende  aus  Ober- 

Aegypten  in  Berlin  31,  637;  in  Nord- 

Africa  29,  373.  376. 
Des-Thal,  Baluchistan.  Steinwerkzeug-Fund 

31,  108. 

Descendenz  des  Menschen  34,  323. 

Doscendenz  und  Pathologie  34.  323. 

Deschanfalva,  Ungarn,  Kupferfunde  23,  91. 

Desemer,  altrömische  32,  338;  antiker,  aus 
Chiusi  und  über  analoge  Desemer  32,  327 ; 
aus  Asm, n ii  32,  334.  335;  aus  Bhutan  32. 
336;  aus  Deutschland  32,  336;  aus  dem 
Himalaya  32.  335.  336;  in  Pommern  27, 
672;  aus  Tibet  32,  336.  336;  aus  Weiss- 
Russland  82,  336;  aus  Eisen  32,  337;  mit 
Steg  32,  339. 

Despoina  (besonders  in  Arkadien  verehrt« 
Göttin):  Heiligtbum  in  Lykosura  (Arkadien) 
21,  416. 

Dessau,  Excursion.  Museum  26,  327;  Haus- 
urne 25,  124;  s.  Hausurne;  mittelalter- 
liches Gefäss  24,  601. 

Detale-lndianer,  Vocabularium  der  31,  437. 

Detectiv-Camera.  americaniache  21,  372. 

Determinative  im  Chaldischen  32,  621. 

Deutsch- Altenburg,  Nieder-Osterreich:  (Lage 
beim  alten  Carnuntum)  21,  718.  719. 
(Schwefel  -  Quellen)  718.  (Standlager 
[Castrum]  und  Amphitheater)  719.  (Be- 
festigungen gegenüber;  Brückenkopf  von 
Stopfenreith)  720. 

Deutsch-Breile,  Kreis  Oldau,  Spatel -Nadel 

32,  376. 

Deutsch  -  ethnographische  Ausstellung  in 
Chicago  24,  626.    25,  28. . 

Deutsch  -  Ostafrika,  anthropologische  Auf- 
nahmen 24,  191;  Eisenbahnbau  26,  245; 
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26.246;  s.  Konde; 
i;  Wanyamwesi. 
Deutsch  •  österreichischer  Anthropologon- 
Congress,  s.  unter  Anthropologen-Congress. 
Deutsche:  Kampfe  mit  den  Slaven  28.  154; 
in  Ostpreussen  23,  767;  in  Transkankasien 
33,  86;    s.   Alemannen;  Anthropologie; 
Bayern;     Chatten;     Franken;  Friesen; 
Germanen ;      Langobarden ;       Mattiaci ; 
Sachsen  (Volksstamm). 
Deutsche  Alterthumsfunde,  s.  Funde;  Nach- 
richten über  deutsche  Alterthumsfundo. 

—  Bauernhäuser,  s.  Bauern-Hauser- 

—  Colonial  -  Gesellschaft:  Fragebogen  über 
Tropen-Hygiene  21,  732. 

—  Colonion  s.  Kamerun;  Neu-Britannien ; 
Neu-Guinoa;  Neu-Irland;  Togo-Land. 

—  —  in  Transkaukasien  23,  66. 

—  Denare  in  einem  Hacksilberfunde  von 
Frankfurt  a.  0.  27,  142. 

—  Dorfnamen,  und  slaviache,  in  Hinter- 
Pommern 21,  623;  s.  Deutsche  Ortsnamen. 

—  Einwanderung  in  Ponxmorn  21,  025. 

—  Ethnographie  auf  der  Welt-Ausstellung 
in  Chicago  24,  526.   25,  28. 

—  Geschieht»-  und  Alterthumsvereine,  s. 
Geeammt  verein . 

- —  Gesellschaft  für  Anthropologie,  Ethnologie 
nnd  Urgeschichte:  Ursprung  21,587.714; 
Aufruf  zur  Gründung  21,  587.  649.  714; 
Zwecke  21,587—688;  Constituirung  Ostern 

1870  in  Mainz,  1.  Generalversammlung 

1871  in  Schwerin  21.  588;  R.  Vircbow's 
und  K.  Vogt  s  Antbeil  an  der  Begründung 
21,  714;  20jähriges  Bestehen  1890  21, 
587—588;  Methode  der  agitatorischen  und 
«►operativen  Thätigkeit  21,  715;  Be- 
ziehungen zur  Berliner  Gesellschaft  für 
Anthropologie  usw.  22,  591/692.  25.  542; 
Theilnahmea.  d.  Deutsch-Österreichischen 
Anthropologen-Congress    1889    in  Wien 

21,  714.  715.  (Vorstand  dem  Österreich. 
Kaiser  vorgestellt)  716;  General-  Ver- 
sammlung: (1890  in  Münster  i.  W.)  22. 
308.  352.591.592;  (1891  in  Königsberg  i.Pr.) 

22,  592;  (in  Cassel)  27,  238.  351.  418. 
634.  753;  (in  Metz)  33,  191.  274;  s.  Con- 
gress;  Correspondenz-Blatt;  Gesellschaft. 

—  Gottheit,  Darstellung  einer,  in  Aegypten 
24,  279. 

—  Haugformen  23,  871. 

—  Mythologie:  Elfen(reigen)undHexen(ringe) 
21,  352—365;  s.  Donar;  Donner;  Edda- 


Sagen;  Elfen;  Frau  Berchte;  Frau  Harke: 
Frau  Holle;  Freyja:  Haushahn;  Hexen, 
Katzen;  Mythologie;  Mythologische  Feuer; 
(Jim;  Sagen;  „Unter-irdische";  Weisse 
Frau;  Wodan;  vgl.  auch  Germanische 
Mythologie?;  Nordische  Mythologie? 
Deutsche  Naturforscher  und  Arzte :  Anregung 
zur  Gründung  der  „Deutschen  Anthropol. 
Gesellschaft"  durch  die  antbropologisch- 
ethnologiscbo  Sektion  der  1869  er  Ver- 
sammlung in  Innsbruck  21,  587;  —  1889er 
und  folgende  Versammlungen,  s.  unter 
Versammlung. 

—  Nomenclatur:  des  rhätoromanischeu 
Hauses  21,  626;  s.  Deutsche  Dorfnamen; 
Deutsche  Ortsnamen. 

—  Ortsnamen  der  südlichon  Alpenkette  22. 
325;  s.  Deutsche  Dorfnamen. 

—  Sprachinsel  Hohenstadt  und  Umgebung, 
Mähren  29,  208. 

Studentenschaft  in  Prag.  Lesehalle  24,491. 

—  Volkskunde,  s.  Volkskunde. 

—  Volks-Trachten,  Berliner  Museum  für. 
s.  Trachten-Museum. 

—  Zeitung  in  Rio  Grande  do  Sul  23,  811. 
Deutscher  Block(werk)bau:   ehemaliger  Be- 
reich 21,  626;  s.  Blockwerk-Bau. 

—  Haus-Typus  in  der  Schweiz  21,  191. 

—  Orden  s.  Tresslerbuch. 

—  Wissensch.  Verein  in  Mexico:  Schriften- 
Austausch  mit  der  Berliner  Ges.  f.  Anthrop. 
22,  473. 

Deutsches  Beschwörungs-Buch  31,  459. 

—  Haus,  s.  unter  Haus;  Geschichte  des 
deutschen  Hauses  als  ethnologische  Auf- 
gabe 22,  591.    24,  202. 

—  Haus-Gewerbe,  s.  unt«>r  Haus-Gewerbo. 

—  Museum  der  Trachten  uud  Hausgeräthc, 
s.  Trachten-Museum. 

—  National-Museum  in  Berlin  24,  627.  28, 
579;  Errichtung  eines  27,  418. 

—  Recht:  Zusammenhang  mit  dem  römischen 
und  babylonischen  Recht  21,  327. 

—  Volksthum,  8.  Siebenbürgen. 
Deutschland:  Aberglaube  des  Landvolkes  in 

Nord-D.  21,  639  (s.  auch  Deutsche  Mytho- 
logie) ;  R.  Virchow'e  Statistik  über  Augen-, 
Haar-  und  Hautfarbe  (blonde  und  brünette 
Hasse)  21,  332.  334;  -  Becher,  ge- 
schweifte 26,  468;  alte  Befestigungen 
26,  500;  Bernstein. Vorkommen:  (Nordsee- 
Küste)  22,  270.  271.  (Ostsee-Küste)  271. 
(Schleswig-Holstein,  Meklenburg.  Pommern 
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Oder)  272  ff.; 
Sehwerter  82,  378-379.  W2;  Bronze- 
Wagen  27,  343;  —  gerippte  Eimer  (eiste 
a  cordoni)  22,  100;  Fortechritte  der 
Ethnologie  1889  21,  730;  -  Funde  aas 
der  römischen  Kaiserxeit  im  Osten  21, 
457  (andere  Funde  s.  unter 'Funde'  usw.); 

—  Öewebe-Stoffe :  (Flachs  in  West-  und 
Nord-D.  spat  bekannt)  21,  236.  (Flachs 
u.  Wolle  im  Torgeschichtlichen  D.)  244. 
(Gewebe-Reste  aus  westdeutschen  Reihen- 
Qräbern)  229.  (Leinengewebe  aus  der 
Hallstatt-Periode  Süd-Deutscblands)  237; 
Gewerbe,  s.  Haus-Gewerbe;  Glasur  auf 
fömiseben  Gefaasen  und  Figuren  25,425; 
Golddraht-Spiralfn  in  Mittel-D.  westlich 
bis  Mainz  22,  281;  megalithiacbe  Grab- 
denkmäler  des  nordwestlichen  29,  463; 

—  Macksüber,  Herkunft  des  21.  591;  da« 
danische  Haus  in  23, 493.  645;  prähistorische 
etc.  Hausrinder  in  Nord-D.  21,  367;  — 
Katzen:  (Abstammung und  Bohlen-Färbung 
der  Haus-Katze)  21,  559.  (Kreuzungen  von 
Haus- und  Wild-Katzen)  569;  —  Leichen- 
brand, erstes  Auftreten  des  24,  144;  Limes 
romanns  23,  23.  871.  24,  117;  -  Mäh- 
Werkzeuge  22,  153—160.  (s.  auch  Müh- 
Werkzeuge  und  die  dort  angegebenen 
Arten);  —  Prähistorische  Litteratur,  s. 
BihHographiecheÜbersicht ;  -  Begenbogeu- 
Sehüeselchen :  (Vorkommen  der)  28.  76. 
(Währung  der  im  südl.  D.  gefundenen)  21, 
282;  neue  Funde  von  Koggenkorn-Oemmen 
in  90,  43;  —  Schädel,  a.  unter 'Schädel'; 
Högelgrftber-Form  des  Schädels  21.  331; 
dickköpfiger  Schädel-Typus  an  der  Nordsee- 
K  ilste  22,  171;  Haarfarbe  der  Schafe  im 
nördl.  D.  in  der  ältesten  vorgeschichtl. 
Zeit  21,  238;  vorgeschichtl.  Steinbilder 
(Landkarten-Steine)  ganzer  Provinzen  22, 
513  (s.  Erz-.  Fichtel-  und  Iser-Gebirge), 
kt-phalolde  Steine  22,  514;  —  das  Tier- 
zeichen 28,  264;  —  Wechsel  der  Wald- 
Bäume  in  Nord-D.  seit  vorgeschichtl.  Zeit 

—  Einführung  arabischer 
in  25,  122;  frühestes  Vor- 
kommen arabischer  Zahlzeichen  23,  464 
Deutachordensmfinze  23,  187. 
Deutschthum  in  den  Ostsee- Provinzen  28.  481; 

in  Ungarn  30.  507. 
Deutung  der  Giebelverziernngen  25,  151.  153. 
Devonshire:  fairy  rings  (Hexenringe)  und 
pixies  r Elfen)  21,  353. 


Dexheim,  Kr.  Oppenheim, 

bronzezeitliche  Funde  34,  124. 
Dextrocardie  34.  247. 

Diabas,  Steinbeil  a.  Ungarn  23,  90;  Stein- 
waffen in  einem  Saml.ae.ui  30,  467. 

I  »iabaxporpbyr-Hammer  aus  der  Druaker  Forst 
(Oit-Preuasen )  21,  522. 

Diadem  von  Silber-Draht  bei  den  Apeyaos 
von  Calanaasan  (Nord-Luton)  21,  677;  ge- 
reifeltos  Bronze-D.  von  Ostereistedt  (Haano- 
ver) 21,  342;  s.  Bronze-Halskragen. 

Dialekte  von  Bontoc,  Banane,  Lepanto  und 
Ilocos  in  Nord-Luzon  (Vocabulare)  21,  682 
bis  700;  knrische  23,  771;  der  Nordwest- 
küste Americas  37,  488;  s.  Sprachen. 

Diamantstaub  beim  Steinschleifen  23,  620 

Diamphidia  simplex  als  Pfeilgift  26,  278. 

Diaphysen  der  Neugeborenen  33,  337. 

Diarrhöe,  Behandlung  auf  Mal&ka  24,  468. 

Diät  bei  Festen  in  Neu-Guinea  20,  200. 

Diauni  s.  Phawiane. 

D  i  b  ä  t  u  (Lendenschurz)  der  Kameruner  21, 642. 

Dichte  des  Menschen  30,  654. 

Dichtung,  jüdische  38,  583;  s.  Doppelstrophen; 
Gedicht;  Gesänge;  Lieder;  Metrik;  Vers- 
bau; Vierzeiler;  Volksdichtung. 

Dicke  der  Schädel  von  Spy  usw.  34,  396. 

Dickköpfiger  Schädel-Typoi  in  Nordwest- 
Deutschland  23,  171. 

Didrachmen:  von  Agrigent21, 280;  Alexanders 
des  Grossen  21,  280. 

Dieb,  einen  zu  sehen,  Zauberzeichen  in  Ieland 
20,  320. 

Diebe,  Auffinden  der,  in  Java  26.  58;  von 
Feldern  fernzuhalten,  Mattakan  34,  236. 

Diebeescheuche.  Indonesien  24,  236. 

Diebes-Segen  31,  462.  466. 

Diebstahl  im  Dukadschio,  Albanien  33,  3Ö7. 

Diele  (Tenne):  im  nordischen  Flachland  der 
Mittelpunkt  des  Wirthschaftgelaews  21, 
192;  im  Gebirge  usw.  über  den  Wohn- 
räumen liegend  21,  192/193;  ■.  Deel; 
Dreech-Tenne ;  Haus;  Lo(h)e;  Tenne. 

Dielen-Fenster  im  Hansa-Hause  mit  Butzen- 
scheiben 21,  196. 

Diensdorf,  Kr.  Beeskow-Storkow,  Urnenfeld 
29,  67. 

Dienslaken,  Grenzwehr  27,  29. 

Diesdorf  (Kr.  Salzwedel,  Altmark):  sächsische 

Bauernhäuser  mit  Walmdach  22,  627. 
Dieyerie,  australischer  Volksstamm  38,  477. 
Digalla  Tepe"  bei  Urmia,  Poreien  38,  52.  53. 

ton. 
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Diggaiü.  Ost^Africa  27.  663. 
Siggen"  (Feuerstelle),  8.  Heerdfeuer-8tolle. 
Digh,   Höblen-Dorf  m  Transkaukasien  34. 
190. 

Digorien  =  West-Ossetien  in  Nordkaukasien 
82,  417;  Funde  und  Schädel  vom  Gräber- 
felde  bei  Kumbulte  22,  417—423;  Nach, 
bildang  einer  „Cicadenfibel"  von  Kumbulte 
25.  305;  s.  Komunta;  Kumbulte. 

Dillmann,  Aug.  f  26.  366. 

Diluvial-Ablagerungen  von  Thiede  (Braun- 
sehweig):  paläolithische  Fouerstein-Werk- 
zenge  daraus  21,  357 ;  s.  Diluvial-Zeit. 

Uiluvialforschung  26,  600. 

Diluvialfunde  (?)  von  Grimme,  Kr.  Prenzlau 
22.  399;  in  Mähren  23,  173.  27.  762; 
von  Taubach  (Weimar)  24,  371.  27,  92. 
338.  430.  573.  754. 

Düuvial-Mensch  34,  326.  406;  in  Mähren  26. 
425;  i.  Krapina;  Spy. 

Dilnvial(?)-Scliichten  bei  Aussig  (Böhmen) 
sowie  Schädel.  Skeletknochen  und  Stein- 
saehen  daraus  21.  404  ff. 

Düovial-Terrasse  am  Nil  84,  294. 

Dilovial-Thiere  fehlen  in  Aegypten  34,  302. 

Diluvial-Zeit:  Spuren  des  Menschen  in  den 
Ablagerungen  des  Thieder  Gypsbruches 
bei  Braunschweig  22,  363.  364.  365.  366; 
Bedecken  Ober  die  Echtheit  der  archäo- 
logischen Funde  von  Ma&ka  und  Kriz 
(Mähren)  22  ,  404;  menschlicher  Unter- 
kiefer a.  d.  Sipka-Höhle,  Mähren  23,  177; 
wilde  Pferde  23,  24;  s.  Pferde. 

Diluviale  Knochen  aus  der  Gegend  von  Brünn 
31,  670;  Knochenfunde  von  Seelow,  Oder- 
bruch 24,  551 ;  Milchzähne.  Kaufläche  27. 
428;  Steppenflora  23,  889;  Steppenzeit 
Mitteleuropas  23  .  353;  Tbiere  in  den 
Höhlen  des  Harzes  28,  351;  Tbiere  in 
Mähren  29,  333.  341 ;  Thierreste  aus  den 
Höhlen  von  Brünn  26,  426. 

Diluvialer  Kinderzahn  von  Pfedmost  in 
Mähren  27.  425.  427. 

Diluviales  Pflanzenlager  in  der  Gegend  von 
Klinge  bei  Kottbns  23,  883. 

Diluvium  von  Taubach  bei  Weimar:  fossiler 
Menschenzahn  27,  339;  menschlicher  Molar 
ans  dem  27.  673,  Kaufläche  574. 

Dimeh  (Ägypten):  Lage;  anstehender  Kalk- 
Sandstein;  Mergel-Massen  mit  Salz- Aus- 
blühnngen  21,  709;  Feuerstein,  Ge- 
rathe  etc.  daraus  und  Werkstätte: 
(Knollen  und  Splitter)  21,  709.  (Waffen 


und  Geräthe)  709.  710.  712.  (Überroste 
einer  Werkstätte)  710. 

Dimensionen  des  Erdkörpers  als  Maassbe- 
stimmung  21,  319;  der  menschlichen 
Gliedmaassen  als  Grundlage  dea  ursprüng- 
lichen babylonischen  Maass-Systems  21,822. 

Dimmu,  ursemitisch  =  „Wildkatze"  21,  569. 

„Dingen"  (Feuerstelle).  s.  Heerdfeuer-Stelle. 

Dingras  (Ort  in  Nonl-Luzon) :  Kopfjagerei  der 
Apoyaos  21,  676;  Calanassan-Leute  nach 
D.  gebracht  21,  681. 

Dinka,  Ost-Africa  27. 148.  663;  Dolichocephalie 
27,  155:  Klafterlllnge  27,  160;  Körper- 
gewicht 27,  168;  Körperhöhe 27, 160;  Nasen 
der  27.  157;  Riunpaänge  27,  164;  Schädel- 
maasse  27,  156;  Schulterbreito  27,  160; 
Schwimmbaut  der  27,  162. 

Dinka-Neger  in  Charlottenburg- Berlin  aus- 
gestellt 21,  546.  730.  (Djanga  =  Dinka. 
Plural  Djangaui)  546/546. 

Diocletian,  Palast  des,  in  Salona  27,  646. 

Diodor :  Stelle  betr.  Katzenverehrung  im  alten 
Ägypten  21.  459. 

Dionysius  Exiguus,  Begründer  der  nach  ihm 
benannten  Aera  32.  113.  136;  Brief  an 
Petronius  32,  115. 

Diorit:  Quetsch-  und  Mahlsteine  daraus  21, 
214.  216;  Material  babylonischer  Gewichts- 
stücke und  Statuen  21,  256;  fälschlich 
benanntes  Mineral  Brasiliens  21,  666. 

Diorit-Kugeln  von  Cypern  31,  300. 

Dioskorides:  Stelle  über  das  „Weibliche" 
des  Antimons  oder  Stibiums  21,  337. 

Dioskuren,  identiach  mit  der  Acvinan  des 
Rigveda  32,  80. 

Diospyrus,  ebenholzartiger  Baum  in  Nord- 
Lnzon  21,  676. 

Dipygus  parasiticuR  (Heteradelphus)  28,  431. 

Dipylon-Vasen  von  Cypern  31,  51 ;  von  Hissar- 
lik  83.  332. 

Dirians,  Nicaragua,  Alterthümer  von  den  31, 
628. 

Direcbau.  Gesichts-Urne  von  1711,  31,  164. 
Dirwangen,  Ostpreussen,  Hirschhornharpunen 
23,  755. 

Disci,  Kiesel-,  aus  Aegypten  34,  303;  paläo- 
lithische, von  Theben  34,  304. 
Discoidal  stone  aus  Ohio  24,  99  ff. 
Discos,  Ungarn  23.  89. 
Disentia-Typus  (Schädelform)  21,  330. 
Dish  cover,  Ostafrika  24,  299. 
Dispositionsfond  dea  Kaisers  32,  35. 
Disputation  der  Bischöfe  in  Cäsarea  32,  104. 
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Distanz  der  Augenwinkel,  s.  Knpfmaasse. 
Distomnm  haematobiuni,  afrikanischer  Parasit 
25,  30  ' 

Dithinarschen  (Holstein):  tonnenförmige  Bern- 
stein-Perlen 22.  290;  .Sichte  und  Matstock 

22,  398;  b.  Meldorf;  Woltorf. 
Diwarra-Schnüro  an  Speeren  von  den  Fronch- 

Inseln  im  Bismark-Arcbipel  24.  295. 
I  > j  ....  a.  auch  Dsch  .  .  .;  G  .  .  .;  J  .  .  . 
Djagga:  s.  Wadjagga. 

Djagga-Sehädel  (Ost-Africa.  Kilima-Ndscharo). 

durch  Ehlers  gesan.lt  21,  508—510.  731. 
Djakowo  bei  Moskau,   Gorodischteche  von, 

und  deren  Verhältnis  zu  den  Grabhügeln 

23,  423. 

Djäkun  (s.  auch  Jakoon),  Malacea,  Bedeutung 
des  Namens  und  verschiedene  Stamm«* 
28.  307;  Bootbau  28,  804;  Frauenleben 
28.  335;  Geschichte  28,  301;  Mienenspiel 
28.  270. 

—  in  Djöhore  28,  302.  303. 

Djangaui,  s.  Dinka-Neger. 

Djezireb  ibn  Omar,  Armenien,  Fols-Sculptur 
31,  411. 

Djilolo  (Aussprache  des  Namens  22,  498): 
a)  Berg,  Kampong  und  Bucht  der  Mo- 
lukken-lnselUalemaheira  22,498:  b)  irriger 
Name  für  Halemaheira  (s  d.). 

„Djinova(i)s",  der  neu  entdeckte  vorderasia- 
tische Heros  32,  42.  288;  =  Minaos?  32. 
289. 

Djinova(i)s-Burg  von  Hassankala.  Klein-Asien 
33,  453. 

Djinovas-Burgen  in  Transkaukasien  32,  288. 
„  I)j  inova(i)B- Werke"  =  Clialder- Werke  32, 295. 
Djinovis  32,  299;  s.  Genuesen. 
Djinowiss,  ein  turanischer  Heros  33,  488. 
Djulamerik.  Armenien  32,  35. 
Djungelpfade  in  Malacea,  Djöhore  u.  s.  w.  28, 
303. 

Dluzyna,  Posen,  Feuerstein-Werkstätte  28.349. 
Dnjepr,  Wohn-  und  Workstätte  am  25,  419. 
Dobberbus  (Kr.  Lübben):  Hammer  oder  Keule 

im  Gemeinde-Dienst  22.  550. 
Dobberpfuhl,  Pommern,   Sehnurkeramik  24, 

181 ;  Wendelring,  Schwungstein  27,  476. 
Dfiben  bei  Grimma,  Kgr.  Sachsen,  der  „Hohe 

Stein"  55,  194. 
Dobo  auf  Wammer  (Aru-Inseln),  s.  Wammer. 
Dobraca,  Ibrahim,  bosnischer  Zwerg  27,  61. 
Dobrichow  s.  Pidhora. 

Dobrovie,  Böhmen.  Gefass  aus  der  Steinzeit 
28,  331. 


|  Dockenhuden  bei  Altona,  Brandplätze  24.  130. 
Doctor-Jubiläum,  50iilh  riges  A.  Bastian  s  32. 
442;  70 jähriges  von  Rudolf  Philippi.  San- 
tiago 52,  168.  229;  von  Rud.  Virchow  ti. 
359. 

Doctor- Promotion  von  Stadtrath  Helm,  Danzig 

51.  410. 

Doddington  (England):  Thierhaute  als  Leichen- 
bekleidung in  den  Barrows  21,  235. 

Dodona  (Griechenland):  Lage  von  54.  56; 
bronzene  Oehsen-Sporen  22,  203.  204. 

Dolch,  Dolche:  Handhabung  bzw.  Gebrauch  22. 
385;  von  Aehmacbi,  Transkaukasien  31. 
262.  265.  268;  der  Azimba.  Central- Africa 
SO,  478;  der  Babas  25,  422  ;  von  Cypern  31. 
31.  32;  und  Schwerter  von  Cypern  31, 
317;  in  den  Felsenbildern  am  Monte 
Bego,  Riviera  50.  242;  der  Fullahs  24. 
514;  aus  Bronze:  von  Bruss,  West- 
preussen  25,  410;  vom  Glasina«  27,  53; 
aus  Sibirien  25,  41.  27,  250.  (ver- 
schiedene Griffe)  27,  251.  265.  (Griff- 
Befestigung)  27,  245;  gleichzeitig  Bogen- 
Bpanner:  (vom  Benue)  25,  676;  (aus 
dem  Wuto-Lando)  25,  676;  Horn  an  Heften 
von  24,  451 ;  aus  Knochen  und  Hirschhorn  in 
der  steinzeitlichen  Ansiedelung  von  Wer- 
schetz (Ungarn)  25,  91;  2  Kupfer-Dolche 
aus  einem  Steingrabe:  Stadtberg  bei  Eis- 
leben, Steingrab  von  Höhnstedt  52,  571; 
kupferne,  aus  Sibirien  26,  150;  in  der 
Brust  eines  Skelete  in  einem  Kurgan  33, 
92.  93;  langobardische,  mit  Goldbeschlag 
27,  336 ;  neolithische,  in  Aegypten  54,  301 ; 
aus  Pfahlbauten  in  Florida  SO.  611;  die 
sibirischen  28,  75;  mit  Scheide. 
Modell  aus  gebranntem  Thon  aus  ueo- 
lit tuschen  Gräbern  von  Negada  30,  261; 
gerippt,  mit  Knauf  von  Schuscha,  Trans- 
kaokaaien  50,  291;  aus  Stahl  und  Kupfer 
von  Alaska  28,  76;  trianguläre  in  Italien 

52,  546;  trianguläre  in  Felsbildern  der 
Riviera  52,  402;  aus  zink-  uud  antimon- 
haitigor  Bronze  von  Krüssau,  Westpreussen 
26.  270 ;  eigene  Form  im  marokkanischen 
Süs  21.  676;  ans  der  ülna  von  Ursus 
aretos  (?)  aus  Taubach  54,  283.  284;  und 
Messer,  gleichzeitig  zum  Bogenspannen 
25,  676.  SO.  166;  s.  Bronze-Dolche; 
Eisen-Dolche;  Flint-Dolche ;  Kupfer-Dolch; 
Kurz-Schwertcr. 

Dolehartigo   Feuerstein  -  Messer  von  Dioaeh 
(Aegypten)  21,  709.  710. 
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Dolchblatt,  s.  Bronze-Dolchblätter. 
Dolchgriffe  von  Schellhorn  (Holstein),  aus 

Feuerstein  21,  471 ;  mit  Ringen  von  Sibirien 

27.  2Ö4. 

Dolchklinge,  Bronze-,  in  der  Mitte  mit  Rippen 

and  Blutlaufen,  aus  einem  Kurgan  33. 

148;  eiserne  aus  dem  Bioler  Seo  29,  213; 

8.  Eisen-Dolchklinge;  Klingenfnrm. 
Dolchmesser,  Battak  24,  377;  s.  Eison-Dolch- 

messor. 

Dolchscheiden  mit  Tau  sc  Inningen  und  Email 

34,  437;  tauschirte  mit  Email-  Verzierungen. 

von  Holzmüblheim,  Rheinprovinz  34,  436; 

s.  Eisen-Dolchscheide. 
Dolch-Typen:  Bestimmung  durch  die  Form 

der  Klinge  22,  382. 
Dole,  D6p.  Jura,  franz.  Schweiz,  Kamm  31.  174.  | 
Dolgen  (Kr.  Lübben):  Hammer  oder  Keule 

im  Gemeinde-Dienst  22,  660. 
Doli  (russisches  Gewicht):  21,  631. 
Dolkeim    (Ost-Preuasen) :    Gewebereste  aus 

Skeletgräbern  der  Eisenzeit  21,  228. 
Dolichocephale  Xord-Slavenrasse  26,  336. 

—  Norweger  24.  214. 

—  Schädel:  Malaienschädel  24,  380;  von 
Mellin,  Altmark  23,  680;  von  Ober- 
flacht 24,  610;  neolithischer  aus  Schlesien 
23,  427;  Slavenschädel  24,  562;  Steinzeit- 
schädel aus  Ostpreussen  23,  754. 

Dolichocephalen  s.  Kebu;  Mandingo;  prä- 
historische, in  BObmen  32,  180.  183;  aus 
Sardinien  32,  637. 

Dolicbocephalie:  im  Bronze-  und  Eisenalter 
$4,322;  D.  als  europäischer  Schädel-Typus 
21,  331.  (chamaecephale,  leptoprosope  und 
mesorrhine  D.)  330—331;  von  Bedja- 
Schädeln  31.  556;  Schädel  von  Book 
(Pommern)  22,  251 ;  (?)  Kinder-Skelet  von 
Cäalau  (Böhmen)  22,  483;  der  Duke  of 
York-lnsulaner  33,  382;  Schädel  von 
Gaya  (Mähren)  22,  176;  eines  Koreaner- 
Schädels  31,  748;  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  222;  Schädel  aus  der 
8.  Canziano-Höhle  bei  TrieBt  21,  422; 
Schädel  liegender  Hocker  von  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  103;  der  neolithischen 
Völkerst&mme  32,  407;  nordkaukasische 
Schädel:  (Schädelstück  von  Kunibulte  in 
Digorien)  22.  423.  (Schädel  von  Tschmy 
in  Ossetion)  430.  446.  (D.  bei  Manus- 
schädeln  im  Gegensatz  zu  Bracbycepbalie 
bei  Frauenschädeln  in  Tscbmy,  sowie  in 
Tscheghem,  Besingby  und  Ataachukin  in 


der  Kabardä)  430.  446.  452,3.  460;  im 
Malnyischen  Archipel:  bei  Papuanerinnen 
von  Neu-Guinea  sowie  bei  Aru-,  Kei-, 
Letti-und  Ceram-Insulanern  21.  164—166; 
bei  Letti-lnsulanern  21,  178.  (Köpfe 
Lebender)  181;  Schädel  von  Letti  21, 
180;  altpatagonischer  Schädel  32,  667. 
563;  eines  steinzeitlichen  Aegypters  33, 
34;  auf  Sumatra,  Bonieo  und  Java  32. 
396;  Schädel  von  den  Tenimbox-Lnaelu 
21,  176;  Alfuren-SchUdel  von  Halemahe'ira 
21,  672;  Maasai-Scbädel  21,  510;  Uniam- 
wesi-Schädel  21,  510;  Wadjagga  vom 
Kilima-Ndseharo  21,  506  507;  ein  UM 
Yähva  (Jahia)  aus  der  Oase  Draa  21,  584; 
4  Guinea-Schadel  21,  779;  Aschanti-Schädel 
21,  781 ;  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
vom  Asehanti-Lande  21,  780;  Dahöme- 
Scbädel  21,  781 ;  Schädel  von  Old-Calabar 
(Guinea)  21,  782;  Ibo-Schädel  (Niger- 
Mündungen)  21,  782;  Kru-Neger  (Kamerun) 
21,  92;  Wei-Neger  (Kamerun)  21,  92.  766; 
Yoruba-Schädel  (Sklavenküste)  21,  781; 
Maricopa  -  Indianer  (Arizona)  21,  666; 
Pirna-Indianer  (Arizona)  21,  666;  Papago- 
Iudianer  (Arizona)  21,  »566;  seltener, 
äusserst  doliehocephaler  Typus  (Index  bis 
68)  bei  den  Maricopa-,  Yuma-  und  Mo- 
have- Indianern  Arizona's  usw.  21,  666; 
Zuni-Indianer  (Neu-Mexico)  21,  667; 
bei  den  Stämmen  des  S  Barbara-Archipels, 
südl.  Ober-Californien:  21,  382.  383.  (dort 
vorwaltend)  393.  394.  (Schädel)  384—387. 
389—392;  Schädel  von  Vancouver-Island : 
(Longheads  von  Köskimo)  21,  383.  398. 
399.  400.  (Songisch-Schädel)  22,  30;  von 
Australiern  28,  529;  von  Australier- 
Schädeln  29.  609;  von  Bara-Schädeln  28, 
418;  an  Bronzezeit-Schädeln  23,  324;  der 
Dinka  27,  155;  von  Esten-,  Letten-  und 
Liven-Schädeln  28,  493;  eines  ober- 
bayerischen  Hallstatt-Schädels  28,  244; 
eines  Hererö  27,  73;  von  Hova-Schädeln 
28,  422;  der  Liven  28,  497;  eines  Mhehe 

27,  60;  von  Nauru  -  Schädeln  28,  649; 
alter  Patagonier-Schädel  von  El  Carmen 
26,  386;  von  Schädeln  aus  ägyptischen 
Brunnengräbern  28,  209.  210;  an  Reihen- 
gräber-Schildeln  aus  Ober- Bayern  25,326; 
der  Schädel  aus  Roitorgräbern  Ungarn  s 

28,  499;  häufig  bei  Ost-Africanern  25, 
493;  an  Schädeln  vom  Glasinac  27,  641; 
eine«  Schädels  aus  der  Lücknitz  27,  424; 
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extreme,  eines  Stoinzeitschädels  27,  689; 
der  Steinzeit-Schädel  von  Worms  2»,  467. 
468;  bei  Togoleuten  (Adeli  u.  a.)  26,  174; 
eines  Transvaal-Schädels  27,  70;  von 
Udjidji-Leuten  29,  571;  von  Wassandaui- 
Schädeln  27.  66.  68;  der  Wei  23.  50. 

Dolle  (Kr.  Wolmirstedt,  Prov.  Halle;  nahe; 
der  Altmark):   Burgwall  22.  312—314; 
Steinhammer  22,  314. 

Dolmen,  der,  von  Draguignan,  Süd -Frankreich 
32,  408;  druidique  bei  Draguignan,  Süd- 
Frankreich  32,  410;  bei  Locniariaquer. 
Bretagne  27,  118;  in  Portugal  28,  55.  56; 
in  Spanien  28,  47;  auf  Tonga  26.  163; 
Verbreitung  23.  424;  mit  Darstellung 
einer  menschlichen  Figur  bei  Versailles 
32,  402;  mit  Erdhügeln  in  Süd-Frankreich 
32,  408;  weisse  Ausfüllung  auf  Thon- 
gefassen  aus  27,  122. 

Dolmengräber  in  Algier  29,  278.  283. 

Dölzig,  Posen,  Schlafenringe  28.  250. 

Dom  zu  Monza,  Relief  mit  Kadsporcn  am 
23,  219;  zu  Speyer  28.  568. 

Domschatz  zu  Monza,  Photographien  27, 
796. 

Dom  Pedro  d'Alcäutaru  (Ehrenmitglied): 
Schicksal;  Interesse  für  Anthropologie 
21,  726;  Befinden  und  wissenschaftliche 
Thätigkeit  22,  585:  auf  dem  VIII.  internat. 
Amoricanisten-Congress  1890  in  Paris  22. 
467.  549. 

Domestication :  Begriff  21,  559.  (verschieden 
von  Zähmung)  462.  552;  und  Schädel- 
bilduug  33.  373;  des  Edelhirsches  21,  367; 
des  Renthiers  21,  367;  des  Wildschweins 
21,  364.366;  des  Yaks  (Bos  gruunieus) 
21,  367. 

—  der  Katze  im  alten  Ägypten  21,  459.  22. 
124  (der  Felismaniculata  21.  559;;  von 
Nehring  behauptet  21,  563  (Anzeichen: 
Heilung  eines  (nicht  Radius-,  21,  461. 
sondern)  Uberschenkel-Bruches  21,  652;  Ge- 
biss- Abnormitäten  21.  503;  Variationen  in 
der  Haarkleid-Färbung  und  der  Ohr-Länge 
21,  563];  Virchow  bezeichnet  die  Be- 
weise als  nicht  vollgiltig  21,  567. 

—  s.  Hausthiere;  Zähmung;  Züchtung. 
Domitian,  Münze  des,  im  Hacksilberfund  von 

Frankfurt  a.  0.  27,  141;  Kupfermünze  des, 
aus  Ostpreussen  32.  430. 
Donar's  Besen  (Thor's  Besen),  s.  „Donner- 
Besen". 

Donar's  Hammer  ehemals  bei  Rechteband  - 


lungen,  noch  heute  bei  Versteigerungen 

usw.  22,  551. 
Donau-Länder  s.  Parallelen. 
D<5ngola  (Ägypten):  Felis  maniculata  21, 

552. 

Donner:  im  deutschen  Mythus  22,  135;  Dar- 
stellung in  der  chinesischen  Kunst  21,488. 
489.  490.  492;  und  Blitz  als  Qötter  23,  58; 
und  Drache:  (im  chines.  und  japanischen 
Volksglauben)  21.  492.  (in  China)  494;  s. 
Blitz;  Gewitter. 

„Donner-Berg"  (Taaiyalonne)  bei  Zufii 
(Neu-Mexico):  Opferstätten  und  Petro- 
glyphen  21,  667. 

„Donner-Besen",  symbolische  Figur  am 
sächsischen  Hause:  Holstein:  i  Appelhof) 
21, 184.  (Schönkirchen)  22,  77;  Hamburger 
Vierlande:  in  Neuengamm  22,  554;  im 
Ammerlande,  Oldenburg  22,  658;  (?)  in 
Schade  wohl.  Altmark  (einem  Tbor's-Besen 
ähnliche  „Blume")  22,  527. 

Donner-Gott:  in  Deutschland,  s.  Donar;  in 
China  21,  492.  494;  in  Japan  21,  492; 
s.  Donner-Troramelu. 

Donnerkeile  26, 197 ;  in  Birma  23,  694.  26, 589; 
in  Brasilien  23,  698;  in  China  und  Japan 

21,  492.  493;  von  Greifswald  23:554.  559; 
Steinbeile  der  Guinea-Küste  31,  187;  von 
Helgoland  25,  522;  Wotterzauber  mit 
Steinbeilen  28,  362. 

Donnerkeil-Aberglaube  24.  558;  Altmark  25, 
560.  562;  Hannover  25,  560;  Helgoland 
25,  558.  561 ;  Masuren  25, 559;  Mekienburg 
25,  559.  562;  Möncbgut  25,  5*59.  562; 
Pommern  25.  559.  563;  Amt  Ritzebüttel 
25,  561;  Siebenbürgen  25,  563;  Spessart 
25,  563;  Westfalen  25,  561.  563. 

Dounerpriester  23,  58. 

Donnersteino  =  Belomniten  25,  563. 

Donner-Trommeln  des  chines.  und  japan. 
Dounergottes  21,  492. 

Donnervogel,  der,  Indianersage  23.  165.  24. 
51.  66.  344.  25,  464.  27,  195. 

DonncrBborg,  Schlackenwall  auf  dem  24,  563. 

„Dönns",  s.  „Dons". 

„Döns"'  (in  Nord-Schleswig  „Dörns")  (= 
Darren-ste(d)e,  d.  h.  ursprünglich  „Stätte 
über  der  Darre",  daher  —  obwohl  ungeheizt 
—  ein  warmer  Raum],  Plural  „Donsen",  als 
Wohn-  und  Schlafzimmer:  im  (nieder) 
sächsischen  Hause:  (ans  Flet  anschliessend) 

22,  556.)  (spätere  Entwicklung  und  Aus- 
bildung 580;  im  holsteinischen  Bauern- 
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hause  2«,  77.  80.  („gröt"  und  „lütt  Döns*) 

21,  184;  im  Kaateder  Haus«  (Oldenburg) 

22,  658;  „Dörns"  im  nordachleswigischen 
Hause  22,  533.  536. 

Doppeläxte  aus  Bronze  und  Kupfer  23,  457. 
460;  Herkunft  461 ;  eiserne,  vom  Glasinac 
27.  640;  aus  Kupfer  von  Börssum  29,  176. 

Doppel-Band,  kupferrotbes.  von  Atascbukin 
(Nonl-Kaukasieo)  22.  454. 

Doppelbecher,  prähistorischer,  aus  Persien  32, 
611. 

Doppelbeil  als  Symbol  dos  Zeus  23,  700;  aus 
Kupfer 'und  Bronze  von  Cypern  31,  312, 

*Doppol-Boilehen:  eiserne,  ausNord-Kaukasien: 
(von  Tschmy  in  Ossetien)  22,  432,  (von 
T8cheghom  und  Besinghy  in  der  Kabardä) 
436.  437. 

Doppelbildungen  an  menschlichen  Händen  28, 
57. 

Doppelconische  Urnen  23,  761. 

Doppel-Dach  der  kleinen  campanili  in 
Venezien  21,  628. 

Doppel-Elle,  babylonische:  21,  289.  290.  305. 
319.  632.  (Verhältnis*  zum  Hohlmaas«)  307. 
(bildlich  dargestellt)  318.  (=  Sekunden- 
Pendel)  322.  324;  s.  Elle. 

Doppel  -  Furchen  als  Fibula  -  Ornamout 
(Roichersdorf,  Kr.  Guben)  21,  349;  s.  Or- 
nament. 

Doppel -Gefässe  vou  Dochsei.   Kr.  Laudsberg 


a.  W.  34,  53 :  Ungi 


irn 


»3,  87. 


Doppolgräber  in  Albanien  33.  44. 
Doppol-Gürtel  der  Amatoco- Weiber  (Mexico) 
21,  668. 

Doppelhenkel-Krug  von  ("äslau  (Böhmen)  21, 
448. 

Doppel-Kannu  zur  Ornament-Herstellung 
(Thon-Gefüsse  von  Cäslau,  Böhmen)  21. 
448.  451. 

Doppel-Knöpfe  von  Amruni  (Schleswig)  22, 
276;  aus  Bronze  von  Seddin,  Kreis  West- 
prieguitz  33,  69;  Doppelknopf  aus  Horn 
24,  450. 

Doppelkonische  Thon-Gefasse  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  633. 

Doppelköpfiger  Knabe  (Xiphodymus)  23,  246. 

Doppelmissbildung.weibliche,  Operation  32,429. 

Doppelmissbildungen,  xipbodynie  23,  366. 

Doppel-Perlen:  Eberzahn-Perlen  von  Mellentin 
(Reg.-Bez.  Frankfurt  a.  O.)  22,  289;  glä- 
serne Perle  von  Tschmy  in  Ossetion  (Nord- 
Kaukasien)  22.  427. 


Doppel-Pfiuge  in  Berchtesgaden  (Bayern)  22, 
674. 

Doppel-Qanu  (babylonisches  Läogenmaass)  21, 
289.  290. 

Doppel-Rädchen,  gezahnt,  zur  Ornament- 
Herstellung  (Thon-Gofässe  von  Öäalau, 
Böhmen)  21,  448.  451. 

Doppel-Reihen  von  Punkt- Linien  als  Ornament 
auf  Gelassen  von  Oaslau  (Böhmen)  21, 
448,449;  s.  Oruament. 

Doppelsarg  eines  Alomannengrabes  von  Obor- 
flacht  26,  117. 

Doppel-Schnallen  22.  180.  184. 

Doppel-Spiralen:  aus  einem  Kurgane  33,  114; 
auf  einem  ThongefäsB  aas  einem  Kurgan 
33,  136. 

Doppel-Strophen,  venezuelische  21,  526. 
Doppelwälirungs-System :    babylonisches  21, 

249.  254;  in  Babylouien  uud  Vorder- Asien 

21,  251. 

Doppelwall  bei  Bendargau,  Kreis  Carthaus 
28,  376;  auf  dem  Schlotkeuberg  von 
Pottangow  (Pommern)  21,  483.  484;  s. 
Drittwall;  Vorwall. 

Doppeltgebohrter  Steinhammer,  l'ugaru  23, 
90. 

Doppelt-Seheu  der  Zuni -Priester  in  Neu- 
Mexico  21,  667. 

Dorf,  Dörfer:  etlmographisches,  auf  der  Aus- 
stellung in  Budapest  28,  571;  Photogra- 
phieen  von  Dörfern  dor  sumatrischen 
Batta(k)  21,  443;  Dörfer  der  Maricopa- 
Indianer  in  Arizona  21,  666;  s.  Ansied- 
lungen;  Bauerndörfer;  Buschnegor-Dörfer ; 
Dorfnamen;  Dorfruineu;  Fischerdörfer: 
Gemeinde-Dienst;  Hütten;  Päpago-Dorf; 
Rancherieen. 

Dorfanlageu  iu  Baluchistan  31,  110;  im 
Hannoverschen  Wendlaud  24,  95;  neo- 
litniacho  im  Oberamt  Heilbronn  32,  254. 

Dorfgötter  in  Birma  28,  235. 

Dorniude  und  Johannisfeuor  29,  495. 

Dorfnameu,  deutsche  und  slavische.  in  Hinter- 
Pommern 21,  623;  s.  Maisprach. 

Dorfruinen  in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629. 

Dorfstelle,  alte,  in  der  Lausitz  26,  371. 

Dorier,  Einwanderung  in  Pelasgien  32,  46. 

Dorn  der  Schnalle  22.  180. 182. 

—  eines  Schwertstabes  von  Jüterbog,  Branden- 
burg 32,  639. 

Dornsträucher,  Verwendung  ders.  zum  Auf- 
bau der  Scheiterhaufen  24,  140. 

Dornwunden,  Behandlung  in  Malaka  24,  467. 
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Dornzweige  zur  Anlage  der  Vieh-Kraale  in 

S-üd-Africa  21,  742. 
„DOrns",  6.  „Döu8". 

Dorotheenwalde,  Pommern,  Bronzebohlwulst 
24,  364. 

Dorpat  Museum  28,  481;  8.  Jurjew. 

Dörpfeld.  Dr.  Wilhelm:  Ausgrabungen  1882 
in  Hissarlik  22,  336.  337;  Schmähungen 
durch  Börticher  22,  337;  Miteinlader  zu 
der  1890er  iuternationalen  Conferenz  in 
Hissarlik  22,  332.  333;  Mitarbeit  an  den 
1890er  Ausgrabungen  in  Hisaarlik-Troja 
22,  350.  351.  468.  469. 

Dorsaler  Haarschwanz  24,  313. 

Dorset  (engl.  Grafschaft):  Thierhilute  als 
Leicheubekleidung  in  den  barrows  21, 
235. 

Dorsten  an  der  Lippe,  Feuerstein- A ext«  27, 
27;  Hügelgriiber  27,  28;  Museum  vor- 
geschichtlicher Funde  bei  27,  27. 

Dörstewitz  bei  Schkölen,  Prov.  Sachsen, 
Funde  ans  Skoletgräbern  32,  487. 

Dortmund  s.  Versammlung. 

Dorum,  Hannover,  Bülzenbett  24,  492;  Rillen 
an  der  alten  gothischen  Kirche  25.  84. 

Dosen:  Döschen  mit  AbcIic  und  solche  mit 
Baumwolle  zum  Spinnen  von  der  Insel 
Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  123; 
8.  Gold-Dosen. 

Dosenartige  Thongefässo  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634.  636. 

Doson-Gefilssevon  Dechsel,Kr.  Landeberg  a  W. 
34,  52. 

Dra  Abu'l  Negga,  Aegypten,  Kiesel-Artefacte 
34,  294. 

Draa  (Fluss,  Oase  und  Gebiet  in  Süd-Marokko, 
südl.  vom  Atlas):  Indices  von  2  U16d  Jähia 
21,  584. 

Draa-Berber  [=  Melanogürtder  des  Alter- 
thums) :  Hautfarbe  21,  585. 

Drache:  im  deutschen  Mythus,  s.  Alber;  Olm: 
in  Indonesien  24,  234;  „Drache  und 
Donner"  :  (im  chinesischen  und  japanischen 
Volksglauben)  21,  492.  (in  China)  494.  (in 
der  chinesischen  Kunst)  488. 

Drachen  und  Greifen,  Herkunft  23,  425. 

Drachenfels  bei  Dürkheim  a.  H.,  Pfalz  29,  51 ; 
Inschrift  und  Zahlzeichen  23,  464. 

„Drachen-Knochen"  in  China  und  Japan 
(Belemniten  und  fossiles  Elfenbein)  21,  492. 

Dracbenloch  bei  Berchtesgaden  26,  253. 

Drachensago  von  Balkow,  Kr.  Cottbus  29, 
121;  von  Seddin,  West-Prieguitz  29,  119. 


.Drachen  -  Zahne"  in  China  und  Japan 
(Mastodon-  usw.  Zahne)  21,  493. 

Drachme  (Gewicht):  altgriechiaches  Gewicht 
21,  250.  266.  (Verhältniss  zum  <n*xr$)  253. 
(Werth  nach  Vertreibung  der  Pisistratiden) 
270;  attisch-römische  D.  21,  277;  kar- 
thagische 21,  282;  ägyptische  21,  646. 

Drachme  (Münze):  s.  Dekadrachmen;  Di- 
drachmon;  Tetradrachmen. 

Drafnarnes.  Island,  Hügelgrab  mit  WäU  26,148. 

Dragalevzi  (Bulgarien):  makedonisches  Messer 
von  archaischem  Typus  22,  344 — 345. 

Drage  (Holstein):  Bernstein-Perle .22,  274. 

Draguignan.  Süd-Frankreich,  Dolmen  32,  408. . 

Draht:  im  Tauschhandel  der  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  675;  durchlochter  D.  als 
Nähnadel  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  680;  s.  Bronze-Draht;  Eisendraht; 
Golddraht;  Silber-Draht. 

Drahtarbeiten  der  Malepa  26,  69. 

Drahtartige  Bronze-Stücke  von  Loddin  (Kr. 
Kuppin)  21,  723. 

Drahtknäuel,  Ungarn  24,  576. 

Drahtkranz  im  Sarg  von  Schmelz  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt)  21,  757. 

Draht-King,  eiserner  von  Leddin  (Kr.  Ruppin) 
21.  722;  s.  Golddrahtr Spiralen;  Noppen- 
Ringe. 

Draht  -  Spiralen ,    s.    Bronzedraht  -  Spiralen ; 

Golddraht-Spiralen. 
Dräk,  der.  auf  Rügen  23,  448.  454. 
Dramburg,  Pommern.  Bronzehohlwülate  24, 

364. 

Drftngojs,  übernatürliche  Wesen  in  Albanien 
26,  561. 

Dranzig  (Pommern):  Gewebereste  aus  spät- 
römischen Hügelgräbern  21,  228. 

Drausen-8ee  (West-Preuseen):  Etymologie 
(vgl.  Truso)  21,  762. 

Dravidier,  südindischo  26,  141. 

Drebenstedt,  Altmark,  Hünenbett  23,  680. 

Drechslerarbeiten  von  Cypern  23,  39. 

Drehbank  im  Mittelalter  23,  619. 

Drehmahlsteine  in  Sansibar  usw.  21,  216. 

Drehscheibe,  Bekanntwerden  der,  in  Südwest- 
Deutschland  34,  416;  fehlt  in  der  Bronze- 
und  Hallstattzeit  34,  409;  Herstellung  der 
Thongefäase  ohne,  bei  verschiedenen 
Völkern  der  Neuzeit  34,  410;  die,  in 
Syrien  sehr  alt  34,  416;  s.  Töpfer-Scheibe; 
s.  auch  Thon-Gefäase. 

Drehscheiben  -  Arbeit,  vorgeschichtliche 
Baluchistan  31,  103. 


in 
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Drei,  Hieroglyphe  der  Zahl  31,  714.  32,  196. 
210. 

«Drei  Könige",  Neujahrs-Gebäck  31,  664. 
Dreibeinige  Stühle  mit  Lehnen  aus  Africa 

30,  552. 

Dreiecke,  gestrichelte,  an  Steiozeit-Gefässen 
von  Gingst  28,  358;  b.  Eisen- Dreiecke; 
Hasen-Dreieck ;  Latten-Dreieck ;  Ornament. 

Dreieck-Form  des  Steigbügels  22,  207. 

Dreieckige  Eisenplatte  vonLeddin(Kr.  Ruppin) 

21,  723. 

Dreieckiges  Feld  am  Hausgiebel:  an  Haus- 
Urnen  22,  556;  an  sächsischen  Häusern 
(hier  durch  Klotze  oder  Stroh -Wiepen 
dargestellt)  22,  556.  (in  Kurslack,  Ham- 
burger Vierlande)  561.  („Windbrett"  ge- 
nannt) 662.  (in  Neuengamm,  ibid.) 
564.  („Windbrett"  .da  Rest  des  Walm- 
daches) 577;  Latten-Dreieck  statt  des 
Eulenloches  in  Listringen  bei  Osnabrück 

22,  559. 

Dreieinigkeits-Symbol    „Hasen -Dreieck"  in 

Paderborn  22,  493. 
Dreifaltige  Schneidezähne,  8.  Längsfaltung. 

von  Cypern  23.  36.    31,  48; 
egräbnissplatz  in  Las  Huacas 

31,  625. 

Dreifuss- Kessel  aus  Phrygieu  28,  123. 

Dreifuss-Vasen  von  Cypern  31,  53. 

Dreihügel-Berg  bei  Wormsleben,  Grafschaft 
Mansfeld,  Celt  aus  Kupfor  ans  einem 
Steinkisten-Grabe  auf  dem  32,  571. 

Dreihundertundsechszig  -  tägige  Zeiträume, 
Hieroglyphe  32,  193. 

Dreikanter  bei  Beizig  26,  327. 

Dreikönigs-Tag :  Brummtopf-Lied  in  West- 
preussen  21,  23;  Feier  in  West-Preussen : 
(Vertheilung  von  „Hörnchenu-Gebäck  an 
Arme)  21,  749.  („Regalien"  [Hirten- 
Umzüge])  749.760.761.  (Schall-Instrumento 
dabei)  749.  750.  („Gwizdi"  [„Sternmänner"] 
in  der  Gegend  von  Marienburg)  750.  751.  | 

Dreiköpfige  Figur  in  Brixen  (Südtyrol)  23,  32. 

—  Schildnadeln  von  Vehlefanz,  Osthavelland 
2«,  186.  201. 

Drei-Bässiges  oder  drei-schlächtiges  Haus  in 
der  Nordwest-Schweiz  usw.  21,  191.  192. 

Dreiachenkel  in  Thongefässen  von  Dechsel, 
Kx.  Landsberg  a.  W.  34,  63. 

Dreispitzige  Pfeile  zum  Fischfang  bei  den 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679. 

Dreiwelt,  humoristische  japanische  Darstellung 
der  27,  172. 

EthnoL  ZciUchr.  Gen.-RegUtfr. 


Dreizack  -  Pfeilspitze ,    Bronze,    von  Bajan, 

Transkaukasien  34,  186. 
Dreizehn,  Hieroglyphe  der  Zahl  31,  712.  715. 

32,  195.  203.  216.  216.    Zahl  bei  den 

Mexikanern    30,    167;  altmexikanische 

Hieroglyphe  32.  225. 
Dreizehn  Götter,  im  Kalender  der  Mexikaner 

30.  171.  172. 
Dreizehn  Vögel,  im  Kalender  der  Mexikaner 

30,  171. 

Dreizehn  Ziffern,  im  Kalender  der  Mexikaner 

30,  165—177. 
Dreschflegel,  alte  Zeichnung  von  St.  Denis 
•  26,  603. 

Dreschtenne:  über  den  Ställen  (unterm  Dach) 
in    einem    „Rauchhause"    bei  Modrea 


(Österreich.  Küstenland)  21,  627;  Tenne 
in  der  Süd-Schweiz  22,  324;  s.  Deel; 
Diele;  Haus;  Lo(h)e;  Tenne. 
Dresden  s.  Vereüi. 

Driburg,  Bad,  Westfalen,  Ausgrabungen  27, 
418.  634.  708;  Gräfte  28,  600;  s.  Gräfte; 
Kohlensäure-Quelle  bei  27,  634. 

Driemel  jun.  f  21,  649.  725. 

Driftsethe  (Kr.  Geestemünde):  Dienstreise 
von  Friedr.  Tewes  22,  140;  s.  Hümling. 

Drillbohrer  aus  Tiflis  30,  237. 

Drillingsgefäss  von  Balkow,  Kr.  West-Stern- 
berg 26,  474.  476;  von  Cypern  31,  48; 
von  Klein-Saubernitz  bei  Bautzen  (preuss. 
Oberlausitz)  22,  268;  von  Petschkendor 
(preuss.  Oberlausitz)  22,  259. 

Dritt-Wall  (?)  auf  dem  Schlotkenberge  von 
Pottangow  (Pommern)  21,  483.  484. 

Drittel-Walmdach,  s.  unter  Walmdach. 

Drogen,  s.  Chemiealien;  Coca-Blätter;  Farb- 
stoffe. 

Drohbriefe  in  Karo-Sprache  24,  519. 
Dronningshöi    bei    Schuby    in  Schleswig, 

prähbt.  Gräber  32,  68. 
Drucksachen,  Conservirung  von  31,  576. 
Druckschablonen  aus  Java  26,  58. 
Druckstöcke  für  Tapadruck,  Sanioa  26,  96. 
Drudonfels  im  Fichtelgebirge  23,  717. 
Drudenfuss  als  Hausmarke  (in  Hinterpommern) 

21,  619.  622. 
Druidenstein  in  Genf  25,  429. 
Druids,  irish,  and  old  irißb  religions  26,  83. 
Drüsen,  s.  MilchdrÜBen. 

Drusker  Forst  (Schussbezirk  Aszlaken,  Kr. 

Wehlau,  Ost-Preussen) :  Hügelgräber  21, 522. 
Drusus,    befestigte  Strassen   dos    24,  255; 

b.  Pes  Drusianua, 

16 
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Osch.,  8.  auch  Dj.;  G.;  J. 

Dschagan-näth- Wagen,  8.  Jagau-uath-Wagen.  i 

Dschagga,  Ost-Africa  27.  660. 

Dachaina:  aas  Maisür  (Süd-Indien)  stammende 

Zeichnungen  ilirer  Weltsysteme  22,  348; 

Bronze-Bilder  der  Gottheit  Tlrthankara 

22,  348. 

Dschilolo  (Malay.  Archipel)  =  HalemaheTra. 
Dschinn,  Ginn  (arab.;  Art  Geist)  in  Ägypten 

als  „Katzen-Dämon-  21,  570. 
Dschoaui,  Gewohnheitsrecht  der,  Albanien  33, 

353. 

Dach ulfa.  Armenien,  Ruinen  25,  70. 

Dshawat  bei  Baku,  Transkaukasien.  Thod- 
gefässo  mit  Silbormünzen  28.  169;  vor- 
geschichtliche Thongefässe  29,  209. 

Dshobrail,  Transkaukasien,  prähistorische 
Fundgegenständo  28,  161.  168;  vor- 
geschichtliche Gräber  fehlen  in  der  Um- 
gebung von  28,  163. 

Dshewanschir,  Transkaukasien,  Bronze-Lampe 
28,  169.; 

Dshewat-Chan,   Herrscher   von   Elisabethpol  I 
33,  79. 

Üsungaroi,  s.  Dunganen;  Kuldscha. 

Dualla  (Kamerun):  Boziehung  zu  den  Bantu 

im  Congo-Gebiet  21,  545;  Zeichnangen 

von  Fuss- Umrissen  21,  93. 
DaaUa-Bursch  Kkambi  aus  Kamerun  21,  541. 

542.  (Kopf-  und  Körpermaasse)  544.  545. 
Dualla  -  Knabe    aus    dem    Oberlande  von 

Kamerun  23.  280.  869. 
Düben  (Kr.  Luckau):  Uammor  oder  Keule  im 

Gemeinde-Dienst  22,  550. 
Düben,  von,  Stockholm  f  26,  243.  546. 
Dublin    (im   Museum):    getriebene  goldene 

Dosen,  und  goldener  Eid-Ring  (?)  22,  294. 
Duchoboren,  Volksstamm  in  Transkaukasien 

32,  154. 

Duchoboren-Dorf,  verlassenes,  in  Transkau- 
kasien 34,  222. 

Duchow,  Pommern,  Schnurkeramik  24,  181. 

Dücker,  v.,  f  24,  345.  524. 

Dudolsack,  Musikinstrument  23,  323. 

Duhmberg,  Otto,  Dorpat  f  82,  229. 

Duhn,  Dr.  F.  von,  Mitglied  der  1890er  inter- 
nationalen Conferenz  in  llissarlik  22,  332. 
334. 

Dühren,  Baden,  Bronze-Spiegel  in  La  Tene- 

Grab  28,  251. 
Dukadschin,  Recht  der  Stämme  von,  Albanien 

33,  353. 

Duke  of  York-Inseln,  Anthropologie  der  33,  ' 


382;  Muschelgeld  24.  296;  Schädel-Calt 
33,  370. 

Dulgassen,  Verfertiger  von  Babas  23,  422. 
Dumicbon,  Johannes  f  26,  81.  546. 
Dummu,  ursemitisch  =  „Wildkatze"  21,56». 
Düna  Szekscö,  Ungarn,  antiker  Mutterkranz 
29,  52. 

Düne,  todte  auf  der  kurischen  Nehrung  23, 793 
Dungauen    Central- Asiens:    ludividual- Auf- 
nahmen 22,  227.  246/247;  Photographien 
26,  64. 

Dünger,  s.  Fischdüngor;  Guano. 
Dünger-Fund  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 
Dungkeller  dos  Tacitus  29,  595. 
Dunkelhaarige  und  Hellhaarige  in  den  Tropen 
33,  245. 

Duuklerworden  der  Nogerhaut  an  bedeckten 
Stellen  30,  110. 

Dunnerpil  =  Donnerkeil  25,  562. 

Dünn-Schliffe:  (von  Knochen-Perlen)  21,431. 
(von  Stein-Perlen)  433. 

Düus  („Stube"),  s.  Döns. 

Duodecimal-System :  im  alten  Ägypten  21. 
644.  (bei  der  Elle)  634.  642;  Spuren  in 
Babylonien  21,  647;  Verhältnis«  zum 
Decimal-  und  zum  Sexagesimal- System 
21,  646.  647. 

Duomo  Svetina  (in  einer  S.  Cauziano-Höhle 
bei  Triest):  Bronze-Helm  21,  422. 

Durazzo,  Albanien,  Ohrgehänge  34,  61. 

Durchbohrt  s.  Hammer. 

Durchbohrte  Hacke  aus  den  Beinknochen 
eines  Urochson.  Schleswig  26,  115. 

Durchbohrtes  Steinbeil  aus  Ungarn  24,  571. 

Durchbohrung  der  Augenhöhlenränder  an 
Anachoreten-Schädeln  33,376;  der  Eichel 
23,  351;  des  Nasenknorpels  bei  den 
Anachoreten  -  Insulanern  33,  368;  der 
Oberlippe  bei  Zwergvölkern  Africa's  25, 
186;  der  Ohrläppchen,  s.  unter  Ohr- 
Läppchen;  von  Schädeln  von  den 
Anachoreten-Inseln  zur  Ausschmückung 
mit  Blumen  und  Gräsern  33,  368. 

Durchlässigkeit  vorgeschichtlicher  Tuou- 
gefässe  und  deren  bauswirthschaftlich* 
Verwendbarkeit  23,  259. 

Durchlöcherung  der  Fossa  pro  olecrano  als 
pithekoides  Merkmal  21,  397;  s.  Fossa  pro 
olecrano. 

Durchlochte  Nadeln  aus  Californien  23,  881. 
—  Röhrchen,    eiserne    und    bronzene,  von 
Vehlefanz,  Kreis  OsthaveUand  26,  187.  201. 
Durchquerung  von  Celebes  34,  485. 
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Durchschlage,  s.  Siebtöpfe;  Thonsiebe. 
Durchschnitts-Porträts  22,  253—254. 
Durchstich  des  Schlossborges  von  Barg  30,  31. 
Darfort  (Gard.  Frankreich):  Stein-Knöpfe  mit 

V-Bohrung  ia  dor  Grotte  des  Morts 

22,  289. 

Dürkheim  a.  H.  28,  477;  Ausgrabungen  am 
ßrunholdis  -  Stuhl  24,  584;  Felszeich- 
nungen bei  28,  568;  die  Heidenmauer 
bei  28.  478.  568:  Klosterruine  Limburg 

28,  478.  568;  Museum  der  Pollichia  28, 
568;  s.  Brunholdis-Stuhl ;  Dracbenfels. 

Bürnschacht  bei  Hallein  (Salzburg):  Leinen- 
Gewebe  daraus  21,  237. 

Durra-Korn:  Zerquetschung  in  Nubien  21, 
216;  Reib-  und  Handsteine  in  Ballanye 
(Nubien)  21,  216. 

Dürre,  s.  Trockenheit. 

Dürechwitz.Kr.  Liegnitz,  Schlesien,  gehenkeltes 
Gefäss  mit  Gesichtsbildung  31,  160. 

Dasseldorf  (Reg.-Bez):  graphische  Statistik 
und  Kartirung  der  vor-  und  frühgeschicht- 
lichen Denkmäler  21,  467-468.  22. 
317. 

Düsseldorf.  70.  Naturforscher- Versammlung 

30,  126.  288.  518.  552. 
Dwarf  Races  in  America  27,  525. 
Dynastie,  Königsgräber  der  ersten,  in  Aegypton 

29.  207.  276. 

Dielele  =  Zimbabye  25,  293. 
Dzinzelitz  (Dorf),  Kr.  Lauenburg.  Pommern. 
Collectenkasten  25,  570. 

Eastinan's  Papier-Negative  22,  494. 

eb,  Maya-Tageszeichen  32,  225. 

Ebendorf  (Provinz  Sachsen),  vorgeschichtliche 
Trommel  24,  97. 

Eben  holzartige  Bäume  als  Waldung  auf 
Luzon  21,  676;  s.  Camagon;  Diospyrus. 

Ebenthal  (Nieder-Österreich):  Tumulus  22.  96. 

Eberhauer  von  Besinghy  in  dor  Kabardä 
(Nord-Kaukasien)  22,  447;  auf  griechischen 
Kriegerhelmen  24,  202:  steinzeitlicho 
Knöpfe  (Lipponpflöcke?)  aus,  von  Rössen, 
Prov.  Sachsen  30,  552.  605;  b.  Eberzähne; 
Fangzahn. 

Eberzähne  von  Biblis- Wattonheim  (Rhein- 
Hessen)  21,  422;  aus  einem  Kurgan  von 
Schuscha,  seitlich  durchlocht  26,  231; 
durchbohrte,  aus  transkaukasischem  Grab 
24,  568;  Fangzahn  (Hauer)  aus  einem  ueo- 
lithischen  Grabe  von  Lebehn  (Pommern) 
21,  218.  222;  s.  Eberhauer  ;  Fangzahn. 


Eberzahn-Doppelperlen  von  Mellentin  (Bran- 
denburg) 22,  289. 

Eberzahn-Halsschnur  von  Nakel  (Mtthren) 
21,  431. 

Eberzahn-Messer  aus  einem  neolithischen 
Grabe  von  Lebehn  (Pommern)  21,  221. 

Eberzahn -Platte  in  Messe rchen-Fonn  (Lebehn, 
Pommern)  21,  218. 

Eberzahn-Schmuck  aus  ligurischon  Stein- 
wällen 32.  405. 

Eberescho  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Eborhardthöhle  bei  Ultima  Esperanza  in  Süd- 
Patagonien,  Grypotherium  aus  der  34,  341. 

Eborle,  Preisringer  27,  186. 

Ebers,  Georg,  Tutzing  f  30,  408. 

Ebersbach  in  Sachsen,  Spreeborn-Grundstück 
24,  616. 

Ebersberg    (Braunschweig),  Chloromelanit- 

Beil  23,  601. 
Eboo-Neger,  s.  Ibo. 
Eboe-Schädel.  s.  Ibo-Schadel. 
Ebnrnation    der  Gelenkfläcben    an  Skelet- 

knochen  vom  S.  Barbara- Archipel  (südl. 

Ober-Californien)  21,  385.  391. 
Eehiniton  in  Urnen  24,  121;  (durchbohrt«}) 

vom  Lac  du  Bourget  (Savoyen)  22,  481. 
Echuja,  Pfeilgift  von  Adenium  Boehmianam 

26,  277. 

Eckartsberga,  Provinz  Sachsen,  Thonfigürchen 
30,  121. 

Eckhardt,  Rob.,  Lübbinchen  f  28,  299. 

Eckzahn:  heterotrope  Retention  bei  einem 
Ce  bus  cap  uci  nus  21,  338. 

Ecole  d' Anthropologie  de  Paris  24,  632; 
Programm  34,  333. 

Ecuador,  America,  präparirte  Kopf-  und  Ge- 
eich tshaut  eines  Guambia-Indianers  vom 
Morona  24,  78;  Alterthümer  ans  Knpfor 
und  Stein  26,  470;  Kupfer-Axt  von  Loja 
26,  471;  s.  Loja. 

Eddafrage  im  Jahre  1894  26,  322. 

Edda-Sagen :  Schauplatz  in  Westfalen  22,  607. 

Edea,  Kamerun,  anthropologische  Notizen 
SO,  276. 

Edelhirsch:    Domestication  21,  367. 

Edelmetalle:  Herstellung  von  Gebrauchs- 
gegenständen daraus  im  Altertimm  21, 
248/249;  Regulirung  durch  das  baby- 
lonische Gewicht  21,  249;  8.  fjlExvpo;; 
Gebrauchsgegenstände ;  Gold ;  Münzen ; 
Schmucksachen;  Silber;  Silber- Währung ; 
Weiss-Gold  ? ;  WürderungB-Verhältniss. 

Edelraetallfunde,  Nachbildungen  25,  29. 

16* 
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Eddnietall  -  Gewichte,  altorieiitAliscbe  21, 
251.  253. 

Edelmetall -Verkehr,  internationaler,  im 
Alterthum :  (zwischen  Ägypten  und  Baby- 
lonien)  31,  261.  272.  (Gewichtsatücko) 
251.  252.  (durch  die  Gewichtsnormen  ge- 
regelt) 296. 

Edelmetall-Zahlungen  als  Tribut  (zugleich 
mit  einer  Art  Steuer)  an  Könige  im  Alter- 
thum 21,  272. 

Edelrost  34,  443;  s.  Patina  (an  Metallen,  be- 
sonders an  Bronze). 

Edelsteine  an  Gold  -  Kreuz  (Gisulf  ■)  in 
Cividale  (Friaul)  21,  375;  Schleifen 
der,  im  Mittelalter  23,  619;  s.  Achat- 
Perlen;  Aquamarin;  Berg  -  Krystall ; 
Carneol;  Gagat;  Granate;  Jadeit;  Jet; 
Lapislazuli ;  Nephrit;  Opal;  Türkis;  vgl. 
auch  Bernstein;  Koralle. 

Edelstein-Verkehr  zwischen  Babylonien  und 
Ägypten  21,  272. 

Edfu  (Ober-Ägypten):  Sandstein-Tempel  mit 
Näpfchen-Steinen  21,  701. 

Edict.  altrömisches,  von  Aljustrel,  Portugal 
28,  66. 

Edremit  (Troas):  Haus-  und  Mauerbau  22, 
340.  342.  9 

Edwards,  Miss  Amelia,  lieferte  Stibiuni- 
Proben  21,  338. 

Eotar  (Malay.  Archipel):    s.  Wetter. 

Efe-  s.  Ew6\ 

Efräsiäb  bei  Samarkand  (Russisch-Turkistän) : 
von  A.  Bastian  gesammelto  AlterthUmer. 
besonders  Terracotten  22,  347.  348;  s. 
Aphrasiab. 

Efn.  s.  Ibo. 

£fu-Gebiet  am  unteren  Niger  (West-Africa) 

21,  774. 

§fu-Schädel  vom  unteren  Niger  21,  774. 
776—777.  (typischer  Neger-Schädel  von 
vollendeter  Form)  776.  (Chamaecephalie, 
Hypsikonchie,  CapacitUt)  779.  (Leptopro- 
sopie)  780.  (Maaas-Zahlen  und  Indices) 
783 — 784;  s.  auch  Ibo-Schädel. 

Egba-Xeger  (Yoruba)  23,  69. 

Egbo,  Geheimbund  in  Westafrica  25,  318. 

Egel,  s.  Blutegel. 

Egeln,  Kr.  Wanzloben,  Prov.  Sachsen,  Rössener 

Typus  32,  240. 
Egil,  Cappadocien,  Keil-Insclirift  33,  501. 
Egisheim,  Elsuss,  Hallstatt-Gräber  27,  92. 
Egsow  (Pommern):  hohle  goldene  Eid-Ringe 

22,  296. 


Ehe  der  Apiaka  34,  352;  d.  Apoyaos  in  Xord- 
Luzon,  Philippinen  21,  680.  (Poly-  und 
Monogamie)  680;  d.  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  600;  s.  Heirath;  Hochzeit; 
Kinderreiche  Ehen;  Kinder-Segen;  Mono- 
gamie; Polygamie;  Verlobung. 

Ehebruch,  Strafe  für  Mord  bei,  in  Albanien 
33,  360. 

Ehebruch  und  Ehegesetze  in  Australien  25, 
288. 

Eheliche  Untreue:  Brand-Marken  als  Kenn- 
zeichen im  östl.  Malay.  Archipel:  (auf 
den  Aru-Inseln  [dort  Koba  genannt]  und 
Kei-Inseln  (Kabj)  21,  127.  169.  (auf  Sjerra 
[Wein]  und  Teuimber)  169. 

Eherecbt  der  Opaken  33,  38. 

Eheschliessung  in  Bosnien  28,  279;  bei  den 
Burjäten  31,  441. 

Khestorf,  Hannover,  Ausgrabungen  23,  157. 

Ehlers,  Otto,  Leutnant :  führt  eine  Wadjagga- 
Truppe  bezw.  -Gesandtschaft  21,  506. 
730 ;  sendet  1  Djagga-Schädel  21,  506. 731; 
f  27,  751. 

Ehrenmitglieder  der  Berliner  Gesellschaft  für 

Anthropologie  usw. :  Namen  21,  3.  22,  3. 

23.  3.  577.  865.  866.  24,  3.  523.  24. 

3.  85.  541.  26,3.  365.  421.  511.  646.  27, 

3.  752.  28,  3.  576.  29,  3.  679.  30,  3.  561. 

31.  3.  739.  32,  3.  168.  578.  33,  3.  445.  34. 

3.  484;  s.  ferner  Dom  Pedro  d'Alcäntara; 

Lindenschmit;  Schaafhausen ;  Schliemann. 
Ehren-Präsident  23,  677.  24,  3.   25,  3.  541. 

26.  3.  33.  3.  34.  3.  49.  101. 
Ehrenreich,  P.,  in  Centrai-Brasilien  21,  731; 

Reise  in  Ägypten  24,  625. 
Eiben-Bogen  31,  226. 

Eibenholz-Bogen  aus  einem  Alemannengrahe 
von  Oberflacht  26,  117. 

Eichbaumsarg  24,  451. 

Eiche:  gespaltene  Eichbäume  als  Rost  im 
Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz> 
21,  517;  heilige  Eiche  in  Stettin  22,  25; 
nördliches  Vorkommen  22,  607;  Wald- 
baum in  Nord-Luzon  (Philippinen)  21,  676. 

Eichenholz:  Balkon  und  Pfähle  im  Stet- 
tiner Burgwall  21,  117;  fehlt  im  Gingster 
Torfmoor  28,  355. 

Eichenlaub  im  Gingster  Torfmoor  28,  355. 

Eichel,  Durchbohrung  der  23,  351. 

Eicheln :  essbaro  süsse  (in  Spanien)  21,  476. 
(in  Portugal)  477;  s.  Speise-Eichel. 

Eichelsbach.  Klein- Wallstadt,  SpessartvBronze- 
grab  25,  37;  Schussenrieder  Ornamentik 
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auf  Gefass-Formen  der  Band-Keramik  32. 
272. 

Eichelsberg  bei  Waxwoiler,  Eifel,  Aus- 
grabungen 27,  26. 

Eichenhain,  Kr.  Schubin,  Posen,  Schlafenringe 
28,  249;  Steinhammer  mit  Schaftrill«  27, 
692. 

Eicherberg  bei  Mellingen,  Sachsen-Weimar 

28,  116.  118. 
Eichow  in  der  Niederlausitz,  Thon-GefRss, 

aua  Wülsten  hergestellt  34,  413;  Ustrinen 

24,  175. 

EichungB-Stempel,  s.  Aiehungs-Stempel. 

Eid  als  Beweismittel  in  Albanien  34.  265; 
der  Konde  25,  297. 

Eideshetfer  in  Albanien  34,  265;  bei  Blut- 
rache, Albanien  33.  354. 

Eidringe  23,  315;  bronzene  und  solche  aus 
Gold  und  Bronze  22.  295.  (bronzener, 
mit  Goldblech  belegt :  Sammlung  Westedt 
in  Meldorf,  Dithmarschcn)  296;  goldene: 
22,  284.  (Beschreibung)  294.  (Ursprung 
nnd  Alter  dos  Namens)  294.  295;  Ver- 
breitungs-Gebiet 22,  284.  295-297.  298. 
(West-Preussen)  295.  (Pommern)  296.298. 
(Meklenburg- Schwerin)  296.  (Malchin. 
MekL-Schw.)  298.  (Prov.  Brandenburg) 
296.  (Menkin,  Uckermark)  295.  296. 
(Holstein,  Danemark)  296.  (Fönen)  280. 
(Schweden,  [Norwegen?]  Irland)  297. 
(Eidring  im  Dubliner  Museum)  294. 

Eid-8teiue  in  Africa  32,  233. 

Eidechse  als  Seelenwurm  27,  534. 

Eidechsen  in  einem  Kurgan  der  München 
Steppe  30,  311. 

—  Darstellung  in  Ost-Africa  32,  521. 

Eiderstedt  (Schleswig):  Haus-Formen  22. 
74.  (Eiderstedter  „Heuberg")  73. 

Eiderstedtische  Halbinsel  (Schleswig):  Bern- 
stein-Vorkommen 28,  270. 

Eier  s.  Ganse-Eier;  Ostereier. 

Eierfarben  s.  Farben. 

Eier  speken.   Eierspiel  am  Ostersonntag  in 

Dachau  27,  324. 
Eierspiel  zu  Ostern  in  Bayern  28,  266. 
Eiersteine  31,  199. 

Eiersberg  (Hinterpommern):  Bauerndorf  21, 
623;  geschlossene  Kossäten  höfe  21,  625. 

Eifel,  Ausgrabungen  bei  Waxweiler  (Begräb- 
nisa-Platz)  27,  26. 

Eifersüchtige  Mann,  der,  Indianersage  24. 
68.  66. 

Eifersachts-Scene,  tatarische  31,  254. 


Eigen-Namen,  s.  Dorf-Nnmen  ;  Königs-Naineu 

Namen;  Orts-Namen. 
Eigenthums-Be8chädigung  in  Albanien  33,  361 . 
Eigenthumsmarken  in  Bosnien  29.  99;  für 

Vieh  in  der  Steinzeit  24,  182. 
Eigentumsrecht  der  Guatö  (Sud-America)  34, 

88. 

Eigenthumszeithen  der  ungarischen  Fischer 
28,  570. 

Eilang.  Landzunge  an  der,  Kreis  West-Stern- 
berg, Fundstelle  29,  438. 

Eilang-Burgwall  (im  Eilang-Thal)  bei  Pollen- 
zig  (Kr.  West-Sternberg)  22,  372—373. 

Kilby  Lande  (Fünen,  Danemark):  getriebene 
goldene  Schalen  22,  292. 

Eilenstüdter  Wnrto  am  Huywalde  bei  Halber- 
stadt, Steinhammer  mit  Rillen  27.  694. 

Eilsdorf,  Kr.  Oschersleben,  Gesiehtsurne  mit 
Thür  31,  165;  Haus-  und  Gesichtsurnen 
eombinirt  26.  66;  Gesichts-Thürurnen  29, 
343;  Thürurno  26,  161.  (vgl.  Nachrichten 
1894.  52.) 

Eimer,  G.  H.  Th.,  Tübingen  f  256. 

Eimer  von  Primentdorf  (Posen)  22,  99. 100;  ge- 
rippte (eiste  a  cordoni):  (inltalien)22. 99. 
(in  Deutschland)  100.  (von  Hallstatt,  Nieder- 
österreich) 100;  s.  Bronze-Cisten ;  Bronze- 
Eimer;  Cisten;  Ring-Henkel. 

Eimerbreloques  von  Borkenhagen,  Pommern 
25,  576;  von  Sadersdorf  bei  Guben  26.  666. 

Eimerförmiges  Bronzegefäss  (oberer Theil)  von 


Karzec  (Prov.  Posen)  21,  458. 

Einiergriffe.  eiserne,  von  Sadersdorf  25,  566. 

Eimer-Tbongefasse  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22.  634. 

Einäscherung,  s.  Feuer;  Leichenbrand;  Ver- 
brennung. 

Einback,  Gebäck  SO,  388. 

Einbalsamirung  der  Katzen  im  alten  Ägypten 
21,  459.  564;  von  Köpfen  im  Alterthum 
29,  131;  s.  Mumien. 

Einbaum  aus  dem  Bieler  See,  naho  der  Peters- 
Insel  25,  386;  in  Bosnien  27,  39:  der 
Guatö.  Süd- America  34  ,  79;  Rest,  von 
Hoch-Paleschken,  Kreis  Berent,  West- 
preussen  31,  117;  aus  der  Lippe  27,  29; 
aus  einem  Rheinarm  bei  Wesel  25,  332; 
von  Stroitberg,  Kr.  Beeskow-Storkow  32, 
283;  in  Ungarn  28,  570;  s.  Boot;  Eink&hue. 

Einbauten,  laubenartige,  von  H&usern  in  West- 
preussen  21,  196.  198;  s.  Vorbauten. 

Einbeck  (Prov.  Hannover):  Sichte  und  Mat- 
Haken  22,  398. 
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Einbeiniger  Sprunggang  infolge  von  Ampu 
tation  25,  616. 

Einbrennen  »1er  Haut  der  Europäer  in  den 
Tropen  SO.  110. 

Einbruch  der  Arier  in  Asien  32,  45.  47;  der  Sky- 
then in  Medien  32.  46. 

Eindrücke,  s.  Eingedrückt;  Impressio;  Im- 
pression. 

—  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Einer  oder  Einzeltage,  Hieroglyphe  32,  11)2. 

Einfeld  (Holstein):  Bernstein-Perlen  22,  272. 

Einfluss  de»  Geschlechts  und  der  Rasse  auf 
die  Höhenzahl  23,  58;  der  Gothen  in  Ost- 
preuBsen  und  Nord-Rußland  23,425.773; 
Indiens  auf  die  afrikanische  Völkerwelt 
23.  377;  «1er  Muskulatur  auf  die  Schädel- 
bildung  27,  716. 

Einfuhr  s.  Import. 

Einfuhr- Artikel,  rheinische,  in  Schleswig- 
Holstein  :  Geräthe  aus  Hasalt-Lava,  Stein- 
Sarkophage.  Trnss  22,  403. 

Einführung  arabischer  Zahlzeicbeu  in  Deutsch- 
land 25,  122. 

Eingang  zum  Hause,  s.  Brücke  (Hochbrücke»; 
Haus-Eingitng ;  Scheunen-Thor;  Thören. 

Eingeborene:  von  Asaam  28,  159;  (Ober-) 
Californiens:  (Zustand  derselben  und  der 
angrenzenden  S.  Barbara-Insulaner  z.  Z. 
der  Ankunft  der  Spanier)  2!,  382.  394. 
(keine  Schädel- Deformation)  392.  394.  400. 
(Weiber  mitElfenbein-CylindernanMuBchel- 
ring  als  Ohrschmuck)  395.  (sprachliche 
Schwierigkeiten  bei  der  Eintheilung)  401 ; 
wilde,  von  Malacca  23,  837;  von  Mangaia 
und  ihre  Todtenhöhlen  28,  535;  von 
N.-Columbien,  Epicanthus  bei  23.  160; 
der  Philippinen  23,  436;  hinterlistige  des 
Togo-Landes  21,  414;  Ausstellungen 
fremder  Eingeborenen  in  Berlin  usw. 
seltener  geworden  (s.  unter  Berlin)  21,  730; 
Gypsnmsken  von  Eingeborenen  ans  Kaiser- 
Wilhelms-Land  21,  412.  730;  s.  die 
einzelnen  Volks  -  Stämme  bzw.  die 
unter  den  einzelnen  Erdtheilen,  Ländern, 
Gebioten  und  Inseln  genannten  Be- 
völkerungen, z.  B.  in  Asien  mit  Mal- 
asien:  Babylonier;  Balutschon;  BMI; 
Buräten;  Ceylonesen;  Chinesen;  Kirgisen ; 
Malayen  (bezw. Malayischer  Archipel) ; Mon- 
golen ;  Pathänen;  Sinhalesen;  auf  Sumätra 
die  Batta(k);  ferner:  Papüa;  —  in  Africa: 
Ägypter;  Bantu;  Berber;  Buschmann- 
Hottentotten;    Buschmänner;    Fellahen ; 


Neger  (und  die  dort  aufgeführten  Neger- 
Stämme);  —  iu  America:  s.  America 
und  besondere  Indianer;  —  in  Australien 
undOceanien:  Papüa;  Polynesier  usw  ; 
ausserdem  s.  Bevölkerung;  Cliff- 
d wellers ;  Rassen ;  Stämme ;  —  C  h  r  i 8 1 1  i ch  e 
Eingeborene,  s.  Taufe. 

Eingeboreue  Friedensrichter  in  den  christ- 
lichen Niederlassungen  Nord-Luzon's 
(Philippinen)  21,  675. 

Eingeborene  Trager  in  Nord-Luzon  21,  67o. 

Eingedrückt,  Hinterkopf  an  Schädel  wo 
Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21,  171;  Um- 
gebung des  Foramen  magnum  an  Kebu- 
Schädel  (Togo-Land)  21,  772;  s.  Im- 
pressio;  Impression;  Nase;  Naaen- De- 
formation ;  Nasenwurzel ;  Schädel  -  De- 
formation. 

Eingekratzte  Muster,  eingekratzte  Ornamente, 

s.  Einkratzungen. 
Eingelegte  Arbeit,  s.  Einlege-Arbeit. 
Eingepunzte  Figuren  und  Ornamente  an  GoM- 

kreuzen:  (von  Cividale,  Friaul)  21,  375. 

377.  378.  (von  Andelfingen,  Württemberg) 

380. 

Eingeweide  s.  Fetische. 

Einheimische  Bezeichnungen  für  Haustheile 
23,  500. 

Einheimische  religiöse  Vorstellungen  in  Indo- 
nesien 24,  235. 

Einheit  des  Menschengeschlechts  31,  420. 

Einheiten:  2  verschiedene:  (im  babylon. 
Zablen-System)  21,  246  ff.  (im  babylon. 
Gewichte-System)  247.  249.  (im  babylon. 
Längenmaas8-System)  289.  290;  s.  Ethno- 
logische Einheiten ;  Gcntilicische Einheiten ; 
Maus*-  und  Gewichta-Einheiten,  sowie  im 
Einzelnen:  Elle;  Fuss;  Handbreite;  Finger- 
breite; Mine. 

Einheits-Haus  als  Ansiedelungsform:  Ent- 
stehungsgrund 22,  582  (vgl.  „Hof"). 

Einhorn-Höhle  bei  Scharzfeld,  Harz  30,  500. 

Einkähne  (Einbäume)  noch  heute  auf  dem 
Lonkensee  ( Westprcussep)  21,  604. 

Einkerbungen ,  Stöcke  mit,  in  der  Opfer- 
höhle am  Pik  von  Baboquivari  (Arizona) 
21,  666. 

—  als  Ornament,  b.  Ornament. 

Einkorn  (Triticum  monococcum):  troja- 
nisches und  modernes  22,  614.  (Maaese 
des  modernen  Einkorns)  616;  s.  Engrain 
double;  Triticum  monococcum. 

Einkratzungen:    Hände,   Sandalen,  Namen, 
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Kreuze  in  einer  Kircbenmauer  zu  Ameca- 
zneca  (Mexico)  21,  668;  Ornamente  auf 
Lanzen  der  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  678; 
Muster  auf  Bambu-Büchschen  in  Nord- 
Luzon  21,  680. 

Einladung  zur  General-Versammlung  der 
Deutschen  Anthropologischen  Gesellschaft 
in  Halle  a.  S.  32,  411;  des  Vogtländischen 
alterthumsfor achenden  Vereins  32,  443; 
zu  einer  ausserordentl.  Sitzung  der  Societä 
italiana  d'antropologia  in  Florenz  32,  636  , 
zu  einem  Vortrage  in  der  deutschen 
Colonial- Gesellschaft  32,  68;  von  der  deut- 
schen Colonial-Gesellschaft,  dem  Centrai- 
Verein  für  Handols- Geographie  und  zu 
den  Congressen  in  Paris  32,  94. 

Einlage  auf  Thongefässen, Glimmer  als  27, 124 ; 
weisse,  an  zwei  Stücken  der  Schliemann- 
Sammlung  28,  76. 

Einlege-Arbeit :  Silber-Ornamente  auf  Eisen- 
schwert von  Reichersdorf  (Kr.  Gaben)  21, 
345;  s.  BernBtein-Einlegearbeit;  Silber- 
Tausch  irung. 

Einrichtung  der  Häuser  auf  Cypern  28,  42. 

Einritzungen  auf  einem  Steine  33,  202. 

Eins,  Hieroglyphe  der  Zahl  31,  713.  730. 
32,  196.  209.  210. 

„ Einschlag"  beim  Weben:  21,  230. 

Einschlag-Fäden :  entgegengesetzte  Drehung 
der  Einschlag-  und  Ketten-Faden  21, 
237/238. 

Einschnitte  in  Fensterläden,  Westpreussen 
28,  371 ;  an  der  Riesensäule  am  Mclibocus 
oder  Felsbergo  24,  278;  s.  Ornament 

Einschnürungen  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Einsteck-Kamm  von  Feldberg  (Kethra)  in 
Mekl.-Strelitz  22,  28. 

Einstiche  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Eintheilnng  der  Krankheiten  bei  den  Zum- 
Indianern  (Neu-Mexico)  21,  667;  der 
mittelländischen  Rasse  in  Semiten,  Hamiten 
und  Jafetiten  33,  430;  s.  System. 

Einwanderer  auf  den  Kei-lnseln  21,  127. 

Einwanderung,  alte,  in  Aegypten  29,  266; 
der  Armenier  auB  Klein-Asien  32,  33; 
der  Finnen  und  Letten  in  die  baltischen 
Provinzen  28.  489;  der  Georgier  in  den 
Kaukasus  27,  616;  der  Indogermanen  in 
Chaldia  u.  Assyrien  32,  34;  der  Lango- 
barden in  dio  Süd-Schweiz,  das  Friaul  und 
die  Lombardei  21,  627;  der  Polynesier 
32,  96;  der  Sachsen  in  Pommern  21,  626; 
prähistorische,  in  Böhmen  32,  182. 


I  Einzelfunde  von  Stein-Geräthen  bei  Graudenz 
32,  490. 

Einzelgehöfto  bei  Hemel  23,  798. 
Einzelhöfe  an  der  unteren  Lippe,  Anlage  der 
27,  28. 

Einzug  und  Befestigung  dor  abendländischen 
Cultur  im  Burzenlande  und  in  Sieben- 
bürgen 30,  611. 

Eis-Fuchs:  Knochen  aus  der  Bilstein-Höhle 
(Westfalen)  21,  339. 

Eis-Messer  der  Eskimo  in  Grönland  31,  747. 

Eiszeit  in  Mähren  27,  762;  der  Mensch  vor 
der,  in  Russland  23,  424;  und  Cultur  28, 
603. 

Eiszeiten  in  Australien  34,  264;  drei,  in  den 
Taubacher  Lössgruben  27,  430. 

Eisen:  bläuliche  Patina  21.  117;  Einwirkung 
saurer  Moore  21,  243;  in  ungarischen 
Bronzen  32,  360 ;  fehlt  auf  macedonischen 
Hügeln  34,  73;  Kupfer  älter  als  28,  381; 
Priorität  des  25,  117;  aus  den  8. 
Canziano-Höhlen  bei  Triest  21,  422;  im 
Tauschhandel  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  676.  (in  Calanasaan)  679;  ungemeiner 
Werth  im  Innern  Nord-Luzon's  21,  677; 
angeblicho  Funde  in  steinzeitlichen 
Gräbern  25,  89;  aus  transkaukasischen 
Gräbern  24,  666;  s.  Brumm-Eisen;  Huf- 
eisen; Meteoreisen;  Plätteison;  Stahl. 

—  Alter,  erstes  in  Nord-Russland  25,  335; 
skythisches,  in  Ungarn  30,  231. 

 -funde  in  Dänemark  27,  667. 

—  Alterthümer,  Conservirung  der  31,  676. 
34,  427;  von  Bajan,  Transkaukasien  34, 
186;  aus  dem  Scblackenwalle  auf  dem 
8tromberg  bei  Löbau  32,  317;  vor- 
geschichtliche, von  Kupanova,  Makedonien 
30,  644. 

—  Axt  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
346;  von  Ragow  (Kr.  Calau),  Homo 
und  Strega  (Kr.  Guben),  Fohrde  (Kr. 
West- Havelland),  aus  Ost-Preussen,  und 
vom  Nydammor  Moor  (Schleswig-Holstein) 
21,  347;  von  Pogutken  (Westpreussen) 
21,  426.  427;  skythiBche  aus  Ungarn  30, 
231;  s.  Eisen-Schmaläxte;  Eiaen-Streitaxt. 

—  Axtblatt  von  Island  25,  693. 

—  -bahn  auf  Java  22,  496;  in  Transkau- 
kasien  34,  221. 

—  Bearbeitung,  Ursprung  23,  424;  von  den 
Chaldern  orfunden  32,  34.  69. 

—  Beigaben  in  Grabhügel  bei  Abakan 
(Sibirien)  21,  746;  in  den  baltischen  Pro- 
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vinzen  28.  489 ;  au»  Loichenhrand-Gräbern 
bei  Dergonthin  (Kr.  Wt-st-Priegnitz)  22, 
366 — 367;  au»  Brandgräbern  von  Griluo- 
Wrg,  Kreis  Ruppin  24.  463;  aus  Brand- 
griibern  von  Vehlefanz,  Kreis  Ost-Havel- 
land 24,  464;  aus  KiBtongräbern  in 
Transkaukasien  28,  399. 
Eisen-Beil  von  Kraja,  Albanien  34,  61;  skan- 
dinavisches, zum  Gestrüpp- Abbauen  22, 
159;  s.  Eiscn-Dopp*'lbeilchen. 

—  Beschlag  von   Reichersdorf  (Kr.  Guben) 

21,  348;  von  Holzkisten  aus  dem 
Gräberfelde  von  Fohrde  bei  Brandenburg 
a.  H.  28,  411;  an  Rindshorn  aus  dem 
slavischen  Burgwall  bei  Stargardt,  Kr. 
Guben  24,  463;  s.  Eisen-Randbcschlag; 
Eisen-Schwertschoidon-Beschlag. 

—  Blitzbündel  auf  Giebeln  in  China  21,  493. 

—  Bruchstücke  von  Hedehusum  auf  Kohr 
(Schleswig)  22,  178. 

—  Celte  von  Caporetto  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  479. 

—  Conglomerat  in  einem  Grabhügel  der 
Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21,  622. 

—  Cylinder  von  Versmold  (Reg.-Bez.  Mindon) 

22,  476. 

—  Dolche  aus  Sibirien:  mit  Bronze- Griffen 
27,  263;  mit  Kupfer-Griff  27,  261;  reich 
verzierte  27,  264. 

—  Dolchklinge  aus  dem  Bieler  See  29,  213; 
von  llischken  (Ost-Prenssen)  21,  624. 

—  Dolchme&ser  von  Tscheghem  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22,  442;  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  431. 

—  Dolchscheide  von  llischken  (Ost-Preussen), 
mit  Silber-Tauschirung  21,  Ö24. 

—  Doppelbeilchen :  nordkaukasische  (von 
Tschmy  in  Ossetien)  22.  432.  (von  Tscheg- 
hem und  Besingby  in  der  Kabarda-)  436. 
437. 

—  Dorn  an  vergoldeter  Silber-Fibula  von 
Rosenthal  bei  Berlin  22,  619. 

—  Draht  als  Verschluss  einer  Thürume  26. 
161. 

 -ring  von   Leddin  (Kr.   Ruppin)  21. 

722. 

—  Dreiecke  von  Hedehusum  auf  Föhr 
(Schleswig)  22,  178. 

—  Erz:  Bolas  (Wurfkugeln)  daraus  im 
Museo  zu  Montevideo  (Uruguay)  21,  656. 

—  Fibeln  von  Haaso  (Prov.  Brandenburg) 
21,  225;  in  Mähren  29.  342;  von 
Reichersdorf  (Kr.   Guben)  21.  349.  22, 


355;  von  Sobunar,  Bosnien  27,  47;  von 
Tangermünde  (Altmark)  22,  311;  Bügel- 
fibel-Bruchstück von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  432. 
Eisen-Fingerring  von  Türmitz  (Böhmen)  21. 
787. 

—  FiBchspeere  aus  Fürsten  walde  (Kreis 
Lebus)  31,  296. 

—  Funde  aus  Aphrasiab  26,  61;  von 
Blossin  (Kr.  Becskow-Storkow)  22,  552: 
nach  Analoge-  von  Steingeräthen,  Bo- 
logoje  25,  336;  in  Gräbern  auf  Bornbolm 

27,  70i  ;  von  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34,  54;  von  Demer  hin  (Kr.  Ost- 
Prieguitz)  22,  503-504;  aus  einem 
Skeletgrabe  bei  DshebraiL  Trauskaukasien 

28,  169;  aus  dem  Burgwall  bei  Gehren. 
Kr.  Luckau  34,  41.  43.  44;  in  alten 
isländischen  Gräbern  28,  28;  aus  dem 
Kaukasus  23,  382;  aus  Nord-Kaukasien 
(von  Tschmy  in  Ossetien)  22,  423.  430 
431.  432.  (von  Tscheghem  in  der  Kabarda) 
435.  436.  (von  BeBinghy,  ibid.)  447 
aus  transkaukasischen  Gräbern  28. 
216;  in  der  Ober  -  Lausitz  22  ,  257; 
von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  113;  bei 
Niewitz,  Kreis  Luckau  26,  471.  27.  422: 
in  der  Hünenburg  bei  Rinteln  a.  W.  29. 
371;  aus  dem  Königsgrabe  von  Seddin, 
Kreis  West-Priegnitz  33,  69;  spätzeitlicho 
im  Stettiner  Burgwall  21,  117;  Latene-. 
von  Storkow,  Kr.  Pronzlau  34  ,  277; 
von  Toprakkaleh  31,  682;  skythische 
aus  Ungarn  30,  231;  von  Vehlefanz,  Ost- 
havellaud  26.  188;  von  Waxweiler,  Eifel 
27,  26;  aus  dem  merovingischen  Gräber- 
folde  in  Weimar  26,  66. 

—  Geräthe:  (?)  von  Amrum  (Schleswig) 
22,  277;  von  Ekritten  (Ost-Preussen  l 
21.  524;  Reste  von  Reichersdorf  (Kr 
Guben)  21,  343;  von  Sadersdorf,  Kr. 
Guben  23,  566;  vorgeschichtliche,  von 
Zarnekow,  Pommern  32,  413;  s.  Feuer- 
stahl;  Liua. 

 u.  -Waffen  und  Scluuuck  vom  Glasinaö 

27,  61.  640. 

—  Gewichtsstücke,  altbabylonische  21,  256. 

—  Gewinnung  in  Sibirien  27,  267. 

—  Griff  an  einem  Bronze-Dolch  aus  Sibirien 
27,  263. 

—  Gürtelhakon  von  Tangormünde  (Alt- 
mark)  22.  309.  311;  Stücke  von  Demer- 
thin  (Kr.  Ost-Priegnit»)  22,  503.  604. 
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Eisen-Gürtelhalter  (?)  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348. 

—  Hacke  von  Caporetto  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  479. 

—  Hammer(werk)  ehemals  in  Schmelz 
(westpreuss  Kr.  Neustadt)  21.  767. 

—  Harnischplatte  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  431. 

—  Harpunen  von  Bologoje,  Russland  26,  336. 

—  Hülse  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  447. 

—  Instrument  von  Feldberg  (dem  alten 
Rethra)  in  Mekl.-Strelitz  22.  28. 

—  Kämme  31,  180. 

—  Kästenbescbläge  von  Raben.  Kreis  Beizig 

—  Kerne  in  Bronze  -  Hülsen :  2  grosse 
Stücke  von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  464. 

—  Kesselhaken  in  kurischen  Häusern  23, 
792. 

—  Kiesplatt  ,  n  (Spiegel)  von  Coban,  Guate- 
mala 25,  382;  als  Spiegel  io  Gräbern 
von  Guatemala  26,  372.  378. 

—  Klammer  einer  Messerscheide  von  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  311. 

—  Klumpen,  vorgeschichtlicher,  aus  Troja 
31,  661. 

—  Kramme  von  Blossin  (Kr.  Beeakow- 
Storkow)  22,  662;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  432. 

—  Lanzen  bei  den  Apoyaos  von  CaJanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677;  in  Woidenblattform 
von  Bajan,  Transkaukasien  34,  188;  von 
Caporetto  (Österreich.  Küstenland)  21,  479. 

—  Lanzenspitzen  bei  den  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677;  (Gi- 
sulfs?)  aus  Cividale  (Friaul)  21,  375;  der 
Karolingerzeit  29,  214;  von  Karzec  (Prov. 
Posen)  21,  468. 

—  Lehmschneider  (reska)  von  Jekaterinburg 
(Russland)  22,  139. 

—  M&hnenscheere  aus  einem  Grabe  auf 
Island  25,  696. 

—  Messer  aus  einem  Steinkisten  grab  in 
Albanion  33,  44.  46;  in  der  Aseburg  25, 
672;  von  Aspem  (Holstein),  1689  ge- 
funden 21,  241 ;  znm  Abschuppen  von 
Fischen,  Bologoje,  Russland  25.  336;  von 
Brandenburg  a.  H.  21,  673;  cyprisches, 

—  mit  griecbisch-kyprisch-syllabarer  Inschrift 
31,  307.  329;  halbmondförmiges,  von 
Guben  25,  665;  aus  Gräbern  des  Kreuz- 


rains bei  Hedingen,  Zürich  23.  381;  von 
Jauernick  (preuss.  Oberlausitz)  22,  258; 
vou  Karzee  (Prov.  Posen)  21.  458;  im 
Hügelgrabe  von  Kehrherg,  Ostpriegnitz 
23.  274  275;  und  -Beil  von  Laci,  Mace- 
donien  33.  52;  von  Leschwitz  (preuss. 
Oberlausitz)  22,  257;  (?)  von  Monkeloh 
(Schleswig?  Dänemark?)  iu  Leinen  ein- 
gewickelt (1701  gefunden)  21,  241 ;  von 
Ostereistedt  (Hannover)  als  Beigaben  21. 
341;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
347  .  22.  354;  nordkaukasische  (von 
Tacheghem  in  der  Kabardä)  22,  436. 
(von  Besinghy,  ibid.)  447;  sibirische  27. 
249.  250;  s.  Rasir-Messer. 
Eisen-Messerklinge  von  Sobrigau  ( Kgr.  Sachsen ) 

21,  597. 

—  Moor  im  Stolpe-Thale.  Westpreusson  29, 

66. 

—  Nachbildungen  von  Bronzetypen  23,  685. 

—  Nadeln  von  Domerthin  (Kr.  Ost- 
Priegnitz)  22.  503;  mit  goldenem  Kopf- 
Ende  von  Dergenthin  (Kr.  West-Prieg- 
nitz)  22  ,  366;  von  Eilerborn  (Nieder- 
lausitz) 21,  521 ;  von  Gross-Sarcheu.  Nieder- 
Bielau,  Zentendorf  und  Leschwitz  (preuss. 
Ober  -  Lausitz)  22,  257;  mit  Ringen. 
Jänkendorf.  0  -Lausitz  32,  380;  aus  einem 
Kurgan  33.  148;  von  Leddin  (Kreis 
Ruppin)  21.  722.  723;  mit  Bronzeknopf 
v.  Milow,  Westpriognitz  23.  277;  von 
Ostereistedt  (Hannover),  als  Beigaben  21. 
341;  mit  hohlem  Bronzekopf  aus  Postlin, 
Kreis  Westprieguitz  27, 702;  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  22.  358;  mit  Kopf 
von  Tangermünde  (Altmark)  22,  309; 
Tempelhof,  Kr.  Teltow  30.  219;  Tlukom, 
Kreis  Wirsitz,  Provinz  Posen  30,  219; 
mit  3  Scbildplatten  als  Kopf  aus  den 
Tene-Gräbern  bei  Vehlefanz,  Kreis  Ost- 
havelland 26,  201.  (vgl.  Nachr.  29 1: 
s.  Eisen-Nähnadeln;  Eisen-Riesennadel. 

—  Nägel  in  Holz-Resten  beim  Stettiner 
Burgwall  21,  117. 

—  Nähnadeln  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 

22,  354;  vou  Tangormünde  (Altmark)  22. 
309. 

—  Objecte,  angebliche  aus  der  zweit- 
untersten Ruinenschicht  von  Hissarlik  29, 
600. 

—  Ocker  auf  Menschenknochon  30,  71.  281; 
zur  Rothfärbung  von  Skeletkuochen  32, 
316. 


Digitized  by  Google 


-    250  — 


Oxydul:  GlasfliiBs  von  Reichersdorf 
(Kr.  Gaben)  grünlich  gefärbt  durch  21. 
360. 

PaaUtab  von  Caporetto  (Österreich. 
Küstenland)  21.  479. 

Perlen   vom   oberen    Kongo    24,  öOö; 

aus  einem  Kurgan  33,  149. 

Pfeile    aus   Afrosiab  bei  Samarkand  25. 

333. 

Pfeilspitzen  von  Ani,  Transkaukasb  n 
34,  237;  von  Jauernick  (preuss.  Ober- 
lausitz) 22,  258;  aus  einem  Kurgau  31. 
290;  aus  Nordkaukasien  (von  Tsehfgheni 
in  der  Kabarda)  22,  436.  (?  von  Besinghy. 
ibid.)  447;  von  Pogutken  (Westpreussen) 
21,426.  427;  der  Husaitonzeit  aus  der 
Sternberger  Gegend  29,  443. 
PferdegebisB  in  alter  Wohnstätte  in 
Tennesst  «'  24.  103. 

Pfriemen  von  Jauernick  (preuss.  Ober- 
laueitz) 22,  268;  von  Reibersdorf  (Kr 
Guben)  21,  348. 

Pincette  von  Bereut  27,  486;  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21.  350. 
Platte,  dreieckige,  von  Loddin  (Kr. 
Kuppin)  21,  723;  8.  Eisen-Harnischplatt.-. 
Radsporn,  moderner,  nus  Marocco  25,  305. 
Randbeschlag  an  provincialröm.  Schild- 
buckel von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21. 
346 

Reifen  von  Demerthin  (Kr.  Ust-Priegnitz) 

22,  503. 

Riesennadel  von  üajau,  Transkaukasien 
34,  186. 

Ringe:  (eiserne?)  von  Hochstüblau  (Kr 
Pr.-Stargardt),  als  Beigabe  einer  l'rne  21. 
756;  aus  einem  Kurgan  33.  148;  von 
Tangermünde  (Altmark)  22.  309;  aus 
Nord-Kaukasien:  (Bruchstück  von  Tschmy 
üi  Ossetien)  22,  431.  (Ringe  von  Besinghy 
in  der  Kabarda)  447;  s.  Eisen-Drahtring. 
Rost  s.  Rost. 

Sachen  aus  Römerscbanzen  24,  268;  der 
Wikinger-Zeit  bei  Mewe,  Westpreußsen 
33,  350. 

Schaafscbeere  von  Rebenstorf,  Hannover 

23.  679. 

Schalen:  von  Kucker«  (Ost-Preussen) 
21.  523;  aus  dem  slavischen  Rundwall 
bei  Stargardt,  Kr.  Guben  25,  567;  von 
Trachenberg  (Schlesien)  22.  385—386: 
mehrfach  mit  Hacksilber  zusammen  ge- 
funden; orientalische  Heimat  22,  385. 


Eisen-Schoeren :  von  Karzec  (Posen)  2t,  468; 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  348.  350. 
351.  22,  354. 

—  Schildbuckel  (und  Speerspitzen)  von 
Boltersen,  Hannover  25  .  401;  von 
Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22,  603 
504;  von  Forst  (Kr.  Sorau)  21,  661;  von 
Ilischken  (Ost-Preussou)  21.  524 ;  von  Island 
25,  593;  von  Karzec  (Prov.  Posen)  21,  458; 
(?)  von  KuckerB  (Ost-Preussen)  21,  623; 
s.  Schild-Buckel. 

—  Schlüssel  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  350.  22.  354. 

—  Scbmaläxte  von  Jauernick  (preuss.  Ober- 
lausitz)  22,  268. 

—  Schmelzen,  vorgeschichtliche,  bei  Röderau, 
Königreich  Sachsen  29,  695. 

—  Schmelzöfen:  prähistorischer,  in  Wicklitz 
bei  Türmitz  (Böhmen)  21,  406.  789.  30. 
189;  steinorne  bei  den  Maschona  (Süd- 
Africa)  21,  742. 

—  Schnielzstatte  in  Versmold  (Reg.-Bez. 
Miud.-n)  22.  476-477. 

—  Schnallen  vom  Oäalauer  Hradek  (Böhmen) 
21,  693;  von  Reichersdorf  (Kr.  Gaben) 
21,  348.  351.  22,  354;  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  431;  aas 
einem  Skeletgrab  in  Zürich  26.  343. 

—  -schüssiger  Kalktuff  im  Kreise  Carthaus. 
WeBtpreussen  29.  66. 

—  Schwefelkies,  Plattchen  aus,  mit  zwei 
Bohreingangen,  Loja,  Ecuador  26,  471. 

—  Schwert :  provincialrömische  Schwerter 
mit  Namen  -  Stempel  in  Deutschland, 
Dänemark,  Schweden,  Holland  21,  344-346; 
Form  und  Handhabung  der  HaJIst&tter 
Schwerter  22,  386;  von  Buckowin 
(Kr.  Luckau)  mit  einfacher  Stempelmarke 
21,  346;  (Gisnlfs?)  von  Cividale  (Friaul) 
21,  375.  381;  von  Cypern  31,  326.  327; 
von  Demerthin  (Kr.  Oat-Priegnitz)  22. 
503.  504;  vom  Kustup,  Armenien  25, 
69;  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  722;  von 
der  „Neuen  Burg"  an  der  Nuthe  bei 
Potsdam  30,  616:  von  Reichersdorf,  Kr. 
Guben:  (mit  Namen -Stempel)  21,  344. 
345.  (mit  Bilbertaa6chirtem  Ort-Bande)  346 
659;  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kau- 
kasien) 22,  430;  auf  dem  Wesenberge  bei 
Brandenburg  a.  H  29,  361 ;  vom  Cerro  de 
Almedioilla  bei  Cordoba,  Spanien  28,  SO* 

—  Scbwertscheiden(?)  -Beschlag  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  346. 
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Eisen-Sicheln  voii  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22, 
368;  vom  Heidenbebbel  bei  Haaso  (Kr. 
Gaben)  22,  368. 

—  Spatel(förniiges  Ger&th)  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  348. 

—  Speerspitzen  vom  Oäalauer  Hrädek 
(Böhmen)  22,  485;  von  Demertbin  (Kr. 
Ost-Priegnitz)  22,503.504;  von  Reicbers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  34ü.  351. 

—  Sporen:  Sporn  von  Alt-Kischau  (Kr. 
Berent)  21,  762;  von  Reicheredorf  (Kr. 
Guben)  21,  348. 

—  Stäbchen,  pfriemartige,  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  350. 

—  Stcchinstrumont  mit  Bronzebelag  von 
Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  523. 

—  Streifen  von  Forst  (Kr.  Sorau)  21,  661. 

—  Streitäxte  aus  Nord-Kaukasien:  von 
Tschmy  in  Ossetieu  und  von  Komunte  in 
Digorien  22,  431. 

—  Stücke  von  Caslau  (Böhmen)  21,  447; 
von  Landeron  (Schweiz)  22,  160.  162; 
Stückchen  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  722. 

—  Tomahawk,  Bruchstück  eines  27,  146. 

—  Töpfe  vom  Four  Mile  Creek  (Ohio, 
ü.  S.  A.)  22,  226. 

—  Trense  von  Tschniy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  431. 

—  Trensenstück  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  436. 

—  Umhüllung  einer  Troddel  am  Pferde- 
Zaum  aus  Kaschgar  26,  59. 

—  Waffen  aus  dem  Grabe  (Gisulfs)  von 
Cividale  (Friaul)  21,  381;  von  Ekritten 
(Ost-Preussen)  21,  624;  in  Graberader 
MoDgolon-Zeit  23,  420;  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  589;  aus  Transkaukasien 
25,  64;  s.  Eisen-Dolche,  -Dolchmessei . 
-Lanzen,  -Messer,  -Pfeilspitzen,  -Schwert, 
-Speerspitzen,  - Wurfspiessspitzen ;  Liua 

 und  -Werkzeuge  in  Krain  32,  694.  595. 

—  Werkzeuge  im  Kurgan  von  Tes  (Tuba) 
in  Sibirien,  in  Formen  der  Bronze-Zeit 
(z.  Th.  mit  Goldblech  belegt)  21,  745; 
8.  Eisen-Geräthe. 

—  Wurfspiesa- Spitzen  aus  Nord-Kaukasien: 
(von  Tscheghem  in  der  Kabardä)  22,  435. 
(von  Besinghy,  ibid.)  447. 

Eisen-Zeit  auf  Cypern  31.  59.  60.  64  ;  Brand- 
gräbor  der,  bei  Rotbenburg  O.-L.  27,  423; 
Grabhügel  der,  bei  Mochtikend,  Kr. 
Schuscha,  Kaukasus  30,  291;  Italien: 
(Bernstein -Artefacte)  33,  403;  (Bronze- 


Kämme)  31,  171;  Leichenbrand  in  Nord- 
Europa  21,  236;  Haarfarbe  der  Schafe  des 
nördl.  Deutschlands  21,  238;  bronzezeit- 
liche Schrift  der  Jenisei-Inschrif ten  reicht 
bis  in  die  Eisenzeit  21,  745;  römische 
Goldmünzen  und  Bracteaten  der  ger- 
manisch-nordischen Eisenzeit  22,  620; 
a.  Gold -Bracteaten;  preuaBiscbe  Pfahl- 
bauten 23,  74;  Steingerüthe  aus  der,  in 
Livland  28,  485;  fftoinkistengraber  der,  in 
Armenien  30,  524;  altere,  in  Transkau- 
kasien 25,  61;  Urnenfriedhof  aus  der 
jüngeren,  bei  Boltersen,  Hannover  25, 
401. 

Eisenzeit- Gewebe:  Reste  aus  Grabern 
21.  228.  (von  Osthofen  [bei  Worms], 
Engers  u.  Gundersheim)  244.  (aus  der 
mittleren  Eisenzeit  spärlich)  236;  Köper- 
Zeuge:  (erst  seit  der  Eisenzeit)  21,  235. 
(in  der  niittl.  u.  jüngeren  Eisenzeit)  238; 
ob  Leinwand  in  der  älteren  Eisenzeit? 
21,  236;  Woll-Gewebe  21,  236;  taffet- 
artige  Stoffe  21,  237—238;  Buschan's 
Studien  nicht  umfassend  genug  21,  243. 

—  Urnen  in  Rietz*  Holzberg  bei  Branden- 
burg a.  H.  21,  674;  von  Mötzow  (bei 
Brandenburg  a.  d.  Havel),  neben  Bronze- 
Grab  21,  674. 

Eisenach,  s.  Hörsol-Berg. 

Eisenkraut  (Verbena)  im  Aberglauben  23,  744. 

Eisgrub,  prähistorisches  Grab,  Funde  27,  761. 

Eisleben,  Prov.  Sachsen,  Ausflug  nach,  und 
in  die  Grafschaft  Mansfeld  32,  670;  prä- 
historisches Gefäss  vom  salzigen  See  29. 
692;  Kupfer  in  neolithischen  Gräbern  32, 
160. 

Eiweisshaltiges  Hungerbrot!  24,  507. 
Ekambi,  s.  Dualla-Bursch. 
Ekatherinenburg,  Jubiläum  A.  A.  Mislawsky's 
33,  166. 

Ekhois,  Kamerun,  künstlicher  Kopf  von  den 
33,  633. 

Eklogit:  Vorkommen  22,  328;  als  Material 

von  Stein-Beilen  22,  328. 
Ekrek,     Cappadocien,     Felsenzimmer  mit 

griechischer  Inschrift  33,  504 ;  hethitasche 

Inschrift  33,  502.  504. 
Ekritten  (Ost-Preussen):  Gräberfeld  21,  624. 
Ekstase  der  Zuni-Priestor  in  Neu-Mexico  21, 

667. 

El-Aclimim  (Ober-Ägypten),  s.  Achmlm. 
El-Amarna  (Ägypten):  Fund  wichtig:  (für 
ägypt.  Gewichtsrechnung)  21,  271.  (für 
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vorderasiatische  Völkerbeziehungen)  303. 

(für  die  Intornationalität  der  babylonischen 

Sprache  u.  Schrift)  635. 
Kl  Carmen,  Patagonier-Schadol  26,  386. 
Kl  Dorado  26.  380. 

Kl  Fakrakar,  Armenien.  Grabkammeru  32, 
33.  49. 

Kl  Hibba.  Babylonien,  goldene  Ohrringe  23, 
531. 

Kl-Kab,  Kninonstätte  in  Aegypten  31,  638; 
lose  Silex-Stücke  21,  413;  Thal  mit  Feuer- 
stein-Knollen und  Gerollen  21,  703;  3  Ka- 
pellen; Topfscherben;  Feuerstein-Splitter 
21,  704. 

Kl-Rubayat,  b.  Rubaijat, 

Klam,  das  alte,  in  Persien  28,  300. 

Klasticitat  der  Indonesier  32.  398.  401. 

Klbe  (=  Kridanus)  als  alter  Weg  des  Bern- 
steinhandels  22,  287. 

Klben,  s.  Klfeu. 

Klbeteinitz,  Böhmen,  Bronzering  mit  Warzen 
28,  877. 

Klbing,  Westpreiissen,  Anthropologischer  Con- 
greBS  23,  746;  liegend  von.  Vorlauben- 
haus 24,  80;  Hoframn  der  Bauernhauser 
24.  83;  Jubiläum  der  Altorthums-Gesoll- 
schaft  30,  522;  Museum  29,  123;  Museum, 
Depotfund  von  Culm  23, 749;  prähistorische 
Funde  25,  189;  römische  Funde  23,  751. 

Klcho  23,  746;  in  der  Ibonhorster  Forst  23. 
798;  auf  der  kurischen  Nehrung  23,  790; 
s.  Klentliier. 

Klch-Gehörn  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

Klchgeweih,  bearbeitetes,  von  Mickow  (Mek- 
lenburg)  21,  456;  aus  der  Spree  32,  283. 

Klchhorninstmment  mit  gezähnter  Schneide 
23,  424. 

Klcbknochen  und  Geweihe  23,  399. 

 Funde  von  Calbe  a.  d.  Milde  (Altmark) 

im  Stendaler  Museum  22.  414. 
Klchreste  bei  Klinge  23,  884. 
Elchwild  30,  345. 

Eleithyiaspolis,  Aegypten.  Ausgrabungen  30, 
181. 

Elektriden-Inseln  22,  286. 

Elektrolyse,  Anwendung  der,  zur  Conservirung 
von  Kisen-Altortbümern  34,  431.  434, 
von  Silber- Alterthflmern  438.  440.  441. 

f^exTpov  und  Tjtottpoc  (=  Weiss-  oder  Silber- 
Gold,  und  —  Bernstein)  in  der  Odyssee 
22,  286. 

Elektron-Münzen,  s.  Regenbogen-Schüsselchen. 
Kien:  Sage  vom  „leckenden  Kien"  in  Chmelno 


(Westpreusaen)  21,  612;  und  Mensch  im 

Diluvium  von  Brünn  26,  426. 
Kienthier  in  Dänemark  32,  585;  in  Indianer- 

sagen  23,  161;  s.  Elche. 
Klephant,  Nachbildungen  ans  Klfenbein  un.l 

aus  Thon  von  Afrosiab  26,  333;  (?)  au« 

Stein  in  der  Müschen  Steppe.  Kaukasus 

30.  298;  b.  Elephas. 
Klephanten-Arten,  fossile  34,  287, 
Elepbantenfallen  auf  Sumatra  24,  516. 
Klephanten-Jäger  Chotamarula  32.  616. 
Elephantenrüssel,   TbonijefAss-Fragment  aus 

dem  Zhob-Thale,  Baluchistan  30.  469.  470 
Klephanten  -  Seo    (Kamerun?):  Fuss-Umrks 

eines  Negers  von  dort  21,  93.  96. 
Klophanten-Zähne,  beschnitzte,  aus  Benin  30, 

146.  155;  s.  Klfenbein. 
Klephantiasis,  Hyperostose  durch   27,  792; 

in  Brasilien  31.  437;  bei  Japanern  23,  206; 

s.  Photographion. 
Klephantiasis  scroti  29,  88. 
Kl'  phantastische  Tibia  vom  Menschen,  Ge- 

fässfurchen  an  einer  27,  792. 
Elephantine  (Ägypten):   KUe  des  Nilmessers 

21,  307. 

Klephas  antiquus   in  den   Balzi    rossi  32, 
403. 

—  —  Knochen  mit  Schlagmarke  34,  280. 
Klephas    primigenius:    fossile    Reste  von 

Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 
Kleusine  coracana  in  Aegypten  23,  660. 

elf-äxing  (schwedisch  =  Sesleria 
caerulea)  21,  353. 

elf-dans,  schwedisch  [im  Text  falsch  älf 
dands]  =  „Elfen- Reigen"  21,  353  (vgl. 
elf-dansar  und  „Elfen-Reigen"). 

elf-dansar  (schwedisch  =  Sesleria 
caerulea)  21,  353. 

elf-gras  (schwedisch  =  Elfengras,  8esleria 
caerulea)  21,  353. 

Klfen  (oder  Klben)  in  der  germanischen 
Mythologie  21,  352.  353.  (8agen  in  England 
und  Nord-Europa)  354. 

„Klfen-Reigon"  (kreisrunde  Graa-Stellen,  ent- 
weder mit  üppigem,  oder  mit  sehr  spär- 
lichem Graswuchse)  21,  352 — 355.  (Sagen 
in  Kngland  und  Nord-Europa)  354;  3. 
„Elfen-Ringe";  „Hexen-Ringe*. 

„Klfen-Ringe"  (üppige  Gras-Kreise)  in  Kngland 
und  Nord-Europa  21,  354;  vgl.  „Elfen- 
Reigen". 

„Elfen-Tänze",  s.  „Klfen-Ringe";  vgl.  elf* 
uxing,  elf-dans,  elf-dansar,  elf -gras. 
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Elfenbein,  fossiles,  in  China  und  Japan  als 
„Drachen-Knochen"  21,  492. 

—  Arbeiten,  prähistorische  in  Spanien  32,  161. 

—  Cylinder  als  Ohrschniuck  der  Weiber  im 
eüdl.  Ober-Californien  21,  395. 

—  Figuren  in  einem  altägyptischon  Königs- 
grabo  2«,  207. 

—  Fände  von  Cypern  31,  310. 

—  Goräthe  von  Pfodmost,  Mähron  23,  174. 
l<o. 


—  Handel,  alter  31, 

—  Kamm  von  Fuente  Alanio  im  süd-östl 
Spanien  31,  170. 

—  Kanne,  Nachbildung  der  Berner  23,  669. 

—  Knöpfe  mit  V-Bolirung  in  \Wtst-  nud 
Südwest-Europa  22,  288;  mit  subcutaner 
Bohrung  34,  124. 

—  Kopf,  altägyptischer  30.  183. 

—  Möbel  aus  Sfendschirli  34,  385. 

—  Ringe,  frühbronzezeitliche,  aus  Rhein- 
hessen 34,  122. 

—  Schmuck  au»  dem  Hocker-Gräberfelde  der 
frühen  Bronzezeit  von  Straubing,  Bayern 
34,  217. 

—  Schmucksachen  in  einem  Bronze-Fund 
von  Oberolm,  Kr.  Mainz  34,  124. 

—  Schnitzereien  in  altägyptischen  Gräbern 
2»,  279;  von  Benin  30,  155.  31,  634. 

—  Würfel  aus  einem  Felsengrabe  bei  Amasia 
33,  461. 

E  Ifenbeinernes  Aussehen  von  Knochen- 
wueheruugen,  s.  Eburnation. 

Elisabethpol,  Hauptstadt  des  Gouvernements 
gleichen  Namens  33,  78 

Elkosch,  Armenien,  Nahum's  Grab  31,  591. 

Elle:  als  Urmaass  21.  247.  (Unterarm  als  Norm) 
319.  (Zusammenbang  der  alten  Ellen  mit 
der  babylonischen  'Fingerbreite')  294. 
(„Königliche  Elle"  im  Alterthum)  313; 
—  altägyptische  Elle  21,  631.  638.  (Ver- 
hältnis zum  Gewicht)  326.  (Duodecimal- 
Eintheilung)  634.  642.  (Maassstäbe  in 
Pyramiden  und  am  Nil-Messer  in  Ele- 
phantine)  307.  (grosse  [Königliche  oder 
Bau-)  Elle  und  kleine  Elle)  307.  (grosse) 
291.  313.  640.  641.  647.  (kleine)  291.  300. 
641.  (Verhältnis  zu  Hoblmaass  u.  Gewicht) 
305.  (zur  babylon.  Elle)  310;  ptolemäiscbf 
Elle  21,  314.  (bildlich  dargestellt)  318. 
(grosse  ptolemäische)  316;  ägyptische 
Ellenmaasse  21.  307.  633.  643;  -  baby- 
lonische E.  21,  288.  305.  314.  (Ver- 
hältniss  zum  Gewicht)  325.  (dargestellt1 


durch  die  Mauerstärke)  286.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318;  kleine  babylonische  E.  21, 
288,  (des  Fusses  erhöhter  Norm)316;  grosse 
oder  königliche  babylouische  E.  21,  290 
291.  313.  28,  455,  (ursprünglicher  Norm) 
21,  314,  (erhöhter  Norm)  316;  babylonische 
Ellenmaasse  21,  288.  632;  Ableitung  der 
griechisch-römischen  Längenntaasse  von 
der  babylonischen  E.  22,  362;  — baby- 
lonisch-philt'täriscbf  E.  (bildlich dar- 
gestellt) 21,  318;  —  euböisch-attiseh- 
römische  E.  21,  298.  314.  iVerhältniss 
zur  persisch-babylonischen  E.)  301.  (bildlich 
dargestellt)  318;  — altgriechische  E.  21, 
30t».  (E.  des  olympischen  Fusses)  314. 
(philetärische  E.)  293.  314;  s.  auch  oben 
„euböisch-attisch-römische  E.u,  und  U%x'Ji  , 
—  oskisch-italische  E.  21,  291.  (E.  des 
oskiscben  Fusses)  314.  (bildlich  dargestellt) 
318;  — persisch-babylonischo  E.  21, 
300/301 ;  -pbönikische  E.  21,  303.  314. 
632.  641.  (Verhältniss  zum  babylon.  und 
ägypt.  Längenmaass)  308;  — römische  E. 
in  Pompeji  und  Rom  21,  298.  (E.  des  pes 
Drusianus)  316;  s.  auch  oben  .euböisch- 
attisch-römische  E.";  —sächsische  E- 
(yard)  in  England  21,  319.  320.  631; 
s.  Doppel-Elle;  Ellen-Maasse;  Ellen-Maass- 
stäbe; n^c 
Ellen-Maasse:  altägyptische  21, 307. 633.  (früh 
vorhanden)  643;  babylonische  21,  288. 
632;  s.  Elle. 
Ellen-Maassstäbe:  aufgefundene  altägyptisi  :he 
21,  307;  bildliche  Darstellung  eines  baby- 
lonischen Maassstabes  21,  318;  s.  Maassstab 
des  Gudea. 

Ellenbogenhaut,  extreme  Dehnbarkeit  24,  454. 

Ellenbogen-Höhe,  s.  Körpennnasse. 

Ellerborn  (Niederlausitz):  Ringwall  Grochs 
Wutschö  21,  520;  Urnenfelder  21,  521. 

Ellhorn  (Ellorn)  =  Hollunder  26,  309. 

Elm,  Braunschweig,  Muscholkalkplatte  30,504. 

Elmenhorst  (Kr.  Stormaru,  Holstein):  Huf- 
eisen-Steine 22,  398.  400.  401.  (Sagen) 
402. 

Elsass,  Gegenstände  aus  dem,  im  Trachten- 
Museum  21,  330;  Hallstatt-Gräber  von 
Egisheim  27,  92. 

Elsass-Lothringen,  Rössener  Typus  32,  243. 

Elsdorf,  Hannover,  Burgwall  23,  158. 

Eltern  von  Microcephalen  23,  375. 

'HXuswv  «8wv  auf  den  „Frucht-Inseln"  24, 
31. 
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elverdands,  danisch  [im  Text  falsch  älf- 
dands]  =  „Elfen-Keigen"  21,  352  353. 

Erna  =  Votivbild  31,  562. 

Emädö  =  Raum  des  Tempels  zur  Auf- 
bewahrung der  Votivhilder  31,  563. 

Email,  Alter  und  Ursprung  des  34,  436;  in 
bronzonen  Ibisköpfen  24,  128;  aus  Baby- 
lonieit  S3,  400;  an  «Mner  römischen 
Scheibenfibel  vom  Grüberfeld  in  Zürich 
26,  340;  s.  Glas-Fluss;  Glas-Schmelz; 
Glasur;  Schmolz. 

Emaillen  in  slavischen  Gräbern  29.  363  ff. 

Emailfarben  an  einer  Goldfibula  (Gisulf's?) 
in  Cividale  21,  375.  376. 

Emailknöpfe  als  Zierrath  26,  240:  aus  einem 
Kurgan  3S,  146;  aus  Transkaukasien  25,  62. 

Emailperlen  von  Bork^nhageu,  Pommern  25. 
576.  26,  597;  von  Velera  St.  Veit,  Ungarn 
82,  360;  merowingische  von  Weimar  26, 
51,  53;  Kömerzeit,  Westpreussen  27,  766. 

Emailverzierte  Schild-Ohrringe  von  Manns- 
burg, im  Landes-Museum  zu  Laibach, 
Krain  32,  599. 

Email-Verzierungen  auf  »«iuer  spätrömischen 
Dolchscheide  von  Holzmühl  heim  (Rhein- 
provinz) 34,  435. 

Embolus,  cariöser,  noben  dem  Praemolaris  I 
(Schädel  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
forniou)  21,  391.  395. 

Embryo:  Entwicklung  in  Bezug  auf  Poly- 
mastie 21,  439/440. 

Emden,  archäologische  Fundo  bei  Herstellung 
der  Canalisation  der  Stadt  23,  23. 

fyl(ßv<BQv:  syrisches  Gewicht  8i)u.6ijm  ^(ju[i.vaioy 
21,  274. 

Emlu  Pascha:  Zurückfilhrung  durch  Stanley 
21,  731;  Reise  ins  ostafricanischo  Seen- 
Gebiet  22,  539;  Original-Mittheilungen 
25,  406. 

Emissaria  parietalia  an  e.  Schädel  von  Sjerra 
(Tenimbor-Inseln)  21,  171. 

Emmer  in  Aegypten  23,  654. 

Emmer-Körner  von  Klein-Czernosok  27,  686. 

Empetrum  (seltene  Pflanze)  auf  der  kurischen 
Nohrung  23,  794. 

Empfängnis«:  altägyptischer  Glaube  an  den 
Einfluss  des  Mondlichts  auf  21.  568. 

Empfindlichkeit  der  Desemer  32,  340. 

Empusa:  E.  capensis,  s.  .Hottentotten- 
Gott";  E.  pectinicornis  in  der  Bayuda- 
Steppe  (Xubien)  22,  265. 

emu,  altägyptisch  =  „Katze"  21,  567. 

Encyclopädie.  g.  Chinesische  Encyclopädie. 


End-Daten  des  Maya-Kalenders  31,  736. 

Engadln  (Graubünden) :  rhätoromanischerHau»- 
Typus  21.  625.  626.  22,  321;  Maloja- 
Wurm  27, 89;  s.  Graubünden;  Oberrautten? 

Engolbild  in  einor  Grabkamraer  in  Amasia  33. 
450.  467. 

Engelsburg  bei  Rothenburg  a.  d.  Tauber, 
Hammer  von  der  25,  300;  importirte 
8teine  25.  299. 

Engern  (Angrivarier):  ob  Gebietsbegrenzung 
auf  Grund  der  Hausformen  22,  560. 

Engorn  (mittleres  altes  Sachson  zu  beiden 
Seiten  der  Weser),  s.  Angrisches  Haus; 
ferner  Braunschweig;  Hannover  (Prov.); 
Lippe;  Weser-Marschen. 

Engers  (Reg.-Bez.  Koblenz):  Funde  durch 
Buschan  irrthüralich  der  Lateoo-Zeit  zu- 
geschrieben 21,  244. 

England:  Alsengemme  von  Trier  30,  546; 
weisse  Ausfüllung  auf  Thongefäwen  27, 
122;  geschweifte  Becher  26,  468;  Becher 
der  Steinzeit  23.  79;  zusammengesetzte 
Bogen  31.  226;  Füllmassen  der  Ornamente 
an  Thongofässon  SO,  546;  getriebenes 
goldenes  Gefass  22,  291.  294  (s.  Rillaton); 
Knöpfe  mit  V- Bohrung  22,  289;  Leichen- 
Bekleidung  in  den  ültosten  Barrows  21, 
235;  —  Maass  und  Gewicht:  Längen- 
uiaass:    ([angel-]süchsische   Elle  [yardj) 

21,  319.  320.  631.  (Fuss)  631;  Gewicht: 
(Avoir-du-poids- Gewicht)  21,  277.  283. 
(Pfund  Troy)  281.  284;  —  Münzen  von,  io 
dem  Hacksilberfunde  von  Frankfurt  a.  0. 
27,  142;  Reise  in  SO,  497;  Sagen  über 
Elfen  und  Elfen-Reigen  21,  354  (s 
fairy  green;  fairy  rings;  pixiesl; 
ethnologische  Sammlung  in  Oxford  25. 
208;  Einführung  der  flämischen  Hau-Sense 

22,  155.  156;  Versuche  zur  Einführung 
der  Hennegaunr  Sense  22,  397  ;  alte  Stein- 
gerftthe  25,  207;  s.  Altbritische  Periode: 
Angelsachsen;  Britische  Inseln;  Cambrid- 
ge; Devonshire;  Doddington;  Dorset; 
Gross-  Britannien ;  Hastings ;  Hesterton : 
„Island  of  Thanet" ;  Kinder-Erziehung  . 
Liverpool;  London:  Museum;  Northumber- 
land;  Oxford;  Rillaton;  Silex;  Wales: 
Yorkshire;  vgl.  auch  Irland;  Schottland; 
Schottisch. 

Englische  Münzen,  nachgebildet  durch  süd- 
africanische  Eingeborne  21,  30. 

Engrain  double  (Artj  Einkorn -Weizen: 
Triticum    monococcum    var.  flavescens 
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Kcke)  22,  614.  (Maasse)  616;  s.  Einkorn; 
Weizen. 

Eiikaustische  Malerei  der  ägypt.  Bildtafeln 
21.  34.  43. 

Ennewitz,  Thongefäss  mit  weissor  Füllmasse 
in  den  Verzierungen  27,  121. 

Entartung,  Merkmale  der  1.1.  426. 

Entbindung  der  Tami-Insulanerinnen  34.  336. 

Entdeckungen,  neue,  auf  altägvptischem  Ge- 
biete 54,  98;  in  Armenien  30,  568;  die 
neuesten  archäologischen,  in  Ost-Tur- 
kistän  33,  ISO. 

Entdockungs  -  Reisen,  s.  Expedition :  For- 
schungsreisen ;  Reisen. 

Entdecknngsschiff.  Neu-Seeland  26,  163. 

Ente  in  Bilqula-Sage  26,  292;  s.  Kinderklapper. 

Entenstall  im  sächsischen  Hause  (Klein-Horst, 
iiinterpommern)  21,  615. 

Entfärbung  von  consorvirondem  Sprit  21. 
243;  posthume,  der  Haar«  altägyptiscber 
Leichen  2»,  403. 

Entfernung  des  Ohrloches  von  der  Nasen- 
wurzel, sowie  des  Hinterhauptloches  von 
der  Naienwurzol,  s.  Maass-Tabellen. 

Entgognnng  von  C.  F.  Lelunann  gegen 
W.  Belck  32,  612. 

Enthaarung  der  Araberinnon  26,  466. 

Enthauptung  an  ägyptischen  Mumien  29,  137. 

Enthüllung  der  Nachtigalbüsto  24,  116. 

Entschwefelung  der  Kupfererze  28,  381. 

Entstehung  des  Ackerbaues  27,  342;  der 
Aera  Dionysiana  32.  102;  des  Felsen- 
gebirges. Indianersage  23,  165;  das  Feuers, 
Indianersago  23,  636;  der  Flüsse  nach 
dem  Glauben  der  Bilqula  26,  283;  der 
Frösche  und  Schlangen,  Indianersage  24, 
49;  des  Menschen  31,  741;  der  Menschen- 
rassen 34,  323;  der  griechisch-attischen 
und  griechisch-kyprischen  Oinochoe  aus 
den  Ge fassen  der  kyprischen  Kupfer- 
Bronzezeit  31,  56;  des  Purimfestes  28, 
445;  des  Sexagosimalsystoms  bei  den 
Babyloniern  27,  411;  und  Untergang  der 
Steinsburg  auf  dem  Kleinon  Gleicbborge 
bei  Römhild,  Saehsen-Moiuingen  32,  426; 
des  Tageslichtes,  Indianersage  23,  637; 
des  Wagons  27,  314. 

Entstellungen  der  Natur  in  modernen  Bildern 
26,  26. 

Entwicklung  s.  Skelet-Entwicklung. 
Entwicklungsgeschichtliche    Verhältnisse  in 

bezug  auf  Polymastie  21,  439 — 440. 
Entzündung  durch  Pfeilgifto  26,  273. 


Knzeuborg.  Graf  A.:  Theilnehmer  an  «len  Ver- 
handlungen betreffs  Gründung  der 
Deutschon  Goselisch.  f.  Anthropol.,  sowie 
am  Deutsch-Österreicli.  Congresi  1889  in 
Wien  21.  587.  714. 

Enzi(te),  Gebiet  in  Armenien  32,  46. 
i  Epagomenen-Tage  in  der  alt-bnbylonischon 
Zeitrechnung  28.  443. 

Epicanthus  bei  Eingeborenen  von  N. -Columbien 
23.  160;  B.  Plica  interna. 

Epidemien,  Bad.  Virchow's  Beobachtungen 
bei  34,  324;  in  Ost-Indien  33,  396. 

Epigrammatisch-Satirisches  aus  Venezuela  21, 
525. 

Epilepsie:  s.  Hystero  -  epileptische  Er- 
scheinungen. 

Epilepsie-Mittel,  sympathetisches  31,  113. 

Epiphysen  der  Neugeborenen  33,  337. 

Epiptericum  an  alten  Argentinier-Schädeln  26, 
407;  an  e.  Berliner  Schädel  22.  170;  an 
e.  Schädel  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  445;  an  e.  Kebu-Schädel 
(Togo- Land)  21,  770;  an  Schädeln  von 
den  Tenimber-  Inseln,  Malay.  Archipel: 
(meist  bei  Stenokrotaphie)  21.  177. 
(Schädel  von  Larat)  172.  173:  an 
Schädeln  vom  S.  Barbara- Archipel  (ffldL 
Über  -  Californien)  21.  385.  388.  391. 
394;  an  e.  Schädel  von  Köskimo(Vancouver- 
Insol)  21,  398. 

—  separans:  Schädel  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  113;  Schädel  von  Letti 
(Malay.  Archipel),  bei  Stenokrotaphie  21, 
178.  181;  Schädel  vom  Benue  21,  777. 

Epistola  Pbilippi  de  Pascha  32.  104. 

Eponymische  Namen  von  Emporien,  Ver- 
schiffungsplätzen (Hafenstädten  und 
Ländern):  21,  504.  22, 223;  s.  „Astrachan"- 
Caviar;  „Bayonner" -Schinken;  „Chile"- 
Salpeter;  Kafa;  „Makassar"-Ül;  „Marsala"- 
Wein;  „Martabäni--Porcellan;  „Mokka"  - 
Kaffee:  „Panama"  -  Hüte;  Portwein; 
„Sniyrna"  -  Feigen ;  „Smyrna"  -  Rosinen ; 
„Smyrnai*-Teppiche;  „Spanischer"  Pfeffer; 
„Türkischer-  Weizen;  Valparaiso. 

Equus  caballus  ferus:  fossile  Knochen  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 

Erbil,  Mesopotamien,  Nephritring  23,  81;  s. 
Arbela. 

Erblichkeit  von  Defocten  30,  121;  bei  Poly- 
mastie und  Polythelie  21,  438.  439.  24, 
508:  bei  Mischformen  möglich  21,  509. 

Erbschafts- Recht  in  Albanien  33.  363. 
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Erb-Sklaven  auf  den  Kei-lnseln  21,  127. 
Erbs.  n   (Pisum   sativum),   verkohlte,  vun 

Hissarlik  22,  615.  617;  s.  fliao;;  vgl.  auch 

Erven. 

Erckort,  IL  w.  Berlin  f  32,  677. 

Erdbeben  in  Adelaide  29,  314 ;  in  Indonesien 
durch  Erdschlange  erzeugt  24,  234;  am 
Kaukasus  SS,  78;  nach  der  Anschauung 
der  Konde  26,  296;  in  Laibach  27,  301; 
jüdische  Sage  in  Rumänien  über  die  Ent- 
stehung 25,  370;  behandelt  in  einer 
Zeitung  in  Taschkent  24.  537. 

Erdbeben-Aberglaube  bei  den  Quiche-  S2.  353. 

Erdbeeren  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Erd-Cisternen  als  Vorrathskammern  S2,  438. 

Erd-Dänipfe,  s.  „Krd-Safte". 

Erd-DimensionenalBMaa&jbestiinmung  21,319. 

Knie.  Wirtschaftsformen. 

Erde,  Sintfluth  und  Himmel,  Indianersage 
27,  201. 

Erde-Essen  und  seine  Folgen  in  den  Tropen 
32,  354. 

Erd-Esserei  in  Zanzibar  31,  670. 

Erde-Gott  der  alten  Mexikaner  26,  579. 

Erdgöttin,  mexican.  24.  94. 

Erdgöttin-Mutter  Ma,  Sculptur  bei  fioghazkoi, 
Klein-Asien  33,  478. 

Erdgeseboss  des  rhätoromanischen  Hauses 
21,  625. 

Erdhacken  aus  Stein  27,  331. 

Erdhügel-Grüber  in  Bosnien  27,  53. 

„Erdhütte"  bei  Westbevern  (Westfalen): 
Photographie  22,  476. 

Erdhütten  an  der  Wolga  SO,  32. 

Erdkegel,  künstliche,  in  Braunschweig  30, 
504;  nicht  erforschter  bei  Carnuntum 
(Nieder  -  Österreich  21,  718;  s.  Hügel- 
Gräber;  Kegel-Bauten;  Kurgan;  Tumult«. 

Erdrachen  s.  Unterwelten. 

Erd-Rauch,  s.  Fuinaria- Art 

Erdrutsch:     1888   bei  Mariensee  (/.wischen  , 
Trockenhütte  und  Scharshfitte,  Kr.  Berent) 
11,  753;  bei  Scharsbütte  (Kr.  Berent)  22,  43. 

„Erd-Säfto"  (oder  Erd-Dämpfe):  Aberglaube 
über  E.  u.  Hexenringe  21,  354. 

Erd-Ungeheuer,  Mexico  34,  446. 

Erdwall  bei  Kronstadt  30,  513. 

Erdeborn  im  Mansfelder  Seckreise,  prä- 
historische Thongeräthe  aus  26,  97. 

Erdrosselung  s.  Selbst-Erdrosselung. 

epcßivb«;  =  Ervum  Ervilia  22,  617. 

Eremitage-Museum,  St.  Petersburg  28,  498; 
altgriechische  Goldfunde  von  Kertsch  am  , 


Schwarzen  Meere  30,  568;  Roggenkorn  - 
Gemmen  30,  40. 
Eren  =  ern  =  Tenne,  Raum  am  Herde  26, 477 ; 

s.  Ern. 

Erfindung  der  Geldprägung  in  Lydien  21, 
249.  263. 

Erforschung  des  Limes  Romanus  24,  117.  526; 
römischer  Heerwege  in  Nordwest- Deutsch- 
land 31,  454;  s.  Ausflug;  Auagrabungen; 
Ethnologische  Forschung;  Excurnonen; 
Expedition ;  Forschungen -.Nachgrabungen; 
Reisen;  Untersuchungen. 

Krfurt,  Prov.  Sachsen,  Bandornament  aas 
alten  Ansiedlungen  bei  27,  697;  neo- 
lithische  Brandgraber  27,  697;  alte  Grab- 
stätten 27,  697;  Rössener  Typus  32,  240: 
Steinbammer  mit  Schaftrille  27,  694; 
Thierkopf  aus  Thon  27,  697. 

Ergänzen  von  Eisen-Alterthümern  34,  430. 

Ergebnisse  der  armenischen  Expedition  32. 
612;  der  fünften  Expedition  nach  Send- 
schirli  34,  379. 

Erhabene  Thierfigureu  aus  Bronze  in  Sibirien 
25,  41. 

Erhaltung  der  Bronzen  von  Benin  SO,  154; 

s.  Conservirung. 
Erhaltungszustand  römischer  Gewebe  etc.  aas 

einem  Mainzer  Moore  21,  244. 
Erhebung,  s.  Virchow  s  Statistik. 
Erhöhte   Norm  des  babylonischen  Langen- 

maasses  21,  308. 
—  —  des  solonischeu  Gowichtes  24,  582. 
Eridanus:  a)  (=  Rhone):  Etymologio  22,  286; 

b)  als  Bemsteinhandelsweg  =  Elbe  22, 287. 
Erimenas,  Nachfolger  Rusas  II.  von  Chaldien 

32,  62. 

Erinnerungsfeier  für  Paulus  Diaconus  in 
Cividale  im  Friaul  29,  358;  in  Reggio 
Emilia  für  Lazzaro  Spallanzani  31,  243; 
s.  Gedenkfeier. 

Erinnerungsfest  für  Yasco  da  Garns,  in 
Lissabon  30,  91. 

Erinnerungszeichen,  Brandwunden  auf  den 
Armen  bei  Arabern  als  29,  375. 

Eriosema.  esabare  Wurzel,  Süd-Africa  82. 
359. 

Eritrea  (italienisches  Colonial-Gebiet  in  Oat- 
Africa):  Photographien  24,  492;  Reito 
Schweinfurth  s  22,  589;  Reiso  und  Samm- 
lungen von  Schweinfurth  24, 189.  245.  525; 
s.  Colonia  Eritrea. 

Eriwan,  Armenien,  vorgeschichtliche  Graber 
31,  584;  Keilinschriften  25,  64. 
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Eriwan-Ehene,  Cbalderreich  in  dor  32  .  64; 
Veränderung  der  Flussbetten  in  der  28, 
313. 

Erklärung  der  Abbildungen  anf  Tafel  XIV 
34,  408;  der  Abbildungen  auf  Tafel  XV 
34,  479;  der  Abbildungen  paläolithischer 
Funde  von  Theben  34.  308;  zur  Frage  der 
babylonischen  Gewichtenorm  24,  420;  der 
Zeichen  auf  Tafel  VII  24,  266. 

Erlasa  des  Unterriehtsministers  betroifend  die 
Betheiligung  der  Kreis-Stände  an  der  Alter- 
tumsforschung 21,  592/693;  wegen 
sonstiger  Erlasse  s.  im  Autoren-Verzeicb- 
niss  unter  „UnterrichtBminister''. 

Ermland:  „Lauben"  der  Hauser  in  den  Städten 
21,  198. 

Ermordete,  s.  Häufung  von  Steinen  usw. 
Ermordung  Onsi's  (Luzon,  Philippinen)  durch 

den  Tenicnte  Medina  21,  674.  676;  s. 

Mord;  Mord-Thaten. 
„Ern",  Quergang  im  Schweizerhause  21,  193 
ErnahrungErwachsener  mit  Frauenmilch  29,89. 
Ernährungsfrage,  die,  als  wichtiges  Moment 

in  der  Ethnologie  32,  366. 
Ernennung  von  Ferdinand  Blumentritt  zum 

correspondirenden  Mitgliede  32,  677;  von 

Mitgliedern    zu   Universität«  -  Professors n 

32,  68. 

Ernst,  A.:  Berichto  aus  Venezuela  angekündigt 
21,  731;  beabsichtigte  Nachgrabungen  in 
den  Cariben-Gräbern  bei  8anta  Cruz  (Vene- 
zuela) 22,  696;  Caracas  f  31,  576.  739. 

Ernte,  Kopfjagerei  vor  der,  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  681;  Tänze  zur  Er- 
langung guter,  in  Zuni  (Nen-Mexi  21, 
667. 

Erntearbeiten  alter  Zeit  26,  603. 

Eröffnung  des  Schlesischen  Museums  für  Kunst- 
Gewerbe  und  Alterthümer  zu  Breslau  31, 
646;  des  Stadt-Museums  in  Graudenz  31, 
477;  des  Bayerischen  National-Museums  in 
München  82,  443. 

Eröffnnngs-Feier  des  Uckermärkischen  Mu- 
seums in  Prenzlan  31,  676. 

Erosions-Bildungen  im  Tuff  bei  Caesarea, 
Cappadocien  33,  609. 

Erosions-Tbäler  in  Ober-Aegypten  21,  706. 
707. 

Erotisch,  s  Sentimental-erotisch. 
Erotische  Eigenschaften  d.  Mandragora  23, 
734. 

Erpel  bei  Schneidemübl ,  vorgeschichtlicher 
Goldfund  29,  463. 
Ethaol.  Zeiuchr.  Gcn.-Re&lmer. 


Erphokrouz,  Gemmen  23.  609. 

Erregung  und  Lähmung  28.  503. 

Errichtung  eines  Deutschen  National-Museums 
in  Berlin  27,  418;  der  Sambaqms  durch 
den  Menschen  30,  464. 

Erschaflung  der  Erde  nach  der  Vorstellung 
der  Guatusos  26.  76;  deB  Lachses,  Bilqida- 
Sage  26,  282;  des  Menschen  und  der  Sonne 
26,  281.  282. 

Erster  Mai:  Rogallen  (Hirten-Umzüge)  in 
Westpreussen  21,  760;  Hirten-Gebräuche 
in  Fersenau  (Kr.  Berent)  21,  760. 

Ertmänneken  (Alraun)  23,  741. 

Eruptivgesteine,  jüngere  mit  Jadeit  in  Ober- 
Burma  26,  246. 

Erven  (Ervum  Ervilia),  verkohlte,  von 
Hissarlik  22,  615.  617;  s.  Ervum  Ervilia. 

Ervum  Ervilia  =  Mßw&oc,  öpoßo«  22,617; 
8.  Erven. 

Erwachsenheit  und  daran  schliessende  Ge- 
bräuche in  Bosnien  28,  281. 

Erweiterung,  compensatoriflche,  des  Schädel- 
raumes  in  entgegengesetzter  Richtung  bei 
Hindernissen  27,  304. 

Erwerbungen,  neue,  des  Kgl.  Museums  für 
Völkerkunde  24,  105.  377.  32,  427;  der 
prähistorischen  Abtheilung  des  Museums 
für  Völkerkunde  24,  177.  282.  293;  aas 
Benin  83,  249;  von  der  Taui-Gruppe  32, 
496. 

Eryngium  amethysticum  bei  Ruasanovici,  Bos- 
nien 27,  61. 

Erythropblaeum  als  Pfeilgift  26,  277. 

Erythroxylon  Coca,  s.  Coca. 

Erzcultur,  bosnische  und  griechische  27,  640. 

Erze  s.  Kupfererze. 

Erzfiguren  s.  Bronze-Figuren. 

Erzgebirge:  vorgeschichtliche  Zeichen-  und 
Karten  stein«'  22,  506. 

Erzgewinnung,  Feuersetzen  als  älteste  Methode 
der  28,  294.  382. 

Erzmünzo,  römische,  von  Guben  (Nieder- 
Lausitz)  22,  358. 

Es  Ine*  (Troas),  Haus-  und  Mauerbau  22,  340; 
Strasse  22,  341. 

Eeau-Lady,  Ms.  Annie  Jones,  bärtige  Dame 
23,  243. 

Eseln-,  nördliches  Vorkommen  22,  607. 

„Eschorstein",  Landkartenstein  am  Fusse  des 
Säntis  bei  Schwende  (Appenzell  Inner- 
Rhoden): als  eine  Landkarte  der  Urzeit 
21,  628.  22,  504.  614. 

Esel,  das  Lastthier  der  alten  Aegypter  23,  651 . 

17 
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Esel-Hengst  Zugthier  im  Rigveda  32.  81.  83. 
Eselsfeige  (Sykomore)  23,  107. 
„Eselahufe"  =  Nuclei  in  Aegypten  21.  706. 
34  .  300. 

Esolakarren,  sicilianische:  Photographi-  u  21. 
629. 

Kselsweg  im  Spessart,  Orabfunde  25.  36. 
Esi,  caaldisches  Wort  32.  445;  verschiedene 

Deutungen  32.  620.  622. 
Eskimo,  Eis-Messer  der  31.  747;  Pigment  der 

33,  245;  und  Lappen  sind  dunkler  als 
Kaukaaier  33,  204;  Schädel  eines  syphili- 
tischen 31,  489;  Wurf  hölzer  21.  226;  Ab- 
nutzung der  Zahne  23,  396. 

Eslrimo-Bogen  31,  222.  226.  236. 
Eskimo-Briefe  31,  748. 

Eskimo- Oerath«  aus  Neu-Herrnhut  bei  God- 
haab  (an  der  Südwest- Küste  von  Grönland) 
32,  542. 

Eskimo-Kinder,   blaue  Hautdecken  der  33. 

189.  207.  248. 
Espada.  Don  Maria  Jimenes  de  la.  corresp. 

Mitglied  24,  115;  Madrid  r  33,  75.  445. 
Espada,  der,  im  Stiergefecht  28,  433. 
Espundia,  Krankheit  in  Bolivien  31.  90. 
Em,  das,  Gebäck  30,  384. 
Etubare  Eicheln,  s.  Eicheln;  Speise-Eicheln. 
Essbare  Muscheln  der  Trau  22,  471. 
Essbare  Pike  in  Chile  2s.  313. 
Essen,  Gemme  26,  198. 
Essenwein  j  24,  445. 

Easlöffel  aus  Muschelschale  vom  Malay. 
Archipol  21,  124. 

Estavayor  am  Xeuenburger  See,  Schweiz. 
Pfahlbau,  Antimon-Fund  25,  161;  Bronzo- 
nadel  mit  5  Knöpfen  24,  282;  Kamme  31. 
173;  Zinnstange  mit  Antimongehalt  aus 
einem  Pfahlbau  23,  161. 

Este,  Prov.  Padua.  Italien,  Kamme  31,  172. 

Esten,  Ausstellung  in  Riga  28,  481;  Ein- 
wanderung der,  in  die  Ostsee-Provinzen 
28,  492;  alte  Graber  28,  489;  s.  Aestier. 

KstenBbeln  29.  126. 

Esten-Schädel,  Dolichocephalie  28,  493. 
Estland,  Archäologie,  Bibliographie  28,  481. 
Estreüa-Indianer  in  Costa-Rica  26,  72. 
Estrich-Überreste  von  Cäslau  (Böhmen)  21. 
453. 

Etagengefasse,  Ungarn  28,  87. 
Etageren,  s.  Wand- Etageren. 
Ethik  des  Juden thuniB  31,  746. 
Ethnographie  s.  Wandtafeln ;  der  Deutschen 

34.  323;   deutsche   auf  der  Welt- Aus- 


stellung in  Chicago  24,  526;  und  Sprache 
der  Guayalri-Indianer  34.  94.  392;  prä- 
columbische,  von  America  s.  Preis. 
Ethnographische  Ausstellung  24.   446;  au« 
Dahome  23.  66;  der  tschechisc 
23,  828. 

—  Beitrage   zur  Kenntniss  des 
Archipels  24.  214. 

—  Gegenstände  aus  Ost- Afrika  24.  297;  aus 
Arizona  und  Mexico  24,  89;  der 
Boroa  (Südost- Afrika)  24.  246:  aus 
Surinam  21.  212;  von  den  Apsfaoa 
in  Nord-Luzon  eingetauscht  21,  679; 
Fälschungen  afrikanischer  27,  32. 

—  Gesellschaft  in  Zürich  30,  126. 

—  Kartenskizze  von  Malacca  24.  440. 

—  Mittbeilungen  ausdemnordamerikanisebeo 
Südwesten  und  aus  Mexico  21.  664 — 668. 

—  Sammlung  A.  Baselers  aus  dem  Malay- 
ischen  Archipel  22.  500;  aus  Madagascar 
im  Museum  zu  Schaff  hausen  24,  445; 
aus  Togoland  abgesandt  21,  414;  ans 
Daböme  22,  59ö;  W.  Joosts  aus  Guiana. 
Venezuela  und  West-Indien  22.  553. 


lungen  in  Hamburg  29,  462. 
Ethnographisches  aus  Oentral-Africa  30,  478  : 
für  die  Wolt -Ausstellung  in  Chicago  24. 
241  ;  aus  den  Ostsee-Provinzen  28.  481; 
aus  der  Südaee  24,  293. 
Ethnologie  als  Naturwissenschaft  2L,  715; 
und  Anthropologie  26,  510;  africanisch<\ 
auf  dem  Congress  in  Chicago  23.  147 ; 
s    27.    755;    s.  Eingeborene; 
;  Völker;  Völkerkunde. 
Ethnologische  Abtheilung  des  Museums  für 
Völkerkunde  in   Berlin,    s.    Museum  f. 
Völkerkunde ;  Forien- Vorlesungen  der  24, 
491. 

—  und  archäologische  Abtheilung  der  Worlds 
Columbian  Exposition  in  Chicago  26.  226. 

—  africanische  Ausstellung  23,  485. 

—  Bedeutung  der  Geschichte  des  deutschen 
Hauses  22,  591. 

—  Einheit  in  Europa  21,  332. 

—  Forschung  und  Thätigkeit:  in  Öster- 
reich: (Kronprinz  Rudolf  als  Förderer)  21, 
715.  (Art  und  Grad  der  Thätigkeit)  715; 
1889  in  Deutschland  21,  716.  (Fortechritte) 
730;  Fortschritte  der  ethnologischen 
Studien  in  Britisch-Ostindien  22,  254—256. 
590;  Bildung  eines  Fonds  zur  Erforschung 
der  Malayischen  Halbinsel  21.  735;  s.  Kx- 
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cursionen ;  Expedition ;  Forschungen ; 
Reisen. 

Ethnologische  Gegenstände,  Malacca  23,  172. 

—  Gesellschaften:  s.  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie,  Ethnologie  usw.; 
Deutsche  Gesellschaft  für  Anthropologie. 
Ethnologie  usw 

—  Sammlung  der  Berliner  Gesellschaft  für 
Anthropologie  usw.  21,  733.  (Auflösung) 
22,  692. 

 in  Oxford,  England  26.  208;  s.  Ethno- 
graphische Sammlung;  Museen;  Samm- 
lungen. 

—  Studien,  s.  Ethnologische  Forschung. 

—  Untersuchungen  in  Indien  23,  83. 
Ethnologisches    au»    dem    Westen  Nord- 

Americas  Sl,  407.  475;  aus  dem  Kamerun- 
gebiet, unter  besonderer  Berücksichtigung 
der  Waffen  und  Waffenführung  24,  512; 
im  Museum  zu  Madrid  28.  61;  von  den 
Salomons-Inseln  24,  220. 

Ethnologisches  Comit<5  in  Berlin  21,  730.  22, 
588.    25,  405. 

Ethnologisches  Material  auf  der  Pariser  Welt- 
Ausstellung  1889  21,  616. 

Ethnologisches  Museum:  s.  Museum  für 
Volkerkunde. 

Ktins,  Reich  des,  Armenien  38,  319. 

Etrurien,  Ausgrabungen  26.  195;  Expedition 
Haarst  S2,  231;  Fels- Kuppelgräber  31. 
369;  persischer  Silber-Stater  21,  271.  283. 
.(angebliche  ÜbermUnzung)  271. 

Etrusker,  die  Sl,  873;  Gesichts-Darstellungen 
SO,  87;  Graber  32,  481;  Grabfunde  in 
Italien  SO,  87;  mit  menschlichen  Figuren 
verzierte  Grabstelen  der  SO,  87. 

Etruekisch.  s.  Griechisch -etruskisch. 

Etruskische  Alterthümor,  Funde  von  Vetolonia, 
Bisentinm,  Volterra,  Obiusi  27,  677. 

—  Bronze-Kanne  von  Weiskirchen  (Rhein- 
provinz) 22,  363. 

—  Inschriften  auf  Bronzehelmen  von  Negau 
(Steiermark)  21,  422. 

—  Münzen  inkarthagischem  Münzfuase  21,282. 

—  Nekropole  von  Orvieto  32,  410. 

Etruskischer  8chuh  22.  52.  (als  Bergmanns- 
Tracht  auf  8chwert-Scheide  von  Hallstatt) 
60.  61. 

Etruskisches  Schwert  von  Hallstatt  (Ober- 
Österreich)  mit  Darstellung  von  Bergleuten 
auf  der  8cheide  22,  60—62. 

Etschmiadzin,  Kloster  in  Armenien  26,  72; 
Backstein-Insolirift  32,  620. 


|  Etymologie:  von  Wörtern:  „Achtor- 
lucht"  (pommerisch),  Art  Kammer  21. 
617;  „Anken"  (pommerisch),  Rauchloch 
zwischen  Hauswand  und  Dach  21,  617; 
altpreuss.  ausis  (=  lat.  aurum)  etc.  22. 
284;  „Blangendör-  (Seitenthür  im  sächs. 
Hause  Holsteins)  22,  530,  vgl.  22,  77; 
a  B utaroh"  (getrockneter  und  gesalzener 
Rogen  von  Cephalns  mugil)  22,  216; 
„Caviar-  22, 210—223;  glaesum(=  Bern- 
stein) 22,  287;  „Hoksohuur"  (Heckschauer), 
schmale  Verbindung  zwischen  Ställen  und 
Hof  des  hoUtein.  Bauernhauses  22,  78 
(u.  vgl.  77);  „Hill(e)"  (pommorisch ), 
Hängeboden  für  Torf  usw.  21,  617; 
„Länderhüs"  (Schwoizer  Hausform)  21. 
191;  Mungo  (Herpost»'  mungos)  22. 
153;  „Norap"  (pommerisch),  Bett  unter 
dem  schrägen  Dach  21,  617/618.  [NB. 
vielleicht  ist  „Nor-"  der  (scheinbare) 
Stamm  des  Wortes  Noren  in  dem  platt- 
deutseben  Ausdruck  „de  Noren  halden" 
=  „das  Mittags-Schläfchen  halten",  wo 
Noren  eine  Corruption  des  Wortes  „None" 
ist;  ursprünglich  ist  „None"  die  kirchliche 
Höre  Nona];  „Pesel'-  (Holstein)  oder 
„Pisel"  (Föhr),  grosses  Zimmer  22,  66. 
532;  Petunia  22,  475;  „Richle"  (pomme- 
nsch), Gitterbrett  an  dor  Wand  zur  Auf- 
stellung von  Tellern  21,  616;  „Rogallen" 
(Hirten -Umzüge  in  West-Preussen)  21, 
749;  „Rubel"  21,  691;  seif  und  22, 
131  (vgl.  Ztschr.  f.  Ethnol.  22.  S.  6,  Anm.  1); 
„Wahrzeichen"  [NB.  falsch  erklärt!]  22. 
508. 

—  von  Namen  (Stammes-,  Orte-,  Fluss-, 
Berg-  usw.  Namen):  in  Deutschland: 
Mattiaci  22,  160;  —  in  Wostpreusseu : 

a)  Bach-,  Fluss-  und  See-Namen:  Biala 
21,  759;  Drausen-See  21,  762;  Oppa  21, 
762;  Rheda  21,  758;  Srebna  21,  75»; 

b)  Ort«-  und  Local-Namen:  Bendargau 
21,  761;  Bialagrod  (Burgwall)  21,  759; 
Oechotzin  21,  758;  Gnewau  21,  760; 
Grabowitz  21,  757;  Jellentsche  Hütte  21 
757;  Kaschau  21,  762;  Nanits  21,  7  59 
Opawa  21,  762;  Pelzau  21,  758;  Schmechau 
21,  769;  C)  Stammes-Namon :  Kaschuben 
(nicht  Kassuben)  21,  762;  —  in  Öster- 
reich: Carnuntum  21,  720;  MyriWe 
(Österreich.  Küstenland)  21,  479;  —  in 
der  Schweiz:  Maispraoh  21,  663/664; 
Petinesca  [NB.  falsche  Etymologie!]  22. 

17* 
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511;  „Valser"  und  „Walliscr"  (Bewohner-  i 
Namen)  21,  626/627;  „Wallis"  bzw.  i 
„Walliser*  22,  324.  325;  Eridanus, 
Rhodanus  (Rhone)  22,  286;  —  aussor- 
europäische  Namen:  Indianer -Namo 
„Tucanos"  22,  603;  8.  Eponymische 
Nami'n ;  Namen-Erklarung. 

Etymologisches,  altes,  von  Venezuela'«  Nord- 
Küste  27,  32. 

Etzel  (Provinz  Hannover):  Gewebereste  aus 
Moorfunden  der  Merovinger  Periode  21. 
228. 

Euböa:  Handelsbeziehungen  zu  Athen  im 
Alterthum  21,  266;  Zusammenhang  der 
antiken  Gewichte  u.  Münzen  mit  denen 
in  Babylonien,  Lydien,  Athen  u.  Rom  21. 
267. 

Euböische  Prügung  21,  2»». 

Euböische  Wahrung  21,  266. 

Euböische*  Talent  (Gewicht)  21,  299. 

Enböisch-attiscbo  Mine  (Gewicht)  21,  265. 
268.  („Königliche  Form")  280;  Werth  in 
ägypt.  Lothen  und  in  Grammen  21,  268; 
Beziehung  zum  Lüngenmaass  21,  294. 

Euböisch-attisch-römische  Elle  und  Fuss  21, 
298.  301.  314.  (büdlich  dargestellt)  318. 

Euböisch-attisch-römisches  Maass-Systera  das 
Welt-System  des  Alterthums  21,  301, 

Eucalyptus- Wald-Luft  gegen  Malaria  28,  463. 

Eulengesichts- Vase  von  Hissarlik  mit  Atheue's 
Aegis  in  Scharpenform  22,  471 — 472. 

Eulen-Loch  (plattdeutsch  „Ulenloch")  des 
sächsischen  Hauses:  Beziehung  zum 
früheren  Rauchloch  22,  556;  Zweck  22, 
559;  „Ulenloch"  in  Hinter-Pommern :  (in 
Klein-Horst)  21,  616.  618.  (Kamp)  621; 
an  einem  „Rauchhause"  beim  Kloster 
Pudagla  (Usedom)  21.  627;  im  Bichs. 
Hause  Holsteins  22,  79;  in  Nähme  bei 
Osnabrück  (Hannover)  22,  559;  Dachklötze 
unterm  Ulenloch  an  sächsischen  Giebel- 
häusern der  Altmark  22,  625-526;  Er- 
setzung des  Ulenlochs  durch  ein  Latten- 
Dreieck  in  Listringeu  bei  Osnabrück  22, 
569;  Eulenlöcher  in  der  Rheinprovinz 
26,  281;  a.  Rauchloch. 

Eulenspiegelbilder  an  einem  Thürsturz  aus 
Nordhausen  25,  l7y. 

Eumenes  II.  Altar  in  Pergamon  (Kleiu-Asien) : 
milesischer  Fuss  daran  nachweisbar  21,  303. 

Eunuchen  26,  456;  im  Kaiserlichen  Palast  zu 
Peking  30,  651;  im  prilcolumbischen 
America  und  deren  Verstümmelung  31,  84.  | 


Euphorbia  mauritanica  23,  658. 
Euphorbia  Tirucalli  als  Hecke  26,  273. 
Euphorbien  zu  Pfeilgiften  gebraucht  26,  273; 

s.  Candelaber-Euphorbie. 
Euphrat,  Brücke  über  den  33,  304. 
Eurafrikaner  32,  408. 

Kurilthas,  beschnittene  Frauen  in  Australien 
25,  287. 

Europa:  „arabische"  Artisten  (marokkanische 
Berber)  21,  572.  678.  (ihre  Produktionen) 
575.  579.  580;  —  Bernstein:  3  Haupt- 
Fundgebiete  in  Nord-E.  22,  271;  Be- 
stattung und  Leicbenbrand  in  Nord-E 
vom  2.  bis  4.  Jahrb.  21,  236.  (Leichen- 
brand in  der  mittleren  Eisenzeit)  236; 
Bevölkerung:  Zwergvolk  der  Tschitschen 
im  Karst  22,  412;  s.  Avaren;  Deutsche; 
Europäische  Rassen;  Germanen;  Lango- 
barden; Lappen;  Pfahlbauer;  Römer; 
Slaven;  Wenden;  —  Bronze-Schwerter  in 
Nord-E.  22,  380;  —  Faserstoffe  (Pflanzen- 
und  Thierfasem)  zu  Geweben:  Auftreten 
des  Mac  Ii  hos  21,  236;  a.  Flachs;  Ge- 
webe; Lein;  —  Gewerbe  und  Kunst: 
Gobeliu-Technik  aus  dem  Orient  stammend 
21,  239;  Kattun-Druck  mit  Pfeifenthon- 
und  Wachs-Reservage  21,  370;  Knöpfe 
mit  V-Bohrung  in  West-  u.  Südwest- 
Europa  22,  288;  Nephrit- Bearbeitung  zur 
Steinzeit  21,  600;  Stickereien  mit 
Menschenhaar  21,  109;  prähistorisch« 
Woll-  und  Leinen-Gewebe  21,  227.  240; 

—  Herkunft  des  Hacksilbers  21,  591;  — 
Mythologie :  Sagen  in  Nord-E.  über  Elfen 
und  Elfen-Reigen  21,  354;  s.  Deutsche  My- 
thologie; Nordische  Mythologie;  —  Pfahl- 
bauten 23,  80;  Prähistorisches  aus  Spanien 
24,  66.  107;  Pygmäen  in  26,  425;  —  die 
sogenannten  äl  testen  japanischenRüstungen 
in  28.  468;  Tättowirungen  29,  231.  328; 

—  Thiero:  Katzen:  (Auftreten  der  Haus- 
katze) 21,  458.  (Herkunft)  566.  (Ab- 
stammung) 658.  669;  Einführung  der 
ägypt.  u.  der  asiat  Hauskatze  21,  559; 
Hauskatze  ist  keine  Felis  maniculata 
21,  567;  Haus-  und  Wild-Katze  21,  556. 
567.  (Kreuzungen)  659;  Sohlenfärbung 
der  Wildkatze  21,  559;  s.  Felis  catus 
ferus;  Hauskatze;  Rinder  -  Rassen  21, 
368;  Niederungs-Vieh  iu  West-Europa  21, 
368;  s.  Haus-Rind;  Schwein:  Wildschwein 
21,  363.  364.  366.  (früho  Kreuzung  von 
Sus  scrofa  forus  und  S.  vittatus)  366; 
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Einführung  dos  chinesischen  Haus- 
Schweins  22,  161;  s.  „Kümmerer";  Wiesel 
als  gezähmter  Mäuse-Vertilger  in  Nord- 
Europa  21,  666;  —  Verbreitung  des 
Hirsen  26  ,  606. 
Europa  s.  Ävaren  ;  Balkan-Halbinsel ;  Balticum ; 
Baltisch;  Belgien;  Bevölkerung;  Biblio- 
graphie; Bodensee;  Dänemark;  Deutsche; 
Deutsehland  (und  soine  einzelnen  Länder, 
wie  Anhalt,  Baden,  Bayern.  Braunschwoig, 
Bremen,  Hamburg,  M.klenburg,  Olden- 
burg. Proussen.  Sachsen,  Württemberg,  usw. 
usw.);  England.  Englisch;  Frankreich, 
Französisch;  Gallien;  Gefäss-Oraamentik; 
Germanien.  Germanisch;  Griechenland; 
Holland ;  Island ;  Italien ;  Kaukasus ;  Lappen ; 
Lepra;  Letten;  Litauer:  Mittelraeer- 
Länder;  Niederlande;  Nord- Europa?; 
Norden  (EuropaTs);  Nordisch;  Norwegen; 
Osterreich;  Pannonien;  Pfahlbauer; 
Pfahlbauten ;  Portugal ;  Parpurfärberei ; 
Römer,  Römisch;  Rnssland,  Kussisch; 
Rüstungen;  Schweden;  Schweiz;  Sieben- 
bürgen; Skandinavien;  Skythen;  Slaven, 
Slavisch ;  Spauien  ;  Türkei ;  Ungarn ;  West- 
Europa. 

Europäer  in  den  Tropen  33.  394 ;  Einbrennen 
der  Haut  der  E.  in  den  Tropen  30,  110; 
in  Indianersagen  27,  233;  Platyknemie 
der  vorgeschichtlichen  27.  277. 

Europäische  Museen:  viele  Aschanti-Scbüdel 
21,  781;  s.  Museum. 

—  Rassen:  Gyps-Ahgüsse  der  Grund-Rassen 
21,  330;  chamaecepbale  und  leptoprosopc 
Dolichocephalie,  chamaeprosopo  und  lepto- 
prosope  Brachycephalie  als  Sebädeltypen 
21,  330—331 ;  mesocephale  cbamaeprosope 
und  mesocepbale  leptoprosope  Rasse  21. 
332;  Rassen  -  Abstammung.  Kassen- 
Anatomie  und  Culturfähigkeit  der  europä- 
ischen Völker  21.  332;  Geschichte  der 
Kassen  älter  als  die  Völkernamen  21. 
332;  Intelligenz  usw.  unabhängig  von 
Schädel-  u.  Gesichtsform  21,  332;  Klima 
u.  Nahrung  ohne  Einfluss  auf  Rassen- 
Constanz  21,  332. 

—  Sammlungen:  zahlreiche  Dahöroe-Schadol 
21,  781. 

Eurycephalio  der  Norquin-Schädei  26.  387. 

Eusebius"  Welt-Aera  32.  116. 

Evans,  Dr.  John,  unangenehme  Erlebnisse  in 

Makedonien  21,  466. 
Evessen,  Braunschweig,  die  Hochlinde  30,  604. 


Evora,  Spanien,  phallische  Bronze-Idole  28, 

50;  Goldringe  28,  60. 
Ewar-Inseln,  s.  Kei-Inseln. 
Ewe  (Neger-Stämme  in  West-Africa):  Kebu- 

Stamm  dazu  gehörend  21,  768;  zur  grossen 

westafrican.  Neger-Familie  gehörend  21, 

768. 

Ewe  (Ewwe).  Zwergvolk  Africa's  23,  186. 
Ewo-Sprache  (West-Africa):  Verwandtschaft 

mit  dem  Yoruba  21,  768. 
Ewhe,  Togo,  Schädel -Messung  28.  506. 
Ewhe-Völkor  34,  209.  213. 
Excavations  in  Bokerly  and   Wansdyke  etc. 

24.  425. 
Exces9bildungen  30.  56. 

Excursionen:  Beispiel  eines  gedruckten  Pro- 
gramms 22,  94;  —  der  Berliner  Gesellsch. 
f.  Anthropol.  usw.:  (1889  vertagt)  21,  728. 
(Klage  über  1889;  Plan  für  1890)  22,  308. 
(1&90  in  die  Altmark)  22,  687.  (nach 
Beizig  und  Wiesenburg)  26.  245.  327.  (nach 
Brandenburg  a.  H.  und  Butzow)  29.  238. 
312.  (nach  Dessau)  26.  327.  (nach  Frank- 
furt a.  0.)  SO,  256.  (beabsichtigte,  nach 
Prenzlau)  SO,  229;  (  nach  Prenzlau  und  Um- 
gegend) 34,  216.  270.  485.  (nach  Salzwedel 
und  den  megalithischen  Gräbern  der  Alt- 
mark )  23,  485.  679.  870;  (nach  Schlichen) 
27,  477.  763.  (nach  Wilmersdorf.  Kreis 
Beeskow-Storkow)  31.  495.  746;  —  des 
1889er  deutsch -österreichischen  Wiener 
Anthropolen-Congresses :  (nach  Carnuntnm) 
21,  713.  717—720.  (durch  das  untere  Man- 
harts-Viertel  in  Nieder-Österreich :  Mistel- 
bach, Schrick.  Gaiselberg,  Obersulz.  Spann- 
berg, Stillfried  a.  d.  March.  Ober-Gänsern- 
dorf)  22.  93—97.  (nach  Budapest  und 
Aquincum  1 21. 717.  (photograph.  Aufnahmen 
von  dort)  21,  628.  22.  97.  (nach  Lengyel, 
Süd-Ungarn)  22,  97-118;  —  der  Anthro- 
pologischen Gesellschaft  zu  Wien:  (nach 
Bosnien.  Hercegovina  und  Dalmatien)  27, 
351.  637.  754.  (nach  Brünn  u.  Umgegend) 
29,  208.  331.  (nach  Hallstatt}  30.  180. 
(nach  Linz,  Hallstatt  Krems  a.  d.  Donau, 
Stift  Göttwing,  Schloss  Kreuzenstein,  Ober- 
Gän^erndorf.  Kronabrunn  und  Schleirbach) 
33.  262;  —  A.  Bässler's  zu  den  Negritos 
auf  Luzon  (Philippinen)  22.  498 — 500; 
auf  den  Elm  SO,  504  ;  in  die  livländische 
Schweiz  28.  495;  nach  Nenhaldonslebon  30, 
652.  592;  in  die  Schwalm  27,  634;  s.  Aus- 
flug: Congi-e?s. 
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Exil  der  10  verlorenen  Stämme  Israels  58,  465. 

Ex-Kaiser  von  Brasilien,  «.  Dom  Pedro 
d'Alcantara. 

Exostosen:  am  (räumen:  Sehadel  von  Tschmy 
in  Ossetion  (Nord-Kaukasion)  22,  428;  am 
«Jehörgange  (eines  Schädels  der  Bilstoiner 
Höhle)  27.  681.  (australischer  Schädel)  29. 
515;  am  Hinterkopf:  Schildel  vom  S. 
Barbara- Archipel  (südl.  Ober-Oalifornien) 
21.  390;  am  Oberkiefer:  Schädel  von 
Koskinio  ( Vaneouver-Insel)  21,  398;  am 
Ohr:  an  Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel 
(Oher-Californieii)  21,  387.  391.  397  ;  s.  auch 
Hyperostosis  der  Ossa  tympanira;  und 
Hyperostosen  an  Extremitätenknochen  dos 
Menschen  im  Hinblick  auf  den  Pithec- 
anthropus  27,  787;  an  der  Diaphyse  den 
Osfemoris:  Skelet-Knochen  vomS.  Barbara- 
Archipel  (Ober-Californien)  21,  387.  (patho- 
logischer Natur)  397;  supracartilaginihe 
am  Promontorium  usw.:  Skelet-Knochen 
vom  S.  Barbara -Archipel  21,  389. 
(pathologischer  Natur)  397;  Sehnen - 
Exostosen  an  der  Crifta  pubis:  Skelet- 
knochen  vom  S.  Barbara- Archipel  21,  38ti: 
an  der  linken  Tibia  von  Leibniz  54,  472. 
479.  480;  an  Zahnen:  Wurzel-K.  mit 
Schmelzkrone:  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  21,  386.  389;  multiple  27,  790: 
vgl.  Hyperost«  >sis;  Knochen- Auswüchse : 
Ostvophy ten ;  Periost osis. 

Exostosis   aponeurotica .   tendiuea    27,  789. 

Exostosis  cartilaginea  27,  790. 

Expedition,  armenische  der  Herren  W.  Belck 
und  C.  F.  Lehmann  30,  127.  227.  256.  414. 
622.  567.  51,  81.  193.  411.  487.  679.  586 
661.  744.  32,  29.  430  443.  583.  612; 
Hemenway-E.,  America  23, 121 ;  s.  Cushing; 
Hemenwav-Expodition;  ten  Kate;  Schlie- 
mann 1889  nach  Hissarlik  21,  726  (vgl. 
Hissarlik,  undSchliomann);  Jesup'sche  nach 
der  nordpacifischen  Küste  30,  257 ;  Kamerun  - 
E.  der  HHrn.  v.  U  echtritz  und  Passarge  und 
das  Auffinden  von  Felszeichnungen  bei 
Jola  2«,  134;  nach  Sendschirli  26,  83. 
487.  34,  379;  Aspelin  usw.  1889  nach 
Sibirien,  zur  Erforschung  der  Jenisci- 
Inschriften  21.  744;  nach  der  Süd- 
see  32,  495;  nach  Turfa«  (im  Nordosten 
von  Ost-TurkistAn)  33,  152.  156;  wissen- 
schaftl..  der  Frau  Phoebo  A.  Hearst 
in  San  Francisco;  Nord-America  32,  231 ; 
und  Mordthaten  Medina"*  gegen  die  Apoyaos 


in  Nord-Luzon  21,  674.  676;  zu  den 
Kninen  von  Zimbabye,  Sfld-Africa  21, 
737—744.  (W.  Poaselt)  739  ff.;  Lieut 
Schwatka  nach  Nord-Mexico  21,  536.  629; 
amerikanische  nach  Mesopotamien  SO.  269; 
nordamericanische,  nach  der  Nordweet- 
Küste  und  nach  den  asiatischen  Nachbar- 
ländern 29,  162:  neue,  nach  Central- 
Brasilien  30,  258;  Pepper- Hearst-  30, 
609;  Tiefsee-,  von  Uhun  30,  127; 
anthropologische,  nach  der  Torres- 
Strasse,  Mittel-Borneo  u.  Neu-Guinoa  30, 
91;  ungarische,  nach  dem  Kaukasus  27. 
89:  des  Peralonso  Nino  nach  Venezuela 
(1499-1500)27.32;  s.  Freiland-Expedition; 
Reisen:  Scbadenberg's  Expedition; 
Schingü-Expedition ;  Tiefsee-Expedit 

Exploratio  Halicensis,  erwähnt  in  einer 
Inschrift  25,  34. 

Explosivität  der  Canavalia- Bohne  25,  678. 
679. 

Export,  ältester  aus  Japan  28,  468. 
Exposition  internationale  in  Brüssel  28,  27. 
163.  208. 

Extase,  falsch  statt  Ekstase  (s.  d.). 

Extom-Steine:  C.  Dewitz'  Werk  über  81,  108; 
bei  Horn  26.  323. 

Extremitäten,  Asymmetrie  der  29,  116;  de» 
sogen.  Azteken  Maxim  ■  54,  32;  schwache 
Entwicklung  der  unteren,  bei  den  Guatö 
(Süd- America)  54,  84;  defecte  Ober-,  eine« 
Kindes  27,  239;  kurze  in  Brit  Columbien 
23.  159. 

Extremitäten -Knochen  von  Jakoons,  Malacca 
88,  141 ;  des  Mammutl»  und  des  fossiles 
Rhinoceros  31.  670;  s.  Armknochen ;  Bein- 
knochen; Fibula;  Humerus;  Ob  femoris; 
Phalangen;  Tibia;  Ubia,  usw. 

Exvoto's  in  Mexico  an  Baumen  aufgehängt 
81,  668. 

Eygonbilsen  |NB.  in  früheren  Jahrgängen  so: 
Eyggonbilsen]  ( Belgisch-Limburg) :  ge- 
rippte Bronze-Eimer  88,  100. 

Eylau  s.  Preussiseh-Eylau. 

Evrhyggjasaga  nn<*  Tempelruinen  auf  Island 
26,  143. 

Eyrich,  Emil,  Beriüi  f        83.  314.  579. 
Eyvindur,  isländische  Sage  25,  251. 
Ezechiel  (30.  17) :  Pibeseth  =  Bubastis  (s.  d.) 
21,  459  (u.  vgl.  667).  ■ 

Fabelwesen  der  my  kenischen  Kunst  51,  303  ff. 
387  ff. 
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Pfeilspitzen  in  Caldera 
(Chile)  2«.  475. 
Fabrications-Stätte  von  Bernstein-Knöpfen  mit 
V-Bohning     in     Gudendorf  (Hamburg. 
Enclave   im    Hannöverischen)    2*  288; 
b.  Feuerstein-Werkstätten. 
Fabrik-Marken:  Hakenkreuz  (Lagerbier  von 
Ny  Carlsberg,  Kopenhagen)  22,  492.  493; 
8.  Fabrik-Stemj>el. 
Fabrik  -  8tempel :     auf  provincialrömischein 
Ersenscbwert  von  Reiehersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  346;  römische  mit  Cognomen  Natalie 
21,  346;  auf  römischer  Bronze  in  Pommern 
24,  498;  s.  Fabrik-Marken. 
Fach    (keilförmiger    Raum)    zwischen  den 
Kettenfaden  am  Flecht-Rahmeu  und  am 
Webstuhl  21.  233. 
Fach-Conimissionen  der  Gesellschaft  $4,  215. 
Fach-Katalog     der  Gesellscbafts-Bibliothek 
31,  80. 

Fach-Werk,  Fachwerk-Bau.  8.  StAnder-Hüuser. 

Fachwerk-Bau  des  sächsischen  Hauses,  Fach- 
werk-Bauton,  Fachwerk-Häuser:  sächsisch«' 
Häuser  in  Schönkircheu  (Holstein)  22,  77; 
sogen.  „(nordtfrieHisches"  Haus  in  Oster- 
feld (Holstein)  22,  631 ;  in  Hiuterpommern : 
a)  mit  „Staken"  =  Lehmfüllung  21. 
623.  (in  Klein-Horst)  615.  (Kamp)  621. 
(Gross-Horst)  623;  b)  mit  Ziegelfüllung: 
in  Klein-Horst  21,  616;  Häuser  in  Alt- 
Güstebiese,  Alt-Lietzegöricke,  Zackerick 
(Neumark)  22,  528;  in  den  Hamburger 
Vierlanden  22,  560. 

Fächer  (Wedel):  übersponnene  Gestelle 
als  F.  auf  der  Insel  Philae  (Ägypten)  21. 
701;  in  Alt-Mexico  25,  178.  27,  30»;  zum 
Feneranfachen  in  altamerikanischen 
Bildern  27,  309.  772;  auf  dem  Geftse  von 
Chama,  Guatemala  26,  374;  von  Samoa 
2«,  96. 

Fächerförmiger  Stand  der  3  oder  4  letzten 
Zehen  bei  manchen  Alfuren  21,  169. 

Facial-Indices,  s.  Gesichts-lndiees. 

Facialer  Typns  der  Kebu-Schädel  (Taft-Land) 
21,  773;  a.  Gesichte-Typus. 

Fackeldistel:  stachlige  Früchte  21,  526. 

Fackelhalter  von  Cypero  31,  346;  von  Len- 
gyel  (Süd-Ungarn)  22,  109. 

Fackraka,  el,  Felsbauten  bei  Inderkusch  90, 


Faemaiüe  -  Nachbildungen,    s.    unter  Nach- 
bildungen. 

Faden  aus  tbierischer  Substanz  im  Pfahlbau 


Castione  (Italien)  22,  328;  s.  Buntfarbige 
Fäden;  Garn;  Leinfaden;  Wollfaden;  — 
Quer-  bzw.  Längs-Fttden,  s.  Einschlag, 
bzw.  Kette. 

Fadenpilze  in  alten  Menachenknochen  26,  602. 

Fadenspiel,  das.  Indianersage  25,  466. 

Fadilijeh-Canal,  Aegypten  34,  296. 

Fafnor,  s.  Sigurd  Fafhirsbane. 

Fagridaiur,  Island,  Grabhügel  26,  148. 

Kahlenberg  bei  Höftgrube,  Kreis  Neuhans  n. 
d.  Oste,  Reg.-Bez.  Stade,  Steinkammer- 
fund 30,  547;  ThongefUss  mit  Harzaus- 
füllung  der  Ornamente  30,  547. 

Fahlerze  in  l'ngarn  32,  365. 

Fahnen,  Kriegerechmuck  in  Altmexico  23, 
121;  s.  Standarten. 

Fährgeld  29,  66. 

fairy  green  (engl.  =  „Elfen  -  Reigen", 
„Hexen-Ring*',  s.  d.):  Stelle  bei  Shake- 
speare 21,  354;  s.  fairy  ring. 

fairy  ring  (=  fairy  green)  21,  352;  fairy 
rings  und  pixie«  (Elfen)  in  Devonshim 
21.  353. 

Fakraka,  Felsenbauten  bei  dem  Felsen  von 

32,  49;  s.  Fackraka. 

Falb-Katze  21,  553.  559  (=  Felis  mani- 

culata,  s.  d.). 
Falcke,  Jacob  v.,  Wien  f  29.  237. 
Falk.  Minister,  Hamm  f  32,  345. 
Falkenburg,  Pommern,  römische  Skeletgräber 

25,  575. 

Falkenhagen,  Kreis  Frenzlau,  Grabfand  mit 

Leichenbrand-Urne  34,  278. 
Falle,  s.  Mausfalle. 

Fälschungen  von  Alterthümem  22  ,  84.  85; 
mexikanische  24,  447 ;  mexikanischer  Alter- 
thümer 24,92 ;  mexikanischer  Bilderschriften 

33,  266;  africanischer  ethnographischer 
Gegenstände  27,32;  von  Bronzen  23, 80;  von 
Keil-Iaschriften  33, 322;  von  Photographien 
im  Malavischeu  Archipel  22,  494;  aus 
West-Africa  33,  331;  s.  Mumien;  Nach- 
ahmungen ;  Nachbildungen;  vgl  Be  - 
trügerische  Vorführung;  Schwindelhaft«  > 
Aufführungen;  Verdächtige  Funde. 

faltang. 

Falzrand  an  Deckeln  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausiis) 22,  634. 


als, 


Familie  G  auö's,  Indianersage  27,  204. 
Familien  -  Ab/eichen ,  Vc 
der  Danara  2«,  79. 
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Familien-Gräber,  alte,  in  Aegypten  81,  542; 
in  der  Nokropole  von  Hawara  24,  417; 
altgriochisches   von   Dekoleia  bei  Athen 

26,  119;  in  Freiwalde  (Niederlausitz)  mit 
Orientirung  Ost-West  22,  630;  bei  Holenen- 
dorf, Transkaukasien  33,  150;  römische, 
bei  Reichenhall  24,  546 ;  mit  Steinkränzen 
in  Transkaukasien  28,  400. 

Familien-Häuser  in  den  Calanassan-Rancherien 
der  Apoyaos  in  Nord-Luzou  21,  676. 

Familien-Leben  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  680;  der  Basken  31,  294. 

Familien-Marken  iu  Deutschland  28.  261. 

Familien-Namen  fehlen  den  Wilden  Forruosa's 
25,  333. 

Familien-Rache  als  Anlas»  zur  Kopfjagerei 
bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681. 

Familien- Verhältnis»  der  ßurjäteu  31,  440. 

Fanany-Myth..  27,  534.  537. 

Fang-Heusclirecken,  s.  „Hottentottengott". 

Fang-Zahn  vom  Eber  aus  Lebohn  (Pommern) 
21,  218.  222;   b.  Eberhauer;  Eberzahne. 

Fanna  gooma  =  Sport  des  Ratton-Schiessens, 
Tonga  31,  223. 

Fanö,  Frauentracht  auf  23,  499;  Mähgeräthe 
auf  23,  499. 

Fära,  südbabylonische  Ruine,  aus  Kupfer  ge- 
gossener Gazellen-Kopf  33,  164. 

Farbe,  Farben:  Augen-,  Haar-  und  Haut- 
Farbe  (Virchow's  Statistik)  21.  332.  334; 
der  Haut,  Augen  und  Haaro  der  Kinder 
zu  Horn  (Lippe)  22,  474;  der  Haare  und 
Augen  der  Schulkinder  in  St  Louis 
25,  337;  der  prähistorischen  Bevölkerung 
Aegyptens 29, 404;  dorchinosischou  Brauen- 
Schminke  21.  498.  500;  des  Feuersteins, 
Entstehung  der  21,  712  (vgl.  Patina  des 
Feuersteins);  der  Feuersteingeräthe  aus 
Italien  32,  545;  der  altägyptischen  Gewebe 
21, 240.  (dorGobelin-Gewebe)  239 ;  grünliche 
von  GlasfluBs  durch  Eisen-Oxydul  (Grab- 
feld von  Reichersdorf,  Kr.  Guben)  21,  350; 
Hautfarbe  eines  Alur,  Ost-Africa27, 665;  der 
Bayani  27,  664;  von  Diggaui  27,  663;  von 
Dinka  27,  150.  663;  der  Dschagga  27, 
661;  eines  Massai-Knabeti  27,  75;  eines 
Mbissa  27,  665;  der  MpäY,  Central- Africa 

27,  666;  Farben,  den  Himmelsrichtungen 
entsprechend,  in  Altmoxico  23.  116;  alt- 
ägyptischer Katzen-Schädel  und  -Knochen 
von  Bubastis  21,  461 ;  der  Kleidung  in 
den  Tropen  33,  246;  zum  Färben  der 
Oster-Eier,  Russland  26.  348;  im  Löss  von 


Predmost  29,  337;  des  Purpurs  im  Alter- 
thum 21,  239,  des  Saftes  der  Purpur- 
Schnecken  240;  Purpur-Farben  21,  240; 
rothe,  zum  Bemalen  des  Gesicht«,  Neu- 
Guinea   26,    200;    rother  Überzug  auf 
Perle    von  Tscheghem   in   der  Kaharda. 
(Xord-Kaukasien)  22,  439;    der  Schafe 
und  der  Wolle  im  Alterthum  21,  238;  an 
einem  arrowakischon  Wasserbehälter  vom 
Surinam-Fluss   21.    213;  volksthümliche 
Bedeutung  der  weissen  Farbe  32,  592;  s. 
Anstrich;    Augonfarbe;    Betel  -  Färbung 
Bronze -Farbe;    Bronze  -  Färbung;  Brast 
Farbe;  Brustwarzen-Farbe;  Email-Farben 
Entfärbung;  Farbon-Scala ;  Farben-Tafel 
Farbstoffe;       Färbung;  Fensterladen 
Anstrich;    Gaumen  -  Farbe ;    Gesichts -F. 
Haar  -  F. ;     Hand  -  F. ;     Handrücken  -  F. 
Haut-F.;  Iris- F.;  Kopfhaar-F. ;  Lippen-F. 
Metall-Färbung;  Patina;  Sohlen- Färbung 
Tattowirungs-Farbe ;  Zahn-Farbe;  Zahn 
fleisch-F.;  Zungen-F. 

Farbenprobon  aus  einem  Tumulus  iu 
Guatemala  27.  322. 

Farbenreste  au  altägyptischen  Grabbeigaben 
29,  277;  prähistorische,  Portugal  28,  56. 

Farben -Scala  Broca's  auf  Eingeboreno  im 
Malay.  Archipel  angewandt  21,  128 ff.; 
F.  Raddes  21,  509.  (vorzuziehen)  162. 

Farbensinn  der  Kebu  23,  48;  der  Wei  23,  51. 

Farben-Skizzen  altägyptischer  Hyänen-  und 
Windhund-Darstellungen  21,  558. 

Farbenstein,  der,  bei  Görbitzsch,  Neumark  29, 
432.   33,  197. 

Farben-Tafel  Raddo's  21,  162.  509  (s.  Farben- 
Scala). 

Färben  der  Haare  bei  den  Somal  und  auf 
Neu-Guinea  29,  277;  hochzeitliches,  der 
Hände  und  Füsse  in  Aegypten   26,  465. 

Färb«'- Pflanzen:  s.  Crocus  sativus;  Indigo; 
Isatis  tinctoria;  Safran;  Strobi- 
lanthes  f  1  accidifolius;  Waid;  Wau. 

Färberei  bei  den  Haussa  (Africa)  23,  233; 
Purpur-  in  Central-America  30,  482. 

Farbestücke  in  Gräbern  von  Nord-Carolina 
24,  102. 

Färbeverfahren,  javanisches  Batik-  25,  531. 
Farbholz,  s.  Färbe-Pflanzen. 
Farbige  Baumwolle  als  Material  für  Gürtel 
der  Amateco-Weiber  (Mexico)  2L  668. 

—  Bleiglasur  an  römischen  Gefässen  25. 
425. 

—  Fäden,  s.  Buntfarbige  Fäden. 
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Farbige  Perlea  der  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21. 
679. 

—  Photographien  26,  495;  von  Gehirnen  25. 
136. 

Farblosmachen  von  conservirendem  Sprit  21, 
243. 

Farbpflanzen,  s.  Färbe -Pflanzen. 

Farbstoffe:  Lapis  laznli  und  Speiskobalt 
zur  Herstellung  von  F.  in  China  usw.  22, 
500.  601;  Indigo  in  China  81,  501.  502: 
aus  Grabgefässen  von  Las  Huacas , 
Costarica  31,  625;  s.  Indigo;  Purpur  - 
Schnecken;  Rum;  Safran;  Ultramarin; 
Waid;  Wau. 

Farbstoff- Pflanxen,  s.  Färbe-Pflanzon. 

Färbung,  absichtliche,  menschlicher  Knochen 

30,  62;  s.  Menschenknochen;  Osteroier-F. 
in  Mähren  21,  369.  370;  rothe,  eines 
Meuschenskelets  aus  dem  Diluvium  von 
Brünn  2«,  426;  Schwarzfärbung  linearer 
Zahn-Feilungon  (Malay. Archipel)  21,  168; 
a.  Bronze-Färbung;  Farbe;  Grüuspan- 
Spuren;  Metall-Färbung;  Sohlen-Färbung. 

Farinha  in  Brasilion,  s.  Maudioca-Bereitung. 

Farn,  s.  Baum-Farne. 

Farnsamen  als  Zaubormittol  23,  738. 

Farr(em,  falsch  für  Farn  (s.  d.). 

Farsschut  (Ober- Aegypten):  Kalkstein-  und 
Feuerstein-Wände  am  Nil-Ufer;  Feuer- 
steine in  den  Schluchten  21,  708. 

Fasä  (Süd-Persien),   Gobelin-Arbeit  21, 

Faschoda,  Dinka-Stamm  27,  149. 

Fasenachtnäre,  Begraben  der  31,  202. 

Faser-Pflanzon,    Fasorn :  s. 

Flachs;  Gewobs- Fasorn;  Pflanzen-Fasern. 

Fass,  s.  Butterfas8. 

Fassfönnige  Perlen,  s.  Tonnenförmige  Perlen. 
Fass-Gefäss  zum  Verschnüren,   von  Cypern 

31,  öl. 

Fast-Abend,  Fast-Nacht:  „Rogallen-  (Hirten- 
Umzüge)  in  Westpreussen  21,  749.  750. 
(Schall-Instrumente  dabei)  749.  750. 

Fasten,  Festsetzung  der  32,  104;  der  Zufii- 
Priester  in  Neu-Mexico  21,  667. 

Fastenzeit,  Abzeichon  der.  in  China  34,  192. 

Fastnacht,  s.  Fast-Abend. 

Fastnacht  verbrennen  31,  202. 

Fastnachts-Funken,  Verbrennen  des  31,  200. 

Fastnachte-Weggen  am  Niederrhein  28,  341. 

Fatma(Phatama),  Zwergin  aus  Mergui  28,  624. 

Faude,  Name  eines  Warnungs-  oder  Grenz- 
zeichens in  Pommern  und  Westpreussen 

32,  590. 


Fauna  der  Harzhöhlen  30,  501;  der  Höhlen 
der  Balzi  Rossi  30.  243:  Nord-Luzon's 
arm  21,  676;  paläolithische  von  Tanbach 
34,  286;  praeglaeialo  in  Mähren  29,  339; 
eines  ma8urischen  Pfahlbaas  23,  24;  vom 
Kesslerloch  bei  Thayngen  32.  101;  s. 
Zoologie. 

Faunistische  Ergebnisse  der  Ausgrabungen 
beim  Schweizersbild  24.  534. 

Faust-Schlägel,  paläolithische  34,  303;  von 
Theben  34,  304. 

Fayence,  Zusammensetzung  34.  424. 

Fayum.  Oase  (Aegypten)  24.  416;  alte  Namen 
21,  35;  Bewässerung  21,  35—37;  Bildtafoln 
aus  alten  Gräbern 21, 33. 423, (s.  Bildtafeln ) ; 
Felis  maniculata  21,  552;  neuer  Binnensee 
von  Cope  Whitehouse  projectirt  21,  710; 
Hawara,  Mumie  27.  471;  Herstellung  der 
Mumien-Porträts  27,  472;  Kopf  der  Aline 
und  Schädel  88,  192;  Papyrus  in  Wien 
2fi,  141;  Stadt-Rninen  21,  710.  711;  s. 
Birket-el-Keron;  Hawara;  Illahun;  Kasr 
Kenassle;  Mbarajat;  Medlnet-Hadi;  Me- 
dlnet-Mahdi. 

Fayum-Schädel.  Nannocephalie  eines  28,  204. 

Fecbner,  Hans,  schenkt  Bilder  der  Saalburg 
84,  121. 

Föderation  archeologique   et  historique  de 

Belgique  83,  326.    84,  346. 
Federfächer,  mexikanischer  85,  56. 
Federfahnen  in  Altmexico  83,  122. 
Foder-Fähnchen  an  den  Gebete-Stöckchen  der 

Indianer  in  Arizona  81,  665. 
Federkronon  in  Mexico  83,  119. 
Federmosaik.  Altmexico  83.  122.  127. 
Federschild,  altmexicanischer.  in  Ambras  23. 

485. 

Federschmuck  an  den  Lanzen  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  678;  altmexikanischer 
81,  63.  83,  114.  84.  313.  85.  14.  (im  k.  k. 
naturbi8torischen  Museum  zu  Wieu)  83, 
138.  144;  Montezumas  84.  118;  Kopf- 
schmuck der  Tucanos  am  oberen  Amazonas 
88.  598/599. 

Federwams,  Altmexico  83.  127. 

Fehden  als  Anlass  zur  Kopfjägerei  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  81,  681. 

Fehlen  von  Wolle  in  sämmtlichen  Pfahlbau- 
funden: Bewandtniss  81,  244. 

Fehler  der  menschlichen  Gestalt  86,  27;  bei 
Messungen  88,  46. 

Fehmarn,  Insel  (Schleswig-Holstein) :  Bronzen- 
Figur  81,  61—52;   Sage  über  die  Vor- 


Digitized  by  Google 


wustung  F.'s  durch  König  Erich  21.  737;' 
Steinzeit-Gräber  21,  736. 

Feier  der  40jiibrigen  Lehrthätigkeit  des 
Prof.  P.  Muntegazza  in  Florenz  33, 
165.  192:  des  30jährigen  Bestehen»  der 
Soi'ietä  italiiimi  d'authropologia  32,  536: 
des  25jährigen  Bestehens  des  Nordischt-n 
Museums  in  Stockholm  30.  412;  Gruf 
Sizzo-F.  in  Bad  Georgentbai,  Thüringer 
Wald  27,  351;  s.  Feste:  Festlichkeiten: 
Jubel-Feier;  Jubiläum. 

Feige  in  Aeg\pten  23,  657;  ihr  Alter  23.  108; 
s.  BSmvniau-Feigen. 

Feileu  aus  Kochenstarhel  von  den  Adniira- 
litüts-Inseln  24,  229. 

Peilung  der  Zahne  in  Udjidji  29,  418.  419. 
422.  561;  8.  Zahn-Foilung. 

Feinem  des  Kupfers  28,  381. 

Feldarbeit  der  Sioux  durch  Frauen  verrichtet 
30.  558. 

Feld-Bau  bei  den  Apoyaos  (Nord-Lamm)  21, 
681.  (in  Calanaann)  679;  s.  Ackerbau: 
Feld-Bestellung;  Krnte. 

Feld-Besprechen  29,  119. 

Fehl-Bestellung:  Kopfjägerei  dabei  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681. 

Felderschutz  durch  Zaubermittel  auf  den 
Molukken-lnseln  24.  236. 

Feld-Fetische  aus  West-Africa  33,  330. 

Feldflasche  für  Tropenreisen  25,  182. 

Feldfrflchte  der  München  Steppe  30,  300. 

Feldkasten  (Neben-Hänschen  mit  Kornboden 
oben,  Feldgeräth  unten):  beim  Berchtes- 
gader  Gebirgshaus  2t,  570.  573.  574. 

Feldmaass,  s.  Fläehenmaass;  Jugerum. 

Feldmess-Runst,  s.  Geometrie;  Landes-Ver- 
mes&ung;  Land-Vermessung. 

Feldsteine :  in  Urnen  -Gräbern  bei  Ellerborn 
(Nieder- Lausitz)  21,  521;  im  Barglehn  bei 
Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21,  518.  519; 
zerschlagen  und  angewittert,  bei  Nanitz 
und  Schmeehau  (westpreuss.  Kr.  Neu- 
stadt) 21.  759. 

Feldstein-Kranz  um  Urnengrab  bei  Eilerborn 
(Nieder- Lausitz)  21,  521. 

Feld-  und  Weg-Scheide,  s.  Grenze. 

Feldzeichen  (Gabel)  aua  Kurganen  28,  94.  103. 

Feldberg  (Meklenb -Strelitz):  Nachgrabungen 
und  Funde  22,  27—29;  s.  Rethra. 

Feliden,  indische  und  äthiopische:  Zeich- 
nungen und  Bilder  21,  557;  s.  Felis. 

Felis:  Bedeutung  im  Lateinwehen  21. 
459. 


Felis  bubastes    (oder   bubastis)   =s  F. 
caligata,  F.  Hbyca  21.  553.  561. 
caffra:  (Sohlenfärbung)  21,   559.  (Ver- 
wandtschaft    mit    F.     caligata-  und 
F.  maniculata  561. 
caligata  (Stiefel-Luchs)  21,  553.  (Sohlen- 
färbung)   559.   (Verwandtschaft  mit  F. 
maniculata  und  F.  caffra)  561.  (Zäh- 
mung im  alten  Ägypten)  21,  559:  22. 
153.  (Züchtung)  21,  565.  22, 153.  (Knochen- 
Reste:    von  Benl-Hassan)  21,  561.  (ton 
Bubastis)  22,  123. 
caracal:  Abbildungen  21.  557. 
catus    ferus   (europaische  Wildkatze): 
(Verwandtschaft  mit  der  Hauskatze)  21, 
556.  557.  (Sohlenfärbung)  559. 
chaiiB  (Sumpf-Luchs,  s.  d.)  21,  553.  (vou 
den  alten  Ägyptern  nicht  abgebildet)  461. 
(Ablichtung  zur  Jagd  im  alten  Ägypten) 
462.  565.  (Zahmungda8elbst)5ö9.  (Knochen- 
Reste  aus  Bubastis)  22,  123  (untersuchte 
Schädel)    21,    560.    565.  (Schädel-  um! 
Zahn-Maasse)  21.  566. 
domestica:  (Schädel-  und  Zahn-Maasse) 

21.  566.  (kaum  Unterschied  zwischen 
gezähmten  und  wirklich  domesticirten 
Exemplaren)  22,  124;  s.  Haus-Katse. 
dongolaua  (—  F.  maniculata)  21,  553. 
guttata  (Leopard):  Abrichtung  zur  Jagd: 
(in  Africa)  21.  557.  (im  alten  Ägypten)  557. 
inconspiena,  Stamm-Art  der  asiatischen 
Hauskatzen  21,  559. 

jubata  (Tschita)  in  Indien:  (Verwandt- 
schaftsverhältniss  zur  F.  guttata  in 
Africa)  21,  657.  (Abrichtung  zur  Jagd)  567. 
libyea  21,  553.  (mumificirte  Reste)  557. 
maniculata  (Falbkatze):  (Vorkommen 
in  NO -Africa)  21,  552.  664.  (in  Sene- 
gambien)  553.  (Gouache-Bild  eine*  Exem- 
plars aus  Cairo)  664.  (Lebensweise)  553. 
(Sohlenfärbung)  557.  569  (Verwandtschaft 
mit  F.  caligata  und  F.  caffra)  561. 
(Stamm -Art  der  africanisehen  Hauskatzen) 

22,  162.  163.  (Haupt-Stammart  der  earo- 
paiechen  Haaskatzen)  21,  669.  12,  122 
124.  125.  (nicht  mit  der  Hauskatze 
identisch)  21,  567.  (Abrichtung  zur  Jagd 
im  alten  Ägypten)  21,  402.  564/555. 
(Zähmung:  in  Ägypten  [Nofeien  und 
Sudan])  21,  663.  (im  alten  Ägypten) 
555.  569.  (Züchtung  im  alten  Ägypten) 
503.  666.  (kaum  Unterschied  zwischen 
gezähmten  und  domesticirten  Exemplaren) 
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22,  124.  (Kuochen-Resto:  vou  Benl- 
Hasean)  21,  561.  (von  Bubastis)  22,  123. 
(verunstalteter  Radius  aus  Bubastis)  21. 
461.  562.  562.  (Oberschenkel  [nicht 
Radius:  21,  401 1  mit  Callas  luxurians  usw.) 
21,  552.  (untersuchte  Schädel)  565.  566. 
(Schädel-  und  Zahn-Maassoi  566. 
Felis  m  anul,  Steppen-Katze:  (Aussehen)  22, 
141.  (Sohlenfärbung)  21.  551».  (Stamm-Art 
der  Angora-Katze)  21,  55!).  22,  151.  (Vor- 
kommen in  China)  22,  141. 

—  miti     s.  Mbaracaya-Tigorkatzi«. 

—  serval:  (Ablichtung  zur  Jagd  im  alten 
Ägypten)  21,  462.  565  (Zähmung  daselbst) 
559.  (Photographien  und  Aquarelle)  557. 
(untersuchte  Schädel)  560.  565.  (Schfldel- 
und  Zalin-Maasse)  566;  —  Knochen  von 
F.  chaus.  F.  man  iculata  und  F.  serval 
unter  den  Katzen- Knochen  von  Bubastis 
21.  461. 

—  spelaea,  gleichzeitig  mit  dem  Menschen 
25,  407.  409. 

—  spelaea  magna  (leo?):  fossile  Knochen 
von  Thiede  (Braunschweig)  22,  363. 

—  viverrina  in  China  22,  146. 

—  s.  Hauskatze;  Katze. 

Felix,  Dr.  (Geolog):  Reise  in  Mexico  21,  226. 

Felkin:    Messungen  in  Africa  21,  731. 

Fellachen  Aegyptens:    Spielzeug  21,  700. 

Fellachin  ans  Alexandrien  27,  187. 

Felle  als  Kleidung  der  Lappen  21,  234; 
s.  Häute;  Hirsch-Fell;  Schaf-Fell;  Thier- 
fell, -haute. 

Fell-Reste  in  einem  Mound  SS,  521). 

Fellenberg-Bonstetten,  E.  v. ,  Director  der 
anthropologischen  und  archäologischen 
Sammlungen  in  Bern  21,  242;  ■;-  S4,  215. 
484. 

Felsen-Bauten  von  Ama#sia  (Klein-Asien» 
SS,  462;  in  Armenien  Sl,  411;  der  Van- 
K&lah,  Armenien  31,  584;  der  Chalder 
32.  35;  cbaldiscbe  32,  437;  bei  Fakraka 
32,  49;  bei  Inderkusch  (Armenien),  „el 
Fackraka  30.  523;  in  Kalebissar,  Klein- 
33,  476;  unterirdische,  auf  To- 
Armenien  30  583;  und  Höhlen- 
Wohnungen  31,  598. 

—  -Befestigung  in  Armenien  30,  526. 

-  -Bilder  am  Monte  Bego,  Riviera  HO,  241. 
32,  40t;  bei  Orco  Fcglino,  Riviera  di 
ponente  32,  402;  Stierkopfbild. 

—  -Bargen  von  Boghazkoi,  Klein-Asien  33, 
480;  von  Kalehissar,  Klein-Asien  33,  476; 


s.  Amastia;  tfaziura;  Kalehissar;  Tokat: 
Turcbal. 

Felsen-Eingrabungen ,  -Inschriften,  s.  Petro- 
glyphen;  Potrographien. 

 Festungen  Haikapert  in  Armenien  25, 

79;  Kal'ah,  Armenien  32,  40;  mit  In- 
schriften von  Palu.  Kalah  bei  Mazgert 
und  Pertek,  Armenien  31,  610;  mit 
Wasserleitung,  Kjemach,  Armenien  81,580. 

—  -Gänge  in  Cappadocien  33,  488. 
Felsengebirge,  seine  Entstehung  in  Indianer- 
sage 23,  165. 

Felsen-Gernttcher  Argistis  l.  bei  Van,  Ar- 
menien 31,  582. 

—  -Gräber  32,  438;  bei  Waxweiler.  Eifel  27, 
27;  in  Armenien  30,  523;  sikelischo  33, 
526;  von  Soghanli  Ueressi,  Cappadocien 
33.  601. 

—  -Höhlen  als  Zufluchtstätteu  der  Chalder 
27,  615;  am  Fusse  des  Hirschbüchels  bei 
Hintorsee,  Ober-Bayern  26,  251;  s.  Frauen- 
löcher. 

—  -Inschriften :  Kreuz  in  afrikanischer  24, 24 ; 
armenische  26,  223.  »0,  671;  der  Bautu 
am  Zambese  28,  534;  in  Bolivien  26, 
408;  von  Giruar,  Indien  32,  126;  bei  den 
Guato,  Süd-America  34,  81;  bei  Kan- 
lidshä.  Transkaukasien  34,  242;  beim 
Kilmflr-Cban  (Izoly)  SS,  304;  hethiÜBche : 
(bei  Bulgar  Maden,  Cappadocien)  SS,  501. 
502.  (Gürün,  Cappadocien)  33,  502.  504. 
(vou  Hissardjik,  Cappadocien)  33,  502.  503; 
in  Transkaukasien  28,  401;  altchristlicho, 
Zambose-Land  24,  24. 

—  .Kammer  bei  Maltai,  Armenien  31,  692. 

—  -Keilinschrift  bei  Kulidshan,  Transkau- 
kasien 34,  244. 

—  -Kirchen  in  Cergüb,  Cappadocien  33,  512. 

—  -Kirsche  in  Pfahlbauten  23,  102. 

—  -Kopfbild  im  ThOringerwald  23,  723. 

—  -Kreise  im  buddhistischen  Weltsystem  26. 
208. 

 Kuppelgräber  s.  Kuppel-Gräber. 

 Relief  bei  Bajazed,  Armenien  31,  584; 

sassanidisches,  in  Armenien  SO.  526;  in 
der  Ebene  von  Salmas,  Armenien  32,  63. 

—  -Sculptaren  bei  Boghazkoi,  Klein-Asien 
33,  469.  476;  bei  Bjezireh  ibn  Omar, 
Armenien  Sl,  411;  am  Monte  Bego  in 
den  See-Alpen  31,  194. 

 Städte  der  Georgier  31,  597 ;  Hassan-Kef, 

Armenien  Sl,  413.  679.  697;  Uergüb  in 
Cappadocien  33,  500. 
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Felsen-Tempel  von  Scheid)  Hassan  (Ägypten), 
Katzen-Mumien  21,  459. 

—  -Treppe  im  Burgberg  von  Amassia  33. 
465. 

—  -Tunnel  des  oberen  Tigris  33.  230;  der 
Assyror  32,  57. 

—  -Wohnuugen,  alte  in  Armenien  25,  68. 
79;  bei  Caesarea,  Einrichtung  und  Sauber- 
keit der  33,  510;  unter  der  Erdoberfläche 
in  Cappadocien  33.  601;  der  Cliff- 
dwellera  in  Nord-Mexico  21,  535.  629; 
in  Hasan-Kef.  Armenien  31,  411;  höhlen- 
hafte,  bei  Inß-i  und  Meleköb,  Cappadocien 

33,  517;  von  Vun-Kalah  32,  39. 

 Zeichnungen  23,  251  ff.;   auf  Bornholm 

27,  699;  in  Brasilien  24,  503;  und  In- 
schriften vom  Brunholdesstuhl,  Dürkheim 
n.d.  Hardt  24,  565;  der  Buschmänner  24,26. 
25,  132;  der  Buschmänner  bei  Pusompe  in 
Nord-Transvaal,  einer  Cultstätte  der  jetzt 
dort  ansässigen  Massele  28.  220;  bei  Dürk- 
heim 28,  568;  am  Niger  bei  Jola  und  in 
Südwest-Africa  bei  Windhoek  26,  134: 
assyr.  Götter,  Maltai,  Mesopotamien  32. 
42;  an  den  Grabkammern  in  Amassia  33. 
467;  in  einer  Höhle  Central- America»  31, 
631;  in  Nicaragua  31,  631 :  (?)  Ouitscha  am 
unteren  Niger  26,  134;  bei  San  Rafael 
dol  Sur,  Costarica.  Central-America  31. 
630;  in  Schweden  33,  165;  von  Van- 
couver  Island  23,  160;  von  Züschen  in 
Hessen  31,  195;  s.  Petroglypben;  Petro- 
graphien. 

—  -Zimmer.  Herstellung  der  33.  512;  in 
Cappadocien  33.  488;  mit  griechischer  In- 
schrift bei  Ekrek,  Cuppodocieu  33.  504; 
u .  -Kirchen  und  -Gräber  bei  Soghanli  Deressi, 
Cappadocien  33,  501 ;  von  Uergüb,  Cappa- 
docien 33,  600. 

Felsina,  Artefacte  der  alten  Urubrer  30,  87. 

Femur  der  jetzigen  Menschheit  34,  408; 
Photographien  eines  menschlichen,  mit 
dariusteckender  Bronze  -  Pfeilspitze  aus 
dem  Gräberfelde  von  Watsch  in  Krain 

28,  34;  von  Elcphos  antiquus  aus  Taubach 

34.  280;  eines  Fuchses,  gebrochen  und 
verheilt  27.  720;  des  Pithecantliropus  27. 
79.  85.  438.  655.  734.  746;  B.  Os  femoris. 

F emurkopf,  schalenförmig  ausgehöhlter,  eines 
Rhinoceros  Mercki  aus  Taubach  34,  282. 
283. 

•Fen^k  (Ungarn):  Gräberfeld;  Münzfunde; 
Plattenfibeln  21.  381. 


Fenster  am  Hansahause  21,  195;  der  Rasen- 
hütten in  Island  29,  599;  des  sächsischen 
Hauses  in  Hinterpommern:  (in  Kloin-Horst) 
21,  616.  616.  618.  (Kamp)  621.  (in  den 
Bauerndörfern)  623;  quadratisches  Fenster 
dort:  (Klein  -  Höret)  617.  ([Treptower] 
Deep)  622;  des  sächsischen  Hauses  in 
Kurslack  (Hamburger  Vierlande)  22,  663; 
des  Apoyaos-Hauses  in  Nord-Luzon  mit 
Klappen  21,  676;  s.  Butzenscheiben: 
Dielen -Fenster;  Glasfenster -Bild;  Glas- 
fenster-Reihe;  Haus. 

Feuster-Bild  (Q)  als  Haus-Marke  in  (Trep- 
tower) Deep,  Hinterpommern  21,  622. 

Fenstergitter,  geschnitzte,  auf  Cypern  23, 42. 

Fenstergräbor  23,  410. 

Fensterläden  am  Berchtesgader  Gebirgs- 
haus  22,  574. 

Fensterladen-Anstrich  in  der  Gegend  der 
Jellentschen  Hütte  und  in  Dörfern  der 
Oxhöfter  Kämpe  (westpreuss.  Kr.  Neu- 
stadt) 21,  757. 

Fensterurnen:  von  Rebenstorf  23,  679;  kleine, 
von  Sadersdorf,  Kr.  Guben  28,  240; 
Fundstelle  bei  Stendal  22,  414. 

Feodosia  (Krim)  =  Theodosia  =  Kafa  22. 
222;  s.  Kafa;  Thoodosia. 

Ferchau-Kuhdorf  bei  Salzwedel,  Fibula  30, 614 

Fergana,  s.  Ferghäna. 

Ferghäna  (Russ.-Turkistän):  Individual-Auf- 
nahmen  von  Eingeborenen  22,  227 ff.: 
s.  Nou-Margelän ;  Osch. 

Fergitz,  Kr.  Templin,  Schlackenwall  34,  272. 

Ferien-Vorlesungen  der  ethnologischen  Ab- 
theilung des  Kgl.  Museums  für  Völker- 
kunde 24.  491. 

Fernewerder,  Kr.  West- Havelland, Wildgruben 
und  Jagdgeräthe  aus  der  Steinzeit  34. 
245. 

Fernobjectiv  s.  Teloobjectiv. 

Fersenau  (westpreuss.  Kr.  Bereut):  Hirten- 
Gebräuche  am  1.  Mai  21,  760. 

Fest  zum  2öjährigen  Jubiläum  der  Ge- 
sellschaft 26,  421.  464;  Fest-Comitt-  26,553: 
Festgabe  an  die  Mitglieder  zum  Jubiläum 
der  Gesellschaft  26,  314;  Festgeschenke 
26,  537.  542;  Festmahl  26,421.  464.  643; 
Fest-Sitzung  26,  497. 

Feste  der  Apiaka  34,  352;  in  Bogadjim,  Neu- 
Guinea  26,  200;  der  Guatö,  Süd-America 
34,  87;  altheidnische,  im  alten  Mexico  29. 
610;  des  Flöten-Tanzes  der  Moki,  Arizona 
32.  494;  8.  Costüm-Fest. 
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er    der    Gesellschaft    für  nützlich»* 
Forschungen  in  Trier  33.  73;  s.  Jubiläum. 
Fest-Gabe  der  internationalen  Gesellschaft 
für  Ethnographie  zum   70.  Geburtstage 
von  Prof.  Uastian  28,  537. 
Fest-Gebräuche  der  Basken  31,  294. 
Festlichkeiten   bei   den   Apoyaos   in  Nord- 
Lozon:  (bei  der  Hochzeit)  21,  680.  (bei 
der  Bestattung)  680.  (nach  erfolgreicher 
Kopfjagerei)  681.  (Fleischkost  und  basi- 
Getränk  dabei)  679.  680:  der  Burjaten 
31,   442;   und   sonstige    Gebrauche  der 
Moki-Indianer  31 .  47ö:  s.  Bestattungs- 
Schmaus;  Canjao;  Fest-Tage;  Hochzeit. 
Festschrift  des  Anthropologen-Congresses  in 
Speyer   28  ,  477  .  567.  568;   der  Stadt 
Cassel   zum   Anthropologen-Congress  27, 
634;  für  die  Bastian-Feier  28,  345;  zur 
Virchow-Feier  23,  876. 
Fest-Sitzung  der  Gesellschaft  für  Anthropo- 
logie und  Urgeschichte  der  Ober-Lausitz 
in  Görlitz  34,  196;  zu  Ehreu  B.  Virchows 
33.  366;  der  Wiener  anthropologischen 
Gesellschaft  27,  25.  171.  238. 
Fest -Tage,    s.    Canjao;  Dreikönigstag; 
Erster   Mai;    Fastabend;  Festlichkeiten; 
Hochzeit;    Johannis  -  Abend ;  Jubelfeier; 
Jubiläum;    Neujahr;    Ostern;  Pfingsten; 
Volksfeste;  Weihnachten  (und  Weihnachts- 
Baum,  Weihnachts-Feier). 


Rovereto;  Verein. 

Featzeit  der  Göttin  Bertha  26,  308. 

Festungen,  altannenisehe  25,  75;  alte  bei 
Artschadsor,  Transkaukasien  31,  248; 
Römer- Festung  Bitburg  (Reg.-Bez.  Trier) 
22,353;  Carnuntum  als  eine  Festung  der 
Quadeu  21,  718;  alte  in  Macedonien  33,  52 ; 
aus  der  Tür  kenzeit  bei  Hamssakarak,  Trans- 
kaukasien 34,  235;  alte,  bei  Soghanli 
Deressi,  Cappadocien  33,  501;  s.  Be- 
festigungen ;  B  e  n  t  i  n  g ;  Carnuntum ;  Felsen- 
Festungen:  Zengibar. 

Festungsanlage  auf  dem  Kasna-Tapa,  Trans- 
kaukasien 34,  228.  231;  auf  einer  dem 
Kasna-Tapa  gegenüberliegenden,  hohen 
Felskuppe  34,  231.  232. 

Festungsbauten,  punische  30,  511;  s.  Kirchen- 
burgen. 

Festungs-Mauern,  alte:  in  Griechenland:  (bei 
Leukas,  auf  der  Insel  Loukas)  21,  417. 
(bei  Mantineia,  Arkadien)  415. 

Fetische,  Bedeutung  des  Wortes  34,  211;  der 


Dahome  23.  69;  aus  Kamerun  33,  534: 
der  Pirna-Indianer  Arizona1*  21.  665;  ans 
Togo  34.  198;  aus  Knollenpilz.,  Madagascar 
24.  199;  aus  Menscheneiuge weiden  23,  65; 
s.  Feld-Fetische. 

Fetisch-Glaube  bei  der  Kopf-Jagerei  der 
Dajaks  31.  461. 

Fetisch-Tanz  der  Togo-Leute  30.  262 

Fetiacbtöpfe  in  West-Africa  27.  539. 

Fettbestandtheile  in  der  Umwickelung  der 
Mumie  der  Aline  28,  200. 

Fettbildung,  übermassige  bei  einem  früh- 
reifen Kinde  28,  262. 

Fette  aus  Mumienbinden  28,  215. 

Fettgehalt  norddeutscher  Urnenscherben  25. 
401. 

Fettpolster  in  den  Kniekehlen  der  Japaner 
33,  203. 

Fettschwanzschaf.  Fettateissschaf  23,  472. 
Fettsteissbildung  beim  Menschen  und  gewissen 

Säugetliieren,  sowie  Fettbuckel  der  Zebu 

und  Kameele  23,  470.  473. 
Feuchtigkeit:  Einwirkung  auf  Knochen  22, 

119.  123. 

Feuer:  Einwirkung  auf  Thierleichen  22,  120. 
121.  123;  an  australischen  Gräbern  33, 
525;  Trocknung  der  Leichen  am  F.  an 
der  Ostküste  Halemahe'ira's  (malay. 
Archipel)  21,  671;  durch  Reiben  erzeugt 
boi  den  Tupinamba,  Brasilien  27,  3091 
Busch-,  Bedeutung  für  die  Eingeborenen 
in  Australien  34,  90;  heiliges  (Cultus)  23, 
379 ;  der  Hirsch  holt  das  Feuer,  Indianer- 
sage 24,  50;  in  heidnischen  Tempeln  auf 
Island  26,  146;  Entstehung  des,  Indianer- 
sage 23,  636;  in  der  Sage  der  Konde, 
Africa  25,  294;  s.  Busch-Feuer;  Gras- 
Feuer;  Heerdfeuer;  Mythologische  Feuer; 
Oster-Feuer. 

Feueranfachen,  Fächer  zum,  in  alt- 
amerikanischen Bildern  27,  309.  772. 

Feuer-Bestattung  in  der  jüngeren  8teinzeit 

29,  51. 

Feuer- Bestattungsgräber   bei  Helenendorf, 

Transkaukasien  34,  141. 
Feuer-Bohrer,  8ternbild,  bei  den  Mexikanern 

30,  347—349. 

Feuerbrande,  auf  Leichen  geworfen,  Nauru 
28,  519. 

Feuer-Ceremonie     boi     Begräbnissen  der 

Bebonda,  Deutsch-Ost-Africa  34,  128. 
Feuer-Gamaschen,  Indianeraage  27,  202. 
Feuergauklerin  Semona  30,  620. 
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Feuergehärtote  Lanzenspiteen  dor  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  677  678. 

Feuer-Gott  von  Indonesien  84,  237;  der  alten 
Mexikaner  27,  452;  s.  Xiuhtecutli. 

Feuer-Göttin,  Mexico  84,  449. 

Feuerheerd:  als  Mittelpunkt  des  Wohnpiatees 
in  kälteren  Klimaten  21,  190/191;  im 
sächsischen  Hause:  in  Kurslack (Hamburger 
Vierlande)  22,  662;  im  sogen,  (nordjfrie- 
siscben  Hause  zu  Osterfeld  (Holstein)  22. 
531;  im  nordschleswigiechen  Hause  22. 
534.  535;  in  Löwinghiusern  der  Neu- 
mark 22,  529;  in  St.  Nicolas  (Wallis) 
22,  579;  im  Ringirall  bei  Thräna,  Kgr 
Sachsen  53,  409;  s.  Flet;  Heerd;  Heerd- 
Anlage;  Hoerd-Feuer;  Kamin. 

Feuerhölzer  in  Guatemala  26.  678. 

Feuerländer,  Photographien  24,  426;  vege- 
tabilische Nahrung  der  25,  313. 

Feuer  machen:  8  Arten  bei  don  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  680;  der  Eingeborenen 
der  Colonie  Sfld- Australien  34.  89;  durch 
Bohr.  24,  92;  durch  Reibung  34,  91;  I. 
Bohren;  Feuer  -  Pinken ;  Feuerzeug;  Sä- 
gende Bewegung;  Zunder. 

„Feuer-Nekropole"  Hiaaarlik  (4.  Sendschreibon 
Böttichor's)  81,  786;  s.  Hissarlik. 

Feuer-Nekropolen  in  Ägypten  29,  276;  könig- 
liche von  Negada,  Ägypten  29,  864. 

IFeuerpinken  mittels  Feuersteins  in  Über- 
Ägypten 21,  708;  s.  Feuer  machen;  Feuer- 
zeug; Zunder. 

Feuerproben  der  Medicin-Männer  bei  den 
Bella-Coola  86,  106. 

Fenerscheiben-Schieasen  zu  Fastnacht  81.  201. 

Feuer-Schwamm.  s.  Zunder. 

Feuer-Setzon  zur  Erzgewinnung  in  alter  Zeit 
88,  294.  882. 

Feuer-Sprung,  der,  zu  Johanni  in  Baden  29, 
494;  Johanuisfeuer  80,  102. 

Feuerstahl  (Messerschärfer?)  von  Heichersdorf 
(Kr.  Guben)  21, 348;  vonTschmy  inOseetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  432:  Wikinger,  von 
Mewe,  Westpr.  88,  361. 

Feuerständer ,  thönerne .  der  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  698. 

Feuerstätte  in  der  Sipka-Höhle,  Mähren  25, 
178. 

Feuerstein:  Einwirkung  der  Sonnenstrahlen 
21,  704.  (der  Atmosphärilien)  710,  (von 
Sonne,  Luft-Temperatur  und  Trookeuheit) 
712:  vgl.  Patina  (do.s  Feuersteins);  ver- 
schiedene Formen  beim  Zerspringen  21, 1 


704.  706;  Spaltflächen  infolge  grosser 
Tempera  tu  rweobsel  21.  705;  Feuerstein 
im  Agglomerat  in  Ober- Ägypten:  (beim 
Tempel  von  Qurnah)  21,  706.  (bei 
Schech  Landur)  708;  Kugel-  (Sohärf- 
und  Mahl-)Steine  aus  Feuerstein  in 
Ägypten  und  Nubieo  81.  216;  s.  Mahl- 
steine; in  Gestalt  eines  menschlichen  Fasses 
28,  644;  Schwierigkeiten  der  Frage  de« 
Imports  im  alten  Ägypten  21,  712;  ge- 
pulverter, als  Zusclüag  für  su  fetten  Thon 
.14,  423.  424;  glatter  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow-Storkow)  22,  489;  am  Gebel  Saf- 
Saf  (Ober-Ägypten)  81,  708;  geschlagene, 
in  den  Hanhöhion  SO.  602;  geschliffene 
ägyptische  27,  768. 
Feuerstein-Abfälle  von  Oeslau  (Böhmen)  22, 
483;  in  Ober-Ägypten  21,  705. 
Anker  in  Wiek  bei  Greifswald  28.  656 
Artefakte  aus  Italien  82.  644;  von 
Schönlanke  (Prov.  Posen)  28,  376;  von 
Steinhöfel  (Kr.  Lobas)  22.  376;  in  Ober- 
Ägypton:  (bei  Abü-Mangar)  81,  708.  (bei 
Deir-el-Medinat)  704.  (beim  Tempel  von 
gurnah)  706;  in  einem  sla vischen  Skslet- 
grabo  80,  617;  moderne,  aus  Sterling  24, 
462. 

-artige  Gesteinsmasse  als  Beatandtheil  von 
Bohi  a  (Wnrfkugeln)  im  Museo  zu  Monte- 
video (Uruguay)  21,  666. 
Axt  von  Dorsten  an  der  Lippe  87,  27; 
aus  dem  Gingster  Moor  28,   366;  and 
-Keile    von    Lietzow,   Bügen    29.  300; 
Stolzenberg,  Pommern  88,  191. 
Bänke  und  -Wände  am  Nil-Ufer  zwischen 
Hau  und  Farechut  (Ober-Ägypten)  81,  7U8 
Bearbeitung,  alte,  in  Italien  32,  646. 
Beil  und  Donnorkeü  25,  654;  von  Buttel- 
stedt, Sachsen-  Woimar  82. 268 ;  von  Helgo- 
land 25,  622. 

Bohrer  von  Lietzow  29,  301. 
Dolchgriff  von  Schellhorn  (Holstein)  21, 
471. 

Flinte  in  Käme  ran  24,  614. 
Fragmente  von  Neustadt  (Westpreossen) 
21,  769.  760;  von  Schmechau  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt),  mit  nordisch-arabischen 
Scherben  zusammengehörend  81,  769;  von 
Gebranchsgegenstandsform  bei  Nanitz  und 
Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt), 
zusammen  mit  ornamentirten  8cherb«n 
21,  759.  760. 

Funde   vom   Schlosaberg  von  Gollubien 
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(Westpreossen)  21,  604;  in  Böhmen  87, 
685.  689;  von  Boniholm  27,  698. 
Feuosstein-Gerttthe:  Entstehung  der  ver- 
schiedenen Farben  21,  712;  Geräthe  aus 
Ägypten :  (von  Dimeh)  21,  709. 710.  (von  Me- 
dlnot  Mahdi  im  Fayüm)  710.  (als  Beigaben 
bei  Mumien  bzw.  in  Mumien  •  Gräbern) 
712;  aus  Ägypten  und  Herrn  F lindern 
Petrte's  neueste  Forschungen  23.  474;  in 
einem  ägyptischen  Königsgrabe  29,  207; 
•von  Au  bei  Hammerau,  Bezirk  Traunstein 
29,  321:  paläolithisches.  vom  Barton  CliiT 
bei  Lymington,  England  25,  207;  von 
Bergholz.  Kr.  Zauch-Belzig  SO,  618;  von 
Biesentlial,  Kr.  Nieder-Barnim  28.  191; 
vorgeschichtliche  aus  der  Umgegend  von 
Braunsen weig  26,  571;  von  Buchow-Carp- 
zow,  Kreis  Ost-Havelland  32,  278;  der 
älteren  Steinzeit  in  Dänemark  32,  685; 
paläolithische.  aus  Deutecliland  34,  284. 
285;  vom  Havel-Ufer  bei  Birken werder 
36,  445;  aus  ligurischen  Wällen  32,  405; 
in  Mähren  29.  342;  und  ein  bearbeitetes 
Stück  von  Renthierhorn  vom  Schweizers- 
bild  bei  Schaffhauson  24,  458;  vom  Warte- 
berg bei  Kirchberg,  Nieder-Hessen  31, 
509;  aus  Westpreussen  23,  130. 

—  Hammer  vom  Debni-See  32,  283.  627. 

—  Import  im  alten  Ägypten  31,  712. 

—  Industrie  in  Albanien  27,  796. 

—  Instrumente,  messerartige,  von  Thiede 
(Brannschweig)  21,  360.  361;  s.  Feuerstein- 
Werkzeuge. 

—  Knollen  in  Ägypton:  (in  Kalkschichten 
unterm  Sandstein  am  Nil  -  Thal)  21, 
703.  (bei  Jäl-Kab)  703.  (in  den  Schutt- 
Halden  bei  Theben)  704.  (auf  u.  bei  dem 
Gabel  Assas)  704.  705.  (bei  Quroah)  705. 
706.  (zwischen  Dimeh  u.  Sagad)  709.  (von 
Qurna  und  vom  Schech  Aridi:  natürliche 
Absprengungsformen)  711;  s.Silex-Knollen. 

—  Lamellen  von  Thiede  (Brannschweig)  21, 
359.  360.  361. 

—  Lanzenspitzon  29,  301;  in  Ober-Ägypten 
21,  705.  (von  Dimeh)  709;  von  Ziogelhausen 
bei  Heidelberg  31,  673;  vgl.  Feuerstein- 
Speerspitzen;  s.  Lanzenapi  tzen. 

—  Meissel  von  Lebebn  (Pommern)  21,  218. 
221;  (?)  krummer  von  Guschter  Holländer, 
Kr.  Friedeberg,  Neum.  24,  87. 

—  Messer,  altägyptische:  (aus  Feuersteinen 
der  Kreide  -  Formätion)  21,  707.  (aus 
.Mumien  -  Gräbern)    707.    (von  Theben) 


707.  (von  Dimeh)  709.  710.  ( Bruch- 
stück von  Medlnet-  Mahdi)  710.  (von 
Achmim)  22,  516—617;  theure  alte 
F. -Messer  in  Luqsor  21,  707;  aus  Ober- 
Ägypten  33,  34;  Balzi  Rossi  bei  Mentone 

30,  244;  von  Oaslau  (Böhmen)  31,  446.  447. 

22,  483;  von  Cypern  31, 301 ;  von  Frevwalde 
(Niederlausitz)  22.  621 ;  aus  dem  Gingster 
Moor  28,  355;  von  Kahun,  Aegypten  23, 
476;  aus  einem  Kurgan  31,  261;  von  Liepe 
(Kr.  Angermünde)  22,  368;  aus  Mähron 

23,  174;  ueolithische  33,  467;  v.  Niendorf, 
Hannover  33,  158;  von  Spandau  21.  478; 
von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  33,  375;  aus 
archaischen  Gräbern  von  Syracus  23.  411; 
in  Transkaukasien  23.  67;  von 
(Böhmen)  21,  787.  791. 

Feuerstein-Messer  und  -Schaber  29,  300. 

—  Netzbeschwerer  23.  666. 

—  Nucleas,  gleichmässig  abgeschlagener, 
Schech  Landur  (Ober  Aegypten)  21,  708; 
s.  Nucloi. 

—  Patina:  Entstehung  21,  712;  verschiedene 
Farben  s.  unter  Patina  (des  Feuersteins). 

—  Perle  mit  Goldeinlage  30,  238. 

—  Pfeilspitzen  in  Ober-  Aegypten  21,  705. 
(von  Dimeh)  709;  aus  Baluchistan  31.  103; 
aus  der  Bilstein-Höhle  (Westfalen)  21, 
339;  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  447;  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  621.  626: 
aus  Nord-Irland  2&,  207;  und  Obsidiau- 
Pfeilspitzeu,  Kaukasus  25,  382;  von  dem 
Höhbeck  bei  Lenzen  (West-Priegnitz)  21, 
768;  von  Liepe  (Kr.  Angermünde)  22,  368; 
mit  Harzüberzug  aus  Gräbern  der  Bronze- 
zeit von  Neuhakiensleben  30.  600;  (?)  von 
Thiede  bei  Braunschweig  21,  361; 
s.  Pfeilspitzen. 

—  Platte  von  Cypern  31,  301. 

—  Sägen  24,  85;  aus  transkaukasischem  Grab 

24,  566;  von  Türmitz  (Böhmen)  21.  791. 

—  Schaber  von  Caslau  (Böhmen)  31,  447; 
von  Freiwalde  (Nieder- Lausit  33,  626: 
am  Schlossberg  von  Niedeck  (West- 
preussen) 81,  609;  von  Thiede  (Braun- 
schweig) 31.  358;  von  Dimeh  (Ägypten) 

31,  710. 

—  Schlagstätten  im  Posenschen  88,  346;  von 
Wggierskie,  Posen  88,  347.  591;  s.  Feuer- 
stein-Werkstätten. 

—  Schlagstüoke,  s.  Feuerstein-Abfälle,  -Frag- 
mente, -Splitter,  -Stücke. 

—  Sichelmosser  39,  301. 
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Feuerntein-Spähne  im  Hügelgrab  23,  27U;  auf 
den  Bingsbergen,  nördlich  von  Sackrau,  Kr. 
üruudenz  32,  490;  in  einer  slavischen  Urne 
33,  40;  ».  Feueretein-Abfalle.  -Fragmente, 
-Stücke.  -Splitter;  Flint-Spähne,  -Splitter; 
Silex-Splitter. 

—  Speer  ans  dem  Dolmen  von  Draguignan 
32,  410. 

— -  Speerspitzen  in  einem  Auerochsenschädel 
23,  755;  von  Freiwalde  (Niederlausitz) 
22,  621;  v.  Hannover  23,  158;  vgl.  Feuer- 
stein-l,anzenspitzen,  -Pfeilspitzen. 

—  Spitzen  aus  Mumien-Gräbern  von  Arica. 
Süd-America  34.  197. 

—  Splitter  aus  der  Bilstein-Höhle  (West- 
falen) 21,  339;  von  Caslau  (Böhmen) 
21,  444.  445.  447;  mit  Scblagmarken  au» 
Hügelgrab  23,  276;  am  Schlossberg  zu 
Niedeck  ( Wostpreussen )  21,  609;  von 
Spandau  21, 478;  bei  Nanitz  und  Schmechau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  769;  alt- 
ägyptische: (von  Kasr  Kenasaie)  21,  414. 
(bei  El-Kab)  704.  (auf  und  bei  dem  Gebel 
Assas)  704.  (bei  Quruah)  705.  706.  (am 
Gebel  Saf-Saf)  708.  (zwischen  Dimeh  und 
Sagad)  709;  im  Tertiär  von  Birma  26,  427; 
s.  Feuerstein-Abfälle,  -Fragmente,  -8tücke; 
Flint-Spähne;  Flint-Splittor;  Silex-Splitter. 

—  Steinbeil  von  Kunersdorf,  Kreis  Beeskow- 
Storkow  28,  128. 

—  Stücke  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  445.  453; 
aus  der  Schweden-Schanze  von  Pogutken 
(Westpreussen)  21,  427;  von  Nieder- 
Schridlau  (Westpreussen)  21,  541;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21.  787.  791;  keulen- 
förmige aus  Ober-Ägypten:  (bei  Theben) 
21,  704.  (beim  Tempel  von  Qurnah)  705. 
(zwischen  Fayum  und  Nil-Thal)  711; 
s.  „Eselshufe";  Feuerstein-Abfälle,  -Frag- 
mente, -Splitter. 

—  Waffen  von  Kasr  Kenaesfe  (Fayüm)  21, 
414;  von  Dimeh  (Aegypten)  21,  709.  710. 

—  Werkstätten  in  Aegypten  21,  702.  705. 
(bei  Dimeh  bzw.  nahe  der  libyschen 
Wüste)  710;  und  Brandheerd  am  Dehrn- 
See,  Kreis  Lebus,  Prov.  Brandenburg  32, 
282;  von  Freiwalde  (Nieder-Lausitz)  22, 
620—621  j  bei  Golssen  (Kr.  Luckau)  23,  71 ; 
auf  dem  Haide-Berg  bei  Biesenthal  28. 
128;  und  Gräber  am  Küchenteich,  Kr. 
West-Sternberg  2»,  436;  bei  Lietzow  auf 
Rügen  29,  291;  in  Thüringen  28,  119. 

—  Werkzeuge,   paläolithische ,    von  Thiede 


(bei  Braunschweig)  21,  357—363;  in 
Schweizer  Höhlenfunden  24,  85;  mit 
Mammuth-Skelet  bei  Königgrätz  32,  174. 
176;  s.  Feuerstoin-Geräthe,  -Instrumente, 
sowie  viele  andere  Zusammensetzungen 
mit  Feuerstein-,  desgleichen  solche  mit 
Flint-  und  Stein-. 
Feuerstein-Zähne  an  Hirschhornharpunen  23, 
766;  Holzeichel  mit,  von  Kahun,  Aegypten 
23,  476 

Keuerstellen  früherer  Wobnungen  bei  Nakel 
(Mähren)  21,431;  „Bucharka",  eines  kau- 
kasuellen  Gntahauses  SO,  300;  in  einem 
Saal  in  Sendschirli  34,  384;  s.  Feaer- 
Heerd;  Heerd;  Heerdfeuer-Stelle.| 

—  (Leichenbrand-Stellen):  im  Latene-Urnen- 
felde  von  Tangermünde  (Altmark),  mit 
Steinpflaster  22,  312;  alte  in  Ungarn  23, 
86;  bei  Zielenina  (Kr.  Berent),  aus  Kopf- 
steinen 21,  763. 

Feuer-Stülpe,  s.  Stülpe^ 

Feuemngsanlage  ohne  Schornstein  in  Stralsund 
25.  82. 

Feuerzeug  (aus  Schwefelkies  mit  FKntepahn) 
von  Amrum  (Schleswig)  22,  276;  ägyp- 
tisches 28,  384;  der  Australier  34,  92; 
aus  dem  Innern  von  Malacca  28,  384; 
aus  der  Steinzeit  28,  384 ;  s.  Schwefelkies- 
Knollen;  Flintspähne;  Flint-Stein. 

Fiala,  Franz;  Sarajewo  f  30.  89.  661. 

Fibula  (Heftel)  (vgl.  Zeitachr.  f.  Ethnol. 
21,  206—231:  Zu  den  ältesten  Fibel- 
Typen):  von  Borkenbagen,  Pommern, 
ornamentirte8  Goldblech  an  26,  595;  ans 
Bosnien  27,  53.  639;  von  S.  Canziano  28, 
534;  aus  einem  Grabe  auf  Cypem  26,  247; 
von  Cypern  31,  338;  von  Forchau-Kuhdorf 
bei  Salz wedel  30,  614;  goldene,  von  Fokoru, 
Ungarn  31,  614;  eiserne  von  Haaso 
(Brandenburg)  21,  226;  auf  Island  23, 
594.  696;  von  Kraja,  Albanien  34,  58; 
von  Laci.  Macedonien  33,  62;  von  Linden- 
hof,  Kr.  Carthaus  31,  146;  archaische 
Bronze-,  von  Sa  Lucia  mit  Ringen,  Piucett« 
uud  Klapperkugeln  23,  691 ;  silberne,  ven 
Mariejewo,  Westpreussen  27,  766;  mit 
Thier  -  Darstellungen  von  Michsiköw, 
Galizien  31,  612;  goldene  von  Nakel 
(Mähren),  mit  Glasfluss  21,  431;  zwei- 
,  theilige,  aus  Nimrud,  Assyrien  25,  388; 
aus  dem  Hradisko  von  Obran  29,  342;  nod 
Armband  von  Podbaba,  Böhmen  30, 
von  Haben,  Kreis  Beizig  28,  409;  von 
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Reichenhall  24,  547;  von  Reichers- 
dur f  (Kr.  Gaben):  bronzene:  (Sprossen- 
F.  mit  Bügelknöpf  cheu)  21,  349.  (Frag- 
mente) 350;  eiserne:  (Armbrust  F.)  349. 
(versilberte)  349;  von  Sadersdorf  bei 
Guben  25,  666;  Lateue-,  von  Storkow, 
Kr.  Prenzlau  34,  277 ;  aus  Theben,  Böotien 
25,  389;  bronzene  mit  Thierkopf  von 
Vehlefanz-  Eichstädt,  Kr.  Ost-Havelland, 
Brandenburg  31,  144;  bronzene,  aus  der 
Lateue-Zeit  von  V<H<5m  St.  Veit,  Ungarn 
32,  361;  aus  der  jüngeren  Hallstatt-Zeit 
von  Velem  St.  Veit,  Ungarn  32,  362; 
silberne  merovingische  in  Weimar  26,  50. 
61.  53;  aus  Windisch.  Schweiz  27,  95;  ein- 
fachster Form  30,  222;  einfachste  Form 
aus  Bronze  von  Glasinac,  Bosnien  23,  334; 
altorieutalische  25,  387;  Art  ihres  Tragens 
zu  römischer  Zeit  29,  288;  eiserne,  aus 
einem  prähistorischen  Grabe  in  Böhmen 
32, 179;  mit  Bernstein  aus  Italien  32,  157; 
spanische  32,  162;  eingliedrige  30,  225; 
zweigliedrige  30,  224;  mit  Gesichts- Urnen 
gefunden  31,  144;  mit  Gehängen,  an  Ge- 
sichte-Urnen dargestellt  31,  131;  Vor- 
kommen von,  in  Steinkisten-Urnen  31, 
146;  aus  einem  Gesichtsurnen-Gräberfelde 
von  Henriettenhof,  Westpreussen  31,  146; 
aus  einem  Gesichtsurnen-Gräborfeld  von 
Kauiwitz,  Schlesien  31,  145;  von  Kaulwitz, 
Schlesien  34,  199.  205;  der  Hallstattzeit 
in  Krain  32,  694;  mit  Gesichtsurnen,  ge- 
funden bei  Reddisebau.  Westpreussen  31, 
144;  und  Schwanen-Nadeln  34,  202;  pro- 
vincialrömische  von  Bergbolz  (Pommern) 

21,  429:  römische  23,  679;  römische, 
von  Lochen ic  .  Böhmen  30,  212; 
römische,  von  Milow,  Westpriegnitz  23, 
277;  Merovinger-F.  aus  langobardischen 
Gräbern  Italiens  27,  336.  677;  mit  Auf- 
schrift  aus  Hissarlik  29,  288;  mit  Inschrift 
aus  dem  Kaukasus  29,  288;  mit  Inschrift 
von  Marzabotto  29,  287.  288;  mit  Inschrift 
aus  Neapel  29,  287;  mit  Inschrift  im  Muse'e 
de  St.  Germain  en  Laye  29,  287;  früh- 
römische  mit  der  Inschrift  AVCISSA,  aus 
Rhein-Hessen  29,  286. 

Fibula  h.  Armbrust-Fibeln;  Bleclifibol;  Bogon- 
Fibel ;  Brillen  -  Fibeln ;  Bronze  -  Fibula ; 
Gowandnadeln;  Hakeufibeln;  Kahnfibeln; 
Spiral  platteufibel. 

Fibula-Funde  in  den  italienischen  Terramaren 

22,  327  (vgl.  Zeitschr.  f.  Ethnol.  21,  205ff.); 
Ethool.  ZeiUchr.  Gen.-RegUter. 


in  Tholos-Gräbern  von  Mykenä  (Griechen  , 
land).  vom  Typus  der  Terramaren-Fibeln 
22,  327. 

Fibula-  Typen  der  La  Teneperiode  u.  ihre 
Chronologie  32,  697. 

—  Typus,  neuer  25,  389. 

Fibula  (Wadenbein):  zu  Knochen-Perlen  ver- 
arbeitet (Nakel,  Mahren)  21,  431;  von 
S.  Catalina  (Insel  beim  südl.  Ober-Cali- 
fornien):  (Maasse)  21,  402,403.  (mit  diffuser 
Periostose)  386.  397. 

Fichte-Denkmal,  Aufruf  zur  Errichtung  eines 
33,  192. 

Fichtelgebirge,  Arnstein  im  23,  717;  prae- 
hiatorischer  Bergbau  28,  408;  Haberstein 
im,  Kartonstein  23,  722;  Herrgottsstein 
bei  Hendelhammer  23,  718;  Opferaltar  23, 
721;  Steinmulden  23,  717;  Stierkopfbild 
auf  dem  Ochsenkopf  24,  500;  wendische 
Wallstelle  auf  dem  Waldstein  im  32,  492 ; 
vorgeschichtliche  Zeichen-  und  Karten- 
steine 22,  506.  513. 

Fichtenberg  (Kr.  Liebenwerda,  Prov.  Sachsen): 
Brandgraber  mit  Urnen-  und  Bronzefunden 
21,  458. 

—  bei  Buchow-Carpzow,  Kreis  Ost-Havelland, 
vorgeschichtliche  Funde  32,  278. 

Fichteuwaldung  auf  Luzon  (Philippinen)  21, 
676. 

Ficus  carica  (Feige)  23.  108. 

Fioua  sycomorus  (Sykomore)  23,  107.  657. 

Fides-Kirche  zu  Schlettstadt,  Grabfund 29, 112. 

Fidschi-Inseln,  Yangona  (Kawa),  Getränk  aus 
Pfefferwurzel  25,  612;  Töpferei  34,  414. 

Fieber:  im  Malay.  Archipel  (1888  außer- 
gewöhnlich häufig)  21,  121;  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681.  (in 
Calanassan)  680;  in  Guiana  22,  653;  bei 
den  Haussa  23,  235;  Behandlung  in 
Mulacea  24,  467;  s.  Acclimatisation; 
Malaria ;  Schwarzwasser-Fieber  ? 

Fiober-B«'sprt'chen  31,  472. 

Fieber-Brödcben  31,  664. 

Fieber-Klima  in  Atjeh  (Sumatra)  21,  122. 

Figueira  da  Foz,  Portugal.  Museu  municipal 
28.  55. 

Figureu,  geschnitzte,  als  Giebel -Verziorung 
in  Ruasland  21.  113;  menschliche,  als 
Giebel-Verzierungen  in  Ostpreussen  22, 
263/264;  monschlicho,  auf  etruskischeu 
Grabstelen  30,  87;  menschliche,  auf 
Alterthümern  in  Honduras  30,  134; 
menschliche,  auf  Bronze-Gürtelblech  von 
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Schippach,  Bayern  25,  159;  menschliche, 
vom  Cerro  de  los  Santos,  Spanien  28,  50; 
menschliche,  aus  dem  Diluvium  von  Brünn 

26,  426;  menschliche,  auf  einem  Thon* 
gefässe  von  Chama,  Guatemala  26,  372. 
673;  Kinderklapper  in  Gestalt  einer 
menschlichen  F.  aus  der  hannoverschen 
Wendei  24,  95;  menschliche,  auf  Thon- 
schiefer  von  HoromCritz  bei  Prag  29, 
249;  Form  und  Bedeutung  der,  auf  Giebel- 
Pfählen  22,  527;  auf  Gold-Bracteaten  22, 
620—523;  goldspeiende,  Sage  in  Brüten, 
Südtyrol  23,  33;  „lebendes"  Triquetrum 
als  Schutzmarke  für  Marsala  -  Wein  22, 
493;  assyrische  in  Olympia  21,  304; 
in  persischen  Höhlen  28,  300;  eingepunzte, 
s.  Ornamente  (eingepunzte);  glasirte, 
römische  25,  553;  Holz-F.  (waluta)  aus 
dem  Malay.  Archipel  21,  124;  katzen- 
köpfige  und  bronzene  Katzen-Figürchen 
ans  Bubastis  (Ägypten)  21,  460  (vgL 
Bronze-Katzen;  Katzen-Kopf);  in  einer 
HOhle  im  Matabele-Land  21,  739.  741; 
goldenes  und  kupfernes  Figürchen  aus 
Costarica  21,  431 ;  auf  einem  Elephanten- 
zahn  von  Benin,  West-Africa  80,  165; 
eingehauen  auf  Stein,  Brasilien  24,  504  ; 
eingehauene  am  Sandstein-Felsen  Viradör, 
Brasilien  24,  603;  aus  Talkstein,  West- 
Africa  33,  330;  aus  Thon  von  Butmir 

27,  133.  417;  aus  Thon  von  alter  An- 
siedlung  bei  Erfurt  27,  697 ;  Thon-,  ver- 
stümmelte, aus  Peru  29,  474.  658.  614; 
s.  Lepra;  ans  Thon  von  Tordosch  27, 
133;  auf  einem  Thongefäss  von  Chama, 
Guatemala  26,  372.  573;  auf  oyprischen 
Gefüssen  31,  69.  60;  kaukasische  Priap-F. 
26,  559;  menschliche,  auf  altägyptischer 
Schieferplatte  32,  263;  aus  Bronze  von 
Killeberg  in  Schweden  32,  586 ;  aus  Stein, 
Metall  oder  Holz,  Ost-Turkistan  33, 
153;  s.  Abbüdungen;  Bilder;  Bildliche 
Darstellungen;  Bloi  -  Figuren ;  Bronze- 
Figuren;  Bronze  -  Statuetten ;  Buddha- 
Figuren;  Christus-Köpfe;  „Donner-Besen''; 
Elfenbein-Figuren;  Gesichtsurnen;  Giebel- 
pfalü  -  Krönung;  Giebel  -  Verzierungen ; 
Gold-Figur;  Götter-Bilder;  Hanszeichen; 
Holz  •  Figuren ;  Jesus  -  Kind ;  Kalkstein- 
Figuren  ;  Köpfe ;  Kreuzförmige  Figuren ; 
Krieger-Figuren;  Kupfer-Figuren;  Mädchen- 
Kopf;  Menschliche  Figuren;  Metall- 
Figürchen;     Metall-Figuren;  Ornament; 


Papagei  -  Figur;  Pferdeköpfe;  Phallui- 
Figuren;  Reiter-Figuren;  Reptilien-Figuren; 
Rinder  -  Figuren;  Sculpturen;  Soldat« 
Figur ;  Statuen ;  Statuetten ;  Stern ;  Symbole; 
Symbolische  Figuren;  Tätto wirung;  Terra- 
cotten;  Thier-Figuren;  Thier- Gestalten; 
Thon  -  Figürchen;  Thon  -  Figuren;  Vogel- 
Darttellungen ;  Vogel  -  Figuren ;  Vogel- 
Köpfe;  Vogel-Ornament;  Wappen-Bild; 
Wayang- Figur;  Yin  und  Yang;  Zeichen. 
Figuren  -  Darstellung  durch  Punktirung  in 
Deutech-Ostafrica  32,  523;  auf  GesichU- 
urnen  Westpreussens  27,  333;  a.  Gürtel- 
blech aus  einem  Kurgan  von  ChodBchal» 
28,  83. 

Figurengefäas  von  Coban,  Guatemala,  mit 

menschl.  Finger  23,  828. 
Figurirtes  Holzgefäss  aus  Simbabye  26,  444. 
Figürliche  Darstellungen  auf  ostpreussischen 

Urnen  81,  167. 

—  Holzschnitzereien  aus  peruanischen  Gräbern 
28,  666. 

—  Tättowirungen  eines  Seemanns  in  Hambarg 
22,  363. 

Filigran  -  Arbeiten ,  vorgeschichtliche,  vom 
Jahdebusen  29,  462 ;  aus  dem  Hacksilber- 
funde von  der  Leissower  Mühle  27,  142; 
aus  der  Mongolei  26,  61. 

Filigran-Ohrringe  aus  Gräbern  in  Dalmatien 

28,  469. 

Filigran-Schmuck  von  Bielo  Brdo,  Slavonien 

29,  363. 
Filipinas,  s.  Philippinen. 
Filipponen  in  Ostpreussen  23,  435. 

Filter  für  Tropenreisen  25,  182;  s.  Stein- 
Filter. 
Filz,  s.  Woll-Filz. 

Filzen  (Bearbeitung  von  Thier-  und  Pflanzen- 
stoffen) in  vorgeschichtlicher  Zeit  21, 229. 

Filz-Teppiche  und  ihre  Bereitung  im  Kau- 
kasus 30,  307. 

Finale,  Riviera  di  ponente,  Höhlenfunde  30, 
247;  Muschel-Schmuck  von  30,  248. 

Findlinge  als  Stein-Packung  dos  Stein-Grabes 
bei  Brandenburg  a.  H.  21,  674. 

Findlings-Blöcko  als  Material  für  Vieh-Kraale 
in  Nubion  21,  744. 

Finger,  Vereinigung  der  mittleren,  bis  über 
die  Mitte  der  I.  Phalanx  beim  Wei- 
Knaben  Kui  21,  766;  Defect  mehrerer, 
angoboreu  27,  239;  überzählige  kleine 
32,  641;  Hände  mit  überzähligen  28, 
57;  seclw  an  jeder  Hand  27,  188;  der 
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Handstandartistin  23,  196;  b  Gelenkigkeit; 
Hände  mit  ausgestreckten  Fingern;  Mittel- 
finger; Phalangen;  Polydaktylie;  Schwimm- 
haut-Bildung; Sechafingrige  Hand;  Sechs- 
fingrige  Menschen. 
FingerabBchneiden,  Sitte  de«  23,  82».  26, 
276.  277. 

Fingerbreite  als  Längenmaaes:  als  Urmaass 
21,  247;  babylonisches  Längenmaass  21, 
288.  289.  290.  310.  (bildlich  dargestellt) 
318.  (Verhältnis«  zur  Handbreite)  806. 
(Zusammenhang  mit  der  babylon.  Elle) 
294. 

Fingereindrücke  an  Gelassen    von  Eichow 

und  Trebbus  (Brandenburg)  84,  413. 
Fingerglieder,  abgeschlagene,  in  Gefäesen 
von  Coban,  Guatemala  25,  27B.  378;  ab- 
geschlagene, der  Maruda  im  südlichen 
Central-Africa  25.  277;  und  Obsidian- 
messer  als  Beigaben  23,  829;  s.  Phalangen. 
Fingerlänge,  s.  Körpermaaase. 
Fingernagel  -  Eindrücke  auf  einem  Thon- 
ron Hiasarlik  25,  306;  s.  Ornament, 
ring,  Bronze-,  aus  einem  Steinkisten  - 
Grabe  von  „Ssejd-Kend",  Transkaukasien 
34,  139;  goldener,  aus  einem  Hügelgrab 
bei  Laci,  Macedonien  33,  62;  goldener, 
aus  einem  Eurgane  30,  436 ;  aus  Knochen 
aus  einem  altchristlichen  Grabe  Trans- 
kaukasiensSl,  283;  ausKurganenTranakau- 
kasiens  33,  89.  110.  116.  130.  132.  139; 
von  Seddin,  Ereis  Westpriegnitz  38,  69; 
silberner,  von  Brüssow,  Uckermark  29, 
594;  von  Salaga,  West-Africa  28,  225; 
von  Scbuscha,  Transkaukasien  30,  291; 
aus  Stein  mit  Löwendarstellnng,  Pagan 
88,  383;  mit  Vogelbildern  aus  Albanien 
33, 47;  s.  Bronzedraht-Fingerringe;  Bronze- 
Fingerringe;  Eisen- Fingerring;  Golddraht- 
Spiralen  ;  Silber-Fingerring ;  Spiral-Finger- 
ring; Spiralringe. 
Fingerspitzen,  Verzierungen  auf  Topfwaare 

hergestellt  mit  den  27,  133. 
Fingerspitzen  -  Eindrücke    im    Boden  vor- 
geschichtlicher Thongefässe  33,  264. 
Fingu,  Armringe  25.  320. 
Finik,  Armenien,  Felsenbauten  31,  411.  414. 
Finland  s.  Webe-Brettchen. 
Finnen  in  den  Ostsee-Provinzen  28,  490.  492; 

am  Ural  und  in  Ungarn  28,  600;  s.  Lappen. 
Firniss-Malerei  auf  Cypern  31,  65. 
First,  s.  Dach-First;  Giebel-First. 
Fische  in  einer  Felsenzeichnung  von  Van- 


couver  Island  23, 161 ;  als  Giebelzier,  Weet- 
preussen  26,  337 ;  sagenbaf 
im  Brdinn ern  25,  370;  und 
sage  23,  640;  Gebörsteine  von  F.  als 
Amulette  25,  158;  8.  Acipenser;  Hausen 
Mugil  cephalus;  Stör;  Tbierfignren. 

Fischangel  aus  Horn  23,  346. 

Fischdünger  im  alten  Peru  22,  300. 

Fischeier  s.  Butarch;  Caviar. 

Fischen  und  Jagen  bei  den  Sioux,  Männer- 
arbeit 80,  558. 

Fischfang,  Perlen  als  Netzbeschwerer  in 
Ungarn  23,  89;  durch  Taucher  in  der 
Hercegovina  27,  645;  der  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  679;  und 
Jagd  bei  den  Giljaken  33,  39;  mit  Pfeilen 
und  Harpune  bei  den  Guatö,  Süd- America 
34,  83;  s.  Jagd. 

Fischgeräth,  primitives  in  Neuvorpommern 
26,  666. 

Fischkeule  der  Guato,  Süd  -  America  34,  83. 
Fischknochen:  Fund  im  8tettiner  Burgwall 
21,  117. 

Fisch myt hon.  asiatische  25,  634. 

Fischnetze,  leinene  der  Pfahlbauer  21,  237; 
bei  den  Apoyaos  (Nord-Luson)  21,  679; 
bei  den  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22, 
597;  von  Samoa  24,  224;  s.  Netz- 
beschwerer. 

Fischornament  auf  einem  Eurgan-Gefäsi  34, 
186. 

Fischragout  s.  Tipov. 

Fischreichthum  im  Gebiet  der  Guato,  Süd- 
America  34,  80;  im  Kon  de- Gebiet  25, 
294;  des  Kuraflusses,  Kaukasus  38,  79. 

Fischreuse  von  Samoa  24,  224. 

Fischrogen,  s.  Butarch;  Caviar. 

Fischschuppen:  Fund  im  Stettiner  Burgwall 
21,  117. 

Fischschupper  von  Bologoje,  Bussland  26, 336. 

Fischspeer  aus  der  8pree  32  ,  283;  aus  der 
8pree  -Gegend  bei  Fürstenwalde,  Ereis  Lebns 
31,  296. 

Fischwage  aus  Tibet  32,  335. 

Fischwirbel,  durchbohrte  a.  Halsschmuck, 
Balzi  Rossi  bei  Mentone  30,  244. 

Fischzeichnungen  fehlend  bei  Negern  in 
Deutach-Ostafrica  32,  521. 

Fischbek  (Ereis  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  398.  400.  401.  403.  (Sagen) 
402. 

Fischer,  Carl,  Lenzen  a.  E.  f  29,  236.  579. 
is  f  29,  480.  579. 
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r,  Wilh.,  Beniburg  f  30,  126.  661. 
Fischer,  Sidney,  Gast  24  446. 
Fischer    in    Udjidji,  anthropologische  Auf- 
nahmen 29.  568;  Eigenthnmszeichen  der 
angarischen  28,  570. 
Fischerboote,  Hornringe  an  24.  566. 
Fischerdörfer  in  Hinterpommern,  Kr.  Greifen  - 
berg:  21,  614-622.    (Klein-Horst)  614. 
(Kamp)  619.  ((Treptower] Deep)  621. 
Fischerhäuser,  sächsische,  in  Hinterpommern : 
(in  Klein-Horst,  alte  u.  neue)  21,  614.  615. 
616.  618.  (in  Kamp)  620.  (in  [Treptowerj 
Deep)  621;  Hausmarken  daran  21,  619. 
622. 

Fischermantel,  portugiesische,  aus  Seetang 
28,  55. 

Fischerwall  im  Dehrn-See,  Kr.  Lebus,  Prov 

Brandenburg  32,  280. 
Fiscberseichea  von  Ragen  28,  266. 
Fischerei  auf  der  Ausstellung  in  Budapest 

28,  669;  auf  Madagaskar  32,  492; 
a.  Fischfang;  Fischnetze. 

Fischerei-Geräthe :  in  Hinterpommern  mit 
den  Hausmarken  vorsehen  21,  619  (vgl. 
Hausmarken);  bei  den  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  597;  Kuhglocken  als,  in 
Ungarn  28,  570;  s.  Angelbaken  ;  Fiech- 
netze;  Harpune;  Netzbeschwerer;  Netz- 
stricker. 

Fischerhütte  (Kr.  Carthauu.  Wertpreussen) : 
„Schlotberg-  21,  605;  Schulzenieichen  26. 
411;  Steümallnng  „Wauet"  21,  606. 

Fissuren,  s.  Spaltes. 

Flachbeilchen  aus  Feuerstein  von  Au  bei 
Hammerau,  Bezirk  Traunstein  29,  820. 

Flachbeile  (aus  Jadeit):  in  Braunschweig  30, 
503;  von  der  Beeker  Haide  am  Nieder- 
Rhein  31,  646. 

Flachcelte  auf  dem  Hopfenberge  bei  Giers- 
leben 26,  328;  von  Ketzin  23,  459;  aus 
Kupfer,  Tominz-Höhle  bei  St. 

29,  228. 

Flachdächer  der  Bauernhäuser  vom 
see  (Bayern)  22,  577. 

Flachgräber:  Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  bei  Berg- 
holz (Pommern),  in  Steinpackung  21,  428: 
bei  Görlitz  31.  454;  auf  Island  28,  29; 
bei  Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  523;  mit 
Leichenbrand  in  Gruben  von  La  Cruz  del 
Nogro,  Spanien  32,  160.  161;  bei  Lebehn 
(Pommern)21,217;neolithi8che,bei  Kossen, 
Kreis  Merseburg  32,  237;  der  8teinzeit, 


Russland  23.  418:  in 
27,  796;  mit  Steinkisten  bei  Surda  and 
Ochrida,  Macedonien  33,  50. 

Flachgräberfelder  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  623. 

Flächenhügel  in  Macedonien  34,  64.  71. 

Flächenmaasse,  antike  21,  326; 

in  der  Urzeit  22,  505;  altbabylonu 
439;  der  Ohalder  33,  295;  s. 
Quadrat-Fuss. 

Flachs:  Auftreten:  (in  Europa)  21,  236.  (in 
Deutschland)  236.  244;  Verwendung  zu 
Kleidern  in  der  Bronze -Zeit  21,  241: 
s.  Gewebs- Faser ;  Leinen ;  Leinen-Industrie; 
Leinwand. 

Flachsbau   in  Ägypten  im  4.  Jahrtausend 

v.  Chr.  21,  236. 
Flachs  brechen  u.  Dörren  des  Flachses  in  der 

oberbayrischen  .Bad(e)stubea  21,  22. 
Flaclisgewänder,  s.  Leinwand. 
Flachsgewebe,  ältestes,  aus  dem  3.  Jahrh. 

n.  Chr.  21,  236. 
Flachsspinnen  28,  473. 
Flädje,  Hailand,  Schweden,  Kamm  31, 178. 179. 
Flämisch  .  .  .,  s.  Flandrisch  .  .  . 
Flammen- Weib,  das;  8chlangenbändigerinund 

Feuergaukierin  30,  620. 
Flandern  (Belgisch-  und  FranzÖBiach-):  Mäh- 

Werkzeuge  22,  153.  157.  (Knie-Sense)  396. 
Flandrische  Mäh- Werkzeuge:  (in  Flandern) 

s.  Flandern;  (in  den  Hamburger  Vier- 
landen) 22,  560. 
Flasche,  gläserne  (im  Grabe  Gisalfs?)  von 

Cividale  (Friaul)  21,  376.  376;  ringförmige 

mit  Gitter  -  Malerei  von  Cypern  31,48: 

s.  Gold-Flaschen. 
Flaschenförmige  Thongefässe  von  Freiwalde 

(Niederlausitz j  22,  634;  flaschenähnliche 

seltenere  Form  eines  vorslavischen  Bei- 

gefässeB  von  Guben  (Niederlausitz)  22, 

369;    von   Tschmy   in  Össetien  (Nord- 

Kaukasien)  22,  433. 
Flaschenkürbis  als  Nutzgefäss  und  Gefiss- 

muster  auf  Cypern  23,  34. 
Flathead-Form  künstlich  deform  irter  Schädel 

in  Süd-Amerika  26,  404. 
Flatheads,  Indianer  in  Nordwest- America: 

Schädel-Deformation  22,  31.  (Anwendung 

von  Kissen  dazu)  31. 
Flaumhaare,  Wiedorwachsen  der  fötalen  35. 


Flaviopolis  (Phrygien)  =  dem  heutigen  Ushak 
(s.  d.). 
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Flechtarbeiten  in  vorgeschichtlicher  Zeit  31, 
229.  (älteste  prähistorische)  228;  bei  den 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  597; 
von  Cypern  25,  88;  Nachbildungen  ans 
Thon  23,  38;  der  Uuussa  2«,  234;  aus 
Ostpreußen  SO,  550;  e.  Flochtwerk;  Ge- 
flechte; Java;  Korb;  Körbchon;  Korb- 
flechtereien ;  Matten ;  Palmblatt ;  Pandanus- 
Matte. 

Flechtbänder  SO,  333. 

Flechtmuster  der  Pfahlbauer  21,  237. 

Flechtnadel  als  Vorläufer  des  Weber- 
schiffchens 21,  231. 

Flechtrahmen,  altägyptische  21,  230;  Ent- 
wicklung zum  Webstuhl  21,  230;  keil- 
förmiges „Fach"  zwischen  den  Ketten- 
fäden 21,  233. 

Flechtwaaren  der  Apiaka  S4,  351;  s.  Flecht- 
arbeiten. 

Flechtwerk  beim  Hüttenbau  der  Pirna- 
Indianer  in  Arizona  21,  664;  an  Schilden 
von  Neu-Britannien  32, 496. 501 ;  s.  Flecht- 
arbeiten. 

Flechtwerk-Abdrucke  im  Bingwall  von  Thräna, 

Kgr.  Sachsen  33,  60. 
Flechten:    s.  Haar-Flechten. 
Fledermaus,  Symbol  des  Glücken  34,  192. 
Fledermaus-Gott  der  Maya-Stämme  26,  577. 

27,  320. 
Fleet,  s.  Flet 

Flegel,  E.  Robert:  anthropologisches  Material 
aus  West-Africa  (Guinea)  21,  768ff.;  mit- 
gebrachte Schädel  von  Palma,  aus  dem  i 
rjjfu-Gebiet  und  vom  Benue  (West-Africa) 
21,  774. 

Fleisch  beim  Hochzeitsfest  der  ApoyaoB  in 
Nord-Luzon  21,  680. 

Fleischnahrung  der  Apoyaos  in  Nord  -  Luzon 
21,  679;  der  Konde  23,  297. 

Fleischverbot  bei  Feston,  Neu-Guinea  26,  200. 

Flemiburg,  Holzarbeiten  29,  459;  Jadeitbeil 
27,  704;  neolithische  Funde  29,  458. 

Flet,  Fleet  (Heerdraum  des  alt-  oder  nieder- 
sächsischen  Hauste i  21,  193.  (Sach- Er- 
klärung) 22,  556;  im  altlangobaxdischen 
Hause  22,  580;  spätere  Entwicklung  22, 
580;  im  niederrheinischen  Hanse  un- 
bekannt 21,  186;  des  sächsischen 
Hauses  in  den  Hamburger  Vierlanden: 
(in  Kurslack)  22,  661.  562.  563.  (in 
Altengamm)  564;  Heerd-  oder  Flet- 
Raum,  jedoch  ohne  den  Namen  „Flet41: 
(im  sächsischen  Hanse  Hioterpommerus) 


21,  618.  621.  (im  sächs.  Hause  Holsteins) 

22,  79.  80.  (im  Rasteder  Hause,  Olden- 
burg) 22,  567.  658;  „Eni"  im  Schweizer- 
hause als  Überlebsel  des  altsächs.  Fleets 

21,  193;  Construction  24,  561;  s.  In- 
fledde. 

Fliegenstiche  als  Krankheits-Überträger  31,85. 
Fliegenwedel,    überspouneno    Gestelle  als, 

auf  der  Insel  Philae  (Aegypten)  21,  701 ; 

in  Alt-Mexico  25,  178;  von  Samoa  2«,  96. 
Fliehbnrg  s.  Thräna. 

Flinders  Petrie:  Funde  von  Feuerstein(-Arte- 
facten?)  bei  Qurnah  (Ober-Ägypten)  21, 
706;  8ilexsplitter-  Funde  bei  Medln«>t- 
Fayüni  21,  708/709. 

Flint,  s.  Feuerstein;  Silex. 

—  Äxte  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  471.  472. 
473.  474. 

—  Axthämmer  als  Beigaben  in  holsteini- 
schen Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  472. 
473.  474;  s.  Feuerstein-Beile;  Stein-Beile. 

—  Beile  von  Helgoland  25,  522. 

—  Beil-Typen,  Chronologie  der  33,  419. 

—  Dolche  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  470.  472.  473 
(in  der  Steinschüttung  niedergelegt)  470. 

471.  472.  473. 

—  Geräth  von  Kaaks  (Holstein)  21,  473; 
Splitter  eines  geschliffenen,  auf  Helgo- 
land 25,  516. 

—  Hämmer  alB  Beigaben  in  holsteinischen 
8teinzeit-Grabhügeln  21,  473.  474. 

—  Lanzenspitzen    von   Amrum  (Schleswig) 

22,  276.  276. 

—  Meissel  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  472.  473. 

—  Messer  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Gräbern  21,  469. 

—  Objecto  in  Spanien  28,  47. 

—  Pfeilspitzen  in  Bronzealter-Gräbern  30, 
547;  als  Beigabe  in  einem  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügel  21,  470.  472.  474/476, 
(aus  Flint  und  Obsidian)  von  der  Insel 
Sado,  Japan  24,  431.  432. 

—  Spahn  als  Beigabe  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  470.  471. 

472.  473.  474;  Feuerzeug  ans  Schwefelkies 
mit  Flintapahn  von  Amrnm  (Schleswig) 
22,  276.  277;  s.  Feuerstein-Abfälle, 
-Fragmente,  -Splitter,  -8tücke;  Flint- 
Splittor;  Silex-Splitter. 

—  Speere-  und  Speerspitzen,  niedergelegt  in 


Digitized  by  Google 


der  8teinschüttang  auf  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  470.  (in  Bonden- 
schiften) 472.  (in  Bchellhorn)  471.  (in 
Thaden)  473. 
Flint-Splitter  von  Helgoland  25,  511;  in  hol- 
steinischen 8teinzeit-Grabhugeln  21,  472; 
bei  den  Gräbern  (der  Mound-builders?) 
am  Four  Mite  Creek  (Ohio,  U.  S.  A.)  22. 
226;  s.  Feuerstein- Abfälle,  -Fragmente, 
-Splitter,  -Stöcke;  Flint-Spahn;  Silex- 
8pHtter. 

—  8tein  (von  einem  Feuerzeug?)  von 
Amrum  (Schleswig)  22,  277 ;  zugeschlagene 
moderne,  aus  Albanien  27,  136.  796;  im 
Spreothal  bei  Bautzen  33,  196. 

 Splitter  bei  Kupanova,  Makedonien  50. 

543. 

Flint-stone,  Pfeilspitzen  24,  98. 
Flinte:    s.     Gewehr;     Steinschloss  -  Flinte; 
Hinterlader-Fl.  in  Kamerun  24,  514. 

Flonheim,  Kr.  Alzei,  Rheinhessen,  Bronze- 
blech-Plättchen und  Bronzeblecliröhren 
aus  einem  Depotfund  34,  123;  Doppel- 
axt 23,  460. 
Flora,  Nord-Luzons  reich  21,  676;  sicili- 
anische  29,  488;  s.  Botanik;  Steppenflora. 

Florenz,  Darstellungen  Lepröser  auf  Ge- 
mälden (in  der  Kirche  Santa  Maria  del 
Carmine)  31,  208.  (im  Kloster  Santa  Maria 
Novella)  31,  207;  Feier  der  40jährigen 
Lehrtätigkeit  des  Prof.  P.  Mantegazza 
33,  165.  192;  Feier  des  30jährigen  Be- 
stehens der  Societa  italiana  d'anthropo- 
logia  32,  536;  Festfeier  33,  223;  Labora- 
torium für  Antliropometrie  33,  165; 
Museum  27,  677;  s.  Jubiläum. 

Flores  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort 
21,  121.  22,  497;  Bässler'*  Photographien 
von  Land  und  Leuten:  (angekündigt) 
21,  121.  (meist  unbrauchbar  angekommen) 
668;  Cultusgegenstände  24,  231;  flber- 
sponnene  kleine  Gestelle  als  Opfergaben 
und  Schutzmittel  21,  701. 

Florida,  künstliche  Muschelbänke  30,  609; 
Photographien  27,  32;  s.  Pfahlbauten. 

Flöten  aus  Neu-Britannien  32,  602;  der 
Tucanos  am  oboron  Amazonas  22,601 — 602; 
aus  Mexico  24,  92;  oder  Pfeife  aus  ge- 
branntem Thon  mit  figürlichen  Ornamenten 
von  Arizona  24,  92;  der  Hametzen  23. 
387;  s.  Nasen-Flöten;  Pan-Flöte;  Pfeife. 

Flöten-Bläserin  von  Cypern  31,  74. 

Flöten-Tans  der  Moki-Indianer  31, 475. 32,  494. 


Flötenauer  See,  Westpreussen,  neolith.  An- 
siedelung  32,  490. 

Floth.  Depotfund  30,  223.  225. 

Fluchformel  der  assyrischen  und  cbaldischen 
Inschriften  32,  34. 

Flügeiförmige  Bronzeschmuckstücke  23,  406. 

Flügelhaube  und  Kopftuch  23,  320.  324. 

Fluggeosee  (Kr.  8tormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenste:: 22,  399.  400.  401. 

Floglistall  (Canton  Bern)  =  Vauflin  (s.  d.). 

Flurnamen:  „Kaschuben"  in  der Prov. Branden- 
burg 21,  762;  in  Ostpreussen  27,  703. 

Fluss,  unterirdischer,  bei  8t.  Canzian  29.  226; 
s.  Keka;  Timavus. 

Flüsse,  Entstehung  der,  nach  dem  Glauben 
der  Bilqula  26,  283. 

Flussbett,  australische  Gräber  im  33,  525. 

Flusegerölle,  bemalte  und  betupfte  aus  der 
Benthierhöhlen-Zeit  als  Zahlfactoren  oder 
Gold  21,  516. 

Fluss-Muschel,  s.  Unio. 

FlüMigkeits-Auaflu88  zur  Zeitmessung  21,  321. 

Flüssigkeits-Gewicht  als  altes  Normalgewicht 
21,  644.  646.  647. 

Fluth,  Indianersage  23,  633. 

Fluthsage  der  Chaldäer  33,  435. 

(F)lutu,  chaldisch,  Bedeutung  des  Wortes  32, 
448. 

Fodico  di   Poviglio,  Prov.   Reggio,  Italien, 

Knochen-Kämme  31,  170. 
Fötale  Flaumhaare,  Wiederwachsen  der  31 

209. 

Fötus,  Geschlechtsunterschiede  der  Furchen 
und  Windungen  des  Gehirns  beim  mensch- 
lichen 30,  280;  Arrowaken-F.  (Surinam i 
21,  109. 

Föhr,  Insel  (Schleswig):  Lava- Mörser  un<l 
-Pistille  22,  61—62;  volkstümliche  Be- 
sonderheiten 22,  62.  63;  Hans  auf  23 
500;  Hügelgräber  und  Kjökkenmödding 
27,  637;  angetriebene  Schlacken  28,  407; 
s.  Borgsum;  Föhringer  Haus;  Goting; 
Hedehusum. 

Fohrde  (Kr.  West-Havelland):  Eisen-Axt  21. 
347;  eiserne  Kästenbeschläge  28,  411: 
stählerner  Messerscharfer  (?  oder  Feuer- 
stahl) 21,  348;  thönerne  Nachahmung 
eines  Bronze-Eimers  33,  281. 

Fohrde-Gallberg,  Kr.  Westhavelland,  Branden- 
burg, Knochen-Kämme  31,  180.  182. 

Föhringer  Haus  (Haus-Formen  auf  der  Insel 
Föhr)  22, 62-75.  (das  einfache  F.  Haus  eine 
ursprüngliche  friesische  Form)  82.  (Ver- 
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gleich:  (mit  dorn  nordfries.  Hause  in  Osten- 
feld)  632—633.  (mit  dem  Nordschleswiger 
Hause)  633—536.  (Abart  des  niedersächs. 
Hauses)  535. 
Fokoru,  Ungarn,  Goldfunde  31,  610;  goldene 
Fibel  31,  614;  goldenes  Gtlrtelblech  31, 
615. 

Folie,  s.  Belag;  Gold-Belag;  Goldblech-Belag; 
Gold-Folie. 

Folkemuseum,  Norsk,  in  Christiania  27,  676. 

Folklingen,  Kr.  Forbach  in  Lothringen,  Kamm 
mit  dachförmigem  Rücken  in  einem 
Gräberfelde  31.  185. 

Folklore  in  Indien  30,  413;  s.  Aberglaube; 
Gebräuche;  Legende;  Lieder;  Mytho- 
logie; Sagen;  Traditionen;  Cberlebsel; 
Volkskunde;  Volkstümliche  Überliefer- 
ungen; Volkstümliches. 

Fonseca-Bai,  Costarica,  Alterthümer  31,  627. 

Fontanelle,  Knochen  der  grossen,  an  einem 
Schädeldach  31.  111.  113. 

Fontanellspalt  in  der  Coronaria  eineß 
pithekoiden  Kinderscbädels  von  Larat 
(Tenimber-lnseln)  21,  176. 

Fonunen  infraorbitale,  doppeltes,  an  Schädel 
von  Havelberg  26,  270. 

Foramen  magnum:  vorn  ein  Condylus 
tertius  an  Schädel  v.  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  21,  174;  gante  Umgebung  ein- 
gedrückt an  Kebu-Schädel  (Togoland)  21, 
772;  hinten  mit  Manubrium  persistens 
squamae  occipitalis  an  Aschanti-Schädel 
21,  778  (vergl.  ähnlichen  Fortsatz  an 
Schädel  aus  der  Gegend  nördl.  vom 
Aschanti-Lande  21,  780);  Messungen  an 
Ascbanti-Schädeln  21,  781;  eines  Mhohe 

27,  62;  des  Pithecanthropus  27,  732; 
8.  Basilar- Länge  des  Schädels;  Hinter- 
hauptsloch; Scbädcl-Maasso. 

Foramina  parietalia,  colossale.an  menschlichen 
Schädeln  28,  593;  erweitert  an  Schädel 
von  Lebeh n  (Pommern)  21,  222. 

Forchhammer,  P.  W.  |  26,  37. 

Förder-Eimer  und  -Schach  tel n ,  praehistorische, 
im  Mitterberge  28,  294. 

Förder-Säeke,  prähistorische,  im  Mitterbergo 

28.  294. 

Förderung  anthropologischer  Forschungen 
durch  das  Auswärtige  Amt  24,  77. 

Fordon,  Kr.  Bromberg,  spiralförmiger  Fuss- 
ring 24,  473. 

Format  der  Publicationen  der  wissen  - 
schaftlichen  Gesellschaften  31,  537. 


Formel  für  Entfernungsberechnungen  am 
Meere  gelegener  Höhen  25,  626. 

Formen:  anatomisch  bezw.  physiologisch: 
s.  Gesichtsform,  Kopfformen  Lebender; 
Rassen;  Rückschrittsformen;  Schädel - 
formen;  Typus;  Verkümmerungsform; 
Zwergformen;  vgl.  auch  Anomalien; 
Pithekolde  Erscheinungen  usw. 

—  technisch:  s.  Guss- Formen;  Haus-Formen; 
Rand-Formen;  Stoin-Gussformen;  Thon- 
gefäsa-Formen ;  Urnen-Formen. 

—  angebliche,  gebrannte  und  ungebrannte,  für 
vorgeschichtliche  Thon-Gefässe  34.  417; 
Anwendung  von,  bei  der  primitiven  Töpfere; 
34,  418;  für  vorgeschichtliche  Töpferei 
unbekannt,  auch  nicht  wahrscheinlich 
34,  419;  absichtliche,  der  Flintstücke  von 
Birma  26,  433;  altügyptischer  Schädel  28. 
214;  italische,  anhaltischer  Bronzen  26, 
328;  der  Hand  und  des  Fussos  27,  240; 
der  Hausumen  24,  556;  der  künstlichen 
Verunstaltung  südamerikanischer  Schädel 
26.  404. 

Formenkreis  der  slavischen  Schläfenringe  24, 
476. 

Form  Veränderung  des  Schäd.'ls  32,  170. 

Formosa:  Fr.  Hirth's  Versetzung  dorthin  22. 
472;  AfiFenmonschen  23,  336;  Armspangeu 
25,  334;  Begrüssungsform  auf  25.  334; 
chinesische  Aufzeichnungen  über  die 
Wilden  25,  333;  Familien-Xamen  fehlen 
den  Wilden  25,  333;  Geburt  der  Töchter 
auf  25,  334;  Ueschlechts-Umgang  25,  334: 
Haartracht  25.  333;  Häuser  der  Wilden 
25,  334;  Heirathen  der  Wilden  25,  334; 
Hirse  auf  26.  606;  Höhlenbewohner  auf 
25,  335;  Kleidung  d.«r  Wilden  25,  333; 
KokoBnuss  -  Pflanzungen  der  Wilden  25. 
334;  Kopfschmuck  auf  25,  334;  Leben 
der  Wilden  23,  810;  Malaria  in  23.  810; 
Photographien  von  Eingeborenen  und 
Tllttowirung  25,  160.  334. 

Forojulanum  oppidum  verwüstet  21,  379. 

Korqueta-Höhle  (am  Forqueta  in  Rio  grande 
do  Sul)  22,  35.  36.  (Aschen-Schichten; 
eingehauene  Wellenlinien)  36. 

Forromecco,  Brasilien,  Steinwaffen  23,  339. 

Forromecco-Thal  (Rio  Grande  do  Sul):  Deckel- 
Urne  mit  Skelet  22,  35. 

Forschungen,  weitere,  in  der  neolithischen 
Station  von  Cäalau  (Böhmen)  22,  482-486; 
prähistorische,  in  Böhmen  32.  173.  188; 
in  den  Colonialgebieten  24,  77;  in  den 
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Provinzen  24,  527;  archäologische,  und 
Ausgrabungen  in  Transkaukasien  S4,  137. 
221;  b.  Alterthums-Forschung;  Anthropo- 
logische Forschung;  Anthropometrische 
Forschungen ;  Ausflug;  Ausgrabungen; 
Erforschung;  Ethnologische  Forschung; 
Kxcursionen;  Expedition;  Nachgrabungen; 
Reisen;  Untersuchungen;  Volkskunde. 

Forschangs  -  Ergebnisse  in  Aegypten  und 
Algerien  33,  33. 

Forschungsreisen  24.  624;  der  armenischen 
Expedition  Belck-Lehmann  31,  81.  193. 
411.  487.  679.  686.  681.  744.  32,  29ff.  430. 
443.  683.  612;  nach  Bolivien  24,  491 ;  nach 
Cappadocien  33,  348;  S  M.  S.  (iazelle  23, 
434;  im  östlichen  Kaukaaus27.172;  inKlein- 
Asien  33,  452.  34,  101;  nach  Mexico  34, 
485;  in  den  Philippinen  32,  92;  in  Trans- 
kaukasien 31,  243:  nach  Turkist&u  34, 
269.391.  485;  s.  Expedition;  Reisen. 

Forschungs-Reisende:  xu  geringe  anthropo- 
logische Schulung  21,  731;  b.  Reisende. 

Forschungs-Station,  s.  Station. 

Forst  (Lausitz):  provincialrömischo  Funde 
21.  660 ;  Nioder-Lausitzer  anthropologische 
Gesellschaft,  Congress  26,  244. 

Forstversuche  in  Ost-Africa  26,  245.  - 

Fort,  chaldisches  bei  Kümür-Chan  31,  679. 

Fort  Sandeman,  Baluchistan,  vorgeschichtliche 
Ansiedelung  81,  101. 

Fort  Steriontium  bei  Minden  28,  609. 

Fortbestehen  des  Blutzaubers  im  Volke  24,  462. 

Fortleben  der  Seele  bei  den  Bebenda,  Deutsch- 
Ost- Africa  34,  129. 

Fortpflanzung  von  Europäern  durch  mehrere 
Generationen  in  Ost-Indien  28,  544;  der 
Europäer  in  Ost-Indien  33,  399;  von 
Europäern  im  Malayischen  Archipel  32. 


Fortpflanzungsfähigkeit  der  Microcephalen  23, 
375. 

Fortsatz,  s.  Processus;  s.  auch  Alveolar-Fort- 
satx;  Warzen-Fortsatz. 

Forum  Julii,  8.  Forojulanum;  Friaul. 

Fossa  canina:  an  Schädeln  von  Larat, 
Tenimber-Inseln :  (vorgewölbt)  21,  173. 
(gross,  nicht  tief)  174;  ihre  charakter- 
istische Beschaffenheit  bei  altpatagonischen 
Schädeln  32,  564;  tiefe  trichterförmige 
Gruben  an  Stelle  der,  an  Kebu-Schädel 
(Togo-Land)  21,  770;  tiefe  an  Schädel 
aua  der  Gegend  nördl.  vom  Aschanti-Lande 
21,  780. 


Fossa  pharyngea  an  Efu-Schädel  (unterer 
Niger)  21.  776. 

Fossa  pro  olecrano  (am  Oberarmbein) :  Durch- 
löcherung als  pitbekoYdes  Merkmal  21. 
397 ;  Durchlöcherung  der,  an  Skeletknochen 
vom  S.  Barbara-Archipel  (sudl.  Ober- 
Californien)  21,  384.  385.  397;  mit  Osteo- 
phyten  gefüllt  und  die  vorderen  Gruben 
in  tiefe  Gelenkgruben  verwandelt  an 
Skeletknochen  vom  S.  Barbara-Archipel 
21,  387.  397. 

Fossa  supratoralis  34.  393. 

Fossile  Elephanten  34,  287. 

—  Harze  in  Galizien  und  Russland  27,  300; 
b.  Glessit. 

—  Knochen,  moderner  Gebrauch  25.  567; 
von  Dimeh  (Aegypten),  pfriemartig  ge- 
arbeitet 21,  709;  b.  Felis  spelaea. 

—  Löwenreste  von  Thiede,  Rfibeland,  Scharz- 
feld, Quedlinburg,  Westeregeln  und  Hameln 
25,  407. 

—  Nashörner  34,  288. 

—  Thier-Knochen  aus  dem  Thioder  Gypsbruch 
bei  Braunschweig  22,  363  ö". 

Fossiler  Menschenzahn  aus  dem  Diluvium  von 
Taubach  bei  Weimar  27,  338.  573. 

—  Metatarsus  eines  PferdeB  (Tünnitx,  Böh- 
men) 21,  791. 

—  (Pferde-?)  Zahn  von  Türmitz  (Böhmen) 
21,  791. 

Fossiles  Elfenbein  in  China  u.  Japan  als 
„Drachenknochen"  21,  492. 

—  Menschengehirn,  vermeintliches  in  einem 
Mound  gefundenes  2«,  478.  27,  239. 

—  Pferd  in  Brünn  26,  426. 
Fossilien,  s.  Versteinerungen. 
Fossilitüt  des  PithecanthropuB  27,  649. 
Four  Mile  Creek  (Ohio,  ü.  S.  A.):  alte  Gräber 

mit  Skeletten,  Töpfen,  Muscheln  usw.  22, 
226. 

Fraas,  Ehrenmitglied,  Stuttgart  f  29.  679 J 
Marmor-Büste  für  30,  126. 

Fractur  an  einem  deformirten  peruanischen 
Mumien-Schädel  33,  408. 

Fracturen,  geheilte:  der  Nase  an  Schädeln 
vom  S.  Barbara-Archipel  (Büdl.  Ober- 
Californien)  21,  389.  390;  (nicht  eines 
Radius,  sondern)  eines  Oberschenkels  einer 
ftltägyptischen  Katze  21,  (461.)  652. 

Fragaria  vesca  b.  Erdbeere. 

Frage,  die  indogermanische,  archäologisch  be- 
antwortet 34,  270;  zur,  der 
Musikinstrumente  24,  644. 
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Fragebogen  über  Alterthümer  in  Sachsen  33, 
412;  für  die  Erforschung  des  typischen 
Bauernhauses  24,  189;  über  Tropen- 
Hygiene  21,  732.   24,  532. 

Framboesia  in  Brasilien  31,  437;  Brand- 
Marken  als  Prophylacticum  gegen,  auf 
den  Aru-  und  Tenimber-Inseln  21,  169. 

Francisca,  Streitaxt,  Zürich  26,  347. 

Francisco,  San,  Midwinter-Ausstellung  25,  363. 
642. 

Frank,  Eugen  f  29,  161. 

Frankel,  Hermann,  Berlin  f  33,  347.  445. 

Frankel.  0.,  Dessau  f  34,  331. 

Franken:  Schadelform  (mesorrhine  Dolicho- 
cepbalie)  21,  331;  Wandverzierungen  an 
Fachwerkhäusern  32,  76.  77;  in  Böhmen 
32,  183.  184;  s.  Frankisch  .  .  . 

Frankenburg  (Hünenburg)  au  der  „Langen 
Wand"  bei  Rinteln  a.  W.,  Ausgrabung 
der  29,  369. 

Frankenkampen,  altes  Gehöft  bei  Dorsten  an 
der  Lippe  27,  28. 

Frankfurt  am  Main:  neue  anthropologische 
Gesellschaft  33,  441;  Aschanti-Schädel  im  j 
Senckenbergischen  Museum  21,  781 ; 
Museum,  Saalburg-Funde  28,  604;  Natur- 
forscher-Versammlung 28,  239.  393.  503. 
577. 

Frankfurt  a.  0.,  Excursion  30,  256;  Leissowcr 
Mühle,  Hacksilberfund  27,  141. 

Fränkische  Colonisation  und  Haustypen  in 
Westpreussen  23,  788. 

—  (und  römische)  Gräberfunde,  Paulus- 
Museum,  Worms  28,  668. 

—  Hausform:  Aehnlichkeit  mit  dem  Grund- 
plan der  Höfe  im  alten  Carnuntum  (Xieder- 
Österreich)  21,  719. 

—  Häuser  im  Kreise  Stendal  (Altmark)  22: 
525. 

—  Höfe  der  Altmark  23,  682. 

—  Höhlen:  Webegerätho  der  neolithischen 
Zeit  21,  237. 

—  Todtenfelder  zu  Biblis  und  Watteuheim 
(Rheinhessen)  21,  422. 

Fränkischer  Krieger  in  Gyps-Nachbildung  21, 
109. 

Frankreich,  Anthropologen-Congress  25,  311; 
Anthropologisches  32,  401;  Ausschliessung 
Topinard's  aus  der  Pariser  anthropolo- 
gischen Gesellschaft  24,  118;  (Süd-),  ge- 
schweifte Becher  26,  468;  Butarch  22, 
215;  Einführung  der  Gobelintechnik 
aus  dem  Orient  21,  238/239;  Golddraht- 


Spiralen  im  Südosten  22  ,  281;  ge- 
triebene goldene  Gefässo  22,  291.  294; 
Gräber  in  Grotten  24,  162;  Kamme  31, 
174;  Versuche  mit  Kola-Nüssen  in  der 
Armee  22,  304 ;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24,  162;  Mäh-Werkzeuge 
in  Nord-F.  22.  157  (s.  Bretagne);  Megalith- 
gräber 24,  162;  Carnac  und  Locmariaquer, 
m  egal  itbische  Monumente  27, 1 18 ;  National- 
tracht in  Süd-  28,  437;  moderne  Spinn- 
wirtel  aus  den  Pyrenäen  26,  422;  Stein- 
zeit Hebe  Gräber  24,  162;  Stiergefechte  28, 
436:  weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen 
27, 122;  vorgescbichtl. Zahn-Nachbildungen 
30,  267;  s.  Aix-les-Bains;  Alpen-Länder; 
Anthropologisches:  Arles;  Avanton;  Balzi 
rossi;  Baoussee-Rousse";  Bertillon;  Bre- 
tagne; Burgund;  Cabanons;  Chambery; 
Chelles;  Dolmen;  Draguignan;  Dreh- 
scheibe ;  Durfort ;  Ecole ;  Flandern ;  Gallien ; 
St.  Germain  en  Laye;  Germanen- Dar- 
stellungen; Godanl;  Gresin(n?);  Henne- 
gau; Hocker;  Hahlen;  Höhlen- Wohnungen; 
Lac  du  Bourget;  Latene-Urne;  Ligurische 
Küste;  Menschen  -  Figur;  Mentone; 
Moustier;  Netley;  Ordisan;  Paläolithisches; 
Photographien;  Provence;  Reise;  RhÖne; 
Römer -Funde;  Römer- Gräber;  Sagen; 
Savoyen;  Schwertstäbe;  Skelet-Funde ; 
Steinhäuser;  Steinwälle;  Steinzeit;  Trou- 
aux-Anglais;  Westfrankreich;  Zinn-Erze; 
b.  auch  Französisch;  Gallisch. 
Franks,  Sir  Augustus  W.,  London  f  *9.  236. 
679. 

Fransen,  leinene,  bei  den  Pfahlbauern  21,  237. 

Frauzbrot,  Gebäck  SO,  388. 

Französisch-Buchholz,  Provinz  Brandenburg, 
Bronzo-Schworter  31,  463. 

Französische  Ausgrabungen,  unsystematische, 
bei  Mantineia  21,  415. 

Französische  Revolution  zerreisst  den  Zu- 
sammenhang der  antiken  und  modernen 
Maasse  u.  Gewichte  21,  262.  269.  327. 

Französisches  Pfund:  (=  babylonische  Mine 
gemeiner  Norm)  21,  263.  268.  (Werth  in 
ägyptischen  Lotben  und  in  Grammen)  268. 

Fraser-River,  Indianer-Stämme  am  unteren 
27,  188;  Sagen  23,  159.  549. 

Frau,  altmexikanische  Hieroglyphe  31,  691. 

Frauen:  mit  Heterogenie  der  Behaarung  33, 
535;  als  primitive  Künstlerinnen  32,  512; 
bei  den  Haussa  (Africa)  23,  236;  die  Frau 
und  die  Fische,  Indianersago  23,  640;  die 
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Frau,  welch«?  ihren  Vetter  heiratbete, 
Indianersage  24, 340;  die  tote  Frau,  Indianer- 
sage 23,  572;  tätowirte  ia  Ostpreussen 
32,  473;  beschnittene,  in  Australien  25, 
287;  „Frau  Berchte"  =  Frigg  22,  136; 
„Frau  Harke"  (=  Frigg)  22r  136.  (in  der 
Mark)  28.  187.  (in  der  Neumark)  29,  449; 
Frau  Holle:  thüringische  Sagen  22,  134. 
136  (s.  „Weisse  Frau");  als  Katzon  beim 
Hexen-Tanz  21,  463;  im  östl.  Malay. 
Archipel :  (Messungen  und  Haar-  Abschnitte) 
21,  126  — 167.  (haben  vielfach  niedrige 
Schädel)  166.  (Körper-Höhe  der  Fr.  auf 
Wetter)  21. 670.  (Stellung  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon)  21,  681 ;  Beschäftigung  der 
Berber-Fr.  in  Nubien  21,  216;  männliche 
Kleidung  bei  den  Ormä  (marokkanischen 
Artisten)  21,  576;  Stellung  boi  den  Tucanos 
am  oberen  Amazonas  22,  600;  Bart  bei 
23, 243;  die  Frauen  derSterne,  Indianersage 
23,  644 ;  drei  wilde,  am  Hirschbichl,  Ober- 
Bayern  26.  251;  s.  Bosch  männinnen; 
Damen;  Ehe;  Eheliche  Untreue;  Familie; 
„Frau  Berchte-;  „Frau  Harke-;  „Frau 
Holle";  Geburt;  Geschlecht;  Heirath; 
Hexen;  r Jungfrau";  Kinder-Segen;  Lac- 
tation;  Marokkanische  Frauen;  Papuane- 
rinnen;  Polymastie;  Schwangerschaft; 
„Sonnen-Frau";  Versehen;  Weib;  „Weisse 
Frau";  Zuni- Weiber. 

Frauenarbeit  in  Nord-Africa  29.  373. 

Frauen-Emancipation  27.  635. 

Frauengewand.  mongolisches  26.  60. 

Frauongrab  bei  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21. 
350. 

Frauengräber,    langobardische,  Goldsachen 

und  -Münzen  aus  27,  336. 
Frauenbaar-Proben:  aus   Marokko  21.  586. 

aus  dem  Malayischen  Archipel  21,  12G. 

127.   (von   Neu-Guinea)  128—129.  (von 

Kei)  130.  131.  132.  134.  135.   (von  Lotti) 

140.  (von  Ceram)  141.  (von  Java)  145. 

146.  (Bemerkungen  R.  Virchow's)  147. 
Frauenleben  auf  Malacca  28.  335. 
Frauenlöcher  in  Ober-Bayern  26,  251. 
Frauenmilch,    Ernährung    Erwachsener  mit 

29,  89. 

Frauen-Mumie  mit  auf  Leiuewand  gemaltem 
Porträt  24.  410. 

Frauenmütze,  bulgarische  31,  627. 

Frauennamen,  griechische  (auch  bisher  unbe- 
kannte) in  Inschrift  von  Troja  22,  470. 

Fraueu-Sarong  aus  dem  Malay.  Archipel  21, 124. 


Frauen-Tättowirung  in  Samoa  28,  554. 
Frauentracht  auf  Fanö  23,  499. 
Frauentypen,  javanische  26.  379. 
Frauenburg  (Westpreussen):  Erklärung  des 

Namens  21,  762. 
Frauenburg,  Ostpreussen,  Schiffsfun d  28,  334. 
Freesdorf,  Kr.  Luckau,  Provinz  Brandenburg, 

durchbohrter  Henkel  28,  407;  Scherben 

31,  160;  Steinzeitfund  28,  71. 
Frehne,    Kr.    Ostpriegnitz,  Leinsamenfund 

29,  361. 

Freiburg  i.  Br.:  Bergmann  vor  Ort  auf  einem 
Glasfenster  des  Münstors  22,  51. 

Freie  photographische  Vereinigung:  Satzungen 
21,  785. 

Freienwaldo  a.  O.  (Prov.  Brandenburg):  orna- 
montirter    mittelalterlicher  Metall-Löffel 

21,  478. 

Froigrund,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Steinbeil 
halb  durchbohrt,  aus  Diorit  28,  128. 

Freihand-Töpfe  aus  Syrien  34.  410.  416;  Vor- 
züge der,  vor  gedrehten  34,  415. 

Freiland-Expedition  nach  dem  Kenia  26,  246. 

Freilicht-Beleuchtung  b.  photogr.  Aufnahmen 
26.  28. 

Freitreppe  in  Sendschirli  34,  384. 

Froiwaldo  (Kr.  Luckau,  Nioderlausitz):  Hemm- 
sonden  des  Hammers  oder  der  Keule  zur 
Berufung    der    Gemeinde  -  Versammlung 

22.  550;  Steinzeitfuudo  23,  71;  Steinzeit- 
und  Hallstatt-Funde  22.  620—635  (Feuer- 
steinschlagstätten    620  —  622;  Goldfund 

622—  623;  Gräberfelder  mit  Stein-,  Bronze-. 
Knochen-,  Scherbon-Funden  und  Beigaben 

623—  636) ;  Thon-Becher  mit  hohlem  Fu* 
33,  282. 

Fremde  Völker,  Vertreter  in  Europa  23,  869. 

French-Inseln,  Südsee,  Schilde  32, 604 ;  Speere 
24,  295. 

Frentzel,  Eduard  f  30,  408. 

Fresken  aus  Ost-Turkistän  33.  156. 

Fresken-Malerei  in derKönigsburgdorTemben- 
Stadt  Gaviro  in  Ubena,  Ost-Africa  .1!. 
615.  521.  524.  533;  in  römischen  Gräbern 
in  Spanien  28,  48. 

Fresnal,  Päpago-Ansiedlung  in  Arizona  21. 666. 

Freuden-Himmel,  lamatscho  21.  208 — 209. 

Freudenthal  (Canton  Schaffhausen):  Kalkfels- 
Obelisk  mit  vorgeschichtl.  Kartenbild  22. 
515. 

Freudenthaler  Höhle  „Teufelsloch"  (Canton 
Schaffhausen) :  Grund riss  als  vorgeschichtl. 
Kartenbild  der  Gemeinden  Freudenthal 
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und  Büttenhardt  22, 615;  Kartenzeichnung 
23,  238.  239. 

Freunde  der  Naturwissenschaften.  Moskau, 
Einladung  zum  Congress  23,  23. 

Freundschaftsbündnisse  bei  den  Konde  25,  296. 

Freyja:  mit  Wild-  (oder  Haus-)katzen-Gespann 
21,  463.  556. 

Freysnes  im  ostlichen  Island  29,  165. 

Friaul:  Langobarden  21,  378.  379.  (ihre  Ein- 
wanderung) 627;  von  Avaren  verwüstet 
21,  379;  Goldkreuze  21,  381;  s.  Buja; 
Cividale;  Forojulanum. 

Frickgau  (ehemals  =  Aargau),  Frickthal 
(SchweL  i     katholische  Bevölkerung  21, 


Friedberg,  Prov.  Ober-Hessen,  Rössener  Typus 
32,  242. 

Friedeburger  Moorleiche,  Hannover,  Hornfunde 
24,  449. 

Friedefeld,  Pommern,  slavische  Schädel  25, 
371 ;  Skeletgrab  der  Völkerwandorungszoit 
30,  568. 

Friedensau  bei  Pelonken.  Kreis  Danziger  Höhe. 
Westpreussen,  Gesichts- Urne  mit  Dar- 
stellung einer  Gewandnadel  31,  132;  Urne 
mit  Halsschmuck  23,  747. 

Friedensband  auf  don  Frieden  zu  Hubertus- 
burg 26,  88. 

Friedensrichter,  eingeborene,  in  den  christl. 
Niederlassungen  Nord-Luzons  21,  675. 

Friedens- Versprochen  s.  Besa. 

Friedhöfe,  friesische  mit  Kreuzen  auf 
Steinsärgen  im  9.— 11.  Jahrh.  21,  598: 
gallorömischer,  zn  Ciply,  Belgien 
26,  141 ;  langobardisch-sächsischor  bei 
Nienbflttel,  Kreis  Uelzen  29,  308;  der 
Molokaner- Ansiedelung  Olschanka,  Trans- 
kaukasien  34,  225;  aus  der  ersten  christ- 
lichen Zeit  in  Transkaukasien  mit  Kisten- 
gräbem  28, 163 ;  vor-  und  frühgeacbichtliche, 
bei  Worms  29,  464;  der  Aino  33,  180; 
s.  Begräbnissplätzo;  Begräbnissstätten; 
Bestattungs-Platz;  Grab-,  Graber-Feld; 
Katzen  -  Friedhof ;  Nekropolen;  Urnen - 
Friedhof. 

Friedland,  Kr.  Lübben  (Niederlausitz):  im  süd- 
ostbrandenburgischen  Fundgebiet  22,  491 ; 
Gefässe  mit  Nageleindruck-  und  Eiuritzungs- 
Ornament21,  225  (vgl.  224);  gezeichneter 
Stöpseldeckel  23,  584. 

Friedland  inBöhmen,  Versammlung  der  beiden 
Lausitzer    Gesellschaften    27,  351. 
Wallensteina  Schloss  27,  423. 


Friedlose  auf  Island  26,  322. 
Friedolsheim,  Pfalz,  Doppelaxt  23.  460. 
Friedrichroda  (Sachsen-Koburg-  Gotha) :  Mytho- 

logisch-VolksthÜmliches  22,  131  ft". 
Friedrichsbruch,  Westpreussen,  Bronzefund 

25,  416;  Steinzeitfunde  25,  130. 
Friedricbshof  bei  Eutin,  Halsring  mit  Tflpfel- 

ornament  24,  472. 
Friedrichsruhe    bei    Crivitz    (MekJenburg) : 

Bernsteinporlen-  und  Gold-Funde  22,  275. 

290;  tenneuförmige  Bernstein-Perlen  22, 

290;  Gewebe-Reste  aus  einem  Hügel-Grab 

21,  228;  Gräberfunde  24.  148. 
Friesen,  Anthropologie  34,  322 ;  Nord-Friesen 

22,  532.  (aufFöhr)  65;  -  Nordfriesischer 
Archipel,  s.  Amrum;  Föhr;  Halligen; 
Nordstrand;  Pellworm;  Sylt. 

Friesenschädel  31,  490. 

Friesische  Sprache  23,  511. 

—  Stein-Särge  aus  dem  9.— 11.  Jahrh.,  mit 

Kreuzen  bezeichnet  21,  598. 
Friesisches  Haus  (auf  Föhr,  in  West-Holstein 

usw.),  s.  Föhringer  Haus;  Nordfriesisches 

Haus. 

Friesisches  Pfund  25,  25. 

Friesland:  Steiusärge  mit  Kreuzen  (9. — 11. 
Jahrhundert)  21,  598. 

Frigg:  =  Frau  Harke,  Frau  Holle,  Frau 
Berchte  22,  136. 

Frisur  eines  Mangu-Mädchens  (Togo)  28,  510. 

Fritzen,  Ostpreussen,  Hügelgräber  23,  759. 

Fritzcn'sche  Forst  (Bezirk  Dannenwalde,  Ost- 
Preussen):    Hügelgräber  21,  523. 

Fritzlar,  Aisengemme  25,  198.  201. 

Fronhöfer,  G.  F.,  Berlin  f  32,  441. 

Frontale  Entwicklung  des  Schädels:  nord- 
kaukasische Schädel  aus  der  Kabarda: 
(von  Besinghy)  22,  451.  (von  Ataschukin) 
458.  459. 

Frontalis  (Schädel naht),  s.  Sutura  frontalis. 

Frontosus-Rasson  des  Rindes  21,  367.  368. 

Frösche  und  Schlangen,  Indianersage  24,  49. 

Froschfrau,  Indianersage  27,  221. 

Froscldarvon  und  Frösche,  künstlich  zu- 
sammengesetzte 28,  504. 

Fruchtbarkeit  bärtiger  Frauen  23,  246;  der 
Frauen  im  Malayischen  Archipel  32.  398. 
399. 

Fruchtkuchen  (Patai),  Algorrobekuchen  aus 
Salta,  Argentinien  23,  30.  109;  gegen 
Syphilis  23,  109. 

Frühchristlicher  Schädel  von  Polling,  Ober- 
Bayern  25,  326. 
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Frühchristliches  KirchengerUth,  Koggenkorn- 

gemmen  23.  WK». 
Frühestes  Vorkommen  arabischer  Zahlzeic  hen 

in  Deutschland  23.  464. 
Frühgeschichtlir-b:       I.     Provincialrömiscb.  j 

—  Alterthüiner:  Sammlungen  bei  höheren 
preuss.  Lehranstalten  21,  211. 

—  Denkmäler:  (Kartirung  im  Reg.-Bez. 
Düsseldorf)  21,  467.  (graphische  Bezeich- 
nung) 468. 

Frflhkarolingischo  Zeit :  Grabfund  von  Hede- 
husum  auf  Föhr  (Scldeswig)  22,  179; 
Hedehusuiner  Sporn-Gruppe  22,  194. 
Frühlings-Gestirn  Acvinau  im  Kigveda  32,  84 
Frühreife,  geistige,  des  Knaben  Pohler  2N, 
473;  eines  ostpreussischen  Kinde«  27,  476.  i 
28,  2(52. 

Frühreifes  Mädchen,  Berlin  23,  469.  860. 

Fu-Ch'ien,  Verfasser  des  chines.  Glossars 
,,T'uug-su-wen"  21,  500. 

Fuchs,  s.  Canis  vulpes;  Eisfuchs;  Thier- 
knochen; Wildfuchs. 

—  Knochen  aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano 
bei  Triest  21,  421. 

Fuchsberg  bei  Neuhaidensieben,  Steinzeit- 
siedelung  und  Bronze-Skeletgräber  30,(500. 

Fuente  Alamo,  im  südöstl.  Spanien,  Elfen- 
bein-Kamm 31,  170. 

Fues'scho  wissenschaftliche  Ausrüstung  für 
Tropenreisen  25,  183. 

Fukumorisama,  Geburtsgott,  Japan  27,  628 

Fulbe-Stamm.  Africa  23,  230;  Glasindustrie 
23,  235;  Todtenhestattung  28,  403. 

Fullah,  Hirtenvolk  vom  Niger  24,  512  ff. 

Füllmasse,  weisse:  in  Einritzungen  prä- 
historischer Thongefässe  27,  120.  462;  in 
Verzierungen  eines  neolithischen  Gefässes 
von  Rodersdorf.  Kr.  Oschersleben  26,  100. 

Füllmassen  der  Ornamente  an  Thongefässen 
30,  546;  s.  Ausfüllung. 

Füllung  der  Steinkisten  in  transkaukasischen 
Gräbern  26,  237,  in  dortigen  Kurgan.  u 
238. 

Fumaria  (parviflora  Laraarck)  von 
Hissarlik  22,  615.  618.  619. 

Functionelle  Orthopädie  25,  622. 

Fund,  Funde:  neue,  aus  Albanien  34,  56; 
wendische  aus  der  Altmark  22,  312 — 316; 
bei  Arneburg  (Altmark)  22,  360;  von  Bau 
(Kr.  Flensburg),  Schleswig  24,  285;  nieder- 
bayerische 34,  217;  vom  Gute  Beeskow 
bei  Stargard  i.  P.  22,  86;  vorgeschicht- 
liche aus  Berlin  22,  623.  524;  osteolo- 


gische,  aus  der  Bilsteiner  Höhle  27, 
680;  im  Bodensee  23,  345;  aus  der  Bronze- 
zeit bei  Brandenburg  a.  H.  und  in  der 
Umgegend  32,411;  vorgeschichtliche,  von 
Brünn  und  rothgefärbte  Knochen  aas 
Mähren  und  Polynesien  30.  62;  von 
Skeletgräbern  der  Bronzezeit  bei  Cornaux. 
Neuchat.  24,  281 ;  aus  dem  älteren  Stein- 
alter in  Dänemark  32,  584;  von  Enger» 
und  Gundersheim  durch  Buschan  irr- 
thümlich  der  Latene-Zeit  zugeschrieben 
21,  244;  vorgeschichtliche,  auf  Föhr  27. 
ffcl7;  vorgeschichtliche,  vom  Glasinac, 
Bosnien  27.  48.  640;  vorgeschichtliche, 
aus  dem  Gubener  Kreise  27,  762;  von  der 
Martinskirche  bei  Hetschburg  28, 116;  prä- 
historische, bei  Kupanova  in  Makedonien 
30,  539;  in  der  Niederlausitz :  (provincial- 
römische)  21,  352.  (vorgeschichtliche)  659. 
(vorslavische  und  slaviwhe  aUH  dem 
Gubener  Kreise)  22,  363  —  360.  (vor- 
slavischer  Fund  von  Guben)  359 — 360 
(s.  Nieder-Lausitz);  von  Ossig,  KreisGuben, 
niederlausitzer  Eisennachbildungen  vou 
Brouzetypen  23.  585;  prähistorische  in  Ost- 
Preussen  1888  :  21,  522.  27,  703;  der 
römischen  Kaiserzeit  aus  Ost-Dentechlatid 
21.  457;  aus  dem  uordwestliclten  Phrygien 
und  von  Salonik  28,  123;  aus  pommerschen 
Burgwällen  28,  130 ff.;  prähistorische  in 
Portugal  28.  55;  von  8chaffh»nsen  24, 
84;  aus  Schlesien  21,  365;  aus  Schlesien, 
der  Mark  und  Pommern  28,  190;  von 
Menschenknochen  im  Schliehener  Burgwall 
27,  794;  einer  Steinplatte  mit  Thier- 
zeiehnuugen  vom  Schweizersbild  24,  633; 
neue,  vom  neolithischen  Gräberfelde  von 
Taugermüude  24,  182;  von  S.  Lucia 
(To)mein,  Österreich.  Küstenland)  22,  85; 
ans  Ciskaukasien  (aus  Ossetien,  Digorien 
und  der  Kabardä)  22,  417—466;  steinzeit- 
liche in  Ägypten  21,  702—713;  vor- 
geschichtlicher, im  Kreise  Dshawat.  Gouver- 
nement Bakn,  Transkankasien  28,  169; 
aus  dem  Kreise  Dshebrail  28,  168;  aus 
dem  Kreise  Schnsclia  und  aus  dem  Kreise 
Dshewansehir  28,  169;  prähistorische,  am 
Schweizersbild  und  im  Kesslerloch  32,  99. 
101 ;  vorgeschichtliche  Alterthümer  inNoni- 
thüringen  32,  486;  aus  dem  Kala-Tapa- 
Kurgan  SO,  317;  von  Velem  8t.  Veit  im 
Eisenburger  Comitat,  Ungarn  30,  106; 
verschiedener  Zeitalter  auf  einer  Fund- 
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stelle  30,  598;  etruskische.  von  Vetulonia, 
Bisentiutn,  Volterra,  Chiusi  27,  677;  ueuo. 
am  Zihlkaiial,  Schweiz  23.  329. 

Fuudberichte  aus  Schwaben  25,  286.  26,  141. 

Fund-Gebiet,    südostbrandenburgiaches,  der 

.  mittleren  Oder:  (Grenzstreifen  im  Gebiete 
de«  Lausitzer  Typus)  21,  223—226.  (mit 
eigener  Gefäss-Ornamentik)  22,  491. 

Fundorte  des  Jadeit  31,  646;  von  Nephrit  23, 
692 ;  des  Sälagrama  34,  133;  von  Schläfen- 
ringen in  der  Provinz  Posen  28,  246.  538. 

Fundstätten  in  der  Provinz  Brandenburg  33, 
201;  altägyptischer  Steingeräthe  30, 
260. 

Fundstellen,  prähistorische,  in  den  Kreisen 
Berent,  Pr.-Stargardt,  Carthaus  und  Neu- 
stadt (Westpreussen)  21,  752  —  757 ; 
märkische,  von  Alterthümeru  27,  454;  des 
Pithecanthropus  27,  724. 

Fundstücke:  ihre  Centralisation  zu  be- 
schränken 21,  367;  aus  der  Havel  bei 
Burgwall  (Kr.  Templiu)  22,  367;  aus  Grab- 
hügeln von  Damgolu,  Transkaukasien  28, 
98;  orientalische  aus  Gold,  Wägungen 
23,  530;  aus  dem  alten  Kupferbergwerk 
im  Mitterberg  28,  297;  frühbronzezeitliche, 
aus  Rlieinhessen  34.  121;  aus  Kurganen 
bei  Dawschanli  (Artschadsor)  28,  93;  vom 
Schweizersbild  bei  Schaffhausen  24,  456; 
aus  Grabhügeln  bei  Urmia,  Persieu  32, 
609;  s.  Funde. 

Fundamente  im  Burgwall  bei  Gehren,  Kr. 
Luckau  34,  42. 

Fundj  {im  Senna'ar)  zähmeu  Genettkatzeu 
21,  556. 

Fünen  (dänische  Insel):  Bernstein-Funde  22, 
273;  Bernstein  und  Gold  in  demselben 
Grabe  22,  280;  Bronze-Grab  bei  Voldtofte 
mit  Funden  von  Woll-  und  Leinenzeug 

21,  241;  Eid-Ring  aus  einem  Brandgrab 

22,  280;  goldene  Eid-Ringe  22,  297 ; 
getriebene  goldene  Gefässe  22,  292; 
s.  Eilby  Lunde;  Lavindsgaard ;  Munkö; 
Riugsgaard;  Voldtofte. 

Fünf  als  Grundzahl  bevorzugt  32.  123;  Zahl. 

bei  den  Mexikanern  30,  166;  Hieroglyphe 

für  die  Ziffer,  Central- America  31.  709. 

714.  32.  196.  198.  211. 
Fünffaches  Gefass  (schola  urnularum)  aus 

Brahme  (Niederlausitz)  22,  25S. 
Fünffingerkreuz  28,  188. 
Fün&ehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Central- 

America  31,  714.  32.  197.  203.  216. 


Fünfzehnatater-Fuss,  phönikischer  (Silber- 
währung) 21,  250. 

Für-Stülp,  s.  Stülpe. 

Furchen,  tiefe  eines  Mahlzahns  von  Reicbers- 
dorf  (Kr.  Guben)  21,  360;  8.  Längsfurchen ; 
Pränasalfurchen;  Querfurchen. 

Furchen-Ornament,  s.  Ornament. 

Fürstenau  bei  Elbing,  Situationsplan  des  Ge- 
höfts 24,  82;  8.  Vorlaubenhaus. 

Fürstenberg  a.  0.  (Kr.  Guben):  im  südost- 
brandenburgischen  Fundgebiet  der  mitt- 
leren Oder  21,  224.  22,  491 ;  Urnenfeld  30, 
289:  Versammlung  der  Niederlausitzer 
Gesellschaft  30,  229.  256.  288. 

Fürstengr&ber  vom  Glasinac,  Bosnien  27,  63; 
von  Kussanaz-Anapatb ,  Transkankasien 
31,  281. 

Fürstenwalde,  Kr.  Lebus,  Fischspeere  aus  der 
Spreegegend  bei  31,  296. 

Fürwitz,  Böhmen,  Ansiedelung  und  Begräb- 
nissstätte; Beinkamm  und  Urnenfund  27, 
366. 

Fuse  s.  Faude. 

Fuss  (Längenman  als  Urmaass  21,  247. 
(Länge  des  menschl.  Fussen  als  Norm) 
319;  als  Basis  des  Gewichts-Talents  21, 
293.  294.  295.  308. 

—  aegyptischer  21,  633.  634.  (Verhältniss 
zum  Gewicht)  325;  ptolemäischer  21,  301. 
314.  (bildUch  dargestellt)  318;  grosser  (oder 
königlicher)  ptolemäischer  21,  309.  316. 

—  babylonischer   21,    288.    290.  293 
314.  (zu  120  Linien)  288.  290.  (lOOliniger) 
291.  (bildl.  dargestellt)  318.  (Verhältniss 
zum  Gewicht)  325.  {=  Huyghens'  pes 
horarius)  322. 

—  euböisch-attisch-römischer  21,  298. 
314.  (bildl.  dargestellt)  318.  (Verhältniss 
zum  persisch-babylonischen  Fuss)  300.  301. 

—  griechischer:  attischor  oder  gemein- 
griechischer 21,  302;  des  uttpioc  flSftuc21, 
314.  (bildl.  dargestellt)  318;  des  Oxforder 
metrologischen  Reliefs  21,  299;  „milesi- 
scher"21.303;  olympischer  21,304.  314;  alt- 
griech.  Fussmaasse  in  Olympia  21,  299; 
philetärischer  in  Pergamon  21,  292.  293. 

—  oskisch -italischer  21,  290.  291.  292. 
297.  314.  (bildlich  dargestellt)  318. 

—  persisch-babylonischer  21,  300. 

—  phönikischer  21,  302.  314. 

—  phrygischer(vonUshak)21,3l6.  (Maass- 
stab) 309.  312. 

—  römischer:  — -    pes    Drusianus  21, 
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308;  s.  Pes  monetaÜB;  Piede  Ro- 
mano; Verhältnis»  zum  babylonischen  Fuss 
21.  300. 

Fuss]  bei  denTungrern  (im  nordweetl.  Ger- 
manien) 21,  308.  (Herkunft)  309. 

—  Znsammenhang  des  antiken  Kusses  mit 
den  modernen  Fussmaassen  21,  299;  alt- 
augsburgischer  Fuss  21,  299;  englischer 
21,  631;  schwedischer  21,  299. 

—  s.  Cubik-Fus8;  Pes  horariu»;  Quadrat- Fuss. 
Fuss  (Maassstab)  von  Ushak  (Phrygien)  21, 

309.  312. 

Fuss,  Füsse:  Methoden  zur  Zeichnung 
des  Umrisses  (Contour)  und  der 
Fussspur  21,  93;  unversehrte  Form  bei 
den  Sinhalesen  21, 169  (vgl.  17,  47);  relativ 
unverselu-te  Form  im  östl.  Malay.  Archipel 
21,  169;  Einbiegung  des  inneren  Randes 
bei  Wei-  und  Km-Negern (Kamerun)  21,  98; 
hochzeitliches  Färben  der  Hände  und,  in 
Ägypten  26, 466 ;  Feuerstein  in  Gestalt  eines 
menschlichen  F.  28,  544;  Hyperplasie  der  27, 
421 ;  hypertrophische,  eines  jungen  Mannes 
27.  419;  menschlicher,  nachgebildet  (Stein- 
zeit) 23, 89;  mit  starken  Verdrehungen,  eines 
Mikrocephalen  33,  349;  seclis  Zehen  an 
jedem  27,  188;  der  Chinesin  34,  496; 
der  Dinka  27,  164;  von  Kamerun- 
Negern  30,  275;  eines  Massai-Knaben 
27,  76;  bei  Samoanern  22,  390;  miss- 
bildeter  in  Togo  28,  623,  624;  der  Tuli, 
sambanische  Tätto wirung  28,  662;  und 
Hand,  Formen  27,  240;  s.  Bronze-Fuss; 
Buschmannsfuss;  Knochen;  Zehen. 

Fus8-Abgus8  des  Riesenmädchens  E.  Lyska 
21,  613. 

Fussbekleidung,  Reste  in  (Gisulfs?)  Grab  in 
Cividale  (Friaul)  21,  376;  volkstümliche 
in  Zellin,  Neumark  28,  186;  s.  Calceus; 
Leder-Reste  (von  Cividale);  Leder-Sandalen. 

Fussbildung  bei  dem  Riesenmädchen  E.  Lyska 
21,  512. 

Fussboden  s.  Glas-Fussboden;  des  Apoyaos- 
Hauses  in  den  Calanassan-Kancherien 
Nord-LuzonB  21,  676;  bemalte,  in  Aegypten 
34,  99. 

Fussbreit  t  des  Riesen  Winkelmeier  21,  512; 
der  Wei  (Kamerun)  21,  766;  s.  Körper- 
Maasse. 

Fusseindrflcke  auf  Steinen  (zur  Angabe  der 
Richtung?)  23,  267.  268;  s.  Fussspuren. 

Fuss-Fessel  für  Pferde  aus  Argentinien  82, 
491. 


Fuss-Grosse  bei  Wei-,  Kru- 
(Kamerün)  21,  98. 

Fuss-Index  des  Wei-Knaben  Kui  21,  766. 

Fuss-Länge  der  Riesen  Murphy  und  Winkel- 
meier 21,  612;  des  Wei-Knaben  Kui  21, 
765.  766  ;  bei  den  Wei  (Kamerun)  21,  766; 
Fusslänge  als  Norm  des  Fussmaassee  21, 
319;  s.  KSrper-Maasse. 

Fuss-Maass  aus  Phokäa  in  Massalia  und  bei 
den  Tungrern  21,  309;  s.  Fuss  (Längen- 
maaas). 

Fuss-Messungen  aus  Kamerun  21,  86. 
Fussringe  aus  Bronze:  aus  Kurganen  Trans- 

kuukasiens  84,  149;  von  der  Goldküste  und 

Katanga  34,  247. 

—  aus  Messing,  Dagomba,  Weet-Africa  28, 
226. 

—  aus  Zinn,  aus  einem  Grabe  vou  Kalakent, 
TranBkaukasien  26,  240. 

—  spiralförmige  24,  472. 
Fusaring-Vase  von  Seeete,  Hannover  32,  602. 
Kussspuren  in  Steinen  29,  68.    32,  471.  472; 

s.  Fusseindrücke;   Rothenen;  Wermten. 
Fuss-Umrisse  von  Dualla-,  Wei-,  Kru-  usw. 
Negern  (Kamerun)  21,  93;  aus  Ost-Africa 
27,  656. 

Fussurne  von  Liepe  (Kr.  Angermünde)  22, 

370. 

Fusus  antiquus  L.,  Spill-  oder  8pindelschnecke 

23,  664  ;  als  Lampe  23,  665. 
Futa  Diola  als  Pfeilgift  2«,  277. 
Futatomoye  (japanische  Ornament-Figur) 

21,  491;  8.  Ornament. 
Fylfot  [angelsäclis.  fytherföte  =  »mit  4 

Füssen")    22,    491;    s.  Ornament;  vgl. 

Svastika;  Triquetrum. 

s.  auch  Dj  .  .  .;  Dach  .  .  .;  J  .  .  • 
Gabeln  von  Oypern   81,  336;   aus  einem 

Kurgan  28,  94.  103. 
Gablauken   (Ost  -  Preuasen) : 

Begräbnissplatz  21,  111. 
Gäbler,  Helene,  Puppenfee  26,  364. 
Gadsdorf,  Kr.  Teltow,  Gräber  vorslavischer 

Zeit  29,  49*/;  vorslavischer  Rundwall  2«, 

446. 

Gaer,  „Welt  der  Todten"  bei  den  84,  24a 
G  'ä'g'apala'qsEm,  Indianersage  23,  476. 
Gagat,  s.  Jet. 

Gagat-Perlen  von  Tscheghein  in  der 

(Nord-Kaukasien)  22,  442. 
Gagelstrauch  (Myrica  Gale)  als  Bier-Zusatz  in 

Holstein  26,  564. 
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Gaiselberg  (Nieder  -  Österreich) :  Tumulus 
(Ringwall)  „Hausberg-  28,95.97;  Urnen- 
scherben. Steinzeit- Ansiedlung;  Obsidian- 
Schaber  22.  95. 

VaUri  im  alten  Griechenland:  a)  (Marder): 
Zähmung  21,  556;  b)  (Wiesel)  22,  146. 

Galella,  Ort  auf  Halemahelra  (Malay.  Archipel  j 

21.  670.  672. 

Galenweg  (vorgeschichtl.  Verkehrsweg)  von 
Tessenberg  bis  Solothurn  (Schweiz)  22, 509. 

Galerie  am  Hause,  s.  „Laube";  Solajo; 
„Söller";  Suler. 

Galgenberg,  Burgwall  bei  Ritzebflttel  24. 
492. 

Galgenberg  bei  Wollin,  Pommern,  Graborfeid 
31,  217;  Gräberfeld  und  slavische  Schädel 
2»,  704.  708;  Skeletgräber  24,  492; 
slavische  Skeletgräber  26,  44. 

Galgenmännchen  (Alraun)  23,  744. 

Galiko,  Macedonien,  grosser  Hügel  mit 
Muschelanhäufungen  im  Innern  und  Thon- 
scherben auf  der  Oberfläche  24,  65.  72. 

Galindae,  Volksstamm  in  Ostpreussen  23,  768. 

Galizien,  Bernstein  gegraben  27,  300;  Gold- 
fonde  31,  610;  s.  Michalköw. 

Galla(?)-Schädel  aus  Kohaito,  Eritrea  26,  326. 

Gallensucht  des  Rindviehs,  Mittel  der  Kaifern 
gegen  25,  134. 

Gallien:  babylonisch-ägyptisches  Gewicht  21. 
262;  s.  Massalia. 

Gallier,  Pfeilgifte  der  26,  271;  Thier-Cultus 
der  alten  33,  35. 

Gallipoli,  Italien,  Oel-Brunnen  32,  438. 

Gallische  Götter-Statuetten  von  Muri  bei 
Bern  33.  35. 

—  Leuk-Steine  22,  607;  e.  Leuk-Steine. 

—  Schanze  bei  Gerichtstetten,  Amt  Buchen, 
Baden  32,  426. 

—  Töpferwaare  von  Petinesca  (Canton  Bern) 

22,  612. 

Gallo-helvetische  Skeletgräber  bei  Bern  33, 36. 
Gallo-römiacher  Friedhof  zu  Ciply,  Belgien 
26,  141. 

Galtons  combinirte  Porträt  -  Photogrammo 
22,  263-264. 

Galzöcz,  Ungarn,  Reitergrab  28,  499. 

Gamir  =  Gomer  =  Gimir  =  Land  der 
Kimmerier  33,  486. 

Gamuschwan,  Armenien,  Inschrift- Stein  aus 
einem  Hügel  31,  583. 

Gandow  bei  Lenzen  (West-Priegnitz),  vor- 
geschichtliche Funde  29,  447;  Hausurne  33, 
67;  Urne  mit  Darmsteinen  (?)  26,  196. 


Gandsassar-Kloster  im  Kaukasus  25,  383. 
Gandsha  =  Elisabethpol  33,  78.  79;  alte 

Stadt  bei  Elisabethpol  33,  81;  Bronze- 

Scbnallu  und  Thongefosse  33,  81. 
Gandsha-Fluss,  Transkaukasien.  Gräber  auf 

dem  westlichen  Ufer  des  34,  163. 
Gaudsha-Thal,  Transkaukasien  34,  164;  po- 

tirter  Steinhammer  aus  dem  34,  189. 
Gando,  Haussabevölkerung  23,  228. 
Gang  s.  Sprunggang. 

Gang,  unterirdischer,  bei  Artamid,  Armenien 

30,  591.  34,  127;  an  einem  macedonischen 

Tumulus  33,  57;  am  Sohamiramsu-Canal 

bei  Van  27,  614. 
Gänge  in  macedonischen  Grabhügeln  34,  69. 
Ganggrab  von  Chodshali,  Transkaukasien  30, 

449;  Cueva  do  los  pastores,  in  Spanien 

28,  47;  in  Hannover  24,  150. 
Gangaw,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,  590. 
Ganlidja,  Armenion,  Keil-Inschrift  32,  33. 
Gans,  als  Cultusvogel  27,  346. 
(iansfiguren  als  Gewichte  23,  521. 
Gänse-Eier,    bemalte,    in  einem  römischen 

Kindersarge  von  Worms  29,  166. 
Gänserumpen  =  Holzschuhe  im  Kreise  Dar- 

kohmen,  Ost-Preussen  26,  307. 
Gänserümpfe  =  Holzpantinen  27,  482. 
„Gänsestein",  lappländisches  Götzenbild  32, 

233. 

Gansau  (Hannover):  Goldspirale  (Fingerring) 

22,  281. 

Gardiki,    Albanien,    Hügelgräber    34,  68; 

Ruinenst&tto  34,  67. 
Garlin,  Berg  b.  Gandow  unweit  Lenzen  a.  d. 

Elbe,  Hausurno  33,  67. 
Garlstorf,    Hannover,   Blasehorn   23,  853; 

Eisenfund  in  angeblichem  Steinzeitgrab 

23,  106. 

Garn  aus  dem  Malayischen  Archipel  21, 124 ; 
s.  Faden. 

Garnseedorf,  Kr.  Marienwerder,  goldener  Hals- 
ring 27,  333. 

Tdipov,  garum  (Art  rohes  Fisch-Ragout)  22, 
213. 

Gareon,  J.  G.,  corrospondirendes  Mitglied  21, 
466. 

Gärten,  „schwebende",  in  Italien  und  Alt- 
Armenien  32,  437;  s.  Hängende  Gärten; 
Wein-Gärten, 

Gartenmauern :  Bauart  in  der  Troas  (Edremit 
usw.)  22,  340. 

Gartenstadt  von  Van,  Armenien  32,  65. 

Gärtnerei  in  Riga  28,  495. 
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Gartz  a.  d.  Oder  (Pommern),  s.  Gradicia. 
Gar  um,  8.  Tdpov. 

Garz  (westpreuss.  Kr.  Carthaus):  Steinkisten- 
Gräber  mit  Leichenbrand  und  Brouze- 
Beigaben  21,  756. 

Garz  a.  d.  Oder,  s.  Gartz. 

Gassengarten  in  Fürstenau  bei  Elbiog  24,  83. 

Gäste  in  den  8itzungen  der  Berliner  Ge- 
sellschaft für  Antliropologie  etc.  21,  649. 
736.  22,  396.  23,  433.  577.  24,  213. 
345.  446.  25,  285.  311.  406.  540.  26,  23. 
195.  365.  419.  546.  27,  89.  237.  297.  349. 
417.  631.  675.  723.  28,  25.  239.  345. 
29,  25.  83.  161.  235.  311.  357.  480.  579. 
3«,  27.  89.  125.  229.  255.  287.  621.  667. 

31,  79.  193.  241.  409.  477.   493.  645. 

32,  67.  167.  285.  346.  441.  577.  33,  32- 
75.  223.  251.  273.  329.  347.  391.  446 
34,  49.  101.  259.  269.  332.  391. 

Gätuler,  s.  Melanogätuler. 

Gauli-tapa,  Inschrift  von  32,  619. 

Gaumen,  Anomalien  des  harten  24,  427; 
Atrophie:  Jabu- Schädel  (Palma,  Lagos- 
Gebiet)  21,  775;  Exostosen:  Schädel  von 
Tsohmy  in  Oesetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
428;  der  Hawara-Scbädel  28,  207;  s.  Tonis 
palatinus. 

Gaumen-Breite,  s.  Maasa-Tabellen ;  Schädel- 
Maaase 

Gaumen-Indices:  Dahome-Schädel  27.  290; 
Schädel  aus  dem  Malay.  Archipel:  von 
Sjerra  u.  Lara!  (TenimbtT-lnseln)  21, 
171-176.  182/183;  von  Letti  21.  178- 
179.  183;  von  Wetter  21,  670:  von 
Halomahelra  21,  671;  Guinoa  -  Schädel; 
Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21.  769.  772; 
Jabu-Scliäd.d  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21, 
775.  780;  Efti-Schadol  (unterer  Niger) 
21,  777.  780;  Schädel  vom  Benue  21, 
778.  780;  Aschanti-Schädel  21,  779.  780; 
Schädel  von  der  NW-Küste  Nord-Auiericas 
(vom  S.  Barbara  -  Archipel,  und  von 
Köskimo  auf  Vancouver-lsland)  21,  383. 
402/403;  s.  Brachystaphylie;  Indicee  (be- 
rechnete);  Leptostaphylie ;  Maass-Tabellen; 
Mesostaphylie ;  Schäd«>lmaasse ;  Ultralepto- 
staphylie. 

Gaumen- Länge,  s.  Maass-Tabollen;  Schädel- 
Maasse. 

Gaumenplatte,  höckerig  durch  kleine  Knochen- 
auswüchso  (Schädel  vom  S.  Barbara- 
Anbipol.  Californieu)  21,  392. 

Gaumenwulst,  allgemein  24,  429;  boi  Lappen 


24,  427;  an  Schädeln  von  Havelberg  26, 

270. 

G  auö's  Familie,  Indianersage  27,  204. 

Gaviro  in  Ubena,  Ost-Africa,  Fresken-Malerei 
32,  516.  521.  524.  533. 

Gawlowitz,  Kr.  Graudenz,  Nadel  mit  eiserner 
Kopf-Scheibe  31,  133. 

Gaya  (Mähren):  Schädel  mit  abgetrenntem 
Dach  22,  171-177. 

Gazelle,  S.  M.  S.  Forschungsreise  23,  434. 

Gazellen-Jagd,  Ablichtung  des  Tschita  (Fells 
juhata)  zur,  in  Indien  21,  657. 

Gazellen-Kopf,  aus  Kupfer  gegossen,  von 
Fara,  Babylonien  33,  164. 

Gaziura  —  Turchal  33,  470. 

Gebäck  in  Ägypten  23.  655;  in  Baden-Baden 
und  anderen  Orten  des  Sehwarzwaldes 
'  30,  78.  383;  Allerseelen-G.  in  Ober- 
Bay.-ru  23,  279;  „Bubeschenkel"  um 
Kreuznach  30,  102;  am  Niederrhein  2t, 
306.  28,  340;  verbranntes,  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  627;  israelitisches  in 
Westpreussen  27, 478;  Neujahrs-  (Howölfel) 
2»,  496. 

—  s.Backwerk;  BarchoB;  Bubes;  „Hörnchen44; 
Neujahrs-Gebäck. 

Gebäckarten,  jüdische:  in  Berlin  25,  280;  in 
Westpreussen  25,  669;  s.  Barches;  Chaul. 

Gebal  (Palästina),  Ausgrabungen  31,  628. 

Gebänderte  Perlen  von  Tscheghem  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22,  443. 

Gebärden  und  Mienenspiel  der  Neger  im 
Kamerün-Gebiet  22,  329;  a.  Mienenspiel; 
Zeichen-Sprache. 

Gebärden-Spiel  bei  den  Marokkanern  22,  329. 

Gebärmutter.  Aberglaube,  Bosnien  28,  283. 

Gebäude:  Hufeisen  an  G.  im  Kr.  Stormarn 
(Holstein)  22,  402;  eiserne  Blitzbttndel  aof 
den  öffentl.  G.  in  China  21,  493 ;  s.  Bau- 
Werke;  Grab-Gebäude;  Haus  (Häuser); 
Theater;  Tempel  usw. 

Gebäude- Beste,  mittelalterliche  bei  Stillfried 
a.  d.  March  (Nieder-Öaterreich)  22,  97; 
(römische?)  in  Medlnet-Malidi  (Fayüm) 
21,  414;  s.  Ruinen. 

Gebeine,  menschliche,  in  einem  altphrygiuchen 
Tumulus  28,  123;  in  der  Tominzhöhls  bei 
St.  Canzian  29,  230;  ».  Armknochen; 
Kiefer;  Knochen  (menschliche);  Knochen- 
Roste;  Menschen  -  Gebeine;  Os,  oasa; 
Schädel  (menschliche);  Skelet,  8kelett<* 
(menschliche);  Skelet  -  Knochen;  Zahn. 
Zähne. 
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<vebel  Assas  (Ol>er- Ägypten):  Plateau  and 
Thal-Grund  mit  Feuerstein-Knollon  und 
-Splittern  21,  704.  705;  Regen-Rinnen  in 
den  Thalern  21,  713. 
■Gebel  Safsaf  bei  Abydos  (Ober-Ägypten): 
lose  Silex-Stücke  21,  413;  Feuersteine  u. 
Fouerstein-Splitter  21,  708;  Feuerpinken 
der  Scluffer  21,  708. 
•Gebel-Sikuteh,  Inhalt  eines  8chädels  27,  389. 
Gebet,  s.  Wallfahrten. 
Gebete  an  Baal  in  Africa  2S.  292. 
Gebet  -  Inschrift    in    tibetanischer  Sprache, 

Schulterblatt  eines  Thieres  mit  26,  60. 
Gebetrad  aus  der  Mongolei  26,  60. 
Gebet-Sprechung  an  Todes-  bezw.  Mord-  und 

Selbstmord-Stellen  in  Island  21,  484. 
Gebetstöckchen    bei    den    Pirna-  und  den 

Papago- Indianern  in  Arizona  21,  66b. 
Gebetsübungen  in  Transvaal  26,  67. 
Gebiet,  s.  Fund-Gebiet. 
Gebiet  der  Gesichtsurnen  21,  747;  ihr  Über- 
gang gegen  Westen  in  Ohren-  und  Mützen- 
Urnen  21,  748. 
Gebirgshaus,    deutsches    (im  Schwarzwald, 
in    Bayern   usw.)  22.  564-574;  kärn- 
thisches     Bauernhaus     22,  577—582; 
schweizerisch-alemannisches  G.  21,  626; 
schweizerisches  Haus  22,  577 — 582;  prin- 

i  vom  sächsischen 
i,  582;  s.  Berchtesgader  Haus; 
Kärntner  Haus;  „Länderhüs* ;  Schwarz- 
wald-Haus; Schweizerisches  Haus. 
Gebirgs-Rind  in  Europa  21,  368/369. 
Gebias  eines  Mhehe-Schädels  27,  61;  der 
Schädel  von  Spy  34.  406;  s.  Milch-Gebisse . 
Zahn,  Zähne. 
Gebiss-Abnormitäten  als  Anzeichen  der  Do- 
mestication  21,  563;  s.  Anomalien  der 
Zahnbildung.  . 
Gebrannte  Knochen  in  Steinzeitgräbern  24, 

142.  151.  161. 
Gebräuche:  (Donar  s)  Hammer  ehemals  bei 
Rechtshandlungen,  noch  heute  bei  Ver- 
steigerungen usw.  21, 551 ;  Untersuchungen 
beabsichtigt  im  Reg.-Bez.  Osnabrück  22, 
560;  Austausch  der  Taschentücher  bei 
der  Verlobung  usw.  in  Ostpreossen  22, 
608;  der  Azimba,  Contral-Africa,  bei 
Eintritt  der  Geburt  und  Pubertät  der 
Mädchen  SO,  479.  480;  welche  die  Bebena 
bei  Begräbnissen  üben  34,  127;  bei  der 
Geburt  in  Bosnien  28,  280;  bei  Geburten 
in  Indonesien  24,  232;  beim  Hausbau  in 


Baden  29,  497;  bei  den  westpreuss. 
Hirten  21,  749 f.  (am  1.  Mai)  750;  Ab- 
schlagen der  Hände  als  Siegeszeichen  auf 
Letti  (Malay.  Archip.)  21,  180;  mit 
den  Köpfen  Besiegter  auf  Letti  fMalay. 
Archipel)  21,  180;  märki»cho  Alterthümer 
und  29,  429;  bei  dun  Maricopa-Indianern 
in  Arizona  21,  666;  nnd  Sitten  der  Ein- 
gebornen  Neu-Goineas  32,  413;  die  ur- 
sprünglichen der  Päpago-IndianerArizona's 
fast  ganz  verloren  gegangen  21,  665; 
bei  den  Samoauern  22,  390  —  392; 
religiöse,  in  Transvaal  26,  67;  spanischer 
Ammen  24.  96;  der  Suaheli  30,  496;  in 
Sumatra  30,  535;  volkstümliche  26.  557. 
31,  200;  s.  Aberglaube;  Achselhaar-Ent- 
fernung; n Angenommener  Sohn";  Auf- 
hängen von  Haar-Locken,  von  Exvoto's; 
Augenschminke;  Bauch-Lage;  BegräbnisS; 
Begrabniss  -  Ansagung;  Begräbnis!  -  Ge- 
bräuche; Beigaben;  Beschneidung;  Be- 
stattung; Betel;  „Boren";  Braueu- 
Schrainke;  Ceremonien;  Clan -System; 
Erd-Streuung;  Fasten;  Feste;  Festlich- 
keiten; Feuer  machen;  Feuer-Pinken; 
Gebet-Sprecbung;  Gemeinde-Dienst;  Ge- 
sang; Grundsteinlegung;  Gwizdi;  Haar- 
Ballen;  Hafen-Zoll;  Häufung  von  Steinen 
usw.;  Heilige  Bäume;  Heilige  Orte;  Heilig- 
haltung; Hirten- Gebräuche;  Hochzeit 
Hocken;  „Hörnchen";  Hex  aqnifolium; 
Jahreszahl  der  Erbauung;  Katzen-Verehr- 
ung; Knabenliebe;  Kopf- Abbauen;  Kopf- 
jageroi; KriegB-Gebräuche;  Kriegs-Tänze; 
Leichen-Beigaben;  Leichen-Brand;  Leichen- 
Verbrennung;  Markt  -  Gefälle;  Martini- 
Baum;  Mitgift- Anzeichen;  Mythologische 
Feuer;  Opfer;  Oster-Eier;  Pathenpfennig; 
Procentualer  Abzug;  Reisig-Häufung ;  Ritus ; 
„Rogallen";  „Rukläs<-;  Sappho's  Fels; 
Scalpiren;  Schädel-Deformation  Scbam- 
haar  -  Entfernung ;  Scherbon  -  Streuimg ; 
Schimraelreiter;  Schwertmesser-  Werfen ; 
Sepulcral  -  Gebräuche;  Sitz-Art;  Skla- 
vinnen; Spass;  Spielzeug;  Staatliche  Ein- 
richtungen; Staatsrechtliche  Vorhältnisse; 
Tabak-Rauchen;  Tanz,  Tänze;  Taschen- 
tuch; Tättowirung;  Tut- Horn;  Überlebsel ; 
Volkstümliches;  Wallfahrten;  Weiber- 
Raub;  Weihnächte -Baum;  Weihnachte- 
Feier;  Weihnächte  -  Gebräuche;  Zahn- 
Feilung;  usw. 
Gebrauchs- Gegenstände,  von  Negern  abge- 

•  19 
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bildet  32,  524;  aus  Süd- America  SS,  491;  I 
aas  Edel-Metallen:  Herstellung  im  Alter- 
thuin  21,  248/249. 

Gebrauchs-Gewichte,  autike  21,  248.  (Ver- 
iraUniss  zur  Norm)  270.  (altbabylonische 
ei««erne)25€.(ptolemai8che  Mine  in  Ägypten) 
262;  s.  Normal-Gewichte. 

Gebrauchs-Maasse  21,  286.  287. 

Geburt:  altägypt.  Glaube  an  den  Einfluss 
des  Mondlichtes  21,  668;  Gebrauche  der 
Azimba  (Central -Africa)  bei  Eintritt  der 
30,  479;  bei  den  Basken  31,  293;  Ge- 
brauche bei  der,  in  Bosnien  28,  280;  Ge- 
brauche bei  der  G.  eines  Radjakindee  24, 232 ; 
der  Töchter  auf  Formosa  25,  334;  Ge- 
bräuche bei  der,  auf  Neu-Guinea  32,  413; 
Aberglaube  bei  24,  468.  (bei  den  Javanen) 
32,  399;  leichte,  bei  den  Apoyaos- Frauen 
in  Nord-Luzon  21,  680;  s.  Kinderreiche 
Ehen. 

Geburtsgott  Fukumorisama,  Japan  27,  628. 
Geburtshülfe,  aseptische,  bei    den  Quiche" 

32,  354. 
Geburtsjahr  Christi  32,  102. 

Geburtstag,  76.,  Ton  A.  Bastian  33,  347;  — 
80.  von  Hans  Hermann  Behr  in  San  Francisco 
SO,  412;  —  80.,  von  Ernst  Förstemann- 
Charlottenburg  34,  332;  —  70.,  von  Wilh. 
His  inLeipzig  33,  251. 347;— 80.,vonHeinr. 
Kiepert  SO,  266;  —  80.,  von  Kuchen- 
buch 24,  446;  —  70.,  von  A.  Lissauer-Berlin 
34,  332;  —  70.,  von  E.  v.  Martens  33,  223; 
—  80.,  von  Aug.  Meitzen  34, 484 ;  —  70.,  und 
Ehrung  von  Frl.  Mestorf  31,  410;  —  100., 
vonFr^dencMoreau  30, 90. 287;  —  90.,  von 
Phüippi  80,  411;  —  70.,  von  Radde,  Tiflis 

33,  393,  Dankschreiben  449;  —  80. 
von  G.  Siegmund  32,  385;  —  80.,  von  R. 
Virchow  38,  365;  —  70.,  von  Jul.  Weeren 

34,  32. 

Geburtstag  der  Neger  34,  210.  212. 
Geburtswehen,  Behandlung  auf  Malacca  24, 
468. 

Gedachtnissfeier  für  Schliemann  28,  22.  81. 

247.  326;  für  Rudolf  Virchow  84,  311. 
Gedachtnisskraft  des  Knaben  Pöhler  28,  474 
Gedächtnissrede  von  Lissaner  bei  der  Ge- 
dächtniss-Feier für  Rudolf  Virchow  34, 
318. 

Gedanit  (Bernstein)  23,  287. 

Gedanke,  der  grosse,  Wohlthätigkeits-Gesell- 

sebaft  in  Madrid  28,  438. 
Gedenkfeier  der  Danziger  anthropologischen 


Gesellschaft  29,  359;  für  H.  Steinthal  31. 

494;  s.  Erinnerungsfoier. 
Gedenkhügel  in  Transkaukasien  26,  237. 
Gedenksäulen  in  Ober-Bayern  26,  264. 
Gedicht,  magribisch-arabisches  21,  582. 
Gedjah,  Mittel  für  Spät-Lactation  in  Java 

26,  379. 

Gedrehte  ThongefUsse  der  la  Tene-Zeit  23,381. 
Geelvink-Bai (Neu-Guinea): geschwänzte  Leute 

22,  405. 

Gefangene,  altperuanische  Darstellungen  voo 
31,  91. 

Gefangenleben,  aus  dem,  des  Gorilla  24,  576. 

Gefängniss  in  Bendschirli  34,  384. 

Gefässe  der  Babas,  Zweck  23,  422;  vom 
Branowitzer  Typus,  Cypern  27,  123;  von 
Buderose,  Kr.  Guben  (Niederlausitz)  21, 
224;  v.  Caslau,  Böhmen,  mit  Hundeschadel 

26,  468;  mit  Widderkopf  von  Caslau. 
Böhmen  29,  256;  von  Chamä,  Guatemala 

27,  307.  770.  28,  634  ;  von  Chamä,  Guate- 
mala, Hieroglyphen  26,  373.  376.  573; 
von  Crossen  a.  d.  Oder  (  Brandenburg)  21, 
224  ;  alte  und  neue,  aus  Cypern  23,  35; 
geflochtene,  auf  Cypern  31,  42;  aus 
Gräbern  von  Cypern  26.  247;  mittel- 
alterliches von  Dessau  24,  601;  von 
Friedland  i.  Lausitz  (Prov.  Brandenburg) 
21,  224;  griechische,  in  russischen  Grabern 

23,  419;  von  Guatemala  mit  Aufsätzen  in 
Thierform  26,  276;  der  Guayaqui  38,  269; 
heilige,  bei  verschiedenen  Völkern  27,  633: 
der  Huacos,  in  Form  eines  erkrankten 
menschlichen  Fusses  SO,  489;  von  Jürit» 
(Kr.  Soran)  mit  Rest  scheinbarer  Glasur 
21,  343;  von  Lebehn  (Pommern),  in  neo- 
lithischem   Grabe   21,   217.  (Beigaben) 
221;     neolithische    32,     261  ff.;  neo- 
lithische,  aus  Hügelgräbern  23,  769;  neo- 
Hthische8  zusammengeklebt,  von  Dobrovic, 
Böhmen  28,  331 ;  elliptische,  neolithische, 
von    Rodersdorf  und   Harsleben,  Prov. 
Sachsen  26,  99;  neolithische,  im  Museum 
su  Gross-Kübnau,  Anhalt  26,  328;  aui 
dem    Perkote-Wäldchen  (Ost-Preussen), 
mit  durehlochtem  Deckel  21,  524;  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben),  mit  Metall-Bei- 
gaben 21,  343 ff.;  römische  glasirte  in 
italienischen     Sammlungen     28,  563; 
römische  mit  farbiger  Bleiglasur  28,  425; 
provincialrömische  mit  Namens-Stampet 
21,  346/346;  von  Rio  Ulua,  Honduras  30, 
136;    von    Sandow    a.    Pleiske  (Pror. 
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Brandenburg)  81,  224;  Blavieches,  ans  dem 
salzigen  See  bei  Eisleben  29,  691 ;  slaviecbes, 
mit  Leicbenbrand  von  Lössnig  bei 
Strehla  a.  E.  33,  39;  jüngere,  von  altem 
Typus  in  Süd-America  34,  196;  aus 
Trujillo  mit  dem  Gott  des  Windes  27, 
307;  vom  Typus  Unetice  von  Libcany  in 
Böhmen  29, 689;  aus  Ungarn  und  Analogien 
aus  Troja  SO,  107;  altes,  aus  Usambara 
(Africa)  31,  622;  von  Weissig  a.  Bober 
(Prov.  Brandenburg)  21,  224;  Wellenlinien 
an  voralavischen  28,  241 ;  Beisetzungen  in 
Gelassen  im  Hügelgrab  bei  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  341;  s.  Bronze-Caaserole ; 
Bronze  -  Cisten ;  Bronze  -  Eimer ;  Deckel ; 
Doppeigefasse;  Dosen;  Eimer;  Gesichts- 
urnen;  Glaa  •  Becber;  Glas  -  Flaschen; 
Glasur;  Henkel;  „Hut";  Kannen;  Kessel; 
Krug,  Krüge;  Küchen-Geschirr;  Napf, 
Näpfe;  Ollaa;  Ornament;  Pithoi;  Pocal; 
Räucher-GefäsBe;  Reibschalen;  Schalen; 
Seelenloch;  Stürzen;  Tassen;  Thon- 
Scherben  ;  Tbränen-Näpfchen ;  Topf,  Töpfe ; 
Töpferscheibe ;  Trinkhorn ;  Urnen ; 
Urnen-Scherben;  Vasa;  Wasserbehälter; 
usw.  usw.  —  a.  ferner  AnBa;  Ansätze; 
Becher;  Beigaben;  Boden;  Zwillings-, 
Drillings-,  VierlingB-,  Fünffaches  Gof  äss.  | 

Gefaes-Bruchstücke,  s.  Gefftss-Reate;  Gefäss- 
Scherben ;  Scherben ;  Thongefass-Scherben ; 
Thon  -  Scherben ;  Schüsseln ;  Urnen- 
Scherben. 

Gefäss-Cult  27,  632. 

Gefäsadeckel,  vorgeschichtliche,  Baluchistan 
SO,  469. 

G  ef  äss-Formen  des  Rössener  Typus  32,  243. 
Gef  äas-Griff  von  Buchlev  (Mähren),  provincial- 

römiach,  mit  Namen-Stempel  21,  346. 
Gef ass-Ornamentik,  alt-europäische  33,  441. 

538. 

Gef  äatreichthum  von  Kurgangräbern  SS,  134. 
34,  167.  171. 

Gefäss-Reste  von  Biblis- Wattenheim  (Rhein- 
hessen),  aus  der  Lateno-Zeit  21,  422;  von 
Ostereistedt  (Hannover),  von  rohem  Gefäss 
21,  342;  von  Reiehersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  343. 

Gefäss-Scherben  mit  hieroglyphenähnlichem 
Ornament  aus  Ani,  Transkaukasien  34, 
236.  237;  von  Ankum,  Hannover  25,  672; 
von  Bergholz  (Pommern)  21,  429;  von 
Halenaee  (?)  bei  Berlin,  altgurmanische 
22, 299;  neolithiache  von  Heidelberg  81, 669; 


aus  Lavezstein  von  der  römischen  Fund- 
stelle in  Ober-Mais  27,  31 ;  von  Ostereistedt 
(Hannover)  81,  341;  mit  Stierkopf henkel 
von  Podbaba  bei  Prag  89,  250;  von 
Sternberg,  Prov.  Brandenburg  31,  168; 
aus  dem  Ringwall  bei  Thräna,  Kgr. 
Sachsen  33,  60;  aus  dem  Tumulus  Hagio 
Elia  bei  Saloniki,  Macedonien  33,  66. 
Gefion  in  der  altgermanischen  Mythologie 
27,  346. 

Geflechte,    älteste    prähistorische   21,  228; 

s.  Flechtarbeiten;  Flechtwerk. 
Gefleckte  Indianer  in  Mexiko  24,  448. 
„Gegen"  (lamaTscher  Gross  Würdenträger)  21, 
206. 

Gegohrene  Getränke :  c h  i  c h  a  in  Peru  28, 300 ; 
b.  Alkoholische  Getränke 
,  Gegossene  und  getriebene  Bronzewülste  aus 
Pommern  84,  361. 
Gehänge  aus  Bronze-Kettchen    von  Lusino 
(westpreuss.    Kr.    Neustadt)    81,  766; 
s.  Bammel;  Bernstein-Bammeln;  Bronze- 
HängeBtück;    Hänge-Schmuck;  Hänger; 
Kaurimuscheln ;  Klapperringe;  Medaillon; 
Perlengehänge. 
Gehäuse    und    Abgüsse    von  Mittelmeer- 
Konchylien  aus  einem  frühbronzezeitlichen 
Gräberfunde  von  Ober-Olm  in  Rheinheseen 
33,  262. 

Geheimbünde  25,  318;  bei  den  Nordweat- 
Amerikanern  86,  104;  der  Küstenbewohncr 
Nordwest- Am ericas  83,  383. 
Geheimcamera  Stirn's  82,   494;    s.  Photo- 

graphiache  Apparate. 
Geheimgemach  89,  80;  Einrichtung  des  88, 
264.  334;  am  Ordensschlosa  in  Bütow  28, 
136;  h.  Abtritte. 
„Geheimlehre",  angebliche,  der  Juden:  (an- 
geblicher „Blutdienst«)  21,  637.  (Kabbalah) 
638. 

Geheimnisse  aus  der  Urzeit  der  sloveniBchen 
Sprache    und    der   Urbesiedelung  des 
slovenischen  Heimatblandes  26,  196. 
Geheimphotographie,  Apparate  zur  81,  370. 
Geheimsprache  Ilmän  der  marokkanischen 
Uled  SIdi  Hamed-u-Müsa  81,  580  (vgl. 
Zeitschr  f.  Ethnol.  81,  200). 
„Geheime  Kammer"  im  sächsischen  Hause 
Hinter-Pommerna  (in  [Treptower]  Deep) 
21,  622. 

Gehirn,  abnormes  menschliches,  sowie  ein 
Schädeldach  mit  einem  Knochen  der 
grossen  Fontanelle  31,  111;  aus  einem 

19* 
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Mound-Schädel  33,  527;  vermeintliches,  in 
einem  Mound  gefundenes,  fossiles  mensch- 
liches 26,  478;   Modelle  zur  Darstellung 
der  Topographie  des  24,  202;  s.  Menschen-  j 
gehirn. 

Gehirn  aussaugen,  Sage  der  Bilqula  26,  292. 
Gehirne     ägyptischer    Mumien    33,  532; 

peruanischer  Mumien  33,  531.  532. 
Gehirn-  Anatomie :      Zweck    der  American 

Anthropomorphic  Society  22,  612. 
Gehirnbahnen,  Entwicklung  der,  in  der  Thier* 

reihe  28,  503. 
Gehirnbau  s.  Schadelgrund. 
Gehirn-Entwicklung  bei  den  Affen  32,  400. 
Gehirnfurchen     der   Affen    32.    400;  und 

Windungen  beim  menschlichen  Fötus  und 

ihre  Geschlechtsunterschiede  30,  280. 
Goniruhaute  dor  Verbrcchor  26,  129. 
Gehirnphotographien,  farbige  25,  136. 
Gehirnsubstanz  einer  altägyptisclien  Leiche 

29,  30;  eines  Schädels  aus  Peru  29,  32, 

Entfernung  der,  aus  Mumien  29.  135. 
Gehiruthier,  der  Mensch  als  26,  505. 
Gohöftanlago  von  Fürstenau  bei  Elbing  24, 

82;  in  Togo  28,  523. 
Gehör,  s.  Ohr. 

Gehörgang,  äusserer  :  Entfernung  bis  Nasen- 
Wurzel,  s.  Schädel-Maasse;  verschiedene 
Höhenlage  bei  Kebu-Schädeln  (Togoland) 
21,  772;  Defecte  am,  Peruaner-Schädel 
28,  69;  Loch  in  der  Vorderwand  (Djagga- 
Schädel)  21,  508;  Verengerung  bexw.  Ver- 
stopfung durch  Exostosen  oder  Hyper- 
ostosen (Schädel  vom  S.  Barbara- Archipel, 
Californien)  21,  388.  389.  391;  s.  Auricular- 
Exostosen;   Exostosen;  Os  tympanicum. 

Gehörgänge,  zusammengedrückte,  an  Jakoon- 
Schädel  28,  147. 

Gehörknöchelchen  von  einem  Kinder-Skelet 
der  Steinzeit  32,  99. 

Gehörsteine  von  Fischen  als  Amulette  25, 
158. 

Gehörn  vom  Elch,  Hirsch,  Reh  und  Bind  im 
Stettiner  Burgwall  21,  117;  des  Mähnen- 
Schafes  in  Marokko  zu  Pulverhörnorn  ver- 
arbeitet 21,  575;  B.Elch-Geweih;  Geweih; 
Hirschhorn;  Horn,  Hörner;  Horn-Zapfen: 
Reh-Gehörn;  Reh- Krone;  Renthier-Ge- 
weihe; Renthier-Stange;  Rinder-Horn. 

Gehren,  Kr.  Luckau,  Absatz-Celt  28,  406; 
Opferheerd  34,  38. 

Geige,  dreisaitige  der  Wenden  23,  323. 

Geinitz,  H.  Br.,  Dresden  f  32,  93. 


Geissberg  bei  Zürich,  Schweiz,  alemannisches 
Grab  auf  dem  23,  382;  s.  Zürich. 

Geissel-Darstellungeo,  altamericanische  27. 
313. 

Geisseiknopf  s.  Keulenknauf. 

Geisselungon    der    Aissawa    (Derwische  in 

Nord-Africa)  29,  377. 
Geist,  s.  Intelligenz. 

Goister  der  Ahnen:  Verehrung  im  Malayischen 
Archipel  (vgl.  auch  Zeitschr.  f.  Ethnol. 
21,  25):  Geister  in  Holzfiguren  wohnend 
21,  124;  Aufenthaltsort  der  G.  auf 
Xusnitu  (Tenimber-Inseln)  21,  170;  Sitz 
der,  bei  den  Negern  34,  248;  der  Unter- 
welt bei  den  Quiche  32,  353;  böse  24 
233;  der  Todten  23,  27;  das  Mädchen 
und  die,  Indianersage  24  ,  340;  ver- 
scheuchen, in  Indonesien  24,  233,  in  Java 
26.  58;  belohnen  und  strafen,  Nordwest- 
Amerika  26,  106. 

Geisterglaube  auf  Neu-Guinea  32,  415. 

Geisterhafte  Wesen:  s.  Alber;  Dämonen; 
Dsclünn;  Elfen;  Hexen;  Hoinmännlein; 
Olm;  Spuk;  Teufel;  n Unterirdische-. 

Geisterspuk  und  Hahnenschrei  auf  Moorea 
bei  Tahiti  28,  465. 

Geistertanz  s.  Naualock. 

Geistesgestörtheit  und  Fieberdelirien  auf  den 
Tami-Inseln  34r  335. 

Geistesschwäche  eines  Knaben  mit  Haar- 
schopf in  dor  Lumbaigegend  25,  385. 

Geistige  Bildung,  s.  Civilisation;  Cultur. 

Geistige  Getränke,  s.  Alkoholische  Getränke; 
Gegohrene  Getränke. 

Geistliche,  s.  Priester. 

Geknöpfte  und  mit  Thierfiguren  besetzte 
Ringe  23,  329.  490.  814.  877. 

Gekreuzte  Streif ung  auf  den  Monumenten, 
für  „schwarz"  32,  206. 

Gelati  (Kloster),  Kaukasus,  Roggenkorn - 
gemmen  30,  40. 

Gelbe  Augen  der  Litauer  23,  776.  779. 

Gelbe  Gefahr  33,  397. 

Gelbe  Haare  bei  einem  Indianer  24,  79. 

„Gelbe  Kirche"  in  Tibet  und  der  Mongolei 
21,  200.  202. 

Gelbe  opake  Perlen  23,  400. 

Geld,  bemalte  und  botupfte  Flussgeröllö  aas 
der  Renthierböhlenzeit  als  21,  öl  6: 
als  Leichenboigabe  im  heutigen  Ost- 
Preuasen  22,  608;  altes,  in  Messerform. 
Peking  26,  60.  64;  unbekannt  bei  den 
Apoyaos  von  Calanassan  (Nord-Luxon)  2L 
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679;  ältestes,  gemünztes,  in  Birma  28.  40; 
Urgeschichte  desselben  29,  500;  s.  Aes 
signa tum;  Bracteaten;  Dareikos;  Edel- 
metall; Edelmetall-Zahlungen;  Gold- 
Bracteaten ;  Hacksilber;  Jamben; 
Münzen ;  Münz  -  Prägung ;  Muscbelgeld ; 
Pelz  -  Geld ;  Regenbogenschüsselchen ; 
Rubel ;  Silber  -  Stangen ;  Sycee  -  Silber; 
Währung;  Zahlungsmittel. 

Geldbrennen  bei  Arkona  (Sage)  23,  455. 

Goldgewicht  im  alten  Ägypten  21.  645. 

Geldkatzen,  Brettchen-Weberei  32.  299. 

„Geldkeller*  auf  dem  Löbaner  Berge  32,  321. 

Geldprägung,  erfunden  in  Lydien  21,  263: 
s.  Münzprägung. 

Geldsammlung  für  Erhaltung  der  alten 
Monumente  in  Ägypten  26,  464. 

Geldtopf,  der  34,  94. 

Gelehrten-Spraehe,  allgemeine  31,  502. 

Gelenkenden,  s.  Condylen. 

Gelenkflache  der  Tibia  bei  spitzwinklig  ge- 
beugtem Knie  32.  386. 

Gelenkflächen,  Ebumation  der  s.  Arthritis 
deformans. 

Gelenkgruben  des  Unterkiefers  von 
charakteristischer  Eigenart  an  alt- 
patagonischen  Schädeln  32,  565. 

Gelenkigkeit  der  Finger  und  Zehen  der  Krno 
25,  625. 

Gemach,  Gemächer,  s.  „Dons";  Kammern; 

Schlafgemach  ;  Stuben 
Gemälde:  altägyptische  Jagdbilder  aus  Theben 

21,  555;  altägyptische  Katzen-Bilder  der 
Retu  21,  555;  mexikanische  23,  178;  s. 
Bildtafeln;  Gemalte  Götterbilder;  Katzen- 
Gemälde;  Malerei;  Wand-Gemülde;  vgl. 
auch  Bildliche  Darstellungen. 

Gemalte  und  plastische  Götterbilder  aus 
China  und  Japan  im  Musee  Guimet  zu 
Paris  21,  736. 

—  Masken-Fragmente  im  Kurgan  von  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  745. 

Gemeindedienst:  Hemmsenden  einer  Keule, 
eines  Hammers,  Zettels  usw.  (zum  An- 
sagen der  Gemeinde- Versammlung,  von 
Todesfällen  usw.)  in  der  Nieder-Lausitz 
22, 650 — 551 ;  (Muschel-  bezw.  Trompeten- 
Blasen  zur  Gemeinde-Versammlung  in 
Straupitz  und  Neu-Zaucbe  (Kr.  Lübben) 

22,  551. 

Gemeinde-Häuser  der  Apiakä  34,  352. 
Gemeindehirt    in    Woetpreussen  „Burge- 
meister"  genannt  21,  752. 


Gemeine  Norm:  des  babylonischen  Längen. 

maasses  21,  286.  288  ff.  (vgl.  308);  des 

babylonischen    Gewichts    21,    253.  254. 

257.   258.   (System)  268.  (gemeine  und 

Königliche  Norm")  263. 
Gemeines  und  Königliches  etc.  Gewicht  im 

Mittelalter  21,  274 
Gemeinschaften    der   Zwergvölker  Africa's 

23,  186. 

Gemischte  Bestattung  bei  Indianern  Brasiliens 
23,  24.  30. 

Gemischte  Bestattungsforraen  bei  Wollin  23. 
589.  715. 

Gemme  (Scarabaeus)  aus  Wien  27,  467;  ge- 
fälschte, aus  Armenien  33,  322;  früh- 
christliche 23,  606;  kypri8ch-mykeni8che 
von  Kurion  31,  362;  mykenische  mit  4 
Widderköpfen,  aus  dem  Vuphio-( trabe  31, 
388;  Roggenkorn-:  (in  Deutschland)  30,  43. 
(Eremitage  in  St.  Petersburg  i  SO,  41.  (im 
Kloster  Gelati,  Kaukasus)  30,  41;s.Alsen- 
gemmen ;  Erphokreuz;  Essen ;  Roggenkorn- 
gemmen; Siegstein. 

Gemüsebau  bei  Caesarea,  Cappadocien33,506. 

({••müthBbewegungen,  Ausdruck  der,  bei  den 
Orang  Hütan  von  Malacca  28,  270. 

«ieniüthsleben  der  Konde  25,  295. 

(ienefic,  Armenien,  Höhlen  32,  146. 

General-Register  zu  den  ersten  20  Jahrgängen 
der  'Zeitschrift  für  Ethnologie'  und  der  'Ver- 
handlungen' der  Berliner  Gesellschaft  für 
Anthropologie  usw.:  21.  412.  727.  22. 
687.  23.  868.  24,  528.  25,  542.  26,  314 ; 
des  XXI.  bis  XXX.  Bandes  33,  393. 

General-Versammlung  der  deutschen  anthro- 
pologischenGesellschaft  inSchwerin  21, 688; 
in  MünBter  i.  W.  22,  308.  352;  in  Danzig 
23,  325.  397.  433.  577.  746.  870;  in 
Ulm  24.  213;  in  Hannover  25.  189.  311. 
364.  542;  in  Innsbruck  26.  141.  314;  in 
Cassel  27,  238.  351.  418.  634.  763;  in 
Speyer  28, 477.  667;  in  Lübeck  29, 111.  312. 
452;  in  Braunschweig  30.  91.  256.  497; 
in  Lindau  31,  243.  741;  in  Halle  a.  S. 
32,  286;  in  Metz  33,  191.  274;  in  Dortmund 
34.  216.  486. 

 dee  Gesammtvereins    der  deutschen 

Geschichte-  und  Alterthumsvereine  in 
Schwerin  22,  395.  23,  269. 

 der  Oberlausitzer  Gesellschaft  für  An- 
thropologie und  Urgeschichte  24,  416. 

 ordentliche,  des  alten  Orient-Comite's 

31,  478. 
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Genend-Versammlung  der  russischen  archäo- 
logischen Gesellschaft  in  Riga  27,  298; 
s.  Congress;  Haupt- Versammlung. 

YtveoK:  Hieroglyphe  .Käfer"  dafür  21,  336. 

Genett  -  Katze:  Zähmung  im  Gebiet  von 
Senna'ar  21,  556. 

Genf,  Schweis,  Druidenstein  (Pierre  aux  föesj 

25,  429;  Kamrae  31, 173;  vorgeschichtliche 
Zeichensteine  22,  Ö06. 

Genickstich  post  mortem  (Skelet  von 
Nakel,  Mähren)  21,  431. 

Genitalien,  weibliche,  petroglyphisch  dar- 
gestellt am  „Donnerberge*  bei  Zuüi  (Neu- 
Mexico)  21,  667;  s.  Geschlecht;  Herm- 
aphroditismus; Penis;  Schamhaar ;  Vagina ; 
Vulva. 

—  Bekleidung  der,  s.  Lendenschurz;  Scham- 
binde. 

Genital-Organe,  Verunstaltung  der,  im  Orient 

26,  455. 

Gonshagen,  Mark  Brandenburg,  Wand-Ver- 
zierungen an  Fachwerk-Hausern  32,  76. 
Gensungen,    vorgeschichtliche  Befestigung 

27,  637. 

Gentilicische  Einheiten  Europas  21,  332. 

Genu  valgum  der  Japanerinnen  33,  204. 

Genua,  Congress  24,  528. 

Genuesen,  Kriegszüge  und  Handels*Strassen 
der  31,  684;  in  Van  32,  289. 

Genuesen-Castelle  existären  nicht  im  Chalder- 
Reich  32,  288;  am  Mittelmeer  32,  296. 

Genuesischer  Einfluss  in  Asien  32,  40.  41.  42. 

Genussmittel :  Coca  23,  247 ;  Kolanüsse,  b.  d. 
Haussa  (Africa)  23,  233. 

Geographeu-Congress,  internationaler,  1891  in 
Bern  22,  473.  23,  23.  485;  VL  internatio- 
naler 27,  171;  VII.  internationaler,  in 
Berlin  30,  567.  31,  100.  243.  454.  477. 

Geographentag,  Deutscher  29,  111;  in  Stutt- 
gart 23.  147. 

Ge<^r,raphie  von  Armenien  30,  568;  des  11. 
bis  9.  Jahrhunderts  vor  Chr.  und  deren 
Kunde  hei  den  Assyrem  33,  234;  der 
Kaukasus- Lander  27,  678;  Veränderungen 
der  alten,  über  Nord -Mesopotamien  und 
Armenien  32,  466;  s.  Karten  ;  Landkarten- 
steine; Ptlauzengeographische  Untersuch- 
ungen; Wandtafeln;  Zeichen-Steine. 

Geographische  Ausstellung,  Born  (1891)  23,  23. 

Geographische  Beschaffenheit  der  Haussa- 
Länder  23,  229. 

Geographische  Gesellschaft  in  Bern:  Ein- 
ladung zum  internat.  Congress  der  geogr. 


1891     in     Bern  2t, 


473. 


Geographische  Gesellschaft  in  Lissabon:  Pro- 
testschreiben gegen  die  Englander  22, 
127. 

Geographische  Namen,  s.  Hisaarlik;  Länder- 
namen; Ortsnamen. 
Geographische  Nomenclatur  der  Südsee  30, 

390. 

Geographische  Section  der  Gesellschaft  in 

Moskau  23,  434. 
Geographische   Skizze    vom  Deister-Castell 

und  Nachbarschaft,  Prov.  Hannover  24, 251. 
Geographische  Verbreitung  von.'  Gerste  und 

Weizen  26,  606. 
Geologen-Congress,    5.    internationaler,  in 

Washington  23,  158. 
Geologie,  ihre  Beziehungen  zur  Anthropologie 

26,  498. 
Geologie  Helgoland  s  25,  524. 
Geologische    Beschreibung    des  westlichen 

Theiles  des  Aarmassivs,  Schweiz  25,  365. 
Geologische  Gesellschaft,  deutsche  30,  412; 

s.  Gesellschaft. 
Geologische  Perioden:  s.DUuvial- Ablagerungen. 
Geologische  Reise  des  Dr.  Felix  in  Mexico 

21,  226. 

Geologische  Veränderung  der  Ebene  des  Ararat 
28,  311. 

Geologisches  aus  Ober-Birma  26,  428. 
Geometrie,  vorgeschichtliche  22.  504  ff.;  «. 

Alpen- Vermessung ;    Landes- Vermessung ; 

Land- Vermessung;  Maass;  Plan-Steine. 
Geometrische  Ornamente  bei  den  Kaffern 

(Süd-Africa)  21,  743;  auf  Mammuthrippen 

von  Predmost,  Mähren  23,  175;  auf  einer 

Topfschale  aus  einem  Kurgan  34,  177; 

s.  Ornament. 
Geometrische    Zeichnungen    eines  Mtussi- 

Schädels  29,  427. 
Geophagte  als  Symptom  der  Ankylostomiasia 

32,  354. 

Georgonthal,  Bad,  in»  Thüringer  Walde,  Graf 
Sixxo-Feier  27,  361. 

Georgien  s.  Riosentöpfe;  Wiege. 

Georgier,  Einwanderung  in  Kankasien  27, 
616;  Felsenstädte  der  31,  597;  stammver- 
wandt den  Ohaldern  27,  601;  s.  Höhlen- 
Städte;  Iberer. 

Georgsdorf,  Posen,  Schanzenberg,  Fenerstein- 
Schlagstätt«  28,  347. 

Georgshöhe  (Forstrevier  in  Ost-Preussen): 
Hügelgräber  21,  523. 
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Georgs-Insel  (bei  Athen):  ehemalige  Purpur- 
Fabrication  21,  240;  Hügelreihen  aus 
Schalen  von  Purpurschnecken  21,  240. 

Gepiden  23,  772. 

Gepresste  Perlen,  s.  unter  Paste. 

Gerade  Höhe  de* Schädels,  s.  Maass-Tabellen; 
Schadel-Maasse. 

Oeräth.-  der  Eskimo  aus  Neu  -  Herrn- 
hut  bei  Godhaab  (an  der  Südwest- Küste 
von  Grönland)  82,  642;  der  Guatusos, 
Costa  Rica  26,  76;  der  Guayaqui  $3,  268; 
lappische  29,  IIb;  eigentümliches,  von 
trojanischem  Muster  in  Sicilien  23,  410; 
Knochen-G.  im  Stettiner  Burgwall  21, 
117;  paläolithische  von  Taubach  24,  372; 
mit  Stempel -Abdrücken  in  Brandenburg 
und  Pommern  21,  345;  provincialrömische 
mit  Namen  -  Stempel  21,  345.  346; 
der  westpreussischen  Hirten  21,  749, 
aus  Basaltlava  in  Schleswig-Holstein  als 
rheinische  Kinfuhr-Artikel  22,  403;  Photo- 
graphien von,  aus  Tripolitanien  und  Tune- 
sien (Kaiman)  21,  629;  und  Waffen  von 
Knochen,  Bronze  und  Eisen  aus  skythischen 
Gräbern  von  Nagy  Enyed,  Ungarn  SO.  231 ; 
s.  Ackergeräth,  Basalt,  Bronze,  Eisen, 
Feuerstein,  Fischerei-Geräthe,  Hausgeräth, 
Horn,  Holz,  Jagdgorätbe,  Knochen,  Metall, 
Opfergeräthe,  Stein,  Thon,  Waffon,  Webe- 
geräthe,  Werkzeuge  usw. 

Oeräth-Ornamente  der  Hallstatt-Zeit:  Ver- 
gleich mit  modernen  Stickereien  21,  369; 
s.  Ornament. 

Gerätschaften,  vorgeschichtl.  aus  Baluchistan 
30,  464;  s.  Tflpfer-G. 

Oerben:  in  der  vorgeschichtlichen  Zeit  21, 
229;  bei  den  Jägern  der  Mississippi-Prärien 
21,  229. 

Gerbsäure  im  Torf-Moor  21,  244. 
Oerdauen    (Oat-Preusson):  Wisent-Schädel 

21,  625;  Gräber  der  Prüm  23,  769. 
Gereifelte  [so  im  Text  der  'Verhandlungen' 

verschiedentlich  falsch  statt:  Geriefelte] 

Gegenstände,  s.  unter  Ornament  (Kiefen, 

Riefelung). 

Gereifeltes  Bronze-Diadem  von  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  342. 

Gericht  der  Hochländer  Albaniens  33,  359. 

Gerichts-Sitzungen,  Glocken-Zeichen  zum  Be- 
ginne der,  auf  Island  26,  322. 

Gerippe  eines  Wei- Negers  23,  52;  eines 
Xiphodymen  23, 366;  und  Schädel  mehrerer 
Menschen  in  der  Moorschanze  bei  Quedlin- 


burg 29,  142.  146.  146.  147;  s.  8kelet, 
Skolette. 

Gerippte  Gegenstände,  s.  unter  Ornament. 

Gerlach,  Joseph  v.,  Erlangen  f  29,  26. 

Gerlacbsdorf  (Kr.  Heiligonbeil,  Ost-Preussen): 
Knochen-„Prickeltt  zum  Leder-  etc.  Durch- 
lochen 21,  601. 

St.  Germain  en  Laye,  Fibel  mit  Inschrift 
29,  287. 

Germanen,  Acclimatisations- Fähigkeit  33, 397; 
äussere  Erscheinung  28,  567;  alt- 
germanische  Haartracht  29,  588;  alt- 
germanische Kleidung  29,  586;  und  Celten 
26,  501;  auf  Kreta  30,  235.  31,  80; 
orientalischer  Einfluss  in  der  Thier- 
decoration bei  23,  425;  in  Ostpreussen 
23, 767;  Pferde-Opfer  30,549;  s.  Alemannen ; 
Angelsachsen;  Bataver;  Blonde;  Chatten; 
Deutsche;  Engern;  Friesen;  Langobarden; 
Mattiaci;  Morini;  Pleumosii;  Quaden; 
Sachsen  (Volksstamm);  Tungrer. 

Germanen-Darstellungen,  antike,  in  Bronze 
29,  587.  30,  289. 

Germanen-Schädel  s.  Mesocepbalie. 

Germanicus  in  Deutschland  28,  609;  Fort 
des,  an  der  Lippe  24,  255;  Zug  des  24, 266. 

Germanisch,  s.  Alemannisch;  Altgermanisch; 
Burgundisch;  Fränkisch;  Langobardisch ; 
Nord  friesisch ;  Sächsisch;  Vorslavisch. 

Germanisch-heidnische  Bevölkerung  unter  den 
herrschenden  Wenden  22,  520. 

Germanisch-heidnischer  Fund  von  Romen- 
thal bei  Berlin  (Mühlsteine,  Urnen- 
Scherben,  Skelette,  Gold-Bracteat,  ver- 
goldete Silber-Fibula  mit  Eisendorn)  22, 
518-523. 

Germanisch  -  nordische  Eisenzeit:  Gold- 
Bracteaten22,520. 523;  (darauf  dargestellte 
Figuren)  520—623. 

Germanische  Begräbnissplätze  am  Nieder- 
Rhein  27,  702. 

—  Begräbnissstutten  zwischeu  Sieg  und 
Wupper  26,  602.  27.  31. 

—  Denkmäler  im  Reg.  -  Bez.  Düsseldorf: 
Kartirung  u.  Bezeichnung  21,  467.  468. 

—  Gefassscherben  von  Halensee  (?)  bei 
Berlin  22,  299. 

—  und  antike  Götterwagen  27,  343. 

—  Gräberstätte  in  Lockwitz,  Königr.  Sachsen 
23.  466. 

—  Mühlsteine  von  Rosenthal  bei  Berlin  22, 
618. 

—  Mythologie,    s.    Deutsche  Mythologie; 
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Donar;  Edda -Sagen;  Elfen  -  Reigen; 
.Fran  Berchte";  .Frau  Harke";  „Frau 
Holle";  Freyja;  Frigg;  Gewitter;  Gullin- 
bursti;  Mythologische  Fenor;  Sif;  „Unter- 
irdische"; Wodan;  vgl.  Nordische  Mytho- 
logie. 

Germanische  Niederlassungen  bei  Branden- 
burg a.  H.  gleichzeitig  mit  slavischen  21, 
074. 

—  Quetsch-  und  Reib-Steine  21,  215  216. 

—  Rasse:  keine  ausschliesslich  solche  21,  332. 

—  Sagen  über  Elfen(reigen)  und  Heien(ringe) 

21,  352  ff. 

—  Thongefäs*  -  Scherben  von  Beelitz  (Kr. 
West-Sternberg)  22,  371;  von  Görbitsch 
(Kr.  West-Sternberg)  22.  372. 

—  Urnen-Scherben  von  Kosenthai  bei  Berlin 

22.  518. 

Germanischer  Einfluss  in  Nord-Russland  28, 
490. 

—  Gold-Bracteat  von  Rosenthal  bei  Berlin 
22,  518.  519.  520-523. 

—  Schädel-Typns  21.  330.  331. 
Germanisches  Heiden th  um  :   Koste  im  nord- 
deutschen Aberglauben  21,  539. 

Germanisches  Museum  in  Nürnberg,  Berliner 
Püegschaft  des  27,  298. 

Germanisches  Urnenfeld  der  späten  Kaiser- 
zeit bei  Straubing,  Bayern  34,  218. 

Germanisirung  Pommerns  21,  625, 

Germann,  Margarethe,  das  armlose  Madchen 
29,  624. 

Geröll,  Gerölle:  und  Manufacte  daraus 
oft  schwer  zu  unterscheiden  21,  408; 
bei  Kl-Kab.  Obor-Ägypten  21,  703.  (Feuer- 
stein-Splitter dazwischen)  704;  s.  Fluss- 
Gerölle. 

Geröll-Deltas  in  der  oberägypt.  Nil-Ebene 
21,  706. 

Geröll-Schicht  auf  holsteinischen  Grabhügeln 
der  Steinzeit  21,  469.  470;  s.  Stein- 
Schüttung. 

Geronstadt.  um  941»  von  dem  Markgrafen 
Gero  errichtete  Grenzfesto  34.  38.  45. 

Gerste  bei  den  alten  Aegyptern  23,  652.  655: 
und  Weizen,  geographische  Verbreitung 
26.  606. 

Gesammt- Index,  s.  General-Register. 

Gesammtverein  der  deutschen  Geschichts- 
und Alterthumsvereine:  1890er  General- 
versammlung in  Schwerin  (Mokl.)  22,  395. 

Gesandter,  japanischer  in  Rom,  altes  Bild 
31,  530. 


Gesandtschaft  von  Wadjaggas  in  Berlin  (mit 
Hrn.  Ehlers)  21,  730. 

Gesang,  Gesänge :  bei  den  „Rogallen" (Hirten- 
Umzügen)  in  Westpreussen  21,  751;  der 
Azimba- Weiber  bei  Eintritt  der  Pubertät 
eines  Mädchens  30,  480;  bei  Geisterver- 
treibung in  Indonesien  24,  233;  in  einer 
Indianersage  27,  194;  der  Medicin-Männer 
in  Nordwest- America  26. 104;  derSamoaner 
22,  392;  s.  Lieder. 

Geschäftsordnung  der  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie  etc.  24,  274. 

Geschenke  für  die  Sammlungen  der  Ber- 
liner Gesellschaft  f.  Anthropol.  etc.: 
Forschungsreise  S.  M.  S.  Gazelle  23,  434; 
des  Prof.  Castelfranco.  Mailand  32,  231; 
des  Herrn  0.  Künne  23,  863;  des  Barons 
Dr.  v.  Landau,  Berlin  32,  231 ;  des  Herzogs 
von  Loubat,  Paris  32.  231;  des  Herrn 
Oberstabsarzt  a.  D.  Vater  24,  532;  des  28. 
Jahresberichts  des  Westfälischen  Pro- 
vincial- Vereins  für  Wissenschaft  und  Kunst 
33,  74 ;  von  Photographien  23,  34S. 
28.  34.  29,  209;  farbiger  Skizzen  der 
Saalburg  auf  dem  Taunus  24. 121 ;  der  Frau 
San.-Rath  Schlemm  23,  324;  b.  Bücher- 
Schenkungen;  Schenkungen;  Schriften, 
neu  eingegangene. 

Geschichte  der  Djäkun  (Benar-Benari.Malacca 
28,  301;  der  Mine  34,  216;  der 
europäischen  Kassen  älter  als  die  Völker- 
Namen  21.  332;  zur  Gesch.  des  schwei- 
zerischen Wohnbaues  21. 191;  des  deutschen 
Hauses  24,  202;  die  G.  des  deutschen 
Hausos  als  ethnologische  Aufgabe  22,  591 
(vgl.  Alemannisches,  Bauern-,  Fränkisches, 
Gebirgs-,  Bötzen-,  Langobardisches,  Nord- 
friesisches,  Sächsisches,  Schwarzwald-. 
Schweizerisches  usw.  Haus,  und  siehe  Haus); 
zur  G.  der  Hauskatze  21,  458;  Gesch.  der 
Hauskatze  in  China  22,  140—153;  des 
Haarkammes  31,  169;  Beitrag  zur  G.  des 
Reitersporns  22,  184—206.  209;  de« 
Lamafsmus  21.  199;  chinesische  Dynastie 
Toba  22,  54.  55;  h.  Annalen;  Cultur- 
geschichte :  Einwanderung ;  Frühgeschicbt- 
lich;  Verein  für  die  Geschichte  Berlins; 
Wandorungen;  Wirtschaftsgeschichte. 

—  präcolumbische,  von  America  s.  Preis. 

Geschichtliche  Notizen  über  die  zum  Bogen- 
spannen  dienenden  Daumenringe  24,  200. 

Geschichtliches  über  die  Apiakä  34,  350;  be- 
treffend Carnuntuni  (Nieder-Österreich)  21, 
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720;  in  den  mythischen  Stedten  „Tulan" 

27,  661. 

Geschichte-  .  .  .,  ».  Historisch  .  .  . 
Geschichts-Forscher,  s.  Historiker. 
Geschieht«- Verein,  ROgisch-Pomnierischer  32, 
68. 

Geschichts-Vereine,  deutsche,  s.  Gesammt- 
verein. 

Geschichtswerke,  armenische  25,  66. 

Geschlecht:  Verhältniss  von  Orbital-Index 
nn«l  G.  bei  der  Schädel-Bestimmung  21, 
393 ;  Unterschied  der  Körper  -  Grösse 
zwischen  männlichem  und  weiblichem  G. 
im  Malay.  Archipel  21,  168  (s.  Geschlechts- 
unterschiede); Variation  des  Schädels  bei 
Hauskatzen  nach  dem  G.  21,  561;  s. 
Frauen;  Hermapbroditismus;  Knaben; 
Madchen;  Mann,  Männer;  Sexualität; 
Unzucht;  Weib,  Weiber;  Zeugung. 

Geschlechts-Abzeichen  auf  Aino-Gräbern  33, 
181. 

Geschlechtscburactore  dos  weiblichen  austra- 
lischen Schädels  29,  511. 

Geschlechtskrankheiten  häufig  bei  den  Wei- 
Negern  (Kamerun)  21,  90;  s.  Syphilis. 

Geschlechtsleben  der  Tami-hisulaner  84.  335. 

Geschlechts-Merkmale  an  Schädeln  32,  552. 

Geschlechtsreife   eines  6jährigen  Mädchens 

28,  222;  s.  Pubertät. 
Ge9chlechtstheile,  s.  Genitalien;  Geschlecht; 

Hermaphroditismus;  Penis;  Pubes;  Vagina; 
Vulva;  vgl.  auch  Beschneidung;  Schani- 
haar;  —  Bekleidung  der  Geschlechts- 
theile,  s.  Lenrlenschurz;  Scham- Binde. 

Geschlochtsumgang  der  Formosaner  25,  334. 

Geschlechtsunterschiede    der  Furchen  und 
Windungen  des  Gehirns  beim  menschlichen  [ 
Fötus  SO,  280;  an  Schädeln  wilder  Stämme 
schwer  festzustellen  21,  383;  s.  auch  unter 
Geschlecht. 

Geschlechtsverhältniss  der  Burjäten  31,  440. 
Geschlechtsverkehr    der  Mädchen    bei  den 

Azimba  30,  480. 
Geschliffenes  Nepbritplättchen  24,  422. 
Geschlitzte  Augen   bei    den  Apoyaos  von 

Calauassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 
Geschnitzte  Figuren  als  Giebel  Verzierung  in 

Russland  21,  113;  s.  Giebel- Verzierungen. 
Geschwänzte  Menschen,  s. Schwanz-Menschen. 
Geschwister,  die  vier,  Indianersage  24,  384; 

mit  Anomalien  der  Ohren,  der  Zähne  und 

der  Haut  30, 114;  polysarkische  30,  30.  619. 
Geschwulst  der  Nasen-Muschel  an  Schädel  j 


von  Tschmv  in  Ossetien  (Nord  -  Kau  kasien> 
22,  428. 

Geschwüre,  Behandlung  auf  Malacca  24,  468; 
Heilung  der,  auf  den  Tami-Inseln  34,  334; 
s.  Godowik. 
Gesellschaft,  Alterthums-,  Elbing.  Jubiläum 
30,  522. 

isländische,  für  Alterthümer  25,  593.  598; 
Jahrbücher  2«,  142. 

Gründung  der  anthropologischen,  in  Berlin 
und  Deutschland  34,  324.  325. 
Berliner  anthropologische,  Sammlungen 
der  28,  579.  580.  29.  5S3.  30,  564. 
Deutsche  anthropologische,  Beziehungen 
zur    Berliner    anthropologischen  Gesell- 
schaft 30,  562;  Verhandlungen  ders.  auf 
ihren    Generalversammlungen    24,  632; 
s.  Generalversammlung, 
anthropologische,  in  Danzig  29,  359. 
neue  anthropologische,  in  Frankfurt  a.  M. 
33.  441. 

Nieder-Lansitzer  anthropologische  23.  485. 
25,  286.  311.  362.  26.  244  .  28,  240.  346. 
29.  163.  30.  229.  256.  288. 
Nieilerlausitzer  und  Oberlausitzer  anthro- 
pologische, gemeinsame  Versammlung  27. 
351.  422. 

für  Anthropologie  und  Urgesehichtf 
der  Uberlausitz  zu  Görlitz:  (Grün- 
dung 1888  )  21,  211.  728.  22,  267; 
I.  Generalversammlung  und  I.  Stiftungs- 
fest 1889  :  21.  5%.  22.  257.  (Virchow's 
Anwesenheit)  21,  728.  (Überreichung  de« 
Ehrenmitglied-Diploms  an  Virchow)  22, 
256;  Einverleibung  der  vorgeschichtlichen 
Sammlung  der  ehemaligen  Oherlausitzer 
Gesellschaft  der  Wissenschaften  22,  2öN; 
Hauptversammlung  in  Görlitz  23,  689. 
24,  632.  31,  464.  477. 
Münchener  anthropologische,  Jubiläum 
27,  89.  238.  297. 

anthropologische  in  Wien  30,  180.  607; 
Excursion  nach  Bosnien,  der  Hercegoviua 
undDalmatien  27,  351.  637.  754;  Jubiläum 
27.  26.  171.  238;  8.  Congress. 
italienische  anthropologische.  30jähriges 
Bestehen  33,  165.  192. 
anthropologische,  von  Australasieu.  Grün- 
dung 28.  299. 

Föderation  d'archeblogie  Beige,  Congress 
in  Antwerpen  24,  346. 
für  Archäologie,  Geschichte  und  Ethno- 
graphie zu  Kasan  27,  25. 
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Gesellschaft,  archäologische,  Moskau  23,  414. 

—  russische  archäologische,  General  -Ver- 
sammlung zu  Riga  27,  298. 

—  für  Erdkunde  25.  286;  VII.  internationaler 
geographischer  Congress  30,  667. 

—  internationale  für  Ethnographie,  Fest- 
gabe zum  70.  Geburtstago  von  Prof. 
Bastian  28,  537. 

—  ethnographische,  in  Zürich  30,  126. 

—  für  nützliche  Forschungen  in  Trier,  Fest- 
feier  33,  73. 

—  deutsche  geologische,  Jubiläum  30,  412. 

—  für  Pommersche  Geschichte  und  Alter- 
thumskunde zu  Stettin,  Jubiläum  30,  412; 

—  naturforschende,  Danzig  23,  325;  Dank- 
adresse 25,  129;  Jubiläum  24,  491.  26,  39. 

—  Schweizerische  naturforschonde ,  77. 
Jahresversammlung  in  Schaff  hausen  26, 
314. 

—  niederrheinische  für  Natur-  und  Hoil- 
kunde,  Bonn,  Jubiläum  25.  226. 

—  der  Naturwissenschaften,  schweizerische, 
in  Zermatt  27,  361. 

—  der  Freunde  der  Naturwissenschaften  in 
jurg  s.  Jubiläum, 
der  Freunde  der  Naturwissen- 
schaften, Anthropologie  und  Ethnographie 
in  Moskau  23,  434. 

—  Deutsche  pathologische  30,  518. 

—  American  philosophical  Society  zu  Phila- 
delphia, Congress  24.  532;  150.  Jahrestag 
der  Gründung  25,  33. 

—  für  Volkskunde  in  Berlin:  (Gründung) 
22,  691.  (Statuten)  695. 

 Schleiche  27,  25. 

—  für  Völker-  und  Erdkunde  in  Stettin  29, 
481. 

—  für  die  Völkerkunde  Ungarns  in  Buda- 
pest 21,  108. 

—  niederländische  zoologische,  Congress  in 
Leiden  27,  298.  351.  648.  754. 

—  s.  Alterthums-Gesellschaften;  American 
Anthropomorphic  Society;  Archäologische 
Gesellschaften;  Bericht;  Colonial  -  Gesell- 
schaften; Congress;  Deutsche  Colonial- 
Gesellschaft;  Geographische  Gesellschaft: 
Gründang;  Jubiläum;  Paris;  Physikalisch- 
Ökonomische  Gesellschaft;  „Pruasia"; 
Society;  Verein;  Vorsammlung;  Wohl- 
th&tigkeits-Gesellschaft. 

Gesellschafta-Album,  s.  Album  (Porträt-Photo- 
graphieen)  der  Mitglieder  der  Berliner 
Gesellschaft  für  Anthropologie  usw. 


Gesellschafts-Bibliothek,  s.  Bibliothek  der 
Berliner  Gesellsch.  f.  Anthropologie  usw. 

Gesellachaftsgräber,  alte,  bei  Theben  34,  295. 

Gesellschafts-Ingeln ,  Besuch  der  29,  313; 
Schädel  von  den  28,  466. 

Gesicht  ägyptische  Hieroglyphe  des  29,  400; 
Bemalen  bei  Festen  auf  Neu-Guinea  26, 
200;  menschliches,  als  Giebelzier  in  West- 
preuBsen  26,336;  Hemiatrophie  der  linken 
8eite  (Schädel  vom  8.  Barbara- Archipel, 
Californien)  21,  387;  schief:  an  Schädel 
von  Larat  (Tenimber-1  21,  174;  eines 
Alur,  Ost-Africa  27,  665;  australischer 
Schädel  29,  610;  der  Bayaui,  Ost-Africa 
27,  664;  von  Dinka,  Ost-Africa  27,  663; 
der  Dschagga  27,  661;  der  Mpal,  Central- 
Africa  27,  666;  von  Niloten,  Ost-Africa 
27,  661;  bei  Samoanern  22,  390. 

—  s.  Backen-Knochen ;  Durchschnitte-  PorträtB ; 
Facialor Typus;  Mienenspiel ; Proportionen. 

(iesichts- Ausdruck  der  Aino  33,  176;  der 
Malepa  26,  68;  pithokolder,  der  Tenimber- 
Schädel  21,  177;  s.  Pithekotde  Merkmale; 
Prognathie. 

Gesichtsbau  s.  Os  tribasilare. 

Gosichts-Behaarung,  reichliche,  sporadisch 
bei  Indianer-Stämmen  Arizona's  usw.  21, 
666. 

Gesichtsbildung  eines  Hererö- Schädels  27, 
74;  des  Liemarus  27,  785;  eines  Mhehe- 
Schädels  27,  61 ;  der  Nauru-Leute  28,  548; 
eines  Transvaal-Schädels  27,  71;  von 
Verbrochern  26,  128;  von  Wassandaui- 
Sch&deln  27,  67.  68;  s.  Schädelgrund. 

Gosichtsbreito  nach  Virchow  27,  268;  der 
nordamerik.  Indianer  27,  404;  s.  Kopf- 
Maasse;  Maass-Tabellen;  Schädel-Maasse. 

Gesichts-Darstellungen,  etruskische  30,  87; 
aus  der  ersten  Ansiedelung  von  Hissarlik 
33,  331 ;  auf  Schilden  aus  Neu-Britannien 
32,  497. 

Gesichts-Deckel-Urnen,  südamerikanische  33, 

387. 

Gesichtsdurchmesser,  malarer:  veränderliche 
Lage  und  G  ostalt  der  Tuberositas  maxillo- 
malaris  und  deren  Einfluss  auf  die  Be- 
stimmung des  29,  462. 

Gesichtsfarbe,  blaue,  von  Geistern,  Nord- 
west-America  26, 106 ;  bei  Samoanern  22,388. 

Gosichts-Flasche  von  Cypern  31,  51. 

Gesichtsform  bei  don  europäischen  Kassen 
ohne  Einfluss  auf  Intelligenz  etc.  21,  332; 
der  Norquin-Schädel  26,  389;  s.  Gesicbts- 
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8chnitt;  Gesichta-Typus ;  8.  auch  Gesichts- 
Indices. 

Geaicbtehaut,  präparirte   Kopf-  und,  eines 

Guambia-Indianors  vom  Morona,  Ecuador 

84,  78. 
Gesichte-Helme  26,  316. 
Geaichteböhe  von  Hawara-Schädeln  28,  206; 

s.  Kopfmaasse;  Maass-Tabellen;  8chädel- 

Maasse. 

Geaichteindicos.  Einwirkung  dor  Jochbogen- 
Distanz  und  Vorschlag  eines  Mittelmaasses 
21,  394;  Gegensatz  zwischen  niedrigen, 
und  hohen  Orbitalindices  21,  394;  Virchow- 
scher  Gesichtsindex  27,  268 ;  von  Dahome- 
Schädeln  27.  289;  bei  Dualla  (Kamerun) 
23,  281.  282;  europäischer  8cb&deltypen 

21,  330;  Schädel  von  den  Tenimber-Inseln 
und  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  171 — 
179;  Aschanti-Schädel  21,778.  780;  Schädel 
aus  der  Gegend  nördlich  und  nordwestlich 
vom  Aschanti-Lande  21,  780;  Efu-Schädel 
(unterer  Niger)  21,  776.  780;  Jabu-Schädel 
{Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  776.  780;  Kebu- 
Schädel  (Togo-Land)  21,  769.  770;  bei  Wei 
23,  60;  des  Wei-Knaben  Kui  21,  765; 
bei  Westafricanern  23,  47.  60.  61;  Schädel 
von  der  Westküste  Nord  -  Americas 
(S.  Barbara-Archipel,  und  Köskimo  auf 
Vancouver-J.)  21,  383.  402/403;  der  Long- 
heads  von  Köskimo  analog  denen  des  S. 
Barbara- Archipels  21.  400;  vonSamoanern 

22,  390.  391;  s.  Maass-Tabolleu ;  Mittel- 
gesichts-Indez;  Schädel-Maasse;  s.  ferner 
Cham  aeprosopie ;  Leptoprosopie. 

Gesichtemaasse  und  ihre  Unvollkommenheiten 
27,  636;  eines  Bara-Schädel*  28,  417 ;  von 
Westafrikanern  23,  46. 

Gesichtsmasken  aus  Gold  23, 630;  papuanische 

23,  689. 

Gesichts  -  Schädel  der  Ost  -  Asiaten  33, 
167. 

Gesichts-Schnitt  bei  den  alten  Ägyptern:  (auf 
den  Grafschen  Bild-Tafeln)  21,  42.  (an 
Mumien-Köpfen  von  Hawara)  43;  s.  Ge- 
sichteform ;  Gesichtstypus. 

Gesichtssinn,  s.  Doppelt-Sehen. 

Gesichts -Tätowirnng  der  Apiakä-  Indianer  34, 
361.  368.  360. 

Gesichtstypus,  assyrischer,  an  Figuren  in 
Olympia  21,  304;  weiblicher  der  West- 
africaner  23,  68;  s.  Facialer  Typus;  Ge- 
sichtsform; Gesichts-Schnitt. 

Geaichteumrisse  von  Japanern  33,  170. 


Gesichteurnen  23.  749.  31,  129.  32,  376; 
von  Abkjärfold,  Schleswig- Holstein  31, 
162;  in  America  33,  387;  Dirschauer. 
von  1711  und  eine  Danziger  gesichts- 
lose Urne  von  1666  31,  164;  mit 
Thür  von  Eilsdorf,  Kreis  Oschersleben 
31,  166;  mit  Darstellung  einer  Gewand- 
nadel von  Friedensau,  Westproussen  31, 
132;  schwarze,  von  Gtebichenstein  (?)  bei 
Halle  26,  67;  mit  Darstellung  einor  Ge- 
wandnadel von  Gogolin,  Westpreussen  31, 
132;  von  Gross-Peterwitz,  Kr.  Trebnitz, 
Schlesien  34,  201;  aus  Hinterpommern 
29,  260;  mit  Fibeldarstellung  von  Hoch- 
Redlau,  Westpreussen  31,  134;  von  Kaul- 
witz, Schlesien  34,  199;  mit  Darstellung 
einer  Gewandnadel  aus  Klein-Borkow, 
Pommern  31,  132;  aus  Krain  32,  596; 
von  Kriescht,  Neumark  31,  160.  169; 
incrustirte,  aus  einem  Kurgan  34,  168.  169; 
gesichtenrnenähnliche  Urne  von  Liepe 
(Kr.  Angermünde)  22,  370;  mit  Darstellung 
einer  Gowandnadol  von  Oxhöft,  West- 
preussen 31,  132  ;  pommerellische  34,  326; 
aus  Posen  30,  338;  von  Rummolsburg  in 
Pommern  mit  Darstellung  gekrümmter 
Nadeln  30,  219;  von  Schwartow,  Kreis 
Lauenburg,  Pommern  27,  433.  29,  176; 
von  Sternberg,  Prov.  Brandenburg  29, 
439.  31,  167;  mit  Darstellung  ober 
Gewandnadel  von  Strepsch,  Westpreussen 
31.  132;  von  Tlukom  34,  201.  208; 
aus  Westpreussen  23,  130.  27,  333; 
neu  aufgefundene,  aus  Westpreussen 
31,  404;  im  westpreussischen  Provinzial- 
Museum  23,  747;  mit  Fibeldarstellung  von 
Witoslaw,  Kr.  Wirsitz,  Posen  31,  130; 
von  Wroblewo  (Kr.  Samter,  Posen)  21, 
746.  22,  163—166;  mit  Fibel-Darstellung 
von  Zakrzewke,  Westpreussen  31, 142;  An- 
hängsel an  Bronze-Olirringen  an  29,  176; 
deren  Gesicht  unterhalb  des  Halses  an- 
gebracht ist  31,  404;  Gothen  als  Ver- 
fertiger der  29,  260;  Gebiet  und  westl. 
Grenze  21,  747;  Ubergang  gegen  Westen 
in  Ohren-  und  Mützenurnon  21,  748; 
Bedeutung  der  neben  den  Gesichtstheilen 
vorkommenden  Zeichnungen  21,  748;  Ver- 
breitungsgebiet der  31,  154;  westlichster 
Fundort  in  Pommorn  29,  181  ;  augen- 
lose (von  Womwelno  (Kr.  Wirsitz])  21, 
747—748.  (von  Golencin  [bei  Posen])  21, 
749;  Zeitetellung  34,  198;  der  Hallstatt- 
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zeit,  Bernstein  als  Bestandteil  der  Ohr- 
ringe 23,  310. 

Gesicht«-  und  Hausarnen  in  Comhination. 
Eilsdorf,  Prov.  Sachsen  26.  56. 

Gesichts-Thürurnen  von  Eilsdorf,  Kr.  Oschers- 
loben  29,  343. 

Oesichtsurnen- Reste,  Zarnekow,  Pommern 
32.  412. 

Gesichtsurnen-Zeit :  Weberei  gebräuchlich 
21.  74«. 

Gesichts- Vasen  von  Hiwarlik  33.  332. 

Gesichts-  und  Menschen- Vasen  33,  441. 

Gesichtswinkel:  Schädel  von  Halomahe'ira 
(Malay.  Archipel)  21,  671.  673;  der 
Norquin-Schädel  26.  391;  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670.  673; 
Guinea-Schihlel :  (Kebu- Schädel,  Togo- 
Land)  21.  769.  770.  772.  784.  <Jabu-Seh  .  ] 
Palma.  Lagos*«  leidet  |  77f>.  7H4  (Efu-Seh.. 
unterer  Niger»  777.  784.  (Sch.  vom  Benue) 
778.  784.  (.Whanti-Schädel)  779.  784;  s. 
SrhUdel-Maasxe. 

Gesichtszüge,  Veränderung  durch  Lebens- 
verhältnisse 33,  167 ;  mougolische.  spo- 
radisch bei  Indianer-Stlimmen  in  Arizona 
usw.  21,  666. 

(ie^inde-Kamm<>rn.  s.  Knecht-Kammer. 

Gesinde-Räume  im  (nord)friesischen  Hause 
zu  Osterfeld  (Holstein)  22.  531.  532. 

Geskel  der  Araucaner.  Argentinien  32,  491. 

Gespenster-Darstellung,  japanische  26,  77. 

Gespinste,  s.  Gewebe;  Weberoi. 

Gesprengberg,  der,  bei  Kronstadt,  Erdwall 
30.  513. 

Gesteine  der  Engelsburg  bei  Rothenburg  an 

der  Tauber  25,  299;  s.  Mineralien;  Stein 
Gestein-Arten  der    Mainzer  Steinbeile  aus 

dem  Rhein  (s.  22,  248)  22,  328. 
Gestein-Concretionen   als  Fetische   bei  den 

Pirna-Indianern  Arizona  s  21,  665. 
Gestelle,  s.  Übersponnene  kleine  Gestelle. 
Gestirnbilder,  altinexikunische  30,  347. 
Gestrecktes  und  gewelltes  Haar  von  Malacca 

23,  846. 

Gestricheltes  Ornament,  s.  Ornament. 
Gesundheits-Verhältnisse,  s.  Acclimatisation ; 

Fieber;  Hygiene;  Klima;  Krankheiten. 
G  eth-el-  chälah  (arabisch)  =  Felis  mani- 

culata  |s.  d.). 
Getigerte  Grazien  28,  221. 
Getränke  der  Buschmänner  und  Batua  32. 

357;  alkoholartiges  ans  Pilzen  in  Chile  23. 

315;  aus  Pfefferwurzel  25,  612;  aus  Wac- 


holderbeeren in  Ost-Preossen  28,  540: 
geistige,  auf  der  kimbrischen  Halbinsel 
26,  563;  s.  Alkoholische  Getränke;  Basi; 
Bier ;  C  h  i  c  h  a ;  Kaffee ;  Mal  vasier ;  Marsala- 
Wein;  Portwein;  Pulque. 
Getreide  aus  vorhistorischen  ägyptischen 
Gräbern  29,  132.  404;  ans  der  ByÖskala- 
Höhle  29,  342;  in  den  Schutthügeln  von 
Toprakkaleh,  Armenien  30,  690;  in  einem 
altphrygischen   Tumulus  28,    123;  vor- 


oberhalb  Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe  27. 
68ü;  s.  Cerealien;  Durra;  Einkorn;  Engrai n 
double;  Erbsen;  Gerste;  Hirse:  Koro; 
Pfahlbau- Weizen;  Reis;  Triticum  ;  Weizen; 
s.  ferner  Gebäck;  Sämeroien,  und  vgl. 
auch  Handmühlen;  Kornqnetscher;  Mahl- 
steine; Reibsteine. 

Getreidebau  in  Alt-Aegypten  29,  284;  bei 
Caesarea,  Cappadocien  33,  506. 

Geti  eidebehälter  (Pithoi)  in  Hissarlik  26,  318; 
s.  Pithoi. 

Getreidebo«len  im  sächs.  Hause  Holsteins  22, 
79;  s.  Boden. 

Getreidegewicht  als  ältestes  Normalgewicht 
21,  644.  646. 

Getreidekorn,  babylonisches  Gewicht  28,  440; 
Verhalten  bei  der  Verkohlung  22,  616.617. 

—  -Fund  im  8tettiner  Burgwall  21,  117. 

(Jetrei.lemäheu,  gezähnte  Sicheln  zum,  in 
Berchtesgaden  (Bayern)  22,573;  s.  8ichel. 

Getreidereste  aus  Gräbern  29,  224. 

Getreide-Speicher,  s.  Boden;  Feldkasten; 
Speicher;  Stadel. 

Getriebene  Arbeit:  an  (eteuskUcher?) Schwert- 
scheide von  Hallstatt  22,  62. 

Getriebene  Gefässe,  s.  Gold  -  Gefäaae  (ge- 
triebene). 

Gewand,  wollenes,  aus  einem  Kurgan  34, 183. 
Gewandknöpfe  aus  Kurganen  33,  99.  139;  ». 
Bronze. 

Gewandnadeln,  Befestigung  der  einfachen  30, 
218;  in  Gestalt  eines  Hakenkreuzes  25. 
34.  35;  mit  Gehängen,  an  Gesichtsurnen 
dargestellt  31, 131;  goldene, von  Michaiköw. 
Galizien  31,  611;  s.  Bronze-Gewandnadel; 
Fibula. 

Gewandproben  aus  den  Gräberfeldern  von 
Achmim  (Ägypten)  21,  239;  s.  Gewebe. 

Gewandschniuck  der  Siebeubürger  30,  612. 

Gewandstoffe:  s.  Bekleidung;  Gewebe;  Goid- 
gewehe;  Kleidung. 

Gewebe,  prähistorische  21.  228.  (chemische 
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und  mikroskopische  Untersuchung)  242. 
<Conservirung)  242;  Art  der  Conservirung 
von  Geweben  aua  dem  nördl.  Krockboog 
auf   Sylt    21,    242;  Erhaltungszustand 
römischer  G.  aus  einem  Mainzer  Moore 
31,  244;  altägyptische  G.  von  Achmlm 
21,    229;    Farben    ägyptischer    G.  21, 
240;    triquetrumartiges    mm  koptischen 
Grabern  22,  493;  ältostos  Gewebe  der 
Taffet  21,  234;    älteste  Köper-G.  von 
Taschberg  und  Amrum  (Schleswig-Holstein) 
21,  234;  Reste  von  Amrum  (Steenodder 
Hügel  3)  22,  876;  Atlas  oder  Satin  weder 
vor-  noch  frühgeschichtlich  21,  235;  grobe 
G.  in  Brandgräbern  der  halbrömischen 
Periode 21,  236;  —  Flachs-  oder  Leinen- 
Gewebe:  ältestes  Flachs-G.  aus  dem  3. 
Jahrb.  n.  Chr.  21,  236;  prähistorische 
Leinen-G.:  (in  Mittel-  u.  Nord-Europa) 
21,  240.  (im  vorgescbichtl.  Deutschland» 
244.    (aas    der    Hallstatt  -  Periode  Süd- 
Deutschlands)  237;  Leinen-Gewebe:  aus 
dem  Dürnschacht  bei  Hallein  (Salzburg) 
21,  237;  aus  einem  danischen  Bronzegrabe 
21,  241;   Leinwand-Rest  von  Corjeiten 
(Ost-Preussen)  21,  236;  —  G.  der  alteren 
Bronze-Zeit    aus    Thier -Haaren  mit 
Pflanzen-Fasern  21,  241;  —  Woll- 
Gewebe:  aus  den  steinzeitlichon  Pfahl- 
bauten nicht  erhalten,  und  Ursacho  davon 
21.  244;  Wolle  einziges  Material  für  die 
G.  der  nordischen  Bronzezeit  21,  !3   236  ; 
Woll-G.  aus  einem  dänischen  Bronze-Grabe 
(boi  Voldtofte)  21,  241.  244;  in  der  älteren 
Eisenzeit  21,   235.    (aus  der  mittleren 
Eisenzeit  Dänemarks)  236;  in  Mittel-  und 
Nord-Europa  21,  240.   (im  vorgescbichtl. 
Deutschland)  244;  chemische  Veränderung 
prähistorischer  Woll-G.  21,  242.  243;  prä- 
historische Woll-G.:  von  Habsthal  (Hohen- 
zollern-Sigmaringen)  21,  244;  von  Hall- 
statt (Ober-Österreich)  21,  244. 
Gewebe  s.  Baumwolle;  Bronzezeit-Gewebe; 
Byssns-  Leinen-,    Gold -Gewebe;  Kleider, 
Kleidung;  Köper;  Leinen-Gewebe;  Lein- 
wand;   Purpur-Gewänder;  Schlaf- Decke; 
Taifet;  Weberei;  Wollfilz;  Wollgewebe; 
Zeug. 

Gewebe-Muster:  mittels  Kartenblätter- Web- 
stahls 21,  234.  (durch  Köper- Weberei) 
235.  (in  Gobelins)  239;  der  Pfahlbauor 
21,  237. 

Gewobeproben,   altägyptische  von  Achmlm 


21,  238;  bronzezeitliche  von  Amrum 
(Schleswig)  21,  242;  eisenzeitliche  von 
Osthofen  (bei  Worms),  Engers  (Rheiu- 
provinz)  und  Gundersheim  (Rhein-Hessen) 
21,  244. 

GewebereBte  aas  dem  Gräberfelde  an  der 
Chönn  bei  Guben  25,  565;  aus  der 
Nekropole  von  Hawära  (Ägypten)  21,  39; 
aus  einem  Hügelgrabe  der  Hallstattperiode 
21,  228;  aus  der  Htlnenburg  bei  Rinteln 
29,  371 ;  aus  der  mittleren  Eisenzeit  spärlich 
21,  236;  aus  Cividale  (Kleidung  Gisulf  s  ?) 
21,  375;  aus  den  Museen  zu  Breslau, 
Danzig,  Hannover,  Karlsruhe,  Kiel,  Königs- 
borg i.  Pr.,  Kopenhagen,  Salzburg, 
Schwerin,  Stettin,  Worms  und  den  Privat- 
sammlungen Hasselmann  und  Nagel  21, 
228—229;  auf  Eiaen-Alterthümem  34,  430. 

Gewebsfasern :  Einwirkung  von  Chemiealien  auf 
21.  242;  Einwirkung  von  sauren  Mooren  21, 
243;  s.  Ananas-Faser;  Baumwolle;  Byssus; 
Flachs;  Leinen:  Thier-Haare:  Wolle. 

Gewehr:  verschiedene  Formen  in  Marokko 
21,  575;  s.  Flinte. 

Gewehr-Zubehör  in  Marokko  21,  575. 

Goweih  uud  Horn,  Unterschiede  24,  449;  von 
Horn-Artefacten  der  Pfahlbauten  nur  Ge- 
weihe erhalten  21,  244;  von  Megaceros 
Ruffii  27,  485;  bearbeitet,  in  der  stein- 
zaitlichen  Ansiedelung  von  Werschetz 
(Ungarn)  23,91;  s.  Elchgeweih;  Gehörn; 
Hirsch-Geweih;  Hirschhorn;  Reh-Gehörn; 
Rehkrone;   Renthier-Geweihe;  Renthier- 


von  Champreveyres,  Neuen- 
burger  See,  Schweiz  31,  172;  von  Nuss- 
dorf,  Bodensee  31,  172. 
Geweihstangen,  fossile,  des  Cervus  eury- 
ceros  von  Thiede  (bei  Brauuschweig)  22, 
364.  (anscheinend  bearbeitete)  363  -366; 
s.  Hirschhorn-  Stange. 
Geweihstücke  aus  Grimme,  Kreis  Preazlau 
23,  399;  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  788. 
791.  792;  s.  Knochen. 
Gewerbe  der  Haussa  (Africa)  23,  233.  236; 
der  Togo-Leute  30,  252;  s.  unter  den  be- 
treffenden Ländern  (z.  B.  Ägypten) ;  chine- 
sisches und  japanisches  Kunst-Gewerbe, 
s.  unter  China  und  Japan;  s.  ausserdem 
Filzen;  Fischfang;  Flechtarbeiten;  Gerben; 
Haasgewerbe  ;     Iadastrie  ;     Spinnerei ; 
Technik;  Töpferei;  Weberei. 
Gewerbestationen,  die  Pfahlbauten  als  22,  513. 
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Gewicht:  als  Ausgangspunkt  der  Metrologie 
21,  247;  Festsetzung  21,  247;  Beziehung 
zum  Längenmaass  21,  292  ff.  (im  babylon. 
u-  ägyptischen  System)  633.  (zum  Längeu- 
und  Hoblmaass  in  metrischen  Systemen) 
631 ;  —  ägyptisches  und  babylonisches  22, 
86 ff.  („königliches  G."  in  Babylonien)  90; 
6.   Gewichts  -  System ;    M     •--  und  Ge- 
wichts-System,  Bowie  unter  Ägypten  und 
Babylonien;  —  altägyptisches  21,  633. 
(Decimal-Eintheilung)  261.  634.  636.  (Zu- 
sammenhang mit  der  ptolemiU sehen  Silber- 
Währung)  262  ;  8.  auch  untor  Ägypten; 
Vergleich  ägyptischer  und  babylonischer 
Gewichte  21,  268.  269.  262;   -  baby- 
lonisches 21,  246—328.    (seine  Wande- 
rung) 247.  (Decimal-Syetem)  261.  (Tabelle) 
632;  8.  auch  unter  Babylonien;  Verhältnis« 
zu  Längen-  und  Hoblmaass  im  ägypt.  und 
babylon.  System  21,  306;  Ursprung  aller 
G.  in  Babylonien  oder  in  Ägypten?  21, 
264.  269.  260;  altbabylonisches  28,  438; 
und  Hoblmaass  in  Babylon  27,  434;  nach 
babylonischer  Norm  25,  25;  Zusammen- 
hang   der   antiken    G.   in  Babylonien, 
Lydien,  Euböa,  Athen,  Rom  21,267;  —  altes 
23. 826;  altgriechische  G.  s.  unter  Griechen- 
land,   u.  vgl.   Drachme;   Mino;  Stater; 
Talent;   altgriechische,   bebraische  und 
phönikische  G.  21,  260;  altnorwegiBche 
26,    199;    altsyrische    21,    273.  274. 
'orjic-ia  uv5.  8i)p.6siov  ^)uiu.vaiov)  274;  der 
Aschanti,  mit  Hakenkreuz  28,  138;  bir- 
manisches 28,  40;  Effectiv-Gewicht  bei 
antiken  Münzen  21,  248;  „schwere*4  und 
„leichte"  Gewichte  in  Mesopotamien  21, 263 ; 
Bolonisches  24,  682;  aus  Eisen  mit  Bronze- 
Überzug,  Wikingerzeit,  yon  Mewe  (We«t- 
pr.)  51  361.  362;  aus  Gold  28,  224;  mit 
Legenden  und  Normalbezeicbnung  23,  616; 
Gansfiguren  als  23,  621;  G.  de«  Wassers 
bei  der  Herstellung  von  Hoblmaassen  21, 
293;  G.  der  Celte  durch  Hrn.  Schaaff- 
hausen  bestimmt  21,  425;  speeifisches  G. 
von  Gold  und  Silber  21,  637;  s.  Maass 
und  Gewicht ;  s.  ferner  Apotheker-,  Avoir- 
du-poids-,  Flüssigkeit«-,  Geld-,  Getreide-, 
Gold-,  Leicht-,  Normal-,  Schwer-,  Silber-, 
Troy-,  Wasser-Gewicht. 
Gewicht  der  Mädchen  und  Knaben  zur  Puber- 
tätszeit 33,  211;  von  Dahomo-Schädeln 


27,  288. 


Gewichte,       Differenzirnng    in    den  21, 


270;  Gebrauch«-  und  HandeU-G.  21. 
270;  Material  über  antike  G.  ist  vor- 
handen 21,  326;  Zusammenhang  der 
antiken  und  modernen  G.  21,  286.  326. 
(„gemeine"  u.  „köuigliche"  G.  im  Mittel- 
alter) 274.  (Nürnberger  Pfund)  276.  283. 
(Avoir-du-poid«-Pfund)  277.  283.  (bay- 
risches u.  Österreich.  Pfund)  280.  284. 
(englisches  Troy-Pfund)  281.  284;  Zer- 
reissuog  des  Zusammenhangs  durch  die 
französ.  Revolution  und  das  Meter-System 
21,  327;  b.  Abnu;  Aa;  Cavan;  Doli; 
Drachme;  Gold-Gewichte;  Karaicha; 
Karsha;  Ket;  Kilogramm;  Kippgewicht; 
Kite;  Loth;  Mine;  Normal  -  Gewichte ; 
Pfund;  Schekel;  Solotnik;  Stator;  Stein 
(Gewicht);  Talent;  Ten;  Thon-Gewichte; 
Unze;  Uten. 
Gewichts- Angabe   bei    antiken  Metallfund- 

■tücken  erwünscht  21,  327. 
Gewichtseinheit,  Liespfund  als  26,  608;  s. 

Kabnwucht  (Schiffswucbt). 
Gewichts-Einheiten,    babylonische  21,  247. 
249.  (die  „Mine")  249;  «.  Gewichts-Mine; 
s.  ferner  Maas«-  und  Gewichte-Einheiten; 
Mine. 

Gewichts-Geld  in  Birma  28,  40. 

Gewichtsmaass  der  Chalder  33,  295. 

Gewichts-Mine :  Beziehung  zum  Längenmaass 
21,  294  .  296.  326;  babylonisch- vorder- 
asiatische G.-M.  21,  251;  babylonische  21, 
264.  632.  634.  636.  (als  Handelsgewicht 
in  den  Mittelmeer-Ländern)  263;  schwere 
u.  leichte  babylonische  gemeiner  Norm 
21,  267.  (verglichen  mit  ägypt  Gewicht) 
259.  260.  261.  268. (verglichen  mit  Gramm- 
Gewicht)  268.  (im  alten  Mesopotamien) 
253;  babylonische  königlicher  Norm  21, 
270.  271.  (nach  ägypt  Gewicht  berechnet) 
272.  273.  (1.  u.  2.  volle  Form)  276/277. 
(reducirte  Form)  278 ff.;  a.  Mine. 

Gewiehtsnorm,  babylonische  24,  420.  26,  188; 
im  Alterthum  zur  Regelung  de«  inter- 
nationalen Edelmetall-Verkehr«  21,  296. 

Gewichts-Schekel  im  vorderasiatischen  Ge- 
wichts-etc. System  21,  251. 

Gewichtsstücke:  im  altorientalischen  Handels- 
verkehr 21,  252;  erhaltene  au«  dem 
Alterthum:  (Gebrauchs  -  Gewichte ;  Er- 
haltungszustand) 21,  248.  (aus  Vorder- 
Asien)  262.  (aus  Assyrien  und  Baby- 
lonien) 263.  634.  (babylonisch-assyrischo 
=  Gewichts  -  Mine)  260;  in  Form  von 
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Thier- Gestalten  21,  262;  in  Form  von 
Ovalen  nnd  Fasschen  21,  255;  assyrische 
o.  a.  mit  Thierdarstellungen  23,  263; 
aus  llios  21,  256;  altpersisches  Gewicht 
mit  Inschriften  21,  273;  altsyrische  G. 
21,  273/274;  altägyptische  21,  269. 
636.  639.  (frühes  Vorhandensein)  643;  s. 
Normal-Gewichte. 

Gewichts-System,  das  altbabyloniscbe  28,  439. 
s.  Goldgewichts-System ;  Maass-  und  Ge- 
wich ta-System. 

Gewichta-Talent  in  ßabylonien  und  Vorder- 
Asien  21,  261;  s.  Talent. 

Gewicbts-Dnterschiede  der  Schädel  aus  dem 
Fayum  28,  203. 

Gewichtaverdächtige  Gegenstände  ohne  Be- 
zeichnung 23,  519. 

Gewichts-Zuschlag:  Entstehung  eines  neuen 
Gewichtes  durch  den  Zuschlag  21,  272; 
Scbekel  als  öliger  Zuschlag  21,  273;  s. 
Zuschlag. 

Gewitter,  pommerische  und  sächsische  Aus- 
drücke für  21,  463;  regelmassige  in 
Nord-Luzon  (Philippinen)  21,  679;  G.  im 
Mythus  22, 135.  (in  der  germanischen  Mytho- 
logie) 136.  136.  137;  s.  Gewittermythen; 
Hexen-  und  Katzen-Versammlungen  im 
21,  463.  (Katzen-Tanz)  463;  nach  der  An- 
schauung der  Konde  25,  296;  Schutz  gegen, 
in  Ostpreussen  27,  704;  s.  Blitz;  Donner. 

Gewitter-Aberglaube  27,  89. 

Gewittermythen,  Katze  in  den  ägyptischen 
21,  463. 

Gewitterachauer  in  Ober  -  Ägypten  21. 
707. 

Gewitter-Symbol:  Mäander  in  China  21,  494; 

s.  Blitzbflndel;  „Donner-Besen";  8vastika. 
Gewohnheiten,  religiöse,  Westafrika  23,  68. 
Gewohnheitsrecht,  das,  der  Hochländer  in 

Albanien  33,  362;  der  Stamme  Mi-Schko- 

drak  in  den  Gebirgen  nördlich  von  8ku- 

tari,  Albanien  33,  358.  34,  266. 
Gewölb-Grotten,   in   Felsen  gehaaone,  als 

Korn-Magazine  32,  438. 
Geyerswalde     (Ostprenasen)  :      Giebelver  - 

zierungen  22,  264. 
Gezeichneter  Stöpseldeckel  von  Friedland, 

Kr.  Lflbben  23,  684. 
Ghazi,    religiöse    Meuchelmörder    in  Balu- 

chistan  31,  101. 
Gibbon,  Oberschenkelknochen  eines  27,  86; 

OBteologisch  dem  Menschen  am  nächsten 

31,  742;  schematische  Darstellung  der 


Muskelursprünge  am  Os  femoris  vom  G. 
und  vom  Menschen  27,  736;  als  Vorläufer 
des  Menschen  in  der  Descendenz  27,  743. 
748;  s.  Hylobates. 
Giebel,  Walmdach  am,  altklevischer  Häuser 

21,  186;  des  Föhringer  Hauses  22,  64; 
ganz  offen  an  Rauchhaus  in  Millstatt 
(Kärnthi-n)  22,  675;  mit  einer  einfachen 
Säule  (Pfahl)  und  solche  mit  Pferdeköpfen, 
die  stets  nach  innen  gerichtet  sind, 
neben  einander  in  derselben  Gemeinde 
(Kurslack,  Hamburger  Vierlande)  22,  561. 
562.  664;  eiserne  Blitzbündel  auf,  in 
China  21,  493;  von  ländlichen  Gebäuden 
in  Westpreussen  26,  336.  418;  s.  Dach; 
Dreieckiges  Feld;  Eulenloch;  Haus; 
„Huken";  Rauchhaus;  Rauchloch;  Walm- 
dach; Walmgiebel. 

Giebeldach,  Construction  24,  661 ;  des  Hansa- 
Hauses  21,  196;  s.  Dach;  Walmdach. 

Giebelfirst  des  Schwarzwald-Hauses  in  Marzell 
(Baden),  Zapfen  oder  Schopf  über  dem 

22,  666;  s.  Dachfirst;  Giebelpfahl. 
Giebelhäuser  in  Alt  -  Güstebiese  and  Alt- 

Lietzegöricke  (Neumark)  22, 528 ;  sächsische 
G.  im  Kreise  Salzwedel  (Altmark)  22, 
626—527;  s.  Walmdach. 

Giebel-Inschriften  am  Berchtesgader  Ge- 
birgshaus  22,  574;  s.  Haus-Inschriften; 
Jahreszahl  (der  Erbauung). 

Giebel-Ornament,  blitzbannendes,  im  alten 
China  21,  493;  s.  Giebel-Verzierungen. 

Giebelpfabl  (senkrechter,  oben  am  Bauern- 
hause):  ob  Merkzeichen  der  HauaformV 
22,  560;  Wahrzeichen  des  angrischen 
Hauses  22,  527;  auf  sächsischen  Häusern 
in  den  Hamburger  Vierlanden:  (in  Neuen- 
gamm) 22,  564.  (in  Kurslack)  662; 
(in  Kurslack  auch  einwärts  gewendete 
Pferdeköpfe  als  Giebelzier)  561.  662.664; 
in  Osnabrück  (Hannover)  22,  627; 
auf  dem  Rasteder  Hauso  (Oldenburg)  22. 
658;  in  Schadewohl  (Kr.  Salzwedel,  Alt- 
mark) 22,  525;  im  Spreewald  22,  527;  in 
Westfalen  22,  527;  in  Zienau  bei  Garde- 
legen (Altmark)  22,  627;  am  Schwarz- 
waldhaus in  Marzell  (Baden)  22,  668. 

GiebelpfahUKrönuug  (Figur):  Form  und  Be- 
deutung 22,  627. 

Giebelpfahl- Verzierung:  Vogel  (RaatederHaus, 
Oldenburg)  22,  668. 

Giebelschmnck  litauischer  Häuser  23,  798; 
in  der  Oberlausitz  23,  323;  der  Schwarz  - 
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orter  Häuser  28,  796;  fehlt  an  Häusern 
mit  Vorlauben  23,  787. 

Giebelverzierungen  23.  409;  Gestaltung  durch 
Pferdeköpfe.  Vögel  bzw.  senkrechten 
Giobelpfahl  22,  556;  aus  der  Provinz 
Brandenburg  28,  373;  der  Altmark  23, 
682;  am  sächsischen  Hause  iu  Hinter- 
Pommern: (in  Klein-Horet)  21,  616.  (in 
[Treptower]  Deep)  622;  in  Norddeutsch- 
land 23,  149;  in  den  Ostaee-Provinzen  28. 
495;  aus  Posen  28,  373;  in  Westpreuasen 
23,  188.  28,  368;  in  Westpreussen  häufig 
21,  196;  in  Ostpreussen  29.  498;  in  Ost- 
preussen  (menschliche  Figuren)  22,  263. 
264;  am  Berchtesgader  Gebirgshaus  (Ro- 
setten) 22,  574;  in  Russland  21.  113;  6 
Hahn;  Kreuz;  Pfeil;  Pferdeköpfe;  Ro- 
Betton;  Soldaten-Figur;  Storch. 

Giebelzier,  Kreuz  als  23,  188;  kurischer 
Häuser  23,  790;  in  Westpieusseu,  Kreuz 
als  26,  336. 

Giebichenstein  bei  Halle  a.  8.  (Prov.  Sachsen): 
Briquetage  -  Funde  33,  542;  bronzene 
Noppenringe  22,  283;  Gesichtsurne  26,  57. 

Giersleben  (zwischen  Aachersleben  und  Güsten), 
Flachcelte  auf  dem  Hopfenborge  bei  26, 
328. 

Giesenadorf  (Kr.  Beeskow  -  Storkow):  im 
südostbrandenburgischen  Fundgebiet  22, 
491;  Gräberfeld  22,  485-489.  490.  491; 
Funde  (Leichenurnen,  Deckteller,  Bei- 
gefässe,  Bronzo-Beigabeu,  Feuorstein)  22, 
486—489. 

Giessorei,  s.  Guss. 

Gieeskunst  und  Schmiedekunst  in  der  Vor- 
geschichte 23,  121. 

Gifte,  die  allgemeine  Vergiftungs-Symptome 
erzeugen26, 274;  Einwirkungverschiedener, 
auf  die  Affen  32,  400. 

GifVPfeile  der  Azimba  und  Chipeta  in  Centrai- 
Afrika  30,  478. 

Gifttrank  der  Koude  25,  295. 

Güa,  Fluss  in  Arizona  („Rio  Gila")  21,  664; 
Wohnsitze  der  Pirna  -  Indianer  (Pimas- 
Gilefios)  21,  664;  Pimerfa  (Gobiet  der 
Pima-L),  Beschaffenheit  und  Klima  21,  666. 

Gila-Pimas  =  Pirnas- Gileiios,  s.  unter 
Gila. 

Gila-Thäler  iu  Arizona:  Stadt-Ruinen  21,  665. 
Gilbert-Archipel,  Schadelcult  33,  369. 
GUgenburg,  Ustpreusson,  Wirthscbaftsgerütho 

23,  163. 
Giljaken  33,  36. 


Gilmour.  James,  Protestant.  Missionar  in  <ler 
Mongolei  21,  206. 

Gilolo,  s.  Djilolo;  Halemaheira. 

Giltfluh-Platten,  Ofen  aus,  in  St  Nicolas 
(Wallis)  22,  579. 

Gilzan,  das  Reich,  am  Urmia-See  26,  482; 
vormannäische  Völkerschaft  am  Urmia- 
Soe  32,  49. 

Gingst,  Rügen,  Pfahlbau  der  Steinzeit  28, 
360;  Steinzeit-Thongefässe  28,  351. 

Gingst  er  Torfmoor,  Eichenholz  fehlt  im  28, 
355;  Eichenlaub  im  28,  355;  Feuerstein- 
axt aus  dem  28,  355;  Feueratointnesser 
aus  dem  28,  355;  Haselnüsse  im  28.  355. 

Ginn,  s.  Dschinn. 

Gipfele,  Gebäck  30,  387. 

Gips,  8.  Gyps. 

Girgelsteiner  Opferaltar,  Karfcenbild  23,  721. 
722. 

Girgenti  (Sicilien):    altgriechischer  Schädel 

22,  415 — 417;  s.  Agrigent. 
Girnar,  Indien,  Fels-Inschriften  32,  126. 
Gischkau,  Kr.  Danzig,  Funde  31,  148. 
Gisdepka-Thal  bei  Rekau  (Kr.  Putzig,  West- 
preussen): alter  Stein  mit  eingemeisseltem 

Kreuz  als  Sonnenuhr  21,  761. 
Giala  Sürssonarsaga  auf  Island  26,  144. 
Gispersleben,    Kr.    Erfurt,    Prov.  Sachsen, 

Rössener  Typus  32,  240. 
Guwer  (Insel  der  Banda-See,  Malay.  Archipel): 

A.  Bässler  dort  21,  121.  22,  497;  Baselers 

Photographieen:  (angekündigt)   21,  121. 

(meist    unbrauchbar  angekommen)  668; 

Dampfer  -  Verbindung;    chinesische  und 

arabische  Händler  22,  497. 
Gisulf  als  Name  nicht  selten  21,  378. 
Gisulfs  (?)  Grab  in  Cividalo,    Friaul  21. 

374—382.  (2  Sporen  daraus)  22.  206. 
Gitter-Arbeit  an  sibirischen  Bronze-Messern 

26,  160. 

Giuoco  del  formaggio,  Spiel,  Italien  24,  104. 
Gizeh  (Ägypten):  Ellen-Maaase  der  Gänge 

usw.  in  den  Pyramiden  21,  307;  Museum 

30,  260. 

Gjerndrup  (Jütland):  getriebene  goldene 
Schöpfgefäase  22,  292. 

Gladau,  Kr.  Berent,  römische  Bronzemünte 
dos  2.  Jahrh.  nach  Chr.  in  einer  Stein- 
kiste 31,  148. 

Glaesum  (=  Bernstein):  Herkunft  (Dialekt) 
des  Wortes  und  Etymologie  22,  287. 

Glas  aus  einer  vorgeschichtlichen  Nieder- 
lassung Baluchistans  31,  103.  109;  aas 
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den  S.  Canziano-  Höhlen  bei  Triöst  21, 
422;  und  glasirter  Thon  von  Cypern  II, 
310;  in  Tropfen  zerlanfenes  weisses,  im 
Brueh  irisi  rendos,  Gubener  Berge,  Nieder-  I 
lausitz 21,662;  wachsender  Reichthum  in  den 
jüngeren  Gräberfeldern  Nord-Kaukasions 
22,  462;  fehlt  auf  macedonischen  Hügeln 
34,  73;  aus  der  Hänenburg  bei  Rinteln 
29,  371;  aus  romischen  Wohnet&tten  am 
Zwiesel,  Ober-Bayern  29,  319;  s.  Butzen- 
scheiben; Chinesisches  Glas;  Fenster; 
Millefiori-Glas;  Verglaste  Schlacken. 
Glas-Arbeiten,  alte,  in  Aegypten  34,  99. 

—  Armbander,  vorgeschichtliche  aus  Balu- 
chistan  30,  464. 

—  Armring,  blauer  aus  Gräbern  des  Kreuz- 
raina  bei  Hedingen,  Zürich  23,  380;  von 
Tscheghem  (Kabarda,  Nord  -  Kaukasien) 
22,  437. 

—  Becher,  röm.,  von  Cöln  23,  79;  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
432. 

—  Burg  s.  Schlackenwall. 

—  Einschmolzungen  auf  spätrömischen 
eisernen  Dolchacheiden  34,  436. 

—  Fensterbild  eines  Bergmanns  vor  Ort  im 
Münster  zu  Freiburg  i.  Br.  22,  51. 

—  Fensterreihe  an  alten  Hausern  in  Kurslack 
(Hamburger  Vierlande)  und  Hamburg 
22,  563;  in  Neuengamm  (ibid.)  564. 

—  Flasche  von  Cividale  (Friaul),  als  Bei- 
gabe im  Grabe  (Gisulfa  ?)  21,  375.  376. 

—  Fluss  aus  Babylonien  83,  400;  auf  Gefäss 
und  Beigaben  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  343.  348.  350;  römischer  im 
Limes  25,  35;  Gold -Fibel  von  Nakel 
(Mähren),  ausgelegt  mit  21,431;  s.  Glas- 
Schmelz;  Glasur. 

—  Füllung  eines  Bronze  -  Medaillons  von 
ßesinghy  (Kabarda,  Nord- Kaukasien)  22, 
448. 

—  Fussboden  und  Wandbekleidung  in  einem 
antiken  Gemach,  Peraien  28,  301. 

—  Gefässe  von  Borkenhagen  (Pommern)  26, 
695;  und  -Perlen  in  St.  Lucia  23,  31. 
691;  aus  dem  Goldfunde  von  Michalkow 
31,  513. 

—  Industrie  der  Fulbo  23,  235;  in  Indien 
25,  401. 

—  Massen,  blaue  in  Urnen-Gräbern  vonLeddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  724. 

—  Perlen:  verschiedene  Sorten  (kobalt- 
haltige und  -freie)  22, 311.  312.  (chemische 

EUinol.  Zdtoebr.  Ge&.-Rtgblrr. 


Analyse)  312;  aua  Africa  30,  193;  Her- 
kunft africanischer  23,  378.  401;  aus 
einem  Steinkistengrab  in  Albanien  33,  44. 
46;  in  alten  Wobnstätten  in  America  24, 
103;  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon),  zu 
Brust-  und  Halsketten  21.  679;  von  Bajan, 
Tranakaukasien  34,  188;  von  Borkenhagen 

26,  697 ;  und  Emailperlen  von  Borkenhagen, 
Pommern  26,  576;  aus  einem  Grabe  auf 
Cypern  26,  247;  von  Eilerborn  (Nioder- 
Laueitz),  blaue  21,  621;  tonnenförmige 
(Glas?-)  Perlen  aus  der  fränkischen  Zeit 
22,  290;  von  Friedrichsruhs  bei  Crivitz 
(Meklenburg)  22,  290;  von  Gross-Bogen- 
dorf,  Schlesien  28,  191 ;  von  Hochstüblau 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  765.  766;  alt- 
venetianische,  bei  Indianern  32,  361 ;  von 
Island  25,  593.  697.  26,  86.  28,  28;  aus 
Nord-Kaukasien :  (von  Tscluny  in  Ossetien) 
22,  426.  427.  432.  (von  Tscheghem  in  der 
Kabarda)  439.  443.  (von  Ataschukin,  ibid.) 
467;  aua  einem  Kurgan  28,  104.  30,  441. 
34,  139.  140.  180;  vom  Lac  du  Bourget 
(Savoyen)  22,  481;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  724;  von  Michalkow,  Galizien 
31,  512.  520;  von  Nakel  (Mähren),  bronze- 
zeitliche 21,  431;  vom  Nyaasa-See  26, 
612;  bei  den  Pirna-Indianern  Arizona's, 
als  Opfer  21,  666;  in  Slaven-Gräbern 
Kroatiens  29,  364;  aus  slavischen  Skelet- 
gräbern  von  Bielo  Brdo  29,  363;  Latene-, 
von  Storkow  34,  277;  aus  einem  ürnen- 
Gräberfelde  bei  Straubing,  Bayern  34, 
218;  von  Tangermünde  (Altmark),  an 
Bronze-Obrringon  22,  311;  von  Tordosch 

27,  126;  merovingische  von  Weimar  26, 
51 ;  von  einer  Gesichtsurne  von  Zaruekow, 
Pommern  32,  412. 

Glas-Proben  von  Milow.  Westpriegnitz  23,  277. 

—  Ringe  und  Perlen  in  einem  antiken 
Gemach.  Persien  28,  301. 

—  Röhrenperlen  aus  eiuem  Kurgau  34,  183. 

—  Schalen  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenzlau) 
21,  457;  römische,  in  Pommern  24,  498. 

—  Scherben  in  Medinet  -  Mahdi  (Fayüm) 
21,  710. 

—  .Schmelz  als  Beigabe  in  Urneu  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21.  755  . 
s.  Glaa-Flu88;  Glasur. 

—  Schmelzkunat  in  Africa  30,  193. 

—  Spielsteine,  römische,  aua  Schweden  32, 586. 

—  Stifte  aus  Aden  (Arabien),  zum  Auf- 
streicheu    der  Augenschminke  21,  424. 

20 
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Glas-Streifen  und  Glasperlen  von  Sadersdorf 
bei  Guben  25,  566. 

—  Stücke  in  Bodenseefunden  23,  346. 

—  Urnen  in  Pommern  24,  488 ;  von  Reichen- 
hall 2a,  647. 

Gläser  aus  Afroeiab  24,  333;  aus  einem 
römischen  Graberfelde  in  Worms  2»,  165. 

—  Sammlung   im  Landes- Museum  zu  Lai 
bach,  Krain  32,  597. 

Gläserne   vasa   diätreta   der  römischen 

Kaiserzeit  21,  434. 
Glasige  Schlacken  vom  Caalauer  Hrädek  21, 

695. 

Glaainac,  Bosnien,  Ausgrabungen  27,  795; 
bearbeiteter  Bernstein  27,  299;  Be- 
völkern ugs  -  Typen  27,  58;  Bogomilen- 
Gräber  27,  49.  643;  Braodgräber  27,  61; 
Bronze-Beinschienen  27,  54.  640;  Bronze- 
Brustpanzer  27,  640;  Bronze- Dolch  27, 
53;  Bronze-Fibeln  27,  640;  Bronzefibel 
einfachster  Form  23,  334;  Bronze-Oenochot« 
27,  48;  Bronze-Schmuck  und  -Waffen  27, 
640;  Eiscn-Geräthe,  -Waffen  und  Schmuck 
27,  51.  640;  Funde  22,  691;  Füretengräber 
27,  53;  Hallstatt-Funde  27,  48.  640; 
Htigolgräber  27,  50.  51;  Kesselwagen  27. 
48;  Kopfschale  und  ornamentirte  Bein- 
schienen aus  Gräbern  des  27,  640;  Ohr- 
ringe aus  Bronzedraht  mit  Silber  und 
Glasperlen  vom  27,  53;  Bömerfunde  27, 
53;  Schädel  27,  53.  641.  795;  Völker- 
wanderungH-Funde  27,  53;  vorgeschicht- 
liche Funde  27,  48.  640. 

Glasinac-Hochebene  in  alter  Zeit  27,  364. 

Glasiren  der  Töpfe  der  Malepn  26,  69. 

Glasow  bei  Löcknite,  Pommern,  freiliegende 
neojithische  Skeletgräber  22,  467. 

Gläsum,  s.  Glaesum. 

Glasur  der  Geschirre  im  Alten  Testament 
erwähnt  24,  416;  auf  römischen  Gefäasen 
und  Figuren:  (in  Deutachland)  26,  426.  (in 
Italien)  26.  553;  liest  scheinbarer,  an 
Gefäss  von  Jflrita  (Kr.  Sorau)  21,  343;  auf 
Thon-Scherben  in  Kurganen,  Kaukasus 
SO.  306. 319. 444 ;  aof  mexikanischen  Thon- 
gefässen  25,  276 ;  vom  Porzellanthurm  von 
Nanking  24,  191;  auf  Scherben  von 
Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21, 
759;  blaue  an  Thon-Perle  von  Schwetz 
(Westpreussen)  21,  457;  auf  Grabgefäasen 
von  Waxweiler,  Eifel  27,  27. 

Glasurähnlicher  Belag  an  Findlingsblöcken 
und  Steinen  in  Nubien  21,  744. 


Tragen  21,  486. 
Glätten  der  FeUe,  Steinwerkzeuge  von  Pira- 

cicabä  (Sao  Paulo.  Brasilien)  zum  22,  329. 
Glättkiiochen  aus  Oschekau  (Oat-Preuseen> 

H,  602. 

Glättateine:  ebemals  zum  Glätten  von  Zeug- 
Stoffeu  21,  50.  (in  Tirol)  50;  von  Frei- 
walde (Kieder-LausitB)  22,  626;  von  Las 
Huacas.  Costarica  31,  625;  aus  Velem  St. 
Veit  (Eiaenburger  Comitat,  Ungarn)  30. 
109;  s,  Gnidelsteine;  Polirsteio. 

Glättnng  der  Oberfiäche  von  Thongefässen 
34,  416;  der  Oberfiäche  vorgeschichtlicher 
Thongefasse  34,  409;  der  Thongefiaae  mit 
Steinen  34,  418;  an  Urnen  von  Leddin 
(Kr.  Kuppln)  21,  723.  724;  intermit- 
tirende,  au  modernen  Genossen  in  Littauen 
34,  418;  s.  Graphit-Glättung. 

Glaube  der  Guaycurus,  Seid- Amerika  23,  25; 
und  Sage,  jüdische  28,  583;  s.  Aberglaube; 
Mythologie;  Religion. 

Gleichberechtigung,  politische  der  schwarzen 
Rasse  24,  25. 

Gleicbberg  bei  Römhild  (Herzogthum  Mei- 
ningen) s.  Steinsburg. 

Gleichen  bu rg,  Steinaxt  mit  Schaftrille  27,  696. 

Gleichzeitiges  Vorkommen  des  Hegraben»  und 
Verbrennens  bei  westmongoliseben  Tor- 
guten 23,  492. 

Gleichzeitigkeit  des  Menschen  mit  Felis 
spelaea  26,  407.  409;  von  Mensch  und 
Mammuth  in  Mähren  26,  425. 

Glessit,  fossiles  Harz,  Ostsee  23,  287. 

Glieder,  menschliche,  als  Trophäen  auf 
Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  124;  s. 


Arm;  Finger;  Fuss;  Gliedmaaasen ;  Hand; 

Nase;  Ohr;  Zehen  usw. 
Gliederpuppen  als  Spielzeug  im  alten  Ägypten 

21,  700;  a.  Wajang-Puppen. 
Gliederstarre,  angeborene  33,  337;  angeborene 

spastische  32,  396. 
Gliederung  und  Chronologie  der  jüngeren 

Steinzeit  32,  259.  604. 
Gliedmaassen,  menschliche:  ihre  Dimensionen 

als  Grundlage  des  ursprünglichen  babj- 

lonischen  Maasasystems  21,  322;  s.  Elle: 

Finger(breite);  Fuss;  Handbreite. 
Glien  bei  Sinzlow,  Kr.  Greifenhagen,  Pommern, 

Bronze-Kamm  31,  179. 
Glienicke,  Kr.  Beeskow,  Bronze-Sichel  tt, 

540. 

als  Einlage  auf  Thongefässen  27, 
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124;  in  Thonwaaren  34,  421.  426;  in  Thon- 
echerben  von  Oaslau  (Böhmen)  24  448. 
450. 

Glimmerreicher  Überzug  eines  Schädels  vom 
C'aslauer  Hrädek  21,  693. 

Glinunerechiefex    mit  Granaten    aus  einer 
8.  Canziano-Höhle  bei  Triffst  21,  421. 

Glimmewtücke  im  Thon  einer  Urne  von  Hoch- 
st  üb  lau  (Kr.  Pr.  -Stargar  dt)  21,  765. 

Glöckchen,  s.  Bronze-Glöckchen;  Bronze- 
Tntoli;  Klingel. 

Glocke  mit  griechischer  Inschrift  24  636; 
zum  Einläuten  des  Gerichts  auf  Island 
26,  322 ;  hörnchenförmige  Tutuli  (an»  Pom- 
mern) von  Btahlgrauor  ainnreiober  Bronze, 
ob  „Glocken"?  22, 611;  chinesische  Bronze- 
Glocken  21,  492;  an  einer  Brücke,  Wand 
2«.  321;  für  das  Vieh  auf  Island  26,  322; 
an  Angeln  in  Ungarn  28,  670;  s.  „Beiern"; 
Kuh-Glocke. 

Glocken-Becher  und  Scbnur-Keramik  32,  604. 

Glockenberg,  der,  bei  Friedricheruhe,  Meyen- 
burg 24  148. 

Glockenform  von  Grab  er  u  27,  97.  102.  116. 

Glockengefässe  über  Urnen  gestülpt  27,  106. 

Glocken-Hangestück  (Brome)  von  Bajan, 
Transkaukasien  34  186;  aus  einem  Kur- 
gan 34  171.  172. 

Glocken-Pagoden  in  Pagan  28,  232. 

Glockenaage  von  Chmelno  (Westpreussen)  21, 

eia 

Glockenthurm,  s.  Campanile. 
Glockenthürmchen,  hölzernes,  auf  e.  Hause 

in  Mührtatt  (K&rnthen)  22,  676. 
G  log  au.    Schlesien,    knöcherner  Kamm  31, 
180.  182. 

Militär- Artt  in  Sumatra:  wissen- 
schaftliche Arbeit  über  die  Physiologie  der 
Tropen  21,  732;  Brief  ans  Padang,  West- 
von  Sumatra  24  24;  Forschungs- 
24,  626;  Nachrichten  Uber  Sumatra 
24,  626. 

(neugriechisch)  =  Butarch  (getrock- 
neter Salz-Rogen)  von  Logaru  21,  336. 
Glossar,  chinesisches :  ,T*ung-su-weu"  21, 600; 

vgl.  Vocabularien. 
Glnchowo,  Poeen,  Schlafenringe  28,  260. 
„Glück  für  die  Thiere-,  Neujahrs- Gebäck  31, 
654. 

Glück  greifen,  Neujahrs-Spiel  in  Ostpreussen 
31,  662. 

Glucksperle  inDjonga,Nwalungo  undHlengwe, 
Africa  33,  193. 


Glückastäbe  aus  China  34,  192. 
Glückswurzel  23,  746. 

Glückwunsch-Schreiben  an  Anutechin  32,  229 ; 

an  Graf  de  Gubernatis,  Horn  32,  230. 
Glückwunsch- Telegramm  an  Philippi  32,  229. 
Glyptodon  elongatum,  Panzer  von,  im 

Mnseo  nacioual  zu  Montevideo  21,  656. 
Gneis,  Schärfsteine  (fälschlich  sogen.  „Quetsch- 

steine")  aus,  zum  Schürfan  der  Mahlsteine 

21,  214.  216. 
Gneispiatte    einer  Handmühle   von  Caslau 

(Böhmen)  21,  463. 
Gnewan  (Kr.  Neustadt,  W.-Pr.):  Etymologie 

des  Namens;  nordisch-arabische  Scherben 

21, 760;  ftltpommerischer  Ursprung  21,  761. 
Gnewin  (Pommern),  Bronzehohlwülste  24,  364. 
Gnidelsteine  ehemals  zum  Glatten  von  Zeug- 
stoffen 21,  60;  s.  Glättsteine. 
Gnigelsteine  s.  Gnidelsteine. 
Gnoien,  Meklenburg-Schwerin,  hohlerSchläfen- 

ring  24  476. 
Goajira,  Schädel,  Capacität  25,  266;  Schädel- 

maasse,  Zwerg-Skelet  28,  472. 
Gobelin  ans  dem  16.  Jahrhundert  aus  der 

Kirche  zu  Hindenburg,  im  Museum  zu 

Prenzlau  34  276.  278. 
Gobelin- Arbeit  an  ägyptischen  Geweben  aus 

den  ersten  Jahrhunderten   n.  Chr.  21, 

238.  239. 

Gobelin-Technik:  Ursprung  und  Betrieb  in 

Süd-Persien  21,  239. 
Gobi  (Wüste),  Mongolei:  Lamaismus  21,  210; 

Steine  aus  der  26,  60. 
Gockels  (Holstein):  Bächs.  HäuBer  22,  80. 
Godard-    und   Bertillon-Preise   der  Pariser 

Societe-  d'Anthropologie  33,  262. 
Godholl,  der,  Tempel-Buine,  Island  26,  43. 143. 
Godowik,  Art  Aussatz  in  Elisabethpol  33,  80. 
Gogdaja,    Gräberfeld    von,    Kaukasus,  ge- 
knöpfter Bronzering  23,  492. 
Gogolewo,    Kr.    Marienwerder,    Nadel  mit 

eiserner  Kopf-Scheibe  31,  133. 
Gogolin,  Kr.  Culm,  Westpreussen,  Gesichts- 

urno  mit  Darstellung  einer  Gewand-Nadel 

31,  132. 

Gök-Tepe  bei  Urmia,  Persien,  riesiger  Hügel 

mit  Steinkisten-Gräbern  30,  524.  32,609; 

Gräberfelder  32,  52. 
Göktschai-Alponsee   in  Armenien  30,  414; 

Keüinschriften  26,  76. 
Golaseoca    am    Ticino   südlich    des  Lago 

Maggiore,  Nadeln  in  Brandgräbern  der 

frühen  Eiaeuzeit  34  202, 
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Gold,  Ort  bei  Albertadorf  (Schleswig-Hol- 
stein): Steinkiste  21,  736. 

Gold  (Metall):  specifisches  Gewicht  81. 
637;  alter,  oder  Kupfer?  28,  382;  erstes 
Auftreten  25,  118;  Herstellung  von 
Schmucksachen  etc.  im  Alterthum  21, 
248/249;  antike  Prägung  21,  248;  Ver- 
schlechterung des  Münzgoldes  im  Alter- 
thum 21,  286;  Warderungs-Verhaltniss«' 
•  zum  Silber  im  Alterthum  21,  262.  640; 
Bernstein  als  Tauschmittel  22,  280.  281; 
aus  der  Bronze-  und  der  Hallstatt-Zeit  in 
Ost-  und  Westpreussen  nicht  gefunden 
22,  284;  aus  Gräbern  in  Costa-Rica 
26,  71.  73;  im  Kreise  Tobolsk  27.  266; 
auf  Kupfer,  bei  wendischen  Schmuck- 
sachen aus  Ober-Franken  32,  492;  in 
dem  Material  der  Topfwaare  von  Palem- 
bang  (Ost- Indien)  34,  424;  s.  Doppel- 
wahrungs-System ;  Edelmetalle;  Gold- 
Münzen;  Mflnz-  Prägung;  Vergoldung; 
Würderungs- Verhältnis;    —  Weissgold, 

B.  TplCXtpOV. 

—  Arbeiten,  langobardische  27,  677. 

—  Arbeiter  s.  Akkra-Goldarbeiter. 

—  Armband  von  Helgoland  25,  24.  624. 

—  Armringe  von  Lamstedt  (Hannoverl  22, 
377;  von  Werder  a.  d.  Havel  22,  299; 
8.  Golddraht-Spiralen;  Gold-Ringe. 

—  Armspiralon  von  Halbendorf  (Kr.  Oppeln) 
21.  366. 

—  Barren,  römische,  mit  Stempeln  30,  616. 

—  Becher,  getriebene:  22,  291;  von  Boes- 
lunde  (Danemark)  22,  292;  von  Gölenkamp, 
Hannover  (gegossener  [?])  22,  293;  von 
Unterglauhoim  (Bayern)  22,  291.  292.  293; 
von  RUlaton  (Cornwall)  22,  291  294. 

—  Beigaben  aus  Leichonbrand  -  Grabern 
bei  Dergenthin  (Kr.  West^Priegnitz)  22, 
366—367;  in  Grabhügel  bei  Abakan 
(Sibirien)  21,  746. 

—  Belag  auf  Holz-Knöpfen  mit  V-Bohrung 
(W.-  u.  S.W.-Europa)  22,  288;  gold- 
bekleidete Bronze  -  Griffe  von  Schöpf- 
gefässen  22,  291;  s.  Goldblech-Belag; 
Gold-Folie. 

—  Bergwerke,  altägyptische  Ausbeutung  der 
nubischen  21,  261;  in  Siebenbürgen  30, 
617. 

—  Bloch,  ornamentirtes ,  an  Fibeln  von 
Borkenhagen,  Pommern  26,  595;  aus 
einem  Kurgan  28,  181. 

 Belag     auf    bronzenem     Eid  -  Ring 


(Sammlung  Wested  in  Meldorf,  Dith- 
marschen)  22,  296;  an  Eisen- Werkzeugen 
und  Tin iii -Zierraten  im  Kurgan  von  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  746;  s.  Gold-Belag. 
Gold-FoUe. 

Goldblech-Tempelchen  von  Mykenae  24,  207. 

-  Ueberzug,  Nadel  aus  Eisen  mit,  von 
Weimar  26,  52;  auf  Thonperlen  aus  einem 
Knrgan  von  ßchuscha,  Transkaukasien  2«. 

233. 

Gold-Bracteaten :  in  der  gormanisch-nordischen 
Eisenzeit  22,  520.623.  (darauf  dargestellte 
Figuren)  620—523;  germanischer  von 
Rosenthal  bei  Berlin  22,  518—623.  23. 
398;  aus  Schonen  (Schweden)  22,  521. 


—  Dareikos,  s.  Dareikos. 

—  Diadom  aus  einem  Höhlengrab,  Spanien 
28,  50. 

—  Dosen,  getriebene  22,  291;  im  Museum 
eu  Dublin  22,  294. 

—  Draht  von  Grüssow  (Pommern)  22,  610. 
 Ringe,  s.  Golddraht-Spiralen. 

—  —  Rollen,  s.  Golddraht-Spiralen. 

 8piralarmbänder  von  Werder   a.  d. 

Havel  22,  299. 

—  —  Spiralen  (alB  Arm-,  Finger-,  Hand- 
gelenk-, Locken-,  Ohr-Ringe  und  Spangen): 
als  Tauschmittel  gegen  Bernstein  22. 
280  ff.  285;  weiteres  Verbreitungsgebiet 
(von  Skandinavien  bis  Italien)  22,  281. 
282.  283;  von  Amrum  (Schleswig)  22,  276. 
277.  279;  von  Bornholm  22,  283;  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  622.  623;  ans 
Hannover,  Westfalen,  Prov.  Sachsen  usw. 
22,  281.  282;  von  Hunestad  (Schweden) 
22,  297;  aus  Pommorn  22,  283;  aus  der 
Prov.  Posen  22,  299;  von  Teglgaard 
(Jütland)  22,  295;  Ring  aus  Norwegen  21 
297;  s.  Noppen- Ringe;  Schleifen-Ringe. 

—  Eidringe,  s.  Eidringe. 

—  Einlagen  in  8tein  30,  238. 

—  Faden  in  den  Geweberesten  (der  Kleidang 
Gisulfs?)  von  Cividale  (Friaul)  21,  375. 

—  Fibeln:  (Gisulfs?)  von  Cividale  (Fruull 
21,  376.  376;  von  Kition  31,  342.  343, 
von  Michalköw,  Galiiien  31,  514;  von 
Nakol  (Mähron),  mit  Glasfluss  21,  431. 

—  Figur  von  Quimbaya,  Colombien  26. 
382. 

—  Fingerring  von  Laci,  Macedonien  33,  52. 

—  Flaschen,  getriebene  22,  291;  von  Kohave 
(Seeland,  Dänemark)  22.  292. 
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Gold-Floss  auB  der  Lagana  Siecha  bei  Guata-  [ 
vita,  Colombien  2«,  380;  b.  El  Dorado. 

—  Folie  auf  Glas-Perlea  von  Tscheghetn 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  439;  s.  Gold- 
Belag;  Goldblech-Belag. 

—  Fände  23,  315;  Gewichte-Angabe  bei 
antiken  Goldfunden  erwünscht  21,  327; 
Beziehungen  zum  Bernsteinhandel  der 
cimbrischen  Halbinsel  22,  270 — 299;  in 
armenischen  Steinkisten-Gräbern  80,  525 ; 
von  Artschadsor,  Transkaukasicn  Sl,  246; 
aus  dem  Choban-Tepeh,  Troas  80,  187; 
■  Irr  Bronzezeit  in  Dänemark  27,  567 ;  von 
Erpel  bei  Schneidemühl  29,  463;  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  622—623; 
von  Halbendorf,  Kr.  Oppeln  (Arm Spiralen) 
21,  356;  in  Italien  und  der  Schweiz  28, 
317;  altgriechische,  von  Kertsch  am 
Schwarzen  Meere  30,  568;  aus  Kurganen 
28,  93. 178;  aosKurganenamlrtiBch27,267; 
von  MichaJköw,  Galizien  und  von  Fokoru, 
Ungarn  31,  610;  orientalische,  Wägungen 
23,  530;  aus  Palästina  31,  528;  aus  einem 
Grabe  in  Persien  28,  301 ;  vom  Pithora,  j 
Böhmen  28,  542;  prähistorische  23,  286; 
in  den  Skelet-Gräbern  zu  Sackrau  (Kr. 
Oels):  Gewebe-Reste  daraus  21,  228; 
in  Siebenbürgen  30,  515;  von  Taschenberg, 
Kr.  Prenzlau  34,  278;  von  Toprakkaleb. 
Armenien  30,  587;  von  Tnrnu  Magurele 
in  der  Walachei  81,  520;  von  Werder 
a.  d.  Havel  22.  298/299. 

—  —  nnd  Bernstein-Funde:  in  Bronzezeit- 
Gräbern  auf  Amram  (Schleswig)  22, 
275—279;  (Perlen)  von  Friedrichsruhe 
bei  Crivitz  (Meklenbnrg)  22,  275. 

—  Gefässe  von  Langendorf,  Kreis  Franz- 
barg, Pommern  28,  114;  getriebene: 
(Importweg  nach  dem  Norden)  22,  284. 
292.  ( Verbreitungs-Gebiet)  284.  291.  (Her- 
stellung, Ornamentik,  Formen,  Ver- 
wendung) 290.  291.  (Punzir-Tcchnik)  382; 
(Übersicht  der  bekannten  Gefässe) 
292 — 294;  Gefäss  mit  getriebenen  Orna- 
menten von  Werder  a.  d.  Havel  22, 
298/299;  s.  Gold-Becher,  -Dosen,  -Flaschen, 
-.Hot",  -Schalen,  -Schöpfgefässe,  -Urne. 

—  Gewebe  (Gewandstoffe)  von  Cividale 
(Friaul)  21,  376.  377. 

—  Gewichte:  babylonische  21,  251;  alt- 
indisches  (Karscha)  21,  273;  im  Alter- 
thum seltener  als  Silbergewichte  21,  263 ; 
der   Aschanti    28,    224;    I.  Gold-Mine; 


Gold  -  Schekel;  Gold  -  Stater;  Gold  - 
Talent. 

Gold-  und  Silbergewichte  in  Babylonien  2G. 
190. 

Gewich  tä-System,  decimales,  in  Ägypten, 
Phönikien,  Babylonien  21, 251 ;  s.  Gewichts- 
Systom;  Mauss-  und  Gowichts-System. 
Gewinnung  in  Sibirien  27,  266;  in  Weßt- 
Africa  28.  225. 

Glanz  auf  Thierzähnen  25,  164.  171.  174. 
Gürtelschliesse  von  Cividale  (Friaul)  21, 
376. 

HalBringe  von  Garnseedorf,  Kreis  Marien- 
werder 27,  333;  von  Ransern  (Schlesien) 
in  Nachbildung  31,  713;  s.  Halsringe. 
Handel,  alter  31,  389. 
Helme    der    früheren    Bewohner  von 
Columbien  32,  365. 

„Hut"  (getriebenes  Gefäss?):  von  Schiffer- 
stadt (Rhein-Bayern)  22,  293 ;  vou  Avanton 
bei  Poitiera  (Frankreich)  22,  294. 
Juwelen:  Katalog  der  Chibcha-G.  der 
Lady  A.  Brassey  21,  182;  Photographien 
der  Chibcha- Goldsachen  der  Senora  Riano 
in  Madrid  21,  182;  s.  Gold-Schmuck. 
Kreuze:  von  Cividale  in  Friaul:  (Brust- 
kreuz [Gisulf  s?])  21,  375.  376.  (in  älteren 
Gräberfunden)  377.  (ornamentirte)  375. 
377.  379;  aus  Cividale  und  Friaul  21, 
381.  (vou  Buja)  381;  langobardiBche  21, 
379/380  (vgl.  375-378).  381;  bei  den 
alten  Bayern  21,  380;  von  Riedlingen 
(bzw.  Andelfingeu),  Württemberg  21,  380; 
aus  Italien  21,  380.  381. 
Masken  in  Assyrien  und  Troja  23,  531 ; 
Mumien,  geziert  mit  24,  416.  417. 
Mine  (Gewicht):  im  babylonisch-vorder- 
asiatiBchon  Währung»-  usw.  System  21, 
251;  „schwere"  und  „leichte"  im  alten 
Mesopotamien  21,  253;  —  babylonische 
21,  250.  254.  632.  638.  22,  87.  (als  Handels- 
gewicht in  den  Mittelmeor-Ländern)  21, 
263;  schwere  und  leichte  G.  gemeiner 
Norm  21,  257.  (verglichen  mit  ägyptischem 
Gewicht)  259.  260.  261.  268,  (mit  Gramm- 
Gewicht)  268;  babylonische  G.  könig- 
licher Norm  21,  270.  271.  (nach 
ägyptischem  Gewicht  berechnet)  272.  (1. 
u.  2.  volle  Form)  276/277.  (reducirte  Form) 
278ff.;  —  altägyptische  21,  642. 
Modell  eines  Stupa  in  Pagan  32,  383. 
Münzen,  römische,  in  Aegypten  34,  99; 
des  Tiberius  in  einem  Grabe  (Gisulf  B?) 
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von  Cividale  (Priaul)  H,  875.  376;  by- 
zantinische, in  dalmatinischen  Gräbern 
28,  469;  byzantinische  aus  laugobardischen 
Frauengräborn  27,  336;  s.  Dareikos; 
Gold-Bracteaten  ;RegenbogeBschüsselchen ; 
Römische  Goldmünzen. 
Gold-  und  Silbermflnzen,  alte,  in  Transkau- 
kasion  34,  221. 

—  Nadel  von  Magdeburg  SO,  218. 

—  —  und  Eisen-Nadel  von  Dergenthin  (Kr. 
West-Priegnitz)  82,  366. 

—  Noppenringe  aus  Sachson  (Prov.),  Meklen- 
burg,  Pommern  und  Jutland  22,  281. 

—  Objecto  aus  Costarica  21,  431 ;  von  Las 
Hnacas,  Costarica  Sl,  625. 

—  Ohrringe  von  Cypern  31,  386;  von  Hall- 
statt im  Salzkammorgot  24,  25;  aus  einem 
Grabe  zu  El  Hibba  in  Südbabylonien  und 
aus  Warka,  Assyrien  23,  531;  im  Kurgan 
von  Tes  (Tuba),  8ibirien  21,  745;  bei  den 
Apoyaos  (Nord-Lnzon)  21,  679. 

—  Ornamente,  vormykenische  auf  Cypern 
St  38. 

—  Porlchen  in  Gewandstoffen  (Giaulfs?) 
von  Cividale  21,  376. 

—  Perlen  von  Michalköw,  Galizien  Sl,  611. 
612.  520;  aus  Schlesien  2S,  426;  in  einem 
transkaukasischen  Grabe  26,  237. 

—  Platte,  kypriHch-mykenische  Sl,  362. 

—  Prägung:  Älteste  babylonische  21,  257; 
in  Lydien  und  Palästina  21,  268;  in  den 
hellenischen  Städten  der  kleinasiatischen 
Küste  21,  270;  phönikische,  auf  Cypern 
21,  271;  Constantins  des  Grossen  21, 
278;  in  Phokäa  21,  286;  im  alten  Pennen 
Regal  des  Grosskönigs  21,  285. 

—  Ringe  2S,  815;  mit  Inschrift  von 
Artschaiisor,  Transkaukasien  Sl,  246; 
(Gisulf*?)  von  Cividale  (Friaul)  21,  375. 
376;  von  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
84,  55;  El  Hibba,  Babylonien  2S.  531; 
von  Evora,  Spanien  28,  50;  Spiralring 
aus  Norwegen  22,  297;  aus  Schlesien 
28,  426;  Ungarn  88,  91;  s.  Eid-Ringe; 
Gold- Armringe;  Golddraht-Spiralen;  Gold- 
Noppenringe;  Gold-Ohrringe. 

—  Röhrchen  in  Gewandstoffen  (Gisulfs)  von 
Cividale  21,  376. 

—  Sachen  aus  langobardischen  Frauengräbern 
27,  336;  s.  Gold-Juwelen;  Gold-Schmuck. 

—  Schalen,  getriebene  22,  291.  28,  315; 
von  Boeslunde  (Dänemark)  22,  zv2;  von 
Depenau  (Holstein)  22,  292.  293;  von 


Eilby  Lunde  (Dänemark)  88,  292;  von 
Gönnebeck  (Holstein)  88.  291.  293;  von 
Grflnenthal- Albersdorf  (Holstein)  88,  291. 
293;  aas  Irland  22.  291.  294;  von  Mjövik 
(Schweden)  22,  292;  von  Smörkulleberget 
(Schweden)  88,  292;  von  Terheide 
(Hannover)  22,  293. 
Gold-Scheiben,  gehenkelte,  von  Freiwmlde 
(Niederlausitz)  28.  622;  mit  gepressten 
Ornamenten,  Joachimsfeld  (Mrowino). 
Kr.  Posen  81,  133. 

Schekel:  im  vorderasiatischen  Währungs- 
usw.  System  81.  251;  „schwerer"  u. 
„leichter"  im  alten  Mesopotamien  21. 
268.  (babylonischer  schwerer)  637; 
hebräischer  21.  263. 

Schläfenringe,  hoble,  slavische  84,  476. 
Schmuok  der  Aschanti,  Nachbildungen 
21,  120;  (Hohlcylinder)  aus  einem  Kurgan 
31,  260;  aus  einem  transkaukasischen 
Kurgan  80,  435.  439.  443;  s.  Gold-Juwelen 
und  Silber-Schmucksachen  aus  Java  86,  95. 
Schmuckstücke  in  Filigranarbeit,  Haddien 
bei  Hooksiel  am  Jahdebusen  88,  462.  463. 
Schöpfgefässe,  getriebene  22,'  291.  (mit 
bronzenen,  goldbekleideten  Griffen)  291; 
von  Booslunde  (Dänemark)  28,  292;  von 
Gjerndrup  (Dänemark)  22  ,  292;  von 
Ladegaard  -  Törningsfeld  (Schleswig)  22. 
298;  von  Lavindsgaard  (Dänemark)  22. 
292  ;  von  Mnnkö  (Dänemark)  28,  292. 
-speiende  Figur,  Sage  in  Brüten,  Süd- 
tyrol  28,  33. 

Spiralcylinder  von  Röcknitz,  Meklenburg 
28,  613. 

Spiralen  von  Sylow  8*,  564;  s.  Gold- 
draht-Spiralen; Gold-Noppenriuge. 
8piralscheiben  von   Helgoland  28,  511. 
613. 

8tater  (altgrioch.  Gewicht)  31,  250;  im 
vorderasiatischen  Währungs-  usw.  System 
21,  261;  in  Phokäa  21,  255;  auf  Cypern 
21,  271.' 

Tänien  aus  Ungarn  31,  520. 
Talent    (Gewicht):    in    Babylonion  und 
Vorder -Asien   81,  261.  („schweres"  u. 
„leichtes«  im  alten  Mesopotamien)  253. 
(altägyptisches  und  babylonisches)  637. 
Urne,  getriebene,  von  Grflnenthal-Albers- 
dorf  (Holstein)  22.  293. 
Währung  der  8tadt  Phokäa  21.  255;  s. 
Doppelwahrungs-System ;  Süberwährung ; 
Währung. 
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Gold-Zierath  von  der  Insel  Melos  31,  387.  388. 
Goldbeck  (Hannover),  Steinkistengrab  24,  292. 
Golden,  Photographien  von  ethnographischen 

Gegenständen  der  24,  377. 
Goldkraut,  Sage  vom  24.  582.  25, 164. 
Goldküste:  Fehlen  der  Brachycephalie  21, 

783;  Bronze-Fussring  34,  247;  Steinäxte 

28,  284;  s.  Aschanti. 
Golencyn  bei  Posen,  Gesichtsurnen-Funde  Sl, 

169;  augenlose  Gesiohtsurne  21,  749. 
Gölenkamp  (Prov.  Hannover) :  gotrieboner  (?), 

nach  A.  Voss  gegossener  goldener  Becher 

22,  293. 

Göljük-See,  Armenien  32,  144.  160. 

Gölli,  Armenien,  Blonde  31,  411. 

Göllschau,  Kreis  Goldberg-Hainao,  Schlesien, 
Gefässe  mit  Gesichtsbildung  31,  160. 

Gollnbien  (Kr.  Carthaus,  Weetpreussen): 
Schlossberg  21,  603. 

Golotty,  Westpreussen,  Steiozeitfunde  25, 130. 

Golssen  (Nieder-Lausitz),  Bronzehohlwulst  24. 
366;  Feuersteinwerkstätten  23,  71. 

Gondjalu,  Inschrift  von  32,  87. 

Gong,  s.  Klangplatten. 

Gönnebeck,  Holstein,  Gräber  24,  146;  ge- 
triebene goldene  8chale  22,  291.  293. 

Goor,  Rügen,  Steine  23,  466. 

.,Gööt"  (Spülküche)  im  sächsischen  Hause 
Holsteins  22,  77.  79. 

Görbitzsch,  Kr.  West-Sternberg,  Burgwall 
mit  Topf-  und  Kohlonresten  22,  372; 
Farbenstein  29.  432.  33, 197 ;  Hügelgräber- 
feld 29,  437;  Schwedenschanze  29,  429. 
439  ;  angebohrtes  Steinbeil  29,  443;  Urnon- 
feld  22,  372. 

Gordus  (Klein  -  Asien):  Ursprungsort  der 
„8myrnau-Teppiche  22,  223. 

Gorilla,  Gefangenleben  24,  576;  nördlich  des 
Äquators  24,  581. 

Gorillaartige  Orbitae  (Schädel  vom  S.  Bar- 
bara-Archipel, (Kalifornien  I  21,  389. 

Gorilla-Schädel  27,  436.  717;  Ähnlichkeiten 
mit  denen  von  Spy  (Belgien)  34,  403. 

Göritzer  Typus,  Geffisso  von  Dechsel,  Kr. 
Landsberg  a.  W.  34,  51. 

Görke  (Insel  Usedom,  Pommern):  Bernstein- 
Fund  82,  271. 

Görke'»  Schenkungen  an  das  Deutsche 
Trachten-Mnseum  21,  730. 

Görlitz  (Ober- Lausitz):  Flacb-Oräber  bei  31. 
454;  Gesellschaft  für  Anthropologie  und 
Urgeschichte  der  Ober- Lausitz  (Gründung) 
81,  211.  (Sitz  ders.)  21,  696.  (Hauptver- 


sammlung) 23,  689.  24,  632;  Museum  27. 
423;  Schlackenwall  auf  der  Landskrone 
27,  428 ;  Versammlnng  der  beiden  lausitzer 
Gesellschaften  87,  36i.  422;  a.  Festsitzung; 
Gesellschaft ;  Versammlung. 

Gorlosen  (Meklenburg  •  Schwerin) :  Raub- 
schloss;  Hufeisen  21.  763;  steinerner 
Wasserspeier  21,  763/764;  Zerstörung  des 
Raubschlosses  <  1364)  21,  764. 

Görnitz  (Wost-Priegnitz):  Schulzen-Stab  21, 
763. 

Gorodischtsche  von  Djakowo  bei  Moskau  und 
deren  Verhältnis«  zu  den  Grabhügeln  23. 
423;  am  linken  Weichselufer  23.  423. 

Gorontalo  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort 
22,  498. 

Görsdorf,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Burgwall 

(Räuberberg)  28,  129. 
Gorzano,  Modena,  Italien,  Knochen-Kämme 

31,  170. 

Gorzyce,  Posen,  Fenerstein-Schlagstätte  28, 
349. 

Goslar,  Schädelstätte  unter  der  Marktkirche 
in  27.  786. 

Gossler,  von,  Unterrichtsminibter:  Be- 
mühungen für  die  Alterthumsforschung, 
insbesondere  für  die  Berliner  Ges.  f. 
Anthrop.  22. 688 ;  und  das  deutscheNational- 
Museum  in  Berlin  24, 627 ;  Danzig  f  34,  331 . 

„Göt"  s.  „Gööt". 

Gotania- Jäger  mit  dem  Thanyet  2M.  39. 

Gothen  in  Nord-Kussland  23,  426;  östlich 
der  Weichsel  23,  772;  sassen  nicht  in  den 
Ostsee- Provinzen  28,  490;  als  Verfertiger 
der  Gesichtsurnen  29,  260. 

Gothisch  s.  TaufschUssel. 

Gothisches    Gräberfeld    von    Rondsen  bei 

Graudenz  23,  773. 
Gothland,  Ost-,  s.  Götland,  Ost-. 
Goting  auf  Föbr  (Schleswig):  Lava-Mörser 

und  -Pistill  22,  61. 

Götland  (schwed.  Insel):  tonnenförmige  Bern- 
stein-Perlen 22,  290;  Bronze-Halsschmuck 
22,  386. 

Götland,  Ost-  (schwedische  Provinz):  provin- 
cialrömisches  Eisenschwert  mit  Namen- 
stempel 21,  346. 

Gott  der  Couixo,  Mexico  23.  134;  des  Glücks 
u.  s.  w.,  Japan  =  Konsei  27,  627;  mit  dem 
Kan-Zeichen,  Hieroglyphe  der  Zahl  acht 

32,  212.  213;  (Kiara)  bei  den  Konde  25, 
296;  der  Lustbarkeit.  Macuil  xocbitl  30, 
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378;  Perkunas  in  Preussen  28,  362;  des 
Windes,  Darstellung  von  Trujillo  27.  307 ; 
s.  Erde-Gott;  Feuergott;  Fledermaus-Gott; 
Geburtsgott;  Gottheiten;  Himmelsgott- 
Zeichen;  Küstongott;  Mais  -  Gott;  Mond- 
gott; Sonnen-Gott. 

Gottesäxte,  Goldküste  28,  284. 

Gottesdienst:  s.  „Blutdienst" ;  Jahve-Dienst; 
Opfer;  Religion. 

Gottesfrieden  s.  Besä. 

Gottesurtheil  der  AlSBäwa  29,  378;  bei  den 
Konde  25.  297. 

Gottheiten:  a)  Gott:  s.  Höheres  Wesen; 
Religion;  —  b)  Götter:  s.  Amon;  Apollo; 
Ardhanäri  iSvara;  Cuculcan;  Donar; 
Donner-Gott;  üerowit;  Herakles;  Horus; 
„Hottentottengott" ;  Jalive;  Jurupari; 
Kriegsgott;  Maya-Gottbeiten;  Melkart; 
Nahua-Gottheiten;  Naturgottheiten;  Nil- 
Gott;  Osiris;  RS ;  Redigast;  Sonnen- 
Gott;  Teufel;  Ttrtbankara;  Triglav; 
Typhon;  Ular-Naga;  Vampyr-Gott; 
Vischnu  (unter  Har-dvär);  Wodan;  — 
c)  Göttinnen:  b.  Arteniis;  Atbena  Alea; 
Athene;  Bast;  Despoina;  Frau  Berchte; 
Frau  Harke;  Frau  Hollo;  Freyja;  Frigg; 
Hathor;  Mais-Göttin;  Mond-Göttin;  Nefer- 
tum;  Sif;  —  s.  auch  Geister  der  Ahnen; 
Mythologie;  Religiou. 

—  Darstellung  einer  deutschen,  in  Aegypten 
24,  279;  in  Altmexico  23,  133.  134.  136. 
140.  141.  142;  der  americanischen  Indianer 

23,  160;  (Maya-)  der  vier  Himmels- 
richtungen 31,  676. 

Götter,  altgermaniscbe  auf  Wagen  27,  345; 
die  antiken,  reiten  nicht  27,  343;  dei 
Cbalder  in  der  Inschrift  von  Meher-Ka- 
pussy  32,  444.  618;  und  Dämonen  der 
Indianer  23,  383;  die  20,  der  Dresdener 
Maya-Handschrift  31,  729;  der  Mexikaner 
sind  Todes-Gottheiten  34,  459;  s.  Dorf- 
götter; Gottheiten;  Höhlengötter. 

Götterbilder:  aus  China  und  Japan  im  MuB^e 
Gnimet  zu'Paris  21,  736;  indische  Bronze  - 
Bilder  der  Dschaina-Gottheit  Tlrthaükara 
von  Bastian  eingesandt  22,  348;  die  neu - 
alterlichen  Bronzefiguren  „Leuchter- 
männchen" und  „  Wilder  Mann"  sind  keine 
alten  Götterbilder!  21,  57;  hethitische, 
in  Boghazkoi,  Klein-Asien  33,  477;  auf 
Island  23,  605;  der  Hinduzeit  auf  Java 

24,  192;  der  Maya  26,  576.  31,  876; 
altmexikanische   30,    168ff.    351;    und  j 


Altertbümer,  Guatemala  27,  755.  770; 
vgl.  auch  Buddha-Figuren. 

Götter-Darstellungen  der  Chalder  32,  42. 

Götter- Industrie  in  Peking  21,  207. 

Götterlehre,  s.  Lamaisches  Pantheon;  My- 
thologie. 

Göttersagen  der  alten  Sachsen  26, 323 ;  indische 
34.  132 ff.;  isländische  29,  166. 

Götter-Statue  in  Sendschirli  34,  386. 

Götter-Statuetten,  römische  und  gallische, 
von  Muri  bei  Bern  33,  35. 

Göttersteine,  männliche  und  weibliche,  in 
Japan  27,  630. 

Göttersymbole  23,  699. 

Götterwagen,  antike  und  germanische  27. 

343;  der  Chalder  27,  609. 
Götterwelt,  Darstellungen  aus  der  mykenischen 

23,  699;  des  Togo-Gebietes  23,  58. 
Göttin  Bast,  katzenköpfige  Figur  24,  128; 

Bertha,  Festzeit  der  26,  308;  s.  Festzeit; 
der  Erde  und  der  Weiblichkeit,  Ciuacouatl 

24,  94;  Pales  und  Hirseopfer  26,  607; 
b.  Gottheiten. 

Göttinnen-Bilder,  trojanische,  mit  Darstellung 
der  Menschengestalt  in  der  Vulva  21,  420. 

Göttingen,  Blumonbach'sche  Sammlung  25, 
189.  311. 364. 592;  Martini-Baum  (11.  Nov.) 
statt  Weihnachtsbaum  22,  606,  607. 

Gottmadingen,  Amt  Constanz,  Urnenfriedhof, 
Ustrinen  24,  132. 

Götze,  W.,  Langenburg  f  32,  136. 

Götzen  aus  Indonesien  24,  234. 

Götxenanbotergräber  =  Kurgane,  im  Kau- 
kasus 25,  383. 

Götzen-Bildchen,  kupferne,  von  Las  Huacas. 
Costarica  51,  625. 

Götzenbilder  in  Australien  34,  263;  aus  Stein 
am  Burgwall  Bendargau  28,  379;  aus 
Holz,  Peru  28,  565;  thönerne,  der  Zwerg- 
stämme Guianas  28,  470;  lappländisches 
32,  233;  von  Rio  Ulua,  Honduras  30, 136; 
s.  Fetische;  Figuren;  Götterbilder; 
Göttinnen-Bilder;  Idol. 

Gouache-Bild  einer  Felis  maniculata  aus 
der  nubiscben  Landschaft  Taka  21,  554; 
8.  Aquarelle. 

Gowena  (Holstein):  Bernstein-Perle  22,  272. 

Gozgaugia  (—  Gützkow  in  Pommern):  als 
civitas  22,  26;  heidnischer  Tempel; 
Einführung  des  Christenthums  22,  26. 

Grab,  Kreis  Pieschen,  Feuerstein-Schlagstfttte 
28,  347. 

Grab  Nahums  in  Elkosch,  Armenien  31,  591 ; 
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de»  Noah  2«,  70;  Johanne*'  des  Täufers 
im  Kloster  Snrp  Karapet  in  Armenien  25, 
80;  (des  Langobarden-Herzogs  Gisulf?)  in 
Cividale  (Friaul)  21,  374—382;  bronze- 
zeitlichos  auf  Cypern  81,  337;  Sldi 
Hamed  -  u  -  Müsa's  in  Taseruält  (Süd- 
Marokko)  21,  672.  674;  Sldi  'AH  ben- 
Nasrs  in  Marrakesch  (Marokko)  21,  574; 
megalithisches,  bei  Dorum.  Hannover  24, 
492  (s.  Bülzenbett);  inegalithisches,  in 
Hessen  24,  168;  neolitbisches,  Moor  bei 
Brüssow,  Pommern  23,  467;  neolithisches 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  217;  spät- 
neolitbisches  bei  Nordhausen  31,  216; 
neolitbisches,  bei  Sflesenborn,  Amt  Weimar 
24,  249;  La  Teno-Zeit,  bei  Dübren  (Baden), 
Bronzespiegel  28,  261 ;  helvetisches,  der 
mittleren  Tene-Zeit  in  Hausen  bei  Windisch . 
Schweiz  27,  96:  s.  Baumsarg-Grab ;  Felsen- 
Gräber;  Heiligen-Gräber;  Hügelgräber. 
Grabalterthümer  der  kurischen  Nehrung  23, 
771. 

Grabanlagen  dorBebenda,  Deutsch-Ost-Africa 
34,  127;  und  Wegebauten  im  Staate 
Michoacan,  Mexico  27,  636. 

Grabbeigaben,  ultägyptische  2»,  132.  276; 
übersponnene  kleine  Gestello  in  Ancon 
(Peru)  21,  700;  aus  römischer  Zeit  von 
Borkenhageo,  Pommern  26,  696;  aus  alten 
Gräbern  in  Nord-Argentinien  26,  410; 
aus  dem  Kurgan  Artschadsor  bei  Schuscha 
26,  214.  222-236;  s.  Beigaben. 

Grabcisten  in  Italien  und  Hannover  22,  100. 

Grabdenkmäler:  für  W.  Scbwartz  31,  646; 
Photographie  eines,  aus  Atjoh  (Sumatra) 
22,  226.  226;  von  Mamän,  Aegypten 
31,  647;  megalithische  des  nordwest- 
lichen Deutschlands  29,  463;  s.  Dagoba- 
Ruinon;  Megalithen;  Stüpa. 

Grabfeld  bei  Bergholz  (Pommern)  21. 
428;  von  Blossin  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  mit  Buckel  .  Urnen  und 
Bronze-Beigaben  22,  377;  von  Branden- 
burg a.  d.  Havel  21,  674;  vom  Caslauer 
Hradek  21,  693;  bei  Demerthin  (Kr.  Ort- 
Priegnitz)  22,  601—602;  von  Fenek 
(Ungarn)  21,  381 ;  von  Giesensdorf  (Kr 
Beeskow-Storkow)  22,  485—489.  490.  491 ; 
von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489/490;  bei 
Heinrichshof  (Kr.  West-Sternberg)  22, 490  ; 
bei  Nakel  (Mähren)  21,  431;  von  Ober- 
salzberg bei  Hallstatt  (Photographie)  22. 
97;    von    Reichenhall    (Bayern),  Werk 


des  Hrn.  von  Chlingensperg-Berg  über 
das  22  ,  360;  bei  Reichersdorf 
(Kr.  Guben),  Gräber  z.  Th.  mit  Stein- 
kränzen 21,  343;  neueres,  bei  Spandau 
21,  477;  vorhistorisches,  bei  Tschenach- 
tschi,  Tranekaukasien  31,  286;  neo- 
lithisches bei  Worms  27,  760; 
in  Hissarlik  22,  343  (vgl.  unter 
Hissarlik);  von  Achmim  (Ägypten),  mit 
Goweberosten  21.  229.  238;  vor  der 
Pyramide  von  Hawara  (Fayüm,  Aegypten) 

21,  34.  38;  der  Mound-buil ders  (?)  am 
Four  Mile  Creek  (Ohio,  U.  S.  A.)  22,  226. 

Grabfelder  von  Biblis  und  Watten- 
heim  (Rheinhessen)  21,  422;  von 
Freiwalde  (Nieder  -  Lausitz)  22,  623. 
(Orientirung  Ost- West)  630.  631 ;  in  der 
Nieder-Lausitz:  (ältere  und  jüngere  des 
Lausitzer  Typus)  21,  225.  (bei  Froiwalde) 

22,  623.  630.  631.  (bei  Grunow)  22, 
489-490.  (bei  Reichersdorf)  21,  343;  in 
Ost-Preussen:  (1888  er  Ausgrabungen)  21, 

522.  (in  der  Drosker  Forst)  522.  (bei 
Ekritten)  524.  (in  der  Fritzen'schen  Forst) 

523.  (im  Forstrevier  Georgshöhe)  524. 
(bei  Kuckors)  523;  von  Wroblewo  (Kr. 
Samter):  21.  746.  747;  nordkaukasische 
22,  417.  (ältere  und  jüngerej  460 
bis  462.  (von  Koban,  mit  tburmähnlichen 
Grabgebäuden)  21,  746.  (von  Kumbulte 
in  Digorien)  22,  417.  461-462.  (von 
Tschmy  in  Ossetien)  423.  430.  (von 
Tscheghem  in  der  Kabarda)  435.  (von 
Besinghy,  ibid.)  446.  (von  Ataschukin, 
ibid.)  463;  altägyptische,  mit  Thier-,  be- 
sonders Katzen-Mumien  21,  660. 

—  s.  Begräbnissplätze;  Brandgräberfeld; 
Flachgräberf eider;  Grabfunde;  Grab- 
stätten ;  Gräberfelder ;  Gräberreihe ;  Latene- 
Urnenfeld;  Nekropole;  Skeletgräberfeld ; 
Todtenfeld;  Urnenfelder;  Urnen-Friedhof. 

Grabfeld-Ruinen  in  der  Ost-Mongolei  mit 
Jenisei-InBchriften  21,  745. 

Grabfiguren  b.  Babas. 

Grabfunde:  der  römischen  Kaiserzeit  von 
Bietkow,  Kreis  Prenzlau  33,  280;  bei 
Brandenburg  a.  H.  21,  673;  von  Demer- 
thin (Kr.  Ost  -  Priegnitz)  22,  601  ff.; 
mit  Leichenbrand  -  Urne  von  Falken- 
hagen, Kr.  Prenzlau  34,  278;  von  Giesens- 
dorf (Kr.  Beeskow-Storkow):  Leichen- 
Urnen.  Deckteller,  Beigefässe,  Bronze- 
Beigaben,     Feuerstein     22,  486— 481); 
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von  Hedehusum  auf  Föhr  (8clileswig) 
22,  178-180;  von  Hedersleben.  Kreis 
Aschersleben  26,  102;  der  provincial- 
römischen  Zeit  in  der  Nieder-Lausitz 
21,  352.  (bei  Reicheredorf,  Kr.  Gaben) 
343  -362;  im  Schlackenwall  im  Ober- 
rckortoe  34,  273;  aus  dem  aleman- 
nischen Graberfelde  von  Oberflacbt, 
O.-A.  Tuttlingen  in  Württemberg  26,  117; 
auf  dem  Oberkietz  bei  Oderberg  in  der 
Mark  2».  695;  der  römischen  Zeit  von 
Raben,  Kr.  Beizig  28,  408;  von  Sackrau. 
Schlesien  23,  42ö;  in  der  Fides-Kirche  zu 
Schlettstadt  29.  112;  neolitbische  von 
Tangermünde  24,  182;  neolithiacher 
von  Vippachedelhausen,  Sachsen- Weimar 
25,  140;  der  jüngeren  Steinzeit 
von  Warnitz,  Neumark  24,  178; 
von  Mannsburg.  Krain  32,  599;  aus 
Voldes,  Krain  32,  599;  d.  Etrusker  in 
Italien  SO,  87;  der  Steinzeit  in  Italien 
32,  546;  ftltere  in  Cividale  (Friaul) 
21,  377  (vgl.  Cividale);  von  Cypern 
31,  49;  nordkaukasische:  aus  Digorieu 
(von  Kumbulte)  und  Ossetien  (Tschmy) 
22,417-434;  aus  der  Kabardä  (Tscheghem, 
Besioghy  und  Ataschukin)  22,  434-460; 
s.  auch  Schädel  (nordkaukasische); 
Bronze-  aus  Transkaukasien  27,  550; 
von  Chodschali  27.  147.  549;  von  Dam- 
golu  28,  96;  von  Dshebrail  28,  161.  168; 
Ssirchawande-Ballukaja  28.  101;  Phrygien 
28,  123;  bei  Dehdiz  in  Pereien  28,  901; 
spät  ägyptisch"  24.  447;  von  Las 
Huacas,  Costarica  31,  625;  s.  auch 
Gräberfunde. 

GrabgebUude,  mehrstöckige:  unterirdische 
bei  Tes  (Tuba),  Sibirien  21,  745;  ober- 
irdische im  Kaukasus  21.  746. 

Grabgefässe  von  Waxweiler.  Eifel,  Glasur 
auf  27.  27;  von  Wilmersdorf  27,  456. 

Grabgewölbe  ans  Ziegeln  in  einem  Kurgan 
28,  165. 

Grabhügel:  über  holsteinischen  Steinzeit- 
Gräbern  ohne  8teinkammern  21,  469. 
(Niederlegung  von  Flintwaffen  darauf) 
470.  471  (s.  Stein-Schüttong).  (Kohleu- 
häufchen  und  Scherben  darin)  470.  472. 
(Beschreibung  der  einzelnen  Hügel)  471  ff. ; 
mit  Graben  23,  28;  viereckige  23,  28; 
Urspruug  ihrer  Grösse  28.  27.  28;  jünger 
als  die  Siedelungs-Hügel  in  Macedouion 
34,  74;  in  Hobenzollem  32,  484;  an  der 


unteren  Lippe  27,  27;  bei  Steinfeld 
(Hannover)  21,  342;  von  Seddin,  Kreis 
West-Priegnitz    32,    68;    in  Schleswig 

32,  68;  in  Bosnien  23,  336.  33,  51;  von 
Jezerine.  Bosnien  27,  40.  639;  im  west- 
lichen Makedonien  3«,  60;  isländisch* 

26,  86.  142.  148.  28,  29;  mit  Bestattongs- 
grab  der  Eisenzeit  bei  Mechtikend,  Kr. 
Schuscha,  Kaukasus  30,  291;  am  Flosse 
Chatschenaget,  Transkaukasien  31, 
248;  von  Chodschali,  Transkaukasien  28. 
79;  am  Karkar-tschai,  Transkaukasien 
30,  437;  am  Köndalan-tehai,  Trans- 
kaukasien 28,  165;  in  Sfld-Rusaland : 
Verschleppung  der  steinernen  Statuen 
als  Curiositäten  21,  746;  der  Troas  33. 
334;  bei  Urmia,  Persien  32,  609;  bei 
Abakan  (Sibirien)  mit  „ Jenisei-Inschrift  • 
und  Beigaben  von  Eisen  und  Gold  21. 
746;  alte  und  neue  der  Botocndos  23. 

27.  28;  der  Bronzezeit,  bayrische,  Photo- 
graphien von  Thongefässen  29,  362;  der 
Hallstatt-Zeit  in  Ober- Bayern  32.  480; 
der  Halktattzeit  mit  zerstückelter  Leiche. 
Mühlhart,  Ober-Bayern  28,  243;  und 
Hünen-Gräber  der  nordfriesischeu  Inseln 
in  der  Sage  30,  272;  der  Steinzeit,  Rnss- 
land  23,  418;  s.  Barrows;  Hanai-Tep»>; 
Hügelgräber  ;Kurgane;  Mounds;  Steppen- 
Grabhügel;  Swarthugh;  Tumulua. 

Grabhügelfunde,  Russland  23,  417. 

Grab-Inschriften,  griechische,  bei  Samsnu, 
Kl  ein- Asien  33,  460. 

Grabkammern  der  Könige  von  Amassia  33. 
463;  mit  griechischer  Inschrift  bei  Co- 
mana  Pontica.  Klein-Asion  33,  475;  von 
el  Fakrakar,  Armenien  32,  33.  49;  von 
Göktepe,  Armenien  32,  53;  bei  Jödestaii. 
Norwegen  82,  685;  im  Tumulus  von 
Korino,  Macedonien  34,  73;  gemauerte, 
bei  Muradbek,  Transkaukasien  34,  225; 
unter  Niveau  in  den  Turnuli  bei  Saloniki 

33,  54 ;  des  Königsgrabes  von  Seddin  33. 
66;  in  Sendschirli  26,  493;  beim  Tempel 
von  Qurnah  (Ober-Ägypten)  21,  706;  in 
Saida  30.  109;  hölzerne  bei  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  745;  leere,  in  Trans- 
kaukasion  26,  237;  mehrere  in  einem 
Hügel  28,  418;  mit  Stuckbewurf  und 
Malerei  in  einem  Hflgel,  Makedonien  30, 
541;  b.  Felsen-Gräber. 

Grabkapelle,  alte,  bei  Chodschali  28,  85: 
bei  Karabulagh,  Transkaukasien  28,  167. 
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<4rabkiflte   aus  Gypiplatten  auf  Helgoland 

n,  di6. 

Grablampe,  römische,  von  Mari  bei  Bern 
38,  35. 

-Grabmal,  vermeintliches,  dos  Sophokles  26. 
118;  eines  ungerechten  Assaorta  (Salio) 
91.  546. 

Grab-Monument,    Baron    v.    Mueller's,  in 

Victoria,  Australien  SO,  287. 
Grabopfor.  steinzeitliche,  aus  Ober-Ägypten 

SS,  84. 

Grab-Orientirung:  Ost -West  in  Preiwalde 
(Niederlausitz)  22.  630.  631 ;  vgl.  Leichen- 
Lage;  Skelet-Lage. 

-Grabplatten:    s.    Deckplatte;  Decksteine; 
Granitplatten;  Steinplatten. 

Grabraab  in  Kargaaeu  Transkaukasiens  28, 
90;  Schutz  gegen  24,  172. 

Grab-Schädel  von  Reepsholt,  Ost-Friesland, 
Kr.  Wittmund  31,  490;  s.  Gräber-Schädel. 

Grabschrift  unweit  der  Mündung  des  Abakan 
(Sibirien)  21,  744. 

Grabstatten  der  Aino  SS,  180;  alte,  bei 
Erfurt  27,  697;  der  verschiedensten  Perio- 
den bei  Jezerine,  Bosnien  27,  639;  bei 
einer  Bergfeste  beim  Kasna-Tapa,  Trans- 
kaukasien  84,  282;  eigentümlicher  Form 
in  Nord -Carolina  24,  102;  angebliche, 
Aloxanders  des  Grossen  auf  Java  21,  62  ; 
prähistorische,  von  Wroblewo  (Kr.  Samter) 
21,  746.  747;  s.  Gräberetätto. 

Grabstein  mit  Phallus-Abbildung  in  Bajat, 
Kaukasus  30,  298;  mit  8iebenlingen  in 
Hameln  SS,  452;  tatarisoher  28,  421;  ver- 
zierter von  Tschonachtschi,  Transkaukasien 
31,  282.  284. 

Grab-Stelen  aus  Sardinien  32,  636;  von  Send- 
schirli  26,  493. 

Grab-Synibole,  weibliche,  der  Aino  SS,  181. 

Grab  -  Urnen  der  Botocudos    28.  27 ;    vou  i 
Orvieto  32,  411;  ans  Ungarn  28,  93. 

Grab  -  Verehrung  auf  Halemaheira  (Malay. 
Archipel)  21,  672. 

Grabzeichen,  hölzerne,  der  Molokaner-Gräber, 
Tranakankasien  34,  225. 

Grabche,  das,  im  Limes  der  Saalburg  28,  504. 

Grabeeisen  von  Voss  23,  242. 

Grabestöcke  der  Australier  SS,  522 ;  der  Busch- 
männer (Sfld-Africa)  21,  743. 

Grabewerkzeuge  in  Birma  26,  693 

Graben  bei  Karlsruhe  (Baden) :  Pferde-Schädel 
als  Knaben-Schlitten  22,  252. 

Gräber,  verschiedener  Formen  in  Aegypten 


30,  181 ;  der  ehemaligen  Wüsten-Bewohner 
in  Ober-Aegypten  80,  90;  der  ägyptischen 
WüatonstämmeSl,  554 ;  der  Bega,  Aegypten 
31, 538;  im  Gebiete  derBeni-Amer,  Aegypten 

31,  546;  der  Bogos  in  Aegypten  31,  544; 
auf  den  Anachoreten-Inselu  84,  131 ;  ober- 
irdische, in  Australien  38,  625;  im 
Fluasbett,  australische  83,  626;  von 
Chama,  Guatemala,  Thongefässe  mit 
Figuren  bemalt  26,  372.  578.  576;  alte, 
im  Musemu  zu  Figueira  da  Foz,  Portugal 
28,  66;  am  Four  Mile  Creek  (Ohio,  U.  8.  A.) 

22,  226;  der  Blandass  Sinnoi  auf  Malacca 
26,  355;  in  Malacca,  Knochen  aus  28, 
337;  in  den  Grotten  von  Maracä,  Süd- 
Amerika  33,  387;  der  Marquesas-Insulaner 
in  Tempeln  und  Höhlen  28.  464;  alte  von 
Tennessee,  Knochen  30,  342. 

Gräber,  vorgeschichtliche : 

—  bronzezeitliche  der  Altmark-Brandenburg 
24, 161 ;  der  Bronzezeit  v.  Bärwalde,  Kr.  Neu- 
Stettin,  Bernstein  23,  306;  bei  Beizig  mit 
Bronze-Beigaben  26,  327 ;  der  Cimbrischen 
Halbinsel  mit  Gewebe-(Woll-?)Proben  der 
Bronzezeit  21,  242;  mit  Leichenhestattung, 
Bronzezeit  24,  159;  der  Bronzezeit  in 
Meklenburg  24,  147;  bronzezeitliche 
bei  Nakel  (Mähren)  21,  431;  der  Bronze- 
zeit von  Neuhaidensieben,  Feuerstein - 
Pfeilspitzen  mit  Harzüberzug  30,  600;  der 
Bronzezeit  in  Ostpreussen  23,  760;  der 
Bronzezeit,  Schweiz,  Gold  23,  318;  der  Hall- 
stattzeit in  der  Oberpfalz  26,  471 ;  Latene- 
Zeit,  in  Böhmen  21,  454;  in  der  Steinsburg 
auf  dem  Kleinen  Gleichberge  bei  Römhild, 
Sachson-Meiningen  82,  418 ;  von  Mirsdorf, 
Sachsen-Coburg-Gotha  82,  426;  Latene- 
zeit,  bei  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
340—342;  der  La  Tene-Zeit  bei  Vehlefanz, 
Kreis  Ost-Havelland  26,  186.  201 ;  römische 
und  fränkische  bei  Worms  28,  568; 
megalithische  der  Altmark  (Photographien) 

23,  158.  485.  679;  der  Steinzeit  in  Däne- 
mark 27,  566;  ■teinzeitlicbe  in  Frankreich 

24,  162;  neolithische,  von  Glasow  bei 
Löcknitz  (Pommern)  23,  467;  neolithische, 
Grois-Ozernosek,  Böhmen  29,  43;  bei 
Lengyel  (Süd  -  Ungarn),  inmitten  der 
Wohnungen  22, 101. 102 ;  spät-neolithische, 
bei  Rottleben  am  Kyffhäuser  30,  190; 
neolithische  bei  Klein-Czernosek  27,  685. 
686;  megalithische,  in  Polen  23,  749; 
megalithiache      in     Schleswig -Holstein, 
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Bestattung  24,  145;  megalithische  in 
Sakar  Planina  (Bulgarion)  21,  421;  der 
Steinzeit  8.  Steinzeitgräber;  neolithische. 
Vorkommen  von  Schmuck  und  südlichen 
Meermuscheln  27,  760;  prähistorische. 
Bteinzeitliche,  unrichtige  Bezeichnung  bei 
Hostmann  25,  93;  römische  in  Spanien, 
Freskomalerei  in  28,  48;  der  römischen  i 
Zeit  in  Ostpreussen  23,  780;  slavische  in 
Krain  2»,  365:  slavische  der  Sorbeu- 
wenden  bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen» 
21,  596.  f>97.  (mit  christlichen  Zeichen) 
596;  vorslaviBcbo,  bei  Lüdersdorf,  Kreis 
Teltow  89.  447;  vorslaviscbe,  bei  Gads- 
dorf.  Kr.  Teltow  29,  445.  497;  alt- 
germanische am  Wehrmühlenberg  bei 
Biesenthal,  Kr.  Ulier-Barnim  29,  261 ;  | 
von  Biblis  und  Wattenheim  ,  Rheinhessen  i 
21,  422;  aus  den  letzten  Zeiten  des  Heiden  - 
thums  in  Dänemark  27,  568;  vorgeschicht- 
liche, in  Stempuchowo,  Kreis  Wongrowitz 
27,  268;  aus  der  Vorzeit  auf  Island  2H, 
28;  verschiedener  Perioden  auf  Born- 
holm 27,  700;  heidnische  bei  Bresnow  [ 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21.  754;  von  Frei- 
walde (Nieder-Lausitz),  mit  und  ohne 
Aschen-Urne  22,  624  ff.  (Orientirung  Ost- 
West)  630.  631 ;  von  Görbitzscb,  Kr.  | 
West-Sternberg  29,  437.  438;  des  VIII. 
und  IX.  Jahrhunderts  in  Dahnatien  28. 
469;  verschiedener  Perioden  von  Seelow 
24,  551 ;  Trümmer  von  Teil  -  Bast 
(Ägypten)  21,  570;  bei  Schech  Hauar 
(Ober-Aegypten)  21,  703;  prähistorische 
Ober-Aegyptens,  Kopfhaare  aus  den  29. 
401 ;  prähistorische  in  Armenien  30. 
414.  415.  591;  prähistorische  bei 
ßergri  und  Eriwan,  Armenien  31,  584; 
armenischer  Kaiserinnen  25,  383;  panische, 
bei  Byrsa,  Africa  33,  75;  prähistorische, 
in  Cappadocien  33,  487.  488;  der  ältesten 
Periode  auf  Cypern  31,  43;  in  Grotten  in 
Frankreich  24,  162;  von  Habsthal  (Hohen- 
zollern-Sigmaringen)  mit  prähistorischen 
Woll-Geweben  21,  244;  in  Hissarlik  23, 
322.  2«,  319;  von  Landin,  Westhavel- 
land 32,  71;  bei  den  ligurischen  Stein- 
wällen 32,  405;  märkische  30,  138;  von 
Marzabotto,  Italien  27,  676;  der  Mongolen- 
Zeit  23,  420;  (Schacht-)  von  Mykenae, 
mit  Succinit  23,  296;  von  Nippur,  Baby- 
lonien  33,  158;  lettische,  in  Ostpreussen 
23,  763;  der  Pruzzen  23.  769;  (prähistori- 


sches?) in  So6a  (Bulgarien)  und  Schädel 
daraua  21,  25—28.  (Berichtigung  dazu)  21, 
421;  archaische,  von  Syracus  23,410;  aus 
hellenistischer  und  späterer  Zeit  in  Send- 
schirli  34,  384;  kanaanitische,  Bernstein 
23  ,  295;  skythische,  von  Nagy  Enyed. 
Ungarn  30,  230;  vorhistorische,  in  Trans- 
kaukasien  28,  398;  am  Chodshalinka, 
Transkaukasien  30,  424;  vorgeschichtliche, 
fehlen  in  der  Umgebung  von  Dshebrail. 
Transkaukasien  28,  163;  am  westlichen 
Ufer  des  Flusses  Gandsha,  Transkaukasien 
34,  163;  von  Kalakent,  Transkaukasien 
26,  235;  am  Flusse  Karkar,  Transkaukasien 
28,  175;  von  Kedabeg,  Transkaukasien, 
Bronzegeräthe  23,  63;  prähistorische,  auf 
dem  Berge  „Kire"  im  Schuschaer  Bezirk 
30.  418;  vorgeschichtliche,  bei  Saruscbad, 
Transkaukasien  34,  232;  von  Schusc ha, 
Transkaukasien  24,  566;  transkaukasische, 
Bronze-Pfeilspitzen  28,  93;  in  Troja  27, 
283;  der  Veneten  in  der  Bretagne  27. 
118;  glockenförmige  27,  97.  102.  116; 
katakombenartige,  Ruasland  23,  420;  Bild- 
tafeln aus  ägyptischen  Gräbern  im  Fayüm 
2 1, 33  (s.  Bildtafeln) ;  von  Theben  (Ägypten) : 
chirurgische  Bronze-Instrumente  21,  702; 
Gewebe- Koste  etc.  aus  voreeitlicbenGräbern 
21,  228;  Synchronismus  der  Terramaren 
mit  den  Gräbern  der  Mykenä-Zeit  22,  327. 
Gräber  s.  Barrows;  Baum-Gräber;  Beigaben; 
Bestattungsgräber;  Brand-Gräber;  Brand- 
gruben; Bronze-Grab;  Bronzezeit-Gräber; 
Cariben-Gräber;  Christen-Gräber;  Dolmen- 
gräber; Krdhügel-Gräber ;  Familien-Gräber; 
Felsen-Gräber;  Flach  -  Gräber ;  Frauen- 
Gräber;  Füretengräber;  Ganggräber; 
Gesehschaftsgräber ;  Grabhügel;  Gruben- 
Brandgräber;  Hallstatt-Gräber;  Hocker; 
Höhlengräber ;  Hügelgräber ;  Hünen- 
gräber; Kaiser  -  Gräber;  Kanaanitische 
Gräber;  Kasten-Gräber;  „Katzen*-Gräber ; 
Kelten  -  Gräber;  Kesselgräber;  Kinder- 
Gräber;  KiBten-Gräber;  Körpergräber; 
Krieger-Gräber;  Kuppel-Gräber;  Kurgane; 
Langobarden  -  Gräber;  Latene  -  Gräber ; 
Leichenbrand ;  Leichenbrand  -  G  räber ; 
Megalithen;  Mouuds;  Mulden- Gräber; 
Mumien  -  Gräber;  Neol ithische  Gräber; 
Platten-Gräber;  Reihen-Gräber ;  Rollstein- 
Aufschüttungagräber;  Sarg;  Schändung 
der  Gräber;  Skelet,  Skelette;  Skelet- 
Grüber;  Stein-Gräber;  Steinhügel-Gräber; 
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Steinkanimer-Oräber;  Steinkisten;  Stein- 
kisten-Gräber; Steinkisten-Hügel;  Stein- 
kranzgräber; Steinzeit  -  Gräber ;  Thier- 
Gräber;  TholoB- Gräber;  Tumulns;  Urnen; 
Urnen  -  Gräber;  Wasilöspiti;  Wikinger- 
gräbor;  Zwerggräber. 
Oräberfelder:  von  Achmim,  Aegypten  24,  447 ; 
in  der  Wüste  von  Achmim,  Aegypten 
26,  372;  in  der  Beckerslohe,  Bayern  28. 
407;  slavischea,  von  Blossin,  Schädel  23, 
349;  an  der  Chöne  bei  Gaben,  Gewebe- 
rest 25,  566;  der  Hallstattzeit  von  Saus- 
kimost,  Bosnien  27,  79ö;  schlesische, 
Schädel  23, 427 ;  im  Kreise  Schwetz  28, 540; 
elarischesin  Böhmen,  mit  Leichenbrand  und 
Tumulis  32,  185;  slavisches  auf  einem 
neolithischen  bei  Libice,  Böhmen  32,  186; 
von  Sokolac,  Bosnien  27,  643;  bei  Spinje- 
Voksalekaj,  Albanien  34,  61 ;  am  Küchen- 
teich bei  Sternberg  27,  436;  von  Storkow, 
Kreis  Templin  25,  276;  transkaukasische 

25,  61;  von  Tschammer-Ellguth,  Schlesien 
33  ,  282;  der  Tene-Periode  von  Vevey 

30,  268;  von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.- 
Bez.  Marienwerder  34,  94;  von  Watach 
in  Kram,  Femur  mit  darinsteckender 
Bronze-Pfeilspitze,  Photographien  28,  34; 
von  Wostheeren.  Altmark  23,  680;  mero- 
vingisches,  in  Weimar  26, 60 ;  von  Wilmers- 
dorf, Kreis  Beeskow-Storkow  25,  275. 
28,  126;  anf  dem  Galgenberge  bei  Wollin 

31,  217;  auf  dem  Galgenberge  und 
slavische  Grabfonde  bei  Wollin  23,  7U8; 
slavischea  mit  Skeletten  und  Leichen- 
brand auf  dem  Silberberg  bei 
Wollin  (Pommern)  23,  689;  der  La  Tene- 
Periode  in  West-Preussen  23,  747;  neo- 
1  ithisches,  auf  der  Rheingewann  bei  Worms 
28,  478.  568;  römisches,  bei  Worms  2», 
165;  römische  und  neolithische,  bei 
Worms  29  ,  87.  464.  470;  ein 
helveto  -  alamannisches    in    Zürich  III. 

26,  339;  (römische  Wohnstätten  und), 
Zwiesel  bei  Reichenball,  Ober-Bayern  29, 
316;  in  Costa-Rica  26,  71.  73;  von  Craesem, 
Kreis  Weststernberg,  und  Postlin,  Kreis 
Westpriegnitz  27,  702;  auf  Cypern  26, 
247;  am  Haideberg  bei  Dabnsdorf,  Kr. 
Zauche-Belzig  und  glockenförmige  Gräber 

27,  97;  von  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.. 
Cult-Figur  34,  60;  von  Digallatepe  32,  63; 
von  Freiwalde,  Kreis  Luckau  33,  282; 
von  Fohrde  bei  Brandenburg  a.  H.,  Eisen- 


beschläge von  Holzkisten  28,  411;  der 
Bogomilen  auf  dem  Glasinac  27,  49.  643; 
vonGogdaja,  Kaukasus,  geknöpfter  Bronze- 
ring 23,  492;  der  römischen  Kaiserzeit 
bei  Gross-Neuhausen,  Sachsen- Weimar 
32,  227;  aus  slavischer  Zeit  bei  Grutechno, 
Kr.  Schwetz,  und  ein  prähistorisches 
bei  Grubno.  Kr.  Culm.  West- 
preusson  30,  188;  von  Göktepe  32.  52; 
von  Hedingen,  Schweiz  23,  380;  der 
Latene-Zeit  in  Horenice,  Böhmen  32,  176; 
von  Hreljingrad,  Bosnien  27,  643;  beim 
Huy-  Walde,  Kr.  Oscbersleben,  Prov. 
Sachsen  26,  56;  von  Istrien  23,  31;  von 
Kahrstedt  in  der  Altmark  33,  281;  der 
Kalaja  DalmatieB  33,  43;  von  Karamurad, 
Transkaukasien,  Thonfigur  26.  236;  von 
Kazmierz  in  Posen,  Bernstein-  und  blaue 
Q lasperlen  31,  520;  von  Kumbulte,  Kau- 
kasus 25,  306;  im  Kreise  Kulm  23,  329; 
auf  dorn  Silberberge  bei  Lenzen,  Kreis 
Elbing  29,  126;  bei  Lüsse,  Kreis  Beizig 
26,  328.  383;  und  Bronzefunde  von 
Mariejewo,  Westpreussen  27.  765;  mär- 
kische, und  ein  Burgwall  29  ,  54;  und 
Hügelgrab  von  Milow,  Westpriegnitz  23, 
276;  von  Minsleben,  Prov.  Sachsen  25. 
95;  mit  Leichen-Bestattung  und  Leichen- 
brand von  Molinazzo-Arbedo,  Canton 
Tessin,  Schweiz  33,  278;  von  Mühlen- 
beck, Nieder-Barnim  26,  602 ;  der  Bronze- 
zeit bei  Mützlitz,  Westhavelland  27,  567; 
alemannisches  von  Überflacht,  Württemberg 
26,  117;  neolithisches,  von  Rössen  und  der 
Rössener  Typus  32,  237 ;  neolithisches  von 
Rössen  bei  Merseburg,  steinzeitliche  Knöpfe 
aus  Eberhauern  30,  606;  von  Odorberg- 
Brahlitz  34,  276:  Ostpreussen  23,  760; 
in  Pachacamac,  Peru  33,  404;  von  Pilin, 
Ungarn  24,  570.  671 ;  von  Platikow,  Oder- 
bruch 24,  651;  an  der  Porta  Westfalica 
30,  568;  steinzeitliches,  Rbeinhessen  24, 
158;  der  Teno-Zoit  von  Röderau,  Kgr. 
Sachsen  30,  649;  gothisches  von  Rondsen 
bei  Graudenz  23,  773;  aus  provincial- 
römischer  Zeit  bei  Sadersdorf,  Kr.  Guben 
25,  565;  von  St.  Lucia  23,  31.  691;  von 
St.  Veitsberg  23,  31;  in  Transkaukasien 
32,  81;  s.  Grahfeld;  Hügel -Gräberfelder; 
Urnengräberfeld. 
Gräberformen  Aegyptens  29,  276;  vor- 
geschichtliche: Modelle  25,  29.30;  Modelle 
für  Chicago  24.  527. 
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Gräberforschuugen  in  Guatemala  27,  766. 

Gräberfunde,  die  neuesten  in  Ober-Aegypten 
und  die  Stellung  der  noch  lebenden 
Wüiten-Stämme  zu  der  altägyptischen 
Bevölkerung  SO,  180;  neolitbische,  in 
Böhmen  27, 354;  Gross-Czornosek,  Böhmen 
27.  354;  der  Römerzeit  in  Dänemark  27, 
567;  vom  Glasinac  27,  299;  slaviscbe  bei 
Guben  24,  274;  von  Badrut,  Trans- 
kaukasien  28.  164;  auf  Island  26,  693; 
slavische,  im  kroatischen  und  alovenischen 
Gebiete  29,  362;  von  Ober-Buchsiten, 
Schweiz  32,  493;  von  Oberflacht,  Holz- 
gerät he  24,  510;  der  Röinerzeit,  in 
Schlesien  27,  423;  slavische  von  Sobrigau, 
Königreich  Sachsen  23,  465;  in  Trans- 
kaukasien  26,  213;  von  Vehlefanz,  Kreis 
Ost-Havelland  26,  186;  der  Römerzeit  in 
Westpreussen  27,  333;  aus  dem  West- 
Stern  berger  Kreise  26,  473;  von  Wil- 
helnisau  und  einige  andere  märkische 
Fundstatten  33,  201;  von  Wilmersdorf, 
Kreis  Beeakow-Storkow  27,  466;  der 
Steinzeit  von  Wolosowo  29,  469;  s.  auch 
Grabfunde. 

Gräberhöhlen  auf  Mangaia  28,  536;  auf  den 
Murquesas-lnseln  28»  464;  Nauru  28,646; 
in  Spanien  28,  60;  auf  Tahiti  28.  466. 

Gräberreihe,  älteste  bekannte  Aegyptens,  bei 
der  Pyramide  von  Meidum  21,  702. 

Gräbersagen  s.  Sagen. 

Gräber-Schädel  aus  Braunscbweig  SO,  605; 
und  Skelettheile  von  Havelberg  (Branden- 
burg) 26,  367;  von  Korea  31,  748;  von 
Keitwein,  Oderbruch  24,  660;  von  Guate- 
mala 29,  324;  der  nordischen  Steinzeit 
34,  322;  s.  Grab-Schildel. 

Gräb erschien ten,  mehrere  übereinander,  bei 
Lobosite  29,  46. 

Gräberschmuck,  Phallns-Figuren  als  28,  467 ; 
eigenartiger,  der  Patagonier  34,  347. 

Grilberstätte,  germanische  in  Lockwitz, 
Königr.  Sachsen  23,  466;  s.  Grabstätten. 

Gräberzeit  mit  Bronze-  und  Eisenbeigaben 
in  den  baltischen  Provinzen  28,  489. 

Graboviza,  Utorale,  Höhlen  der  Steinaeit  2S. 
31. 

Grabow,  Kr.  Zauclie-Belzig,  Schaftlappen-Celt 
27,  99. 

Grabowitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt):  Ety- 
mologie des  Namens;  Steinkisten  mit 
Urnen;  Bronze-Pincetto ;  0(h)rt  21,  757; 
s.  auch  Jellentsche  Hütte ;  Oxhöfter  Kämpe. 


Grabungen,  s.  Av 
Gracobuddhistische    Banten   in  Peschawar 

(Peshawur),  Indien:  Original-Sculptaren 

22.  349. 

—  Sculpturen.  s.  Boddha-Kiguren. 

Grad  =  Gradac  =:  Gradic  =c  Gradina  = 

Ringwall  87,  48. 
Grad-Einthoilung  der  alten  Babylonier  88» 

449. 

Gradnetz  des  Ptolemäus  24.  262. 

Gradicia  (=  Garte  a.  d.  Oder  |?)  in  Pommern  > 

als  castellum  22,  26. 
Gradisce  (bei  Triest):  Burgwall  (castelliere) 

21,  422. 

Graf sclie  Bilder   (Bildtafeln)   aus  Gräbern 

im  Fayum  (Ägypten)  21,  83-34.  423; 

s.  Bildtafeln. 
Graffiti  im  Thalo  Wadi  Abu  Agjog,  Aegypten 

29,  131;  s.  Einkrateungen;  Petroglyphen ; 

Petrographien. 
Grafing,  Bayern,  neolithiache  Wohnstatte  S2. 

266. 

Gräfte,  die,  Erdwerk  bei  Driburg,  Westfalen 
27.  634.  708.  28,  600;  Funde  von  der 
82.  636. 

Gran  Chaco  („grosses  Jagdgebiet")  in  Argen- 
tinien, Bolivien  und  Paraguay:  Gebrauch 
der  Steinschleuder  bei  den  Indianern  21, 

667. 

Gran  Cordülera,  Gebirgskette  in  Nord-Luzon 
21,  674.  (Pass  Aga-mainata)  676.  (Berg 
Buner;  Waldung,  Flora,  Fauna,  Wasser- 
läufe ;  Rancberieen  der  Eingeborenen)  676. 

Granatapfel  in  Aegypten  28,  108.  668. 

Granate  (Edelstein),  orientalische  an  einem 
Goldkreuze  (Gisulf  s  ?)  in  Cividale  (Friaul) 
21,  376.  376. 

Granaten,  Glimmerschiefer  mit  zahlreichen, 
aus  einer  S.  Canxiano- Höhle  bei  Triöat  21, 
421. 

Grandlöse  (Seeland,  Dänemark):  goldener  Eid- 
Ring  88,  297. 

Granit,  Waffen  und  Geräthe  aus,  im  Museo 
zu  Montevideo  (Uruguay)  21,  666;  ge- 
pulverter, als  Beimengung  zum  Thon  vor- 
geschichtlicher Gefasse  in  Europa  und 
Chiloe,  Sfld-America  34,  423.  426;  a.  Bei- 
mengung; grüner,  s.  Diorit;  verwitterter, 
als  Zuschlag  für  Thon  34,  426. 

Granitblock  mit  Inschrift,  Smolensk  26,  371. 

GrauifcMablsteine  21,  214.  216;  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  626;  s.  Granit- 
Reibstein. 
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Granitplatien  der  Steinkiste  in  der  Drusker 

Forst  (Ost-Preussen)  21, 622 ;  der  Steinkisten 

bei  Hocbstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  81, 764. 
Granitquadern   als  Material  der  Ruinen  von 

Zimbaoö  (Zimbabye)  in  Süd-Africa  21, 

738.  743. 
GranR>Quet»cbateine  21,  214.  215. 
Granitr  Reibstein  von  Mbarajat  (Fayüin)  21, 

711;  s.  Granit -Mahlsteine. 
Granitsteine,  behauene,  des  Mauerwerks  in 

Zimbabye  (8üd-Africa)  21,  738. 
Grano  (Kr.  Guben):  provincialromische  Fnnde 

31,  362. 

Granson  (Canton  Waadt):  vorgeschichtliche 

Zeiehensteine  22,  506. 
Granzin    (Meklenburg-Sckwerin) :  goldener 

Eidring  22,  296. 
Grapen  in  kurischen  Häusern  2»,  796;  aus 

Bronze,  römisch,  in  Pommern  24,  498. 
Graphische  Bezeichnung  der  vor-  und  früh- 

geschichtlichen  Denkmäler  im  Reg.-Bez. 

Düsseldorf  21,  468.  22,  817. 
Graphische  Darstellung  des  buddhistischen 

Weltsystems  2«,  203. 
Graphische  Methoden  zur  Bestimmung  der 

Verbältnisse  dos    menschlichen  Körpers 

27,  172;  s.  Methoden. 
Graphische  Statistik    der    vor-    und  früh- 
geschichtlichen Alterthümer  im  Reg.-  Bez. 

Düsseldorf  21,  467.  22,317;  s.  Kartirung. 
Graphit:  zum  Topf-  etc.  Ausglätten  (Töpfe 

usw.  von  Caalau,  Böhmen)  U,  444.  445. 

448:    als    Überzug   von    Scherben  und 

Schüsseln  (Caalau,  Böhmen)  21,  445.  448; 

als  Zuschlag  zum  Thon  34.  424. 
Graphit  (?)-Glättung  am  Boden  einer  Urne 

von  Leddin    (Kr.    Ruppin)  21,  722;  s. 

Glättung. 

Grapbitiren  von  Thongefassen  34,  420;  der 

Töpfe  bei  Malepa  26,  69. 
Gras  der  Hexenringe  von  Schafen  nicht  ge- 
fressen 21,  354. 
Grasabdrücke  auf  Thonscherben  von  St.  Can- 

zian  29,  229. 
Grasfeble,  körperförmige  21,  352;  s.  auch 

Grasringe;  Graswuchs;  Hexenringe. 
Graafeuer  in  Australien  34.  90. 
Grasringe:  2  Arten  (Graafehle,  und  dichtere 

Graaatellen)  21,  352.  353;  s.  Grasfehle; 

G  ras  wuchs;  Hexenrioge;  Hexentänze. 
Gras-Sichte  von  Kronau  bei  Diepholz  (Prov. 

Hannover)  22,  396;  s.  Sichte. 
Graswuchs:     westpreussischer  Aberglaube 


betreff»  ringförmiger  Gras-Stellen  21,  352 
(a.  Graefehlo,  Hexenringe);  Wirkung 
der  Lage  einer  Leiche  auf  den  21,  355. 

Grätz,  Posen,  Töpfererde  für  schwarze  Ge- 
fasse  34,  420. 

Graubronzen  34,  443. 

Graubündeu  (Schweiz):  Bogen.  Jadelt  von 
Borgo  novo  21,  113;  Haus-Typus  21,  626. 

22,  323.  324  (s.  Rhatoromanisches  Haus); 
Verbreitung  des  Schieferdaches  21,  626; 
vorgeschichtliche  Zeichensteine  22,  506; 
s.  Blegno-Thal;  üavös;  Engadin;  Livinen- 
thal;  Maienthall?);  Übermutten ;  Rhätien ; 
Tavetsch;  Vals. 

Graubündner  Haus  in  der  Büdromanischeu 
Schweiz  21,  626;  s.  auch  Rhatoromanisches 
Haus. 

Graudenz,  neolithische  Fundstellen  29,  88; 
Stadt-Museum  31,  477;  Stein-Goräthe  aus 
der  Umgegend  von  32,  490. 

Gravirte  Darstellung  von  arbeitenden  Berg- 
leoten  auf  (etruskischer?)  Schwertocheide 
von  Hallstatt  (Ober-Österreich)  22, 50—62. 

Gravirung  an  einer  Bronze-Schüssel  auB  Ober- 
Bayern  32,  481;  eint  ä  in  Pbigalia  ge- 
fundenen Insel-SteinesSl,  388;  auf  Schwert- 
scheide  von  Hallstatt  22,  50. 

Grayät,  el-,  Aegypten,  Reste  aus  dem  2.  und 
3.  Jahrh.  n.  Chr.  10,  181. 

Graz,  Museum,  alt- orientalische  Fibel  23,  388. 

Grazien,  getigerte  28,  221. 

Greasewood-Zweige  als  Opfer  bei  den  Pirna- 
Indianern  in  Arizona  21,  665. 

Grebbelsche,  Kölsche,  mit  Fleutsche,  Back- 
werk 28,  340. 

Greifen  und  Drachen,  Herkunft  23,  425. 

Greifenberg,Krei8(Hinterpommern):8ächsi8che 
Hauser:  (in  Fischerdörfern)  21,  614—622. 
(in  Bauerndörfern)  622—625;  geschlossene 
Form  der  Bauernhöfe  21,  623. 

Greifenhagen  (Pommern):  Goldspiralen  22, 
283. 

Greifswald,  Bronzewulst  24,  362;  Donnerkeil 

23,  564-  559;  Traufsteine  aus  der  Stein- 
zeit 25,  555;  s.  Wiek. 

Greisen-Gesicht,  Hieroglyphe  der  Zahl  fünf 
32,  195.  197.  198.  203.  Sil.  216. 

Greisenhaftes  Aussehen  der  Buschmänner  22, 
408. 

Greisenthum:  s.  Arcus  senilis;  Impressio 
basilaris  senilis;  Marasmus  senilis;  s.  auch 

GremplePr,  Dr.  W.,  Mitglied  der  1890or  iuter- 
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nationalen  Conferenz  in  Hissarlik  22,  332. 
334;  Reise  nach  Kertsch  und  dem  Kauka- 
sus beabsichtigt  22,  358. 

Grenz,  Kr.  Prenzlau.  Münzfund,  mittelalter- 
licher 34,  278. 

Grenze  (Fold-  und  Weg-Schoide) :  Aber- 
glauben in  Holstein  22,  401.  402. 

Grenzen  des  Van-Reiches  in  Alt-Armenien  24, 
483. 

Grenzgraben  und  -Wälle,  vorgeschichtliche 
33,  63. 

Grenzhügel  auf  dem  Burgwall  bei  Gehren, 
Kr.  Luckau  34,  44. 

Grenzmühlo  (Kr.  Bereut):  Mahlsteine  (Korn- 
quetscher)  21,  757. 

Grenzsteine:  Gegenstände,  die  zur  Verhütung 
der  Verschiebung  untergelegt  werden  22, 
401;  vorgeschichtliche  22,  506.  (von 
Törbel,  Wallis)  509;  aus  altpolnischer 
Zeit  29,  71;  mit  eingomeisselten  Zeichen, 
Ostpreussen  32,  472.  473;  s.  Hufeisen- 
Steine;  Leuksteine;  Marksteine. 

Grenzstreifen  im  Gebiete  des  Lausitzer 
Typus  21,  223—225.  (mit  eigenartiger 
Verzierung  der  Urnen  und  Beigofasse) 

22,  491. 

Grenzstreitigkeiten  in  der  kaukasischen  Steppe 
30,  320. 

Grenzvölker  des  Kaukasus  31,  191. 
Grenzwall,  der  angrivariBche  24,  251 ;  (Limes), 

der  römische,  in  Deutschland  23,  23.  871. 
Gresin(e?),    Pfahlbau-Station    am    Lac  du 

Bourget    (Savoyen)    22,    480 ;    Bronze- 1 

Röhren  mit  Ringsystemen  22,  481. 
Gretesch-Steine  (megalithiscbes    Grab)  bei 

Listringen  (Hannover):  Photographie  22. 

476. 

Greuel  in  Rhodesia  28,  543. 

Greven,  Meklenburg,  angeblicher  Eisenfund 

in  Steinzeitgrab  25,  107. 
Grevenkrug  (Holstein):  Bernstein-Ringe  und 

-Perle  22,  274. 
Grewia,  essbare  Beeren,  Süd-Africa  32  ,  358. 
Grieben  auf  der  Insel  Rügen,  Vier-Zeichen 

28,  265. 

Griechen,   Verwendung  des  Bernsteins  bei 

23,  297;  Bogen  der  alten  31,  229; 
Doppeläxte  23,  461 ;  Leichenverbrennung 
bei  den  24,  176;  Purpur-Schnecke  der 
SO,  483;  Ruinen  der,  Samsun,  Klein- Asien 
33,  460. 

Griechenland:  a)  altes:  Maasse  und  Ge- 
wichte:    (Heilighaltung     und  Über- 


wachung) 21,  256.  (Zusammenhang  mit 
den  ägyptischen,  babylonischen,  phöni- 
kischen  usw.)  245.  246;  Längenmaasse: 
(orientalischer  Einfluss)21, 304;  griechische 
Elle,  Fuss,  Stadion  usw.,  s.  unter  Elle, 
Fuss  usw.;  Gewichte  21,  250.  Prachme) 
266.  (nach  der  Pisistrariden-Zeit)  270; 
griechische  Mine,  Talent  usw.,  s.  unter 
Mine  usw.;  Hohlmaass,  s.  Metretes;  — 
Münz-Prägung  21,  250;  Silber- Wahrungen 
21,  263;  onger  Zusammenhang  der  staat- 
lichen Einrichtongen  mit  denen  des  Orients 
21,  270;  Farbe  der  Schafe  und  der  Wolle 
21,  238;  Zähmung  von  Mardern,  Wieseln 
usw.  21,  656;  Einführung  der  ägyptischen 
Hauskatze  21,.  556.  559;  Funde  und 
bildliche  Darstellungen  von  Sporen  22. 
203—204;  Gebrauch  zweier  Sporen  22. 
206;  —  b)  heutiges:  Alterthflmer  aus. 
in  der  Schliemann-Sammlung  33,  334; 
Butarch  (getrockneter  8alz- Rogen)  als 
Delicatesae  21,  334.  335;  Expedition 
Hearst  32,  231;  Reise  Schliemaun's  an  der 
Westküste  etc.  21,  414;  Sage  vom  Gold- 
kraut 25,  166;  silberfarbiges  Haar  23. 
346;  die  grosse  Kriegervase  von  Mykenae 
24,  200;  Tättowirnngen  24,  539;  wilder 
Mensch  von  Trikkala  23,  817;  Zwerg 
in  Athen  24,  541. 
Griechenland  s.  Actium;  Ägina';  Argos;  Athen; 
Attica;  B«W;  Cerigo;  Chalkidike;  Ohalkis; 
Classische  Welt;  Dodona;  Euböa;  Euböisch  ; 
Georgs- Insel ;  Griechisch;  Hellespont;  Itha- 
ka  ,  Kassope;  Korinth;  Korinthisch;  Lepra; 
Lenkas ;  Ly kosura ;  Makedonien ;  Mantineia ; 
Megalopolis;  Messolonghi;  Mittelmeer- 
Länder;  Moveu$acria;  Mykenä;  Nerikos ; 
NikopoliB;  Olympia;  Olympisch;  Reise; 
Tegea;  Thrakien;  —  vgl.  ausserdem 
Cypern;  Klein -Asien;  Kreta;  Phokäa; 
Rhodos;  Troja;  Trojanisch. 
Griechisch  s.  Altgriechiscb ;  Hellenisch;  vgl. 

auch  Gr&cobuddhistisch. 
Griechisch  -  ctruskische  Gravirungen  auf 
Schwertscheide  von  Hallstatt  (Ober-Öster- 
reich) 22,  50-52. 
Griechisch-römische  Längenmaasse:  Ab- 
leitung von  der  babylonischen  Elle  22, 
362. 

Griechische  Alexander-Inschrift  a.  e.  Glocke 

von  Tasch-Rabah,  Bochara  24,  536. 
—  Bezeichnungen    der  Katze,    s.  ououj»;; 
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ie  Buchstaben :  rohe  Nachbildungen 
auf  Gold-Bracteaten  22,  520. 

—  Felsen-Inschrift  bei  Turchal,  Klein-Asion 
33,  471. 

—  Gefässe  in  russischen  Gräbern  23,  419. 

—  Götterlehre  und  Mythologie,  s.  Artemis; 
Athene;  Despoina. 

—  Grab-Inschriften  bei  Sainsun,  Klein-Asien 
33,  460. 

—  Inschrift  in  ägyptischem  Grabe  24, 
417;  am  Burgberg  von  Amassia 
33,  470;  in  einer  Grabkammer 
bei     Comana     Pontica,      Klein  -  Asien 

'  33,  475;  in  einem  Felsenzimmer  bei  Ekrek. 
Cappadocien  33,  504;  im  Nordthor  der 
Obermauer  der  Stadt  Maiafarkin,  Ar- 
menien 32,  29;  im  Gebiete  von  Melasgort, 
Armenien  31,  411;  und  Wappen  der 
Kolonie  Olbia  auf  Dachziegeln  28,  420; 
bei  TigranokertA  31,  604;  in  der  Höhlen- 
stadt bei  Wank,  Armenien  31,  579.  611; 
der  Graf  sehen  Bilder  21.  423;  bei  Tyana, 
Cappadocien  33,  501;  bei  Yosgat,  Klein- 
Asien  33,  487. 

—  Kriegorhelme,  Eberhauer  auf  24,  202. 

—  Kunst,  Proportionen  des  Gosichte  in  der 
26,  124. 

—  Personennamen  (auch  bisher  unbekannte) 
in  Inschrift  von  Troja  22,  470. 

—  Thonwaare  in  Hissarlik  25.  307. 

—  Wurfkeule  für  die  Hasenjagd  26,  1 19. 

—  Zeit-Eintheilung  (Nychthemeron  etc) 

21,  323. 

Griechischer  Einfluss  auf  Terracotten  aus  der 
Gegend  von  Taschkent  und  Samarkand 

22,  347.  348. 

—  Helm  in  Bosnien  23,  338. 

—  Mäander :  Verschiedenheit  vom  chinesischen 
21,  488. 

—  ßchädel  aus  Girgenti  (Sicilien)  22,  415 
bis  417. 

—  (?)  Ursprung  von  Medinet-Mahdi  (Fayüm) 
21,  710. 

Griechisches  Kohlonbeckon,  Entwicklung  des 
24,  202. 

—  Theater:    Alter  der  Gebäude    21,  419. 

Griesheim  bei  Darmstadt,  Moorfund  34,  124. 

Griffe,  verschiedene,  sibirischer  Bronze- 
Dolche  27,  251.  255;  s.  Bronze-Griffe 
Hand-Griffe. 

Griff- Befestigung    au    sibirischen  Bronze- 
Dolchen  27,  245. 
Griffel  von  Cypern  31,  346. 


Griffzapfen  s.  Knöpfe;  au  einem  Kurgan- 
Gefäss  34,  181.  184. 

Grimaldi,  Typus  von  34,  292. 

Grimme,  Kreis  Prenzlau,  bearbeitete  Knochen 
und  Geweihstücke  23,  399. 

Grobe  (Gräber)  s.  Kopce. 

Gröbzig,  Anhalt,  Bronze-Depotfund  26,  328. 

Grochs  Wutscho,  Ringwall  bei  Ellerborn 
(Niederlausitz)  21,  520. 

Groedener  Thal,  Süd-Tirol,  ladinische  Kinder 
aus  Sanct  Jacob  im  26,  603. 

Grömmada  (wendisch  =  „Gemeinde-Ver- 
sammlung") 22,  650.  551;  s.  Gemeinde- 
dienst 

Grönland,  Geräthe  der  Eskimo  aus  Neu- 
Herrnhut  bei  Godhaab  32,  542;  s.  Eis- 
messer; Riemen. 

Grönländer-Schädel  28,  159. 

Gross,  Neuveville,  Bericht  24,  526. 

Gross  sen.,  Karl  f  29,  311. 

Gross-Berssen  (Kr.  Hümling,  Haunover): 
Stein-Gräber  22,  140. 

Gross-Beucho  (Nieder  -  Lausitz) :  Rundwall 
21,  620. 

Gross-Bogendorf,  Schlesien,  Stein-Axthämmer 
28,   191 ;   Steinbeil   mit  Kreuzzeichnung 

28,  191;  Steinkisten-Gräber  28,  190. 
Gross -Boschpol  (Kr.   Lauen  bürg   i.  Pom.): 

halbirte  Mahlsteine  (Komquetscher)  21,  757. 

Gross-Britannien :  8.  Britische  Inseln;  Eng- 
land; Irland  ;  Schottland. 

Gross-Chüden ,    Kr.    Sakwedel,  Gräbersage 

29,  118. 

Gross-Czalositz,  Böhmen,  Skeletgräber  29, 115. 
Gross-Czornosek.  Böhmen,  sitzender  Hocker 

27,    354;    neolithische   Gräber    29.  43; 

neolitbische  Graberfunde  27,  354;  Skelet- 
gräber 29,  115. 
Gross-Ellingen,  Kr.  Osterburg,  Prov.  Sachsen, 

Rössener  Typus  32,  240. 
Gross-Gardinen    (Ost-Preussen):  Burgberg 

21,  112;  Giebel vorzierungen  22,  264. 
Gross-Gartach    bei    Heilbronn,  neolithische 

Dorf- Anlage  32,  255;  neolithische  Funde 

32,  603. 

Gross-Gerau,  Gross  -  Herzogtlnun  Hessen- 
Dannstadt,  Rössener  Typus  32,  242; 
Schädel  mit  Sutura  frontalis  persistens 
31,  491. 

Gross-Grabe,  Kreis  Mühlhausen,  Prov.  Sachsen, 
Axthammer  mit  Schaftrille  27,  139. 

Gross-Gröben  (Ostproussen):  Giebelver- 
zierungen 22,  264. 

21 
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Gross-Hoppenbruch  (Ostpreussen ) :  Giebel- 
verzierungen 28,  264. 

Gross-Horst  (Hinterpommern):  Bauerndorf 
21,  622/623;  ostdeutsche  Anlage  der 
sächsischen  Häuser  21,  614;  Grundriss 
eine«  Bauernhofes  21,  623;  Kowätenhöfe 
21,  625. 

Gross-Kühnau,  Anhalt,  BegräbniKsplatz  der 
Bronzezeit  32,  466;  Museum,  neolithische 
Gefosse  2«,  328. 

Gr.-Kuhren,  Ostpreussen,  Steinsago  32.  472. 

Gross-Lania's  in  Tibet  21,  202;  8.  auch 
'Hutukhtus. 

Gross-  Leesen,  Westpreussen,  Schwanenhals- 
Nadel  34.  201. 

Gross-Mallinowken,  Ostpreussen,  Hügelgräber 
25,  227. 

Gross-Mantel  bei  Königeborg  i.  N,  Wand- 
Verzierungen  an  Fachwerk-Häusern  32,  76. 

Gross-Neuhausen,  Sachsen-Weimar,  Gräber- 
feld der  römischen  Kaiserzeit  32,  227. 

GroBB-Peterwitz,  Kr.  Trebnitz,  Schlesien,  Ge- 
sichtsurne 31,  159;  Gesichtsurne  und 
Schwanen-Nadel  84,  201. 

Gross-Rietz,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Urnen- 
feld 28,  130. 

GrosH-Hunow,  (Kr.  Stolp,  Pommern):  Nonnen- 
kloster 21,  480.  482;  Kapelle  mit  Sarg- 
Etagen  21,  482;  Schlossberg  und  Sage 
81,  482;  Schwedenschanze  (Wall)  81,  481. 
482;  Damen-Stiftung  21,  483. 

Gross-Sarchen  (Kr.  Hoyerswerda,  preuss 
Oberlausitz):   Eisen-Nadel  22,  257. 

Gross-Schwechten,  Altmark,  Schaftzwingen 
aus  Bronze  83.  851. 

GroBB-Tinz,  Kr.  Liegoitz,  Schlesien,  Beigefäss 
mit  Gesichtsbildung  31,  160. 

Gross- Wacblin  (Pommern):  slaviscbe  Leichen- 
brand-Urne mit  Hakenkreuz  81,  598.  (vgl. 
14,  400). 

Gross- Wubiser  (Neumark):  Laubenhaus  82, 
589. 

Gross-Zastrow  bei  Greifswald,  Pommern, 
Bronze-Kamm  31,  179. 

Grosse  Elle:  (in  Babylonienl  21,  290.  291. 
(in  Ägypten)  291;  s.  Elle;  Königliche 
Elle ;  s.  auch  unter  Ägypten ;  Babylonien ; 
—  Grosser  Fuss  (Längenmaass),  s.  König- 
licher Fuss. 

Grosse  Sitte.  Opferfest  in  Dahome  83,  69. 

Großenbrode  (Schleswig-Holstein):  von  Feld- 


steinen umfasster  Platz  auf  der  Feldmark 

81,  737. 

Grössenberechnung  des  Möris-8ees  84.  418. 
Grössen  Variation  bei  Menschen  und  Thieren 
85,  210. 

Grössen-Verhältnisse    macedonischer  Högel- 

gräber  33,  55. 
Grosshirn  des  Pithecanthropus  87,  732. 
Grösste  Breite  des  Schädels,  s.  Maass-Ta- 

bellen;  Schadel-Maasse. 
Grotta  Tominz  im  Triester  Karst-Gebirge  21. 

421. 

Grotte  des  Morts  de  Durfort  (Gard,  Frank- 
reich): Stein-Knöpfe  mit  V-Bohrung  22, 


Grotte,  das  sogenannte  Hailoch,  im  Thoringer 

Walde  22,  724. 
Grotte  des  Tigris  32,  37. 
Grotten  in  Portugal  28,  55;  Gräber  in,  in 

Frankreich  24,  162. 
Grübchen  auf  Bernstein-Anhängern  aus  Kur- 

ganen  34,  445. 
Gruben  bei  Caslau  (Böhmen)  und  Alterthümer 

daraus  21,  444  ff.  452;  s.  Kupfergruben. 
Gruben-Brandgräber  24,  133. 
Grubengräber  in  Nord-Carolina  84,  102. 
Grubenornament  23,  73.  702. 
Gruben-Schmelzstücke,  ältoste  34,  436. 
Gruber,  Wenzel,  Geheimrath  f  22,  467. 
Grubno,  Kr.  Culm,  Westpreussen,  Gräberfeld 

30,  188. 

Grundhof  bei  Sternberg,  Provinz  Brandenburg, 
Gesichtsurnen-Fnnde  31,  160. 

Grundmaasse  ( Längenmaasse)  21,  847;  s. 
Längen-Maasse ;  Maass-  und  Gewichts- 
System. 

—  des  menschlichen  Rumpfee  27,  188. 

Grundoldendorf.  Hannover,  angeblicher  Eisen- 
fund in  Steinzeitgrab  25,  105. 

Grundrasson,  europäische:    Abgüsse  21,  330. 

Grundrisse  von  Familien-Gräbern  der  Bega  in 
Aegypten  31,  548;  der  verschiedenen 
Haus-Formen,  s.Haus;  des  rhätoromanischen 
Holzbau-Hauses  in  Obermutten  (Engadfn?) 
22,  322;  der  Kammer  des  Sed- 
diner Grabes  33,  72;  dor  Kirchenburg  in 
Tartku  (siebenbürg.  Burzenland)  30,  610; 
eines  Bostattungsgrabes  aus  der  Bronze- 
zeit, Belenendorf,  Transkaukasien  34, 
139;  eines  Brandhügelgrabei  und  eines 
Rollstein-Aufschüttungsgrabea  bei  Chod- 
sbali,  Transkaukasien  30,  432; 
Hügelgrabes,    Transkaukasien  31, 
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nnd  Durchschnitt  eine»  Kurgans  bei  Chod- 
ehali,  Transkaukasien  80,  424;  der  Tempel- 
ruinen von  Rütstader  und  Ljärskögar, 
Island  25,  601 ;  der  Tempelruine  Thyrik  in 
Island  25,  599;  s.  auch  Höhlen-Grundrisse; 
Karten;  Kartensteil:.  :  Landkartenstein; 
Plan-8teine ;  Stadtplan-Steino. 

Grundsteinlegung  zum  Salhurg-Museum  durch 
Seine  Majestät  den  Kaiser  32,  443. 

Grundsteinlegungen,  drei  Hammorschläge  bei 
feierlichen  22,  551. 

Gründung  der  Berliner  Gesellschaft  f.  An- 
thropol.  26,  499;  der  Anthropologischen 
Gesellschaft  in  Frankfurt  a.  M.  33,  441; 
der  Nederlandsch  Anthropologische  Ver- 
eeniging  30.  256;  b.  Handelsmusoum. 

Grundwasserleitungen  der  Chalder  32,  58. 

Grüne  Metallfarbung  an  Schädelknochen 
(Schädel  von  Gaya,  Mähren)  22,  172. 
175;  b.  Bronze-Färbung;  GrünspahnBpuren. 

„Grüne  Moschee"  bei  Elisabethpol  33,  79. 

Grüneberg,  Kr.  Ruppin,  Bronze  und  Eisen- 
beigaben  24,  463;  eiserne  Nadel  24. 
463;  Gürtelhaken  24,  463. 

Gruneiken  (Ost-Preusaen):  Gewebe-Reste  aus 
Brandgräbern  der  Eisenzeit  21,  228. 

Grflnenthal  (Holstein):  Steinzeitgrüber  mit 
Beigabon  21,  473. 

Grünenthal-Albersdorf  (Holstein),  getriebene 
goldene  Urne  mit  goldener  Deckelschale 

22,  291.  293. 

Grünewald  (Pommern):  hohle  goldene  Eid- 
Ringe  22,  296. 

Grunow  (Kr.  Lübben,  Nieder  -  Lausitz) : 
Gräberfeld  mit  ornamentirten  Urnen  und 
Beigefässcn  22,  489  -490;  im  sfldost- 
brandenburgischen  Fundgebiet  22,  491. 

Grünspahnspuren  an  germanischen  Skeletten 
von  Rosenthal  bei  Berlin  22,  518;  s. 
Grüne  Metallfärbuug. 

GrünBtein-Beil  v.  Werachetz  (Ungarn)  23,  90. 

—  Hammerbruch  stück  v.  Werschetz  (Ungarn) 

23,  90. 

Grüneteine,  ornamentirte,  durchbohrte,  Portu- 
gal 28,  56. 

Grtinwalde,    Ostpreussen,    Hügelgräber  der 

ältesten  Bronzezeit  25.  227. 
Grusiner,  Transkaukasien  32,  155; 

verwaodt  den  Chaldem  27,  601. 
Grusinien,  Höhlenstädte  31,  614. 
Grusinische  Sprache  32,  154. 
GruBB  vor  dem  Hollunder  26,  309. 
Grüsse  des  Hrn.  Rud.  Virchow  34,  103. 


Grutachno,  Kr.  Schwetz,  slavisches  Gräberfeld 
30,  188. 

Grfltz-Quiernen  [„Quiern"  =  Ilandmühle]  in 
der  Gegend  der  .Tellentschen  Hütte  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

Gryphodon,  Schild  eines,  aus  den  Pampas 
von  Argentinien  33,  164.  34,  341. 

Grypotherium,  urweltliches  Thier  32.  285;  ein 
Stück  Haut  mit  Knöchelchen  aus  dem 
Fell  des,  aus  der  Eborhardthöhle  bei 
Ultima  Esperanza  in  Süd-Patagonien  34, 
341. 

GeeU-Fels,  Theodor  f  30,  408. 

( inaimi-Vocabeln  (Central-America)  21,  226. 

Gualgaba'qs,  die  Feuor-Gamaschen,  Iudianer- 

Bago  27,  202. 
Guambia-Indianer   vom    Morofia,  Ecuador, 

präparirte  Kopf-  und  Gesichtshaut  24,  78; 

Haar  eines  24,  79. 
tiuana,  die  34,  892. 

Gnanche-Schädel  von  Tenerife  26,  450;  tre- 
panirter  von  Tenerife  28,  63. 

Guano:  Ausbeutung  und  Vertheilung  im 
alten  Peru  22,  300;  Export  ägyptischer 
Katzen-Mumien,  um  dieselben  als  eine 
Art  von  Guano  in  den  Handel  zu  bringen 
22,  121.  152;  vgl.  Fischdünger. 

Guano-Lager  bei  Pisagua,  Süd-America34,197. 

Guarani-Indianer  in  Brasilien  30,  460 ;  Photo- 
graphien 30,  338. 

Guarani-Tupi-Cultur  in  Brasilien  25,  193. 

Guarani-Worte  für  technische  Bezeichnungen, 
für  Namen  der  einheimischen  Pflanzen 
undThiere.  für  Ortsnamen  bei  den  heutigen 
Bewohnern  von  Uruguay  und  Rio  Grande 
do  Sul  21,  658. 

Guatavita,  America,  Goldfloss  26,  380. 

Guatemala,  Altorthümer  23,  828;  Alterthümer 
der  Sapperscben  Sammlung  25.  275  bis 
277;  Alterthümer  uud  Götterbilder  27, 
755.  770;  Armband  eines  Vasenbildes  25. 
548;  Ausgrabungen  27,  320.  755;  Aus- 
grabungen in  Coban  25,  275.  374.  547  ; 
Brandopfer  26,  372;  Cham«,  Gefäss  28, 
534;  Chama,  Thongefässe  mit  Figuren 
bemalt  2«,  372.  573.  576;  Choles,  alte  Be- 
wohner in  25, 375 ;  Chronologie  der  Cakchi- 
quel-Annalen  21,  476;  Copal-Harz  25,  380; 
Eisenkies-Platten  als  8piegel  2«,  372.  378; 
Fledermaus-Gott  26,  677;  Gefäese  mit 
Aufsätzen  in  Thierform  25,  276;  Gräber- 
forschungen  27,  755;  Gräberschädel  29, 
324;  Harzschicht  in  Gräbern  von  Chama 

21* 
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26,  372  :  Hieroglyphen  auf  dem  Gofäss  von 
Chamä  26,  373.  376. 573  ;  Hieroglyphen  auf 
Thongefäss  von  Coban  25,  374;  Hocker 
in  Stoinkistengrab  von  Coban  25,  377: 
Höhleucultus  26.  678;  Hügelgrab  26,649; 
Jadeit  26,  372;  Jadeitperlen  26,  54». 
(von  Coban)  25,  376.  649;  Kupferblech  in 
einem  Tumulus  27,  321:  Opfer-Priester 

27,  772;  Popol  Vuh  (heiliges  Buch  und 
Mythen)  26,  677;  Quetzal  auf  einem 
Gefäss  25,  648;  lleliefbild  aus  Chipolem 
27,  777;  deformirter  Schädel  aus  33.284; 
Schädel  von  Ulpan,  deformirter  26,  424; 
deformirter  Schädel  auf  einem  Vasen- 
bilde 25,  551 ;  Spiegel  aus  Pyrit  26,  378; 
alte  bemalte  Thongofässe  25,  547;  Todten- 
hügol  26,  549;  Wurfhölzer  21,  226;  s. 
Chaculä;  Chajcar;  Chamä;  Coban;  Copän; 
Menche- ;  Pop-Zeichen ;  Popol  Vuh  ;Quecchi* : 
Quichö;  Quirigua;  Santa  Cruz. 

Guatö,  Indianer  am  oberen  Paraguay  in 
der  Nähe  der  Lourenco-  Mündung  24. 
32.  77;  s.  Alkohol;  Arbeitsteilung;  Aterra- 


Guaycurus,  Eingeborne  von  Brasilien.  Aber- 
glaube 22,  25;  Begräbnisse  der  22,  24; 
Hochzeitsgebräuche  23,  25;  Klassen- 
einteilung 23,  25;  Nahrung  der  22,  24. 

Guben,  Kreis  (Nieder-Lausitz):  vorgeschicht- 
liche Alterthümer  häufig  im  S.W.  21,  343; 
provincialrömischo  (Münz-  u.  a.)  Funde 

21,  352;  vorslavische  und  slavische  Funde 

22.  353—360;  s.  Arntitz;  Guben  (Stadt): 
Guben- Windmühlenberg;  Gubener  Berge; 
Haaso;  Haupt-Veraammlung:Horno;  Ossig: 
Reichersdorf;  Sadersdorf;  Schlagsdorf; 
Schönfliess;  Skeletgräber;  Slavisch;  Star- 
gar dt;  Werder-Flüsschen. 

Guben,  Stadt  (Nieder-Lausitz):  Bronze-Nadeln 
22,  358;  halbmondförmiges  Eisenmesser 
25,  565;  Geweberest  in  prähistorischem 
Grabe  25,  665;  römische  Münzen  22, 
358 — 359;  slavische  Leichenbestattung  bei 
24,  277 ;  vorslavische  und  slavische  Funde 
24,  274;  vorgeschichtliche  Funde  27,  762; 
vorslavische  Thon  -  Gefässe  22,  359; 
Schüssel  22.  359.  360. 


dos;   1    ikl n   i-Pflanzungen;   Civilisirung;  |  Guben-Windmühlenberg  (Kr.  Guben):  pro- 


Eigenthumsrecht ;  Einbaum;  Extremi- 
täten; FoLs-Inschrift;  Feste;  Fischfang; 
Fisch  keule;  Fischroichthum;  Harpunen; 
Häuptlinge;  Holzschemel;  Hütten;  Jagd- 
zügo;  Kinderarbeit;  Klopfsteine;  Kochen; 
Kopfstütze;  Körbe;  Körperfarbe;  Lanze; 
Monogamie;  Moskitonetz;  Musik-Instru- 
ment; Nahrungsmittel;  Palmwein;  Pfeile; 
Pocken;  Rechtsverhältnisse;  Reisen;  Salz; 
Sambaquis;  Schmuck;  Social -Leben; 
Speisen;  Sprache;  Staatsfonn;  Tausch- 
handel; Thierzeichnungen;  Todten-Boi- 
setzung;  Töpferei;  Tracht;  Unfruchtbar- 
keit; Verwandtschaft ;  Vogel-Pfeile ;  Waffeu ; 
Wasserbehälter;  X-Beine;  Z  ahlen. 

Guatusos  in  Costarica  26,  70.  73;  Erschaffung 
der  Erde  nach  der  Vorstellung  der  26, 
76;  Häuser  der  26,  75;  religiöse  Vor- 
stellungen 26,  76. 

Guayana,  sogen,  männliche  und  weibliche 
Wochentage  der  dortigen  Neger  24,  213. 

Guayaqui- Indianer,  Material  zur  Ethnographie 
und  Sprache  der  24,  94.  392;  Armschutz 
gegen  Anprall  der  Bogen-Sehne  33.  268; 
s.  Honig;  Meissel;  Mützen;  Sammlung; 
Schaber;  Schmuckstücke;  Sprache;  Stein- 
beile; Thontöpfe;  Tragkörbe;  Wachs; 
Waffen. 

Guayaqm'-Sammlung  33,  267. 


vincialrömische  Funde  21,  352. 

Gubener  Berge  (N.-Lausitz):  Urnen-Friedhof 
mit  provincialrömischen  Funden  21,  661. 

Gubenor  Gymnasialprogramm  1889  mit  Dar- 
stellung der  Niemitzscher  Funde  21,  342. 

Gubernatis,  Graf  Angelo  de,  Rom,  Jubiläum 
32,  230. 

Gubitz,  R.  t  22,  395. 

Uudea,  babylonischer  Priesterkönig  21,  256; 
Backsteine  aus  seinerzeit  21,288;  Gudea's 
Maassstab,  gefunden  in  Telloh  (Süd- 
Babylonien)  21,  288.  289.  290.  303.  305. 
306.  307.  313.  315.  318.  319.  322.  643 
648.  28,  453.  457.  458. 

Gudea-Statue  mit  dem  Maassstab  21,  322. 
28,  453. 

Gudea-Statuen  mit  Inschriften  21,  303. 

Gudendorf  (hamburgische  Enclave  im 
Hannöverischen):  Moor-Fond  (Bernstein- 
Knöpfe  mit  V-Bohrung,  und  Fabrications- 
stätte  dieser  Knöpfe;  ferner  grosse  Stücke 
Rohbernsteins)  22,  288. 

Guortschin  -  kala,  Tauben  -  Festung,  Felsen- 
Festung  in  Armenien  30,  626. 

Gugelhupf,  der,  Gebäck  30,  388. 

Gniana:  Klima,  Acclimatisation,  Fieber  22, 
553;  Holzschlösser  der  Buschneger  22, 
553;  ethnographische  Sammlung  W.Joest's 
22,  553;  Zwergstämme  28,  470;  9.  Arro- 
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waken;  BuBchneger;  Cayenne;  Guyana; 
Surinam. 

GuixnaraSs,  Museum,  Funde  von  Citania  28,  52. 

Guimet,  s.  Mus6e  Guimet 

Guinaan  (Nord-Luzon) :  Form  der  liua- 
Waffe  21,  678. 

Guinea,  besonders  Guinea-KüBte:  Brachy- 
cephalie  fehlt  23,  57;  Neger-Skelette  u- 
Schädel  aus  der  Gegend  nördl.  u.  nord- 
westl.  vom  Aschanti- Lande  21,  780; 
schwierige  anthropologische  Probleme  21, 
782;  Steinbeile  31,  187;  volksthümliche 
Überlieferungen  äber  Wanderungen  der 
Stämmo  21,  782;  s.  Alt-Calabar;  Aschanti; 
Aschanti-Land;  Benue;  Dah&me;  Ffu- 
Gebiet;  Guinea-Schädel;  Kamerün;  Lagos; 
Nieder  -  Guinea ;  Niger ;  Old  -  Calabar ; 
Palma;  Stein-Beile;  Togo-Land;  Yoruba. 

Guinea,  Neu-,  Kaiser-Wilhelmsland,  Orna- 
mente 29,  159.  449. 

Guinea,  Ober-,  Trinkschalen  aus  Schadein 
25,  271. 

Guinea  -  Schädel,  meist  von  der  Küste  21. 
766—784.  (aus  der  Gegend  nördlich  und 
nordwestlich  vom  Aschanti-Lande)  780; 
weibliche  Zöge  an  männlichen  Schädeln 
21,  782;  scheinbar  gesetzlose  Variabilität 
des  Orbital-Index  21,  783;  Fehlen  der 
Brachycepbalie  an  der  Gold-  und  der 
Sklavenküste  21,  783;  fast  ausschliessliche  ! 
Herrschaft  der  Platyrrbinie  und  Hyper- 
platyrrhime  an  der  Küste  21,  783;  s. 
Akassa-,  Alt-Calabar-,  Amazonen-,  Benue-, 
Dahötne-,  Efu-,  Ibo-,  Jabu-,  Kebu-,  Old- 
Calabar-,  Yoruba-Schädel. 

Guirlanden-Muster  der  neolithischen  Gefässe 
von  Bössen  32,  603.  604. 

Gülaplu,  Transkaukasien,  neue  Ausgrabungen 
28,  398. 

Gulbien  (Westpreussen),  achtkantiger  Hals- 
ring 24,  470. 

Gulkach,  vorgeschichtliche  Ansiedelung  in 
Balnchistan  31,  100. 

GnUinbursti  (Goldborsten)  =  Gewittereber 
der  niederen  deutschen  Mythologie  22, 
137. 

Gümenek,  Hein-Asien  =  Comana  Pontica 
33,  474. 

Gummi  mit  Insecten-Einschlflssen,  China  34. 
193. 

Gummi-Stempel  zur  Herstellung  der  Körper- 
Schemata  zum  Eintragen  anthropologischer 
Messungen  54,  262. 


Gummi  arabicum:  Herkunft  22,  223. 
(lumr,  Berg,  angeblich  Nilquclle  23,  252. 
Gundersheim  (Hossen-Darmstadt) :  Gewobe- 
reste aus  Reihengräbern  21.  229.  (von 
Buschan  irrthümlich  der  Latene-Zeit  zu- 
geschrieben) 244. 
Gündlingen(Baden) :  Gewebereste  derHallstatt- 

zeit  21,  228. 
Gundsölille  auf  Seeland,  Gefäss  mit  Harz- 
einlage 30,  548. 
Günzenhausen,  Pfahlgraben  28,  408. 
Gur,  persischer  Esel  32,  83. 
Gurier,  Volksstamm  m  Transkaukasien  32, 
155. 

I  Gurke:  Anbau  im  alten  Peru  22,  301. 
Gurlt,  Ernst,  Prof.  f  31,  79. 
Gurma,  Togo,  Schädelmessungen  28,  506. 
Gurob,  Aegypten,  Feuersteingeräthe  23,  476. 
Gürtel  aus  Bronze  23,  823.  (von  Klein-Wieb- 
litz,  Altmark)  23,  680;  ornamentirter,  in 
einem  Hügel  bei  Kunterstrauch,  zwischen 
Wikiau  und  Wargenau,  Ostpreussen  23, 
764;  aus  Bronzeblech,  aus  einem  Kurgan 

31,  273;  Damen-,  von  Tenimber  (Malay 
Archipel)  21,  124;  und  Bänder  aus  dem 
Kaukasus  30,  329;  aus  ornamentirton 
Messingplatton  bei  den  Letten  28,  494. 
499;  aus  Metall  platten,  Tracht  der  Sieben- 
bürger 30,  512;  vom  Pifihora,  Böhmen 
28,  642;  in  samoanischen  Tätto wirungen 
28,  561 ;  s.  Doppel-Gürtel. 

Gürtel-Beschläge,  bronzene,  von  Lac«,  Mace- 

donien  33,  52. 
Gürtelbleche  aus  Bronze,  ornamentirte  von 

Chodshali,  Transkaukasien  27,  147.  550; 
mit  figürlichen  Darstellungen,  aus  einem 
Kurgan  von  Chodschali  28,  83;  der  Hall- 
stattzeit von  Reichenball  24,  547 ;  ans  dem 
Kaukasus  32,  32.  44;  von  Koban,  Kauka- 
sus 34,  436;  goldenes,  von  Michaiköwi 
Galizien,  und  von  Fokoru,  Ungarn  81,  612. 
516;  von  Schippach,  Bayern  25,  159;  von 
Schuscha,  Kaukasus  25,  382;  aus  Trans- 
kaukasien 25,  62;  transkaukasische  26, 
559;  Alter  transkaukasischer  28,  114; 
s.  Bronze-Gürtelblech. 
Gürtelhaken,  Entstehung  der  30,  226;  von 
Boberaon  bei  Riesa  31,  660;  von  Grüne- 
berg, Kreis  Ruppin  24,  463;  aus  Bein  aus 
den  Pfahlbauten   des  Laibacher  Moores 

32,  693;  aus  Bronze  und  Eisen  von  Milow, 
Westpriegnitz  23,  277;  von  Sadersdorf, 
Guben   25,    566;    von   Vehlefanz.  Ost- 
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Havelland  24.  464.   26.  188;  s.  Bronze- 

Gürtolbaken;  Eisen-Gürtolhaken. 
Gürtelhalter,  eiserne,  von  Reichersdorf  (Kr. 

Guben)  21,  348. 
Gürtelschliease,  goldene,  von  Cividale  (Friaul) 

21.    876;    mit    Thierkopf  -  VerzieruDg. 

Reichenhall  SS,  253;  mit  Türkisen  aus 

Russiacb-Turkostau   26,   59;    b.  Bronzo- 

GürteUchliesse. 
Gürtelschloss  von  Mariejewo,  Westpreussen 

27,  765. 

Gürtelschnalle,  morovingische,  von  Weimar 
26,  54;  Latene  vpn  Storkow,  Kr.  Prenz- 
lau  34,  277. 

—  Fragment  von  Bronze  aus  Chankendi, 
Krois  Schuscha,  Trauskaukasieu  28,  169. 

Gürteltliiere:  Sammlung  im  Museo  nacional 
zu  Montevideo  21,  655;  s.  Dasypus  gigas; 
Glyptodon  olongatum;  Riesen-Garteltliior. 

Gürtclzunge,  tauschierto  34,  435. 

Gürün.  Cappadocion,  hethitiseho  Felsen-In- 
schriften SS,  502.  504;  s.  Stele. 

Güsack,  Armenien,  Menuas-Inschrift  32,  444. 

Gaschter  Holländer,  Kreis  Friedoberg,  Neum., 
krummer  Feuorsteinmeissel  24,  87;  Schale 
mit  senkrechtem  Zapfen  auf  dem  Boden 
24,  87. 

Gussbarren  s.  Kupfergussbarron. 

Gussbronze  vonSchwenneuz,  Pommern  26,  443. 

Gussformen  der  Akkra-Goldarbeitor  Sl,  621; 
in  Böhmen  31.  261 ;  von  Buckow  bei 
Milncheberg  i.  d.  M.  84,  261 ;  von  Hrail, 
Mähren  29,  343;  bronzozeitlicbe  von 
Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  112;  von  Mil- 
teru  bei  Tangormünde  (Altinark)  22,  251 ; 
aus  der  Nieder-Lausitz  34,  261;  aus 
Bronze  24,  427;  für  Bronzo  von  Odessa 
30,  144;  für  Brouzon  von  Ydlem  St.  Veit, 
Ungarn  32,  359;  für  Bronze-Sichelmessor 
von  Liebenwalde,  Kr.  Nioder-Barnim  32, 
540;  steinerne,  für  Bronzeguss,  von  Horno, 
Kr.  Guben  34,  259;  thönorne,  für  eine 
einfache  Beilklinge  aus  Pfahlbauton  des 
Laibachor  Moores  32,  593;  s.  Kalkstein- 
Gussform  ;  Stein-Gussformen. 

Gussproben  aus  Weat-Africa  28,  225. 

Gussrückständo  vom  Lac  du  Bourget  (Sa- 
voyen)  22,  481. 

Guss-Techuik  der  Afrikaner  SO,  153.  193. 

Güssülu,  tatarisches  Dorf,  Kurgan  SO,  320. 

Güstebiese,  s.  Alfc-Güstebiese. 

Güston,  Kr.  Bernburg,  Anhalt,  Röwener 
Typus  32,  241. 


Gutenfeld  s.  Dahlheim. 
Güterbock,  Paul  f  29,  480. 
Guttmann,  S.  |  26,  37.  546. 
Gützkow  (Pommern):  s.  Gozgaugia. 
Guyana,  s.  Guiana. 

Guyana-Indianer,  Photographien  24,  377. 

Gwedachyo,  Birma,  Stein  Werkzeuge  26,  590. 

Gwizdi  (.Sternmänner")  am  Dreikönigstag  in 
der  Gegend  v.  Marienburg  (Westpreussen) 
21,  750.  761. 

r  jvaouTov:  (=  Antimon)  21.  337.  (=  Antimon- 
Kollyrium)  424. 

Gyps  als  weisse  Inkrustation  auf  vorge- 
schichtlichen Gefässen  27,  123.  240;  aus 
dem  Helgoländer  Steinkistengrab  2«,  513 
521 ;  im  Burgwall  von  Ketziu  a.  d.  Havel 
27,  124;  auf  spanischen  Thongefässen  27. 
120.  240;  auf  Gefässen  vom  Denghoog  auf 
Sylt  27,  124;  a.  Nachbildungen. 

Gypsabgüsso  von  Händen  25,  402;  von  prä- 
lustorischen  scblesischen  Funden  21,  356; 
von  Hand  u.  Fuss  des  Riesenmädchens 
E.  Lyska  21,  513;  von  Stein- Waffen  im 
Museo  zu  Montevideo  21,  656;  eines  Holz- 
Monumenta  aus  Yucatan  32,  575;  der 
untoreu  Extremitäten  des  sitzenden  sog. 
Azteken  34,  34;  von  einem  mit  Einritz- 
ungen  versehenen  Stoin  33,  202;  de* 
letzten  Tasmanier  33,  31;  s  Abgüsse: 
Gypsmaaken. 

Gyps-Bewurf  an  einem  Königsgrabe  von 
Amassia  (Klein-Asien)  33,  465. 

(iypsbruch  bei  Thiede  (Braunschweig)  21. 
358.  362.  363.  (Collection  fossiler  Knochen 
und  Spuren  menschlichen  Daseins  im 
Diluvium)  22.  363  ff. 

(iypshügel:  bei  Thiede  (Braun schweig)  21, 
358.  362.  363.  (Höhle  darin)  363;  in  den 
Kirgisen-Steppen  für  heilig  gehalten  21. 


Gypsmasken  aus  Ost-Africa  27,  656.  28,  222; 
gemalte  Fragmente  im  Kurgan  von  Tes 
(Tuba).  Sibirien  21,  745;  von  Eingeborenen 
aus  Kaiser- Wilhelms-Lcud,  Neu-Guinoa: 
(Unterhandlungen  betr.  Ankauf)  21,  412. 
(Erwerbung)  730.  (Bearbeitung  durch 
Dr.  Schellong)  22,  127.  362—363;  von 
Malaien  24,  293.  377.  380. 

Gypsmodell  eines  Thongeiässes  aus  einem 
Hügelgrabe  bei  Lastrup  (Oldenburg)  U,  88. 

Gypsmörtel  zur  Befestigung  des  Mosaik- 
Pflasters  auf  Toprakkaleh.  Armenien  30. 
583. 
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<i ype-Nachbüdung  eines  Mannes  mit  allge- 
meiner Sklerodermie  29,  626;  ethno- 
logischer Schädel  29,  608. 

üypa-8ammlung  der  Gesellschaft  28  ,  580. 
*  29,  583.  30,  564. 

tlyrd  (angelsächsich)  =  yard  („Elle*)  21. 
819;  t.  Yard. 


ce,  Stendal  f  32,  67. 
Haag,  Dr.  Georg  f  2i,  412.  725. 
Haak,  s.  Haken  (Mähwerkzeug). 
Haar.  Haare:  alter  Aegypter  29, 30. 31 ;  posthume 
Entfärbung  der,  altägyptischer  Leichen 
29,  403;  als  Beigabe  in  altägyptischen 
Gräbern  29,  277;  der  Akka-Mädchen  28, 
646;  eines  Alur,  Ost-Africa  27,  665;  der 
Anachoreten-lnBulaner  33.  367;  Kopfhaar 
des  Anehö  -  Burschen  Amussu  21,  542. 
543;  der  Apinages-Indianer,  BrasiUen  31, 
650;  der  Apoyaos,  Nord-Luzon  21,  677; 
-der  Australier  28,  528;  der  Azteken  23. 
279.  374;  der  Bara,  Madagascar  28,  414; 
der  Bayaui,  Ost-Africa  27,  664;  des  Ber- 
bers (oder  Schilh)  Hadj  Hamed  21,  583. 
<nigritisch)  585.  586;  blonde,  der  Juden 
und  Littauer  in  Koschedary  28,  480;  von 
Blandasa  Sinnoi  (Malacca)  26,  354;  der 
Buschmänner  22,  410.  412;  eines  Dahome- 
Kindes  26,  594;  der  Diggaui,  Ost-Africa 
27,  663;  von  Dinka-Negern  (äquatoriales 
Africa)  21,  646.  647.  648.  27,  152.  663; 
der  Dsohagga  27, 661 ;  eines  Dualla-Knaben 
(Kamerun)  23,  281 ;  Kopfhaar  des  Dualla- 
Burschen  Ekambi  21,  642.  543;  der  Qfl- 
jaken  38,  39;  eines  Guambia-lndianers  24, 
78;  der  Hova,  Madagascar  28,  412;  der 
Jak*  ms.  Malacca  28,  148;  der  Ein- 
gebornen  von  Malacca  23,  844;  der  Ein- 
gebornen  im  östlichen  Malayischen  Archipel 
21, 168—162.  (glattes  der  Malayen,  krauses 
der  Papua,  welliges  oder  gelocktes  der 
„Alfuren")  127.  159ff.  (Haar  der  licht- 
braunen Rasse  glatt,  schwarz)  670.  (ob 
melanesisch-polynesischos  Haar  im  öst- 
lichen Archipel?)  180;  der  Tenimber- 
Insulaner  21,  170.  180;  der  Letti-Insulaner 
21,  178.  180;  welliges  auf  Timor,  den 
Aru-Inseln  und  Alor  21,  162;  der 
Apoyaos  von  Calanassao  (Nord-Luson) 
21,  677;  eines  Massaiknaben  27,  76; 
eiaes  Mbissa,  Ost-Africa  27,  665;  am 
Schädel  einer  Mound-Leiche  33.  529;  der 
Nauru-Leute  28,  648;  von  Neu-Irländern 


31.  483;  von  Niloten,  Ost-Africa  27.  661; 
eines  Orang  Panggaug  von  Malacca  24, 
443;  der  Sioux-lndianer  SO,  659;  von 
Togo-Leuten  28,  510;  der  Wadjagga  21, 
606.  607;  der  Wei  23,  60;  Kopfhaar  des 
Wei- Knaben  Kui  21,  764.  766;  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  599; 
der  Samoaner  22,  388.  389.  392.  (in 
Perrfikenform)  389;  abrasirte  Haare  als 
Leichen-Beigabe  im  heutigen  Ost-Preusseu 
22,  608;  Augenschutz  (Saraptschi)  aus 
26,  60;  in  Eichbaumsärgen  24,  461 :  Rassen- 
Merkmale  28,  297;  silberfarbiges  in 
Griechenland  23,  346;  Verzierung  mit 
Blumen  bei  den  durch  Kopfjägerei  er- 
beuteten Köpfen  in  Nord-Luzon  21,  681; 
und  Nägel  in  vorgeschichtlichen  Funden 
24,  454;  und  Fingernägel  wachsen  nach 
dem  Tode  den  Medicinmännern  weiter 
26,  112. 

Haar  von  Tbiereu:  (für  Textil-Zwecke  fs.  auch 
Thier-Haare  und  Wolle])  21,  229.  (aus  den 
steinzeitlichen  Pfahlbauten  nicht  orhalteu) 
244. 

—  s.  Achselhaar;  Augenbrauen;  Augen- 
wimpern; Bart;  Behaarung;  Blonde;  Brü- 
nette; Brust-Behaarung;  Farbe;  Gesichts- 
Behaarung;  Hamitenhaare ;  Hypertri- 
chosis;  Kopfhaar;  Körper -Behaarung; 
Kraushaarige;  Lanugo;  Muttermale;  Per- 
rüko;  Pubes;  Rücken-Behaarung;  Rücken- 
Haar;  Schamhaar;  Schlichthaarige; 
Schnurrbart;Schulter-Behaarung  Schwarz- 
haarige; Thier- Haare;  Unterschenkel- 
Behaarung;  Virchow's  Statistik;  Welliges 
Haar;  Wolle;  Wollperrüke. 

Haarballen  von  Marokkanerinnen  an 
Sträuchern  aufgehängt  21.  586. 

Haar-Bestattung  im  östl.  Malay.  Archipel 
21,  177. 

Haar-  und  Zahnbildung,  Coincidenz  mangel- 
hafter 30.  121. 

Haarbildungsstätte,  zur  Kenntnis«  der  29,  483. 

Haarbinde:  s.  Diadem;  Kopfbinde;  Rinden- 
binde. 

Haar-Entwickelung,  ungewöhnliche,  bei  einem 
Kinde  30,  346. 

Haarfarbe:  Virchow's  Statistik  21,  332.  334; 
libanesischer  Schulkinder  26,  562.  27, 
796;  böhmischer  Schulkinder  21,  216;  d. 
Kinder  in  der  Karolinen-Anstalt  zu  Horn 
(Lippe  -  Detmold)  22,  474;  der  Schul- 
kinder   in    St.    Louis    25,   337;  der 
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Hotzen  (Volksstamm  in  Baden)  22,  570; 
rothea  Haar  an  der  Ligurischen  Küste 
selten  21,  333;  d.  Chinesen  im  Alterthum 
21,  500;  der  Litauer  23,  781;  östlicher 
Malayischor  Archipel: (bei  der  lichtbraunen 
llasse  schwarz)  21,  870.  (auf  Wetter)  21, 
670.  (bei  den  Apoyaos  von  Calanassan, 
Nord-Luzon)  21,  677;  Anehö-Bursch 
Amussu  (Togo- Land)  21,  543;  Berber 
(oder  Schilh)  Hädj  Hamed  21,  683; 
marokkanische  Frauenhaar -Proben  21, 
586;  Dinka-Neger  (äquatoriales  Afrira) 
21,  546.  547.  548.  551;  Dualla-Burscb 
Ekambi  21,  542;  Wadjagga  (Ost-Africa) 
21,  506.  507;  Wei-Knabe  Kui  (Kamerun) 
21,  764.  765;  Tucanos  am  oberen  Ama- 
zonas 22,  599. 

Haarfarbe  beiThieren :  Variationen  (bei  altägyp- 
tischen Katzen)  als  Domestications-An- 
zeichen  21,  563;  der  Schafe  in  der 
ältesten  prähistorischen  Zeit  des  nörd- 
lichen Deutschlands  21,  238. 

—  a.  Albinismus;  Blonde;  Brünette;  Kopf- 
haar-Farbe; Pigment. 

Haarfärben  bei  den  Somal  und  auf  Neu- 
Guinea  29,  277. 

Haar-Flechte  im  Sarg  von  Schmelz  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

Haarflochtentracht  (Frisur)  bei  Nigritiern  21, 
509.  510;  bei  Wadjagga  vom  Kilima-Ndjaro 
21,  606.  507. 

Haarform  der  Malayen  32,  397. 

Haarkamm,  Beitrag  zur  Geschichte  desSl,169; 
aus  Horn  24,  450;  s.  Kamm,  Kämme. 

Haarlocke  eines  Kebu-Negers  (Togo-Land)  21, 
767. 

Haarlocken  in  Mexico  an  Bänmeu  aufgehängt 
21,  668. 

Haarlosigkeit  der  Apinages,  Brasilien  31,  660. 

Haarmensch  Ram-a-Sama  26,  433.  28,  26. 

Haarmenschen  23,  243;  russische  80,  121. 

Haarnadeln  mit  Phallus  -  Darstellungen  in 
Japan  27,  628. 

Haarnetze,  leinene,  der  Pfahlbauer  21,  237. 

Haarproben  von  Adeli  u.  a.  Togoleuten  2«, 
181;  von  einer  Bagelli-Zwergin  30,  531. 
535;  aus  dem  Malayischen  Archipel:  (von 
Neu-Guinea  bis  Java)  21,  126  ff.  (aus 
dem  östl.  Archipel,  und  Beschreibung 
der  Proben)  159—162;  von  einem  Msinje- 
Knaben,  Ostafrica  25,  499;  von  Neu- 
Guinea  usw.,  Unterhandlungen  über  deu 
Ankauf    21,    412;    von     Papua  und 


von  Einwohnern  verschiedener  Inseln  de« 
Malay.  Archipels  21,  669;  von  Negritos 
auf  Luzon  (Philippinen),  durch  A.  Bässler 
entnommen  22, 499;  von  marokkan.  Frauen 
21,  586;  s.  Frauenhaar-Proben. 

Haarpuder  der  Konde  25,  296. 

Haarscheeren  im  alten  Aegypten  28,  196. 

Haarschopf  eines  Knaben  in  der  Lumbal- 
gogend  25,  384. 

Haarschwanz,  dorsaler  24.  313. 

Haarstickereien  (mit  Menschenhaar)  in  Europa 
21.  109. 

Haartracht  der  alten  Aegypter  28, 196.  (auf  den 
Graf  sehen  Bildtafeln)  21,  41.  (an  Mumien- 
köpfen von  Hawara)  42/43;  altgermanische 

29,  588;  der  Formosaner  25,  333;  in 
Malacca  24,  441;  bei  den  marokkanischen 
Uled  Sidi  Hamed-u-Müsa  21,  676;  der 
Muhammedaner  29,  376;  und  Haarmenge 
von  Togo-Leuten  28,  607;  der  Togo-Frauen 

30,  262;  bei  den  Apoyaos  von  Calanassau 
(Nord-Luzon)  21,  677 ;  der  Amateco- Weiber 
(Mexico)  21,  668;  der  Zwerge  Guianas  28, 
470. 

Haarwirbel  auf  der  Wirbelsäule  33,  209. 

Haarwuchs,  abnormer,  eines  Kindes  30,  346; 
e.  Hypertrichosis. 

Haarzopf  aus  einem  römischen  Bleisarkophag 
in  Cöln  23,  79. 

Haarstorf,  Hannover,  Hügelgräber  29,  308. 

Haaso  b.  Reichersdorf  (Kr.  Guben),  alte 
Culturstätten  21,  343;  Eisen-Sichel  und 
Räuchergefäss  vom  Heidenhebbel  22,  358; 
Henkel-Kanne  und  Tasse  mit  zwei  Schnur- 
Oehsen  32,  246;  La  Tene-Funde  21,  225. 

Habab,  Gräber  der,  in  Aegypten  31,  646. 

Haber  (Ziegelei  im  Cedron-Thale  bei  Neu- 
stadt, Westpreussen) :  Mahlsteine  (Koru- 
quetscher)  21,  767. 

Haberstein  im  Fichtelgebirge,  Kartenstein 
23,  722. 

Habilitation  des  Dr.  P.  Ehrenreich  32,  286. 

Habsthal  ( Hob  enzoller  n- Sigmaringen):  prä- 
historische Wollgewebe  21,  244. 

Hachiman  (japanischer  Kriegsgott)  21,  492. 
(Symbol  BTomoyeJ)  495. 

Hackbau,  Ulteate  Form  des  Ackerbaues  26, 
117.  604.  27,  342. 

Hacke  von  Aussig  (Böhmen)  21,  407.  408; 
durchbohrte,  aus  dem  Beinknochen  eines 
Urochsen,  Schleswig  26,  115;  aus  Hirsch- 
geweih 24,  374;  auf  einer  Calebasse  ein- 
gebrannt, Ungoni  32.  624.  526;  s.  Eisen- 
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Hacke ;     Hackel ;    Hirschgeweih  -  Hacke ; 

Hirschhorn-Hacke ;  Stein-Hacke. 
Hackel  ans  Amphibolitachiefer  von  Caslau 

(Böhmen)  21,  447. 
Hackemühlen,    Hannover,    Ausmalung  der 

Hausdiele  28,  589. 

Hacksilber,  chinesisches:  ala  Tauach-  und 
Zahlmittel:  (in  der  Mongolei)  21,  590. 
592.  (auf  der  Messe  in  lrbit)  590.  (in 
Kaachghar  und  Kuldscha)  691;  Form:  (in 
China  Silber  in  Schuhform)  21,  591.  (Bon- 
bon- oder  Chokoladenform)  737 ;  Staatsrath 
Ki. nick  in  St  Petersburg  arbeitet  an  einer 
Monographie  über  21,  737;  Bericht 
des  Herrn  Bartels-Moskau  und  Beine 
Differenzen  mit  Hrn.  Grempler  22,  317  ; 
mehrfach  mit  eisernen  Schalen  zusammen 
gefunden  22,  385;  s.  Jamben  (Hm6u). 

Hacksilberfunde  aus  der  Provinz  Branden- 
burg 28,  240;  von  Frankfurt  a.  0.  27, 
141;  im  Museum  zu  Prenzlau  54,  275;  in 

Weatpreussen    23,    751;    von  Cisteves, 

Böhmen  30.  272. 
Hadad,  hethitischer  Gott  in  den  Fels-Sculp- 

turen  von  Boghazkoi,  Cappadocien  33, 477. 
Haddäd  am  Tsadsee,  Pfeilgift  der  26,  274. 

Haddien  beiHooksiel  am  Jahdebusen, Schmuck- 
stücke in  Filigranarbeit  aus  Gold  29, 
462.  463. 

Hademarschen  (Holstein):    sächsische  Häuser 

22,  80. 

Hädj  Hauifd,  Berber  aus  Mogadör  in  Marokko: 
(vorgestellt)  21,  572.  (Körperbeschaffen- 
heit) 582.  (Photographieen)  629. 

Hädj  'Omar  ben-Muhammed  als  Chef  der 
Artisten-Truppe  Ben!  Sug-Sng  21,  678 
(vgl  Zeitschr.  f.  Ethnol.  21,  178.  Anni.3). 

Hadlich,  Dr.  Heinr.,  f  21,  589.  725. 

Hadrut,  Transkankasien,  Gräberfunde  28,  164. 

Haemanthus  toxicarius  als  Pfeilgift  26,  278. 

Hämatit,  seine  erste  Verarbeitung  25,  119. 

Haematurie  durch  african.  Parasit  Distomuai 

23,  30;  bei  Malaria-Fieber  in  den  Llanos 
Venezuela  s  21,  533. 

Hafen-Namen,  s.  Eponymische  Namen. 

Hafenzoll  im  alten  Athen  21,  270. 

Haff,  kurisches  23.  770;  Besuch  der  Anthro- 
pologen 23,  746. 

Hagebutten  in  Pfalübauten  23,  104. 

Hagel  nach  der  Anacbauung  der  Konde  25,  296. 

Hagenbock'a  CeyloneBen-Trupp  in  Berlin  21. 
730. 


Hageneck  am  Bieler  See,    Bronzering  mit 

Antimongehalt  25,  161. 
Hagenow  (Mecklenburg):  provincialrömischo 

Bronzegefässe  mit  Namen-Stempel  21,  345. 
Haghi,  Armenien,  Inschrift  32,  58. 
Hagia  Paraskevi  auf  Cypern,  Bronzezeit-Grab 

26,  248. 

Hagio  Elia.  Macedonien,  grosser  Tamulus 
bei  Saloniki  33,  55.  34,  65;  Keramik 
34,  77. 

Hähä  (marokkanische  Provinz):  Berber  von 
dort  als  Artisten  in  Europa  21,  572. 

Hahn,  Eugen,  Berlin  |  34,  391. 

Hahn  ab)  Giebel  Verzierung  in  Russland  21, 
113;  s.  Auerbahn;  Birkhahn;  Haushahn. 

Hahnebalken    in  sächs.  Häusern  Holsteins 

22,  80. 

Hahnenfedrige  Hühner  23,  243. 

Haialikyä'we,  Indianersage  25,  238. 

Haida  (Nord- West- America),  Medicinmänner 

26,  107.  (Amulet  der)  26,  108;  Sagen  der 

27,  217.  488;  degenerirter  Stil  in  der 
Kunst  der  32,  507. 

Haide-Berg  bei  Biesenthal,  Feuerstein-Werk- 

st&tte  28,  128. 
Haideberg  bei  Dahmsdorf  (Kr.  Zauche-Belzig), 

Gräberfeld  27,  97. 
Haidekraut,  Aberglaube  Uber  26,  567. 
Haidevorwerk,  Schlesien,  Burg  wall  mit  Gräbern 

23,  427. 

Haifischsahne  an  einer  Pfahlbau- Waffe  in 

Florida  30,  611. 
Haik'  oder  Armenier  32.  63;  =  Kimmerier, 

in  Armenien  28,  318. 
Haikapert,  Burgruinen  in  Armenien  25,  78. 

27,  601;  Cbalderburg  30,  591. 
Hainau  s.  Kiungtschoufu. 

Hainburg  (Nieder-Üsterreich) :  Lage  der 
Burg  21,  717;  Sage  (Attilas  Sita)  21, 
717/718;  Lage  der  Stadt  21,  718. 

Haine,  heilige:  in  Deutachland  33,  199;  in 
Palästina  201;  auf  den  Mai  quesas-Inseln 

28,  464. 

Hainleite,  Thüringen,  SteiuhammermitSchaft- 
rille  27,  696. 

Hainrode  bei  Nordhausen,  Gräber  32,  488. 

Haiti,  frühe  Syphilis  27,  460;  s.  Menschen- 
opfer. 

Hajek,  Mahren,  Armbänder  22,  168;  Grab- 
hügel 22,  168. 

Hakasen  am  oberen  Jenisei  und  ilire  Schrift 
(9.  Jahrhundert)  21,  745. 

Häkchen  als  Ornament,  s  Ornament. 
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Haken:  Mahwerkzeug  22,  153.  (in  der  Bre- 
tagne) 155.  (in  anderen  Ländern)  156. 157; 
8.  Hink;  Mat-Haken. 

—  de«  Hakenkreuzes:  Erklärungsversuch  22, 
169;  s.  Hakenkreuz. 

—  am  Sporn  (zur  Befestigung?)  22,  197. 

—  eiserner,  auf  dem  Kasna-Tapa,  Transkau- 
kasien  34,  228.  230. 

—  8.  Angelbaken;  Gflrtelhaken ;  Häkebon; 
Kesselhaken ;  Langhaken. 

Haken-Fibeln  30. 226;  aus  Westpreussen  27, 766. 

Hakenkreuz     1  F*j :    Bedeutung    auf  den 

trojanischen  Terracotta- Wirtein  21,  419: 
Versuch  zur  Erklärung  der  Haken  22,  169; 
das,  und  sein  Urbild  33.  335;  in  Africa 
28,  137;  auf  einem  Sarkophag  in  Citania 
28,  53;  von  Cypern  26,  248.  31,  59.  338; 
Gewichte  der  Aschanti  mit  28,  138; 
am  Boden  einer  slav.  Leichenbrand-Urne 
von  Gross-Wachlin  (Pommern)  21,  598 
(vgl.  14,  400) ;  in  Hissarlik  26.  307.  308;  auf 
Island  „Thorshamnier"  26,321;  als  Schutz- 
marke des  Lagerbieres  von  Ny  Carlsberg 
in  Kopenhagen  22.  (492.)  493;  als  Gewand- 
nadel im  Limes  2Ä,  34.  86;  als  Ornament, 
s.  Ornament  (s.  dort  auch  die  gleichen 
und  verwandten  Zeichen,  wie  Fylfot. 
Svastika,  Toraoye,  Triquetrum  usw.); 
auf  Thou-Gefässon  aus  Kurganen  34,  158. 
169.  170.  176.  177.  184. 

Hakenplatte,  rautenförmig!',  aus  Bronze  von 
Alt-Storkow,  Pommern  23,  406. 

Hakenringe,  s  Schläfenringe. 

Hakenspiess  30,  112. 

„Hakik",  Amulet-Halsbänder  mit  8tein- 
anliängem  in  Pfeilspitzenform,  aus  Sarajevo, 
Bosnien  27,  647. 

Halb- Affen,  s.  Lemurinen. 

Halbblutindianer  in  Nordwest-America, 
Körpermessungen  23,  159. 

Halbblut-Indianerin  30,  558. 

Halbkreise  als  Ornament,  s.  Ornament  (Kreis- 
Ornament). 

Halbkugeln,  s.  Hohl-Halbkugeln. 

Halbmond  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Ualbmond-Eisenmesser  von  Guben  25,  565. 

Halbmondförmiges  Hängestück  24,  459. 

Halbmond-Zierbleche  aus  einem  Kurgan  33. 
114.  148. 

Halb-Porzellan,  Zusammensetzung  34,  424. 
Halbrömiscbe  Periode :  grobe  Zeuge  in  Brand- 
gräbern 21,  236. 


Halb-Stater,  cypriacher.  in  Gold  21,  271. 

Halbthür,  untere,  s.  „Heck". 

Halbverbrannte  Leichen  in  Babylon  24,  176. 

Halbwalmdach,  s.  Walmdach. 

Halbwalmhaus  in  Kämthen  22.  576. 

Halbendorf  (Kr.  Oppeln):  Goldfund  (Arm- 
spiralen) 21,  356. 

Halberstadt,  Steinhammer  mit  Schaftrille  27, 
694;  s.  Harsleben;  Lausehügel. 

Haldini  =  Cbalder  27.  582. 

Halemaheira  (Molukken-Insel  im  Malayischen 
Archipel,  irrthümlich  oft  Djilolo  genannt) : 
Aussprache  des  Namens  22,  498;  Berg. 
Kampong  und  Bucht  Dj(e)ilolo  22.  498; 
A.  Bässler  dort  21,  121.  22,  498;  Bässler  s 
Photographien:  (angekündigt)  21,  121. 
(meist  unbrauchbar  angekommen)  668; 
Kopfjägerei  auf  21,  670.  31,  451;  eines  der 
Tbore  für  den  Eintritt  der  Bevölkerung 
Polynesiens  in  den  Stillen  Ocean  21,  671 ; 
regelmässige  Prau-Fahrten  nach  Batjan 
21,  672;  Alfuron  von  H.  als  Arbeiter  auf 
Batjan  21,  672.  (Leichen  der  auf  Batjan 
gestorbenen  Arbeiter  vor  dem  Zurück- 
gehen ausgegraben  und  nach  der  Heimath 
mitgenommen)  21,  672;  Verehrung  der 
Gräber  und  Begräbnissplätze  21,  672; 
Schädel  21,  670.  (Alfuren-Schädel)  671. 
( bypsimesocephaler  und  hypsibrachy- 
cephale  Alfuren-Schädel)  672.  (Maasa- 
zahlen  und  Indices)  672.  673;  Schädel  im 
Museum  Vrolik  zu  Amsterdam  21.  672. 

Halemaheira-Insulaner  auf  Batjau  photogra- 
phirt  «1,  672. 

Halensee  (?)  bei  Berlin:  altgermanische  Ge- 
fässscherben  22,  299. 

Half-Castes  (Mischlinge)  in  Australien  29. 
514. 

Halifureu.  s.  Alfuren. 

Halle  (Vorhalle  oder  „Laube"  des  Hauses), 
s.  „Laube". 

Halle  a.  S..  spiralförmiger  Fussring  24,  473: 
Generalversammlung  der  Deutschen  An- 
thropologischen Gesellschaft  32,  286.  569 ; 
Provinzial-Museum  32,  571;  s.  Briquetage- 
Funde. 

Hallenbauten  in  Sendschirli  34,  381. 

Hallenhäuser,  s.  Löwinghiuser. 

Hallein  (Salzburg):  Leinengewebe  aus  dem 

Dürnschacbt  21,  237. 
Halligen  (nordfriesische  Inseln):  Häuser  und 

Hausformen  22,  68. 
lalligtracht  SO,  272. 
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H&Ulristningar  23.  258. 

Hallstatt  (im  Salzkammergut,  Ober-Österreich): 
birnenförmiges  Anhängsel  an  einer  Pferde- 
trense 26,  369;  neue  Ausgrabungen  24. 
25;  absichtliche  Zerstörung  von  Beigaben 
24,  171;  tonnonförmige  Bernstein-Perlen 
22.  290;  gerippte  Bronze-Eimer  22.  100; 
Bronze-Stiere  30,  593;  Kxcursion  nach 
30,  180;  Fussringe  24,  474;  Gräberfeld 
auf  dem  Oborsalzberge  24,  25;  Museum 
1889  eröffnet  22.  97;  Sammlungen  im 
WienerHofmuseum  21.  716;  Photographien 
24,  25.  (des  Ossuariums,  des  Gräberfeldes 
«tc.)  22,  97;  etruskisches  (?)  Schwert 
und  Scheide  mit  Darstellung  von  Berg- 
leuten am  Haspel  22,  50  -  52;  Form  u. 
Handhabung  dor  Bronze-  u.  Eisenschwerter 
22,  385 ;  alte  Verkehrsstrasseu  von  Zaborowo 
usw.  über  Carnuntum  bis  21,  717; 
prähistorische  Wollstoffe  21,  244;  s.  Ober- 
salzberg. 

Halhrtatt-Cultur,  Bronze-  und,  in  Bayern  28. 
408. 

Hallstatt-Fibeln,  älteste,  aus  Bosnien  27.  639; 
in  Krain  32,  594. 

flallstatt-Fnnde  bei  Bern  33,  34;  in  Bosnien 
27,53.639;  von  Freiwalde  (Nieder-Lausitz) 
22,  620  ff.;  vom  Glasinac  27,  48. 
640;  von  Schippach,  Bayern  23,  159;  in 
einem  Tnmulus  bei  Seddin.  Kreis  West- 
priegnifc  33,  70;  aus  dem  Spree walde  29. 
491 ;  von  V«Slem  St  Veit,  Ungarn  32,  360- 

Hallstatt-Glasperlen  31,  520. 

Hallstatt-Gräber  von  Egisheim,  Kr.  Colmar, 
Elsas  h  27,  92. 

Hallatart-Hügelgrab  mit  zerstückelter  Leiche. 
Mühlhart,  Ober-Bayern  28,  243. 

Üallstatt-Nekropolen  bei  S.  Cau/.iano 
(Österreich.  Küstenland)  21,  422. 

Hallstatt-Periode,  Bestattungs-Art  32,  487; 
Datirung  der  jüngeren  32,  484;  Fund.» 
aus  der  32,  480.  484;  in  Krain  32,  593. 

Hallstatt-Zeit,  Bernstein  23,  310;  Bronze-Ge- 
fäsa  aus  Parlin-Abbau,  Kr.  Mogilno  30, 
338;  Bronzenadel  u.  Urne  von  Bergholz 
(Pommern)  21,  428/429;  und  Bronzezeit 
gemischt  23,  335;  Drehscheibe  fehlt  in 
der  34,  409;  Gesichte-Urnen  der,  Bern- 
stein als  Bestand  t  heil  der  Ohrringe  an 
den  23,  310;  Gesicbtsurnen  wahr- 
scheinlich schon  in  der  älteren  34. 
198.  208;  Gewebe-Reste  aus  Hügel- 
grab bei  Gündlingen  (Baden)   21,  228; 


Gold  in  Ost-  und  Westpreusseu  nicht  gefun- 
den 22,  284;  Gräber  in  der  Oberpfalz  2«,  471; 
Gräberfeld  von  Sauskimost,  Bosnien  27, 
795;  Gräberfelder  in  St.  YVitsberg  (Istrien) 
23.  31;  Hornfunde  24,451;  Hügel-Gräber- 
feld der  (älteren?),  bei  Mellingen,  Sachsen- 
Woimar  28,  118;  Kamm  aus  dem  Depots 
f unde  von  San  Francesco  in  Bologna  31. 
171 ;  Leinen-Gewebe  aus  Süd-Deutsch- 
land 21.  237;  Nachbegräbnisse  in 
Hügeln  der  24.  171;  Ornamente  auf 
mährischen  Ostereiern 21,  369;  OeAterreich- 
Ungarn,  Kämme  31,  174;  Keichenhall. 
Gürtelblech  24,  547;  Schädel  und  Skelet- 
theile aus  Hügelgräbern  in  der  Oberpfalz 
23,  359;  schleaisch.-  Funde  21.  356; 
Sporen  unbekannt  (?)  22,  205/206;  Stein- 
kisteiigräber  in  Westpreusseu  23,  749; 
Urnen  mit  Steingeräthen  im  Norden  24. 
478;  Urnenharz  a.  e.  Hiigelgrabe  bei 
Kehrberg,  Ostpriegnitz  23,  271.  276. 
Halmafaeira  (Malayischer  Archipel),  s.  Hale- 
niaheYra. 

Hals  der  Aino  33,  177;  tättowirtor  Stern  am, 
bei  den  Apoyaos-Weibern  (Nord-Luzon) 
21,  680. 

Halsbänder  mohamedanischer  Mädchen  in 
Bosnien  mit  Carnool-Pfeilspitzeu  27,  646; 
s.  Bernstein  -  Colliers ;  Bronze  -  Halsreif ; 
Bronze  -  Halsringe;  Halsketten;  Hals- 
ringe; Halsschnur;  Perlenhalsbänder. 

Halseisen  =  Pranger,  Weinsdorf,  Ostpreussen 
29.  498. 

Halsketten  aus  Perlen  bei  den  Apoyaos 
21,  679;  mit  Affen-Zähnen  und  -Knochen, 
bei  den  Guayaqui  33,  269;  von  Glasperlen 
vom  Nyasaa-See  23,  612;  aus  Muschel- 
schalen bei  Ostafrikanern  32,  517;  der 
Xosa-Kafferu  23,  320;  s.  Bronze-Torques; 
Obia's. 

Halskragen  aus  Bronzeblech  aus  einem  trans- 
kaukasischen Kurgan  SO,  434.  443;  Frag- 
mente eines,  aus  einem  Kurgan  33,  148; 
s.  Bronze-Halskragen. 

Halsreifen  von  Schwennenz,  Pommern 
(gerippte)  26,  439.  (glatte)  26,  440;  8. 


Halsreif en- Platten 
26,  440. 

Halsringe,  achtkantige  24,  469;  bronzene, 
von  Börnecke,  Braunschweig  30,  31; 
Bronze-  von  Vehlefanz,  Ost-Havelland  24, 
464  ;  gedrehte,  von  Schwennenz,  Poi 
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2«,  439;  geflochtener,  (?  Diadem?)  aus 
Silber,  aus  dem  arabischen  Handel  Rubs- 
lands  24,  460:  an  einer  Gesichtsurne 
Westpreussens  27,  333;  goldener,  von 
Garnseedorf,  Kreis  Marienwerder,  West- 
preussen  27.333;  goldener  von  Michalköw. 
Galizien  31,  öl  1.  515;  goldener  von  Hanseru 
(Schlesien'*  in  Nachbildung  21,  713;  aus 
dem  Hacksilberfunde  von  der  Leissower 
Mühle  27,  142;  von  Jelsane  (österr. 
Küstenland)  22,  85;  von  Medicinniännem 
der  Bella  Coola  26,  105;  der  Nias  24, 
377;  von  Seddin,  Kreis  Westprieguitz  SS. 
69;  silberner,  aus  dem  arabischen  Handel 
Russlands  24,  460;  skytbische,  mit  La 
Tene-Funden  28. 262 ;  mit  Tüpfelornament : 
(Alt-Temmen,  Kr.  Templin)  24,  472. 
(Friedrichshof  bei  Eutin)  24,  472;  aus 
Windisch,  Schweiz  27.  95;  s.  Bronze- 
Halsringe;  Bronze-Torques. 

Halsschmuck  aus  Bronze  von  Milow,  West- 
prieguitz 23.  277;  kragenartiger  Bronze-, 
aus  Gotland  in  Schweden  22,  386;  von 
durchbohrten  Fisch  -  Wirbeln ,  Muscheln 
und  Zähnen  vom  Hirsch,  Balzi  Rossi  bei 
Mentone  SO,  244:  aus  Schmelz-  Perlen 
und  Bronze-Spiralen  von  Seddin,  Kreis 
Westpriegnitz  33,  69;  s.  Bronze  -  Hals- 
schmuck; Halsketten;  Halsringe;  Hals- 
scbnur;  Urne  mit  Halsschmuck. 

Hals-  und  Brust-Schmuck  an  Thon-Gefttssen 
von  Hissarlik  33,  332. 

Halsschnur  von  Nakel  in  Mahren:  (aus 
Eberzähnen)  21,  431.  (aus  Schweins-Eck- 
zähnen) 431;  aus  Palmblättern  (Surinam  l 
21,  213;  s.  Bernetein-Ealsschnnr;  Obias 

Halteplätze  im  Urwalde  von  Sumatra  30, 
537. 

Halter  der  Schnalle  22,  180.  182;  s.  Bronze- 
Halter;  Sporuhalter. 

Ham  als  Religions-Stifter  33,  434;  =  Chem 
33,  435. 

Hamburg,  Crematorium  23,  827;  ethnogra- 
phische und  archäologische  Sammlungen 
29,  462:  Kunstgewerbe-Museum  30,  61; 
Naturforscher  -  Versammlung  33  .  347; 
neolithische  Keramik  bei  29,  463;  s. 
Filigran- Arbeiten ;  Gudendorf;  Kurslack; 
Museum;  Neuengamm ;  Ritzebüttel;  Samm- 
lungen; Steinzeit-Funde;  Vierlande. 

Hamdaniden-Mfinzen  in  einem  Hacksilberfund 
27,  142. 

Haradi    Bey,    Mitglied    der    1890er  inter- 


nationalen Conferenz  in  Hissarlik  22,  332. 
334. 

Hameln,  Grabstein  mit  Siebenlingen  26,  462; 
fossile  Löwenreste  25,  407. 

HämertenbeiTangermünde(Altmark):  Bronze- 
Nadeln  22,  251.  252. 

Hametzen,  Geheimbund  der  Indianer  in 
Nordwest  -  America  23  ,  386;  Menschen- 
fresser unter  Bella  Coola  26,  112;  Rasseln 
der  23,  390;  Tanzdecke  der  23,  390. 

Hameyisath,  Indianersage  24,  344. 

Hamiten  in  Aegypten  23,  652.  29,  270.  31. 
560.  553  ;  8.  Bega;  Eintheilung. 

Hamitenhaare  eines  Mhehe-Knaben  26,  422. 

Hammeg-Fungi,  Africa,  Pfeilgift  der  26,  273. 

Hammelknöchel  zum  Stimmen  von  Saiten- 
instrumenten in  Sibirien  27,  617. 

Hammelknochen  als  Füllung  dreier  Gefässe 
iu  einem  Kurgan  34,  178. 

Hammer:  im  GemeindedienBt  (Herumsenden 
zum  Ansagen  von  Todesfällen  usw.)  in 
derNieder-Lausitz  22,  550—551 ;  vonCaslau 
in  Böhmen:  (Bruchstücke)  21,  445. 
(Hämmer  aus  Amphibolitschiefer)  447. 
aus  der  Drusker  Forst  (Ost  -  Preussen), 
von  Diabas  -  Porphyr  21,  522;  von  der 
Engelsburg  bei  Rothenburg  a.  d.  Tauber 
23,  300;  (aus  Knochen)  aus  einem 
armenischen  Hügel  (Schamiramalti)  31, 
580;  aus  Höhlenbären-Kiefern  30,  501; 
durchbohrte,  von  Klein-Czernosek  a.  d 
Elbe  27,  685;  aus  Grünatein  von  Heden- 
leben, Prov.  Sachs  n  26,  102.  103;  aus 
Stein,  durchbohrt,  von  Au  bei  Hammerau, 
Bezirk  Traunstein  29,  320;  aus  Stein  von 
Werschetz,  Ungarn  (Fragment)  23,  90; 
s.  Axtbammer;  Basalt- Hämmer;  Celt- 
hammer;  Donar 's  Hammer;  Eisen-Hammer; 
Feuerstein  -  Hammer  ;  Flint  -  Hämmer: 
Kupfer-Hammer;  Stein-Hämmer:  Thon- 
schiefer.  Hammerbeil;  b.  auch  Grund- 
steinlegungen ;  Rechtshandlungen ;  Ver- 
steigerungen. 

Hammerau  a.  Au. 

Hammerbeüe  aus  Ungarn  28,  570;  s.  Axt- 
hammer ;  Thonschiefer-Haiumerbeil. 

Hammerschlag -Ueberzug  bei  Eisen- Alter- 
tbümern  34,  427. 

Hammersdorf,  Siebenbürgen,  Bronze-Depot- 
Fund  30.  516. 

HammerBteine  der  Paviane  zum  Frucht- 
Oeffnen  34.  302. 

Hämmern  der  Thon-Gefässe  34,  414. 
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Hammoor  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
steine 88.  398.  400.  401. 

Hamosemiten:  decimales  Zahlensystem  81, 
642. 

Hamssakarak,  Transkaukasion,  Festungsbau 
aus  der  Türkenzeit  54.  235. 

Hamy's  Fände  aus  der  Steinzeit  Aegyptens 
81,  702.  704/705. 

Hanai-Tepö  (Grabhügel  in  der  Troas)  88,  130; 
Steinzeitscherben  83,  76. 

Hanau  (Kur-Hessen):  „Hexenriuge"  in  der 
Umgegend  81,  354. 

Hand,  menschliche  mit  Schwimmhaut-Bildung 
(Berliner  Pathol.  Instit.)  81,  109;  schöno 
des  Riesen-Mädchens  E.  Lyska  81,  514. 
(Gyps-Abguss)  513.  514;  Abschlagen  der, 
als  Siegeszeichen  auf  Letti  (Malay.  Ar- 
chipel) 81,  180;  eines  Kindes  mit  an- 
geborenem Defekt  mehrerer  Finger  87, 
239;  sechs  Finger  an  jeder  37,  188; 
aechsfingrige,  eines  Antillen-Negers  81,650. 
25,  114;  mit  zwei  Daumen  84,  350.  85. 
552;  missgebildete,  Gypsabgüsse  85,  402; 
mit  aasgestreckten  Fingern  als  Mauor- 
Einkratzungen  in  Amecameca  (Mexico) 
21,  668;  diakritisches  Zeichen  an  Zahlen- 
Hieroglyphen  38,  201.  207;  und  Schädel 
eines  Batak  24,  127;  der  Dinka  87,  162; 
Skelet  der  31.  486;  von  Togo-Leuton  30. 
278;  und  Füsse  von  Kamerun-Negorn  30. 
275;  s.  Färben;  Fingor;  Handskelet; 
Klumphand;  Riesenhand;  Schwimmhaut- 
Bildung. 

Hand  und  Fuss,  die  Formen  27,  240. 
Hand- Anomalien,  Togo  28,  523;  angeboren« 
28,  57. 

Handarbeiten,  weibliche,  s.  Stickereien. 
Handbeile,  basaltene,  von  Aussig  (Böhmen) 
81,  405. 

Handbreite:  a)  8.  Körper -Maasse;  —  b) 
(Läogenmaass):  als  Urmaass  81,  247; 
babylonische  21,  288.  (=  6  Fingerbreiten) 
306.  (bildlich  dargostellt)  318. 

Hand-Dolche  bei  Völkern  in  Africa  34,  264, 

Handfläche,  hell  bei  Togoleuten  26,  185. 

Handgelenk:  Perlenschnüre  als  Schmuck 
der  Apoyaos- Weiber  und  Tinguianinnen 
(Nord-Luzon)  81,  679:  ringförmige 
Tättowirungs-Muster  boi  ilon  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  81,  680. 

Handgolenk-Höhe,  s.  Körpermausse. 

Handgelenk  -  Reif,  silbernor  von  Nakel 
(Mähren)  81,  431. 


Handgelenk-Ringe,  s.  Arm-Ringe;  Golddraht- 
Spiralen;  Handgelenk- Reif. 

Handgriffe  aus  der  Pfahlbaustation  Moringen 
81,  486;  eigenartige  der  Mäh  Werkzeuge 
auf  den  hamburgischen  Vierlanden  81, 
486;  im  Schild  der  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
81,  678;  an  Stoinschabern  in  Alaska  81, 
466. 

Handkäinmo  von  Feldberg  (Rethra)  in  Mekl.- 
Strelitz  88,  29. 

Hand-Kieselspitzen  (pointos  ä  main)  von 
Theben  34,  305. 

Handlängo  der  Riesen  Murphy  und  Winkel- 
moier  21,  512;  s.  Körper-Maasse. 

Handlauf,  Sport  des  sog.  33,  250. 

Handmahlsteine  der  Neger  81,  215;  s.  Hand- 
mühlen; Handsteine;  Mahlsteine;  Quetsch- 
steine; Reiber;  Reibsteine. 

Handmangel  aus  Westpreussen  28.  371. 

Handmesser  der  Wute  in  Kamerun  84,  514. 

Handmühlen  (=Quernen)  86, 415;  (=  Quirdel), 
Westpreussen  36, 416;  von  Cäslau  (Böhmen) 
31,  448.  453;  ostpreussische  33,  607;  aus 
Westpreussen  38,  372;  bei  den  Negern 
und  Berbern  21,  215/216;  für  Schnupf- 
tabak 28,  569;  s.  Grütz-Quiernen;  Hand- 
malüsteine ;  Handsteino ;  Mahlsteine  ; 
Roiber;  Reibsteine. 

Handpflüge  aus  Argentinien  26,  410. 

Haudroibstoine  bei  den  Negern  31,  215; 
s.  Handmahlsteine;  Handsteine ;  Mahlsteine ; 
Reiber;  Reibstoine. 

Handrücken-Farbe  bei  Samoanern  22,  388. 

Handschrift,  verloreue,  des  Hrn.  v.  Baczko 
33.  474;  aus  der  Kascligarei  35,  308. 

Handschriften,  altarmenischo  35,  66;  arabische 
Zahlzeichen  in  35,  123;  in  Ost-Turkistän 
33,  152;  in  unbekannten  Sprachen  in  Ost- 
Turkistän  33,  151. 

Handschriften-Bibliothek  im  Kloster  Agtha- 
mar,  Armenien  23,  79. 

Handschriften- Sammlung  des  Archidiakonus 
Wahan  Dadjan  vom  Kloster  Akopowank 
25,  383. 

Handschuhe  als  Theil  der  Leichenbekleidung 

in  Ost-Preussen  22,  608;  isländische  88,  29. 
Handschutz  beim  ßogenspaunen  23,  672. 
Handskelet,   Aufstellung  dos    26,    32;  der 

gestrockten  Hand  30.  129. 
Handspindel  von  Cypern  23.  40;  von  Tenimber 

(Malay.  Archipel)  21,  123;  s.  Spindel. 
Hahdstand-Künstlerin  Petrescu  23,  189.  869. 

25.  618. 
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Handsteine  zum  Korn-Mahlen  21,  215/216; 

8.  HaudmahlKteine  uhw. 
Handtöpferei  8.  Freiband-Töpfe. 
Handtrommel,  8.  Bendir. 
Hand-Umrisse  aus  Ost- Africa  27.  656. 
Handwerke  der  Malepa  26,  69;  s.  KuDst- 
Handwerk. 

Handwerkszeug  clor  Tischler,  Japan  25,  386; 
für  Trope  n  reisen  25,  182. 

Handwurzel-Knochen  der  Neugeborenen  33,337. 

Hand»  !  nach  der  cimbrischen  Halbinsel  und 
nach  (Ost-  und  West-)  Preussen  zeitlich 
verschieden  22,  284.  286;  zwischen  den 
Calanassan -  Kancherien  und  den  cbristl. 
Niederlassungen  in  Nord-Luzon  angeregt 
21,  681;  alter,  zwischen  Morgenland  und 
Abendland  mit  Berücksichtigung  Cyperns 
31,  389;  in  Vorder- Asien  im  Alterthum 
33.  498;  prähistorischer  in  Italien  32.  545; 
der  Eingeborenen  in  der  Södeee  24,  294; 
im  Mittelalter  in  Transkaukasien  32,  29U; 
und  Gewerbe  in  Helenendorf,  Trans- 
kaukasien 33,  85;  in  der  Bronzezeit  34, 
122;  in  vorgeschichtlicher  Zeit  26,  503; 
s.  Bernstein  -  Handel;  Einfuhr -Artikel; 
Import;  Salz -Handel;  Tabaks-  Handel ; 
Tauschhandel ;  Waaren. 

Handelsartikel:  Benennung  nach  dem  betr. 
Verschiffungsplatz  22,  223;  s.  Handels- 
waaren. 

Handelsbeziehungen  im  Alterthum:  in 
Griechenland:  (zwischen  Ägina  und  Athen) 
21,  265.  266.  (zwischen  Euböa  und  Athen) 
266;  Beleuchtung  alter,  durch  Funde 
recenter  Meeresmuscheln  bei  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  112;  Rheinzaberns  zur  Römer- 
zeit 28.  478;  s.  Handelsverkehr. 

Handelsgebiet,  chalkidisch-korinthisches,  im 
Alterthum  21,  266. 

Handelsgebrünche:  s.  Hafenzoll;  Markt- 
gefalle; Procentualer  Abzug. 

Handelsgewicht  im  Alterthum:  Verhilltniss 
zur  Norm  und  zum  Effectivbetrage  21, 
270;  babylonisches  Gewicht  in  den  Mittel- 
meer-Landern 21,  262.  263;  Häufigkeit 
der  Silber -Gewichte  im  alten  Orient 
21,  263;  aginäische  Mine  in  Athen  21, 
265;  s.  Drachme;  Gebrauchs-Gewichte; 
Gewicht;  Handelsmine;  Maass-  und 
Gewichts-System;  Mine;  Normal-Gewicht. 

Handelsmine,  (ägin'aiech-)  attische  21,  265. 
268;  Werth  in  ägypt.  Loth  und  in  Gramm 
21,  268;  s.  auch  Euböisch-attische  Mine. 


Handelsmuseum,  Gründung  eines,  zu  Bremei» 
23,  812. 

Handelsstationen:  die  Pfahlbauten  22,  513. 

Handelsverkehr:  alter  mitCarnuntum  (Nieder- 
Osterreich)  21,  720;  zwischen  China,  West- 
Asien,  Africa  21,  505;  Gewichte  im  alt- 
orientalischen 21,  262;  in  der  Steinzeit  23, 
79.  93;  vorchristlicher  29,  455;  s.  Edel- 
metall- u.  Edelstein- Verkehr ;  Tausch- 
handel; Verkebrs-Strassen;  Verkehrs- 
Wege. 

Handelswaaren  der  Haussa  (Africa)  23,  236; 
s.  Handelsartikel;  Waaren. 

Handelswege,  alte:  von  der  Saale  nach 
Westfalen  22,  283.  (auch  dem  Salz- Vertrieb- 
dienend) 283;  westlicher  Weg  der  ge- 
triebenen goldenen  Gefässe  aus  Italien 
nach  Norden  22.  292 ;  südöstlicher  Handels- 
weg (Pommern  bis  ?  Ungarn)  22,  61« >; 
s.  Bernstein  -  Handel;  Cnltur  -  Wege; 
Dampferverbindungen;  Eisenbahn;  Schiffs- 
verbindungen ;  Strassen ;  Verkehrs- 
Strassen;  Verkehrs- Wege. 

Handler,  chinesische  und  arabische,  auf 
Gisser  (Banda-See),  und  arabische  auf 
den  östlicheren  Inseln  22,  497. 

Handsith  s.  Enzi(te). 

Hanerau  (Holstein) :  sachsische  Hauser  22,  80. 
Hanf  s.  Pflanzonreste. 

Hanfsamen-Fund  im  Stettiner  Burgwall  21, 
117. 

Hängebecken  aus  Bronze:  von  Biesenbrow, 
Kreis  Angermünde  80,  476;  von  Sehwen- 
nenz. Pommern  26,  436. 

Hangeboden,  s.  „Hül(e)-. 

Hangegefasse  mit  kugligem  Boden  von 
Sobunar,  Bosnien  27,  47. 

Hängekreuz,  kleines,  der  altannenischen 
Form  aus  Bronze  von  Ani,  Transkaukasien 
34.  237. 

Hängematten  für  Tropenreisen  25,  183. 
Hängeschmuck,  von  Borkenhagen,  Pommern 
25,  576;  römischer,  vou  Borkenhagen, 
Pommern  26,  596;  aas  einem  Hirschzahn 
aus  Böhmen  27,  364;  knöcherner  nnd 
hörnerner  in  Zahnform  aus  Böhmen  27, 
363;  aus  Sandstein  von  Seltenen  25.  275; 
und  vierseitige  Perlen  aus  Stein  GL  Harz, 
Chodshali,  Transkaukasien  30, 440;  s.  Bam- 
meln; Bronze- Hängestück;  Gehänge; 
Hänger;  Medaillon. 
Hänge-Schmuckstücke  aus  Kurganen  Trans- 
33,  89.  149. 
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Hängeetücke:  halbmondförmiges  84,  459; 
Bronze-,  aas  einem  Grabe  von  Helenen- 
dorf. Transkaukasien  34,  138;  Bronze- Rad 
ans  einer  8.  Canziano-Höhle  beiTriest  21, 
421 ;  Bronze-Vogel  aus  einem  Kurgan 
34,  171.  172;  scheibenartiges,  gelochtes 
aus  Knochen,  vom  Kasna-Tapa,  Transkau- 
kasien  .14,  229.  230;  ans  einer  conisch 
geformten  Muschel  bestehend,  ans  einem 
Kurgan  Transkaukaaienn  34,  149;  zwei 
kleine,  konusartige  aus  einem  Kurgan  34, 
172;  von  Tscheghem  in  der  Kabardä 
(Nord-Kaukasion)  22.  443-444.  (durch- 
brochenes Hangestück)  439.  (flaschen- 
förmige  Perlen)  439 ;  s.  Glockon-Hängestück. 

Hängende  Gärten  der  Semiramis  24.  524. 

Hänger  an  den  Perlen- Halsbändern  der 
ApoyaoB  (Nord-Luzon)  21,  679. 

Hannabade,  Britisch  -  Neu  -  Guinea,  Photo- 
graphien 32.  346. 

Hannover,  Adolf,  Prof.  f  26.  420. 

Hannover,  Alterthümertafel  28,  473;  Ankoin, 
Ausgrabungen  in  Befeatigungswerken  25. 
572;  Ausgrabungen  bei  Driburg  27,  418. 
634.  708;  Ausmalung  der  Hausdiele  28, 
589;  Bauernhäuser  (Wondlandi  24  , 
95;  Befestigungen  bei  Twistringen  23. 
443;  Blasehorn  23,  853;  Bogen-Fibel  von 
Bramsche  26,  329;  Bogenfibula  aus  Bronze 
von  Sogein  24,  267;  alte  Bronzen  26, 329; 
provinzialrömische  Bronze-Schüssel  mit 
Namen-Stempel  (von  Sottdorf)  21,  346/346; 
römische  Bronze-Schalen  in  Form  von 
Pilgermuscheln  2t,  457;  gerippte  Bronze- 
Eimer  (eiste  a  i  ordoni)  22,  100; Bdlzen. 
bett  bei  Dorum  24.  492;  Burgwall  23. 
158;  Burgwall  Pipinsburg  24.  492;  Celt- 
hammer  26,  329.  (aus  Bronze)  24,  268; 
Deister-Castell  24,  251;   Donnerkeil  25, 


21,  228.  24,  627;  Museum,  Thürurne  von 
Klus  bei  Halberstadt  26,  161;  neolithieebe 
Funde  aus  24.  96;  Pflug  aus  Stein  28. 
590;  Rebenstorf.  Fensterarne  and  Mäander- 
urnen 28.  679;  Rillen  an  der  Kirche  von 
Dorum  23,  84;  Ringwall  von  Behringen 
(Kr.  Soltau)  21.  20;  Rösaener  Typus  32, 
241;  Steinkistengrab  bei  Goldbeck  24, 
292;  Stoinzeitfunde  24,  97.  187;  Steinzeit- 
gräber 24.  169;  Urnenfriedhof  23,  158: 
Boltersen,   Urnenfriedhof  25,  401;  vor- 
geschichtliche Befestigungen  25,  189;  „vor- 
und      frühgesrhicbtliche  Altorthümer" 
(Werk    des    verstorbenen  Studienraths 
Müller)  25,  364;  wilder  Mann  25,  364; 
Wittekindsbnrg  23,  439;  s.  Aberglaube; 
Achim;        Altenwalde;  Änderungen; 
Apeldorn;  Berssen;  Blochfibel;  Bockeloh; 
Börger ;  Bruneforth ;  Burgwall ;  Dahlenburg ; 
Deister     Castell;    Driftsethe;  Ehestorf; 
Elsdorf:  Etzel;  Friesland;  Gansau;  Garls- 
torf ;  Gölenkamp ;  Göttingon ;  Grabschädel ; 
Gross-Bersseu ;  Grundoldendorf,  Haarstorf; 
Hackemühlen;      Hekese;  Hildesheim: 
Höftgrabe;  Hügelgräber;  Hümling;  Hüven ; 
Hüvener  Mühle;   Klein-Stavern;  Kronau 
(bei    Diepholz);   Lahn   (Ort);  Lamstedt; 
Listringen;    Lüneburg;    Luttum;    Moor - 
brücken:      Nachbestattungen;  Nähme; 
Nienburg;  Nienbüttel;  Niendorf;  Niendorf- 
Haassel;  Osnabrück;  Ostenwalde;  Osterei- 
stedt; Osterholz-Scharmbeck;  Pipinsburg; 
Rebenstorf;  Reepsholt;  Soderstorf;  Sögel ; 
Sottdorf ;  Sprakel ;  Steinfeld ;  Sülze ;  Tannen- 
hausen; Terheide;  Teschendorf ;  Thüne; 
Twistringen ;    Ülzen ;    Webe  -  Brettchen : 
Webereien;  Wehm;  Wendland;  Werlte; 
Werpeloh;  Wersabe;  Weser-  Marschen; 
Wiepenkathen. 


560;  angebliche  Eisenfunde  in  Steinzeit-  Hannöverisches  Pfund  =  der  babylonischen 
gräbern  25,  101 ;   Feuerstein-Speerspitze       Mine  gemeiner  Norm  21,  263. 


23,  158  ;  Friedeburger  Moorleiche  24,  449; 
Fussring- Vase  vonSeeste 32,602;Ganggraber 


Hansa-Hans,  das  .Ute,  in  Stralsund  (Pc 
21,  194-196. 

24, löOiGeneral-Versammlungdpr deutschen  Hansa-Stil:    Haus   in  Kurslack  (Hamburger 

anthropologischen  Gesellschaft  25,  189.       Vierlande)  22,  662. 

311.   364.   542;    Giebelverzi orangen  25,  Hansemann,  G.  v.,  Berlin  f  34,  215.  484. 


149;  Golddraht-Spiralringe  22,  281.  282; 
getriebene  goldene  Gefässe  22,  291.  293; 
Heisterburg  26,  364.  671;  Kinderklapper 
in  Gestalt  einer  menscht.  Figur  24,  95; 
Lüneburg,  Aisengemme  25,  198.  202; 
Megalitbgräber24, 160;  megalithisches  Grab 
Bnkenbett  bei  Dorum  24,  492;  MuBoum 


HanBhagen,  Kr.  (Jolberg,  Bronze- Depotfund 
30,  188.  230. 

Hanswurst  bei  den  Artisten-Trupps  in  Ma- 
rokko 21,  677. 

Häntl'eknnas,  Indianersage  25,  464. 

Hantu,  Seelengespenst  der  Malayen  24,  31. 

Häok  häok,  Indianersage  25,  466. 
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Hapi  (Nil-Gott)  mit  einer  weibl.  Brust  dar- 
gestellt 21,  443. 

Harafura-See,  Cultusgegenstünde  24,  231. 

Hardt-Gebirge ,  spatrömische  Befestigungen 
28,  668. 

Har-d  var  [=H  a  r  i  -  d  v  &  r  a  .Hari,s(=Vischnu's) 
Thor"),  Wallfahrtsort  am  Ganges  (in  den 
Bogen.  Nordwest-Provinzen  Britisch-Ost- 
indiens):  Opfer-Geräthe  22,  613. 

Hardwar,  s.  Har-dvär. 

Hardy-Insel,  Sir  Charles  24.  294. 

Harem,  tunesischer  von  Kaiman  28,  237. 
537. 

Harfen,  s.  Bambu-Harfen. 
Harke  (Geräth),  s.  Rechen. 
Harke,  Frau,  in  der  Mark  28,  187;  s.  Frau 
Harke. 

Harküs  (französ.  harkous),  agypt.  Brauen- 
schminke  21,  44. 

Harnischplatte,  s.  Eisen-Harnischplatte. 

llarpa,  die,  auf  Island  und  die  Harfe  in  der 
Mark  2»,  168. 

Haqmnen  von  Burgwall  (Kr.  Templin), 
aus  Knochen  22,  367;  eiserne,  von  Bolo- 
goje,  Russland  25,  336;  von  Ketzin  (Kr 
Ost-Havelland)  22,367;  aus  Horn,  Ketzin, 
Brandenburg  23.  458.  459;  in  Ostpreussen 
mit  Feuerstein-Zähnen  23,  755. 

Harpunen- Pfeil  der  Guato,  Süd  -  America 
34.  83. 

Harsleben,  Kreis  Halberstadt,  neolithisches 
Gofäss  26,  100. 

Härtebestimmung  von  Nephrit  24,  248. 

Hartmaun,  Rob.  f  25,  187.  541. 

Hartmann.  Rudolf,  in  Marne  f  25,  33.  542. 

Harz  (Gebirge),  Kartensteine  23,  723;  Höhlen 
bei  Rübeland,  Knochonfunde  23,  351; 
Schlagmarken  au  Höhlenknochon  des  30. 
501;  Schwirrhölzer  im  31,  294;  hölzernes 
Thürschloss  23,  725:  s.  Höhlenfunde. 

Harzhöhlen  30,  497.  600;  Fauna  30,  501; 
geschlagene  Feuersteine  30,  502;  Unter- 
kiefer des  Höhlenbären  als  Schlagwerk- 
zeugo  in  den  30,  501. 

Harz:  zur  Conservirung  prähistorischer  Ge- 
webe 21,  242;  als  Füllmasse  der  Orna- 
mente an  Thongefässen  30,  546;  als 
Tausch- Artikel  in  Nord-Luzon  21,  680; 
Steinzeitgeföss  gekittet  mit  28.  332. 

—  fossiles  von  New  Jersey,  Nord-America 
33,  402;  s.  Glessit 

Harz,  innen  ganz,  Indianersage  24.  330. 

Harzboote,  Iudianersage  24,  334. 


Harze,  fossile:  aus  Italien  und  aus  Syrien 
33,  401;  in  Galizien  und  Russland  27.  300. 

Harzfunde:  neolithischer  24,  97;  vorgeschicht- 
liche 24,  96. 

Harzfüllung  auf  Thonwaaren  27,  464. 

Harzmasse  aus  einem  ägyptischen  Schädel 

29,  32.  138;  in  Ausgrabungen  der  Plaza 
Chamä  bei  Ooban,  Guatemala  26.  376; 
s.  Copal-Harz. 

Harzproben  aus  Drnen  von  S.  Lucia  und 
Karfreit  23,  31. 

Harzschicht  in  Gräbern  von  Chamä,  Gua- 
temala 26,  372. 

Harzschmuckstück  aus  einem  Kurgan  30,  440. 

Harz-Überzug    auf    Feuerstein  -  Pfeilspitzen 

30,  602. 

Hase,  Indianersage  22,  161. 
Haselberg.  Dr.  von,  f  22,  347. 
Haseleu  (Pommern):    hoble  goldene  Eidringe 
22.  296. 

Haselnüsse:  Fund  im  Stettiner  Burgwall  21, 
117;  im  Gingster  Torfmoor  28,  355. 

Hasen-Droieck,  triquetruraartiges,  im  Dom 
von  Paderborn  22,  493. 

Hasen- Figur,  bronzene,  von  Ataschukin  in 
der  Kabarda  (Nord-Kaukasien)  22,  453. 

Hasenknochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

Hasken(krug),  Kr.  Carthaus  (Westpreussen): 
Schlossborg  21,  602. 

Uaale(Cauton  Bern):  vorgeschichtlicher  Leuk- 
stein  22,  608. 

Hasli-Thal  (Canton  Bern):  romanisch-bur- 
gundischer Haus-Typus  21,  266. 

Haspel  der  Bergleute,  eiugravirt  auf  (etrus- 
kischer?)  Schwertscheide  von  Hallstatt 
22.  60.  61;  prähistorische  im  Mitterberg 
28,  294. 

Hassan  Ali,  ägyptischer  Riese  26,  459. 
Hassan-Kalah,    Wanderziol    der  Kimmerier 

32,  47;  Armenien,   Keilinschrift  52,  33; 

s.  PaainlSr. 

Hassan-Kef,  Armenien,  Felsbauten  31,  411; 

Felsenstadt  31,  413.  579.  597;  Turbinen- 

mühlen  32,  56. 
Hassolmann's  Privat-Sammlung  in  München 

21,  229. 

Hastings  (England):  steinerne  Pfeil-  und 
Speorspitzen  der  Angelsachsen  (1066)  21, 
759. 

Htt'taka,  Indianersage  25,  264. 

Hathor  (ägyptische  Göttin)  21,  337. 

Hau  (Ober-Ägypten):  Kalkstein-  und  Feuer- 
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stein -Wände  am   Nil- Ufer;  Feuersteine 

in  den  Schluchten  81.  708;  s.  Hu. 
Hau- Messer,  sichelartig,  aus  Kärnthen  und 

Lykien  31,  401 ;  s.  Scrainasax. 
Hau-Sense,  flämische  88.  154.  (Einführung 

in  England  155.  (bretagnische  Form)  165. 

(Alter)  157;  s.  Knie-Sense;  Sichte. 
Hau-Steine  der  Kegel-Bauten  bei  Medlnet- 

Mahdi  und  Medinet-Hadi  (Fayüm)  81.  711. 
Hausteinbauteu  s.  Maiafarkin. 
Hauzahn  im  Gesiebt  des  Sonnengottes  33, 

210.  211. 

Haube  als  Leichen-Beigabe  im  beutigen  Ost- 
Preussen  88,  608. 

»Hauberg"  (=  „Heuberg"):  Bedeutung 
(=  Marschhof)  81,  82. 

Hauchecorne,  W.,  Berlin  f  38,  67. 

Hauer,  Franz  v„  Ordner  der  verschied. 
Theile  des  Naturhistor.  Musen  ms  in  Wien 
81,  715;  Wien  f  31,  409.  739. 

Haner  s.  Eberhauer;  Fang-Zahn. 

Häufigkeit  des  Schnurrbartes  bei  den  Frauen 
in  Constantinopel  84,  280. 

Häufung  von  Steinen,  Reisig  usw.  an  Todes- 
bezw.  Mord-  und  Selbstmord-Stellen  oder 
auf  Leichen:  (in  der  Mark  Brandenburg) 
81,  485.  (auf  Island)  484.  (bei  den  Kal- 
müken)484 ;  s.  Mordstellen ;  Reisighäufung ; 
Steinhäufung  usw. 

Haugavad  auf  Island,  Nachgrabungen  26,  85. 

Haugsgardur  (Hügelwall)  von  Drafnarnes, 
Island  86,  148. 

Hau-Koin  =  Berg-Damara  36.  79. 

Häuptlinge  (Paria)  der  Albanior  33.  358;  der 
Guato,  Süd-America  34,  87. 

Häuptlingsabzeichen    bei    brasil.  Indianern 

33,  29;  in  der  Tättowirung  in  Samoa  38. 
554 

HäuptlingBzeichen  in  Mexico  23,  116.  117. 

Hauptversammlung  der  Niederlausitzer  Ge- 
sellsch.  f.  Anthropol.  usw.  1889  in  Lübben: 
(Einladung)  81,  412.  (Untersuchung  des 
Burglehns  bei  Steinkirchen)  516;  1892  in 
Neuzelle  84,  346;  1896  in  Sommerfeld  38, 
240.  346;  1899  in  Triebel,  Kreis  Sorao 
31,  477;  1900  in  Guben  33,  231.  286  ■ 
1901  in  Spremberg  33,  251;  1902  in  Peitz 

34,  259.  485. 

—  der  Oberlansitzer  Gesellschaft  24.  241. 
532.  31,  454.  477;  s.  General-Versamm- 
lung; Gesellschaft. 

Hauran  (Syrien):  s.  Kannawat. 

Haus,  Häuser:  alte  Häuser  wichtiges  Thema 


21,  729;  durchschnittliches  Alter  der 
82.  554 — 555;  das  Deutsche,  Geschieht«» 
84.  202;  Geschichte  des  deutschen  Hauses 
als  ethnologische  Aufgabe  23,  591 ;  alt« 
deutsche  und  schweizerische  Bauern  - 
Häuser  31.  183—186;  altes  von  Ilgenjan 
bei  Meniel  33,  798;  weitere  Untersuchungen 
über  das   deutsche,   schweizerische  usw. 

38.  553—582.  (sächsisches  Haus)  554. 
556-564.  (Schwarzwald-Haus)  565ff.  576. 
(Hotzen-Haus  inBaden)  569— 57().(  Berchtes- 
gader  Haus  in  Ober-Bayern»  570 — 574. 
(KärntherBauornhau8)  574 — 577 .( Schweizer 
Häuser)  677—582;  das  alte  dänische  83. 
409;  das  däuische  in  Deutschland  83,  493. 
645;  altnordisches  (Grundriss)  31,  185; 
altrügisches  ( Photograph ieon)  31,  185/186; 
das  altsächsische  33,  339 ;  alte  im  Klevischen 
und  in  Holland  31,  186-190;  alte  in 
der  Altmark  33  .  525.  526.  527;  alte 
zwischen  Elbe-  und  Weser-Mündung  25. 
84;  und  Hausformen  auf  den  Halligen 
33,  68;  Bauformen  auf  Aranim  und  Sylt 
33,  68;  Bauweise  auf  Pellworni  und  Nord- 
strand (nordfriesiBcbe  Inseln)  22,  69;  alt»» 
in  den  Hamburger  Vierlanden  22.  560—662; 
alte  in  Herste  bei  Kassel  27,  634;  altes, 
aus  St.  Johann  im  Pongau  33,  84;  das 
alte,  bei  Stornberg,  Krois  West-Sternborg 

39.  435;  primitiv.e  mit  Walmgiebeln  in 
Venezion  81.  628. 

Hans,  Bauern-  im  Kr.  Alienstein  23,  788;  der 
Berber  in  Nubien  21, 2 16 ;  der  Chalder27,606 ; 
auf  Cypern33,42:  dacische,  auf  der  Marcus- 
säule in  Rom  30,  335;  auf  Führ  23,  500: 
der  Wilden  auf  Formosa  85,  334;  der 
Guatusos,  Costa  Rica  86,  75;  der  Haussa 
(Africa)  33,  232;  an  der  Innenseite  der 
Mauer  von  Hissarlik  26,  317 ;  der  kurischen 
Fischer  auf  der  Nehrung  83,  790;  das 
litauische  83.  797.  88,  480;  in  Nidden 
88,  792;  aus  dem  Innern  von  Nord-Luzon 
21,  676;  in  „alemannischer"  Bauart  in 
Modrea  (Österreich.  Küstenland)  21,  627; 
das  ostpretiBsische  23,  767.  786;  sächsisches 
in  Braunschweig,  Südgrenze  26,  446;  in 
Schwarzort  23,  794;  Spreeewald-  23.  323; 
in  Trior  33,  74;  der  VI.  Stadt  in  Troja 
27,  282;  ungarische  28,  571;  der  WTenden 
23.  323;  das  westpreussische  23,  786.  (in 
Werbelin)  83,  187. 

—  Heerd-Anlage  als  architektonischer  und 
materieller  Mittelpunkt  88,  656;  Kröten 

22 
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an  25,  278;  mit  7  Thüren  ohne  Fenster 
28.  335;  mit  Thierköpfe  darstellenden 
Giebel-Verziernngon  32.  530. 

Haus  der  Apiaka  34  352;  des  letzten 
König«  der  Aschanti  54.  247;  in  Atjeh 
auf  Sumatra:  (stete  befestigt)  21,  122. 
(Photographie)  22,  226;  Familion-Häuser 
der  Calanassan-Rancherien  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  676.  677;  Bauart  der, 
in  Uergöb,  Cappadocien  33,  511. 

—  s.  Alkoven;  Balkenlagen;  Bank,  Bänke; 
Bett;  Boden;  Dach;  Deel;  „Donnorbesen" ; 
„Döns" ;  Drosch tenne;  Erdgeschoss;  „Ern"  ; 
Estrich:  Eulenloch;  Fenster;  Feuerheerd; 
Fiel;  Fussboden;  Galerie;  Giebel;  Heenl; 
Hof;  Holz-Leuchter;  Jahreszahl ; Kammern ; 
Keller;  Kemm-Laden;  Kesselhaken;  Koch- 
heerd;  Küche;  „Laube";  Mannsetzel;  Ofen; 
Plattform ;  Rauch  -  Abzug ;  Rauch-Fang ; 
Rauch-Loch;  Sala;  Scheune;  Schornstein; 
Schwelle;  Speicher;  Speisen -Kammer; 
Stall,  Stalle;  Stoin-Tisch;  Stockwerke; 
Strebepfeiler;  Stuben;  Tenne;  Thür(en); 
Troppen;  Truhe;  Vorbauten;  Vorlauben  - 
haus  ;Vorrath8-Kammer -.Walmdach  ;Walm- 
giebel;  Wand,  Wände;  Windfang;  s. 
ferner  Anbauten;  Bau- Werke;  Continen; 
Gebäude;  Grundsteinlegungen;  Hühner- 
Häuschen;  Hütten;  Nebenbauten;  Pfahl- 
bauton ;  Reis-Schuppen ;  Ruinen ;  Vorbauten ; 
Wirthschaftegebäude;  Wohnbau;  Wohn- 
häuser; Wohnungen. 

Haus- Anlage:  alemannische  in  der  Altmark 
23,  682;  in  T-Form  am  Niederrhein,  in 
Holland  etc.  21,  190;  Webestoine  aus 
einer  vorslavischen,  vom  Xiemitzscher 
Burgwall  21,  232. 

Hausbau,  Gebräuche  beim,  in  Baden  29,  497; 
jüdischer  28,  583;  lettischer  28,  493;  auf 
Sylt  (Schleswig)  22,  530;  „alemannische" 
Bauart  in  Modre*a  (Österreich.  Küstenland) 
21,  627;  in  der  Troas  (Hissarlik,  Es  Ine\ 
Edremit  usw.)  22,  389.  340;  s.  Blockwerk- 
Bau;  Fachwerk- Bau;  Holz-Bau;  Lehm-Bau: 
Mauerbau;  Stein-Bau;  Ziegel-Bau;  ferner 
Grundsteinlegungen;  Hütten-Bau;  Lang- 
häuser; Quer-Häuser;  Stockwerke. 

Hausbeschützer  aus  Indonesien  24,  232. 

Hausbrand  s.  Brande. 

Hausdiele,  Ausmalung  der,  in  hannoverschen 

Bauernhäusern  28,  589. 
Hauseingang:    zum  sächsischen  Fischerhauee 

in  Hinterponiniern,  Kr.  Greifenberg  21. 


616.  620;  zum  Bauern-Hofe  in  Hinter- 
pommern (Kr.  Greifenberg)  «1,  623.  624; 
zum  rl rätoromanischen  Hause  21,  625;  zum 
alemannisch-schweizerischen  Gebirgshaus* 

21,  626;  za  einem  „Rauchhause-  bei 
Modrea  (Österreich.  Küstenland)  21,  627; 
s.Brücke(Hochbrücke);  Hausthflr,  Scheunen- 
Thor;  Thüren. 

Hauseinrichtung:    auf  Sylt  (Prov.  Schleswig 

22,  530. 

Hausflur  im  Jura -Hause  21,  193;  im 
Föhringer  Haus  22  ,  65.  66;  s.  Deel; 
Diele;  Tenne. 
Haus-Formen  und  Haus-Typen:  T-Form  des 
sächsischen  Hauses:  (bei  Kleve)  21,  187  ff. 
(in  West-Holstein)  22,81 ;  älteste  auf  Alsen  23. 
4 10 ;  auf  Amrum,  Sylt  und  den  Halligen  22, 68; 
auf  Pellworm  und  Nordstrand  22,  69; 
deutsche  23,  871 ;  in  den  Weser-Marschen 
22,  71.  72.  73;  Untersuchungen  be- 
absichtigt im  Reg.-Bez.  Osnabrück  22, 
560 ;  suovische  Hausform  von  der 
Nord-Schweiz  bis  Ober- Bayern  und  in 
Kärnthen  21,  192  (vgl.  19,  586); 
schweizerische  Formen:  (deutscher 
Haus-Typus)  21,  191.  (keltoromanischer  [?J, 
alemannischer  bzw.  burgundischer  Typus 
[„Jura-Haus"])  191.  193.  („Schweizer* 
bezw.  Alpen  -  Haus)  192.  (romanisch  - 
burgundischer  Typus  im  Hasli-Thal,  Cant. 
Bern)  266.  (Formen  in  der  südromanischen 
Schweiz)  21,  626.  22,  323.  324;  —  durch- 
schnittliches Alter  der  verschiedenen 
Typen  22,  554.  565.  556;  beharrliches 
Festhalten  des  Landmanns  an  gewissen 
traditionellen  Formen  28,  565;  ob  Giebel- 
pfahl bzw.  Pferdeköpfe  Merkzeichen  der 
Hausform?  22,  660;  —  siehe:  a)  in  be- 
zug  auf  die  verschiedenen  Volksst&mm  e 
bzw.  Gegenden:  Alemannisches  Hans; 
Alpen-Haus;  Angrisches  Haus;  Berchtes- 
gader  Haus;  Berner  Haus;  Eiderrtedter 
„Heuberg";  Föhringer  Haus;  Fränkische 
Haus-Form;  Fränkische  Häuser;  Gebirgs- 
haus;  Graubündner  Haus;  Hansa-Haus; 
Hotzen-Haus;  Jura -Haus;  Kärntnisches 
Bauernhaus;  Klevische  Häuser;  Lango- 
bardisches  Haus;  Marsch-Haus;  „Nord- 
friesisches"  Haus;  Nordschleswigiscbes 
Haus;  Nordisches  Haus;  Rhiltoromanisches 
Haus;  Rügiscbes  Haus;  Sächsisches 
Haus;  Schwarzwald-Haus;  Schweizer- 
isches     HauB;      Suevische  Hausform; 
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Walliser  Haus;  —  b)  nach  Bauart  und 
Bestimmung     bzw.  Baumaterial: 
Bauern-Haus ;  Blockwerk-Bau ;  Continen ; 
Dreisässiges  Haus;  £inbetts-Haus;  Fach- 
werk-Bau;  Fischerhäuser ;  Giebelhäuser; 
Halbwalm-Haus;  Hansa-Haus;  Hansa-Stil; 
Hof;     Holz -Bau,     -Häuser;  Kärnther 
;;  .Keuschen";  „  T.änderhüs" ;  Lang- 
Lehm-Häuser ;    „Löwinghiuser" ; 
Pfahlbauten;    Quer- Häuser;  Rath-Haus; 
Rauchh&user;  „Rök-hiuBer";  Rolandsbaus; 
„Ständer-Häuser";    Stoin  -  Bau,  -Häuser; 
1 -r  orm  des  Hauses ;  T-Häuser;  Tschopf- 
Haus;  Ziegelbau. 
Haus-Forschung  34,  324. 
Hausgeräthe,  Berüner  Museum  für  deutsche 
Volkstrachten  und,  s.  Trachten-Museum; 
alte,     in     Prenzlau     34,     272.  275: 
aus  dem  Saar-  und  Mosel-Qebiet  33,  74 ; 
aus  Pfahlbauten  in  Florida  30,  612;  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  597. 
598;  neolithisches ,  von  Klein-Czernosek 
a.  d.  Elbe  27,  686;  römisches,  im  Saal- 
borg-Museum 28,  504 ;  s.  Casserole ;  Flecht- 
arbeiten; (fefässe;  Gerätbe;  Kesselhaken; 
Küchongeschirre;      Löffel;  Mandioca; 
Mangel;    Messer;   Pfeffer-Behälter  und 
-Röster;  „Riegel";  Schüsseln;  Sitzbank; 
Spinnwirtel;  Stein-Tisch;  Stühle;  Thon- 
Lampe;   Topf,    Töpfe;  Wasserbehälter; 
Wurst-Hörner;  b.  auch  die  verschiedenen 
Bronze-,  Eisen-,  Feuerstein-,  Glas-,  Horn-, 
Knochen-,  Stein-,  Thon-  usw.  Hausgeräthe. 
Hausgewerbe.    Prospect    des  Museums  für 
deutsche  Volkstrachten  und  Erzeugnisse 
des,  in  Deutachland  21,  330;  s.  Museum; 
Trachten-Museum. 
—  in  Bosnien  29,  98. 
Hausgötter  (?)  aus  Peru  28,  565. 
Haus- Gottheiten  in  Indien  34,  133. 
Haushahn  nicht  ursprünglich  in  der  Mytho- 
logie 21,  462. 
Haushunde:   Abstammung  von  mehreren 

wilden  Arten  22,  152. 
Hansindustrio  der  Kasauben  28,  371. 
Haus- Inschriften :  im  Berchtesgader  Ge- 
birgsbaus  (Ober-Bayern)  22  ,  671.  572. 
573.  574;  am  Deckbalken  in  Haus  zu  St. 
Nicolas  (Wallis)  22,  579;  an  Häusern  in 
Leysin  (Waadt)  22,  581;  s.  Giebel- 
Inschriften;  Inschriften;  Jahreszahl  (der 
Erbauung). 

Hauskatze,    Frage   nach  Herkunft  und  Ge- 


schichte der  21,  458;  unbekannt  bei  den 
Ursemiten  und  Urindogermanen  21,  669; 
halbwildes  Dasein  22,  124;  Abstammung 
von    mehreren    Stammarten    21,  558; 
2  wilde  Stammarten  22,  152;  ist  keim- 
Felis   maniculata  21,  567;  Herkunft 
in   Europa    und  Asien   21,  656;  euro- 
päische Wild-    und   Haus-Katze  21, 
566.   557;    vor   Froya's   Wagen  Haus- 
katzen? 21,  656;  Kreuzungen   der,  mit 
Wildkatzen  21,  669;    Abstammung  der 
europäischen     21,     558.     559;  Ein- 
führung in  Europa:  (aus  Ägypten)  21, 
569.  (aus  Asien)  658.  559;  in  Ägypten 
24,    128;    im    alten    Griechenland  und 
Italien  21,  666;  Einführung  in  Italien  22, 
124.    126;    Alter  der,    in  Vorder-Asien 
21,    556;    bei    den  Hebräern  21.  656; 
in    Indien   jüngeren   Datums    21,  556; 
Stammarten    der   asiatischen    21,  569; 
jüdisch-aramäischer    Name    chatül  21, 
569;     spätere     römische,  griechische, 
arabische    Namen    21,    669;  Variation 
der  Schädel  nach  Geschlecht  und  Lebens- 
verhältnissen    21 ,     661 ;  untersuchte 
Schädel  aus  Berlin  und  Hundisburg  21, 
566;  Schädel-  und  Zahn-Maasse  21,  566; 
altägyptische    21,    468.   652.    22,  122. 
124.  (bildlich  dargestellt  von  den  Retu) 
21,  665.  (Bronze-Statuette)  22,  122;  Ge- 
schichte der,  in  China  22,  140 — 153;  s. 
Catue;    Felis    domestica;  Katzo; 
Katzen-Schädel. 
Hauslaub  (Sempervivum  tectorum?)  auf  der 
Landzunge  an  der  Eilang,  Kreis  West- 
Sternberg  29,  438. 
Hausmarken    an    sächsischen    Häusern  im 
Kr.  Greifenberg  in  Hinterpommern:  (in 
Klein-Horst)   21,   619.    (in    Kamp  und 
[Treptower]   Deep)  622;  am  Föhringer 
Haus  (auf  Föbr.  Prov.  Schleswig)  22,  64. 
66;  auf  einem  Schulzentische,  Pommern 
26,  413. 

Haus-  und  Familienmarken  in  Deutschland 
28,  264. 

Haus-Modell  von  Nähme  bei  Osnabrück 
(Prov.  Hannover)  22,  568. 

Haus-Ornamente  im  Lahn-Gebiete  31,  746. 

Hausrind:  Zwerg- Rasse  in  den  Pfahlbauten 
21,  363.  367;  Torfrind  eine  primitive  Ver- 
kümmerungsform vom  21,  366;  verküm- 
merte europäische  Rassen  21,  367;  s. 
Thierknochen. 

22* 
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Haus-Ruinen  in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629. 

Haussäugethier« :  Ursprung  ineist  kein  ein- 
heitlicher 22,  152. 

Hausschaf:    Abstammung    von    mehreren  . 
wilden  Arten  22,   152;  s.  Ovis  arios: 
Schaf. 

Hausschlüssel  der  Mosi,  West-Africa  28.  225 
Hausschmuik,  buntfarbiger  in  Ober-Bayern 
26.  278. 

Haasschwein :  Zitzenzahl  21,  443;  2  Stamm - 
arten  22,  152;  Zwerg-Rasse  in  den  Pfahl- 
bauten 21,  363.  366;  chinesisches  22. 
161;  s.  Torfschwein. 

HausskJaven  auf  den  Kei- Inseln  (Malay. 
Archipel)  21,  127. 

Hausstatten  s.  Wohnstätten. 

Haustempel  auf  Island  27,  91. 

Haustheile:  eigentümliche  Benennung  eines, 
in  Holstein  und  in  der  Schweiz  26.  477; 
einheimische  Bezeichnungen  23.  500; 
technische  Lokalbozeichnungen  22  ,  559. 

Hausthiore,  Knochen  von,  im  Stettiner  Burg- 
wall 21,  117;  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  (Philippinen)  21,  679;  im  alten 
Ägypten:  (Katze)  21,  570  22,  122.  124. 
(Ichneumon)  21,  570;  in  der  Bilsteiner 
Höhle,  Westfalen  27,  683;  der  Haussa 

23,  236;  im  Rinnekalns,  Livland  28.  483; 
in  der  Mil'schen  Steppe,  Kaukasus  30, 
300;  von  Sobunar,  Bosnien  27,  47;  vor- 
geschichtliche, in  Baluchistan  30,  470; 
s.  Domestication ;  Hausbahn;  Hanshunde; 
Hauskatze;  Hausrind;  Haussäugethiero ; 
Hausschaf;  Hühner;  Hund;  Karren-Pferde; 
Rind;  Schaf;  Schwein;  Torfrind;  Torf- 
Bchwoin;  Ziege;  Züchtung. 

Hüusthür  mit  bunten  Ornamenten  bemalt, 
Kondeland  32,  526;  Quor-Theilung  mit 
beweglicher  Ober-  und  Unter-Hälfte:  (an 
sächsischen  Häusern  Hinterpommerns)  21, 
616.  (Schwarzwaldhaus  in  Marzell,  Baden) 
22,  568;  eines  „Rauchhausos"  bei 
Modroa  (Österreich.  Küstenland)  21,  627; 
s.  Hauseingang;  „Heck";  Thüren. 

Haustypen  in  Schleswig  -  Holstein  23,  648; 
s.  Hans-Formen. 

Hausurnen  26,  298.  34,  326;    Formen  der 

24,  556;  als  Darstellungen  sehr  alter 
Hausformen  24,  558;  als  Schatz-Behälter 
34,  97;  als  Wohnuugon  der  nach  dem 
Tode  Fortlebenden  24.  557;  mit  Be- 
malung 25,  127.  266.  299;  bemalte  bei 
Dessau  25,  124;  Lochstab  zum  Verschluss 


der  26,  161;  ägyptische  33,  424;  aus  der 
Provinz  Brandenburg  usw.  33,  67;  von 
Dernowo.  Krain  34,  97;  von  Eilsdorf, 
Prov.  Sachsen,  mit  Deckelthür  und  Ge- 
sicht 26.  57.  161;  von  Hoym,  Anhalt  25, 
298;  eine  neue,  mit  Pferdeköpfen  am 
Dache  von  Hoym  24,  352;  italische: 
zeigen  Rauchloch,  Walmdach  etc.  22, 
556;  aus  Krain  32,  596;  bemalte,  von 
Kühnau  25,  124.  266.  299;  von  Nien- 
hagen, Prov.  Sachsen  26.  57  ;  von  Postow. 
Kr.  Anklam.  Pommern  26,  162;  von 
Tochheini  25,  298;  zweite,  von  Unsebnrg. 
Kr.  Wanzlobon  26.  161;  von  Wulferstedt 
25,  299;  s.  Hüttenurnen. 

Haus-  und  Gosichtaurnen,  Combination  26,  56. 

Haus-Vorbauten  und  -Einbauten,  lauben- 
artige, iu  Westpreussen  21.  196;  s.  Vor- 
bauten. 

Hauswirthschafts-Abfälle,  s.  Abfälle. 

Hauszeichen,  s.  Hausmarken. 

Häusernamen  in  Ostpreussen  30,  550. 

„Hausberg",  Ringwall-Tumulus  bei  Gaisel- 
berg  (Nieder-Österreich)  22.  95.  97. 

Hauseu  bei  Windisch,  Schweiz,  helvetische« 
Grab  der  mittleren  Teno-Zeit  27,  95. 

Hausen-Rogen,  s.  Caviar. 

Haussa  (Africa),  ihre  Heimath  23,  229;  ver- 
wandte Stämme  23,  231;  Ackerbau  23, 
236;  Färberei  bei  den  23,  233;  Fieber 
bei  den  23,  236;  Flochtarbeiten  23,  234; 
Gewerbe  der  28,  233;  Hauathiere 
23,  236;  Holzarbeiton  23,  234;  Industrie 
der  23,  233;  Kleidung  der  23,  234.  236; 
Nahrungsmittel  der  23.  236;  Rechtsver- 
hältnisse der  23,  232;  Religion  der  23, 
232;  Schmiedekunst  der  23,  234;  Schmuck 
der  23,  236;  Sklaverei  bei  den  23,  232; 
Todtenbestattung  28,  402;  Mittel  gegen 
Tollwuth  28,  31. 

Haussa-Länder,  Bevölkerung  23,  228;  geo- 
graphische Beschaffenheit  23,  229;  Heiden 
in  den  23,  235.  236;  Korro-Neger  23,  236. 

Haussa-Neger,  Messung  23,  44.  50. 

Haut  der  Akka-Mädchen  28,  546;  der  Busch- 
männer (Süd  Africa)  22,  410;  extreme  Dehn- 
barkeit 24, 464 ;  der  Europäer,  Einbrennen  in 
don  Tropen  SO,  110;  einos  künstlichen 
Kopfes  aus  Kamerun  33,  533;  der  Mon- 
golen 33,  188;  s.  Albinisnius;  Anomalien: 
Gesichtshaut ;  Hautfarbe;  Hautpigment; 
Kopfhaut;  Scalp;  Schwimmhaut;  Tätto- 
wirung. 
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Haut  von  Thiereo:  Gerben  der  Häute  in  der       den  Apoyaos  von  Calanassan  (Xord-Lnzon) 
Vorzeit  21,  229;  s.  Felle;  Gerben;  Hirsch-       21,  680. 
,Fell;     Schaf -Fell;    Thier  -Fell;  Thier-  Hautmenscb,  der  23,  684.  869. 


Haute. 
Hantfarbe :  Virchow's 


21,  332. 


Hautnarben   als  Stammzeichen   der  Zworg- 
in  Gniana  28,  470. 


334;  Beständigkeit  der  33,375;  d.  Africaner  Hautpigment,  Bildung  des  33,  204.  246;  der 


23,  48.  49;  der  Inner- Africaner  26,  162. 
423;  der  Aino,  33,  177;  der  Anachoreten- 
Insulaner  33,  367;  eines  Antillen-Neger» 
23,  114;  der  Azteken  23,  374;  der 
Blandas  23,  840;  der  Boschmänner 
22,  410;  d.  Dinka-Neger (Äquatorial- Africa) 


Indonesier  32,  398;  in  einem  Hautstück 
eines  Kehn-Negers  (Togo-Land)  nur  im 
Rete  Malpigbii  21,  774;  des  Somuopi- 
thecus  32,  398. 
Haut -Stempel  in  America  und  auf  den 
Can arischen  Inseln  32,  506. 


21,   646.  547.  548.  551;    Doalla-Bursch   Hautstucke,  tättowirte,   von  Europaern  29, 


Ekambi  (Kamerun)  21,  542;  eines  Dualla- 
Knaben  (Kamerun)  23.  280;  der  Jakoons 
28.  148;  der  Litauer  23.  781;  der 
Malayen  32,  397;  Malayischer  Archipel 
21,  128ff;  im  östlichen  Malayischen 
Archipel:     dunklere    (braune)  bezw. 


231.  328;  eines  Kebu-Negers  (Togo-Land) 
mit  Tättowirungs-Zeichen  21,  767.  774. 
Hautverechiehung  bei  der  Handatand-Kilnst- 

lerin  Petrescu  23,  199. 
Hautwärmegrössen  des  gesunden,  ruhenden, 
menschlichen  Körpers  27,  704. 


hellere  (gelbe),    nach    den  Inseln   ver- 1  Havel  (Fluss    in   der  Prov.  Brandenburg): 


schieden  21,  162;  Tenimber-Insulaner  21. 
170.  (auf  Larat  und  Sjerra)  171;  Letti- 


Harpunen  22,  367; 
Hirscbbornhacko  usw.  22,  367. 


Pfriem. 


Insulaner  21, 178;  Apoyaos  von  Calanassan  Havelberg  (Prov.  Brandenburg):  menschliche 


(Nord-Luzon)  21,  677;  der  Mandingo  23. 
49;  Marokkaner  und  Draa-  Berber  21, 
584/585.  (Schilh  Hadj  Hamed)  582;  Cliff- 
and  Cave-dwellers  in  Nord-Mexico  21. 


Schädel  und  Knochen  22,  225;  Gaumon- 
wulst  an  Schädeln  26,  270;  Scbädol  und 
Skeletthoile  26,  257.  367;  Urnengräberfeld 
26,  368. 

535;  der  Nauru-Leute  28,  548;  der  Papua  I  Havelland,  Kr.  Ost-,  Alterthümer  27,  334; 
23,  284;  Samoaner  22,  388;  der  süd-  Bronze-  und  Eisen- Beilagen  aus  Brand- 
amerikanischen  Indianer  30,  110;  von  griibern  von  Vehlefanz  24,  464 ;  s.  Butter- 
Togo-Leuten  26,  183.  28,  507;  Anehö-  hexe;  Ost-Havelland;  Vehlefanz;  Wagnitz. 
Barsch  Amüssu  (Togo-Land)  21,  543;  Havel-Ufer  bei  Birkenwerder,  Fouerstoin- 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  599;  Oerath  26,  445. 
Wadjagga  (Ost- Africa)  21,  506.  507.  509;  Uavran,  Böhmen,  Vogelfigur  29,  257. 


der  Wei  23,  50.  52;  Wei-Knabe  Kui  21. 
764  ;  derWestafricaner23,  52;  africanischer 
Zwergvölker  22,  410;  einer  Bagelli- 
Zwergin  30,  531;  der  Kinder  in  der  Karo- 
linen-Anstalt zu  Horn  (Lippe-Detmold) 
22,  474;  der  neugeborenen  Neger-  und 
Mongolen-Kinder  33,  204;  als  Rassen  - 
Merkmal  33,  375;  s.  Farbe;  Hautpigmont; 
Pigment 

Haut-,  Haar-  und  Augenfarbe  in  Ost-  und 
Westpreushen  28,  774. 


Hawaii,  Mythe  25,  537. 

Hawara  (Fayüm,  Aegypten):  Ausgrabungen 
von  Flinders  Petrio  27,  473;  Bildtafeln  21, 
34.  35.  39.  41;  Grabfeld  an  der  Pyramide 
von,  Mumien  mit  Bildtafeln  33,  259; 
Nekropole  21,  38.  24,  416.  (Ausgrabungen) 
28,  192;  Pyramide  21,  34.  38.  423;  h. 
Fayum. 

Hawara-Schädel,  Gaumen  der  28,  207;  Ge- 

sichtahöbe  28,  206. 
Hazelius,  Arthur,  Stockholm  f  33,  273.  445 


Hautflecken,  dunkelblaue,  bei  Neugeborenen  Hazelius- Museum  in  Stockholm  30,  38. 


im  Malayischen  Archipel  32,  398;  blaue, 
der  Mongolen-Kinder  33,  184.  188.  208 
248.  393. 

Hant-Grübchen ,    sacrale,    beim  Menschen 
30,  142. 

Hautkrankheiten:  Darstellung  einer,  in  einer 


Hebeammen  bei  den  Basken  31,  292. 
Hebräer.  Hau.^k.Ltz"  bei  den  'Jl,  665|  B,  Juden. 
Hebräisch:  chatul  =  Hauskatze  21,  569; 

—  Kesi'ä,  s.  d. 
Hebriisches  Gewicht  Schekel  21,  249.  (Gold- 

Schekel)  263. 


altmexikanischen  Hieroglyphe  31,  686;  bei   Hebräisches  Maass-System  zusammenhängend 
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mit  dem  der  Ägypter,  Babylonier,  Griechen, 
Phöniker  M,  245/246. 
„Heck1*   (untere   Halbthflr)    an  sächsischen 
Häusern  in  Kloin-Horet  (Hinterpommern) 

21,  615. 

Hockmannchen  (Alraun)  25,  742. 
„Heckschauer"    im  sächs.   Hause  Holsteins 

22,  77.  78. 

Heddernheim,    römische    Funde    von,  im 

Museum  zu  Frankfurt  a.  M.  28,  504. 
Hedehusum  auf  Föhr  (Schleswig):  Bronze- 
und  Eisen-Funde  22,  178—180;  bronzener 
Bügel-Sporn  22,  178.  185.  194. 
Hedersleben,  Kreis  Aschersleben,  Prov.  Sachsen, 
Hammer  aus  Grünstem  26,  102.  103; 
kupferner  Meissel  26,  102.  103;  neolith. 
Grabfund  26,  102;  Thongefäss  26,  102. 
Hedin,  Sven,  in  Ost-Turkistan  33,  152. 
Hödingen,  Schweiz,  Gräberfeld  23,  380. 
Heegermühle  bei  Eberewalde  (Kr.  Ober- 
Barnim):  Kindes  -  Schädel ,  Thongefäss- 
Bruchstück  22,  386;  grosser  Bronze-Fund 
22,  386—387. 
Heerd  und  Altar  im  alten  Orient  34,  384; 
Feuerheerd:  (Mittelpunkt  des  Wohn- 
platzos)  21,  190/191.  (Haupttheil  des 
Hauses;  Secundär-Typen)  22,  582;  im 
Föhringer  Haus  22,  66;  im  sächsischen 
Bauernhause  Holsteins  21.  184.  22,  77. 
80;  im  Burgwall  bei  Gehren,  Kr.  Luckau 
34,  41;  in  Löwinghiusern  der  Neu- 
mark 22,  529;  im  niederrheinischon 
Hause:  (erdst&ndigerFeuerheerd mitKessel- 
haken)  21,  186.  (Kochheerd)  187 ff.;  im 
sächsischen  Hause  Hinter-Pommerns,  im 
Kr.  Greifenborg:  (Klein-Horst)  21,  616. 
617.  (Kamp)  620,  (besonderer  vor  der 
Altentheil-Stube)  621.  ([Treptower]  Deep) 
622.  (Gross-Horst)  624.  (Holm)  624;  in 
„Rauchhause"  bei  Modrea  (öster- 
Küstenland)  21,  627;  ohne 
Kesselhaken  im  Schwarzwaldhaus  in  Mar- 
zoll (Baden)  22,  567;  —  gemauerter 
Heerd:  im  Berchtesgader  Gebirgshaus 
22,  572.  573.  674;  in  den  Häusern  zu 
Millstatt  in  Kärnthen  22,  575.  (in 
einem  Rauchbause  dort)  675;  in  Leysin 
(Waadt)  22,  581;  s.  Feuerheerd;  Fl6t; 
Kochheerd;  —  Heerd  ohne  Schorn- 
stein, s.  Rauch- Abzug;  „ Rauchhäuser"; 
„Rök-hiuser". 
Heerd-Anlage:    als    architektonischer  und 


materieller  Mittelpunkt   des  Hauses  22, 
556;  im  sächsischen  Hause  22.  556;  s. 
Feuerheerd;  F16t. 
Heerdfaug    im    Hotzenhause    (Baden)  21, 
193/194. 

Heerdfeuer:  Art  der  Entzündung  22,  530; 
im  sächsischen  Hause  22,  556;  (Für-) 
Stülp  Uber  dem,  in  Rastede  (Oldenburg) 
22,  558;  im  Löbauer  Schlackenwall  32, 323. 

Heerdfeuer-Stelle:  „Dingen"  oder  „Diggen" 
genannt  in  Kurslack  (Hamburger  Vier- 
lande) 22,  563;  in  Neuongamm  (ibid.) 
22,  564. 

Heerdkette  im  sächs.  Hause  Holsteins  22, 
79;  s.  Kesselhaken. 

Hoerdraum  des  sächsischen  Hauses  („Fl$t"l 
21,  193;  s.  Plöt;  »Infledde-. 

Heerdreste,  vorgeschichtliche,  bei  Leddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  724. 

Heerdstätten  in  Sambaqufs  30,  459. 

Heerdstellen,  paläolithische.  mit  Asche,  Kohle 
und  angebrannten  Knochen  34,  283;  paläo- 
lithische von  Taubach  bei  Weimar  24, 
370;  in  Zarnekow.  Pommern  32,  412. 

Heerlagerwall  in  den  Gräften  bei  Driburg 

28,  600. 

Heerstrassen  in  Armenien  32,  143.  144;  der 
Chalder  32,  53.  54;  im  Kaukasus  32,  48: 
alte,  in  Persien  28,  300;  römische,  von 
Chalons  s.  S.  nach  Äugst  32,  173. 

Heerwege,  römische,  in  Nordwest- Deutsch- 
land 31,  454. 

Heeselicht,  Ostpreussen,  Giebelverzierungen 

29,  498. 

Hefenkranz,  Gebäck  30,  387. 

Hefteln,  Gewandschmuck  der  Siebenbürger 

30,  612.- 
Hegermühle,  s.  Heegermühle. 
Hehllöcher  zum  Verbergen  von  Schätzen  im 

Triorer  Lande  34,  95. 
Hehn,  Victor  f  22,  263. 
Heidarvfgasaga  26,  42. 

Heide  als  Stoff  zur  Biererzeugung  26,  567. 

Heidelbeere  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Heidelberg,  neolithische  Niederlassung  31, 
566;  Sommertags-Fest  27,  146  ;  69.  Ver- 
sammlung deutscher  Naturforscher  und 
Ärzte  1889  21,  467.  (anthropologische 
Sektion)  728. 

Heiden  in  den  Haussaländern  23,  235. 

Heide-Hebbel  bei  Haaso,  s.  Haaso. 

Heiden-Kirchhof,  Beelitzer  29,  436.  440. 
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Heidenmauer  bei  Dürkheim,  prähistorische 

Befestigung  28,  478.  668. 
Heidensteine",   vorgeschichtliche  22,  507. 

(hei  Längholz,  Cant.  Bern)  512. 
„Heidenthor"  in  Carnuntum  (Nieder-Öster- 

reich)  21,  719. 
Heidenthum:    s.  Germanisches  Heidenthum. 
Heidenzeit,  jüngste,  in  Dänemark  27,  568. 
Heidnisch,  s.  Germanisch-heidnisch. 
Heidnisch-germanische  Denkmaler !  Kartirung 

u.  Bezeichnung  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21, 

468. 

Heidnische  Graber  bei  Bresnow  (Kr.  Pr.- 
Stargardt)  21,  754. 

Heidnische  Stämme  im  Togo- Lande  wider- 
setzen sich  anthropologischen  Messungen 
21,  414. 

Heikel,  Dr.  A.  0.,  Mitglied  der  Expedition 
zur  Erforschung  der  Jeniaei-Inschriften 

21,  744. 

HeUbronn,  Oberamt  s.  Gross- Gartach. 

Heilbuch  des  Paracelsus  2S,  408. 

Heilig,  Herme  des  h.  Blasius,  Gemme,  Kunst- 
gewerbe-Museum, Wien  23,  610. 

Heilige:  als  Schutzpatrone  bei  den  Moham- 
medanern 21,  572;  s.  Heiligon-Grab ; 
Heiligen-Köpfe. 

Heilige  Bäume:  in  der  alten  civitas  Stettin 

22,  26;  auf  Cypern  31,  302;  in  Marrakosch 

21,  586;  s.  Eiche;  Nuna-Baum. 
Heilige  Bücher,  s.  Heilige  Schriften. 
Heilige  Gefässe  bei  verschiedenen  Völkern 

27,  533. 

Heilige  Handlung:   Abmessung  des  Stadions 

in  Olympia  21,  304;  s.  Opfer. 
Heilige  Orte :  in  Tibet,  der  Mongolei  und  China 

21, 208 ;  s.  Awadh ;  Har-dvär ;  Heiligo  Stellen. 
Heilige  Quelle  in  der  alten  civitas  Stettin 

22,  25. 

Heilige  Schriften  der  Lamaüten  21,  201.  203; 
s.  Bibel;  Neues  Testament;  Veden. 

Heilige  Stellen  (mähketak  und  höhotis- 
mäihisk)  der  Pirna-Indianer  Arizona's 
21,  665;  8.  Heilige  Orte. 

Heilige  Tanz  -  Organisation  kä'kä  in  Zuni 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

Heilige  Thiere  im  alten  Ägypten,  s.  Hunde- 
Verehrung;  Ichneumon;  Katze. 

Heilige  Wagen  27,  342. 

Heiliger  Berg  Kustup  in  Armenien  25,  69. 

Heiliges  Feuer,  Cultus  23,  379. 

Heiliges  Boss  in  der  alten  civitaB  Stettin 
**  *"  ■  2ö# 


Heiligenbeil,  Kreis  (Ostpreussen) :  Giebel- 
vorziorungen  22,  264. 

Hciligenberg  bei  Gensungen,  prähistorische 
Befestigung  27.  637. 

Heiligen-Grab:  Aufhängen  von  Haarballen 
in  der  Nähe  eines,  in  Marokko  21.  586. 

„Hoiligen"  -  Köpfe  auf  dem  Goldkreuz 
(Gisulf's?)  von  Cividale  21,  375.  376;  8. 
Christus- Köpfe ;  Jesuskind. 

Heilighaltung  der  Maasse  und  Gewichte 
im  Alterthum  21,  256;  der  Gypshügel  in 
den  Kirgisen -Steppen  21.  362;  s.  Gott- 
heiten; Grab- Verehrung;  Heiligthum; 
Katzen- Verehrung;  Religion;  Verehrung. 

Heiligthum  der  Chaldor  33,  296;  der  Des- 
poina  in  Lykosura  (Arkadien)  21,  416; 
s.  Tempel. 

Heiligthümer  der  heidnischen  Armenier  81, 
663. 

Heilkunst  der  Haussa  (Africa)  23,  235;  der 
Zufii-Indianer  (Neu-Mexico)  21,  667;  s. 
Arzneimittel-Lehre. 

Heilmittel,  Antimon  als,  im  Alterthum  gegen 
Augenkrankheiten  21,  336;  bei  den 
Tncanos  am  oberen  Amazonas  22.  601; 
Knollenpilz  als  24,  198;  s.  Arzneimittel; 
Medicamente;  vgl.  Prophylacticum. 

Heilquellen  bei  Maragha,  Armenien  32,  49. 

Heilung  von  Knochenverletzungen  bei  Affen 
27,  787;  8.  Fracturon  (geheilte). 

Heiltsulr-Indianer,  Sagen  der  23,  468. 

Heimann,  Ludwig  f  29,  83.  580. 

Heimathkunde,  brandenburgische  34,  259. 

Heimenschwand,  Schweiz,  Bauernhaus  von 
1386  23,  123;  Berner  Hans  21,  191. 

Heinrich  I.  von  England:  schuf  die  (angell- 
sächsische  Elle  21,  319.  320. 

Heinrichshof  (Kr.  West-Sternberg):  Gräber- 
feld mit  omamentirten  Thon-Gefässon  22, 
490 — 491 ;  im  südostbrandenburgischen 
Fundgebiet  22,  491. 

Heirath,  Zähne  werden  erst  gefeilt  bei  der, 
auf  den  Tenimber-Inseln  21,  170;  s.  Ehe; 
Mitgift- Anzeichen. 

Heirathen  bei  den  Basken  31,  292;  der 
Wüden  Formosa's  24,  334;  der  Malepa 
26,  70;  b.  Hochxeitugebräuche. 

Hoiratlisstein  am  Hintersee,  Ober-Bayern  26, 
249;  am  Königstee  26,  252. 

Heiraths  -  Verbot  unter  den  verschiedenen 
Casten  auf  den  Kei-Inseln  21,  127. 

Heisterburg,  die  24,  252.  25,  364.  571, 
Mauern  in  24,  253. 
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Heiz- Vorrichtung  iu  einem  Gutehause  der 
München  Steppe  30,  300. 

He'lr'cten,  Indianersage  24,  65. 

Heia,  Weatprousaen,  die  Anthropologen  in 
23,  746;  Körperbeschaffenheit  der  Be- 
wohner 23,  775.  800. 

Heia  Halbinsel  s.  Ceynowa. 

Heldensagen  der  alten  Sachsen  26  ,  323; 
indische,  im  mala  vi  sehen  Wajang-Spiele 
dargestellt  22,  266. 

Heldreich,  v.,  Athen  f  34,  331.  484. 

Helena  Antonia,  bärtige  Dame  31,  455. 

Heleneudorf  bei  Elisabethpol,  Transkaukasieu, 
Ausgrabungen  33,  82;  Colonie  schwä- 
bischer Bauern  25,  66;  Deutsche  Colonie 
bei  Elisabethpol,  Sommerfrische  33,  79; 
Hügelgrab  der  Bronzezeit  mit  Bestattung 
34,  137;  Kurgane  34,  147;  Kurgun  mit 
Bronze-  und  Eisen-Fundon  und  Ceder- 
Balkondecke  33,  146;  Kurgane  und  Flach- 
graber  33,  83;  prähistorische  Funde  23,  67. 

Helenenhof  (Ostpreussen):  Giebelverzierungen 
22,  264. 

Helgoland,  Ausgrabungen  25,  509.  543;  Bronzen 
25,  519;  Bronzedolch  25,  518;  Bronze- 
waffe 25.  511;  Donnerkeil  25,  522.  558. 
561;  Feuerstein-Beile  25,  522;  Flintbeile 
25,  522;  Flintgeräth  25,  516;  Flinteplittor 
25,  511;  Geologie  25,  524;  goldenes 
Armband  25,  24.  524;  goldene  Spiral- 
scheibeu  25,  611.  513;  Gypsplatten  aus 
einem  Steinkistengrab  25, 513.  521 ;  Hügel- 
grab im  Moderberg  25,  510;  nach  römisch  r 
Zeit  auf  25,  524;  Säbelnadeln  25, 519.  530; 
Skelet  in  Steinkistengrab  25,  518;  Stein- 
zeit 25,  523;  Vorgeschichte  25,  500. 

He'likiligyula  und  Lötlemäka,  Indianersage 
25,  258. 

Helix  fruticum  und  H.  hortensis,  Gehäuse 

von,    im    Burgwall  bei  Hasken  (West- 

preussen)  21,  603. 
Helix  spelaea:  fossiles  Exemplar  von  Thiede 

(Braunschweig)  22,  364. 
Helix  variabilis  Drapano  von  Hissarlik  22,  618. 
Helleborus  als  Pfeilgift  26,  275. 
Hellenische  Städte  der  kloinasiatiBchen  Küste : 

Goldprägung  21,  270. 
Hellespont:  Konchylien-Arten  22,  471. 
Hellfarbige  Neger  24,  512. 
Hellhaarige  und  Dunkelhaarige  in  den  Tropeu 

33,  245. 

Hellmühle,  Kr.  Ober-Barnim,  Hügelgräber 
30,  138. 


Helm,  Otto,  Danzig  f  34,  195. 

Helm,  Helme:  in  Africa  30.  192;  griechischer, 
in  Bosnien  23,  338;  goldene,  der  früheren 
Bewohner  von  Columbien  32,  365;  der 
Ja-unde,  Westafrica  24,  209;  ans  der 
Halhrtatt-Zeit  in  Krain  32,  594;  alter, 
Lausitzer  31 ,  628;  mit  Federn  und 
goldenen  Augen,  Altmexico  23,  125;  der 
Mullas,  ausCement  34,  263 ;  aus  Kurganen 
Transkaukasiena  28,  100;  der 
Krieger  31.  361;  und  Waffen 
Hügelgrab  bei  Skutari  33,  51 ;  aus  einem 
Grabe   bei  Ulltnna,   Uppland,  Schweden 

26,  316;  s.  Bronze-Helm;  Silber-Helm. 
Helmmasken,   altmexicanische  Vogelmasken 

als  21,  65. 

Helinzier,  goldene,  von  Michalköw,  Galizien 

31,  511. 
Heimholte,  v..  f  26,  420. 
Helmsdorf,  Mansfelder   Seekreis,  Urnenfund 

27,  702. 

Helvetier  und  helvetische  Münzen  27,  95;  s. 

Nantuaten;  Rhätier;  Seduner;  Weragrer. 
Helvetische     Töpferwaare     von  Petinesca 

(Canton  Bern)  22,  512. 
Helvetisches  Grab  der  mittleren  Tene-Zeit 

in  Hausen  bei  Windisch,  Schweiz  27,  95. 
Ilelvoto-Alamannen,  Gräberfeld  in  Zürich  26, 

339. 

Hemd  der  Kameruner  21,  542;  s.  Baumwoll- 


Hemenway- Expedition  (Chef  Cushing)  21,  664. 
667;  Dr.  ten  Kate  als  Mitglied  21,  355; 
Hauptquartier  Juli  1888  Zufii  in  Neu- 
Mexico  21,  667;  Seen-Gebiet  von 
Michoacan  und  Jalisco  (Mexico)  als  Ziel 
21,  668;  Reisebericht  des  Herrn  ten  Kate 
25,  121. 

Hemiatrophia  facialis  an  einem  Schädel  vom 
S.  Barbara-Archipel  (Cahfornien)  21,  387. 


f;Juu.vcuov:  »Tiuioiov  it.  (altsyrisches  Gewicht» 
21,  274. 

Hemmerich,  Kr.  Marburg,  Steinhammer  mit 

Schaftrillo  27,  692. 
Henimvorrichtungen    an    den    Waagen  im 

Alterthum  32,  330. 
Henkel    (au    Thon-Gefässen,    Urnen  usw.), 

Ansätze  als,    an    Gefäss    von  Caslau 

(Böhmen)    21 ,    448;   hornformige  usw. 

Ansätze  an  Gefässen  von  Cäalau  21,  (446.> 

451;  Ansätze  an  Urnen  von  Loddin  (Kr. 

Ruppin)  21,  723.  724;  kleine  (Oeh*en)  an 
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Urne  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen)  21, 
223;  knpferrother  von  Ataschukin  (Nord- 
Kaukaaien)  22,  454;  eigentümliche ,  «in- 
transkaukasischem  Enrgan  30,  436;  in  Form 
eines  weiblichen  Kopfes,  zu  beiden  Seiten 
mit  Hundeköpfen  geschmückt,  an  Bronze- 
urne vom  Pichora,  Böhmen  28,  642;  alt- 
armenischer Thon  gefasse.  Hieroglyphen 
als  Inhaltsangaben  auf  den  30,  586.  588; 
an  altslavischen  Töpfen  32,  492;  durch- 
bohrter, von  Freesdorf,  Provinz  Sachsen 
28,  407;  horizontal  durchbohrte  23,  78; 
horuförmige  durchbohrte  23,  71;  horn- 
förmige  vom  Hanai  Tepeh  23,  76;  mehrfach 
durchlochto  in  Ostpreussen  23,  760;  recht- 
winklig zu  einander  stehende,  an  einem 
Thongeföss  aus  Peru  28,  566;  senkrecht 
durchbohrte  23,  77;  an  Gelassen  des 
Rössenor  Typus  32,  250;  von  Steinzeit- 
gefassen  in  Pommern  23,  703;  au  Thon- 
Gefassen  als  Stammes-Eigenthttmlichkeit 

33,  281;  an  Thongefässen  von  Tordosch, 
Siebenbürgen  27,  127;  s.  Ansa;  Ansätze; 
Bronze-Henkel;  Kinghenkel;  Topf,  doppel- 
henkliger;  Zapfen-Henkel. 

Henkel-Bildungen  an  macedonischer  Keramik 

34,  77. 

Henkelgof ilsse :  mittelalterliches  von  Dessau 
24,  601;  ornamentirte  Thon-Schale  von 
Karzec  (Posen)  21,  467/468;  Thon-Gofaas 
von  Lobehn  (Pommern)  21,  221;  von 
Nakel  (Mahren)  21,  431;  Beiseteungs- 
Gefäas  von  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
341;  s.  Gefasse;  Thon-Gefäase. 

Henke)  -  Kannchen  ,  ornamentirtes  ,  von 
Heinrichshof  (Kr.  West-Sternberg)  22, 
490. 

Henkel-Kanne  und  Tasse  mit  zwei  Schnur- 
Oehsen  von  Haaso,  Kr.  Guben  32,  246. 

Henkelkrug  von  Besinghy  (Nord-Kaukasien) 
•  22,  460;  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  457  ; 
von  Öaslau  (Böhmen)  21,  448;  aus  Thon 
aus  einem  Skeletgrabe  von  der  Rehbacher 
Steige  bei  Nierstein,  Reinhessen  34,  122 . 
von  Schussenried  32,  271;  au»  Zirknitz. 
Krain  32.  593. 

Henkelloee  Gefasse  von  Lebehn  (Pommern) 
21, 221 ;  a.  Ansätze ;  Gefasse ;  Thon-Gefäase ; 
Urnen. 

Henkelschalen:  von  Beelita  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,  371;  von  Buderose  (Kr 
Guben)  21,  224  ;  von  Oaslau  (Böhmen), 
ornamentirte  21,  448;  von  Giesensdor' 


(Kr.    Beeskow  -  Storkow)    22,  488; 
Bronze  von  Mühlthal,  Oberbayorn  23. 
824. 

Henkelstück  von  Bergholz  (Pommern)  21, 
429;  von  Nied er-Schridlau  (Westpreussen), 
mit  Einkerbungen  21,  641 ;  von  Pogutkon 
(Westpreussen)  21,  427. 

Henkel-Tasse  von  ögoln  (Kr.  Guben)  21,  225. 

Henkel-Urne:  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21. 
721;  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen),  mit 
kleinen  Ösen-Henkeln  21,  223. 

Henkel- Voreprung,  senkrecht  gelochter,  an 
einem  Kurgan-Gefäss  34,  180. 

Henna  (Färbemittel)  in  Aegypten  23,  658; 
zum  Färben  der  Hände  und  Füsse  in 
Aegypten  26,  465. 

Hennegau  (Belgien  und  Frankreich):  Mähe- 
werkzeuge 22,  153.  (Knie-Sense  (Pik]) 
166. 

Hennegauer  Mähewerkzeuge :  (Sense  im 
Hildeeheimischen)  22,  320.  (Versuche  zur 
Einführung  in  England)  397.  (verschiedene 
Goräthe  in  den  Hamburger  Vierlanden) 
560;  s.  Sichte. 

Henoch,  Louis.  Riese  28,  524.  584. 

Honriottenhof,  Kr.  Neustadt,  Westpreussen, 
Fibel  aus  einem  Gesichtsurnen-Gräberfeld 
31,  146. 

Hen- soi'-seki  (japanisch)  =  Lapis  lazuli 
21,  600. 

Henszlmann,  Emerich  f  21,  108. 

Hera-Cult  23,  333. 

Herakles  =  Melkart  21,  304. 

Herbarium  aus  Chile  32,  491. 

Herberstain's  Angaben  betreffs  dor  Samogiton 
29,  91.  379. 

Herbitz  (Böhmen):  prähistorische  Funde  21, 
788  —  789;  Steinbeile  21,  789;  Topf- 
industrie in  der  Vorzeit  21,  789. 

Herblinger  Höhle  am  Dachsenbühl  (Gemeinde 
Herblingen,  Cant  Schaff  hausen):  Steinzeit- 
Grab  und  Röhrenperlen  21,  432;  Grund - 
riss  als  vorgeschichtliches  Kartenbild  der 
Gemeinde  Alt-Herblingen  und  des  Bezirks 
Reiat  22,  615. 

Hercegovina  auf  der  Ausstellung  in  Budapost 
28,  571;  Excuraion  27,  351.  637;  Fisch- 
fang  durch  Taucher  27,  645;  Land  und 
Leute  28,  157;  Metall-Einlagen  in  Holz, 
Horn  und  Bein  29,  104;  s.  Vortrag; 
Weben. 

Herculanum:  Maassstäbe  21,  298. 
Hercules,  s.  Herakles. 
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Horcules-Säulen  33,  200. 
Hererö-Schädel  27,  73;  Gosichtsbildung  eines 
27,  74. 

Herir,  Armenien,  Sculptur  31,417.418.488.590. 

Herkunft  der  Alsongemnien  23.  198;  des 
Caviars,  der  Hauskatze,  der  Smyrnaer 
Teppiche"  usw.  usw.,  s.  unter  den  betr. 
Stichwörtern  (Caviar,  Hauskatze  usw.); 
der  ägyptischen  Culturpflanzen  23,  661; 
der  Doppeläxte  23, 461;  africauischer  Glas- 
perlen  23,  378.  401;  der  Malepa  26,  70; 
der  Mannaer  26,  484  •  des  Nephrits  23, 599; 
eines  Papua-Knaben  23,  284 ;  der  Sanskrit- 
Arier  aus  Armenien  und  Medien  31,  478; 
des  Stibiuin  21,  337. 

Hennannshöhle  im  Harz,  Thiorreste  23,  352; 
Costflm-Fest  in  der  30,  502. 

Hermannsrode  (Vorwerk  bei  Krangen,  Kr. 
Pr.-Stargardt) :  Steinkisten  mit  Urnen  21. 
754. 

Hermannsschlacht  24,  252. 

Hermaphroditismus:  bei  den  Zuni- Indianern 
in  Neu -Mexico  21,  667;  s.  Ardhanär!  Isvara 

Herme  des  heiligen  Blasius.  Gemme,  Kunst- 
gewerbe-Museum, Wien  23,  610. 

Hermelin  in  Preussen  23,  24. 

Hermelin-Knochen  in  einer  Hronze-Urne  von 
Seddin  33,  68,  in  einer  Leichonbrand-Urne 
Ton  Seddiu  33,  69. 

Hermes-Säulen  33,  200. 

Hermionen,  Hermunduren  33,  200. 

Hermitrlnseln,  Blumen-Schmuck  an  Schädeln 
Verstorbener  33,  370;  Verbrennung  der 
Todten  und  Aufbewahrung  der  blumen- 
geschmückten  Schädel  33,  370. 

Hermopolis,  Aeg.,  Papyrus  in  Wien  26,  141. 

Hermunduren  33,  64.  200;  s.  Hermionen. 

Herodot:  ^ocsürio;  und  uixpioc  rrfj  j;  21,  310. 
311.  312.  313;  Bedeutung  von  alcAoupo«, 
aftoupo«  21,  459;  Katzen  Verehrung  im 
alten  Aegypten  21,  459;  Gleichstellung 
der  ägypt.  Göttin  Bast  mit  Artemis  21. 
459;  Erhöhung  des  Stadtbodens  in  Bu- 
bustis  21,  459/460;  Einfall  der  Skythen 
in  Asien  32,  46,  ihre  Marsclirouten  48. 

Heroonpolis,  Pithom-Stele  26,  316. 

Heros  Djinova(i)s,  der  neuentdeckte  vorder- 
asiatische  32,  42.  288. 

Herpestes  ichneumon,  s.  Ichneumon. 

—  mungos  EUiot  (=  H.  pallidus  Wagner) 
=  chines.Meng-kuei  22,  (149).  152. 153. 

Herren  der  Nacht  bei  den  Mexicanern  30, 
168-170. 


Herrgottsstein  im  Fichtelgebirge  23,  718. 
Herrljunga  (Schweden):   Bernstein-Perle  22, 
272. 

Herrnsheim,   Prov.  Rhein-Hessen, 
Typus  32,  242. 

Herrscherbild  in  den  Sculpturen 
hazkoi,  Cappadocien  33,  478. 

Herste  bei  Cassel,  alte  Häuser  27,  634. 

Herstellung  der  Mumien-Porträte  in  Fayum 
27,  472;  vorgeschichtlicher  Thon-Gefässe 
34,  409;  der  Verzierungen  und  Inkrusta- 
tionen auf  spanischen  Thongefässen  27. 
240. 

Heruler  28,  773. 

Herzbeutel-Höhlen,  Communication  der,  bei 

Xiphopagen  34,  246. 
Herzgifte  26,  275. 
Herzschlag  der  Indonesier  82,  398. 
Herzthätigkeit,  unterdrückte,  bei  dem  Proteus- 


Heseke  (Kr.  Bersenbrück,  Hannover): 
Stein-Grab  22,  140. 

Hesselö,  Insel  im  Kattegat,  Steinfunde  23,  74. 

Hessen,  Grossherzogthum:  Altenbauna,  Fund 
von  Tridacna  gigas  33,  221;  Butzbach: 
(Ausgrabungen)  25,  35.  (hockendes  Skelet) 
24,548;  celtische Elemente  in  27.634 ;  Fibel 
mit  Inschrift  29,  286;  Flonheim  und  Mainz, 
Doppeläxte 23, 460;  megalithisches  Grab  24, 
158;  Schädel  von  Kl.  Gerau  und  Butzbach  24, 
548;  Steinhämmer  mit  Schaftrillo  27,  692; 
Steinzeit-Funde  31,  509;  s.  Bronzezeit; 
Gehäuse;  General- Versammlung;  Gross- 
Gerau;  Kirchberg;  Klein-Gerau;  Koncby- 
lien;  Mains;  Ober- Olm;  Regenbogen- 
schüsseln; Rheinhossen;  Schädel;  Warte- 
berg; Worms;  Züschen. 

Hessen-Darmstadt,  Groasherzogthum,  Rössener 
Typus  32,  242;  s.  Rheinhessen. 

Hessen-Kassel,  s.  Hessen-Nassau. 

Hessen-Nassau:  „Hexenringe"  im  Hanau  ischen. ' 
Nassauischen  usw.    21,    354;  Rössener 
Typus  32,  241;  s.  Kastel;  Maden;  Mat- 
tium;  Metz  bei  Gudensberg;  Nassau;  Sal- 
burg;  Taunus;  Wiesbaden. 

Hessische  Holzbauten  23,  827. 

Hesterton  (England):  Thierhäute  als  Leichen- 
bekleidung in  den  Barrows  21,  235. 

Heteradelpher  Inder  Laloo  23,  428.  869. 

Heterogenie  der  Behaarung  23,  243.  31,  455. 
33,  536. 

Beterologe  Polymastie  24,  609. 
lleterotrope  Retention  des   unteren  linken 
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Eckzahns  bei  Cebns  capucinus  Geoffr. 
21,  338. 

Hethiter  24,  484.  31,  309;  Volk  westlich 
vom  Euphrat  32,  62;  in  der  Budak  Owa, 
Cappadocien  33,  521. 

Hethiter-Cultur  in  Klein-Asien  33,  476. 

Hethiter-Frage  in  Kloin-Asien  33,  459. 

Hethiter-Schuhe  anf  Cypern  31,  38. 

Hethiter-  Sculpturen  in  Uyuk,  Klein-Asien  33, 
476. 

Hetbiter-Zeit,  Hieroglyphen-Schrift  und  Keil- 
schrift zur  33,  495. 

11  othi tische  Fels-Inschriften :  bei  Bulgar  Maden. 
Cappadocien  33,  501.  602;  Gürün,  Cappa- 
docien 33,  502.  504;  von  Hissardjik, 
Cappadocien  33,  602. 

—  Königs-Stele  in  Bor,  Cappadocien  33,  501. 

—  Stele  bei  Bogtscha,  Cappadocien  33,  500 ; 
von  Gürün,  Cappadocien  33  ,  604. 

—  Zeichen  auf  einem  Commandostabe  von 
Kedabeg,  Tranakaukasien  31,  667. 

Hethitischer   Siegel-Cylinder   von  Samsun. 

Klein-Asien  33,  460. 
Hetschburg,  Weimar,  Wallburg  28,  115. 
Hettner,  Trier  f  34,  332. 
„Heuberg",     s.    Eideratedter  „Heuberg"; 

„Hauberg". 

Heubronn  (badischer  Schwarzwald):  alte  Ge- 
birgshäuser  22,  669. 

Heuschrecken,  s.  „Hottentottengott". 

Hewat's  Silexaplitter  -  Funde  bei  Dimeh 
(Ägypten)  21,  708/709. 

Hexen  in  Albanien  verlassen  ihre  Körper 
bei  ihren  Ausflügen  26,  560;  in  der  Gegend 
von  Bremen  23,  740;  Donnerkeile  gegen 
25,  561 ;  in  der  germanischen  Mythologie 
21,  352.  (reiten  auf  Katzen  oder  ver- 
wandeln Bich  in  Katzen)  463;  auf  Rügen 
23,  448.  456. 

Hexenbesen  an  Kirschbäumen  28,  372. 

Hexenglaube  in  Westpreuasen  28,  372. 

Hexen-Probe,  letzte  in  Ceynowa,  Halbinsel 
Heia  (1836)  26,  412. 

Hexenringe  auf  Wiesen:  (in  Deutsch- 
land, Tirol  usw.)  21,  362—365.  (in  Eng- 
land, Schweden  usw.)  353.  364;  das  Gras 
dort  von  8chafen  nicht  gofroBsen  21,  854 ; 
8.  Fairy  green;  Grasfehle;  Grasringe; 
„Hexentänze". 

Hexentanz:  Frauen  als  Katzen  dabei  21,  463. 

„Hexentänze'4  (Hexen-Tanzplätze)  =  ring- 
förmige Gras-Stellen:  in  Ober-Bayern 
21,  352;  s.  Hexenringe. 


Hexenthurm  in  Prenzlau  34,  271. 
Hexen- Versammlungen  im  Gewitter  21,  463. 
Hexerei  und  Abwehr  in  Albanien  26,  560. 
Heyden,  August  v.,  Berlin  "f  29,  236.  580. 
Hiawassee-Fluss,  Tennessee,  Wohnstätte  am 
24,  102. 

Hiebflächen  an  abgeschlagenen  Köpfen 
(Schädel  von  Lotti,  Malay.  Archipel)  21, 
179.  180. 

Hiebwunden,  8.  Wunden. 

Hierakonpolis,  Aegypten,  Ruinen  und  Aus- 
grabungen 3t,  181. 

Hierarchie,  lama'ische  21,  202. 

Hieroglyphen,  ägyptische,  ,.Käferu  als  Dar- 
stellung des  Männlichen  21,  336;  des 
Gesicht«, ägyptieche29,400;  amerikanische, 
Prachtwerk  des  Duc  de  Loubat  30,  522; 
als  Inhaltsangaben  auf  den  Henkeln  alt- 
armenischer Thougoflisso  80,  586.  588; 
auf  Felswänden  bei  Boghazkoi,  Klein- 
Asien  33,  469;  auf  dem  Gefäes  von 
Chama,  Guatemala  26,  373.  375.  573; 
auf  Thongefäaa  von  Coban,  Guatemala 
26,  374;  altchinesische  21,  489.  490. 
(neben  Jenisei-Inschriften  in  Ost-Mon- 
golien)  745;  hothitische  31,  302; 
Maya-  27,  445.  31,  672.  679.  688; 
altmexikanieche  30,  374;  mexikanische 
32,  189 ff.;  kosmische,  der  Mexikaner  32, 
430;  des  Morgensterne  30,  171;  des 
Morgensterns  und  Tlauizcalpan  tecutli 
30,  363;  von  Palenque  34,  105;  in 
monumentaler  Weise  durch  ganze  Figuren 
bezeichnet  32,  193.  198—206;  der  Multi- 
plikandenzahlen der  Maya-Monumente  32, 
192-193;  der  Multiplikatorenzahlen  der 
Maya-Monumente  32, 192—206.  206—219; 
der  Zahl  Zehn  32,  201.  202.  214. 
215;  und  Pflanzenbildor  29,  393;  s. 
Bilderschrift;  Cartoucheu;  Chalchiuitl; 
Chinesische  Hieroglyphen;  Eins,  Droi  etc.; 
Mexico;  Pinturas;  Smaragd;  Symbolische 
Figuren;  Tages-Hieroglyphen. 

Hieroglyphen-Band  am  Menche  Tinamit  31, 
677.   32,  221. 

Hieroglyphen  -  Inschrift,  ägyptische,  betr. 
Antimon  21,  337. 

Hieroglyphen-Platte  des  Leidener  Museums 
32,  224—227. 

Hieroglyphen  -  Schrift  und  Keilschrift  zur 
Hethiter-Zeit  33,  495. 

Hilani,  Gebäude-Bezeichnung  in  Sendschirli 
34.  381. 
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Hildebrand,  J.  M.,  Nachrichten  über  die  Ur- 
sache seines  Todes  24,  445. 

Hildesheim  (Prov.  Hannover):  Alsengemme 
25,  200;  Mähewerkzeuge:  (niederländische 
„Sichte")  22,  153.  156.  („Bohnen-Sichte" 
mit  Mat-Haken)  320;  „Rolandshaus"  22. 
319;  alte  Darstellung  von  Mähewerkzengen 
am  Rolandshaus  26,  449;  Römer-Musearu 
34,  279;  s.  Hamoln. 

„Hilgen"  (Art  Dach-Raum  Ober  den  Ställen) 
im  sächsischen  Bauernhause  Holsteins  21, 
184.  22,  81;  vgl.  „Hillte)". 

Uilgen8tein  bei  Basdorf,  Anhalt,  Bronze- 
Depotfund  26,  328. 

Hill,  de,  Theil  des  HauBbodens  23,  496. 

„Hill(e)"  (Art  Dach- Raum  über  den  Ställen  im 
sächsischen  Hause):  Sach-Erklärung  22, 
659;  in  Hinter  -  Pommern  (Kr.  Greifen- 
hagen) Hängeboden  für  Torf:  (in  Klein- 

•  Horst)  21,  615.  617.  (in  Kamp)  620; 
in  den  oldenburgischen  Ämtern  Cloppen- 
burg und  Vechta  22,  658;  im  Rasteder 
Hans  (Oldenburg)  22.  558;  im  Nähmer 
Hanse  (bei  Osnabrück,  Prov.  Hannover) 
22,  669;  vgl.  „Hilgen". 

Himalaja,  Desemer  aus  dem  32,  336.  336; 
Waldmesser  aus  dem  33,  345;  Reise  32, 
348.  476. 

Himbeere  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Himeranthu«  runcinatuB  zu  magischen 
Zwecken  23.  737. 

Himmel,  Besuch  im:  Bilqulasage  26,  286; 
Indianersage  27,  201  .  dor  Krieg  mit  dem. 
Sage  23,  648;  Thiere  im,  Nordw.-Americ. 
Indianersage  23,  165;  und  andere  Orte 
für  Todte  im  alten  Mexico  29.  610;  nnd 
Unterwelten  in  Mexico  34.  462;  e.  Freuden- 
himmel. 

Bimmelfahrt  des  Bataker-Königs  24,  518. 
Himmelshurg.  bei  Mellingen,  Sachaen-Weimar 
28,  116. 

Himmelserscheinuugen :  Kenntniss  boi  den 
Babyloniern  21,  321. 

Himmelsgott-Zeichen,  Kreuz,  von  Tordosch. 
Tyrus,  Hissarlik  und  Hoppenbruch  in 
WeBtpr.  27,  619. 

Himmelsrichtungen  durch  verschiedene  Farben 
bezeichnet  in  Alt-Mexico  23,  116;  sechs, 
in  Alt-Mexico  31,  677;  ihre  Regenten  bei 
den  Mexikanern  30,  176 — 177;  für  die 
Katun-Viertel  und  ihre  Monumente  be- 
zeichnend 32,  190—192. 

„Himmelstrommel"    des  chines.  und  japan. 


Donnergottes    (Trommel     mit  Tomoye- 
Ornament)  21,  492.  493. 
Hin,    altägyptisches    Normal-Hohlmaass  21, 
644. 

Hindelopon-Museum  im  Berliner  Trachten- 
Museum  30,  563. 

Uindenburg,  Kr.  Prenzlau,  Burgwall  34,  274; 
alter  Gobelin  im  Museum  zu  Prenzlau  34, 

276.  278. 

Hindenburg,  Kr.  Osterburg,  Prov.  Sachsen, 

Rössener  TypuB  32.  240. 
Hindostaner  aus  Laitore  30,  86. 
Hindostanerin,  Nasen -Schmuck  einer  30,  86. 
Hindu  in  Berlin  29,  312. 
Hindu-Alterthümer     des     mittleren  Java 

24,  191. 

Hindu-Cultur:  Spuren  auf  javanischem  Mauer- 
werk 21,  793. 

Hindu-Niederlassung:  Reste  am  Takoes  und 
Kampar  (Java)  21,  793. 

Hindu-Tempel  24,  191;  bei  Bhavanyar. 
Kaschmir  29,  196;  von  Burubadur  bei 
Djocjakarta  auf  Java,  Photographien 
24,  506. 

Hinduthum  in  Indonesien  24,  231.  234. 

Hink  (Art  Mat-Haken)  in  „Wand"  of  Thanet 
(England)  22,  397. 

Binrichsberg  (bei  Stabersdorf,  Schleswig- 
Holstein):  Steingrab  21,  737. 

Hinterhaupt:  künstliche  Abplattung  im  öst- 
lichen Malayischen  Archipel  21,  169. 
(Schädel  von  Sjerra)  171 ;  Exostose  (8chädel 
vom  S.  Barbara- Archipel)  21,  390;  s. 
OberBchuppe;  Occipnt;  Os  apicis;  0* 
lucae ;  Os  interpariotale  ;  Os  quadratnm ; 
Sutura  transversa;  Toms  octipitalis. 

Hinterhaupts- Indices:  Schädel  von  den  Te- 
uiniber  Inseln  und  Letti  (Malay.  Archipel) 
21,  171—179;  Aschanti-Schädel  21,  778; 
Schädel  vom  Benue  21.  777.  779;  Efu- 
Schädel  vHDterer  Niger)  21,  776;  Jabu- 
Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775. 
779;  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  768. 
771.  772;  Schädel  der  Westküste  Nord- 
Americas  (S.  Barbara-Archipel,  und  K6s- 
kimo  auf  Vancouvor)  21.  402/403;  8. 
Basilar-Länge ;  Indices;  Maass-TabeDen ; 
Schädel -Maasse. 

Hiuterhauptslänge,  s.  Maass-Tabellen ;  Schädel- 
Maasse. 

Hinterhauptsloch,  Resection  um  das,  an 
einem  Skelet  von  Nakel  (Mähren)  21,  431 ; 
verletztes,  an  Aino-Schädeln  25,  174;  Ent- 
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fernung  von  der  Nasenwurzel,  s. 
Tabellen;  b.  auch  Foramen  m&gnuui. 

Hinterhauptsloch-Index:  kein  Stamme«-  oder 
Rassenraerkmal  21.  781;  Aschanti-Schädol 
21,  778.  781;  Schädel  vom  Benue  21. 
778;  Efii-Scbädol  (untor.-r  Niger)  21.  776; 
Jabu-Schadel  (Palma.  Lagos-Gebiet)  21, 
775;  Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  769. 
770.772;  wostafricanische  Schädel  21,  781. 

Hinterhauptsschuppe  von  Jaunde-Schädeln 
29,  608;  Schaltknochen  und  Vertiefung 
über  der.  an  Schüdel  von  Lebebn 
(Pommern)  21.  218;  Verletzung  wie  boim 
Kopf- Abhauen  (Schädel  von  Besinghy 
(Nord-Kaukasien)  22,  4Ö2:  s.  Manubrium 
persistens;     Sagittal-Umfang ;  Schüdel- 


Binterindien,  Canavalia-Bohne  zur  Bereitung 
von  Schiesspulver  23.  678;  Olshausen's 
Schenkung  photographischer  Aufnahmen 
21,  628;  das  grösste  buddhistische  Heilig- 
thum zu  Rangun  28,  235:  s.  Birma;  Kopf- 
Jagd. 

Hinterlader-Flinten  in  Kamerun  24.  514. 

—  -Geschütz  aus  Java  33,  249. 

 Kanonen  im  indischen  Archipel  33,  249 

Hinter-Pommern,  s.  Eiersberg;  Greifenberg 
Gross-Horst;  Holm;  Kiimp;  Klein-Horst 
Pommern;  Reval;  Treptower  Deep 
Wacholzhagen. 

Hintersee,  Ober-Bayern.  Leichenbretter  am 

26.  254;  das  Teufelslocb  26.  252;  Teufels- 
oder Heirathsstein  am  26,  249. 

Hinzberg,  der,  Hügelgrab  bei  Seddin,  Kreis 

West-Priognitz  33.  64. 
Hippopotamus  madagascariensis  28,  411. 
Hippothorion -Zähne  in  China  und  Japan  als 

„Drachenzähne"  21,  493. 
Hippotherium  antilopinumin  Birma 26,427. 433.  i 
Hirhiri,    vierte  Kaste    auf   den  Kei-Inseln 

21,  127. 

Hirn   als  Specificum  gegen   Lues   bei  den 

Japanern  32,  549. 
Hirngewicht  der  Affen  und  des  Menschen 

27,  729;  der  Bulgaren  31,  478. 
Hirnschale,  menschliche,  in  Caslau  (Böhmen) 

21,  453;  u.  Unterkiefer.  Herz  und  Hand 
eines  Ermordeten  von  Togo-Land  24,  465. 

Hirnwindungen,  Nomenclatur  25,  34. 

Hirsch,  Aug.  f  26,  82. 

Hirsch,  Leo:  Reiso  im  Somali-Lande  21,  424. 
Hirsch.  Hieroglyphe  für,  auf  trojanischem  Thon- 
wirtel  21,  420;  der,  in  der  Bilqulasage 


26.  285;  Indianersage  27,  193:  der.  holt 
das  Feuer,  Indianersage  24,  50;  und  Bür, 
Indianersage  25,  239;  der,  und  die  Wölfe, 
Indianersage  24,  49.  326.  27.  193;  des 
Ostens  und  Nordens,  Mexico  34,  455;  der 
tanzende,  Mexico  34,  453;  s.  Cervus; 
Edelhirsch ;  Thierfigur. 
Hirsch-Clan  b«»i  den  Marieopa  -  Indianern 
Arizona's  21,  666. 

Fell  als  Unterlage  zum  Schlafen  im 
Apoyaos-Hause  Nord-Luzons  21,  677. 

—  Gehörn,  bearbeitetes,  im  Stettiner  Burg- 
wall 2t,  117. 

-  Geweih*4  als  Hacken  24,  374;  als 
Schlägel  oder  Hammer  24,  374;  altes, 
aus  dem  Boden  von  Berlin  27,  425;  aus 
der  Spree  32.  283;  palUolitbisch  bearbeitete 

25,  329. 

—  —  Geräthe  von  Berlin  22,  523. 

 Hacke  von  Berlin  22,  523;  s.  Hirsch- 
horn-Hacke. 

 und  Knocheustücke,  bearbeitete,  von 

der  Hünen-  oder  Frankenburg  bei  Rintoln 
a.  W.  29,  371. 

—  Jagd  der  Apoyaos  von  Calauassan  (Nord- 
Luzon)  21,  679;  der  Papago-  Indianer 
Arizona  s  21,  666. 

—  Knochen  aus  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21,  421. 

—  Reste  in  Höhlenfunden  24,  85;  in  Stein- 
zeitansiodelung  23,  86. 

—  Skelet  von  Trampe  (Uckermark)  22,  477. 

—  Sprossen  als  moderne  Pferdegeschirr- 
verzierung 23,  407. 

—  Zahn,  Hängeschmuck  aus  einem,  aus 
Böhmen  27,  354;  durchbohrte,  von  Leugyel 
(Süd-Ungarn)  22,  112. 

—  Zinke  als  PHanzstock  in  Kroatien  21,  51. 
Hirschberger,  Traugott  f  29,  84. 
Hirschbichl,  Obfr-Bayern,  Felsenhöhleu  am 

Fusso  des  26,  251;  drei  wilde  Frauen 

26,  251. 

Hirschfeld  bei  Elbing,  Westpreusaen,  Hirsch- 
hornhauiuier  23,  749. 

Hirschhorn  ist  Knochen  24,  449;  gebranntes, 
als  Ersatz  für  Salz  bei  den  Indianern 
von  Costa  Rica  26,  76;  s.  Gehörn;  Ge- 
weih; Hirsch-Gehörn;  Hirsch-Geweihe. 

—  Artefacto  von  V6l6m  St  Veit,  Ungarn 
32,  360. 

—  „Axt"  von  Ketzin  23,  459. 

—  Axthammer  (Setzkoil)  von  Heidelberg 
31,  572. 
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Hirschhorn-Fassung  von  Steinbeilen  aus  Mainz 
(Hessen-Darmstadt)  32,248;  einer  geschat- 
teten polirton  Steinaxt  aus  dem  Tnmnlus 
Schamiramalti.  Armenien  33,  348. 

—  Geräth  von  Werscbetz,  Ungarn  23,  97. 

—  Hacke  von  Burgwall  (Kr  Templin)  22,  367 ; 
oder  -Keule  von  Stargardt  (Kr.  Guben) 
21,  225. 

—  Hammer  von  Hirschfeld  bei  Elbing,  West- 
preussen  23.  749;  von  Klein-Czernosek 
a.  d.  Elbe  27,  685;  au«  einer  Höhle  von 
Xabresina,  Triest  27,  340.  341. 

—  Harpunen  mit  Feuereteinzähnen  in  Ost- 
preussen  23,  755. 

—  Knöpfe  mit  V-Bohrung,  aus  schweizerischen 
Pfahlbauten  22,  287. 

—  Stange  von  Burgwall  (Kr.  Templin),  mit 
angefangenem  Bohrloch  22,  367;  s.  Ge- 
weihstangen. 

—  Stücke,  verzierte  aus  neolithischer  Zeit 
24,  182;  verziertes,  walzenförmiges,  mit 

Längs  -  Durchbohrung,  aus  Pfahlbauten 
des  Laibacher  Moores  32,  593. 
Hirse,  ältestes  Getreido  26,  604.  27,  342; 
Exportartikel  in  China  26,  605;  auf  For- 
mosa 26,  606 ;  geographische  Verbreitung 
und  Bedeutung  für  die  älteste  Cultur  26, 
603;  verkohlte,  von  Freiwalde  (Nieder- 
lansitz) 22,  627;  in  Java  26,  606;  in  der 
Karhof  höhle,  Westfalen  26,  604;  im  Kau- 
kasus 26,  606;  Kleinasien  26,  606;  und 
Getreide  aus  der  Byciekala-Höhle,  Mahren 
29,  342. 

Hirsekorn-Ornament  aus  Kurganen  34,  161. 
159.  169. 

Hirsenspreu  in  einem  Kurgan  26,  604. 

Hirseopfer  für  die  Göttin  Pales  26,  607. 

Hirten,  s.  „Burgemeister" ;  Pferdohirt;  Rinder- 
hirt; Schafhirt;  Schweinehirt. 

Hirten-Darstellung  der  Wanyakyusa,  Deutsch- 
Ostafrica  32,  632. 

Hirten-Gebräuche:  in  Westpreussen :  (am 
1.  Mai  in  Fersenau,  Kr.  Berent)  21,  750, 
s.  „Regalien'1 ;  (in  Zarnowitz,  Kr.  Neu- 
stadt) 761/752.  (verschiedene  Lage  beim 
Vieh-Hüten)  752;  in  Padrojen  (oatpreuss. 
Kr.  Insterburg)  2J,  761. 

Hirten-Stock  (mit  oder  ohne  Klingel)  der 
westpreussischen  Hirten  21,  749. 

Hirtenvolk,  prähistorisches,  beiOäslau(Böhmen) 
21,  453. 

Hirtenwesen  auf  der  Ausstellung  in  Budapest 
28,  569. 


Hirth,  Friedr.:    (Rückkehr  nach  China)  2t, 

226.  (Versetzung  nach  Formoea)  472. 
(Mitarbeit  dort  am  neuen  Amts -Sitz 
Tamsui)  686. 

Hispanien:    s.  Spanien. 

Hiasardjik,  Cappadocien,  hetbitische  Feben- 

Inschrift  33,  502. 
Hissarlik  (Troja):  Bodeutung  des  Namens  32. 
335;  neueste  Phase  in  dem  Streit  um  di» 
Deutung  Hissarliks  22,  127-130;  als 
„Feuer  -  Nekropole"  (4.  Sendschreiben 
Bötticher's)  21,  785;  Ausgrabungen  26, 210. 

227.  306.  321.  369.  643.  26,  196.  317.  368; 
von  Schliemann  1890  beabsichtigte  Unter- 
suchungen 21,  726;  Ausgrabungen  Sehl ie- 
rannn's  1882  und  1890  22,  332.  333. 335. 336. 
337.  338.  339.  (Besuch  des  Kronprinzen 
von  Italien)  334;  Fortgang  der  Arbeiten 
Schliemann's  1890  22,  349  -  352.  395  bis 
396. 468—470;  Schliemann's  Ausgrabungen : 
(Eulengesichte  -  Vase  mit  Athene'e  Ägi* 
in  Scharpen-Form  (aus  früheren  Aus- 
grabungen]) 22,  471 — 472;  letzte  von 
Schliemann  (1890)  25,  136;  Schiusa 
der  Ausgrabungen  27,  284.  764;  Berg- 
krystall  25,  308;  erweiterte  Untersuchung 
des  Burgberges  beabsichtigt  21,  648;  Be- 
merkungen R.  Virchow's  über  den  „Burg- 
berg''  22,  336—339;  internationale  Con- 
ferenz  1890  22,  332-334;  angebliche 
Eisenobjekte  aus  der  zweituntersten 
Ruinenschicht  29,  600;  Schliemann's  Ex- 
pedition 1889  (mitHauptm.  Bötticherusw  t 

21,  726;  Fibel  mit  Aufschrift  29,  288; 
Gefässe  vom  Branowitzer  Typus  27,  123; 
lydiBche  Geftase  25,  306;  Graber  24, 
322.  26,  319;  Graberfeld  mit  platy- 
knemischen  Tibion  22,  343;  Hakenkreuz  in 

25,  307.  306.  31,  345;  Hausbau  22,  339 
340;  Idole  in  25,  307;  griechische  (auch 
bisher  unbekannte)  "Personennamen  einer 
Inschrift  22,  470;  Jadeit-Beil  von  25. 
308;  ägyptische  Knochengertthe  23,  412; 
gesammelte  Konchylien  22  ,  470 — 471. 
(Helix  variabilis  Drapano)  618;  Kreide- 
füllung in  Verzierungen  von  Thonscherben 

26,  308;  Leichenverbrennung  nicht 
nachgewiesen  22,  333.  334.  343;  Mauern 

22,  338.  340;  Mykeno-Schichten  26,  368; 
mykenische  Topfwaare  26,  317;  Pfriemen 
von  Knochen  25,  307;  Photographien  24, 
348.  469;  Platten-Graber  mit  Skelette* 
26,  319;  (verkohlte)  antike  Samen  aus 
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den  Ruinen  22,  614  -620:  (Weizen,  Erbsen. 
Saubohnen,  Erven)  614—618.  (Fumaria 
parviflora  Lamarck)  615.  618.  619. 
(Momordica  elaterium-Samen)  619. 
620;  Säule  mit  Inschrift  26,  318;  Schädel 
von  28,  125;  Schenkung  des  Landes  von, 
an    das  Kaiserl.   Ottomanische  Museum 

30,  29;  Schnurornamont  in  25,  306;  Stein- 
beile 25,  307;  Steinbammer  mit  Schaft- 
rille 27,  137;  Stürzdeckel  23,  77;  Thon- 
gefäss  mit  Fingernagel-Eindrücken  und 
spiraligen  Auflagen  25,  306;  weisse  In- 
krustation auf  Thongefässen  27,  123; 
Thonwaaren  aus  25,  306;  Töpfer- Waare 
22.  338;  archaischo  Topfscherbe  23,  812: 
s.  Ansiedelung;  Band-Keramik;  Bau- 
perioden ;  Buckel-Keramik ;  llios ;  Jüdisrh ; 
Megaron;  Mykenisch;  Ornamentik;  dcnpo- 
'/£'»>:  Schenkung;  Schichten;  Spinnwirtel; 
Terrassen;  Troas;  Troja;  Wellenlinie. 

Historischer  und  archäologischer  Congres» 
1890  in  Lüttich  22,  395;  s.  Prähistoriker- 
Con  gross. 

Historisches  Museum,  Moskau  23,  415. 

Hitze-Einwirkung  auf  Thier-Knochen  22,  119. 
120.  123. 

Hlassa  (Tibet),  s.  Lhasas. 

Hobel  aus  Stein,  Anhalt  26,  329. 

Hoch,  das  spitze,  bei  Latdorf,  Anhalt,  Stein- 
zeitgräber 24,  186. 

Hochäcker  in  Ostpreussen  23,  790. 

Hoch-Brücke  an  Gebirgs-HäuBern,  s.  Brücke. 

Hoch-Kelpin,  Kreis  Danziger  Höhle,  West- 
preugsen,  Kammzeichnung  auf  einer  Ürne 

31,  150. 

Hochlinde  in  Evessen,  Braunschweig  30,  504. 
Hoch-Paleschken,  Kreis  Berent,  Westpreussen : 

Aberglaube  betr.  ringförmiger  Stellen  im 

Graswuchs  21,  352;  Moorbrücke  31,  114. 
Hoch-B edlau,  Kr.  Neustadt,  Westpreussen, 

Gesichta-Urne  mit  Fibel-Darstellung  31, 

134. 

Hoch-Rillen,  s.  Ornamont. 

Hochstetter,  Ferd.  von,  Verdienste  um  das 

Wiener  Hof-Museum  21,  715.  716  ;  f  21, 

715. 

Hoch-Stüblau  (Kr.  Pr.  -  Stargardt) :  Stein- 
kisten-Gräber mit  Urnen;  Urnen  mit 
Leichenbrand  und  Knochen  -  Resten ; 
Schädelstück;  Kinderzähne;  Beigaben: 
Bronze-Draht;  Glasschmelz;  Glas-Perlen; 
Ring-Stücke;  Bronze-  und  Eisen-Ringe 
21,  754-756;  Urnen  23,  186. 


Hochzeit  bei  den  Apoyaoa  in  Nord-Luzon 
21,  680. 

Hochzeitsbrauch,  Ausmalung  der  Diele, 
Hannover  28,  589. 

Hochzeita-Gebräuche  der  unteren  Volkeklassen 
der  Stadt  -  Araber  und  Follftbin  in 
Ägypten  26,  464;  in  der  Caasubei  28, 
366;  der  Gnaycurus  23,  25;  ilocanisch.* 
(Philippinen)  23,  436;  auf  Neu -Guinea 
32,  414;  der  Orang  Benua  23,  833;  in 
Transkaukasien  30,  325. 

HocbJieitsnacht  der  Japaner.  Tabu-Wörter  in 
der  29,  91. 

Hochzeitstracht  23,  321. 

Hocken  bei  Unterredungen  usw.  (Gebrauch 
in  Marokko)  21,  575. 

Hockendes  Skelet  von  Butzbach,  Hessen 
24,  548. 

Hocker  22,  102;  in  altägyptischen  Gräbern 

31.  540.  548;  das  Knie  japanischer  32, 
385;  in  einem  Kurgan  34.  149.  162.  161. 
182.  184;  in  Kurganen  von  Schuscha, 
TranBkaukasien  26,  226;  in  Steinkisten- 
grab  von  Coban,  Guatemala  25,  377. 

—  liegende  24,  182.  186;  in  altägyptischen 
Gräbern  29,  133.  276;  in  den  Höhlen  der 
Balzi  Rosai  SO,  245;  aus  Höhlen  von 
Finale  30,  247;  in  Böhmen  29,  43;  in 
einem  Kurgan  33,  95.  34,  154.  157.  177. 
180;  und  sitzender,  in  einem  Kurgan- 
Grabe  33,  131;  von  Loboaitz,  Böhmen 
27,  354;  in  Ostpreussen  23,  754;  von 
Rösson  32.  238;  von  Straubing,  Bayern 

32,  258;  in  Ungarn  23,  93.  97;  ueo- 
lithischer,  aus  Ober- Aegypten  33,  34; 
aus  der  Steinzeit  bei  Worms  29,  165. 
465;  von  Felonie  bei  Schlan,  in  Böhmen 
27,  459. 

—  Sitzen  der  34,  34. 

—  sitzende,  in  Kurganen  33,  101.  106.  110. 
118.  143;  Transkaukasien  33,  97.  98;  von 
Gross-Czernosok,  Böhmen  27,  354;  von 
Klein -Czernosek  a.  d.  Elbe  27,  688;  in 
Steinkistengräbern  Transkaukasiens  28, 
398;  in  Thongefässen  aus  dem  Kurgan 
Kala-Tapa,  Kaukasus  30,  317. 

—  und  gestreckte  Skelette  in  Kurganen  34, 
146;  s.  Hockerin;  Liegende  Hocker. 

Hocker-Bestattung  bei  den  Australiern  33, 
524;  Bedeutung  der  33,  522;  auf  Cypern 
32,  401. 

Hocker-Gräber  von  Klein-CzernoBok  a.  d.  Elbe 
27,  686;  in  Böhmen  32,  181.  188;  von 
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Libice  in  Böhmen  32,  186;  der  Steinzeit 
in  Italien  32.  646. 

Hocker-Gräberfeld  der  frühen  Bronzezeit  von 
Straubing,  Bayern  34,  217. 

Hocker-Skelette  in  einer  Höhle  bei  Mentone 
34,  291;  in  einem  Bestattungsgrab  aus 
der  Bronzezeit,  Helenendorf,  Transkau- 
kasien  34,  138;  in  einem  Kurgan,  Trans- 
kaukasien  31,  249.  265  268.  271;  der 
Steinzeit,  weite  Verbreitung  32,  408;  in 
Latene-Gräborn  32,  425. 

Hocker-Skelot-lirab  von  Remedello,  Italien 
33,  523. 

Hocker-Stellung  der  Indonesier  32,  398. 
Hockerin:   Skelett  von   Nakel  (Mähren)  21. 
431. 

Höckert.  Studiosus,  f.  21.  412. 
Hodejic,  Mahren,  geseh weifte  Becher  26,  468. 
S5o<  i&ovÄoia«  24,  29. 
Hoevon,  van  der,  s.  Van  der  Hooven. 
Hof  i  Vopnafirdi.  Island,  Tempolruine  26. 
148. 

Hof  des  Schweizerhauses  21,  192;  „Hof*  als 
Ansiedlungsform  22,  582  (vgl.  Einheits- 
haus); s.  Bauorn-Haus;  Bauorn-Hof. 

Hofanlage  auf  der  kurischon  Nehrung  23. 
793;  litauische  23,  799:  nordschleswigische 
22,  535. 

Hofdame,  chinesische,  des  Mittelalters  29,  88. 

Höfe,  frankische  der  Altmark  23,  682; 
keltische  in  Citania,  Portugal  28,  53. 

Hof-Museum,  NaturhistorischeB,  in  Wien:  sein 
Vorgänger  das  Antiken-Cabinet  21,  716; 
Anregung  und  Leitung  des  Baues  durch 
Ferd.  von  Hocbstotter  21.  715;  Ordnung 
der  verschied.  Theile  durch  von  Hauer  21, 
715;  Ordnung  seines  Verhältnissos  als 
Centrai-Museum  gegenüber  den  Landes- 
Musoen  durch  von  Hochstetter  21,  716. 

Hofraum  der  Bauernhäuser  bei  Elbing  24,  83. 

Hofby  (Schweden):  goldener  Eid -Ring  22, 
297. 

HofTmann,  Walter  J.,  Mannheim  f  32,  167. 
Hofl'ory,  Julius,  Berlin  f  29,  207. 
Hofgeismar,  Prov.  Hessen -Nassau.  Rössener 

Typus  32,  241.    33.  415. 
Hofstadir,  Island,  älteste  Thingstätte  26, 143. 
Höft,  F,  Berlin  f  34,  49. 
Hofteigur,  Island,  Tempelruine  26,  147. 
Höftgrubo,  Kr.  Nenhaus  a.  d.  Oste,  Thon- 

gefäss  mit  Harzausfüllung  der  Ornamente 

und  Steingeriithe  ans  einem  Steinkammer- 

Grab  30.  547. 


Hoftött.  Tempelruine  auf  Island  26.  143. 
Bogen  (Bohuelän,  Süd-Schweden):  Bernstein- 

Knöpfe  mit  V-Bohrung  22.  287.  288; 

Beziehung  zu  den  westbaltischen  Knöpfen 

22.  289. 

Höhbeck,  der  (bei  Lenzen.  West-Priegnitz). 
Feuerstein- Pfeilspitzen  und  Bronze-Pfeil- 
spitze 21,  763. 

Hohberg-Typus  (Schädel^  21,  330. 

„Hohe  Stein",  der,  von  Pöben  boi  Grimma. 
Kgr.  Sachsen  83.  194. 

Höhe  des  Gesichts,  der  Nase,  der  Ohren 
und  der  Orbitae,  gerade  H.  des  Schädels: 
s.  Kopf-,  bzw.  Schädel-Maasse;  —  H.  de* 
Kinns,  des  Knies  und  im  Sitzen,  s.  Körper- 
Maasse;  —  H.  des  Körpers,  s.  Körper- 
Grösso;  —  s.  auch  Maass-TabeUen. 

liöhen-lndices,  s.  Chamae-,  Hypsi-,  Ortho- 
cephalie;  Längenhöhen-Indices;  Ohrhöhen- 
Indices. 

Höhenzahl  dos  Körpergewichts  der  Amazonen 

und  Krieger  von  Dahome  23.  110. 
Höhen- Ansiedelungen  31.  506 
Hohenbüchen  Oberpfalz,  Bayern,  Hügelgräber 

23,  363. 

Hohenleuben,  Jahresversammlung  des  Vogt- 
ländischen altorthumsforschenden  Vereins 
25.  311.  27.  458.  »0,  412.  33,  404;  s.  Ver- 
sammlung. 

Hohen-Lübbichow  (Noumark):  Laubenhäuser 
22,  529. 

Hohenstadt,  Mahren,  deutsche  Sprachinsel 
29,  208. 

Hohenwaldo  (Brandenburg):  hohler  goldener, 

Eid-Ring  22,  296. 
Hohen wutzen,  Kr.  Königsberg  i.  N.,  Gürtel- 
haken 30,  226. 
Hohen-Wutzow,  Kr.  Königsberg  i.  Neumark. 

eiserne  Mittellatene-Fibel  31.  143. 
Hohonzollern,  Grabhügel  in  32,  484  ;  Vilsingen. 

altgriechische  Bronze-Kanne  32.  482. 
Hohenzollern  -  Sigmaringen,    Habsthal,  prä- 
historische Wollgewebe  21.  244. 
Höheres  Wesen  anerkannt  von  den  Apoyaos 

in  Nord-Luzon  21,  681;  8.  Gottheiten. 
Hohläxte,  8chubleistenförmige,  von  Sieben- 
bürgen 27,  135. 
Hohlcelte:  Bronzenachguss  23,  80;  mit  Oehr. 
v.  Vogeleanger  Walde  bei  Elbing,  West- 
proussen  29,  124;  bronzene,  mit  Oehr. 
von  Karmine  (Schlesien),  21,  356;  mit 
Oehr  ans  Bronze,  mit  brauner  Patina, 
von   Ketzin   23,  467;    aus  Bronze  von 
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Milow  23,  277;  Bronze-  von  Seddin,  Kreis 

Westpriegnitz  33,   69;  aus  Ungarn  24, 

572;  8.  Bronze-Celte. 
Hohl-Halbkugeln  aus  Bronze,  von  Tscbeghem 

(Kabardä,  Xord-Kaukasien)  22,  444. 
Hohlkisto  im  Hügelgrab  bei  Kuckers  (Ost- 

Preussen)  21,  522. 
Hoblknöpfe    aus    einem    Knrgan    33,  139; 

Bronze-,  mit  gebogenem  Bügel  aus  einem 

Grabe  von  Helenendorf,  Transkaukasicn 

34,  139;  s.  Bronze-Hohlknöpfe. 
Hobl-Kugoln,  bronzene,  von  Tscbeghem  (Nord- 

Kaukasien),  als  Schmuck  -  Kettchen  22, 

443. 

Hohlmaasse:  Ableitung  21,  247  ;  Beziehung  zu 
Längenmaass  und  Gewicht  21,  292.  293. 
(im  babylon.  u.  im  ägypt.  System)  305. 
(in  metrischen  Systemen)  631;  Basis  für 
das  babylonische  21,  307;  altägyptisches 
21,  644.  645;  reiches  Material  vor-  \ 
handen  Uber  antikes  21,  326;  alt- 
babylonische  28,  439 ;  und  Gewicht  in  [ 
Babylon  27,434;  s.  Amphora;  Artabe;  Hin; 
Keramion;  Liter;  Motrotes. 

Hohlmeissel  von  Liepnitz- Werder  bei  Bernau 
28.  128;  aus  Kieselschiefer  (Türmitz, 
Böhmen)  21.  792. 

Hohlperlen  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  427. 

Hohlschaber,  herzförmige,  von  Theben  34. 
307. 

Hohlwulst,  bronzener,  von  Warbende  32,  412. 

Hohlwülste,  gegossene  und  getriebene, 
Pommern  24,  361. 

Hohle  slavische  Schläfenringe  24,  475. 

Höhlen  mit  Kartenzeichnungen  23,  238;  Be- 
zeichnung der,  auf  den  Karten  im 
Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  Neueres 
über  die  Bedeutung  und  das  Zeitalter  der 
22. 514 — 515;  bewohnte  der  Vorzeit:  (Freu- 
denthaler Höhle  [Schweiz])  23,  238.  239. 
(v.  Ligerz  (Schweiz)  mit  Kartenzeichnung) 
23,  240.  (Schaflhausen)  23,  237.  238. 
(Thaynger-  (Schweiz))  23,  239.  240.  719. 
(v.  Twann  (Schweiz)  mit  Kartenzeichnung) 

23,  240;  Webe-Gerilthe  in  fränkischen 
21,  237;  Röhren-Perlen  aus  Stalaktiten 
in  mährischen  21,  433;  von  Arghaneh, 
Armenien  32,  141;  der  Balzi  rossi,  Riviera, 
Skelette  der  paläolithischen  Zoit  24,  288. 
292;  Baoussä-Rousse  bei  Mentone,  Skelet- 
fund  25,  385;  Brasilien,  Begräbnissplätze 

24,  502;   südbrasilianische,    und  Rück- 


stände der  früheren  Bewohner  24,  503; 
von  S.  Canziano  (bei  Triöst)  mit  prä- 
historischen Funden  21,  421.  29,  226;  (s. 
auch  Duomo  Svetina;  Grotta  Tominz);  auf 
Cuba  25,  365.  26,  325;  bei  Finale,  Riviera 
30,  247;  von  Gouefic,  Armenien  32,  146; 
von  Grabovizza  und  von  St.  Canzian  im 
Litorale  23,  31;  des  Harzes  80,  497.  600; 
am  Hirschbichl,  Ober-Bayern  26,  261; 
Karhofhöhle,  Westfalen,  Hirse  in  der  26, 
604 ;  in  Mähron  29, 332.  337 ;  von  Mentone, 
Skelet-Funde  34  ,  290;  von  Nabresina, 
Triost,  halber  menschlicher  Oberkiefer 
mit  Milcbgebiss,  Hirschhornhammer  27, 
340.  341;  auf  Nauru  28,  546;  mit 
Skulpturen  und  Keilinschriften  in  Peraien 
28,  300;  «Piedra  pintada"  in  Central- 
Amorica  mit  Felszeichnungen  31,  631;  bei 
der  Rosstrappe  23,  723;  bei  Rüboland  im 
Harz,  Knochenfundo  23,  351;  von  San 
Sebastian,  Venezuela  23,  253;  von  Shitar 
etc.,  Armenien  32, 148. 149. 161;  Thaynger, 
Kartenblattehen  23,  239.  719;  von  Thiede 
bei  Braunschweig  21,  363;  bei  Triost  25, 
37 ;  auf  Marinduquo  (Philippinen),  Schädel 
21.  49;  in  Transvaal,  Schädel  27,  69; 
bei  Zimbabyo  (Süd-Africa)  mit  Inschrift- 
steinen, von  den  Matabele  erw  ähnt  21, 
739.  741;  der  Cliff-dwellers  in  Chihuahua 
(Mexico)  21,  629;  im  Kalkgebirge  bei  San 
Sebastian  (Venezuela)  21,  652;  s.  Bilsteiner 
Höhle;  Byciskäla-Höhle ;  Eberhardthöhlo; 
Felsenhöhlen ;  Forqueta-Höhle;  Freuden- 
thaler Höhle;  Gräberhöhlen;  Grotte; 
HerbUnger  Höhle  (am  Dachsenbühl); 
Kessler-Loch  (bei  Thayngen);  Knochen- 
Höhlen;  Opfer-Höhle;  Sipka-Höhle. 

Höhlen-Anlagen  in  Ost-Turkistän  33,  165. 

Höhlon-Ausiedelungen  bei  Schuscha,  Kaukasus 
30,  296. 

Höhlenbär  und  Mensch  im  Diluvium  von 
Mähren  26,  426;  -Hyäne,  -Löwe,  -Wolf 
und  -Fjellfrass  in  Mähren  29,  339;  Periode 
der,  in  Braunsen woig  30,  600;  in  Mähren, 
kranke  Knochen  27,  706. 

—  Kiefer,  Hämmer  aus  30,  501. 

—  Knochen  aus  der  Bilstein-Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

Höhlenbauten  in  Armenien  31,  596. 
Höhionbewohner    auf    Formosa    25,  336; 

prähistorische,    in    Malacca  23,   832;  s. 

Cave-d  wellers. 
Höhlencultus  in  Guatemala  26,  578. 
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Höhlen-Dorf  Digh  in  Transkaukaaien  34, 190. 
Höhlen-Fauna  des  Harzes  30,  601. 
Höhlenforschung  26,  60O. 
Höhlenfunde,  Hirschreste  in  24,  86;  Knochen - 
Nadoln  21,  229;  Knochenpfeife  24,  85; 
Knochenwerkzeuge  24,  85;  aus  den  Balzi 
Rossi  bei  Meutone  SO,  243;  Brasilien  24, 
602;  von  Chipolem  27,  777;    in  Süd- 
Frankreich  34,  324;    in   Höbeland,  im 
Harz  30,  501.  502;  von  Kostelik,  Mähron 
23,  174;  von  Krakan  23,  175;  von  Kidna, 
MUhren  23,  175;  bei  Mentone  82,  402; 
von  Peniche  28,  56;  in  Portugal  28,  55; 
Schweiz,    Feuersteinwerkzeuge    24,  85; 
Sipka  (Mähren),  Unterkiefer  23,  177;  in 
Spanien  28,  50;  aus  Westfalen  27,  680; 
s.  Kochheord. 
Höhlengicht  der  Bären  27.  706.  791. 
Höhlengötter  in  Guatemala  27,  777. 
Höhlengräber   in  Australien  33,  525;  auf 
den  Cook -Inseln,  Moorea  uud  Talüti  29, 
313;  auf  den  Marquesas-Inseln  28,  464; 
auf  Tahiti  28,  466. 
Höhlen-Grundrisse  als  Kartenbilder  der  um- 
liegenden Bezirke  oder  Gomeinden  22, 
614 — 515;  s.  Freudenthab'r  Höhle;  Herb- 
linger  Höhle;  Kessler-Locb. 
Höhlonkloster  Kjegart  in  Armenien  25,  72. 
Höhlenlöwe  s.  Felis  spelaea;  Löwen-Reato. 
Höhlen-Museum  in  Rübolaud  SO,  601. 
Höhlen-Stadt  bei  Matiaut,  Armenien  31,  686; 
beim   Dorf  Wank,  Armenien  31,  579;  s. 
Dplistziche. 
Höhlen-Städte,  altarmenische  31,  488.  596; 
der    Georgier   31,    599.    32,  436.  437; 
grusinische  und  mesopotamischo  31,  614. 
Höhlen-Tbiere:  fossile  Knochen  von  Thiede 

(Braunschweig)  22,  363.  364. 
Höhlen- Wohnungen  in  Ani,  Tranakaukasien 
34,  237;  altarmenische  31,  488.  698;  der 
Chald  bei  Trapeznnt  31  680 ;  prähistorische, 
in  Lignrien  32,  406;  bei  Pisagua,  Siid- 
America  34,  197. 
Höhlenzimmer-Anlage  in  Ine-i  und  Meleköb, 

Cappadocion  33,  618. 
Höhlungen  in  bearbeiteten  Rhinoceroaknochen 
29,  334. 

Hohn8loben,  Braunschweig,  Reihongräberfeld 
28,  406. 

Höhnstedt,  Grafschaft  Mansfeld,  Kupferdolch 
82,  571. 

Höhotiamäihisk  („Ort  des  Steinwerf ena")t 
hl.  Stätte  der  Pirna-Indianer  Arizona's  2 1,665- 


Hoinmännlein  (deutsche  Mythologie):  ihr 
Tanz  21,  353. 

Hoisbüttel  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
Stein  22,  399.  400.  401. 

Hölenhugh  auf  Anirum,  Schleswig,  prähistor. 
Graber  32,  69. 

Holland,  Aisengemmen  25,  197.  199;  Aus- 
flug nach  34,  216.  269;  gewellte  Bronze- 
Urne  von  Nijmegen  29,  450;  alte  Häuser 
21,  186.  190;  Museum  in  Leiden  29,  85. 
358;  Sinter  Klaasje  (Nicolas)  26,  567; 
weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen  27. 
122;  s.  Bessebuuron;  Birdaard;  Hinde- 
lopen-MuBeum ;  Jubiläum  ;  Leiden:  Limburg; 
Niederlande;  Nijmegen;  Roggenkorn- 
Gemmen. 

Holländißch-hannöversches  Pfund  25,  25. 

Holländischer  Dampfer  im  Verkehr  mit  dem 
östlichen  Malayisehen  Archipel  21.  669; 
s.  Dampfer-Verbindungen. 

Holländisches  Pfnnd  Troy:  (=  babylonische 
Mino  gemeiner  Norm)  21,  263.  268. 
(Worth  in  ägyptischen  Lothen  und  in 
Grammen)  268. 

Holle,  s.  Frau  Holle. 

Hollenzopf,  Gebäck  27,  479. 

Höllenzopf  =  Hollenzopf  25,  279.  659. 

Holl  ister,  Dr.,  archäologische  Sammlung  dess. 
in  Scranton,  PennRylv.  24,  601. 

Hollitzer:  Privat  -  Sammlung  dess.  betr. 
Carnuntum  (Nieder-Österreich)  21,  719. 

Hollmann,  Landgorichtsrath,  -j-  21,  466.  725. 

Holländer,  Gruss  vor  dem  26,  309. 

Holm  (Kr.  Greifenberg,  Hinterpommern): 
Bauernhöfe  mit  alten  sächsischen  Häusern 
(„rök-hiuser")  21,  624. 

Hologasta  (=  Wolgast  in  Pommern):  als 
nrbs  22,  24;  als  civitaa  22,26;  Tempel 
des  Gerowit;  Einführung  des  Christen - 
thums  22,  26. 

Holstoin:  Aberglaube  betreffe  Grenze  und 
Hufeisen  22,  401.  402;  Abstammung  der 
Inselbewohner  23  ,  499;  alte  Bauern- 
häuser 21,  183.  184;  sächsisches  Haus  in 
Ost-  und  West-H.  22,  75—82. 630;  Marsch- 
Haus  und  Marsch-Hof  22,  82;  das  „(nord)- 
friesische-  Haus  in  West-H.  22,  530--536; 
Soden-Belag  des  Dachfirst*  22,  556;  Be- 
nennung eines  Haustheiies  26,  477 ;  Bern- 
stein-Fundgebiet und  -Funde  22,  271. 
274;  tonnenförmige  Bernstein-Perlen  22. 
290;  Bronzeschwert  im  MuBeum  zu  Lübeck 
29,  222;  Bronze-Zierplatte  21,  431;  an- 
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gebliche  EisenfuDde  in  Steinzeitgräbern 
25,  107;  eisernes  Tischinesser  von  Aspern 
(v.  1689)  21,  241;  friesische  Sprache  in  23, 
511;  Gagelstrauch  i  Myrica  Gale)  als  Bier- 
zusatz 26,  664;  getriebene  goldene  Ge- 
fässe  22,  291.  293;  Gruss  vor  dem 
Hollnnder  26, 3Ü9;  Näpfchen-  und  Scbalen- 
stein  2$,  252;  Rauchhäuser  23.  494; 
Scheiben-Fibel  von  Tinsdahl  a.  d.  Elbe 
3!.  143;  Steinalter-Gräber  unter  Boden- 
Niveau  und  ohne  Steinkammer  21,  468; 
Travenort,  ornamentirtes  Knochengeräth 

24,  249;  Zwergenpaar  25,  30;  s.  Aalhoop: 
Aasbüttel;  Appelhof;  Bendorf;  Berensee; 
Besdorf;  Bondenschiften;  Bunsoh; 
Christinenthal;  Cimbrische  Halbinsel; 
Depenau;  Dithniarschen ;  Drage;  Einfeld; 
Gönnebeck;  Gowens;  Grevoukrug; Grünen- 
thal; Grünenthal-Albersdorf;  Holstennin- 
dorf; Hüttblek;  Kaaks;  Keller;  Kiel; 
Lütienbornholt;  Meldorf;  Merik-Pflanze ; 
?Monkeloh?;Noumünster;ürsdorf;Ostenfeld; 
Pahlkrug;  Porst;  Quistonhof;  Katjendorf; 
Rendsburg  (Kreis  u.  Stadt);  Rott;  Schell- 
horn; Schleswig-Holstein;  Schöukirchou; 
Schfllp;  Stolper  See;  Süderholm;  Thaden; 
Thorsberger  Moor;  Tinsdahl;  VWagrien?  ; 
Warringholz;  West-Balticum;  Westorf; 
Winnert;  Wittbeck;  Wittenborn-Segel>eck. 

Hol stenn indorf  (Holstein):  Steinzeit-Grab  mit 

Beigaben  21,  472. 
Holub,  Emil   (Wien),  Süd-Africa-Reisender, 

Sammlung  25,  132;  todtgesagt  34,  31; 

noch  am  Leben  49;  f  103;  s.  Sammlung. 
Holz,  Feuer  machen  durch  Bohren  eines,  beiden 

Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680;  Spielzeug 

und  Zierath  in  Aegypten  zum  Theil  aus 

21,  700;  in  den  Ruinen  von  Zimbabye 

25,  290;  s.  .Bambu;  Baumstämme;  Brenn- 
holz; Bretter- Reste;  Eichenholz:  Farbholz; 
Flechtarbeiten;  Grabestöcke;  Hölzern  .  .  .; 
Lanzenschaft;  Lärchenholz;  Metall-Ein- 
lagen; Rinde;  Rohr;  Rost  aus  Eichbäumen: 
Stöcke. 

—  Alterthümer  aus  Peru  28,  565. 

—  Arbeiten  von  Cypern  23,  39;  Flensburg 
29,  459;  der  Haussa  28,  234;  aus  Ost- 
Africa  25,  477. 

—  Architectur  in  Sendacbirli  26,  492. 

—  Armringe  aus  Kano  (Nigergebiet)  mit 
Metall-Einlagen  29,  108. 

—  Asche:    Schicht  im  Hanai-Tepe  (Troaa) 

22,  130. 


Holz-Balken  in  einem  Schlackenwall  bei  Löbau 
32.  318. 

—  Bau:  alemannisch -schweizerisches  Ge- 
birgshaus21,626;  rhätoromanische  Scheune 
21,  626;  im  rhütoromauischen  Hause  22, 
321;  reiner  Holzbau  der  Walser  in  Ober- 
multen 22,  322;  s.  Blockwerk-Bau:  Pfühle; 
Pfahlbauten :  Pfahlrost;  vgl.  auch  Fach- 
werk-Bau. 

—  Bauten,  hessische  23.  827. 

—  Bauwerke  der  Chalder  27,  605.  607. 

—  Bildtafeln  am  „Rolandshaus-  in  Hildes- 
heim (Hannover)  22,  319/320. 

—  Boote  in  Begräbnissen  Russlands  23,  419. 

—  Conservirung  31,  676. 

—  Constructionen  im  Schlackenwall  Strom- 
berg bei  Löbau  32.  320. 

—  Deckel  einer  hörnenen  Schnupfdose  aus 
Balga  (Ost-Proussen)  21,  61)2. 

—  Drucke  in  unbekannten  Sprachen  in  Ost- 
Turkistän  33,  151.  152. 

—  Faser  auf  einem  rothgefärbton  Buli  - 
Schädel  32,  310. 

—  Fässchen  mit  hohlen  KnochenanBUtzen 
zum  Wassertrinkeu  in  Tirol  26,  594. 

—  Figuren  aus  Kamerun  31,  632;  (Ahnen- 
bilder, waluta)  aus  dem  Malayischeu 
Archipel  21,  124. 

—  Gefässe:  aus  einer  norwegischen  Grab- 
kammer 32,  535:  von  Snlonious-Inseln  24. 
227 ;  figural  vorziertes,  von  Simbabye  26, 
444. 

—  Gerilthe,  bosnische,  Metall-Einlagen  auf 
29.  104;  in  einem  Gräberfund  von  Obor- 
flacht  24,  510;  (Mausefalle?  Kuh- 
glocke?) von  Zielenina  (westpreuss.  Kr. 
Berent)  21,  753;  s.  Hirtenstock. 

—  Gestell  aus  dem  Alemannen-Grabe  von 
Oberflacht,  Würtemborg  30,  109. 

—  Griff  an  Bronzemesser  23.  158. 

—  Häuser  in  Littauen  28,  480;  s.  Block werk- 
Bau;  Holz-Bau. 

—  Industrie  in  Bosnien  29,  99. 

—  Instrumente,  s.  Basune. 

—  Kämme  zur  Pfahlbauzeit  als  Weblade  21, 
238;  Ostafrika  24,  299;  vorgeschichtliche 
31,  153. 

—  Kisten  zur  Todtenbestattung  auf  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  170;  Eisenbeschläge 
von,  aus  dem  Gräberfelde  von  Fohrde 
bei  Brandenburg  a.  H.  28,  411. 

—  Knauf  für  Bronze -Dolch  aus  einem 
Kurgan  31,  265. 
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Holz-Knöpfe,  goldbelegte,  mit  V-Bohrung, 
W.-  und  SW.-Europa  22,  288. 

—  Kohle  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22.  j 
627;   in  neolithischer  CulturBchicht  bei 
Heidelberg  31,  667;  in  Sambaquis  SO,  458. 
459;  s.  Kohlen. 

—  Köpfe,  geschnitzte,  der  Medicimnännor. 
welche  »ich  bei  lebendigem  Leibe  ver- 
brennen (?)  lassen  26,  113. 

—  Korken  mit  Inschriften  in  Westpreussen 
27,  481. 

—  Leuchter  aus  einem  Alemannengrabe  von 
Oberflacht  26,  117;  im  sächsischen  Hause 
Hinterponimerns:  in  Klein-Horst  21,  616; 
vormals  in  Kamp  21,  621. 

—  Maske,  javanische  26,  379. 

—  Messer  der  Guatusos  in  Costa  Rica  26,  75. 

—  Monument  aus  Yucatan  (Gyps  -  Abguss) 
32,  575. 

—  Pantinen  =  Gänsoriimpfe  27,  482;  West- 
preussen 27,  482. 

—  Pfeifen  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Xord-Luzon)  21.  679. 

—  Platte  als  Teil  eines  provincialrömischen  , 
Schildbuckels  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  346. 

—  Puppe,  javanische  26,  378.  558;  bemalte. 
Schutz  für  schlafondo  Kinder  in  Java 
26,  58. 

—  Reste  im  Stettiner  Burgwall  21,  117; 
(?)  in  einem  Hügelgrabe  bei  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  342;  aus  einem  trans- 
kaukasischen Kurgan  30,  446 ;  und  Rinden- 
reste aus  vorhistorischen  ägyptischen 
Gräbern  29,  132. 

—  Ring,  tauschirter,  von  Dagaba,  West- 
Africa  28,  226. 

—  Sachen,  prähistorische:  Conservirung  21, 
241.  242. 

—  Särge  der  römischen  Kaiserzeit  29,  165; 
auf  Mangaia  28,  636;  in  Steinkästen  im 
Kloster  in  Vallo  (Cividale,  Friaul)  21, 
377;  ob  H.  bei  den  alten  Wenden?  22, 
552 ;  in  einem  Hügelgrabe  von  Wollin  24, 
492. 

—  Scheiden  von  Bronze-Dolch  und  -Messern 
auf  Amrum  (Steinkiste  deB  Swarthugh) 
21,  (241.)  242. 

—  Schemel  bei  den  Guato,  Süd -America 
34,  80. 

—  Schild  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21, 
678. 

—  Schlägel  zur  Töpferei  34,  416. 


Holz-Schlösser  in  Rauchhaua  zu  Millstat 
(Kärnthen)  22,  575;  s.  Schlösser. 

—  Schlote,  b.  Rauch-Schacht. 

—  Schlüssel  aus  Ost-Afrika  24,  300;  West- 
Africa  28,  225. 

—  Schnitte,  javanische  27,  267. 

—  Schnitzarbeiten  der  Lappen  29,  116. 

—  Schnitzereien  in  Deutsch-Ostafrica  32,  529 ; 
an  Buschneger-Stflhlen  aus  Surinam  21. 
213;  figürliche,  aus  peruanischen  Gräbern 

28,  666;  der  Zulu-Stamme  und  Xosa  (Süd- 
Africa)  21,  742;  s.  Glattschniteerei ;  Holz- 
Täfelung. 

—  Schnupfdoson  im  Kr.  Mohrungen  (Ost- 
Preussen)  21,  602. 

—  Schuhe  s.  Gänserumpen;  Niklas-Schuh. 

—  Schwertknauf  aus  dem  Thorsbergor  Moor 
(Schleswig-Holstein),  mit  Bronze-Nieten 
21,  346. 

—  Schwertscheide  (Gisulfs?)  in  Cividale 
(Friaul)  21,  375. 

—  Sichel  mit  Feuersteinzähnen  von  Kahun, 
Aegypten  23,  476. 

—  Sieb  der  Lappländer  29,  116. 

—  Speere  der  Wasiba,  Ostafrica  25,  481. 

—  Statuetten,  s.  Holz-Figuren. 

—  Stelzfuss  der  Lappländer  29,  116. 

—  Stücke  aus  Zimbabye  (Maschona-Land) 
und  Nord-Transvaal  28,  108. 

—  Stühle  der  Buschneger  aus  Surinam  21, 
213. 

—  Täfelung  (z.  Th.  mit  Schnitzereien)  in 
Bächsischen  Häusern  zu  Neuen-  und  Alten- 
gamm (Hamburger  Vierlande)  22,  564. 

—  Trichter  der  Lappländer  29,  116. 

—  Unterbau  des  Burgwalles  von  Alt-Lübeck 

29,  454. 

Hölserne  Grabkammer  bei  Tee  (Tuba),  Sibi- 
rien 21,  746. 

Hölzernes  Thürschloss  von  Cypern  23,  43; 
aus  dem  Harze  23,  725. 

—  Webe-Instrument  zum  Festschlagen  der 
Schussfaden,  Imeretien  30,  37. 

Holzmühlheim,  Rhein-Provinz,  spätrömische 
Dolchscbeide  mit  Tauschirungon  u.  Email- 
Verzierungen  34,  436.  436. 

Homburg  vor  der  Höhe,  Saalburg-Mugeum 
28,  604. 

Homer:  Purpur-Gewänder  der  Helden  21, 
240;  „Talent"  als  geringes  Gewicht  21, 
253;  Boschreibung  der  Agis  der  Göttin 
Athene  durch  Troja-Fund  bestätigt  22, 
471-472. 
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Homer»  Troja  26.  317.  368. 
Homerische  Namen  in  lnBchrift  von  Troja 
22,  470. 

Homme  Macabre,  Protee,  Statue  etc.  23.  682. 

Homosexuale  in  Zanzibar  31,  668. 

Honduras,  Republik,  Alterthilmer  vom  Rio 
ülua  30,  133.  32  ,  567;  altindianische 
Bauten  30,  133;  Darstellung  menschlicher 
Figuren  auf  Alterthümern  30,  134;  Ge- 
fasso  von  Rio  Ulun  30,  136;  Götzenbilder 
von  Rio  Ulua  30,  136. 

Honig  bei  den  Guayaqui  38,  269. 

 Gefass  mit  Dreifuss  von  Cypern  31,  46. 

Honter,  Lebenslauf  30,  513. 

Honterus-Fest  in  Siebenbürgen  30,  179.  506. 

Höpetschisä'th-Indianer,  Vancouver  23.  160. 

Hopfen  auf  der  kimbrischen  Halbinsel  26,  564. 

Hopfenberg  bei  Giersleben,  Anhalt,  Flach- 
celte  26,  328. 

Hoppenbruch,  Westpreussen ,  Kreuzzeichen 
auf  Knochenmeissel  27,  619. 

Horadies,  Transkaukasien,  durchbohrter  Stein- 
hammer 29,  210. 

Hördt,  Elsass- Lothringen,  Rössener  Typus 
32,  243. 

„Hören"  (Art  Kammer),  s.  „Hörn". 
Horenice,  Böhmen,  Latene-Gräberfeld  32, 176. 
Horizontal-Läoge  de«  Schädels,  8.  Schädel- 
Maasse. 

—  -Sprünge  an  aus  Wülsten  hergestellten 
Thongefäasen  34,  412. 

—  -Umfang  dos  Schädels:  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670;  von 
Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21,  671 ; 
der  Norquin  -  Schädel  26,  387;  s.  Maass- 
Tabellen  ;  Schlldel-Maasse. 

Horn  (Ort  in  Lippe- Detmold):  nament- 
liches Verzeichniss  der  Kinder  in  der 
Karolinen-Anstalt  nach  Haut-,  Augen-  und 
Haarfarbe  22,  474. 

Horn  und  Geweih,  Unterschiede  24,  449;  und 
Knochen,  Unterschiede  24,  449;  an  Heften 
von  Dolchen  und  Schwertern  24,  451;  in 
Torfmooren  24,  449;  s.  Gehörn;  Geweih; 
Hirsch-Geweih;  Hirschhorn;  Kuhhorn; 
Metall-Einlagen;  Rindshorn;  Schaf horn. 

—  als  Trinkgefäss,  Cypern  31,  42 ;  b.  Trinkhorn. 

—  aus  Bronze  von  Jüterbog,  Brandenburg 
32,  537. 

—  Alterthümer  fehlen  auf  Cypern  31,  310. 

—  Artefacte:  aus  den  Pfahlbauten  nur 
Geweihe  erhalten  21,  244:  aus  der  Stein- 
zeit, unbekannt  24.  449. 


Horn -artige  Ansätze  an  Gefässen  23,  748. 
 förmige  Ausätze  an  Thon-Gefässen  von 

Cäslau  (Böhmen),  anstatt  der  Henkel  21. 

448.  451;  s.  Ansätze. 
 durchbohrte  Henkel  23,  71. 

—  Funde  der  Bronzezeit  24,  450;  bei  den 
classischon  Völkorn  24,  452;  der  Hall- 
stattzeit 24,  451;  an  Moorleichen  24,  453; 
der  Völkerwanderungszoit  24,  453;  der 
Wikingerzeit  24,  453. 

—  Gegenstände  von  Aussig  (Böhmen)  21, 
404. 

—  Gerälthe  in  Ost-Preussen  21,  601.  28, 
540;  paläolitbische  24,  373;  und  Knochen- 
geräthe,  Bodensee  23,  345;  s.  Harpune; 
Hirschhorn;  Ketzin. 

—  Kämme  von  Feldberg  (Rethra)  in  Mekl  - 
Strelitz  22,  28.  29;  vorgeschichtliche 
24,  450. 

—  Knopf  aus  der  Bronzezeit  24,  450. 

—  Löffel  24,  450. 

—  Menschon  und  gehörnte  Kentauren  auf 
Cypern  31,  75. 

—  Pfriemen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

—  (?)  Reste  in  Spitzenform  bei  Nanitz  und 
Scbmechau  (Westpreussen,  Kr.  Neustadt) 
21,  759. 

—  Ring«}  an  Fischerbooten  25,  656. 

—  Sachen  fehlen  bis  jetzt  in  der  La  Tene- 
zeit  24,  452. 

—  Scheiden  aus  den  Pfahlbauten  der  Stein- 
zeit nicht  erhalten  21,  244;  vollständige 
schwarze  von  Bos  longifrons  Owen  aus 
Irland  und  Schottland  24.  450. 

—  Schnupfdose  aus  Balga  (Kr.  Heiligenbeil, 
Ostpreussen)  21,  602. 

—  -shaped  snuff  box,  Ostafrica  24,  300. 

—  Wurststopfer  aus  Sorbehneu  (Kr.  Moh- 
rungen,  Ost-Preussen)  21,  601  602. 

—  Zapfen  vom  Rinde,  bei  Tangermünde 
gefunden  21,  370;  und  -Scheiden,  Schiide] 
des  Opferetieros  mit,  aus  einer  Felsen- 
kammer in  Theben  24,  450. 

—  Zwinge  24,  493. 

Hornblende:  s.  Amphibolitschiefer;  Nephrit. 
Hornstein:  Kugel-  (Schärf-  und  Mahl-)steiue 

daraus  in  Ägypten  und  Nubien  21,  216; 

s.  Pfeilspitze;  Schleuder-Steine. 

—  Knollen  in  den  Kalkschichten  unterm 
Sandstein  am  Nil-Thal  21,  703. 

—  Messer  aus  Baluchistan  30.  463;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21.  791. 
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Hornsubstanz:  verschiedenes  Verhalten  in 
Wasser  und  Torfmoor  81,  244;  in  vor- 
un<l  frühgeschichtlichen  Funden  24,  448. 

„Hörn"  (Raum  im  sächsischen  Hause  Holsteins 
[Beringstodtp  22.  80.  530;  vgl.  „Lucht". 

„Hörnchen-,  Gebäck  80, 387 ;  in  Westpreussen : 
Vertheilung  an  Anno  21,  749. 

Hörnchenförmige  Tutuli  von  stahlgrauer 
Bronze,  aus  Pommern  22  ,  608 — 612. 

Horn«,  Kr.  Guben,  Wendendorf  26,  270; 
Eisenaxt  21,  347;  provincialröniischo 
Funde  21,  352;  steinerne  Bronze-Gussform 
34,  259. 

Hornsömmern  (Prov.  Sachsen),  Leichen- 
verbrennung (?)  24,  136;  Massengrab  24. 
186. 

Horodyscze  s.  Gorodischtsche. 

HoromSritz  bei  Prag,  Böhmen,  Thousehiefer- 
pliittchen  mit  Zeichnung  einer  mensch- 
lichen Figur  29.  249. 

Hörsol-Berg  (bei  Eisenach):  Sagen-Cyclus 
von  „Frau  Holle-  22,  136. 

Höreel-Quolle  (bei  Friedrichroda):  Sagen  22, 
132. 

Horst  (Kr.  Ost-Priegnitz).  ßronzeschwert  22, 
383.  384. 

Horst  bei  Pyritz,  Ponimera,  hohler  Schläfen- 
ring aus  Silber  24,  476. 

Horus:  ägyptischer  Lichtgott  21,  568. 
(Katzen-Opfer)  5G6.  (Symbol  Ichneumon) 
569. 

Hosen,  die  Kameruner  gehen  ohne  21,  542. 

Hosius,  Münster  f  28,  299. 

Hostia  Bidens  25,  155. 

Hostien,  8.  Blutflecke. 

Hostomitz,  Böhmen,  Gussformeu  34,  261. 

Hottentotten,  nicht  beschnitten,  früher  ein- 
seitig castrirt  26,  458;  Volksmedicin  25, 
133. 

—  der  Cap-Colonie  31,  216;  s.  Buschmann- 
Hottentotten;  Koranna. 

„Hottentottengott1*  (Fangheuschrecke  Eni- 
pusa  [capensis?])  22,  265. 

Hottentotten-Schädel  22,  409.  27,  70.  71;  s 
Komnna-Schädel. 

Hottentottenweiber,  Fettateisso  der  28,  470. 

Hottentottin  mit  Kind  in  Berlin  29,  312. 

Hottingen  (badisches  Hotxenland,  s.  d.): 
Hotzenhaus  22,  569.  570. 

Hotzen,  Bewohner  des  badischen  Hotzon- 
landes: Haarfarbe  und  Kopfform  22,  570. 

Hotzenhaus  (im  badischen  Hotzenlandj: 
umlaufender    Gang    statt     des  jurassi- 


schen Flurs  21,  193  (vgl.  19,  586);  Varietät 
des  alemannischen  Hauses  22.  669.  570. 
580. 

■  Hotzenland,  Hotzenwald  (Baden):  Lage  22, 
569;  s.  Hottingen;  Hotzen;  Hotzen-Haus. 

Hova-Schädel  von  Madagaacar  28,  411.  421. 

Hovelacque,  Abel;  Paris  f  28,  385. 

Howölfel,  die,  Gebäck  im  Schwarzwald  30, 
384;  Xeujahrsgebäck  29,  496. 

Hoym,  Anhalt,  Hausurne  28,  298.  (mit  Pferde- 
köpfen am  Dache)  24.  352;  Hüttenurnen 
26,  328. 

Hrad,  Mähren.  Gussform  29,  343. 

Hrädek,  der,  bei  Cäsluu.  geschweifto  Becher 

26,  466;   Phallus  28,  330;  s.  Caalauer 

Hradek. 

—  von  fcehusic  (Böhmen):  Eimer-Handhaben 
21,  455. 

Uradisko  von  Obran,  Mähren  29,  332.  342. 

Hradiste  von  Stradonic.  Böhmen,  Bronzering 
mit  Warzen  23,  814.  878;  Kämme  31.  185. 

Hrafnabjörg  (Rabenklippen),  Island,  Tempel- 
ruinen 26,  147.  , 

Hrafnkelsdalur,  Thal  im  östlichen  Island. 
Opferhaus  26,  144.  149. 

Hreljingrad,  Bosnien,  Wallbau  und  Gräber- 
feld 27,  643. 

HruSovan  bei  Leitmeritz,  Böhmon,  Stein- 
banimer  mit  Schaftrille  27,  138.  693. 

Hu  (Hau),  Aegypten,  Thür-,  Haus- Urnen 
33.  424. 

Huaca  del  Higueron  (District  Las  Cafias). 
Nicaragua  31.  631.  632. 

Huacaa  der  Halbinsel  Nicoya,  Costarica  31, 622. 

Huacoa,  America,  Gefäsa  in  Form  eines  er- 
krankten menschlichen  Fusses  30,  489. 

Huancar,  Süd-America,  steinerne  Aexte  zur 
Salz-Gewinnung  34,  336. 

'Hubilgan's  (lamaYsche  Incarnationeu)  21, 
202.  206. 

Hübner  im  Matabele-Lande  21,  742.  743. 

744.  (seine  Entdeckungen  von  Ruinen  am 

Impakwe)  742. 
Hübner,  Emil,  Berlin  f  33.  191. 
Hubrig  f  24,  523. 

Hubuskia,  Staat  am  Urmia-See  26,  483. 
Hnelva,  internationaler  Amerikanisten-Con- 

gress  28,  397.  24,  77.  118.  628.  632.  32, 

506. 

Huf,  aus  steinzeitlichen  Pfahlbauten  nicht 
erhalten  21,  244. 

aus  der  Aaeburg  25,  672;  von 
Gorlosen  (Meklenburg)  21.  763;  römische, 
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im  Linie»  25,  36 ;  aus  Römerschanzen  | 
24,  269;  kleine  im  Stettiner  Burgwall 

21,  117;  Beziehung  der,  zur  Grenz»» 
=  Feld-  und  Wegeschoide  22,  401. 
(Aberglaube  darüber)  402;  an  Gebäuden 
im  Kr.  Stormarn  in  Holstein  22,  402. 
(Aberglaube  darüber)  402. 

Hufeisensteine  im  Kreise  Stormarn  (Holstein) 

22,  398—403;  im  Lauenburgischen  22,  403. 
Hügel,  künstliche,  in  Baluchist&n  31,  100 ff.; 

kegelförmige  mit  Rundbauten  bei 
Medlnet-Mahdi  und  Medlnet-Hadi  (Fayüm) 
21,  710.  711;  von  Schamiramalti,  Stein- 
gerilth  -  Funde  31,  680;  s.  Bälshobbel; 
Gedenkhflgel;  Grabhügel;  Hoidenhobbel; 
Hissarük;  Hügelgräber;  Mounds;  Schutt- 
Hügel;  Steinkisten-Hügel;  Swarthugh. 

Hügelähnlicher  Lehm- Aufbau,  mit  Urne  darauf,  ; 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  597.  698.  j 

Hügel-Brandgral'  mit  Todtenstein  in  Trans- 
kaukasien 33,  127. 

Hügelgrab,  Feuerstoinspähne  im  23,  270; 
Feuersteinsplitter  mit  Schlagmarken  aus 

23,  276;  Kohle  in  23.  264.  276;  ohne 
Urne  23,  268;  bei  Buchheim,  Baden  33, 
282;  mit  Wall,  Drafnarnes,  Island  26, 
148;  in  Guatemala  25,  649;  in  Günd- 
lingen  (Baden)  mit  Geweberesten  21,  228; 
bei  Lamstedt  (Prov.  Hannover)  22,  377;  von 
Lastrup,  Oldenburg  25,  88;  bei  Limensgaard 
(Bornholm)  22,  380;  mit  Grabkammer  in 
Makedonien  30,  641;  zu  Milow,  West- 
priegnitz  23,  276;  im  Moderberg,  Helgo- 
land 25,  610;  der  älteren  Bronzezeit  bei 
Mühlthal,  Oborbayern  23,  822 ;  von  Schip- 
pach, Unterfrankeu  25,  168;  bei  Streit- 
Klingenberg,  Spessart  25,  37;  bei  Seddin, 
Kr.  West-Priegnitz  33,  66;  bei  8erti. 
Transkaukasien  31,  287;  bei  Vau  32,  64; 
bei  Wandlitz,  Nieder-Barnim  28,  286;  der 
Steinzeit  beiWiskiauten,0stpreus8en  23,763. 

Hügelgräber,  ältere,  Traditionen  darüber  25, 
146;  Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  fehlen  im 
westlichen  Macedonien  33.  60.  61 ;  neo- 
lithiscbe  Gefätse  aus  23,  769;  slavische 

24,  468;  der  nordischen  Bronze-Zeit 
mit  Geweberesten  21,  228;  spät- 
römische mit  Geweberesten  21,  228; 
in  Armenien  32,  149;  bei  Beizig  und 
Lüsse  27,  98;  der  Botocudos  23,  27; 
von  Cettnau,  Westpreussen  25,  130; 
vou  Cittanova  (Istrien)  22,  86;  bei  Dorsten 


an  der  Lippe  27,  28;  in  der  Druaker  Forst 
(Kr.  Wehlau,  Ost-Preussen)  21,622;  bei 
Ehestorf  (Hannover)  23,  157;  auf  Föhr  27, 
637;  in  der  Fritzen'schon  Forst  (Ost- 
Preu.ssen)  21,  623;  im  Forstrevier  Georgs- 
höhe (Ostpreussen)  21,  623;  von  Gardiki> 
Albanien  34,  68;  auf  dem  Glasinac  27,  60. 
61 ;  der  ältesten  Bronzezeit  in  Griinwalde 
und  Wormen,  Ostpreußen  25,227;  in  der 
Haarstorfer  Feldmarl;  J!t,  308;  bei  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  33.  87;  bei  der 
Holl-Mühle,  Kr.  Ober-Barnim  30,  138;  in 
Istrien  23,31;  bei  Kohrberg,  Ostpriegnitz 
23,  262;  bei  Kuckers  (0«t-Preussen)  21, 
622.  623;  bei  Kunersdorf,  Kr.  Boeskow- 
Storkow  28,  129;  Leetze,  Altmark  23, 
682;  der  Steinzeit  in  Ligurien  32,  405; 
in  Livland  28,  496;  bei  Mellingen,  Sachsen- 
Weimar  28,  118;  auf  dem  Fuchsberge 
bei  Neuhaidensieben  30,  600;  bronze- 
zeitliche beim  Neustädter  Schlossborg 
(Westpreussen)  21,  761;  bei  Niendorf 
(Hannover)  23,  168;  der  •.Hallstatt-  uad 
Tenezeit,  Oberpfalz,  Schädel  und  Skelet- 
theile 23,  359;  bei  Ostereistedt  in  Han- 
nover: (mit  Steinkranz)  21,  341.  (La 
Tene-Gräber)  340.  (aus  dem  Anfange  der 
Hügelgräberzeit)  341/342;  in  Ostpreussen 
23,  759;  in  der  Ragower  Haide  (Nieder- 
Lausitz)  21,  521 ;  bei  Rantau  im  Samlande 
23,  759;  bei  Schlagenthin,  Kreis  Tuchel 
29,  88;  von  Seddin,  Kr.  Westpriegnitz 
33,  66;  von  Seddin  und  Flachgräber  von 
Freiwalde  33,  283;  bei  Skutari  33,  51; 
bei  Theresienhof,  Kr.  Beeskow-Storkow  29, 
57;  bei  Tittmanniog  in  Bayern  28, 684;  des 
5.  Jahrh.  v.  Chr.  bei  Wormten,  Pr.  Eylau 
und  Gross-MalJiuowken,  Ostpreussen  25, 
227;  in  Westpreussen  28,  374;  bei  Wollin, 
Pommern  23,  709;  s.  Barrown;  Bronze- 
zeit-Hügelgräber; Erdkegel;  Grabhügel; 
Kurgane ;  Mounds;  Schiffsetzuugen ; 
Steinhügelgräber  ;  Swarthugh ;  Tumulus. 
Httgelgräberfeld  bei  Beelitz,  Kr.  W.-Stern- 
berg  29,  435;  bei  Görbitzsch  29,  437; 
Hüttenberg  (nordwestlich  vom  Dorfe 
Leetze,  Altmark)  23,  682;  der  Wikingor- 
aieit  auf  der  Insel  Amrum  24,  129;  bei 
Wollin  24,  492. 
Hügolgräberfelder,   drei,  bei  Tegel,  Kreis 

Niederbarnim  31,  666. 
Hügelgräberform  (Sebädeltypus)  Deutschlands 
21,  331. 
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Hügelgräberzeit,  Grab  aus  dem  Anfange 
der,  bei  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
341/342. 

Hügelreihen  aus  Schalen  von  Purpur- 
Schnecken  (auf  der  Goorgs-Insel  und  auf 
Corigo,  Griechenland;  beiSidon,Phönikien; 
bei  Aquileja,  Italien)  21,  240. 

Hühner  als  Hausthiere  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679;  hahnenfedrige  23,  243; 
s.  Auerhahn;  Birkhahn;  Brut-Hübnor; 
Haushahn. 

UuhnerfusB  als  Hausmarke  in  Hinterpommern 

21,  619.  622. 

Hüliner-Habicht,  Schutz  gegen  den,  durch 
Aufstecken  von  Sicheln,  Ober-Bayern  26, 
197. 

Hiihnor-Häuschen  in  Xord-Luzon  21,  677. 

Hui,  essbare  Beeren,  Süd-Africa  32,  369. 

Huipilo  (gesticktes  Baumwoll  -  Hemd)  der 
Amateco- Weiber  (Mexico)  21,  668. 

„Huken"  am  Dach  der  sächs.  Häuser  in 
Scbönkirchen  (Holstein)  22,  77. 

Hukenäi  (Südsee),  Speere  von  24,  295. 

Hülfsmittel  zum  Scldeudern  von  Speeren  bub 
Togo  32,  504. 

Hülloch,  (irotte  im  Thüringer  Walde  23,  724. 

Hülse(n),  s.  Hex  aquifolium. 

Hülsenfrüchte:  Leguminosenkörner  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22.  627;  ver- 
kohlte von  Hissarlik  22,  615.  617 . 
Verhalten  der  Samen  bei  der  Vorkohlung 

22,  617;  s.  FrbBen;  epeßivOo;;  Erven; 
Linsen;  Spoßoc;  m'so;;  Saubohnen. 

Humann,  Dr.  Karl,  Mitglied  der  1890er 
internationalen  Conferenz  in  Hissarlik  22, 
332.  334;  Smyrna  f  28,  239. 

Humboldt-Bild  30,  338. 

Humerus:  a)  von  Menschen:  s.  Fossa  pro 
olecrano;  Os  humeri;  b)  von  Thieren: 
einer  Felis  maniculata  von  Siüt  (Ägypten) 
21,  661;  altägyptischer  Felis-Arten  21. 
562;  von  Rhinoceros  Merck  i  aus  Taubach 
34,  280.  281. 

„Huna",  chronologische  Einheit  in  Guate- 
mala 21,  476.  476. 

Hand  als  Hausthier,  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  679;  in  der  Bilqula- 
Sage  26,  303.  305;  in  der  Bilsteiner 
Höhle  27,  683;  in  Constautinopel  27, 
793;  Darstellung  von  Cypern  31,  66;  von 
Hametzen  gebissen  23,  391;  die  Kinder 
des.  Indianersage  24,  330.  386;  mit 
feurigon  Augen,  Spuk  bei  Döben,  Kgr. 


Sachsen  33,  196;  fehlt  im  Schweizer 
Höhlenfund  bei  Schaffhausen  24,  85; 
s.  Canis;  Haushunde;  Hyänenhund; 
Jagdhunde;  Thierknochen. 
Hunde-Knochen  in  dem  Grabhügel  Haugavad 
auf  Island  26,  87;  in  Gräbern  von  Kala- 
kont,  Transkaukasien  26,  239. 

—  Köpfe  8.  Henkel. 

—  Menschen  23.  243. 

—  Mumien  von  Siüt  (Ägypten)  21,  564. 

—  Schädel  in  einem  Gefäas  von  Cäslau, 
Böhmen  26.  468. 

—  Schlitten  der  Giljaken  33,  39. 

—  8kelette  in  Gräbern  von  Sokolac  27, 
643. 

—  Spuk  29,  118. 

—  Verehrung  im  alten  Ägypten  21,  469. 

—  Zähne  zu  Ziergehängen  27,  352  .  354; 
durchbohrte,  von  Walbock,  Braunschweig 
33,  364. 

—  Züchtung  im  alten  Ägypten  21,  665. 
Hundertstel,  Abzug  des,  s.  Procentualer  Abzug. 
Hundisburg,    Kr.    Neuhaidensleben,  Prov. 

Sachsen,  Bronze-Kuh  mit  silbernen  Hörnern 
30,  593;  spiralförmiger  Fussring  24,  473; 
untersuchter  Katzenschädel  21.  566; 
Knochen-Instrument  und  andere  Stein- 
zeitfunde 30,  593 ;  Rössener  Typus  32,  240 

Hundstod,  der,  Ortsbezeichnung  am  Watz- 
mann,  Ober-Bayern  26,  264. 

„Hünenberg"  (Steinkreise)  bei  Barenhütte 
(Kr.  Berent)  22,  38. 

Hünonbotten  der  Altmark  23,  680;  Klemmen, 
Kreis  Kammin,  Leicbenbrand  (?)  24,  156. 

Hünen-  oder  Frankenburg  bei  Rinteln  a.  W. 
Ausgrabung  29,  369;  Eisenfunde  29, 
371  ;  Gewebereste  29,  371;  Glas  aus  der 
29.  371. 

Hünenburgen  (Wallbauten)  30,  504. 

Hünongräbor:  Bezeichnung  auf  den  Karten 
imReg.-Bez.Düsseldorf21,468;Maasseeine8 
Schädels  aus  einem  24,  462;  bei  Borne  (Kr. 
Calbe,  Prov.  Sachsen)  21,  468;  bei  Klein- 
vargula 24,  461;  bei  Locken  (wost- 
preuss.  Kr.  Borent),  mit  8  Urnen  21, 
753;  in  Meklenburg  29.  457;  und  Grab- 
hügel der  nord  friesischen  Inseln  in 
der  Sago  30,  272;  bei  Ottersburg 
(Altmark)  22,  316;  von  Waldhusen  bei 
Lübeck  29,  454;  s.  Barrows;  Mega- 
lithische Gräber;  Steinkammer-Gräber. 

Hünenhacken  in  Greifswald  25,  655;  von 
Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33,  69. 
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Huneetad  (Schweden):  goldener  Eid-Ring 
und  goldene  Armspiralen  22,  297. 

Hunfalvy,  Johann,  f  21,  108. 

Hunfalvy,  Paul  f  26,  82. 

Hungerbrod,  eiweiaahaltiges  24,  607;  aus 
Rusaland  24,  506.  25,  228. 

„Hungerkühe"  im  Gouvernement  Perm  (Rusa- 
land) 21,  367. 

Hunger-Rassen  im  nördl.  Russland  21.  369. 

Hungersnotli  in  Süd-Africa  28,  643;  in  Nord- 
Transvaal  29,  62. 

Hung-Khab,  essbaro  Wurzel,  Süd-Africa  32, 359. 

Hnniyanyakshaya  oder  Süniyanyakahayä, 
Dämon  24,  611. 

Hunnenburg:  Hainburg  in  Nieder-Öater- 
reich  als  Attilas  Sitz  21,  717/718. 

Hnnnenburg,  Hunnenkirchhof,  Römercastell 
im  Limes  25,  36. 

Hunshainer  Berg  (beim  alten  Carnuntum, 
Nieder-Österreich) :  Lage21, 717  ;  Hainburg 
(Attilas  Sitz)  21,  717;  in  der  Nähe 
Zeichen  prähistorischer  Besiodlung,  ferner 
eine  Kirche,  Kapelle  usw.  21,  718;  vgl. 
Carnuntum. 

Hunter' sches  Museum  in  London:  Neger- 
Skelette  aus  der  Gegend  nördl.  u.  nord- 
westl.  vom  Aschanti  -  Lande  21,  780; 
Aschanti-Schädel  21,  781. 

Hünxe  an  der  Lippe,  Urnenfunde  27,  30. 

Hunziker,  Jacob:  R.  Virchow's  Bericht  über 
H.'s  Abhandlung  zur  Gesch.  des  schwei- 
zerischen Wohnbauea  21,  191;  Aarau  t 
33,  273. 

„Hurd",  „Hurr-  (gewölbter  Raum  über  dem 
Heerde)  im  Berchtesgader  Gebirgshaua 
22,  674;  vgl.  ,.Bosem". 

Hürden  aus  Stein  in  Aegypten  31,  642. 

Husten,  Mittel  der  Kaffern  gegen  25,  133; 
s.  Bluthusten. 

Hut  der  Kameruner  21,  642;  s.  Pananiä-Hüte. 

„Hut*',  goldener  (getriebenes  Gefäss?):  von 
Schifferstadt  (Rhein-Bayern)  22,  293;  von 
Avauton  (Frankreich)  22,  294. 

Hutmacher-Conformateur  32,  171. 

Hüttblek  (Holstein):    Bauernhaus  21,  184. 

Hütten  der  Guatö,  Süd-America  34,  79;  der 
Tucanoe-Indianer  am  oberen  Amazonas 
(Brasilien)  22,  597.  602;  der  Zwergstämme 
in  Guiana  28,  470;  s.  Indianer- Hütten. 

Hüttenban  der  Pimaa-Indianer  in  Arizona 
21,  664. 

Hüttenberg  nordwestlich  vom  Dorfe  Leetze, 
Altmark,  Hügelgraborfeid  23.  682. 


Hüttengrubcn  in  Butmir,  Bosnien  27.  298. 

Hüttenurnen  von  dem  Poleyberge  bei  Tocheim 
und  von  Hoym,  Anhalt  26,  328;  s.  Haus- 
urnen. 

'Hutukhtu  (lamaischor  Grosswürdentrüger) 
21.  206;  in  Tibet,  China  und  der 
Mongolei  21,  202;  Wiedergeburt  der,  in 
Sibirien  21,  209. 

Hüven,  Hüvener  Mühle  (Kr.  Hümling, 
Hannover):    Stein-Gräber  22,  140. 

Huxley-Locturo  30,  618. 

Huy-Wald,  Kr.  Olbersleben,  Prov.  Sachsen, 
Gräberfeld  beim  26,  56. 

Huyghens'scher  Zeitfuss  (Längenniaass)  21, 
320.  322. 

Hvammur,  Island,  Tempelruine  26,  146. 
Hvidegaard  bei  Lyngby  auf  Seeland,  Funde 
24,  454. 

hvitsippan  (schwodisch  =  dichtwachsender 
Grasring)  21,  353;  s.  Grasringe,  Hoxen- 
ringo. 

Hyäne,  Knochen  der  Höhlen-,  Balzi  Rossi 

bei  Mentono  30,  245. 
—  spelaea,  fossile  Knochen  von  Thiede  bei 

Braunschweig  22,  363. 
Hyänenhund     (Cania    pictus):  Zähmung 

im  alten  Ägypten  21,  558;  Farbenskizzen 

altägyptischer  Abbildungen  21.  558. 
Hydrargyrura    gegen    die  Syphilis  in  den 

Tropen  22,  226;  a.  Quecksilber. 
Hydrencephalocelo  occipitalis  30,  56. 
Hydrocephalea  Pferd  32.  164. 
Hydrocephalie  am  Schädel  von  Leibniz  34. 

481. 

Hydrographisches  Amt,  kaiserliches,  Werk 
übor  dio  Forschungsreise  der  Gazelle  23, 
434. 

Hygiene,  Archiv  für  Schiffs-  und  Tropen- 
28,  462;  Congres  d'hygiene  etc.  1889  in 
Paris  21.  412;  bei  den  Burjaten  31,  440 ; 
von  Elisabethpol  33,  79;  im  malayischen 
Archipel  33,  397. 

Hygroskopio  des  Knochen-Gewebes  34,  495. 

Hylobates.  aufrechter  Gang  27,  86;  Hirn- 
gewicht des  27,  729;  Schädel  27,  82.  84. 
88.  744;  s.  Gibbon;  Schädelcurven. 

Hymon,  Zerstörung  des,  bei  arabiachen 
Bräuten  26,  465. 

Hymnen  des  Rigveda  32,  82. 

Hyper.  .  .,  s.  auch  Ultrahyper.  .  . 

Hyperbrachycephalie  des  Schädels  von  Loibuiz 
*  34,  477;  bei  Kei-,  Tenimber-,  Letti-. 
Ceram-Insulnnem  und  Javauera  (Malay. 
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Archipel)  21,  HU — 166;  s.  Hypsihyper- 
brachycephalie ;  Ultrahyperbrachycephalio. 

Hvperchamaecephalie  bei  Papüa  von  Neu- 
Guinea.  Kei-,  Cerani-  und  Aniboiua-In- 
sulam-m  21.  165—166. 

Hyperchauiaekonebie:  Oaslauer  Schädel  21. 
594;  Sehlde]  von  Lengyel  (Sfld-Ungarn) 
22.  114;  Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord  -  Kaukasicn)  22.  428;  bei  den 
Stämmen  dos  S.  Barbara-Archipels  (Cali- 
fornien)  21,  392. 

Hyperchamaeprosopie:  Gaslauer  Schädel  21, 
594;  Dinka-Neger  21,  548;  eines  Dualla- 
Knaben  2S.  281;  Jabu-Schüdel  (Palma, 
Lagos-Gebiet)  21,  775.  779.  780. 

Hyperdolichocephalie  häufig  bei  Ost-Afrika- 
norn  25,  493;  Schildel  liegender  Hocker  von 
Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  103.  106.  107; 
Papuanorin  21,  164;  Schildel  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  180;  Schädel  von 
Wetter  »Malay.  Archipel)  21,  670; 
Asehanti-Schädel  21,  781;  Dahöme- 
Schädel  21.  781;  Ibo-Schädel  (Niger- 
Mündungen)  21,  782;  Uniainwesi-Scbädel 
|Ost-Afriea)  21,  510;  bei  den  Stämmen 
des  S.  Barbara-Archipels  (Californien)  21, 
383.  392.  (fast  ausschliesslich  dort  bei 
Männern)  393;  bei  prähistorischen  Ske- 
letten in  Böhmen  32,  180.  181.  182;  s. 
Ortho-Hyperdolichocephalie. 

Hyperhypsici'phalie:  Schädel  (von  liegendem 
Hocker)  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22. 
106;  Kei-Insulaner  21,  167;  bei  den 
Söd-Californiern  21.  393. 

Hyperhypsikonchio:     Schädel   von  Spandau 

21,  478;  Schädel  von  Lengyel  (Süd-Un- 
garn |  22,  107;  Schädel  von  Besinghy 
iKabanlä,  Nord-Kaukasien)  22,  451.  452 
von  Ataschukin  (ibid.)  22.  459;  Schädel 
von  Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21, 
671;  Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  772; 
bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara-Archipels 
(Californien)  und  den  Longhends  von 
Köskimo  (Vaucouver-Insel)  21,  383  ff. ;  | 
Songisch-Schädel    von  Vancouver-Island 

22,  30. 

Hyperleptoprosopie:  Aßchanti-Schädel  21,  779. 

Hyperleptorrhinie:  Schädel  von  Spandau  21, 
478;  Schädel  von  Gaya  (Mähren)  22,  176; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  428.  429.  430;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukaaien) 
22.  441;  von  Ataschukin  (ibid.)  22.  458. 


459;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (Californien)  und  den  Longhoads 
von  K6skimo  (Vancouver-Insel)  21.  383  ff. 

Hyperh'ptostaphylie:  Schädel  von  i  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22$  428. 
429.  430;  von  Besinghy  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  451;  Schädel  vom  Benue 
21,  778:  Djagga-Schädel  (Ost-Africa)  21. 
508;  Efu-Schäd«d  (unterer  Niger)  21,  777. 

Hyperostosen  als  pathologische  Veränderung 
durch  Arthritis  deformans  21,  397.  (am 
Condylus  ossis  femoris)  388.  (an  den 
0«sa  tympanica)  395;  durch  Elephan- 
tiasis 27,  792;  des  Os  tympanicum 
an  südamerikanischen  Schädeln  26.  406; 
Schädeldach  eines  Aschanti-Schädels  21. 
778;  der  Norquin-Schädel  26,  391;  an 
Knochen  der  Ohr-Gegend :  Schädel  von 
Letti  im  Malay.  Archipel  (pithekoIdt>s 
Merkmal)  21,  181;  Wangenbeino:  Schädel 
vonLotti  21.  179;  —  Ossa  tympanica: 
Schädel  von  Larat  (Tenimber  Inseln)  21. 
172.  177.  (Os  tympanicum  gewissennasscu 
als  Ob  Incae)  177;  Schädel  vom  S.  Bar- 
bara-Archipel (südl.  Ober-Californien)  21, 
387.  388.  389.  391.  395.  (s.  auch  Ex- 
ostosen); Schiidel  von  Köskitno  (Van- 
couver  Island)  21,398.401;  —  alveolar«* 
an  Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel 
(Californien)  21,  391.  392.  395;  an 
Schädel  von  Köskimo  (Vancouvor  Island) 
21,  398.  401;  —  aurierdare  s.  Exostosen, 
—  marginale  um  die  Condylen  an 
Skeletkuochen  vom  S.  Barbara-Archipel  21, 
385.  388.  397;  —  supracartilaginäre 
der  Alae  (saori?):  Skeletknochen  vom 
S.  Barbara- Archipel  21,  387;  B.Exostosen; 
Osteophy ten ;  Periostosis. 

Hyperostotische  Knochen,  Gefässfurcben  an 
27,  788.  792. 

Hyperplasie  der  Füsse  27,  421;  am  Schädel 
32,  78. 

Hyperplatyrrhinie:  Schädel  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord  -  Kaukasien)  22,  445; 
Aschanti-Schädel  21,  779.  780.  781; 
Dinka-Neger  21,  548;  Schädel  der  Guinea- 
Küste  21,  783;  und  Hypsidolichocepbalie 
eines  Mhehe  27,  60.  61. 

Hypertrichosis  28,  335.  30,  346;  des  Haar- 
menschen Kham-a-Sama  28,  27;  eines 
Weibes  auf  unveränderter  Haut  33,  536; 
Literatur- Verzeichniss  33,  429;  partielle, 
eines  Berliners  21,  30;  partielle  bei  1"- 
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dianern  23,  160;  universalis  23.  243. 
25,  430.  624.  (eines  6jährigen  Mildchens) 
28,  222;  und  Zahndefecte  30,  121;  s. 
Haarschopf;  Kiesenbart. 

Hypertrichosis  lumbo-sacralis  und  ihre  Auf- 
fassung als  ein  Stigma  (Merkmal)  von  Ent- 
artung 33,  426. 

Hyphaene  thebaYca,  Dumpalme  23,  107. 

Hypnotische  Erscheinungen  bei  don  Zuni- 
Priestern  in  Neu-Mexico  21,  667. 

Hypnotisiren  bei  den  Quich6-Indianern  32. 
354. 

Hypnotismus  mit  Neigung  zur  Suggestion 
bei  der  Lattahkrankheit,  Malucca  23,  839. 

Hypogilen  der  Etrusker  32,  41-18. 

Hypokausten  in  römischen  Wohnstätten  am 
Zwiesel  29,  317. 

Hypophysis  cerebri  als  Ursache  der  Akro- 
megalie  32,  309. 

Hypsibrachycephale  Schädel:  von  Sillmenau, 
Schlesien  23,  427;  von  Staufersbach, 
Oberpfalz  23.  364;  von  Tisens  in  Tirol 
31,  615;  von  Winterthur,  Schweiz  23,  382. 

Bypsibracbycephalie:  Schädel  von  Aussig 
(Böhmen)  21,  406;  Schädel  von  Caslau 
(Böhmen)  21,  594;  eines  Dualla-Knaben 
23,  281;  von  Jakoon-Schädeln  28,  147; 
eines  Schädels  von  Java  27,  323;  eines 
Koreaner-Schädels  81,  749;  Schädel  von 
Liepe  (Kr.  Angermünde)  22,  377;  eines 
Malaccaschädels  24,  441;  eines  russischen 
Steinzeitschädels  29,  460;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
429;  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  445;  von  Besinghy  (ibid.) 
22.  452;  auf  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
171;  Schädel  von  Larat  21,  172.  174; 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
179;  Alfuren-Scbädel  von  Halemaheira 
(Malay.  Archipel)  21,  672;  bei  den 
Stämmen  des  S.  Barbara-Archipels  (Cali- 
fornien)  21,  386.  393;  s.  Hypsihyper- 
brachycephalie. 

Hypsicephalie  von  Anachoreten-Schädeln  33, 
370;  von  Jaunde  -  Schädeln  29,  606; 
Schädel  liegender  Hocker  von  Lengyel 
(Süd -Ungarn)  22,  103;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
430.  434;  bei  Kei-,  Letti-,  Tenimber-ln- 
sulanern  und  Javanern  (Malay.  Archipel) 
21,  166;  bei  den  sämtlichen  Schädeln 
von  den  Tenimber-Inseln  21,  176;  Schädel 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  180;  auf 


Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670;  Aschanti- 
Schädel  21,  781;  Schädel  aus  der  Gegend 
nördl.  vom  Aschanti-Lande  21,  780;  Da- 
höme-Schädel  21,  781;  lbo-Schildel  (Niger- 
Mümlungen)  21,  782;  Schädel  von  Old- 
Calabar  (Guinea)  21,  782;  Yoruba-Schädel 
(Sklav.'nküste)  21,  782;  bei  den  S.  Bar- 
bara-Stämmen (Californten)  und  den  Long- 
heads  von  Köskimo  (Vancouvor- Insel) 
21,  383.  393;  Songisch-Schildol  von  Van- 
couver  Island  22,  30;  bei  Samoanern  22, 
391;  künstliche  26,  404;  s.  Hyper- 
hypsicephalie;  Hypsibrachyc«<phalie;  Hypsi- 
dolichocephalie ;  llypsimesocephalie. 

Hypsidolichocephaler  Schädel  von  Klein- 
Geran  24,  549;  mit  Os  Incae  tripartitum 
von  Beb  Breg,  Ungarn  31,  617;  Slavon- 
schädel  von  Blossin  23,  349. 

Uypsidolichocepbalie :  Schädel  von  Lengyel 
(Siid-Ungarn)  22,  104;  eines  Schädels 
aus  einem  livländischeu  Hiigelgrabe  28, 
496;  eines  Mtussi  -  Schädels  29,  427; 
Schädel  von  Tscluny  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  428;  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  173.  174;  Schädel 
von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21,  171; 
Aschanti-Schädel  21,  778;  Schädel  vom 
Benue  21,  777;  Jabu-Schädel  (Palma, 
Lagos-Gebiet)  21,  775;  Yoruba-Schädel 
(Sklavenküste)  21,  781;  bei  den  Long- 
beads  von  Köskimo  (Vancouver-Insel)  21, 
398. 

Hypsihyperbrachycophalie:  Schädel  von 
Biblis- Wattenheim  (Rheinhessen)  22,  163; 
eines  altplirygischen  Schädels  28,  124. 

Hypsikonchie  europäischer  Schädeltypen  21, 
330;    Schädol     von     Oaslau  (Böhmen) 

21,  695;  einseitige  an  Schädel  von  Gaya 
(Mähren)  22,  176;  Schädel  liegeuder 
Hocker  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
103.  106;  an  altpatagonischen  Schädeln 
32,  664;  Schädel  von  Tscluny  in  Ossotion 
(Nord-Kaukasien)  22,  429.  480;  von 
Tscheghem    (Kabarda,  Nord-Kaukasien) 

22,  441.  445;  von  Ataschukin  (ibid.)  22. 
458;  bei  den  Schädeln  von  den  Tenimber- 
Inseln  (Malay.  Archipel)  21,  177;  Schädel 
von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  172.  173. 
174.  176;  Schädel  von  Sjerra  (Tenimber- 
Inseln)  21,  171;  Schädel  von  Lotti  (Malay. 
Archipel)  21,  179.  180;  als  Zeichen 
niederer  Bildung  der  Alfuren  auf  Letti 
und  den  Tenimber-Inseln  (Malay. Archipel) 
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21,  181;  8chädel  vom  Benue  21,  778; 
Djagga-Schädel  (Ost  -  Africa)  21,  508; 
Efu-Sehädel  (unterer  Niger)  21,  777; 
Kobu-Scbädol  (Togo  -  Land)  21,  769; 
Massai-Schädel  (Ost-Africa)  21,  510;  der 
Wei  23,  63;  bei  den  Stämmen  des  S. 
Barbara- Archipels  (Califoruien)  und  den 
Longheads  von  Köskimo  (Vancouver- 
Insel)  21,  382.  383;  (S.  Barbara)  21,  388. 
389.  390.  391.  392.  393.  394;  (ganz 
ungewöhnliche  H.  dort)  394;  (Kos- 
kimo)  21,  399;  Songisch-Schädel  von 
Vancouver  Island  22,  30;  s.  Hyperhypsi- 
konchie .  Ultrahypsikonchie. 

Hypsimesocephaler  Schildel:  von  Hohen- 
bflcbel,  Oberpfalz,  Bayern  28,  363;  von 
Ketzin  23,  462;  von  Stuttgarten  in  der 
Mark  24,  219. 

Hypsimesocephalie  eines  Bedja-Schädels  31. 
555;  eine«  Koreaner-Schildeis  31,  750; 
Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
105.  113;  eines  Schädels  von  Madura  27, 
323;  altgriechischer  Schädel  von  Qirgenti 
(Sicilien)  22,  416;  Schüdel  von  Tschmy 
in  Ossetieu  (Nord-Kaukasien)  22,  434; 
von  Tschoghem  (Kabardä,  Nord-Kau- 
kasien)  22,  445.  446;  von  Besinghy  (ibid.) 

22,  451;  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  458.1 
469.  460;  bei  den  Tenimber-Insulanern 
(Malay.  Archipel)  21,  170;  Schildel  von 
Larat  (Tenünber-Inseln)  21.  172.  173.  174; 
Schildel  von  Sjerra  (Tenimber-lnseln) 
21,  171;  Schildel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179;  Schädel  von  Hale- 
maheira  (Malay.  Archipel)  21,  671.  (Al- 
fureu-Schädel)  672;  Dnalla-Bursch  Kkaiubi 
21,  542.  545;  Kobu-Scbttdel  (Togoland) 
21,  768;  Schilh  Hadj  Hamed  (Marokko) 
21,  583.  685;  bei  den  Longhoads  von 
Köskimo  (Vancouver-Insel)  21,  398.  399; 
s.  Ultrabypsimesocephalie. 

Hypsistenocephalie:  Schädel  von  Aru- In- 
sulanern (Malay.  Archipel)  21,  167; 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
178. 

Hyrtl,  Joseph  f  26,  365. 
Hysterie  bei  den  Quich6  32,  354 
Hystero-epileptische  Erscheinungen   bei  den 
Zuni-Priestern  in  Neu-Mexico  21.  667. 

latropha,  s.  Yuca. 

Iberer  33,  432;  =  Georgier  32,  436;  stamm- 
verwandt den  Chaldern  27,  601 ;  s.  Mzcheth. 


Iberische  Inschrift  auf  Blei  (noch  unent- 
ziffert)  28.  50. 

Ibilacos  (Philippinen -Bewohner):  Photo- 
graphien 22,  86. 

Ibisköpfe  aus  Bronze  24,  128. 

Ibo  (Neger  an  der  Niger-Mündung),  s.  Efu. 

Ibo-Gebiet,  s  Efu-Gebiet. 

Iho-Schädel  (Niger-Mündung):  21,  782;  «. 
Efu-Schädel. 

Iburg  bei  Driburg,  Wettf.,  Ausgrabungen  28, 
605;  Befestigung  23,  249. 

Ica,  Peru,  Gefäastypus  82,  506;  deformirte 
Gräberschädel  33,  404. 

Ichneumon:  a)  im  alten  Ägypten:  (Zähmung) 
21,  462.  (Jagdthier)  552.  (Name  chatul) 
569.  (Symbol  de«  Lichtgottes  Horus)  569. 
(dem  Mondlicht  geheiligt)  570;  —  b)  im 
heutigen  Ägypten:  (Zähmung)  21,  556. 
(Liebliugs-Hausthier)  570.  (arab.  Name 
nims)  570;  s.  Herpestes. 

—  Knochen  von  Bubastis  (Ägypten)  21,  461. 
552.  561.  562. 

—  Mumie  von  Siüt  (Ägypten)  21,  564. 

—  Schildel  aus  Bubastis  (Ägypten)  21,  461. 462. 
Icbstedt  am  Kyffliäuser,  Steinhammer  mit 

Schaftrille  27,  695. 

Ida  (Berg  in  der  Troas):  Besteigung  durch 
Schliemann  und  Virchow  22,  336. 

Idalion  auf  Cypern,   Ausgrabungen  26,  248. 

Idedj,  ltuinonstadt  in  Persien  28,  300. 

Identification  anthropom^trique  24,  532. 

Idioten  s.  Röntgen- Photographien;  Schädel- 
nilhte;  Skelet-Entwickelung. 

Idistaviso,  Schlacht  bei  24.  257. 

Idole  vom  thracischen  Chersones  33,  329; 
von  Cypem  51,  36.  38.  69.  70.  301;  in 
Hissarlik  25,  307  j  aus  dem  Dorfe  Karvunari 
in  Thesprotien  28,  76.  186;  mexikanische 
24,  94;  Bronze-  aus  Russland  25,  371. 
Knochen-,  Portugal  28,  66;  kupferne 
von  Las  Huacas,  Costarica  31.  625;  au« 
Maminuthzahn  26  ,  426.    27,   705.  762. 

29.  334;  aus  Thon  von  Broos,  Sieben- 
bürgen 30,  517;  kloine  aus  Thon  in 
menschlicher  Gestalt,  von  Butmir  27,  42. 
298;  aus  Thon,  neolithische,  von  Finale 

30,  248:  aus  Zink  von  Tordosch,  Sieben- 
bürgen 27.  620;  s.  Bronze-Idole;  Phallus- 
Idole. 

Igacabas,  Töpfe  als  Graburnen  b.  d.  Botocudos 
23,  27. 

Igel-Knochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21.  339. 
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Igorroten  (Stamm  in  Nord-Luzon) :  Form  des 
Schildes  21,  678;  Photographieen  22,  86. 

Igtroda,  Ost-Africa  25.  477. 

txxtc  (Wiesel):  Zähmung  im  alten  Griechen- 
land 21,  566. 

Ileppey  (Süd-Indien):  Schilfkleider  der 
Pulayar  22,  348. 

Hex  aquifolium  (Hülse(nj,  Halst,  Stech- 
Eiche,  Stech -Palme,  Christdorn)  als 
Weihnachtsbaum  in  Nord- Schleswig  22. 
607. 

Ilidie,  Schwefelbad  bei  Sarajevo  27,  40.  638. 

Ilios:  alte  Gewichtsstücke  21, 256;  angebliches 
Zeusbild  24,  202;  s.  Hissarlik;  Troja. 

Ilischken  (Ost-Preussen):  christl.  Begrabniss- 
platz mit  Eisen-  und  Bronzefunden  21,  524. 

I]  Iah  im  (Fayüm),  Aegypten,  Brunnengräber 
und  Pyramide  28,  208;  Tempel  bei  der 
Pyramide  21,  423. 

Illinois,  pracolumbische  Syphilis  in  Mounds? 
27,  449. 

„Illustration-  (Pariser  Zeitschrift):  Nummer 

betr.  Criminal-Anthropometrie  21,  355. 
Illustrirte  japanische  Zeitung  27,  678. 
Ulyrien,  die  Kömer  in  33,  49. 
..  Ihnäri".  Geheimsprache  der  marokkanischen 

Uled  Sidi  Hamed-u-Müsa  21,   580  (vgl. 

Zeitschrift  f.  Ethnol.  21,  200). 
Ilocanischer  Hochzeitsgebrauch,  Philippinen 

23,  436. 

Ilocos  (Nord-Luzon):  Kleidungsstoffe  der 
Apoyaos  stammen  von  21,  677;  s.  Iloeos- 
Norte;  Bocos-Sur. 

Ilocos-Dialekt  (Nord-Luzon):  Vocabular  21, 
682—700. 

Ilocos-Norto,  Bezirk  in  Nord-Luzon  21,  674; 
Hauptort  und  Gouvernements-Sitz  Laoag 
21,  675.  681;  Tabaks- Handel  21,  675; 
Reisschuppen  der  Uocaner  21,  677;  Aber- 
glaube 21,  681. 

Ilocos-Sur,  Bezirk  in  Nord-Luzon  21,  681. 

Iltis  als  (gezähmter)  Mausovertilger  in  Nord- 
Europa  21,  556. 

Ilwaki,  Ort  auf  Wetter  (Malay.  Archipel)  21, 
669. 

Imeretien,  Kaukasus,  Weben  mit  Karten- 
blattchen  30,  35. 

lmeretiner  in  Transkaukasien  32,  155. 

Immenstedt,  Holstein:  Sporn,  mit  Bronze 
tauschirt  22,  194. 

Immnnisirung(?)  gegen  Schlangenbiss  30,  315. 

Impakwe  (FIuss  im  Matabele  -Land,  Süd- 
Africa):  Ruinen  am  21,  742.  744. 


Impfversache  mit  Pfeilgift  26,  275.  279. 
Implantation,  äussere,  eines  in  seinen  Haupt- 

theilen  defecten  parasitären  Zwillings  23, 

429. 

Import  von  fremden  Gesteinen  aaf  der 
Engelsburg  b.  Rothenburg  a.  d.  T.  25, 
299;  aus  Japan,  ältester  28,  468; 
europäischer  Perlen  nach  Africa  32,  232; 
indischer  Carneol-Perlen  nach  West- Africa 
32,  232 ;  v.  Silberdraht-Sclnxuck  usw.  von 
China  nach  Nord-Luzon  21,  679;  der  Fouer- 
steine  im  alten  Aegypten  21,  712;  von 
Steingeräthen  nach  Böhmen  27,  689;  aus 
Italien  34,  326 ;  von  Obsidian  nach  Italien 
32,  545;  thüringischer  Gefässe  der  Stein- 
zeit in  Pommern  24,  181. 

Importartikel,  Schmuckstücke  in  Filigranarbeit 
aus  Gold  von  Haddien  bei  Hooksiel  am 
Juhdebusea  als  orientalische  I.  des  8. 
bis  10.  Jahrhundert«  29,  463. 

Impressio  basilaris  senilis  an  Schädel  von 
Besingby  (Kabarda,  Nord-Kaukasion)  22, 
452. 

Impression  auf  der  synostotischen  Sagittalis: 

Kebu-Schadel  (Togoland)  21,  771. 
Impressionen  an  Verbrecher-Schädeln  26,  128. 
Inca-Bein   an   amerikanischen  Schädeln  26, 

406;  an  einem  Norquin-Schädel  26,393; 

bei  Verbrechern  26,  129;  8.  Os  Incae; 

Peru. 

Inca-Schädel,  s.  Thurm-Köpfe. 

Inca-Spiegel,  Mexico  26,  378. 

Incarnation,  s.  'Hubilgan. 

Incarnation  Christi  als  Ausgangspunkt  der 
Aera  Dionysiana  32,  115.  117. 

Incisivi,  s.  Zahn  (Schneide-Zähne). 

Inder,  ihre  Vorliebe  für  grosse  Zahlen  32, 
126;  Zahlon-Symbole  82,  127. 

Inder  Laloo,  Heteradelph  23,  428.  869. 

Inderkusch,  Armenien,  Felsbauten  30,  523. 

Index  der  'Zeitschrift  für  Ethnologie'  und 
der  'Verbandlungen',  s.  General-Register; 
Sach- Register. 

Index  (anthropometrisch),  s.  Indices;  der 
Breitgesichter  27,  269. 

Indianer,  Abbildungen  amerikanischer  33, 
75;  Amerika's:  als  Mongololden  aufzu- 
fassen 21,  668;  amerikanische,  Anthro- 
pologie 27,  366;  Arten  der,  in  Rio 
Grande  do  Sul  22,  31.  (hier  nur  noch 
jämmerliche  Reste)  37;  Bolas  (Wurf- 
kugeln) der,  in  Uruguay,  Paraguay  und 
dem    Gran  Chaco  21,   657;  Bacahiris, 
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Banibas,  Parasis,  Puris  23.  28;  Bororö-, 
Brasilien  23.  237;  brasilianische  23,  24. 
28.  219.  237.  828.  (gemischte  Bestattung) 
28.  24.  30.  (Platyknemie)  27,  277: 
Cocu- Pulver  als  Kau-  und  Schnupf- 
Pulver  «1er,  am  Amazonas  und  am 
Orinoco  22,  304;  im  nördl.  Columbien, 
Aehnlichkeit  und  Unterschiede  von  ost- 
asiat.  Völkern  23.  160;  Coroados  28,  30: 
petroglyphische  Darstellungen  durch  die. 
in  Venezuela  21,  (boOff.)  053.  G54.  655; 
verschiedenartige  Elemente  der,  in  Rio 
Grande  do  Sul,  Uruguay  usw.  21,  659: 
gefleckte  24,448;  der  Mississippi-Prärien. 
Gerben  bei  den  21,  229;  Gesichte- 
breite  der  nordamerikanischen  27. 
404;  Gottheiten  der  amerikanischen  23, 
160;  Götter  und  Dämonen  der  23,  383: 
Hypertrichosis,  partielle,  bei  23.  100; 
Kootenay-,  Sagen  der  23,  161 ;  Kürper- 
grösso  nordamerikanischer  27,  372;  Leder- 
Sandalen  der.  in  Mexico  21.  668;  Misch- 
linge von  Weissen  und,  in  Uruguay 
21,  658;  und  Mongolen,  Kasseif- Verwandt- 
schaft 33,  393;  (Nord-America),  Metall- 
Industrie  28,  384;  nordamerikanisehe, 
Schädel-lndices  27,  388.  393-395;  an 
der  Nordwestküste  AmericaH,  Kochen  der, 
und  die  Abnutzung  ihrer  Zahne  23,  395; 
Nordwest  -  America,  Masken  23  ,  383; 
Ootam-Stamm  in  Arizona  21.  665;  Pirna-, 
Päpago-  und  Maricopa-I.  in  Arizona  21. 
664;  peruanische  23,  247.  (Photographien) 
26,  23;  dor  Republik  Costa  Rica,  speciell 
die  (luatusos  26,  70;  Riogrander  Stämme 
in  Matte  Grosso  22.  37;  angebliche  Scheu 
der.  vor  Tilttowirten  22,  305;  Schädel- 
Formen  und  -Messungen  vom  8.  Barbara- 
Archipel  (Südküste  Ober-Californiens)  21, 
3S2— 397.  400—403;  Tschufkwätam  oder 
Onavas  in  Arizona  21,  665;  verschiedene 
Typen  in  Mexico  21,  668;  vegetabilische 
Nahrung  25.  313;  Yuma-Stänime  in  Ari- 
zona 21,  665;  s.  Ahuisbiri;  Aipo-Sissi; 
Alaska;  Amateco;  Apiakä;  Apinages; 
Araquis;  Araucaner;  Arrowaken;  Athapas- 
kische  Stamme;  Awiky'gnoq;  Bakairi; 
Bella-Coola;  Bugres;  Buschneger;  Cakchi- 
quel;  Campas;  Campo;  Caahivos;  Cave- 
dwellerB;  Charruas;  Cheyenne;  Chipivos; 
Chippeway;  Chirripö ;  Chunke-Spiel ;  Cliff- 
d wellers;  Cocopa;  Comox;  Comoyei;  Costa 
Rica;  Cowitchin;  Crow;  Cunivos;  Detale; 


Estrella;  Flatheads;  Flötentanz;  Guambia; 
Guarani;  Guato;  Guyana;  Guayaqui; 
Haida;  Halbblutindianer;  Hautfarbe: 
Heiltsuk",  Höpetschisä'th ;  Inca-Schädel ; 
Kaingang;  Kayabi;  Koptform;  Köskimo; 
Kwakiutl;  Lacandones;  Longheadg. 
Lorenzos;  Maricopa;  Maya;  Mayonisha»: 
Mexicanischer  Stamm;  Mohave;  Moki; 
Mundurukü;  Muschel-Esser;  Xarnbiquara; 
Nasa  River;  Natchez-Form  (des  Schädels); 
Navaho;  Nootka;  Omaguaca;  Ouävas; 
Ootam-Stamm ;  Orejones ;  Päpago;  Papayos ; 
Parasis;  Parauariti;  Parentintin;  Paruä; 
Peruanische  Indianer;  Photographien; 
Pirna;  Pirus;  Pueblo;  Puris;  Qaakjult: 
Quich^;  SchoschoniBcher  8prachstamm; 
Selische  Sprachfamilie;  Sioux;  Songisch- 
indianer; Steinzeit;  Tapanyuna;  Thurm- 
Köpfe;  Tlatlasik'oala;  Toba;  Tschibtscha; 
Tschufkwätam;  Tsimchian;  Tucanos; 
Tucuchee:  Wald-Indianer;  Yuma;  Zuni. 
Indianer  -  Begrübnissplatz  bei  Palnxano  am 
Orinoco  21,  654.  23,  255. 

—  Dorf,  verlassenes,  in  Brasilien  24,  503; 
altes,  auf  Cuba  26,  325. 

—  Goheimbünde,  Abzeichen  23,  389. 

—  CJesang  24,  341. 

—  Hütten  in  Bolivia:  übersponnene  Kreuze 
unterm  Dach  21,  701. 

J  —  Kinder,  Messungen  an  27.  367. 

—  Kriegskeule  eines  Caraya,  Brasilien  23, 219. 

—  Mischlinge  in  Peru,  Photographien  26,  23. 

—  Mythologien  und  Sagen  27,  189.  216.  487. 

—  Photographie  24,  491. 

—  Rechte  von  der  nordamerican.  Zeitschrift 
'Convent  Fire'  verfochten  21,  355. 

—  Reservationen  30,  558. 

—  Sagen  23,  161.  394.  532.  24,  33.  314 
383;  Nord-America's  2«,  281;  aus  Nord- 
west-America  25,  228.  430;  s.  Sagen. 

—  Sprache,  Kitöna'qä  25,  419. 

—  Stamme  am  unteren  Fraser-River  27,  188; 
aus  Rio  Grande  do  Sul  in  Matte  Grosso 
(Brasilion)  22,  37. 

—  Thonfiguren,  Brasilien  24,  504. 

—  Typen,  verschiedene,  in  Mexico  21,  668. 

—  Zeichnungen  32,  512. 
Indianerin,  Halbblut-  30,  558. 

Indices  vou  Afrikaner-Schädeln  27,  78.  294; 
von  Anachoreteu-  und  Duke  of  York-Scha- 
deln  33,  385;  von  Australier-Schädeln  29. 
512.  517;  der  Bakwiri-Schädel  29,  157; 
eines  Bara-Schädels  28,  417;  von  Schädeln 
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aus  dem  Bedja-Gebiet  31,  561 ;  von  Blan- 
des 23,  843;  Schädel  vom  Cäslauer  Hradek 
(Böhmen)  21,  594;  von  Koreaner-Schädeln 
31,  751 ;  Schüdol  von  Lebehn  (Pommern) 

21,  222;  altpatagoniacher  Schädel  32,  553. 
563;  Schädel  von  Trampe  (Uckermark) 

22,  478;  nordkaukasische  Schädel  (von 
Knmbnlte,  Tschmy,  Tscheghein,  Besingby,  ! 
Ataschukin)  22,  463 — 466 ;  Längenbreiten-  | 
nnd  Ohrhöhen-I.  von  Insulanern  von 
Neu-Guinea,  Aru,  Kei,  Tenimber,  Babar, 
Letti,  Cerani,  Amboloa.  Java  21,  163-164; 
Letti-  und  Teniinber-Schädel  21, 182—183 ; 
Schädel  von  Wetter  (Malay.  Archipel) 
21,  670.  673;  Schädol  von  Halemahe'ira 
(Malay.  Archipel)  21,  671.  673;  Anebo- 
Bursch  AmuBSu  (Togo-Land)  21,  543; 
Schädel  aus  der  (regend  nördl.  a.  nord-  1 
westl.  vom  Aschanti-Lande  21,  780;  Dinka- 
Neger  21,  550;  von  Dualla  (Kamerun)  23, 
281 ;  Dualla-Bursch  Ekambi  (Kamerun)  21, 
542;  Marokkaner  21,  584:  Schädel  vom 
S.  Barbara- Archipel  (südl.Ober-Californien) 

21,  402—403;  Schädel  von  Küakimo 
(Vancouver  Island)  21,  403;  Songisch  - 
Schädel  (Vancouver  Islaud)  22,  30;  von 
Indianer -Köpfen  27,  388;  von  Jakoon-' 
Schädeln  28,  156;  von  Jaunde-Schädeln 
29,  608;  von  Letten  und  Litauern  23, 
782;  von  Madagascar-Schädeln  28,  429; 
von  Nauru-Schädeln  28,  550;  von  Neger- 
schädeln   23,   57.   114;   von  Samoauern 

22,  391;  von  Köpfen  der  Udjidji-Leute  ; 
29,  570;  eines  deformirten  Peruaner- 
schädels 29,  508;  der  Schädel  aus  der 
Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  152;  der, 
Schädel  nordamerikanischor  Indianer  27, 
388.  393  —  395;  von  oberpfälzischen 
Schädeln  23,  365;  von  altägyptischen 
Schädeln  28,  212;  altolavischer  Schädel, 
Beziehungen  zwischen  Längen-Breiten-  und 
Längen-Höhen-Index  26, 330 ;  von  slavischen 
Schädeln  28,  350;  von  Spandauor  Schädeln 

23,  822;  von  Togo-Schädeln  28,  506;  von  i 
Westafricanern  23,  47.  56;  s.  Fuss-Index ; 
Gaumen-,  Gesichts-,  Hinterhaupts-,  Hinter- 
haupteloch. ,  Längenbreiten- ,  Längen- 
höhen-, Nasen-,  Oberzenith-,  Ohrhöhen-, 
Orbital-Index;  Kopf-Formen;  Kopf-Indices; 
Kopf-Maasse;  Maass-Tabellen;  Sagitrbale 
Curve;  Schädel-Formen;  Schädel-IndiceB ; 
Schädel-Maasse. 

Indien,  Aufenthalt  in  32, 476 ;  Fels-Inschriften 


von  Girnar  32,  126;  Hämmern  der  Thon- 
gefässo  34,  414;  Photographien  31.  496; 
Reise  nach  32,  365:  Zahlzeichen  32.  125; 
s.  Ammoniten;  Bairägis;  Bhil;  Götter- 
sagen ;  Haus  -  Gottheiten :  Kasteiungen  : 
Lepra;  Lihga;  Malaria- Schutz:  Megalith- 
gräber; Mönche;  Reisen;  Sälagräma: 
Sänkbya;  Sicheln;  Steine  (heilige); 
Symbol;  Tarschisch;  Visau;  Waldmessor. 
Indien,  Vorder-Indien.  besonders  Britisch- 
Ostindien:  Buddhismus  von  Indien  in  Tibet 
21,  199:  Farbe  der  Schafe  und  der 
Wolle  im  Alterthum  21,  238;  ehemalige 
Purpur-Industrie  21,  240;  altes  Gewicht 
karscha  21,  273;  Wanderung  des 
babylonischen  metrischen  Systems  nach 
Indien  21,  327.  (Wanderung  der 
mani  =  „Mine")  327.  328;  Heimath  der 
Hauskatze?  21,  458/459;  Alter  der  Haus- 
katze in  I.  21,  556;  Abricbtung  des 
Tschita  zur  Jagd  21,  557  (s.  Felis 
jubata);  Augen-  und  Brauenschminken 
21,  495;  A.  Bastian'»  Reisen:  (1889)  21. 
732.  (1890)  22.  348—349  (s.  Abu;  Bombay; 
lleppey;  Maisur:  Mangalür;  Peschawar; 
Tinivelly);  Mittheilungen  A.  Bastian  s  über 
seine  1890er  Reise  22,  347-349.  613. 
614;  Dr.  F.  Jagor's  Reise  22,  549:  eth- 
nologische Studien,  Förderung  der  22, 
254 — 256 ;  anthropologisch  -  ethnologische 
Forschung  in  Britisch-Ostindien  22.  590. 
(in  Nord-Indien)  254.  255;  Einfluss  des 
Casten-Systems  auf  die  Conservirung  der 
Stamm-  usw.  Typen  22,  255;  altbaby- 
lonische Zeitrechnung  28.  444 ;  Ausstellung 
in  Berlin  30,  229.  230;  Dravidier  26, 141 ; 
Einfluss  auf  die  afrikanische  Völkerwelt 
23,  377;  Folk-Lore  30,  413;  Glasindustrie 
23,  401;  Herstellung  von  Räucherwork  28. 
394;  Metall-Einlagen  29,  105;  Jubiläum 
der  Entdeckung  28.  462.  533;  Nephrit- 
Industrie  im  Punjab  26,  247;  Ost-, 
ethnologische  Untersuchungen  23 ,  83 ; 
Poople  of  India,  Prachtwerk  von  Watson 
und  Kaye  26,  603;  Perlen  uus,  in  Africa  23, 
401 ;  Pfeilspitzen  mit  Querschneide  in  den 
Vindhya-Bergen  von  Carlyle  26,  578;  s. 
Ardhanärl  iävara  (=  Siva);  Assflm;  Awadh ; 
Bengalen;  Bhil;  Buddha-Figuren;  Chua; 
Dschaina;  Har-dvär;  Hindu;  Indisch; 
Kaddam-Kuki-Khel ;  Kanikarer;  Kaschmir; 
Koragar;  Naya  Kurumba;  „Nordwest- 
Provinzen;  Orissa;  Pandschäb;  Peschawar; 
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Pulayar;  Sanskrit;  Santal  (-Stamm) ;  Sva- 
stika  (Symbol  bzw.  Ornament);  Swät- 
Fluss;  Tscbittagong-District ;  Veden  (bl. 
Bücher);  Visebnu  (Gottheit,  anter  Har- 
dvär);  Vorderindien. 
Indien,  Hinterindien  8.  Birma;  Hinter- 
indion; Maläka;  Siam. 

—  Nieder! undisch-Indien,  Reise  in  31. 
420;  s.  1.  Malayischer  Archipel;  2.  Nieder- 
ländisch -  Ostindien;  8.  (in  Westindien) 
Surinam. 

—  Westindien  s  Westindien. 

Indigo  in  Aegypten  23,  660;  zur  Färbung 
altägyptischer  Gewebe  21.  240;  Anbau 
und  Farbstoff-Gewinnung  in  China  21. 
501.  502;  Färbemittel  b.  d.  Haussa  (Africa) 
23,  233. 

Indische  Bogen  31,  233. 

—  Feliden:  Zeichnungen  und  Bilder  21. 
567. 

—  Friedensrichter  in  den  christl.  Nieder- 
lassungen Nord-Luzonrs  21,  675. 

—  Götterbilder  22,  348  ;  8.  Buddha-Figuren. 

—  Heldensagen:  Darstellung  im  malayischen 
Wajang-  Spiel  22,  266. 

—  Landkarte  23,  720. 

—  Lehre  von  den  Wiedergeburten  24,  27. 

—  Mythologie:  s.  Ardhanärl  ISvara. 

—  Naturkarte  von  Ava  23,  720. 
Indischer  „Affenmensch"  Rham-a-Sama  28, 26. 
Indischer  Archipel,  Aberglaube  26,  559. 
Indischer  Ocean:  s.  Malayischer  Archipel. 
Indisches  Kartensystem  23,  378. 

—  Svastika-Zeichen  21,  663;  s.  Ornament; 
Svastika. 

Individual  -  Aufnahmen  (Untersuchungen 
Lebender  bzw.  anthropologische  Aufnahme- 
Blätter):  central  asiatischer  Eingeborner 
(aus  Neu-Margelän  und  Osch  in  Ferghänu, 
aus  Kaschgbar  und  Jarkand  in  Chinesiscb- 
Turkistän,  ferner  von  Kaschmir!,  Tadschik, 
Tibetern,  Mischlingen  etc.)  22,  227-249; 
—  aus  dem  Malayischen  Archipel:  (durch 
die  Herren  Bllssler  und  Langen)  21,  (123.) 
127—169.  731.  (Javaner)  145—147.  (Kei- 
InBulaner)  130— 136(Letti-Insulanor)  139— 
141.  177.  181.  (Tenimber-lnsulaner)  21, 
137—138.  (Eingeborno  Neu-Guinea's)  128. 
129;  —  Marokkaner  21,  583.  584 ;  Dnalla- 
Bursch  Ekambi  (Kamerun)  21,  542;  Anehö- 
Bursoh  AmÜ88u  (aus  Klein-Povo,  Togoland) 
21,  543. 

Individualismus  im  Ahnencult  34,  94. 


Indogermanen,  ürheimath  der,  linguistische 
Probleme  31,  499;  Ursitz  der  31.  478; 
Ursprung  derselben  32,  30;  Einwanderung 
in  Chaldia  und  Assyrien  32,  34;  und 
Semiten,  mythologische  Bezöge  zwischen 
24,  270;  s.  Urindogermanen. 

Indogermanische  Frage,  die,  archäologisch 
beantwortet  34.  270. 

Indogermanischer  Volksglaube:  Hexen  und 
Katzen  21,  463. 

Indonesien,  Cultua  24,  231;  Erdbeben  durch 
Erdschlange  erzeugt  24,  234;  Feuergott 
24,  237;  Forschungsreise  von  A.  Bässler 
24,  525;  Gebräuche  bei  Geburten  24, 
232;  Götzen  24,  234;  Hinduthum  in  24, 
231.  234;  Medicin  aus  24,  233;  Mongolen- 
Flocke  33,  393;  Mubammedanische«  von 
24,  232;  Reiz-Instrumente  32,  492;  ein- 
heimische religiöse  Vorstellungen  24.  235; 
Vertreibung  der  bösen  Geistor  24,  233; 
s.  Malayischer  Archipel. 

Indonesier,  Abortus  bei  32.  398;  Augen  der 
32,  397;  Dolichocepbalie  der  32.  396; 
Hautpigment  der  32  ,  398;  Hocker- 
Stellung  der  32,  398;  Körper-Gewicht  der 
32.  397;  Stirn  der  32,  397. 

Indonesische  Art  der  Beschneidung  im  OftiL 
Malay.  Archipel  21,  169. 

Industrie  in  Elisabethpol  33,  80;  in  Helenen- 
dorf, Trannkaukasien  33,  85;  ehemalige 
Purpur-Industrie  in  Syrien  21,  240;  tech- 
nische Bezeichnungen  in  Rio  Grande  do 
Sul  (Brasilien)  im  Guarani-Idiom  21,  658; 
der  Haussa  (Africa)  23,  233;  s.  Ägypten; 
Eisen  -  Schmelzofen ;  Filzen ;  Flechten ; 
Gorben;  Götter  -  Industrie;  Guano- 
Bereitung;Hau8-Gewerbe;Keramik;Leinen- 
Industrie;  Metall-Industrie;  Nephrit- Ver- 
arbeitung; Spinnerei;  Technik;  Topf- In- 
dustrie; Töpferoi;  Weberei. 

Industrie-Schulen  in  Bosnien  29,  163. 

Industrie-Stationen:  die  Pfahlbauten  22.  513. 

Ine-t,  Cappadocien,  höhlenhafte  Folsen- 
wohnungen  33,  517. 

Infections  -  Krankheiten  in  der  deutschen 
Colonie  Helenendorf,  Transkaukasien  33. 
86;  in  Schuscha  33,  78. 

„Infledde"  (=  Flßt,  s.  d.)  im  Listringer 
Hanse  (bei  Osnabrück)  22,  559. 

Influenza  in  Birma  23,  695. 

Ingraegnungs  =  Botocudos  23,  25. 

Ingreezi-Gegend  (nordwestl.  von  Aschanti): 
Negerin-Skelet  21,  780. 
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Inhalt  chaldischer  Inschriften  in  Armenien 
32,  446. 

—  eines  Schädels  vom  Gebel  Silsildh  29,  389 ; 
eines  Schttdels  aus  Peru  29,  32.  138  ;  8. 
Schädel-Inhalt. 

Inhalts-Verzeichniss:  s.  General-Register; 
Sach-Register. 

Initial  Series,  Hieroglyphen,  Central-Ämerica 
31,  693;  der  Maya-Monumente,  Anfangs- 
hieroglyphen derselben  32,  189 — 192, 
Multiplikandenzahlen  192—193,  Mulripli- 
catoron  193—206;  altmexicanischer 
Hieroglyphen  32  ,  225;  der  Stela  von 
Copan  31,  709. 

Initiation«- Ceremonie  bei  Mädchen  in  Aziniba 
(Central-Africa)  30,  479. 

Inkrustation :  an  Kupfer  -  Gelassen  aub 
Kaschmir  (Kohlen-Paste,  nicht  Schwefel- 
Antimon!)  21,  423;  auf  Thongefässen  von 
Kölesd,  Borjad,  Mddina,  Ungarn  22,  111; 
auf  Thongefässen  von  Lengyel,  Ungarn 
22,  110.  25,  127.  128;  auf  Knrgan- 
Thongefüssen  33,  139.  34.  156.  157.  162. 
165.  168.  171.  176.  178.  179.  184. 
234;  auf  Tbonscherben  in  einem 
Kurgan  33,  143;  auf  Urnen  auB  Trans- 
kaukasien  33,  88.  90.  117  ;  phosphor- 
saurer  Kalk  als,  in  Thongefäss- Orna- 
menten 29,  35;  Kreide-Einlagen  auf  einem 
Bronzezeit-Gefäss  von  Bielo-Brdo  29, 
364 ;  —  weisse:  auf  geschweiftem  Becher  in 
Oaslau  26,  468;  auf  Thongefässen  von 
Ciempozuelos,  Spanien  27,  120.  240;  auf 
Thongef&ssen  von  Viüafrati  27,  122;  an 
neolithischen  Gefässen  in  Anhalt  26,  328; 
auf  Pfahlbaa-Gefussen  27,  123;  auf  Thon- 
scherben von  Obran  29,  342;  an  Thon- 
gefässen  Schlesiens  27,  462;  eines  Scherbens 
von  Schönlanke  (Posen)  22,  375;  —  eines 
Schuhes  aus  Argentinien  32,  491 ;  s.  Paste. 

Innenrauro  der  Schädel,  neues  Mess-Ver- 
fahren  26,  267. 

Innenverzierungen  in  ThonschüsBeln  25,  664. 

Inner- Asien:  Alter  der  Hauskatze  21,  556; 
s.  unter  Asien  (Central-Asienl. 

Innsbruck:  Sektion  für  Anthropologie  etc. 
der  Versammlung  deutscher  Naturforscher 
und  Aerzte  1869  als  Ursprung  der 
Deutschen  Gesellschaft  für  Anthropo- 
logie etc.  21, 587.  714 ;  deutscher  Anthropo- 
logen-Congress  25  ,  542;  Generalver- 
sammlung der  Deutschen  und  der  Wiener  , 


anthropologischen  Gesellschaft  26,  141. 
314.  422.  649. 
Inowraclaw,  Provinz  Posen.  Axthammer  mit 
Schaftrille  27,  140;  Steinbeil  mit  Schaft- 
rille 27,  692. 
Inschrift,    Inschriften:    achämenidische  auf 
altpersischem    Gewichtsstück   21,  273; 
ägyptische  betr.  Antimon  21,  337;  bei  el 
Quab,  Aegypten  2»,  133;  alttürkische  29, 
314;  altphrygiscbe,  von  Kalehissar,  Klein- 
Asien  33,  476;  Altarplatten  von  Palenque 
mit  27,  449;  an  Ära  von  Udelfangen 
(Rheinprovinz)  22,  353;  armenische  25. 
207.   30,    671.    31.    488.    32,   29.  33; 
armenische    von    Tschäpindsor,  Trans- 
kaukasien  26,  223;  in  armenischen  Felsen- 
Festungen  31.610;  an  armenischen  Klöstern 
25,  65.  77;  arabische  am  Thron  des  Tiri- 
dates,  Armenien  25,  72;  arabische,  auf 
alten  Thonscherben  33,  82;  von  Artami d 
32,  66;  arabische,  in  Kölä,  Armenien  31, 
693  ;  assyrische  82,  37.448;  assyrische,  in 
Armenien  38,  324;  assyrischer  Könige  32, 
446;  Sardur 's,  assyrische  29,  302;  Be- 
stimmung der  altassy  riechen,  am  Tigris- 
Tunnel   83  ,    236;    astronomische,  auf 
Rhodos    mit    auf    die  Kreiseintheiiung 
bezüglicher  Bemerkung  28,  449;  baby- 
lonische ,    auf    den    Statuen  Gudea's 
21,  803;  Bau-,  Sendschirli  26,  492;  Bilder- 
an  Felsen  Bolivien's  26,  408;  Bronze- 
Ciste  mit,  von  Panstorf  bei  Lübeck  29, 
455;  und  Fels-Zeichnungen  vom  Brun- 
holdesstuhl,  Dürkheim  a.  d.  Hardt  24,  565; 
eine  Canal-,  Argistis  I.  28,  309;  im  Chalder- 
Reich  32,  296;  chaldische,  auf  dem  Bingöl- 
dagh,  Armenien  38,  422;  chaldische,  bei 
Kümür-Chan  81,  679;  auf  chaldischem 
Lehmziegel   27,   609;    eine  chaldische 
Backstein-  28,  315;   neu  aufgefundene 
chaldische  38,   424;   neu  aufgefundene 
chaldische  in  Russisch- Armenten  88,  223; 
chaldisch-assyriBche,  von  Kelischin  82,  62; 
von  Citania,  Portugal  28,  62;  Copie  der, 
vom  Deckel  von  Timur's  Sarkophag  in 
Samarkand  26,  59;  auf  Denkstein,  Japan 
24,  431;  und  Zahlzeichen,  Drachenfels, 
Pfalz  28,  464;  etrurische  a.  gerippter 
zweihenkliger  Bronzecisto  von  Panstorf  29, 
456;  etruskische  auf  Bronze-Helmen  von 
Negau  (Steiermark)  21,  422;  an  etruski- 
schen  Gräbern  32,  411 ;  fehlen  an  den 
Felsen-Gräbern  von  Amassia  33,  467;  auf 
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Fibel  aas  dem  Kaukasus  29,  288;  auf, 
einer  Fibel,  Macedonien  33,  52;  a.  Fibel  | 
im  Musee  de  St.  Germain  en  Laye  29, 
287;  auf  frührömischen  Bronzefibeln  29, 
286;  GI8UL.  (CISÜL)  auf  Sarkophag  in 
Cividale  (Friaul)  21,  376.  377.  378.  381; 
Glocke  mit  griechischer  24,  535;  auf 
einem  Grabstein  in  Bajat,  Kaukasus  SO, 
298;  auf  einem  Granitblock  von  Smolonsk 
25,  371;  griechische:  (auf  den  Graf 'sehen 
Bildtafeln  ans  Ägypten)  21,  423.  (in 
ägyptischem  Grabe)  24,  417.  (am Burgberg 
von  Amaasia)  33, 470.  (in  einer  Grabkammer 
bei  Comana  Pontica,  Klein-Asien)  33,  475. 
(in  einem  Felsenzimmer  beiEkrek,  Cappa- 
docien)  33,  504.  (im  Gebiete  von  Melas- 
gert,  Armenien)  31,  41 1.  (bei  Tigranokerta) 
31,  604.  (Felsen-  bei  Turchal,  Klein- 
Asien)  33,  471.  (bei  Tyana,  Cappadocien) 
33,  501.  (in  der  Höhlenstadt  bei  Wank) 
31,  579.  611.  (boi  Yosgat,  Klein-Asien) 
33,  487.  (and  Wappen  der  Kolonie  Olbia 
auf  Dachziegeln)  23,  420;  griechisch-  ' 
kyprisch-syllabare  a.  cyprischem  Eisen- 
Messer  mit  einem  Ochsenkopf  am  Griff 
31,  307.  329;  a.  Gürtel  vom  Pichora, 
Böhmen  28,  542;  hethitische:  (von  Bog- 
hazkoi)  33,  481.  (in  der  Budak  Owa  bei 
Bogtscha,  Cappadocien)  33,  521.  (in  Cappa- 
docien) 33,  500.  502;  s.  Hissardjik;  Hindu- 
24,  191;  auf  Holzkorken  (Holzpantinen) 
27,  481;  iberische,  auf  Blei  (noch  unent- 
ziffert)  28,  50;  Jenisei-  21,  744;  von 
Kaissaran  und  Charakouis,  Armenien  30, 
569;  von  Kalah  bei  Mazgert,  Armenien 
33,  312;  aus  Kalasan,  tjaudi  Kalibeneng 
in  Java  27,  267;  Keil-  von  Pasinler  33, 
452;  kufische  und  syrische,  in  Armenien 
23,  70.  77;  (kufische?)  auf  Thonscherben 
aus  oinem  Kurgau  30,  310;  aus  Kurdistan,  | 
Kelishin-Stelen  26,  389;  lateinische  auf  Ii 
Bronze-Schale  von  Ekritten  (Ost-Preussen) 
21,  524;  lateinische  mit  dem  Cognomen 
Natal is  21,346.  (auf  Schwert  von  Reichers- 
dorf, Kr.  Guben)  345;  neugefundene  des 
Menuas  32,  572;  minäische  Halevy  504  ~ 
{Polyandrie  bei  Semiten)  30,  29;  auf 
Nephritplattchen  24,  422;  aus  Ost-Tur-  - 
kistän  33,  156;  persische,  in  Armenien 
33,  326;  phönikischo  Weih-1.  an  den  Baal 
des  Libanon,  Cypern  31,  36;  an  pomuior- 
sehen  Rauchbüusorn  25,  83;  auf  einem 
Hinge   aus   einem  Steinkistengrabe  in 


Albanien  33.  47;  römische:  (bei  Bitiii, 
Armenien)  31,  411.  (am  Bruaholdiutuhl, 
Dürkheim  a.  H.)  23,  123.  (im  Wallis  betr. 
Stadtbezirke)  22,  508;  zweifelhafte,  auf 
einer  römischen  Ziegelplatte  zu  Cleve  am 
Rhein  25,  371;  Sanherib's  aas  Kakzi. 
Armenien  31,  416.  418;  Säule  mit, 
Hissarlik  26,  318;  an  schweizer  Bauern- 
häusern 26,  141;  Segenbrett  mit,  aas 
Reddistow,  Kr.  Lauenburg  i.  P.  25,  427; 
Sieges-Inschrift  Tiglatpileser's  L  von 
Assyrien  (um  1020  v.  Chr.)  31,  194; 
(?)  auf  Silberstreifen  von  Pagan  32,  384; 
auf  einem  Thongefäss  aus  einem  Kurgaa 
33,  103.  104.  141;  auf  Thongefaasscherben 
vom  Toprakkaleh  bei  Van,  Armenien  30. 
571 ;  auf  Thonschorben  aus  einem  Kurgan 
30,  319;  an  einem  Thürsturz,  Nordhausen 
25,  179;  der  Tigrisgrotte  31,  608.  32,  29. 
431.  612;  von  Toni,  Armenien  32,  55; 
von  Topzauä,  Armenien  32,  463;  70-zeüige 
aus  Troja  22,  470;  bei  Tschelabi-Bagi 
und  Haghi,  Armenien  31,  583.  32, 
58;  von  Van  27,  592;  am  Van- 
See,  Armenien  30  ,  569;  Verstümmelung 
von,  in  Transkaukasien  32,  300;  des 
vicus  canabarum  32,  302;  im  Thal  Wadi 
Abu  Agjag,  Aegypten  29,  131;  über  dem 
Eingang  der  Ruinen  von  Zimbabye  (Süd- 
Africa)  21,  738;  s.  Ägypten;  AVCISSA; 
Bau-Inschrift;Behistun;BUinguia-Inschrift; 
Felsen-Inschriften;  Gamuschwan;  Gebet- 
Inschrift;  Giebel-Inschriften;  Grabscbrift; 
Haus-Inschriften ;  Jahreszahl  (der  Erbau- 
ung); JenisBei-Inschriften ;  Keil-Inschrift: 
Menuas  -  Inschrift;  Mesrob  -  Inschrift; 
Orchon-Inschriften ;  Petroglyphen ;  Petre- 
graphien;  Pictographien ;  Prunk-In- 
schriften; Runen- Inschrift;  Stempel;  Um- 
schrift; Xerxes. 

Inschrift-AufQahnie  durch  Teleobjectiv  32.  43. 

—  Block  am  Taunus  gefunden  25,  34. 

—  Ring,  goldener,  von  Artscbadsor,  Trans- 
kaukasien 31.  246. 

—  Schändung  in  Armenien  durch  Europäer 
30,  523. 

—  Steine :  mit  phönicischer  Schrift  aus 
der  Gegend  von  Tyrus,  Kreuz  als  Him- 
melsgottzeichen auf  einem  27,  619; 
römische,  in  den  Carnuntum-Sammlungen 
21,  719;  in  einer  Höhle  bei  Zimbabye 
iSüd-Africa)  von  den  Matebele  erwähnt 
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21,  739.  741;  Spaniolen-Kirchhof  bei  Sara-  | 

jevo  27,  48. 
Inschrift-Tafeln  in  PaganT  Birma  28,  227. 
—  Tempel  von  Palenque  31,  670  ff. 
Insecten,  Tabak  als  Mittel  gegen,  in  Nord- 

Luzon  21,  681. 
Insecten-Einschlüsse,  Gummi  mit,  China  54, 

193. 

Insectenpulver,  „persisches":    Herkunft  22, 

223. 

Insel  Arnes,  Situationsplan  27,  361. 

Insel  Sado,  Japan,  Pfeilspitzen  aus  Flint  und 
Obsidian  24,  431.  432. 

„  Insel- Cultur"  der  Bronzezeit  32,  2ö8. 

Insel-Stein,  Qravirung  eines  in  Phigalia  ge- 
fundenen 81,  388. 

Insolation  und  Pigment-Bildung  33,  246. 

Institut,  Kaiserl.  archäologisches,  und  das 
Mainzer  Museum  32,  169. 

Instrument  zur  Züchtigung  von  Negern  24,  80. 

Instrumente  zum  Gebrauch  bei  der  Conser- 
virung  der  Eisen-Alterthümer  34,  429; 
8.  Apparate;  Chirurgische  Instrumente; 
Feuerstein-Werkzeuge;  Geräthe;  Man- 
diocabereitungs  -  Instrumente;  Mensch- 
liche Werkzeuge;  Musikalische  Instru- 
mente; Sistrum;  Stech  -  Instrument; 
Tattomrungs-Instrumente. 

Intelligenz  der  europäischen  Rassen  unab- 
hängig von  Schädel-  und  Gesichtsform 

21,  332. 

Intercalar-Knochen  in  den  Schädelnähten  33, 
213. 

Interglaciale  Cultur  24,  376;  Funde  von  Tau- 
bach 24,  371.  34,  290. 
Internationale  Conferenz  1890  in  Hissarlik 

22,  261.  332—334. 

Internationale  Congresse  24,  527;  s.  Ameri- 
canisten-  Congross;  Anatomen -Congress; 
Anthropologen  -  CongreBS ;  Archäologen-  J 
Congress ;  Congress ;  Geographen-Congress ; 
Mediciner-Congress ;  Prähistoriker  -  Con- 
gress. 

Internationaler  prähist.  Congress  in  Moskau 

23,  397. 

Internationaler  Edelmetall- Verkehr  im  Alter- 
thum durch  die  Gewichtsnormon  geregelt 
21,  296. 

Internationaler  Verkehr,  s.  Dampfer-Ver- 
bindungen ;Handels-ßeziehungen;Handels- 
Wege;  Internationaler  Edelmetall- Ver- 
kehr; Strassen;  Verkehrs-Strassen ;  Ver- 
kehrswege; Völker-Beziehungen. 


Interparietalknochen  24,  462;  s.  Os  inter- 
parietale. 

Intertuberal-Länge  des  Torfschädels  von 
Trampe  (Uckermark)  22,  478. 

Inuspuas-Inschriften  in  Van  32,  42. 

Iowa,  präcolumbische  Syphilis  in  den  Mounds? 
27,  449. 

Ipo-Kayu,  Pfeilgift  2«,  276. 

Ipurina,  Brasilien,  Photographien  27,  236. 

Ipurinä-Sprache,  Süd-America  26,  83. 

Irawaddi-Landschaften,  Photographien  28,236. 

Irbit  (im  Zarthum  Kasan,  Europ.  Russland; 
gehört  geographisch  zu  Asien):  chinesisches 
Hacksilber  auf  der  dortigen  Messe  21,  690. 

Irdene  Durchschlage  s.  Thonsiebe. 

Irdene  Gefässe,  Zierraten  etc.,  s.  Thon-Ge- 
fässe,  Thon-Zierraten  etc. 

Irdene  Miniatur- Töpfe  als  Opfer  in  Zuni 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

Irene  Woodward  („la  Belle  Irene"), 
tättowirto  Texanerin  22,  304—305.  363. 

Irgenhausen  am  Pfäffiker-See  (Schweiz):  ge- 
sticktes Tuch  der  Pfahlbauer  21,  237. 

Iris  (Auge)  der  Litauer  23,  776. 

Iris-Farbe:  bei  Wadjagga  (Ost-Africa)  21. 
506.  607;  bei  Samoanern  22,  388. 

Iris  florentina  in  Aegypten  23,  658. 

Irischer  Riese  Murphy  21,  512. 

Irland:  Jet-Knöpfe  mit  V-Bohrung  22,  289; 
getriebene  goldene  GefäsBe  22,  291.  294; 
goldene  Eid-Ringe  22,  294. 297 ;  Schnecken- 
haus als  Lampe  26,  665;  alte  Steingeräthe 
25,  207;  s.  Cläre  County;  Dublin;  Tip- 
perary. 

Irmin-Strassen  33,  201. 

lrminsül  33,  198. 

Irou  s.  Osseten. 

Irrthümer  in  der  chronologischen  Bestimmung 

der  Schliemann-Funde  33,  257. 
Irtisch,  Goldfunde  aus  Kurganen  27,  267. 
Isaac,  Jul.  f  31,  745. 

Isala,  West-Africa,  tauschirter  Holzring  28. 

226. 

Isatis  tinctoria  zur  Färbung  altägyp- 
tischer  Gewebe  21,  240. 

Isatisblätter-Saft  in  Turkistän  als  Brauen- 
schminke 22,  47. 

Ischiopagie  23,  369. 

Isenburg,  römische  Verschanzung  24,  261. 
Iser-Gebirge :  vorgeschichtliche  Zeichen-  und 

Kartonsteine  22,  506. 
läkugulus,  Name  aus  einer  chaldischen  Thon- 

tafel-Inschrift  32,  622. 

24* 
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Islam  in  Indonesien  24,  231 ;  auf  Java  31, 
426;  Einführung  in  Nubien  31,  661;  in 
OBt-Turkist&n  33,  161 ;  und  Sklaverei  26. 
456;  ».  'Aisawa;  Mohammedaner;  Religiöse 
Bruderschaften. 

bland,  Aegishjälmur  =  Schreckenshelm 
26,  320;  Alterthiimer  -  Sammlung  in 
Reykjavik  26  ,  88;  die  Axt  Rimmu- 
gygur  26,  83;  Bautastoine  fehlen 
28  ,  28;  Bernsteinporlen  25,  694. 
697;  erste  Bosiedelung  26,  85;  das  Bor- 
garvirki  26,  40;  Bronze-Fibel  25.  596; 
Bronze-Schelle  25,  594.  697;  Bronze- 
Schnalle  aus  einem  Grabhflgel  26,  86; 
Bronze- Waageschale  25,  596;  Bronze- 
Zange  25,  697;  Brücke  mit  Glocken  26. 
322;  Depotfunde  23.  250;  Drafnarnes. 
Hügelgrab  mit  Wall  26.  148;  Ewenfunde 
in  alt««n  Gräbern  28,  28;  Fausthand- 
schuhe 28,  29;  Fenster  der  Rasenhütten 
29,  599;  Feuerstein-Pfeilspitzen  aus  Nord- 
25,  207;  Fibeln  25,  694.  696;  Flacbgräber 

28,  29;  Friedlose  26,  322;  Gesellschaft 
für  Alterthümor  25,  693.  698;  Gisla 
Surssonarsaga  auf  26,  144;  Glasperlen 
25,  693.  597.  26,  86.  28,  28;  Glocken 
an  einer  Brücke  26,  322;  Glocken 
für  das  Vieh  26,  322;  Glocken- 
Zeichen  zum  Beginne  der  Gerichts- 
Sitzungen  26,  322;  der  Godhöll  26,  43  ; 
Götterbilder  25,  606;  Grabhügel  auf  28, 
29;  Gräber  der  Vorzeit  28,  28;  Graber- 
funde 25,  693;  Handlauf  23,  260;  die 
Harpa  auf  I.  und  die  Harfe  in  der  Mark 

29,  168;  Hundeknochen  in  dem  Grab- 
hügel Haugavad  26,  87 ;  Kartenblattchen- 
Weberei  30.  34;  Knochen-Kamme  25, 
596;  Knochenmesser  25,  596;  Menschen- 
opfer 25,  603.  26,  822;  Nachgrabungen 
zu  Haugavad  26,  85;  Opferhaus  bei 
Hrafnkelsdalur  26,  144.  149;  Pferde- 
skelette  in  Grabhügeln  auf  26,  86; 
Sicheln  23,  260;  Skeletgrab  in  einem 
Hügel  auf  26,  148  ;  8pange  aus  Knochen 
aus  einem  Grabe  bei  Fagridalur  26,  148; 
Dreiecksform  des  Steigbügels  22,  207; 
Stein-  usw.  Häufung  an  Todes-  bezw. 
Mord-  und  Selbstmord-Stellen  21,  484; 
alte  Tempel  und  Opfergebräuche  25,  598 ; 
Tempel-Ruinen  27,  91 ;  Tempelruinen  und 
Grabhügel  26,  142;  alte  Thingstatte  27. 
368;  Thorshammer  26,  319;  Todtenbestat- 
tung  23,  260;  Volkssagen  23,  250.  29,  168; 


Vorstufe  der  Weblade  21,  231;  Zauber- 
hämmer  26,  320;  Zauberzeicben  26,  320; 
s  Bessatunga;  Drafnarnes;  Fagridalur; 
Freysnes;  Göttersagen;  Reykjavik. 

„Island"  of  Thanet  (Grafschaft  Kent,  Eng- 
land): der  Sichte  verwandte  Mahewerk- 
zeuge  22.  397;  twibil  (Art  Sichte)  und 
hink  (Art  Mat-Haken)  397. 

Isländische  Gesellschaft  für  Alterthümer, 
Jahrbücher  26,  142. 

Islandische  Sagen  23,  251. 

Ispänlaka,  Siebenbürgen,  Bronze- Depotfund 
27,  762. 

Upuinis,  König  von  Alt-Armenien  24,  483. 
Ispuinis-lnschriften  32  ,   52.  443.   444;  von 

Tabriz-Kapussy  32,  618. 
Israeliten,  Lepra  bei  den  31,  210;  s.  Hebräer: 

Juden. 

'Issäua  (nordafrican.  religiöse  Bruderschaft), 
s.  'Ais&wa. 

Istituto  Antropologico  Italiano  in  Livorno 
29,  586. 

Istrien:  Ausgrabungen  23,  31;  Castelb'eri. 
Ausgrabungen  25,  37 ;  slavische  Skelet- 
gr&ber  29,  366;  Tschitschen  (verkümmerter 
Stamm)  auf  demKaret  22,  412;  s.Castellieri; 
Cittanova;  Höhlen;  Karst-Gebirge;  Nekro- 
polen;  Pizzugbi;  St.  Veitsberg;  Vermo. 

Italien,  Anthropologisches  32,  401;  Aus- 
grabungen in  Etrurien  und  Pompeji  26. 
195;  Bernstein  28  ,  289.  296.  297;  prä- 
historischer Bernstein  in  Sicilien  23,  690; 
BernBtein-Perlen  aus  Gräbern,  chemische 
Untersuchung  33,  400;  Bronze- Wagen  27. 
343;  gerippte  Eimer  (eiste  a  cordoni* 
22,  99;  Fibelfunde  in  den  Terramaren  22. 
327;  glasirte  römische  Gefässe  25,  663; 
babylonisch-ägyptisches  Gewicht  21,  262; 
erstes  Auftreten  deB  Goldes  23,  317; 
Golddraht-Spiralen  22,  281 ;  Heimath  der 
getriebenen  goldenen  Gefässe  22,  292; 
Gold-Krenze  (Grabfelder-Fundej  21,  380. 
381;  Haken-Kreuze  in  Nord-I.  31,  345; 
Einführung  der  Hauskatze  21,  656.  559. 
22,  124.  126;  Höhlenfunde  30,  243; 
Kämme  31,  170;  Einwanderung  der 
Langobarden  aus  Pannonien  21,  381.  382; 
langobardische  Alterthümer  27,  335; 
erstes  Auftreten  des  Leicbenbrandes  24. 
162;  Metall-Einlege-Arbeiten  29,  109: 
Nekropole  von  Novilara  bei  Pesaro  27, 
676.  796;  deutsche  Ortsnamen  der  süd- 
lichen Alpenkette  22,  325; 
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27,  676.  796;  Rom,  Museo  della  Villa 
Giulia  26,  313;  Schädel  31,  614;  Farbe 
der  Schafe  und  Wolle  im  Altertbum  21. 
238;  Siegel,  Radsporeu,  Monza  23,  219; 
paläolithische  Skelette  an  der  Riviera 
24,  288;  Spiele  24,  104;  Spinnen  in  Ställen 
25, 148;  Funde  und  alte  bildl.  Darstellungen 
von  Sporen  22,  200—203;  Steinzeitgrabe r 
24,  162.  288;  ateinzeitliche  Alterthümer 
au«  22,  543;  Zeit  der  Terramaren 
<12.  Jahrh.  v.  Chr.)  22,  327;  Topf- 
scherben aus  Terramaren  mit  Ansa  luoata 
26,  371;  Ventimiglia,  Bronzo-Tutulus  26, 
Ö86;  vorrömische  Beatattungsweiae  30, 
B7;  vorrömische  Beziehungen  der  Pfalz 
zu  28,  668;  g.  Alpen-Länder;  Bernstein- 
Funde;  Bologna;  Brescia;  Brindisi;  Cam- 
panien;  Carpinoto;  Castel  dei  Britti; 
Castione;  Castionedei  Marcbesi;  Centenar- 
Feier;  Chiusi;  Cividale;  Classische  Welt; 
Desemer;  Este;  Etrurien;  Etrusker; 
Etruskisch;  Felaenbilder ;  Fels-Sculpturen ; 
Finale;  Flora;  Florenz;  Fodico  di  Poviglio; 1 
Forojulanum  oppidum;  Friaul;  Gallipoli; 
Gärten;  Gorzano;  Grabfunde;  Hercu- 
lanum;  Hocker- Gräber;  Hocker-Skelet; 
Höhlen;  Istituto;  Italisch;  Jesi;  Kelten- 
Gräber;  Knochen,  rothgefärbte;  Kreuze; 
Kreuzigung  Christi;  Kupfer;  Lagozza; 
Lepra;  Liguriache  Küste;  Livorno;  Lom- 
bardei; Longobardon;  Mittolmoer- Länder; 
Monte  Bego;  Neapel;  Nekropole;  Nephrit; 
Novilara;  Ober-Italien;  Oel-Brunnen; 
OrcoFeglino;  Orvieto;  Oskisch;  l'alestrina; 
Photographien;  Po;  Poggio;  Pompeji; 
Reiaeberichte ;  Remedello;  Rom;  Römer; 
Römisch;  Rothfärbung;  Rovereto;  Sar- 
dinien; Sgurgola;  Sicilien;  Sicilisch; 
Simetit;  Skeletgräber;  Spallanzani;  Spät- 
römisch; Steinzeit;  Succiuit;  Ueberganga- 
periode;  Vallo  del  Salino;  Venotion; 
Vorrömischea;  Wohnungen. 

Italische  Elle  (oskische  Elle)  21,  291.  (bild- 
lich  dargestellt)  318;  s.  Römische  Elle. 

Italische  Fibeln  30,  224. 

Italische  Form  anhaltischer  Bronzen  26,  328. 

Italische  Hausurnen  22,  666. 

Italischer  Fuss  (Längenmaass)  21,  291.  314. 
(bildlich  dargestellt)  318;  s.  Oskischer 
Fuss;  Römischer  Fuss. 

Italisches  Pfund,  das  ältere  sogenannte  21, 
267.  263.  (Werth  in  ägyptischen  Lothen 
und  inGrammen )  268;  a.  As ;  Römisches  Pf  und. 


Itariri,  Rio.  Guarani-Indianer  30,  338. 

Ithaka:    H.  Schliemann  dort  21,  419. 

Itlpicätl  (Doppel-Gürtel)  der  Amateco- 
Weiber  (Mexico)  21,  668. 

Itzpapalotl,  Obaidian-Sclimetterling,  Regent 
des  fünfzehnten  Kalenderabachnittes  30, 
174;  Todesgöttin,  Mexico  34,  450. 

Itztlacoliuhqui,  Gottheit  des  Steina,  Regent 
des  zwölften  Kalenderabachnittes  30,  174; 
Gott  der  Strafe,  Mexico  34,  453.  454. 

Itztli,  Obsidianmesaergott,  einer  der  5  Herren 
der  Nacht  30,  169. 

iugerum,  s.  Jugerum. 

Ivenrode,  Kreis  Neuhaldonsleben.  Keulen- 
kopf aus  Stein  27,  146. 

Iximaya,  sagenhafter  Tempel  in  Mexico  34, 
35.  219. 

Izoly  bei  Malatia,  Armenien,  Keil-Inschrift 
32,  29.  33. 

J  .  .  .,  s.  auch  Dj  .  .  .,  Dach  .  .  .,  G  .  .  . 

und  Y  .  .  . 
Jablau  (Jablöwko),  Kr.  Stargard,  Urne  mit 

Halsschmuck  23,  748. 
Jabu-Scbädel    von   Palma  (Lagos,  Guinea- 

Küsto)  21,  774.  775.  (annähornd  nannoce- 

phal)    779.    (hyperchamaeproaop)  780. 

(Maasszahlen  und  Indices)  783 — 784. 
Jacke  der  Männer  und  der  Weiber  bei  den 

Apoyaoa    von    Calaua*aan  (Nord-Luzon) 

21,  677. 

Jacob,  Dr.,  Bamberg  (früher  Römhildjf  28,345. 

Jacobsdorf,  Kreis  Nimptsch,  Steiuhammer  mit 
Schaftrille  27,  692. 

Jacobson,  Capitän:  Reiae  im  Malayiachen 
Archipel:  (Anwesenheit  auf  Timor)  21, 
121.  (in  Makasaar)  123.  (auf  den  Kei- 
Inaeln)  125.  (Abreise  nach  Tenimber)  125. 
(Anweaenheit  auf  Flore8)  701,  (in  Laran- 
toeka  auf  Florea)  125;  Reiaen  in  Nord- 
west-America,  am  Amur  und  im  Malay- 
i8chcn  Archipel  25,  405;  Schädelsammlung 
aus  dem  Malay.  Archipol  21,  170;  Loug- 
head-Schädel  von  Köskimo  (Vancouver 
Island)  durch  J.  auagegraben  21,  397; 
Sammlung  von  Cultusgegenständen  24, 231 ; 
Verteidigung  gegen  literarische  Angriffe 
29,  34;  8.  Sammlung. 

Jacobsthal,  Eduard;  Charlotteuburg  f  34, 
31.  484. 

Jadeit,  angeblicher,  in  Wirklichkeit  Vesuvian, 
von  Borgo  novo  (Graubünden)  21,  113  115; 
in  Burma  26.  246;  in  einem  Grabe  in 
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Guatemala  26,  372;  in  der  Nekropole  von 
Plemmirio,  Sicilien  23.  410;  b.  Nephrit. 


24;  von  Sobunar,  Bosnien  27,  47;  s.  Jagd; 
Jagd-Falken;  Jagd-Hunde;  Jagd-Leoparden. 


Jadeit-Beil   von  Birma  26,  691;  aus  dem  Jagd-Wild,    s.    Auerochs;    Cervus;  Felis; 


Bommerlunder  Moor   bei  Flensburg  27, 
704;  aus  Braunschweig  23,  601.  30,  603; 
von  Hissarlik  25,  308;  s.  Chloromelanit- 
Beil;  Flachbeil. 
Jadeit-Figuren  in  dem  Begr&bnispplatz  von 

Las  Huacas,  Costarica  31,  626. 
Jadeit-Perlen  von  Coban,  Guatemala  25,  376. 

549;  von  Las  Huacas,  Costarica  31,  625. 
JadrintzefTs  Reise  nach  Ost-Mongolien  21,  746. 


Hirsch;  Jaguar;  Schwarzwild;  Wild- 
schwein; Wisent. 

Jagdzüge  der  Guato,  8üd-America  34,  79. 

Jager,  Lockinstromente  der  Katschinzischen 
27,  618. 

Jllgerstämmo  der  Mississippi-Prärien,  Gerben 

der  Haute  bei  den  21,  229. 
Jaggernaut,  englisch  verderbt  aus  Jagan-näth 

(s.  d.). 


Jafet  als  IMigionsstifter  und  als  Titane  33,  jago^  f.,  Brief  aus  Korea  24,  491;  Brief 


433. 

Jafetiten,  s.  Eintheilung. 
Jagan-n&th-Wagen  aus  Orissa  im  Museum 

für  Völkerkunde  22,  225  f  im  Text  falsch : 

J  aggern  mit-  Wagen  ] . 
Jagd,  Ablichtung  von  Thieren  zur:  im  alten 

Ägypten:  (Felis  chaus  iSunipflucbe]) 

21,  462.  666.  (F.  maniculata  und  F. 

serval)  462.  iHyttnenhuud)  567/558;  in 


aus  Rangun  23,  433;  Brief  von  Singapor» 
24,  23;  Forschungsreise  24,  624;  Funde 
ana  der  Steinzeit  Ägyptens  21,  702;  Reise 
1890  nach  Indien  22.  549.  688;  Reise- 
bericht 23,  325.  807;  Reisen  und  Samm- 
lung 26,  64;  Telegramm  24,  445;  Austritt 
aus  dem  Ausscbu&s  der  Berliner  G.  f. 
Authr.  22,  596;  Berlin  f  32,  91;  Nachruf 
32,  346. 


Indien:  (Tschita  [F.  jubata])  657;  a.  |  Jaguar,    petroglypbische    Darstellungen  in 


auch    Jagd-Falken;    Jagd-Hunde;  Jagd 
Leoparden;  Jagd-Thiere. 

-  und  Fischfang  bei  den  Apiaka  34,  352; 
bei  den  Apoyaoe  von  Calanassan  (Nord- 
Luzon)  21,  679;  bei  den  Buschmännern 
(Süd-Africa)  22,  411;  bei  den  alten  Cappa- 
dociern  33,  619.  620;  bei  den  Giljaken 
33,  39;  urgeschicbtlicbe,  in  Mahren  29, 
336;  bei  den  Papago- In  dianern  in  Arizona 
21,  666;  s.  Hirsch-Jagd;  Schweine-Jagd. 

Jagd-Ausstellung  in  Budapest  28,  671. 

Jagdbilder,  altägyptieche,  aus  Theben  21,  665. 

Jagd-Falken  30,  346. 

Jagd-Fetische  aus  Togo  34,  212. 

Jagdgeräthe  der  Tucanos  am  oberen  Ama- 
zonas 22,  697;  aus  der  Steinzeit  34,246; 
s.  Bogen;  Bo  las;  Lanzen;  Pfeile;  Speer  usw. 

Jagd-Hunde  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  679. 

Jagdleoparden  in  Africa  21,  667.  (im  alten 
Ägypten)  557. 

Jagd-Notizen  aus  dem  Tresslerbuch  des 
deutschen  Ordens  1399-1409  30,  346. 

Jagdscene,  Darstellung  einer,  auf  einer  Urne 
aus  einem  Kurgan  33,  140. 

Jagdthiere  (zur  Jagd  abgerichtete  Thiere): 
Wildkatzen  (Felis  maniculata  usw.) 
und  Ichneumonen  im  alten  Ägypten  21, 
462.  662.  564/656;  eines  masuriacben 
l'fahlbaus  aus  der  älteren  Bronzezeit  23,  | 


Venezuela  21,  651.  653.  654;  altmezi- 
kaniscbe  Hieroglyphe  31,  676.  691;  Abbild 
Tezcatlipoca's  30,  371. 

Jahdebu8en,  vorgeschichtliche  Filigranarbeiten 

vom  29.  462. 
Jahn  (Lenzen)  f  21,  412.  726. 
Jahn,  Albert,  Bern  f  32,  442. 
Jahn,  Dr.  Ulrich:  Mit-Redacteur  von  Stein- 
thal's  Zeitschr.  f.  Völkerpsychologie  21. 
20;  Sammler  für  das  deutsche  Trachten- 
Museum    21,  730;    Sammlung  deutsch- 
ethnographischer  Gegenstände  24,  626; 
Berlin  f  82,  345. 
Jähns,  Max,  Berlin  f  32,  442. 

Jahrbücher  der  isländischen  Gesellschaft  für 

Alterthümer  2«,  142. 
Jahresanfang  in  der  Dresdner  Maya-Hand- 
8ohrift  und  auf  den  Copän-Stelen  27,  441. 

Jahres-Anfangsfest,  alt-babylonisches  28,  446. 

Jahresbeginn  der  alten  Central- Amerikaner 

31,  699.  725;  1.  Jan.  nach  altröm.  Sitte 

32,  116;  26.  März  32.  118. 
Jahresberichte  der  Berliner  Anthropologen- 

Gesellschaft  21,  726.  22,  686.  23,  866. 
24,  623.  25,  641.  26,  646.  27,  761.  28, 
675.  29,  679.  30,  661.  31,  739.  32,  678. 

33,  446.  34,  484;  des  Westfälischen  Pro- 
vinzial-Vereins  für  Wissenschaft  nnd  Kunst 
23,  167.  31,  99.  33,  82;  des  Westpreussi- 
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sehen  Provinzial-Museums  26,  141;  des 
Wiener  «Vereins  Carnuntum"  21,  719. 

Jahreslänge  der  Mexikaner  30,  165. 

Jahresrechnung  8.  Rechnung. 

Jahres-Versammlung  des  Vereins  deutscher 
Irren-Aerzte  33,  191;  77.,  der  Schweizeri- 
schen Naturforschenden  Gesellschaft  in 
Schaffhausen  26,  314;  des  Voigtländischen 
alterthumsforschenden  Vereins  zu  Hohen- 
leuben 29,  369.  33,  404. 

Jahreszahl  der  Erbauung  an  oder  in  Häusern : 
ehemals  allgemeiner  Gebrauch  22,  554. 
556;  Haus  in  Klein-Horst  (Kr.  Greifen- 
berg, Pommern):  Ober  der  Thür  21,  615, 
an  Holzrahmen  der  „Norup's"  616;  an 
Häusern  in  den  Hambnrger  Vierlanden 

22,  560—562;  in  Marzeil  (bad.  Schwarz- 
wald) 22,  566.  568;  in  Berchtesgaden 
(Bayern)  22,  571.  672.  673.  674;  in  St. 
Nicolas  (Wallis)  22,  679;  in  Leysin 
(Waadt)  22.  681;  in  arabischen  Zahl- 
zeichen an  einem  schweizer  Bauernhaus 

23,  465;  im  Drachenfels,  Rheinpfalz  23, 
464;  kupferne,  am  Sarg  zu  Schmelz 
(westpr.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

Jahrmal  s.  Godowik. 
Jahve-Dienst  in  Palästina  21,  539. 
Juice,  Bosnien,  Thonseberben  28,  219. 
Jaikowo,  Westpreussen,  neolithische  Fnnde 

26,  180. 
Jain(a),  s.  Dschaina. 

Jejce,  alte  Königsstadt,  Bosnien  27,  644. 

Jakoons  (B.  auch  Dj&kon),  Malacca  23,  831. 
840ff.;  Haar  der  28,  148;  Hautfarbe  28. 
148;  Körpergrösse  28,  151;  Schädel  und 
Extremitätenknochen  28, 141,  Indices  166; 
8chädel-Typus  28,  164. 

Jakoon-Weiber,  Kleinheit  der  28,  151. 

Jalisco  (Mexico):  Seen-Gebiet  von  J.  als  Ziel 
der  Hemenway-Expedition  21,  668. 

Jama  als  Kaste  der  Kei-Insulaner  21,  126. 
Schädel  der  21,  131. 

Jamben  (russisch  Hm6u),  chinesisches  Sycee- 
Silber,  als  Zahlungsmittel:  auf  der  Irbiter 
Messe  21,  590;  in  Kaschgar  und  Kuldscha 
21,  591;  chinesisches  Hacksilber  in  der 
Mongolei  usw.  hat  nicht  die  Form  von 
Jamben-  oder  Sycee-Stücken  21,  737. 

Jainund,  Dorf  bei  Köslin  (Pommern): 
sächsische  Hausform  22,  564;  die  Balde 
25,  569;  Kirchenkaaten  26,  90. 

Jangani  (21,  646/646  falsch  statt  [D]jangaui) 


Jänkendorf,  0.  -  Lausitz,  Eisen -Nadel  mit 
Ringen  32,  380;  Siebtopf  22,  268. 

Jankö,  Janos,  Budapest  f  34,  332. 

Jankow,  Kr.  Kempen,  Posen,  Gesichtsurnen 
30,  338.  81,  159. 

Jan-Tapa,  Transkaukasien  30,  322. 

Japan,  Ainu-Ornamente  26,  199;  Altsachen 
24,  430;  Bilderbogen  26,  602  ;  zusammen- 
gesetzte Bogen  31,  226;  Elephantiasis  25, 
206;  ältester  Export  aus  28.  468;  Ge- 
sandtschaft 1582—1585  28,  468;  - 
Götterlehre  und  Mythologie: 
Donnergott  21,  492;  „Donnerkeile"  21, 
492.  493;  Geburtsgott  Fnkumorisama  27. 
628;  Gespenster  -  Darstellungen  26,  77; 
Konsei,  Gott  des  Glücks  usw.  27,  627; 
Kriegsgott  Hachiman  21,  492.  (Symbol 
„Tomoye")  495;  Mythe  25,  535;  Volks- 
glaube über  „  Drache  und  Donner"  21, 
492;  Götterbilder  im  Musle  Guimet  zu 
Paris  21,  736;  männliche  und  weibliche 
Göttersteine  27,  630;  —  Handwerkszeug  der 
Tischler  und  Zimmerleute  25,  386; 
humoristische  Darstellung  der  Dreiwelt 

27,  172;  —  Kunst  und  Kunstgewerbe: 
Malerei  21,  487;  VerhältniBs  zur  chine- 
sischen Kunst  21,  487;  Räuchergefäss 
mit  bildlicher  Darstellung  21,  487.  494; 
archaistische  Richtung  im  Kunst-Hand- 
werk 21,  496;  Ornamentik:  (Mäander und 
Triquetrum)  21,  487.  (Darstellung  des 
Wirbelwindes  durch  die  Triquetrum-Figur} 
496;  —  alte  Lanzen  und  Waffen  in  Europa 

28.  469;  Leichenverbrennung  24,  137 
Mauersteine  der  alten  Tagaburg  24,  431 
432;  Menschenrasse  33,  166;  Muschel 
häufen   (Kjökkenmöddinger)  von  Omori 
24,  431.  432;  neuere  Sachen  29,  308 
Pfeilspitzen  von  der  Insel  Sado  24,  431. 
432;  PhalluB-Cultus  27,  627.  765;  Photo- 
graphien 28,  473.  31,  496.  (des  Frhru. 
Dr.  von  Landau)  22,  696;  Porzellan-Kopf, 
Photographie  28,  186;  SamBära-BUd  25, 
61 ;  Schädel-Artefact  29,  213;  Syphilis  in 
alter  Zeit  27,  366;  Tabu- Wörter  in  der 
Hochzeitsnacht  29.  91;    Töpferei  ohne 
Drehscheibe  34,  410;  Unterkleider  aus 
Papier  27,  465;  Votivbilder  31,  527.  662; 
Wunderspiegel,   Zauberspiegel  30,  194. 
627.  649;  illnstrirte  Zeitung  27,  678;  s. 
Anthropologie;  Athmungs-Typns;  Becken- 
form; Bild-Treten;  Christen- Verfolgungen : 

Fettpolster;  Flaumhaar; 
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Genu  valgum ;  Gesandter;  Haarwirbel; 
Import;  Kalk  -  Armut h ;  Kopf -Umrisse; 
Lepra;  Menschenrassen ;  Mimida  rei; 
Photographien ;  Pigmontbildnng;  Pabertäts- 
zeit;  Rachitis;  Riku-gei;  Röntgoskopie; 
Schädel;  Schädel- Artef act ;  Schnürfurcho; 
Sitzknie;  Sitz  weise;  Sonnenstrahlen; 
Supramarama;  Syphilis;  Tretbild;  Votiv- 
büder-Muster;  Wachsthum. 
Japaner,  Augenformen  der  33,  187 ;  Gosichts- 
Umrisse  von  33,  170;  Profile  von  33, 176. 
217. 

Japanerinnen,  Sitzknio  der  34,  34. 
Japanische  Alterthümer:  wichtige  Aufschlüsse 
1889:  21,  727. 

—  Courtisanen  23,  89. 

—  Darstellung,  humoristische,  der  Dreiwelt 
27,  172. 

—  Hocker,  «las  Knie  derselben  32,  385. 

—  Phalli  28,  76. 

—  Rüstungen,  die  ältesten  in  Europa  28,  49. 
408. 

—  Waage  32,  332.  833. 

—  ZündhoLz-Scbachteln  au«  Java  mit  mytho- 
logischen und  anderen  Darstellungen  27, 
172. 

Japanischer  Ornamentenschatz  „Nai-riu-kira- 

ga-ösa-  21,  490. 
Japatu,  flacher  Schlägel  oder  Klopfer  zur 

Töpferei  34,  414. 
Jarina  34,  38.  45. 

Jarischau  (Kr.  Berent,  Westpreussen):  lauben- 
artige Hausvorbauten  21,  196;  alte  Zeug- 
rolle („Mangel")  21,  197;  Stein-Kisten  mit 
Urnen,  Leichenbrand  und  Kettchen  21,  763. 

Jarkand  (Chines.-Turkistän) :  Individual- Auf- 
nahmen von  Eingeborenen  22,  227.  232. 
233.  234/235.  236/237.  240/241.  246/247. 
248/249. 

Jaroslaw,  Gouv.  Jaroslaw,  Steinzeitfunde  28, 
487. 

Jasenitz  (Pommern).  Bronzehohl wülste 24,  363. 

Jaspis  in  Transkaukasien  34.  223. 

Jaspis-Pfeilspitzen  von  Caldera  (Chile)  22,  475. 

Jauernick  (preuss.  Ober-Lausitz) :  Eisonfund 
(Schmal-Aexte,  Pfeilspitzen,  Messer,  Pfrie- 
men) 22.  258;  Sage  24,  411. 

Ja-unde,  Westafrica,  Kopfbedeckungen  der 
24,  209. 

Jaunde-Schüdel,  Kamerun  29, 604.  Indices  608. 

Java:  Alexander-Sagen  (angebl.  Grabstätten 
Alexanders)  21,  62;  Auffinden  der  Diebe 
26,  58;  A.  Bässler  dort  21,  121.  22,  496; 


Bässler' s  Photographieen :  (angekündigt) 
21, 121.  (meiat  unbrauchbar  angekommen) 
668;  Batik  -  Färbeverfahren  25,  531; 
Brücken-Modelle  26,  68;  Dolichocepualie 
auf  32,  396;  Eisenbahnen  und  Dampfer- 
verbindungen 22,  495;  ethnographische 
Gegenstände  26,  58;  als  ethnologische! 
Studien-Object  31,  426.  426;  Frauentypen 
26,  379;  Geister- Verscheuchung  26,  58; 
Hindu-Alterthümer  24,  191;  alte  Hindu- 
Niederlassung  (Mauerwerk  mit  Spuren 
von  Hindu-Cultur)  21,  793;  Hindutempel 
von  Burubudur  bei  Djocjakarta  24,  606; 
Hinterlader-Geschütz  aus  33,  249;  Hirse 
26,  606;  Holzmaske  26,  379;  Holzpuppe 
26,  378;  Holzpuppen  und  Modelle  26,  558; 
Inschrift  aus  Kalasan  27,  267;  Klappern 
zum  Schutz  der  Reisfelder  gegen  Vogel 
26,  68;  Königsburg  auf  24,  191;  Kopf- 
Jägerei  auf  31,  451;  geflochtene  Körbe 
aus  26,  58;  Opfergestell  26,  58;  Photo 
graphien  23,  33.  110.  24,  242.  606.  25, 
136.  29,  222;  Fälschungen  von  Photo- 
grapbieu  22,  494;  Photographien  des 
Freiherrn  Dr.  von  Landau  22,  595; 
Ruinen  der  sog.  Tausend  Tempel  auf, 
Photographien  24,  606;  bemalte  Puppe 
aus  Holz,  Schutz  für  schlafende  Kinder 

26,  58;  Regenzeit  21,  121 ;  steinerne  Ringe 
31,  497;  Schüdel  27,  323;  goldene  und 
silberne  Schmucksachen  26,  95;  Sp'it- 
lactation  21, 61. 26  379.  28, 110.  267;  Spiel- 
sachen 23,  386;  Wajang- Aufführung  2$, 
76;  Wayang-Figuren  in  Holzschnitten  27. 
267;  Zündholz-Schachteln  (japanische)  mit 
mythologischen  und  anderen  Darstellungen 

27,  172;  s.  Aberglaube;  Batavia:  Pithec- 
anthropus  erectus;  Surabaja;  Vulcan 
Bromo  ;Waj  an  g  -  Puppen  ;Waj  ang-Spiel. 

Javanor:  Photographien  21,  121.  668; 
Messungen  und  Haar-Proben  21,  126 ff.; 
Individual -Aufnahmen  21,  145 — 147; 
Kopf-  und  Körper-Maa8se(MaasB-Tabellen) 

21,  156—157;  Schädel-Indices  21.  164; 
Kopfformen  21,  165—166;  in  Berlin 
30,  126. 

Javanerinnen:  Spät-Lactation  21,  61.  26, 

379.  28,  110.  267. 
Javanische  Arbeiter,  Photographien  24,  506. 
Javanisches  Modell   eines  Waj  ang-Spiels 

22,  266—270  (mit  Abbildungen);  Photo- 
graphie einer  Waj  angspiel-Aufführung 
in  Java  22,  363. 
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Jaxartes:  heute  Aral  genannt  21,  588. 
Jdkatorinburg  (Russland):  Reska  (eiserner 

Lehmschneider)  22,  139. 
Jelissawetpol  s.  Elisabethpol. 
Jellenteche   Hütte   (bei   Grabowitz,  west- 

preuss.   Kr.   Neustadt):   Etymologie  des 

Namens;  Grfltz-Quiernen  (Bandmühlen); 

Butterfass;  Fensterladen-Anstrich  21,757. 
Jelsano  (österr.  Küstonland):  Nekropole  und 

Funde  22,  85. 
Jena,  Skeletgräber  von  Vierzehnheiligen  bei 

32,  488;  Wallburg  28,  118. 
Jendi  oder  Dagomba,  Togo,  Schädelmessungen 

28,  506. 

Jenisoi  (Sibirien):  üakaseu  und  ihre  Schrift 

(9.  Jahrhundert)  2t,  745. 
Jenisei-Fluss,  Sibirien,  eiserne  Messer  27,  249. 
Jenisei-Funde  26,  150;  Beziehungen  zu  den 

tatarischen  Kaiser-Gräbern  in  NW.-Ohina 

22,  54;  s.  Jonisei-Inschriften. 
Jenisei-Inschriften  21,  744—746.  22,  52;  ihre 

Schrift  bronze-  und  eisenzeitlich  21,  745; 

s.  Grabschrift;  Münzen. 
Jenner,  Ed.  v.:   Custos  des   Berner  Anti- 

quariums  21,  242. 
Jenaberg  (Berg  bei  Petinesca,  Canton  Bern) 

22,  611;  mit  vorgeschichtlicher  Station 

22,  512. 

Jentsch,    H.,   eifriger  Forscher  in  Guben 

21,  729. 

Jerichow  I  (Kreis),  Metallgeräthe  von  den 
Bronze-  und  von  den  La  Teue-Feldern 
27,  334. 

Jesi,  Italien,  Bernstein-Artefacte  33.  403. 

Jesuiten  in  Saö  Leopoldo,  Brasilien,  Museum 
der  24,  504. 

Jesuiten-Missionen,  ehemalige,  in  Uruguay. 
Rio  Grande  do  Sul  usw.  21,  658. 

Jesuiten-Staat  in  Paraguay  22,  37. 

Jesuitenwappen  26,  310. 

Jesup'sche  Expedition  nach  der  uordpacifi- 
schen  Küste  30,  257. 

Jesuskind,  Kopf  des,  auf  einem  Goldkreuzo  von 
Cividale  (Frianl)  21,  378  (s.  auch  Christus- 
Köpfe). 

Jet-  (oder  Gagat-)  Knöpfe:  von  Stevonston 
(Schottland)  22,  288;  tonnenförmige,  s. 
Jet-Perlen;  mit  V-Bohrung:  von  den 
britischen  Inseln   22,  288;    aus  Irland 

22,  289;  von  Pen-y-Bone  (Wales)  22.  290. 
Jet-Perlen:    tonnenförmige    22,    290.  (von 

Pen-y-Bone  in  Wales,  und  aus  Yorkshire) 
290;  s.  Gagat- Perlen. 


Jezerine,  Bosnien,  Bronze-Fibeln  27,  639; 
Grabstätten  allor  Perioden  27,  40.  639; 
Schädel  27,  57. 

Jhering,  H.  v.:  in  Uruguay  21,  731;  als 
Naturalista  des  Museums  in  Rio  be- 
stätigt 22,  476. 

Jhilam  (Fluss)  boi  Srlnagar,  Kaschmir  29,  202. 

Jiht8un  Dampa  (Haupt  der  lama'ischen 
Hierarchie  in  der  Mongolei)  21,  202.  203 
(„schwarzer  Buddha-)  208. 

Jirnenez,  Mariano  f  24,  189. 

Jivaro  (Süd-America),  ausgeweideter  Kopf 
eines  33,  265. 

Joachimsfeld  (Mrowino),  Kr.  Posen,  Gold- 
scheibe 31,  133. 

Jochbein,  Ritze  oder  Spalte  am,  s.  Rima 
zygomatica;  zweigeteiltes  s.  Os  japonicum. 

Jochbogen,  Stellung  des,  beim  recenten 
Menschen  34,  405;  starke,  der  Schädel 
von  Spy,  Bolgien  34,  402. 

Jochbogenbreite,  s.  Schädel  -Maasse  von 
Thieren. 

Jochbogen-Distanz:  Einwirkung  auf  den  Ge- 
sichts-Index 21,  394. 

Jochbreite,  s.  Kopfmaasse. 

Jödestad,  Norwegen,  Grabkammer  32,  585. 

Joest  (Vater)  f  24,  523. 

Joest,  W.:  Abband luug  über  „Spanische 
Stiergefechto-  21,  226;  Bilduiss  81,  79; 
Brief  aus  Cairo  24,  23;  Reise  in  Aogypten 
24,  525;  Reise  über  Barbados  nach  Caracas 
22,  225;  ethnographische  Sammlung  aus 
Guiana,  Venezuela  und  West-Indion  als 
Geschenk  für  das  Mus.  f.  Völkerk.  22, 
553;  f  30,  28.  561;  s.  Legat. 

Johannis- Abend:  Ilirten-Gebrüuche  in  Zar- 
nowitz  (Kr.  Neustadt)  21,  751/752. 

Johannisbrotbaum  in  Aegypten  23,  657. 

Johannisfeuer  29,  494.  30.  102 j  in  Podolien 
26,  154. 

Johannis- Kloster  in  Stralsund,  Räucherboden 

des  25.  82. 
Johore,  Binua  von  28,  304. 
Joinville,  Brasilien,  Sambaqui  27,  235. 
Jola    am    Niger,    Africa,  Felszeichnungen 

26,  134. 

Jöll,  de,  Theil  des  Hausbodens  23,  497. 
Jolo    (Sulu-Insel,    Malay.    Archipel):  Hrn. 

Moyerink's  Plantage;  Furcht  der  Spanier 

vor  den  Eingeborenen  22,  498:  A.  Bässler 

dort  22,  498. 
Jomsburg,  Wikinger  Niederlassung  24,  496. 

31,  217. 
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Jomsvi'kingasaga  26,  198. 

Jones,  Annie,  bärtige  Dame  23,  243. 

IQT,  Gerate  im  alten  Aegypten  23,  655. 

Journal  Asiatiqne  1840  32,  35. 

Journal  of  Anthropology.  American  31,  99. 

Jubelfeier  für  Berzelius  in  Stockholm  30,  288; 
Congress  zur  25jähr.  J.  der  Rubb.  Archaol. 
Gesellscb.  1890  in  Moskau  21,  650.  (Hr. 
Grempler  als  Deputirter)  22,  23;  Physical.- 
ökonom.  Gesellscb.  zu  Königsberg  22.225; 
der  Sooietä  adriatica  di  Scienzi  Naturali 
in  Triest  31,  537;  b.  Jubiläum. 

Jubiläen  23,  867.  26,  421.  551;  Anutschin. 
Moskau  32,  229;  P.  Ascherson's  26,  314; 
von  Rud.  Baier,  A.  Meitzen  und  E.  Friedel 
SO,  90;  A.  Bastians  26,  140;  ÖOjähriges 
Doctor-,  Ad.  Bastian*«  32,442;  der  Berliner 
anthropologischen  Gesellschaft  26, 314.  422. 
464.  497.  546.  27,  25;  SOjähriges,  der 
Anthropologischen  Gesellschaft  zu  Florenz 
33,  192.  223;  Beyrich  23,  433;  des  Alter- 
tbumsvereinB  der  Rheinlande,  Bonn  23, 
689 ;  der  niederrhein.  Gesellsch.  für  Natur- 
und  Heilkunde.  Bonn  28,  226;  50jahriges 
Doctor-,  Hrn.  L.  Brtlckner's  sen.  21,  589; 
der  Naturforschenden  Gesellschaft  zu 
Danzig  24,  491.  26,  39;  der  Alterthums- 
Gesellschaft  in  FJbing  30,  522;  der 
deutschen  geologischen  Gesellschaft  30. 
412;  ÖOjähriges  Doctor-,  von  W.  Grempler 
in  Breslau  34,  332;  de  Gubernatis  82,  230; 
50jahriges,  des  Koninkl.  Instituut  voor  de 
Taal-,  Land-en  Yolkenkundo  van  Nederl. 
Indie  im  Haag  33,  262$  Hauchecorne  23. 
325;  der  Entdeckung  Indien  s  28,  462.  633; 
öOjäbr.  von  Dr.  Jacoby,  New- York  32. 
347;  lOOjähr.  der  Physikal.-ökonom.  Ge- 
sellschaft in  Königsberg  22,  83;  der  Prussia 
in  Königsberg  26,  464  ;  80.  Goburtetag 
von  H.  Laehr,  Zehlendorf  32,  168; 
öOjähriges  Doktor-,  des  Herrn  M.  Lazarus 
in  Meran  31,  746;  40jähriges,  des  Herrn 
Paolo  Mantegazza  zu  Florenz  33,  165. 
192;  25jähriges,  des  Historischen  Vereins 
für  den  Reg.-Bezirk  Marienwerder  83. 
252;  60 jähriges  Doctor-,  des  Präsidenten 
der  uralischen  Gesellschaft  der  Freunde 
der  Naturwissenschaften  in  Ekatherinen- 
burg.  A.  A.  Mislawsky  33,  165;  der 
Münchener  anthropologischen  Gesellschaft 
27,  89.  238.  297;  der  zoologischen  Station 
in  Neapel  29,  27;  60jtthriges  Doctor-, 
R.  A.  Philippi  s  22,  263;  von  Philippi, 


Santiago  de  Chile.  90.  Geburtstag  30, 
411;  70jäbriges  Doctorjubilaum  von  R.  A. 
Philippi,  Santiago  32,  168.229;  der  Lese- 
und  Redehalle  deut*cher  Studenten  in 
Prag  30,  522;  v.  Prof.  Frhr.  v.  Richthofen 
32,  678;  25jähriges,  Ritter's  als  Schatz- 
meister der  Gesellschaft  33,  448;  der 
russischen  archäologischen  Gesellschaft 
23.  416;  des  Director  W.  Schwartz  23. 
867  .  26,  38.  422;  der  Gesellschaft  fflr 
Pommersche  Geschichte  und  Alterthums- 
kunde zu  Stettin  30,  412;  des  Nordischen 
Museums  in  Stockholm  80,  412;  2öjähriges. 
Studer's  als  Professor  der  Zoologie  in 
Bern  38,  449;  der  Gesellschaft  für  nütz- 
liche Forschungen. Trier  33,73;  400jahriges, 
der  Expedition  von  Vasco  da  Gama  27, 
760.  28,  462.  533.  2»,  686.  30,  91;  von 
Vieweg  &  Sohn  in  Braunschweig  31.  410; 
'R.  Virchow  23,  867.  876;  Goldene  Hoch- 
zeit R.  Virchow -s  32,  441 ;  lOjähriges  des 
Vereins  für  Volkskunde  SS,  32;  von 
Director  Dr.  A.  Voss  31,  494;  des  Hrn. 
E.  Wagner  84,  195;  der  Wiener  anthropo- 
logischen Gesellschaft  27,  26.  171.  238; 
s.  Doctor  Jubiläum;  Jubelfeier;  Phila- 
delphia; Vasco  da  Gama. 

Jubiläums-Stiftung  der  Stadt  Berlin  für  die 
Akademie  der  Wissenschaften  38,  165. 

Juden,  blaue  Augen  28,  480;  angeblicher 
„Blatdienst"  als  „Geheimlehre"  21,  687; 
Gebäck  in  Westpreuasen  27,  478;  Jahve- 
Dienst  21,  539;  spanische  in  Bosnien  27. 
39;  in  Transkaukasien  32,  154  ;  s.  Hebräer; 
Hebräisch ;  Jüdisch ;  Kabbalah ;  Koschedary. 

Judenbad  in  Speyer  28,  668. 

Judenthum,  Ethik  des  Sl,  746. 

Jüdisch-aramäisch  chatül  =  „Hauskatze'" 
21,  669. 

Jüdische  Gebuckarten  in  Berlin  28,  280;  in 


—  Kinder  in  der  Karolinen- Anßtalt 
(Lippe  -  Detmold) :  Haut-, 
Haarfarbe  22,  474. 

—  Priester  21,  539. 

—  Sage  in  Rumänien  über  die  Entstehung 
des  Erdbebens  28,  370. 

—  Volkskunde,  Aufruf  für  Sammlungen  zur 
28,  683 

Jugerum  römisches  Feldmaass)  21,  302. 
Juju-Männer,  West-Africa  34,  213. 
.lülchendorf  (Meklenburg-Schwerin): 

Eid-Ring  22,  296. 
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Juli  na  (=  Wollin  in  Pommern)  als  civitas; 

„Palacium"    des    Herzogs;  Strassen; 

Bekehrung  zum  Christenthum  22,  24—26. 
Jument  hydrocephale  S2,  163. 
„Jungfrau,  schöne":    thüringische  Sagen  22. 

132  ff. 

Jüngstes  Monument  der  Stelen-Bruchstücke 

Ton  Sacchana  52,  227. 
Junker,  Wilhelm  f  24,  115.  523. 
Jura:    vorgeschichtlich'    Zeicbeneteine  22. 

605.  516;  kephaloSde  Steine  22,  614;  s. 

Beinwyler  Jura-Berge;  Ober-Buchsiten. 

Jurafeuerstein  in  den  Funden  beim  Schweizers- 
bild 24.  85. 

Jura-Haus  (keltoromanischer  Typus?)  21,  191. 
193.  194. 

Jura-Pass  von  Petinesca  (Cant.  Bern),  vor- 
geschichtlicher Verkehreweg  22,  509. 

Jüritz  (Kr.  Sorau):  Gefäsa  mit  Rest  schein- 
barer Glasur  21,  343. 

Jurjew  (Dorpat),  Besuch  2«,  497. 

Jurupari,  Gott  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  601—602.  603. 

Jus,  schwarzer,  Sibirien,  Eisen-Dolch  27,  264. 

Jüasa-Fluss,  Sibirien,  Bronze-Messer  27,  249. 

Jüterbog,  Brandenburg,  Bronze-Horn  32,  537. 

Jütland:  Bern  stein -Vorkommen  22,  270.  272; 
Brettchen -Weberei  SO,  38;  Bustrup, 
spiralförmiger  Fussring  24, 473 ;  getriebene 
goldene  Gefaase  22,  291.  292;  grobe  Ge- 
webe in  Brand-Gräbern  21,  236;  bronzener 
Kamm  aus  einem  Brandgrabe  31,  163; 
goldener  Noppenring  22,  281;  Töpferei 
ohne  Drehscheibe,  durch  Treiben  34,  414; 
a.  Aarhöi;  Addit;  Brönhöi;  Cimbrische 
Halbinsel;  Gjerndrup;  Nörre-Kongersler ; 
Serritslev;  Teglgaard;  Treenhöi;  Volsted. 

K  .  .  .,  s.  auch  C  .  .  .;  Q  .  .  .  . 

Kaaks  (Holstein):  Steinzeit-Gräber  mit  Bei- 
gaben 21,  473.  474;  Bernstein-^GehängC* 
22,  272. 

kab  (Brand-Marken,  s.  d.)  der  Kei-Insulaner 
(Malay.  Archipel)  21,  127.  169. 

Kab,  el-,  Ägypten,  Auagrabungen  30,  181. 

Kabäbisch-Beduinen  (in  Nnbien-Kordofan): 
Aufmerksamkeit  auf  Gespenst-  und  Stab- 
Heuschrecken  22,  266. 

Kabardä-  (nördliches  Vorland  des  Kaukasus) 
22,  417.  434;  Gräberfunde  and  Schädel 
22,  434-  460:  (von  Tscheghem)  436-  446. 
(von  Besinghy)  446—453.  (von  Ataschukin) 


453 — 460;     s.     Ataschukin;  Besinghy; 
Tscheghem. 
Kabardiner,  tscherkessischer  Volksstamm  32. 
155. 

Kabbalah,  jüdische  „Gebeinilehre"  21,  638. 

„Kabilen"  [ÜB.  arabisch  qabila  (Plural 
qabä'il)  bedeutet  nur  „Stamm",  „Horde") 
in  Xord-Africa:  Webstuhl  und  Webe- 
Verfahren  21.  231;  s  auch  Berber. 

„Kabilen"-Schädel:  1  africanischer  21,  109; 
algerischer  aus  Cayenne  21,  212/213. 

Kabiren-Tempel,  Reste  eines  pbönizischen,  an 
der  Süd-Küste  von  Malta  33,  76. 

„Kabylen"  usw.,  ».  „Kabilen". 

Kacheln,  alte,  bei  den  Sarten  in  Tasch- 
kent usw.  von  A.  Bastian  gesammelt 
22,  348. 

Kachel-Ofen:  im  sächsischen  Hause  Hinter- 
ponimerns,  Kr.  Greifenberg:  (in  Klein- 
Horst)  21,  616.  (in  Kamp)  621.  (in  Holm) 
624;  im  Berchtesgader  Gebirgshaus  22, 
574. 

Kachetiner,  transkaukasischer  Volksstamm  32, 
154. 

Kachoxie-Haare  bei  Japanern  33,  210. 

Kaddam-Kuki-Khel,  Dorf  bei  Jammu  (Kaschmir- 
Staat):  grosse  gräcobuddhistische  Buddha- 
Figur  22,  613. 

kadi  (türkisch),  kadis  (Nuba -  Sprache» 
=  „Katze"  21,  569. 

Kafa,  Kapha  (Krim):  (=eeoöWa)  22,  212. 
221.  222.  (Dörr-  und  Salz-Fische)  212.214. 
221/222.  (Heimath-  bzw.  Verschiffungsplatz 
des  Caviars)  219.  221.  222.  223.  (Etymon 
dos  Namens  „Caviar")  221.  223. 

Käfer  als  hieroglyphische  Darstellung  des 
Männlichen,  der  Zeugung  usw.  21,  336: 
zu  Pfeilgift  benutzt  26,  278;  goldener, 
von  Artechadsor,  Transkaukasien  31,  246. 

Kaffa,  &  Kafa. 

Kaffee,  wild,  in  Kamerun  27,  304;  s.  „Mokka"- 
Kaffee. 

Kaffeebau-Gesellschaft,  Usambara-  26,  245. 

Kaffer- Völker,  Kaffern  (Süd-Africa):  Stein- 
Ornamente  21, 742;geometrischeOrnamente 
21,  743;  Photographien  27,  82;  Volks- 
medicin  23,  133;  s  Bara;  Xosa-Kaffern. 

Kafirs,  Verfolgung  der,  im  Hindukusch  28,  26. 

Kabayan-Fluss  (Bornßo):  geschwänztes  Dayak- 

Mädchen  dort  21,  420. 
Kahlbaum,  San.-R,  Dr.,  Görlitz  7  31,  409. 
Kahn  (Kähne)  s.  Einbaum. 
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Kahnfibeln  aus  Brome  vom  Mühlhart,  Ober- 
Bayern  28,  244;  goldene,  von  Michalkow 
31,  611. 

Kahnfönnige  Beilhämnier  als  Nachbildungen 
von  Bronze-Originalen  28,  485. 

Kahnsdorf,  Kr.  Luckau,  Steinzeitfund  25,  71. 

Kahnwucht,  Gewichtseinheit  25,  609. 

Kahrstedt,  Altmark,  Gräberfeld,  Thon-Ge- 
fäase  SS,  281. 

Kahun,  Aegypten.  Feuersteingerätbe  25,476. 

Kaingang,  brasilische  Indianer  in  S.  Paulo, 
Spruche  52,  507. 

Kairo,  s.  Cairo;  Pfeifen  köpfe. 

Kairowän,  8.  Kairuün. 

Kaiman,  Tunis  28,  237.  537 ;  pbotographische 
Darstellungen  von  Geräthen.  Landschaften, 
Typen  usw.  21,  629. 

Kaisarieh  -  Caesarea,  Klein  -  Asien,  Tumuli, 
Kurgane  55,  487. 

Kaiser  von  Brasilien  t  25,  865;  s.  Dom  Pedro 
d'Alcantara. 

Kaiserbriefe,  chinesische  54,  252. 

Kaisergrab,  altrömiscbes,  bot  Andernach  51 . 655. 

Kaiser-Gräber  in  Central-Asion  22,  52—55. 

Kaiser-Wilhelms-Land:  Gypsmasken  von  Kin- 
geborenen  21,  412.  730;  Knabe  ans  25, 
273;  künstlerische  Darstellungen  aus,  und 
deren  Beziehungen  zur  Ethnologie  29, 
159.  449;  s.  Neu-Britannien;  Xeu-Guinea; 
Ornament:  Papüa. 

Kaiser-Zeit,  römische,  Gräberfeld  32,  227;  s. 
Römische  Kaiserzeit. 

Kaiserinnengräber,  armenische  25,  383. 

Kajak  der  Eskimo  32,  542. 

Kä'kä,  heilige  Tanz  -  Organisation  in  Zuni 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

Kakian-Bund  (auf  Ceram):  Tüttowirung  der 
Mitglieder  21,  168. 

Kakzi,  Armenien,  Ruinen  31,  417;  assyrische 
Stadt  32.  445;  Inschrift  anf  i-inem  Back- 
stein 32,  617  ;  Backstein  Sanherib's  SS.  324. 

Kai,  israelitisches  Gebäck  27,  480. 

Kalach,  Assyrien  s.  Nimriid. 

Kalah  bei  Mazgert.  Armenien,  chaldische 
Folsen-Fostung  31,  580.  610.  52,  40;  In- 
schrift SS,  312. 

Kalahari-Wuste  s.  Kürbis-Gewächse. 

Kalaja  Dulmatios  33,  43.  49. 

Kalaja  e  Giitetit,  alte  Festung  in  Macedonien 
35,  52. 

Kalakaua  s.  Tempelgedicht 
Kalakent.  Transkaukasien.  Ausgrabungen  26. 
235;  Antimonknopf  26,  240;  Fussring  aus 


Zinn  26,  240:  Gräberfelder  25,  61;  Pferde- 
gebiane  mit  Email  26,  240;  Tbon-Gefasse 
52,  611. 

Kalali,  Transkaukasien,  Obaidian-Workstätte 
54,  223. 

Kalaaan,  Java,  Inschrift  27,  267. 

Kala-Tapa,  grösster  Kurgan  in  der  MiT sehen 
Steppe,  Kaukasus  30,  305;  Bestattungs- 
Urnen  30,  317;  Brachycephalie  der  sitzen- 
den Hocker  SO,  317;  grosse  thönerne  Bei- 
setzung«-Gefässe  30,  317. 

Kalatschik,  Armenien,  Chalderburg  SO,  591. 

Kalao,  s.  Calau;  Lindchen. 

Kalbe  a.  S.,  Kr.  Kalbe,  Prov.  Sacl 
Typus  32,  240. 

Kaldu  =  Kaldayu  =  Chalder  27,  580. 

Kaldus,  Westpreussen,  hohler 

24,  475:  massiver  Schläfenring  mit  1«/, 
Windungen  24,  476;  ateinxeitlicher 
Leichenbrand  29,  182. 

Kaldusborg  bei  Culm,  Westpreussen,  Bronze- 
fund 27,  766. 

Kalehissar,  Burgfelaen  von,  Cappadocien  SS, 
476;  Tumuli  SS,  487;  s.  Treppen-Anlagen. 

Kalektoka,  s.  Moki. 

Kalender  der  Maya,  Central- America  31,  725; 
mexikanischer  34,  245;  altmexikanischer 
30,  165;  zapotekischer  23,  156;  8.  Chrono- 
logie; Huna;  May;  Zeitrechnung. 

Kaigan,  Ethnographisches  26,  60. 

Kalika,  Africa.  Pfeilgift  der  26,  273. 

Kalischer,  Gustav  f  30,  125. 

Kalk  als  Ausfüllung  auf  Thongefässen  27, 123; 
zum  Buyo-Kaueu  in  Nord-Luzon  21,  680; 
beim  Coea- Kauen  23,  248;  kohlensaurer, 
als  Masse  der  weissen  Einlagen  auf 
Thongefässen  28,  76;  kohlensaurer  und 
schwefelsaurer  als  weisse  Inkrustation  auf 
Thonwaaro  27,  240.  462;  phosphorsaurer, 
als  weisse  Füllmasse  in  Einritzungen 
prähistorischer  Thongefässe  27,  463;  phos- 
phorsaurer als  Inkrustation  in  Thongefaas- 
Ornamenten  29,  35;  Verwendung  von,  in 
altägyptischen  Gräbern  81,  547. 

Kalk-Armuth  dor  Rois  -  Nahrung  in  Japan 
33.  203. 

Kalkberge  bei  Rantau,  Ostpreusseu,  figürliche 
Darstellungen  auf  Urnen  31,  157. 

Kalkige  Concretiouen:  lösskindelähnlicho  an 
Feuersteinschaber  von  Thiede  bei  Braun- 
M-hweig  21,  358;  an  Feuersteiulanielle 
von  dort  21,  361. 
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Kalksandstein,  anstehend  zwischen  Dimeli 
und  Sagad  (Ägypten)  21,  709. 

Kalkscbichten  unterm  Sandstein  am  Nil-Thal 
21,  703;  Schicht  bei  Qurnah  (Ober- 
Ägypten)  21,  706;  s.  Kalksteinscbichten. 

Kalksilicat-Hornfels  als  Material  eines  Stein- 
beils ans  dem  Rhein  22,  328. 

Kalksinter  als  Material  von  Steinperlen  21, 
432.  433;  Abscheidung  durch  Algen  ver- 
anlasst 21,  433  ;  im  Agglomerat  bei  Schach 
Landur  (Ober-Ägypten)  21,  708. 

Kalkstein  als  Zuschlag  zum  Thon  34,  424. 

Kalksteinblöcke  der  Pyramide  von  Meidum 
(Ägypten)  21.  702. 

Kalksteine  mit  Versteinerungen  am  Schloss- 
berg von  Niedeck  (Westpreussen)  21,  609. 

Kalkstein-Figuren,  altägyptiscbe  SO,  182 

Kalksteinformation  bei  Assuän  ^Ägypten)  21, 
703. 

Kalkstein-Gera tlie  von  Medinet-Mahdi(Favüm) 
21,  710. 

Kalkstein-Gussform  von  Miltern  bei  Tanger- 
mflnde  (Altmark)  22,  261. 

Kalksteinschichten  und  -Wände  am  Nil-Ufer 
zwischen  Hau  und  Farschut  (Ober- 
Ägypten)  21,  708;  s.  Kalkschichten. 

'Kalktuff,  eisenschüssiger,  im  KreiBO  Carthaus 
29,  66. 

Kalkverputz  in  einer  Cisterne  in  Sendschirli 
34,  383. 

K  a'lk  alo-itl,  nordwestamericanische  Indianer- 
sage 23,  640. 

Kalke  (Kr.  Guben):  Urnen  und  Fundstücke 
21,  662. 

Kalläken-Krieger,  Statue,  keltische  28,  53. 
Kai läker,  keltischer  Volksstamm  in  Portugal 
28,  62. 

Kallang  —  Tambusa  =  Seletar  in  Djöhor  = 
Orang  Laut  28,  306. 

Kalmücken,  Reisighäufung  bei  21,  484. 

Kalmücken- Karawane  in  Berlin  29,  483. 

Kaltenkirchen  (Prov.  Holstein):  alte  Bauern- 
hauser 21,  183.  184. 

Kaltschedansk  am  Ural,  Bernstein  27,  301. 

Kaltspring  (Kr.  Pr.-Stargardt):  Steinkisten- 
gräber mit  Urnen  und  Leichenbrand  21, 754. 

Kalusbaghi,  Armenien,  Chalder-Burg  32,  142. 

Kamakura,  Photographie  des  Kteis-Steins  in 
27,  630;  weiblicher  8tein  27,  633. 

Kamarina  (türk.  Dorf,  Epirus):  Mauerreste 
von  Kassope  21,  418. 

Kamayura,  Brasilien,  Photographien  27,  236. 

Kambodja,  Photographien  23,  746. 


Kambylte,  s.  Kumbulte. 

KAMH,  altes  Gebäck  in  Aegypten  23,  656; 
Kaineel,  Einführung  des,  in  Aegypten  31,  662. 
Tabakbehälter  aus  der  Zehe  eines  23,  69. 

Kameele,  Fettbuckel  der  23,  470.  473. 
Kameele  und  Kameel-Reisen  in  der  Mongolei 

21,  207,  208. 
Kamenka,  Sibirien,  Bronze-Dolch  27,  262. 

Kamerun  (West-Africa)  27,  303.  783;  Anthro- 
pologisches, namentlich  auch  Zwerge  29, 
602;  anthropologische  Notizen  aus  Edea 
30,  275;  Bevölkerung:  Kopfraaasse  und 
photographische  Aufnahmen  von  Woi-  und 
Kru-Negern  21,  85;  Hände  und  Füsse  vou 
Negern  30, 275 ;  Fuss-Umrisse  von  Wei-,  Kru- 
us w.  Negern  21,  93;  Anthropophagie  in  33, 
533;  Armbrust  der  Bakwiri  29,  204;  Buea, 
Schädel  29,  154;  Dualla-Bursch  Ekämbi 
21,  541.  542.  544.  545;  Dualla-Knabe  23, 
280.  869;  Feuersteinflinte  24,  514;  Jaunde- 
Scbädel  29,  604;  Kaffee  wild  in  27,  304; 
Kleidung  der  Eingeborenen  21,542;  künst- 
licher Kopf  von  den  Ekhois  33,  533;  Lolo- 
dorf  27,  32.  303;  Gebärden  und  Mienenspiel 
der  Neger  22,  329;  Schädel  der  Bakwiri 
29,  164;  Schädel  von  Mbome  27,  286; 
rothgefärbter  Neger-Schädel  32,  309.347; 
Ngumba-Schädel  29,  405;  Tättowirung 
29,  603;  Zwerge  30,  531.  564;  s.Bakundu; 
Bangwa;  Blase;  Buli-Noger;  Dabome: 
Ekhois;  Elephanten-See ;  Fetische;  Haut; 
Holz -Figuren;  Khois;  Kopf;  Kopfaufsätze ; 
Kru;  Lolodorf;  Masken;  Neger-Sculptur ; 
Sammlung;  Schnitzwerke;  Sudanneger; 
Tättowirung;  Wei. 

Kamerun»Comitä,  Deutsches,  Expedition  der 
Herren  v.  Uechtritz  und  Passarge,  Photo- 
graphien 26,  134.  160. 

Kameruner  mit  Hrn.  Kund  in  Berlin  21,  730. 

Kamerungebiet,  Ethnologisches  24,  612; 
Handmesser  der  Wute  24,  614;  Waffen 
und  Waffenführung  24,  512. 

Kamin  (in  Pommern),  s.  Kammin. 

Kamin  (offenes  Feuer  in  Wand-Nische):  au 
der  Stelle  des  Heerdes  in  einem  säch- 
sischen Hause  zu  Kurslack  (Hamburger 
Viorlande)  22,  662;  im  Berchtesgader  Ge- 
birgshaus  22,  573.  574;  burgundischer  in 
Obwalden  (Schweiz)  21,  626;  über  dem 
Feuerheerd,  in  St.  Nicolas  (Wallis)  22,  679; 


hause  nicht  vorbanden  21,  626;  s.  Ofen. 
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Kaminan-no-kami,   japanischer  Donnergott 

21,  492.  493. 
Eamionka-See  (Westpreussen)  21,  604;  Sago 

21,  606. 

Kamm  als  Weblade  zur  Pfahlbau-Zeit  21,  231 ; 
als  Leichen  -  Beigabe  im  heutigen  Ost- 
Preusson  22.  608;  Palmstachel-Kamm  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  599 ;  an 
Gesichtsurnen  dargestellt  31,  131;  in  Urnen 
usw.  81,  162;  vorgeschichtlicher  81,  153. 
170  ff. ;  aus  einem  prähistorischen  Grabe  in 
Böhmen  82,  179;  von  Borkenhagen,  Pom- 
mern 26, 696.  697 ;  von  Fürwitz,  Böhmen  27, 
366 ;  aus  Knochen,  Island  25, 696;  von  Holz, 
aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht,  Württem- 
berg 24,  610;  aus  Bronze  von  Seddin,  Kr. 
Westpriegnitz 38, 69;  hölzerner,  der  Steinzeit 
von  Sutz,  Schweiz  31,  163;  hölzerner,  aus 
einem  Pfahlbau  bei  Vinelz,  Schweiz  81, 163; 
aus  einem  Skeletgrab  in  Zürich  26,  343; 
s.  Doppel-Kamm;  Einsteck-Kamm ;  Elfen- 
boin-Kamm ;  Haarkamm ;  Handkämme ; 
Horn- Kamme;  Knochen-Kamm;  Webe- 
Kamm. 

—  Abbildungen  in  samoanischen  Tätto- 
wirungen  28,  661. 

—  Darstellungen  a.  thönernen  Gegenstanden 
31,  175;  auf  Gesichts-  und  gleichzeitigen 
anderen  Urnen  81,  160;  auf  der  Urne 
von  Peterfitz,  Pommern  31,  162.  186. 

Kammstrich  -  Ornament  a.  Scherben  aus 
Gräbern  vom  Kleinen  Gleichberge  bei 
Römhild,  Sachson- Meinungen  32,  423;  ». 
Ornament. 

Kammerlinghorn,  der  Kraxeitrager  am,  Ober- 
bayorn  26,  264. 

Kammern:  im  sächsischen  Hause  Hinter- 
pommorns,  Kr.  Greifenberg:  (in  Kl  ein- 
Horst) 21,  616.  617.  618.  (in  Kamp)  620. 
(in  (Treptower!  Deep)  622,  („geheime 
Kammer")  622;  im  Föhringer  Haus  (auf 
Föhr,  Schleswig)  22,  66;  im  sogen,  (nord)- 
friesischon  Hause  zu  Osterfeld  (Holstein) 

22,  531.  632;  im  nordschleswigischeu 
Hause  22,  534.  535;  Kammer  eines 
„Rauchhauses«  boi  Modrea  (Österreich. 
Küstenland)  21,  627;  s.  „Achterlucht"; 
Alkoven;  „Döns";  Gesindekammer;  Haus; 
„Hörn";  Knechtkammer;  „Komer";  Korn- 
kammer; Mädchenkammer;  „Örd-Döns"; 
„Pesel",  „Pisel";  Räucherkammer;  Schlaf- 
gemach ;  Schlafkammern ;  Speisekammern ; 
Stuben;  Vorrathskammer;  Zimmer. 


(in  Pommern),  s.  Camina; 
Kammunta  (Nord-Kaukasien),  s.  Komunta. 
Kamp    (Kr.    Greifenberg,  Hinterpommern): 
sächsische  Häuser  21, 619;  („rök-hiuser") 

21,  619.  620;  Hausmarken  21,  622. 
Kampen  auf  Sylt  (Schleswig) :  Bernstein- Vor- 
kommen 22,  272. 

Kampf  der  (Sonnen-)Katze  mit  der  (Aphophia-) 
Schlange  (ägypt  Mythologie)  21,  667.  670. 

Kämpfe  zwischen  Deutschen  und  Slaven  22, 
154;  auf  Letti  (malay.  Archipel)  wegen 
Beleidigungen  und  Verbrechen  21,  180; 
in  der  Baboquivari-Gegend  Arizona  s  21, 
666;  s.  Fehden. 

Kampfscene  in  primitiver  Darstellung  82,  514. 

Kampfspiele,  Stiergefechte  als,  in  Portugal 
28,  434. 

Kampong:  jeder  K.  in  Atjeh  (Sumatra)  be- 
festigt 21,  122;  Bestattung  dee  Haares 
und  des  Unterkiefers  an  besonderer  SteUe 
des  K.  (östl.  Malay.  Archipel)  21,  177/178 
(vgl  14,  77). 

Kamysch-Jol,  Verbindungsstrasse  zwischen 
dem  Gandsha-Thal  und  dem  Karabagher 
Gebiet,  Transkaukasien  84,  146. 

Kan,  Sibirien,  Bronze-Messer  27,  249. 

Kan-Zeichen,  Gott  mit  dem,  Hieroglyphe  dar 
Zahl  acht  31,  212.  213. 

Kanaanitischo  Gräber,  Bernstein  28,  295. 

Kanal,  s.  Canal. 

Kaniet  =  Anachoreten  34,  130. 
K-'ä'nigyilak'-Sage  der  Indianer  28,  430. 
Kanikarer  (südindischer  Stamm):  Bogen  und 

Pfeile  22,  348. 
Kaninchen,  Sage  28,  642. 
Kanjur  (hl.  Schrift  der  Lamaisten)  21,  201. 

203. 

Kanlidshä,  Transkaukasien,  Felsinschriften 
34,  242. 

Kannawat  (Haurän):  Probe  Augenschminke 

22,  47. 

Kanne,  Steinzeit-,  von  Gingst  28,  359. 

Kannen  aus  Grabhügeln  in  Persien  32,  610; 
s.  Bronze-Kanne;  Henkel-Kännchen. 

Kannenbrett  im  sächsischen  Hause  Hinter- 
pommerns (Kr.  Greifenberg):  in  Kamp 
21,  621;  in  (Treptower;  Deep  21,  622; 
vgl.  „Richle". 

Kannonsberg,  der,  bei  Friodrichsruhe,  Meyen- 
burg 24,  148. 

Kannibalismus,  Indianorsage  24,  406;  auf 
Sumatra  am  Toba-See  24,  127;  s.  Anthro- 
pophagie; Menschenopfer. 
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Kannikegaard  auf  Bomholm,  eiserner  Kamm 

51,  181. 

Kano,  Nigergebiet,  Metall-Einlege-Arbeiteu 
29,  108. 

Kanonenkugeln  in  oiner  alten  Chalderbnrg 
35,  297. 

Kanten  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Kantige  Bronzeringe,  Verbreitung  24,  470. 

xivfotpov  (BK4feru)  als  Hieroglyphe  für 
»Männliches"  usw.  21.  336. 

Kanu  (babylonische  Ruthe),  s.  Qanu. 

Kaozashi  (=  Schmuck  -  Haarnadeln)  mit 
kleinem,  aus  Thon  geformten  und  ver- 
goldeten Phallus  27,  628. 

Kapellen,  altägyptische  im  Thale  bei  El  Kab 
(Ober-Aegypten)  21,  704;  bei  Carnuntum 
(Nieder-Österreich)  aus  dem  KOL  Jahrh. 
21,  718;  bei  Gross-Runow  (Pommern), 
mit  Sarg-Etagen  21,  482. 

Kap  ha,  s.  Kafa. 

Kapitanowitoch  -  Ljubuschak,  Mehmed  Bey, 

Sarajewo  f  54,  332. 
Ka'pkimis,  Indianersage  24,  325. 
Kappadokien,  frühere  Heimath  der  Armenier 

52,  43;  Lepra  51,  206;  s.  Cappadocien. 
Kappo,  s.  Mütze. 

Kappekaln,  Livland,  durchbohrte  Knochen  27, 

557;  Skeletgräbor  27,  556. 
Kappendächer:  Schwarzwaldhaus  in  Marzeil 

(Baden)  22,  566;  in  Heubronn  (ibid.)  22, 

569. 

Kapree,  auf  Lankowarrie  bei  Atjeh  28,  302. 
Kapsehden  bei  Libau  in  Kurland,  römische 

Münzen  28,  489. 
Kaputzar,     Geheimzeuge     bei  Blutrache, 

Albanien  55,  357.  358. 
Karabulagh,  Transkaukasien,  Grabkapelle  28. 

167. 

Karacban,    Armenien,    Keil-Inschriften  51, 

584;  Steinkisten-Gräber  50,  692. 
Kara-Gulasch  (turko-tatarisch)  =  Schwarz- 

ohr-Rothluchs  (s.  d.) 
Karakilissa,  Station  der  Eisenbahn  von  Tiflis 

nach  Alexandropol  54,  221. 
Kara-Kirgisen-Photographien  26,  64. 
Karakol  s.  Kara- Kirgisen. 
Kara-Köpak    (Grabhügel),  Transkaukasien. 

glasirter  Ziegelstein  28,  165. 
Kara-Korum  (Hauptstadt  der  Mongolen)  am 

Orchon  21,  745. 
Karamurad,  Transkaukasien,  Thonfigur  aus 

einem  Grabe  26,  236. 
Karapapacheu,  tatarischer  Stamm  32,  156. 


Karascha  (altpersischos  Gewicht)  21,  273. 
Karasu  (Klein-Asien),  Opfer  an  den  Quollen 

des  55,  458. 
Karatas,  Fels-Inschrift  von  52,  620. 
Kara-Urgan,  Transkaukasien,  Grabhügel  54, 


Kara  Uyuk,  Cappadocien.  Thon-Tafelchen  mit 

Keil-Inschrift  SS,  489;  s.  Kimmerier. 
Karawaneu-Thee,  „russischer":  Herkunft  22, 

223. 

Karayä-Stämme,  Brasilien,  Photographien  27, 
235;  s.  Caraya. 

Karduchen  und  Kurden  Sl,  600. 

Karfreit  (Caporetto),  Litorale,  Gräberfeld  mit 
Urnenharz  25,  31;  s.  Caporetto. 

Karhofhöhle,  Westfalen,  Hirse  in  der  26,  604. 

Kariben-Gräber,  s.  Cariben-Gräber. 

Karien,  Reisen  in  24,  463. 

Karinchy-Leute  auf  Singapore  28,  302;  und 
Sabimba  in  Singapore  28,  308. 

Käris  =  Anlagen,  mit  unterirdischer  Be- 
wässerung in  Transkaukasien  35,  138. 

Karkar,  Gräber  am  Flusse  Karkar,  Trans- 
kaukasien 28,  175. 

Karkar-tschai,  Transkaukasien,  Grabhügel  am 
30,  437. 

Karkh    (Kurkh),    Mesopotamien,  Monolith 

Salmanassar  II.  52,  38. 
Karloby (Schweden):  Bernstein- Porion  22, 272. 
Karlshorst  bei  Berlin,  Köcher  und  Pfeile  51, 

746. 

Karmine  (Kr.  Militsch,  Schlesien):  Bronzefund 
21,  355. 

Karnak,  Aegypten,  Baureste  aus  dem  mittleren 
Reich  54,  98;  Schutz  des  Tempels  26,  464. 
Kärnbach,  Ludwig  f  29,  83.  580. 
Karneol,  s.  Carneol. 

Kärnthen,  Bronze- Werkzeuge  51,  403;  sichel- 
artige Haumesser  51,  401;  s.  Mülstatt; 
St.  Poter  am  Holz;  —  alto  Bevölkerung, 
s.  Carner. 

Kärnther  Haus:  Beziehung  zum  altsächsischen 
usw.  Hause  21,  192;  „suevische"  Haus- 
form 21,  192;  Bauernhaus  22,  574—577. 
(Halbwalm-  oder  Tscbopf  -  Haus)  576. 
(„Keuschen")  576;  s.  Mülstatt;  St.  Peter 
am  Holz. 

Karo-Battaker,  Photographien  24,  506. 
Karo-Sprache,  Briefe  in  24,  519. 
Karolinen  s.  Ponape". 

Karolinon-Anstalt  zu  Horn  (Lippe):  nament- 
liches Verzeichniss  der  Kinder  nach  Haut-, 
Augen-  und  Haarfarbe  22,  474. 
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Karolingerzeit,  eiserne  Lanzenspitzen  der  29, 
214;  p.  Frühkarolingische  Zeit. 

Karra-Sehl  acht,  Kaukasus,  Nadel  mit  Durch- 
bohrung am  Halse  SO,  218. 

Karrenpferde,  Zierath  am  Kopfputz  der,  in 
Alexandrien  (Aegypten)  21,  701. 

Kars,  Armenien  82,  44.  47. 

Kar  sc  ha,  altindisches  Gewicht  21,  273. 

Karschau,  Kreis  Strehlen,  Schlesien,  Stein- 
hammer mit  Scbaftrille  27,  692. 

Karsdorf,  Kr.  Querfurt,  Provinz  8achsen, 
Axthammer  mit  Schaftrille  27,  139. 

Kareholm  (Schweden):  goldener  Eid-Ring 
22.  297. 

KareBatschai.  Fluss  in  Transkankasien,  Ruinen- 
Hügel  84,  190;  Nebenfluss  de«  Arpatschai 
34.  222. 

Karst-Gebirge  (Istrien):  unterirdischer  Lauf 
des  Reka-Flusses,  Höhlen  usw.  21,  421 : 
Tschitschen  (verkflmmerter Stamm) 22, 412. 

Karezin-Gurki,  Westpreusson,  Bronzeschwert 
25,  416. 

Kartalinier,  transkaukasischer  Volksstamm 
32,  154. 

Karte  des  Urnenfeldes  bei  Beutnitz,  Kreis 
Crossen  a.  0.  32,  367;  von  West-Borneo 
31,  452;  von  Britisch-Colnmbien  27,  487; 
von  Deutsch-Africa  27,  523;  von  Deutsch - 
Konde-Land  27,  624;  der  Verbreitung  der 
Dj&kun,  Malacca  28,  303;  von  Krain  und 
Istrien  29,  227;  prähistorische,  Ost- 
preussen's  30,  92 ;  alte,  von  Siebenbürgen 
30,  613;  des  buddhistischen  Welt- 
systems 27,  441;  der  Wirtschaftsformen 
der  Erde  26,  95;  archäologische  des 
Cantons  Zürich  26  ,  338;  s.  Atlas; 
Bezirkskarten; Höhlen- Grundrisse;  Karten- 
steine; Kartirung;  Katasterkarten ;  Kreis- 
karten; Landkartensteine;  Plansteine; 
Prähistorische  Karten ;  Stadtplane ;  Stadt- 
plansteine. 

Karten,  maskirte  26,  89. 

KartenblBttchen  aus  der  Thaynger  Höhle  23, 
239.  719. 

Karten-Blättch  en-Weberei  in  Birma  80,  471 ; 
in  Island  SO  34;  im  Kaukasus  SO,  34.  329 

Karten  blätter- Webstuhl  in  Buchara  21,  234. 

Kartenmaterial  aus  Deutsch-Ostafrica  26,  246 

Kartenskizze  des  Wohnsitzes  der  Guarani- 
In  dianer,  Brasilien  80,339 ;  ethnographische 
von  Malacca  24,  440;  der  Gegend  der 
81ouper   Höhlen,   Mahren   29,   338;  s 
Situationsplan. 


Kartensteine  der  alten  und  neuen  Welt  23, 
251-267;  Harz  (Gebirge)  28,  723;  vor- 
geschichtliche  22,  506.  (vom  Barenberge 
bei  Petinesca,  Cant.  Bern)  612;  s.  Land- 
kartensteine; Plansteine;  Stadtplan- 
steine; Steinbilder;  ZeichenBteine. 

Karten-  und  Kupferwerk  des  Barlaeus  über 
Brasilien  24,  491. 

Kartonzeichnung,  alte,  des  Nils  und  der 
Seen  28,  252. 

Kartenzeichnungen,  vorgeschichtliche  28, 237; 
s.  Steinkarten-Theorie. 

Kartirung  der  vor-  und  frflhgeschichtlichen 
Denkmaler  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21, 
467.  468.  22,  317. 

Kartographische  Aufzeichnungen  über  Haar- 
und  Augenfarbe  böhmischer  Schulkinder 
21,  216. 

Karthagische  Drachme  21,  282. 

Karthagische  Mine  21,  281,  (schwere  Silber- 
Mine)  21,  281.  284. 

Karthagische  Prägung  21,  281. 

Karthagisches  Gewicht:  in  Karthago,  Lydien, 
Athen,  Etrurien,  Rom,  Persien  etc.  etc. 

21,  281/282. 

Karthaus  (Westpreussen),  s.  Carthaus. 

Karthnli  =  Georgier  27,  615. 

Kartoffel:  eigentliche  Heimath  22,  301;  in 
Bolivien  und  Peru  28,  247;  einheimische 
Arten  in  Costarica  22,  303;  wildwachsende 
Arten  inSW-Arizona  22,  304;  s.Lilicoya; 
Oyama;  Papa;  Solaneen;  Tullüma; 
Turma;  Yoma. 

Kartoffel- Anbau:  im  alten  Peru  22,  901; 
prähistorischer   Anbau  in  Süd- America 

22,  301.  302.  303. 
Kartoffel-Conserven  (chunu)  in  Peru  und 

Bolivien  22,  300—304. 

Kartoffelhäufen  27,  332. 

Kartoffelpflug  aus  Stein  in  Hannover  28,  690. 

Kartoffel-Präparate,  s.  Kartoffel-Conserven. 

Karvunari,  Dorf  in  Thesprotien,  Idole  aus 
28,  76.  186. 

Karweiten,  kurische  Nehrung  23,  793. 

Karwenbruch,  Kreis  Putzig,  Westpreussen, 
Vorbotten  26,  411. 

Karzec  (Kr.  Gostyn,  Posen):  Thongefäss-. 
Eisen-  und  Bronze-Funde  aus  Brand- 
gräbern römischer  Zeit  21,  467. 

Kasakerke  (GänBestein),  lappländisches 
Götzenbild  82,  233. 

Kasan,  Gesellschaft  für  Archäologie,  Ge- 
schichte und  Ethnographie  27,  26. 
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Kasä'na,  Bilqula-Sage  26,  296. 
Kaschau  (Ungarn):  Etymologie  des  Namens 
21,  762. 

Kaacbgar  (Chine8.-Turki8tän):  Ethnographi- 
sches, insbes.  Nephrit  26,  69;  Individual- 
Aufnahmen  von  Eingeborenen  22,  227. 
232—  236.  236/237.  238  -  241.  246—249; 
Jamben  (Hm6u)  und  Hacksilber  alsZablungs- 
mittel  21,  591;  Reise  nach  2*.  308;  s. 
Handschrift 

Kaschmir,  Brahmanen  -  (Pandit-)Schule  in 
Vernag  29,  190;  Entstehung  29,  189; 
Hindn-Tempel  bei  Bhavanyar  29,  196; 
verzinnte  Kupfer  •Gelasse  mit  Kohlen- 
Past«  in  den  Vertiefungen  21, 423;Mosohee 
in  Srinagar  am  Jhilam  29,  202;  Muham- 
medaner  aus  29,  203;  Skizze  Ober  29,  188; 
s.  Kaddam-Kuki-Khol;  Ladach. 

Kaschmiri  Central-Äsiens  (Eingeborne  von 
Kaschmir):  Individual-Aufnahmen  22,  227. 
240/241. 

Kaschuben,  Volksstamm  in  Pomereilen  (in 
den  Prov.  Pommern  u.  Westpreussen) : 
um  1640  in  Hinterpommern  21,  626; 
Namensform  nicht  „Kassuben";  Etymo- 
logie; Abstammung  von  den  Alt-Pommern 
21,  762. 

Kaschuben,  Flurname  in  der  Prov.  Branden- 
bürg  21,  762. 

Kaschubischer  Dialect:  Abstammung  vom 
Alt-Pommerischen  21,  762. 

Käse-Sieb  der  Lappen  29,  116. 

Käse-Steine  aus  America  24,  99;  und  Miniatur- 
Knochenpfeile  aus  Posen  und  der  Lausitz 
31,  199. 

Kaaekirchen,  Grafschaft  Camburg,  Erdhügel 
mit  Schnurkeramik,  Leichenbrand  (?)  24, 
167. 

Kasekow,   Pommern,  steinzeitlich«  Körper- 
graber  24,  164. 
Kashdu  =  Kashdayu  —  Chalder  27,  680. 
Kasikumucher  oder  Laken,  transkaukasischer 

Volksstamm  32,  155. 
Ka  na  Tapi'i,    Transkaukaaien,  RuinenBtätte 

34, 224. 227 ;  s.  Angelbaken ,  Ausgrabungen . 

Cement;    Hängestück;    Krug -Kammern; 

Riesenbetten .  Schleudersteine. 
KaSpu,  babylonisches  Wegemaass  26,  191. 
Ka«r-  .  .  .,  s.  auch  Qasr-  .  .  . 
Kasr-es-Said   (Ober- Ägypten):   lose  Silex- 

Stflcke  21,  413. 
Kasr-Kenassie  (Fayüm):  Feuerstein-Splitter 

und  -Speer-  u.  Lanzenspitzen  21,  414. 

Ethnol.  Zdtichr.  Gcn.-RegUt«r. 


Kasr-Nimrud  (oder  Sagar),  Tempol  in  Ägypten : 
Lage  21,  709;  in  der  Nähe  anstehender 
Kalksandstein;  Mergelmassen  mit  Salz- 
ausblühungen ;  Feuerstein  -  Knollen  und 
-Splitter  21,  709. 

Kassenbericht  s.  Jahresbericht;  Rechnung; 
Rechnungs-Bericht. 

Kassopäer,  altgriech.  Stamm  21,  418. 

Kassope  (Epirus):  Akropolis,  Theater,  kyklo- 
pische  Mauern,  Wasilöapiti,  Bronze-Münzen 
usw.  21,  418;  Reise  dorthin  schwierig 

21,  419. 

Kassuben,  unrichtig  statt  Kaschuben  (b.  d.). 
Kastanienwald  in  Bosnien  27,  646. 
Kästchen  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  677. 
Kasteiung,  Symbol  der  priesterlichen,  Mexico 

30,  369;  in  indischen  Göttersagen  34,  134; 

scheinbare,  der  Medicinmänner,  Nordwest- 

America  26,  114;  bei  Todesfällen  der 

Patagonier  34,  346. 
Kastel    a.    Rh.    (Nassau)   =  Castellum 

Mattiacorum  22,  319. 

„ Kasten-Gräber"  von  Wroblewo  (Kr.  Posen) 

22,  166. 

Kartensystem,  indisches  23,  378;  s.  Caaten. 

Kästen-Beschläge  von  Fohrde  bei  Branden- 
burg a.  H.  28,  411;  von  Raben,  Kreis 
Beizig  28,  409. 

Kastorf  (Lauenburg):  Hufeisensteine  22,  403. 

Kasumigaura  (See),  Japan,  Phallus-Schrein 
an  der  Südküste  des  27,  628. 

Katakombenartige  Gräber,  Ruasland  23,  420. 

Katalog  der  Chibcha  -  Goldjuwelen  von 
Lady  Annie  Brassey  21,  182;  der  Ge- 
HellBchafts-Bibliothek  31,  80;  internatio- 
naler, der  wissenschaftlichen  Literatur  30, 
401;  s.  Zettel-Katalog. 

Katalog-GommiBsion  des  ägyptischen  Museums, 
Cairo  30,  90. 

Katanga,  Africa,  Bronze-Fussring  34,  247. 

Katarrhinie  34,  322;  fast  katarrhiner  Schädel 
von  Ataschukin  (Kabarda,  Nord-Kau- 
kasien)  22,  469.  460;  fast  katarrhiner 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
181;  bei  einem  Yoruba  23,  66;  b.  Naae. 

Katasterkarten :  Eintragung  der  Alterthümer 
in  den  preuss.  Provinzen  22,  263. 

Kate,  ten,  Reisebericht  aus  Süd-America  23, 
121;  s.  ten  Kate. 

Kate'möt,  Indianersage  24,  63. 

K  äte'natc  und  Setlä'natc,  Indianersago  24,  69. 
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Kater:   „Schwarzor  K."  (sächsisch)  =  Wetter- 
wolke   21,   463;    s.   auch  „Bullkater" 
„Murrkater". 

Katharinenhof  (Schleswig-Holstein):  Stein- 
zeit-Gräber 21,  737. 

Katharinenräder  in  Ostpreussen  29,  498. 

Kathedrale  von  Ani,  Transkaukasion  34,  235; 
Rainen  einer  armenischen ,  in  Argina, 
Transkaukasion  34,  222. 

Katholikencolonie,  deutsche,  in  WestprousBen 
s.  Coschneidorei. 

Katholische  Kirche:  s.  Römisch-Katholischo 
Kirchp. 

Katholische  Kirchen  bei  Amecameca  (Mexico): 
Aufhangen  von  Haarlocken,  Tuch-  und 
Loinwandfetzen,  Ex-voto'a  an  Baumästen 
in  der  Nähe  der  21,  668. 

Katiniä'ak.  Indianersage  24.  342. 

Käts,  Indianersagc  27,  234. 

Katachin  (Stamm  und  District  in  Birma) : 
Heimath  und  Bearbeitung  des  Nephrits 
21,  599. 

Katschinzen,    Sibirien,    Amulett«    27,    461  ; 

Musik-Instrumente  27,  616. 
Kattorbergs-Köppel,  nördlicher  Ausläufer  der 

Testerberge,  Wallburg  27,  29. 
Kattun  -  Druck:    Pfeifenthon  bezw.  Wachs- 

„Resorvage"  zur  Herstellung  der  Muster 

21,  370. 

Katun,  Hieroglyphe  und  Periode  bei  den 
Maya  31,  674;  grosse  Aereu  der  Maya- 
Zeitrechnung.  Die  Anfänge  ihrer  Viertel 
durch  Monumente  ausgezeichnet  82,  190. 
221;  Zeitraum  von  20x360  Tagen, 
Hieroglyphe  32, 193;  Länge  des,  der  Maya- 
Chronikon  27,  441. 

Katun-Anfänge  der  Maya  31,  732. 

Katun-Hieroglyphen,  altmexikanische  32, 225. 

Kiitun-Zoichen,  Hieroglyphe  der  Maya  31. 
676;  in  Alt-Mexico  31,  677. 

Katze,  kleinpfötige  21,  553 ff.  (=  Felis 
maniculata,  s.  d.):  Alter  der,  im 
inneren  Nord-Africa  21,  557;  Sohlen- 
Färbung  der  verschiedenen  Arten  21. 
559;  die  K.  in  der  Mythologie  21.  462; 
deutsche  u.  nordische  Mythologie:  (Hexen 
verwandeln  sich  in  Katzen»  21.  463. 
(Frauen  als  Katzen  beim  Hexentanz)  463. 
(Hoxonritt  auf  Katzen)  463;  ägyptische 
Mythologie  21.  463.  (Sonne  u.  Mond) 
567.  (hl.  Thier  bezw.  Symbol  der  Mond- 
göttin Bast)  568.  570.  (ägyptischer  Aber- 
glaube   betr.   der  Zaubernatur   der  K.) 


570;  Namen:  altägyptische  Namen: 
(mau)  21,  461,  (miuft]  und  emu)  567; 
koptische  Namen  21,  567.  569;  griechische, 
römische,  arabische,  altäthiopische  und 
türkische  Namen  21,  569;  DomesÜcation 
(Zähmung)  21,  459.  559;  keine  Domosti- 
cation  im  alten  Ägypten  21,  567;  Züch- 
tung im  alten  Ägypten  21,  563.  565; 
Verehrung  der  K.  im  alten  Ägypten  21, 

459.  (Tödtung  mit  Tod  bestraft)  566.  (hl. 
Thier  der  Göttin  Bast)  568.  570;  alt- 
ägyptische Katzen  von  Bubastis,  Benl- 
Haasan  und  Siflt  21,  558  (s.  Bast  and 
Bubastis):  die  K.  als  Hausthier:  (im 
alten  Ägypten)  22.  122.  124.  (im  heutigen 
Ägypten)  21,  570;  8.  Angora-,  Bronze-. 
Falb-,  Genett-,  Haus-,  Mumien-,  Sonnen-. 
Stoppen-,  Wild-,  Zibeth-Katze ;  s.  ferner 
Feliden;  Felis;  Mbaraeaya-Tiger- Katze ; 
s.  auch  Kater;  ., Bullkater";  „Marrkater". 

Katzen-Bestattung  im  alten  Ägypten  21,  459 

(vgl.  unter  Bubastis). 
Katzen-Bildwerke,  altägyptische  21,  555;  s. 

Katzen- Figürchen ;  Katzen-Gemälde. 
Katzen-Figurchen,  bronzene,  aus  Bubastis  21, 

460;  s.  Katzenköpfige  Figürchen. 
Katzen-Friedhof  in  Bubastis  21.  460. 
Katzen-Gemälde:     altägyptische    21,  555; 

chinesische  22,  148.  150. 
Katzen-Gräber  von  Bubastis  (Ägypten)  21. 

460.  552. 

Katzen -Kirchhöfe  in  Aegypten  24,  128. 

Katzen-Knochen:  in  prähistorischen  und 
klassischen  Triimmerstätten  nicht  gefunden 
21,  458;  altägyp tische:    aus  Benl-Hassan 

21.  561;  aus  Bubastis  21,  461.  560/561 

22,  118—126.  (von  gezähmten,  nicht 
von  Hauskatzen)  21.  461.  562.  (ver- 
brannt?) 460.  552.  (Farbe  und  besondere 
(irösse)  461.  (von  Felis  serval.  F. 
chaus  und  F.  maniculata  usw.)  461. 

Katzen-Kopf    der  ägyptischen  Mondgöttin 

Bast  21.  459.  567. 
Katzenköpfige     Figürchen     aus  Bubasti* 

(Ägypten)  21,  460 
Katzen-Leichen  im  alten  Ägypten  nicht  alle 

einbalsamirt,  sondern  auch  verbrannt  (?) 

21.  460. 

Katzen-Mumien,  altägyptische  21.  459.  460. 
560.  (von  Fol  ta  libyca)  557;  Leinwand- 
Streifen  als  EinwicklungB-Material  21. 
563.  564;  manche  Mumien  vortrefflich 
erhalten  21,  571 ;  zahlreiches  Vorkommen 
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im  alten  Ägypten  22,  122.  124.  (enorme 
Anzahl)  152.  (Export  zu  Guano- Bereitung) 
Hl.  162;  Momien  aus  Bubastis  21,  463; 
aus  BenMIassan  21,  560.  563.  22,  124. 
125.  126.  (Fundstelle  dort)  21,  571.  (un- 
geheure Anzahl  dort)  21,  563.  (Export 
von  dort  zu  Guano- Fabrication)  22,  121; 
aus  Siüt  21,  564.  22,  124. 
Katzen-Opfer  im  alten  Ägypten  21,  566. 

Katzen  -  Schüdol :  Abbildungen  21,  556; 
Vergleich  verschiedener  Typen  21,  557; 
Schädel  aus  Berlin  und  Hundisburg 
(Prov.  Sachsen)  21,  566;  altägyptische: 
von  Bubastis  21,  460  (Farbe)  461.  (be- 
sondere Grösse)  460.  461;  von  Bern- 
Hassan  21.  565;  von  Bubastis,  Beni- 
Hassan,  Siüt  usw.  21,  560;  Maass-Tabolle 
21,  565  —566;  Maasso  von  Schädeln  alter 
und  recenter  ägypt.  Katzen  und  deutscher 
Hauskatzen  21,  566. 

Katzon-Schech  in  Cairo  21.  670. 

Katzen-Skelette:     von    Bubastis    (Ägypten)  i 

21,  160.   161.  462;  s.  Katzen- Knochen; 
Katzen-Überreste. 

Katzen-Stiftung  in  Cairo  (Ägypten)  21,  570. 
Katzen-Tanz  im  Gewitter  21,  463. 

Katzen-Cberreste:     aus  Bubastis  (Ägypten) 

22,  118—126;  s.  Katzen-Knochen.  -Mumien, 
-Schädel,  -Skelette. 

Katzen-Veraammluugen  im  Gewitter  21,  463.  I 

„Katzschirm"  (Längsbalken  auf  der  Längs- 
mauer, und  Art  Dachraum):  am  Führinger 
Hause  22.  65;  vgl.  „Hilgen". 

Kau-Fläche  diluvialer  Milchzähne  27,  428 ;  j 
eines  diluvialen  Molars  von  Taubach  27, 
674. 

Kau-Präparate,  s.  Betel;  ßuyo;  Coca-Pulver; 
Siri. 

Kaudeni.  Hügel  mit  vorgeschichtlicher  An- 
siedelung iu  Baluchistan  30,  461. 

Kauf  und  Verkauf  in  Albanien  $3,  363. 

Kaufgogenstände  von  dem  Markt  in  Moskau 
30,  34. 

Kaufmann,  v.,  Leiter  des  Orient^Comites  in 

Berlin  21.  730. 
Kaufmanns-Rechnungen    in   Keilschrift    auf  i 

Thon -Täfelchen  von  Kara  Uyuk,  Cappa- 

dornen  33,  492.  499. 
Kaukasien,   Stawropol,  deformirter  Schädel 

23,  692. 

Kaukasier,  Kopfhaar,  Querschnittform  29, 483. 
Kaukasisches  Museum,  Tiflis  28,  159. 


ikasiis  34,  323;  culturgeschichtliche 
Stellung  des  27,  636;  mehrstöckige  ober- 
irdische Grabgebäude  21,  746;  die  Grenz- 
völker des  31,  191 ;  —  Cis-  oder  Nord- 
Kaukasien  [topo  -  und  ethnographische 
Verhältnisse  s.  13,  414— 419] :  Digorien  = 
West-Ossetien  22,417;  Kabarda  =  nördl. 
Vorland  des  Kaukasus  22,  417.  434; 
Gräberfelder  22,  417.  (ältere  und  jüngere) 
460 — 462;  Nordkaukasische  Alter- 
thümer  22,  417  —466:  I.  Funde  aus 
Digorien  (von  Kumbulte)  und  Ossetien 
(Tschmy)  22,  417—434;  II.  Funde  aus  der 
Kabardä(Tscheghem,Be8inghy,Ata8chnkini 

22,  434—460;  Schlussbemerkungen  22, 
460—463;  Schädel  22,  422—423.  428—430. 
433-434.  440-442.  445-446.  460-453. 
458-460.  463  -  466;  Gegensatz  des 
dolichocophalen  Mannsschädels  zu  dem 
brachyccpbalon  Frauenschädel  in  Tschmy, 
Tscheghem  u.  Besiughy  22,  430.  446. 
452/3.  (in  Ataschukin)  460;  Makro- 
cephalio  22,  422.  430.  440.  442.  463; 
künstliche  Schädel-Deformation  22,  422. 
423.  428.  429.  430.  441.  442.  463;  Alter- 
thümer  von  Schuscha  25,  382;  Antimon- 
Funde  32,364;  Auerochsenzähne  25,  383; 
Bajat,  Ruinen-Stadt  30,  298;  Bambu- 
Röhricht  30,  297  ;  Bronzeanalysen  23,  354; 
Bronze-  und  Eisenfunde.  25,  382;  Cicaden- 
fibel  25,  305;  Denkstein  mit.  Phallus-Dar- 
stellnng  aus  der  Ruinenstadt  Bajat  80,  298; 
Doppelüxte  23,  461;  Einwanderung  der 
Georgier  27, 61 5 ;  Fibol  mit  Inschrift  29, 288 ; 
Filz-Teppiche  und  ihre  Bereitung  30.  307; 
Forschungsreise  im  östlichen  27,  172; 
Funde  in  Moskau  23,  415;  Glasur  auf 
Thon-Scherben  in  Kurganen  30.  306. 
319.  444;  Gräberfeld  von  Gogdaja  23,  492; 
Gräborfeid  von  Koban  23,  424  ;  Gräber- 
felder und  deren  Beziehungen  zum  Westen 

23,  424;  Gürtel  und  Bänder  aus  dem 
30,  329;  Hirse  im  26,  605;  Höhlen- 
Ansiedlungen  bei  Schuscha  30,  296;  Kala- 
Tapa,  grosse  thönerne  Beisetzungs  -  Ge- 
fässe  30,  317;  alte  Kirchen  27,  238; 
Kurgane  25,  383;  Materialien  zur 
Archäologie  des  28,  587;  Metall-Einlege- 
Arbeiten  29,  108;  Metallspiegel  23.  808; 
Museum,  Bericht  25,  147;  Museum  in 
Tiflis  26,  197 ;  Photographien  aus  dem  29, 
561 ;  Priap-Figuren  26,  669 ;  Reihengräber- 
feld von  SchuBchakent  26,  382;  Reise  26. 

25* 
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197;  Radde's  Reisen  25,  147.  406;  Rieeen- 
betten  25,  383;  Roggenkorn-Gemmen  im 
Kloster  Golati  30,  41;  Statuetten  26,  367; 
Steinpfeilspitzen  25. 382 ;  tartarische  Selbst- 
peiniger 25,  384;  Typen- Photographien 
29,  209;  Weben  mit  Kartenblättchen  50. 
34;  Vorkommen  des  Wisent  im  25,  610; 
Zinnfund  26,  240. 
Kaukaeu  s.  Abchasen ;  Archäologische  Aus- 
grabungen ;  Ausgrabungen ; Basken  ;  Brach \  - 
cephalie;  Bronze;  Bronze-Idole;  Congress; 
Denkmäler,  Drillbohrer;  Eisenzeit;  Gand- 
Hassar;  Grabhügel;  Grabstein;  Gruben- 
Schmelzetücke;  Gürtelbleche;  Hocker; 
Böhlen- Ansiedelungen;  Kala-Tapa;  Karra- 
Schlucht;  Kedabeg;  Koban;  Kumbulte; 
Kupfer;  Lampe;  Linguistik;  Lysagorsk; 
Mechtikend;  Metall  -  Technik;  Mil'sche 
Steppe;  Osseten;  Parallelen;  Phalius- 
Abbildung;  Projectionsbilder;  Räuber; 
Redkin  -Lager;  Reise;  Roggenkorn  - 
Gemmen;  Rainenstadt;  Schädel-Typus; 
Schlangenplage;  Schuscha;  Schnscbakent ; 
Schwert;  Sichel;  Silber- Arbeiten ;  Steppe; 
Teppich- Pabrication ;  Thier- Darstellungen ; 


Weben;  Weberei;  —  Cis-  oder  Nord 
Kaukasien,  s.  im  Einzelnen:  Ataschukin; 
Besinghy;  Digorien;  Kabarda;  Koban; 
Komunta;  Kumbulte;  Osseten;  Ossetion; 
Tscheghem;  Tschmy;  Wladikawkas. 

Kaukasus-Expedition  des  Grafen  Zichy  27,  89. 

Kaukasus-Länder,  Geographie  27,  678. 

KauL  israelitisches  Gebäck  27,  480. 

Kaulwitz,  Kr.  Namslau,  Schlesien,  Fibel  auB 
einem  Gesichts-Urnen-Gräberfeld  31,  145. 
bandförmige  T-Fibel  34,  199.  206;  Ge- 
sichtsurnen- Funde  31,  159;  eiserne 
Schwanenhals-Nadeln  31,  149;  Schwanen- 
hals-Nadeln und  Gesichts-Urnen  34,  199. 

Kaup  (Kaps),  Wäldchen  bei  Wiskiauten, 
Hügelgrab,  Funde  23,  763.  769. 

Kauri-Muscheln  in  ägyptischen  Brunnen  - 
gräbera  28,  208;  aus  einem  Kurgan  31, 
274;  im  Kurgan  Artschadsor  bei  Schuscha 
26,  227;  in  einem  kaukasischen  Grab- 
hügel 30,  293;  aus  transkaukasischem  Grab 
24,  667;  vonTimur  bei  Kaschgar  25,309: 
Schmuck  bosnischer  Zigeuner  27,  646;  in 
Surinam  21,  213;  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22  ,  438;  wachsender 
Reichthum  in  den  jüngeren  Gräberfeldern 
Nordkaukasiens  22,  462. 


Kausk,  Sibirien,  Bronze-Dolch  27,  259. 

Kautachuk-Artistin  23,  189. 

Kautschuklösung  zur  Conservirung  prä- 
historischer Gewebe  21,  242. 

Kaviar,  s.  Caviar. 

Kawa  auf  Neu-Guinea  32,  415. 

Kawa-Bowleu  auf  Samoa  24,  221 ;  Sanioa  und 
Tonga  25,  612. 

Kawenczyn.  Posen,  Schläfenringe  28,  249. 

Kawende,  Tanganyika-See,  Ost-Africa,  Zaaber- 
geräth  (Eisen  mit  3  Stein-Kugeln)  31, 189. 

Kayabi-Indianer,  Süd-America  34,  359. 

Kayser,  Paul  |  SO,  89. 

Kazmierz,  Posen,  Gräberfeld  31,  520. 

Kozrik,  Armenien,  Nero  -  Corbolo  -  Inschrift 
32,  29. 

Kebiau,  West-Borneo,  Dayak-Schädel  26,  383. 

Kebu  (Neger-8tamm  in  Togo-Land):  Wohn- 
sitz 21,  767.  768;  wohl  zu  den  Ewe- 
Stämmen  gehörend;  weitere  Verwandt- 
schaft 21,  768;  verrätheriBch ;  Ziisammen- 
stoss  mit  Dr.  L.  WoB?  21,  768;  Farben- 
sinn 23,  48;  Haarlocke  21.  767;  Haut- 
stückchen mit  Tättowürungszeichen  21. 
767.  774;  Messungen  23,  46.  47.  26,  173. 

Kebn-Schädel  (aus  Togo-Land),  durch  Dr. 
L.  Wolf  gesandt  21.  767.  (Beschreibung) 
768—772.  (Besonderheiten)  772—774.  (be- 
stimmter facialer  Typus)  773.  (Schädel- 
Maasse  und  Indices)  788 — 784. 

Kedabeg,  Kaukasus  32,  44;  Gräberfelder  25, 
61 ;  hethitische  Zeichen  auf  einem  Gom- 
mandostabe  31,  667. 

Kefto,  die,  auf  Cypern  31,  66.  326;  und  die 
kyprisch-my kenische  Local- Keramik  31, 
365. 

Kegelbauten  bei  Medinet  -  Mahdi  (Faydtn, 
Ägypten)  21,  710,  711.  (Virchow's  Ansicht 
darüber)  713.  (Besuch  derselben  durch 
Martin,  Lepsius  und  Schweinfurth)  713; 
bei  Medinet-Hadi  (Fayüm)  21,  711. 

Kegelberg  (Burgwall)  bei  Bütow  28,  132. 

Kegelförmige  Thon  -  Gefüsse  von  Caslau 
(Böhmen),  mitDeckeln  oder  Stürzen 21, 450- 

Kegel-Gräber  der  Bega,  Aegypten  31,  638. 

Kegel-Pagoden  in  Birma  28,  236. 

Kehlstriche  an  Thongefässen  des  Lausitzer 
Typus  33,  283;  s.  Ornament. 

Kehrberg,  Ostpriegnitz,  Hügelgräber  23,  262 ; 
Riesenkönig  29,  118. 

Kehrwalde,  Kr.  Marienwerder,  Westpreussen, 
Gesicht»- Urne  mit  gut  modellirten  Ge- 
sichtstheilen  31.  404. 
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Inseln  (Banda-See,  Malayischer  Archipel): 


rerer  Name  Ewar-Inseln  21,  121; 
A.  Bassler  dort  31. 12t.  82,  497;  Bässler"  b 
Photographieen :  (an gekündigt)  21.  121. 
(meist  unbrauchbar  angekommen )  668; 
Bevölkerung,    s.  Kei  -  Insulaner :  Haus- 
schutz 24,    232:  Kopfjägeroi   31,  451; 
Trinkschale  aus  einer  Muschel  21,  125; 
Vogelnestchen  als  chinee.  Leckerbissen  21, 
125;  A.  Langen 's  Niederlassung  22.  497. 
?i-Insulaner:   Messungen   und  Haarproben 
21,    126ff.:    Individual  -  Aufnahmen  21, 
130—136;   Mythe  der  25,  533;  Photo- 
graphieen 21,  121.  668  ;  4  Gassen  der 
Bevölkorung    21,     126;  eingewanderte 
Familien  als  1.  Gaste  21,  126;  Mischlinge 
von    Papua    und    21,    127;  Hautfarbe 
21,   162;    Körpergröße  21,  167;  Kopf- 
und    Körpermaasse    (Maaes  -  Tabellen) 
21,  146 — 155;  Kopfformen  Lebender  und 
Schadelformen  21.  164.  166.  167;  kleine 
Wölste  über  den  Augen;  scharfe  Nasen- 
wurzeln 21,  127;  Sch&del-Indices  21,  163; 
Tättowirung    21,    169;    Brand  -  Marken 
(kab)  auf  dorn  Arm  als  Zeichen  ehelicher 
Untreue   bzw.  von  Polygamie  21,  127. 
169;    mohammedanische    Art    der  Be- 
schneidung 21,  169. 
Kei-Mädchen:  entwickeltes  Schamhaar21, 162. 
Keil,    kleiner  geschliffener  aus  schwarzem 
Feuerstein,  aus  der  Umgegend  von  Schwarz- 
ort, Ostpr.  23.  759:  s.  Stein-Keil. 
Keilbein,  Perforation  des,  in  einer  ägyptischen 
Mumie  29.  136;  der  Schädel  von  Spy, 
Belgien  54.  401. 
ril-Inachriften  von  Adeldjiwaz  «2,  62.  448; 
am  Araxes  28,  310;  Argistis  I.  in  TranB- 
kaukasien  34,  190.  242;  in  Armenien  24, 
477.  524.  25.  65.  77.  78.  79.  30,  298.  310. 
414.  523.  627.  571.  681.  686.  32,  45;  von 
Bftbil,  Armenien  31,  696;  auf  dem  Bing- 
öl-dagh  33,  422;    chaldiscbe    25,  217; 
chaldische,  auf  russischem  Gebiet  28,  586; 
neue  chaldiscbe,    im   Museum  in  Con- 
stantinopel  33,  462;  in  Delibaba  31,  583; 
bei  Egil,  Klein- Asien  33,  601 ;  auf  eiuein 
Stelen-Bockel  von  Gamuschwan  31,  583; 
am  Göktschai-See  25,  75;  in  Karacban. 
Armenien  31.  684;  von  Koelani  Girlan, 
Armenien  33, 307;  bei  Melasgert,  Armenien 
31,  411;  aus  Nippur,  Babylonien  33,  168; 
persische  32,  443:  in  Höhlen  von  Persien 
28.  300;  Sardarapat,  Armenien  28,  310; 


von  Sirnakar.  Armenien  30.  591; 
Taschtcpe  am  Urmia-See  26.  481;  der 
Tigris-Quellgrotte  32.  448.  468.  612.  33, 
284;  auf  Thontafeln  in  Toprakkaleh  30, 
571.  584.  589;  in  Van  30,  669:  vom  Van- 
See  23,  810;  westlichste  32.  42;  s 
Fälschungen;  Thongefasse;  Thontafeln. 

Keil-Ornament  auf  einem  Scherben  von  Ani, 
Transkaukasien  34,  236.  237. 

Keilschrift  auf  Ziegelstein  von  Armavir  28, 
315;  assyrische,  in  Armenien  32,  32; 
babylonische:  (auf  babylon.  Gewichts- 
itücken)  21,  256.  (Thontafeln  von  el- 
Amarna  [Ägypten])  21,  271.  (internationale 
Verbreitung)  21,  635/636:  in  Boghazkoi, 
Klein-Asien  33,  481:  bei  den  Chaldoru 
32,  29.  33;  vorarmenische  32,  34:  s. 
Cursiv-Keilschrift. 

Keilschriftcylinder,  steinerner  a.Cypern  23,38. 

Keilschriften,  urartische  33,  192. 

Keilschrift-Legende  auf  Lebmziegel,  Armenien 
27,  609. 

Keilato    (auf  Ceiam):    Photographien  von 

Alfuren  21,  126. 
Keimkallen  (Ostpreussen).  Gieltel  Verzierungen 

22,  264. 

Keinesen,  s.  Kei-Insulaner. 
Keirato  (auf  Ceram),  e.  Keilato. 
Keisar  (Kissar).  Molukken- Inseln.  Ahnenbild 
24.  235. 

Keisei  (japanische  Courtisanen)  29,  89. 
Keitum  (Sylt):  Museum  22,  297. 
K  fk'toumHskyä'na,  Indianersage  25,  466 
Kelbijeh  =  Araberin  mit  dickem  Hymen  26, 
466. 

Kelch  (Kylix).  apulischer.  von  Santa  Lucia 
23, 691 . 24, 288 ;  roman  ischer  und  gothischer, 
in  der  Marienkirche  zu  Prenzlan  34,  275. 

Kelcho  der  Statuen  von  Yecla  in  Spanien  24, 
73.  107. 

Kelchtragende  Statuen  in  Spanien  24,  107. 
Kelishin-Pass,  Armenien  32.  50;  Stele  mit 

Inschrift  30,  523. 
Kelishin-Stelen.  Armenien  25,  389.   32.  33. 

49.  52. 

Kellaren,  Ostpreussen.  Thflrurnen  34,  97. 
Kelle,  gezahnte  hölzerne,  zur  Wandverzierung 

23.  426. 

Keller,  Ort  (in  Holstein):  Steinzeit-Gräber 
21,  474. 

Keller  des  Hauses:  im  Hansa-Hause  zu 
Stralsund  (Pommern)  21,  194;  im  Föhrin- 
ger Haus  22.  66;  im  nordschleswigischeu 
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Hause    22,    Ö34;    im  rhätoromanischen 
Hause  21,  625.  22,  322;  s.  Haus. 
Kellerluken  am  llimnahau.se  zu  Stralsund  21. 
194/196. 

Kellingbusen  (Prov.  Holstein) :  alte  Bauern- 
häuser 21,  183. 

Kelt  oder  Celt  oder  keines  von  beiden?  26. 
361. 

Kelten  in  Nord-Thüringen  33,  489.  490;  s. 
Gallisch;  Keltisch;  Nantuaten 

Kelten-Funde  in  Windisch,  Schweiz  27,  9."». 

Kelten-Gräber  bei  Brescia  31,  473;  auf  dein 
kleinen  Gleicbberge  bei  Röndahl,  Sachsen- 
Meiningen  32,  42ö. 

Keltenreste  in  Citania,  Portugal  28,  62. 

Keltische  Rasse:  keine  ausschliesslich  kel- 
tische Rasse  in  Europa  21,  332. 

Keltischer  Name  ..Carmintunr'  21.  720. 

Keltischer  Volksstamin  in  Portugal  =Kalläker 
28.  52. 

Keltisches  in  Siebenbürgen  30,  51  Ii. 
Keltoromauischer(V)  Haus-Typus  in  derSchweiz 

(Jura-Haus)  21,  191.  193. 
Keltsch,  Mähren,  geschweifte  Becher  26,  468 

„Keinmladeu",  Seitenflügel  des  StraUundei 
Hansa-Hauses  21,  195. 

Kemnath-Thoerofen,  Kr.  Oöt-Stemberg,  vor- 
geschichtliche Fundo  29,  438. 

Kenäboy,  Malacca  23,  831.  841. 

Kenia,  Freiland-Kxpedition  26,  246. 

Kentauren,  gehörnte,  von  Cypern  31,  75.  302. 

Kentucky,  präcolumbische  Syphilis  27,  450 
Kephalo'ide  Steine  im  Jura  und  in  Deutsch- 
land 22,  514.  (von  Wilsnack.  West-Prieg- 
nitz)  524 — 525. 
Kephalonen  (—  Schüdel  von  1600  ccm  und 
darüber),  ans  einem  ägyptischen  Brunnen- 
grabt» 28,  209;  frühchristlicher,  aus  Ober- 
bayern 25,  326;  von  Berlin  (fast  kepha- 
lonisch)  22,  170;  von  Biblis-Watt enheiiu 
(Rhein-Hessen)  22,  163;  aus  der  BiUteiner 
Höhle  27.  681 ;  von  Norquin,  Süd-Argen- 
tinien 26,  399;  unter  Tiroler- und  Schweizer- 
Schädeln  32,  429;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22.  434;  aus  der  Moor- 
sehanze  bei  Quedlinburg  29,  149. 

Kephalonie  eines  Gräberschädels  von  Hohen- 
büchen Oberpfalz  23.  363;  eines  russi- 
schen Steinzeit-Schädels  29,  460. 

Kephalonischer  Neger  25,  499. 

Kephania  s  Hassan-Kef. 

Kepheuen  =  Chalder  31.  597. 


Keramik,  „altmärkische"  in  Böhmen  32,  173; 
altslavische  32,  492;  Band-  aus  Mähren 
27,  7(51;  bemalte  34,  326;  böhmische  32. 
177.  178;  Haupttypen  der  kupferbrouze- 
zeitlichen  auf  Cypern  81,  45;  kyprisch- 
inykenische  31,  365;  kyprische  spat- 
griechische und  griechisch-römische  31, 
64.  65.  77 ;  des  Laibacher  Moores  32, 
593;  von  Mykenae  23,  410;  Nach- 
ahmungen von  Metall-Gefässen  in  der 
prähistorischen  33,  277;  neolithische,  bei 
Hamburg  29,  463;  neolithische  aus  Werf- 
preussen  25,  129;  nordische  32,  259:  vom 
Kleinen  Gleichberge  bei  Römhild,  Sachsen- 
Meiningen  32,  420.  422;  semitische  32. 
163;  von  Tordosch,  Siebenbürgen  27,  127; 
von  Troja  und  Ilion  34,  392;  aus  mace- 
donischeu  Tutnulis  34,  62.  76;  s.  Band- 
Keramik;  Gefässe;  Krüge  j  Mykenae- 
Keramik;  Näpfe;  Pfahlbau-K.;  Schnur- 
Keramik  ;  Schüsseln ;  Sohussenried  -  K  ; 
Thon-Gefässo;  Topf,  Töpfe:  Topf-Her- 
stellung; Topf-Industrie;  Töpferei;  Tre- 
bicka-Keraniik;  Urnen  usw.;  vgl.  auch 
Ornament. 

Keramion,  altägyptisches  Hohlmaa&s  21. 
645. 

Keramische  Funde  aus  Gräbern  von  Urmia 
(West-Persien)  32,  609. 

-  Sammlung  von  der  kurischen  Nehrung 
23,  755. 

—  Stilarten  der  Provinz  Brandenburg  und 
Nachbarschaft  34,  46. 

Kerbholz- Rechnung  in  Seedorf  (West-Prieg- 

nife)  21,  763. 
Kerbschaber    der   typischen   Form  (coche- 

grattoir»)  der  Dordogne  in  Theben  34. 

307. 

Kerbschnitt- Verzierung  aus  Bosnien  29,  99;  in 
einem  Alemanneugrabe  von  Oberflacht 
26,  117;  s.  Ornament. 

Kereksuren,  Steingräber  in  dor  Mongolei  und 
Sibirien  23,  421. 

Kerke  (Ägypten):  Lage  21,  40—41;  Mumien 
mit  Bildtafeln  33,  259. 

Kerne  des  Meeres,  Kanri-Muscheln  als 
moderner  Schmuck  in  Bosnien  27  ,  645 

Kerpen  (Ost-Preussen),  prähistorische  Be- 
gräbnissplätze 21,  110. 

Kerst«n,  Otto,  Altenburg  -J-  32,  577. 

Kertsch  s.  Goldfundo. 

Kerulen  (Amur-Fluss)  im  nördl.  China: 
tatarische  Kaiser-Gräber  22,  53. 
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Keechisch-Göll,  Armenien  32,  55.  58. 

Kesi'ft  (hebräisch  angeblich  [s.  21.  424  die 
falsch  transskribirte  Form  Kozia)  = 
„Augenschminko",  thatsächlich  =  Cassia, 
8.  Qesi'ä. 

Kessel,  aus  Bronze,  von  Vilsingen,  Hohen- 
zollern  32,  486;  s.  Bronze-Kessel. 

„Kessel"  (von  Burgwallen):  des  Schlossbergs 
von  Darsow  (Pommern)  21,  480.  481 ;  der 
Schwedenschanze  von  Gross  -  Runow 
(Pommern)  21,  481;  des  Schlotkeuberges 
von  Pottangow  (Pommern)  21,  483;  s. 
Burg-Wall;  Kesselwall. 

Kegelförmiges  Gefäes  (aus  Thon)  von  Öas- 
lau  (Böhmen)  21,  445. 

Kesselgräher  von  Werschetz,  Ungarn  23. 
93.  94. 

Kesselhakcn  (über  «lern  Heerd),  mit  Kessel: 
am  Niederrhein  21,  186;  im  sachsischen 
Hause  22,  556,  im  hintorpommerischen 
Kreise  Greifen berg:  (in  Klein-Horst)  21, 
Gl 6.  617.  (in  Kamp»  620,  in  Holstein  22. 
79,  in  Nähme  bei  Osnabrück  (Hannover) 
22,  559;  im  „(nord)friesischen"  Hause  zu 
Ostenfeld  (Holstein)  22,  531;  in  den 
Häusern  zu  Millstatt  (Kärnthen)  22,  575: 
in  einem  Hause  in  Leysin  (Waadt)  22. 
581;  hölzerne  Kesselhaken  in  einem 
Berchtesgader  Gebirgshause  22,  574;  in 
Bosnien  27,  52;  eiserner,  in  kurischen 
Häusern  23,  792. 

Kesselwagen  vom  Glasinac,  Bosnien  27,  48. 

Kesselwall  (Burgwall):  von  Cechotzin  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  758  (757—762); 
von  Pelzau  (Kr.  Neustadt,  Westpr.)  21. 
760;  auf  dem  Schlotkenberg  von  Pottan- 
gow (Pommern)  21.  483. 

Kesslerloch,  Höhle  bei  Thayngen  (Canton 
Schaffhausen):  vorgesehichtl.  Landkarten- 
stein 22,  513—514;  Thior-Zeichnungeu  22, 
514;  fraucnprofilähnlicher  Grundriß  der 
Höhle  als  Abbild  des  Bezirks  Reiat  22, 
514-515;  prähistorische  Funde  32,  99. 101. 

Xeszthely.  Ungarn,  Gräberleider  24,  135. 

Kesztbely-Cultur  29.  366. 

Ket  (altägyptisches  Loth)  21,  251.  258.  262. 
264.  325.  683.  22,  89.  (Verhältmsa  zum 
Längenmaass)  21,  325;  s.  Kite;  Loth 
(altägyptiscbes). 

Kete  (Togo-Gebiet),  Goldgewichto  28,  225. 

Ketere-Kctere-Land,  Togo,  Bau  eines  Go- 
höftes  28,  523. 

Kctachua-Sprache  25,  306. 


Kettchen  als  Beigaben  in  Urnen  von  Jarischau 
(westpreuss.  Kr.  Berent)  21,  753. 

Kette  der  spanischen  Ammen  24,  96 ;  aus 
einem  prähistorischen  Grabe  in  Böhmen 
32,  178;  goldene,  von  Michatkow,  Galizien 
31,  512 ;  Theile  einer  feingliedrigen  Bronze- 
K.  aus  einem  Kurgan  33,  148;  s.  Brouze- 
Kettchen;  Bronze-Kette;  Bronze-Torques; 
Brust-Ketten;  Halsketten;  .Silber-Kette. 

„Kette-  beim  Weben  21,  230;  Drehung  der 
Fäden  entgegengesetzt  jener  der  Ein- 
sehhigsfaden  21,  237,238. 

Kettenconstruction  30,  333. 

Kettengehänge,  La  Teue-Zeit  23,  330;  s. 
Kauri-Muscheln ;  Perlen-Gehänge. 

Ketten-  und  Bindfaden-Ornament  23,  748. 

„Kettlach-Kreis"  in  Krain  32,  599. 

Kettlachtypus  29,  366. 

Ketzin,  Kr.  Ost  -  Havelland,  Funde  ver- 
schiedener Zeitalter  auf  einer  Fundstelle 
und  Nachbestattungen  30,  599;  Flachcelt 
23,  459;  Harpunen  22,  367;  Harpunen 
aus  Horn  23,  458.  459;  Hirschhorn-, Axt44 
23.459;  Hohlcelt  mit  Oehr  aus  Bronze  23, 
457;  Pferdekiefer  23,  458;  Pfriemen  mit 
Thierkopf  23,  459;  prähistorische  Funde 
23,  457;  Rehhorn  von  Gyp»  umhüllt  27. 
124;  Schädol  23,  457.  461. 

Keuchhusten,  Kinkhorn  und  25,  554. 

Koule  im  Gemeindedienst  (zum  Ansagen  der 
Gemeinde- Versammlung,  von  Todosfttllen 
usw.)  in  der  Nioderlausitz  22,  550 — 551 ; 
eines  Caraya-Häuptlings  23,  219;  Hirsch- 
horn-Keulo  von  Stargardt,  Kr.  Guben  21, 
225;  Ontafrika  24.  301;  ans  Pfahlbauten 
in  Florida  30,  611;  s.  Bronze-Keulen; 
Steinkeulen. 

Keulenförmige  Feuerstein-Stücke  aus  Ober- 
Ägypten:  (bei  Theben)  21,  704.  (beim 
Tempel  vou  Qurnab)  705.  (zwischen  Fayfnn 
und  Nil-Thal)  711. 

Keulenknauf  oder  Geissei  knöpf  aus  Bronze 
von  Latdorf,  Anhalt  23,  849. 

Keulenköpfe:  mit  angefangener  Durchbohrung 
von  Ivonrode,  Kreis  Nouhaldensleben  27, 
146;  aus  Bronze  29,  243;  aus  Bronze  a. 
Böhmen  29.  590;  (Bronze-)  aus  einem 
Korgan  31.  289;  aus  Bronze,  Warnicker 
Forst,  Ostpreussou  23,  850;  mit  Stacheln 
29,  243;  aus  Stein  29,  242;  aus  Stein, 
Neu-Guinea  32,  87;  aus  Stein,  von  Rössen, 
Prov.  Sachsen  23,  850;  aus  Stein,  aus 
einem  Kurgan  Traoskaukasiens  33,  137. 
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„Keuschen11    (Kleinhäusler- Wohnungen)  in 

Kärnthen  28,  576. 
Key,  Axel;  Stockholm f  34,  31. 
Key-Inseln.  8.  Kei-lnseln. 
Kezia,  s.  Kesi'fi  und  Qesi'ä. 
Khadaks,  als  Beigabe  bei  Geschenken,  auch 

als  Kleingeld  verwendet,  Mongolei  26,  60. 
Khaki,  Zweckmässigkeit  in  den  Tropen  und 

Bedeutung  des  Namens  33,  246.  247. 
Khara's  (Laien)  in  der  Mongolei:  21,  208; 

ihre  Wiedergeburt  21,  209. 
Khois  B.  Kkhois. 
Khokand,  s.  Chokand. 
Kiara,  Gott  bei  den  Konde  25,  2%. 
Kibitken,  mit  Filz  bedeckte  Zeithfitten  30,  311. 
Kiddisch,  jüdischer  Segensspruch  25,  569. 
Kidonen  und  Uiguren,  Verfertigor  der  Babas 

23,  422. 

Kiebitzberg  bei  Gandow,  Kreis  West-Priegnitz, 
Ornamente  an  Thonscherben  29  ,  448; 
Uniengräberfold  26,  196. 

Kiefer,  menschliche,  im  Löss  von  Predmost 
29,  336 ;  s.  Oberkiefer;  Orthognathie ;  Pferde- 
kiefer; Prognathie;  Unterkiefer;  Zahn, 
Zähne. 

Kiefer- Atrophie:  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
lusolti.  Malay.  Archipel)  21,  174. 

Kiefer-Gelenk  der  8chädel  von  Spy,  Belgien 
34,  402. 

Kieferknochen  von  Togo^Negern  26,  177. 

Kieferwinkel-Distanz,  s.  Kopfmaasse. 

Kiefern  im  Phallus-Cultus  27,  628. 

Kiefer-Periode  in  Danemark  32,  685. 

Kiek-in-de-Mark,  Hausurne  38,  67. 

Kiel  (Holstein):  Anthropologenfahrt  nach  29, 
468;  Museum  21,  228.  29,  458;  s.  Gene- 
ral-Versammlung. 

Kielau,  Weatpreussen ,  sog.  Wikingerschiff 
28,  333. 

Kiepert,  Heinrich  f  31,  409. 

Kiesel,  s.  Roll-Kiesel. 

Kiesel-Artefacte  von  Theben,  Aegypten  34, 
100;  paläolithisebe,  von  Theben,  mit  zwei- 
facher Bearbeitung  34,  261 ;  in  der  dilu. 
vialen  Schotterterrasse  und  auf  den  Plateau- 
Hülien  von  Theben  34,  293. 

Kiesel-Häufung  auf  Leichen  bei  den  Kalmücken 
21.  485;  s.  Häufung  von  Steinen  usw. 

Kiesel-Klingen  mit  Süge-Zfthnelung  von 
Theben,  Aegypten  34,  100;  vom  Typus 
Levallois  von  Theben  34,  305. 

Kieselmasse,  ägyptischer  Ring  aus  31.  496. 

Kieaelmesser,  altügyptische  29,  133. 


Kieselsäure,  Hauptbestandteil  im  Thon  34, 
421;  s.  Caux. 

Kioselschiefer-Beil  von  Türmitz  (Böhmen)  21, 
793  (u.  788). 

Kieselschiefer-Hohlmeissel  von  Türmitz  (Böh- 
men) 21,  792. 

Kieselsteine  als  Reiber  zu  Handmühlen  von 
l'äslau  (Böhmen)  21,  448. 

Kioselstückchen  in  Tbonscherbon  von  Cäalau 
(Böhmen)  21,  448. 

Kiesel-Waffen  in  altägyptischen  Gräbern  30, 
185.  261. 

Kiesel-Werkstätte  auf  dem  Schotter-Plateau 

bei  Theben  34,  298. 
KieslingBhucht.  Westfalen,  Steinzeitgrab  24, 

160. 

Kiew,  Russland,  Archäologen -Congress  29. 112; 
XI.  russischer  Archäologen-Congrese  31, 
193.  477;  Bernstein-Gräbereien  27,  300; 
Kurgane  23,  418. 

Kil  kalemi  (Pinsel  zum  Auftragen  der 
Augenschminke)  aus  Smyrna  21,  536. 

Kilima-Ndscharo:  Wadjagga  21,  505. 

Kilima-Ndscharo-Station  Marangu  26,  245. 463. 

Killeborg,  Schweden,  Bronzefund  32,  686. 

Kilogramm  (Gewicht)  21,  307. 

Kimmerier  in  Armenien  28,  318;  in  der  Budak 
Owa,  Cappadocien  33, 621 ;  in  Cappadocien 
33,  485.  487.  497 ;  Kämpfe  gegen  Assyrien 
32,  62;  als  Zerstörer  von  Kara  Uyak, 
Cappadocien  33,  497. 

Kimmerier- Wanderung  32,  46.  47. 

Kimmung  oder  Luftspiegelung  am  Meere  2ö, 
527. 

Kin  =  Sonne,  Tag  (Alt-Mexico),  Hieroglyphe 
für  Einer  oder  Einzeltage  31,  684;  Einzel- 
tage, Hieroglyphe  auf  den  Monumenten 
von  Quiriguä  32,  192 ;  Hieroglyphe  auf  der 
Wange  des  Sonnengottes  32,  210. 

Kindat,  Birma,  Steinwerkzouge  26,  590. 

Kinder,  neugeborne  im  Alterthum  viel- 
fach vom  Leichenbrande  ausgeschlossen 
21,  598;  uneheliche,  in  Albanien  34, 
361;  und  ihr  Gedeihen  im  Malayischen 
Archipel  32,  399;  aus  Rom  mit  Makro- 
glossie 22,  405;  Tabak-Hauchen  der,  bei 
den  Calanasaan-Leuten  in  Nord-Luzon  21, 
679;  Kopf-Deformation  bei  den  Longho&ds 
(Vancouver  Island)  21,  397;  b.  Longheadß, 
Berufen  der,  Aberglaube  26,  570;  mit 
defecten  Ober-Extremitäten  27,  239;  früh- 
reifes 27,  476.  28,  262.  473;  ladinische  von 
St.  Jacob,  Tirol  26,  603;  lesendes  von 
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Braunschweig  26,  445;  malayische,  ihr 
Benehmen  gegen  Europäer  28,  308;  neu- 
geborenes einer  Dahome-Negerin  26.  694 ; 
polysarkische  30,  30.  619;  scldafende, 
Schute  für,  in  Java  26,  58;  des  Todten, 
Indianersage  27,  190;  die,  des  Hundes. 
Indianersage  24,  330.  386.  26,  303;  s. 
Indianer- Kinder ;  Jüdische  Kinder;  Karo- 
linen-Anstalt; Knaben;  Mädchen;  Namen- 
gebung;  Nubische  Kinder;  Schulkinder; 
Spielzeug;  üngetaufte  Kinder. 

Kinder  der  Wüste  in  Berlin  29,  313. 

Kinderarbeit  und  Kindergeräthe  bei  den  Guatö. 
Süd-America  34,  87 

Kinder-Erziehung,  englische  und  amerikanische 
33,  364. 

Kinder-Gehirn,  abnormes,  und  Schädeldach 
mit  grossem  Fontanell-Knochen  31,  111. 

Kinder-Grab  bei  Biblis- Wattonheim  (Rhein- 
Hessen)  21,  422/423. 

Kindergräber  von  Schweizeisbild  bei  Schaff- 
hausen 24,  456.  26,  425. 

Kinderhand  mit  einem  Zehrpfennig  auf  dem 
Kirchhof  von  ßilsingsleben  (Thüringeu) 
21,  29. 

Kinderherzen  von  Hexen  gegessen,  Albanien 
26,  560. 

Kinderklappern  von  Cypern  31,  64.337.338; 
in  Gestalt  einer  menschlichen  Figur  au* 
der  hannoverschen  Wendoi  24,  95;  in 
Form  einer  Ente,  von  Craesem,  Kreis 
Weststernberg  27,  702;  thönerne,  von 
Luckau,  Nieder- Lausitz  29,  261. 

Kinderkrankheiten  auf  Maläka  24,  468;  in 
Niederl.  Ostindien  33.  395. 

Kinderlähmung,  spinale  25,  617.  623. 

Kinderpflege  in  Turkestan  26,  59 
Kinderreiche  Ehon  der  Apoyaos  in  Xord-Luzon 

21,  680;  s.  Kindersegen. 
Kinder-Reime  der  Basken  31,  294. 

Kinderschädel  vom  Cäslauer  Hradek  (Böh- 
men) 21,  593.  595;  von  Heegermühle 
bei  Eberswalde  (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386 ; 
pithekoider  von  Larat  (Tenimber-Inseln) 
21,  174—176.  177;  Unter-  und  Oberkiefer- 
stücke von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  723. 

Kindersegen  von  den  Zufii- Weibern  in  Neu- 
Mexico  auf  Wallfahrten  erfleht  21,  667; 
s.  Kinderreiche  Ehen. 

Kinderskelet  mit  Messer  von  Minsleben,  Prov. 
Sachsen  25,  98. 


Kinder-Spiel  mit  Näpfchen-Steinen  in  Aegyp- 
ten und  Bethlehem  21,  701;  s.  Spiele. 

Kinder-Spielzeug  von  Oypern  31,  64;  in  Por- 
tugal 28,  54;  aus  Torgau  23,  278;  der 
Wanyakyusa  (am  Nyasea-See)  32, 531. 532; 
Miniatur-Knochenpfeile  31,  200;  s.  Puppen 
Spielzeug. 

Kinder-Sterblichkeit  im  Malayischeu  Archipel 
32,  397;  in  den  Tropen  33,  395;  bei  den 
Zuni-Indianern  Neu-Mexico's  21,  667. 

Kinder-Tättowirung  ehemals  bei  wilden  Stäm- 
men in  China  21,  501. 

Kinderurne  vom  Gräberfeld  am  Haideborg 
bei  Dahnsdorf  (Kr.  Zauche-Belzig)  27,  101. 

Kindervolk,  das,  Indianersage  24.  335. 

Kinder-Wiege  aus  einem  alten  Grabe  von 
Ica.  Süd-America  33,  404. 

Kinderzahn,  diluvialer,  von  Predniost  in  Mähren 
27,  425;  von  Taubach  bei  Weimar  27,  92. 
338.  426;  s.  Zahn,  Zähne. 

Kinich  ahau  (Sonnengott),  Alt-Mexiko  27.  315. 

Kinkliorn  und  Keuchhusten  25,  554. 

Kinn:  stark  entwickelt:  Schädel  liegender 
Hocker  von  Lengyel  (Süd- Ungarn)  22,  103; 
progenäisch  an  Schädeln  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (südl.  Ober-Californien)  21,  389. 
391.  392;  fast  progenäisch  an  Schädel 
von  Köskimo  (Vancouver  Island)  21.  399; 
s.  Progenie;  zurücktretend  oder  mangel- 
haft ausgebildet  an  Schädeln  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  173. 174. 176.  (dieser 
Mangel  als  pithekoTdes  Neben-Merkmal) 
177 ;  abweichende  Bildung  an  den  Bilsteiner 
Höhlen-Schädeln  27,  682. 

Kinn-Höhe,  s.  Körpermaasse. 

Kinnrand  eckig  vortretend  an  Schädeln 
von  den  Tenimber-Jnseln :  (Schädel  von 
Sjerra)  21,  172.  (von  Larat)  173:  unterer 
Rand  gerundet  an  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  173;  unterer  Rand 
ausgeschweift  an  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  174;  s.  Progenie. 

Kinn  -  Vorsprung  fehlt  den  Schädeln  der 
Neandertbal-Rasso  34,  407. 

Kinshall,  kurzes  zweischneidiges,  haarscharfes 
und  sehr  spitziges  Schwert  des  Kaukasiera 
ohne  Parirstange,  mit  gebuckeltem  Hand- 
griff 30,  313. 

Kipoa.  Geister  der  Polynesier  32,  96. 

Kippgewicht  bei  Handelsgeschäften  26.  609. 

Kirchberg,  der,  Ringwall  bei  Schrick  (Nieder- 
österreich) 22.  94. 
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Kirchberg  in  Nieder-Hessen.  der  Warteberg 

bei  31,  Ö06. 
Kirch-Borchen.  Befestigung  23,  249. 
Kirche  (Gemeinschaft,  üokenntniss,  Sekte) : 

abessinische  K.:   Gebrauch  des  Sistruuis 

21,  568;  „gelbe  K."  in  Tibet  und  der 
Mongolei  21,  200.  202  ;  8.  Buddhismus; 
Christenthum;  LamaYstische  Kirche;  Mo- 
hammedaner; Römisch-katholische  Kirche; 
Taufe. 

Kirche,  die,  und  die  Stiergefechto  28,  437. 

Kirchen:  nordische  (Grundrüs)  21,  185;  nord- 
deutsche in  T-Form  21,  194;  von  Chmelno 
(Westpreussen)  vor  1841 :  (älteste  K.  in  den 
Provinzen  Preussen)  21, 610.  (Bestandteile) 
612.(Sagen)  613;  alte  gothisch-romanische, 
bei  Carnuntum  (Nieder-Österreich)  21,  718; 
alte  gothische,  von  Dorum,  Hannover, Killen 
2»,  84;  alte,  im  Kaukasus  27.  238;  alt- 
christliche in  S'baita,  Negeb  (südlich  von 
Palästina)  23,  578;  primitive  mit  kleinem 
Campanile  in  Venetien  21,  628;  Fetsen-K. 
bei  Soghanli  Deressi,  Cappadocien  33,  501 ; 
s.  Fides-Kirche;  Kapellen;  Katholische 
Kirchen;  Pfarrkirche;  Tempel. 

Kirchenburgen  in  Siebenbürgen  30,  508.  518; 
und  die  Hingmauern  vonTiryns  30,  509.511. 

Kirchengerüth,  frühchristliches,  Roggenkorn- 
geinnieu  23,  606. 

Kirchenkasten  in  Pommern  26.  91;  8.  Col- 
lectenkasten. 

Kirchenkreuz,  s.  Krcuz-Zoichrn. 

Kirchenmarkeu    aus   Könitz  (Westpreussen) 

22,  45. 

Kirchen-Schmuck  im  Museum  zu  Prenzlau 
34,  275. 

Kirchen-Verfassung  in  Siebenbürgen  30,  507. 
Kirchhugon    (Hinterpommern) ,    Theil  von 

Wacbolzbagen  (s.  d.). 
Kirchheim  a.  Eck.   Rheinpfalz,  Sturzdeckel 

23,  77. 

Kirchhof,  Heiden-,  Beelitz,  Kr.  West-Stern- 
berg 29,  435.  440;  der  alte,  bei  Düben 
bei  Grimma  33,  196;  h.  Friedhöfe;  Katzen- 
Kirchhöfe  :  Spanioleu-Kirchhof. 

Kirchhofsthor  s.  Potzlow. 

Kirgisen  CVntral  -  Asiens:  Individual  -  Auf- 
nahmen 22,  227.  236—241;  Bestattungs- 
sitte 23,  423. 

Kirgisenmützen  aus  Russisch- Turkestan  26, 59. 

Kirgisen-Photographieu  26,  64. 

Kirgisen-Steppen :  Heilighaltung  der  Gyps- 
hflgel  21,  362. 


Kirhi,  Volksname  in  assyrischen  Inschriften 
32,  457. 

Kiri,  Gewohnheitsrecht  der,  Albanien  33,  353 

Kirruri,  Reich  am  Urmia-See  26,  482. 

Kirs,  Gräber  auf  dem  Berge,  Transkaukasien 

30,  418. 

Kirsche  in  Pfahlbauten  23.  100. 
Kirwän,  s.  Kairnän. 
KIsar  (Malay.  Archipel)  s.  Kisser. 
Kissar  s.  Keisar. 

Kissen  zur  Schädel-Deformation  bei  den 
Flatheads  (Nordwest- America)  22,  31. 

Kisser  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort  21. 
121.  22,  497;  Bilsslers  Photographien: 
(angekündigt  i  21,  121.  (meist  unbrauchbar 
angekommen)  668. 

Kiste  für  Brut-Hühner  in  Nord-Luzon  21,  677; 
s.  Hohlkiste;  Holz-Kisten;  Rinden-Kiste; 
Stein-Kisten;  8.  auch  Sarg. 

Kistengräber  von  Achmacbi,  Transkaukasien 

31,  262;  Casekow,  Pommern  23,  487;  von 
Chodshali,  Transkaukasien  28,  86;  vom 
Goiesberge,  Zürich,  Skelot  23,  381;  in 
Transkaukasien  28,  163.  398.  31,  248; 
in  Transkaukasien.  Eisen-Beigaben  28,399; 
in  einem  Grabhügel,  Transkaukasien  30. 
416;  auf  einem  christlichen  Kirchhofe  28, 
398;  s.  Neolithischo  Kistengräber;  Stein- 
Kisten  ;  Steiu-Kistengrilber. 

Kistengrab-Hügel  bei  Daachalti,  Transkau- 
kasien 30,  417. 

Kisuaheli:  Sprache  der  Wadjagga  21,  510. 

Kite  oder  Kct  (altägyptiscbes  Loth)  21, 
251.  258.  262.  264.  325.  686.  637.  (Ver- 
hältniss  zum  Längenmaass)  325;  b.  Ket; 
Loth  (altägyptisehes). 

Kitönä'ipi-ludianer-Sprache  25,  419. 

Kitt  (arabisch)  =  Hauskatze  21,  569. 

Kitton  von  Bronzen  34,  444;  von  Eisen- Alter- 
thümern  34,  430;  von  Silber-Alterthümern 
34,  441. 

Kiungtschoufu  auf  Hainau,  Cocusnuss-Bedier. 

-Schalen  usw.  34,  193. 
Kiwu-See  s.  Watwa. 

Kjabarri  -  Mechti  -  Bog,  Transkaukasien, 
Steppen-Grabhügel  30,  305. 

Kjegart,  Höhlenkloster  in  Armenien  25,  72. 

Kjemach,  Armenien,  Felsen  -  Festung  mit 
Wasserleitung  31,  580. 

Kjökkenmöddingor  34,  324;  in  Dänemark  27. 
565  ;  auf  Föhr  27,  637;  von  Mugem,  Por- 
tugal 28,  56;  s.  Abfälle;  Küchenabfalle. 

Klaasje  (Nicolas),  Sinter,  in  Holland  26,  557. 
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Kläden  bei  Badingen  (Altmark):  Burgwall  22, 
315—  316. 

Klafterlänge  der  Togo-Neger  26,  178. 

Klafterweito  der  Kingehorenen  von  Malacca 
23,  842;  von  Wtstafrikanern  23,  45;  des 
Wei-Knaben  Kui  21,766;  von  Sumoanern 
22,  388.  391 ;  s.  Körpertuaasse. 

Klammern,  s.  Eisen-Klammer. 

Klangplatten,  chinesische  21,  492.  25,  329. 

Klappon,  Schwirrhölzer  im  Harz  31,  294 

Klapper,  s.  Knochen-Rassel ;  Sistrum. 

Klappergcrathe  aus  Java  26,  58. 

Klapperkugel  vom  Winkel  bei  Plesae  (Kr. 
Guben)  21,  663. 

Klappen  inge  als  Gehänge  an  (Deichsel-?) 
Verzierung  von  Heegermühle  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Ober-Barnim)  22.  386. 

Klaerkamp,  Aisengemme  25,  197. 

Klaskerle  oder  Klasmännchen,  Gebäck  am 
Niederrhein  26,  306. 

Klasseneintheiluug  der  Guaycurus  23,  25;  8. 
Claasen. 

Klaufaub,  Begleiter  des  Niklas  26.  308. 
Klausmana,  der,  Gebäck  in  Baden-Baden  30. 


Klauswalde  bei  Beppen,  Kreis  West-Sternberg, 
Burgwall  29,  434.  439; der  Stein  bei  29,  441. 

Klee  in  Aegypten  23,  666. 

Kleeblatt-Ornament,  s.  Ornament. 

Kloiderscbranck  von  Tscheghein  (Knbardä. 
Nord-Kaukasien)  22,  443-444. 

Kleidertracht  der  Pfahlbaubewohner  21,  237. 

Kleidung:  ursprünglichste  (Thierfell)  21,  229; 
aus  Thierhiluti'ii  von  Cäslau  (Böhmen)  21. 
453;  der  Figuren  auf  den  Elepbanten- 
Zähnen  und  Bronzen  von  Benin  30,  147; 
der  Amazonen  iDahome)  23,  68;  der 
Apoyaos  von  Calanassan  in  Nord-Luzon 
21,  677.  (Stoffe  in  Ilocos  hergestellt»  677; 
altgermanUche29,  586;  derGiljaken  33,  39; 
der  Haussa  (Africa)  23,  234.  236;  der 
Kameruner  21,  542.  (ohne  Hosen)  542;  der 
Lappen  21,  234;  der  marokkanischen  Ar- 
tisten: (bei  ihren  Vorstellungen)  21,  575. 
(gewöhnliche  Kl.)  577;  auf  Nauru  28,  549; 
ursprüngliche  der  Papago- Indianer  Ari- 
zona'e  fast  ganz  verloren  gegangen  21,  665; 
der  Pfahlbauer  vom  Laibacher  Moor  21, 
237;  der  Samoaner  24.  221;  wollene 
aus  dem  Thorsberger  Moor  (Holstein)  21. 
243;  von  Togo- Leuten  28.  507;  für  Tropeu- 
reisen  25,  182;  Festkleid  der  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  598-599;  derWilden 


Formosa's  25.  333;  Beste  der  Fussbeklei- 
dung (Gisulfs?)  iu  Cividalo  (Friaul)  21. 
375;  der  Leiche  vor  der  Beerdigung  in 
Ost-Preussen  22.  608;  Blatt-  und  Schilf - 
kleider  aus  Mangalür  (Mangalore)  bezw. 
Ueppey  (Süd-Indien)  22,  348;  s.  Arsch- 
Leder;  Awö;  Baumwoll-Hemd;  Beklei- 
dung; Bergmannskleiduug;  Calceus; 
Diadem;  Dibätu;  Doppel- Gürtel ;  Fibula; 
Frauen-Sarong;  Gewand;  Gewebe;  Gürtel; 
Handschuhe;  Haube;  Hemd;  Hosen: 
Huipile;  Hut;  Jacke;  Kleiderachmuck ; 
Kopfbinde;  Lama-Kleidung;  Leder-Sanda- 
len; Leichen-Bekleidung;  Leinen  . . .;  Lein- 
wand; Lendeuschurz ;  Mädchenkleider: 
Masken;  Mütze;  Nadeln;  Panamä-Hüte; 
Panzerhemd;  Päsk;  Purpurgewänder , 
Rindenbinde;  Römische  Kleidung;  Sarong; 
Schambinde;  Schmuck;  Schnallen ; Schuhe; 
Singleti;  Sporen;  Strassen-CoBtüm ;  Stroh- 
hut; Tapis;  Taschentuch;  Thierhäute: 
Trachten;  Trachten-Museum;  Tropen; 
Turbanartiges  Tuch;  Umhang;  Volks- 
trachten; Wolle;  Woll-Gcwand. 

Kleidungsstücke  und  Eisenperlen  der  Mogualla 
am  oberen  Kongo  24,  505. 

Klein- Asien:  Farbe  der  Schafe  und  der  Wolle 
im  Alterthum  21,  238;  Münz-Prägung  im 
Altertbuui:  (überwiegende  Silber-Prägung! 
21.  263.  (Gold-Prägung  in  den  Hellenischeu 
Küstenstädteu)  270.  (Gewicht  dos  goldnen 
Staters)  271.  2b3;  babylonisches  Silber- 
gewicht 2 1, 264 ;  ,,milcsischer'  Fuss  I  Läugen- 
maass)  21,  303;  Haupt-Productiousland  des 
Alauns  21.  505;  Hirse  26,  605;  s.  Alter- 
thümer;  Amasia;  Antiochia;  Artamid; 
Cabira;  Cappadocien;  Einwanderung; 
Forschungsreise;  Gordus;  Hellespont; 
Hissarlik;  Kappadokien;  Lydien;  Milesischo 
Mine;  Mittelmeer- Länder ;  Orient;  Perga- 
ojüii;  Phasiane;  Phokäa;  Phrygien;  Scha- 
miramalti;  Sendschirli;  Smyrna;  Trape- 
zunt;  Troas;  Troja;  Untersuchungen; 
Uschak;  s.  auch  (West-Asien  unter)  Asien. 

Klein-Bouthon,  Brandenburg,  Kundwall  mit 
Burgresteu  30,  618. 

Klein-Borkow,  Kr.  Laueuburg,  Pommern,  Ge- 
aichts-Urne  mit  Darstollung  einer  Gewand- 
nadel 31,  132. 

Klein-Chmelno  (Kr.  Cartliaus,  Westpreussen): 
Burgwall  21,  611. 

Kloin-Corbetha,  Provinz  Sachsen,  Funde  32. 
487. 
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Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe,  Emmer-Körner 
37,  686;  neolithische  Gräber  27.  685.  686; 
durchbohrte  Hämmer  87,  685;  neolithische* 
Hauageräth  27,  686;  Hirschhorn-Hammer 
27,  685;  sitzender  Hocker  27,  688;  Hocker- 
grab 27,  686;  Moissel  in  Schuhleistenform 
27,  685. 

Klein-Gerau,  Hessen,  Bronze  -  Armring  24, 
548;  Bronze-Nadel  24,  648;  Schädel  und 
Skelet  24,  648. 

Klein-Hansdorf  (Kr.  Siortnarn.  Holstein): 
Hufeisnnstein  22,  398.  400.  401. 

Klein-Hanswalde  (Ost-Preussen):  Giebel- Ver- 
zierungen 22,  264. 

Klein-Horst  (Kr.Greifenberg,  Hinterpommern) : 
sächsische  Häuser  21,  614;  Hausmarken 
21,  619. 

Klein- Kanutten  (Ost-Preussen):  prähistorische 
Begräbnissplatze  21,  112. 

KJein-Kensau,  Kreis  Tuchel,  Steinkiste  29,  88. 

Klein-Krebbel, Posen,  neolithische Thongefllsse 
mit  Uraenharz  24,  97. 

Klein-Leine  (Kr.  Lübben):  Hammer  oder 
Keule  im  Gemeindedionst  22,  660. 

Klein-Lüblow,  Kr.  Lauenburg,  Pommern,  Go- 
sichtsurnen-Funde  Sl.  167. 

Klein-Ludwigsdorf ,  Westpreussou,  Pfahlbau 
in  Verbindung  mit  Burgwall  25,  130. 

Kleinpfötige  Katze  (Felis  maniculata)  21,  659; 
s.  Felis  maniculata. 

Klein-Podless  (Kr.  Berent):  Urnen  21,  763. 

Klein-Popo,  Neger  in  Berlin  23,  113:  Seolen- 
wanderung  23,69;  Aneh6-Bursch  Amüssu 
21,  541.  543.  544.  545.  (Kopf-Form)  773. 

Klein -Probstdorf,  Siebenbürgen,  zweischleifige 
Bogen-Fibeln  31,  515. 

Klein-Rade  (Kr.  Weat-Sternberg) :  im  südost- 
brandenburgischen  Fund-Gebiet  der  mitt- 
leren Oder  21,  224.  22,  491. 

Klein -Rietz,  Kr.  Beeskow,  Brandenburg, 
Kugel-Amphore  32,  627;  steinzeitl.  Brand- 
gräber (?)  24,  151. 

Kleinromsted  t,S.-\Veimar,Theilverbrennung(?) 
24,  166. 

Klein  -  Säubern itz    (Oberlausitz):  Drillings- 

gefäss  22,  268. 
Klein-Stavern  (Kr.  Hümling,  Hannover):  Stein- 
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140. 


Klein-Vargula,  Kreis  Langensalza,  Schädel 
aus  einem  Hünengrab  24,  461. 

Klein-Wieblitz,  Altmark.  Bronzegürtel  23, 680. 

Kleine  Elle  (babylonische)  des  Fusses  er- 
höhter Norm  21,  316;  s.  Elle. 


Kleingeräth,  römisches,  in  den 
Sammlungen  21,  719. 

Kleingerätbe  aus  Troja  und  nion  34,  392. 

Kleinheit  brasilianischer  Indianer- Weiber  28, 
166;  der  Jakoon-  Weiber  28.  151. 

Kleinwächter  f  30,  126. 

Kle-klati-e'll,  Hülfsgoist  der  Medicinmänner 
der  Bella  Coola  26,  104. 

Klommen,  Kr.  Cammin,  Pommern,  Leichen- 
brand (?)  in  Hünenbotteu  24,  156;  Stein- 
zeitfund  23.  72. 

Kleopatra  (51—30  vor  Chr.),  Portrait  der 
Königin  nach  einer  silbernen  Medaille  33, 
264. 

Kleopatra  Tryphaena,  Mumien-Portrait  der 

Königin  33,  263. 
Kle-sat-pli-länna,  Geist,  der  das  Feuer  brachte. 

b.  d.  Bella  Coola  26,  106. 
Klete,  kurisches  Vorrathshaus  23,  795.  797. 

798. 

Kletter-Stangen  der  Cliffdwellers  in  Nord- 
Mexico  21,  635. 

Klevische  alte  Häuser  21, 186-190;  klevische* 
Haus  als  Abart  des  altsilchsischen  Hauses 
21,  190;  Lage  der  Küche  wie  im 
Schweizerhause  21,  191;  s.  Cleve  a.  Rh.: 
Klevische  T-Häuser. 

Klevische  T-Häuser  21,  190.  194;  klevische 
T-Form  des  Hausos  in  West-Holstein  22,  81. 

Klichy  bei  Grodno,  spiralförmiger  Fussring 
24,  473. 

Klima,  Feuerheerd  als  Mittelpunkt  der 
Wohnung   im    kalten  und  gemässigten 

21,  191/192;  ohne  Einfluss  auf 
Europas  21,  332;  Emp6ndlichkeit 
Pflanzen  gegen  23,  248;  Einfluss  auf 
Naturell  und  Charakter  der  Päpago-lndianer 
in  Arizona  21,  666;  Fieber-Kl.  in  A^jeh 
(Sumatra)  21,  122;  von  Australien  34,  90; 
in  Guiana  22,  663;  von  Sachalin  33. 
38;  von  Schuscha  und  Elisabethpol  33. 
78.  79;  von  Sendschirli  34.  381;  s.  Accli- 
matisation ;  Atmosphärilien ;  Boden ;  Fieber ; 
Gewitter;  Monsum;  Regen;  Temperatur; 
Trockenheit;  Tropen. 

Klimatische  Verhältnisse:  «.Station  (meteoro- 
logische). 

Klingbeutel  und  Balde  in  Pommern  25,  569. 

Klinge,  Form  der:    (wichtig  für  die  Bestim- 
mung der  Schwert-  und  Dolch-Typen) 

22,  380.  382.  (häuflge  Form)  386;  s.  Dolch- 
klinge; Messerklinge. 
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Klinge  bei  Cottbus,  Elchreste  23,  884;  Nach- 
bildung des  Geweihs  von  Megaceros  Ruffii 
Nehring  aus  den  altpleistocänen  Ablage- 
rungen 27,  485;  diluviales  Pflanzenlager 
23,  883. 

Klingel  s.  Bronze-Glöckchen. 

Klingelkugeln  aus  China  25,  372.  26,  191»; 
als  MuBkehrt&rker  26,  373. 

Klingelstock    der    westpreussischen  Hirten 

21,  749.  750. 
.,  Klingpfennig''  (Pathenpfennig)  21,  57. 

Klinocephalie:  Schädel  von  1  <  behn  (Pommern) 
21,  222;  bei  den  Stammen  dos  S.  Barbara- 
Archipels  (südl.  Ober-Californien)  21,  390 

Klirr-Ringe  an  einer  eisernen   Nadel  von 

Jankendorf,  O.-Lausitz  32,  380. 
Klodno-See  (Westproussen):  Sage  21,  613. 

Klodzisko  (Prov.  Posen):  Pfahlbauten  und 

Thon-Geräthe  im  See  22,  165. 
Klopfer  s.  Schlägel. 

Klopfsteine  in  Ägypten  34,  302;  in  Ägypten 
und  Nnbien  21, 216;  von  Au  bei  Hammerau, 
Bezirk  Traunstein  29,  320;  zur  Mehl- 
bereitung bei  denGuato,  Süd- America  34,81 ; 
vom  Mitterberge  28,  295;  prähistorische, 
aus  Persien  32, 611;  s.  Quarzit-Klopfsteine; 
Quetschsteine. 

Kloppmelk  mäken  28,  584. 

Klossowken  (Kr.Carthaus) :  Steinkisten-Gräber 
mit  Urnen  und  Leichenbrand  21,  756. 

Igthamar,  Armenien,  Handschriften- 
Bibliothek  25,  79;  Akopowank,  Armenion, 
Hand  schriften-Sam  mlung  des  Archidiakonus 
Wahan  Dadjan  25,  383;  Akuliss  am  Arazes 
25,  70;  Etscbmiadzin  iu  Armenten  25,  72; 
Gandsassar  im  Kaukasus  25,  383;  Gelati, 
Kaukasus,  Roggenkorngemmen  30,  40; 
Johannis- Kl .  in  Stralsund,  Raucherboden 
des  25,  82;  Kuschy  in  Armenien  25,  65. 
(sein  Alter)  66 ;  Kussanaz  -  Anapath  in 
Transkaukasien,  alter  Friedhof  31,  281; 
Santa  Maria  de  la  Rabida  bei  Huelva, 
internationaler  Amerikanistencongress  23. 
397.  24,  118  ;  8eben  in  Tirol,  polirtes 
Steinbeil  27,  326;  Suip  Karapot,  Armenien 
31, 663.  (Grab  Johannes  des  Täufers)  25, 80; 


25,  66;  in  Birma  28,  235;  alte, 
in  Transkaukasien,  alter  Friedhof  31,  281. 
Kloster-Ausstellung  in  Stein  am  Rhein  28,  502. 
Klosterruine  Limburg  bei  Dürkheim  28,  478. 
668. 

Klosterruinen  von  Wank  beiDschebrail,  Trans- 
kaukasien 28,  163. 

Klo8terschulen  in  Birma  28,  235. 

Kloster-Siedelung,  Mehlken  als  alte  29,  64. 

Klötikow  (Pommern),  s.  Clodona. 

Klötze  unter  dem  Rauchloch  des  alten 
sächsischen  Hauses  22,  556. 

Klöwe  im  Dänischen  Haus  23,  409. 

Klecken,  Schulzenstäbe  aus  dem  Kreis»* 
Borent  und  sonst  in  Westpreussen  26, 410. 

Klumpfuss-Bildungdes  sogen.  Azteken Maximo 
34,  33. 

Klumphand  27,  421. 

Klus  bei  Halberstadt,  Thürurne  26, 161.  34,  97. 

Knabe  von  Ceram  (Malay.  Archipel),  Messung 
und  Haar- Abschnitte  21,  126ff.;  mit 
angeborener  Missbildung  des  rechten 
Armes  27,  413;  mit  je  6  Fingern 
und  6  Zehen  27,  188;  mit  Hypertrichosis 
28,335;  und  Lachs,  Indianersage  27,  189; 
der,  und  die  Sonne,  Sage  23,  548;  der 
verlassene,  Indianersage  23,  534. 

Knaben,  die,  und  der  Wal,  Indianersage  23, 
633;  s.  Geschlecht;  Kinder;  Pubertät. 

Knabenliebe  in  Marokko  21,  573. 

Knabenspiele  in  Dachau,  Ober-Bayern  27,  334. 

Knauf,  s.  Schwertknauf. 

Knechtkammer  des  sächsischen  Hauses  in 
Kurslack  (Hamburger  Vierlande)  22,  562; 
8.  Gesinde-Räume 

Kneiferspitz  bei  Berchtesgaden,  die  ver- 
steinerten Senderinnen  26,  253. 

Knie,  das,  japanischer  Hocker  32,  386. 

Knie-Höhe,  s.  Körper- Maasse. 

Kniescheibe  des  spitzwinklig  gebeugten  Kniees 
32,  386. 

Kniesense  22,  153-158.  (flandrische)  396;  a. 

Hau-Sense;  Pik;  Sichte. 
Knin,  Dalmation,  slavische  Scbläfenringe  28, 

469. 

Knob,  Kr.  Ruppin,  wendische  Scherben  27, 
560. 


Surp  Oannes,  altarmeuischelnBchrift  am  26,  ,  Knöchel  aus  Nephrit  26,  69. 
77;  Tatiw,  Armenien,  schwingende  Säule  25, 
68;  Zuckau  s.  Zuckau;  s.  Höhlenkloster; 
Nonnenkloster. 

,  Inschriften  an  armenischen  25,  65. 
77;  altarmenische  Literatur  in  armem- 


Knöchelbeine  von  Schafen,  zum  Würfelspiel 

verwendet  24»,  59. 
Knochen  als  Becher  24,  374;  als  Löffel  24, 
376;  Brandspuren  an  24,  467;  Einwirkung 
saurer  Mooro  21,243;  Deformirung  durch 
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Feuchtigkeit  den  Bodens  weichgewordener 
22,  119.  123;  Einwirkung  des  Feuers  22, 
120.  123;  gebrannte,  in  Steinzeit-Gräbern 
24,  142.  161.  161 ;  Gofäsafurchen  an  hyper- 
osto  tischen  27, 788. 792;  moderner  Gebrauch 
fossiler  25,  667;  roth  bemalte,  doppelte 
Bestattung  der  30.  282:  rotbgefärbte :  (von 
Australien)  SO,  75.  (aus  Mähren  und  Poly- 
nesien) 30,  62.  (aus  Sgurgola  (Anagni), 
Italien)  31,  474.  (der  Steinzeit)  30,  70.  281: 
und  Horn,  Unterschiede  24,  449;  des  künst- 
lich verunstalteten  Fusses  der  Chinesin  34. 
496;  vom  Mammuth  bei  Thayngen  32. 
101;  fehlen  im  Ringwall  bei  Thrilna  33, 
60;  Lage  der,  in  amerikanischen  Todten- 
Umen  33,  387;  bearbeitete,  von  ausge- 
storbenen Thieren,  aus  Taubach  34,  280  ff.; 
bearbeiteter,  aus  einem  Tumulus.  Mace- 
donion  33,  66;  thierisrhe  und  menschliche, 
aus  einer  Felsspalte  dos  Biggonthales  31. 
634;  menschlich*'  von  Aussig  (Böhmen) 
21.  404;  von  Brandenburg  a.  d.  Havel 
(von  einer unverbrannton  und  von  verbrann- 
ton Leichen)  21,  673;  calcinirte  vom 
Öaslauer  Hradek  21,  595;  in  Urnen  der 
Druskor  Forst  (Ost-Preussen)  21.  522.  523; 
Schädel  und,  Havelberg  (PfOT.  Branden- 
burg) 22,  225;  calcinirte  in  hol- 
steinischen Steinzeit  -  Grabhügeln  21. 
473;  in  Hügelgrab  bei  Kuckers  (Ost- 
Preussen)  21,  623;  aus  Gräbern  in  Malacca 
28,337:  u.  Scherben,  Bernstein-Perlen  von 
Mehlken.  Westpreussen  28,  334;  in  Urne 
von  Ober-Brodnitz  (Kr.  Carthaua)  21,  756; 
beim  Reicheradorfer  Urnenfund  (Kr.  Guben) 
21,  350;  zerfallene  von  Schmelz  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21.  757:  im  Burg- 
lehn bei  Steinkirchen  (Nieder-Lauaitz) 
21,  517.  518;  vom  Urnenfelde  bei  Tanger- 
münde (Altraark)  22.  309.  311 ;  (mit  Platy- 
knemie)  aus  alten  Gräbern  von  Tennessee 
30,  342;  von  Türniit«  und  Kosten  (Böhmen) 
21,  788;  gebrannte  und  /erschlagene 
in  Gesichts- Urne  von  Womwelno  (Kr. 
Wiraitz)  21.  747:  keine  calcinirten 
in  Hissarlik  gefunden  22,  129;  s.  Arm- 
knochen; Backen-Knochen;  Beinknochen; 
Condylen;  Epiptoricutn:  Extremitäten- 
Knochen;  Fibula;  Kieferknochen;  Kreuz- 
bein; Menschenknochen  ;  Nasenbein  ;  Ober- 
armknochen; Oberkiefer,  Os;  Pferde- 
knochen; Phalangen;  Processus;  Scapula; 
Schädel;  Schaltknochen;  Skelet;  Tibia; 


Trochanter;  Unterkiefer;  s.  auch 
Eburnation ;  Exostosen ; 
Knochenwucherungen;  Ossifikation;  Osteo- 
phyten;  Periostosis;  Rima;  Synostoais: 
(vgl.  auch  Arthritis  defonnans;  Lepra; 
Syphilis). 

Knochen,  thieriache:  fossile  aus  demGypa- 
bruche  vonThie<le  beiBraunsch  weig  22,363  ff; 
von  Türmitz  (Böhmen)  21,  788.  791 ;  Bären-, 
mit  tiefen,  gerundeten  Schlagmarken  aus 
Harz-Höhlen  30,  501;  vom  Böhlenbaren 
mit  krankhaften  Veränderungen,  aus  Mäh- 
ren 27,  706;  der  Höhlen-Hyäne,  Balzi  Rossi 
bei  Mentone  SO,  245;  bearbeitete,  und 
Geweihatücke  aus  Grimme,  Kr.  Prenzlau 
23,  399;  durchbohrte,   vom  Kappekaln. 
Livland  27,  567;  Ohrgehänge  aus,  von 
Weimar  26,  53;  Spange  aus,  in  einem 
Grabe  bei  Fagridalur,   Island  26,  148; 
menschliche  und  thierische,  als  Schmuck 
in   der  Steinzeit,   in  Böhmen  27,  362; 
s.  Astragali ;  Bein  (=  os) ;  Elfenbein ;  Fossile 
Knochen;  Metatarsus;  a.  ferner  Auerochs-, 
Dachs-,  Eisfuchs-,  Elch-,  FiBch-,  Häsen-, 
Höhlenbären-,    Hunde-,    Igel-,  Kation-. 
Mammuth-,  Pferde-,  Renthier-,  Rinder-, 
Rhinoceroa-,  Schaf-,  Schlitt-,  Schweine-. 
Thier-,  Torfschwoin-,   Wildfuchs-,  Wild- 
pferd-, Wolfs-Knochen;  s.  auch  Schädel  ( von 
Thierou);  Stirnzapfen;  Zahn,  Zähne  (von 
Thieren). 

—  Anhängsel  in  einer  Gesichtsurne  von 
Schwartow,  Kreis  Lauenburg,  Pommern 
2»,  175. 

—  Anhäufungen  anf  einer  Gräbei-stätte 
bei  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  343. 

—  Asche  (gebrannte  Knochen)  in  Hügel- 
gräbern der  Drusker  Forst,  von  Kuckers 
und  von  Georgshöhe  (Ost-Preasson)  21. 
522.523. 524;  zwischen  den  Urnen-Scherben 
von  Deraerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22,  502; 
und  Harz  als  Füllmassen  der  vertieften 
Ornamente  an  Thongefäasen  30,  546.  647: 
s.  Asche. 

—  Auswüchse  an  der  Gaumenplatte  (Schädel 
vom  S.  Barbara-Archipel,  Californien)  21, 
392;  am  Skelet  von  Leibniz  34,  479.  480; 
s.  Exostosen;  Osteopbyten. 

—  Axt  aus  einom  Sambaqui  30,  457. 

—  Bau  bei  den  Buschmännern  22,  411; 
Anomalien:  (an  einem  Wei-Skelet)  28,  53. 
54.  (an  einem  Yoruba-Skelet)  28,  55.  66; 
s.  Knochen-Wuchs. 
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Knochon-Befnndo  an  Hockern  82,  389.         [  h 

—  Belegstücke  von  Besinghy  ( Kabarda*  Nord-  - 
Kaukasion)  22,  447;  s.  Knochen-Platten. 

—  Bildung,    Verlangsaniung    der,    (Skelet-  - 
knochen  vom  8.  Barbara-Archipel,  Büdl. 
Über-Californien)  21,  396;  b.  Anomalion 
(der  Knocben-Bildung).  i  - 

—  Brüche,  Röntgen-Bilder  von  28,  605; 
Schienenverbände  für,  bei  den  Bawenda 
28,  365. 

—  Cyste  im  0»  occipitis  25,  591. 

—  Defecte  am  Schädel,  Neubildung  bei 
28,  330. 

—  Fassung,  Steinaxt  mit,  von  Schamiramalti  - 
31,  582. 

—  Funde  aus  dem  Löbauer  Schlacken- 
wall  32,  325;  in  den  Höhlen  bei  Rübeland 
im  Harz  23,  351;  diluviale,  von  Seelow, 
Odorbruch  24,  551 ;  in  Siebenbürgen  30. 
515;  aus  Torfmoor  24,  449. 

 Horn-  und  Elfenbein-Funde  von  Cypern 

31.  310. 

—  Goräthe  von  Au,  Ober-Bayern  29.  322; 
der  Chatham-Insulaner  34.  89;  aus  einer 
Ansiedelung  der  älteren  Steinzeit  in  Däne- 
mark 32,  585;  aus  den  Höhlen  von  Finale 
30,248;  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22,] 
627.  629;  aus  der  Havel  bei  Burgwall 
(Kr.  Templin):  Harpune,  Netzstricker, 
Pfriem  usw.  22,  367;  ägyptische,  Hissar- 
lik  23,  412;  aus  Kurgauen  28,  102. 
105.  31,  264.  265.  274.  283;  aus  einem 
Kurgan  bei  Chodsbali,  Transkaukasien  30. 
428;  im  heutigen  Ost-Preussen  21,  601; 
vom  Pichora.  Böhmen  28,  542;  aus  dem 
Rinnekalns  28,  484;  neolithische,  aus 
Roschütz.  Pommern  25.  59;  aus  einem  - 
armenischen  Hügel  (Schamiramalti)  31. 
580;  aus  dem  Schutthügel  von  Schamira- 
malti, Kloin- Asien  34.  126;  im  Stettiner 
Burgwall  21,  117.  (wendische  bei  diesem!- 
Wall)  21,118;  ägyptische,  aus  alten  Gräbern 
von  Syracus  23, 410;  von  Tordosch,  Sieben- 
bürgen 27,  126;  ornamentirtes  aus  dem 
Moor  von  Travonort,  Holstein  24,  249; 
aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano  bei  Triest 
21,  421;  merovingische.  von  Weimar  26,  j 
53;  s.  Glättknochen.  ! 

—  —  und  Hirschhorngerätbe  in   der  stein-  |  • 
zeitlichen    Ansiedelung    von  Worschetz 
(Ungarn)  23.  90;    und  Horngeräthe  in 
Ostpreussen  28,  540;  und  Horngeräthe,  , 
paläolitbische  24,  373. 


ochen-Gewobe,  Hygroskopie  des  34.  495. 
Griff  an  Eisenmesser  von  Karze«  (Prov. 
Posen)  21,  458. 

Hängestück,  scheibenartiges,  gelochtes, 
vom  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34.  229. 
230. 

Harpune  von  Burgwall  (Kr.  Templin) 
22,  367. 

Höhlen  auf  Neu-Seelund  29,  112. 
Idole,  Portugal  28,  66. 
Instrument  zur  Herstellung  der  Orna- 
mente auf  Steiuzeit-Geiasseu.  von  Hundis- 
burg  bei  Neuhaidensleben  30,  593. 
Kämme:  aus  einem  prähistorischen 
Grabe  in  Böhmen  32,  179;  von  Borken- 
hagen, Pommern  25,  575.  26.  596.  597; 
vom  Neustädter  Feld  bei  Elbing  31.  180. 
181:  von  Fohrde-Gallberg,  Kr.  Westhavel- 
land, Brandenburg  31,  180.  182;  von 
Glogau,  Schlesien  31,  180.  182;  vou  Island 
25,  596:  der  Bronzezeit.  Italien  31,  170; 
mit  eisernen  Nieten  vom  Bollberg  bei 
Löcknitz  in  Pommern  31,  183;  von  Mins- 
leben. Sachsen  25,  99;  von  Raben,  Kr. 
Zauch-Bel/.ig,  Prov.  Brandenburg  31,  180. 
181:  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
350;  von  Sadersdorf,  Kr.  Guben  25.  566. 
Knöpfe,  mit  V  -  Bohrung,  in  West- 
und  Südwest-Europa  22,  288.  (von  Arles, 
Frankreich I  289;  s.  Bein-Knöpfe;  Elfen- 
bein-Knöpfe. 

Löffel  aus  der  Bilsteiner-Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

Meissel  mit  Kreuzzeicheu .  von  Hoppen- 
bruch bei  Marien  bürg.  Westpreussen  27,619. 
Messer  24,  374;  von  Island  25,  596. 
Nadeln:  in  Höhlen-Funden  21,  229; 
der  Steinzeit  30,  216;  von  Bioth(i)kow 
(Kr.  Prenzlau)  21,  457;  von  Gaslau  (Böh- 
men) 22.  483;  von  Nakol  (Mähren)  21,  431. 
Netzstricker  von  Burgwall  (Kr.  Templin) 
22,  367. 

Perlen:  Dünnscldiffe  21,  431;  aus  den 
Balzi  Rossi  30,  244;  auf  dem  Kasna-Tapa. 
Transkaukasien  34,  228;  aus  einem  Kurgan 
33,  96.  116;  von  Nakel  (Mähren)  21,  431; 
in  Steingräbern  Pennsylvaniens  28,  472. 
Pfeife  aus  einer  Höhle  24.  85. 
Pfeile  von  Minussinsk  26,  61;  von 
Wilmersdorf.  Kreis  Beeskow-Storkow  27, 
456.  31.  200. 

Pfeilspitzen  von  Biblis  bzw.  Watten- 
heim (Rhein-Hessen)  21.  422;  geflügelte, 
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von  Freiwalde  ( Niederlausitz  j  22,  627  j  aus 
einem  ungarischen  Skythen -Grabe  SO,  231; 
von  Toprakkaleb,  Armenien  30,  589. 
Knochen-Pfriemen  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
(Westfalen)  21,  339;  von  Burgwall  (Kr. 
Templin)  22,  367;  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz)  22,  629;  in  Hiasarlik  25,  307;  mit 
Thierkopf,  Ketzin  23,  459;  von  Velem  St. 
Veit,  Ungarn  32,  360;  s.  auch  Knochen- 
Krickel". 

—  Plattchen  mit  Karten  23,  239.  240. 
241.  720;  mit  Thierfiguren,  Spanien  28,  48. 

—  Platte  am  oberen  Ende  der  Ober- 
schenkel-Diaphyse  des  Pithecanthropus  27, 
790. 

Platten  (Beschläge)  von  Freiwalde  22,  627 ; 
ornamentirte,  aas  Pfahlbauten  des  Lai- 
bacher Moores  32,  693;  Wolfszabn-Orna- 
ment  auf  neolithischen  23, 763;  s.  Knochen- 
Belegstücke. 

—  „Prickel"  (-Pfriem)  zur  Leder-  etc.  Durch- 
lochnng  in  Üst-Preussen  21,  601. 

—  Rassel,  altmexicanische  21,  83. 

—  Reste  aus  Ustrinen  24,  129  ff. ;  von 
HochstUblau  (Kr.  Pr.-Stargardt),  in  Urnen 
21,  764.  766;  von  Leddin  (Kr.  Ruppin),  in 
Urnen-Grilbern  21,  723.  (mit  Brand- 
Spuren  bzw.  Aschenmasse)  722.  723;  von 
Lippehne  (Pommern),  in  neolithiachem 
Grabe  21,  218;  (?)  in  Spitzenform 
bei  Nanitz  und  Schmechau  (westpreuss. 
Kr.  Neustedt)  21,  769;  bei  Neustadt 
(Westpreussen)  21,  769.  760;  bei  Osterei- 
Htedt  (Hannover)  21,  341;  von  Pelzau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  766;  vom 
Pelzauer  Burgwall  (Kr.  Neustadt,  W.-Pr.) 
21,  760;  von  Zielenina  (Kr.  Berent)  21,  753. 

—  Ringe  an  Fischerbooten  26,  666. 

—  Schmuck  24,  375;  ans  ligurischen  Stein- 
wallen 32,  405;  aus  Mähren  34,  217. 

—  Spindel  von  Körner,  Sachsen -Coburg-Gotha 
32,  428. 

—  Spitzen,  gezähnte,  von  einer  Vogel-Lanzo 
der  Eskimo  32,  542. 

—  Splitter  in  Urnen  -  Gräbern  bei  Iieddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  722.  723;  in  Urnen  von 
Sobacz  (Kr.  Berent)  21,  763. 

—  Stücke,  längsgespaltene  von  der  Schloss- 
Insel  bei  Chmelno  (Westpreussen)  21,  611 ; 
aus  Stein kistengrab  bei  Gablauken  (Ost- 
Preussen)  21,  111;  aus  Steinhügelgrab  bei 
Kerpen  (Ost-Preussen)  21,  110;  am  Schloss- 
berge  von  Niedock  (Westpreussen)  21,  609; 


auf  dem  Schlotkenberge  von  Pottangow 
(Pommern)  21,  484;  bearbeitete  Hirsch- 
geweih- und,  von  der  Hünen-  oder  Franken- 
burg bei  Rinteln  a.  W.  2»,  371 ;  s.  Thier- 
knochen. 

Knochen- Verletzungen,  geheilte,  beiThieren  27, 
655.  720.  787. 

—  Werkzeuge  in  americanischem  Grab  24, 
102;  in  Höblenfund  24,  86;  moderne  in 
Oberbayern  26,  281. 

—  Wucherungen  über  den  Condylen  (Skelet- 
knochen  vom  8.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien)  21,  387;  s.  Eburnation;  Exostosis; 
Hyperostosis;  Osteophyten. 

—  Zierraten  von  Kl.  Gerau,  Hessen  24,  648. 
Knöcherner  und  hörnerner  Hängeschmuck  in 

Zahnform  aus  Böhmen  27,  363. 
Knochiges  Aussehen  der  8chädel  von  Letti 

(Malay.  Archipel)  21,  181. 
Knollenpilz,  Fetisch  aus,  Madagascar  24,  191»; 

Gebrauch  bei  wilden  Völkerschaften  24, 

196. 

Knopf,  Knöpfe  30,  103;  als  Verzierung  an 
Klapperkugel  von  Please  (Kr.  Guben)  21, 
663;  durchbohrter  an  neolithischem 
Scherben  von  Tarmitz  (?)  (Böhmen)  21  r 
793;  mit  V-Bohrung  22,  287-290;  statt 
Henkel  auf  einem  Kurgan-Gefäss  34,  177  ; 
ans  der  Ca»subei  28,  372.  30,  104;  an» 
Kurgan  n  33,  100.  103.  114.  116.  139; 
aus  Bronze:  (aus  einem  Grabe  von  Helenen- 
dorf, Transkankaeien)  34, 139.  (von Toprak- 
kaleb, Armenien)  30,  689;  kegelförmige, 
mit  >  <  Durchbohrung,  aus  Elfenbein,, 
von  Oberolm,  Kr.  Mainz  34,  124;  aus 
Knochen:  (ausdem Dolmen vonDraguignan) 
.12,  410.  (von  Väem  St  Veit,  Ungarn)  32, 
360;  mit  Silber  tauschirt,  Wikingerzeit, 
von  Mewe,  Westpr.  33,  361;  steinzeitliche, 
aus  Eberbauern,  von  Rössen,  Provinz 
Sachsen  30,  552.  605;  Bronzenadel  mit  6 
gestielten  Knöpfen  von  Estavayer.  Schweiz 
24,  282;  s.  Antimon  Knöpfe;  Bloiknopf; 
Bronze-Hohlknöpfe;  Bronze-Knöpfe;  Dop- 
pel-Knöpfe; Email  -  Knöpfe ;  Gewand- 
knöpfe ;  Jet-Knöpfe ;  Ornament ;  Zierknöpfe ; 

—  Knöpfe  mit  V-Bohrung,  s.  Bernstein-,. 
Bein-,  Elfenbein-,  Hirschhorn-,  Holz-,  Jet-, 
Knochen-,  Schneckenschalen-  und  Stein- 
Knöpfe. 

Knöpfchen:  a)  zur  Befestigung:  an  Bronze- 
Messern  von  Karmine  (Schlesien)  21,366; 

—  b)  zur  Verzierung:  an  Thon-Gefät<s 
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von  den  Gubener  Bergen  (Nieder-Lausitz) 
21,661 ;  an  einem  Töpfchen  von  Reichersdorf 
(Kr.  Gaben)  81,  344;  am  Bügel  einer 
Sprossenfibel  von  Reichersdorf  21,  349; 
s.  Ornament. 

Knopfartige  Verzierungen  aus  silberartigem 
Metall  aus  dem  Artschadsor  26,  232.  240. 

Knopfdeckel  von  Bereut,  Westpreussen  27. 
48b. 

K  nopfförmige  Bronze-Zierscheibe  (mitTutalus) 
von  Ostereistedt  (Hannover)  21,  342. 

Knopfförmiges  Messingblech  von  Cislau 
(Böhmen)  21,  447. 

Knopf-Nadeln  aus  Bronze  32,  378;  s.  Bronze- 
Nadeln. 

Knopfnase  eines  Mqnamba- Weibes  29,  263. 
Knopfnasen  (Makoapa)  in  Transvaal  26,  64; 

s.  Knopneuzen. 
Knopf-Ornament:  s.  Ornament. 
Knopf-Sicheln  von  Ratzdorf  und  aus  dem 

heiligen  Lande  bei  Niemitzsch  34,  261 ; 

s.  Bronze-Knopfsichel. 
Knopfsporen  22.  Ih6  195—200.  204. 
Knopneuzen,  Ethnologisches,  aus  Südostafrika 

24,  246;   Kupforgussbarren  25,  320;  s. 

Knopfnasen. 
Knossos  auf  Kreta,  Labyrinth  bei  24.  304. 
Knoten-Nadel,    eiserne,    von  Jänkendorf, 

O. -Lausitz  32,  380. 
Knoten-Schrift  der  Zigeuner  29,  493. 
Knoten-Zeichen  der  Müller  29,  491. 
Knovitz,  Böhmen,  Abfallgruben  27,  469;  prä- 
historische Ansiedelung,  Anthropophagie 

29,  115. 

Knudsbjerg,  Dänemark,  Steinalterfan  de  27, 
566. 

Knüpf-Färbe- Technik  25,  531. 

Köai'min  und  He'k  4ten.  Indianersagen  24,  65. 

K  oäk  oaqsänok-.  Indianersago  24,  392 

K  oaqi'la,  Indianersage  25.  256. 

Koba   (Brand  Marken)  bei  den  Aru-Insu- 

lanern  21,  169  (s.  Brand-Marken). 
Kobalt  in  ungarischen  Bronzen  32,  361;  s. 

Speiskobalt. 
Kobalt  werke  in  Armenien  25,  65. 
Koban,  Ossetien,  Kaukasus.  Antimon- Funde 

32,  364;  Bronze-Spiegel  22,  462;  Gräbor- 

feld  21,  746.  23,  424;  Gürtelbleche  34,  436. 
Koban-Typus  s.  Bogenfibula. 
Kobelkoff,  Nic«»lai,    Mann  ohne   Arm  und 

Beine  24.  188. 
Koch's  Malaria-Theorie  und  ihre  Wirkung  in 

Indien  32,  348. 


„Koche"  =  Thron  für  die  Braut  bei  Arabern 
26,  466. 

Kochen  zwischen  heissen  Steinen,  Neu- 
Guinea  32,  415;  bei  den  Guatö,  Süd- 
America  34,  88;  der  Indianer  an  der  Nord- 
wostküste  Americas  und  die  Abnutzung 
ihrer  Zähne  23,  395;  und  Töpferei  in  vor- 
geschichtlicher Zeit  34,  425. 
I  Kochgruben  bei  Tordosch,  Siebenbürgen  27, 
126. 

Kochhäuser,  besondere,  in  Transvaal  26,  67. 
Kochheerd,  im  Schwarzwaldhaus  in  Marzeil 

(Baden)  22,  669;  in  Schweizer  Höhle  24, 

85;  im  Apoyaos- Hause  Nord-Luzon's  21, 

677;  s  Hoerd. 
Kochöfen  aus  Thon,  Hanai   Tepeh,  Troas 

23,  76. 

Kochsalz  s.  Sahna  grando. 

Kochtöpfe  der  Ababdo  aus  Talkschiefer 
(Nordost- Africa)  29.  273;  thönerne,  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  598. 

Koch-Utensilien  im  Apoyaos-Hause  Nord- 
Luzon's  21,  677. 

Köcher  mit  Pfeilen,  afrikanische,  von  Karls- 
horst bei  Berlin  31,  746. 

Koelani  Girlan,  Armenien,  Keil-Inschrift  33, 
307. 

Koffer  für  Tropenroisen  25,  183. 

Kogurga-Pfeifchon,  an  den  Schwanzfedorn 
der  Brief-  und  Haus-Tauben  angebracht, 
um  durch  ihr  Getön  die  Raubvögel  ab- 
zuschrecken 26,  59. 

Kohaito,  Abessinien,  Schädelfunde  26,  326. 

Kohave  (Seeland,  Dänemark):  getriebene 
goldene  Flaschen  22.  292. 

Köhl  =  Augen-Salbe  und  Augen-Schminke: 
in  Ägypten  21,  48.  (chemisch  analysirt) 
44;  s.  Antimon-Kollyrium;  Augen-Salbe; 
Augen-Schminke. 

Kohlo,  glühende,  zur  Salzgewinnung  aus  Soole 
33,  539.  641;  in  Hügelgräbern  23,  264 
276;  Kiefernkohle  aus  der  Schweden- 
schanze zu  Pogutken  (Westpreossen)  21, 
427;  auf  und  bei  den  Kopfstein-Feuer- 
stellen von  Zielenina  (westpreuss.  Kr. 
ßerentt  21,  763;  (nicht  Schwefelantimon), 
Inkrustation  an  KupfergefäsBen  von 
Kaschmir  21,  423;  s.  Holz-Kohle;  Ofen- 
Kohlen;  Thier-Kohle. 

Kohlenbecken,  griechisches,  Entwicklung  24. 
202;  marokkanische  24,  206. 

Kohlenreste  im  Burgwall  von  Görbitsch  (Kr. 
West-Sternbergj  22,  372 ;  von  alten  Wohn- 

26 
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statten  bei  Liepe  (Kr.  Angermünde)  22. 
369;  bei  Stillfried  an  der  March  (Nieder- 
österreicb)  22.  96. 

Kohlensäure-Qualleu  in  Armenien  26,  68;  bei 
Driburg  27,  634. 

Kohlenschicbt:  in  einer  „Srbiffsetzung"  der 
Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21,  623;  in 
den  Grabern  von  Freiwalde  (Nioderlausitz) 
22,  626;  und  -Nester  im  Burglehu  bei 
Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21,  518;  im 
Steinzeit-Grabhügel  von  WarringhoU 
(Holstein)  21,  474. 

Kohlenstaub -Schichten  in  der  Forqueta- 
Höhle  (Rio  Grande  do  Sul)  22.  36. 

Kohlenstückchen  (einzelne  oder  Häufchen 
usw.):  in  Hügelgrab  der  Drnsker  Forst 
(Ost-Preussen)  21,  523;  im  «Wauet«  bei 
Fischerhude  (Kr.  Carthaus)  21.  607;  in 
holsteinischen  Steinzeit-Grübern  21,  469. 
470.  472.  473.  474;  am  Schlossberge  von 
Niedeck  (Westpreussen)  21.  609;  auf 
dem  Schlotkenberge  bei  Pottangow 
(Pommern)  21,484;  in  shwischen  Gräbern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21.  596;  im 
Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz) 

21,  518.  519;  s.  Brandstellen. 
Köhler,  Dr.,  Posen  f  »8.  75.  445. 

Kohlstockscho  medicinisrhe  Ausrüstung  für 

Tropen  reisen  26,  183. 
Köhöl,  s.  Köhl. 

Kokosuuss-PHanzungen  der  Wilden  auf  For- 
mosa 25.  334;  B,  Cocusiiush. 

Kokosscluden-Kante  als  Schaber  bei  deu 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 

Kokoteko,  Kr.  Cnlru,  Glockengräber  27,  117. 

Külä  und  die  Stadt-Ruine  Za'faran,  Armenien 
31  593 

Kolaiä'ns  und  Mak'oä'ns,  Bilqulasago  26.  287. 
Kolanüsse:    Versuche  in  der  französ.  Armee 

22.  304;  als  Genussmittel  23.  233. 
Kolberg  (Pommern):    t.  Colberg:  Colobrega. 
Kolcher,  Abstammung  der  33,  434;  Bewohner 

des  Moscher-Landes  32,  436. 

Kölesd  (bei  Lengyel.  Süd-Ungarn):  Schanze: 
Gefässe  mit  Schnur-Ornament  und  weissen 
Inkrustationen  22,  III. 

Kolim  =  Brautgeld,  bei  den  Burjaten  31,  441. 

Kollyrium,  s.  Antimon  -Kollyrium;  Augen- 
Salbe;  Augen-Schminke. 

KoloP  (s.  Kohaito),  Colonia  Kritrea,  alt**  Bau- 
lichkeiten 26.  327. 

Kolokasia  in  Aegypten  28.  657. 


Kolonial-,  s.  Golonial-;   Deutsche  Colonial- 
Gesellschaft;  Deutsche  Colonien. 

Kolo  Tanz  in  Bosnien  27,  51.  644. 

Koma-  und  Boscba-Gebräuche  der  Bawenda 
in  Nord-Transvaal  28,  35. 

Kömä'nukula,  Indianersage  26,  476. 

Kombi  =  Ki nullt?  =  Gombi  (Strophantbus). 
Pfeilgift  vom  Shire  und  Nyassu  36.  277. 

Kom-ol-Ahmar,  Aegypten,  Schädel  und  Mo- 
delle von  Steiuwaffen  aus  neolithigchen 
Gräbern  der  Negada-Periode  (in  der  Um- 
gegend von  Hierakonpolis)  30,   185.  260 

„Komer"  (Küchenzimmer!  iu  schleswigischen 
Häuseru  22,  75. 

K-,ömk  'ö'magyila.  Indianersage  26,  465. 

Kommando-Axt  aus  Bronze,  Dänemark  27. 
567;  s.  Commando-Axt. 

K  ömok  oa  (der  Reiche),  Indianersage  26,  474. 

K  öraö'k  oaP,  Indianersage  24,  54. 

Korns,  Maultrommel,  aus  Eisen  (Musikinstru- 
ment der  Katschinzen,  Sibirien)  27,  616. 

Komunta  (in  Digorien ,  Nord-Kaukasien  > : 
Funde,  veröffentlicht  von  E.  Chantre  22. 
417;  bronzene  Plattennadel  22,  418: 
eiserne  Streitaxt  22,  431. 

Konchylien  des  Mittelmeeres  in  einem  Bronze- 
zeit-Grab  Hessens  33,  252;  versteinerte 
am  Schlossbcrge  von  Niedeck  (West- 
preussen) 21,  609;  in  einem  Sambaqui 
30,  466;  der  Troas  22,  470.  471;  s.  Area; 
Cardium;  Cerithium;  Conchylien; 
Helix;  Kanrimuschelu ;  Lucina;  Mnrex: 
Muscheln;  Mytilus;  Nassa;  Natica; 
Olivancillaria;  Östren;  Patella; 
P  e  c  t  e  n ;  Pe  c  t  n  n  c  u  1  u  8 ;  Purpurschnecken ; 
Schnecken;  Seemuscheln;  Solen;  Spou- 
dylus;  Tapes;  Tridacna;  Trochus; 
Unio;  Versteinerungen. 

Konchylien-Schulen,  s.  Schalen. 

Köndalan-tchai,  Transkaukasien.  Grabhügel 
28,  165. 

Konde  im  deutschen  Gebiet  am  Nyaasa-See 
26,  294.  613;  Bananen  -  Messer  31. 
403;  Feuer  in  der  Sage  der  26.  294; 
Fleischnahrung  der  26, 297;  Freundschaf t*- 
bündnisse  bei  den  26,  295;  Gemüthsleben 
der  26,  296;  Gewitter  nach  der  An- 
schauung der  25,  296;  Gifttrank  der  25. 
296;  Gott  bei  den  26,  296;  Gottesurtheil 
bei  den  26,  297;  Haarpuder  der  25.  295; 
Hagel  nach  der  Anschauung  der  25. 
296;  bemalte  Hausthür  32,  526.  527; 
Körperwuche     der     25,     294;  Krank- 
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lieiten  der  25,  295;  Mündigwerden  bei 
den  25,  297;  Naturanschauung  der  25, 
296:  Opfer  bei  den  25,  296;  Rasiren  bei 
den  25,  295;  Rechtsstreitigkeiten  der  25. 
297;  religiöse  Ideen  der  25,  296; 
Schmiedekunst  der  25,  297;  Schöpfungs- 
sago  der  26.  296;  Selbstmord  bei  den  25, 
295;  Sitten  der  25,  296;  Tätto  wi  ru  ng  bei 
den  25.  295. 

?Konde-Gobiet,  Fischreichtbum  25,  294. 

•Konde-I.and,  Karte  von  Deutach  K.-L.  27. 
524 

Koogeralev  (Jütlandj:  s.  Nörre-Kongerslov. 

Kongo.  Kleidung  und  Kisenperlen  24.  505; 
s.  Congo 

•König  v  24.  23.  523. 

König.  Berlin  |  38,  441. 

Könige,  Art  Steuer  bei  Edelmetall -Zahlungen  an 
K.  im  Altorthum  21,  272;  die  drei,  in  Öster- 
reichisch-Sehlesien  27.  460;  die  heiligon  3, 
Gebilek  20,  385. 

„Königliche"  Elle:  im  alten  Ägypten  21, 
291.  307.  633.  640.  647;  s.  Elle;  in  Baby- 
lom'en  21.  290.  291.  313.  632.  (ursprüng- 
licher Norm)  314.  (erhöhter  Norm)  316. 

„Königliche"  Gewichtsstücke  (assyrische  und 
babylonische)  21,  253 ff.  634;  s.  Gewichts- 
stücke ;  Normnl-Gewichte. 

Königlich«'  Kunstsammlungen,  amtliche  Be- 
richte 23,  23. 

„Königliche"  Norm:  beim  babylonischen  Ge- 
wicht 21.  253.  254.  257.  270ff.  (.König- 
liche" und  , geraeine"  Norm;  253;  —  beim 
autikon  Längenmaasse  21,  313. 

„Königlicher"  Ptolemäischer  Fuss  (Längen- 
maass)  21.  316. 

„Königliches-  Gowicht:  in  Babylonien  21, 
254.  22.  90;  in  Assyrien  und  Persien  21, 
264;  „königliches"  und  „gemeines"  Ge- 
wicht im  Mittelalter  21.  274;  »  Gewicht. 

Königgrätz,  Böhmen,  Koulonkopf  aus  Bronze 
29,  590;  Mammuth-Skelet  und  Feuerstein- 
Werkzeuge  82,  174.  175. 

Königsaue.  Kr.  Aschorsleben,  Steinzeitan- 
siedelung 24.  187;  Steinzoitfunde  23.  75. 

Königeberg,  Kr.,  Nenmark.  steinzeitlicher 
Leichenbrand  von  Warnitz  29,  182. 

Königsberg.  Neumark.  fiefass  mit  Sehnur- 
vorzierung  24,  179. 

Königsberg  i.  Pr..  Museen  21,  228.  25.  752: 
Alterthumsgesellschaft  Prussia  21,  622; 
lOOjahr.  Jubiläum  der  Physikal. -Ökonom. 
Ges.  22.  83;  Anthropologen-Congress  28. 


746;    Bemsteinsammlungeu    23.    757  H 

s.  Jubiläum  ;     Physikalisch  -  ökonomische 

Gesellschaft. 
Königsbilder  der  Assyrer  82,  37.  450.  455 
Königsbootmodell  von  Samoa  26.  96. 
Königsbrunn,    Kr.    Strelno.    BurgwaU  und 

Urnen-Friedhof  29.  171. 
Königsburg  auf  Java  24,  191 ;  Ani.  Trans- 

kaukasieu  84,  235;  von  Gaviro  in  Ubena. 

Ost-Africa,  Wund-Malereien  32.  533;  auf 

dem   Löwenborgp   (Leontari   Ynno)  bei 

Nicosia,  Cypern  31.  357. 
Königs-Burg  und  Königs-Uraber  von  Mykonä 

33.  259. 

Königs-Felson  graber  ata  Burgfelsen  von 
Aniassia  33,  463. 

Königsgräber:  Elfenbeinfiguren  in  einem  alt- 
ägyptischen 29,  207;  Feuerstein-Gerathe 
in  einem  ägyptischen  29,  207:  Kupfer-  u. 
Bronze-Gerilthe  in  altägyptischen  29.  279; 
Metall-degon&tände  in  einem  ägyptischen 
29.    207;    bei  Abydos    und  Negada  in 

Ägypten  207  •  2'6;  von  Amasiar  Klein- 
Asien  33,  449.  34.  104:  altarraenische  31, 
663:  von  Mykenae  23.  602.  (Bernstein- 
perlen aus  don)  33,  403:  bei  Seddin.  Kreis 
West-Priegnitz  32.  68.  33.  64;  von 
„Ssachssaganu.  Transkaukasien  31,  276; 
der  Stoppe  30,  303. 

Königskrone,  mexikanische  28,  120. 

Königs-  und  Fürsten-Kurgane,  altarmenische 
31.  663. 

Königslutter,    Braunschweig.   Schädel  eines 

Ritters  28,  406. 
Königs-Mutnien  der  Ptolemäer  33.  260. 
Königsnamen.    Tbiernamen   als  äthiopisch« 

und  ägyptische  21,  570. 
Königs-Palast  von  Boghazkoi  33.  480. 
Königs-Residenz,  altarmenische,  Armavir  28. 

320. 

Königsritt  in  Mähren  27.  460. 

Königssee,  Bayern,  Heirathsstein  am  26,  252. 

Königs-Sprache.  Alt-Persisch  als   21,  273 

Königs-Stele,  hethitische.  Bor,  Cappadocien 
33.  601.  502. 

Könitz,  Westpreussen,  Bronzefunde  26,  409; 
Kirchenmarken  22.  45. 

Konrads-Höhe,  Kreis  Nieder-Barnim.  Hügel- 
Gräberfeld  31,  657. 

Konsei,  Gott  des  Glücks  u.  s.  w  .  Japan  87. 
627. 

Konsei-Pass.  Votiv  vom  Phallus-Schnnn  am 
27,  630. 

26* 
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.,  Konsei- Sama"  (Gott 
Mannheit)  27,  628. 

Konstantin,  Hadsi,  eyprischer  Zwerg  24,  542. 

Konstanz,  Kosgarten -Museum  28.  502. 

Kootenuy,  Indianer,  Sagen  der  25,  161. 

Kopanino,  Posen,  Schläfonringe  28,  248. 

Kopce  oder  Grobe,  bei  Leohaiti,  Kreis  Neu- 
stadt, Westpronssen  28,  374. 

Kopenhagen,  Alterthume-Museuni  26,  498; 
1869  internationaler  Anthropologen - 
Congress  21,  714;  Hakenkreuz  als  Schutz- 
marke des  Carlsbergischen  Bieres  22,  493; 
Museum  21,  228;  National-Museum,  vor- 
geschichtliche Abtheilung  27,  566. 

Köper-Gewebe:  Herstellung  21.  235;  erst  seit 
der  Eisenzeit  21,  235;  in  der  mittleren 
und  jüngeren  Eisenzeit  21,  238;  in  den 
Pfahlbauten  (selten)  21,  234;  iiltest« 
Köper-Gewebe  von  Amrum  und  Taschberg 
(Schleswig-Holstein)  21,  234  .  235. 

Kopf,  Köpfe  (von  Menschen):  a)  Köpfe  Leben- 
der: Untersuchungen  auf  Letti  (Malay 
Archipel)  21,  177.  181;  Gebräuche  mit 
den  Köpfen  Besiegter  auf  Letti  21,  180; 
Behandlung  bei  der  Kopfjagerei  in  Nord- 
Luzon  21,  681 ;  geschickte  Piäpnrirung 
durch  Aschanti-Neger  (West-Africa)  21. 
767;  ausgeweideter,  eines  Jivaro,  Siid- 
Amorira  33,  265;  künstlicher,  der  Ekhois 
im  nordwestlichen  Hinterlande  von  Kame- 
run 33,  533;  s.  Durchschnitte-Porträt«; 
Gesicht;  Haar;  Hinterhaupt;  Kinn;  Nase. 
Ohr.  Stirn  usw. ;  vgl.  auch  Schädel ;  b)  Köpfo 
als  Handgriff,  Ornament  usw.:  an 
Bronze-Nadeln  von  Karinine  (Schlesien)  21, 
366;  des  Jesuskindes  aufGoldkreuzvonCivi- 
dale  (Friaul)  21,  378;  s.  auch  Christus- 
Köpfe;  „Heiligen"- Köpfe;  Thier-Köpfe; 
der  Aline  und  Sebüdel  aus  dem  Fayum 
28,  192;  eines  menschlichen  Anencephalus. 
angoblich  in  Steinkohle  gefunden  25,  41; 
menschlicher  in  Bronze  von  Benin  30, 
161 ;  altUgyptischer  menschlicher  Figuren 
aus  Kalkstein,  aus  Hierakonpolis  30,  182; 
doformirte,  an  den  Idolen  von  Butmir  27. 
44.  298  ;  aus  Elfenbein  von  Hierakonpolis  30, 
183;  Einbalsamirung  der,  in  Aegypten  29, 
131 ;  Monument-  von  Mallicollo,  Neu- 
Hebriden  25,  367.  584;  menschliche,  als 
Ornament  26,  51 ;  menschlicher  auf  Tbon- 
schiefor  von  Horonieritz  bei  Prag  29,  249; 
praparirte,  Botocudos  23,  25;  s.  Elfenbein- 
Kopf. 


der    Kraft,    Starke,  I  Kopf-Abhauen,  -Abschlagen:  a! 

Letti  (Malay.  Archipel)  21, 


ls  Strafe  auf 
ay.  Arctiipel)  21,  180;  Zeichen 
gewaltsamer  Abtrennung  an  Schädeln 
auf  Letti  21,  179.  180;  Verletzung  der 
Hinterbauptsschuppe  als  Anzeichen,  s. 
Hinterhauptsschuppe;  s.  Kopfjägerei. 

Kopfähnliche  Steine,  s,  KephaloTde  Steine. 

Kopf- Aufsätze  aus  Kamerun  31,  632. 

Kopfbedeckungen,  helmartigo  aus  Afrika  30, 
192;  der  Ja-unde,  Westafrica  24,  209; 
(Malagai),  mongolische  ffir  Männer  und 
Weiber  26,  60;  s.  Uaube;  Hut;  Mütze; 
„Panama"- Hüte;  Strohhut. 

Kopfbildung  von  Mikrocephalen  33,  349. 

Kopfbinde  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677. 

Kopf-Doformation,  s.  Abplattung  des  Hinter- 
kopfes ;  Schädel-Deformation. 

Kopfform  als  Stammesmorkmal  südameri- 
canischer  Indianer  33,  406;  der  Hotzen 
(Baden)  22,  570;  von  Neu-Guinea,  Am. 
Kei,  Tßuimber  Babar,  Letti,  Ceram, 
Amboina,  Java  21,  164—166.  (vorglichen 
mit  Schädel-Formen  von  Koi,  Ceiam 
und  Amboina)  167;  Tenimber-Insuluner  21, 
170;  Letti-Insulaner  21,  178;  Wetter- 
Insulaner  21,  670;  Bat(t)ua  und  Warn- 
butti  (african.  Zwergvölker)  22,  410;  Mari- 
oopa-Indianer  Arizonas  21,  666;  Päpago- 
Indianer  in  Arizona  21,  666;  Pima-lndianer 
in  Arizona  21,  665;  Zuni-Indianer,  Nen- 
Mexico  21,  667;  Samoaner  22,  390;  s. 
FrontaleEntwicklung;  Indices ;  Kephalonen ; 
Makrocephalie;  Mittelkopf- Entwicklung; 
Occipitale  Entwicklung;  Sagittalo  Curve; 
Schädel-Formen. 

Kopfgehänge,  s.  Bronze-Hohlringe. 

Kopfhaare  aus  prähistorischen  Gräbern  Ober- 
Aegyptens  29,'  401;  der  Eingeborenen  von 
Edea,  Kamerun  30,  275;  der  Kaukasier. 
Querschnitt  29,  483;  bei  Samoanern  22. 
389;  s.  Haar;  Wollperriikc;  —  abrasirte 
Haare  als  Leichen-Beigabe  im  heutigen 
Ost-Preussen  22,  608. 

Kopfhaar-Farbe  boi  Samoanern  22,  388;  s 
Haarfarbe. 

Kopfhaut,  s.  Scalp. 

Kopf-  und  Gesichtehaut,  präparirte.  eines 
Guambia-lndianers  vom  Morona,  Ecuador 
24,  78. 

Kopfhöhe  und  Körperhöhe  bei  protomorphen 
und  metamorpben  Rassen  34,  36. 
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Kopf-Indices  der  Anachoreten-Insulaner  SS. 
368;  civilieirter  Guaranis  SO,  460;  der 
Malayen  S2,  396;  s.  Indices. 

Kopfjäger  in  Süd-Anierica  34,  358. 

Kopfjägerei  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Lnzon  21,  674.  675.  681.  (Behandlung  der 
erbeuteten  Köpfe)  681;  der  Dajaks  31, 
448;  in  Hinter- Indien  32,  72;  auf  Haleina- 
belra  21,  670;  auf  Timor  21,  162;  auf 
Wetter  21,  669.  670;  s.  Kopf -Abhauen. 

Kopf-Krone  eines  Bara-Muinienkopfes,  Mada- 
gascar  28,  414. 

Kopflänge  des  Riesen  Murphy  21,  612. 

Kopfmaa8se  der  Schulkinder  in  St.  Louis  25, 
337;  birmesischer  Kinder  und  Zwerge  28, 
526;  des  Uiesenroädchens  E.  Lyska  21, 
51 1 ;  v.  Amboina-,  Aru-,  Babar-,  Coram-,  Koi-, 
Letti-,  Tcnimber-Insulanern,  Javanern  und 
Papüa21,  146 — 167;  Anebö-Bursch  Amussu 
aus  Klein-Povo  (Togo)  21,  544;  Dinka- 
Neger  21,  549;  Dualla-Barsch  Rkambi 
21,  544;  Schilh  Hädj  Hamed  21,  683;  einige 
Wadjagga(Ost  Äfricaj  21,  507;  40Wei-  und 
19  Kru-Neger  (Kamerun)  21,  85—93;  Wei- 
Knabe  Kui  21,  765.  766;  Samoaner  22, 391 ; 
s.  Gesichtswinkel;  Indices;  lndividual- 
Aufnahmen;  Kopflänge;  Sagittale  Curve; 
vgl.  auch  Schädel-Maasso. 

Kopf-  und  Körperinaasse  von  Africanern  in 
Udjidji  29,  410.  566. 

Kopf-Messer,  neuer  32,  170. 

Kopfmessungen  an  Ost-Africauorn,  besonders 
der  Seengegond  25,  484. 

Kopfmuskeln,  Beziehung  der  Schädelbildung 
zu  den  27,  716. 

Kopfputz,  Zierrath  am,  der  Karrenpferde 
in  Alexandrien  (Aegypten)  21,  701 ;  eines 
Borgu-Kriegers  28,  600;  s.  Kopfschmuck. 

Kopfring  eines  Schamanen,  N.-W.-America 
26,  105;  s.  Bronze-Kopfringe. 

Kopfscbalen  aus  Bronze,  aus  Gräbern  des 
Glasinac  27,  640. 

Kopfschmerzen,  Mittel  der  Kaffern  gegen 
25.  133. 

Kopfschmuck,  mützenartiger,  weisser,  in  Ani. 
Kr.  Alexandropol  34,  236;  Dentalium 
als,  an  einem  Menschenschädel  aus  der 
Mammuthzeit  in  Brünn  26,  426;  auf 
Formosa  25,  334;  der  Medicinmänner 
der  Haida  26,  107;  aus  Silber,  einer 
Mongolin  26,  60;  s.  Federschmuck;  Kopf- 
putz; Ohrgehänge;  Ohrringe;  Perl-Kopf- 
schmuck. 


Kopfsteine  am  Steinkreis  bei  Alt-Bnkowitz 
(wostpreuss  Kr.  Berent)  21,  752;  als 
Material  von  Feueretellen  bei  Zielenina 
(Kr.  Berent)  21,  753. 

Kopfstein-Packungen  am  Schlossberg  von 
Niodeck  (Westpreussen)  21,  608. 

Kopfstütze  und  Schemel  der  Guato,  Süd- 
America  34.  80;  in  Thierformen  bei  den 
Ost-Africanern  32,  628.  629. 

Kopftracht  der  Figuren  auf  den  Altert hümern 
von  Benin  30,  147;  weibliche,  des  16 
und  17.  Jahrhunderts  23,  354. 

Kopftuch  23,  320.  324;  in  Uhehe  32,  616. 

Kopf-Umrisse  desselben  Individuums  in  ver- 
schiedenen Lebensaltern  33.  214. 

Kopf-Unterlage,  s.  Nackenklotz. 

Kop-snellen  (holländisch)  =  Kopfjägerei 
(s.  d.) 

Kopra  (der  getrocknete  Kern  der  Cocosnuss) 
24,  227. 

Kopten,  alte  Gräber  von,  in  Aegypten  31, 

540.   643;  Hochzoitsgebräuche  26,  466; 

Photographien  25.  387. 
Koptisch:  cmfl  =  „Katze"  21,  567;  schathül 

=  „Ichneumon'\  sch  aw  =  „Katze"  21,569. 
Koragar  (süd-indischer  Stamm);  Blattkleider 

22,  348. 

Koralle  (blaue  Perle)  von  Tscheghem  (Ka- 
bardä,  Nord-Kaukasien)  22  .439:  s.  Madre- 
pore. 

Korämär,  Cappadocien,  Felsenwohnungen  SS. 

519;  ,,Zuckerhüto"   in  der  Schlucht  von 

33,  506.  510. 
Korangesetze,  Umgehung  der  29,  374. 
Koranna  (Hottentotten-Stamm)  in  Süd-Africa 

22,  407.  (mit  Buschmännern  gemischt)  409. 

(Knochen-Wuchs;  409:  Photographion  25. 

206. 

Koranna(?)-Schädel  22,  409. 
Korazische  Wolle,  s.  Attische  Wolle. 
Körbchen  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21. 
677. 

Körbe  der  Guato,  Süd-Amorica  34,  83;  der 
Tucanos-Indianer  am  oberen  Amazonas 
22,  697;  geflochtene  aus  Java  26,  68;  ge- 
flochtene, von  Samoa  26,  96. 

Korbflechtereien  aus  Ostafrica  25,  477. 

Korb-Gefässe,  wasserdichte,  der  Guayaquf 


Korbgeflecht  als  Sarg  23,  578;  wasserdichtes, 
Alasca  24,  89;  s.  Flecht- Arbeiten. 

Korbetha,  Prov.  Sachsen,  neolithische  Funde 
32,  262.  605. 
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Kordofan  (ägyptischer  Sudan):  Felis  mani- 
culata  21.  552;  8.  Kab&bisch-Beduinen. 

Korea,  Brief  von  Dr.  Jagor  24,  491;  Photo- 
graphien eines  Trauerzuge»  25.  160; 
Spannringe  zum  Bogeuschi  essen  23,  674. 
676;  s.  Lepra;  Oelkännchen. 

Koreaner-Schädel  31,  748.  749. 

Koreanisch-niaudschurischor  Typus  33,  182. 

Korino,  Makedonien,  Tuniulus  mit  Grabkam- 
mern  34,  63.  73. 

„Korinthen":  Herkunft  22,  223. 

Korinthisch -chalkidisches  Haudolsgebiet  im 
Alterthum  21,  266. 

Korinthische  Capitille  in  Medinet  -  Mahdi 
tFayüm)  21,  710. 

Korken  —  Holzpantinen.  Westpreussen  27,  482 

Korküb  (Süd-Persien):  Gobelin- Arbeit  21,  239. 

Kormoran  in  ßilqulasage  26,  284 

Korn  in  Aegypten  23,  654:  als  Grab-Beigabe 
bei  keltischen  Völkern  21,  376;  s.  Cere- 
alien;  Einkorn:  Engrain  double;  Ge- 
treide; Mais;  Pfahlbau- Weizen;  Bei»; 
Triticum ;  Weizen. 

Kornbehältnisse  s.  Modell»«. 

Kornkammer  in  Bauchhaus  in  Millstatt 
(Kärnthen)  22,  575. 

Kornkaulcn  in  Schässburg.  Siebenbürgen  30. 
618. 

Kom-Magazine,  in  Kelsen  gehauene  Gewölb- 

Grotten  als  32.  438. 
Kornmahlstellen  (?)  auf  einem   Felsen  mit 

Zeichnungen  bei  Jola,  Central-Africa  26. 

134. 

Kornmühlen  aus  einem  Hügel  bei  Schamira- 
malti  31,  682. 

Kornmutter,  Steinfigur  in  Westpreu^sen  28, 267. 

Kornquetschor.  s.  Mahlsteine. 

Kornreiber  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  788; 
s.  Mahlsteine;  Quetschsteine;  Beibstoine. 

Kornschwinge,  Ost- Afrika  24,  301. 

Korn-Speicher,  b.  Feld  kästen;  Speicher;  8tadel. 

Körner,  Sachsen -Coburg -Gotha,  Knochen- 
Spindel  32,  428. 

Körper(men8chlicher):Gliedmaa88enalsMaas8o, 
b.  Eile;  Fuss;  Fingerbreite;  Handbreite. 

Körper- Abguss  einer  Frauenleiche  des  ^.Jahr- 
hunderts 29,  112. 

Körperbau  der  Maricopa-Indianer  Arizona's  21. 
666;  d.  Zuni-  und  überhaupt  Pueblo-Iudiancr 

21,  667;  d.  Tucanos  am  oberen  Amazonas 

22,  699;  8.  Anomalien. 
Körperbehaarung,    s.    Achselhaar;  Augen- 
brauen; Augenwimpern;  Bart-Haar;  Be- 


haarung; Brauen;  Brust-Behaarung;  Ge- 
sichts-Behaarung;  Haar;  Hypeitrichoeis- 
Kopfhaare;  Bückenhaar;  Scham  haar; 
Schnurrbart. 

Körperbemalung  der  Apiakä- Indianer  34,  351; 
der  alten  Indianer  von  Las  Huaca*  31,  625; 
der  Togo- Leute  30,  262;  s.  Bemal-n ; 
Rothfärbung. 

Körperbescharlenheit  einer  Handstandartintin. 
23  190;  der  Nauru-Leute  28,  547. 

Körpereigonschaften  der  Botocudos  23.  25. 

Körperfarbe  der  Guatö,  Süd- America  34,  H4. 

Körperform,  unsere  26,  23;  im  Lichte  der 
modernen  Kuust  26,  24. 

Körperförmige  Grasfehle  21,  362. 

Körpergewicht  der  Affen  32,  400;  der  Diu  ka 
27.  168;  der  Indonesier  32,  397;  der  Schul- 
kinder in  St.  Louis  25.  337;  Höhenzahl 
des,  der  Amazonen  und  Krieger  von  Dahome 
23.  110. 

Körpergräber  24,  129;  jütische,  Haarkänune 
aus  Horn  24,  4Ö0. 

Körpergrösse,  abhängig  von  Lebensbedingun- 
gen und  Bassen-Mischung  27,  376;  noi  d- 
amerikanischer  Indianer  27,  372;  «1er 
Jakoon  28,  151;  der  Litauer  und 
Kuren  23,  782;  der  Eingeborenen  von 
Malacca  23.  S42 ;  der  Neolithiker  32,  407 ; 
der  Drang  Laut  28,  302;  der  Wei  23,  60: 
von  Westafrikanern  23,  45;  dor  Zwerg- 
völker Africas  25,  185;  s.  Körperhöhe. 

Körperhöhe derDinka 27,  160;  d.RieaenMurphy 
und  Winkelmeior  21,  512;  Ambolna-,  Aru-„ 
Babar-,  Cerain-,  Kei-,  Letti-,  Tenimber- 
Insulaner,  Javaner  und  Papua  (Malay. 
Archipel)  21, 167—  l68;Tenimber-Insulaner 
21, 170.  (auf  Larat  und  Sjerra)  171;  Letti- 
lnsulaner  2t,  178;  Wetter-In*ulaner  21. 
670;  Apoyaos  von  Calanassan  (Nord-Luzon> 
21,  677;  sexueller  Unterschied  im  Malayi- 
schen  Archipel  21,  168;  Wei-Knabe  Kui 
21,  764;  africaniache  Zwergvölker  22,  410. 
411;  Tucanoa  am  oberen  Amazonas  22. 
599;  Samoaner  22,  388.  391;  8.  Körper- 
maasae. 

Körporlage    des  versteinerten   Manne«  von 

Columbia  28,  591. 
Körperlänge,    EiufluBa    auf   Höhenzahl  de« 

Körpergewichts  23,  111;  der  Schulkinder 

in  St.  Louis  25,  337. 
Körpermaasse,  Einfluss  des  Geschlechts  und  der 

Rasse  auf  23,  68;  Ambolna-,  Aru-,  Babar-. 

Ceram-,  Kei-,  Letti-,  Tenimber-lnsulaner, 
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Javaner  und  Papua  21,  146—167;  Dinka- 
Neger  21,  549;  der  Bewohner  von  Heia, 
Weatprousaen  23,  775.  800;  von  Hindo- 
stanern  30.  86;  der  Lappen  23,  479;  der 
Letten  28,  493;  der  Litauer  und  Kuren 
23,  777.  801.  803;  eines  Masaai-Knabon  27, 
76;  von  Bewohnern  der  pacifischcn  Küsto 
23,  169;  von  Arbeitern  in  Falninickeu, 
Ostprenssen  23,  776.  800;  von  Kiesen  aus 
Europa  32,  80;  Riesenmädchen  K.  Lyaka 
21.  611.  612;  eines  Samländers  23.  776; 
Samoaner  22,  391 ;  Schilh  Hädj  Hamed  21, 
583;  des  Storchnienschen  30,  664;  Wei- 
Knabe  Kui  21.  766;  der  Zwerge  von  Mergui 
28,  526;  s.  Körperhöhe;  Körpermessungen. 

Körpermessungen:  K.  Virchow's  Apparat  21. 
767  (vgl.  13.  611.  16,  405);  A.  Bäsaler's 
Messungen  an  Negritos  auf  Luzou  (Philip- 
pinen) 22,  499;  von  Halbblutindianern 
in  Nordwest- America  23,  169;  au  Togo- 
Negeru  26,  178;  s.  Authropometrie;  Indi- 
vidua!- Aufnahmen;  Körpermaasse;  Maass- 
tabellen ;  Maasszahlen. 

Körper-Schemata,  Gummistempel  für  34,  262. 

Körper-Tättowirungen,  Ost-Africa  27,  660. 
Körpertemperatur  der  Indonesier  32,  398. 
Körpertheile  als  Fetische  23,  55;  menschliche. 

von  Togo-Laud  24,  466. 
Körperverhältnisso  des  Menschen  27,  172. 

Körperverzierung  der  Pirna-Indianer  (Arizona» 

mit  symbolischer  Ornamentik  21,  665;  s. 

Tättowirung. 
Körperwurhs  der  Kondo  25.  294. 
Korpulenz  der  Leute  auf  Nauru  28,  548. 
Korro-Neger  der  Haussaliinder  23,  236. 
Koschedary  (dorfähnlicher  littauischer  Orti, 

blaue  Augen  und  blonde  Haare  der  Juden 

und  Littauer  in  28,  480. 
Koschen,  s.  Coscben. 

Koschütz  bei  Dresden,  Braudwall  28,  363. 

Koseritz,  Karl  von,  f  22,  467. 

Koeijut  (Schamanen  an  der  Nordwestküste 

von  America),  Erziehung,  Gesang,  Tanz 

26,  112.  114. 
Köskimo  (Dorf  auf  Vancouvor  Island,  N.W.), 

von  Longbeads  bewohnt  21,  397/ 398;  s. 

Longheads. 

Köskimo-Indianer  22,  29.  (Kopf-Deformation) 

31;  s.  Longbeads. 
Köskimo-Schädel  21,  383.  397  -  399.  401.  (fast 

alle  deformirt)  383.  399.  (Schädel- Maasse) 

402/403. 


Köslin's  Meridian  als  Grouze  zwischen  dem 
Ost-  und  dorn  Weat-Balticum  22,  283;  s. 
Cöslin. 

Kosmetica:  s.  Augensalbe;  Augenschminke; 

Brauenschminko;  Schminke. 
Kosmogcnien  Oceaniens  25,  212. 
„Kosmos^:  Hieroglyphe  dafür  („Käfer")  21, 

336. 

Kossäer  iu  Babylonieu  33.  498;  und  Sanherib 

27,  588. 

Kossakau,    (iewebereste   aus    slav.  Skelet- 

gräbem  21,  228. 
Kosalltenhöfe  in  Hinterpommern  21,  623.  626; 

vgl.  Bauernhöfe. 
Kossewen,  Kr.  Sensburg,  Ostpr.,  Gräberfeld, 

Kamm  31,  186. 
Kessin  (Gut  bei  Pyritz,  Pommern):  bronzener 

Casserolen-Griff  mit  Namenstempel  21,345. 
Kostelik,  Mähreu.  Höhleufunde  23,  174. 
Kosten  (Böhmen),  bei  Türmitz:  Knochenfund 

21,  788. 

K  o'stitses.  Indiauersago  25.  240. 

Köta  und  Toda  iu  den  Nilagiri,  Vonler-Indien 

28,  344. 

Kotaha  (Wurfstock)  der  Munri  32.  505. 

Kotschansky,  District  Borowitschi.  Gouverne- 
ment Nowgorod,  liussliind,  Bernstein- 
schmuck  aus  Kurgauen  34,  444. 

Kourim.  Böhmen,  Burgwall  27,  459. 

Kraal,  s.  Vieh-Kraale. 

KriihenfuBs  als  Hansmarke  in  Hinterpommern 
21,  619.  622. 

Krain,  Antimon  iu  prähistorischen  Funden 
25, 161;  Fomur  mit  darinstockonder  Bronze- 
Pfeilspitze  aus  dem  Gräberfelde  von  Watsch 
28,  34;  Latene- Funde  32.  595;  Photogra- 
phien von  Alterthümern  32,  592;  slavische 
Gräber  29,  365;  s.  Dornovo-Noviodunum; 
Gesichtsurnen;  Hausurnen;  Mannsburg; 
Merovingor-Funde ;  liömerfunde;  Slaven  ; 
Veldes;  Vini  Vrh. 

Krain  und  Istrien,  Karte  von  29,  227 

Knikau,  Böhlenfunde  23,  175. 

Krilkeling,  Backwerk  am  Nioderrhein  28,  340. 

Kralupy,  Böhmen,  geschweifto  Becher  26,  468. 

Kramme,  s.  Eisen-Kramme. 

Krampfgifte  26,  278. 

Krampus- Figuren  in  Böhmen  33,  544. 

Krams,  Ost-Priegnitz,  Wiesenkönig  29,  118. 

K  rangen(  Kr.Pr.-Stargardt):  Steinkisten-Gräber 
mit  Urnen  21,  754;  s.  Hermannarode. 

Kraniologie,  Thier-Experiment  in  der  33,  373; 
wissenschaftliche  34.  322:  der  Insulaner 
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von  der  Westküste  Nord-Americas  21,  382; 
Süd-Amoricas  32,  560;  der  Dabome  27, 
286;  b.  Orania;  Schädel. 

Krankenheilung  durch  PhalluBbilder  27,  628. 

Kranken-Zauber,  s.  Zauber-Kuren. 

Krankheiten:  der  Apoyaoe  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  680;  in  Elisabethpol  38, 
79;  der  Indianer  32,  363;  Ursache  der, 
bei  Indianern  32,  352;  der  Konde,  Africa 
23,  295;  in  Schoscha  33,  78;  häufige  Ge- 
schlechts-Kr.  der  Wei-Neger  (Kamerun) 
21,  90;  der  Zuni-lndianer  (Neu-Mexico) 
21,  667;  an  Höhlenbären- Knochen  in  Mäh- 
ren 27,  706;  s.  Akromegalie ;  Arthritis  de- 
formans ;  Augenkrankheiten ;  Berauschung; 
Beri-Beri;  Blattern;  Brustfell-Entzündung. 
Caries;  Doppelt-Sehen ;  Fieber;  Fram- 
boesia;  Haematurie;  Hautkrankheiten; 
Hemiatrophia  facialis;  Hypnotische  Er- 
scheinungen ;  Hystero  -  epileptische  Er- 
scheinungen; Kinderkrankheiten;  Lattah- 
Krankheit;  Lepra;  Malaria;  Malum  senile; 
Nfkrose;  Pathologische  Erscheinungen; 
Pathologische  Veränderungen;  Rachitis; 
Sarten-Krankheit;  Skrofeln;  Sonnenstich; 
Syphilis;  Totanus;  Zahnkrankheiten;  vgl. 
auch  Anomalien;  Arzneimittel;  Be- 
schwörung; Heilmittel;  Medicin-Männer ; 
Sterblichkeit. 

Krankheiten  des  Grases,  s,  Grasfehle;  Gras- 
ringe; Hexenringe. 

Krankheits-BeschwÖrungen  31,  460. 

Krankheit*. Darstellung  in  einer  altmexikani- 
schen Hieroglyphe  31,  686. 

Krankheits-Eintheilung  bei  den  Zuni-Indianern 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

Krans-  und  Gez-Stämme  der  Botocudos  23, 25. 

Kranz,  Gebäck  30,  387. 

Kranz  um  den  Hals  des  Viehes  binden:  Hirten- 
Gebrauch  inZarnowitz(Kr.Neustadt)  21, 752. 

Kranz  von  Juwelen,  indisches  Käucherwerk 
28,  394. 

Kranzit  =  Bornstein  23.  287. 

Kränzlin,  Kr.  Ruppin,  Fibeln  30,  223. 

Kranznaht,  synostotisch  23,  55.  66. 

Krao.  AfTenmädchen  25,  430.  624;  Gelenkig- 
keit ihrer  Finger  und  Zehen  23,  625; 
Photographien  25.  625. 

Krapfen,  Gebäck  30,  387. 

Krapina  boi  Agram,  s.  Occipitalia;  Schädel; 
Temporal  ia. 

Krasnojarsk,  Sibirien,  Bronze-Dolche  27,  252. 
257.   261;   Bronze-Messer  27.  246.  249. 


250;  Eisen-Dolche,  cum  Theil  mit  Bronze- 
Griffen  27,  264.  266;  Eisen-Messer  27, 
250;  Kupfer-  und  Bronze-Dolche  27,  253 

256.  259. 

Krätze,    grosse,    „Sarna    gruesa"    in  Sfld- 

America  31,  208. 
Kratzenßtein,  Berlin  j  28,  461. 
Kratzenstock  aus  Kunzendorf,  Ostpreussen 

32,  474. 

Krause,  Ed.,  Modelle  vorgeschichtlicher 
Gräberformen  für  die  Weltausstellung  in 
Chicago  24,  627. 

Kraushaarige  (Papüa):  21,  159;  8.  Papüa. 

Krause,  Franz,  Wieu  f  2»,  26. 

Kräutersäfte  zum  Heilen  von  Krankheiten  bei 
den  Tami-lusulanern  34,  334. 

Kraxelträger,  der.  am  Hammerlinghorn,  Ober- 
Bayern  26,  254. 

Krebse  als  Vogelscheuchen  32,  692. 

Kreffting'sches  Verfahren  zur  Behandlung  von 
Eisen- Alterthümern  34.  431. 

Kreide  statt  Salz  gebraucht  von  den  Guatusn*. 
Costa  Rica  26,  76. 

Kreideformation,  altägyptische  Steinmesaer 
aus  Feuersteinen  der  21,  707. 

Kreidefüllung  in  Verzierungen  von  Thon- 
scherben von  Hissarlik  25,  308. 

Kreien,  Meklenburg,  Bronzehohlwulst  24,  365. 

Kreinitz  a.  d.  Elbe,  Königr.  Sachsen,  Be- 
gräbnissstätte eines  verbrannten  Pferd»«» 
30,  549. 

Kreis,  Kreise-,  a)  Kreise  im  Grase,  s.  Grasfehle; 
Grasringe;  Hexenringe;  —  b)  Kreis  als 
Ornament,  s.  Ornament;  concentrische. 
auf  Gold-Gefässen  31,  520.  521. 

Krehiointheilung  der  Babylonier  28,  449. 

Kreisfiguron-Decoration  auf  einer  Gefäsa- 
scherbe  aus  einem  Kurgan  34,  176.  177. 

Kreisförmige  Bauten,  s.  Kegelbauton;  Ring- 
willlo;  Rundthürme;  Stein-Kränze;  Stein- 


Kreis. 

„Kreisförmige  Naht"  am  weiblichen  Schädel: 
zweifelhaft«  8telle  des  Aristoteles  21. 
536.  637. 

Kreiskarten:  Eintragung  und  Bezeichnung 
der  vor-  und  frtthgeschichtlichen  Denk- 
mäler im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  467. 
468.  22,  317. 

Kreislaufspur  in  einem  verlassenen  Indianer- 
dorfe Brasiliens  24,  603. 

Kreis-Ornament  auf  einem  Topfscherben  aus 
einem  Kurgan  34.  183. 
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Kreisstände,  Betheiligung  der,  au  der  Alter- 

thuinsforschung  21,  592. 
Kreitzig,  Kr.  Schivelbein,  Pommeru,  Gesichts- 

urnen  29,  181.  31,  158. 
Kremerberg  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 

eisen-Stoine  22,  398.  400.  401. 
Krendorf,  Böhmen,  Fussringe  24,  474. 
Kreta:  Fels- Kuppelgräber  31,  369;  Germanen 

auf  30,  235.  31,  80;  Sage  vom  Goldkraut 

25,  165. 

Kretschmer,  Eugen  f  2«,  463. 

Kreuz  als  Giebelzior  23.  188;  in  Russland 
21,  113;  langobardiscbes  am  Berchtes- 
gader  Gebirgshaus  22,  574;  in  West- 
preussen  26,  336. 

—  alsHausmarkeinHinterpommern21,619  622. 

Kreuze,  erbabene  und  vertiefte  auf  Stein- 
platten slavischer  Gräber  bei  Sobrigau 
(Kgr.  Sachsen)  21,  596.  597.  598;  auf 
friesischen  Steinsargen  (9.  bis  11.  Jahrb.) 
21,  598;  auf  Sonnenuhr-Steinen  beim 
Neustädter  Burgwall  (Wostpreussen)  und 
im  Gisdepka-Thalo  bei  Rekau  (Kr.  Putzig, 
Westpreussen)  21,  761;  als  Zeichen  des 
Christenthums  (?)  bei  den  Slaven  22,  377 ; 
in  Felswand  eingegriffene  bei  Anieca- 
meca  (Moxico)  21,  668;  in  afrikanischer 
Felsinschrift  24,24;  als  Himmelsgottzeichen 
27,  619;  das  südliche,  Sternbild  bei  den 
Mexikanern  30,  347—349;  von  Palenque 
27,  771;  das  rotbe,  in  Ungarn  28,  501; 
kleine  öbersponnene  Kreuze:  (als  Grab- 
Beigaben  in  Ancon,  Per«)  21,  700/701. 
(unterm  Dach  der  Indianer-Hütten  in 
Bolivia)  701.  (von  Vancouver  Island 
( Nord- America|,  dem  Tschittagong-District 
(Britisch-Ostindienl.  dem  Moi- Stamme 
Roau  [Hinterindien]  und  von  Flores 
[Malay.  Archipel])  701;  goldene,  aus 
langobardiseben  Frauengräbern  27,  336; 
auf  Thongefassen  von  Dahnsdorf,  Kreis 
Zauche-Belzig  27,  104;  als  Ornament,  ». 
Ornament;  ölavischer  Napf  mit  ge- 
riefter Wandung  und  grossem  Kreuz  auf 
der  Bodenseite,  von  Sadersdorf  bei  Guben 

26,  567;  auf  einem  Bronze-üeräth  au« 
Bolivien  31,  620;  langobardische  31,  475; 
aus  Lorbeer-  oder  Woissdorn-Holz  gegen 
Blitz  und  Feuergefahr  31,  294;  s.  Bronze- 
Kreuzchen;  Gold-Kreuze;  Hakenkreuz; 
Kupfer-Kreuz ;  Malteser- Krenz ;  Steinkreuz. 

Kreuzbein,  menschliches,  von  Pelzau  (west- 
preuss.  Kr.  Noustadt)  21.  756. 


Kreuzfahrer,  theosophische,  aus 
462. 

Kreuzform,  Steino  in,  als  Gruftzeichen  21,  350; 
s.  Crux  ansata;  Ornament 

Krouzförmige  Figuren  als  Mauer-Ein- 
kratzungen bei  Amecameca  (Mexico)  21. 
668. 

Kreuzförmiger  Nadelknopf  der  Tene-Zeit  aus 
einem  Brandgrabe  von  Grüneberg,  Kr. 
Ruppin  24,  463. 

Kreuzförmiges  Stuck  mit  Maskenschmuck 
und  Vertiefungen  für  Email  von  Dernovo- 
Neviodunum  in  Unter-Krain  32,  598. 

Kreuz-Inschrift  von  Palenque  34,  105. 

Kreuz-Köpfe,  s.  unter  Sutura  frontalis  per- 


Kreuz-Nadoln  aus  Gräbern  von  Alexandropol, 

Transkaukasien  34,  239. 
Kreuz-Ornament  auf  einem  Grabstein  von 

Tschenachtschi,  Transkaukasien  31,  282. 

284. 

Kreuzsteine  s.  Bautasteine. 

Kreuz-Stempel  am  Boden  slavischer  Töpfe 

von  Blossin   (Kr.  Beeskow-Storkow)  22, 

376.  377. 

Kreuz  Verzierungen  in  Thongefassen  von 
Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.  34,  63 

Kreuzweg,  s.  Waranden;  Wegweiser. 

Kreuzweg- Aberglaube  33,  196.  201. 

Kreuzweg-Feuer  bei  Begräbnissen  bei  den 
Bebenda,  Deutsch-Ost-Africa  34,  128. 

Kreuz-Zeichen:  „dem  Blitzschlage  wehrend" 
21.  663;  von  einem  phöuicischen  In- 
schriftstein auB  der  Gegend  von  Tyrus; 
auf  einer  Thon  perle  aus  Troja;  von  einem 
Urnouboden  aus  Tordos.  Siebenbürgen 
27.  619.  620;  Knochongerätb  mit,  von 
Hoppenbruch  bei  Marienburg.  West- 
preussen 27, 620 ;  s.  Hakenkreuz ;  Ornament ; 
Svastika. 

Kreuz -Zeichnung  auf  einer  Steinaxt  aus 
Schlesien  28.  191;  auf  Steinbeil  vom 
Schlossberge  zu  Burg  im  Spreewalde  28. 
191. 

Kreuzgroschen  29,  499. 

Kreuzigung  Christi  im  Tiberius-Palaat  zu  Rom 

30,  138.  496 
Kreuznach,  Bad,  Pfeilerbäuschen  auf  der  Bracke 

über  die  Nahe  29,  81 ;  s.  Gebäck. 
Kreuzung:    Einfluss  auf  die  Constanz  der 

menschlichen  Rassen  21,  332. 
—  von     Thieren:     frühzeitige    von  Sus 

scrofa  ferus  und  S.  vittatus  in  Süd- 
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Europa,  Ungarn  und  dor  Schweiz  21,  366;  Kringel  (Gebäck)  SO.  384. 
chinesisches  Schwein  und  europäische 
Schwi'inerassen  22,  151 ;  Hauß-  und  Wild- 
Katzen21,559;  s.  Domestication ;  Züchtung. 
Kriecher-Skelette  in  Steingräbern,  Pennsyl- 
vanien  28,  472. 


Krieg,  s.  Fehden;  Kampfe;  Seeschlacht. 

der.  mit  dem  Himmel,  Sage  23,  548. 
Kriege  der  Chalder  uad  Assyrer  32,  60  61. 
Kriegerabzeichen,  mexikanisch«»  25,  44. 
Krieger-ÜarBtellungen,  alte  amerikanische  27. 

309. 

Krieger-Figuren  von  Cypern  31,  73.  361. 

KriegeMirab  bei Caporetto (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  479. 

Kriegerhelme.  Kberhauer  auf  griechischen 
24.  202. 

Kriegt-rk leidung.  altniexicaniscbe  23,  llö. 
Kriegerschild  aus  Bronze  von  Toprakkalcb 
3«,  688. 

Kriegerschmurk  in  Altmexico  23.   121;  der 

Konga  33,  193. 
Kriegervase,  die  grosse,  aus  Mykenae  24,  200. 
Kriegführung  auf  Tenimber  (Malay.  Archip.) 

21,  125;  s.  Kampfe;  Seeschlacht;  Waffen. 
Kriegsberichte  assyrischer  Herrscher  26,  481. 
Kriegsbeute  Tiglatpilosors  III  28,  322. 
Kriegs-Bilderbogen  aus  China  32,  536. 
Kriegs- Decorationen  der  Malayen  32,  72. 
Kriegs- Gebräuche  der  Apiakn  34,  352. 
Kriegsgefangene  der  Botocudos  23,  27. 
Kriegsgott,  japanischer:  Hachiman  21.  492 

(Symbol  „Tomoye'  )  495. 
Kriegs-Hieroglyphen,  Mexico  34,  449;  in  Palen- 

que34,  107. 
Kriegskeule,  indianische  23,  219. 
Kriegskunst  der  Samoaner  26,  96. 
Kriegsschilde    der    Fima-lndianer  (Arizona) 

mit  symbolischer  Ornamentik  21,  665. 
Kriegstänze  in  Zuni  (Neu-Mexico)  21.  667. 
Kriegstracht  der  Könige,  Altmexico  23,  125. 

126.  132 

Kriegstrophäen,    menschliche    Glieder  als, 

auf  Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  124; 

aus  dem  Kopfe  eines  erschlagenen  Feindes, 

Süd-America  33,  265. 
Kriegsweg  der  Chalder  32,  60. 
Krielow,   Kr.   Zauch  -  Beizig,  Knochenplatte 

(eines  Kammes?)  dor  Teuezeit  31,  183- 
Kriescht,  Neumark,  Gosichts-Urne  31,  160.169. 
Krikie,  Buschneger-Dorf  in  Surinam  21,  214. 
Krim,  Alpenklub  für  die.  zu  Odessa  24,  117: 

s.  Kafa 


Krinitz  ( Westpreussen):  Schulsenstab  21,763. 
Kroatien:    Hirschzinke   als  Pflanzstock  21, 
61 ;  kantige  Hinge  aus  Prozor  bei  Otocac 

24.  471;  Schläfenringe  28,  246;  slavischs 
Gräberfunde  29.  364;  s.  altkroatisch; 
Krapina. 

Krockhoog  (Sylt):    Gewebereste  au*  Hügel- 

Kräbern  21,  228.  242. 
Krokodil  in  japanischer  Mythe  25.  535;  alt. 

mexikanische  Hieroglyphe  31,  691. 
Krokodil-Figur  von  Taui  32,  495. 
Krommau.  Mähren.  Bomhongefäaa  mit  Band- 
keramik 27,  761;  Muscbelschmnck  27,  760. 

29.  342;  vorgeschichtliche  Funde  2».  342. 
Kronau    bei    Diepholz    (Prov.  Hannover): 

Graa-Sichte  22.  396. 
Kronennaht,  s.  Sutura  corouaria. 
Kronstadt  im  Burzeulande  30,  512;  s.  Ge- 

sprengberg;  Verein  für  siebenbürgisch-» 

Landeskunde. 
Kroomen,  Westafrica  23,  65. 
Kropf  an  persischou  Thon-Gefäasen  32,  61«). 
Krossen,  Innenverzierungen  in  Thongefässen 

25,  564;  s.  Crossen. 

Kröte  im  Gewitter- Aberglauben  27,  89. 

Kröten  an  Häusern  25,  278. 

Krötenfiguren,  glasirte  römische  25,  553. 

Krötengift  für  Pfeile  26,  280. 

Krötenstein  =  Donnerkeil  25,  563. 

Kru  i.Noger  in  Kamerun):  Kopf-Maasto  21. 
85;  Fuss-Umrisse  21,  93;  zur  grossen 
westafricauischen  Neger-Familie  gehör.  n d 
21,  768;  charakteristische  Tättowirune>- 
Streifen22.404;plötzlicheTode8fällo21!*l. 

Kru-Boys,  Skelette  von  30,  494. 
-  aus   Monrovia    als    „Wakamha"  -  Neger 
(Schwindel-Truppe)  in  Berlin  22.  404. 

Kru-Neger,  Albino  27.  323. 

Krudenburg  (Dorf)  an  der  Lippe,  Iluudwail 
27.  29. 

Krug.  Krüge:  mit  zwei  Henkeln  von  Cäslau 
(Böhmen)  21,  448;  grosse,  aus  Kurgan.  n 
34,  226;  zierlicher,  mit  Kniehenkel,  au» 
einem  Kurgau  34,  164;  kupferner,  aus» 
einem  Kurgan  am  Flusse  Tobol.  Sibirien 
27.  267;  ornamentirte  von  Giesens- 
dorf (Kr  Beeskow-Storkow),  Gruno» 
(Kr.  Lühben)  und  Heinrichshof  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,  486-491;  von  Lu« 
sino  (westpreuss.  Kr.  Neustadt),  in  Stein- 
kiste 21,  756;  Thon-,  aus  dem  Kurguo 
Artxchadsor  bei  Schuscha  26,  233;  s.  Vie- 
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räaae;  Henkelkrug;  011a»;  Pithoi;  Thun- 

tiefäase;  Thon-Krüge. 
Krug-Kammern  auf  dem  Kasna-Tapa,  Trans- 

kaukaaien  34,  227.  228.  230. 
Krügel,  römiacbea.  mit  Bleiglasur  25.  426. 
Krflgener'a  Magazin- Camera  21,  371—373. 
Kruja,  Albanien,  Grabfund  84,  68. 
Krummer  Feuerateimneiasel  von  einer  alteu 

Wohnstätte  bei  Guschter  Holländer,  Kr. 

Friedeberg  24.  87. 
Krumm-Schwert  von  Nippur,  Babylon ien  SS, 

159. 

Krümmung  der  Zähne  an  altpatagouischen 
Schädeln  32,  564. 

Krüppel  bei  den  Indonesiern  32,  397. 

Kruachwitz,  Reg.  -  Bez.  Bromberg,  Photo- 
graphien von  eujavischen  Bauern  in  alter 
Tracht  28,  34. 

Krüssau,  Westpreuaaen,  Dolch  aus  zink-  und 
antimunhaltiger  Bronze  26,  270. 

Krüssow  (Kr.  Pyritz,  Pommern},  s.  Crüasow. 

Kruaten,  weisse,  der  ägyptischen  Kiesel  34. 


Kryptomerien-Allee  zwischen  Imaichi  und 
Nikko  (Japan),  Phallus-Schroin  27.  627. 

Krywule,  Schulzenzeichen  in  Preussen  26,  412. 

Kteis-Stein  in  Kamakura,  Photographie  27. 
630. 

Kubary,  Carolinen-Archipel  24.  214:  t  29,  84. 

Kubie  (Neger,  Togo-Land):  Schädel  abge- 
sandt 21.  414. 

Kubik-Fuae,  -Zoll,  s.  Cubik-Fnss.  -Zoll. 

Kfiche:  im  niederrheinischen  Hause  21, 
186/187.  (Lage  im  kleviacheu  Hause) 
191;  im  (nieder)BUchaischen  Hause: 
im  Kreise  Greifenberg,  Hinterpommern: 
(Klein-Horat)  21.  617.  (Kamp)  621 
([Treptower)  Deep)  622.  (Grosa-Horst  und 
Holm)  624;  in  Löwinghi  uaern  der 
Neumark  22,  629;  in  Alt«ngamm  (Ham- 
burger Vierlande)  22,  564;  im  Föhringer 
Hause  22,  66;  im  nordschleswigiachen 
Hause  22.  534.  535;  im  Schwarzwaldhaus 
in  Marzell  (Baden)  22,  567.  568.  569; 
im  Hotzenbaus  (im  Holzenland,  Baden) 
22,  570;  im  Berchteagader  Gebirgahaus 
22,  571.  573.  574.  580;  in  Häusern  von 
Millstatt  (Kärnthen)  22.  575.  (in  einem 
Kauchhanse  dort)  575;  in  slovenischem 
Ranchhause  bei  Modi  ca  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  627.  22,  580;  Lage  im  Schweizer 
Hause  21,  191;  im  alemannisch-schwei- 
zerischen   Gebirgshause    21,    626;  im 


Schweizer  „Länderbus-  22,  577;  im 
rhätoromaniachen  Hause  21,  626.  22,  322. 
323;  des  Hauaea  in  St.  Nicolas  (Wallis)  22, 
579;  des  Hauses  in  Leysin  (Waadt»  22.  581  ; 
s.  „Gööf;   Haus;  Kochheerd;  „Komor". 

Küchenabfälle  in  Hoaselü  (Insel  im  Kattegat) 
23,  74;  beim  Stettiner  Burgwall  21,  119; 
in  Ungarn  23,  85;  s.  Abfälle;  Sarabaquis. 

Küchen-Geräthe,  Bronze-,  aus  Palästina  31. 
528;  steinerne,  der  Ababdo  29,  272. 

Küchen -Geschirre,  grob  ornamentirt.  von 
("äalau  (Böhmen)  21,  448;  s.  Casserolel 
Löffel;  Topf;  usw. 

Kuchenbuch,  Franz,  80.  Geburtstag  24,  446; 
Müncheberg  f  28,  575. 

Küchenteich  bei  Sternberg,  Feuerstein-Werk- 
stätten und  Gräber  29,  436. 

Kuckers  (Kr.  Wehlau,  Ost-Prcussen):  Hügel- 
grüber  21.  523.  ( Hügelgrab  mit  Hohlkiste) 
522. 

Kudi'nath,  Indianersage  24,  344. 

K  ifiscbe  Inschrift  in  Armenien  25,  77. 

—  Inschriften  an  armenischem  Thurm  25,  70. 

Kugel  aus  schwarzem  Gestein  mit  Einkorbung 

für  den  Lasso,  Loja,  Ecuador  26,  470; 

s.  Bolas;  Hohl-Halbkugeln ;  Hohl-Kugeln; 

Stein-Kugel. 
Kugel-Amphoren  33.  414:   von  Kloin-Rietz 

32,  627;  aus  .lern  Leinawalde  32,  601; 

steinzeitliche  32,  260.  265;  ihre  Verbreitung 

32,  600. 

Kugel- Armbrust,  chinesische  28,  278. 

Kngelsteine :  s.  Klopfsteine;  Mahlsteine; 
Quetschst  eine;  Reibsteine. 

Kugel-Thongefäase  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  633.  634. 

Kugumura  Maaukigöri,  Kumamoto  -  Provinz, 
Japan,  Pballus-Tempol  (Schrein?)  27,  628. 

Knguni,  chaldisch,  Bedeutung  des  Wortes  32, 
447. 

Kuhberger  Wiese  (bei  Hoch-Paleschkon,  Ost- 
Preussonj:  ringförmige  G raastellen  und 
Aberglaube  darüber  21,  852. 

Kuhdamm  (Prov.  Sachsen):  Goldring  22,  282. 

Kuhglocke  (Mausefalle?)  von  Ziolenina  (Kr. 
Berent)  21,  753;  Ost-Africa  24,  298;  ah» 
Fischerei-Geräth  in  Ungarn  28,  570. 

Kuhhorn:  Name  der  hölzernen  rBasuneB  der 
weatpreussischen  Hirten  21.  749.  750;  s. 
Horn. 

Kuhstall,  a.  Stall,  Ställe. 

Kühl  (Jä),  s.  Augenschminke:  Köhl. 
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„Kühldach4-,  „Kühlend",  in  Hinterpoinrnern 
=  Walmdach  21,  616.  621  (s.  Walmdach). 

Kuhn,   M.,   ehemaliger  Schriftführer  f  26. 

314.  646.  546. 
Kühn,    Sammlung    von  Cultusgegenständen 

24,  231. 

Kühn's  Heise  im  Malay.  Archipel:  (Aufeut- 
halt  auf  Timor)  21,  121.  (in  Makassar, 
Celebes)  123.  (in  Larantüka,  Flores)  125. 
(auf  den  Kei-Inseln)  125.  (Abroise  nach 
Ceram)  125. 

Kühnau,  Anhalt,  Hausurne  25,  124.  266;  bo- 
malte  Hausurno  25,  299;  Museum,  neo- 


lithiscbe  Gofässe  26, 
Kui,  s.  Wei-Kuabe  Kui. 

Kukulcan  in  Yucatan  30,  568;  b.  Cuculcan. 
Kül,  Schifferwaage  25.  609. 
Kula  e  kol  Gocit,  alte  Festung  in  Macedonien 
33,  62. 

KuldHcha    Dsungaroii:  Jamben  (Hm6ui  und 
Hacksilber   als  Zahlungsmittel  21,  691. 
Kuldsha,  s.  Tarantschi. 
Kulidjan,  Armenien,  Keil-Inschrift  32,  33. 

Kulidsban,  Dorf  in  Transkaukasien,  am  Flusse 
Karangu,  mit  siebenzoiligor  Felseu-Keil- 
inschrift  34,  244. 

Kulla  (wendisch  —  „Keuleu  usw.)  im  Ge- 
ineindedienst,  s.  Keule. 

Kulm,  Westpr.,  Gräberfelder  im  Kreise  Kulm 
23,  329;  Gürtelhaken  30,  226;  Schiffsreste 
im  Moor  28,  334;  s.  Culm;  Kaldus. 

Kulmische  Ruthe  als  Normal maass  an  der 

Kirche  zu  Mühlbanz  22,  44. 
Kulna,  Mähret),  Höhlenfunde  23,  175. 

Kulp  am  Araxes,  Steinhämmer  25,  67;  Salz- 
bergwerk in  Armenien  25.  73. 

Kulpi  am  Ararat,  Salzbergwerk,  Steinhämmer 

26.  687. 
Kulpi-Operation  s.  Mica. 
Kulsedr,  Menschenfleisch  fressende  Ungeheuer 

26,  561. 

Kulturen,  Spuren  asiatischer,  in  den  süd- 
russischen und  scythischen  Alterthümern 
23,  422;  s.  Cultur. 

Kulturländer,  alte  des  Südens,  Verbindung 
der  Westpreuasiachen  Bernsteinküste  mit 
dens.  27,  626. 

Knlturschichten  beim  Schweizersbild  24,  534. 

Kultus  s.  Cultus;  Moki. 

Kumasi  in  A^chanti,  Goldschmuck  (Nach- 
bildungen) 21.  120;  Photographien,  Arcbi- 
tecturen  34.  247:  So-Stoine  ans  32.  233. 


Kumbulte   in    Digorien  (Nord- 

Funde,  veröffentlicht  von  E.  Chantre  2t. 
417;  Gräberfeld  22,  417.  461—462;  Bronze- 
Funde,  veröffentlicht  von  R.  Virchow  ti. 
418—421;  Schädelreste  22,422—423.463. 
464;  Cicadenfibel  und  Gräberfeld  25,305 

„Kumm"  (Plural  „Kümni").  pommerisch  = 
Truhe  (s.  d.). 

Kümmel  in  Aegypten  23,  662. 

„Kümmerer":  unter  den  Wildschweinen  Sl. 
364.  366;  des  Urochsen,  Messungen  au 
21,  367;  schottische  Parkrinder  ab 
„Kümmerer1*  des  Urochsen  21.  367; 
.Hungerküheu:  (im  Gouvt.  Perm)  21,  367 
(im  nördl.  Russland)  369;  s.  Verkümmert-- 
Rassen;  Verkümmerung;  Verkümmerung?- 
form;  Zwerg-Rassen. 

Kumsnö'otl,  indianische  Sago  24,  33. 

Kumte  für  Pferde  in  den  Ostsee- Provinzen 
28,  495. 

Kümür-Chan  (lzoly),  Armenien,  Fels-Inschrift 
33,  304;  westlichste  chaldische  Inschrift 
81,  579.  610. 
Kumzken,  türkischer  Volksstamm  32.  156 
Kund,  Hauptmann:  zwei  junge  Burschen  atu 
Kamerun  und  Togo  von  ihm  mitgebracht 

21,  541.  730;  erkrankt  heimgekehrt  Sl. 
731;  Porträt  durch  Franz  Kühn  überreicht 

22,  473. 

Kunersdorf,  Kreis  Beoskow-Storkow,  Feuer- 
stein-Beil 28,  128. 
Kunersdorf,  Kr.  West-Sternborg,  Spiral-Fibel 


Kunick.  Staatarath  in  Petersburg,  arbeitet  an 
einer  Monographio  über  Hacksilber  21, 737. 

Kuni'Qua(KunkunijulY'ka),  Indianersage  25,442. 

Kunkeln  und  Spinnwirtel  von  Cypern  31,  298 

Künne,  Karl,  Cnarlottenburg:  Bibliothekar  der 
BerlinerGesellsch.  f.  Anthropologie  21, 732 
733.  22,  83;  Bacher-Schenkungen  an  di<? 
Bibliothek  dieser  Gesellschaft  21,  649/650 
732/733.  794  -  803.  22,  473.  638  -647.  592. 
23,  806.  863.  26,  366.  612;  Dankadresse  an 
22,  23:  f  30,  521.  661. 

Künne-Legat  31.  79.  576;  s.  Legat. 

Kunst:  trojanische  Bilderschrift  21,  419  420; 
chinesische  und  japanische  Kunst  21,  487: 
unsere  Körperformen  im  Lichte  der  mo- 
dernen 26,  24 ;  Proportionen  des  Gesichte 
in  der  griechischen  26,  124;  s.  Abend- 
ländische Kunst;  Bau-Werke;  Bildlich* 
Darstellungen :  Bildwerke;  Dichtung: 
Figuren;   Getriebene  Arbeit;  Gmviruni:. 
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Holz-Schnitzereien j  Malerei;  Musik;  Orna- 
ment ;Ornamentik;Schnitzerei  ;Sculpturen; 
s.  auch  unter  den  einzelnen  Ländern, 
z.  B.  unter  Ägypten;  Babylonien;  China; 
Griechenland,  usw. 

Kunstausstellung  26,  23. 

Kunstfertigkeit  der  Dahome  23,  66;  der  Malepa 
26,  69;  der  Papayos  in  Arizona  24,  89. 

Kunstgeschichtliche  Bibliothek  im  MuseV« 
Guimet  zu  Paris  21.  736. 

Kunstgewerbe,  -Handwerk:  in  China  und 
JapaD,  s.  unter  China  bezw.  Japan;  archa- 
istische Richtung  in  Japan  21,  496;  s. 
Technik. 

Kunstgewerbe-Museum,  Berlin:  Baseler  Kreuz, 
Gemme  23,608;  Kusstafel,  Gemme  23,611. 
—  —  Hamburg  30,  61. 

 Wien,  Herme   des  heiligen  Blasius, 

Gemmo  23,  610. 

Kunst-Strasse,  alte,  in  Transkaukasien  31,  277. 

Künstler-Cameras  für  photographische  Mo- 
ment-Aufnahmen 21,  371.  373. 

Künstlich o  Augen  peruanischer  Mumien  24, 
504.  25,  265. 

Künstliche  Deformation:  s.  Abplattung  des 
Hinterkopfes  ;Ohrläppchon-Durchbohrung; 
Schädel-Deformation;  Tilttowirung;  Zähne, 
Feilen  der. 

Kunterstranch, zwischen  Wikianund  Wargenau, 
Ostproussen,  Skelett  e,  Scherben  mitWollen- 
ornament  und  eine  Münze  dos  13.  Jahrb. 
23,  763.  764. 

Knnzendorf,  Kr.  Mohrungen,  Ostproussen, 
Kratzenstock  32,  474. 

Kunzendorf,  Kr.  Liegnitz,  Schlesien,  Beigefäns 
mit  Gesichtsbildung  31,  160. 

Kupanova,  Makedonien,  Bronze-Holm  30,  544 ; 
Flintsteinsplitter  30,  543;  prähistorische 
Funde  30,  539;  vorgeschichtliche  Eisen- 
Alterthümer  30,  544. 

Kupfer,  älter  als  Eisen  28,  381;  älter  als 
Gold  im  Gebrauch  25,  118;  roh,  vor- 
geschichtliches 30,  516;  erstes  Auftreten 
25,  118;  gediegenes,  als  Ausgangspunkt 
der  Metall-Industrie  26. 120;  gediegenes,  als 
Grundlage  der  Metall-Industrie  fraglich  28, 
384 ;  Dendriten  zur  Herstellung  dos  ersten  28, 
383;  Schenkungen  an  altflgyptische  Tempel 
21,  272;  beim  Steinschleifen  23,  619.  621; 
ältestes  WürderuDgsvorhältniss  zum  Silber 
21,  640;  aus  Nippur,  Babylonien  33,  161 ; 
in  neolithiscben  Gräbern  Sachsens  32,  160; 
in  neolithiBchen  Gräbern  Spaniens  32,  159; 


mystischer  Spiegol  aus,  Apbrasiab  bei 
Samarkand  26,  61 ;  und  Bronze  zusamnren- 
geschweisst  an  einem  Messer  aus  Sibirien 

27,  248;  und  Bronze,  Priorität  vor  dorn 
Eisen  25,  117;  und  Eisen  gleichzeitig  in 
Sibirien  27,  261.  262;  und  Kupfor- 
Legirungen  in  den  Gräbern  von  Remedello 
31,  474. 

Kupfer-Alterthümer  aus  der  Grafschaft  Mans- 
fold  32,  571. 

und    Bronze  -  Altorthümer,  Couservirung 
der  34,  442;  vom  Mittorberge  28,  295.  584. 
und  Bronze-Analysen  von  cyprischen  Alter- 
thflmern  31,  29. 
Arbeiten  der  Malepa  26,  69. 
Armbänder  aus  einem  Mound  33,  529. 
Äxto  von  AlthaldenBleben  30,  604;  von 
Börssum    29,    176;    cujavische,  Analyse 

28,  380;  von  Loja,  Ecuador  26,  471, 
Höhlenfundo  in  Portugal  28,  56;  in  Spanien 
28,  47;  in  Siebenbürgen  30,  616. 
Beigaben  bei  steinzeitlicben  Skelet- 
Gräborn  in  Italien  32,  646. 
Beile  von  Augnstonhof,  Kr.  Wireitz, 
Prov.  Posen  29,  239;  in  Böhmen  29,  589; 
von  Kwieciszewo,  Cujavien  27,  569;  au» 
Umbrien  32,  547. 

Borgwerk,  prähistorisches,  im  Mittorberge 

28,  293.  584. 

Blech  in  einem  Tumulus  in  Guatemala 
27,  321. 

Bronzezeit  auf  Cypern  31,  34.  35.  56.  61. 
Celt  von  8.  Canziano  bei  Triest  21,  421. 

29,  228  ;  8.  Celt. 

Dolche,  Alaska  28,  76;  von  Bruss, 
Westpreussen  25,  412;  von  St  Canzian 
21,  421.  29,  229;  aus  Pfahlbauten  des 
Laibacher  Moores  32,  693;  aus  Sibirien 
27,  261.  262.  262. 
Doppeläxte  23,  460. 

Drähte  mit  daranhangenden  Thierzähnen 
nnd  Nachbildungen  dereolben  aus  Böhmen 
27,  355. 

Erze,  Siebenbürgen,  Antimon  26,  271; 
Arsen  26,  271;  Verhüttung  geschwefelter, 
in  alter  Zeit  28,  380. 
Färbung,  grüne,  an  Schädeln  vom  S. 
Barbara- Archipel  (Californien)  21, 386. 390. 
Figuren  aus  Afroeiab  25,  333. 
Funde  America's  28,  384;  aus  alt- 
argentinischen  Gräbern  26,  410;  von 
Cypern  31,  29;  Kaukasus  23,  366;  von 
Langeneichstedt  bei  Halle  32,  601;  aus 
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einem  Grabe  in  Persien  28,  301;  aus 
Sibirien  26,  150;  in  der  steinzeitlichen 
Ansiedelung  von  Worschetz  (Ungarn)  23. 
91.  92. 

Kupfer- Gofdsse  aus  Kaschmir  mit  Kohlen- 
Paste  (nicht  Sehwefelantiiuon !)  in  den 
Vertiefungen  21.  423. 

—  Gegenstände  von  Abydos,  Aegypten 
29,  133. 

—  Gehalt  in  chinesischem  Messergeld  26.  64. 

—  Ger&the,  wendische,  aus  Ober-Franken 
32,  492;  aus  Spanien  27,  119;  von  Tor- 
doBch,  Siebenbürgen  27,  126. 

—  —  und  Bronze-Goräthe  in  altagyptischen 
Königsgrilbern  2»,  279;  und  Messinggeratho 
der  Bali  24,  506 

—  Gesicht  in  einer  Indianersage  27.  191. 

—  Gestein  ans  Chile  32.  491. 

—  Gewinnung  in  Africa,  Malachit  zur  28,  384; 
s  Kupfer-Kies. 

—  Griff  au  einem  eisernen  Dolch.  Sibirien 

27,  261. 

—  Graben  in  Armenien  25.  69;  vor- 
geschichtliche, in  Kuropa  34,  339. 

—  Gussbarren  von  den  Knopueusen  in 
Bolubedu,  Südafrica  25.  32t). 

—  Hammer.  Tonlosch.  Siebenbürgen  27. 
620.  625. 

Hammer(w<>rk)  ehemals  in  Schmelz  (wost- 
prenss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

—  Handel,  alter  31.  389. 

—  Idole  von  Las  Huacas.  Costarica  31.  625. 

—  Jahresnahlen  um  Sarg  zu  Schmelz  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

—  Kies,  Verwechslung  mit  Gold  und  als 
Material  zur  Kupfergewinnung  25.  119. 

—  Kreuz  am  Sarg  zu  Schmelz  (west- 
prenss.  Kr.  Neustadt)  21.  757. 

Krug  ans  einom  Kurgan  am  Flusse 
Tobol.  Sibirien  27,  267. 

—  Kugel  aus  einer  Grube  bei  Caslau 
(Böhmen)  21,  446. 

—  Lampen  aus  Afrosiab  25,  333. 

—  Legirungen  aus  Siebenbürgen  27,  763. 
Meissel,  ryprische  31,  312;  im  Skeletgrab 
bei  Hedersleben.  Prov.  Sachsen  2«,  102. 

—  Messer  aus  einem  Megalitbgrab  25. 
101;  aus  Sibirien  27,  249. 

—  Minen  von  Aljustrel.  Portuga).  auf  Kupfer 
eingegrabenes  römisches  Edikt  aus  den 

28,  56;  in  Katanga.  Africa  34.  247. 

—  Münzen  von  Constantius  11.  Gallus,  au« 
Carnuntum  (Nieder-Oesterretch)  21.  719; 


von  Doniitianus  aus  Ostpreussen  32,  430; 
aus  einer  alten  Befestigung  bei  Elisabeth- 
pol  33,  H2;  altarmonische  von  Ani,  Trans- 
kankasien34.  237:  griechische,  von  Briesen, 
Kr.  Schlochau,  Westpreussen  23,  226;  aus 
einem  Hügelgrab  bei  Laei,  Macedonien  33. 
62 ;  aus  den  beiden  ersten  nachchristlichen 
Jahrhunderten,  aus  Chotan  (Ost-Tor- 
kistan),  mit  einer  altindischen  Aufschrift 
auf  der  einen  Seite  und  einer  alt- 
chinesischen auf  der  anderen  33,  153. 

Kupfer-Nagel  aus  Babylonien  33.  161. 

_  Necessaire  eines  mongolischen  Pfeifen - 
rauchers  26,  60.  62. 

—  Objecto .  archäologische,  aus  Costarica 
21.  431. 

—  Ohr-(Arm-)ringe  iu  Böhmen  27,  365. 

—  Perlen  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  109. 
111. 

—  Pfeile  aus  Afrosiab  25.  333. 
Pfeilspitzen     vou    Ani,  Trauskaukasien 
34.  237;  in  Nord-Carolina  24.  102. 

—  Platte  mit  Hindu-Inschrift  24.  191. 

—  Rohmaterial  im  Kaukasus  32,  31. 

—  -rothe  Bronze-Armringe  von  Ataschukin 
(Kabardä.  Nord  -  Kaukasien)  22,  456; 
Geräthe  (Bügel-  und  Doppelband)  von 
Ataschukin  (Nord-Kaukasien)  22.  454. 

—  Schmucksachen  in  einem  antiken  Gemach. 
Persien  28.  801. 

—  Tauschirnngen  auf  Kisensachen  der 
Wikinger-Zeit  von  Mewe,  Wnstpr.  33,  351. 

—  Verlust  bei  Verwitterung  von  Bronzen 
29,  344. 

—  Waffen  aus  Cypern  31.  317;  aus  Knrganen 
34.  232. 

—  Wendelring  von  Büdesheim  21,  355. 

—  Zierrath  aus  einem  Steingrabe  Penn- 
sylvaniens  28,  472. 

Kupferstich  -  Portrait  des  verstorbenen  Dr. 

Tischler  in  Königsberg  24.  87. 
Kupfer-  und  Kartenwerk  des  Barlaeus  über 

Brasilien  24.  491. 
Kupferzeit  in  Spanien  27.  121. 
Kupferzeit-Gräber  auf  Cypern  31,  43. 
Kuppelgrab  von  Milocca  bei  Syracns  31.  369. 
Kuppelgrtlher.    in  den  Fels  gehauene  my- 

kenische,  von  Kypros  ausgehend  31,  367. 

370. 

Kur-Hessen,  s.  Hesson-Nassau. 
Kura  Flnss,  Kaukasus,  Fischreichthum  33,  79 
Kurashiki,    unweit    von    Okayama,  Japan. 
Phallussehrein  27,  628. 


Digitized  by  Google 


-    415  - 


Kürbis,  Tabakbehälter,  aus  Russisch-Turkestan 
2«,  69;  mit  punktirter  Zeichnung  au«  Uhehe 
32,  523. 

Kürbis-Anbau  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21.  679;  im  alten  Peru  23,  301. 

Kürbis-Flaschen  als  Vorbilder  der  cyprischen 
ThongefaaBe  Sl,  40. 

Kiirbisgefässe  ans  Thon  nachgebildet.  Cypern 
23.  34.  36. 

Kürbis-Gewächse,  essbare,  Süd-Africa  32,  368. 
Kurchi-Kirchi,  Volksstatnin  der  Chalder  32,  46. 
Kurd    (Süd-Ungarn):     Fund    des  Bronze- 

Pithos  mit  14  Brouze-Cisten  22,  99.  100. 
Kurdeu.  Typen-Aufnahmen  von  34,  387;  um 

Kars.  Armenien  32.  43;  persische  32,  •">(>; 

Räuber  32.  51;  Wohnsitze  und  Zahl  in 

Transkaukasien  32,  154. 
Kurdistan,  Kelishin-Stelen  25,  389;  Sage  vom 

Goldkraut  25,  168;  s.  Sendjirli. 
Kuren  (Cori)  28,  490 

Knren,  Letten  und  Liven  28,  770;  Körpcr- 
grösse  23,  782;  Körperinaaase  23.  777. 
801;  s.  Kurland. 

Kuren,  abergläubische  23,  409;  in  Africa  28, 
30.  365;  der  Medicinmännor  Nordwest- 
Ainericars  26,  105;  Behandlung  mit  Stein- 
beüen  28.  362. 

Kurgane.  Balkenlagen  in  28,  82.  102;  ihr 
Bau  23.  418;  Brandgräber  iu  28,  82: 
Funde  25,  833;  mit  mehreren  Gräbern 
34.  157;  mit.  einem  Kranz  kleiner  Hügel, 
Transkaukasien  33.  128;  Knochcngerätlie 
aus  28,  102.  105;  Kupfer -Krug  und 
Metallspiegel  aus  27,  267;  mit  In- 
schriften und  mit  Loichenbrand  an  der 
sibirischen  Seite  der  Sajanischen  Borg- 
ketten 21,  744.  745;  bei  Osnätschennaja 
(mit  Bronze-Beigaben)  21,  745;  bei  Tes 
(Tuba-)  (mit  Eisen-Beigaben  in  den  Formen 
der  Bronzereit)  21,  745;  altslavische  24. 
458;  armenische,  in  der  Ebene  Müsch, 
Armenien  31,  663;  bei  Artschadsor,  Trans- 
kaukasien 26,  227;  Baschi-Kassik  mit 
hohem  Thurm,  altarmenisches  Zaren- 
Grab  28,  163;  von  Bjelooserka  im  Gou- 
vernement Cherson.  Bestattung  in  den 
23.  419;  in  Cappadocien  33.  487; 
bei  Chankendi.  Transkaukasien  28,  77; 
bei  Helenendorf,  Transkaukasien  34. 139 ff. : 
am  Irtisch,  Goldfunde  27,  267;  Kara- 
Köpag,  Transkaukasien  28,  160;  beim 
Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  232;  im 
Kaukasus  25,383.  30,  297;  desGouverne- 


meut  Kiew,  Bestattung  in  den  23,  418; 
in  der  Müschen  Stoppe  30,  305.  320;  von 
Prokrowskaja  (Kosaken-Stadt).  Steinfiguren 

30,  34;  bei  Samsun,  Klein- Asien  33,  460; 
bei  Schuscha,  Transkaukasien.  Chalcedon- 
Perlen  26,  233;  bei  Serti,  Transkaukasien 

31,  287;  Ssirchawande,  Transkaukasien, 
Ausgrabungen  28.  102;  in  Traoskauka«n>n 

27,  550.  28,  398.  401.  30.  417.  31,  247.  255. 
34.  146;  ausgeplünderte,  bei  der  alten  tür- 
kischen Ansiedelung  „Muradbek",  Trans- 
kaukasien 34,  225;  und  Alterthumsfunde 
von  Smela,  Gouv.  Kiew  26,  367;  s.  An- 
thracit-Perlen ;  A  i  m  ringe; Begräbnis«;  Bern- 
stein: Bestattung;  Bohrungen;  Carneol- 
Perlen ;  Cederholz ;  Cement ;  Oy  linder  ;Dach- 
luken;  Dolch;  Fingerring:  Fussringe;  Ge- 
fässreich th um  ;  Gesichtsurnen;  Gewand  ; 
Glasperlen;  Glocken -Hängestück;  Grab- 
hügel; Griffzapfen;  Hakenkreuz;  Helenen - 
dorf;  Henkel- Vorsprung;  Hirsekorn-Orna- 
ment.Hncker;  Hügelgräber;  Inkrustationen ; 
Knöpfe ;  Kotschansky ;  Krug,Ki  üge ;  Kupfer- 
Waffen;  Langschädel;  Lanzenspitzen;  Mä- 
ander-Ornament ;Muradbek;  Muschel;  Pfeil  - 
spitzen:  Schildkröten;  Schnuröhse;  Schu- 
scha; Siein;  Strecker-Skelet;  Tbierfigur; 
Thon;  Töpferscheiben;  Vogel;  Wellen- 
linien-Ornament. 

Kurfci  s.  Kirtji. 

Kuriner,  transkaukasisches  Volk  32,  156. 

Kurische  Häuser.  Giebelzier  23,  790. 

Kurische  Nehrung,  Elche  23,  790;  Grab- 
alterthümer  23,  771;  Hofanlage  auf  der 
23,  793;  keramische  Sammlung  23,  765; 
Linaria  odora  auf  der  23,  790.  794; 
Pflanzen  auf  der  23,  790.  793;  Rauchhäaser 
23.  792;  Sprache  23,  771;  Steinzeit- 
Fundstellen  25,  227 ;  todte  Düne  auf  der 
23.  793. 

Kurische  Segelboote,  Schmuck  dor  Maatspitzen 
23.  792. 

Künsche  Vorrathshiluser,  Lauben  an  23,  795. 
Knriscbe8  Haff  s.  Hat)'. 
Kurkel,  das  Wort  =  Pantoffel  2»,  213. 
Kurkeln  und  Tüffeln.  Herleitung  der  Namen 

28,  186.  637. 

Kurland,  Archäologie  28,  481;  älteste  Be- 
siedelung  28,  491;  römische  Münzen  von 
Kapsehden  bei  Libau  28.  489;  Wenden 
28,  491. 

Kurnah,  Aegypten,  horizontal  durchbohrte 
Henkel  23,  78;  s.  Qurnah. 
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Kurslack  (Hamburger  Vierlande):  Alter  der 
Gemeinde  und  Herkunft  der  Besiodlor  22, 
560;  alte  Bächsische  Häuser  22,  561— 563; 
Giebel  mit  Giobolpfabl  und  solche  mit 
(einwärts  gerichteten)  Pferdeköpfon  22. 
561-562.  564. 

Kurun  (Mongolei)  =  Urga  (s.  d.). 

Kurzschüdel  in  Ost-Asien  83,  167;  s.  Brachy- 
cephalie. 

Kurzschwerter:  Handhabung  22,  385;  s. 
Scramasax. 

Kurzschwert-Klingen,  verzierte,  geschweifte, 
aus  dorn  Moorfund  von  Laibach,  Krain  32. 
693. 

Kuschitisches  Urvolk  21,  644. 
Kuschy,  Kloster  in  Armenien  26,  65.  («oin 
Alter)  66. 

Kusno/.koje,   Ansiedelung  am  Flusse  Tom. 

Sibirien,  beinalto  Steine  27,  267. 
Kussanaz-Anapath,  Kloster  in  Transkaukasien 

31.  281. 

Küssow,  Pommern,  hohle  SchJäfenringe  24, 
476. 

Kusstafel,  Gemme  23,  611. 

Küstenfund  bei  Lietzow  auf  Rügen  29,  372. 

Küstengebiet  der  Ostsee,  Münzen  aus  der 

Zeit  vor  Kaiser  Augustus  23,  223. 
Küstengott,  Mexico  =  Xipe  26,  380. 
Küstenhobung  und  Sambaquis  30,  459. 
Küstenland,  österreichisches,  8. 

Küstenland. 
Kustup,  beiliger  Berg  in  Armenien  26,  69. 
Kutais,  Hauptstadt  von  Imeretien,  Kaukasus. 

Weben  mit  Kartenblättchen  30,  35. 
Kuta'pcut,  Indianersage  24,  64. 
Kute'na,  Indianersage  25,  257. 
Küthe.  Dr.,  Frankfurt  a.  M.  f  33.  75.  445. 
Kutner,  Forromecco,  Bericht  24,  525. 
Kutschär,  Ost-Turkistan,  Alterthüraer  33,  152. 
K  utsEmhaath,  Indianersage  24,  344. 
Kuyundjyk,  Ort  des  alten  Ninive  32,  34. 
Kw  .  .  .,  s.  auch  Qu  .  .  . 
Kwakiutl   (Indianer  am  Fraser-River  ubw., 

NW.-Amorica)    21,    605;   zur  seliscbon 

Sprachfamilie  gehörig;  Kopf-Deformation 

nicht  bei  allen  ihren  Stämmen  22,  31; 

Medicinmanner  26,  108.  110;  Sagen  der 

25,  228. 

Kwe'kustEpsrcp,  die  Verwandler,  Indianersage 

24,  314. 
Kw6ta,  s.  Quotta. 

Kwieciszewo,  Cujavien,  Kupfer-Beil  27, 
Kwo'tiath,  Indianersage  24,  314. 


Kwu'lekum,  der  Taube,  Indianersage  25,  235. 

Kyaxares  und  die  Armenier  27,  586. 

Kyffbäuser,  Rottleben  am,  spät-neolitbucbe 
Gräber  30,  190. 

Kyklopen-Mauern  (mit  polygonaler  Stein- 
fügung): in  Argos,  Nerikos,  Kassope  21. 
415.  417.  418.  419;  alte  und  moderne  in 
Ligurien  32,  403.  404;  in  der  Stadt-Ruine 
Za'faran,  Armenien  31,  593;  s.  Cyclopische 
Mauern. 

Kylix,  apulische,  in  St  Lucia  24,  288. 
Kymrisehe  Rasse  21.  330. 
Kyouk-Stein,  burmanischer  Name  des  Jadeit 
26,  246. 

Kypros  als  Ausgangspunkt  der  Keramik 
während  der  Urzeit  31,  39;  Periode  L, 
Urzeit  31,  348;  Periode  II,  älteste kyprisch- 
hissarlikische  Zeit  31.  352;  Periode  HI. 
kypriscb  -  hissarlikisch  -  protokykladische 
Zeit  31,  354;  Periode  IV,  kyprisch-spät- 
ky kindische  Zoit  31,  365;  Periode  V, 
kyprisch-mykenische  Zeit  31,  356;  s. 
Cypern. 

Kythera,  s.  Cerigo. 

La  Cruz  del  Negro,  Spanien,  Flachgräber  mit 
Loichenbrand  in  Gruben  32,  160.  161. 

La  Pianta  am  Neuen  burger  See,  Schweiz. 

Kämme  31,  173. 
La  Plata  (Argentinien),  s.  Museum. 

Laaland  (oder  Lolland,  dänische  Insel):  gol- 
dener Eidring  22,  297;  e  Thoroby. 

Labbehn  (Pommern ):  hohle  goldene  Eidringe 
22,  296. 

Labörnitz  (Insel Usedom,  Pommern) :  Bernstein- 
Fund  22,  271;  steinzeitl.  Körpergräber 
24,  154. 

Laboratorium  für  Anthropometrie  in  Florenz 
33,  165. 

Labuan  (Malay.  Archipel):  A.  Basaler  dort 
22.  498. 

Labubn,  Kr.  Lauenburg,  Pommern,  Gesichts- 
urnen-Funde 31,  158 

Labyrinth:  Lage  im  alten  Ägypten  21.  35  ff; 
ägyptisches  24,  302.  416.  (antikes  Modell) 
24,  302;  bei  Knossos  auf  Kreta  24,  304. 

Lac  de  Bienne,  s.  Bieler  See. 

Lac  du  Bourget  (Savoyen»:  bronzener  Kamm- 
Anhänger  mit  6  Zähnen  81,  174;  Pfahl- 
bautenfunde  im  Museum  zu  ChambeYy  22, 
480;  im  Museum  von  Aix-les-Bains  22.481 ; 
s.  Gresin(e?);  Topfocherben  mit  Zinn-Ein- 
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läge  21,  333;  polirte  Steine  als  Breloques 
22,  480. 

I  ^acandones,  centralanierikanhsche  Indianer  23, 
828. 

Lacantun,  heidnisch  gebliebener  Bruchtheil 

der  Maya-Nation  25,  277;  Opfergefässe 

der  25,  277. 
Lacerda,  J.  B.,  Rio  de  Janeiro,  correspon- 

direndee  Mitgliod  21,  466. 
Lachs,  seine  Erschaffung,  Bilqulasage  26,  282 ; 

und  Knabe.  Indianersage  27,  189. 
Lachsfischer,  nordw.-americanische  Sage  23, 

544. 

LaSi,  Albanien,  Armbrust-Fibel  34.  61. 
Latt  bei  Aleseio,  Macedonien,  Hügelgräber 
33,  51. 

Luckawanna-Thal,  America,  Funde  aus  dem 
24,  502. 

Lactatio  serotina  in  Java  21,  61.   26,  379. 

28,  110.  267;  künstliche  Erzengong  28, 268. 
Luctation  nnbelegter  Ziegen  28,  584. 
Ladäch  (Provinz  in  Kaschmir):  Individual- 

Aufnahmen  von  Eingeborenen  22,  227 ff.: 

8.  Leh. 
Ladakh,  s.  Ladfleh. 

Ladang-  (Feldbebauungs-)  Zeichen  auf  Sumatra 
30.  538. 

Ladegaard-Törningfeld  (Schleswig) :  getriebene 

goldene  Schöpfgefäsee  22,  293. 
Ladenburg,  durchbohrter  Axthammer  aus  dem 

untersten  Theile  einer  Edelhirsch-Geweib- 

stange  31,  572. 
Ladinische  Kinder  ans  Sanct  Jacob  im  Groe- 

dener  Thal,  Sfld-Tirol  26,  603. 
Ladoga-See,  Steinzeitfunde  28.  487. 
Lage  des  alten  Argentoratnm  32  ,  301;  des 

Labyrinths  im  alten  Ägypten  21,  35ff.;  dor 

Leichen  s.  Leichen-Lage ;  der  Skelette,  s. 

Skelet-Lage. 
Lagerbier,  s.  Bier. 

Lagerplätze  brasilianischer  Indianer  und  ihr 

Alter  32,  350. 
Lagerräume  im  Hansahanse  21,  196. 
Lagerstätte   des  sogen.  Jadeits  von  Borgo 

novo  (Granbflnden)  21.  114. 
l.ogobolon,  griechische  Wurfkeule  für  die 

Hasenjagd  26,  119. 
Lagomys  (wahrsclieinlich  pusillus):  fossiler 

Knochen  von  Thiede  (Braunschweig)  22, 

363. 

Lagos  (Nigir  Coast  Protectorate,  West-Africa) : 
Negerin- Photographie  21,  628;  s.  Neger- 
Stämme;  Palma. 

Ethnol.  Zelticbr.  Gen.-Rtgbler. 


Lagos,  Brasilien,  Höhle  bei  24,  502. 
Lagos-Musken  29,  110. 
Lagozza,  Prov.   Mailand,  Italien, 

Holzkamm  31.  152.  170; 

Kämme  31,  152. 
Laguna,  Brasilien,  Sambaqui  27,  235;  s.  Moki. 
Laguna  Siecha  bei  Guatavita,  Colombien, 

Goldflosa  26,  380. 
Lähmung  und  Erregung  28,  503. 
Lähinungsgifte  26,  280. 
Lahn,  Kr.  Hümling,  Hannover,  Stein-Gräber 

22,  140. 

Lahn-Gebiet,  Haus-Ornamente  im  31,  746. 

Labore,  Hindostaner  aus  30,  85. 

Laibach,  Erdbeben  27,  301 ;  Museum,  Slaven- 
gräberfnnde  29,  365;  Photographien  von 
Alterthümern  im  Landes-Museum  82,  592; 
s.  Museum. 

Laibacher  Moor  (Krain):  Gewebe  usw.  aus 
den  Pfahlbauten  21,  228;  Kleidertracht 
der  Pfahlbauer  21,  237;  Thon-Idol  der 
Pfahlbauer  21,  237. 

Lake  Dwellings  of  Europo  23,  80. 


Lakonier  =  Schakaruscha  31,  358. 
Laloo,  hetoradelpher  Inder  23,  428.  869. 
La'lqetnite,  Indianersage  25,  462. 
Lama   (Ehren-Titel) :    Erklärung    21.  199. 

(„Dalai-Lama"  und  andere  Titel)  202.  206: 

etatsmässige  Lama's  in  China  21,  204. 

(4  Classeu  in  Peking)  204;  Demoralisation 

der  chinesischen  21,  206;  aus  Ladak. 

Photographie  27,  32;  aus  der  Mongolei. 

Photographien  26,  64. 
Lama-Kleidung  26,  60. 
Lama-Tempel  in  Peking  21,  204. 
Lama-Trommel  (Damaru)  26,  60. 
Lamaiscbe  Freudenhimmel  21,  208. 
Lamaische  Hierarchie  21,  202. 
Lamaisch«'    Hubilgan's:    ihre  Wiedergeburt 

21,  202. 

LamaSscheHutukhtu's  in  Sibirien:  ihre  Wieder- 
geburt 21,  209. 

Lama'ischee  Pantheon  21,  198. 

LamaSsmus:  Geschichte  21,  199.  (Einführung 
in  die  Mongolei  201.  (Blütbe  daeelbst)  206 : 
bei  den  Burjaten  31,  443;  in  der  Wüste 
Gobi  21,  210;  in  Sibirien  21,  209;  s.  Lama- 
istische Kirche. 

Lamalstische  Kirche,  gelbe  21,  200.  (Ähnlich- 
keit des  Kitus  mit  dem  der 
Kirche)  200. 

Lambda-Naht,  s.  Sutura  lambdoidea. 

27 
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Lamboing,  Schweiz,  Kartenstein  23,  240. 
Lamro-„Abdruckw  auf  einem  Stein  8.  Tieds- 
mannsdorf. 

Lampe  aus  Bronze  ans  dem  Dshewanschir- 
Bchen  Kreise,  Transkaukasion  2H.  169;  aus 
Bronze  von  Laci,  Macedonien  33.  62; 
eiserne,  aus  einem  Grabbügel  im  Kau- 
kasus 30,  292;  der  Eskimo  32,  643;  aus 
einem  Kurgan  31,  288;  aus  einem  mace- 
donischen  Tumulas  34,  73;  römische,  mit 
Bleiglaaur  25,  426;  römische  in  Hissarlik 
25,  307;  aus  einem  Schneckenhaus  25, 
656;  solbstgefertigto,  in  Ostpreusson  25, 
154;  s.  Grablampe;  Oellllmpchen;  Thon- 
Lampe. 

Lampen-Dochtputzer  der  Eskimo  32,  642. 

Lamstedt  (Prov.  Hannover):  Hügelgrab-Fund: 
goldener  Armring,  Bronze-Dolch,  Bronze- 
Schaftcelt,  Zierbnckel  22, 377— 383;  Bronze- 
Schwert  22,  378.  380.  382/383.  384. 

Land  und  Leute  von  Bosnien  und  der  Herce- 
govina  28,  157. 

Landbau  von  Europaern  in  den  Tropen  33, 
396;  s.  Ackorbau;  Cultur-Pflanzen;  Ernte; 
Feld-Bau. 

Landos-Ausstellung,  bayrische,  in  Nürnberg 
28,  667.  569;  s.  Budapest. 

Landeskunde,  Central-Commission  für  wissen- 
schaftliche Literatur  zur  deutschen  31,  495. 

Landos-Musoen  Österreichs:  Vorhültniss  zum 
Wiener  Hofmuseum  al-  Central- Museum 
21,  716. 

Landesverein  für  sächsische  Volkskunde  29, 
86.  208. 

Landkarte,hinto  rindische  23,720 ;  von  Thayngen 
23,  719;  der  Tupajas  23.  720;  s.  Höhlen- 
Grundrisse;  Karten;  Kartensteine;  Land- 
kartonsteine; Steinbilder. 

Landkartenstoine,  vorgeschichtliche  22,  504ff. 
(mehrfach  in  der  Nahe  von  Burgwallen) 
21,  761;  der  „Escherstoin"  am  Fnsse 
des  Säntis  (Apponzoll  Innerrhoden)  21, 
628.  22,  604;  beim  Noustädtor  Burgwall 
(WeBtpreussen)  21,  761;  von  Palmano  am 
Orinoco  23  ,  255;  von  San  Sebastian, 
Venezuela  23,  253;  Landkarto  eines  Theiles 
von  Deutschland  und  der  Schweiz  22,  513 ; 
ihre  Bedeutung  21,  761.  23,  255. 

Landkartenstein-Theorie  23,  251. 

Landnahme  Ungarns  durch  Arpad  28,  499. 

Landotter,  die,  Indianersago  27,  213. 

Landschaften:  Photographieen  von  tripoli- 
tanischen  und  tunesischen  21,  629. 


Landschaftsbild,  Verst&ndniss  dafür  bei 
Negern  32,  520. 

Landvermessung,  vorgeschichtliche  22,  505. 
506.  507;  s.  Alpen- Vermessung;  Geometrie; 
Landkartonsteine;  Plan-Steine. 

Landwehr  -  Damm  zwischen  Niosske  und 
Cröbeln,  Kgr.  Sachsen,  Langwall  33,  63. 

Landwehren  an  der  untern  Lippe  27,  27. 

Landwirthschaft,  Einfluss  der,  auf  die  Be- 
völkerungs-Zunahme 31,  439;  s.  Ackerbau; 
Cultur-Pflanzen;  Feld-Ban. 

„Länderhüs"  (Wirthschaftagebäude  neben 
dorn  Schweizer  Alpenhaus)  21,  191.  22,  677; 
s.  Alpenhaus. 

Landernamen,  s.  Epony mische  Namen ;  Wallis. 

Landoron  bei  Neuvovillo  (Schweiz):  bur- 
gundische (?)  Schädel  22,  160-162.  163. 

Landin,  Kr.  Westhavelland,  Alterthümer  2«. 
476;  Teufelsberg  32,  71. 

Landskrone  bei  Görlitz,  Schlackenwall  27, 423. 

Laue  Fox,  Rushmore  f  32,  535. 

Lange  Wand,  s.  Hünenburg. 

Längo:  der  Finger,  des  Fussos,  der  Hand, 
s.  Körpermaa8se ;  —  dos  Kopfes,  s.  Kopf- 
Maasse;  —  des  Gaumens,  des  Hinter- 
haupts, grösste  Länge  und  horizontale 
Lange  des  Schädels,  s.  Maass-Tabellen; 
Schädel maasse;  der  beiden  ersten  Zehen 
von  Ost-Africanorn  27,  658. 

Langen,  Adolf:  Reise  im  Malayischen  Ar- 
chipel: (mit  Dr.  A.  Bässler)  21,  126. 
(Untersuchungen  von  Individuen  auf  Letti) 
177.  (Individual-Aufnahmen  im  Archipel) 
731.  (Rückkehr  von  Batavia)  22,  23; 
Schädel-Sammlung  21,  170. 

Langenau,  Schlesien,  dolichocephaler  neoli- 
thischer  Schädel  23.  427. 

Langendorf,  Pommern,  Goldgefässo  28,  114. 

Langen eichstodt  bei  Halle,  Prov.  Sachsen, 
Grabfund  32.  601. 

Langengrassau,  Prorinz  Sachsen,  Steinklöppel 
mit  Scbäftungsrille  und  Bohrloch  28,  406. 

Langenöhringen  (Bayern):  Goldkreuz  21,  380. 

Langensalza,  Kreis  s.  Klein-Vargula. 

Längenbreitenindicos:  Insulaner  von  Neu- 
Guinea,  Am,  Koi,  Tenimber,  Babar,  Letti, 
Ceram,  Ambolna  und  Java  (Malay.  Ar- 
chipel) 21,  163 — 164;  Schädel  von  den 
Tenimber- Inseln  und  von  Letti  21,  171 
bis  179;  Schädel  von  Wetter  (Malaj. 
Archipel)  21, 670;  Schädel  vonHalomaheTra 
(Malay.  Archipel)  21,  671;  Aschanti- 
Schädel  21,  778.  779.  784;  Schädel  aus 
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der  .Gegend  nördl.  und  nordwestl.  vom 
Aschanti- Lande  21.  780;  Schädel  vom 
Benue  21,  777.  779.  784;  Efu-Schädel 
(unterer  Niger)  21,  776.  779.  784;  Jabu- 
Schädel  (Palma,  Lagosgobiet)  21,  775. 
779.  784;  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21, 
768.  770.  771.  772.  784;  Wei-Knabe  Kui  | 
21,  765;  Schädel  von  der  Westküste  Nord- 
America's  (S.  Barbara  -  Archipel,  und 
Köskimo  auf  Vancouver-Island)  21,  383. 
402/403;  Index  bis  68  bei  den  Maricopa-, 
Yuma-  und  Mohave- Indianern  Arizonas 
usw.  21,  666;  Zum- Indianer  Neu-Mexico's 
21,  667  ;  Samoaner  22,  390.  391 ;  s.  Indices ; 
Kopfmaasse;  Maasstabellen;  Maasszahlen; 
Schädelformen;  Schädelmaasse;  8.  ferner 
Brachy-,  Dolicho-  u.  Meaocephalie. 

Längeneinheiten,  babylonische  21,  289.  290; 
8.  Längenmaass. 

Längenhöhenindices:  Aschanti  -  Schädel  21, 
778.  779;  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
und  nordwestl.  vom  Aschanti- Lande  21, 
780;  Schädel  vom  Benue  21,  777.  779; 
Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21.  776.  779; 
Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos-Gobiet)  21, 
776.  779;  Kebu-Schädel  (Togo- Land)  21, 
768.  770.  771.  772;  Schädel  von  der 
Westküste  Nord- America' s  (S.  Barbara- 
Archipel,  und  Köskimo  auf  Vancouver- 
Island)  21,  383.  402/403;  8.  lndices; 
Maa8»tabellen;Maa88zahlen;Schädolformen; 
Schädelmaasse;  s.  auch  Chamae-,  Hypsi- 
und  Orthocephalie. 

Längenmaass  als  Grundmaass  21,  247;  Zu- 
sammenhang zwischen  Gewicht  und  21. 
292  ff. ;  Bestimmung  des,  durch  die  Pendel- 
länge oder  durch  Dimensionen  des  Erd- 
körpers 21,  319.  320;  antike  Längenmaasse 
26,  190;  im  alten  Ägypten,  s.  unter 
Ägypten  (Tabelle  der  ägypt.  Maasso  21, 
63ö);  in  Babylonien  21,  286 ff.  (Tabelle) 
632.  (erhöhte  u.  gemeine  Norm)  313;  8. 
auch  unter  Babylonien;  —  „königliche" 
Norm  beim  antiken  21,  313;  Beziehungen 
zwischen  ägyptischen  und  babylonischen 
Maassen  21,  325 ;  altbabylonisches  28,  452 ; 
Beziehungen  zum  Hohlmaass  und  zum  Ge- 
wicht im  babylonischen  und  im  ägyptischen 
System  21,  305,  (zum  Gewicht)  633;  Be- 
ziehungen zum  Hohlmaasa  und  Gewicht  in 
metrischen  Systemen  21,  631;  griechisch- 
römische Iiängenmaasse  abgeleitet  von  der 
babylonischen  Elle  22,  362;  Zusammen- 


hang des  antiken  und  des  modernen 
21,  299  (s.  auch  unter  'Maasse  und  Ge- 
wichte'); russisches  21,  631 ;  Bestimmung 
des,  in  Schweden  21,  320;  s.  Ägypten; 
Arschin;  Aune  do  Paris;  Babylonien; 
Doppel-Elle  ;Elle  {Fingerbreite  ;Fuss;Hand- 
broito;  Kulmische  Ruthe;  Längennorm; 
Linie;  Maasso  und  Gewichte;  Meter; 
Normalmaass;  Piedo;  Ruthe;  Saschene; 
Stadion;  Verschock:  Wege-MaasB;  Yard; 
Zoll. 

Längenmaasse  von  Watwa,  angeblichen  Zwer- 
gen in  Urundi  29,  425. 

Längennorm,  babylonische:  Entstehung  21, 
319. 

Längenwachsthum  der  Idioten  SS,  335. 

„Langes  Haus",  8.  Sächsisches  Haus. 

Langfeuor  in  altisländischen  Tempeln  26,  146. 

Langgräben  im  Königreich  Sachsen  und 
anderwärts  SS,  63. 

„Langhaken"  als  Hausmarke  in  Hinter- 
Pommorn  21,  619. 

Längholz  (Canton  Bern):  vorgeschichtliche 
Schalen-  und  Heidensteine  22,  512. 

Langhügel  in  Macedonien  34.  64. 

Langköpfe,  künstliche,  aus  der  Südsee  SS, 
383;  s.  Langschädel. 

Langobarden  waren  Sachsen  22,  580;  Wan- 
dorungen 21,  627.  (Wegzug  aus  Pannonien 
nach  Italien)  21,  381.  382.  22,  99.  (Ein- 
wanderung in  die  Süd-Schweiz)  21,  627, 
(von  Italien  aus)  22,  580;  in  Friaul  21, 
378.  379;  Alterthümer  in  Italien  27,  336; 
Goldarbeiten  27,  677. 

Langobarden  -  Ansiedelung  von  Podbaba, 
Böhmen  S2,  183.  184. 

Langobarden-Funde  bei  Brescia  31,  475. 

Langobarden-Grab  (Gisulfs?)  in  Cividale  21. 
374  ff.  379. 

Langobarden-Gräber  von  Castel  Trosino  bei 

Ascoli  Piceno  27,  677.  796. 
Langobardisch-sächsischer  Friedhof  bei  Nien- 

büttel,  Kreis  Uolzen  29,  308. 
Langobardische  Dolohe  mit  Goldbeschlag  27. 

336. 

—  Frauengräber,  Goldsachen  und  -Münzen 
aus  27,  336. 

—  Goldkreuze  21, 379/380  (vgl.  375— 378).  381. 

—  Waffen  21,  381. 

Langob  ardisches    Haus,    altlangobardisches : 
(Holzbau,  Schindoldach  und  Nomenclatur) 
22,  325.  (Flet  und  Deel)  680;  in  der 
Süd-Schweiz  21,  626.  627;  lango- 
27* 
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Nomenclatur  im  rhätoromani- 
schenHauseSl .  626;langobardi8cheaElement 
des  rhätoroman.  Hauses  22,  321.  326—327  ; 
h.  Rhätoroman i  '  In  -  Haus. 
Langobardisches  Kreuz  als  Giebelverzierung 
am  Berchtosgader  Gebirgsliause  22,  574. 

Langschädel  in  Ost  •  Asien  33,  lb*7;  au» 
einem  Kurgan  34,  16b;  8.  Dolichocephalie 

Lang-  u.  Kurachadel,  vorgeschichtliche  SO,  271. 

Längsfaden  beim  Weben,  s.  Kette. 
Längsfurchen  der  oberen  Schneidezähne  an 

Schädeln  vom  S.  Barbara- Archipel  (südl. 

Ober-Californien)  21,  384.  385.  387.  395; 

als  Ornament  an  Schwertknauf  vonRoicbors- 

dorf  (Kr.  Guben)  21,  345;  s.  Ornament 

Längsrillen  als  Ornament  an  Bronze-Hohl- 
celten  von  Karmino  (Schlesien)  21,  356 
(s.  Ornament). 

Langwälle:  Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Rog.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  im  König- 
reich Sachsen  33,  63  ;  8.  Schanzen. 

Lankowarrie,  Bewohner  der  Insel  28,  302. 

Lanugo  der  Buschmänner  22,  410. 

Lanze  der  Guat6  (Süd- America)  34,  83; 
Waffe  in  Nord-Luzun  (Philippinen)  21, 
676.  (bei  den  Apoyaos  von  Calanassanl 
677;  eiserne,  in  Weidenblattform,  von 
Bajan,  Transkaukasieu  34,  188;  s. 
Bambu-Lanzen ;  Eisen- Lanzen;  Stein- 
Lanze;  Waffen. 

Lanzen  und  Waffen,  alte,  aus  Japan  28,  469. 

Lanzenscbaft  (Gisulfs)  von  Cividale  (Friaul) 
21,  375;  bei  den  Apoyuoa  (Kord-Lnzon) 
aus  Palma  brava  21,  677. 

Lanzenspitzen:  v.  Ürewsboft'  bei  Klbing  29, 
125;  geflügelte  30, 110. 137 ;  merovingische, 
von  Weimar  26.  54;  neolithische,  in 
Aegypten  34,  301;  für  den  Robbenfang 
32  ,  542;  der  Wikingor-Zeit  von  Mewe, 
Wostpr.  33,  361. 

—  aus  Basalt:  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406. 

—  aus  Bronze:  aus  Aegypten  84,  447;  von 
Chodshali,  Transkaukasien  30,  439;  mit 
Klinge  in  Weidenblatt-Form  aus  einem 
Kurgan  33,  146. 

—  eiserne,  der  Karolingerzeit  2$,  214;  von 
Karzec  (Posen)  21,  458;  bei  deu  Apoyaos 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677; 
mit  Süber-Tauschirung  von  Ekritten  (Ost- 
Preossen)  21,  524;  La  Tene-Zeit  23,  330; 
von  Weimar  26,  55;  b.  Eisen- 
and  vgl.  Eisen- Wurfspiess-Spitzen. 


Lanzenspitzen  ans  Feuerstein  23, 301 ;  (= Opfer 
furdieGöttor)27,567;ausderUmgegendvon 
Braunschweig  26,  572 ;  italienische  32, 544  ; 
von  Kasr-Konassie  (Fayum)  21,  414;  von 
Sackrau,  Kr.  Graudenz  32,  490;  von  Thiede 
(Braunwhweig)  21,  359.  360;  von  Ziegel- 
hausen bei  Heidelberg  31.  573. 

—  aus  Knochen  von  Achmachi,  Trans- 
kaukasien 31,  269. 

—  steinerne:  ans  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triost  21,  421;  im  Museo  zu 
Montevideo  21,  666;  s.  Bronze-, 


;  vgl.  auch  Eisen-  Wnrfspiess-Spiteen. 
Lanzen-  und  Pfeilspitzen  von  Cypern  31,  330. 
Laoag,  Hauptort  des  Bezirks  llocos  Norte  in 
Nord-Luzon  81,  675.  (8itz  des  spanischen 
Gouverneurs)  681. 
Laotse  aus  Su-Tasch(Nepbrit).Kaachgane2«,59. 
Lapoyrousia  od u Iis,  „Ontuwi-,  essbare  Wurzel, 

Süd-Africa  32,  359. 
Lapis  lazuli  in  vorgeschichtlichen  Ansiedelun- 
gen, Balucbiatan  30,  470;  an  Goldkreuz 
(Gisulfs?)  von  Cividale  (Friaul)  21,  376; 
zur    Herstellung    blauen   Farbstoffe«  in 
China  etc.  21.  600;  in  Toprakkaleh.  Ar- 
menien 30,  590. 
Lapis  lazuli-Minen  in  Badachscbän  21,  603. 
Lappen,   Brachycephalie    23,    479;  Braut- 
schmuck der  23,  117;  Kleidung  21,  234; 
Körpermaasse  23,  479;  als  ein  verkümmern- 
des Glied  der  finnischen  Rasse  22,  411; 
Vorstellung  in  Berlin  23,  478.  869. 
Lappenschädel  mit  Torna  palatinus  24,  427. 
Lappin,  Photographie  einer  30,  187. 
Lappland,  zusammengesetzte  Bogen  31,  226; 

Götzenbild  32,  233. 
Lappländer  im  Costüm  29,  34;  Bearbeitung 
des  Holzes  zu  Haus-  und  Wirthschaft*- 
Geräthen  2».  116. 
Laxat   (Tenimber-lnaeiu):    Lage    21,  170; 
Ankerplatz  Ritabel  21.   170.  171;  Be- 
stattung8art  und  Begräbnissplätze  81,  170. 
Larat-lnsalaner:     Iadividnal- Aufnahme  81, 
137;    Hautfarbe  21,  171;  Hypaibraehy- 
cephalie  81,  171;  Körpergrösse  81,  171; 
Sobädel  21,  170.  1721t ;  Tättowirung  21, 
137. 

Xdpßctoov  (bei  Dioskorides)  =  Antimon  21,337. 
Lärchenholz-Wände  etc. 

bei  Tes  (Tuba)  Sibirien  21,  746. 
Larissa,  alte 

21,  414. 
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.Las  Huacas,  Costarica,  alter  Begräbnissplatz 
H,  624;  a  Dreifuaagefäase ;  Farbetoflo: 
Glät  teteino ;  Goldobjecte ;  Körperbemalung : 
Mahlsteine;  Menschen-  und  Thierfiguron ; 
Perlen;  Schädel;  Steinbeile. 

vLa8t«'(Wirthschafte8tall)imni.>d..nhoini8chen 
Hause  51,  187.  189. 

Lastrup,  Oldenburg,  Gypsmodell  eineB  Thon- 
gefäasos  aus  einem  Hügelgrabe  2&,  88. 

Latdorf  bei  Bernburg  Anhalt.  Ausgrabung  des 
..spitzen  Hoch"  von  52.  266;  Blasehorn 
24,  451;  Keulenknauf  oder  Geisselknopf 
aus  Bronze  23.  849;  Trorapetenmundstück 
23,  848;  Steinzeitgräber  24.  186. 

Latdorfer  Hügel,  Chronologie  der  Schichten 

des  53,  418. 
Lateinisch  catus  —  „Hauskatze"  21,  569: 

s.  Römisch  .  .  . 
lateinische  Inschrift  auf  einer  Bronze-Schale 

von  Ekritten  (Ost- Preußen)  21.  524. 
Latene  s.  Teno. 

Lateno-Zeit.  Hocker-Griiber  in  der  32.  425; 
in  Xordthüringeu  32.  489;  in  Ostpreussen 
23.  760;  in  Wes-tpreu^en  23.  747.  773. 

—  —  Beigaben  von Lebehu (Pommern) 21,  217. 

 Bronzen,  Wostpreussen  27.  765. 

 Bronzeringe  mit  Knöpfen  23,  814,  aus 

Böhmen  und  Ungarn  877. 

—  —  Fibeln  von  Sadersdorf  boi  Guben  25, 
566;  eiserne  von  Tangermünde  (Altmark) 
22,  311. 

—  —  Formen  vom  Glasinae  27,  640. 
 Funde  von  der  Altebnrg  bei  ArnRtadt28, 

1 22 ;  in  Böhmen  30, 206 ;  in  Bologna  und  Mar- 
zabotto  27.  676;  von  Engon»  {Rheinprovinz) 
und  Gundersheim  (Rheinhessen)  von 
Buschan  irrthümlich  der  Latene-Zeit  zuge- 
schrieben 21,  244;  von  Haaso  (Kr.  Guben) 
21,  225;  ans  Krain  32,  595;  von  Milow, 
Kreis  Westpriegnitz  23.  277 ;  fehlen  im 
Ostbalticum  28.  483;  Schweiz  23.  380; 
von  Port  am  Zihlkanal,  Schweiz  23,  330; 
von  Velem  St.  Veit.  Ungarn  32,  360. 

 Gefäss-Resto  von  Biblis- Wattenheim 

( Rhein  hessen»  21.  422. 

—  —  Gewebe- Proben  von  Osthofen  (bei 
Worms)  21.  244. 

—  —  Grilber  in  Böhmen  21,  454:  boi 
Ostereistedt  (Hannover)  21.  340—342. 
< Hagelgrab)  340. 

 Gräberfeld  von  bemerthin  (Kr.  Ost- 

Priegnitz)   22.   501—504;    in  Horenico, 


Böhmen  32.  176;  bei  Rondsen,  Westpr. 
23,  773;  zu  Storkow  34,  275.  277. 

Lateno-Zeit-Metallgerüthe  aus  dem  Kreise 
Jerichow  I.  27,  334. 

 Skeletfunde  23.  359. 

 Sporen  22,  204.  205. 

 Urne  von  Plouhinec  ( Finistere)  32.  253; 

s.  Photographien. 

—  —  Urnenfeld  bei  Angermünde  i.  d.  Alt- 
mark (weitere  Ausgrabungen)  22.  308;  bei 
Kllerborn  (Nieder-Lausitzi  21,  521;  von 
Haaso  (Kr.  Guben)  21.  225. 

Laternbilder  von  Sendscbirli  2«.  488. 

Laternen,  s.  Fackelhalter;  Todtenleuchter. 

Latochori  (Türkei):  Butarch-(oder  Salzrogen-) 
Herstellung  21.  335.  336. 

Lattah-Krankheit  in  Malacca  23.  838. 

Latten-Dreieck  als  Ersatz  des  ..l'lenlochos" 
an  Hans  in  Listrinjren  bei  Osnabrück 
(Hannoverl  22,  559. 

Lattich  in  Ägypton  23.  662. 

Lattrigen  (im  Bieler  See,  Canton  Bern): 
vorgeschichtlicher  Zeichemtein  22,  512. 

Laub  als  Ornament,  s.  Ornament  (Blatt-, 
Pflanzen-,  Ranken-0.);  als  Viehfutter  bei 
den  Wakara,  Ostafriea  25.  4«3. 

..Laube"  (Art  Haus- Vorbau):  lew  etc.  in 
Wostpreussen  bedeckter  Silulen  -  Vorbau 
(verschieden  von  ..Vorlaube-)  21,  198. 
(in  Marienburg  und  den  ermländischen 
Städten)  198;  lowe.  löwing  als  Vor- 
halle des  Hauses  in  der  Neumark  22,  528 
(s.  Löwinghiuser);  hölzerne  Galerie: 
(am  Schwarzwald-Haus  in  Marzeil,  Baden) 
22.  568.  (um  das  Oborßeschoss  des  Borchtcs- 
gader  Gebirgshausos)  22,  572.573;  lobja 
vor  dem  Eingang  des  rhätoromanischon 
Hauses  22.  322.  323  (s.  auch  Solajo. 
„Söller"  und  Suler). 

Lauben  in Brixen|  Südtyrol<  23,  32;  an  knrischen 
Vorratshäusern  23,  795;  s.  Vorlauben. 

Laubenartige  Haus-Vorbauten  und  -Einbauten 
in  Westpreussen  21.  196. 

Laubengänge  in  Marienbnrg  23,  786. 

Laubenhäusor  s.  Löwinghiuser. 

Laubhölzer,  s.  Laubwald;  Waldbaume. 

i/aubmesser  aus  Kärnthon  31.  401. 

Laubwald  in  Nord-Luzon  21,  676. 

Lauenburg.  Herzogthum  (Prov.  Schleswig- 
Holstein),  s.  Kastorf;  Sandeaneben;  Sieben- 
bäumen; West-B  alticu  in 

Lauenburg(Prov. Pommern):  goldenerEid-Ring 
22.296. 298 ;  Segeubrett  mit  Inschrift  25. 427. 
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Laufen,  schnelles,  der  WUden  Formosa'B  2«,  333. 
„Laufender    Hund"  (=   Wellenbänder)  als 

Ornament  auf  Bronze-Schwertgriffen  22, 

383. 

Laufgewichts- Wage,  pompejanisch  32,  342. 

Lausehügel,  der,  bei  Halberstadt,  Leichen- 
brand  24,  158;  Steinzeitgrab  24,  185. 

Lausitz,  Alterthümer  28,  406 ;  Berufskrautim 
Aberglauben  der  26,  669;  Bronzewagen  i 
23,  492;  Lutkenwohnung  am  Babenberge 
bei  Scbleife  25,  370;  Nieder-,  Miniatur- 
Knochenpfeile  31,  200;  Oi  namentiren  dos 
Lehmbewurfs  der  Wendenhäuser  in  der 
23,  426;  Ostorsemmel  27,  479;  Photo- 
graphien von  Wendinnen  aus  Homo  26. 
270;  Steinzeit,  und  ihre  Beziehungen  zu 
der  Steinzeit  anderer  Länder  Europas  23, 
71;  Nieder-,  Volkstümliches  31,  203;  s. 
Freosdorf;  Gehren;  Gesellschaft;  Haupt- 
vprsammlung;Nieder-Lausitz;Ober-Lausitz; 
Tod-Austragen. 

Lausitzer  Typus:  ältere  und  jüngere  Gräber- 
felder 21,  225;  Grenzstreifen  in  seinem 
Fundgebiete  21,  223  —  225.  (mit  eigener 
Gefäs8-0rnamentik)  22,  491 ;  Canneluren 
(Kehlstriche)  an  Thongefässen  des  33,  283; 
in  Anhalt  32,  471;  in  Böhmen  28,  542; 
Scherben  vom,  im  Schlackenwall  im  Obor- 
ückersee  34,  273. 

LAut,  Malacca,  Frauenleben  der  28,  336. 

Läuten,  s.  „Beiern". 

Lava,  s.  Basalt-Lava;  als  Zuschlag  zum  Thon 
34,  424. 

Lava-Mörser  und  -Pistille  von  Föhr  und  Sylt 
(Schleswig)  22,  61—62. 

Lavezstein,  Gefässscherbe  aus,  von  Ober- 
Mais  27.  31. 

Lavindsgaard  (Fflnen,  Dänemark) :  getriebene 
goldene  Schöpfgefässe  (Moorfund)  22,  292. 

Layard,  Sir  Henry  f  26,  365. 

Lazarus,  M  .  öOjährigesDoctor-J ubiläum  31,745. 

Lazen  s.  Zahlen-System. 

Lazurstein,  s.  Lapis  lazuli. 

Le  Bourget,  s.  Lac  du  Bourget. 

Le  Coq,  A.  v.  t  26,  81.  546. 

Leaf-wearing  tribes  in  Indien  22,  348. 

Lebehn  (Pommern):  Flachgräber  mit  Leichen- 
brand und  Latene-Beigaben  21,  217; 
Näpfchenstein  21,  217;  neolithischee  Grub 
mit  Skeletten  21,  217;  slavische  Burg- 
wälle 21,  217. 

Lebehner  See  (Pommern):  slavische  Burg- 
wälle 21,  217. 


Leben  nach  dem  Tode,  Indianersage  27,  231. 
Lebende    anthropologisch    gemessen  bezw. 

untersucht,    8.    Individual  -  Aufnahmen ; 

Kopfform . 

Lebensalter  der  Apoyaos  in  Nord  -  Luzon 
21.  680;  s.  Greisenthum. 

Lebensformen- Darstellung  bei  den  ostafri- 
kanischen Eingeborenen  32,  511. 

Lebensmittel  für  Tropenreisen  25,  182. 

Lebensmittel-Aschen  aus  ägyptischen  prä- 
historischen Gräbern  29,  132. 

Lebensverhältnisse  bei  den  Apoyaoe  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  der  Giljaken  33.  38;  Ein- 
fluss  auf  die  Variation  des  Schädels  bei 
Hauskatzen 21,  561;  s.  Familie;  Geschlecht; 
Kleidung;  Klima;  Nahrung;  Hassen;  Staat; 
Stamm;  Wohnung. 

Lebewesen  im  Pfeilgift  26,  279. 

Lebewohl,  das  letzte  (von  Don  JoseTtizal)  29,  677. 

Loberbrücke  bei  Xiphopagen  34,  246. 

Leberresection  und  Regeneration  25,  614. 

Loctionarium,  reichverzierter  Deckol  eines 
(14.  Jahrhundert),  des  Hamburger  Kunst- 
gewerbe-Museums 30,  51. 

„Led"  (bewegliche  Schwelle)  an  sächsischen 
Häusern  Holsteins  22.  81 ;  vgl.  „Lege(te|*. 

Leddin  (Kr.  Kuppin):  Urnen  und  Urnen- 
Friedhof  21,  721;  Beigaben:  (Eisen- 
Ring,  -Schwert,  -Nadel)  21,  722.  (Eisen- 
Nadel,  -Platte ;  Bronze-Stücke)  723 ;  Glas- 
Massen  und  -Perlen;  Olirenschmuck  21. 
724;  vorgeschichtl.  Heerd-Reste  21,  724. 

Leder  an  Bronze  23,  158;  Zubereitung  des. 
in  vorgeschichtlicher  Zeit  21,  229.  (Steine  (?) 
dabei  verwendet)  21,  215;  Knocben- 
Prickel  zum  Durchlochen  von,  in  Ost- 
preussen  21,  601;  s.  Arsch- Leder  ;  Gerbeu. 

Lederindustrie  der  Haussa  (Africa)  23,  234. 

Lederketten  30,  334. 

Leder-Reste  in  Hügelgrab  bei  Ostereistedt 

(Hannover)  21,  342. 
Leder-Riemenstück  mit  Bronze-Halter  von 

Tscheghem    (Kabarda,  Nord-Kaukasien) 

Ledersandalen  bei  den  Indianern  in  Mexico 
üblich  21,  668;  Mauer-Einkratzungen  von 
21,  668. 

Lederschleife     zum    Speer- Schleudern  in 

Togo  32,  505. 
Lederstücke  aus  der  Steinzeit  21,  229;  von 

der  Fuasbekleidung  (Gisulf  s?)  in  Cividale 

21,  375;  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht, 

Württemberg  24,  511. 
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Ledum  palußtre  als  Bierzusatz  86,  664. 
Leetze,    Altmark,    Ausgrabungen  SS, 

Hügelgraberfeld  auf  dem  Hüttenberge  23, 

682. 

LeetzenBteine  oder  Teufelssteiue  (megalithi- 
sches Grab)  bei  Listringen  (Hannover): 
Photographie  22,  476. 

£$g,  Posen,  Feuerstein-SchlagBtärten  28,  349. 

Legat  von  F.  Jagor  32,  442;  von  W.  Joest 
30,  229.  662;  von  Künne  30,  562.  31,  79. 
576;  von  Emil  Riebeck  23,  875.  24,  530: 
von  Schliemann  24,  23.  530.  26,  553;  von 
William  Schönlank  30,  91.  562. 

Legat-Zinsen,  Verwendung  derselben  32,  535. 

„Lege",  „Legete"  (bewegliche  Schwelle)  an 
sächsischen  Häusern  Holsteins  22,  81 ; 
vgl.  „Led". 

Legenden,  nordalbanesiscbe*  26,  560;  tibe- 
tische, über  eine  Buddhisten-Verfolgung 

21,  199;  auf  Gewichten  23,  516;  s.  Keil- 
schrift-Legende. 

Legionsziegel  und  -steine,  römische,  in  den 
Carnuntum-Sammlungen  21,  719. 

Legirung  von  Silber  und  Kupfer  in  einem 
Schläfenring  24, 552 ;  s.  Kupfer-Legirungen. 

Leguminosen,  s.  Hülsenfrüchte. 

Leguminosen-Holz  aus  Zimbabye  28,  108. 

Leh  (Hauptstadt  von  Ladäch  in  Kaschmir): 
Individual-Aufnahmen  von  Eingeborenen 

22,  227.  240-247.  248/249. 

Lehm  beim  Hüttenbau  der  Pirna-Indianer  in 
Arizona  21,  664;  s.  Nil-Schlamm. 

Lehmbettung  von  Steinkistenböden  23,  264. 
267.  268.  272. 

Lehnibewurf,  im  Feuer  gehärtet,  im  Burg- 
lebn  bei  Steinkirchen  (Nieder- Lausitz) 
21,  617.  518;  Ornamentiren  des,  der 
Wendenhäuser  in  der  Lausitz  23,  426. 

Lehmburg-Gehöft  aus  Togo  33,  76. 

Lehm-Fetische  34,  208. 

Lehmügur,  Teufel  im  Togogebiet  23,  69. 

Lehmfiguren  als  Spielzeug  inDeutsch-Ostafrica 
32,  630.  531. 

Lehmfüllung  imFachwerk-Bau,8.Fachwerk-Bau. 

Lehmgefässe  im  Kurgan  von  Tes  (Tuba), 
Sibirien  21,  745;  s.  Thon-Gefäase. 

Lehmgräber,  vorgeschichtliche,  in  Sandhügeln 
de«  Königreichs  Sachsen  29,  595. 

Lehmhäuser,  zerfallene,  in  Chihuahua  (Mexico) 
21,  629. 

Lehmhügel  (30  cm  hoch)  mit  Urne  darauf 
(alavische  Gräber  bei  Sobrigau,  Kgr. 
Sachsen)  21,  697.  598. 


Lehm-Ornamente  der  Konde,  Deutech-Oat- 

africa  32,  527. 
Lehm  patzen  alter  Wohnstätten   von  Liepe 

(Er.  Angermünde)  22,  369. 
Lehmschicht  als  Leichenbrandheerd  24,  129. 
Lebmschichten  im  Burglehn  bei  Steiukirchen 

(Nieder-Lausitz)  21,  518. 
Lehmschneider,  eiserner  (reska)  von  Jeka- 

terinburg  (Kussland)  22.  139. 
Lehmumhüllung  einer  Leiche  im  Negeb  23,578. 
Lehmziegel  der  Chalder  27,  605.  609. 
Lehmzierraten  im  Knrgan  von  Tos  (Tuba), 

Sibirien  21,  745;  s.  Thon-Zierraten. 
Lehnitz,  Nieder-Barnim,  Bronze-Fund  26,  602. 
Lehranstalten,      Sammlungen      von  Alter- 

thümern  bei  höheren  preussischen  21,  211. 
Lehrbuch,  altes,  über  Augenheilkunde  23,  408. 
Lohre  vom  Menschen  31,  420;  zur,  vom  ab- 
dominalen   und    thoracalen  Athmungs- 

Typus  33,  210. 
Lehrer  auf  dem  Lande  als  correspoudirendo 

Mitglieder  21,  693. 
Lehrer  -  Versammlungen,    Betheiligung  der 

Museums-Vorstände  an  den  21,  434. 
Lehrkurso  über  Prähistorie  im  Canton  Zürich 

26,  338. 

Lehrstuhl  für  Amerikanische  Archäologie  und 
Ethnologie  in  PennBylvanien  32,  93. 

Lei  (chine8.  Stein-Urnen)  mit  Ornament  21, 
489. 

Lei-shen,  chines.  Donnergott  21,  492.  494. 
„Lei-wen"  („Donner-Muster'*),  chines.  Orna- 
ment 21,  489. 
Loibgurte  aus  Perlen  (Ost-Africa)  24,  299. 
Leibniz  s.  Schädel. 

Leibsch,  Unter-Spreewald,  Rundwall  29,  66; 
Urnen-Gräberfelder  29,  54. 

Leibschmerz,  Mittel  der  Kaffern  gegen  25, 133. 

Leichen,  halb  vorbrannte,  in  Babylon  24,  176; 
posthume  Entfärbung  der  Haare  alt- 
ägyptischer  29,  403;  zerstückelte,  in 
einem  Hallstatt-Hügelgrabe,  Oberbayem 
28,  243;  grosso  Anzahl,  bei  Rokoschin 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754;  aus  dem 
Dammdorfer  Moor,  Süd-Schleswig  32,  375; 
s.  Begräbniss;  Bestattung;  Moor- Leichen ; 
Mumien;  Reisighäufung;  Skelette;  Stein- 
häufung; Verwesung. 

—  thieri8che,s.Eatzen-Leichen;Thier-Leichen. 

Leichenbeigaben  im  heutigen  Ost-Preussen  22, 
608;  s.  Apfel;  Beigaben;  Blumen;  Geld; 
Haare;  Haube;  Kamm;  Mütze;  Nadel; 
Phlox  Drummondii;  Taschentuch. 
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Leichenheklei<lung:  aus  Wollgewand  und 
Thierhäuten  in  der  Bronzezeit  21,  234. 
235;  vor  der  Beordigung  im  heutigen  Ost- 
Proussen  22.  COS;  in  den  ältesten  eng- 
lischen barrows  21,  835;  Matte  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680;  vgl.  auch 
Mumien. 

Leichen  bestattung  in  Babylon  24.  170:  in 
(iräbern  der  Bronzezeit  24.  159;  slavische. 
bei  Guben  24.  277;  in  Nordthrtringen  am 
Ende  der  Bronzezeit  und  Beginn  der 
Hallstatt-Periode  32,  487. 

Leicheubrand,  erstes  Auftreten  im  Norden 
24,  141;  zur  mittleren  Eisenzeit  in  Nord- 
Europa  21,  236 ;  im  3.  und  4.  Jahrhundert 
in  Nord-Europa  21.  236;  in  slavischor 
Zeit  21.  598  (vgl.  14,  400.  444);  Gräber  der 
Bronzezeit  in  Ostpreussen  gehören  der  Zeit 
des  L.  an  23, 760;  Neugeborene  im  Alterthum 
vielfach  ausgeschlossen  vom  21,  598;  fehltim 
Löbauer  Schlackenwall  32.  326;  aus  dem 
Königsgrabe  boi  Seddin  33,  69 ;  der  mindere, 
oder  die  Theilverbrennung  24,  163;  in 
den  Steinkistengräbern  von  Garz  (Kr. 
Carthaus)  21,  756;  in  hannoverschen 
Gräbern  23,  158;  (?)  in  Hilnenbetteo, 
Klemmen,  Kreis  Kammin  24,  156;  au- 
goblich  vorherrschend  in  Megalithgräbern 
Fnuikreich's  24,  162;  in  Kurganen  Trans- 
kuukasiens  28,  401 ;  in  sibirischen  Kurganen 
21.  745;  in  der  Steinzeit  24.  153.  178.  29. 
182;  8.  Dedelow;  in  der  Steinzeit  nach- 
gewiesen 24,  163;  steinzeitlicber,  in  Thü- 
ringen 24,  157:  unvollkommener  24,  186; 
slavisches  Gefäss  mit,  von  Lössnig  bei 
Strehla  a.  E.  33,  39;  im  Rössener  Gräber- 
felde 32,  251 :  neben  Skeletten  in  Gräbern 
von  Orvieto  32,  411;  und  Metall  in  der 
neolithischen  Zeit  32.  269;  s.  Asche;  Beo- 
wulf-Grab;  Brand- Asche;  Brand-Gräber; 
Brandspnren;  Urnen. 

Leichenbrandgräbor :  bei  Dergenthin  (Kr. 
West-Priegnitz)  mit  Bronze-,  Gold-  und 
Eisen-Beigaben  22.  366-367 ;  in  Freiwalde 
(Niederlauaitz)  2«,  624—625;  Steinkisten- 
gräber  von  Garz  (Kr.  Carthaus)  21,  756; 
Flachgräber  bei  Lebehnt Pommern)  21, 217; 
Begräbnissstätte  bei  Schwetz  (Wostpreus- 
sen)  21,  457;  ohne  Urne,  Vehlefanz.  Ost- 
havelland 2«,  186;  slavieche  bei  Wollin 
28,  589;  8.  Brand-Gräber;  Grab,  Gräber  etc. 

Lei  chonbraudheerd  von  Seddin  24,  175.  32.  70. 

Leichenbrandstellen,  s.  Feuerstellen. 


Leichenbraod-Urnen:  slavische  von  Grosa- 
Wachlin  (Pommern),  mit  Hakenkreuz  21. 
598  (vgl.  14,  400);  bei  Hochstüblau  (Kr. 
Pr.-Stargardt)  21,  754.  755;  von  Jarischau 
(Kr.  Bereut)  21,  753;  von  Kaltapriug  (Kr 
Pr.-Stargardt)  21.  754;  von  Kloisowken 
(Kr.  Carthaus)  21,  756;  bei  Liepe  (Kr. 
Angermiinde)  22,  369;  bei  Lindenhof  (Kr. 
Carthaus)  21,  756;  Deckel-Urne  von  Starck- 
hütte  (westpreusM.  Kr.  Berent)  21,  753; 
der  Bronzezeit  bei  Bern  33,  34;  s.  Aschen- 
urnen; Leichenurnen;  Urnen. 

Leicheubretter  am  Hinteraee,  Ober-Bayern 
26,  254. 

Leichencultus  brasilianischer  Iudianer  24,  503. 

Leichen-Feierlichkeiten  der  Apiakä  34,  352. 

Leichengift  als  Pfeilgift  26,  280. 

Leichenhöhlen  auf  Nauru  28,  546;  von  Pal- 
mella, Portugal  27,  121;  s.  Gräberhöhlen 

Leicheulage:  Wirkung  auf  den  Graswuchs  21 
355;  geknimuite  Lage  von  Südwest  nach 
Nord  im  KindergmbevouBiblis- Wattenheim 
vKhein-Hessen)  21,  423;  Kopf  nach  Westen, 
meist  liegend,  mit  aufgezogenen  Kuieen 
in  holsteinischen  Steinzeit- Gräbern  21,469  : 
s.  Grab-Orientirung;  Hocker;  Hockerin; 
Liegende  Hocker;  Skeletlage. 

Leichen-Räuchern  auf  Neu-Guinea  32,  416. 
an  der  Ostküsto  Halemahelra's  (Malay. 
Archipel)  21,  671.  672. 

Leicheureden  derbrasilianiscbenLndianer23,29. 

Loichenreste  von  Brandenburg  a.  H.  21,  673 . 
s.  Knochen;  Schädel;  Skelette. 

Leichenschmaus  -  Reste  auf  Steiukisten- 
Gräbern  in  Armenien  3«,  524;  s.  Be- 
staUungs-ScbmauB. 

boichenurnen  bei  dem  vorslaviacheu  Rund- 
wall ö&lshebbel  bei  Starzeddel  (Kr.  Guben) 
22,  360;  ornamentirte,  von  Giesensdorf 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  486.  487;  ». 
I>eichonbrand-Urneu ;  Urnen. 

Leichenverbrennung  24,  129;  in  Australien 
33,  525;  in  Birma  28,  235;  bei  den 
Griechen  24,  176;  auf  den  Hermit-lnseb 
33,  370;  in  Japan  24.  137;  bei  den 
Maricopa-  Indianern  Arizona' s  21,  666; 
in  Hissarlik  nicht  nachgewiesen  22. 
883.  334.  343;  in  Sendschirli  26,  493;  in 
Siam  24,  176;  prähistorische,  in  Armenien 
32.  53,  in  Böhmen  32.  182,.  in  Mittel- 
europa 32.  487;  s.  Leichenbrand. 

Leichenverbrennungsheerd  von  Seddin,  Prieg- 
nitz  24.  175.  32,  70. 


Digitized  by  Google 


-    425  - 


,  Einzwängung  in  einen  beschi  Unkten  f  dänischen    Bronzegrabe   (bei  Voldtofte) 

Raum  29,    278;  Behandlung  nach    der  21,241;  chemische  und  mikroskopische 

Beisetzung  bei  den  verschiedenen  Völkern  Untersuchung  prähistorischer  21.  242;  s. 

27,  634.  Gewebe;  Leinen;  Leinwand. 

Leichte    Mine    (Gewichts-,    Gold  ,    Silber-  Leinenindustrie  im  alten  Ägypten  und  den 

Mine)    in    Babylonien    und    Phöuikien  übrigen  Mittelmeerländem  21,  236;  vgl. 

21,  257.  (Werth  in  ägyptischen  Lathen)  I  Flachs. 

269.  260.  261.  268.  (in  Grammen)  268.  Leinoustoffe,  Leinenzeug,  s.  Leineugewebe ; 

Leichte   und  schwere   Gewichte    im   alten  Leinwand. 

Mesopotamien  21,  253.  Leiner.  Ludwig.  Konstanz  f  33,  251. 

Leichtgewicht:     Beziehung     zum     antiken  Leinwand:  ob  in  der  älteren  Eisenzeit  vor- 

Längenmaasse    21,    294:    babylonisches  banden?  21.  236;  Porträt*  auf,  in  ägyp- 

gemeiner  Norm  21,  257.  (verglichen  mit  tischen  Gräbern  24,  416.  417;  s.  Leiuon. 

ägyptischem  Gewicht)  258.  259.  260.  261 :  Leinwandbinden  zur  Einwicklung  ägyptischer 

babylonisches    und    phönikisches  könig-  Katzen-Mumien  21.  563.  564. 

licher  Norm  21,  271.  (nach  ägypt.  Ge-  Leinwandbindiges  Gewebe  21.  230.  234. 

wichte  berechnot)  272.  (1.  und  2.  volle  Leinwandfetzen  in  Mexico  an  Bäumen  auf- 

Form)  276/277.  (reducirto  Form)  278  ff.  ;  gehängt  21.  668. 

bei  der  karthagischen  Mine  21,  282.  Leinwandgewänder  der  Pfahlbauor  21.  237. 

Leiden,  Holland,   National-Museum  29.  85;  Leinwandrest  aus  einem  Brandgrab  in  Cor- 

Aiistralier-Schädel  im  Museum  27,  649;  jeiten  (Ost-Preussen)  21.  236. 

Museum.  Nephritplatt»^  mit  Hieroglyphen  Leious,  unbeschnittene  Massai-Junglinge  27. 

32,  224-227;  internationaler  zoologischer  302. 

Congress  27.  298.  351.  648.  754.  Leipzig:  Ausstellung  americanischer  Alter- 
Leier  und  Schwert  in  einem  Alemannengrabe  thümer  im  Museum  f.  Völkerkunde  21, 

von  OberHacht  26,  117.  589,590;  Reste  alter  Bretter  (Boot?)  aus 

Ltimerwitz,     (Kr.    Leobschütz.    Schlesien):  dem  Alluvium  von   22.    403;  Eröffnung 

Serpentin-Steinhammer  21,  356.  des  Museums  für  Völkerkunde  28.  462. 

Lein  üi  Ägypten  23,  654;  s.  Flachs.  Leissower-Mühle  bei  Frankfurt  a.  0,  Hack- 

Leinöl  zum  Anmuchon  des  Mörtels  in  Ani.  silberfund  27,  141. 

Transkankasieu  34.  236.  Leisten  als  Ornament,  s.  Ornament  (Rippen, 

Leinsamen- Vorrnth  in  einer   prähistorischen  Kanten  und  Leisten). 

Wohnstätte  bei  Frehne.  Kr.  Ost-Priegnitz  Leiter  als  Treppe  im  Apoyaos-Hause  Nord- 

29.  861.  Luzons  21,  677;  s.  Kletter-Stan^en. 

Leinawald,     Sachs.-Alteuburg,     Gefässfund.'  Leiter-Ornament,  s.  Ornament. 

32.  60t.  Le'kwiltok,  Indianersage  24.  383. 

Leinen:  zur  Einwicklung  bronze- (oder  eisen-?)  Lekythen,  kugelförmige  thönemt'.  aus  einem 

zeitlicher   Messer    21,    241;    s.   Byosus-  Grabe  von  Dekeleia  bei  Athen  26,  119. 

Leinen;  Flachs;  Leinengewebe; Leinwand.  Le'laqa,  Indianersage  25.  439. 

Leinene  Fäden,  römische,  aus  einem  Mainzer  Lelova,  Dorf  in   Epirns,  Thonlampen  imd 

Moor  21,  244.  Schale  28.  75.  186. 

Leinenfasern   mit  Thierhaaren  in  Geweben  Lemberg  s.  Museum. 

der  älteren  Bronzezeit  21,241;  s.  Flachs;  Lommersdorf,  Kr.  Prenzlau,  Scheiben-Nadeln 

Gewebflfaeern.  30,  221. 

Leinenfund,  bronzezeitlicher,  bei   Monkeloh  Lemming,  s.  Myodes. 


21,  241.  242. 
Leinengewebe,  prähistorische,  in  Mittel- 
uud  Nord-E»iropa  21, 240;  im  vorgeechichtl. 
Deutschland  21,  244;  aus  der  Hallstatt- 
periode Süddeutschlands  21,  237;  aus 
dem  Funde  von  Amalienfelde  (Kr.  Neu- 
stadt) 21,  243;  aus  dem  DOrnschacht  bei  täts-lnseln  24,  229. 
Hallein  (Salzburg)  21.  237;   aus  einem   Lendenschurz  der  Kameruner  21.  542. 


Lemurianus.  s.  Processus  lemuriauus. 
Lemurinen:    Polymastie  21,  441/442;  Brust- 
warzen und  Zitzenbildung  21,  442;  s. 
Chiromys  madagascarensis;  Ptero- 
dicticusPotho;Stenops  tardigradus. 
Lendengürtel  von  Muschelperlen,  Admirali- 


uiyi 


:ed  by  Google 


—    426  — 


Lendenwirbel,  Ankylose  der,  bei  einem  ur- 
weltlichen Thiore  82,  286. 

Lendü,  Volksstanini  Innerafricas  26,  162.  422. 

Lengyol  (Süd-Ungarn):  Lage  22,  99;  Kx- 
cursion  des  Wiener  Anthropolog.  Con- 
gresses  (1889)  22.  97—118:  „Törken- 
schanze"  22,  97.  100.  101;  Ausgrabungen 
22.  97.  98.  101;  Sammlungen  im  Schloss- 
Museum  22,  101 ;  Gräber  inmitten  der 
Wohnungen  22,  101.  102;  liegende  Hocker 
22,  102 ff.;  deren  Schädel  22,  102—108; 
Stein-  und  Thongeräthe,  „Todtcn- 
leuchter",  Muschelscbmuck  und  Kupfer- 
perlen 22,  109 — 112;  Ornamente  und 
weisse  Inkrustationen  22.  110.  111; 
Nackenklotze  22.  111 ;  durchbohrte  Hirsch- 
zähue  22.  112;  Bronze-Funde  22,  112; 
Skelette  in  gestreckter  Lage  22,  123; 
deformirte  Schädel  22,  113—116;  Maa*s- 
zahlenund  Indices22,116 — 118;  Schnecken- 
schalen-Knöpfe mit  V-Kohrung  22,  287; 
Sturzdeckel  23,  77;  bemalte  und  in- 
krustirte  Gefasse  25,  127.  128;  Telegramm 
des  Grafen  Alexander  Apponyi  22,  473;  s. 
fiorjäd;  Kölesd;  Kurd;  Medina. 

Lenormant's  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyp- 
tens 21.  702.  704/705. 

Lent,  Gast  24,  446;  f  26,  463. 

Lentz,  v.  f  24,  523. 

Lenyamana,  MaiB-Jungfrau  der  Moki  32,  494. 

Lenyatiyo  s.  Lenyamana. 

lenzen  a.  d.  Elbe  (West-Priegnitz):  Auf- 
lösung des  Anthropologischen  Vereins  21, 
729.  763;  Bronze- Pfeilspitzen  vom  Burg- 
hügel Lenzen  21,  763;  sächsische  Hüuser 
der  Lenzer  Wische  22,  564  (s.  Mödlich); 
Rauch-Haus  32,  172;  s.  auch  Höhbeck. 

Lenzen,  Kreis  Elbing,  Westpreussen,  Arm- 
brust-Sprossenfibel v.  Gräberfelde  auf  dem 
Süberberge  29,  126;  Burgwall  23,  761; 
Vorlaubenhäuser  23,  787. 

Lenzkirch,  Amt  Neustadt,  Baden,  Verbrennen 
des  Fastnachts-Funkens  31,  200. 

Leo:    s.  Felis  spelaea  magna. 

Leobschütz,  Schlesien,  Steinhammer  mit 
Schaftrille  27,  692. 

Leohain.  Kreis  Neustadt,  Westpreussen,  die 
Kopce  oder  Grobe  bei  28,  374. 

Leonardo  da  Vinci,  Proportionslohre  27.  173. 

Leonhardsklotz  im  Nationalmuseum  zu 
München  26,  261. 

Leopard:  Zähmung  im  alten  Ägypten  21, 
462;  a.  .Jagdleoparden. 


I  Lepanto-Dialekt   (Nord-Luzon):  Vocabular 
21,  682—700. 

j  Lepkowski,  Joseph  f  26,  140.  646. 
Lepra  im  alten  Aegypten  31,  209;  in  Africa 
31,  206;  angebliches  Mittel  gegen,  b 
Africa  28.  31 ;  präcolumbiacho.  in  America 
29,  559.  609.  612.  30,  486.  488;  in  Asien 
31,  210;  in  Brasilien  31,  437;  in  China 

31,  211;  in  Griechenland  31,  210;  in 
Indien  31,  211;  in  Italien  31,  207;  in 
Japan  31,  211;  in  Korea  31,  211;  in  der 
Kunst  31,  207;  in  Mexico  31,  209;  prä- 
columbieche  (?),  in  Mexico  31,  686;  in  Peru 

32,  234;  präcolumbische,  und  dieverstüiL- 
melten  peruanischen  Thonfiguren  des  La 
Plata-Museums  31, 81 ;  sero-therapentigde 
Behandlung  30,  487 ;  Uebertragung32, 636; 
Vorgeschichte  31,  206;  s.  Aussatz. 

Lepra-Couferenz,  internationale,   in  Berlin 
29,  474. 

Lepra-Kranke,   Photographien   30,   141;  «. 

Photographien. 
Lepra-Maske  von  Mykene  31,  210.  214. 
Leproserie  in  Muti  bei  Dorpat  28,  497;  bei 

Riga  28,  495. 
Lepsius1  Besuch  der  Erdkegel  bei  Medinet- 

Mahdi  (Fayüm)  21,  713. 
Loptoprosope  Brachycephalie  Europas  21, 330. 

—  Dolichocephalie  Europas  21,  330. 

—  Rasse  in  Europa  21,  332. 
Leptoprosopie  europäischer  Schädeltypen  21. 

330;  Schädel  von  Gaya  (Mähren,  22,  176; 
Schädel  von  Ataschukin  (Kabardä,  Nonl- 
Kaukasien)  22,  459;  Ascbanti-Schädel 
(West- Africa)  21,  778.  780;  Dinka-Neger 
(äquat.  Africa)  21,  546.  647.  550.651; 
Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21,  776.  780; 

O 

Schlöh-Schädel  aus  Mogadör  (Marokko)  21, 
586;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
ArchipeU  (südl.  Über-Californien)  und  den 
Longhoads  von  Köskimo  auf  Vanconver 
Island  21,  383.  (S.  Barbara)  386.  388-394. 
(Köskimo)  398.  399;  Songisch-Schädel  von 
Vancouver  Island  22,  30;  Samoaner  22, 
390;  der  Wei  23,  51.  52.  63.  64. 
Leptorrhinie  eines  europäischen  Schädel- 
typus  21,  330;  Schädel  von  C&slau 
(Böhmen)  21,  595;  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  222;  Schädel  liegender 
Hocker  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
103.  106;  Schädel  von  Spandau  21,  478; 
Schädel  von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  445;  von  ßesinghy  (ibid.) 
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22,  461.  462;  von  Ataschukin  (ibid.)  22. 
459;  Schädel  von  Letti  (malay.  Archipel) 
21/  179.  180;  der  Schädel  von  den 
Tenimber-Inseln  21,  177.  (Schädel  von 
Laratj  172.  173;  eines  Arabers  uu»  der  Prov. 
'Abda  (Marokko)  21,  684;  eines  Cled  Jahia 
(Oai»e  Draa)  21,  684;  bei  den  Stämmen 
den  S.  Barbara  -  Archipels  (südl.  Ober- 
Californien)  und  den  Longheads  von  K6s- 
kimo  auf  Vancouver  Island  21,  382.  383. 
(S.Barbara) 386— 393,  (ganz  ungewöhnliche 
L.  dort)  394.  (Köskimo)  bi)8.  399;  Songinh- 
Schädel  von  Vancouver  Island  22,  30; 
Samoaner  22,  390;  s.  üyperleptorrhinie : 
Ultraleptorrhinie. 
Leptostaphylie  europäischer  Schädel-Typen 

21,  330;  Schädel  von  Gaya  (Mähren)  22, 
176;  Schädel  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
223;  Schädel  von  Lengyel  (Süd-Uiigam) 

22,  114;  Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
<Nord-Kauka»ien)  22,  434;  von  Tscheg - 
hem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  441. 
445.  446;  von  Besingby  (ibid.)  22,  451. 
452;  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  469;  bei 
den  sämtlichen  Schädeln  von  den  Tenini- 
ber-Inseln  21,  177.  (Schädel  von  Laratj 
172.  173.  174.  176.  (Schädel  von  Sjerrnt 
171.  172;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179.  180;  als  Zeichen 
niederer  Bildung  der  Allüren  auf  Letti 
und  den  Tenimber-Inseln  (Malay.  Archipel» 

21,  181;  Schädel  von  Halemahe'ira 
(Malay.  Archipel)  21,  671;  Aschanti- 
Schädel  (West-Africa)  21,  779;  Jabu- 
Schädel  (Pahna,  Lagos-Gobiot)  21,  775; 
Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  769.  772. 
773;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (Californien)  und  der  Longheads 
von  Köskimo  (Vancouver-lnßel)  21,  382. 
383.  (S.  Barbara)  384-  389.  391.  392.  (Kös- 
kimo) 398.  399  ;  8.  Dltraleptostaphylie. 

Lerche,  mongolische,  in  China  als  Stubeu- 
vogel  34,  193. 

Leabiache  Liebe  auf  den  Tami-Inseln  »4,  336. 

Leachwitz  (preuaa.  Ober-Lausitz):  Bronze- 
Nadel  und  Eisen-Funde  (meist  Nadeln) 

22,  257;  Eisen-Messer,  von  R.  Virchow 
gefunden  22,  267. 

und  Bedehalle  der  Deutschen  Studenten 
in  Prag  24,  491.  24.  32;  Jubiläum  20,  522. 
ler  Wunderknabe  Otto  Pöhler  28,  473. 
Kind,  Braunschweig  26,  445. 
der  Kinder  28,  474. 


LeHghiner,  transkaukasische  Volksstämme  32, 

156.  156;  in  Armenien  26,  65. 
Lessnau,  Kreis  Putzig,  Westpreuaeen,  Ge- 
sichts-Urne 31,  404. 
Leti  (Malay.  Archipel)  =  Letti  (s.  d.). 
Letten,  Abstammung  der  30,  236.  494;  Aus- 
stellung  in  Riga  28.  481;    Gürtel  aus 
ornamentirten    Messingplatten    bei  den 
28,    494.    499;  Körpermaasse   28,  493; 
in  den   Ostsee-Provinzen  28,  490.  493; 
Schädel  28,  492. 
Letten,  Kuren  und  Liven  28,  770. 
Letten  und  Litauer  80,  236;  Verwandte  der 

Aestier  23,  7G9;  Indices  von  23,  782. 
Lettische  Gräber  in  Ostpreußen  23,  763. 
Lettischer  Hausbau  28.  493. 
Letti  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort  21, 
121.  22,  497;  A.  Bässler  s  Photographien: 
(angekündigt)  21,  121.  (meist  unbrauch- 
bar angekommen)  668;  Bevölkerung,  s. 
Letti-Insulaner;  Orte  Batumajan,  Serwaru 
und  Tombra  21, 177. 181 ;  heiliger  Nunabaum 
21,  180;  Ahnenfiguren  24.  238;  Armband 

21.  125;  Ohrring«.  21,  125;  Perlen  21,  125; 
Webstuhl  21,  123. 

]  Letti-Insulaner:  A.  Bässler's  Photographien: 
(angekündigt)  21,  121.  (meiBt  unbrauchbar 
angekommen)  668;  Messungen  21.  126H.; 
Individual-Aufnahmen  21,  139—141;  Frau 
mit  Ballen  am  Ansatz  der  1.  Zehe  21, 
169;  Bevölkerungs-Hasae  21,  178,  (ge- 
mischt) 180,  (ob  auch  melanesisch-poly- 
nesische  Elemente)  180,  (wilder  Charakter) 
181,  (Zeichen  niederer  Bildung  bei  den 
Alfuren)  181;  Haar  21,  178,  (malayenartig, 
weniger  wellig)  162.  (Haar-Proben)  126  ff. ; 
Hautfarbe  21, 162. 178;  Kopfformen  Leben- 
der 21,  165—166.  178;  Körpergröase  21, 
168;  Kopf-  und  Körper-Maasee  (Tabellen) 
21, 153— 165;  Schädel  21, 170. 177. 178-179; 
Schädel  -  Maasse  und  -Indicea  21,  164. 
180—183. 

Leabingen  (Prov.  Sachsen):   goldene  Ringe 

22,  283. 

Leuchter   aus  einem  Alemannengrabe  von 
Obernacht  24,  509. 610.  26, 117  ;  römischer, 
mit  Wachaapuren  26,  35;  a.  Fackelhalter; 
Holzleuchter;  Tod tenl euch ter. 
„Leuchtermännchen"   (neuaiterliche  Bronze- 
figur) 21,  67. 
Leuckart,  Rudolf  f  30,  89. 
Leukas  (griechische  Insel) :  ehemals  Halbinsel 
21,  416;  ehemalige  Stadt  Nerikos  21,417; 
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Apollo  -  Tempel  und  Sappho's  Fels  tl,  Liebe,  Dr.  Georg:  Herstellung  des  General- 
417:  Gebrauch,  Verbrecher  von  Sappho's  Registers  zu  Band  I  bis  XX  der  'Zeit- 
Fels  hinunterzustürzen  21.  417  schritt  für  Ethnologie'  und  der  •Verhand- 

Leukas  (Stadt  auf  der  grieeh.  Insel  Leukas):  '      lungen"  2t.  412.  727.  22.  fi87. 

alte  Baustelle  21,  417.  Liebenow,  Pommern,  silberner  Armring  26, 

Leukopathie  24,  583;  von  drei  Negerinnen  !  596. 

27.421.  {Liebenthal,  Kr.  Marienburg,  Weltpreisen. 

LeuksttMiie  |tuittellat«»in.  leuca  (vom  Kelti-        Gesichts-l'rne  aus  einer  Steinkiste  31, 
schon),   ein  Wogcmaass,   ursprünglich  in        155.  404;  steinzeitlicher  Leichenbrand  24. 
Gallien  =  V/t  röm.  Heile],  rorgeschicht- !      153.  29,  182. 
Urb.'  Meilenzeiger  22,  504  ff.  i  Wort-Er-   Liebenwalde,  Kr.  Nieder-Barnim.  Gussfonu 
kliirung)  507;  h.  Zeichen-Stein»-.  für  Bronze-Sichelmesser  32,  544). 

Leuticien:  Verheerung  durch  HerzogWretizlaus   Liebermann,  Louis  f  26.  243.  546. 
22,  26.  !  Liobositz    (Kr.  Guben): 

Levallois-Typus  von  Theben  34.  305.  Funde  21.  852. 

Levante:   Bntareh   (getrockneter  Sulzrogen)   Liebeszaubcr  in  Bosnien  28. 

21,  334;  s.  Aegypten:  Griechenland ;  Liebnicken(Ostprenssen),Steinhauamer  24,177. 
Klein-Asien;  MitteUneei  lilnder  (tätliche);  Liebshausen,  Böhmen,  Skelotgrftber  der  La 
Syrien;  Türkei;  usw.  Teue-Zoit  29.  115. 

Leviten  (jüdischer  Priester-Stamm I  21.  539.   Lieder:    ßrummtopflied   (in    Westpreussen \ 

^Lewde*4,ermlandi(«ch-plattdfut5cli  =  „Laube"        21,   23;   beim  Tattowireu  saraoaniacher 
is.  d  ).  Häuptlinge  2H.  564;  und  Tanze,  malaiische 

,.L.<iwe'*,westpreu*siHcb-plattdeut8cl.    „Laube'-        24.  213:  ».  Gesiinge;  Lln  lero-Lied :  Weih- 
(9.  d.).  nachtslieder. 

Lewiusson  (Leviatban),  in  Rumänien  sagen-    Liegende  Hocker  24.  182.  186;  Ostpreussen 


hafter  Fisch  im  Erdiunern  25.  370. 
Leysin  (Cant.  Waadt):  alt«-  Hau«er  (Alpeti- 
haus-Tvpus)  mit  hölzerne  i  Schornste inen 
22,  581. 


23,  754:  auf  dem  Rücken  liegender  Hocker 
von  Caslau  (Böhmen)  22.  483;  in  Ungarn 
23.  93.  97;  bei  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22. 
102;  in  Weimar  24,  250:  s.  Hocker. 
Lhassa  (Tibet):   Gründung  21,  199;   heiliger   Li«gnitz  s.  Wander- Versammlung. 

Wallfahrtsort  21,  208  Liemarus,  Erzbisehof  v.  Bremen,  Schädel  27. 

Libanon.  Thonlauipen  28,  344.  783 

Libcany.  Böhmen,   Skelotgriiber  mit  Stein-   Lionel.  Stein  an  Leonhards-Kirchen  2«.  251. 

und  Bronze-Geräth  29,  589  Liepe  (Kr.  Angermflndo,  Prov.  Brandenburg!: 

Liben,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 
Liberia,  s.  Monrovia. 
Libice.  Böhmen.  Graborfeid  32.  186. 
Libotz,  Böhmen,  Steinaxt  mit  abgesetztem. 

dünneren  Bahnende  27.  690. 
Libyer  in  Ober-Aegypten  27.  768. 
Libysche  Wüste  :  F  e  1  i  s  m  a  n  i  o  u  l  a  t  a  21 ,  552. 
Licht  s.  Tageslicht. 

Lichtbranne  Basse  im  Malay.  Archipel:  auf 


steinzeitliches  Skelet-Graberfold  22.  367 
bis  369:  (Skelette,  Schädel,  Urne,  Feuer- 
stein -  Gerathe,  Mahlstein)  368.  (Thon- 
Gefasse  mit  Schnur-Ornament  etc.,  Reste 
alter  Wohnstatten)  369;  BrandgraberfeM 
22.  369-370:  (Urnen  von  ostdeutschem 
Typus)  369  -  370.  (Fuss-Urne)  370.  (Spinn- 
wirtel  und  Bronze-Sachen)  370;  Schadi«. 
22.  368.  (hypsihrachycephal)  377.  (Lang 
schädel)  377:  Schnurkeramik  24.  180. 

lark): 


Wetter  21,  670. 

LH  htgott  Horus  in  Ägypten  21,  668:  s.  Horns.  Liepe  (?)  bei  Zäckerick  (N( 
Lichtknocbtalinlicho  Bronzen  23,  847.  Lauhenhäuner  (?)  22.  529. 

Lidda's    Berg,    Ringwall    bei    Steinkirchen  Liepnitz-See,  Kreis  Nieder-Barnim.  Platten- 

(Nieder-Lausitz)  21,  520.  fibol  24,  88;  Bronze-  und  Steinfunde  29 

„Lidia*  (Revista  Taurina).  Madrid:  Jabigttr.ge  262. 

1886-88  vorgelegt  21,  326.  Liepnitz- Werder  bei  Bernau.  Hohlmeiseel  28. 
Lidje,  Armeuien  32.  37.  128. 

Lidspalte  deB  Mongolen  33.  186.  Lieschow,  Rügen.  Steinzeit-Gefass 
Liebe,  C.  Th.r  Gera  f  26.  313.  546  Moor  28.  360. 
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Liesnitz  bei  Töplitz  (Böhmen):  provinciul- 
röraische  Casserole  mit  2  Namen-Stempeln 
21,  346. 

Liespfond  als  Gewichtseinheit  25,  606. 
Lieaske.  Königr.  Sachsen,  Langwall  33,  63. 
Lietsegöricke,  a.  Alt-Lietzegöricke. 
Lietzow,  Rügen,  Feuerstein- A exte  und  -Keile 

2»,    300;    Feuerstein-Bohrer    2»,  301; 

Küstenfund    2»,    372;  vorgeechichtliche 

Feuerstein- Werkstatt«  29,  291. 
Ligprz,  Schweiz,  Höhle  mit  Kartenzeichnung 

23,  240. 

Ligurer.  Besiedelung  der  Kheinlande  durch 

32,  406. 
Ligurien  s.  Steinwalle. 

Lignrioche  Küste:  Blonde  und  Blauäugige 

21,  333. 

Liharzek'a  Proportionsscblüssel  27,  177. 

Liimfjord  (Jütland):  Vorkommen  von  Roh- 
bernstein 22,  280;  s.  Mors  (Insel). 

Lilicoya  (Papa  silvestre),  wilde  bittre 
Kartoffel  in  Peru  22,  301. 

Limburg,  Klosterruine  bei  Dürkheim  28,  478. 
668. 

Limburg  (Niederlande):   Namen  der  Sichte 

22,  397;  s.  Eygenbilsen. 

Limbus  infantum,  in  dor  Zukunftsgeschichto 

der  Seele  24,  31. 
Limenngaard    (Bornholm):     Hügelgrab  mit 
und  Bronze-Funden  22,  380. 


381. 

Limcrick,  Irland,  vollständige  schwurze  Horn- 
scheiden  von  Bus  longifrons  Owen  24,  450. 

Limes  romanus  23,  23.  871.  25,  543;  Lehm 
mit  Kohlespuren  25,  36;  Pfahlgraben  im 
rhatischen  28,  408;  Photographien  28,  407; 
Römercastelle  im  25,  35;  römische  Huf- 
eisen im  25, 35;  der  Saalburg,  das  .Grabche" 
im  28,  504;  strategische  Bedeutung  des 
28,  568;  Untersuchung  24,  177.  526. 

Liraesblatt  25,  34. 

Limone  in  Aegypten  23,  660. 

Linaria  odora  auf  der  Kuriscben  Nehrung  23, 
790.  794. 

Lindau,  Anhalt,  Bronze-Depotfund  26.  328; 
Teufelsstein  24,  661. 

Lindau  am  Bodensee,  General-Versammlung 
31,  243.  741;  s.  Anthropologen-Coogress ; 
Versammlung. 

Lindchan,  Kreis  Kalau,  „Lüttchen"  28,  191. 

Linde:  nördliches  Vorkommen  22,  607;  be- 
nagelte, in  Evessen,  Braunschweig  30,  505. 

Linden,  Ort  (Holstein),  s.  Pahikrug. 


Lindenhof  ^früher  Przewos),  Kr.  Carthaus. 
Fibel  31,  146;  Urne  mit  Leichenbrand 
21,  756. 

Lindenhörst,  der,  bei  Lüdersdorf  29,  443. 

Lindenschmit  (Ehrenmitglied):  Befinden  un<i 
Thätigkeit  21,  726.  22,  586;  f  25,  85. 

Lindenschmit-Büsto  in  Mainz  2«,  566. 

Lindenwald  (Kr.  Wirsitz),  s.  Womweluo. 

Linderode  b.  Sorau  (Nieder-Lausitz),  Wand- 
Verzierungen  an  Fachwerk-Häuscrn  32, 
76.  77. 

Lindwurm,  fahrt  mit  einer  Köchin  durch 
einen  Felsen.  Berchtesgaden  26,  253. 

Linea  alba,  behaarte,  bei  einem  Weibe  33, 535 

Linea  seinicircularis  occipitis  zu  einer  gewal- 
tigen Leiste  vergrössert  (Schädel  von 
Sjerra,  Tenimber-Inseln)  21,  171. 

Lineares  Ornament,  s.  Ornament. 

Linga  34.  133  ff. 

Linguistik  23,  872;  im  Kaukasus  32,  31;  prll- 
columbische,  von  America,  s.  Preis; 
s.  Sprache(n). 

Linha  Francez  (Rio  Grande  do  Sul):  Aschen- 
haufen ;  Brülhiffenknochen ;  Topfscherben ; 
Samlreilistein  usw.  22,  33. 

Linie,  als  babylonisches  Läugenmaass  21,  290. 

Linien  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Linnaea  borealis  in  Schwarzort  23,  794. 

Linse  in  Ägypten  23,  658. 

Lintfluh,  s.  Giltfluh. 

Linz  a.  d.  Donau,  Museum  27,  616. 

Lipa,  Böhmen,  Steinzeit-Gefttsse  29,  589. 

Lipan,  Süd-America,  Äxte  zur  Salz-Gewinnung 
34,  337.  340. 

Lippe,  Einbaum-Kahn  aus  der  27,  29;  Fort 
des  Germanicu8  an  der  24,  255.  28,  609; 
Hervest  (Dorf)  au  der  unteren,  Grabhügel. 
Sagen  27,  28.  29;  römische  Alterthflmer 
27,  27. 

Lippe-Detmold,  s.  Horn(Lippe). 

Lippen  bei  Dinka-Negern :  (fast  schwarz)  21, 
546.  (blilulich-schwarz)  551;  s.  Oberlippe. 

Lippen- Durchbohrung  bei  den  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  600. 

Lippenpflöcke  der  Apinagea  31,  650;  (?)  stein- 
zeitliche, aus  Eberhauern  36,  606. 

Lippen-  und  Ohrpflöcke  aus  Bautschi,  Africa 
32,  233. 

Lippenring  aus  Ägypten  34,  99.  100. 
Lippowaner,  die  ostpreussischen  23,  434. 
Lippstadt,  Westfalen,  Steinzeitgrab  24,  160. 


23,  183. 
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Lissabon,  Portugal,  Bein-Knöpfe  mit  V-Boh- 
rung  22,  289;  Fels-Kuppelgräber  St,  369 ; 
Jubiläum  der  Indienfabrt  Vasco  da  Gama's 
30,  91;  Oriontaliston-Congross  24,  274; 
Protestschreiben  der  Geographischen  Ge- 
sellschaft gegon  die  Engländer  22,  127; 
Sammlungen  28,50;  Stiergefechte  28,  434. 

Lissauer,  Gast  24,  213;  verlogt  seinen  Wohn- 
sitz nach  Berlin  24,  23. 
Liste  der  chaldischen  Inschriften  32,  443. 

Listringen  bei  Osnabrück  (Prov.  Hannover): 
Photographien  der  megalithischen  Gräber 

22,  476;  vom  sächsischen  Hause  abge- 
leitete Hausform  22,  559. 

Liter  (Hohlmaass)  21,  306. 

Litorale  s.  Graboviza;  Karfroit;  Küstenland; 

St.  Canzian;  Santa  Lucia. 
Littaueo,  Besemer  27,  572;  intermittironde 

Glättung  au  modernen  Gefässen  in  34. 

418;  s.  Bialystok. 
Littauer,  Abstammung  der  30,  494;  blaue 

Augen  28,  480;  gelbe  Augen  der  23,  776. 

779;   blonder  Typus   23,  780;  Brachy- 

cephalie  23.  776;  Gebiet  der  23.  769; 

Haarfarbe  23,  781;  Hautfarbe  23.  781; 

Indices  von  23,  782;  Iris  23,  776,  Körper- 

maasse  23,  803;  in  Ostpreussen  23,  767; 

und  Letten  SO,  236. 
Littauische  Häuser  23,  797.  28,  480;  Giobel- 

schmuck  28,  798;  Hofanlage  23,  799. 
Littauische  Sprache:    Anklänge  an  Latein, 

Griechisch  und  Altdeutsch  22,  299. 
Litauischer  Pfingst-Gebrauch  des  Hirten  in 

Padrojen  (Kr.  Insterburg)  21,  751. 
Litteratur  über  Ostpreussen  32,  474;  über 

sibirische  Funde  27,  266;  altarmenische, 

in  armenischen  Klöstern  25,  66;  über  die 

Untersuchung  von  Schulkindern  25.  354; 

s.  Bibliographie. 
Litteratur-Concordanz,  chinesische („P'ei-wön- 

yün-fu")  21,  498.  505. 
Little  Popo- Leute  in  Berlin  23,  113. 
Lituus,  Blasehorn  aus  Bronze  von  Hannover 

23,  857. 

Liua,  WatFe  und  Geräth  der  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677.  (Form) 
678.  (kleine,  im  Haar  der  Weiber)  678. 679. 

Liven,  Letten  und  Kuren  23,  770. 

Li  via  (Mutter  des  Tiberius)  auf  dem  Revers 
einer  Goldmünze  von  Cividale  21,  376. 

Livinenthal  (Graubünden):  Hausform  22,  325. 

Liviache  Bronzen,  Wiskiauten  23,  763. 


Lirland,  Archäologie,  Bibliographie  28,  481; 
Ausgrabungen  auf  dem  Rinnekaln27,  656; 
bearbeitete  Thierknochen  vom  Kappekaln 
27,  557,  vom  Rinnekaln  27,  557;  Hügel- 
gräber 28,  496;  Liven-Gräber  28,  489. 
497;  livländische  Schweiz  28.  495;  Münzen 
ans  der  Zeit  vor  Kaiser  Augustua  23,  224; 
Muachelhaufen,  Rinnekaln  ■  28, 483 ;  Ordens- 
Schlösser  28,  496;  Schädel  28,  493.  496. 
(Dolichocephalie  28,  497);  Skeletgräber 
auf  dem  Kappekaln  27.  656;  b.  Burtneck- 
See;  Burtneck-Stil ;  Troiden. 

Livländiacher  Charakter  der  Funde  von  Ober- 
hof bei  Memel  23,  764. 

Livorno,  Istituto  Antropologico  Italiano  29. 586. 

Ljärskögar,  Tempelruine,  Island  25,  600. 
Lku'ngsn,  Sagen  der  23,  643. 
Üaga  oder  Uta,  aussatzähnliche  Krankheit 
in  Peru  29,  612.  31.  81.  212. 

Llamazäume  in  altargentinischen  Gräbern  2«, 
410. 

Llanero-Lied  21,  533. 

Llanos  Venezuela'*:  volkspoetische  Probe« 
21,  525.  526.  533;  Sonnenstich,  Brustfell- 
entzündung und  Malaria  häufig  21,  533. 

Loango,  Felsinschrift  24,  24;  Geheimbund  am 
25,  318. 

Löbarten,  südöstl.  von  Memel,  Körpermaasse 

von  Litauern  23.  779.  803. 
Löbau,  Kgr.  Sachsen,  Schlackenwälle  32,  315; 

s.  Museum. 

Löbauer  Berg,  Kgr.  Sachsen,  Schlackenwall 
auf  dem  32,  321.  33,  165. 

Lobja,  s.  unter  „Laube". 

Lobositz  a.  d.  Elbe,  Böhmen,  Funde  auf  der 
Lösskuppe  29,42;  mehrere  Gräberschichten 
über  einander  29,  46;  liegende  Hocker 
27,  354 ;  neolithiache  Ansiedelung  der  Über- 
gangszeit 26,  248;  neolithiache  Gräber- 
funde 27,  354;  Wohnplatz  und  Begräbnis- 
stätte 27,  31. 

Lobulus  b.  Ohrläppchen. 

Localisation  der  geistigen  Vorgänge  28,  503. 

Loch  im  Schädel  a.  Schädeldefecte. 

Lochornament  23,  71.  73.  703;  von  Warte- 
berg 31,  507;  a.  Ornament. 
Lochstab  zum  Verschluss  der  Hausurnen  26, 161. 

Lochenic,  Böhmen,  römische  Fibula  30,  212; 
Sporn  30,  213;  suevisch-alavische  Ansiede- 
lung 30,  211. 

Loch^nsko  (an  der  Warschau- Wiener  Bahn), 
Glockengräber  27,  117. 
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Locken  (Kr.  Berent) :  Hünengrab  mit  8  Urnen 
81,  763. 

Lockenhaar  der  Neu-lrländer  31.  484;  in  der 
Z wiachenzone  zwischen  Papüa  und  Malayen 

21,  159—162. 
Lockenringe,  s.  Golddraht-Spiralen. 
Lockinstrumente  der  Katschinzischen  Jager 

27,  618. 

Löcknitz  (Prieguitz),  Schädel  aus  dem  Bette 
der  27,  424. 

Löcknitz,  Pommern,  Stierfigur  33,  254;  s. 
Schwennenz  bei  Locknitz. 

Lockwitz,  Kgr.  Sachsen,  Burgwälle  23.  467; 
germanische  Gräborstätte  23,  466. 

Locmariaquer,  Südküste  der  Bretagne,  mega- 
lithische Monumente  27,  118. 

„Löe",  s.  ,,Lo(h)e". 

Löffel,  durchbrochen  geschnitzter  und  gra- 
virter,  der  Lappen  29,  117;  aus  Horn  24, 
450;  aus  Knochen  24,  375;  aus  Muschel- 
schale, vom  Malayischen  Archipel  21,  124; 
Oät-Africa  24, 301 ;  (?)thönerner,  ans  einem 
kaukasischen  Grabe  30,  293;  aus  Wismuth- 
Bronze  von  Bondsen  beiGraudenz  26,  270; 
s.  Bronze -Löffel;  Bronze -Ohrlöffel;  Eas- 
löffel ;  Knochen-Löffel ;  Metall-Löffel  jSilber- 
Löffel. 

Logaru-See  (Türkei):  Herstellung  von  Butarch 
(getrocknetem  Salzrogeo)  21,  335.  336. 

Logdau  (Ostpreussen):  Giebelverzierungen  22, 
264. 

,,Lo(h)e"  (=  „Deel",  Diele,  Scheunenraum): 
im  Föhringer  Hause  22,  66.  68;  im  „(nord)- 
friesischen"  Hause  zu  Ostenfeld  etc. 
(Holstein)  22,632;  im  nordschleswigischen 
Hause  22,  533.  535. 

Loipl  bei  Berchtesgaden,  Niklaa  und  Puten- 
mandl 26,  307. 

Loja,  Ecuador  (America),  prähistorische  Funde 
26,  470;  Kupferaxt  2«,  471. 

Lolland  (dänische  Insel),  s.  Laaland. 

Lolo  in  Japan  33,  171. 

Lolodorf,  Kamerun  27.  32.  303. 

Lolor  (Malay.  Archipel),  s.  Flores. 

Lomami  (african.  Zwergvolk):  Körpergrösse 

22,  410. 

Lomba  grande  (Bio  Grande  do  Sul):  Deckol- 

Urne  mit  Skeletresten  22,  35. 
Lombardei:  Einwanderung  der  Langobarden 

21,  627. 

Lombok  (kleino  Sunda-Insel,  Malay.  Archipel) : 
A.  Basaler  dort  21,  121.  22,  496.  498; 
Bässler'sPhotographieen :  (angekündigt)  21, 


121.  (meist  unbrauchbar  angekommen)  663; 
Bild  des  Sultans  26,  435  ;  Dampfer- Verbin- 
dung 22,  495;  Beise  nach  der  Insel  29,  85. 

Loncz-Mühle,  Posen,  Schläfeuring  28,  250. 

London:  altmexicanische  Wnrfhölzer  dort  21, 
226;  anatomische  Sammlungen  25,  208; 
VI.  internationaler  Geographen-Congress 
27.  171;  9.  internationaler  Ori.mtalisten- 
Congross  23,  158;  British  Museum  30.  552; 
Hunter'sches  Museum  21,  780.  781;  Nach- 
bildungen des  Goldschmuckes  von  Kumasi, 
Aschanti.  im  South  Kensington  Museum 
21,  120. 

Londres,  Argentinien,  Schädel  26,  401. 
Longhead-Form  künstlich  deformirter  Schädel 
26,  404. 

Longheads  von  Köskimo  (Vancouver  Island) 
21,  397.  (nur  3  Dörfer  mit  L.)  401;  künst- 
liche Schädel-Deformation  21.  399.  400. 
(der  Kinder) 397 ;  s.  auch  Köskimo-Sehädel ; 
Gesichts-Index  analog  denen  der  S.  Bar- 
bara-Insulaner 21,  400. 

Longhin,  s.  Piz  Longhin. 

Longifrons- Basse  des  Binde«  21.  368. 

Löningen,  Asoburg  bei,  römische  Funde  24, 
116. 

Lunk,  Westpreussen.StoinkiHtengräber 25, 130. 

L'>nkeri8PobeiGro93-Piorszewo(We8tpreussen): 
Einkähne  21,  604;  Sago  21,  604. 

Lorange,  Direktor  f  21,  465.  725. 

Lorenzberg  bei  Kaldus,  Kr.  Kulm,  Westpr.. 
steinzeitlicher  Leichenbrand  29,  182. 

Lorenzos- Indianer.  Photographien  26,  23. 

Loretto-  und  Benedict-Gnadon-Miinzen  gegen 
Unwetter,  Oberbayern  26,  197. 

Lori,  s.  Stenops  tardigradus. 

Lösegeld  bei  Blutrache  iu  Albanien  33,  354. 

Löser  für  Fett  und  Felle  25,  61. 

Löss  von  Brünn,  Brandspuron  30,  68;  s.  Brünn. 

Löss-Ablagerungen,  von  Pfedmost  und  Tau- 
bach mit  diluvialen  Zähnen  27,  426. 

Lössbildung  30,  74. 

Lös8fundo  bei  Brünn  27,  754;  bei  Lobositz 
in  Böhmen  29,  42;  in  Mähren  29,  332. 

Lösshyäne  und  Mensch  in  Mähron  26,  426. 

Lösskindelähnlicho  Concretion  an  Feuerstein- 
Schaber  von  Thiedo  bei  Braunschweig  21, 
358. 

Lössschichten  bei  Oaslau  in  Böhmen  26,  466. 
Los8o,  Kr.  Ostorburg,  Prov.  Sachsen.  Bössener 

Typus  32,  240. 
Lössnig  bei  Strehla  a.  E.,  slavisches  Gefäss 

mit  Leichenbrand  33,  39. 
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Lossow  (Kr.  Leimt):  im  südostbrandenburgi- 
schen  Fund-Gebiet   der  mittleren  Oder 

21,  223.  22,  491. 

Lotb.  altägyptisches  21.  251.  258.  262.  264. 
325.  633.  634.  635.  (zur  Bestimmung 
antiker  Gewichtseysteme)  284.  (Verhältniss 
zum  Längenmaass)  325.  (als  Geldgewicht) 
645;  i.  Gewicht;  Ket;  Kite. 

Löth kauten  für  Tropenreisen  25,  182. 

Lothringen  a.  ßriquetage;  Polklingen;  Salz- 
Bereitung  ;  Salz  -  Quellen ;  Seille  -  Thal ; 
Vegetation:  Ziegel-Tief  bauten. 

Lottbeck  (Kr.  Stonnarn,  Holstein):  Hufeisen- 
Btein  22,  309.  400.  401. 

Lotusblume  als  Ainu-Omament  2C,  199. 

Loubat,  Duc  de  s.  Hieroglyphen. 

Loubat-Stiftung  für  ainerikanistisehe  Stndien 
28,  577.  29,  85.  31,  478. 

Louis.  St.,  Nordamerika,  Untersuchungen  der 
Schulkinder  in  Bezug  auf  <:i»  physischen 
Grundlagen  ihrer  geistigen  Entwirkelung 
26.  337. 

Löwe:  Zähmung  im  alten  Ägypten  21.  462. 
557  ;  und  Mensch  im  Diluvium  Ton  Brünn 
2«,  426;  als  Rüstung,  Mexico  23,  117; 
Beil  in  (»estalt  eines,  aus  Dahome  33.  76; 
als  Ornament  26,  240;  8.  Felis  8pelaea 
magna. 

„Low.»"     (westprenssisch  -  plattdeutsch)  = 

„Laube"  (s.  d.). 
Löwen  und  Statuen  in  Süd-Russland  23,  421. 
Löwenbank  von  Kalehissar.  Klein-Asten  33. 

476. 

Löwendarstellung  auf  einem  Ring  von  Pagan 
32,  383.  384;  auf  trojanischer  Topfscherbe 
23,  812;  (osnpoXtuv)  auf  einer  trojanischen 
Scherbe  26,  367;  in  Sendacbirli  26,  494. 

Löwenfiguren  im  Kurgan  Artschadsor, 
Schuscha  26,  229.  239;  Uyuk,  Klein- Asien 
38.  476. 

Löwen  jag  d  -  Darstellung  auf  einem  Siegel- 
Cylinder  33,  460. 

Löwenkopf  als  Gewicht  23,  521,  der  ägyp- 
tischen Mondgöttin  21,  567. 

Löwenreste,  fosaile,  von  Thiede,  Rübeland. 
Scharzfeld,  Quedlinburg,  Westeregeln  und 
Hameln  2ft,  407. 

Löwenaculpturen  in  Sendschirli  34,  382. 

Löwenthor  von  Mykenae  23,  701;  in  Send- 
schirli 34,  386. 

„Löwinghiuser"  (Lauben -Hauser):  in  der 
Neumark  22,  527—530;  in  de: 

22,  530. 


Löwitz,  Kr.  Anklam,  Bronzehohlwülste  24, 363. 
Lubarna  von  Patin,  Syrien  32,  615. 
Lübben,    Kreis    (Niederlausitz):  provincial- 

römiache  Münzfunde  21,  352;  Hammer 

oder  Keule  im  Gemeindedienst  22,  650; 

s.   Dobberbus;   Friedland   i.  L.; 

Leiue;  Mochow;  Neu-Zauche; 

Steinkirchen;  Straupitz. 
Lübbenau  (Niederlausitz):  Ringwall  Banlin 

21,  520. 

Lübeck,  Anthropologen- Versammlung  29, 453; 


222;  Natorforscher-Versammlung  27,351: 

Steinkammergräber  24,  146;  Steinzeit  29. 

455;    Steinzeitgräber    24,   146;    s.  Alt- 

Lübeck;  Museum. 
Lübeckische  Geschichte  und  Alterthuniskunde. 

Verein  für  23,  338. 
Lübgust,  Pommern,  Bronzesporn  23,  594. 
Lubiatdwko,  Posen,  Feuerstein-Schlagstatte 

2S,  349. 

Lubiatowo,  Kr.  Schrimm,  Posen,  Geaicht?- 

I  me  31,  154.  159. 
Lubichow  Abban.  Kr.  Prenss.-Stargard,  West- 

preussen,  Urne  („  Schalen-Deckel "  dreimal 

durchlocht)  31,  157. 
Lubin  (=   Lübzin  am  Damnischen  See  in 

Pommern)  als  castellum  22,  25. 
Lubnng,  Calanassan-Rancherie  in 

21,  676. 

Lübzin,  Meklenburg,  Blasehorn  aus 
23,  853. 

Lübzin  (Pommern),  s.  Lubin. 

Luchs,  der.  und  das  Mädchen,  Sage  23,  540, 
s.  „Bullerluchs";  Schwarzohr-Bothluch* ; 
Stiefelluchs;  Sumpfluchs. 

„Lucht"  (Raum  im  sächsischen  Hanse  Hol- 
steins) 22,  77.  79.  (keine  Kammer!)  530; 
s.  „Höm-. 

Lucia,  St.,  im  Tolmein,  Ausgrabungen  24. 
287.  26,  37;  apulische  Kylix  24,  288: 
Pferdegrab  24,  288;  s.  Santa  Lucia. 

Lucina  leucoma Turt (L.lacteaMartonsii), 
KoncliyliederTroas(vomHellespont)22,471. 

Luckau,  Kreis  (Niederlanaita):  provinaaL 
römische  (Münz-  u.  a  )  Funde  21,  352: 
Hammer  oder  Keule  im  Gemeindedienst 

22.  550;  das  übliche  Richtfest  26,  656; 
thönerne  Kinderklapper  29,  261 ;  a.  Cahns- 
dorf;  Düben;  Freiwalde;  Freeadorf; 
Golssen:  Kahnsdorf;  Niewitz. 

Lucklum  am  Elmwald,  Braunschweig,  Stein- 
zeitgrab 24,  159. 
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Lüdersdorf,  Kreis  Teltow,  vorgeschichtliche 
Funde  29,  445;  vorslavisehp  Gräber  29, 
447. 

Ladwig8dorf(OstpreusBen):Giebelverzieningeii 
22,  264. 

Ludwigslust.  Meklenburg,  Bronzehohlwulst 
24,  36ö. 

Lndwigstorff,  Baron  von:  Bronzeaxt-Fund 
bei  Carauntum  21,  718;  Besitzer  des 
Schlosses  (Hainburg?  21,  719:  Sammlung 
21.  719. 

Lues  8.  Syphilis. 

Luft:  s.  Atmosphärilien:  Temperatur:  Trocken- 
heit. 

Luggendorf,  Kreis  West-Priognitz,  Hausurne 

33,  68. 
Lukn  h.  Lykier. 

Lulu,   Provinz  des  Chaldorreichos  32.  465; 

8.  Urartu. 
Lumbaigegend.  Haarschopf  25.  384. 
fiumme,  die,  Sage  23,  546. 
Lumpang.  Trinkgefäss  in  Bornoo  32.  72. 
Lundur,  Island.  Tempelruino  26,  146. 
Lüneburg  (Hannover):  Aisengemme  25,  198. 

202;  Goldspiralen  (Ringe)  im  Museum  22. 

281.  (im  Hamburger  Museum)  22,  282. 
Lüneburger  Haide  s.  Webe-Brottchen. 
„Luper"   (Instrument  zum  Rasenstechen  auf 

Föhr)  22,  46. 
Lupus  in  Peru  29.  (»12. 

Luqsor  (Ober-Ägypten):  bei  Mumien  ge- 
fundene Silex-Splitter  21.  413;  tbonre 
alte  Feuerstein- Messer  21,  707. 

Luren,  prähistorische  Musikinstrumente  24. 
544. 

Luscbai.  Stamm  im  Tschittagong-l'istriet: 
uberspouneno  kleine  Gestelle  21,  701. 

Luschan.  F.  von  :  Ausgrabung  von  Sendschirli 
(Sendjorli)  in  Nord-Syrien  (West-Kurdistan) 
21,  730:  neue  Reise  nach  Sendschirli  22. 
472.  549. 

Lusino  (Kr.  Neustadt.  Wostpreussen):  Stein- 
kiste mit  Urnen,  (Thriinen-?)  Krügen  und 
Bronze-Kottchen  21,  760. 

Lüsso  bei  Beizig,  Gräberfeld  26.328:  Hügel- 
gräber 27,  98;  Thongefässe  26.  383. 

Lust8eucbe  in  Altmexico  27.  453. 

Lubuh  naturae  29,  232. 

Lutipris.  Vater  Sardur  I.  32,  36. 

Lütjenbornholt,  (Holstein):  Steinzeitgräber  mit 
Beigaben  21,  473. 

Lutkenwolmung  auf  dem  Babenberge  bei 
Schleife  25.  370. 

Kthol.  Zeitachr.  Gcn.-Uc£i«er 


„Lüttchen"   (Zwerge)   bei    Lindeben.  Kreis 

Kalau  28,  191. 
Lüttgen berg  bei  Burg  im  Spreewald,  thöneruer 
Schwan  29,  362. 

Lüttich:    historischer    und  archäologisclier 
Coogress  1890  22,  395. 

Luttum    bei   Verden  (Hannover):  gerippte 
Bronze- Eimer  22,  100. 

Luxor  (Aegypton),  s.  Luqsor. 

Luzerne  in  Aegypten  23,  658. 

Luzon  (Philippinen):  Hr.  Schadenberg  dort 
21.  671  731;  Sehadenberg*  Expedition  in 
Nord-L.  21.  674—682:  Gewicht  <  avan 
21,  676;  nördlicher  Thcil:  Stämme: 
Apoyaos  21.  674^700;  vgl.  Bontoe-Leute; 
Calanassan- Leute;  Igorroton;  Ilocaner ; 
Tinguianen;  christliche  Niederlassungen 
21.  674.  675.  676.  681;  Wald  21.  676; 
Fauna  und  Flora  21.  676;  Wasserläufe 
21,  676  (Apoyao-Fluss  674);  Werth  des 
Eisens  21.  677:  regelmässige  (iewittor- 
Regen  21,  679;  Tausch-Artikel  21,  679. 
680:  bester  Tabak  21.  (580;  dünne  Be- 
völkerung 21,  680;  Tätt4»wiruug;  3  Arten 
des  Fouermacbens  21,680;  Tabaks-Auszug 
und  Tabaksblätter  als  Abwehrmittel  gegen 
Blutegel  und  Insekton  21.  680.  681;  — 
A.  Bässler  auf  Luzon  22,  498;  Negrito« 
auf  der  Halbinsel  Marivelis  22.  498— 500 ; 
Negrito- Vocabulai  22.  500-501:  Ata* 
von  Süd-L.  (Negritos)  23,  436;  Hochzoits- 
brauch  23.  136  :  s.  Abra;  Aga-mamäta ; 
Aniuarak;  Aoan ;  Apägon;  Apuyao;  Apo- 
yaos; Banii;  Bftoaue;  Bangi;  Bayägg; 
Bontoc:  Buner;  Cabngaoan;  (Jagayan  ; 
Calanassan;  Calanassan-Leute ;Calanassan- 
Ranchcrieu;  Dalijan;  Derras;  Dingras  ; 
Gran  Cordillera:  Guiuaan;  Ilocos:  llocos- 
Norte;  Hocos-Sur:  Laoag:  Lepanto;  Lubung; 
Mabroän;  Malaueg:  Manila:  Marivelis; 
Nabacayagau:  Pagsan;  Pagsan-Raneborien; 
Paniplona:  Pasuquin:  Pigdig;  !Sabangan; 
Silut;  Saltan:  Sidagäu;  Sinurgan:  Solsona 

Lychnis  coeli  rosa  Desr.  in  Ägypten  23.  667. 

Lyck,  Masuren,  Marktscenen  29.  175. 

Ly coporsicum  osculentiim  s.  Tomate. 

Lycopodinm  cbamaeeypar isstis  A.  Br. 
(Bärlapp- Art)  und  seine  Beziehung  zu 
.Hexenren-  21.  353. 

Lydien  (Klein- Asien):  Erfindung  «1er  Münz- 
prägung 21,  249.  263;  Münz-Prägung 
und  Priigeschatz  21,  269.  (lydischer 
Stator)  263;  Zusammenhang  der  Gewichte 
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nnd  Müuzen  mit  deuou  in  Babylonien, 
Eaböa,  Athen,  Rom  21,  267;  babylonisches 
Silbergewioht  21,  264;  («/„,  babylon. 
Goldmine  ala  Einheit  der  Goldprägung) 
21,  263;  Karthagisches  Gewicht  21,  281. 

Lydien  und  Karien,  Reisen  24,  463. 

Lydische  Gefässe  in  Hissarlik  25,  306. 

—  Graber  25,  322. 

—  Schicht  und  der  trojanische  Krieg  25,  321. 

Lydischer  Stator,  8.  unter  Lydien. 
Lykien,  >i<  hol  artige  Hau-Messer  31,  401. 
Lykier  =  Luku  31,  358. 
Lykosura  (Arkadien):  Baustelle.  Heiligthuni, 

Akropolis  21,  416. 
Lyngdal,  Norwegen,  Riuderhorn  24,  453. 

Lysagorsk,  Kaukasus,  Sauerqnellen  25,  68. 

Lysec  (Böhmen) :  provincialrömisches  Bronz<- 
gefass  mit  2  Namen-Stempeln  21,  346. 

Lyska,  Elisabeth,  russisches  Riesenmädcb«n 
21,  510.  24,  521. 


Ha  s.  Erdgöttin-Mutter;  Tempel. 
Ma-Atabele,  s.  Matabele. 
Ma-Bunda,  Süd-Africa,  Photographien  25,  206. 
Ma-Kalahari,  Süd-Africa,  Photographien  25. 
206. 

Ma-Nkoja,  Süd-Africa,  Photographien  25,  206. 
Ma-Rutse,  Süd-Africa,  Photographien  25,  206. 
Ma-Schoku,  Süd-Africa, Photographien  25, 206. 
Ma-Schnkulumbe,  Süd-Africa,  Photographien 

Ma-Schupia,  Süd-Africa,  Photographien  25, 206 
Maas»,  Karl;  Berlin  f  34  .  31.  484. 
Maas»  (Längen-,  Flächen-,  Körper-,  Hohl-, 
Zeit-  usw.  -Maass:  gemeinsamer  Ursprung 
der  antiken  Maasse  21,  245;  birmanisches, 
und  Gewicht  28,  40;  Herkunft  der  phö- 
nikischen  Maasse  21,   245;  Gebrauchs- 
und Normal-Maasse  21,  286.  287;  Maasse 
an  assyrischen  und  babylonischen  Bau- 
werken 21,  291  (s.  Mauerstarke;  Ziegel- 
fiüehe) ; s.  FiächeumaaBso ;  Hohlmaasse  Rän- 
gen-, Raum-,  Wege-  und  Zeit-Maaes ;  Mess- 
kunst; Metrisches  System;  Metrologie;  Nor 
mal -Maasse;  ferner  die  einzelnen  Maass- 
grössen,  wie  Cnbikfuss,  Elle,  Fingerbreite, 
Fuss,  Handbreite,  Jugerum,  Mauerst&rke, 
Meter,  Quadratfuss,  Stadion.  Yard,  Ziegel- 
dicke, Ziegelflächo  usw.;  s.  endlich  die 
verschiedenen  Maasse  unter  den  betreffen- 
den Ländern  (wie  Ägypten,  Bahylonien, 
Griechenland.  Italien  usw.). 


Maass  und  Gewicht,  babylonische«,  in  ir. 
Verhältnis«  zu  einander  26,  189. 

Maassangaben  auf  altanncnischen  Thon- 
töpfen 30,  527.  571.  681.  586.  587. 

Maass-Bestimmung:  (durch  die  Dimensionen 
der  menschlichen  Gliedmaassen)  21,  322 
(durch  Erd-Oimensionen)  319.  (durch  die 
Pondellänge)  319.  320.  322,  323.  324. 

Maassbücber,  anthropologische,  praktisch* 
23.  44. 

Maasse:  a)  allgemein:  alte,  in  der  Müllerei 
29.  492;  von  antiken  Weizenkörnern  (aot 
HissarUkundausSchussenried)  22,615 — 616; 
s.  Alpen-Vermessung;  Dimensionen;  Feld- 
messkunst; Landvermessung;  Maass  (auch 
Längen-,  Fluchen- usw.Maass,  s.  unt-Maass); 
Maasse  und  Gewichte;  Messungen;  — 
b)  Maasse  von  Körpertheilen,  Skeletknochen 
usw.:  altägyptischer  Schädel  28,  212, 
eines  Aino-Schädols  25,  177;  von  Anacho- 
roten-Schädeln  und  von  einem  Schädel 
von  den  Duke  of  York-Inseln  33,  384; 
von  lebenden  Australiern  28,  529;  der 
Azteken  23,  371.  372;  bayrischer  Schädel 
23,  365;  oberbayrischer  Schädel  25,  327; 
oberpfälzischer  Schädel  23,  365;  der 
Chalder  33,  295;  eines  Dualla- Knaben  23. 
281.  282;  altfriesischer  Schädel  31.  49ü; 
der  Handstand-Künstlerin  Petrescu  23. 
196;  eines  Schädels  aus  einem  Hünen- 
grabe  24,  462;  von  Jakoon-Schädeln  2*. 
155;  von  Jakoon-  und  anderen  Rassen 
Skeletten  28,  144  ;  der  Schädel  von  Klein- 
Gerau,  Butzbach  und  Reitwein  24,  554; 
des  Kopfes  der  Aline  28,  197  5  von  Lappen 
23,  479;  von  Malacca-Skeletten  28,  142; 
von  Mumion-Scbädeln  von  Hawara  im 
Fayum  28,  204;  eines  Mtusai-Schädel* 
29,  429;  von  Nauru-8chädeln  28,  650; 
von  Negeb-Scbädeln  23,  582;  neolithischer 
Schädel  23,  468;  von  Niasaer-,  Dajaken- 
und  Panggang-Schädeln  24,  438;  alt- 
patagonischer  Schädel  32.  553;  eines 
altphrygischen  Schädels  28,  125;  ein«* 
Schädels  von  Stawropol  28,  593;  eines 
Schadeis  von  Wggierskie  28,  592;  schlesi- 
scher  Schädel  23,  427;  Schweizer  Schädel 
23,  383;  slavischer  Schädel  von  Blossiu 
23,  350;  slavischer  Schädel  von  Wollin 

23.  591.  705;  des  Schädels  von  Wohin 

24,  494.  496;  Steinzeitschädel  von  Ober- 
ner 23,  489;  des  Steinzeitschädels  von 
Prenssisch-Börnecke  25,  300;  der  Riesin 
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Lyska  24,  521;  Skelet-Knochen  von  S. 
Catalina  (Insel  im  S.  Barbara- Archipel, 
südl.  Ober-Californien)  21,  402/403;  «. 
Gesichtetuaasse;  Indices;  Individual- Auf- 
nahmen ;  Kopfruaasse;  Körpermaasse ;  Län- 
genmaasso;  Maa&stabellen ;  Maasszahlen ; 
Messungen;  Schädel  -  Maasse;  Skelet- 
Knochen;  Skeletknochen-Maasse ;  Zahn- 
Längen. 

Maasse  und  Gewichte:  Heilighaltung  und 
Überwachung  im  Alterthum  21,  256;  Ur- 
sprung in  Babylonion  oder  in  Ägypten? 
21,  259  260;  Entwicklung  durch  den 
Verkehr  beeioflusst  21,  638;  Überein- 
stimmungen beidenÄgyptern,  Babyloniern, 
Griechen  und  Hobräern  21,  246;  Neu- 
ordnung in  Athen:  (durch  Solon)  21. 
265.  (im  2./3.  Jahrb.  v.  Chr.)  21.  265; 
Znsammenhang  der  antiken  und  modernen 
21.  262.  286.  326.  (Nürnberger  Pfund)  276. 
283.  (engl.  Avoir-du-poids-Pfuud)  277.  283. 
<bayr.  u.  österr. Pfund) 280. 284. (engl.  Pfund 
Troy)  281. 284.  (piede  Romano,  auno  de  Paris, 
Augsburger  Fuss,  schwedischer  Fuss)  299: 
Zerroissung  des  Zusammenhangs  durch 
die  französ.  Revolution  und  das  Meter- 
System  21,  327;  altbabylonische  28,  438; 
s.  Maass-  und  Gewichts-System;  s.  auch 
unter  den  betr.  Ländern  Aegypten,  Baby- 
lonien,  Griechenland  usw.). 

Maasseinheiten,  babylonische:  (Gewichts-Ein- 
heiten) 21,  247.  249.  (Längen-Einheiten» 
289.  290. 

Maass-  und  Gewichte-Einheiton :  Beziohungon 
zu  einander  21,  631;  s.  Elle,  Fuss,  Hand- 
breite, Fingerbreite,  Mine. 

Maassstäbe:  Gebrauchs-  und  Normal-Maass- 
stübe  21,  286.  287;  mit  Anschlagoplatte 
und  Gloithtil8e  34,  494;  antiker  Bau- 
werke 21,  316;  altbabylonischor  28,  453, 
altägyptische  Ellen-Maasastäbo  21,  307: 
babylonischer  Maassstab  Gudea's  (gefun- 
den in  Tolloh,  Sild-Babylonion)  21,  288. 
289.  290.  303.  305.  306.  307.  313.  319. 
322.  643.  648.  (bildlich  dargestellt)  318; 
von  Ushak  (Phrygion)  21,  308.  309.  312; 
aus  Herculanum  und  Pompeji  21,  298. 

Maasssysteme,  Ursprung  der  antiken,  inBaby- 
lonien  21.  246  (nicht  in  Aegypten!  21, 324); 
Vcrbältniss  dos  ägyptischon  zum  baby- 
lonischen 22,  86 — 93 ;  Grundlage  des  baby- 
lonischen (Dimensionen  der  menschl.  Glied- 
maassen)  21,  322;  Grundlagen  des  natür- 


lichen Systems  (Pendellänge  oder  Erd- 
Dimensionen)  21,  319.  320.  322.  323.  324: 
Grundmaasse  die  Längonmaasse  21,  247; 
Welt-System  des  Altorthums  21,  301;  b. 
Maass;  Maass-  und  Gewichts-System; 
Maasso  und  Gewichte;  Metrisches  System. 

Maass-  und  Gewichts-System:  ägyptischer 
bezw.  l>abylonischer  Ursprung  21,  246; 
altägyptisches  System  21,  631.  634. 
635.  (decimaler  Aufbau)  325.  (Yerhältniss 
von  Längen-  und  Hohimaas«  und  Ge- 
wicht) 305;  babylonisches  System  21. 
631.  (bisher  nicht  genügend  bekannt) 
246.  (Entstehung)  319.  (Soxagesimal-Ein- 
theilung)  634.  (Wanderung  nach  Osten) 
327.  328.  (ein  in  sich  geschlossenes  Ganzes) 
324.  (Analogie  mit  dem  heutigen  metri- 
schen System)  306.  (Verhältniss  von 
Längen-  u.  Hohl  maass  und  Gewicht)  305 ; 
Beziohungon  und  Verhältniss  zwischen 
babylonischem  und  ägyptischem  System 
21,  325.  630  £f.;  Fuss  und  Talent  im 
phönikischen  System  21,  308;  russi- 
sches System  21,  631;  s.  Maass;  Maasse 
und  Gewichte;  Maasssysteme;  Meter- 
System;  Metrisches  System;  Normen; 
s.  auch  unter  den  betreffenden  Ländern 
(Aegypten,  Babylonien,  Griechenland, 
Italien  usw.). 

Maasstabellon  (thoils  Kopf-  und  Körper- 
Maasse,  theils  Scbädel-Maasje):  Schädel 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  220;  Papüa, 
Aru-,  Kei-,  Tcnimbor-,  Babar-,  Letti-, 
Ceram-,  Ambolna-Insulaner  und  Javaner 
21,  146-157;  Lotti-  und  Tenimber- 
Schädel  21, 180—183;  von  Tiroler  Schädeln 
30,  227;  s.  Indices;  Individual-Aufnabmen ; 
Kopfmaasso ;  Körpermaasse;  Maasse ;  Maass- 
zahlen; Messung;  Schädel-Maasse. 

Maasstafol,  altbabylonische  28,  434. 

Maasszahlen  (Kopf-  u.  Körper-  oder  Schädel- 
Maasse) :  Tenimber-  und  Lotti-Schädel 
(Malay.  Archipel)  21,  180-183;  Schädel 
von  Wetter  und  Halemähelra  (Malay. 
Archipel)  21,  672.673;  des  Teno-Schädels 
von  Vevey  30,  270;  Wadjagga  (Oat- 
Africa)  21,  507;  s.  Hand-,  Kopf-,  Schädel- 
usw.  Maasse;  Indices;  Körpermaasse; 
Maasse;  Maasstabellon;  Messungen. 

Mabroan,  Calanassan-Ranchorie  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  676;  Kopfjägeroi  dort 
21,  681. 

28* 
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Maca   f  Tropaoolutn ):     Anbau    hu  alten 

Peru  22.  301. 
Macassar,  s.  Makassar. 
Macassargift  26.  275. 

Macedonien.  Bogräbnissplätze  und  Tuuiuli 
in  32,  626.  33.  43;  s.  Alter:  Amatovo? 
Anstrich:  Armbrust- Fibel;  Begräbniss- 
plätze; Bronze  :  Cisterne;  Dalmaten;  Eisen  : 
Fingerring;  Flachgrilber;  Flächenbügol ; 
Galiko;  Glinge;  Glas;  Gold;  Grabhügel: 
Grabkainniern ;  Grössen  -  Verhältnisse; 
Hagio  Elia;  Helm;  Henkel;  Hügelgräber: 
Inschrift  :Kulaja;Keramik;  Knochen;  Korino; 
Kula;  Kupauova:  Laci;  Lampe; Langhügel : 
Makedonien;  Malerei;  Mazreka;  Miljoti: 
Münzen;  Muschel-Anhäufungen;  Nephrit- 
Beil;  Ochrida;  Ornamentiruug;  l'ella  : 
Platanaki;  Badstempel;  Ruinen;  Rund- 
hügel; Saloniki;  Sarkophag:  Sehwefcl- 
<|iiello;  Siedolungs-Hügel :  Silber;  Skelet- 
grüber;  Spinuwiitel ;  Stein-Beile;  Stein- 
belag;  Steinblock:  Steinkisten-Gräber; 
Stein-Werkzeuge:  Steropelzeichen ;  Surda: 
Terra  sigillata;  Thiergestalt :  Tlion-Kigur; 
Thon-Perle;  Thon-Scherben  :Thraker ;  Töp- 
ferscheiben;  Topsin;  Tuuiuli;  Frnengrab: 
Via  Egnatia;  Webegewirhto;  Wollenlinien- 
Ornament;  Wirtel;  Wohnstätten  ;Zeitenlik. 

Macuilxocliitl.  Gott  der  Lustbarkeit  30.  378: 
Gott  des  Spielt«  und  Tanzes,  Mexico  34. 
463.  -162. 

Madag;u>car,  Ansichts-Postkarten  32.  192; 
Betsileo-Stamra  28.  421;  Bevölkerung  2S. 
412:  ethnologische  Sammlung  in  Sehatf- 
hausen  24.  415;  Fetisch  aus  Knollenpil/. 
24,  199:  Hova-  und  Bara-Schädel  28.  411. 
421:  Mumienkopf  eines  Bara  28.  114: 
triquotrumartige  Sonuenscheibon  22.  493 

Mädchen,  armloses  29.  624;  frühreifes:  von 
Berlin  23,  469.860.  Ostpreußen  27,  476, 
das,  und  die  Geister,  Indianersage  24. 
340;  das  entflohene.  Indianersage  27.  190: 
scheckiges  aus  Böhmen  27.  168;  vernähte, 
in  Afriea  26.  457;  Messung  und  Haar- 
Abschnitte  eines  Kei-Mädchens  (Malay. 
Archipel)  21,  12611'.;  entwickeltes  Scham- 
haar bei  jungen  Papüa-  und  Kei-Mädehen 
21.  162;  Kopf- Deformation  bei  den  Long- 
heads  (Vancouver- Insel)  21,  397  fs.  Long- 
heads);  s.  Geschlecht;  Pubertät:  Riesen- 
Mädchen. 

Mädchen-Gürtel  von  den  Admiralitäts-Inseln 
24.  296. 


Müdchenkammer  im  llansahause  21.  195. 

Mildchen-Kleider  mit  Überstreifen  als  Mitgift- 
Anzeichen  in  Savoyen  22,  479. 

Mädchenkopf  als  Tättowiruug  auf  der  Brust 
einoB  Hamburger  Fabrik-Arbeiters  22,  536. 

Mädchen-Operation  in  Australien  32,  480. 

Maden  (Hessen-Kassel):  das  alte  Mattium? 
22.  318. 

Madras.  Zwergrassen  in  30,  251. 
Madrepore  in  einem  meklenburgischen  Grabe 
31,  641. 

Madrid,  americanistische  Ausstellung  23.  434  ; 
Artillerie-Museum  28.  49.  (angeblich  mexi- 
kanischer Schuppenpanzer)  28,  50.  <mata\  - 
ische  Bronze-Geschütze)  28,  49;  Aus- 
grabungen 27.  119;  japanische  Rüstungen 
in  der  Armeria  28,  49.  468;  Museen  28, 
49;  Museo  archcologico  28,  50;  Samm- 
lungen 28,  49 ff.  (Americana)  28,  51;  Privat- 
Sammlung  von  Chibcha-Goldsachen  21. 
182:  Wohlthätigkeits  -  Gesellschaft  rDer 
grosse  Gedanke"  28,  438;  Jahrgänge 
1886-88  der  "Lidia"  (Revista  Taorilia) 
21,  226. 

Madura.  Schädel  27.  323. 

Mäander-Ornament,  Entstehung  des  29.  450; 
auf  böhmischen  Frnen  28,  542;  in  der 
chinesischen  und  japanischen  Ornamentik 
21.  487;  als  chinesisches  Symbol  des 
Gewitters  21.  494:  auf  Thon-Gefässen  aus 
Kurganen  34,  158.  161.  174.  175.  184:  s- 
Oruament. 

Mäander-lrncn  von  Rebenstorf,  Hannover  23. 

679;  Transkaukasien  38,  90.  91.  98.  140: 

Fuss  einer  schwarzen,  von  Brandenburg 

a.  d.  Havel  21,  673. 
Mäander-Verzierung  inBöhmen  30.206.2 12.213 
Mäandrische  Anlage  der  Vieh-Kraale  in  Süd- 

Africa  21,  742. 
—  Mauerreste    in    Zimbaoe    (Zimhabye)  im 

Maschona-Lando  (Süd-Africa)  21.  742. 
Magan  ~   Ägypten  21,  303. 
Magazin-Camera's  für  Photographie  21.  371  £ 
Magazine  der  VI.  Stadt  in  Troja  27.  282. 
Magdalenen-Capelle  am  Wartstein  und  Sage 

26.  252. 
Mägde,  g.  Gesinde. 

Magdeburg,  Gold-Xadel  30.  218:  Eröffnung 

eines  neuen  Museums  26,  201. 
Magenschmerzen.  Behandlung  auf  Malaka  24, 

468. 

Magerkeit,  excessive.  des  Storchmenschen  30. 
554. 
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Maggin-Thal  (Tessin,   Schweiz):   Form  und 

Nomenclatur  dos  Hausos  21,  626. 
Magie  s.  Zauberei. 

Maglemose-Funde,  Dänemark  32,  584. 

Magnushof,  Uckermark,  Bronze- Dolch  34,  392. 

Ma^ribisch-arabisches  Gedicht  21.  582. 

Magribisches  Arabisch  (Wörter  und  Aus- 
drücke) 21,  580. 

Magunna,  Baurath,  Stettin  f  31,  241. 

Magyaren,  Heimath  der  27,  89. 

Mahagoni-Block  mit  eingewachsenem  Toma- 
hawk 27,  146. 

Mahd-Haken  usw.,  s.  Mat-Haken  usw. 

Mühgeräthe  auf  Fanö  23.  49U. 

Mähwerkzeuge  22,  153—160;  und  Mattiaci 
22,  318—320;  alte  26,  449  603;  in  den 
Hamburger  Vierlanden  21,  485.  (flandrische 
und  hennegauische)  22,  560;  alte  Dar- 
stellungen 27,  334;  s.  Bohuen-Sichte; 
Gras-Sichte;  Haken;  Hau-Sense;  Hink; 
Knieaenso;  Mat-Haken;  Mat  -  Strick; 
Rechen;  „Säge";  Sonse ;  Sichel;  Sichte; 
Twibill. 

Mähketak  '„heilige  Stelle")  der  Pirna- 
Indianer  in  Arizona  21,  663. 

Mahlsteine  in  Ani,  Transkaukasien  34,  236; 
von  BukowitziKx.  Pr.-Stargardt)2l,  757 ;  von 
Freiwalde  (Niederlansitz)  22, 626 ;  vonGrenz- 
mühle(  Kr.  Berent)  21 , 757;  halbirte  vonGro38- 
Boschpol  (Kr.  Lauenburg,  Pommern)  21. 
757;  beim  Hintersee  in  Ober-Bayorn  26. 
249;  Bruchstücke  in  holsteinischen  Stein- 
Schüttungen  21,  471,  472;  auf  dem 
alten  Bogrübnissplatz  bei  Los  Hnacas, 
Costarica  31,  625.  626;  von  Liepe  (Kr. 
Angormündo)  22,  36S;  vom  grossen  Werder 
im  Liepnitz-See,  Kreis  Nicder-Barnim  29. 
262;  von  Metschetli,  Transkaukasien  34. 
224;  von  Neuhof  bei  Swinemüado  25,  370; 
vonNeustadt(Westpreusson),ausderZiegelei 
Haber  im  Codron-Tnale  21,  757;  von  Para- 
schin  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21.  757:  in 
Ungarn  23,  90;  Hand-M.  der  Neger  21,  215 ; 
Steinezam Schärfen  der  M.  (beiNegern  usw.) 
21,  215;  prähistorische,  für  Kupfererze,  am 
Mitterberge  28,  295 ;  vorgeschichtliche  aus 
Baluchistan  30,  464;  als  Schlussstein  einer 
Steinkiste  23,  263.  267;  s.  Drehmahl- 
steine; Grütz-Quiernen;  Handniahlsteine; 
HandmUhlen;  Handsteine;  Mühlsteine; 
Quetschsteine;  Reiher;  Reibstoine. 

Mahl-  und  Schleifsteiue  vom  Kasna-Tapa. 
Transkaukasien  34,  227. 


.Mahltröge,  granitene,  von  Seddin,  Kreis 
Wostpriegnitz  33,  69. 

Mahlzühne,  s.  Molar;  Zahn.  Zahne. 

Malindorf,  Kr.  Halberstadt,  Prov.  Sachsen, 
Rössener  Typus  32,  240 

Mätinenschaf,  Gehörn  des.  in  Marokko  zu  Pulver- 
hörnern  verarbeitet  21,  575. 

Milhncnaoheere  aus  einem  Grabo  auf  Island 

25,  595. 

Mähren:  alter  Verkehrsweg  durchs  oberste 
Oderthal  zum  Marchthal  21.  717;  Be- 
denken über  die  Echtheit  der  archäo- 
logischen Funde  MaSka's  und  KHz's 
aus  der  Diluvialzeit  22,  404;  Anthropo- 
logische Excursion  29,  331;  Armbänder 
ron  den  Grabhügeln  am  Häjek  22,  168; 
Baudkeramik  27.  761;  geschweifte  Becher 

26,  468;  Becher  dor  Steinzeit  23,  79; 
bemalte  Thonschorben  von  Obran  29,  342 ; 
Bernstein  23,  308;  Bronzen  29,  342; 
Brunovic,  geschweifte  Becher  26,  468 ; 
Byciakäla-Höhle  29,  311;  deutsche  Sprach- 
insel Hohenstadt  29,  209;  Diluvialfunde 
23,  173.  27,  762;  Diluvial-Mensch  26,  425; 
Eiszeit  27,  762;  Feuorstein-Geräthe  29, 
342;  provincialrömischor  Gefässgriff  mit 
Namen-Stempel  21,  346;  Gussforra  von 
Hrad  29.  343;  senkrecht  durchbohrter 
Henkel  23,  77;  Höhlenfunde  23,  174. 
(v.  Kostelik)  23,  174.  (von  Kulna)  23,  175. 
(von  Predmost)  23,  174;  Knochen  des 
Höhlenbären  mit  Osteophyten  27,  706; 
„der  Königsritt"  27,  460;  Krommau,  vor- 
goschichtl.  Funde  29,  342;  Muschelschmuck 
von  Krommau  und  urgeschichtliche  Arte- 
fakte 27,  760;  noolithische  Funde  29.  343  ; 
praeglacialo  Fauna  29,  339;  Predmost. 
diluvialer  Kinderzahn  27,  425:  Ptin:  (Bern- 
steinporleu) 23.  880. (Bronzeringe)  23,  878; 
Renthiergeweih  von  Predmost  23,  174; 
rothgefilrbte  Knochen  30,  62;  SchlUfon- 
ringe  28,  246;  Schlangen- Ornament  29, 
342;  Sipka-Höhle  23,  177;  jüngere  Stein- 
zeit 32,  274;  ungarische  Fibeln  aus  Eisen 
29,  342;  urgeschichtliche  Jagd  in  29,335; 
weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen  27, 
121:  s.  Bauernhäuser;  Bejkovice;  Brano- 
witz;  Brunn;  Buchlov;  Diluvium;  Gaya: 
Hodejic;  Hohenstadt;  Höhlen;  Höhlenbär: 
Hradisko;  Koltsch;  Knochen-Schmuck; 
Kostelik;  Krommau;  Kulna;  Lössfunde; 
Mährische  Höhlen;  Mührische  Ornamente  ; 
.VI  anunuth  -  Knochen ;  Monsch  ;Nakel  ;0  bran  ; 
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Predmost;  Schlapanic;  Schlappanitz;Scho- 
schuwka;  Skeletgrab;  Sloup;  Steingcrätho. 
Mahriscb-Krummau,  geschweifte  Becher  26. 
468. 

Mährische  Höhlen :  Röhrenperlen  aus  Stalak- 
titen 21,  433. 

Mährische  Ornamente  21,  369. 

Mährische  Schweiz  29,  338. 

Mahrridon  auf  Rügen  2»,  453. 

Mai,  erster:  s.  Erster  Mai. 

Maiafarkin,  Armenien,  griechisch«'  Inschrift 
von  32,  29;  Haustein  bauten  32,  438;  das 
alte  Tigranokerta  32,  35.  66;  und  Tigra- 
nokerta.  Reise  nach  81,  600. 

Maienthal  (Graubfinden):  Stein-Hanser  mit 
Blockwand  22,  323. 

Main/  (Rhein  -  Hessen):  Erhaltungszustand 
römischer  Gowobe  und  Fäden 


496;  A.  Bässler  dort  22,  496.  497.  498; 

„Makassar"-Öl:  Herkunft  des  Namens  22,223. 
Makedonien:    unangenehme  Erlebnisse  de« 
Hrn.  Dr.  John  Evans  21,  466;  —  im 
Altertham:  (als  Handelsgebiet)  21,  266 
(Silber-Prägung)   274;  Münz- Prägung,  s. 
Alexander    der  Grosse; 
Silber-Stater;    Grabkammer  mit 
Anwurf  und  Malerei  in  einem  Hügel  SO, 
541;  prähistorische  Funde  bei  Kupanova 
30,  539;  Reste  antiker  Bauwerke  30,  539: 
ürnenfriedhof  bei  Kupanova  30,  544;  b. 
Macodonien. 
Makedonischer  Silber-Stater  21,  274.  283. 
Makedonisches  Messer  von  archaischem  Typus 

22,  344—345. 
Makoapa-Knopneuzen,  Südost- Africa  24.  246. 


Moore  21.  243  244;  Nachahmung  bzw. 
Fälschnng  einer  Runen -Speerspitze  22, 
84.85;  Ära Drusi  27,635;  Doppelaxt23.460; 
römisch -germanisches  Centrai-Museum  27, 
635.  28,  479.  29,  582. 33, 347 ;  Marmor-Büste 
vonLudwigLindenschmit  im  römisch-germa- 
nischen Central-Museum  26,  656;  Neu- 
ordnung des  Museums  30,  289;  Rössener 
Typus  32,  242;  Steinbeilo  in  Hirschhorn- 
fassung aus  dem  Rhein  22,  248.  (Gestein- 
Arten  der  Beile)  328;  s.  Museum. 

Mais:  Handmühle  in  Ballanye  in  Nubien  21, 
216;  s.  „Türkischer"  Weizen. 

Mais-Anbau:  bei  den  Apoyaos  im  nördl.  Luzon 
(Philippinen)  21,  679;  bei  den  Maricopa- 
Indianern  Arizonas  21,  666;  im  alten  Peru 
22,  300. 

Mais-Gott  der  Maya  30,  372. 

Mais-Göttin  der  Mexikaner  s.  Cinteotl. 

Mais-Jungfrau  der  Moki  32,  494. 

Mais-Körner,  gegohrenes  Getränk  aus,  s. 
Chicha. 

Maisprach  (Canton  Aargau?):  Dachziegel  mit 

Svastika-Zeichen  21,  663;  Ursprung  de* 

Namens  21.  664. 
Maisür  (Indien):  A.  Bastian  dort  22,  348; 

Zeichnungen    der    Wolt  -  Systeme  der 

Dscbaina  22.  348. 
Majer,  Prof.,  Krakau  f  31,  537.  739. 
Makalak  =  Malaka,  Zwerge  in  Guiana  28,  471. 
Makalaka,  Stamm  in  Zimbabye  (Süd-Africa) 

21,  738. 

Maka.Hsar  (Celebes):  Messung  und  Haarproben 
einer  Frau  (Messung  nicht  angekommen) 
21,  126;  Dampfer- Verbindungen  22,  495. 


26,  64. 

Makrocephalie  in  Nord-Kaukasien  22. 

430.  440.  442.  463;  eines  Schädels 

Stawropol  28,  593. 
Makroglossie  bei  einem  Kinde  aus  Rom  22. 

405. 

Maku,  NW.-Ecke  des  Perser-Reiches,  Zu- 
gehörigkeit zum  Chalder-Reiche  31,  584 

Malacca,  Amulette  für  Schwangere  24.  466: 
Anthropologie  der  Eingeborenen  29,  483; 
Aphrodisiaca  24,  468;  Arm-  und  Bein- 
brüche, Behandlung  24,  467;  Ausdruck 
der  Gemflthsbewegungen  der  Orang-Hütan 
28,  270;  Behandlung  der  Diarrhöe  24,  468; 
Besisi  in  28,  308.  309;  Bilderschrift  24. 
466;  Blaserohr  28,  834;  Djungelpfade  28. 
303;  ethnographische  Kartenskizze  24. 
440;  ethnologische  Gegenständo  23,  172; 
Feuerzeuge  28,  384;  Forschungsreisen  24. 
624;  Frauenleben  28,336;  Geschichte  der 
Djakun  28,  301 ;  Haar  24,  443;  gestreck- 
tes und  gewelltes  Haar  23  .  846;  der 
Jakoons  28,  148;  Haartracht  in  24,  441; 
Kinderkrankheiten  auf  24,  468;  Klafter- 
weite der  Eingebornen  23,  842;  Knochen 
aus  Gräbern  28,  337;  KörpergTÖsse  der 
Eingebornen  23,  842;  Lattah -Krankheit 
23,  838;  Medicin  24,  467.  468;  Messungen 
an  Eingeborenen  23,  839;  Negrito's  23. 
829.  838.  24,  346.  466;  Negrito-Gebiet 
26,  327;  Orang-Panggang  und  Oraug- 
Benüa  24,  439.  466;  Sitten  der  Orang 
Benüa  23,  833;  Ornamentik  auf  den 
Bambu-Gofäasen  38,  638;  Pfeilgift  23. 
836.  26,  274  ;  pithekoido  Merkmale  fehlen 
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an  den  Bewohnern  28,  144;  prähistorische 
Höhlenbewohner  SS,  832;  Reisen  in  25, 
196.321 ;  Reisen  des  Herrn  Vaugban8tevens 
21, 73Ö.S3, 588. 22,829. 869  2«,  241. 327. 354. 
554;  Stevens'  Abreise  28,  463;  Schädel 
S4,  439;  Schädel,  pithekoide  Merkmale 
fehlen  an  24,  882;  Schädel  mit  Arthritis 
deformans  84,  443;  8cbftdel  und  Knochen 
von  Jakoons  88,  141;  Steingeräthe  2S, 
695.  86,  247;  Stein  Werkzeuge  SS,  832; 
Tummeor,  Messungen  27,  364;  wilde  Ein- 
geborene 2S,  837;  Zaubermuster  der  Orang 
Semang  25,  155;  Zwerge  88,  142.  577;  s. 
ßlandass-Sinnoi ;  Jakoons ;  Kenäboy ;  Misch- 
linge; Sekai;  Semang;  Zaubermuster. 
Malachit  zur  Kupfergewinnung  in  Africa  88, 
384. 

Malack-Malack-Stamm  in  Australien  34,  93. 
Malagai,    mongolische    Kopfbedeckung  für 

Männer  und  Weiber  8«,  60. 
Malaier  und  Malayen  SO,  535.  637;  s.  Malayen 
Malaiische  Lieder  und  Tänze  84,  213. 
Malaiische  Schädel  84,  378;  mosocephale  84, 

380;  Schädel,  Skelette,  Masken  usw.  84, 

293.  377. 

Malaiischer  Brief  in  Batak-Lettern  24,  519. 
Maläka  s.  Malacca. 

Malaka,  Malakrat,  Zwerge  in  Guiana  28,  471. 

Malamir,  Ruinen  von,  Persien,  babylonische 
Cyiinder  28,  300. 

Malaneg,  Ort  in  Cagayan  (Nord-Luzon)  21,  681 

Malaria  geheilt  durch  Eucalyptus-Waldluft 
28,  463;  in  Pormosa  23,  810;  im  Haussa- 
lande (Africa)  23,  235;  im  Konde- Lande 
25,  294;  in  den  Llanos  häufig  21,  533; 
im  Malayischen  Archipel  32,  399;  in  Ost- 
Indien  SS,  396;  auf  den  Tami-Inseln  34. 
334. 

Malaria-Schurz  in  Indien  82,  348. 
Mälarsee  s.  Björkö. 

Malasien,  s.  Malacca;  Malayische  Halbinsel; 
Malayischer  Archipel. 

Malayen:  Mischlinge  von  Papua  und  21. 
159;  ihr  Benehmen  gegen  Europäer  28. 
308;  und  Indonesier  82,  397;  und  Mon- 
golen 33,  171;  Brachycephalie  der  32, 
396;  Dolichocephalie  der  82,  396;  Kriegs- 
Decorationen  der  S2,  72;  Seelengespenst 
der  24,  31;  Tättowirung  bei  den  38,  73: 
s.  Religion;  s.  auch  unter  'Malayischer 
Archipel',  sowie  bei  den  am  Schlüsse  dort 
aufgezählten  Inseln  «las  Aber  die  Be- 
völkerung Gesagte. 


Maiayischc  Bronze-Geschütze  im  Artillerie- 
Museum  in  Madrid  88,  49. 
Malayische  Halbinsel:  Blasrohr  81,  430;  Bil- 
dung eine»  Fonds  zur  anthropol.  und  ethno- 
log.  Erforschung  81,  735;  Forschungsreise 
des  Hm.  Hrolf  C.  Vaughan  Stevens  81, 
735.  88.  588 ;  Nannocephalie  und  Nanno- 
ttie  der  Orang  Semang  83,  412;  s.  Ma- 
Sekai;  Semang. 
Ma layischer Archi pel,  24, 23 1 ;  anthropologische 
Beobachtungen 32,  396;  Mangol  an  Trägern 
im  Innern  der  Inseln  22,  495 — 496;  Un- 
bekanntheit des  Innern  fast  aller  Inseln 
22.  495;  Samminngen  Jacobsen  2«,  137; 
Baselers  ethnographische  Sammlung  22, 
500;  Betel-  nnd  Siri-Tasche  21,  124;  Ess- 
löftel  aus  Muschelschale  21,  124;  dort  ge- 
sponnenes Garn  21,  124;  Frauen-Sarong 

21,  124;  Wajang-Spiel:  javanisches 
Modell  28,  266—270;  politische  Gährung 
81,  122.  (aufhetzende  Araber)  122/123: 
Mohammedaner  im  östlichen  Archipel  21, 
169;  —  Bevölkerung:  Individual- Auf- 
nahmen A.  Langen  s  (u.  A.  Baseler**)  21. 
(123.)  127-169.  731;  Messungen  und 
Haar-Proben  21,  120  ff.  (durch  A.  Bäesler 
gesammelte  Haar  -  Proben)  125.  127. 
(Haar-Proben  von  Java)  145.  146;  Chamao- 
oepbalie  bei  deti  Frauen  21.  166;  über 
die  Bevölkerung  s.  im  Einzelnen  im 
Folgenden  unter  -Östlicher  Malayischer 
Archipel",  sowie  bei  den  unten  auf- 
geführten Inseln;  —  Sprachen  bzw. 
Dialekte,  s.  Seeraliri;  —  0  st  lieh  er 
malayischer  Archipel:  Dampfer -Ver- 
bindungen 22,  495.  496.  497.  498.  (regel- 
mässiger holländischer  Dampfer)  21,  669; 
Dampfer  zwischen  den  Philippinen-Inseln 

22,  498;  andere  Schiifs-Verbindungen  22, 
497 — 498,  Ahnen-Geister  und  deren  Holz- 
Statuetten  (Waluta)  21,  124;  —  Be- 
völkerung: ältere  Urbevölkerung  21. 
158;  relativ  unversehrte  Fussform  21,  169; 
Haarproben  (mit  Beschreibung)  21,  126- 
126ff.  159-162.  (Beschaffenheit  des 
Haars)  21,  127;  Haar-Abschnitte  von  Ein- 
wohnern verschiedener  Inseln  21,  669; 
Hautfarbe  21,  162;  lichtbraune  Rasse: 
auf  Wetter  21,  670;  Kopf-  und  Körpor- 
Maasse  Lebender  21,  146—167;  Kopf- 
Indicee  Lebender  21,  163 — 164;  Kopf- 
formen Lebender  21,  164-167;  Körper- 
Höhe  21,  167-168;  Zehenstand  (I  u.  II. 
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Zehe)  21.  169;  Schwanz  -  Menschen : 
(Dayak-Mädchen  von  Borneo»  21,  42t). 
(Leuto  von  der  Geelvink-Bai.  Neu-Guinoal 
22,  405;  Aru-Insulaner  21,  158  (s.  auch 
\n. -Insulaner/;  Kei-lnsulauer  21.  126  (s. 
auch  Koi-Insulaner);  Letti-lnsulaner  21. 
178.  (sehr  gemischt)  180.  (wilder Charakter) 
181  (s.  auch  Letti-lnsulaner);  Tenimber- 
Insulaner  21.  170.  (Schädelformeu)  176. 
177;  Schädel  von  den  Tenimber-Inseln 
und  von  Letti  21,  170—  180.  (Maasszahlen) 


Nusnitu;  Paragua;  Philippinen;  Plnang; 
Pumba;  Rotti;  Sawu;  Serraata ;  Singapur: 
Sjerra;  Sulu-lnseln;  Sumatra;  Sumba: 
Sumbawa;  Tenimber  -  Inseln;  Tomate; 
Timor;  Wammer;  Wetter;  —  b.  ferner 
die  betr.  Provinzen  (wie  Atjeb,  Minahasa 
usw.)  und  Städte  (wie  Makassar,  Pä- 
lembang,  Surabaja  usw.);  siehe  auch 
Niederländiach-Ostindien. 
Malayischer  Kattun-Druck  mit  Waclis-Heser- 
vage  21,  370. 

180— 183.  (Indien j  182—183,  ob  mela-   Malayo-Mougolen  in  Japan  33,  173. 
nesiscb-polynesisehe  Kiemente  auf  Letti   Malchin?    (Meklenburg-Schwerin):  goldener 
und   den   Tenimber-Inseln?  21,   180;   s.        Kid- Hing  (Armring)  22,  298. 
Alfuren;  Malayen;  MLschlingo:  Papüa;  s.   Malepa  in  Transvaal  26,  64;  Gesichteausdruck 

26,  68;  Glasireu  der  Töpfe  26,  69. 
Graphitireu  der  Töpfe  26,  69;  Handwerk.« 
der  26,  69;  Heirathen  der  26,  70;  Kunst- 
fertigkeit der  26.  69:  Kupferarbeiten  der 
26,  69. 


auch  Bevölkerung;  —  Gebräuche  der 
Einwohner :  Bestattung  de«  Haares  und 
des  Unterkiefers  an  einer  besonderen 
Stelle  im  Kampong  (auf  Letti  und  Ceram) 
21,  177/178  (vgl.  14,  77);  Gebrauche  auf 
Letti  (Siegeszeichen  etc.)  21,  ISO;  künst- 
liche Verunstaltungen  des  Körpers: 
Abplattung  des  Hinterkopfes  21,  169; 
Abschleifen  und  Befeilen  der  Zähne  21. 
168;  Beschneidung  (2  Arten)  21,  169; 
Brand-Marken:  1.  als  Kennzeichen  der 
,  Polygamie  oder  der  ehelichen  L'ntroue  21. 
127;  2.  als  Zeichen  der  Pubertät  und  als 
Prophylacticuni  gegen  Framboesia  21. 
169;  Tüttowirung  21,  168;  Völkerschaften. 
Photographien  26.  13S;  Aberglaube  über 
photographische  Bilder  und  Abneigung, 
sich  photograpliieron  zu  lassen  21,  121.  22. 
494/495;  Fälschungen  von  Photographien 
21.  121  22.  494;  Photographien  an« 
Niederländisch-Üstindion,  von  den  Sulu- 
Inseln  und  von  den  Philippinen  22,  493 
bis  495;  Bässlors  Photographien:  (an- 
gekündigt) 21,  121.  (meist  unbrauchbar 
angekommen)  668;    Forschungsreisen,  s. 


Malerei:  japanische  21,  487;  schön  tätto- 
wirter  Madeheu  köpf  auf  der  Brust  eines 
Fabrikarbeiters  aus  Hamburg  22,  536;  in 
einer  Grabkammer  Makedonions  30,  541 ; 
in  der  Grabkammer  eines  Tumulus  bei 
Seddin  33,  66 ;  auf  keltischen  Gefassen 
32.  163;  auf  Kurgan-Thongefässen  34. 
233;  auf  macedonischer  Keramik  34,  77; 
auf  Thonscherben  aus  dem  Hagio  Elia 
bei  Saloniki  33,  55;  auf  Thonscherben. 
Macedonien  33,  56;  s.  Bemalung;  Bild. 
Bilder ;  Bildliche  Darstellungen ;  Bildtafeln ; 
Brand-Malerei  ;KnkaustischeMalerei;  Fluss- 
gerölle  (bemalte)  jGemälde  ;GemalteGötter- 
bilder;  Gemalte  Masken-Fragmente ;  Wand- 
gemälde. 

Malereien,  persische,  auf  Papier  30,  262; 
aus  einem  sog.  Königsgrab  in  Auiasia. 
Klein-Asien  33,  450ff.  465.  467;  in  Felsen- 
kirchen, Cappadocien  33,  512. 


27,  473. 

malinalli.    mexikanisches    Tageszeichen  32, 
225.  226. 


Bässler;  Jacobsen;  Kühn;  Laugen;  Maltechnik  der  ägyptischen  Mumien-Porträts 
Schadeuberg;  ten  Kate:  -  von  einzelnen 
Inseln  und  Insel-Gruppen  siehe  Alor: 
Amboina;  Ambön;  Aru-lnseln;  Babar 
(Babber);  Balabac;  Bali;  Banda-lnseln ;  Malitachkendorf.  Prov.  Sachsen,  Burgwall  27, 
Banka;  Basilan;  Batjan;  Billiton;  Borneo;  477. 

Buru;  Cagayan-Sulu;  Calauiian- Inseln ;  Malleolus  exteruus:  Höhe,  s.  Körpermaasae. 
Celebes;   Ceram;  Cuyos-Inseln;   Dai  (bei    Mallicollo,  Neu-Hebriden,  Monumentkopf  25. 

367.  584. 
Mallumkun,  Runeninschrift  32,  587. 
Maloja-Wurm,  im  Engadin  27.  89. 


Babar);  Damar  (Dammer);  Flores;  For- 
mosa; Gissor;  Gorontalo;  Halemahö'ira; 
Java;  Jolo;  Kei-Iuseln;  Kisser;  Labüan; 
Larat;  Letti;  Lombok;  Luzon;  Marinduque  ; :  Malta  8.  Kabiren. 

Mindanao;   Mindoro;  Neu-Guinea;  Nias;   Malt ai,  Armenien,  Sculpturen  31.  591. 
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Maltai ,  Mesopotamien ,  Felsenzeichnungen 
assyr.  Götter  32,  42. 

Malteser-Krouz  von  kyprischen  Töpfern  er- 
fanden 31,  372. 

Mal  um  coxae  senile  27,  790;  an  einem 
Bronzozeit-Schädol  au<  Ober-Bayern  23, 323. 

Malnm  senile:  Knocbenwueherungon  als  An- 
zeichen (an  Skoletknochen  vomS.Barbara- 
Arcbipel,  Californien)  21,  387;  Arthritis 
deformans  als  21,  397  (s  Arthritis  defor- 
mans). 

„Malvasier":  Herkunft  22.  223. 

Malxe,  Gebiet  der  Wenden  23,  321. 

Maly  Parget,  Transknukasirn.    Kurgan  34. 

223.  226.  232. 
Ma'malelekala,  Sagen  der  23,  240. 
Mamalhnaztli,  Sternbild  der  Mexikaner  30,347. 
Mamän,  Aegypten,  Gräber  31,  647. 
Mambue-Völker,  Africa  25,  294. 
Mamirän  Hindi    (ägyptische  Atigensalbe) 

21,  44.  46/47. 
Mamma  s.  Brust:  Polymastie;  Snpramamma; 

Zitzen. 

Mammae  snperfluae  aberrantes  21,  441. 
Mammalia,  s.  Sängethiore. 
Mammillae  bei  Polymastie,  s.  Polymastie. 
Mammutli  in  den  Höhlen  bei  Sloup,  Mähren 

29,  340. 

Mammuth  und  Mensch  in  Cäslau  26,  467. 
Mammuth-Extremitäten-Knochen  31,  670. 
Mammnth-Idol  von  Brünn  27,  705.  762. 
Mammuth-Knochen,  Balzi  Rossi  bei  Mentone 

30,  245;  aus  der  Lippe  27,  29;  mit 
Feuerstein -Splittern  und  menschlichem 
Unterkiefer  bei  Predmost,  Mähren  29,  336; 
bei  Stillfried  an  der  March  (Nieder- 
Oesterreich)  22.  96;  von  Thayngen  32, 101. 

Mammuth-Reste  in  Brünn  26,  425. 
Mammuthrippen.   verzierte,   von  Pfedmost, 

Mähron  23,  175. 
Mammuthschicht,  Brünn,  Skelettheile  in  26, 

426. 

Manimuth-Skelet  und  Feaerstein-Werkzeuge 

aas  Königgrätz  32.  174.  175. 
Mammuth-Stosszahn,  Idol  aus  29,  334;  im 

Diluvial-Löss  von  Brünn  26,  426. 
Mammuth-Zeit,  Menschenresto  der,  in  Böhmen 

27.  432;  menschliche  Artefakte  aus  der. 

von  Nabresina  27,  754. 
Man  (Insel),  schwedische  Runen-Inschrift  32, 

587. 

Manä  (=  Mine):    babylonische  Gewichts- 
einheit 21.  249:  Wanderung  nach  Indien 


21,  327/328;  manä  ein  sumerisches  Wort 

22,  89. 

Manazav  (Melasgert).  altassvrische  Stadt  29, 
307. 

Mandal,  ein  Perlenkran/,  verwendet  zur 
Darbringung  von  Opfern,  bestehend  in 
Edelsteinen,  verschiedenen  Metallen,  Geld- 
stücken usw.  26,  60. 

Mandalay,  Birma,  Photographien  28.  235. 

Mandara.  Sultan  von  Moschi  am  Kilima- 
Ndscharo  21.  505. 

—  -Leute,  s.  Üjagga;  Wadjagga;  Schädel 
eines  M.-Mannos  21.  508. 

Mandau,  Schwert  der  Dajaks  31,  449. 

Mandelform  von  Dschagga-Augen  27,  661. 

Mandingo  in  Togo  2H.  506;  Messungen  21, 
414.  23,  45.  49. 

Mandioca-Bereitung  am  oberen  Amazonas  22, 
600;  Instrumente  zur,  der  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  598. 

Mandioca-Filter  34,  359. 

Mandioca-Pflanzungen  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22.  597.  (von  den  Fraueu  be- 
arbeitet) 600. 

Mandolinenartig  gestaltete  Bronze  aus  einem 
Kurgan  34,  167.  168. 

Mandragora«  23,  726.  890;  erotische  Eigen- 
schaften 23,  734;  aus  den  Dardanellen 
24,  247.  25.  369.  406. 

Mandschu-Koreaner,  die,  in  Japan  33, 173. 182. 

Mandschu-Korea-Typus  33,  169  ff. 

Manea  =  Fuss-Fessel  für  Pferde  32,  491. 

Mangaia,  Cook-Gruppe,  Einwohner  28,  535; 
Holzsärge  28,  536;  Schädel  aus  Todten- 
höhlen  28.  536. 

Mangalore,  s.  Mangalür. 

Mangalür  (engl.  Mangalore)  in  Indien:  A. 
Bastian  dort  22,  348;  Blatt-  und  Schüf- 
Kleidor,  Bogen,  Pfeile  und  Masken  22,  348. 

„Mangel"  (oder  Zeug-Rolle)  in  Jarischau 
(Westpreussen)  21,  197. 

Mangelhölzer  aus  Westpreussen  28,  371. 

Mangkaesar,  s.  Makassar. 

Mangu,  Togo,  Schädelmessungen  28,  506; 
Speere  32,  505. 

Mangu-  und  Gurma- Frisuren  (Togo)  28,  510. 
511. 

Mangues,  Nicaragua,  Alterthümor  von  den 
31,  628. 

Mauharta- Viertel,  unteres,  in  Nieder-Öster- 
reich  22,  94;  anthropologische  Excursion 
des  1889  er  Wiener  Congresses  22,  93—97. 

Manila  (Luzon):  A.  Bässler  dort  22.  498.  500. 
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Mann,  Männer:  hieroglypbischo  Darstellung 
(„Käfer")  für  „Mann"  21,  336;  Gebrauch 
der  Augenschminke  bei  Männern  in  Arabien 
usw.  21,  424;  mit  zwei  Daumen  in  Chil<> 
25,  552;  mit  Don  h  u  und  Wauek,  Neu- 
jahrs-Gebäck  31,  655;  mit  Riesenbart  23, 
261;  der  eifersüchtige,  Indianersage  24. 
58.  66;  halber,  in  Bilqula-Sage  2€,  296: 
junger,  mit  abnormer  Behaarung  24,  215: 
junger,  aus  dorn  Stamme  der  Wayao  2S. 
141;  im  Monde,  Uilrmla-Sage  26,  287; 
der  todte,  Ortsbezeichnung  bei  Bercht» m- 
gaden  26,  264;  mit  überzahliger  Brust 
wann  26,  201 ;  der  lebend  versteinerte 
30,  344;  versteinerter,  von  Columbiu. 
South  Carolina,  America  28,  590;  der. 
und  der  Wal,  nordwest-ainerican.  In- 
dianersage 28,  637;  s.  Ehe;  Geschlecht: 
Körpergrösse ; Mensch  Polythelie  ;Pubertät : 
Riesen. 

Mannbarkeit,  Ceremonieu  bei  Eintritt  der. 
bei  den  Bawenda  28,  35;  s.  Pubertät. 

„  Mannsetzel ■  (niedersächsi6ch  Mann&edel); 
Thoil  des  „Flets"  oder  der  „Heerdstehe" 
im  sachsischen  Hause  22,  559;  fehlt  im 
Rasteder  Hause  (Oldenburg)  22,  558: 
fehlt  in  Listringen  bei  Osnabrück  22. 
559;  fehlt  in  Kurs  lack  (Hamburger  Vier- 
lande)  22,  562. 

Männerarboit  in  Nord-Africa  29,  373. 

Mannerbart  bei  Frauen  31,  455. 

Männerkleidung,  s.  Kleidung. 

Männernamen,  griechische  (auch  bisher  un- 
bekannte) in  Inschrift  von  Troja  23,  470 

Mfinnortättowirung  in  Samoa  28,  554. 

Männliche  und  weibliche  Göttersteine  27,  630. 

Männliche  Schädel  von  der  Guinea- Küste 
mit  weiblichen  Zügen  21,  782. 

Männlicher  Mostem  (Art  Antimon)  bei  den 
alten  Ägyptern  21,  336.  337. 

„Männliches":  „Käfer"  als  ägyptische  Hiero- 
glyphe dafür  21,  336;  der  Mestem-t 
(des  Mestom)  oder  des  Stibiums,  s. 
Männlicher  Mestem. 

Männliches  und  weibliches  Prinzip:  Trique- 
trum  als  Symbol  in  China  21,  495. 

Mannanr,  Armenien  24,  484. 

Mannäer,  arisches  Volk  32,  48.  49;  Herkunft 
der  26,  484;  das  Reich  der  26,  479: 
Feldzug  des  Königs  Menuas  26.  481 ;  ihre 
Kämpfe  gegen  Assyrien  32,  62;  Siegel- 
Cylinder  der  32,  63. 

Mannäer-Gräber  in  Persien  32.  609. 


Maunaia,  das  Land,  am  Urmia-See  26,  480. 
Mannheim,  Alterthumsverein  23.  409. 

Mannsburg  nördl.  von  Laibach  (Krain),  Fund- 
platz des  „Kettlach-Kreises"  32,  599. 

Mansfeld,  Ango  25,  299;  s.  Ausflug;  Kupf.'r- 
Alterthflmer. 

Mansfelder  Seekreis,  Prov.  Sachsen,  prä- 
historische Thongeräthe  aus  Erdeborn  im 

26,  97;  s.  Helmsdorf. 

Mantcgazza,  Florenz.  Feier  der  40jähri^en 

Lehrtätigkeit  33,  165.  192. 
Manthey's  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyptens 

21.  702. 
Mantiden,  s.  Empusa. 

Mantineia  (Arkadion):  Baustelle  21,  415; 
nnsystematischefranzösischeAusgrabungen 
21,  415. 

M antra  (Mintra),  Malacea  23,  831.  841. 

Manubrium  persisteus  squamae  oceipitalis: 
an  Aschanti-Schädeln  21,  778  (vgl.  dazn 
21,  780:  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
vom  Aschanti-Lande). 

Manubrium  Storni,  Persistenz  des  getrennten 

27,  682. 

Manufacte:     Unterscheidung     oft  schwer 

zwischen    Basaltstücken,    Goröllen  und 

daraus  hergestellten  Manufacten  21,  408; 

s.  Artofacto. 
Manuscripte  Battah  24,  377. 
Maori,  Wurfstock  (Kotaha)  der  32,  505. 
Maori-Alterthümer  2»,  112. 
Mapa  de  Tlaxcallan  33,  266. 
Maquamba-Leute  in  Berlin  29,  312. 
Maquamba-Weib  mit  sogenannter  Knopfna*© 

29,  263. 
Mar,  der,  auf  Rügen  23,  448. 
Maräbetin  (arabisch  =  „religiöse  Lehrer* 

in  Süd-Marokko  21,  572;  s.  Sidi  Hamed- 

u-Müsa. 
Marabouts,  s.  Maräbetin. 
Maracä,Süd-America,anthropomor))heTodten- 

Urne  33,  387.  34,  196. 
Marae,  Opferplatz  auf  Moorea.  Gesellsehafrs- 

Inseln  28,  465.  466. 
Marajö,  Insel,  Süd-Atneruu,  Gosicht8-Urn»'a 

33,  387;  Mounds,  Thonfiguren  25,  192. 

Marangu  s.  Kilima-Ndscharu. 
Marbas  =  Orang  Utan  23,  836. 
Marc  Aurel,  Münze  in  dem  Hacksilberfund 
der  Leissower  Mühle  27,  141. 

Marchobene  bei  Nakel  (Mähren):  Pfahlbau 
21,  431. 
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M arcbfeld   (Nieder  -  Österreich) :    Lage  31 ,  Marionwerder,  Festsitzung  des  Historischen 

717;  s.  Stillfried.  Vereins  33.  274;  s.  Jubiläum. 

Marchsteine,  schweizerisch  für  Mark-  (oder  Marienwordor,  Kr.  8.  Garnseedorf. 

Grenz-)Stein,  s.  Grenzsteine:  Markstein*»  .  Marimon  y  Tnd6,  Sevilla  f  29,  207.  680. 

Zeichensteine.  Marinduque  (Philippinen-Insel):  Schädel  aus 

Marchthal,    alter  Verkehrsweg    durch    da>  einer  Höhle  II,  49. 

oberste  Oderthal  in  Mahren  zum  31,  717.  Marionetten(-Theater),  s.  Wajang-Spiel. 

Märchen  s.  Volkspoesie.  Marivelis    (Halbinsel  Luzon's,  Philippinen): 

Marchesetti  (Triest),  Ausgrabungen  24,  525  Excureion  A.  Basier *s  zu  den  Negritos 

Marco  Polo  in  Ost-Turkistän  33,  152.  22,    498—500;    Negrito  -  Vocabular  22, 

Marruse,  M..  Herlin  f  32,  441.  500—001. 

Marcussäule  in  Rom,  Darstellungen  dacischer  Märjära  (Sanskrit)  —  „ Katze"  21.  556. 

Häuser  auf  der  30,  335.     "  Mark  Brandenburg:    s.  Altmark;  Branden- 

Marder:    Zälimnng  im  alten   Griechenland  bnrg  (Mark) :  Neumark;  Priegnitz;  Ucker- 

21,  556;  Zähmung  im  heutigen  Ägypten  mark. 

31,  556.  Marken,  rundliche  auf  der  Stirn  von  Wad- 

Marege    (australischer  Stamm    in   Queens.  jagga  (Ostafrica)  21,    507;    s.  Brand-, 

land):     Verwandtschaft     mit    der    Ur-  Fabrik-,  Hans-,  Kirchen-,  Schutz-,  Stem- 

bevölkerung  von  Aru  (Malay.  Archipel)  pel-,  Wetamarken. 

21,  158.  Märkische  Alterthümer  27,  334.  454.  29,  123. 

Margaritoma,  Perlgeschwulst  25,  174.  312;  und  Gebräuche  29.  429. 

Maria,  Gräber  der,  Aegypten  31,  547.  Märkische  Gräber  30,  138. 

MariaPlain,  Salzburg, Reihengräberfeld 28,584.  Märkisches  Provinzial-Museum  35,  543.  26, 

Maria-Rast,    Steiermark,    absichtliche    Zer-  547.  549;  neue  Erwerbungen  23,  726. 

Störung  von  Beigaben  24,  171;  Leichen-  Marköbel,  Römercastell  23.  35. 

brand  24,  135.  Markowic,  Böhmen,  geschweifte  Becher  23, 468. 

Maricopa-Indianer  in  Arizona  21,  664;  ge-  Mark-  (schweizerisch:  March-)  Steine,  vor- 
hören zu  den  Yuma-Stämmen  21,  666;  geschichtliche  (Grenr-  bezw.  Zeichen- 
Habitus;  Gebräuche;  Vermischung  mit  steine)  22,  504 ff  (Wort-Erklärung)  507; 
Pirna-Indianern;  ihr  Name  Pipätsch. •;  8.  Grenzsteine;  Zeichensteine. 
Wohnsitze;  Beschäftigung;  Charakter;  Markstreifen  fehlen  im  Haar  von  Togo- Negern 
Anzahl;  Clan-System;  Körperbau;  Kopf-  26,  182. 

formen  21,  666;  seltener,  äusserst  dolicho  Marktgefälle  im  alten  Athen  21,  270. 

cephaler  Typus   mit  mongol.  Gesicht-  Marktscenen,  Lyck  (Masuren)  29,  175. 

zügen  und  reichl.  Gesichts-Behaarung  21.  Marknsen,  Joh.  -j-  26,  365. 

666;  schöne  Weiber  21,  666;  ton  Kates  Marlow,  Pommern,  Bronze-Armring  26,  596. 

Sammlungen  über  Toponymie  und  Syn-  Marmor   als   weisse  Ausfüllung   auf  Thon- 

onymie  ihrer  Stammesnamen  21,  667.  gefässen  27,  123;  Hymettoe-,  in  einem 
Mariejewo  bei  Pelplin,  Westpreussen,  Bronze-  Tumulus  bei  Dekeleia  26,  120;  Klang- 
fund und  Analyse  27,  766;  Gritberfeld  platte  ans  schwarzem  25,  331. 

27,    765;     Gürtelschloss    mit    reicher  Marmor  bildende  Quellen  in  Armenien  30, 622. 

Ornamentirnng  27,  765 ;  Silb«>rfibel  27,  766.  Marmorbüste  für  Fraas  30,126;  von  Ludwig 

Marienburg  (Westpreussen):    „Lauben"  d<-r  Liudenschmit  im  römisch  -  germanischen 

Häuser  an  den  Marktstmssen  21.  198;  Central -Museum   in  Mainz  26,  556;  des 

Laubengilnge    23,    786;    Anthropologen-  Königs  PerBeus  von  Macedonien  33,  261. 

Congress  in  23,  746;  s.  Hoppenbruch.  Marmorcylinder  aus  einer  Höhle  in  Portugal 

Marien-See  (See  in  Westpreussen)  22.  39.  28.  66. 

(allmähliches  Sinken)  40.  (Sagen)  43.  Marmor-Fragmeute  in  Hissarlik  33,  334. 

Mariensee,  Ort    (westpranss.   Kr.  Berent):  Marmor-Geräthe  aus  Honduras  33,  569. 

1888er  Erdrutsch   21,  763;    Funde  22.  Marmor-Grabdeckel  in  Cividale  (Frianl)  31,374. 

42;  Schlossberg,  s.  Scharshütte.  Marmor>IdolvomtbracischenChersoneB33,329. 

Marienthron,    Kreis   Neustettin,    Pommern.  Marmor-Reste,  römische,  in  den  Carnuntum- 

»Nasen-Urne"  81,  168.  Sammlungen  31,  719. 
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Marmor-Säulen,  griechische,  in  Yosgat,  Cappa- 

«locion  33.  487. 
Marmor-Statuen  im  Theater  in  Troja  22,  352. 


Marsh,    Othnell   Charles,  Professor  an  der 
YaleUnivorsity,  New  Häven,  Conn.  f  31, 409. 
Marshall-Inseln  23.  485;  Stabkarten  von  den 


Marokkaner:     Individual  -  Aufnahmen    und        32,  86;  Vogel-Schleuder  34,  193. 

Indices  21, 683.  584;  Hautfarbe  21, 584/585:  „ Mart  abani  "-Porzellan    (sogenanntes  birma- 

Berber  aus  dorn  Südwesten  als  „arabische"        nisches):  Herkunft  22,  223. 

Artisten  in  Kuropa  21,  572;  Kuabenliebe21.  Martand,  auf  der  Hochebene  (Karlwah)  von 

573;  Hinhocken  bei  Unterredungen  usw. 81,  j      Kaschmir,  Ruinen  des  Tempels  von  29, 199. 

575;  Bevölkerungs-  Elemente  in  denStidten  i  Martens,  Jacobus  Leonardos,  Stammbaum  29. 

21,  5S6;  Schilh  aus  Süd-Marokko  in  Berlin        4SI  ;  s.  Stammbaum. 

21,  730;  Verständigung  durch  Zeichen  und  Martertäfelchen  in  Ober-Bayern  26,  255. 

Gebärdenspiel  22.  329;  b.  Berber;  Schlöh  ^arthaken«  Jm  Hildesheimischen  22,  320 
Marokkanerinnen:  Aufhäugen  von  Haarballen        ^  ^  A  ) 

an  Sträuchorn  usw.  21,  586.  Martignv  (Oanton  Wallis),  s.  Martinach. 
Marokkanische  Schlangenbeschwörer  in  Berlin  . 

2^  Martm:  Besuch  der  Kegelbauten  bei  Meiinet- 

Marokkanisches  Arabisch:  (Wörter  und  Aus-        Mahdi  (Fa7um)  2I>  713- 

drücke)  21,  580.  (Gedicht)  582.  Martin   P^cador  (Art  Königsfischor  od. 

Marokko  (Sultanät):  Bevölkerung.  S.Berber:       ^Jjf^   Aber«,aube    ia  Nord-Luzon 
Marokkauor;   Marokkanerinnen;   Schlöh;  " 

die  Corporationen  der  Uled  Sidi  Hamed-  Mi'rtinac1'  (oder  Martigny,  Canton  Wallis): 
u-Müsa  und  der  Ormä  21,  572;  verschie-       vorgeschichtliche  Zeichensteine    22,  510. 

dene  Formen  des  Gewehrs  21,  575:  Martinibaum  (statt  Weihnachtsbaum)  in 
Kohlenbecken  24,  205;  moderne  Kohlen-        Göttingen  22,  606/607. 

beckon  24,  206;  Metall-Einlage- Arbeiten  Martinsborg  bei  Andernach  (Eheinpreussen): 
29,108;  Radsporn  25,  305;  Ausgrabungen  Steinmesser  und  zerschlagene  Thierknochen 
u.  mexikanischer  Thonkopf  von  Tanger  i      21,  430. 

26,  380;  Zworgrasse  27,  526;  s.  4Abda:  Martinskirche  bei  Hetschburg,  Sachson-Wei- 

Draa;  Hähä;  Marräkesch;  Mogadör;  Ro-       mar,  Schlackenwall  27,  571.  28,  115. 

hämna;  Schiedma;  Sidi  Haschem;  Süs;  Maruda  im  südlichen  Central- Africa,  abge- 

Tanger;  Taseruält.  schlagone  Fingerglieder  25,  277. 

Marokko  (Stadt):  s.  Marräkesch.  Marungu,  Mann,  Udjidji  29,  564. 

Marowijne-Fluss  (Surinam):  21,  212;  Schädel  Marnngu-Bogen  31,  237. 

von   Deportirten  (auch  eines  „Kabilen"  Marwitz,  Pommern,  Schnurkeramik  24,  180; 

ans  Algier)  21.  212;  Buaehneger-Stiihl  mit        Steinzeitgofäss  24,  179. 

Schnitzereien  21,  213.  Marzabotto,  Italien,  Grüber  und  Museum  27, 
Marpach  (Cant.  Bern):  Haus  von  1346  (oder       676;  Fibel  mit  Aufschrift  29.  287.  288. 

1546?)  22,  555  (vgl.  19,  583).  .Marzahne.  Kreis  West-Havelland,  Bronze- 
Marquesas,  Seelen-Beschwörung  34.  212.  Nadel  mit  Oohse  am  Halse  30,  218. 

Marquesas-lnseln,  Reise  nach  den  29,  358:  Marzoll  im  Schwarzwald  (Baden):  alte  Gebirgs- 

Schädelcult  33,  369;  grosse  Sterblichkeit       häuser  22,  566-569;  Tenne  auf  dem 

28,  464;  Stein-Geräth  31,  403;  Tempel-       Boden  22,  563.  577. 

und  Höhiengräber  28,  464.  Märatage  1848,  Rud.  Virchow  während  der 
Marräkesch    (südl.    Hauptstadt  Marokko's):        34,  320. 

Bevölkerungs-Elemente  21,  586;  Berber  Masaya,  Nicaragua,  Alterthümer  31,  628. 

aus  der  Umgegend  als  Artisten  in  Europa  Maschona  (südafrikanischer  Stamm):  ehemals 

21,  572;  Grab  Sidi  'Ali  ben-Nasr's  21.        höhere  Cultur;  Eisen-Schmelzöfen;  Orna- 

574;  Heiliger  Baum  21,  586.  mente  usw.  21,  742;  ob  sie  die  Erbauer 

Marri  hüls,  Baluchistan,  prähistorische  Funde        von  Zimbaoe*  (Zimbabye)?  21,  743. 

30,  250.  Maschona-Land  25,  291 ;  Ruinen  von  Zimbao£ 
„Marsala"-Wein:  Benennung  22,  223;  „leben-       (Zimbabye)  21,  742;  Holzstücke  aus  Zim- 

des"  Triquetrum  als  Schutzmarko  22,  493        babye  28,  108. 

Marschhaus  in  West-Holstein  22,  82.  Mashona,  s.  Maschona. 
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Masken:  goldene,  in  Assyrien  u.  Troja  23.  ;  Brandenburg  28,  286;  bei  Wollin  24.496; 
531;  japanische  Holz-M.  2«,  379;  suis  in  einem  Kurgan  bei  Dawschanly,  Trans- 
Kamerun 31,  632;  Mykenische  einos  „Le-  kaukasien  28,  91. 

prösen"*  Sl,  210.  214;  von  Medicinmännern  Massengräber  der  Steinzeit,  Kussland  23,  418; 

am  Copperfluss  26.  109;  aus  Mexico  24,  der  Steinzeit  in  Thüringen  24.  186. 

92;  altmexicanische  Vogel-  bezw.  Helm-  Massen-Hügelgräber  in  Transkaukasien  26. 238. 

masken  21,  65;  von  Neu-Guinea  28,  222:  Massilia  =  Massalia  (s.  d.) 

der  Nordwest- American.  Indianer  23,  384:  Mastar-Gebirge,  Armenien  32.  145. 


Pfahlbauten  in  Florida  30,  612;  der  |  Mastbiiume,  Anker  und,  im  Moor  bei  ßohl- 

Pnrrah  und  Vehmgerichto  dor  Naturvölker  schau,  Westpreussen  28,  333. 

25,  317:  in  Sammlungen  zu  Coimbra  28.  Mastspitze  der  Wolgascbiffe  30,  33. 

54;  desTeufelstänzers  in  Mangalür  (Manga-  Mastspitzensclnnuck  kurischer  Segelboote  23. 

lore.  Süd-Indien)  22,  348;  des  Uvayeyah,  7!>2. 

des  Regenten  der  todten  Tage  27,  779:  Mastdarm- Leiden  der  Päderaston  in  Zanzibar 

s.  Gypsmasken;   Lagos-Maskon;  Schädel-  31,  668. 

Masken;  Schimmel  und  Bür;  Tanzmasken;  Blasteme,  Mastem-t  (ägypt.  =  Antimon) 

Thon-Masken.  21,  H36. 

Masken-Costüm  der  Ncgerscctc  der  Nanigos  Mastodon-Zithne    in   China   und   Japan  als 

auf  Cuba,  in  Madrid  28,  51.  „Drachen zahne"  21,  493. 

Masken-Fragmente,  gemalte,  im  Kurgan  von  MastoiMoalbreite.  s.  Schädel-Maasse. 

Tes  (Tuba),  Sibirien  21,  745.  Masuren  23,  762;  Babas  23,  764:  Pfahlbauten 

Maskentänze  der  Moki-Indianer  31,  454.  23,  24.  74.  764:  Steinbeil-Aberglaube  25, 

Maskirte  Karten  26,  89.  559;  s.  Lyck. 

Masmasalä'niq,  ludiauersage  25.  473.  Mat  in  den  Yuma-Dialekten  =  „Erde,  Land" 

Masr,  Aogypten  31,  551.  21,  666. 

Massage  in  altassyrischer  Darstellung  28,  585;  Mat-Hakeu    (dialektisch    Matt-Haken)  (alt- 

bei  den  Javancn  32.  399;  bei  den  Tami-  hochdeutsch  mäd.  mitt.dhoch.l.  m&t  = 

Insulanern  34.  334;  als  Abtreibungsmittel  „Mahd".  „MÄben«  von  l/me  =  „mä(h)en"], 

bei  den.  Tami-Insulanern  34.  336;   und  Müh- Werkzeug:    in    den  hamburgischen 

orthopädische  Mechanik  25,  622.  Vierlanden  22.  153.  154;  im  Hildesheirai- 

Massai.  Beschneidung  27,302;  Blutstilion  27.  S(.ll0u  „Mai t-Haken"  22,  320;  in  Einbeck 

3°3-  i  Hannover)  22,  398;  s.  Hink;  Mat-Stock; 

Massai-Knabe  2«  422.  27.  74;  Körperuiausse  8  aurh  Mat-Striek. 

2?»  <°-  Mat-Stock    (dialektisch    Matt-Stock),  Mäh- 

Massai-Schädel  (Ost-Africa)  21,  510.  25,  495:  werkzeug   in   Dithrnarschen  22.  398:  B. 

Sendung  des  Hrn.  Stuhlmann  21,  731;  ron  Mat-Haken. 

ca.  2000  ccm Inhalt  33,  284;  mit  getheilt-  m  Mat-Striek.  Matt-Striek  (Mäh- Werkzeug)  mit 

Wangenbein  25,  498.  Mat-Haken  (s.  d.)  in  den  Hamburger  Vier- 

Massalia  (Süd-Gallien):  Fussmaass  aus  I'hokiU.  hlIulcn  21>  4g5  22  153>  154  ir,y 

**i  S09-  Matab.  lo  25.  132.  26.  64:  Armring  25.  320; 

se.  Rauminhalt  und  Dichte  des  Menschen  Photographien    23,    881.   25.  206.  266; 

so»  554-  Schnupftabaksdose  25.  320. 

>,  weisse  in  Scherben  von  Aderslebcn  Matabele-|Ma-Atabele-,Land.  Süd-Africa:  Be- 

27,  433.  richte  über  Figuren  und  Inschrift-Steine 

Massel  (Schlesien):  provinzialrömische  Thon-  in  Höhif,   bei  Zimbabye  21,   739.  741; 

lampe  mit  Namen-Stempel  21,  346.  E  Mohr  und  Hübner  dort  21,  742:  Ruinen 

Massele  in  Transvaal  26.64;  Cult-Stätte  der.  am  Impakwe  21.  742. 

Africa  28,  220.  Matador  im  Stiergefecht  28.  433. 


Massen-Begräbnisse  der  Pntagonier  34,  346. 

Massenfund,  s.  Depot-Fund. 

Massengrab  in  Chajcar,  Guatemala  27,  321; 

der  Hallstattzeit  in  Kehrberg  23,  270; 

in   einem    Hügel    bei    Wandlitz,  Prov. 


Matebole-Land.  unrichtig  für  Matabelo-Land 
fs.  d.). 

Mä'teui.  Indianer  sage  24,  4<J5. 
MätK'm.  Indianersago  25,  236. 
Material  der  Bronzen  von  Benin  30,  154. 
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Material  znr  Ethnographie  und  Sprache  der 
Guayaki-Indianer  34,  94.  392. 

Materna,  berüchtigter  Häuptling  in  der 
Gegend  des  heutigen  Dorfes  Brosnow 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754. 

Materna-Sclducht  bei  Bresnow  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt) 21,  764. 

Mathematischer  Papyrus  des  Britischen  Mu- 
seums 21,  644. 

Matiaut,  Armenien,  Höhlenstadt  31,  585. 

Matmate  (Ahnen-Geister).  Malay.  Archipel 

21,  124. 

Matschabehe,  Sfld-America  34,  80 

„Matautake"  (der  japanische  Name  eines  ess- 
baren Pilzes.  AgaricuB  sp.),  abgebildet  auf 
dem  Fächer  der  Phallus- Verkäufer  27.  628. 

Matjsuzawa-raura,  Katorigori,  Provinz  Shiraösa. 
Japan,  männlicher  und  weiblicher  Götter- 
stein 27,  631. 

Mattakau,  Cultusgegensttinde  24.  236.  237. 

Matte'ische  Amazone  (Statue)  mit  Spornhalter 

22,  200.  201. 

Matten,  leinene  der  Pfahlbauer  21,  237;  als 
Leichon-Hüllo  bei  den  Apoyaos  im  nördl. 
Luzon  (Philippinen)  21,  680;  geflochtene, 
von  Samoa  26,  95;  s.  Pandanus- Matte. 

Matthaken,  s.  Mat-Hakon. 

Mattiaci  (germanischer  Stamm):  bei  Plinius 
und  Tacitus  22,  159;  Etymologie  des 
Namens  22,  160;  Zweig  der  Chatten; 
Wohnsitze;  Auswanderung  22,  318.  319; 
Castellum  Mattiacorum  undCivitns 
Mattiacorum  22,  319;  in  Nioderland, 
Nassau  und  Wagrien  22,  154;  Mäh- 
Werkzeuge  und  Mattiaci  22,  318  —320; 
s.  auch  „Mattiara-;  Mattium. 

„Mattiara"  (Mattiaca?).  runder  Schild 
(der  Mattiaken  in  Niederland?)  22,  318. 

Mattium  22,  319.  (das  heutige  Maden?  odnr 
Metz  bei  Gudensberg?)  318. 

Matto  Grosso  (Brasilien):  Indianerstumme  aus 
Rio  Grando  do  Sul  22,  37;  s.  Apiakä- 
Indianer. 

Matupi,  Bismarck- Archipel,  Rothfärbung  von 
Schädeln  33,  370. 

Matz,  Albert,  Magdeburg  f  34,  215.  484. 

Matze,  jüdisches  Gebäck  23,  569.  27,  480. 

Mau  (altägyptißch)  =  Katze  21,  461.  567; 
s.  Hauskatze,  altägyptische. 

Mauch,  Karl:  1871  in  Zimbabye  (Sud-Africa) 
21,  738.  742. 

Mauern  in  einer  vorgeschichtlichen  Ansiede- 
lung Baluchistans  30,  462;  cyclopische, 


bei  Citania,  Portugal  28,  53;  s.  Cyclopische 
Mauern;  in  einem  alten  Grabhügel  von 
Dekeleia,  Attika  26,  119;  in  Heisterburg 
24,  253;  in  Hiasarlik-Troja  22,  337.  338. 
340.  351.  362  ;  8tützmauern  aus  Polygonen 
für  die  Bergterrassen  auf  Leukas  (griech. 
In- oli  21,  417;  ringförmige  Mauer  der 
Kogel  bauten  bei  Med  inet  -  Mahdi  und 
Medtnet-Hadi  (Fayum)  21,  711;  mittel- 
alterliche, in  dem  Ringwall  bei  Thräna, 
Kgr.  Sachsen  33,  60;  s.  Festungs-Mauern  ; 
Gartenmauern;Kyklopen-Mauern;Römische 
Mauern;  Stadt-Mauer;  Stein-Bekleidong. 

Mauer-Bau  in  Es  Ine\  Edremit,  Hissarlik  usw. 
(Troas)  22,  340. 

Mauer-Einkratzungen:  s.  Einkratzungen.. 

Mauerreste  von  Actiuin  (Akarnanien)  21, 
417;  von  Argos  (Griechenland),  mit  poly- 
gonaler, schiefwinkliger  und  rechtwinkliger 
Steinfügnng  21,  415;  von  Kassope  beim 
türkischen  Dorfe  Kamarina  (Epirus)  21, 
418;  auf  dem  Kasna-Tapa,  Transkaukasion 
34,  227;  von  Megalopolis  (Arkadien)  21, 
416;  beim  Dorfe  Metschetli,  Tranakauka- 
sien  34,  224;  von  Nikopolis  (Epirus)  21, 
418;  in  Medlnet-Mahdi  (Fayüm)  21,  710; 
im  Burglebn  bei  Steinkirchen  (Niedor- 
Lauaitz)  21,  519;  mäandrische,  in  Zimbaoe 
(Zimbabye,  im  Maschona-Lande,  Süd-Af  rica) 

21,  742;  römische  bei  Sarajevo  27,  47;  s. 
Ruinen. 

Mauerstärke  =  Elle:  in  Babylonien  21,  286; 
in  den  älteren  Häusern  Pompeji's  21,  291. 

Mauersteine,  trassähnliche,  in  Medinet-Mahdi 
(Fayüm)  21.  710;  dor  alten  Tagaburg, 
Japan  24,  431.  432.  • 

Mauerwerk:  römisches,  in  Argos  (Griechen- 
land) 21,  415;  in  den  Gräften  von  Driburg 
28,  602;  in  einem  Hügel  auf  Island  26, 
44;  auf  Java,  mit  Spuren  von  Hindu- 
Cultur  21,  793;  der  Ruinon  von  Zimbabye 
in  Süd-Africa  21,  738;  s.  Bau -Werke; 
Dagoba;  Ruinen;  Stüpa;  Thurm. 

Maulbeerbaum  in  Aegypten  23.  660. 

Maultrommel  in  der  Abakanischen  Steppe, 
Sibirien  27,  617. 

Mauritius  (ostafrican.  Insel):  A.  Bastian  dort 

22,  348. 

Mauritiuspalme,  Obia  (Halsschnur)  aus  den 
Blättern  der,  als  Talisman  in  Surinam  21, 
213. 

Maus,  Indianersago  23,  576;  aus  Rohr  usw. 
als  Spielzeug  in  Ägypten  21,  700. 
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(?)  vonZielenina(Kr  Berent)21,763. 
Maximalgewicht  bei  antiken  Münzen  21,  248. 
„May",  chronologische  Periode  in  Guatemala 

21.  475.  476. 
Maya,  Mais-Gott  der  30,  372;   s.  Cauac- 
Zeichen;  Götterbilder;  Guatemala;  Hiero- 
glyphen;    Kalender;    Nordpol;  Stelen: 
Tages-Zeiclii'iK  Tikuh  Zahlen- Hieroglyphen. 
Maya-Alterthümer,  Coban.  Gnatemala  25,  275. 
374.  647;  ans  Spanisch-Honduras  32,  567; 
namentlich     Quotaalcoatl  -  Kukulcan  in 
Vucatan  30.  568. 
Muya-Chroniken,  Lauge  des  Katun  27,  441. 
Maya-Cultur,  Gofässe  der  alten  25,  550. 
Mava-Götterbilder  26,  576;  Fledermaus-Gott 

26.  577. 
Maya-Gottheiten  27,  771. 
Maya-Handßchrift,  gefälschte  33,  266. 
Maya-Hioroglyphon  26,  372—377.  573.  677. 

27,  445.  38,  275;  für  Zeiträume  und 
Ziüden  32,  192-219. 

Maya-lndianer  25,  277. 
Maya-Inschrifton  von  Paleuquo  34,  106. 
Maya-Litteratur  s.  Codex. 
Maya-Monumente  in  Copan  und  Quiriguä  32. 
188fl- 

Maya-8tümme,  alte  Dokumente  26,  677. 

Mayauel,  Göttin  der  Agave -Pflanze,  Regent 
de*  achten  Kalenderabschnittes  SO,  174. 

May-k'ih,  Art  der  Zeitrechnung  in  Guate- 
mala 21,  475. 

Mayonishas-Indianer,  Pom,  Photographien 
25,  692. 

Mazgert,  Armenien,  Burg  von  32,  40:  Keil 

inschrift  32,  33.  62. 
Mazreka,  Macedonien,  Gräber  33.  49. 
Mbam-Fluas,  Kamerun  23,  280. 
Mbaracaya-Tigerkatze  (Felis  mitis):  Bild 

de«  Kopfes  21,  558. 
Mbarajat,  Stadt-Ruine  in  Fayüm:  Roibstein 

aus  Granit  21,  711. 
Mbiasa,  Ost-Africa,  Anthropologie  27,  666. 
Mbome,  Kamerun,  Schädel  27,  286. 
Mbulu-Thier    (angeblich     eidechnen-  oder 

krokodilartig)  32,  523.  526. 
Mbungu,  Deutsch-Ostafrica,  Zeichnungen  32. 

518.  519. 

Mbwari  in  Udjidji  29,  663;  Nase  der  29,  563. 
Mdjidji  in  Udjidji  29,  666. 
Mdonde,  Deutsch-Ostafrica,  Tüttowirung  32, 
517. 

Meadje,  Zwergvolk,  Ost-Africa,  Bogen  der 
31,  638. 


MecapaUi.  Stirnband  indianischer  Lastträger 
in  einer  Hieroglyphe  31,  686. 

Mechanik,  orthopädische  und  functionelle  25, 
622;  altchinesischer  Armbrüste  28,  275. 

Mechtikend,  Kaukasus,  Grabhügel  mit  Be- 
stattnngsgrab  aus  der  Eisenzeit  30,  291. 

Medaille  (Bronze-)  von  der  Weltausstellung  in 
Chicago  28.  346.  577;  Virchow's  24.  117. 

Medaillons  aus  Kurganen  33,  99.  100.  102. 
103.  114;  (aus  Bronzedraht  mit  Glas- 
füllung) von  Bosingby  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  448. 

Medanito,  Argentinien,  Schädel  25,306.  26,401. 

Medicin  aus  Indonesien  24,  233;  der  Orang- 
Benüa  24,  467;  der  Quich«,  Guatemala 
32,  352;  der  Tami-Insulaner  34,  333;  Anti- 
mon im  Alterthum  gegen  Augenkrank- 
heiten 21,  336;  s.  Arzneimittel;  Hoilmittel; 
Propbylacticum ;  Volksmedicin. 

Medicinmann  und  Kosijut  (Schamane)  bei 
den  Nordwest-Amerikanern  26,  104 ;  Aus- 
rüstung 26,  105.  107;  im  Kostüm  26,  109; 
Kopfschmuck  26,  107;  scheinbare  Kastei- 
ungen 26,  114;  Bestattung  26,  112;  bei 
den  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22, 
600—601;  der  Zwergstämme  Guianas  28. 
470;  der  Quicbe*  32,  352. 

Medicine  man's  wand  (Ost-Africa)  24.  297. 

Medicinmannsstah  (Ost-Africa)  24,  297. 

Medici norden  New^kwe  in  Zum (Neu-Moxico ) 
21,  667. 

Medicinische  Ausrüstung  für  Tropenreisen 
25,  183. 

Medicinischor  Congross,  X.  internationaler 
1890  in  Berlin  22,  395;  internationaler. 
Moskau  29,  112.  (anthropologische  Section 
469. 

Medien  s.  Sanskrit- Arier. 

Mtj8ixo<  cCyXoc  (persische  Münze)  21,  264. 

Mödina  (bei  Longyel,  Süd-Ungarn):  Gefässe 
mit  Schnurornament  und  weissen  Inkrusta- 
tionen 22,  111. 

Medina  (Arabien):    Stadtplan  21,  628. 

Medina's  Expedition  und  Mordtbaten  gegen 
die  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  674.  676. 

Medinet-Abu  (Ober-Ägypten):  lose  Silex- 
Stücke  21,  413. 

Modinot-Fayüm  (Aegypten):  Silex- Splitter 
21,  708/709. 

Medinet-Hadi  (Fayüm):  Kegel-Bauten  21.  711. 

Medinet-Mahdi  (Fayüm):  Lage  21,  710;  2  ver- 
schiedene Städte?  21,  414;  (römische?) 
Tempel  etc.  aufgedeckt  21,  414;  Besuch 
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Virchow'B  41.  713;  Ausgrabungen:  (Schlio- 
mann's)  21,  710.  713.  (Virchow's)  710: 
Ruinen  u.  Schorben;  Tempel  u.  a.  Bauten: 
Stein-Geräthe  21,  710;  Rund-  oder  Kegel- 
bauton (nicht  zu  Sftqlje'l  bestimmt!)  21. 
710.  711.  (Virchows  Ansicht  darüber)  713; 
Besuch  der  Erdkegel  durch  Martin.  Lep- 
sius  und  Schweinfurth  21,  713;  Thon- 
Röhre  21,  713. 
Meer,  das  eherue,  ini  Tempel  Salomonis  34,384. 

Meoräsche,  s.  Mugil  cephalus. 
Meermuscheln,    beim  Cult    der  Moki  ver- 
wendet 32,  496;  s.  Muscheln. 

Meerwftibchen  30,  253. 

Megaceros  Ruftii  von  Klinge  bei  Cottbus 
27,  485. 

Megalithbauten  in  Westfalen  24.  100. 

Megalithgräber  dor  Altruark  23,  158.  485. 
679.  (Photographien)  22,  308.  550;  in 
Brandenburg  24,  144  ;  bei  Alt-  und  Nou- 
haldensleben,  Prov.  Sachsen  30,  605;  den 
nordwestlichen  Deutschlands  29,  463;  in 
Deutschland  sind  Bestattungsgraber  24. 
144;  mit  angeblichen  Eisonfunden  25,  100; 
in  Frankreich  24,  162;  in  Hannover  24. 
160;  Bülzenbott  bei  Dorum.  Hannover  24. 
492;  in  Hessen  24,  158;  in  Meklenburg 
sind  ohne  Leichonbrand  24,  146;  in  den 
Niederlanden  24,  161;  in  Polen  23,  749; 
in  Sakar  Panina  (Bulgarien)  21,  421  :  in 
Vorder-Indien  33,  526. 

Megalithische  Denkmäler  in  Braunschweig  30. 
500;  Steinsctzungen  zwischen  Schi'mfliess 
und  Strippau  (Landkreis  Dan/ig?,  West- 
preussen)  22,  39;  Monumente  in  der  Prov. 
Hannover:  (in  den  Kreisen  Hümling. 
Meppen,  langen)  22.  140.  (Photographien 
der  Gräbor  bei  Listringen  im  Osna- 
brückischen) 476.  (Untersuchungen  beab- 
sichtigt im  Reg.-Bez.  Osnabrück)  560: 
mit  Näpfchen  stein  bei  Bunsoh,  Holstein 
23.  252;  Spanien  28.  47;  Monumente  bei 
Carnac  und  Locmariaijuer  an  der  Südküste 
der  Bretagne,  Photographien  27,  118;  in 
Transkaukasien  30,  451 ;  s.  Gretesch -Steine- 
Hünengräber :  Loetzensteine  ;  Stein-Gräber : 
Teufelssteine. 

Megalithisehes  Gebiet  der  westlichen  Altmark 
23,  680. 

Megalopolis  (Arkadien):  Name.  Lage.  Mauor- 
reste,  Tumulus,  Theater  etc.  21,  416. 

Megara.  Felsschlund  auf  dem  Glasinac  27,  50. 


Megara  Hyblaoa,  Sicilien,  Schädel  23.  413. 
24,  347.  25.  205. 

Megaron  mvkenischer  Zeit  in  Hissarlik  25, 
306.  321 ;  in  Sendschirli  34,  383.  384. 

Megebo-Schleiferei  der  japanischen  Zauber- 
spiogel  30,  529. 

Meher  Kapussi-Inscbrift,  Armenien  32.  42.  50; 
theologischo  Inschrift  32,  444:  Weih-In- 
schrift 32,  618. 

Mehinaku,  Brasilien.  Photographien  27.  235. 

Mehl-Reste,  halbverbrannte  in  Thon-Krügen 
vom  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  227. 

Mehlbeore  (Pirus  aria)  in  Pfahlbauten  23, 100. 

Mehlken,  Kr.  Carthans,  Wostproussen.  Burg- 
wall 29,  68:  Münzen  au«  dem  Burgwall 
29,  60;  Historisches  29.  129:  Schiffstheile, 
Scherben,  Knochen,  Bernsteiuperlen  28. 
334;  Tapfenstein  (Stein  mit  Fussspuren  > 
29.  68. 

Mehrin.   Kr.  Salzwedel,  hohle  Schläfenringe 

24,  475. 
Mehrlinge,  s.  Zwillinge. 

Meidum  (Aegypten):  Pyramide  mit  Niipfchen- 
steinen  21,  701/702. 

Meiendorf,  Kr.  Wanzleben.  Becher  der  Stein- 
zeit 27,  122. 

Meile,  altrömischo  21.  301;  antike  26.  191. 

Meilen,  Schweiz.  Steinzeitfunde  23.  75. 

Meilensteine,  römische,  bei  Amassia.  Klein- 
Asien  33,  461. 

Meilenzeiger,  vorgeschichtliche  22,  504 ff.  507; 
».  Leuksteine;  Zeichen-Steine. 

Meisdorf.  Mansfelder  Gebirgskreis.  Stein- 
hammer mit  Schaftrille  27,  137. 

Meissel  der  Guayaqui  33.  268;  von  Neu-lrland 

24.  228:  aus  Eisen  von  Bologoje,  Rnssland 

25.  336:  Flint-M.  als  Beigaben  in  hol- 
steinischen Steinzeit-Grabhügeln  21.  469. 
472.  473.  (Flint-oder)  Feuorstein-Meissel 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  218.  221;  aus 
Kupfer  von  Hedersleben,  Provinz  Sachsen 

26.  103;  palaolithische,  in  den  Funden 
von  Taubach  24,  373;  schnhleistenförmige: 
(von  Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe)  27.  665. 
(von  Siebenbürgen  und  Bosniern  27.  135. 
aus  Stein,  Ungarn  23,  90;  und  Doppel- 
beile aus  Kupfer  und  Bronze  von  Cypern 
31,  29.30.312;  s. Basalt-.  Breit-.  Feuerstein-, 
Fünf-,  Hohl-,  Knochen-,  Schmal-Meissel. 

Meister  Hans,  der  Drache  29,  122. 

Meisterwalde  (Landkreis  Danzig?):  Steinkreis, 
Steinkiste  und  megalithische  Steinsetzun- 
gen 22,  39. 
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Mekhitaristen-Druckerei  auf  der  Insel  S. 
raro,  Venedig,  Ausgabe  der 
Keil-Schriften  33,  192. 

Mekka  (Arabien):  Stadtplan  31,  628;  Augen- 
schmioke  (Köhöl)  und  Analyse;  Augen- 
stift 82,  47. 

Meklenburg,  Belemniten  als  Donnerkeile  25, 
662;  Bernstein- Vorkommen  22,  272.  274. 
275;  Bernstein-Perlen  und  Knöpfe  22. 
275;  Bernstein- Perlen  und  Gold  in  den- 
selben Gräbern  zusammen  22,  27ö.  280; 
tonnenförmige  Bernstein- Perlen  22,  290; 
erstes  Auftreten  der  Brandgräber  und  des 
Leichenbrandes  24,  146;  Bronzehohlwülste 

24,  366;  Bronzezeit  24,  147;  Donnerkeil 

25,  569;  angebliche  Eisenfunde  in  Stein- 
zeit-Gräbern 25, 107 ;  Golddraht-8piralringe 
22.  281;  goldene  Noppen-Ringe  22,  281; 
Lübzin,  Blasehorn  23,  853;  Megalitbgräbor 
sind  ohne  Leichenbrand  24,  146;  Münzen 
aus  der  Zeit  vor  Kaiser  Augustus  23,  227; 
Pinnow,  hohler  Schläfenring  24,  476; 
Röcknitz,  goldene  Spiralcylinder  25,  613; 
Toterow,  Blasehorn  23.  863;  Thiergrab 
21.  430;  Weihnachtsfeier  22,  607;  Wismar, 
Bronzebesch  läge  eines  Blasehorns  23,  863  ; 
absichtliche  Zerstörung  der  Beigaben  24. 
169;  8.  Brüsewite;  Friedrichsruhe;  Hünen- 
gräber; Kreien;  Ludwigslust;  Madrepore; 
Museum;  Paläolithischee;  Prieschendorf; 
Kadelübbe;  Rosenberg;  Rostock;  Buchow ; 
Schlemmin;  Schwaan;  Schwerin;  Steinzeit; 
Wenden;  West-Balticum 

Meklenburg  -  Schwerin :  provincialrömische 
Bronze-Gefässe  mit  Namen-Stempel  21. 
345;  Bronze-Schwert  29,  222;  s.  Bartels- 
dorf; Bresegard;  Friedrichsruhe  bei  Crivitz; 
Gnoien;  Gorlosen;  Granzin;  Hagenow; 
Jülchendorf;  Malchin;  Mickow;  Schwerin; 
Schwinkendorf;  Wohlenhagen;  Woosten 

Meklenburg-Strelitz,  Bronzo-Schwert  29,  222 ; 
s.  Feldberg;  Rethra;  Roga. 

Mel-Mel,  oberste  Kaste  auf  den  Koi-Inseln 
21,  126. 

Melanesien.  Geheimbünde  25,  318;  Kopf- 
jagerei in  31,  461;  Schädelcult  33,  369; 
Schädel-Deformation  33,  383;  s.  Mallicollo; 
Neu-Britannien;  Neu-Guinea;  Neu-lrland; 
Tonga. 

Melanesien  und  Polynesien,  Ethnologisches 
24,  525. 

Melanesier  als  Drbevölkerung  der  Südsee- 
Ioseln  32,  98.  99;  künstliche  Deformation 


des  Kopfes  23,  284;  KunBt  der  32,  604; 

in  Berlin  23,  869. 
Mrlanesiuche  (?)  Elemente  im  östlichen  Ma- 

layischen  Archipel  21,  180. 
Melanesische  Schädel :    Gegensatz  zu  den 

polynesischen  Schädeln  22,  390. 
Molanogütuler,  s.  Draa-Berber. 
Melasgert,   Armenien,    Bewasserungs  -  Canal 

für  die  Ebene  von  32,  68;  Keil-Inschriften 

31,  411;  Sieges-Inschrift  des  Tiglatpileser 
in  der  Ebone  von  32,  457.  468. 

Meldorf,  Schleswig-Holstein,  Axt  mit  Schaft- 
rille 27,  140;  goldener  Eidring  22,  296; 
Sammlung  Wested  22,  296;  Schalenstein 

23,  252. 

Meleköb,  Cappadocien,  höhlenhafte  Felsen- 
wohnungen 33,  501.  617. 
Melibocus,  Einschnitte  an  der  Riesensäule 

24,  278;  Normal-Ruthe  auf  dem  24,  279. 
Melilli  bei  8yracus,  Ausgrabungen  23,  410. 
Melkart  (phönikischer  Gott)  =  Herakles  21, 

304. 

MeUenau  (Uckermark),  Depotfunde  23,  251; 
Bronze-Depotfund  22,  611;  Bronze-Spule 
22,  611. 

M eilen tin  (Brandenburg):  Doppel-Perlen  aus 
Eberzahn  22,  289. 

Mollin.  Altmark,  dolichocephaler  Schädel  aus 
einem  megalithischen  Grabe  23,  680; 
Nachbestattungon  30,  599. 

Mellingen,  Sachsen- Weimar,  Himmelsburg 
28,  116;  HügelgTäber  28,  118. 

Melnik,  Böhmen,  Kreis-Museum  26,  471; 
noolithische  Gräberfunde  27,  354. 

Melos  (Insel),  Gold-Zierath  31,  387.  388. 

Me'maotlKme,  Indianer-Sago  25,  453. 

Memel,  Einzelgehöfte  bei  23,  798. 

Memorial  v.  Dan.  Brinton  32,  9t. 

Meuche*  am  Usumacinta,  Guatemala,  Ruinen- 
stadt 25,  277. 

Menche"  Tinamit,  Hieroglyphen-Band  31,  677. 

32,  221. 

Mend  (=  Arabia  felix?)  als  Heimath  des  im 
alten  Ägypten  benutzten  Antimons  21, 337. 
Mende-Neger,  Messungen  23,  46. 
Mendi-Land,  West-Africa,  Talkstein-Figuren 

33,  330. 

Mendoza.  Argentinien,  naturwissenschaftliche 
u.  Gebrauchs-Gogenständo  aus  32,  491. 

Meneek  (Negritos),  Malacca,  Physiognomie 
28,  270. 

Menes  L,  Grab  des  30,  91. 

Menger,  Berlin  f  29,  207.  680. 
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197; 

27,  118;  in  Palästina  33,  201. 
Menkin  (Brandenburg),  Bronzehohlwulst  24, 

363;  hohler  goldener  Eidring  22,  295.296. 
Ifenmä'ntank,  Indianersagen  23,  643. 
Mennige  als  Färbemittel,  Neu-Hebriden  25, 

585. 

Mensch:    Spuren  des  vorgeschichtlichen,  im 
Diluvium  von  Thiede  bei  Braunschweig 
21.  358.  361.  362.  22,  363-366;  8puren 
des  vorgeschichtlichen,  aus  angeblich  dilu- 
vialen Schichten  bei  Aussig  (Böhmen)  21. 
404;  der  paläolithische.  in  Deutschland  und 
Süd-Frankreich  34,  279;  Hieroglyphe  für 
.Mensch"   auf  trojanischen  Wirtein  21, 
419/420;    trojanische    Darstellung  des 
Menschen  in  der  Vulva  von  Götterbildern 
21,  420;  seine  Erschaffung,  Bilqulasage 
26,  282;  der  europaische,  und  der  Tiroler 
2S.  35;  in  mährischen  Höhlen  29,  340  . 
der,  in  den  Tropen  33,394;  versteinerter, 
ans  dorn  Saluda  River,  South-Carolina, 
Nord- America  27,  769.  SO,  240;  patholo- 
gische  Polymastie  21,  439;    wilder,  in 
Trikkala,  Thessalien  23,  817;  die  Be- 
deutung Australiens  für  die  Heranbildung 
des,  aus  einer  niederen  Form  33,  328. 
34,  104;  s.  Aberglaube;  Anthropologie; 
Arm;  Atavismus;  Augen;  Bart ;  Bevölker- 
ung;   Brust;    Brustwarzon;  Charakter; 
Civilisation;  Cultur;  Ehe;  Embryo;  Erb- 
lichkeit; Familie;  Finger;  Fötus;  Frauen; 
Fuss  (FüBBe);  Gebräuche;  Gehirn;  Ge- 
schlecht;   Gesicht;  Greisenthum;  Haar; 
Hand;  Haut;  Indices;  Individual-Aufnah- 
men;  Intelligenz;  Iris;  Kiefer;  Kinder; 
Kinn;    Kleidung;    Knaben;  Knochen; 
Kopf;  Kopfform ;  Kopfmaasse ;  Körperbau; 
Körperhöhe;  Körpermaaflse ;  Krankhoiten; 
Lebensalter;  Lebensverhältnisse;  Lippen: 
Mädchen;    Mann,   Männer;  Muskulatur; 
Mythologie;  Nahrung;  Nase;  Naturell: 
Ohr;    Pithekoldo  Merkmale;  Pubertät; 
Bassen;     Rechtsverhältnisse;  Religion; 
Schädel;  Schamhaar;  Schwanz-Menschen; 
Skelette ;  Staat;  Stamm  ;Thier-Ähnlichkeit ; 
Typus;    Volk,   Völker;  Weib,  Weiber; 
Wohnung;  Zahn,  Zähne;  Zonen, usw.  usw.; 
s.  auch  Bronze-,  Eisen-,  Stein-  usw.  Zeit; 
Hallstatt-,  Latene-  usw.  Zeit;  Prähistorie; 
vgl.  auch  Ansiedlungen ;  Pfahlbauton  usw. 

Mensch  und  Affe,  Uebergangsform  27,  78.  737. 


auf  den  Sandwich- 
27.  268;   geschwänzte  34,  322; 
merkwürdige  24,  528;  s.  Blutserum. 
Menschen,  Thiere,  Schiffe  auf  lybischen  Ge- 
lassen 31,  45. 
Menschen-Bilder  in  einem  Grabe  von  Amasia 

33,  450. 

Menschenblut-Kaninchenserum  34,  468.  469. 
470 

Menschen-Darstellungen,  bildliche  und  figür- 
liche: s.  BUder;  Bildliche  Darstellungen 
usw.;  Figuren;  Menschliche  Figuren; 
Statuen. 

Menschen-Figuren  in  primitiver  Darstellung 
32,  511.  512.  514.  516.  517;  Darstellung 
auf  Altert hümorn  in  Honduras  30,  134; 
a.  goldenem  Anhänger  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  587;  in  Felsbildern  der 
Riviera  32,  402;  gemalte,  als  Fetische  in 
Togo  34,  209;  auf  altchristlichen  Grab- 
steinen in  Transkaukasien  31,  281 ;  a.  ur- 
alter ägyptischer  Schieferplatte  32,  253; 
auf  einer  Urne  in  einem  Kurgan  33,  101 ; 
auf  Kurgan-Thongefäasen  33,  117.  118. 
119.  140.  142;  an  südamerikanischen 
Urnen  33,  387;  aus  Talkschiefer,  West- 
Africa  33.  330;  aus  Thon  s.  Butmir;  ver- 
stümmelte, an  altperuanischen  Vasen  32, 
234;  s.  Menschliche  Figuren. 

Menschen-  und  Thierfiguren  auf  Grab-Gofässen 
von  Las  Huacas  31,  625;  auf  einem  Grab- 
stein in  ßajat,  Kaukasus  30,  298;  auf 
einem  Scherben  von  Ani,  Transkaukasien 

34,  236.  237;  aus  Gold,  von  La«  Huacas 
31.  625;  als  Ausdruck  für  Zahlen  und 
Zeiträume  31,  684. 

Menschenfleisch  fressende  Ungeheuer  = 
Kulsodr  26,  561. 

Menschenfleischschmaus  23,  284. 

Menschenfresser  bei  Herodot  23,425;  Indianer- 
Sage  26,  235.  459. 

Menschenfresserei  bei  den  Batakern  27,  324 ; 
s.  Anthropophagie. 

Menschengehirn,  vermeintliches  fossiles  27. 


Menschenhaar,  s.  Haar. 

Menschenknochen  aus  einer  Felsenspalte 
bei  Attendorf  31,  534;  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  27, 680;  aus  Gräbern  beiChodschali  SO. 
453;  auf  dem  Kasna-Tapa,  Transkaukasien 
34,  228;  im  Steinzeit-Schutthügel  hei 
Schamirainalti,  Klein- Asien  34,  126;  aus 
d.  Burgwall  bei  Schlieben  27.  794;  aus 
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alten  Gräbern  von  Tennessee  mit  Platy- 
knemie  30,  342;  in  Toprakkaleh  33,  296; 
eingeschmolzen  im  Verbrennungsheerd  84, 
176;  Pilikanäle  in  alten  26,  602;  roth 
angestrichene  30,  281;  mit  rotben  Flecken 
aus  bessarabischen  Gräbern  32,  316;  roth- 
gefärbte,  in  Brünn  und  ibre  Analogien  in 
alter  und  neuer  Zeit  30,  70;  neohthische. 
mit  rothen  Flecken  82.  311;  und  Thier- 
knochen aus  der  Steinzeit  mit  rothen 
Flecken  38,  311;  b.  Knochen. 

Menachenkopf  aus  Thon  (Tordos  in  Sieben- 
bürgen) 87,  134. 

MenBchenkopfahnlicber  Stein  von  Wilsnack 
(Kr.  West-Priegnitz)  88,624-526 ;  8.  Kepha- 
lolde  Steine. 

Menscbenkopf-Fibeln  84,  207. 

Menschenopfer  der  Cbalder  30.  688. 33, 303;  in 
Dahome83,67;  derDajak8  31,461 ;  auf  Haiti 
34,213  ;  auf  Island  83,  603.  86, 322 ;  auf  den 
Marquesas-Inseln  34,  212;  bei  den  Maya 
31,  672;  Mexico  34,  467;  Symbole  der. 
Mexico  30,  369.  34,  448;  in  Bronzezeit- 
grab (?)  von  Mühlthal,  Oberbayern  23. 
824;  Alt-Norwegen  26,  199;  in  vor- 
geschichtlicher Zeit  86,  145;  im  Bären- 
hüget  bei  Wohlsborn,  Sachsen-Weimar 
86,  142;  bei  den  Wotjaken  23,  425;  s. 
Cannibalismus ;  Opfer. 

Menschen-Paar,  das  erste,  bei  den  Mexikanern 
34,  466. 

Menschen-Rassen  Ost-Asien  33  ,  202.  245. 
(mit  epecieller  Rücksicht  auf  Japan)  33, 
166;  Merkmale  niederer,  am  Schädel  34. 
322;  Sibirien  als  die  Urheimath  der  23, 
424. 

Menschenreste,  älteste,  Deutschlands  27,  432; 
älteste,  in  Europa  27,  574;  im  Löss  von 
Pfedmost,  Mähren  29,  336;  aus  einem 
Satnbaqui  von  Santos  in  Brasilien  27,  710. 

Menschenschädel,  Merkmale  der,  gegenüber 
Anthropoiden  Schädeln  87,  436;  als  Tro- 
phäen 86,  335;  zur  Geister- Verscheuchung 
auf  den  Anacboreten-Inseln  34,  131 ;  und 
Affen-Schädel  34,  323. 

Menschen-Schädeldecke  zu  Rosenkranz  ver- 
arbeitet, Mongolei  86,  62. 

MenBchenschöpfuug  in  der  indischen  Lettre 
84,  28. 

Menachenschwanz  26,  453;  angeborener  31, 
647. 

Menschen-Skelette  in  Caalau,  Böhmen  86, 
467;  s.  8kelette. 


MenBchenspuron  in  Harzhöhlen  83,  364. 

Menschenzähne:  fossiler,  aus  dem  Diluvium 
von  Taubach  bei  Weimar  87,  92.  338.  673; 
in  Kurganen  30,  452.  463;  paläolithische, 
von  Taubach  34,  279.  289. 

Menschliche  Figuren,  Bronze-Ringe  mit  23, 
879.  880;  aus  dem  Diluvium  von  Brünn 
86,  426;  in  Felszeichnungen  der  Busch- 
männer 24,  26;  vom  Cerro  de  los  Santo«, 
Spanien  28,  50;  auf  einem  Thougefäss 
von  Chamä,  Guatemala  86,  372;  auf 
etruskiflchen  Grabstelen  30.  87;  auf  einem 
erratischen  Block  in  Genf  25,  429;  als 
Giebel-Verzierungen  in  Ost-Prousson  22, 
263/264;  auf  Gold-Bracteaten  88,  520 
521.  522  (s.  Sigurd  Fafnirsbane) ;  Kinder- 
klapper in  Gestalt  einer,  aus  der  han- 
noverschen Wendei  24,  95;  auf  Bronze- 
Gürtelblech  von  Schippach,  Bayern  26, 
169;  Zeichnungen  auf  ostproussisclien 
Urnen  23,  761;  s.  Figuren;  Kalkstein- 
figuren; Kopf,  Köpfe;  Menschen-Figuren; 
Reiter-Figuren. 

—  Gebeine  von  Aussig  (Böhmen),  aus  angeb-  . 
lieh  diluvialen  Schichten  21,  404;  in  der 
Tominz-Höble  bei  St.  Canzian,  Istrien  29, 
230;  Geschicklichkeit  der  Ascbanti- Neger 
(West-Africa)  im  Präpariren  von  21,  767; 
s.  Gebeine;  Knochen;  Os(sa);  Schädel. 

—  Glieder:  als  Trophäen  auf  Tenimber  {Ma- 
lay.  Archipel)  81,  124. 

—  Gliodmaasaen,  Dimensionen  der,  als  Grund- 
lage des  urprüngl.  babylonischen  Maass- 
Systems  81,  322;  s.  Elle;  Fingerbreite); 
Fuss;  Handbreite. 

—  Köpfe  als  Ornament  26,  51. 

—  Körpertheile  von  Togo-Land  84,  465. 

—  Naturabgüsse  84,  655. 

—  Thonfigur  von  Sabnitz,  Bezirk  Brüx, 
Böhmen  89,  246. 

—  Werkzeuge:  im  Diluvium  von  Thiede  bei 
Brauuschweig  21,  358.  361.  362;  s.  Ge- 
räthe;  Instrumente;  Werkzeuge. 

Menschlicher  Finger  in  einem  Gefäss  von 
Coban,  Guatemala  23,  829. 

—  Kopf  in  Bronze  von  Benin  30,  151;  auf 
Thonschiefer  von  Horomeritz  bei  Prag 
29,  249. 

Menschliches  Geeicht  als  Giebelzier  in  West- 
preussen  26,  336. 

Mense,  Dr.:  Messungen  in  Africa  21,  731; 
anthropologische  Forschungen  im  Congo- 
Gebiete  (Central- Africa)  81,  767. 
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Menstruation  bei  den  Basken  31,  293. 
Ment  =  Mend  (s.  d). 
Mentawe-Inseln  bei  Sumatra  24,  25. 
Mentha  in  Aegypten  23,  666. 
Mentone,  die  Balzi  H       30,  243;  Höhlen- 
fundo  der  Steinzeit  in  den  Balzi  Horm 
32,  402;  Skelet- Funde  in  den  Höhlen  von 
34,  290;  s.  Baoussc-Roussd. 

Mentuhotp  (Verwaltungsbeaniter):  Schädel 
des  Opferstieres  mit  Hornzapfen  und 
•Scheiden  aas  dem  Grabe  des  24,  450. 

Menuas,  König,  Erbauer  von  Burgen  und 
Städten  in  Armenien  24,  478;  Canalbauten 
32.  66.  67;  Eroberungen  32,  47;  Feldzug 
gegen  die  MannUer  26,  481 ;  Gründer  von 
Van  82,  42. 

Menuas-Canal,  Armenien  27,  603.  30,  569. 

Menua8-lnschriften  32,  444;  von  Artatnid  32. 
56;  von  Baghin  33,  424;  von  Toprakkaleh 
31,  613;  neugefundene  32,  572;  8.  Alasch- 
gert;  Delibaba;  Hassankalah;  Kelischin; 
Palu;  Tas<-htepeh;  Van. 

Meräbet  (arab.)  =  .religiöser  Lehrer",  s. 
Plural  Maräbetln. 

„Mercurstab"  als  Hausmarke  21,  619. 

Mergel-Massen  zwischen  Dimeh  u.  Sagad 
(Aegypten)  21,  709. 

Mergui,  Zwerge  28,  524;  Körpermaasse  28. 
525;  Schädel  28,  526. 

Mergui-Archipol,  Selön.  Schädel  26,  364.  369. 

Merida  (Venezuela):  Sprachliches  21,  531; 
volkspoetische  Proben  ans  den  Hoch- 
gebirgs-Landschaften  21,  625;  prähistori- 
scher Kartoffel- An  bau  22,  302. 

Merier,  silberner  Halbmond  der  24,  469. 

Merik-Pflauze  im  Aberglauben,  Holstein  26. 
568. 

Merke,  Berlin  f  34,  195.  484. 

Merkmale  eines  echten  Bischari  30,  184;  zur 
chronologischen  Unterscheidung  der  Thon- 
gef&ase  23,  78  j  pithekoide,  fehlen  an  den 
Bewohnern  Malaccas  28,  144;  spocifische, 
fehlen  an  Verbrecherscbädelo  26,  127;  s 
Pithoko'ide  Merkmale;  Rassenmerkmale ;  i 
Stammes  -  Merkmal;  Zeichen  (niedriger 
Civilisation  etc.). 

Merkwürdige  Menschen  24,  528. 

Merkzeichen,  s.  Wahrzeichen 

Merowinger,  Alterthamer  in  Thüringen  26. 
49;  Bronze- Perlo  von  Weimar  26,  61; 
Denkmäler,  Kartirung  im Reg.-Bez. Düssel- 
dorf 21,  467;  Fibeln  aus  langobardischen 
Gräbern  Italiens  27,  336.  677;  Fibeln, 


silberne,  von  Weimar  26.  60;  Funde  au» 
Krain  32,  698;  Funde  in  Worms  29,  464 
Geiäss  aus  Lastrup,  Oldenburg  24.  89 
Gewebe-Reste  aus  Moorfunden  21,  228 
Glasperlen  von  Weimar  26,  51;  Gräber- 
feld in  Weimar  26,  50;  Gürtelschnalle 
von  Weimar  26,  54 ;  Knochen geräthe  von 
Weimar  26,  63;  Lanzonspitze  von  Weimar 
26,  64;  Schädel  32,   183;  Schädelform 
(mesorrhine    Dolichocephalie)    21,  331; 
Form  der  Sporen  22,  192.  194;  Verzierun- 
gen (verflochtene  Bänder)  auf  einem  Gold- 
kreuz 21,  380. 
Merseburg,    hornförmiger    Henkel    23,  77, 
Privat-Sammlung  Nagel  21,  229;  Skelet- 
Fundo  32,  488;  Zonen-Schnurbecher  32. 
263. 

Mertins,  die  hauptsächlichen  prähistorischen 

Denkmäler  Schlesiens  24,  202. 
Merwaniden-Münzen  in  dem  Hacksilberfund 

von  Leissow  27,  142. 
Mesaticephalie :  Pirna-Indianer  Arizona's  21, 

665;  Papago-Indianer  Arizona's  21,  666; 

Znni-Indianer  Neu-Mexico's   21,  667;  * 

Mesocephalie. 
Meschta  im  Mannäerlande  32,  49. 
Mesdem-t  (Antimonberg)  in  Mend  (=  Arabia 

felix?)  21,  337;  vgl.  Mestem. 
Mesocephale  Malaienschädel  24,  380. 
Mesocephale  chamaeprosope  und  mesocephale 

leptoprosope  Rasse  in  Europa  21,  332. 
Mesocephale  Slavenscbädel  24,  662. 
Me»ocephaler   Schädel,     Bayern    23,  363; 

Schweiz  23.  382;  aus  der  Bilsteiner  Höhle 

27,  681. 

Mesocephalie  bei  Adeli  und  Aposso  (Togo) 
23,  48;  von  Sch&deln  ans  ägyptischen 
Brunnengräbern  28,  210;  der  Aino  33. 
176;  eines  amerikanischen  Gräberschädels 
30, 344;  von  Anachoreten-Schädeln  33,  370: 
eines  Arabers  aus  der  marokk.  Provinz  'Abda 
21,  584;  Schädel  ans  der  Gegend  nördlich 
vom  Aschanti- Lande  21,  780;  eines  Austra- 
liers 28,  529;  einer  Bagelli-Zwergin  30. 
535;  eines  Bedja-Schüdels  31,  555.  668; 
d  Schädel  von  Biblis-Wattenbeim  (Rhein- 
hessen) 22.  163;  der  braunscbweigi«»chen 
Gräberschädel  80,  505;  in  Britisch  Colum- 
bien 28,169;  Dahöme-Scbädel  21,  781;  bei 
einem  Djagga  (Ost- Africa)  21,  607;  d  Dualla 
(Kamerun)  21,  646;  eines  Eskimo-Schädels 
81,  489;  eine«  Friesen- Schädels  31,  490; 
des    Germanen -Schädels    84,    322;  bei 
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Schädeln  vom  Glasinac  27,  641;  bei  den 
Hotzen   (Baden)   28,   570;  Ibo-8chädel 
(Niger-Mündungen)  21,  782;  Kru( Kamerun) 
21,   92;    burgundische  v?)    Schädel  von 
Landeron  (Schweiz)  22,  160;  Schädel  von 
Lebehn  (Pommern)  21,  222;  Schädel  von 
liegendem    Hocker    von    Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  103;  Letti-Insolaner  (Malay. 
Archipel)   21.    178.  181;    eines  Mergui- 
Schädel«  28,  526;  von  M  '.v  in  hu- Leuten  29. 
571;  eines  Nauru-Schädols  28,  549;  Schädel 
von  Old-Calabar  (Guinea)  21,  782;  Papua- 
nerinnen  von  Neu-Guinea,  Kei-,  Tenimber-, 
ßabar-,    Letti-,    Ceram-    und  Ambolna- 
Insulaner  21,  164—165;  Songisch-Schädel 
von  Vancouver-Island  22,  30;  Stämme  des 
S.Barbara-Archipels(südl.Ober-Californien) 
und  die  Longheadsvon  Köskimo(  Vancouvor- 
Insel)  21,  383.  (S.  Barbara)  392.  (vor- 
wiegend dort  boi  Krauen)  393.  (K6skimo) 
398  399.  400;  Schädel  von  den  Tenimber- 
Inseln  21,  176;  bei  Togo-Negern  26,  175; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  434;  Uld  Jähja  (Oase  Draa) 
21,  584;  Uniamwesi-Schädel  (Ost-Africa) 
21,  510;  Wei  (Kamerun)  21,  92.  766;  bei 
West-Africanorn  23,  50.  51;  westafricani- 
*cher   Trophäenschädel   27,  294;  eines 
Schädels  von  W^gierskie  bei  Schroda  28, 
592;  der  Schädel  aus  der  Römer-  und 
Frankenzeit  von  Worms  29,  469 ;  Yoruba- 
Schädel  (Sklavenküste)  21,  781;  s.  Chainae- 
mesocephalie;  Hypsimesoeephalie;  Mesati- 
cepbalio;  OrthomeBocephalie;  Ultrahypsi- 
mnsocephalie. 
Mesodolichocephaler  Schädel  aus  dem  Negeb 
23,  580. 

Alesokonchie  eines  europäischen  Schädeltypus 
21,  330;  Berliner  8chädel  22,  171 ;  Schädel 
von  Lebehn,  Pommern  21.  222;  Schädel 
von  Spandau  21,  478;  altgriechiHcher 
Schädel  von  Girgenti  (Sicilien)  22,  416; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  429.  430.  434;  Schädel  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
445;  von  Besinghy  (ibid.)  22,  452;  von 
Ataschukin  (ibid.)  22,  459:  Schädel  von 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  179. 180;  bei  den 
Schädeln  von  den  Tenimber-Inseln  21,  177: 
Schädel  von  Larat  (Teniinber-Inseln)  21, 
173.  174;  Schädel  von  Wetter  (Malay.  Ar- ! 
chipel)  21,  670;  Aschanti-Schädel  21,  778; 
Kebu-Schädel  (Togo- Land)  21. 770;  Stämme 


des  S.  Barbara-Archipels  (sfldl.  Ober-Cali- 
fornien)  21,  383.  384.  390.  391.  392.  393. 
394 ;  Songisch-Schädel  von  Vancouver  Is- 
land 22,  30;  der  Yoruba  23,  56. 
1  Mesopotamien,  amerikanische  Expedition  nach 

30,  259;  Bogenspanner  auB  Nephrit  23. 
81;  Forschungsreise  31,  745;  Uöhlenstädte 

31,  614;  Sage  vom  Goldkraut  26,  168;  s. 
Araber;  Assyrien;  Babil;  Babylonien; 
Chorsabad;  Krt.il .  Geographie;  Karkh; 
Keil  -  Iuschriftoo;  Kuyundjyk;  Maltai; 
Mosul;  Nairi;  Ninive;  Supnat  -  Quelle; 
Tigris-Tunnel;  Tusfcan. 

Mesorrhine  Oolichocephalie  als  europäischer 
Schädeltypus  21,  331. 

Mesorrhinie:  Caslauor  Schädel  21.595;  Schä- 
del von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  114; 
altgriechischer  Schädel  von  Girgenti  (Sici- 
lien) 22.  416;  Schädel  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  446;  von 
Besinghy  (ibid.)  22,  452;  von  Ataschukin 
(ibid.)  22,  458;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archip.)  21,  180;  bei  den  Schädeln  von 
den   Tenimber-Inseln  21,   177;  Schädel 
von    Sjerra  (Tenimber-Inseln)    21,  171; 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
173.  174;  Schädel  von  Wetter  (Malay. 
Archipel)  21,  670;  Anehö-Bursch  Amüssu 
(Togo-Land)  21.  543;  ABchanti-Scbädel 
21,  781;    Dinka-Nogerin   21,   547.  551; 
Dualla-Bursch   Ekambi  21,  542;  Scbilh 
Hadj  Hamed  21,  583.  584.  585;  der  Wei 
23,  63;  Stämme  des  S.  Barbara-Archipels 
(Californien)  21,  383  384.  385.  386.  391. 
393;    Songisch-Schädel    von  Vancouver 
Island  22,  30;  bei  Samoanern  22,  390. 
Mesostapbylie:  Schädel  von  Lebehn  (Pommern) 
21,  223;  Schädel  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  446;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
429.  430;  bei  den  Stämmen  des  S.  Bar- 
bara-Archipels (Californien)  21.  3S3.  384. 
389. 

Mesredaglia,  Angelo,  Rom  f  83.  251. 
Mesrob-Inschrift  in  Transkaukasien  25.  383. 
Messdorf,  Kr.  Osterburg,  Brandgräber  29,  87. 
Messe,  katholische,  von  Lamas  in  Peking  mit 

dem  lamaischen  Ritus  verglichen  21.  200. 
Messgewand  aus  mittelalterlicher  Zeit  von 

Dedelow,  Brandenburg  34,  278. 
Messer  von  Achniachi.  Transkaukasien  31. 

263;  und  vergiftete  Pfeile  der  Azimba, 

Central-Africa   30,  479;    vom  Cäslauer 
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Hrädek  (Böhmen),  als  Grab-Beigaben  21. 
693;  von  Cypern  Sl,  329;  von  Sadersdorf 
bei  Guben  25,  666;  Leinen  zur  Entwick- 
lung bronzezeitlicber,  in  Monkeloh  21,  241 ; 
makedonisches  von  archaischem  Typus  22, 
344 — 345;  merovingische,  von  Weimar  26, 
56;  neolithische,  in  Aegypten  34,  301; 
paläolithische  24,  373;  primitivstes  von 
Bronze,  aus  Sibirien  26,  162;  der  Ur- 
bewohner  des  Rio  Grande  32,  349;  zum 
Schutze  gegen  die  Trud  26,  197. 

auB  Bronze,  von  Karmine  (Schlesien), 
sichelförmige  21,366;  aus  einemKurgan  33, 
148;  aus  Sibirien  27,  246;  vorgeschicht- 
liche 32,  487. 

—  aus  Eberzahn,  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
218.  221. 

—  aus  Eisen  von  Bologoje,  Russland  26, 
336;  von  Karzec  (Posen)  21,  458;  von 
Laci,  Macedonien  33,  52;  von  Ostereistedt 
(Hannover)  21.  341;  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben),  gerade  und  krumme  21,  347;  von 
Staufersbuch,  Oberpfalz  34,  204. 

—  auB  Feuerstein,  prismatische  von  Arnstadt, 
Thüringen  28.  121;  Balri  Rossi  bei  Men- 
tone  SO,  244;  von  Niendorf,  Hannover  23, 
158;  a.  Mühron  23,  174. 

—  aus  Knochen  24,  374. 

—  aus  Kupfer,  aus  einem  Megalithgrab  25. 
101;  aus  Sibirien  26,  160. 

—  aus  Obsidian,  zweischneidiges  aus  einem 
Knrgan  31,  250. 

—  s.  Bananen-Messer;  Bart-Messer;  Bronze- 
Messer;  Eis-Messer;  Eisen-Messer;  Feuer- 
stein-Messer; Flint-Messer;  Hau-Messer; 
Hornstein-Messer;  Kieselmesser;  Knochen- 
Messer;  Kupfer-Messer;  Obsidian-Messer; 
Rasirniesser ;  Stein-Messer;  Tischmesser; 
Waldmesser;  s.  auch  Scramasax. 


Thiede  (Braunschweig)  21.  360.  361. 
Messerform,  Geld  in,  Peking  26.  60.  64 
Messergeld,  Bleigehalt  in  chinesischem  26. 

64;  s.  Geld. 
Messorklinge,    eiserne,  von  Sobrigau  (Kgr. 

Sachsen)  21,597;  Kiesel-,  von  Theben  34. 

305. 

Messerscharfer,  stählerne,  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  348;  vgl.  Messerschleifer. 

Messerschleifer  (Schleifsteine)  von  Branden- 
burg a.  H.  21,  673;  s.  Schleifsteine. 

Messer- Werfen,  s.  Schwertmesser- Werfen. 

Messing,  alfr  Methode  der  Zubereitung  27,623. 


Armringe  der  Baiepa  23,  294. 
Messing-Axt,  symbolische  aus  Dahome  33,  76. 
Messingblech  von  Öaslau  (Böhmen)  21,  447. 
Messingdolch  der  Bali  24.  506. 
Messing-Gussproben,  Africa  28,  225. 
Messing-,  Stein-  und  Eisenkugnl,  japanische 

und  chinesische  26,  372. 
Messing  Opferschalen,  Mongolei  26,  60. 
Messingplatten,   Gürtel  aus  orn  am  entarten, 

bei  den  Letten  28,  494.  499. 
Messing-Pul verhorn  in  Marokko  21,  675. 
Messing-  und  Kupfer-Schmuck  der  Zwerge 

Guianas  28,  470. 
Messing-Tau. sc  Inning:    Sporen  22.  194. 
Messkunst   im  alten  Persien  21,  300;  früh- 
zeitige Ausbildung  in  Ägypten  21,  644; 
s.   Geometrie;   Landvermossung ;  Maase; 
Metrologie. 

Messolonghi  (Griechenland):  Herstellung  von 

Butarch  (Salz-Rogen)  21,  335.  336. 
Messstab  s.  Maassstab. 
Messungen:  Dörpfeld's  am  Nike-Tempel  21, 
299;  lebender  Personen  24,  536;  Fehler 
bei  23,  46;  und  Feststellung  von  Per- 
sonen nach  Bertillon's  System  29,  238; 
von  Schulkindern  25,  355;  von  Batak- 
Leuten  24,  242;  an  Helensern  23,  775. 
800;  nordamerikanischer  Indianer  27,  367 ; 
an  Indianer-Kindern  27,  367;  von  Pirna- 
Indianern  in  Arizona  durch  ten  Kate  21. 
665;  von  Päpago-Indianern  in  Arizona 
21,  666;  an  Eingeborenen  von  Malacca 
23,  839;  aus  dem  Malayischen  Archipel 
von  Neu-Guinea  bis  Java  21,  126 — 167; 
A.  Bässler's  an  Negritos  auf  Luzon 
(Philippinen)  22,  499;  von  Ostafrikanern 
25,  483. 484 ;  anthropologische  an  Deutsch- 
Ost- Afrikanern  26,  246.  422;  an  lebenden 
Ost- Asiaten  33,  168;  von  60  Tnmmeor, 
Malacca  27,  364;  an  West-Africanern  23. 
46,  von  Dr.  L.  Wolf  23,  68;  an  einer 
Bagelli-Zwergin  aus  Kamerun  30,  531 ;  an 
Togo-Negern  26,  1 64 ;  durch  die  HHrn. 
Zintgraff,  L.  Wolf,  Mense,  Felkin  in 
Africa  21,  731;  in  Löbarten  23,  801;  in 
Nidden23, 801;  anbrachycephalenSchadeln 
30  .  227;  an  altpatagonischen  Schädeln 
32,  550;  an  Schädeln  vom  Glasinac  27, 
53.  640;  von  Madagascar-Schädeln  28, 
428;  an  Australier-Skeletten  des  Museums 
Leiden  27,  655;  von  Wildschwein,  Torf- 
schwein und  Torfrind  durch  Hm.  Nehring 
21,  364.  366;  an  ^Kümmerern"  des  Ur- 
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Ochsen  21,  367;  von  10  altägyp  tischen 
Katzen-Schädeln  21,  (665).  666;  s.  Anthro- 
pologische Messungen;  Anthropometrie; 
Fus8-Me8snngen ;  Ind  ividual-  Aufnahmen ; 
Kopfmaaese ;  Körpermaasse ;  Körpermessun- 
gen; Maass;  Maasse;  Maasstabellen ;  Maass- 


Messungs-Schema,  Anwendung  des  Pritsch- 
schen,  in  der  Anthropologie  34  .  36. 

Messzahlen  von  Bild  und  Kopf  der  Aline  28, 
211;  eines  oberbayerischen  Hallstatt- 
Schadeis  28,  246;  von  Schädeln  auB  dem 
Bedja-Gobiet  31,  660;  eines  Buli-Schädels 
von  Kamerun  32,  310;  von  Koreaner- 
Schädeln  31.  761 ;  s.  Maasszahlen;  Schädel- 
Maasse. 

Mestem:  „männlicher"  (Art  Antimon)  bei 
den  altenÄgyptern  21, 336 ;  vgl.M  e  s  d  e  m  - 1 ; 
Mestem-t. 

Mesteme,  s.  Mestem-t. 

Mestem-t  (ägyptische  Augenschminke)  21, 
497.  22,  49;  s.  Antimon;  Antimon- 
Kollyrinm;  Augen-Schminke;  vgl.  auch 
Mestem. 

Mestizen  in  Amecameca  (Mexico)  21,  668. 
Mestorf,  Frl.  Johanna,  70.  Geburtstag  und 

Dankschreiben  31,  410. 
Meta  (Flus8  in  Colombia  und  Venezuela): 

Sprachen  daselbst  22.  696. 
Metacarpal-Knochen  von  Ursus  arctos  (?)  mit 

Brandspuren  aus  Taubach  34,  282.  284. 

Metacarpal-Knochenbrüche  auf  Röntgen- 
Bildern  28,  505. 

Metall:  fehlt  in  Butmir  27,  298;  in  der 
neolithischen  Zeit  32,  269;  s.  Antimon; 
Blech;  Blei;  Bronze;  Conservirung ;  Draht; 
Edelmetalle;  Eisen;  Erze;  Gold;  Kupfer; 
Messing;  Quecksilber;  Schwefel- Antimon ; 
Silber;  Stahl;  I  au  -Metall;  Vergoldung; 
Versilberung ;  Verzinnung ;  Weis8gold(  Elek- 
tron); Zinn;  vgl.  auch  Gebrauchs-Gegen- 
stände; Inkrustation;  Münzen;  Schmuck- 


—  Alterthümer  aus  Siebenbürgen,  Analysen 
28,  338. 

—  Arbeiten  und  Perlen  aus  Africa  30,  193. 

—  Barren  von  Schwarzau,  Westpreussen,  zinn- 
freie Bronze  26,  271. 

—  Bearbeitung,  Au,  Ober-Bayern  29,  322; 

32,  364. 


—  Beigaben  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  344;  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 


Storkow)  22,  489;  s.  Beigaben;  Bronze-, 
Eisen-,  Gold-  usw.  Beigaben. 
Metall-Einlagen  in  Holz,  Horn  und  Bein  29, 
104;  auf  bosnischen  Holzgeräthen  29,  104  ; 
8.  Silber-Tau8Chirung. 

—  Färbung,  grüne,  an  Schädelknochen  von 
Gaya  (Mähren)  22,  172.  176;  s.  Bronze- 
Färbung;  Grünspan;  Patina;  Rost. 

  Figürchen  usw.  aus  Costarica  21,  431. 

—  Figuren  zweifelhaften  Alters  (in  ver- 
schiedenen Museen  usw.)  21,  61 — 61. 

—  Funde  von  Au  bei  Hammerau,  Bezirk 
Traunstein  29,  322;  bei  Ispänlaka,  Sieben- 
bürgen 27,  762;  aus  dem  Rinnekalns,  Liv- 
land  28,  484;  Rüdeebeim  21,  356;  der 
transkaukasischen  Gräber  29,  210;  aus 
römischen  Wohnstätten  am  Zwiesel  29, 
319. 

—  Fnndstücke:  Gewichteangabe  erwünscht 
21,  327;  s.  die  einzelnen  Arten  (wie  Arm- 
spangen, Beschläge,  Eimergriffe,  Fibeln, 
Münzen,  Nadeln, usw.  usw.);  s.  f 
den  einzelnen  Metallen  (Bronze-, 
Gold-,  Kupfer-,  Silber-  usw.). 

—  Gefässe,  Nachahmungen  von,  in  der  prä- 
historischen Keramik  33,  277. 

—  Gegenstände  in  einem  ägyptischen  Königs- 
grabe  29,  207;  aus  Rüdesheim  21,  364; 
vorgeschichtliche,  aus  BaluchiBtan  31, 103. 

—  Geräthe  der  Bali  24,  506;  von  denBronze- 
und  den  La  Tene-Feldern  des  L  Jerichow- 
schen  Kreises  27, 334 ;  von  Tordosch  27, 126. 

_  Hammer  von  Tordos,  Siebenbürgen  27, 
625.  626. 

—  Henkel  eines  Bronzegefässes,  Analyse  27, 
626. 

  Industrie,  moderne  in  Bosnien  27,  39; 

der  nordamerikanischen  Indianer  28,  384. 

—  Intarsia -Arbeiten  in  Bosnien  29,  99; 
indische  29,  107. 

—  Klangplatten,  chinesische  21,  492. 

—  Kreuz  von  einem  japanischen  Zauber- 
spiegel 30,  530. 

—  Legirungen,  chemische  Untersuchung  vor- 
geschichtlicher, ausSiebenbürgen  und  West- 
preussen 27,  762;  von  Tordosch  27,  619. 

—  Löffel,  mittelalterlicher,  von  Freien- 
walde a,  0.  21,  478. 

—  Objecto  aus  Pfahlbauten  des  Laibacher 
Moores  32,  693. 

—  Platten,  Gürtel  aus,  Tracht  der  Sieben- 
bürger 30,  612. 

—  Reichthum  von  Cbihuahua  (Mexico)  21,629. 
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Metall-Reif  von  Tordos,  Siebenbürgen  27,  624. 

—  Reste  ans  einer  vorgeschichtlichen  Nieder- 
lassung Balucbistans  31,  103. 

—  Röllchen  aus  einem  neolithischen  Grab 
bei  Längen-Eichstädt  (?)  SS,  416. 

—  Schale  aus  Babylonien  SS,  160;  aus 
Büdesheim  (Nassau)  21,  355. 

—  Scheiben,  blanke,  runde*,  als  Schmuck 
der  Ronga-Krieger  33.  193. 

--  Spiegel,  alte  chinesische  23  ,  808;  in 
den  Hexenprozessen  des  Mittelalters  30. 
530;  aus  dem  Kaukasus  23,  808;  mit  Ab- 
bildungen von  Blumen  und  mit  einer,  der 
chinesischen  ähnlichen  Schrift  auf  der 
nicht  verrosteten  Seite,  aus  einem  Kurgan 
am  Flusse  Tobol,  Sibirien  27,  267;  von 
Waxweiler  27,  27. 

—  Stifte  aus  Aden  (Arabien),  zum  Auf- 
streichen der  Augenschminke  21,  424. 

—  Technik  bei  den  Chaldern  32.  34.  59; 
Erfindung  derselben  im  Kaukasus  32,  30; 
Glanzperiode  kyprisch-gräcophönikischer 
Sl,  347. 

—  Ueberzug  auf  sibirischen  Bronze-Dolchen 
27,  251;  weisser,  auf  sibirischen  Bronze- 
Messern  27,  249. 

Metalle,  gediegene,  älteste  Metallvei  werthung 
25,  117. 

Metallische  Natur  des  Antimon,  Kenntniss 

der  alten  Römer  von  der  27,  624. 
Metallurgie  in  Alt-Aegypten  29.  284. 
Metallurgisches  aus  Troja  29,  183. 
Metallzeit,  8teingeräthe  der  27,  141. 

Metamorphosen  in  einer  australischen  Sage 
34,  92;  in  Indianersage  26,  477;  pflanz- 
liche, der  Menschen  24,  29. 

Metaphera.Vorliobe  f  Qr,  imCbinesischen  21,494. 

Metaphysische  Rundschau  28,  463. 
Metaplasie  34,  323. 

Metatarsus,  fossiler,  eines  Pferdes  (Türmitz. 

Böhmen)  21,  791. 
Meteoreisen  29,  502;  geschmiedetes  27,  147; 

und  Eisenerz  23,  118. 
Meteorologische  Station  s.  Station. 
Meter  (Längenmaass)  21,  306.  320.  (Ver- 

hältniss  zum  Secunden-Pendel)  320. 

Meter-System:  unterbricht  den  Zusammen- 
hang der  antiken  und  modernen  Maaasc 
und  Gewichte  21,  327  ;  Beziehung  zwischen 
Längen-  und  Hohlmaas«  und  Gewicht  21. 
631;  vgl.  auch  Metrisches  System. 

Meth  auf  der  kimbrischen  Halbinsel  26,  563. 


Methoden  in  der  Anthropologie  2$,  510; 
graphische,  zur  Bestimmung  der  Ver- 
hältnisse des  menschlichen  Körpers  27. 
172.  636;  neue,  der  Capacitätsbestimmung 
des  Schädels  28,  256.  614.  615;  der  Mica- 
Operation  82.  479. 

Methodik  der  Prähwtorie  34,  216. 

Metretes  (attisches  Hohlmaass)  21.  645. 

Metrik,  spanische  21,  528;  s.  Versbau. 

Mtrpto;  n9jxu<  (altgriechische  gemeine  Ellei 
21,  310.  311.  313.  314.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318;  Fuss  dazu  21,  309.  314. 
(bildlich  dargestellt)  318. 

Metrisches  System  21,  247;  Grundbedingung 
für  selbständig  entwickelte  metrische 
Systeme  21,  631 ;  Bestimmung  des  Längen- 
maasses  durch  Erd-Dimensionen  21,  319. 
320;  im  Alterthum  21,  321;  in  Ägypten 
21,  631;  in  Babylonien  21,  324.  631. 
(Analogie  mit  dem  heutigen  metr.  System) 
21,  306.  (Wanderung  nach  Osten)  327. 
328;  Verhältnis»  des  ägyptischen  zum 
babylonischen  System  22,  86—93;  ptole- 
mäisches  System  22,  91 ;  inRussland21,631; 
s.  Maass-System;  Maass-  und  Gewichte- 
System;  Meter-System. 

Metrologie,  babylonische  2M,  438;  gegen- 
wärtiger Stand  26,  188;  Nova  29,  54; 
prähistorische  26.  203;  Vergleichende,  be- 
gründet von  Böckh  21,245  2  U\ ;  Anwendung 
auf  die  Erforschung  antiken  Staatshaus- 
halts und  Staatsrechts  21,  326;  bisherige 
Fehler  21,  255;  —  Gleichsetzung  des  baby- 
lonischen und  ägyptischen  Längentnaasses 
als  Grundübel  der  älteren  orientalischen 
Metrologie  21.  291 ;  scharfe  Beobachtung 
kleinerDifl*erenzen  21, 248 ;  Fortentwicklung 
der  22,  87;  s.  Maass  und  Gewicht ;  Maass- 
undGewichtß-System;Messkunst;Metrisches 
System. 

Metrologische  Forschung  geht  von  den  Ge- 
wichten aus  21,  247;  Principien  der,  und 
das  ptolemäische  System  23,  414. 

Metrologische  Studien  im  Britisch  Museum 
23,  515. 

Metrologisches   Relief   (mit  altgriechischen 

Maassen)  in  Oxford  21.  299.  300. 
Metschetli,  Transkaukasien.  Ausgrabungen  ia 

alten  Wohnstätten  34,  224. 
Metz,  Anthropologen -Congress  SS,  347;  s. 

Generalversammlung ;  Versammlung. 
Metz  bei  Gudensberg  (Hessen-Kassel):  das 

alte  Mattium  ?  22,  318. 
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Metzarants-Kloster  in  Armenien  25,  383. 
Meuchelmörder,  religiöse,  in  Baluchistan  tl, 
101. 

Mewe  in  Westpreussen,  Verbotten  durch 
Läuten  26,  412 ;  Wikinger-Funde  mit 
Tauschirungen  33,  360;  l.  Eisensachen. 

Mexicaner,  Blumenfest  der  alten  27,  452; 
heutige  Cliff-  und  Cave-dwellers  in  Nord- 
Mexico  21,  535.  629;  Mondgott  der  alten 
27,  452;  s.  Altmexicanisch ;  Hieroglyphen; 
Tarahumari-Stamtn ;  Tolteken. 

Mexicanische  Alterthämer:  Interesse  dafür 
1887—89  21,  727. 

—  Bilderschriften,  Aubin-Goupil'sche  Samm- 
lung 25,  44.  45. 

—  Chronologie  24, 31 1 ;  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung des  zapotekischen  Kalenders 

23,  156. 

—  Fälschungen  und  spätägyptische  Grabfunde 

24,  92.  447. 

—  Idole  24,  94. 

—  Königskrone  23,  120. 

Mexicanischer  (?)  Schuppenpanzer  aus  dem 
Artillerie-Museum  in  Madrid  28,  50. 

—  (sog.  aztekischer)  Stamm:  Amateco-Indi- 
aner  21,  668;  Tracht  21,  668. 

—  Windgott,  Quetzalcouatl,  wandernde  Tol- 
teken führend,  aus  dem  mixtekischen 
Codice  Colombino  27,  311. 

Mexicanisirung  von  Indianer-Stämmen  in 
Arizona  21,  665. 

Mexico,  Alterthümer  24.  91.  28,  76;  Ameri- 
canisten-Congress  27,  418;  Aussatz  (Lepra) 
29,  609;  Nachrichten  Uber  den  Aussatz  in 
alten  niexicanischeu  Quellen  29,  609;  Be- 
völkerung, s.  Mexicauer;  chronologisches 
System  „Tonal-amatl"  21,  475;  Erdgöttin 
24,  94;  ethnographische  Gegenstände  24, 
89;  ethnographische  und  anthropologische 
Mittheilungen  21,  664-668;  Expedition 
Hearst  32,  231 ;  Expedition  des  Li«-ut. 
Schwatka  nach  Nord-M.  21,535.629 ;  Fächer 
25, 178.  27, 309;  Federfächer  25, 56;  Feder- 
schmuck 21,  63.  23,  114.  25,  44  -58.  (im  | 
k.  k  naturhistorischen  Museum  zu  Wien) 

23,  138.  144;  altheidnischo  Feste  im  alten 
29,  610;  Feuergott  27,  452.  30,  169; 
Fliegenwedel  25,  178;  gefleckte  Indianer 

24,  448;  Gemälde  25,  178;  Glasur  auf 
Thongefässen  25,  276;  altmexican.  Götter- 
bilder 30,  168ff.  351;  Gottheiten  23,  133.  j 
134.  136.  140.  141.  142;  Grabanlagon  und 
prähistorische    Wegebauten    im  Staate 


Michoacan  27,  636;  Hau-Messer  31,  402. 
403;  Häuptlingszeichen  23,  116.  117; 
Himmel  und  andere  Orts  für  Todte  im 
alten  M.  29.  610;  Inca-Spiegel  26,  378; 
nord-  und  südaraericanische  Indianer- 
Typen  21,  668;  kein  einheitlicher  Indianer* 
Typus  21,  668;  alter  Kalender  30,  165ff.; 
Kriogorkleidung  23,  115;  Kriegstracht 
der  Königi«  23,  125.  126.  132;  Küstengott 
(Xipe)  26,  380;  Leder-Sandalen  der  In- 
dianer 21,  668;  Lustseuche  in  Alt-  27, 
453 ;  militärischeRangabzeichen,Standarten 
usw.  21,  63.  69;  militärische  Rüstungen 
(Wamms  usw.)  21,  69;  Mythus  der  Ent- 
stehung von  Sonne  und  Mond  27,  452  ; 
Phallus-Cult  27,  679;  Purpur-Färberei  30, 
484;  Pyrit-Spiegel  26,  378;  Rangabzeichen 
23,  114;  Rasseln  21,  83:  Reise  des  Dr. 
Felix  21,  226;  steinerne  Hinge  31,  497; 
Ruinen  von  Mitla  32,  506;  einheimische 
Solaneen  22,  301.  303:  Sonnengott  26, 
579;  Sonnenstein  23,  126:  Tributlisten 
23,  116.  124.  130.  137;  Trommeln  21,  82; 
Tuch-  und  Leinwandfetzen  sowie  Haar- 
locken an  Bäumen  aufgehängt  21.  668; 
Türkismosaik  zu  Schmucksachen  23,  120. 
140.  141;  Weihrauch  von  Cholula  25. 
380;  altes  Wurfbrett  und  alte  Wurf- 
hölzer 21, 226;  s.  Acolhua;  Altmexikanisch  ; 
Alter;  Amateco-Indianer ;  Amatlän;  Anie- 
cameca;  Azteken;  Chihuahua;  Cholula; 
Codex  Borgia;  Couatlicue;  Couixo;  Coyote  ; 
Deutscher  wissenschaftl.  Verein;  Erd- 
rachen;  Erd-Ungehouer ;  Fälschungen; 
Farben  ;  Keuer-Göttin  ;  Forschungsreisen ; 
Götter:  Hieroglyphen;  Himmel;  Himmels- 
richtungen ;  Hirsch ;  Itzpapalotl ;  Itztlaco- 
liuhqui;  Iximaya;  Jalisco ;  Kalender; 
Katun-Zeichen;  Kriegs-Hieroglyphe  ;Lepra ; 
Macuilxochitl;  Menschenopfer;  Menschen- 
Paar;  Michoacan;  Monumente;  Museo 
Xacional;Nacht;Nacht-Götter;Neu-Mexico, 
Opferblut ;  Opfermesser ;  Palenque ;  Pulque  ; 
Quaxolotl;  Quetzal  conti  •  Regengott;  Re- 
liefbild; Seele;  Sierra  Madre;  Sonne; 
Sonnengott;  Steinaxt;  Sterne ; Stiel- Augen ; 
Sünde;  Sünder;  Tempel;  Teotihuacan; 
Thonkopf  ;  Tlaloc;  Todes-Gottheit ;  Todte  ; 
Todtenfeste ;  Todtenreich;  Todton-Ver- 
ehrung; Tonalamatl;  Ueuecoyotl;  Unter- 
welten; Venus;  Verstümmelung;  Wasser; 
Xochiquetzal;  Yucatan ;  Zunge, 
yer,  Adolf  (Gedanensis)  f  26,  243.  546. 
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Meyer,  Ludwig,  Göttingen  f  32,  229. 

Meynert,  Th.  f  24,  346. 

Mgaga,  Africa,  Zahnfeilang  und  T&ttowirung 

29,  422. 

Mganda,  Ostafrica,  Kopfmessungen  25,  486. 
Mhehe,  Africa.  Skelet  eines  27,  69.  32,  137; 
s.  Wahehe. 

Mhehe-Schädel  31,  661;  GebisB  eines  27,  61; 

Gesichtebildung  eines  27,  61;  Nannoce- 

phalie  eines  27,  60. 
Miaotse  in  Japan  33,  171. 
Micbaiköw,    Galizien,    Goldfunde  31,  610; 

Goldperlen  31,  620. 
Micble,  Böhmen,  Funde  30,  204.  210. 

Michoacan  (Mexico):  Seen-Gebiet  als  Ziel 
der  Hemenway-Expedition  21,  668;  Grab- 
anlagen und  Wegebauten  27,  636. 

Mickow  (Meklenburg-Schwerin) :  Eichgeweiii 
21,  465. 

Mictlantecutli,  Uott  der  Unterwelt,  einer  der 
9  Herren  der  Nacht  30,  169;  einer  der 
13  Götter  30,  172;  gegenüber  dem 
Sonnengott,  im  zehnten  Kalenderabschnitt 

30,  174;  Regent  des  Südens  30,  177. 

Middendorff,  Theod.  v.  f  2«,  82. 
Midianiter  (in  Palastina):  Purpur-Gewänder 
21,  240. 

Midiat,  Armenion,  Höhlenbanten  31,  696. 

Mienenspiel,  Djäkun  28,  270;  und  Gebärden 
der  Neger  im  Kamerun-Gebiet  22,  329; 
e.  Gebärden;  Zeichensprache. 

Mies,  Joseph,  Cöln  t  31,  494.  739. 

Mies'  Modell  für  stereometrische  Schädel- 
Aufuahme  21,  672. 

Mieate,  Kreis  Gardelegen,  Steinhammer  mit 
Schaftrille  27,  137. 

Mika  (Mica),  Mittel  der  Australier  gegen  Über- 
völkerung 25,  287. 

Mika-Operation  bei  Australiern  23,  287.  289 
32,  477:  bei  einem  angeblichen  Maori  31, 
466. 

Mikrocepbalen :  amerikanische,  sogen.  Az- 
teken 33,  348;  s.  Azteken;  Chua  in  Indien 
23,  376;  Knabe  27,  636;  weibliche,  auf 
Tenerifa  23,  812;  Margarethe  Becker  28. 
606. 

Mikrocephalen  und  Nannocephalen  26,  607. 

Mikrocephalio,  ein  Fall  von,  und  ihre  Ur- 
sachen, in  Franken  28,  408;  bei  einem 
Negerknaben  23,  373;  frontale  bei  Ver- 
brechern 2«,  128. 

Mikromelie  30,  60.  62. 


Mikroorganismen  als  Pfeilgift  2«,  279;  als 

Ursache  von  rothen  Flecken  auf  Skelet- 

knoeben  32,  313. 
Mikroskopische  Untersuchung,  von  Distomum 

haematobium  23,  30;  Nephrit  23,  698; 

prähistorischer  Gewebe  21,  241.  242. 
Miksch,  Emanuel,  Prag  f  32,  442. 

Mil  (arabisch  =  Stift  zum  Auftragen  der 
Augenschminke)  21.  424;  s.  Augenstift. 

Mil'sche  Steppe,  Kaukasus,  Bewässerongs- 
An  lagen  30,  300;  Blutrache  der  Tataren 
30,  302;  Eidechsen  in  einem.  Kurgan  der 
30,  311;  Elephant  (?)  aus  Stein  30,  298; 
Feldfrüchte  der  30,  300;  Haustbiere  in 
der  30,  300;  Heizvorrichtung  in  einem 
Gutshausc  der  30,  300;  Kurgane  in  der 
30,  306.  320;  Ruinenstadt  Oirankala  in 
der  30,  312;  vorgeschichtliche  Stein- 
Monumente  30,  299. 

Milch,  eingesottene,  b.  Mongolen  26,  63;  n 
Frauenmilch;  Lactation. 

Milchdrüsen  bei  Polymastie  21,  436.  438. 
440.  443. 

Milcbgebiss  aus*  einer  Höhle  von  Nabrosina 
27,  340. 

Milchgebisse  altägyptischer  Katzensch&del  21, 

660.  662. 
Milchleiste  bei  Thieren  26,  203. 
Milchschalon  von  Cypern  31,  46. 

Milchtrinker,  Secte  der,  in  Transkaukasien 

34,  226. 
Milchzahn-Zwilling  26,  97. 
Milcbzähno,  Kaufläche  diluvialer  27,  428. 

Milesische  Mine  21,  264.  22,  92.  (Werth  in 
ägyptischen  Lothen  und  in  Grammen)  21, 


Fuss  (Längenmaass)  21,  303. 

Milet:    Farbe  der  Schafe  und  Wolle  im 

Alterthum  21,  238;  als  Handelsstadt  im 

Alterthum  21,  264. 
Militärische  Rangabzeichen,  Standarten  etc. 

im  alten  Mexico  21,  69. 
—  Rüstungen  (Warn ms  usw.)  im  alten  Mexico 

21,  69  ff. 

Miljoti,  sagenhafte  Stadt  in  Macodonien  33,  62. 
Millefiori-Glas  34,  248. 

MilleniumB-Ausstellung  in  Budapest  28,  337. 

346.  498.  667.  669.  677. 
Millstatt  (Kfirnthen):   Rauchhaus  22.  574; 

andere  alte  Bauernhäuser  22,  676—577. 
Milocca  bei  Syracus,  Kuppelgrab  31,  369. 
Miloslaw,  Posen,  8chläfenringe  28,  249. 
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Milow,  Westpriegnitz,  Gräberfeld  and  Hügel-  I 

grab  23.  276;  Halsschmuck  aus  Bronze 

23,  277;  Hohlcelt  ans  Bronze  23,  277; 

La  Time-Funde  23,  277. 
Milseburg,  die  Perle  der  Rbön  2»,  87. 
Miltern  bei  Tangermünde  (Alt-Mark):  Guss- 

fonn  28,  261. 
Mimida   rei,   eigenthiimliche  8itzweise  der 

japanischen  Kinder  34,  35. 
Miniusops  in  Aegypten  23,  657. 
Minahassa  (Nordost-Celebea):  A.  Bässler  dort  ; 

gute  Reisewege  22,  498;  Mythe  26,  534.  i 
Minäische  Inschrift  s.  Inschrift. 
Minaus  =  Djinova(i)s?  32,  289. 
Mindanao,  Philippinen,  Rohr  zur  Beförderung 

von  Briefen  27,  118;  Ort  Zamboanga  21. 

675 ;  Zuckerrohr-Presse  der  Bagobos  21 ,  i 

679;  A.  BäHsler  dort  22.  498. 
Minden,  Dom  zu,  Gemmen  23,  606.  611. 
Mindoro  (Philippinen):    A.  Bäasler  dort  22. 

498. 

Mine  (Gewicht):   babylonische  Uewichts-Ein- 
heit  21,  249.  („Gold"-  und  „Gewichts--] 
M.)  249/250.  (Stellung  im  babylonisch- 
vorderasiatischen  Gewichte-  usw.  System) 
251;  sexagesimale  Theile  und  decimale 
Vielfachen  der  M.  in  Babylon  usw.  21. 
252;  „schwere"  und  „leichte"  Gewichte-  \ 
M.  im  alten  Mesopotamien  21,  253;  Be- 
ziehung zwischen  den  verschiedenen  Ge- 
wichts-Minen und  dem  antiken  Längen- 
maasso  21,  294.  295;  babylonische  schwere 
M.  als  ursprüngliches  Gewicht  anzusehen  ! 
21,  307;  babylonische  bezw.  vorderasia- 
tische „Mine  des  Königs",  „königliche  M. 

21,  254.  256;  babylonische  Gewichts- und 
Gold-M.,  sowie  babyl.  und  phönikischo  | 
Silber-M.   21,  264;    schwere  u.  leichte) 
babylonische  Gewichts-  u.  Gold-M.,  sowie 
babylon.  u.  phönikische  Silber-M.  gemeiner 
Norm  21,  257.  634.  (leichte  M.)  22,  87 
(Gold-M.)  22,  87.  (babylon.  M.  verglichen 
mit  ägyptischem  Gewicht)  21,  259.  260. 
261.  268.  632,  (mit  Gramm-Gewicht)  268 
632;  babylonische  M.  in  Indien  21,  327; 
altägyptische  M.  22,  87.  89;  aginäische 
M.:  (älteste)  21,  280.  284.  (solonische)  21, 
265.  277.  278.  (Werth  in  ägypt.  Lothen 
und  in  Grammen)  268.  (jüngere)  21,  277. 
283;  attische  (Handels-)Mine  21,  265.  268. 

22,  92;  soloniBch-attische  Mine  22,  92; 
attisch-römischo  Mine  der  Kaiserzeit  21, 
276.  283;  euböisch-attische  Mine  21,  266. 


268.  (Königliche  Form)  280;  karthagische 
schwere  Silber-Mine  21,  281.  284;  mile- 
sische  M.  21,  264.  22,  92.  (Werth  in  ägyp- 
tischen Lothen  und  in  Grammen)  21,  268; 
phönikische  Silber-Mine  21,  264.  267.  261. 
(Werth  in  Grammen)  268.  (in  ägypt. 
Lotben  und  in  Grammen)  632;  phönik. 
Silber-M.  reducirter  Königlicher  Norm  21, 
281.  284;  ptolemäische  Mine  in  Ägypten 
21,  262.  (Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in 
Grammen)  21,  268;  s.  Abnu;  Gewicht; 
Gewichts-Mine;  Gold-Mine;  Manä;  Mv3; 
Schekel;  Silber-Mine;  Talent. 

Minen  (Bergwerke):  in  Arizona  von  Weissen 
exploitirt  21,  666;  s.  Alabaster-Brüche; 
Gold-Bergwerke;  Gypsbruch;  Lapis-lazuli- 
Minen ;  PangäischeBergwerke ;  Steinbrüche. 

Minen-Arbeit  der  Papago-Indianer  in  Arizona 
21,  666. 

Mineralien  von  Atacama,  Chile  32,  491;  s. 
Achat;  Agglomerat-Schichten;  Alabaster; 
Alaun;  Amphibolit(achiefer);  Antimon; 
Augit;  Basalt;  Basalt-Lava;  Bergkry stall ; 
Bimsstein;  Blei;  Bleiglanz;  Braunstein; 
Carneol;  Chile-Salpeter;  Chloromelanit; 
Diabas;  Diorit;  Edelmetalle;  Edelsteine; 
Eisen;  Eisenerz;  Eklogit;  Erze;  Feuerstein; 
Klint ;  Gagat;  Giltfluh;  Glimmer;  Glimmer- 
schiefer; Gold;  Granaten;  Granit; Graphit; 
Gyps ;  Hornstein;  JadeYt;  Jaspis;  Jet;  Kalk ; 
Kalksandstein;  Kalksilicat-Hornfels;  Kalk- 
Hintor;  Kiesel;  Koralle;  Kreide;  Kupfer; 
Lapis-lazuli ;  Lava ;  Lehm ;  Marmor ;  Mergel ; 
Metalle;  Mississippi-Stein;  Nephrit.;Obsidian; 
Ocker;  Pfeifen thon;  Phonolith;  Porphyr; 
Porzellan;  Quarz;  Quarzit;  Salpeter;  Salz; 
Schiefer;  Schwefel;  Serpentin;  Silber; 
Silez;  Speckstein;  Stein;  Thon;  Thon- 
schiefer ;  Trachyt;  Trass ;  Türkis ;  Vesuvian ; 
Zahn-Weinstein ;  Zinn. 

Mineral-Quellen  in  Transkaukasien  34,  223. 

Mingrelier,  Volksstamm  in  Transkaukasien 
32,  156. 

Miniatur-Dolchgriff  aus  Ungarn  24,  574. 
Miniatur-Knochenpfeile  31,  200. 
Miniatur-Töpfe  als  Opfer  in  Zuni  (Neu-Mexico) 
21,  667. 

Minimale  Stirnbreite,  s.  Schädelmaasse. 
Minister,  Unterrichts-,  Staatszuschuss  29,  162; 
s.  Beihülfe. 

Miniszewo,  Posen,  Fouerstein-Werkstätte  28, 
360. 

Mink-Sage  der  Indianer  25,  228.  241.  26,  286. 
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Zwergvolk  (in  America?)  22,  412. 
Minnesota  (ü.  S.  A.):    Photographie  eines 

Chippeway-Indianers  21,  628. 
Minni,  Land  s.  Mannaia. 
Mioorca,  Zeichnen  der  Wasche  mit  Purpur- 

Schneckonsaft  30,  483. 
Minslebon,  Prov.  Sachsen,  Eisenfund  25,  95; 
Kinderskelet  mit  Messer  25,  98;  Knochen- 
Kamme  26,  99. 
Minussinsk,  Sibirien,  Ausgrabungen  und  Ab- 
klatsche 26,  60.  149;  Bronze-Dolche  27, 
262.  255.  259;  Bronze-  und  Kupfer- Dolche 
27,  253  ;  Bronze  -  Messer  27,  246.  249; 
Bronze-  uud  Kupfer-Messer  27,  250;  Eisen- 
Dolche  z.  Th.  mit  Bronze-Griffen  27,  264. 
266;  Eisen-Messer  27,  250;  Knochen-Pfeil 
26,  61;  Kupfer- Dolche  27,  252;  Kupfer- 
nnd  Bronze-Dolche  27,  257.  262;  Museum 
mit  AlterthOmern  und  Inschriften  21,  741: 
Museum,  Bronzen  25.  38.  (bronzener 
Riemenbeschlag  und  chines.  Münze  mit 
Jenisoi-Inschrift)  21.  745. 
Minute  (Zeitmaass)  bei  den  Babyloniern  21. 
323;  Tages-Minuto  des  Nychthemeron 
21,  323. 

Minuten-Messung  durch  «las  Pendel  21,  323. 

Minyeh,  Aegypten,  Katzen-Kirchhöfe  24,  128. 

Mioko,  Insel  der  Duke  of  York -Gruppe, 
Schädel  SS,  382;  deformirter  Schädel  von 
SS,  383;  Schädelcult  SS,  370. 

Mira. lau.  Westpreussen,  Münzen  23,  187. 

Mirditen- Stamme,  Gewohnheitsrecht  der,  Al- 
banien SS,  352. 

Mirica  =  Haidflache  26,  566. 

Mirica,  Porst,  Hopfen,  mit  geschichtlichen 
Notizen  Uber  geistige  Getränke,  vorzugs- 
weise aus  der  kimbrischen  Halbinsel  26,563. 

MiriSie  =  Myrisöo  (s.  d.). 

Mirsdorf,  Sachsen-Coburg-Gotha,  Gräberfeld 
82,  425. 

Mirthenheide  als  Bierzusatz  26,  564. 
Mirunta,  Krankheit  in  Pangoa,  Peru  31,  85. 
Mirwed  (arabisch  =  Kollyrium-Stift)  21,  424. 
Mischbevölkerung  in  Polynesien  32,  97. 
Mischko,  Kr.  Schwetz,  Feuerstein- Pfeilspitze 
32,  490. 

Mi-Schkodrak  (Ober-Scutariner-Stanime),  Ge- 
wohnheitsrecht der  33,  358.  34.  265. 

Mischlinge,  Süd-Africa,  Photographien  25,206 ; 
Amerika  s.  Cafusos;  Chinos;  in  Austra- 
lien 29,  514;  von  Indern  und  Negern, 
Kopfmessungen  25,  485;  Papüa  und  Kei- 
Iusulaner   auf   den    Kei-lnseln  (Malay. 


Archipel)  21,  127;  Papüa  und  Malayen 
21, 159.  (Schädel-Indices)  163;  Bevölkerung 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  180; 
Indianer  und  Weisse  in  Uruguay  21,  658 ; 
Individual-Aufnahmen  von  centralasiati- 
schen  M.  22,  227.  246-249;  verschiedener 
Völkerstämme  in  Malacca  23,  838;  s. 
Buschmann-Hottentotten  ;Cholos;  Indianer- 
Mischlinge;  Koranna;  Mestizen;  Misch  - 
rassen;  Rassen  Vermischung ;  Vermischung. 
Mischrassen:  Möglichkeit  der  Persistenz  erb- 
licher Grundelemente  21,  509;  S.Mestizen: 
Mischlinge;  Rassen  Vermischung;  Ver- 
mischung. 

Mischung  ägyptischer  und  babylonischer  Cultur 
bei  den  Phönikern  21,  245;  verschiedener 
ethnischer  Elemente  in  Ost-  und  West- 
preussen 23,  774. 

Misdroy  (Pommern):  Bronze-Depotfund  (Spi- 
ralen; Knopfsichel;  Knopf;  Paalstäbe; 
Armringe;  Tutuli.  darunter  2  hörnchen- 
förmige  aus  stahlgrauer  Bronze)  22,  609 
(Zeitalter)  610. 

Misbmi  Bish  =  Aconit  26,  275. 

„Misiones":  Ruinen  von  Bauwerken  in 
Rio  Grande  do  Sul  22.  37;  s.  Jesuiten- 
Staat. 

Mislawsky,  Dr.  A.  A  .  50 jähriges  Doctor- 
Jubiläum  33.  165. 

Missbildeter  Fuss  in  Togo  28,  523.  524. 

Missbildungen:  Knabe  mit  angeborener  M 
des  rechten  Armes  27.  413;  an  Fingern 
32,  541 ;  der  Lambdagegend  (Schädel)  £8. 
596;  menschliche  27,  188.  412.  419: 
xiphodyme  Gebrüder  Tocci  23.  245 ;  Xipho- 
dymie  23,  366;  s.  Anencephalas ;  Ano- 
malien; Deformation:  Doppelmissbildung. 
Hydrocephales  Pferd;  Phokomele;  s.  auch 
unter  den  Namen  der  betreffenden  Körper - 
theile,  z.  B.:  Brüste;  Haar;  Haut;  Schädel; 
Zähne. 

Missgebildete  Hand,  Gypsabguss  25.  402. 
Missgeburten  in  Bosnien  28,  283;  s  Ano- 


M issgestalten  an  peruanischen  Thongof&ssen 
30,  141.  249.  487.  489. 

Mission,  australische,  auf  den  Bismarck- 
Inseln  29,  53. 

Missionare,  protestantische,  in  der  Mongolei 
21,  206 ;  protestantische  unter  den  Buräten 
in  Sibirien  21,  209;  nissisch-orthodoxe, 
unter  den  Buräten  in  Sibirien  21,  210. 

Missionen:  s.  Jesuiten-Missionen;  „Misiones". 
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Mississippi-Prärien:  Gerben  bei  den  Jäger- 

st&mmen  21,  229. 
Mississippi-Schleifstein  21,  601. 
Missolong(h)i.  Mi8»olung(h)i,  s.  MeBsolonghi. 
Mistel  (Viscum  albnm):    Vorkommen  in 

Norwegen  22,  607. 
Mistelbach,   Nioder-Oesterreicb,  Armbänder 

22,     168;     anthropologische  Excursion 

während  des  1889er  Wiener  Congresses 

22,  94. 

Mistfork,  Mistgabel  als  Hausmarke  (Hinter- 
pommern) 21,  622. 

Mistime  (ägyptisch  =  Antimon)  21.  336. 

Mitani,  die  31,  376. 

Mitau,  Museum  28,  481. 

Mitgift- Anzeichen  durch  Kleider-Querstreifen 
in  Savoyen  22,  479. 

Mitglieder  der  Berliner  Geaellachaft  für  An- 
thropologie: vgl.  am  Anfang  eines  jeden 
Bandes  der  „Verhandlungen";  8.  auch 
AusBchuss-Mitglieder;  BerlinerGesellschaft 
f.  Anthrop. ;  Ehrenmitglieder. 

—  der  Sacbverständigen-Commissionen  bei 
den  Königlichen  Museen  in  Berlin  26,  243 

Mitglieder- Album  33.  446;  s.  Album  (Por- 

trät-Photographien)  der  Mitglieder. 
Mitglieder  -  Beitrage:    Erhöhung   21,  725 

(finanzieller  Effect)  726. 
Mitglieder-Bestand  am  Anfang  und  Schluss 

des  Jahres  1902  34,  484. 
Mithras-Tempel  in  den  Externsteinen  26,  323. 
Mitbridates-Burg  in  Amassia  33,  465;  s.  Cabira. 
Mitla,  Moxico,  Ruinen  assyrischen  Ursprungs 

32.  506. 

Mitra,  Kopfbedeckung  des  Bischofs,  Alter  der 

23,  220.  223. 

Mitsutomoye  (japanisches  Triquetrum)  21. 
491. 

Mittelalter,  Drehbank  23.  619;  königliches 
und  gemeines  Gewicht  21,  274;  Handel 
im,  in  Transkaukasion  32,  290;  Einfahrung 
asiatischer  Hauskatzen  in  Europa  21,  559; 
Pfeilgifte  im  26,  271 ;  Schleifen  und  Bohren 
der  Edelsteine  23,  619;  Sporn  nur  am 
rechten  Fuss  (?)  22,  207. 

Mittelalterliche  Funde :  auf  derAseburg,  Olden- 
burg 24,  116;  im  Burglehn  bei  Stein- 
kirchen (Nieder-Lausitz)  21,  617. 

—  Gebäudereste  bei  Stillfried  an  der  March 
(Nieder-Österreich)  22,  97. 

Mittelalterlicher   Metall-Löffel   von  Freien- 

walde  a.  0.  21,  478. 
Mittelalterliches  Gefäes  von  Dessau  24,  501. 


Mittel-America,  s.  unter  America  (Central- 
America  und  West-Indien). 

Mittelberg  im  Walserthal  im  Algäu,  Photo- 
graphien von  Bäuerinnen  in  National- 
tracht aus  23,  43. 

Mitteldeutschland,  Becher  der  Steinzeit  23, 
79;  Rösaener  Typus  32,  241 ;  Steinzeit  24, 
156. 

Mittel  •  Europa:  prähistorische  Woll-  und 
Leinen-Gewebe  21,  227.  240;  Metall-Ein- 
lage-Arbeiten 29,  108;  8.  Europa. 

Mittelfinger:  Länge  und  Umfang,  s.  Körper- 


—  der  linken  Hand  in  Streckstellung  von  der 

ulnaren  Seite  30,  130. 
Mittelfinger-Höhe,  s.  Körpermaasse. 
Mittelfranken,  Bevölkerung  von  28,  408. 
Mittel-Gesicht,  s.  Kopfmaasse. 
Mittelgesichte- Jndicee:  s.  Chamaeprosopie  etc. ; 

Maasstabellen ;  Sch&delniaa88e. 
Mittelglied  zwischen  altelaviecher  und  mittel- 
alterlicher Keramik  32,  492. 
Mittel-Hagen  (Hintor-Pommern),  Theil  von 

Wacholzhagen  (s.  d). 
Mittelhandknochen    vom  Elen,  bearbeitete, 

vom  Kappekaln,  Livland  27,  657. 
Mittelhausen,  Kr.  Weimar,  Sachsen- Weimar, 

Rössener  Typus  32,  241. 
Mittelkopf-Entwickelung  deBScbädels :  Schädel 

von  Ataschukin  (Nord-Kaukasion)  22,  459. 
Mittelländische  Kasse  s.  Rasse. 
Mittelmeer,  Purpur-Schnecke  im  30,  483;  s. 

Schnecken. 

Mittelmeergebiet,  Sage  von  angeblichem  Gold- 
kraute aus  dem  24,  582. 

Mittelmeer-Konohylien,  Gehäuse  und  Abgüsse 
von,  aus  einem  frühbronzezeitlichen  Gräber- 
funde von  Ober-Olm  in  Rbeinhessen  33,252. 

Mittelmeerküste :  Butarch-  (d.  i.  Salzrogen-) 
Herstellung  21,  335. 

Mittelmeerländer,  Bornstein  23,  296;  früh- 
zeitige Leinenindustrie  21,  236;  ehemalige 
Purpur-Fabrication  in  den  östlichen  Län- 
dern 21,  240;  altes  Handelsgewicht  21, 
262.  (babylonische  Gewichte)  21,  262.  263. 

Mittelmeer-Spannung,  Art  derßogonspannnng 
23,  671. 

Mittel-Schädel  und  Kurz-Schädel  in  Ost-Asien 
33,  167. 

Mittel- Zähne,  a.  unter  Zahn,  Zähne  (Schneide- 
zähne). 

Mitterberg  bei  Hiscbofehofon  imSalzburgiachen, 
altes  Kupfer-Bergwerk  27,  138;  Altes  und 
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Neues  vom  28,  292.  684;  Klopfsteine  vom 
28,  295. 

Mittheilungen :  des  Hrn.  Baelz  aus  Tokio  34. 
493 ;  des  Hrn.  von  Jhering  aus  Sao  Paulo 
34,  493;  von  Forachungsreisenden  und  Ge- 
lehrten aus  den  deutschen  Schutzgebieten 
25,  33.  26,  134;  (Iber  weitere  Ergebnisse 
der  Studien  an  den  neugefundenen 
armenischen  Keilinschriften  24,  477 ;  über 
eine  Reise  nach  Ost- Asien  34,  264;  volkB- 
kundliche  26,  306. 

Mitverbrennen  der  Beigaben  24,  166. 

Miu(t),  altägyptisch  =  „Katze"  21.  567. 
Miyase,  japanischer  Zeichnernamen  27,  633. 

Mja-dong  (Distrikt  in  Birma):  Nephrit-Fund- 
stelle 21,  599. 

Mjövik  (Schweden):  getriebene  goldene  Schale 
22  292 

Mkami,  Ost-Africa,  Kopfmossungen  25,  485. 

M'Mat,  Stammesname,  auf  Irrthum  beruhend  | 
21,  666.  667. 

Mv8:  Stjuoovo  javS  (syrisches  Gewicht)  21,  274; 
roHu-aud)  uvS  21,  262.  268.  301.  22,  91. 
(Werth  in  ägyptischen  Lothon  und  in 
Grammen)  21,  268. 

Moa,  die,  in  Loipl  bei  Berchtesgaden  26,  309. 

Moba,  Togo,  Tracht  32,  505. 

Möbel,  alte,  in  Prenzlau  34,  275;  aus  Elfen- 
bein, aus  Sendschirli  34,  385. 

Mochlön,  Neu-Britannien,  Schild  32,  496. 

Mochow  (Kr.  Lübben):  Hammer  oder  Keule 
im  Gemeindedienst  22,  550. 

Mochti,  Anton,  sechsfingriger  und  sechs- 
zehiger  Knabe  27,  188. 

Modelle  von  Apparaten  zur  Gebeimphoto- 
grapbie  21,  370;  von  Bauernhäusern  25, 
30;  Brückeu-M.  aus  Java  26,  58;  recon- 
struirtes,  der  Büste  einer  Bteinzeitlichen 
Frau  aus  den  Pfahlbauten  von  Auvernier 
30,  496  ;  vorgeschichtlicher  Gräborformen 
für  die  Weltausstellung  in  Chicago  24, 
527.  25,  29.  30;  von  Häusern  aus  Neu- 
Guinea  33,  363;  eines  Kajaks  der  Eskimo 

32,  642;  von  Korn- Behältnissen,  Aegypten 

33,  425;  eines  Kotaha  der  Maori  32,  605; 
antikes  M.  des  ägyptischen  Labyrinths 
24,  302;  für  steroometrische  Schädel- Auf- 
nahme 21,  672;  von  Stein waffen  aus 
noolithischen  Gräbern  von  Kom-el-Ahmar, 
Aegypten  30,  260.  262;  eines  Stupa  in 
Pagan  32,  883;  für  Thon-Gofässe  34,  416;  ] 
der  Topographie  des  Gehirns  24,  202;! 


javanischer  Zuckermühlen  und  Büffel- 
karren 26,  659;  s.  Bootmodell ;  Gypsmodell. 

Modelkam  mlung  von  Waffen  aus  Atjeh  25, 61. 

Modena,  Topfscherben  aus  Terramajren  mit 

Ansa  hm uta  26,  371. 
Moderberg  auf  Helgoland  25,  510. 

Moderne  Feaeretein-Artefacte  au»  Sterzing 
24,  462. 

Moderne  Maasse  und  Gewichte  in  directem 
Zusammenhange  mit  den  antiken  21,  262 
285.  326;  s.  auch  Antike  Maasse  und  Ge- 
wichte. 

Moderner  Gebrauch  fossiler  Knochen  25,  567. 
—  Radsporn,  eiserner,  aus  Marocco  25,  305 

Mödlich  a.  d.  Elbe  (Wost-Priegnitz):  Hau* 
aus  der  Zeit  des  30jährigen  Krieges  22,  554 

Modrea  (Österreich.  Küstenland):  altes  slo- 
venisches  „Rauchhaus*  21,  627.  (Lage  der 
Küche)  22,  680. 

Möen,  Insel,  angebliche  Funde  von  Eisen  in 
Steinzeitgräbern  25,  110. 

Mogadör  (Marokko,:  Schädel  21,  586;  Sch ilh 
(=  Berber)  H&dj  Hamed  21,  572.  578. 
(seine  Körperbeschaffenheit)  582.  (Photo- 
graphie) 629. 

Mogentiana,  alte  Römerburg  (Ungarn)  21.  381. 

Mogualla  am  oberen  Kongo,  Kleidung  und 
Eisenperlen  24,  505. 

Mohammedaner:  Heilige  als  Schutzpatrone 
21,  672;  in  Bosnien  27,  39  646;  im 
östlichen  Malayischen  Archipel  21,  169; 
auf  Ambolna  22,  496;  auf  Gisser  und  den 
östlicheren  Bandasee- Inseln  (arabische 
Händler) 22, 497 ; s. ' A isäwa ;  Maräbetin; 
Muhammedaner;  Ormä;  Religiöse  Bruder- 
schaften; Ulgd  Sldl  Hanied-u-Müsa. 

Mohammedanische  Art  der  Beschneidung  im 
östl.  Malay.  Archipel  21,  169. 

Mohammedanische  religiöse  Lehrer:  s.  M  ara- 
betin. 

Mohammedanische  Stämme  im  Togo-Lande 
widersetzen  sich  Messungen  21,  414. 

Mohave-Indianer:8poradi8cher,äus8erstdolicho- 
cephaler  Typus  mit  mongol.  Gesichtszügen 
und  reicht.  Gesicbtsbebaarung  21,  666; 
ein  Yuma-Stamm  am  Colorado- Fluss  (Ari- 
zona) 21,  667. 

Mohn  in  Aegypten  23,  666. 

Mohö'tl'ath,  der  erste,  Indianersage  24,  343. 

Mohr,  E.,  im  Matabele- Lande  21,  742. 

Mohrhirse  in  Aegypten  23,  654. 

Mohrrübe  in  Aegypten  23,  662. 
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Mohrangen(0st-Preu8sen):Giebelverzierungon 
22,  264;  Rundmarken  25,  429;  Schnupf- 
tabaksdosen aus  Birkenrinde  oder  Holz 
21,  602. 

Mi ii  Stamme,  s.  Roau. 

Moki-Indianer,  Arizona,  Ethnographisches  31, 
476;  Flötentanz  52,  494;  Maskentänze  der 
31,  454;  s.  Festlichkeiten. 

„Mokkatt-Kaffee:    Benennung  22.  223. 

Möklebust,  Knochenkamm  der  Wikingerzeit 
mit  Rautenverzierungen  in  Form  von  Ein- 
lagen aus  schwarzem  Horn  oder  Fischbein 
24,  463. 

Molar  von  Hippotherium  antilopinum  26,  432; 
menschlicher,  aus  dem  Diluvium  von 
Taubarb  bei  Weimar  27,  573,  Kaufläche 
574;  Reduction  des  HL,  bei  Indonesiern 
52,  397;  Schimpanse- Molaren,  Dimen- 
sionen 27,  576;  s.  Mahlzahn;  Zahn,  Zähne. 

Molinazzo-Arbedo,  Schweiz,  Bronze-Schnabel- 
kanne und  thönerne  Nachbildung  55,  278. 

Molinia  caerulea  Mnch.  (Pfeifenbinse)  und 
ihre  Beziehung  zu  „Hexenringen *  21.  353. 

Möller,  Frau,  als  Führerin  eines  Trupps  von 
Dinka-Negern  21,  730. 

Mollusken  in  der  Bai  von  Paranagua  SO,  456. 
458;  s.  Konchylien;  Muscheln;  Schnecken- 
häuser; Spondylus;  Tridacna. 

Mollusken-Scbalen-Armbändor,  vorgeschicht- 
liche, aus  Baluchistau  50,  464. 

Molokaner- Ansiedelung  s.  Nowaja  Petrowka. 

Molokaner-Gräber  in  Transkaukasien  54,  225 
Mölsheim,  Prov.  Rhein-Hessen, Rössener Typus 
52,  242. 

Molu  (auf  den  Tenimber-Inseln) :  Manu  mit 
starkor  Schulter  und  Rückenbohaarung  21, 
170. 

Molu-che,  Westzweig  der  Araukaner  54,  347 
Molukken,  Felderschutz  durch  Zaubermittel 

24,  236;  Hirse  auf  den  26,  606;  Opfer- 
körbchen auf  den  24,  238;  Photographien 

25,  348;  s.  Ambolna;  Ambon;  Banda-In- 
seln;  Batjan;  Buru;  Ceram;  Halemahe'ira ; 
Keisar;  Ternate. 

Mombuttu,  Africa,  Steinbeile  51,  187. 
Momein,  Birma,  Steinworkzeuge  26,  590. 
Moment-Apparat  von  0.  Anscbütz  21,  641 ; 

s.  Goheim Photographie;  KOnstler-Camera's; 

Magazin-Camera's. 
Momentaufnahmen  von  der  Excursion  des 

Wiener  Congreesos  1889  nach  Budapest 

22,  97. 


Momordica  elaterium:  Samen  von Hissar- 

lik  22,  619.  620. 
Monate,  altbabylonische  28,  447. 
Mönch,  C,  f  21,  649.  725;  Beschreibung 

seines  hanseatischen  Vaterhauses  (21,  194) 

kurz  vor  seinem  Tode  21,  729. 
Mönche,  wandernde,  in  Indien  54,  133. 

Mönchgut  (Rögen):  altrügisches  Haus  21, 
185/6;  Ankäufe  für  das  Trachten-Museum 

21,  330;  Donnerkeil  25,  569. 
„Mönchswerder",  wendische  Besiedlungsstätte 

22,  27. 

Mönckspöl,  Weiher  bei  Dorsten  a.  d.  Lippe 
27,  28. 

Mond  als  linkeB  Auge  des  ägypt.  Gottes 
Horas  21,  568;  der,  in  Indianersage  25, 
166.  546.  25,  261.452;  Planet  bei  den 
Mexikanern  50,  347. 

Mond  und  Sonne,  Indianersage  25,  569; 
Mythus  ihrer  Entstehung  bei  den  Alt- 
mexicanern  27,  452. 

„Mondbilder"  22,  111;  s.  Nackenklötze. 

Mondfinsterniss  in  Indianersage  24,  344;  und 
Erdbeben  in  einer  Zeitung  in  Taschkant 
24,  537. 

Mondfinsterniss- Aberglaube  der  Indianer  in 

Nordwest- America  26,  112. 
Mondgott  Sin,  altbabylonischer  28,  446. 
Mondgott  der  alten  Mexikaner  27,  462;  auf 

Gefäss  von  Coban,  Guatemala  25,  378. 

Mondgöttin:  Bast  im  alten  Ägypten  21,  567  ; 
(löwen-,  später  katzenköpfig)  21,  667; 
Katze  ihr  heiliges  Thier  21,  670;  s  Bast, 
—  griechische  Mondgöttin,  s.  Artemis. 

Mondhenkel  s.  Ansa  lunata. 

Mondlicht:  altägyptischer  Glaube  an  dessen 
Einfluss  21,  668;  Katze  und  Ichneumon 
im  alten  Ägypten  dem  Mondlicht  geheiligt 
21,  570. 

Mondmann,  der,  Indianorsage  24.  385. 
Mondmonate  der  Babylonier  28,  447. 

Mondsee  (Ober- Osterreich):  Gewebe  usw 
aus  den  Pfahlbauten  daselbst  21,  228; 
Steinknöpfe  mit  V-Bohrung  22,  287; 
tonnenförmige  Stotuperlen  22.  290;  woisse 
Inkrustation  auf  Tbongefassan  aus  dem 
Pfahlbau  im  27,  462. 

Mondsee-Gruppe  der  Steinzeit! .  Keramik  52, 
260.  272  £T. 

Mondsee-Typus  52,  606.  607.  55,  420. 

Movcfxßaoui  (Lakonien) :  Verschiffungsplatz 
des  „Malvasiers-  22,  223. 
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Mongolei:  Bevölkerung,  8.  Mongolen;  Be- 
völkerungszahl 21,  208;  Ethnographie  und 
Photographien  26,  60;  Filigran- Arbeiten 
2«,  61;  Gebetrad  aus  der  26,  60;  Hack- 
silber heutzutage  als  Zahlungsmittel  21, 
590.  592  ;  heilige  Orte  21,  208.  (ürga)  208; 
Pilgerfahrten  21, 208 ;  alte  chineflischeHiero- 
glyphen  inderOst- Moogolei  21, 745 ;  Lamais- 
mus 21,  206.  (EinfOhrung)  201.  („gelbe 
Kirche")200-,lama*ischerGros«wördentrager 
(Jibtsun  Dampa)  21,  202.203.208;  einge- 
sottene Milch  26,  63;  Photographien  30, 
552;  Protestantische  Missionaro  21,  206; 
Reise  25.  544 ;  Art  des  Reisens  21, 207/208 ; 
Rosenkranz  aus  Menscben-Schädeldecke 
26,  62;  Ruinen  von  Städten  und  Grab- 
feldern mit  Jenisei-Inschriften  in  der  Ost- 
Mongoloi  21,  745;  Schamauismus  21,  202; 
Schauspiele  und  religiöse  Volksfeste  21. 
206;  Verbreitung  der  Steingräber  in  der, 
und  in  Sibirien  (die  sog.  Kereksuren)  23. 
421;  s.  Babas;  Karakorum;  Orchon;  Saja- 
nische  Bergkotten;  Ur^a. 

Mongolen,  Haut  der  33.  188;  und  Indianer, 
Rassen- Verwandtschaft  33,  393;  in  Japan 
33,  173;  Lebensweise  in  der  chinesischen 
Mongolei  21,  207;  s.  Uiguren;  russische 
Mongolen,  s.  Buräten;  s.  ferner  Kalmücken. 

Mongolen-Auge  33,  186. 

Mongolen- »ecken  33,  213.  215. 

Mongolen-Flecke  der  Kinder  33,  184.  188. 
2<)8.  248.  393;  fehlen  bei  den  Aino  Kindern 
33,  177.  188.  248. 

Mongolen- Kinder,  Hautfarbe  der  neugeborenen 
33,  204. 

Mongolenzeit,  Gräber  der  23,  420. 
Mongolisch  s.  westmongolisch. 
Mongolische  Alterthün.er  27,  710.  755. 

—  Khara's:  ihre  Wiedergeburt  21,  209 

—  Kopfbedeckung  für  Männer  und  Weiber 
26,  60. 

—  Pferde  als  Reitthiere  22,  209. 

—  Piiuzessin  im  Strassenkostüm  (Photo- 
graphie) 22,  405. 

—  Schrift:  Erfinder  Shakya  Pandita  21,  201. 

—  Spannung,  Art  der  Bogenspannung  23,  671. 

—  Übersetzung  dt-s Neuen  Testament«  21,  209. 
Mongolischer  Typus:   schräge  Augenstellung 

in  aitchines.  Hieroglyphen  21,  496;  spo- 
radisch bei  Indianer-Stämmen  in  Arizona 
usw.21, 666 ;  h.  Mongoloider(Scbädel-)TypuB. 
Mongoliden:  die  americanischen  Indianer 
sind  als  M.  aufzufassen  21,  668. 


Mongololder  (Schädel-)Typus  in  Europa  21, 
331;  bei  einigen  Tenimber-Insulanera  21, 
170;  b.  Mongolischer  Typus;  MongoloTden. 

Mongolo-Malayen  in  Japan  33,  185 

Monkeloh,  Tumulus  mitLeiuenfund  21, 241. 242. 

Monkowarsk,  Posen,  Schläfenringe  28,  249. 

Monogamie  bei  den  Apiaka-Indianern  34. 352: 
bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680 
bei  den  Guatö,  Süd-America  34,  88;  der 
Malayen  32,  397. 

MovoYCvrjc:  Hieroglyphe  (H Käfer") dafür  21,336 

Monographie  über  Skanderberg  26,  560. 

Monolith  e.  Hobe  Stein. 

Monotheismus:    Entstehung  dunkel  21,  539 

Monrovia  (West  -  Africa):  Messungen  vod 
Wei-Negern  aus  der  Gegend  von,  durch 
Zintgraff  21,  85  ff.  764;  Kru-Boys  als 
BWakamba--Neger  (Schwindel-Trupp)  in 
Berlin  22,  404. 

Monströse  Pflanzenwurzel  29,  232. 

Monstrositäten,  in  Berlin  zur  Schau  gestellt 
28,  869. 

Monsum  auf  Java  21,  121. 

Monto  Bego,  Riviera,  Felsenbilder  30,  241- 
31,  194.  32,  401. 

Monte  Pagsan,  s.  Pagsan. 

Montellier,  s.  Montilier. 

Montenegro,  Reise  in  23,  691. 

Montevideo  (Uruguay):  Museo  nacional  21. 
655-657. 

Montezuma  und  Cortes  auf  Bildtafeln  24, 119. 

Montozumas  Federschmuck  24,  118. 

Montilier(Schweiz),  Pfahlbau  am  Murtener See: 
Bronze-Station  22  ,  290;  tonnenförmig» 
Bernstein-Perlen  22,  290. 

Montreux  (tanton  Waadti:  hölzerne  Raucb- 
Bchlote  der  Häuser  22,  581. 

Monumentalbauten  auf  Java  31,  426. 

Monumente:  Aegypten's  s.  Karnak;  alt- 
babylonische  metrologische  28, 438 ;  megs- 
lithische,  bei  Carnac  und  Locmariaquer 
an  der  Südküste  der  Bretagne,  Photo- 
graphien 27,  118;  von  Copan  31,  670;  von 
Copan  und  Quirigua  32,  l88ff.,  ihre  zeit- 
liehe  Folge  221-225;  Alter  der  altmexi- 
kanischen  82,  227;  von  Quirigua  31,  670; 
von  Tiahuanuco,  Peru  26, 409 ;  s.  Denkmäler ; 
Grab-Monument;  Holz-Monument;  Mega- 
lithen; Stein-Monumente. 

Monumentkopf,  deformirter,  von  Mallicollo. 
Neu-Hebriden  2«,  367.  684. 

Monza,  Dom,  Italien,  Relief  mit  Radsporen 
23,  219;  Domschatz  27,  796. 
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Mook's  Betheiligung  an  der  Discutsion  über 
die  Fände  aus  der  Steinzeit  Aegyptens 
21, 702;  teine  Monographie  darüber  21, 706. 
Moor,  Vorwerk  bei  Brusrow  (Uckermark): 
neolithischee  Skelet-Grab  und  Thon-Ge- 
fäase  22,  478—479.  22,  467.  24,  154. 
Moor  (Torfmoor):  Einwirkung  saarer  Moore 
auf  den  Inhalt  (die  Fandsachen)  21,  243. 
(Einwirkung  der  Sauren  auf  Horn-  usw. 
Substanzen)  244.  (conserrirendeEin  Wirkung 
des  Torfmoors)  244;  bei  Kulm,  West- 
preussen,Schiffsthoileim  28,334;  s.Bommer- 
lunderMoor;  Eisen-Moor;  Laibacher  Moor; 
Thoreberger  Moor;  Torfmoor. 
Moor-Brücken  im  Gebiet  der  Elb-  und  Weser- 
Mündung  31,  406;  bei  Hoch-Paleschken. 
Kreis  Berent,  Westpreussen  21,  114. 
Moorfunde  24,  449;  Erhaltonga-Zustand  21, 
243—244;  Gewebe-Roste:  (aus  den  Mooren 
zuRenswühren  und  Thorsberg  sowie  Moor- 
funden der  Merovinger-Periode)  21,  228. 
(Köperstoff  von  Taschberg,  Schleswig-Hol- 
stein)234;  Patina  der 24, 443;  von  Altenwalde 
(Hannover)  22,  288;  von  Bendargau,  West- 
28,  379;  von  Bohlschau,  West- 
28,  333;  in  Dänemark  32,  584; 
aus  der  Steinzeit  in  Dänemark  27,  567; 
aus  der  Völkerwanderungszeit  in  Däne- 
mark 27,  568;  von  Dobberpfuhl,  Pommern 
27,  476;  von  Griesheim  bei  Darmstadt  34, 
124;  von  Gudendorf  (hamburg.  Enclave 
im  Hannoverschen)  22,  288;  von  Hogen 
(Bohuslän,  Süd-Schweden):  Bernstein- 
Knöpfe  mit  V-  Bohrung  22,  287;  von  Lai- 
bach, Krain  32,  598;  von  Lavin  dsgaard 
(Pünen,  Dänemark):  11  goldene  Schöpf- 
gefäase  22,  292;  von  Mainz:  Erhaltungs- 
zustand römischer  Gewebe  und  Fäden  21, 
243/244;  von  Mickow  (Meklenburg):  Elch- 
Geweih  21,  456;  von  Nydam  (Schleswig- 
Holstein)  21,  346.  347.  (römische 
Schwerter  mit  Namen-8tempel)  346; 
einem  Moor  im  Kr.  Schrimm  (Posen) 
Goldspiralen  (ob  Noppenringe?)  22,  299 
von  Preuss.-Warbende,  Uckermark  32, 41 1 
aus  der  Steinzeit  auf  Rügen  28,  351; 
menschlicher  Gebeine,  von  8pandaa  23, 
818;  von  Süderholm  (Dithmarschen): 
Bernstein-Stücke  und  -Perlen  22,  272; 
von  Trampe  (Uckermark)  22,  477;  von 
Utershorst  bei  Nauen  (Kr.  Ost- Havelland): 
Steinbeil  und  Bronzemesser  22,  406;  s. 
Pfahlbauten;  Roga. 


Moor-  und  Wohnplatzfunde  der  Steinzeit  in 
Meklonbnrg  29,  467. 

Moorleichenfnnde  24,  449.  453;  Bekleidung 
und  Zeitalter  21,  236;  von  Damendorf, 
Süd-Schleswig  82,  375. 

Moorachanze  bei  Quedlinburg  29,  140.  (Kepha- 
lone  aus  der)  29,  149.  (Rinderkiefer  aus 
der)  29,  153. 

Moorea  bei  Tahiti,  Geisterspuk,  Geistercanoes 
28,  465;  Höhlengräber  29,  313. 

Moos  als  Lampendocht  der  Eskimo  32,  543. 

Moossoedorf,  Schweiz,  Feuerzeug  28,  384. 

Moppen,  Gebäck  am  Nieder-Rhein  26,  306. 

Moqniuix,  König  von  Tlatelolco  25,  46. 

Moralität  in  den  Tropen  33,  396. 

Morbus  gallicus  (neapolitanus)  27,  365. 

Morchel  als  Nahrung  in  Chile  26,  315. 

Mord  an  Stammes- Angehörigen  und  Fremden 
in  Albanien  33,  354;  und  Todtechlag  bei 
den  Hochländern  Albaniens  33,  359; 
Strafe  für,  in  Australien  25,  288;  im 
Walde  vom  Belauf  Rekau  (Oberförsterei 
Neustadt,  Westpreussen)  21,  365. 

Mordau-Alm  in  Ober-Bayern  26,  254. 

Mordberg  s.  Warteberg. 

Mordstellen,  Reisighäufung  an  (in  den  Prov. 
Posen  u.  Brandenburg)  21,  24.  (bei  Ber- 
linchen in  der  Mark)  21,  428;  s.  Stein- 
Häufung. 

Mordthaten  Medina's  gegen  die  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  676;  s.  Ermordung. 

Moreau,  Thomas  Fröderic,  Paris,  100.  Ge- 
bnrtstag  30,  90.  287;  f  30,  521. 

Moreno-chico  und  Moreno  -  grande,  Wohn- 
plätze in  der  Nähe  der  Saline,  Süd- 
America  34,  340. 

Morgen,  Rückkehr  von  Africa  24,  525. 

Morgenröthe,  ihre  Farbendifferenzen  und  Be- 


zeichnungen 32,  82. 

Morgenstern,  Kreis  Bütow,  Bnrgwall  28, 132. 

Morgenstern  als  Giebelpfahl  -  Krönung  in 
Zienau  (Altmark)  22,  527;  bei  den  Mexi- 
kanern s.  Venus. 

Morgensterne  aus  Bronze  29,  241.  590. 

Morgensternförmiger  Knopf  einer  Bronze- 
nadel von  Kumbulte  in  Digorien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  420. 

Mori  (Nuba-Sprache)  =  .Wildkatze"  21,669. 

Moringen  (Schweizer Pfahlbaustation):  Hand- 
griff aus  21,  486.  . 

Morini,  german.  Stamm  22,  154. 

Moriori,  s.  Chatham. 

Möris-See  24,  416;  seine  Grösse  24,  418 

30 
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Moritzing,  Tirol,  figurirte  Ciate  26.  368. 659. 

(Blasen  an  den  Pferdemäulern)  28,  112. 
Morona,  Fluas  s.  Gnambia-Indianer. 
Morpbolithen  in  Aegypten  31,  497. 
Morphologische    Untersuchung    des  sogen. 

Jadeits  von  Borgo  novo  (Graubünden) 

21,  114. 

Morro  Diablo  (Rio  Grande  do  Sul):  Thon- 
8chÜBseln ;  Stein-Aexte ;  Pfeilspitzen ;  Wurf- 
kngeln  usw.  22,  33.  34. 

Mors  (Insel  im  Liimfjord,  Jütland):  Bern- 
stein-Vorkommen 22,  270. 

Mörser  ans  trachytischer  Lava  von  Föhr  und 
Sylt  (Schleswig)  22  ,  61—62;  steinerner 
im  Artschadsor  bei  Schuscha  26,  227. 

Mörserkeule  s.  Schleifbolzen. 

Morsum  er  Haide  (Sylt):  Bronze(?)-  Figuren 
21,  62. 

Mörtel  fehlt  in  chaldischen  Mauern  27,  602; 
s.  Cement;  Leinöl. 

Moiüllet,  Gabriel  de  f  30,  408. 

Mosaik  auf  einem  Bronzegeräth  im  Art- 
schadsor 26,  229;  s.  Federmosaik. 

Mosaikboden  in  Toprakkaleh  32,  59. 

MoBüikfussböden,  chaldische  27,  613. 

Mosaik- Perlen,  bunte,  ans  einem  Steinkisten- 
grab  in  Albanien  33,  46. 

Mosaik-Pflaster  auf  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  682. 

Moschee  (aus  Hobt  erbauto)  in  Srinagar  am 

Jhilam,  Kaschmir  29,  202. 
Moscher,  altarmenischer  Volksstamm  32,  436; 

in  Armenien  28,  319;  in  Assyrien  32,  46; 

stammverwandt  den  Chaldorn  27,  601; 

Volksstamm  westlich  des  Enphrat  32,  62. 
Moscher-Georgier  als  Erbauer  von  Kara  üyuk 

33,  497;  Geschichtliches  33,  497. 
Moschiländer,  Viehkrankheit  28,  31;  s.  Mossi. 
Moschusratte,  Sage  23,  642. 
Moselgebiet,  Trachten  und  Hausgeräthe  aus 

dem  33,  74;  s.  Häuser;  Hausger&the;  Trier. 
Moses  von  Chorene,  Geschichtsschreiber  Ar- 
meniens 24,  482. 
Mosi,  Westafrica,  Hausschlüssel  der  28,  226; 

s.  Mossi. 

Moskau:  Congress  1890  zur  25jährigen  Jubel- 
feier der  Russischen  Archäologischen  Ge- 
sellschaft 21,  650.  22,  23.  21,  414;  inter- 
nationaler Congress  für  Anthropologie,  prä- 
hist.  Archäologie  und  Zoologie  (1892)  23, 
23.  397.  24,  117.  241.  274.  526;  inter- 
nationaler zoologischer  Congress  25,  189; 
kaiserl.  archäolog.  Gesellschaft  23,  689; 


Gesellschaft  der  Freunde  der  Natur- 
wissenschaften 23,  434;  Kaufgegenstände 
von  dem  Markt  in  30.  34;  Kaukasusfunde 
23,  415;  historisches  Museum  23,  415; 
sibirische  Ausstellung  23,  311;  vorge- 
schichtliche Alterthümer  23,  416;  s.  Medi- 
cinischer  Congress;  Museum. 
Moskitonetz  bei  denGuatö,  8üd-America  34. 80. 
Moskitos,  Bilqula-Sage  26,  293. 
Mossi  (Moschi),  West-Africa,  Achatperlen  23, 

96;  s.  Mosi. 
Mosul,  Armenien.  Inschriften  31,  412.  414; 
Reise  von,  bis  Za'faran,  Armenien  31.  591. 

Moeul,  Mesopotamien,  Weber-8trasse  32,  29. 

Motecubcoma  als  Xipe  23,  136.  136.  23,  46. 

Motüite*  suppige  23,  615. 

Motiv  des  Gefass-Cultes  27,  532. 

Motomiya,    Photographie    eines  Phallus  in 

einem  Theehausgarten  zu  27,  630. 
Mötzow  (bei  Brandenburg  a.  H.):  Urnen  aus 

der  Eisenzeit  neben  Bronzegrab  21,  674 

Mou-Koin  =  Berg-Damara  26,  79. 

Mounds ;  in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629, 
Marajö,  Brasilien  23.  192;  taffetartige  Ge- 
webe aus  den  nordamericanischen  21,  234. 

Moundbuilders:  Gräber  am  Miami-Fluss  (und 
am  Four  Mile  Creek?)  in  Ohio  (ü.  S.  A.) 
22,  226. 

Moundfunde,  Nordamerica  24,  100. 
Mound- Gehirn  33,  627. 

If  oustier-Poriode,  Funde  der,  bei  Theben  34. 
100. 

Moustier-Typus  in  Aegypten  34.  297.  300; 
Frankreich  34,  286. 

Möwes,  Dr.  Franz:  Bearbeitung  der  biblio- 
graphischen Obersicht  für  die  Nachrichten 
über  deutsche  Alterthumsfunde  22,395.587. 

MpaX,  Central-Africa,  Anthropologie  27,  666. 

Mquamba-Weib  mit  sog.  Knopfnase  29,  263. 

Mrundi-Frau,  Udjidji  29,  667. 

Msinje-Knabe,  Ostafrica,  Haarprobe  26,  499. 

Mtussi-Schädel,  Udjidji  29,  426. 

Mualla,  Aegypten,  Gräber  bei  31,  541. 

Muavi,  Gifttrank  der  Konde  26,  296. 

Much,  Untersuchungen  in  Stillfried  (Öster- 
reich. Marchfeld)  21,  717. 

Muckwar,  Brandenburg,  vorgeschichtliche 
Funde  28,  191. 

(M)uediani,  chaldisch,  Bedeutung  des  Wortes 
32.  448. 

Muera,  Ostafrica,  Tättowirung  32,  522. 
Mugem,Portugal,Kjökkenmöddinger  von  28, 56 
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Mugil  cephalus:  gedörrter  Salz- Rogen  als 
Butarch  81,  336.  22,  216;  s.  Butarch; 
Cephalus. 

Mohammedaner,  Haartracht  29,  376;  aus 
Kaschmir  29,  203;  t.  Mohammedaner. 

Muhammedanischer  Begräbnissplatz  bei  Elisa- 
bethpol 22,  81. 

Mohammedanisches  von  Indonesien  24,  232. 

Mnhammedaoismns  in  Ost-Turkistän  32,  161. 

Mahlbanz  (Landkr.  Dansig):  Ziegelberg 
Ogrodzisko  22,  43 ;  Normalmaass  der  kul- 
mischen Käthe  22,  44. 

Mahle,  germanische,  von  Rosenthal  bei  Berlin 
22,  618;  als  Hansmarke  in  Hinterpommern 
91,  619;  s.  Grütz-Quiernen;  Handmahlen ; 
Kornmühlen  ;Mahlsteine  ;Turbinen-Mflhlen. 

Mahlen-Anlagen  von  Hassan-Köf  31,  696. 
597.  599. 

Mahlsteine  in  der  Asebnrg  26,  672;  ger- 
manische, von  Rosenthal  bei  Berlin  22,  618. 
s.  Mahlsteine;  Reibsteine. 

Mühlenbeck  f  24,  623. 

Mühlenbeck,  Nieder- Barnim,  Graberfeld  26, 
602. 

Mühlenbek  (Kr.  8tormarn,  Holstein) :  Huf- 
eisenstein 22,  400. 

Mahlendorf  (Mahlendorf),  Kr.  Regenwalde, 
Pommern,  Gesichtsurnen  29, 181.  21, 168. 

Mahlhart,  Oberbayern,  Bronze-Gartelblech 
28,  244;  Hallstatt-Sch&del  28,  243;  Kahn- 
fibeln aus  Bronze  28,  244. 

Mühlhausen,  Kreis,  a.  Gross-Grabe. 

MQUthal,  Bayern,  Hügelgrab  22,  822;  Henkel- 
schale  aus  Bronze  23,  824. 

Mohsam  f  «4,  241. 

Mu-lan,  chinesische  Heldin,  Photographie  26, 23. 

Mgldbjerg,  Kopfhaar  als  Grabfund  im  24,  464. 

Muldengr&ber  der  Steinzeit  unter  Erdhugeln 
in  Holstein  21,  (468  ff.)  471. 

Mullas,  Pygmäen  in  Australien  24,  263. 

Müller,  Baron  Ferd.  von,  in  Melbourne: 
Photographie  desselben  21,  211;  f  Mel- 
bourne 28,  461.  576;  Grave  Monument 
Fund  30. 287 ;  National  MemorialFund  30,28. 

Müller,  Fr.,  Wien  f  30,  256. 

Müller,  Hofrath,  Pola  f  33,  448. 

Müller,  Max,  Oxford  f  32,  636. 

Müller,  Sophus,  Begrüssung  24,  116. 

Müller  f  24,  623. 

Müllerei,  alte  Maasse  in.  der  29,  492. 
Müllner,  Rosiua  Margaretha,  Haarweib  33,  637. 
Mnltipükandenzahlen  der  Initial-Series  der 
Maya-Monnmente  32,  192-193. 


Multiplikatoren  zahlen  der  Initial-Serie«  der 
Maya-Monumehte  32,  193  -206.  i 

MuluD*-Neger,  Maasse  23,  44. 

Mumien,  ägyptische:  von  Hawära  (Fayüm) 
21,  34.  42/43;  mit  Bildtafeln  33.  269; 
eines  neolitbischen  Aegypten  32,  34;  mit 
Portrait«,  Faynm,  Hawara  27,  471;  bei 
ägyptischen  M.  gefundene  Silex-Splitter 
21, 413;  Beigaben  vonFeuerstein-Geräthen 
21,  712;  Entfernung  der  Gehirnsubstanz 
29,  135;  Entfernung  der  Weichtheile  aus 
29,  135;  Enthauptung  an  ägyptischen  29, 
137;  8teinmesser  in  der  Umwicklung  22, 
516;  der  ägyptischen  Könige,  in  Be- 
ziehung zu  deren  Porträt-Darstellnngen 
26,  124;  aus  einer  Begräbnisshöhle  Boli- 
viens 26,  408;  von  Calohaquis  26.  400; 
peruanische,  mit  künstlichen  Augen  24, 
504.  26,  265;  deformirte  Köpfe  peruani- 
scher 33,  404;  s.  Aline;  Frauen-Mumie; 
Hunde  -  Mumien ;  Ichneumon  -  Mumien ; 
Katzen-Mumien ;  Priester-Mnmion. 

Mumien-Augen  von  Pisagna,  Süd-America 
34,  197. 

Mumienballen  in  Ancon  (Peru):  übersponnene 

Gestelle  als  Beigaben  21,  700. 
Mumienbinden,  Fette  aus  28,  215. 
Mumien-Etiquette  des  Königs  Perseus  von 

Macedonien  33,  262. 
Mumien-Fälschungen  in  Arica,  Süd-America 

34,  197. 

Mumien-Gräber  Aegyptens  mit  Steinmessern 
21, 707 ;  Beigaben  von  Feuerstein-Geräthen 
21,  712. 

Mumien-Katze,  ägyptische  21,  666.  667;  s. 
Katzen- Mumien. 

Mumienköpfe,  Schädelinhalt  29,  32.  138; 
ägyptische  mit  Durchbohrung  des  Schädel- 
grundes 29,  136;  der  Aline,  Aegypten 
28,  194;  aus  der  Zeit  der  21.  Dynastie 
(etwa  900  v.  Chr.)  21,  43;  eines  Bara  von 
Madagascar  28,  414. 

Mumien-Portrait  der  Königin  Kleopatra  Try- 
phaena  33,  263. 

Mumien-Reichthum  bei  Arica,  Süd-America 
34,  197. 

Mumien-Reste  bei  Pisagua,  Süd-America  34, 
197. 

Mumien-Schädel  aus  dem  Fayum,  Capacität 
28,  204;  Perforation  dos  Schädelgrundes 
in  ägyptischen  29,  136;  s.  Mumien. 

Mumification  australischer  Leichen  mittels 
Feuer 33, 626;eines  Mound-Gehirnes33,527. 

30* 
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Müncheberg,  Kr.  Lebus,  Bronze-Naehgüsse 
33,  80;  Runen -Speerspitze  22,  84.  86. 

Münchehofe,  Kreis  Nieder-Barnim,  Urnenfeld 
21,  470. 

München,  internationaler  Congress  für  Psycho- 
logie  28, 26;  Anthropologische  Gesellschaft, 
Jubiläum  27,  89.  238.  297;  Privat-8enim- 
lung  Hasselmann  21,  229;  Prähistorisches 
Staate-Museum  21,  621;  Auflösung  des 
MuBeumsvereins  21,  521;  s.  Museum: 
National- Museum;  Versammlung. 

Mund  der  Aino  33,  177. 

Mundarten,  s.  unter  Sprachen. 

Mundartliches,  jüdisches  28,  683. 

Mündigwerden  bei  den  Konde  25,  297. 

Mund-Länge  des  Wei-Knaben  Kui  21,  766: 
i.  Kopfmaasse. 

Mundstück  eines  Blasehornes  von  Latdorf 
24,  451. 

Mundt-Laufl',  Abenteurer  27,  465. 
Mnndurukü, Kopfjäger  inSüd-Anierica  34, 358. 
Mungo,  s.  Herpestes  mungos. 
Munitium,  Römisches  Castell  in  Hannover  23. 

438.  24,  261. 
Munkö(Fünen,  Danemark) :  getriebene  goldene 

Schöpfgefasse  22,  292. 
Münster  (Westfalen) :  Generalversammlung 
der  Deutschen  Anthropologischen  Gesell- 
schaft (1890)  22,  308.  362;  Mauritzkirche, 
Erphokreuz,  Gemme  23,  609. 
Münsterwalde,  Westpreussen,  Bronze -Üefass 
2»,  39.  176. 

antike:  zur  Bestimmung  der  an- 
tiken Gewichte  21,  248;  königliche  alU 
persische  Reichsmünze  21,  254,  (als 
Zahlungsmittel  im  Alterthum)  286;  im 
Zusammenhang  stehend  in  Bahylonien, 
Lydien,  Euböa,  Athen,  Rem  21,  267;  in 
der  Oberlausitz  24,  414;  altarmenische, 
von  Ani.  Transkaukasien  34,  237;  ara- 
bische, Wiskiauten  23,  763 ;  aus  Babylonien 
33, 161 ;  brandenburg. nndDeutachordens-M. 
in  Miradau,  Weetpreusaen  23, 187 ;  byzan- 
tinische, Dalmatien  28,  469;  byzantinische 
Goldmünzen  aus  langobardischen  Fraoen- 
gräbern  27, 336 ;  chinesische  mit  der  Schrift 
der  Jenisoi-Inschriften  21,746;  chinesische, 
Nachbildung  in  Nephrit  24,  346;  Nach- 
bildungen englischer,  durch  südafricanischo 
Eingeborne  21,  30;  etruakiache  in  kartha- 
gischem Münzfuaso  21,  282;  gallische  und 
römische  in  Züricher  Gräbern  26,  841; 
aus  dem  Uacksilberfund  von  Cisteves  bei 


36,  272;  aus  dem 
von  der  Leissower  Mühle 
27,  141 ;  mit  chinesischer  und  Jenieeei-ln- 
schrift,  MinuMinak,  Sibirien  26,  60;  hel- 
vetische 27,  95;  des  13.  Jahrb.  in  einem 
Hügel  bei  Kunterstraoch,  zwischen  Wikiau 
und  Wargenau,  Ostpreuaaen  23,  764; 
Kupfer-  aus  einer  alten  Befestigung  bei 
Elisabethpol  33,  82;  kupferne,  aus  einem 
Hügelgrab  bei  Laci,  Makedonien  33,  62;  in 
Kurganen  23,  424 ;  ans  dem  Burgwall  bei 
Mehlken  29,  60;  im  Museum  au  Prenzlau 
34, 2 7 6 ;  römische  Bronzemünze  dea  2 .  J  ahr h . 
nach  Chr.  in  einer  Steinkiste  zu  Gladau,  Kr. 
BerentSl,  148;desKönigsGentiusvon  Renci 
bei  Skutari  33,  49;  aus  Oat-Turkiatan  33. 
153;  im  Munde  eines  Slavenachadela  «3. 
349.  350;  aus  der  Zeit  der  Antonine  in 
russischen  Burgbergen  23,  423;  ans  der 
Zeit  vor  Kaiser  Augustus  23,  223;  au» 
Ruinen  in  Persien  28,  300;  aus  dem 
Rinnekalns,  Livland  28,  484;  römische 
in  den  Carnuntum-Sammlungen  21,  719; 
römische,  in  Böhmen  30,  211;  römische, 
von  Kapsehden  bei  Libau  in  Kurland  28, 
489;  römische,  bei  Niemegk  27,  98; 
römische,  inSiebenbürgen  30, 6 16 ;  römische, 
in  81avengrabern  2»,  363; 
Taunus  2»,  34;  römische, 
27,  27;  römische,  vom  Zwiesel,  Ober-Bayern 
29,319;  aus  den  Römergräbern  von  Reichen- 
hall 24,  647;  silberne  und  kupferne  25. 
333;  tatarische  in  Mongolengräbera  £3, 
421;  Verschlechterung  des  Golde«  im 
Alterthum  21,  285;  s.  Aes  signatum; 
As;  Aureus;  Bronze- Münzen ;  Dareikos; 
Denar  ;Denkmünzen  ;Didrachmen^Drachnj  f. 
Ersmünze ;  Gold- Bracteaten ;  Gold-  M  ünze  n ; 
Gold-Schekel  ;Gold^tater;  1 


Rubel ;  ciyloc;  Silber-Denar ;  Silber-Münsen ; 
8ilber-SigIon ;  Silber-State  r ;  Solidua  ;Stater; 
vgl.  auch  Umschrift. 
Münsfunde:  vom  ÖasUuer  Hradek (Böhmen), 
alavische  Münze  22.  486;  «wischen  Donau 
und  Adria  27,  54;  von  Fenek  (Ungarn) 
21,  381;  von  Grenz,  Kr.  Prenzlau  34,  278; 
in  der  Nieder-Lausitz,  provincialrömische 
Münzen  21,  352;  aus  der  Gubener  Feldmark 
(Nieder- Lausite):  römische  Münzen  22, 
358—369. 

Münzfuss,  karthagischer,  in  Karthago,  Lydien, 
Athen,  Etrurien,  Rom,  Peisien  usw.  «t, 
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Münzordnuog,  ptolemäische,  im  Zusammen 
hang  mit  dem  babylonisch-ägyptischen 
Gewicht  21.   362;  a.   Münzfuss;  Münz- 
prägung; Müntweeen. 

Münzprägung:  ihre  Erfindung  in  Lydien  21, 
249.  263;  antike  21.  248;  in  Lydien,  Phö- 
oütien,  Athen  21,  269;  altgriechische  21, 
260;  altäginäischo  21,  256;  jüngere  ägiaä- 
ieche  21,  277;  eaböische  21,  280;  kartha- 
gische 21,  281 ;  siciliache  attiech-enböiechen 
Fusses  21,  280;  Alexander«  des  Grossen 
21,  280;  Gold-  u.  Silberprägung  in  Lydien 
und  Paläatin  i  21,  268;  Goldprägung  in 
Phokäa  21,  286;  Goldprägung  Constantins 
«Iob  Groasen  21,  278;  Silberpragung  könig- 
licher Norm  in  Asien  erst  seit  Darin»  21, 
286;  Silberpragung  im  alten  Persien,  Klein- 
Asieu,  Griechenland  und  in  Pbönikien  21, 
263;  Silberprägung  im  alten  Makedonien 
21,  274;  moderner  und  antiker  Prägeschatz 
21,  269;  b.  Doppelwährungs-System;  Gold- 
prägung; Müozfuss;  Münzordming;  Münz- 
wesen;    Silberpragung;  Silberwäbrung; 
Übermüxnung;  Würderungs-Verhältniss. 

Mflnz-,  Gewichts-  und  Maassroform  Solons 
24,  582. 

Münzsammlung  in  Barenau  23.  228.  237. 

Münzweaen,  römisches:  Neu-Ordnung  unter 
Constantin  d.  Grossen  21,  278;  s.  Münz- 
fuss; Mflnzordnung;  Münzprägung. 

Maradbek,  Transkankasieo,  ausgeplünderte 
Kurgane  84,  226. 

Morex  (Art  Purpursebnecke)  21,  239. 

—  trunoulos  feine  der  Purpurschnecken 
der  Alten),  Konchylie  der  Troas  22,  470. 

Murex- Arten  21,  240. 

Muri  bei  Bern,  Bronzefund  33.  34;  Bronze- 
Statuetten  und  andere  Bronzefunde  33,  35. 

Murowana-Goslin,  Posen,  Bronzeschmuck  23. 
407. 

i 

Murphy,  irischer  Riese  21,  612. 
Mürren,  Schweizerhaus  von  1646  mit  Inschrift 
26,  141. 

^Murrkater"  (sächsisch)  =  Wetterwolke  21, 
463. 

Martener  See  (Schweis),  s.  Montilier. 

Muscheln,  bearbeitete,  aus  einer  Höhle  von 
Nabresina  27,  341;  durchbohrte,  aus  dem 
Artschadsor    26,   231;  durchbohrte,  im 

•    Böhlenfund  beim  Schweizersbild  24,  85; 


eingekerbt«  in  Eisen-Töpfen  vom  Four- 
Mile  Creok  (Ohio,  U.  8.  A.)  22.  226;  als 
8chmuck  in  der  Steinzeit  27.  362;  als 
Zuschlag  zum  Thon  34,  424;  aus  einem 
Kargan  31,  274.  33,  116;  Kam  M  aus 
transkaukasischem  Grab  24,  667;  b.  Eaa- 
bareMuscheln;  Halsketten ;  Kauri- Muscheln; 
Konchylien;  Meennuacheln ;  Söhneoken- 
hauser;  Seemusoheln;  Teichmuschel ; 
Trochus. 

Muschel-Angelhaken,  Salomons-Inseln  24, 22  7 

—  Anhäufungen  in  macedonischen  Hügeln 
34,  72. 

—  Armringe,  Admiralitüts-Inseln  24. 229;  und 
-Perlen  in  neolithischen  Grabern  Mährens 
27,  761. 

—  Artefact  aus  den  Ruinen  des  Kasna-Tapa, 
Transkaakasien  34,  227.  229.  280. 

—  Bänke,  künstliche,  in  Florida  30,  609. 

—  Berge  in  Brasilien  24,  503;  von  Omori, 
Japan  24,  431.  432;  s.  Rinnekaln;  Sam- 
baquis. 

—  Esser  (Indianer-Art)  in  Brasilien  22,  31,  32. 

—  Geldaorten  im  Bismark-Archipol  24.  296. 

—  Hügel  s.  -Berge. 

—  Kalkgebirge  in  Braunschweig  30,  504. 

—  Ornament  aus  Baluchistan  31,  106. 

—  Perlen  in  amerikanischen  Grabern  24,  102; 
aus  einom  Mound  33,  629;  aas  Tempel- 
Rainen  Babyloniens  33,  400;  s.  Lenden- 
görtel;  Tridacna-Perlen. 

—  Reste  in  Thonscherben  vom  Rinnekalns 
und  aus  nordrussischen  Fundstätten  28,  486. 

—  Ringe  von  Bernburg  22,  112;  mit  Elfen- 
bein-Cylinder  als  Ohrschmuck  der  Weiber 
im  südl.  Ober-Catifornien  21,  395;  s  Spon- 
dylus-Ring. 

8chaleu,  Amnlet  der  Stoinzeit  aus  Böh- 
men 27  ,  689;  Esslöffel  aus  (aus  dem 
malayiscben  Archipel)  21,  124;  als  Suppen- 
löffel bei  den  Guatö,  Süd-America  34,  81 ; 
Halsketten  aus.  bei  Ostafrikanern  32,  617; 
Trinkschale  aus  (Kei-Inaeln,  Malay.  Ar- 
chipel) 21,  126;  alt  Verzierung  auf  Thon- 
scherben 29,  180;  zertrümmerte  in  Thon- 
waaren  24,  461;  von  Caslau  (Böhmen)  21, 
453;  ■.  Schneckenschale. 
Schmuck  von  Bernburg  22,  112;  von 
Finale  30,  248;  von  Kromau,  M Uhren  27, 
760.  29,  342;  von  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
22,  109.  111.  112;  aus  ligarischen  8tein- 
wftllen  32,  405. 
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MuacM-8tackchen,  durchbohrtes,  v.  Walbeck, 
Braunschweig  SS.  364. 

—  Stücke  von  Cäslau  (Böhm  on |  21,  445; 
aus  der  Schwedensebanse  tu  Pogutken 
(W.-Preussen)  81,  427. 

—  Zierrat  aus  einem  Kurgan  S4,  149. 

Mus^e  du  Stoen,  Antwerpen  39,206;  Guiinet 
in  Paris  eröffnet  21,  736;  de  St.  Germain 
en  Laye,  Fibel  mit  Inschrift  29,  287. 

Museo-ßiblioteca  Balaguer  in  Spanien  26,  39. 

Museo  civico,  Bologna  27,  676;  Etrusco  in 
Orvieto  S2,  411;  Nacional  zu  Buenos 
Aires,  aztekische  Altertbümer  24,  118; 
Nacional  de  Mexico,  altmexikanischeGeissel 
von  einem  Thonrelief  von  Chiapas  im  27,313; 
Nacional  in  Montevideo(Uruguay) :  21, 665- 
657;  delle  Tenne,  Born,  langobardische 
Alterthflmer  27.  335;  della  Villa  Giulia, 
Rom  26,  313;  Kircheriano  in  Rom,  glasirte 
römische  Thongefässe  26,  553 ;  preistorico. 
Rom,  Mondbenkel  26,  371;  Nacional  in 
San  Jose",  Coatarica:  kupferne  und  goldene 
Objecte  nur  Analyse  eingesandt  21,  431 ; 
Paulista  in  S.  Paulo,  Brasilien  26,  189.  26. 
137;  de  la  Plata;  Tauschverkehr  mit  der 
Berliner  Ges.  f.  Anthropologie  22,  473; 
archeologico  nazionale  in  Syracus  2S,  410 ; 
civico  in  Triest,  Schädel  aus  der  Tominz- 
flöhle  bei  St  Canzian  29,  231. 

Museu  da  historia  natural  in  Coimbra  28,  54 ; 
Sarmento  in  Guimaraes,  Portugal  28,  52; 
nacionale  in  Rio  de  Janeiro  2S,  157. 

Museen  und  Anstalten,  Delegirte  zur  Jubel- 
feier der  Gesellschaft  26,613;  Königliche, 
in  Berlin,  Sachverstandigen-Commissionen 

26,  243;  ethnographische,  der  Vereinigten 
Staaten  von  Nord- America  tt,  661;  euro- 
paische: viele  Aschanti-Schadel  21,  781; 
Gewebe- Res  te2l,228-229;Thonpüppohen 
21,  67;  s.  Museum;  in  Italien  32,  543;  in 
Madrid  28,  49;  in  Portugal  28,  62.  55; 
in  Riga,  Dorpat,  Mitau,  Wilna  28,  481. 

Museum  zu  Berlin,  Deutsches  Colonial-  29,  85. 

 Deutsches  National-  23,  326.  873.  27. 

418.  28,  579. 

 für  deutsche  Volkstrachten  und  Erzeug- 
nisse des  Hausgewerbes  21,  330.  521.  24, 
526.  29,  238.  369.  483.  682.  30,  663.  31, 
.  537.  34,  323;  Sammlung  aus  der  Schwelm 

27,  637;  Ausstellung  von  Baueroschmuck 
38,  393;  Sonderausstellung  34,  103;  s. 
Trachten-Museum. 


 märkisches  Provinzial-  26,  643.  26. 

547.  649;  neue  Erwerbungen  23,  72f>; 
Beirath  des  26,  226. 

 für  Völkerkunde:  als  Heim  der  Berliner 

Gesellschaft  für  Anthropologie  usw.  21*725. 
732.  26,  610;  Ueberfülle  28,  578;  Sachver- 
8tändigen-Commission32, 230;  Vortrages*, 
796;  Ferien- Vorlesungen  der  ethnologischen 
Abtheilung  des  24,  491;  ostasiatische  Äb- 
theilung 32,  376;  Bereicherung  der  Ethno- 
logischen Abtheilung  durch  das  Ethno- 
logische Coniitä  und  das  Orient-Comitf 
21,  730;  Aufstellung  der  Sammlung  r, 
Chlingensperg  22,  360;  ethoogr.  Sammlang 
W.  Joest's  aus  Guiana,  Venezuela  und 
West-Indien  als  Geschenk  22,  653;  vor- 
geschichtliche Abtheilung  23,  23;  neue 
Erwerbungen  24,  105.  177.  282.  293.  377. 
Sl,  640.  32,  427. 

Museum  in  Aegypten  24,  117;  in  Alexandrien. 
Aegypten  27,  632;  zu  Altenburg  32,601; 
in  Agram,  Slaven-Graberfunde  29,  363; 
in  Aix-les-BainB  (Savoyen)  22,  481 ;  Anister- 
dammer Museum  Vrolik:  Halemahelra- 
Sohadel  21,  672;  Basel  s.  Cedrela;  Boten. 
Nationaltrachten  26, 135;  in  Braunschweig 
30,  498;  Handels-,  zu  Bremen  23,  812: 
seh  lesisch  er  Alterthümer  zu  Breslau:  (Pfleg- 
schafts-Ordnung) 24,  202.  (Steinwerkzeuge 
mit  Schaftungsrillen)  27,  691.  (weisse  In- 
krustation auf  Tbongefassen)  27,  462 
(Wander- Versammlung)  31,  495;  schlesi- 
sches,  für  Kunstgewerbe  und  Alterthümer  m 
Breslau  31,  646;  National-  in  Budapest 

28,  498;  für  Völkerkunde  Budapest  23, 
268;  von  Bulaq  (Aegypten):  altägyptisclie 
chirurgische  Instrumente  21,  702  ;  in  Byra. 
Tunis  33,  76;  in  Cadiz  28.  46;  in  Cairo 

29,  163.  (Katalog-Commission)  30,  90;  in 
Caalau,  Böhmen  29,  257;  Fridericianuw  in 
Cassel  27,  636;  naturhistorisches  und  ethno- 
graphisches in  Cassel  27.  636;  s.  Tridacna; 
in  Chambery  (Savoyen)  22,  479-480; 
Norsk  Folkemuseuni,  Christiania  27,  676; 
zu  Cividale  (Friaul),  Sarkophag  (Gisulfa?) 
21, 376;  de8rVerein8Carnuntum"(Deutscli- 
Altenburg  in  Nieder-Österreich)  21,  719; 
Kaiserlich  Ottomanisches,  Constantinopel 

30,  29.  (neue  chaldische  Keü- Inschrift)  3J. 
452;  Peabody-,  Ausgrabungen  in  Copan 
26.  373;  National-  in  Costa  Rica  2«,  72' 
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Provinzial-,  zu  Danzig  23,  747.  «7, 238. 832 ; 
in  Dorsten  a.  d.  Lippe  27, 27;  mineralogisch- 
geologisches,  Dresden  SO,  229;  für  Volks- 
kunde, Dresden  SS,  251;  zu  Dublin:  ge- 
triebene goldene  Dosen  und  goldener  Eid- 
Ring  (?)  M,  294;  der  PoUichia  in  Dürk- 
heim, steinzeitliche  Funde 28, 668 ;  Elbin  g  23 , 
749.  29,  123;  in  Florenz  27,  677;  in  Frank- 
fort  a.  M.  28,  604;  Senckenbergisches  M. 
zu  Frankfurt  (Aschanti-Schadel)  21,  781  j 
von  Gizeh  SO,  260;  in  Görlitz  27,  423; 
in  Grandenz,  Eröffnung  31,  477;  Graz, 
altorientalische  Fibel  25,  388;  Herzog- 
liehet,  in  Gross-Kühnau,  Anhalt  26,  328;  j 
Provinzial-  in  Halle  32,  671;  in  Hallstatt 
(1889  eröffnet)  22,  97;  für  Kunst  und 
Gewerbe  in  Hamburg  29,  463.  SO,  61 ;  für 
Völkerkunde  in  Hamburg  29,  462;  in  Han- 
nover 24, 627.(Thürurne  vonKlus bei  Halber- 
stadt) 26, 161 ;  Römer-IL  zu  Hildesheim  34, 
279;  Bericht  über  das  Kaukasische  M 
für  das  Jahr  1892  25,  147;  in  Keitum 
(Sylt)  22,  297;  in  Kiel  29,  367.  468; 
Königsborg  23,  762;  in  Konstanz  28,  602; 
Alterthums-,  in  Kopenhagen  26,  498; 
National-,  in  Kopenhagen,  vorgeschicht- 
liche Abtheilnng  27,  666;  Landes-M.  zu 
Laibach  32,  592;  für  Kunst  und  Gewerbe 
in  Laibach,  Slavengräberfunde  29,  366; 
Rudolfinumin  Laibacb,  Beschädigung  durch 
Erdbeben  27,  301;  in  La  Plate,  Argen- 
tinien 26,  422.  29,  162.  82,  647.  560; 
s.  Schädel;  Thon-Gefflsse ;  in  Leiden  29. 
86.  368.  (Australier  -  Schädel)  27  ,  649. 
(Skelette)  27,  666;  für  Völkerkunde  in 
Leipzig,  Eröffnung  28.  462.  (Ausstellung 
americanischer  Alterthümer)  21,  689 — 690; 
des  Grafen  Dzieduszycki  in  Lemberg  31, 
510;  im  Schloss  zu  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
«2,  101;  in  Linz  27,  616;  Stadt-,  in 
Lübau,  Kirr.  Sachsen,  Funde  aus  Schlacken- 
wallen  32,  321;  British-,  London  25,387. 
30, 662  (Maya-AbthoiJung)  2«,  373.  (metro- 
logische Studien)  23,  515;  in  Lübeck  29, 
452.  (Bronie-Schwert  aus  Holstein)  29. 
222 ;  in  Lünebnrg  (Hannover) :  Goldspira- 
len (Ringe)  22,  281 ;  Artillerie-  in  Madrid,  j 
malayische  Bronze-Geschütze  28, 49;  neues, 
in  Magdeburg  26,  201 ;  römisch-ger- 
manisches Central-,  in  Mainz  27,  635. 
28,  479.  29,  682.  (Vorstand)  26,  140. 
(Marmor-Büste  von  Ludwig  Lindenschmit) 
26,  556.  (Neuordnung)  30.  289 ;  in  Marza- 


botto,  Italien  27,  676 ;  Kreis-,  in  Melnik, 
Böhmen  26,  471 ;  der  Steinzeit-Höhlen - 
funde  der  Balzi  rossi  bei  Mentone  32, 
402;  in  Minusinsk   (Sibirien)  21,  744. 

25,  38.  (Alterthümer  und  Jenisei-lnschrif- 
ten)  21,  744.  746;  in  Moskau  29, 462;  histo- 
risches in  Moskau  23,  416;  Rum- 
janzow-,  in  Moskau  30,  34 ;  National-, 
München,  Leonhards -Klotz  26,  251; 
Bayerisches  National-, München,  Eröffnung 
32,  443;  National-  in  Neapel,  römische 
glasirte  Gefässe  25,  553;  der  Marine- 
Schule  zu  Netley  (Frankreich):  Aschanti- 
Schädel  21,  781;  Germanisches  in  Nürn- 
berg, Pflegschaft  Berlin  27,  298;  für 
Naturgeschichte  und  Ethnographie  inPara, 
Brasilien  26,  422;  Eremitage-,  St.  Peters- 
burg 28,  498;  Provinzial-,  in  Posen  26, 
422;  Prag  23,  877.  27,  423.  (Thierkopf  ans 
Thon)  27,  698;  National-,  Prag,  Ringe  ans 
dem  Depotfunde  von  Ryman  beiUnböst  24, 
474  ;  Uckermarkisches,  zu  Prenzlau  30, 229. 
31,  495.  676.  34,  270.  274.  275;  in  Rio: 
von  Jhering  als  Naturalist a  bestätigt 

22,  476;  Höblen-M.  in  Rübeland  30,  601; 
Saalburg-  28,  504;  in  Salona,  Dalmatien 
27,  646;  in  Salzwedel  23,  679;  der  Jesuiten 
in  Saö  Leopoldo,  Brasilien  24,  504;  Lan- 
des-, in  Sarajevo  23,  691.  27,  40.  639; 
zu  8chaff hausen  24,  445;  schweizerisches 
Landes-  23,  380;  in  Schwerin  29,  456; 
in  Sevilla  28,  47;  in  Siebenbürgen  30, 
516;  in  Speyer:  (Bronze-Funde)  28,  477. 
(Römerfunde)  28,  568;  neues  in  Stendal 
(Altmark)  21,  226.  22.  413;  Hazelius-, 
Stockholm  SO,  38;  Nordisches  in  Stock- 
holm SO,  412.  (Jubiläum)  SO,  412;  Thorn 

23,  767;  Polnisches  in  Tborn,  Gesichts- 
Urnen  31,  166;  kaukasisches,  in  Tiflis 

26,  197.  28,  169;  in  Triest,  Slavengräber- 
funde 29,  365;  der  nestorianiseben  Mission 
in  Urmia,  Persien  32, 609 ;  Westpreussisches 
Provincial-  23,  329.  26,  141 ;  für  ägyp- 
tische Papyrus,  Wien  26,  141;  Wiener 
kunsthistorisches,  Skarabäus  (Gemme)  27, 
467;  K.  K.  Naturhistorisches  Hofmuseum 
in  Wien  28,  34.  (altmexicanischer  Feder- 
schmuck) 23,  138.  144;  Wiesbaden  23, 
490.  34,  437;  in  Worms  29,  464 ;  Paulus-, 
in  Worms:  neolithische,  römische  und 
fränkische  Gräberfunde  28,  568;  s.  Be- 
richt; Berner  Antiquarium ;  Bonn ;  Centrai- 
Museum  ;    Folkemuseum ;    Hof  -  Museum : 
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Hunter' sches  Museum ;  Kunstgewerbe- 
Museum ;  Landes  -  Museen ;  National- 
Museum;  Provinzial  -Museum;  Salburg- 
Musoum ;  Sammlungen ;  Spree-Museum ; 
Staats-Museum;  Stettiner  Museum;  Trach- 
ten-Museum; Trier;  Westpreussi  sches  Pro- 
vinzial-Museum. 

Museumsverein  iu  München  aufgelöst  21,  521. 

Museums- Vorstande,  Bethoiligung  der,  an  den 
Lehrer-Versammlungen  21,  434. 

Musical  reed  Instrument  (Ost-Africa)  24,  297. 

Musik  bei  den  Schau -Vorstellungen  der  marok- 
kanischen Artisten  21, 575;  bei  denTucanos 
am  oberen  Amazonas  22,  601;  a.  Gesänge; 
Lieder. 

Musikalische  Weisen  vonezuelischer  Volks- 
dichtungen 21,  626.  628.  633.  534. 

Musikbande  der  Sudankrieger  24,  514. 

Musikinstrumente  (Oat-Africa)  24,  297;  aus 
Nord-Africa  29,  374;  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  auf  den  Alterthümern  von 
Benin  30,  149;  bosnische  27,  643;  drei- 
saitige Geige  23,  323;  Dudelsack  23,  323; 
der  Guat6,  Süd  -America  34,  85;  der  Guat6- 
Kindor34,  87;  prähistorische  24,  97.  544; 
sibirische  der  Katschinzen  27,  616;  s 
Bambu-Harfen;Bendir,Bronzo-Schallblech; 
Brumm-Eisen;  Flöten;  Glocken;  Klang- 
platten; Klingelstock;  Kuhborn;  Nasen- 
nöten; Pan -Flöte;  Bohrflöte;  Schafhorn; 
Schallinstrumente;  Sistrum;  Trommeln. 

Musiknoten,  annamitische  24,  117. 

Musimo,  Schutzgeist  der  Bantu  28,  535. 

Muskau,  Versammlung  der  Ober-Luusitzer 
Gesellschaft  24,  241 ;  Wenden  in  der  Um- 
gegend von  23,  322. 

Muskelatrophie,  progressive  26,  615. 

Muskel-Künstler  23,  684. 

Muskelstärker,  Klingolkugeln  als  25,  373. 

Muskelstarre  23,  683. 

Muskulatur  derHandstand-KüustlorinPetrescu 
23,  191 ;  der  Zum-  wie  überhaupt  der 
Pueblo-Indianer  21,  667;  s.  Nackon-Mus- 
kulatur. 

Mustola  africana  (oder  M.  subpalmata): 


gelber  Lama's  verwendet  26.  60;  Weben 
von,  mit  dem  Kartenblatter- Webstuhl  21, 
234;  s.  Fleohtmuster ;  Gewebemuster; 
Ornament;  Tattowirungs-Muster. 

Muti  bei  Dorpat,  Leproserie  28,  497. 

Mutilation  of  young  men  and  giHs  2»,  287.  288. 

Muttenhofen,  Oberpfalz,  Bayern,  Hugelgräbe. 
23,  364. 

Mutterkranz,  antiker,  von  Düna  Szekcsö,  Un- 
garn 29,  52. 

Muttermal,  grosses  24,  215;  grosse  baw.  zahl- 
reiche M.  (partielle  Hypertrichose)  bei 
einem  Berliner  21,  30. 

Mutterrecht  auf  Nauru  28,  549. 

Mütze  als  Loichen-Beigabe  im  heutigen  Ost- 
Preussen  22,  608;  eines  Lama-Knaben  2«. 
60;  mongolische  Winter-Frauen müt*e  26. 
60;  der  Guayaqui  33,  269. 

Mützendeckel  23,  750;  verzierter,  mit  Knopf, 
von  Berent  27,  484;  von  Königsbrunn. 
Kr.  Strelno  29,  173.  175;  einer  Urne  von 
Öchönlanke  (Prov.  Poeen)  22,  375. 

Mülzenförmiger  Deckel  der  Gesichtsnrne  von 
Wroblewo  (Kr.  Samter)  21,  747. 

Mützenurnen  23,  750;  von  Wroblewo  (Prov. 
Posen)  22,  166;  Übergang  der  Gesichts- 
bezw.  Ohren-Urnen  nach  Westen  hin  in 

21,  748. 

Mütslite,  Kr.  Westhavelland,  Gräberfeld  der 

Bronzezeit  27,  557;  Steinzeitfund  27,  557. 
Muze  und  Muaemändelcher,  Backwerk  am 

Niederrhein  28,  342. 
Mwinsa-Leute  in  üdjidji  29,  661,  Mesocephalie 

571 ;  Nase  der  29,  561. 
Mycelien,  scbimmelahnliche,  als  Ursache  der 

„Hexenringe"  21,  354. 
Mykenae,  Darstellungen  aus  der  Götterwelt 

23,  699;  Fibel-Funde  in  Tholos-Gräbern 

22,  327;  Goldblechtempelohen  24,  207; 
Keramik  und  Ornament  23,  410;  Königs- 
gräber 23,  602;  die  grosse  Kriogervase  24. 
200;  Löwouthor  23,  701:  Palladium  23. 
603;  Schachtgräber  23.  296;  Tempelbild 

23,  602;  s.  Bernstein-Perlon;  Königsburg. 
Mykenae-Gefasse  von  Cyperu  31,  50.  337. 


Zähmung  im  heutigen  Ägypten  21.  556.  Mykenae-Kerainik  in  Hissarlik  33,  333;  in 


Moster,  eingekratzte  auf  Bambu-Büchschen 
in  Nord-Luzon  21,  680;  für  das  Brauen- 
Schminken  in  China  21,  499;  der  Orna- 
mente des  Rössener  Typus  32,  248;  auf 
Ostereiern  in  Mahren  21,  370;  von  Opfer- 
schalen,  Mongolei  26  ,  60;  rothen  und 
gelben  Stoffes,  zu  Chalaten  rother  und 


Troja  27,  280. 
Mykenae-Maske  eines  Leprösen  31,  210.  214. 
Mykenae-Scepter,  bronzenes,  Cypern  31,  337. 
Mykenae-Schichten  in  Hissarlik  26,  368. 
Uykenae-Thonwaare  in  Hissarlik  23, 137.  321 
Mykenae-Topfwaare  in  Hissarlik  26,  317. 
Mykenae- Typus  cyprischerThongefasse  21, 36 
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24,  306; 

Terramaren  mit  den  Gräbern  der  St,  327. 
Mykenische  Bilderachrifk  tl,  306. 
Myodes  obeniis:   fossiler  Unterkiefer  von 

Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 
Myologischee  am  dorn  Malayischen  Archipel 

32,  400. 

Mu«4>  („Stachelatock* ;  ,8pornk)  2t,  203. 

Myositis  ossificans,  ßkelet  mit,  in  Adelaide 
t9,  314. 

Myositis  progressiva  ossificans  SO,  345. 
Myrka  gale  als  Bier-Zusatz  t6,  664. 
MyriMe  (Ruinenstätte  im  Österreich.  Küsten- 
lande):   Etymologie  des  Namens  21,  479. 

Myrrhe  an  einer  ägyptischen  Mumie  28.  200 
Mysore,  s.  Maisfir. 

Mysterienspiegel  der  Griechen  30,  630. 

Mystischer  Spiegel  aus  Kupfer,  Aphrasiab  bei 

Samarkand  26.  61. 
Mythen  dor  Griechen  und  des  Veda  über  die 

Diosknren  bezw.  Acvinau  32,  81 ;  der  Kei- 

Insulaner  und   Verwandtes  25,  533;  s. 

Fan  any-  Mythe. 
Mythische  Schlange  (chiao)  in  China  21,494. 

Mythische  Städte  „Tulan",  das  Geschichtliche 
in  den  27,  551. 

Mythologie:  allmähliche  Entwicklung  22,  136: 
Berücksichtigung  in  Fach-Zeitschriften  in 
Aussicht  genommen  21,  20;  —  deutsche 
(und  nordische):  Elfen(reigen)  und  Hexen 
(ringe)  21,  352  -355;  Gefion  in  der  altger- 
manischen t7,  346;  nordische  26,  322; 
s.  Deutsche  Mythologie;  ferner  Alber; 
Donar;  Edda  Sagen;  Elfen;  Frau  Bercbte, 


and 

lndogermanen  24.  270. 

—  und  andere  Darstellungen  auf  japanischen 
Zündholzachachteln  aus  Java  27,  172. 

—  Feuer:   Aufruf  zur  Sammlang  von  Nach- 
richten darüber  22,  476;  s.  Otter-Feuer. 

Mythus  der  Entstehung  von  8onne  nnd  Mond 

bei  den  Mexicanem  27,  452. 
Mytilus    edulis  L.    var.  galtoprovin- 

cialis  Lm.,  Koochylie  der  Troas  22,471. 
Mzcheth,  alte  Residenz  und  Begräbnissstätte 

der  Iberer-Georgier  3t,  436. 

Xabacayagan.  Calanassan-Ranclierie  imnördl. 

Luzon  (Philippinen)  tl,  676. 
Nabelgegend.  Tättowirung  bei  Samoaneni 

28,  662. 
Nabel-Höhe.  s.  Körpermaasse. 
Nabolnarbo  der  brasilianischen  Xiphopagen 

34,  246. 

Nabreeina,  Triest,  Hirschhornhammer  27,  340. 
341;  menschliche  Reste  t7.  754;  Ober- 
kiefer mit  Milcbgebiss  27,  340;  bearbeitete 
Muscheln  aas  einer  Höhle  von  27,  341. 
Nachahmungen  alter  Bronzen  tt,  84 — 86; 
römischer  Gold-Münzen  in  der  germanisch- 
nordischen Eisenseit  22.  520;  von  Metall  - 
Gefässen  in  der  prähistorischen  Keramik 
33,  277;  der  Ronen -Speerspitze  von 
Müacbeberg  (Kr.  Lebus)  22,  84.  85  (und 
Zeitechr.  f.  Ethnol.  2t,  79);  von  Stein- 
äxten aus  Marmor,  Portugal  t8.  66;  s. 
Fälschungen;  Nachbildungen. 
Nachbegräbnisse  in  älteren  Hügeln  24,  495: 
in  Hügeln  der  HaUstattzeit  t4,  171. 


Frau  Harke;  Frau  Holle;  Freiya;  Hexon;  Nachbestattung  aus  der  jüngeren  Steinzeit 


Hoinmännlein;  Mythologische  Feuer;  Olm; 
Sigurd  Fafnirsbane;  „Unterirdische"  ;  Wo- 
dan; —  Katzen  in  der  Mythologie  tl. 


in  Dänemark  27,  667;  in  und  bei  alten 
Culturstfttten  30,  698. 699;  in  einem  Hügel- 
grabe bei  Wandlitz  28.  286. 


462.  (in  der  ägyptischen  M.)  463;  Aaer-.  Nachbildungen  anatomischer  Präparate  26. 


Birk-  und  Haus-Hahn  21,  462;  —  chine- 
sische und  japani sehe  M.:  betreffend 
den  Donnergott  21,  492.  (Drache  und 
Donner)  490.  492;  japanischer  Kriegsgott 
21,  492;  —  Central- America  27,  755; 
s.  Aberglaube;  Gewitter-Mythen;  Gott- 
heiten; Sagen;  Sonnen-Mythen;  Tanz, 
s.  auch  unter  den  betreffenden  Ländern 
(ägyptische  M.  unter  .Ägypten",  usw.). 

Mythologien  der  Indianer  der  Nordwest- Küste 
Amerioas  27.  487. 

Mythologisch-Volksthümliches  aus  Friedrich- 
roda und  Thüringen  22,  131—137. 


685;  von  Aschaoti-Goldschmaek  tl,  120; 
von  Bronze-Originulen.  kahnförmige  Beil- 
hämmer ab  t8,  486;  griechischer  Buch- 
staben auf  Gold-Bracteaton  22,  620;  einer 
Cicadenfibel  von  Kumbulte  in  Digorien, 
Kaukasus  25,  305;  von  Edelmetallfunden 
2»,  29;  der  Berner  Elfenbeinkanne  23. 
669;  einer  ledernen  Flasche,  Schkopau, 
Kr.  Merseburg  26,  101 ;  des  menschliohou 
Fusses,  Steinzeit  23,  89.  94;  des  Geweibs 
von  Megaceroa  Kuffit  Nbrg.  aus  den  alt- 
pleistocänen  Ablagerungen  von  Klinge  bei 
Cottbus  27.  486:  germanisch-nordische 
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Gold-Bracteaten  als  rohe  Nachbildungen 
römischer  Goldmünzen  22,  520.  521.  322; 
eines  goldnen  Haisringo«  von  Bansern  bei 
Breslau  21,  713;  von  gebohrten  Hunde- 
zähnen 27,  36ö;  chirurgischer  Instrumente 
aus  dem  alten  Aegypten  21,  702;  von 
Kieselwaffen  au»  gebranntem  Thon,  in  alt- 
ägyptischen  Gräbern  SO,  185.  261 ;  thönerne 
von  .KürbiBgefässon  25,  34.  36;  einer 
chinesischen  Münte  in  Nephrit  24,  346; 
englischer  Münzen  durch  südafricanische 
Eingeborene  21, 30;  ethnologischer  Schädel 
in  Gyps  29,  608;  farbig-plastischo,  von 
platyknemischen  Tibien,  sowie  von  ver- 
schiedenen Horizontal- Durchschnitten  der- 
selben 27,  274;  s.  Copien;  Eisen-Nach- 
bildungen; Elophant;  Fälschungen;  Gyps- 
Nachbildung;  Nachahmungen;  Zahn-Nach- 
bildungen. 

Nachgeburt  von  Thieren  29,  119. 

Nachgrabungen  beabsichtigt  in  den  Cariben- 
Gräbern  bei  Santa  Cruz  (Venezuela)  22, 
696;  zu  Haugavad  auf  Island  26,  86;  a. 
Ausgrabungen;  Erforschung;  Forschungen : 
Funde;  Untersuchungen. 

Nachbänger  der  Seiler,  Ost-Prenssen  28,  541. 

Nachichtschewan,  Armenien,  kufische  In- 
schriften 25.  70;  Noah's  Grab  in  26,  70. 

N ach  1  aas  (Photographien)  vonW.  Joest  32, 346. 

Nachricht,  die  älteste,  über  die  sogen.  Az- 
teken-Mikrocephalen  34,  219. 

Nachrichten  über  deutsche  Alterthumsfund.' 
23,  868.  24,  626.  26,  648.  27,  764.  768. 
34,  330.  491;  Anregung  zur  Gründung 
dieses  Beiblattes  zor  Zeitschrift  für  Eth- 
nologie 21,  728;  Vereinbarung  mit  dem 
Unterrichtsministerium  über  die  Heraus- 
gebung dieses  Anzeigeblattes  für  Prä- 
historio  22,  362;  ist  eine  Publication  der 
Berliner  Ges.  f.  Anthropol.  usw.  22.  586: 
bibliographische  Obersicht  der  prä- 
historischen Litteratur  durch  Dr.  Franz 
Möwes  22,  396.  587;  s.  Bibliographie. 

Nachrichten  von  Hrn.  W.  Bolck  33,  441. 

Nachrömische  Zeit  auf  Helgoland  23.  624. 

Nachruf  auf  Fedor  Jagor  32,  346. 

Nächst-Neuendorf,  Kreis  Teltow,  Rundwall 
27,  464;  Urnenfeld  27,  455. 

Nacht,  mexikanische  Darstellung  34.  460; 
Herren  der,  bei  den  Mexikanern  SO,  168 
bis  170;  und  Sünde  bei  den 
34,  459. 

Nachtgötter  der  Mexikanor  34.  461. 


Nachtjäger,  der,  auf  Rügen  23,  460;  auf  dem 
Beelitzer  Heidenkirchhofe  29,  436 (  im 
Burgwall  von  Klanswalde  29,  433. 

Nachtreiter  am  Teufelssee  29,  120. 

Nachtigal,  Dr.,  Denkmäler  des  23,  484.  g70; 
in  Stendal  23,  469;  Enthüllung  seiner 
Büste  24,  116 

Nachtigalbüste  25,  642. 

Nachziehen  Lebender  durch  Verstorbene  in 
Bosnien  28,  283. 

Nacimientos,  Argentinien,  Schädel  26.  401. 

»Nackenkissen",  steinerne,  vom  Lac  du  Hon i  - 
get  (Savoyen)  22,  480;  s.  Nackenklötze, 

Nackenklötze  (als  Kopf- Unterlage  beim  Schla- 
fen): von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  111; 
hölzerne  Nackenstütze  im  Berchteagader 
Gebirgshause  22,  572.  674;  s.  „Nacken- 
kissen". 

Nacken-Muskulatur,  starke  Entwickolung  der, 
bei  den  Spy-Menschen  54.  395. 

Nackte  orientalische  Göttin  31,  70. 

Nacktheit,  Eindruck  der,  verschwindet  oft 
durch  Tättowirung  22,  363;  bei  den  Samoa- 
nern  22,  388.  389;  und  Sittlichkeit  SS,  179. 

Nacla  (ehemals  grosse  civitas  in  Pommern): 
Zerstörung  und  Trümmer  22,  26. 

Naco,  Honduras  s.  Ruinen. 

Nacones,  Opfer-Priester  in  Guatemala  27,  772. 

Nadel,  Fibel  und  Gürtelhaken  SO,  216. 

Nadeln:  als  Leichen-Beigabe  im  heutigen 
Ost-Preussen  22,  608;  als  Tättowirnngs- 
Instrument  bei  den  Apoyaos  im  nördl. 
Luxon  (Philippinen)  21,  680;  flache,  an, 
Renthierknochen  24,  467  ;  mit  geschwelltem 
Halse  SO,  218;  neolithische  25,  60;  der 
Steinzeit  SO,  216;  durchlochte,  aus  Cali- 
fornien  23,  881 ;  mit  Faden  ans  thierischer 
Substanz  im  Pfahlbau  Castiono  (Italien)  22, 
328;  von  Cypern  31,  338;  aus  Silber  (?)  'von 
Island  25,  697 ;  Bronze-  aus  einem  Kurgan 
SS,  90.  93.  100.  114.  115.  130.  146;  eiserne 
mit  Bronzeknopf  von  Milow,  Westprieg- 
nitx  23,  277;  aus  Kupfer  mit  walzen- 
förmigem Kopf  von  Reidewitz,  Grafschaft 
Mansfeld  32,  671;  von  Vehlefanz  24,  464; 
Eisen-  mit  Goldblech-Ueberzog  vonWeimar 
26,  62;  s.  Bronze-Gewandnadel;  Bronxe- 
Knopfnadeln;Bronze-Nadeln;Eisen-Nadeln; 
Flechtnadel;  Gewandnadeln;  Gold-Nadel; 
Knochen-Nadeln ;  Nähnadel  ;PIattennadeln; 
Rad-Nadel;  Säbelnadeln;  Scheibennadeln; 
Schildnadeln  jSchwanenhals-Nadel  ;Spiegel- 
nadeln. 
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21,  238. 

Nadelhölzer,  a.  Waldbäume. 

Nadelhülsen,  vorgeschichtliche  (.,  Spitzen- 
decker") SO,  221. 

Nadelkissen  ans  Kuhhaaren  in  Ost-Preussen 
2«,  154. 

Nadelknopf,  kreuzförmiger  der  Tene-Zeit  aus 
einem  Brandgrabe  von  Grüneberg,  Kr. 
Ruppin  24,  463. 

Nadel-Köpfe,  Darstellung  der.  an  Gesichts- 
Urnen  31,  131.  133. 

Nadi,  flacher  Stein  zur  Töpferei  34,  414 

Nadziejewo,  Posen,  Schlafenring  28,  249;  ge- 
meinsamer Verbrennungsheerd  24,  176 

Naevus  spilus  (pigmentosus)  piloauB  27.  169. 

Nagasaki,  Photographien  27,  32. 

Nagel,  Alexander,  Deggendorf  f  34,  391. 

Nagel'sche  Privat-Sammlung  21,  229. 

Nagel  (Nägel):  der  erste  im  Hause,  Baden 
29,  496;  eiserne  in  Holzresten  des  Stettiner 
Burgwalls  21,  117;  Bronze-  aus  einem 
Kurgan  33,  139;  aus  Eisen  und  Bronze 
von  Toprakkaloh,  Armenien  30,  689;  mit 
Geweberesten  aus  einem  Grabe  auf  Island 
26,  594;  s.  Kupfer-Nagel. 

Nägel  und  Haare  in  vorgeschichtlichen  Funden 
24,  454. 

Nagel-Eindrücke,  unbeabsichtigte,  an  Thon- 
Ge fassen  von  Caslau  (Böhmen)  als  Folge 
der  Befestigung  von  Ansätzen  21,  451 ,  s. 
Fingereindrücke;  Fingernagel-Eindrücke ; 
Ornament 

Nagel-Glieder,  Schiefstellung  der,  an  den 

Daumen  32,  541. 
Nägelstedt,    Kr.    Langensalza,  Bernburger 

Typus  —  Nordwestdeuctehe  Gruppe  32. 

264. 

Nage-8puron  an  altpatagoniscben  Schädeln 
32,  547.  666. 

Nagethierschicht  am  Schweizersbild  24,  85. 

Nagybanya,  Siebenbürgen,  Lager  von  Zink- 
blende 27,  623. 

Nagy  Enyed,  Ungarn,  Skythen-Gräber  30. 


Grab«  von  Zirzlafl,  Insel  Wollin  24,  497 
durchlochter  Draht  als,  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  der  Zuni  26,  477 
s.  Eisen-Nähnadel. 

Nähme  bei  Osnabrück  (Prov.  Hannover): 
Bauernhaus-Modell  22.  558. 

Nahrung:  ohne  Einfluss  au 

in  Europa  21,  332;  vegetabilische,  der 
Feuerländer  26,  313;  der  Guayourus  23, 
24;  in  den  Tropen  33,  398;  der  Wilden 
Formosa's  26,  334;  der  Zwergvölker 
Africa's  26,  186;  s.  Nahrungsmittel;  Pilze; 
Reis-Nahrung. 

Nahrungsmittel,  Chenopodium  als  26,  228; 
Chenopodium  Quinoa  als  26,  562;  Poly- 
gonnm  als  26,  228;  auf  Reisen  23,  30; 
der  Guatö,  Süd- America  34,  80;  der 
Haussa  23,  236;  der  Tucanos  am 
Amazonas  22,  600;  einige  von  der 
Natur  Südwest- Africas  dem  Naturmenschen 
dargebotene  vegotabiliscbe  32,  364;  s. 
B  utareh,  Caviar;  Cerealien;  Därme; 
Delicateesen;  Eicheln  (essbare);  Fleisch; 
Fleischnahrung;  IMpov;  Gebäck;  Getränke; 
Getreide ;  »Hörnchen" ;  Hülsenfrüchte ;  Kar- 
toffel; Press-Caviar;  „Sniyrna'-Rosinen; 
Speise-Eicheln ;  Vogel-Nestchen ;  vgl.  auch 
Ackerbau  (und  die  dortigon  Verweisungen). 

Nahrungsmittel-Ausstellung  in  Berlin  2»,  869. 

Nahrungsstoffe  aus  der  Hünenburg  bei  Rinteln 
29,  371. 

Naht,  Nähte  des  Schädels,  s.  Coronaria; 
„Kreisförmige  Naht" ;  Lambda  -  Naht ; 
Sagittalis;  Schuppen-Nähte;  Sphenofron- 
talis;  Stirn-Naht;  Suturae;  —  verstrichene 
Nähte,  Synostose  der  Nähte,  s.  unter 
Synostosis;  —  offene,  an  einem  nanno- 
cephalen  Schädel  28,  406. 

Naht-Anomalien,  häufig  an  Tiroler-  und 
Schweizer-Schädeln  32,  429. 

Naht- Knochen,  s.  Schaltknochen. 

Nahua-Gottheiten  27,  774. 

Nahum's  Grab  in  Elkosch,  Armenien  31,  691. 

Nahuqua,  Brasilien,  Photographien  27,  236. 


Nahausen  (Neumark):  Laubenhäuser  22,  530. 

Nähen  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 

Nähnadeln,  bronzene  von  den  Gubener  Bergen 
(Nieder- Lausitz)  21,  661;  aus  Bein  aus 
Pfahlbauten  des  Laibacher  MooreB  32. 
593;  eiserne,  von  Seddin,  Kreis  Westprieg- 
nitz  33,  69;  von  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  689;  von  Bronze  aus  einem  römischen 


schätz  21,  490. 

Na'iri,  Züge  Salmanassar 's  II.  nach  32,  460. 
451.  452.  466;  Züge  TiglatpUeser's  I. 
nach  32,  457. 

Nairi-Völker  in  Armenien  32,  36.  37.  46. 

Nakanai,  Neu-Britannien,  Schilde  32,  500. 

Nakel  (Mähren):  Bronze-Ciste  mit  Bronze- 
Schalen  (davon  2  mit  Bronze-Netz  über- 


uiyi 


xl  by  Google 


—    476  — 


»,   ^.v-^.„ucl  mit 

Skeletten  21,  431 ;  Knochen-  und  Glas- 
Perlen,  Eber*  and  Schweinszahn  -  Ha! s- 
8chniire,  Knochen  -  Nadeln  und  Bronze- 
Ooräth  21,  481 ;  Grabfeld  21, 431;  silberner 
Handgelenksreif  und  goldene  Fibel  21, 
431;  Pfahlbau  in  der  Marchebene  21, 
431;  Skeletgrab  mit  Knochen-Schmuck- 
sachen 24,  217. 
Nakel,  Posen,  Schiff  im  Moor  28,  334; 

Scbl&fenringe  28,  250. 
N'akoaye  und  Hi'qulätlit,  Indianersage  25. 
443. 

Nambiquara-Indianer,  Süd-America  24,  358. 

Namen:  (Benennung)  von  Waaren  nach  dem 
Emporium2l,  504  (s.  Eponymische Namen); 
des  Tabaks  bei  Araucanern  und  Brasili- 
anern 22,  475;  rolkstbümliche  Namen  der 
Zeichen«  und  Karten-Steine  22,  507;  der 
Räume  und  Ger&the  im  sächsischen  Hause 
(Localbezeichnungen  von  Nähme  bei 
Osnabrück)  22,  558;  s.  Dorf-,  Eponymiache, 
Flur-,  Frauen-,  Homerische,  Königs-, 
Männer-,  Orts-,  Personen-,  Pflanzen-, 
Spitz-,  Stammes-,  Thier-,  Völker-Namen; 
s.  ferner  Etymologie;  Nomenclatur; 
Technische  Bezeichnungen. 

Namen-Erklärung:  der  8tadtnamen  Frauen- 
burg und  Truso  21,  762;  s.  Etymologie. 

Namengebung  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  bei  den  Malayen  32,396; 
auf  Neu-Guinea  32.  413;  s.  Nomenclatur. 

Namenkunde,  jüdische  28,  583. 

Namens-Aenderung    der  Rügisch-Pommeri- 
sehen  Abtheilungder  Stettiner  Ges.  f  .Pomm 
Geschichte  und  Altertbumskunde  32,  68. 

Namen  -  Stempel  auf  frühgeschichtlichen 
Waffen,  Geräthen  u.  Gefässen  in  Branden- 
burg, Pommern.  Meklenburg,  Hannover, 
Böhmen,  Mahren.  Schlesien,  Dänemark, 
Norwegen,  Schweden  und  den  Nieder- 
landen 21,  345/346. 

Namentliches  Verzeichnisa  der  Kinder  in  der 
Karolinen-Anstalt  zu  Horn  (läppe)  nach 
Haut-,  Augen-  und  Haarfarbe  22,  474. 

Xänak,  Indianersage  27,  231. 

Nanauatzin,  Sonnengott  der  alten  Mexicaner 
27,  452;  „der  kleine  Syphilitiker",  spüter 
die  Sonne  31,  686. 

Nandorvalya,  Siebenbürgen,  Steingeräthe  27, 
135. 

Nanigos  auf  Cuba,  Maskencostüm  der  Neger- 
secte  der  28,  51. 


Nanitz  (westpreues.  Kr.  Neustadt) : 

gie  des  Namens  21,  759;  Scherben,  Fiuer- 
steinsplitter,  Bernstein-Stückchen,  Schlak- 
ken,  Knochen-?  (oder  Horn-?)  Beste, 
Feldsteine 21, 769;  ornamentirte  Scherben; 


gegenstandsform  21,  760. 

Nanking,  Ziegel bruchstück 

thurm  34,  191. 
N'annocephale  Africaner-Scbädel  23.  496. 

Nannocephalen  und  Mikrocephalen  26.  507 

Nannocephaler  Knabe  27,  636. 

Nannocephalie  23,  371;  eines  Schädels  am 
ei  nem  ägyptischen  B  runnengrabe  28, 2 10 ;  in 
America  22,  412;  eines  Aoachoreten- 
Schädels  33,  871;  eines  Schädels  von 
Buckau  bei  Magdeburg  28,  405:  ein« 
Kayum-Scbädels  28,  204;  Schädel  von 
Halemahe'irn  (Malay.  Archipel)  21,  671: 
annähernde  N.  eines  Jabu-Schädeli  and 
eines  Schädels  vom  Benue  21,  779;  von 
Jakoon-Schädeln  28,  146;  eines  Mhehe- 
Schädels  27,  60.  32,  137 ;  einea  Norquin- 
Schädels  26,  387 ;  bei  den  Orang  Si-mang 
Maläka's  22,  412;  an  Schädeln  vom 
Schweizersbild  bei  Schaffhausen  26,  426; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  429.  460;  von  Ataschokin 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  458.  460; 
der  weiblichen(Goaj  ira-)Schädel  28, 472  ;der 
Weiber  bei  den  wilden  Stämmen  America« 

21.  384;  bei  den  Stämmen  des  8.  Barbara- 
Archipels  (Californien)  21,  388.  389.  390. 
392. 

Nannosomatie  der  Orang  Semang  Maläka'.* 

22,  412;  s.  Zwergvölker. 

Nantuaten:  vorgeschichtlicher  Stadtbezirk  im 
heutigen  Canton  Wallis  22.  508. 

Napf,  Näpfe:  (für  den  Mehlbrei)  der  Bawenda. 
Africa  23,  320;  von  Buderoee  (Kr.  Guben) 
21,  224;  von  t'aelau  (Böhmen)  mit  groben 
Ansätzen  statt  der  Henkel  21,  448;  von 
den  ürnenfeldern  bei  Ellerborn  (Nieder- 
Lausitz)  21,  521;  ornamentirte  von 
Heinrichshof  (Kr.  West-Sternb« : ,  22,  490. 
als  Deckgefäss  einer  Urne  von  Leddin 
(Kr.  liuppin)  21,  722;  slavischer,  mit  ge- 
riefter Wandung  und  Bodenkrenz,  von 
Sadersdorf  bei  Guben  25,  567;  s.  Thon- 
Näpfe;  Thränenn&pfchen. 

Napfähnlicher  Topf  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  22.  354. 
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Napfartiges    Thongefäss    von  Reicheradorf 
(Kr.  Guben),  «.  Tb.  mit  scheinbar«  Glasur 

Napffönniges  Deckgefäss  einer  Urne  von 
Leddin  (Kr.  Ruppin)  2t  (722/)728. 

Napfkuchen,  Gebäck  SO,  888. 

Näpfchen   vom    Löbauer    Berge,  Königr. 
Sachsen  83,  166;  am  Weigsdorfer  Opfer- 
stein,  Böhmen  27, 469;  auf  einem  Hönen-  • 
deckatein  von  Stöckheim,  Altmark  23,  680;  j 
auf  einem  Steinhammer  aus  dem  Gandsha- 
ThaL  Transkaakasien  34, 190;  s.  Gröbehen. 

N&pfchensteine  in  Ägypten:  (N.  der  Sand- 
stein-Tempel Ober- Ägyptens)  21,  701- 
(der  Pyramide  von  Meid  um)  701.  702; 
von  Bulongwa  in  Deutsch-Ostafrica  32,  j 
538;  in  Holstein  23,  252;  als  (Kinder-) 
Spielzeug:  lim  heutigen  Ägypten  und  in 
Bethlehem)  21,  701.  (im  alten  Ägypten) 
702;  bei  Lebehn  (Pommern)  21,  217. 

Naphtha,  das,  als  Ausgang  des  Feuergott- 
Mythus  31.  481. 

Narben  bei  Arabern,  als  Erinnerungszeichen 
gebrannt  29,  375;  an  Schädeln  in  der 
Bregma-Gegend  28,  65;  rein  ornamentale, 
selten  in  Ost-Africa  27,  660;  s.  Schmuck- 
narben. 

Narben-Tattowimng  in  Ost-Africa  32,  517. 

Narcotica:  s.  Coca;  Coeaw. 

Naria,  Dea,  gallische  Gottheit  33,  35. 

Narrenkappen  an  „Leuchtermännchen"  21,69. 

Narryngen-Legende  und  Stamm  in  Austra- 
lien 34,  92. 

Nase  der  Aino  33,  176;  der  Azteken  23,  872. 
874.  376;  der  Blandass  23,  840;  eines 
Blandass -Schädels  26,  358;  der  Dinka 
27,  157;  eines  Dualla-Knaben  (Kamerun)  | 
23,  281;  der  Hawara- Schädel  28,  206; 
der  Mbwari,  Udjidji  29,  563;  der  Mwinaa 
29,  661;  von  ostafrikanischen  Völker- 
stämmen  29,  661 ;  der  Tamilen  auf  Ceylon 
29,  313;  bei  den  Tenimber-Insulanern  im 
Malay.  Arohipel  21,  170.  (oben  schmal 
vortretend:  Schädel  von  Sjerra)  171. 
(sehr  vorspringend:  Schädel  von  Larat) 
174.  (pithekold:  Schädel  von  Larat)  174; 
fast  katarrhin  (Schädel  von  Letti,  Malay. 
Arohipel)  21,  181;  katarrhine  bei  Mada- 
gassen 28, 424;  oft  gebogen  beiden  Apoyaos 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  81,  677; 
verdrückt:  an  Schädeln  vom  8.  Barbara- 
Archipel  (südl.  Ober-Californien):  21,  389. 
(fast  wie  künstlieh  eingedrückt)  392;  bei 


Samoanern  22, 390;  s.  Knopfnase;  Pränasal- 
furchen . 

Nasen -Apertur:  hoch  (Schädel  von  Larat, 
Tenimber-Inseln)  21,  173;  weit:  (Schädel 
von  Larat,  Tenimber-Inseln)  81,  174;  s. 
Naseneingang. 

Nasenbeine  niedrig  bzw.  tief  angesetzt:  (Kebu- 
Schädel,  Togo-Land)  21,  770.  (Schädel 
aus  der  Gegend  nördl.  vom  Aschanti- 
Lande)  780;  Scbaltknochen  dazwischen: 
Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  772;  Syn- 
ostose: Schädel  von  Ataschukin  (Nord- 
Kaukasien)  22,  468.  460;  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174.  177; 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
179;  Kebu-Schädel  21,  769;  Schädel  vom 
S.  Barbara  -  Archipel  beim  südl.  Ober- 
Californien  81,  386.  388.  396.  (infolge 
geheilter  Praetor)  389.  390.  396. 

Nasenbein- Verkümmerung  s.  Katarrhinie. 

Nasen-Breite,  8.Maa8stabellen;Schädel-Maasse. 

Nasen-Deformation,  Neigung  zu  künstlicher, 
auf  Letti  (Malay.  Archipel)  31,  178;  Nasen- 
Dislocirung  im  S.  Barbara- Archipel,  södl. 
Ober-Californien:  (Schädel  von  S.  Catalina) 
81,  389.  (Schädel  von  S.  Barbara,  Nase 
fast  wie  künstlich  eingedrückt)  392. 

Nasen-Durchbobrung  bei  den  Anachoreten- 
Insulanorn  88,  368. 

Naseneingang,  Form  des,  als  Zeichen  niedriger 
Civilisati  ii  21,  331;  s.  Nasen-Apertar. 

Nasenflöten  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21, 
680;  in  Melanesien  nicht  einheimisch  30, 
398. 

Nasenhöhle,  Verstopfung  der,  an  Anachoreten- 
Schädeln  33,  369.  376  ff. 

Nasen-lndices  von  Dahome-Schädeln  27,  290; 
der  Kuren  und  Litauer  83,  783;  Schädel 
von  den  Tenimber-Inseln  und  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  81,  171-179;  Schädel 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670; 
Schädel  von  Halemahelra  (Malay.  Archipel) 
21,  671;  Asch  anti-Schädel  21,  779.  780; 
Schädel  aus  der  Gegend  nördl.  und  nord- 
westl.  von  Aschanti  21,  780;  Schädel  vom 
Benue  21,  778.  780;  $fu-8chädel  (unterer 
Niger)  21,  777.  780;  Jabu-Schädel  (Palma, 
Lagos- Gebiet >  21,  776. 780;  Kebu-Schädel 
(Togo- Land)  21,  769.  770.  772;  Wei- 
Knabe  Kui  21,  765;  Schädel  der  West- 
küste Nord-Americas  (S.  Barbara- Archipel, 
und  Koskimo  auf  Vancouver)  21,  383. 
(berechnete  Indices)  21,   402/403;  von 
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22,  390. 391 ;  i.  Indices  j  Maass- 
tabellen; s.  auch  Chamaerhinie;  Hyper- 
leptorrhinie;  Katarrhinie;  Leptorrbinie ; 
Mesorrhinie;  Platyrrbinie. 
Nasenlänge  bei  Eingebornen  des  Malay. 
Archipels  oft  sohwer  zu  bestimmen  21, 
127;  s.  Kopfmaasse. 
Nasenmaasse  von  Weetafricanern  22,  45,49; 

8.Kopfmaa88e;Maas8tabeUen;Nasen-Indicea. 
Nasenmuschel,  rechte  obere,  zu  pflaumen» 
grosser  Geschwulst  angewachsen  an 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukaaien)  22,  428. 
Nasenrücken,  Form  des,  als  Zeichen  niedriger 
Civilisation  21,  331 ;  etwas  aquilin :  Schädel 
von  Sjerra  (Tenimber-  Inseln)  21,  171;  ge- 
bogen: Schädel  von  Sjerra  (Tenimber- 
Inseln)  21,  171;  8chädel  von  Larat  (Tenim- 
ber.Inseln)  21,  172;  platt,  fast  senkrecht: 
Schädel  von  Halemahelra  (Malay.  Archi- 
pel) 21,  671;  eingebogen:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  173.  174; 
stark  eingebogen:  Schädel  von  Koslrimo 
(Vancouver-Insel)  21,  399. 
Nasenschmuck  von  den  Admiralty-Inseln  34, 
193;  der  Australier  28,  628;  einer  Iiimio  - 
stanerin  30,  86;  alt-mexikanischer,  an 
einem  Kopfe  auf  einer  Reliefplatte  von 
Cozumalhuapa  27,  316. 
Nasensekret,  aus  N.  gemacht,  Indianersage 
24,  332. 

Nasenspitze  rund  bei  Eingebornen  des 
Malay.  Archipels  21,  127;  beginnende 
Synostose  an  Ascbanti-Schädel  21,  779. 

Naaenwulst  stark:  Schädel  von  Larat  (Tenim- 
ber-Inseln) 21,  173. 

Nasenwurzel:  eingedrückt  (Schädel  von 
Larat,  Tenimber-Inseln)  21,  173;  scharf 
bei  den  Kei-Insulanern  21, 127;  schmal: 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21, 
171;  Schädel  von  Larat  (Tenimber-Ins.) 
21,  172.  173.  (schmal  und  vortretend)  174; 
Entfernung  bis  zum  Ohrloch  und  bis  zum 
Hinterhauptsloch,  s.  Kopfmaasse;  Maass- 
tabellen. 

Nashorn,  s.  Rhinoceros. 

Nashornvogel  (Buceros  bicornis),  Federn  des, 
als  Zeichen  eines  erbeuteten  Kopfes  31, 460. 

Nashörner-Arten,  fossile  34,  288. 

Nasims,  australischer  Stamm  32,  477. 

Nass  River  Indianer  26,  657. 

Nassa  reticulata,  Konchylie  der  Troas  22, 
470. 


Nassau:  .Heienringe«  21,  354;  a»  Aqua* 
Mattiacae-  Kastel-  Rüdesheim-  Salbure 
Taunus;  Wiesbaden. 

Nassauischer  Alterthumsverein:  Beitritt  der 
Kreisstände  21,  593. 

Näfs,  Naturgottheiten  in  Birma  28,  235. 

Natal,  Photographien  31,  742;  durchbohrte 
Steine  26,  246. 

Natal is  als  latein.  Cognomen,  in  Inschriften, 
in  Fabrikstempeln  etc.  21 .  (344—)  346 

Natchez-Form  deformirter  Schädel  26.  404 

Natica  pulchella  Risso,  Konchylie  d« 

Troas  (vom  Hellespont)  22,  471. 
|  National-Costüm  in  Bosnien  29,  99. 
'  Nationalität  der  Erbauer  der  Pagoden  von 
Pagan  28,  228;  des  Königs-Grabes  von 
Seddin,  Kreis  Weetpriegnitz  3«,  70;  der 
prähistorischen  Bevölkerung  transkau- 
kasischer Thaler  26,  241. 

National-Mu8eum,  deutsches,  zu  Berlin  21, 
326.  873.  24,  627;  beantragt  26,  511.  648 
27,  418.  28,  579. 

 Bayerisches,  in  München,  Eröffnung 

32,  443. 

 in  Budapest  28,  498. 

 in  Bulaq  24,  78. 

—  —  in  Costa  Rica  26,  72. 

 Prag,  Ringe  aus  dem  Depotfunde  von 

Rymän  bei  ünhöst  24,  474. 

Nationaltanz,  philippinischer  23,  436. 
j  Nationaltracht  der  Sachsen  in  Siebenbürger. 
30,  563;  in  Südfrankreich  28,  437;  Photo- 
graphien von  Bäuerinnen  in  N.  aus  Mittel- 
berg im  Walserthal  im  Algäu  26,  43. 

Nationaltrachten  im  Museum  in  Bozen  26,  135. 

Natron-Aluminiumbad,  elektrolytisches  34,442. 

Naturabgüsse,  menschliche  24.  556. 

Naturanschauung  der  Konde  25,  296. 

Naturell,  Einfluss  von  Boden beschaffenheit 
und  Klima  auf,  bei  den  Papago-Indianern 
Arizona  s  21,  666. 

Naturforschende  Gesellschaft  in  Danzig,  Jubi- 
läum 24,  491.  26,  39;  Dankadresse  26. 129. 

Naturforscher-Versammlung  in  Aachen  32, 
170.  286;  in  Braunschweig  29,  463;  in 
Düsseldorf  30,  126.  288.  518.  562;  in 
Frankfurt  a.  M.  28,  239.  393.  603.  577; 
zu  Hamburg  33,  191.  347;  in  Lübeck  27, 
361;  Deutsche,  in  München  und  General- 
versammlung der  Deutschen  anthropolo- 
gischen Gesellschaft  in  Lindau  und  in  der 
Schweiz  31,  243.  477;  in  Nürnberg  2fi. 
226;  in  Wien  25,  542;  s.  V« 
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Naturgottheiten  in  Birma 
Naturhistorisch  es  Hof-Museum  in  Wien  21, 716. 
Natürliches Maasssystem:  Grundlagen (Pendel- 

länge  oder  Erd-Dimensionen)  21, 319.  820. 

322.  323  324. 
Naturschönheiten  usw.:  Cascaden  des  Säut- 

Fluases  in  Nord-Luzon  21,  676;  s.  Arroyo 

of  the  Chnrches;  Barranca  des  üriqne. 
Naturspiel  von  Fenerstein  28,  544. 
Naturspiele  29,  232. 

Natur-  und  Heilkundigen-Congress,  Nieder- 
landischer  29,  483. 

Natorrölker,  sinnesphyBiologische  Unter- 
suchuDgen  von  30,  286;  Vehmgerichte  der 
26,  317;  Vertreter  in  Europa  22,  869. 

Naturwissenschaften:  Anthropologie,  Ethno- 
logie und  Prähistorie  im  Wiener  Hof- 
Museum  behandelt  als  21,  716;  s.  Bo- 
tanik; Mineralien;  Zoologie. 

Naturwissenschaftliche  und  Gebrauchs-Gegen- 
stände ans  8üd-America  22,  491. 

N aualock  (Nawalock),  Geistertanz,  Nordwest- 
America  22,  386. 

Nauendorf,  Kr.  Apolda,  Sachsen -Weimar, 
Rössener  Typus  22,  241. 

Naulum  s.  Fährgeld. 

Nauru,  Graberhohlen  28,  646;  Höhlen  auf 

28,  546;  Kleidung  anf  28,  549;  Leichen- 
höhlen auf  28,  649;  Motterrecht  auf  28, 
649;  Schädel  von  28,  645.  (Indices)  660. 

Nauru-Leute,  Gesichtsbildung  der  28,  548; 

Haar  der  28,  548;  Hautfarbe  28,  548; 

Körperbeschaffenheit  28,  547;  Korpulenz 

der  28,  548. 
Nautschütz,   Kr.  Weissenfeis,  Schnurbecher 

mit  Zonen-Muster  32,  262. 
Navaho- Indianer,  Reiterfest  31,  476. 
Naya  Kurumba,  Indien,  Schädel  26,  506. 
Ndalama  =  grosse,  runde,  glückbringende 

8teine  bei  den  Bawenda  33,  192;  =  dir- 

hem  =  darahim  =  ndarama  =  Geld, 

Gold,  Silber  33,  192. 
Ndali  (in  Dahöme,  West-Africa):  Station  und 

Todes-Ort  des  Stabsarztes  Dr.  L.  Wolf 

21,  766. 

Ndjalama,  blanke  Metall-Scheiben  der  Ronga- 
Krieger  33,  193;  Perle  für  abergläubischen 
Gebrauch  in  Djonga,  Nwalunga  und 
Hlengwe,  Africa  33,  193. 

Ndogunbufia,  Bakoko-Unterstamm  in  Kamerun 

29,  602. 
Neanderthal-Fund  34,  392. 
Neanderthal-Rasse  34,  290. 


Neanderthal-Schädel  2«,  427.  34,  323;  und 

Pithecanthropus  27,  648. 
Neapel,  Fibel  mit  Inschrift  29,  287;  Muaeo 

Nazionäle,  römische  glasirte  Gefasse  26. 

563;  zoologische  Station,  Jubiläum  29,  27. 
Neben-Bauten,    s.    Anbau  ton,  Feldkasten; 

Stadel;  Vorbauten. 
Nebennieren  der  Affen  82,  400. 
Neben-Sonnen,  s.  Sonnenbilder. 
Nebukadnezar  II.:   babylonische  Backsteine 

aus  seiner  Zeit  21,  288. 
Nec'ä'ath,  Sage  der  24,  343. 
Nederlandsch  Anthropologische  Vereeniging, 

Gründung  der  30,  266. 
Xedre  Hov,  Norwegen,  Kamm  31,  181.  182. 
Xefertum  (ägypt.  Gott):  Bronze-Statuetten 

von  Bubastis  21,  460. 
Nefezkoi,  Cappadocien,  Ruinen  33,  487. 
Neftköi,  Felsen- Wohnungen  von  Van-Kalah 

32,  39. 

Negada,  Aegypten,  Auffindung  eines  Königs- 
grabes 29,  207;  königliche  Feaer-Nekro- 
polen  29,  264;  Menschenhaar  und  Ge- 
treidekörner 29,  404  ;  neolithische  Gräber 
30,  261. 

Negada-Periode,  neolithische  Gräber  der,  in 
der  Umgegend  von  Hierakonpolis  beim 
sogen.  Kom-el-Ahmar,  Aegypten  30,  185. 
260. 

Negau  (Steiermark):    Bronzehclme  und  ihre 

ehem.  Analyse  21,  422. 
Negeb,  südl.  v.  Palästina,  Beduinen  23,  678; 

Reise  nach  dem  23.  490.  678  ;  Schädel  23. 

490.  578. 

Neger:  8chärfsteine  zum  Schärfen  der  Mahl- 
steine 21,  215;  des  Adeli-Landes,  Togo. 
Deutsch-Westafrica,  anthropologische  Auf- 
nahmen 26,  164.  173;  Antillen-  23,  114; 
6-fingrige  rechte  Hand  eines  amerikani- 
schen 21,  650;  hellfarbige,  blonde,  blau- 
äugige 24, 512;  Instrument  zur  Züchtigung 
von  24,  80;  Kebu-N.,  Togoland,  Maasse 
26,  173;  kephalonischer  26,  499;  Knabo 
Sänkurrn  (Central-Africa)  21,  784.  (vgl. 
16,  611);  ostafricanische,  Brachycephalio 
selten  26,  493;  von  der  Westküste  African 
23,  869;  Gebärden  und  Mienenspiel  der 
Neger  im  Kamerun-Gebiet  22,  329;  von 
semitischem  Aussehen  24,  512;  weisser 
24>  238;  s.  Adeli-Neger;  Akassa-Schädel ; 
AR-Calabar  (Gebiet);  Anehö;  Antillen- 
Neger;  Apoeso-Neger;  Aschanti;  Buli- 
Neger;  Busch-Neger;  Congo-Neger;  Da- 
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hörne  (Gebiet);  Dinka;  Djagga  (und  Wad- 
jagga);  Dualla;  E,fu;  Egba-Neger;  Ewe; 
Geburtstag;  Ibo;  Jabu;  Kamerun -Neger ; 
Kehn ,  Klein-Popo ;  Km ;  Kubie ;  Mandingo ; 
Mende-Neger;  Muluba-Nager ;  Nigritier; 
NigritiecherTypus  ;Schuli-Neger  ;8ch  wimm- 
haut;  Somäli;  Sudanaeger;  Togo-Neger; 
„Wakamba";  Wassongora;  Wei;  Yoraba- 
Neger;  Zanzibar. 
Neger-Becken  33,  213.  216. 

Negerblut  unter  den  Draa-Berbern  21,  685 . 
Einfluss  auf  die  Eigeoaebaften  der  Berber 
21,  585. 

Neger-Haar,  vgl.  Woll-Perrüke. 

Negerkinder,  Hantfarbe  der  neugeborenen 
$2,  204. 

Negerland  auf  der  Pithomstele  2a,  317. 

Negersch&del :  Hauptmerkmal  Platyrrhinio 
21,  780;  Indices  von  22,  67.  114;  mikro- 
cepbaler  28,  373;  typischer  von  vollende- 
ter Form  (Efn-Schädel)  21,  776;  ans  der 
Gegend  nördlich  und  nordwestlieh  vom 
Aschaoti-Lande  21,  780  usw.;  s.  unter 
„8cbadel". 

Neger-Sculptur  „  von  Kamerun  33,  633. 

Negersecte  der  NaÄigoe  auf  Ouba,  Masken- 
coetüm  28,  61. 

Neger-Skelette  aus  der  Gegend  nördlich  und 
nordwestlich  vom  Aschanti-Lande  21,  780. 

Neger-Stamme:  grosso  Familie  zwischen 
Lagos  und  Niger  (einschliesslich  der  Ewe, 
Kehn,  Yoruba,  von  Dahome,  Aschanti  usw. 
bis  zu  den  Kru)  21,  768;  —  einzelne  Stamme 
s.  unter  Neger. 

Neger-Zeichnungen  32,  511. 

Negerin,  weisse  34,  492;  Photographie  einer, 
von  Lagos  21,  628. 

Negerinnen,  gefleckte  27,  421;  getigorte  28. 
221;  s.  Amazonen;  Yoruba-Madchen. 

Negritos  auf  Luzon  23,  436;  in  Malacca  23, 
829.  24,  346.  466;  nicht  angetroffen  von 
V.  Stevens  in  Malacca  23,  838. 

Negritos  Malasiens:  der  Philippinen,  Photo- 
graphien 22,  86;  auf  der  Halbinsel  Mari- 
velis  (Luzon,  Philippinen)  22,  498—600. 
(Körpermessungen  und  Haarproben)  499. 
(Negrito-Vocabular)  500.  501 ;  a.  Semang. 

Negrito-Gebiet  in  Malacca  26,  327. 

Negrito-Tibien,  platyknemieche  27,  277. 

Nehrung  s.  karische  Nehrung. 

Neidenburg,  Kreis  (Ostpreussea):  Giebelver- 
zierungen  22,  264;  Apfel,  Blumen  and 


als 

608;  s.  Oschekau. 

Neigangsverhältniase  am  Unterkiefer  20, 129. 

Nokia,  Kr.  Sehr oda,  Hadwlbeifonde  28,  260. 

Nekrologe:  Albrecht,  Paul  26,  420;  v.  Alton 
2«,  419;  Brugecb,  Heinr.  2«,  419;  v.  Heim- 
holte 2«,  420;  Pringaheün,  N.  2«.  420; 
Sasse,  Dr.  A.  26,  366;  e.  auch  die  betr 
Namen. 

Nekropolen  in  S.  Canziano  bei  Triett  28, 
534.  29,  230  360;  2  Hallstatt-NekroDoWi 
bei  8.  Canziano  (Österreich.  Küstenland  i 
21,  422;  Oaporetto  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  479;  römische,  bei  Carmen  , 
Spanien  28,  48;  Cittanova  (Istrien)  22. 
86;  steinzeitlicbe,  bei  Danilow,  BossUmd 
24,  151;  etruskische  27,  677;  Hawira 
(Aegypten)  21,38;  Jelsane (österr.  Kosten- 
land)  22,  85;  Myrisce  bei  8.  Lucia  in 
Tolmein  (Österreich  Küstenland)  21,479; 
von  Novilara,  Italien  27,  676.  796.  (Bern- 
ateinperle)  33,  403;  etruakiache,  von  Or- 
vieto  32,  410;  S.  Pietro  del  Natiaone  (öster- 
reich.  Küstenland)  22,  86;  von  Plemmirio 
bei  Syracns  23,  410;  von  Remedello,  Italien 
31,  473;  sicilische  23,  690;  Troja's  27,  285; 
gemauerte  32,  438;  a.  „Feuer-Nekropole"; 
Friedhof;  KalajaDalmatiea;  Grabfeld, Grä- 
berfeld; Hawara;  Todtenfeld;  Urnenfell. 

Nekrose,  Caries  mit,  an  Schädel  von  Lebebn 
(Pommern)  21,  220.  222. 

Nelumbinm  speciosum  in  Aegypten  23,  659. 

Nemökrotaa  lis,  Indianersage  26,  439. 

Ne'nelpae-Indianer,  Sagen  24,  407. 

Nenndorf,  Bevölkerung,  Schwefelbad  26,  364. 

Neolithen  am  Rio  Grande  32,  349. 

Neolithiker,  Körpergrösse  der  32,  407. 

Neolithisch,  Amulette  in  Böhmen  27,  362. 

—  Ansiedlungen  in  Böhmen  32,  177;  ober- 
halb Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe  27,  684; 
von  Libotz,  Böhmen  27,  690;  der  Ueber- 
gangszeit  bei  Lobositx  a.  Elbe,  Böhmen 
26,  248;  auf  dem  Schlauer  Berge,  Böhmen 
29,  265;  bei  Werschetz,  Ungarn,  Arte- 
facte  der  Steinzeit  23.86-91;  mit  Ban<l- 
keramik  in  Württemberg  28.  166. 

—  Ansiedelungsplatz,  Hut  mir,  Bosnien  27, 40. 

—  Artefacte  in  Ostpreussen :  Zusendung  von 
Tischler's  Übersichten  21,  692. 

—  Brandgraber  bei  Erfurt  27,  697. 

—  Daumen-Schutzplatto  30,  190. 

—  Dorf- Anlage  im  Oberamt  Heilbronn  32, 264. 

—  Feuersteinmesaerchen  23,  467. 
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Neolitbiscb,  Funde  aus  Au,  Bez.  Traunstein  29, 
319;  und    römische  Funde  in  Böhmen 

29,  589;  von  Bonifazio,  Corsica  32,  67; 
Flensburg  29,  458;  aus  Hannover  24,  96;  I 
Lübecker  Museum  29.  455;  in  Mähren  29. 
343;  von  Reppicbau,  Anhalt  $1,  746;  aus 
dem  nördlichen  Russland  24,  461;  bei 
Worms  29,  87.  472. 

—  (?)  Fundstollen  in  der  Umgegend  von 
Graudenz  29,  88. 

—  Gefässe  im  Museum  zu  Gross-Kühnan. 
Anhalt  26.  328;  aus  Hagelgräbern  23,  759; 
in  Nieder-Sachsen,  Verzierungen  26,  100. 
101;  des  Rössener  Typus  32,  244. 

—  Grab,  Moor  bei  Brüssow,  Pommern  23, 
467 ;  bei  Süssenborn,  Amt  Weimar  24,  249. 

—  Grabfeld  bei  Worms  27,  760. 

—  Grabfunde  von  Hedersleben.  Kreis  Aschers- 
leben 26,  102;  von  Tangermünde  24,  182; 
von  Vippachedelhausen,  Grossh.  Sachsen- 
Weimar  25,  140. 

—  Gräber,  Groas-Czernosek,  Böhmen  29,  43  j 
bei  Klein-Czernosek  27,  685.  686;   von  I 
Kom-el-Ahmar  (Hierakonpolis),  Schädel 
und  Modelle  von  Steinwaffen  in  30,  185. 
260;  bei  Lebehn  (Pommern)  21,217—223;  i 
(spätneol.)  bei  Rottleben  am  Kyffhäuser  I 

30,  190;  bei  Türmitz  (Böhmen)  21,  789; 
Vorkommen  von  Schmuck  und  südlichen 
Meermuscholn  in  27,  760. 

—  Gräberfelder  von  Rössen  bei  Merseburg,  i 
steinzeitliche  Knöpfe  ans  Eberhauorn  30.  } 
605;  von  Rössen  und  dor  Rössener  Typus  [ 
32,  237 ;  auf  der  Rheingewann  von  Worms 
28,  478.  568;  bei  Worms  29,  87.  165.  464. 
Gräberfunde  in  Böhmen  27,  354;  Gross- 
Czernosek,  Böhmen  27,  354. 

—  Harzfund  bei  Rössen  24,  97. 

—  Hausgerät*  von  Klein-Czernosek  27,  686. 

—  Hirschhornstücke,  verzierte  24,  182. 

—  Keramik  boi  Hamburg  29, 463 ;  aus  Weat- 
preussen  23,  129. 

—  Kistengräber:  Unterschied  von  den  neoli- 
thischen  Skelet-Gräbern  22,  479 

—  Knochengeräthe  aus  Pommern  25,  59. 

—  Knochenplatten,  Wolfszahn-Ornament  auf 
23,  763. 

—  Niederlassung  bei  Heidolberg  31,  566;  bei 
Sackrau,  Kreis  Graudenz  32,  490. 

—  Ornamente:  an  Scherben  von  Tanger- 
münde (Altmarki  22,  312;  Verwandtschaft 
der  punktirtoo  Linien  der  Caalauer 
Scherben  mit  dem  neolithischen  Schnur- 


Ornament  21,  455;  s.  Ornament;  Schlan- 
gen-Ornament ;  Sparren- Ornament. 
Neolitbiscb,  Periodo  Nord-Europas  und  alt- 
ägäischo  Cultor  33,  441. 

-  Pfahlbauten  am  Zürich-See  26,  339. 

-  Schädel  von  Langenau.  Schlesien  23,  427. 

-  Scherben  aus  Bosnien  und  Siebenbürgen 
27,  128.  129.  130.  131.  132.  133;  u.  Stein- 
Pfeilspitzen  und  Bronze  -  Geräthe  vom 
Fuchsberge  boi  Nou-Haldensleben,  Alt- 
mark 30,  601 ;  von  Hundisburg,  Kr.  Neu- 
haldensloben  30,  594;  von  der  Rosmarin- 
Breite  von  Neu- Haldensleben  30,  003; 
von  Wollin  24,  492. 

-  Schicht  vom  Schweizersbild  bei  SchafT- 
hausen.    Tbcngefäss-Scherben    aus  de» 

30,  232 

-  Schmucksachen  und  Amulette  in  Böhmen 
27,  352. 

-  Skelette  von  Schweizerabild  30,  234 

-  Skelet-Gräber:  Unterschied  von  den  neoli- 
thischen Kistengräbern  22,  479;  freie 
Gräber  in  der  Gegend  von  Brüssow 
(Uckermark)  22.  479;  Grab  von  Moor  bei 
Brüssow  (Uckermark)  22,  478—479;  frei- 
liegende von  Glasow  bei  Löcknitz, 
Pommern  23,  467;  von  der  Rheingewann 
bei  Worms  29,  465;  Grab  von  Schönings- 
burg (Kr.  Pyritz,  Poramern)  22,  479. 

-  Station  von  Caslau  (Böhmen):  weiter* 
Forschungen  22,  482—485  (vgl.  Cäslaui. 

-  Stein-Geräthe  von  Lengytd  (Süd-Ungarn) 
22,  109. 

-  Steinkistengrab  bei  Züschen  in  Waldock 

31.  195  506. 

-  Streitfragen  34,  216. 

-  Thoniiguren  aus  Böhmen  29,  258. 

■  Thongefässe  aus  den  Höhlen  von  Final« 

30.  248;  von  Kromau,  Mähren  27,  761; 

von   Mützlitz.   Kreis    Westhavel'and  27. 

557;  aus  Spanien  32,  159;  von  Süss.raborn 

(Weimar)  24,  249. 
•  Thongefäss-Scherben  vom  Schweizersbild 

bei  Scbaffhausen  30,  232. 

Trommeln  24,  97. 

Urne  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen)  21. 

223. 

-  Werkstättonfunde,  Braunschweig  27,  636. 
Wohnstätte  bei  Lobositz  a  d.  Elbe  29,46. 
.  Zahn-Nachahmungen"  ausBöhraen  30, 266. 
Zeit:  Fortschritte  in  der  Kenntniss  der 
22,  590-  591;  in  der  Nieder-Lausitz  22. 
621  (s.  Freiwalde» ;  in  Westpreussen  23» 

31 
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Nervenheilkunde,  internationalerCongress  für. 

Brüssel  29,  208. 
Nervosität  der  Burjaten  31,   443:   in  den 

Tropen  33 


748;  Aegyptens,  stilisirte  Ornamentik  von 
Thongefässen  der  Zeit  bis  zur  IV7.  Dynastie 
29. 394 ;  Webegcräthe  in  fränkischen  Höhlen 
21,  237. 

Neo-MalthusianiBmus  im  Malayiscben  Archipel  Nerz,  der,  nordwest-americ.  Indianersage  23. 

32,  399.  170.  57.-).  24,  40.  324.  25,  451.  470.  27,  497. 

Nepal:  Einführung  des  Buddhismus  aus  Nepal  Nestorianer  aus  Gök  Tep<5  bei  Urmia.  Persien 

nach  Tibet  21,  199.  32,  609. 

Nephrit  23,  410;  seine  Bearbeitung  23,  693.  Netley  (Frankreich).     Aschanti-Schädel  im 
(am  Fundort  in  Birma)  21,  599.  (in  Europa  Museum  der  Marine-Schule  21,  781. 
während    d«T  Steinzeit)   21,   599—601;  „Netsudai  miyo  jin"  in  Netsu-mura.  Ogata- 
Bemerkungen   über    nophritartige    Sub-  gori,  Shinano-Provinz.  Japan  27.  630. 
stanzen  21,  115;  Fundorte  23,  692;  Härte-  Notz:  s.  Fischnetze;  Fischerei-Geräthe;  Haar- 
bestimmung von  24,  248;  mikroskopischo  netze. 

Untersuchung  23,  598;  in  Alaska  32,  506;  Netzbeschwerer  aus  Feuerstein  26,  556 ;  durch- 


von  Schachidula  24,  25.  248;  s.  Jadeit, 

—  Artefacte,  Herkunft  23,  599. 

—  Beil,  durch  Hrn.  Vater  durch  Schleifen 
hergestellt  21,  599-601;  von  Charlotten- 
burg-Berlin 25,  321.  547;  grosses,  aus 
Cuba  25,  365;  aus  Italien  32,  545;  aus 


lochter  Feuerstein-Hammor  als  32,  283; 
beim  Fischfange  in  Ungarn  23,  89;  aus 
hartem  porösem  Stein  von  flachrund<r 
Form  aus  dem  Kaia-Tapa-Kurgan,  Kau- 
kasus 30,  318;  s  Netzsenker:  Thon-Netz- 
senker. 

der  Gegend  von  Ohlau  (Schlesien)  23,  596;   Netzförmige Tättowirungs-Muster  der  Apoyao«. 

vonStössen,  Thüringen  32.  427;  von  einem        in  Nord-Luzon  21,  680. 

macedonischen  Tumulus  34,  76;  aus  Vene-  Netzsenker  aus  dem  Schlackenwalle  im  Ober- 


zuela  27,  36. 

—  Beuchen  aus  Hissarlik  25.  307. 

—  Brüche  von  Schachidula  und  Schleifereien 
von  Chotan  28,  692. 

—  Districte  in  Birma  21,  699. 

—  Gegenstände  von Kascbgar 26,59. (Knöchel- 
bein) 26,  59. 

—  Geräthe.  Verbreitung  23,  424. 

—  Klangplatte  aus  Venezuela  25,  329. 

—  Nachbildung  einer  chinesisch. Münze  24,346. 


Uckeraee  34,  273;  (aus  Stein  und  Thon) 
aus  der  Spree  82,  283;  von  Tarmitz 
(Böhmen)  21,  788.  791;  thönerne,  in  Un- 
garn 28.  570;  thönerne.  von  Vdlem  St. 
Veit,  Ungarn  82,  360;  s.  Schwingkugeln; 
Thon-Netzsenker. 
Netzstricker    aus  Knochen,    von  Burgwall 

(Kr  Templin)  22,  367. 
Neu-ßabyloniscb    in    arbämenidischen  In- 
schriften 21,  273. 

-  Platte  des  Leidener  Museums  82,  224-227.  j  Neubearbeitung  älterer  Kiesel-Artofacte  in 

—  Plättchen,  geschliffenes  mit  arabischer  In-  I      England  und  Aegypten  34,  300. 


schrift  24,  422. 

—  Ring  zum  Bogenspannen,  Mesopotamien 
28,  81. 

—  Urnen,  chinesische,  mit  Triquetrum-Orna- 
ment  21,  490. 

—  Vorarbeitung  im  Punjab  26,  247. 
Neppermin  (auf  Usedom), steinzeitlicheKörper- 

gräbor  24.  154. 

Noqno'q,  Indianersage  27,  213. 

Ner,  assyrische  Ziffer  (600)  32,  124;  im  baby- 
lonischen Zahlen-System  21,  246. 


Neubildung  b«i  Knochendefecten  am  Schädel 
28,  330. 

Neu-Britannien  24,  220  227  ;  Anthropophagie 
23,  284;  Papua-Knaben  28,  283;  Schädel 
26,  506.  508;  Schädel  mit  sehr  grossen 
Pränasal-Gruben  33, 284 ;  trepanirte  Schade! 
aus  30.  398;  Schädel-Sendung  des  Grafen 
J.  Pfeil  21,  731;  Schädel-Masken  aus  39. 
367;  Schilde  aus  32,  496;  s.  Neu-Guinea- 
Compagnie. 

Neu-Bydzov  (Böhmen):    prähistorische  An- 


Nerikos,  ehemalige  Stadt  auf  Leukas  (griech.       siedelung  21.  454;  La  Tene-Zeit-Gräber 

Insel ,  21,  417.  21,  454. 

Neritz  (Kr.  Stormarn,  Holstein):    Hufeisen-  Neu-Caledonien,  Photographien  24,  377. 

Nou-Calodonier,  Platyknemie  27.  277. 


steiu  22,  399.  400  401. 
Nero-Corbulo-Inscbrift  von  Käzrlk,  Armenien 
32,  29. 


Neucbätel,  s.  Neuonburg;  Neuch&teler  See. 
s.  Neuenburger  See. 
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Nou-Dietendorf,  Kr.  Gotha,  Sachseu-Coburg- 
Gotha,  Rössener  Typus  32,  241. 

Neudorf  bei  Kriewen,  Prov.  Posen,  Schläfen- 
ringe 28,  2dl. 

Nouo  Ausgrabungen  u.  Funde  beim  Schweizers- 
bild bei  Schaffhausen  24,  84. 

„Neue  Burg"  an  der  Nutho  bei  Berghol«  bei 
Potsdam,  slurische  Skeletgräber  30,  616; 
slavischer  Schädel  27,  335. 

Neuenburg  (Canton) :  vorgeschichtliche 
Zeichenstoine  22,  596;  s.  Auvernier;  Bevaix. 

Nouenburger  See  (Cantono  Waadt  u.  Neuen- 
bürg): vorgeschichtliche  Zeichensteine  22, 
5Ü6.  513;  8.  Auvernier:  Estavayer. 

Nauendorf  bei  Lübben  i.  I,..  Ausgrabungen 
28,  241. 

Neuendorf- Terpt  (Niederlausitz):  Kingwall- 
Schanze  21,  Ö20. 

Neuengamm  (Hamburger  Vierlaude):  alte 
sächsiche  Häuser:  (z.  Tb.  mit  Donner- 
besen) 22,  554.  (/..  Th.  mit  besonderen 
Speichern)  564. 

Neuere  Maasse  und  Gewichte:  Zusammen- 
hang mit  den  antiken  21.  285.  326;  s. 
auch:  Antike  Maaase  und  Gewichte;  Fuss; 
Maas-:  Pfund;  Solotnik;  Verschock;  Yard. 

Neues  Testament  ins  Mongolische  «hersetzt 
21,  209. 

Neues  Verfahren  für  Abgüsse  über  Natur 
24,  555. 

Nou-Fietz  (Kr.  Bereut):    Urne  21,  753. 

Neugeborene,  Diaphysen  dor  33,  337;  Epi- 
physen  der  33,  317;  Handwurzel-Knochen 
der  33,  337;  s  Hautaeckon. 

Neu-Guinea,  Aberglaube  26,  200;  anthro- 
pologische Expedition  30,  91;  Bemalen 
des  Gesichts  26,  200;  Bescbneidungsfest 
26,  559;  verstärkte  Bogen  31,  225;  Cere- 
monial- Masken  2*.  222;  Dampfer- Ver- 
bindung des  niederländischen  Tbcils  22. 
495.  496;  Färben  der  Haare  29.  277; 
Fest  in  Bogadjim  26,  200;  Gyps-Masken 
von  Eingeborenen:  (Ankauf  botreffend) 
21,  412.  730.  (Bearbeitung  durch  Dr. 
Schollong)  22,  127.  362;  Häuser  33,  363; 
Individual-Auf nahmen  2 1 , 128  -1 29,  Kaiser- 
Wilhelms-Land,  Ornamente  29,  159.  449; 
Knabe  aus  Kaiser  Wilhelms- Land  25, 
273;  Kopfformen  21, 164  — 165;  Kopf  jägerei 
auf  31,  451;  KörpergrÖ8se21,  167  ;  Körper- 
messungen 21,  128;  Messungen  u.  Haar- 
proben von  5  Frauen  21,  126 ff.;  Photo- 
graphien  26,  305;   A.  Bässler's  Photo- 


graphien von  Land  u.  Leuten  21,  121. 
668;  Photographien  von  Papuas  der  Astro- 
labo-Bai  28,  568;  Rothhaarige  auf  29,  277; 
Schädel  21.  764;  Schädel-Indicea  21,  163; 
Schädelcult  33,  369;  Sitten  und  Gebräuche 
(lerEiugeborenen  32.  413;  Töpforoi  34,414: 
Werk  über  25.  61 ;  Wurfbrett  für  Speere 

32,  505;  s.  Austandsgefühl;  Assa-Fest ;  Bo- 
schneidung;Bilibili;Coitus;  Formen;  Geburt ; 
Geelvink-Bai;  Geisterglaube;  Hochzeit; 
Kaiser- Wilhelms-Land;  Kam;  Kochen; 
Namengebung;  Papüa;  Photographien; 
Rogenzauber;  Salz;  Schädel;  Speisen; 
Steingerätbe;  Tänze;  Tod;  Wahnsinn; 
Weiberraub;  Zauberei. 

Neu-Guinea-Compagnie  23,  870 ;  Vorkauf  von 
Gypsmasken.   Haarprobon  und  Schädeln 
aus  Neu-Guinea,   Neu -Irland.  Neu-Bri- 
tannieo  usw.  an  die  Berliner  Gesellscb 
f.  Anthropol.  21,  412.  730. 

Neuhaldensleben,  Prov.  Sachsen,  Anthropolo- 
gischeExcursion  30, 552. 592;  Band-Keramik 
50.593;  Brand-Grab  der  Bronzezeit  30,602: 
Bronze-Skeletgräber  30,  600;  Feuerstein- 
Pfeilspitzen  mit  Harzüberzug  aus  Gräbern 
dor  Bronzezeit  30,  600;  Stoinzoitfundo  dor 
Umgegend  von  30,  593;  Steiuzeitsiedelun^ 
und  Bronze-Skeletgräber  am  Fuchsberge 
bei  SO,  600;  s.  Ivenrode;  Megalithgräbor : 
Sammlungen;  Schädel-Begräbniss;  Stein- 
werkzeuge; Thoil-Bogräbnias. 

Xeu-Hannover  24,  228. 

Neu-Hebriden,  künstliche  Langköpfe  von  den 

33,  383;  Schädelcult  33,  369;  s.  Mallicollo. 
Neu-Herrnhut    bei  Godbaab  (an  der  Süd- 
west-Küste von  Grönland),  Geräthe  der 
Eskimo  aus  32,  542. 

Neuhof  bei  Swinemünde,  Mahlsteine  23,  370. 

Neu-Irland  24,  228;  Muschelgeld  24,  296; 
Schädel  26, 507 ;  s.  Neu-Guinea-Compagnie 

Neu-Irländer,  Haare  von  31,  483. 

Neujahr:  Rogation  (Hirten-Umzüge?)  in  Wost- 
preussen  21,  750. 

..Neujahr  backon*  31,  654. 

Neujahrs-Baum,  Gebäck  31,  654. 

Xeujahrs-Gebävk,  die  Howölfel,  Schutzmittel 
gegen  Viehseuche  und  Blitz  29,  496;  volks- 
tümliches, in  Ostpreussen  31,  652. 

Neujahrs-Pretzel  im  Schwarzwald  30,  384. 

Neu-Laueuburg  =  Duke  of  York-Inseln  33. 
382. 

Neu-Lobitz,  Kr  Dramburg,  Pommern,  Bronze- 
schmuck 23,  407;  Depotfund  30,  225. 
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Neu-Margelän  (Ferghäna,  Russ.-Turkistau) : 
Individual- Aufnahmen  von  Eingeborenen 
22.  227.  228-231.  234  235.  236-239.  2413 
247.  248/249. 

Neumark  (Mark  Brandenburg  recht«  von  der 
Oder):  FrauIIarke  in  der  29,  449;  Löwing- 
hiusor  (Lauben-  oder  Vorhallen-Häuser) 
22.527-  530;e.  Alt-Blessin;  Alt-Güstebiese; 
Alt-Lietzegöricke;  Gtfrbitzsch;  Gross-Wu- 
biser ;  Hohen-Lübbichow ;  Liepe ;  Nahausen ; 
Warnitz;  Wutzen;  Zackerick. 

Noumark,  Sachsen-Weimar,  Axthammer  mit 
Schaftrille  27,  140. 

Neu-Mexico,  Expedition  Hearst  32.  231 ;  s. 
Zuni;  Zuni-lndianer. 

Nenmünster  (Holstein):  goldener  Eid-Ring 
22,  296. 

Neun,  Zabl  bei  den   Mexikanern  30,  167; 


als  Sonnenuhr  21.  761 ;  Steinbekleidung  um 
Bnrgwall  21,  758;  Scherben.  Feoerstem- 
splitter  usw..  Knochenfragraente  21,  759 
760;  bronzezeitliche  Hügelgräber  beim 
Schlossbcrg  21,  761;  grossor  bronzezeit- 
licher (Opfer-)  Stein  und  Landkartenstein 
21,  761.  762;  Wenden  in  der  Umgegen-I 
von  23.  323;  s.  Oxhöfter  Kämpe. 
Neustadter  Feld  bei  Klbing,  Knocbon-Kämiu» 
31.  180.  181. 

Neu-Susisch  (?)  in  achiimenidischen  Inschriften 
21,  273. 

Neuteich,  Westpreussen.  Verbotten  26.  411. 
Neuveville  (Schweiz),  s.  Landeron. 
Neuwied  a.  Rh.,  Trachten-  und  Costüm-Aus- 

Stellung  30,  262. 
Neu-Zauche  (Kr.  Lübben):  Blasen  zur  Gr  6m- 


mado  (8.  d.)  auf  einer  Trompete  22,  551 
Hieroglyphen  der  Zahl.  Central-America  Neuzelle,  Versammlung  der  Nieder-Lausitzer 
31,  718.  32,  195.  197.  198.  203.  204.213.        Gesellschaft  für  Anthropologie  und  Alter- 

thumskunde  24,  274.  346. 
Nevada.  Nord- America,  Pah-Ute-Schadol  26. 


214;  den  Zauberern  günstig  30,  173. 
Neun  Herren  der  Nacht,  bei  den  Mexikanern 

30.  168—190. 
Neunheilingen,  Kr.  Langensalza,  Skeletgräber 

32,  488. 


394. 

Ne  w  J  ereoy,  Nord- A  merica,  fossiles  Harz  33, 402. 
New  Orleans,  Photographien  27, 


Neunmorgen    bei    Nierstein.   Rhein-Hessen,  |  New-South-Walos  s.  Backenzähne. 


Skelet-Grab  34.  122. 

Neunzehiger  Slovake  26,  470. 

Neunzehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Central- 
America  31,  723.  32.  218. 

Neuordnung  der  Schliemann-Sammlung  33. 
255  274.  331. 

Neurologisches  aus  dem  Malayischen  Archipel 
32,  4U0. 

Neu-Soeland,    Alterthümer    29,    112;  Ent- 


New  York,  Berufung  Friedr.  Hirth  s  an  die 
Columbia-Universität  34.  332;  Congress- 
Ort  der  Amerikanisten  für  1902  38,  507: 
XIII.  internationaler  Amerikanisten-Con- 
gross  34,  32.  333.  485;  Zwerg-Skelette  28. 
471. 

Newekwe  (Medicin-Orden) ,  Tanz  der,  in 

Zuni  (Neu-Mexico)  21,  667. 
Ngempeng,  Spiit-Lactation  28,  268. 
deckungs  Schiff  26,  163;   Knochenhöhion  Ngumba-Schadel  aus  Kamerun  29,  405. 
auf  29.  112;  Mika-Operation  (?)  31,  455;  Nias  (Insel  westl.  von  Sumatra)  24,  25.492; 
Spiralen-Ornament  30,  222;  Waffen  der       A.  Basaler  dort  21,121.22,498;  Bässlei  < 

Photographien    von   Land    und  Leuten 
21,  121.  668;  Dampfer- Verbindung  22,  495; 
Halsring  24,  377;  Kopfjägerei  31,  451. 
Ni  asser-Schädel,  Maasse  24,  4H8. 
Niasser-  und  Dajaken-Schädel  24,  433. 
Nibelungenlied.  Scheich  des  24,  121. 
Cecbotzin;   Gnowau;  Grabowitz;  Haber;  Nicaragua  s   Alterthümer:  Datauli;  Dfaitos 
Jellentsche    Hütte;     Leohain;     Lusino;        Felszeichnungon  ;MangueR;  Masaya  ;Tumul 
Nanitz;  Paraschin;  Pelzau;   Pentkowitz;  Nichtvererbbarkeit    von  Stummeischwanzen 
Schmechau;  Schmelz;  Srobna;  Zarnowitz.        bei  Thieren  28,  543. 
Nenstadt,Stadt(Westpreussen):Gr<indg.  1643:    Nickel  in  einem  kupfernen  Antilopen  -  Kopf 
21,759;  laubonartige  Haus- Vorbauten  und        ans  Babylonien  33,  163;  in   einer  unga- 
-Einbauten  21,  197.  198;  Burgwall (Schloss-        rischen  Bronze  32,  361. 
berg)  21,  761.  (Lage)  759;  s.  auch  Biala;   Nickelsdorf,  Kr.  Allenstein,  Alterthümer  2«. 
Bialagrod;  Srebna;  in  der  Nähe  alter  Stein        766.  788. 


Eingeborenen  22,  177. 
Neustadt.  Kreis  (Westpreussen)  prähistorische 
Fundstellen  21.  756—757;  Burgwall  von 
Cechotzin  21.  757;  Blei  und  Zinn  in 
einem  Schläfenring  27,  768;  Skeletgräber 
27,  768;  s.  Bendargau;  Biala;  Bialagrod; 
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Nicolaus  s.  Klaasje;  Niklas. 

Nicolaus-  und  KrampuB-Figuien,  die.  iu  Böhmen 

als  Uoberlebsel  aus  heidnischer  Zeit  33, 

544. 

Nicolaustag  in  Niederland  20,  557. 
Nicoya,  Custarica.  Huaeas  der  Halbinsel  31. 
622. 

Nidden,  kurische  Nehrung,  Häuser  23.  790; 

Körper  maasse  von  Kuren  23,  801. 
Nidegg-Hütte    (Unter -Simmenthal.  Beruer 

Alpen):  vorgeschichtlicher  Plan-Stein  22, 

510. 

Niedeck (Kr.Carthaus,  West preussen):  Schlosa- 
berg  21,  607. 

Nieder-Barnim  s.  Mühlenbeck;  Münchehofe. 

Nieder-Biolau  (Kr.  Görlitz,  Preuss.  Ober-Lau- 
sitz): Eisen-Nadel  22,  257;  Siebtopf  22. 
258. 

Lieder-Ingelheim,  Prov.  Rhein-Hessen.  Rös- 
sener  Typus  32,  242. 

Niederlande,  angebliche  Eisonfunde  in  Stein- 
zeitgrilbern  25,  99:  provincialrömisches 
Eisenschwert  mit  Stempel  21,  346;  erstes 
Auftreten  des  Leichenbrandes  24.  161 ;  j 
Mähworkzeugo  22.  153.  154:  die  Mattiaken 
(in  der  Veluwe)  22,  318.  319;  Megalith- 
gräber 24,  161;  Untersuchung  der  Schul- 
kinder 29,  483;  st.  Amsterdam;  Belgien; 
Holland;  Limburg:  Nicolaustag;  Wehten. 

Niederlandische  zoologische  Gesellschaft, 
Congress  in  Leiden  27,298.351.648.754., 

Niederländisches  Haus:  als  Abart  des  alt- 
sächsischen Hauses  21,  190;  Übereinstim- 
mung mit  dem  .Turahause  21,  194. 

Niederländisch-Indien:  a)  s.  Niederländisch-, 
Ostindien,  und  vgl.  Malayischer  Archipel; 
b)  s.  Surinam. 

Niederlilndisch-Ostindien :  Photographie«  22, 
493—495  :  Dampier  -  Verbindungen  22. 
495.  496.  497.  498;  andere  Schiffsver- 
bindungen 22,  497—498;  8.  Ostindien; 
s.  auch  Malayischor  Archipel. 

Niederländisch-Westindien,  r.  Surinam. 

Niederlassungen :  germanische  gleichzeitig  mit 
slaviscbon  bei  Brandenburg  a.  H.-21.  674. 
neolithische,  bei  Heidelberg  31.  666:  neo- 
liÜiischebeiSackrau,KreisGraudenz32,490: 
prähistorische,  in  Balnchistan  3i.  100;  s. 
Ansiedlungen ;  Christliche  Niederlassungen: 
Colonien;  Deutsche  Colonien;  Rancherien. 

Nieder-Lausitz:  Alterl humsforschung  1890  22. 
587:  Eicbow,  Ustrinen  24,  175;  Fuudo  aus 
der  provincialn'imischen  Periode  21.  352; 


Funde  aus  proviucialröraischer  und  älterer 
Zeit  28.  240;  provineiahömische  u.  a.  vor- 
geschichtliche Funde  21,  659:  Geweberest 
von  Guben  25.  565;  Gussformen  für  Bronze 
34,  261;  Herumsemlen  eiuer  Keule,  eines 
Hammers,  Zettels  usw.  zum  Ansagen  der 
Gemeinde-Versammlung,  von  Todesfällen 
usw.  22,  550 — 551:  ueolithischo  Periode 
22,  621  (s.  Freiwalde);  Reichersdorf,  Stein- 
um! Bronzefunde  23,  587;  Ringwälle  21, 
620.  (am  Burglehn  bei  Steinkirchen)  518; 
slavische  Fuude  25,  567;  La  Tene-Funde 
25,567;  thönerne  Kinderklapper  von  Luckau 
29.  261  ;  vorgeschichtliche  Funde  25.  564; 
voralavische  Funde  23,  583;  Wand-Ver- 
zierungen an  Fachwerk-Häusern  32,  76; 
Wenden  in  der  23,  319;  s.  Brahme ;  Bres- 
lagk:  Buderose;  Cahnsdorf;  Calau  (Kreis 
u.  Stadt);  Coschen;Cottbus(Kreis);Dobbor- 
bus:  Dolgen;  Düben:  Eilerborn;  Forst; 
Freiwalde;  Friedland;  Fürsteuberg  a.  O.; 
Gesellschaft  ;Grosa-Bcucho  ;Grunow  ;Guben 
(Kreis  u.  Stadt);  Gubener  Berge;  Haupt- 
versammlung-, Kalke;  Kleiu-Leine;  Klinge; 
Lausitz;  Lübben  (Kreis; :  Lübbenau;  Luckau 
(Kreis);  Mochow;  Neuondorf-Terpt;  Neu- 
Zauclie;Niomaschkleba;Niemitzsch;Ple880; 
Ragow:  Ratzdorf;  Reichersdorf;  Schiepzig; 
Sorau  (Kreis);  Spremberg  (Kreis);  Starzed- 
del;  Steinkirchen;  Straupitz;  Urneufeld; 
Wellmitz. 

Nieder-LansitzerGesellschaft  fürAnthropologie 
usw.:  21,  728;  IV.  Hauptversammlung 
1889  in  Lübben:  (Einladung)  21,  412. 
mar  wenige  Berliner  Mitglieder  dort)  21. 
516.  (Burglehn  bei  Stoinkircben  unter- 
sucht) 21,  516;  Versammlung  1890  in 
Calau  22.  308.  352 :  Jahresversammlung ' 
in  Lieberose  23,  485;  Versammlung  zu 
Ken-Zelle  24.  274.  346;  Hauptversamm- 
lung in  Sorau  25.  286.  311.  362;  Congress 
zu  Forst  26,  244:  Hauptversammlung  in 
Sommerfeld  28,  240.  346;  in  Fürstenberg 
a.  O.  30,  229.  256.  288;  in  Peitz  34,  259. 
485;  s.  Gesellschaft. 

Nieder-Üstorreich  anthropologische  Excursion 
22,93—97;  s.  Carnuntum;  Deutsch-Alten- 
burg;  Ebenthal;  Gaiselberg;  Hainburg: 
Hunshainer  Berg;  Obergänserndorf ;  Ober- 
sulz;  Petronell;  Schrick;  Spannberg;  Still - 
fried  a.  d.  March;  Stopfenreith. 

Niederrheiu.  Backwerk  am  28,  340;  Theilung 
von  Bauernhäusern  21,  188  (vgl.  Nieder- 
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rheinische  alte  Häuser);  germanische  Be- 
gräbnissplätze   27,   702;  Mähwerkzouge 

22,  153.  154.  (bei  Boun)  22,  löfi. 
Niedei-rheinischo  Gesellschaft  für  Natur-  und 

Heilkunde  zu  Bonn,  Jubiläum  25,  226. 

Niederrheinische  alto  Häuser  21,  186  ff.  (secun- 
därer  Typus  des  nioderrhein.  Bauern- 
hauses, entwickelte  Abart  des  nieder- 
säebsischen  Hauses)  186.  189.  190. 

Nieder-Sacbsen :  Atlas  vorgeschichtlicher  Be- 
festigungen von  A.  v.  Oppermann  21,  108; 
s.  Braunschweig;  Bremen;  Hamburg; 
Hannover  (Provinz);  Lübeck;  Meklenburg; 
Oldenburg;  Sachsen  (Provinz:  die  Reg.- 
Bez.  Magdeburg  und  Merseburg);  ferner 
(die  ehemals  zum  Niederrheinisch-Weat- 
fälischon  Kreise  zahlenden  Gebiete)  Nioder- 
rhein; Westfalen, 

Niedersächsischo  Alterthümer  25,  298. 

Niedersächsiscbes  Hans,  s.  Sächsisches  Haus. 

Niedersachswerfen,  Kr.  Ilfeld,  Steinhammer 
mit  Rille  26,  329.  686. 

Niederschläge  im  Kunde-Gebiet  25,  294. 

Nieder-Schridlau  (Kr.  Berent,  Westprenssen): 
Schlossberg  21,  540. 

Nieder-Seeste,  Kr.  Tecklenburg,  Prov.  West- 
falen, Rössener  Typus  32,  242. 

Niederungs-Rind  in  Russland  und  West- 
Europa  21,  368. 

Niederwyler  See  (Schweiz):  Flachsbau  und 
Leinen-Industrie  der  Pfahlbauer  21,  236 

Niollirung  iu  dalmatinischen  Gräbern  28,  469. 

Niello-Einlagen  auf  silberner  Fibel  von 
Woimar  26,  50. 

Niemann,  Prof.,  1889  in  Hissarlik  (mit  Schlie- 
mann, ßötticher  usw.)  21,  726. 

Niema8chkleba,  Nied.-Lausitz,  Urnenfeld  23. 
583. 

Niemegk,  römische  Münzen  bei  27,  98. 
Niemitzsch  bei  Guben,  Deutung  des  Namens 

23,  322  (vgl.  20,  76);  Gymnasial-Programm 
über  dio  Funde  21,  342;  Bronze-Speer- 
spitze 34,  260;  Burgwall  21,  232;  Wobe- 
steino  vom  Burgwall  21.  232;  s.  Knopf- 
Sicboln. 

Nienburg  (Hannover):  Bronze-Cisten  22,  100. 
Nienbüttel,Kr.Uelzen,Hannover.langobardisch- 

sächsiBcher  Friedhof  29,  308. 
Niendorf,  Hannover,  Hügelgrab  23,  168. 
Niendorf-Haassel.  angeblicher  Eisenfund  in 

Steinzeitgrab  25,  107. 
Nienhagen,  Prov.  Sachsen,  Hausurne  26.  57; 

Tbürurne  26,  161. 


Nieps,  Altmark,  Hünenbett  23,  680. 
Nierstein.  Prov.  Rhein-Hessen,  Röesener  Typu> 

32,  242;  Skeletgrab  34,  122. 
Niete  in  Schwertklingen  von  Borneo,  Laazen- 

klingen,  Blasrohren.  Beilen  u.  Messern 

32,  72;  s.  Bronze-Niete. 
Nietsporen  22.  185.  195.  198.  199. 
Niewitz,  Kr.  Luckau,  Eisenfunde  27.  422: 

Eisenfundo  in  einem  Grabe  26,  471. 
Niger-Fluss  23,  229;  s.  Neger-Stämme;  Nun- 

Mündung. 

Niger-Gebiet,  s.  Benue;  E/u-Gebiet ;  Guinea: 
Ibo-Scbädel;  Jola;  Kano;   Lagos;  Palma. 

Nigritier  in  Africa,  Albert-See  26,  162;  Kopf- 
haar-Flechten 21,  509.  510;  s.  Neger. 

Nigritischer  Typus  beim  Wei-Knaben  Kui 
21,  766. 

Nigritisches  Bevölkernngs-Element  dermarok- 

kauischen  Städte  21.  586. 
Nijmegen,  Holland,  gewellte  Bronze-Urne  29. 

450. 

Nike-Tempel,  Messungeu  am  21,  299. 

Niklas,  Backwerk  26,  311;  der,  am  Nieder- 
Rhein  26.  306. 

Niklas-Schuh  26.  306.  557. 

Niklasdorf  bei  Görlitz  (Ober- Lausitz):  Bronze- 
Nadel  22,  612. 

Nikiaus,  Verbrennen  des  30,  101. 

Nikolaus,  hl.,  s.  Rukläs. 

Nikopolis  (Epirus):  Ruinen  (Theater,  Stadium. 
Wasserleitungen  etc.)  21,  417/418. 

Niksar,  Kloin-Asien,  Berg-Festung  33,  476 

Nil-Brücke  bei  Siut,  Ägypten  34,  98. 

Nilebene:  Schutt-  und  Geröll- Deltas  in  Ober- 
Ägypten  21.  706. 

Nilgott  Hapi  mit  einer  weiblichen  Brost 
dargestellt  21,  443. 

Nilkarte,  africanische  23.  251.  252. 

Nilländer,    obere;    Spannring   zum  Bogen- 

schieswn  23,  675. 
Nilmefser  von  Elephantine:  Ellenmaassstal> 

daran  21,  307. 
Nilpferd-Darstellung  aus  dem  Konde-Land<» 

32,  532. 

Nilschlamm  in  den  Kegelbauten  bei  Medinet- 
Mahdi  und  Modinet-Hadi  (Fayüm)  21. 
711;  bat  die  Erinnerungen  vergangener 
Jahrtausende  vertilgt  21,  712;  Spielzeug 
(Maus)  geknetet  aus  21,  700. 

Nilschlamm -Schichten:  bei  Qurnah  (Ober- 
Ägypten)  21,  706.  707;  anstehende  N. 
zwischen  Assuän  u.  Philae  21,  706. 
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Nilthal,  ägyptisches:  Beschaffenheit  21,  703; 

Regen-Verhältnisse  in  Ober-Ägypten  21, 

707 ;  s.Anwohner  ;Diluvial-Terrasse  ;Wadi's. 
Nilufer  :    Kalkstein-  und  Feuerstein- Wände 

zwischen  Hau  und  Farschut  (Ober-Ägypten) 

21.  708. 

Nilagiri,  Toda  und  Kota  iu  den.  Vorderindien 
28.  344. 

Nilgiris  s.  Naya. 

Niloten,  Ost-Africa  27,  661. 

Nhnkisch-Indianer,  Sagen  24,  388.  399.  401. 

Nimrud,  Armenien,  alte  Paläste  31,  487. 

Nimrud,  Assyrien,  Fibeln  25.  387;  Ruinen  der 
Residenz  Kalach  32.  57. 

Nimrud-Kalacb,  Kuinon  Tun,  Armenien  Sl,  415. 

Nim 8  (arab.)  =  Ichneumon  21,  570. 

Ninive,  Ausgrabung  82, 34;  Brettchon- Weberei 
32,  29;  Fibeln  aus  31,  344;  RuineuSl,  415; 
Untersuchung  und  photographische  Auf- 
nahmen 31,  591 ;  Wandbekleidung  mit  Dar- 
stellung der  Massag'  28,  585;  Zerstörung 

32,  45;  s.  Ruinen. 

Nipperwiese,  Kreis  Greifenbagen,  Pommern, 

Schulzenzeicben  26,  412. 
Nippur,  Bahylonien,  Krnmm-Schwert  33,  159: 

Kupfer  aus  33,  161;  Tempel-Bibliothek 

33,  158;  Thonsarg  33,  401. 

Niribi,  Bedeutung  des  Wortes  32.  433.  626. 

Nischni-Nowgorod,  Russland,  abgebaute  Erd- 
hütte 30,  33. 

Xishinomiya  in  Setzu,  Japan,  Fest  des  Gottes 
„Ebisu"  (10.  Januar)  27,  628. 

Nisir,  Berg  in  Armenien  und  die  Arche 
Noah  s  31,  581.  587.  588. 

Nissan,  Sir  Charles  Hardy-Insel,  Pfeile  24, 
294. 

Niti-i'a     in  lndion  32,  348. 
Xitu  (Ahnen-Geister),  Malay.  Archipel  21, 
124. 

Niveau- Veränderungen  des   Göktschai -Sees. 

Armenien  30,  414. 
Njam-Njam,  Topf  mit  4  Oeffnungen  31.  622 
Noah's  Grab  in  Nachichtschewan  25,  70;  s. 

Arche;  Nisir. 
N'öakana  (der  Weise)  und  Masmasalä'niq. 

Indianersage  25,  449. 
Nodo  di  Salomone  29,  494. 
„Nodup"  =  Nornp  (s.  d.). 
Noghaier,  transkaukasischer  Volksstamm  32, 

156. 

Noissee,  Karl,  der  Storchmensch  30,  554. 
Nomaden:  die  Pirna-Indianer  in  Arizona  keine 
Nomaden  mehr  21,  665. 


Nomadenzfige  in  der  Müschen  Steppe  30, 
311. 

NömasK'nqilis,  Indianersage  25,  259. 

Nomenclatur,  deutsche,  des  rhätorotuanischen 
Hauses  21,  626 ;  westromanische,  des  Hauses 
in  der  südl.  Schweiz  21,  626;  der  Hirn- 
windungen 25,  34;  der  Schnallen  22,  180; 
geographische,  der  Südsee  30,  390;  in  der 
Vorgeschichte  26,  351;  s.  Namen. 

Nonnenkloster  von  Gross- Runow  (Pommern) 
21,  480.  482. 

Nootka-Indianor  auf  Vancouver-Insel  23,  160. 

Noppenringe:  Verbreitungs-Gebiet  22,  281. 
282.  283;  bronzene  von  Giebichenstein  bei 
Halle  22,  283;  goldene  31,  397;  (?)  goldene 
ans  einem  Moore  im  Kreise  Schrimm  22, 
299;  auf  Cypern  Sl,  335. 

Norbye:  Gewebereste  aus  den  Hügelgräbern 
21,  228. 

Nord-Africa,  s.  Africa. 

Nord-America,  s.  Alaska-,  America;  Haida; 

Indianor;  Moki  etc. 
Nordamericanische  Indianor- Typen  in  Mexico 

21,  668. 

Nordamericanische  Steingeräthe  24,  98. 
Nord- Australien,  s.  Point  Essington. 
.Vord-Carolina,  Grabstätten  eigenthümlicher 

Form  24,  102;  Grubengräber  24,  102. 
Norddeutsche  ürnenscherben,  Fettgehalt  25. 

401. 

Norddeutschland.  Becher  der  Steinzeit  23. 
79;  Giebel  Verzierungen  25,  149;  Stein- 
beil-Aberglaube 25,  558;  jüngere  Stein- 
zeit 32,  276;  s.  Cimbrische  Halbinsel; 
Deutschland ;  Holstein ;  Norden  Europa's  ; 
Nordsee-Küste;  Ost-Balticum;  Preussen 
(Königreich);Schleswig;We8t-Balticum  usw. 

Norden  Europa' s:  prähistorische  Woll-  und 
Leinen-Gewebe  21,  227.  240.  (Tumulus 
bei  Monkeloh  mit  Leinenfund)  241.  242; 
s.  Gewebe;  Leichenbrand  in  «ler  mittleren 
Eisenzeit  und  im  3.-4.  Jabrh.  n.  Chr. 
21,  236;  Sagen  über  Elfen  und  Elfen- 
reigeu  21,  354;  Ratz  (Wiesel,  Iltis)  als 
(gezähmte)  Maus  -  Vertilger  21,  556; 
3  Haupt-Fundgebiete  des  Bernsteins  22, 
271;  Bronze-Schwerter  22.  380.  385;  s. 
Bornholm;  Cimbrische  Halbinsel;  Däne- 
mark; Deutschland  (Nord-Deutechland, 
unter  Deutschland);  Holstein;  Island; 
Meklenburg;  Nordfriesische  Insoln;  Nor- 
disch-; Nordsee-Küste;  Norwegen;  Ost- 
Baltirum;  Ost-Prcusaen;  Pommern;  Schles- 
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wig;  Schleswig-Holstein ;  Seil woden;  West-  Nordische  Gold-Bracteaten  22,  52C>— 523 

Balticum;  Westproussen.  —  Keramik  52,  269. 

Nordenskjöld,  Freiherr  Adolf  Erik.  Stockholm  —  Mythologie  26.  322;  s.  Edda-Sagen:  Siguri 
|-  33,  391.  FafnirBbane;  vgl.  Mythologie. 


Norder- Au.  Kr.  Hadersleben,  Hack«  aus  Bein-  —  Stamme  im  Slavenlande  angesiedelt  21. 

knochen  d.  I'rimigenius  26,  115.  762;  s.  TrsW. 

Nord- Europa,  noolithische  Periode  und  alt-  Nordisches  Haus  (altes,:    Grundlos  21,  18.'». 

ilgäische  Cultur  33,  441 ;  s.  Europa;  Norden  Nordisches  Museum  in  Stockholm  30.  412. 

(Europa's).  Nord-Kaukasion,  s.  Kaukasus. 

Nord- Friesen  22,  532.  Nordkaukasische  Altert hümer  22.  4  1  7  -46«: 

Nordfriesische  Inseln,  Grabhügel  und  Hünen-  b.  Kaukasus. 

graber  der,  in  der  Sago  30,  272;  hollau-  Nord-Luzon.  s.  Luzon. 

discher  und  dänischer  EinHuss  22,  533;  s.  Nordpol,  der,  bei  Azteken  und  Mayas  33.  274 

Amrum;    Föhr;    Halligen;    Nordstrand;  Nordpolar-Heise  30,  259. 

Pellworm;  Sylt  Nordschleswigische  Hof- Anlage  22,  535. 

„Nordfriesisches-  Haus  22,  68.  69.  70.  71.  72.  Nordschleswigisches  Haus  22.  533.  534.  530 

73.  74.  75.  (auf  Föhr)  s.  Föhringer  Haus ;  Nordschweizorisches  Haus:    Beziehung  zum 

in   West-Holstein    (Ostenfeld   usw.)    22.  altaächsischen   Hause   etc.   21,    191;  » 

530  —  636.   (Abart  des  niederslichsischeu  Schweizerisches  Haus. 

Hausos)535;  vgl.  Nordschleswigisches  Haus.  Nordsee-Inseln  =  Elektriden-Inseln  22.  286 

Nordhausen,  Alraune  24,  426;  spätneolithi-  Nordsee-Küste:  die  alte  Bernsteinküste  22. 

sehet  Grab  bei  31,  216;  Thürsturz  mit  287;  Bernstein-Vorkommen  22,  270.  271. 

Inschrift  und  Eulenspiegelbildern  25,  179.  Nordsee-Purpur-Schnecke  SO,  483. 

Nordheim,  M.,  Hamburg  f  31.  739.  745.  Nord-Slaven-Rasse,  dolichocephale  26,  336. 

Nordheim's  Schenkungen  an  das  Deutsche  Nordstrand  (nordfriesische  Insel):  Bauforui 

Trachten-Museum  21,  730.  der  H;iU8cr  «2.  69. 

Nord-Ilocos  (Luzon),  s.  Uocos-Norte.  Nord-Thüringen  s.  Alterthümer. 

Nordisch  .  s  Norden  Europa's.  Nordwest-America.  Sagen  24.  32  .  314.  38* 
Nordisch-arabische    Penode:  ornanientirto 

Scherben  am  Schlossberg  von  Bendargau  N'ordwestküate  Nord-Americas  und  benaoh- 

(Kr.  Neustadt,   Westproussen)   21,   761.  hart,  asiatische  Liinder.  Expedition  29, 16>. 

(von  Chinolno)  [Westpreusseu|   21,   612;  Nordwest-Deutschland,  jüngere  Steinzeit  31 

Scherben    von    Gnewau   (Kr.  Neustadt, 

Westproussen)  21,760;  ornamentirte  Scher-  „Nordwesf-Provinzen  in  Britisch-Ostiudien: 

ben  von  Nanitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  anthropometrische  Forschungen  22  .  254. 

21,  760;  Scherben  vom  Pelzauer  Burg-  Nord-Zeichen  s.  Zeichen, 

wall  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  760;  Noricum:    alte  Verkehrsstrassen  von  Zabo- 

Scherben  und  Feuerstein-Fragmente  zu-  rowo  über  Carnuntum  bis  21,  717. 

sammengebörend  in  Schmecbau  und  Nanitz  Norische  Stadt  Carnuntum  21.  720;  s.  Cai- 

( Westproussen)  21,  759.  760;  Killen-  und  nuntum. 

Band-Ornament  auf  Scherben  von  Schme-  Norm,  erhöhte  des  solonischen  Gewichtes  24 

chau  (Wostpreussen)  21.  769.  760.  682. 

Nordisch-arabi8cbeScherben,s.unterNordisch-  Normal-Datum  der  Hieroglyphen.  Centrai- 
arabische Poriode.  America  31,  694;  der  alten  Central-Amer 

Nordisch-germanische  Eisenzeit:  Gold-Bracte-  kaner  31,  709. 

atan  22,  620.  523.  (darauf  dargestellte  Normal-Gewicht,  birmanisches  28.  43;  s.  Ge- 
Figuren) 520—623.  wicht;  Normen. 

Nordische  Alterthümer  im  Musoum  von  Aix-  Normal-Gewichte,  antike  21,  248;  assyrische 

les-Bains  (Savoyen)  22,  481.  und  babylonische  21,  256.  634.  (schwere 

—  Bronzezoit-.WolIeoinzigesGewebe-Material  undleichtebabylonische)21,  267;  steinerne. 
21,  235,236;  taffetartige  Stoße  21,237;!  aus  Aegypten,  Athen,  Babylooien  und 
nur  tuffetartige  Gewebo   21,  234;    Ge- 1      Korn  21,  257.  258.  266.  630;  Flüssigkeits- 

webe  etc.  aus  den  Pfahlbauten  21,  228.  bzw.  Getreide-Gewicht  als  älteste  Normal- 
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Gewichte  21,  644.  046.  647;  s.  Gewichts- 

stücke;  Wasser-Gewicht. 
Normal- Maas»  der  kulmischen  Küthe  an  der 

Kirche  zu  Mahlbanz  32,  44. 
Normal-Maasse  21,  286.  287 ;  s  Maas.s ;  Normen. 

Normal-Rutho  auf  dem  Melibocus  24,  279. 

Normen  des  babylonisch-assyrischen  Gewichts- 
Systems  21.  253.  254;  des  babylonischen 
Gewicht«:  (gemeine  und  Königliche  Norm) 
21,  253.  254.  257.  258.  268.  (Königliche 
Norm)  270 ff. 

—  dos  babylonischen  Längentnaassos :  (ur- 
sprüngliche [gemeine]  und  erhöhte  Norml 

21,  308.  (Königliche  Norm)  313;  Längen- 
maasse  der  ursprünglichen  und  der  erhöhton 
Norm  21. 314.  316;  Entstehung  der  babylon. 
Längen-Norm  21.  319. 

—  der  Schädel  von  Wollin  21.  493 ff.;  eines 
Duke  of  York-Schildels  33.  386. 

Norqnin,  Süd-Argentinien.  Schädel  26,  39. 
386.  27.  746;  Inea-Boin  an  einom  Schädel 
26.  393;  s.  Kephalonen. 

Nörro-Kongerslev  (Jiitland):  goldener  Eid- 
Ring  22.  296  297. 

Northumberland:  Thierhaute  als  Leichen- 
bekleidung  in  den  Harro ws  21.  235. 

„Norop"  (=  Bettvorschlag)  im  sächsischen 
Hause  Hinterpommerns  (Kr.  Greifenberg): 
in  Klein-Horst  21,  616.  617;  in  Kamp  21. 
621:  in  (Treptower)  Deep  21.  622;  in 
Gross-Horst  und  Holm  21,  624:  Etymo- 
logie 21,  618. 

Norwegen.  Alterthums-Funde32.585 ;  Amulet- 
Oraktd  26.  198;  Armbrust  26,  446;  Bild- 
niss- Weberei  32.  299;  Dnieeksforui  des 
Steigbügels  22.  207;  proviueialröniische 
Eisensch  werter  mit  Namen-Stern  pel  21 , 346 ; 
Färben  mit  Purpur-Schnecken  30.  483; 
Gemme  vom  Alseu-Typus  25,  161:  alte 
Gewichte  26.   199;  Golddraht-Spiralringe 

22,  281;  (hohler?)  goldener  Spiralring  22, 
297;  Lyngdal,  Rinderhorn  24.  453;  Men- 
schenopfer 26, 199:  Vorkommen  dei  Mistel 
22,  607;  nördl.  Grenze  der  Eiche.  Esche. 
Linde  22,  607;  physische  Anthropologie 
24,  214 ;  s.  Christiania-Stift ;  Lappen ;  Nedro 
Hov ;  NordenEuropa's;  Nummedal ;  Valdres. 

Norwegische  Münzen  in  dem  Hacksilberfunde 
von  der  Leissower  Mühle  27,  142. 

Notenschreibung  s.  Musiknoten. 

Nothburga's  Sichel  26,  197. 

Nothzucht,  Strafe  für.  in  Albanien  33.  361. 


Noudhay  (Rio  Grande  do  Sul):  Indianer- 
Stämnio  22,  37. 

Novilara,  Italien,  Bernstein-Perle  33.  403; 
Nekropoh»  27,  676.  796. 

Nowaja  Petrowka,  Molokaner-Ansiedelung  in 
Transkaukasien  34,  223. 

Nuba,  Soldaten  in  Ost-Africa  26,  245. 

Nuba-Sprache:  Kadis  u.  sab  —  „Katze1-, 
..(säb)möri-  =   „Wildkatze1-   21.  569. 

Nubien:  Berberhaus  21,  216:  Bevölkerung 
zu  Anfang  unserer  Zeitrechnung  31.  549; 
Felis  mauu-ulata  21.  553;  Gold-Berg- 
werke von  den  alten  Aegyptern  ausge- 
beutet 21.  251;  Rogen-Verhältnisse  21. 
713;  Schlag-,  Klopf-  und  Reibstoino  21. 
216;  Thiernamen  als  Königs-  etc.  Namen 
21,  570;  Töpferei  ohne  Drehscheibe  34. 
410;  Vieh-Kraale  au*  Findliugs-Blöcken 
und  Steinen  21,  741;  s.  Ballanye;  Bayuda- 
Stoppe;  Christenthum;  Glattung;  Islätn; 
Kabäbisch-Beduiuen ;  Taka. 

Nubische  Kinder  von  Bigeh  als  Fächer-  usw. 
Verkäufer  in  Aegypten  21,  701. 

Nubischer  Saudstein  am  ägyptischen  Nil-Thal 
21.  703. 

Nuclet  (Eselshufe)  in  Aegypten  34,  301;  von 
Theben  (Aegypten)  34.  100:  fohlen  in 
Kiesel- Werkstitten  bei  Theben  34.  299; 
von  Feuerstein  aus  Italien  32.  545;  von 
Obsidiau  aus  Italien  32,  545;  von  Türmitz 
(Böhmen)  21,  791;  s.  Fouerstein-Nucleus. 

Nudeln,  oberbayrisches  Volksgebäck  25.  280; 
s.  Dampfnudel;  Schnecken-Nudel. 

Nudow  bei  Potsdam,  Wand-Verzierungen  an 
Fachwerk-Häusorn  32,  76. 

Null.  Hieroglyphe  der  Ziffer,  in  Contral- 
America  31,  679.  701.  32,  195.  197.  198. 
20t.  206-  209;  Ursprung  der  32,  102. 
122;  an  Stelle  des  Zohnzoichons  32.  123; 
als  Zeichen  für  60  32.  124. 

Nullipara,  Säugen  durch  eine  28,  584. 

Nummedal,  Norwegen.  Alsengemino  25,  161. 

Nun-Münduni:  des  Niger  (Guinea):  Akassa- 
Schädel  21.  782. 

Nuna-Baum,  heiliger,  auf  Letti  (Malav.  Ar- 
chipel) 21.  180. 

Nupe-Stamra.  Africa23.  231 ;  Todtenbestattung 
28.  403. 

Nuraghe,  räthselhafte  Steinbauten  in  Sar- 
dinien 21.  739. 

Nürnberg,  öffentliche  Abtritte  im  Mittelalter 
28,  335;  Aisengemme  25,  202;  nord- 
hayrische  Anthropologen. Versammlung  28» 
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407;  Wanderung  des  Apothekergewicht«  Oberarm-Kopf  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.- 
von  Venedig  nach  21 ,  276;   bayrische        Stargardt)  21,  755. 

Landes-Ausstellung  2H.  567.  569;  Ger-  Ober-Bayern:  Tut-Horn  und  „Badestube"1 
manisches  Museum,  Pflegschaft  Berlin  27,  |  21,  22;  „Hexentanze"  21,  352;  m.  Berchtes- 
298;  s.  Naturforscher-Versammlung.  gaden;    Berchtesgader    Gebirgsbaus;  s. 

Nürnberger  Pfund  21,  276.  283.  auch  Bayern. 

Nusa,  Neu-Irland,  Meissel  24,  228.  Oherbirchen  (Canton  Wallis):  vorgeachickt- 

Nusnitn  (Tenimber-lnseln)  als  Aufenthaltsort       licher  Bild-  und  Schalenstein  22,  509. 

der  Seelen  der  Abgeschiedenen  21,  170.  Ober-Brodnitz  (Kr.   Carthaus) :  Steinkisten 

Nusebaum,    heiliger,  in  Stettin  22,  25;  der.        mit  Urnen;  Knochen  21,  756. 

im  Aberglauben  der  Tataren  80,  300.  Oberbrust  33,  220. 

Nussdorf,  Bodensee,  Geweih-Kamm  81.  172.  Ober  -  Buchsitcn.    Ct.    Solotburn.  Schweiz, 

Nässe  s.  Haselnüsse.  Grilberfund  32,  493. 

Nuthe-Thal  bei   Potsdam,    wendischer  Be-  Ober-Californien.  s  Californien. 

grilbnissplatz  27,  335;  slavischer  Schädel  Ober-Cerekve,  Böhmen,  Thonfigflrchen  (ägyj>- 
von  der  sog.  Neuen  Burg  im  27.  335;  s.        tische  Mumien  darstellend)  29,  590 

Neue  Burg.  Obertier,   Pommern,  Skeletgräber  23,  488; 

Nutschi  s.  Taui.  steinzeitliche  Körpergrilber  24,  154. 

Nyassa,  Völker  am  26,  192.  Oberflacht,  Württemberg,  alemannische  Ske- 

Nyassa-Ncger,  Ost-Africa,  Kopfmessungen  25.  letgräber  26,  117;  neue  Ausgrabungen 
485.  24,  509;  Holzgerätho  in  einem  Gräber - 

Nyassa-See,  Glasperlen  und  Bevölkerung  25.  fomi  24,  510;  Holz-Gestell  aus  dem  Ale- 
612;  Konde  25,  294;  Pfeilgift  von  der  Ost-  mannen-Grabe  30,  109;  Zungenbein  ein« 
küste  des  26,  277.  Alemannen-Skelets  SO,  552;  s.  Scbädfl. 

Nychthemeron:     sexagesimale    Eintheilung  0ber.Krankoili   Au8grabungen    28,   408;  l. 

21,        «  Schlüsselfelsen;  Stempfer  Mülde. 

Nydammer  Moor,  Schleswig-Holstein,  Eisen-  ^  ,  ,  _ 

Axt  21,  347;  provincialrömische  Eisen-  Obergunserndorf  (N.eder-Osterreich):  Excur- 
schwerter  mit  Namen-Stempol  21,  346;       6,on  wilhrend  de"  1889er  Wiener  Anthro- 


Scbwert8cheiden-Beschlag  inSilber  26,  316. 

Nymburg,  Böhmen,  suevisch-slavische  An- 
siedelung 30,  211. 

Nyrup  (Seoland,  Dänemark):  goldener  Kid- 
Ring  22,  297. 

ÖSzöny  (Ungarn):  deformirter  Schädel  22. 
115.* 

Qo  Tdfiy«  (=  Butarch.  s.  d.)  22,  215.  217. 
218. 

Oasen :  s.  Draa  (Süd-Marokko) ;  Fayüm 
(Ägypten). 

Ubelisk  mit  Basreliefs,  „Jenisei-Inschriften" 
und  alten  chinesischen  Hieroglyphen  in 
Ost-Mongolien  21,  745;  mit  Runen  in 
Rnssland  23.  421. 

Ober-Ägypten,  s.  unter  Ägypten. 

Oberarm,  Perlenschnüre  reichend  bis  zum. 
bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679; 
b.  Arm. 

Obcrarraknochen  von  Brandenburg  a.  H. 
21.  673;  verletzter  aus  einem  Hügelgrabe 
von  Parsberg,  Oberpfalz  23,  360;  s.  Os- 
humeri;  s.  auch  Fossa  pro  olecrano. 


pologen-Congresse8  22,  97;  Tumuli  22.97 
Obergesich ts-Index  27,  269;  nach  Virchow 
27,273;  s.Chamaeprosopio;  Loptoprosopie; 
Mesoprosopie. 
Ober-Hessen,  Röasoner  Typus  32,  242. 

Oberhof  (Ost-Preussen) :  Gewebereste  aus 
Skeletgräbern  dor  Eisenzeit  21,  228;  liv- 
lilndischer  Charakter  der  dortigen  Formen 
23,  764 ;  Reste  von  Trinkhörnern,  sitzend 
an  Metallbeschlagen  24,  453. 

Ober-Italien,  Bronze-Schwerter  29,  221. 
Ober-Johnsdorf,  Schlesien,  Steinaxt mitSchaft- 

rille  27,  691. 
Überkiefer  niedrig:  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-lnseln)  21,  174;  sehr  starke 
Prognathie:  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  385.  390;  dis- 
locirt  an  Schädel  von  S.  Catalina  (S.  Bar- 
bara-Archipel, südl.  Ober-Californien)  21. 
389;  Exostosen:  Schädel  von  Köskimo 
( Vancouver-Insel)  21,  398;  halber  eines 
Kindskopfes  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21. 
723;  halber  menschlicher,  mit  Milchgebiß 
aus  einer  Höhle  von  Nabresina  27,  MO; 
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8.  Alveolar-Fortsatz;  Alveolen;  Ortho- 
gnathie; Prognathie;  n.  auch  Zahn,  Zähne. 

Oberkiefer-Breite  bei  Tbieren,  i.  Schädel- 
maasse  von  Thieren. 

Oberkiefer  -  Fragmente  von  ägypt.  Sumpf- 
lüchsen  21,  560. 

Oberkietz  in  der  Mark,  Ausgrabung  29,  695. 

Ober-Lausitz:  Alterthumsforschung  1890  22. 
687;  Beziehungen  zum  Süden  24,  410; 
ältere  und  neuere  Funde  22,  257 — 261 ; 
Steinkisten-Gräber  22,  259 ;  Eisenfunde 
22,  2ö7;  prähistorische  Funde  24,  272; 
Gründung  der  Gesellschaft  für  Anthro- 
pologie usw.  21, 211.  728  (s.  Ober- Lausitzer 
Gesellschaft);  antike  Münzen  24,  414;  s. 
Braucbitschdorf ;  Görlitz;  Gross-Silrchen ; 
JUnkendorf;  Jauernick;  Kloin-Sauberuitz; 
Lausitz;  Leschwitz;  Nieder-Bielau;  Niklas- 
dorf;  Petschkondorf ;  Kothenburg;  Stein- 
wälle; Zentendorf. 

Ober-LausitzerGesellschaftderWissenschaften 
(obemalige),  s.  Gesellschaft. 

Ober- Lausitzer  Gesellschaft  für  Anthropo- 
logie und  Urgeschichte  :  Hauptversamm- 
lung in  Görlitz  28,  689;  IL  Hauptversamm- 
lung 24,  241.  532;  a.  Fest-Sitzung;  Gesell- 
schaft. 

Oberlippe,  Durchbohrung   der,  bei  Zwerg- 
völkern Africa's  25,  186. 
Ober-Mais,  Tirol,  Gefässscherbe  aus  Lavez- 

stein  27,  31. 
Ober-Malkau  (Kr.  Berent):  Gerippe  21,  753. 
Obermutten  (Engadln?):  Holzbau  des  Walser 

Hauses  mit  Grundriss  22,  322. 
Obernitz,  Sachsen-Meiningen,  Eisenfund  25. 

94;  Opferplatz  25.  94. 
Uberolm,  Kr.  Maiuz,  Bronze-Blecbröhren  und 

Mittelmeerschnecken  34,  124;  Mittelmeer  - 

Konchjlien  in  einem  Bronzozoit-Grab  33, 

252;  Rössener  Typus  32,  242. 
Ober-Östorreich,  s.  Hallstatt;  Obersal/.berg. 
Oberösterreichische  Pfahlbauten:  Gewebe  und 

Geflechte  aus  21,  228;  Funde  von  „Zettol- 

steckern"  in  21,  231. 
Oberpfalz,  Bayern,  Gräber  der  Hallstattzeit 

26,  471 ;  Hügelgräber  der  Hallstatt-  und 

Tenezeit,  Schädel  und  Skelettheile  23. 

359;  s.  Hohenbüchel;  Parsberg:  Unter- 

Oedenbart. 

Obersalzberg  bei  Hallstatt  (Ober-Österreich): 
Photographie  des  Gräberfeldes  22,  97. 

Obersalzberg  (Berg  bei  Berchtesgaden, 
Bayern):  alte  Gebirgshäuser  22.  570. 


Oberschenkel  eines  Skelets  aus  einem  Grabe 
bei  Oberflacht,  Württemberg,  Hals  geht 
beinahe  wagerecht  ab  24,  510;  von  Felis 
manicuiata  mit  Gallus  luxurians  und 
Arthritis  deformans  21,  552;  eines  Gibbon 
27,  86;  s.  Femur;  Os  fomoris. 

Oberschenkel-Umfang,  s.  Körpermaasse. 

Oberschenkel- Verkürzung  am  Skelet  von 
Leibniz  34,  479. 

Oberschmon,  Sachsen,  Eisenfund  25,  95. 

Oberschuppe:  auf  der  0.  stehen  bleibende 
Schädel :  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  441 ;  stärkste  Wölbung  des 
Hinterhauptes  an  der  sehr  entwickelten 
0.:  Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  773. 

Obersulz  (Nieder-Östcrroich):  Excursion 
während  des  1889er  Wiener  Anthropo- 
logen-Con grosses  22,  95;  Rundwälle  auf 
dem  Wachtborgo  22,  95.  96. 

Ober-Uckersee  s.  Scblackenwall;  Warnitz. 

Ober-  und  Unterwelten,  Grundrisse  24,  27. 

Ober  -  Wiederstedt,  Mansfeldor  Geb.-  Kr., 
Gürtelhaken  SO,  226. 

Oberzenith-Index :  Songisch-Schädel  von  Van- 
couver  Island  22,  30. 

Obia's  (Halsketten  als  Talismane)  aus  Suri- 
nam 21,  213. 

Obione  spec.  (Greasewood):  Zweige  als 
Opfer  bei  den  Pirna-Indianern  Arizona's 
21,  665. 

Öbisfolde  (Altmark):  sächsische  Giebelhäuser 
mit  Dachklötzen  unterm  Ulenloch  22,  525. 

Obliteration  der  Alveolen:  Jabu-Schädel 
(Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775;  der  Back- 
zahn •  Alveolen:  Jabu-Schädel  (Palma, 
Lagos-Gebiet)  21,776;  der  hinteren  Zahn- 
Alveolen  sowie  des  Alveolus  des  rechten 
Molaris  II  an  Aschanti-Scbädel  21,  779; 
s.  Alveolen. 

Obliteration  der  Schädelnähte,  s.  Sutura. 

Obliwitz,  Pommern,  Bronzesporn  28,  593. 
Obmann  des  Ausschusses  34,  50. 

Oboli,  deutsche,  in  dem  Leissower  Fiacksilber- 
funde  27,  142. 

Obornik,  Posen,  Fouorstoin-Werkstätto  28, 
350;  eiserne  Lanzenspitzen  der  Karo- 
lingerzeit 29,  214. 

Obotriton,  s.  Wendon. 

Obran,  Mähren,  Hradisko  29,  332.  342;  weisse 
Inkrustation  auf  Thonscherbcn  von  29,  342, 

Obsidian  in  Transkaukasion  84,  223;  f. 
Schleudersteine. 
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< 'bsidian-Fundo  aus  einem  Hügelhoi  Scha-  Schädel     von    Sjerra  (Tenimber-Inseln) 

miratnalti  31.  580  21,  171 ;  s.  Hintorhaupt  ;  Squama  occipitalis; 

Ohsidian-Gorätho  von  Achinachi.  Transkau-  Sutura  transversa;  Tora». 

kasieu  31,  264;  aus  einem   Knrgan  31,  '  »eeanion.  Anthropologische  Untereuchungei 

251;  aus  dorn  Schutthiigel  von  Schamira-  auf   Samoa    28,    226;    Mangaia,  Cook- 

malti  34.  126.  Gruppe,  Eingeborene  und  Todtenhöhlen 

obsidian-Mess.-r  vom  Hin  Hua  30.  137:  von  28,  536;  Reisen  29,  313.  358;  s.  Admirali 

Toprakkaloh,    Armonien    30.   589;    und  täts-lnscln:    Alterthilmer ;  Anaeboreten- 

Kingergli.-der  als  Beigaben  23,  829;   und  Inseln ■  Australien;  Carolinen;  Cook-Inseln 

Fingorglieder  in  Gctiiasen  von  Guatemala  Elephantiasis;  Fidschi-Inseln;  Gebräuche 

25,  275.  Haiti;   Hannabade;  Höhlengräber ;  Mar- 

Obsidian-Nucleus  u.  -Splitter   vom  trasime-  quesa.s;  Marshall-Inseln;  Menschenopfer: 

nischen  See,  Italien  32.  545.  Mika-Operation:  Mission:  Nasenschmuck: 

< »bsidian-Pfeilspitzen  von  Chankendi.  Trans-  Neu-Guinea:  Neu-lrländer;  Neu-Seeland. 

katikasien   28,  169;   Kaukasus  25,  382:  Ornamente;  Photographien  Photographien 

aus  Kurganon  28,  95.  31.  274.  33.  87.  92.  von  Schädelmasken  ;  Pitcairn-Island ;  Poly- 

93.  119.  34,  156.  165.  176;  aus  Klint  und  nesien;  Ponape;  Samoa;  Schädel;  Sekar; 

obsidian  von  der  Insel  Sado,  Japan  24.  Sitten;  8üdsee;  Teste-Insel;  Thier-Opfer 

431.  432;  in  einem  Grabe  von  SchuBcha.  Thonwülste; Trepanation :Trobriand-In*el: 

Transkaukasien  26,  215.  228.  Tropen;  Vogel-Schleuder. 

<  »baidian- Hinge  ans  Mexico  31.  497.  Ocoanisches  Inselreich,  Kosraogonion  de« 
Obsidian-Schaber  von    Gaiselborg  (Nieder-  25,  212. 

Österreich»  22,  95.  <  leher.  s.  Ocker. 

Obsidian-Splitter  aus  einem  Kurpan  34»,  446.  Ochrida,  Macedonien,  Flachgräber  mit  Stein- 

34,  150.  kisten  33.  50. 

obsidianstück  aus  transkaukasischem  Grab  Uchrida-See  in  Macedouien,  vorgeschichtliche 

24,  566.  Fundstätte  33,  54. 

<  »bsidian  -  Warfen  -  VVerkstiltte     bei    Kalali.  Ochse  alsScholch  des  Nibelungenlieder  24, 125 

Transkaukasion  34,  223  Ocbsenkopf  vou  Cypern  31,  64.  67;  Fichtel- 

Obstarten  der  alten  Welt  23,  97,  ihre  H<i-  gebirgo.  Stierkopfbild  in  einer  Felsplatte 

math  98,  ihr  Alter  98,  Züchtung  109.  24,  501». 

Obstbau  bei  Caesarea.  Cappadocien  33,  506.  ■  »chseuküpfe  aus  Bronze,  Spanien  31.  68. 

Ohst-Hoichthum  von  Amassia,  Klein-Asien  Ochsen-Vase  von  Cypern  31,  55.  67. 

IS,  461.  Ocker  bei  Skeletgrilbern  der  Steinzeit  bei 

Obwalden  (Schweiz) :    burgundischer  Kamin  Finale  30.  247;  rother,  aus  einer  S.  Can- 

21.  626.  zJano-Höhle  bei  Triest  21,  421. 

<»ca  (Oxalis  tuberosa)  23.  248;  Anbau  im  Oetodurum:  a)  Stadtbezirk  im  Weragrer  Ge- 
alten Peru  22,  301.  biet  (jot/.t  Martinach  im  Wallis)  22,  510; 
Occipitalbreito.  s.  Schüdel-Maasse.  b)  altes  O.  (jetzt  Soowis  in  Graubünden) 
Occipital-Durchmesser:  Schädel  von  Wetter  vorgeschichtlicher  Stadtplan-Stein  22,  508 
(Malay.  Archipel)  21,  270.  <  »ctopus-Linsen  als  künstliche  Augen  peru- 

<  'ccipitale  Entwicklung  des  Schädels:  Schädel  auischer  Mumien  25,  266. 

von  Tscheghem(Kabardä.Nord-Kaukasien)  Oder:    südostbrandenburgisches  Fundgebiet 

22,  445.  446;  Schädel  von  Bosinghy  (ibid.)  der  mittleren  Oder  21.  223—225  22.  491: 
22,  451.  Schnur-Keramik  an  der  unteren  32.  276. 

Occipitalia  und  Temporalia  der  Schädel  von  Oderberg-Brahlita.  Gräberfeld  34.  275. 

Spv,  verglichen  mit  denen  von  Krapina  Oderbruch  s.  Platikow;  Reitwein. 

34.  392.  Oderthal  in  Mähren:  alter  Verkehrsweg  zum 

Occipital-lndex.  s.  Hinterhaupts-Indices.  Marchthal  21,  717. 

Occipitalschuppe:    s.    Hinterhauptsschuppe:  Odessa,   Alponclub  für  die  Krim  24,  117; 

Squama  occipitalis.  bronzezeitlicher  Werkstatt-Fund  30.  144: 

Occiput:  Linoa  semicirc.  sup.  oeeipitis  zu  Gussform  für  Bronze  30.  144:  s.  Werk- 
einer   gewaltigen     Leiste     vergrößert :  stättenfund. 
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Oenochoc,  Entstehung  der  31,  66;  von  St. 
Lucia  24,  288;  aus  Bronze  vom  Glasinac 
27,  48. 


Uhrhöhe  bei  Samoanern  22,  31)0.  391 :  s.  Kopf- 
maasse;  Maasstabellen;  Ohrhöhon-lndices; 
Schädel-Maasse 


Ofen,  Öfen:  aus  Speckstein  im  rbätororaani-   Ohrhöhen-Indices:  Insulaner  von  Neuguinea, 


sehen  Hause  21,  626;  in  einom  Schwar/.- 
wald-Haus  zu  Marzoll  (Baden)  22,  669; 
im  Berchtesgader  Gebirgshaus  22,  572. 
574;  aus  Giltfluh-Platton  in  einem  Haus«' 
zu  St.  Nicolas  (Wallis)  22,  579;  für  Tropen- 
reisen 25,  182;  der  Wilden  Formosa's  25, 
334;  und  Feuerstellen  in  den  Felsen- 
Wohnungen  bei  Caesarea,  Cappadoeien  33, 
51 1  ;s.  Back-Ofen ;  .Beilogore(-Ofen l ;  Kisen- 
Schmelzofen  .Kacheln  ;  Kachel-Ofen;  Kamin; 
Kochherd;  Kochöfen;  Schmelzöfen. 

Ofenkacheln  in  Schildbuckelform  von  Sara- 
jevo 27,  135. 

Ofenkohlen  als  Zuschlag  zum  Thon  34,  424 

Offene  Nähte:    s.  Sutura. 

Ögeln  (Kr.  G  ubon):  Tasse  mit  Henkel  21.  225. 

Ogrodzisko,  Ziogelberg  bei  Mühlbanz  (Landkr. 
Danzig)  22,  43. 

Ohio,  America,  Discoidal  Stone  24,  99;  s. 
Mound-Gehiru. 

Ohlan,  Schlesien,  Nephritbeil  23,  596. 

Ohnarmiger  und  ohnbeiniger  Mann  24,  188. 

Ohr:  innero  Oberflache  glänzend,  wie  lackirt 
(Dinka-Neger)  21,  549;  vordeckt  bei  den 
Apoyuos  von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21. 
677;  läppchenlosos  22,  60;  bei  Samoanern 
22,  390;  anomale  Entwicklung  des  Anti- 
tragus  22,  59,60;  s.  Anomalion;  Antitra- 
gus;   Auricular-Durchmesser ;  Gohörgang. 

Ohrbommeln,  Bronze,  von  Milow,  Westprieg- 
nitz  23,  277. 

Ohrdorchbohrung,  Ceremonie  in  Birma  28,235. 

Ohrenurnen,  ÜbergangderGesichtsurnoD  gegen 
Westen  in  21,  748;  (?)  von  Hochstüblau 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  756;  und  Mützen- 
nrnen  23,  750. 

Ohrgegend,  Hyperostose  der  Knochen  d,er,  als 
pitbekoides  Merkmal  an  Schädel  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  181. 

Ohrgehänge  aus  Bronze-Blech   in  Albanien 

33,  47;  bronzene,  von  Durazzo,  Albanien 

34,  61;  bei  den  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677 ;  ans  Silber  von  Kruja, 
Albanion  34,  60;  aus  einem  Kurgan  33, 
100;  im  durchbohrten  Läppchen  bei  Wad- 
,jagga(Ostafrica) :  Cylinder.Kettengebänge, 
Buch  usw.  21,  507;  ans  Knochen  von 
Weimar  26,  53;  a.  Bronze-Ohrgehänge; 
Ohrringe. 


Arm,  Kei,  Tenimber,  Babber,  Letti,  Cerani, 
Ambolna,  Java  21,  163—164;  bei  West- 
africanem  23,  50.  51;  Schädel  von  den 
Tenimber-Inseln  und  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  171  —  179.  (Schädel  von  Letti) 
178.  179.  (berechnete  Indices)  182—183; 
Schädel  von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21, 
670;  Schädel  von  Halemaheira  (Malay. 
Archipel)  21,  671;  E/u-Sihädel  (unterer 
Niger)  21.  776;  Kebu-Öchädol  (Togo-Land) 
21,  768;  Wei-Knabe  Kui  21,  765;  Schädel 
von  der  Westküste  Nord-America's  (S. 
Barbara-Archipel,  und  Köskimo  auf  Van- 
couver)  21,  402/403;  bei  Samoanern  22, 
390.  391;  s  Chaniae-,  Hypsi-,  Ortho- 
cephalie;  Indices;  Kopfmaasse;  Maass- 
tabellen;  Schädel-Maasse. 

Ohrlängo  (bei  Thieren):  Variationen  (bei 
altägypt.  Katzen)  als  Oomestications-An- 
zoichen  21,  563. 

Ohrläppchen:  Entstehung  22,  58;  ange- 
borene Spalten  22,  55-61;  angewachsen 
beim  Wei-Knaben  Kui  21,  765;  über- 
zähliges Läppchen  22,  60;  läppcheuloses 
Ohr  22,  60. 

Ohrläppchen -Durchbohrung:  beim  Aneho- 
Burschen  Aniüsau  (Togo-Land)  21,  643: 
bei  Dinka-Nogern  21,  547.  548;  bei  Wad- 
jagga  (Ost-Africa)  21,  506.  507;  beim 
Schilh  Hädj  Hamed  21,  683;  beim  Wei- 
Knaben  Kui  (rechtes  Ohr)  21.  766;  bei 
den  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  600. 

Ohrloch:  Entfernung  von  der  Nasenwurzel, 
s.  Kopfmaasse;  Maasstabellen. 

Ohrlöcher  der  Anachoreten- Weiber  33,  368; 
der  Apinage«  31,  650;  der  Wilden  For- 
mosa's 26,  333. 

Ohrlöffel,  b.  Bronze-Ohrlött'el. 

Ohrmuschel:    Entwicklung  22,  58. 

Ohrpflöcke  aus  Africa  32,  233;  der  Apiaka- 
Indianer  34,  351;  der  Apinages  31,  650; 
an  dem  Gefäss  von  Chainä,  Guatemala 
26.  375. 

Ohrringe  von  Cypern  31,  334;  altkroatische, 
in  dalmatinischen  Gräbern  28,  469;  von 
Königsbrunn,  Kr.  Strelno  29,  175;  von 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  125;  aus  dem 
malayischen  Archipel  21,  125;  dargestellt 
an  Terracotton  von  Taschkent,  Samar- 
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kand  usw.  22.  348;  für  Lieblingskatzen 
im  heutigen  Ägypten  21,  570;  aus  Bern- 
stein an  Gesichtsurnen  der  Hallstattzeit 
23,  310;  aus  Bronze  mit  Silber  und  Glas- 
perlen vom  Glasinac  27,  f>3;  goldener,  von 
Hallstatt  im  Salzkammergut  24,  26;  goldene 
von  El  Hibba  und  Warka  23,  531 ;  segei- 
förmige, von  Vehlefanz  26,  188.201;  und 
Ohrgehänge,  vorgeschichtliche  32,  487; 
s.  Bronzedraht-Ohrring;  Bronze-Ohrringe; 
Golddraht-Spiralen;  Gold-Ohrringo;  Ohr- 
schmuck; Schild-Ohrringe. 
Ohrschmuck:  von  Leddin  (Kr.  Rappin)  21. 
724;  dargestellt  an  Terracotten  von  Tasch- 
kent, Saiuarkand  usw.  22.  348;  eines  Vasen- 
bildes,  Guatemala  25,  548;  Elfenbein  - 
Cylinder  an  Muschelring  bei  den  Weibern 
im  südl.  Ober-Californien  21.  395;  s.  Ohr- 
ringe. 

Ohr-Tättowirung,  Ost-Africa  27,  659. 
Oehre,  zwei  und  vier,  an  Steinzeit-Gefassen 

von  Gingst  28.  356. 
Ohrt.  s.  Ort. 

Ohsen  an  noolithischer  Urne  von  Stassfurt 
(Prov.  Sachsen)  21,  223:  s.  Henkel. 

Ohsenringe:  ahnlicher  Ring  von  Tanger- 
mtindo  (Altmark)  22,  309. 

Öhsensporen  22.  198.  204. 

ÖhsfUsser  von  den  Admiralitäts-Inseln  24,  229 

Oirankala,  Ruinenstadt  in  der  Müschen  Stepp.' 
30,  312. 

Ojibwa,  Gesichtabreite  27,  410. 
Okailiden-Münzen  in   dem  Leissower  Haek- 

silberfunde  27.  142. 
„Oken"  (21,  617)  =  Ooken  (s.  d.) 
Okor-Fluss  (Braunscbweig):  Hochfluthen  und 

Diluvial(?)-Ablagerungon  21,  358.  362. 
Oolbaum.  Alter  des  23,  105. 
Oel-Brunnen  von  Gallipoli.  Italien  32,  438. 
Oelgemäldo,  altes,  einer  bärtigen  Dame  31. 

455;  darwinistisches,  von  Zichy  31,  494. 
Oolkännchen  aus  Korea  34,  191. 
Oellätnpcbeu  aus  Afrosiab  25,  333. 
Oellampen,  vorgeschichtliche,  aus  Baluchistan 

81,  107. 

Olbia,  Wappen  von,  auf  Ziegeln  23,  420. 

Old-Calabar  (Guinoa):  8  Schädel  21,  782;  s 
Alt-Calabar. 

Oldenburg,  Bernstein-Fundstelle  bei  Blexen 
32,  428;  Bohlenwege  24,  116;  Horn  in 
den  Torfmooren  24,  449;  Hügelgrab  von 
Lastrup  25,  88;  Rascnbelag  von  Dächern 
und  Zäunen  22,  557  ;  römische  und  mittel- 


alterliche Funde  auf  der  Aseburg  24.  116; 
das  Saterland  24,  116:  Schanzen  bei  Sier- 
hausen 24,  116;  s.  Ammerland;  Cloppen- 
burg (Amt):  Rastode;  Veehta(  Amt)  ;Wes*r- 
Marschen 

Oldenburg,  Schutz  der,  bei  Schleswig  32,  287 

Olecranou,  s.  Fossa  pro  olecrano. 

Oliva  ^Westpreussen) :    goldene  Eid  -  Ring.' 

22,  284;  Ostgrenze  dieser  Ringe  22,  284 

295.  (siehe  Conradshammer). 
I M i van cillaria   brasiliana  (Küsten-Kon- 

chylie)  im  Inlande  gefunden  bei  S.  Louren^o 

(Rio  grande  do  Sul)  21,  658. 
Ol  las,  grosse  (Kruge),  in  den  Höhlen  von 

Chihuahua  (Mexico)  21,  629. 
Olm  (—  glühender  Drache),  Aberglaube  in 

Tirol  21,  354. 
Olschänka.  Transkaukasien,  Molokaner-Gräber 

34,  225. 

Olschewski's  Sammlung  in  Wladikawka* 
(Ciskaukasien)  22,  417. 

Olshausen,  Dr.  phil.:  Schenkung  pbotographi- 
scher  Aufnahmen  aus  Hinter-lndien  21. 
628;  Anregung  betreffend  Steinzeit-Gräber 
in  Schleswig-Holstein  21,  736. 

Olympia  (Griechenland):  Fussinaasse  (Längen- 
maasse)  21.  21*9;  Stadion  21,  304.  (Ab- 
messung des  Stadions  als  hl.  Handlaogi 
304;  Assyrische  Figuren,  Symbole  und 
Ornamente  21,  304;  bronzene  Ohsen 
sporen  22.  203.  204. 

Olympischer  Fuss  (Längenmaaas)  21,  304 
314. 

Omaguaca-Indianer,  Süd-America,  Kochsali- 

Gewinnung  34,  336. 
OmeatlEiua'e,  Indianersage  25,  233. 
Omori,  Japan,  Muschelhaufen  24,  432. 
Omowuh.  Wolkengott  der  Moki,  Arizona  32. 

495. 

Omphaloi  an  Tbränennäpfchen  von  Freiwalde 

(Niederlausitz)  22,  634. 
Omungorua,  essbaro  Knollen  aus  Süd-Africa 

32,  359. 

Omungunti,  zuckerroiche  Wurzel  aus  Sfld- 

west-Africa  32,  356. 
Onanio  auf  den  Tami-Inseln  34,  336. 
Onävas  als  die  Erbauer  alter  Städte  Arizona  s 

21,  665. 

Onitecba  am  unteren  Niger.  Folsrinnen  2(J. 
134. 

Onokoro  (Insel),  Japan,  nordwestlich  von  der 
Insel  „Awaji",  bekannt  unter  dem  Namen 
„Idaki-shima"  27,  631.  632. 
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Onsingen:  vorgeschichtlicher  Zeichenstein  22. 
506. 

Ontuwi,  essbare  Wurzel  aus  Süd-Africa  32, 
359. 

Onyx  in  Transkaukasien  34.  223. 

„Ookeu"  (Seitenlatten  de»  Daches,  bzw. 
Spalte  zwischen  Hauswand  und  Dach  = 
„Auken",  s.  d.)  21,  617;  an  sächsischen 
H&uaern  Holsteins  22,  80;  allgemeinere 
Bedeutung  22,  80. 

Oord-Döna   (im  Text  unrichtig:  OordÖns) 


Upferheord.  der,  bei   (lehren.  Kr.  Luckau 
34.  38. 

Opfcrbtfble    am    Pik    von   Baboquivari  in 

Arizona  21.  666. 
Opferkörbchen  auf  den  Molukken-Inseln  24. 

238. 

Opfermahl  bei  der  Leichenfeier  zur  Römer- 
zeit bei  Reichenhall  24,  546. 
OpformasBo  von  Coban,  Guatemala  25,  380. 
Opfermesser  an  mexikanischen  Todesgöttern 


34,  448. 

(„Eckstube"),  Speisekammer  im  Rasteder  Opfermulden  im  Fichtelgebirge  23,  717. 

Haus  (Oldenburg)  22,  658;  vgl.  „Üöns".  Opfernische,  Armenien,  Inschriften  33,  321: 
Ootam,  Indianer-Stamm  in  Arizona  21,  665.  in  einer  Felsschlucht  bei  Bou'hazkoi,  Cap- 
Opale  (?)  an  dem  Goldkrouz  (Gisulfs?)  von       padocien  33,  478. 

Cividalo  (Friaul)  21.  376.  Opferplatz  der  Bantu  28,  535;  Obernitz. 
Opawa  (=  Troppau  in  Österreich  -Schlesien):        Sachsen-Meiningen  25,  94. 

Etymologie;  arabische  Form  rUbaba"  21,  Opferpriester  in  Guatemala  27,  772. 

762.  Opferschalen,  Messing-,  Mongolei  26,  60. 

Operation,  glückliche,  eines  brasilianischen  Opforstiitte  der  Assyrer  bei   Lidje   32,  37: 

Mädchens    mit  Doppel  -  Misabildung  32.        am  „Donnerberg''  bei  Zuüi  (Neu-Mexicoi 

429;  von  Xiphopagen  34,  245.  21,  667. 

Operationen  der  Australier  an  Knaben  und  Opferstein,  cbaldischer  27,  613;  auf  Island 


Mädchen  25,  288;  s.  Mica. 
Opfer  der  Chaldor33,  290.  324;  übersponnene 
kleine  Gestelle  auf  Floros(Malay.  Archipel) 
als  Opfergaben  21,  701;  Hirse-O.  für  die 
Göttin  Pales  26,  607;  vor  Höhlen  und 
auf  Bergspitzen   in  Guatemala  27,  777; 


25,  600:  in  Tempcl-Bninen  auf  Malta 
33.  76;  auf  Moorea  28,  466;  (grosser 
flachor  bronzezeitlicher  Stein)  beim  Neu- 
stildter  Schlossberg  (Westpr.)  21,  (761). 762 ; 
von  Toprakkaleh  32,  59;  bei  Weigsdorf, 
Böhmen  27,  459. 


an    den   Quellen  des   Karasu  33,   458;  Opferstock  und  Klingbeutel  in  Cöslin  25,  570. 

Katzon-Opfer  im  alten  Ägypten  21,  566;  Opfersumpf  auf  Island  25,  598. 

bei  den  Konde  25,296;   Hestern  und  Opfertellerchen  aus  einem  Grabe  von  Chamä, 

uaf  (Schminken)  im  alten  Aegypten  22,  Guatemala  26,  372;  von  Coban,  Guate- 

49.  50;  für  dio  Götter,  in  der  Steinzeit  mala  25.  376. 

27,  567;  Zweige,  Glasperlen,  Pfeile  und  Opferthier,  bidens  hostia  25,  155. 

Steine  bei  den  Pirna-Indianern  in  Arizona  Opferwagen,  Bronze,  in  Bosnien  23,  338. 


21,  665;  Miniatur-Töpfe  als.  in  Zuüi  (Neu- 
Mexico)21,  667;  a.  Bauopfer;  Bitt-Opfer: 
Exvoto'a;  Grabopfer;  Menschenopfer; 
Sühnopfer ;  Thieropfer. 

Opferaltar  23,  718;  am  Girgolstein  23,  721. 

Opferaltäre,  sculptirte,  in  Yucatan  31,  672. 

Opforblut-Schalen,  Mexico  34,  450. 

Opferfest  -grosse  Sitte-  in  Dahome  23, 67.  69; 
bei  den  Malepa  in  Transvaal  26,  67. 

Opferfeuer  24,  134. 

Opfergefäsae  der  Lacantun  25,  277 ;  e.  Bronze- 

Opfergofässe. 
Opfergeräthe    aus   Har  -  dvär  („Nordwest"- 

Provinzen  Brit.-Oatindiens)  22,  613. 
Opfergestell  aus  Java  26,  58. 
Opferhaua  auf  Island  25,  598.  (bei  Hrafnkols- 

dalur)  26,  144.  149. 


Opbir:  ob  =  Zimbabye  (in  Süd-Africa)' 
21,  738;  nicht  =  Zimbabye  21,  741; 
muthmaasslicho  Ruinen  von.  in  Zimbabye 

25,  291;  s.  Tarachisch. 

Opiumpfeifc,  Thonkopf  oiner,  aus  Kaschgar 

26.  59. 

Oppa  (Flusa  in  Oosterreichisch- Schlesien): 
Etymologie  21,  762. 

Oppermann's  Atlas  vorgeschichtlicher  Be- 
festigungen in  Nioder-Sachsen  21,  108. 

OpuntiaTuna  MM.:  Frücbto  21,  626. 
O'qsKm  und  Nütlnutlili'kya,  Indianersage  24. 
404. 

Oraibi,  Arizona,  religiöseTanzfeate  in  32,  494. 
Oracle  (Ula)  des  Azimba-Stammes,  Central- 
Africa  30,  748. 
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Hrakel  der  Aif«säwa  29,   377;  der  Basutbo 

28.  110;  altnorwegisches  26,  198. 
Orakeldichtung,  Edda  alsSibyllinisch.'26,  324 
Orkaolbölzer  der  Bavenda  28,  109. 

<  »rakelspiol  aua  Kascbgar  26,  69. 

Orang  Beuna,  Sitten  der,  in  Malacca  23,  833. 
Orang-Hütan.  Malacca  28.  831.  834.  28,  309; 

Ausdruck  der  Gemütbsbewegungon  28,  270 
Orang  Laut,  Körpergröße  28,302;  =:  Orang- 

Seletaro  in  Djobor  28,  300. 

<  »rang-Panggang  in  Malacca,   Schädel  und 

Haar  24,  439;  und  Orang-Bcnüa,  Malacca 

24.  438.  465. 
Orang  Seinang  (in  Maläka),  8.  Setnaug. 
'  »rang  L'tan  (Alle)  23.  831,  Alter  des  Namens 

837;  lobende,  in  Berlin  27,  460.  30,  230; 

von   Borne«»  u    Sumatra,  Photographien 

26,  382. 
Orange  in  Aegypten  23,  G60. 
Orange-Froistaat,  s.  Oranje-Freistaat. 
Oranienbaum.  Fundstelle  vorgeschichtlicher 

Keramik  des  Lausitzer  Typus  in  Anhalt 

32,  471. 

<  »ranienburg,   Kreis    Nieder-Barnini,  Fibeln 

30,  223. 

Oranjo- Freistaat   (Süd- Africa):  Anlag©  der 

Vieh-Kraale  mit  Steinen  21,  742. 
OrbiB  pictus,  chinesischer:  „San-ts'ai-t'u-bui" 

21,  493. 

Orbitae  ungleich:  Schädel  von  Gaya  (Mähren) 

22.  176;  grosse  Distanz:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  171;  fast 
gorillaartig:  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  389:  der  Nor- 
quin-Schädel  26,  390. 

Orbital-Breite,  Orbital. Höhe,  s.  Maasstabellen; 
ScbBdel-Maasse. 

Orbital-Index:  Verhältnis  zum  Geschlecht 
bei  der  Schädel- Bestimmung  21,  393; 
scheinbar  gesetzloso  Variabilität  an  Schä- 
deln der  Guinea-Kfisto  21,  783;  von 
Dahoroe-Schäddn  27,  289;  der  Hawara- 
Schädel  28.  206. 

< 'rbital-Indices:  Schädel  von  den  Tcnimber- 
Inseln  und  von  Letti  im  Malay.  Archipel 
21,  171—179.  (von  den  Tfnimber-Inseln) 
177  (von  Letti)  178.  179:  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670;  Schädel 
von  Halomaheira  (Malay.  Archipel)  21, 
671;  Ascbanti-Schädol  (Gninoa-KüBte)  21, 
778.  779;  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
und  nordwestl.  vom  Aschanti-Lande  21, 
780;  Schädel  vom  Benuc  21,  778.  779; 


E/u-Schädel  (unterer  Niger)  21,  777.  77!<; 
Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21. 
77Ö.  779;  Kebu-Scbädel  (Togo-Land)  21. 
769.  770.  772.  773;  Schädel  von  der  NW. 
Küste  America's  (S.  Barbara- Archipel  untl 
Köskimo  auf  Vancouver)  21.  383.  402  40tf , 
hoher  Orbital-Index  in  schroffem  Gegen- 
satz zu  modrigem  Gesichta-Index  an 
Schädeln  vom  S.  Barbara- Archipel  21. 
394;  s.  Chamarkonchio;  Hyperchamaekon- 
chio;  Hyperhypsikonchie;  HypsikonclnV ; 
Indices ;  Maasstabellen ;  Mesokonchi. ; 
Schädel-Maasse;  Ultrahypsikonchie. 
Orcboö  s.  Warka. 

Orchon  (ostmongolischer  Fluu):  Ost-Uiguren 
am  0.  und  ihre  Hauptstadt  Karakoram 

21,  745;  Stadtruinen  und  Grabfelder  mit 
Jonisei-Inschriften  21,  745. 

Orchon-Inschriften   (in   der  östl.  Mongolei» 

22,  62. 

Orco  Feglino  bei  Finale,  Riviera,  Fels-Sculn- 

turen  32,  402. 
„Ord-Döns",  s.  „Oord-Dönsu. 
Ordaklu,   Armenien,   Inschrift   des  Argist- 

32,  33. 

Orden:  Newekwe  (Modicin-Orden)  in  Zuni 
(Neu-Mexico)  21,  667;  religiöse  Orden. 
Bruderschaften,  Organisationen  usw,  * 
'Aisftwii;  Bruderschaften;  K&'kä. 

Ordens-Schlosa  in  Bütow  28,  134. 

Ordons-Schlösser  in  Livland  28,  496. 

Ordensverleihung  31,  676. 

Ordisan.  Pyrenäen,  Hämmern  oder  Treiben 

von  Thongefässen  34,  414 ;  Töpferei  ohn  • 

Drehscheibe  mit  Thonwülsten  34,  411- 

Ordnung:  s.  Eintheilung;  System. 
Oregon-lndianer,Nordwest-America,der  letzte 

Chinook  23,  169;  der  letzte  Silete  23,  läi«. 

opaxoOxoc  8traboirs  27,  622. 

Orejones-Indianer,  Photographien  26,  23. 

Organisation  der  anthropologischen  Gesell- 
schaft 26,  499;  des  Röm.-germaniscbe» 
Central -Museums  32,  169. 

Orient :  enger  Zusammenbang  der  staatlichen 
Einrichtungen  mit  denen  des  alten 
Griechenlands  21,  270;  Erscheinen  de* 
Bernsteins  im  23,  293;  Bildniss- Weberei 
im  32,  299;  Brettchen- Weberei  32,  299. 
Bntarch  (getrockneter  SaUrogen)  als  Del'- 
catesse  21,  334 ;  Edelmetall-Gewichte  bn 
alten  Orient  21,  261.  263;  Gewichtetäcke 
im  alten  0.  21.  251.  252;  Islam 
Sklaverei  im  26,  466;  russ.  Institnt  nr 
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Erforschung  des,  in  Constantinopel  25, 
689;  Verunstaltung  der  Genital-Organe  26, 
455;  s.  Asien;  Africa  (besonders  Ägypten); 
Babylonien;  Balkan-Halbinsel  (besonders 
Griechenland)  etc.;  Klein-Asien. 

Orient-Comite'  in  Berlin  21,  730.  22,  588. 
23,  490;  Auflösung  29,  86;  Keconstruction 
29,  312.  582.  Sl,  478.  34,  379;  Arbeiten 
in  Sendscbirli  32,  301 ;  s.  Ausgrabungen. 

Orientalische  Goldfunde,  Wägungen  23,  530. 

—  Granate  an  einem  Goldkreuze  (Gisulfs?) 
in  Oividale  21.  375.  376. 

—  Importartikel  des  8.  bis  10.  Jahrh. 
(Schmuckstücke  in  Filigranarbeit  aus  Gold) 
29,  462/463. 

—  Metrologie,  ältere:  Gleichsetzung  des  baby- 
lonischen und  ägyptischen  Längenmaasses 
als  Grundübel  der  21,  291. 

—  Münzen  in  dem  Leissower  Hacksilberfundo 
27,  142. 

Orientalischer  Einfluss  im  alten  Griechen- 
land (beim  Längenmaass)  21,  304;  in  der 
Thierdecoration  boi  Germanen  23,  425. 

Orientalisten-Congress  in  Lissabon  24,  274; 
9.  internationaler  zu  London  23,  158;  b. 
Congress. 

Orientirang,  s.  Grab-Orientirung;  Leichen- 
Lage;  Skelet-Lage;  Urnen-Stellung. 

Orinoco:  Coca-Pulver  als  Kau-  und  Schnupf- 
Pulver  22,  304;  Sprachen  vom  venezo- 
lsnischen  Oberlauf  22,  696;  Zwerge  an 
den  Quellflüssen  des  28,  470. 

Orissa  (Indien):  Jagan-näth- Wagen  im  Mub. 
f.  Völkerk.  eingetroffen  22,  226. 

Oriten,  Pfeilgifte  der  26,  271. 

Örja-Socken  (Provinz  Schonen,  Schweden): 
silberne  Löffel  und  Fingerring  22,  362; 

Orkhan,  Orkhon,  s.  Orchon. 

Orma,  Corporation  im  südl.  Marokko  21,  672. 
674. 

Ornament,  Formen: 

—  Arabesken:auf  marokkanischem  Waffen- 
Zubehör  21,  575.  676;  arabeskenartige 
Zeichnungen  von  Ranken  und  Kleeblättern 
auf  silbertauschirter  Scheibe  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  660. 

—  Band- Ornament:  verflochtene  Bän- 
der: (als  Goldkreuz-Ornament)  21, 380.  (auf 
Platten-Fibeln  von  Fenelc,  Ungarn)  381; 
Querbänder  (zwischen  Liniengruppen  und 
Rauten)  auf  Steinbalken  in  Zimbabye  (8üd- 
Africa)  21,  738;  parallele  Bänder  der 
nordisch-arabischen  Poriode  auf  Scherben  I 

EtbnoL  Zeltachr.  Gen  -KegUter 


bei  Schmechau  (westpr.  Kr.  Neustadt)  21, 
759.  760;  Band  von  kreuzweise  gestellten 
Linien  an  Thongefüss  von  Tscheghem 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  444;  an 
Goldgefäss  von  Werder  a.  Havel  22,  299; 
auf  Bronze- Buckel  von  Limensgaard  (Born- 
holm) 22,  381;  s.  auch  Mäander,  Streifen 
und  Wollenbiindor,  „Laufender  Hund", 
rnament:  Bindfaden  -  Ornament  (= 
Schnur-Ornament),  s.  d. 
Blatt-Ornament:  auf  silbertauschir- 
ter Scheibe  (Ortband?)  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  659.  (Kleeblätter)  660; 
Palmblatt-Ornament  auf  Armband  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
426. 

Blumen,  vgl.  Blatt-Ornament;  Pflanzen- 
Ornament;  Ranken  und  Girlanden;  Ro- 
setten-Ornament. 
-  Bogen-Ornament  (s.  auch  Kreis-Orna- 
ment) :  Stiel  einer  Bronze-Casserole  von 
Fichtenberg  ( Prov.  Sachsen)  21, 468 ;  Bogen- 
formen  aus  punktirten  Linien  an  Thon- 
gefässon  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  462. 
Buckel-Ornament  (vgL  auch  Knopf- 
Ornament):  an  getriebenen  goldenen  Ge- 
fässen  22,  290;  auf  Bronze  Gürtelblech 
von  Crüssow  (Pommern)  22,  610;  an  Thon- 
gefässen  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
633;  an  Urnen  von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus) 
22,  374;  an  Plattennadeln  von  Knmbulto 
in  Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  418.  419; 
an  Bronze-Zierscheibe  und  an  Bronze- 
Scheibe  von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  440;  s.  Buckel-Urnen. 
Cannelüren,  s.  Riefen  etc.  (und  Rillen). 
Chrysanthemum,  a.  unter  Rosetten-Orna- 
ment. 

Dreiecke:  an  goldenem  Eid-Ring  von 
Grandlöse  (Seeland,  Dänemark)  22,  297; 
auf  Gold-Bracteaten  aus  Schonen  (Schwe- 
den) und  von  Rosenthal  bei  Berlin  22,622; 
fein  gestrichelte  Dreiecke  an  Gefässen  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  448 ;  dreieckige  Ver- 
tiefungen auf  Bronze-Buckel  und  -Schaft- 
celt  von  Limensgaard  (Bornholm)  22,  381; 
schraffirte  Dreiecke  auf  Urnen  und  Bei- 
gefässen:  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  487.  488.  489;  von  Grunow 
(Kr.  Lübben)  22,  489;  von  Heinrichshof 
(Kr.  West-Sternberg)  22  ,  490;  glatte 
Dreiecke  auf  Getäss  von  Heinrichshof  22, 
490;    schraffirte    Dreiecke  (trianguläres 
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StrichsyBtem)  an  Thongefässen  von  Frei- 
walde  (Niederlauaita)  2«,  683.  635;  ver- 
tiefte Dreiecke  mit  innerer  Schraffirnng 
anf  Bronze-Spiegel  von  Besinghy  (Ka- 
barda, Nord-Kaukasien)  22,  449  ;  8.  auch 
Hasen-Dreieck,  und  hier  (unter  Ornament, 
Stich-Ornament)  dreieckige  Einstiche. 
Ornament:  Eindrucke  (s.  auch  Nagel-Ein- 
drücke und  Tupfen-Ornament) :  auf  Scherbe  ' 
von  Neustadt  (Westpreusaen)  21,  760;  auf 
makedonischemMe8ser22,344.345;  Fingor- 
Eindrücke  auf  Thongefäasschorben  von 
Öaslau  (Böhmen)  22,  482.  485;  Finger-Ein- 
drücke an  Thränennapf  von  Froiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  spiralige  Eindrücke 
auf  Decktellern  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow  -  Storkow)  22,  487;  Punkt- 
Eindrücke  auf  Gofüssen  und  Beigaben  von 
dort  22,  489;  eingedrückte  Punkte  auf 
Armbändern  vun  Tschniy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  424;  strahlenförmige 
Eindrücke  auf  dem  Rand  einer  Gold- 
Scheibe  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
622. 

—  Einkerbungen,  Einschnitte,  Ker- 
ben (s.  auch  Nagel-Kerben):  Einkerbungen 
an  Henkolstück  von  Niedor-Schridlau(  West- 
preussen)  21,  541;  schiefliegende  Ein- 
schnitte als  Rand-Ornament  an  Schalen 
und  Schüsseln  von  Cäslau  (Böhmen)  21, 
448.  452;  Kerb- Verzierungen  an  Bei- 
setzungsgefäss  von  Ostereistedt!  Hannover) 
21,  841;  feine  Kerben  an  Querwulst  der 
Platte  einer  Fibel  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  349;  Kerb- Verzierungen  an 
Schildbuckel  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  350;  Einkerbungen  an  Wandbalken 
in  St.  Nicolas  (Wallis)  22,  679;  Einker- 
bungen an  Thongefäss  von  Tscheghem 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  444;  Ker- 
ben-Reihen auf  Bronzeschwert-GrifFen  22. 
383;  eingeschnittene  Ornamente  aufCypern 
31,  61. 

-  Einschnürungen  s.  Rillen. 

-  Einstiche  s.  unter  Stich-Ornament 

—  Figuren  (Menschen-  und  Thier-Figuren): 
auf  Gold-Bracteaten  22,  520—523;  Figur 
des  Jesuskindes  auf  Goldkreuz  von  Civi- 
dale  (Friaul)  21,  378;  Köpfe  an  Bronze- 
Nadeln  von  Karmine  (Schlesien)  21,  356; 
menschliche  Köpfe  als  Ornament  26,  61 ; 
s.  Bildliche  Darstellungen ;  Christus-Köpfe ; 
Figuren;  wHeiligen"-Köpfo ;  _  Thier- 


Figuren:  fehlen  auf  allen  veröffentlichten 
getriebenen  goldenen  Gefassen  22.  290; 
Schlangen-OrnamentysS,  233) :  aufächerben 
vonHerbitz(Böhmen)  21 . 793 ;  Schlangenbiß 
auf  dem  Boden  eines  Thon-Napfe«  von  Be- 
singhy  (Kabarda,  Nord-Kaukaaien)  22,  450; 
Schlangenköpfe  an  Bronze- Armring  von 
Ataschukin  (Kabarda,  Nord-Kaukaaien) 
22,  455;  Vogel-Ornament  an  einer  Gold- 
Fibula  (Gisulfs?)  in  Cividale  (Friaul)  21. 
375.  376;  Vogelfiguren  an  Goldgefäss  von 
Werder  a.  Havel  22,  299;  s.  Giebelver- 
zierungen; Pferdeköpfe;  SÜlisirte  Vogel- 
Köpfe  ;  Thier-Figuren ;  Thier-Köpfe ;  Vogel; 
Vogel -Figuren. 
Ornament:  Finger- Eindrücke,  s.  Eindrücke. 
Fingernagel  -  Eindrücke,  Fingernagel-  Ker- 
ben, s.  Nagel-Eindrücke. 
Finger-Tupfen,»  unter  Tupfen-Ornament. 
Fischgräten-Ornament:  an  Thon- 
gefässen  von  Freiwalde  (NiederlausiU) 
22,  634. 

Flecht-Ornament  (vgl.  auch  Schnur- 
Ornament):  Art  Flecht-Ornam.  auf  Bügel 
von  Ataschukin  (Nord-Kaukasien)  22,  454: 
geflochten  aussehendes  Ornament  auf 
Bronze-Hängestück  von  Tscheghem  (Nord- 
Kaukasien)  22,  440;  verflochtene  Bänder, 
s.  Band-Ornament. 

Furchen  (a.  auch  Riefen;  Rillen):  an 
Thon-Gefässen  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  634;  an  ela vischen  Töpfen 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  357;  »n 
Schild-Armbändern  von  fcehueic  (Böhmen! 
22,  167;  Doppel- Furchen  als  Fibula-Orna- 
ment (Reich ersdorf,  Kr.  Guben)  21,  349: 
Längsfurchen  auf  Tassen-Uenkel  vonögeln 
(Kr.  Guben)  21,  226;  an  Schwertknauf 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  345: 
auf  dem  Henkel  einer  Goldscheibe  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 622 ;  parallele 
Furchen  an  Gefäss  von  Oaslau  (Böhmen) 
21.  448;  Querfurchen  auf  Thon-Scherbe 
von  Caslau  (Böhmen)  22,  485;  Querfurchen 
an  Steinhammer  von  Leimerwitz  (Kr. 
Leobschötz)  21,  356;  Einfurchungen  und 
Querfurch on  an  Thongefäss  von  Besinghy 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  450;  radiale 
Furchen  in  Urne  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow -Storkow)  22,  487;  wagerechte 
bzw.  senkrechte  F.  an  Urnen  bsw.  Bei- 
gefäason  von  dort  22,  488.  489;  von 
Heinrichahof  (Kr.  Weat-Sternberg)  22,490; 
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b.  auch  Kreis-Ornament :  „concentrische 
Kreis-Furchen";   nnd    Streifen:  .Kehl- 
streifen". 
-Ornament:  Fylfot,  s.  Hakenkreuz. 

—  Geometrisches  Ornament,  s.  Lineares  Orna- 
ment. 

—  Girlanden-Ornament,  s.  Ranken  und  Gir- 
landen. 

—  Häkchen,  Haken  (s.  auch  Winkel- 
Ornament):  Häkchen-Ornament  an  Scheibe 
(Ortband?)  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
11,  659.  660. 

—  a)  Hakenkreuz,  Svastika,  Tetra- 
skeles,  Fylfot;  —  b)  Triquetrum 
(Triskeles);  Sonnen-Rad;  Tomoye: 
a)  Hakenkreuz  etc.:  Versuch  zur  Er- 
klärung der  Haken  22,  169;  am  Boden 
einer  slavischen  Leichenbrand-Urne  von 
Groas-Wachlin  (Pommern)  21,  598  (vgl 
14,  400);  als  Ornament  auf  mährischen 
Ostereiern  21,  369;  auf  Gold-Bracteat 
aus  Schonen  (Schweden)  22,  522;  Beden- ' 
tung  auf  den  trojanischen  Terracotta- 
Wirteln  21,  419;  Fylfot  [vom  angel- ! 
sächs.  fytherföto  ^  Hvierfüssig"]  = 
Svastika  22,  491;  b)  Tri  quetrum  und 
verwandte  Formen  22,  491—493;  auf| 
Regenbogen -Schüssolchen  21,  282;  Tri-! 
quetra  auf  Gold-Bracteaton  22,  520; 
Sonnen-Rad  (triquetrumartiges  Zeichen) 
22,  493;  Sonnen-Scheiben  (triquetrum- 
artige  Zeichen)  von  Madagascar  22,  493; 
Triquetrom  in  der  chinesischen  und  japa-  I 
nischen  Ornamentik  21,  487.  (zur  Dar- 
stellung des  Donnors)  490  ff.,  (des  Wirbel- 
windes) 495;  in  China  als  Symbol  des 
männl.  und  weibl.  Princips  21,  495; 
Tomoye  auf  chines.  und  japan.  „Himmels- 
Trommoln"  21.  492.  493;  Fotatomoye 
(2-teiligos  japanisches  Ornament)  21,  491 ; 

*  Mitautomoye  (3-teiliges  japanisches  Orna- 
ment) 21,  491;  s.  auch  Triquetrum  (an 
alphabetischer  Stelle  im  Register). 

—  Halbkreise,  s.  Kreis-Ornament. 

—  Halbmonde  an  getriebenen  Gold- 
gefässen  22,  290 ;  an  goldenen  Kid-Ringeo 
22,  294.  (von  Grünewald,  Pommern)  296; 
an  Bronze- Rad  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Kamm-Striche,  s.  Strich- Ornament. 

—  Kanten,  s.  Rippen. 

—  Kehlstreifen,  s.  Riefen;  Rillen. 

—  Kerben,  s.  Einkerbungen. 


r nament:  Knopf-Ornament: Knöpfchen 
an  e.  Töpfchen  von  Reicheredorf  (Kr.  Guben) 
21,  344;  an  Thougefäas  von  den  Gubener 
Bergen  (Nieder-Lausitz)  21,  661;  Knöpfe 
an  K  lapper  kugel  von  PI  esse  (Kr.  Guben) 
21,  663;  durchbohrter  Knopf  an  e.  neolith. 
Scherben  von  Türmitz  (?)  in  Böhmen  21, 
793 ;  Knopf-O.  an  Bronze-Spiegel  von  Be- 
singhy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  449; 
rundliche  Knöpfe  auf  Bronze-Schnalle  von 
Ataschukin  (Nord-Kaukasien)  22, 455  (rund- 
liche Knöpfe,  s.  auch  oben:  Buckel-Orna- 
ment) ;  Knopfreihen  an  Stein  aus  Zimbabye 
(Süd-Africa)  21,  739.  741. 

-  Kreis-Ornament  (Kreise,  Halbkreise),  s. 
auch  Bogen-Ornament  und  Ringe:  Kreise 
auf  Scheibe  (Ortband?)  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  659;  an  Stiel  einer  Bronze- 
Casserole  von  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen) 
21,  458;  Kreis- 0.  in  Silbortauschirung  an 
Dolchscheide  von  llischken  (Ost-Preussen) 

21,  524;  auf  Bronzeschwert-Griffen  22,383; 
Kreislinie  um  Bodenkrenz  an  Thongefuss 
vonFreiwalde(Niederlausitz)  22, 634 ;  Bchraf- 
firter  viergetheilter  Krois  im  Boden  einer 
Thon-Schale  von  Freiwalde  (Niederlausitz) 

22,  633;  concentrische-  Kreise:  an 
getriebenen  Goldgofässeu  22,  290;  con- 
centrische Linien  um  rhombische  Thür- 
felder (Berchtosgader  Gebirgshaus)  22, 
574;  concentrische  Kreise  auf  Goldscheibe 
von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  622; 
concentrische  Boden-Erhebungen  an  Thon- 
Schalen  von  Froiwalde  (Niederlausitz) 
22,  635;  concentrische  Kroisfurchen  am 
Boden  eines  Decktellers  von  Giesensdorf 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  488;  concen- 
trische Kreise  auf  Stöpseldeckel  von  Grunow 
(Kr.  Lübben)  22,  490;  eingologte  concen- 
trische Kreise  an  Schwert  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  345;  concentrische 
Halbkreise:  an  Thongefäss  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  634;  an  Leichen - 
Urne  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  487;  an  Gofäss  von  Grunow 
(Kr.  Lübben)  22,  489;  auf  Armspange 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 
22,  425. 

—  Kreuz-Ornament  (s.  auch  Hakenkreuz 
und  Stern-Ornament:  a)  einfaches  Kreuz: 
auf  slavischen  Grab-Platten  in  Sobrigau 
(Kgr.  Sachsen)  21,  596.  597.  598;  auf 
friesischen  Steinsärgen  21,  598;  Sonnen- 

32' 
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ubr-Steine  mit  eingem  eissei  teni  Kreuz  beim 
Neustädter  Burgwall  (Westpreuasen)  und 
im  Gisdepka-Thale  bei  Rekau  (Kr.  Putzig) 
21,  761;  als  Hausmarke  in  Hinter- 
pommern 21,  619.  622;  als  Giebel- 
verzierung  in  Russland  21,  113;  am 
Boden  der  Töpfe  von  Blossin  (Kr. 
Beeskow-Storkow)  22,  376—377;  inner- 
halb scbraffirter  Quadranten  im  Boden 
Ton  Decktellern  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow- Stork ov  22,  488,  und  eines  Deck- 
tellers von  Grunow  (Kr.  Lübben)  489 ; 
äusseres  Bodenkreuz  an  Thongefäss  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  634;  als 
Zeichen  des  Christenthums  (?)  bei  den 
Slaven  22,  377.  —  b)  aus  anderon  Orna- 
menten zusammengesetzte  Kreuz- 
formen: liegendes  Kreuz  aus  Buckeln 
an  Plattennadeln  von  Kumbulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  418;  kreuz- 
artig gelegte  Querstreifen  aus  punktirten 
Linien  auf  Thongefässen  von  Caslau 
(Böhmen)   21,   461/452;  s.    auch  Ctujc 

Ornament:     „Laufender    Hund,"  s. 
Wellenbänder. 

—  Leisten,  s.  Rippen  und  Wulst-Ornament. 

—  Lineares  (oder  geo  metrisches  Orna- 
m  e  n  t):  a)L  i  n  i  e  n(s.  auchStrich-Omament): 
8cherben  von  C&slau  ^Böhmen)  21,  444; 
Thon-Gefass  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
221;  getriebene  goldene*  Gefässe  22, 
290;  goldener  Eid-Ring  von  Grandlöse 
(Dänemark)  22,  297 ;  slavische  Töpfe  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  357;  Arm- 
spangen und  Armbänder  von  Zehusic 
(Böhmen)  21,  455.  22,  167.  168;  geome- 
trische Ornamente  bei  den  Kaffern  (Sfld- 
Africa)  21,  743;  bei  den  Konde,  Ost- 
Africa32.  527.  528;  lineares 0.  auf  neueren 
Thongeräthen  in  Rio  Grande  do  Sul 
(Brasilien)  22,  33;  Horizontal-Linie  an 
Gefäss  von  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
341;  geradlinige  Einschnitte  an  germani-  1 
sehen  Urnen-Scherben  von  Rosenthal  bei 
Berlin  22,  518;  inkrustirte  eingeschnittene 
Linien  an  südungarischen  Thongefässen : 
(von  Lengyel)  22,  110.  (von  Kölesd.  i 
Borjad,  Mödina)  111;  schwarzgefarbte 
lineare  Einfeilungen  von  Zahnflächen  (im 
Malay.  Archipel)  21,168;  grobe  Parallel- 
Linien  im  Viereck  an  Thongefässen  von 
Caslau  (Böhmen)  21,  451;  feino  Parallel- 


Linien  auf  Zier-Buckel  von  Lamstedt 
(Prov.  Hannover)  22,  379;  schräge  Parallel- 
Linien  auf  dem  Stempel  des  Eisensch  werte« 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  345; 
parallele  Längslinien  an  Urne  von  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  309;  —  Linien- 
Gruppen:  Gruppen  von  Linien  und 
Punkten  auf  Thongefässen  von  Caslau 
(Böhmen)  21,  449;  Gruppen  wagerechter 
Linien  an  Urnen  bezw.  Beigefassen  von 
Giesensdorf  (Kr.   Beeskow-Storkow)  St, 

487,  von  Grunow  (Kr.  Lübbeu)  22,  489; 
Systeme  von  kurzen  Linien  auf  Beigefls» 
von  Giesensdorf  22,  489;  einfache  oder 
Doppel-Linien  auf  Urne  von  Heinrieba- 
hof (Kr.  Wost-Sternberg)  22,  490;  auf 
Steinbalken  in  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  738;  —  erhabene  Linien,  s.  Relief- 
Ornament;  b  n.  Bogen-Urnament;  Drei- 
ecke; Fischgräten-Ornament;  Häkchen; 
Hakenkreuz;  Halbmonde ;  Kreis-Ornament; 
Kreuz-Ornament;  Mäander;  Punkt-Linien: 
Quadratisches  Ornament;  Rad-Ornament; 
Rauten;  Rhomben;  Ringe;  Rosetten- 
Ornament;  Schraffirung;  Sparren-Orna- 
ment; Spiralen;  Stern-Ornament;  Stufen- 
Ornament;  Wellenlinien;  Winkel-Orna- 
ment; Zickzack-Ornament. 

Ornament:  Loch- Ornament  23,  (7l> 
73—79.  (Gefässe  aus  Pommern  mit  Loch- 
O.)  703. 

—  Mäander:  an  goldenen  Eid-Ringen  22 
294.  (von  Thoreby,  Laaland)  297;  in  der 
chinesischen  und  japanischen  Ornamentik 

21,  487.  (auf  chinesischen  Kunstwerken) 

488.  490.  (als  chines.  Symbol  des  Ge- 
witters) 494;  s.  Mäandrische  Mauerreste. 

—  „M au s -  Pf ötch en"  (dreieckige Einstiche), 
s.  Stich-Ornament. 

—  (Finger-)  Nagel  -  Aufschiebungen. 
Nagel -Eindrücke,  Nagel  -  Kerben:* 
Auftreten  im  südostbrandenburgischen 
Fundgebiete  der  mittleren  Oder  21,  (223^ 
224—226.  (auf  pokalform.  Gefäss  von 
Buderose,  Kr.  Guben)  224;  Nagel- Auf- 
schiebungen an  Thongefässen  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22.634;  Nagel-Ein- 
drücke an  Schale  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,  371;  an  Küchengeschirr 
von  Caslau  (Böhmen)  21,  448;  auf  Töpfen 
von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow) 

22,  487.  488.  489;  an  Räuchergefäss  uaw 
von  Ratzdorf  (Kr.  Guben)  21,  225;  an 
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den  Urnen  und  Töpfen  in  Rio  Grande 
do  Snl  (Brasilien)  22,  33. 
Ornament:  Pflanzen-Ornament  (s.  auch 
Blatt-Ornament;  Ranken  und  Girlanden; 
Rosetten-Ornament):  Bronze-Schale  von 
Ekritten  (Ost-Preussen)  21,  524;  Tannen- 
zwoig-Ornament  auf  Thon-Scherben  von 
Moor  bei  Brüssow  (Uckermark)  22,  479; 
rispenartiges  Ornament  auf  Scherben  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  621;  s.  auch 
Blumen-Verzierungen. 

—  Punkt-Linien, Punkt-Roihon  (s.  auch 
Stich-Ornament):  an  goldenem  Eid- Ring(im 
Berliner  Mus.  f.  V.)  22,  297;  auf  Bronze- 
»chwert-Griffen22,383;  wagerechte  Punkt- 
reihen  an  Urnen  und  Beigefassen :  von 
Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22, 
487.  488.  489,  von  Grunow  (Kr.  Labben) 
52,  489,  von  Heinrichshof  (Kr.  West-, 
Sternberg)  22.  490;  Linien  eingedrückter 
Punkte  auf  Armbandern  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  424;  punk- 
tirte  Linien  auf  Scherben  aus  Böhmen 
21,  792;  auf  Tbongef&ssen  und  Scherben 
von  Cäslau  (Böhmen):  <x)  auf  Thon-Ge- 
füssen  31,  446.  447.  448. 449.  450.  (doppelte 
und  mehrfache  Reihen)  448/449.  (Gruppen- 
Ornamente)  449,  (in  Astform)  449,  (Bogen- 
und  Kreuzformen)  451/452.  (sternartig) 
451 ;  5-strahliges  doppelpunktirtes  Orna- 
ment in  Thon-Schale  von  Caslau  22,  483; 
ß)  auf  Scherben:  (von  Cäslau]  21,  444. 
445.446.  448.  (Latene  -  Graber  in  der 
Nahe)  454;  Verwandtschaft  der  punktirten 
Linien  der  Cuslauer  Scherben  mit  dem 
neolithischen  Schnur-Ornament  21,  455; 
punktirte  Linien  s.  auch  Stufen-Ornament. 

—  Punkt-Ornament(s.  auch  Punkt-Linien 
und  Stich-Ornamont) :  an  getriebenon 
goldenen  Gefüssen  22,  290;  an  goldenen 
Eid-Ringen  22,  294.  (von  Grunewald)  296. 
(von  Hohenwaldo)  296;  auf  Scherben  von 
Oäslau  (Böhmen)  21,  444.  445.  446.  448. 
454.  22,  483;  an  Thongefässen  von  Froi- 
walde  (Niederlausitz)  22,  634;  Punkte  auf 
Gold-Bracteaten  22  520.  522;  Gruppen 
tief  eingestochener  Punkte  an  Thongofäss  j 
'von  Lebehn  (Pommern)  21,  221;  s.  auch 
Lineares  Ornament;  Strich-Ornament;  — 
erhabene  Punkte,  s  Relief-Ornament. 

—  Quadratisches  Ornament:  an  den 
Kleidern  der  Pfahlbauer  21,  237;  an 
Wandbalken  in  St  Nicolas  (Wallis)  22,  579. 


nament:  Rad -Ornament:  6-8peichiges 
Rad  am  Boden  einer  sla vischen  Urne  von 
Bagemübl  (Pommern)  22, 362;  3-speichigea 
Rad  an  Thongefäss  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  634;  Rad  (?) -Ornament  am 
Boden  der  Töpfe  von  Blossin  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  376;  —  Sonnenrad,  s.  Haken- 
kreuz. 

Ranken  und  Girlandon:  Ranken- 
Ornament  an  Scheibe  (Ortband?)  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  659.  660; 
an  Wandbalkon  in  St.  Nicolas  (Wallis) 
22,  579. 

Rauten,  Rhomben:  auf  Thon-Gefass 
von  Heinricbshof  (Kr.  Wost- Sternberg) 
22,490;  rhombische  Thürfelder  im  Berchtes- 
gader  Gebirgshaus  22,  574;  ineinander- 
geschachtelte Rauten  auf  Steinbalken  in 
Zimbabye  (Süd-Africa)  21,  738;  Rauten 
als  Ornament  bei  den  Kaffcr- Völkern 
(Süd-Africa)  21,  742. 

Reifen-Ornament  (s.  auch  Rippen  und 
Wulst-Ornament):  Horizontal-Reifen  an 
slavischer  Urne  von  Bagemübl  (Pommern) 
22,  362;  an  Bronze-Armbändern  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
424. 

Reliöf  - Ornament:  erhabenes 3-speichi- 
ges  Rad  an  Thongefäss  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  an  getriebenen 
goldenen  Gefüssen  22,  290;  an  goldenem 
Eid-Ring  (im  Berliner  Mus.  f.  Völkerk.) 
22,  297 ;  erhabene  Linien  und  Punkte  auf 
Töpfergeschirr  vom  Lac  du  Bourget 
(Savoyen)  22,  481;  Relief-Spiralen  auf 
einem  japanischen  Räuchergefäss  21,  487; 
Relief -Ornamente  auf  chinesischen  Ge- 
füssen 21,  488;  s.  auch  Spiralen  (Relief- 
Spiralen). 

Riefen,  Riefelung,  Cannelüren. 
Kehlstreifen  (s.  auch  Furchen ;  Rillen) : 
Riefelung  an  getriebenen  Goldgefässen 
22,  290;  an  goldenen  Eid-Ringen  22,  297; 
Parallel-Riefen  an  Töpfen  von  Blossin 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  376 ;  geriefelter 
Bronze- Armring  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen)  21,522;  geriefelte  Scherben 
aus  der  Drusker  Forst  21,  523;  geriefelte 
schalenförmige  Urne  aus  der  Drusker 
Forst  21,  523;  Cannelüren  an  Thon-Ge- 
fässen  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22. 
633;  Kehlstreifen  an  Urne  von  Kalke 
(Kr.  Guben)  21.  622;  parallele  Kehlstroifen 
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an  Kugelgefäse  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  683.  636;  riefenartige  Ein- 
striche an  Thon-Gefässen  Ton  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  riefenartig  ver- 
zierter Standfues  von  Freiwalde  (Nieder- 
lansitz) 22,  634;  schräge  Cannelüren  an 
Krug  von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489; 
geriefeltes  Bronze-Diadem  von  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  342;  wellige  und  gerade 
Riefen  an  Topfresten  von  Pollenzig  (Kr. 
West  -  8ternberg)  22,  373;  geriefelter 
Sporn- Dorn  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  348;  Riefen  auf  Scherben  von  Schme- 
chau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  760. 
Ornament:  Rillen,  Rinnen,  Einschnü- 
rungen(s.auchFurchen;  Riefen):  Einstück 
mit  concavonHochrillen  von  derSchloss-Insel 
beiChmelno(Westpreussen)21, 612;  Längs- 
rillen an  Bronze-Hohlcelten  von  Karmine 
(Schlesien)  21,  356;  Quer-Rillen  an 
Scherben  von  Pogutken  (Westpreussen) 
21,  427;  parallele  Rillen  und  Bander  der 
nordisch-arabischen  Periode  auf  Scherben 
bei  Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt) 

21,  769.  760;  (Blut?-)Rinne  auf  Bronze- 
Messer  von  Utershorst  bei  Nauen  (Kr. 
Ost-Havelland)  22,406;  Rinne  auf  Doppel- 
band von  Ataschukin  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  464;  Längsrinnen  auf 
Thon-Gefäss  von Besinghy  (Kabarda.  Nord- 
Kaukasien)  22,  460;  Rinne  an  Glasbecher 
von  TBcbmy  (in  Ossetien)  22,  432.  433; 
quere  Einschnürung  an  Glas-Becher  von 
Tschmy  (Ossetien)  22,  433. 

—  Ringe  (s.  auch  Kreis-Ornament):  auf 
goldenem  Eid-Ring  von  Ringsgaard  22, 
297 ;  concentrische  Ringe  kleiner  Buckel- 
chen auf  Bronze-Scheibe  von  Tscheghem 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  440;  er- 
habene concentrischo  Ringe  auf  Bronze- 
Spiegel  von  Besinghy  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  449. 

—  Rippen,  Kanten,  Leisten  (s.  auch 
Reifen-Ornament;  Wulst-Ornament):  ge- 
rippte Glas-Schale  von  Bieth(i)kow  (Kr. 
Prenzlau)  21,  467;  gerippte  Bronze-Ciste 
von  Nakel  (Mähren)  21,  433;  Rippen  an 
getriebenen  GoldgefUssen  22,  290;  Quer- 
Rippen  an  goldenem  Eid-Ring  (im  Berliner 
Mub.  f.  V.)  22,  297;  Leisten  an  Töpfen 
von   Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow) 

22,  488;  Rippen  an  vorslavischer  Schüssel 
von  Guben  (Niederlausitz)  22,  360;  an 


Armbändern  von  Zehuitc  (Böhmen)  22, 
168;  an  Bronzespiegel  von  Ataschukin 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  467;  er- 
habene Kanten  anf  Bronze-Armbändern 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien» 
22,  424;  Querleisten  an  Glasbecher  von 
Tschmy  (Ossetien)  22,  433. 
Ornament:  Rosetten-Ornament  und  ähn- 
liches (z.B. stiliBirtes Chrysanthemum):  Ro 
setten  als  Giebel-Verzierung  am  Berchtes- 
gader  Gebirgshaus  22,  674. 

—  Schnur- Ornament,  Bindfaden-Orni- 
ment(vgl.  auchFlecht-Ornament):  derStein- 
zeit  angehörig  22, 369 ;  ob  noch  in  derBronze- 
zeit  vorkommend?  21,  524;  Verwandt- 
schaft der  Punkt  -  Linien  der  Caslaaer 
Scherben  mit  dem  neolithischen  Schnur- 
Ornament  21,  465;  Schnur-Eindruck  an 
einer  Ohsen-Urne  von  Stassfurt  (Prov. 
Sachsen)  21,  223;  Schnnr-OrnameDt  an 
Gefäss-Scherben  von  Georgshöhe  (Ost- 
Preussen)  21,  524;  an  Gefäasen  von  Köleed. 
Borjad  und  M<?dina  (bei  Longyel,  Süd- 
Ungarn)  22.  III;  an  goldenen  Eid-Ringen 
22,  294;  Perlschnüre  an  goldenem  Eid- 
Ring  (im  Berliner  Mus.  f.  V.)  22,  297; 
Scbnur-Ornament  an  Thon-Gefässen  von 
Liepe  (Kr.  Angermünde)  22,  368.  369;  an 
Scherben  von  Freiwalde  (Nieder-Lausitxi 
22,  621 ;  Perlschnur- Ornament  an  Gesichte- 
Urne  von  Womwelno  (Kr.  Wirsitz)  21. 
748,  an  Steinvogel  aus  Zimbabye  (Söd- 
Africa)  21,  740. 

—  Sthraffirung  (vgl.  Strich-Ornament»: 
Bronze-Armringe  von  Heegermühle  bei 
Eberswalde  (Kr.  Oberbarnim)  22,  386: 
schraffirte  Quadranten  im  Boden  von  Deck- 
tellern von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  488,  eines  Decktellers  von 
Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489;  schraffirter 
viergeteilter  Kreis  im  Boden  einer  Thon- 
Schale  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22. 
633;  schraffirte  Dreiecke  (trianguläre 
Strichelung)  an  Thongofässcn  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  633.  636;  s.  auch 
Dreiecke:  «schraffirte  Dreiecke". 

—  Sonnenrad,  s.  Hakenkreuz. 

—  Sparren  -  Ornament:  an  Thonge- 
fässen  von  Freiwaldo  (Niederlansitz)  22, 
633;  an  Urnen  oder  Beigefässen  von 
Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22, 
487.  488.  489,  von  Heinrichshof  (Kr. 
West-Sternberg)  22,  490;  an  Wandbalken 
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in  St.  Nicolas  (Wallis)  2«,  679;  Sparren- 


bändern  von  Zehusic  (Böhmen)  22.  167. 
168 ;  sparrenartige  Gruppen- Ornamente  von 
punktirten  Linien  auf  Thon-Gefässen  von 
Caslau  (Böhmen)  21,  449;  sparrenartigo 
Einritzungen  auf  Doppelband  von  Ata- 
•chukin(Kabardä,Nord-Kaukasion)  22,  454. 

Ornament:  Spiralen:  auf  Bronzeschwert- 
Griffen  22,  383;  auf  Bronzezierbuckel  von 
Heegermühle  bei  Eberswalde  (Kr.Ober-Bar- 
nim)  22, 386;  aufThon-Gefässen  vonLengyel 
(Sad-Ungarn)  22,  110:  auf  Scheibe  (Ort- 
band?) von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
659.  660;  an  Bronze- Armbändern  von  I 
Zehusic  (Böhmen)  22,  166.  167;  auf  Thon- 
Gerttthen  in  Rio  Grande  do  Sul  (Brasilien) 
22,  33;  eingelegte  Spiralen  an  Eisen- 
schwert von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21.345;  spiralige  Eindrücke  auf  Deck- 
tellern von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  487;  Spiral-Platten  (Art 
Ammonshorn-Enden  )an  bronzenen  Platten- 
oder Scheibennadeln  von  Kumbulte  (Nord- 
Kaukasien)  22,  419/420.  462;  an  Doppel- 
Band  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  454;  auf 
Endplatte  einer  Bronze-Nadel  von  Ata-  j 
schukin  (Nord-Kaukasien)  22,  454 ;  Relief- 1 
Spiralen  auf  japanischem  Räuchergefäss 

21,  487;  Spirale  als  altes  chinesisches 
Symbol  des  Donners  21,  490  (vgl.  488).  492. 

—  Spitzen,  s.  Warzen-  und  Spitzen-Ornament 

—  Stern-Ornament:  sternartige  Grup- 
pirangen von  Punkt-Linien  an  Thon- 
Gefässen  von  (  äslau  (Böhmen)  21,  451; 
8-ockiger  Stern  auf  Scheibe  (Ortband?) 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,659.  660  ; 
Stern-O.  an  Goldgefäss  von  Werder  a.  d. 
Havel  22,  299;  Stern-(?)Ornamont  am 
Boden  der  Töpfe  von  Blossin  (Kr.  Bees- 
kow-Storkow) 22,  377;  Morgenstern  als 
Giebelpfahl-Krönung  in  Zienau  (Altmark) 

22,  627;  s.  auch  Stern. 

—  Stich  -  Ornament  (der  neolithischen 
Zeit,  s.  lft.  431.  437.  16,  461.  17,  337.)  (s. 
auch  Punkt-Linien;  Punkt-Ornament):  auf 
Thon-Gefäss-Scberben  von  Cäslau(  Böhmen) 
22,  484.  485;  auf  Thon-  und  Beigefassen  von 
Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22, 
488,  von  Heinricbshof  (Kr.  West-Stern- 
berg) 22, 490;  dreieckige  Einstiche  („Maus- 
pfötchen")  auf  Scherben  von  Freiwalde 


(Niederlausitz)  22,  621;  schräge  Einstiche 
auf  Scherben  aus  Böhmen  21,  792. 
»rnament;  Streifen  (a.  auch  Band-Ornar 
ment):  auf  Thonkrug  von  Ataschukin  (Ka- 
barda,  Nord-Kaukasien)  22,  468;  —  Kebl- 
stroifen,  s.  Riefen. 

-  Strich-Ornament,Strichelung(s.aucb 
Lineares  Ornament;  Schraffirung) :  an  ge- 
triebenen Goldgefässon  22, 290 ;  an  goldenen 
Eid-Ringen  22,  294.  295.  296.  297 ;  Thon- 
Scherbe  von  Aasbüttel  (Holstein)  21,  470. 
472;  Küchen-Geschirr  von  Caslau  (Böhmen) 

21,  448;  fein  gestrichelte  Droiecke  an 
Gef&seen  von  Caslau  21,  448 ;  Querstriche- 
lung  auf  Thongefäss  von  Caslau  21,  451. 
452;  Bronze-Messer  von  Dergenthin  (Kr. 
West-Priegnitz)  22,  366;  Strich- Gruppen 
an  Urnen,  Deckeltellern  oder  Beigelässen 
von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow) 

22,  487.  488,  von  Grunow  (Kr.  Lübben) 
22,  489.  490  (radiale  Strichgruppen),  von 
Hoinrichshof  (Kr.  West-Sternberg)  22,490; 
Urne  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt> 
21,  755;  Kamm-Striche  an  Urne  von 
Karzec  (Posen)  21,  457;  Strich- und  Punkt- 
Ornament  an  Thonschale  von  Karzec  21, 
467/458;  Schrägstriche  mit  Metall-Ein- 
lagerung an  Schwert  von  Reichorsdorf 
(Kr.  Guben)  21,  346  ;  Füllung  von  komma- 
förmigen  Schrägstrichen  in  Kreisstreifen 
einer  silbertauschirten  Scheibe  (Ortband?) 
von  Reichorsdorf  21,  659.  660;  senkrechte 
Theilstriche  auf  Armspauge  von  Tschmy 
in  Oseetien  (Nord-Kaukasien)  22,  426. 

-  Stufen-Ornament:  punktirte  Stufen 
an  Urne  von  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen) 
21,  468. 

-  Svcutika,  Tetraskelcs.  Tomoye,  Triquetrum, 
Triskcles,  s.  Hakenkreuz. 

—  Tupfen-Ornament  (vgl.  auch  Punkt- 
Ornament)  :Scherben  vonCittanova(Istrien) 
22, 85;  Schälchen  vonCrossen(Prov.Branden- 
burg)  21,  224;  Tupfen  unterm  Henkel 
von  Thongefüssen  aus  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  634;  unterm  Henkel-Ansatz 
einer  Tasse  von  '6ge\u  (Kr.  Guben)  21, 
226;  Finger-Tupfen  an  Töpfen  von  Giesens- 
dorf (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  488. 

—  Vogel-Ornament,  ».  Figuren. 

—  Warzen-  und  Spitzen  -  Ornament: 
Warzen  auf  Topfscherben  von  Caslau 
(Böhmen)  22,  482/483;  Spitzen  am  Rande 
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von  Thon-Schalen  aus  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,635. 
Ornament:    Wollenbänder  („Laufender 
Hund""):  auf  Bronzeschwert-Griffen  22,  383. 

—  Wellenlinien:  slaviecho  Urne  von 
Bagemühl  (Pommern)  22,  362;  «ilber- 
tauschirte  Scheibe  (Ortband?)  von  Reichers- 
dorf  (Kr.  Guben)  21,  660;  alavische  Töpfe 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  357; 
Scherben  aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano 
bei  Triest  21,  421.  (mehrfache  Wellen- 
linie) 421;  flaschenförmiges  Thon-Gefäs« 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 
22.  433;  zickzackartige  Wellenlinie  an 
Urne  von  Karzec  (Posen)  21,  457;  ein- 
gehauene Wellenlinien  in  der  Forqueta- 
Höhle  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  36. 

—  Winkel-Ornament(vgl.  auch  Häkchen) : 
Thon-Gefäsa  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
221;  Tasse  von  Ogeln  (Prov.  Branden- 
burg) 21,  225;  Reihen  kleiner  Winkel 
auf  Armspangen  von  2ehuiic  (Böhmen) 

21,  455. 

—  Wulat-Orn  ament  (b.  auch  Reifen-Orna- 
ment; Kippen):  an  getriebenen  Goldgefässen 

22,  290;  doppelter  Querwulst  auf  Platte 
einer  Fibula  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 

21,  349;  feine  Wülste  an  Sprossenfibel 
von  Reichersdorf  21,  349;  Wülste  an 
Bronze-Armbändern  von  Tschmy  in  Osse- 
tien (Nord-Kaukasien)  22,  424;  Randirulst 
an  Glasbechor  von  Tschmy  (Ossetien)  22, 
432.433. 

—  Zickzack-Ornament  (vgl.auch  Sparren- 
Ornament):  an  getriebenen  Goldgefässen 

22,  290;  auf  Zierbuckel  von  Lamstedt  (Prov. 
Hannover)  22,379.  381;  an  Thon-Geräthen 

von  Lengye!  (Süd-Ungarn)  22,  111;  auf 
Bronze-Buckel  und  -Schaf  tcelt  von  Limens- 
gaard  (Bornholm)  22,  381;  erhabenes 
Zickzack -Ornament  auf  eine  besondere 
Stilgruppe  weisend  22,381;  Zickzacklinien 
an  vorslavischer  Schüssel  von  Guben  (Nie- 
derlausitz) 22,  360;  auf  Stoinbalken  in  Zim- 
babye  (Süd-Africa)  21,  738;  als  Ornament 
bei  den  Kaffer-Völkern  (Süd-Africa)  21. 
742;  zickzackartige  Wellenlinie  an  Urne 
von  Karzec  (Posen)  21,  457. 

—  AnderoOrnamonte:  Art  Ammonshorn- 
Endon  (Spiral-Platten).  b.  Spiralen:  Ansa 
lunata  an  Thon-Gefassen  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,635;  abwechselnd  rotlie 
und  schwarze  Felder  auf  Schüssel  vom 


Lac  du  Bourget22,  480; 
staben-Nachahmungen  auf  Gold-! 
22,  520;  Leiter-Ornament  auf  Scherben  von 
Froiwalde  (Nieder-Lausitz)  22,  621;  Om- 
phaloi  an  Thränen-Näpfchen  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  verschiedene 
Kandformen  an  Thon-Gefassen  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  :  ausgezogener  durch- 
bohrter oberer  Rand,  Falzrand,  Toroues- 
rand  22,  634. 

Ornament:  s.  Augen-Ornament;Flechtmuster. 
Füllmassen;  Geräth-Ornamente;  Gewebe- 
Muster;  Giebelverzierungen;  Gold-Orna- 
ment; Hirsekorn-Ornament;  Koil-Orn  ament. 
Ketton-  und  Bindfaden-Ornament;  Kupfer- 
Zierath;  Lectionarium;  Löwen;  Mero- 
wingische  Verzierungen;  Muschel  -  Orna- 
ment; Muster;  Ornamentik;  Palmetten- 
Ornament;  RomanischeOrnamente  ;SchifiV 
ornamente  ;  Schlangenornament ;  Schmuck ; 
Steinzeit-Ornament;  Tättowirung;  Technik; 
Thier-Ornament;  Tüpfelornament ;  Tupfen- 
Leisten -Ornament;  überfangene  Gegen- 
stände; Verzierungen;  U' and  Verzierungen: 
Wolfszahn  •  Ornament ;  Zahnschnitt-Orna- 
ment; Zierath;  Zonen-Ornament. 

Ornament  an  Thongefässen :  der  neolithi- 
sehen  Gefässe  in  Anhalt  26,  328;  Thon- 
scherben von  prähistorischen  Nieder- 
lassungen in  ßaluchistan  30,  466.  31,  105; 
an  Urnen  aus  der  Gegend  von  Berent 
Westproussen  21,  753.  27,  484 ;  a.  Urnen 
von  Beutnitz,  Kr.  Crossen  a.  O.  32,  369fl; 
von  Topfscherben  der  S.  Canziano-Höhlen 
bei  Triest  21,  421;  Blavisches  auf  Thon- 
Scherben  von  Carnuntum  (Nieder-Üster- 
reich)  21.  719;  an  Thongefäss-Scherben 
vonChodshali.  Transkaukasien  30,  433.446: 
an  Thongefässen  der  Kupfer  -  Bronze- 
zeit auf  Cypern  31,34.  35;  neolithisches 
auf  Scherben  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  621 ;  der  Gefäss-Scherben  aus 
dem  Hagio  Elia  bei  Saloniki  33,  55.  56: 
der  noolithischen  Schei  ben  von  Heidel- 
berg 31,  568;  a.  Urnen  von  Hochstüblau. 
Kr.  Pr.  Stargardt,  Westpreussen  23,  186; 
an  Thonscherben  vom  Kiebitzberg  bei 
Gandow,  Kreis  West-Priegnitz  29,  448; 
a  prähistorischen  Tbonscherben  von 
Königsbrunn,  Cujavien2»,  172;auf  Kurgan- 
Thongefässen  31.  251  ff.  266.  269.  3S, 
90ff.  34,  143.  147.  148.  151.  156. 157. 160. 
161. 166. 174. 177  ff.  183.233.2W;  der  Grob- 


uigitizeo 


by  Google 


-    505  — 


gefässe  von  Las  Huacas,  Costarica  31, 
62ö;  an  Gefäss  von  Masaya,  Nicaragua 
41,  628;  Schüsseln  und  Töpfe  von  Premys- 
leni  (Böhmen)  21,  454;  an  Scherben  aas 
Grabern  vom  Kleinen  Gleichberge  bei 
Römhild,  Sachsen-Meiningen  32,  423;  an 
neolithischen  Thon-Gefäss-Scherben  von 
Schweizersbild,  Schaffbausen  30,  233;  an 
Urnen  von  Ssircha wände- Ballukaja,  Trans- 
kaukasien  28,  105.  106;  neolithischej 
an  Urnen  und  Scherben  von  Tangermunde 
(Altmark)  22,  309.  311.  312;  der  Thon- 
waare  von  Tordosch  27,  128 ;  neolithisches 
in  Westpreussen  23,  747;  an  römischen 
Thonscherben  von  dem  Zwiesel,  Ober- 
Bayern  29,  317. 

Ornament  von  Fussringen  24,  474;  des  Gürtel- 
bleches von  Michalk6w,  Galizien  31,  512. 
518;  barbarisches,  an  einer  Bronze-Schüssel 
aus  Ober- Bayern  32,  481;  südrussischer 
Oster-Eier  26,  350;  Ornatnenten-Schatz, 
japanischer:  „Nai-riu-kira-ga-ösa"  21,  490; 
Strick-Ornament  an  Thür -Einfassungen, 
Citania,  Portugal  28, 52 ;  Ornamentiren  des 
Lehmbewurfs  der  Wendenbäuser  in  der 
Lausitz  23,  426;  koptisches  Ornament  auf 
altägyptiscben  Sarg-Truhen  31,  540;  Haus- 
0.  im  Lahn-Gebiete  31,  746. 

Ornament,  Typus:  der  Tbongefässe  des 
Bernburgor  Typus  24,  185.  186;  der  Hall- 
statt-Periode auf  mubriBchen  Oster-Eiern 
21,  369—370  (s.  auch  Hakenkreuz,  unter 
Ornament);  slavische  0.  der  Hall- 
statt-Zeit  im  Vergleich  mit  modernen 
slamchen  Stickereien  21,  369;  an  neo- 
lithischen Gelassen  32,  603.  604;  der 
nordisch-arabischen  Zeit  auf  Scherben  von 
Chmelno  (Westpreussen)  21,  612;  des 
Rössener  Typus  32,  247;  der  Steinzoit- 
Gefässe  von  Gingst,  Rügen  28,  356 ;  stein- 
zeitliches  aus  Pommorn  23,  71.  702;  eigene 
Gefass-Ornamentik  in  dem  Grenzstreifen 
des  Büdostbrandenburgischon  Fundgebietes 
der  mittleren  Oder  21,  223—225.  22,  491.  j 

—  Ausfüllungs-Material  der  vertieften  0.  an 
Thongeräth  27,  464.  29,  180;  weisse  Sub- 
stanz in  den  Ornamentritzen  vorgeschicht- 
licher Thongefässe  Westpreussens  29,  35 ;  ' 
phosphorsaurer  Kalk  als  Inkrustation  in  i 
Thongeiüss*Ornamenten  29,  35;  Knochen- 
asche und  Harz  als  Füllmassen  der  vertieften 
O.  an  Thongefassen  30,  546 ;  eingekratzte 
Muster  auf  Bambu-Bücbschen  in  Nord- 


Luzon  21.  678.  680;  eingepunzte  Ornamente 
aufGold  kreuzen  (von  Cividaleusw.)  21,  375. 
377.  378.  380;  Herstellung  mittels  Doppel- 
Kammes  oder  gezahnten  Doppel-Rädchens 
an  Thongefassen  von  Cäslau  (Böhmen) 
21,  448.  451;  Knochen-Instrument  zur 
Herstellung  der  0.  auf  Steinzeit  -  Gofässen 
von  Hundisburg  bei  Neuhaidensieben  30, 
593;  Wachs  zur  Herstellung  der  Muster 
auf  Ostereiern  in  Mähren  21,  370;  s.  In- 
krustation; Kattun- Druck;  Silber-Tau- 
BchiniDg;  s.  ferner  unter  Ornament:  Ein- 
kerbungen, Einschnitte,  Loch-Ornament, 
Nagel-Eindrücke,  Punkt  -  Linien,  Punkt- 
Ornament,  Relief-Ornament,  Schrafhrung, 
Stich-Ornament,  Tupfen  usw. 

Ornamentik  der  ältesten  Cultur-Epochen 
Aegyptens  29,  264.280.391;  der  Gefässe 
der  TL  bis  V.  Ansiedelung  von  Hissarlik  33, 
258.  332;  der  VI.  Ansiedelung  33,  333;  in 
Mykenae  23,  410;  Ainu-  25.532. 26, 199;  bei 
den  Apoyaos  im  nördlichen  Luzon:  (am 
Schild)  21,  678.  (auf  Lanzen)  678;  aus  Au- 
stralien 30,  552;  geometrische,  inFelszeich- 
nungen  der  Buschmänner  24,  26;  Stein-O. 
bei  den  Kaffer-Völkern  Süd-Africa'821,  742; 
auf  Alterthümern  in  Honduras  30,  133; 
aus  Kaiser- Wilhelmsland  29,  159.  449;  auf 
Barabu-Gefässen  von  Malacca  33,  638;  der 
Thon-Gefässe,  Ost-Turkistän  33,  154 ;  sym- 
bolische bei  den  Pirna-Indianern  in  Arizona 
21,  665;  assyrisch-phönikische  in  Olympia 
21,  304;  der  Eid-Ringe  22,  294;  der  ge- 
triebenen goldenen  Gefässe  22.  290.  291. 
292;  auf  Gold-Bracteaten  22,  520-523; 
der  Schaufel-Nadel  von  Sproitz,  Kreis 
Rothonburg  32,  377 ;  s  Bemalung;  Gefäss- 
Ornamentik;     Inkrustation;  Ornamont. 

Ornamentirung  altchinesischer  Bronzen  21. 
496;  altmacedonischer  Keramik  34,  77; 
a.  Bronze-Hängebecken  von  Biesenbrow, 
Kreis  Angermünde  30,  475;  v.  Goldblech 
an  Fibeln  von  Borkenbagen,  Pommorn  26. 
595;  d.  Goldkreuze  21,  380.  381.  (von 
Cividale  in  Friaul)  21,  375.  377.  379;  d. 
Gürtelbleche  aus  Bronze  von  Chodshali, 
Transkaukosien  27,  147.  28,  83;  einer 
Mandau-Klinge  der  Dajaken  in  Borneo  31, 
449;  e.  Knochen-Platte  aus  Pfahlbauten 
des  Laibachor  Moores  32,593;  merkwürdige 
einseitige  0.  eines  Serpentin-Steinhammers 
von  Leimerwitz  (Schlesien)  21.  356;  v. 
Messingplatten  eines  Gürtels  bei  den  Letten 
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2«,  494  499;  reiche,  a.  Gürtelschloss  von 
Mariejewo,  Westpreussen  87,  765;  d. 
Ostereier:  (aus  Mahren)  81,  369.  (von 
Herrn  Ano)  81.  370.  (aus  dem  Spreewalde) 
81,  370  ;  durchbohrter  Grünsteine,  Portugal 
28,  56;  v.  Mammuthrippen  von  Predmost, 
Milhren  88,  175;  a.  Gürtelblech  aus  einem 
Httgelgrabe  bei  Schippach,  Unterfranken 
85,  159;  hohler  Schlafenringe  84,  476; 
a.  Knochengeräth  aus  dem  Moor  von 
Travenort,  Holstein  84,  249 ;  a.  8tein  von 
ZinibaoP  (Zimbabye)  in  Süd-Africa  81. 
739.  741.  743;  Armbander:  Massenfund 
von  ZehuSic  (Böhmen)  81,  455;  s.  Metall- 
Einlagen. 

Ornstein  (Athen),  Berichte  84,  626;  f  88, 
159.  576. 

"Opoßoc  =  Ervum  ervilia  88,  617. 
Orome-District,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,  690. 
Orotava  auf  Tenerife,  weibliche  Mikrocephale 
23.  812. 

Oradorf  (Holstein)  :  Steinzeitgräber  mit  Bei- 
gaben 21,  472. 

Orsi  (Syrakus),  Ausgrabungen  24,  526. 

Qrt  („Ohrt"  =  Schuster-Ahle)  von  Grabo- 
witz  (westprenss.  Kr.  Berent)  21,  767. 

Ortband  (?),  silbertausehirtes  des  Eisen- 
schwertee  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
81,  346.  659. 

Orte,  s.  Heilige  Orte;  Ortsnamen. 

Orthobracbycephaler  Schädel  von  Hohen- 
büchen Oberpfalz,  Bayern  88,  363. 

Orthobrachycephalie:  1  Berliner  Schädel  22. 
170.  171 ;  ostbaltischer  Steinzeit-Schädel 
88,  488;  Schädel  von  Tscheghem  (Ka- 
barda,  Nord-Kaukasien)  88,  441;  von  Ata- 
schukin  (ibid.)  82,  458 

Orthocephalie:  Schädel  von  Biblis- Watten- 
beim  (Rhein-Hessen)  22.  162.  163;  Schädel 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  222;  Schädel 
von  Tschmy  in  Ossetien  ( Nord-Kaukasien  I 
22,  430;  von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22.  468;  Kei-,  Tenimber-. 
Babar-,  Letti-,  Ceram-Insulanor  und  Ja- 
vaner 21,  166;  Schädel  von  Letti  (Mal ay. 
Archipel)  21,  180;  Schädel  von  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21.  670;  Ibo-Schädel 
(Niger-Mündungen)  81,  782;  Schädel  von 
Old-Calabar  (Guinea)  81,  782;  Yoruba- 
8chftdel  (Sklavenküste)  21,  782;  Stamme 
des  S.  Barbara- Archipels  (beim  südl.  Ober- 
Californien)  21,  383.  393;  Songisch- 
Schädel  von  Vancouver  Island  22,  30;  s. 


Orthobrachycephalie;  Orthodolichocepha- 


Orthodolichocephale  Schädel  aus  dem 

der  Bedja  81,  656  ff. 
Orthodolichocephaler  Schädel  von  Butzbach. 

Heesen  84,  550. 
Orthodolichocephalie  eines  Aino-Schädel»  25. 
176;  Alemannenscbädel  vom  Geissberg. 
Zürich  83.  382;  eines  Bakwiri-Sehldel» 
von  Kamerun  89,  155;  einee  Batak- 
8chädels87,  323;  eines  Blandass-Schadels 
26,  356;  Schädel  von  Cäslau  (Böhmen)  H, 
595;  der  Haussa  83,  60;  eines  Mhehe- 
Schädels  88,  138;  Schädel  von  Tarmitz 
(Böhmen)  81,  790;  russisches  Rieeec- 
mädchen  E.  Lyska  81,  512;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22. 
430;  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord-Kau- 
kasien) 22,  452;  Tenimber-Insulaner  (Ma- 
lay. Archipel)  21,  170;  Letti-Insulaner 
(Malay.  Archipel)  21.  178;  Schädel  ton 
Letti  (Malay.  Archipel)  81,  179;  Anebc- 
Bursch  Amdssu  (Togo-Land)  81,  643.  645; 
Dinka-Neger  (Äquatorial- Africa)  81,  öi$. 
548.  551 ;  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  81 
770;  Scblöh-Schädel  aus  Mogadör  (Ma- 
rokko) 81,  585;  der  Wei  83,  53.  54;  Wei- 
Knabe  Koi  81,  765;  der  Yoruba  83,  66; 
Stämme  des  8.  Barbara-Archipels  (beim 
südl.  Ober-Californien)  81,  384.  386.  386 
387.  389  390.  391.  392;  s.  Ortho-Hyper- 
dolichocephalie. 
Orthognathe  Brachycephalie  als  europäischer 

Schädel-Typus  81,  330. 
Orthognathie:  1  Berliner  Schädel  22,  171: 
Schädel  von  Biblis-Wattenheim  22,  162; 
Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22. 
103.  107.  108.  114  ;  Schädel  von  Spandau 
21,  478;  der  Nauru  -  Schädel  28,  549: 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  434;  von  Ataschukin  (Ka- 
bardä, Nord-Kaukasien)  22.  458;  Schilh 
Hadj  Hamed  21,  583.  586;  Stämme  des 
S.  Bsrbara-Arcbipele  (beim  südl.  Ober- 
Californien)  21,  391.  392.  394. 
Orthohyperdolichocepbalie:  Schädel  (tob 
liegendem  Hocker)  von  Lengyel  (Sfld- 
üngarn)  22,  107;  Dinka-Negerin  21,  517. 
Orthomesocephaler  Schädel  aus  einem  Honen- 
grabe  24,  462;  von  Muttenhofen,  Bayern 
23.  364;  aus  Transkaukasien  24,  668. 
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Orthomeaoeephaiie:  Schädel  vom  Caalauer 
Hradek  21,  594;  eine«  8elöng-Schädela 
26,  361;  Schädel  von  Tacheghem  (Ka- 
bardä,  Nord-Kaukasien)  22,  442;  Letti- 
Insulaner  21,  178;  Djagga-Schädel  21, 
508;  Stämme  des  S.  Barbara- ArchipelB 
(beim  Büdl.  Ober-Californien)  21.  391.  392; 
Longheada  von  K6skimo  (Vancouver-lnael) 

21,  399. 

Orthopädische  Mechanik  25.  622. 
Ortsnamen,   celtiache,   in   Hessen   27,  634; 
deutsche  Namen  der  südlichen  Alpenkette 

22,  325;  in  Uruguay  und  Rio  Grande  do 
Sul  aus  der  Guaranl-Sprache  21,  668;  s. 
auch  Ländernamen. 

Ortsnamen-Erklärung:  aloveniache  Namen 
auf  .  .  .  ice21,  479;  s.  Bälahebbel;  Hisaar- 
lik;  Mai  sprach  ;  s.  auch  Etymologie. 

Orvieto,  etruakiache  Nekropole  32,  410. 

Os  ainoicum  33.  214.  248. 

Os  apicis  sive  triquetrum:  an  Schädel  vom 
S.  Barbara-Archipel  (beim  afldl.  Ober- 
Californien)  21,  390.  395;  an  Dahome- 
Schädeln  27,  289;  bipartitnm:  Schädel  von 
Lengyel  (Süd-üngarn)  22,  107;  Schädel 
vom  Benue  21,  777. 

Oa  fomoris:  von  Auaaig  (Böhmen)  21,  406; 
vom  S.  Barbara-Archipel  (beim  aödl.  Ober- 
Californien):  (Exostosen  an  der  Diaphyse) 
21, 387.  (pathologischer  Natur)  397.  (Hyper- 
ostose am  Condylus  internua)  888.  397; 
von  S.  Catalina  (Insel  dea  S.  Barbara- 
Archipels  heim  sfldl.  Ober-Californien)  21, 
402/403;  von  Thieren:  (von  einer  Felis 
maniculata  von  Siüt,  Ägypten) 21,  661. 
{von  einer  altägyptiachon  Felia-Art)  662; 
s.  auch  Beinknochen;  Trochanter;  Tro- 
chanter  tertiua. 

Ob  humeri:  von  Auaaig  (Böhmen)  21.  406; 
von  Caslau  (Böhmen)  mit  grossem  Loch 
21,  695;  vom  8.  Barbara- Archipel  (beim 
aOdl.  Ober-Californien):  Knochen- Auftrei- 
bungen (Apophysen)  21,  387.  389.  397; 
von  S.  Catalina  (In8el  dea  S.  Barbara- 
ArchipeU)  21,  402/403;  s.  auch  Fosaa  pro 
olecrano;  Humerus. 
Oa  Incae:  34,  322;  seine  Nachweiaung  und 
Bezeichnung  durch  Joh.  Jak.  von  Tachudi 
21,  589;  an  einem  Anachoreten-8chädel 
33.  371.  381;  gewiaaermaasaen  als  niederoa 
Nebenmerkmal  an  einem  pithekoiden 
Kinder-Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
ln8eln)21,l76.  177;  an  Schädel  von  Koa- 


kimo  (Vancouver-Insel)  21,  399.  401 ;  sehr 
vollkommenes,  an  Schädeln  vom  S.  Bar- 
bara-Archipel (afldl.  Ober-Californien)  21, 
385.  394;  von  einem  Tamil-Schädel  23, 
304  ;  an  einem  Waasandaui- Schädel  27,  67. 
Oa  Incae  imperfectum  bei  einem  Chineaen 
23,  303. 

 tripartitum  an  einem  Schädel  von  Beli 

Breg.  Ungarn  81,  617;  vom  Goiaberg, 
Zürich  23,  381.  382  ;  s.  Inca-Bein. 

Os  lngae,  s.  Oa  Incae. 

Os  interparietale:  Schädel  von  Lengyel  (Sfld- 
Ungarn)  22,  104 ;  Kehn  -  Schädel  (Togo- 
Land)  21.  768;  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  389.  395. 

Os  japonicnm  33,  186.  213.  214.  247. 

Oa  jugale,  malare  aive  zygomaticum:  starke 
Tuberoaitas  an  Kebu-Schädel  (Togo- Land) 
21,  769;  8.  Processus  frontalia;  Processus 
temporalis;  Rima  malaris;  Tuberositas 
temporalis ;  Wangenbeine. 

Os  malare  bipartitum  31,  748.  34,  322;  (ja- 
ponicum)  bei  einem  Massai  23,  498. 

Os  occipitis,  Knochencyste  im  25,  691. 

Os  petrosum  eines  Rhinoceros  Mercki  von 
Taubach  34,  281. 

Os  pubia:  Sehnen-Exostoaen:  Skeletknochen 
vom  S.  Barbara-Archipel  (sfldl.  Ober-Cali- 
fornien): (an  der  Crista)  21,  386.  (am  hori- 
zontalen Aste)  390. 

Ob  quadratum:  an  Schädel  vom  8.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  386.  395. 

Os  aacrum,  s.  Promuntorium  sacri. 

Oa  sagittale:  Schädel  von  Tschmy  in  Oaaetien 
(Nord-Kauka«ien)  22,  429. 

Os  spurium  26,  407. 

Os  tribasilare  und  Qesichtsbau  34,  322. 

Os  triquetrum  23,  360;  s.  Os  apicis. 

Oa  tympanicum:  Defecte  an  Peruaner-Schädelu 
28,  69;  Exostoaes  auriculares  an  Schädeln 
vom  S.  Barbara-Archipel  (midi.  Ober-Cali- 
fornien) 21,  387  .  391.  397;  Hyperostoae 
des  26, 406.  (an  Schädel  von  Larat,  Tenim- 
ber-Inaeln)  21,  172.  177.  [änssere  Theile 
an  einem  Schädel  sehr  dick]  172.  (an 
Schädel  von  Letti  [Malay.  Archipel])  21, 
181.  (an  Schädeln  vom  S.  Barbara- Ar- 
chipel [afldl.  Ober-Californien])  21,  387. 
388.  389.  391.  395.  (an  Schädeln  von 
Koskimo  (Vancouver-Inael])  21,  398.  401; 
schematische  Darstellung  der  Entwicke- 
lung  dea  Paukenringes  zum  28,  70. 

Os  zygomaticum,  s.  Oa  jugale. 
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Osburg,  Kr.  Trier.  Geldtöpfe  34,  95. 

Osch  (Forghäna,  Russ.  Turkistau) :  Individual- 

Aufhahmen  von  Eingeborenen  22,  227. 

230-233.    234/235.    238/239.  240/241. 

246/247. 

Oschekau  bei  Gilgenburg  (Ostpreuuen,  Kr. 
Neidenburg):  Glättknochen;  Cigarren- 
spitze  aus  Rehkrone  usw.  21,  602;  Giebel- 
verzierungen 22,  264;  UandmOhle  22,  607 ; 
Apfel,  Blumen  und  Taschentuch  als 
Leichen-Beigaben  22,  608. 

Oschereieben,  Kreis  s.  Eilsdorf;  Huy-Wald; 
Rödersdorf. 

Osen,  s.  Ohsen. 

Osiris  (ägypt.  Gott)  21,  463. 

Oskisch-italische  Eile  21.  291.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318. 

Oskisch-  italischer  Fuss  ( Lange nmaass)  21, 
290.  291.  292.  297.  314.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318. 

Osnabrück,  Alsongemmen  25,  162.  198;  Dom, 
Kapitelkreuz,  Gemme  23,  609;  Dom- 
Reliquiarium,  sog.  ,  Adorf--Gemme  23,611 ; 
Donnerkeil-Aberglaube  25,  561;  Giebel- 
pfahl als  Wahrzeichen  des  angrischen 
Hauses  22,  527;  Programm  zu  Unter- 
suchungen über  Hausformen,  mogalithische 
Denkmttler,  Volkstrachten  und  alte  Ge- 
bräuche 22,  560. 

Osnätschennaja  (Sibirien):  Kurgan  mitLoichen- 
brand  und  Bronze-Beigaben  21,  745. 

'Ooxpolewv,  Thonscherbon  mit  Löwenbild, 
Hissarlik  25,  367. 

Ossa,  s.  Os. 

Ossa  Wormiana  s.  VVorm'sche  Knochen. 

Osseten  als  Urstamm  der  Germanen  32.  30; 
=  Iron  82,  48. 

Osseticn  (Cis-Kaukasien):  thurmäbnlicheGrab- 
gebäude  21,  746;  Fuude  22,  417;  Gräber- 
funde und  Schädel  von  Tschmy  22. 
423 — 434;  s.  Digorien;  Kaukasus;  Koban; 
Komunta;  Kumbulte;  Tschmy. 

Ossification:  s.  Anomalien  der  Knochon- 
bildung;  Knochenbildung;  —  der  Schädel- 
Nähte,  s.  Sutura. 

Ossig,  Kr.  Guben,  Eisennachbildungen  von 
Bronze  typen  23, 585 ;  Räuchergefäss  23,585. 

Ossowkon,  Kr.  Graudenz,  Skeletgräber.  Perle 
mit  Torques  27,  333. 

Ossowski,  G  ,  Toinsk  t  29.  237.  580. 

Ossuarien  von  Dahnsdorf  27.  99;  in  Hall- 
statt: Photographie  22,  97;  s.  Aschen- 
urnen; Leichoubrand-Urnen;  Urnen. 


Osswitz  b.  Breslau,  Elchhorninstrument  21, 

425;  s.  Schwedenschanze. 
Ost-Africa,  s.  Africa;  Darstellung;  Gariro; 
Konde;  Muera;  Puppen;  Ubena;  Uagoni, 
Wand-Bemalung. 
Ostafricanische  Schädel,  s.  Djagga-, 

Uniamwesi-  Schädel. 
Ostasiatische  Abtheilung  des  Kgl. 

für  Völkerkunde  32,  375. 
Ostasiatische    Mythologie,    Geschichte  und 
Symbolik   in    Bildchen    auf  japanische:: 
Zündholzschachteln  aus  Java  27,  172. 
Ost-Asien,  s.  Asien;  Malayischer  Archipel. 
Ost-Balticum:    Grenze    nach    dem  Wett- 
Balticum  22, 283;  Zeit  und  Weg  des  Bern- 
steinhandels  dorthin  22,  285;  Bernstein- 
Knöpfe  mit  V-Bohrnng  22,  288;  Stein- 
hammer  mit  Schaftrille  27,  693. 
Ostbaltische  Gräberfunde,  Alter  der  28,  482. 
Ostbaltischer  Bernstein handel  22,  281;  in 

Ostpreussen  22,  285. 
Ostbaltisches  Bernstein-Kundgebiet  25,  271 
(s.Samland;Ost-Preussen;  West- Preussen  l 
Ost-Cap    (Berings- Strasse),    Schädel  eines 
syphilitischen  Eskimo  (?)  von  dem  31,  489, 
Ostdeutsche  Anlage  der  Häuser  in  'j 

Horst  (Pommern)  21,  614. 
Ostdeutscher  Urnen-Typus:  Urnen  von  Liepe 

(Kr.  Angormünde)  22,  370. 
Ost-Deutschland,  jüngere  Steinzeit  32,  277; 
s.  Deutschland;  s.  ferner  die  Provinzen 
Brandenburg,  Pommern,  Sachsen.Schlesieu. 
Posen,    West  -  Preussen,    Ost  -  Preussen 
ausserdem  Meklenburg;  Lausitz;  Sachsen 
(Königreich). 
Ostfriesland,  Bestattungsgräber  24.  159. 
Ost-Gothland  (Schweden),  s.  Gothland. 
Ost. Havelland,  Kr.,  Alterthümer  29,  123;  s. 

Buchow-Carpzow;  Ketzin;  Vehlefanz. 
Osthofen  (bei  Worms):  Gewebereste  an» 
Reihengräbern  21,  229;  Gewebeproben 
aus  einem  LaTeue-Grabe  21,244;  Rössener 
Typus  32,  242. 
Ost-Indien,  Photographien  von  Eingeborenen 
27,  32;  s.  Acclimatisation;  Alkohol; Arbeit; 
Arbeitszeit;  Chinesen;  Colonisation ;  Con- 
eubinat;  Epidemien:  Europäer;  Fort- 
pflanzung; Germauen;  Hygiene;  Indien: 
Kinderkrankheiten ;  Kindersterblichkeit: 
Landbau ;  Malaria;  Moralität;  Nahrung;  Ner- 
vosität; Palembang;  Sonnenstich;  Sterb- 
lichkeit; Tropen;  Tropen-Koller ;  Tropen- 
Krankheiten. 
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Ost-Indien,  Niederl.,  Stammbaum  der  Familie 
Martens  28,  644.  678. 

Ost-Mongolien,  8.  Mongolei. 

Ost-Pommern  (Hinterpommern),  s.  Pommern. 

Ost-Preusson,  Aestier  23,  769;  Aestengräber 
23,  773;  Alraun  23,  745;  archäologische 
Forschung  23.  746;  1888er  Ausgrabungen 
und  Funde  21,  522;  Scbriftetücke  über! 
Funde  eingesaudt  21,  592;  Bandweben 
23,  435;  Bauernhäuser  23,  788;  Baum- 
Nagelung  26,  477 ;  Begrabnissarten  23,  j 
762;  Begräbniss-Gebräuche  22,  608;  prä- 
historische Begräbnissplätze  in  Kerpen, 
Gablauken  und  Kl.  Karnitten  21,  110; 
absichtliche  Zerstörung  der  Beigaben  24. 
171;  Bernstein  23,  310;  Bernsteinarte- 
facte  23,  756;  Bernstein-Fundgebiet  Sam- 
land  22,  271;  Bevölkerung,  altpreusaische 
23,  767 ;  ältesto  Periode  der  Besiedelung 
23,  753;  Bronzekeulen  köpf  von  Warnickeu  1 
23,  850;  Bronzezeit  23,  759;  Bö  gel  ringe 
23,  760;  Burgberg  von  Gross  -  Gardinen  I 
21,  112;  Dirwangen,  Hirschhornharpunen 
23,  755;  dolichocephaler  Steinzeiticbädel 
23,  754;  Eisenäxte  der  Reichersdorfer 
Form  21,  347;  Feuersteinzähne  an  Hirsch- 
hornharpunen 23,  755;  Flurnamen  usw. 

27,  703;  frühreifes  Mädchen  27,  476; 
Gänserumpen  =  Holzschuhe  im  Kreise  Dar- 
kehmen  26,  307 ;  Goheimgemach  28,  334 ; 
Gerdauen,  Pruzzengräber  23,  769;  Ger- 
manen in  23,  767 ;  Gesichtaurnen-Funde 
31,  167;  Getränk  aus  Wach  holderbeeren 
28.640;  Giebel-Verzierungen  22,  263-264. 
26.  149;  kein  Gold  der  Bronze-  und 
Hallstattzeit  gefunden  22,  284 ;  Gräber 
der  römischen  Zeit  23,  780;  Gräber  der 
Steinzeit  24.  151;  Gräberfelder  23,  760; ; 
Handel  hierher  jünger  als  nach  der  Cim- 
briechen  Halbinsel  22,  284.  285;  Hand- 
niühlen  22.  607;  Häuser,  altpreussische 
23,  767;  mehrfach  durchlochte  Henkel 
23,  760;  Hocbäcker  23,  790;  liegende 
Hocker  23,  754;  Hügelgräber  23,  759; 
Hügelgräber  der  ältesten  Bronzezeit  in 
Grünwalde  und  Wonnen  26,  227;  Hügel- 
gräber des  6.  Jahrh.  v.  Chr.  bei  Wermten, 
Pr.  Eylau  und  Gross-Mallinowken  26, 
227;  Knochen-  und  Horn-Geräthe  21,  601. 

28,  540;  Königsberger  Museum  23,  762; 
Kurische  Nehrung,  keramische  Fundo  23, 
755 ;  Leder-Durchlochung  mittel«  Knochen- 


Prickeis  21.  601 ;  erstes  Auftreten  des 
Leiehenbrandes  24,  151  ;  Letten  und 
Littauer  23,  767;  lettische  Gräber  23,  763; 
Lippowaner  23,  434;  altlittauisches  Gebiet 
23,  774;  Litteratur  über  32,  474;  Locb- 
verzierungen  23,  74;  Messungen  in  Palm- 
nicken  23,  776.  800;  Münzen  aus  der  Zeit 
vor  Kaiser  Augustus  23,  225;  Neujahrs- 
Gebäck  31,  662;  Palmnicken,  Bernstein- 
gräberei  23,  746.  767;  Pfahl  als  Giebel- 
schmuck  23,789;  Pfahlbauten  23,  74.  764; 
Pöppeln,  Auerochsenschädel  mitFeuerstein- 
speer  23,  755;  prähistorische  Karte  30,  92; 
alte  Rechtsverhältnisse  23,  788;  Religions- 
verhältnisse 23,  768;Ros8itten,  Steinzeit23, 
754.  783;  Rundmarken  in  Mohrungen  26, 
429;  Schiffsfund  28,  334;  Schutz  gegen 
Gewitter  27,  704;  slavische  Funde  23, 
761.  762;  slavische«  Gebiet  23,  774;  Stein- 
figuren 23,  764;  Steinhammer  von  Lieb- 
nicken 24,  177;  steinzeitliche  Fundstellen 
26,  227;  La  Tene-Zeit  23,  760;  Urnen- 
fund von  Nickelsdorf  23,  766.  789;  Aus- 
tausch der  Taschentücher  bei  der  Ver- 
lobung etc.  22,  608;  Volkstümliches  31. 
204;  vorgeschichtliche  Funde  27,  703; 
Benutzung  des  Weihwassers  durch  Evan- 
gelische 27,  704;  Wikinger-Anklänge  23, 
763;  Wirthschaftageräthe  26,  163;  Wi«- 
kiauten,  Steinzeitfunde  23,  754;  Woll- 
gewobe  aus  Bestattungsgräbern  21,  236; 
s.  Altenhagen;  Babas;  Balga;  Corjeiten; 
Dahlheim;  Daumen;  Dolkeim;  Domitian; 
Drusker  Forst;  Ekritten;  Flechtarbeiten; 
Fritzen;  Fritzen  sche  Forst;  Galindae;  Ge- 
orgshöhe ;  Gerdauen ;  Gerlachsdorf ;  Geyere- 
walde; Giebelverzierungen;  Gilgenburg; 
Gross- Gardinen;  Gross-Gröben ;  Grosa- 
Hopponbruch;  Gross-Mallinowken;  Grün- 
walde ;  Häusernamen ;  Heeselicht;  Heiligen- 
beil; Helenenhof;  Ilischken;  Keimkallen; 
Kellaren;  Klein-Hanswalde;  Königsberg 
i.  Pr.;  Kossewen;  Kratzenstock;  Kuckers ; 
Kunzendorf;  Kupfermünze;  Logdau;  Lud- 
wigsdorf; Lyck;  Mohningen;  Neiden- 
burg; OBchekau;  Ost-Balticum;  Ost- 
Provinzen  ;  Osterode ;  Ostrowitt;  Padrojen ; 
Palmnickon;  Perkote;  Plenkitten;  Popel- 
ken; Pruzzeu;  Radau ;  Ran  tau ;  Rastenburg  ; 
Rauseben ;  Rombitten ;  Römer  -  Fundo ; 
Rudau;  Samland;  Schimmel  nnd  Bär; 
Schippenbeil;  Seemen;  Sorbehnen;  Stan- 
genwalde; Steinbilder ;  Stein-Sagen ;  Tätto- 
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wirea;  Thürurne;  Wehlau;  Wernsdorf; 
Wonnen. 

Ostpreussische  Funde:  eingesandte  Schrift- 
stacke 21,  592. 

Ostpriegnitz  a.  Frohne;  Kehrberg:  Krams. 

Ostprovinzen  (proussische) :  Tragen  zum 
Wasserholen  81,  486;  s.  Ost-Preussen : 
Posen;  Schlesien;  West-Preussen. 

Ostsee  s.  Copal;  Qlessit;  Seeverkehr. 

Ostaee-Bernstein  (Beckerit)  23,  287. 

Osteee-Finnen  28,  490. 

Ostsee-Gebiet,  voraugusteische  Münzen  23, 223. 

Ostseeküste:  Bernstein-Vorkommen  22,  271. 

Ostsee-Provinzen,  Giebel  Verzierung  28,  495; 
Gothen  sassen  nicht  in  den  28,  490: 
Kumte  für  Pferde  28,  495:  Prähistorie 
28,  481;  Rauchhäuser  in  den  28,  495; 
Russificirung  28,  481 ;  Slaven  in  den  28,491. 

Ost- Sternberg,  Kreis  s.  Kemnath-Theerofen. 

Ost-Turkistan,  s.  Chinesisch-Turkistän. 

Ost-Uiguren,  s.  Uiguren. 

Ostenfeld,  Kirchspiel  (Holstein):  (nord)frie- 
sische  Hauser  22,  530-533.  535.  536; 
s.  Rott;  Winnert;  Wittbeck. 

Ostenwalde  (Kr.  Hünding,  Hannover):  Stein- 
Graber  22,  140. 

Osteologische  Funde  aus  der  Bilstoiner  Höhle 
27,  680. 

Osteomyelitis  syphilitica  an  einem  Eskimo- 
Schadel  31,  489. 

Ostnophyton,  marginale,  an  den  Condylen 
(Skeletknochen  vom  S.  Barbara-Archipel. 
Californien)  21,  385;  in  der  Fossa  pro 
olecrano  (Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  387;  an  der 
Synchondrosis  sacroiliaca  (Skeletknochen 
vom  S.  Barbara-Archipel.  Californien)  21, 
390;  an  den  Ossa  tympanica  (Schädel  von 
Larat,  Tenimber-Inselo)  21,  172;  als 
pathologische  Veränderung  durch  Arthritis 
deformans  21.  397;  Knochen  des  Höhlen- 
bären mit,  Mähren  27.  706;  s.  Exostosis; 
Hyperostos is ;  Knochen- Auswüchse;  Peri- 


Osteoporose an  einem  Schädel   von  Larat 

(Tenimber-Inseln)  21,  174. 
Osteosklerosis  an  einem  Eskimo-Schädel  31, 

489. 

—  alveolaris  an  Schädeln  vom  S.  Barbara- 
Ar  ohipol  (Californien)  21,  395.  (vgl.  391. 
392);  s.  Sklerotische  Wülste. 

Osterburg  (Altmark):  Burgwall  22,  316. 

Oster-Canones  32,  109. 


von  Hrn.  Ano  ge- 
schenkte 21,  370;  aus  Mähren  21,  369: 
aus  dem  Spreewalde  21,  370;  Büdrussiscbe 
26.  347;  Ursprung  des  Brauches  26,  558 
Ostereistedt  (Hannover):  Gräber  und  Funde 
(Thongefäase,    Knochen-,    Bronze-  uo<i 
Eisen-Funde)  2J,  340-342. 
Osterfest,  zeitliche  Bestimmimg  des  32,  103 
119.  120;  „Rogation"  (Hirten-Umzüge)  in 
Westpreussen  21,749;  in  Sevilla  28,  46 
Osterfeuer:  Aufruf  zur  Sammlung  von  Nach- 
richten Über  die  Verbreitung  der  22,  476: 
und  Johannisfeuer  26,  154. 
Ostor-Fladen,  Gebäck  30,  388. 
Ostor-Gebräuche  der  Basken  31,  294. 
Oster-Grenze,  terminus  paschalis  32,  106. 
Osterhase,  Gebäck  30,  386. 
Osterholz-Scharmbeck  (Kr.  Osterholz.  Hanno- 
ver): Steingrab  21,  342. 
Ostern,  s.  Osterfest, 
üstersemmel  in  der  Lausitz  27,  479. 
Ostersonntags-Spiele  in  Dachau  27,  334. 
Osterspiel  mit  Eiern  28,  266. 
Osterode,    Kreis    (Ostproussen):  Giebelver- 

zierungeu  22,  264. 
Österreich:    Art   natürlicher  Grenze  nach 
Ungarn  hin  21,  718;  Art  und  Grad  der 
anthropo-  und  ethnologischen  Thätigkeit 

21,  715;  Tod  de»  Kronprinzen  Rudolf, 
des  Förderers  der  ethnologischen  For- 
schungen im  österreichischen  Staate  21, 
715;  Armbänder  von  Mistelbach  22. 
168;  Ausgrabungen  bei  Triest  23,  37; 
Bronzeschwerter  22,  379.  382;  moderne 
Feuerstein- Artefacte  aus  Sterzing  24,  462: 
Golddraht-Spiralon  22,  281 ;  Noppen-Ringe 

22,  281.  282;  Hallstatt  24.  25;  prähisto- 
risches Kupfer- Berg  werk  im  Mitterberge 
28,  292.  684;  S.  Lucia,  Ausgrabungen  24. 
287 ;  Nekropole  von  S.  Canziano  b.  Triest 
28,  534;  Niklasacbuhe  26,  306;  blonde 
und  brünette  Rasse,  s.  Virchow's  Statistik: 
Reihengräberfeld  bei  Maria  Piain,  Salz- 
burg 28,  684;  Riese  aus  Salzburg  28,  524 
584;  römische  Brandgräber  bei  Salzburg 
28,  584;  Fundorte  künstlich  deformirter 
Schädel  in  Nieder-Österreich  22,  115: 
Schädel  mit  Os  Incae  23,  304;  Schädel, 
bemalter,  von  Wackersberg  28,  684; 
jüngere  Steinzeit  32,  275;  s.  Alpenläoder: 
Böhmen;  Bosnien;  Brünn;  Canxian: 
Carner ;  Carnuntum ;  Oalmatien ;  Excursion ; 
Gaiselberg;  Gesellschaft;  Hainburg;  Hallein; 
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Hallstatt;  Hohenstadt;  Innsbruck; 
Kärnthen;  Kroatien;  Mähren;  Mensch 
Mistelbach;  Mondsee;  Nieder-Österreich 
Noricum ;  Obergünserndorf ;  Ober-Oster 
reich;  Obersalzberg;  Obersulz;  Petronell 
Salzburg;  Schlesien  (ÖBterr.  Herzogtham) 
Schrick;  Siebenbürgen;  Slavonien;  Spann> 
berg;  Steiermark;  Stillfried  a.  d.  March 
Thonfiguren;  Tirol;  Wandbilder;  Wien. 

•Österreich-Ungarn :  Bronze-Schwerter  22.  379 
Heimath  der  Bronze-Schwerter  22,  382 
Kämme  .31,  174;  Wandtafel  vor-  und 
frühgeschichtlicher  Denkmäler  26,  603 
s.  Böhm  ii.  Brünn;  Capacit&t;  Galizien 
Hallstatt;  Kärnthen;  Österreich;  Panno 
nien;  Siebenbürgen;  Stillfried;  Tirol 
Ungarn;  Weben. 

<3sterreichiscb-deutscher  Anthropologon-Con 
gross  1889  in  Wien,  s.  Anthropologen 
Congress. 

Österreichisch-Schlesien,  die  drei  Könige 
27,  460. 

österreichischer  Biese  Wiukelmeier  21,  512. 

Österreichisches  Küstenland:  ehemalige  Pur- 
pur-Fahr  ication  in  Aquileja  21,  240;  altes 
Kauchhaus  in  alemannischer  Bauart  bei 
Tolmein  21,  627;  s.  Aquileja;  Caporetto; 
Cittanova;  Gradisce;  Istrien;  Jelsane; 
Modrea;  Myriäfie;  S.  Canziano;  8.  Gio- 
vanni di  Duino;  S.  Lucia  in  Tolmein; 
S.  Pietro  del  Natisone;  Tolmein. 

österreichisches  Litorale,  s.  österreichisches 
Küstenland. 

Österreichisches  Pfund  21,  280.  284. 

Ostraka  von  Troja  25,  369. 

Ostrea  cristata  Born.,  Konehylie  der 
Troas  bzw.  vom  llellespont  22,  471. 

Ostrowic,  Kr.  Lipno,  Gouv.  Plock,  Polen, 
Glockengräber  27,  117. 

Ostrowitt  (Ostpreussen):  Giebelverzierungen 
22,  264. 

Ostrowo  am  Goplo,  Steinhammer  mit  Schaft- 
rille 27,  692. 

Ostrum  imperiale  (kaiserlicher Purpur)  21,  240. 

ötjendorf  (Kr.  Storniarn,  Holstein):  Hufeisen- 
Stein  22,  399.  400.  401. 

Otjihakantu,  e&sbare  Knollen,  Sfld-Africa 
32,  359. 

Otjimükä,  essbare  Wurzel,  Süd-Africa 32,  357. 

OtoUthen  von  Fischen  als  Amulette  25,  158. 

Ottersbnrg  (Kr. Gardelegen,  Altmark) : Schloss- 
berg 22,  314—315;  der  Todtenberg  mit 
wendischen  Urnen  22,  314^  der  Döllberg 


mit  Steinkammer  (?)  und  Hünengräbern 

22,  315. 

Otto  -  Adelheid  -  Denare  in   dem  Leissower 

Hacksilberfunde  27,  142. 
Ottwitz,  Kr.  Strehlen,    Schlesien,  Steinaxt 

mit  Schaftrille  27,  691. 
Oudh,  s.  Awadb. 

Ovis  aries:  Knochen  bei  (Jaslau  (Böhmen) 
21,  453;  in  neolithischen  Gräbern  bei 
Worms  29,  472. 

Ovis  tragelaphus,  s.  Mähnenschaf. 

OwBchlag  (Schleswig):  tonnenförmige  Bern- 
stein-Perlen 22,  273.  290;  Bernstein-Knopf 
mit  V-Bohrung  22,  273.  288. 

Oxalis  tuberosa,  s.  <  »ca. 

Oxford,  England,  ethnologische  Sammlung 
25,  208. 

üxforder  metrologisches  Belief  (mit  alt- 
griechischen Maassen)  21,  299.  300. 

Oxböft,  Kreis  Putzig,  Westpreussen,  Gesichts- 
Urne  mit  Darstellung  einer  Gewandnadel 
31,  132;  Gesichts-Urnen  mit  Kamm- 
Zeichnung  31,  151;   neolithische  Funde 

23,  748. 

Oxhöfter  Kämpe  bei  Grabowitz  (im  west- 
preuss.  Kr.  Neustadt):  Fensterladen- 
Anstrich  in  don  Dörfern  21,  757. 

Oxydation  von  Altsachen  in  Torfmooren 
21,  244;  s.  Edelrost;  Eisen-Oxydul;  Patina. 

Oxyd-Erze  zur  Kupfergewinnung  25.  120. 

oyaina  =  „Kartoffel»  (Venezuela)  22,  303. 

Oybin,  Versammlung  der  Ober -Lausitzer 
Gesellschaft  24,  241. 

P'a,  der  Rabe,  Indianersage  24,  45. 

Paal-Stübe  26,  352;  Definition  26,  353;  aus 
Eisen  von  S.  Lucia  24,  288;  aus  Ungarn 

24,  574;  s.  Bronze  -  Paalstäbe ;  Eisen- 
Paalstab. 

Pachacamac,  Peru,  Schädel  von  Gräberfeldern 
33,  404. 

Pachymu  Fr.,  Knollenpilz,  Gebrauch  24,  196. 

Pacific,  Spuren  alter  Besiedelung  der  Inseln 

25,  131. 

Pacifischo  Nordw.-Küste,  Anthropologie  23, 

158;  b.  Sagen. 
Pack-Pack,  Sumatra,  Anthropophagen  23,  351. 

Padang  (Sumatra):  Alexander-Sage  21,  62; 
Brief  Dr.  Glognors  aus  24,  24;  Schmuck- 
sachen 25,  206. 

Päderastie  bei  den  Tami-I nsulanern  34,  336 ; 
in  Zanzibar  31,  668;  s.  Knabenhebe. 
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Paderborn:  triquetrumartiges  Hasen-Dreieck 

22,  493. 

Padrojen  (Kr.  Insterburg):  litauischer  Pfingst- 
Gebrauch  der  Hirten  21,  751. 

Padua  (Venezien):  primitive  Häuser  mit  Walm- 
Giebeln  zwischen  Venedig  nnd  21.  628. 

Pagan,  Birma,  sein  Alter  28,  228;  Alter- 
thümer  26,  693;  Glocken-Pagoden  28, 
232;  Inschriften-Tafeln  28,  227;  Pagoden 
28,  226;  Reise  und  Alterthumer  aus  den 
Terapelruinen  von  82,  383. 

Page-InBein  bei  Sumatra  24,  25. 

Pagode  in  Yangchow,  Photographie  25,  23. 

Pagoden  s.  Pagan. 

Pugodenurnen  23,  761. 

Pagsan,  Berg  in  Nord-Luzon  21,  674. 

Pagsan-Ranclierien  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  674.  676. 

Pahlkrug  (Holstein):  Steinzeitgraber  mit  Bei- 
gaben 21,  474. 

Pahn-tohk  =  Coyote  (s.  d.)  in  Arizona. 

Pahtecatl,  Pulquegott,  Regent  des  eilften 
Kalender-Abschnittes  80,  174. 

Pah  Ute-Schädel  aus  Nevada,  Nord-Amorica 
26,  394. 

Pak-hallas  =  Pak-kwalla  as  Medicinmann 

26,  104. 

Paläolithen  vom  Rio  Grande  82,  348. 

Paläolithik:  Material  auf  der  Pariser  Welt- 
Ausstellung  1889  21,  516. 

Paläolithisch  s.  Disci;  Fauna;  FauBt-Schlägel ; 
Hirschgeweihe. 

—  Culturreste  im  Tuffsand  von  Taubach  27, 
430. 

—  Diluvialfunde  von  Taubach  bei  Weimar 

27.  92.  338.  430.  673.  754. 

—  Feuersteingeräth  vom  Barton  Cliff  bei 
Lymington,  England  28,  207. 

—  Feuerstein- Werkzeugo  von  Thiede  (bei 
Braunschweig)  21,  357. 

—  Fundo,  Bornholm  27,  566;  in  Ungarn  23, 
92;  von  Weimar  25,  327. 

—  Fundstelle  von  Taubach  bei  Weimar  24,  366. 

—  Kiesel- Artefacte von  Thebenmit  zweifacher 
Bearbeitung  34,  261. 

—  Knochen-  und  Horngerfithe  24,  373. 

—  Skelette  an  der  Riviera,  Photographien 
24,  288. 

—  Steingerathe  24,  372. 

—  Steinzeit^Funde  in  Italien  32,  544. 

Paläolithischer  Mensch  24,  536;  Belgiens  und 
Pithecanthropus  erectus  28,  567. 


Paläolitbisches  in  Aegypten  29,  266.  84,  293; 
in  Deutschland  und  Süd-Frankreich  84, 
279";  in  Meklenburg  29,  467. 

Palast  Amenophis'  III.,  Aegypten  84,  99; 
Diocletian's  in  Salona,  Dalmatien  27,  646. 

Palast-Treppe  von  Palenque  81,  719.  721. 

Paläste,  alte  in  Nimrnd,  Armenien  31,  487. 

Palästina:  Farbe  der  Schafe  21,  238;  Jahve- 
Dienst  21,  639;  s.  Ausgrabungen;  Beth- 
lehem; Blei-Sarkophage;  Gebal;  Gold- 
Funde;  Haine;  Hebräer;  Menhirs,  Midia- 
niter;  Negeb;  Phöniker;  Phönikien; 
Todten-Masken. 

Palembang,  Sumatra,  Gold  in  dem  Material 
der  Topfwaare  von  84,  424;  angebl.  Grab 
(oder  Fuss-Stapfen)  Alexanders  21,  62. 

Palenque,  Altarplatten  mit  Inschrift  27,  449: 
Cuculcan  27,  779;  Kreuz  von  27,  771 
Kreuz-Inschrift  von  84,  106;  Maske  de» 
Uvayeyab,  des  Regenten  der  todten  Tage 
27,  779;  s.  Altar-Platten;  Maya. 

Palermo:  Triquetrum  im  Stadtwappen  21,283. 

Palea,  Göttin,  und  Hiraeopfer  2«,  607. 
Palestrina,  Italien,  Bernstein-Artefacte83,403. 
Palladium,    das,  in  der  mykenischen  und 

tirynthiscben  Darstellung   23,   603;  in 

Mykenae  23,  699. 
Palladius:  Erwähnung  der  Hauskatze  (catue) 

21,  468. 

Pallawe  (Togo-Land):  Schädel  21,  771. 

Palm-Siemsen  f  29,  480. 

Palma  (Gebiet  von  Lagos,  Guinea):  Jahn- 

Schädel  21,  774.  775. 
Palma  brava  (Caryota)  als  LanzenscbafV 

Material  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon) 

21,  677. 

Palmano  (Venezuela) :  Landkartenstein  23. 256; 
indianischer  Begräbnissplat»  und  Petro- 
glyphe  21,  654. 

Palmella,  Portugal,  Leichenhöhlen  27.  121; 
tonnenförmige  Türkia-Perlen  22,  290. 

Palmblätter,  Halsschnur  aus  geflochteneo, 
Surinam  21,  213;  als  Dach-Material  im 
nördl.  Luzon  21,  677;  geflochtenes  Palm- 
blatt als  Material  für  Gürtel  der  Amateco- 
Weiber  (Mexico)  21,  668. 

Palmblatt-Ornament,  s.  Ornament  (Blatt- 
Ornament). 

Palmen  als  Waldung  auf  Luzon  (Philippinen) 
21,  676;  s.  Mauritius-Palme;  Palma 
brava. 

;  Palmenblattschachtel  v.  Cypern  23,  38. 
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Palmetten-Ornatnent  an  einer  Bronzekanne 
32,  483. 

Palmmösske,  Backwerk  am  Niederrhein  28, 340. 
Palmnicken,  Ostpreussen,  Bernsteingräberei 

23,  746.  767;  Körpermessungen  23,  776. 

800. 

Palnischwänchen  (Schwäne   aus  Backwerk) 

28,  340.  341.  343.  29,  602. 
Palmstachel-  Kamm   boi    den  Tucauos  am 

oberen  Amazonas  22,  Ö99. 
Palmstock,   Backwerk  am  Niederrhein  28, 

340.  343. 
Palmwein,  ».  Tschitscha. 
Palmyrer  in  Aegypten  31,  551. 
Palta  (Person  gratissima):    Anbau  im 

alten  Peru  22,  301. 
Palu,  Armenion,  Keilinschrift  32,  33. 
Pampa-Stamm,   Ehen  mit  den  Araucanern 

32,  492. 

Pampas,  der  pliocäne  Mensch  der  23,  811. 
Pamplona,  christliche  Niederlassung  in  Nord- 

Luzon  21,  674. 
Pan-Flote  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 
—  Kopf  s.  Thon-Figur. 

„Panamä"-Hüte:  Herkunft  21,  504.  22,  223. 

Pancsova  (Ungarn):  Lage  22,  115;  defor- 
mster SchUdel  22,  115. 

Pandanus- Matte  als  Schlaf- Unterlage  im 
Apoyaos-Hauso  Nord-Luzous  21,  677. 

Pander  f  25,  362. 

Pander'B  Ausstellung  chinesischer  Artefacte 

und  Bücher  21,  355. 
Pandjab,  s.  Pandschah. 

Pandschäb  (Britisch  -  Ostindion) :  anthropo- 
metrische  Forschungen  22,  254. 

Pangäische  Bergwerko:  altmakedonische 
Silborprägung  in  deren  Gebiet  21,  274. 

Panggang,  Malacca,  Minenspiel  28,  270;  s. 
Orang-Panggang;  Semang. 

Panggang-Schadel,  Maasse  24,  438. 

Pangoa  (Peru),  Krankheiten  in  31,  85. 

Panicum  germanicum  26,  608. 

Panken,  5-Steinchenspiel  29,  446. 

Pannonien:  Wegzug  der  Langobarden  (nach 
Italien)  21,  381.  382.  22,  99;  Castrum 
Carnuntum  21,  720  (s.  Carnuntum);  alter 
Weg  des  Bernstein- Handels  22,  286;  s. 
Mogentiana;  „Pannonische  Gefässe". 

„Pannonische  Gefässe"  (mit  Ornamenten  und 
mit  weissen  Inkrustationen  von  Ver- 
tiefungen) 22,  111;  von  Lengyel,  Kölesd, 
Borjäd.  Mtfdina  (Siid-Ungam)  22,  111. 

Panopticum,  Vorführungen  26,  547. 
EthnoL  Zeitachr.  Qen.-RegUter. 


Panstorf  bei  Lübeck.  Bron/.eciste  29,  455; 
gerippter  Bronze-Eimer  (cista  a  cordoni) 
22,  100. 

Pantch'en   Erteni  (eins    der  Häupter  der 

lamaischen  Hierarchie)  inTibet21,202.  206. 
Pantelleria  (Insel),    Steinwälle    der  neoli- 

thischen  Zeit  32,  403. 
Pantheon,  altarmenisches  24,  481 ;  lamaisches 

21,  198  (vgl.  Zeitschrift  f.   Ethnol.  21, 

44—78). 

Panther,  in  der  Bilqulasage  26,  285;  Zilhmuug 
im  alten  Aegypten  21,  462;  aus  Bronze 
von  Benin  30,  162. 

Pantoffeln  aus  Leder  und  Holz  im  Kaukasus 
30,  293. 

Pantomime,  religiöse,  in  Tibet  21,  200. 

Panzer,  Schardana-  31,  360;  s.  Quaden. 

Panzerhemd,  tscherkessisches  21,  430. 

Papa  (Kartoffel-Art):  Anbau  in  Peru  (in 
Huamatanga,  Huarochirin)  22,  301 ;  P. 
amarga  (bittre  Kartoffel)  in  Bolivien 
zur  chunu-Boreitung  22,300;  P.  amarilla 
(beste  Kartoffelsorte  PeruB)  22,  301; 
P.  silvostre  (wilde  bittre  Kartoffel)  22, 
301. 

Papa,  Guatemala,  Gräberschädel  29,  327; 
Reliofzeichnung  auf  einem  Thongefass 
27,  771. 

Papageien:  als  Spielerei  in  Nord-Luzon  21, 
679;   in  Zimbabye  (Süd-Africa)  21,  740. 

I'apagei-Figur,  steinerne,  von  Zimbaoe  (Zim- 
babye, Süd-Africa)  21,  740.  742. 

Päpago-Dorf  zu  San  Xavier  bei  Tucson 
(Arizona)  21,  666.* 
1  Päpago-Iudianer  in  Arizona  21,  664  ff.  (in 
ihrer  Entwicklung  gehemmte  Pueblo- 
lndianer)  665.  (Zweig  desOotam-Stammes) 
665.  (Gebets-Stöcke)  666.  (stärker  mexi- 
canisirt  als  die  Pima's)  665.  (Messungen 
durch  H.  ten  Kate)  666;  (Kopfformen) 
666;  Auffangen  des  Regenwassers  21. 
666;  Ackerbau,  Viehzucht,  Jagd  und 
Minen-Arbeit  21,  666;  ethnographische 
Gegenstände  24,  89;  ten  Kate's  Samm- 
lungen über  Toponymie  und  Synouymio 
ihrer  Stammesnamen  21,  667;  s.  Papa- 
gueria. 

Päpagueria  (Päpago- Bezirk)  in  Arizona 
21,  666;  Beschaffenheit  des  Landes  und 
des  Klimas  21,  666;  Petrographien  21, 
666;  Ruinen-Stätten  21,  666. 

Papau,  Westpreussen,  Bronzebohlwulst  24,365. 

Papier,  japanische  Unterkleider  aus  27,  465. 
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Papier-ConBervirung  31,  576. 

Papier-Negative,  photographische,  s.  Photo- 
graphische Apparate;  Eastman's  Papier- 
Negative. 

Papüa  (Insel),  b.  Neu-Guinoa. 

Papüa  (Rasse):  Haarbeachaffenheit  21.  127; 
Haar -Abschnitte  21 .  669;  Hautfarbe  der 
23,  284;  Kopf-  und  Körpermaasse  (Maass- 
tabellen)  21,  146—149;  Kopfformen  21, 
164 — 165;  Körpergrösse  21,  167;  ge- 
schwänzte Leute  von  der  Geelvink-Bai 
(Neu-Guinea)  22.  405;  Mischlinge  von 
Malayen  und  21,   159;   Schädel -Indices 

21,  163;  vermeintlich*'  auf  Serang  (Ceram) 
und  Buru  27,  323;  als  Sklaven  auf 
den  Kei-IiiBeln  21,  127;  Familienleben  und 
Gebräuche  vgl.Zeitschr.  f.Ethnol.21. 10-25. 

Papüa-Frauen:  dunkle  Färbung  21,  162; 
(Säugen  junger  Hausthiero  durch  Papüa- 
Frauen.  h.  Zeitschr.  f.  Ethnol.  21,  13». 

Papua-Knaben  von  Neu-Britannien  23,  283. 

Papüa-Madchen  mit  Mongolen-Flecken  33, 
393;  entwickeltes  Schamhaar  bei  einem 
11jährigen  Mädchen  21,  162. 

Papua-Schädel  30.  281. 

PapuaniHch«'  Gesichtsmasken  23.  689. 

Papuas  der  Astrolabe-Bai  iu  Neu-Guinea  28, 568. 

Papyrus,  ägyptische  des  Erzherzogs  Rainer 
in  Wien  26,  141;  mathomathischerP.de« 
Britischen  Museums  21.  644;  P.  Rhind 
lies  Ahamesu  21,  646;  erste  und  älteste 
geschichtliche  Karte  auf  P.  23,  719. 

Parä,  Brasilien,  MuseumB-Gründung  26,  422, 

Parabitete  =  Apiakä-Indianer  34,  353. 

Paracelsus.  Heilbuch  des  23.  408. 

Paradoxen  in  Australien  34,  263. 

Paraffin  zum  Tränken  von  Eisen-Alterthümern 
34,  431. 

Paragua  (Philippinen):  A.  Bässler  dort  22,  498. 
Paraguay:  Gebrauch  der  Stein-Schleuder  bei 
den  Indianern    21,   657;  Jesuiten-Staat 

22,  37;  Steinzeit-Indianer  in  33,  267; 
s.  Grau  Chaco. 

Parallelen  in  den  Gebräuchen  der  alten  und 
der  jetzigen  Bevölkerung  von  Cypern  23, 
34;  archäologische,  aus  dem  Kaukasus 
und  den  unteren  Donau-Ländern  34,  493. 

Parallel-Linien  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Paramaribo  (Surinam):  Arrowaken-Fötus  21, 
109. 

Paranaguä,  Mollusken  in  der  Bai  von  30, 
456.  458;  Untersuchung  des  Sambaqui  do 
Boguavu  in  30.  454. 


Parasang,  persisches  Längenmaass  26.   191 ; 

(altpersisches  Wegemaassl  21,  300 
Paraschin   (Kr.   Neustadt,  Weat-Preussen): 

Mahlsteine  (Kornquetsch er)  21,  757. 
Parasis,  Indianer,  Brasilien  23,  28. 
Parasit,  africanischer,  Distomum  baematobium 

28,  30. 

Parauariti-Indianer,  Slid-America  34.  358. 
Pardubic.  Böhmen.  Steinzeitfunde  2$,  588. 
Parentintin- Indianer.  Siid- America  34,  358. 
Parietalbreite,  s.  Schädel-Maasse. 
Parietale  Entwicklung  von  4  Guinea-Schädeln 

(Aschanti-,Benue-,  Efu-  und  Jabu-Schädel» 

21,  780. 

Parietalia  durch  Deformation  verkümmert: 
Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22. 
113;  s.  Schädel-Maasse;  Tuberal-Abstand 
der  Parietalia. 

Paripih.  dayakisch  =  Menschenblut  als 
Talisman  32,  73. 

Parirstange  sibirischer  Bronze-Dolche  27,  251 

Paris:  auno  de  Paris  (Verhältniss  zum  alt- 
römischen Fuss)  21.  299;  VIII.  Ameri- 
canisten-Congress  (1890)  22,  308.  (Mittheil- 
nah  mo  Dom  Pedro's  d'Alcäntara)  467 
(Förderung  der  Annäherung  der  Theil- 
nehmer)  592;  XII.  internationaler  Ameri- 
canisten-Congress  32,  506;  Congres  d'uv- 
giene  et  de  dömographie  1899  (Einladung  i 
21,  412;  X.  Internationaler  Congress  für 
prähistorische  Archäologie  und  Anthropo- 
logie 1889:  (Programm)  21.  466.  516.  (viele 
«iegenstände  aus  dem  Kopenbager  Museum 
21.  866.  (nur  von  einzelnen  Deutsrhen 
besucht)  729;  Internationaler  Congress 
für  prähistorische  Archäologie  und  Anthro- 
pologie (1900)  30,  567;  reiches  anthropo- 
und  ethnologisches  Material  auf  der  Welt- 
ausstellung 1889  (Brief  E.  Friedet)  21. 
516;  anthropologische  Sammlung  Piette 
21,  516;  Ecole  d'Anthropologie  24,  532; 
antike  Germanen-Darstellungen  aus  Bronze 

29.  587;  Einführung  der  Gobelin-Technik 
aus  dem  Orient  21,  239;  Eröffnung  dos 
Mu8e"o  Guimet  21,  736;  s.  Bertillon ;  Con- 
gress; Godard;  Reisen. 

Pariser  anthropologische  Gesellschaft,  Aus- 
schliessung Topinard's  24,  118. 

Pariser  „Illustration"  (Nummer  betr.  Criminal- 
anthropometrie)  21,  355. 

Parkingees,  Ureingeborene  Australiens  34, 263. 

Parkrinder,  schottische  21,  365;  als 
„Kümmerer"  des  ürochsen  21,  367. 
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Parksauen  21,  364.  365. 

Parlin- Abbau,   Kr.  Mogilno,  Bronzo-Gofäss 

der  Halletattzoit  SO,  338. 
Pars  mastoidea:  Hyperostose  (Letti-Schädel) 

21,  181. 

Parsberg,  Oberpfalz,  Bayorn,  Gräber  23,  359. 
Parei,  indischer  23,  428. 
Paruä-Indianer,  Süd-Arnerica  34,  359. 
Pasinler  (Hassankala),  Inschrift  von  33.  452. 
Päsk  (Pelzrock)  der  Lappen  21,  234. 
Passage-Panopticum,  Sainoaner  27,  616. 
Passarge  s.  Expedition. 

Passendorf  bei  Weimar,  Steinbammer  26,  586 

Paste,  gepresste  Perlen  aus,  von  Tscbegbem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasieu)  22,  439.  443; 
s.  Inkrustation;  Thon-Paste. 

Pastrana,  Julia.  Haarweib  33,  5i7. 

Pasuquin,  Küstenort  in  Nord-Luzon  21,  676;  | 
Calanassan-Rancherien  in  der  Nähe  21, 676. 

Patagonien.  Grypotherium  aus  der  Eberhardt- 
höhle bei  Ultima  Esperanza  34,  341; 
Schädel  32,  506.  547;  fossile  Vögel  31, 
661 ;  s.  Sprachen. 

Patagonier,  Ehen  mit  Araucanorn  32,  492; 
Photographion  24,  425;  s.  Begräbniss; 
Graberschmuck;  Kastoiungen ;  Masson- 
begrUbnisse;  Pferdeopfer;  Schädel;  Ske- 
letirung;  Todtenhütten ;  TodtonpHege ; 
Trauer;  Verletzungen. 

Patagonier-Schädel  25,  374.  26,  39.  386. 

Patai  s.  Fruchtkuchen. 

Patarenen  -  Gräber  auf  dem  Glasinat-  27.  49. 
Patella  von  Ursus  aretos  (?)  mit  Brandspuron, 

aus  Taubach  34,  282. 
Patella  caerulea,   Konchylie  der  Troas 

22.  471. 

Pathans,  Stämme  der,  Baluchistan  30.  460.  470; 
Gebrauchsgegenstände:  (durch  A.  Bastian 
in  Quetta  erworben)  22.  349  (in  Berlin 
eingetroffen)  613. 

Pathenpfennig  in  besonderer  Prägung  (in 
Deutschland)  21,  57. 

Pathenpuppon  in  Deutschland  21,  57. 

Pathologie  in  der  Entwickelung  des  Menschen- 
geschlechts 33,  213. 

Pathologische  Abnormität  24,  493. 

Pathologische  Erscheinungen:  heterotropo 
Retentiou  eines  Eckzahns  bei  einem 
CebuB  ca p  u c  i n  u b  21, 338 ;  s. Eburnation ; 
Geschwulst;  Hemiatropbia;  Krankheiten; 
Makroglossio;  Rachitische  Formen  ;Syphilis. 

Pathologische  Polymastie  beim  Menschon 
21,  439. 


Pathologische  Schädel -Defecte:  Schädel  von 
Lebehn  (Pommern)  21,  219. 

Pathologische  Veränderungen,  zusammen- 
gesetzte: häufig  an  Skeietknochen  vom;  8. 
Barbara-Archipel  (Californien)  21,  397. 
(durch  Arthritis  deformans)  397 ;  i. 
Exostosen;  Hyperostosen;  Osteophyten; 
Periostosis;  Veränderungen. 

Pathologisches  an  den  Knochen  von  Leibniz 
34.  472.  478.  479.  480;  am  Schädel  von 
Leibniz  34,  481;  an  südamerikanischen 
Gräber-Schädeln  26,  405. 

Pathologisches  Institut,  Brand  im  33.  31. 

Patiki  =  Figuren  mit  Pferde-  oder  Stier- 
köpfen 27.  528. 

Patin,  nordsyrisches  Reich  32,  615. 

Patina:  a)  an  Bronze:  an  Bronze-Draht  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  755; 
schöne  P.  an  Bronze -Gewandnadel  von 
Wentfie  (Kr.Berent)21,  »53;— grünliche 
Patina:  grüne  P.  an  Bronze-Nadeln  von 
Öäslau  (Böhmen)  21,  446;  an  Bronze- 
Sachen  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  787; 
an  Bronze-Spiegel  von  Besinghy  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  449;  dunkelgrüne 
P.  an  Bronze-Ring  von  Cäslau  (Böhmen) 

21,  447;  an  Bronze-Stücken  von  Leddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  723;  graugrüne  P.  an 
Bronze-Spiegel  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kankasien)  22,  444;  hellgrüne  Oxy- 
dation einer  bronzenen  Sprossenfibel  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  349;  hei  1  - 
grüno  P.  an  den  Bronze -Funden  von 
Wroblewo  (Prov.  Posen)  22,  165;  körni  g- 
grüne  P.  an  Bronze-Beigaben  voff  Giesens- 
dorf (Kr.  Beeskow- Storkow)  22,  489; 
malachitgrüne  P.  an  Spiralringen  von 
Gaya  (Mähren)  22,  172;  schwarzgrüne 
P.  an  Armbändern  von  Zehusic  (Böhmen) 

22,  168;  —  bläuliche  P.:  dunkel,  fast 
blau  an  Bronzo-Pfeilspitze  vom  Höhbeck 
bei  Lenzen  (West- Priegnitz)  21,  763; 
Moorpatina,  in  irisireude  stahlblaue 
Färbung  übergehend,  an  Bronze-Schwert 
von  Burgwall  (Kr.  Templin)  22,  384; 
s.  auch  Silberglanz;  b)  an  Eisen:  bläu- 
liche Patina  an  Eisenfunden  im  Stottinor 
Burgwall  21,  117;  c)  an  Erz:  glänzend 
grüne  Patina  an  römischer  Erz-Münze  von 
Guben  (Nieder- Lausitz)  22,  358;  d)  an 
Feuerstein  odorFlint:  Entstehung  21, 
712;  matte  angewitterte  Farbe  infolgo  der 
Einwirkung  der  Atmosphärilien  21,  710; 
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milchglasähuliche  P. :  (weiss  und  bläulich- 
weiss  an  FeuerBtein-Schaber  von  Tbiede 
bei  Braunschweig)  21,  358.  (porzellanartig 
an  anderen  Geräthen  von  dort)  361 ;  e)  an 
Messing:  grüne  P.  an  Messingblech 
von  Cdslau  (Böhmen)  21,  447;  vgl.  Grün- 
span;  f)  an  Quarzit:  22,  524. 

Patina- Bildung  auf  Bronze  und  Kupfer  34,  442. 

Patinirung  der  ägyptiachen  Kiesel-Artefacte 
34,  299. 

Patroklos-Grab,  Loichenbrand  24,  176. 
PatBcha  churda,  8.  Sarten-Krankheit. 

Pauken-Fibel  s.  Arinbruat-Fibel  mit  Mittel- 
pauke. 

Faulitschke,  Philipp,  Wien  j  31,  745. 
Paulo,  San,  Brasilien,  Zoologisches  Museum 

25,  189. 

Paulus  Diaconus,  Erinneruugsfeier   in  Civi- 

dale  29,  858. 
Paulus-Museum  in  Worms  28.  478.  568. 
Paumari,  Brasilien,  Photographien  27,  235. 
Paumotu-Inseln  28,  464. 
Paunt,  das  heilige  Land  28,  471. 
Pavia,  Münzen  von.  in  dem  Leissower  Hack- 

silberfunde  27,  142. 
Paviane  benutzen  Klopfeteine  beim  Frucht- 

öffnon  34,  302. 
Pawlowice,    PoBen,    Feuerstein -Schlagstätte 

28,  :V50. 

Poabody-Museum,   Ausgrabungen   in  Copan 

26,  373. 

Peccia  (Cant.  Tessin):  Hauaform  22,  325. 

,iaaür,io;  des  Herodot  21,  310; 
it.  JSuotixo«  x*i  xoivoc  21,  311.  312.  313  ; 
ui^pio;  *.  (gemeine  Elle)  21,  309.  310.  311. 
313.  314.  (bildlich  dargestellt)  318;  Fuss 
zum  uivpto;  21,  314.  (bildlich  dargestellt) 
318. 

Pectenglaber,  Konchylie  der  Troas22,  471. 

Pectoralis-Apophyse  am  Oa  hnmeri  (Skelot- 
knochon  vom  S.  Barbara- Archipel)  21, 
389.  397. 

Pectunculus  pilosus,  Konchylie  der  Troas 
22,  471. 

Pedra  formoBa,  Opferstein  in  d.  Citania  dos 

Briteiros.  Portugal  28,  53. 
Pedro  d'Alcantara,  s.  Dom  Pedro. 
Peene,  Bronzeschwert  aus  der  29,  221. 

Peetz,  Pommern,  Bronzehohlwulat  24,  364. 

Pehe,  durchlocbter  CJuarzstein  als  Schmuck 
der  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22, 
599.  603. 


„Pei-wen-yiin-fu"  (chines.  Litteratur-Coacor- 

danz)  21,  498.  505. 
Peitsche  in  Alt-Guatemala  und  -Mexico  27, 

774;  der  Schweinehirten  in  Westpreussen 

21,  749.  750;  Reitpeitsche  im  alten  China 

22,  209. 

Peitz,  Versammlung  der  Niederlausitzer  Ge- 
sellschaft für  Anthropologie  und  Ur- 
geschichte 34,  259.  485. 

Peking:  Chang  chia  'Hutukhtu  (Haupt  der 
lamaüBchen  Hierarchie  in  China)  21,  202; 
Eunuchen  im  Kaiserlichen  Palast  30,  661; 
Geld  in  Messerform,  chemische  Analyse 
26,  60;  Götter-Industrie  21.  207;  4  Classen 
der  Lama's  21,  204;  als  hl.  Wallfahrts- 
ort 21,  208. 

Pelagia  (Art  Purpurschnecke)  21,  240. 

Pella,  alte  Königastadt  33,  54. 

Pellworm  (nordfriesische  Insel j:  Baufonncn 
der  Häuser  22,  69. 

Peloponnes:  Reise  Scldiemann's  21,  414. 

PelotA-Spiel  der  Basken  31,  295. 

Pelplin,  Wostpreussen  s.  Mariejowo. 

Pelzau  (weBtpreuse.  Kr.  Neustadt):  Bernsteiu- 
Stücke  21,  756.  760;  Burgwall-Anla^ 
21,  756.  758 ;  Etymologie  des  Namens  Sl. 
758;  Knochen-Reste  21,  756.  760;  Scherbe 

21,  760  ;  2  Skelette  21,  756. 

Pelzgeld    in    Russland    biß  zum   14.  Jahr. 

hundert  21,  591. 
Pelznickol  s.  Nikiaus. 
Pelzrock,  s.  Päak. 

Pen-y-Bone  (Wales):  Jet-Perlen  (tonnen- 
förmige  und  solche  mit  V-Bohrung)  21 
290. 

Penafiel,  Dr.:  Schenkung  aeiner  Monu- 
mentos  de  arte  antiguo  de  Mexico 

22,  595. 
Penang,  a.  Pinang. 

Pendel  zur  Minuten-Messung  21,  323. 

Pendellange  als  Maassbestimmung  21.  319. 
320.  322.  (bei  den  Babyloniern  ?)  323.  324. 

Pendirjemez,  Cappadocien,  Tumuli  33,  487. 

Peniche,  Portugal,  Höhlenfundo  28,  56. 

Penis,  Reizringe  für  den  2&,  135;  Reizsteioe 
des  23,  351 ;  künstlicher,  von  Neger- 
Weibern  in  ZanzibarSl,  669;  und  Scrotum 
des  versteinerten  Mannes  von  Columbia 
28,  591;  8.  Boschneidung;  Genitalien; 
Präputium. 

Penis- Aufschlitzung  s.  Mika. 

Penis-Bokleidung  der  Apiaka-Indianer  31» 
351. 
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Penis -Taschen     auf    altägyptischen  Dar- 
stellungen 32,  505. 
Penkun  s.  Wollin. 

Pennsylvania,  archäologische  Sammlung  des 
Dr.  Hollister  in  Scranton  24,  501 ;  Knochen- 
perlen in  Steingräborn  28,  472;  prä- 
historische Zwerggrabor  28.  471:  s.  Phila- 
delphia; Waynesburg. 

Pentagramm  in  den  Tättowirungen  dor  Alba- 
nesen  33.  48;  auf  Ringen  aus  Steinkiston- 
gräbern  in  Albanien  33.  47;  auf  einem 
eingemauerten  Steine  in  Surda  33.  48. 

Pcntkowitz  (Unterförsterei,  westpreuss.  Kr. 
Neustadt):  Steinbeil  21,  756. 

PF.'ntlatc,  Sagen  der  24,  65. 

People  of  India,  Prachtwerk  von  Watson 
und  Kay  26,  603. 

Pepohoans.  Eingeborene  von  Fonnosa  25.  160. 

Popper-Hearst-Expedition  30,  601). 

Porbaiingan,  Sumatra,  Bescbneidungs-Feier 

30,  535. 

Perforation  des  Schädelgnindes  in  ägyp- 
tischen  Mumienschadeln  29.  135. 

Pergamon  (Klein- Asien) :  Augustus- Tempel 
21,  303;  milesischer  Fuss  nachweisbar 
an  Eumones'  II.  Altar  21,  303;  König 
Philetairos  21,  292;  philetärischer  Fuss 
(LangenmaasB)  21,  292. 

Pergamos  (Burg  von  Trojn),  h.  Hissarlik; 
Troja. 

Perioden   der   cyprischon  Alterthumsfunde 

31,  35;  der  Steinzeit  in  Brasilien  23,  342; 
8.  Zeitalter. 

Perioden-Theilung  der  alten  Mexikaner  31, 
679. 

Periostosen:  diffuse  symmetrische,  an  Tibia 
u.  Fibula  (Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21.  386.  (infolge 
traumatischer  Einwirkung?)  397;   s.  Ex- 

■ 

ostosis;  Hyperostosis;  Osteophyten. 
Peripteros- Tempel    bei    Tegoa  (Arkadien) 
21,  415. 

Perkote  (Waldchen  zwischen  Ekritten  und 
Maldaiten,  Ost-Preussen):  Hügelgrab  und 
Funde  21.  524. 

Perknnas,  Gott  in  Preussen  28,  362. 

Perkunö  Kulka,  Steinbeile  28,  362. 

Perlen  aus  Caroeol  28,  84.  172.  181.  285; 
aus  rothom  Carneol  von  Schuscha,  Trans- 
kaukasien  30,  291 ;  aus  Carneol  und  blauem 
Stein,  Transkaukasien  30,  430.  435.  441. 
445;  Elfenboin-  von  Oberolm,  Kr.  Mainz 
34.  124;  gelbe  opake  23.  400;  (Glas>  aus 


Africa  30,  163.  193;  aus  Gold,  Bornstein  und 
Glas  von  Michalkow,  Galizien  31,  512; 
grüne,  aus  einem  armenischen  Stein- 
kistengrab  30,526;  grüne,  aus  dem  GökTepe* 
bei  Urruia  ( Persien)  32.  609;  aus  Jadeit 
usw.  von  Las  Huacas,  Costarica  31,  625; 
aus  Muscheln  und  farbigem  Stein  aus  dem 
Kurgan  Artsehadsor  26,  233;  aus  Serpula- 
Röhron  24,  568;  aus  Stoin  und  Glas  von 
Toprakkaleh,  Armenien  30,  589;  Stein-  und 
Knochen-,  auf  dem  Kasna-Tapa.  Trans- 
kaukasien 34.  228;  aus  Thon  v.  Werschetz 
(Ungarn)  23.  88:  thönerno  und  aus  Achat, 
aus  Baluchistan  31,  107;  melonenförmige 
aus  gefrittetem  Thon,  Reichersdorf,  Nie- 
der-Lausitz23.  589;  tonnenförmigo  22,  287. 
(Verbreitungsgebiet)  290;  mit  V-Bohrung 
22,  290  (s.  auch  Knöpfe  mit  V-Bohrung); 
ihr  vorcolumbischer  Gebrauch  in  Amorica 
30,  485;  im  Tauschhandel  der  Apoyaos  im 
nördl.  Luzon  (Philippinen)  21,  675.  679; 
für  abergläubischen  Gebrauch  in  Djonga, 
Nwalungo  und  Hlengwe,  Africa  33,  193; 
von  Alexandropol,  Transkaukasien  34,  240; 
kostbare,  der  Basutho,  Transvaal  23,  378. 
399;  als  Beigaben  im  Kurgan  von  Tos 
( Tuba»,  Sibirien  21,  745;  aus  Bestattungs- 
Gräbern  bei  Chodshali  30.  452;  bosnische, 
Bernstoinsäure-Gohalt  27,  300;  indische, 
in  Africa  23,  378.  401;  von  Cypern  31, 
301 ;  aus  Gräbern  von  Helenendorf,  Trans- 
kaukasien 34,  139.  140. 149.  150.  153.  168. 
173.  176.  179.  183.  184;  von  Kruja, 
Albanion  34,  60.  61 ;  aus  Kurganon  30, 
448.  452.  453.  31,  262.  264.  266.  274.  33, 
96.  99.  103.  116.  132.  139.  148;  und 
Muscheln  aus  einem  Kurgan  bei  Chodschali 
28,  174.  181;  von  Letti  (Malay. Archipel) 

21,  125;  mit  Torques  von  Ossowken, 
Westpreussen  27,  333 ;  aus  nordkaukasi- 
schen Gräbern:  (von  Tschruy  in  Ossetien) 

22,  426-427.  432.  434.  (von  Tscheghein 
in  der  Kabarda)  438-439.  442-443.  (von 
Ataschukin,  ibid.)  457;  aus  Ostpreussen 
32.  430:  aus  einem  Plattengrab  bei  Chod- 
shali 30,  452:  aus  einem  Skeletgrabo  bei 
Sampohl  im  Kreise  Schlochau  in  West- 
proussen  27.  766;  aus  einem  Stupa  in 
Pagan  32,  383;  von  Schuscha  30,  291. 
293;  von  Seddin,  Kreis  WeBtpriegnitz  33, 
69;  aus  Tempel-Ruinen  Babyloniens  33, 
400;  von  Timur  bei  Kaschgar  25,  309; 
aus  transkaukasischen  Gräbern  24,  666. 


Digitized  by  Google 


-    518  — 


(in  Schuscba)  26, 216 ;  aus  transkaukasischen 
Kistengräbern  28,  399;  venetianitche,  in 
einem  südamericanischen  Gl  ab©  34,  196; 
vorgeschichtliche,  aus  Baluchistan  SO,  464; 
s.  Achat-,  Agri-,  Antbracit-,  Antimon-, 
Augen-,  Bergkrystall-,  Bernstein-,  Bronze-, 
Carneol-.Cylinder-,  Doppel-,  Ehen-,  Email-, 
Feuerstein-,  Gagat-,  Gebündelte,  Glas-. 
Gold-,  Hohl-.  Jadeit-,  Jet-,  Knochen-, 
Kupfer-,  Muschel-,  Plagiokla^fels-,  Pyroxen- 
feb-,  Quarz-,  Köhren-,  Schiefer-,  Schmuck-, 
Spondylus-,  Stein-,  Thon-,  Tridacna-, 
Türkis-Perlen;  s.  auch  Koralle;  Paste 
(Perlen  daraus);  Porzellanartige  Perle; 
Thon-Paßte  (Perlen  daraus). 
Perlen-Publikation  in  Venedig  34,  249. 

—  Gehänge  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kankasien)  22,  438-439.  442-  443. 

—  Halsbänder,  Ost-Afrika  24,  301;  der 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679. 

—  Kopfschmuck  eines  Diluvial-Menschen  in 
Brünn  26,  426. 

—  Kranz  8.  Mandat. 

—  Schnur  als  Hand-  und  Armschmuck  bei 
den  Apoyaos  im  nördl.  Luzon  (Philippinen) 

21,  679;  8.  Perlen-Gehänge;  Perlen-Hals- 
bänder. 

—  Schnurornament,  s.  Ornament. 

—  Stickerei  auf  der  Schwert-Scheide  der 
Dajaken  in  Borneo  31,  451. 

—  Technik,  Cypern  31,  53.  54. 
Perlgeschwulat  25,  174. 

„Perlbuhnperle"  (einheimischer  Name:  Kcha- 

kabaschabo),  kostbare  Perlenart  der  Basu- 

tho  in  Transvaal  23,  401. 
Permische     Alterthümer,     s.  Skythischer 

„  Schwertstab  ". 
Permisches       Gouvernement  (Russland): 

..Hungerkühe"  21,  367;  s.  Irbit;  Jekaterin- 

burg. 

Perrücken  im  alten  Aegypten  28,  196;  Ge- 
brauch der,  in  Aegypten  33,  265. 
Perrücken-Form  dea  Kopfhaars  bei  Samoanern 

22,  389. 

Persante  (KüstenfluBS  Pommerns):  Oatgrenze 
des  durch  die  Goldspiralen  bezeiebneton 
Handels  22,  283;  überschritten  von  den 
goldenen  Eid-Ringen  22,  284.  295. 

Persea  gratissima,  e.  Palta. 

Perser  in  Armenien  25,  65;  Jahresanfangs- 
fest 28,  446. 

Perseus-Bildniss  aus  einer  ilgyptisclien  Mumie 
33.  260. 


Persien:  Altpersisch  als  Königssprache  21, 
273;  Alterthümer  28,  163.  299;  Sitte  des 
Augen-  und  Brauenschminkens  21,  495; 
Ausgrabungen  28,  299.  301;  chinesische 
Brauenschmiuke  importirt  aus  21,  503. 
504.  505  (s.  „Persische"  Brauenschminke); 
Bronze-  und  Kupfer- Figuren  in  einem 
antiken  Gemach  28,  301;  das  alte  Dam 
28,  300;  Fundstücke  aus  Grabbügeln 
bei  Urmia  32,  6X9;  „königliches  Ge- 
wicht" 21,  254;  altpersisches  Gewichts- 
stück mit  Inschriften  21,  273;  Goldfond 
aus  einem  Grabe  28,  301 ;  Goldprägung 
Regal  des  GrosakÖnigs  21,  285;  alte  Heer- 
strasse in  28,  300;  Hirse  in  26,  605; 
Höhlen  mit  Skulpturen  und  Keilinschriften 
28,  300;  Kupfer-Schmucksachen  in  einem 
antiken  Gemach  28,  301;  Maass  und 
Gewicht:  Parasang  (Wegemaasa)  und 
Stadion  21,  300;  Measkunst  21,  300; 
Metall-Einlege-Arbeiten  29.  105;  Münzen 
aus  Ruinen  in  28,  300;  Münz- Prägung: 
Prägung  im  karthagischen  Fuss  21,  282; 
ehemalige  Purpur- Industrie  21,  240; 
altpersisches  Reichsgeld  („Königliche" 
Reichsmünze)  21,  254.  270.  278.  (im 
Alterthutn  als  Zahlungsmittel  beliebt) 
285.  (Gold-Daroikos)  266;  Ruinen:  (Ton 
Idedj)  28,  300.  (von  Malamir)  28,  300;  Sage 
vom  Goldkraut  25,  168;  Schutzplatte  (beim 
Bogenspaunen)  23,  673;  altere  Silber- 
Prägung  des  Dareios  21,  263;  Silber- 
Prägung  in  achämenidischer  Zeit  21.  271; 
Silber-Münze  o(Y)o;  21.  249.  282.  283.  284; 
Skeletgräber  28,  301;  Ursprung  der 
Gobelin-Technik  im  südl.  P.  21,  239; 
Vertheidigungsthürmo  an  der  Grenze 
gegen  die  Turkmanen  21,  742;  s.  Bach- 
tiari-Land;  Dareikos;  Darius;  Debdiz; 
Malamir  ;  Parasang;  Ram  Hormuz;  Stein- 
kiBten-Gräber. 

Persisch-babylonische  Elle  21.  300,301. 

Persisch-babylonischer  Fuss  (Längenmaass) 
21.  300. 

.Persische"  Brauen-Schminke  (possu-tai) 
in  China  21,  503.  504.  (Herkunft)  505. 

Persische  Inschriften  in  Armenien  33.  326; 
Keilschrift  a.  Ring  aus  Achaltziche,  Ar- 
menien  32,  443. 

Persische  Malereien  auf  Papier  SO,  262. 

„Persischer"  Alaun  in  China:  Herkunft  21, 
504.  505. 

Persischer  Bogen  Sl,  233. 
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Persischer  Silber-Stater  in  Etrurien  11, 27 1 . 283. 

„Persische«"  Insektenpulver :  Horkuuft22,223. 

Persistenz  eines  getrennten  Manubrium 
sterni  27,  682;  der  Stirnnaht  an  nord- 
argentinischen Schädeln  26,  407;  der 
Sutura  transversa  occipitis  26.  406. 

Personen-Namen,  griechische  (auch  bisher 
unbekannte)  in  Inschrift  von  Troja  22,  470; 
Mauer-Einkratzungen  vou,  in  Amecameca 
(Mexico)  21,  668;  s.  Gisulf;  Namen- 
gebung. 

Peru,  Altorthümer  28,  665;  Aubau  von 
Culturpflanzon,  s.  Cnltur- Pflanzen;  künst- 
liche Augen  von  Mumien  24,  504.  25,  265; 
chic  ha  (gegohrenes  Getrilnk)  22,  300; 
Chunu  blanco  und  chuuu  negro 
( Kartoffel-Conserven)22,300— 304;  Chunu- 
Boreitung  23,  248;  Coca  23,  247;  Coca  und 
Kartoffeln  23,  247;  Coca-Bltttter  als  altes 
Analepticum  22,  301;  Coca-Kauen  und 
schädl.  Wirkung  22,  304;  bemalte  Go- 
fässe  von  Ica  32,  506;  Götzenbilder  aus 
Holz  28,  565;  Holz-Alterthümer  28,  565; 
Umsicht  der  alten  Inca's  (Bau  von  Strassen 
und  Wasserleitungen,  Guano- Ausbeutung, 
Anbau  von  Culturpflanzen  usw.)  22,  300 
301;  Inca-  Alterthümor  und  Ketschua- 
sprache  25,  306;  Indianerphotographien  26, 
23;  Inhalt  eines  Schädels  29,  32.  138; 
Kartoffeln  23,  247;  Heimath  der  Kartoffel 
23,  301;  papa  a m a r i  1 1  a  (beste  Kartoffel- 
sorte) 22,  301;  Llaga  oder  Uta  (aussatz- 
ähnliche Krankheit)  29,  612;  Lupus  in 
29,  612;  Monumente  von  Tiahuanuco  26, 
409;  deformirte  Mumien-Köpfe  33,  404; 
Photographien  Eingeborener  2»,  592; 
Quipus  27,  96;  ethnographische  Samm- 
lung 31,  535;  rothgefärbter  Schädel  30, 
285;  Schädel,  deformirte  26,  401:  miss- 
gestaltete Thonßguren  30,  141.  249.  487. 
489;  Thon-Figuren  mit  verstümmelten 
Nasen  und  Beinen  29,  474.  558.  612; 
Thurm-Köpfe  (Inca-Schädel)  26,  404; 
Ursprungsland  des  „Chile"-Salpeters  und 
der  »Panama"- Hüte  21,  604.  22,  223; 
s.  Ahuishiris;  Amputationsstumpf  ;  Ancon; 
Campas;  Cashivos;  Chipivos;  Cholos ; 
Deformation  ;  Eunuchen;  Gehirne;  Gräber- 
felder; Henkel;  Holzschnitzereien;  Lepra; 
Mayonishas;  Mumien;  Pachacamac;  Pirus; 
Schädel-Deformation;  Thonfiguren;  Töpfer- 
kunst; Uta;  Verstümmelung. 

Peru-Pechflederung  der  Pfeile  34,  359. 


Peruaner-Schädel.   Defecte  am  Gehörgange 

28,  69;  von  Arica,  Deformation  29.  507. 
Peruanische  Alterthums  -  Sammlungen :  ihre 

Bedeutung  21,  101. 
Peruanische  Indianer  23,  247. 
Peruanischer  Thurmkopf  aus  Arica  29,  506. 
Peruanisches  Thongefäss    von  Trujillo  mit 

einer  Abbildung  dos  Gottes  des  Windes 

27,  306. 
Perugia  s.  Bellucci. 

Perwer,  Altmark,  römische  Funde  23,  679. 
Pos  Drusianus  21.  308.  309.  310.  314.  (Elle 
dazu)  314. 

Pos  horarius  von  Huyghens  (Längenmaass) 

21,  320.  322. 

Pes  monetalis  (römischer  Fuss)  21.  301. 

Peeach,  israelitisches  Fest  27,  481. 

Peschaur,  s.  Peschawar. 

Peschawar  (ongl.  Pesha(w]ur)  in  Nordwest- 
Indien:  A.  Bastian  dort  22,  349;  Original- 
Sculpturen  von  gräcobuddhistischen  Bauten 

22,  349. 

Peschäwar-District.  s.  Swät-Fluss. 

„Pesel"  (Stube  für  Truhen,  Schränke  usw. 
und  Festaaal):  im  (nord-jfriesischen  Hause 
zu  Osterfeld  (Holstein)  22,  531.  532; 
im  nordschleswigischen  Hauso  22.  533. 
535;  s.  Pisel;  Pissel. 

Peshaur,  Peshawur,  s.  Peschawar. 

Pestlöcher,  Baden  30.  79. 

Peter  the  wild  boy  25,  364. 

Peterfitz,  Pommern,  Urne  mit  Kamm-Zeich- 
nung 31,  152.  186. 

Petersburg,  St.,  internationale  ethnographische 
Ausstellung  24,  446;  Reise  nach  28,  498; 
s.  Eremitage. 

Petersdorf,  Kreis  Lebuä,  Bronze-Sichelmesser- 
Depotfund  32,  539. 

Petersen,  Kopenhagen  f  2H,  461.  576. 

Petinesca  (Canton  Bern):  Ausgrabungen  32, 
172;  [ganz  falsche|  Etymologie  22.  511; 
vorgeschichtlicher  Verkehrsweg  durch  den 
Jura  22,  509;  Ziegel-Bruchstück  (vor- 
geschichtl.  Kartenstein)  22,  511.  612.  (ge- 
sicht-  und  mensch enformilhnlich)  514; 
gallische  und  helvetische  Töpferwaare  22, 
512;  der  Jensberg  22,  511.  (mit  vorge- 
schichtl.  Station)  612;  vorgeschichtliche 
Zeichen-,  Karten-  und  Plan-Steine  vom 
Bürenbergo  22,  612. 

Petrescu,  Handstandkünstlerin  23.  189. 

Petrie,  s.  Flindors  Petrie. 
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Petroglyphen  23,  258;  am  „Donnerberge"  bei 
Zum  (Neu-Mexico)  21,  667;  eingegriffelte 
Kreuze  bei  Amecutneca  (Mexico)  21.  668; 
aus  Venezuela  21,  650;  s.  Einkratzungen ; 
Felsen-Zeichnungen ;  Petrograpbien. 

Petrographien  der  Casagrande  -  Erbauer : 
Übereinstimmungen  mit  der  Ornamentik 
der  Pirna-Indianer  in  Arizona  21,  665; 
von  den  Pima-I.  durch  Opfer  verehrt  21. 
665;  im  Gebiete  der  Päpago-Indianer 
und  der  Pirna-Indianer  Arizona's  21.  6(56. 

Petroleum  als  Mittel  gegen  Schlangenbiß 
30,  315. 

Petroleum-Quellen  in  Baluchistan  31,  107.  108. 
Petronell  (Nieder-Üsterreich):  ,, Heidonthor " 

von  Carnuntum  21.  719;  Lage  der  „Stadt" 

Caruuntum  auf  dem  Gebiete  von  P.  21. 

719;  P.  als  spaterer  Name  von  Carnuntum 

21,  720. 

Petropolis  (KioGrande).  Begräbniss-Urne22,3ö. 

Petschkendorf  (preu&s.  Oberlausitz):  bemalte 
Tbou-Gefüsse ;  Zwillings-,  Drilling«-  und 
Bäuoher-Gefäss  etc.  22,  259. 

Petunia:  Etymologie  22,  475. 

Pfaffikersoe  (Schweiz):  Flachsbau  und  Leinen- 
Industrie  der  Pfahlbauer  21,  236.  237; 
gesticktes  Tuch  der  Pfahlbauer  von  Iken- 
hausen 21,  237. 

Pfahl.  Pfuhle:  als  Unterbau  im  nördl. 
Luzon,  Philippinen:  (beim  Hause  der 
Apoyaos)  21,  676.  (bei  Hühner-Hausehen) 
677;  kurischer  Giebelschmuck  23,  790. 
796;  litauischer  GiebelBchmuck  23,  798; 
als  Giebelzier  in  Westpreussen  23,  188; 
bei  Allenstoin  23,  789;  mit  Stern  an  alt- 
märkischen  Häusern  23,  682;  im  Gingster 
Torfmoor  28,  355;  in  Kurganen  Trans- 
kaukaaiens  33,  128. 

Pfahlbauten  34,  324:  Wesen  and  Bedeutung 
der  22,  513.  (als  Gewerbe-Stationen)  513; 
von  Alt-Lübeck  29,  454;  von  Auveraier. 
reconstruirteB  Modell  der  Büste  einer  stein- 
zeitlichen  Frau  aus  den  30,  496;  Be- 
zeichnung der.  im  Keg.-Bez.  Düsseldorf 
21,  468;  zu  Estavayer  am  Neuenburger 
See,  Antimou^Fund  25,  161;  Europas  23. 
80;  in  Florida,  Hausgeräth  aus  SO,  610.  612  ; 
mit  Burgwall  bei  Klein-Ludwigsdorf,  West- 
preussen 25,  130;  im  See  von  Klodzisko 
(Posen)  22,  165;  im  kurischen  Haff  (?) 
23,  758;  masurische  23,  24.  74.  764;  | 
im  Mondsee,  Scherben  mit  weisser  Füll- 
masse 27,  462:  in  Nord-Dentsehland  34,325: 


ostpreussische  23,  74;  von  Bobenhausen 
(Photographien)  32,  71 ;  zu  Bethenhausen, 
massenhaftes  Vorkommen  der  Samen  von 
Chenopodium  album  25,228;  von  Schüssen- 
ried  29.  161 ;  der  Schweiz  23.  75.  (Bern- 
stein) 23,  302.  (Bronze- Kämme)  31,  172 
(Gold)  23,  317.  (weisse  Inkrustation  auf 
Thongefässen)  27,  123;  von  Sipplingen  am 
Bodensee,  Henkelkrüge  32,  272;  slavo- 
lettische  23, 74.  77 ;  der  Steinzoit  bei  Gingst 
auf  Bügen  28.  360;  neuere,  in  Ungarn 
28,  570;  neolithische,  am  Zürich-See  26. 
339;  Vorkommen  von  Obstarton  23.  99  ff ; 
Birne  in  23,  99.  100;  Brombeeren  in  23. 
104;  Coruelkirsche  (Cornus  mas)  in  25. 
103;  Eberesche  in  23.  104;  Kirsche  in 
23.  100;  Mehlbeere  (Pirusaria)  in  23.  100: 
Pfirsich  nicht  in  23.  102;  s.  Thongefuss*. 
-Pfahlbautenu-Bronzen  in  Nordthilringen  11 
487. 

Pfahlbau-Funde:  Gewebe  und  Geflechte 
aus  den  schweizerischen  und  oberöster- 
reichischen Pfahlhauten,  sowie  aus  denen 
der  nordischen  Bronze-Zeit  21,  228;  Leder- 
stücke aus  dor  Steinzeit  21.  229;  Kamm 
als  Weblade;  Funde  von  „Zettelsteckern* 
21,  231;  altägyptischor  Webstuhl  bei  den 
mitteleuropäischen  Pfahlbauern  21,  231. 
232:  Weben  nur  taffetartiger  Stoffe  (eine 
Ausnahme  von  Küper)  21.  234;  Flachshau 

21,  236;  Flachsbau  und  Leinen-Industrie 
der  Schweizer  Pfahlbauer  21,  236,237: 
Flecht-  und  Gewebemuster  21,  237;  Lein- 
wand-Gewänder und  leinene  Matten  21. 
237;  Nadel  mit  Faden  aus  thierischer 
Substanz  im  Pfahlbau  Castione  (Italien) 

22,  328;  Schaf  und  Ziege  als  Hausthier? 
in  der  Steinzeit  21.  244;  Hufe,  Hörner. 
Thierhaare  und  Wollgewebe  aus  den  stein 
zeitlichen  Pfahlbauten  nicht  erhalten  21. 
244:  Grund  des  Fehlens  von  Wolle  21, 
244;  von  Horn-Artefacten  nur  Geweihe 
erhalten  21.  244 ;  von  Bodman  am  (Ger- 
linger See  in  Baden  21.  432.  (Stein- 
perlen)  432/433:  aus  dem  Lac  du  Bourget 
in  Savoyen:  (im  Museum  zu  Chamber}) 
22,  480.  (im  Museum  zu  Aix-les-Bains)  22. 
481  (s.  Gresine);  aus  dem  Laibacher  Moor 
32,  593.  (Gewebe  etc.)  21,  228.  (Thon- 
Idol)  237;  Kleidertracht  der  Pfahlbauer 
vom  Laibacher  Moor  21,  237;  Pfahlbau 
in  der  March-Ebene  (Mähren)  bei  Nake! 
21.  431.  (Funde  daraus:   1  Bronze-Ciste 
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mit  Bronze-Schalen.  2  davon  mit  Netzwerk 
überfangen)  433/434;  Schweizer  Pfahl- 
bauten und  Funde:  Gewebe  von  Auvernier 
(am  Neuenburger  See)  21,  228;  Torf- 
schwein und  Torfrind  in  den  Schweizer 
Pfahlbauten  (kleines  Haus-Schwein  und 
Haus-Rind)  21.  383.  366.  367.  (Torf- 
schwoin  von  Hohenhausen)  366;  Hirsch- 
horn-Knöpfe mit  V-Bohrung  22,  287; 
tonnonförmige  Bernstein-Perlen  22,  290; 
Pfahlbau  und  Zeichenstein  bei  Lattrigen 
im  Bieler  See  (Canton  Bern)  22,  512;  s. 
Auvernier;  Bevaix;  Montilior;  Moringen; 
Pfäffikersee;  Robenhauson;  —  öster- 
reichische Pfahlbauten,  s.  Laibacher  Moor; 
Mondsee;  —  italienische  Pfahlbauten,  s. 
Castione. 

Pfahlbau-Keramik  32,  260.  271;  Chronologie 
der  32,  607.  33.  420. 

Pfahlbau-Schädel,  Photographien  der  schwei- 
zerischen 26,  368. 

Pfahlban-Thongeriith,  Schweiz  23,  75. 

Pfahlbau-Waffe  in  Florida,  Haifischzahne  an 
einer  30.  611. 

Pfahlbau- Weizen  von  Scbussenried  (Württem- 
berg) 22,  615.  (Maasse  der  Körner)  610; 
von  Winterthur  (Cant.  Zürich)  22,  616. 

Pfahlgraben,  römischer  (Limes)  25,  35. 

Pfahlgräben  im   rhätischen  Limes  28,  408. 

Pfahlhiinser  auf  Neu-Guinea  33,  363. 

Pfahlreiben  beim  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

Pfahlreste  in  einem  Kurgan  33,  127.  128. 

Pfahlroet:  einer  Brücke  beim  Stottiner  Burg- 
wall 21,  117;  im  Bnrglehn  bei  Steinkirchen 
(Nieder-Lausitz)  21,  517.  519.  520;  s.  Rost. 

Pfahlstellungen  in  der  Lippe  27.  29;  in 
Tordosch  27,  126. 

Pfalz,  Doppelaxt  von  Friedolshoim  23,  460; 
Vorgeschichte  der  28,  568;  s.  DrachenfeU; 
Oberpfalz. 

Pfänder-Recht  in  Albanien  33,  362. 

Pfarrkirche  8.  Lucia  in  Tolmein  (Österreich. 
Küstenland):  Gründungsurkunde  21,  479. 

Pfaueninsel  bei  Potsdam,  Bronzehohlwülete 
24,  365. 

Pfeffer,  s.  .Spanischer*  Pfeffer. 

—  Anpflanzungen  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  600. 

—  Behälter,  geflochtene,  der  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  597. 

Pfefferwurzel,  Getränk  aus  (Kawa)  25,  611. 
Pfeife,  aus  einheimischem  Kupfer  gefertigte, 
der  Bali  24,  506;  aus  dem  Bali-Lande. 


Africa,  Zinnbelag  25,  131;  Tabak  und, 
in  Chile  25,  551;  knöcherne,  Höhlonfnnd 
24.  85;  der  Hamotzen  23,  387;  aus  Thon 


vom  Rio  Ulua  in  Honduras  32, 
(Kogurga)  an  den  Schwanzfodorn  von 
Tauben  zum  Verscheuchen  der  Raubvögel, 
Kaschgar  26,  59;  s.  Bambu-Pfeifen ;  Ca- 
chimbas;  Caxiiubos;  Holz  -  Pfeifon  . 
Tabaks-Pfeifen. 

Pfeifenköpfe  der  Bali,  Africa  26,  380;  von 
Siut  und  Kairo  34,  418.  420;  Verbreitung 
in  America  25,  196;  in  Süd-America  22, 
471-475;  in  Argentinien  25,  193;  in 
Brasilien  25,  189.  190;  in  Chile  25.  193; 
s.  C  ach  im  ha-  Caximbos. 

Pfeifen- Rauchen  bei  den  Apoyaos  von  Cala- 
nassan  (Nord-Luzon)  21,  679. 

Pfeifenraucber.  kupfernes  Necessaire  für, 
Mongolei  26.  60.  62. 

Pfeifenspitze  aus  Rehkrone  (Oschekau,  Kr. 
Neidenburg,  Ost-Preussen)  21,  602. 

Pfeifenthon-Reservage  zur  Herstellung  der 
Muster  beim  Kattun-Druck  21,  370. 

Pfeifferhahn  bei  Krossen.  Innen  Verzierungen 
in  Thongefässon  25,  564. 

Pfeifhase,  s.  Lagomys. 

Pfeil,  Graf  Joachim,  bringt  einen  jungen 
Wei  nach  Berlin  21,  730;  brachte  Schädel 
aus  Neu-Guinea  mit  21,  764;  Schädel- 
Sendung   aus    Neu-Britannien    21,  731. 

Pfeile,  der  Bhjl  auf  dem  Äbü-Bergo  (Rädsch- 
pütäna)  22,  348;  chinesische  28,  273;  der 
Cliff-dwellers  in  Nord-Mexico  21,  535;  der 
Kanikarer  (Süd- Indien)  22,  348;  afrika- 
nische (,?),  von  Karlshorst  bei  Berlin  31, 
746;  von  Nissan  24,  294;  als  Waffe  in 
Nord-Luzon  (Philippinen) 21,  676;3-spitzige 
für  den  Fischfang  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21.  679;  der  Watwa,  Ost- 
Africa  31,  639;  Knochen-  von  Wilmers- 
dorf. Kreis  Beeskow-Storkow  27,  456 ;  ver- 
giftete, der  Azimba  und  Chipeta,  Ceutral- 
Africa  30,479;  Vergiften  der.  in  Kameron 
24,  515;  bedeuten  Lichtstrahlen  30,  375; 
als  Opfer  hei  den  Pima-Indianern  in 
Arizona  21,  665;  als  Bitt-Opfer  bei  den 
Indianern  Arizona's  21,  666;  als  Giebel- 
Verzierung  am  Berchtesgader  Gebirgs- 
haus  (Ober-Bayern)  22,  574;  s.  Alp-Pfeile; 
Eisen-Pfeile;  Jagd-Geräth;  Knochen-Pfoil ; 
Peru;  Pfeilspitzen. 

Pfeile  und  Bogen  aus  dem  Alemaunengrabe 
von  Oborflacht  26.  117;  der  Guatö,  Süd- 
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America 84,83; der  Sudannegerin  Kamerun 
24,  513. 

Pfoilerbau  in  Sendscbirli  34,  382. 

Pfeilerhäuschen  auf  der  Nahe-Brücke  in 
Kreuznach  29,  81. 

Pfeilgifte  26,  271 ;  Entzündung  erregende  26, 
273;  Euphorbien  gebraucht  zu  26,  273- 
Käfer  benutzt  zu  26,  278;  Mikroorganismen 
als  26,  279;  Strophiintus  als  26,  277;  Thier- 
gift aus  einor  Kröte  Phyllobatea  uielano- 
rhinua  zu  26,  280;  der  Kalikä,  Africa  26, 
273;  aus  Malacca  28,  836;  vom  Shire 
und  Nyassa  26,  277;  aus  Nord-Transvaal 
24,  247. 

Pfeilnaht,  Synostose  der,  bei  Mikrocephalen 

23,  373.  375;  s  Sutura  aagittalia. 
Pfeilschäfte,  Schleifsteine  für,  in  Brasilien 

23,  344.  698. 

Pfeilspitzen  von  Arnstadt  in  Thüringen 
28,  120;  von  Cypern  31,  330;  aus  einem 
Kurgan  31,  264.  266.  274.  290;  aus  einem 
ungarischen  Skythen-Grabe  30,  230;  in 
Süd -America  22.  474-475;  vom  Morro 
Diablo  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  34;  neo- 
lithiache,  in  Ägypten  34,  301;  mit  Quer- 
schneide aus  Braunschweig  und  Indien 

26.  573 ;  mit  Widerhaken,  Entfernung  aus 
<lem  Körper  des  Verwundeten  28,  30; 
fehlen  in  den  Funden  beim  Schweiiersbild 

24,  85. 

—  aus  Bronze:  Prov.  Brandenburg  23,  265; 
aus  einem  Grabe  von  Helenendorf,  TranB- 
kaukasien  34,  138;  Photographien  eines 
menschlichen  Femur  mit  darinsteckonder 
Bronze -Pfeilspitze  aus  dem  Gräberfelde 
von  Watsch  in  Krain  28,  34. 

—  aus  Bronze  und  Stein  vom  Artscbadsor, 
Transkaukasien  26,  228. 

—  aus  Carneol:   als   Amulette   in  Bosnien 

27,  646. 

—  aus  Eisen:  dt>r  Hussitenzeit  aus  der 
Steruberger  Gegend  29,  443;  vierkantige, 
von  Ani,  Transkaukasien  34,  237;  alt- 
armenische, von  Toprakkaleh  30,  583.  585; 

—  aus  Feuerstein:  von  Au  bei  Hammerau, 
Bezirk  Traunstein  29,  32 1 ;  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  (Westfalen)  21.  339;  aus  Italien  32, 
544;  auf  tnacedonischen  Hügeln  34,  73;  von 
Mischke.  Kr.  Schwetz  32,  490;  in  Nord- 
Irland  25,  207 ;  von  Thiede  bei  Braun- 
schweig  21,  361;  vom  Warteberg  bei 
Kircbberg  in  Nieder-Heasen  31,  509. 


Pfeilspitzen  aus  Feuerstein  und  Obsidian: 
Kaukasus  25,  382. 

—  aus  braun  rothein  Hornstein  :  feingezähnte, 
aus  einem  Kurgan  34,  150. 

—  aus  Knochen :  von  Biblis  -  Wattenheim 
(Hheinhessen)  21,  422;  von  Toprakkaleh. 
Armenion  30,  589. 

—  aus  Kupfer:  von  Ani,  Transkaukasiep 
34.  237;  in  Nord-Carolina  24,  102 

—  aus  grauem  Obsidian:  aus  Kurganen 
Transkaukasieus  33,  87.  92.  93.  119.  34. 
156.  165.  176. 

—  aus  Stein:  Portugal  28,  56;  japanische 
24,  431 ;  von  der  Insel  Sado,  Japau  24, 
431.  432;  aus  Ägypten  34,  99;  America 
24,  98;  Brasilien  23,  344;  im  Museum  zu 
Montevideo  (Uruguay)  21,  656;  a.  Bronze-, 
Eisen-,  Feuerstein-,  Flint-,  Knochen-, 
Kupfer-,  Obsidian-,  Stein-Pfeilspitzen. 

Pfennig,  s.  Pathenpfennig;  Zehrpfennig. 
Pfennigzins  nach  der  Danziger  Gerichtsver- 
fassung 32,  691. 
Pfenningskasten,  Steinlristengrab  auf  Rügen 
23.  109. 

Pferd  in  der  Bilsteiner  Höhle  27.  683 ;  fossiles 
in  Brünn  26,  426;  in  einem  Grabe  von 
St.  Lucia  23, 31.  691 ;  in  mährischon  Höhlen 
29,  340;  mongolisches  als  Reitthier  22. 2<)9; 
in  Steinzeitansiedlung  23,  86;  fossiler 
Metatarsus  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  791; 
Darmsteine  eines,  aus  einem  Sandhügel 
von  Bau,  Schleswig  24,  287;  und  Acker- 
bau 26,  607;  s!  Equus;  Heiliges  Ross; 
Karrenpferde;  Wildpferd. 

Pferdcheu,  metallene,  aus  langobardischen 
Frauengräbern  27,  336. 

Pferde,  wilde,  der  Diluvialzeit  23.  24. 

Pferdofigur  aus  Bronze  mit  Augen  aus  Bern- 
stein, Schweden  32,  587. 

Pferdefiguren  auf  dem  Brunholdisstein  bei 
Dürkheim  28,  478.  568. 

Pferdegebisse  im  Artaebadsor  26,  227.  230; 
(Trense)  von  Friglitz,  Ostpriegnitz  30,  230; 
Bronze-,  ans  einem  Kurgan  33,  146;  ans 
Bronze,  Transkaukasien  25,  62;  mit  Email 
in  Kalakent  26,  240:  LaTdue-Zeit  23,  330. 

Pferdegeschirr  aus  einem  Grabhügel  in  Ober- 
bayern  32,  481;  8.  Eisen-Trense;  Halter; 
Lederriemon;  Schnallen. 

Pferdegrab  von  S.  Lucia  24,  288. 

Pferdehirten  in  Westpreuaaen :  Bauch-Lage 
beim  Hüten  21,  752. 
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Pferdehuf  als  Stempel  auf  sibirischem  Bronze-  |  Pferdezeichnungeu,  prähistorische  24,  288; 
Messer  27,  245.  auf  Urnen  25,  299. 

Pferdehuf-Schuh  der  römischen  Kaiser/eit  im  Pfingsten :  litauischer  üirten  -  Gebrauch  in 
Landes-Musoum  zu  Laibach,  Krain  32,  698.        Padrojen  (Kr.  Instorburg)  21,  751. 

Pferdekiefer  von  Ketzin  23,  458;  in  der  Moor-  Pfirsich  in  Aegypten  23,  659;  nicht  in  Pfahl- 
schanze bei  guedlinburg  29,  142.  bauten  23,  102. 

Pferdeknochen  von  Cüslau  (Böhmen)  21,  445;  Pflanzen  als  Beilmittel  gegen  Syphilis  iu 
von  Popelken  (OBt-Preussen)  21,  525;  in  America  27,  451;  ihre  Empfindlichkeit 
Begräbnissen  Kusslands  23,  419.  420;  von  gegen  Klima  23,  248;  in  Aegypten  23, 
Türmitz  (Böhmen)  21,  791.  792;  als  649;  in  Bodenseofunden  23.  346;  auf  der 
Netzsenker  in  Ungarn  28,  570.  kurischen  Nehrung  23,  790.  793;  als  Ur- 

Pferdekopf  und  Storchschnabel  als  Giebel-  bilder  von  ägyptischen  Hieroglyphen  29, 
Verzierungen,  Westpreussen  26,  33ü.  393;   s.  Baum;   Baum-Kinde;  Bejuco; 

Pferdeköpfchen  von  Stein,  Chodsbali.  Trans-  Botanik;  Culturpflanzen;  Mandragora; 
kaukasion  30,  439.  Obst;  Palmblätter;  Reisig;  Salz- Pflanzen; 

Pfordeköpfo   als  Giebelverzierung  25,    149  Zweige. 

163.  (ob  Merkzeichen  der  HausformV)  22,  Pflanzenarten,  diluviale,  v.  Klinge,  Nieder- 
560;  in  Holstein  21,  184;  in  (Treptower)        lausitz  23,  883. 

Deep  (Hinter-Pommern)  21,  622;  an  kuri-  Pflanzen-Darstellung  bei  Ost- Afrikanern  32, 

524. 

Pflanzen -Fasern:  Vorarbeitung  für  Textil- 
Zwecke  21,  229;  mit  Thier- Haaren  in  Ge- 
lände) 22,  561.  662;  in  Ostpreuasen  22.  woben  dor  älteren  Bronze-Zeit  21.  241; 
263;  an  litauischen  Hausern  23,  798.  28,  —  Gewebsfas.rn,  s.  Ananas-Faser.  Bautn- 
480;  in  Russland  21,  113;  au  einer  Haus-  wolle;  Byssus;  Flachs;  Gewebsfasern 
ume  24,  352;  an  anhaltischen  Hütten-  |  Pflanzengeographischo  Untersuchungen  über 
urnen  2«,  328;  8.  Giebelverzierungen.  den  Wechsel   der  Waldbäumo   im  nörd- 

Pferdekummet  23,  407.  lic,ien  Deutschland  22.  606;    s.  Ei.be; 

Pferde-Kumte  in  den  Ostsee- Provinzen  28,  495.        Esch«?  Linde;  Mistel. 

Pflanzenkunde  der  Naturvölker  American  27, 
451. 


scheu   Häusern    23,    790;   einwärts  ge 
wendete    Pferdeköpfe    an  sächsischen 
Häusern:  in  Kurslack  (Hamburger  Vier 


Pferdernähne,  Dame  mit  der  24,  313. 


Pferdemäuler    der    Osten    von    Moritzing,  pflanzennamen  in  Uruguay  UQ(1  Rio  Graüde 
Blasen  an  den  28,  112.  do  m  aufj  dor  GuaraQi.Sprach6  S1  658 

Pferde-Opfer  der  alten  Germanen  und  ein  I»Hanzenornam,.Ilte  auf  altägyptischen  Thon- 
Gräberfund  der  Tene-Zeit  von  Röderau       gQ{^cn  ^  m.  fl  Urnament 

30.  649;  bei  der  Todten- Bestattung  der  Pflanzenre8to  in  vorgoschichtlichen  Gräbern 
Patagonier  34,  346.  i>9  223 

Pferde-Schädel  als  Knaben-Schlitten  in  Graben  p^^ft  8(ir  Farb       von  Tnongefä.,8en 
bei  Karlsruhe  22,  252;  s.  „Ross-Köpfe-.       u  420 

Pferdeschmuck  im  Artschadsor  26,  227.  Pflanzensagen  23.  739.  744. 

Pferdeskelette  in  Grabhügeln  auf  Island  26.  Pflanzonwurzel.  monströse  29.  232. 

86;  in  einem  Kurgan  28,  92;  in  ma-  Pflanzliche  Gewobsfasern,  s.  Pflanzen-Fasern. 

gyarischen  Reitergräbern    28,  499:   als  PHanzstock  (zum  Stechen  der  Pflanzlöcher): 

Gräberschmuck  der  Patagonier  34,  347.  in  Deutschland  21,  51;  Hirschzinken  als 
Pferde-Stall,  s.  Stall.  Pflanzstöcke  in  Kroatien  usw.  21,  51. 

Pferdetheile  in  Grabkammern  Transkaukasiens  Pflanzungen  der  Guatusos,  Costa-Rica  26,  76; 

26,  238.  Kokosnuss-  der  Wilden  auf  Formosa  25, 

Pfordetrense  von  Hallstadt,   birnenförmiges       334;  s.  Ackerbau. 

Anhängsel  26,  369.  Pflaumen  in  Pfahlbauten  23,  101. 

Pferdezähne  vom  Gut  Beeskow  bei  Stargard  Pflegschafts-Ordnung  für  das  Museum  schle- 

i.  P.  22,  86;  in  oiner  Tompelruine  Islands       sischer  Alterthümor  zu  Breslau  24,  202. 

26^  144;  in  einem  Kruge  au«  einem  Kur-  Pflug,  seine  Einführung  26,  606;  aus  Stein 

ganbeiChodshali.  Transkaukasien  30. 431.        in   Hannover  28,   690;   und  Wagen  in 
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ihren   Wechselbeziehungen   27,   345;  s. 

Doppel-Pflüge;  Wendepflug. 
Pflüge  in  den  Folsenbildern  am  Monte  Bego. 

Iliviera  30,  242.  | 
Pflugschar  in  Altägypton  29,  284;  aus  Stein 

von  Alvonsloben  27,   146;  aus  Pommern 


(Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in  Grammen) 
268;    Nürnberger  21,   276.   283;  öster- 
reichisches. 21,  280.  284;  russisches  21.  631. 
{=  leichte  babylon.  Gold-Mine  gemeiner 
Norm)  263.  268.  (Werth  in  ägypt.  Lothen 
und  in  Grammen)  268;  s.  Gewicht, 
und  der  Uckermark  27,  331;  Hirschhorn-   Pfünder  8.  .Schnellwaage. 
Hacke  von  Stargardt  (Kr.  Guben)  als  (?)  I  Phaenozygie  an  einem  Mhehe-Schädel  52, 139. 
21,  225;  von  Aussig(Böhmen)2l, 407. 408.   Phalangen   (Finger-  und  Zehenglieder):  so 
Pfriem  von  Achmachi,Transkaukasien  81,  2t>3;        Knochenperlon     verarbeitete     21,  431; 
von  Cypern  31,    332;   (Löser)   aus   der        eines  Fingers  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.- 
Havel  bei  Burgwall  (Kr.  Templin)  22,  367;        Stargardt)  21.  755;  l  Phalanx  der  mitt- 
Bronze-  aus  eioem  Kurgan  31,  290;  aus        leren  Finger  zum  Theil  vereinigt  bei  dem 
Kurganeu  Transkaukasiens  33.  87.  93.  97.        Wei-Knaben  Kui  21,  765. 
99.  115.  119;  von  Staiifersbnch,  Oberpfalz  Phallus  als  Bekrönnng  eines  altphrygischen 


34,  204;  eisorner  von  Roichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348;  aus  Feuerstein,  Italien 
32.546;  a.  Knochen  in  Hissarlik  25.307; 
aus  Knochen  in  der  steinzeitlichen  An- 
siedelung von  Werschetz  (Ungarn)  23,  90; 
Knochen-  und  Horn-  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  (Westfalen)  21,  339;  mit  Thierkopf, 
Ketzin  23,  459;  vierkantige,  aus  einem 
Kurgan  34,  176.  182;  s.  Bronze-,  Eisen-, 
Knochen  -  Pfriemen ;  Prickel. 
Pfriemartigo  Kisenstäbchen  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21.  350. 

—  Feuerstein-Splitter  von  Dimeh  (Aegypten) 
21,  709. 

—  Knochen,  fossile,  von  Dimeh  (Aegypten) 
21,  709. 

Pfand  (Gewicht):  altägyptisches  21,  251.  258. 
262.  633.  634.  636.  22,  89.  93.  (als  Geld- 
gowicht)  645,  (Decimal  -  Theilung)  264. 
325.  642.  (Vorhältniss  zum  Längonmaass) 


Turanlus  28.  123;  ans  Bronze  von  Trans- 
kankasien  28,  175;  (Vj  an  Bronzering  23. 
333.  334;  aus  gebranntem  Thon  von  dem 
Hrädek  in  Caslau  28,  330;  japanischer 
28,  75. 

—  Abbildung  auf  einem  Grabstein  im 
Kaukasus  30,  298. 

—  Bilder,  Krankenheilung  durch  27,  628 

—  Cult  in  den  verschiedenen  Erdtheil^n 
27.  678;  in  Japan  27,  627;  in  Mexico  27. 
679;  in  Yucatan  27,  755. 

—  Darstellungen  auf  Aino  -  Gräbern  33. 
181;  americanische  27,  678;  bei  den 
Tanzen  dor  Azimba-Weiber  30,  481:  in 
Yucatan  28.  467. 

—  Dienst  der  Malayen  82,  396. 

—  Figuren  als  Gräborschmuck  28.  467. 

—  Idole  von  Evora,  Spanion  28,  50. 

—  Schreine  in  Japan  27,  627. 

—  Steine,  s.  Todten-Stoine. 


325;   holländisch-hannöversches  und  frie- 1  —  Verkaufer  in  Japan  27,  628. 


sieches  25,  25;  italisches  21.  267.  268. 
(Werth  in  ägypt  Lothen  und  in  Grammen) 
268;  s.  auch  As;  römisches  26,  190.  (ab- 


Pbantastisches    Bild  eines  Bicyclanthropos 

rurvatus  29,  367. 
Pharao's-Ratte  21,  569  (=  Ichneumon  g.  d.) 


geleitet  vom  babylon.  Gewicht)  21,  257.   Phasiane  —  Dajani  =  Dianni,  Reich  in  Klein- 
266.  268.  22,  92.  93.  (Werth  in  ägypt        Asien 33. 457;  Keil-Inschriften  33,  452. 
Lothen  und  in  Grauiruen)  268.  (Pfund  der  Philä  (Insel, Ober-Aegypten):  Einspruch  gegen 


Goldprägung  Constantins  des  Grossen)  278. 
283;  moderne  Pfunde,  abgeleitet  vom 
antiken  Gewicht:  Bayrisches  21,  280.  284; 
englisches  Avoirdupois-Pfund  21.277.  283; 
englisches Troy-Pfund  21,  281.284;  franzö- 


Lothen  und  inGrammen)  268  ;hannöversches 
(=  babylonische  Mine  gemeiner  Norm)  21, 


die  Zerstörung  der  Insel  26,  366.  556: 
anstehende  Nilschlamm-Schichten  21,  706; 
Sandstein-Tempel  mit  Näpfchen-Steinen 
21,  701 ;  Verkauf  von  übersponnenen  Ge- 
stellen als  Fächer  usw.  21,  701. 
siscbes:  (=  babylonische  Mino  gemeiner  j  Philadelphia:  Americau  Anthropomorphic 
Norm)  21,  263  268.  (Werth  in  ägyptischen       Society  22,  612-613;  anthropologischer 

Congress  24,  532;  Jubiläum  der  American 
philosophical  Society  25,  33. 
263;  holländisches  Pfund  Troy:  (=  baby-  Philae,  s.  Philä 

ton.  Mine  gomeinor  Norm)  21.  263.  268    Philetairos,  König  von  Pergamon  21,  292 
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Philetäriscbe  Elle  21,  314.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318. 

Philetäriscber  Fuss  I  Laugenmaass)  in  Porga- 
mon  21,  292.  293. 

Philippi,  R.  A.  (correspondirendes  Mitglied), 
Santiago,Cbile:60jäbrigtsDoctor-Jubiläum 

22,  263.  685,  seine  Mitarbeit  22.  685; 
Beriebt  24,  525;  70jäbr.  Doctor-.Tubiläum 
32,  168.  229. 

Philippinen  (Malayischor  Archipel),  Abhand- 
lung über  die  32,  577 ;  Eingcborne  23,  436. 

28,  25;   ilocaniscber  Hochzeitsgebrauch 

23,  436;  Kopfjageroi  auf  den  31,  451; 
liefern  „Panamäu-Hüto  21,  504 ;  Photo- 
graphien 22,  493-494.  23,  348;  einer  der 
besten  Tabake  in  Nord-Luzou  21,  680; 
9.  ßalabac;  Basilan;  Cagayan-Sulu;  Cala- 
mian-Inseln;  Cuyos-Inseln;  Forschungs- 
reisen;  Jolo;  Luzon;  Marinduquo;  Min- 
danao;  Mindoro;  Paragua;  Sulu-Inseln. 

Philippinen-Bewohner:  Photographien  22,  86. 
225;  s.  Apoyaos;  Bagobos;  Calanassan- 
Loute;lbilacos;Igorroten;Negritos;Tagalen. 

Philippinen  Schädel:  31,  128.  |  photographi- 
scher Atlas)  21,  49;  Photographien  defor- 
mirter  31,  576. 

Philippinischer  Nationaltanz  23,  436. 

Phisou,  Burgruine,  Armenien  32,  463. 

Phlox  Drummondii  Hook  (Flammenblume) 
als  Leichen-Beigabe  in  Oschekau  (Ost- 
Preussen)  22,  608. 

Phokäa  (Jonien):  Fussmaass  auB  Fh.  in  Mas- 
salia  und  bei  den  Tungrern  21,  309;  Gold- 
währung 21,  255;  Goldprägung  21,  285. 

Phokomelen,  Untersuchung  mittelst  der 
Röntgen-Strahlen  SO,  61;  und  Bäronwoib 

29.  624.  30,  55. 

Phönicien  als  Urheimath  der  alten  Cultur 
von  Butmir  27.  44. 

Phöniker,  als  Vermittler  zwischen  Babylonien 
und  Aegypten  21,  641;  Mischung  ägypti- 
scher und  babylonischer  Cultur  21,  245; 
Zusammenhang  der  Maass-Systeme  bei  den 
Ägyptern,  Baby  loniern,  Griechen,  Hebräern, 
Phönikern  21,  245/246;  als  Bernstein-Im- 
porteure 22,  285;  Alterthümer  der:  (aus 
Sardinien)  82,  536.  (in  Spanien)  32,  161 ; 
Niederlassungen  auf.'  Sicilion  23,  412; 
Purpur-Schnecke  der  30,  483;  Schrift  der 
32,  125;  s.  Semiten. 

Phöniker-Bergwerke  am  Col  di  Tenda  32,  402. 

Phöniker  •  Hinterlassenschaften  in  Spanien 
28,  50. 


Phöniker -Sarkophag  im  Musoum  in  Cadiz 
28.  46. 

Phöuiker-Strasse  am  Col  di  Tenda  32,  401. 

Pbönikien :  Bevölkerung,  s.  Phöniker ;  Mischung 
ägyptischer  und  babylonischer  Cultur  21, 
245;  Maassund  Gewicht:  Herkunft  der 
Maasse  21,  245;  Zusammenhang  des  Maass- 
Systems  mit  dem  ägyptischen,  babyloni- 
schen, griechischen  und  hebräischen  21, 
245  46;  Elle  21,  303.  314.  632.  (Bedeutung 
der  „pbönikischen"  Elle)  641.  (Verhältniss 
zum  babylon.  u.  ä#ypt  Längenmaass)  308; 
Fuss  (Längenmaass)  21,  302.  314.  (als 
Basis  des  Talents)  295  308;  decimales 
Gewichts- System  21,  251;  Silber-Ge- 
wiebt  21,  264.  (gemeiner  Norm)  264. 
(Schekel,  250.  (Silber-Schekel)  251;  Silber- 
Mine  21,  250.  251.  254.  632.  (Beziehung 
zum  Längenmaass)  294;  schwere  und 
leichte  Silber-Mine:  gemeiner  Norm:  21, 
257  (verglichen  mit  ägyptischem  Gewicht) 
259.  261.  268.  (mit  Gramm-Gewicht)  268; 
königlicher  Norm:  21,  270.  271.  (nach 
ügypt.  Gowicht  berechnet)  272.  (1.  u.  2. 
volle  Form)276  277.(reducirte  Fonn)278tf.; 
reducirter  königlichor  Norm:  21,  281.  284; 
(Silber- )Talent21, 251. 641.(Verhältnis8zum 
Fuss)  295  308;  Prägung  undWährung: 
Münzprägung  und  Prageschatz  21,  269; 
uberwiegendeSilherprägung21,263;  pböui- 
kisebo  Goldprägung  auf  Cyporn  21,  271 ; 
Silber- Währung  21,  250;  s.  Sidon. 

Phönikisch:  s.  Kabiren-Tempel;  vgl.  auch 
Karthagisch;  Punisch. 

Pbönikisch-assyrische  Ornamente  in  Olympia 
21.  304. 

Phöiiikischer  Gott  Melkart  (=  Herakles)  21, 
304. 

Phönikischer  Inschriftstein  aus  der  Gegend 
von  Tyrus,  Kreuzzeichen  27,  619.  620. 

Phoenix  daetylifera,  Dattelpalme  23,  107. 

Phoenix  reclinata,  afrikanisches  Gewächs, 
Stammpflanze  der  Cultur-Dattolpaltnc  23, 
669. 

Phönix-Archipel  und  andere  Inseln  des  Pacific 

mit  Spuren  alter  Besiedelung  25,  131. 
Phonolith,   Waffen    und    Gerätbe  aus,  im 

Museo  zu  Montevideo  (Uruguay)  21,  656. 
Phospborhaltige  Branderde  in  den  Gräften 

von  Driburg  28,  603.  604. 
PhospborBaure  Salze  an  einem  Mound-Gehirn 

33,  529. 
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Phosphorsaurer  Kalk  als  weisse  Einlage  auf 
ThongefUssen  27,  124. 

Phosphorsäurehaltige  Thonerde,  s.  Thonerde. 

Photographie:  Apparate  zur  Geheimphoto- 
graphie21,370 — 374;  verschiedene  Wider- 
standsfähigkeit  der  Platten  und  Papier- 
Negative  in  den  Tropen  22,  494;  farbige 
2«,  495;  farbige  Gehirn-  25,  136;  Her- 
stellung mit  Gehoim-Apparaten  21,  370- 
374;  combinirte  Porträt-Photogramme  22, 
263  -  254  23.  645;  s.  Eastman's  Papier- 
Negative  ;Moment-Apparat;Photographien; 
Projoctionsdarstellungon ;  Schippang"sPlat- 
ten;  Schleussners  Platten. 

Photographien  aus  Ägypteu  24,  213.  425.  25, 
227.  387;  ägyptische  Göttin  Bast  21,  557; 
Felis  serval  21,  657;  eines  Grabes  in  der 
Wüste  v.  Achmim,  Ägypten  26,  372;  ägyp- 
tischer Schüler  29,  355;  von  Africanern  26, 
378;  anthropologische  aus  Ost-Afriea  27. 
656;  aus  Süd-Africa  25,  206 ;  von  Einge- 
borenen aus  dem  südwestafrikanisrhen 
Schutzgebiete  24,  213;  ethnographischer 
Gegenstände  (aus  Central-Africa)  30,  478. 
(ausOst-Afrika)24,297;vonWest-  Africanern 
(Dahoine)  23,  65;  von  Akka-Mlldchen  28. 
544;  aus  Albanien  34,  61;  von  Albino-Kru- 
negeni27,  323;  Alfuren  21,  126;  america- 
nischer  Phallus-Üarstellungen  27,  679; 
Anehö-Bursch  ans  Togo-Land  21,  541 ;  von 
Apiakä-Indiauern  34,355;  Araucaner(Chile) 
21,430; ausAsien 31,496;  EingeborenerCen- 
tral- Asiens  22,  227;  aus  Südasien  23,  807  ; 
südasiatiscbe,  aus  der  Sammlung  R  Schatt 
24,  506;  australischer  Eingeborner  25,  289: 
einer  Bagelli-Zwergin,  Kamerun  30,  531  ; 
von  Bakairi-Indinnern  32,  94 ;  aus  Bali- 
Land  23,  577;  von  Batakern  24,  242; 
sumatrische  Batta(k)-Dörfer  21.  443;  von 
Beduinen,  Tuaregs,  Marokkanern  29.  313; 
der  Benong  Ahong,  Nhongeh  23,  74G; 
Berber  llftdj  Hamed  aus  Mogadör  21. 
629  (vgl  '21,672.582);  aus  Birma  28,  231. 
236;  aus  Borneo  und  Japan  28,  473;  aus 
Brasilien  27,  235;  brasilianischer  Indianer 
32,  170;  von  Bückeburgerinnen  26,  56; 
aus  Bulgarien  31,  478,  527;  von  Buriaten 
26,  64;  von  Buschmännern  25,  206;  aus 
Caracas  (Venezuela)  25,  23;  schiffbrüchiger 
Carolinen-Insulaner  32,  233;  von  Ceylon 
28,  544;  aus  China  25,  23;  chinesischer 
Burchane  26,  64;  eines  chinesischen  Eunu- 
chen 30,  651 ;  Chippeway-Indianer  (Nord-  ! 


Amer.)  21,  628;  von  Dayaken,  West- 
Borneo  29,  175;  Dinka- Neger  (äquatoriales 
Africa)  21,  546;  eines  Dualla-Knaben  23, 
280;  von  Dunganen  26,  64;  von  Eritrea 
24,  492.  26,  326;  des  Flötentanzes  der 
Moki,  Arizona  32.  494.  495;  von  Feuer- 
ländorn,  Patagoniern  usw.  24,  425;  von 
Eingeborenen  von  Formosa  25,  160;  aus 
Süd-Frankreich  und  Italien  32,  401;  von 
Gnarani-Indianern  aus  Brasilien  vom  Rio 
Itariri  30,  338;  der  Goatusos,  Costa-Rica 
26,  75;  von  Guyana-Indianern  24,  377; 
von  Eingeborenen  von  Hannabade,  Britisch- 
Neu-Guinea  32.  346;  antiker  Germanen- 
Darstellungen  29,  687.  30,  289;  des  Hindu- 
tempels von  Burubudur  bei  Djocjakarta 
auf  Java  24,  506;  aus  Hinter  -  Indien 
21,  628;  aus  Hinter-Indien ,  Ceylon, 
von  den  Andamanen  32,  365;  von  Hotten- 
tottenweibern 23.  470;  von  Indianern  24, 
491 ;  colorirte  aus  Japan  und  Aegypten 
33,363;  eines  japanischen  Porzellankopfes 
28,  186;  einos  japanischen  Samurai,  nach 
einem  alten  Oelgemäldo  in  Rom  31,530;  aus 
Java  23,  33.  110.  24,  242;  aus  Java,  Borneo 
usw.  22,  595.  25,  135;  von  Javanern  und 
Javanerinnen  29,  222;  javanischer  Arbeiter 
24,  506;  javanischer  Frauentypen  26,379; 
javanischer  Wajangspiel- Aufführung  22. 
363;  aus  dem  Kaukasus  29,  209.  561.  30, 
123;  Eingeborener  aus  Kamerun  21,  85. 
(Üualla-Bursch)  641.  (Wei-Knabe)  764  ;  von 
Eingeborenen  und  Landschaften  aus  Kame- 
run 26.  160;  von  Kara-Kirgisen  26.  64;  von 
Karobattakem  24,  506;  von  Kopten  25. 
.'387;  aus  Korea  25,  160;  aus  Kumassi  34. 
247;  ladinischer  Kinder  aus  Sanct  Jacob 
im  Groedener  Thal,  Süd-Tirol  26,  603; 
Lagos-Negerin  21,  628;  von  Lamas  aus 
dor  Mongolei  26,  64;  einer  Lappin  30. 
187.  aus  dem  Malayischen  Archipel  21, 
121.  668;  aus  dem  Malayischen  Archipel 
und  der  Südsee  26.  138;  eines  Massai- 
Knaben  27,  74;  von  Matebelen,  Nord- 
Transvaal  23,  881 ;  von  Moki- In  dianern 
31,  454;  aus  der  Mongolei  30  ,  552; 
aus  der  Mongolei ,  Sibirien.  Turkestan, 
China,  Ceylon  26,  59.  60.61.  64;  mongo- 
lische Prinzessin  im  Strassenkostüm  22, 
405;  eines  Mquambaweibes  mit  sog.  Knopf- 
nase 29.  263;  aus  Natal  31,  742;  von 
ethnographischen  Gegenständen  der  Neu- 
Caledonier  und  Golden  24,  377;  von  Nesr- 
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Orleans  und  Florida,  Araucauern,  Kaffern,  1 
Nagasaki,  Lamas  aus  Ladak,  Leuten  von 
Yarkand  27,  32;  aus  Niederländisch-Jndien, 
von  den  Sulu-Inseln  und  von  den  Phi- 
lippinen 22,  493—495;  alter  Orang-Utans 
von  Borneo  26,  382.  27,  460;  von  Ein- 
geborenen Ost-Indiens  27,  32;  von  Pa- 
goden in  Pagan  28,  231 ;  der  Papuas  von 
der  Astrolabe-Bai  28.  568;  von  Papua- 
Knaben  aus  Neu-Britannien  23,  283;  von 
Eingeborenen  von  Peru  25.  592.  26,  23; 
v.  Eingeborenen  der  Philippinen  22.225; 
philippinischer  Negritos22,  86;  deformirter 
Philippinen-Schädel  31,  576;  polynesische 
26,  326;  von  Port  Darwin,  Australien  29, 
88;  Ruinen  der  sog.  Tausend  Tempel  auf 
Java  24,  506;  aus  der  Ruinenstätte  Timur 
bei  Kaschgar  25,  308;  aus  Russland  30,  32  ; 
von  Samoa  und  Samoanern  26,  95.  27,  674; 
der  Sammlung  Uolub  25,  132;  Sankurru, 
Negerknabe  von  Ukussu  (Central- Africa)  J 
21.  784;  von  Eingeborenon  von  Santa  Cruz 
32,  346;  des  Schädels  eines  Warrior-In-  1 
sulaners,  Südsee  25,  592;  der  schweize- 
rischen  Pfahlbauschadel   26,    368;  von 
Schüdel-Masken  aus  Neu-Britannien  29, 
367;  Schilfkleider  der  Pulayar  bei  Ueppey 
(Süd-Indien)  22,  348;  aus  Siam  31,  496; 
sibirisch.*   27,   461  ;  einer  sicilianischen 
Wahrsagerin  33,  430;  spanischer  Stierge- 
fechte 21,  225;  des  Sultans  von  Lombok 
26.  435;  von  Sulu,  Philippinen  und  Mo- 
luckeu  23,  348;  von  Sumatra  23.  237.  24, 
25.  492;  von  Eingeborenen  und  Land- 
schaften aus  dem  westlichen  Sumatra  und 
von  Eingebornen  der  Insel  Nias  24,  25. 
492;  von  Tarantschi  aus  Kuldsha  26,  64; 
von  Tidore,  Aru  und  Nou-Guinea  25,  305 ; 
aus  Togo  33,  76;  von   Togo  -  Leuten  30, 
252;  Typen   aus  Tripolitanion   und  aus 
Kairuän  in  Tunesien  21,  629;  von  Ein- 
wohnerinnen   von    Tunis   21,  62;  aus 
Udjidji  29,  561 ;  Wadjagga  21,  506.  510; 
Waffen,  Geräthe  und  Landschaften  aus 
Tripolitanien  und  aus  Kaiman  in  Tunesien 
21,  629;  einer  Wajang- Aufführung  26.  76;  , 
von   Wakara,  Ost-Africa  25.   482;  von 
Weddahs  29,  314;   Steinvogel  und  Stein 
ausZimbabye  (Söd-Africa)  21,  739;  Album 
aus  der  Südsee  26,  551;  s.  Kurden. 
Photographien- Album  der  Berliner  Gesell- 
schaft für  Anthropologie  25,  88.  29.  314. 
586;  s.  Album. 


Photographien-Saramlung  der  Berliner  Gesell- 
schaft für  Anthropologie  21,  733.  22.  592. 
23,  764.  873.  881.  24,  529.  25.  544  26. 
551.  28,  580.  29,  583.  30,  565.  31,  742. 
32.  581.  33,  446.  34,  486. 
Photographinn:  Fälschungen  im  Malayischen 
Archipel  21,  121.  (auf  Java  und  Singapur) 

22,  494. 

des  Gorilla  24,  581 ;  von  Extremitäten- 
Knochen  des  Mammuths  und  des  fossilen 
Rhinoceros  31,  670;  von  Orang-Utans  27. 
460. 

von  Skeletten  25,  211;  und  Röntgen- 
Bilder  eines  jungen  Ungarn  mit  Schädel 
vonNeanderthal-Typus34, 293  ;eines  jungen 
Mannes  mit  überzähliger  medianer  Brust- 
warze 26,  201;  eines  Kindes  mit  defecten 
Ober-Extremitilten  27,  239;  eines  Degen- 
schluckers 23.  401 ;  von  Elephantiasis  scroti 
ausSamoa  29. 88 ;  von  zwei  mit  Elephantiasis 
behafteten  Japanern  25,  206;  getigerter 
Mensehen  28,  221;  ungewöhnlicher  Haar- 
Entwickelung  SO,  346;  eines  Knaben  mit 
Haarschopf  in  der  Lumbaigegend  25,  385; 
des  Haarmenschen  Ram-a-Samy  26.  433; 
von  abnormer  Behaarung  24,  215 ;  von 
Hypertrichosis  universalis  28,  222;  sechs- 
fingrige  Hand  eines  Negers  21,  650;  der 
sechsfingrigen  Hand  eines  Antillen-Negers 

23,  114;  von  extremer  Dehnbarkeit  der 
Haut  24,  454;  des  Heteradelphen  Laloo 
23,  428;  der  Krao,  sogen.  Affendame  25, 
430.  625;  von  Lepra- Kranken  SO,  141; 
von  Leprösen  und  Elophantiastischen  31, 
127;  von  Microcephalen  23,  278;  mensch- 
licher Missbildungen  27,  419;  eines  früh- 
reifen oatpreussischen  Kindes  27,  476; 
grosses  Pigmentraal  24.  215;  und  Original 
eines  angeborenen  menschlichen  Schwäuz- 
leins  31,  647;  von  Verbrecher-Physiog- 
nomien und  Tättowirungen  29,  331;  im 
Hamburger  Krankenhaus  behandelter  tat- 
towirter  Seemann  22,  363;  eines  Zwerges 
und  einiger  Cretins  aus  Rumänien  28,  235; 
der  ältesten  ägyptischen  Bronzen  23,  726 ; 
von  Ausgrabungen  in  Costa  Rica  26,  72; 
der  neaesten  Ausgrabungen  auf  Cypern 
28,  344;  von  Cypern  26,  247;  der  neuesten 
trojanischen  Ausgrabungen  27.  172;  von 
Bronzen  aus  einem  bayrischen  Hügel- 
grabe 25,  158;  sibirischer  Bronzen  25,38; 
einer  altgrichischen  Bronzekanne  von 
Vilsingon,  Hohenzollern  32,  482;  von  Ge- 
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sichtsurnen,  eines  Bronze- Gefäsaes  und 
eines  slavisehen  Thongefässes  aus  der 
Provinz  Posen  80,  338;  von  Fibeln  und 
einem  Armbando  von  Podbaba  30,  274; 
Cbibcba-Goldsacben  in  Madrid  21,  182; 
der  chinesischen  astronomischen  Instru- 
mente 34,  193 ;  eines  mit  Thier  -  Figuren 
verzierten  Commando-Stabes  vom  Schwei- 
zersbild bei  Schaffhausen  31,  128;  einer 
eisernen  Dolchklinge  aus  dem  Biel  er  See 
29,  213;  von  Dolmen  auf  Tonga  26,  164; 
des  Doniscbatzos  zu  Monza  27,  796;  von 
Eisen- Alterthflmern  34,  435.  436;  eines 
Einbaums  aus  dem  Bieler  See  25,  385; 
von  den  altgrieohischen  Goldfunden  aus 
Kertsch  am  Schwarzen  Meere  (Eremitage 
in  St.  Petersburg)  30,  668;  neu  gefundener 
Gesichts-Urnen  31,  404;  von  Hallstatt 
24,  25;  von  Hissarlik  23,  348.  469;  dor 
Königsgraber  von  Amasia,  Klein-Asien  34, 
104  ;  von  krainischen  Alterthümern32,  592; 
einer  Latene-Urne  und  einer  mit  mensch- 
lichen Figuren  geschmückten  uralten, 
ägyptischen  Schieferplatte  32,  263;  vom 
Limes  28,  407;  aus  «lern  Museum  Fran- 
cisco-Carolinum  in  Linz  27,  616;  von  vor- 
geschichtlichen Denkmälornbei  Ritzebüttel 
und  Dorum  24,  492;  von  neueren  Funden 
aus  der  Provinz  Posen  30,  338;  Funde  von 
S.  Lucia  (Tolmein,  Küstenland)  22,  85; 
altmexicanischer  Gemaide  25,  178;  der 
Xekropole  von  Orvieto32,  411 ;  von  mega- 
lithischen  Grilbern  der  Altmark  23,  158; 
megalithische  Denkmäler:  (in  der  Altmark) 
22  ,  308.  550.  (in  den  hannöverischen 
Kreisen  Hümling,  Meppen,  Lingen)  140; 
der  megalithischen  Monumente  bei  Carnac 
und  Lacmariaquer,  Bretagne  27,  118; 
Leetzen-  und  Gretesch-Steine  bei  Listrin- 
gen (Hannover)  22,  476;  der  Grabfunde 
von  Oberflacht  24,  610;  der  Pfahlbauten 
von  Robenhausen  32,  71  ;  phönikischer 
Alterthümer  aus  Sardinion  32,  536;  der 
Porta  decumana  in  Regensburg  31,  496; 
eines  prähistorischen  Steinbruchs,  Portugal 
28, 56 ;  des  sogenannten  Sarkophags  Alexan- 
ders des  Grossen  30,  109 ;  eines  Schädels 
von  Wackersberg  und  von  Hügelgräbern 
an  der  Salzach  28,  583;  von  Schlichen 
27,  478;  des  Durchstiches  vom  Schloas- 
berge  von  Burg  30,  31 ;  von  Sendschirli 
2«,  319.  34.  380;  eines  Skelettfundes  von 
Baoussec-Rousse  25,  385;  paläolithischer 


SkeletgTäber  von  Mentone  34,  291.  292; 
Stein-Gräber  bei  Osterholz  -  Schannbeck 
und  Steinfeld  (Hannover)  21,  342;  vod 
Steinkaramergräbern  bei  Altbaidensleben 
30,  605;  dos  Steinkisten-Grabes  von  Au- 
vernier  25,  429;  von  Thongefässen  aas 
bayrischen  Grabhügeln  der  Bronze-Zeit 
29,  362;  von  Thongefässen  etc.  aus  einem 
Tumulus  bei  Bos-üjük  in  Phrygien  SO. 
231 ;  prähistorischer  Tbongefässe  von 
Dschawat,  Gouv.  Baku  29,  209;  eine* 
Tumulus  von  Dekeleia  26,  118;  eines 
menschlichen  Femur  mit  darinsteckcnder 
Bronze -Pfeilspitze  aus  dem  Gräberfelde 
von  Watsch  in  Krain  28,  34. 
Photographien  von  Alraunen  24  .  42ö; 
sächsischer  Bauernhäuser  der  Altmark 
22,  525—527;  von  Bäuerinnen  in  National- 
tracht aus  Mittelberg  im  Walserthal 
im  Algäu  25,  43;  von  cujavischen 
Bauern  in  alter  Tracht  28,  34;  des  roma- 
nischen Capitells  in  der  Krypta  des  Dome* 
zu  Brandenburg  a.  H.  29,  312:  altes  Grab- 
Denkmal  und  Haus  von  Atjeh  (Sumatra) 

22,  225—226;  von  Denkmünzon  der  Hallig- 
tracht 30,  272;  eines  litauischen  Bauern- 
gehöftes 23,  88t ;  von  SchwarzorterHftusera 

23,  794;  von  Bauernhäusern  aus  dem 
Schwarzwalde  25,  153;  Haus  mit  Vorlaube 
von  Lenzen  bei  Elbing  23,  787;  von  Lvck, 
Masuren,  Marktscenen  29,  175;  Bauern- 
hof und  „Erdhütte-  bei  Westbevern  (West- 
falen) 22,  476;  alte  Gebirgshüuser  in  Marzell 
(badischer  Schwarzwald)  22,  566 ;  Berchtes- 
gader  GebirgshBuser  (Ober-Bayern)  22, 
571.  572;  kurischer  Häuser  23,  791;  von 
Häusern  zwischen  der  Elbe-  und  Weser- 
Mündung  25,  84;  Stendalor  Bauten  22,  415; 
eines  alten  Hauses  im  Pongau  25.  84 ;  Haus 
in  Listringen  bei  Osnabrück  (Haunover) 
22,  559;  Haus  in  Rastede  (Oldenburg)  22, 
567;  altrügisches  Haus  21,  185/186. 

—  von  der  Excursion  in  die  Altmark  23, 
890;  von  der  Excursion  nach  Bran- 
denburg a.  H.  29,  312;  von  Excur- 
sionen  des  1889er  Wiener  Anthropologen- 
Congresses:  (Budapest)  22,  97.  (Ballstatt 
und  Umgebung)  97.  (Ringwälle  von 
Schrick,  Gaiselberg,  Spannberg,  Nieder- 
Österreicb)  97;  des  Berchten -Tanzes  in 
Tirol  25.  206;  von  Hans-  und  Gesichts- 
uruon  von  Eilsdorf,  Provinz  Sachsen  26,  56; 
eines  Grabsteines   mit  Siebenlingen  von 
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Hildesheim  26,452;  eines  Meerweibeben» 

30,  2Ö3. 

Photographien  mit  Darstellungen  von  Eruto- 
arbeiten  aus  dem  Brevier  Qrimani  26,  603; 
von  Frauen  und  Mädchen  aus  dem  Wenden- 
dorfe Homo  26,  270;  von  National- 
tracht-Figuren  im  Museum  in  Bozen  25, 
135  ;  von  Todtonbrettern  aas  der  Umgegend 
von  Reichenhall,  Salzborg  und  dem  Pinzgau 
26,  603;  eines  Thürsturzes  mit  Tafel  von 
1538  ans  Nordhausen  mit  Inschrift  und 
Eulenspiegelbildern  25,  179;  eines  steiner- 
nen ThürpfostenB  der  alten  gothiseben 
Kirche  in  Dorum,  Hannover  25,  84;  trans- 
kaukasischer Trachten  32,  152;  zur  Vor- 
geschichte und  Volkskunde  Böhmens  27. 
469;  von  Votivbilder-Mustern  aus  Japan 

31,  629. 

—  des  Vulcans  Bromo  anf  der  Insel  Java 
30,  608. 

—  von  v.  Frantzius  24,  446;  eines  Oel-Ge- 
mäldes  des  jugendlichen  Alex,  von  Hum- 
boldt 30,  338;  von  W.  Joeat  SO,  562.  32, 
347;  des  Schädels  von  Leibniz  34,  479; 
von  J.  Mies  32, 136;  von  Professor  Traube's 
Arbeitszimmer  26,  422;  Dr.  M.  Weigel's 
26,  366. 

Photographische  Apparate  zur  Geheim-Photo- 
graphie  21,  370 — 374;  verschiedene  Wider- 
standsfähigkeit der  Platten  und  Papier- 
Negative  in  den  Tropen  22,  494;  h. 
Eastman's  Papier-Negative;  Moment- 
Apparat;  Schippang's  Platten;  Schleuss- 
ners  Platten. 

Photographische  Aufnahme  der  Mitglieder 
des  internationalen  Congresses  in  Paris 
21,  737. 

Photographische  Aufnahmen:  Aberglaube  im 
Malayisrhen  Archipel  21, 121.  22,  494/495; 
von  HalemaheTra-  Arbeitern  auf  Batjan 
(Malay.  Archipel)  21,  672;  von  Jenisei- 
Inschriften  etc.  21,  744.  (auf  der  mongo- 
lischen Seite  der  Satanischen  Bergketten) 
746. 

Photographische  Vereinigung,  freie,  zu  Berlin 

23,  398;  Satzungen  21,  786. 
Photographischer    Atlas    von  Philippinen- 
Schädeln  21,  49. 
Phrenologie,  Galls  26,  125. 
Phryger,  europäischen  Ursprungs  33,  441. 
Phrygien,   altphrygische  Schädel    28,  124; 
Dreifuss-KeBsel  28,  123;  Funde  aus  dem 
nordwestlichen  28,  123;  Grab-Funde  28, 
r.  Gen -Register. 


123 ;  Thougefässe  aus  einem  Tumulus  30, 
231;  s.  Altphrygisch;  Bos-öjük;  Ushak. 

Phyllobates  melanorhinus  zu  Pfeilgift  26,  280. 

Physikalisch  -  ökonomische  Gesellschaft  in 
Königsberg:  lOOjähr.  Jubiläum  22,  83; 
Dank  für  die  Theilnahme  bei  der  Jabel- 
feier 22,  225. 

Physiognomie  der  Cretinen  33,  344;  s.  Ver- 
brecher-Physiognomien. 

Physiologie  der  Tropen  wissenschaftlich  be- 
handelt 21,  732. 

Physiologische  Polymastie  bei  Thieren  21,  439. 

Pi-bast,  altägypt.  Name  der  Stadt  Bubastis 
21,  567  (r.  Bubastis). 

Picada  Feliz  (Rio  Grande  do  Sul):  bemalte 
und  unbemalte  Topfscherben;  Thier- 
knochen-Reste; Fluss-  und  Seemascheln; 
gebrannte  Schneckenhäuser;  Reibsteine; 
Stein  Geräthe  usw.  22,  36.  37. 

Picador,  im  Stiergefecht  28,  431. 

Pichora,  Böhmen,  Begräbnisshügel  28,  541; 
Bronze-Gürtel  28,642;  bronzene  Bestand- 
teile männlicher  Gürtel  28,  642;  Bronze- 
Urnen  28,  642;  Goldfaude  28,  642;  Griff 
mit  einem  Widderkopf  28,  642;  Henkel 
in  Form  eines  weiblichen  Kopfes,  zu 
beiden  Seiten  mit  Hundeköpfen  ge- 
schmückt, an  Bronzeurne  28, 542;  Knochen - 
geräthe  28,  642. 

Picke  (?)  von  Aussig  (Böhmen)  21,  408. 

Pictographien  des  nordamerikanischen  Süd- 
westens als  Rituale  21,  665;  s.  Petro- 
glyphen;  Petrographien ;  vgl.  auch  Bild- 
liche Darstellungen. 

Pidias-Fluss  bei  Tamassos  31,  382. 

Piede  Romano  21,  299;  s.  anch  Römischer 
Fuss. 

„Piedra  delTigre"  (venezuelischePetroglyphe) 
21,  651. 

Pieranie,Posen.Feuer8tein-Schlagstätte28,347. 

Pierre  aux  fees  oder  Pierre  aux  dames  in 
Genf  25,  429. 

Pierre  de  la  Fee  bei  Draguignan,  Süd-Frank- 
reich, Dolmen  32,  410. 

„Pierres  ä  lunette"  in  Aegypten  31,  497. 

Pieski,  Kroatien ,  slav isch o  G räberf unde 29, 364 . 

Pietro,  S.,  al  Natisone  bei  Triest,  Aus- 
grabungen 25,  37. 

Piotte,  Mr.  E.:  anthropologische  etc  Samm- 
lung 21,  516. 

Pigdig,  cbristl.  Niederlassong  in  Nord-Luzon 
21,  674.  676. 

34 
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Pigment  in  den  Markstreifen  menschlicher 
Haare  31,  484.  486;  b.  Haarfarbe;  Hant- 
farbe; Hautpigment. 

Pigm«nt-Büdung  33,  204.  24ö. 

Pigmont- Flecke  a,  Hautflecken;  Mongolen- 
Flecke. 

Pigmentirung  der  meascblichen  Haut  durch 
die  chemisch  wirkenden  Strahlen  der 
Sonne  und  durch  andere  chemische  Ein- 
wirkungen und  durch  Warme  33,  205: 
transplantirter  Haut  33,  246;  der  ver- 
schiedenen Rassen  und  ihr  Widerstand 
gegen  Sonnenbrand  33,  24ö. 

Pigmont  ti ki  1.  grosses  24,  21  ö. 

Pigmentmäler  eines  böhmischen  Mädchens 
27,  168. 

Pik  von  Baboquivari  in  Arizona:  Opfer- 
Höhle  21,  666. 

Pik  (flämische  Knie-Sense)  22.  153.  156. 

Pila  der  römischen  Kaiserzeit  im  Landes- 
Museum  n  Laibach,  Krain  82,  598. 

Pilo.  Schonen,  Schweden,  Bronze-Armring 
25,  413. 

Pilgerfahrten  der  Mongolen  21,  208. 
Pilgorflaschen  ans  einem  Alemannengrab  von 

Oberflacht  26,  117;  von  Bajan.  Tranakau- 

kasien  34,  188. 
Pilin,  Ungarn,  Gräberfeld  24,  570.  571. 
Pilsen,  Böhmen,  Weihuachts-Gebräuche  33. 

544. 

Piltzinteotl,  einer  der  Herren  der  Nacht  30, 
169;  der  Sonnougott  30,  393. 

Pilze  zur  Bereitung  eines  alkoholartigen  Ge- 
tränkes 25,  314;  essbare  in  Chile  23,  313; 
als  Ursache  der  Hexenringo  etc.  21,  354. 

Pilzkanäle  in  alten  Menschenknochen  26,  602. 

Tima-lndianer:  in  Arizona  21,  664.  (am  Rio 
Gila,  „Pimas-Gilenos")  664;  Hüttenbau 
21,  664.  (aus  basket  adobe)  664;  Ver- 
wandtschaft mit  anderen  Stämmen:  (in 
ihrer  Entwicklung  gehemmte  Pueblo- 
Indianer)  21,  664.  (Zweig  der  Ootam)  665; 
(gehören  zum  shoshonischen  Sprachstamm ) 
665.  (den  Tschufkwätam  oder  Onävas 
verwandt)  665;  Vormischung  mitMaricopa- 
Indianern  21,  666;  ton  KateTs Sammlungen 
über  Toponymie  und  Synonymie  ihror 
Stammesnamen  21,  667 ;  Messungen  durch 
H.  ten  Kate  21,  665;  Kopf-Form  21,  605; 
Ackerbau  und  Bewässerungs-System  21, 
665;  Webereien  aus  Baumwolle  21,  665; 
Töpfer-Arbeiten  21,  665;  keine  Nomaden 
mehr  21,  665;  die  Erbauer  alter  Städte? 


21,  665;  I 

21.  665;  Verehrung  alter  P« 
durch  Opfer  21,  665;  Gebete-Stöcke  21, 
665  j  Töpfereien,  Kriegs-Schilde  und  Körper- 
Verzierung  mit  symbolischer  Ornamentik 

21,  665;  s.  Pimerfa. 

Pimoria  (Gebiet  der  Pirna-Indianer) :  am  Rio 
Gila  in  Arizona  21.  666;  Petrographien  21, 
666. 

l'inang  (engl.  Penang)  (Malayischer  Archipel): 
A.  Bäasler  dort  22,  498. 

Pincetten  von  Cypern  31,  30.  336;  elastische 
Blech-,  von  Bajan,  Transkaukasien  34, 
187;  aus  Bronze,  von  Weimar  26,  54, 
Bronze-  am  einem  Kurgan  31,290;  Bronze- 
von  Staufersbuch,  Oberpfalz34, 204 ; < 
von  Berent  27,  485;  eiserne  von 
dorf  (Kr.  Guben)  21,  350; 
Staufersbuch,  Oberpfalz  34,  204  ;  a.  Brunze- 
Pincetten;  Bronze-Zangen;  Zange. 

Pinguente,  Istrien,  Slavengräber  29,  365. 

Pinnow,  Kreis  Angermüude,  Provinz  Branden- 
burg, Fand  32,  268. 

Piunow,  Kr.  Prenzlaa,  Bargwall  34,  274. 

Pinnow-Borgsdorf,  Brandenburg,  Steingerättie 
26,  200. 

Pinnow  (Meklenburg),  hohler  Schläfeurine 
24,  476. 

Pintaderas,  Thon-Stempel  zum  Bedrucken 
der  Zeuge,  in  Ligurien  32.  408. 

Pinturas  Jerogh'ficas,  Coleccion  Chavero33, 266 

Pinus  montana  (iniops)  23,  790. 

Pinzgau,  Todtenbretter  26,  603. 

Pipatsche,  Name  der  Maricopa-Indianer  in 
Arizona  21,  666. 

Pipinsburg.  Burgwall  in  Hannover,  Photo- 
graphie 24,  492. 

Piracicabä  (Säo  Paulo,  Braailieu):  Steit- 
Workzeuge  22,  329. 

Pirissa  (=  Pyritz  in  Pommern)  als  Castrum 

22,  24. 

Pirns  s.  Obstarten. 

Pirus  aria  in  Pfahlbauten  23,  100. 

Pirus-Indianer,  Peru,  Photographien  25,  592. 
26,  23. 

Pisa,  Darstellungen  Lepröser  auf  einem  Ge- 
mälde im  Campo  Santo  31,  208. 

Pisagua.  Söd-America,  Höhlen-Wohnungen 
34,  197;  Mumienreste  etc.  34,  197. 

Pisco,  Süd-America,  Sandreliefs  34,  197 

„Pisol"  (=  Ofen-Zimmer) :  Entstehung  22,  75; 
Etymologie  22,  66;  in  Bauernhäusern  23. 
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501;  im  Föhriuger  Haus  22,  66.  632;  s. 

„Pesel";  Pissel. 
Dkoc,  rnoöc  =  Pisum  sativum  22,  617. 
P  i  8  s  e  1  ( plattdänisch  =  .  Pesel « )  22,  533/634 ; 

im  dänischen  Hanse  23,  409;  s.  „Poecl"; 

„Pisel". 

Pistervitz.  Brandenburg,  Schaft*  winge  ans 
Bronze  23,  851. 

Pistille  aus  trachy tischcr  Lava  von  den  schles- 
wigischen  Inseln  Föbr  und  Sylt  22,  61—62. 

Pisum  sativum  L.  =  jriao;.  ku6;  22,  617; 
s.  Erbsen. 

Fit  s.  Grubengräber  24,  102. 

Pitcairn-lsland,  Zustand  der  Bewohner  31, 195. 

Pitbecanthropus  erectns  Dubois  28.  577.  34, 
823;  eine  menschenähnliche  Uebergangs- 
form  aus  Java  27,  78.  886.  435.  636.  648. 
716.  723.  787;  als  Dauertypus,  nicht  üeber- 
gangsform  27,  742;  und  der  paläolithische 
Mensch  Belgiens  28,  567;  Reoonstruction 
des  Schädels  28,  362. 

Pithekoide  Eigenschaften  eines  siamesischen 
Kindes  24.  346. 

Pithekoide  Erscheinungen,  Formen,  Merk- 
male und  Schädel:  Prognathie  bei  allen 
Hassen  21,  331 ;  Durchlöcherung  der  Fossa 
pro  olecrano  an  Oberarmbeinen  vom  S. 
Barbara-Archipel  (südl.  Ober-Californien) 
21,  397;  zurücktretendes  oder  mangelhaft 
ausgebildetes  Kinn  an  Schädeln  von  Larat 
(Tftnimber-Inseln  i  21.  173.  174.  176.  (diese 
mangelhafte  Ausbildung  als  pithekoides 
Nebenmerkmal)  177;  pithekoide  Schädel 
von  Larat  (Tenimber  -  Inseln)  21,  172. 
<Kinder-Schädei)  174.  175.  177.  (Schädel 
mit  pithekoidem  Unterkiefer)  173.  (mit 
pithekoider  Nase)  174;  pithekoide  Merk- 
male häufig  an  den  Tenimber-Schädoln 
21,  177.  (Zusammenstellung  derselben) 
177;  pithekoide  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  178.  179. 181 ;  Vergleich  der 
Letti-  und  Tenimber  -  Schädel  21,  181; 
pithekoide  Merkmale  fehlen  an  Malacca- 
Schädel24,  382;  fehlen  an  den  Bewohnern 
Malaccas  28,  144;  an  Schädeln  von  Ost- 
Africanern  25,  497;  Schädel  eines  Hova  28, 
422;  s.  Brachycephalie;  Gorillaartige  Or- 
bitae;  Platyrrhinie ;  Thierähnlichkeit. 

Pithekoider  Charakter  einiger  Malaien-Schä- 
del 24,  382. 

Pithekoides  Aussehen  Microcephaler  23,  374. 

Pithoi  in  Troja-Hissarlik  22,  334.  468.  25,  306. 
26,  318.  (Zweck)  22,  342.  343.  (als  Ge- 


treide- und  Sämereien-Behälter)  22,  615; 
von  Troja  und  Uion  34,  419 ;  8.  BestattungB- 
Pithoi;  Bronze-Pithos;  Riesentöpfe. 

Pithomstele  25.  316. 

Pitt  Rivers  ( Lane  Fox),  Rushmore  f  32,  536. 

Pixies  (=  Elfen)  und  fairy  rings  in 
Devonshiro  21,  363. 

Pil  Longhin  (Graubünden)  als  Lagerstätte 
des  sogen.  Jadeits  von  Borgo  novo  21,  114. 

Pizzugbi  bei  Parenzo,  Istrien,  Kämme  31,  174. 
Plagiat  in  Bezug  auf  spanische  Stiergefechte 
28,  31. 

Plagiocephaler  Schädel  von  Staufersbach, 
Oborpfalz,  Bayern  23,  364;  eines  Yoruba 
23,  56. 

Plagiocephalie:  Schädel  von  Gaya  (Mähren) 
22,  176;  eines  Tiroler  Schädels  31,  615; 
auf  Sjerra(Tenimbor-Inselti)  21,  171;  Schä- 
del von  Larat  (Tenimbor-InBeln)  21,  172. 
174;  s.  Schädel;  Schädel-Deformation. 

Plagiocephalu«  25,  578. 

Plagioklasfels-Perle  von  Coban,  Guatemala 
25,  382. 

Plan  von  Bogbazkoi,  Klein-Asien  33,  477; 
des  Burgwalles  Schlossberg  Bendargau, 
Kreis  Neustadt  Westpreussen  28,  378; 
des  Burgwallos  Schlossberg  Borntuchen, 
Kreis  Bütow,  Pommern  28,  131;  des 
Burgwallee  bei  Buckow  (Kreis  Beeskow- 
Storkow)  28,  130;  des  Burgwalles  Altes 
Schloss  bei  Carlthal  unweit  Bütow,  Pom- 
mern 28,  136 ;  des  Burgwalles  Räuberberg 
bei  Göredorf  (Kreis  Beeskow-Storkow)  28, 
129;  des  Gräberfeldes  am  Haideberg  bei 
Dahnsdorf  (Kr.  Zauche-Belzig)  27,  97.  100; 
der  Himmelsburg  bei  Mellingen  (Sachsen- 
Weimar)  28,  117;  des  Hügels  Knob  bei 
Brunn,  Kreis  Ruppin  27,  559;  von  Kisten- 
gräborn  bei  Gülaplu,  Transkaukasien  28. 
398;  von  Mekka  und  Medina  21,  628;  des 
Wallos  im  Oberholz  bei  Thräna,  Kgr. 
Sachsen  33, 410 ;  der  Quellgrotte  des  Tigris 
32,  460;  der  Ausgrabungsstätte  bei  Met- 
schetli,  Transkaukasien  34,  225;  über  die 
Lage  der  Grabhügel  bei  Helenendorf, 
Transkaukasien  (östlich  vom  Siehdichfür- 
Canal)  84,  163.  (auf  dem  westlichen 
Gandaha-Üfer)  34,  186;  s.  Höhlen-Grnnd- 
risse;  Karten;  Landkarten;  Landkarten- 
steine; Planskizze;  Plansteine;  Situations- 
plan; Skizze;  Stadtplan  -Steine ;  Zeichen- 
Steine. 

34* 
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Plüne    von  Huacas    der  Halbinsel  Nicoya, 

CoataricaSl,  624 ;  von  Zimbabye  26,  319. 
Plana  temporalia  sehr  hoch:  Schädel  von 

Larat  (Tenimber-Inseln)   21,    173;  von 

auffallender    Mächtigkeit    an  altpata- 

gonischon  Schädeln  32,  554.  567.  565. 
Pläner-Sandstein,  Grabplatten  aus,  bei  Sobrigau 

(Kgr.  Sachsen)  21,  598. 
Planeten-Conjunction,  Ausgangspunkt  für  die 

Zeitbestimmung  der  Geburt  Christi  32, 102. 
Plani,  Gewohnheitsrecht  der.  Albanieu  33,  353. 
Planimeter,  neues  29,  238. 
Planina  in  Krain,  Antimon-Fund  25,  161. 
Planskizze  der  Festungs-Anlage  auf  Kasna- 

Tapa  34,  231. 
Plansteine,  vorgeschichtliche  22,  504  ff. :  vom 

Bürenberg  bei  Petinesca  (Cant.  Bern)  22. 

512;  8.  Stadtplan-Steine. 
Plantagen  in  Ost-Africa,  ihre  Zukunft  23,  694. 
Plastische  Götterbilder  aus  China  und  Japan 

im  Mus<5e  Guimet  zu  Paris  21,  736. 
Plastische  Thon6guren,  prähistorische,  aus 

Böhmen  29,  246.  268. 
Plata,  La,  Argentinien,  Museum  26,  422. 
Platanaki,  Macedonien,  grosser  TuiuuIub  33, 

65;    Tumulus    mit  Muschelanhäufungen 

und  oberflächlichen  alten  Culturresten  34. 

64.  72. 

Platanen-Stadt,  s.  Elisabethpol  33,  79. 

Platikow,  Oderbruch,  Slavengräber  24,  551. 

Plättchen  aus  Eisen-Schwefelkies  mit  zwei 
Bohreingängen,  Loja,  Ecuador  26,  471. 

Plätteisen,  ehemals  (in  Tirol  noch  jetzt) 
durch  Glättateine  ersetzt  21,  50. 

Platten:  s.  Bronze-Platten;  Deckplatte;  Eisen- 
Harni8cbpIatte;Eisen-Platte;Granitplatten; 
Knochen-Platten ;  Porphyr-Platten ;  Spiral- 
Platten;  Stein-Platten;  photographische 
Platten,  s.  Schippangs  Platten ;  Schleuss- 
ners  Platten. 

Platten  =  Einbäume  in  Bosnien  27.  39. 

Plattenfibeln  von  Biesenbrow,  Kreis  Anger- 
mündo  30,  476;  von  Fonek  (Ungarn) 
21,  381;  vom  Liepnitz-See  24.  88;  von 
Schwennenz,  Pommern  26,  437. 

Plattenförmige  Absprengungen  von  Feuer- 
stein-Knollen aus  dem  Thal  von  Qurnah 
und  den  Felsen  des  Schech  Aridi  (Ägypten) 

21,  711. 

Plattengräber  von  Wroblewo  (Prov.  Posen) 

22,  166;  bei  Chodshali,  Trnnskaukasien 
30,  461 ;  mit  Skeletten  in  Hissarlik  26, 
319;  der  Steinzeit  auf  Bornholm  27.  701. 


Blech- 


nörd 


Plattennadeln:  Erklärung  22,  418;  s.  Bronze- 
Plattennadeln  ;  Brome  -  Scheibennadeln ; 
Schoibennadeln. 

Plattensee  (Ungarn):  die  Langobarden  dort 
21,  381. 

Plattensporen  22,  184.  185.  196. 
platten-Sporon ;  Stuhlsporen. 

Plattform    des  Apoyaos- Hauses 
Luzon  (Philippinen)  21,  677. 

Plattfuss  bei  Dualla-  und  Wei-Negern  (Kame- 
run) 21,  94. 

Plattirung  von  Bronze  auf  Eisen  in  Krain 
32,  695. 

Plattirungen  auf  Wikinger -Eisensachen  SS. 
361. 

Plattschnüre  30,  333. 

Platyknemie  32,  388.  33,  213.  34,  322;  schein- 
bare  einer  Tibia  von  Aussig  (Böhmern 
21,  406;  einer  Tibia  der  Bilsteiner  Höhle 
27,682 ;  v.Tibien  im  Gräberfelde  vonHissar- 
lik  22,  343;  vorgeschichtliche,  in  Spanien 
28,  47;  bei  brasilianischen  Indianero 
27,  277;  in  einem  brasilianischen  Sambaqui 
27,  714;  boi  Buschmännern  27,  277;  nord- 
amerikanischer Gräberknochen  30,  343: 
bei  Negritos  und  Nou-Caledoniern  27,  277 ; 
S.  Barbara- Archipel  (südl.Ober-Californieni 
21,  385.  386.  387.  389.  390.  (dort  sehr 
verbreitet)  395;  bei  höher  stehenden 
Rassen  27,  277;  bei  verschiedenen  tief- 
stehenden Rassen  27, 275;  der  vorgeschicht- 
lichen Europäer  27,  277;  an  vorgeschicht- 
lichen Skeletten  von  Worms  29,  465.  468. 

Platyrrhinie  bei  einem  europäischen  Schädel- 
Typus  21,  331 ;  eines  Berliner  Schädels  22. 
171;  Schädel  vom  Benue  <  Inner- Africaj 
21,  778.  780;  eines  Blau dass-Schäd eis  2«. 
357;  Dinka-Neger  (Ost-Africa)  21,  646. 
548;  Djagga-Schädel  (Ost-Africa)  21,  60S: 
extreme,  eines  Dualla-Knaben  23,  281; 
Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21,  777.  780; 
Schädel  von  der  Guinea-Küste  fast  alle 
platyrrhin  21,  783;  bei  Hanssa  23,  50; 
Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21. 
775.  780;  boi  Mandingo  23,  49;  Massai- 
Schädel  (Ost-Africa)  21,  510;  eines  Mtuwi- 
Scbädels  29,  428;  von  Togo -Negern  26, 
175.  177;  eines  Uld  Jahja  (Oase  Draa)  21, 
684;  d.Wei-Knaben Kui(Kameruu)  21,  765; 
bei  Yoruba  23,  56;  d.  Stämme  des  S.  Bar- 
bara-Archipele (Californien)  21,  383.  384. 
388.  392.  (nur  bei  Frauen  dort)  393; 
Songisch-Schädel  vou  Vancouver  Island 
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22,  30;  Schädel  von  Kumbulte  in  Digorien  Pocken,  bei  den  Guato,  Süd-Amerika  34,  78; 


,'Nord-Kaukasien)  22,  423;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetion  (Nord-Kaukasien)  22, 


in  Malacca  25,  321;  und  Sterblichkeit  in 
Elisabethpol  33,  79;  s.  Blattern. 


429;   von    Tschegheni   (Kabardä,  Nord-  Podanin,  Poson,  Fouorstein-Scblagstätto  28, 


Kaukasien  22,  441;  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  173.  174.  (pithe- 
kolder  Kinder- Schädel)  176;  Schädel 
von  Lotti  (Malay.  Archipel)  21,  179.  180  ; 
an  Tenimber-Scbädeln,  oft  mit  gleich- 
zeitigen Pränasalfurchen,  als  pithekoldes 


347. 

Podbaba,  Böhmen,  suevisch-slavische  An- 
siedlung  30,  201;  Fibeln  nnd  Armband 
30,  274;  Skeletgrab  32,  178;  Stiorkopf 
aus  Thon  29,  250:  Terrasigillata-Scherben 
29,  689. 

Merkmal  21,  177;  als  Zeichon  niederer  Podejuch  (Pommern):   Bernstein- Fund  22, 

Bildung  der  Alfnren  auf  Letti  und  den        271 ;  Gefäss  mit  Schnurverzierung  24,  179; 

Tenimber-Iuseln  (Malay.  Archipel)  21,  181;        Schnurkeramik  24,  180. 

Schttdel  voiWhilomahf'ira  (Malay.  Archipel)  Podolien,  Johannisfeuer  in  25,  154. 

2t,    671;    Hauptmerkmal    der    Negor-  Poesie:   s.  Dichtung;  Doppel-Strophen;  Go- 

Schädel  21.    780;    s.   Hyperplatyrrhinie;        dicht;  Lieder;  Metrik;  Versbau;  Vierzeiler ; 

Ultraplatyrrhinio.  Volksdichtung. 
Platysma,  willkürliche  Contraction  23.  683.   Poggio  alla  Guardia,  Italien,  Bernstein-Perle 
Pleasant-Island  (Nauru),  Schädel  28,  545.  33,  403. 

Plechauow,  Gouv.  Wladimir,  Steinzeit-Funde  Pogutken  (Westpreussen):  Geschichte  21,  427 ; 

28,  487.  |      Schwedenschanze  21,  425. 

Plehn,  Rud.,  Kamerun  f  32,  93.  Pöhler,  Otto,  lesender  Wunderknabe  26,  446. 


28,  473. 

Point    Barrow,    Alaska,    Stcinhilmmer  mit 

Schaftrillen  27,  137. 
Point  Essington  (Nord-Australien):  Verwandt- 
schaft der  Bevölkerung  mit  den  Alfuren 
auf  Aru  21,  168. 
Pointe«  ä  main  von  Theben  34,  305. 
Pokale  von  Dech.sel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34.  52:  vorslavischer,  von  Guben  f Nieder- 
lausitz) 22,  359;  s.  Thon-Becher. 
Please  (Kr.  Guben):  slavische  Klapperkugel   Pokalfönniges  Gefass  von  Buderose  (Kr.  Guben) 

21,  663.  21>  224. 

Pleumosii,  german.  Stamm  22,  164.  |  p0-ku-t'u-lu  (Quellenwerk  für  chinesische 


Pleistocän,  Erklärung  der  Bezeichnung  27,  93;  | 
von  Klinge  bei  Cottbus  27,  485. 

Pleistocän -Ablagerungen  in  dem  Kalktuff- 
becken  von  Weimar-Taubach  27,  431. 

Plejaden  bei  den  Mexikanern  30,  347.  348. 

Plemmirio  bei  Syracus,  Ausgrabung  23,  410. 
690. 

Plenkitten  (Ostpreuesen):  Giebelverzierungen 

22,  264. 
Pieschen,  Kreis  s.  Grab. 


Plica  interna  (Epicanthus)  an  den  Augen  von 

Samoanern  22,  389 
Plinius:  Stelle  in  der  Historia  Naturalis  fibor 

da«  Antimon  21,  336.  337. 
Pliocäner  Mensch  der  Pampas  23,  811. 
Pliocänschichten  Javas  27,  336. 
Plouhinec  (Finistere),  Latene- Urne  aus  einem 

Tumulus,  Photographie  32,  263. 
Plumed   prayersticks   der   Indianer  in 

Arizona  21,  666. 
Pluskowentz,     Westpreussen,  Steinhammer 

32,  490. 

Plutarch:  Stelle  über  das  ägyptische  Sistrum 
21,  568. 

Pmi(u),  ägypt.  Königsname  (=  „Kater") 
21,  570. 

Po  (Fluss)  als  Bernstein-Stapelplatz  im  Alter- 
thum 22,  286. 


Bronzen)  21,  488.  489.  490.  494.  496. 

Polauer  Berg  bei  Nikolsburg,  Miniaturlibel 
von  ungarischer  Form  aus  starkem  ge- 
wundenem Draht  29,  342. 

Polchlep  bei  Schivelbein,  Pommern,  römisches 
Glasgefäss  26,  595;  Skeletgräber  25,  582. 

Polen,  Gesichtsurnon-Fundo  31,  159;  Glocken- 
gräber 27,  117;  megalithische  Gr&ber  23, 
749 ;  Schläfenringe  28,  246;  hohle  Schläfen- 
ringe 24,  475. 

Polen  in  Ostpreussen  23,  767.  774.  778 ;  8. 
Waseer.Polacken. 

Polep  bei  Leitmeritz,  geschweifte  Becher 
26,  468. 

Poleyberg  bei  Tocheim  (östlich  von  der  Elbe 
in  der  Nähe  von  Zerbst),  Hüttenurnen 
2«,  328. 
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Polirsteine  von  Niendorf.  Hannover  23.  168; 
angeblicher  Polirstein  von  Türmitz  (Böh- 
men) II,  787.  (ist  ein  abgebrochener  Hohl- 
meissel)  792;  s.  Glitt-,  Reib-,  Schleif- 
steine. 

Polirte  8teine  als  Breloques  (Pfalilbau-Funde 

aus  dem  Lac  dn  Bourget,  Savoyen)  22,  480. 
Politik:  s.  Demographie;  Recht.  Staatliche 

Einrichtungen. 
Politische  Gleichberechtigung  der  schwarzen 

Rasse  24.  26. 
Politur  des  Nephrits  mittels  Mississippi-Steins 

21,  601. 

Polleben,  Mansfelder  8eekreis,  Haus-Urne 
SS,  426. 

Pollenzig  (Kr.  West-8ternberg):  slavischer 
Burgwall  22,  372—373. 

Pollex  valgus  und  Pollex  varus  28,  62. 

Pollichia,  Museum  der,  in  Dürkheim,  stein- 
zeitliche Funde  28,  668. 

Polling,  Ober-Bayern,  frühchristlicher  Schädel 

25,  326. 

Pollutionen  =  Geschlechtsverkehr  mit 
Geistern,  bei  den  Tami-Insulanern  84,  336. 

Polniach-Breile,  Schlesien,  Steinhammer  32, 
880. 

Polnisch-Presse,  Kr.  Kosten,  Posen,  Bernstein- 
linse, trianguläre  Dolche,  Doppelmeissel 
aus  Bronze  25,  414. 

Pomische  Münzen  in  dem  Leissowor  Uack- 
silberfande  27,  142. 

Polspy.  Böhmen,  woiase  Ausfüllung  auf  Thon- 
gefässen  27,  122. 

Poltawa,  Kurgane  23,  418. 

Poltergeister  in  Albanien  26,  660. 

Poltina  (8ilber-Rubel) :  Frage  nach  der  ur- 
sprünglichen Beschaffenheit  21,  692; 
s.  Rubel. 

Polyandrie  bei  Semiten  30,  29. 

Polydaktylie  30,  60;  eines  Knaben  27,  188; 
eines  Mwinsa  in  Udjidji  29,  661;  auf  den 
Sandwichs-Inseln  27,  268;  ein  Fall  in  Togo 
28,  623;  an  südamerikanischen,  anthropo- 
morphen  und  zoomorphen  Urnen  33,  388. 

Polygamie:  Brand-Marken  als  Kennzeichen, 
(auf  den  Am-  und  den  Kei-lnseln)  21, 
127.  (auf  Sjerra  (Tgnimber-Inseln])  21,  169; 
bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21, 680. 

Polygonale  Steinfügung,  s.  Kyklopiache 
Mauern. 

Polygonum  Gonvolvnlus  als  Nahrungamittel 

26,  228. 

Polyklet  Schadow  s  26.  28. 


Polyklet's  Projoctionslehre  27, 173. 

Polymastie  21,  434.  33,  218;  Erblichkeit  21, 
438  24,  608. 

Polynesien:  Eintritt  der  Bevölkerung  auch 
über  Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21, 
671;  Kosmogenien  25,  211;  rothgefUrbte 
Knochen  SO,  62;  Photographien  von  Dr. 
0.  Finsch  26, 326;  Reise  29,  313;  Reise  im 
östlichen  28,  463;  und  Melanesien,  Ethno- 
logisches 24,  626;  s.  Anachoreten;  Be- 
siedelung;  Geheimbünde;  Kawa;  Mangaia; 
Marquesas;  Nauru;  Pacific;  8amoa;  Tu- 
kopia. 

Polynesier:  Eintritt  in  den  Stillen  Ocean 
auch  über  Halemaheira  21,  671;  die 
Samoaner  sind  echte  Polynesier  22,  390: 
Schöpfungssage  der  25,  211 ;  Seekarte  23. 
720;  b.  Deformation. 

Polynesier-Blut  in  Japan  33,  171. 

Polynesische  (?)  Elemente  im  östl.  Malay. 
Archipel  21,  180. 

Polynesische  Schädel:  Gegensatz  zu  den 
melanesischen  22,  390. 

Polysarcia  praematura  bei  Geschwistern  30. 
30.  619. 

Polysarcie  eines  Knaben  27,  188. 
Polythelie  21,  436.  437.  SS,  220.  (Erblichkeit) 

21,  438;  eines  theilweise  gelähmten  jungen 

Mannes  25.  621. 
Polzen  bei  8ohlieben,  Gussform  aus  Brome 

für  einen  Schaftlappen-Celt  34,  261. 
Polzin,  Kr.  Belgard,  Pommern,  Skeletgrab 

25,  682. 

Pomana  oder  Da£,  ein  Todten-Cultus  bei  den 

Serben  und  Rumänen  der  Gegend  ven 

Temes-Kubin  31,  662. 
Poinbe  -  ( Bier-)  Gefäss    eines  Uaiba-Sultant. 

Deckel  für  dai  25,  481.  482. 
Pomoraniae  petrificata  glacie  primordiali  dis- 

jecta    Dissertationstheee  Rud.  Virchow'» 

25,  359. 

Pomeranze  in  Aegypten  23,  660. 
Pomerollen,  Heimath  der  Geaichts-Urnen  31. 

166;  s.  Kaschuben. 
Pommerisch  (altpommerische  Sprache)  erhalten 

im  Kasohubischen  21,  762. 
Pommerischer   Ursprung    des  westpreuss. 

Dorfes  Gnewau  (Kr.  Neustadt)  21,  761. 
Pommern  (Volksstamm) :  Reste  der  alten  P. 

in   den   heutigen  Kaschuben    21.  762: 

s.  „Ubaba". 
Pommern  (Provinz):  Alt-Storkow  2S,  406; 

Alterthümer  32.  411; 
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Kirchen  24,  91 ;  Babbin,  Bronzefunde  23. 
850;  .Beiern"  (Art  Geläute)  22,  81;  ab-  | 
sichtliche  Zerstörung  der  Beigaben  24. 
170;  Bernsteinperlen  von  Borkenhagon 
2«.  576;  Bernstein-Vorkommen  22,  271. 
272;  Blasehorn  von  Cöslin  23,  857.  860; 
Block  oder  Kirchenkasten  26,  91 ;  Borken- 
hagon, Skelet-Gräber  mit  römischen  Bei- 
gaben 26,  595;  Borntuchen.  Bronze- Arm- 
ring 26,  696 ;  Borntuchen,  Burgwall  28, 130 ; 
Bronze-Annring  von  Grosa-Gustkow  26, 
596;  Bronze-Depotfund:  (von  Clempenow) 
29,  122.  (von  Schwennens)  26,  485;  Pro- 
vincialrömisches  Bronze-Geräth  mitNamen- 
Stempel  21,  345;  achtkantige  Bronzehals- 
ringe 24,  470;  Bronze-Keule  (Morgenstern) 
von  Butzke  29,  241;  Bronzeschmuck  23, 
405.  (von  Alt-Storckow)  23, 405.  (von  Neu- 
Lobitz)  23,  407.  (von  Zuchen  bei  Bärwalde) 
23,  407;  Bronze-Schwert  aus  der  Peene 
bei  Demmin  29,  221;  Bronze-Sichel  von 
Schwennenz  26,  439 ;  Bronzesporen  23,  693; 
Bronze-Stierfigur  von  Löcknitz  33,  254; 
Bronzezeit  24,  156;  Burgwälle  28,  130; 
Burgwall  von  8tettin  21,  116—120;  Bütow 
28,  132;  Carlsthal  28,  136;  die  „civi- 
tas"  der  Slaven  22,  23—27.  29;  Col- 
lecten- Becken  und  Uhl  von  Charbrow  26, 
414. 415;  Collectenkasten  26,90;  Collecten- 1 
kästen,  Klingbeutel  und  Opferstock  25, 
570;  Cosain,  römische  Funde  24,  498; 
Cratzig,  Burgwall  24.  377;  Desemer  27, 
572;  Dobberpfubl,  Wendelring  und 
Schwungstein  27,  476;  Einwanderung  der 
Sachsen  nach  Vorpommern  usw.  21,  625; 
sächsische  Einwanderung  und  Germani- 
niruug  21,  625;  heutige  urblonde  ger- 
manische Bevölkerung  21,  625;  Ein- 
führung des  Christenthums  22,  24—26; 
Fabrikstempel  auf  römischer  Bronze  24, 
498 ;  Fischerdörfer  mit  sächsischen  Häusern 
im  Kr.  Greifenberg  21,  614—622;  Bauern- 
dörfer, i.  Th.  mit  sächsischen  Häusern 
21,  622 — 626;  geschlossene  Form  der 
Bauernhöfe  21,  623;  primitives  Fisch- 
geräth,  Neu- Vorpommern  25,  556;  alte 
Geräthe  und  Waffen  mit  Stempel- Ab- 
drücken 21,  345;  GesichUurnen  29,  260. 
(von  Schwartow,  Kreis  Lauenburg)  29, 175;  I 
(iesichteurnen-Funde  31,  157;  Giebelver-  I 
aierungen  25,  149;  Glasow,  neolitbiscbe  I 
Gräber  23.  467;  Glasurnen  24.  498;  Gold- 
draht-Spiralringe  22,  281 ;  Goldgefiässe  von  I 


Langendorf  28,  114;  goldeae  Eid-Ringe  22. 
296;  goldene  Noppen-Ringe  22,  281;  neo- 
Uthisches  Grab  von  Lebehn  21,  217—223. 
Gräberfeld  usw.  bei  Wollin 23, 589.  708;  ge- 
drehte Halsringe  von  Schwennenz  26.  439 ; 
gerippte  Halsreifen  von  Schwennenz  26, 
439;  Halsschmuck  (Hängeschmuck)  von 
Borkenbagen  25,  676;  Hausmarken  auf 
einem  Schulzentische  26,  413;  Hausurne 
vonPostow  26,  162;  Henkel  von  oteinzeit- 
gefässen  23,  703;  gegossene  und  getriebeno 
Hohlwulste  24,  361;  Jamund,  die  Balde 

25,  569;  Klein-Borkow,  Gesichtsurne  mit 
Darstellung  einer  Gewandnadel  31,  132 ; 
Knocben-Kämme  von  Borkonbagen  25,675; 

26,  596.  597;  erstes  Auftreten  des  Leichen- 
brandes 24, 154;  Liebenow,  silberner  Arm- 
ring 26,  596;  Mahlsteine  von  Neuhof  bei 
Swinemünde  25,  370;  Marwitz,  Steinzeit- 
gefiias  24,  179;  Moor,  neolithisches  Grab 

23,  467;  Manzen  aus  der  Zeit  vor  Kaiser 
Augustus  23,  227;  neolitbiscbe  Knochen- 
geräthe  25,  59 ;  Peterfitz,  Urne  mit  Kamm- 
Zeicbnung  31,  152.  186;  Podejuch,  Gefass 
mit  Scbnurverzierung  24,  179;  Ralswiek, 
Bronzehohl  Wülste  24,  364;  Ramsberg. 
Bronzehohlwulst  24,  363;  Räucherboden 
in  Stralsund  25,  82;  Rauchhäuser  im 
Kreise  Schlawe  25,  83;  Retztow,  Bronze- 
hohlwulst 24,  363;  römische  Glasgefässo 
s.  Borkenhagen,  Cossin,  Polchlop;  römische 
Glasschalen  24,  498;  römischer  Hänge- 
schmuck  von  Borkenhagen  26,596 ;  römische 
Skeletgräber  25,  575;  Rügen,  Steinaxt  mit 
Rille  27,  136;  Rugonen,  Volksname  25. 
282;  slavische  Schädel  23,  704;  Indices 
von  Slaven-Schädeln  26,  330;  slavische 
Schädel  bei  Friedefeld  25,  371;  brachy- 
cephalor  Schädel  von  Daberkow  26,  370; 
hohle  Schläfenringe  24,  476;  Horst  bei 
Pyritz,  hohler  Schläfenring  aus  Silber  24, 
476;  Schnurkeramik  24,  180;  Schulzen- 
zeichen 26,  412,  Schwartow,  Gesichts- 
urnen 27,  433;  Skeletgräber  der  Stein- 
zeit 23,  487 ;  Skeletgräber  mit  römischen 
Beigaben  von  Redel  26, 371;  slavische  Ske- 
letgräber bei  Wolliu  26,44;  Sprosseofibeln 
23, 693 ;  Steinbeil- Aberglaube  25, 569 ;  Stein- 
kisten-Gräber 25,  575;  spätneolithisches 
Steinkisten-Grab  34,  392;  Import  von  Stein - 
zeitgefässen  24,  181;  steinzeitliche  Gräber 

24,  154;  öteinzeitgrab  von  Ketzin  29,  87: 
steinzeitliche    Ornamente  23,   71.  702; 
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Stolzenburg.  Feuersteinaxt  28,  191 ;  Vitte. 
Vierzeichen  28,  266.  266;  Volkstümliches 
aus  Kügen  23,  445;  vorgeschichtliche 
Altorthümer  25,  370;  Walle  von  Darsow, 
Gross-Runow,  Pottangow  (Kr.  Stolp)  21. 
479-  484;  Wenden  und  Kaachuben  um 
1540:  21,625;  wilder  Buchweizen  25,  228: 
Wohnhäuser  ohne  Schornstein  in  Hinter- 
pommern  23.  725;Woüin:  (Skeletgräber) 
24.  492.  (Depotfund  von  Steinpflügen) 
27.  328.  (slavischos  Graberfeld  mit  ge- 
mischter Bestattung)  23,  589;  Zarnekow. 
Gesichtsumen  -  Rest*»  und  Bronze  -  Bei- 
gaben 32.  412  ;  Zirzlaff,  Skeletgrab  niit 
römischen  Beigaben  24,  497;  s.  Altor- 
thümer;  Ankerholz;  Ausgrabungen;  Bage- 
mühl  a.  d.  Randow;  Bartow;  Bürwalde- 
Polzin;  Baumsarg-Grab ;  Belgrada  (~  Bel- 
gard); Bergholz;  Bernsdorf;  Bernstein- 
Perlen;  Bodenhagen;  Borkenhagen;  Briet  - 
zig;  Bronze;  Bronzekeule;  Bruchhof;  Buch- 
holz bei  Damm;  Butzke;  Camina  (=  Cam- 
rain);  Cammin;  Charbrow:  Clodona  (== 
Klötikow):  Colobrega  (=  Colberg);  Cossin; 
Crtlssow ;  Darsow ;  Dobberpf  uhl ;  Dorotheeu  - 
walde;  Dramburg;  Duchow;  Egsow;  Eiers- 
berg;  Eisengerätbo;  Falkenburg;  Faude; 
Friedefeld;  Geschieht«- Verein;  Gesell- 
schaft; Gesichtsurnon:  Gosiehtsurnon-Reste; 
Glien;  Gnewin;  Gozgaugia  (~  Gützkow): 
Gräberfeld;  Gradicia  Garte?):  Greifen- 
berg  (Kreis);  Greifenhagen;  Greifswald; 
Gross  -  Boschpol ;  Gross  -  Horst;  Gross- 
Runow;  Gross  -Wachlin;  Gross-Zastrow ; 
Haushagen ;  Haseleu ;  H eerdstel len ;  Holm : 
Hologasta  (=  Wolgast);  Inschriften: 
Jamund;  Jasenitz;  .lulina  (=  Wollin); 
Kamm  -  Zeichnungen :  Kamp ;  Kaachuben : 
Klein-Borkow;  Klein-Horst;  Klein-Lüblow; 
Klemmen;  Köslin;  Kossin;  Kreitzig; 
Küssow;  Küstenfund;  Labbehn;  Labuhn; 
Lauenburg;  Lebehn;  Lietzow;  Löcknitz; 
Lübgust;  Lubin  (=  Lübzin);  Marien- 
thron; Marlow;  Misdroy;  Morgen- 
stern; Mühlendorf;  Nacla;  Nipper- 
wiese; Oberfier;  Obliwitz;  Ost-Balticum ; 
Peetz;  Poreante  (Fluss);  Peterfite;  Pirissa 
(=  Pyritz) ;  Podejuch ;  Polchlep ;  Pottan- 
gow; Pudagla;  Ramin;  Redel;  Retzin; 
Reval;  Rodorbeck;  Rollberg;  Roschütz; 
Rügen  (Insel);  Rummelsburg;  Rüteen- 
hagen;  Schmiede-Einrichtung;  Schönings- 
bnrg:  Schönow;  Schwennenz;  Sinzlow. 


Skeletgrab;  Skelet-Gräborfeld  ;  Staffiilde; 

Stargard ;      Stein  -  Depotfande  ;  Stein- 

Kistengrab;   Steinzeit;    Steinzeit  -  Grab ; 

Steinthal;    Stettin;    Stettiner  Museum; 

Stierfigur;  Stolzenburg;  Stralsund;  Stros- 

sow;     Timina     (=     Demmin);  Tölz; 

Treptow  a.  d.  Rega;  Treptower  Deep; 

Urnen  -  Friedhof ;  Urnen -Gräber;  Use- 
dom   (Insel);    Uznoimia    (=  Usedom); 

Völkerwanderungszeit;  Wacholzhagcn; 

West-Balticum;  Wierschutzin;  Wikinger 

Wollin;    Zackenzin;    Zarnekow;  Zeblhi; 

Zwerg-Skolot. 
Pompeji:  Anwendung  des  italischen  Fussen 

bei  den  älteren  Bauwerken  21,  291 ;  Mauer- 
stärke der  älteren  Häuser  =:  Elle  21,  291 ; 

Ziegel-Dicke  =  römische  Elle  21,  298; 

Maassstäbe  21,  298;  Ausgrabung  2«,  195. 
Fonupe,   Karolinen,   Schädel   mit  geheilter 

Trepanation  33,  538. 
Pongau,  altes  Haus  in  St.  Johann  25,  84. 
Pongo-Stainm  in  Australien  34,  93. 
Pop-Zeichen  auf  dem  Gefäsa  von  Chamä. 

Guatemala  26,  373. 
Popa  doung.  Vulkan,  Birma  28,  228. 
Popelken  (Kr.  Labiau.  Ost-Preussen) :  Ren- 

thiorstange  mit  Spuren  von  Einschnitten ; 

Pferde-  und  Rinds-Knochen  21,  524/52.') 
Popol  Vuh,  heiliges  Buch  und  Mythen  in 

Guatemala 26,577  ;=  Quiche'-Bibel  32,353. 
Pöppeln,  Ostpreussen,  Auerochaenschädel  mit 

Feuersteinspeerspitze  23,  755. 
Pöppendorf  bei  Lübeck.  Ringwall  29,  454. 
Porbitz,  Kr.  Merseburg,  Skeletfunde  32,  488. 
Porencephalie,  doppelseitige  31,  112. 
Porosität  der  Silber- Alterthümer  34,  438. 
Porphyr:  Vorkommen  in  Rio  Grande  do  Sul 

(Brasilien)  21,  658. 
Porpbyrbeil  gef.  im  Morro  diable,  Laad  von 

Thums  (Brasilien)  23,  341. 
Porphyrinstrunient  vom  Morro  diable  (Rio 

Grande  do  Sul)  22,  34. 
Porphyrknollen  am  Schlossberg  von  Niedeck 

(Westpreuasen)  21,  609. 
Porphyr-Mahl-  und  Reibsteine  in  Ballanye 

(Nubien)  21,  216. 
PorpbjTplatten  der  Steinkisten   bei  Hoch- 

stüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754. 
Porst  und  Bier  in  Holstein  26,  563;  und 

Branntwein  26,  563. 
Port     (Canton     Bern):     Funde    23,  330; 

vorgeschichtlicher  Zeichenstein  22,  611. 
Port  Darwin,  Australien,  Photographien  29,  88. 
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Porta   decum&na  in   Rogensburg  31,  496. 

Porta  Westfalica,  Gräberfeld  »0,  568. 

Porto*  Alegre  (Rio  Grande  do  Sul,  Süd- 
Brasilien)  :  bevorstehende  Gründung  eines 
Provincial-Musouins  21,  655. 

Porto  novo,  Westafrica,  Leute  in  Berlin  23, 1 13. 

Portrait  des  Hauptmanns  Kund  22,  473;  von 
J.  Mies  32.  136;  von  Dr.  Tischler- 
Königsberg  24,  87;  auf  Holz  und  Lein- 
wand in  ägyptischen  Gräbern  24,  416.  417; 
auf  ägyptischen  Mumien  27,  473;  alt- 
ägyptischer Mumien  von  Hawara  im  Fayum 
28,  192.  196;  von  Birmanen,  Photo- 
graphien 28,  235;  der  Königin  Kleopatra 
nach  einer  silbernen  Medaille  33,  264; 
h.  Album;  Graf  sehe  Bilder;  Kupferstich- 
Porträt  ;  Photographien. 

Portrait -Darstellungen  ägyptischer  Könige 
26,  124. 

Portrait -Photographien,  corabinirte  22,  253. 

254.  23,  645. 
Portugal,  moderne  Amulette  28,  57;  Archi- 
tectur  28,  62;  geschweifte  Becher  26, 
468;  Bussaco,  Bannwald  28,  55;  Dohnen 
in  28,  55.  56;  ossbare  Eicheln  21,  477; 
Grotten  28,  56;  Höhlenfundo  28,  55;  In- 
schriften von  Citania  28,  52;  keltische 
Ueberreste  28,  52;  Kjökkenmöddinger 
von  Mugem  28,  56;  Knochen-Idole  28, 
56;  Kupferäxte  aus  Höhlen  28,  56;  Leichen- 
höhlen von  Palmella  27,  121;  Museen  28, 
52.  55;  ornamentirte  durchbohrte  Grün- 
steine 28,  66;  Photographie  eines  prä- 
historischen Steinbruches  28,  56;  prä- 
historische Farbenreste  28,  56;  prähisto- 
rische Funde  28,  55;  Reise  28,  46.  51; 
Ruinen  der  Igreja  do  Carmo  28,  66; 
Schwirrholz  als  Kinderspielzeug  28,  64 ; 
Stein-Pfeilspitzen  28,  66;  Stiergefechte 
28,  429;  Vasco  de  Gama-Jubiläum  27. 
760;  s.  Aljustrel;  Centenarfeier;  Citania; 
Figuoira  da  Foz;  Lissabon;  Ornament; 
Palmella;  Sabroso;  Zinn-Erze. 

Portugiesen:  Mischlinge  von  Indianern  und, 
in  Uruguay  usw.  21,  668. 

Portugiesische  Fischermäntel    aus  Seetang 
28,  65. 

Portwein,  Benennung  22,  223. 

Poraellan,  s.  Chinesisches  Porzellan ;  „Marta- 

bäni"-Porzellan. 
Porzellan-Artefacte,  Kopf  aus  Japan  28,  186 
Poraellanartige  Perle  von  Ataschukin  (Ka 

barda,  Nord-Kaokasien)  22,  457. 


Porzellan-Brennereien  in  China  34,  264. 
Porzellan-Qefässe,  gehämmerte  34,  414. 

Porzellan-  und   Glasperlen,   ägyptischo  auf 
Cypern  31,  311. 

Porzellan-Thurm,  8.  Nanking. 

Posen,  Provinz,  Alterthümer  30,  187;  Aus- 
grabungen  24,  241;    Bau-   und  Kunst- 
Denkmäler  32,  94;  Bernstein-Funde  22, 
299;  Bronze-Fibel  28,  539;  Bronzeschmuck 
von  Murowana-Goslin  23,  407;  Czerlin, 
hohle  Schläfenringe  24,  475;  Fouerstein- 
Schlagstätten  28,346;  Gesichts-Ürnon  aus 
Witoslaw,  Kr.  Wirsitz  31,  130;  Gesichte- 
urnen-Funde 31, 154.  158;  Giebel  verziorung 
28,   373;     Golddraht-Spiralen    22,  299; 
reich  an  Hacksilberfunden  28,  250;  Ino- 
wraclaw,  Axthammer  mit  Schaftrille  27, 
140;    Kwieciszewo,  Kupferbeil  27,  569; 
Provinzial-Museum  und  Landcs-Bibliothok 
26,  422;  Reisighäufung  an  Mordstellen 
21,  24;  Indices  von  Slaven-Schädeln  26, 
333;  Schädel  von  W^gierskie  28,  591; 
Scheiben-Fibel  von  Tlukom,  Kr.  Wirsitz 
31,  142;  Fundorte  von  Schläfenringon  28, 
246.  538;  Schnur-Ornament  24,  188;  Stein- 
beile mit  Schaftrille  27,  692;  Stempu- 
chowo,  vorgeschichtliche  Gräber  27,  268; 
Womwelno,   Gesichts -Urne  mit  Kamm- 
zeichnung 31,  151;  s.  Augustenbof;  Bialo- 
Piatkowo;  Bor6wko;  Bromberg;  Brzezie; 
Buszkowo;    Dakowy    mokre;  Dluzyna; 
Dölzig;  Eichenhain;  Georgsdorf;  Gesichte- 
Urnen;  Gluchowo;  Goldfund;  Golencyn; 
Gorzyce;   Grätz;   Jankow;  Kamm-Zeich- 
nungen; Karzec;  Kawenczyn;  Kazmierz; 
Kl.-Krebbel;  Klodzisko;  Kopanino;  Kupfer- 
beil; tQg;  Loncz-Miihle;  Lubiatöwko;  Lu- 
biatowo;  Miloslaw;  Miniszewo;  Monko- 
warsk;    Nadziejewo;    Nakel;  Obornik; 
Parlin- Abbau ;  Pawlowice;  Photographien; 
Pieranie;  Podanin ;  Priment;  Prondy-Mflhle; 
Radajewice ;  Rakwitz ;  Santomischol ;  Schön- 
lanke;  Schrimm;  Schubin;  Seehorst;  81a- 
boszewo ;  Stempocin  ;Thongofässe  ;Tlukom ; 
Tuczno;  Warthe;  Witoslaw;  Womwelno; 
Wonsowo;  Wroblewo;  Zaborowo;  Zerkow. 

Posern  =  abbrennen  29,  449. 

Posselt 's  Expedition   nach  Zimbabyo  fSfld- 
Africa)  21,  739. 

Pössneck  (Prov.  Sachsen):  Thiergräber  21,  429. 

Posthouder,  holländischer,  in  Ilwaki  auf 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  669. 
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Postkarton  und  alte  Schädel  aus  Sardinien 
32,  287;  mit  Volkstrachten  von  Sardinien 
32,  287 ;  s.  Ansichts-Postkarten. 

Postlin,  Prov.  Brandenburg,  Eisennadel  mit 
hohlem  Bronzekopf  27,  702;  Graberfeld 
27.  702;  Gräberfeld  nnd  Burgwall  28,  540. 

Pastow,  Kr.  Anklam,  Pommern,  Hauaurne 

26,  162. 

Pötemten,  Indianersage  23,  671. 

Potsdam,  Reg- Bez.  s.  Bergholz. 

Pottangow  (Kr.  Stolp,  Pommern):  Schlotken- 
berg (Wall)  21,  483.  (s.  auch  482). 

Potzlow,  Kr.  Prenzlau.  Bargwall,  Roland- 
statue und  frühgothisches  Kirchhofsthor 
34.  274 

Powell,  John  Wesley,  Washington  f  34,  391. 
Prachtwerk  über  Reisen    in   Lykien  und 

Karien  24.  463. 
Prik-olumbisches  Tabakrauchen  imd  Caximbos 

23,  811. 

Präfixe  in  der  Kitönäqä-Sprache  26,  424. 

Präglacial- Funde  in  Ägypten  34,  297;  von 
Taubach  34,  290. 

Prähiatorie  als  Naturwissenschaft  21,  716; 
Berücksichtigung  der  Bibliographie  in 
Deutschland  in  den  neu  zu  gründenden 
„Nachrichten  über  deutsche  Altorthoms- 
funde*  21,  728;  einheimische  27,  754;  nnd 
Historie  26,  603;  im  Canton  Zürich,  Lehr- 
kurse 26,  338;  der  klassischen  Länder 

27,  764;  der  Ostsee-Provinzen  28,  481; 
der  Lepra  in  Africa  31,  210,  in  America 
31,  209,  in  Europa  31,  210;  s.  Ansied- 
lungen;  Methodik;  Urgeschichte;  Vor- 
geschichte; Vorzeit. 

Prähistoriker-  Congress:  a)  internationaler 
CougresH  für  prähistorische  Archäologie 
und  Anthropologie  1889  in  Paris  21.  466. 
729;  b)  s.  Antbropologen-Congress. 

Prähistorische  Abtheilung  des  Kgl.  Museums 
für  Völkerkunde,  neue  Erwerbungen  24. 
106.  177.  282.  293.  377.  31,  640.  32,  427. 

—  Alterthümer  von  Ecuador  in  America  26, 
470. 

—  Ansiedlongen  und  Alterthümer  von  Cäs- 
lau  (Böhmen)  21,  443;  s.  Ansiedhingen; 
Pfahlbauten. 

—  Arbeiten  von  Wankel  30,  254. 

—  Archäologie,  s.  Archäologie;  Prähistorikor- 
CoDgress. 

—  Begräbnissplatze  in  Kerpen,  Gablauken 
nnd  Kl.  Kanutten  (Ost  -  Preussen)  21. 
110. 


Prähistorische    Besiedlung  bei 
( Nieder-Österreich)  21, 718 ;  I 
Ansiedlungen. 

—  Bronzogerätbe,   Museum    zu    Klbing  29, 

124. 

—  Bronze-Technik  in  Westpreussen  27,  333. 

—  Bronzen  aus  Kümerschanzeu  24,  267. 

—  Denkmäler  Schlesiens  24,  202;  an  der 
unteren  Lippe  27,  27. 

—  Funde  im  Stadt-  und  Landkreise  Klbing 
23,  189;  der  Ober-Lausitz  24,  272;  aas 
Schlesien  21,  365;  am  Scbweizerabild 
und  im  Kesslerloch  32,  99.  101 .  in  den 
Höhlen  von  S.  Canziano  bei  Triest  21, 
421;  in  Oat-Preussen  1888  :  21,  522;  von 
Türmitz,  Herbitz  und  Wicklit*  bei  Aussig 
21.  786-793;  in  China  und  Japan  mit 
dem  Donner  und  dorn  Drachen  in  Be- 
ziehung gebracht  21,  492;  s.  Funde. 

—  Fundstelle  (Reiser  sehe  Ziegelei)  bei  Lobo- 
sitz  a.  d.  Elbe  29,  46. 

—  Fundstellen  in  den  Kreisen  Berent,  Pr.- 
Stargardt,  Carthaus  und  Neustadt  (West- 
preussen) 21,  752—767. 

—  (?)  Gegenstände  aus  der  Bilstein  er  Höhle 
(Westfalen)  21,  339. 

—  Gewebe:  chemische  und  mikroskopische 
Untersuchung  21,  242;  Oonservirnng  21. 
242;  Leinen-  und  Woll-Gewebe  21,  227. 
(in  Mittel-  und  Nord-Europa)  240;  Gewebe 
und  Geflechte  21,  228;  s.  auch  Gewebe. 

—  Goldfunde  23,  286. 

—  Gräber  Ober- Ägyptens ,  Kopfhaare  aus 
den  29.  401 ;  am  kleinen  Kaukasus  25, 
67;  und  römische  Gräber  in  Worms  29. 
464;  angeblich  prähistorisches  Grab  in 
Bulgarien  mit  Schädel  21,  25.  421;  t. 
Graber. 

—  Grabstätten  von  Wroblewo  (Kr.  8amt«r> 
21,  746.  747. 

—  Karte  von  Ostpreussen  30,  92;  a.  Karte- 
Ii  arten  stein  e ;  Kartirnng:  I.andkarten- 
steine. 

—  Litteratnr.  s.  Bibliographische  Uebersicht; 
Prühistorie. 

—  Musikinstrumente  24,  97.  544. 

—  Religion:  norddeutscher  Aberglaube  al< 
deren  Rest  21,  639. 

—  Rinder  in  Nord-Deutschland  etc.  21,  367. 

—  Sammlung  der  Berliner  Gesollschaft  f. 
Anthropologie  usw.  (1889)  21.  733. 

—  Thonfiguren,  plastische  aus  Böhmen  29« 
246. 


Digitized  by  Google 


-    539  - 


Prähistorische  Tbongefässe  von  Ciempozuelos 
bei  Madrid  87,  240;  toq  Dshawat,  Gouv. 
Baku,  Transkaukaaien  (Photographien)  29, 

209. 

—  Thonscherben  von  der  Moorschanze  bei 
Quedlinburg  29,  141;  ornamentirte  von 
Königsbrunn,  Oujavien  29,  172. 

—  Trommel  aus  Thon  24,  97. 

—  WohDstätte  bei  Frehne,  Ostpriegnitz, 
Fund  eines  Vorrathes  von  Leinaamen  29, 
361. 

—  Zeit,  Anthropophagie  2»,  115 ;e. Bronzezeit; 
Eisenzeit;  Hallstatt  -  Zeit;  Latene-Zeit; 
Nenlithisch;  Paläolithisch ;  Steinzeit  ;  Vor- 
geschichtlich ;  Zeit-Alter. 

 Ägyptens  (Steinzeit)  21,  702—713;  s. 

Ägypten). 

Prähistorischer  Bergbau  im  Fichtelgebirge 
28,  408. 

—  Bernstein  aus  Sicilien  23,  690. 

—  Congress  in  Moskau  24,  »28. 

—  Eisen-Schmelzofen  in  Wicklitz  bei  Türmitz 
30,  189. 

—  Kartoffel-Anbau  in  8üd- America  22,  801. 
302.  303. 

—  Mensch  der  Pampas  23,  811;  s.  Mensch. 

—  Wohnplatz  und  Begräbniss-Stätte  bei  Lobo- 
sitz  a.  Elbe,  Böhmen  27,  31. 

Prähistorisches  aus  Armenien  30,  691 ;  aus 
Baluchistan  30,  460;  in  Bosnien  27,  40; 
aus  dem  Museum  für  Völkerkunde,  Berlin 

23,  23;  im  Museo  archeologico  in  Madrid 
28,  50;  im  Museum  in  Sevilla  28,  47; 
in  Siebenbürgen  30,  515;  aus  Spanien 

24,  66.  107;  s.  Ketzin;  Ober-Birma;  West- 
preuesen. 

Prähistorisches  Anzeigeblatt,  s.  „Nachrichten 
über  deutsche  Alterthumsfunde". 

—  Kupferbergwerk  im  Mitterberge,  Salzburg 
28,  292.  684. 

—  Staatsmuseum  in  München  21,  621. 

Prämolares,  9.  Zahn,  Zähne. 

Pränasalfurchen :  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179;  Tenimber-Schädel  21, 
177.  (Schädel  von  Larat)  173.  174, 
Aschanti-Schädel  21,  779;  Schädel  vom 
Benue  21,  778;  Efu-Schädel  (unterer 
Niger)  21,  777  ;  Schädel  vom  8.  Barbara- 
Archipel  (südl.  Ober-Californien)  21,  386. 
396. 

Pränasal -Gruben,  grosse,  an  einem  Schädel 
aus  Neu-Britannien  33,  284. 


Präpariren  von  Köpfen  und  menschlichen 
Gebeinen  durch  Aschanti-Neger  (West- 
Africa)  21,  767. 

Präparirte  Kopf-  und  Gesichtshaut  eine» 
Guambia  24,  78. 

Präputium:  Beschneidung  durch  Spaltung 
des  P.  im  östl.  Malay.  Archipel  21,  169; 
s.  Beschneidung. 

Präsident,  s.  Ehren-Präsident 

Prag,  tschechisch«1  Ausstellung  23,  828; 
czecho-slavische  ethnographische  Aus- 
stellung 27, 361.  422.  458;  Landea-Museum 
27,  423;  Lesehalle  der  deutschen  Stu- 
dentenschaft 24,  491.  34,  32.  (Jubiläum) 
30,  522.  (Schmeykal -Feier)  26,  195; 
National-Museum,  Ringe  aus  dem  Depot- 
funde von  Ryman  bei  Unhöst  24,  474 ; 
s.  Horomeritz. 

Prag»  bei  Warschau,  Glockengräber  27,  117. 

Prägeschatz  (oder  Schlagschatz):  bei  der 
modernen  und  der  antiken  Münzprägung 
21,  269;  im  Alterthum  21,  286;  in  Lydien, 
Phönikien,  Athen  21,  269;  beim  alt- 
persischen Reichsgelde  21,  278. 

Prägung,  antike  Münz-  21,  248;  älteste  baby- 
lonische Gold-  und  Silber-  21,  267;  alt- 
griechische 21,  260;  altäginäische  21,  256; 
jüngere  äginäische  21,  277 ;  euböische  und 
sicilische  attisch-euböischen  Fosses  21, 
280;  Alexanders  des  Grossen  21,  280; 
karthagische  21,  281;  in  Phokäa  21,  285; 
s.  Gold- Prägung;  Münzen;  Münzprägung; 
Silber-Prägung. 

Prairiewolf  und  Sonne,  Nordw.  -  Amerika, 
Indianersage  23,  166. 

Prau-Fahrten,  regelmässige,  zwischen  Halo- 
mabe'ira  und  Batjan  (Malay.  Archipel) 
21,  672. 

Prau  -  Form  der  Todtenkisten  auf  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  170. 

Pray ersticks,  s.  Gebetstöckchen. 

Predil-Pass  (Österreich.  Küstenland):  altes 
.Rauchhaus"  in  „alemannischer"  Bauart 
21,  627. 

Predmost,  Mähren,  Artefacte  und  Menschen- 
schädel im  Löss  29,  337 ;  diluvialer  Kinder- 
zabn  27,  426;  Elfenbeingeräthe  23,  174. 
175;  menschliche  Reste  27,  764;  mensch- 
liche und  thierische  Reste  der  Diluvial- 
zeit 29,  336;  Mammutbknochen  mit  Pfeil- 
spitze 29,  336;  verzierte  Mammuthrippen 
23,  176;  Renthiergeweih  23,  174. 
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PreiB  für  das  best«  Werk  aber  da«  prä- 
columbische  America  34,  333. 

Preis- Aasschreiben  der  Königlichen  Akademie 
der  Wissenschafton  für  die  Graf  Loubat- 
Stiftung  31,  478;  s.  Loubat-Stiftung. 

Preisringer  Eberle  27,  186. 

Preisseibeere,  nicht  in  Pfahlbauten  83,  104. 

Prempeh,  letzter  König  der  Ascbanti  34,  247. 

Pfetnysleni,  Böhmen,  geschweifte  Becher 
26,  468;  Steinhammer  mit  Rille  27,  690: 
ornamentirte  Töpfe  und  Schüsseln  21,  454. 

Prenzlau.  Excursion  der  Gesellschaft  nach 
P.  und  Umgegend  SO,  229.  34,  216.  270. 
485;  Eröffnung  des  uckormärkischon 
Musoums  31,  495.  576;  s.  Altarblätter; 
Bronze- Dolch  ;  Christenthum;  Excursion; 
Hacksilber;  Hausgeräthe;  Hoxenthurm; 
Kelch;  Kirchen-Schmuck;  Möbel;  Museum; 
Rüder;  Schnurornament;  Steinkreuz ;  Stein- 
zeit; Taufbecken;  Thor-Thürme;  Tulpen- 
thurm; Urkunden;  Wasserpforte;  Werk- 
meister-Zeichen. 

Presscaviar  22,  215.  (nur  von  Acipenser- 
Rogon)  21,  335.  (rother  Pr.)  22,  217. 
(Bekanntworden  in  Europa)  220;  s.  Caviar. 

Presse,  s.  Zuckerrohr-Presse. 

Pretsch:  (Prov.  Sachsen):  Gewebereste  aus 
Roihengrilborn  21,  229. 

Preussen  (Königreich):  Eintragung  der  Alter- 
thümer  in  den  Provinzen  in  Kataster- 
karten 22,  263;  ministerielle  Verfügung 
über  genauere  Registrirung  der  vor- 
historischen Alterthümor  22,  316-317 

Preussen,  Prov.,  Bernstein  23,  310;  blonder 
Typus  23,  775;  Glockengräber  27,  116: 
Hermeline  23,  24;  Pfahlbauten  23.  74;  s. 
altpreussisch ;  Anthropologen  -  Congress ; 
Oflt-Preussen ;  Typus;  Westpreussen. 

Preussisch- Börnecke, Steinzeit-Schädel  25,  300. 

PreuBsisch-Eylau,  Ostpreussen,  Hügelgräber 
25.  227. 

Preussisch-Stargardt  (Kreis  in  Westpreussen); 
prähistorische  Fundstellen  21,  753—756; 
i.  Bresnow;  Bukowitz;  Hermannsrode; 
Hochstüblau;  Kaltspring;  Krängen;  Prens- 
sisch-Stargardt  (Stadt);  Rokoschin;  Schi- 


Preu8sisch-8targardt  (Stadt,  Kr.  Pr.-Stargardt): 
Urnen;  Gerippe  21,  753.  754. 

Preussisch- Warbeude,  Uckermark,  Bronze- 
Hohlwulst  32,  412.  427. 

Preussische  höhere  Lehranstalten:  Samm- 
lungen von  Alterthümern  21,  211. 


Preyer,  Will.,  Thierry  f  29,  311. 
Priap- Figuren,  kaukasische  26,  559. 
Prickel  (Knochen-Pfriemen)  in  Ost-Preussen 
21,  601. 

Priegnitz  s.  Löcknitz;  Ostpriegnitz ;  Wegt- 
priegnitz. 

Prieschendorf  bei  Dassow  im  nordwestüchoo 
Meklenburg  24,  146. 

Priester,  hystero-epileptische  und  hypnotische 
Erscheinungen  der,  bei  den  Zuni-Indianern 
21,  667;  jüdische  21,  539;  lamafache,». 
Lama'ismus;  taoistische  21,  199;  im  Togo- 
Gebiet  23,  58;  auf  dem  Gefäss  von 
Chama,  Guatemala  26,  373;  s.  Auguren: 
„Bogen-Priester" ;  Bonpa's;  Hierarchie; 
Jesuiten  ;MaräbetIn;  Missionare;  Rabbiner. 

Priestorkönig  Gudoa  von  Babylon  21,  266; 
s.  Gudea. 

Prioster-Mumien  von  Deir-el-Bahri  29,  135. 

Priosterliche  Beamte  im  Alterthum  zur  Über- 
wachung  der  Maasso  und  Gewichte  21, 256. 

Priestorliche  Leitung  der  Stadion- Abmessung 
21,  304. 

Primärrassen,  Pygmäen  als  27,  743. 
Priment  (Posen),  Bronze-Ciste  24,  471 ;  Funde, 

auf  alton  Verkehr  über  Carnuntum  bis 

Noricum  deutend  21,  717. 
Primentdorf  (Posen):  Bronze-Eimer  (cista  a 

cordoni)  22,  99.  100. 
Primigeniusbein  s.  Bob  primigenius. 
Primigenius-Rassen  des  Rindes  21.  368;  des 

europ.  Hausrindes  und  ihre  Verkümmerung 

21,  367. 

Princesse  Topaze,  Zwergin  26,  459. 
Prinzen-Locko  in  Benin  81,  633. 
Priorität  der  Bronze  vor  dem  Eisen  25,  117. 
Privathäuser  der  Chalder  27,  605. 
Privatrecht,  antikes:  Erforschung  auch  durch 

die  Metrologie  21,  326. 
Privat-Sammlung  Hasselmann,  München  21, 

229;  Nagel  21,  229;  Piotte  21,  516;  a 

Sammlung. 

Proben  venezuelischer  Volksdichtung  21,  525. 

ProbirBtein  von  Cypern  31,  300. 

Probleme  für  die  allgemeine  Sprachwissen- 
schaft 31,  499. 

Procentualer  Abzug  bei  antiken  Gewichten, 
beim  Hafenzoll  und  beim  Marktgef&lle 
21,  270. 

Procentualer  Gewichtszuschlag  im  Alterthum 

21.  273. 
Processionen  in  Sevilla  28,  46. 
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Processus  condyloides  mit  Zeichen  gewalt- 
samer Kopfabtrennung:  Schädel  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  179. 

Processus  frontalis  squamae  temporalis :  an 
amerikanischen    Schadein    26.   407 ;   am  i 
Bakwiri-Schädel  29,  166;  an  einem  Ber- 
liner Schädel  22, 169-171  ;an  Jabu-Schädel 
(Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775;  an  Kebu- 
Scbadel  (Togo-Land)  21,  770.  772.  774;  i 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-lnseln)  21, 
172.  (als  pithekoldes  Merkmal)  177;  an  i 
Tenimber-Schädeln  21,  172.  175/176.  177. 
(an  pitbekotdem  Kinder-Schädel)  174.  175. 
176.    (als    pithekoides    Merkmal)  177; 
Scbädel  vom  S.  Barbara-Archipel  (Cali- 
fornien)  21,  387.  390.  394. 

Processus  lemurianus:  an  r£fu  -  Scbädel 
(unterer  Niger)  21,  777 ;  an  Gräberschädeln 
von  Guatemala  29,  326. 

Processus  marginalis  (21,  773)  =  Tuborositaa 
temporalis  oasis  malaris  sive  zygomatici 
(s.  Tnberositas). 

Processus  paracondyloideus:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-lnseln)  21,  174.  (gewisser- 
maassen  als  pithekoides  Noben-Merkmal) 
177. 

Processus  pararnastoideus,  grosser  24,  220. 

Processus  styloides  a.  Schädel  v.  Überflacht, 
Württemberg  24,  510;  gross  bzw.  lang: 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-lnseln)  21, 
174. 

Processus  supracondyloidoi  27,  790. 
Processus  temporalis:  winklige  Einbuchtung  I 

der  Wangonbeine  an  der  Grenze  der  Proc.  ; 

frontales  et  temporalos  an  Kebu-Schädeln 

(Togoland)  21,  770.  772.  774. 
Productionon  der  berberischen  Artisten  21, 

575.  579.  580. 
Professur  für  amerikanische  Ethnologie  und 

Archäologie  31,  646. 
Profil,    Schädel   mit   classischciu   21,  830. 
Profile  von  Japanern  33,  176. 
Profilform  des  Schädels  bei  den  europäischen 

Rassen  ohne  Einfluss  auf  Intelligenz  etc. 

21,  332. 

Profilumrisse,  japanische  33,  217. 
Profilwinkel  australischer  Schädel  29,  513. 
Progenio    (progenäischer    Unterkiefer  bzw. 
Kinnrand) :  an  nordkaukasischen  Schädeln 

22,  459.  (Schädel  von  Ataachukin)  458.  459; 
progenäisches  Unterkieferstück  von  Lan- 
deron (Schweiz)  22,  162;  progenäisches 
Kinn:  Scbädel  vom  S.  Barbara  -  Archipel  | 


(südl.  Ober-Californien)  21,  389.  391. 
392;  fast  progenäisches  Kinn:  Schädel 
vou  Köskimo  (Vancouver-Insel)  21,  399. 
ognathie:  bei  einem  europäischen  Scbädel- 
typus  21,  331 ;  als  Zeichen  niederer  Bildung 
der  Alfuren  auf  Lotti  und  den  Tenimber- 
lnseln  21,  181.  671;  Aschanti-Schädel  21, 
779.  780;  Schädel  aus  der  Gegend  nörd- 
lich vom  Aschanti-Lando  21,  780;  der 
sogenannten  Azteken  23,  279  .  dor  Bakwiri- 
Schädel  29,  166;  Schädel  vom  Beoue  21, 
778.  780;  C&alauer  Schädel  21,  594;  dor 
Dahome  27,  290;  Dinka-Negerin  21,  547; 
Erjagga  -  Schädel  (Ost-Africa)  21,  508; 
Dualla-Bursch  Ekambi  21,  542;  Fdfu- 
Schädel  (unterer  Niger)  21,  777.  780; 
Scbädel  von  Gaya  (Mähren)  22,  175;  alt- 
griechischer Schädel  von  Girgenti  (Sicilien) 

22,  415.  416;  Jabu-Schädel  (undeutliche 
Pr.)  21,  775.  780;  an  Jakoon-Schädeln 
28,  147;  von  Jaundo-Schädeln  2»,  607; 
Kebu-Schadel  (Togo-Land)  21,  769.  771; 
772.  773;  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
lnseln)  21,  172.  173.  174.  (mächtige  bzw. 
colossaleP.)  173.  174.  (pitheko'ider  Kinder- 
Schädel)  176;  Schädel  von  Lengyol  (Süd- 
Ungarn)  22,  106;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21.  179.  (alle  Schädel)  J80;  an 
einem  Mhehe-Scbädel  32,139;  der  Norquin- 
Scbädel  26,  391 ;  des  Oberkiefers  au  alr- 
patagonischen  Schädeln  32,  564;  d.  Stämme 
des  S.  Barbara- Archipels  (Californien)  und 
Longheads  von  K6ekimo  (Vancouver-Insel) 
21,  383.  (S  Barbara)  21,  384—392.  (grosse 
Prognathie  dort)  394.  (an  die  der  Alfuren 
erinnernd)  392.  (Köskimo)  21,  398.  399. 
(tritt  hier  mehr  in  den  Hintergrund)  401 ; 
Neigung  zur  Prognathie  an  Schlöh-Schädeln 
aus  Mogadör  21,  585;  Schädel  von 
Sjerra  (Tenimber-lnseln)  21,  171.  (ein 
Schädel  mit  höchstem  Grade  der  P.) 
171;  bei  den  sämmtlichen  Schädeln  von 
den  Tenimber-lnseln  21,  177.  (zum  Theil 
excessiv,  als  pithekoides  Merkmal)  177; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasion)  22,  428.  429.  430;  von  Tscheg- 
hem  (Kabardä,  Nord-Kaukasieu)  22.  441. 
445.  446;  von  Beiunghy  (ibid.)  22,  452; 
von  Ataschukin  ,ibid.)  22,  459;  der  Wei 

23.  53;  geringe  Pr.  der  Zähne  beim  Wei- 
Knabon  Kui  21,  765;  Schädel  von  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21.  670;  der  Yoruba 
23,  56;  als  pithokoide  Erscheinung  bei 
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allen  Rassen  II,  831;  des  Erzbischofs 
Liemarus27,  785;  der  Verbrecher  26,  128. 
Programm,  gedruckte«,  für  Excorsionen  22, 94; 
zn  archäologischen  nnd  ethnologischen 
Untersuchungen  im  Reg.-Bez.  Osnabrück 
22,  560;  des  Moskauer  intern.  Congresses 
24.  117. 

Protection  von  Photographien  24,  430. 

Projections- Abend  o  31,  741. 

Projections-Apparat  26,  547. 

Projectionsbilder,  Vorführungen  in  der  Ge- 
sellschaft 28,  576;  der  Azteken  32,  440; 
aus  Birma  28,  235;  von  den  neuesten 
Ausgrabungen  auf  Cyporn  28,  344 ;  aus 
Deutsch-Ostafrika  32,  511;  kaukasischer 
Gegenden  und  Menschen  29,  661.  30,  123; 
betr.  Grenzvölker  des  Kaukasus  31,  191 ; 
der  Monumente  von  Copan  und  Quiriguä 
und  der  Altar  -  Platten  von  Palenque  31, 
670;  von  der  XXXII.  Versammlung  der 
Deutschen  Anthropologischen  Gesellschaft 
33.  440;  über  Zwergwuchs  und  verwandte 
Wachsthumsstörungen  31,  191. 

Prokrowskaja  (Kosakenstadt),  Steinfiguren 
von  Kurganen  30,  34. 

ProlliuB,  von  t  21,  211.  725. 


ostosen  (Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  389.  (patho- 
logischer Natur)  397. 

Prondy-Mühle,  Posen,  Schlafenringe  28,  249. 

Prophylacticum :  Brand-Marken  gegen  Fram- 
boesia  auf  den  Am-  und  Tenimber-Insebi 
21,  169. 

Proportionen  des  Gesichts  in  der  griechischen 
Kunst  26,  124;  der  Zwergvölker  Africa's 
25.  185. 

Proportions-Lehre  der  Alten  27,  172. 

Proportions-Schlüssel  für  menschliche  Körper- 
maasse  27,  177. 

Prospect  des  Bilderwerkee  von  Stübol,  Roiss 
und  Koppel  über  südamericaniache  Archäo- 
logie 21,  355;  des  Museums  für  deutsche 
Volkstrachten  etc.  21,  330. 

Prosper  Alpinus:  Antimon-Kollyrien  bei  21, 
424. 

Prostitution  der  Weiber  zu  Ehren  der  Gott- 
heit 33,  436. 

Protestantisch-'  Missionare  in  der  Mongolei 
21,  206;  unter  den  Buräten  in  Sibirien 
21,  209. 

Proteus,  der  moderne  23,  682. 

Protuberanzen  hinter  dem  Brogma  34,  293. 


Provence,  Butarch  (Salzrogen)  21,  336; 
gefechte  28,  436. 

Provenienz  der  Glasinac  -  Bewohner  27,  643. 

Provinzial-Commission  für  die  Denkmalspflege 
in  der  Mark  32,  68. 

Provimual-Conservator  der  Kunst- Denkmäler 
in  Brandenburg  34,  32. 

Provinzial-Forschungen  24,  627. 

Provinzial-Mnseen:  ihr  Werth  21,  367. 

Pro vinzial- Museum  in  Hallo  32, 671 ;  Markisch.»« 
23,  726.  25,  643.  26,  647.  649;  in  Stendal 
projectirt  21,  728;  Westpreussen  23,  329. 
747;  in  Porto-  Alegre  (8üd- Brasilien): 
Gründung  bevorstehend  21,  665. 

Provinzialrömischo  Funde:  Fibeln  von  Berg- 
holz (Pommern)  21,  429;  Eisen-Schwerter 
mitNamen-8tempel  in  Deutschland,  Däne- 
mark, Schweden,  Holland  21,  344—346; 
in  der  Nieder-Lauoitz  21,  362.  669.  28, 
240.  (Müoz-Funde)  21,  362;  von  Reicher*, 
doif  (Kr.  Guben)  21,  343.  22,  363-358. 
(Waften,  Geräthe,  Fibeln  usw.  meist  Efeen! 
21,  344-352. 

Prozor.  Kroatien,  kantige  Ringe  24.  471. 

Prulku  =  'Hubilgan  (h.  d.). 

Prunk -Aoxte,  mit  Bernstein  eingelegt,  von 
Skogstorp  (Schweden)  22,  272. 

Prunk- Inschriften  Tiglatpileser's  III.  28,  322. 

Prunus  s.  <  starten. 

Prüssau,  Kr.  Neustadt,  Westpreussen,  Arm- 
ringe 25,413;  Dolche,  Schaftcelte,  Schmuck- 
sachen 25,  414. 

„Prnssia",  Alterthumsgesellschaft  (in  Königs- 
berg i.  Pr.) :  Berichte  über  1888  21,  522; 
Jahresbericht  für  1892  25,  226,  Katalog 
147;. Jubiläum  26,  464 ;  Sammlung  23,  753. 

Prützke,  Kreis  Zauch-Belzig,  Bronze-Nadel 
mit  Oehse  am  Halse  SO,  218. 

Pruzzen,  Volks« tarn  in  in  Ostpreussen  23.  768; 
Gräberfeld  der  23.  769. 

Przewos,  8.  Lindenhof  (Kr.  Carthaus)  21,  756. 

Pseudargyros  Strabous  27  ,  622.  627. 

Psoudostimme  bei  exstirpirtem  Kehlkopf 
25,  615. 

Pseudostrabismus  mongolicus  33,  187. 

Tvr/'r'.v,  (Antimon-Kollyrinm)  22,  49;  s.  Anti- 
mon ;  Antimon-Kollyrinm ;  Augenschminke; 
ZtiPV,  Itiu.hi. 

Psychische  Erkrankungen  bei  den  Burjaten 
31,  443.  444;  Veranlagung  der  Konde 
25,  295. 

Psychologie,  internationaler  Congress  für 
28,  26. 
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Paychologiach-religionBgOBchichtlichos  Priacip 
Vodskov's  bei  der  Rassen- Eint  heilung 

22,  476. 

Psychologisches  von  den  Javanern  32,  398. 
Pteria,  b.  Boghuzkoi. 

Pterodicticus  Potho:  Zitzen  •  Anordnung 

21,  442. 

Ptüi,  Mähren,  Bronzeringe  mit  Warzen  usw.  , 

23,  878. 

Ptolemäer-Porträts  aus  ägyptischen  Mumien 
33,  260. 

Ptolemäer-Tempel  Deir-el-Medinet  in  Theben 

(Oberägypten)  21,  704. 
riToXeiiaixT!  avä  21.  262.  268.  301     22,  91.  , 

(Werth  in    ägyptischen  Lothen    und  in 

Grammen)  268;  s.  Ptolemäische  Mine. 
Ptolemäische  Elle  bildlich  dargestellt  21,  318. 
Ptotemäische  Mine  (ägypt.  Gewicht)  21,  262. 

208.  (Werth   in  ägypt.  Lothen  und  in 

Grammen)  268.  (Beziehung  zum  Längen - 

raaass)  294. 
Ptolemäische  Silberw&hrung:  Zusammenhang 

mit  dem  altägyptischen  Gewicht  21,  262. 
Ptolemäischer  Fuss  (Längenmaass) :  21.  301. 

314.  (grosserer  oder  königlicher)  309.  316. 

(büdlich  dargestellt)  318. 
Ptolemäischos  System  23,  414;  metrisches 

22.  91. 

Ptolemäus,  Gradnetz  des  24,  252. 

Pubertät:  Brand-Marken  als  Zeichen  der. 
auf  den  Arn-  und  Tcnimber-Inseln  21, 
169;  tritt  bei  Japanerinnen  spüter  ein 
als  bei  Europäerinnen  33,  211. 

Pubertüts-Ceremonie  der  Azimba.  Central  - 
Africa  30,  479. 

Pubertätszeit  s.  Wachsthum. 

Pubes.s.Ospnbis;  Schamhaar;  Symphysis  pubis. 

Publicatiooen:  s.  Correspondenz-Blatt. 

—  der  Berliner  Ges.  f.  Anthropol.  etc.:  Ii, j 
727.  22,  686.  26,  547;  s.  Nachrichten  über  | 
deutsche  Alterthumsfunde ;  Vorhandlungen 
der  Berliner  Ges.   f.  Anthropol.;  Zeit- 
schrift für  Ethnologie. 

Pudagla  (Kloster  auf  Usedom):  „Rauchhaua" 
mit  „Ulenloch"  21,  627. 

Pueblo-Indianer  (Alt-  und  Neu-Mexico):  ge- 
hören zum  Theil  zum  Shoshonischen  Sprach- 
staram 21,  665;  Körperbau  und  Musku- 
latur 21,  667;  Bauten  verschieden  von 
denen  der  Pima-Indianer  21,  664;  die 
Zuni-Indianer  sind  P.  21,  667;  Ethno- 
graphisches 31,  475;  Webe-Rahmen  31, 
296;  s.  Pima-Indianer. 


Pueblo  viejo,  Nord- Argentinien,  Lage  2«.  409; 
Schädel  26,  402. 

Puel-che,  östlich  von  den  Araukanern  wohnen- 
der Stamm  34,  347.  349. 

Puenta  del  Inca,  Anden,  inkrustirter  Schub 
32,  491. 

Pük,  der,  auf  Rügen  23,  450. 

Pulayar  (südindischer  Stamm):  Schüfkleider 
22.  348. 

Pule-Heian,  Tempelgedicht  der  Familie  des 
Königs  Kalakaua  von  Hawaii  23,  211. 

Pulque,  Getränk  der  Mexikaner  34,  452. 

Pulszky,  Franz  v.  f  29,  357.  579. 

Pulu  =  Tiglat  pilesor  III  32,  60. 

Pulusi.  chaldisches  Wort  32,  446. 

Pul  verhorn  von  Cypern  23.  35;  als  Gewehr- 
zubehör in  Marokko  21,  575. 

Pumba  (Malayischer  Archipel):  A.  Bäasler's 
Photographien  von  Laod  und  Leuten  21, 
121.  668. 

Pümper,  Schnellwaage  23,  610. 

Puua  deJujuy,  Süd-America,  präcolumbisebe 
Salzgewinnung  in  34,  336;  s.  Steinäxte; 
Trinkwasser. 

Punica  granatum,  Granatapfel  23,  108. 

Punier,  Gräber  der,  bei  Byrsa,  Africa  33,  75. 

Punische  Festungsbauten  30,  511. 

Punische  Stele  mit  Triquetrum  21,  282. 

Punjab,  Nephrit  Verarbeitung  26,  247;  s. 
Pandschäb 

Punkt-Linien,  Punkt-Reihen  als  Ornament, 
s.  Ornament. 

Punkt-Ornament,  s.  Ornament. 

Punt  (Land):  P.  =  Arabia  felix  21,  337 
(einschliessl.  Sorna! -Küste)  338;  Lage  22, 
48;  Heimath  (?)  des  im  alten  Ägypten 
benutzten  Antimons  21,  337;  s.  Ta-Punt. 

Puntner's  Berg,  Hannover.  Steingräber  22, 140. 

Punzen,  s.  Stempel. 

Pnnzir-Arbeit,  s.  Eingepunzte  Figuren. 

Punzir-Technik  für  getriebene  bzw.  vertiefte 
Verzierungen  in  Gold  bzw.  Bronze  22,  382. 

Pupa  muscorum:  fossile  Exemplare  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  363.  364. 

Puppe  und  Bube.  Gebäck  30,  386. 

Puppen  zur  Trachten  -  Darstellung  32,  153; 
in  Deutsch-Ostafrica  32,  530;  javanische 
Holz-  2«,  378.  558;  bemalte,  aus  Holz, 
Schutz  für  schlafende  Kinder  in  Java  26, 
58;  s.  Pathenpuppen ;  —  aus  Thon  s. 
Thon-Pnppon. 

„Puppenbadewannen',-Form  des  8ycee-Silber 
21.  590.  591. 
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Puppenfee  Helene  Gäbler  2«,  364. 
Puppen-Museum,  ethnologisches  SO,  563. 
Puppenspiele  und  Puppentheater  aus  Java 

26,  58;  s.  Waj angspiel. 
Puri-lndianor,  Brasilien  23,  28. 
PurimfeBt,  Entstehung  28,  446. 
Purpur  und  Scharlach  SO.  484. 
Purpura  (Art  Purpurschnecke)  21,  239. 


Pyjamas  oder  Schlafanzüge  fär  Tropenreisen 
25,  182. 

Pyramiden,  ägyptische:  H.iwara  -  Pyramide 
(Fayüm)  21,  34.  38.  423;  von  Illahnn 
28,  208;  Ellen-Maasse  der  Gange  usw.  in 
den  P.  von  Gizeh  21,  307;  von  Meidam  21, 
701/702.  (Nüpfchensteine  daran)  701.  702. 
(älteste  bekannte  Gräber-Reihe  dabei)  702. 


Purpura  patula,  Purpnr-Schnocke  in  Costarica  —  von  Chohda  und   Teotihuacan  (Mexico) 

SO,  483.  21,  668. 

Purpnrbereitung:    bei  den    Alton  22,  470;  Pyrenäen,  moderne  Spinnwirtel  aus  den  2€. 

ehemals  an  den  Küsten  der  Levante  21,        422 ;  Zwergtypen  in  den  28,  337 ;  ».  Ordisao 

239.  240.  (in  Sidon)  240.  Pyritplatten  als  Spiegel,  Coban,  Guatemala 
Purpurfarbe  21,  240;  der  ägyptischen  Gewebe  j      24,  377.  26,  378 

21,  239;  im  Alterthum  bei  den  Ägyptern,  Pyrite  (Pommern):  s.  Piriasa. 


Römern  usw.  21,  239. 

P  urpurfärberei  in  Central -America  und  ander- 
wärts 30,  482. 

Purpurgewänder  21,  240. 

Purpurindustrio  im  Alterthum  21,  240;  t.  Pur- 
purbereitung. 

Purpurschnecke  30,  482;  in  der  Levante  21, 
239.  240.  (Hügel reihen  aus  ihren  Schalen) 
240;  Murex  trunculus  in  der  Troas 
22,  471;  s.  Bucinum;  Murex;  Purpura. 

Purpurwolle  an  ägyptischen  Geweben  21, 239. 

Purrah,  Maske  des  Geheimbundes,  Africa 
25,  317. 

Purukuzzu,  assyrisches  Gebiet  32,  46. 
Purus-Stilmme,  Brasilien.  Photographien  27, 
235. 

Pusompe.  Transvaal,  Felszeichnungen  28,  220. 

Pusta  Sarkany,  Comitat  Somogy,  Ungarn. 
Kamm-Anhänger  31,  175. 

Putel-Gesinde  bei  Treiden,  Livland,  Hügel- 
gräber 28,  496. 

Putenmandl  bei  Berchtesgaden  26,  307. 


—  (Kreis):  Silberring   von  Hont   24.  475; 

Skeletgrab  von  Lettnin  25,  582. 
Pyroia  auf  der  kurischen  Nehrung  23,  794. 
Pyroxenfels-Perlen  von  Coban  25,  382. 

<{...,  8.  auch  K  . . . 

Qä'is,  Nordw.-Amer.  Indianeraage  23,  639. 

Qäls,  Nordw.-Amer.  Indianersage  23, 550. 628. 

Qa'nalk-,  Indianersago  25,  234. 

Qanu  (babylonische  Ruthe)  21.  289.  290. 

Qasr- . . .,  s.  Kasr-  

Qasr-es-Saga,  s.  Kasr-Kenassfe. 

Qoe'atlkotl,  Sage  23,  547. 

Q«sl'ä  |Ijjöb  42,  u  n^'Sp  —  im  Text  der 
Verhandlungen  21,  424  ungenau  tran- 
skribirt  „Kezia"),  Name  der  ältesten  Toch- 
ter des  Ijjöb  („Hiob"),  hebräisch  angeb- 
lich =  „Augenschminke"  21,  424.  (that- 
sächlich,  wie  auch  das  aus  dem  Semitischen 
stammende  x<xa|<j|t'a  zeigt  =  Gassi  a  oder 
„Zimmet- Rinde"). 

Qu  .  .  ..  s.  auch  Kw  .... 


Putloser  Haide  (Schleswig-Holstein):  Steinzeit- 1  Quaden:  Eroberung  von  Carnuntum  (Nieder- 
Denkmüler  21,  737.  Österreich»  21,  720;  Carnuntom  Feetuog 

Putzig,  Westpreussen,  Angelhaken  mit  zink-  I      der  Q.?  21,  718;  Panzer  der  24,  453. 
haltiger  Bronze  26,  270;  Bronze-Klumpen  Quadrat-Fuss  in  Babylonien  dargestellt  durch 
26.  602.  die  Ziogelfläche  21,  286.  288. 


Pygmilen:  Africa's  25,  185.  211;  in  Ost-Africa 
31.  190;  am  Kivu-See  (Africa),  zusammen- 


Quadratische  Gestelle,  übersponnene  klebe 
in  Peru,  Bolivia  und  Ägypten  21,  701. 


gesetzte  Bogen  31,  238;   in  Australien  Quadratische  Tättowirungs- Muster  bei  den 

34,  263 ;  in  Europa  26,  426 ;  vom  Schweizers-  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 

bild  30,  235;   in  Spanien  27,  524.  526;  Quadratische  Verzierungen  an  Pfahlbauer- 

nicht  unsere  Urahnen  27,   749;  als  Ur-  Kleidung  21,  237. 

menschen  26,  506  ;  aU  Urrasse  oder  Primär-  Quadratisches  Fenster  über  der  Haustbür  in 

rassen  27,  743;  s.  Meildje ;  Watwa;  Zwerge;  sächsischen  Häusern  Hinterpommerns  (Kr. 

Zwergvölker.  Groifenberg) :  in  Klein-Horst  21,  617;  in 

Pygmäen-Stämme  in  Süd-  und  Nord-America  |  (Treptower)  Deep  21,  622.  (als  Schwalben- 

28,  470;  8.  Zwerge.  loch)  21,  622. 
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Quadratisches  Ornament.  8.  Ornament. 

Quakjult-Indianer  23,  386. 

Quartier- Verhältnisse  in  Transkaukasien  34, 

226. 

•Quarz:  Neigung  zur  Entstehung  von  Löchern 
22,  524.  Ö2ö;  Bolas  (Wurfkugeln)  aus  Q. 
im    Museo    zu    Montevideo  (Uruguay) 

21,  666;  Mineral  der  Pfeilspitzen  von 
Caldera  (Chile)  22,  475;  als  Zuschlag  zu 
fettem  Thon  34,  423;  s.  Achat-Perlen; 
Bergkrystull  Carneol;  Jaspis;  Peho; 
Quarzit. 

Quarzartiges,  gelbliches  Gestein  mit  zackiger 
Oberfläche  als  Bestandthoil  durchbohrter 
Perlen, Chodshali,  Transkaukasien  30,  448. 

Quarz-Perle  von  Coban,  Guatemala  26,  382. 

Quarzit:  wachsglänzende  Patina  22,  524; 
Neigung  zur  Entstehung  von  Löchern  22, 
524. 625;  feinkörniger,  weisser,  als  Material 
eines  Steinhammers  mit  Schaftrille  von 
£1  Argar  in  der  Nähe  von  Granada, 
Spanien  27,  138;  Steinkisten- platten  von 
Lebehn  (Pommern)  aus  Q.  21,  217. 

Quarzit- Klopfsteine    von    Caslau  (Böhmen) 

22,  483. 

Quarzit-Kugel  von  Tilrmitz  (Böhmon)  21,  79t. 
Quarzit-Stein,  geeichtsahnlicher,  Wilsuack  22. 
624. 

Quatrefagos  f  24,  77.  524. 
Quauhtitlan,  Anales  de  30,  351. 
Quawa,  Wahehe-Sultan  32,  515.  516. 
Quaxolotl  Cbantico,  Göttin  des  Feuers,  Mexico 
34,  449. 

Quecchi«,  alte  Bewohner  der  Gegend  von 
Coban,  Guatemala  25,  375. 

Quecksilber,  s.  Uydrargyrum. 

Quedenfoldt  bringt  einen  marokkanischen 
Schilh  nach  Berlin  21,  730. 

Quedlinburg,  Axthammer  mit  Schaftrille  27, 
139;  fossile  Löwenreste  26,  407;  s.  Moor- 
schanze. 

Queensland,  s.  Marege. 

Quellen  in  Burgfelsen  33,  473;  im  TigriB- 
Tunnel  33,  232;  marmorbildende,  bei 
Daschkessan,  Armenien  30,  622;  s.  Hörsel- 
Quelle;  Eohlonsäure-Quollen ;  Salz-Quellen. 

„Quellen  des  Timavus"  bei  S.  Giovanni  di 
Duino  (=  zu  Tage  tretender  Reka-Fluss) 
21,  421. 

Quellgrotte  des  Tigris  32,  458. 

Quendaie,  Schottland,  Horn  gefüllt  mit  Silber- 
schmuck und  angelsächsischen  Münzen 
24,  463. 


Quefiua,  a.  Quinoa. 

Queftua- Asche  beim  Coca- Kauen  23,  248. 

Querbänder  als  Ornament,  s.  Ornament  (Band- 
Ornament). 

Querfäden  beim  Weben,  s.  Einschlag. 

Querfahne  in  Altmexico  23,  122. 

Querfurchen  als  Ornament,  s.  Ornament 
(Furchen). 

Querhaus  als  neuere  Form  des  Fischerhauses 
in  Klein- Horst  (Hinterpommern)  21,  618. 

Querhäuser  in  Alt-GGstebieee  und  Alt-Lietze- 
göricko  (Neumark)  22,  628;  in  Nord- 
Schleswig  22,  633. 

Querlinien  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Querrillen  alB  Ornament,  s.  Ornament 

Querschnitte  von  Blüthenknospen,  dem  japa- 
nischen Tomoye  ähnlich  22.  46. 

Querstrichelung  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Querwulst  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Quercus  cerris  in  Bosnien  27,  52. 

Quem,  Kr.  Flensburg,  Kamm  mit  2  schwimm- 
vogelartigen Figuren  31,  178. 

Quernen  =  Handmühion  26,  415;  s.  Grütz- 
Quiernen;  Handmühlen. 

Querum,Braunschweig,Fouerstein-Pfeilspitzen 
26,  572. 

Questenbrett  =  Zahlbrett,  Westproussen 
26,  94. 

Quetschsteine,  Bedeutung  der  sogen.  21, 
214—216;  vgl.  Mahlsteine;  Schärfsteine. 

Quetschungen, Behandlung  auf  Malacca 24,468. 

Quetta,  Baluchistan,  vorgeschichtliche  An- 
siedelung 31,  109;  A.  Bastian  dort  22,  349. 

Quetzal  auf  einer  Vase,  Guatemala  25,  648. 
j  Quetzalapanecayotl.  Federkrono  25,  44;  Kopf- 
schmuck Quetzalcouatl's  30,  360. 

Quetzalcouatl  34,  447 ;  Erfinder  de«  mexi- 
kanischen Kalenders  30,  166;  =  Morgen- 
stern, Erfinder  des  Kalenders  31,  737; 
Gott  der  Tolteken  26,  678;  Regent  des 
zweiten  Kalender-Abschnittes  30,  174; 
Regent  des  ersten  Kaien  der- Viertels  (Osten) 
30,  176;  und  Tlauizcalpan  tecutli  30,  364; 
verwandelt  sich  in  den  Morgenstern  30, 
166.  360.  351;  Windgott  24,  93.  94;  der 
Windgott,  einer  der  13  Götter  30,  172; 
von  Tollan,  sein  Schmuck  26,  44. 

Qnetzalcouatl-Kukulcan  in  Yucatan  30,  568. 

Quiche\  altindianische  Medicin  der,  Guate- 
mala 32,  352. 
1  Qu'iche,  Tolteken  und  Taqui  26,  578. 

Quijotöa,  Päpago- Absiedlung  tnArizona21,666. 
|  Quimbaya,  Süd-America,  Goldfigur  26,  382. 

35 
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Quimbayas,  Schatz  der,  in  Madrid  28,  61. 

Quina-Baum:  Anban  im  alten  Peru  22,  301. 

Q uuiar  ans  dem  n> mischen  Graberfelde  vod 
Reichenhall  24,  647. 

Quincunx-Anordnnng  von  Steinen  in  einer 
Urne  von  Gandow,  Priegnitz  26,  196. 

Quinoa  (Chenopodinm):  Anban  im  alten 
Peru  22,  301 ;  Nahrungsmittel,  und  China- 
rinde  26,  662. 

Quipus,  peruanische  27,  96. 

Quirdel  ==  Handmtihle,  Westpreussen  26.  416. 

Quirigua,  Guatemala,  Monumente  82,  188  ff.  . 
Stelen  Sl,  677  ;  8.  Monumente. 

Quirl  ans  einem  altperuanischen  Grabe  28, 667. 

Quistenhof  bei  Thaden  (Holstein):  Steinzeit- 
graber  mit  Beigaben  21,  473. 

Quitte  in  Ägypten  22,  659. 

Quroah  (Ober-Ägypten):  beim  Gebel  Ansa- 
gt, 704.  (Thal)  706.  (wichtige  Stelle)  712; 
Silex-Schicht  21,  413;  Thal-Grund  beim 
Tempel  voll  von  Feuerstein-Knollen  und 
-Splittern  21,706.  706.  (Keulenform  solcher 
Splitter)  706.  (natürliche  Absprengnngs- 
Formon)  711;  Grabkammer  beim  Tempel 
21,  706;  Fcnerstein(-Artefacte?)  in  der 
Nahe  21,  706;  Nilschlarnm-Schichtcn  21. 
706.  707;  Agglomerat-Schicht  21.  706; 
Kiesel- Artefacte  54,  294;  s.  Kurnah. 

Kabbinn  :  Stand  der  2t,  539. 

Kabeh,  Hasse  des  SS,  33. 

Raben,  Kreis   Beizig,    Prov.  Brandenburg. 

Fibeln  28,  409;  Grabfund  der  römischen 

Zeit  28,  408 ;  eiserne  Kastenbeschlage  28, 

409;  Knochenkamm  31,  180.  181. 
liabenmaske  =  Hametzenmaske,  den  Kopf 

eines  Raben  vorstellend  2S,  395. 
Rabensage  der  Indianer  28,  639.  24,  46.  321. 

27,  196.  489;  der  Awi'ky'önoq-Indianer 

25,  444:  der  Bilqula  26,  281;  der  Haida 

27,  217;  der  Heiltsuk-Indianer  25,  468; 

der  Tlingit  27.  222. 
Raben-  und  Minksage    der  Tlatlasikoala- 

Indianer  25,  241. 
Rabida,  Kloster  Sa.  Maria  de  la,  Americanisten- 

Congress  28,  397.  24,  118. 
Race  prussienne  29.  385. 
Rache  an  Todten  bei  Botocudos  28.  27;  die, 

üer  Brüder,  Indianer-Sage  24,  339.  383; 

s.  Familien-Rache. 
Rachekriege  in  Transkaukasien  SO,  323. 
Rachitis  fehlt  in  Japan  SS,  203 ;  am  Schädel 

vonLeibniz  S4, 481 ;  an  Skeletknochen  vom 


S.  Barbara-Archipel  (Californien)  21,  396; 
bei  den  Zuni- Indianern  Neu-Mexico's  21, 
667;  congenita  30,  66;  fetale  31,  192. 
Racloir  moostenen,  Typus  des,  von  Theben 
S4,  306. 

Rad  bei  den  alten  Culturvölkern  Americas 

27,  344;  s.  Bronze-Rad;  Doppel-Radchen; 
Sonnenrad;  Spornrad. 

Rad-Nadeln  SO,  221;  Kopfende  einer  bron- 
zenen von  Ostereistedt  (Hannover)  21, 342. 

—  Ornament  im  Bnrgwall  von  Schlieben  27, 
794;  aus  Bronze,  Mühlthal,  Oberbayem 
23,  824;  s.  Ornament. 

—  Sporen  22,  186;  auf  Siegern,  im  Grabe 
Bernharts  von  Italien  und  auf  einem 
Relief  am  Dom  zu  Monza  23,  219;  am 
Marocco  26,  306. 

—  Stempel  auf  einem  Urnenboden,  Make- 
donien 33,  49.  50. 

Rädchen-Ornament  =  charakteristische  Tech- 
nik der  Zonenbecher  32,  262.  263. 

Räder,  thönerne  Miniatur-,  im 
Prenzlau  34,  276. 

Radajewice,  Posen, 

28,  360. 

Radau  (Ostpreusson):  Giebel  Verzierungen  22, 


Radde: 
22,  472. 

Raddes  Reisen  im  Kaukasus  25,  147.  406. 

Radde'sche  Farbentafeln  (Radde'sche  Scala) 
21,  509.  (vorzuziehen)  162. 

Radelübbe  bei  Hagenow,  Meklonburg,  Gräber- 
funde 24,  147. 

Radenickel,  Kr.  Cottbus,  Schimmel -Spuk 
29,  120. 

Radika  und  Doadika,  zusammengewachsene 
Zwillinge  24,  683. 

Radim,  Böhmen,  Burgwälle  27,  460. 

Radius  (äusserer  Knochen  des  Unter- Arms): 
von  Aussig  (Böhmen)  21,  406;  (8tück) 
von  Hochstüblan  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21, 
766;  zu  Knochen- Perlen  verarbeitet,  von 
Nakel  (Mähren)  21,  431;  (Maasse)  von 
8.  Catalina  (Insel,  iftdL  Ober-Californien) 
21,  402/403. 

—  von  Thieren:  einer  Katze  aus  Bubastis  21, 
461 ;  verkrümmter  einer  domesticirten  alt- 
ägypt.  Felis  maniculata  21,  461.  662.  662; 
und  Ulna  verwachsen  bei  Boviden  26,  116. 

Radius  (Flecht-Nadel)  bei  den  alten  Römern 
21,  231. 

Hädscbpütana  (Indien j:  s.  Äbü. 


Digitized  by  Google 


-    547  - 


Raffiniren  des  Kupfers  28,  381. 
Ragow  (Kr.  Caiati,  Niederlausitz) :  Eisenaxt 
H(  347;  provinzialröniiachc  Funde  Sl,  362; 


(Ringwall)  21,  620. 
Ragower  Haide  (Nieder-Lausitz) :  Hügelgräber 

und  Ausgrabungen  21,  621. 
Rahmel,    Westpreussen,    sogeo.  Wikinger- 
Schiff  28,  333. 
.Rahmen-  der  Schnalle  22,  181.  182. 
Rahmen  des  Webstuhl! :  21,  229/230 ff.;  s. 

auch  Flechtrahmen. 
Rai-jin,  japanischer  Donnergott  21,  492. 
RalptChichi  s.  A.po-Sisai. 
Rajas,  Batak-Stamm  24,  242. 
Rajpute  Laloo,  Heteradelph  23,  428. 
Rakhameb  im  Negeb,  Schädel  23,  578.  680. 
Kakwitz.  Posen,  Schlafenringe  28,  260. 
Ralswiek,  Pommern,  Bronzehohlwülste  24,364. 
Ram-a-Sama,  indischer  Haarmensch  26,  433. 
28,  26. 

Harn  Hormuz,  Persien,  Tbonfigur  28,  301. 

„Rimhorn",  „Ramer",  auch  „Raumböm"  usw. 
(Balken  für  den  Kesselhaken)  im  säch- 
sischen Hause  Hin terpommernK(Kr.Greifen- 
berg):  in  Klein-Horst  21,  616.  617;  in 
Kamp  21,  620. 

Ramin,  Pommern,  slavisches  Skelet-Gräber- 
feld  mit  älteren  Urnen-Grabern  30,  93. 

Ramme  in  der  Nahe  von  Lemvig  in  Jütland. 
Gräber  aus  den  letzten  Zeiten  des  Heiden- 
thuma  27,  568. 

Rammeisberg,  C.  F.,  Berlin  f  32,  67. 

Rammingen,  Württemberg,  Rössener  Typus 
32,  243. 

Ramsau  bei  Berchtesgaden, Bntterform  26,309. 
Ramsberg  (Pommern),  Bronzehohlwulst  24, 363 
Ramsnaeen  der  sog.  Azteken  23,  279. 

Rana  spelaea:  fossile  Knochen  von  Thiede 
(Braun schweig)  22,  364. 

Rancherien  der  Apoyaos  im  nördl.  Luzon 
(Philippinen)  21,  676.  (detachirte  R.)  674; 
Calanasaan-R.  21,  675;  Pagsan-R.  21,  674. 
675;  s.  Apoyaos;  Cabugaoan-Rancherien; 
Calanassan-Leute;  Calanassan-Rancherien. 

Ran  cberien-G  nippen  des  Apoyaos-Stamm- 
gebietes  in  Nord-Luzon  21,  676. 

Randbeichlag  an  provinzialrömischemSchild- 
buckel  von  Reichersdorf  (Kr.Guben)21,346. 

Randoelt,  bronzener,  von  Amrum  (Schleswig) 
22,  276. 

Randformen,  verschiedene,  an  Thongefäusen 
von  Freiwalde    (Niederiaasitz):  ausge- 


sogener durchbohrter  oberer  Rand, 
rand,  Torquesrand  22,  634. 

Randow,  Kreis  g.  Schwennenz;  Staffelde. 

Randowthal,  Pommern,  Depotfunde  von  Stein- 
pflügen 27,  328. 

Rangabzeichen,  altmexicanische  23,  114.  (mili- 
tärische) 21,63.69;  auf  demThongefäsa  von 
Ghamä,  Guatemala  26,  373. 

Rangabe\  Alexander  Rizo  f  24,  116. 

Rangun,  Shwe  Dagon-Pagode  28,  236. 

Ranken-Ornament,  s.  Ornament. 

Raasern  (Schlesien):  goldner  Halsring  in 
Nachbildung  21,  713. 

Rantau,  Kr.  Fischhausen,  Ostpr.,  Anhänger 
aus  Bronze  31.  184;  Bronzefunde  23,  769. 
761 ;  Geaichts-Urne  31,  167. 

Ranunculus  Thora  im  Pfeilgift  26,  273. 

Raphael's  Adam  und  Eva  im  Original  und 
Kupferstich  2»,  183. 

Rarotonga,  Schädel  von  28,  537. 

Rasa  s.  Araxes. 

RaBcanna  (Garben-Dörrgertist)   in  Tessin 

22,  324. 

Raschewitz,  Kr.  Trebnitz,  Schlesien,  Thon- 

gefttsse,  darunter  ein  bemaltes  31,  197. 
Rasen,  s.  Soden. 

Raaen-Belag  auf  Rohrdächern,  a.  Soden-Belag. 
Raaenhütten,  Fenster  der,  Island  29,  599. 
„Rasenmesser"  s.  Gras-Sichte. 

Raaenstechen,   Instrument   (.Luper")  zum, 

auf  Föhr  22,  64. 
Raeiren  bei  der  Trauer  der  Bebenda,  Deutsch- 

Ostafrica  34,  128.  129;  bei  den  Konde 

23,  296;  dos  Kopfes  bei  den  Malepa,  Süd- 
Africa  26,  68. 

RasirmesBer:  Bronze-Messer  von  Dergenthin 
(Kr.  West-Priegnitz)  22, 366;  Eisen-Messer 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  364. 

Rasirmesserkasten  aus  Bosnien  29,  103. 

Einfluss  auf  Höhenzahl  des  Körper- 
gewichts 23,  111;  Eintheilnng  der  mittel- 
ländischen, in  Semiten,  Hamiten  und 
Jaf etiten  33,  430;  der  in  altägyptiachen 
Gräbern  Bestatteten  29,  283.  402.  404; 
der  Anachoreten-Insulaner  33,  371;  von 
Cannstatt  23,  420;  von  Microcephalen 
(Chua)  23,  376;  schwarz«,  politische 
Gleichberechtigung  24,  25;  s.  Mensehen- 
Rassen;  Spy. 
der  Zauberer,  Central-Africa  30,  478  ; 
zum  Tanz  gebrauchte,  der  Hametzen  23« 
390;  der  Medicinmänner  in  N.-W.-America 

35* 
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2«.  105;  von  Knochen,  altmexicaniache 
21,  83. 

Rassen :  europäische  Grund-RasBon  (and  Ab- 
güsse) 21,  330—333;  kymrische  Rasse  21, 
330;  zwei  slaviache  26,  335 ;  vorhistorische 
der  Erde  28,  567;  Constanz  der  Rassen, 
s.  Rassen- Constanz;  Culturfähigkeit  der 
europäischen  R.  21,  332;  Geschichte  der 
europäischen  K.  älter  als  die  Völkernamen 
21,  332;  Intelligenz  etc.  der  europäischen 
R.  unabhängig  von  Schädel-  und  Gesichts- 
form 21,  332;  Möglichkeit  der  Herstellung 
von  Durchschnitts- Porträts  22,  253—254, 
blonde  und  brünette  Kasse,  b.  Virchow's 
Statistik  (und  vgl.  Blondo;  Brünette; 
Haarfarbe;  Hautfarbe);  Prognathie  als 
pithekoide  Erscheinung  bei  allen  R.  21, 
331 ;  stark  gefärbte  Rassen  im  Malayischon 
Archipel  21,  162;  lichtbraune  Rasse  auf 
Wetter  21,  670;  s.  Alfaren;  Berber; 
Europäische  Rassen;  Germanen;  Hamo- 
öomiten;  Indogormanen;  Indianer;  Indi- 
aner-Typen; Kettische  Rasse;  Malayen; 
Mongolen;  Neger;  Negritos;  Papua;  Poly- 
nosier;  Semiten;  Slavoo;  Völker;  Völker- 
Stämme;  s.  ferner  Erblichkeit;  Kreuzung; 
Mischformen;Mischlioge;Schädel-Formen; 
Zwerg-Rassen. 

—  Thiorrassen:  Schwein  u.  Rind  in  den 
schweizerischen  usw.  Pfahlbauten  als  be-  ! 
sondere  Rassen  21,  363.  366.  367;  s.  Bos; 
Canis;  Cervus;  Equus;  Felis;  Haus- 
siere; Hund;  Katze;  Kreuzung;  „Käm- 
merer"; Rind;  Rinder- Rassen;  Schaf; 
Schwein;  Sub;  Thier-Rassen;  Torf-Rind, 
Torf-Schwein ;  Zoologie. 

Rassen- Abstammung  der  Völker  Europas 
21,  332. 

—  Anatomie  dor  europäischen  Völker  21,  332. 

—  Angehörigkeit  der  Samoanor  22,  390.  392. 

—  Becken  33,  215. 

—  Bildung  und  Erblichkeit  34,  323. 

—  Charakter  der  Nasenbeine  s.  Katarrhinie. 

—  Constanz:  ohno  Kreuzung  21,  332;  Klima 
Europa'a  ohne  Einfluss  auf  die  21,  332. 

—  Differenzen  bei  Menschen  and  Thieren 
34,  478. 

—  Eintheilang:  Anatomie  als  Grundlage 
21, 332;  Vodskov'a  psychologisch-religions- 
geschichtiichefl  Princip  22,  476. 

—  -künde  von  Africa  25,  309. 

—  Merkmale:  vollkommene  Übereinstimmung 
bei  don  Abgüssen  der  europäischenSohädel- 


formen  21,  330.  331 ;  des  menschlichen 
Haares  28,  297;  im  Malay.  Archipel  da* 
Haar  21,  158 ff.;  Hautfarbe  als  33,  375; 
Hinterhauptsloch  •  Index  nicht  zu  ge- 
brauchen 21,  781;  afrikanischer  Schädel 
26,  326;  der  Ost-Aaiaten  im  Hirnschädel 
33,  167. 

Rassen-Schädel :  combinirte  Photogramme 
22,  254. 

—  Typus:  Unterschied  in  der  Augenstellung 

21,  496;  b.  auch  Schädel-Typas. 

—  Umgestaltung  31,  742. 

—  Variation  bei  den  Dualla  (Kamerun)  21 
545. 

—  Vermischung  zwischen  Germanen  und 
Slaven  bei  Brandenburg  a.  H.  21,  674; 
s.  Mischlinge;  Mischrassen. 

—  Verwandtschaft  der  AinoB  33,  247; 
zwischen  Mongolen  und  Indianern  33,  393. 

Rastede  (Oldenburg):  Haas  (s.  19,  571)  mit 
Rasenbelag  des  Dachfirstes  22,  557-, 
Namen  der  Theile  u.  Räume  des  Hauset 

22,  557-558;  T-Haus  22,  558. 
Rastenburg,  Ostpreussea,  Anlage  der  Abtritte 

23,  254;  Haus  ohne  Fenster  28,  335. 
Raatik   (türkische    Brauenschminke)  aas 

Smyraa  21,  535. 
Rathhaus  in  Neustadt  ( Wost-Preusaen)  mit 

laubeuartigem  Einbau  21,  198. 
1  Rathsdorf,  Westpreusaen,  Schlossberg  23,  178. 
ltatj  ensdorf  ^  Holste  in) :  Bo  rn  stei  n-  Perle  22,272. 
Rato,  b.  Ratz. 

Ratten-Schiessen,  Sport  in  Tonga  31,  223. 
Ratten-Vertilger,  a.  Hauskatze;  Iltis;  Katze; 

Marder;  Ratz;  Wiesel. 
Ratz  (Wiesel  oder  Iltis)  als  Mäusevertilger 

in  Nord  Europa  21,  556. 
Ratzdorf  (Kr.   Guben):   im  südostbranden- 
burgischen  Fundgebiet  der  mittleren  Oder 
21,  225.   22,  491;  Nagel-Eindrücke  ab 
Ornament  an  Räuchergefäss  usw.  21,  225; 
s.  Knopf-Sicheln. 
Raub  von  Antiquitäten  in  Transkaukaaien 
32,  300;  und  Diebstahl  in  Dukadschin, 
Albanien  33,  357. 
Raubgrabungen  in   kaukasische*  Kurgan en 
26,  367. 

Raubschloaa  Gorlosen  (Meklenbg.-Schwerin): 

21,  763.  (Zeratörung  1354)  764. 
Raubthiere  uod  Menach   im  Dilavium  ron 

Brünn  26,  426. 
Raabthierkaochen,  aelten  in  einem  Höhlen- 
funde der  Schweiz  24,  85. 


Digitized  by  Google 


549  - 


Raubvogelklaue  aus  altem  Fund  von  Hvide- 
gaard  bei  Lyngby  auf  8ee!and  24,  454. 

Raubvogel-Knochen,  durchbohrter,  von  Seddin 
32,  70. 

Raubzüge  der  Turkmanen  21,  742. 

Räuber  in  Armenien  50.  522.   Sl,  487;  in 

Transkaukasien  30,  297.  326.  419;  in  0»t- 

Africa  Sl,  635. 
Räuberberg  bei  Darsow  (Kr.  Stolp,  Pommern) 

21,  480;  bei  Görsdorf  28,  129. 
Räuber-Schlupfwinkel  in  Transkaukasien  34. 

163. 

R&uberwesen  in  Albanien  28,  643;  in  Baluchi- 
stan  31,  100;  ehemaliges  in  Bosnien  27. 
39;  in  Transkaukasien  28,  88.  167.  31, 
244.  279;  und  Banditenlist  in  Transkau- 
kasien 31,  260. 

Rauch,  Entfernung  des,  im  sächsischen  Hause 
Hinterpommerns  (Kr  Greifenberg)  21,  617; 
s.  Schornstein. 

Rauchen  bei  den  Fulbe  23,  235;  bei  den 
Hausea  23,  236;  in  Südamerica  23,  811. 
s.  Cigarren;  Pfeifen;  Tabak. 

Rauchfang  im  sächsischen  Hause  (an  der 
Aussenseite  unten  mit  vorragender  Holz- 
verkleidung als  wagerechtem  Rand,  mit 
Rinne,  oben  zur  Aufstellung  von  Tellern 
usw.;  dieser  Rand  heisst  „Bösem"  oder 
„Busem")  22,  569;  in  Kärnthner  Häusern 

22,  576.  (in  Millstatt)  676.  (in  St.  Peter 
am  Holz)  576;  in  den  Dörfern  desCantons 
Waadt  22,  581. 

Rauchhäuser:  in  Bosnien  27,  52;  in  Holstein 

23,  494;  beim  Kloster  Pudagla  (Insel 
Usedom),  mit  „Ulenloch"  21,  627;  auf  der 
kurischen  Nehrung  23,  792;  in  Kurslack 
( Hamburger  Viorlande)  22,562;  von  Lenzen 
a.  Elbe  32,  172;  der  Litauer  23,  797;  in 
Marzoll  (bad.  Schwarzwald)  22,  566;  in 
Millstatt  (Kärnthen)  22,  674;  in  den 
Ostsee-Provinzen  28,  495;  in  Pommern 
23,  726.  (Inschriften)  25,  83;  im  Kreise 
Schlawe  in  Pommern  25,  83;  fehlen  in 
Schleswig  25,  494;  slovenisches  Haus  boi 
Modrea  (Österreich.  Kastenland)  21,  627. 
(Lage  der  Köche)  22,  580;  in  8t  Peter 
am  Holz  (Kärnthen)  22,  676;  s.  „Rök- 
hiuter",  und  vgl.  Rauchloch. 

Rauchloch  des  (alt-  oder  nieder)sächsiBchen 
Hauses  22,  666.  (Anordnung  von  Klötzen 
usw.  darunter)  666.  (Beziehung  zum 
„Eulenloch")  656;  an  sächsischen 
Holsteins  22.  80;  in  den  Ham- 


burger Vierlanden:  (in  Kurslack)  22,  561. 
(in  Altengamm)  664;  an  kurischen  Häusern 
23,  796;  des  Schwarzwald  -  Hauses  in 
Marzoll  (Baden)  22,  667;  Einfluss  auf  die 
Construction  des  Giebeldaches  24,  661; 
8.  „Aukon";  Eulenloch;  Ulenloch. 

Rauchstube  im  Kärnthner  Haus  22,  676. 

Räucherboden  des  Johannis-Klosters  in  Stral- 
sund 25,  82. 

Räuchorgefässe :  von  Jänkendorf  (prent*. 
Oberlausitz),  siebartige  obere  Hälfte  eines 
22,  268;  von  Ossig,  Kr.  Guben  23,  585. 
von  Petschkendorf  (preuss.  Oberlausitz) 
22,  269;  von  Ratzdorf  (Kr.  Guben),  mit 
Nagel-Eindrflcken  als  Ornament  21,  225; 
thönerne  von  Reichersdorf  und  vom 
Heidenhebbel  bei  Haaso  (Kr.  Guben)  22, 
358;  von  Röderau  29,  595;  japanisches 
mit  bildlicher  Darstellung  21,  487.  494. 

Räucherkammer  der  Löwinghiuser  in  der 
Neumark  22,  629. 

Räuchern  des  Fleisches,  Gerüst  tum  Auf- 
hängen und  22,  659;  s.  Wiemen. 

Räucherung  von  Anachoreten-Scbädeln  33, 
369;  s.  Leichen- Räuchern. 

Räucherwerk,  indisches,  Recept  zur  Her- 
stellung 28,  394. 

„Raum-böm",  „Raumer",  s.  R&mböm,  Ramer. 

Rauminhalt,  Dichte  und  Masse  des  Menschen 
SO,  554. 

—  des  Schädels,  s.  Schädel-Cnpacität. 

Raum-  und  Zeitmaass  eng  verknüpft :  (durch 
das  Sekundenpendel)  21,  320.  (bei  den 
Babyloniern)  321.  322;  s.  Maass. 

Raum-  und  Zeitmessung  bei  den  Babyloniern 
27,  434. 

Rannagl,  Stein  an  Kirchen  St.  Leonhard'» 
26,  251. 

Rauschen,  Kr.  Fischhausen,  Ostpreussen,  Ge- 
sichts-Urne  31,  167. 

Raute  von  Michaelis  SO,  142. 

Rauten  als  Augen  an  einem  altperuanischen 
Holzgeräth  28,  667. 

Rauten-Ornament,  s.  Ornament. 

Rautenstrauch,  Cöln  f  32,  346. 

Rautenverzierungen  in  Form  von  Einlagen 
aus  schwarzem  Horn  oder  Fischbein: 
Knochenkamm  aus  einem  Grabe  der 
Wikingerzeit  zu  Möklebust  24,  463. 

Ravenin  bei  Sassnitz  23,  456. 

RavnBburg  Voldsted  auf  Lolland,  Schwert 
mit  degenartiger  Klinge  25,  416. 

R£',  altägyptischer  Sonnengott  21,  667. 
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Rebenstorf,  Hannover,  Blechhbel  21,  679; 
Fenaterurne  und  M aander urnen  23,  679; 
Ungererdschken  und  anderer  Aberglaube 
20.  118 

Rechen,  vierzinkige  (zur  Grasmahd),  von 
Kronau  bei  Diepholz  (Prov.  Hannover) 

22,  396. 
Rechenbrett  32,  128. 

Rechenbuch,  altägyptisches,  s.  Mathematischer 
Papyrus. 

Rechensjsteme:  s.  Decimal-,  Duodecimal-. 

Sexagesimal-,  Vigesimal-Systein. 
Rechen  weis.    altmexikanwche  21,  680. 

mittels  Kerbholsos  in  Seedorf  (West- 
litz)  21,  763. 

s.  Kaufmanus-Rechnungen. 
Rechnungibericht  der  Gesellschaft,  s.  Ver- 
waltungsbericht. 
—  der  Rudolf  Virchow-Stiftung  21,  734.  22. 
594.  22,  875.  24,  530.  26,  546.  2«,  554. 
27,  758.  28,  582.  29,  586.  SO,  566.  31, 
744.   32.  583.  33,  448.  34,  487 

Recht  der  Stämme  von  Dukadschin.  Albanien 
33, 353;  B.  Babylonisches  Recht;  Deutsches 
Recht; Friedensrichter;  Gewohnheitsrecht ; 
Indianer- Rechte;  Privatrecht;  Römisches 
Recht;  Staatsrecht;  Todesstrafe. 

Rechte  der  americanischen  Indianer:  „The 
Convent  Fire"  dafür  eintretend  21,  355 
Rechts  und  links  arbeiten  29,  263. 
Rechtsfalle  der  Formosaner  2«,  335. 

Rechtshandlungen   bestätigt  durch  Donar  s 

Hammer  22.  651. 
Rechtspflege  der  Bätin,  Malacca  23,  834. 

Rechtsstreitigkeiten  der  Konde  26,  297. 

Rechtsverhältnisse,  alte,  in  Ostpreußen  23, 788: 
der  Guato,  Süd-America  84. 87;  der  Haussa 

23,  232;  s.  Cession. 
Redactions-Commission  für  die  Zeitschrift  24. 

189.  34,  333. 
Reddewitz  auf  Rügen.  Vier-Zeichen  28,  265. 

Reddischau.  Kr.  Potzig,  Westpreussen,  Fibel 
und  Geeichteuruen  31,  144  34,  205. 

Reddistow,  Kreis  Lauenburg  i.  P.,  Segenbrett 
mit  Inschrift  26,  427. 

Redel,  Kr.  Belgard,  Pommern,  Gesichts-Urne 
31,  158;  Skeletgräber  mit  römischen  Bei- 
gaben 26,  582  26,  371. 

Redigast-Tempel  in  der  civitas  Rethra  (auf 
der  Amtsinsel   bei  Feldberg  in  Mekl - 

StrelUz)  22,  27.  28. 


Redkin  -  Lager,  Transkaukasien, 

Funde  32,  364;   Antimon  perle  24,  566: 

Grüberfeld  26,  74. 
Redwan,  Armenien,  Xenopbon's  Route  31,  412 
Redzynskie  a   d.  Swider,    Polen,  Glocken- 

graber  27,  117. 
„Reed",  s.  Rohrdach;  Schilf. 
Reepsholt ,  Ost-Frieslaod,  Grabschädel  31, 490. 
Reformation  des  Lamalsmus  21,  200. 
Reformationsjubelfest  in  Siebenbürgen  SO 

497. 

liefranche,  in  der  Gegend  von  Amanccy,  Dep. 
Doubs,    franz.    Schweiz,  Brome- 
31.  174. 

Refsoe,  Kreis  Hadersleben,  Hacke  aus 

geniusbein  2«,  116. 
Rofugies  in  Ostpreusoen  23,  767. 
Regal  des  Grosskönigs  war  die  Goldprägung 

im  alten  Pennen  21,  286. 
Regen,  hl.  Tanze  zur  Erlangung  von,  in  Zuni 

(Neu-Mexico)  21,  667. 
Regenbogenschüsselcben    aus  Süd-Deutsch- 
land u.  Böhmen:  deren  Währung  21,  282; 

in  Deutschland  28,   76;    in  Hessen  27. 

634;   Sammlung  von  Nachrichten  über 

28,  506. 

Regengott  Tlaloc.  Mexico  34,  447;  s.  Tlalo- 
Regengüsse,  regelmässige,  in  Nord-Luxoo  21, 
679. 

Regen-Mangel  in  Amb,  Indien  32.  348. 
Regenmäntel    aus  Seetang  der   Fischer  in 

Portugal  28,  55. 
Regen- Verhältnisse  auf  Sumatra  21,  122;  in 

Ober-Ägypten  81,  707.  713;  in  Nnbien 

21,  713. 

den  Päpago- Indianern  Arizona's  21,  666. 
Regen-Wegscheuchen  in  Togo  34,  212. 
Regenzauber  des  BatakerkÖnigs  24,  618. 
Regen-  und  Windzauber  auf  Neu-Guinea  32, 

416. 

Regenzeit  auf  Java  21,  121. 
Regeueration  resecirter  Organe  26.  614. 
Regensbnrg  s.  Porta  decuniaua. 
Regenten  der  Abschnitte  dt*.s  mexikanischen 

Kalenders  30,  174. 
Regenwalde,  Kr.  s  Mühlendorf. 
Reginenschrein  zu  Osnabrück.  Alsengemmen 

26,  162. 

Register,  s.  General-Register ;  Sech- Register. 
Regressive  Änderungen,  s.  „ 

U  V, 
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Regulas  Antimonü  =  metallisches  Antimon. 

im  16.  Jahrhundert  von  Basilius  Valentinus 

entdeckt  27,  624. 
Reh-Gehörn  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

—  Knochen  aus  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21, 421 ;  von  Picada  Feliz 
(Rio  Grande  do  Sul)  22,  36. 

—  Krone:  Pfeifenspitze  aus,  Oschekau  (Kr. 
Neidenburg,  Ost-Preussen)  21,  602;  mit 
Gypsum hüllung,  Ketzin  (Brandenburg)  27, 
124. 

Rehamna(ProvinzMarokko'8) :  0 rm a( Artisten) 

von  21,  674. 
Rehbacher  Steige  bei  Nierstein,  Rhein-Hessen, 

Funde  aus  einem  Skelet-Grabe  34,  122. 
Reiat   (Bezirk    im    Canton  Schaffhausen): 
Grundriss    des  Kesslerloches  (Höhle  zu 
Thayngen)  als  Kartenbild  von  Reiat  22, 
614-515. 

hölzernes,  der  Tucanos  am  oberen 
22,  598.  600. 
Reibekugeln  aus  Baluchistao  31.  104. 
Reibeplatte  von  Seddin,  Kr.  Westpriegnitz 
33,  69. 

Reibsteine:  in  Ägypten  und  Nubien  21,  216. 
(Granit-Reibstein  von  Mbarajat,  Fayüm) 
711;  vorgeschichtliche    aus  Baluchistan 
SO,  464 ;  von  Butmir,  Bosnien  27,  41 ;  von 
Caslau  (Böhmen)  21,  448.  453.  22,  483; 
im  Museo  zu  Montevideo  (Uruguay)  21, 
657;  von  Schöulanke  (Posen)  22,  376; 
aus  dem  Tumulus  von  Seddin  33,  69. 
71;    von    Türmitz    (Böhmen)  21,  791; 
(Käsestein)  von  Wilmersdorf,  Kr.  Beeskow- 
Storkow  29,  223;  s.  Klopfsteine;  Korn- 
reiber;  Mahlsteine;  Sand-Reibstoine. 
Reichenhall  (Ober- Bayern):  Zusendung  des 
Werkes  des  Hrn.  v.  Chlingensperg-Berg 
über  das  Gräberfeld  22,  360;  Fibeln  24, 
647;  Glasurnen  24,  547;  Gürtelblech  aus 
der  Hallstattzeit  24,  647 ;  Münzen  aus  den 
Römorgräbern  24,  647;  Reihengräber  33, 
263;  römische  Begräbnissstätte  24,  645; 
Stein-Mörser  aus  einem  Gräberfeldo  33, 
73;  Todtenbretter  26,  603;  s.  Zwiesel. 
Reichenheim,  Ferd.,  Berlin  f  34.  483.  484. 
Reichenkasten  in  Kirchon  Ponimern's  26,  90. 
Reichersdorf    (Kr.    Guben):    alte  Cultur- 
stätten,  Urnenfeld,  Gräberfunde  21,  343; 
EisenBchwert  mit  silbortauschirtem  Ort- 
band 21,  344.  345. 659;  provinzialrömische 
Funde  21,  362.    22,  363-358;  Brand- 
Ii  eiserne 


Messer,  Rasirmesser,  Scheeren,  Nadeln. 
Schlüssel,  Fibeln,  Sicheln;  Bronze  - 
Fibeln,  Nadeln;  slavische  Töpfe;  Stein- 
hammer usw.  22,  364—368;  Stein-  und 
Bronzefunde  23,  687. 

Reichert  |  21,  329.  725. 

Reichow  bei  Dahme,  Wand-Verzierungen  an 
Fachwerk-Häusern  32,  76. 

Reichthal  (Kr.  Namslau,  Schlesien):  Chloro- 
molanit-Beil  21,  356. 

Reichthum  transkaukasischer  Gräber  an  Thon- 
gefässen  26,  239. 

Reidewitz,  Grafschaft  Mansfeld,  Spiral-Finger- 
ring und  Nadel  aus  Kupfer  32,  571. 

Reif  s.  Handgelenk-Reif;  Metall-Reif;  vgl. 
Reifen;  Ring. 

Reife-UnBitten  bei  den  Bawenda  in  Nord- 
Transvaal  28,  363. 

Reifen,  s.  Eisen-Reifen. 

Reifoneimer  von  Santa  Lucia  23,  691. 

Reifen-Ornament,  a.  Ornament 

Reigen  der  Elfen  21,  352. 

Reihengräber,  westdeutsche :  Gewebe-Reste  21. 
229;  von  Ober-Buchsiten,  Ct.  8olothurn 
32,  493;  von  Reichenhall  33,  253;  s.  La- 
tene-Zeit-Gräber. 

Reihengräberfeld  von  Hohnsleben,  Braun- 
schwoig  28,  406;  bei  Maria  Piain,  Salz- 
burg 28,  584;  von  8chuschakent,  Kau- 
kasus 23,  382. 

Reihengräberschädel  23, 360;  als  europäischer 
Typus  21,  330;  aus  Ober-Bayern  23,  825. 

Reiherberg  bei  Biesenthal,  Rundwall  29, 262. 

Reils  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyptens  21, 
702. 

Reinheit  vorgeschichtlichen  Kupfers  23, 119. 

120.  28,  296.  380. 
Reis  in  Aegypten  23,  659. 
Reis-Anbau  bei  den  Apoyaos  im  nördl.  Luzon 

(Philippinen)  21,  679. 
Reis-Nahrung  in  Japan,  Kalk-Armuth  der  SS, 


Reis-Schuppen:  der  Ilocaner  nnd  Tinguianen 
(Nord-Luzon)   21,  677;  beim  Apoyaoe- 
Hause  in  Nord-Luzon  21,  677. 
Roischek.  Andreas,  Linz  f  S4,  195. 
Reisebericht,    anthropologischer,   über  die 
Riviera  di  ponente  80,  240;  Düsseldorf, 
London  30,  562;  aus  Italien  37,  676.796; 
ten  Kate's  aus  Süd- America  23,  121. 
Reisebilder,    brasilianische    27,    236;  aus 
Deutsch-Südwest-Africa  29,  481. 

ans  Aluminium  2«,  98. 
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Reisen  26,  548;  in  Aegypten  28,  536.  578. 

29,  132;  und  Ausgrabungen,  Aegypten 
24,  625;  und  Alterthumsfunde  in  Albanien 
21,  761 ;  in  Nord- America  28,  577.  20,  257; 
nach  Süd- America  und  dem  stillen  Ocean 

27,  760;  in  Armenien  21,  686;  in  Asani 

20,  345;  nach  Ost- Asien  24,  252.  264;  in  | 
SOd- Asien  22,  383 ;  in  Sudost- Asien  24.  493 ; 
nach  Australien  28,  337.  29,  207.  313.  508; 
nach  Baluchistan  SO,  250;  nach  Borneo 

28,  578:  in  Bosnien  22,  691;  in  Bosnien, 
der  Hercegowina  und  Dalmatien  27,  638; 
brasilianische  21,  437;  zu  den  Apinages 
in  Brasilien  21,  650;  nach  Budapest  28. 
498;  nach  China  24,  32;  in  die  Colonia 
Eritrea  und  dort  gemachte  Sammlungen 
24.  189.  245.  626.  26,  326;  in  Cypern  27. 
460;  im  Daghentan  27,  678;  in  Dalmatien 
23,691 ;  in  Dalmatien,  Bosnien  undQriechen- 
land  32,  287;  durch  Dalmatien.  Montenegro 
und  Bosnien  23,  691;  in  England  30,  497; 
in  Süd-Frankreich  und  Italien  32,  401 ;  : 
der  Guatö,  Süd- America  34,  79;  in  den 
Himälaya32,  348.  476;  durch  die  iborische 
Halbiusol  28.  46;  in  Indien  32,  348;  nach 
Hinter-Indien,  Ceylon  und  den  Andamanen 
32,  365;  in  Niederländisch-Indien  31,  420; 
nach  Kamerun  (Lolodorf)  27,  32.  303 ;  nach 
Kascbgar  25,  308;  in  den  Kaukasus  27, 172. 
30, 123;  imWost-Kaukasus  26,  197;  im  Kau- 
kasus und  Armenien  32,  30;  nach  der  Insel 
Lombok  29, 85 ;  in  Lydien  und  Kari en  24, 463 ; 
in  Malacca  23,  829;  nach  den  Marquesas- 
Inselu  29,  358;  in  der  Mil'schen  Steppe 

30,  293;  Art  des  Reisens  in  der  Mongolei 

21,  207/208;  Nahrung  auf  23,  30;  nach 
dem  Negeb  23,  490.  578;  nach  Neu- 
Guinea  29,  238;  Nordpolar-  30,  259;  an 
die  pacifische  Küste  23, 168 ;  nach  Palästina 

23,  578;  polynesische  29,  313.  368; 
im  östlichen  Polynesien  28,  463;  in  Russ- 
land 28,  479.  497.  498;  in  der  Saltrange 
und  birmanische  Waldmesser  31,  661; 
nach  Siebenbürgen  und  das  Hontems- 
Fest  30,  606;  nach  dem  Spreewalde  28, 
291;  nach  der  Südsee  28,  578;  in  Trans- 
kaukasien  28,  161.  30,  417;  in  die  Gouver- 
nement« Kars  und  Eriwan,  Transkaukasien 

24,  221;  in  die  Türkei  23,  247. 

Reisen,  Bassler  s  in  Indonesien  23.  644;  dos 
Herrn  W.  Belck  23,  647;  Bodenbender's 
in  Patagonien  25,  544;  Ehrenreich's  25, 
59;  Hartmann's  in  den  Nilländern  25, 


187 ;  Jacobsen's  in  Nordwest-Anierica,  am 
Amur  und  im  malayischen  Archipel  25, 
405;  de  Morgan's  in  Malacca  und  West- 
Asien  25,  196;  des  Hrn.  Nötling,  Birma 
2«,  366;  Radde's  im  Kaukasus  25,  148. 
406;  der  Vettern  F.  u.  P.  Sarasin  in 
Celebes  34,  31;  von  Max  Schmidt  in 
Central-Brasilien  34,  31;  Schweinfuxth's 
25,  644;  des  Grafen  Schweinitz  25,  644; 
Stuhlmann's  25,  406.  644;  Troll  s  in  der 
Mongolei,  Sibirien  und  China  25,  308. 
544.  551;  des  Grafen  von  Turin  in  Siam 

31.  496;  Uhle's  in  Süd- America  25,  405. 
544;  von  Hrolf  Vaugban  Stevens  in  Ma- 
lacca 25,  321.  405.  644.  546.  26  ,  241. 
327  .  364.  554;  Rud.  Virchow's  in  das 
Typhus-Gebiet  Ober-Schlesiens  34,  320; 
von  Rudolf  Virchow  als  Delegirter  des 
Unterrichts-Ministers  und  der  Anthropo- 
logischen Gesellschaft  zu  der  Festfeier 
nach  Florenz  und  von  Waldeyer  als 
Vertreter  der  Akademie  der  Wissen- 
schaften nach  Paris  33,  223. 

Reisen:  s.  Ausflug ;Cappadocien; Eatdeckungs- 
Reise  ;Excursionen  ;Expedition;Forschungs- 
reisen;  Reisende. 

Reisen  und  Reisende  30,  561. 

Reisende:  s.  Aspelin;  Bässler;  Bastian; 
Boas;  Brugsch;  Cushing;  Dörpfeld;  Ehxeu- 
reich;  Emln  Pascha;  Emst;  Evans;  Felix; 
Flinders  Petrie;  Grempler;  Hirsch;  Hirth; 
Hübner;  Humann;  Jacobson;  Jadrintzetf; 
Jagor;  Jhering;  Joest;  Kühn;  Kund: 
Langen;  Lepsius;  Lissaner;  Luschan; 
Martin;  Mauch;  Mense;  Mohr;  Pander: 
Posselt;  Radde;  Reil;  Reiss;  Rivers: 
Schadenberg;  Schellong;  Schilling;  Schlie- 
mann;  Schwatka;  Schweinfurth ;  Stanley; 
Steffen ;  von  den  Steinen ;  Stevens ;  Stuhl- 
mann; ten  Kate;  Troll;  Virchow  (R.); 
Wissmann;  Wolf;  Zintgraff. 

Reisende  der  Gesellchaft  25,  543. 

Reisende,  Winke  für  24,  230. 

Reisende:     zu     geriogo  anthropologisch» 

Schulung  21,  731. 
Reise-Vorbereitungen  im  Kaukasus  30,  293. 

Reisewagen  auf  Formosa  25,  335. 

Reise- Werk  des  Grafen  Eugen  Zicby  30,  92. 

32,  287. 
Reisig,  s.  Zweige. 

Reisighaufen  zur  Erinnerung  an  Todte  and 
zur  Abwehr  des  Bösen  25,  282. 
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in  Mordstollen:  in  den  Prov. 
Posen    und   Brandenburg   21,    24;  bei 
Berlinchen  i.  M.  21,  428;  bei  den  Kal- 
müken  21,  484;  s.  auch   Hänfling  von 
Steinen,  Reisig  usw. 
Bei»,  W.:  Reise  in  Ägypten  gl,  413.  703. 
Reiter  in  Bascbmannszeicbnungen  24,  27. 
Reiterei  der  Sudans  24,  514. 
Reiterfest  der  Navaho-lndianer  31,  476. 
Reiterfigur  von  Cypern  31,  74.  76;  auf  Gold- 
Bracteaten  22,  520;  in  dem  Leissower 
Hacksilberfunde  27,  142. 
Reitergräber  in  Ungarn.  28,  499. 
Reiterlanze  in  Kamerun  24,  514. 
Reitkunst,    s.    peitsche;    Pferde;  Sporen: 
Steigbügel. 

Reitwein,  Oderbruch,  Gräberschädel  24,  550. 
Reiz- Instrument  der  Araucaner  32,  491. 
Reizringe  für  den  Penis  23,  135. 
Reizsteine  des  Penis  auf  Sumatra  23,  351. 
Reka,   zum  Theil  unterirdischer  Fluss  des 

Karst-Gebirges  bei  Triest  21,  421. 
Reka-Höhle  bei  St.  Canzian,  Istrion  29,  230 
Rekau  (Belauf  der  Oberförsterei  Neustadt. 

Westpreussen):  Wirkung  der  Lage  einer 

Leiche  auf  den  Graswuchs  21,  355. 
Rekau  (Kr.  Putzig,  Westpr.):  s.  Gisdepka- 

Tbal. 

Relation  der  Metalle  zu  verschiedenen  alten 

Gewichten  26,  190. 
Relief  am  Dom  zu  Monza  23,  219;  s.  Ala- 
baster-Relief;   Barrekub;  Felsen-Relief; 

Sand-Reliefs ;  Thon-Relief. 
Reliefbild  aus  Chipolem,  Guatemala  27,  777 : 

einer  mexikanischen   Todes-Gottheit  im 

König!.    Museum    für   Völkerkunde  zu 

Berlin  34,  446. 
Relief-Ornament,  8.  Ornament. 
Roliefplatte    von    Cozumalbuapa,  altmexi- 

kanischer  Nasenschmuck  an  einem  Kopfe 

auf  einer  27,  316. 
Relief -Spiralen  auf  japanischem  Räucher- 

gefäss  21,  487. 
Relief-Verzierungen  aus  Lehm  in  Ost-Africa 

32,  528. 

Reliefzeichnung  auf  einem  Thongefäss  von 
Papa,  Alta  Verapaz,  Guatemala  27,  771. 

Reüeves  de  Chiapas  33,  266. 

Religion  in  Alt-Ägypten  23,  663;  der  Dajak 
32,  396;  Gebet-Sprechung  an  Todes-  bzw. 
Mord-  und  Selbstmordstellen  in  Island 
21,  484;  der  Hauasa  23,  232;  der  Malayen 
32,  396;  der  Eingeborenen  von  Togo  34, 


210;  der  Westafricaner  23,  45.  58;  s.  Aber- 
glaube; Ahnen -Geister;  „Blut- Dienst" , 
Bon-Cultus;  Brahmanismns ;  Buddhismus; 
Christen;  Christenthuin ;  Christliche  Ein- 
geborne;  Dscbaina;  Ethnologie;  Fetische; 
Gebetstöckeben  Gebräuche;  Geister; 
Germanisches  Heidenthum;  Gottheiten; 
Heilige;  Heilige  Bäume;  Heilige  Orte;  Hei- 
lige Stellen;  Heilighaltung;  Heiligthum ; 
Höheres  Wesen;  Jahve-Dienst;  Kirche; 
Lamaisches  Pantheon;  Lamaismus;  Mo- 
hammedaner; Monotheismus;  Mythologie; 
Opfer;  Prähistorische  Religion;  Priester; 
Rituale;  Schamauismus;  Schiwalsmus; 
Sonnenanbeter;  Tempel;  Teufelscultus; 
Vorehrung;  Wallfahrten. 

Religionen  Kaschmir's  29,  200. 

Religionsbegriffe  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  601—602. 

Religionsbekenntnisse,  die  verschiedenen. 
Bosnien  27,  39. 

Religions-Gemein8cbaften  s.  Stammländer. 

Religionsgeschichtliche  Bibliothek  im  Muse'e 
Guimet  zu  Paris  21.  736. 

Religionsgeschichtliches  Princip  Vodskov's 
bei  der  Rassen-Eintheilung  22,  476. 

Religionskriege  auf  Java  31,  426. 

Religionsverhältnisse  in  Ostpreussen  23,  768. 

Religiöse  Ansichten  der  Apoyaos  im  nördl. 
Luzon  (Philippinen)  21,  681. 

—  Bruderschaften:  s.  'Aiaäwa;  Kä'kä;  Orden. 

—  Ceremonien :  hystero-epileptische  usw.  Er- 


der 21,  667. 

—  Gebräuche  in  Transvaal  26,  67. 

—  Gewohnheiten  der  Togo-Leute  23,  68. 

—  Ideen  der  Konde  25,  296. 

—  Volksfeste  in  der  Mongolei  21,  206. 

—  Vorstellungen  der  Guatusos,  Costa  Rica 

26,  76;  in  Indonesien  24,  235. 

Religiöses  Schauspiol  in  Tibet  21,  200. 
Reliquien,  altmexicanische,  in  Schloss  Ambras 
23,  486. 

Reliquienarm  der  heiligen  Anna  23,  606.  611. 

Remedello,  Italien,  Hocker-Skelet  33,  523; 
vorgeschichtliche  Funde  31,  473. 

Remsel,  Rimsel,  israelitisches  Gebäck  23,  569. 

27,  481. 

Ren-Ren:  dritte  Caste  der  Kei-Insulaner  21, 

127;  Schädel  21,  130. 
Rendsburg,    Kreil    (Holstein):  ■ächBiache 

Häuser  22,   79.  80.  81;  s.  Albertadorf; 
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Beringstedt;  Gockels;  Hademarachen ; 
Hanerau;  Seefeld. 

Rendsburg,  Stadt  (Holstein):  goldener  Eid- 
Ring  22,  296. 

Rendswühren  (Holstein):  Gewebereste  aus 
Moorfandon  21,  228;  Kopfhaar  und  be- 
haarte« Leder  24,  454. 

Rennsteig-Forschung,  thüringische  28,  643. 

Renthier:  Domestication  21,  367;  auffälliges 
Material  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  592;  von  Thayngen  32,  101. 

—  Epoche  der  Höhle  Barma  grande  bei 
Mentono  32,  403. 

—  Funde  26,  500;  in  den  Balasi  rossi  bei 
Mentone  32,  403. 

—  Geweih,  angebrannt,  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  (Westfalen)  21,  339;  von  Pred- 
most,  Mahren  23,  174;  s  Renthier-Stange. 

—  Höhlen-Zeit:  bemalte  und  betupfte  Fluss- 
gerölle  aus  der,  als  Zahlfactoren  oder 
Geld  21,  516. 

—  Horn,  bearbeitetes  vom  Scbweizersbild 
24,  457. 

—  Knochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21.  339. 

—  Reste  in  mahrischen  Höhlen  2»,  340;  in 
Schweizer  Höblenfundeu  24,  85. 

—  Stange  (mit  Spuren  von  Einschnitten)  von 
Popelken  (Ost-Preussen)  21,  524. 

—  Stationen  der  Schweiz  24,  456. 

_  Stelle,  Schweizersbild  bei  SchafThausen 
24,  84. 

—  Zeichnung,  Höhlenfund  24,  85. 

—  Zeit:  (Zeit  der  unpolirten  Stein-Geräthe) 
22,  514;  Landkartenstein  der,  ans  dem 
Kesslerloche  zu  Thayngen  (Canton  Schaff- 
hausen)  22,  513 — 614. 

Repetir-Armbrust,  chinesische  28,  278. 
Reppichau,  Anhalt,  neolithischerFund  31,746. 
Reptilien-Figuren  aufGold-Bracteaten22,620. 
Reptilrachen,  Helm-Maske  des  Todesgottes 

32,  207. 
Req,  Dinka-Stamm  27,  149. 
Resection  um  das  Hinterhauptsloch  an  einem 

Skelet  von  Nakel  (Mahren)  21,  431. 
Reseda  luteola  zur  Färbung  ägyptischer 

Stoffe  21,  240. 
Reservefonds  der  Berliner  Gesellschaft  für 

Anthrop.  21,  734.  22,  593.  24,  529. 
Reska,  eberner  Lehmschneider,  von  Jeka- 

terinburg  22,  139. 
Respiration  der  Indonesier  32,  398. 
Rete  Malpighii,  s.  Hautpigment. 


Retention  von  Zahnen  an  slawischen  Graber - 
schldeln  26,  45 ;  heterotrope,  dos  unteren 
linken  Eckzahns  bei  einem  Cebus  capu- 
cinus  21,  338;  s.  Retinirter  Zahn. 

Rethra  (alte  slavische  Niederlassung, 

scheinlich  am  Carwitz-See,  Meklenburg- 
Strelitz):  oivitas  23,  27.  29;  Tempel  des 
Rodigast  nnd  Funde  22,  27.  28;  s.  Feld- 
berg. 

Rethre,  s.  Rethra. 

Rotinirter  Zahn  am  Schädel  von  Butzbach 

24,  550;  s.  Retention. 
Retu:  die  alten  Bebauer  des  Nil-Thales  21, 

655.  (ihre  Zähmung  des  Hyünenhundea» 

557/558. 

Retzin,   Brandenburg,   Bronzehohlwulst  24, 

366. 

Retzin,  Pommern,  Steinzeitgrab  29,  87. 

Retztow,  Pommern,  Bronzehohlwulst  24,  363. 

Reusenschnocke  25,  564. 

Reuter,  Bruno,  Berlin  t  30,  408. 

Reval    (Kr.   Greifenberg,  Hinterpommern): 

Bauerndorf  21,  623:  geschlossene  Form 

der  Kossätenhöfe  21,  626. 
Reval,  Besuch  in  28,  497;  Museum  28,  481. 
Revue  mensuelle  d'Anthropologie  24, 
Reykjavik  (Island):  Austausch  der 

mit  denen  der  Berliner  Ges.  f.  Anthrop 

22,  316;  Alterthflmersammlung  26,  88; 
Bronze-Thorshammer  26,  319. 

R'hamna,  s.  Rehamna. 

Rhamphastos,  s.  Tucan. 

Rhamses  IL,  Bogen  aus  der  Zeit  25,  266. 

Rhapsoden   in    der   Abakauischen  Steppe, 

Sibirien  27,  617. 
Rhatien:  vorgeschichtliche  Kartensteine  22, 

508;  s.  Graubünden;  Octodurum. 
Rhätier,  s.  Seduner. 

Rhatoromanisches  Haus  in  der  südl  Schweiz 
21,  625  -628.  22,  320-327.  678.  (kein 
langobardisches  Haus)  680. 

Rheda-Fluss  bei  Pelzau  (westpr.  Kr.  Neu- 
stadt): Etymologie  des  Namens  21,  758. 

Rhein  als  alter  Handelsweg  für  den  Bern- 
stein (?)  22,  286.  287;  Bronzefonde  im 

23,  490;  Nieder-,  der  Niklas  26,  306; 
Steinzeit-Funde  am  Nieder-Rhein  31,  510; 
s.  Flachbeil;  Niederrhein;  Rbeinhetaeu; 
Rheinprovinz. 

Rheingewann  bei  Worms,  neolithische  Skelet- 
grfcber  2«,  466;  Steinzeit-Grabfeld  28,478. 
668. 
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»itlicbe  Funde  34, 121: 
neolithische  Keramik  aus  32,  604;  stein- 
zeitliches Gräberfeld  24,  158;  b.  Biblis- 
Wattenheim;  Bretzenheim;  Bronze-Blech- 
röhren; Elfenbein;  Flonheim;  Geldtopf: 
Gundersheim;  Mainz;  Osthofen;  Rollen- 
Nadeln;  Rfldesheim;  Schnecken;  Spiral- 
Fingerringe;  Waldülversheim;  Worms. 
Rheinische  Alterthumsfunde  24,  292. 
Rheinische  Einfuhr-Artikel  in  Schleswig-Hol- 
stein: Geräthe  ans  Basaltlava,  Steinsarko- 
phage und  Trass  22,  403. 
Rheinland,  Schlacken  walle  24,  663;  s.  Verein. 
Rheinlande,  Besiedelung  dor,  durch  Ligurer 
32,  406. 

Rheinpfalz,  Wachenheim,  La  Tene-Grab  29, 
16ö;  römische  Villa  auf  dem  Weilberge 
bei  Ungstein  29,  88;  s.  Kirchheim  a.Eck; 
Pfalz;  Wachenbeim;  Weilberg. 

Rheinprovinz,  Aachen,  Aisengemme  25, 198; 
Ausgrabungen  zwischen  Sieg  nnd  Wupper 
2«,  602;  Eulenlöcher  2«,  281;  s.  Ander- 
nach; Besseringen;  Bitburg;  Bonn;  Oöln; 
Dolchscheiden;  Düsseldorf  (Reg.-Be*.); 
Email;  Engers;  Geldtopf;  Häuser;  Haus- 
geräthe;  Holzmühlbeim;  Kaiaergrab;  Kle- 
vische  alte  Hauser;  Niederrhein;  Osburg; 
Trachten;  Trier;  Udelfangen;  Waller- 
fangen; Waxweiler;  Weiskirchen. 

Rheinzabern,  römische  Töpferei  28,  478 

Rhetra,  s.  Rethra. 

Rheumatismus,  Behandlung  auf  Malacca  24 
468. 

Rhinoceros  31,  670. 

—  tichorrhin  us:    fossile    Knochen  von 

Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 
Rhinoceros-Jagd,  urgeschichtliche  29,  335. 
Rhinoceros-Knochen,  bearbeitete  27,  761.  29, 

334.  30,  69;  aus  Böhmen  32,  174;  mit 

Brandspuren  34,  281.  282;  nnd  Zähne 

vom  Mammuth  mit  menschlichen  Spuren 

in  Caslau,  Böhmen  26,  467. 
Rhinoceros-Reste  in  Brünn   26,   426;  bei 

Klinge,  Nieder-Lausitz  23,  885. 
Rhinoceros-Zahn  aus  der  Bilsteiner  Höhle 

(Westfalen)  21,  339. 
Rhodanus  (=  Rhone):  Etymologie  22,  286; 

«.  Eridanu«;  Rhone. 
Rbodesia,  Greuel  in  28,  543. 
Rhodiiche  Gefäese  in  Hiusarlik  26,  306. 
Rhodos,  astronomische  Inschrift  mit  auf  die  ' 

Kreiseintheilung  bezüglicher  Bemerkung  ' 

28,  449. 


Rhodos-Stilarten  in  Hissariik  33,  334. 
Rhomben-Ornament,  s.  Ornament 
Rhön  s.  Milseburg. 

Hbone-Fluss  als  alter  Handelsweg  für  den 
Bernstein  (?)  22,  286.  287;  s.  Eridanus, 
Rhodanus. 

Riaüo,  Sefiora,  Madrid,  Privatsammlung  von 

Chibcba-Goldsachen  21,  182. 
Hibenz,  Weatpreuss^n,  achtkantige  Halsringe 

24,  470. 

„Richle"  (Tellerbrett)  im  sächsischen  Hause 

Hinterpommerns:  in  Klein-Horst  21,  616 
Richter,  Isidor,  Leiter  des  Ethnologischen 

Comites  in  Berlin  21,  730. 
Richtfest  in  Luckau  26,  556. 
Richthofen-Jubiläum  32,  678. 
Riebeck,  Dr.  E. :  Überweisung  einer  Forderung 

an  das  Mus.  f.  Völkork.  21,  735;  Legat 

23,  876.  24,  530. 
Riedel,  Paul,  Oranienburg  f  31,  477. 
Riedlingen  (Württemberg):  Goldkreuz  21,380. 
Riefelung,  Riefen-Ornament,  s.  Ornament. 
„Riegel"  in  der  Küche  zum  Aufhängen  von 

Geräthen  21,  50. 
Riemen,  Herstellung  von,  bei  den  Eskimos 

81,  748. 

Riemenbeschläge  von  Fen^k  (Ungarn)  21, 381 ; 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben),  mit  Silber- 
Tauschirung  21,  660;  aus  Bronze  im 
Museum  zu  Minusinsk  (Sibirien)  21,  746. 

Riemenverzierungen  aus  einem  Hügelgrabe 
von  Milow,  Westpriegnitz  23,  277. 

Riesclwerke,  alte,  in  Chihuahua  (Mexico) 
21,  629;  s.  Bewässerungs-System. 

Riesen,  häufig  in  den  westlichen  Theilen 
Österreichs  28,  528;  Hassan  Ali,  Ägypten 
26,  459;  Salzburger,  Louis  Henoch  28,  524. 
584;  Murphy  aus  Irland  und  Winkelmeyer 
aus  Oesterreich  21,  612;  Lewis  Wilkins 
32,  78;  der,  in  nordw.-amer.  Indianersagen 
23,  171  j  Skelet  25,  210. 

Riesen  und  Zwerge  26,  547;  bei  den  Indo- 
nesiern 32,  397. 

Riesenbart,  Mann  mit  23,  261. 

Riosenbett  bei  Klemmen,  Kr.  Cammin, 
Pommern,  steinzeitliches  Ornament  23, 
72.  73. 

Riesenbetten  im  Kaukasus  26,  383;  beim 
Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  232. 

Riesen-Gürtelthier,  Trompeten  der  Botokuden 
aus  der  Schwanzhaut  des  28,  66. 

Riesenhand  der  Bavaria  in  München  21,  514. 
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Riesenhirsch  und  Mensch  gleichteitig  2«.  426; 

s.  Cervus  euryceros. 
Riesenhirsch-Geweih  von  Klinge  bei  Cottbus 

27,  486. 

RieBenhirschreste  bei  Klinge  23,  884. 

Riesenknabe  Carl  Ulrich  26.  311. 

Riesenknochen  in  der  Bilsteiner  Höhle.  West- 
falen 27,  680. 

Riesen-König,  Sage  vom,  in  der  Prignitz 
33,  65;  s.  Kehrberg. 

Riesenuiädchen  Bataillard  24,  239;  Elisabeth 
Lyska  aus  Russland  21,  510.  24,  521. 

Riesen-Orang-Utans  in  Berlin  27,  460. 

Riesensäule  am  Melibocus  oder  Felsbergp, 
Einschnitte  an  der  24,  278. 

Riesenschädel,  chamaeprosoper  24,  522. 

Riesentöpfe  in  Cappadocien  33,  493;  Her- 
stellung der,  in  Georgien  33,  500;  von 
Toprakkaleh30.586;Verfeitigerder33,493. 

Riesenwuchs,  partieller  32,  305 ;  patho- 
logischer 32,  304. 

.Riet",  s.  Weblade. 

Rietz'  Hohberg  bei  Brandenburg  a.  d.  H.: 

Urnen  der  Eisenzeit  21,  674. 
Riga,  Archäologen-Congress  27.  298.  28.  239. 

479;  Gärtnerei  in  28,  495;  Leproserie  bei 

28,  495;  Museum  28,  481. 
Rigveda-Hy  innen,  Alter  der  31.  482.  32.  80.  84. 
Rikshaws,  zweiräderige  Karren,  Ceylon  29, 3 13. 
Riku-gei  in  China  und  Japan  c=  sechs  Dinge, 

die  jeder  gut  erzogene  Mann  verstehen 

muss  31,  226. 
Rillaton    (Cornwall):    getriebener  goldener 

Becher  22,  291.  294. 
Killen  an  ägyptischen  Tempeln  23,  861.  24, 

277;  an  brasilianischen  Felsen  24,  503; 

an  der  Kircho  von  Dorum,  Hannover  25. 

84;  und  Näpfchen  an  Kirchen  Sieben- 
bürgens 30,  515;  s.  Beil;  Schaftrillen. 
Rillenaxt  s.  Steinhämmer. 
Rillen-Ornament    a.    Urnen    und  Gefäss- 

Scherben,  Transkaukasien  30,  430.  431; 

s.  Ornament. 
Rima  malaris  (oder  zygomatica)  posterior: 

an  Schädeln    von  den  Tenimber-Inseln 

(Malay.  Archipel):   von  Sjerra  21,  171; 

von  Larat  21,  173;  an  Schädeln  vom  S. 

Barbara-Archipel   (Californien)  21,  386. 

388.  391.  395;  an  Schädeln  von  Koskimo 

(Vanconver-Insel)  21,  398. 
Riminugygur,  Axt  auf  Island  26,  83. 
Rimsel,  jüdisches  Gebäck  25,  569.  27,  481 ; 
s.  RemseL 


Rind,  Verehrung    im    alten    Ägypten  21. 

459;  in  der  Bilsteiner  Höhle  27.  683. 

...  ' 
in  Steiuzeitansiedelung  23,  86 ;  Dünger 

und  Gehörn  vom,  im  Stettiner  Burgwall 
21,  117;  Hornzapfen  vom,  aus  Tanger- 
munde 21,  370;  s.  Horn;  Huf;  Stirn- 
zapfen; Vieh. 

Rind  und  Ackerbau  26,  604.  606. 

Rinde  s.  Baum- Rinde;  Birkenrinde. 

Rindenbinde  als  Haar-Binde  der  Apoyaoa 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 

Rindenkiste  zur  Aufnahme  eines  brütenden 
Huhnes  in  Nord-Luzon  21,  677 ;  zur  Todten- 
Bestattung  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680. 

RindenBtorTe  am  Albertsee,  Africa  26.  162. 

Rinder,  zwerghafte  prähistorische  Nord- 
Deutschlands  usw.  21,  367;  „wilde",  in 
der  Camargue,  Süd-Frankreich  28,  437; 
s.  Parkrinder. 

Rinder- Figuren  aus  Bronze  30,  593;  als 
Kinder-Spielzeug  in  Ost- Africa  32,  531. 

Rindergestalt  als  Gewicht  23,  523. 
Rinderhirten  in  Westpreuseen:  Geräthe  and 

Gebräuche  21.  749;  Lage  der,  beim  Hüten 

21,  752. 

Rinderhorn  auB  ein*>m  ägyptischen  Grabe 
24,  450;  mit  Eisenbeschlag  aus  dem 
slavischen  Burgwall  bei  Stargardt,  Kr. 
Guben  24,  453;  in  Gräbern  zu  Lyngdal. 
Norwegen  24,  453. 

Rinderkiefer  aus  der  Moorschanze  bei  Quedlin- 
burg 29,  153. 

Rinderknochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
(Westfalen)  21,  339;  von  Caalau  (Böhmen) 
21,  453.  22,  483;  von  Popelken  (0-<t- 
Prenssen)  21,  525;  au«  den  Höhlen  von 
S.  Canziano  bei  Triest  21.  421 ;  bei  Stein- 
zeitgräbern 24,  188. 

Rinderpest  in  Süd-Africa  29,  62. 

Rinderrassen  Rütimeyer's  auch  in  Nord- 
Deutachland?  21,  ?67;  Hunger- Rasten 
(„Hunger- Kühe"):  um  Gouvernement 
Perm)  21,  367.  (im  nördlichen  Rassland) 
369;  s.  Auerochs;  Bos  primigenius;  Bos 
taurua;  Boviden;  Bovina;  Brachyceros- 
Rasse;  Braunvieh  -  Rassen ;  Frontosus- 
Raasen;  Gebirgs-Rind;  Hauarind;  Hunger- 
RasBen;  „Kümmerer";  Longifrons-Rasse : 
Niedern  n^s-  Kind ;  Parkrinder;  Primigenius- 


;  Urochs;  Urwald- 
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Wrkiimraorte  Rassen;  Yak;  Zwergrassen; 
AWörgrinocr. 

Rindern  (bei  Cleve) !  alte  Hauser  21,  186. 

Rindvieh  und  Schafe  als  Hausthiere  in  einer 
prähistorischen  Niederlassung  im  oberen 
Zhob-Thal,  Baluchistan  SO,  470. 

Ringbeschlage  von  Schwennenz,  Pommern 
26,  441. 

Ringe  aus  Bronze  und  ornamentirtes  Gürtel-  ' 
blech  aus  einem  Hügelgrabe  bei  Schippach, 
Unterfranken  25, 159;  Bronze-,  von  Berent, 
Westpreussen  27,  485;  kaukasischer, 
Bronze,  Analyse  23,  355;  aus  Cedarnbast 
b.  d.  Hametzen  23,  387.  389;  kleine 
Elfenbein-  von  Oberolm,  Kr.  Mainz  34, 
124;  2  massive  aus  „Kupfer  oder  Bronze" 
aus  einem  Steinkisten-Grabe  von  Burgis- 
dorf,  Grafschaft  Mansfeld 32,57 1 ;  steinerne : 
(aus  Java)  31,  497.  (von  Rössen,  Prov. 
Sachsen)  31,  497.  (von  Timbuktu)  31,  497. 

—  von  Achraachi,  Transkaukasion  31,  2fi3; 
aus  dem  Steinbronzegrab  Artschidsor  26, 
232;  ägyptischer,  aus  Kieselmasse  31,  496; 
aus  Albanien  34,  60;  mit  porsischer  Keil- 
schrift aus  Achaltziche,  Armenien  32,  443; 
zum  Bogenspannen  23,  81.  486.  670;  auf 
offene  Bronze-Ringe  aufgezogene  21,  431; 
in  Urnen  gefundene  von  Schiwialken 
<Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754;  an  Dolch- 
griffon  von  Sibirien  27,  254;  mit  Kuöpfen 
u.  ThierHguren  23.  329.  490.  814.  877; 
hellgrün  patiuirt,  goöffoet  von  Schuscha, 
Transkaukasion  30,  291;  achtkantige, 
Westpreussen  24,  470,  vierkantige,  Cart- 
baus  (Westpreussen)  24,  471;  Bronze- 
röhre mit,  von  Aix-lea-Bains  22,  481;  s.  j 
Arm-,  Bernstein-,  Bronze-,  Bronzedraht^ 
Draht-,  Eid-,  Eisen-,  Eisendraht-,  Finger-, 
Gold-,  Hals-,  Handgelenk-,  Holz-,  Horn-, 
Klapper-,  Knochen-,  Kopf-,  Lippen-, 
Locken-,  Muschel-,  Noppen-,  Ohr-,  Ohsen-, 
Schlafen-,  Schloifon-,  Segel-,  Spiral-, 
Stein-,  Thon-,  Trochus-,  Wendel-Ringe; 
s.  ausserdem  Bronze- Hals  ringe;  Bronze- 
Hohlringe;  Bronze -Kopfringe;  Bronze- 
Spiralringe;  Golddraht -Spiralon;  Hand- 
gelenk-Reif; Spiral  -  Armringe;  Spon- 
dylus-Zierring;  Torquos. 

Ringelnatter  s.  Schlangen-Cultus. 

Ringförmige  Bauten:  s.  Burg- Wall;  Kegel- 
bauten; Ringwälle;  Rundthürme;  Stein- 
kranz; Stein-Ringe;  Wälle. 


Ringförmige  Flasche  mit  Gitter-Malerei  von 

Cypern  31,  48. 
Ringförmige  Stellen  im  Graswuchs:  Aber- 
glaube darüber  in  Westpreussen  21,  352; 
8.    Grasfehle;    Grasringe;  Hexenringe. 
Ringförmige  Tättowirungs-Muster  der  Apoyaos 

in  Nord-Luzon  21,  680. 
Ringgeld  (?)  von  Werechetz  (Ungarn)  23.  92. 
Ringgräber  von  ol-Kab,  Ägypten  31,  538. 
Ringhalskragen  in  Westpreussen  23,  747. 
Ringhenkel  am  Bronze-Eimer  von  Bieth(i)- 

kow  (Kr.  Prenzlau)  21,  457. 
Ringketten  30,  334. 

Ringmauer    um   alte  Hindu-Niederlassung 

auf  Java  21,  793. 
Riug-Ornament  von  Butmir  und  Tordosch 

27,  132;  s.  Ornament. 
Ringwälle:     Bezeichnung     der,     auf  den 
Karten  im  Reg.-Bez.  Dasseldorf  21,  468; 
von  Behringen  (Kr.    Soltau,  Hannover) 

21,  20;  bei  Bornim  hinter  Potsdam  30, 
105;  in  Bosnien  28,  336.  27,  48;  slavischer, 
bei  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.  34,  55; 
bei  Driburg  27,  708;  Milseburg  in  der 
Rhön  29,  87;  in  dor  Niederlausitz  21,  520. 
(am  Burglehn  bei  Steinkirchen)  518. 
(Lidda's  Berg  ibid.)  520;  bei  Obran, 
Mähren  29,  332.  342;  die  Schanze  von 
Pöppendorf  29,  454;  von  Twistringen, 
Hannover  24,  257;  bei  Watenstedt,  Braun- 
schweig 30,  504;  „  Hausberg''  bei  Gaisel- 
berg  (Nieder -Österreich)  22.  95.  97; 
„  Kirchborg-  boi  Schrick  (Nieder-Österreich) 

22,  94.  97;  bei  Spannberg  (Nieder- 
Österreich)  22,  96.  97;  s.  Burgberg;  Burg- 
wall; Rund  wälle;  Schlacken  wall;  Thräna. 

Ringsgaard   (Funon,    Dänemark):  goldener 

Eid-Ring  22,  297. 
Rinnehügel,  Riuuekaln  (Livland),  Muschel- 
berg m.  Steingeräth  23,  75.  28,  483;  Aus- 
grabungen 27,  556;  Knochengeräthe  28, 
484;  Metallfunde  28,  484;  Münzen  28,484; 
bearbeitete  Thierknochen  27,  557. 
Rinnokalns-Typus:  Thongefässe  28,  488. 
Rinnen-Ornament,  s.  Ornament. 
Rinteln  a  W.,  Ausgrabung  der  Hünen-  oder 

Frankenburg  29,  369. 
Rio  Apoyao  in  Nord-Luzon,  s.  Apoyao. 
Rio  Cahy,  Brasilien,  Steinwaffen  23,  339. 
Rio  Giia  in  Arizona,  8.  Gila. 
'  Rio  Gracioso,Guatomala,Nephrit-PlatteS2,224. 
Rio  Grande  do  Sul  (Brasilien):  Alterthümer 
22,  31  -37.  (Scherben-  und  Muschel  häufen; 
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Topf-Herstellung  auf  Steinfornien)  31 — 33. 
(Fund-Orte  und  Funde)  33—87.  (Ruinen 
von  Bauwerken)  37;  Bolas  (Wurfkugeln) 
22,  476.  (ihr  Gebrauch)  21,  657.  668; 
CaximboB  (Thon-Pfeifenkopfe)  22,  476; 
Deutsche  Zeitung  in  22,  811;  Höhlenfunde 

24,  602;  ehemalige  JeBuiten -Missionen 
21,  668;  Vorkommen  von  Porphyr  21, 
668;  Sambaqufs  (Muschelhaufen)  22,  32; 
Sambaquf-Bewohner  (die  alten  Muschel- 
ewer) 21,  668.  22,  31;  technische  Be- 
zeichnungen, sowie  Orte-,  Pflanzen-  und 
Thier-Namen  bei  den  heutigen  Be- 
wohnern im  Guaranf-Idiom  21,  668;  ver- 
schiedene Indianer-Arten  und  -Elemente 
21,  669.  22,  31;  nur  noch  jämmerliche 
Reste  der  Indianer  22,  37;  Urgeschichte 

25,  189;  s.  Forqueta- Höhle;  Forromecco- 
Thal;  Linha  Francez;  Lomba  Grande; 
Morro  Diablo ;  Noudhay  ;  Paläolithen ; 
Picada  Feliz;  Sao  Lourenco;  Vaccaria- 
Wald. 

Rio  de  Janeiro,  Museu  Nacional  22,  476.  23. 
157. 

Rio  Negro,  ßchadel  vom  82,  647.  560.  660. 
Rio  TapajoB  s.  Apiaka-Indianer. 
Rio  Uaupes,  s.  Uaupes. 

Rio  Ulna,  Honduras,  Alterthümer  30,  133. 
32,  667;  Gefasse  80,  136;  Götzenbilder 
SO,  136. 

Rippen,  plastisch  aufliegende,  auf  Steinzeit- 
Gefässen  von  Gingst  28,  367;  s.  Thier- 
rippen. 

Hippen- Ornament,  s.  Ornament. 
Rispenhirse  (Panicum  germanicum)  26,  607. 
Ristow,  Pommern,  gedrehte  Ringe  26,  439. 
Ritabel,   Ankerplatz   auf  Larat  (Tenimber- 

Inseln)  21,  170.  171. 
Rituale:  Pictographien  des  südwestl.  Nord- 

America  als  21,  666. 
Ritus:  Aehnlichkeit  in  der  lamaüstischen  und 

der  römischen  Kirche  21,  200. 
Ritze  an  den  Joch-  oder  Wangenbeinen,  s. 

Rima  malaris. 
Ritzebüttel,  Amt  (Freistaat  Hamburg):  Gold- 
spiralen  (Ringe)   22,  282;  Donnerkeil-! 

Aberglaube  25,  661;  Galgenberg  24,  492. 
Ritzungen  auf  einem  Stein  bei  Chodshali, 

Transkaukasien  27,  147. 
Rivers,  Pitt,  Funde  von  Feuerstein(-Arte- 

facten  ?)beiQumah(Ober-  Aegypten)  21,706. 
Riviera,  Felsenbilder  am  Monte  Bego  82,  401; 

Felszeichnungen  30,  240;  Höhle  der  Balzi 


rossi,  paläolithisebe  Skelette  24,  288.  292: 
Höhlen  von  Finale  SO,  247;  s.  Finale; 
Mentone;  Ventimiglia. 

Rivista  Italiana  di  sociologia  29,  238. 

Rizal,  Don  Jose,  Luzon  f  20,  26.  480;  Letztes 
Lebewohl  29,  675. 

Roau  oder  Roh,  Moi  Stamm:  übersponnene 
Kreuz-Gestelle  21,  701. 

Robbenfang,  Lanzenspitze  für  den  82,  642. 

Robenhausen,  Schweiz,  Pfahlbauten  (Photo- 
graphien) 32,71;  Chenopodium  album  25, 
228;  Gewebe  21,  228;  Leinen-Industrie  der 
Pfahlbauer  21,  237;  Torfschwein  der  Pfchl- 
bauer  21,  866;  Steinzeitfunde  28,  76. 

Roche,  s.  Stachelroche. 

Rochenstachel,  Feilen  aus,  von  den  Admirali- 

täts-Inseln  24,  229. 
Rock    River,    präcolumbische    Syphilis  in 

Mounds?  27,  460. 
Rocken  von  Cypern  28, 40.  41 ;  aus  Bronze  42. 
Röcknitz,  Meklenburg,  Goldspiralcylinder  25. 

613. 

Röderau,  Königreich  Sachsen,  vorgeschicht- 
liche Eiaenschmelzen  29,  696;  Gräberfund 
der  Tene-Zeit  30,  549;  Lehmgräber  29. 
596;  Räuchergefässe  29,  596. 

Roderbeck  (Pommern),  Laubenbäuser  22, 629. 

Rodersdorf,  Kreis  Oschersleben,  neolithischea 
Gefäss  26,  99. 

Roga  (Meklenburg- Streli*  /  :  Moorfund  mit 
Bronzen  und  BernBteinBtück  22,  276. 

Rogahn,  Kr.  Flatow.  Westpreussen,  Gesicht»- 
urnen-Fund  31,  166. 

„Rogation"  (=  gemeinschaftliche  Umzüge 
der  Rinder-,  Schaf-  und  Schwein ehirten 
zwecks  Gaben-Einsammlung)  in  West- 
preussen 21,  749—762.  (Etymologie)  749. 

Rogen,  s.  Aci penser-Rogen;  Butarch ; Caviar ; 
Presscaviar. 

„Roggen-Aehreu,  lange",  Neujahrs-Geback 
31,  655 

Roggenkorngemmen,  Alter  28,  608.  616;  in 
Belgien,  Deutschland,  Holland  80,  43;  des. 
frühchristlichen  Kirch engeräthes  28,  606; 
in  Kussland  30,  39;  in  der  Schweiz  SO,  43. 

Roggenkörner  an  babylonischen  Gewichten 
23,  628. 

Roh  (Moi-8tamm),  s.  Roau. 

Rohkupfer,  vorgeschichtliches  30,  616. 

Rohlfs,  Gerhard  f  28,  346. 

Rohr,  ägyptisches,  zur  Herstellung  von  Spiel- 
zeug und  Zierat  Ii  21,  700.  701. 

Rohrarbeiten  von  Cypern  23,  40. 
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Rohrdach  der  sächs.  Häuser  in  Beringstedt 
(Holstein)  22,  80;  der  (neaeren)  sächs. 
H&usor  in  Hinterpomuiern  (Kr.  Greifen  - 
berg):  in  Klein  -  Horst  21,  618;  in 
Kamp  21,  621;  in  Gross-Horst  21,  624: 
eines  „Ranchhuuses"  beim  Kloster  Pudagla 
(Usedom)  21,  628;  s.  Schilfdach. 

Rohrflöte,  marokkan.  Instrument  21,  576. 

Rohrstäbchen,  kleine  Gestelle  aus,  als  Grab- 
Beigaben  (Ancon,  Peru)  21,  700. 

Röhrchen,  durchlochte,  eiserne  nnd  bronzene 
Von  Vehlefanz,  Kreis  Osthavelland  26,  187 
201;  s.  Goldröhreben. 

Röhren  Ton  Goldblech  aus  Schlesien  25,  427 ; 
s.  Bronze-Röhren;  Spiral-Röhren. 

Röhrenknochen,  jetzige  Verwendung  in  Tirol 
2«,  593. 

Röhrenperlon:  Dünnschliffe  und  chemische 
Analyse  21,  433;  aus  Bronzedraht  von 
Vehlefanz  26,  188;  steinzeitliche  von 
Bodman  (Baden)  21,  432;  aus  der  Höhle 
am  Oachsenbüel  bei  Scbaffhausen  (Schweiz) 
21,  432;  aus  Stalaktiten  in  mahrischen 
Höhlen  21,  433;  Perlen  in  Form  ange- 
schwollener Röhren,  als  Vorlaufer  der 
tonnenförmigen  Perlen  22,  290;  aus  Kur- 
ganen  35,  90.  100.  116.  34,  179.  183; 
Bronze-  aus  einem  Grabe  von  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  34,  139;  s.  Stmu- 
perlen. 

Rohrthäler  Weg.  Transkaukasien  34,  146. 

Rohrwiese,  Kr.  Deutsch  -  Krone,  Westpr , 
Kamm  31,  181. 

„Rök-hiuser",  Singular  „rök-hüs"  (alte  sächs. 
Hänser  mit  Heerd  ohne  Schornstein)  in 
Hinterpommern  (Kr  .Greifenberg):  inKlein- 
Horst  21,  615;  in  Kamp  21,  619.  620;  in 
(Treptower)  Deep  21,  622;  in  Gross-Horst 
21,  623;  in  Holm  21,  624;  s.  Rauchhaus. 

RokoBchin  (Kr.  Pr.  Stargardt):  grosse  An- 
zahl Leichen  bzw.  Skelette  21,  754. 

„Rolandshaus"  in  Hildesheim  22,  319.  26,  450 

Rolandstatue,  Potzlow,  Kr.  Prenzlan  34,  274. 

Röllbach,  Gräber  aus  dem  2.  bis  3.  Jahr- 
hundert nach  Chr.  25,  37. 

Rollherg  bei  Löcknitz,  Pommern,  Knochon- 
kamm  51,  183. 

Rolle  s.  „Mangel". 

Rollen-Nadel,  frühbronzezeitliche,  aus  Hessen 

54,  122.  123. 
Rollkiesol  zum  Klopfen  und  Glätten:  vom 

Morro  Diablo  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  34; 

von  Picada  Feliz  (Rio  Grande  do  Sul)  22, 36. 


Rollstein  -  Aufstbüttungs-  Gräber,  Transkau- 
kasien 30,  432.  450. 

Rom,  medicinischer  Congress  2«,  649;  Zu- 
sammenhang der  Gewichte  und  Münzen 
mit  denen  in  Babylonien ,  Lydien,  Euböa 
und  Athen  21,  267;  steinerne  Normal- 
gewichte 21,257.268.266.630;  das  römische 
Pfund  26,  190;  Darstellungen  dacischer 
Häuser  auf  der  Marcussäule  in  SO,  335;  Kind 
mitMaJxroglossie  22, 405 ;  MuseoKirchoriano, 
glasirte  römische  Thongefässe  25,  663; 
Museo  preistorico,  Mondhenkel  26,  371 ; 
Museo  della  Villa  Giulia  26,  313;  Societä 
di  Antropologia  25,  312;  altmexicanische 
Wurfhölzer  21,  226;  s.  Congress;  Museo  . 
Römer;  Römisch;  Tiberius-Palast. 

Roman  der  Azteken-Mikrocephalen  54,  219. 

Romanisch:  westromanische  Nomenclatur 
des  HauseB  in  der  südl.  Schweiz  21,  626; 
s.  auch  Rhätoromanisch. 

Romanisch-burgundischer  Haustypus  im  Hasli- 
Thal  (Canton  Bern)  21,  626. 

Romanische  Ornamente  a.  silberner  Schwert- 
scheide ans  einem  Inländischen  Hügelgrab 
28,  496. 

Romanische  Südschweiz:  Formen  nnd  Nomen- 
clatur des  Hauses  21,  626  (s.  auch  Rhäto- 
romanisches  Haus);  langobardische  Ein- 
wanderung 21.  627. 

Romanischer  Einfluss  auf  den  Haustypus  im 
ürserenthal  (üri,  Schweiz)  21,  626. 

Romanischer  Kelch  in  der  Marienkirche  zu 
Prenzlau  54,  276. 

Romanja  planina,  Bosnien  27,  48. 

Rombitten  (Kr.  Mohrungon,  Ost-Proussen): 
Giebel  Verzierungen  22,  264;  Knochen - 
„Prickel"  zum  Leder-  etc.  Durchlochen 
21,  601;  Schnupftabaksdosen  aus  Horn 
28,  641. 

Romor,  Florian  f  21,  411.  725. 

Römer.  Hermann  f  26,  139.  646. 

Römer,  alte:  Beobachtungsgabe  21,  324; 
Buchdruckerkunst  27,  673;  Flechtnadol 
(radius)  21,  231;  Vorstufe  der  Weblado 
(spatha)  21,  231;  Hauskatze  21, 666;  die, 
in  Illyrion  SS,  49;  Spuren  der,  in  N.-W.- 
Deutachland  24,251;  Waagen  52,  338;  s. 
Rom. 

Römer-Bad  in  Ilidze  27,  40. 

Römerberg,  Burgwall  bei  Dechsel,  Kr.  Lands- 
berg a.  W.  54,  55. 

Römerburg  Mogentiana  (Ungarn)  21,  381. 
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Römercastell  bei  Rulle,  Hannover  23,  249.  438; 

—  Salbarg  88,  504;  Zusendung  der  Denk- 
schrift ron  v.  Cohansen  81,  692. 

Römercastelle  im  Limes  25,  34;  s  Römische 
Cas  teile. 

Römer-Culturfunde  bei  Blumberg.  Branden- 
burg 34,  56. 

Römer-Festungen:  s.  Bitburg. 

Römer-Funde  in  Bosnien  27,  40;  auf  dem 
Glasinac  27,  53;  aus  Krain  32,  596;  in 
ligurischen  Steinwällen  32,  405;  von  Ober- 
Mais  27,  31;  aus  ostpreussischen  Urnen 
32,  430;  in  der  Pfalz  28.  668;  in  Schweden 
32,  586;  von  Tribes-Petinesca,  Schweiz 
32,  173;  s.  Römische  Funde. 

Römer-  Graber:   Borkenhagen  in  Pommern 

26,  595;  südlich  der  Donau  34.  218;  in 
Ligurien  32,  405;  von  Mariejewo  und 
Sampohl  27,  766;  von  Redel,  Hinter- 
pommern 26,  371;  bei  Samsun,  Klein- 
Asien  33,  460;  am  Spessart  25.  37;  bei 
Waxweiler,  Eifel  27,  27  ;s.  Römische  Graber. 

Römerlager  in  Nieder-Sachsen  23,  302. 

Römer-Museum  zu  Hildesheim  34,  279. 

Römer- Relicte  in  der  Hercegovina  27,  646. 

Kömerschanzen,  prähistorische  Bronzen  aus 
24,  267;  Eisonsachen  aus  24,  268;  Huf- 
eisen aus  24.  269;  bei  Werschetz,  Ungarn 
23.  85. 

Rümoratrasso  und  Gräborstadt  bei  WormB 

28,  478.  668. 
Römerstrassen  auf  dem  Glasiuac"  27,  54;  an 

der  unteren  Lippe  27,  27. 
Römerzeit,  Bornstein-Perlen  in  Westpreussen 

27,  766;  Funde  dor:  (von  V6\4m  St.  Veit) 
32,  360.  (in  Worms)  29,  87.  165  464.  468 ; 
Gräberfunde  der:  (in  Dänemark)  27,  667. 
(in  Schlesien)  27,  423.  (in  Wostpreussen) 

27.  33  i;  Kämme  der  31.  180;  s.  Römische 
Zeit ;  Ruinen. 

Römhild,  Sachsen-Meiningen,  Steinsburg  auf 
dem  Kleinen  Gloichberge  32,  416. 

Römisch  s.  Altrömisch;  Gallo-römisch;  Halb- 
römisch; Italien;  Lateinisch;  Nachrömisch; 
Provinzialrömisch;  Rom  ;  Spätrömisch. 

—  Alterthum:  Heilighaltung  und  Uber- 
wachung  der  Maasse  und  Gewichte  21,  266. 

—  Alterthümer  an  der  unteren  Lippe  27,27; 
von  Taagetium  im  Museum  zu  Constanz 

28.  502. 

—  Amphora  als  Hohlmaaas  21,  299. 

—  Atnpnlla  als  Beigabe  im  Sarkophage  von 
Cividale  (Friaul)  21,  376. 


Römisch,  As-Stücke,  älteste  21.  282. 

—  Aureas  in  karthagischem  Fuss  21,  282. 

—  Befestigungen,  Twistringen,  Hannover 
23,  443. 

—  Begräbnissstätte  bei  Reichenhall  24,  546. 

—  Beigaben,  Skeletgräber  in  Pommern  24. 
497.  25,  675. 

—  Bleisarkophag  23,  79. 

—  Brandgräber  bei  Salzbnrg  28,  684;  ohne 
Urnen  bei  Reichenhall  24,  546. 

—  Bronze  ans  den  S.  Canziano-Höhlen  bei 
Triest  21,  422;  in  Pommern,  Fabrik- 
stempel auf  24,  498. 

—  Bronze-Fibel  und  Mäander-Verzierung  von 
Lochenic,  Böhmen  30,  212. 

—  Bronzemünze  des  2.  Jahrh.  nach  Chr.  in 
einer  Steinkiste  zu  Gladau,  Kr.  Bereut 
31,  148. 

—  Brückenkopf  bei  Stopfenreith  (gegenüber 
von  Carnuntum,  Nieder-Oesterreich)  21,720. 

—  Castelle  an  Ems  und  Hase  25,  672;  im 
Limes  25,  35;  s.  Römercastelle. 

—  Colonie  Carnuntum  (in  Nieder-Österreich) 
21,  720;  s.  Carnuntum. 

—  Cubikfuss  (im  Alterthum):  21,  299. 

—  Denkmäler:  Kartirung  im  Reg. -Bez. 
Düsseldorf  21,  467;  Bezeichnung  21,  468; 
8.  Kartirung. 

—  Eisenschwerter  mit  Namen-Stempel  (in 
Deutschland,  Dänemark,  Schweden,  Hol- 
land) 21,  344-346. 

—  Elle  21,  298.  314.  (in  Pompeji  und  Rom) 
298.  (bildlich  dargestellt)  318. 

—  Fabrikstempel,  das  Cognomen  Natal is 
enthaltend  21,  346. 

—  Fibula  von  Lochenic,  Böhmen  30,  212. 

—  Finger-Ring,  silberner  von  Brüssow,  Ucker- 
mark 29,  694. 

—  Funde,  Arnswalde  (Prov.  Brandenburg) 
26,  595;  auf  der  Aseburg,  Oldenburg  24. 
116;  in  Böhmen  29,  589;  Elbing  23,  751; 
von  Heddernheim  im  Museum  zu  Frank- 
furt a.  M.  28,  604;  von  Jaikowo,  West- 
preussen 25,  130;  von  Milow,  Westprieg- 
nitz  23,  277;  von  Sadersdorf  25,  566;  im 
Museum  zu  Salzwedel  23,  679;  s.  Römer- 
Funde. 

—  Fuss  (Längenmaass) :  21,  298.  314.  (=  pes 
Drusianus)  308.  (Verhältniss  zum  babylon. 
und  persischen  Fuss)  300.  301.  (bildliche 
Darstellung)  318;  s.  Pee  monetalis;  Piede 
Romano. 
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Römisch,  Gefasse  mit  farbiger  Bleiglasur  25, 
426;  glasirte  in  italienischen  Sammlungen 

25,  553. 

—  Geld,  s.  Aes  signatum;  Aureus;  Münzen; 
Münzwesen;  Silber-Denar. 

—  Gewebe  und  Leinfaden  aus  einem  Mainzer 
Moor  (Erhaltungszustand)  21,  244. 

—  Gewicht:  s.  Römische  As-Stücke ;  Römische 
Mine;  Römisches  Pfund;  —  steinerne 
Normalgewichte  21,  257.  258.  266.  630. 

—  Glasgefasse,  Pommern  26,  595. 

—  Glasschalen  in  Pommern  24,  498. 

—  Gold-Barren  mit  Stempeln  80,  616. 

—  Goldmünzen  in  der  germanisch-nordischen 
Eisenzeit  22,520;  (Anton.  Pius)  in  Aegypten 
34,  99. 

—  Graber  in  Hissarlik  25,  322;  in  Spanien, 
Freskomalerei  in  28,  48  ;  8.  Römer-Gräber. 

—  Gräberfeld,  Raben  (Brandenburg)  28,  408; 
bei  Worms  29,  87.  165. 

—  Gräberfunde,  Paulus-Museum,  Worms  28, 
568. 

—  Gürtelscbliosse  von  Cividale  21,  376. 

—  Hängeschmuck  von  Borkenhagen,  Pommern 

26,  596. 

—  Heerwege  in  Nordwest-Deutschland  31,  454. 

—  Uoblmaass  (altes),  s.  Römisches  Jngerum. 

—  Hufeisen  im  Limes  25,  35;  s.  Hufeisen. 

—  Inschrift  bei  Bitlis,  Armenien  31,  411; 
am  Brunholdisstuhl  23,  123;  im  Wallis 
betreffend  Stadtbezirke  22.  508. 

—  Jugerum  (Feldmaass)  21,  302. 

—  Kaisermünzen  am  Taunus  25,  34. 

—  Kaiserzeit:  attisch-römische  Mine  21,  276. 
283;  Brandgräber  bei  Schwetz  (Weet- 
preussen)  und  Karzeo  (Prov.  Posen\  21, 
467;  Funde  aus  Ost-Deutschland  21,457; 
Skeletgrab  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenzlau) 

21,  457;  Vasa  diatreta  21,  434;  Form 
der  Sporen  22,  195—198;  Zeitbestimmung 
der  römischen  Sporen  22,  198—200. 

—  Klappschloss,  eisernes  von  Cypern  31,  346. 

—  Kleidung:    Calceus  repandas  (uncinatus) 

22,  62. 

—  Längenmaaase:  Ableitung  von  der  baby- 
lonischen Elle  22.  362. 

—  Leuchter  mit  Wachsspuren  im  Limes  25,36. 

—  Maas8 :  s.  Römische  Amphora ;  Römischer 
Cubikfuss;  Römische  Elle;  Römischer 
Fuss;  Römisches  Jugorum;  Römisches 
Längenmaass;  Römische  Meile;  Römisches 
Stadion. 


misch,  Mauern  bei  Stillfried  an  der  March 

(Nieder-Oesterreich)  22,  97. 

Mauerreste  bei  Sarajevo  27,  47, 

Mauerwerk  in  Argos (Griechenland)  21, 416. 

Meile  (alte):  21,  301. 

Meilensteine  bei  Amassia,  Klein-Asien  33, 

461. 

Mine  (attisch-römische)  der  Kaiserzeit  21, 
276  283. 

Münzen  in  Deutschland  23,  237;  in 
Böhmen  30,  211 ;  aus  der  Gubener  Feld- 
mark (Niederlausite)  22,  368.  369;  von 
Kapsehden  bei  Libau  in  Kurland  28,  489 ; 
in  dem  Leissower  Hacksilberfunde  27, 141 ; 
bei  Niemegk  27,  98;  aus  Gräbern  bei 
Reichenhall  24,  547;  in  Siebenbürgen  30, 
616;in81avengräbern  29,363;  vomZwiesel, 
Ober-Bayern  29,  319;  s.  Constantius  II 
Gallus;  Denar;  Erzmünze;  Römisches 
Geld;  Römische  Goldmünzen. 
Münzwesen :  Zusammenhang  mit  dem 
babylonischen,  lydiscben,  euböischen  und 
athenischen  21,  267;  Neuordnung  unter 
Constantin  dem  Grossen  21,  278;  s.  auch 
Römisches  Geld. 

Nekropolo  bei  Carmona,  Spanien  28,  48. 
Pfund:  22,  92.  93.  (abgeleitet  vom  baby- 
lonischen Gewicht)  21,  257.  266.  268. 
(Werth  in  ägypt  Lotben  und  in  Grammen) 
266.  268;  s.  auch  Italisches  Pfund. 
Provinzial- Fibeln  von  Bergholz  (Pommern) 
21,  429;  s.  ProvinzialrÖmisch. 
Recht:  allmähliche  Entstehung;  Über- 
einstimmung mit  dem  babylonischen  Recht 
21,  327. 

Reich,  s.  Classische  Welt. 

Ruinen  bei  Byrsa,   Africa  33,  76;  bei 

Tabarka,  Tunis  33,  76. 

Sarkophag  in  Cividale  (Friaul)  21,  378. 

(vgl.  376/377). 

Scheibenfibel  aus  Messing  mit  Email- 
Einlagen  vom  Gräborfeld  in  Zürich 
26,  340. 

Silber-Denar  21,  277.  (vor  Nero)  282. 
Skeletgräber,  Borkonhagen,  Pommern  25, 
ö7ö  ;  Falkenburg,  Pommern  25,  676. 
Sporen:  Form  22,  195—198;  relative  Zeit- 
bestimmung 22,  198—200;  bildliche  Dar- 
stellungen 200—203. 
Stadion  21,  301.  302. 
Tempelreste  in  Medinet-Mahdi  (Fayüm) 
21,  414. 

Thonsachen  aus  Albanien  28,  75. 
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Römisch,  Thonwaare  in  Hisaarlik  26,  307. 

—  Töpfer-Ofen  bei  Heidelberg  31,  667  ;  bei 
Rheinzabern  38,  478. 

—  Unze  22,  93. 

—  Ursprung  der  Heisterburg  26,  572;  von 
Medfaet-Mahdi  (Fayüm)  21,  710. 

—  Vasa  diatreta  aus  Glas  21,  434. 

—  YerBchanzung  Isenburg  24,  261. 

—  Villa  auf  dem  Woilberge  bei  Ungstein, 
Rheinpfalz  29,  88. 

—  Wasserleitung  in  Cividale  (Friaul)  21,  374. 

—  Wohnst&tten  unter  dem  Zwieeel  in  Ober- 
Bayern  29,  316. 

—  Zeit:  Mannorreste,  Inschriftsteine, 
Legionsziegel  u.  -steine,  Münzen,  Klein- 
gerath,  Thonsachen  und  Austern  in  den 
Carrion  tu  tu -Sammlungen  21,  719;  Bronzen 
der,  von  Raben.  Kreis  Beizig,  Mark 
Brandenburg  28,  408.  409.  410.  411; 
Feuersteinmesser  in  Aegypten  23,  477; 
Graber  der:  in  Ostpreussen  23,  780,  in 
WeBtpreuasen  23,  760;  s.  Römerzeit. 

—  Ziegelplatte  mit  zweifelhafter  Inschrift, 
Cleve  a.  Rh.  26.  371. 

—  Ziffern  als  Hausmarken  in  Hinter- Pommern 
21,  622. 

—  Zwei-Rollenfibel,  Jaikowo,  Kr.  Strasburg, 
Westpreussen  26,  130. 

Römisch- attischer  Fuss   (Läugenmaass)  21, 

298;  s.  auch  Römischer  Fuss. 
Römisch-germanisches  Museum,  Mainz  27, 

636.  28,  479.  29,  682.  30,  289.  33,  347. 
Römisch-katholische  Kirche;  Ähnlichkeit  des 

Ritus  mit  dem  lamaYstischen  21,  200. 
Römisches  in  Siebenbürgen  30,  515. 
Romont  (oder  Rothmund,  Canton  Bern) :  vor- 
geschichtlicher Zeichenstein  22,  609. 
Rondsen  bei  Graudenz,  Westpr.,  gotisches 

Graberfeld  23,  773;  Löffel  aus  Wisinuth- 

Bronze  26,  270. 
Ronga  s.  Kriegerschmuck ;  Metallscheiben  j 

Ndjalama. 

Röntgenbilder  von  Knochenbrüchen  28,  605. 

Röntgenphotographien  von  Idioten-Körpor- 
theilen  33,  336. 

Röntgenstrahlen,  Untersuchung  von  Phoko- 
melen  SO,  61 ;  vergeblich  versuchte  Photo- 
graphie einer  Mikrocephalen  28,  606. 

Röntgogramme  von  Kinder-H&nden  3S,  337. 

Röntgoskopie,  Bedeutung  der.  für  die  Anthro- 
pologie 33,  216. 

Ronzano-Griff.  Bronzoschwert  mit.  vom  Hilgen- 
stein bei  Kasdorf  2«.  328. 


Rosaceen  s.  Obetarten. 

Roschütz,  Pommern,  neolithiscbe  Knochen - 
gerathe  26,  69. 

Rose  in  Ägypten  23,  663;  das  Besprachen 
der  31,  463.  471. 

Rosenau-Bau,  Burg  in  Siebenbürgen  30,  609. 

Rosenberg,  Meklenburg,  Eisen  angeblich  in 
Steinzeitgrab  26,  107. 

Rosenkranz  von  Berchtesgaden  26,  418;  aus 
Menschenschadeldecke,  Mongolei  26.  62. 

Rosenkranze,  christliche,  heidnische  und  mo- 
hammedanische 26,  372. 

Rosenthal  bei  Berlin;  germanisch-heidnischer 
Fund  (Mühle,  Urnen-Scherben,  Skelette, 
Gold-Bracteat,  vergoldete  Silber- Fibula 
mit  Eisendorn)  22, 518  -523 ;  Gold-Bracteat 
23,  398. 

Rosetten-Ornament,  s.  Ornament. 
Rosgarten- Museum,  Konstanz  28,  502. 
Rosinen,  s.  BSmyrna"-Rosinen. 
Rosinenmann  33,  644. 

RoBmarin-Breito  von  Neubaidensleben,  neo- 
lithische  Scherben  30,  603. 

Rosnice,  Böhmen,  Kupferbeil  29,  589. 

Rosselenker  von  Cypern  31,  72. 

Rössen,  Kr.  Merseburg,  Prov.  Sachsen,  Brand- 
graber  24,  167;  Keulenköpfe  aus  Stein 
23,  850;  Knochen   mit  rothen  Flecken 

32,  311;  neolithischer  Harzfund  24,  97; 
steinerne  Ringe  31,  497;  steinzeitliche 
Knöpfe  (Lippenpflöcke?)  aus  Eberhauern 
30,  552.  606;  neolithisches  Skelet-Griber- 
feld  32,  237;  s.  Steinzeit-Graberfeld. 

Rössener  Typus  32,  237.  239.  260.  264.  602. 

33,  416. 

Rossi,  Giov.  Batt.  de  t  2«,  420. 

Rossitten,  Ostpr.,  Schädel  23,  783;  Steinzeit- 
fund 23,  754. 

„Rossköpfe"  als  Knaben-Scblitten  in  Graben 
bei  Karlsruhe  22,  262;  s.  Pferdeköpfe. 

Ross-Mensch  im  Circus  Schumann  32,  163. 

Rosstrappe  am  Brocken  23,  723. 

Rost,  Bestandteile  34,  427;  s.  Oxydation; 
Patina  (an  Metallen). 

Rost  aus  gespaltenen  Eichbaumen  im  Burg- 
lehn bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21, 
517;  s.  Pfahlrost. 

Rost-Bildong  an  vorgeschichtlichen  Alter- 
tümern 34,  427.  435. 

Rösten  der  Kupfererze  28,  380. 

Rostock,  alte  Ansiedelung  der  Wenden  30, 549. 

Kotan  zur  Verstärkung  von  Schilden  32.  601. 
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Rot  au -Sehnen  an  Bogen:  (aus  Africa)  31,  636. 
(ans  8üd-Aaien)  81,  638;  als  Unter- 
scheidung afrikanischer  Volksstämme  26, 
162. 

Rotang  zur  Schäftnng  westamerikanischer 
Steinhammer  27,  141. 

Rotations -Fähigkeit  des  Kniegelenkes  bei 
Affen  82,  386. 

Roth,  W.  f  24.  274.  623. 

Rothe  Farbe  zum  Bemalen  des  Gesichts, 
Neu-Gninea  2«,  200. 

Röthel  im  Lös*  von  Pfedmost  2»,  337;  von 
Schwangeren  gegessen,  bei  den  Tami- 
lnsulanern  84,  336. 

Rothenburg,  Ober-Laositz,  Auagrabungen  anf 
einem  Urnen-Friedhofe  27,  423;  Stein- 
kisten-Gräber 22,  259/260;  Versammlung 
der  beiden  Lausitzer  Gesellschaft  en  27,  351. 

Rothenburg  a.  d.  Tauber,  importirte  Gesteine 
der  Engelsburg  25.  299. 

Rothenen,  Ostpreussen,  Steinsage  82,  472. 

Rothes  Kreuz  s.  Kreuze. 

Rothfarbung  von  Knochen  80,  70;  natürliche 
und  künstliche  von  Menschenknochen  80, 
281 ;  an  Menschen-Knochen  in  einem  Kur- 
gan Transkaukasiens  83,  143;  austra- 
lischer Schädel  80,  75;  von  Papua- 
Schädeln  SO,  281 ;  eines  Peruaner-Schädels 
30,  285;  von  Schädeln  bei  den  Anda- 
manesen  30,  283;  an  einem  Schädel  von 
den  Duke  of  York- Inseln  38,  383;  von 
Schädeln  und  Körpern  in  Africa  32,  347; 
des  Schädels  eineB  Buli  -  Negers  aus 
Kamerun  32,  309;  eines  Neger -Schädels 
von  Kamerun  32,  309;  von  Schädeln  in 
Matupi,  Bismarck- Archipel  33,  370;  von 
Skelet-Knochen  31,  474.  (Ursachen)  32. 
311;  von  menschlichen  Skeletknochen  aus 
den  Balzi  Rossi  30,  243;  von  Skelettheilen 
im  Löss  29,  334;  von  Steinzeitfunden  in 
Italien  30.  285;  in  Steinzeit-Skeletgräbern 
von  Charlottenhöh  34,  276 ;  von  Steinzeit- 
Skeletknochen  81,  660.  32,  311;  (rothe 
Flecke)  neolithischer  Menschen-  undThier- 
Knochen  32,  311;  (Flecke)  menschlicher 
Knochen  aus  bessarabischen  Gräbern  32, 
315;  von  Thonwaaren  34,  420;  s.  Anstrich; 
Bemalnng;  Färbung. 

Rothgefärbte  Skelette  23,  420. 

Rothgefleckte  Schädel  von  Stillfried  a.  d. 
March  SO,  63.  72.  281. 

Rothbaarige  in  Africa  und  Australien  34,263; 
an  der  ligurischen  Küste  äusserst  selten 


21,  333;  bei  den  Sorna)  nnd  auf  Nou- 
Guinea  »,  277. 

Rothholz-Mehl  als  Farbe  auf  einem  Buli- 
Neger-Schädel  82,  310. 

Rothlochs:  Abbildungen  21,  657. 

Rothmalung  s.  Bemalung;  Rothfärbnng. 

Rothmund  (Canton  Bern),  s.  Romont 

Rothpfuhl-Berg  bei  Tempelfelde,  Kr.  Ober- 
Barnim,  Umenfeld  30,  138. 

Rott  (Holstein):  (nord-).frieaiache-  Häuser 

22,  631. 

Kotti  (Malayiacher  Archipel):  A.  Baseler  dort 
21,  121.  22,  497;  Bäsaler's  Photographien 
21,  121.  668. 

Rottleben  am  Kyffhäuser,  spät-neolithische 
Gräber  SO,  190. 

Rondilice,  Böhmen,  Kupferbeile  29,  689. 

Rovereto,  loOjähriges  Jubiläum  und  Fest- 
sitzung der  Accademia  degli  Agiati  88,  274. 

Rowanduz,  Reise  von,  bisAlaschgert,j 
81,  686,  bis  Mosul  81,  690. 

Röwer,  Dr.  f  26,  37. 

Rubaijät  (Rubajjat,    Rubayat)  im 

(Ägypten):  Bildtafeln  auB  den  Gräbern 
(.Graf sehe  Bilder")  21,  33—44.  423; 
Mumien  mit  Bildtafeln  83,  259;  topo- 
graphische Verhältnisse  21,  40. 

Rubel:  Etymologie  21,  691;  Frage  nach  der 
ursprüngl.  Beschaffenheit  21,  592. 

Rübeland  im  Harz,  Höhlen  28,  361;  Höhlen- 
funde 30,  501.  602;  Knochenfunde  28,  351 ; 
fossile  Löwenreste  25,  407. 

Rubinen  aus  einem  Stupa  in  Pagan  82,  383. 

Rübretter  s.  Todtenbretter  26,  603. 

Rubus  fruticosus,  Brombeere  23,  104. 

Rubus  idaeus,  Himbeere  23,  104. 

Ruchow  bei  Sternberg,  Meklenburg,  Gräber- 
funde 24,  147. 

Rückberufung  Rud.  Virchow's  nach  Berlin 
34,  321. 

Rückblick  auf  die  Gräber  am  Wege  nach 

Morat,  Transkaukasien  38,  137. 
Rücken-Behaarung,  starke,  bei  Tenimber- 

Insulanern  21,  170.  (Mann  aus  Molu)  177. 
Rückenkratzer,  chinesische  84,  193. 
Rückenmark  der  Anthropoiden  27,  635;  und 

Gehirn  bei  Menschen  und  Thieren  27,  635. 
Rückkehr  von  M.  Bartels  38,  329  ;  von  A. 

Bastian  80,  266.  406;  von  G.  Thileniua 

32,  91. 

Rückflchrittaformen :  ob  bei  den  Zwergvölkern 
Africa's?  22,  411;  s.  „Kümmerer1;  Vor- 
küuimerung. 
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Rudau,  Kr.  Fischhausen,  Ostpr.,  knöcherner 
Anhänger  der  mittleren  Tene-Zeit  31,  183. 
Ruder  in  Indianersage  24,  344. 

Büdesheim  (Nassau):  knpferner  Wendelring 
und  Metallschale  21,  355. 

Rüdinger,  Nicolaus  f  28,  462. 

Rudnik-See,  Westpreuaaen,  neolithiache  An- 
siedelung 32,  490. 

Rudolf,  Kronprinz  von  Österreich  (Förderer 
der  ethnologischen  Forschungon  im  öster- 
reichischen Staate)  f  21,  715. 

Rudolf  Virchow -Stiftung;  Rechnung  für  1889: 
21,  734;  für  1890:  22,  594;  Veranlassung 
von  Ausgrabungen  und  Untersuchungen 
im  Kaukasus  mit  Mitteln  der  Stiftung  22, 
417;  Rechnung  für  das  Jahr  1900  32,  583; 
Verwendung  von  Mittoln  dorselben  32, 136; 
8.  Rechnungsbericht. 

Rudolfinum  s.  Laibach. 

Radolpbi,  Neu-Strelitz  f  32,  67. 

Ruollia  indigotica  Fortune (chines. Indigo- 
Pflanze)  21,  502. 

Rügen  (Insel,  Prov.  Pommern):  Aberglaube 
23,  457;  Alterthümer,  Bronzefunde  und 
Thongefässo  der  Steinzeit  28,  350;  Beiern- 
niten  als  Donnerkeile  25,  562;  hohle 
Bronzofigur  von  Bergen  21,  60;  Eisen 
angeblich  in  Steinzeitgräbern  gefunden 
s.  Banzelvitz,  Stubnitz;  Fischerzeichen  28, 
265;  altrügisches  Haus  (Photographien) 
21,  185/186;  Hexen  auf  23,  448.  456; 
Küstenfund  bei  Lietzow  29,  372;  das  Dorf 
Lietzow  auf,  und  seine  vorgeschichtliche 
Feuer- Werkstätte  2»,  291;  zwei  Metall- 
figuren  in  tanzender  Stellung  21,  53;  hohle 
Schläfenringe  24,  476;  die  Steine  bei 
Goor  23,  456;  Steinaxt  mit  Rille  27,  136; 
Ankäufe  aus  Mönchgut  für  das  Trachton- 
Museum  21,  330;  Vierzeichen  28,  265; 
Volkstümliches  23,  445;  s.  Gingst; 
Grieben;  Lieschow;  Reddewitz;  Stein- 
Depotfunde. 

Rügisch-PommerischerGeschichtsverein  32,68. 

Rugonen,  Volksname  in  Pommern  25,  282. 

Ruhebetten,  assyrische  29,  164. 

Ruinen  von  Ajos  Nikola,  Makedonien  30,  539; 
von  Amisns  bei  Samsun,  Klein-Asien  33, 
459;  von  Ani,  Transkaukasien  34,  190.  234; 
von  Aui  und  Dschulfa,  Armenion  25,  70.  73; 
einer  armenischen  Kathedrale  in  Argina, 
Transkaukasien  34,  222;  alter  Städte  in 
Arizona  21,  665;  von  Armavir,  Armenien, 


Backsteinziegel  mit  Keilschriftlegende 
27,  609;  des  Bast-  Tempels  in  Bubastis 
(Ägypten)  21,  460.  (heutiger  Name  Teil 
Bast)  460;  aus  römischer  Zeit  bei  Bern 
33,  35;  römische,  bei  Byrsa,  Africa  33,  75; 
der  alten  Mithridates-Burg  Cabira  33,  459; 
zahlreiche  in  Chibuahua  (Mexico)  21,  629; 
von  Copan  26,  373;  einer  alten  Stadt 
von  Götzendienern  im  Dra-Thal  27,  527; 
eines  alteu  Befestigung  -  Werkes  bei 
Elisabethpol  33,  81;  der  Burg  Haikapert, 
Armenien  25,  78;  von  Hierakonpohs, 
Ägypten  30,  181;  von  Idedj,  Persien  28, 
300;  der  Igreja  do  Carmo,  Portugal  i», 
56;  von  Kakzi,  Armenion  31.  417;  auf 
dem  Kasna-Tapä,  Transkaukasien  34,  226; 
von  Malamir,  Persien  28,  300.  (babylonische 
Cylinder)  28, 300;  desTempels  von  Martand. 
Kaschmir  29,  199;  im  Mashonaland  ausser 
Zimbabye  25,  291;  am  Lnpakwe  im  Mata- 
bele-Lande  21,  742;  von  Mitla  in  Mexico 

32,  506;  von  Naco  in  Honduras  32,  567; 
von  Nikopolis  (Epirus)  21,  417/418;  von 
Nimrud-Kalach,  Armenien  31,  415;  von 
Ninive,  Armenien  31,  415.  (Siegel-Cylin- 
der  mit  Löwenjagd-Darstellung)  33,  460; 
von  Ophir  (muthmaasslich)  25,  291;  von 
Städten  und  Grabfeldern  mit  Jenisei-In- 
schriften  in  Ost-Mongolien  (am  Orchon) 
21,  745;  im  Urwalde  von  Rio  Grande  do 
Sul  22,  37;  von  S'baita,  Negob  23,  578; 
von  Surda,  Albanien  33,  47.  49;  römische, 
bei  Tabarka,  Tunis  33,  76;  bei  Tambo  de 
Mora,  Süd- America  34,  198;  bei  Tasch- 
burun,  Armenien  31,  584 ;  in  der  Tati- 
Gegend  (Süd- Africa)  21,  742;  der  sog. 
Tausend  Tempel  auf  Java,  Photographien 
24  ,  506;  in  Transvaal  21,  742;  eines 
Castells  bei  Viga,  im  Gebiet  der  Mirditen, 
Macedonien  33,  51;  von  Yosgat  und  Nefex- 
koi,  Cappadocien  33,  487;  von  Zimbabye 
(Süd-Africa)  21,  737-744.  23,  348.  377.  25. 
289;  8.  Awadh;  Burg-Ruinen;  Casagrande- 
Ruinen;  Dagoba- Ruinen;  Gebäude- Reste; 
Hissarlik;  Mauern;  Mauorreste;  Myrisce; 
Schutthügel;  Stadtruinen;  Tempelruinen. 

Ruinenfeld  Nimrüd,  Assyrien  32,  57. 
Ruinenhügel  Comana  Pontica  in  Klein-Asien 

33,  474;  von  Kara-Uyuk,  Cappadocien  33. 
489;  am  Flusse  Karssatschai,  Transkau- 
kasien 34,  190;  bei  Schamiramalti,  Klein- 
Asien  34,  125;  von  Sirnakar,  nahe  bei 
Ardjisch,  Armenien  30,  591;  TeU  Gasir, 
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Assyrien,  Inschrift  32,  446;  Ton  Uyuk, 
Klein-Asien  33,  476. 

Ruinenstadt  Amarapara  (Birma)  28,  235; 
Arilin \  ir  (Armenien)  am  Araxes  28,  310. 
320;  Bajat  im  Kaukasus  30,  298;  Gandsba 
bei  Elisabethpol  33,  83;  Mönche*  (Guate- 
mala)  26,  277;  Oirankala  in  der  Mil'schen 
Steppe  30,  312. 

Rainenstädte,  Argentinien  23,  811. 

Rainenstätten:  el-Kab,  Ägypten  31,  638;  in 
Armenien  31,  414;  bei  Chnrkum,  Armenien 
30,  591 ;  Gardiki  (Albanien)  34,  57;  Pagan, 
Birma  28.  226;  Tiraur  bei  Kaschgar  25, 
308.  (Kauri-M  uschein)  25,  309;  am  West- 
Ufer  des  Apoyo-Sees  31,  629;  im  Gebiete 
der  Päpago-Indianer  Arizona's  21,  666, 
im  Matabele-Land,  in  der  Tati-Gegend, 
im  Transvaal  21,  742;  von  Yncatan  31. 
671;  s.  Awadh;  Hissarlik. 

Rnkläs  bei  der  meklenbnrgischen  Weihnachts- 
feier 22,  607. 

Rulle  im  Osnabrückschen,  Hannover,  Römer- 
castell  23,  249.  439.  25,  672. 

Rfim,  indigoartiger  Farbstoff  in  Assam,  Birma, 
China  21,  602. 

Rumänien;  jüdische  Sage  über  das  Erdbeben 
25,  370;  Photographien  eines  Zwerges  und 
einiger  Cretins  28,  235.  236;  s.  Armbleche; 
Todten-Cultus;  Turnu  Magnrele. 

Rumjanzow-Museuui  in  Moskau  30,  34. 

Rummel8buTg,Pomraern,Ge8ichts-Urne81,158. 
(mit  Darstellung  gekrümmter  Nadeln)  30, 
219. 

Rumpf,  Grundmaasse  am  menschlichen  27, 188. 
Rumpflänge  der  Dinka  27,  164. 

Rundbauten  s.  Kegolbauten;  Ringförmige 
Bauten. 

Runde  Hausurnon,  Entstehung  derselben 
24,  658. 

Runde  Kapelle   aus  dorn  XIII.  Jahrb.  bei 

Carnuntum  (Nieder-Österreich)  21,  718. 
Rundhaus  von  Alsen  23,  410. 
Rundbügel  in  Macedonien  34,  62. 
Rundköpfe,  s.  Bracbycephalie. 
Rundlingsdörfer  der  Altmark  23,  682. 
Rundmarken  in  Mohrun^en,  Ostpreussen25,429. 
Rundschaber  von  Theben  34,  305. 
Rundschau  s.  Metaphysischo  Rundschau. 

Rundthürme  der  Stadtmauer  von  Mantineia 
(Arkadien)  21,  415;  mit  polygonaler  Steiu- 
fügung  in  Argos  (Griechenland)  21,  415. 

Rundung,  gute,  der  Freihand -Töpfe  34,  415. 


Rund  wälle:  bei  Biesenthal  29,  262;  Bezeich- 
nung auf  den  Karten  im  Rog.-Bez  Düssel- 
dorf 21,  468;  vorslaviflcher  von  Gadsdorf 
29,  446;  im  heiligen  Lande  bei  Guben 
24, 277 ;  mit  Burgresten  bei  Klein-Beuthen, 
Brandenburg  30,  618 ;  bei  Krudenburg  au 
der  Lippe  27,  29;  bei  Leibsch,  Spreewald 
29,  66;  bei  Nächst-Neuendorf  27,  454; 
slavischer,  bei  Stargardt,  Kr.  Guben  25, 
567;  bei  Stücken,  Kr.  Zauche-Belzig  27, 
455;  von  Wahrburg  (Altmark)  22,  316; 
bei  Wulfersdorf  28,  129;  bei  Obersulz 
(Niedor-Österreich)  22,  95;  s.  Bälshebbel; 
Burglehn  bei  Steinkirchen;  Burg-Wall; 
Ringwälle;  Schlossberge;  Schlotkenberg; 
Schwedenschanzen;  Wälle. 

Runen  auf  Gold-Bracteaten  22,  520.  622; 
Stab  mit  eingeritzten  Zeichen  (Runen?) 
aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht  (Württem- 
berg) 24,  510;  auf  Steinbabas  23,  421. 

Runenähnliche  Zeichen  als  Hausmarken  in 
Hinterpommern  (Kr.  Greifenberg)  21, 
619.  622. 

Runeninschrift  am  Drachenfels,  Rheinpfalz 
23,  465;  schwedische,  von  der  Insel  Man 
32,  687. 

Runenobelisk  23,  421. 

Runenspeer  d.  Herrn  Blell  23,  80. 

Runenspeerspitze  von  Müncheberg  (Kr.Lebus) 
[Zeitscbr.  f.  Ethnol.  22,  78]  :  Nachahmung 
22,  84.  86;  von  Torcello  (Italien)  22, 83—85. 

Runensteine  38,  197;  auf  Kreta  30,  235. 

Ruppin,  Kreis,  Bronze-  und  Eisenbeilagen 
aus  Brandgräbern  von  Grüneberg  24,  463; 
Urnenfriedhof  beiLeddin  21,  721 ;  8.  Brunn; 
Grüneberg;  Knob. 

Rusas,  König,  Erbauor  der  alten  Wasser- 
leitungen usw.  in  Armenien  24,  477. 

Rusas-Stele,  Keilinschrift  25, 78 ;  am  Keschisch- 
Göll,  Armenien  30,  569;  s.  Topzauä. 

Rusas  I.  Sardurihinis,  Inschriften  32,  445; 
Neugründung  von  Van  32,  61.  62;  Wasser- 
bauten 32,  55.  68;  Zerstörung  von  Van 
32,  40. 

Rusas  IL,  Inschrift  bei  Mazgert  32,  33.  62; 
Keil-Inschrift  in  Adeldjiwaz  32,  62.  448; 
Stele,  gefunden  in  Surp  Krikor  unweit 
Etschmiadzin  33,  424. 

 Argistihinis,  Erbauer  der  Felsen-Feste 

Kal'ah  32,  40;  Inschriften  32,  446;  Stelen- 
Inschrift  33,  223. 

Rusas  III.,  Erbauer  des  Chaldis-Tempcls  auf 
Toprakkaleh  32,  62. 
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Rum  xur  Einreibung  von  Tättowirungs- 
Wunden  bei  den  Apoyaos  (Nord- Luxen) 
21,  680. 

ltus&anovici,   Bosnien,  Brand-  und  Skelet- 

gräber  27,  61;    Bronxe-Funde  27,  63; 

Eryngium  amethysticum  27,  61. 
Ku8aen  in  Transkaukasien  32,  164. 
Russisch-Centralasien,  s.  Rusuisch-Turkistan. 
Russisch -orthodoxe    Missionare    unter  den 

Boraten  in  Sibirien  21,  210. 
Russisch -Turkistan:    Individual  -  Aufnahmen 

von  Eingebornen  22,  227  ff;  s.  Alexandria 

eschata;   Buchara;  Chodjent;  Chokand; 

Efrasiab;  Ferghäna;  Samarkand;  Sarten; 

Taschkent;  Toi-Tjube;  s.  auch  Turkistan. 
Russische  Alterthümer  23.  415;  namentlich 

Süber-,  Stein-  und  Thongeräthe  24,  468; 

(süd- 1  und  scythische,  Spuren  asiatischer 

Kulturen  in  den  23,  422. 

—  Archäologische  Gesellschaft  in  Moskau: 
Congress  xur  25jährigen  Jubelfeier  1889 
in  Moskau  (Einladung  und  Programm) 
21,  660.  22,  23. 

—  Cultur  unter  den  Buräten  Sibiriens  21,  210. 

—  geographische  Gesellschaft:  internationale 
ethnographische  Ausstellung  in  Petersburg 
24,  446. 

—  Haarmenschen  SO,  121. 

—  Mongolen,  s.  Buraten. 

—  Prähistorie,  Bedeutung  für  den  Occident 

23,  424. 

Russischer  Archäologen-Congress  23,  414. 
„Russischer-  Karawanen-Thee:  Herkunft  22, 

223. 

,,  Russischer"  Thee:  Herkunft  21,  504. 
Russisches  Hungerbrod  24,  506.  25,  228. 

—  Institut  zur  ethnologischen  und  archäo- 
logischen Erforschung  des  Orients  in  Con- 
stautinopel  23,  689. 

—  Riesenmädchen  Elisabeth  Lyaka  21,  510. 

24,  621. 

Russland,  Alpenclub  für  die  Krim  24,117; 
Alterthümer  24,  458;  Bernstein  gegraben 
27,  300;  Bevölkerung  der  prähistorischen 
Zeit  28,  489;  Bronze-Idol  25,  371;  Bronze- 
Spiegel  28,  261;  Bronze-Zeit  28,  489; 
Burtneck-See,  Ausgrabungen  27,  556; 
Charkow,  Alterthümer  23,  417;  Archilo- 
logen-Congress  in  Riga  27.  298.  28,  239. 
479;  internationaler  Congress  in  Moskau 
24,  117.  241 ;  Eiszeit  23,  424  ;  erstes  Eisen- 
Alter  in  Nord-R.  25,  335;  Eisenfunde  von 
Bologoje  25,  335;  Flachgraber  23,  418; 


Geld:  Pelzgeld  bis  zum  14.  Jabrh.  21.  691 ; 
Silberstangen  als  Zahlungsmittel  seit  dem 
14.  Jahrb.  21,  591;  s.  auch  Rubel;  ger- 
manischer Einfluss  in  Nord-  28,  490;  Ge- 
sellschaft zu  Moskau  23,  434  (s.  Moskau) ; 
Giebelverzierungen  21, 113;  Gothen  in  23. 
426;  Grabhügelfunde,  Chronologie  23,  417; 
griechische  Gefässe  23,  419;  Holzboote  io 
Begräbnissen  23,  419;  Hungerbrod  24.  506. 
25.  228;  Inschrift  aui  Granitblock  von 
Smolensk  25,  371;  Jobannisfeuer  25.  154; 
Kannibalismus  23,  425;  katakombenartige 
Gräber  23,  420 ;  alte  Kirchen  im  Kaukasu« 
27,  238;  Kurgan e  und  Alterthumsfunde 
von  Smela,  Gouv.  Kiew  26,  367;  Bau  der 
Kurgane  von  Aksitienec  23,  418;  Liv- 
land,  Ausgrabungen  27,  656;  Maass-  und 
Gewichtssystem  21,  631;  russisches  Pfund: 
(Beziehung  zurbabylon.  Gold-Mine)  21.263. 
(Eintheilung)  631.  (Werth  in  Grammen) 
268;  Mongolengräber  23,  420;  mongo- 
lische Alterthümer  27,  710.  766;  neoli- 
thische  Funde  aus  dem  nördlichen  24. 
461;  paläo-  und  neolithische  Zeit  28,  482; 
Reise  in  28, 479.  497;  Reisein  den  Kaukasus 
27,  172;  Reizringe  für  den  Penis  25,  135; 
Rinderrassen  21,368;  Runenobelisk  23, 421 . 
Schläfenringe  28,  246;  Sibirien,  Bronzealter 
25,  38;  sibirische  Alterthümer  27,  244; 
sibirische  Ausstellung  25,  311;  sibirische 
Bronzen  27,  756;  sibirische  Photographien 
27,  461;  Skeletgräber  23,  419;  skythische 
Bronzen  27,755;  skythische  Epoche  23,  418: 
slavische  Epoche  23,  410;  Verschleppung 
der  Stein-Statuen  von  den  Grabhügeln 
in  8üd-R.21,  746;  Steinzeit  23,  418;  Stein- 
zeit-Nekropole  24.  15t;  älteste  Steinzeit- 
Schädel  von  Wolosowo  29.  459;  SU'inzeit- 
scherben  von  Wolosowo  25,  336;  Trans- 
kaukasische Forschungen  27,  147;  Völker- 
wanderungsfunde 23,  416;  Wohnstil tte  23 
419;  s.  Aberglaube;  Aksitienec;  Amuletto; 
Antimongeräthe ;  Archäologen  -  Congress ; 
Armenien ;  Astrachan ;  Ausgrabungen  ;  Bau- 
Art;  Begräbnissplatz;  Bernstein;  Bess- 
arabien ;  Bevölkerungs-Zunahme  ;Bialystok; 
Bologoje;  Bronze-Gürtelblech;  Burjäten: 
Burtneck-Stil ;  Congress;  Desemer;  Erd- 
hütten; Feodosia;  Forschungsreise;  Ge- 
sellschaft; Glättung  ;Goldfunde  ;Grabbflgel ; 
Gräberfunde;  Hygiene;  Irbit;  Jekaterin- 
burg;  Kafa;  Kalmücken;  Kaukasus  ;Kepha- 
lonie;  Kiew ;  KotBchanBky ;  Krim ;  Kurgane : 
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diebischer  Congress;  Moskau;  lituieeD; 
Nüchni-Nowgorod ;  Odessa;  Ostereier;  Per- 
mische» Gouvernement;  Photographien; 
Räuber  -  Unwesen ;  Roggenkorngemmen ; 
Rothfärbung;  Schädel;  Simbirsk;  Skelet- 
graber;  Ssysran;  Steinfiguren;  Stein- 
gerathe;  Tataren;  Transkaukasien ;  Tur- 
kestan ;  Weben  ;  Werkstilttenfund ;  Wohn- 
räume; Wolga-Lastschiff;  Wolosowo. 

Rüstungen,  altmexicanische  militärische  21, 
69 ff.  28,  116 ff;  die  ältesten  japanischen 
in  Europa  28,  49.  468;  s.  Eisen-Harnisch- 
platte;  Waffen. 

Ruthe  (Längenmaass):  babylonische  (qann) 
21,  289.  290;  s.  Kulmische  Rothe. 

Rfltimeyer's  Rinderrassen  (auch  in  Nord- 
Deutschland?)  21,  367. 

Rütstader,  Tempelraine,  Island  25,  6X). 

RQtzenhagen,  Pommern,  Rauchh&user  25,  83. 

Ruzzola,  italienisches  Spiel  24,  104. 

Rya  Katslöna  (Schweden):  goldener  Eid- 
Ring  22,  297. 

Rygh,  0.,  Christiania  f  51,  675.  739. 

Ryman  (Böhm.),  Depotfand  von  Bronzeringen 
24,  474 

Rzeazynck,  Kr.  Strelno,  Posen,  Bernstein- 
scheibe und  zwei  Flachboile  aus  Feuer- 
stein in  einem  „cujaviscbeu"  Grabe  25,  414. 

S  ....  s.  auch  Z.  .  . 

S.,  Abkürzung  (in  Orts-,  Insel-  usw.  Namen) 
ftir  Saint,  Sainte,  San,  Sanct,  8anta,  8anto, 
Säo  nsw. 

S,  aus  Holz  geschnitztes,  als  Schulzenzeichen 

im  Werder,  Westpreussen  26,  412. 
Saal  des  Steins  s.  Externsteine  26,  324. 
Saalburg  (Nassau),  s.  Salburg. 
Saale  =  Seille  33,  544;   (Elb-Nebenfluss) : 

alter  Handelsweg  nach  Westfalen  22.  283. 
Saale-Gebiet  s.  Schnnr-Keramik. 
Saalethal  s.  Briquetage. 
Saalfeld,    Kreis    Mohrungen.  üstpreusson, 

Seiler-Geräthschaften  aus  Horn  28,  541; 

Spitzknochen  der  Schuhmacher  28,  541. 

Saar-Gebiet,  Trachten  und  Hausgeräthe  aus 

dem  33,  74. 
Saatzig,  Kr.,  Pommern  s.  Stargard. 

Sab  (Nuba-Sprache)  =  „Katze",  sab  uiöri 
=  „Wildkatze-  21,  569. 

Öabäer,  Polyandrie  der  30,  29. 
Sabakö(n)  griechisch  =  Schab»kö  (».  d.). 


im  nördl. 
Luzon  (Philippinen)  21,  676. 
Sabbathfeier  der  'Aiaftwa  29,  376;  der  Nord - 

africaner  29,  373. 
Säbel   von  einem  Degenschlucker  benutzt 
,  402* 

Säbelnadeln  25,  528.  30,  218;  bronzene,  von 

Gaya  (Mähren)  22,  177;  von  Helgoland 

25,  619.  630;  aus  Rhein-Hessen  34,  126; 

aus  Ungarn  24,  674. 
Sabimba,  Stamm  in  Djohore  28,  306;  und 

Karincby  in  8ingapore  28,  308. 
Sabnitz,  Bezirk  Brflx,  Böhmen,  menschliche 

Thonfigur  29,  247. 
Sabroso,  Portugal,  Steingeräth  28,  64. 
Sacaton-Berge  (in  Arizona):  Steinhaufen  als 

Opferstätten  vor  alten  Felsenzeichnungen 

21,  666. 

Sacchanä  (Chiapas),  Stelen-Bruchstücke  32, 
206;  jünger  als  die  Monumente  von 
guiriguä  32,  227. 

Sacchamm  Koenigii  als  Fussboden-Material 
im  Apoyaos-Hanse  Nord-Luzon's  21,  676. 

Sachalin,  Klima  33,  38. 

Sach-Register  zu  den  Verhandlungen  der 
Berliner  Gesellschaft  für  Anthropologie 
s.  am  Scbluss  jedes  einzelnen  Bandes; 
s.  auch  General-Register. 

Sachsen  ( Volksstamm):  Abstammung  der 
«Sachsen"  in  Siebenbürgen  22,  166;  Ein- 
wanderung in  Pommern  21,  625;  Götter- 
sage der  alten  26,  323;  in  Siebenbürgen 
30,  507.  (Donnerkeil-Aberglaube)  25,  563. 
(Nationaltracht)  30,  563;  s.  Angelsachsen: 
Langobarden. 

Sachsen,  Provinz:  Band-Ornament  27,  129; 
Gesichteurnen-Funde  31,  161 ;  angebliche 
Eisenfunde  in  Steinzeitgräbern  25  ,  95; 
vorgeschichtliche  Funde  21,  223;  Haus- 
und  Gosichtsurnen  26,  56;  Museum  in 
Magdeburg  26,  201 ;  goldene  Noppen. Ringe 
22,281;  Rössener  Typus  32,  240;  Pferde- 
zeichuung  auf  Urnen  25,  299;  Steinseit- 
ansiodelung  24,  187.  SO,  600;  Steinzeit- 
gröber  24,  185;  Tbürurnen  26,  161. 

 Adersleben,  mit  weisser  Masse  ausge- 
legte Scherben  27,  m.  462;  Altenhauson, 
Steinscheibe  mit  angefangener  Durchboh- 
rung 27,  146 ;  Alvensleben,  Steinwerkzeug 
mit  Sägeschnitt  27,  146;  nannocephaler 
Schädel  von  Buckau  28,  406;  Bülstringen, 
Ürnen-Friedhof 27, 234 ;  Ebendorf,  Trommel 
24.  97 ;  Thon-Figürchen  von  Eckartsberga 
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90,  121;   Kilsdorf,  Haus-  und  Gesicht«- 
urnen  26,56;  Ennewitz,  weisse  Ausfüllung 
von  Thongefässen  27,  121 ;  Gesichtsarne 
von   Giebichenstein   (?)  26,  67;  Gross- 
Grabe,  Axthanuner   mit  Schaftrille  27, 
139;  n rol ithischer  Grabfund  von  H.-ders- 
leben  26,  102;  Helmsdorf,  Urnenfund  27, 
702;  spiralförmiger  Fussring  von  Hundis- 
burg,    Kreis    Neuhaidensieben  24,  473; 
Graberfeld  beim  Huy-Waide,  Kr.  Oschers- 
leben  26,  66;  Ivenrode,  Keulenkopf  aus 
Stein    mit  angefangener    Bohrung  27, 
146;    Motallgeräthe    aus    dem  Kreise 
Jerichow  I  27,  334;  Karsdorf,  Axthammer 
mit  Schaftrille  27,  139;  Klein- Vargula, 
Schädel  aus  einem  Hünengrab  24,  461 ; 
Steinklöppel  mit  Schäftungsrille  von  Lan- 
gengras8au28,406;  Malitschkendorf  (Schlic- 
hen), Burgwall  27,  477;  Meiendorf,  Becher 
der  Steinzeit  27,  122;  Meisdorf,  Stein- 
bammer  mit  Schaftrille  27,  137;  Mieste, 
Steinhammer   mit   Sehaftrille  27,  137; 
Steinbammer  von  Niedersachswerfen  26, 
329.  686;  Preusaisch- Börnecke,  Steinzeit- 
schädel 25,  300;  Quedlinburg,  Axthammer 
mit  Schaftrille  27,  139;  neolitbische  Ge- 
fasse  von  Bedersdorf  uad  Harsleben  26, 
100;  vorgeschichtliche  Funde  von  Schlic- 
hen 27,  478;  Menschen knochen  im  Burg- 
wall bei  Schlieben  27,  794;  neolithische 
Funde  von  Tangermünde  24,  182;  Haus- 
urne von  Unseburg  26,  161 ;  Wernigerode, 
AlterthümerBammlung  25,  299. 
Sachsen,  Provinz:  B.Abbendorf;  Aberglaube; 
Aller-Verein;  Althaldensieben ;  Altmark; 
AltsächBisch;  Arnebarg;  Aschersleben ;  Au- 
leben; Ausflog;  Badingen;  Band-Keramik; 
Bleicherode  ;Borne  ;Brandgrab  ;Briquetage ; 
Bronze-Schale;  Bronze-Skeletgräber  ;  Cöl- 
leda;  Derenburg;  Diesdorf;  Dolle;  Dörste- 
witz; Eilsdorf;  Excursion;  Ferchau;  Fibula; 
Fichtenberg ;    Freesdorf;  GeBichts-Thür- 
urnen ;  Giebichenstein;  Gross-Schwechten  ; 
Halle;  Harz;Harz-Ueberzug;Hornsömniern ; 
Hügelgraber;  Hundisburg;  Klein-Corbetha ; 
Klus;  Knöpfe  aus  Eberhauern;  Korbetha; 
Kuhdamm;  Kupfer;  Kupferaxt;  Langen- 
eichstädt ;  Lehnigräber ;  Leubingen  ;  Lippen  - 
pflöcke;  Lockwitz;  Mansfeld;  Megalith- 
graber;  Merseburg;  Messdorf;  MüiBlebeu; 
Nachbestattungen;  Neuhaldenslebeu ;  Nie- 
dersächsisch;   Nienhagen;  Nordhausen; 
überschmon ;  Öbisfelde ;  Osterburg ;  Otters- 


burg; Photographien;  Pössneck;  Pretach; 
Rössen ;  Saale ;  Saalethal ;  Salzwedel  (Kreis  | ; 
Schadewohl;  Schlichen;  Slaven - 8kelet- 
gräber;  Sobrigau;  Stassfurt; 
Gräber;  8teinzeit;  Steinzeitr Funde; 
zeit- Gräberfeld;  Stendal;  Tangermünde; 
Thür-Urnen;  Torgau;  Wahrburg;  Welbs- 
leben;  Zienau. 
Sachsen,  Königreich:  Brandwal]  von 
28.  363;  Schläfenringe  nioht 

24,  476;  Verschönerung  des  Spreebom- 
Grundstücks  zu  Ebersbach  24,  516;  Teue- 
Zeit-Gräberfund   bei   Röderau  30,  549; 
s.  Altertbümer;   Aufruf;  Befestigungen; 
Boborson;  Bronzen;  Erzgebirge;  Flecht- 
werk;   Fragebogen;    Gefäss  -  Scherben 
Gräberfund;  Grenzgräben;  „Hohe  Stein" 
Knochen;  Kreinitz  a.  d.  Elbe;  Langgräben 
Langwälle;  Leipzig;  Löbau;  Löbauer  Berg 
Mauer;  Pferde  Opfer;  Röderau ;  Schlacken- 
wall; Schlossberg;  Schlossplatz;  Slaven- 
Alterthümer ;  Sobrigau ;  Stein-Heerd ;  Stein- 
Mörser;  Stromberg;  Tene-Zeit;  Thräna; 
Urnen;  Urnen-Fund;  VoUiskunde;  Wall; 
Zeitstellung. 

Sachsen-Altenburg,  Leinawald,  Gefäasfunde 
32,  601. 

Sachsen-Coburg-Gotha,  Knochen-Spindel  von 
Körner  32,  428;  Mirsdorfer  Gräberfeld 
32,  426;  s  Friedrichroda;  Neu-Dietendorf. 

Sachsen-Meiningen,  angebliche  Eisenfunde  in 
Steinzeitgräbern  25, 94;  Steinsburg  auf  dem 
Kleinen  Gleichberge  bei  Römhild  32,  416; 
s.  Gräber;  Hocker- Skelette;  Keramik; 
Obernitz;  Steingeräthe ;  Wohnstätten. 

Sachsen-Weimar,  Neumark,  Axthammer  mit 
Schaftrille  27, 140;  Kinderzahn  von  Taubach 
27,  338.  425.  573;  Menschenopfer  in  vor- 
geschichtlicher Zeit  26,  142;  Steingeräthe 

25,  163;   Steinhammer  von  Passendorf 

26,  586;  neolithiseber  Grabfund  von 
Vippachedelhausen  25,  140.  163;  Wall- 
burgen 28,  115;  s.  Bärenbügel;  Buttel- 
stedt; Diluvial- Funde;  Gräberfeld;  Gross- 
Neuhausen;  Hetschburg;  Mittelhausen; 
Nauendorf;  Taubach;  Wohlsborn, 

Saebsenburg  s.  Hainleite. 

Sacbsenlager,  Wallbauton  30,  504. 

Sächsische  Elle  (yard)  in  England  21,  319. 


—  Fischerhäuser  in  Hinterpommern,  s.  Säch- 
sisches Haus. 
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Sächsisches  Haue  (d.  h.  alt-  oder  nieder- 
sächsisches Haus)  :  als  Zeichen  der  Stammes- 
Angehörigkeit  in  Nord-Deutschland  22, 
664;  Verbreitungagebiet  im  nordöstlichen 
Deutschland  22, 664;  „Flet"  ( Heerd-Raum) 
und  dessen  Bedeutung  21,  193;  Bauart 
(Heerd- Anlage,  Flet,  Deel  [oder  Diele], 
Dönsen  [oder  Stoben],  Kei  sei  haken,  Rauch- 
loch  usw.)  22,  656;  Halb-  und  Drittel- 
Walmdach  22,  576;  Beziehung  zum  nord- 
schweizerischen, oberbayrischen  und 
kärntnischen  Hause  21,  192;  principielle 
Verschiedenheiten  vom  Gebirgsbaus  22. 
582;  spatere  Entwicklung  22,  580;  Abart 
am  Niederrhein  und  in  Holland  21,  190; 
klevische  T-Form  21,  187—189.  (in  West- 
Holstein)  22,  81;  sächsisches  Haus  in  den 
Weser- Marschen  22,  71.  73;  Vorkommen 
und  Form  in  Ost-  und  West-Holstoin  22, 
75—  82.  530.  (Verbreitung  in  Holstein)  82; 
Gegensatz  zum  sogen,  „(nord-tfriesischen" 
Hause  22.  69.  70;  Bauernhaus-Modoll  von 
Nähme  bei  Osnabrück  (Prov.  Hannover) 
22,  558;  locale  Bezeichnungen  in  Nähme 
für  die  Räume  und  Geräthe  des  sßch-  I 
sischen  Hauses  22,  658;  sächsische  Häuser 
in  den  Hamburger  Vierlanden  22,560—564; 
Rasteder  Haus  (Oldenburg)  22,  657—658 
abgeleitete  Form  des  sächsischen  Hauses 
in  Listringen  bei  Osnabrück  (Hannover) 
22,  569;  sächsische  Bauernhäuser  im  Kreise 
Salzwedel  (Altmark)  22,  625—527;  im 
hinterpommerischen  Kreise  Greifenberg 
21.  614 — 625:  (sIb  rechteckiges  „langes 
Haus")  614.  615.  623.  (ostdeutsche  Anlage 
in  Gross-Horst)  614;  sächsisches  Fischer- 
baus im  Kr.  Greifenborg:  (in  Klein-Horst) 
21,  614—616  618.  (in  Kamp)  620.  (in 
[Treptower]  Deep)  621.  (Hausmarken) 
619.  622;  sächsisches  Bauernhaus  im 
Kr.  Greifenberg  21,  623.  (in  (Treptower] 
Deep)  621.  »in  Gross-Horst)  623.  (in  Holm) 
624;  Südgrenzo  des,  in  Braunschweig  26, 
445;  s.  a)  Haus;  ferner:  Angrisches  Haus: 

Bauern-Haus;  Bauern-Hof;  Fischerhäuser; 

_  ... 
Föhringer  Haus:  Klevische  alte  Häuser; 

,,Langes  Haus";  Langobardisches  Haus; 

,.  Löwinghiuser" ;  Quer-Haus;  Rauchhaus; 

„Rök-biuser";  b)  T heile  des  Hauses,  s. 

„ Achterl ucb t" ;  „Anken";  Bänke;  Beileger 

(-Öfen);  Bett;  Boden;  .Bösem-;  Dach; 

.Deel";  Donnerbesen;  „Döns";  Eingang; 

Estrich;  Eulenlocb;  Fenster;  Feuerheerd; 


„Flet- ;  Giebel ;  „Göt" ;  Hahnebalken ;  Haus- 
marken;  „Heck";  „Heckschauer";  Heerd; 
„Hill(e)"  ;Hof  ;Holzleuchter  ;„Hörn"  ;Jahree- 
sahl  der  Erbauung;  Kachel-Ofen ;  Kammern; 
Keller;  Kesselhaken;  Küche;  „Laube"; 
„Led  - ;  „Lege(te)" ; .  Lucht« ;  „Mannsetzel" ; 
„Norup-;  Ofen;  „R&mböm";  Rauchfang; 
Raucbloch;  „Richte";  Rohrdach;  „Saunier- 
sät" ;  Scheune;  Schornstein;  Schwalben- 
loch; Schwelle;  Speicher; Stall ;Storchn est; 
Strohdach ;  Stuben;  Thür;  Treppe; Truhen; 
„Unnerschlag" ;  Vorbauten;  Walmdach ; 
Walmgiebel  ;Wieme;  Wirtschaftsgebäude. 
Sächsische  Häuser,  Altmark  25.  681. 
Sächsische  Volkskunde,  Vorein  für  29,  85.  208. 

Sach  verstand  igen- CommiBsion  für  das  König- 
liche Museum  für  Völkerkunde  zu  Berlin 
23,  434.  26,  243.  548.  29,  162.  32,  230. 

Säckingen,  Aisengemme  28,  288. 

Sackrau  (Kr.  Oels,  Schlesien):  Gewebe- Reste 
und  Goldfund  aus  Skelet-Gräbern  21,  228; 
chemische  Veränderung  des  Wollstoffes 
aus  dem  Funde  21,  243;  Grabfund  23. 
425 ;  weisse  Inkrustation  auf  Thongefässen 
27,  462. 

Sackrau,  Kr.  Graudenz,  neolithische  Nieder- 
lassung 32,  490. 

Sacralo  Haut- Grübchen  beim  Menschen  30,142. 

Sacralmöddinger  32,  569. 

Sacromonte  bei  Amecamoca  (Mexico):  Haar- 
locken, Tuchfetzen,  Exvoto's  an  Bäumen 
aufgehängt  21,  668. 

Sacrum,  s.  Promontorium  sacri. 

Sadersdorf  bei  Guben,  Bronze -Depotfund 
25,  298;  Bronze-Eimer  25,  566;  Eimer- 
breloques  25,  566;  Eisengeräthe  25,  566; 
Fensterurne  28,  240;  Fibeln  25,  566; 
Glasstreifen  und  Glasperlen  25,  566; 
Gräberfeld  25,  565;  Gürtelhaken  25,  566; 
Knochen-Kämme  25,  566;  römische  Funde 
25,  666;  Skarabäen-Gemme  29,  169; 
slavischer  Napf  mit  Boden  kreuz  25,  567. 

Sado,  Insel,  Japan,  Pfeilspitzen  aus  Flint  und 

Obsidian  24?  431.  432. 
Saeböl  auf  Island,  Tempelruine  26,  144. 

Säcular-Feier  s.  Centenar- Feier. 
Safran  zur  Färbung  ägyptischer  Gewebe  21, 
240. 

Sagad  (Ägypton):  Lage  21,  709;  anstehender 
Kalksaudstein;  Mergelmassen  mit  Salz- 
Ausblühungen;  Feuerstein- Knollen  und 
-Splitter  21,  709;  s.  Kasr  Niiurud. 
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Sagas  und  ihre  Beziehungen  zu  Grabhügeln 
auf  Island  26,  87. 

8agastar-a,  Thontafel  des,  Armenien  33,  320. 

Sagaitara-Inscbrift  32,  632. 

8age  über  Alber  (oder  Olm)  und  Alberflecke 
in  Bayern  und  Tirol  21,  354;  germanische 
über  Elfen(reigen)  und  Hexen(ringo)  21, 
352—366.  (in  England  und  Nord-Europa) 
354;  vom  Farbenstein  bei  Görbitz  !  29, 
432 ;  vom  Goldkraut  25,  164 ;  vom  angeb- 
lichen Goldkraute  aus  dem  Mittelmeer- 
gebiete 24,  682;  über  einen  Grasfehl 
(„Hexenring")  in  Amrum  (Schleswig)  21. 
353;  vom  „leckenden  Elen"  (betr.  Kirch- 
thür) in  Cbmelno  (Westpreusson)  21,  612; 
an  die  Vitzdorfer  Steinkiste  sich  an- 
knüpfende, über  die  Verwüstung  Fehmarns 
durch  König  Erich  21.  737;  holsteinische 
mit  Aberglauben  betreffs  Feld-  und  Wege- 
scheide 22,  401.  402;  betreffs  Hufeisen- 
steins  zwischen  Elmenhorst  und  Fischbeck 
(Kr.Stormarn,  Holstein) 22,  402;  thüringi- 
sche 22.  131—137;  von  der  Hainburg 
(Nieder-Österreich),  einst  Attila's  Sitz  21. 
717/718. 

—  von  Burgwällen,  Ringwullen.  Schloss- 
bergen: über  den  Burgwall  von  Bendargau 
28.  379;  vom  Schlossberg  bei  Carthaus 
( VVestpreussen)  21,  605;  vom  Schlossberg 
bei  Darsow  (Pommern)  21,  480;  vom 
Schlossberg  bei  Gross-Runow  (Kr.  Stolp, 
Pommern)  21,  482;  vom  Schlossberg  bei 
Lippusch  Papiermühle,  Westpreusseu  23, 
184;  vom  Schlossberge  Mehlken  29,  63; 
vom  Schlossberg  bei  Nieder-Schridlau 
(Wostpreu88en)  21,  541;  v.  Burgwall  von 
Sobionsitz  (Zarnowitz),  Westpreusson  23, 
185 ;  vom  Burglehn  bei  Steinkirchen(Nieder- 
Lausitz)  21,  620;  v.  d.  Entstehung  vom 
Kloster  Zarnowitz,  Westpreusson  23,  185. 

—  vom  Klodno-See  (Westpreusson)  21,  613; 
vom  Lonkensee  ( Wostpreussen)  21,  604; 
vom  Marien-See  (Wostpreussen)  22,  43; 
vom  Steinsee  bei  Carthaus  (Westpreusson) 
21.  605. 

—  von  Felsen  und  Orton  in  Ober-Bayern 
26,  249;  über  den  Heirathsstein  am  Hinter- 
See  26,  250;  vom  Toufelsstein  bei  Lindau 
24,  662;  von  der  Gründung  Jauernicks 
24,  411 

—  Alexander-Sagen  auf  Sumatra  und  Java 
21,  £2;  von  einer  versunkenen  Stadt  in 


30,  626,  der 
Indianer  26,  444;  der  Bilqula  26,  281.  27. 
189;  aus  Britisch-Columbien  SS,  632.  628. 
24,  82.  314.  344.  388;  der  Catlö'ltq  24. 
33;  der  E'eksen  24,  63;  vom  untern 
Fräser  River  23,  649;  der  Haida  27,  217  ; 
der  Heiltsuk-Indianer  SS,  468;  der 
Indianer  in  Nordw.- America,  ihre  Ver- 
breitung 23,  172.  24,  32.  314.  383.  SS,  228 
27,  188.  487;  der  Javanen  32.  399;  der 
Konde  26,  294;  der  Kootenay-Indianer 
23,  161 ;  der  Kue'qsöt'eneq  -  Indianer  24. 
407;  der  Nak  o'mgyilisala  26,  430;  der 
Nimkiach  24,  388.  399.  401;  der  Ntlaky- 
apamuq  23,  646;  der  Nutka  24,  314;  der 
Pirntlatc  24,  65;  der  QuicW  32,  362; 
vom  Riesen-König  in  der  Priguitz  33,  65 : 
Über  den  Inhalt  von  Grabhageln  32,  68. 
71 ;  welche  sich  an  Steine  knüpfen,  in 
Süd-Frankreich  32,  403;  vom  goldenen 
Stuhl  auf  dem  Fischerwall  im  Dehrn-See. 
Kreis  Lebus,  Prov.  Brandenburg  32.  281 ; 
von  der  Entstehung  des  Feuers  und  de« 
Wales  in  Australien  34,  92;  vom  Teufeb- 
berg bei  Landin,  Westhavelland  32,  71; 
der  Shushwap  23,  632;  der  Tlaä'men  24. 
62;  der  Tlahu  s  24,  60;  der  Tlatlaaik  oala- 
Indianer  25,  241;  der  Tlingit  27.  222; 
der  Tsimschian  27,  195;  gemeinsam  der 
pacifischen  Küste  und  Indianeratämmen 
de»  Innern  27,  509;  isländische  23.  251; 
weicht»  an  Grabhügel  und  Hünen-Gräber 
der  nordfriesischen  Inseln  anknüpfen  30. 
272;  welche  an  vorgeschichtliche  Gräber 
anknüpfen  und  anderer  Aberglaube  29. 
117;  jüdische,  über  die  Entstehung  des 
Erdbebens  25,  370;  auf  Rügen  23,  449; 
Bartische  25,  370;  der  Umgegend  von 
Trebicbow,  Kr.  Crossen  29,  120;  und  ihr 
vorgeschichtlicher  Hintergrund  28,  333: 
s.  Drachensage ;  Edda-Sagen ;  Frau  Berchte ; 
Frau  Harke;  Frau  Holle;  Goldspeiende 
Figur;  Göttersagen;  Heldensagen;  Hund: 
„ Jungfrau1" ;  Königsgräbor ;  Legenden: 
Sarg;  Schatzsagen;  .Schlüsselblume";  Si- 
gurd Fafnirsbane;  „Sonnenfrau";  Spuk; 
Stein  -  Sagen ;  Traditionen ;  Volkssagen , 
Weisse  Frau;  Wiege;  Zauberblume. 
Sagenhafter  Fisch  s.  Lewiusson. 
Säge  aus  Feuerstein  24,  85.  666;  kleine  aus 
grauem  Obsidian,  aus  einem  Kurgan  31. 
251;  aus  Stein,  von  Schweizersbild  24, 
457;  s.  Feuerstein-Säge;  Stein-Säge. 
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„Säge"  (8ichel)  von  den  hamburgiachen  Vier- 
landen 21,  485;  ,,8ägenwirbe"  (Handgriff 
der  Sichel]  21,  486. 

Sägemehl  als  Zuschlag  zum  Thon  24,  424. 

Sägende  Bewegung  ein  ob  halben  Bambu  in 
den  anderen  zum  Feuermachen  bei  den 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  680. 

Sägen-Klingen,  steinerne,  von  Theben 
(Aegypten)  24,  100. 

Sägeschnitte  an  Steingeräthen  27,  329;  an 
Steinwerkzeug  von  Alvensleben  27,  146; 
an  einem  Stoinpflug  von  Wollin  27,  328. 

Sagei'sche  Steppe,  Sibirien,  Bronze-Dolch  27, 
252. 

Sagittal-Bogen,  b.  Schädel -Maaaae. 
Sagittale  Curve  kommt  in  den  Kopfmaassen 

und  Indices  der  Dinka-Neger  nicht  voll 

zum  Auadruck  21,  648. 
Sagittalgegend,  CarionocroBiii  28,  65.  327. 
Sagittal-Naht,  a.  Sutura. 
Sagittal-Umfang  des  Stirnbeine,  der  Parietalia 

und  der  Hinterbauptaschuppe,  a.Schädol- 

Maasae. 

Sagorsz  (Försterei  im  Kr.  Neustadt,  West- 
preussen):  Hexenringe  auf  den  Dienst- 
wieaen  21,  355. 

Sahara-Bewohner  in  Berlin  29,  238.  313. 

Sa  hl,  Sidney  f  29,  237. 

Sahriar,  Armenien,  Inschrift  Argistis' 1. 32,  672. 

Saida,  Grab  Alexanders  des  Grossen  30,  109. 

aatvoupoc  =  „Hauskatze"  21,  569. 

Saint  Colomban  dos  Villards  (Maurienne,  Sa- 
voyen):  Querstreifen  an  den  Mädchen- 
kleidern als  Mitgift- Anzeichen  22,  479. 

Saint  Laurent,  Deportirtenatation  in  Cayenne 
21,  212. 

Saint  Nicolas  (Zermatter  Thal,  Wallis) :  HauB 
aus  dem  16.  Jahrb.  22,  555.  579-680. 

Saiten-Instrumente  s.  Musikinstrumente. 

Sajanische  Bergketten  oder  Sajanen  (zwischen 
Sibirien  und  Mongolei):  Photographiren 
von  Inschriften  und  Ausgrabungen  21,  744 ; 
Photographiren  von  Jeniaei-Inachriften 
auf  der  mongoliachen  Seite  21,  746. 

Sakäen-Fest,  altbabyloniscbes  28,  446. 

Sakai  (Orang-Sakai),  Malacca  23,  837.  845. 

Sakar  Planina  (Bulgarien):  megalithischo 
Gräber  21,  421. 

Sakkieh  (Waaaer-  oder  Schöpf-Rad),  s. 
Säqije. 

Sakrau,  s.  Sackrau. 

S  a  1  a  (Mittelstock)  des  Walliser  Hauses  22,  324. 
Salach,  Württemberg,  Ammonitenringe  24, 120. 


Saladillo,  Süd-America,  Aexte  zur  Salz-Ge- 

winnung  34,  337.  340. 
Salado-Fluss  in  Arizona :  Dörfer  der  Maricopa- 

In  dianer  21,  666. 
Salado-Thäler  (Arizona):  Rainen  alter  Städte 
21,  665. 

Salaga,  We*t>Africa,  Fingerringe  28,  225; 

Goldgewichte  28,  226;  Steinperle  28,  286. 
Sälagräma,  Heiliger  Stein,  in  Indien  34,  131; 

Fundort  des  34,  133;  Wirkungen  deB  34, 

136. 

Salambo,  Schlangen-Bändigerin  30,  230. 
Salburg  bei  Homburg  v.  d.  Höhe  28,  504; 

Bilder   der   24,    121;    Zusendung  von 

v.  (Johausen's  Denkschrift  Uber  das  Römer- 

castell  21,  592. 
Salburg-Funde  im  Museum  zu  Frankfurt  a.  M. 

28,  604. 

Salburg-Museum,  Grundstein-Legung  32,  443. 
Sahna  grande,  Süd-America,  Borax-  und  Salz- 
Gewinnung  34,  336. 
Sallet,  v.  f  29,  680. 

Salraanassar,  assyrische  Herrscher  32,  36.  37. 
38.  49. 

Salmanassar  II.,  Inschrift  von  33.  237.  240; 

Inschriften  an  der  Tigris-Quellgrotte  32. 

37.  431.  449.  450.  465.  458.  612. 
Salmas,  Armenien,  Felsrelief  32,  53. 
Salmon,  Philippe,  Paris  f  32,  229. 
Saloinons-Inseln,  Ethnologisches  24,220;  Holz- 

gefässe  24,  227;  Pfeile,  Herkunft  24,  294  ; 

Schädelcult  33.  369;  Schutzringe  (beim 

Bogenspannen)  23,  673. 
—  Insulaner,  Bogen  der  31,  222.  229. 
Salomons-  Kapelle,  Bornholm,  steinzeitliche 

Ansiedelung  27,  698.  (UrnenBcherben  mit 

Schnurornament)  27,  699. 
SalomonBknoten  auf  Seeschiffen  29,  494. 
Salomonsknoten,  Backwerk  am  Niederrhein 

28,  340.  342. 
Salona,  Dalmatien,  Ausgrabungen  27,  646. 
Saloniki  (europ.  Türkei):  Verkaufsplatz  für 

Butarch  (gedörrten   Salzrogen)  21,  336; 

prähistorische  Funde  28,  123;  s.  Tumulus. 
Saloniki-Polla,  Tumuli  33,  64. 
Salpeter,  Augenstift  aus  22,  47;  s.  „Chile"- 

Salpetor. 

Salta.  Argentinien,  Algorrobekuchen  23,30.109. 

Saltaleoni  (Spiralröhren):  von  Besinghy  (Ka- 
barda,  Nord-Kaukasien)  22,448 ;  vonTschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  425/426. 

Saltrange,  Birma,  Reise  in  der  31,  651. 

Saltua  teutoburgensis  28,  609. 
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Saluda  River,  South  Carolina,  versteinerter 
Mensch  27,  769.  SO,  240. 

Salz  als  Tauscbartikel  der  Apoyaos  von  Cala- 
nassan  in  Nord-Luzon  21,  679;  nicht 
im  Gebrauch  bei  den  Guat6  (Süd- America) 
34,  81 ;  Kreide  und  gebranntes  Hirsch- 
horn Btatt  Salz  gebraucht  von  den  Gua- 
tusos,  Costa  Rica  26,  76;  als  Zuspeise, 
Neu-Guinea  32,  415;  s.  Steinsalz. 

—  Ausbltthuugen  zwischen  Dimeh  und  Sagad 
(Aegypten)  21,  709. 

—  Bereitung  im  Alterthum  83,  539. 

—  Bergwerk  Kulp  in  Armenien  23,  73. 

—  Gewinnung,  präcolumbiscbe,  in  Puna  de 
Jujuy,  Süd-America  34,  336. 

—  Gruben  in  Armenien  34,  340. 

—  Handel,  Bedeutung  des  84,  340. 

—  Kocher  in  üdjidji  29,  661. 

—  Pflanzen  in  Algerien  33,  33. 

—  Quellen  im  Soille-Thal  33,  538. 

—  Rogen,  s.  Butarch;  Caviar;  Presscaviar. 

—  See,  b.  Birket-el-Keruu. 

—  Steuer  in  Jujuy,  S  i  l- America  34,  336. 

—  Sümpfe  in  Lothringen  33,  538. 

—  Vertrieb  nach  Westfalen  auf  dem  alten 
Handelswege  der  Saale  22,  283. 

—  Werke  von  Kulpi  am  Ararat,  Stein- 
hammer 26.  687. 

Salzburg,  vorgeschichtliches  Bergwerk  im 
Mitterberg  28,  292.  (Gewebereste)  21,  22H. 
(Steinhammer  mit  Schaftrille)  27,  138; 
Nieolaus-Figuren  33,  544;  Reihengräber- 
feld bei  Maria  Piain  28,  584;  römische 
Brandgrilber  28,  684;  Todtenbretter  26, 
603. 

Salzburger  in  OstpreusHcn  23.  767. 

Salzburger  Riese  Louis  Henoch  28,  624.  584. 

Salziger  Seo  bei  Kislebon,  slavisches  Gefäss 
29,  591  ;  s.  Eisleben. 

Salzkammergut,  s.  Hallstatt. 

Salzwedel  (Kreis  in  der  Altmark):  sächsische 
Bauernhäuser  (Giebelhäuser)  22,  625—527; 
Bäume  beschenken  29,  119;  Excursion 
23,  485.  679;  Museum  23.  679;  s.  Abben- 
dorf; Diesdorf;  Gross-Chüden;  Mehrin; 
Scbadewoh). 

Samarkand:  A.  Bastians  Roise  nach  22.  347; 
Ethnographisches  26,  59;  Sage  über  das 
Erdboben  25,  370;  s.  Afrosiab;  Aphra- 
siab;  Efräsiäb;  Inschrift;  Timur. 

Samas-Cult  33,  436. 

Sambaquis  (Muschelhaufen)  an  der  Küste  von 
Rio  Grande  do  Snl  (Brasilien)  22,  32;  do 


Boguacu  in  Paranaguä,  Brasilien  30. 
454;  an  der  Küste  von  S.  Catharinau 
bei  Armacaö,  Laguoa  und  Joinville,  Bra- 
silien 27,  235;  im  Gebiete  der  Guato. 
Süd-America  34,  80;  Azara  prisca  in 
brasilianischen  23,  193;  Errichtung  der, 
durch  Menschen  30.  464;  Heerdstätten  in 
30,  469;  Holzkohlen  in  30,  458.  469. 

Sambaqui-Bewohner  in  Rio  Grande  do  Sul 
(Brasilien)  21,  668.  22,  31. 

Sambaqui-Schädel  von  Santos  27,  710;  von 

Citreira,  Brasilien  34,  493. 
Sambese  s.  Zambese. 

Sambi  (Sembi,  Sami),  Bewohner  des  Sam- 

landes  23,  770. 
Samen,  aromatische,  zur  Bereitung  des  basi- 

Getränkes  in    Nord-Luzon  21,   679;  s. 

Hanfsamen;  Sämereien. 
Sämereien,  verkohlte  aus  den  Ruinen  von 

Hissarlik  22,  614 — 620;  zwischen  Steinzeit- 

Gefässen  im  Gingster  Torfmoor  28,  365; 

s.   Einkorn;    Engrain    double;    Erbsen ; 

eptßiv&o;;  Erven;   Getreide;  Hanfsamen; 

Hülsenfrüchte;     Linsen;    CpojJo;;  zwo;; 

Samen;  Saubohnen;  Triticum;  Weizen. 

Samin,  Kreis  Strasburg,  Westpr.,  spiral- 
förmige Fussringe  24,  473. 

Samland:  Bernstein-Fundgebiet  22,  271;  im 
Alterthum  als  Bernsteinküste  bekannt  22. 
287;  s.  Rantau. 

Samländer,  Körpermaasse  23,  776. 

Sammlungen:  der  Berliner  Gesellsch.  f.  An» 
thropol.  21,  732—734.  22,  692.  693.  23, 
874.  24,  628.  26,  651.  27,  756.  28,  579. 
580.  29,  209.  583.  30,  664.  31,  742.  32, 
580.  681.  38,  446.  34,  333.  485. 

—  Aubin-Goupil'sche  mexikanischer  Bilder- 
schriften 25.  44.  45;  ethnographische  A. 
Bässler's  aus  dem  Malayischen  Archipel 
22,  600;  Bilimek'sche  25,  44.  66;  Blell 
22,  197;  Blumenbach'sche  Schädel-  25, 
189.  311.  364.  692;  des  Dr.  Bowditeh 
(Durchschnitts- Porträts)  22,  253;  von 
Chlingensperg;  Ankauf  und  Zuweisung  an 
das  Museum  f.  Völk.  in  Berlin  22,  360; 
Davis  21, 781— 782.  (Aschanti-  und  DahÖme- 
Schädel)  781.  (Eboe-[lbo-)  und  Akassa- 
Schädel,  von  den  Niger-Mündungen)  782. 
(Yoruba- Schädel)  781;  untersuchte  Ge- 
webereste aus  den  Privat-S.  Hasselmann 
in  München  und  Nagel  in  Merseburg  21, 
229;  van  der  Hoeven  21,  780.  781:  des 
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Dr.  Hollister  in  Scranton,  Pennsylv.  84. 
601 ;  Privat-Sammlung  Hollitzer  (betr.  Car- 
nuntum  etc.)  21,  719;  Holub  (aas  Sfld- 
Africa)  25,  132.  (Betschuanen  in  der)  25, 
132;  Jacobson  aus  dem  Malayischen 
Archipel  26,  137;  Jacobson- Kübn,  Cultus- 
gegenstände  24,  231;  Jagor  26,  64;  Joost  s 
aus  Guiana,  Venezuela  und  West-Indien 
22,  563;  des  Barons  von  Lndwigstorff 
21,  719;  Olschewski's  in  Wladikawkas 
(Ciskaukasien)  22,  417;  Petermann  in  Burg 
a.  8pree  29,  491;  anthropologische  des 
Mr.  E.  Piette  in  Paris  21,  616;  Senora 
Riano's  Privat-S.  von  Chibcha-Qoldsachen 
in  Madrid  21,  182;  Sapper'sche  Alter- 
thümer-,  Guatemala  25,  276-277;  Schlie- 
mann'sche  21,  327;  Schmidt  21,  780.  781. 
(Aschanti-Schadel)  781.  (Amazonen-Schädel 
von  Dahöme)  781;  ethnographische,  von 
Consnl  Siemsen  ans  Celebes  26,  450; 
Handschrifton-S.  des  ArchidiakonusWahan 
Dadjan  25,  383;  dos  Bürgermeisters  Wall- 
baum in  Beizig  26,  327;  Westedt  in  Mel- 
dorf (Dithmarschen)  22.  296. 
Sammlungen :  anthropologische  aus  Abessynien 
24, 245 ;  römischer  und  prähistorischerThon- 
»achen  aus  Albanien  28, 75 ;  von  denBakundu 
in  Kamerun  21,  632;  aus  Birma  52,  383; 
peruanischer  Gefässe  in  Boulogne-Bur-Mer 
52,  606;  aus  der  Colonia  Eritrea  24,  189. 
245.  625;  japanischer  Phalli  28,  75;  aus 
Kamerun  26,  134;  ethnographisch©  aus 
Madagascar  im  Museum  zu  Schaffhausen 

24,  445;  von  Grälborfunden  von  Ober- 
Buchsiten,  Ct.  Solothurn,  Schweiz  52.  493; 
aus  Deutsch-Os^Africa  26,  245;  ethno- 
graphische, aus  Peru  und  der  Sfldsee  51, 
636;  ethnographischer  Gegenstände  aus 
Kussisch-  uud  Chinesisch-Turkostan,  Si- 
birien, der  Mongolei  und  China  26,  69; 

der  Schwalm  im  Berliner  Trachten - 
27,  637. 

(Americana)  in  Madrid  28,  51;  Be- 
deutung americanischer  (Alterthums-) 
Sammlungen  21,  98;  anatomiscbo  in  Lon- 
don 25,  208;  anthropologische,  Cambridge, 
England  25,  208;  ethnologische  in  Ox- 
ford, England  25,  208;  ethnographische 
und  archäologiscbo  in  Hamburg  29,  462; 
italienische;  römische  glasirte  Gefässe  in 

25,  663;  keramische,  von  dor  Kurischen 
Nehrung  25,  765;  vorgieichend-odonto- 

i  in  Dorpat  28.  497 ;  vorgeschicht- 


liche, auf  Schloss  Alt-Döbern  28,  191 ;  vor- 
und  frühgeschichtlicher  Alterthiimer  bei 
höheren  preussischen  Lehranstalten  21,211. 

Sammlungen:  in  Coimbra  28,  64;  in  Italien 
52, 543 ;  Lissabon  28, 56 ,  dos  Museo  nacional 
zu  Montevideo  21,  666.  666.  657.  (Samm- 
lung von  Gürtelthieren)  665;  des  Gym- 
nasiums und  deB  Aller-Vereins  in  Neu- 
haldensleben,  Prov.  Sachsen  SO,  693;  za 
Reykjavik,  Island  26,  88;  des  historischen 
Vereins  der  Pfalz  in  Speyer  28,  477;  in 
Wernigerode  26,  99. 

—  s.  Album;  Alterthümer-Sammlungen;  An- 
thropologische Sammlungen  ;  Antiken-Cabi- 
net ;  Bibliothek  ;Chicago-Sammlung  ;Ethno- 
graphi»cheSammlung;Ethnologische8amm- 
lung;  Guayaqui;  Gyps- Sammlung;  Jahn; 
Modellsammlung ;  Münzsammlung;  Museen; 
Musoum;  Photographien-Sammlung;  Prä- 
historische Sammlung ;  Schädel-Sammlnng ; 
Schliemann-Sammlung. 

Samoa,  anthropologische  Untersuchungen  27, 
326.  28,  226;  ethnographische  Gegen- 
stände 26,  95;  Ethnologisches  24,  220; 
Fächer,  Flechtwerk,  Fliegenwedel  2«,  96 ; 
Fischen  24,  224;  Kamm-Abbildungen  in 
samoanischen  Tättowirungen  28,  561; 
Kawa-Bowlen  auf  24,  221.  25,  612;  Schleif- 
stein 24,  222;  Tapa  auf  24,  221;  Tätto- 
wirungen auf  24,  222.  28,  561;  s.  Ele- 
phantiasis; Photographien;  Upoln. 

Samoanor:  (Körper-Beschreibung)  22,  388  ff. 
(Tättowirung)  388.  389.  (Kopf-  usw. 
Form)  390.  (Kopf-  und  Körpermaas  so, 
Indicos)  391.  (Rasse)  390.  392.  (Tanz) 
390.  (Sitz- Art)  391.  392.  (Gesang,  Schwert- 
messer-Werfen) 392;  Kleidung  der  24, 
221;  Kriegskunst  der  26.  96;  in  Berlin 
22,  387—392.  27,  616.  673. 

Samogitien  29,  379;  Zwerge  29,  92. 

Sampohl,  Kr.  Schlochau,  Skeletgrab  mit 
Bronze  und  Glasperlen  27,  766. 

Samsära-Bild,  japanisches  25,  61. 

Samsun,  Kloin- Asien  55,  4o9ff.;  s.  Kurgane ; 
Siegel-Cy  linder. 

Samurai,  Photographie  eines  japanischen  31, 
530;  s.  Gesandter. 

San  oder  Buschleute  in  Transvaal  26,  64. 

San  Antioca,  Sardinien,  Schädel  52,  536. 

San  Canziano  (bei  Triest):  Höhlen  mit  prä- 
historischen Funden  21,  421  (s.  Duorao 
Svetina);  2  Hallstatt-Nekropolen  21,422; 
Boden  mit  Thonscherbou  durchsetzt  21, 
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.,  4  Skelette  mit  Sehnde  in  21,  482;  s. 
Canzian. 

San  Francisco  in  Bologna,  Kamm  aus  dem 

Depotfunde  31  171. 
San  Francisco,  80.    Geburtstag  von  Hans 

Hennann  Behr  30,  412. 
San    Giovanni   di    Duino  (österreichisches 

KflBtenland):  „Quellen  des  Timavus"  11, 

421. 

San  Paulo,  Brasilien,  Staatsmusenm  2«,  137 ; 

Zoologisches  Museum  25,  189. 
San  Pietro  del  Natisone  lösten-.  Küstenland): 

bronzezeitlicbe  Nekropole  22,  86. 
San.Rafaol  del  Sur,  Costarica,  Falszaichnungen 

31,  630. 

San  Sebastian  (Venezuela):  Höhlen  im  Kalk- 
gebirge 21,  662;  Höhlen  mit  Kartenxeich- 
nungen  22,  263;  Kalksteinwand  mit  Petro- 
glypbe  21,  662. 

San  Xavier  bei  Tucson  (Arizona):  Papago- 
Dorf  21,  666. 

8an-ts«ai-t'u-hui  (chines.  Orbis  pictu«) 

21,  493. 

Sanct  Gallen  (Canton):  vorgeschichtlich  o 
Zeichensteine  22,  506. 

8anct  Jakobs-Kreuz,  Sternbild  SO,  347. 

Sanct  Nikolaus  (Bischof  usw.),  s.  Ruklfts. 

Sanct  Nikolaus  (Ort),  s.  Saint  Nicolas. 

Sanct  Peter  am  Holz  (Kfimthen):  Rauch- 
hänser  mit  Tenne  22,  676.  (Tenne  auf 
dem  Boden)  576.  677.  (Scheunen-Raum 
mit  Hochbrücke)  676. 

Sanct-Petri,  Schlüssel,  am  Himmel  30,  347. 

Sand  als  Beimengung  zum  Thon  34,  415. 
422.  426;  s.  Beimengungen. 

Sand-Formerei  in  Africa  30,  193. 

Saudreibsteine  23,  344  ;  von  Linha  Francez 
(Rio  Grando  do  Sul,  Brasilien)  22,  33; 
von  Picada  Feliz  (Rio  Grande  do  Sul) 

22,  37. 

Sand-Reliefs  bei  Pisco,  Süd- America  34,  197. 

Sand-Segge,  s.  Carex  arenaria. 

Sandstein:  zum  8chleifen  von  Nephrit  21,  600; 
Fundstücke  aus  zubereitetem,  von  Caslau 
(Böhmen)  21,  448;  Hängeschmuck  aus. 
von  Sellessen  bei  Spremberg  25,  275; 
Schleifstein  aus,  von  Lobehn  (Pommern) 
21,  218.  221;  nubischer,  am  ägyptischen 
Nil-Thal  21,  703;  des  „Donnerberges"  bei 
Zuni  (Neu-Mexico)  21,  667;  mit  Strichen 
aus  Chodshali,  Kreis  Schuscha,  Transkau- 
kasien  27,  148:  b.  Kalksandstein;  Planer- 
Sandstein. 


8and§tein-Gussform  von  Liebenwalde,  Kr. 


Nieder-Barnim  32,  640;  für  Bronzei 
Ve*lem  St.  Veit,  Ungarn  32,  360. 

Sandstein-Schaber  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz)  22,  626. 

Sandstein-Tempel  Ober-Ägyptens  mit  Napf- 
chensteinen 21,  701. 

Sandalen  im  Museum  za  Madrid  28,  60;  ■. 
Leder- Sandalen  ;  Wanvji. 

Sandelholz-Insel  (Malay.  Archipel):  s.  Samba 

Sanderumgaard,  Fünen,  Kamm  31,  181.  182. 

Sandesneben  (Lauenburg) :  Hufeisen  -  8tein 
22,  403. 

Sandow  a.  d.  Pleiske  (Kr.  West-Sternberg) : 
im  sfldoetbrandenburgischen  Fandgebiet 
der  mittleren  Oder  21,  223/224.  22,  491 ; 
Gefasse  21,  224. 

8andoway,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,  590. 

Sandwich-Inseln,  Platyknemie  auf  den  27, 
277;  sechsfingrige  Menschen  27,  268. 

Sangjang-Tjntji  (Allah)  und  sein  Prophet 
(reinigender  Waschungen)  31,  434. 

Sanherib,  assyrischer  König  32,  62;  und  di» 
Kossäer  27,  688;  s.  Backsteine;  Inschrift. 

Sanitäre  Verhältnisse,  s.  Acclimatisation ; 
Fieber;  Hygiene;  Klima;  Krankheiten. 

Sanka,  Ober-Burma,  Jadeit-Bergwerk  2«,  246. 

Sftnkhya-System  34,  132. 

Sankt  Gallen,  Sankt  Nikolaus,  Sankt  Peter 
am  Holz,  s.  Sanct  Gallen,  usw. 

Sankurru,  Negerknabe  aus  Central- Africa  21. 
784.  (vgl.  15,  511). 

Sankuru,  Nebenfluss  des  Congo:  Entdeckungs- 
Reise  des  Stabsarztes  Dr.  L.  Wolf  21,  767. 

Sannen,  Volk  in  Klein-Asien  33,  468. 
Sanni,  Krankheit  auf  Ceylon  24,  511. 
Sanskrit:  Erwähnung  der  Hauskatze  21,  459; 

Marjära  =  Katze  21,  556;  s.  Kar- 

scha;  Mana. 
Sanskrit-Arier,  Herkunft  der  31,  478. 

Sanskrit-Handschriften  in  Ost-TurkistAn  33. 

152.  156. 

Santa  Barbara  (Insel  an  der  Südküste  Ober- 
Californiens):    Schädel    21,    382.  391 
(Schädelmaaese)  402.  403. 

Santa  Barbara-Archipel  (südliches  Ober-Cali- 
fornien):  Schädel  und  Skeletknochen  21, 
382rT.  (Schädelmaasse)  400-403.  (Maas*e 
von  Skeletknochen)  402-403;  Gesichts- 
Indices  analog  denen  von  Kbskimo  (Van- 
couvor-Insel)  21,  400;  Klinocephalie  21, 
390;  keine  künstliche  Schädel-Deformatiou 
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81,  392.  394.  400;  ..  Santa  Barbara;  Santa 
Catalina;  Santa  Cruz. 

Santa  Catalina  (Insel,  Sfldküste  Ober-Cali- 
forniens):  Schädel  und  Skeletknochen  21, 
382. 364.  (Sch&delmaasse)  400— 403.(Maa*se 
der  Skeletknochen)  402—403;  s.  Santa 
Barbara-Archipel. 

Santa  Cruz  (Insel,  Südkaste  Ober-Californiens) : 
Photographien  von  Eingeborenen  32,  346 ; 
Schädel  2t,  382.  390.  (Sch&delmaasse) 
toi  .40:5:  s.  Santa  Barbara-Archipel. 

Santa  Cruz  am  See  von  Valencia  (Venezuela): 
beabsichtigte  Nachgrabungen  in  den 
Gariben-GräWn  22,  596. 

Santa  Cruz  bei  Coban,  Guatemala,  Steinpyra- 
miden 26,  276. 

Santa  Lucia  in  Tolmein  (Österreich.  Kasten- 
land): Ausgrabungen  23,  31.  691;  Grün- 
dungsurkunde  der  Pfarrkirche  21,  479; 
apulische  Kylix  23,  691 ;  Photographien 
der  Funde  22,  86. 

Santal  (kolarischer  Stamm  in  Bengalen): 
Waffen  22,  613. 

Santiago,  Chile,  Herbarium  32,  491. 

Sftntis  (Appenzeller  Alpen):  östliche  Gruppe 
„Alpstein"  und  Landkartenstein  „Escher- 
stein-  21,  628.  22,  604. 

Santomischel,  Posen,  alavisches  Tbongeffiss 
30,  338. 

Santos,  Brasilien,  Menschenreste  aus  einem 

Sambaqui  27,  710. 
84o  Leopoldo,  Brasilien,  Museum  der  Jesuiten 

in  24,  601. 

Sao  Loureneo  (Rio  grande  do  Sul,  Brasilien): 
Bolas-  Kugel  und  Stein -Äxte  21,  668; 
Olivancillaria  brasiliana  und  andere 
Küsten  -  Koncbylien  im  Inland»  gefunden 
21,  668;  Pfeifenkopf  25,  191. 

Säo  Paulo  (Brasilien):  s.  Piracicaba;  8an  Paulo. 

Sappereohe  Sammlung,  Alterthümer,  Guate- 
mala 25,  275—277. 

Sappho's  Fels  auf  Leukas  (griech.  Insel); 
alter  Gebrauch,  Verbrecher  hinunter- 
zustürzen  21,  417. 

Saqlje  (Wasser-  oderSchöpf-Rad):  dieKegol- 
bauten  bei  Medinet-Mahdi  und  Medinet- 
Hadi  waren  nicht  zur  Aufstellung  von  S. 
bestimmt  21,  710.  711;  Virchow's  Ansicht 
21,  713;  Besuch  der  Bauten  durch  Martin, 
Lepsius  und  Schweinfurth  21,  713. 

Saqqarah  (Ägypten):  lose  Silex-Stücke  21,  413. 

Sar.  assyrische  Ziffer  (3600)  32,  124;  im  baby- 
lonischen Zahlen-System  21,  246. 


Sarajevo,  Bosnien,  internationale  Archiologen- 
Conferenz  26,  314.  549.  27,  38;  moderne 
Flintensteine  27,  135;  Landes-Mnseum  27, 
40.  639;  Ofenkacheln  aus  weissem  Thon 
in  Schildbuckel  form  27,  135;  Pfeilspitzen 
als  Amulet  27,  646;  römische  Mauerreste 
bei  27,  47;  Spaniolen-Kirchhof  bei  27,  48; 
moderne  bemalte  Thongefosse  27,  136. 

Sarai  tisch  i,  Augenschutz  aus  Haaren  26,  60. 

Sarawak  (Nord-Borneo):   A.  Basaler  dort 

22,  498. 

Sardaer  in  Albanien  33,  48. 
Sardarapat,  Armenien,  Keil-Inschrift  28,  310. 
Sardebar  der  Tabula  Peuting.  32,  466. 
Sarden  s.  Scbardana. 

Sardinien:  Nuraghe  (räthselhafte  Steinbauten) 
21.  739;  Photographien  pbönikischerAlter- 

Grab-Stelen;  Schädel;  Volkstrachten. 

Sardun is  II,  König,  erobert  Armenien  und 
erbaut  Anna  vir  24,  481. 

Sardur  I.,  König  von  Altarmenien  24,  483; 
Herrscher  von  Nalri  32,  36;  Burg  32,  39. 

Sardur  DL,  Erbauer  deT  Felsen- Wobnungen 
von  Van-Kal'ah  32,  40;  Inschrift  vom 
Bingöl-dagh  33,  423.  424;  westlichste  aller 
Keil-Inschriften  32,  42;  Argistih>is-In- 
schriften  32,  444.  (in  Izoly,  Armenien)  32, 
29.  33;  Inschrift  in  Zagalu  32,  33;  Er- 
oberungen 32,  60;  Niederlage  32,  61; 
Neugründung  von  Van  32,  61. 

Sardnr  IV.,  letzter  bekannter  Herrscher  der 
Chalder  32,  62. 

Sardur  von  Urartu  gegen  Tiglatpileser  III. 
28,  321 ;  (Sohn  des  Lutipris),  assyrische 
Inschriften  29.302  ;Lntiprichinis-Inschriften 
in  Van,  Armenien  31,  586. 

Sarg  (mit  Jahreszahl  1669  oder  1696) 
mit  Kupfer-  Kreuz,  Schädel,  Knochen, 
Drahtkranz,  Haarflechte,  gefunden  zu 
Schmelz  (westprouss.Kr.  Neustadt)  21,  757; 
ob  Sarge  bei  den  alten  Wenden  ?  22,  652 ; 
Hineinlegen  von  Beigaben  im  heutigen 
Ost-Preussen  22,  608;  Korbgeflecht  als 

23,  578;  in  altagyptischen  Kegel-Grabern 
31,  542;  doppelter,  aus  einem  Alemannen- 
grabe  von  Oberflacht  24,  510.  26,  117; 
in  einem  Hügelgrabe  von  Wollin  24, 
492;  goldener,  Sage  33  ,  65;  goldene, 
in  Hügelgrabern  29,  117;  goldene  und 
silberne,  im  Volksglauben  25,  146;  aus 
Thon  bei  Botocudos  23,  28;  s.  Bauni- 
SRrge;  Eichbaumsarg;  Holz-Kisten;  Holz- 
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Särge;  Rindenkiste;  Sarkophage;  Silber- 
Särge;  Stein-Kasten;  Stein- Kisten;  Stein- 
Särge;  Stein-Sarkophage. 

Sarg-Etagen  in  der  Kapelle  bei  Gross-Runow 
(Pommern)  21,  482. 

Sarg-Truhe  von  gebranntem  Thon  in  einem 
altägyptischen  Grabe  31,  540. 

Sargon,  assyrischer  König  32.  62. 

Sarka,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 

Sarkophag  (Gisulfs?  oder  römischer?)  in  Civi- 
daie  (Friaul)  21,  374.  376.  377.  378;  in 
der  Hawära- Pyramide  (Fayum)  21,  423; 
in  einem  ägyptischen  Brunnengrabe  28, 
208;  Alexanders  des  Grossen  in  Constan- 
tinopel  30,  109;  Timurs  in  Samarkand 
26,  59;  eines  bärtigen  Phöniziers  im 
Museum  in  Cadiz  28,  46;  thönerner,  von 
Helenendorf  bei  Elisabethpol  33,  82;  an» 
einem  macedonischen  Tamulus  34,  73;  in 
Sendschirli  26,  493;  in  einem  Tnmulns 
von  Attika  26,  118;  steinerner,  mit  Haken- 
kreuz, in Citania 28,  53;  s. Blei-Sarkophage; 
Sarg;  Stein-Sarkophage. 

Sarmatischer  (Schädel-)  Typus  21,  330. 

Sarna  gruesa,  grosso  Krätze  in  Süd-America 

31,  208. 

Sarong:  Frauen-S.  aus  dem  Malay.  Archipel 

21.  124. 

cäpo<  im  babylonischen  Zahlen-System  21,  246. 
Sarten  Central- Asiens:  Individual- Aufnahmen 

22,  227—235;  in  Taschkent  usw.  von 
Bastian  gesammelte  moderne  Gegenstände 
und  alte  Kacheln  der  22,  348. 

Sarten- Krankheit  (patsch a  churda)  22,  229. 
Saruschid,  Dorf  in  Transkaukasien  34,  224: 

vorgeschichtliche  Gräber  34,  232. 
Sarykamysch,  Armenien,  Inschrift  Argistis  I. 

32,  33;  Keil- Inschrift  33,  462. 
Saschene  (russisches  Längenmaass)  21,  631. 
Sassaniden,  Fels-Relief  der  30,  526.  32,  53. 
Saterland,  Oldenburg  24,  116. 

Satin,  s.  Atlas -Gewebe. 

Satirisches,  s.  Epigrammatisch-Satirisches. 

Satyr  s.  Darstellung. 

Satzkorn,  Kr.  Osthavelland,  steinzeitl.  Brand- 
graber  (?)  24,  151. 

Satzungen  der  freien  photographischen  Ver- 
einigung 21,  785. 

Sau:  s.  Hausschwein;  »Kümmerer";  Park- 
Bauen;   Sus;  Torfschwein;  Wildschwein. 

Saubohnen  (Vicia  faba  L.),  verkohlte,  von 
Hissarlik  22,  615. 

Sauerquellen  in  Transkaukasien  34,  238. 


Säugedrang,  Mittel  für  Spät-Lactation  26, 379. 
Säugen  durch  eine  Nnllipara  28,  584;  und 

Säuglinge  in  Bosnien  28,  281 ;  s.  Lactatio. 
Säugethiere,  s.  Haussäugethiere. 
Säugethier- Knochen  in  Sambaquls  30,  458. 
Säuglings-Periode  der  Basken  31.  293. 
Säule  als  Göttersymbo)  in  Mykenae  23,  701; 

mit  Inschrift,  Hissarlik  26,  318;  Skizze 

einer  chaldäischen  S.  von  Van  27,  611; 

schwingende,  im  Kloster  Tatiw,  Armenien 

23,  68;  s.  Riesensäule. 
Säulen,  chaldische  27,  611. 
Säulenstellung    an    assyrischen  Bauwerken 

24,  207.  208;  an  syrischen  Bauwerken  24. 
207.  208. 

Säulen-Tempel  in  Modinet- Mahdi  (Fayum) 
21,  710. 

„Saumersät"  (Somxneraeite),  Theil  der  „Deel* 
im  sächsischen  Hause  Hinterpommerns 
(Kr.  Greifenberg):  in  Klein-Horst  21,  616; 
in  Kamp  als  „Küche"  bezeichnet  21,  621. 

Säuren  im  Torfmoor:  Einwirkung  auf  den 
Inhalt  (die  Fundsachen)  21,  243.  244. 

Saurma-Jeltsch,  Freiherr  v.,  -j-  32,  285. 

SauskimoBt,  Bosnien,  neue  Ausgrabungen  von 
Flachgräbern  27,  795;  Gräberfeld  der 
Hallstattzeit  27.  795;  Schmelztiegel  mit 
Bronzekuchen  27,  796. 

Siiut(Fluss)  in  Nord-Luzon  21,  676;  Caecaden 

21,  676. 

Savoyen  (Frankreich):  Topfscherben  mit  Zinn- 
Einlage  aus  dem  Lac  du  Bourget  21,  333; 
Volksleben  und  Volkstrachten  22,  479; 
Archäologisches  aus  den  Museen  in  Cham- 
böry  und  Aix-les-Bains  22,  480 — 482;  vor- 
geschichtliche Zeichen-  und  Kartensteine 

22,  606;  s.  Aix-les-Bains;  Chamber? ; 
Lac  du  Bourget;  8aint  Colomban  des 
Villards. 

Sawu  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort  21. 

121.  22,  497;  Bässler's  Photographien  21, 

121.  668. 
S  baita,  Negeb,  Ruinen  23,  678. 

Scalp  zum  Theil  noch  auf  einem  Longhead- 
Schädol  (Vancouver-Insol)  21,  398. 

Scalpiren  (beim  Koppsnellen)  auf  Wetter 

(Malay.  Archipel)  21,  670. 
Scalpmesser  der  Dajaks  auf  Borneo  31,  451. 

Scapula  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406. 

...  See:  Erklärung  slovenischer 
auf  . . .  ico  21,  479. 
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Scepter  s.  Mykenae-Scepter;  peruanisches, 
von  Goldblech  tiberzogen.  Madrid  28,  51 ; 
als  Gewerkzeichen  32,  539. 

Sch  .  .  .,  ■.  auch  Sh  .  .  .,  und  (holländisch) 
Sj  .  . .  (z.  B.  in  Sjerra). 

Schaafhausen :  Bestimmung  des  Gewicht»  der 
Celte  21,  425;  Ernennung  zum  Ehren- 
mitgliede  21,  465;  Befinden  und  Thätig- 
keit  22,  685;  f  2»,  85.  147. 

Schaaffhausen-Büste  31,  495. 

Schaal,  Maler  f  21,  107.  725. 

UJ&.6  (schaw)  koptisch  =  „Katze"  21.  509. 

Schab*-  kö  und  Schab»-to-kö,  äthiopische 
Königsnamen  21,  569. 

Schaber  von  Theben,  Aegypten  34.  100.  262. 
300;  aus  Feuerstein:  v.  Thiede  (Braun- 
schweig) 21,  358;  vom  Schweizersbild  24. 
85;  paläolithische  von  Taubach  24,  372; 
und  Bohrer  von  Arnstadt,  Thüringen  28, 
121;  ausNagethierzähnon  bei  denGuayaqui 
33.  268;  aus  grauom  Obsidian,  aus  einem 
Kurgan  31,  251;  s.  Basalt-Schaber;  Feuer- 
stein-Schaber; Kokosachalen-Kante;  Ob- 
sidian-Schaber;  Sandstein-Schaber;  Schei- 
ben-Schaber; Stein-Schab<>r. 

Schaberartige  Stückchen  von  rothem  Gestein 
am  Schlossberg  von  Niedeck  (West- 
preuBsen)  21,  609. 

Schachbrettartige  Verzierung  a.  Thongefässen 
aus  einer  prähistorischen  Niederlassung 
im  oberen  Zhob-Thal,  Baluchistan  SO,  466. 

Schachbrett-  und  Gittermuster   von  Cypern 

31,  45.  54. 

Schachidula,  Nephrit  von  23,  092.  24,  25.  248. 
Scbäch-Miran-tschai,  Quell fluss  des  Tigris 

32,  459. 

Sehachse  der  Kaukasus- Tartaron  25,  384. 

8chächto  in  Hissarlik  26,  318. 
Schachtgräber  von  Mykenae    mit  Succiuit 
23,  296. 

Schädel  (geographisch  geordnet): 
—  aus  Africa: 

 aus    Aogypten:     aus  neolithischon 

Gräbern  der  Negada-Periode  in  der  Um- 
gegend von  Hierakonpolis  beim  sogen. 
Kom-el-Abmar  30,  185;  aus  dem  Lande 
der  Bedja  31,  554;  au»  Brunnengr&bern 

28,  208;  vom  Gebel  Silsildh,  Inhalt  29, 
389;  von  Hawara  21,  39.  40;  von  Hawara 
und  Illahun  im  Fayüm  28,  192.  203.  208. 

-  —  au»  Nord-:    aus  algerischen  Dolmen 

29,  283;  von  Beduinen  23,  581;  „Kabilen"- 

Etfanol.  /■  •-  hriA 


Schädel:  (1  africanischer)  21.  109.  (I  al- 
gerischer, aus  Cayonne)  212/213;  von 
Guanchen  26,  450;  von  Mogadör  (Marokko) 
21,  585. 

Schädel  aus  Ost- Africa :  25,483;  aus  Abessinien 
24.  190.  26,  58.  326;  Djagga-Schädel  21, 
508 — 510;  von  Kohaito.  Colonia  Eritrea 
26,  320;  von  Hova  und  Bara  aus  Mada- 
gascar  28,  411;  Massai-Schädol  21,  510; 
Mhehe-  27,  59.  31,  661;  eines  Mtussi  von 
Udjidji  am  Tanganyika-Sco  29,  426;Uniam- 
we»i-Schädel  21,  510;  eine»  Wahohe  32. 
136;  von  Wanyamwesi  und  Massai  25. 
495;  zweier  Wassandaui  27,  64. 

—  —  aus  Süd-:  zweier  Buschmänner  22,  400. 
409.  410.  411;  eines  Herero  27,  73;  Hotten- 
totten- 22,  409.  27,  70.  71;  au»  einer 
Höhle  in  Transvaal  2T.  69. 

 aU9  West-:  Aschanti-Schfldel  21.  775. 

778-779.  780.  781 ;  vom  Bonue  21,  774. 
777—778.  779;  Amazonen-Schädel  von 
Dahöme  in  den  Sammlungen  Davis  und 
Schmidt  21,  781;  von  Dahome  27,  59. 
280.  755;  Efu-Schädel  (Gebiet  des  unteren 
Niger)  21,°774.  776—777.  779.  780;  von 
der  Guinea-Küste  21,766— 784.  (berechnete 
Indice»)  784;  s.  auch  Guinea-Schädel  ;.Jabu- 
Schädol  von  Palma  (Guinea)  21,  774.  775. 
779.  780;  der  Bakwiri.  Kamerun  29,  164; 
rothgefärbter,  eines  Buli-Neger»  von 
Kamerun  32,  309;  von  Dualla  (Kamerun) 
23,  281;  von  Jaunde  aus  Kamerun  29, 
604;  von  Mbome.  Kamerun  27,  280;  von 
Ngumba,  Kamerun  29,  405;  Kebu-Schädel 
aus  Togo- Land,  von  Dr.  L.  Wolf  gesandt 
21,  767.  (Beschreibung)  708 — 774.  (Be- 
sonderheiten) 772-774.  (bestimmter  facialer 
Typus)  773;  von  Kubie-Negern  (Togo- 
Land)  21,  414  ;  der  Yoruba-Neger  21,  781. 
23,  55.  56;  Zulu-  28,  420;  Neger-Schädel: 
Hauptmerkmal  Platyrrhinie  21,  780. 
Schädel  aus  America: 

 aus  Nord-:    vom  S.  Barbara- Archipel 

(an  der  Südküste  Ober-Californiens)  21, 
382—397.  (Schädel-Maasse  und  Indices) 
400 — 403;  eines  syphilitischen  Eskimo  (?) 
von  dem  Ost-Cap  31,  489;  von  Grön- 
ländern (Ankauf)  28,  159;  von  Köskimo 
(Vancouver-Iosel)  21,  383.  397—399.  401. 
(fast  alle  deformirt)  383.  398  .  399  (». 
Longheada).  (Scbädelmaasse  und  Indices) 
402—403;  von  Pah  Ute  26,  394;  -Knochen 
au»  alten  Gräbern  von  Tonnessee  30,  343. 

37 
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Schädel  aus  Central- America  :  von  Las  Huacas. 
Costarica  31,  626;  einer  Goajira,  Capacität 
•5.  266;  aus  Grabern  in  Guatemala  27, 
321.  29,  324. 

—  —  aus  Süd-:  von  Araukanern  25,  121;  aus 
Nord-Argentinien  und  Bolivien  (Ankauf) 
26,  366.400 ;  Calchaqui-  (Nord- Argentinien  | 
26,  4U0;  von  Korvin,  Süd- Argentinien  26, 
39,  386 ;  menschliche  mit  Behr  hoch  herauf- 
gerückten Schläfenlinien  von  Norquin, 
Süd-Argentinien  und  aus  Berlin  27,  746; 
der  Apinages,  Brasilien  31,  651 ;  Bakairi- 
( Brasilien)  31,  437;  Bororo-  31,  437;  aus 
einem  Sambaqui  von  Santo».  Brasilien  27. 
710;  aus  Peru,  Inhalt  29,  32.  138;  pata- 
gonische  25.  374;  altpatagonische  32,  »06. 
(mit  eigentümlichen  Verletzungen)  32. 
,">47.  550.  (aus  dem  Museum  zu  La  Plata) 
34.  343;  aus  einem  Paradero.  Patagonien, 
präcolumbische  Syphilis  27,  450;  und 
Skelettheilo  von  Medanito,  Tinogasta. 
Aimogasta  und  Aniyaco-Watungasta.  Süd- 
america  25,  306. 

Schädel  aus  Asien:  von  Assos  28,  126;  von 
Cypern  26,  248.  594;  von  Hissarlik  28, 
125;  aus  dem  Negeb  (Rakhameh,  Wady 
Asludj)  23,  490.  578.  580;  von  Tschaiagsö, 
Paphlagonien  25,  589;  altphrygische  28. 
123;  aus  der  Steinzeit,  von  Schamiramalti, 
Klein-Asien  34,  127;  orthomesocephaler, 
aus  Transkaukasien  24,  568;  aus  Stein- 
kranz-Gräbern in  Transkaukasien  28,  400; 
-Fragmente  aus  einem  Bestattungs-Hügel- 
grabe,  Transkaukasien  31,  249;  malaiische 
24,293.  377  ;  eines  Dajak-  vonNord-Borneo 
24,  435;  Uajak-  von  Kebiau,  West-Borneo 
26,  383;  von  Niassern  und  Dajaken  24. 
433;  von  Sumatra  23,  807;  von  sumatra- 
nischen  Radjahs  24,  454;  und  Hand  eines 
Batak  24,  127;  von  Madura  und  von 
Java  und  Batak-Schädel  von  Toba  auf 
Sumatra  27,  323;  und  Haar  von  Orang 
Panggang  in  Malacca  24,  439;  eines 
Blandass  Sinnoi  (Malacca'  26,  354;  von 
Malacca  mit  Arthritis  deformans  24,  443; 
und  Extremitäten-Knochen  von  Jakoons, 
Malacca  28,  141 ;  Frauen  im  östl.  Malay. 
Archipel  meist  mit  niedrigem  Sch.  21,  166; 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  669. 
(Maasazahlen  und  Indices)  672.  673;  von 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  170.  177—183. 
(aus  dem  Orte  Tutekee)  177;  Maass- 
zahlen  und  Indices  der  Letti-  undTfinimber 


21,  180—183;  von  Halemahelra  (Malay. 
Archipel)  21,  669.  670.  (Alfuren-Sch.)  671. 
(Schädel  im  Museum  Vrolik  zu  Amsterdam) 
672.  »Maasszahlen  und  Indices)  672.  673; 
von  den  Tenimber-Inseln  (Malay.  Archipel» 
21,  170.  (von  Sjerra)  171.  177.  (von  Larat) 
172-176.  177.  (1  Tenimber-Schädel  nicht 
angekommen)  124;  aus  dem  Mergui- 
Archipel.  Birma  28.  526;  eines  Selon 
(Mergui-Archipel)  26, 354.  359 ;  v.  d.  Philip- 
pinen 31,  128.  (aus  einer  Höhle  der  Intel 
Marinduque)  21.  49;  von  Korea  31,  748. 
749;  aus  Tientsin  25,  367. 

Schädel  aus  Australien  s.  Schädel  ausOceanien 

Schädel  aus  Europa: 

—  aus  Belgien:  von  Spy  und  Krapina  34. 
392;  aus  einem  La  Tene-Gräberfeldo  von 
Vevey  30.  269. 

—  aus  Bulgarien  21,  25  ff.  421. 

—  aus  Deutschland: 

—  —  aus  Bayern:  aus  einem  Reihengräber- 
fund von  Bruckmühl,  Oberbayern  25,  325; 
ans  der  älteren  Hallstatt-Zeit  vom  Mühl- 
hart, Ober-Bayern  28,  243;  von  Mühlthal, 
Oberbayern,  Bronzezeit  23,  824;  aus  ober- 
bayrischen Gräbern  25,  322:  aus  einem 
frühchristlichen  Kirchhofe  von  Polling, 
Oberbayern  25,  326;  und  Skelettheile  aus 
Hügelgräbern  der  Hallstatt-  und  Tenezeit 
in  der  Oberpfalz  23,  359;  der  Hallstatt- 
zeit aus  der  Oberpfalz  26.  471. 

—  —  aus  Brandenburg:  mittelalterlicher. 
Berliner  31,  453;  -Fragmente  von  Bieth(i>- 
kow  (Kr.  Prenzlau)  21,  457;  Bruchstücke 
von  Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22. 
376.  551.  23,  349;  Bruchstücke  von 
Brandenburg  a.  d.  Havel  21.  673;  von 
Havelberg  26,  267.  367.  (Gaumenwulft 

26,  270  ;  Kindes-Schädel  von  Heegermühle 
bei  Eberswalde  (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386: 
von  Ketzin  23,  457;  Kiefer-Stücke  eines 
Kinderschädels  von  Leddin  (Kr.  Ruppic 

21,  723;  von  Liepe,  Kr.  Angermünde  22, 
368.  (hypsibrachycephalerSch.)  377.  (Lang- 
schädel) 377;  aus  dem  Bette  der  Löcknitz, 
Priegnitz  27,  424;  Blavischer  von  der 
Neuen  Burg  im  Nuthethal  bei  Potsdam 

27,  335;  von  Reitwein,  Oderbruch  24,  550. 
552;  aus  Spandau  21.  477.  23,  818;  von 
Trampe  in  derückermark (Torfmoor-Fund) 

22,  477-478. 

 aus  Braunschweig:    Gräber-8ch.  30, 

505;  aus  dem  Reihengräberfeld  von  Hohns- 
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leben  28,  406;  -Stücke,  menschliche,  und 
Beigaben  aas  einem  Kalkbruch  bei  Wal- 
beck in  der  Näho  von  Helmstädt  SS,  364. 
Schädel  aus  Europa: 

—  aus  Deutschland : 

 aus  Hannover:  Grabschädel  von  Reeps- 
holt. Ost-Friesland,  Kr.  Wittmund  31,  490. 

—  —  aus  Hessen:  von  Biblis- Wattenbeim 
l Rheinhessen)  21.  422.22,  162—163;  und 
Skelet  von  Butzbach,  Oberhessen  24,  540; 
und  Skelet  von  Kloin-Gerau  und  Butz- 
bach 24,  548;  Steinzeit-  von  Worms.  | 
Dolichocephalie  29,  467.  468. 

—  —  aus  Ostpreußen :  Letten-  28,  492;  von 
Litauern  23,  804;  von  Rossitten  23,  783. 

—  —  aus  Pommern:  slavischer  8ch.  von 
Bagemühl  22.  961;  von  Böck  22,  250- 
251 ;  aus  Skeletgräbern  mit  römischen 
Beigaben  von  Borkenhagen  25,  575.  26, 
595.  598;  von  Casekow,  Steinzeit  23,  487; 
slavische.von  Friedefeld  25,  371;  -Frag- 
ment, bracbycephalea  von  Daberkow,  Kr. 
Demmin  26,  370;  von  Lebehn  21,  217- 
221.  (Indices)  222—223;  neolithischer  von 
Moor  23.  467;  von  Oberfier,  Steinzeit  23, 
488;  und  Skeletto  aus  Slaven-Gräbern  bei 
Ramin  30,  96;  von  Wollio  23,  590.  704. 
24,  49:1  ( vom  Galgenberge)  24,  496. 

—  —  aus  Posen :  von  Wegierskie  bei  Schroda 

28,  591. 

—  —  aus  Sachsen:  aus  oinoni  Hünongrabo 
bei  Klein-Vargula,  Kreis  Langensalza  24, 
461 ;  aus  einem  megalithischen  Grabe  von 
Meilin,  Altmark  23,  680;  steinzeitliche 
von  Preussisch-Börnecke  bei  Stassfurt  25, 
300;  in  der  Moorschanze  bei  Quedlinburg 

29,  144.  149. 

—  — aus  Schlesien:  aus  schlesischen  Gräber- 
feldern 23,  427;  von  Wilkowitz  23,  427.] 

—  —  aus  Westfalen:  der  Bilsteiner  Höhle, 
Exostose  amGohörgange  27,  681 ;  Xeander- 
thal-  27.  ft53. 

 aus  Westpreussen:    Bruchstück  von 

Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  755; 
von  Schmelz  (Kr.  Neustadt!  21,  757;  von 
Zielenina  (Kr.  Berent)  21,  753. 

—  —  aus  Württemberg:  dolichocephale  von 
Oberflacht  24.  510. 

—  -Reste  von  Island  25,  594.  597. 

—  aus  Italien.*  altgriechiscber  aus  Girgenti 
(Sicilien)  22,  415—417;  von  Megara 
Hyblaea,  Sicilien  23,  413.  24,  347.  25, 
205;  von  Sardinien  32,  287.  536. 


Schädel  aus  Europa: 

aus  Oesterreich-Ungarn: 

—  aus  Böhmen:  prähistorische  32,  179 
aus  einer  neol ithischen  Ansiedlung  29, 
46;  aus  Skelet-Gräbern  der  Latene-Zeit 
32,  181;  aus  „Merowinger-Gräbern"  32, 
183;  aus  frilhcbristl.  Zeit  82,  185;  von 
Aussig  21.  404.  405;  menschliche  Hirn- 
schale von  Caslau  21,  453;  vom  Cäslauer 
Hriulek  21,  593;  von  Türmitz  21,  787. 
790;  -Stücke  von  Veliä  32,  173;  scheinbar 
bearbeitete,  aus  einer  Culturschicht  mit 
Terramare-Keramik  auf  dem  Burgberge 
von  Velis  bei  Jicin  30,  214. 

—  aus  Bosnien:  vom  Glasinac  27.  53. 
641.  795;  von  Jezerine  27,  57;  von  Saus- 
kimost 27,  796 

—  aus  Mahren:  (mit  abgetrenntem  Dach) 
von  Gaya  22,  171—177;  von  Nakol  21, 
431 ;  menschlicher,  im  Löss  von  Prodmost 
29,  337. 

—  aus  Nieder-Oesterreich:  roth  gefleckte, 
von  Stillfried  a.  d.  March  30,  63.  72.  281. 

—  aus  Salzburg:  bemalter,  von  Wackers- 
berg 28,  583. 

—  aus  Tirol:  Tiroler-  31,  127.  614; 
Tiroler-  nnd  Schweizer-,  brachycephale 
32,  429. 

—  aus  Triest:  aus  der  Höhle  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21,  422;  aus  der  Tominz- 
höhle  bei  St.  Canzian  29,  230;  -Stück  aus 
einer  Höhle  bei  Nabrosina  27.  341. 

—  aus  Ungarn:  der  Arpad-Mannen  28, 
500;  von  Lengyel  (Süd -Ungarn):  (von 
liegenden  Hockern)  22,  102—108.  (künst- 
lich deformirter  Sch.)  113.  116;  aus  Reiter- 
gräbern, Dolichocephalie  28,  499. 

aus  Russland:  der  Steinzeit  von  Wolosowo 
28,  488.  29,  459;  livische  28,  493.  (Doli- 
chocephalie) 28,  497;  nordkaukasische: 
von  Kumbulte  in  Digorien  22,  422—423. 
463— 464;vonTschmy  inOssetien  22,428- 
430.  433—434.  446.  463—465;  von  Tscheg- 
hem  in  der  Kabarda  22,  440—442.  445— 
446.  464-465;  von  Besinghy  (ibid.)  22, 
450  -  453.  465  -466;  von  Ataschukin (ibid.) 

22,  458-460.  465-466. 

aus  Schweden:  altnordische  34,  322;  alte 
schwedische  33,  75. 

aus  der  Schweiz:  aus  schweizer  Gräbern 

23,  380;  aus  dem  Ufer-Gebiete  des  Bieler 
Sees  30,  471;  burgundische  (?)  von  Landeron 
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bei  Neuveville  22.  160—162.  163;  von 
Winterthur  23,  381. 
Schädel  aus  Europa: 

—  aus  Spanien:  mit  starkon  Stirnwülsten 
28,  47;  vorgeschichtlicher  27,  119. 

Schädel  aus  Oceanien: 

—  aus  Australien  29,  88.  508;  mit  röthlicher 
Farbo  30,  7ö. 

—  aus  Melanesien:  Papua-  30,  281. 

 von  den  Anachoreten-Inseln  28,  159. 

33,  367;  von  den  Duke  of  York-Inseln 
33.  382;  aus  Neu-Britannion  mit  unge- 
wöhnlich grossen  Pränasal-Gruben  33, 
284;  von  Neu-Guinea  usw.:  (Unterhand- 
lungen betr.  Ankauf)  21,  412.  (durch  Graf 
Pfeil  erhalten)  764;  von  Mallicollo,  Neu- 
Hebridon  25.  584. 

—  aus  Mikronesien:  aus  Pouape,  Karolinen, 
mit  geheilter  Trepanation  33,  538;  von 
der  Insel  Nauru  (Pleaaant  Island)  28,  545; 
von  Neu-Seeland  29,  114. 

—  aus  Polynesien:  von  den  Cook-Insoln  29, 
313;  von  Eingeborenen  von  Mangaia, 
Cook-Gruppe  28,  536;  menschliche,  in 
Hanianen-Bäumen  auf  den  Marquesas- 
Inseln  28,  464;  aus  Holden  auf  Moorea 
28,  465;  aus  Höhlen  von  Tahiti  28,  4ü5; 
von  Rarotonga  28,  537;  melanesische  und 
mikronesische  27, 363;  Gegensatz  zwischen 
den  melanesischen  und  polynesischen 
Schädeln  22,  390. 

—  Abgüsse  und  Typen:  der  europäischen 
Schädel  21,  330—333;  photographischer 
Atlas  von  Philippinen-Schädeln  21,  49; 
Photographie  des  Schädels  einos  Ein- 
geborenen der  Warrior-Islands  25,  592. 

—  Abnormitäten  von  Guanchen  26,  450; 
Caries  mit  Nekrose:  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  220;  mit  Carionecrosis 
der  Sagittalgegend  28,  65.  327;  mit 
colossalen  Foramina  parietalia  28,  593; 
Hyperostose  an  Aschanti-Schädel  21,  778; 
Hyperostose  des  Os  tympanicum  an  süd- 
amerikanischen 26,  406 ;  -Nähte  von  Idioten 
33,  335;  Inca-Boin  an  amerikanischen  26, 
406;  mit  Os  Incae  tripartitum  von 
Breg.  Ungarn  31,  617;  mit  grossem  Inhalt, 
Massai  33.  284;  massiges,  knochiges  Aus- 
sehen  der  Letti-Schädel  21,  181;  nanno- 
cephaler,  von  Buckau  bei  Magdeburg  28, 
405;  kleinster  Art  26,  506;  Neubildung 
bei  Knochendefecten  am  28,  330;  gorilla- 
artige Orbitae:  Schädel   von  S.  Catalina 


(S.  Barbara- Archipel,  Californien)  21,  389; 
pithekoüde  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  21,  172.  177;  pithekolde  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  178.  179.  181 ;  erster 
in  Berlin  gefundener  Schädel  mit  Proc 
front. squamae  temp. 22,169—171  •.Schädel- 
dach, menschliches,  mit  einem  Schalt- 
knochen der  grossen  Fontanelle  31,  III. 
112;  mit  Sutura  frontalis  pereistenB  von 
Gross-Gerau,  Hessen  31,  491;  Calvaru 
z.  Theil  uneben,  mit  Grübchen:  Schädel 
von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21,  171 ;  b«i 
Vorbrechern  26,  128.  131;  Wachsthuni». 
Dauer  des  Schädels  in  Japan  33,  211. 

Schädel  berühmter  Personon:  von  Leibniz 
34,  471;  des  Erzbischofs  Liemarus  von 
Bremen  27,  783;  vermeintlicher  des 
Sophokles  26. 117. 141;  -Maasse  des  Riesen 
Wilkins  32,  78. 

Schädel-Capacität,  nene  Methode  der  Be- 
stimmung 26,  257.  28,  256.  614.  615.  31. 
128;  ABchanti-Schädel  (Guinea-Küste)  21. 
778.  779.  781.  783;  Schädel  aus  der 
Gegend  nördlich  und  nordwestlich  vom 
Aschanti-Lande  21,  780;  Schädel  vom 
Benue  21,  777.  779.  783;  1  Berliner 
Schädel  22,  170.  171;  Dahöme  -  Schädel 
21.  781;  Efu-Schädel  (vom  unteren  Niger) 
21,  776.  779.  783;  Schädel  von  Halemaheira 
(Malay.  Archipel)  21,  671;  Jabu-Schädel 
(Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775.  779.  783; 
nordkaukasische  Schädel  22,  463—465; 
Kebu-Schädol  (Togo-Land)  21,  768. 769/770. 
771.  773.  783;  Schädel  von  Letti  (Malay- 
ischer  Archipel)  21,  178—179;  Schädel 
liegender  Hocker  von  Lengyel  (Süd-Uu- 
garn)  22,  102.  104.  105.  113.  117;  de« 
Pitbecanthropus  27,  729;  Schädel  von  den 
Tenimber-Inseln:  (von  Larat)  21,  172. 
173.  174.  175.  (von  Sjerra)  171;  der 
Tiroler  Sch.  31,  127;  eines  Woi-Neger» 
23,  53;  Schwei  von  Wetter  (Malay. 
Archipel)  21,  670;  einos  Yoruba  23,  55. 

Schädelraum,  compcnsatoriscbe  Erweiterung 
des,  iu  entgegengesetzter  Richtung  bei 
Hindernissen  27,  304. 

Schädel-Deformationen:  29,  231;  von  Arica 
29,506;  eines  Vasenbildes,  Guatemala  U, 
551;  von  Ulpan  bei  Coban,  Guatemala 
26,  424;  von  Duke  of  York-Inselu  33. 
382;  Kissen  zu,  bei  den  Flatheads  NW- 
Ainericas  22,  31;  von  Guatemala  33,  284; 
von  Köskimo  21,  398. 399.  (fast  alle  Schädel 
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von  Köskinio  deformirt)  383.  398.  399; 
nicht  bei  allen  Stämmen  der  Kwakintl 
(Fräser  River)  22,  31;  von  Lengyel  (Süd- 
Uogarn)  22.  113.  116;  andere  ungarische« 
und  österreichische  Schädel  22,  114.  115. 
1 16;  Longhead-Form  künstlich  deforniirter 
Schädel  26,  404;  künstliche  Abplattung 
im  Ostlichen  Malayischen  Archipel  21, 
169  ff;  von  Medanito,  Nord- Argentinien, 
deformirt  in  Natchez-Art  26,  404;  nord- 
kaukasischer Schädel:  (von  Kumbulte  in 
Digorien)  22,  422.  423.  463  (von  Tschmy 
in  Ossetien)  428.  429.  430  463.  (von 
Tscheghera  in  der  Kabardii)  441.  442. 
463.  (2  Arten  der  Deformation  auf  dem- 
selben Grüberfelde  von  Tscheghem)  442; 
von  Staufersbach,  Oberpfalz  28.  362;  von 
Stawropol,  Kaukasien  28,  592;  Thurm- 
Köpfe  (Inca-Scbüdel)  in  Peru  und  Bolivien 
26,  404;  von  Peru,  Defecte  des  0«  tym- 
panicum  28,  69;  d»»r  altperuanischen  Indi- 
aner 33,  405;  Flathead-  u.  Natchez-Forro 
und  Tete  trilobe'e  in  Nord-America  26, 
404-405;  Deformationen  an  Schädeln 
von  S.  Catalina  (S.  Barbara-Archipel): 
(eingedrückte  Schläfe)  21,  384.  (rundliche 
Impression  links  über  dem  Winkel  der 
Sut.  squamosa)  388;  [Nasen-Dislocirung 
im  S.  Barbara- Archipel:  (Schädel  von  S. 
Catalina,  1  auch  mit  dislocirtem  Ober- 
kiefer) 21,  389.  (Schädel  von  S.  Barbara, 
Nase  fast  wie  künstlich  eingedrückt)  392] ; 
nicht  8itte  bei  den  S.  Barbara-Insulanern 
(südl.  Ober-Californien):  21,  383.  392 
394.  400;  südamerikanischer  Schädel  26, 
401.  404;  auf  Vancouver- Island  21,  400. 
22,  31.  (boi  den  Longheads  von  Köskimo) 

21,  397.  399.  400;  s.  Abplattung  de« 
Hinterkopfes  ;Eingedrückt  ;Flatbead-Form; 
Flatheads;  Longheads;  Makrocephalie ; 
Nasen-Deformation;  Natchez-Form ;  Tete 
trilobe'e;  Thurm-Köpfe;  Zuckerhut-Form. 

Schädel-Färbung:  grüne  Kupferfärbung  au 
Schädeln  vom  S.  Barbara- Archipel  (südl. 
Ober-Californien)  21,  385.  390;  grüne 
Metallfärbung  (Schädel  von  Oaya,  Mähren) 

22,  172.  175;  glimmerartiger  fester  Über- 
zug :  Schädel  vom  Caalauer  Hrädek(  Böhmen) 
21,  593. 

Schädel-Formen  und  -Typen:  altägyptische 
28,  214;  s  Araucaner- Schädel -Typus; 
in  Böhmen  und  angrenzenden  Gebieten  32, 
180;  DolichocephaJie  von  Esten-Schädeln 


28.  493;  europäische  Schädelformen  mit 
Abgüssen  21,  330  ff;  Schädelform  bei  den 
europäischen  Rassen  ohne  Einfluss  anf 
Intelligenz  usw.  21,  332;  der  Jakoons  28, 
154;  brachycephalo,  der  Giljaken  33,  39; 
des  Kaukasus  32,  30;  von  Ost-Africanern 
25,  497;  ostmelanesischor  28,  551;  euro- 
päische Typen  21,  330  ff.:  (Barbaren- 
Schädel)  331.  (Schädel  der  altbritiscben 
Periodo)  331.  (Hügelgräber-Typus  Deutsch- 
lands und  Reihongräbor-Typus  Europa's) 
330.  331 ;  Sion-Typus  in  der  Schweiz  21, 
331;  dickköpflger  Typus  in  NW.-Doutach- 
land  22,  171;  Typen  der  Wei-  und  Kru- 
Neger  (Kamerun)  21,  92;  von  Koi-,  Coram- 
und  Ambolna-Insulanern  (Malay.  Archipel) 
verglichen  mit  Kopfformen  Lebender  21, 
167;  auf  den  Tenimber- Inseln  (Malay. 
Archipel)  21,  176 — 177;  von  Vancouver 
Island  22,  29—31.  (s.  Comox  -  Schädel ; 
Köskimo;  Songisch-Schädel);  auf  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21,  670. 

Schädel-  und  Beckenform,  Wechselbeziehung 
zwincheu  33,  213.  215. 

Schädel,  Forraveränderung,  Messung  derselben 
32,  170;  Einfluss  auf  den  Character  33, 
407;  Einfluss  der  Kopfmuskulatur  auf  die 
Schädelbildung  27,  716;  Terminologie  der 
pathologischen  Scbädelformen  34,  321 
mit  pathologischen  Zuständen  29,  514. 

Schädelgrund  von  Cretinen  33,  344;  völlige 
Abtrennung  der  Bogenstücke  an  einem 
pithekoiden  Kinderschädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  176;  Perforation 
iles,  in  ägyptischen  Mumiensch&deln  29, 135. 

Schädelgrund  und  Schädelform,  Gesichts- 
bildung und  Gehirnbau  34,  322. 

Schädel- Masken  aus  Neu-Britannien  29,  367. 

Schädel-Maasse  und  Indices:  Bestimmung  der 
grössten  Schädel-Breiten  30,  339;  von  alt- 
ägyptischen  Seh.  28,  212.  30,  91;  von 
Afrikaner-Sch.  27, 78  294 ;  Aschanti-Schädel 
21,  778.  779.  780;  von  Aussig  (Böhmen) 

21,  405/406;  von  Bagemühl  (Poramern) 

22,  361;  1  Berliner  Schädel  22.  170;  von 
Bedja-Schädeln  31,  560;  vom  Benue  21, 
777.  778  779;  von  Biblis-Wattenheim 
(Rhein-Hessen)  22,  162.  163;  von  Böck 
(Pommern)  22,  251;  von  bracbycephalen 
Sch.  30,  227;  vom  Caslauer  Hradek  21, 
593;  von  Dagomba  oder  Jendi,  West- 
Africa  28,  506;  der  Dinka  27, 156;  Djagga- 
Schädel  (Ost-Africa)  21,  508;  Efii-Schädel 
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(unterer  Niger)  21,  776.  777.  779.  780; 
Ewhe,  Togo  28,  506;  Schädel  von  Gaya 
(Mähren)  22,  176;  altgriech.  Bch&del  von 
Girgenti  (Sicilien)  22,  416.  417  ;der  Goajiras 
28.  472;  Schädel  von  der  Guinea-Küste  j 
21,   784 ;  Jabu-Schädel   (Palraa,   Lagos-  j 
Gebiet)  21,  775.  776.  779.  780;  von  In-  ' 
dianern  27,  ."197;  Kebu-Schädel  aus  Togo- j 
Land  21,  768.  769.  770.  771.  772.  783.  j 
784;  Ketzin   23,  461;   hurgundischer  (?) 
Schädel  von  Landeron  (Schweiz)  22,  160. 
163;  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  102 ff. 
113.  114.  117.  118;  von  4  Marokkanern  21, 
684  ;neolithischer  Schädel  von  Moor  23. 468- 

f  1 

prähistorischer  und  recenter  nordameri- 
kani8cher  Indianer  (Curventafeln)  27.  I 
399.  400;  nordkaukasischer  Schädel  (von 
Kumbulte,  Tschmy,  Tscheghem,  Besinghy. 
Ataschukin)  22,  463-466;  Oberfier,  Stein- 
zeit 23,  489;  von  Schadein  aus  Hügel- 
gräbern der  Hallstatt-  und  Tenezeit  in 
der  Oberpfalz  23,  365;  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  und  von  Köskimo 
(Vancouver-Insel)  21,  400—403;  von 
Spandau  21,  478  23,  821;  von  den  TS- 
nimber-lnseln  und  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21.180-183;  von  Togo- Negern 
26,  174;  von  Trampe  (Uckermark)  22. 
478;  Tungusen  23,  436;  von  Tarmitz 
(Böhmen)  21,  790;  zweier  Mhehe  32, 
137 ;  Songiscli-Schttdel  von  Vancouver 
Island  22,  30;  von  Westafrikanern  23.  56; 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670. 
672/673 ;  von  Haleinahe'Ira  ( Malay.  Archipel ) 
21,  671.  672/673;  von  Wollin  24,  496. 
Schädel,  Beziehungen  der  Indices  unter  ein- 
ander 26.  330;  Beziehungen  des  Längen- 
breiten-Index zum  Längenhöhen-Index  27, 
304. 

Schädelcurven  der  Schädel  von  Spy,  Krapina 

und  Hylobates  34.  394  ff. 
Schädelprofilcurven  von  Pithecanthropus  27, 

732. 

Schädel- Aufnahme  ,  stereoraetrische :  Mies' 
Modell  21, 572;  anthropologische,  besondere 
Merkmale  23,  264;  Sergi's  tassonomische 
Mothode  der  Untersuchung  33,  371. 

Schädel- Raub,  Verbreitung  im  ostindischen 
Archipel  31,  451. 

Schädel-Sammlungen:  im  Museum  du  Steen, 
Antwerpen  29,  208;  der  Berliner  Anthropo- 
logen-Gesellschaft 24,  529.  25,  514.  28, 
580.  29,  083.  32,  581.  33.  446;  fremder 


Stämme  im  Pathologischen  Institut  zu 
Berlin  33,  31;  der  Gesellschaft  und  des 
Herrn  R.  Virchow,  von  Chicago  zurück- 
gesandt 26,  141;  Blumenbacb'sche  Ii. 
189.  311.  364.  592;  Davia  21,  781,782. 
(Aschanti-  und  Dahome-Scbädel)  781. 
(Eboe-  [lbo-]  und  1  Akassa- Schädel,  von  den 
Niger-Mündungen)  782.  (Yoruba-Schädel) 
781;  van  der  Hoeven  (später  Schmidt) 
21.  780  (  9  Aschanti-Schädel)  781;  Dr. 
Tappeiner  s  31,  614. 
Schädel-Sendungen:  von  Havelberg  (Prov. 
Brandenburg)  22,  225;  aus  Africa  durch 
L.  Wolf,  Ehlers  und  Stuhlmann  21,  731: 
aus  Neu- Britannien  durch  Graf  J.  Pfeil 
21,  731. 

Sexueller  Charakter:  grössere  Disposition 
des  weiblichen  Schädels  zur  Erzeugung 
kurzer  Formen  21,  393;  Geschlechte- 
Unterschiode  an  Schädeln  wilder  Stämme 
schwer  festzustellen  21,  383;  Geschlechta- 
Bestimmung  (Vprhaltni88  ron  Orbital- 
Index  u.  Geschlecht)  21.  393;  weiblicher 
Schädel,  zweifelhafte  Stelle  des  Aristoteles 
21.  536.  537. 
Stativ  33,  267. 

trepanirte:  aus  Neu-Britannien  30,  398; 
Dach:  ob  durch  Trepanation  abgetrennt 
an  Schädel  von  Gaya  (Mähren)?  22.  172. 
175;  aus  schwedischen  Gräbern  des  2. 
bis  3.  Jahrh.  32,  586;  von  Tenerife  28.  63. 
Verwendung:  Aufbewahrung  der  blumen- 
geschmückton,  auf  den  Hermit-Inseln  33. 
370;  Bemalung  von  Menschen-  30.  75. 
283;  Artefakt,  japanisches  29,  213.  30. 
187;  Cult  auf  den  Anachoreten-Inseln  etc. 
33,  369.  34,  130;  Cult.  Duke  of  York- 
Iiiseln  33.  370. 

zu  Gefässen  verarbeitete  aus  Böhmen  29, 
689;  als  Trinkschale  aus  Ober-Guinea  23. 
271 ;  als  Knochenbehälter  in  Stoinzeit- 
gräbern  Frankreichs  24,  162;  zu  Rosen- 
kranz verarbeitet,  Mongolei  26,  62;  als 
Trophäe  bei  Botocudos  23,  27;  undSchädol- 
theile  als  Reliquien  und  zum  Zaubern, 
Neu-Guioea  32,  415. 

Verschiedenheit  der  Beisetzung  und  der 
Beschaffenheit :  Schädel-Inhalt  (harzartige 
Masse)  aus  einem  altägyptischen  Schädel 
und  aus  peruanischen  Mumienköpfen  29, 
32. 138;  angeblicher,  versteinerter  Schädel 
von  Arnstadt  31,  633;  Schädelstätte  unter 
der    Marktkirche    in    Goslar    27.  786; 
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Schädel  aus  Gräbern  mit  Hocker-Skeletten 
32,  180.  181 ;  Schädel-Begräbniss  auf  der 
RoBmarinbreito  boi  Xeuhaldonslebon  30. 
604;  Schädel  mit  Bronze-Stirnreif  in  einem 
Kurgan  SS,  102;  von  liegenden  Hockern 
besondere  bestattet,  Tranakaukasien  33, 131. 

Schädel  von  Tbieren:  Schädel-Knochen  der 
Affen  32,  400;  Auerochsen-Schädel  mit 
Feuerstein-Speerspitze  in  Ostpreussen  23, 
755;  Basilarlänge  des  Schädels  einer  P. 
maniculata  von  Siüt  (Ägypten)  21,  561 ; 
Variation  des  Schädels  bei  Hauskatzen 
nach  dem  Geschlecht  21,  561;  vom 
Sumpflucbs  21,  560;  von  Felis  chaus, 
F.  maniculata,  F.  serval  und  F.  do- 
mestica  21,  566;  von  Gorillas  27,  436. 
717;  eines  Hylobates  27,  82.  84.  88.  744; 
fossile,  von  Hyaena  spelaca  und  Canis 
vulpes  im  Löss  bei  Thiede  (Braun- 
schweig) 22  ,  363;  von  Wildschweinen 
(UnterrachungenNehring  8)21,364;  Wisent- 
Schädel  von  Gordauen  (Ost-Preussen)  21, 
525;  des  Pitbecantbropus  erectus  Dubois 
27 , 83. 653. 7 1 5. 730.  ( Reconstruction )  28,362 . 

Schadenberg :  Expedition  zu  don  Apoyaos  der 
Calanassan-Rancherion  in  Nord-Luzon  21, 
674—682;  f  Manila  28,  25. 

Schadewohl  (Kr.  Salzwedel,  Altmark):  sächs. 
Giebelhaus  (ohne  Ulenlocb)  mit  Giebel- 
pfahl oben  22,  525. 

Scbadow's  Polyklet  26,  28. 

Schadrau,  Kr.  Berent,  Schnarre  oder  Knarre 
26,  411. 

Schaf:  Farbe  im  Alterthum  21,  238;  Fell  eis 
Kleidung  der  Lappen  21,  234;  Hausthier 
der  Steinzeit  21,  244;  zur  Steinzeit  in 
Ungarn  23,  86;  frisst  das  Gras  der  „Hexen- 
Ringe"  nicht  21,  354;  s.  Hausschaf; 
Knöchelbeine;  Mähnenscbaf. 

Schafhirten  in  Westpreusaen :  Geräthe  und 
Gebräuche  21,  749. 

Schaf knochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339;  von  Caslau  (Böhmen)  21, 
453 ;  aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano  bei 
Triest  21,  421;  in  einem  Kurgan  34,  160; 
Astragali  von  Tschmy  in  Osaetien  (Nord- 
Kaukasien)  22, 432,  vonBesinghy(Kabardä, 
Nord- Kaukasien) 22, 447 ;  a.  Thier- Knochen . 

Schaf scheere,  eiserne  von  Rebenstorf,  Hannover 
23,  679. 

Schaf-Skelet  im  Steinkisten-Grab  von  Berg- 
holz (Pommern)  21.  (428.)  430. 
Schafstall,  s.  Stall. 


Schaff  hausen  (Canton):  Ausgrabungen  vom 
Schweizersbild  24.  84.  455.  534 ;  77.  Jahres- 
Versammlung  der  Schweizerischen  Natur- 
forschenden Gesellschaft  26,  314;  vorge- 
schichtliche Zoichensteine  22,  506. 

Schaft,  s.  Lanzenschaft. 

Scbaftcelt  von  Bruss,  Westpreussen  23,  413; 
Grunauhöho  bei  Elbiug  29,  125;  s.  Bronze- 
Celte. 

Schaftlappen-Celt  aus  Grabow.  Kreis  Zauche- 

Belzig  27,  99. 
Schaftrillen  anStein werkzeugen27, 137.692.693. 
Schaftzwiugen  au*  ttronze,  Gross-Schwechten, 

Altmark  23.  f-dl. 
Schäftung  amerikanischer  Steinbeile  27,  141. 

357. 

Schah  'Abbas,  der  Grosse  33,  79. 
Schabr,  s.  Comana. 
Schakaruscha  s.  Lakonior. 
Schakiye.  s.  Säqlje. 

Schakya  Pandita,  Erfinder  der  mongolischen 
Schrift  21,  201. 

Schala,  Recht  des  Stammos  der.  Albanien 
33,  353.  360.  361. 

Schalen  der  Purpurschuecken  an  den  Küsten 
der  östlichen  Mittelmeerländor  21,  240. 

Schalen  (Gefass»;):  aus  gelblich-rothem  Thon 
von  Achmacbi,  Transkaukasien  31,  269; 
von  weissgelbem  Thon  aus  Albanien  28» 
75.  186;  (Rand  mit  4  senkrecht  hervor- 
tretenden Zapfen,  Boden  mit  |Seelen-?|- 
Loch)  von  Beelitz,  Kr.  Wost-Sternberg 
22,  371;  mit  Vogelfigur  von  Burg,  im 
Spreewalde  29,  591;  mit  hohem  Fuss, 
schwarze,  von  Butinir  27,  417;  von  Oaslau 
(Böhmen)  mit  schiefliegenden  Einschnitten 
am  oberen  Rande  21,  448;  Schälchen  von 
Crossen  (Prov.  Brandenburg)  21.  224;  von 
Cypern  31,  46.  54;  als  Urnen-Deckel  in 
Freiwalde  (Nieder-Lausitz)  22,  625;  Schäl- 
chen von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-8tor- 
kow)  22,  488:  goldene,  und  Bernstein  23, 
315;  goldene  mit  2  Henkeln,  verziert  mit 
Buckeln  und  concentrischen  Kreisen,  im 
Bruckenthal  In  n  Museum  zu  Hermann- 
stadt 30,  516;  goldene  von  Michaiköw, 
Galizien  31,  512.  513;  aus  Goldblech,  von 
Michaiköw  31,  520;  von  Königsbrunn,  Cu- 
javien  29,  175;  Metall-Schale  aus  Rödes- 
heim  (Nassau)  21,  355;  Bronze-  von  Seddin, 
Kreis  Weatpriegnitz  33,  69;  kleine  Schalen 
von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22, 374 ;  eiaerne 
slavische,  vonStargardt.  Kr.  Guben  23,  567; 
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mit  senkrechtem  Zapfen  auf  dem  Boden 
«4,  87. 

Schalenartig  ausgebauchte  Bronze-Stücke  von 
Loddin  (Kr.  Ruppin)  21,  723. 

Schalenfibel  von  Island  25,  594. 

Schalenförmige  Schmuckstücke  von  Buckow. 
Kr.  Lebus  30,  476. 

Schalenförmige  Urnen  aus  der  Drußker  Forst 
(Ost-Preussen)  21.  522. 

Schalensteine  (vorgeschichtliche  ZeichenBteine) 
22,  504.  606.  607.  (von  Oberbirclun,  Canton 
Wallis)  509.  (von  Martinacb,  ibid.)  510. 
(von  Brügg,  Cant.  Bern)  510.  (von  Läng- 
holz, ibid.)  512.  (Sach-Erklärung)  609;  auf 
Wand  28,  29;  zu  Uthlid,  Island  27.  91; 
von  Meldorf  in  Holstein  28,  252;  s.  Leuk- 
steine;  Mark-Steine;  Zeicbensteine. 

Schalenträger-Figur  von  Deebsel,  Kr.  Lauds- 
berg  a.  W.  34,  54. 

Schallblecb.  s.  Bronze-Schallblecb. 

Schallinstrumente  bei  den  westpreussischen 
„Rogallenu  (Hirten-Umzügen  ?)  21, 749. 750; 
s.Bronze-Schallblech ;Brummtopf ;  Klingel ; 
Kuhglocke;  Peitsche;  Trommel;  Tutuli. 

Schalltrichter,  bronzener,  Bochin  (Branden- 
burg) 23,  853. 

Schaltknochen  der  grossen  Fontanelle  an 
einem  Schädeldach  31, 111. 112;  an  Argen- 
tini er- Schädeln  26,  407;  an  Havelberger 
Schüdeln  26.  268;  an  einem  Hottentotten- 
Schädel  27.  70;  a.  Schädel  von  Lebehu 
(Pommern)  21,  218;  a.  Schädel  von  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22.  106.  107;  an  Xorquin- 
Schädeln  26,392;  a.  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (südl.  von  Ober-Californien)  21, 
385;  an  der  hinteren  Seiten-Fontanelle: 
Schädel  von  Wetter  (Malay.  Archipel) 
21,  670;  zwischen  den  Nasenbeinen:  Kebu- 
Schädel  (Togoland)  21,  772;  in  der 
Sutura  coronaria:  Schädel  vonTscheghem 
(Nord-Kaukasien)  22,  445;  in  derLambda- 
Naht:  Schädelstück  von  Kumbulte  in 
Digorien  ( Nord-Kaukasien) 22, 422 ;  Schädel 
vom  Benue  21,  777  ;  Kebu-Schädel  (Togo- 
Land)  21,  768.  770;  an  der  Spitze  der 
Lambda-Naht:  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179;  in  der  Sutura  occipi- 
talis  mastoidea:  Schädel  vomBenue  21,  777; 
in  der  Sutura  spheno-parietalis:  Schädel 
von  Tschoghem  (Nord-Kaukasien)  22,  445; 
in  der  Sutura  squamosa:  Schädel  vom 
Benue  21,  777 ;  Efii-Schädel  (unterer  Niger) 
21.  776. 


Schamanen  in  Nordwest- America  26,  104; 

Kopfring  eines  26.  105;  s.  Kosijut 
Schamanen-Apparat  aus  einem  Pfahlbau  in 

Florida  30,  613. 
Schamanismns:  bei  den  Bnräten  in  Sibirien 

21,  209.  31,  443;  in  der  Mongolei  21,  202; 
in  Tibet  21,  200.  (Bon-Cultus)  199. 

Schambein,  s.  Os  pubis. 

Schambinde  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677;  Rindenbinde  als, 
bei  denTinguianinnen(Nord-Luzon)21.<>77. 

Scbam-Götzen  34.  55. 

Schamhaar  bei  den  Buschmännern  22,  410; 
bei  denPapüa-Frauen  21, 127;  entwickeltes 
bei  jungen  Papua-  und  Kei-Mädchen  21. 
162;  bei  den  Tenimber- Insulanern  21, 
170;  bei  den  Tucanos  am  oberen  Ama- 
zonas 22,  699;  Entfernen  von,  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680;  rasirt 
bei  dem  Schilh  Hädj  Humed  21.  583. 

Schamhaar- Proben  von  Negritos  auf  Luzon 
(Philippinen),  durch  A.  Bassler  entnommen 

22,  499. 

Schamiramalti,  Vorstadt  von  -Van.  Armenien 
31,  580.  32,  54.  34,  125;  s.  Bemalung; 
Knochen-Geräthe;  Menschenknochen;  Ob- 
sidian-Geräthe ;  Ruinenhügel;  Schädel; 
Stein-Geräthe;  Steinzeit  ;Töpfer-Producte. 

Schamiramsu-Canal.  Van  27,  614;  s.  Canal- 
Bauten  der  Chalder  (32.  56). 

Schan-Plateau  in  Birma,  Steinwerkzeuge  26. 
689. 

Schändung  der  Gräber  und  Begräbniss-Piätze 
auf  Halemahcira  mit  dem  Tode  bestraft 
21,  672. 

Schanzen:  Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Reg -Bez.  Düsseldorf  21,  468;  bei  Berg- 
holz, Kr.  Zauch- Beizig  30,  618;  von 
Kölesd  (bei  Lengyel,  Süd-Ungarn)  22,  Hl; 
auf  dem  grossen  Rabensberg  bei  Potsdam 
30.  619;  bei  Sierhausen,  Oldenburg  24, 
116;  s.  Burgberg;  Burgwall;  Langwälle; 
Ringwälle;  Römerschanzen ;  Schlossberg; 
Schwedenschanze;  Türkenscbanzo;  Zetten- 
Schanze. 

Schanzenberg  bei  Georgsdorf,  Posen,  Feuer- 
stein-Schlagstätte 28,  347. 

Schapen,  Braunschweig,  Feuerstein-Dolch 
26,  572. 

Schardana,  die,  und  die  Sarden,  die  Turscha 
und  die  Etrusker  31.  358.  373;  in  Syrien 
und  die  Mitani  31,  376;  s.  Arkader; 
Krieger-Figuren. 
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Schärenbeck  s.  Teppiche 

Schärfsteine  zum  Schärfen  der  Mahlsteine 

21,  214.  215. 
Scharlach  und  Purpur  30,  484. 
Schärpenform  der  Ägis  Atheue's  22,  472. 
Scharsbütte  (Kr.  Berent):  Erdrutsch  22,  43. 
Scharzfeld,  fossile  Löwenresto  25,  407. 
Schäschm  ifranzös.  chechm  21,  44),  falsch 

für  Tschäschm  (s.  d.). 
Scbäs8burg,  Siebenbürgen,  Museum  30,  516; 

merkwürdige  Thonplatte  mit  Zeichnungen 

34,  392. 

UJ*eoir\  (schathül)  Koptisch  =  Ich- 
neumon 21,  569. 

Schattenspiel,  8.  Waj  ang-Spiol. 

Schattenspiel-Figuren,  javanische  26.  76. 

Schatz  der  Quimbayas  aus  Columbien  in 
Madrid  28,  61. 

Schatzfund  in  Amasia  33,  451. 

Schatzgräberei,  Zauberformel  für  23,  406. 

Schatzkammern  der  alten  Griechen  32,  438. 

Scbatzkasten  in  Kirchen  Pommerns  26,  91. 

Schatzmeister,  Cooptation  eines  neuen  34,  483. 

Schatz-Sagen,  thüringische  22,  133. 

Schauenburg  (Waldkegel  bei  Friedrichroda, 

Thüringen):  Sagen  22,  138 ff. 
Schaufel  aus  Thon  von  Hünxe  27,  30. 
Schaufel-Nadeln  aus  Bronze  32,  376. 
Schau-Sammlung  von  ethnologischen  Schädeln 

29,  508. 

Schauspiel,  religiöses  in  Tibet  21,  200;  der 
Birmanen  28,  36;  s.  Spectakel -Pantomime; 
Wajang-Spiel. 

Schech  Hassan  (Ägypten):  Katzen-Mumien 
im  Felsen-Tempel  21,  459. 

Schech  Hauar  (Ober-Aegypten):  neu  eröffnete 
Gräber  und  Aussicht  auf  die  Kalkstein* 
Formation  bei  Assuän  21,  703. 

Schech  Landur  (oder  Schech  Nutig)  bei  Siüt, 
Ober- Aegypten :  Agglomerat-Schicht  mit 
Feuersteinen  usw.  21,  708. 

Schech  Nutig  (Ober-Aegypten):  s.  Schach 
Landur. 

Scheckige«  Mädchen  aus  Böhmen  27,  168. 
Scheeren,  eiserne:  von  Karzoc  (Posen)  21, 

458;  von  Minsleben,  Sachsen  25,  99;  von 

Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  348.  350. 

351;  aus  einem  Grabe  auf  Island  25,  595; 

s.  Bronze-Scheere ;  Eisen-Scheeren. 

Scheibe,  s.  Bronze-Scheibe;  Bronze- Zierscheibe; 

Thon-8cheibo;  Zierscheibe. 
Scheiben-Arbeit  auf  Cypern  31,  58.  62. 


Scheiben-Fibel  aus  Albanien  34,  59;  bronzene, 
von  Brandenburg  a.  d.  H.  21,  673;  aus 
Dänemark  31,  142;  mit  Email  von  Manns- 
burg, im  Landes-Museum  zu  Laibach, 
Krain  32,  599  ;  goldene,  aus  Langobarden- 
Gräbern  27,  336;  in  Thierform  von 
Michalköw,  Galizien  31,  521;  von  Tins- 
dahl a.  d.  Elbe,  Holstein  31,  143;  von 
Tlukom,  Kr.  Wirsitz,  Posen  31,  142;  aus 
Bronze  von  Wustrow,  Kreis  West-Prieg- 
nitz  29,  447;  spätrömischo  aus  Mossing, 
mit  Email-Einlagen  vom  Gräberfeld  in 
Zürich  26,  340. 

Scheiben-Nadeln:  Erklärung  22,  418.  30,  221; 
von  Christianstadt,  Kr.  Sorau  23,  584;  von 
Fritzen,  Ostpreussen  23,  759;  s.  Bronze- 
Plattennadeln ;  Bronze-Scbeibennadeln. 

Scheiben-Schaber  aus  Feuerstein  in  Däne- 
mark 32,  585. 

Scheich  Hassan  (Ägypten),  s.  Schech  Hassan. 

Scheiden  von  Leinenzeug  für  Messer  der 
Bronzezeit:  21,  241;  Horn-Sch.  fehlen 
aus  der  Pfahlbau-Zeit  21,  244;  a.  Eisen- 
Dolchscheide;  Holz -Scheide;  Schwert- 
Scheiden. 

Schoitel-Curve  Behr  flach:  Schädel  von  Lo- 
behn  (Pommern)  21,  222. 

Scheitel- Höhe,  s.  Körpermaasse. 

Schekel,  babylonisches,  hebräisches  und  pbö- 
nikisches  Gewicht  21,  249.  im  vorderasiati- 
schen Gewichts-System  251,  „schwerer" 
und  „leichter"  Sch.  im  alten  Mesopotamien 
253,  „Königlicher"  in  Vorder-Asien  254, 
hebräischer  Gold-  263,  als  5%iger  Ge- 
wichts -  Zuschlag  273;  babylon.  leichter 
Silber-Sch.  22,  90;  s.  Gewicht;  Gold- 
Schekel ;  Silber-Schekel. 

Scheich  dos  Nibelungenliedes  24,  121. 

Schelenkijeh  —  Araberinnen,  bei  denen  sich 
das  Hyinon  mit  einer  LängsBpalte  öffnet 
26,  466. 

Scholle  als  menschlicher  und  als  Pferde- 
schmuck 28,  113;  von  Turkestan  26,  69; 
aus  Bronze  von  Island  25,  594.  597; 
kupferne,  aus  Costarica  21,  431 ;  s.  Bronze- 
Glöckchen;  Kuhglocke. 

Schellenringe  der  Kinder,  Java  25,  386. 

Scbellhorn  bei  Preetz  (Holstein):  Flintepeer 
und  Dolcbgriff  in  einer  Stein-Schüttung 
21,  471. 

Schellong,  Dr. :  Anfertigung  von  Gypsma&ken 
der  Eingeborenen  Kaiser- Wilhelm-Landa 
21,  412.  730. 
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Schemata  8.  Körper  Schoniata. 
Schematische  Darstellung  der  Entwicklung  des 
Pankenringes  zum  Os  tympanicum  28,  70. 
Schomatische  Grundrisse  der  Ober-  und  Unter- 
welten 84,  27. 
Schemel  in  Thierfornien  bei  den  Ost-Afri- 

canern  32,  528.  629;  s.  Holzschemel. 
Schenkel,  s.  Unterschenkel. 
Schenkung  de»  Landes  von  Hissariik  an  das 
Kaisorl.  Ottomanische  Museum  30,  29; 
von  Kupfer  und  Silber  an  alülgyptische 
Tempel  21,  272 ;  W.  Joest's  ethnogr  Samm- 
lung aus  Guiana,  Venezuela  und  West- 
Indien  an  d.  Berlinor  Mus.  f.  Völkerk.  22, 
558;  Bücher-Schenkungen  des  Herrn  C. 
Kttnne  (Charlottenburg)  an  dio  Bibliothek 
der  Berliner  Gesellsch.  f.  Anthropol.  21, 
649/650.  732  33.  794-803.22,  473.538— 
547.  592.  26,  366.  612;  von  Frau  Sanitata- 
rath  Schlemm  22,  548.  584.  592.637—640; 
12  Bände  der  Ztachrft.  f.  Ethnol.  durch 
G.  A.  B.  Schierenberg  22,  474;  Dr.  Peiia- 
fiel's  Monumentos  de  arte  antiguo 
<lo  Mexico  22,  595;  Olshausen's  photogr. 
Aufnahmen  aus  Hinter-Indien  21,  628; 
Abbildungen  aus  Tunis  u.  Algier  (von 
Künne)  22.  362;  silberne  Löffel  u.  Finger- 
ring (von  Brunins  in  Landskrone)  22,  362; 
an  das  Deutsche  Trachten-Museum:  (von 
Meyor-Cohn)  21,  330.  730.  (von  Görke,  | 
Nordheim,  Vasol)  730;  von  Sammlungen 
an   da«  Trachten- Museum  (Meyer  Cohn 
und  Chicago)  32,  442. 
Scherben  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405;  vom 
Bendargauer  Schlossberg  (wostpreuss.  Kr. 
Neustadt),  ornamentirt  21,  761 ;  bei  Biblis 
(Rheinhessen)  auf  Kindergrab  21,  422; 
aus  Böhmen:  neolithischor  Sch.  mit  durch- 
bohrtem Knopf  21,  793;  neolithische,  aus 
Bosnien  und  Siebenbargen  27,  128.  129. 
130.  131.  132.  133;  altslavische  Sch.  von 
Steinkirchen  (Niederlausitz)  im  Burglehn 
21,  518;  von  Caslau,  Böhmen:  21,  445. 
(mit  Graphit  überzogen)  445.  448.  (orna- 
mentirt) 444.  448;  von  Chmelno  (West- 
preuasen)  ornamentirt  21,  612;  von  Citta- 
nova  (Istrien),  mit  Tupfen-Ornament  22, 
86;  mit  Riefelung  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen):  21,  523;  von  Freiwalde 
(Niederlausitz),  noolithische  22,  621.  622. 
t>28;  spatwendiscne  und  mittelalterliche, 
im  Burgwall  bei  Gehren.  Kr.  Luckau  34, 
40;  von  Georgshöho  (Ost-Preussen).  mit 


Schnur-Ornament  21,  524;  von  Gnewau 
(wostpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  760;  vom 
Gollubiener  Schlossberge  ( Westpreuswc) 
21,604;  von  Gross-Gardinen  (Ost-Preussen) 
21.  112;  von  Herbitz  (Böhmen)  21,  792: 
neolithische  von  Hundisburg,  Kreis  Neu- 
haldensleben  30,  593.  694;  als  solche  bei- 
gesetzt in  Kehr bcr;,'  23,  263;  von  Kerpen 
(Ost-Preussen) 21, 1 10;  aus  demGrabe  eines 
sitzenden  Hocken  von  Klein -Czernos*»k 
a.  d.  Elbe  27,  688;  von  Kl.-Karnitten 
(Ost-Preussen)  21,  112;  von  Lebehn 
(Poramern)  21,  218;  von  Leddin  (Kr. 
lluppin)  21,  722.  723;  vorslavische,  von 
Lindhörst  20,  445:  steinzeitlicher  vom 
Lorenzberge  bei  Kaldus,  Kr.  Kulm,  Westpr. 
mit  Phosphorsaure-Einlage  29,  182;  mit 
Punkt-Ornainenten.  im  Museo  archeologico. 
Madrid  28,  50;  u.  Knochen,  Bernstein- 
perlen von  Mehlken,  Westpreussen  28. 
334 ;  von  Nanitz  ( weetpreuss.  Kr.  Neustadt), 
zusammen  mit  Feuerstein- Fragmenten  21. 
759.  760;  neolithische  vom  Fuchsberge  bei 
Nou-Haldensleben,  Altmark  30,  601 ;  neo- 
lithische von  der  Rosmarin-Breite  von  Neu- 
Haldenslebon  30, 603;  von  Neustadt  (  West- 
preussen), ornamentirt  21,  760;  vom 
Niedecker    Schlossberg    (Westpreussen ) 

21,  609;  vom  Pelzauer  Burgwall  (wost- 
preuss. Kr.  Neustadt)  21,  760;  von  Pogutken 
(Westpreussen)  21,  427;  von  Pottankow 
(Pommern)  21,  484:  aus  der  Höhle  von 
St.  Canzian,  Istrien  21,  421.  29,  229;  von 
Schmechau  (wostpreuss.  Kr.  Neustadt), 
zusammen  mit  Feuerstein-Fragmenten  21. 
759.  760;  von  Schönlanke  (Prov.  Posen» 

22,  375;  wendische  Sch.  des  Borgwall- 
Typus  iu  Stettin  21,  117.  118;  von 
Tangermünde  (Altmark),  mit  neolitbischeu 
Ornamenten  22,  312;  von  Türmitz  (Böhmen  I 
21,  792;  von  Wicklitz  (Böhmen)  21.  792; 
s.  Ansa;  Gofäss- Reste ;  G  efäss- Sch  erbe  n  ; 
Glas  -  Scherben ;  Henkel ;  Henkelstück ; 
Ornament;  Thongefass-Scherben ;  Thon- 
Scherben;  Topf- Reste;  Topf- Scherben ; 
Urnen-Scherben. 

Scherbenhaufen    in    Rio    Grande  do  Sul 

(Brasilien)  22.  32. 
Scherbenlagor  im  Laterit  in  der  Kingani- 

Ebene,  Ost-Africa  26,  245. 
Scherbenpackung  über    einem   Grabe  des 

Gräberfeldes  am  Haideberg  bei  Dahnsdorf 

(Kr.  Zanche-Belzig)  27.  101 
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Scherbenstreuung,  absichtliche  und  geordnet o 
(Freiwalde.  Niederlausitz)  22,  628.  631.  632. 

Scherbenzeichnung  fOairpoltwv),  Mittel,  Un- 
kraut vom  Acker  fernzuhalten  21.  368. 

Scherembeck,  Grenzwehr  27,  29. 

Scherz,  s.  Spass. 

Scheuer,  s  Scheune. 

Scheune:  des  Bauernhofes  in  Hintorpommern 
(Kr.  Greifenberg)  21.  623.  626.  (in  Gross- 
Horst)  624:  am  Föhringer  Haus  22,  67. 
68;  Lui  beim  nordschleswigischon  Haust- 
22,  534.  535;  der  Löwinghiusor  in  der 
Neumark  22,  529;  im  Schwarzwald  -HauB 
in  Marzoll  (Baden)  22,  666.  567;  Scheunen- 
raum über  den  Stallen  im  Borchtesgader 
Gobirgshaus  22,  574;  s.  Tenne  (auf  dem 
Boden);  getrennt  von  den  Wohnhäusern 
in  Millstatt  (Kärnthen)  22,  575;  Scheunen- 
raum mit  Hochbrücke  in  St.  Petor  am 
Holz  (Kärnthen)  22,  576;  Scheuer  in  der 
Süd -Schweiz  22,  323;  rhätoromanischo 
Scheune  21,  625.  (Holzbau)  626;  s.  Bauern- 
Haus ;  Gebäude;  Haus;  „Lo(h)e". 

Scheunenthor.grosses:  am  sächsischen  Bauern- 
hause in  Hinterpommern  (Kr.  Greifon- 
berg):  in  (Treptower)  Deep  21,  621.622; 
am  „geschlossenen"  Bauernhöfe  21,  623; 
fehlt  dem  Fischerhause  21,  616. 

Schichten,  Ansiedelung«-,  in  Hissarlik  33, 
265  ff. 

Schichtungen  in  der  Nische  vom  Schweizers- 
bild 24.  84. 

Schiödma  (Provinz  Marokko's):  0  r  m  ä(  Artisten) 
von  21,  574. 

Schiedsgerichte  der  Hochländer  Albaniens 
33,  359. 

Schiefer:  s.  Ampbibolit( schiefer);  Glimmer- 
schiefer; Kieselschiefer;  Thonschiefer. 

Schieferdach  in  Granbünden,  Tessin  und 
Wallis  21,  626  ;  eines  Hauses  in  St.  Nicolas 
(Wallis)  22,  580 

Schiefergest i  in >\  krystalliniscbe,  als  Material 
der  Mainzer  Steinbeile  aus  dem  Rhein 
22,  328. 

Schiefor-Perlen.  tonnenförmige  22,  290. 

Schieferplatte,  altägyptische,  mit  mensch- 
lichen Figuren  32,  253. 

Schiefer- Wetzsteine  von  Öäslau  (Böhmen) 
21,  448. 

Schiefheit  des  Gesichtes  (Schädel  von  Larat, 
Tenimber- Inseln)  21,  174;  eines  Schädels 
von  Letti,  Malay.  Archipel  21,  178.  179; 
b.    Plagiocephalie;    des  vermeintlichen 


Schädels  von  Sophokles  26,  121 ;  eines 
Schädels  vom  Rio  Negro  32,  560;  de« 
Unterkiefers  (Schädel  von  Larat,  Teniraber- 
Inseln)  21.  174. 
Schiefheit,  starke,  des  Stiellochos  eines 
Hammers  von  Polnisch-Breile.  Schlesien 
32,  380. 

Schiefstellung  derNagelglioder  an  den  Daumen 
32,  541. 

Schielen,  scheinbares,  der  Mongolen  33,  187. 

Schienbeine,  platyknemiBche,  vorgeschicht- 
liche, in  Spanien  28,  47;  s.  Platyknemie; 
Tibia. 

Schienen- Verbände  für  Knochenbrüche  bei 
den  Bawenda  von  Nord-Transvaal  28,  366. 

Schierenberg,  G.  A.  B  f  26.  463.  646;  s. 
Schenkung. 

Schiessfertigkeit     marokkanischer  Artisten 

21.  676. 

Schiesspulver  aus  Canavalia- Bohnen  in  den 
Chinhills23.  678;  zur  Tättowirung  benutzt 
32.  473. 

Schiess-Scheiben- Bilder  30,  84. 

Schiff  im  Moor  bei  Nakel  gefunden  28.  334; 
s.  Wikinger;  Wolga-Lastschiff. 

„Schiffel",  Formen  für  Lebkuchen  in  Ober- 
Bayern  26,  307. 

Schiffergewicht  25,  609. 

Schifferstadt  ( Rhein  -  Bayern) :  getriebenes 
goldenes  Gefass  (?),  sogen.  „Hut"  22,  293. 

Schiffsanker  von  Mehlken  29,  65. 

Schiffabegräbniss  auf  Island  28,  29. 

Schiffsbestattung  bei  Harrestad  32.  585. 

Schiffsfund,  Frauenburg,  Ostpreussen  28,  334. 

Schiffsornamente  auf  Steinen  bei  Allinge  auf 
Bornholm  27,  700. 

Schiffssetzung  (Hügelgrab)  in  der  Drusker 
Forst  (Ost-Preusson)  21.  623. 

Schiffstheile  im  Moor  bei  Kulm,  Westpreussen 
28,  334;  ausgegraben  bei  Mohlken,  West- 
preussen 28,  334. 

Schiffsverbindung  im  Malayischen  Archipel 

22,  497—498;  zwischen  den  Philippinen- 
Inseln  22,  498:  s.  Dampfer- Verbindungen; 
Prau-Fahrten. 

Schiffsverkehr,  s.  Hafenzoll. 

Schiffswucht  oder  Kahnwucht  als  Gewichts- 
einheit 25.  609. 

Schiffszeichnung<  n  auf  einem  Steine  in 
Bornholm  27.  699. 

Schild  der  Apoyaos,  Nord-Luzon  21,  678;  der 
Bantus  24,  514;  aus  dem  Grabe  (Gisulf  s?) 
vonCividale  (Friaul)21,  376.381;  Dayak- 
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21, 430;  von  den  French-Inseln.  Australien 

32,  504;  aus  Java  2«.  58;  keltischer  28, 
53;  der  Konde  25,  297;  langobardischer 
27.  336.  677;  aus  Neu-Britannien  32.  496; 
von  Holz  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht, 
Wiirttomberg  24,  510;  eines  Gryphodou 
aus  den  Pampas  von  Argentinien'  33,  164. 
34,  341;  s.  Fodorschild;  Kriegsschildo ; 
Mattiar  a. 

Schildarmbänder,  bronzene,  von   Zehusic  bei 

Öfelan  (Böhmen)  21,  455.  22.  166.  167. 
Schildbeschlag,  Brouze-  aus   einem  Kurgan 

33,  148 

Schildbuckel,  provineialrömischc  von  Reichers- 
dorf, Kr.  Guben:  (Holzplatte  mit  Kand- 
beschlag)  21,  346.  (mit  gekerbtem  Rande) 
350 ;  (angeblich  „Helm- )  im  Grabe  <  Gisulfs  ?) 
von  Cividale  in  Friaul  21,  375.  376; 
eiserner,  von  Karzec  (Prov.  Posen)  21, 
458;  eiserner  von  Island  25,  593;  und 
eiserne  Waffen  von  Boltersen,  Hannover 
25.  401;  und  andere  Eisensachen  aus 
einem  Grabhügel  Islands  26,  86;  s.  Buckel; 
Eisen-Schildbucki-l. 

Schild-Fibel  von  Bronze  mit  Goldbelag  von 
Borkenhagen,  Pommern  26,  595. 

Schild-Inschriften,  chaldische  32,  62.  33,  455 

Schildkröto,  trägt  die  Zeichnung  der  Sonne 
30,  374.  375 ;  in  Kurganen  Tranakaukasiens 

34,  160;  in  Alabaster  nachgebildet,  aus 
Kara  Uyuk.  Cappadocien  33,  495. 

Schildkröten -Form  e.  beschädigten  Bronze- 
Zieraths  aus  Transkuukasien  30,  429. 

SchildkrötenftiBshaut  als  Armring  25,  320. 

Schildkrötengestalt  als  Gewicht  in  Babylonien 
23,  523. 

Schildkröten -Zeichnungen   in   Ungoni,  Ost- 

Africa  32,  621. 
Schild-Nadeln,  dreiköpfige,   von  Vehlefanz, 

Osthavelland  26,  186.  201. 
Schild-Ohrringe,  emailverzierte,  von  Manns- 

bnrg,    im    Landes-Museum  zu  Laibacb, 

Krain  32.  699. 
Schildpatt  in  der  römischen  Kaiserzeit  24, 

453;  fehlt  in  der  la  Tene-Zeit  24,  452 
Schilfdach:    „Reed"-Dach    des  Föhringer 

Hauses  22,  64;  s.  Rohrdach. 
Schilfgras  als  Dach-Material  in  Nord-Luzon 

21,  677. 

Schilfkleider  aus  Iloppey  (Süd-Indien),  Photo- 
graphie 22,  348. 

Schilfstengel  als  Fussboden  -  Material  im 
Apoyaos-Hause  Nord-Luzon  s  21,  676. 


Schilh    (oder    Berber)    Hädj  Hamed 

Mogadör  ( Marokko) :  vorgestellt  21, 672. 730, 
Sprachkenntnisse  578,  Körper-Beschaffen- 
heit und  -Maasso  582  ff.,  Photographien 
629;  s.  auch  (Plural):  Scblöh. 

Schilling.   H.:   Reise  nach  der  Magalhäes- 


Strasse  beabsichtigt  22,  352. 
Schilluk-Leute  aus  dem  Sudan  27,  150.  661. 
Schimmel  und  Bär,  Masken  bei  Umzögen 

in  Ostpreussen  30,  550. 
Schimmelähnliche  Mycolien,  s.  Pilze. 
Schimmelreiter  bei    der  meklenburgischen 

Weihnachtsfeier  22,  607. 
Schimmel-Spuk  29,  120. 

Schimpanse,  Backzahn  eines  weiblichen  27, 
575. 

Schindeldach :  Berchtesgader  Gebirgshaus 
22,  570;  Häuser  in  Millstatt  fKärntben) 
22,  575.  576.  (Rauchhaus;'  574;  Häuser  in 
St.  Peter  am  Holz  (ibid.)  22,  576;  Häuser 
in  Leysin  (Waadt)  22,  581. 

Schinga-Gebiet,  Erforschung  des  31,  437. 

Schingü-Expodition,  (Ergebnisse)  22,  261 ; 
(Photographien)  32,  94. 

Schinken,  s  „Bayonner"  Schinken. 

Schipka-Höble  s.  Sipka-Höhle. 

Scbippach-Obernburg,  Unterfranken,  Bronze- 
grab 25,  37;  Hügelgrab  25,  158. 

Schippang's  photograpbische  Platten  22,  494. 

Schippenbeil,  Ostpreussen,  Geheimgemächer 
nach  der  Strasse  28,  334. 

Schirak  (ripaxTjvri?),  Oistrict  des  alt-armeni- 
schen Reiches  34.  222. 

Schiro,  Völker  am,  Africa  26,  192 

Schirme,  sieben,  des  Ular  naga  24.  235. 

Schiwa,    Schiwaismus,  s.    Siva,  SivaYamns. 

Schiwialken  (Kr.  Pr.-Stargardt):  Urnen  und 
Ringe  21,  754. 

Schkieffdaun,  Dorf  in  Armenien,  Feleen- 
Zimmer  31,  414;  s.  Skiefdan. 

Schkopau,  Kreis  Merseburg,  neolith.  Gefiiss, 
Nachbildung  einer  ledernen  Flasche26,10l. 

Schiabendorf,  Kreis  Luckau,  Urnenfund  31, 
197. 

Schlacht,  b.  Seeschlacht. 
Schlachtfeld  am  Angrivarischen  Grenzwalle 
24,  251. 

Schlachtruf  der  Bella  Coola  26,  106. 

Schlacken:  verglaste,  vom  Camp'schen  See 
bei  Deep  (Pommern)  21,  628;  von  der 
Gräfte  bei  Driburg,  Westfalen  32,  636; 
angetriebene,  von  den  Inseln  Föhr  und 
Sylt  28,  407;  bei  Nanitz  und  Schmechaa 
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(Kr.  Neustadt,  Westpr.)  21,  759;  von 
Tordosch  27,  620.  626;  Verwendung  von 
25,  106. 

Scblackenkern  im  Kurgan  34,  142. 

Schlackenwälle,  Ansicht  Uber  Entstehung  der 
25,  154;  auf  dem  Donnersberg  24,  563; 
auf  der  Landskrone  bei  Görlitz  27.  423; 
auf  dem  Stromberge  bei  Görlitz  31,  454; 
auf  dem  Stromberge  bei  Weissonberg  und 
auf  dem  Löbauer  Berge  32,315.  33,  165; 
auf  der  Martinskirche  (Thüringen)  27,  571 ; 
in  der  Ober-Lausitz  24,  414.  34,  326;  im 
Ober-Ückersee  34,  272. 

Schlafanzüge  für  Tropenreisen  25,  182. 

Schlafen,  Fell  oder  Matte  zum,  im  Apoyaos- 
Hause  Nord-Luzon's  21.  677. 

Schlafende  Kinder,  Schutz  für,  in  Java  26.  58. 
(s.  Uolzpuppe). 

Schlafkammer  im  Stralsunder  Hansa-Mäuse 
21,  195;  im  holsteinischen  Hause  21, 
184/185;  im  uiederrheinischen  Hause  21, 
187.  189;  im  Schwarzwaldhaus  zu  Marzoll 
(Baden)  22,  567 ;  Haus  in  St.  Nicolas 
(Wallis)  22,  579;  s.  Alkoven;  „Norup"; 
Schlafzimmer;  „Soll". 

Schlaf  machen  de  Wirkung  der  Alraune  23,  732. 

Schlafzimmer  d.  Hauser  in  Millstadt  (Kärn- 
then)  22,  575;  s.  Döus;  Kammern;  Schlaf- 
kammer; Stuben. 

Schläfen  tief:  Schädel  von  Sjerra  (Tenimber- 
Inseln)  21,  171;  s.  Plana  temporalia;  s. 
auch  Stenokrotaphie;  Tuberositas  tempo- 
ralia. 

Schläfenbehänge,  moderuo  in  Bosnien  27.  648. 
SchläfenbeiD,    s    Os  tympanicum;  s.  auch 
Synostosia. 

Schläfenbildung  der  Üahome-Schädel  27,  291. 

Schläfonfortsatz  an  einem  in  Berlin  ge- 
fundenen Schädel  22,  170. 171;  s.  Processus 
temporalia. 

Schläfengegend,  Anomalien  der,  bei  Ostafri- 
canern  25,  497. 

Schläfenringe  von  Bielo  Brdo,  Slavonien  29. 
363;  von  Böck  (Pommern)  22,  249.  250; 
bronzene  Ringe  bei  Cäelauer  Schädeln 
(Böhmen)  21,  593.  595;  mit  Schlangen- 
köpfchen, Ohrudim,  Böhmen  24,  476; 
Eichenhain,  Posen  28,  249;  in  Posen  28, 
246.  638;  neben  einer  frühröuiischen 
Fibula,  Tuczno,  Posen  28,  539;  von 
Wggierskie,  Posen  28,  591;  von  Reitwein 
24,  651;  hohle,  slavische  24,  476;  und 
andere  Beigaben  an  slavischen  Skeletten 


30.  94;  slavische,  in  Dalmatien  28,  469; 
an  Skeletten  bei  der  „Neuen  Burg"  bei 
Bergholz  30,  617;  aus  dem  Nuthe-Thale 
27,  335;  in  Istrien  29,  365;  in  Krain  29. 
365;  in  Kroatien  28.  246.  29.  364;  aus 
einem  Kurgan  33,  113.  115;  in  dem 
Leissower  Hacksilberfunde  27,  142;  in 
Westpreusson  23,  761.  27.  766;  ihre  Ver- 
breitung 28,  246;  s.  Legirung. 

Schläfenschuppe,  Stirnfortsatz  der  34,  322;. 
s.  Squatua  temporalis. 

Schlägel,  flacher,  zur  Töpferei  34,  414  ;  aus 
Hirschgeweih  24,  374 ;  ans  Stein  aus  vor- 
historischen Kupfergruben  34,  339. 

Schlagentbin  (Westpreusson),  achtkantiger 
Halsring  24,  470;  Hügelgräber  29,  88. 

Schlagmarken   an  Flintstücken  von 

26.  433;  an  Höhlenknochen  des  Hartes 
30,  501 ;  an  einem  Knochen  von  Elephas 
antiquus  34,  280;  an  den  paläolithischen, 
ägyptischen  Kiesel-Gerüthen  34.  299. 

Schlagsdorf,  Kr.  Guben,  vorslavische  Funde 
24,  274. 

Schlägst eine  von  Butmir,  Bosnien  27,  41. 
Schlag-,  Klopf-  und  Roibsteine  in  Ägypten 

undNubien  21,  215.  216;  s.  Mahl-,  Quetsch-, 

Reibsteine. 

SchlagBtücke  aus  transkaukasischen  Gräbern 


24,  666. 

Schlag  -  Werkzeuge  aus  Unterkiefern  des 
Höhlen-Bären  in  den  Harz-Höhlen  30,  501. 

Schlamm,  s.  Nilschlamm. 

Schlan,  Böhmen,  Ausgrabungen  uud  Stein- 
wall 27.  459. 

Schlaner  Berg,  Böhmen,  Stierfiguren  29.  254. 

Schlange  in  der  Ausmalung  der  Hausdiele 
28,  590;  s.  Bronze-Schlange;  im  Cult  und 
in  der  Mythologie:  s.  Aphophis-Schlango; 
Ular-Naga;  mythischo  Schlange  (ohiao) 
in  China  21,  494:  auf  ryprischen  und 
anderen  Denkmälern  31,  54;  getrocknete, 
aus  Argentinien  32.  491;  s.  Sisiutl;  als 
Speise,  Neu-Guinea  26,  200. 

Schlange  der  Zeit  auf  Relief  von  Chipolem 
27,  778. 

Schlangen,  giftige,  in  Transkaukasien  34,  223 ; 
in  einem  transkaukasischen  Kurgan  34, 
152;  im  nördlichen  Luzon  (Philippinen) 
21,  677;  s.  Reptilien. 

Schlangen  und  Frösche,  Indianersage  24,  49 

Schlangenbändiger  im  Kaukasus  30,  315. 

ScblangenbändigerinSalambo  30,230;  Soniona 
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.Schlangenbeschwörer,  marokkanische,  in  Berlin 
29,313;  und  Gaukler,  indische,  in  Berlin 
30,  85. 

Schlangenbild  auf  dem  Boden  eines  Thon- 
Napfes  von  Besinghy  (Kabarda,  Nord- 
Kaukamen)  22,  450. 

Schlangenbilder  auf  einer  transkaukasischen 
Urne  33,  91. 

Schlangenbiss,  Mittel  der  Kaffern  gegen  25, 
133;  Petroleum  als  Mittel  gegen  30,  315 

Schlangen-Colonien  in  der  Mil'sohen  Stepp«-. 

Kaukasus  .30,  300.  313.  325. 
Schlangen-Cultus  34.  213;  der  Samogiten  20. 

382. 

Schlangen  -  Fries   aus   der   Königsburg  von 

Gaviro.  Ost-Africa  32.  533. 
Schlangenköpfchen,  Schläfenring  mit.  Chrudim 

(Böhmen)  24,  476. 
Schlangenköpfe  an  Bronze-Armring  von  Ata- 

schukin  (Kabarda,  Nord-Kaukaaien)22,  455. 

Schlangenmen8chon(Artiston)ausSüd-Marokko 
21.  572;  ihre  Productionen  21,  579. 

Schlangen-Ornament  a.  Thongefaesen  aus  dem 
Kala-Tapa- Kurgan.  Kaukasus  SO,  311;  in 
Mahren  29,  342;  neolithisches  27.  418; 
der  Urne  von  Schwennenz  29,  593;  vor- 
geschichtliches, in  Baluchistan  30,  466;  8. 
Ornament. 

Schlangen-Tanz  der  Moki-Indianer  31,  475. 
32.  494. 

Schlangen-Zeichnung  au*  Ost-Africa  32,521. 
622. 

Schlapanic,  Maiiren,  geschweifte  Becher  26, 
468;  neolithiscbe  Gefasse  29,  343. 

Schlawe,  Pommern,  Rauchhäuser  25.  83. 

Schlegel-Denkmal  24,  346.  25,  33. 

Schlehen  in  Pfahlbauten  23,  101. 

Schleifbolzen  (Mörserkeule)  von  Metschetli. 
Transkaukasien  34,  224. 

Schleife,  Lausitz,  Lutkenwohnung  25,  370; 
Wenden  in  der  Umgegend  von  23,  322; 
s.  Babina  gora. 

Schleife  von  Leder  zum  Speer-Schleudern  in 
Togo  32,  505. 

Schleife,  Kr.  Rothenburg,  Schlesien,  Wolle- 
spinnen 29,  168. 

Schleifen  der  Edelsteine  im  Mittelalter  23, 
619;  des  Nephrits  23,  693.  (mittels  Sand- 
steins) 21,  600;  s.  Steinschleifen. 

Schleifen-Nadeln  von  Cypern  31,  334. 

Schleifenringe  aus  Urnen  v.  Neuatädter  Felde, 
Elbing  29,  125;  s.  Noppenringe. 


Schleifrad  zur  Bearbeitung  von  Eisen-Alter- 
thumera  34,  436. 

Schleifsteine  von  Cattau  (Böhmen)  21,  448; 
von  Cypern  31,  300;  von  Herbitz  (Böhmen) 
21,  789;  Bruchstücke  in  holsteinischen 
Stein -SchUttungen  21,  471;  von  Island 
25,  594;  von  Lebehn  (Pommern)  21,218. 
221;  aus  OBt-Africa  24,  230;  von  Samoa 
24,  222;  im  Stetüner  Burgwall  21,  117; 
von Tscheghem (Kabarda,  Nord-Kaukasient 
22,442;  angeblicher, von  Türmitz  (Böhmen) 
21,787.  (ist  ein  abgebrochener  Hoblnieissel) 
792;  in  Ungarn  23,  90.  92;  für  Pfeilschafte 
in  Brasilien  23,  344.  698;  s.  Mississippi- 
Schleifstein;  Reibsteine;  Schärfsteine; 
Wetzstein. 

Schleimbeutel  am  Kniegelenk  von  Bockum 
32,  391. 

Schlemm,  Sanitätsrath  Dr.,  f  22.  467;  Frau 
Sanitatsrath :  Bücher-Schenkungen  22. 548. 
584.  592.  637-640. 
Scblemmin,  Meklenburg,  Eisen  angeblich  in 

Steinzeitgrab  25,  107. 
Schiepzig  im  Sproewald,  Urnenfeld  29,  379 
Schlesien,  roher  Bernstein  27,  300;  Breslau. 
Museum  schl.  Alterthümer.  Pilegschafo- 
Ordnung24,202;  Burgwall  v.  Haidevorwerk 
23, 427 ;  Elcbhorniustrument  von Osswit»2J, 
425;  Gesellschaft  für  Volkskunde  27,  25; 
Gesichtsurnen- Funde  31, 159;  Goldfund  2J. 
426;  Golddraht-Spiralen  22,  281;  Gräber- 
funde  dor  Römerzeit  27,  423;  Gros- 
Bogendorf,  Steinkisten -Gröber  28,  190; 
Glasperle  von  Gross- Bogendorf  28.  Wll 
alter  Belm  31,  5^8;  weisse  Inkrustation 
auf  Thongefassen  27,  462;  Jauernick  24. 
411;  Kaulwitz,  Fibel  aus  einem  Gesichts- 
Urnen-Gräberfeld  31,  145;  Ober-Lau«iU 
24,  410;  Ohlau,  Nephrit beil  23.  596;  piä- 
historische  Denkmäler  24,  202;  pri* 
historische  Funde  21,  355  32,  380;  prä- 
historische Funde  der  Ober- Lau  sitz  24,272; 
vorgeschichtliche  Funde  von  Gross-Bogeu- 
dorf 28, 190;  provincialrömische  Thoulannie 
mit  Namen-Stempel  21,  346;  Rothenburg, 
O.-L.,  Urnen-Friedhof  27,  423;  Sackrau, 
Grabfund  23,  425;  Schädel  aus  Gräber- 
feldern 23,  427;  Schlüfcnringe  28,  246; 
Steinaxthämmer  von  Gross-Bogendorf  -'v 
191;  Steinäxte  mit  Schaftrille  27,  691; 
Steinbeil  mit  Kreuzzeichnung  von  Gross- 
Bogendorf,  Kreis  Sagau  28,  191;  Ver- 
sammlung der  Ober-Lausitzer  Gesellschaft 
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24.  241;  Woischwitz,  Becher  der  Stein- 
zeit 27,  122;  b.  Bemalung;  Breslau ;  Crossen ; 
Dalkau;Deutsch-Breile;Dürschwitz;Fibula; 
Flachgräber;  Gesichtsurnen ;  Glogau; 
Göllschau;  Görlitz; Gross- Peterwitz;  Gross- 
Tinz;  Halbendorf;  Iser-Gebirge;  Jacobs- 
dorf; Jänkondorf;  Karmine;  Karschau; 
Kaulwitz;  Kunzendorf;  Langenau;  Leimer- 
witz; Leobscbütz;  Massel;  Museum;  Niklas- 
dorf;  Ober  -  Johnsdorf;  Ober  -  Lausitz ; 
Österreichisch-SchlesienjOttwitzjPolnisch- 
Breile;  Ransern;  Raschewitz;  Reicbthal; 
Sackrau ;  Schlacken  walle :  Schleife;  Schwa- 
nenhals-Nadeln ;  Sillmenau ;  Sproitz ;  Stein- 
Hammer;  Thongefässe;  Thon -Schale; 
Trachenberg;  Tschammer-Ellgath ;  Ullers- 
dorf; Wander-Versammlung;  Wasser- 
Polacken;  Wilkowitz;  Wittgendorf. 

Schlesien  (österreichisches  Horzogthum):  s. 
Oppa;  Troppau. 

Schleswig,  Bauernhöfe  23,  409;  tonnen- 
förmige  Bernstein-Perlen  22,  290;  Darm- 
ateine  eines  Pferdes  aus  einem  Sand- 
hi'igel  von  Bau  24.  286;  getriebene  goldene 
Gefässe  22,  291.  293;  Gewebe  der  älteren 
Bronzezeit  aus  Thierhaaren  mit  Leinen- 
fasern 21,  241;  nordschleswigieches  Haus 

22.  533.  534;  Hausformen  auf  den  westl. 
Inseln  22,  62—75  (s.  Föhringer  Haus; 
Nordfriesische  Inseln);  Hex  aquifolium 
(Hülse(nJ)  als  Weihnachtsbaum  in  Nord- 
Schleswig  22,  607;  Rauchhäuser  fehlen  in 

23,  494;  Dreiecksform  des  Steigbügels  22, 
207;  Schurenbecker  Toppiche  31,  660;  b. 
Brekendorf;  Cimbrische  Halbinsel;  Eider- 
stodtj'Grabhügel ;  Ladegaard-Törningfeld ; 
Moorleichenfunde;  Oldenburg;  Owschlag; 
Schuby;  Söderhövd;  Steinborgfeld;  s. 
auch  Schleswig-Holstein ;  —  schleswigische 
Inseln,  s.  Amrum;  Föhr;  Halligen;  Nord- 
strand;  Pellworm;  Sylt. 

Schleswig- Holstein:  Bernstein  -  Vorkommen 
22,  272.  273.  274;  Bronze- Analysen  29, 
344;  Gesichts-Ürne  von  Abkjärfeld  31, 
162;  Geräthe  von  Basaltlava,  Stein- 
Sarkophage  und  Trass  von  Andernach  als 
rheinische  Einfuhr- Artikel  22,  403;  Gold- 
draht-Spiralringe 22,  281;  goldene  Eid- 
ringe 22,  296;  Gypseinlagen  auf  Gefässen 
von  Sylt  27,  124;  Hacke  von  Norder-Au 
26,  115;  Hanstypen  23,  648;  Hügelgräber 
der  Wikingerzeit  24,  129;  Jadeitbeil  von 
Flensburg  87,  704;  erstes  Auftreten  des 


Leichenbrandes  24,  145;  Meldorf,  Axt 
mit  Schaftrille  27,  140;  Mirika,  Porst, 
Hopfen  und  Aberglaubo  26,  563;  Münzen 
aus  der  Zeit  vor  Kaiser  Augustus  23,  227; 
Schlacken  von  Föhr  und  Sylt  28,  407; 
Stein hammer  mit  2  Schaftrillen  27.  693; 
Steinzeit- Gräber  21,  736-737;  Urnen- 
friedhöfe 29,  498;  8.  Chauken;  Cimbrische 
Halbinsel;  Danewerk;  Dronningshöi;  Feh- 
marn; Flensburg;  Gold;  Grossenbrode; 
Hinrichsberg;  Hölenhugh;  HoUtein ;  Holz- 
arbeiten; Katharinenhof;  Kiel;  Krockhoog; 
Lauenburg;  Nordfriesische  Inseln;  Ny- 
damtner  Moor;  Putloser  Haide;  Schleswig; 
Schönkircben;  Schuby;  Tascbberg;  Thors- 
berger  Moor;  „Vitzdorf er  Steinkiste-'; 
West  -  Balticum ;  Wienberg ;  Wikinger- 
Gräber. 

Schlettstadt,  Grabfund  in  der  Fides-Kircho 
29,  112. 

Schleuder  zum  Fang  von  Fregatt-Vögeln  von 

den  Marshal-Insoln  34,  193 
Schleudern  von  Speeren,  Hülfsmittol  dazu 

32,  504. 

Schleudersteine  aus  einer  alton  Befestigung 
bei  Elisabethpol  33,  82;  oder  Hand-Wurf- 
waffen, paläolithische,  aus  Aegypten  34, 
303.  304 ;  aus  Obsidian  und  Hornstein  vom 
Kasna-Tapa.  Transkaukasien  34,  230. 
Schleuderwaffe,  chinesische  26,  200;  s.  Bolas 

(Wurfkugeln). 
Schleussner's  photographischo  Platten  22,  494- 
Schlichthaarige  (Malayen):  21,  159. 
Schlieben,  Prov.  Sachsen,  Bronze-Schale  33, 
282;  Burgwall  27,  477;  Kxcursion  nach 
27,  477.  753;  Menschenknochen  27,  794; 
Soclenlöeher  an  Urnen  von  27,  478; 
Wagner-Denkmal  27,  89.  478. 
Schliemann,  Dr  H.  (Ehrenmitglied):  Befinden 
22,  585;  Reise  im  Peloponues  und  an  der 
Westküste  Griechenlands  21,  414;  Aus- 
grabungen^) bei  Abydos  (Ober-Ägypten): 
Feuerstein-Schlagstücke  21,  708;  —  b)  an 
den  Kegelbauten  bei  Medinot  -Mahdi 
(Fayüm)  21,  710.  713;  —  c)  in  Hissarlik- 
Troja:  (Expedition  1889  mit  Hauptmann 
Bötticher  usw.)  21,  726.  (Untersuchungen 
1890  beabsichtigt)  726.  (Ausgrabungen 
1882  und  1890)  22,  332.  333.  335.  336. 
337.  338.  339.  (Besuch  des  Kronprinzen 
von  Italien)  334.  (Besteigung  des  Ida) 
335.  (Fortgang  der  Arbeiten  1890)  349— 
352.  395-396.  468-470;  s.  auch  Eulen- 
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gesichts- Vase;  letzte  Ausgrabung  auf 
Hissarlik  25,  136;  Biographie  23,  812;  inter- 
nationale Conferenz  in  Hissarlik  22,  261. 
(Schliemann  als  Einlader)  333;  Deutungen 
Mykenischer  Funde  23,  701 ;  t  23,  21 ;  Ge- 
dächtnissfeier 23,  22.  81.  217.  325;  und 
Rudolf  Virchow  34,  326. 

Schliemann-Buste  in  Schwerin  29.  456. 

Schliemann-Legat  24,  23.  530.  25,  545.  26, 
553. 

Schliemann-Portrat  23,  22. 
Schliemann-Sammlung:  Angabe  des  Gewichts 

der  Metall-Fundstöcke  erwünscht  21,  327; 

weisse  Einlagen  an  Thonscherben  28,  76; 

von  Hissarlik,  Steinwerkzeuge  mit  Schäf- 

tungsrillen  27,  137;  Neuordnung  der  33, 

255.  274.  331. 
Schliemann,  Testament  23,  687. 
Schliemann,  Frau  Sophie,  Ausgrabungen  in 

Hissarlik  25,  543. 
Schliemannopolis  bei  Hissarlik  26,  318. 
Schlitten,  s.  Pfenle-Sctaädel. 
Schlittknochen  aus  dorn  Schlossberg  bei  Burg 

a.  Spree  29,  490;  von  Obran,  Mahren 

29,    342;    von   Tangermünde  (Altmark, 

Prov.  Sachsen)  22,  251.  252. 
Schlöh    (Berber)    aus    SW.- Marokko  als 

.,arabische"  Artisten  in  Europa  21,  572. 

578.  (ihre  Productionen)  575.  679.  580; 
s.  Berber;  s.  auch  (den  Singular)  Schilh. 

Schlöh-Frauen :  Aufhängen  von  Haarballen 
an  Sträuchern  21,  586. 

Schlöh-Schädel  aus  Mogadör  21,  585. 

Schlöh-Sprache,  s.  Taschilhäit. 

Schlöscha  {—  Ausschüsse,  einheimischer  Name 
für  minderwerthige  Perlen  der  Basutho 
in  Transvaal  23,  401. 

Schloss  und  Thürangeln  an  Hausurnen  24,  560; 
an  Thüren  auf  Cypern  23,  42;  im  Harz 
23,  725;  römisches,  von  Cypern  31,  346; 
aus  Holz  von  West-Africa  und  Nord- 
Europa  28,225;  s. Holz-Schlösser; Schlüssel. 

Schloss,  ehemaliges  von  Chmelno  (West- 
preussen)  21,  610. 

Schlossberg  Bendargau,  Kreis  Neustadt,  West- 
preussen, Burgwall  28,  378;  Borntuchen, 
Kreis  Bütow,  Burgwall  28,  130;  von  Burg 
a.  d.  Spree,  durch  Zerstörung  bedroht  28, 

579.  (Durchstich,  Funde)  30,  31.  (Stein- 
beil mit  Kreuzzeichnung)  28,  191;  bei 
Lippusch  Papiermühle,  Westpreussen  23, 
183 ;  von  Mehlken,  Kreis  Carthaus  29,58  ;boi 
Neustadt  in  Westpreussen,  Skeletgräber, 


Schläfenring  27,  768;  vorgeschichtlicher 
Wall  bei  Thräna,  Kgr.  Sachsen  33,  58; 
von  Rathsdorf,  Westpreussen  23,  178; 
bei  Ottersburg  (Altmark)  22,  314—315; 
bei  Ragow  (Niederlausita)  21,  520;  in 
Pommern:  (Wall  von  Darsow,  Kr.  Stolp) 
21.  480.  484.  (bei  Groas-Runow,  Kr.  Stolp» 
482;  in  Westpreussen  21,602—614.22,39- 
44.  23, 178;  bei  Bendargau  (Kr.  Neustadt) 
21,  761;  bei  Carthaus  (Kr.  Carthaus)  21,  604; 
bei  Chmelno  (ibid.)  21,  609;  bei  Fischer- 
hütte (ibid.)  21.605  und  („Wauof  1606;  bei 
Gollubien  (ibid.)  21,  603;  bei  Hasken  (ibid.) 
21,  602;  bei  Niedock  (ibid.)  21,  607;  bei 
Nieder-Schridlau  (Kr.  Bereut)  21,  540, 
bei  Scharshütto  am  Mariensee  (ibid.)  22. 
39-43;  s.  Hissarlik;  Ringwälle;  Rund- 
wälle;  Schlotberg;  Schlotkonberg. 

Schlossinsel  bei  Chmelno  (Kr.  Carthaus,  West- 
preussen) 21,  609. 

Schlossjungfern,  verwünschte  28,  136. 

Schloss-Platz,  der,  Wall  bei  Thräna,  Kgr. 
Sachsen  33,  409. 

Schlot,  s.  Raucbfang;  Schornstein. 

„Schlotberg"  bei  Fischerhütte  (Kr.  Carthaus, 
Westpreussen)  21,  605;  vgl.  Schlossberg. 

Schlot kenberg  (Wall)  von  Pottangow  (Kr 
Stolp,  Pommern)  21,  482.  483. 

Schlüssel  aus  Holz  aus  Ost-Africa  24.  300; 
schräg  einzusteckende,  zu  Holzschlössern 
(Millstatt,  Kärnthen)  22,  575;  eiserner  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350;  eiserner 
von  Sadersdorf  25,  566;  Sanct  Petri,  am 
Himmel  30,  347;  s.  Bronze-Schlüssel; 
Eisen-Schlüssel. 

Schlüssel -Anhängsel  30,  81. 

Schlüsselbein  in  primitiver  Darstellung  bei 
Neger-Zeichnungen  32,  614. 

Schlüsselblume  in  thüringischen  Sagen  5t 
133.  134. 

Schlüssel  -  Felsen,  Ober-Franken,  wendische 

Wallstelle  32,  492. 
Schmal-Äxte,  b.  Eisen -Schmaläxte. 
SchmalgeBichter,  Index  der  27,  269. 
Schmalmeissel    aus  Flint  als  Beigaben  in 

holsteinischen  Steinzeit  -  Grabhügeln  21. 

472.  473. 

Schmalz,  Schmarren,  Nudeln,  bayrisches 
Volksgebäck  25,  282. 

Schmauchen  der  Töpferwaare  34,  414.  420. 

Schmechau  (westpreuss. Kr. Neustadt):  Etymo- 
logie des  Namens  21,  759;  Scherben,  Feuer- 
8tein8plitter,Bern8teinstückchen,Schlacken, 


Digitized  by  Google 


-  593 


Knochen-(Honi-)Reete,  Feldsteine  21.  759; 
ornamentirte  Scherben  21,  759. 

Schmelz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt):  Sarg 
(von  1669  oder  1696)  mit  Kupfer-Kreuz, 
Scbädol,  Knochen,  Drahtkrauz,  Haar- 
flechte; der  Kupferhammer  zu  Schmelz 
später  Eisenhammer,  dann  Mühle  21,  757. 

Schmelz  (Email),  s.  Email;  Glas-Fluss;  Glas- 
Sclnnelz;  Glasur. 

Schmelzklumpen  aus  dem  Hackäilberfunde 
von  der  Leissower  Mühle  27,  142. 

Schmelzkopf,  Stabsarzt  f  21,  731. 

Schmelzkrone  auf  einer  Zahnwurzel- Exostose 
eines  Schädels  von  S.  Catalina  (S.  Barbara- 
Archipel,  Bfldl.  von  Ober-Califoruieu)  21. 
385.  395. 

Schmolzofen,  alter,  am  Mitterberge  28,  296. 
584;  steinerner,  der  Maschoua  (Süd-Africa) 
21,  742;  s.  Eisen-Schmelzofen. 

Schmelztiegel  von  Au,  Ober-Bayern  29,  322; 
aus  Pfahlbauten  des  Laibacher  Moores 
32,  593;  mit  Bronzekuchon  von  Saaski- 
most, Bosnien  27,  796;  gepulverte,  als 
Zuschlag  zu  fettem  Thon  34,  423. 

8chmeykal-Feier  26,  195. 

Schmidt,  Ernst,  Chicago  f  32,  442. 

—  Johannes,  Berlin  ■{•  33.  347. 

—  Julius,  Halle  ~  2»,  480.  580. 
Schmidt,    Schädol  -  Sammlung:  Amazonen- 
Schädel  von  Dabötne  21.  781. 

Schmidt  s  Beispiel  für  seiuen  Proportions- 
schlüssel 27.  180. 

Schmiede-Einrichtung  (?),  vorgeschichtliche, 
bei  Zarnekow,  Pommern  32.  413. 

Schmiedekunst  der  Haussa  (Africa)  23,  234; 
der  Konde  25.  297;  und  Giesskunst  in  der 
Vorgeschichte  25,  121. 

Schmiele,  Sammlung  aus  der  Sfldseo  24,  525. 

Schminke,  altägyptische  21,423.424;  s.  Augen- 
Hchminke;  Brauenschminke;  Mesteni; 
üat';  ültramarin-Schraiuke. 

Schmirgel-Scheiben,  rotirende,  zur  Bearbei- 
tung von  EiHen-Alterthümern  34,  433.  436. 

Schmöckwitz,  Brandenburg.  Schaftzwingen 
ans  Bronze  23,  851. 

Schmuck,  Ammoniten  als  24,  120;  Bernstein 
als,  in  der  Steinzeit  27,  352;  Herstellung 
aus  Edelmetallen  im  Alterthum  21.  248. 
249;  aus  Knochen  24.  375;  und  südliche 
Meermuscheln,  Vorkommen  von,  in  neo- 
lithischen  Gräbern  27.  760;  der  Apiakä-  j 
Indianer  34,  351 ;  bei  den  Apoyaog  im 
nördl.  Luzon  (Philippinen)  21,  679;  au«: 


vorgesoliichtlichen  Ansiedelungen  Balu- 
chistans  30,  464;  auf  den  Alterthümern 
von  Benin  30,  148;  provincialrömischer 
in  Böhmen  30,  206;  moderner,  in  Bosnien 

27,  645;  im  Krieger-Grabe  von  Caporetto 
(Österreich.  Küstenland)  21,  479;  der 
Bäuerinnen  im  Douro-Thale,  Portugal  28, 
51:  aus  Pfahlbauten  in  Florida  30,  612; 
vom  Glasinar  27.  51.  640;  der  Guatö, 
Süd- America  34.  82;  Messing-  und  Kupfer- 
Schmuck  der  Zwerge  Guianas  28,  470; 
Kopfschmuck  derMedicinmänner  der  Haida 

26.  107;  der  Haussa  (Africa)  23,  236; 
durchlochte  Torebratel  in  Indianergrab 
24,  121;  der  Mastspit7.cn  kurischer  Segel- 
boote 23,  792;  Muschel-Schmucksachen 
v.  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  109.  111; 
römischer,  im  Saalburg-Musoum  28,  504; 
der  Eingobornen  von  Santa  Cruz  32, 
346;  Ost-Africa  24.  301;  von  Togo-Loutfln 

28.  512;  bei  den  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  598  599;  s.  Armbänder.  Arm- 
ringe. Anu-Schmuck.  Annspangen.  Arm- 
spiralen;  Bammel;  Bauernschmuck;  Bern- 
stein; Blumeuschmuck;  Brautschmuck; 
Bronze  :Brust-Ketten;Conchylien-Schmuck; 
Diadem;  Echinit.n;  Elfenbein;  Feder- 
schmuck; Gehänge;  Gold;  Halsbänder; 
Halsketten ;  Halsringe ;  Halsschmuck ;  Hals- 
schnur ;Hängeschmuck  ;Hüngestücke  ;llaus- 
schmuck;Hefteln;Kauri-Mu8cheln;Kirchen- 
Schmuck;  Klapperringe;  Kleiderschmuck; 
Knochen;  Kriegerschmuck;  Medaillon; 
Muscheln;  Nasenschmnck ;  Ohrbommeln; 
Ohrgehänge;  Olirringe;  Ohrschmuck; 
Pehe;  Perlen;  Ringe;  Schelle;  Silber; 
Stein-Schmuck;  Verzierungen;  Zierath. 

Schmuck-Bänder  von  Samoa  26.  96 

—  und  Siegel-Cylinder  von  Cypern  31,  301. 

—  Gegenstände  von  Baluchistan  31,  107; 
aus  einem  Skeletgrabe  in  Böhmen  82, 
178;  aus  Stein  aus  dem  Kurgan  Art- 
Bchadsor  26.  228.  233;  aus  der  Mongolei 
21,  61. 

—  Gehänge  aus  Kurganen  33.  99. 

—  Gerätho  aus  Bronze  in  Schwedeu  32.  586. 

—  Gürtel,  vormuthlich  russischer  Herkunft 
32,  172. 

—  Haarnadeln  (Kanzashi)  mit  kleinem,  aus 
Thon  geformten  und  vergoldeten  Phallus 

27.  628. 

—  Kästchen  in  einem  I  i  rabe  bei  Raben  28.  409. 

—  Kette,  eiserne,  von  Grüneberg  24.  463. 
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Schmuck-Knöpfe,  8.  Knöpf*-. 

—  Nadeln,  römisch*»  in  Pommern  24,  497 ; 
Bronze-  aus  Ungarn  30,  109 

—  Narben  der  AuRtralier  28, 528;  an  Kamerun- 
Negern  30,  276;  der  Mangu  (Togo)  28, 
518;  der  Togo-Leute  30,  252. 

—  Perlen  von  Cypern  31.  298;  von  Weimar 

26,  51.  55;  aus  Bernstein  im  Stettiner 
Burgwall  21,  117. 

—  Pflanzen  in  Aegypten  23,  667. 

—  Platten  aus  Bronze  von  Sendschirli  26,  492. 

—  Hinge,  kantige,  aus  Albanien  34,  60. 

—  Sachen  von  Au  bei  Hammerau,  Bezirk 
Traunstein  29,  323  ;  aus  altargentinischen 
Gräbern  26,  410;  silberne  und  goldene, 
aus  Java  26,  95;  von  Padang,  West- 
sumatra 25,  206;  in  russischen  Gräbern 
23.  419;  in  slavischen  Skeletgräbern  29. 
363;  aus  Toprakkaleh,  Armenir-n  30,  589; 
neolithische,   und   Amulette  in  Böhmen 

27,  352. 689;  vorgeschichtliche  aus  Gülaplu. 
Transkaukasien  28,  398.  399.  400;  wen- 
dische, Ober- Franken  32,  192;  in  Urnen 
von  Zarnekow,  Poramern  32,  413;  aus 
römischen  Wohnstätten  am  Zwiesel  29, 
319. 

—  Stück  aus  spiralförmig  gewundenem  mas- 
sivem Goldband,  aus  einem  Kurgan  31, 
253 ;  massives,  aus  Harz  bestehend.  Form 
eines  vierseitigen  Prisma,  aus  einem 
Kurgan  30,  440;  schalenförmiges  von 
Biesenbrow,  Kreis  Angermiiudo  30,  476 ; 
aus  dem  Hacksilber-Funde  von  Cisteves, 
Böhmen  30,  273;  vom  Markt  in  Moskau  . 
30,  34;  Bronze-  von  Biesenbrow  30.  476;  | 
der  Guayaqui  33,  269;  in  Filigranarbeit 
aus  Gold,  von  Haddien  bei  Hooksiel  am 
Jahdcbusen  29,  462. 

—  Tbeile,  Bronze-,  und  Goldring,  Chodsbali, 
Transkankasien  30,  435. 

Schnabelkannen  aus  Grabhügeln  in  Pereien 
32,610;  aus  einem  altphrygischen  Tumulus 

28,  123;  aus  Bronze  und  Thon  von  Moli- 
nazzo-Arbedo,  Canton  Tessin,  Schweiz 
33,  278. 

Schnabelschuh,  hethitischer,  aus  Thon  und 
neuere  in  Cappadocion  33,  494. 

Schnallen,  zur  Kenntniss  der  22,  180 — 184; 
von  Sadersdorf  bei  Gaben  23,  566;  von 
Eisen,  von  Borkenhagen  25,  576;  eiserne 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  348. 
351;  eiserne  aas  einem  Skelotgrab  in 
Zürich   26,   343;    römischer  Form  von 


Ekritten  (Ost-Prenssen)21,  524 ;  Wikinger- 
tauschirte,  von  Mewo,  Westpr.  33,  351; 
s.   Bronze  -  Schnallen ;  Doppel- Schnallen; 
Eisen-Schnallen. 
Schnarre  von  Schadrau,  Kreis  Bereut.  Westpr. 
26,  411. 

Schnatteln  der  Bäume  31,  401. 

Schnecken  als  Aeolsharfe  25,  555;  des  Tertiin 
in  Birma  26,  427;  s.  Helix;  Koncbylien; 
Purpurschnecke. 

Schnecken-Gehäuse  aus  dem  Mittelmeer,  in 
einem  frühbronzezeitlichen  Funde  34,  124; 
bezeichnet  Hieroglyphe  Null  32,  206. 

Schneckenhaus  als  Lampe  25,  555;  zur  Kalk- 
Bereitung  in  Nord-Luzon  21,  680;  ge- 
brannt, von  Picada  Feliz  (Bio  Grande  do 
Sul)  22,  36. 

Schnecken-Nudel,  Gebäck  30.  390. 

Scbnfcken-Ornament,  Fragment  eirteB  i,T0ssen 
Gefässes  mit  eingedrücktem,  aus  einer 
prähistorischen  Niederlassung  im  oberen 
Zhob-Thal  in  Baluchistau  30,  468. 

Schnecken-Rasseln  beim  Wildemannspiel  25. 
555. 

Schneckenschale,  s.  Muschelschale. 
Schneckeuschalen- Knöpfe    mit  V-Bohrung, 

von  Lengyel  (Ungarn)  22,  287. 
Schnecken-Trompete,  autochthoner  Gebranch 

30,  485. 

Schneemanns-Tecbnik  auf  Cypern  31.  72. 

Schneeörter  und  Schneelagen  auf  der  kim- 

brischen  Halbinsel  26,  566. 
Schneiden  des  Nephrits  in  Chotan  23.  693. 

Schneider-Werkzeuge  aus  Pfahlbauten  In 
Florida  30,  611. 

Schneidezahn  -  Alveolen ,  drei  obere,  an 
Longhead-Schädel  von  Köskimo  (Van- 
couvor-lnsel)  21,  399. 

Schneidezähne,  ausgebrochen  an  Dahome- 
Schädeln  27,  290;  s.  Zahn,  Zähne. 

Sehn  eil  waagen,  römische  32,  328. 

Scbniefkedos"  (ostpreuas.)  =  Schnupftabaks- 
dose (s.  d.). 

Schnirkelschnecke,  b.  Helix. 

Schnitter- Figuren  in  den  Fels-Sculpturen  von 
Boghazkoi,  Cappadocien  33,  478. 

Schnittverzierung  an  Steinzeit-Gefässen  von 

Gingst  auf  Rügen  28,  356. 
Schnittwunden,  Behandlung  in  Malacca24,467. 

Schnitzarbeiten  von  Neo-Britannien  32.  496; 
der  Lappen  29,  116;  aus  Deutsch-Ostafrica 
32,  528. 
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Schnitzerei  der  Eskimo  32,  Ö42;  Holzgefäss 
mit,  aus  Simbabye  26,  444;  s.  Elfenbein- 
Schnitzereien  ;  Fenstergitter;  Holzarbeiten ; 
Schü58elachnitzerei. 

Schnitzwerk  an  Buschnegerstuhl  vom  Maro- 
wijne-Floss  (Surinam)  21,  213;  als  Giebel- 
verzierung in  Russland  21,  113. 

Schnitzwerko  aus  Kamerun  81,  632;  von  den 
Taui-Inseln  82,  495  ;  s.  Geschnitzte  Figuren  ; 
Giebel  Verzierungen  ;Glatt8chnitzerei  ;Haus- 
niarkcn ;  Holz-Figuren ;  Holz-Schnitzereien ; 
Holz-Täfelung;  Sculpturen. 

Schnupfpulver,  s.  Coca-Pulver. 

Schnupftabak,  Handmuhle  für  28,  569. 

Schnupftabaksdose  der  Matabele  25,  320;, 
Ost-Africa  24,  300;  von  Tiahuanaco  80, 
608;  aus  Birkenrinde  oder  Holz  im  Kr. 
Mohrungen  (Ostpreussen)  21,  602;  aus 
Horn,  Ostpreussen  28,  540;  aus  Kuhhorn 
von  Balga  (Ost-Preussen)  21,  602;  aus 
einer  Patronenhülse  im  Kaukasus  30,  295. 

8chnurband,  Brettchen-Weberei  32,  299. 

8chnurbünder  30.  332. 

8chnurbecher  mit  Zonen-Mustor  von  Naut- 
schütz, Kr.  Weissenfeis  32,  262. 

Schnur- Keramik  von  Dechsel,  Kreis  Lands- 
berg a.  W.  34.  55;  in  der  Neumark  und 
Thüringen  24,  179;  Rössener  Typus  32. 
239;  im  Saale-Gebiet  32,  608;  und  Glocken- 
Becher  32,  604. 

8chnur-  und  Band-Keramik  von  Warteberg 
31,  509. 

Schnur-Oehse  an  einem  Kurgan-Henkelgofäss 
34,  174. 

Scbnnromament  23,  73.  78.  703;  als  Zeit- 
bestimmung des  Leichenbrandes  24,  157; 
aus  Baluchistan  81,  106;  auf  Cyporn  81. 
42.  61;  in  Nord-Deutschland  26,  102; 
von  Klein-Czernosek  27,  685.  688;  an 
Steinzeit-Gefässen  von  Prenzlau  84,  275; 
aus  Westpreusson  25,  130.  32,  490;  in 
Hissarlik  25,  306;  Schweiz  23,  75;  ans 
der  steinzeitlichen  Ansiedelung  bei  der 
Salomons-Kapelle  im  nördlichen  Bornholm 
27,  699. 

Schnur-  und  Stichornament,  neolithisches, 

Westpr.  23,  748. 
Schnur- Verzierung  fehlt  an  den  Steinzeit- 

Gefässen  von  Gingst  auf  Rügen  28,  357 ; 

neolithische,  von  Heidelberg  81,  568;  s. 

Schnur-Keramik. 
Schnürfurche  der  Japaner  am  Brustkorb  33, 

202. 


Schnurrbart  bei  Frauen  24,  280;  bei  Samo- 

anern  22,  389. 
Schöbl.  Marietta,  scheckiges  Mädchen  27, 168. 
Schöfflisdorf  -  <  »berweningen,    Cant.  Zürich, 

Steinzoit(?|-Grab  24,  163. 
Schoinos,  ägyptisches  Längenmaass  26,  191. 
Schola  urnularum  —  „Reihe  Gefässe,  eins 
immer  kleiner  als  das  andere"  22.  258; 
s.  DrillingsgefUss;  Fünffaches  Gefäss;  Vier- 
lingsgefäss;  Zwillingsgeftuss. 
.Schöne  Irene"  =  tilttowirte  Texanerin  22, 

304—305.  363. 
Schönebeck,  Collier  26,  440;  Platten-Fibeln 
im  .Stettiner  Museum  26,  439. 
I  Schonen  (schwedische  Provinz):  Brettchen- 
Weberei  30,  38;  Gold-Bracteat  22,  521. 
522.  523;  Steinwerkzeug  27,  138. 
Schönfliess,  Kr.  Guben,  Thongefässe  25,  564. 

Schönfliess,     Westpreusson,  megalithische 

Steinsetzuugen  22,  39. 
Schöngeising,    Bayorn.    Bronzezeit -Schädel 
25,  322. 

Schönheit  und  Fehler  der  menschlichen  Ge- 
stalt 26,  27. 
Schönheiton  unter  den  Weibern  der  Maricopa- 

Indianor  Arizona's  21,  666. 
Schönhoits-Ideal  und  Realität  als  Leitstern 

des  Künstlers  27,  173. 
Schönheitsmittel,  Tättowirong  als  27,  659. 

Schöningen,  Braunschweig.Feuerstein-Lanzen- 

spitzo  26,  572. 
Schöningsburg  (Kr.  Pyritz,  Pommern):  neo- 
lithisches Skelet-Grab  22,  479.  24,  154. 

Schönkirchen   (Holstein):    Donnerbesen  als 
Symbol  an  einem  Hanso  22,  77 ;  sächsische 
Häuser  22.  76-79.  554. 
Schönlank,  Amalie;  Berlin  f  34,  195. 
Schönlank,  William,  Berlin  |  SO,  27.  561. 
Schönlank-Stiftung  30,  91.  34,  195. 
Schönlanke  (Prov.  Posen):  vorgeschichtliche 
Wohn-  und  Brandgräberstelle  22,375—376; 
Urnen  -  Scherben,    Feuerstein  -Axtefacte, 
Reibsteine,  Steinhacken,  Steinkistengrab, 
Urne    mit    Mützendeckel,  Bronzedraht- 
Fingerringe,  Bernsteinperle  22,  375;  Feuer- 
stein-Schlagstätte 28,  350. 
Schönow,  Pommern,  Schnurkeramik  24,  180. 

Schönwerder,  Brandenburg,  Gefäss  mitSchnitt- 
verziernng  24, 179;  Schnurkeramik  24,  IM. 

Schönwiese,  Kr.  Marienburg,  W  ostpreussen, 

Bronze- Depotfund  34,  198. 
Schöpfgefässe,  s.  Eimer;  Gold-Scböpfgefässe. 
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Schöpfkelle  auH  Cocosnuss  24,  229;  aus  Thon, 
Steinzeit,  von  Gingst  88,  360. 

Schöpf-Rad.  8.  Säqije. 

Schöpfungssage  der  Kunde  25.  296;  der 
Polynesior  25,  211. 

Schornstein:  alte  sächsische  Häuser  ohne 
Sch.,8.  Rauchhäuser;  „Kök-hiuser" ;  Säch- 
sisches Haus;  neuere  sächsische  Häuser 
mit  Scb.  im  hinterpommerischen  Kreise  ; 
Greifenberg:  (in  Klein-Horst)  21.  615.  (in  1 
Kamp)  620.  621.  (in  [Treptower]  Deep) 
622.  (in  Gross-Horst)  624;  colossalor  Sch. 
der  „Löwinghiusor"  in  der  Neumark  22, 
529;  s.  Rauchfang;  Wohnhäuser. 

Schoschi.   Gewohnheitsrecht   der,  Albanien 

33,  353. 

Schoschonischcr  Sprachstamm:  die  Pima- 
Indianer  in  Arizona  dazu  gehörend  21,  665. 

Schoschuwka,  Mähreu,  Höhlen  29,  340. 

Schott,  Prof.  Dr.  Wilh  .  f  21,  107.  725. 

Schotten  in  Ostpreußen  23,  7o7. 

Schotterablagerung  bei  Schech-Landur  (Ober- 
Ägypton)  21,  708;  s.  Schutthalden. 

Schotter- Platoau  bei  Theben,  Kiesel-Artefacte 

34,  100.  297. 

Schottische  Parkriuder  21.  365;  als  .Küm- 
merer- des  Ur-Ochsen  21.  367. 

Schottland,  Bronze-Spiegel  28,  251;  Dairsie. 
Thongefäss  mit  weiss  ausgefüllten  Orna- 
menten SO,  546;  Einführung  der  flämischen 
Hau-Sense  22.  155;  Färben  mit  Purpur- 
Schnecken  SO,  483;  Knöpfe  mit  V -Bohrung 
22,  289;  s.  Quendale. 

Schraubenzieher  in  Skeletgräbern  Trans- 
kaukasiens  26.  231. 

Schrockenshelni  oder  Schreckeusmnske.  islaud 
26,  320. 

Schrecksteino  25.  275 

Schreibstützen,  chinesische  34,  193. 

Schrenck,  Leop.  v.  f  26,  82 

8chrick  (Nieder-Österroich) :  Ringwall  „Kirch- 
berg" 22,  94.  97. 

Schrift  in  Aegypten  2$,  650.  653;  Kunst 
der,  in  Altägypten  29,  284;  der  Chalder 
32.  34 ;  der  Hakasen  am  Jenisei  und  der 
Ost-l'iguron  am  Orchon  21.  746;  Eut- 
wickelung  der  hieratischen,  aus  den 
Hieroglyphen  32,  124;  der  JeniscMn- 
schriften  bronze-  und  eisenzeitlich  21. 
745;  Knoten-  der  Zigeuner  29,  493;  Er- 
finder der  mongolischen,  Schakya  Paudita 
21,  201;  der  Mykener  31,  306;  der  Phö- 
uiker  32.   125;  s.   Bilderschrift;  Buch. 


Bücher;  Buchstaben;  Graphische 
nung;  Griechische  Buchstaben;  Haken- 
kreuz; Hieroglyphen;  Inschriften;  Keil- 
schrift; Petroglyphen ;  Runen;  Umschrift; 
Ziffern. 

Schriftarten,  unbekannte,  in  Ost-Turkistän 
33.  151. 

Schrift-Cylindor  in  einem  ägyptischen  Königs- 
giabe  2»,  207. 

Schriften,  buddhistische  aus  Siam  27,  440: 
heilige,  der  Lamaisten  21,  201.  203 

Scbriftstein  als  Fussbodeu-Platte  in  einer 
Moschee,  Armenien  30,  570. 

Schriftsteine,  in  Kirchen  eingemauerte.  Ar- 
menien 30,  570. 

Schriftstücke  über  ostpreusfli8cheFunde21,591 

Schrift-System  der  Moscher  33,  497. 

Schriftzoichen  auf  Babas  23,  421;  (?)  ror- 
geschichtliche,  aas  Baluchistan  31,  106: 
auf  einer  Perle  von  Chodschali  27,  549; 
auf  oinom  sibirischen  Metallspiegel  27. 
267;  als  Tättowirung  der  Wilden  Formosas 

25,  334. 

Schrimm,  Kreis  (Prov.  Posen):  Goldspiralen 
(Noppenringe?)  aus  einem  Moore  22, 

Schrippe,  Gebäck  SO.  388. 

Schubatka  1  u.  II,Stoinhügelgräber  beiKerpeD 
(Ost-Preussen)  21,  110. 

Schubert  •}•  21,  725. 

Schubin,  Posen,  Schläfenringe  28,  248.  250 
Schuby  (Schleswig):  Gewebereste  ans  Hügel- 
gräbern 21,  228. 
Schuh,  s.  Calceus;  Etruskischer  Schuh 
„Schuhform"  des  Sycee-Silbers  21,  591. 
Schuhleisten- Hohläxte  von  Siebenbürgen  27. 
135. 

Schuhleisten-Keil    aus   Warteberg.  Nieder- 

Hessen  31,  509. 
Schuhleisten-Meissel  von  Klein-Czernosek  27. 

685;  von  Siebenbürgen  und  Bosnien  27. 

135;  von  Warnitz,  Kreis  Prenzlau  34.  278 
Schuhmachergeräth      (Spitzknochen)  aus 

Knochen,  Ostpreussen  28,  541. 
Schulen  in  Siebenbürgen  30,  507. 
Schulkinder  in  Aegypten  (Photographien)  2S. 

355;  albanesische,  Haar-  und  Augenfarbe 

26,  662.27,  796;  böhmische:  Augen- und 
Haarfarbe  21.  216;  Tättowirung  in  Welt- 
preisen (Tolkemit  und  Umgegend)  22. 
265;  Untersuchung  34.  323.  (in  Nied>r- 
land)  29,  483.  (in  St.  Louis,  Nord-Amerieai 
25.  337;  Wachsthum  25.  353. 

Sehuli-Xeger  im  Panopticum  24.  117.  270 
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SchüJp  (Holstein):  Bernstein-Perlen  als  Hals- 
schnur 22,  274;  Golddraht-Spiralo  22, 
274.  280. 

Schulter-Behaarung,  starke,  bei  Tt-nitnber- 
Insulanern  21,  170.  (bei  einem  Mann  aus 
Mola)  170. 

Schulterblatt  eines  Thieres  mit  Gebet-Inschrift 
in  tibetanischer  Sprache  26,  GO. 

Schulterbreite  der  Dinka  27,  160;  von  Samo- 
anern  22,  388.  391 ;  s.  Körpermaasse. 

Schultz-Marienburg,    Bilder    der  Saalburg 

24,  121. 

Schultze,  Oscar,  San.-Iiath  f  31,  79. 

Schulz,  Franz  (Rektor)  f  22,  307. 

8chnlzen-Schild.  -Stock,  -Tisch  zu  Nipper- 
wiese, Kreis  Greiffenhagon,  Pommern  26, 
412. 

Schulzen-Stäbe  in  Görnitz  und  Krinitz  (West- 

Priegnitz)  21.  763. 
Schulzen-Zeichen  zu  Fischershütte,  Kreis  Cart- 

haus  26,  411;  in  Westpreussen  26,  410. 
Schumlu-Tapa,  Kurgan  im  Kaukasus  30,  297. 
Schunärä  (arabisch)  =  „Hauskatze"  21,  569. 
Schuppen  (Gebäude):  beim  Schwarzwaldbaus 

in  Marzoll  (Baden)  22,  567;  s.  Feldkasten; 

Stadel. 

Schuppenpanzer,  angeblich  mexikanischer 
aus  dem  Artillerie-Museum  in  Madrid 
28,  50. 

Schurz,  s.  Lendenschnrz 

Schurzwerk  (Art  Holzbau)  der  Kirche  in 
Chmelno  (Westpreussen)  21,  612. 

Schuscha, Kaukasus, Alterthümer  25,382  .Aus- 
grabungen 80,  290.  31,  290;  Bestattungs- 
Grab  der  Bronzezeit  30,  290;  Gräberfunde 

26,  213;  Höhlen-Ansiedelungen  30.  296; 
prähistorische  Funde  28,  169;  mit  Gold- 
blech überzogene  Thonperlen  mit  Strich- 
Ornamentik  aua  einem  Kurgan  26,  233; 
Wetterstein  und  Gräber  24,  565. 

Schuschakent,    Kaukasus,  Reihengräberfeld 

25,  382. 

Schüsseln:  von  Cäslau,  Böhmen:  (1  thönernei 
21, 445.  (graphitbestrichene,  ausgeglättete) 
448.  (mit  Einschnitten  unter  dem  oberen 
Rand)  462;  als  Urnen-Deckel  in  Freiwaldo 
(Nieder  -  Lausitz)  22,  625;  vorslavische, 
von  Guben  (Nioderlausitz)  22,  359.  360; 
aus  den  Pfahlbauten  vom  Lac  du  Bourget 
(Savoyen)  22,  480;  goldene,  aus  Kurganen 

27,  267;  Holz-  und  Thon-  (von  römischer 
Form),  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht, 
Württemberg  24.  510;  ornamentirte,  von 


Premysleni  (Böhmen)  21,  464;  s.  Thon- 

Schüsseln. 
Schiisselschnitzeroi  auf  Tami  34.  334. 
Schus8onried,  Württemberg,  Pfahlbau  29, 161; 

Pfahlbau-Station,  Fundstolle  des  Schuasen- 

rieder  Typus  32,  271;  Pfahlbau-Weizen 

22,  615.  (Maasse  der  Körner)  616;  Schädel 
mit  colossalen  Foramina  parietalia  28, 
697.  598. 

SchuBsenrieder-TypuK  32,  260.  271  ff.  606.  33, 
420. 

Schusserepiel  in',  Bayern  28,  267. 

Schutthalden  mit  Feuersteinknollen  beiThoben 
(Ober- Aegypten)  21,  704. 

Schutz  gegen  Grabraub  24,  172;  der  Olden- 
burg bei  Schleswig  32,  287;  der  Reis- 
felder gegen  Vögel,  Java  26,  58;  für 
schlafende  Kinder  in  Java  26,  58. 

„Schutz  und  Geleite"  in  Dukadschin,  Alba- 
nien 33,  355. 

Schutzgebiete,  deutsche,  Mittheilungen  von 
Reisenden  25.  33 

Schutzgeist  der  Bantu  28,  535;  der  Mcdicin- 
männer  26,  109. 

Schutzhütten,  steinerne,  der  Nomaden  in 
Aegypten  31,  542. 

Schutzmarken:  „lebondes"  Triquetrum  22, 
493;  8.  Fabrik-Marken. 

Schutzmittel :  übersponnene  kleine  Gestelle 
symbolisch  als,  auf  Flures  gogen  Sonnen- 
strahlen 21,  701;  gegen  Viehseuche  und 
Blitz  29,  496;  s.  Abwehr-Mittel. 

Schutzpatrone,  heiligo,  in  Marokko  21.672.574. 

Schutzplatte  s.  Daumen-Schutzplatte. 

Schutzring  beim  Bogonschiessen  24,  513.615. 

Schutzvorrichtungen     beim  Bogenspannon 

23,  670. 

Schwaan,  Meklenburg,  Gräberfunde  24,  147. 

Schwaben,  Berches  27,  478;  Fundberichto 
aus  25,  286.  26,  141;  s.  Württemberg. 

Schwäbische  Bauern  in  Transkaukasion  26,  66. 
33,  85. 

Schwalbenioch  des  sächsischen  Hauses  in 
Hinterpommern  (Kr.  Greifenberg):  in 
Klein-Horst  21,  615,  616/617.  618;  in 
(Treptower)  Deep  21,  622;  quadratisches 
Fenster  als  21,  622. 

Schwalm,  Excursion  in  die  27,  634;  Samm- 
lung im  Berliner  Trachten-Museum  27, 637. 

Schwälmer,  Stamm,  Hessen  27,  636;  Tänze 

und  Volksbelustigungen  der  27,  637. 
Schwämme,  s.  Pilze. 
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Schwan,  thönerner,  von  Havrau,  Böhmen  29, 
257.  260;  thönerner,  vom  Lüttgenberge  bei 
Burg  im  Spreewald  29.  362. 

Schwanenhals-Nadeln  50,  94.  219;  von  Kaul- 
witz, Schlesien  54,  199;  von  Zilmsdorf. 
Kr.  Sorau,  Brandenburg  31,  133;  Ver- 
breitung und  Zeitstellung  der  31,  148. 
34,  198. 

Schwanen-Jungfrau  und  ihre  Beziehungen  zu 

den  Bronze-Wagen  27,  346. 
Sohwanen-Nadeln  34,  200;  s.  Gross-Peter- 

witz;  Kaulwitz;  Schwenderöd;  Staufers- 

buch. 

Schwangere,  Amnletto  für,  auf  Malacca  24, 
466. 

Schwangerschaft  bei  den  Tami-Insulaneru 
34,  336;  ,, Versehen"  bei,  als  augebL  Grund 
partieller  Hypertrichose  21,  30;  Strafe 
für  Mord  bei,  in  Albanien  33,  360. 

Sch  wäugorung  durch  Vatnpyre,  Albanien  26,661 

Schwanz,  menschlicher  31.  647. 

Schwanzbildung  beim  Menschen  23,  725.  28, 
567;  bei  den  .lavatien  32,  399. 

Schwanz-Menschen  34,  322;  im  Malayischen 
Archipel:  (Dayak-Mädcheu  von  Borneo) 
21,  420.  (Leute  von  der  Geelviuk-Bai, 
Neu-Guinea)  22,  405. 

Schwartow,  Kreis  Lauenburg,  Pommern,  Ge- 
sichtwurnen  27,  433.  29,  175. 

Schwartz,  Wilhelm,  Berlin  f  31,  493.  739; 
Grab-Denkmal  646. 

Schwarz,  Albert,  der  lebend  versteinerte 
Mann  30,  344. 

Schwarz,  durch  gekreuzte  Streifung  bezeichnet 
32,  206. 

Schwarz-Colmen,  Kreis  Hoyerswerda.  Fibeln 
30,  224. 

Schwarzau  bei  Putzig,  Westpreussen,  Metall- 
barron,  zinnfroie  Bronze  26,  271. 

Schwarzburg-Sondershausen  s.  Clingen. 

Schwarze  Gesichtsurne  von  Giebichenstein  (?) 
bei  Hallo  26,  57. 

Schwarze  Perlen  der  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
21,  679. 

Schwarze  Rasse  s.  Kasse. 

Schwarzen  von  Thonwaaren  34,  420. 

8chwarzer,  Zilmsdorf  f  32,  441. 

„Schwarzer  Badeker"  (Dr.  Krügener's  Buch- 
Camera)  21,  371. 

„Schwarzer  Buddha"  in  Urga  (Mongolei) 
21,  208. 

Schwarzhaarige  in  Böhmen  29.  588. 
Schwarzhaarige  Norweger  24,  214. 


Schwarzohr- Rothluchs  :  Abbildungen  21,  557. 

Schwarzort,  Bernsteinschmuck  der  Steinzeit 
23,  756  ;  Häuser  23,  794;  Körpennaasse 
von  Kuren  23,  777.  802. 

Schwarzspecht  in  Danemark  32,  585. 

Schwarzwald,  Bauernhäuser  25. 153;  weibliche 
Bauerntracht  aus  dem  27.  334 ;  Gebäck 
im  SO,  78.  383;  s.  Heubronn;  Marzell; 
Tod-AuBtragen. 

Schwarzwaldhaus  21,  194.  22.  565-569.  576; 
s.  Heubroun;  Marzell. 

Schwarzwerden  der  Silber-Alterthümer  und 
Tauschirungen  in  den  Sammlungen  54, 434. 

Schwarzwild,  recentes  21,  364. 

Schwatka,  Fr.,  Polarforscher:  Expedition  nach 
Nord-Mexico  21,  535.  629;  f  25,  157. 

Schweden,  Alterthums-Funde  52,  585;  Bern- 
stein -  Fundgebiet  22,  271.  272;  Blase- 
hörner  23,  855;  Bronze- Funde  32,  586; 
angebliche  Funde  von  Eisen  in  Steinzeit- 
gräbern 25, 115;  provincialröniischesEisen- 
schwert  mit  Namen-Stempel  21,346;Felsen- 
Zeichnungen  35,  165;  goldene  Eidringe  22, 
296;  Golddraht-Spiralringe  22,  281;  ge- 
triebene goldene  Gefässe  22,  291.  292 
Helm  aus  einem  Grabe  bei  Ulltuna,  Gpp> 
land  26,  316;  Kämme  51, 176;  Bestimmung 
des  Längonmaasses  21,320;  s. Schwedischer 
Fuss;  erstes  Auftreten  des  Leichenbrande- 
24, 142  ;  Munkarp  in  Schonen,  Steinhammer 
mit  Schaftrille  27,  138;  Münzen  aus  der  Zeit 
vor  Kaiser  Augustus  25,  227 ;  schwedische 
Münzen  in  dem  Leissower  Hacksilber- 
funde 27.  142;  Sagen  über  Elfen  und 
Elfenreigen  21,  354;  Dreiecksform  de» 
Steigbügels  22,  207;  Webebrettchen  21. 
233;  Brettchen-Weborei  50,  38;  s.  elf- 
äxing;  elfdans(ar);  elfgräs;  Flädje; 
Gotland (Insel) ;  Herrljunga ;  Hofby ; Hogen: 
Hunestad;  hvitsippan;  Karieby;  Kars- 
holm ;  Lappen ;  Lappländer ;  Mjövik ;  No:d- 
huropa;  Örja-Socken  ;RyaKat*>lösa  ;Schädel; 
Schonen;  Skogstorp;  Smörkulleberget; 
Stockhohn;  Storegarden;  Vallstenarum; 
Wappeby. 

Schwedenschanzen:  Schlossberg  bei  Carthaoi 
21,  604;  bei  Görbitzsch  29,  429.  439;  Wall 
von  Gross-Runow  (Kr.  Stolp,  Pommern i 
21,  481.  482;  Schlossberg  bei  Niedeck 
(Westpreussen)  21,  609;  von  Osswitz,  Schle- 
sien, Grabfunde  25,  425;  von  Pogutken 
(Westpreussen)  21,  425;  bei  Rothenburg 
a.  d.  Tauber  25,  299;  s.  Schlossberg. 
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Schwedische  Runen-Inschrift  auf  der  Insel 

Man  32,  587. 
Schwedische  Steinäxte  24,  283. 
Schwodischer  Fuss  (Langenmaass)  21,  299. 
Schwedt  a.  0.,  Steiuzeit-Skeletgräber  34,  277. 
Schwefel,  Ausscheidung  aus  Erzen  28.  382; 

in  ungarischen  Bronzen  32  360. 
Schwefelantimon  in  Augonschininke  21,  536; 
angebliche  Inkrustationen  au»,  an  Kupfer- 
gefässen  von  Kaschmir  21,  423. 
Schwefelbad  Ilidzo  bei  Sarajevo  27,  40.  638; 

Nonndorf  25.  364. 
Schwefelblei  als  Augenschminke  22.  47.  49; 

s.  Augen-Schminke;  Bleiglanz. 
Schwefelkies,  Verwechslung  mit  Gold  25,  119. 
Schwefel kieskuollen  (zu  einem  Feuerzeug?) 

von  Ainruin  (Schleswig)  22,  275. 
Schwefelquollen     bei     Deutsch  -  Altenburg 
(Nioder-Österreich)   Ii,   718;    bei  Laci. 
Macedonien  33,  53. 
Schwefelsäure  zur  ehem.  Untersuchung  prä- 
historischer Gewebe  21,  242. 
Schwefelverbindung  in  einer  Kupferaxt  28,380. 
Schwein  als  Hausthier  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679;   aus  Serpentin  als  Ge- 
wicht, Babylonien  23,  523;  Halsschnur 
aus  Schweinseckzähneu  vonNakel  (Mähreu) 
21,    431;    s.   Fang-Zahn;  Hausschweiu; 
Kümmerer;  Parksauen;  Sus;  Torfschwein; 
Wildschwein. 
Schweinchen  aus  glasirtem  Thou  als  Spar- 
büchsen 31,  127. 
Schweinebude,  Kreis  Berent,  Klucken  26,  410. 
Schweinehirten   in   Westpreussen :  Gerätho 
und   Gebräuche   21,  749;  Rücken-Lage 
beim  Hüten  21.  752. 
Schweinejagd   der  Apoyaos  von  Calanassan 

(Nord-Luzon)  21,  679. 
Schweineknochen  in  der  Bilsteiner-Höhle  27, 
t;  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  445.  453; 
den  Höhlen   von   S.   Canziano  bei 
Triöst  21,  421;  in  der  Moorschanze  bei 
Quedlinburg   29,    153;    Astragalus  von 
Besinghy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
447;  als  Beigabe,  Zürich  26,  341. 
SchweineBchlauge,  Götze  von  Alor  24,  235. 
Schweinestall,  s.  Stall. 

Schweinfnrth.  Prof.  G. :  Funde  aus  der  Stein- 
zeit Aegyptens  21,  702.  (bei  Dimeh)  21, 
712;  „Eselshufe"  (Art  Feuerstein-Stücke) 
21,  705;  Silexsplitter-Funde  beim  Tempel 
Kasr  Nimrud  oder  Ssagad  21,  709 ;  Besuch 
der  Kegelbauten  bei  Medinet-Mah.li(Fayüm) 


21,  713;  Reise  nach  Eritrea  22,  589;  Be- 
grüssung  24,  345;  botanische  und  Schädel- 
sammlungen aus  Abo8sinien  24,  189.  245. 
525;  Brief  aus  Port  Said  24,  23. 

Schweinitz,  Graf,  Brief  24,  191. 

Schweitzer  f  29.  311.  580. 

Schweiz,  Aarmassiv,  geologische  Beschreibung 
25,  365;  Ausgrabungen  24, 84;  Bevölkerung, 
s.  Schweizer;  anthropologischer  Wander- 
Congross  28,  346.  393.  534;Crania  helvetica 
antiqua  26,  368;  deutsche  Ortsnamen  der 
südl.  Alpenkotte  22,  325;  Dolchklinge  aus 
dem  Bieler  See  29.  213;  Einbaum  aus  dem 
Bioler  See  25,  3S5;  Einwanderung,  neue, 
im  Boginn  der  Motallzeit  26.  368;  lango- 
bardische  Einwanderung  in  die  Süd-Schweiz 
21,  627:  Eisenmesser  23.  381;  Estavayer, 
Antimon-Fnnd  25, 161 ;  Kstavayer,  Bronze- 
nadel mit  fünf  Knöpfen  24,  282;  Feuer- 
steinwerkzeuge in  Höhlenfunden  24,  85; 
Feuerzeug  aus  der  Steinzeit  28, 384 ;  Fundo 
am  Schweizersbild  24,  533;  Funde  vom 
Zihlkanal  28,  329;  Gold  23,  317  ;  Golddraht- 
Spiralen  22,  281;  alemannisches  Grab  auf 
dem  Geissberg,  Zürich  23.  382;  helvetisches 
Grab  der  mittleren  Teno-Zeit  in  Hausen 
bei  Windisch  27,  95;  helveto-alamannisches 
Gräberfeld  in  Zürich  26,  339;  Gräberfeld 
von  Hedingen  23,  380;  alte  Bauernhäuser 
21, 183 ;  ältostes  Bauernhaus  25, 122 ;  Jahres- 
zahl an  Bauernbaus  23,  465;  Haus  in  Mürren 
von  1545  mit  Inschrift  26,  141;  zur  Ge- 
schichte des  schweizerischen  Wohnbaues 
21,  191;  rhätoromanische«,  alemannisches, 
langobardischesHaus,  romanisch-burgundi- 
scher Haus-Typus  21, 625—626;  romanisch- 
burgundischer  Typus  im  Hasli-Thal  (Caut. 
Bern)  21,  626;  Haus-Formen  in  der  süd- 
romanischen Schweiz  21,  626.  22,  323.  324. 
(langobardisches  Haus  in  der  Süd-Schweiz) 

21,  626.  627.  (südostschwoizerisches  Haus) 

22,  324.  325.  326;  Benennung  eines  Haus- 
theiles  26,  477;  s.  Alpenbaus;  Dreisässiges 
Haus;  Graubündner  Haus;  Jura- Haus; 
„  Länderhüs"  ;  LangobardischesHaus ;  Nord- 
schweizerisches Haus;  Rhätoromanisches 
Haus;  Walser  Haus ;  —  Helvetier-Münzen 
27,  95;  Kartenzeichnungen,  vorgeschicht- 
liche 23,  237 ;  Keltenfunde  27,  95;  Knochen 
von  Raubthieren  selten  in  einem  Höhlen- 
funde der  24,  86;  erstes  Auftreten  des 
Leicbenbrandes  24,  163;  Mann  mit  zwei 
Daumen  an  einer  Hand  24,  350;  Pfahl- 
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bauten  28.  75;  Funde  von  „Zettelstvckern'* 
in  den  Pfahlbauten  21,  231;  Pfahlbauten, 
Bernstein  23,  302;  Flachsbau  und  Leinen- 
Industrio  der  Pfahlbauer  21,  236  237; 
Gewebe  u.  Geflechte  aus  den  Pfahlbauten 
21,  228;  Loch-  und  Grubenornament  in 
Pfahlbauten  25,  75;  Torfsehwoin  undTorf- 
rind  der  Pfahlbauer  21.  363.  366.  367. 
(Torfrind  als  besondere  Rasse?)  367/368. 
369.  (frühzeitige  Kreuzung  von  Sus  scrofa 
ferus  und  S.  vittatus)  366;  Pfahlbau  von 
Meilen,  Steinzeitfunde  23,  75;  Rentbier- 
Reste  in  Höhlenfunden  24,  85;  Reste  des 
vorrömischen  Vindonissa  27,  95;  Schädel 
23.  381.  383.  31,  614;  Schnurornament, 
vereinzelt,  im  Pfahlbau  v.  Meilen  23,  75; 
Skelet  23,  381 ;  Skeletgraber  der  Bronze- 
zeit baiCornaux.Neuchatel  24,  281 ;  jüngere 
Steinzeit  32,  270;  Vorkommen  des  Svastika 
21,  663;  Tene-Gräberfeld  80,  268;  Völker- 
strasse  durch  die  23.  333;  Vorgeschichtiii  Ii 
Zeicheusteine  (Mark-,  Lenk-,  Plan-  und 
Landkartensteine  sowie  Waranden)  22, 
504—516;  Zermatt  27,  351;  Zürich,  prä- 
historische Lehrkurse  und  archäologische 
Karte  des  CantonB  26.  338;  s.  Aargau; 
Aarwangen;  Alpen  ;Alpenländer;Appenzell; 
Artio;  Auvernier;  Bär;  Basel-Land;  Bein- 
wyler Jura -Berge;  Bern;  Bevaix;  Biel; 
Bieler  See;  Bildwerke;  Birchen ;  Blegno- 
Thal;  Bodensee;  Bözingen;  Bronze- Funde; 
Briigg;  Bürenberg;  Burg  Vilters;  Büste; 
Büttenbardt;  Champreveyres;  Chevroui; 
Corcelettes;  Cornaux;  Cortaillod;  Dachsen- 
bfihl;  Engadln;  Kscherstein ;  Estavayer; 
Freudenthal;  Freudenthaler  Höhle;  Frick- 
gau;  Galenweg;  Genf;  Gesellschaft;  Grab- 
lampe; Gräberfunde;  Granson;  Graubün- 
den; Hallst&tt-Funde;  Hasle;  Hasli-Thal; 
Heimenschwand;  Helvetier;  Herblinger 
Höhle;  Jensberg;  Jura;  Kesslerloch;  La 
Pianta;  Lamboing;  Landeron;  Längholz: 
Lattrigen;  Leichenbrand-Urnen;  Leysin; 
Ligerz;  Livinenthal;  Maggia-Thal;  Maien- 
thal;Maisprach;Marpacb;Martinach;Meilen; 
Molinazzo;  Montreux;  Möringen;  Muri; 
Saria ;  Neuchätel  ;N'euenburg  ;Neuenburger 
See;  Nidogg-Hütte;  Nnssdorf;Oberbirchen; 
Ober-Buchsiten ;  Obermutten;  Obwalden; 
Octodurum;  önsingen;  Peccia;  Petinesca; 
Port  ;Reiat  ;Rhätien  ;Robenhausen  ;  Roggen- 
korngemmen ;  Romont ;  Ruinen ;  Saint- Nico- 
las; Sanct  Gallen;  Säntis;  Schädel;  Schaff- 


hausen; Schweizersbild;  Schwende;  Serri- 
eres;  Sissgau;  Solothurn;  Steinzeit-Funde; 
Sutz;  Tene-Funde;  Tessenberg;  Tessin; 
Thayngen;  Thaynger  Höhle;  Törbol; 
Totemismus;  Tramwyl;  Twann;  Unter- 
waldon; Urseren-Thal ;  Vals;  Vauflin;  Ver- 
sammlung ;  Villette ;  Vinelz ;  Waadt ;  Wallis , 
Wangen;  Windisch;  Winterthur;  Wollis- 
hofen;  Zermatter  Thal;  Zürich. 

Schweiz,  livländische  28,  495. 

Schweiz,  mährische  29,  338. 

Schweizer:  Sion-Typus  (Schädel-Form)  21, 
331;  langobardische  Einwanderung  in  die 
Süd-Schweiz  21.  627;  in  Ostpreussen  23, 
767;  s.  Helvetier;  Nautuaten;  Rhätier; 
Seduner;  Weragrer. 

Schweizorsbild  bei  Schaphausen.  Ausgrabungen 
24,  84.  534.  29,  86;  Commando-Stab  mit 
Thier- Zeichnungen  31,  128;  Alter  der 
Funde  30,  246;  Funde  der  Renthierreit 
24,  455;  Kindergräber  24,  456;  Kultur- 
schichten beim  24,  534;  neolithische 
Scherben  30,  232;  prähistorische  Funde 
32,99;  Pygmäen  26,  425.  80.  235;  Schaber 
aus  Feuerstein  24,  85.  457;  Steinsachen 
24.  457;  Thierzoichnungen  24,  533. 

Schwelle  am  Eingang  zur  Grabkammer  des 
Königagrabes  von  Seddin  und  an  Haua- 
urnen  33,  68;  Hufeisen  an  der,  inStormam 
(Holstein)  22,  402;  s.  „Led";  „Lege'-; 
„Legete";  „8ülK 

Schwemmtröge,  prähistorische,  im  Mitte» 
borge  28,  294. 

Schwende  (bei  Appenzell  Iunerrhoden):  der 
Escherstein  als  Landkartenstein  der  Ur- 
zeit 21,  628.  22,  504. 

Schwenderöd,  Oberpfalz,  Bayern,  Schwanen- 
Nadeln  und  Fibeln  34,  203. 

Schwengel,  Schnellwaago  25,  610. 

Schwennenz,  Pommern,  Bronze  -  Depotfund 
26,  435;  Bronzen  26,  439;  Thongef&M 
mit  Muschelschalen  als  Verzierung  und 
Harz- Ausfüllung  29,  180;  Urne,  Schlangen- 
Ornament  29,  593. 

Schwere  Mino  (Gewicht«-  bzw.  Gold-  oder 
Silber- Mine):  in  Babylonien  und  Phönikien 
21,  257.  632.  (verglichen  mit  ägyptischem 
Gewicht)  259.  260.  261.  268.  (mit  Gramm- 
Gewicht)  268;  schwere  karthagische 
Silber-Mine  21,  281.  284. 

Schwere  und  leichte  Gewichte  im  alten 
Mesopotamien  21,  253. 

Schwerer  Gold-Schekel,  babylonischer  21,  637. 
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Schwer-Gewicht:  als  ursprüngliches  Gewicht 
21,  307;  Beziehung  zum  antiken  Längen- 
maa«8  21,  294;  babylonisches,  gemeiner 
Norm  21,  257.  (verglichen  mit  ägyptischem 
Gewicht)  258.  259.  260.  261;  babylonisches 
und  phönikisches,  königlicher  Norm  21, 
271.  (nach  ilgypt.  Gewicht  berechnet)  272. 
(1.  u.  2.  volle  Form)  276  277.  (reducirte 
Form)  278;  bei  der  karthagischen  Mine  21. 
282. 

Seh  werin(Meklenbui  g):I. General  Versammlung 
der  Deutschen  Gesellschaft  für  Anthropo- 
logie 21,  588;  Generalversammlung  des 
Gesammtvereins  der  deutschen  Geschichts- 
und Alterthumsvereine  22,  395;  Museum 
21, 228;  Anthropologen-Fahrt  und  Museum 
29,  456;  hohle  Schläfenringe  24,  476. 

8chwert,  Schwerter:  Horn  an  Heften  von  24, 
451 ;  Handhabung  (als  Stoss-  und  als 
Hiebwaffe)  22,  384.  385;  der  Bali  24, 
506;  der  Bantu  und  Sudanesen  in  Kame- 
run 24,  513;  eisernes,  aus  einem  Grab- 
hügel in  Ober-Bayern  32.  481 ;  das  birma- 
nische 28,  37;  aus  Borneo  81,  448.  32,  72; 
und  Dolche  von  Cypern  31,  317.  329;  des 
VIII.  und  IX.  Jahrhunderts  in  Dalmatien 
28,  469;  etruskisches  (?)  mit  Darstellung 
von  Berglouten  auf  der  Scheide  (Hallstätter 
Fund)  22,  50—52;  von  Friedrichsbruch. 
Kr.  Könitz  25,  417;  der  Haussa  mit  Kreuz- 
griff 23,  237;  der  Kaukasier  30,  813; 
(Eisen-)  von  Kustup,  Armenien  25,  69; 
Griffzungen-Schwert  aus  dem  Moorfund 
von  Laibach,  Krain  32,  593;  langobardische 
27,  336.  677;  eiserne,  merovingiRche  26, 
54.  55;  tauschirtes.  aus  der  Wikinger-Zeit 
von  Mewe,  Wostpr.  33,  351;  eisernes,  von 
der  „Neuen  Burg"  an  der  Nuthe  bei  Pots- 
dam 30,  616;  aus  Kupfer  und  Antimon, 
von  Nippur,  Babylonien  33,  159;  (Eisen-) 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben),  mit  Fabrik- 
stempel 21,  344.  345.  659 ;  eiserne,  ge- 
bogono  von  Sadersdorf.  Kr.  Guben  25,  666; 
Bronze-  in  dem  Königsgrabe  von  Seddin, 
senkrecht  stehend  33,  69;  von  St.  Lucia 
24,  288;  eisernes,  von  Vilsingen,  Hohen- 
zollern  32,  485;  eiserne,  von  Wesenberg 
bei  Brandenburg  a.  H.  29,  361;  der  La 
Tene-Zeit  aus  dem  Zihlkanal,  Schweiz  23, 
330;  s.  Bronze-Schwert;  Damascener  Klin- 
gen ;  Eisen-Schwert ;  Kurzschwerter ;  Scra- 
masax;  Slaven-Schwert;  Spatha;  Stein- 
Schwerter. 


Schwertgriff,  skythischer  30.  231. 

Sehwertklingen:  häufige  Form  22,  385; 
von  Amrum  (Schleswig)  22, 276;  s.  Bronze- 
Klinge,  Damascener  Klingen;  Klinge; 
Schwert-Typen. 

Seh  wertknauf,  scheibenförmiger,  mit  Silbertau- 
schirung,  von  Keichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  345;  scheibenförmiger,  aus  Holz  mit 
•  Bronzenieten,  aus  dem  Thorsberger  Moor 
21,  345. 

Schwertlilie  als  Alrauu  in  Ostpreussen  23,  745. 

Schwertmesser- Werfen  der  Samoaner  22,  392. 

Schwertpfahl  als  Giebelzier  25,  149.  153;  a. 
Schwertstäbe. 

Schwertscheide,  hölzerne  (Gisulfs?)  in  (Jivi- 
dttle  (Friaul)  21,  375;  von  Hallstadt  (Ober- 
Österreichl  22,  50—52;  silberne,  aus  einem 
Inländischen  Hügelgrab  28,  496. 

Schwertscheiden-Beschlag  in  Silbor,  Nydam- 
Moor  26,  315.  316. 

Schwertstäbe  in  den  Felsenbildern  am  Monte 
Bego  30  ,  241.  32  ,  402;  vermeintlicher 
skythischer  22,  138-140. 

Schwertutab-Dorn  (?)  von  Jüterbog,  Branden- 
burg 32.  637. 

Schwert-Typen :  Bestimmung  durch  die  Form 
der  Klinge  22,  380.  382. 

Schwestern,  die  zwei;  Indianersage  24,  328. 

Schwetz,  Westpreussen :  Thongefass-  und 
Bronze-Fundo  aus  einem  Brandgrabe 
römischerZeit  21,457 ;  s.Grutschno  ;Topolno. 

Schwibbogen  über  dem  Heerd  im  sächs. 
Hause  in  Holstein  22,  77.  79.  80. 

Schwimmen  als  Thorax-Gymnastik  33,  203. 

Schwimmhaut  der  Dinka  27.  162;  der  Neger 
30,  278. 

Schwimmhaut-Bildung  bei  Menschen  28,  408; 
an  einer  menschl.  Hand  (in  Berlin)  21, 
ICH).  551. 

Schwimm  -  Scherben  und  -Steine  vom 
Schlackenwall  im  Ober-Uckersee  34,  272. 
273.  424. 

Schwindel,  «.  Betrügerische  Vorführung;  Fäl- 
schungen ;  Nachahmungen ;  Nachbildungen. 

Sch  wiudelhafte  Aufführungen  der  „  Wakamba"- 
Neger  in  Berlin  22,  404. 

Schwingende  Säule  im  Kloster  Tatiw  25,  68. 

Schwingkugeln,  geglättete  (Netzsenker?)  aus 
Stein,  von  Au  bei  Hammerau,  Bezirk 
Traunstein  29,  320. 

Schwinkendorf  (bei  Malchin,  Meklenburg): 
provincialrömisches  Bronzegefäss  mit 
Namen-Stempel  21.  345. 
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Schwirrholz  als  Kinderspielzeug  in  Portugal 
28,  54;  der  Kinder  der  Basken  Sl,  294; 
bei  den  Moki.  Arizona  32,  494. 

Schwungstein    von    Dobberphul,  Pommern 

27,  476. 

Schwur-Steino  in  Africa  32.  233. 

Sclerosis,  s.  Sklorosis. 

Scoliose,  linksconvexe  25,  618. 

Scopolia  earniolica  als  Arznei-  und  Zauber- 
pflanzo  23,  737. 

Scramasax  (einschneidiges  Haumesser  oder 
Kurzschwert)  von  Cividale(Friaul)  21.  381 ; 
von  Zürich  26,  340. 

Scranton,  Pennsylv.,  archäologische  Samm- 
lung des  Dr.  Holl  ister  24,  601. 

Scrofeln  beiden  Zuni- Indianern  Neu  Mexico's 
21.  667. 

Scrotum  des  versteinerten  Mannes  v.  Columbia 

28,  591. 

Sculpturen,  alte,  in  Armenien  31,  417.  418. 
488;  von  Herir,  Armenien  31,  418.  590; 
chaldische  27,  612.  613;  Hethiter-  in  Uyuk, 
Klein- Asien  33,  476;  an  den  Wanden  dos 


Secte   der  „Milchtrinker-. 

34,  226. 
Section  des  Gorilla  24,  581. 
Sectionen  des  russischen  Archäologen-Con- 

gresses  23.  415. 
Secundär-Beatattungen  in  Aegypten  29,  277: 

in  Bayern  29,  278 
Secundenpendel  als  Grundlage  eines  natür- 
lichen Maasssystems  21.  320.  322;  bei  den 
Babyloniern  (?)  21.  323.  324.  (=  babv- 
Ionische  Doppol-Elle)  322.  324. 
Seddin,  Kr.  Westpriegnitz.  Prov.  Branden- 
burg. Bronze-Gefasse.  Thür-Urne  etc.  33 
283;  Gräbersage  29,  117;  Hügelgrab  3t 
68;   Kamm  31,   178.   179;  Königs-Grab 
(Hügel-Grab)  33.   64.  283;  Leichenrer- 
brennungsheerd  24.  175;  s.  Rieaen-König. 
Seduner:  vorgeschichtliche  Stadtbezirke  2t. 

508;  den  Khätiern  zugerechnet  22,  509. 
Seehund  in  der  Bilqulasage  26,  285. 
Seehundsjäger,  die  vier.  Indianeraage  24.  335 
Seeigel  als  Donnerkeile  23,  663. 
Seekarte  der  Polynesier  23,  721. 
Brunholdisstuhles  24,  564;  an  Felsen  am  >  Seemuscheln    von  Picada  Feliz    (im  Innern 

von  Kio  Grande  do  Sul)  22,  36.  37. 


Monte  Bego,  Riviera  32,  401;  alte,  in 
Höhlen  in  Persien  28,  300;  Original  - 
von  gräcobuddhistischen  Bauten  in  Pe- 
schawar (Indien)  22.  349;  von  Sendschirli 
26,  490;  auf  altchriatlichen  Grabsteinen, 
Transkaukasien  31,  281. 

Sculptur-Arbeiten  aus  Kara  Uyuk,  Cappa- 
docien  33,  495. 

Sculptur-Ornanientik  von  einem  koptischen 
Holzsarg«  31,  643. 

Scutari,  Gewohnheitsrechte  33,  358. 

Scythen,  Pfeilgifte  26,  271. 

Scythische  Alterthümor,  Spuren  asiatischer 
Kulturen  in  don  südrussischen  und  23,  422. 

Scythische  Epoche  in  Russland  23,  418. 

Sehen  (Kloster  in  Tirol),  Steinbeil  27,  326. 

Sebeneh-su,  Quellfluss  des  Tigris  32,  37. 

Sechs,  Hieroglyphen  für  die  Ziffer,  Central- 
America  31,  710.  715.  716.  32,  211.  212. 

Sechseckige  übersponnene  kleine  Gestelle  in 
Peru,  Bolivia  und  Aegypten  21,  701. 

Sechsfingrige  Hand  eines  Negers  21,  650. 
23,  114. 

Sechsfingrige  Menschen  auf  den  Sandwich- 
Inseln  27,  268. 

Sechsfingriger  und  sechszohigor  Knabe  27.  188. 

Sochsfingrigkeit  30,  66.  32,  541. 

Sechszehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Central- 
America  31.  715.  716.  32, 195. 198.  205.  217. 


Seen -Gebiet  von  Michoacan  und  Jalisco 
(Mexico)  als  Ziel  derHemenway-Expedition 
21,  668 

Seeschlacht  bei  Actium  (31  v.  Chr.)  21.  417 
Seetang,    portugiesische  Fischermäntel  aas 

28,  65. 
See-Torf.  s.  „Tuh. 

Seeverkehr,  alter,  auf  der  Ostsee  29.  457. 
Seedorf  (West-Priegnitz):  Kerbholz- Rechnung 

21.  763. 

Seefeld  (Holstein) :  sächsische  Häuser  22.  80.81. 
Seehausen,  Altmark,  römische  Funde  23. 679 
Seehorst  bei  Mogilno.  Posen,  Schläfenringe 
28.  261. 

Seeland  (Dänemark):  Bernstein -Funde  22. 
273 ;  angebliche  Funde  von  Eisen  in  Stein- 
zeitgräbern  25.  111;  goldene  Eid-Ringe 

22,  297;  Gefäss  von  Gundsölille  mit  Han- 
einlage 30,  548;  Fund  von  Hvidegaard  bei 
Lyngby  24,  454. 

Seele,  die,  geht  zur  Sonne,  Mexico  34,  449; 
Fortleben  der,  bei  den  Bebenda,  Deutech- 
Ost- Africa  84.  129;  Trennung  der,  vom 
Körper  in  Togo  34,  210;  s. 

Seelen-Beschwörung  s.  Marquesas. 

„Seelencult"  Vodskov's  22,  476. 

Seelen-Fetische  aus  Togo  34.  209. 

Seelengespenst  s.  Hanta. 
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8eelenloch  im  Boden  einer  Schale  von 
Beelitz  (Kr.  West-Sternberg)  22,  371  •  an 
Urnen  von  Schlioben  27.  .478;  in  einem 
Gefäas  von  Sproitz,  Kreis  Rothonburg  32. 
378. 

Seelenwandorung  23,  379.  24,  27:  in  Klein- 

Popo  23,  59;  in  Togo  34,  210. 
Seelenwurm  im  Aberglauben  verschiedener 

Völker  27.  534. 
Seeleuzopf  (Gebäck)  30.  385;  in  Bayern  27, 

479;  in  katholischen  Gegenden  25,  280. 
Seelow,   Oderbrnch,    Gräber   und  diluviale 

Knochenfunde  24.  551. 
Seemen    (Ostpreussen):  Giebelverzierungen 

22,  264. 

8oera  (Malay.  Archipel)  =  Sjerra  (s.  d.). 

Seeraliri.  Dialekt  auf  Seera  oder  Sjerra 
(Tenimber-Inseln)  21,  170. 

Soeste,  Kreis  Tecklenburg.  Reg.-Boz.  Munster, 
Westfalen,  Steinkammer.  Thongeschirre 
30,  548;  Fu88ring-Vase  32,  602. 

Seewis  bei  Ilanz  (Graubünden),  8.  Octodurum. 

Segeberg  (Holstein),  s.  Wittenborn-Segeberg. 

Segelboote.  Schmuck  der  Mastspitzen  kurischer 

23,  792. 

Segel  karten  der  Marshallaner  32,  86. 
Segelringe  aus  Horn  und  Knochen  25.  556. 

Segenbrett  mit  Inschrift  aus  Reddistow,  Kreis 
Lauenburg  i.  P.  25.  127. 

Segensspruch  s.  Kiddisch. 

Sehnen-Exostosen :  an  der  Crista  pubis :  (Skolet- 
knochon  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien)  21,  386;  am  horizontalen  Aste 
des  Schambeins  (Skeletknochen  ebendaher) 
21,  390. 

Sehproben  bei  Aegyptern  SO,  186.  263. 

Sehschärfe  der  Schulkinder  in   St.  Louis. 

Nordamerica  25,  337. 
Seidon-Spinneroi  iu  Transkaukasien  31,  280. 

286. 

Seif  und  §(9oc  (Etymologie)  22.  131.  (vgl. 

Ztschr.  f.  Ethnol.  22,  6). 
Seiher  oder  Siebe  aus  Thon  von  Baluchistan 

31,  106;  für  Cocosnuss  aus  Ost- Afrika 

24.  297. 

Seil  aus  Bast  im  Oehr  eines  Steinzeit-Gefaases 

von  Gingst  28,  3Ö5. 
Seiler-Gerathschaften    aus    Horn,  Saalfeld, 

Kreis  Mohrungen.  Ostpreussen  28,  541. 

Seilerwaare  aus   altargentinischen  Gräbern 

26,  410. 
Seille  =  Saale  33.  544. 


Seille-Thal.   Lothringen.   Briquetage- Funde 
33,  538. 

Sejte  =  lappländisches  Götzenbild  32,  233. 
Sekai   (Stamm   in  Maläka):   Bildung  eines 

Fonds  zu  ihrer  Erforschung  21.  735. 
Sekar,  Neu-Guinea,  verstärkte  Bosen  81,  225. 
Seladon-Porzellanschüsseln.  s.  „Martabani". 
Selbst-Erdrosselung  33,  537. 
Selbstmord  des  altarmenischen  Königs  Husas  I. 

30,  581;  bei  den  Konde  26,  295;  der 
Lippowaner  23,  435;  b.  Mordstellen. 

Seibetpeiniger  bei  den  Tartaren  im  Kaukasus 
25.  384. 

Selchow  (Brandenburg).  Bornstein-Fund22.299. 
Selci  romboidali   =  Feuerstein-Pfeilspitzen 

mit  Querschneiden  26,  573. 
Selebes,  Mongolen-Flecken  33.  393;  s.  Celebes. 
Selenka.  Emil,  München  |  34.  49. 
Seletar  in  Djöhor  =  Kallang  28,  306. 
Selische  Sprach-Familie  in  NW.-America  22, 

31.  27,  488. 

„Seil"  (Schlafgemach  der  Knechte)  im  nieder- 
rhein.  Bauernhause  21,  189. 

Sellessen,  Kr.  Spremberg,  Hängeschmuck  aus 
Sandstein  und  Bronze-Nadel  25,  275. 

Seloba.  einheimischer  Name  für  kostbare 
Perlen  der  Baautho  in  Transvaal  23,  401. 

Selon  (Mergui-Archipel),  Schädel  26.  359. 

Sem  als  Religionsstifter  33,  435. 

Sömang  („Örang  Semang«  =  Seinang- Leute, 
Stamm  in  Maläka):  23.  837;  Bildung 
eines  Fonds  zu  ihrer  Erforschimg  21.  735; 
Nannocephalie  und  Nannosomatie  22,  412; 
Schädel  u.  Haar  26.  354.  357;  Zauher- 
muster  der  25.  155. 

Setniramis,  hängende  Gärten  der  24,  524. 

Semiramis-Canal  24, 477 ;  Keilinscbriften  25, 78. 
:  -  V  :    .  -Canal  in  Van  82.  54. 

Semiten,  Polyandrie  bei  30.  29:  in  Aegypten 
23.  652  31,  652;  Phönicier  in  der  myke- 
nischen  Cultur  31, 376;  und  Indogermanen, 
mythologische  Bezüge  zwischen  24.  270; 
s.  Araber;  Babylonier;  Hamosemiten;  He- 
bräer; Israeliten;  Juden;  Phöniker;  Ur- 
semiten. 

Semiten-Schädel  aus  Sardinien  32.  537. 

Semitische  Länder  West-Asiens:  Augen-  und 

Brauenschminken  21,  495. 
Semnonen  in  der  Lausitz  28,  580. 

Semnonischer  Urnen-Typus:  Urnen  von  Liepe 

(Kr.  Angermünde)  22,  370. 
Semnopithecus,  Hautpigmont  des  32,  398. 
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Semona,  das  „Flammen- Weib" ;  Schlangen- 
bändigerin und  Feuergaukleriu  SO,  620. 
Semper  f  25.  285.  542. 

Senderinnen,  die  versteinerten,  bei  Berchtes- 
gaden 26,  253. 
Sendjerli,  s.  Sendschirli. 

Sendschirli  (Dorf  in  West-Kurdistän,  Nord- 
Syrien):  Ausgrabungen  21,  730.  22,  472. 
Reise  v.  Luscban's  dorthin  22,  549;  Aus- 
grabungen 23,  490.  26,  319.  368  488 
555.  25,  131;  Fortsetzung  der  Aus- 
grabungen 32.  301;  neue  Ausgrabungen 
33,  348;  Expedition  26,  83.  487;  Ergeb- 
nisse der  fünften  Expedition  34,  379; 
Fibeln  25,  389.  31,  344;  Grabkamnier  in 
26,  493;  Holzarchitectur  in  26.  492;  s. 
Asarhaddon;  Badewanne;  Barreküb;  Bau- 
Inschrift;  Brand-Katastrophe;  Bronze-Be- 
kleidung; Cisternen  ;  Elfenbein  -  Möbel ; 
Freitreppe;  Gefängniss;  Götter-Statue; 
Gräber;  Hallenbauten;  Hilani;  Kurden; 
Löwenthor;  Tempel;  Thier-Basis;  Ziegol. 

Senegambien :  Felis  maniculata  21,  553. 

Senilititt,  s.  Arcus  senilis;  Impressio  basi- 
laris  Beniiis. 

Senkereh,  Tafel  von  (Übereicht  der  baby- 
lonischen Längen maasse)  21,  289.  290. 
324.  642.  28,  454. 

Senkgruben  in  Nürnberg  28,  335. 

Senkungsabscesse,  dadurch  entstandene 
Knochenwucherungen  27,  788. 

Senna'ar  (ägyptischer  Sudan),  Felis  mani- 
culata 21,  552:  Zähmung  von  Genett- 
Katzen  21,  55fi;  Steigbügel  in  24,  516. 

Se'nötlk  e.  Nordw.-Araer.  Indianersage  23, 642. 

Sense,  Einführung  derselben  32,  541;  kleine 
in  Burgund  22,  155.  156;  Reff-  oder  Ge- 
stellsenso  22,  158;  s.  Hau-Sense;  Henne- 
gauer  Sense;  Kniesense;  Mähwerkzeuge; 
Sichte. 

Sensibilite"  suppige  25,  615. 
Sentimental-erotische  Vierzeiler  aus  Venezuela 

21,  530. 
Se'ntlae,  Indianersage  25.  237. 
Seört.  Armenien,  Felsenbauteu  31,  411. 
Sepia- Knochen  als  Form- Material  31,  621. 
Sepp,  Prof.,  München,  noch  am  Leben  34. 103 
Sepulcral-Gebräuche  der  Australier  33,  624. 
Serajewo,  Museum  23,  691;  s.  Sarajewo. 
Serang,  s.  Ceram. 
8erawak,  s.  Sarawak. 
Serbien  s.  Todten-Cultu«. 


Sergi's  tassonomiscbo  Methode  der  Schädel- 
üntersuchung  33,  371. 

Serien  von  Kopfumrissen  desselben  Indi- 
viduums in  verschiedenen  Lebensaltern 
33,  214. 

Sermata(  Malay.  Archipel ) :  Tättowirung21. 169 
Serpentin-Beile  aus  der  Gegend  von  Mauer 
31.  573;  von  Kloster  Sehen  27.  328;  mit 
Schäftungsrille      von     Ober  -  Johnsdorf. 
Schlesien  27,  691. 

—  Hammer  ( Fragment )  v.  Werschetz  (Un- 
garn) 23,  90. 

—  Steinhammer  von  Leimerwitz  (Kr.  Leob- 
Bchütz,  Schlesien)  21,  356. 

Serpula  -  Röhren  zu  Steinperlen  nicht  ge- 
eignet 21,  432;  als  Schmuck  der  Steinzeit 
24,  456.  457.  568.  32,  99.  100. 

Serrieres,  Schweiz,  Bronze-Armband  29,  489. 

Serritalev  (Jütland) :  Bernstein-Perlen  22,  273. 
280.  (tonnenfönnige)  290;  Bronzen  und 
Golddraht-Fingerringe  22,  280. 

Serrurier,  L  .  Batavia  f  33.  392.  445. 
Sorti,  Transkaukasien,  Ausgrabungen  31.  287. 
Serum  s.  Blutserum. 
Serval,  s.  Felis. 

Serwaru  auf  Letti  (Malaj.  Archipel):  Unter- 
suchungen Lebender  durch  Adolf  Langon 
21,  177.  181. 

Sesamum  in  Aegypten  23,  659. 

Sesleria  caerulea  Ard.  (Elfengras)  u.  ihr** 
Beziehung  zu  den  .Hexenringen"  21.  353 

Setaria  italica,  Borstenhirse  26,  608. 
Setlä'natc  und  K  äte'natc,  Indianersage  24.  59. 
Seuche,  afrikanische  28,  543. 
Sevilla,  Museum  28,  47. 
Sexagesimale  Eintheilung  dos  NychtheraeroDs 
21,  323. 

Sexagesimal-System :inBabylonien21,  246. 
261.644.  (Eindringen  decimaler  Principien) 
642;  im  babylon.  Maass-  und  Gewichts- 
system 21,  634.  636.  (beim  Gewicht)  249. 
(in  Verbindung  mit  dem  Decimalsystem 
251.  261.  275);  (beim  Längenmaass)  289. 
290.  294.  296.  297.  307.  322.  (in  Ver- 
bindung mit  dem  Decimabystero  290); 
(Zusammenhang  mit  dem  Zeitmaass)  321 ; 
in  alter  Zeit  28,  438;  Entstehung  des,  bei 
den  Babyloniern  27,  411. 

Soxtus  Empiricus:  Stelle  Ober  agypt.  Katzen- 
Opfer  21,  566. 

Sexual-Erscheinungen,conträre,  bei  der  Neger- 
Bevölkerung  Zanzibars  31,  668. 
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Sexualität,  Einfluss  auf  Kürportnaasse  23, 
58.  111. 

Sexuelle  Unterschiede  8.  Geschlechtsunter- 

schiede;  Körperhöhe;  Schädel. 
Sgraffiti:   8.   Einkratzungen;   Potroglyphon ; 

Potrographien. 
Sgurgola    (Anagni),    Italien,    roth  gefärbte 

Knochen  31,  474. 
Sh.  .  .,  s.  auch  Sch.  .  .  . 
Shaburung  (lamaischer  Grosswürden  trager) 

21,  206. 
Shaiena-Indianer  31.  475. 
Shakespeare:  Stelle  über  „Hexenringe"  21. 

354 

Shakespeare*  s  Wortschatz  28.  475. 
8hakwalenya.  religiöse  Bruderschaft  der  Moki- 

Indianer  32,  494 
Shakya  Pandita,  s.  Schakya  Pandita. 
8bangu8  (Dorf),  Kaschmir,  Tänzer  2»,  199, 

Tänzerinnen  29,  198. 
Shetlands-luseln,  Schneckenhaus  als  Lampe 

25,  555 

8hintoi8iuu8,  Phallus-Cultus  gehört  dem  S. 

an  27,  628. 
Shire,  NebenHuss  des  Sambesi,  Pfeilgift  vom 

Hochland  des  26,  277. 
ShitarKaleh,  Armenien,  Wasserleitung  32,  148. 
Shiva,  Shivaismus.  s.  Siva.  Sivaismus. 
Shiwians  s.  Zuni. 
Shortt  t  21,  725. 

Shoshonischer  Sprachstamm,  s.  Schoscho- 
nischer  Sprachstamm. 

Shouldered  Celts  in  Birma  23.  694. 

Shumak,  kleine  Holzröhrchen  für  Knaben  und 
Mädchen,  um  das  Wiegennassen  zu  ver- 
hüten 26,  59. 

Shuo-wen,  chines.  Wörterbuch  21.  497. 

Shushwap,  Sagen  der  23,  532. 

Siä'latsa,  Indianersage  23,  629. 

Siam,  Leichenverbrennung  24.  176;  Photo- 
graphien 31,  496;  buddhistische  Schriften 
27,  440;  s.  Reisen. 

Siamesisches  Kind  mit  pithekoiden  Eigen- 
schaften 24,  346. 

Sibirien,  Alterthümer  26,  60.149.  27,  244; 
Amulette    der    Katschinzen    27,    461 ; ' 
Bronze- Dolche  27,  250.  252;  Bronzefunde 

26,  151;  Bronze-Griff  an  Eisendolchen 
27,263;  Eisen-Gewinnung  27,  267;  Eisen- 
Messer  27,    249.    250;   Gittorarbeit  an 
Bronzemessern  26,  160;  Goldgewinnung ) 
in  27,  266;   Kupferdolche  27.  251.  252.  j 
262;  Kupferfunde  26,  150;  Kupfer-Krug 


und  Motall-Spiegel  aus  einem  Kurgan  am 
Flusse  Tobol  27.  267:  Kupfermesser  27, 
249;  Lamaismus  21,  209.  210;  protestan- 
tische Mission  unter  den  Buräten  21.  209; 
russisch  -  orthodoxe  Missionare  ebendort 
21.  210;  Musik-Instrumente  der  Katschin- 
zen  27,  616.  618;  Photographien  26,  61. 
27,  461;  alte  verlassene  Städte  in  27,  267; 
bemalter  Stein  bei  Kusnezkoje  27,  267 ; 
Verbreitung  der  Steingräber  in  der  Mon- 
golei und  in  S.  (die  sogenannten  Kerek- 
Bureni  23,  421;  erhabene  Thierfiguren 
aus  Bronze  25,  41;  als  die  Urheimath  der 
Menschenrasse  28.  424;  s.  Abakan ;  Babas; 
Baikal-See;  Basaichi;  Hakanen;  Jenisei ; 
Jus.  schwarzer;  Jüssa-Fluss;  Kamenka; 
Kan;  Kausk;  Krasnojarsk ;  Minussinsk; 
Osnatschennaja;  Sagei'sche  Steppe;  Saja- 
nische  Borgketten. 

Sibirische  Ausstellung  in  Moskau  25.  311. 

Sibirische  Völker,  Bogen  der  31,  236. 

Sichel  und  „Mat(t)striek"  von  den  hamburgi- 
schen Vierlanden  21, 485;  in  Indien  32,  541 ; 
Aufstocken  von,  zum  Schutz  gegen  den 
Hühner-Habicht,  Ober-Bayern  26.  197; 
aus  Bronze,  von  Odessa  30.  144;  eiserne, 
aus  einem  Grabhügel,  Kaukasus  30,  292; 
aus  Holz  mit  Feuersteinzähnen  von  Kahun, 
Aegypten  23,  476:  in  Island  23,  250; 
Xothburgas  26.  197 ;  spanische  22.  158. 159; 
gezähnte,  zum  Getreidemähen  in  Berchtes- 
gaden (Bayern)  22,  573;  s.  Bronze-Knopf- 
sichel ;  Eisen  -  Sicheln ;  Getreidemäheu ; 
Gras-Sichte;  Knopf-Sicheln;  Mähwerk- 
zeuge- Sichte;  Spanische  Sichel;  Twibill. 

Sichelförmige  Messer,  bronzene,  von  Karmine 
(Schlesien)  21.  356. 

Sichel-Hau-Messer  aus  Kümthen  und  Lykien 
31,  401. 

Sichelmesser  aus  Bronze  in  Sibirien  25,  41; 
s.  Bronze-Sichelmesser. 

Sicheln  und  Sensen  in  den  baltischen  Pro- 
vinzen 28.  494. 

Sichel-Schwert  von  Nippur,  Babylonien  33.  159. 

Sichelsense  im  Brevier  Grimani  26,  603. 

Sicherheits  -  Verhältnisse  im  Gouvernement 
Elisabethpol  33,  80. 

„Sichef  (Mähwerkzeug)  =  ..Sichte"  (s.  d.). 

„Sichte"  (Milhwerkzeug)  22,  154.  158; 
deutsche,  englische  usw.  Formen,  nieder- 
ländische und  niederdeutsche  Namen  der 
Sichte  22,  396— 398;  s.  „Bohueu-Sichte"; 
Gras-Sichte;    Hau -Sense:  Henneganer 
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Sense;  KniesenBe;  Mäh  Werkzeuge ;  Sichel ; 
Twibill. 

Sicih'anischo  Ksolkarren:  Photographien  21. 
629. 

Sicilianisehe  Flora  29,  488. 
Sicilianische  Wahrsagerin,  Photographie  33. 
430. 

Siethen,  geschweifte  Becher  26,  468;  Becher 
der  Steinzeit  23.  79;  prähistorische  Bern- 
steinfunde  23,  690;  Catania,  Steinhammer 
mit  Scbaftrille  27,  140;  Megara  Hyblaea. 
Schädel  23,  413;  Sage  Tom  Goldkraut 
25,  167;  Steinzeit  31,  351;  Syracus, 
archaische  Gräber  23,  410;  Thonlampen 
28,  344;  ..lebondes"  Triquetrum  als  Wahr- 
zeichen 22,  493;  e.  Agrigent;  Girgenti; 
Marsala;  Megara  Hyblaea;  Nekropolen; 
Palermo;  Plemmirio;  Simetit;  Syracus. 

Sicilischo  Prägung  attisch-euböischeu  Fusse.s 
21,  280. 

Sidagän,  Culanassan-Rancherio  in  Nord-Luion 
21.  676. 

StSTipoxopTov,  Springkraut  25,  167£ 

Sidl  'Ali  ben-Nasr's  Grab  in  Marrakesch 
(Marokko)  21,  574. 

SIdi  Hamod-u-Musa  und  sein  Grab  in  Taso- 
ruält  (Süd-Marokko)  21,  572.  574;  s.  Ulfid 
Sidi  Hamed-u-Müsa. 

Sidl  Haschern,  b'läd  (=  Gebiet)  in  Süd- 
Marokko  (südl.  vom  Atlas):  Berber  von 
dort  als  „arabische"  Artisten  in  Europa 
21,  572. 

Sidon  (Phönikien):  ehemalige  Pnrpur-Fabri- 
cation  21,  240;  Hdgelroihen  aus  Schalen 
von  Purpur-Schnecken  21,  240. 

Sidra-Busch  (Zizyphus  lotus):  Haarballen 
daran  aufgehängt  durch  marokkanische 
Frauen  21,  586. 

Sieb,  Siebe:  Käsesieb  aus  Holz  geschnitzt 
mit  Trichter  29,  116;  thönerne,  aus 
Baluchistan  31.  106;  thönerne,  in  Ober- 
Bayern  25,  280;  s.  Bronze-Sieb. 

Siebbein,  Perforation  dos,  in  Mumien  29,  135. 

Siebgefasse :  trichterförmiges,  von  Freiwalde 

(Niederlausitz)  22,  634;  vom  Schliebener 

Burgwall  27.  794. 
Siebtöpfe  aus  Nieder-Bielau  und  Jänkendorf 

(preuss.  Oberlausitz)  22,  258;  s.  Räucher- 

gefässe. 

Sieben,  Zahl,  bei  den  Mexikanern  30,  167; 

Hieroglyphe  der  Zahl  32,  199.  212. 
Sieben  Schirme  des  Ular  naga  24,  235. 


Siebenbäumen  (Lauenburg):  Hufeisenatem 
22,  403. 

Siebenbürgen :  Antimon  in  Kupfererzen  26. 271; 
Arsen  in  Kupfererzen  26,  271;  Baod- 
keramik  von  Tordosch  27,  128;  Bauern- 
burgen SO,  508.  518;  Bauernhöfe  28,  501. 
30,  512;  Bronzefunde  30,  515;  Broos,  vor- 
geschichtl.  Ansiedelungen  30,  517;  Burzen- 
land  30,  508;  Crctinismus  in  SO.  518; 
Donnerkeil -Aberglaube  25,  563;  Fahrt 
nach  30,  506;  GoldfundoSO,  515;  Hammers- 
dorf, Bronze-Depot-Fund  30,  516;  Hohl- 
äxte und  Meissel  27,  135;  Honterus-Fest 
30.  179.  506;  Idole  von  Tordos  27,  621; 
keltische  Periode  SO,  516;  Kirchen-Ver- 
fassung in  SO,  507  ;  Knochenfunde  SO.  515: 
Knochengeräthe  von  Tordosch  27,  126; 
Kocbgmben  bei  Tordosch  27.  126:  Kreuz- 
zeichen von  einem  Urnenboden  aus  Tordos 
27,  620;  Kupferäxte  SO.  516;  Kupfer- 
geräthe  von  Tordosch  27,  126.  620.  625; 
Metallfunde  bei  lspanlaka  27,  762;  Metall- 
legirungen  und  Bronzen  27,  619.  762; 
National-Tracht  der  Sachsen  in  30,  563; 
neolithische  Scherben  27.  128.  129.  130. 
131.  132.  133;  prähistorisches  in  SO,  515; 
Reformation»- Jubelfest  30,497 ;  „Sachsen". 
Abstammung  der  22,  155;  dio  „säch- 
sische Nation"  in  30,  563;  Steingerätbe 
27,  135;  Steinzeitfunde  von  Tordosch  27. 
125;  Thonfiguren  27,  133;  merkwürdige 
Thonplatte  auf  einer  alten  Feuerstelle 
bei  Schaessburg  34,  392;  Tracht  der 
Siebenbürger  30,  512;  Verein  für  siebenb. 
Landeskunde  30,  179;  vorgeschichtliche 
Funde  27,  125.  (von  Tordosch)  27,  754: 
flämischer  Wendepflug  22,  155;  vermeint- 
lich prähistorischer  Zinkguss  28,  338; 
s.  Broos ;  Csäklya ;  Erdwall ;  Karte ;  Kirchen- 
burgen; Klein-Probstdorf ;  Museum;  Nan- 
dorvalya;Rillen  ;Römischos  ;Sachsen(  Volks- 
stamm); Sze"koly-Udvarhely ;  Tene-Funde; 
Tordos. 

Siebenlinge  in  Hildesheim  26,  452. 

Siebzehn,  Hieroglyphe  der  Zahl  32,  .195.  197. 
199.  217.  218. 

„Siedoln"  (Vieh-Ställe)  im  (nord-)friesischen 
Hause  zu  Ostenfeld  (Holstein)  22.  531.  532. 

Siedelungs-Hflgel  in  Macedonien  34,  64.  74. 

Sieg  und  Wupper,  germanische  Begräbniss- 
stätten 27,  31. 

Siegel,  konisches,  aus  einem  Grabe  auf  Cypern 
26,  247;  aus  Ost-Turkietan  SS,  153;  in 
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Ruinen  Ton  Malamir,   Persien  28,  300; 
Abdruck  eine»  chinesischen  26,  69;  i. 
Radsporen  auf  Siegeln. 
Siegel-Abdrücke.  altarnienische,  in  Thon  30. 
588. 

Siegel-Cylinder  au«  einem  armenischen  Stein- 
kisten-Grabe  SO.  525;  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30.  590;  chaldiscbo  27.  611; 
aus  einem  Grabgewölbo  des  Gök  Tepe\ 
Persien  32, 53.609 ;  het bitischer,  vonSamsun . 
Klein-Asien  33,  460. 

Siegelstein  aus  Glasfluss  mit  Darstellung  eines 
Satyr,  im  Limes  25,  35. 

Sieges-Inscbrift  des  Tiglatpileser  L  32,  457. 

Sieges-Stele  Asarhaddons  inSendschirli26,493. 

Siegeszeichen,  abgeschlagene  Köpfe  und  Hände 
als,  auf  Letti  (Malay.  Archip.)  21,  180. 

Siegfriedsdorf,  Steinhammer  von  32,  480. 

Siegmund,  G.,  Berlin  f  34,  49.  484. 

„Siegstein"  aus  dem  Schwertgriffeines  Kaiser- 
grabes 31,  655. 

Siegwurz  (Allium  Victoriaiis)  23.  740. 

Siehdichfür-Canal,  Transkankasien,  Kurgane 
34,  146. 

Siek  (Kr.  Stormarn.  Holstein) :  Hufeisensteine 

22,  399.  400.  401. 
t.  Siemens  f  24,  523. 

Sienisen,  Consul:  ethnographische  Sammlung 
aus  Celebes  26.  450. 

Sierhausen.  Oldenburg,  Schanzen  24.  116. 

Sierra  Leone, West- Africa,  Carneolporle 28,285. 

Sierra  Madre  (Mexico):  lebende  Cliff-  und 
Cave-dwellers  21,  535  fs.  Cliff-dwellers). 

Sievers,  Grafin  Constance  f  zu  Wenden  in 
Livland  28.  386. 

Sif  (germanische  Göttin)  22,  136.  (=  „Sonneu- 
frau")  22,  136. 

„Siget-  (Mahwerkzeug),  s.  Sichte. 

ItYÄo;  (pers.  Silber-Münze)  21,  249;  Mr,8ut6<  a. 
21,  254 ;  s.  Silber-Siglos. 

Sigurd  Fafnirsbane  (=  „der  Fafner-Tödter") 
auf  schwedischem  Gold  -  Bracteat  aus 
Schonen  22,  522. 

Sikelische  Felsen-Graber  83,  526. 

Silber:  specifiaches  Gewicht  21,  637;  Her-' 
Stellung  von  Schmucksachen  usw.  im  ] 
Altorthum  21,  248/249;  antike  Prügung 
21.  248  (s.  Silber- Prägung);  Würderungs- 
verhältniss  (zum  Kupfer)  21,  640.  (zum 
Golde)  21,  640.  (im  Alterthum)  252;  Schen- 
kungen von,  an  altägyptische  Tempel  21, 
272;  aus  Chile  32,  491;  auf  Cypern  31, 
334.  336;  in  einer  ungarischen  Bronze  32. 


361;  s.  Bruchsilber;  Doppelwährungs- 
System ;  Edelmetalle;  Hacksilbor;  Jamben ; 
Münzprägung ;  Sycee-Silber ;  Versilberung ; 
Würderungsverhältniss. 
Silber- Alterthümer,  Beschaffenheit  der,  im  Erd- 
boden 34,  438;  Conservirung  der  31,  576. 
34,  438;  Umwandlung  der,  im  Erdboden 
34,  434;  s.  Porosität. 

Arbeiten  aus  dem  Kaukasus  30,  668;  von 
Van,  Armenien  32,  59.  60. 
Armringe   aus   Armenien   25,    64;  von 
Borkenhagen,   Pommern   26,   596;  von 
Liebenow,  Pommern  26,  596;  s.  Armringe, 
-artiges  Metall    (Zinn?)    in  transkauka- 
sischen Kurganen  26,  232.  240. 
Banner  in  Altmexiko  23.  121. 
Barren  von  Troja  29,  500. 
Belag  auf  Bronze-Schläfenringen  28,  260; 
auf  einem  Bronze-Schläfenring  von  Sla- 
boszewo  bei  Mogilno  28,  247. 
Denare:  ältester  21.  266;  römischer  21, 
277.  (vor  Nero)  282;  römischo.  in  Sieben- 
bürgen 30,  615. 

-draht-Diadem  der  Apoyaos  vonCalanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677. 
—   Strähnen   als  Schmuck  der  Apoyaos 
(Nord-Luzon)  21,  679  ;  von  China  importirt 

21,  679. 

-farbiges  Haar  in  Griechenland  23,  346. 
Fibel  mit  Gravirung  und  Inschrift  von 
Laci,  Macedonien  33,  52;  von  Mariejewo, 
Westpreussen  27,  766;  vergoldete,  mit 
eisernem  Dorn,  von  Rosenthal  bei  Berlin 

22,  618.  619 — 520;  m  ero  vingische  in  Wei- 
mar 26,  60.  61.  63;  von  Zürich  26,  344. 
Fingerring,  römischer,  von  Brüssow,  Ucker- 
mark 29,  694;  aus  Örja-Socken  (Prov. 
Schonen,  Schweden)  22,  362. 
Funde  von  Cistevos  bei  Königgrätz, 
Böhmen  30,272;  in  dalmatinischen  Gräbern 
28,  469;  vom  Pichora,  Böhmen  28,  642; 
römischer  Zeit  von  Raben  28,  409;  von 
Sokolac,  Bosnien  27, 643 ;  s.Hacksilberfunde. 
Gefässe,  altarmenische,  von  Toprakkaloh 
30,  686. 

Geräthe,  russische  24,  468. 
Gewicht:  babylonisch  -  vorderasiatisches 
(Silber- Schekel,  -Mine,  -Talent,  s.  d.)  21, 
261.  22,  89;  in  Babylonien  und  Ägypten 
21,  645;  babylonisches  bzw.  phönikisches 
in  Klein-Asien  bzw.  Phönikion  21,  264; 
decimales  in  Ägypten,  Babylonien  und 
Phönikien  21,  251;  chalkidisch-euböisches 
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21,  26(1;  altindischer*  (Karscbu)  21.  273; 
s.  Sehekel. 

Silber-(Gold-  und  Kupfer-)  Gewichte  26,  190. 

—  Glanz  (Art  Überzug)  auf  Bronzespiegol 
von  Besingby  (in  der  Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22.  449.  462.  (ehem.  Analyse) 
450;  auf  Bronzespiegel  von  Atasehukin 
(ibid.)  22,  457.  462. 

—  Halbmond  der  Merier  24.  459. 

—  Halsring  aus  Russlaud  24,  460. 

—  Handel,  alter  31,  389. 

—  HandgelenksreifvonNakel (Mähren  21.431. 

—  Helm,  Torsbergor  26,  315. 

—  Kessel,  römischer,  in  Aegypten  34.  99. 

—  Kette    vom   (flauer   Hradek  (Böhmen) 

22,  485. 

—  Kopfsohmuck  einer  Mongolin  26,  60. 

—  -legirtes  Gold,  8.  T/txTpo;. 

—  Löft'el  aus  Örja-Socken  (Prov.  Schonen. 
Schweden)  22,  362. 

—  Mine  (Gewicht):  altilgyptische  21,  642. 
22,  89.  90;  babylonische  21,  250.  632.  634. 
635.  22,  89.  (als  Handelsgewicht  in  den 
Mittelmcerländt-rn)  263.  (Decimaltheilung) 
264  ;  im  babylonisch  -  vorderasiatischen 
Währungs-  usw.  System  21,  251;  Beziehung 
zum  Längenmaass  (Fuss»  21,  294.  325; 
phönikische  21,  250.  632.  (reducirter 
königlicher  Norm)  281.  284;  babylonische 
und  phöuikische  21,  250.  254  ;  ..königlicher 
Norm-  21,  270.  271.  (nach  ägypt,  Gewicht 
berechnet)  272.  (1.  u.  2.  volle  Form) 
276  277.  (reducirte  Form)  278ff;  schwere 
u.  leichte  babylonisebo  und  phöuikische 
„gemeiner  Norm"  21,  257.  (verglichen 
mit  ilgypt.  Gewicht)  259.  260.  261.  268. 
(mit  Gramm-Gewicht)  268;  schwere  kar- 
thagische 21.  281.  284;  s.  Mine  (Gewicht). 

—  Modell  eines  Stupa  in  Pagan  32,  383. 

—  Münzen  von  Üshawat  bei  Baku,  Trnns- 
kaukasien  28.  169;  Kanuts  des  Grossen 
(1015—36)  24,  453  454;  ungarische,  in  Sla- 
vengräbern  29,  363;  in  vorgeschichtlicher 
Zeit(?)  inTrauskaukasien  29.  210;  s.  Rubel; 
Kyloc;  Silber-Denar;  Silber-Stater. 

—  Nadel  Ton  Island  26,  597. 

—  Ohrgehänge  von  Kruja,  Albanion  34,  60. 

—  Platte  mit  Inschrift  (?)  von  Michaiköw, 
Galizien  31,  513. 

—  Prägung:  älteste  babylonische  21,  257; 
in  Lydien  und  Palästina  21,  263;  im  alten 
Klein- Asien  und  in  Phönikien  überwiegend 
21,  263;  im  alten  Persien  21,  263.  (in 


achämenidischer  Zeit)  271;  „königlicher 
Norm"  in  Asien  erst  seit  Darius  21.  285. 
älteste  in  Athen  21,  269;  altmakedonische 
21,  274;  s.  Münzprägung;  Silber-Währung. 
Silber-Roichthum   von   Cbihuahua  (Mexico» 

21,  629. 

—  Ring  zum  Bügenspannen  23,  486;  au? 
einem  altalaviscben  Kurgan  bei  Smolensk 
24,  459;  von  Westheereu,  Altmark  23.G&0. 

—  Rubel,  s.  Rubel. 

—  Sachen,  afrikanische  30,  193. 

—  (?)Särge  im  Gewölbe  des  Burglehns  bei 
Steiukirchen  (Niederlausitz)  21,  517. 

—  Schatz  von  der  Leissower  Mühle  2",  142. 

—  Schokol  (Gewicht):  babylonischer  21,  251. 

22.  90;  babylonischer  und  phönikiseher 

21,  251 ;  „schwerer"  uud  »leichter"  im 
alten  Mesopotamien  21,  253;  altagyptischer 

22,  90. 

—  Schläfenring,  hohler,  Horst  bei  PyriU. 
Pommern  24.  476. 

—  Schmuck,  Horn  gefüllt  mit,  QuendaJe 
(Schottland)  24,  453. 

—  Schmuckringe  von  Glasinae  27.  640. 

—  Schmucksachen  aus  Java  26,  95. 

—  Schwertscheide  mit  romanischen  Orna- 
menten aus  einem  livländischon  Hügelgrab 
28,  496. 

—  Schwertscheiden -Beschlag,  Nydam-Moor 
26,  316. 

—  Siglos,  altpersischer  21,  282.  283.  2S4: 
s.  I(y>.o;. 

—  Sporen  im  Grabe  (Gisulf  s  ?)  von  Cividal* 
(Friaul)  21,  376. 

—  Stangeu  als  Zahlungsmittel  in  Kussland 
seit  dem  14.  Jahrhundert  21,  591. 

—  Stater  im  vorderasiatischen  Währuugs-uiw. 
System  21,  251.  (in  Klein-Asien)  271.  283: 
persiecher  in  Etrurien  21,  271.  283;  alt- 
makedonischer  21,  274.  283;  in  Etrurien: 
angebliche  Übermünzung  21,  271. 

—  Streifen  mit  Inschriften  (?)  von  Pagan 

32,  384. 

—  Talent,  babylonisches  und  phönikischet 
21,  251;  „schwere«"  und  „leichtes"  im 
alten  Mesopotamien  21,  253. 

—  Tauschirung:  Lanzenspitze  von  Ekrittec 
(Ost-Prenssen)  21.  524;  eiserne  Scheide 
von  Ilischken  (Ost-Preussen)  21,  524: 
Ortband  oiues  Eisensch  wertes  von  Reichenv 
dorf  (Kr.  Guben)  21,  345.  659;  auf 
Wikinger-Eisensachen  von  Mewe,  Westpr. 

33.  351;  s.  Tauschirung. 
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Silber-  Währung:  babylonische  und  phönikische 
21,  260.  (Zehnstaterfuss  in  Babyloaien) 
250;  chalkidisch-euböische  21,  266;  Zu. 
sammenhang  der  ptolemiiischen  mit  dem 
altägyptiechen  Gewicht  21,  262;  im  alten 
Griechenland  21,  263;  s.  Doppelwährungs- 
System;  Goldwährung;  Silber-Prägung; 
Währung. 

Silberberg  bei  Lenzen,  Kreis  Elbing,  Gräber- 
feld, Armbrust-SprosBenfibel  29,  126. 

Silberberg  bei  Wollin  (Pommern),  slawisches 
Gräberfeld  mit  Skeletten  und  Leichen- 
brand 23,  589;  slavische  Schädel  23,  704. 

8iletz,  der  letzte  in  Oregon  23,  159. 

Silex-Funde  aus  Aegypten  34,  99;  aus  Suffolk, 

England  34,  99. 
— -  Geräthe,  paläolithische,  von  Taubach  34, 

280.  285. 

—  Knollen :  Abfälle  bei  der  Bearbeitung  der, 
in  Ober-Ägypten  21,  705;  s.  Feuerstein- 
Knollen. 

—  Pfeilspitzen,  Portugal  28,  56. 

—  8plitter  aus  Ober-Ägypten  21,  413;  s, 
Feuerstein-Splitter. 

Sillmenau,  Schlesien,  Schädel  23,  427. 
Silo  a.  Gewölb-Grotten. 

Silsüis,    Ober- Aegypten.    Darstellung  einer 

deutschen  Gottheit  24,  279. 
Süstedt,  Kr.  Wernigerode,  Prov.  Sachsen, 

Rössener  Typus  32,  240. 
Silva,  Joaquim  Possidonio  da,   Lissabon  f 

28,  299. 

Simbabye,  figurirtes  Holzgefäss  26f  444;  s. 
Zimbabye. 

Simbirsk,  Russland,  Begräbnissplatz  und  Be- 
festigung 23,  420. 

Simetit,  Bernstein  vom  Fusse  des  Aetna 
33,  401. 

Simon,  Fray:  Herausgebung  der  noch  unge- 
drucktenTheilo seines  Manuskriptes  22, 327. 

Simplex-Magazin-Camera  für  Momentphoto- 

graphie  21,  372. 
Sin,  altbabyloniscber  Mondgott  28,  445. 

Smano  (Arkadien),  heisst  jetzt  Megalopolis 

(b.  d.)  21,  416. 
Singapore  (Insel),  A.  Bässler  dort  22,  498; 

Fälschungen  von  Photographien  22,  494; 

Karinchy-Leute  auf  28,  302;  Sabimba  und 

Karincby  in  28,  308. 
Singhalesen  auf  Ceylon  29, 313;  s.  Ceylonesen; 

Sinhalesen. 

Singleti  (Unterjacke)  der  Kameruner  21,542. 


Singweisen  venezuelischer  Vierzeiler  21,525. 

628.  633.  634. 
Sinhalesen:    unversehrte  Fussform  21,  169 

(vgl.  17,  47);  s.  Ceylonesen. 
Sinnaur  (arabisch)  =  „Hauskatze"  21,  569. 
Sinnes  -  Physiologie,    Untersuchungen  von 

Natur-Völkern  30,  285. 
Sinnoi  (Orang  8innoi),  Malacca  23,  831.  841. 
Sinogowitz,  Neustadt  a.  D.  f  32,  345. 
Sinter:  s.  Kalkainter. 

Sinterklasklumpke  —  Niklasschuhe  26,  307. 
Sintfluth,  Indianersage  27,  201;  im  Bilqula- 

Glaubon  26,  283. 
Sinurgan,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

Sinzlow,  Pommern,  Schnurkeramik  24,  180. 
Sion-Typus    (Schädelform)    der  Schweizer 
21,  331. 

Sioux-Indianer  in  Berlin  30,  557. 
Sipka-Höble,  Mähren,  Feuerstätte  23,  178; 

Unterkiefer  23,  177. 
Sipplingen  am  Bodonsee,  Pfahlbau  82,  272. 
I  Sirengift  in  Indonesien  26,  276. 
Siret:  Sammlung  der  Gebrüder  Siret,  Stein- 
hammer mit  Schaftrille  von  El  Argar  in 
der  Nähe  von  Granada,  Spanien  27,  138. 
Siri,  Tasche  zum  Tragen  von  Betel  und,  aus 
dem  Malay.  Archipel  21,  124;  s.  Betel; 
Buyo. 

8iri-Kauen  auf  Letti (Malay.  Archipel):  21, 178. 
Sirnakar,  Armenien,  Ruinenhügel  30,  591; 
Tafel   mit   doppelseitiger  Keil-Inschrift 
30,  691. 

Sisiutl,  Indianersage  26,  231 ;  Riesenschlange 

in  der  Bilqulasage  26,  300. 
Sissek,  Kroatien,  slavische  Alterthümer  29, 

365;  Geräth  mit  Inschrift  29,  288. 
Sissgau  (ehemals  =  „Baselland",  Schweiz): 
Vorkommen  des  Svastika-Zeichens  21,  664. 
Sistrum  (Klapper)  im  alten  Ägypten  und  im 

heutigen  Abessinien  21,  568. 
Sitte,  die  grosse,  Opferfest  in  Dahome  23, 
67.  69. 

Sitte  und  Brauch,  jüdische  28,  683. 
Sitten  und  Gebräuche  der  Giljaken  33,  36;  der 
Konde  23,  296;  der  Eingeborenen  Neu- 
Guineas  32,  413;  der  Suaheli  30,  496; 
der  alten  Tagalen  23,  31;  s.  Ethnologio; 
Gebräuche;  Hochzeits-Gebräuche;  VoUcs- 
kunde. 

Sittsamkeit  der  Azimba- Weiber  30,  481. 
Situationsplan  einer  suevisch-slavischen  An- 
siedelung von  Podbaba  bei  Prag  30,  202; 

39 


Digitized  by  Google 


-    610  - 


einer  Boschneidungsfeier  in  Perbaüngan, 
Sumatra  30,  536;  des  Bargwalls  von 
Königsbrunn,  Cujavien  29,  171;  des 
Fischerwalles  im  Dehrn-See,  Er.  Lebus, 
Prov.  Brandenburg  82,  281;  der  Fund- 
stelle von  Topolno,  Kreis  8chweta  29,  41; 
der  prähistorischen  Fundstelle  Reiser' sehe 
Ziegelei  bei  Lobositz  a.  d.  Elbe  29,  45;  der 
Gräber  von  A  eh  mach  i,  Transkaukasien  31, 
276;  der  prähistorischen  Graber  von  Art- 
schadsor  bei  Schuscha,  Transkaukasien  26, 
222;  von  Grabern,  Chodshali,  Transkau- 
kasien 28,  183;  der  Gräber  bei  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  33, 107. 126. 138;  der 
Grabhügel  am  Flusse  Chatschenaget, Trans- 
kaukasien 31,  255;  der  Grabhügel  an  den 
Eäris-Gärten  bei  Helenendorf  33,  144;  der 
Grabhügel  am  Eöndalan-tchai,  Transkau- 
kasien 28,  165;  der  Gräfte  bei  Driburg  27,  I 
709;  der  Insel  Arnes  mit  der  Alt-Isläodischen 
Thingstätte  Amessthing,  Süd-Island  27, 
361;  und  Grundriss  eines  Eistengrabhügels 
bei  Daschalti,  Transkaukasien  30,  417; 
der  Kurgane  bei  Ssirchawande-Ballakaja, 
Transkaukasien  28,  101.  31,  259; 
der  Moorbrücke  bei  Hoch -Paleschken. 
Ereis  Berent,  Westpreussen  31,  119;  von 
der  Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  142; 
der  Nekropolen  von  St.  Canzian,  Istrien 
29,  360;  prähistorischer  Niederlassungen 
in  Baluchistan  31, 100. 102;  des  Schlacken- 
walles auf  der  Martinskirche  (Thüringen) 
27,  571 ;  des  Schlossbergs  von  Mehlken, 
Kr.  Carthaus  29,  59;  des  Steinzeitfundes 
auf  der  Feldmark  Mützlitz,  Kreis  West- 
havelland 27,  658;  von  Za'faran,  Armenien 
31,  695;  s.  Plan;  Skizze. 
Situations-Profil  der  Fundstelle  des  Pithecan- 
thropus  erectus  Dubois  in  Trinil,  Java 
27,  725. 

Situationsskizze  der  untersuchten  Gräber  bei 
der  Festung  Alexandropol,  Transkaukasien 
34,  241 ;  der  Gräber  bei  Schuscha,  Trans- 
kaukasien 26,  214;  der  Gräfte  bei  Driburg, 
Westfalen  28,  600;  dos  Hohen  Steins  von 
Düben  bei  Grimma,  Kgr.  8achsen  SS,  194  ; 
derSchwedenschanze  bei  Görbitzsch,  West- 
Sternberg  29,  430;  von  Taubach  bei  Wei- 
mar 24,  366;  des  prähistorischen  Walles 
im  Oberholz  bei  Thräna,  Kgr.  Sachsen 
33,  59. 

Situla  von  Santa  Lucia  23,  31.  691. 

Sitz- Art  der  Samoaner  22, 391. 392 ;  s.  Hocken. 


Sitzen  mit  untergeschlagenen  Beinen  34, 34; 
eigenartige  Form  des,  bei  den  sogen. 
Azteken  34,  32. 

Sitzknie  der  Japaner  33,  203;  der  Japane- 
rinnen 34,  34. 

Sitzechwellen  in  der  Grabkammer  des  Eönig»- 
grabes  bei  Seddin  33,  68. 

Sitzweise  der  japanischen  Einder  34,  35. 

8iüt(Ober-Ägypten) :  Alabaster-Brüche  21, 708; 
Nil-Brücke  bei  34,  98;  (SUex-?)  Geröll- 
Ablagerung  21,  413;  altägyptische  Katzec 

21,  568;  altägypt.  Katzenschädel  21,  560; 
al  tägyptiscbeThi  er- Mumien2 1 ,660.  ( Hunde- 
und  Ichneumon-Mumien)  564.  (Eatzen- 
Mumien)  564.  22,  124;  Pfeifenköpfe  14. 
418.  420;  Stauwerk 34, 98;  s.  Schech Land«. 

Siva,  s.  ArdhanSrt  Isvara. 

§ivalsmus  in  Tibet  21,  199.  200. 

Sizzo-Feier  in  Bad  Georgenthal,  Thüringer 
Wald  27,  351. 

Sjerra  (Tenimber-Insel):  Lage,  Bevölkerung, 
Sprache  21,  170;  Eingeborene:  Hautfarbe 
21, 171 ;  Eörpergrösse  21, 171 ;  Schädel  und 
Schädelformen(Chamaemesocephalie,flyp- 
simesocephalio,  Plagiocephalie)  21,  171; 
Brand-Marken  als  Eennzeichen  von  Poly- 
gamie bzw.  ehelicher  Untreue  21,  169.  (u. 
vgl.  ibid.  127);  s.  Tenimber-Inseln. 

Skaia,  Hülfsgeist  der  Medicinmänner,  Nord- 
America  26,  106. 

SxdÜiai  („Steigbügel'«)  22,  208. 

Skaldynger  (=  Ejökkenmöddinger)  in  Däne- 
mark 27,  565. 

Skalen  auf  Desemern  32,  337. 

Skanderbeg  in  Albanien  34,  68;  Monographie 
26,  560. 

Skandinavien,  Blasehörner  23,  854;  Gold- 
Bracteaten  22,  620—623;  s.  Norwegen; 
Schweden. 

Skandinavische  Formen  in  preussischen  Grab- 
funden 23,  771. 
Skandinavisches  Beil  zum  Gestrüpp-Abbaaen 

22,  169. 

Skarabäen-Gemme  von  Arntitz,  Er.  Guben  29, 
170;  von  Sadersdorf,  Ereis  Guben  29, 169; 
von  Tammendorf,  Er.  Crossen  29,  170. 

Skarabaeoiden,  Gewichte  (?),  Babylonien  24, 
628. 

Skarabäus    des    Wiener  kunsthistoriseben 

Museums  27,  467. 
8kelet  der  gestreckten  Hand  SO,  129;  der 

radial-abducirten  und  der  ulnar-abducirteD 

Hand  31,  486. 
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Skelet-Entwicklung  der  Idioten  33,  335. 

Skelette,  menschliche,  aas  Deutschland:  von 
Biblis- Wattenheim  (Rheinhessen)  21,422; 
von  Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  376; 
grosse  Anzahl  bei  Bresnow  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt)  21,  754;  von  Moor  bei  Brüssow 
(Uckermark)  22,  479;  hockende«,  von 
Butzbach.  Hessen  24,  548;  in  der  Um- 
gegend von  Heidelberg  Sl,  567;  in  Stein- 
kistengrah  auf  Helgoland  25,  518;  in  einem 
Hügel  bei  Kunterstrauch,  zwischen  Wikiau 
und  Wargenau,  Ostpreussen  28,  764;  von 
Lebehn  (Pommern)  in  Steinkisten-Gräbern 
21,  217;  von  Liepe  (Kr.  Angermünde)  22, 
368;  der  Bronzezeit  von  Müblthal,  Ober- 
bayern 23,  822;  Alemannen-Sk.  von  Ober- 
flacht, Württemberg  30,  552;  von  Ober- 
Malkau  (Kr.  Bereut)  21,  753;  von  Pelzau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  756;  neo- 
LithiBche,  Pommern  23,  467;  grosse  An- 
zahl bei  Rokoschin  (Kr.  Pr.-8targardt)  21, 
754;  germanische,  von  Rosenthal  bei 
Berlin  22,  518 — 519;  inslavischen  Grabern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596.  597 ; 
von  Preussisch-Stargardt  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt)  21,754 ;  vonStassfurt  (Prov.  8achsen) 
21,  223;  im  Holzsarg,  Wollin  24,  492; 
vorgeschichtliche  von  Worms  29,  465. 

—  —  aus  dem  übrigen  Europa:  von  Aussig 
(Böhmen)  21,  405;  von  Caslau  (Böhmen) 
t2,  483;  vom  Oäslauer  Hradek  (in  Stein- 
aetzungen)  21,  593;  vom  Pifihora,  Böhmen 
28,  542;  von  Tarmitz  (Böhmen)  21,  786. 
787;  von  Nakel  (Mahren)  21,  431; 
von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  113; 
aus  der  Höhle  von  S.  Canziano  bei  Triest 
21,  422;  (Gisulfs?)  in  Cividale  (Friaul) 
21,  375;  in  der  Tominz-Höhle  bei  St. 
Canzian,  Istrien  29,  231 ;  in  Kjökkon- 
möddingern,  Dänemark  27,  566;  paläo- 
lithische, an  der  Riviera 24,288;  noolit hiecho, 
von  Schweizersbild  30,  234;  eines  Kindes 
vom  Schweizersbild  32,  99;  und  Schädel 
aus  schweizer  Gräbern  23,  380;  von  Zürich 
23, 381 ;  vom  helveto-alamannischen  Gräber- 
feld in  Zürich  IU.  26, 340ff. ;  aus  der  Höhle 
Baoussee-Roussö  bei  Mentone  26,  386. 
34,  290;  eines  liegenden  Hockers  von 
Remedello-Sotto,  Italien  33,  523;  mensch- 
liche, mit  Metall-Beigaben  aus  dem  Rinne- 
kalns  in  Livland  28,  484.  496. 

 aus  Africa:  neolithisches,  aus  Ober- 
Aegypten  33,  33;  Akka-  22,  412;  eines 


Buschmanns  (?)  22,  406.  408.  409.  411; 
Central-Africa  24,  525;  zwei,  von  Kru- 
Boys  30,  494;  eines  Mhehe,  Südost- 
Africa  26,  422.  27,  59;  eines  Ndogunbuea, 
Kamerun  29,  602;  Wei-Neger  23,  52. 

Skelette,  menschliche,  aus  America:  in  einer 
Höhle  auf  Cuba 25, 366;  aus  dem  Forromecco- 
Thal  (Rio  Grande  do  Sul),  in  Begräbniss- 
Urne  22, 35;  in  den  Gräbern  am  Four  Müe 
Creek  (Ohio,  U.  S.  A.)  22,226;  einer  Goajira 
28,472;  Reste  von  Lotnba  Grande  (Rio 
Grande  do  Sul)  22,  35;  von  Indianern 
der  Nordwest-Küste  America's  23,  160; 
aus  Zwerg-Gräbern  in  Pennsylvania  28, 
472;  menschliche,  am  Rio  Ulua,  Honduras 
30,  137;  in  Samhaquis  30,  467.  458. 

 aus  Asien:  Aleuten  23,  172;  in  einem 

Schacht  in  Hissarlik  26,  318;  malaiische 

24,  293;  aus  einem  Hügel  bei  Schamira- 
malti  31,  680;  hockende  im  Artschadsor 
bei  Schuscha,  Transkaukasien  26,  226; 
in  Grabhügeln  Transkaukasiens  30,  418. 

 aus  Ozeanien :  melanesische  und  mikro- 

nesischo  27,  363. 

Skelette  in  einem  Kurgan  28,  97;  bemalte 
(rothgefärbte)  in  Kurganen  28,  418.  419. 
420;  mit  Myositis  ossificans  in  Adelaide 
29,  314;  eines  Riesen  25,  210;  eines  neu- 
geborenen Xiphodymen  23,  366;  eines 
60jährigen  Zwerges  25,  210. 

Skelette,  thierische:  Schaf-Skelet  von  Berg- 
holz (Pommern)  21,  (428.)  430;  Renthier- 
Gerippe  aas  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  592;  Reste  einer  Hyaena  spelaea 
bei  Thiede  (Braunschweig)  22,  363;  s. 
Hirsch-Skelet;  Katzen-Skelette. 

Skelet-Beisetzungen  in  der  Erde  und  in 
Bäumen  in  Süd-Amerika  34,  346. 

—  Bestattung  in  Holzsärgen  der  römischen 
Kaiserzeit  in  Worms  29,  166. 

—  Funde  im  Löss  von  Brünn  29,  334;  von 
Merseburg  und  Porbitz32, 488 ;  neolithische, 
und  Völkergeschichte  SO,  602. 

Skeletgräber:  altfränkisches  mit  Namen  der 
Bestatteten  23,397;  bei  Auvernier, Schweiz, 
Bernstein  23, 303;  mit  römischen  Beigaben 
(von  Borkenhagen,  Pommern)  26, 695.  (von 
Borkenhagen  und  Falkenburg,  Pommern) 

25,  676 ;  von  Buchow-Carpzow  32,  278 ;  der 
Bronzezeit  bei  Cornaux.Neuchatel  24,  281 ; 
der  Völkerwanderungszeit  aus  Friedefeld, 
Pommern  30, 668 ;  neolithische  von  Glasow, 
Pommern  23  467;  von  Hedersleben,  Prov. 
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Sachsen,  aus  der  Uebergangazeit  zum 
Metall-Zeitalter  26,  102;  in  einem  Hügel 
auf  Island  26,  148;  Bronze-  bei  Neuhaldens- 
leben  SO,  600;  nahe  Planina  in  Krain. 
Antimon-Fund  25,  161;  von  Küsaow, 
Pommern  24,  476;  bei  Laci,  Macedonicn 
33,  52 ;  neolithisches,  von  Melnik,  Böhmen 
27,  354;  bei  dem  Berge  Melone  in  der 
Mark  Ancona  32,  167;  frübbronzezeitliches 
ron  Nakel  bei  Olmütz  in  Mähren,  Knochen- 
Schmucksachen  34,  217;  von  Oberfier, 
Pommern,  Steinzeit  23,  488;  mit  Beigaben, 
Oberflacht,  Württemberg  26,  117;  von 
Podbaba,  Böhmen  32,  178.  179;  mit  Bronze 
und  Glasperlen  von  Sampohl,  Kr.  Schlochau 
27,  766;  steinzeitlichea,  von  Stramehl, 
Uckermark  26,  602;  mit  römischen  Bei- 
gaben von  Zirzlaff,  Insel  Wollin  24,  497. 
Skeletgräber :  gallo-helvetische,  bei  Bern  33, 36; 
römischer  Zeit  von  Bieth(i)kow(KrJ>renzlau) 
21,457;  bei  Caaekow,  Pommern  23,  487; 
von  Finale  30,  247;  auf  dem  Glasinac  27, 
61 ;  bei  Groas-Czernoaaek-Czalositz,  Böhmen 
29,  115;  in  Italien,  steinzeitliche  32,  546 ; 
von  Orvieto  32,  411;  Kaldusberg  bei 
Culm  in  Weatpreussen  27,  766;  auf  dem 
Kappekaln,  Livland  27,  666;  Kaukasus 
26,  382;  der  La  Töne-Zeit.  Liebshausen, 
Böhmen  29,  115;  bei  Madrid  27,  119; 
aus  dem  Graberfeld  von  Minsleben,  Sachsen 
25,  96;  von  Nakel  (Mähren)  21,  431; 
auf  Neu-Seeland  29,  113;  in  der  Nähe 
des  Schlossberges  bei  Neustadt  in  West- 
preussen 27,  768;  bei  Nierstein,  Kr. 
Oppenheim,  Rhein-Hessen  34,  122;  in 
Nord-Carolina  24, 102;  von  Oberbuchsiten, 
Ct  Solothun  32,  493;  im  Innern  des 
Schlackenwalles  im  Ober-Uckersee  34, 273; 
von  Ossowken,  Kreis  Graudenz,  West- 
preussen 27,  333;  von  Redel  bei  Polzin, 
Hinter-Pommern  26,  371;  mit  Bronze- 
Beigaben  in  Kussland  30,  33;  russische 
23,  419;  in  Bootform,  Russland  23,  420; 
skythische,  in  Ungarn  30,  230;  slavische 
von  Bagemühl  (Pommern)  22,  361—362; 
slavische  von  Böck  (Pommern)  22,  248— 
261 ;  slavische  von  der  „Neuen  Burg"  bei 
Potsdam  30,  616;  slavische,  in  der  Nähe  des 
heiligen  Landes  bei  Niemitach,  Kr.  Guben 
24,276;  slavische  in  Istrien  29,  365;  slavi- 
sche in  Krain  29,  365;  slavische  bei  Wollin 
23,  589.704;  slavische  auf  dem  Galgenberge 
von  Wollin,  Pommern  26,  44;  vorslavische 


und  slavische  bei  Guben  24,  276;  Ton 
Solkwitz,  Ost-Thüringen  34,  392 ;  Steinzeit- 
Grab  von  Bondenschiften  (Holstein)  21, 
473;  römische,  in  Schweden  32,  586;  bei 
Sternberg  29,  439;  frühbronzezeitüche, 
von  Straubing,  Bayern  32,  267 ;  in  Surda, 
Macedonien  33,  49;  freiliegende,  stein- 
zeitliche, zum  Theil  mit  Kothfärbung  der 
Knochen,  von  Charlottenhöh  bei  Prenzlao 
31,  660;  v.  Werschetz,  Ungarn  23,  94; 
bei  Zelenic,  Böhmen  27,  469;  in  Persien 
28,  301;  mit  ägyptischen  Beigaben  in 
Böhmen  29,  690;  der  Bronzezeit  zwischen 
slavischen  29,  363;  und  Brandgräber. 
Russanovici,  Bosnien  27,  51. 
Skelet-Gräberfeld,8lavi8chesmitäiterenür 


gräbern  von  Ramin,  Pommern  30,  93; 
neolithisebes  von  Rössen,  Kreis  Merse- 
burg 32,  237;  slawisches,  bei  Svinjarevce, 
Slavonien  29,  364. 

Skelet-Gräberfunde  von  Auleben  bei  Nord- 
hausen 32,  487  ;  Gewebe-Reste  aus  eisen- 
zeitlichen Gräbern  21,  228;  Goldfund  in 
Skelet-Gräbern  zu  Sackrau  (Schleaien)  21. 
228;  Gräber  auf  Amrum  (Schleswig)  mit 
Bernatein  und  Gold-Funden  22,  276—277; 
slaviacher,  westlich  von  der  Elbe  31,  196. 

Skeletirung  von  Leichen  der  alten  Patagonier 
32,  566.  34,  345. 

Skelet-Knochen  von  Landeron  bei  NeuveTÜle 
(Schweiz)  22,  161.  162;  von  Bara-Leuten 
von  Madagascar  28,  419;  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  384  ff.  396; 
roth  bemalte  (von  Brünn)  29,  337,  (von 
Neu-Seeland)  29,  113;  s.  Bemalung. 

 Maasae:  Skelette  von  S.  Catalina  (S. 

Barbara- Archipel,  Ober -Californien)  21. 
402/403. 

Skelet-Lage:  Ost  nach  West:  auf  dem  neueren 
Grabfelde  bei  Spandau  21,  477;  Gesicht 
nach  NO.  (2  Skelette  von  Sobrigau,  Kgr. 
Sacheen)  21,  596;  Fussknochen  zweier 
Skelette  auf  Unterkiefer  und  Nacken- 
wirbeln des  dritten  usw.  (Liepe,  Kr.  Anger- 
münde) 22,  368 ;  liegende  Hocker,  Gesicht 
theils  nach  Süden,  theila  nach  Osten  (bei 
Lengyol,  Süd-Ungarn)  22,  102.  113 

Skeletreste,  paläolithische,  menschliche  von 
Taubach  24,  371. 

Skelet-  und  Schädel-Sammlung  der  Gesell- 
schaft 28,  580. 

Skelettheile  in  Mammuthachicht,  Brünn  2«. 
426;  in  der  Moorschanze  bei  Quedlinburg 
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29,  145;  aus  Süd-America  35,  306;  und 
Schädel  aua  Hügelgräbern  der  Halls  tatt- 
un d  Tene-Zeit  in  der  Oberpfalz  25,  359. 

Skelet-Urnen,  südamerikanische  SS,  388. 

Slriefdan,  Armenien,  Höhlenstadt  Sl,  414.  579. 

Skizze  eine«  mit  einer  Rinne  umschlossenen 
Brandgrabe«  von  Helenendorf,  Transkau- 
kasien  54,  141;  eines  Hügelgrabes  von 
Helenendorf,  Gouvern.  Elisabethpol  SS,  89; 
des  Künigsgrabes  bei  Seddin,  Kreis  West- 
priegnitz  SS,  65;  einer  chaldäischen  Sftulo 
von  Van  27,  61 1 ;  der  Wallburg  der  Martins- 
kirche bei  Hetschburg  (Sachsen-Weimar) 
28,  116;  s.  Plan;  Situationsplan. 

Sklaven:  2  Arten  auf  den  Kei-Inseln  21,127. 

Sklavenjagd  des  Königs  von  Dahome  23,  66; 
in  Süd-Amorica  54,  350. 

Sklavenküste:    Fohlen    der  Brach ycephalie 

21,  783;  s.  Dahdme;  Togoland;  Yoruba. 
Sklaverei  bei  den  Haussa  25,  232;  und  Islam 

im  Orient  26,  456. 

Sklavinnon  in  Ost-Africa  21,  510. 

Sklerodermie,  allgemeine  29,  625. 

Sklerosis:  Kebu-Scbädel  (Togo-Landj  21,771; 
s.  Osteosklerosis. 

Sklerotische  Wülste  an  den  Alveolarrändern 
des  Oberkiefers  (Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  392. 

Skogstorp  (Schweden):  mit  Bernstein  ein- 
gelegte Prunk-Aexte  22,  272. 

Skorpion,  Sternbild  bei  den  Mexikanern  39, 
347.  348. 

Skqomic,  Sagen  der  2S,  639. 

Skramasax  s.  Scramasax. 

Skrofeln,  Skropheln,  s.  Scrofeln. 

Skulpturen  s.  Sculpturen. 

Skythen  de«  Herodot  und  Letten  SO,  236. 
494;  und  ihre  Beziehungen  zur  La  Tene- 
Cultur  Mittel-Europas  28,  261. 

—  Alterthümer  in  Europa  28,  251;  im 
mittleren  Europa  27,  551;  in  Ungarn 
SO,  231.  Sl,  526. 

—  Gräber  von  Nagy  Enyed,  Ungarn  30,  230. 
Skythische  Eisenfunde  aus  Ungarn  SO,  231. 
Skythischer    „Schwertatab",  vermeintlicher 

22,  138—140. 

Slaboszewo,  Posen,  Feuerstein -Schlagstätte 
28,  360;  Schläfenringe  28,  247.  638. 

Slams  in  Africa  28,  35. 

Slaven:  „civitas"  als  Besiedlungsform  22, 
23—27.  29;  Kämpfe  mit  don  Deutschen 
22,  164;  Vordringen  in  westliche  Gebiete 
82,  492;    in  Böhmen  SO,  145.  201;  in 


Krain  32,  599;  in  Ostpreussen  23,  767; 
in  den  Ostsee- Provinzen  28,  491 ;  in  West- 
preussen  23,  773;  Älter  der  Töpferscheibe 
bei  den  35,  41 ;  s.  altslavisch,  vorslavisch  ; 
Brachycephalie;  Gräberfeld;  Kaschuben ; 
Pommern  (Volksstamm);  Slovenisch  .  .  .; 
Sorben  wenden;  Trskow;  Wenden;  Wen- 
disch .  .  . 
Slaven,  Germanen  und  Celten  26,  501. 

—  Alterthümer  im  Schlacken  wall  bei  Lübau 
32,  321 ;  aus  dem  Schlackenwall  auf  dem 
Stromberge,  Kgr.  Sachsen  SS,  165. 

—  Brandgräber  23,  715.  716. 

—  Burgwälle  bei  Böck  (Pommern)  22,  249; 
von  Bottschow  (Kr.  West-Sternberg)  22, 
373;  bei  Hasken  (Weatpreussen)  21,  603; 
im  Lebehner  See  (Pommern)  21,  217  ;  bei 
Nächst-Neuendorf  27,  454 ;  „Schlossberg" 
von  Niedeck  (Westpreussen)  21,  (607.)  609 
von  Pollenzig  (Kr.  We«t-Sternberg)  22, 
372-373;  von  Pottankow  (Pommern)  21, 
483/484;  bei  Stargardt,  Kr.  Guben,  Rinder- 
horn mit  Eisenbeschlag  24,  453;  bei 
Stücken,  Kreis  Zaucho-Belzig  27,  465. 

—  Dorfnamen  (von  Dörfern  mit  z.  Th. 
silchsischen  Häusern)  in  Hinterpommern 
(Kr.  Greifonberg)  21,  623. 

—  Epoche  in  Russland  23,  419. 

—  Funde  aus  dem  Kr.  Guben  22,  353.  (Thon- 
Gefässe)  366.  (Spinnwirtel)  367;  in  Ost- 
und  Westpreussen  23,  751.  762. 

—  Gofässe  23,  704  ;  mit  Leichenbrand  von 
Lössnig  bei  Strehla  a.  E.  SS,  39;  von  Nie- 
mitech  24,  276;  au«  dem  salzigen  See  bei 
Eisleben  29,  591. 

—  Götter,  s.  Rodigast;  Triglav. 

—  Gräber,  Emaillen  in  29,  363 ff.;  römische 
Münzen  in  29,  363;  bei  Blossin,  Schädel 
25,  349;  in  Krain  29,  365;  von  Platikow 

24,  551;  von  Reitwein,  Oderbruch  24, 
550;  bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596. 

25,  465. 

—  Gräberfeld,  Grutschno,  Kr.  Schwetz  SO, 
188 ;  mit  Skeletten  und  Leichenbrand  auf 
dem  Silberberg  bei  Wollin  (Pommern)  23, 
589.  51,  217  fif. 

—  Gräberfunde  bei  Guben  24,  274 ;  Kroatien 
29,  364;  im  Museum  der  Stadt  Trieet 
29,  365. 

—  Hornfunde  24,  453. 

—  Hügelgräber  24,  458. 

—  Klapperkugel  vom  Winkel  bei  Plosse  (Kr. 
Guben)  21,  663. 
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Slaven-Leichenbrand-Urne  (mit  Hakenkreuz) 
von  Groae-Wachlin  (Pommern)  21,  698. 
(vgl.  14.  400). 

_  Münze  vom  Caalauer  Hradek  (Böhmen) 
22,  485. 

—  Napf  mit  Bodönkrouz  von  Sadersdorf 
25,  567. 

—  Niederlassungen  bei  Brandenburg  a,  d.  H. 
gleichzeitig  mit  germanischen  21,  674. 

—  Ornamente  der  Hallstatt-Zeit  im  Vergleich 
mit  modernen  slavischen  Stickereien  21, 
369;  auf  Thon-Scherben  von  Carnuntum, 
(Nieder-Österreich)  21,  719. 

—  Rassen  26,  335. 

—  Reihengräbor  im  Oderbruch  24,  650. 

—  Rollenan  Bronzedraht-RingvonTscheghem 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Rundwall  bei  Stargardt,  Kr.  Guben  25. 
567;  Burglohn  bei  Steinkirchen  (Nieder- 
Lausitz)  21,  518;  s.  Slaven-Burgwälle. 

—  Schädel,  alte  26,  330;  brachycephaler 
24,  552;  mesocopbale  24,  552;  von  Bootz, 
Westpriegnitz27, 425 ;  vom  Cäslauer  Hradok 
21.695;  bei  Friedefeld,  Pommern  26,  371 ; 
vom  Galgenberg  und  Silberberg  bei  Wollin 
28,  704.  713;  aus  dem  Nuthe-Thal  bei 
Potsdam  27,  335. 

—  Scherben  im  Burgwall  bei  Gehren,  Kr. 
Luckau  34  .  40.  43.  44;  im  Burglehn  bei 
Steinkirchen  (Niederlausitz )  21,  618;  im 
Schlackenwall  im  Ober-Uckersee  34,  273. 

—  Schlaf enringe,  hohle  24,  475;  in  Dalmatien 

28,  469. 

—  Schwert  von  Borgholz,  Kr.  Zauch- Beizig 
30,  618. 

—  Skeletgräber  von  Bagemflhl  an  der 
Randow  (Pommern)  22,  361-362;  west- 
lich von  der  Elbe  Sl,   196;  in  Istrien 

29,  365;  in  der  Nähe  des  heiligen  Landes 
bei  Niemitsch,  Kr.  Guben  24,  276; 
Slavonien  29,  362;  bei  Wollin  26,  44;  s. 
Skelet-Gr&berfeld. 

—  8puren  bei  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34,  55. 

—  Thongefasse  23,  704.  714;  aas  dem  Burg- 
wall Alt-Lübeck  29,  453;  aus  dem  Santo- 
mischeler  See,  Kr.Schroda  30,  338. 

—  Thonßcherben  vom  Caalauer  Hradek  21, 595. 

—  Topf-Reste:  im  Burgwall  von  Görbitach 
(Kr.  Weat-Sternberg)  22.  372;  im  Burg- 
wall von  Pollenzig  (Kr.  West-Sternberg) 
22,  372-373. 


Slaven-Zeit:  Loichenbrand  21,  698.  (vgl.  H. 
400.  444). 

 Funde  fehlen  im  Ringwall  von  Thräna, 

Kgr.  Sachsen  33,  62. 
Slavische  civitas,  s.  Rethra. 
Slavischea  aus  dem  Schioasberg  bei  Burgan 

der  Spree  29,  490. 
Slavisches  Gebiet  in  Ostpreussen  23,  774. 
Slavo-lettische  Pfahlbauten  23,  74. 75.  77. 764. 
Slavonien,   slavische  Skeletgräber  29,  362; 

ßteinbeil-Aberglaube  26,  197. 

Sloten,  de,  Theil  des  Hausbodens  23.  497. 
Slotbjergby  (Seeland,  Dänemark):  goldene 

Eid-Ringe  22,  297. 
Sloup,  Mahren,  Höhlen  29,  339. 
Slovak,  neunzehiger  26,  470. 
Slovenien,  Urbesiedelung  26,  1%. 
Slovenische  Ortsnamen  auf  .  .  .  §6e  erklart 

21,  479. 

Smaland,  Brettchen-Weberei  SO,  38. 
Smaragd,  Hieroglyphe  25,  48. 
Smaüm,  Zwerg  von  Mergui  28,  624. 
Smela,  Gouv.  Kiew,  Kurgane  und  Alterthonu- 

funde  26,  367. 
Snrichow,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,468. 
Smidatrup  auf  Seeland,  Urne  31,  166. 
Smolensk,  Granitblock  mit  Inschrift  25,  371 ; 

Silberring  aus  altalavischem  Kurgan  24, 469. 
Smolong,  Kr.  Pr.-Stargard,  durchlochte  Thier- 
*  zähne  27,  332. 

Smörkulleberget  (Schweden):  getriebene 
goldene  Schale  22,  292. 

Smoszewo  bei  Zakroczyn,  Polen,  Glocken- 
gräber 27,  117. 

Smyrna:  Augenschminke  21,  635. 
„Smyrna'-F  eigen :  Herkunft  22,  223. 
Smyth-Canäle,  Süd-America,  Seltenheit  der 

Eingeborenen  34,  197. 
Snanaimuq,  Sagen  der  23,  636. 
Snellman,  A.  H.,  Mitglied  der  Expedition  xur 

Erforschung  der  Jenisei-lnachriften21, 744. 

Snene'ik,  Bilqulaaage  26,  288. 
So-Steine  aus  Kumaei  in  Aachanti  32,  233. 
Soanen,  Pfeilgifte  der  26,  271. 
Sobacz  (Kr.  Berent):  Urnen  mit  Asche  und 
Knochenaplittern  21,  763. 

Sobiensitz,  Weatpreuaaen,  Burgwalt  23,  184. 

Sobrigau  (Kgr.  Sachsen):  Gräber  23,  466 ; 
Pläneraandsteinbrnch  21,  596.  598;  Wein- 
bau seit  alter  Zeit  21,  697. 

Sobunar,  Boanien,  Ansiedelung  23,  337 ;  Eisen- 
Fibel  27,  47. 
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Social -Anthropologie:    Vortrags -Cutbub  des 

Hrn.  Riccardi  21,  650. 
Sociales  von  Nauru  28,  649. 
Social-Leben  der  Guatö,  Süd- America  34,  86. 
Societa  Adriatica  di  Scienzi  Naturali,  Triest. 

Jubiläum  31,  537. 

—  italiana  d'anthropologia,  Festsitzung  in 
Florenz  32,  536. 

—  Romana  di  Antropologia  25,  312. 
Soci<5t<5  des  Americanistes  de  Paris  32,  506. 
Society  for  the  preservation  of  the  monumenta 

of  ancient  Egypt  in  London  26,  464. 

Soden-Belag  auf  Rohrdächern:  auf  Föhr 
(schleswigische  Insel)  22,  64.  557  ;  sächsi- 
sches Uaus:  in  Beringstedt  (Holstein)  22, 
80;  in  Rastede  (Oldenburg)  22,  657. 

Söderhövd  (Schleswig):  Bernstein- Fischerei 
22,  298. 

Soderstorf,  Hannover,  angeblicher  Eisenfund 
in  Steinzeitgrab  25,  105. 

Soorabaya,  s.  Surabaja. 

Soest,  Westfalen,  Armenbrett  26,  415. 

Sofia  (Bulgarien):  Schädel  aus  einem  an- 
geblich prähistorischen  Grabe  21,  25—28. 
421;  Besuch  Virchow's;  neue  Strassen 
und  Bauten  22,  344. 

Sögel  (Kr.  Hümling,  Hannover) :  Stein-Gräber 
22,  140. 

Sögeln  im  Hasagau,  Hannover,  Bogenfibula 
aus  Bronze  (Koban-Typus)  24,  267. 

Soghanli,  Cappadocien,  Felsen -Wohnungen 
33,  619. 

8oghanli  Deressi,  Cappadocien  s.  Felsen- 
Gräber. 

Soghanli-Schlucht,  Cappadocien,  Tausende  von 

cyclopischo  Mauern  und 
33,   503;    heidnischer  Tempel 

33,  513. 

Sohlenfärbung  bei  der  deutschen  Hauskatze 

•    21,  559.  560. 

Sohn:  «angenommener", 
(Neu-Mexioo)  21.  667. 

Sokolac,  Bosnien,  Bronze-Funde  27,  643. 

Sokoto,  Haussabevölkerung  23,  228. 

Solajo  (lat  solarium)  =  „Laube"  (lobja) 
des  Hauses  in  Poccia  (Canton  Teasin)  22, 
323.  (vgl.  „Söller"  und  Suler). 

Solaneen  in  Colombia  und  Mexico  22,  301. 

Solanum:  S.  Fendleri,  wilde  Art  in  Vene- 
zuela 22,  303;  S.  tuberosum,  s.  Kar- 
toffel; Lilicoya;  Papa 

8olanum-Art  zu  Pfeilgift  2«,  280. 

Soldaten  iu  Ost-Africa  26,  245. 


Soldaten-Figur  als  geschnitzte  Giebel-Ver- 
zierung in  Russland  21,  113. 

Söldnerdienst  der  Chalder  27,  585. 

Solen  marginatus  Pult.  (S.  vagina 
Martensii),  Konchylie  der  Troas  22,  471. 

Solidus,  Goldmünze  Constantins  des  Grossen 
21,  278.  283;  angebliche  Übermünzung 

21,  278. 

Solkwitz,  Thüringen,  Skelet-Gräber  34,  392. 
„Söller"  (=  umlaufende  Galerie  des  Ober- 
geschosses) :  Häuser  in  Millstatt  (Kärntben) 

22,  675. 

Solon:  seine  Gewichts-Ordnung  in  Athen 
21,  266;  seine  Einführung  der  euböischen 
Währung  21,  266. 

Solonisch-attische  Mine  22,  92. 

Solonisches  Gewicht,  erhöhte  Norm  24,  682. 

Solothurn,  Schweiz,  Schädel  23,  381;  vor- 
geschichtliche Zeichensteine  22,  605.  607. 

Solotnik  (russisches  Gewicht)  21,  631. 

Solsona,  christl.  Niederlassung  in  Nord-Luzon 
21,  674.  676. 

Somal,  Rothhaarige  bei  den  29,  277. 

Somali-Küste:  im  Alterthum  zur  Landschaft 
Punt  gehörend  (?)  21,  338. 

Somäli-Land :  Reise  von  Leo  Hirsch  21,  424. 

Som&li-Trupp  in  Berlin  22,  404—405. 

Sommerfeld,  Kr.  CroBBen,  Bronzeringe  mit 
Tüpfelornament  24,  472;  Hauptversamm- 
lung der  Nieder-Lausitzer  Gesellschaft  für 
Anthropologie  28,  240.  346. 

Sommertagsfest  in  Heidelberg  27,  145. 

Sömmerring-Denkmal,  Frankfurt  a.M.,  Grund- 
stein-Legung 28,  604. 

Sonder -Ausstellung  des  Museums  für  die 
deutschen  Volkstrachten  und  die  Erzeug- 
nisse des  Hausgewerbes  in  Berlin  34,  103. 

Sondersprache  der  marokkanischen  Ormä 
21,  580. 

Songisoh-Indianor  (Vancouver  Island)  22,  29. 
Sonne  als  rechtes  Auge  des  ägypt.  Gottes  Horns 
21,  668;  die,  in  Nordw.-amer.  Indianer- 
sagen 23,  164.  167.  646.  548;  in  der 
Bilqulasage,  Befreiung  und  Erschaffung 
26, 281,  286;  goldene,  als  Kriegerschmuck, 
Mexico  23,  131;  Planet,  bei  den  Mexi- 
kanern 30,  347;  altmexikanische  Hiero- 
glyphe für  31,  684. 
Sonne  und  Mond,  Mythus  ihrer  Entstehung 

bei  den  Mexikanern  27,  452. 
Sonne  und  Sterne  in  der  Religion  der  Mexi- 
kaner 34,  459. 
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Sonne,  Mond  und  Sterne  nach  der  Anschauung 

der  Konde  25,  296. 
Sonne,  Wäsche  und  Freier,  Volkstümliche« 

Uber  31,  203. 
Sonnen- Anbeter:  die  Cliff-dwellers  in  Nord- 

Merico  21,  536. 
Sonnenberg,  Wall  bei  Sulza,  SachBen-Weimar 

28,  118. 

Sonnenbilder  in  venezuelischen  Petroglyphen 

21,  663.  656.  (Nebensonnen)  654. 
Sonnenbrand  33,  245. 

Sonnenfrau:  thüringische  Sagen  22,  135.  136. 

Sonnengott  Re4  im  alten  Ägypten  21,  667; 
Guatemala  27,  771 ;  der  Maya  31, 676;  der 
alten  Mexikaner  26,  579.  27,  315.  452;  der 
Mexikaner  als  Empfanger  von  Menschen- 
Opfern  34,  457.  468;  in  der  Hieroglyphe 
der  Zahl  Vier  32,  203.  210;  oder  Sonnen- 
Vogel,  altmexikanische  Hieroglypho  31, 
679.  691;  Attys  in  den  Felsskulpturen  von 
Boghazkoi,  Klein- Asien  33,477 ;  s.Tonatiuh. 

Sonnenkatzo  (ägypt.  Mythol.)  im  Kampf  mit 
der  Aphophis-Schlange  21,  667.  670;  s. 
Sonnenmythen. 

8onnenkreuz,  Ainu-Ornament  25,  532. 

Sonnenmythen:  Katze  in  den  ägyptischen  21, 
463;  s.  Sonnenkatze. 

Sonnenrad  (triquetrumartigeB  Zeichen)  22, 
493;  vgl.  Ornament. 

Sonnensäule  in  Zimbabye  25,  291. 

Sonnenscheiben  (triquetrumartige Zeichen)  von 
Madagascar  22,  493. 

Sonnenschirm  in  Alt-Mexico  25,  178. 

Sonnenstein,  Mexico  23,  126. 

Sonnenstich  in  Ost-Indien  33,  399;  in  den 
Llanos  häufig  21,  633. 

Sonnenstralilen,  Einwirkung  der,  auf  ver- 
schiedene Kassen,  und  über  Pigment- 
Bildung  33,  204 ;  Einwirkung  auf  Feuer- 
stein 21,  704.  712;  übersponnene  kleine 
Gestelle  als  symbolischeeSchutzmittel  gegen 
(Flores,  Malay.  Archipel)  21,  701. 

Sonnentempel  in  Palenque,  Altar-Platte31,677. 

Sonnenuhr-Steine  mit  eingemeisseltem  Kreuz : 
beim  Neustädter  Burgwall  (Weetpreussen) 
und  im  Gisdepka-Thale  bei  Rekau  (Kr. 
Putzig,  Westpreussen)  21,  761. 

Sophokles-Schädel,  vermeintlicher,  und  dio 
Grenze  zwischen  Anthropologie  und  Archäo- 
logie 26,  117.  141. 

Sorau  (Kreis):  provincialrömische  Münz- 
Funde  21,  352;  s.  Christianstadt;  Zerns- 
dorf. 


Sorbehnen(ostpreuss.Kr.  Mohrungen):  Giebel- 
verzierungen 22,  264;  Wurststopfer  au 
Kuhhorn  21,  601/602. 

Sorbenwenden:  Gräber  der  ersten  christL 
Zeit  bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  (596). 
597. 

Sorbus  aucuparia,  Eberesche  23,  104. 
Sos8,  cöoao;  (=  „Schock")  im  babylonischen 

Zahlen -System  21,  246.  261.  262.  643. 

(beim  Längenmaass)   289.   290.  324;  «. 

Süs(s)u. 

Sos,  assyrische  Ziffer  (60)  32,  124. 
Sottdorf  (Amt  Salzbausen  a.  E.,  Hannover): 

provincialrömische  Bronze-Schüssel  mit 

Namen-Stempel  21,  346.  . 
Souchay  f  24,  213.  523. 
Sourma,  s.  Surma. 

Spallanzani-Feier  30,  667;  in  Beggio-Emilia 
31,  243. 

Spalten,  angeborene,  der  Ohrläppchen  22, 
66—61. 

Spaltkeile  aus  Stein  27,  331. 

Spandau:  Bernstein-Funde  22,  298;  Bronze- 
Fund,  Schwertstab  32,  538.  639;  neueres 
Grabfeld  21,  477;  Schädel  und  Unter- 
kiefer 21,  477. 

Spandauer  Schädel  23,  818. 

Spange,  Bronze-  von  Tordosch  27,  619;  aas 
Knochen,  Island  26,  148;  aus  vergoldetem 
Kupfer,  Ober- Franken  32,  492;  s.  Arm- 
bänder; Armringe;  Armspangen;  Gold« 
draht-Spiralen. 

Spanien,  Aconit  als  Pfeilgift  26,  274;  Ameri- 
canisten-Congress  24,  118;  Bronze- Messer 
28,  47;  Carmona,  Tumuli  28,  48;  Cerro 
de  los  Santos,  Steinfiguren  28,  60;  ende- 
mischer Cretinismus  27,  624 ;  Dolmen  28, 
47;  oasbare  (oder  Speise-)  Eicheln  21,  476. 
22,  137.  138;  Eisenschwerter  vom  Cerro 
de  Almedinilla  bei  Cordoba  28,  60;  Elfen« 
bein-Kamm  von  Fuente  Alamo  31,  170; 
Evora.  phallische  Bronze -Idole  28,  50; 
Farbe  der  Schafe  und  Wolle  im  AI ten.hu rr. 
21,  238;  Flintobjecte  in  28,  47;  Fresko- 
malerei in  römischen  Gräbern  28,  48; 
Ganggräber  28, 47 ;  Gebräuche  der  Ammen 
24,  96;  Gold-Diadem  aus  einem  Höhlen- 
grab 28,  50;  Goldringe  von  Evora  28,  60; 
Gräberhöhlen  28,  50;  Gyps  auf  Thon- 
gefässen  27,  120.  240;  Höhlenfunde  28, 
60;  vorgeschichtliche  Kämme  31,  153; 
Kupferäxte  28,  47;  Kupferzeit  27,  119. 
121;  megalithiscbe   Denkmäler  28,  47; 
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Museo-Biblioteca  Balagaer  26,  39;  Phöni- 
zier-Hinterlassenschaften in  28,  50;  Prä- 
historisches 24,  66.  107;  Pygmäen  27, 
524.  626;  Statuen  von  Yecla  24,  69.  107; 
Steinhammer  mit  Schaftrille  27,  138; 
steinerne  Thierfiguren  24, 67 ;  Stiergefechte 
28,  31.  429;  Thierfiguren  auf  Knochen- 
platten 28,  48 ;  b.  Americanisten-Congress ; 
Americanistische  Ausstellung;  Argar,  El; 
Basken;  Bayona;  Ciempozuelos ;  Ochsen- 
köpfe; Volksthflmliches;  Zinn-Erze. 

Spaniolen  in  Bosnien  27,  39. 

Spaniolen-Kirchhof  bei  Sarajevo  27,  48. 

Spanisch  (spanische  Sprache),  s.  Venezuelisch- 
Spanisch. 

Spanische  Funde,  Alter  27,  120. 

Spanische  Metrik  21,  628. 

Spanische  Sichel  22,  158.  159. 

«Spanischer-  Pfeffer:  Herkunft  22,  223. 

Spannberg  (Nieder -Oesterreich):  Ringwall 
(Tumulus)  22,  96.  97. 

Spannringe  zum  Bogenschießen  23,  670. 
24,  513  ff. 

Sparbüchse,  irdene,  in  Gestalt  eines  Schwein- 
chens SO,  518.  Sl,  127. 

Sparren  -  Ornament  in  Nord  -  Deutschland, 
neolithisch  26,  102. 

Spass  bei  den  westpreussischen  Rogallen 
(Hirten-Umzügen?)  21,  750.  751. 

Spaasowka,  russische  Ansiedelung  in  Trans- 
kaukasien  34,  222. 

Spüt-Lactation  auf  Java  21,  61.  26,  379.  28, 
HO.  267. 

Spät-mykenisches  und  Früh-gräcophönicisches 

Sl,  370.  379. 
Spütrömische     Hügelgräber:  Gewebereste 

21,  228. 

Spateiförmiges  eisernes  Geräth  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben;  21,  348. 

Spateln,  goschnitzte,  von  Taui  32,  496. 

Spatel-Nadeln  aus  Bronze  32,  376. 

Spatha  (zweischneidiges  Schwert)  von  Cividale 
(Friaul)  21,  381;  als  Vorstufe  der  Web- 
lade bei  den  alten  Römern  21, 231 ;  eisernee 
Langschwert,  von  Weimar  26,  64. 

Specht  und  Adler,  Nordw.-amer.  Indianer- 
sage 23,  561. 

Specifisches  Gewicht  von  Gold  und  Silber 
21,  637. 

Speckstein,  Ofen  aus,  im  rhätoromanischen 
Hause  21,  626;  s.  Giltfluh-Platten. 

Specksteinpfeifen  in  amerikanischen  Gräbern 
24,  102. 


Spectakel-Pantomime  in  Tibet  21,  200. 

Speculatie,  St.  Nicolaus-Gebäck  26,  657;  s. 
Spekulatius. 

Speere  der  Formosaner  25,  335;  eiserne  aus 
Gräbern  auf  Island  25,  593.  26,  88;  aus 
der  Südsee  24,  295;  Holz-  der  Wariba, 
Ostafrica  25,  481;  s.  Feuerstein -Speer; 
Fischspoer;  Flintspeer. 

Speer-Schleudern,  Hülfsmittel  zum  32,  504. 

Speerspitzen  von  Forst  (Kr.  Sorau)  21,  661; 
provincialrömische  Eisen-  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  346.  351 ;  von  Sadersdorf 
25,  566;  aus  Bronze  von  Seddin,  Kreis 
Westpriegnitz  33,  69;  von  Torcello  (Italien), 
mit  Runen-Inschrift  22,  83 — 85  (und 
Zeitschr.  f.  Ethnol.  22,  79);  Feuerstein- 
vonKasr-Kenasste(Fayüm)  21,  414;  (Feuer- 
stein-), Hannover  23,  158;  Feuerstein- 
in einem  Auerochsenschädel  23,  755; 
weidenblattähnliche  von  Obornik,  Pr. 
Posen  29,214;  s.  Bronze-,  Eisen-,  Feuer- 
stein-, Flint-,  Stein-Speerspitzen. 

Speer- Werfer-Darstellung  der  Wahehe  32, 615. 

Speicher  im  sächs.  Hause  Holsteins  22,  77; 
der  Löwinghiuser  in  der  Neumark  22, 
529;  in  derSüd-Schweiz  22,323. (im  Vorder- 
rhein-Thal) 324.  (im  rhätoromanischen 
Hause)  323.  324;  s.  Boden;  Feldkasten; 
Kornkammer;  Stadel. 

Speiseabfalle,  paläolithische  Fundstelle  von 
Taubach  bei  Weimar  24,  376. 

Speiseeicheln  in  Spanien  21,  476.  22, 137. 138. 

Speisekammer  im  Stralsunder  Hansa-Hause 
21,  195;  im  Bächsischen  Hause  in  Kurslack 
(Hamburger  Vierlande)  22,  561.  562;  s. 
„Hörn";  „Örd-Döns". 

Speisen,  Zubereitung  der,  durch  Manner  bei 
den  Guatö  (Süd-America)  34,  87;  und 
Speise- Verbote  auf  Neu-Guinea  32,  415; 
der  Tataren  30,  308;  der  Wilden  Formosa's 
25,  334;  s.  Nahrungsmittel. 

Speiskobalt  zur  Herstellung  blauen  Farb- 
stoffes in  China  etc.  21,  601. 

Spekulatius,  Gebäck,  Niederrhein  26,  306;  s. 
Speculatie. 

Spelt  in  Aegypten  23,  654. 

SpermophiluB  spelaeus  (wahrscheinlich 
rufescens):  fossile  Knochen  von  Thiede 
(Braunschweig)  22,  363. 

Spessart,  Bronzegräber  25,  37;  Donnerkeil- 
Aberglaube  25,  563;  Eselsweg  25,  36; 
Hügelgrab  bei  Streit-Klingenberg  25,  37; 
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Speyer,  XXVII.  allgemeine  Versammlung  der 
Deutschen  anthropologischen  Gesellschaft 
28,  346.  477.  667;  der  Dom  28,  668; 
Judenbad  28,  568;  Museum,  Bronze-Funde 
28,477  ;  Terrasigillata-Gefässe  und  sonstige 
Römerfunde  im  Mnseum  28,  478.  668. 

Sphinx  in  Sendschirli  26,  494. 

Sphinxe  von  Uyuk,  Klein-Asien  33,  476. 

Spiegel,  chinesische  24,  535;  aus  Guatemala 

26,  378;  aus  Kupfer,  mystischer,  Aphra- 
siab  bei  Samarkand  2«,  61;  aus  Metall, 
Sibirien  27,  267  ;  aus  Pyrit  von  Coban, 
Guatemala  23,  377;  skythiacher  aus  Schott- 
land 28, 251 . 252 ;  und  Messer,  Schutz  gegen 
die  Trud  26,  197;  s.  Azteken-Spiegel; 
Bronze-Spiegel ;  Eisenkiesplatten. 

8piegelgrab  bei  Amassia  (Klein-Asien)  33,  463. 

Spiegelnadeln:  Erklärung  22,  418;  von 
Fritzen,  Ostpreussen  23,  759;  s.  Bronze- 
Spiegelnadeln;  Scheiben-Nadeln. 

Spiele  der  Basken  31,  294 ;  bosnische  27,  644; 
Chunk-  24,  104;  Eier  speken  (am  Oster- 
sonntag in  Dachau)  27,  334;  mit  Näpfchen- 
steinen: im  heutigen  Aegypten  und  in 
Bethlehem  21,  701.  (im  alten  Aegypten) 
21,  702;  in  der  Neujahrs- Nacht,  Ost- 
preussen 31,  652;  Ostersonntags-,  Bayern 

27,  334;  mit  Steinen  24, 104;  s.  Eierspiel; 
Knabenspiele;  Pankon;  Sport;  Sprung- 
spiel; Waj  angspiel;  Wildemannsspiel; 
Würfelspiel. 

Spieler,  der,  Sage  23,  545. 

Spielkarten,  maskirte  26,  89. 

Spielsachen  aus  Java  23,  386. 

Spielsteine  aus  America  24,  101;  Norwegen 
24,  453;  römische,  in  Schweden  32,  686; 
s.  Brettspiel-Steine. 

Spielzeug  aus  Aegypten  21,  700;  s.  Glieder- 
puppen; Kinder-Spielzeug;  Maus  aus  Rohr; 
N&pfchensteine;  Puppen;  Schwirrholz. 

8pies8  aus  schön  patioirter,  bläulich  glänzen- 
der Bronze,  aus  einem  Kurgane  Transkau- 
kasiens  30,  447. 

Spill-  oder  Spindelschnocke  23,  654. 

Spina  bifida  eines  Wei-Negers  23,  53. 

Spina  bifida  oecolta  24, 313.  33.  427. 

Spina  trochlearis  an  Australier-Schädeln  29, 
615. 

Spinae  ment.  internae  am  Unterkiefer  (Schädel 
von  Larat,  Tenimber-Inselu)  21,  173. 

Spinale  Kinderparalyse  25,  617.  623. 

Spindel  aus  Bosnien  29,  102;  von  Cypern 
23,  40;  aus  Bronze  23,  40;  Hand-Sp.  von 


den  Tenimber -Inseln  (Malay.  Archipel) 
21,  128. 

Spindel-  oder  Spillschnecke  23,  654. 
Spindlersfeld  b.  Cöpenick,  Depotfund  24, 426; 

Gussform  für  Nadeln  34,  261. 
Spinje-Vuksalekaj,  Albanien,  Gräberfeld  34,61. 
Spinne  in  der  Bilqulasage  26,  286. 
Spinnen  in  Ställen  29,  595;  zur  Winterait 

in  Ober-Italien  25,  148;  mit  Spindel  und 

Wirtel  28,  473.  29,  95.  168. 
Spinn- Apparat   von    den  Tenimber  -  Inseln 

(Malay.  Archipel}  21.  123;  und  Nähnadel 

der  Zuni  26,  477. 
Spinnrocken  (Kunkeln)  aus  Bosnien  29,  100; 

(?)  aus  Peru  28,  666. 
Spinnstuben  35,  148. 

Spinnwirtel,  Entstehung  der  27,  344;  Cypern 
23,  40;  u.  Kunkeln  und  Schmuckperlen  ron 
Cypern  31,  298;  von  den  Gubener  Bergen 
(Nieder-Lausitz)  21,  661;  aus  macedoni- 
schen  Tumuli  34,  67 ;  steinerner,  aus  der 
neolithischen  Ansiedelung  oberhalb  Klein- 
Czernosek  a.  d.  Elbe  27,  686  ;  in  Thon  29. 
169;  aus  Thon  von  Hissarlik  und  ihre 
Decoration  33,  332;  thönerne,  von  Liepe 
(Kr.  Angermünde)  22.  370;  thönerne,  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  360.  (vor- 
slavische)  22,  354.  (slavische)  22,  9W; 
steinerne  und  thönerne  im  Stettiner 
Burgwall  21,  117;  aus  Transkaukasien 
SO,  429;  aus  alabasterähnlichem  Stern  aus 
einem  Kurgan  Transkaukasiens  33,  137: 
von  Türmitz  (Böhmen)  21,  788.  791; 
Ungarn,  Steinzeit  23,  89;  aus  Velem  St 
Veit  (Eisenburger  Comitat,  Ungarn)  W. 
108;  mexican.  24,  93.  94;  moderne,  KM 
den  Pyrenäen  26,  422;  s.  Thon-Wirtel; 
Wirtel. 

Spiralarmringe  von  Jelsane  (österr.  Kütten- 
land)  22,  85;  s.  Armspiralen;  Spiralen. 

Spiralcylinder  auf  Amrum  25.  613;  goldene 
von  Röcknit*.  Meklenburg  25,  613. 

Spirale,  ihre  Entstehung  30,  222;  altes 
chinesisches  Symbol  des  Donners  21,  490. 
(vgl.  488).  492;  s.  Ornament 

Spiralen  von  Bronze,  Grunauhöhe  bei  Elbing 
29,  125;  aus  goldenem  Doppeldraht  in 
Gräbern  auf  Amrum  (Schleswig)  22,  276. 
279;  goldene  Arm-  von  Halbendorf  (Kr. 
Oppeln)  21,  366;  an  Armbrustfibel  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  349;  aus 
Bronze  von  Seddin,  Kreis  Westpriegniti 
33.  69;  s.  Brillenspiralen;  Bronze-Arm- 
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spiralen:  Bronze- Binder;  Brome  -  Draht ;  i 
Bronzed  raht  -  8pi  ralen ;    Bronze  -  Spiralen ; 
Golddraht-Spiralen;  Gold-Spiralen:  Spiral- 
armringe; Spiralfingerringe;  Spiralringe. 

Spiralfibeln,  zweigliedrige  30,  222. 

Spiralfingeringe,  Ungarn  £4,  675;  goldene,  aus 
Grabern  auf  Amrnm  (Schleswig)  22,  276. 
277.  279;  ans  Kupfer,  von  Reidewitz, 
Grafschaft  Mansfold  32,  571;  frtthbronze- 
zettliche,  aus  Rhein-Hessen  34,  122.  123. 

Spiralförmige  Fussringe  24,  472. 

Spiralgeräthe  aus  Ungarn  24,  574. 

Spirallinie,  topographisches  Zeichen  23,  256. 

8piralornament  von  Butmir  27,  43.  129.417; 
auf  Cypern  31,  304;  Neuseeland  30,  222; 
a.  Ornament. 

Spiralplatten  als  Verzierung,  s.  Ornament. 

Spiral-Plattenfibel  von  Deetz,  Anhalt  24,  358. 

Spiralringo  von  Cypern  31, 334;  von  Schwennenz 
26,  442;  Bronze-  ans  einem  Kurgan  31, 
289.  290.  33,  125;  goldene:  Verbreitungs- 
gebiet 22, 281  ;  a.  Gold, Chronologie  28,315; 
goldener  aus  Norwegen  22,  297;  s.  Gold- 
draht-Spiralen; Noppenringe;  Schleifen- 
ringe; Spiralfingerringe. 

Spiralröhren  (Saltaleoni),  bronzene,  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
426/426;  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kaukaaien)  22,  448. 

Spiralröllchen  aus  Bronze  von  Alt-Storckow, 

Pommern  23,  406. 
Spiralscheibeu  ans  Bronzedraht  von  Vehlefanz 
Osthavelland  26,  188;  goldene  von  Helgo- 
land 25,  511.  513;  s.  Bronze-Spiralschoiben. 

Spitzbogen  an  Bauwerken  in  Medtnet-Mahdi 
(Fayum)  21,  710. 

Spitzbogen -Decken    der    Grabkammer  in 

Amassia  33,  466. 
Spitze  Hoch  bei  Bernburg,  Massengrab  23, 848. 

8pitzknochen  der  Schuhmacher  in  Ostpreussen 
28,  641. 

Spitznamen  berberischer  Artisten  in  Marokko 

21,  578/579. 
Spitzweck,  Gebäck  30,  388. 
8pliessdorn  der  Seiler  in  Ostpreussen,  aus 

Knochen  28,  541. 
Splieth,  Kiel  f  33,  75. 
Spondylitis  cervicalis  25,  615. 
Spondylus  gaederopus,  Konchylie  der  Troas 

22,  471. 

Spondylus-Perlen  aus  Szegedin  (Ungarn  )22,1 12. 

—  Zierring  aus  dem  BudapesterMuseum22,112. 

—  Zieracheiben  von  Bernburg  22,  112. 


Sporen:  Beitrag  zur  Geschichte  des  Reiter» 
sporns  22, 184 — 206.209;  in  dalmatinischen 
Gräbern  des  VIII.  und  IX.  Jahrhunderts 
28,  469 ;  aus  der  römischen  Kaiserzeit  im 
Landes  -Museum  zu  Laibach.  Krain  32, 
598;  aus  Langobarden-Gräbern  27,  677; 
silberne,  im  Grabe  (Gisulfs?)  von  Cividale 
(Friaul)  21,  376;  von  Lochenic,  Böhmen 

30,  213. 214;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  348;  aus  Eisen  und  Bronze  von  Saders- 
dorf 25,  566:8.  Rad-Sporen. 

Sporenfunde  in  den  classischen  Ländern  22, 

200-204. 
Spornabnlicbo  Gegenstände  23,  596. 
Spornhalter  an  Amazonen-Statuen  22,200.201. 

202.  203. 

Spornrad  22,  186;  vgl.  Rad-Sporen. 
Spornstachel  22,  186.  186  ff.  202.  203.  204. 
Sport  des  sogenannten  Handlaufs  in  Island 
23,  260;  des  Ratten-Schiessens,  Tonga 

31,  223. 

Sprache  der  Anachoreten-Insulsner  33,  368; 
der  Apinaggs.  Brasilien  31,  660;  arauka- 
nische  26,  367 ;  der  chaldischen  Inschriften 

32,  66;  der  Cowitchin-Indianer  auf  Van- 
couver  Island  23,  160;  friesische  in  Hol- 
stein 23,  511;  grusinische  32,  154;  der 
Guato,  Sud- America  34,  89;  der  Guayaqul 

33,  269.  34,  94.  392;  der  Ipnrina,  Brasilien 
26,  83;  der  Kaingang-Indianer,  S.  Paulo, 
Brasilien  32,507;  Ketschua-  25,  306;  der 
Kitönft'qä-lndianer  von  Britisch-Colnmbien 
25,  419;  kurische  23,  771;  der  Nauru- 
Leute  28,  549;  der  SelÖn  26,  369;  Urzeit 
der  slovenischen  26,  196 ;  der  Zwerg- 
völker Africa's  25,  186;  s.  Batak-Sprache ; 
Chalder  -  Sprache;  Karo  -  Sprache;  Tat- 
Sprache;  Tibetanische  Sprache. 

Sprachen,  afrikanische  27,  32;  der  Bismarck- 
Insulaner  29,  53;  in  Kamerun  29,  603; 
Wörterlisten  von  patagonischen  32,  607. 

Sprachen  und  Dialekte:  Altpersisch  als  Sprache 
des  Königs  21,  278;  Sprachen  der  achä- 
menidischen  Inschriften  (Altpersisch,  Neu- 
Susisch  [?|  und  Neu-Babylonisch)  21,  273; 
Seeraliri,  Dialekt  auf  Seera  oder  Sjerra 
(Tinimber-Insel)  21,  170;  Sprachen  vom 
Meta  und  oberen  Orinoco  (Colombia  und 
Venezuela)  22,  596. 

Sprachen-Gewirr  an  der  pacifischon  Küste 
Nord-Amerikas  22,  31;  in  Ost-Turkistän 
33,  161. 

Sprachfamilien  Nordwest-America's  27,  488. 
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Sprachforschung,  der  preußische  Handel  und 
die  23,  311;  amerikanische  32,  507. 

Sprachliche  Schwierigkeiten  bei  der  Ein- 
t  hei  hing  der  californiscben  Stämme  21, 401. 

Sprachliches  von  den  Äpiakä  34,  369;  von 
Madagascar  28,  412;  aus  Rügen  23,  446; 
aus  den  russischen  Ostsee-Provinzen  28,  492. 

Sprach- Wissenschaft  und  Urgeschichte  31,  500; 
s.  Zeitschrift. 

Sprakel  (Kr.  llümling,  Hannover):  Stein- 
Graber  22,  140 

Spree,  Fundstücke  aus  der  32,  283. 

Spreeborn-Grundstück  zu  Ebersbach  i.  S., 
Verein  für  Verschönerung  des  24,  516. 

Spree-Museum  24,  516. 

Spreewald,  Hallstattfunde  2»,  491 ;  (Unter-), 
Urnenfelder  bei  Leibsch  29,  54;  Ankaufe 
für  das  Trachten-Museum  21,  330;  Giebel- 
pfahle 22,  527;  Kröten  an  Häusern  26, 
278;  horizontaler  Wobstuhl  21,  233;  orna- 
mentirte  Ostereier  21,  370;  Reise  28,  291; 
Vier-Zeichen  an  einem  Ziegelstein  der 
Kirche  zu  Werben  28,  265;  Wenden  im 
23,  320;  s.  Burg;  Calau;  Leibsch;  Lübben; 
Schiepzig. 

Spreewald-Eisenbahn  30,  31. 

Spremberg,  Kreis  (Niederlausitz):  Hammer 
oder  Keule  im  Gemeindedienst  22,  550; 
s.  Seilessen. 

Sprenger,  A.  f  26,  82. 

Springer  (Artisten)  aus  Süd- Marokko  21,  572. 

678.  (Productionen)  679.  680. 
Springerle,  Gebäck  in  Baden-Baden  30,  383. 
Springkraut  in  Griechenland  25,  167. 
Sprit  zur  Conservirung  von  Altaachen  21,242. 
Sproitz  bei  Görlitz, Schaufel-Nadel  32,376.377. 
Sprossenfibeln,  Pommern  23,  693;  bronzene 

von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  349. 
Spruch  gegen  Uoberhebung  und  Verbrechen 

32,  74. 

Sprunggang,  einbeiniger,  infolge  von  Ampu- 
tation 25,  616. 

Sprungspiel  aus  Java  26,  58. 

Spuk :  vom  Schlossberg  bei  Darsow  (Pommern) 
21,  480;  am  „Hohen  Stein"  bei  Döben, 
Kgr.  Sachsen  33,  196;  auf  dem  Urnen- 
gräber-Feld bei  Rebenstorf,  Kreis  Lüchow, 
Provinz  Hannover  29,  118;  auf  Rügen  23, 
449;  auf  dem  Gräberfelde  bei  Wandlitz 
28,  288;  der,  in  Spyker  23,  456;  s.  Aber- 
glauben; Sagen. 

Spulen,  s.  Bronze-Spulen. 

Spül-Küche,  s.  „Göt". 


Spuren  des  Menschen  aus  der  Mammuthzeit 
in  Brünn  26,  425;  asiatischer  Kulturen  in 
den  südrussischen  und  scythischen  Alter- 
thümern  23,  422;  des  Einflusses  der 
Gothen  in  Nordrussland  23,  425;  vom 
Hin  11  Iis»  Indiens  auf  die  afrikanische 
Völkerwelt  23,  377 ;  des  Kannibalismus  in 
der  wotjakischen  Volkspoesie  23.  425; 
der  Römer  in  Nordwest-Deutschland,  ins- 
besondere über  das  Deister  CaatelL  das 
Standlager  des  Vorus  und  das  Schlacht- 
feld am  Angrivarischen  Grenzwalle  24, 251. 

Spy,  Belgien  s.  Keilbein;  Occipitalia;  Schädel; 

Temporalia;  Tympanicum. 
Spy-Rasse  34,  290. 

Squama  occipitalis:  sehr  un regelmässig  (Schädel 
v.  Sjerra,Tenimber-Inseln)  21,171;  Zeichen 
gewaltsamer  Kopfabtrennung  daran  (Schä- 
del von  Letti)  21,  179;  mit  Manubrium 
persistenB  an  Aschanti-Schädel  21,  778; 
vgl.  auch  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
vom  Aschanti-Lando  21,  780. 

Squelette  vivant  23,  682. 

Squoe'te,  Indianersage  23,  636. 

Srebna  (Bach  bei  Neustadt,  Westpreussen): 

Etymologie  des  Namens  21,  769. 
Srinagar  am  Jhilam,  Kaschmir,  Ali-Hamadani- 

Moschee  (aus  Holz  erbaut)  29,  202. 
Ssachssagan,  Transkaukasien,  Fels  mit  Burg 

und  Kurganen  28.   100;  Königs-Gräber 

31,  276. 

SBaft-el-baqqar,  das  grösste  der  drei  Gesell- 
schafts-Gräber bei  Theben  34,  296. 

Ssagad  (Ägypten):  s.  Kasr-Nimrud;  Sagad. 

Ssejd-Kend,  Transkaukasien,  Fundobjecte 
aus  einem  Steinkisten-Grabe  34,  139. 

Ssidra- Busch,  s.  Sidra-Busch. 

Ssirchawande  -  Ballukaja, 
Grabfunde  28,  101. 

SSÜS,  8.  SÜ8. 

Sswaneten,  Volksstamm  ic 

32,  155. 

Ssysran,  Russland,  eingebaute  Erdhütte  30,  33. 

St  Christophe!,  Solomons-Insulaner  23,  189. 

St.  Germain-en-Laye,  Frankreich,  National- 
museum der  Altert  hü  mer  23,  33;  Fibel 
mit  Inschrift  2«,  287. 

St.  Jürgens-Korb,  Kirchenkasten  26,  93. 
St.  Louis,    America,   Untersuchungen  der 

8chulkinder  25,  337. 
St.  Magdalena,  Krain,  Metall-Gefässe  der 

Hallstatt-Zeit  32,  594. 
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8t.  Magdalenen-Capelle  am  Wartstein  and 
Sago  36,  252. 

St.  Marc,  Joanne,  Zwergin  26,  459. 

St  Veit  bei  Sittich,  Krain,  bemalte  Vase 
32,  594;  b.  Vä&n  St.  Veit 

8t  Veitsberg,  Istrien,  Graberfeld  der  Hall- 
stattzeit 25,  31. 

Staar,  Heilang  des  grauen,  bei  den  Quiche" 
32,  354. 

Staatliche  Einrichtungen  und  Verhältnisse: 
im  Orient  nnd  im  alten  Griechenland 
enge  zusammenhangend  21,  270. 

Staatsform  der  Guato,  Süd-Amor  ica  34,  87. 
Staatagebaudo  der  Cbalder  27,  605. 
Staatshaushalt,  antiker:    Erforschung  auch 

durch  die  Metrologie  21,  326. 
8taatsmuseum,  prähistorisches,  in  München 

21,  621. 

Staatsrecht  antikes:  Erforschung  auch  durch 

die  Metrologie  21,  326. 
8taats-Zuschus8  s.  Berliner  Gesellschaft  für 

Anthropologie  etc. 

Stab  der  Greise  im  griechischen  Alterthum 
26,  121 ;  geschnitzter,  eines  Abstaubers, 
Kaschgarie  26,  60;  mit  eingeritzten 
Zeichen  (Runen?)  aus  einem  Grabe  bei 
Obernacht,  Württemberg  24,  510;  des 
Medicinmannes  26, 108;  aus  Tridacna  gigas 
mit  Perlenschnur  =  Nasenschmuck  von 
den  Admiralty-Inseln  34,  193;  s.  Schulzen- 
Stäbe;  Zauberstab. 

Stab-Bogen,  Tahiti  (?)  31,  223. 
Stäbchen-Panzer  von  Nordwest-America,  im  i 

Museum  von  Madrid  28,  51. 
8tabersdorf  (Schleswig-Holstein):  s.  Hinrichs- 

berg. 

8tab  karten  der  Marshallaner  32,  86. 

Stachel  an  der  liua- Waffe  und  am  Holz- 
Schilde  der  Apoyaos  (Nord-Lnzon)  21,  678; 
des  Reitersporns  22,  185.  186  ff.  202. 
203.  204. 

Stachelkeulen  aus  Bronze  s.  Morgensterne. 

Stachelrochen:  Tetanus  infolge  Verwundung 
durch  den  Stachel  21,  655. 

Stadel  (Neben-Häuschon  mit  Kornboden  oben, 
Feldgerftth  unten):  beim  Borchtesgader 
Gebirg8haus  22,  570;  (Korn-  und  Heu- 
Schuppen)  im  Zermatter  Thal  (Wallis) 

22,  578.  579. 

Stadion  (Wegemaass):  21,  301ff.  (athenisches) 
299.  (altpersischos)  300.  (römisches)  301. 
302.  (von  Olympia)  304. 


Stadium  (Bauwerk):  von  Megalopolis  (Ar- 
kadien) 21.  416;  von  Nikopolis  (Epirus) 
21,  418. 

Stadt,  Städte:  alte  in  Arizona,  und  Tradi- 
tionen darüber  21,  665;  alte  Ruinen-, 
im  Kaukasus  30,  298;  alte  verlassene,  in 
Sibirien  27,  267;  die  neun  in  Troja  27, 
283 ;  versunkene,  armenische  Sage  30,  526. 

Stadt- Anlagen,  vorrömische  in  Portugal 
28,  62. 

Stadt-  und  Burganlagen  von  Boghazkoi, 
Kloin-Asien  33,  476.  480. 

Stadtberg  b.  Eisleben,  Kupfer-Dolch  32,  571. 

Stadt-Besirke  im  Wallis:  römische  Inschriften 
darüber  22,  608. 

Stadt-Mauer  von  Mantineia  (Arkadien)  21,  415. 

Stadt-Plan  von  Mekka  nnd  von  Medlna 
(Arabien)  21,  628. 

Stadtplan  -  Steine,  vorgeschichtliche,  ans 
Rhätien  22,  508. 

Stadt- Ruinen:  Za'faran.  Armenion  31,  593: 
in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629 ;  im  Fayüm 
(Ägypten)  21,  710.  711  (s.  Mbarajat; 
Medinet- Mahdi);  am  Orchon  in  Ost- 
Mongolien  21,  746. 

Staffelde,  Kr.  Randow  i.  Pommern,  Urnen- 
fragment mit  Muschelschalen  als  Ver- 
zierung und  Harzausfüllung  29,  180. 

Stahl,  Messerschärfer  (?)  aus,  von  Fohrde 
(West-Havelland)  und  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348. 

Stahl,  Stein  nnd  Zunder  zum  Feuermachen 
bei  den  Apoyaos  in  Kord-Luzon  21,  680; 
s.  Feuerpinken,  Feuerstahl. 

Stahlfarbeno  Bronze  23,  356. 

Stahlhaube  aus  einem  Grabe  auf  Island  25,595. 

Stahl-  und  Kupferdolche,  Alaska  28,  76. 

„Staken*  (=  Lehmfüllung)  im  Fachwerkbau, 
s.  unter  Fachwerkbau. 

Stalaktiten,  Röhrenperlen  aus,  in  mähri- 
schen Höhlen  21,  432—433. 

Stalaktiten-Höhlen  auf  Mangaia  28,  536. 

Ställe  im  badischen  Schwarzwald  haus :  (in 
Marzoll)  22,  666.  567.  568.  569.  (im 
Hotzen-Hause)  570;  im  Berchtesgader 
Gebirgshaus  22,  670.  571.  572.  574;  im 
Föhringer  Haus  22,  65.  66.  67.  68;  der 
Häuser  in  Leysin  (Waadt)  22,  581;  der 
Löwingbiuser  in  der  Neumark  22,  529; 
in  Miilstadt  (Kämthen):  (getrennt  von 
den  Wohnhäusern)  22,  575.  (in  einem 
Rauchhause)  576;  Vieh-  und  Wirthechafts- 
8tall  (sogen.  „Last")  im  niederrheinischen 
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Hanse  21,  187;  im  rhätoromanischen 
Hause  21,  625;  im  nordschleswigischen 
Hause  22,  534.  535;  im  sächsischen  Hause 
im  hinterpommerischen  Kreise  Greifen- 
berg: (in  Klein-Horst)  21,  Ölö.  618.  (in 
Kamp)  620.  621.  (in  (Treptower]  Deep) 
622.  (Lage  im  „geschlossenen"  Bauern- 
hofe) 623.  (in  Gross- Horst  und  Holm) 
624;  im  sächsischen  Hause  in  Holstein 

22,  77;  in  Kurslack  (Hamburger  Viorlande) 
561;  eines  slovenischen  Kauchhauses  bei 
Modrea  (Osterreich.  Küstenland)  21,  627. 

Stammbaum  der  Familie  Martens  in  Nieder- 
ländisch -  Ostindien  28,  544.  578;  einer 
Indianerfamilie  in  Brit.-Columbien  28, 160; 
der  verwandtschaftlichen  Beziehungen 
des  Menschen  und  des  Pithecanthropua 
zu  den  ausgestorbenen  und  lebenden 
Afifen  27,  738;  von  Sangjang  Tjuljji 
(Allah)  und  seinen  Propheten  51,  434. 

Stämme  auf  den  Philippinen:  in  Nord- 
Luzon :  Apoyaos  21,  674—  700  (s.  Apoyaos) ; 
s.  ausserdem  Bontoc-Loute;  Calanassan- 
Leute;  Igorroten;  Uocaner;  Tagalen; 
Tinguianen;  auf  Mindanao:  Bagobos  21. 
679;  eingeborene,  der  Philippinen  28, 
25;  der  Botocudos  23,  25. 

Stammesabzeichen  der  Apiakä-Indianer  34, 
351;  Tättowirung  als  27,  659. 

Stammesnamen,  Toponymie  und  Sjnonymie 
der,  von  Indianern  in  Arizona  21,  667; 
Name  M'  Mat  auf  Irrthum  beruhend  21, 
666.  667. 

Stammessagen    vom    untern    Fräser  River 

23,  555;  der  Nimkisch-Indianer  24,  400; 
der  Geschlechter  der  Ts'iciä'ath  24,  343. 

Stamm  es  Wanderungen  an  der  Guinea-Küste 
(volksthümliche  Überlieferungen)  21,  782. 

Stammoszeichen  der  Zwergstämme  in  Guiana 
28,  470. 

Stammformen  neuer  Thierarten  27,  742. 
Stammländer  der  verschiedenen  Religions- 
gemeinschaften der  Zeit  Noahs  33,  436. 
Stamm-Rassen  34,  37. 

Stammsitz,  ältester,  der  armenischen  Könige 
81,  663. 

Stampfkeulen,  Brasilien  23,  345. 

Standard-Alphabet  31,  502. 

Standarten,  altmexicanische  21,  63  ff .  75  ff. 

Stände  in  Albanien  33,  358. 

„Standerbäusertt  (Fachwerk-Bauten)  in  den 
Hamburger  Vierlandeu  22,  560.  (in  Kurs- 
lack) 562.  (in  Neuengamm)  564. 


:  Standlager  des  Varus  24,  251. 
Stangenwalde,  Ostpreussen,  lettische  Gräber 
28,  763. 

StanJey's  Vordringen  in  die  ägypt.  Aequa- 

torial-Provinz  21,  731. 
Standen   und   Becker,  Bernsteingewinnung 

23,  767. 

Stantienit,  Ostseobernstein  23,  287. 

Starckhütte(Kr.  Bereut):  ornamentirte  Deckel- 
Urne  mit  Leichenbrand  21,  753. 

Stargard  (Pommern):  Funde  vom  Gute 
Beeskow  22,  86;  doppelkonischea  Gefäss 

24,  187. 

Stargardt  (Kr.  Guben),  Prov.  Brandenburg, 
Hirschhornkeule  21,  225;  Rinderhorn  mit 
Eisenbeschlag  aus  dem  slavischen  Burg- 
wall bei  24,  453;  eiserne  slavische  Schale 

25,  667. 

Stassfurt  (Prov.  Sachsen):  Skelettfunde,  nec- 
lithische  Ohsen-Urne  21,  223;  Thondeckel 
mit  Löchern  28,  77. 

Stater  (Gewicht  bezw.  Münze):  21,  250ff. 

Station :  Forschungs-  und  meteorologische  8t 
im  Togolande  21,  414. 

Statistik  Virchow's  über  Augen-,  Haar-  und 
Hautfarbe  21,  332.  334. 

Statuen  vom  Cerro  de  los  Santos  bei  Yeda, 
Spanien  24,  69.  (Kelche  der  Statuen) 
24,  73.  107;  Gudea's  21,  303.  322;  eines 
kalläkischen  Kriegers  aus  S.  Jorje  de 
Vizella  im  Musen  Sarmento  in  Guimaraes, 
Portugal  28,  53;  steinerne,  von  den  Grab- 
hügeln Süd-Russlands  zu  Hunderten  als 
Curiositäten  verschleppt  21,  746 ;  Mannor- 
im  Theater  in  Troja  22,  352. 

Statuen-Inschriften  Gudea's  21,  303. 

Statuetten,  kaukasische  26,  367. 

Statuten  des  Vereins  für  Volkskunde  22,  595, 
neue,  des  Römisch-german.  Central- 
MuseumB,  Mainz  82,  169.  679. 

Staufersbach,  Oberpfalz,  Bayern.  Hügelgräber 
23,  364;  Schwanen-Nadeln  und  Fibeln 
34,  203. 

Stauwerk,  das,  von  Siut,  Aegypten  34,  98. 
Stawropol,   Kaukasien,   deformirter  Schädel 
28,  592. 

Steatopygie  28,  471;  an,  erinnernde  Gesäss- 
bildung  eines  Massai-Knaben  27,  76. 

Stech  -  Instrument  mit  Bronzebelag  von 
Kuckers  (Ost-Preusseu)  21,  623. 

Steensgaard,  dänische  Inseln,  Kamm  31, 
178.  179. 

Steenstrup,  Joh.  Japetus  Smith  f  29,  311.579. 
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Steeten,  OberlahnkreiB,  Prov. 
Röesener  Typus  32,  241. 

de  Stefani,  Stefano  f  24,  273.  623. 

Steffen,  Major,  1889  in  Hissarlik  (mit  Schlie- 
mann, Bötticher  nsw.)  21,  726. 

Steffen-Pascha  f  24,  23. 

Steg  der  Doppel-Schnallen  22,  180.  184. 

Steglitz,  Kr.  Prenzlan,  nachslavische  Töpfer- 
Werkstatt©  34,  278. 

Stegodon  Cliftii  in  Birma  26,  428. 

Stehen  und  Sitzen  bei  den  Jakoons  in  Malacca 
28,  146. 

Steiermark,  Helmfund  von  Zenjak  bei  Negau 

32,  694;  Urnenfriedhof  zu  Maria-Rast. 
Leichenbrand  24,  135;  s.  Negau;  Noricnm. 

Steig,  der  heilige,  bei  Schlieben  27,  478. 

Steigbaume  in  den  alten  Mitterberger 
Schachten  28,  294. 

Steigbügel  22,207—209  ;  in  China  22,  209. 210; 
aus  einem  langobardischen  Frauengrab 
27,  336;  goldene,  aus  Kurganen  27,  267; 
in  Sennär  24.  616;  Wikinger,  tauschirte 
mit  Silber,  Bronze-Kupfer,  Westpreussen 

33,  361. 

Steigbügel-Armringe,  Funde  und  Zeitbestim- 
mung 32,  488. 

Stein  a.  Rh.,  Kloster- Ausstellung  28,  602. 

Stein  der  Gudea-Statuen  21,  303;  weisslicher 
feuersteinharter,  vom  Schlossberge  von 
Gollubien  (Westpreussen)  21,  604. 

—  mit  Einritzungen  33,  202;  kugliger  in 
Form  eines  Schadeis  31,  638;  flacher,  zur 
Töpferei  34,  414.  416;  harter,  eigentüm- 
lich geformter,  aus  einem  Steinkisten- 
Grabe  von  „Ssejd-Kend",  Transkaukssien 

34,  140. 

—  als  Beigabe  im  Grabe  (Gisulfs?)  von 
Cividale  (Friaulj  21,  375.  376;  als  Stütze 
und  „Wächter"  bei  Steinkisten  in  der 
Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21,  522; 
weitläufig  stehende  um  holsteinische  Stein- 
zeit-Grabhügel 21,  469.  473  (s.  Stein- 
Ringe);  bemalter,  bei  Kusnezkoje  in  Si- 
birien 27,  267;  mit  eingehauener  Figur, 
Brasilien  24,  604;  polirte  (Pfahlbau-Funde 
vomLacduBourget,  Savoyen)  als  Breloques 
22,  480;  der  „Hohe  Stein"  von  Döben  bei 
Grimma,  Kgr.  Sachsen  33,  194;  bronze- 
zeitlicher grosser  flacher,  beim  Neustadter 
Burgwall  (Westpreussen)  21,  761 ;  mit  ein- 
gemeisseltem  Kreuz  usw.  als  Sonnenuhr: 
(beim  NeustUdter  Burgwall,  westpreuss. 
Kreis  Neustadt)  21,  761.  (im  Gisdepka- 


Thale  bei  Rekau,  westpreuss.  Kr.  Putzig) 
761;  bearbeiteter,  von  NiodersachBwerfon 

26,  329;  länglicher,  kei lahnlicher,  grauer, 
geglättet,  mit  scharfer  Schneide,  aus  dem 
Kala -Tapa- Kurgan,  Kaukasus  30,  318; 
hammerähnlicher  unbehauener  von  der 
Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  146. 
153;  in  Kreuzform  als  Gruftzeichen  bei 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350;  mit 
Ritzungen  von  Chodshali,  Transkaukasien 

27,  147;  als  Urnen-Deckel  bei  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  311;  rundlicher 
von  Tschmy  (Ossotien)  22,  433;  aus  Ost- 
afrika 24,  230;  angelochte  als  Thür- 
angeln in  Babylonien  21,  744;  in 
Bambu-Lanzenspitze  eingelassen  bei  den 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  678 ;  Vögel  aus, 
als  Ornament  in  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  739;  runder,  mit  Knopfreihen-Orna- 
ment von  Zimbabye  (Süd-Africa)  21, 
739.  741.  743;  zur  Anlage  von  Vieh- 
Kraalen:  (im  Oranje  -  Freistaat  und  in 
Transvaal)  21,  742  (in  Nubien)  744;  als 
Opfer  bei  den  Pirna-Indianern  Arizona's 
21,  665. 

Stein  bei  der  Lederbereitung  (?)  21,  215;  u. 
Stahl  und  Zunder  zum  Feuermachen  bei 
den  Apoyaos  im  nördL  Luzon  (Philip- 
pinen) 21,  680  (s.  auch  Feuerpinken). 

—  als  Gewichtseinheit  25,  608;  babylonisches 
Gewicht  abnu  (=  „Stein")  =  V«  Mine 
21,  249.  (Boziehung  zum  Längenmaass) 
306/306. 

Stein  de«  Ehlend  26,  428;  der,  bei  Biber- 
teich, Breesen,  Klauswalde,  Tornow  29, 441. 

Steinalter,  Fund  aus  dem  älteren,  in  Däne- 
mark 32,  584. 

Stein-Alterthümer  in  Ober-Bayern  26,  249. 

—  Amulette  in  altägyptischen  Gräbern  29, 
277;  Brasilien  24,  604. 

—  Ansammlungen  am  Burgwall  von  Cechotzin 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  768. 

-  Artefacte  in  Afrika  24,  24;  vom  Lac  du 
Bourget  (Savoyen)  22,  480  (8.  .Nacken- 
kissen-); schwarzes  (mit  Mittelloch)  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  787;  aus  Ungarn 
30,  108. 

-  Aufschüttungs-Kistengrab  bei  Chodshali 
30,  438. 

-  Äxte  als  Straf- Instrument,  Mexico  34,460; 
in  Hirschhorn-Fassung  aus  dem  Tumulus 
Scbamiramalti,  Armenion  33,  348;  mit 
Knochen-Fassung  von  Schamiramalti,  Ar- 
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meuien  31,  682;  zur  Salzgewinnung  in 
Huancar,  Sfld-America  34.  336;  Berka  a.  d- 
Ilm.  Sachsen- Weimar 36,163;  vom  Cäslauer 
Hradek  (Böhmen)  22,  486;  bei  den  Cliff- 
dwellers  in  Nord-Mexico  21,  636;  von 
Dobrovic,  Böhmen  28,  331;  ans  den 
Höhlen  von  Finale  30,  248;  in  M  eklen - 
bürg  29,  467;  vom  Innern  der  Goldküste 
28,  284 ;  im  Museo  zu  Montevideo  21, 
666;  vom  Morro  Diablo  (Rio  Grande  do 
Sul)  22,  33.  34;  aus  8.  Lourenco  (Rio 
grande  do  Sul,  Brasilien)  21,  668;  mit 
Schaftrille  von  dem  kleinen  Gleichberge 

27,  696;  alte  Nachahmung  geschäfteter, 
aus  Marmor,  Portugal  28,  66. 

8tein-AxthammervonGrosB-Bogendorf,  Schle- 
sien 28,  191;  von  Wilmersdorf  28,  127. 

—  Babas  8.  Babas. 

—  Balken  auf  den  Mauern  von  Zimbabye 
(Süd-Africa)  21,  739.  (mit  Ornamenten) 
738.  739. 

—  Bau  in  der  Moorschanze  bei  Quedlin- 
burg 29,  141 ;  im  rhätoromanischen  Hause 
21,  626.  22,  321.  324;  („Nuraghe")  in 
Sardinien  21,  739. 

—  Bearbeitung  bei  den  Chaldern  32,  69. 

—  Beigaben  in  altägyptischen  Gräbern  29, 
277.  279. 

—  Beile  aus  Aschanti  32,  233;  neolithiache, 
in  Aegypten  34,  301 ;  von  Benin  und  der 
Guinea- Küste  31,  187;  aus  dem  Congo- 
Staat  31,  187;  der  Guayaqui,  mit  Holz- 
Schäftung  33,  268;  geschliffene  von 
Heidelberg  31,  672;  aus  Italien  32,  646; 
aus  einem  Kurgan  33,  93;  mit  Quer- 
rillen aus  Kurganen  33,  108;  von  Las 
Huacas,  Costarica  31,  626;  u.  -Meissel 
und  Pfeilspitzen  aus  Feuerstein  auf 
macedonischen  Hügeln  34,  73;  aus  dem 
Lande  der  Mombuttu.  Africa  31,  187;  I 
von  Tschaudyo,  Togo  31,  187;  Aehn- 
lichkeit  chilenischer  und  thüringischer 
25,  663;.  in  alten  Eichen  eingewachsen 

28,  362;  als  Schutz  gegen  Unwetter  26. 
197;  Wetterzauber  28,  362;  von  Admi- 
ralitätB-  Inseln  24,  229;  americanische, 
und  deren  Schäftung  27,  141.  367; 
von  Arnstadt  (Thüringen)  28,  122; 
von  Aussig  (Böhmen)  21.  406;  von! 
skandinavischer  Form  von  Berka,  Weimar 
24,  282;  von  Brunn,  Kr.  Ruppin  27,  565; 
von  Bntmir,  Bosnien  27,  41;  vom  Gute 
Beeskow  hei  Stargard  i.  P.  22,  86;  von 


Caalau  (Böhmen)  21.  444.  445.  (au* 
Ampbibolit-Scbiefer)  447;  in  China  und 
Japan  als  „Donnerkeile"  21,  492.  493; 
halb  durchbohrt,  aus  Diorit,  Freigrund, 
Kreis  Beeskow -Storkow  28,  128;  vom 
Glasinäc  27,  63  ;  angebohrtes  vom  Urnen, 
feld  bei  Görbitzsch  29,  443;  aus  Hinter- 
indien 26,  247;  in  Hiasarlik  25,  307;  aus 
der  Krach tschen  Haide  28,  130;  mit 
Kreuz-Zeichnung:  (vom  Schioasberge  zu 
Burg  im  Spreewalde)  28,  191.  (von  Gross- 
Bogendorf,  Kreis  Sagan,  8chleaien)  28, 191 ; 
aus  Feuerstein  von  Kunersdorf,  Kreil 
Beeskow-Storkow  28,  128;  von  Mainz 
(aus  dem  Rhein):  (in  Hirschhorn-Fassung i 

22,  248.  (Gestein-Arten  der  Beile)  328; 
gef.  im  Morro  diable,  Land  von  Blau 
(Brasilien)  23,341;  bei  Neuhof,  Pommern 
25,  370;  von  Pentkowitx  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt)  21,  766;  von  Pinnow- 
Borgsdorf  26,200;  vonPreussisch-Börnecke 
25,  300;  von  Rothenburg  a.  d,  Tauber 

25,  299;  von  Schweizersbild  SO,  234; 
polirtes,  vom  Kloster  Seben  in  Tirol  27, 
326;  von  Sendschirli  26,  493;  aus  der 
Südsee  24,  223;  Kieselschiefer-  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  788.  793;  Ungarn 

23,  89;  durchbohrtes  aus  Ungarn  24,  571; 
von  Utershorst  bei  Nauen  (Kr.  Ost-Havel- 
land) 22,  406;  von  Versmold  (Reg.- 
Bez.  Minden)  22,  476;  vom  grossen  Werder 
im  Liepnitz-See  29.  263;  von  Wilmersdorf 
Kr.  Beeskow-Storkow  29,  223;  u.  Gefaese 
und  Bronzen,  von  Wilmersdorf,  Kreis 
Beeskow-Storkow  27,  466. 

Steinbeil- Aberglauben  26,  197;  in  Nord- 
Deutschland  25,  558;  im  indischen  Archipel 

26,  559. 

Steinbeil-Schaftungen  der  Guayaqu(  33,  268. 

Stein-Bekleidung  an  den  Bnrgwällen  von 
Cechotzin,  Neustadt,  Zarnowitz,  Bendargau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  758. 

—  Belag  auf  Grabhügeln  bei  Skutari  33,61. 

—  Bild  (Kasakerke,  Gänsestein),  lappländi- 
sches Götzenbild  32,  233. 

—  Bilder  (Landkartensteine)  ganzer  Provinzen 
in  Deutschland  22,  513;  in  Ostpreussen 
23,  764;  im  westprenssischen  Provinzial- 
museum  23,  747;  in  der  Schweiz,  s.  Bild- 
Stein;  Escherstein;  Kartensteine ;  Land- 
kartensteine; Plansteine;  Zeichensteine; 
von  Thieren  (Toros)  aus  Spanien  24, 67 ;  eines 
Elephanten  (?)  aus  Bajat,  Kaukasus  30,  299. 
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Stein-Block  und  Steinbelag  auf  einem  Hügel- 
grab bei  Skutari  33,  51. 

—  Colosse  in  einem  heiligen  Haine  auf  den 
Marquesas-Inseln  28,  464. 

—  Cylinder  von  Cypern  31,  301. 

—  Denkmaler:  Bezeichnung  auf  den  Karten 
im  Reg.-Bez.  Dösseldorf  «1,  468;  s.  Mega- 
lithen. 

—  Depotfunde  auf  Rügen  und  in  Vor- 
pommern 29,  458. 

—  Figuren  aus  Süd-Russland  30,  33;  vor- 
geschichtliche, in  Spanien  28,  48;  aus 
der  Ruinen  -Stätte  am  West-Ufer  des 
Apoyo-Soes  31,  629;  bei  Citalapa,  Central- 
America  31,  631;  s.  Kornmutter. 

—  Filter  von  Metechetli,  Transkaukasien 
34,  224. 

—  Formen  für  Thon-Töpfe  in  Rio  Grande 
do  Sul  (Brasilion)  22,  32. 

—  Funde,  Altersbestimmung  der  30,  502; 
aus  dem  Löbauer  Schlacken  wall  32,  326; 
in  Siebenbürgen  30,  515. 

—  Gefässe  in  Form  des  Gottes  mit  der 
langen,  nach  unten  gebogenen  Nase  von 
Copän,  Guatemala  27,  773;  der  Ababde 
und  andere  aus  Aegypten  29,  95.  272. 
355;  und  -Gerätho  vom  Rio  Ulua,  Hon- 
duras 32,  568;  aus  aJtägyp tischen  Grabern 
29,  133.  207.  275.  279. 

—  Geräthe   zu  abergläubischen   Kuren  23 
478;  der  Ababde  29,  95.  272;  altägyp 
tische  SO,  260;  bei  den  Apiakä  34,  353 
nordamerikanische  24.  98;  in  Anhalt  26 
329;  vom  Artschadsor  26,  221;  von  Au 
Ober-Bayern  29,  320;  im  Bodensee  23 
345;  von  Butmir  27,  41.  417;  von  Caslau 
Böhmen  (aus  Feuerstein  und  Amphibolit 
Schiefer)  21,  447;  von  Cypern  31,  300 
von  Ecuador  26,  470;  alte,  aus  England 
und  Irland  23,  207;  unbearbeitete  von 
Freiwalde   (Niederlausitz)  22,  626;  von 
Graudenz  32.  490;  in  Hallstatt-Urnen  23, 
478;  modernes,  zum  Kartoffelpflilgen,  auB 
der  Prov.  Hannover  28,  590;  aus  einem 
Grabe  auf  dem  Kleinen  Gleichberge  bei 
Römhild,  Sachsen-Moiningen  32,  422;  un- 
geschliffene, neolithische,  aus  Kurganen 
Russlands  34.  446;  aus  der  Lausitz  23,  71 
neolithisehe  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22 
109;  aus  der  Eisenzeit  in  Livland  28,  485 
in  Mähren  29,  333 ;  aus  Malacca  23,  695 
26,  247;  der  Marquesas-Inseln  31,  403 
von    Medinet-Mahdi   (Fayüm)    21,  710 


der  Metallzeit  27.  141.  29,  466;  im 
Museo  nacional  zu  Montevideo  21,  666; 
von  Nandorvalya,  Siebenbürgen  27,  136 ; 
aus  Neu-Guinea  32,  87;  paläolithische  24, 
372;  von  Pinnow  und  Borgadorf  (Branden- 
burg) 2«,  200;  in  Portugal  28,  54.  66; 
in  den  Gräbern  von  Remedello,  Italien 
31,  474;  aus  dem  Rinnekalns  in  Livland 
28,  484;  vom  Rio  Grande  32,  349;  vom 
Rio  Ulua  30,  137;  russische  24,  458;  in 
Sabroso,  Portugal  28,  64;  aus  Sachsen 
25,  95;  aus  dem  Sambaqui  do  Boguayü, 
Brasilien  30,  454;  aus  den  Höhlen 
von  S.  Canziano  bei  Triest  21,  421;  aus 
einem  armenischen  Hügel  (Schamiramalti) 
31,  680.  34,  126;  aus  der  Umgegend  von 
Schlieben  27,  478;  aus  Gräbern  bei 
8chuschat  Transkaukasien  26,  216;  von 
Sobunar,  Bosnien  27,  47;  aus  Thüringen 
23,  162;  von  Toprakkaleb,  Armenien  30, 
589;  von  Tordosch,  Siebenbürgen  27, 
126.  136;  aus  Ungarn  23,  89.  97.  24,  671; 
aus  Uruguay  26,  39;  von  Vippachedel- 
hausen, Sachsen-Weimar  25,  140.  163; 
vom  Warteberg  bei  Kirchberg  in  Nieder- 
H  essen  31,  607. 
Stein-  und  Knocheu-üeräthe  der  Chatham- 
Insulaner  (Moriori)  34,  89. 

—  Gewichte,  babylonische  21,  265.  257;  s. 
Normal-Gewichte. 

—  Götzenbild  am  Burgwall  Bendargau  28,  379. 

—  Gräber:  bei  Brandenburg  a.  d.  H.  21, 
673;  bei  den  Buschmännern  22,  408;  in 
den  hunnöveri8chen  Kreisen  HUmling, 
Meppen,  Lingen  22,  140;  holsteinische 
für  je  eine  Leiche  21,  471;  Verbreitung 
der,  in  der  Mongolei  und  in  Sibirien 
(die  sogenannten  Keroksuren)  23,  421; 
von  Osterholz-Scharmbeck  (Kr.  Osterholz, 
Hannover)  21,  342;  bei  Steinfeld  (Han- 
nover) 21,  342;  grossartiges  von  Thune 
(Kr.  Lingen,  Hannover)  22,  140;  bei 
Waynesburg,  Pennsylvania  28,  472. 

—  Gussformen  vom  Lac  du  Bourget  22,  481. 

—  Hacken   von  SchÖnlanke  (Prov.  Posen) 

22,  376. 

—  Hämmer  und  Metallbeigaben  zusammen 

23,  766;  in  Armenien  25,  67;  von  Caslau 
(Böhmen):  22,  482.  (aus  Amphibolit- 
Schiefer)  21,  447;  von  Cypern  31,  300; 
facettirter,  vom  Dehrn-See  32,  627;  von 
Dolle  (Prov.  Sachsen)  22,  314;  aus  dem 
Gingster  Moor  28,  366;  Fundstätte  im 
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Kaukasus  30.  293;  von  Ketzin  23,  459; 
aus  den  Salzwerken  von  Kulpi  am  Ararat 
26,  587;  aus  der  Gegend  von  Merseburg 

26,  lOOff.;  und  Scheiben  vom  Kupfer- 
Bergwerk  am  Mitterberge  28,  294;  von 
Fassendorf  bei  Weimar  26,  586;  durch- 
lochter,  von  Polnisch-Breilo,  Schlesien  32, 
380;  Reichersdorf,  Nieder-Lausitz  23,  587; 
aus  Transkaukasien  26,  587;  polirter,  mit 
Grübchen,  aus  dem  Gandsha-Thal,  Trans- 
kaukasien 34,  189;  von  Tarmitz  (Böhmen) 
21,  787.  788;  aus  Westpreussen  32,  490; 
durchbohrte,  Hannover  23,  158;  durch- 
bohrter, von  üoradies,  Gouv.  Elisabeth- 
pol, Transkaukasien  29,  210;  durchbohrter, 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  357; 
durchbohrte,  Ungarn  23,  89;  mit  imitirter 
Gussnaht  von  Liebnicken,  Ostpreussen 
24,  177;  mit  Rillen  27,  135.  689;  mit 
Rille  von  Niedersachsworfou  26,  329.586; 
mit  Schaftrille,  Eichenhain,  Kreis  Schubin 

27,  692;  mit  Rinne  von  Kulpi  am  Ararat 
-M>.  587  .  588;  asturische  mit  Stielfurche, 
Museo  archeologico,  Madrid  28,  50;  aus 
Serpentin  von  Leimerwitz  (Kr.  Leob- 
schütz,  Schlesien),  mit  Querfurchen-Orna- 
ment 21,  356;  der  neolithischen  Ansiede- 
lung oberhalb  Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe 
27,  685. 

Stein-Haufen  als  Opferstätte  boi  den  Pirna- 
Indianern  in  Arizona  21,  665. 

—  Häuschen  bei  el-Gray&t,  Aegypten  30, 181. 

—  Häuser  im  dorischen  und  Niederländi- 
schen 21,  190;  s.  Cabanons. 

—  Heerd  im  Ringwall  bei  Thräna  33,  60. 

—  Höhlungen  zur  Bergung  von  Schädeln 
auf  Moorea  28,  466. 

—  Hügel  auf  sibirischen  Kurganen  21,  745. 

—  Hügelgräber  in  Bosnien  27,  53;  bei  Chod- 
shali,  Transkaukasien  27,  147.  28,  176 ; 
bei  Kerpen  (Ost-Preussen)  21,  110;  bei 
Kl.  Kanutten  (Ost-Proussen)  21,  112. 

—  Imitationen  der  Schmuck-  und  Siegel- 
Cylinder,  Cypern  31,  301. 

—  Inschrift  der  XVIII.  5lgyptischen  Dynastie 
29,  133.  134;  s.  Petroglyphen;  Petro- 
graphien. 

—  Instrumente,  alte,  vom  Morro  Diablo 
(Bio  grande  do  Sul)  22,  34. 

Bieinkammer-Fund  vom  Fahlenberg  bei  Höft- 
grube, Kreis  Neuhaus  a.  d.  Oste,  Reg.- 
Bez.  Stade  30,  547. 

Steinkammergräber:  Empfehlung  dieses  in 


der  Altmark  gebräuchlichen  Ausdruckes 
22,  413;  von  Lübeck  24,  146;  bei 
Alt-  und  NeuhaldenBleben,  Prov.  Sachsen 
30.  605;  bei  Stendal  (Altmark):  22,  413. 
(bei  Bülitz)  414.  (bei  Steinfeld)  414. 
St«in-Kammern:  holsteinische  Steinzeit-Grüber 
ohne  Steinkammer  21,  468;  in  Hügel- 
Gräbern  der  Fritzen'schen  Forst  und  de« 
Perkote-Wäldchens  (Ost-Preusaen)  21,524; 
von  Oberkietz  29,  595;  (?)  von  Otters- 
burg 22,  315;  von  Seeste,  Kreis  Tecklen- 
burg, Reg.-Bez.  Münster,  Westfalen  30. 
548;  s.  Stein-Kisten. 

—  Karten-Theorie,  Erläuterungen  und  be- 
weisende Vergleiche  zur  23,  719. 

—  Kasten  mit  Holz-Särgen  in  Cividale  (Friaol| 
21,  376. 

—  Kastongräber,  s.  Kasten-Gräbor. 

—  Keile:  Bruchstücke  von  Cäslau  (Böhmen) 
21,  445.  447;  von  Klein-Gorau,  Heesen 
24,  548;  aus  Phrygien  28, 123;  von  Picada 
Feliz  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  37 ;  polirte, 
in  Nord-Carolina  24,  102. 

—  Keulen  aus  Dolmen,  Portugal  28,  56; 
Neu-Britannien  24,  227.  228. 

—  Kisten,  Füllung  der,  in  transkaukasischen 
Gräbern  26,  237;  von  Amrum  (aus  dem 
Swarthugb),  mit  Bronze-Dolch  usw.  in 
Holzscheiden  21,  241/242;  bronzezeitliche, 
von  Bergholz  (Pommern)  21,  428;  w 
Broomend,  Schottland,  Löffel  aus  Horn  24 
450/451 ;  in  Hügel-  und  Flachgräbern  der 
Druaker  Forst  und  der  Feldmark  von 
Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  522.  623;  bei 
Klein-Kensau,  Kr.  Tuchel  29, 88 ;  mit  8and 
ausgefüllt,  Kehrberg  (Ostpriegnitz)  23, 
263;  von  Meisterwalde  (Landkr.  Danzig, 
Westpr.)  22,  39;  von  Wroblewo  (Pro*. 
Posen)  22,  166. 

 mit  Urnen:  in  Alt-Kischau  (Kr.  Berent) 

21,  752;  bei  Baronhütte  (Kr.  Berent)  22, 39: 
in  Grabowitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt) 
21,  757;  bei  Hermannsrodo  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt)  21,  754;  bei  Hochatüblau  (Kr.  Pr- 
Stargardt)  21,  754,  755;  bei  Jarwchau 
(Kr.  Berent)  21,753;  in  Lusino  (Kr.  Neu- 
stadt, Westpreussen)  21,  756;  in  Ober- 
Brodnitz  (Kr.  Carthaus)2l,  756;  bei  Wentfie 
(Kr.  Berent i  21,  753;  s.  Steinzeit-Gräber; 
Vitzdorfor  Steinkiste. 

—  Kistongräber  in  Albanien  33.  44;  albane- 
sische  auf  einem  Tumulus  bei  Argyrokastro 
34.  70;  bei  Alexandropol,  Transkaukasien 
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54.  239;  am  Araxos  25,  74;  in  Armenien  £ 
25, 67.80,  525;  von  Artamid  usw.,  Armenien 
32,  53;  von  Auvernier,  Photographien  S 
25,  429;  von  Bergholz  (Pommern),  mit 
Thiersikelet  21,  428;  von  ßerent,  West- 
preussen 27,  485;  von  Chlapau  und  Lonk, 
Westpreussen    25,    130;    von  Chajcar, 
Guatemala  27,  321;  bei  Coban,  Guatemala 
25,377;  in  Costa  Rica  29,360;  von  Dachsen-  ( 
büel,  Schweiz  32.  100;  bei  Gablauken 
(Ost-Preussen)  21,  111;  in  Garz  (Kr.  Cart- 
haus),  mit  Leichenbrand  und  Bronze-Bei- 
gaben 21,  756;  in  mehreren  Schichten  in 
Gök-Tepe,  Armenien  SO,  524.  32.  52.  609; 
bei  Goldbeck,  Bannover  24,  292;    bei  - 
Görbitzach  29,  437;  von  Gross- Bogendorf,  £ 
Schlesien  28,  190;  Helgoland  25,  518. 
(Gypuplatten)  25,  616;  bei  Hochstflblau 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  mit  Urnen,  Leichen- 
brand,   Schadelstück,   Knochen    usw.  u. 
Beigaben  21,  754—755.  23,  186;  in  Kalt- 
epring  (Kr.  Pr.-Stargardt),  mit  Urnen  21, 
754;  bei  Karachan  und  Artamid,  Armenien 
30,  691;  Kehrberg,  Ostpriegnitz  23,  262; 
in  Klossowken  (Kr.  Carthaus),  mit  Urnen  ! 

21,  756;  bei  Krangen  (Kr.  Pr.-Stargardt),  - 
mit  Urnen  21,   754;  auf  dem  Kustup,  - 
Armenien  25.  69;  in  der  Grafschaft  Mans- 
feld  32,  571;  in  Persien  32,  609;  Aber 
Skeletgräbern  in  Pommern  25,  676;  in 
Rothenburg     (preuss.     Oberlausitz)  22, 
259/260;  von  Sckönlanke  (Posen)  22,  376;  - 
von  Schuscha,  Transkaukasien  28,  186;  - 
von   „Ssejd-Kend",    Transkaukasien    34,  - 
139;  Stubnitz.  Rügen  25,  109;  bei  Surda,  - 
Macedonien   33,  49;  bei  Tschenachtschi,  - 
Transkaukasien  31, 285;  in  Transkaukasien 
25,  62;  bei  Waxweiler,  Eifel  27,  26;  in 
Westpreussen  23,  749.  25.  130;  neolithi- 
scheB,  bei  Zöschen  in  Waldeck  31,  195.506; 
s.  Steinkisten. 

Steinkisten-Platten  von  Lebehn  (Pommern), 
aus  Quarzit  21,  217. 

8tein-Klöppel  mit  Scbäftungsrille  und  Bohr- 
loch von  Langengrassau,  Provinz  Sachsen 
28,  406. 

—  Klötze  mit  Rinnen  auf  den   Erdkegeln  _ 
bei  Medinet-Mahdi  (Fayüui)  21,  713. 

—  Knöpfe  aus  einem  Kurgan  33,  148;  mit 
V-Bohrung:  vom  Mondsee  (Oberösterreich) 

22,  287;  in  West-  und  Südwest-Europa  - 
22,  288;  s.  Jet-Kuöpfe. 


8tein-Kochheerd  im   Apoyaos-Hause  Nord- 

Luzons  21,  677. 
Steinkranz,  Bedeutung  23,  422;  um  Hügel- 
grab 23,  270.  274.  275;  des  Tumulus  von 
Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33,  71;  am 
Grabstätten  bei  Muradbok,  Transkaukasien 
34,  225;  um  Hügelgrab  bei  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  341;  in  Hügelgräbern  der 
Fritzen'schen  Forst  und  des  Perkote- 
Wäldchens  (Ost-Proussen)  21,  524;  um 
einzelne  Graber  bei  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21.  343;  auf  den  Erdkegeln  bei 
Medinet-Mahdi  (Fayüm)  21,  713;  s.  Feld- 
stein-Kranz; Stein-Kreise;  Stein-Ringe. 

—  Grüber  in  Transkaukasien  28,  398.  400. 
Stein- Kreise  auf  Gräbern  in  Aegypten  30, 182; 

auf  Grübern  ägyptischer  WüstenBtamme 
31,  654;  bei  Alt-Bukowitz  (Kr.  Berent), 
aus  Kopfsteinen  21,  752;  bei  Barenhütto 
(Kr.  Berent,  Westpreussen)  22,38;  am  Stein- 
kisten in  der  Drusker  Forst  (Ost-Preussen) 
21,  623;  bei  Kuckers  (Ost-Preussen)  81, 
623;  bei  Meisterwalde  (Landkreis  Danzig, 
Westpreussen)  22,  39;  und  Schlossberge 
in  Westpreussen  22,  38  —  44. 

—  Kreuz  in  Prenzlau  34.  270. 

—  Kugeln,  durchlocht,  am  Grabestock  der 
Buschmänner  (Süd-Africa)  21,  743; 
(Keulenkopf)  aus  einem  Kurgan  31,  250; 
durchbohrte,  aus  Ost-Africa  31,  189;  (als 
Waffe),  s.  Bolas. 

—  Kurgan e  bei  Chodschali  28,  85.  171. 

—  Lanze  (?)  von  Türmitz  ( Böhmen)  21 , 787.791 . 

—  Manufakt  aus  Ohio  24,  99  ff. 

—  Meissel  aus  Birma  26,  592. 

—  Messer  aus  Aegypten  23,  474;  von  Achmim 
(Aegypten)  22,  616—517;  vom  Ander- 
nacher Martinsberge  (Rheinprovinz)  21, 
430;  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  447;  zur 
Mica-Operation  gebraucht  32.  477;  g. 
Basalt-Messer;  Feuerstein-Messer;  Flint- 
Messer. 

 Hieroglyphe  bei  Maya  26,  579.  582;  als 

Zeichen  der  verwundenden  Kraft  der 
Sonnenstrahlen  26,  583. 

—  Monumente,  vorgeschichtliche  in  der 
Mil'schen  Steppe,  Kaukasus  30,  299. 

—  Mörser  aus  einem  Gräberfelde  von  Bad 
Reichenhall,  Ober-Bayern  33,  73;  aus  dem 
Wall  bei  Thräna  33.  62;  und  -Stössel  von 
Föhr  und  Sylt  (Schleswig)  22,  61—62. 

—  Ornamente  der  Kaffer-Völker  (Süd-Africa) 
21,  742. 

40* 
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Stein- Packungen  von  Flachgräbern  bei  Berg- 
holz (Pommern)  21,  428;  im  Borgwall 
bei  Gehren,  Kr.  Luckan  34,  41;  in 
Slaven  -  Skeletgräbern  SO,  93;  des  Stein- 
grabes bei  Brandenburg  a.  d.  H.  21, 
673.  674;  im  Latene-Gräberfelde  von 
Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22,  602; 
in  Hügelgräbern  der  Fritzen'schen  Forst 
(Ost-Preussen)  21,  524;  an  der  Schweden- 
Bcbanze  von  Gross-Runow  (Pommern)  21, 
482;  in  Urnen-Gräbern  bei  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  721.  722.  723;  eines  Hagel- 
grabes bei  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
342;  auf  dem  Schlotkenberg  von  Pottan- 
gow  (Pommern)  21,  483. 

—  Perlen:  Material  Kalksinter  oder  Tropf- 
stein 21,  432.  433;  Serpula- Röhren  und 
Belemniten  -  Alveolen  nicht  geeignot  zu 

21,  432;  des  Berliner  Museums,  ehem. 
Analyse  21,  433;  Dünnschliffe  21.  433: 
tonnen  förmige  aus  dem  Mondsee  (Oster- 
reich) 22,  290;  aus  West-Africa  82,  232; 
aus  Albanien  34,  61 ;  von  Bodman  am  Über- 
linger  See  (Baden)  21,  431.  432/433;  im 
Grabe  von  Chamä,  Guatomala  26,  372 ;  von 
Coban,  Guatemala  23,  376;  aus  dem  Kurgan  ; 
Artschadsor  26,  233;  aus  einem  Kurgan 
von  Chodschali  28,  178;  aus  Kurganen 
Transkaukasiens  33,  90.  116.  34,  139.  149 
150.  153.  173.  176.  179.  183.  184.  228; 
von  Salaga,  Africa  28,  285;  bei  den 
Apoyaos  im  nördl.  Luzou  zu  Brust-  und 
Halsketten  21.  679;  s.  Gagat-,  Jet-, 
Röhren-,  Schiefer-,  Türkis-Perlen. 

—  Pfeifenköpfe  fehlen  in  Süd- America 23, 193. 

—  Pfeilspitzen  mit  langem  Stiel  aus  Aegypten 
34,  99;  bei  den  Angelsachsen  21,  759; 
aus  den  Höhlen  von  Finale  30,  248; 
Kaukasus  25,  382;  vom  Fuchsberge  bei 
Neuhaidensleben,  AltmarkSO.601  ;Portugal 
28,  56 ;  in  Kurganeu  Transkaukasiens 1 
28,  99;  von  der  Insel  Sado,  Japan  24, 
432;  in  Süd-America  22,  474.  475;  s. 
Feuerstein- Pfeilspitzen ;  Flint-Pfeilspitzen; 
Pfeilspitzen. 

—  Pflasterung  der  Steinkisten  bei  Hochstüblau 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754;  in  einer 
isländischen  Tempelruine  26,  146;  alter 
Wohnetätten  von  Liepe  (Kr.  Angermünde) 

22,  369. 

—  Pflugschar  27,   146.  331;   von  Trampe 
(Uckermark)  27,   330;  von   Wollin  bei  i 
Penkun,  Pommern  27,  328. 


in-Platten:  mit  Thierzeichnungen  vom 
Schweizersbild  24,  533;  von  Handmühlen 
zu  Öaslau  (Böhmen)  21,  448.  453;  vom 
Feuer  geschwärzte,  von  Öaslau  22,  483; 
mit  Kreuzzeichen  auf  slavischen  Gräbern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596.  598; 
als  Schutzplatten  um  die  Gesichts-Urnen 
von  Wroblewo  (Kr.  Samter)  und  Wom- 
welno  (Kr.  Wirsitz)  21,  747;  benagelte 
30, 606; s.  Deckplatte;  Gneisplatte;  Granit- 
platten  ;  Steinkisten-Platten. 
Plattengrab  zu  Schkopau,  Kr.  Merseburg 
26,  101. 

Pyramiden  von  Santa  Cruz  bei  Coban, 
Guatemala  25,  275. 

Reihen  (Mauern)  in  einer  vorgeschicht- 
lichen Ansiedelung  Baluchistans  30,  462. 
Ringe  aus  Aegypten  34,  99;  um  holsteini- 
sche Steinzeit-Grabhügel  21,  469.  472; 
um  Urnen  bei  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt) 21,  754;  aus  einem  Kurgan  33,  124; 
um  Stein-Grab  bei  Steinfeld  (Hannover) 
21.  342;  s.  Steinkranz  ;  Stein-Kreise. 
8agen  aus  Ostprenssen  32.  471. 
Sägen  in  Spanien  28,  47;  (?)  von  Türmiti 
(Böhmen)  21,  788.  791 ;  s.  auch  Feuerstein- 
Sägen. 

Salz  in  Armenien  30,  626. 
Särge:  (Gisulfs)  in  Cividale  (Friaul)  21, 
374;  mit  Kreuzen  in  Friesland  (9  —11. 
Jahrb.)  21,  598. 

Sarkophage  in  Schleswig- Holstein  als 
rheinische  Einfuhr- Artikel  22,  403;  rö- 
mische, in  Worms  29.  165.  468. 
Säule  s.  Hohe  Stein. 
Schaber  mit  eigenartigen  Handgriffen  in 
Alaska  21,  486;  s.  Feuerstein-Schaber. 
Schaber. 

Schlägel  in  Westfalen,  Ober-Bayern  and 
Tirol  25,  281;  mit  Scbaftrille,  Bischofs- 
hofen (Salzburg)  27,  138. 
-schleifen,  Diamantstaub  beim   23,  620; 
Kupfer  beim  23,  619.  621. 
Schleuder,  s.  Bolus. 
Schlossflint«  in  Marokko  21,  575.  576; 
s.  Gewehr. 

Schmuck  von  Cypern  31,  300. 
Schmuckstück  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas,  s.  Pehe. 

Schwerter  in  China  und  Japan  als  „Donner- 
keile" 21,  492.  493. 

Sculpturen,  Babil,  Armenien  31,  412.  414; 
auf  Cypern  31,  76. 
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Stein-See  bei  Carthaus  (Westpreussen)  = 
Kamionka-See  (s.  d.). 

—  Setzungen  in  holsteinischen  Steinzeit- 
Grabhügeln  21,  472.  473.  474;  der  Gräber 
in  der  Steinsburg  auf  dem  kleinen  Gleicb- 
berge  bei  Römhild,  Sachson-Meiningen 
32,  421;  de«  Öaslauer  Hradek  21,  593; 
und  Bronzenadel,  Chodshali,  Transkau- 
kasien  28,  180;  in  alten  Gräbern  Islands 
28,  28;  um  Urnen  bei  Kalke  (Kr.  Guben) 
21,  662;  Bestattnngsgrüber  von  Kumbulto 
in  üigorion  (Nord-Kaukasion)  22,  418; 
auf  und  in   Kurganen  Transkaukasiens 

28,  79;  in  Westpreussen  23,  749.  28,  374; 
s.  Megalithen;  Steinkammer  -  Gräber; 
Stein-Kammern;  Steinkranz;  Stein-Kreise; 
Stein -Packungen. 

—  Speerspitzen  bei  den  Angelsachsen  21,  759. 

—  Spinnwirtel  im  Stettiner  Burgwall  21, 117. 

—  Stierfiguren  vom  Schlaner  Berge,  Böhmen 

29,  255. 

—  Thierfiguren  in  Spanien  24,  67. 

—  Tisch  im  Hansa-Hause  zu  Stralsund 
21,  195. 

—  Truhen  von  Überkietz  29,  595. 

—  Urnen,  s.  „Lei".  • 

—  Waffen  in  altägyptischen  Gräbern  30, 
260;  ans  Ober-Ägypten  21,  413;  Modelle 
von  altägyptischen  30,  260;  Nachbildungen 
aus  Thon  in  altägyptischon  Gräbern  30, 
186;  prähistorische,  in  Birma  23,  694;  in 
Brasilien,  Alter  23,  28.  339.  698  ;  im  öst- 
lichen Cuba  26,  326;  von  Klein-Czernosek 
27,  685;  im  Museo  nacional  zu  Monte- 
video 21,  656;  aus  einem  Sambaqui  30, 
457;  s.  Axt;  Beil;  Dolch;  Lanze;  Messer; 
Pfeil;  Pfeilspitzon;  Schwert;  Speer; 
Speerspitzen;  s.  ferner  Basalt;  Feuer- 
stein; Flint  usw. 

—  Wälle  in  Bosnien  27,  48;  altindianischo, 
in  Costarica  31,  623;  (Tempelwall)  auf 
Island  26,  144;  die  ligurischen  32,  403; 
gebrannte  der  Oberlausitz  34,  326;  bei 
Schlan,  Böhmen  27,  459;  „Wauet-  bei 
Fischerhütte  (Kr.  Carthaus,  Westpreussen) 
21,  606. 

—  Wannen  als  Lampen  der  Eskimo  32,  643. 

—  -werfen,  Spiel,  in  Bosnien  27,  645. 

—  Werkzeuge,  geschliffene  ägyptische  und 
Bronzen  28,  191;  americanische  24,  502; 
der  Apinages,  Brasilien  31,  650;  in  Ar- 
menien 25,  67;  vorgeschichtliche,  ans 
Baluchistan  30,  462.  31,  103.  104.  108; 


in  Birma  26,  588;  von  Dechsel,  Kr.  Lands- 
berg a.  W.  34,  65;  aus  einer  alten  An- 
sied lung  bei  Erfurt  27,  697;  von  mace- 
i ionischen  Siedelungs-Hügeln  34,  76;  aus 
macedonischen  Tumuli  34,  67 ;  in  Malacca 
23,  832 ;  aus  dem  Kreise  Neuhaldonsleben 

27,  146;  von  Stillfried  an  der  March 
(Nieder-Oesterreich)22, 96;  von  Piracicabä 
(Säo  Paulo,  Brasilien)  22,  329 ;  in  Spanien 

28,  47;  mit  Schäftungsrillen  27,  137.  (in 
Braunschweig)  27,  636.  (in  Schlesien)  27, 
691.  (in  Thüringen)  27,693 ;  s.Steingeräthe  ; 
Steinwaffen. 

Stein-Wirtel  von  Bajan.Transkaukasien  34,187. 

Steinzeit:  Nachweis  der,  in  Ägypten  durch 
Virchow  21,  712;  alte,  in  Ägypten  29,  28. 
34,  261.  326;  in  Africa  81,  187;  in  Süd- 
America  34,  196.  351;  Begräbnisso  der 
23,  93;  Bemalung  an  Skeletknochen  27. 
688;  Bernstein  zur  23,  302 ff.;  jBern- 
steiuschmuck  23,  756.  27,  352.  566;  Be- 
völkerung zur  23,  78;  Bornholm,  Urnen- 
scherben mit  Schnurornament  27,  699; 
in  Bosnien,  neolithische  Station  von 
Butmir  27,  40;  in  Brasilien  32,  348; 
moderne,  in  Costa  Rica  26,  75;  auf 
Cypern  31,  301;  Dauer  der,  bis  zur 
Ilömerzeit  in  Ligurien  32,  406;  Eigen- 
thumsmarken für  Vieh  in  der  24,  182; 
Feuerbestattung  in  der  jüngeren  29,  61; 
Gliederung  und  Chronologie  der  jüngeren 
32,  259.  604;  Gräber-Schädel  der  nor- 
dischen 34,  322;  Haarkämme  der  nordi- 
schen 31.  153.  176;  auf  Helgoland  25, 
522;  Hornfunde  unbekannt  24,  449;  roth 
bemalte  Knochen  30,  70.  281;  Knochen- 
Nadeln  SO,  216;  der  Lausitz  und  ihro  Be- 
ziehungen zu  der  Steinzeit  anderer  Länder 
Europas  23,  71;  Lederstücke  21,  229; 
Leichenbrand  in  der  29, 182;  Leichenbrand 
und  Metall  in  der  jüngeren  32,  269  ;  in  Liv- 
land  und  Nord-Russland  28,  483;  im 
Lübecker  Museum  29, 465 ;  in  Meklenburg 

29,  457;  in  Mittel-Deutschland  24, 156;  in 
Mittel-Europa  32,  270;  bei  den  Indianern 
an  der  Westküste  Nord-Americas  bis  zur 
Ankunft  der  Spanier  21,  382;  Oxhöft, 
Westpreussen  23,  748;  in  Russland  23. 
418.  419;  Sicilien  31,  351;  in  Süd- Deutsch- 
land 28,  156.  32,  254;  Massengräber  der, 
in  Thüringen  24,  186;  Nachbildungen  des 
menschlichen  Fusses  23,  89;  plastische 
Figuren  der,  aus  Böhmen  29,  268;  Opfer 
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für  die  Götter  in  der  27,  667;  Schnur- 
Ornament  der  Steinzeit  angehörig  22,  369; 
reconstruirtes  Modell  der  Baste  einer 
■teinzeitlichen  Frau  aus  den  Pfahlbauten 
von  Auvernier  SO,  496;  thönerne  Trommeln 
aus  der  24, 97. 184. 187;  und  Abstammung 
der  gegenwartigen  Menschen  30,  602. 
Steinzeit-Ansiedelung  bei  der  Salomons- 
Kapelle  im  nördlichen  Bornholm,  Urnen- 
scherben mit  Schnurornament  27,  699. 

—  Artefakte  aus  einer  neolithischen  Ansied- 
lung  bei  Werschetz,  Ungarn  28,  86—91. 

—  Brandgraber  24,  136.  151.  161.  178;  und 
Ansiedelungen  bei  Erfurt  27,  697. 

—  Cultur,  lybische  Sl,  45. 

—  Depotfund  in  Transkaukasien  25,  67. 

—  Dorf- Anlage  im  Oberamt  Heilbronn  82,264. 

—  Feuerzeug  von  Moosseedorf,  Schweiz  28, 
384. 

—  Funde  aus  einer  Schottergrube  bei 
Kupanova,  Makedonien  SO,  545. 

—  Gefässe  in  Anhalt  26,  328;  zusammen- 
geklebtes von  Dobrovic,  Böhmen  28,  331; 
Königsberg,  Noumark  24,  179;  Marwitz,: 
Pommern  24, 179;  Thüringer,  in  Pommern 
24,  181;  mit  Leichonbrand  von  Warnitz 
24. 151. 178;  aus  Thonwülsten,  von  Tanger- 
münde S4,  412;  aus  Ober-Aegypten  SS, 
34;  mit  Schnur-Ornament  von  Prenzlau 
34,  276;  s.  Ornament. 

—  Graberfeld  am  „Hinkelstein"  bei  Mons- 
heim, Rheinhessen  24,  158. 

—  Indianer  in  Paraguay  33,  267. 

—  Keramik  in  den  Sammlungen  zu  Neu- 
haldensleben  SO,  593. 

—  Knöpfe  (Lippenpflöcke?)  aus  Eberhauern 
von  Rössen  bei  Merseburg  30,  562.  605. 

—  Leichonbrand-  und  -Skelet-Gräber  von 
Dedelow  34,  275.  276. 

—  Nekropole  in  Russland  24,  151. 

—  Niederlassung  bei  Heidelberg  31,  566.572; 
bei  Sackrau,  Kreis  Graudenz  32,  490. 

—  Ornamente  aus  dem  Gubener  Kreise  27, 
762;  aus  Pommern  23,  72.  73.  702. 

—  Perioden  in  Brasilien  23,  342. 

—  Pfahlbauten  am  Zürich-See  26,  339. 

—  Spuren  in  Toprakkaleh,  Armenien  32,  32. 

—  Thongefäss  mit  Harzausfüllung  der 
Ornamente,  von  Höftgrube,  Kr.  Neuhaus 
a.  0.  30,  547;  mit  weisser  Füllung  der 
Ornamente  von  Dairsie,  Schottland  30,  546. 

—  Thon-Stempel  s.  Pintaderas. 

—  Traufsteine  in  Greifswald  25,  555. 


Steinzeit-Werkstätten  bei  Theben  34,  262. 

—  Wohnstatten  auf  der  voralpinen  Hoch- 
ebene 32,  256. 

Steinzeitliche  prähistorische  Gräber,  un- 
richtige Bezeichnung  bei  Hostmann  25, 93. 

Stoinzeitlichc8  aus  der  Fürstlich  Stolberg- 
Wernigerode'schen  Sammlung  zu  Werni- 
gerode a.  H.  26,  99. 

Steinadler  in  Transkaukasien  34,  222.  231. 

Steinbach,  Berlin  f  32,  167. 

Steinbergfeld  in  Angeln  (Schloswig):  Bern- 
stein-Perle 22,  272. 

Steinbock,  der,  auf  altchristlichen  Gräber- 
steinen Transkaukasiens  31,  282.  285; 
Eisen  in  Form  eines,  Kaschgarie  26,  60. 

Steinbrüche:  bei  Carnuntum  (Nieder-Öster- 
reich)  21,  718.  719;  bei  Sobrigau,  Kgr. 
Sachsen  (Pläner  Sandstein)  21,  596.  598; 
bei  dem  Dorfe  Tawmaw  in  Ober-Birma, 
Jadeit  26,  246;  Nephrit-Brüche  in  Birma 
21,  699;  prähistorischer  in  Portugal  28,66. 

Steine,  Bohren  der,  im  Mittelalter  23,  619; 
mit  FuBsspuren  29,  68.  32,  471.  472; 
aus  der  Wüste  Gobi  26,  60;  in  Phallu9- 
gestalt,  Japan  27,  627;  geschnittene,  aus 
Ost-Turkistän  33,  163;  glückbringende 
33, 192;  heilige  s.  Sälagräma;  geschnittene, 
Siegel  und  Münzen  in  Ruinen  von  Ma- 
lamir,  Persien  28,  300;  werden  auf  Leichea 
geworfen,  Nauru  28,  549;  durchbohrte 
vom  Tanganyka  26,  246;  die,  bei  Goor, 
Rügen  23,  466. 

Steinen,  von  den,  Begrüssung  24,  345. 

Steinerne  Armringe  aus  Africa  28,  285; 
Bronze-Gussform  von  Horno,  Kreis  Guben 
34,  259;  Eisen-Schmelzöfen  der  Maschona 
(8üd-Africa)  21,  742;  Normal-Gewichte 
s.  Normal  -  Gewichte ;  Stein  -  Gewichte ; 
Papagei-Figur  von  Zimbaoe  (Zimbabye, 
Süd-Africa)  21,  740.  742;  Vieh-Kraale  im 
Bakoni-Lande  (Süd-Africa)  21,  743. 

SteinernerWassorspeier  von  Gorlosen  ( Meyen- 
burg-Schw.)  21,  763.  764. 

Steinesol-Stadt  =  Damaskus  31,  583. 

Steinesprengen  durch  Erhitzung  und  Ab- 
kühlung 26,  246. 

Steinfeld  (Hannover):  Steingräber  und  Grab- 
hügel 21,  342. 

Steinhardtsberg  bei  Schlieben,  vorgeschicht- 
liche Funde  27,  478. 

Steinheil's  photographische  Objective  21, 
371.  372. 
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Steinböfel  (Kr.  Lebus):  Brandgräberfeld  22, 
373—375;  Urnen,  Schalen,  zierliche  Bei- 
gefässe  22,  374;  Bronze-Sachen,  Feuer- 
stein- Artofacte  22,  375. 

Steinkirchen  (Kr.  Lübben,  Niederlausitz): 
Burglehn  21,  516—  520;  Ringwalle:  (des 
Burglehns)  21,  518.  (Lidda's  Berg)  520; 
Auslaufer  des  südostbrandenburgischen 
Fundgebiotes  22,  491.  550. 

Steinmetzzeichen  in  Deutschland  28,  264;  s. 
Werkmeister-Zeichen. 

Steinmulden  im  Fichtelgebirge  23,  717. 

Steinort(am  Kurischen  Haff),  Steinsage  52,472. 

Stoinort,  Kr.  Thorn.  glockenförmige  Graber 
27.  116. 

Steinsburg,  die,  auf  dem  Kloinen  Gleich- 
berge bei  Römhild,  Sachsen -Meiningen 
32,  416. 

Steinthal,  H.,  Berlin  f  31,  241.  494.  739. 

Steintb;.il  -  Zeitschrift:  Berücksichtigung 
der  Volkskunde  und  Mythologie  21,  20. 

SteinthaJ.  Kreis  Neustettin,  Pommern,  Ge- 
sichtsurnen-Funde 31,  158. 

8teisshöcker,  Rest  des  embryonalen  Schwanzes 

26,  454. 

Steltowes,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26, 468. 

Stelen  mit  griechischer  Inschrift  in  ägypti- 
schem Grabo  24,  417;  der  Maya  in  Central- 
America  31,  672;  von  Copan,  Guatemala, 
mit  Inschriften  27,  441.  449;  ron  Quiriguä 
und  Copan,  Central -America  32,  189;  von 
Sidikan-Topsauä,  Armenien  81,  419.  420. 
487.  587.  32,  463.  624;  Rusas  I.  von 
Topzanä,  Armenien  32,  33.  43.  62.  434; 
-Inschrift  des  Chalder-Königs  Rusaa  II. 
Argistihinis  33,  223;  mit  chaldisch-assyri- 
scher  Inschrift  bei  Kelishin,  Armenien 
25,  389.  30,  523.  32,  33.  49.  62;  mit  In- 
schriften von  Baghin,  Armenien  32,  572; 
mit  hethitischer  Inschrift  bei  Bogtscha, 
Bor  und  Gürün  in  Cappadocien  33,  500ff. 
521 ;  altmexikanische  81, 677;  s.  Pithomstele. 

Stellung  der  Frauen,  s  unter  Frauen  ;  cultiur- 
geschichtliche,  des  Kaukasus  27,  636. 

Stelzfuss,  selbstgefertigter,  eines  Lapplanders 
29,  34.  117. 

8temmeisen  von  Cypern  31,  332. 

8tempel  für  Brot  29,  99;  Figuren  an  Gold- 
kreuzen eingeprägt  mittels  eines  21,  375. 
377.  378. 380;  auf  chaldischen  Thonkrügen 

27,  609;  auf  mährischen  Gefässen  29, 343; 
auf  sibirischen  Bronzemessern  26,  160. 
27,  245;  auf  Terrasigillata-Scherben  vom 


Zwiesel,  Ober-Bayern  29,  318;  aus  Thon 
zum  Bemalen,  Finale  30,  248;  Kreuz- 
Stempel  am  Boden  slavischer  Töpfe  von 
Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  376. 
377;  Punzir-Technik  für  getriebene  bzw. 
vertiefte  Verzierungen  in  Gold  bzw.  Bronze 
22.  882;  droikantige  Punzen  für  Zickzack- 
Ornamente  auf  Bronze-Sachen  von  Limens- 
gaard  (Bornholm)  22,  381 ;  aus  gebranntem 
Thon  von  Rio  Ulua,  Honduras  30,  137;  s. 
Aichungs  -  Stempel;  Fabrik  -  Stempel ; 
Gummi-Stempel;  Haut-Stempel;  Namen- 
Stempel. 

Stempel-Marke,  einfache,  auf  Eisen-Schwert 
von  Buckowin  (Kr.  Luckau)  21,  345. 

Stempfer  -  Mühle,  Ober  -  Franken,  Bayern, 
Rössoner  Typus  32,  242.  603. 

Stempocin,  Posen,  Schläfenringe  28,  250. 

Stempuchowo,  Kreis  Wongrowitz,  Posen,  vor- 
geschichtliche Gräber  27.  268. 

Stendal  (Altmark):  altmärkisches  Museum: 
(projectirt)  21,  226.  728.  (Lage  am  Dom; 
vorhandene  FundBtücke)  22, 413;  Nachtigal- 
Denkmal  23,  469.484;  slaviscbor  Skelet- 
gräber-Fund  31,  196. 

Stendal,  Kreis  (Altmark):  fast  ausschliesslich 

fränkische  Häuser  22,  525. 
Stendsitz,  Kr.  Carthaus,  Westpreussen,  Urne 

(Deckel  dreimal  durchlocht)  31,  157. 
Stenocephalie:  Schädel  von  Wetter  (Malay. 

Archipel)  21,  670. 

Stenokrotaphie  bei  Menschen  27,  746;  eines 
Blandass-Schädels  26,  357;  altgriechischer 
Schädel  von  Girgenti  (Sicilien):  22,  415; 
Schädel  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien:  21,  388.  389.  390.  392.  394.  (mit 
Epiptericum  bzw.  Epiptericis)  385.  391; 
Schädel  aus  dem  Malay.  Archipel  21,  172. 
173. 174.  (mit  Epiptericis)  173.  671;  Kebu- 
Scbädel  (Togo-Land)  21,  770;  Efa-Schädel 
(unterer  Niger)  21,  776;  Schädel  von 
T«cheghem(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22, 
441. 

Stenops  tardigradus  (Lori):  Brust-  und 

Bauchwarzen- Anordnung  21, 441.  442. 
Steppdecken-Panzer  in  Afrika  24,  212. 
Steppe,  Mil'sche,  im  Kaukasus  30,  293;  s. 

Abakanische    Steppe ;    Bayuda  -  8teppe ; 

Kirgisen-Steppen;  Mil'sche  Steppe. 
Steppenflora,  diluviale  28,  889. 
Steppen-Grabhügel  bei  Kjabarri-Mechti-Beg, 

Transkaukasien  30,  305. 
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Steppenkatzu  (Felis  nianul)  in  China  22, 
141.  146.  (Stamnirasse  der  Angora-Katzo) 
151. 

Steppen-Leben  in  Transkankasieu  30,  321. 
Steppenrassen  des  Rindes  21,  368. 
Steppen-Thiore,  Periode  der,  in  Braunschweig 
30,  500. 

Steppenzeit,  diluviale,  Mitteleuropas  23,  353. 

Sterblichkeit,  grosse,  auf  den  Marquesas- 

.  Inseln  28,  464;  in  Ost-Indien  33,  399; 
der  Kinder  bei  den  Zuni-Iudianern  Neu- 
Mexico's  21,  667. 

Stereometrische  Schädel- Aufnahme:  Mies' 
Modell  21,  572. 

Stereoskop,  Geschenk  26,  551. 

Storilität,  künstliche,  bei  Javaninnen  32,  399. 

Stern  und  „Sternmänner"  (gwizdi)  am  Drei- 
königstag  in  Westpreussen  21,  750.  751. 

Stern  alB  Giebelpfahl-Krönung  in  Zienau  (Alt- 
mark) 22,  527;  8-zackiger,  als  Tätto- 
wirungsmuster  bei  don  Apoyaos  (Nord- 
Luzon)  21,  680. 

„Stern  der  Weisen"  als  I'lauoten-Conjunction 
32,  102. 

Sternberg,  Feuerstein-Werkstätten  u.  Gräber 

29,  436  ff. ;  Gesichtsurnen  29,  439.  31,  167; 
das  alte  Haus  29,  435. 

Stornbilder  der  Mexikaner  30,  347—349. 

Sterne  in  der  Religion  der  Mexikaner  34,  459; 
die,  der  Ftauen,  Indianersage  23,  644; 
Entstehung  der,  Sago  der  Bilqula  26,  296. 

Sternhagen,  Kr.  Prenzlau,  Burgwall  34,274; 
8chnurkeramik  24,  181. 

Stern-Ornameut  a.  Fragment  eines  grossen 
Gefässes  aus  einer  prähistorischen  Nieder- 
lassung im  oberen  Zhob-Thal  in  Baluchistan 

30,  468.  469;  s.  Ornament. 
Sternwarte  auf  dem  Treptower-Ausstellungs- 
platze 29,  360. 

Sterzing,  moderne  Feuerstein- Artef acte 24, 462. 

Stettin  (Pommern):  wendischer  Burgwall  21, 
116— 120; ehemals  als  „civitas"  22,  26;als 
metropolis  22,  24.  25;  ehemalige  Lage, 
herzogl.  Hof,  Continen,  Bevölkerung,  heilige 
Bäume,  beiliges  Roes  usw.  22,  25;  hohler 
Schläfonring  24,  476;  s.  Gesellschaft. 

Stettiner  Museum:  21,  228.  24,  476.  26,  439. 
440;  hörnchenförmige  Tutuli  aus  stahl - 
grauer  Bronze  22,  608. 

Steuer  (Abgabo,  Auflade):  bei  Edelmetall- 
Zahl  ungen  an  Könige  im  Alterthum  21,  272. 

Stevens,  Hrolf  C.  Vaughan:  Forschungsreise 
in  Malacca  21,  7%.  22,  588  23,  829.  869 


25,  321.  405.  544;  Abreise  von 

28,  463;  Aneberg,  8arawak  f  29,  235. 

580;  s.  Malacca. 
Stevenston  (Schottland):  Jet-Knöpfe  22.288. 
Ztißt,  Stibi(-Metall)  =  Antimon  (bei  Plinius 

und  Dioskorides)  21,  336.  337.  497.  22,  49; 

s.  Antimon;  Stibium. 
Stibiumberg  in    Mend    (=  Arabia  felix?) 

21,  337. 

Stibinm-Proben  aus  dem  Britisb-Museum  usw. 
21,  338. 

Stich-Ornament  von  Klein-Czernosok  27,  684; 

in  Westpreussen  23,  748;  s.  Ornament. 
Stich-  und  Strich- Verzierung  an  Steinzeit- 

Gefässen    von    Gingst    auf   Rügen  28, 

356.  357. 

Stiche,  ältere  mit  Darstellungen  früherer 

Sitten,  Formen  und  Leute  26,  372. 
Stick,  a  carved  (Ostafrika)  24,  297. 

Stickereien  in  Bosnien  27,  39;  mit  Menschen- 
haar  in  Europa  21,  109;  leinene,  der  Pfahl- 
bauer 21,  237;  gesticktes  Tuch  der  Pfahl- 
bauer von  Irgenhausen  am  Pfäffiker  See 
(Schweiz)  21,  237;  Vergleich  moderner 
slaviBcher,  mit  Ornamenten  der  Hallstatt- 
zeit  21.  369;  Bauern-,  Sonder- Ausstellung 
des  Mnseums  für  deutsche  Volkstrachten 
usw.  34,  103;  blumengestickte  Tracht  der 
Amateco- Weiber  (Mexico)  21,  668. 

Stiefelluchs  (Felis  caligata):  Knochen 
von  Beni-Hassan  (Ägypten)  21,  561;  s. 
Felis  caligata. 

Stiege,  s.  Treppe. 

Stiel- Augen  der  mexikanischen  Todesgötter 
34,  448. 

Stiel-Schaber  von  Theben  34,  306. 

Stiere,  portugiesische,  beweglicher   als  die 

spanischen  28,  434. 
Stier-Figuren  aas  Böhmen  29,  254;  s.  Bronze. 

Stiergefechte  in  Portugal  28,  434;  in  Spanien 
28,  31.  429;  spanische:  Abbildungen,  Ab- 
handlung, Waffen  usw.  21,  225/226;  in 
Süd- Frankreich  28,  436;  Einwirkung  auf 
den  VolkBcharakter  28,  430. 

Stierkopf  mit  Doppel  beil,  Symbol  des  Zeus 
23,  700. 

Stierkopfbild  in  einer  Felsplatte  auf  dem 
Ochsen  köpf  im  Fichtelgebirge  24,  500. 

Stier-Köpfe  aus  Thon,  Böhmen  29,  250. 

Stierschlange  bei  Batakern  24,  235. 

Stier-Statuette,  bronzene,  von 
(Rheinprovinz)  22.  353. 
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Stift,  Stifte:  zum  Aufstreichen  der  Augen- 
-  schminke  (Metall-  und  Glaa-Stifte  aus 
Aden,  Arabien)  21,  424. 

Stiftung  für  araerikanistische  Studien  29,  8ö; 
s.  Damen  -  Stiftung ;  Katzen  •  Stiftung ; 
Loubat-Stiftung;  Rudolf  Virchow-Stiftung. 

Stiftungsfest  der  Berliner  anthropologischen 
Gesellschaft  26,421 ;  der  Deutschen  anthro- 
pologischen Gesellschaft  26,  422;  der 
Brandenburgia  $4,  216. 

Stigmata  der  Entartung  30,  116.  33,  335.  426. 

Stilarten,  keramische,  der  Provinz  Branden- 
burg und  Nachbarschaft  34,  46. 

Stilisirte  Vogel  köpfe  an  Casserolen  -  Stiel 
(Fichtenberg,    Prov.  Sachsen)   21,  458. 

Stilisirung  von  Thier  -  Darstellungen  bei 
Negern  32,  521. 

Stiller  Ocean:  s.  Polynesien. 

8tiller  See  bei  Carthaus  (Westpreussen) 
21,  604. 

Stillfried  a.  d.  March  (Nieder-Österreich) : 
Lage  21,  718.  22,  96;  Untersuchungen 
durch  Much  21,  717;  anthropologische 
Excursion  1889  von  Wien  aus  22,  96; 
rothgefleckte  Schädel  30,  63.  72.  281. 

Stilus-Bruchstück   aus  Babylonien   33,  160. 

Stimi-Metall  (bei  Plinius)  =  Antimon  21, 
336;  s.  Antimon;  Augenschminke;  2/rfßt; 
Stibium;  Stimmi. 

Stimme,  tiefe,  eines  frühreifen  Mädchens 
23,  470. 

£-ntx|xt,  Stimmi  (Antimon  -  Kollyrium):  (bei 
Dioskorides  =  Stibium)  21, 337.  (=  i^fcov) 

•  22,  49;  vgl.  Antimon -Kollyrium;  2/rißi; 
Stibium;  Stimi-Metall. 

8tinkthier,  das,  Indianersago  23,  575. 

Stirn  der  Indonesier  32,  397;  rundliche 
Marken  mit  centralem  Vorsprang  bei 
Wadjagga  (Ost-Africa)  21,  507;  voll  und 
gewölbt  vortretend  bei  Wadjagga  (Ost- 
Africa)  21,  507;  schmal:  Schädel  von 
Halemaheüra  (Malay.  Archipel)  21,  671; 
auffallende  Schmalheit:  Schädel  von  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21,  270. 

Stirnband  aus  einem  Kurgan  33,  102.  113. 

Stirnbinde  der  mexikanischen  Künigo  23,  120. 

Stirnbinden,  goldene,  in  der  Mixteca  23,  120. 

Stirnbreite,  minimale,  des  Pithecanthropus 
27,  651 ;  eines  Sambaqui-Schädels  27,  713. 

Stirnfeder,  goldene,  Schmuck  der  Inca  32,  235. 

Stirnfortsatz  der  Schläfenschuppe,  s.  Processus 
frontalis  squamae  temporalis. 

8tirnhöhlen,  starke,  von  Jaunde-Schädeln  29, 


606  ;  grosse,  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  21,  173. 
Stirnnaht  an  einem  Schädel  von  Havelberg 
26,  268;  persistirende  bei  Verbrechern 
26,  129;  Persistenz  ders.  an  nordargen- 
tinischen Schädeln  26,  407-,  s.  Sutura 
frontalis. 

Stirnnasenwulste  der  Norquinscbädel  26,  389- 

Stirnreif  aus  Bronze  in  einem  Kurgan  33, 102. 

Stirn wülste  bei  Eingeborenen  des  Malayischen 
Archipels  21,  127;  an  vorhistorischen 
spanischen  Schädeln  28,  47. 

Stirnzapfen  von  Bindern  aus  der  Pfahlbauzei* 
erhalten  21,  244. 

Stirn  sche  Geheimcamera  21,  370.  372.  22,  494. 
(modificirt)  21,  371.  373;  s.  Photogra- 
phische Apparate. 

Stjepangrad,  Hercegovina,  mittelalterliche 
Burg  27,  645. 

Stock,  Stöcke:  mit  Einkerbungen  in  einer 
Opferhöble  Arizona's  21,  666;  beschnitzter 
(Üstafrika)  24,  297;  mit  geschnitzten 
Thierköpfen  ausDeutsch-Ostafrica  32,  529; 
s.  Gebetttöckchen ;  Grabestöcke;  Schulzen- 
Stäbe. 

Stockdorf,  Ober-Bayern,  Grabhügel  32,  480. 
Stöckheim,  Altmark,  Hünenbett  23,  680. 
Stockhof,  der,  bei  Bernburg,  Massengrab  der 

Steinzeit  24,  186. 
Stockholm,  Amerikanisten-Congress  26,  141. 

245  549.  29,  360;  Berzelius- Feier  30,  288; 

HazeUus  -  Museum   30,   38;  Nordisches 

Museum  30,  412. 
Stockwerke  des  Hansahauses  in  Stralsund 

21,  195/196;  s.  Erdgeschoss. 

Stoffe,  wohlriechende  indische,  Verzeichniss 

28,  397;  s.  Gewebe;  Handelsartikel. 
Stoffreste,  Conservirung  von  31,  576. 
Stolpe-Thal,  Wostpreussen,  Eisenmoor  29,  66. 
Stolper   8ee   (Holstein):     Bernstein  -  Porle 

22,  272. 

Stolzenberg,  v.,  Luttmersen  f  34,  103.  484. 

Stolzenburg  bei  Pasewalk (Pommern):  Bronze- 
Spule  22, 611 ;  Feuersteinaxt  28, 191 ;  stein- 
zeitliche Körpergräber  24,  154. 

Stonehenge  (England),  Steinwerke  23,  242. 

Stopfenreith  (Nieder-Oesterreich):  römisoher 
Brückenkopf  21,  720. 

Stöpsel,  in  Thurmform  geschnitzt,  Kaschgarie 
26,  60. 

Stöpseldeckel  23,  750.  761;  gezeichneter,  von 
Friedland,  Kr.  Lübbe n  23,  584;  ornamen- 
tirter,  von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  490. 
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Stör-Arten,  die  Caviar  liefern  21,  335. 
Stör-Knochen-Fund    im  Stettiner  Burgwall 
21,  117. 

Stör-Rogen,  s.  Caviar;  Presscaviar. 
Storch    als    Giebelverzierung    in  Russland 
21,  113. 

Storch-Mensch,  Karl  Noisse\  der  30,  554. 
Storchnest  auf  sächsischen  Bauernhäusern  in 
Holm  (Hinterpommem,  Kr.  Greifenberg) 

21,  624. 

Storegarden  (Schweden):  goldener  Eid-Ring 

22,  297. 

Storkow,  Kr.  Prenzlau,  Latene-Gräberfeld 
34,  275.  277. 

Storkow,  Kr.  Templin,  Gräberfeld  25,  275. 

Stormarn,  Kreis  (Holstein):  HufeisenBteine 
22,  398—403;  s.  Ahrensburg;  Bargteheide; 
Braak;  Bünningstedt;  Delingsdorf;  Elmen- 
horst; Fischbek;  Fluggensee;  Hammoor; 
Hoisbüttel;  Klein-Hansdorf;  Kremerberg; 
Lottbek;  Mühlenbek;  Neritz;  Ötjendorf; 
Siek;  Süderbeste;  Sülfeld;  Timmerhorn; 
Todendorf;  Witzhave. 

Stössel,  8.  Pistille. 

Stössen,  Thüringen,  Nephrit-Beil  32,  427. 
Stosswaffe  aus  Birma  28,  36;  der  Zulu  28,  40. 
Strabon:  Stelle  betr.  Verehrung  der  Katzen 

etc.  im  alten  Aegypten  21,  459. 
Strabon's  Pseudargyros  27,  622. 
Stradonitz,  Böhmen,  Bronzeringe  mit  Knöpfen, 

Warzen  23,  814.  878;  Kämme  31,  185; 

Thon-Gefäss  82,  177. 
Stradow    (Kr.    Calau):  provincialrömische 

Funde  21,  352;   Buckelurnen   28  ,  291; 

Gussformen  für  Bronze  34,  261. 
Strafen  für  Mord  und  Todtschlag  in  Albanien 

33,  359;  s.  Todesstrafe. 
Strahlen-Fibel  von  Kruja,  Albanien  34,  69. 
Stralsund  (Pommern):  das  alte  Hansa-Haus 

21,  194 — 196;  Räucherboden  des  Johannis- 
Klosters  25,  82. 
Stramehl,  Uckermark,  steinzeitlichee  Skelet- 

grab  26,  602. 
Strasburg,  Kreis,  Westpreusseu  s.  Jaikowo; 

Samin. 

Strassburg  i.  E.,  vorgeschichtliche  Besiedelung 
32,  304. 

Strassen  in  Es  Ine*  (Troas)  22,  341 ;  in  Edremit 
(Troaa)  22,  342;  der  Phöniker  über  die 
Alpen  32,  401;  Knotenpunkt  alter,  in 
Carnuntum  (Österreich)  21,  717;  alte,  in 
Chihuahna  (Mexico)  21,  629;  alte,  in 
CoBtarica  31,  624 ;  alte,  an  der  unteren 


Lippe  27,  27;  im  alten  Peru  22,  300;  s. 

Eisenbahn;  Handelswege;  Kreuzweg;  Leuk- 

steine;  Meilensteine;  Schiffsverbindung ; 

Strassenzüge;  Verkehrswege;  Waranden; 

Zeichensteine. 
Strassenkostüm  einer  mongolischen  Prinzessin 

(Photographie)  22,  405. 
Strassennetz,  altes,  bei  Reichenhall  24,  548. 
Strassenzüge,  vor-   und  frilhgeBcbichtliche: 

Bezeichnung  auf  den  Karten  im  Reg.-Bez. 

Düsseldorf  21,  468. 
Strassmann,  Berlin  f  29,  207. 
Straubing,   Bayern,   Elfenbein-Schmuck  aus 

dem  Hocker-Gräberfelde  34.  217;  froh- 

bronzezeitliche  Skelet-Grüber  32,  267. 

Strauch,  Sammlung  aus  der  Südaee  24,  525. 

Straupita  (Kr.  Lübben):  Blasen  zur  Gröm- 
made(s.  d.j  auf  einer  Meermuschol  22,551. 

Straussen-Eier  aus  Argentinien  32,  491. 

Straw  fan,  Oetafrika  24,  299. 

Strebel,  Hr.,  besitzt  altmexicanisches  Wurf- 
holz 21,  226. 

Strebepfeiler  des  Apoyaos-Hauses  in  Nord- 
Luzon  21,  677. 

Streckenthin  (Brandenburg):  goldener  Eidring 
22,  296. 

Strecker-Skelet  in  einem  Kurgan  34,  165  ff. 
237  ff. 

Strega  (Kr.  Guben):  Eisen- Axt  21,  347;  pro- 
vincialrömische Funde  21,  362. 

Streifung,  gekreuzto,  bezeichnet  schwarz 
32,  206. 

Streitberg,  Kr.  Beeskow-Storkow,  Ein  bäum- 
Kahn  32,  283;  Urnenfeld  283. 

Streitfragen,  armenische  33,284;  neolithische 
34,  216. 

Streitwagen  in  Alt-Armenien  28,  322;  der 
Chalder  27,  608. 

Streit-Klingenberg,  Spessart,  Hügelgrab  25, 37. 

Strelno,  Cujavien,  Steinhammer  mit  Schaft- 
rille  27,  692. 

Strepech,  Kr.  Neustadt,  Westpreussen,  Ge- 
sichts-Urne mit  Darstellung  einer  Gewand- 
nadel 31,  132. 

Strich-Ornament,  s.  Ornament 

Strich-Ornamentik  a.  Thonperlen  (mit  Gold- 
blech überzogen)  26,  233. 

Strichverzierung,  gewellte,  an  Scherben  des 
Kr.  Teltow  29,  497;  a.  Urnenscherben  aus 
grauem  Thon  von  Schuechan,  Transkau- 
kaaien  30.  291. 

Strick  um  den  Hals  tragen  30,  76. 
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Stricke  und  Tapa-Reate  an  Schädeln  auf 
Moorea  28,  466.  467. 

Stricker,  Buchhändler  f  22,  467. 

Strietzel,  Gebäck  30,  387. 

Strippau  (Westpreussen) :  megalithische  Stein- 
setzungen 22,  39. 

Strobel,  Subscription  für  eine  Büste  von 
28,  26. 

Strobilanthes  flaccidifolius  Nees  zur 
Gewinnung  von  Farbstoff  in  China,  Assam, 
Birma  21,  502. 

8troh  als  Beimengung  für  zu  fetten  Thon 
34,  422;  in  Aegypten  und  Europa  34, 
423;  ans  Stroh  hergestellte  Thiere  32,  633. 

Strohdach:  Föhringer  Haus  22,  64;  Schwarz- 
waldhaus in  Marzoll  (Baden)  22,  566.  568 ; 
sächsisches  Haus  im  hinterpommerischen 
Kreise  Greifenberg:  21,  614  616.  (in  Holm) 
624.  (als  Rauch-Abzug)  617;  in  Schön- 
kirchen (Holstein)  22,  77;  in  Kurslack 
(Vierlande)  22,  661.  562;  primitiver  Häuser 
in  Venezien  21,  628;  s.  Dachfirst- Wulst. 

Strohfächer,  Ost-Africa  24,  299. 

Strohhut  der  Kameruner  21,  542. 

Strohkörbe,  Ost-Africa  24,  299 ;  s.  Körbchen. 

Strohpuppe    „Nikiaus"    bei    Baden  -  Baden 

30,  101. 

Strohteller  von  Cypern  23,  39. 

Strohwisch  s.  Wiepen,   als  Subhastations- 

Zeichen  in  Westpreussen  32,  691. 
Stromberg,  der,  bei  Görlitz,  Schlackenwall 

31,  464. 

Stromberg  b.  Löbau  (Ober- Lausitz),  Schlacken- 
wall 82,  315. 

Stromberg,  der.  bei  Weissenberg,  Kgr.  Sachsen, 
Schlackenwall  33,  165. 

Strophanthus  als  Pfeilgift  26,  277. 

8tructur- Veränderung  fossiler  Zähne  26,  257. 

Struschke-Bach  (bei  Neustadt,  Westpreussen), 
ehemals  Srebna  genannt  21,  759. 

Strussow,  Kr.  ßütow,  Pommern,  Gesichte- 
Urne  31,  168. 

Strychnos- Arten  als  Pfeilgift  26,  276  ff. 

Stnbbendorf,  Meklenburg,  Dolche,  Schaftcelte 
und  Schmucksachen  25,  412.  414. 

Stube,  Stuben:  im  alemannisch-schweizeri- 
schen GebirgBhause  21,  626;  im  Berchtee- 
gader  Gebirgshaus  22,  671.  672.  573;  im 
Stralsunder  Hansa-Haus  21,  194/195;  der 
Häuser  in  Leysin  (Waadt)  22,  581;  im 
Löwinghius  der  Neumark  22,  529;  im 
Schwarz  waldhaus  in  Marzoll  (Baden)  22, 
667.569;  imHotzenhaus  (im  Hotzenland, 


Baden)  22,  570;  in  Ranchhaus  zu  Mill- 
statt  (Kärnthen)  22,  575;  eines  Hauses  in 
St  Nicolas  (Wallis)  22,  579;  im  (nord)- 
friesischen  Hause  in  Ostenfeld  (Holstein) 
22,  531 ;  im  nordschleswigischen  Hause 
22,  533.  535;  (fitüva)  im  rhätoromanischen 
Hause  21,  626.  22,  321.  322;  im  sächs. 
Hause  im  hinterpommerischen  Kroise 
Greifenberg:  (in  Klein-Horst)  21,615.616. 
618.  (in  Kamp)  621.  (in  [Treptower]  Deep) 
G22.  (in  Gross-Horst  und  Holm)  624;  im 
sächs.  Hause  Holsteins  22,  77  ;  im  säch- 
sischen Hause  zu  Kurslack  (Hamburger 
Vierlande)  22,  662;  in  sloveniscbem  Rauch- 
hause bei  Modre*a  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  627. 

Stübel,  Reiss  und  Koppel:  Prospect  ihres 
Bilderwerkes  über  südamerican.  Archäo- 
logie 21,  355. 

Stubnitz,  Rügen,  Steinkistengrab  25,  109. 

Stuchow,  Kr.  Cammin,  Pommern,  Skeletgrab 
25,  682. 

Stuck's  Eva  (Versuchung)  27.  184. 

Stücken,  Kr.  Zauche-ßelzig,  Rundwall  27,  455. 

Studentenschaft,  Lesehalle  der  Deutschen, 
in  Prag  24,  491. 

Studien,  prähistorische  in  Deutschland  32,  486. 

Studium  von  Folk-Lore  in  Indien  SO,  413. 

Stufen-Ornament:  s.  Ornament. 

Stuld,  Stühle:  der  Buschneger  aus  Surinam 
21,  213;  goldener,  im  Fischerwall  im 
Dehrn-See  (Kreis  Lebus,  Prov.  Branden- 
burg) 32,  281;  dreibeinige,  mit  Lehnen, 
aus  Africa  SO,  552;  für  Tropenreisen  25, 181. 

Stuhlmann,  Dr.:  Schädel-Sendungon  aus  Ost- 
Africa  21,  731 ;  Reise  ins  ostafricanische 
Seen-Gebiet  22,  589;  Schädel  und  Skelet 
aus  Central-Africa  24,  526. 

Stuhlsporen  22,  195.  198.  199.  200. 

„Stülp(e)"  (.Fürstülp-)  über  dem  Heerdfeuer 
im  Rnateder  Hause  (Oldenburg)  22,  558  ; 
in  den  Ämtern  Vechta  und  Cloppenburg 
(ibid.)  22,  668. 

Stummelschwänze  bei  Thieren  28,  543. 

Stumpfschaber  von  Theben  34,  306. 

Stundo:  Eintheilung  bei  den  Babyloniern  usw. 
21,  323. 

Stundenglas  als  Hausmarke  in  Hinterpommern 

(Kr.  Greifenborg)  21,  619. 
Stüpa  (indischer  Grabthurm)  auf  Java  21,  793. 
Sturmhauben  (?)  in  Skeletgräbern  Transkau- 

kasiens  26,  226.  231.  239. 
|  —  Beschlag  aus  einem  Kurgan  SS,  148. 
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Sturedeckel  23.  77. 

Stürzen  (Schüsseln)  für  kegelförmige  Thon- 

Gefässe  (Caslau,  Böhmen)  21,  450. 
Stuttgart,  deutscher  Geographentag  25,  147. 
Stattgarten.  Brandenburg,  Torfschädel  24,219. 
Suaheli,  Sitten  und  Gebräuche  der  30,  496. 
Suaheli-Sprache,  s.  Kisuaheli. 
Suaholi-Zeichnungen  32,  519.  520. 
Suastica  s.  Svastika. 

Subbrachycephalie:  bei  den  Pirna-Indianern 
Arizona's21,66ö;bei  den  Papago-In  dianern 
Arizona'*  21,  666;  bei  den  Maricopa- 
Indianern  Arizona'»  21,  666. 

Subdolichocephalie:  bei  den  Pima-Indianern 
Arizona'821,665;  bei  den  Papago-Indianern 
Arizona's  21,  666. 

Subhastation  s.  Strohwisch. 

Subscription  für  eine    Büste    von  Strobel 

28,  26. 

Substanz,  weisse,  in  den  Ornamentritzen  vor- 
geschichtlicher Thongefässo  Westpreussens 

29,  35. 

Subtropisclie  Gegenden:  Acclimatisation 
22,  690. 

Succinit,  Bernsteinart  23,  288;  im  Süden  23, 
293;  verarbeiteter  in  Bosnien,  in  Galizion 
und  HuBsland  gefunden  27,  300. 

—  Artefacte  aus  Babylonien  33,  401;  aus 
Italien  33,  403. 

Such-Camera  an  Apparaten  zur  Geheim- 
photographie  21,  372. 

Süd-Africa  s.  Africa. 

Südafricanische  Republik,  s.  Transvaal. 

Süd» America,  peruanische  Quipus  27,  96;  s. 
America;  Atacama;  Ica;  Mendoza;  Pata- 
gonien; Santiago. 

„Süd-Amerika-,  Zeitschrift  23,  490. 

Südamericanische  Alterthums  -  Sammlungen : 
ihre  Bedeutung  21,  98. 

—  Archäologie:  Prospekt  des  Bilderwerkes 
von  Stübel,  Reias  und  Koppel  21,  356. 

—  Indianer-Typen  in  Mexico  21,  668. 
Südbrasiliauische  Höhlen  und  Rückstände  der 

früheren  Bewohner  24,  502. 

8üd-Deutschland,  neue  Steinzeit-  und  Bronze- 
zeit-Funde 32,  254. 

Süden,  Einflass  aus  dem,  auf  die  Keramik 
des  Nordens  34,  326;  Zeichen  für,  in 
Mexico  31,  677;  s.  Zeichen. 

Südgrenze  des  sächsischen  Hauses  in  Braun- 
schweig  26,  445. 

Südliches  Kreuz,  Sternbild,  bei  den  Mexi- 
kanern 30.  347  -  349. 


Süd-Russland,  b.  Russland. 

Südsee,  Reise  des  Gontre-Admiral  Strauch 
24,  220;  Handel  der  Eingeborenen  24, 
294 ;  Speere  von  Hukenai  und  den  French- 
Inseln  (nördlich  von  Neu-Britannien)  24, 
295;  ethnographische  Sammlung  31.  535; 
geographische  Nomenclatur  30,  390;  a. 
Moorea;  Töpferei;  Urbevölkerung. 

Südsee- Album  26,  551. 

Südsee- Archipel,  Brand-Malerei  SO,  397. 

Südsee-Insulaner,  Platyknemie  der  27,  277. 

Südsee-Photographien  26,  138. 

Südslaven-Rasse  26,  336. 

Südzeichen  s.  Süden;  Zeichen. 

Sudan:  Thiernamen  als  Königs-  usw.  Namen 

21,  570;  Vicia  faba  26,  606;  s.  Dinka. 

Sudanneger  iu  Kamerun  24,  512.  514. 

SUderbeste  (Bach  im  Kr.  Stormarn,  Hol- 
stein) :  Hufeisenstein  22, 399.  400.  401. 402. 

Süderholm  (Dithmarschen,  Holstein):  Bern- 
stein-Stücke   und    Perlen  (Moorfundl 

22,  272. 

Sudiner  (Pruzzen),  VolksBtamm  in  Ostpreussen 

23,  768. 

Sueven-Slaven  in  Böhmen  30,  145.  201. 

Suevische  Hausform  23,  648. 

Suovischer  Haus-Typus  in  der  Nord-Schweiz. 

Ober-Bayern  und  Kärnthen  21, 192.  22.  577 

(vgl.  19,  586). 
Suffixe  in  der  Kitönä'qä-Sprache  25,  425. 
Sühnopfer,     stellvertretendes:  Aberglaube 

21,  339. 

Suler  (lat.  solarium)  im  Engadin  =  „Laube* 
des  Hauses  (lob ja)  22,  323  (vgl.  Solajo 
und  „Söller"). 

Sülfeld  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
stein 22,  399.  400.  401. 

„Süll**  (bewegliche  Schwelle)  an  sächsischen 
Häusern  Holsteins  22,  81. 

Snllenschin,  Kr.  Carthaus,  Nadel  mit  eiserner 
Kopf-Scheibe  31,  133. 

Sulu,  Soldaten  in  Ost-Africa  26,  245. 

Sulu-Inseln  (Malay.  Archipel):  Photographien 

22,  493.  494.  23,  348;  A.  Bässler  dort 
22,  498;  a.  Basilan;  Jolo. 

Sulza,  Sachsen- Weimar,  Wallburg  28,  118. 

Sülze  (Hannover):  Goldspirale  (Ring)  22,  281. 

Sum&tra  (Malayischer  Archipel):  A.  Basaler 
dort  21,  121.  22,  498;  Bässler'a  Photo- 
graphien 21,  121.  668;  Alexander-Sage 
21,  62;  Anthropologie  der  Atjeher  24,  216; 
Antropophagen  23,  351;  Batak- Schädel 
27,  323;  Beschneidungsfeier  und  andere 
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Gebräuche  30,  635;  Dampfer-Verbindungen 

22,  495;  Dolichocephalie  auf  32,  396; 
Elephantenfallen  24,  516;  Klappern  zum 
Schutz  der  Reisfelder  gegen  Vögel 
26,  58;  Ladang-Zeicheu  30,  538;  Orang 
Utan  (Simia  bicolor)  26,  382;  Photo- 
graphien 23,  237.  24,  26.  492;  Regen- 
verhältnisse 21,  122;  Reizsteine  des  Penis 

23,  351 ;  Schädel  usw.  24,  377.  525;  Schädel 
ron  Radja's  24,454;  Schmucksachen  25,206; 
Toba-8ee,  Kannibalismus  24,  127;  Wege- 
zeichen der  Malaior  SO,  637;  s.  Atjeh; 
Atschin;  Batta(k);  Padang. 

Sumba   (Sandelholz-Insel,  Malay.  Archipel; 

A.  Bässler  dort  22,  497. 
Sumbäwa  (Malay.  Archipel):  A.  Dossier  dort 

21,121.  22,  497;  Bässler's  Photographien 

21,  121.  668. 
Sumerior:    Ausbildung    des  babylonischen 

metrischen  Systems  durch  die  21,  641.  642. 
Sumerisch  alB  protobabylonische  Sprache  21, 

262;  Existenz  von  Hale>y  geleugnet  21, 

643;  man ä  (=  Mine)  22,  89. 
Sumpf  luchs:  von  den  alten  Ägyptern  nicht 

abgebildet  21,  461;  Abrichtung  zur  Jagd 

im  alten  Ägypten  21,  565;  untersuchte 

Schädel:  {altägyptische)  21,  660.  (recenter) 

565;  Schädel-  und  Zahn-Maasse  21,  566; 

s.  Felis  chaus. 
Sumpitan,  Blaserohr  in  Malacca  23,  834. 
Snnda-Inseln,  Ethnologisches  31,  423. 
Sündo  als  Todes-Crsacho,  Mexico  34,  451.  452. 
Sünder,  bestrafter,  mexikanische  Hieroglyphe 

34,  460. 

Supnat-Quolle  in  Mesopotamien  32,  37.  38. 
431.  449. 

Supramamma,  die,  und  ihre  Dedeutung  33,  217. 
Supraorbital -Ränder,  starke,  bei  einem  Ungar 
34,  293. 

Surabaja  (Java):  Fälschungen  von  Photo- 
graphien 22.  494. 

Surda,  Macedooien,  Ruinen  33,  47. 

Surinam  (Niederländisch  West-Indien):  ethnc- 
graphischeGogenBtände21,212ff. ;  Cassave- 
brod  25, 372;  Pfeilgifte  26, 274 ;  zoologisch- 
ethnologische Curiosität  25,  167;  Zwerge 
28,  471. 

Surina m-Fluss:  arrowakischer  Wasserbehälter 
von  Indianern  am  21,  213;  s.  Arrowaken. 

8urma:  ägyptische  Augensalbe  aus  Alexan- 
drien, Analyse  21,  44;  türkische  Augen- 
lidschminke ausSmyrna  21, 635;  (Antimon-  j 
Pulver)  als  Wimperschminke  in  Turkistän  | 


22,  48;  s.  Antimon-Kollyrium;  Augen- 
schminke; Brauenschminke. 
Surp  Oannes ,  Kloster,  altarmenische  Inschrift 
25,  77. 

Surp  Vartan,"  Armenien,  Inschrift  des  Menuas 
32,  444. 

Surra,  8chwirrholz  in  Portugal  28,  64. 

Sus:  S.  leucomystax  continentalis  als 
eine  Stammart  des  Hausschweins  22,  162; 
S.  palustris:  (dürftiges  Vergleichs- 
material Rütimeyer's)  21,  364.  (=  Zwerg- 
rasBe  Torfschwein)  366.  (Knochen  bei 
Cäslau,  Böhmen)463;  S.  scrofa  domesti- 
cub  Stammrasse  des  S.  palustris  21,  366; 
8.  scrofa  ferus:  (Schädel)  21,  364.  (als 
eine  Stammart  des  Hausschweins)  22,  152; 
S.  scrofa  nanus  21,  366;  S.  vittatus: 
(frühzeitige  Kreuzung  mit  S.  scrofa 
domesticus)  21,  366.  (als  eine  Stamm- 
art des  Hausschweins)  22,  162;  s.  Haus- 
schwein; Schwein. 

Süs  (Süd-Marokko):  Berber  (UlSd  Sidi 
Hamed-u-Müsa)  als  Artisten  in  Europa 

21,  572  (vgl.  Ztschrft.  f.  Ethnol.  21,  200); 
eigene  Dolch-Form  21,  576. 

Süsandschird  (pers.  Gobolin- Arbeit) :  21, 
239. 

Süssenborn  bei  Weimar,  neolithisches  Grab 
24,  249;  Stangen -Stumpf  von  Cervus 
Antiqui  mit  einer  glatten  Schnittfläche 
dicht  über  dem  Ocularspross  34,  286.  289. 

Su6(s)u  (=  „Schock"  oder  60):  ein  sumeri- 
sches Wort  21,  643;  im  babylonischen 
Zahlen-System  21,  246.  261.  262;  s.  auch 
Sobb,  <jßaco;. 

Su-Tasch  =  Nephrit  26,  69. 

Sntura  coronaria  sehr  unregelmässig  an 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21, 
171;  Fontanellspalt  in  der  Mitte  der,  an 
pithekofdem  Kinderschädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21, 176;  Schaltknochen: 
Schädel  von  Tscheghem  (Nord-Kaukasien) 

22,  446;  Synostose:  (Schädel  von  Larat 
[Tenimber-Inseln])  22,  174.  (8chädel  von 
Letti  [Malay.  Archipel])  21, 179.  (Aschanti- 
Schädel)  21,  778.  (Kebu-Schädel  [Togo- 
Land])  21,  770. 

Sutura  frontalis  persistens  23,  363.  364.  382. 
706;  an  altgriechischem  Schädel  von 
Girgenti  (Sicilien)  22,  416;  an  Australier- 
Schädeln  29,  516;  mit  Crista  an  einem 
Eskimo-Schädel  31,  489;  an  Schädeln 
von  Gro88-Geran,Hessen 31,491 ;  an  Jakoon- 
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Schädel  28, 146 ;  nordkaukasischer  Schädel :  j 
(von  Tschmy  in  Ossetien)  22,  429.  (von 
Tscheghem  in  der  Kabarda)  442.  (von 
Besinghy,  ibid.)  451;  an  Koreaner-Schädel 
31,  749;  an  einem  Schädel  von  Longyel  22, 
104.  112 ;  an  malaiischen  Schädeln  24,  381 ; 
an  Peruaner-Schädel  29,  507;  an  einem 
Gräberschädel  von  Reitwein  a.  0.  24,  552; 
an  einem  Wendenschädel  von  Potsdam 
27,  335;  s.  Stirnnaht. 

Sutura  intermaxillaris,  Reste  der,  an  einem 
pithekolden  Kinderschädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  176. 

Sutura  lambdoidea:  Schaltknochen:  (Schädel- 
stück von  Kumbulte  in  Digorien  [Nord- 
Kaukasien])  22,  422.  (Schädel  von  Letti 
[Malay.  Archipel])  21,  179.  (Kebu-Schädel 
[Togo-Land])  21,  768.  770.  (Schädel  vom 
Benue)  21,  777;  Synostose:  (Schädel  von 
Larat  [Tenimber-Inseln |)  21,  174.  (Djagga- 
Schädel)  21,  508.  (Kebu-Schädel  [Togo- 
land)) 21,  772. 

Sutura  occipitalis  mastoidoa  mit  Schalt- 
knochen: Schädel  vom  Benue  21,  777. 

Sutura  sagittalis:  medianes  Emissarium: 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21, 
171;  Ossification  an  Schädel  von  Sjerra 
(Tenimber-Inseln)  21,  171;  Synostose 
(Schädel  von  Larat  [Tenimber-Inseln])  21. 
174.  (Efu-Schädel  [unterer  Niger])  21, 
776.  (Kebu-Schädel  [Togoland))  21,  768. 
770.  771;  s.  Synostose. 
-Sutura  sphenofrontalis :  Synostose  (Schädel 
von  Larat  [Tenimber- Insel])  21,  174. 
(Djagga-Schädel  [Ost-Africa])  21,  508. 

Sutura  sphenoparietalis:  Schaltknochen: 
Schädel  von  Tscheghem  (Nord-Kaukasien) 
22,  445. 

Sutura  sphenotemporalis :  Synostose:  Schädel 
von  Larat  (Tenimber-  Insel)  21,  172. 

8uturae  sphenotemporalis  und  tympanico- 
temporalis  der  Schädel  von  Spy  34,  401. 

Sutura  squamosa:  partielle  Obliteration  der 
Schuppennähte  an  Djagga-Schädel  21,508- 
Schal tknochen :  (an  Neger-Schädel  vom 
Benue)  21,  777.  (an  Eiu-Schädel  vom 
unteren  Niger)  776. 

Butura  transversa  oeeipitis:  31,  618.  750; 
offener  Rest  an  Schädel  von  Ataschukin 
(Nord-Kankasien)  22,  469.  460;  Andeutung  ( 
an  Schädel  von  Besinghy  (Nord-Kaukasion) 
22,  452;  pithekoldes  Merkmal  an  einem 
Letti-Schädel  (Malay.  Archipel)  21,  181; 


mit  Os  Incae:  Schädel  von  Köskimo 
Vancouver- Insel)  21,  399;  persistens:  an 
Anachoreten-Schädeln  33,  371;  an  nord- 
argentinischen Schädeln  26,  406. 
Sutura  zygomatico-maxillariB:  Synostose: 
Kebu-Schädel  (Togoland)  21.  769.  770; 
s.  Epiptericum;  8chaltknochen;  Synostose. 
Sutz  am  Bieleraee,  vorgeschichtliche  Kämme 
31,  153. 

Svarov  bei  Unhoit,  Böhmen,  Bronzering  mit 

Warzen  23,  878. 
Srastika  (altindiscbes  Hakenkreuz):  als  Blitz- 
Symbol:  Vorkommen  in  der  Schweis  21. 
663.  (auf  Dachziegeln)  663.  664;  nörd- 
lichstes Vorkommen  als  doutsche  Hau»- 
marke  22,  65;  s.  Hakenkreuz;  Ornament; 
Sonnenrad;  Sonnenschoiben;  Triquetrum. 
Svinjarevce,   81avonien,    slavisches  Skelet- 

Oräberfold  29,  364. 
Swarthugh  (Amrum):  Steinkiste  mit  Bronze- 
Dolch  etc.  in  Holzscheiden  21,  241/242. 
Swastika,  s.  Svastika. 

Swät-FluBs  ( Pesch  ftwar-District,  Pandsch&b|: 
gräcobuddhiutiache  Buddha-Fignren  22, 613. 
Swazi-Mann  in  Berlin  29,  312. 
Sweineek,  Livland,  8teinzeit-Fuode  28,  486. 
Sycee-Silber  aus  China:  Jamben  (nias.  Hm6u) 
=  Sycee-Silber  21,  590.  (Bruch-  und  Hack- 
silber darunter)  590.  692.  (in  „Scbub*- 
und  „Puppenbadewannen" -Form)  590.  591; 
chinesisches  Hacksilber  in  der  Mongolei 
nicht  in  der  Form  von  Sycee-Stücken 

21,  737;  s.  Hacksilber. 
Sykomore  in  Aegypten  23,  107.  637. 
Syllabar,  cyprisches  31,  301. 
Sylow,    Kr.   Cottbus,    Depotfund  23,  564; 

Goldspiralen  25,  564. 
Sylt  (Insel,  Schleswig) :  Bernstein-Vorkommen 

22,  272.  274;  spärliche  Funde  (im  „Tul'i 
22.  297/298;  Bernstein-Stück  und  Bern- 
stein-Sachen 22,  274;  Bronze- (?)  Figuren 
aus  der  Morsumer  Haide  21,  52;  Funde 
verschiedener  Zeitalter  auf  einer  Fund- 
stelle und  Nachbestattungen  30,  699; 
conservirte  Gewebe  aus  dem  nördl.  Krock- 
hoog  21,  242;  Bauformen  der  Häuser  22, 
68.  530;  Lava-Mörser  und  -Pistille  22,  62: 
angetriebene  Schlacken  28,  407;  s.  Deng- 
hoog; Kampen;  Keitum. 

Symbole  im  alten  Aegypten:  (typhonisebe 
Aphophis-Schlange  Symbol  der  Finsternis«) 
21,  567.  (Ichneumon  S.  des  Lichtgotte* 
Horas)  569.  (Katze  S.  der  Göttin  Bast) 
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Ö68;  der  weiblichen  Energie  34,  131;  dos 
Glückes  34,  192;  aus  altargentinischen 
Schädeln  26,  410;  assyrische,  in  Olympia 
21,  304;  hei  Begräbnissen  der  Bebenda, 
Deutsch-Ost-Africa  34,  129 ;  altindische  | 
Svastika  als  Blitzsymbol  21,  663  (b.  Sva- 
stika); Götter-  23,  699;  triquetrumartiges 
Hasen-Dreieck  als  Dreieinigkeits-Symbol 
in  Paderborn  22,  493;  symbolische  Figuren 
der  chinesischen  Ornamentik  21,  489.  490. 
(DracheSymbol  des  Donners) 494. (Mäander 
8.  des  Gewitters)  494.  (Triquetrum  S. 
des  männl.  und  weibl.  Princips)  495;  in 
Japan:  Tomoye  als  Symbol  des  japan. 
Kriegsgottes  21,  495;  Yin  und  Yang  in 
China  und  Japan  21,  491;  venezuelische 
Petroglyphen  21,  651.  655;  Doppolbeil  als, 
des  Zeus  23,  700. 

Symbolik:  ostasiatische  Mythologie,  Ge- 
schichte und,  in  Bildchen  auf  japanischen 
Zündholzschachteln  aus  Java  27,  172;  der 
Ostereier  in  Mähren  21,  369. 

Symbolische  Darstellungen  der  Waage  und 
des  Gewichts  23,  528. 

—  Ornamentik  bei  den  Pirna-Indianern  in 
Arizona  21,  665. 

—  Verzierung  an  einem  altmexicauischen 
Wurfbrett  21,  226. 

Symbolisches  Schutzmittel,  Ubersponnene 
kleine  Gestelle  als,  gegen  Sonnenstrahlen 
(auf  Flores,  Malay.  Archipel)  21,  701. 

8ymmetrie,  Abweichungen  von  der,  am 
Rumpfe  der  Handstandartistin  23,  192. 

Sympathie  31,  459  ff. 

Symphysis  pubis:  Höhe,  s.  Körpermaasse. 
Symys'chä,  Lockflöte  der  Katschinzen,  Sibirien 
27,  618. 

Synchondrosis  sacroiliaca  sin.,  aupracartila- 
ginäre  Exostosen  an  der,  an  Skeletknochen 
vom  8.  Barbara-Archipel  (Californien)  21, 
389.  (pathologischer  Natur)  397. 

Synchondrosis  spheno-occipitalis  offen  23,  55 ; 
scheinbarer  Rest  der,  an  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174. 

8yndaktylie,  multiple,  von  Zehen  27,  568. 

Synergie  bei  der  Handstand  -  Künstlerin 
Petrescu  23,  210;  von  Muskelleistungen 
23,  402. 

Synonymie  von  Stammesnamen  der  Indianer 
in  Arizona  usw.  21,  667. 

Synostose  der  Knorpelfuge  am  Schädelgrunde 
bei  Cretinen  33,  344;  eines  Koreaner- 
Schädels    31,    750;    an    einem  Herero- 


Schädel  27,  73;  an  Jaunde-Schädeln  29, 
605;  an  einem  Schädel  aus  einem  Hünen- 
grabe  bei  Klein- Vargula  24,  462;  an  einem 
Mhehe-Schädel  27.  60;  an  einem  Wassan- 
daui-Scbädel  27,  67;  am  angeblichen 
Schädel  des  Sophokles  26,  120.  121. 
Synostose  der  Schädelnähte:  Schädel  von 
Lebehn  (Pommern)  21,218. 219.220 ;  Schädel 
von  Ataschukin  (Nord-Kaukasien)  22,  458; 
Schädel  von  Bosinghy  (Nord-Kaukasien) 
22,  452;  Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  429;  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174. 

—  atlantico-occipitalis  26, 129.  451 ;  der  Pfeil- 
naht bei  Mikrocephalen  23,  373.  375; 
(tarda)  der  Sagittalis  am  Schädel  des 
Erzbischofs  Liemarus  27,  784. 

—  sphenofrontalis:  Schädel  von  Larat  (Te- 
nimber-Inseln) 21,  174;  Djagga-Schädel 
(Osl^Africa)  21,  508. 

—  sphenoparietalis :  Djagga-Schädel  21,  508. 

—  sphenotemporalis  et  parietalis:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  172. 

—  der  Sut.  zygom.  maxillaris:  Kebu-Schädel 
(Togoland)  21.  769.  770. 

—  der  Nasenbeine:  an  Argentinier-Schädeln 

26,  407;  Schädel  von  Ataschukin,  Nord- 
Kaukasien  22, 458.  460;  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  174.  177;  Schädel 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 179;  Kebu- 
Schädel  (Togoland)  21,  769;  Schädel  vom 
S.  Barbara- Archipel  (Californien):  21,  386. 

388.  395.  (infolge  geheilter  Fractur)  21, 

389.  390.395;  der  unteren  Nase  (Schädel 
von  Larat,  Tenimber-In.)  21,  174;  der 
Nasenspitze  an  Aschanti-Schädel  21,  779; 
s.  Schädolnähte;  Sutura. 

Syphilis,  Pflanzen  als  Heilmittel  gegen,  in 
America  27,  451 ;  in  America,  in  vor- 
columbischer  Zeit  27,  365. 449. 30,  342. 490; 
in  Japan  27,  366;  bei  den  Indonesiern  32, 
398;  präcolumbische  (?)  in  Mexico  31, 
216.  686;  Heilmittel  gegen,  in  Japan  32, 
549;  leichte  Heilbarkeit  in  den  Tropen  22, 
226;  Mittel  gegen,  der  Indianer  23,  109; 
Merkmale  (?)  an  einem  Dahome-Schädel 

27.  291;  (?)  Periostose  an  Tibia  und 
Fibula  vom  S.  Barbara-Archipel  (Cali- 
fornien) 21.  386.  397;  ihr  Ursprung  27, 
365.  449;  Übertragung  32,  536. 

Syracus,  archaische  Gräber  23,  410;  Fels- 
Kuppelgräber  31, 369;  Museo  Archeologico 
Nazionale  23,  410;  s.  Milocca. 
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8yrer,  Burg-Anlagen  der  82,  291. 

Syrien,  Alraune  23,  890;  berborischt«  Artisten- 
Trupps  21,  573;  Bernstein  23,  295;  Farbe 
der  Schafe  und  Wolle  21,  238;  babylonisch- 
ägyptisches  Gewicht  21,  262 ff;  fossile 
Harze  aus  Kreideschichten  am  Libanon 
33,  401 ;  ehemalige  Purpur-Industrie  21, 
240;  Sage  vom  Goldkraut  25,  167;  Spann- 
ringe zum  Bogenschiessen  23, 674 ;  Töpferei 
ohne  Drehscheibe  34,  410;  s.  Freihand- 
Töpfe;  Hauran;  Lubarna;  Palästina; 
Patin;  Phöniker;  Phönikien;  Phönikisch; 
Scbardana;  Sendschirli;  Sidon. 

Syrische  Inschriften  in  Armenien  23,  77. 

—  Pflanzen  in  Aegypten  23,  664. 

Syrinx  aus  altargentinischem  Grabe  26,  410. 

System  der  Arzneimittel  bei  den  Zoni-Indianern 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

8zegedin  (Ungarn):  Spondylus-Perlen  22,  112. 

Szegszärd,  Ungarn,  Bronze-Celt  31,  217. 

Sze'koly.Cdvarhely,  Siebenbürgen,  deformir- 
ter  Schädel  22,  116. 

Szernon,  Körpermaasse  von  Litauern  23, 
780.  804. 


T-Form  des  sächsischen  Hauses:  (bei  Kleve) 
21.  187—189.  (am  Niederrhoin,  in  Holland 
usw.)  190.  (in  West- Holstein)  22,  81;  in 
Rastede  (Oldenburg)  22,  558. 

—  —  norddeutscher  Kirchen  21,  194. 

Toaiyälonne  („Donnerberg")  bei  Zufli  (Neu- 
Mexico):  Opfer&tätten  und  Petroglyphen 
21,  667. 

Tabak  als  Tauschartikel  u.  a.  in  Nord-Luzou 

21,  676  ff.  680.  681 ;  Monographie  Aber  den 
23,  811;  und  Pfeifen  in  Chile  25,  651. 

—  Anbau  bei  den  Araucanern  und  Chiloten 

22,  476. 

—  Behälter  aus  der  Zehe  eines  Kameeies, 
aus  Turkestan  26,  69. 

—  Kauen  bei  den  Haussa  23,  236. 

—  Namen  bei  Araucanern  und  Brasilianern 
22,  476. 

—  Pfeifen,  steinerne,  der  Ababde  und  der 
Begavölker,  Ost-Africa  29,  274;  von 
Picada  Feliz  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  37; 
der  Xosa-Kaffern  25,  320;  brasilianischer 
Indianer  32,  351. 

—  Rauchen,  präcolumbisches  23,  811;  aus 
Pfeifen,  Herkunft  25,  194.  651. 

Tabakmandl,  das.  im  Wimbachthal  26,  263. 
Tabarka,  Tunis,  römische  Ruine  bei  33,  76. 
Tabayo«  s.  Botocudos  23,  25. 


Täbriz-Kapussy,  Inschrift  82,  618. 

Tabu  auf  Nauru  28,  649. 

Tabu-Wörter  in  der  Hochzeitenacht  der 
Japaner  29,  91. 

Tächa  (=  Schönheit),  einheimischer  Name 
für  die  werthvollste  Perlenart  der  Basutho 
in  Transvaal  23,  400. 

Tachlowitz,  Böhmen,  Axthammer  mit  Schaft- 
rille 27,  140. 

Tacitus.  Dungkeller  des  29,  596;  Natalii 
als  Cognomen  in  den  Annalen  des  21,  346. 

Tadschik  Central- Asiens:  Individual  -  Auf- 
nahmen 22,  227.  234/236. 

Tafeln:  s.  Bildtafeln;  Tbon-Tafeln ;  Wand- 
tafeln. 

Täfelung,  s.  Holz-Täfelung. 

Taffet.  das  erste  und  kulturgeschichtlich 
älteste  Gewebe  21,  234. 

Taffetartige  Gewebe  21,  230;  aus  den  Pfahl- 
bauten, den  Gräbern  der  nordischen 
Bronzezeit  und  den  nordamericanischen 
Mounds  21,  234  ff. 

Tagaburg.  Japan  24,  431.  432. 

Tagalen.  Philippinen,  Photographien  22,  86; 
Sitten  und  Bräuche  25,  31. 

—  Knabe  in  Berlin  23,  360.  869. 

Tage :  guatemalische  Zeitrechnung  für  glück- 
liche und  unglückliche  21,  475. 

Tagebaue,  vorgeschichtliche,  am  Mitterberge 
28,  296. 

Tagee-Daten,  altmexikanische  31,  677  ff. 
Tages-Hieroglyphen,  Central-America  81, 695; 

Guatemala  27,  778. 
Tageslicht,  die  Entstehung  des,  Indianersage 

23,  637. 

Tagesminuten.  Tagessecunden  und  -Tertien 

des  Nychthemeron  21,  323. 
Tageszäblung,  central-americanische  21,  476. 
Tage8zeicben  in  Central-America  27  ,  442. 

31,  696;  altmexikanische  27,319.  80,  165. 

357.  366;  der  Maya  81,  676. 
Tahiti,  Goisterspuk  und  Schädel  ans  Höhien- 

gräbern  28,  465;  verstärkte  Bogen  31. 

222;  s.  Höhlengräber. 
Tahong  24,  466. 

tai  (chines.)  und  t'ai  (ägyptisch)  zur  Be- 
zeichnung der  Brauen-  bezw.  Augen- 
schminke 21,  497. 

Taka  (Landschaft  in  Nubien):  Gouache-Bild 
einer  Felis  maniculata  21,  654. 

Taktik  der  Sudans  24,  614. 

T'äl,  Indianersage  24,  58. 

Talama  (in  einem  am  Niassa-See  gesprochenen 
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Dialekte  =b  Gold),  einheimischer  Name 
für  kostbare  Perlen  der  Basutho  in  Trans- 
vaal 23,  400. 
Talamancaa  in   L'osta  Rica,  Photographien 
86.  72. 

Talent  (Gewicht):  altägyptischos  21,  640.  22, 
89;  babylonisches  21,  249 ff.;  euböisches 
21,  299;  bei  Homer  21,  253;  „königliches« 
in  Vorder-Asien  21,  264 ;  Berechnung  von 
Längen  maossen  aas  Gewichts-Talentcn  21, 
293.  294.  295 ;  Berechnung  des  Fusses  aus 
dem  Talent  der  leichten  Mine  21,  305; 
Fuss  als  Basis  des  21,  308;  und  Längen- 
maass  im  Alterthum  26,  192;  s.  Gold- 
Talent;  Phönikisches  Talent. 

Talisman,  Alraune  als  23,  728;  als  Haus- 
schutz  (Indonesien)  24,  232;  (Obia)  aus 
Surinam  21.  213;  b.  Amulette;  Fetische; 
Obias. 

Talkschiefer  als  Material  für  Töpfe  29,  273. 

Talkstein,  Figur  ans,  West-Africa  33,  330. 

Talmudisch  chatul  =  „Hauskatze"  21,569. 

Tamarin,  Buschneger-Dorf  am  Cottica-Fluss 
in  Surinam  21,  213;  Buschneger-Stubl  21, 
213;  Obia  (Halsacbnur  aus  Blattern  der 
Mauritius-Palme  als  Talisman)  21,  213. 

Tambach  im  Thüringerwald,  Napoleonsstein 
23,  724. 

Tambo  deMora,  Süd-Amorica,  Hainen  34,  198. 
Tambusa  =  Orang  Laut  28,  306. 
Tamdrup,  Aarhus  Amt,  Kamm  (mit  einge- 
hängtem Hing)  31,  178. 

Tami  (Neu-Guinea):  Ankauf  von  Gypß- 
maaken,  Haarprobun  usw.  21,  412. 

—  Insulaner  s.  Besprechung;  Blitzschlag; 
Brechmittel;  Geistesgestörthoit;  Ge- 
schlechtsleben; Geschwüre;  Krautersafte; 
Malaria;  Massage;  Medicin ;  Schüssel- 
sebnitzerei;  Schwangerschaft;  Wunden; 
Zaubermittcl. 

Tamil  b.  Ziffern. 

Tamil-Schädel  mit  Os  Incae  25,  304. 
Tamilen  und  8inghalesen  auf  Ceylon  29,  313. 
Tammendorf,  Kr.  Crossen.  Skarabäen-Gerame 
29,  170. 

Tamoanchan,   Heich   der  Verstorbenen  34, 

451.  465. 
Tandi-Pulayar,  s.  Palayar. 
Tanetnbar-Inseln,  Ahnenfiguren  24,  238. 
Tanganyka-See,  Südende,  durchbohrte  Steine 

26,  245. 

Tangendorf,  W.-Priegnitz,  Bronzefund  23,  79. 


Tanger  (Marokko):  Augenschminke  und 
Analyse  22,  47;  Ausgrabungen  26,  380. 

Tangermünde,  Kr.  Stendal  (Altmark):  weitere 
Ausgrabungen  auf  dem  Lateno-Urnenfelde 

22,  308  (vgl.  19,  216);  Flacbgr&berfeld 
24, 150;  neolithische  Funde  24, 182 ;  Schlitt- 
knochen  22,  251;  Steinzeit-Gefäss,  aus 
Thonwülston  hergestelltes  34,  412. 

Tanjur  (lamaistische  Schrift)  21,  201.  203. 

Tannenbaum-Muster  28,  590. 

Tannenhausen,  Hannover,  Bostattungsgräber 
24,  159;  angeblicher  Eisonfund  in  Stein- 
zeitgrab 25,  102. 

Tannenzweig-Ver/.iorung  von  Borent,  West- 
preussen  27,  485. 

Tantrika-  Buddhismus  im  tibetischen  Lama- 
ismus 21,  199. 

Tanz,  Tänze:  der  Hexen  (Aberglaube  in 
Deutschland)  21,  354;  der  Hoinmännlein 
(deutsche  Mythologie)  21,  353;  der  Katzen 
im  Gewitter  21,  463;  der  „Unterirdischen" 
21,  353;  der  «Alsawa  29,  377;  der 
amorican.  Indianer  an  der  Nord westr Küste 

23,  385.  389.  390;  der  Apinag«  s,  Brasilien 
31,  650;  der  Azimba- Frauen,  Central- 
Africa,  bei  Eintritt  der  Pubertät  eines 
Madchens  30,  480  (vor  und  nach  der  Ge- 
burt) 481 ;  in  Birma  28,  235 ;  bosnische 
27,  51.  644;  der  Dorwische  in  Nord-Africa 
29,  373;  der  Kä'kä  (der  heiligen  Tanz- 
organisation) in  Zuni,  Neu-Mexico  21,  667; 
malaiische  24,  213;  der  Eingeborenen  auf 
Neu-Guinea  32,  415;  der  Newdkwefdes 
Medicin-Ordens)  in  Zum  21,  667;  der 
Pueblo- Indianer  31,  475;  der  Samoaner  22, 
390.  27,  674;  der  Schwälmer  27,  637;  der 
Tucauos  am  oberen  Amazonas  22,  698.  599 ; 
wendische  23,  323;  s.  Berchten-Tanz ; 
Elfen-Tänze;  Fetisch-Tanz;  Flöten-Tanz; 
Goistertanz;    Hexentanz;  „Hexentänze"; 


Reigen ;  Schlangen-Tanz. 
Tanzdocko  der  Hametzcn  23,  390. 
Tanzfest  s.  Corrobboree. 
Tanzkostüme,  Altmexico  23,  123. 
Tan/.masken  23,  256. 

Tanzorganisation,  heilige,  in  Zufii  (Neu- 
Mexico)  21,  667. 

Tanzplatz,  s.  Bugres-Tanzplate. 

Tanzrasseln  der  Hametzen  23,  390;  des 
Schamanen  zum  Kuriren  von  Krankheiten 
26,  106.  107. 
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Tanzstab  als  Zauborstab  in  Bilqulasage  26, 
297. 

Tanzer  von  Shangus,  Kaschmir  29,  199;  s. 

Teufelstanzer. 
Taoistischo  Priester  in  China  21,  199. 
Tapa  auf  Samoa  24,  221.  26,  95. 
Tapajos  s.  Hio  Tapajos. 
Tapanyur.ii -In Junior.  Süd-America  34,  358. 
Tapes  (Coroados),  Indianer,  Brasilien  23,  30. 
Tapes  docussatus,  Konchylie  der  Troas 

22,  471. 

Tapfenstein  bei  Mehlken  und  Steine  mit 

Fussspuren  Überhaupt  29,  68. 
Tapioca,  8.  Mandioea-Bereitung. 
Tapir-Knochen  von  Picada  Feliz  (Rio  Grande 

do  Sul)  22,  36. 
Tapis,  Kloidungsstück  der  Apoyaos- Weiber 

von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 
Tappeiner,  Meran  f  84,  331. 
Tappenbeck  f  21,  731. 
Ta-Punt  (arab.  Tabount)  =  Ruinen  einer 

alten  Stadt  von  Götzendienern  im  Dra- 

Thal  27,  527. 
Tarahumari-Stamm  in  Mexico:  ob  verwandt 

mit  den  heutigen  Cliff-dwellers?  21,  629. 
Tarantechi  von  Kuldscha,  Photographien  26, 64. 
Tarassün,  nationaler  burjatischer  Trank31,445. 
Tarbek,  Holstein,  Theilverbrennung  (?)  24, 164. 
Tipvfjaz  (Dörr-  und  Salz-Fisch)  von  Theodosia 

=  Kafa  (Krim)  22,  212.  214;  s.  Caviar. 
Tärim (Süd-Persien):  Gobelin-Arbeit  21,  239. 
Tar-kaschi,  Draht-Einlege-Arbeit  29,  105. 
Tarkigssut,  Uausgeräth  der  Eskimo  32,  542. 
Tarro,  raandolinenartiges  Instrument,  Kau- 
kasus 31,  282. 
Tarschisch,  Ophir  und  Indien  34,  493. 
Tartaren  s.  Tataren. 

Tartlau,  Kirchenburg  in  Siebenbürgen  30,  509. 

Tartüs,  altorientalische  Fibel  von  25,  389. 

Taschberg  (Schleswig- Holstein):  Köperstoff 
aus  dem  Moorfundo  21,  234 

Taachburun,  Armenien,  Ruinen  31,  584 

Taschenberg,  Kr.  Prenzlau,  goldene  Arm- 
reifen 34,  278. 

Taschentuch:  Austausch  beim  Verloben  usw. 
in  Ostpreußen  22,  608;  als  Leichen-Bei- 
gabe im  heutigen  OsUPreussen  22,  608. 

Taschilhait  (Spracho  der  Schlöh  in  Marokko): 
Wörter  und  Ausdrücke  21,  580  (vgl. 
Zeitschrift  f.Ethnol.  21, 189. 193. 196—200). 

Taschkent  (Russisch-Turkistan):  Alterthümer 
(besonders  Torracotten)  von  A.  Bastian 
gesammelt  22,  347.  348;  moderne  Gegen- 


stände der  Sarten  22,  348;  Mondfinster- 

nisB  und  Erdbeben  in  einer  in  T. 

den  Zeitung  24,  537. 
Tasch-Rabah,  Bocharfc,   Glocke  mit 

griechischen  Alexander-Inschrift  24,  536. 
Taschtepe,  Armenien,  Felsinschrift  und  deren 

Verstümmelung    durch    einen  Europäer 

30,  527;  Inschrift  des  Menuas  32,  33.  49. 

444;  Keilinscbrift  26,  481. 
Taeoruält  (Süd-Marokko):  Grab  Sidi  Hamed- 

u-Musa    21,  572.  574. 
Tasgotium  (Eschenz),  römische  Alterthümer 

28,  502. 

Tasmanien,  essbare  Pilze  25,  313. 

Tasmanier,  Gyps- Abgüsse  33,  31. 

Tassen:  hölzerne,  reich  geschnitzt,  aus  Bos- 
nien 29,  100;  von  Buderose  (Kr.  Guben, 
Provinz  Brandenburg)  21,  224;  ornamen- 
tirte  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- Stor- 
kow), Grunow  (Kr.  Ltibben)  and  Hein- 
richshof (Kr.  West-Sternberg)  22,  486- 
491;  Steinzeit-  von  Ginget  28,  359;  mit 
zwei  Schnar  -  Oehsen  von  Haaso,  Kr. 
Guben  32,  246;  von  ögeln  (Kr.  Guben) 
21.  226. 

Tassenförmige  Thon-Gefasse  von  Roichens- 
dorf  (Kr.  Guben)  22,  358;  Beigefasse  von 
Tangermünde  (Altmark)  23,  309. 

Taster-Cirkel  mit  Nonius  34,  493. 

Tat-Sprache  82,  164. 

Tataren,  aderbeidshanische  32,  156;  in  Ar- 
menien 25,  66;  im  Kaukasus,  Selbst- 
peiniger bei  den  25,  384;  Aberglaube  SO. 
300;  in  der  Mil'schen  Steppe,  Blutrache 
30,  302;  Butterbereitong  30,  308;  in  Ost- 
preussen  28,  767;  Teppich-Fabrikation 
30,  307;  in  Transkaukasien  30,  420; 
Räubereien  in  Transkaukasien  33,  84; 
Sehachse'  25,  384. 

Tatarische  Kaiser-Graber  im  Nordwesten 
Chinas  22.  52-56. 

—  Münzen  in  Mongolen-Grabern  23,  421. 

Tatarischer  Grabstein  23,  421. 

Tatertöpfe  von  Jütland  34,  414.  422. 

Tati-Gegend(Sad-Africa):  Trümmerstatten  21, 
742. 

Tatiw,  Kloster  in  Armenien,  schwingende  Säule 
25,  68. 

Tatto wirter  Mensch  24,  639. 
Tattowirung  mit  Hakenkreuz  28,  139;  als 
Stammeszeichen  28,  521 ;  zu  therapeu- 
Zwecken    und    als  8tammes- 
in  Ost-Africa  27,  666.  659; 
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macht  oft  den  Eindruck  der  Bekleidung 
23,    363.   (bei   don   Samoanem)  388. 
389;  (angebliche)  Scheu  der  nordameri- 
can.  Indianer  vor  Tättowirton  28,  30ö; 
von  Adeli-Weibern,  Togo  U,  183;  der 
Aino-Frauen    33,    175;    der  Albanesen 
33,  48;  eines  Alur,  Ost-Africa  27,  666; 
der  Apiakä-Indianer  34.  361.  366;  der 
ApinageB  31,  660;  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon    21,    680;    von  Atakpanie- 
Weibern  26,  184;  einer  Bagelli-Zwergin 
30,  631;  der  Bayani,  Ost-Africa  27,  664; 
der  Carolinen-Insulaner  32,  234;  bei  den 
Mitgliedern  des  Kakian-Bundes  auf  Ceram 
21, 168;  in  Deutach-Ostafrica  32,  617.  621; 
der  Diggaui,  Ost-Africa  27,  663;  der  Dinka 
27,  168.  663;  Narben  bei  Dinka-Negorn 
(äquatoriales  Africa)  21,  646.  647.  648; 
der  Dschagga,  Ost-Africa  27,  661 ;  Dualla- 
Bursch  Ekambi  21,  642;  der  Wilden  For- 
mosa's  25,  160.  334;  der  Kebu  23,  48. 
(Hautatückchen  eines  Kebu-Negere  [Togo- 
Land))  21,  767;  bei  den  Konde  25,  296; 
in  Kamerun  29,  603.  30,  275;  an  einem 
künstlichen  Kopf  aus  Kamerun  33,  634; 
Streifen,  charakteristische,  der  Kru-Neger 
22,  404;  bei  den  Malayen  32,  73;  im  ost- 
lichen Halayiachen  Archipel  ziemlich  selten 
21,  168;  im  Malayischen  Archipel:  auf 
Larat  (Tenimber- Insel)  21,  137;  eines 
M  winsa  aus  Kassenga  (Udjidji)  29,  561 . 
der  Eingeborenen  von  Santa  Cruz  32,  347; 
bei  den  Samoanem  22,  388.  389.  24.  222  ff. 
28, 661  ff. ;  der  Schilink,  Ost-Africa  27,  661 ; 
in  Togo  28,  606.  518;  in  Udjidji  29,  414. 
418.  561;  von  Westafrikanern  23,  113. 

Tättowirung  in  Griechenland  24,  539;  euro- 
päische von  Menschenhaut  29,  231.  328; 
in  Ostpreusaen  32,  473;  bei  Inländern  in 
Westpreussen  22,  264/266. 

—  des  Constanti  25,227;  eines  Fabrikarbeiters 
aus  Hamburg  mit  schönem  Madchenkopf 
auf  der  Brust  22,  636;  eines  Seemanns 
im  Hamburgor  KrankenhauBe  22,  363; 
der  „schönen  Irene"  (Irene  Woodward) 
aus  Texas  22,  304—305.  363;  am  Arm 
des  Schilh  Hädj  Hamed  21,  683. 

—  auf  den  Alfcerthfimern  von  Benin  30,  149; 
oder  Bart  an  brasilianischen  Thonfiguron 
25,  192;  auf  dem  Gefass  von  Chamä, 
Guatemala  26,  373;  auf  einem  alt- 
peruanischen Thongefäss  28,  565. 


Tättowirungs-Farbe:    ch  ing-tai  (blauer 
Farbstoff)    in  China    zur  Kinder-Tätto- 
wirung  bei  wilden  Stämmen  21,  601. 
Tau-Metall  (Messing-Art  ?)inChina22, 209. 2 10. 
Taubach  bei  Weimar,  pal&olithische  Fund- 
stelle 24,  366.  376.  27,  92.  430.  764.  34, 
279.  326;  menschlicher  Molar  aus  dem 
Diluvium  von  27,  673.  (Käufliche)  574; 
Kinderzahn  27,  338.  425.  673. 
Taube,  der,  Indianer-Sago  25,  235. 
Taubonbocher  von  Cypern  31,  47.  48. 
Tauben-Fibel  vom  Zwiosel  29,  319. 
Taubenschlag-Heiligthümer  Cyperns  31,  376. 
Taufe  von  Eingebornen:  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  675. 
Taufhecken,  alte«  Bronze-,  in  dor  Marien- 
kirche zu  Pronzlau  34,  275. 
Taufschüssel,  aus  Messing  getriebene,  mit 
altgothischen  Buchstaben  von  Cromzow, 
Kr.  Prenzlau  34,  278. 
Taui-Gruppe,  neue  Erwerbungen  32,  495. 
Taunus,  Ausgrabungen  25,  34;  Inschriftblock, 
gefunden  am  25,  34;  Mattiaci  22,  318. 
319;  farbige  8kizzon  der  Salburg  24,  121; 
s.  Salburg. 
Taurien,  Steinzeitfundo  28,  487. 
Taus,  Böhmen,  Bronzekeulen  29.  590. 
Tauschau-Tepe.  assyrischer  Toll,  in  der  Nähe 

des  Tigris  82,  466. 
Tauschartikel  in  Nord-Luzon  21,  679.  680. 
Tauschhandel:    (Bronzen    und)  Golddraht- 
Spiralen  gegen  Bornstein  22, 280ff.  22, 286; 
bei  den  Apoyaos  im  nördlichen  Luzon: 
(zwischen  Ap.  und  Christen)  21,  676.  (der 
Ap.  von  Calanassan)  679.  680;  dor  Guato, 
Süd-America  34,  79. 
Tauschirte  Sporen  22,  193.  194. 
Tauschirung  als  Anhalt  für  die  Datirung  eines 
Fundes  21,660;  in  dalmatinischen  Gräbern 
28,  469;  auf  Eisen- Alterthümern,  Conser- 
virung  34,  431;  auf  einem  Holzringe  von 
West- Africa  28,226;  auf  Wikinger-Eisen- 
sacbon  von  Möwe,  Westproussen  33,  351. 
Tavetach  (Graubünden),  alemannischesElemont 

des  rhätoromanischen  Hauses  21,  626. 
Tavoy,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,  690. 
Tawmaw,  Birma,  Jadeit-Steinbruch  26,  246. 
Tawwädsch  (Süd-Persien):  Gobelin-Arbeit  21, 


T  c  h  a  m  (religiöses  Schauspiel)  in  Tibet  21, 200. 
Teccifctecatl,    der   Mondgott,    Regent  des 

sechsten  Kalenderabschnitts  30,  174. 
TVcek*,  Indianorsago  24,  53. 
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Technik  der  Bronzen  von  Benin  SO,  150;  Guss-T. 
der  Afrikaner  30,  153.  193;  einer  vor- 
geschichtlichen tbönernen  Kinderklapper 
29,  261;  der  Nephrit-Bearbeitung  21,  600; 
der  Ornamente  des  Rössenor  Typus  32, 
247 ;  der  Herstellung  gefärbtor  Ostereier 
in  Mähren  21,  369.  370;  der  gemalten 
Porträts  auf  ägyptisch»'!  Mumien  27,  473; 
des  Tastor-Cirkels  34,  493;  Webstuhl  und 
Webeverfahren  bei  den  nordafricanischen 
„Kabllen"  21,  231. 

Technische  Bezeichnungen  in  Rio  Grande  do 
Sul  (Brasilien)  im  Guarani-Idiom  21,  658. 

Technisches  aus  Troja  29,  183. 

Tegea  (Arkadien):  Baustelle  21,  415;  Theater- 
Ruine  und  Reste  des  Peripteros-Tempols 
der  Athena  Alea  21,  415. 

Tegel,  Kreis  Nieder-Barnim,  Hügel-Gräber- 
felder 31,  656. 

Tegernsee  (Bayern):  Bauernhäuser  mit  Flach- 
dächern 22,  576. 

Teglgaard  (Jütland):  goldener  Kid-Ring  und 
Goldspiralen  22,  295.  296. 

Tehnelches-Schadel-TypuH  26,  386. 

Teichmuschel  in   Kiichonresten,  Worschetz 

(Ungarn)  23,  86. 
Teigschaber  von  Cypern  31,  332. 
Teleobjectiv  zur  Aufnahme  von  Inschriften 

32.  43. 

Telkwitz.  Westpreussen,  Ringkragenschloss 
23.  747. 

Teil-Bast  (Ägypten):    Bronzon   der  ägypt. 

Mondgöttin  21,  567;  Gräbertrümmer  mit 

Katzenknochen  21,  570. 
Teil  Hanta,  heutiger  Name  des  Schutthügels 

des  Bast-Tompels  in  Bubastis  21,  460. 

Toll-el-Aiuarna  (Ägypten):  s.  El-Amarna. 
Teil-Ermen  s.  Tigranokerta. 
Teil  Gasir,  Assyrien,  Inschrift  von  32,  445.  617. 
Toll-Min,  Armenien,  Höhlenstadt  31,  579. 
Teller,  geflochtene,  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22.  597;  s.  „Bösem";  „Richle". 

Tellerartig  geflochtene  Schüsseln  aus  Ussu- 
ki'uua  26,  480. 

Telloh  (Babylonion):  Maassstab  Gudea's  ge- 
funden 21,  288  (s.  Gudoa);  Thontafol- 
funde  28,  438. 

Teltow,  Kr.,  gewellte  Strichvorzioruug  an 
Thonschorben  29,  497. 

Tembe,  das  afrikanische  Haus  30,  192. 

Temben-Wand,  bemalte,  in  Alt-Iringa  (Uhohe) 
32,  512.  525. 


npel,  Ägypten:  Rillen  22,  861.  24,277; 
Kupfer-  und  Silber-Schenkungen  21,  272; 
Gebrauch  des  Sutrums  21,  568;  Wetz- 
marken und  Näpfchensteine  21 ,  701  (s. 
Sandstein-Tempel);  von  Abydos  (Ober- 
Ägypten):  Funde  von  Feuerstein-Schlag- 
stücken  21,  708;  des  mittleren  Reiches  in 
Ägypten  34,  98;  der  Göttin  Bast  in 
Bubastis  (Ägypten)  21,  459.  (sein  Alter) 
460;  altägyptische  Tempelchon  bei  El-Kab 
(Obor-Ägypten)  21,  704;  bei  der  Pyramide 
von  lllahun  (Fayüm)  21,  423;  (römische?) 
Tempel-Reste  iu  Medlnet-Mahdi  (Fayüni) 
21,  414;  von  Qurnah  (Ober-Ägypten): 
FeuerBteinknollen  und  -Splitter  in  der 
Nähe  21,  705.  (Artefacte?)  21,  706. 
—  der  Chalder  32,  55;  chaldische,  in  Ar- 
menien 27,  601;  der  Chalder  in  Toprak- 
kaleh  32,  59;  eiserne  Blitzbündel  auf 
den  Giebeln  der,  in  China  21,  493; 
von  Comana  Poutica,  Klein- Asien  33,  474; 
des  Gerowit  in  Hologasta  (—  Wolgast 
in  Pommern)  22,  26;  heidnischer  in 
Gozgaugia  (=  Gützkow  in  Pommern)  22. 
26;  hethitischer,  von  Boghazkoi,  Klein- 
Asion  33,  482;  Hindu-,  auf  Java  24,  191. 
506;  auf  Island  29,  166;  in  Ikiraamora. 
Japan,  dem  „Fukumorisama"  (Schutzgott 
des  Glücks)  geweiht;  vor  dem  Tempel 
eine  Menge  hölzerner  Phalli  27,  628;  des 
„Hacbiman*  in  Mateugaharamura,  Aseiri- 
göri,  Hokino-Provinz,  Japan  27,  628;  des 
Apollo  Leukatas  auf  der  griech.  Insel  Leu- 
kas  21.  417;  der  Ma  33,  505;  sagenhafter, 
in  Mexico  (Iximaya)  34,  35.219  ;  Messungen 
am  Nike-Tempel  21,  299;  Grundriss  eines 
nordischen  21,  185;  der  Lama's  in  Peking 

21,  204;  des  Rodigast  in  der  civita» 
Rethra  (auf  der  Amts-Insel  bei  Fcldberg, 
Meklenburg-Stfelitz)  22,27.  28;  Salomom.* 
s.  Meer,  das  eherne;  in  Sendschi rli  34,381; 
heidnischer,  bei  Soghanli  Derossi,  Cappa- 
docien  33,  601;  des  Triglav  in  8tetün 

22,  25;  heidnische,  in  den  Felsenzimmern 
bei  üergüb,  Cappadocien  33,  512;  (Palast) 
von  Z'gkeh,  Armenien  33.  294. 

Tempel-Bibliothek  von  Nippur,  Babylonien 
33,  168. 

Tempelbild  aus  den  Königsgräbern  von  My- 

kenae  23.  602. 
Tempelgedicht  des  Königs  Kalakana  26,211. 
Tempel-Pagoden  in  Pagan  28,  231. 
Terapelrechnungen,  altbabylonische  28,  43R 
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Tempel -Ruinen  in  Medinet- Mahdi  (Fayum) 

21,  710;  Babyloniens,  Bernstein-Perlen  aus, 
chemische  Untersuchung  33,  400;  auf  Is- 
land 25.  598;  im  südlichen  Island  27,  91; 
isländische,  und  Grabhügel  26,  43.  142; 
von  Martand,  Kaschmir  29,  199;  von 
Pagan  (Birma)  32,  883. 

Tempel-Scnlptureninüyuk.Klein-Asien  33,476. 
Tempel-  und  Höhlengräber,  Marquesas-Inseln 
28,  464. 

Tempolfolde,  Kreis  Ober-Barnim,  Urnen- 
gröber  30,  138. 

Totnpelhof,  Kr.  Teltow,  Eisen-Nadel  30,  219. 

Temperamalerei  in  ägyptischen  Gräbern 
24,  417. 

Temperatur:  Einwirkung  auf  Feuerstein  21, 

712;  8.  Verwitterung. 
Templin,  Kreis  (Uckermark):  Laubenbäuser 

22,  530;  Alt-Temmen,  Halsring  mit 
Tüpfelornament  24,  472. 

Temporalia  der  Schädel  von  Spy  und  Kra- 

pina  34,  392.  399. 
Ten  (altägyptisches  Pfund)   21,  261.  633. 

22,  89. 

ten  Kate,  Dr.  Ii.:  für  die  Rechte  der  In- 
dianer eintretend  21,  355;  archäologische 
Erforschung  von  Indianer-Gebieten  in 
Arizona  21,  664;  Reise  in  Indonesien 
22,  689. 

Ten  nasha,  Odakamnra,  Katorigori,  Shimösa- 
Provinz,  Japan,  Götterstein  27,  631.  633. 

Tene-Cultor  2«,  502;  fehlt  im  Ostbalticum 
28,  483. 

Tene-Fibelu  von  Bronze,  Arnstadt/Thüringen 
28,  122. 

Töne-Funde  bei  Bern  33,  35;  von  Boberson 
bei  Riesa  31,  660 ;  bei  Caslau,  Böhmen  26, 
467;  von  dorn  kleinen  Gleichberge  27, 
696;  von  Hanno,  Kr.  Guben  21,  225;  von 
Milow,  Westpriegnitz  23,  277;  von  Port 
am  Zihlkanal.  Schweiz  23,  330;  in  Sieben- 
bürgen 30,  616. 

Tene-Gefüas  aus  der  Moorschanze  bei  Quedlin- 
burg 29,  140. 

Töne-Gräber  bei  Döhren  (Baden),  Bronze- 
spiegel 28,  251;  v.  Wachenheim,  Rhein- 
pfalz 29,  165;  in  Böhmen  29,  115;  bei 
Vehlefanz,  Kreis  Osthavelland,  grosso 
Eisen-Nadeln  mit  3  Schildplatten  als 
Kopf  26,  186.  201. 

Töne-Gräberfeld  von  Vovoy  30,  268. 

Tene-Zeit  in  Bosnien  27,  40;  in  der  Nieder- 
lausitz 25,  667;  in  der  Oberpfalx,  Schädel 


und  Skelettheile  aus  Hügelgräbern  der 
Hallstatt-  und  23,  359;  Gräberfund  der,  bei 
Röderau,  Kgr.  Sachsen  30,  549;  helve- 
tisches Grab  der  mittleron,  in  Hausen  bei 
Windiscb,  Schweiz  27,  95;  Kämme  der 
31,  183;  Nadelknopf,  kreuzförmiger,  ans 
einem  Brandgrabe  von  Grüneborg,  Kr. 
Rappin  24,  463;  gedrohte  Thongofässe 
23,  381;  s.  Latene-Zeit. 
Tenorife,  weibliche  Mikrocephale  von  Orotava 
23,  812;  Guanche-Schädel  26,  450;  trepa- 
nirte  Schädel  28,  63. 
Tenimber  (Tenimber-Inseln,  Malay.  Archipel); 
21,  123 ff.;  Kriegführung  21,  125.  (monsch- 
licheGliederal8Trophäen)124.(Waffen)125. 
Tonimber-Insulaner :  21,170.  (ob  melanesisch- 
polynesische    Elemonte    darunter)  180; 
Hautfarbe  21,  162.  170;  Kopf-  und  Körper- 
maasso  (Maass-Tabellen):  21,  152-154; 
Messungen  und  Haar- Proben  von  Tenimber 
21,  126  ff. 
Tenne,  Berlin  f  33,  347. 
Tenne  im  Föhringer  Haus  22,  67;  im  Berchtes- 
gader    Gebirgshaus:    (meist    nicht  er- 
forderlich) 22,  574.  (in  einem  Hause  der 
ganzen  Länge  nach  durchziehendo  „Diele") 
573.  (Scheunenraum  auf  dorn  Boden)  574 ; 
der  Häuser  in  St.   Peter  am  Holz  in 
Kärnthen  22,  576.  (Tenno  auf  dem  Boden) 
576.  577;  im  Schwarzwaldhaus  in  Marzoll 
(Baden)  22,  567.  (immer  quer  durch  das 
Haus  gestellt)  569.  670;  im  Hotzenhaus 
(im  Hotzenland,   Baden)   22,  570;  vgl. 
„Deel";  Diele;  Dreschtenne;  Lo(h)e;  s. 
auch  Bauern-Haus;  Haus. 
Tennessoo,  Knochen  aus  alten  Gräbern  mit 
Platykneinie    30,    342;  präoolumbische 
Syphilis  in  Stone-graves ?  27,  449;  Wohn- 
stätten 24,  102 ff.;  East-,  prähistorische 
Zwergskelette  28,  471. 
Tennat&dt,  Skeletgräber  32,  488. 
Teotihuacan  (Mexico):  Pyramiden  21,  668. 
Tepeyollotl,  Gott  der  Höhlen,  einor  der  Herren 
der  Nacht  30,  170;  Regent  des  dritten 
Kalenderabschnitts  30,  174. 
Teplic,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 
Teppicho  von  Schärenbeck  31,  660. 
Teppich-Fabrikation  in  Afatli,  Kaukasus  30, 
297.  307. 

Teppich -Weberei  in  Bosnien  29,  99.  163; 

tatarische  33,  76. 
Terebratel,  durcblochte  in  Indianergrab,  als 

Schmuck  24,  121. 
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Terheide    (Prov.     Hannover):  getriebene 

goldene  Schalen  28,  293. 
Ternate  (Molukken-Insel):  A.  Basaler  dort 

21,  121.  22,  497.  498;  Bttsalera  Photo- 
graphien 21,  121.  668. 

Terracotta- Köpfe,  Albanien  28,  186. 

Teiracottn-Wirtel  (trojanische) :  Bedeutungdes 
Hakenkreuzes  auf  den  21,  419. 

Terraeotten  in  Hiasarlik  25,  307.  26,  318. 
(figürliche)  33,  334-,  aus  Oat-Turkistan  33, 
153;  griechisch  beeinflusste  aus  der 
Gegend  von  Taschkent  und  Samarkand 

22,  347.  348:  archaische  in  Troja  22,  350. 
Terramaren:  Pibelfundo  22,  327;  Synchronis- 
mus der,  mit  den  Gräbern  der  Mykenae- 
Zeit  22,  327;  Topfseberben  aus  nord- 
italischen, mit  Ansa  lunata  26,  371. 

Terramaren-Cultur  in  Bosnien  23,  336. 

Terramaren-Schiidel,  bearbeitete,  in  Böhmen 
SO,  214. 

Terra  sigillata   in   Böhmen    30,  206;  von 

Seehausen,  Altmark  23,  679;  von  Tor- 

dosch  27,  127. 
Terra  sigillata-GefUsse  von  Borstel  (Altmark) 

22,  414;  von  Rheinzabern  im  Museum  zu 

Speyer  28,  478.  568. 

—  —  Schalt»  im  Museum  zu  Prenzlau  34,  276. 

—  —  Scherben  von  Podbaba,  Böhmen  29, 589. 
 Thonwaare  vom  Zwiesel  bei  Reichenhall 

29,  318. 

Terrassen  in  der  6.  Stadt  von  Hissarlik  33, 257; 
auf  dorn  Kasna-Tapa,  Transkaukasion  34, 
228;  in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629. 

Terrasson-Garten  in  Alt-Armenien  32,  437. 

Terra8senmaner  der  VI.  Stadt  in  Troja  27,  281. 

Terrinenform  keramischer  Erzeugnisse  aus 
Trnnskaukasien  30,  431. 

Terriuonförmige  Thon-Gefaase  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634. 

Tertiir  von  Birma,  behaueno  (?)  Feuerstein- 
Splitter  26,  427. 

Teruni,  chaldisch,  Bedeutung  des  Worte» 
32,  447. 

Tos  (Tuba),  Sibirien:  Kurgan  mit  Leichen- 
brand, Eisen -Werkzeugen  und  Bronze- 
bzw. Gold-Beigaben  21,  745. 

Teschendorf,  Kreis  Isenhagen,  Hannover, 
Webe-Brettchen  31,  295 

Tessenberg  (Cant.  Born):  vorgeschichtlicher 
„Galonweg"  bis  Solothurn  22,  609. 

Teasin(Sch  weiz) :  G  arben-Dörrgerüst  (rascanna) 
22,  321;  Haus-Typus  22,  323.  324;  Ver- 


breitung des  Schieferdaches  21,  626;  s 
Maggia-Thal;  Peccia. 

Teste-Insel,  Töpferei  mit  Thonwühiten  34, 41 1. 

Testerberg,  Wallburg  auf  dem  27,  29. 

Testudo-Verband:  Herkunft  21,  571. 

Tetanus  durch  Pfeilgift  erzeugt  26,  279;  in- 
folge Verwundung  durch  den  Stachel  des 
Stachelrochen  21,  656. 

Tete  trilobee  (Gosse),  Form  kunstlich  defor- 
mster Schädel  26,  405. 

Teterin,  Sibirien,  Kupfer-Dolch  27,  255. 

Teterow,  Meklenburg,  Blasehornmundatflck 
23,  853. 

Tetradrachmen  Alexanders  des  Grossen  21, 280. 
Tetraskeles:  a.  Hakenkreuz;  Ornament;  Sva- 
stika. 

Toufel :  westpreussischer  Aberglaube  betr.  Ein- 
wirkung auf  den  Graswuchs  21,  352;  Dar- 
stellungen in  Guatemala  27,  773;  im  Togo- 
gebiet 23,  59;  wettet  mit  einem  Schuster, 
wirft  einen  Stiefel  durch  einen  Felsen, 
Teufelsloch  am  Hinterseo  26,  262. 

Teufelaberg  b.  Landin,  Westhavelland  32,  71. 

Toufelscultus  in  Tibet  21,  200. 

Teufels-Graben  (Langwall)  zwischen  Fichten- 
berg und  Tiefenau  bei  Grossenhain,  Sachsen 
33,  63. 

Teufolsloch,  s.  Freudenthaler  Höhle. 
Teufelssee,  der  Nachtreiter  am  2»,  120. 
Teufelsspuron  an  Steinen   in  Ostpreussen 
32,  472. 

Teufolsstoin  bei  Lindau,  Anhalt  24,  561;  am 
Hinteraee,  Ober-Bayern  26,  249. 

Teufelssteine,  Teufelstisch  23,  717;  (mega- 
lithischea  Grab)  bei  Listringen  (Hannover): 
Photographie  22,  476. 

Teufelstanzer  in  Mangalüru  (Mangaloro.  Süd- 
indien): Masken  22,  348.  * 

Tewes'  Dienstreise  nach  Driftsethe  und  dem 
Hümling  22,  140. 

Tezcatlipoca,  Bild  in  der  Florentiner  Hand- 
schrift 25,  44;  a.  Itztli,  einer  der  13  Götter 
30, 171. 172fr.  362;  der  rothe  =  Xipe  23, 53. 

Thadon  (Holstein):  Steinzeitgraber  mit  Bei- 
gaben 21,  473. 

Thal,  Thäler:  am  Gebel  Assas  (Ober-Ägypteu) 
mit  Regen-Rinnen  21,  713;  der  Chat- 
scheon,  Kaukasus,  Inschrift  25,  383;  s. 
Erosions-Thäler;  Nilthal;  Wadi's. 

Thale  im  Harz,  Zierschoibe  aus  Bronze 
31,  519. 

Thanyet,  eine  altertbümliche  Waffe  der  Bir- 
manen 28,  36. 
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Thayngen  (Canton  Schaafhausen) :  Lage  22, 
616;  vorgeschichtl.  LandkartenBtein  aus 
dem  Kesslerloche  22,  613-614;  Thier- 
Zeichnungen  22,  614. 

Thaynger  Höhle,  Schwoiz,  Kartonblattchen 
23,  239.  240.  719  ;  8.  Kesslerloch. 

Thoater,  altgriechisches :  (von  Kassope,  Epirus) 
21,  418.  (von  Megalopolis  in  Arkadien, 
das  grösste  Th.  der  griechischen  Welt)  416. 
(Ruine  bei  Tegoa,  Arkadien)  416.  (Ruinen 
von  Nikopolis,  Epirus)  417/418.  (Alter  der 
Theater-Geb&ude)  419;  in  Troja  22,  362; 
der  Chinesen  26,  461;  s.  Amphitheator; 
Schauspiel ;  Wa j  a  n  g  -  Spiel. 

Theatrum  anatomicum  in  Cassel  27,  636. 

Theben,  altes  Schloss  bei  der  Einmündung 
der  March  in  die  Donau  (Ungarn)  21,  717. 

Theben  (Ägypten):  Verehrung  der  Göttin 
Bast  21,  459;  chirurgische  Bronze-Instru- 
mente aus  den  Grübern  21,  702  ff.; 
Kiesel-Artefacte  in  der  diluvialen  Schotter- 
Terrasse  und  auf  den  Plateau -Höhen 
von  »4,  100.  261.  293;  Schädel  des  Opfer- 
stierea  mit  Hornzapfen  und  -Scheiden  aus 
dem  Grabe  des  Mentuhotp  24,  460. 

Theben,  Böotien,  Fibeln  25,  389. 

Theo:  s.  Karawanen-Thee ;  Russischer  Thee. 

Theilbegr&bnisse  auf  Moorea  bei  Tahiti  28. 
466;  bei  NeuhaJdenaleben  80,  604. 

Theilbestattung  (ohne  Brand)  24,  164.  166. 

Theilverbrennung  in  Bayern  24,  164;  in  Hall- 
statt 24,  168. 

Theodosia  (6co8ooi<x) :  ==  Kafa  oder  Feodosia 
(Krim)  22,  212.  221.  222;  Dörr-  und  Salz- 
asche 22,  212.  214.  221/222;  Heimath  des 
Caviars  22,  219.  221.  222.  223;  s.  Kafa. 

Theogonie  der  Dajaken  26,  23. 

Theosophiscbo  Gesellschaften  24,  491. 

Theosophische  Kreuzfahrer  aus  America 28,462. 

Thera,  Hirse  in  der  uralten  Ansiedelung  von 
26,  604. 

Thermen  zu  St.  Barbara,  Trier,  Kamme  aus 
dem  4.  Jahrh.  n.  Chr.  31,  186.  186. 

Br.aoupoi  der  alten  Griechen  32,  438. 

Thessalien,  s.  Trikkala. 

Thevetia  neriifolia  als  Pfeilgift  26,  276. 

Thiede  (bei  Braunschweig}:  Gypsbruch  21, 
358;  Höhle  im  Gypshügel  21,  363  ;  8puron 
menschh'ohen  Daseins  im  Diluvium  22, 
363;  pallolithische  Feuerstein- Werkzeuge 
21,  367;  fossile  Knochen  verschiedener 
Thier- Arten  22,  368  -  364;  fossile  Löwen- 
reste 25,  407. 


Thiere,  diluviale,  in  den  Höhlen  des  Harzes 
23,  361;  physiologische  Polymastie  bei 
21,  439. 

Thiere  im  Himmel,  Indianersage  23,  165. 

Thier-Abbildungon  auf  transkaukasischen 
Grabfunden  28,  93.  32,  32;  auf  Thon- 
gefttssen  in  Kurganen  30,  444. 

—  Aehnlichkeit  der  Nasenbeine  s.  Katarrhinie. 

—  Bilder  auf  transkaukasischen  Urnen  33, 
88  91.  92.  93.  94.  97.  100.  104.  106.  117. 
118.  130.  140.  142. 

—  Cnltus  der  alten  Gallier  33,  36. 

—  Darstellungen,  vorgeschichtliche,  aas  Ba- 
luchistan  31,  104;  in  den  Felszeichnungen 
der  Buschmanner  24,  26;  an  cyprischon 
Gefassen  31,  61ff.  64;  an  Aschanti-Gewich- 
ten  28,  224 ;  auf  babylonischen  Gewichten 
23,  623;  an  ungarischem  Hirtengerath 
28,  670;  von  Negern  ausgeführte  32,  512. 
613.  517.  620;  desgl.  durch  Punktirung 
32,  623.  524.  525. 

—  Experiment  in  der  Kraniologie  33,  373. 

—  Fabeln  der  Nordw.-amer.  Indianer  23,  161. 

—  Fell  als  ursprünglichste  Kleidung  21,  229 ; 
als  Topf -Verschluss  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  679. 

—  Fibeln  aus  Langobarden-Grabern  27,  677. 

—  Figuren  aus  oinem  koptischen  Grabe  in 
Aegypten  31,  543;  ani  einem  Scherben 
von  Ani,  Transkaukasien  34,  236.  237; 
aus  Böhmen,  Völkerwanderungszeit  29, 258 ; 
an  Bronzeringen  23,  329.  490.  814.  877; 
von  Butmir  27,  417;  (Hirsch)  aus  Bronze, 
Cbodshali,  Transkaukasien  30,  434;  bei  den 
südafricanischen  Völkern  21,  743;  vom 
Rio  Ulua  30,  137;  in  Sibirien  25,  41 ;  an 
sibirischen  Bronzen  27,  246.  269;  ein- 
geritzte, auf  einem  Commando-Stabe  vom 
Schweizersbild  bei  Schaffbausen  31,  128; 
als  Giebelverzierung  23,  682.  (in  Ost- 
preussen)  22, 263/264;  auf  Gold-Bractoaten 
22,  520.  522;  aus  dem  Goldfunde  von 
Micbalköw,  Galizien  31,  512;  auf  Grab- 
Gefassen  von  Las  Huacas,  Costarica  31, 626 ; 
auf  altchristlichen  Grabsteinen  Trans- 
kaukasiens  31,  281 ;  auf  Knocbenplatten, 
Spanien  28,  48;  aus  Lehm  der  Wany- 
akyusa  am  Nyassa-See  und  aus  dem 
oberen  Kondeland  32,  532;  als  Neujahrs- 
Gebäck  31,  664;  in  Relief  von  Kara  Uyuk. 
Cappadocien  33,  494 ;  stilisirte,  auf  hohlen 
Schlafenringen  24,  475;  auf  Thongefassen 
ans  Kurganen  34.  168.  161.  169.  183;  aus 
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Stein,  Maya  31,  673;  steinerne  in 
24,  67;  aus  Thon  von  Toprakkaleb,  Ar- 
menien 30,  685ff.;  aus  Thon,  Ungarn  24. 
576;  an  südamerikanischen  Urnen  33,  387; 
auf  geschnitzten  Zähnen  von  Benin  30. 
167;  8.  Aalkopf-Form;  Bronzo- Katzen; 
Enlengesichta-Vase;  Figuren;  Giebel ver- 
ziornngen;  Hasen-Dreieck;  Hasen-Figur; 
Ornament ;  Pferdeköpfe ;  Reptilien-Figuren ; 
Schlangenbild;  Scblangenköpfe;  Thier- 
Gestalten;  Vogel- Figuren. 
Thier-Form,  Thongefäas  in,  aus  einer  Höhle, 
Portugal  28,  66. 

—  Gestalten:  aus  Bronze  aus  einem  alten 
Grabe  bei  Surda,  Makedonien  33,  60;  aus 
Stein  in  altägyptischen  Grabern  29,  277; 
als  Vorbilder  für  Hieroglyphen  29,  399. 

—  Geweih,  Halsgehäiige  au»,  mit  darin 
befindlichem  Schutzgeist  (Haida)  26,  107 

—  Gift  für  Pfoilgifte  26,  280. 

—  Graber  21,  429;  von  Bergholz  (Pommern) 
21.428;  bei  Pössneck  (Thüringen)  21,  429; 
in  Moklenburg  21,  430. 

—  Haare:  mit  Beimengung  von  Pflanzen- 
fasern als  Gewobemateri&l  21,  241;  und 
menschliche  Haare  in  vorgeschichtlichen 
Funden  24,  464. 

—  Haute  als  Leichon-Bekleidung  zur  Bronzo- 
zeit  21,  234;  von  Cäslau  (Böhmen)  als 
Kleidung  21,  463. 

—  Knochen,  bearbeitete,  vom  Hinnekaln. 
Livland  27,  667;  Deformirung  durch 
Feuchtigkeit  des  Bodens  weichgowordener 
22,  119.  123;  Wirkung  dos  Feuers  aof  22. 
120.  121.  123;  fossile,  aus  dem  Gyps- 
bruche  von  Thiede  bei  Braunschweig  22, 
363  ff.;  aus  noolithischer  Zoit  mit  rothen 
Flecken  32,  311;  von  der  Fundstelle  des 
Pithecanthropus  27,  649.  724. 

—  —  in  einem  altphrygischen  Tutnulus  28, 
123.  126;  in  einem  alt  -  armenischen 
Todtenhaus  30,  681;  vom  Andernacher 
Martinsberg  (Rheinpvovinz)  21,  430;  von 
Biblis- Wattenheim  (Rheinhessen)  21,  422; 
aus  der  Bilsteiner  Höhle  ( Westfalon)  21, 339. 
27,  680  ff.;  aus  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21,  421.  29,  229;  von 
Cäslau  (Böhmon)21,445.  453.  (zerschlagene) 
448;  in  einem  Grabe  auf  Cypern 
26,  248;  nicht  bearbeitete  von  Au  bei 
Hammerau,  Bezirk  Traunstein  29,  323; 
aus  Harzhöhlen  30,  501 ;  in  Kurganen  28, 
83ff.  33.  102.  116.  131.  34,  180.  182;  in 


Leichenbrand -Urne  von  Löasnig  bei 
Strehla  a.  E.  83,  40;  in  der  Moor*chanze 
bei  Quedlinburg  29,  142;  in  SambaquisJO. 
468.  469;  und  Menschenkiefer  im  Schlie- 
bener  Burgwall  27,  795;  von  Sobunar 
27,  47;  aus  dem  Steinkircher  Burglehn 
(Nioderlansitz)  21,  517.  618.  619;  aus  dem 
Scb  lacken  wall  Stromberg  bei  Löbau  32,320; 
in  Transkaukasien  24,  566.  26,  213.  34, 
224.  228;  aas  den  neolithischen  Grabern 
von  Worms  29,  470;  aus  Tenegräbern  von 
Vevey  30,  271;  in  Skeletgräbern, 
26,  341.  347. 
Thierkohle  zum  Farblosmachon  von 

virendem  Sprit  21,  243. 
Thier-Köpfe  an  einem  Bronze- Geräth  aus  dem 
Artechadsor  26,  228 ;  an  Bronzeringen  23, 
814 ;  an  Griffen  getriebener  goldener  usw. 
Gefässe  22  ,  290.  291;  Pfriemen  mit, 
Ketzin  23,  459;  ans  einem  Kurgan:  ans 
Stein  30,  439.  (aus  Gold)  30,  443;  als 
Ornament  an  Plattenfibeln  von  Fen«5k 
(Ungarn)  21,  381;  Gürtelschliosse  mit. 
Reichen  hall  33,  235. 

—  —  an  oinom  Thongefäas,  aus  einer  alten 
Ansiedlung  bei  Erfurt  27,  697;  aus  Thon 
von  Kara  Uyuk,  Cappadocien  33.  493;  ans 
Thon  von  Prag  27,  698;  an  Thongefässen 
von  Tordosch  27,  127;  an  phantastischen 
Thonfiguren  (Kinderspielzeug)  von  Torgan 
23,  278. 

 bemalte,  aus  Pfahlbauten  in  Florida 

30,  612;  auf  Wankinga-Hütten,  Deutsch- 

Ostafrica  32,  529. 
Thierkopf- Fibeln   von  Vehlefanz- Eichstädt, 

Kr  Ost-Havelland,  Brandenburg  31,  144; 

s.  Vogelkopf-Fibeln. 
Tbierkreis,  altpersische  Darstollung  31,  412; 

chinesischer  s.  Anhangsei;  von  Simbabye 

26,  444. 

I  Thierleben  bei  Schwarzort  23,  794. 
Tbierliebbaberei  der  alten  Ägypter  21,  567. 
Thier-Mumien,  altägyptische,  vonBeni-Hassan 
und  Siflt  21,  660  ff. 

—  Namen:  als  äthiopische,  ägyptische  etc. 
Königsnamen  21,  670;  in  Uruguay  und 
Rio  Grande  do  Sul  aus  der  Guarani- 
Sprache  21,  658. 

—  Opfer  in  Dahome  23,  67;  auf  den  Mar- 
quesaa  34,  212;  in  Togo  34,  209;  am 
Yulcan  Bromo  auf  Java  30,  608;  in 
Bronse-Zeitgrab  von  Mühltbal,  Oberbayern 
23.  824. 
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Thier-Ornamente  von  Pifhora,  Uöhmen  28, 542 ;  T 
in  ungarischen   Reitergräbern  28,  499; 
aufBronze-Qürtelblech  aus  Transkaukasien  - 
29,  462;  auf  altägyptischen  Thongefäasen 
29, 281;  auf  Weinkrügen,  Armenien  33, 323.  - 

Tbierquälerei  in  Transkaukasien  31,  280. 

Thier-Reste  a.  d.  Bauinannshöble  im  Harz  23,  - 
363;  in  Bodenkunden  23,  346;  a.  d. 
Hermannshöhle   im  Harz  23,  352;  diln-  | 
vialo,  in  Mahren  26,  426.  29,  333.  341; 
in  dem  Muschelhügel  Rinnekai  ns  28,  483. 

—  Hippen  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht. 
Württemberg  24,  510. 

—  Sage  der  Javanen  32,  399. 

—  Schädel  eines  Wisent  von  Gerdauon  (Ost-  - 
Preuasen)  21,  625;  als    Trophäen,  von  - 
Mbome,  Kamerun  27,  286;  fossile:  von  - 
Uyaena  spelaea  und  Canis  vnlpos 
im  Löss  bei  Thiede  (Braunschweig)  22, 363. 

—  Skelette  im  Steinkisten-Grab  von  Berghol/ 
(Pommern)  21,  428;  Rentbier- Gerippe 
aus  der  Bilsteiner  Höhle  (Westfalen)  21, 
692;  Reste  einer  Hyaena  spelaea  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  363;  in  prä- 
historischen Steingräbern  Pennsylvanions 
28.  472. 

—  Stoffe,  ätzende,  zu  Pfeilgiften  26,  274. 

—  Vasen  von  Cypern  31,  49  60.  64. 

—  Verehrung  bei  den  Galliern  33,  36. 
Thierwelt  von  Nauru  28,  546;  von  Sachalin 

33,  39. 

Thier-Zähne  als  (Irab-Beigaben  in  einem  Mound 

33,  529;  durchlochte  27,  332;  Goldglanz 
auf  23,  164.  171.  174;  als  Schmuck  in  der 
böhmischen  Steinzeit  27,  353;  aus  trans- 
kaukasischem Grab  24,  566 ff.  30,  452 ff.; 
Armband  aus  einem  Lederriemchen  mit 
einem  durchbohrten  und  vereierten  Zahn 
von  Phacochoerus;  Ussukuma  26,  480. 

—  Zeichnungen  am  Brunholdisstubl  24,  664;  - 
vom  Schweizersbild  24,  533.  31,  128;  im 
Kesslorloch  zu  Thayngen  (Canton  Schaff- 
hausen) 22,  514;  auf  Gürtelblechon  aus  - 
Transkaukasien  25,  62;  eines  Guatö  (Süd- 
America)  34,  85. 

Thiessow  (Mönchgut):  altrügisches  Haus  21, 
186/186.  . 

Thill,  altarmenische  Ruinenstätte  31,  Ali. 
Thingstatten  Island's  26.  143.  27,  358. 
Tholos-Grüber  in  Mykenä:  Fibelfunde  22, 327. 
Thon,  sein«  Herkunft  und  Zusammensetzung 

34,  421.  422;  als  Zusatz  zu  Coca  23,  247. 
248. 


on-Alterthümer  vom  Rio  Ulua,  Honduras  32, 

—  cu 
ODO. 

Armbänder,  vorgeschichtliche  aus  Balu- 
chistan  30,  464. 

Ausfüllungen  an  bolivianischen  Schädeln 
aus  Gbulpas  26,  408. 
Bechervon  Amrum (Schleswig) 22, 276;  neo- 
lithische,  Böhmen  26,  468;  oder  -Pokal 
von  Freiwalde,  Kreis  Luckau  33,  282;  und 
Löffel  aus  Horn  bei  einem  Skelet  in 
einer  Steinkiste  zu  Broomend,  Schottland 
24,  460/451. 

Bildnerei,  cyprische,  von  der  ältesten  bis 
in  die  hellenische  Zeit  31,  69.  76. 
Cylinder  von  Caslau  (Böhmen)  22,  482. 
Faden  s.  Thonwülste. 
Figuron,  vorgeschichtliche  plastische,  aus 
Böhmen  2«,  246.  268;  vom  Lac  du  Bourget 
(Savoyen)  22,  480;  indianische,  Brasilien 
24,  504.  23,  192;  mit  deformirten  Köpfen, 
Butmir,  Bosnien  27,  44.  298;  ans  dem 
Kreise  Eckartsberga,  Prov.  Sachsen  30, 
121;  im  Gräberfelde  von  Karamurad, 
Transkaukasien  26,  236;  (Pans-Kopf)  von 
einem  macedoniscben  Siedelungsbügel  34, 
76;  ägyptische  Mnmien  darstellend,  von 
Ober-Cerekve,  Böhmen  29,  590;  kleine, 
aus  Peking  34,  193;  verstümmelte,  Pom 
29,  474.  658.  614.  30,  141.  249.  487  ff. 
31,  81;  verstümmelte,  nnd  ein  Ampnta- 
tionsstumpf  an  einem  Gefässe  ans  Alt- 
Peru  34,  341;  von  Ram  Horm  uz,  Persien 
28,  301;  in  gräco  -  baktrischem  Styl, 
Aphraaiab  bei  Samarkand  2«,  69.  61; 
Kopf  einer,  in  einem  Grabe  von  Scbuscha 

26,  219;  Siebenbürgen  27,  133;  Menschen- 
kopf, Tordos  in  Siebenbürgen  27,  134 ; 
phantastische,  mitThierköpfeu,  von  Torgau 
23,  278;  s.  Terracotten. 

Funde  in  ägyptischen  Brunnengräbern 
28,  208;  aus  Albanien  28,  186;  aus  dorn 
I,öbauer  Schlackenwall  32,  325. 
Gefässe ,  Herstellung  vorgeschichtlicher 
34,  409;  hauswirthscbaftliche  Verwend- 
barkeit 23,  259;  als  Opfer  in  Guatemala 

27,  777. 

—  Durchlässigkeit  23.  259;  Glimmer  als 
Einlage  auf  27,  124;  Glasur  auf  mexi- 
kanischen 23,  276. 

—  Harz  als  Ornamentr Füllung  an  27,  464; 
neolithiscbe  mit  Urnenharz  von  Buch- 
horst bei  Rbinow  nnd  von  Kl.-Krebbe), 
Posen  24,  97.  30,  648. 
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Thon-Gofäase,  Kalk  als  Ausfüllung  auf  den 
Ornamenten  27,  123.  462;  vorgeschicht- 
liche Westpreussens,  weisse  Substanz  in 
den  Ornamentritzen  29,  35;  Ausfüll  ungs- 
Material  der  vertieften  Ornamente  an  29, 
180;  weisse  Füllmasse  in  Einritzungen  prä- 
historischer 27,  120.  462;  mit  weiss  aus- 
gefüllten Ornamenton,  Dairsie,  Schottland 

30,  546;  Herstellung  der  Verzierungen 
und  Inkrustationen  auf  spanischen  27,  240. 

 bemaltes,  mit  Figuren  26,  372.  573;  alte, 

bemalte  von  Guatemala  25,  547;  bemalt« 
und  inkrnstirte,  von  Lengyel,  Ungarn, 
25,  127.  128.  129;  darunter  ein  bemaltes, 
von  Raschewitz,  Kreis  Trebnitz,  Schlesien 

31,  197;  moderue,  bemalte  von  Sarajevo 
27,  135. 

 mit  Widderkopf  aus  dem  Hradek  von 

Caslau,  Böhmen  29,  256;  Thiorkopf  an 
einem,  aus  einer  alten  Ansiedelung  bei 
Erfurt  27,  697;  mit  Darstellung  einer 
vampyrköpfigen  Gottheit  von  Chama, 
Guatemala  26,  576;  mit  figürlichen  Dar- 
stellungen, Ost-TurkiBt&n  33,  153;  mit 
Darstellungen  Verstümmelter,  Peru  29,474. 
558.  614;  peruanisches,  von  Trujillo  mit 
einer  Abbildung  des  Gottes  des  Windos 
27,  306. 

 schwarzglänzende,von  Dschebrail  28, 162. 

 Fingerspitzen  -  Eindrücke    im  Boden 

vorgeschichtlicher  33,  254;  mit  Zapfen - 
Henkel,  Schnur-Ornament  usw.  22,  368. 
369;  mit  nicht  gegenständigen  Henkeln, 
Spanien  28,  50. 

—  —  ägäische  von  Cypern  31,  66;  ägyptische 
hausurnenähnliche  33,424;  alt-armonischo, 
mit  Inhaltsangabe  in  Keilschrift  30*  527. 
571.  586.  586.  587;  dos  Bernburger  Typus 
und  Ornamente  solcher  24,  184 ff.;  aus 
bayrischen  Grabhügeln  der  Bronzezeit  [ 
(Photographien)  29,  362;  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  als  Beigaben  21,  469. 
472.  473.  474;  chaldische  27,  618;  cy- 
prische  in  Aegypten  81,  44.  45;  mit  Hack- 
silberfund von  der  Loissower  Mühle  27,141; 
Hallstattzeit,  aus  Ober-Bayern  28,  244 ;  aus 
Hügelgräbern  28,  267.  268.  270.  275.  276; 
koptische,  aus  altägyptischen  Gräbern  31, 
543;  der  Kupferbronze-Zeit  auf  Cypern, 
Eintheiiung  nach  den  verschiedenen  Ver- 
fahren 31,  34;  aus  Kurganen  31,  251—290. 
33  ,  88 If  34,  140-  233;  godrebte,  der 
La  Tene-Zeit  23,  381;  der  Schweizer 


Pfahlbauten,  Analogien 
nnd  der  Kupferbronzezeit  Cypern«  81, 
316;  slavische  23,  704.  714. 
Thon-GofäsHf.  Fundorte:  von  Alexandropol84, 
240;  in  altägyptischen  Gräbern  29,  277; 
slavische,  aus  dem  Burgwall  Alt- Lübeck  29, 
453 ;  von  Ani,  Transkaukasien  34,  238;  prä- 
historische, in  Armenien  82,  53.  54.  60; 
von  Au,  Ober-Bayern  29,  322;  von  Bajao, 
Transkaukasien  84,  188;  vorgeschicht- 
liche, aua  Baluchistan  30,  465.  31,  104 
als  Beigaben  in  Bega-Gräbern  31,  540 
von  Beutnitz,  Kr.  Crossen  a.  0.  32,  369 
von  Biblis-Wattenheim  (Rheinhessen)  21, 
448;  birmanisches  81,  651;  von  Blossin 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  651 ;  aus  einem 
Tumulus  bei  Bos-Üjük  in  Phrygien  80. 
231;  in  Bosnien  28,  336;  in  Brasilien  2S. 
339.  698;  von  Moor  bei  Brüssow  (Ucker- 
mark) 22,  479;  von  Baderose  21,  224; 
von  Öäslaa  (Böhmen):  mit  Graphit  aus- 
geglättete 21,  445,  mit  der  Hand  ge- 
fertigte 448,  kegelförmige  mit  Deckeln 
450,  mit  hornförmigen  usw.  Ansätzen  statt 
der  Henkel  448.  461.  22,  486;  aas  einem 
Grabhügel  bei  Chodschali  28,  173.  178. 
179;  prähistorische,  von  Ciempozuelos, 
Spanion  27,  119.  240;  von  Coban,  Guate- 
mala, mit  Hieroglyphen  28,  374;  von 
Cypern  23,  34.  35.  88;  von  Dahnsdorf, 
Kreis  Zaucbe-Belzig,  Kreuze  auf  27,  104; 
vonDsbawat,  Transkaukasien  28, 169.  (Pho- 
tographien) 29  ,  209;  neolithische,  aus 
den  Höhlen  von  Finale  30,  248;  von  Frei- 
walde in  der  Niederlausitz  22,  628.  (Bei- 
gefässe)  629 — 686;  Stücke  von  gut  ge- 
brannten, aus  Gandsha  83,81 ;  ornamentirte, 
von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow), 
Granow  (Kr.  Lübben)  und  Heinrichshof  (Kr. 
West -Sternberg)  22,  486—491;  von  Guben 
(Niederlaositx),  voralavische  22,  359—360; 
von  den  Gubener  Bergen  (Niederlausitz), 
mit  3  Knöpfchen  21,  661;  von  Goschter 
Holländer,  Kr.  Friedoberg,  Neum.  24,  87. 
88;  vom  Gräberfeld  am  Haideberg  bei 
Dahnsdorf  (Kr.  Zanche-Behrig)  27,  101. 
110;  von  Hedersleben,  Prov.  Sachsen  26. 
102;  von  Heegermühle  bei  Eborswalde  im 
Kr.  Oberbarnim  (Broobatüok  mit  Rand- 
höckern am  Henkel)  22,  386;  vorhisto- 
rische, von  Helenendorf,  Transkaukasien  33, 
160;  von  Hissarlik  mit  Fingernagel-Ein- 
drücken 25,  306;  aus  dem  Kala-Tapa- 
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Kurgan  SO,  811.  317;  prähistorische  von 
Königsbrunn,  Cnjavien  29,  173;  neolithi- 
sches  von  Kromau,  Mähren  27,  761;  ans 
einem  Begräbnissplatz  von  Las  Huacas, 
Costarica  31,  626;  aus  einem  Hügelgrahe 
von  Lastrup,  Oldenburg  26,  88;  von  Lebehn 
(Pommern)  21, 221 ;  von  Lengyel  (Ungarn), 
tafelaufsatzförmige  22, 109;  aus  dem  Gold- 
funde von  Micbalköw,  Oalizien  Sl,  513; 
vorgeschichtliche,  von  Muckwar,  Branden- 
burg 28,  191;  neolithische  von  Mützlitz, 
Kreis  Westhavolland  27,567;  nordkaukasi- 
sche (vonTschmj  inOssetieo)  22, 427—428. 
433.  (von  Tscheghem  in  der  Kabardä) 
440.  444.  (von  Besinghy,  ibid.)  460.  (von 
Ataschukin,  ibid.)  457—468;  aus  der 
preoss.  Oberlausitz  (bemalte  Gefässe)  22, 
268/269.  261.  24,  416;  von  Oegein,  Kr 
Gnben  21,  226;  von  Papa,  Alta  Verapaz, 
Guatemala,  Heliefzeichnniig  27,  771;  der 
Papayos  24,  90;  aus  Peru  28,  666;  vom 
Pißhora,  Böhmen  28,  642;  der  Steinzoit 
von  Preussisch-Börnecke  25,  300;  von 
Keichersdorf  im  Kr.  Guben :  (vorslaviache) 
22,  364.  (slavische)  366.  367;  von  Rhein- 
zabern 28,  477;  Rinnekalns-Typus  28, 
488;  aus  der  Steinzeit  auf  der  Insel 
Rügen  28,  360;  des  Gräberfeldes  von 
Sadersdorf  25,  567;  aus  den  Höhlen  von 
S.  Canziano  bei  Triest  21,  421.  29,  228  ; 
von  Sandow  21,  224;  slavisches,  aus  dem 
Santomischeler  See,  Kr.  Scbroda  30,  338; 
aus  der  Umgegend  von  Schliebon  27,  478; 
von  SchönBiess,  Kreis  Gnben  25,  664; 
von  Schwennenz,  Poinmorn26,  437.  29, 180; 
von  Schwatz  (Wostpreusson),  kleine  kuglige 
21,  467;  mit  aufgenietetem  Deckel  ans 
dem  Königsgrab  bei  Seddin  33,  68; 
neolithische  ans  Spanien  32,  159;  ans 
einem  Kurgan  von  Ssirchawande  Trans- 
kaukasien  28,  105;  aus  Stradow,  Spree- 
wald 28,  292;  neolithisches,  von  Süssen- 
born,  Amt  Weimar  24,  249;  neolithische 
von  Tangermünde  24, 183;  von  Tes  (Tnbä), 
Sibirien  21,  746;  von  Tordosch,  Sieben- 
bärgen 27,  127  (s.  Benkel);  Ungarn  23, 
86.  95;  ans  Grabhügeln  b.  Urmia,  Persien 
32,  609.  610;  ans  Velen»  St.  Veit  (Eisen- 
burger Comitat,  Ungarn)  30,  108  ;  von  dem 
Urnenfeldebei  Wilmersdorf,  KreisBeeskow- 
Storkow28.126;  römische,  inWorms  29. 166. 
Thon  -  Gefässe  s.  Deckel;  Doppelkonische 
Thon-Gefässe;  Dosenartige  Thongefässe; 


Eimer -Thongefässe;  Eulengesichts -Vase; 
Flaschenförmigo  Thongefässe;  Gefässe; 
Gesichtsurnen;  Glasur;  Henkel;  Kannen; 
Kessel;  Krug,  Krüge;  Küchen-Geschirre; 
Kugel-ThongefäsBe;  Lehmgefässe;  Loichon- 
urnen;  Mützenurnen;  Napf,  Näpfe;  Oll  an; 
Ornament;  Ornamentik;  „Pannonischo 
Gofässe-;  Pithoi;  Pokale;  Ränchergefässe ; 
Schalen;  Scherben;  Schüsseln;  Siebe; 
Stürzen;  Tassen;  Tassen  förmige  Thon- 
gefässe; Terrinenförmige  Thon-Gefüsse ; 
Thränennäpfchen;   Topf,  Töpfe;  Urnen. 

Thongefäes-Formen  von  Domerthin  (Kr  Ost- 
Priegnitz)  22, 602.  503. 604;  von  Preiwalde 
(Niederlansitz)  22,  622. 

Thongefä88-8cherben :  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg),  germanische  22,  371;  ans  der 
Bilsteiner  Höhle  (Westfalen)  21,  339;  von 
Caslau  in  Böhmen  22,  482-486:  (mit 
eingedrücktem  Finger-Ornament  482.  486. 
(mit  Wanten-Ornament)  483.  (mit  Punkt- 
Ornament)  483.  (mit  Stich-0.)  484.  486; 
mit  farbigen  Thierabbildungen,  Chod- 
shali,  Transkaukasien  30,  444;  von  Frei- 
waide in  der  Niederlansitz:  (neolithische) 
22,  622.  621.  (grosse  Menge;  absicht- 
liches Zerbrechen  der  Gefässe,  geord- 
nete Zerstreuung  der  Scherben)  628. 
631.  632;  von  Görbitsch  (Kr.  West-Stern- 
borg) 22,  372;  ans  lignrischen  Steinwätlen 
32,  405;  in  Medinet  -  Mahdi  (Fayfim) 
21,  710;  ans  der  neolithischen  Schicht 
vom  Schweizersbild  bei  Schaffhausen  30, 
232;  mit  Inschriften  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  671.  684.  689;  mit  Schnur- 
ornament ans  der  steinzeitltchen  Ansiede- 
lung bei  der  Salomons-Capelle  im  nörd- 
lichen Bornholm  27,  699. 

Thongeräth(e)  aus  Afrosiab  25, 333;  amerika- 
nische 24,  602;  römisches  in  den  Car- 
nuntum-Sammlnngen  21,  719;  aus  einem 
Timm  hin,  Guatemala  27,  322;  prähistori- 
sche, aus  Erdeborn  im  Martfelder  See- 
kreise 26,  97;  im  See  von  Klodzisko  (Prov. 
Posen)  22,  166;  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  109;  walzenförmiges,  durch- 
bohrtes aus  einer  neolithischen  Ansied- 
lang von  Lobositz,  Böhmen  29,  46;  aus 
Steingräbern  Pennsylvaniens  28,472;  russi- 
sche 24,  458;  vom  8chweizersbild  24,  457; 
aus  Ungarn  24,  675;  neolithischea  in  West- 
preusson  23,  748;  vom  Zwiesel  bei  ] 
hall  29,  317. 
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Thon -Gewichte  als  „Zettelstecker"  beim 
Weben:  21,  231—233;  aus  Ungarn 
SO,  106. 

—  Götzenbilder  der  Zwergstämmo  Guianas 

28,  470. 

—  Gussform  für  eine  einfacho  Beilklinge 
aus  Pfahlbauten  des  taihacher  Moores 
32,  593. 

—  Idol  der  Pfahlbauer  (Laibacher  Moor): 

21,  237.  22,  693. 

—  Kinderklapper  von  Luckau,  Nieder-Lausitz 

29,  261. 

—  Klapperkagel,  altslavischo  vom  Winkel 
bei  Plesso  (Kr.  Guben)  21,  663. 

—  Klappern  von  Balkow,  Kr.  West-Stern- 
berg 26,  474;  von  Bodkow  26,  476. 

—  Kopf  einer  Opiumpfoifo  aus  Kaschgar 
26,  59;  mexikanischer,  gefunden  bei 
Tanger  26,  380. 

—  Körper,  gobrannto,  in  Cylinder-,  Prismen-  I 
und  Schuhsohlen  -  Form,    im  Alterthum 
zur  Salz-Gewinnung   im  Seille-Thal  iu 
Lothringen  33,  539. 

—  Krüge  aus  einem  Alemannengrabe  von 
Oberflacht  26, 117;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  428;  mit  Inbalts- 
Bezeichnung,  Armenien  33,  322;  von 
Metschetli,  Transkaukasion  34,224;  röth- 
licho,  mit  Wulst-  und  Band-Ornament 
vom  Kasna-Tapa,  TranBkaukasien  34. 
227.  230. 

—  Kugeln:  trojanische,  mit  Bilderschrift  21. 
420;  gebrannte,  von  Werschotz  23,  88 

—  Lampen:  provincialrömische  mit  Namen- 
Stempel  (Massel  in  Sohlesien)  21,  346;  aus 
Albanien  28,  75.  186;  aus  Armenien,  vom 
Libanon  undausSicilien28,344 ;  aus  Brindisi 
34,  192;  in  Hissarlik  33,  334;  grün  glaairto 
römische,  Museo  Kircheriano  in  Rom 
25,  553. 

—  Leuchter,  s.  Fackelhalter. 

—  Löffel  von  Wilmersdorf  27,  456. 

—  Masken  vom  Bio  Ulua  30,  137. 

—  Miniatur  -  Wagenräder  im  Museum  zu 
Prenzlau  34,  276. 

—  Napf  aus  Aasbüttel  (Holstein)  21,  470, 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 

22,  433;  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kuukasien)  22,  460. 

—  Netzsenker  von  Türmitz  (Böhmen)  21, 
788.  791;  in  Ungarn  28,  670. 

—  Paste,  L'orlen  aus,  von  Ataochukin  (Ka- 
barda, Nord-Kaukasien)  22,  467. 


Thon-Perlen,  durchbohrte  scheibenförmige 
von  Frei walde (Niederlausita) 22,627;(?)  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  755: 
aus  Kurgan  en  30,  441.  446;  mit  Goldblech 
überzogene,  mit  Strich-Ornamentik,  aus 
einem  Kurgan  von  8chuBcha,Transkaukasien 
26,  233 ;  aus  eiuom  macodonischen  Toroa- 
lus  33, 56;  blauglasirte  von  Schwetz  (Welt- 
preisen) 21,  467;  aus  dem  alten  Troja, 
Kreuzzeichen  27,  619.  620;  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  432. 
(Thon?)  427;  von  Tscheghem  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22,  439;  Ungarn  23,  88. 

—  Pfähle,  grünglasirte,  in  einer  alten  Be- 
festigung bei  Elisabethpol  33,  82. 

—  Pfeifen  von  Picada  Felis  (Rio  Grande  do 
Sul)  22,  37;  vom  Rio  Ulua  in  Honduras 
32,  668;  s.  Cachimbas;  Caximbos. 

—  Pfeifenköpfo  in  Süd-Amorica  22,  476. 

—  Phallus  auB  gebranntem  Thon,  von  dem 
Hrädek  in  Cäslau  28,  330. 

—  Platten:  merkwürdige,  auf  einer  alten 
Feuerstelle  bei  Schaessburg,  Siebenbürgen 
34,  392;  omaillirto,  aus  Assyrien  n.  Aegyp- 
ten 34,  436. 

—  Püppchon  aus  Rheinau  (Pathenpuppe)  21, 
66/67;  in  den  Museen  21,  57. 

—  Puppen  in  Ost-Africa  32,  630.  531. 

—  Relief  von  Chiapas  im  Museo  Nacional 
de  Mexioo,  altmexikanische  Geissei  27, 
313;  von  Chimultun.  Guatemala  27,  772; 
von  Ohipolem,  Guatemala  27,  778. 

—  Ringe:  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339;  als  Gefässuntersütxe  aui 
Ungarn  30,  106. 

—  Röhre  von  Medinet-Mahdi  (Fayüm)  21.713. 

—  Sachen,  römische  und  prähistorische  aus 
Albanien  28,  76. 

--  Sarg  in  einem  altägyptiscben  Grabe  31, 
540;  von  Nippur,  Babylonien  33,  401. 

—  Schalen  von  Cäslau  in  Böhmen:  (mit 
fflnfstrahhgem  Punkt-Ornament)  22,  483. 
(mit  Stich-Ornament  in  4  Doppelreihen) 
485;  von  Karaec  (Posen):  einhenküge  mit 
Strich-  und  Punkt-Verzierung  21.  457/458; 
bemalte  von  Zentendorf  (preuss.  Ober- 
lausitz) 22,  269.  261;  Nachbildung 
einer  Bronze-Schale,  Tschammer-Ellguth, 
Schlesien  38,  282. 

—  Scheiben  von  Balkow  26,  474;  platte, 
vom  Urnenfelde  bei  Ellerborn  (Nieder- 
Lausitz)  21, 621 ;  durchbohrte  aus  Velem  St. 
Veit  (Eiseu  burger  Comitat,  Ungarn)  30, 107. 
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Thon-Scherben:  von  Aasbüttel  (Holstein),  mit 
Strich-Ornament  21,  470.  472;  bei  Alt- 
Bukowitz  (Kr.  Berent)  21,  752;  von  Aussig 
(Böhmen)  21,  409;  mit  Randverziorung 
vom  Bodensee  23,  346:  aas  Bosnien  28, 
219;  von  Carnuntum  (Nieder-Östorroich), 
mit  slaviscben  Ornamenten  21,  719;  vom 
Burgwall  Altes  Schloss  bei  Carlthal  un- 
weit Bütow,  Pommern  28,  137;  von  Cäslau 
in  Böhmen:  (mit  Glimmer  usw.  durch- 
setzte) 21,  448.  450.  (slavischo  vom  Hra- 
dek)  595.  (ornameutirte  vom  Hrädek)  22. 
485;  aus  Chihuabua  (Mexiko)  21,  629; 
von  der  Chmelnoer  Schlossinsel  (West- 
preussen)  21,  612;  ans  dem  Bagio  Elia  bei  1 
Saloniki  33,  55;  vom  Haaker  Schlossberge 
(Westpreussen)  21,  603;  von  Hissarlik, 
Kreidefdllung  in  Verzierungen  25,  308;  in 
einem  holsteiniacbon  Steinzeit-Grabhflgel 
21,  470.  472;  prähistorische  ornamentirte 
von  Königabrunn,  Cujavien  29,  172;  beim 
Teufelsstein  von  Lindau  24,  562;  und 
Feuersteinstücke  vom  Lind  hörst  bei  Lüders- 
dorf,  Kr.  Teltow  29,  445;  aus  dem  Löbauer 
Schlacken  wall  32,  323;  sehr  verschiedener 
Zeitalter  an  dor  Oberfläche  makedonischer 
Hügel  34,  72;  prähistorische  von  der 
Moorecbanze  bei  Quedlinburg  29,  141; 
vorslaviache  und  slavische,  aus  «lein 
Schlackenwall  im  Ober-Uckersee  34,  273;! 
bemalte,  von  Obfran,  Mahren  29,  342; 
vom  Rinnekalns  28,  485;  im  Boden  von 
S.  Canziano  bei  Triöst  21,  422.  29,  229; 
uud  Feuersteinstücko  aus  der  Sternberger 
Gegend  29,  440;  des  Kr.  Teltow  mit 
gewellter  Strichverzierung  29,  497;  aus 
der  Nihe  von  Theben  34,  100;  trojanische, 
mit  Löwen:  Darstellung  ('OoitpoXcwv)  25, 
367;  aus  Ungarn  30,  106;  von  Vlkov  bei 
SmiHc  (Böhmen)  32, 178;  mit  Stempel  von 
Weimar  26,  54;  s.  Ansa  lunata;  Henkel; 
Henkelstück;  Scherben;  Thongefiiss- 
Scherben ;  Topf-Scherben ;  Urnen-Scherbon . 

—  Schicht  in  einem  Grabhügel  auf  Ialand 
26,  149. 

—  Schüsseln:  aus  einem  Grabe  boi  Ober- 
flacht, Württemberg  24,  510;  brasiliani- 
scher Indianer  32,  351 ;  vom  Mono  Diablo 
(Rio  Grande  do  Sul)  22,  33. 

—  Schwan  vom  Lüttgenberge  bei  Burg  im 
Spreewald  29,  362. 

—  Siebe,  irdene  Durchschlüge  in  Ober-Bayern 
i   25,  280. 


in-Spinnwirtel  von  gebranntemThon  29,169; 
von  Cypern  31,  298;  verzierte,  in  HiBsarlik 
und  ihro  Decoration  33,  332. 

—  Stempel,  neolitbischo,  von  Finale  30, 
248;  vom  Rio  Ulua,  Honduras  SO,  137;  s. 
Pintaderaa. 

—  Stiefel  zu  Füssen  eines  Skelettes  in  Helenen- 
dorf bei  Elisabetbpol  33,  82. 

—  Täfolchen,  cappadocische,  mit  Keil- 
inschrift, 33,  489.  490. 

—  Tafeln  von  Kl-Amarna  (Aegypten)  21,  271 ; 
chaldische  32,  62;  mit  clmldiscben  In- 
schriften 27,  610;  mit  Inschrift  eines 
Briefes  an  Rusaa  II.  Argistihini*32,622;  mit 
Keilschrift  von  Boghazkoi,  Klein- Asien  33, 
480;  mit  Keil- Inschriften  aus  der  alten 
Tempel- Bibliothek  in  Nippur,  Babylonien 
33, 1 58 ;  kei  linscb ri  ftl ich  e,  von  Toprakkal  o h , 
Armenien  30,  584.  689.  31.  411;  des  Sa- 
gastar-a,  Armenien  33,  320. 

—  —  Funde  von  Tel  loh,  Babylonien  28,  438. 

—  Thierkopf  von  Prag  .  27.  698. 

—  Töpfe  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  427-428;  chinesischen 
Ursprungs  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679;  der  Guayaqui  33,  269. 

—  Trommeln  aus  derSteinzeit  24,97. 184. 187. 

—  Waaren  aus  dem  Ringwalle  bei  Driburg  27, 
708;  aus  Hissarlik  26,  137.  306.  321;  der 
Malepa  20,  69;  vorgeschichtliche,  Spanien 
28,  47;  s.  Terracotten;  Thon-Gefasso. 

—  Wirtel  von  C'aslau  (Böhmen)  21,  448.  453. 
22,  483;  von  Liepe  (Kr.  Angermünde) 
22.  370;  von  Reibersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  350;  im  Stettiner  Burgwall  21,  117; 
trojanische,  mit  Bilderschrift  21,  420;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  791 ;  Ungarn  24,  676; 
unverzierter  von  der  Form  eines  Doppel- 
kegels aus  einem  Tumulus,  Macedonien 
33,56;  s.  Spinn  wirtel;  Terracotta- Wirtel ; 
Wirtel. 

—  Wülste  für  Herstellung  von  Töpfen  in 
der  vorgeschichtlichen  Töpferei  34,  411. 

—  Zierate,  zum  Theil  mit  Goldblech  belegt, 
im  Kurgan  von  Tes  (Tuba),  Sibirien  21, 
746. 

Thönerne  Gegenstände  mit  kammartigen 
Darstellungen  81,  175. 

Thonerde:  faustgrosso  Stücke  ausgebrannter 
gelber,  bei  Cäslau  (Böhmen)  21,  445;  als 
weisse  Einlage  auf  Thongefäsaen  27,  124 ; 
phosphorsäurehaltige,  als  Material  von 
Pseudomorphosen  desGrab-Inhalts  29, 353. 
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Thonschiefer- Hammerbeil  von  Cäslau  (Böh- 
men) 88,  483. 

—  Täfclchon  mit  Zeichnung  einer  mensch- 
lichen Figur  von  Horomeritz  bei  Prag 
29.  249 

—  Wetzstein  von  Cäslau  (Böhmen)  22,  483. 
Thoracopagie  83,  369. 

Thorax,  Schnürfurche  der  Japaner  am  33, 

202. 

Thore  in  Hissarlik  25,  322;  in  der  Mauer  der 
VI.  Stadt  in  Hissarlik  86,  317.  27,  281;  der 
Stadtruine  Za'faran  31,593;  s  Scheunen- 
thor. 

Thoröflhungen  der  Ruinen  von  Zimbabyo 
25,  290. 

Thorthürme  in  Prenzlau  34,  271. 

Thorwege  altmärkischor  Höfe  23,  682. 

Tlmreby  (Laaland,  Danemark):  goldener  Eid- 
Ring  22,  297. 

Thorn,  Museum  und  Weicbselfahrt  23,  767; 
Polnisches  Museum,  Gesichte- Urnen  31, 156; 
Steinsage  32,  472. 

Thorsauge  auf  Island  26,  320. 

Thorsbeson,  s.  Donuer-Besen. 

Thorahammer,  Island  26,  319;  s.  Donar's 
Hammer. 

Thorsberger  Moor  (Angeln,  Holstein):  Gewebe- 
reste 21, 228;  Wollkleider  21,  243 ;  Schwert 
mit  bronzovernietetem  Holzknauf  21,  345; 
Silberhelm  26,  315. 

Thracien  als  Handelsgebiet  im  Alterthum 

21,  266. 

Thraker  als  Bewohner  Macedoniens  34,  77. 
Thraker-Phrygier  33,  486. 
Thräna,  Kgr.  Sachsen,  prähistorischer  Wall 

im  Oberholz  33,  58.  409. 
Thranenkrüge  (?)  in  Steinkiste  in  Lusino  (Kr. 

Neustadt,  Westpreussen)  21,  756. 
Thränonnapfchen  von  Freiwalde(Niederlau8itz) 

22,  634. 

Thranennchalen    von  Ullersdorf  (Reg. -Bez. 

Liegnitz)  22,  553. 
Thron  des   Tiridates,   Palast   am  Araxes 

25,  72. 

Thune  (Kr.  Liegen,  Haunover):  grossartiges 
Stein-Grab  22,  140. 

Thunig,  Zaborowo  f  31,  494.  739. 

Thür(en),  afrikanische  30,  192;  des  Apoyaos- 
Hauses  in  Nord-Luzon  21,  676.  677;  chal- 
dische  27,  613;  dänische  23,  409;  im 
Berchtesgader  Gebirgshaus  22,  571.  572. 
(Anstrich  und  Verzierungen)  574;  der 
Giebelhäuser  in  Alt-Güstebieso  und  Alt- 


Lietzegöricke  (Neumark)  2t,  628;  am 
Föhringer  Haus  22,  63;  im  Stralsunder 
Hansa-Haus  21, 195;  eines  Hauses  in  Leysin 
(Waadt)  22,  581;  der  Hauser  in  Mülstatt 
(Kärnthen)  22  ,  576;  in  8t  Peter  am 
Holz  (ibid.)  22,  676;  im  rbatoromanischen 
Hause  21,  626;  im  Büchs.  Hanse  in  Hol* 
Ktein  22,  77;  im  Bächsischen  Hause  des 
hinterpommerischen  Kreises  Greifenberg: 
in  den  Fischerdörfern:  (Klein-Horst) 
21,  616.  616.  618.  (Kamp)  620.  621;  in 
den  Bauern dörfern:  21, 623  (s.  Eingang); 
als  Rauch- Abzug  21,  617;  Hausthür  oft 
aus  Ober-  und  Unterhälfte  21,  616  (s. 
Heck");  im  Schwarzwaldhaus  in  Marzell 
(Baden)  22,  567.  668.  (querdurchgetbeilt, 
oberer  und  unterer  Theil  für  sich  beweg- 
lich) 668. 

Thür  der  Hausurnen  24,  560:  Hufeisen  an  der. 

in  Stormarn  (Holstein)  22,  402, 
Thürangeln,  angelochte  Steine  als,  in  Baby- 
lonien  21,  744;  aus  Stein  auf  dem  Kasna- 
Tapa,  Transkaukasien  34,  228. 
Thür- Einfassungen  mit  Strick-Ornament,  Ci- 

tania,  Portugal  28,  52. 
Tbür-Oeffnung  zu  den  „Todten-  Kammern' 

von  Van-Kalah,  Armenien  32,  39,  41. 
Thürpfosten  mit  Lehm-Ornamenten,  Konde- 

land  32,  627. 
Thürplatten  der  Hausurnen  24,  660. 
Thürechloss,  hölzernes,  s.  Scbloss. 
Thürsturz  mit  Tafel  von  1538  aus  Nord- 
hausen mit  Inschrift  und  Eulenspiegel- 
bildern 25,  179. 
Thür-Topf  s.  Geldtopf. 

Thürurnen  31,  165;  von  Daumen,  Ostpreusseo 
34,  97;  von  Kellaren,  Ostpreussen  34,  97; 
von  Klus  bei  Halberstadt  im  Museum  zu 
Hannover  26, 161.  34,  97;  von  Seddin,  Prieg- 
nitz  33,  283;  als  Vorbild  der  Geldtöpfe 
34,  97;  b.  Hausurnen  (26,  161). 
Thür-Verzierung  aus  Lehm  von  einer  Tembe 
in  Utengule  am  Boya-Berge  (Usafua)  32, 
629;  und  Schnitzereien  der  Eingeborenen 
von  Deutsch-Ostafrica  32,  629. 
Thüringen,  Feuerstein- Werkstätte  28,  119; 
Massengräber  der  Steinzeit  24.  186;  mero- 
wingische  Alterthümer  26,  49;  Mytho- 
logisch -  Volkstümliches  22,  131-137; 
Rennsteig-Forschung  28,  543;  Schlacken- 
wall auf  der  Martinskirche  27,  571; 
Scbnurkeramik  -  Zonenbecher  32,  260; 
Skolet-Gräber   von   Solkwitz    84,  392i 
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Steingeräthe  25,  162;  Steinwerkzeuge  mit  j 
Scbäftungsrillen  27,  693;  Steüueitgrab 
24,  158;  steinzeitlicher  Leichen  brand  24, 
157;  Wallburgen  28,  116;  8.  Alterthümer; 
Bilsingsleben;  Friodricbroda;  Hainloite; 
Hörselberg;  Langeneichstädt;  Leinawald; 
Nopbrit-Beil;  Pösneck;  Stögen;  Wiehe 
an  der  Finne. 

Thüringer  Steinzeitgefässe  in  Pommern  24, 1 8 1 . 

Thüringer  Wald,  Bad  Georgenthal  im,  Graf 
Sizzo-Feier  27,  351 ;  Felsenkopfbild  23,  723; 
daa  sogenannte  Hüllocb  (Grotte)  23,  724. 

Thüringer-,  Frankenwald  und  Erzgebirge  als 
Grenzen  zwischen  süd-  und  norddeutschen 
Formenkreisen  prähistorischer  Zeit  32,  4fl6. 

Thüringische  Steinbeile,  Aebnlichkeit  chileni- 
scher und  25,  553. 

Thüritzer  Gohren,  Grab,  Knochenurne  24, 150. 

Thurm,  Thürme:  der  chaldischon  Burgen 
27,  603;  in  der  Mauer  der  VI.  Stadt  von 
Hissarlik  26,  317.  27,  281;  der  Stadt- 
mauer von  Mantinoia  (Arkadien)  21,  415; 
in  den  Ruinen  von  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  738.  742.  25,  290;  mit  Inschriften, 
Armenien  25,  70;  s.  Campanile;  Rund- 
thür im  :  Stflpa;  Tshernaja-Baschnja;  Ver- 
theidigungsthürme. 

Thurmähnliche  Grabgobaude  im  Lande  der 
Osseten  (Kaukasus)  21,  746. 

Thurmartigo  Bauten,  s.  Kegelbauten;  Rund- 
thürme. 

Thurm-Köpfe  (Inca-Bchadel)  in  Pemu.  Bolivien 
26,  404;  peruanischer,  aus  Arica  29,  606; 
künstliche,  aus  der  Südsee  33,  383. 

Thurow  bei  Anklam,  hohler  Schlüfenring 
24,  476. 

Thyrill,  Tempelruine,  Island  25,  698. 

Tiahuanuco,  Monumente  26,  409;  Schnupf- 
tabaksröhre 30,  608. 

Tianquiztli,  Markt,  Sternbild  der  Mexikaner 
30,  347. 

Tibarener  in  Armenien  28,  319;  stammver- 
wandt den  Chaldern  27,  601. 

Tiberius  in  Deutachland  24,  256:  Goldmünze 
des  Kaisers  T.  im  Grabe  (Gisulfs  ?)  von 
Cividale  (Friaul)  21,  376.  376. 

Tiberius-Palast  zu  Rom,  Kreuzigung  Christi 
30,  138.  496. 

Tibet,  Üesemer  aus  32,335.336;  Lamaismus 
21,  199  ff. ;  Logende  über  eine  Buddhisten- 
Verfolgung  21,  199;  Reise  32,  348. 

Tibetaner:  Individual- Aufnahmen  22,  227. 
240  247. 


Tibetanische  Bücher  26,  60. 

Tibetanischo  Sprache,  Schulterblatt  eines 
Thieres  mit  Geb  et- Inschrift  in  26,  60. 

Tibia  mit  diffuser  Periostose  (Skeletknochen 
vom  S.  Barbara-Archipel,  Californien)  21, 
386. 397. 402 ff.;  einer  Felis  maniculata 
von  Siüt  (Ägypten)  21,  661;  von  einem 
jungen  Rhinoceros  Mercki  aus  Taubach 
34,  282;  rothbomalte,  von  den  Andamauen 
30,  284;  a.  Platyknomie. 

Tibia-Condylus  bei  gebeugtem  Knie  32,  386. 

Tibien,  platyknemiscbe:  von  Hissarlik  22, 343; 
in  farbig  -plastischen  Nachbildungen  27, 
274. 

Tical,  birmanisches  Gewicht  28,  40. 
Ticoc,  Bild  auf  dem  Sonnenstoin,  Mexico 
23,  126. 

Tidore,  Photographien  25,  305. 
TiedBmannsdorf,     Ostpreussen,  Steinsage 
32,  471. 

Tiefsee-Expeditfon  von  Chun  30,  127. 
Tientsin,  Schädel  25,  367. 
Tiesenhausen,  Baron  v.,  St.  Petersburg  f  34, 
331.  484. 

Tiflis,  Bronze-Idole,  scheinbare  29,  561 ;  Drill- 
bohrer aus  30,  237;  kaukasisches  Museum 
und  öffentliche  Bibliothek  26,  197.  28, 159; 
Weben  mit  Kartenblättchen  30,  331;  s. 
Congress. 

Tiger:  südamerikanischer  (Jaguar)  in  Vene- 
zuela 21,  651;  s.  Jaguar. 

-  als  Rüstung,  Mexico  23,  116.  134. 

Tigerfalle  ans  Java  26,  58. 

Tigerkatzen:  s.  Felis  serval;  Mbaracaya- 
Tigorkatze;  Tiger. 

Tigermensch,  sogen.,  ein  Neger  24,  583. 

Tiglatpileser  I  Inschrift  bei  Van,  Armenien 
30,  569;  Inschrift  an  der  Tigris-Grotte  32, 
29.  37.  46.  61.  431.  449.  460.  457;  In- 
schrift von  33,  237;  Sieges- Inschrift  31, 
194;  Züge  nach  Nairi  32,  457.  468. 

Tiglatpileser  DIL  gegen  .Sardur  von  Urartu 
28,  321. 

Tigranokerta,  Lage  von  31,  414.  601.  32,  35. 
66.  438.  624. 

Tigris-Grotte  bei  Lidje,  Armenien  31,  600; 
ihre  Inschriften  608;  KeU-Inschriften  in 
der  32,  443.  448.  458.  612;  s.  Inschriften. 

Tigris,  Flusslauf  32,  37;  Oberlauf  33,  228. 

Tigris-  und  Zäb-Lauf,  Veränderung  31,  590. 

Tigris-Tunnel  33,  226. 

Tikal,  Central-America,  Cederholz-Platte  31, 
687.  702;  s.  Cedrela. 
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Tiki  =  Zwerg,  weite  Verbreitung  des  Wortes 
29,  95. 

Tikya',  Indianer-Sago  26,  264. 

Tilleda  am  KyfFhäuser,  Graber  82.  488. 

Tillitz  bei  Neumark,  Kr.  Löbau,  Westpreusaen. 
Urnon  mit  eigenartiger  Verzierung  31,  156. 

Timavus:  „Quellen  des  T."  bei  S.  Giovanni 
di  Duino  (Karst- Gebirge)  21,  421. 

Timbuktu,  steinerne  Ringe  81,  497. 

Timina  (=  Demmin  in  Pommern)  als  urbs 
22,  24;  als  civitas  22,  26. 

Timmani,  Geheimbund  26,  318 

Timmerhorn  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
visenstein 22.  398.  400.  401. 

Timor  (Malayischer  Archipel):  A.  Häusler  dort 
21,  121.  22,497;  Baaslers  Photographien 
21,  121.  668  ;  auf  den  Kei-Inselu  als  1.  Caste 
herrschende  Familien  aus  T.  eingewandert 
21,  126;  Kopf-Jägerei  anf  21,  162.  81,  461. 

Timor- Insulaner:  welliges  Haar  21,  162;  Haar- 
proben 21,  12ö. 

Timor,  Ruinonstätte,  bei  Kaschgar  25,  308. 
(Kauin-Muscheln)  26.  309. 

Timur's  Sarkophag  in  Samarkand  26,  69. 

Timm-  Lenk  zerstört  Kloster  Wank  28,  164. 

Tinguianen  (Bewohner  Luzon's):  21,  677  ff. 

Tinivelly  (=  Tirunelveli,  Indien):  A.  Bastian 
dort  22,  348;  Absendung  indischer  Götter- 
bilder (Bronzen  usw.)  22,  348. 

Tinogasta,  Trümmerfold  am  Rio  del  Inca, 
Nord-Argentinien,  Schädel  etc.  26.  306. 
26,  401. 

Tinsdahl  a.  d.  Elbe  (Holstein):  Bernstein- 
Perlen  22,  274;  Scheiben-Fibel  81,  143. 

Tintenfischaugen  in  peruanischen  Mumien 
24,  505. 

Tio'qteot,  Indianersnge  24,  60. 

Tipperary  (County  in  Irland):  getriebene 
goldene  Schale  22,  294. 

Tiribazas,  Kämpfe  mit  Xenophon  31,  662. 

Tirol:  Alber  oder  Olm  (=  glühender  Dracho) 
und  Alberflecke  (=  kahle  Grasringe)  21, 
354;  Oiste  von  Moritzing  26  368.  569: 
dreiköpfige  Figur  in  Brixen  23,  32;  Glätt- 
steine statt  des  Plätteisens  21,  60;  ladi- 
nische  Kinder  au»  Sanct  Jacob  im  Groe- 
dener  Thal  26,  603;  Ober-Mais,  Gefäs«- 
scherben  aus  Lavezsteiu  27,  31 ;  Photo- 
graphie des  Berchtentanzes  26,206;  eigen- 
tümliche Verwendung  vou  Röhrenknochen 

26,  593;  Schädel,  Maasst&belien  30,  227 
31,  127.614;  Steinbeil  vom  Kloster  Seben 

27,  326;  Steinschlägel  26,  281;  s.  Alpen- 


länder; Innsbruck;  Tisens;  Weinberg- 
Messer. 

Tlrtankara(Dschaina-Gottheit) :  Bronze-Bilder 

22,  348. 
Tirunelveli,  s.  Tinivelly. 
Tiryn«,  das  Palladium  28,  603. 
Tisch,  s.  Steintisch. 

Tischler,  Otto  f  28,  483.  752;  sein  Portrait 
24,  87. 

Tischler,  Handwerkszeug  der,  Japan  26,  386. 
Tischlerarbeiten  von  Cypern  23,  39. 
Tischmesser,  eiserne,  aus  dem  Norden  21, 
241 ;  von  Aspern  in  Holstein  (1689)  21, 241. 

Tisens,  Tirol,  plagiocephaler  Schädel  31,  615. 
Tisseck,  Gemisch  von  Kubmist  und  Häcksel, 

Brennmaterial  in  Cappadocien  33,  519. 
Tittmanning,  Bayern,  Hügelgräber  28,  684. 

Tlacolteotl,  Erdgöttin,  einer  der  9  Herren  der 
Nacht  30,  170;  eine  der  13  Gottheiten.  30. 
172;  Regent  dos  zehuten  Kalender-Ab- 
schnitts 30,  174. 

TlsVik,  Indianorsage  24,  34. 

Tla'lia,  Indianersago  27,  191. 

Tlaloc,  mexikanischer  Regengott  30,  I70ff. 
862.  34,  447. 

Tla'semiesath,  Indianersage  24,  343. 

Tlatelolco,  Unterwerfung  der  Stadt  durch 
die  Mexicaner  25,  46.  46. 

Tlä'tlaqoas,  Indianersage  24,  409. 

Tlatlasikoala,  Sagen  der  25,  241. 

TlatJauhqui  Tezcatlipoca,  der  rot  he  Tezcatli- 
poca,  einer  der  13  Götter  30,  171. 

Tlauitsis,  Sage  der  26,  240. 

Tlauizcalpan  tecutli,  Gottheit  des  Morgen- 
sterus,  einer  der  13  Götter  30,  171.  172ff.; 
Ansehen  und  Tracht  30, 351—355.  358. 365. 

Tlaxcallan  s.  Mapa. 

TU:ma'e,  Iudianer8ago  25,  260. 

Tlemm'g,  Indianersage  25,  231. 

Tüllan,  tlapallan,  das  Und  der  Schrift  SO,  350. 

Tliugit- Indianer,  Sprachfamilie.  Nordwest- 
küste America'»  27.  488;  Sagen  27,  222. 

Tliukiten,  Modicin-Männer  bei  den  26,  112. 

Tlipä'atstitlä'na,  Bilqula-8age  26,  293. 

I'lökoaia-Sageii  der  Indianer  24,  326. 

Tlö'menatsö,  Indianersago  24,  öl. 

Tlukom,  Kreis  Wirsitz,  Provinz  Posen,  Eisen- 
Nadel  (sog  Schwanenhals-Nadel)  30,  219. 
Scheiben-Fibel  31,  142;  Gesicbteurne  34, 
201.  208. 

Toba-Indianer  des  argentinischen  Chaco  32, 

506. 
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Toba-See  auf  Sumatra  23,  3öl ;  Kannibalismus 
24.  127. 

Tobel,  Fluss,  Sibirien,  Kupfer-Krug  und  Metall- 
Spiegel  aus  einem  Kurgan  am  27,  267. 

Tobolek,  Mann  ohne  Arm  und  Beine  24,  188. 

Tocci,  xiphodyme  Gebrüder  23,  246. 

Tocheim  (östlich  von  der  Elbe  in  der  Nähe 
von  Zerbst),  llüttennrnen  von  dem  Poley- 
berge  bei  25,  298.  26,  828 

Tod,  Aberglaube  beim,  Neu-Guinea  32,  415; 
durch  Poltergeister  26,  561  ■  Hieroglyphe 
32,  201;  und  Begräbniss  bei  den  Basken 
31,  293;  und  Tag  u.  Stunde  des  Be- 
gräbnisses durch  Anklopfen  mit  der  Keule 
gemeldet  in  Orten  des  Lflbbener  Kreises 
22,  550. 

Tod-Austragen  30,  102. 

Toda  und  Kota  in  den  Nilagiri,  Vorder- 
indien 28,  344. 

Todendorf  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
Steine  22,  398.  399.  400.  401. 

Todesfälle  und  Bestattung  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  plötzliche,  bei  den 
Kru-Negern  (Kamerun)  21,  91. 

Todesgott  der  Maya  32,  202;  trägt  Reptil- 
rachon  als  Helmmaske  32,  207. 

—  der  alten  Mexikaner  26,  679;  s.  Mictlaute- 
cutü. 

—  auf  Gefäss  von  Coban,  Guatemala  25,  374. 
Todes-Gottheit,  mexikanische  34,  446. 

Todesstrafe  wegen  Grab-  usw.  Schändung  auf 
Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21,  672. 

Todes-Symbole,  Kopf  mit,  Zeichen  für  Süden, 
Mexico  31,  677;  der  Maya  31,  676. 

Todte  gehen  um  bei  den  Basken  31,  293; 
stürzen  in  die  Erde,  Mexico  34,  449 ff.; 
Furcht  vor,  bei  den  Mexikanern  34,  467. 

Todte  Frau,  die,  Indianersage  23,  572. 

Todtemann,  der,  Ortsbezeichnung  bei  Berch- 
tesgaden 26,  254. 

Todten- Beisetzung  in  Sambaquis  bei  den 
Guato,  Süd-America  34,  80. 

Todtenbestattung  der  Nomaden  Aegyptens 
3t,  553;  Africa  23,  379;  bei  den  Apinages, 
Brasilien  31,  650;  in  Bosnien  28. 282;  in  den 
Häusern  bei  Guatusos  26,  75;  bei  den 
Haussa  28,  402;  in  Island  23,  250;  auf 
Mangaia  28,  536;  in  Bäumen  auf  den  Mar- 
quesas-Inseln  28,  464;  in  Höhlen,  in  die 
Erde  und  in  das  Meer  auf  Nauru  28,  549; 
in  Transvaal  26,  68;  der  Wadschagga  27, 
363. 

EthnoL  Zeitschrift. 


Todten-Bretter  voo  Reichenhall,  Salzburg  und 

dem  Pinzgau  26,  603. 
Todtonbuch  der  Aegypter,  Zauberspruch  im 

25,  279. 

Todtencultus,  Gefässe  für  den  27, 120;  bei  den 
Serben  und  Rumänen  31,  652. 

Todtonfeld  von  Ancon  (Peru):  übersponnene 
kleine  Gestelle  als  Grab-Beigaben  21, 
700.  701. 

Todten-Fesseln  33,  526. 

Todtenfesto,  Mexico  34.  450. 

Todtengesängo  bei  brasilian  Indianern  23,  29. 

Todtenhaus,  altarmenisches.  mitMenschen-und 
Thierknochen  auf  Toprakkaleh  30,  581. 
33,  296.  323. 

Todtenhöhlon  in  Argentinien  26,  408. 

Todtenhügel  der  Legionen  des  Varus  28,  61 1 ; 
des  Thaies  Chama,  Guatemala  25,  649. 

Todtonhfltten  in  einem  Mound  33,  628;  der 
Patagonier  34,  347. 

Todtenkammern  in  der  Nekropole  von  Orvieto 
32,  411;  von  Van-Kalah,  Armenien  32,  39. 

Todten-Knochen  am  Unterkiefer  in  den  Zabl- 
Hioroglyphen,  erhöht  den  Zahlwerth  um 
zehn  32,  199.  203.  216.  217.  218.  220. 

Todtenleuchter  (tafelaufBatzförmige  Thon- 
gera the)  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 109. 

Todtenmahl,  angebliche  Reste  eines  30,  600. 
601. 

—  Darstellungen  auf  ReliefB  von  Sendschirli 

26,  494. 

Todtenmasken  in   Aegypten   24,  416;  aus 

Palästina  31,  528. 
Todtenopfer  der  Dajaks  31, 451 ;  prähistorische 

in  Südrussland  25,  422. 
Todten  -  Opfergaben :    mestem    und  uat' 

(Schminken)  im  alten  Aegypten  22,  49.  50. 
Todtenpflege  nach  der  Beisetzung  bei  den 

Patagoniern  34,  346. 
Todtenreden  der  brasilian.  Indianer  23,  29. 
Todtenreich  und  mexikanische  Urheimath  34, 

465. 

Todtenschmaus  bei  brasilian.  Indianern  23,  29. 
Todtenschmuck  brasilian.  Indianer  23,  26.  29. 
Todtenstädte  s.  Nekropolen. 
Todtenstarre,  künstliche  23,  683. 
TodtenBteine  auf  den  Deckplatten  von  Gräbern 

in  transkaukasischen  Kurganen  33,  96. 
Todtentänze  bei  Indianern  23,  29.  30. 
Todtentöpfe  aus  Argentinien  26,  409;  auf 

Cypern  26,  247. 
Todtenurne,   anthropomorphe,  von  Maracä, 

Süd-America  33.  387. 

42 
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Todtenverehrung  der  Mexikaner  ;$4.  46ö. 
Todtenwaschung    bei    brasilian.  Indianern 
23,  28. 

Todter,  das  Kind  des,  Indianersage  37,  190 
„Todter  Mann"  34,  270;  und  Sprokenkruez 
25,  282. 

Todtes  Weib,  Ortsbexeichnuug  am  Steinernen 
Meer  bei  Berchtesgaden  26,  254. 

Togo,  Anthropologie  23,  44;  anthropolo- 
gische Aufnahmen  26,  164  ff.  27,  678.  755; 
Bildung»- Anomalien  28,  623;  Haar  von 
Togo-Leuten  26,  181.  28,  607  ff;  Haar- 
probeu  von  Atakpäme- Frauen  26,  182.  30, 
262;  Hautfarbe  von  Togo-Leuten  26,  188 
28,  607;  Kopfmessungen  26,  174.  28,606 
508;  menschliche  Körpertheile  24,  465; 
missbildeter  Fuss  28, 623.  524;  Polydactylie 
28  ,  623;  Kcbu-Scbädel,  Haut-Stückcben 
mit  Tättowirung  und  Haarlocke  21,  767; 
Sitz  des  Kebu-Stammes  21,  767;  Schädel 
von  Kubie-Negern  21,  414;  Mandingos  in 
28,  506;  Mandingo-Measungen  Dr.  L.Wolfs 
21,  414;  Tättowirungen  28,  506.  518;  Um- 
riss- Zeichnungen  der  Hände  von  Togo 
Leuten  30,  278. 

—  wenig  Nachrichten  über  Dr.  L.  Wolfes 
anthropologische  Thtttigkeit  21,  767;  an- 
thropologische Tagebücher  des  f  Stabs- 
arztes Dr.  L.  Wolf  22,  608;  Expedition, 
deutsche,  Anthropologisches  28,  506. 

—  Aneh6-Bursch  21,  641.  543;  Eingeborene 
hinterlistig  und  widersetzlich  21,  414; 
Togo-Leute  in  Berlin  21,  730.  30,  230. 
251;  Zwergin  28,  524. 

—  Amentum  aus  32,  504;  Fetische  aus  34, 
208;  Bau  eines  Gehöftes  aus  dem  Ketere- 
Ketere-Lande  28,  623;  Gewerbe  30,  252; 
KörperbemahiBg  30,  252;  Schmuck  28,  512; 
Steinbeile  31,  187;  Topfwaare  28,  522; 
Verhältnisse  in  27,  32;  s.  Adeli;  Akpette; 
Amentum;  Aschanti;  Bismarckburg ;Ewhe; 
Gurma;  Jagd-Fetische;  Kebu;  Mangu; 
Menschen-Figuren;  Moba;  Pallawe;  Photo- 
graphien; Regen;  Religion;  Seele;  Seelen- 
Fetische;  Thier-Opfer;  Traume. 

Toi-Tjube  bei  Taschkent(Russisch-Turkistän) : 
von  Bastian  gesammelte  Alterthilmer , 
besonders  Terracotten  22,  347. 

Tokat,  Felsenburg  in  Klein-Asien  mit  Grab- 
Kammer  33.  473. 

Tolkemit,  Westpreussen,  Steinzeitfunde  23. 
73.  748;  Tättowirung  bei  Inländern  22. 
264/265. 


Tollwuth,  Behandlung  bei  den  Hauasa  28, 31. 
Tolmatacheff,  Kasan  f  33,  191.  445. 
Tolmein  (östorr.  Küsten).):  altes  „Raoch- 

haus"  in  alemannischer  Bauart  21,  627. 
Tolteken:  Beziehung  zur  alten  Bevölkerung 

Chihuahuas  21,629;  Gott  der  =  Quetzal- 

couatl  26,  578. 
Tölz,  Pommern,  Bronzehohlwülste  24,  363 
Torna  (Puerta),  Argentinien,  Schädel  26, 401. 
Tomahawk,  Bruchstück  eines  eisernen  27, 146. 
Tomaten-Anbau  im  alten  Peru  22,  301. 

Tombra  auf  Letti  (Malay.  Archip.):  Unter- 
suchungen Lebender  durch  Ad.  Langen 
21,  177.  181. 

Tominz-Böhle  bei  St.  Canzian  (bei  Triest) 

21,  421.  29,  228.  230.  231. 

Tomoyo  (japan.  Ornament)  21,  490.  491. 
492;  als  Symbol  des  japan.  Kriegsgotte» 
492.  495;  als  Wappenbüd  495;  Aebnlich- 
keit  mit  Querschnitten  von  Blum. 

22,  46.  47;  s.  Futatomoye; 
Triquetrum. 

Tonacatecutli  und  Tonacaciuatl,  Herren  der 
Zeugung,  Regenten  des  ersten  Kalender- 
abschnittes 30,  174. 

Touadas,  venezuelischer  Vierzeiler  21,  625. 
528.  633.  634. 

Tonalamatl,  chronologisches  System  in  Mexico 
21,  475  ;  mexikanischer  Kalender  30,  163. 
165  ff. ;  Darstellung  auf  einem  Blatte  der 
Aubin-Goupil'schen  Sammlung  25,  49. 

Toualpouhqui,  Tageszähler,  Kalender- Wahr- 
sager 30,  173. 

Tonatiuh,  Sonnengott,  einer  der  9  Herren  s 
Piltxiuteot),  einer  der  13  Götter  30,  169. 
172;  Regent  des  vierten  Kalendorviertel* 
(Süden)  30,  176;  Regent  des  Ostens 
SO,  177. 

Tonga,  Dolmen  26.  163;  Kawa-Bowle  25,  612; 

Sport  des  Ratten-Schiessens  31,  223. 
Tonga-Bogen  31,  222.  223. 
Toni,  Armenien,  Inschrift  32,  55. 
Tonnenfüruiigo  Perlen  22,  287.  290;  s.  Perlen. 

Tönsberg    bei    Oerlinghausen,  Befestigung 

23,  249. 

Toobriand-lnsel,  Töpferei  34,  414. 
Toorop's  Bild:  Die  drei  Bräute,  Java  26,  76 

Topal-Hassauli,  tatarisches  Dorf  bei 


dorf  33,  84. 
Topase,  Princes8e,  Zwergin  24,  521. 

Topf,  Töpfe:  Bronnen  der  34,  420.  (bei  den 
Malepa)  26,  69;  Herstellung  auf  kegei- 
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förmigen  Stein-Formen  in  Rio  Grande  do 
Sul  (Brasilien)  28,  32. 
Topf,  Töpfe:  zum  Aufsaugen  der  Verwesungs- 
Qüssigkeit  ans  Leichen  27,  534;  doppel- 
henkliger  von  Wilmersdorf  27.  456.  529; 
als  Graburnen  b.  d.  Botocudos  =  Igacabas 
28.  27;  aus  Skelet-Gräborn  in  Zürich  26. 
345 ff.;  als  Zaubermittel  27,  543. 

—  —  slavische  mit  Kreuz- Ornament  von 
Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  376.377 ; 
von  Buderose  (Kr.  Guben!  21,  224;  von 
Cäslau  in  Böhmen:  (mit  Graphit  aus- 
geglättet) 21,  444.  (mit  Punkt-Ornament) 
446.  447.  450.  (bauchige  schwarze)  448. 
462;  des  Hacksilborfundes  von  Cisteves, 
Böhmen  30  ,  272;  aus  der  Umgegend 
Coban's  25,  374;  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow-Storkow)  22,  488;  vorslavische 
von  Guben  (Niederlausitz)  22,  359;  von 
Haaso  (Prov.  Brandenburg)  21,  225;  von 
Herbitz  (Böhmen)  21,  789;  von  PremySlonf 
(Böhmen)  21,  454;  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben):  mit  Knöpfchen -Verzierung  21, 
343/344.  (vorslavische)  22,  354.  (slavische) 
356.  357;  von  Tangermünde  (Altmark),  mit 
neolithischen  Ornamenten  22,  312;  von 
Türmitz  (Böhmeu)  21,  789;  mit  Leichen- 
brand von  Vehlefanz,  Kreis  Ost-Havel- 
land 26,  187;  von  Wicklitz  (Böhmen)  21, 
789;  s.  Bronze -Casserole;  Kisen -Töpfe; 
Glasiren;  Graphitiron;  Kochtöpfe;  Minia- 
tur-Töpfe; Siebtöpfe;  Thon-Töpfe;  Urnen; 
g.  auch  Ornament. 

Topfartige  Hausurnen  24,  557. 

Topfreste,  slavische,  in  den  Burgwällon  von 
Görbitsch  und  Pollenzig  (Kr.  West-Stern- 
berg) 22,  372.  373. 

Topfscherben,  bemalte,  in  Brasilien  24,  503; 
bomalte  und  unbemalte  von  Picada  Feliz 
(Rio  Grande  do  Sul)  22,  36.  37;  bunt- 
glasirte,  in  der  alten  Befestigung  boi 
Elisabethpol  33,  81;  gepulverte,  als  Zu- 
schlag für  fetten  Thon  34,  423. 

—  böhmische,  von  Herbitz,  Türmitz,  Wicklitz 
21,  792.  793;  von  Buchow-Carpzow,  Kreis 
Oat-Havelland32,278;vonCaslau(Böhmen), 
mit  Warzen-Ornament  22,  482/483;  bei 
El  Kab  (Ober- Aegypten)  21,  704;  von  Gar- 
diki,  Albanien  34,  57;  bei  Leukas  (auf  der 
griech.  Insel  Leukas)  21,  417;  von  Liuha 
Francoz  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  33;  vom 
Schlossberge  bei  Mehlkon  29,  62;  orna- 
mentirte  aus  den  S.  Canziano-Höhlen  bei 


Triest  21,  421 ;  in  Sambaquis  30,  458.  459; 
aus  Savoyen,  mit  Zinn-Einlage  21,  333; 
bei  Stillfried  an  der  March  (Nieder-Ooster- 
reich)  22,  97;  aus  nord italischen  Terrama- 
ren  mit  der  Ansa  lunata  26.  371 ;  archaische, 
angeblich  aus  der  zweiten  trojanischen 
Stadt  28, 8 1 2 ;  s.  Gefass-Scherben ;  Scherben ; 
Thongefäss  -  Scherben ;  Thon  -  Scherben ; 
Topfreste;  Urnenscherben;  s.  auch  Orna- 
ment. 

Topfscblagen  in  Bosnien  27,  644. 

Topfsteine  zum  Formen  der  Töpfe  23,  344; 
von  Ober-Mais,  Tirol  27,  31. 

Topfstützen,  Ungarn  23,  88. 

Topfwaare,  alte,  vom  Mitterberge  28,  295; 
in  Hissarlik  26,  317ff.;  von  Sobunar,  Bos- 
nien 27,  47;  aus  Togo  28,  622. 

—  mit  den  Fingerspitzen  hergestellte  Ver- 
zierungen auf  27,  133. 

Töpferei,  Verbreitung  der  34,  422. 

—  hohes  Alter  der,  auf  Cyperu  31,  44;  Über- 
reste in  Gahlen  27,  28;  prähistorische,  in 
Transkaukasien  29, 210;  vorgeschichtliche, 
in  Balnchistan  30,  470;  vorzeitliche  in 
Böhmen,  in  Herbitz,  Türmitz,  Wicklitz  21. 
789.  793. 

—  der  Apiakä-Indianer  34,  351;  (Bronzeguas 
und)  der  Etrusker  30,  87;  bei  den  Guato, 
Süd- America  34,81;  dor  Haussa  23,  235; 
der  Pirna-Indianer  in  Arizona  21,  666;  in 
der  Südsee  34,  411.  414;  in  Troja  29,  183; 
s.  Brennen;  Formen;  Glättung;  Riesen- 
töpfe; Rotbfilrbung;  Schmauchen; Schwar- 
zen; Thonwülste;  Treibon;  Ueberfangen. 

Töpfer-Erde  für  schwarze  Gefässe  34,  420. 
Töpfor-Geräthschaften  zum  Treiben  der  Töpfe 
34,  414. 

Töpferkunst,  altperuanische  34,  342. 
Töpferofen,  römischer,  bei  Heidelberg  31,  667; 

vorgeschichtlicher,  von  Sobunar,  Bosnien 

27,  47  ;  römische,  bei  Rheinzabern  28,478. 
Töpfer-Producte  aus  dem  Schutthügel  von 

Scbamiramalti,  Klein-Asien  34,  126. 
Töpferscheibe  in  Alt-Cappadocien  33,  493; 

Gebrauch  der,  in  Böhmen  30,  203;  Alter 

der,  bei  den  Slaven  33.  41. 
Töpferscheiben- Arbeit  auf  Cypern  31,  35;  in 

einem  Kurgan  34,  181 ;  auf  macodonischon 

Tumulis  34,  77. 
Töpferscheiben-Technik  in  der  Schliemann- 

Sammlung  33,  257. 
Töpferwaare  der  norddeutschen  Pfahlbauten 

und  Burgwälle  in  Nord-Deutschland  34, 

42* 


Digitized  by  Google 


-    660  — 


326;  bemalte  und  polirte  von  Kara  Uyuk. 
Cappadocieu  33,  493;  vom  Lac  du  Bourgct 
in  Savoyen:  (im  Museum  zu  Chambery)  22, 
480.  (im  Maseum  zu  Aix-les-Bains)  431 ; 
gallischer  und  helvetischer  Herkunft  von 
Petinesca  (Canton  Bern)  22, 612;  in  Hissar- 
lik-Troja  22,  338.  (römische  und  griechi- 
sche) 350.  (einheimische  graue)  351. 
(schwarze)  351. 

Töpferwaare,  Fehlen  der,  in  den  Höhlen  der 
Balzi  Ilossi  30,  245;  s.  Gefässe;  Krüge; 
Napfe ;  Pithoi ;  Schalen ;  Schüsseln ;  Tassen ; 
Thon-Gefässe;  Töpfe. 

Töpferwerkstatt,  nachslavische,  Steglitz,  Kr. 
Prenzlau  34,  278;  alte,  auf  Cuba  26,  325.  j 

Töpferinnen  34,  411.  412.  416.  418.   419.  | 
421.  425. 

Tophaido  (Erica  tetralix)  in  der  Altmark 
23,  679. 

Topinard,  Paul,  Ausschliessung  doss.  aus  der 
Pariser  anthropologischen  Gesellschaft  24. 
118. 

Toplana,  Gewohnheitsrecht  der,  Albanien 
33,  353. 

Topographie  des  Gehirns  24,  202. 

Topolno,  Kr.  Schwetz,  Bronze-Urne  29, 36.  176 

Toponymie  der  Stammesnamen  von  Indianern 
in  Arizona  usw.  21.  667. 

Toppehöi,  Kopfhaar  als  Grabfund  24,  454. 

Toprakkaleh,  Armenien,  Ausgrabungen  30, 527; 
Bronzefunde  80,  588 ff.;  chaldische  Burg 
und  Tempel  27,  601.  32,  61;  Chaldis- 
Tempel  80,  580.  682.  32,  55.  59;  Eisen  - 
funde  81,  682;  Getreide  in  30,  590: 
Goldfunde  SO,  587;  Inschriften  30.  571. 
584.  589.  32,  443;  Königssitz  32,  85; 
LapiB  lazuli  in  30.  590;  Menuas-Inschrift 
31,  613;  Mosaik-Pflaster  80,  582.  82,  69; 
Obsidian-Messer  30,  589;  Opferstein  32, 59; 
Pfeilspitzen  30,  583.  585.  689;  Riesen- 
töpfe 30,  586;  Ruinen  25,  78;  Schmuck- 
sachen 30,  589;  Silbergefäase  30,  686; 
Stoingeräthe  30.  589;  Steinzeit  32.  32; 
Thierfiguren  aus  Thon  30,  686;  Thon- 
scherben mit  Inschriften  30,  671;  Thon- 
tafeln 31,  411;  Todten-Haus  30,  681; 
Tumulus  32,  32;  unterirdische  Felsen- 
bauten  30,  683. 

Topsin,  Macedonien,  Tumulus  33,56.  34, 65.72. 

Topzauil,  Armenien,  Stele  31,  419.  420.  487. 
687;  Stele  mit  bilinguer  Inschrift  32,  434. 
463.  624;  Stele  Rusas"  I.,  Armonien  32, 
33.  43.  62. 


Törbel  (Canton  Wallis):  vorgeschichtlicher 
Marchstein  22,  609;  vorgeschichtliches 
Wahrzeichen  22,  609. 

Torcello  (Italien):  Runen -Speerspitze  22, 
83—85  (Z.  f.  Ethu.  22,  79). 

Tordosch,  Siebenbürgen,  Bronze-Geräthe  27, 
126;  Bronze-Henkel  27,  620.  626;  Bronze- 
Spange  27,  619;  Figuren  aus  Thon  27. 133; 
Glasperlen  27, 126;  Grubenornament  23, 76; 
Keramik  von  27,  127  ff. ;  Knochengeratbc 

27,  126;  Kochgruben  27.  126;  Kreuz- 
zeichen 27,  619;  Kupfergerathe  27,  126. 
620.  625;  Metall legirungen  27,  619;  Stein- 
zeitfunde 23,  71.  27,  126;  vorgeschicht- 
liche Funde  27,  125.  754;  Zinkfund  (?) 

28,  338;  Zink-Idol  27,  620. 
Torell,  Otto,  Stockholm  f  32,  442. 
Torero,  der,  im  Stiergefecht  28,  430. 

Torf,  gefunden  beimStettinerBurgwall21,117; 
8.  „Tul". 

Torfmoor,  Erhaltung  der  Haare  in  24,  454; 
Verhalten  der  Hornsubstanz  im  21,  244; 
Knochenfunde  aus  24,  449;  bei  Trampe 
(Uckermark)  22,  477;  s.  Moor. 

Torfrind  21,  363.  366.  367;  der  Schweiz 
als  besondere  Rasse?  21,  367/368.  369; 
Knochen  in  Worms  29,  472. 

Torfschadel  von  Stuttgarten  bei  Storkow  in 
der  Mark  24,  219;  von  Trampe  (Ucker- 
mark) 22,  477—478. 

Torfschwein  21,  363.  366. 

—  Knochen  aus  der  Bilstein  -  Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

Torgau,  Kinderspielzeug  23,  278. 

Torguten,  westmougolische,  Verbrennen  und 
Begraben  bei  den  23,  422. 

Tori  supraorbitales  der  Schädel  von  Neander- 
thal-Typns  34,  393;  s.  Torus. 

Torma,  Sophie  v.,  Sächsisch  -  Mühlbach, 
Ungarn  f  81,  645. 

Törningfeld  (Schleswig),  s.  Ladegaard-Törning- 
feld. 

Tornow,  Kreis  West-Sternberg,  grosser  Stein 

29,  441. 

Toronto  (Canada):  Aufruf  zur  Wiederher- 
stellung der  Universitätsbibliothek  22, 353. 

Toros,  steinorne  Thiertiguren  in  Spanien 
24,  67. 

Torquos  aus  Eisen  25,  336. 

Torquesrand  an  Schalen  und  Schüsseln  von 

Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  634. 
Torrosstrasse,  anthropologische  Expedition  30, 

91. 
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Torsberg  s.  Thorsberg. 

Torsion  einer  Bronze-Nadel  von  Bretzenheim 
(bei  Mainz)  34,  125. 

Toreo  eines  Ritters  s.  Leonhardsklotz  26,  251. 

Törtel,  Ungarn.  Reitergräber  28,  499. 

Torus  occipitalis  an  den  Schädeln  des  Neander- 
thal-Typus  34,  393  ;  a.  Schädel  von  Larat 
(Teuimber-Insel):  gewaltig  21,  174;  a. 
Schödel  von  Letti  (Malay.  Archipel):  stark 
21,  179;  a.  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (südl.  von  Ober-Californien)  21, 
386;  a.  Schädel  von  Köskiino  (Vancouver- 
Insel):  sehr  stark  21,  398.  399. 

Toms  palatinus  24,  427;  a.  räslaner  Schädel 
21,  594;  a.  Schädel  von  Atascbukin  (Nord- 
Kaukasien)  22,459;  a  Schädel  vomhelveto- 
alamanmschen  Gräberfeld  in  Zürich  III. 

26,  344;  8.  Tori;  Wulst. 

Toscana  ».  Zinn-Erze. 
Toscanelli  s.  Centenar-Feier. 
Totemisraus  der  alten  Gallier  33,  35. 
Tovar  (deutsche  Ansiedlung  in  Venezuela): 
Petroglyphen  21,  651. 

Toz  surmäpi,  Augenschminke  aus  Smyrna 

21,  535. 

Trachealdefect,  verdeckt  durch  die  Kinuhaut 
25,  615. 

Trachenberg    (Schlesien):    eiserne  Schalen 

22,  385-386. 

Trachten  in  Altmexico  23,  117;  der  Amateco- 
Indianer  (Mexico)  21,  668;  cujavische 
Bauern  in  alter  T.  aus  der  Gegend  von 
Kraschwitz  (Reg.-Bez.  Bromberg)  28,  34; 
der  Guato,  Süd-America  34,  82;  in  Portu- 
gal 28,  51;  in  Rögen  23,  446;  und  Haus- 
geräthe  aus  dem  Saar-  und  Moselgebiet 
33,  74;  und  Hausgeräth  aus  der  Schwalm 

27,  637;  weibliche  Bauerntracht  aus  dem 
Schwarzwald  27,  334;  der  Siebenbürger  30, 
512 ;  in  Spanien  28, 47;  der  Spree  wälderinnen 

23,  320.  321 ;  National-  in  Südfrankreich 

28,  437;  der  Hauptvölker  Transkaukasiens 
32,  152;  der  Wenden  23,  321.  322.  323. 
324;  wendische  der  Niederlausitz  23,319; 
s.  Berber- Tracht;  Haarflechtentracht; 
Haartracht;  Halligtracht;  Kleidung;  Kopf- 
tracht; Kriegstracht ;  Nationaltracht ;  Volks- 
trachten. 

Trachtenbild  aus  Braunschweig  30,  506. 
Trachten-  und  Costüm-Ausstellnng  in  Neu- 
wied a.  Rh.  30,  262. 


Trachten-Gruppen,  böhmische  und  mährische 
auf  der  Prager  Ausstellung  27,  460;  auf 
der  Rigaer  Auastellung  28,  493. 

Trachten-Museum,  deutsches,  in  Berlin  25,543. 
29.  238.  359.  4&i.  582.  30,  563.  32,  442; 
Übernahme  des  Heims  in  der  Kloeterstrasse 
21, 108,  Prospect  vorgelegt  330,  Stand  der 
Sammlungen  330,  Gegenstände  aus  dem 
Elsass  330,  Ankäufe  aus  Mönchgut  und  dem 
Spreewalde  330,  Spreewald-Ostereier  370, 
Eröffnung  für  Herbst  1889  in  Aussicht 
genommen  521;  Gründung  und  Aufgaben 
21,  729.  (Volkstrachten  und  Hausgerätho) 
521;  Beschränkung  hauptsächlich  auf 
Deutschland  21.  729.  730;  Entwicklung 
und  Zuwachs  1890  22,  587;  städtische 
Geldbewilligung  für  das  28,  409;  Bauern- 
haus-Modell von  Nähme  bei  Osnabrück 
(Prov.  Hannover)  22.  558;  Sammlung  der 
Deutsch-ethnologischen  Ausstellung  von 
Chicngo  26,  314.  537;  Ulrich  Jahns 
Sammlungen  21,  730;  Schenkungen  der 
Hrn.  Meyer-Cohn,  Görke.  Nordheim,  Vasel 

21,  330.  730. 

—  —  in  Sarajevo  27,  40;  in  Trier  34,  95. 

Trachyt-Beilbammer  a.  Ungarn  23,  90. 

Trachvtische  Lava.  Mörser  und  Stössel  aus  22, 
61-62. 

Tradition  über  Einwanderung  der  Polynesier 
32,  96;  der  Zuni  in  Arizona  über  den 
Ursprung  der  alten  Städte  dort  21,  665. 

Traditionen,  die  sich  an  Fundstellen  knüpfen 
25,  146. 

Tragbahre  für  Tropenreisen  25,  181. 

Tragbügel,  eiserner,  von  Niewitz  26,  471. 

Tragen  zum  Wasserholen  aus  den  preuss. 
Ostprovinzen  21,  486. 

Träger,  eingeborene,  im  nördl.  Luzon  (Phi- 
lippinen) 21,  675.  681.  (die  Calanaasan- 
Leute  zu  stolz,  um  als  Tr.  zu  dienen) 
681:  Mangel  an,  im  Malayischen  Archipel 

22,  495-496. 

Tragkörbe  der  Guayaqirf  33,  268, 

Tragsäcke,  Höhlenfunde  aus  der  Cueva  de 
los  murcielagos  bei  Albunol  an  der  Süd- 
küste Andalusiens  28,  50. 

Trampe  bei  Brüssow  (Uckermark):  Torfmoor; 
Hirscb-Skelet  22,  477;  menschl.  Schädel  22, 
477—478;  Depotfund  von  Steinpflügen 
27,  330. 

Trampken,  Westprenssen,  Bronze-Hohlwulst 
24,  365. 
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Tramwil  (Canton  Born):  vorgeschichtlicher 1 
Leukstein  22,  508. 

Tranken  der  Eisen-Alterthümer  84,  427.  430  I 

TransformismuB  34,  323. 

Transkaspien,  chinesische  Spiegel  a.  Glocke 
mit  griechischer  Inschrift  24,  535. 

Transkaukasien,  Bestattungsgräber  24.  566. 
(prähistorische)  26,  213;  Bestattungsweise 
2«,  236;  Grabkapelle  Karabulagh  28,  167; 
Hocker  in  Kurganen  von  Schuscha  26,  226; 
Kistengräber  28,  163.  398.  (in  einem  Grab- 
hügel) 30,  416;  Kurgane  28,  77.  102.  160. 
398.  401.  30,  417;  Rollstein-Aufschüttuugs- 
gräber  30,  432.  450;  Skeletgräber  28, 
168.  398  400;  Steinkranzgräber  28,  398. 
400;  vorhistorische  Gräber  28,  398. 

—  Megalithen  in  30,  451. 

—  Grabraub  in  Kurganen  28,  90;  leere 
Grabkammern  26,  237. 

—  Uelme  aus  Kurganen  28,   100;  eigen- 
thumliche  Henkel  30,  436;  Hundeknochen 
in  Gräbern  26,  239;  Kauri-Muscheln  aus 
einem   Grabe  24,  567;   Pferdetheile  in 1 
Grabkammern  26,  238. 

—  Charakter  der  prähistorischen  Cultur  in 
32,  611;  Carneolperlen  in  Gräbern  26, 
213;  Email-Knöpfe  25,  62;  Feuerstein- 
sägen 24,  566;  Goldperle  in  einem  Grabe 
26,  237;  Gold-Schmuck  ans  einem  Kurgan 

30,  436.  439.  443;  Schädel.  Autimonperle,  I 
Wetterstein  24,  565.  566;  Abflussöffnungen 
an  Urnen  26,  239. 

—  Eisen  aus  Gräbern  24,  566;  ältere  Eisen-  \ 
zeit  in  26,  61 ;  Gräber,  Eisenfunde  26, 
-16;  Eisen-Waffen  25,  64;  Eisen-Beigaben 
aus  Kistengräbern  28,  399;  Friedhof  aus 
der  ersten  christlichen  Zeit  mit  Kisten- 
gräbern 28,  163. 

—  Ausgrabungen:  beim  Dorfe  Artschadsor 
26,  221;  bei  Gülaplu  28,  398;  von  Kala- 
kent  26,  235;  von  Schuscha  26,  21 3;  des 
Kurgan  Ssirchawande  28,  102;  archäologi- 
sche Excursion  28,  160;  Forschungen  24. 
524;  archäologische  Forschungen  27,  147. 

31.  243;  archäologische  Funde  29,  209. 

—  Annenfeld,  deutsche  Colonie,  Feuerstein- 
messer 25,  67;  durchbohrter  Steinbammer 
von  Horadies  29,  210. 

—  Bronzefunde  25,  62.  27,  550.  (Armringe) 
25,  64;  Bronzen  aus  Steinkistengräbern  mit 
sitzenden  Hockern  28,  399;  Bronzon  von 
Hadrut  28.  163;  Bronze-Gürtel  33,  31; 
Bronze-Gürtelblech  mit  Thier-Ornamenten 


29,  462;  Bronze- Gürtelblech,  Dshebrail 
2«,  169;  Alter  der  Gürtelbleche  28,  114; 
Bronze- Pfeilspitzen  28,  93;  Bronzering 
mit  Knöpfen  23,  491.  492. 

Transkaukasien,  Chatscheen-Tbal.Altertbünier 

25,  383;  Chodschali:  (Ausgrabungen)  28, 
77.  170.  (Bestattungs-Plattengrab)  SO,  454. 
(Grabfunde)  27,  549.  (Form-  und  Orna- 
ment-Proben dor  keramischen  Beigaben) 

30,  446;  Gräber  am  Chodshalinka  30,  424. 

—  Grabfunde  von  Damgolu  28,  96;  Daachalti, 
Kistengrab- Hügel  30,  417;  Dshawat  bei 
Baku,  Thongefäsae  mit  Silbermünzen  28, 
169.  29,  209. 

—  vorgeschichtliche  Schmucksachen  aus 
Gülaplu  28,  398.  399.  400. 

—  Gräberfunde  von  Hadrut  28,  164. 

—  Tbonfigur  im  Gräberfelde  von  Karamurad 

26,  236;  prähistorischer  Kurgan  „Kara- 
Köpag«  28,  160;  Gräber  am  Flusse  Karkar 
28,  175;  Grabhügel  am  Karkar-tachai 
30,  437;  vorhistorische  Gräber  auf  dem 
Berge  „Kirs"  30,  418;  Steinhämmer  mit 
Rille  von  Kulpi  26,  587;  Steinkistengräber 
von  Schuscha  28,  186. 

—  Felsinschriften  28,  401 ;  Mcsrob-Inschrift 
in  25,  383. 

—  Blutrache  30,  322;  Braut -Entführungen 
30,  324;  deutsche  Colonien  25,  66.  67; 
Hochzeitsgebräuche  30, 326;  Steppen-Leben 
in  30,  321. 

—  s.  Adsbaren  ;  Adshikent;  Aissoreu ;  Alexan- 
dropol;  Amulette;  Ani;  Anthracit- Perlen ; 
Antimon-Funde;  Arginä;  Armreifen;  Ar- 
menier; Bajan;  Befestigung;  Begräbniss- 
platz; Bemalung;  Bergfesten;  Bevölke- 
rung; Bewässerungs-Anlagen;  Blech;  Boll- 
werk; Brand-Grab;  Bronze-Dolch;  Bronze- 
Perlen;  Chankendi;  Chatscheen  -  Thal; 
Cisternen;  Colonie;  Dawscbanli-Artschad- 
sor;  Deutsche;  Digh;  Doppel-Spiralen; 
Dshowanschir;  Dshowat-Cban;  Ducboboren; 
Erdbeben ;  Festungen ;  Feuer  -  Bestatt- 
ungsgräber; Fingerring;  Fürstongräber; 
Gandsha;  Gewandknöpfe;  Glas;  Godowik; 
Goldfunde; Gold-Münzen;  Grüne  Moschee; 
Grueiner;  Gurier;  Halbmond-Zierbleche; 
Hammelknochen;  Hamssakarak;  Handel; 
HängeBchmuck;  Helenendorf;  Hocker; 
Höhleu-Dorf;  Hügelgrab;  Imoretiner;  In- 
foctionskrankheiten ;  Inkrustation;  In- 
schriften; Jahrmal;  Jaspis;  Juden;  Ka- 
bardiner; Kachetiner;  Kalakent;  KaJali; 
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Kanlidshä;  Karamurad;  Karapapachen ; 
Kara-Urgän;  Kartalinier;  Kasikumuchen ; 
Kasna-Tapä;  Kedabeg;  Keil-lngehriften; 
Kealenkopf;  Kistengräber ;  Klima;  Kloster; 
Knochen -Perlen;  Königsgräber;  Krank- 
heiten; Knlidshan;  Kumzken ;  Kura-Fluss; 
Kurden;  Kuriner;  Lesghiner;  Maly  Par- 
get;  Medaillons;  Menschen-Figuren;  Met- 
schetli;  Milcbtrinker;  Mineralquellen;  Min- 
grelier;  Molokaner;  Münzen;  Muradbek; 
Muschel- Artefact;  Nogbaier;  Obsidian- 
Geräthe;  Ohrgehänge;  Olschänka;  Onyx; 
Ornament ;  Perlen ;  Pfahlreste ;  Pfeil- 
spitzen; Pfriem;  Phallus;  Pilgerflasche; 
Platanen-Stadt;  Pocken;  Rodkin  -  Lager; 
Ruinenhügel;  Ruinenstadt;  Sarkophag; 
Saruschad;  8auerquellen;  Schädel;  Schaf- 
knochen ;  Schah  'Abbäs;  Schlangen; 
Schleifbolzen;  Scblcudereteine;  Schmuck; 
Schuscha ;  Schwäbische  Bauern;  Sculptnren ; 
Siehdichfür-Canal;  Silber-Münzen;  Spinn- 
wirtel;  Spiralriuge;  Sswaneten;  Stein- 
Filter;  Stein-Perlen;  Stein-Ringe;  Stein- 
adler; Steinbock;  Stirnband;  Tataren; 
Thier-Bilder;  Thon-Gefäase;  Thon-Pfähle; 
Thon -Stiefel;  Todten- Steine;  Trachten; 
Trichter  -  Brandgrab  ;  Tschenachtschi ; 
Tscherkessen;  Türken;  Turkmenen;  Ufer- 
Befestigungen;  Urnen;  Vogelbilder;  Wall; 
Wechselfieber;  Weinbau;  Zierscheibe. 

Transkaukasische  Stämme  als  Nachbarn  der 
Chalder  32,  33. 

Transscription  des  Chaldischen  bezüglich  der 
Zischlaute  32,  626;  für  fremde  Sprachen- 
Familien  31,  602. 

Transvaal,  Süd-Africa,  Bantu-Völker  26,  64; 
Basuthoperlen  23,  378.  379;  Koma-  und 
Boma-Oebräucbe  der  Bawenda  2«,  35; 
Beschneiden  26,  68;  Betscbuanen  26,  64; 
Felszeichnungen  der  Buschmänner  28, 
220;  Gebetsübungen  26,  67;  alte  Holz- 
stücke 28,  108;  die  Makoapa  oder  Knopf- 
nasen 26,  64;  die  Malepa  in  26.  64; 
Opferfest  26,  67;  Pfeilgift  aus  Nord-  24, 
247;  Reife-Unsitten  28,  363;  religiöse 
Gebräuche  26,67;  Ruinenstätten  21,742; 
Schädel  aus  einer  Höhle  27,  69;  Schienen- 
Verbände  für  Knochenbrüche  bei  den  Ba- 
wenda 28,  365;  Anlage  der  Vieh-Kraale 
mit  Steinen  21,  742;  Zauberhölzer  der 
Bawenda  28,  109;  s.  Bassutbo;  Batsoetla; 
Bawenda;  Buschleute;  Pusompe. 

Transvaal-Ausstellung  in  Berlin  29,  238.  312. 


Trapezunt,  letzter  Sitz  der  Chalder  32,  43; 
s.  Chald. 

Tras  ob  montes,  Provinz  in  Portugal:  Stadt- 
anlagen der  Torrömischen  Urbevölkerung 
des  keltischen  Stammes  der  Kalläker  28, 
61/62. 

Tras«  von  Andernach  (Rheinprovinz)  als 
Einfuhr-Artikel  in  Schloswig-Uolstein  22, 
403;  Verwendung  zum  Kirchenbau  und 
für  Taufbecken  22,  403. 

Traubenkirsche  in  Pfahlbauten  23.  102. 

Trauer  bei  den  Patagoniern  34,  346. 

Trauer- Ceremonien  der  Wilden  auf  Formosa 
25,  334. 

Trauerzeit  der  Konde  25,  297. 

Traufsteine  aus  der  Steinzeit  in  Greifswald 
25,  655. 

Träume  in  der  Vorstellung  der  Togo-Leute 
34,  210. 

Traumen  an  Norquin-Schädeln  26,  393. 
Traunstein  s.  Au. 

Travenort,  Holstein,  ornamentirtes  Knochen- 

ger&th  24,  249. 
Travers,  Gustav  f  24,  241.  523. 
Travesia,    Alterthümer   von,   in  Honduras 

32,  568. 

Trebbus,  Kreis  Luckau,  Gefässböden  mit 
den  Ansatzstellen  der  Wandung  und  mit 
Finger -Abdrücken  34,  413;  Thon-Gefäss 
der  Bronzezeit,  aus  Thonwülsten  her- 
gestellt 34.  413. 

Trebichow,  Kreis  Crossen,  Sagen  29,  120; 
Wollespinnen  28,  473. 

Trebickä-Kerannk,  Böhmen  32,  174.  177.  178. 

„Treenhöi"  (Grabhügel  im  Kirchspiel  Warn- 
drup,  Jütland):  Bronze-Doppelknopf  mit 
Bernstein-Einlage  22,  273;  Baumsärge, 
Bronzeschwert,  Kamm  usw.  22.  380; 
Haarkämmo  auB  Horn  24,  450. 

Treiben  tbönerner  Töpfe  34,  414. 

Treichel,  Alexander,  Hoch-Paleschken  f  33, 
391.  445. 

Treiden,  Livland,  Hügelgräber  28,  496 
Trense  als  Brustschmuck  28,  112;  bronzene, 
von  Cypern  31,  346.  347;  der  römischen 
Kaiserzeit  im  Landes-Museum  zu  Laibach, 
Krain  32,  598;  Wikinger-,  tauschirte,  von 
Mewe.  Westpr.  33,  351;  s.  Eisen-Trense; 
Pferdegebisse. 
Trepanation  in  Argentinien  32,  548;  ob  an 
e.  Schädel  von  Gaya  (Mähren)?  22,  172. 
175;  eines  Gräber-Schädels  31,  641;  ge- 
heilte,   an    einem  bolivischen  Mumien- 
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schädel  33,  408;  geheilte,  an  einem 
Schädel  von  Ponape",  Karolinen  33,  538; 
an  Höhlenschädeln  28,  56;  an  einem 
südamerikanischen  Schädel  26,  407;  an 
Schädeln  aus  Neu-Britannion  SO,  398;  an 
menschlichen  Schädeln  von  Tenerife  28, 
63;  in  der  Steinzeit  27,  352;  s.  Schädel. 
Treppo  im  säcbs.  ilauso  zu  Kurslack  (Ham- 
burger Vierlande)  22,  562;  im  Schwarz- 
waldhaus in  Marzoll  (Baden)  22,  567;  im 
Borchtesgader  GebirgBhaus  22,  571;  im 
rhätoromaniHchen  Hause  21,  626;  Leiter 
als,  im  Apoyaos-HauseNord-Luzon'821,677; 
von  Taui  32,  496;  und  Mauern  in  Hissarlik 
25,  306. 

Treppen-Anlagen  bei  einem  Felsengrab  bei 
Amassia  (Klein- Asien)  33,  451.  470;  am 
Burgfela  von  Kalebissar,  Klein-Asien  33, 
476;  zum  Gartenbau  auf  Felsen  in  Van 
32,  39. 

Treptow,  Colonial- Ausstellung  28,  393. 
Treptow  a.  d.  Bega  (Pommern):  Goldspirale 
22,  283. 

Treptower  Deep  (Hinterpommern):  Sächsische 
Häuser  21,  621;  Hausmarken  21,  622; 
verglasto  Schlacken  vom  Camp'schen  See 

21,  628. 

Tros  Forquilhas,  Brasilien,  Höhle  in  der 
Gogend  von,  Begräbnissplatz  24,  502. 

Tresslerbuch  des  deutschen  Ordens  (1399  bis 
1409),  Jagd-Notizen  30,  345. 

Tretbild  aus  der  Zeit  der  Christen-Verfolgungen 
in  Japan  31,  532. 

Trettin  (Kr.  West-Sternberg):  im  südost- 
brandenburgischen  Fundgebiet  der  mitt- 
leren Oder  21,  224.  22,  491. 

Treuenbrietzen,  Kreis  Zauch-Belzig,  Prov. 
Brandenburg,  Burgwall  25,  275;  Wand- 
Verzierungen  an  Fachwerk-Häusem  32,  77. 

Tribut,  s.  Edelmetall-Zahlungen. 

Tributliste,  Altmexico  23,  116.  124.  130.  137. 

Trichter  der  Lappen  29,  116. 

Trichter-Brandgrab  mit  Todtenstein  in  Trans- 
kaukasien  33,  127ff. 

Trichterförmiges  Siebgefäss  von  Froiwaldo 

22,  634. 

Trichter-Gruben  im  Ringwall  von  Thräna, 

Kgr.  Sachsen  33,  411. 
Tridacna-Perlen  von  Bernburg  22,  112. 
Tridacna-Scbale,  Amulet  aus,  von  Lengyol 

(Süd-Ungarn)22,112;  Armringe  aus  24,295. 
Tridacna  gigas,  Schalen  von,  im  Caaselor 

Museum  33.  221;  s.  Stab. 


Triebel,  Versammlung  der  Niederlausitzer 
Gesellschaft  für  Anthropologie  31,  477. 

Trier,  AIsen-Gemme  an  einem  Buchdeckel 
SO,  546;  Fibel  mit  Inschrift  29,  287; 
Gesellschaft  für  nützliche  Forschungen 
33,  73;  Kamm  mit  dachförmigem  Rücken 
31,  185;  Verwaltungs-  Bericht  des  Pro- 
vincial- Museums  für  1901  34,  379;  b. 
Alsongomme;  Geldtopf;  Haus,  Häuser. 

Triest,  Höhlen  bei  25,  37;  Museo  civico, 
Schädel  auB  der  Tominz-Höhle  bei  St 
Canzian  29,  231 ;  Museum,  Slavengräber- 
funde  29,  365;  s.  Nekropolen;  Societa; 
St.  Canzian. 

Triglav  in  den  julischen  Alpen  23,  33. 

Triglav-Terapel  in  Stettin  22,  25. 

Triglitz,  Brandenburg,  Bronze  -  Hohl wulst 
24,  365. 

Trikkala,  Thessalien,  wilder  Mensch  23,  817. 

24,  543. 
Trinacria,  s.  Sicilien. 

Trinidad  (West-Indien):  „AngoaW-Bitterer 
22,  223. 

Trinil,  Java,  Fundstelle  des  Pithecanthropus 
erectua  Dubois  27,  726. 

Trinkbecher  (Kokosnussscbalen),  durch  Schnitx- 
werk  reich  verziert,  von  den  Südaee- 
Inseln  25,  612. 

Trinkbecher -Schorben,  bemalte,  aus  einer 
prähistorischen  Niederlassung  im  oberen 
Zhob-Thale  30,  467.  468. 

Trinkgefäss  der  Bali  24,  506;  der  Papajot 
aua  Kuhhorn  24,  90;  s.  Lumpang. 

Trinkhörner  von  Cypern  31,  42;  der  römi- 
schen Kaiserzeit  24, 452;  slavische  24,  453. 

—  beiderseits  offene  23,  851. 

Trinkhorn-Bescbläge  von  Ficbtenbcrg  (Prov. 
Sachsen)  21,  458;  aus  Kraiu  32,  595. 

Trinkschalen  aus  Bronze  vom  Glasinac  27, 
795;  aus  einer  Muschel  von  den  Kei- 
Inseln  (Malay.  Archipel)  21, 125;  aus  Rhino- 
ceros-Knochen  34,  282;  aus  menschlichen 
Schädeln  in  Ober-Guinea  25,  271;  Frag- 
ment einer,  bemalt,  Cobra-Ornament,  aus 
einer  prähistorischen  Niederlassung  im 
oberen  Zhob-Thale  SO,  468. 

Trinkwasser,  alkalisches,  in  Baluchistan  31, 
100.  108;  in  der  Puna,  Süd-America  34, 
336.  340. 

Trinkwasser-Behälter  bei  den  Guatö,  Süd- 
America  34,  81. 

Tripolitanien:  photographischo  Darstellungen 
21,  629. 
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Triquotrum  22.  491  ff.;  .lebendes"  als  Wahr- 
zeichen Siciliens  22,  493;  als  Schutz- 
marke des  Marsala-  Weins  22,  493;  auf 
Gold-Bracteaten  22, 620.  (Hakenkreuz)  522; 
auf  einer  galizischen  Gold-Fibel  31,  512; 
in  Luftloch-Einsätzen  in  der  Citania,  Por- 
tugal 2«,  52;  auf  Thier-Köpfen  von  Michai- 
k6w  II,  512.  522;  auf  bemalten  Thon- 
gefässen  31,  522;  in  Thongefässen  von 
Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.  34,  53; 
h.  Hakenkreuz;  Ornament;  Sonnenrad; 
Sonnenscheiben;  Svastika;  Tomoye. 

Triquetrum,  Os  23,  360;  an  einem  Norquin- 
Schädel  26,  387;  s.  Os  apieis. 

Triskeles,  s.  Triquetrum;  vgl.  Ornament. 

Triticum  dicoccum  von  Klein-Czernosek  27, 
686. 

—  durum  von  Hissarlik  22,  617. 

—  monococcum  var.  trojanum  22,  614.  615. 
616.  617. 

 var.  flavescens  Kcko  22,  614;  B.  Ein- 
korn; Engrain  double;  Weizen. 

—  turgidum:  Verhalten  bei  der  Verkohlung 
22.  416. 

—  vulgare  antiquorum  und  vulg.  compactum: 
Körner-Grösso  22,  616. 

 von  Schussenried  (Württemberg)  22, 

615.  (Maasse  der  Körner)  616. 

Tritonschalen,  Änker  aus  30,  611. 

Troas  34,  323;  Bauart  in  den  Dorfschaften 
22,  339.  340.  341;  Goldfunde  aus  dem 
Choban-Tepeh  30,  187;  Konchylien  der 
22,  470—471;  Tumulus  von  Choban  Tepeh 
30,186;  R.  Virchow's  Reise  nach  der  (zur 
internationalen  Conferenz  bei  Schliemann) 
22,  261.  331—334;  s.  Edromit;  Es  ln6; 
Hanai-Tepe";  Hissarlik;  Ilios;  Troja;  Tu- 
mulus. 

Troas,  Phrygion  und  Thrakien,  Cultur-Ueber- 
einBtimmung  zwischen  28,  123. 

Trochanter  tertius  an  den  ossa  femoris  eines 
Skelets  von  Aussig  (Böhmen)  21.  406; 
an  einem  Os  femoris  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  386.  397;  lange 
rauhe  Stelle  in  der  Gogend  des  (Skelet- 
knochen  vom  S.  Barbara- Archipel,  Cali- 
fornien) 21,  390;  am  Jakoon-Skelet  28, 145. 

Trochoceros- Rasse  des  Rindes  21,  368. 
Trochus  albidiis  Gm.  (T.  biasolettii  Phil.), 
Konchylie  der  Troas  22,  471. 

Trochus  (?) -Ringe  beim  Muschelschmuck  von 
Bernburg  (Anhalt)  22,  112. 


j  Trockenheit :  Einwirkung  auf  Feuerstein  21. 
712.  (s.  Verwitterung);  im  Malayischen 
Archipel  1888  21,  121. 

Trockenhütte  (Kr.  Berent):  Erdrutsch  21,  753. 

Trockenkasten  für  Eisen-Alterthümer  34,  430. 

Trocknen  der  Eisen-Alterthümer  34,  430. 

Trocknung  der  Leichen,  s.  Leichen-Räuchern. 

Troer,  europäischen  Ursprungs  33,  441. 

Troglodyten  in  Aegypten  31,  539;  im  Alter- 
thum 31,  550;  Bestattungsweise  31.  545. 

Troglodyton-Land  in  Cappadocieu  33,  500. 
502.  505. 

Troglody tische  Gräber  29,  276. 

Troja  25,  369;  Analyse  eines  vorgeschicht- 
lichen Eiseuklumpens  31,  561 ;  letzte  Aus- 
grabungen 27,  279;  Bernstein  in  23,  295; 
Brunnen  in  der  VI.  Stadt  27,  282;  Burg- 
mauer der  II.  und  VI.  Stadt  27.  280. 
283-  goldene  Masken  23,  531;  Gräber 
27,  283;  das  homerische  26.  317.  368; 
Kreuz  als  Hiinmolsgottzoichen  27,  619; 
Mykenao-Keramik  in  27.  280;  Nekropole 
27,  285;  Photographien  der  neuesten 
Ausgrabungen  27,  172;  des  Priamos  33, 
259;  Töpferei  29,  183;  und  Ilion,  Resultate 
der  Ausgrabungen  34,  391.  392;  s.  Aus- 
grabungen; Eisen-Objecte;  Hissarlik;  Ilios; 
Keramik;  Kleingeräthe ;  Pithoi;  Silber- 
Barren;  Troas;  Troör. 

Trojanische  Aegis-Urne  28,  22. 

—  Bilderschrift  (Hakenkreuz  usw.)  auf  Wirtein 
etc.  21,  419/420. 

—  Funde,  Analogion  von  Artefacten  aus  Un- 
garn mit  30,  105 ff. 

—  Thonscherbe  mit  Löwendarstellung  fOu« 
Kpolcuv)  23,  812.  25,  367. 

Trojanischer  Krieg  25,  322. 

Trojanischer  Weizen  22,  614.  615.  616.  617. 

Trojanisches  MuBter  eines  archaischen  Ge- 
räthes  23.  410. 

Troll,  Dr.  Joseph:  Borichte  aus  Centrai-Asien 
24,  525;  Photographien  von  Eingeborenen 
Central-Asiens  22,  227. 

v.  Tröltsch,  Stuttgart  f  33,  347. 

Trommeln  des  chinesischen  und  japanischen 
Donnergottes  21,  492;  Triquetrum  auf 
japanischen  21,495  (s.  „Himmelstrommel"); 
doppelte,  von  Java  25,  386;  altmexi- 
canische  21.  82.  25,  52;  aus  Holz  eines 
Medicin- Mannes,  Nordwest- America  26, 
109;  marokkanische  Handtrommel,  s.  Ben- 
dir;  thönerne  aus  der  Steinzeit  24,  97. 
184.  187. 
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Trompeten,  vorgeschichtliche,  im  Norden  ge- 
fundene 25,  847. 

—  Mundstück  von  Latdorf,  Anhalt  23,  848; 
Wollin  24.  493. 

Tropaoolom,  s.  Maca. 

Tropaeolum  tuberosum  23,  248. 

Tropen:  ihre  Physiologie  wissenschaftlich  be- 
handelt 21,  732;  Acclimatisation  22,  690; 
Einbrennen  der  Haut  der  Europäer  in  den 
30.  110;  leichte  Heilbarkeit  der  Syphilis 
22,  226;  Kleidung  in  den  33,  246;  der 
Mensch  in  den  33,  394;  Widerstands- 
fähigkeit verschiedener  photographischer 
Apparate,  Platten  und  Papier-Negative 
22,  494. 

Tropenhygione  28,  462.  578. 

Tropeuhygienischer  Fragebogen  21.  732. 
24,  532. 

Tropenkoller  fehlt  in  Indien  33,  396. 

Tropenkrankheiten  in  Africa  27,  532;  in  Ost- 
Indien  33,  396. 

Tropenreieen,  Ausrüstung  für  23,  180ff. 

Tropfstein :  als  Material  von  Steinperlen  21, 
432.  433. 

Trophäen  von  erschlagenen  Feinden  bei 
Javanern  und  Alfuren  31,  452;  Schädel 
usw.  als,  auf  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
180;  8.  Kriegstropbäen. 

Trophäen-Schädel  aus  Mbome,  Kamerun  27, 
286 ;  aas  West-Africa  27,  291. 

Troppau  (Österreich.  Schlesien)  =  poln. 
Opawa  (8.  d.)  21,  762. 

Trou-aux- Anglais,  Dolmen  bei  Versailles, 
Menschen-Figur  32,  402. 

Troy- Gewicht:  englisches  Pfund  Troy  21, 
281.  284;  holländisches  Pfund  Troy:  = 
babylonische  Mine  gemeiner  Norm  21, 
263.  268;  Werth  in  ägyptischen  Lothen 
and  in  Grammen  268. 

Trskow,  älterer  slavischer  Stamm  (ursprüng- 
lich nordisch)  21,  762. 

Trüben,  Anhalt,  Urnen  24,  361. 

Trud,  Schutz  gegen  die,  Ober-Bayern  26, 197. 

Trudenfuss  (muH  noba)  in  Böhmen  30,  188; 
bei  Wilshofen,  Bayern  29,  600;  s.  Druden- 
fuss. 

Truhen  im  sächsischen  Hause  Hinterpommerns 

(Kr.  Greifenberg):  in  Klein-Horst  21.  616. 

618;  in  Kamp  21.  621;  in  (Treptower) 

Deep  21,  622. 
Trujillo,  Gefäss  mit  dem  Gott  des  Windes 

27,  306. 

Trümmer-Hügel  in  Aegypten  34,  99. 


Trümmerstätten  Central-  und  Süd-Americas, 
Expedition  Hearst  32,  231 ;  s.  Sendschirli. 
Trunkenheit,  s.  Berauschung. 

Truso,  altberühmte  Seestadt  21,  762;  vgl 
Drausen[-See|  (und  siehe  Zeitschr.  f. 
Ethnol.  22,  157) 

Trygon  hystrix :  Tetanus  infolge  Verwundung 
durch  den  Stachel  des  21.  655. 

Tsam  (religiöses  Schauspiel)  in  Tibet  21,200. 
Tsa-tsa,  Göttin  darstellend.  Mongolei  26,  60. 
Tsawella,  tättowirter  Mensch  24,  539. 
Tuch  .  .  .,  s.  auch  C  .  .  .;  Ch  .  .  .;  Ci  .  .  .; 
Tch  .  .  . 

TschaiagBÖ,  Paphlagonien,  Grabfund  25,  589. 

Tschaldyr,  Armenien  32.  44. 

Tschammer-Ellgath,  Kreis  Gross -Strehlitz, 
Schlesien,  Bronze-Nadel  30,  218;  Thon- 
Schale  als  Nachbildung  einer  Bronze- 
Schale  33,  282. 

TschäpindBor  (Vulgärname  des  Artschadsori, 
Inschriften  26.  223. 

Tschäschm,  ägyptische  Aogensalbe:  Ana- 
lyse 21,  44. 

Tschat'gan,  Saiteninstrument  der  Katschinien, 
8ibirien  27,  461.  618. 

Tschechische  Ausstellung  in  Prag  23,  828. 

Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien):  Grä- 
ber-Funde (Bronze,  Eisen,  Bernstein,  Glas. 
Kauri-Muscheln.Thon-Gefässo,  Perlen  usw ) 
22,  435—440.  442-445;  Schädel  22,  440 ff. 
445—446.  464—465. 

Tschelabi  Bagi  und  Hagi,  Armenien,  In- 
schriften bei  31,  583  32,  58. 

Tschenachtschi  (Kreis  Schuscha),  Tranßkau- 
kasien,  Ausgrabungen  31,  279;  Stein- 
kisten-Gräber 31,  285. 

Tscherkessen  in  Trankaukasien  32,  155.  156 

—  Truppe  im  Zoologischen  Garten  zu  Berlin 
32,  231. 

Tscherkessisches  Panzerhemd  21,  430. 
Tschewenda,  Africa,  Beachneidung  25,  292; 

Sprache  der  Bawenda  25,  292. 
Tschi-  und  Ewe-Völker  34,  209.  213. 

Tschibtscha  (Stamm  in  dem  Hochlande  der 
öBtl.  Cordillere  Süd- Americas) :  prähistori- 
sche Kartoffelcultur  (yoma  =  Kartoffel) 
22,  302. 

—  Goldsachen,  s.  Chibcha-Goldsachen. 

Tschinkam-Pnss,  Karo-Battaker  am:  Weg- 
zeichen 30,  538. 

Tschita  (Felis  jubata)  in  Indien:  Abrichtung 
zur  Jagd  21,  557;  s.  Felis  jubata. 
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Tachitscha,    Palmwein    der    Guat6  (Süd- 

America)  34,  82. 
Tschitecben.  verkümmerter  Stamm  im  Karat 

22,  412. 

Tscbittagong  -  Diatrict  (Britiach  -  Ostindien ) : 
flbersponnene  kleine  Gestelle  beim  Stamm 
der  Luscbai  21,  701. 

Tschmy  (Dorf  in  Ossetien,  Nord-Kaukasien) : 
Lage  22,  423;  Gräber  22,  423;  Funde 
(Bronze,  Eisen,  Glas,  Bergkrystall,  Tbon 
usw.)  22,  423-428.  430-433;  Schädel 
22,  428-430.  433-434.  446.  463-465. 

.Tschopf- Haus"  in  Kärnthen  22.  576. 

Tschudi,  Johann  Jacob  von  f  21,  b89.  725. 

Tschudotwornoi-Chachulskoi-Madonna  (Bild 
in  der  Kirche  des  Klosters  Gelati,  Ime- 
retien,  Kaukasus),  Roggenkorn-Gemmen 
30.  41. 

Tschufkwätam  als  die  Erbauer  alter  Städte 

Arizona'»  21.  665. 
T8chulima-Flus8,  Sibirien,  Bronze-Messer  27. 

249. 

Tscbyldyr,  Armenien  32,  44. 
TsKrnnsä'aks,  Indiaoersage  27.  214. 
Ts'eschä'ath-Iudianer  23,  160. 
Tshärnaja-Baschnja,  Thurmcoloss   (von  den 

Türken   erbaut)  in  Transkaukasien  34, 

239.  241. 
Ts'iciä'ath,  Sage  der  24,  343. 
Tsikigyila  oder  Atai,  Indiauer-Sage  25,  460. 

Tsimschian,  Sprachfamilie,  Nordweatkfiste 
America's  22,  31.  27,  488;  Sagen  27,  195 

Tsongkhapa,  Reformator  des  Lamaiismus 
21,  200. 

Tsuishikari  bei  Sapporo  in  Yeso,  Aino-Fried- 

hof  33,  180. 
Taupsane,  einheimischer  Name  für  kostbare 

Perlen  der  Basutho  in  Transvaal  23,  400. 

Tuaregs,  Africa,  Hand-  bezw.  Arm-Dolche  34, 

264;  in  Berlin  29,  238.  313. 
Tuba-  (Sibirien),  s.  Tes  (Tuba). 
Tubera  parietalia,  Atrophie  der,  an  nord- 

argontinischen  Schädeln  26,  407. 

Tuberal-Abetand  der  Parietalia:  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670. 

Tuberositaa  malaris  inferior  bei  den  Kebu 
(Togoland)  fast  ganz  vom  Oberkiefer  ge- 
bildet 21,  774. 

—  marginalia  an  einem  Koreaner-Schädel  31, 
748. 

—  maxillo- malaris  und  malarer  Geaichta- 
durchmesser  29,  462. 


Tuberositaa    paramastoidea :    Kebu -Schädel 

(Togoland)  21,  769. 
—  temporalis  ossis  malaris  sive  zygomatici: 

Kebu-Scbädel  (Togoland)  21,  769.  770.  773. 
Tucanos,  brasilischer  Indianerstamm  am  oberen 

Amazonas  22,  696  -  602.  (Herkunft  des 

Namens)  22,  603,(  Vocabular) 596.  602-606. 

Tuch,  gesticktes,  aus  dorn  Pfahlbau  von 
Irgenhausen  am  Pfäffiker-See  (Schweiz) 
21,  237. 

Tuch-  und  Leinwandfetzen  in  Mexico  an 
Bäumen  aufgebäogt  21,  668. 

Tuchel,  Kreis  s.  Klein-Kenean;  Schlagenthin. 
Tuckspackung     als    Zücbtigungsmittel  für 

Neger  24,  80. 
Tuczno,  Posen,  Schläfenringe  28,  248.  538. 

Tuff  -  Felsen  mit  Felsen  -  Wohnungen  bei 
Caesarea,  Cappadocien  33.  505. 

TOffeln  und  Kurkeln,  Herleitung  der  Namen 
28,  186.  537. 

Tugurt,  Oase  der  Sahara  29,  372. 

Tuklat-Ninib  1.  Inschriften  32,  445.  616. 

Tuklat-Ninib  IL,  Inschrift  an  der  Tigris-Quell- 
grotte 32,  449;  Vater  des  Asurnäsirabal 
32.  38. 

Tukopia-Insel  in  Polynesien  32,  95. 
Tukuchee  (Guatemalteken):  ihre  Vernichtung 
als  Epoche  der  may-k'ib-Ara  21,  475. 

„Tul"  (=  Seetorf)  bei  Sylt  22,  297;  Ent- 
stehung 22,  298;  spärliche  Bernstein- 
Funde  darin  22,  297/298. 

Tula-Technik  bei  den  Chaldern  32,  34.  69. 

Tulan,  das  Geschichtliche  in  den  mythischen 
Städten  27,  561. 

Tulluma  =  .Kartoffel"  (Sierra  Nevada, 
Venezuela)  22,  303. 

Tulpenthurm  in  Prenzlau  34,  271. 

Tulteken-Gottheiten  27,  776. 

Tummeor,  Malacca  26,  355;  Messungen 
27,  364. 

Tummi,  armenischer  District  32,  457. 

Tumulua,  Tumuli:  in  Albanien  und  Make- 
donien 32,  626.  33,  43 ff;  des  Aristodemos 
Phigaleus  bei  Megalopolia  (Arkadien)  21, 
416;  altphrygischer  28,  123;  phrygischer, 
bei  BoB-öjük  34,  70.  (Thongofässe)  30.  231 ; 
in  Cappadocien  33,  487 ;  Carmona,  Spanien 
28, 48;  bei  Carnuntom  in  Nioder-Österreich 
(nicht  erforscht)  21,  718;  von  Chajcar, 
Guatemala  27,  321;  von  Choban  Tepeh  in 
der  Troas  30,  186;  bei  Ebenthal  (Nieder- 
österreich) 22,  96;  bei  Gaiselberg  (Nieder 
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Österreich)  22,  95.  97;  vom  Glasinac  27. 
49.  795;  Hagio  Elia  bei  Saloniki  33,  54;  in 
der  Hercegovina  27,  646;  die  raacedoni- 
schen,  und  ihre  Koramik  34,  62;  von  Ma- 
saya, Nicaragua  3t,  629;  bei  Monkelob 
mit  Leinonfund  21,  241.  242;  bei  Ober- 
gänserndorf  (Nieder-Österreich)  22,  97;  bei 
Salonik  28,  123;  von  Seddin,  Wostprieg- 
nitz  33,  66;  bei  Spannberg  22,  96.  97 ;  von 
Toprakkaleb,  Armenien  32,  32;  s.  Attica; 
Erdkegol;  Grabhügel;  Hügelgräber;  Kur- 
gane;  Schamiramalti. 

Tun  =  Stein,  Hieroglyphe  für  360  oder  360 Tage 
31,  690;  in  der  Hieroglyphe  der  Zahlen 
Fünf  und  Fünfzehn  32,  195.  197.  198.  203. 
211.  216;  Hieroglyphe  und  Periode  bei  den 
Maya  31,  674. 

Tun-Anfänge,  Tabelle  der  Variationen  32, 
222.  223;  der  Maya  31,  734. 

Tunesien:  8.  Kairnän;  Tunis. 

T' ung-su-w6n,  chines.  Glossar  21,  500. 

Tungrer  (Völkerschaft  im  nordwestl.  Germa- 
nien): Fu88maas8  (Längenmaass)  21,  308, 
stammt  ans  Massalia  bezw.  Phokäa  309. 

Tungunon,  Schadelmessungen  23,  436. 

TüniB,  Harem  aus  Kaiman  28,  237.  537; 

Photographien  von  Einwohnerinnen  21, 

62;  Abbildungen  22,  362. 
Tunnel  im  Burgberg  von  Amassia  33,  471; 

im  Bargfelsen  von  Turchal,  Klein-Asien 

33,  471. 

Tunnelbauten  der  Assyrer  32,  67. 
Tupadly  am  Goplosee,  spiralförmiger  Fuss- 
ring 24,  473. 
Tupajas-Karte  23,  720. 

Tüpfelornament,  Auftreten  und  Technik  24, 
472. 

Tupfen- Leisten -Ornament  vom  Warteberg 
31,  607. 

Tupfenornament,  neolithisches  23,  77. 
Tupi-Cultur  in  Brasilien  25,  192. 
Tupinamba,  Brasilien,  Fcuorerzeugung  27, 309. 

Turanier  als  Erbauer  der  Felsgräber  von 
Amassia  33,  469;  als  Erbaner  der  cappa- 
docischen  Felsenwohnungen  33,  520. 

Turanischo  Brachycephalie  als  europäischer 
Schädel-Typus  21,  331. 

Turbanartiges  Tuch  der  Apoyaos-Weiber  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 

Turbinen-Mühlen  in  altarmenischen  Felsen- 
bauten 31,  413;  der  Chalder  32,  56;  von 
Hassan-Kef  31,  597.  599. 


Turchal,  Klein-Asien,  Felsenburg  mit  griechi- 
scher Inschrift  33,  470. 

Turfan,  Ost-Turkistan,  Alterthümer  31,  646 
33,  162. 

Türkei:  Bntarch  (trockener  Salzrogen)  21, 335; 
Hunde  in  Constantinopel  27,  793;  alte  In- 
schriften 29,  314. 

Türken,  Freunde  des  Gartenbaues  und  der 
Blumen  23,  667;  in  Armenien  25,  65; 
Zahl  der  osmanischen.  in  Transkaukasien 
82.  156. 

„Türkenschanze"  von  Lengyel  (Süd-Ungarn) 

22,  97.  100.  101. 
Türkisch:  als  Sprache  der  Hakasen  (9.  Jahrh.) 

am  Jenisei  21,  746. 
Türkische  Namen  von  Augenachminken  aus 

Smyrna  21,  535. 
„Türkischer"  Weizen:  Herkunft  22,  223. 
Türkis  als  Material  tonnenförmiger  Perlen 

aus  einer  Grotte  zu  Palmella  (Portugal) 

22,  290. 

Türkise,  Gürtelschliesse  mit,   aus  Russisch  - 

Turkestan  26,  59. 
Türkismosaik,  zu  Schmucksachen  in  Altmexico 

23,  120.  140.  141. 

Turkistan:  Reise  24,  625;  ethnographische 
Sammlung  und  Photographien  26,  69; 
Verhüten  des  Wiegennässens  bei  Kindern 
26,  59. 

—  Individual- Aufnahmen  von  Eingebornen 
22,  227  ff;  zusammengesetzte  Bogen  31. 
221.  227;  Forschungsreise  34,  269.  391. 
485 ; U 8 m  a-  (Isatis-)blätter-Saft  als  Brauen- 
schminke, Surma  (Antimon-Pulver)  aln 
Wimperschmiuke  22,  47;  s.  Buddhismus  ; 
Chinesisch  -  Turkist&n ;  Figuren ;  Hand- 
schriften; Höhlen ;  Holzdrucke ;  Inschriften; 
Münzen ;  Russisch-Turkistän ;  Siegel ;  Terra- 
cotten;  Thongefaese;  Zwillings-Figuren 

Turkmanen:  Raubzüge  21,  742. 

Turkmenen,  transkaukasischer  Stamm  32, 156. 

Turkomanen:  s.  Turkmanen. 

Turma  („Trüffel"),  alter  Name  der  Kartoffel 
22,  303. 

Türmitz  (Böhmen):  prähistorische  Funde  21, 
786-788.  789.  790.  791. 

Tumu  Magurele,  Rumänien,  goldene  Arm- 
bleche 31,  520. 

Turoves,  Mähren,  geschweifte  Becher  26,  468. 

Turscha,  die  31,  373;  s.  Tyrrhener. 

Turtan,  Oberfoldherr,  Assyrien  32,  37. 

Tui^a(n).  Mesopotamien,  mit  Tauschan-Tepe 
identisch  32,  291.  466. 
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T  u-shu-chi-ch'eng  (chines.  Encyclopädie)  21, 

499.  603. 
Tuäpa  oder  Van,  Armenien  32,  61. 
Toapa-Van  in  der  armenischen  Geschichte 

28,  319. 

Tut-Horn,  .Bockhörndl"  als,  in  Ober-Bayern 
21,  22. 

Tutekee  (oder  Tutukee)  auf  Letti  (Malay. 
Archipel):  Schädel  21,  177.  181. 

Tutuli,  hohe  etruskische  Uanbe,  auf  Cypern 
31,  375;  hörnchenförmige  von  stahlgrauer 
Bronze  (ob  Glocken?)  aus  Pommern  22, 
608—612;  Bronze -Zierscheibe  mit,  von 
Ostereistedt  (Hannover)  21,  342. 

Twann,  Schweiz,  Höhle  mit  Karten  Zeichnung 
23,  240. 

Twibill  (Art  Sichte)  in  „Island"  of  Thanet 

(England)  22,  397. 
Twistringen,   Hannover,  Ringwall  24,  257; 

rötn.  Befestigungen  23,  443. 
Tyana,  Cappadocien,  griechische  Inschriften 

33,  601. 

Tykrehnen,  Ostpreussen:  Darstellungen,  figür- 
liche auf  Urnen  31,  157. 

Tympanicum  der  Schädel  von  Spy  usw.  34, 
399. 

Typhon  (ägypt  Gott)  21,  463;  durch  da» 

Sistrum  verscheucht  21,  568. 
Typhonische  Aphophis-Schlange  (ägypt.  My- 

thol.)  21,  567.  570. 
Typus,  Typen:  in  der  Craniologie  der  Rassen 

26,  509. 

—  Africa :  Neger-Schädol  von  vollendeter  Form 
(Efu-Schädel)  21,  776;  der  Bevölkerung 
Madagascars  28,  427;  Photographien  tri- 
politanischer  und  tunesischer  21, 629 ;  west- 
afrikanische 23,  114. 

—  America :  mongolischer  sporadisch  bei  In- 
dianer-Stämmen in  Arizona  usw.  21,  666; 
von  brasilianischen  Indianern  27,  235;  kein 
einheitlicher  unter  den  Indianern  Mexico's 

21,  668. 

—  Asien :  koreanisch-mandschurischer  33, 182 ; 
malayomongolischer  33,  169;  mandschu- 
koreaoischer  33,  169.   171;  von  Kurden 

34,  387. 

—  Europa:  der  Bevölkerung  des  Glasinac  27, 
58;  von  Grimaldi  34,  292;  Photographien 
kaukasischer  29,  209;  brünetter  in  Preussen 
23,  775;  der  mittleren  Oder  21,  224  (vgl. 

22,  491). 

—  verschiedene,  der  Norweger  24,  214;  ver- 
schiedene, der  Pagoden  von  Pagan  28,  230; 


8.  Bernburger  Typus;  Burgwall -Typus; 
Göritzer  Typus;  Rössoner  Typus. 
Typus,  Typen:  s.  Gesichtstypus; Rassen- Typus; 
Schädel-Formen  und  -Typen;  Sion-Typus. 

—  von  Branowitz  27,  123. 

—  Steingeräthe :  von  Chelles,  Frankreich  34, 
286;  von  Ciempozuelos  27,  121;  Kettlach- 
typus 29,  366;  Lausitzer,  in  Böhmen  28, 
542;  Verbreitung  deB  lausitzer  und  schie- 
siscben,  in  Böhmen  27,  423;  Levallois, 
Kiesel- Klingen  von  Theben  34,  305;  von 
Moustier,  Frankreich  34,  286;  des  „racloir 
mousterien"  von  Theben  34,  305. 

—  s.  Fibula-Typen. 

—  von  Häusern,  s.  Haus-Formen. 

—  s.  Koban-Typus. 

—  der  Höhlenbauten  31,  598. 

—  der  Gefässe:  Aunetitzer  29,  44.  32,  258. 

—  Type  mongoloide  21,  331 ;  bei  einigen  Te- 
nimber-Insulanern  21,  170. 

Typendruck  bei  den  alten  Römern  27,  673. 
Tyrol,  8.  Tirol. 

Tyrrhenor  =  Turscha  31,  358. 

Tyrus,    Kreuz  als  Himmolsgottzeichen  auf 

einem  Inschriftsteine  27,  619. 
Tzannon,  Nachbarn  der  Cbalder  32,  44. 

U  .  .  .,  s.  auch  Oo  .  .  .  . 

üat'  (Art  Schminke)  als  Todtenopfer-Gabe 

im  alten  Ägypten  22,  49.  50. 
Uaupcs  (Fluss,  brasilische  Prov.  Amazonas): 

Tucanos-Indianer  22,  596. 
übaba,  ehem.  Volk  in  Pommern  21,  762  (vgl. 

Opawa). 

übena,  Ost-Africa,  Zithersteg  32,  530;  Vogel- 
scheuche 533;  b.  Gaviro. 

Überbleibsel  von  alten  Bergwerken  bei  Caelau, 
Böhmen  32,  287. 

Übereinstimmung  in  derOrnamentik  der  Pirna« 
Indianer  (Arizona)  mit  den  Petrographien 
der  Casagrande  -  Erbauer  21,  665;  ver- 
schiedener Völker-Stämme  in  der  Wahl 
desselben  Bestattungs-Platzea  21,  674;  alfc- 
phrygischer  Grabfunde  mit  Schliemann's 
troischen  Funden  28,  123;  der  Funde  von 
Achmim  mit  Roihengräberfunden  24,  447. 

Überfall  der  Kurden  32,  51. 

überfangen  von  Thonwaaren  mit  feinerem 
Thon  34,  420. 

Übergangsform  zwischen  Mensch  und  Affe 
27,  78.  737. 

Übergangsperiode,  äneolithische  in  Italien  32, 
546. 
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Übergangszeit,  neolithische  Ansiedelung  der, 
bei  Lobositz,  Böhmen  2«,  248  ;  Skeletgräber 
der,  in  Böhmen  27,  355. 

—  Grilber  iu  Böhmen  29,  44. 

Überlebsel  aus  antiker  Zeit  in  Äfrica  32,  505; 
Gebetstöckchen  der  Pirna-  und  der  Papago- 
Indianer  in  Arizona  21,  666;  Glättsteine, 
Wursthörner,  Hirschzinke  als  Pflanzstock 

21,  50;  aus  früheren  Zeiten  in  Oberbayern 
23,  407;  s.  Gebrauche;  Oberreste. 

Überlieferungen,  volkstümliche  31,  747;  s. 
Ethnologie;  Gebräucho;  Legenden;  Sagen; 
Tradition;Volksthflmliche  Überlieferungen. 

überlinger  See  (Baden):  Pfahlbau  mit  Stein- 
perlen 21,  432. 

übermünzungen,  angebliche  antike  21,  248; 
des  Silber-Staters  in  Etrurien  271;  des 
Solidus  Constantins  dos  Grossen  278. 

Überreste  der  Vorzeit:  s.  Denkmaler;  Funde; 
Geweberento;Mauerreste;Ruinon;Scherben. 

—  von  alten  Töpfereien,  Gahlen  27,  28; 
heidnischen  Volksglaubens  in  Thüringen 

22,  135;  b.  Aberglaube;  Gebräuche;  My- 
thologie; Sagen;  Überlebsel. 

—  von  Katzen  aus  Bubastis  (Ägypten)  22, 
118-126;  s.  Knochen;  Schädel;  Skelet. 

Überschwemmungen,  s.  Oker-Fluss. 

Übersetzung  des  Neuen  Testament«  ins  Mon- 
golische 21,  209;  von  Keil-Inschriften  von 
Topzauä  32,  464;  der  Inschriften  zweier 
Votiv-Täfelchen  27,  630. 

Übersicht  der  der  Gesellschaft  durch  Tausch, 
Ankauf  oder  als  Geschenk  zugehenden 
periodischen  Veröffentlichungen  31,  16  ff. 
32,  16  ff.  33,  16  ff.  34,  16  ff;  bibliographi- 
sche, in  den  Nachrichten  über  deutsche 
Alterthumsfunde  27,  754;  über  die  in 
Sachsen  vorkommenden  urgescbichtlichen 
Alterthümer  33,  412;  über  neolithische 
Artefacte  usw.  in  Ost-Preussen  21,  692;  der 
prähistorischen  Litteratur,  «.Bibliographie; 
tabellarische,  der  an  Negern  des  Adeli- 
Landes  ausgeführten  Aufnahmen  26,  164; 
s.  Verzeichnisse. 

Übersponnene  kleine  Gestelle  und  Kreuze: 
als  Grab-Beigabon  in  Ancon  (Peru)  21, 
700.  701;  unterm  Dach  der  Indianer- 
Hütten  in  Bolivia  21,  701;  von  Vancouvor 
(Nord- America),  demTschittagong-District 
(Britisch-Ostindien),  dem  Moi-Stamme 
Roau  und  von  Flores  21,  701. 

Übertragung,  s.  Vererbung. 


Übervölkerung,  Mittel  der  Australier  gegen 
25,  287. 

Überzahl  kleiner  Finger  32,  641. 

Überzählige  Brüste,  Brustwarzen  und  Milch- 
drüsen, s.  Polymastie;  Polythelie. 

Überzählige  Finger,  Hände  mit  28,  57;  s.  Poly- 
dactylie. 

Überzähliger  Lückenzahn  in  einem  altägyp- 
tischen  Katzenschädel  21,  662. 

Überzähliges  Ohrläppchen  22,  60. 

Überzug:  an  Mineralien,  s.  Patina;  Süber- 
glanz. 

—  glimmerreicher,  eines  Schädels  vom  Cas- 
lauer  Hradek  21,  693. 

—  grüner,  auf  Silber-Alterthümern  34,  438. 

Überzüge  auf  cyprischen  Gefässen  31,  64. 

Uckermark,  Alterthümer  32,  411;  Museums- 
und Geschieht«- Verein  34,  270;  Strahmehl, 
Steinzeit-Skeletgrab  23,  602;  Depotfund 
von  Trampe  27,  330;  s.  Angermünde; 
Brandenburg;  Brüssow;  Mellenaa;  Moor 
beiBrässow;  Templin  (Kreis);  Trampe. 

Udelfangen  (Rhoinprovinz):  Ära  mit  Inschrift 
22,  363. 

Udjidji,  Mtussi-Schädel  2«,  426;  Zahnver- 
stümmelung in  29,  418.  419.  422.  661;  s. 
Dolichocephalie;  Tättowirung;  Ujiji. 

v.  Uechtritz  b.  Expedition. 

Uenzel  =  Desomer  32,  343. 

Uergüb,  Cappadocien,  Felsenstadt  38.  600; 
s.  Felsenkirchen;  Zuckerhut-Formation. 

Ueuecoyotl,  der  alte  Coyote,  Gott  der  Musik, 
Regent  des  vierten  Kaien derabschnittes 
30,  174;  a.  Coyote. 

Ueueteotl,  der  alte  Gott,  der  Feuergott  30, 351. 

Ufer- Befestigungen  bei  Elisabethpol  33,  81. 

Ugi  (Salomons-Ins.)  24,  227;  Schnitzkunst  227. 

Uhehe,  Ost-Africa,  als  Ansiedelungsgebiet  für 
deutsche  Landwirthe  29,  586;  Kinder- 
puppen 32,  530;  Kopftuch  32,  516;  s. 
Alt-Iringa. 

Uhl  (=  Haarbesen  an  einem  Stiele)  in  Char- 
brow,  Kreis  Lauenburg,  Pommern  26,  414. 
Uhle,  Reise  nach  Bolivien  24,  526. 
Uhr,  s.  Sonnenuhr-Steine;  Wasseruhr. 

—  „Sanduhr" -Ornament  a.  gold.  Handgelenk- 
ring von  Helgoland  23,  524. 

Uiguren  in  Ost-Turkietan  33,  151;  Schrift 
der  Ost-Uiguren  am  Orkhon  21,  745 ;  Ver- 
fertiger der  Babas  23,  422. 

Uinal,  Zeitraum  von  zwanzig  Tagen,  Hiero- 
glyphe auf  den  Monumenten  von  Quiriguä 
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32,  193;  Hieroglyphe  Zwanzig  oder  20  Tage, 

Mexico  31,  688  ff. 
Ujiji  =  Udjidji,  Anthropologie  von  Einge- 
borenen 29,  410.  561. 
Ukara  s.  Wakara-Stamm. 
Ukermark  s.  Uckermark. 
Ulrossu  ( Central- Africa):    Negerknabe  Sän- 

knrru  21,  784  (vgl.  15,  511). 
Ula,  Orakel  des  Azimba-Stammes,  Central- 

Africa  30,  478. 
Ular-Naga,    seelenfressende    Schlange,  auf 

Flore«  durch  Opfergaben  verehrt  21,  701. 
Ular  naga  hariuiau,  Drache  oder  Schlange  24, 

234. 

Uld  Bü  Sebä  aus  der  marokk.  Provinz  'Abda: 
Indicos  21,  584. 

Lied  Jahia  aus  der  Oase  Draa  (Süd- Marokko): 
Indices  21,  584. 

U16d  Sidi  Hamed-u-Müsa,  Akrobaten  aus  dem 
Süs  in  Süd-Marokko  21.  572  (vgl.  Zeitschr. 
f.  Ethnol.  21.  200). 

Ulejno  bei  Schroda,  Posen,  Hacksilberfunde 
28.  250;  Schlafenringe  28,  248. 

Ulenloch  24,  561;  an  NehruogshäuBern  23. 
791.  796;  s.  Eulenloch;  Rauchloch. 

Ullersdorf  a.  (jueis  (Reg.-Bez.  Liegnitz):  vor- 
geschichtliches Urnenfeld  22,  552 — 553; 
Bronze-Spiralring  22,  553. 

l'lltuna,  Uppland,  Schweden,  Helm  26,  316. 

Ullucos  (Ullucus  tuberosus):  Anbau  im 
alten  Peru  22,  301. 

Ulm,  Anthropologen-Congress  24,  213. 

Lina:  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406;  von 
S.  Catharina  (Insel,  südl.  Ober-Californien) 
21,  402/403;  von  ürsus  arctos  (?),  dolch- 
artig zugespitztes  Geräth  aus  der  34, 283. 
284 ;  und  Radius  vorwachsen  bei  Boviden 
26.  116. 

Ulpan  bei  Coban,  Guatemala,  deformirter 
Schädel  26,  424. 

Ulrich,  Carl,  Riesenknabe  26,  311. 

Ultima  Esperanza  in  Süd-Patagonien,  Eber- 
hardthöhle bei  34,  341. 

Ultrachamaekonchie:  Schädel  von  Kumbulte 
in  Digorion  (Nord-Kaukasien)  22,  423. 

Ultrachamaeprosopie:  Dinka-Neger  21,  548. 

Ultrahyperbracbycephalie:  Schädel  von  Be- 
singhy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  451. 

Ultrahypsikonchie:  Schädel  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  446;  von 
Besiogby  (ibid.)  22,  451;  bei  den  Stämmen 
des  S.  Barbara -Archipels  (Californien) 
21,  390. 


Ultrahypsimeeocephalie:  Schädel  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  429. 

Ultraleptorrhinie:  Schiidol  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  434;  von 
Besinghy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
451.  452. 

Ultraleptostaphylie:  Caslauer  Schädel  21,595; 
altgriechischer  Schädel  von  Girgenti  (Si- 
cilien)  22,  416;  Schädel  von  Kumbulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  423;  von 
Tscheghem  (Kabardä.  Nord-Kaukasieu) 
22,  441.  445;  von  Ataschukin  (ibid.)  22, 
458;  Schädel  von  Wetter  (Malay.  Archipel) 
21,  670;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (Californien)  21,  387. 

ültraplatyrrhiuie :  Kebu-Schädel  (Togo-Land) 
21.  769.  770.  772.  773. 

Ultramarin  aus  Lapis  lazuli  von  Badachschän 

21,  503. 

—  Schminke  (aus  Badachschän)  in  China  21, 
503.  504. 

Ülzen  (Hannover):  Goldspirale  (Fingerring) 

22,  281. 
Umbrien,  s.  Bellucci. 

Umfangsmaasse  von  Jaunde-Schädeln  29,  609; 

s.  Kopfmaasse;  Körpermaasse. 
Umgeben  der  Verstorbenen  in  Bosnien  28, 282. 
Umhang    der    Räma-Pilger    von  Ayödhyä 

(=  Awadh,  Britisch-Ostindien)  22,  613. 
Umrisse  von  Füssen  von  Dualla-,  Wei-,  Kru- 

usw.  Negern  (Kamerun)  21,  93. 
Umrisszeichnungen    von   Körpertheilen  von 

Kamerun -Negern  30,  275;  der  Hände  von 

Togoleuten  30,  278. 
Umschrift  einer  Goldmünze  von  Tiberius  in 

Cividale  2t,  375.  376. 
Undeleff,  Kr.  Apenrade,  Schleswig-Holstein, 

Haare  an  Mantel  und  Schuh  ans  Torfmoor 

24,  454. 
Undset  f  25,  539. 

Unechtheit  von  Photographien  aus  dem  Ma- 
layiscben  Archipel  22,  494;  s.  Betrüger- 
ische Vorführung;  Fälschungen;  Nach- 
ahmungen; Nachbildungen;  Schwindel- 
hafte  Aufführungen. 

Unfruchtbarkeit  der  Frauen  zu  erkennen  29. 
88;  bei  den  Guatö,  Süd- America  34,  88. 

Ungarn,  Ausgrabungen  24,  569;  Begriibniss- 
stätten  der  Steinzeit  23,  85.  94;  Kücben- 
abfälle  23,  85;  Reitergräber  28,  499. 

—  Behausteine  23,  90;  Hammerbeile  28,  57U; 
liegende  Hocker  23,  93,  97;  Steinzeitfunde 
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von  Werschetz  28,  85;  jüngere  Steinzeit 
32,  275. 

Ungarn,  Becher  der  Steinzeit  23, 79;  geschweifte 
Becher  26,  4fi8;  Doppelgefäaee  23,  87; 
Etagengefässe  23,  87;  bemalte  und  inkru- 
stirto  Thougefasse  von  Lengyel  25,  127. 
128;  thönerno  Netzaonker  28,  570;  weisse 
Ausfüllung  auf  Thongefäasen  27,  122. 

—  Bronzefunde  23,  92.  97;  Bronzen  24,  572; 
Brillenapirale  24,  575;  Bronzeringe  mit 
Knöpfen  und  Thierköpfen  23,  814  ;  Bronze- 
Schmucknadeln  SO,  109;  Bronze-Schwerter 
22,  379.  382.  29,  221;  Fibeln  31,  525; 
römische  Bronze-Fibeln  31,  216;  Hohlcelt 
24,  572;  Kupferfunde  23, 91. 92;  Säbelnadel 

24,  574. 

—  Fibeln  aus  Eisen,  aus  dem  Hradisko  von 
Obran  29,  342. 

—  Golddraht-Spiralen  22,  281;  Noppen-Ringe 
22,  281.  282. 

—  skythiscile  Aiterthütner  in  31,  526;  Bky- 
thische  Eisenfunde  aus  30,  231. 

—  künstlich  deformirter  Schädel 22, 114-116. 

—  Schläfenringe   28,   246;  Schmucksachen 

25,  513;  Silbermünzen  in  Slavengräbern 
29,  363. 

—  Bos  priscus  23,  86;  frühzeitige  Kreuzung 
von  Sus  scrofa  ferus  und  Sus  vittatus  21, 
366. 

—  Analogien  von  Artefacten  mit  trojanischen 
Funden  30, 105  ff.;  Fundstücke  in  Pommern 
(Misdroy,  Crüssow,  Camin,  Lettnin  etc.) 
22,  609.  610. 

—  Ausflug  des  deutsch-österreichischen  an- 
thropologischeu  Congresses  1889  21,  716; 
Expedition  nach  dem  Kaukasus  27,  89. 

—  Deutschthum  in  30,  507;  Einbäume  28. 
570;  Finnen  in  28,  500;  Eigenthumszeichen 
der  Fischer  28,  670;  Kuhglocken  (an 
Angeln)  als  Fischerei-Geräth  28,  570; 
Gesellschaft  für  die  Völkerkunde  Ungarns 
21, 108;  Art  natürlicher  Grenze  nach  Öster- 
reich hin  21,  718;  Häuser  28,  571;  Land- 
nahme durch  Arpäd  28,  499;  Milleniums- 
Ausstellung  s.  Budapest;  antiker  Mutter- 
kranz von  Düna  Szekscö  29,  52;  neuere 
Pfahlbauten  in  28,  570;  Ringgeld  23,92; 
Verein  vom  rothen  Kreuze  28,  501;  ver- 
wilderte Menschen  24,  279;  8.  Analyse; 
Antimon-Bronze;  Arsen-Bronze;  Beli  Breg; 
Bia;  Borjäd;  Bronzen;  Csepel-Insel ;  Cson- 
gräd;  Deschanfalva;  Fenek;  Fokoru;  Gal- 
zöez ;  Goldfunde:  Gürtelbleche;  Gussformen; 


Hallstadt-Funde;  Kaachau;  Köleed;  Kroa- 
tien; Kurd;  Lateue-Funde;  Lengyel; 
Me*dina;  NagyEnyed;  Ö-Szöny  Os  Incae; 
Österreich-Ungarn;  Pancsova;  Pannonien; 
Pilin;  Plattensee;  Pusta  Sarkany ;  Sieben- 
bürgen; Skythen  -  Gräber;  Szegedin; 
Szegazard ;  Szekely  -  Ud  varhely ;  Theben 
(altes  ScMobb);  Urbeacbäftigungen;  Vajka; 
Välem  St.  Veit;  Völkerwanderungszeit. 
Funde;  Zangenfibel. 

Ungeheuer  in  Albanien  26,660.661;  menschen- 
fressende  in  Bilqula-Sage  26,  299. 

Ungetaufte  Kinder:  Geld  ala  Leichen-Beigabe 
in  0stpreus8en  22,  608. 

Ungoziefer  fehlt  in  den  Fels -Wohnungen 
bei  Caesarea,  Cappadocien  33,  511. 

Ungoni,  Deutach-Oatafrica,  Zeichnungen  an 
einer  Hauawand  32,  512.  514.  521. 

Ungatein,  Rheinpfalz,  römische  Villa  29,  88. 

Uniamwesi-Sch&del  (aus  Oat-Africa)  21,  510. 
(Sendung  dos  Hrn.  Stuhlmann)  731. 

Unianjembe,  Ostafrica  25,  477. 

Unio  (Muschel):  Schalen  bei  Caalau  (Böhmen) 

21,  463;  U.  Kotachyi,  Konchylie  der  Troa« 

22.  471. 

Univeraitäta-Curse,  volksthüm liehe,  in  Wien 
28,  112. 

Unkeuschheit  in  Bosnien  28,  281. 

Unkräuter  in  Aegypten  23,  662. 

„Unnerschlag"  (=  Unterschlag),  Raum  im 
sächsischen  Hause:  zu  Rastede  (Olden- 
burg) 22,  557;  zu  Nähme  bei  Osnabrück 
(Hannover)  569. 

Unreinlichkeit  ala  Ursache  der  Llaga-Krank- 
heit  31,  85. 

Unaeburg,  Kreis  Wanzleben,  Hausurne  26, 161. 

Unaow  (Rügen),  Skeletgrab  25,  582. 

Unterägypten,  Untor8uchungen  24,  416. 

Unterarm,  Länge  dea  (vom  Ellenbogen  bia  mr 
Spitze  dea  Mittelfingers)  ss  Elle  in  Baby- 
lonien  21,  288.  (ala  Norm  der  EUe)  319; 
Tättowirung  bei  den  Apoyaoa  in  Nord- 
Luzon  21,  680. 

Unterarmbein:  a.  Radiua;  Ulna;  Vorderarm- 
Knochen. 

Unterfranken  a.  Scbippach. 

Unterglauheim  (Bayern):  2  getriebene  goldene 
Becher  22,  291.  292.  293. 

Unter-Grombach,  Kr.  Karlsruhe,  Baden,  stein- 
zoitl.  Ansiedelung  auf  dem  Michelaberge 
bei  32,  243.  272. 

„Unterirdi8che":  ihr  Tanz  21,  353;  auf 
Rügen  23,  448. 
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Unterirdische  Felsenbauten  auf  Toprakkaleb, 


—  Pike  als  Nahrung  in  Süd-America  25,  316. 
Unterirdischer  Flusslauf,  s.  Reka. 

—  (rang  bei  Artamid,  Armenien  SO,  691. 
Unterkiefer  als  Reliquien  getragen  auf  den 

Anachoreton-Inseln  »4,131;  von  Besiegten 
auf  Letti  (Malay.  Archipel)  am  hl.  Nuna- 
bäume  aufgehängt  21,  180. 

—  Abdruck  eines,  mit  Verstellung  zweier 
Zähne  27,  96;  Variationen  und  Corre- 
lationen  der  Neigungsverhältnisse  am  30, 
129. 

—  altpatagonische  32,  547.  5Ö3.  554;  von 
Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  551 ; 
vom  Schädel  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
218;  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  723; 
von  Megara  Hyblaea  24,  347;  grüne  Kupfer- 
färbung  am  (Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21, 385;  aus  Spandau 
21,  477.  478;  schwach  und  niedrig  an 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber  -  Inseln) 
21,  172;  menschlicher,  auf  dem  Abhang 
des  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  228.  | 
230;  und  Schädel  von  liegenden  Hockern 
besonders  bestattet,  Transkaukasien  33. 
181 1  weiblicher,  von  Wetter  (Malay. 
Archipel):  21,  669;  s.  Alveolar- Fortsatz ; 
Alveolen;  Progenie;  Schädel ;  Zahn,  Zähne. 

—  von  Thioren:  Sumpfluchs -U.  von  Benl- 
Hassan  (Ägypten)  21,  560;  einer  altägypti-  | 
sehen  Katzo  mit  fehlendem  Sectorius  21, 
562;  des  Höhlenbären  als  Schlagwerk- 
zeuge in  den  Harzhöhlen  30,  501;  vom 
Biber,  Qerätho  aus,  von  Taubach  bei 
Weimar  24,  374;  und  Eckzahn  eines 
fossilen  Löwen  von  Thiede,  Braunschwoig 
25,  408. 

Unterkiofer-Fragment  der  Sipka-Höhle  23, 177. 

Unterkiefer- üälfto  eines  Menschen  im  Löss 
von  Predmost,  Mähren  29,  336. 

Unterkleider,  japanische  aus  Papier  27,  465. 

Unter- Leiterbach  bei  Bamberg,  Wand-Ver- 
zierungen an  Fachwerk-Häusern  32,  77. 

Unter- Oedenhart,  Oberpfalz,  Gürtelhaken 
30,  226. 

Unterrichta-Ausstellung,  deutsche,  in  Chicago 
25,  226. 

Unterrichtsministor:  Anordnung  des  Denk- 
mäler-Schutzes 21,  732.  (im  Reg.-Bez. 
Düsseldorf)  467;  Interesse  für  die  Be- 
strebungen der  Berliner  Gesellschaft  für 

Gen  -Rechter. 


Anthropologie  usw.;  Anregungen  und  An- 
ordnungen 21,  732;  s.  Beibülfe;  Staats- 
Zaschuss. 

Unter-Rissdorf,  Grafschaft  Mansfeld,  Kupfer- 
Armring  32,  571. 

Unterscheidung  zwischen  Malayen  und  Mon- 
golen 33,  171;  bearbeiteter  Feuersteine 
von  natürlich  gespaltenen  26,  498. 

Unterschenkel-Behaarung  bei  den  Tenimber- 
Insulanern  21,  170. 

Untergehen  kel-luifang:  s.  Körpermaasse. 

Unterschiede,  somatische,  der  beiden  Ge- 
schlechter 27,  635;  zwischen  Menschen- 
und  Affenschadel  27,  651. 

Unterstadt  der  VI.  Ansiedelung  in  Trqja 
27.  282.  285. 

Untersuchungen,  anthropologische,  auf  Samoa 


—  chemische :  von  Bernstein-Perlen  au 
Tempel  -  Ruinen  Babylonions  und  aus 
Gräbern  Italiens,  sowie  Verfahren  zur  Be- 
stimmung der  Bernsteinsäure  im  Bernstein 
33.400;  vorgeschichtlicher  Bronzen  29, 123; 
an  vorgeschichtlichen  Bronzen  Schleswig- 
Holsteins  29,  344 ;  von  altbabyloniscben 
Kupfer-  und  Bronze-Gegenständen  und 
deren  Alters-Bestimmung  33,  167;  vor- 
geschichtlicher Metallegierungen  aus 
Siebenbürgen  und  Westpreussen  27,  762; 
der  Mumienbinden  und  der  Masse  aus 
der  Mundhöhle  des  Kopfes  der  Alino  28, 
192.  214. 

—  beabsichtigt  im  Reg.-Bez  Osnabrück  Über 
Hausformen,  mogalithische  Denkmäler, 
Volkstrachten  und  alte  Gebräuche  (Pro- 
gramm) 22,  560;  neueste,  in  Unterägypten 
und  dem  Fayum,  insbesondere  über  das 
Labyrinth,  den  Möris-See  und  Porträt- 
bilder aus  Gräbern  24.  416;  des  Limes 
24,  117.  526;  morphologische  des  sogen. 
Jadeits  von  Borgo  novo  (Graubünden)  21, 
114;  über  den  Inhalt  eines  Mound -Schädels 
33,  527;  s.  Analyse;  Ausgrabungen; 
Chemische  Untersuchung;  Dünnschliffe; 
Forschungen;  Mikroskopische  Unter- 
suchung; Nachgrabungen. 

Unterwaiden  (Prov.  Posen),  s.  Zaborowo. 
Unterwaiden  (Schweiz):  Haustypus  21,  626; 

s.  Obwalden. 
Unterwelten  in  Mexico  34,  462. 
Unthan,  armloser  Künstler  25,  617. 
Unverwundbarkeit  (?)  der  '  Aisäwa  29,  378. 
Unwetter,  Steinbeil  als  Schutz  gegen  20,  197. 
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Unze  des  Avoir-du-poids-Gewichtes  21,  277; 

römische  22,  93. 
Unzucht  der  lamaischen  Priester  21,  200; 

8.  Knabenliebe. 
Upland,  Schweden,  Schwert  mit  degenartiger 

Klinge  25,  416. 
Uplistzische,  georgische  Höhlenstadt  31,  599. 

613.  32,  436. 
Upolu  (Sanum- Insel):  Samoaner-Trupp  22,  387. 
Upulero,  Götze,  Indonesien  24,  235. 
Ur  im  Tresslerbuch  des  deutschen  Ordens 

30,346;  Stirnzapfen  vom,  Berlin  22,523; 

s.  Auerochs;  UrochB;  Wisent. 
Ural,  Bernstein  von  KaltschedanBk  27,  301; 

Finnen  am  28,  500;  s.  Ekatherinenburg. 
Uralstämme,  Eigenschaften  28,  500. 
Urambo,  Ostafrica  25,  477. 
Urania  s.  Vortrag. 

Urartäer  =  Chalder  27, 580.  32,  34.  432 ;  Volks- 
stamm 32,  46. 

Urartu  =  Van-Reich  in  Armenien  25,  64; 
assyrische  Bezeichnung  des  Chalder-Reiches 
32,  465. 

Urartu-Chaldia  ^  Reich  von  Van  32,  33.  34. 
37. 

Urartu-Lulu,  chaldische  Provinz  32,  433. 

Urbach  am  NeuenburgerSee=Auvernier(s.d.). 

Urbeschäftigungeti,  Ausstellung  der,  in  Buda- 
pest 28, 569;  inUngarn,  Forschungen  29. 3 14. 

Urbesiodolung,  Slovenien  26,  196. 

Urbevölkerung,  amerikanische  32,  506;  ältere 
im  östlichen  Malayischen  Archipel  21, 158. 
(auf  den  Aru-Inseln)  158.  (auf  den  Kei- 
lnseln)  126;  in  Nord-Russland  28,  483. 
488.  490;  in  Portugal  28,  52;  der  Südsee- 
Inseln  32,  99. 

Urbowohner  von  Aegypten  29,  270;  der 
Halbinsel  Nicoya,  Costarica  31,  627. 

„Urbs-:  Bedeutung  in  alten  Urkunden  22,  24. 

Urceus,  mit  Wasser  gefüllt,  als  Grab-Beigabe 
in  Cividale  (Friaul)  21,  376. 

Ur-Chinesen  33,  185. 

Urd's-Brunnen  26,  324. 

Ureingeborene  Australiens  34,  263. 

Ureinwohner  Brasiliens,  vom  ethnologischen 
Standpunkte  25,  190;  Cuba's  26,  325; 
von  Transvaal  26,  65;  s.  Urbevölkerung. 

Urethrotomia  externa  bei  den  Bakairf.  Bra- 
silien 32,  478. 

Urform  der  Fibeln  von  Glasinac  23,  334. 

Urga  (Mongolei) :  Gross- Lama  ('Hntukhtu) 
21,  202. 

Urgermanen,  Rasse  der  28,  567. 


Urgeschichte  des  Geldes  2»,  500;  des 
Menschen  27,  754 ;  von  Rio  Grande  do  Sul 
25,  189;  zur,  von  Uruguay  21,  655;  und 
Sprachwissenschaft  31,  500;  s.  Prähistorie; 
Vorgeschichte;  s.  auch  Gesellschaft. 

Urgeschichtliche  Jagd  in  Mähren  29,  335. 

Urgeschichtliches  in  Portugal  28,  56. 

Urheimath  der  Giljaken  38,36;  des  Menschen 
in  Sibirien  23,  424. 

Uri  (Schweiz):  s.  Urserentbal. 

Ur-Kaukasier  33.  247. 

Urkunden:  vom  Jahre  1389  vom  Hinterse.', 

Ober-Bayern  26,  250;  über  Jauernick  24. 

412;  alte  in  Prenzlau  34,  271. 
Urmia,  Persien,  Aschenhügel  mit  Urnen  30. 

524;  Fundstücke  aus  Grabhügeln  32.  6t«. 
Urmia-See  26,  480;  Bevölkerung  32,  48.  49; 

Stadt  32,  52. 
Urnen: 

—  Formen:  Aegis-,  trojanische  23, 22;  Trans- 
kaukasiens,  Abflussöffnungen  an  26,  239; 
mit  einem  Knubben  i  seitlichem  Zapfen) 
aus  einem  Kurgan  33,  119.  134;  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt) :  (Deckel- 
Urnen)  21,  755;  von  Giesensdorf  (Kr.  Bees- 
kow-Storkow),ornamentirte  Leichen-Urnen 
mit  Decktellern  22,  486—488;  von  Starck- 
hütte  (Kr.  ße^ent):  Deckel-Urne,  ornanien- 
tirt,  mit  Leichenbrand  21,  753;  doppel- 
conische  23,  761 ;  mit  Halsschmuck  von 
Jablau,  Kr.  Stargard  23,  748 ;  einhenklige 
vom  Fichtenberg  bei  Buchow  -  Carpzow, 
Kr.  Ost-Havelland  32,  280;  mit  mehrfach 
durchlochten  Henkeln  23,  760;  von  Schön- 
lanke  (Posen),  mit  Mützendeckel  22.  375. 

—  Fundorte:  von  Amrnm  (Schleswig)  22, 
277;  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405;  von 
Beelitz  (Kr.  West- Sternberg)  22,  371; 
von  Bornum  und  Trüben,  Kreis  Zerbst, 
Anhalt  24,  361;  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen)  21,  622.  523;  von  Gaudow, 
West-Priegnitz  26, 196;  von  Guben  (Nieder- 
lausitz) 22,  359;  von  den  Gubener  Bergen 
(N.- Lausitz)  21,  661;  von  Kerpen  (Ost- 
Preussen),  frühere  Fundo  21,  111;  von 
Ketzin,  Osthavelland  23,  459;  von  Klein- 
Katz,  Kreis  Neustadt  30,  219;  von  Klein- 
Podloss  (Kr.  Berent)  21,  763;  von  Königs- 
brunn, Cujavien  29,  173;  von  Kuckers 
(Ost-Preussen)  21,  523;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin),  mit  Deckgefäss  21,  721—723; 
von  Lindenhof  (Westpreuss.,  Kr.  Carthaus), 
mit  Leichenbrand  21,  766;  von  Neu-Fietz 
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(Kr.  Berent)  21,  763;  von  Ostereistedt! 
(Hannover)  31,340;  in  Preussisch-Stargardt 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  81,  753;  von  Sobac  (Kr. 
BerentJ  21,  753;  aus  dem  8preewalde  28, 
291;  von  Schiwialken(Kr.  Pr.-Stargardt)  21, 
754;  von  Stoinhöfel  (Kr.  Lebus)  22.  374; 
von  Ullersdorf  (Reg.-Bez.  Liegnitz)  22. 
552.  553;  von  Vehlefanz  26,  187;  aus 
dem  Hügelgrab  bei  Wandlitz,  Nieder- 
Barnim  28,  287;  von  Wickütz  (Böhmen) 
21 .  405.  408;  von  Wilmersdorf  27,  456.  528. 
Urnen,  Fundorte:  in  Steinkisten  und  Stein-  i 
kistengräbern  :  von  Alt- Kischau( Kr.  Berent) 

21,  752;  (Thongefässe)  aus  armenischen 
Stainkistengräbem  80,  525;  bei  Baren- 
hQtte  (Kr.  Berent)  22,  39;  in  Grabowitz 
(Westpreuss.,  Kr.  Neustadt)  21,  757;  bei 
Hermannsrode  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  764; 
bei  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt), 
darunter  1  Henkel-,  1  Buckel-,  1  Augen-(?) 
und  1  Ohren-(?)  Urne  21,  754—756;  in 
Kaltspring  (Kr.  l'r.-Stargardt),  mit  Leichen- 
brand 21,  754;  in  Klossowken  (Kr.  Cart- 
haus)  21,  766;  bei  Krangen  (Kr.  Pr.- 
Stargardt)  21,  754;  in  Lusino  (Kr.  Neu- 
stadt, Westpreussen)  21,  766;  in  Obor- 
Brodnitz  (Kr.  Cartbaus)  21,  766;  bei 
Wentfie  (Kr.  Berent)  21,  753. 

—  der  Botocudoa23,  27;  in  brasilischen  Höhlen 
23.  28;  anthropomorphe  von  Maracä,  Süd- 
America  33,  387.  34,  196. 

—  ans  einem  Felsengrabe  bei  Amasia  33,  451 ; 
von  Göktepe  und  Digallatepe  32,  53;  von 
Hadrut,  Transkaukasien  28,  163;  aus  Kur- 
ganen  Transkaukasiens  30,  430.  31,  261. 
264.  266.  270  290;  aus  dem  Kurgan  Art- 
schadsor  26,  233.  234;  aus  Kurgan  Maly 
Parget,  Transkaukasien  34,  233. 

—  verzierte :  von  Abkjärfeld,  Kr.  Hadersleben, 
Schleswig  31,  162;  von  Fichtenberg  (Prov. 
8achsen)  21, 468;  von  Grunow  (Kr.  Lübbeu) 

22,  489—490;  von  Heinrichshof  (Kr.  Wost- 
Sternberg)  22  ,  490;   von  Hoch-Kelpin,  j 
Kreis  Danziger  Höhe,  Westpreussen  31,  ■ 
150;  von  Hochstüblau,  Westpreussen  23,  - 
186;  von  Karzec  (Posen),  ungehenkelt,  ein- 
fach ornamentirt  21,  457;  inkmstirte,  aus  - 
einem  Kurgan  33, 88.  91.  92;  von  Peterfitz, 
Kr.  Kolberg-Köslin,  Pommern  31, 152.  186; 
mit  eigenartiger  Verzierung  von  Tillitz 
bei  Neumark,  Kr.  Löbau,  Westpreussen 
31,  156. 

—  Pferdezeichnungen  auf  25,  299. 


rnen:  nach  Typus  und  dem  Charakter  der 
Fundorte:  mit  Leichenbrand  in  Megalith- 
grab bei  Angermünde,  Prov.  Brandenburg 
24, 145;  von  Bagemilhl  (Pommern),  slavisch 

22,  361.  362;  von  Bergholz  in  Pommern: 
(aus  Flachgrab  der  Hallstatt  -  Zeit)  21, 
428/429.  (in  Steinpackung) 429;  mit  Leichen- 
brand-Resten und  Bronze -Beigaben  bei 
Bern  33,  34;  von  Brandenburg  a.  H.  21,673. 
(eisenzeitliche  Urnen  in  Rietz'  Holzberg) 
674;  der  Hallstattzeit  mit  Steingeräthen 

23,  478;  aus  dem  La  Tene-Gräberfeld 
von  Hof-euice  (Böhmen)  32,  177;  von 
Jarischau  (Westpreuss.,  Kr.  Berent).  mit 
Leichenbrand  und  Kettchon  21,  753;  von 
Kalke  (Kr,   Guben),    mit  Leichenbrand 

21,  662;   von   Liepe   (Kr.  Angermünde) 

22,  368.  (vom  ostdeutschen  Typus)  369. 
370.  (Fuss-Urne)  370;  von  Locken  (Kr. 
Berent),  im  Hünengrabe  21,  763;  von 
Mötzow  (Brandenburg),  aus  der  Eisenzeit, 
neben  Bronze-Grab  21,  674;  von  Otters- 
burg (Altmark),  wendisch  22,  314;  von 
einem  Bronze  -  Sichelmesser  -  Depotfund 
von  Petersdorf,  Kr.  Lebus  32,  539;  und 
prähistorische  Thonscherben  von  der 
Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  141; 
aus  dem  Königsgrab  bei  Seddin,  Kreis 
Westpriegnitz  33,  69;  von  Sobrigau 
(Kgr.  Sachsen),  auf  Lehm-Aufbau  stehend 

21,  597.  598;  von  Starzeddel  (Kr.  Guben), 
bei  dem  vorslavischen  Rundwall  Baishebbel 

22,  360;  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen), 
neolithisch  21,  223;  Blavische  von  Stendal 
31.  196;  von  Tangermünde  (Altmark),  vom 
Latene  -  Gräberfelde  22,  308-311;  und 
Knochen  in  einem  Ringwall  30,  504;  in 
dem  Ringwall  bei  Thräna,  Kgr.  Sachsen 
33,  59;  und  Bronzering  vom  Wehrmühlen- 
berg bei  Biesenthal,  Kr.  Ober-Barnim  29, 
262;  mit  Verzierungen  aus  dem  helveto- 
alamannischen  Gräberfeld  in  Zürich  III. 
26,  346. 

Ecbiniten  in  24,  121. 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben),  als  Leichen- 
behälter 21,  343. 

s.  Ägis-Urne;  Aschengefasse ;  Aschenurnen; 
Augen-Urne;  Begräbniss- Urne;  Brandurnen; 
Buckel -Urnen;  Deckel;  Deckel  -  Urnen ; 
Fensterurnen ;  Fussurne ;  Gefässe ;  Gesichts- 
nrnen;  Gesichts-Thürurnen;  Glas-Urnen; 
Gold-Urne;  Hausurnen;  Henkel;  Henkel- 
Urne;  Kinderurne;  »Lei";  Leichenbrand - 
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Urnen:  Leichemunen ;  Mäander-Urnen; 
Mützenurnen ;  Nephrit-Urnen;  Ohrenurnen; 
Pagodenurnen;  Scherben;  zoomorphe  8. 
Thierbilder;  Thierfiguren. 

Uruenboden  aus  Tordos,  Siebenbürgen,  Kreuz- 
zeicben  27.  620. 

Urnon-Bruchstttcke  vonSchatniramalti  St,  580. 

Urnendeckel  mit  Loch  23,  186;  Schalen  oder 
Schüsseln  als,  in  Freiwalde  (Niederlausitz) 
22,  625:  a.  Deckel-Urnen. 

Urnenfelder  bei  Borstel  (Altraark)  22,  414 
bei  Buchholz,  Kr.  Ober-Barnim  2»,  57 
bei  Cäslau,  Böhmen  32.  287;  bei  Diens 
dorf,  Kr.  Beeskow-Storkow  29,  57;  bei 
Eilerborn  ( Nieder- Lausitz)  21,  521:  neu 
erschlossenes,  bei  Filrstonberg  a.  0.  30, 
289;  von  Görbitsch  (Kr.  West-Sternberg) 
22,  872;  von  Gross-Rietz.  Kreis  Beeskow- 
Storkow  28,  130;  bei  Haaso  (Branden- 
burg) 21,  225;  bei  Leibsch  im  Unter- 
Spreewald,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Reg.- 
Bezirk  Potsdam  29,  54;  bei  Münchehofe, 
Kr.  Nieder-Barnim  23,  470;  bei  Nächet- 
Neuendorf  27,  455;  beim  Vorwerk  Nie- 
maschkleba,  Niederlausitz  23,  583;  bei 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  343;  am 
Rothpfuhl -Berg  bei  Tempelfelde,  Kr. 
Ober- Barnim  80.  138;  bei  Schiepzig,  Kr. 
Nieder- Lausitz  29,  379;  germanisches, 
der  spaten  Kaiserzeit  bei  Straubing, 
Bayern  34,  218;  bei  Streitberg,  Kr. 
Beeskow-Storkow  32  .  283;  bei  Stücken, 
Kreis  Zauch-Bolzig  27.  465;  in  Nord- 
Thüringeu  32,  489;  bei  Ullersdorf  a.  Queis 
(Reg.-Bez.  Liegnitz)  22,  552—553;  von 
Vehlefanz- Eichstädt,  Kr.  Ost-Havelland,  [ 
Brandenburg  81,  144;  bei  Wilmersdorf, 
Kreis  Beeskow-Storkow  28,  126.  31.  746; 
von  Wroblewo  (Kr.  Samter i  21,  746.  22, 
164:  bei  Wulforsdorf,  Kreis  Beeskow- 
Storkow  28,  129;  s.  Latene-Umenfold; 
Urnenfriedhof;  Urneugraber. 

Urneufriodbof,   Anderliugen,    Hannover  23, 
168;  mit  Stoinpackungen  von  Bergholz, 
Kr.  Zauch-Belzig  SO,  618;  bei  Beutnitz, 
Kr.  Crossen  a.  0.  32.  367;  der  jüngeren 
Eisenzeit    bei  Boltersen,    Hannover  25. 
401 ;  bei  Bülstringen( Reg.-Bez.  Magdeburg) 
27,  234;  zu  Gottmadiugen,  gemeinsame, 
Verbrennung8pliltze24,132;an  den  Gubener 
Bergen  (N.-Lausitz)  21,  661 ;  vorBlaviBcber, , 
von  Königsbrunn  in  Cujavieu  29,  171;, 
bei  Kupauova.  Makedonien  30,  544;  heil 


Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  721;  zu  Maria- 
Raat  in  Steiermark  24.  135;  bei  Rothen- 
burg. O.-L.  27,  421;  bei  Zarnekow,  Pom- 
morn  82,  412. 
Urnenfriedhöfe  in  Schleswig-Holstein  29,  498. 

Urnenfuude  aus  der  Altmark  25.  568;  bei 
Bereut,  Westpreussen27,484 ;  von  Boberson 
bei  Riesa  81,  657;  von  Fürwitz,  Böhmen  27. 
356;  von  Gross- Bogendorf,  Schleaien  2». 
190;  von  Gross-Kühnau,  Anhalt  32,  466. 
469;  von  Helmsdorf,  Mansfelder  Seekreil 
27,  702;  von  Hünxe  a.  d.  Lippe  27,  30; 
von  NickeUdorf.  Ostpreussen  28,  766.  789: 
von  Schiabendorf,  Kreis  Luckau  81.  197. 

Urnengrilber  bei  der  Försterei  Borkenbrück. 
Kr.  Lebus,  Prov.  Brandenburg  82,  282; 
der  Bronzezeit  in  Böhmen  29.  45;  von 
Brunn,  Westhavelland  27,  562 ;  zu  Docken- 
huden a.  d.  Elbe,  Theilbrand  24,  164;  bei 
Görbitzsch  29.  438;  bei  Nakel  (Mahren. 

21.  431;  in  Blavischem  Skelet-Gräberfeld. 
Ramin,  Pommern  30.  93;  bei  Surda,  Mace- 
donien  83,  49;  in  Ungarn  23,  93.  94. 

Urnengrabor-Feld  auf  dem  schwarzen  Berge 
bei  Rebenstorf,  Kreis  Lüchow,  Provinz 
Hannover,  Sage  29,  118. 

Urnenharz  von  Boltersen,  Hannover  25,  401; 
in  neolithischen  Thongefässon  von  Bach- 
horst bei  Rhinow  und  von  Kl.-Krebbol. 
Posen  24,  97;  in  einem  Hügelgrabe  der 
Hallstattzeit  23,  271.  276;  bei  St.  Lucia, 
von  Karfreit  23,31;  an  Trompetenmund- 
stück 23,  847. 

Urnenharz-Ausfüllungen  auf  Gefasasciierben 
29,  180. 

Urnenscherben,  Fettgehalt  norddeutscher  24. 
401:  von  der  Pfarrwieee  bei  Brunn,  Kr. 
Ruppin  27,  561 ;  von  Demerthin  (Kr.  0«t- 
Priegnita)  22,  502 ;  von  Gaiselberg  (Nieder- 
Österreich)  22,  95.  97;  aus  einem  Rundwall 
bei  Nächst-Neuendorf,  Kr.  Teltow  27,454; 
.von  RoBentbal  bei  Berlin  (germanische 

22,  618;  von  Schönlanke  (Prov.  Posen)  22. 
375;  beim  8tettiner  Burgwall  (wendische! 
21,  118;  aus  dem  Rundwall  bei  Stücken. 
Kreis  Zauche-Belzig  27,  465;  mit  Schnur- 
ornament aus  der  steinzeitlicheu  Ansied- 
lung  bei  der  Salomons- Kapelle  im  nörd- 
lichen Bornholra  27,  699;  aus  grauem  Thon 
mitStrich- Verzierung  von  Schuscba,  Tran*- 
kaukasien  30.  291 ;  aus  dem  Kurgan  Ssircha- 
wande-Ballukaja,  Trauskaukasien  28.  106. 
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106;  8.  Scherben;  Thongefitss-Scherbeu ; 
Topf-Reste ;  Topf-Scherben. 
Urnen-Stellung  in  Froiwalde  (Niederlausitz): 
a)  Orientirung  von  N  nach  S,  b)  Reihen- 
und  Rechteck -Stellung  von  0  nach  W 
22,  690. 

Urnen-Theile  aus  einem  Kurgan  Trans- 
kaukasiens  SO,  436. 

Urnen-Typen  ans  Persien  38.  609. 

Urochs :  Verhältnis*  zum  Torfrind  21,  363. 367 ; 
schottische  Parkrinder  als  „Kümmerer" 
des  21,  367;  Messungen  nn  Kümmerern 
des  21,  367;  durchbohrte  Hacke  aus  den 
Beinknochen  eines  26,  115;  s.  Auerochs; 
ßos  primigenius;  Wisent. 

Ursachen  für  überzählige  Brustwarzen  26, 
203;  der  Bemalung  der  Ostereier  26. 
348;  der  Platyknemie  27,  277. 

Urseren  -  Thal  (Uri,  Schweiz):  Haus-Typus 
22,  323.  (romanischer  Einfluss)  21.  626. 

Ur-Sitz  der  Indogermanen  31,  478;  der 
Arier  am  Kaspiscben  Meere  32,  85. 

Ursprung  abendlandischer  Cultur  32,  30;  der 
Aegypter  29,  263;  der  Aera  Dionysiana 
und  der  Null  32,  102.  122.  133;  der  Eisen- 
bearbeitung 32,  34.  69;  der  Guatusos 
26,  74;  der  cyprischen  Keramik  31,  40; 
der  Lachse  und  des  Feuers  im  Volks- 
glauheu der  N.-W.  Indianer  23,  673;  der 
MaasB-  und  Gewichtssysteme  21,  245  ff; 
des  Menschen,  Indianersage  27,  201;  der 
nordischen  Götter-  und  Heldensagen  26, 
323;  der  Selön  26,  360;  und  Beginn  des 
cyprischen  Syllabars  31,  301;  der  Syphilis 
37.  365.  449;  der  Weberei  32,  29;  der 
arabischen  Ziffern  32,  129. 

Ursprungs-Gebiet  des  Rigveda  32,  82. 

Urstier  s.  Bos  primigenius. 

Ursus-arctos  (?)  -Knochen  mit  Brandspuren 
aas  Taubach  34,  282.  283. 

Uru-Fluss  bei  Tawmaw  und  Sanka  in  Ober- 
Burma,  Jadeit-Fundstelle  26,  246. 

Uruguay:  zur  Urgeschichte  von  21,  656;  ver- 
schiedenartige Indianer-Elemente  21,  659; 
Mischlinge  von  Indianern  und  Weissen  21, 
658;  Guarani-Ausdrücke  bei  den  heutigen 
Bewohnern  21.  668;  ehemalige  Jesuiten- 
missionen  21,  658;  v.  Jhoring  dort  21,  731 ; 
Bolaa  (Wurfkugeln)  22,  475.  (als  Waffe 
der  Viehzüchter)  21,  657;  Steingeräthe 
•26,  39;  s.  Montevideo. 

Urundi,  Africa,  Watwa  (angebliche  Zwerge) 
29,  425. 


Urwald  in  Nord-Luzon  21,  676. 
Urwald-Vegetation  Brasilien^,  Photographien 
27,  236. 

Urzeit  Cyperns  und  Aegyptens  31,  348;  der 
Escherstein  (ApponztJll  Inner-Rhoden)  ala 
eine  Landkarte  der  21,  628;  des  deutschen 
Volkes  und  das  Entstehen  und  Vergeben 
der  Stämme  und  Völkerbünde  23,  871; 
der  slovenischen  Sprache  26,  196. 

Usambara,  Ost-Africa,  dos  Innere  von  23, 
693;  altes  Gefäss  31,  622. 

—  Kaffeebau-Gesellschaft  26,  246. 

Usbegen,  centralosiatischo  Eingeborene:  Indivi- 
dual-Aufnahmen  22,  227.  234—237. 

Uschak  (Phrygien):  Fuss  (Längenmaass)  21, 
309.  312.  316;  Maassstab  gefunden  bei 

21,  308;  Ursprungsort  der  „Smyrna44- 
Teppiche  22,  223. 

Uschnu  oder  Schino,  Chalder-Stadt  32,  50. 
Usedom  (Insel,  Pommern):  Bernstein-Funde 

22,  271;  8.  Benz;  Görke;  Labörnitz; 
Pudagla;  Uznoimia. 

Ushak  (Phrygien),  s.  Uschak. 
Usma-Saftin  Turkistan  aU  Brauenschminke 
22,  47. 

Ussukuma-Land:  wasserdichte,  geflochtene 
Gefässe,  kelchartig  geflochtener  Becher 
25,  479 ;  tellerartig  geflochtene  Schüsseln, 
hölzerne  Gefasse  25,  480. 

Ustrina,  Leichenbrandstätte  für  wiederholte 
Benutzung  24,  130.  175;  von  Seddin,  Prieg- 
nitz  24,  175 ;  gemeinsamer  Verbrennungs- 
platz fehlt  in  Reichenhall  24,  546. 

Ustrinen,  Eichow,  Niederlausitz  24,  175. 

Uta,  Krankheit  der  alten  Peruaner  31, 84.  212. 
32,  234.  33,  404.  34,  342. 

Uten  (alUlgyptiBches  Pfund):  21,  261.  258. 
262.  (Decimal-Theilung)  264.  325.  (Ver- 
hältniss  zum  Längenmaass)  326 ;  8.  Pfand 
(ägyptisches);  Ten;  Woten. 

Utensilien,      Geräthe;  Koch-Utensilien. 

Utershorst  bei  Nauou  (Kr.  Ost-Havelland): 
Steinbeil  and  Bronzemesser  22,  406. 

„Ütgööt"  (Ausguss),  s.  „Göt". 

Uthlid,  Island,  Tempel-Ruinen  and  Schalen- 
stein 27,  91. 

Utrecht,  Alsongemmen  25,  199;  Erzbischöf- 
liche Bibliothek,  Evangeliar  des  heiligen 
Bernulf,  Gemme  23.  609 

Uvayeyab,  Regent  der  todten  Tage,  Maske 
27,  779. 

Uwaroff,  Gräfin.  Ehrenmitglied  21,  725. 
(Thtttigkeit)  22,  585. 
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Uwisla,  Ost-Galizien,  Bernsteinlinse  aus  einem 
neolithischen  Kargan  25.  414. 

Uyuk,  Cappadocien.  Tumnli  33,  487 ;  Ruinen- 
bügel, Klein-Asieu  33,  476;  s.  Kara  Uyuk; 
Sculptur- Arbeiten. 

Uznoimia  {=  Usedom  in  Pommern):  civitas 
22,  26;  Einfflbrung  des  Christentums 
22,  26. 

V  .  .  .,  s.  aucb  W  .  .  . 

V-Bobrung  von  (Bernstein-  usw.)  Knöpfen  22, 

287-290. (Technik)  289.  (Alter  und  Zweck) 

289. 

Vaalpense  in  Transvaal  26,  64. 

Vaccaria-Wald  (Rio  Grande  do  Sul):  lndianer- 

stäiume  22,  37. 
Vaccination  auf  Bornon  31,  450 
Vaccinium  myrtillus,  Heidelbeere  23,  104. 
Vaccinium  vitis  idaea,  Preisseibeere  23,  104. 
Vajka,  Ungarn.  Bronze-Sichel  31,  217. 
Valdres  (norweg.  District):  provincialrömische 

Eisenschwerter  mit  Namen-Stempel  21, 

346. 

Valemba,  Africa  25,  293. 
Valepa,  Africa  25,  293. 

Vallamand  am  M  artner  See  (Schweiz),  Kämme 
31.  173. 

Vallo  del  Salino  bei  Sant'  Egidio  alla  Vibrata, 
Prov.  Ascoli  Piceno,  Italien,  Bronze-Kamm 
31,  171. 

Vallstenaruni  (schwed.  Insel  Gotland):  tonnen- 
förmige  Bernstein-Perlen  22.  290. 

Valparaiso  (Chile):  Hafen  für  .Chile"-Salpeter 
21,  504. 

Valser,  Bewohner  von  Vals  in  Graubünden: 
Abstammung  21, 626/627. 22, 325;  s.Walser, 
und  vgl.  Walliser. 

Vampyre  in  Albanien  26,  560.  561;  im 
wotjakischen  Aberglauben  23,  425. 

Vampyr-Darstellungen  an  Marmor-Gorathen 
aus  Honduras  32,  569. 

Vampyr-Gott  auf  Gefäss  von  Chama,  Guate- 
mala 26,  576. 

Van.  Armenien,  Alterthümer  32,  34  ff. ;  chal- 
dische  Burg  27,  601;  Felsen-Gemacher 
31,  582;  Inschriften  24,  477.  524.  25,  64. 
27.  592;  Reich  von  32,  33;  Schamiramsa- 
Canal  27,  614;  Silber- Arbeiten  32.  59.  60; 
Stadt  und  See  23.  810.  26,  480;  Wasser- 
leitung 32,  58;  Xerxes-Inschrift  32.  64; 
Zerstörung  von  32,38;  s.  Keil-Inschriften; 
Toprakkaleh. 


Van-Folsen   (Van  Kalah)  32,  38; 
Inschrift  82,  42. 

Van-Kalah,  Armenien,  Felsenbauten  31,  584. 

Vance,  Frau  Alice,  geb.  Reed,  das  Baren- 
weib  27,  412.  29,  621. 

Vancouver-Insel  (Nordwest-America):  über- 
sponnene  kleine  Gestelle  und  Kreuze 
21,  701;  Felsenzeichnung  28,  160;  Long- 
heads  von  Köskimo  und  Schädel  von  dort 
21,  397fr.  (nur  3  Dörfer  mit  Longheads) 
401 ;  Schädel-Formen  22,  29—31 ;  Schädel- 
Maasse  21,  402/403;  s.  Bella  Coola-,  Comox-, 
Köskimo-,  Kwakiutl-  u.  Songiscb-Indianer; 
s.  ferner  Comox -Schädel;  Longheads; 
Victoria  B.  C. 

Van  der  Hoeven's  Schädel-Sammlung  21,  780. 
(9Aschanti-Schädel)781;s.Scbmidt,Schädel- 
Sammlung. 

Vandsburg,  Kr.  Flatow,  Westpreussen,  Ge- 
sichtsurnen-Funde 81,  155. 

Vaphio-Becher  81,  380.  399. 

Vardäer  in  Albanien  33,  48. 

Variabilität  der  Anthropoiden  27,  742;  des 
Orbital-Index  an  Schädeln  der  Guinea- 
Küste  21,  783;  des  Schädelraumes  inner- 
halb der  einzelnen  Stämme  und  Völker  2«, 
505.  (innerhalb  wilder  Stämme)  508. 

Variationen  in  der  Haarfarbe  und  Ohrlänge  als 
Anzeichen  der  Domostication  (bei  altägypt. 
Katzen)  21,  563;  des  Schädels  und  Cultor 
26,  505;  westafrikanischer  Schädel  27,  2%; 
der  Hauskatzen-Schädel  nach  Geschlecht 
und  Lebensverhältnissen  21,  561;  indivi- 
duelle, an  Thierscbädoln  33,  374. 

Varietäten  an  Australier-Schädeln  29,  515; 
s  Rassen;  Typus;  Variabilität;  Varia- 
tionen. 

Varietätenbildung  34,  323. 
Varietätscharacter,  Platyknemie  als  27.  277 
„VärlßW,    westpreussisch  -  plattdeutsch  = 

Vorlaube  21,  198  (s.  Vorlaube). 
Varpelev  auf  Seeland,  Trinkhörner  aus  der 

röm.  Kaiserzeit  mit  silbernen  Beschlägen 

24.  453. 

Varusschlacht  24,  251 ;  Oertlichkeit  der  23, 
228.  237. 

Vasa  diatreta,  gläserne,  der  römischen  Kaiser- 
zeit 21.  434. 

Vasbübl,  Unterfranken,  Eisenfund  25,  93. 

Vasco  de  Garaa,  Jubiläum  27,  760. 28,  462. 533. 
80.  91. 

Vasel's  Schenkungen  an  das  Deutsche 
Trachten-Museum  21,  730. 
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Vasen  von  Cypern  23,  35;  in  Ochsenform, 
Cypern  Sl,  65.  67 ;  von  Mykenae,  Krieger- 
daratellnngen  24,  200;  zur  Erklärung  alt- 
peruanischer,  mit  verstümmelten  mensch- 
lichen Figuren  32,  234;  der  Sammlung 
Pizzati  mit  Amazonen-Darstellung  22,  203. 
206;  des  Sonnen-Anbeters  in  hethitischor 
Tracht  31,  58.  59;  s.  D  reif  uss- Vasen ;  Ge- 
sichts- Vason ;  Thier- Vasen. 

Vasenbild,  deformirter  Schädel  auf  einem. 
Guatemala  25.  551. 

Vasen-Import,  attischer,  auf  Cypern  26,  248. 

Vasenkopf-Nadel  von  Staufersbuch,  Oberpfalz 
34,  203. 

Vater,  Moritz  f  26.  365.  546. 

„Vater-:  Hieroglyphe  („Käfer")  dafür  21,336. 

Vatermord  auf  Formosa  25,  335. 

Vatnsdaelasaga  auf  Island  25,  595. 

Vauflin  (oder  Flüglistall,  Canton  Bern) :  vor- 
geschichtlicher Zeichenstein  22,  509. 

Vechta,  Amt  (Oldenburg):  „Hille"  im  säch- 
sischen Hause  22,  558. 

Veehten  (Niederlande):  provincialrömisches 
Schwert  mit  Stempel  21,  346. 

Veckenstedt,  Dr.,  neue  volkskundlich-mytho- 
logische Zeitschrift  21.  20. 

Veden:  Zeugniss  der,  für  die  Wanderung  des 
babylonischen  metrischen  Systems  nach 
Indien  21,  327. 

Vegefabilien  als  Nahrungsmittel  in  Süd- 
Africa  32.  354. 

Vegetabilisch©  Nahrung  der  Feuerländer 
25,  313. 

Vegetation  Australiens  34,  90;  von  Nauru 
28,  547;  an  Salzquellen  33,  538. 

Vehlefanz,  Kreis  Ost-Havelland,  Bronze-  und 
Eisenbeigaben  24,464;  segelförmigeBronze- 
Ohrringe  26,  188.201;  Spiralscheiben  aus 
Bronzedraht  26, 188;  Graberfunde  26. 186; 
eiserner  Giirtelhaken  26,  188 ;  Eisennadeln 
mit  3  Schild  platten  als  Kopf  aus  den  Tene- 
Gräbern  26,  186.  201. 

Vehlefanz-Eichstädt,  Kr.Ost-Havelland.Urnen- 
feld  31,  144. 

Vehmgericht«  der  Naturvölker  25,  317. 

Vei,  Negerstaram  in  Kamerun,  s.  Wei. 

Veldes,  Krain,  Grabfunde  32,  599;  slavische 
Skeletgräberfunde  29,  365. 

VeMe'm  St.  Veit,  Ungarn,  Funde  30,  105;  vor- 
geschichtliche Bronzen,  chemische  Analyse 
32.  359. 

Velii,  Böhmen,  prähistorische  Ansiedelung  32, 
173;  zu  Gefässen  vorarbeitete  Stücke  von 


Schädeln  29,  589;  bearbeitete  Schädel  der 
Terramare-Zeit  30,  214. 

Veluwe  (Niederland):  Mattiaken  22,  318. 

Venedig:  Wanderung  des  Apothekergewichtos 
von  V.  nach  Nürnberg  21,  276;  Perlen- 
Fabrication  34,  249. 

Veneter,  Gräber  der,  in  der  Bretagne  27,  118. 

Venetianische  Ferien  in  einem  südamerikani- 
schen Grabe  34,  196. 

Venetien  (Ober-Italien):  primitive  Häuser  mit 
Walmgiebeln  zwischen  Venedig  und  Padua 
21,  628;  primitive  Kirchen  mit  kleinem 
Canipanilo  21,  628;  alter  BernBteinhandel 
über  Pauuonieu  nach  22,  286;  s.  Cividale; 
Friaul;  Venedig. 

Venezuela:  Hr.  Ernst  dort  21,  731;  ethno- 
graphische Sammlung  W.  Joosts  22,  553; 
Etymologisches  27,  32;  Herausgabe  der 
noch  ungedruckten  Theile  des  Manu- 
scriptes  von  Fray  Simon  22,  327;  prä- 
historischer Kartoffelbau  22,  302.  303. 
(oyama  und  tullüma  =  „Kartoffel") 
303;  Solanum  Fendleri  22,  303;  Lineal  aus 
Nephrit  (Klangplatte)  25,  329;  häufige 
Krankheiten  in  den  Llanos  21,533  ;Nophrit- 
Beilo  27,  36;  Petroglyphen  21,  650ff.;  Cara- 
cas. Photographien  25,  23:  San  Sebastian, 
Höhlen  mit  Kartonzeichnungen  23,  253; 
Sprachen  vom  Meta  und  oberen  Orinoco  22, 
596;  anomale  Zahnbildung  bei  einem  Cebus 
capucinus  21,  338;  s.  Aragua;  Boca  del 
Infierno;  Caicarä;  Caracas;  Cuchivero; 
Llanos;  Merida;  Meta  (Fluss);  Orinoco; 
Palmano;  San  Sebastian;  Santa  Cruz  am 
See  von  Valencia;  Tovar. 

Venezuelisch -Spanisch:  sprachliche  Besonder- 
heiten 21,  525.  526.  627.  528.  530.  531. 
633. 

Venezuelische  Volksdichtung:  Proben  21,525. 
Ventimiglia,  Riviera,  Bronze-Tutulus  26,  586 ; 

menpchliche  Skelette  der  paläolithischen 

Zeit  ans  der  Höhle  Barma  Grande  in  den 

Balzi  rossi  24,  288.  292. 
Venus  von  Melos,  Supramamma- Wulst  der 

33,  219. 

Venus.  Gottheit  s.  Tlauizcalpan  tecutli,  Hiero- 
glyphe 30,  171.  363;  bei  den  Maya  30,  355; 
Planet,  bei  den  Mexikanern  30,  166.  347  ff. 

Venus-Periode,  die,  iu  den  Bilderschriften  der 
Codex-Borgia-Gruppo  30,  346.  404. 

Veragri,  8.  Weragrer. 

Veragua  (Colombia.  Süd-America) :  Wurf- 
hölzer 21.  226. 
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Veranda,  8.  „Laube". 

Veränderter  tropenhygienischer  Fragebogen 
24,  632. 

Veränderung,  geologische,  der  Ebene  des 
Ärarat  28,  811  ff.;  der  Kopfmaasse  der 
Kiesin  Lyska  24,  522;  der  Zusammen- 
setzung fossiler  Zähne  26,  257. 

Veränderungen,  pathologische,  an  den  Extre- 
mitäten 34,  479. 

Verarbeitet,  Verarbeitung:  Bernstein  in  den 
südlichen  Ländern  23,  293:  Gold  schon 
in  der  Kupferzeit  25,  118;  Menschen- 
Schädeldecke  zu  Rosenkranz,  Mongolei  26, 
62;  s.  Bearbeitung. 

Verbena  officinalis  im  Aberglauben  23,  744. 

Verbiegen  eiserner  Beigaben  24,  173. 

Verblendstein  mit  Keil  -  Inschrift,  Armavir 
28,  316. 

Verbote-Zeichen  des  Landmannes  in  West- 
preussen  32,  687. 

Verbotten  durch  Läuten  in  Mewe,  West- 
prenesen  26,  412;  nach  der  Ordnung  der 
Balbierer  zu  Neuteich  von  1767  26,  411. 

Verbrechen:  Kämpfe  wegen,  und  Bestrafung 
auf  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  180. 

Verbrecher,  geborene  26,  130.  133;  Schädel- 
Abnormitäten  26,  128.  131. 

Verbrecher- Anthropologie  27,  636.  28,  567. 
Verbrecher-Gehirn  26,  129. 
Verbrecher-Physiognomien    und  Tättowir- 

ungen  29,  331. 
Verbrecber-Typus  26,  125. 

Verbreitung  der  Babas  23,  422;  der  Baum- 
Sarge  31,  454;  der  Brettchen- Weberei 
32,  30;  weatpreuBsischer  Bronzeringe  24, 
469ff.;  des  Gebrauches  des  Knollenpilzes 
(Pachyma  Fr.)  bei  wilden  Völkerschaften 
24,  196;  des  lausitzer  und  schlesischen 
Gefäss-Typus  in  Böhmen  27.  423;  des 
Rössener  Typus  32,  240;  geographische, 
v.  Gerste  und  Weizen  26, 606 ;  geographische, 
der  Kopf- Jäger  ei  31,  451;  der  Oster- 
und  anderer  Feuer:  Aufruf  zur  Sammlung 
von  Nachrichten  22,  476;  des  Steinbeil- 
Aberglaubens  26,  197;  der  Steingräber 
in  der  Mongolei  und  Sibirien  (die  sogen. 
Kereksuren)  23,  421;  des  Strophantbus-  j 
Pfeilgiftes  26,  277;  geographische,  des 
Wagens  27,  344. 

Verbreitungsgebiet  der  Geeichte-Ürnen  Nord- 
ost-Deutschlands 81.  154 ;  der  Hacksilber- 
funde 27,  143. 


Verbrennen  des  Fastnachts-Funkens  31,  200; 
der  Haut  durch  die  Sonne  33,  245;  des 
Nikiaus  in  Baden  80,  101;  und  Begraben 
gleichzeitig,  bei  Torguten  28,  422. 

Verbrennung  der  Leiche  eines  Priesters  in 
Birma  28,  235;  lebendiger  Kosijut-Modicin- 
männer26, 113;derMedicinmänner-Leichen 
26, 112;  derTodten  und  Aufbewahrung  der 
Schädel  auf  den  Hermit-Inseln  33,  370;  s. 
Leichenbrand;  Leichenverbrennung. 

Verbrennungsplätze,  gemeinsame  24.  129. 

Verbrennungs-Reste  eines  Pferdes  in  einem 
Gräberfelde  bei  Kreinitz  a.  d.  Elbe  30.549. 

Verdickung  der  Articulatio  phalangea  prima 
bei  einer  Handstand-Artistin  23,  190. 

Verdrückte  Schädel,  s.Schädel-Deformationen. 

Veredelung  der  Obstarten  23,  109. 

Verehrung  von  Bäumen  und  Steinen  in  Japan 
27,  627 ;  der  Gräber  und  Begräbnissplätze 
auf  Halomahe'ira (Malay.  Archipel)  21,  672; 
alter  Petrographien  bei  den  Pirna-Indianern 
(Arizona)  durch  Opfer  21,  666;  s.  Geister 
der  Ahnen;  Heilige  Bäume,  Heilige  Orte 
usw.;  Heilighaltung;  Hunde-Verehrung; 
Katzen- Verehrung ;  Thier-Verehrung. 

Verein  von  Alterthumsfreunden  im  Rhein- 
lande, Bonn,  öOjähriges  Jubiläum  23,  689; 
für  Lübeckische  Geschichte  und  Alter- 
thumskunde 23,  338;  vogtländischer  alter- 
thumsforschender,  Jahres  -  Versammlung 
26,  422.  29,  359.  80,  412. 

—  anfchropolog.  der  Nieder-Lausitz  und  Ober- 
Lausitz  24,  527. 

 „Carnuntum"  in  Wien  21,  719.  (Museum 

des  Vereins)  719.  (verfügbare  Mittel)  720. 

—  für  die  Geschichte  Borlins21. 20.  (25  jähriges 
Bestehen  1890)  22,  691;  historischer,  für 
den  Regierungsbezirk  Marienworder,  Fest- 
sitzung 83.  274. 

—  für  Siebenbürgische  Landeskunde,  Haupt- 
versammlung 80,  179;  für  Volkskunde  in 
Berlin:  (Gründung)  22,  591.  (Statuten)  595 
23,  872.  33,  32;  für  sächsische  Volkskunde 
in  Dresden  38,  251;  Westfälischer  Pro- 
vinzial-  für  Wissenschaft  und  Kunst,  Jahres- 
bericht 33,  32. 

—  vom  rothen  Kreuze  in  Ungarn  28,  602;  für 
Verschönerung  des  Spreeborn-Grundstücks 
zu  Ebersbach  i.  S.  24,  516. 

Vereinigte  Staaten  v.  Nord-America:s.  America. 

Vereinigung,  freie  photographische: 5 
21,  785.  23,  398. 
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Vereins-Album,  s.  Album  ( Porträt- Photogra- 
phieen)  der  Mitglieder. 

Vererbung  von  Miaabildungen  32,  541;  von 
Spalten  der  Ohrlllppchen  22.  55 ff.;  er- 
worbener Defecte  28,  644. 

Verfahren  zum  Messen  «los  Schädel-Innen- 
raums 26,  257  ;  neues,  bei  Schädelcapaci- 
täts-Messungen,  sowie  über  eine  metho- 
dische Untersuchung  der  Fehler  bei 
Volumen-  und  Gewichts- Bestimmungen 
des  Füllmaterials  31,  128;  neues,  für  Ab- 
güsse über  Natur  24  555. 

Verflochtene  Bänder  (Ornament):  auf  Gold- 
krouzen  21,  380;  auf  Plattenfibeln  von 
FeneMc  (Ungarn)  21,  381. 

Vergiften  der  Pfeile  in  Kamerun  24,  515. 

Verglaste  Schlacken  vom  Ufer  des  Camp'schen 
See's  hinter  Deep  (Pommern)  21,  628. 

Vergleichende    Metrologie    begründet  von 

Böckh  21,  245,  246. 
Vergleichs-Tabellen  der  verschiedenen  Aeren 

32,  121. 

Vergletscherung  Mährens  von  Norden  her  29, 
332. 

Vergoldete  Silber-Fibula  mit  Eisendorn  von 
Rosenthal  bei  Berlin  22,  518  619—520. 
Vergoldung  auf  Silber-Alterthümern  34,  441. 

Verhältniss  der  alten  Bevölkerungen  Malaccas 
28,  302.  309.  526. 

Verhexen  31,  462. 

„Verirrte  Brüste-  21,  441. 

Verkehr:  Einfiuss  auf  die  Entwicklung  von 
Maass  und  Gewicht  21,  638;  zwischen 
Apoyaos  und  Christen  in  Nord-Luzon  21, 675. 

Verkehrsstationen:  die  Pfahlbauten  22,  613. 

V erkehr sstrassen  im  alten  Peru  22,  300;  s. 
Handels wege ;  Strassen. 

Verkehrswege,  vorgeschichtliche:  weit  aus- 
gedehnt 22,  514;  Jura-Pasa  von  Petinesca 
und  Galenweg  von  Tessenberg  bis  Solo- 
thurn  (Schweiz)  22,  509;  a.  Handelswege; 
Landkartenstcino-.LeuksteinejMeilensteine; 
Saale;  Strassen. 

Verknöchernng.  vorzeitige,  der  Schädelnähte 
bei  Idioten  33,  336;  s.  Ossifikation;  vgl. 
Hyperostosen;  usteopujten,  renostosen ; 
Synostose. 

Verkohlung  von   Getreidekörnern   22,  616. 

617;  von  Hülsenfrucht-Samen  22,  617. 
Verkümmerte  Familien  unter  den  Waasor- 

polacken  22,  412. 
Verkümmerte  Finnen,  die  Lappen  als  22,  411. 


Verkümmerte  Rassen  des  Rindes  21.  367.  369; 
a.  „Kümmerer";  Rückscbrittsformen;  Zwerg- 
formen. 

Verkürzung  des  Schädelgrundes  bei  Cretinen 

Verlagsbuchhandlung,  Vertrag  mit  der  26,  366. 

Verletzungen  an  einem  prähistorischen  Ober- 
armknochen 23,  360;  an  altpatagonischen 
Schädeln  32,  547.  565.  34,  344;  s.  Knochen- 
verletzungen. 

Verlobung  in  der  Ca*subei  28,  367;  Aus- 
tausch der  Taschentücher  bei,  in  Ost- 
preussen  22,  608. 

Vermächtniss  William  Scbönlank's  30,  91;  8. 
Joest;  Künne;  Legat. 

Vermischung  der  Maricopa-Indianer  Arizona  s 
mit  Pirna-Indianern  21,  666. 

—  von  Thier-Rassen,  s.  Kreuzung. 

Vermo  bei  Pisino,  Istrien,  Kamm  aus  einem 
Brandgrabe  31,  174. 

\  ermummungen  beim  Sommertagsfest  in 
Heidelberg  27,  145. 

Vernag,  Kaachmir,Brahmanen-(Pandit-)Schule 
29,  190. 

Vernähen  der  Mädchen  in  Africa  26,  457. 

Veröffentlichungen  der  Deutschen  Akademi- 
schen Voreinigung  zu  Buenos  Aires  51,  661. 

Verona,  Topfscherben  ans  Terramaren  mit 
der  Ansa  lunata  26,  371. 

Verrenkungen  an  menschlichen  Händen  28,  67. 

Verrufen  31,  462. 

Vers-Bau  venezuelischerVierzeiler21,525.528. 

Versammlungen  s.  Anthropologen-Versamm- 
lungen; Archüologen-Congresse;  Brann- 
schweig; Congress;  General-Versammlung; 
Hauptversammlung ;  Hexen-Versammlun- 
gen; Internationale  Conferenz;  Katzen- 
Versammlungen  ;  Lehrer- Versammlungen ; 
Naturforscher  -  Versammlung ;  Sarajevo ; 
Wander-Versammlung. 

VersammlungshäuBer,  b.  Continon. 

Versandete  Bäume  auf  der  kuriachen  Nehrung 
23,  794. 

Versandung  der  Städte  Ost-Turkistäna  33, 151. 
Verschanzung,  römische,  Isenburg  24,  261. 
Verscbanzungen    in  einem  Basaltfelsen  auf 

Island  26.  40. 
Verschiebungen  an  menschlichen  Händen  28, 

67. 

Verschiedene  Völkerstämme  wählten  den- 
selben Platz  zurLeichen-Bestattung21.674. 

Verschlechterung  des  Münz-Goldes  im  Alter- 
thum 21,  285. 
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Verschluss,  dreifacher,  des  Einganges  zur 
Grabkammer  im  Königsgrab  zu  Seddin 

33,  67. 

Verschluss-Steine  in  den  cappadocischen  vor- 
geschichtlichen Felsenwohnungen  33,  514. 

Verschmelzung  der  Zeitschrift  für  Ethnologie 
mit  den  Verhandlungen  der  Gesellschaft 

34.  491. 

Verschneiden  der  Eunuchen  26,  457. 
Verschock  (russisches  Längenmaass) :  21,  631. 
„Versehen"  bei  Schwangerschaft  30,  114;  als 

angebl.  Grund  partieller  Hypertrichose  21, 

30. 

Versilberte  Eisenfibel  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  349. 

Versmold  (Reg.-Bez.  Minden):  alte  Eisen- 
schmelzstätte 22.  476-477;  Eisen-Cy linder 
und  Steinbeil  22,  476. 

Verständigung  durch  Zeichen  bei  den  Marok- 
kanern 22,  329—331 ;  s.  Gebärden ;  Mienen- 
spiel; Zeichonsprache. 

Versteigerungen:  (Donar's) Hammer  bei  (etwas 
„kommt  unter  den  Hammer")  22,  551. 

Versteinerter  Mensch  aus  dem  Saluda-River 
in  South-Carolina,  U.  S.  A.  27,  769.  28, 
690.  30,  240;  s.  Myositis  progressiva  ossi- 
ficans. 

Versteinerungen  von  Konchylien,  Kalksteine 
mit,  am  Schlossberge  von  Niedeck  (West- 
preussen)  21.  609;  s.  Fossil  .  .  . 

Verstümmelung  an  Thonfiguren  aus  .  Peru 
29,  474.  558.  614.  31,  206;  menschlicher 
Figuren  an  peruanischen  Vasen  32,  234; 
absichtliche,  der  Bronze-Urne  von  Seddin 
33,  68;  von  Inschriften  in  Transkaukasien 
32,  300;  der  Nase  an  einer  altmexikani- 
schen Hieroglyphe  31,  686 ;  an  Zahnen,  Togo 
24,  465;  angeborene,  des  Baren weibes  29, 
621;  als  Familien-Abzeichen  der  Dainara 
26.  79;  s.  Lepra. 

Versuchs-Garten,  botanischer,  in  Ost-Africa 
26,  245. 

Vorsuchs-Station,  landwirtschaftliche,  in  Ost- 
Africa  26,  246. 
Versuchung,  Eva,  Gemäldo  von  Stuck  27,  184. 

Vertheidigungsthürme    in    den  persischen 

Grenzgebieten  21.  742;  s.  Thürtue. 
Vertheilung  der  blonden  und  der  brünetten 

Hasse  in  Deutschland  und  Österreich,  8. 

Virchow's  Statistik 
Vertiefung  über  der  Hinterbauptsschuppe: 

(Schädel  von  Lebehn.  Pommern)  21.  218. 


j  Vertikalumfang  zweier  Schädel  von  Spandau 

21,  478;  8.  Maasstabellen;  Schädel-Maasse. 
Vertrag,    alter,    zwischen    Armeniern  und 

Chaldern  27.  587. 
Vertreibung  böser  Geister  24,  233. 
Vertreter  fremder  Völker  in  Berlin  23,  869. 
Vertretung  verletzter  Organe  26,  614. 
Verunstaltungen  der  Genitjtl-Organe  im  Orient 

26,  455;  s.  Abplattung  des  Hintorkopfes; 

Plagiozephalie ;    Schädel  -  Deformationen ; 

Tättowirung;  Zähne,  Feilen  der;  vgl.  auch 

Beschneidung. 
Verwachsung  von  Knochenwunden  am  Schädel 

28,  330;  der  Schädelnähte,  s.  Synostose. 
Verwaltungsbericht  der  Gesellschaft  (1889)  21, 

725;  (1890)  22,  585;  (1891)  23.  866;  (1892) 

24,  523;  (1893  )  25,  541;  (1894)  26,  546; 

(1895)27,751;  (1896)28,675;  ( 1897)29,579; 

(1898)30. 561 ;  <18i>9)  31, 739 ;  (1900)  32,  578 ; 

(1901)  33,  445;  (1902)34,484;  s.  Bericht 
Vorwandlor,  die,  Indianersage  24,  314. 
Verwandten-Ehen  bei  den  Basken  31,  292. 
Verwandtschaft  bei  den  Guatö,  Süd- America 

34,  88. 

Verwandtschaftsgrade  boi  den  Wilden  For- 
mosas 25,  333. 

Verwendung  von  Celluloid-Lack  zur  Conser- 
virung  von  Alterthümern  aus  Silber, 
Bronze,  Bernstein,  von  feineren  Eisen- 
AI  terthümern,  sowie  von  Holz,  Stoffresten, 
Papier,  namentlich  alten  Zeichnungen, 
Drucken,  Acten  in  Archiven  usw.  31,  576. 

—  eigentümliche,  von  Röhrenknochen  in 
jetziger  Zeit  26,  693;  prähistorische,  von 
Bärenkiefern  zum  Zerschlagen  von  Knochen 
26,  255. 

Verwesung  der  Leichen  an  der  Luft  an  der 
Ostküste  Halemaheüra's  (Malay.  Archipel) 
21,  671. 

Verwesungsfiüssigkeit,  Aufsaugen  der  27,  534. 

Verwilderte  Menschen  in  Ungarn  24,  279. 

Verwitterung  des  Bernsteins  23,  291;  des 
Feuersteins  21.  704.  710.  712;  näpfchen- 
artige, an  Steinen  23,  721. 

Verwitterungs-Spuren  an  Schädeln  32  ,  652. 

Verwundung  durch  Pfeil  mit  Widerhaken 
nnd  Entfernung  des  Pfeiles  durch  einen 
Eingeborenen  am  Congo  28,  30. 

Verwundungen,  Strafen  für,  in  Albanien  33. 
356.  361. 

Verzauberte  Frau  oder  Jungfrau:  Sage  vom 
Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz. 
21.  620. 
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Verzeichniss  der  von  der  anthropologischen  I 
Gesellschaft  an  das  Museum  filr  Völker- 
kunde abgegebenen  prähistorischen  Gegen- 
stände SS,  23;  säramtlicher  vorchaldischer 
und  chaldischer  Inschriften  33,  285. 

Vorzierte  Thouscherben  von  der  Moorscbanzo 
bei  Quedlinburg  29,  143.  146. 

Verzierter  Nephrit-Ring  von  Erbil,  Mesopo- 
tamien 28,  81. 

Verzierung  auf  Butterstücken  28,  371;  einer 
Butterform  a.  d.  Ramsau  bei  Berchtes- 
gaden 26,  309. 

Verzierungen  an  sibirischen  BronzemesBern  26, 
167.  27,  248;  sibirischer  Dolche  27,  251.253. 
259.  264 ;  der  getriobenen  goldenen  Gefäase 
22,  290.  291.  292;  knopfartige  aus  silber- 
artigem Metall  aus  dem  Artscbadsor  26, 
232.  240. 

—  kragenförniige,  am  Bügel  einer  Bronze- 
Fibel  von  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen)  21, 
458. 

—  a.  Scherben  von  Au  bei  Hammerau,  Be- 
zirk Traunstein  29,  323;  primitive,  an 
TliongefUss-Scherben  aus  der  Bilstein  er 
Höhle  (Westfalen)  21,  339;  der  Thon- 
gefässe  von  Butmir  27,  43;  auf  Gesichts- 
Urnen  31,  132.  134.  142;  neolithiseber 
Gefasse  in  Nieder-Sachsen  26,  100.  101; 
der  Steinzeitgefässe  von  Gingst  28,  356; 
eines  Urnenscherbens  von  Vlkov  bei 
SraiHc  (Böhmen)  32,  177. 

—  mit  den  Fingerspitzen  hergestellte,  auf 
Tupfwaare  27,  133;  und  Inkrustationen  auf 
spanischen  Thongefässen,  Herstellung  der 
27, 240;  Kerbschnitt- V.  in  einom  Alemannen- 
grabe  von  Oberflacht  26, 117;  quadratische, 
an  den  Kleidern  der  Pfahlbauer  21,  237. 

—  und  Schiffszeichnungen  auf  einem  Steine 
in  Bornholm  27,  699. 

—  symbolische,  an  altmexicanischem  Wurf- 
brett 21,  226;  der  Lanze  und  des  Schildes 
der  Apoyaos  (Xord-Luzon)  21.  678;  des 
Hausdaches  in  China  und  Japan  21,  492; 
der  Mahlsteine  von  Las  Huacas,  Costarica 
31,  626;  s.  Bemalung;  Blumen- Verzierun- 
gen; Bronze-Zierstücke;  Buckel;  Email; 
Federschmuck;  Figuren;  Giebelverzierun- 
gen; Innen  Verzierungen ;  Kerbschnitt- Ver- 
zierung; Körperverzierung;  Kreidefüllung;  I 
Kreuz-Verzierungen ;  Mäander- Verzierung; 
Meroviugische  Verzierungen;  Muschel- 
schalen; Ornament;  Ornamentik;  Schmuck ; 
Schnitzerei;   Stilisirte  Vogelköpfe;  Stili- 


sirung;  Strich  Verzierung;  Tättowirung; 
Thier-Figuren;  Wand  Verzierung;  Zickzack* 
Verzierung;  Zierath;  Zierplatte  usw. 

Verzinnte  Kupfergeffisse  aus  Kaschmir  21.423. 
Verzinnter  (?)  Eisensporn  aus  der  Sammlung 

Bleirs  22,  197. 
Verzinnung  sibirischer  Bronzomesser  26,  151. 
Vespucci  s.  Centenar-Feier. 
Vesuvian:  der  sogen.  Jadeit  von  Borgo  novo 

(Graubünden)  ist  V.  21,  115. 
Veth,  Prof..  Leiden,  80.  Geburtstag  26.  555. 
Vetulonia,  etruskische  Alterthiimer  27.  677. 
;  Vevey,  Tene-Gräberfeld  SO,  268. 
Vexirbecher  mit  doppeltem  Boden,  Ochsen- 
kopf am  Rande  und  rohgemalter  Figur 
in  der  Mulde,  Cypern  31,  330.  385. 

Vexirverschluss  eines  Rasirniesserkastens  aus 

Bosnien  29,  103. 
Via  asinina  s.  Esels  weg. 
Via  Egnatia  in  Macedonien  33,  53. 
Via  Herculea  32,  402. 
Viaticum  (für  Todte),  s.  Zehrpfennig. 
I  Vicariirende  Mehrleistung  menschlicher  Or- 
gane 25,  614. 
Vicia  faba,  ihre  Verbreitung  26.  606;  s.  Sau- 
bohnen. 

Victoria  B.  C.  (Vancouver  Island).  SongiBch- 

Schädel  22,  29.  30. 
Victoria,  Australien,  Grab-Monument  Baron 

v.  Mueller's  SO,  287. 
Victoria,  Venezuela,  Landkartenstein  23,  253. 
254. 

Victorius'  Verbesserung  der  Aera  von  der 
Erschaffung  der  Welt  32,  111. 

Vidal  y  Solar  f  21,  725. 
Vieh,  8.  Bos;  Bovideu;  Hausthiere;  Rind; 
Schaf;    Schwein;    Sus;   Torfriud;  Torf- 
echwein;  Ziege. 
Vieh-Armuth    bei    Caesarea,  Cappadocien 
SS,  506. 

Viebfutter  bei  den  Wakara,  Ostafrica  25,  483. 

Vieh-Hirten,  Lage  der,  beim  Hüten  21.  752 , 
8.  „Burgemeister";  Hirten;  Rinder-,  Schaf-, 
Schweinehirten. 
Viehkraale  in  Nubien   aus  Findlingsblöcken 
und    Steinen    21.  744;    in  Süd-Africa: 
mäandrische  Anlage  mittels  Dornenzweige 
oder  Steine  21,  742. 
Viehkrankheit  in  den  Moschiländern  28,  31 
Viehseuche,  Schutzmittel  gegen  29,  496. 
Vieh-Stallungen  in  cappadocischon  Felsen- 
Wohnungen  33,  511.  516.  520;  s.  Ställe. 
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Viehzucht  bei  den  Buren  in  Sfld-Africa  22. 
407.  408;  auf  dem  Glasinac  27,  08;  der 
Haussa  (Africa)  23,  286;  in  der  München 
Steppe  30,  301 ;  bei  den  Päpago-Indianern 
Arizona  s  21,  666;  Mangel  an.  bei  den 
alten  Felsen- Bewohnern  in  Cappadocien 
33,  öl 9. 

Viel-Weiberei  bei  den  Burjäten  31,  442;  auf 
Neu-Guinea  32,  414. 

Vielzehigkeit  eines  Slovakeu  26,  470. 

Vier,  Zahl  bei  den  Mexikanern  30, 166;  Hiero- 
glyphe der  Zahl,  Central-Auierica  31.  712. 
714.  32.  195.  210.  211. 

Vier  Brüder,  die,  Indianersage  24,  56. 

Vier  Himmelsrichtungen,  ihre  Regenten  bei 
den  Mexikanern  SO,  176.  177. 

Vier  Weltgegenden,  ibre  Sternbilder  bei  den 
Mexikanern  30,  347—349. 

Viergespanne  von  Cypern  31,  72. 

Vierlande  b.  Hamburg,  Ackorgerätho  28,  495; 
Gründung  22.  154;  sächsische  Häuser  aus 
dem  16.  bis  18.  Jahrhundert  22,  560—564; 
Lage;  sowie  Herkunft  und  Beschäftigung 
der  Bewohner  22,  560;  Mähworkzeuge  21. 
485.  (Mat-Strink.  Mat-Haken)  22,  153.  158; 
s.  Altongamm;  Kurslack;  Neuengamm. 

Vierlinge  in  Hildesheim  26,  453. 

Vierlingsgefäss  von  Zentendorf,  Kr.  Görlitz, 
Oberlausitz  22,  258;  s.  Schola  urnularum. 

Vier-Zeichen  28,  264. 

Vierzeiler,  venezuelische  21.  525. 

Vierzehn,  Hieroglyphe  der  Zahl  32,  195.  216. 

Vietnitz,  Kr.  Königsberg  i.  N.,  Schnur  Verzier- 
ung 24,  181. 

Vietzel,  Gebäck  30,  389. 

Vigesiinal-System  32, 123;  in  Central- America 
und  Mexico  21,  475.  476;  s.  Tonalamatl. 

Vigfvisson,  Sigurdur,  f  Biographie  26,  197. 

Vigna  BinenBis  in  Aegypten  23,  660. 

Vilanova  y  Piera,  Juan  f  26,  81.  546. 

Villa,  römische,  auf  dem  Weilberge  bei 
Ungstein.  Rheinpfalz  29,  88. 

Villafrati,  weisse  Ausfüllung  auf  Thoogefässen 
27,  122. 

Villanueva  y  Geltrd,  Museo  Balaguer  26,  40. 

Villette  (Canton  Wallis):  vorgeschichtlicher 
Zeichenstein  22.  610. 

Vilsingen.  Hohenzollern,  altgriechische  Bronze- 
Kanne  32,  482. 

Vilters  b.  Burg  Vilters. 

VUui-Tungusen.  Schädelmessungen  23.  437. 
Vimose-Moor  «auf  Kflnen):  provincialrömische 
Eisenschwert«?r  mit  Namen-Stempel  21, 346. 


Vindhya-Berge   von  Carlyle,   Indien,  Pfeil- 
spitzen mit  Querschneide  26,  573. 
Vindonissa,  Reste  des  vorrömiscbeu  27,  95. 
Vinelz.  Schweiz,  hölzerner  Kamm  31,  153. 
Vineta  31,  217. 

Vini  Vrh.  Krain.  Bronze-Geräthe  32.  595. 

Vippachedelhausen,  Sachsen  -Weimar ,  neo- 
lithischer  Grabfund  25.  140.  163;  Skelet- 
gräber  32.  488;  Steinbeil  25,  141.  553. 

Viradür.  Sandstein- Felsen,  Brasilien,  ein- 
gehauene Figuren  24.  503. 

Virchow,  Rudolf:  Apparat  zur  Körpermessung 
21,  767  (vgl.  15,  511.  16,  405);  Gesichts- 
index  27.  268;  Statistik  aber  Augen-,  Haar- 
und  Hautfarbe  in  Deutschland  21,  332. 
334;  Ergänzung  dieser  Erhebungen  in 
Osterreich  21,  714;  das  blonde  Haar  bei 
den  bisherigen  Ermittelungen  zu  kurz  ge- 
kommen 22,  474. 

—  Besuch  in  Sofia  (Bulgarien)  22,  344;  Er- 
nennung zum  Ehrenpräsidenten  23,  577. 

—  Ehrung  zur  goldenen  Hochzeit  32,  441. 

—  Feier,  Festschrift  23,  876. 

—  Medaille  24,  117;  Ueberschuss  23,  875. 

—  Unfall  34,  31;  Berlin  f  34,  311.  484;  Ge- 
dächtniss-Feier 34.  311 ;  Gedächtnis«- Rede 
von  Waldeyer  34,  315.  von  Lissauer  318, 
von  Bartels  328. 

Virchow-Stiftung  s.  Rudolf-Vircbow-StiftuDg. 
Vischnu,  s.  Hari  (unter  Har-dvär). 
Viscum  album,  s.  Mistel. 
Visnu,  Veränderungen  in  der  Auffassung  de« 
34,  132;  Wahrzeichen  de«  Gotte»  34,  131. 
Vitte,  Hinter-Pommern.  Vier-Zeichen  28,  265. 


Vitzdorfer  Steinkiste  (auf  der  Feldmark 
Katharinenhof  (Schleswig-Holstein )  21,  737. 

Vitxke,  Kr.  Salzwedel,  Funde  verschiedener 
Zeitalter  auf  einer  Fundstätte  und  Nacb- 
bestattungen  30,  599. 

Viverra  genetta,  s.  Genett-Katze. 

Vivianit  s.  Blaueisenerde. 

Vlkov,  Böhmen,  prähistorische  Ansiedelung  32. 
177  ;suoviBch-slavische  Ansiedelung30,21 1. 

Vocabularien  der  Apiaka-Sprache  34,  360ff. ; 
der  Detale-Indianer  31,  437 ;  der  Dialekte 
von  Bontoc.  Banane.  Lepanto  und  Ilocos  in 
Nord-Luzon  21,  682—700;  Negrito- Wörter 
von  Luzon  (Philippinen)  22,  500—  501 ;  aus 
Togo  23,  59 ;  Verzeichnis»  von  Wörtern  der 
Tucanos-Indianer  am  oberen  Amazonas 
(Brasilien)  22.  596.  602-606;  aus  West- 
africa  23.  45. 
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Vocabulary  Poblication  Fund  26.  83. 
Vockenhagen   (Hinterpommern),    Theil  von 

Wacholzhagen  (s.  d  ). 
Vodir,  Behälter  für  den  Wetzstein  der  Sense 

29,  102. 

Vögel,  fossile,  Patagoniens  31,  661. 

Vogel -Figuren  auf  Fingerringen  aus  Albanien 


Anthropologie  etc.  21,  714;  Befinden  und 
Tbatigkeit  22,  585. 

Vogtländischer  alterthumsforschender  Verein 
zu  Hohenleuben  s.  Hohenleuben;  Jahres- 
versammlung; Verein. 

Vokovic  bei  Prag,  Steinaxt  mit 
laufenden  Leisten  27.  690. 


33,  47;  aus  Bronze  23,  332.  334;  von  Burg  Volapük,  Separat- Abdrücke  aus  dem  „Ham- 


a.  Spree  29,  591;  auf  Gold  Bractoaten  22. 
520.  521.  523;  von  Havrau,  Böhmen  29, 
257;  an  Bronze-Zierstiick  von  Heegermühle 
bei  Eberswalde  (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386. 
387;  aus  einem  Kurgan  33.  99;  auf  einem 
Thongefäss  Transknukasious  33,  88 

 im  Kalender  der  Mexikaner  30.  169.  171 ; 

als  Spielzeug,  Java  25.  386. 

—  — als  Giebelverzierungen:  in  Ostpreussen 
22, 263/264;  am  Kasteder  Haus  (Oldenburg) 
22,  558;  Treptower  Deep,  Hinterpommern 
21,  622;  Westpreuasen  26,  336;  aus  Stein 
gemeiBselte  Vögel  auf  St  ein  pfählen  in  Zim- 
babye  (Süd-Africa)  21,  739.  740;  Petro- 
glyphen  aus  Venezuela  21,  655. 

Vogelflöte  aus  Bosnien  29,  100. 

Vogelgestalt  aus  Knochen  aus  dem  Art- 
schadsor  26.  233. 

Vogelklapper  von  Dechsel,  Kr.Land9berga.  W. 
34.  53. 

Vogelkopf  in  der  Hieroglyphe  kin  32,  211; 
Hieroglyphe  der  Zahl  dreizehn  32, 215  216; 
als  Stempel  auf  sibirischen  Bronze-Messern 
27,  245. 

Vogelköpfe  an  Henkelschaleu  33,  279;  s.  Stili- 

sirte  Vogelköpfe;  Zierstück. 
Vogelkopf-Fibeln  34.  203  ff 
Vogellanze  der  Eskimo  32,  542. 
Vogelmasken,  altmexicanische  21,  65. 
Vogelnestchen  (chinesische  Leckerbissen)  von 

den  Kei-Inseln  (Malay.  Archipel)  21,  125. 
Vogel-Ornament,  s.  Ornament. 
Vogel-Pfeile  der  Guatö,  Süd-America  34,  83. 
Vogel-Scheuchen  aus  Java  26,  58 ;  aus  Ubena, 


Deutsch  -  Ostafrica 
preussen  32,  592. 


32,    533;    in  West- 


Vogel-Schleuder  von  den  Marshal-Inseln  34. 
193. 

Vogel-Vasen  von  Cypern  31,  64.  65. 

Vogel-Zeichnungen  aus  Uhehe  32,  522. 

Vogelsanger  Wald  bei  Elbing  (Westpreussen), 
Hohlcelt  mit  Oehr  29,  124. 

Vogt,  Karl:  zum  Ehreumitgliede  erwählt  21, 
465;  Dankschreiben  21,  588;  Aufruf  zur 
Bildung  einer  deutschen  Gesellschaft  für 


burger  Conespondenten"  21,  20. 
Voldtofte  (Fünen,  Dänemark):    Leinen-  und 
Wollzeug-Fund  21,  241;  goldener  Eid- 
Ring  22,  297. 
Völker,  die  vorgeschichtlichen  in  Deutschland 
27,  636;  die,  Europas  stammen  nicht  von 
einer  einzigen  Kasse  21,  332;  Geschichte 
der  Rassen  und  ihre  Verbreitung  in  Europa 
alter  als  die  Namen  der  21,  332;  Rassen- 
Anatomie  der  europäischen  21,  332;  der 
Aequatorial-Provinz,  Africa,  als  Pfeilgift- 
bereiter 26,  273;  vom  Zambesi  und  Schire 
bis  zum  Nyassa  26,  192. 
Völkerbeziehungen,  vorderasiatische  21,  303 
(s.  auch  unter  Ägypten  und  Babylonien); 
vgl.  International  .  .  . 
Völkerfolgo  in  Transkaukasien  32,  292. 
Völker-Geschichte  und  Steinzeit  30,  502. 
Völker-Gruppirung  Aegyptens  im  Alterthum 
31,  549. 

Völkerkunde  in  Ungarn  28.  500;  Ungarns, 
Gesellschaft  für  die  21,  108;  Museum  für, 
Budapest  23,258;  s.  Ethnologie;  Museum 
'  für  Völkerkunde. 
Völker-Merkmale,  vorgeschichtliche  30,  271. 
Völker-Psychologie  31,  745. 
Völkerschaften    des    Malayischen  Archipels 

und  der  Südsee  26,  138. 
Völkerscheide  schon  in  alter  Zeit  an  der 
österreichisch-ungarischen  Grenze  21,  718. 
Völkerstämme,  verschiedene,  wählten  den- 
selben Platz  zur  Bestattung  ihrer  Leichen 
21.674;  Kameruns29,603;  Malaccas  23,829. 
Völkerstrasso  durch  die  Schweiz  23,  333. 
Völker-Tafel  der  Bibol  33,  431. 
Völkerverschiebungen  an  der  Nordwestküste 
America's  27,  506;  auf  Malacca  28,  302; 
im  Togo-Gebiet  28,  506. 
Völkerwanderung:  s.  Wanderungen. 
Völkerwanderungs-Funde  in  Dänemark  27. 
568;  vom  Glasinac  27,  53;  in  Russland 
23,  416. 

Völkerwanderungszeit,  Braiulgräber  29.  87; 
Funde  von  Velem  St.  Veit  32,  360;  Horu- 
funde  24,  453;  Schädel(typus)  21,  331; 
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Sporn  nur  am  linken  Fuss  22,  206; 
Thierfiguren  aus  Böhmen  2«,  258;  s. 
Skeletgräber. 

Volksdichtung,  Proben  veneznelischer  21,  525. 

Volksfest  in  Sokolac,  Bosnien  27,  643. 

Volksfeste,  religiöse,  in  der  Mongolei  21,  206. 

Volksglauben  auf  Rügen  28,  447;  s.  Aber- 
glaube ;  „Drache  und  Donner" ;  Mythologie. 

Volkskunde  34,  323;  Berücksichtigung  in 
Zeitschriften  21,  20;  National-Museum  23, 
326;  Museum  in  Linz  27,  616;  Sammlung 
für,  in  Lissabon  28,  57. 

—  America's  27,  755;  Böhmen's.  Photogra- 
phien znr  27,  459;  bosnische  28,  279; 
Brandenburg  28,  187. 264;  jüdische  28,583. 

—  Verein  für  (Gründung)  22,  591.  (Statuten) 
595;  lOjähriges  Jubiläum  33,  32;  schlesische 
Gesellschaft  für,  Breslau  27, 25;  Verein  für 
sächsische,  in  Drosden  29,  85.  208.  33. 
251;  österreichische,  Verein  für  27,  298; 
s.  Aberglaube;  Gebräuche;  Legenden; 
Lieder;  Mythologie;  Sagen;  Traditionen; 
Cborlebsel. 

Volkaleben  in  Savoyen  22,  479. 

Volkslieder,  philippinische  23,  436 

Volksraediciu  28,  407;  der  Kaffern  und  Hotten- 
totten 25,  133. 

Volkspoesie,  wotjakische  23,  425. 

Volkssage  aus  Albanien  26,  562. 

Volicssagen,  isländische  23,  250.  29,  168;  s. 
Sagen. 

Volksthümliche  Bedeutung  der  weissen  Farbe 
32,  592. 

—  Fussbekleidung  in  Zellin,  Neumark  28, 186. 

—  Gebräuche  26,  557. 

—  Überlieferungen  an  der  Guinea-Küste  über 
Wanderungen  der  Stämme  21,  782. 

VoUcsthüniliches  aus  Baden  und  der  Lausitz 
31,  200;  aus  den  baakischen  Provinzen  1 
31,  292;  auf  der  bayrischen  Landes-Aus- 
stellung  28,  569;  aus  Friedrichroda  und  ' 
Thüringen  22,  131—137;  in  Ostpreussen 
31,  652;.  aus  Rügen  23,  446;  s.  Volks- 
kunde. 

Volkstrachten,  ihr  Alter  23,  324;  Unter- 
suchungen beabsichtigt  im  Reg.  -  Bez. 
Osnabrück  22,  660;  aus  Bulgarien  81,  627 ; 
jüdische  28,  683;  von  Sardinien  82,  231. 
287;  in  Savoyen  22,  479;  in  Valencia  und 
Catalonien  28,  49;  s.  Kleidung;  Trachten. 

Volkstrachten-Museum  28,  679.  31,  537. 

Volks-Tradition,  alte,  in  Transkaukasien  32, 
291. 


Volkstypen,  javanische  26,  558. 
Volks-Ueberlieferungen  über  den  Inhalt  alter 

Grabhügel  32,  68. 
Volstod     (Jütland):     Bernstein-Knopf  mit 

V-Bohrung  22,  288. 

Volterra,  etruskiscbe  Altorthümer  27,  677. 
Völuspa  26.  323. 

Vorabend  des  muselmannischen  Sabbaths  bei 
den  'Aisäwa  29,  376. 

Vorbauten  (An-  und  Nebenbauteu  usw.): 
Anbau  des  Hauses  der  Apoyaos  in  den 
Calanassan-Rancherien  Nord-Luzons  21, 
676;  l>a  Ii -unartiger  Vorbau  der  Kegel- 
bauten bei  Medinet- Mahdi  und  Medinet- 
Hadi  (Fayum)  21,  711;  Anbauten  an 
„frie«.u  Häusern  auf  Föhr  (Schleswig) 
22,  67 ;  an  sächs.  Häusern  in  Holstein  22, 
81;  laubenartige  Haus  vorbauten  und  Ein- 
bauten in  Westpreussen  21,  196;  des 
silchsischen  Hauses  in  Hinterpommern 
(Kr.  Greifenberg):  in  Klein -Horst  21.  617; 
in  Kamp  21,  620.  621 ;  in  (Treptower)  Deep 
21,  622;  an  litauischen  Häusern  28.480; 
Schuppen  beim  Schwarz  waldhaus  in  Marzeil 
(Baden)  22,  567;  s.  Feldkasten;  Galerie; 
„Laube" ;  „Löwinghiuser" ;  Reis-Schuppen; 
Stadel;  Ställe;  Vordach; Vorlauben ; Wirt- 
schaftsgebäude. 

Vorbotten  in   Karwenbrucb,  Kreis  Putzig, 

Westpreussen  26,  411. 
Vordach  an  Haus  in  Millstatt  (Kärnthen)  22. 

675;  s.  „Vorschuss". 

Vorderarm,  kurz  bei  Westafrikanern  23,  55. 

Vorder-Aaien  Doppeläxte  23,  461;  Gefässe 
vom  Branowitzer  Typus  27,  123;  s.  Asien. 
Vorderdiele  23,  409. 

Vorderindien,  Toda  und  Köta  28,  344;  s. 
Indien. 

Vorderkopf  der  Dahome-Schädel  27,  289;  ». 

Frontale  Entwicklung. 
Vordiele  23,  497. 

Vorgeschichte:  plastische  u.  malerische  Motive 
aus  der,  auf  der  Pariser  Welt- Ausstellung 
1889  21,  616. 

—  Aegyptens  29,  389;  der  armenischen  For- 
schungsreise 32,  30.34.36.44;  Böhmen  s, 
Photographien  zur  27,  469;  Helgoland  s 
28,  600;  Kronstadts  30.  612;  der  Pfalz 
28,  668. 

—  des  Aussatzes  31,  205;  der  Obstarten  der 
alten  Welt  23,  97;  s.  Prähistorie;  Ur- 
geschichte; Vorhistorisch  .  .  .;  Vorzeit 
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Vorgeschichtliche  Alterthümer:  zahlreich  im 
SW.  des  Gubener  Kreises  21,  343;  in 
Moskau  23,  416;  in  Pommern,  der  Lausitz 
und  Cleve  25,  370. 

—  —  Sammlungen  bei  höheren  preuss.  Lehr- 
anstalten 21,  211;  8.  Alterthümer;  Archäo- 
logie; Funde;  Vorhistorische  Alterthümer. 

—  Ansiedelungen,  Baluchistan  30,  460. 

—  Befestigungen  in  Niedersachsen  25,  189. 
30,  122.  (Atlas  von  A.  v.  Oppermann)  21, 
108;  s.  Befestigungen. 

—  Begräbnis»-  und  Wohnstatten  in  den 
Kreisen  Angermünde,  West -Sternberg, 
Lebus,  Beeskow-Storkow  (Prov.  Branden- 
burg) sowie  bei  Schönlanke  (Prov.  Posen) 
22,  367-377. 

—  Bronzen  Schleswig- Holsteine,  chemische 
Untersuchungen  29.  344. 

—  Denkmäler  in  der  Mü  schen  Steppe,  Kau- 
kasus 30,  299;  s.  Kartirung. 

—  Feuerstein-Werkstätte  Lietzow  auf  Rügen 
29,  291. 

—  Funde  aus  Berlin  22,  523— 624 ;  Bosnien 
27,  125;  von  Gandow,  Kr.  W.-Prieguitz 
29,  447;  Guben  (Brandenburg)  27,  762; 
bei  Kemnath-Theerofen,  Kreis  Ost-Stern- 
berg 29,  438;  von  Muckwar,  Branden- 
burg 28, 190;  in  der  Nieder-Lausitz  21,  659. 
25,  564:  Ostpreussen  27,  703;  aus  den 
Provinzen  Sachsen  und  Brandenburg  21, 
223;  (Gefäss)  aus  dem  salzigen  See  bei 
Eisleben  29,  691.  592;  s.  Fnnde. 

—  Gefässe,  Pflanzenreste  in  29,  223. 

—  Harzfunde  24,  96. 

—  Heerdreste  bei  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21. 
724. 

—  Kartenzeichnungen  in  der  Schweiz  23,  237. 

—  Lehmgräber  in  Sandhügeln  des  König- 
reichs Sachsen  29,  695. 

—  Leinen-  und  Wollgewebe  21,  227;  in 
Mittel-  und  Nord-Europa  21,  240. 

—  Stellen  im  Kreise  West-Stornberg  22, 
370—373. 

—  Thongefäsae,  Durchlässigkeit  und  haus- 
wirtbschaftliche  Verwendbarkeit  23,  259; 
Westpreussens,  weisso  Substanz  in  den 
Ornamentritzen  29,  36. 

—  Trompeten,  im  Norden  gefundene  23,  847. 

—  üeberreste,  Bornholm  27,  698. 

—  Urnenfolder,  s.  Urnenfelder. 

—  »Wahrzeichen"  (=  Wegweiser)  22,  508. 
(Beispiele  für  Orte  im  Cant.  Wallis)  509. 
610;  vgl.  Zeichensteine. 


Vorgeschichtliche  Wandtafeln  für  West- 
preussen  SO,  187.  262. 

-  Wohnstätte,  Brandenburg  24,  87. 

—  Wohn-  und  Gräberstelle  bei  Schönlanke 
(Prov.  Posen)  22.  375-376;  s.  Vor- 
geschichtliche Begräbnis»-  und  Wohn- 
stätten. 

—  Zeichensteine,  s.  Zeicbensteine. 
Vorgeschichtliches  aus  Böhmen  32,  287 ;  vom 

Fichtenberg  bei  Buchow  -  Carpzow,  Kr. 
Ost-Havelland  32,  278;  von  Kupanova  in 
Makedonien  30.  539;  von  Wilmersdorf, 
Kr  Beeskow-Storkow  31,  199. 

Vorhalle  des  Hauses,  s.  „ Laube". 

Vorhaut,  s.  Präputium. 

Vorhistorische  Alterthümer  in  Preussen: 
ministerielle  Verfügung  über  genauere 
Registrirung  22,  316—317;  graphische 
Statistik  und  Kartirung  im  Reg.  -  Bez. 
Düsseldorf  21,  467.  468.  22,  317;  s.  Vor- 
geschichtliche Alterthümer. 

Vorkommen  des  Bernsteins  s.  Bernstein ; 
der  Regenbogenschüsselchen  in  Deutsch- 
land 28,  76;  des  Rössener  Typus  (Grab- 
formen) 32,  251  ;  von  Schmuck  und  süd- 
lichen Meermuscheln  in  neolithischen 
Gräborn  27,  760;  der  Svastika  in  der 
Schweiz  21,  663;  vermeintliches,  von 
prähistorischem  Zinkguss  in  Siebenbürgen 
28,  338. 

Vorlauben  23,  786;  an  litauischen  Häusern 

23,  798;  an  ostbaltischen  Häusern  28,  495; 
westpreussischer  Häuser  21,  198.  23,  786. 

24,  80;  vgl.  „Laube-. 
Vorpommern,  s.  Pommern. 
Vorraths-Gefässe,  mykenische,  CypernSl,  366. 
Vorrathshaua  s.  Klete. 

Vorrathskammer  im  rhätoromanischen  Hause 

21,  626.  22,  322. 
Vorraum,  grosser,  im  rhätoromanischen  Hause 

21,  626/626. 
Vorrömiscbes  aus  Italien  30,  87. 
„Vorschuss"   (vorgebautes    Schutzdach)  am 

Schwarzwaldhans  in  Marzoll  (Baden)  22, 
568.  669;  in  Heubronn  (ibid.)  22,  569;  s. 
Vordach. 

Vorslavische  Funde  aus  dem  Gubener  Kreise 

22,  353—360.  (Thongefässe)  359—860. 
24,  274;  aus  der  Nieder- Lausitz  23,  583. 

-  Gefässe,  Wellenlinien  an  28,  241. 

-  Gräber  bei  Gadsdorf,  Kr.  Teltow  29,  446. 
497. 

—  Hausanlage:  Webest  ein.-  daraus  21,  232. 
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Vorslavische  Scherben  von  Lindhörst  29,  446. 
Vorslavischer  Rnndwall  am  Bälshebbel  bei 

Starzoddel  (Kr.  Guben)  22,  360. 
Vorstellung  der  „weissen  Negerin"  Amanua 

und  ihrer  angeblichen  Schweetor  34,  492. 

Vorstellungen,  religiöse,  in  Indonesien  24,  235. 
Vortrag  des  Hrn.  J.  Pojuian  über  Bosnien 
und  Hercegovina  in  der  Urania  84.  130. 

Vorwall  dos  Stoinkircher  Burglehns  (Nieder- 
lausitz) 21,  519;  s.  Doppelwall;  Drittwall. 

Vorzeit:  Weberei  21,  227;  s.  Vorgeschichte. 
Votiv  vom  Phallus-Schrein  am  Konsei-Pass 
27,  630. 

Votivbeile  aus  Silber  und  Eiseu  32,  173. 
Votivbilder,  japanische  31,  527.  562. 
Votiv-Bronze.  einen  Vierfüssler  darstellend, 

von  Cypern  31,  346. 
Votivfiguren  in  Portugal  28,  57;  prähistorische, 

in  Spanien  28,  47. 
Votivstein,  römischer,  im  Limes  25,  35. 
Votos,  Indianer  in  Costa  Rica  26,  74. 
Vrolik,  s.  Musoum  Vrolik. 
Vulgata- Übersetzung  des  heiligen  Hieronymus 

26,  352. 

Vulkan  Bromo  auf  der  Insel  Java  30,  608. 
—  Popa  doung  in  Birma  28,  228. 

Vulva:  trojanische  Darstellung  des  Menschen 
in  der  V.  von  Göttinnenbildern  21,  420. 

W  .  .  .,  8.  auch  V  .  .  . 

Waadt  (Canton):  hölzerne  Rauchschlote  der 
Httuser  22,  581;  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine  22,  506 ;  s.  Granson ;  Leysin ;  Mon- 
treux; Neuenburger  See. 

Waage,  hydrostatische  32,  136;  zweischalige, 
alte  32,  328;  zweischalige,  aus  Aegypten 
32,  328;  und  Gewicht,  symbolisch  dar- 
gestellt 23,  528;  s.  Desemer;  Pfander; 
Schnellwaage;  Uenzel. 

Waagebalken,  grösserer,  norddeutscher  Kahn- 
fahrer 25.  608;  kleiner  (Kill,  Keule)  oder 
Däsemer  mit  Waagescbale  25,  609;  der 
Wikingerzoit  von  Mewe,  Wostpr.  33,  351. 

Waageschale  a.  Bronze,  Island  25,  596;  bei 
altnorwegischem  Orakel  26,  199. 

Waaren,  s.  Handelsartikel. 

Waaren-Transporte  in  Klein-Asien  im  Alter- 
thum 33,  498. 

Waaren- Verkehr:  Gewichtsstucke  im  alt- 
orientalischen  21,  252;  s.  Edelmetall-Ver- 
kehr; Edelstein- Verkehr;  Handelsverkohr; 
Salz-Vertrieb. 


Wacbenheim  in  der  Rheinpfalz,  La  Tene- 
Grab  29,  165. 

Wachholderbeeren,  Getr&nk  ans,  in  Ost- 
preussen  28,  540. 

Vvachlin  (Pommern),  8.  Gross- Wachlin. 

Wacholzhagen  (Hinterpommern)  —  Kirch-, 
Mittel-  und  Vockenhagen  21,  623;  Lage 
der  Bauernhöfe  21,  623. 

Wachs :  zur  Herstellung  der  Muster  auf  Oster- 
eiern in  Mähren  21,  370;  als  Tausch- 
artikel in  Nord-Luzon  21,  680;  bei  den 
Guayaqui  33,  269. 

Wachs-Abdruck  einer  Mün*e  mit  chinosiacher 
und  Jenissei-Inschrift  26,  60. 

Wachsfiguren  für  die  deutsch-ethnographische 
Ausstellung  24,  526. 

Wachsformerei  in  Africa  30,  193. 

Wachs-Reservage  zur  Herstellung  der  Muster 
beim  europaischen  u.  malayischen  Kattun- 
druck 21,  370. 

Wachsspuren  in  einem  römischen  Leuchter 
im  Limes  25,  35. 

Wachsthum  der  Schulkinder  25, 353;  zwischen 
20  und  40  Jahren  33,  208;  der  Ge- 
schlechter zur  Pubertätszeit  in  Japan  33. 
211 ;  der  Gesichtsbreite  bei  nordamerikani- 
schen Indianern,  Mischlingen  und  Weissen 
(Curventafel)  27,  409. 

Wachsthums- Dauer  des  Schädels  in  Japan  33. 
211. 

Wachsthumsstörungen  31,  191. 
Wachsthumsverhältnisse  der  Indianer  27,  376. 
„Wachtberg"   (Kuppe  mit  Rundwällen)  bei 

Obersulz  (Nieder-Österreich)  22,  96. 
„Wächter"  (Steine)  bei  Steinkisten  in  der 

Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21,  522. 
Wachtfeuer,  Brandspuren  24,  134. 
Wachtposten,  mittelalterlicher,  in  den  Gräften 

bei  Driburg  28,  607. 
Wackelsteine,  vorgeschichtliche  22,  505.  507. 
Wacker,  Berlin  f  31,  477. 
Wackersberg,  Salzburg,  bemalter  Schädel  28, 

584. 

Wadang-See  23,  766.  788. 
Waden,  gute,  bei  Westafricaneru  23,  48. 
—  Umfang,  s.  Körpermaasse. 
Wadenbein,  s.  Fibula. 

Wadi  Abu  Agjäg,  Thal  in  Aegypten,  In- 
schriften und  Graffiti  29,  131. 

Wadi's  (Seitenthäler)  des  Nilthaies:  Schlamm- 
Schichten  an  den  Mündungen  21,  707. 

Wadjagga  (Dschagga),  Ost- Africa  27,  660; 
vomKilima-Ndjaro:  Haar-  und  Hautfarbe, 
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Messungen  usw.  81,  505  ff.  (.Sprache  Kisua- 1 
heli)  81,  510;  Maasse  und  Photographien 
86,  422;  Todtenbostattung  37,  363;  Ge-  I 
sandtschaft  in  Berlin  81,  730;  s.  Djagga; 
Djagga-Schädol. 
Wadjidji,  Africa,  Tättowirunjen  und  Zahn- 
feiluugon  89,  414.  415.  418.  419;  s.  Udjidji. 

Wady  Asludj  im  Negob,  Schädel  83,  579.  590. 

Waffen.  alt««rthümlicho  dor  Birmanen  88,  30; 
und  Lanzon,  alte,  aus  Japan  38,  469;  in 
Island,  aus  Hügel  entnommen,  wieder  ge- 
braucht 86.  149. 

—  Bilder  auf  den  Alterthiimern  von  Bonin 

30,  148;  Photographien  au*  TripoUtanieu 
und  Tunesien  (Kaiman)  31.  629;  der 
Schardana  31,  359.  360. 

—  aus  Bärenkiefer,  pr&hutoriache  86,  256; 
und  Aekergeräthe  der  VVakara  ans  Holz 

35,  483. 

—  der  Zwergvölker  Africa's  35,  186;  von 
Kamerun  34,  512. 

—  bei  den  Apoyaos  von  Calanasaan  im  nörd- 
lichen Luzon  21,  677.  678.  (im  Apoyaos- 
Hause)  677;  in  dem  Kurgan  Artschadsor " 

36,  227;  Modeile  aus  Atjch  25.  61;  der 
Chalder  37,  585;  der  Formosanor  25,  3  55; 
der  Waldbewohner  in  Malaeca  33.  831; 
bei  den  Santal  in  Bengalen  33,  613;  auf 
Tenimber  (Malay.  Archipel)  31,  125;  von 
Topra 
aus 

—  amerikanische  24,  502;  dor  Apiakä- 
Indianor  34,  351;  der  Apinages,  Brasilien 

31,  651;  dor  Cliff-  und  Cave-dwellers  in 
Nord-Mexico  21,  535;  aus  Pfahlbauton  in 
Florida  30.  611 ;  und  Gerilthe  der  Guayaqui 
33,  268;  der  Guatö,  Süd-Amorica  34,  83. 

—  aas  Australien,  Neu-Seoland  usw.  38,  177. 
38,  528;  der  Samoaner  36,  96. 

—  eiserne,  von  Boltersen  35.  401;  der  Bos- 
niaken  39,  98;  vom  Glasinae  37,  51.  640; 
aus  skythischen  Gräbern  von  Xagy  Enyed, 
Ungarn  30,  231;  und  Werkzeugo  aus  Eisen 
und  Bronze  in  Krain  32,  594;  aus  einem 
Alemannengrabe  von  Oberflacht  36,  117; 
im  Museum  zu  Prenzlau  34,275;  römische 
im  Saalburg-Museum  28,  504;  aus  der 
Hünenburg  bei  Hinteln  39,  371;  eiserne, 
aus  dem  helveto-alamannischen  Gräber- 
feld in  Zürich  86,  341. 

—  der  La  Tene-Zeit  83.  330;  langobardischo 
81,  381;  eiserne,  in  Gräbern  der  Mon- 


rakkaleh,  Armenien  30,  589;  (Eisen-) 
Transkaukasion  35,  64. 


golen-Z<üt  33,  420;  provincialrömische  mit 
Namen-Stempel  31,  345/346. 
Waffen,  hoher  Werth  dor,  in  Albanien  33.  353. 
362.  363;  und  Gerätschaften  als  Gewichte 
der  Aschanti  38,  224;  Schwert  und  Dolch 
als  Stoss-  und  Hiebwaffen  22,  394.  385; 
bei  den  Stiergefechten  in  Spanien  81, 
225, 226;  für  Tropenreisen  25, 183;  s.Bambn; 
Bewaffnung;  Blasorohr;  Bogen;  Bolas; 
Bolo;  Bronze- Waffen;  Celto;  Dolch;  Eisen- 
Harnischplatto;  Eisen -Schwert;  Eisen  - 
Waffen;  Fliat-Dolcho;  Flint-Messer ;  Flint- 
Pfeilspitzen ;  Fiiut-Spoore;  Gewehr;  Helm; 
Kie.sol- Waffon;Knochen-Harpuno;Knochen- 
Pfeile;  Knochen  -  Pfeilspitzen ;  Kupfer  - 
Waffen;  Lau«en;  Lanzenspitzen;  Liua; 
Messer;  Panzer;  Panzerhemd;  Pfeile; 
Pfeilspitzen;  Schild;  Schwert;  Scramasax; 
Spatha;  Speere;  Speerspitzen ;  Stoin-Axto; 
Stein  -  Pfeilspitzen;  Stein  -  Schlossflinte; 
Stein-Schwerter;  Stein- Waffen;  Wurf- 
waffon. 

WaffenfBhrang  in  Kamerun  24,  512. 

Waffenfunde,  römische  in  Nordwest-Doutsch- 
land  34,  260. 

Waffonrüst  m^en  am  Kurgauen  25,  333. 

Wagiuda,  Ost-Africa  35,  481;  Soldaten  in 
Odt-Äfrica  36  245. 

Wagen  der  Chalder  37,  608;  der,  seine  Ein- 
fühniug  31».  6  J6;  seino  Entstehung  37,  344  ; 
heilige  37,  342  ff;  s.  Götterwagen. 

Wagen  und  Pflug  in  ihren  Wechsel- 
beziehungen 37.  345. 

Wagen-Fund  von  Vilsiogen,  Hohenzollorn 
33,  484. 

Wagner.  Adolf  f  30,  521. 

Wagner-Denkmal  in  Schlioben  27,  8t».  478. 

Wagnitz  (Havelland),  Buttorhoxe  3G,  56. 

Wagogo,  Ost-Afriei,  Kopfmessungen  35.485. 

Wagrien:  Besiodelung  32,  154. 

Wagrier- Wenden  auf  der  kimbrischon  Halb- 
insel 36,  563. 

Wägun?on  orientalischer  Fuudstücke  aus  Gold 
33,  510. 

Wahan  Dadjan,  Archidiakonus  vom  Klostor 
Akopowauk,  H<indschrifton-Sammlung  35, 


Wahohe  36,  422;  s.  Mhohe;  Quawa. 
Waheho-Leute,  sogenannte  35,  372. 
Wahehe-Schädel,  Ost- Africa  32,  136  ff. 
Wahnsinn  des  Dichters  26,  121;  bei  den 

Burjäten  31,  444;  periodischer,  aaf  Xeu- 

Guinea  32,  414. 

44 
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Wahrburg  (Altmark):  Rundwall  22,  315. 
Wahrsagen  der  Nordwest-Amerikaner  26, 108. 

Wahrung,  äginäische  21,  265;  jüngere  äginäi- 
sehe  21,277;  euböische  21,265;  s.  Doppel- 
w&brungs-System ;  Goldwahrung;  Münz- 
prägung; Silberwahrung. 

Wahrzeichen:  ob  Giebelpfahl  W.  der  Haus- 
form? 22,  560;  Giebelpfahl  W.  des  angri- 
schen  Hauses  22,  527;  vorgeschichtliche 
(=  Wegweiser)  22,  508.  509.  610;  Siciliens 
(.lebendes-  Triquetrum)  22,  493. 

Waid  zur  Färbung  altägyptischer  Gewebe 

21.  240. 

Wajang-Aufrührung,  Photographie  22,  363. 
26,  76. 

Wajang-Figur  für  Kinder,  Java  25,  386. 

Wajang-Figuren  in  Holzschnitten  27,  267. 
Wajang-Orang  aus  Java  26,  58. 

Wajang-Puppen:  Bedeutung  und  Herstellung 

22.  268.  269.  270;  vgl.  Gliederpuppen. 

„Wakamba"-  Neger    (Schwindel  -  Trupp)  in 

Berlin  22,  404. 
Wakara-Stamm,  Ost-Africa  25,  477.  481. 

Wakash,  Sprachfamilio  an  der  Nordwestküste 

America1«  27,  488. 
Wakisi  am  Nyassa-See,  Puppen  aus  Thon 

der  32,  530.  531. 
Wakukoe,  Konde-Stamm,  Africa  25,  294. 

Wakussn,  Ost-Africa,  Kopfmessungen  25, 485; 

Maasse  23,  44. 
Wal,  Entstehung  des,  nach  australischer  Sage 

34,  92;  der,  und  die  Knaben;  Indianorsago 

23.  633;  der  Mann  und  der,  Indianersuge 
23,  637. 

Walachei,  Goldfund  von  Turnu  Magurele  31, 

520. 

Walasnonö'k  ois,  der  grosse  Einzige,  In- 
dianer-Sage 25,  237. 

Walbeck  bei  Helmstädt,  Braunschweig , 
Schädelstücke  und  Beigaben  33,  364. 

Wald,  bayrischer,  auf  der  Landes- Ausstellung 
in  Nürnberg  28,  569;  s.  Fichtenwaldung; 
I^ubwald;  Urwald ;  Vaccaria-Wald. 

Wald-Amiuth  des  südlichen  Cappadociens 
33.  507. 

Waldbäunio,  Wechsel  der,  im  nördlichen 
Deutschland  22,  (506—607;  auf  Luzon 
(Philippinen)  21,  67G;  s.  Baum-Farne; 
Khonholzartige    Bäume;  Eiche;  Palmen. 

Waldbewohner.  die,  Indianersage  24,  403. 
Wald-Indianer  in  Brasilien  22.  31. 


WaldmeBser,  birmanische  and  indische  31, 651; 
im  Himalaya  32,  476.  33,  345;  aus  Mexico 
31,  403. 

Wald-,  Feld-  und  Gartenrecht  in  Albanien 

33,  362. 
Waldeck  s.  Züschen. 

Waldhusen  bei  Lübeck,  Hünengrab  29.  454. 

Waldstein  im  Fichtelgebirge,  wendische  Wall- 
stolle 32,  492. 

Waldülversheim,  Kr.  Oppenheim,  Rhein- 
Hessen,  Spiral  •  Fingerringe  aus  einem 
Skeletgrab  34,  123. 

Walegga  (Waregga),  Volksstamm  loner- 
Africa's  26,  162.  423. 

Wales,  s.  Pen-y-Bone. 

Waldsse,  Zwergvolk  Africa's  26,  186. 

Walfisch-Wirbel  mit  künstlichen  Vertiefungen 
25,  312.  567. 

Wall,  Wälle:  von  Boghazkoi,  Klein-Asien  33, 
480;  vorslaviscber,  bei  Burg  a.  d.  Spree  29. 
490;  von  Dareow,  Gross-Runow  und  Pottan- 
go w  (Ost-Pommern)  21 , 479—484 ;  und  Wall- 
graben in  Ostpreussen  23,  789;  ein  prä- 
historischer, im  Oberholz  von  Thräna  bei 
Leipzig  33,  58.  409;  um  alte  Hindu- 
Niederlassung  auf  Java  21,  793;  s.  Burg-. 
Doppel-,  Dritt-,  Kessel-,  Lang-,  Ring-, 
Rund-,  Vorwall;  Kessel;  Schanzen;  Scbloss- 
berg;  Scblotkenberg ;  Schwedenschanzen. 

—  prähistorische  8  Königsbrunn;  Milseburg; 
Moorschanze. 

Wallanlagen  34,  326. 

Wallbau  und   Gräberfeld  von  Hreljingrad, 

Bosnien  27,  643. 
Wallbauten  in  Braunschweig  30.  504. 
Wall -Befestigung  bei  Elisabetbpol  33,  81. 
Wallburg  über  der  Luther-Kanzel  bei  Jena  28. 

118. 

Wallburgen  auf  dem  Glasinac  27,  53;  an 
der  unteren  Lippe  27,  27.  29;  Thüringer 
2«,  115. 

Walldüren,  Lehm  mit  Kohlespuren  vom  Limes 
25,  36. 

Wallerfangen  (Rheinprovinz) :  Bronze-Schall- 
blech 22,  363. 

Walleria  nutans,  essbare  Knollen,  Söd-Africa 
82,  359. 

Wallertheim,  Prov.  Rhein-lieben,  Rössener 
Typus  32,  242. 

Wallfahrer  in  Amecameca  (Mexico)  21,  668. 

Wallfuhrt,  böhmische,  nach  Jauernick  24,  412; 
der  Zuni-Weiber,  um  Kindersegen  zu  er- 
flehen 21,  667;  s.  Pilgerfahrten. 
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Wallfahrts-Orte  der  Mongoleu  21,  208;  s. 
Awadb;  Har-dvär;  Heilige  Orte. 

Wallis,  römische  Inschriften  betreffs  Stadt- 
bezirke 22,  608;  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine 22,  506.  509.  510;  s.  Birchen;  Mar- 
tinach; Oberbirchen ;  Octodurum;  Saint 
Nicolas;  Törbel ;  Villette;  Zerinatter  Thal. 

Walliser:  Abstammung  von  den  Welschen  21, 
626,627;  Ursprung  des  Namens  22,  325. 

Walliser  Haus  (Haus-Typus)  in  der  südromani- 
schen Schweiz  21,  626  22,  323.  324. 

Wallreste  dor  HCanagrandeu-Ruinen  21,  666. 

Wallstülle,  wendische,  im  Fichtelgebirge  32, 
492. 

Walluf,  Rhein,  Ring  mit  Knöpfen  und  Thier- 
köpfen 23,  490. 

Walmdächer  am  Föhr  inger  Hause  22,  64;  Haib- 
und Drittel-Walmdach:  (am  kärntnischen 
und  am  sächsischen  Hause)  22.  576.  577.  (in 
der  Schweiz)  577;  an  littauischen  Häusern 
23.  799.  28,  480;  am  niederrheinischen 
Hause  im  Klevischen  21,  186;  an  ost- 
baltischen Häusern  28,  495;  eines  Rauch- 
hauBes  beim  Kloster  Pndagla  (Usedom) 
21,  628;  der  schwarzorter  Häuser  23,  796; 
am  Schwarzwald  hause  22,  576.  (in  Marzoll, 
Baden)  566.  567.  568. 

—  am  sächsischen  Hause :  22,  556 ;  der  säch- 
sischen Giebelhäuser  in  Diesdorf  (Kr.  Salz- 
wedel)  22,  627;  in  den  Hamburger  Vier- 
landen: (in  Kurslack)  22,  561.  562.  (in 
Neuengamm)  564;  im  binterpommerischon 
Kreise  Greifenberg:  (in  Klein-Horst)  21, 
615.  616.  618.  (in  Kamp)  621.  (Erweiterung 
des  Walmdaches  in  Gross-Horst)  624;  in 
Holstein  22,  79;  am  Kasteder  Hause(01den- 
burg)  22,  558. 

Walmgiobel  an  einem  slovenischen  Rauch- 
hause  bei  Modre*a  (Österreich.  Küstenland) 
und  an  primitivon  Häusern  in  Venetien 
21,  628. 

Walpi.  Arizona  32,  494. 

"Walpurgisnacht  im  hannöverschen  Wend- 
lande 29,  119. 

Walser  —  Walliser  22,  325  (vgl.  Valser); 
reiner  Holzbau  der,  in  Obermutten  (Grau- 
bünden) 22,  322. 

Walserthal  im  Algäu  s.  Mittelberg. 

Walter,  Bernhard,  Knabe  mit  defectom  Arm 
27.  413. 

Waltersdorf,  Kr.  Teltow,  Steinzeitfunde  23,  72. 
Waluta  (Holzhguren)  aus  dem  Malayischen 
Archipel  21,  124. 


Wambütti,  Zwergvolk  Africa  s  25,  186;  Kopf- 
form und  Hautfarbe  22,  410. 

„Wambuttiu(?)-Zwerg  21,  546. 

Wamdrnp  (Jütland):  s.  „Treenhöi". 

Wammer  (Aru-lnsel):  chinesische  und  arabi- 
sche Händler  22,  497. 

Wamuera  s.  Muera. 

Wände  in  einem  antiken  Gemach,  Persien  28, 
301 ;  des  Apoyaos-Hauses  im  nördlichen 
Luzon  (Philippinen)  21,  676.  677;  s.  Wand- 
Etageren. 

Wand-Bomalnng,  primitive,  in  Ost-Africa  32, 
512. 

Wandbewurf  altgermanischer  Hütten  23,  466; 

in  Kochgruben  von  Tordosch  27,  126. 
Wandbilder  der  Völker  Oesterreich-Ungarns 

29.  586. 

Wand-Etageren  im  Apoyaos-Hause  Nord- 
Luzons  21,  677. 

Wandgemälde,  altägyptische,  mit  Thier-  usw. 
Darstellungen  21,  557.  (mit  Jagdthier- 
Darstellungen)  562.  (mit  Ichneumon  und 
Katze  als  zur  Jagd  abgerichteten  Thieren) 
462;  8.  Gemälde;  Wandmalerei. 

Wandmalerei,  mysteriöse,  an  einem  Bogen 
in  der  1889  er  Pariser  Weltausstellung  22, 
493;  und  Wandputz  in  der  Grabkammer 
eines  Tumnlus  bei  Seddin  (Brandenburg) 
33,  66;  etruskisohe  30,  87;  ans  der  Königs- 
burg von  Gaviro  in  Ubena,  Ost-Africa  32, 
533;  s.  Wandgemälde. 

Wandtafeln,  anthropologische  27,  461;  für 
den  Unterricht  in  Anthropologie,  Ethno- 
graphie und  Geographie  34,  496;  vor- 
geschichtliche, für  Westfalen  32,  301; 
vorgeschichtliche,  für  Westpreussen  30, 
187.  262  263;  vor-  und  frühgeschiohtlicher 
Denkmäler  in  Oesterreich-Ungarn  26,  603. 

Wandverzierung,  gezahnte  hölzerne  Kelle  zur 
23,  426. 

Wandverzierungen  an  Fachwerk-Häusern  in 
der  Mark  Brandenburg  und  in  Franken 
32.  76. 

Wand-Zeicbnungen  in  Deutsch-Ostafrica  32. 

512.  526.  528. 
Waiubirbuch  für  die  Mark  Brandenburg  25,227. 
Wandf  r-Heuschrecken  in  Trunsvaal  29,  52. 
Wandersagen  der  Indianer  des  Nordwestens 

27,  408. 

Wanderung  des  babylonischen  Maasses  nnd 
Gewichtes  21,  245.  (des  Gewichtes)  247; 
dos  babylon.  metrischen  Systems  nach 
Osten  21.  327.  328. 

44* 
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Wanderungen  der  Urslaven  .12,  188;  der 
Langobarden  21,  627.  $2,  184.  (Wegzug 
aus  Pannonien  nach  Italien)  22,  99;  der 
Bataver,  Mattiaken,  Chatten  22.  818.  819; 
8.  Einwanderung;  Stainineswanderungen. 

Wandlitz,  Provinz  Brandenburg.  Hügelgrab 
28,  28«. 

Wang  Fu,  Verfasser  des  Po-ku-t'u-lu  21, 
489.  494. 

Wangen  am  Bodonsoe,  Steinzeitfundo  23,  76. 

Wangenbein  der  Dahome-Schädel  27,  291 ;  der 
Bevölkerung  auf  Wetter  (Malay.  Archip.) 
21,  670;  starker  oder  stark  vorspringend 
au  Tenirnber-Schadeln:  (von  Larat)  21, 
173.  174.  (von  Sjerral  21, 171 ;  Ausatze  zu 
einor  Zweitheilung  an  Tenimbor-Schädeln 
21,  171.  173.  177;  Hyperostose  au  Schiidol 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  179;  mit 
winkliger  Einbuchtung  au  der  Grenze 
der  Processus  frontales  und  temporales 
an  Kebu-Schädeln  (Togo-Land;  21,  770. 
772.  774;  s.  Ob  malare;  Kima  nialaris; 
Tuberositas  temporalis  ossis  malaris  sive 
zygomatici. 

Wangeuklappen  der  Orang  Utans  von  Borneo 
26,  382. 

Wangen-Obergesichts-Index  27,  274. 
Wangindo- Gebiet,  Deutsch-Ostafrica,  Schemel 

aus  dem  32,  529. 
Wangonde,  Africa  25,  294. 
Wangoni,  Ost-Africa,  Kopfmossungen  25,  485. 
Wank,  Armenien,  Höhionstadt  31,  579. 
Wank,  Kloster  bei  Dschobrail,  Transkaukasien 

28,  163. 

Wankel,  Heinrich  f  2»,  161.  579. 
Wanne  aus  Thon  in  Hissarlik  25,  306. 
WanBswa,  Zwergvolk  Africas  25,  186. 
Wanyakyusa  —  Konde,  Deutach-Ostafrika  25, 

294;  Kinder-Spielzeug  der  32,  531.  532. 
Wanyamwesi,  Ost-Africa  25,  477;  Armring  25, 

613;  Kopfmessungen  25,  485;  Schädel  25, 

495. 

—  Soldaton  in  Ost-Africa  26.  245. 
Wanyema,  Kopfmessungen  25,  485. 
Wanzleben,  Kr.,  8.  Unseburg. 
Wappeby  (Schweden):  goldener  Eidring  22, 
297. 

Wappen,  japanische  25,  532.  (auf  Ainu-Röcken) 
26,  199;  der  Kolonie  Olbia  mit  griech.  In- 
schrift auf  Dachziegeln  23,  420;  s.  Jesuiteu- 
wappen. 

Wappenbild,  japanisches  (das  Tonioyo)  21,495. 
Wappenpflanze,  altägyptische  29.  395. 


Warandon,  vorgeschichtliche  ( Wegweiser i  22, 
504  ff.  (Wort-Erklärung)  507.  508. 

Warbende  s.  Preussisch- Warbende. 

Waromba,  Posen,  Feuerstein  -  Schlagstätte 
28,  347. 

Warka  (Orchoe),  Assyrien.  Goldring  23,  531. 

Warmhof  bei  Möwe,  Westpreussen,  Gräber- 
feld 34,  94. 

Warnikam,  Ostpreussen,  Horngriff  an  einem 
eisernen  Schwert  24,  453. 

Wamiken,08tpreu88en,Gowebere8te  ausBraad- 
gräbern  der  Eisenzeit  21,  228. 

Warnicker  Forst,  Ostpreussen,  Keulenkopf  aus 
Bronze  23,  850. 

Warnitz  b.  Königsberg  (Xeum  ),  Schuhleisten- 
Meissel  34.  278;  Steiuzeitgefässo  mit  ge- 
brannten Gebeinen  24,  151.178;  steinzeit- 
lichor  Leichenbrand  29,  182. 

Waruungszoicheu,  volkstlu'imliche  s.  Faude. 

Warori-Völker,  Africa  25,  294. 

Warringholz  (Holstein):  Bernstein-Perlen  22. 
274  ;  Steinzeitgrab  mit  Beigaben  21.  474. 

Warrior-Insulauer,  Schädelphotographie  25. 
592. 

Warschau,  hohle  Schlüfenringe  24,  475. 

Warsteiu  (Westfalen):  Verwaltung  der  liil- 
Rteiner  Höhle  21,  339;  s.  Bilsteiner  Höhle. 

Warteberg,   der,  bei  Kirchborg  iu  Nieder- 

Hessen  31,  506. 
Warthe  (Fluse,  Prov.  PoBen):  westliche  Grenze 

deB  Gebietes  der  GeBichtsurnen  21,  747. 

Warthügol  an  der  Bächsisch-hossiachen  Grenze 
27,  635. 

Wartstein  (Berg  am  Hinterseo,  Ober-Bayern): 
St  Magdalenen-Capelle  26,  252. 

Wartziche,  georgische  Höhleustadt  31,  599. 

Warzen  8.  Bauchwarzen ;  Brustwarzen;  Poly- 
mastie; Polythelie. 

Warzen  auf  Bronzeringen  23,  814.  877;  an 
Gefässen  des  Rössener  Typus  32,  250. 

Warzenfortsatz:  Hyperostose  an  Letti-Schädel 
21,  181. 

Wasagira, Unterhäuptlinge  der  Wahehe  32,516. 
Wasch-  und  Badeeinrichtung  für  Tropenreisen 
25,  183. 

Wäsche,  Volkstümliches  31,  203. 
Wäscheklopfer  aus  Bosnien  29,  100. 
Waschungen  bei  Begräbnissen  der  ßebenda, 
Deutsch-Ost-Africa  34,  127.  128. 

Wasiba-Volk,  Ost-Africa  25,  477.  481;  Kopf- 
messungen  25,  485. 
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Wasilöspiti  („Königshaus*).  Königsgrab  (?)  in 
Kassope  (Epirus)  21,  418. 

Wasinja,  Ost-Africa,  Kopfinessungon  25.  485. 

Wassandaui-Sehädel  27.  «4;  Gesichtsbildung 
27,  67.  68;  Ob  Incae  an  einem  27,  67. 

Wasser  als  Beigabe  im  Grabe  (Gisulfs?) 
von  Cividale  (Friaul)  21.  376;  s.  Boden- 
Feuchtigkeit;  Quellen;  liegen;  Schwefel- 
quellen. 

Wasser- Anlagen,  s.  Bewässerungs-  System; 
Riesel  werke  ;  Wasserleitung. 

Wasser- Armuth  der  Gegend  von  Caesarea, 
Cappadocien  33,  505. 

Wasserbad  zur  Conservirung  von  Eisen- 
Alterthümern  34,  425». 

Wasser-Bauten  der  Chaldor  32,  55. 

Wasserbehälter,  arrowakischer,  vomSurinam- 
Floss  21.  213;  für  Tropenreisen  25,  182; 
und  Trink- Geschirr  der  Guatö,  Süd- 
America  34,  81. 

Wasserdichte,  geflochtene  Gefüsse  aus  Ussu- 
küma,  gelb  und  schwarz  gemustert  25,  479. 

Wasserdichtes  Korbgeflecht  24,  89. 

Wasserfalle,  s.  Armina- Wasserfalle;  Cascaden. 

Wasserfass  mit  Röhrenknochen  als  Tülle, 
Tirol  26,  593. 

Wasser-Feuer-Hieroglyphe,  Mexico  34,  449. 

Waasergewicht  :  als  ältestes  Normal-Gewicht 
21,  644.  646.  647;  sorgfältige  Bestimmung 
bei  den  Babyloniern  21,  321;  bei  der 
Herstellung  von  Hohlmaassen  21,  293; 
zur  Gowichtsbestimmung  21,  307. 

Wasser-Gottheit  der  Maya  30,  369.  370  31, 
676;  der  alten  Mexikaner  26,  579;  alt- 
mexikanische, als  Hieroglyphe  31,  691. 

Wasser- Göttin  der  Mexikaner  s.  Chalchi- 
uhtlicue. 

„  Wasserbaar"  der  Eingebornen  von  Malacca 
23,  845. 

Wasserleitung  in  Ani,  Transkaukaaien  34, 236; 
alte,  in  Transkaukasien  31,  248;  in  der 
unteren  Stadt  von  Hissarlik  26,  318; 
alte,  römische  in  Cividale  (Friaul)  21,  374; 
der  Ruinen  von  Nikopolis  (Epirus)  21,  418; 
im  alten  Penl  22,  300;  altarmenische, 
auf  Toprakkaleh  30,  584.  586;  s.  Be- 
wässerungs-System ;Grund  Wasserleitungen. 

Wasserleitungsröhre,  s.  Thon-Röhre. 

Wasserlöffel  (Ost-Afrika)  24,  301. 

Wasserpforte  in  Prenzlau  34,  271. 

Wasserpolacken  22,  412. 

Wasserquantum  der  Tigrisquellen  32,  459. 

Wasserrad,  s.  S&qije. 


Wasserspeier,  s.  Steinerner  Wasserspeier. 
Wasserstauw»>rk  in  Armenien  24,  477. 
Wassersucht  am  Kaspischen  Meere  31,  480. 
Wasseruhr  zur  Zeitmessung  21,  321. 
Wasser-Verbot  bei  Festen,  Neu-Guinea  26, 
200. 

Wasserzuleitungs- Anlagen  in  altarmenischer 

Folsen-Fostung  bei  Kjemach  31,  580. 
Wassongora  (Xegprstamm  in  Central-Africa): 
Negerknabe  Sänkurru21,  784.  (vgl.  15,511). 

—  Gruppe  am  Albert- Seo  26,  163. 
Wassukuma  (L'ssuküma),  Ost-Africa  25,  477; 

Kopfmessungen  25,  485. 
Wassumba,  Zwergvolk  Africa's  25,  186. 
Watenstedt,  Kr.  Wolfenbüttel,  Braunschweig, 
Ringwall  30,  504;  Rössener  Typus  32,  241. 

Watsch  (Krain),  Femur  mit  darinsteckender 
Bronze-Pfeilspitze  aus  dem  Gräberfelde 
von  28.  34;  massive  Fussringe  24,  474. 
Wattenbach,  Wilhelm  f  29,  357. 
■  Wattenheim  (Rheinhessen):  Grabfeld  21,422; 
s.  Biblis- Wattenheim. 
Wattlau  s.  Wehlau. 

Watusi,  Ost-Africa,  Kopfmessungen  25.  485. 
Watwa,  angebliche  Zwerge,  in  Urundi,  Africa, 
Längenmaasse  29,  425;  am  Kiwu-See, 
Bogen  und  Pfeile  der  31,  635. 

Wau  zur  Färbung  altHgyptiscber  Stoffe  21,  240. 
„Wauet",  Stein wallung  bei  Fischerhütte  (Kr. 
Carthaus,  Westpreussen)  21,  606. 

Wa'walis,  Indianer-Sage  25,  231.  470;  Bilqula- 

Sage  26,  297. 
Wawikyustäiagyilitsuk,  der  kaum  aufstehen 

könnende  25,  240. 
Wawira,  Volksstamm,  Innor-Africa  26,  162. 
Waxweiler  in  der  Eifel,  Begräbnissplatz  27,  26. 
Wayang  s.  Wajang. 
Wayao-Mann.  Ost-Africa  28,  141. 
Waynesburg,  Pennsylvania,  Steingrab  28, 472; 

Zworggräber  28,  471. 
Webe-Brettchen  31,  295.  296;  im  Spreewalde, 
in  Westpreussen  und  Schweden  21,  232. 
233. 

—  Geräthe  in  fränkischen  Höhlen  21,  237. 

—  Gewichte  von  Gardiki,  Albanien  34,  57; 
aus  macedonischen  Tumuli  34,  67.  76;  s. 
„Zettelstecker". 

—  Instrument,  hölzernes  zum  Festschlagen 
der  Schussfäden,  Imeretien  30,  37. 

—  Kamm  (Zeichnung)  auf  der  Gesichtsurne 
von  Womwelno  (Kr.  Wirsitz),  Posen  21,  748. 

Webekeller  25.  148. 
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Webekunst,  Torgeschichtliche  in  Baluchistan 
30,  470. 

Weben  mit  Kartenblättchen  in  Birma  30,  471 ; 
in  Bosnien  und  der  Hercegovina  31,  99; 
in  Island  30,  34;  im  Kaukasus  30,  34.  329; 
bei  den  Tartaren  30,  308;  in  Tiflis  und 
Mosul  32,  29. 

Weber,  Albrecht,  Berlin  f  33,  448. 

Weberei.  Anfange  und  Entwicklung  der,  in 
der  Vorzeit  21,  227 ;  in  der  Geaichtsurnen- 
Zoit  21,  748;  Weblade  und  Schiffchen 
ehemals  in  einem  Werkzeuge  vereinigt 
21,  231 ;  und  Stickorei  in  Bosnien  27,  39; 
der  Uaussa  (Africa)  23,  233;  in  Ostpreuasen 
23,  435;  a.  Atlas-Gewebe ;  Brettchen- 
weberei ;  Einschlag ;  Fach;  Gewobe;  Gobelin- 
Arboit;  „Kette";  Köper-Gewebe;  Lein- 
wand; Muster,  Taffot;  Teppich- Weberei; 
Wollgewebe ;  „Zettelatecker". 

Webereien  aus  Baumwolle  bei  den  Pirna- 
Indianern  in  Arizona  21,  666;  aus  dem 
Wendlande,  Hannover  30,  552 ;  s.  Gewebe. 

Weberschiffchen:  Flocht- Nadel  als  Vorläufer 
21,  231. 

Webesteine  (als  »Zettelstecker")  für  vor- 
geschichtliche Webstühle  21,  232.  233. 

Weblade:  Vorstufen  21,  231. 

Webstuhl:  in  vorgeschichtlicher  Zeit  21,  229  ff; 
„Fach"  zwischen  den  Kettenfaden  21,  233: 
Hieroglyphe  für.  auf  trojanischen  Wirtein 
21,  419. 

—  mit  Karteublattern  in  Buchara  21,  234; 
von  Tenimber  und  Letti  (Malay.  Archipel) 
21 , 123;  der  Magyaren  28, 572;  altägy  ptiacher 
im  heutigen  Nord-Africa  21,  231;  (für 
Teppiche)  der  Tataren  33,  76 

Wechsel    der    Waldbäume    im  nördlichen 

Deutachland  22,  606-607. 
Wechselbälge  auf  Rügen  23,  448. 
Wechselfieber  in  Elisabethpol  33,  80. 
Weddas,  Photographien  29,  314;  Platyknemie 

27,  275. 
Wedel,  s.  Fliegenwedel. 
Wedgwood- Geschirr,  Zusammensetzung  34, 

424. 

Weg  Xenophons  auf  seinem  Rückzüge  bis 
in  die  Ebene  von  Alaschgert  31,  661. 

—  s.  Handels wege;  Kreuzweg;  Strassen;  Ver- 
kehrsstrassen; Verkehrswege. 

Wegebauten  in  Michoacan,  Mexico  27,  636. 
Wegemaass,  babylonisches  26,  191;  s.  Meile; 
Parasang;  Stadion. 

isse,  antike  24,  418. 


Wegescheide,  s.  Grenze. 
Weg- Verbotzeichen  in  Weetpreussen  32,  587. 
Wegweiser,  vorgeschichtliche  22,  504  ff. 
Wegzeichen  der  Karo-Battaker  am  Tschinkam- 

Paas  30,  538;  der  Malaier  auf  Sumatra  30, 

537. 

Wegierskio,  Posen,  Feuerstein-Werkstätte  28. 

347;  Hacksilberfunde  2«,  250;  Schädel  28, 

591;  Schläfenringe  28,  250.  591. 
Wehden  bei  Geestemünde,  Reg.-Bez.  Stade, 

Kamm  31,  181. 
Wehinitz,  Böhmen,  Aschengrube  29,  115. 
Weh  lau,  Burg  und  Stadt  32,  474 
Wehm  (Kr.  Hümling,  Hannover):  Steingräber 

22,  140. 

Wehrhaftigkeit  der  Chalder  27,  584. 

Wehrmühlenberg  bei  Biesenthal,  Kr.  Ober- 
Barnim,  altgermaniscbo  Gröber  29,  261. 

Wei-Knabe  Kui  aus  Kamerun:  Maasse  und 
Photographien  21,  764 — 766. 

Wei-Neger,  Anthropologie  der  23,  45.  50.  58 
65;Mes8ungen  durch  Zintgraff  21.85ff.764; 
häufige  Geschlechtskrankheiten  21,  90. 

Weib,  todtes,  Ortsbezeichnung  am  Steinernen 
Meer  bei  Berchtesgaden  26,  254. 

Weib,  Weiber:  Tracht  der,  bei  den  Amateco- 
Indianern  (Mexico)  21,  668;  der  Apoyaos 
von  Calanassan:  (Körperhöhe;  Augen; 
Haar;  Kleidung)  21,  677.  (liua- Messer  im 
Haar)  678  (Schmucksachen ;  Tabakrauchen) 
679.  (Ehe;  Geburten)  680.  (Stellung  und 
Beschäftigung) 681  ;Stellung  bei  den  Konde 
25,  296;  der  Maricopa'a  in  Arizona,  Schön- 
heiten unter  den  21,  666;  Nannocephalie 
der,  bei  den  wilden  Stämmen  America's 
21,  384;  Ohrschmuck  in  Süd-Californien 
(Elfenbein-Cyliuder  an  Muschelring)  21,395. 

Weiber,  die  weissen,  auf  Rügen  23,  453. 
Weiberbart  23,  243. 

Weiberkopf,  Abbreviatur  des  Zeichen  caban 
32,  221 ;  Hieroglyphe  der  Zahl  Eins  32,  209. 

Weiborraub  in  Ost-Africa  21,  610;  auf  Neu- 

Guinea  32,  414. 
Weibertücher,  buntgemusterte,  von  Negern 

auf  Häusern  abgebildet  32,  524. 
Weibervolk,  das,  Indianersage  24,  344. 

Weibliche  Genitalien  petroglyphisch  dar- 
gestellt am  „Donnerberge"  bei  Zuni  (Neu- 
Mexico)  21,  667;  a.  Vulva. 

—  Gottheit  der  Maya  31,  676. 

—  Göttersteine  27,  630. 

—  Handarbeiten,  s.  Nähen;  Stickereien. 
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Weibliche  Kopftrachten  des  16.  and  17.  Jahr- 
hunderte 23,  354  j  8.  Bauerntracht. 

—  Züge  an  männlichen  Schadein  der  Guinea- 
küste 21,  782. 

Weiblicher  Gesichtstypus  der  Westafricaner 
23.  58. 

Weiblicher  Schädel,  grössere  Disposition  des. 

zur  Erzeugung  kurzer  Formen  21,  393; 

zweifelhafte  Stelle  des  Aristoteles  über 

den  21,  53G  537. 
„Weibliches"  des   Antimons  oder  Stibiums 

21,  337. 

Weibliches  Princip:  Triquetrutn  als  chine- 
sisches Symbol  dos  männlichen  und  21.  495. 

Weibliches  Skolet  von  Nakel  (Mähren)  21,  431. 

Weichsel,  Gothen  östlich  der  25.  772. 

Weichselfahrt  bei  Thorn  28,  767. 

Weichselufer,  Gorodischtsche  am  linken  23. 
423. 

Weichselzopf  bei  oinem  Jama-Knaben  21, 131. 

161;  in  Westpreusseu  28,  372. 
Weichtheile,  Entfernung  der,  aus  ägyptischen 

Mumien  29.  135. 
Weide-Kecht  in  Albanien  33,  362. 
Weigel.  M.  f  26,  313.  546. 
Weigeln.  Spiel  in  Bayern  28,  266. 
Weigsdorf,  Böhmen,  Opferstätte  27,  423.  459. 
Weihefeuer  24.  134. 

Weihoschilde,  bronzene,  im  Chaldis-Tempel, 

Armenien  30,  581. 
Weih-Inschrift  von  Meher-Kapussy,  Armenien 

32,  444.  618. 
Weihnachten:   „Rogallen"  (Hirten- Umzüge) 

in  Westpreussen  21,  750. 
Weibnachtsbaum  22,  606.  28,  436;  s.  Hex 

aquifolium;  Martinibaum. 
Weihnachtsbrauch  im  hannoverschen  Wend- 
lande 29,  119. 
Weihnachtefeier  in  Meklenburg  22,  607;  s. 

Rukläs;  Schimmelreiter;  Weihnachten. 
Weihnachtsgebrauche  in  Böhmen  und  Nachbar- 
schaft 88,  644. 
Weihnachts-Umzüge  der  Basken  31,  294. 
Weihrauch  in  Aegypten  23,  666;  von  Cholula. 

Mexico  25,  380. 
Weihwasserbenutzung    durch  evangelische 

Leute  in  Ostpreussen  27,  704. 
Weilberg  bei  Ungstein,  Kheinpfalz,  römische 

Villa  29,  88. 
Weimar,  Ango  25,  299;  liegende  Hocker  24, 
250;  merovingiscbea  Gräberfeld  26,  50 ff.; 
neolithiBcbes  Grab  bei  Süssenborn  24,  249; 
Steinbeil  von  Berka  24,  282;  paläolithische 


Funde  25,  327;  Taubach,  paläolithische 
Fundstelle  24,  366;  s.  Taubach. 

Wein  aus  Beeren  von  Berchemia  discolor, 
Süd-Africa  32,  359;  der  Wilden  auf  For- 
mosa 25.  334;  s.  „Malvasier" ;  „Marsala"- 
Wein;  Portwein. 

Weinbau  seit  alter  Zeit  bei  Sobrigau  (Kgr. 
Sachsen)  21.  596;  auf  der  kimbrischen  Halb- 
insel 26,  563;  bei  Caesarea,  CappadocienSS, 
606 ;  bei  den  Chaldern  33.  324;  in  Elisabeth- 
pol 33,  80;  und  Hackbetrieb  26,  607. 

Weinberg-M^ser  aus  Tirol  31.  403. 

Wein-Gärten,  altarmenischo  32.  437. 

Weinhold,  Karl,  Berlin  t  33,  391.  445. 

Weinkeller    der   Chalder-Könige.  Armenien 

30,  527;  der  Burg  und  des  Tempels  auf 

Toprakkaleh  30.  586. 
Wein-Kelterei  in  Felsen-Kellern  in  Cappa- 

docien  33,  618.  520. 
Weinkrügo  mit  Thier-Ornamenten,  Armenien 

33.  323. 

Weinsdorf,  Ostpreussen,  Giebel-Verzierungen 
29,  498 

WeinBtein,  goldglänzender,  an  Thierzähnen  25, 
164.  173. 

Woisbach,  Valentin  f  31.  645.  739. 

Weiskirchen  (Rheinprov.):  etruskische  Bronze- 
Kanne  22,  353. 

Weismann.  München,  70.  Geburtstag  26,  83; 
f  32,  442. 

Weiss,  Hermann  f  161. 

Weiss,  volksthüml.  Bedeutung  dieser  Farbe  32, 

592. 

„Weisse  Frau":  thüringische  Sagen  22,  132ff. 
135;  auf  Rügen  23.  464. 

Weisse  Füllmasse  s.  Füllmasse. 

Weisse  Haare  eines  Eingeborenen  von  Ma- 

lacca  23,  846. 
|  Weisse  Inkrustation  s.  Inkrustation. 

Weisse  Substanz  s.  Substanz. 

Weisser  Neger  24,  238. 

Weissager  auf  dem  Gefäss  von  Chama  26,  373. 

Weissagung,  jüdische  28,  683. 
]  Weissenberg,  Kgr.  Sachsen,  e.  Stromberg. 

Weissig,  Kgr.  Sachsen,  Langwall  38,  63. 

Weissig  am  Bober  (Kr.  Crossen):  im  südost- 
brandenburgischen  Fundgebiet  der  mitt- 
leren Oder  21,  224.  22,  491. 

Weissmetall  34,  443;  Gewandnadel  aus  25, 
34;  auf  sibirischen  Bronzen  27,  249ff. 

Weizacker,  Pommern,  Giebelverzierungen  25, 
151. 
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Weizen,  geographische  Verbreitung  26,  606; 
in  Ägypten  23,  651.  655;  verkohlter  W. 
aus  den  Ruinen  von  Hissarlik  22.  614.  615. 
616.  617;  s.  Einkorn ;  Kngrain  double; 
Pfahlbau-Weizen;  Tritieum;  „Türkischer1' 
Weizen. 

We'kae.  Indianersage  24.  387. 

„Wekenborg"  bei  Bockeloh  (Kr.  Meppen, 
Hannover),  Steingrab  22.  140. 

Weibsleben,  Prov.  Sachsen,  Schwertstabe  aus 
einem  Bronze-Funde  32,  538.  539;  Skelet- 
grab  32,  488. 

Welcker,  Hermann  f  29,  357.  580. 

Weifen-Erinnerungen  in  Braunschweig  30,499. 

Wellenbänder  als  Ornament.  8.  Ornament. 

Wellenlinien  in  Hissurlik  33,  333;  eingehauen 
an  einem  Sandsteinfelsen  unterhalb  der 
Forqueta-Höhle  (Rio  Grande  do  Sulj  22,  36; 
an  vorslaviscben  Geflisscn  28,  241  ;  auf 
einem  Diluvialfund  von  Pfedmost  23,  175. 

Wellenlinien-Ornament  aus  Kurganen  34,  147. 
161  ff.  169.  181;  auf  Kurgan-Thongefflssen 
38,  92.  94.  100.  111.  125.  13G;  Kemalte8 
in  Baluchistan  30,  466  ;  in  Böhmen  30,  203; 
von  Gadsdorf,  Kr.  Teltow  29,497;  römisches 
29,  318;  neolitbiscbes  (?)  von  Schweizers- 
bild 30,  234;  an  einer  Urne  von  Surda, 
Macedonien  33,  49. 

Wellen-Ornament  auf  Cypern  31,  62.  63;  in 
dem  Burgberg  von  Djakowo  bei  Moskau 
23,  423;  in  livlündischon  Burgwällen  28. 
486;  aus  slavischen  Burgwällen  27,  455: 
in  Canlau  26,  467.  28,  330;  an  Häusern  und 
Grabkreuz  32,  77;  auf  Römerurnen  bei 
Reichenhall  24,  546;  Scherben  mit,  in 
einem  Hügel  bei  Knnterstrauch,  zwischen 
Wildau  und  W'argenau,  Ostpreussen  23, 763 ; 
an  einem  Thongefäss  der  Bronzezeit 
von  Schwennenz,  Pommern  26,  437;  und 
Schlangen-Ornament  29,  593. 

Wellhorn,  Reusenschnecke,  Kinkborn  25,  554. 

Welliges  Haar  in  der  Zwischenzone  zwischen 
den  Papüa  und  den  Malayen  21,  159—162. 
(auf  Timor,  den  Aru-lnseln  und  Alor)  162. 

Wellmitz  (Kr.  Gnben):  im  eüdostbranden- 
burgischen  Fundgebiet  22,  491. 

Welsköpfo  aus  Surinam,  bemalte  25,  157. 

Welt,  die,  Iudianersage  27,  230. 

Weltanschauungslehre  27,  533. 

Welt- Ausstellung  in  Chicago  24,  241.  446.  25, 
642;  deutscbeEthnographie  auf  der 24,626  j 
Bronze-Medaille  28,  346.577;  s.  Chicago; 
Paris. 


Welthandel  dos  Bernsteins,  alter  23,  293  ff. 

Weltsystem,  graphische  Darstellung  des 
buddhistischen26,203;Karte  des  buddhisti- 
schen 27,  441. 

Weltsysteme  der  Dschaina:  Zeichnungen  ans 
Maisür  (Süd-Indien)  22,  348. 

Wendelring  von  Dobberphul,  Pommern  27, 476; 
kupferner,  von  Rüdesheim  21,  355. 

Wendelriuge  in  Nord-Tbüringen  32,  487.  488. 

Wenden  in  Hinterpommern  um  1540  21.  625; 
bei  Lüdersdorf,  Kreis  Teltow  29,  445;  in  der 
Niederlausitz  23,  319;  in  den  russischen 
Ostseeprovinzen  28,  491. 

—  germaniseb-hoidnische  Bevölkerung  unter 
den  22,  520;  Photographien  v.  Wendinnen 
aus  Homo.  Lausitz  26,  270;  Schädel  von 
Potsdam  27, 335;  Zauberspruch  der  25,  279; 
8.  Sorben  wenden. 

Wenden-Ansiedelung,  alte,  bei  Rostock  30. 
649. 

—  Begräbnissplatz  im  Nuthe-Thal  bei  Pots- 
dam 27,  335. 

—  Besiedlungsstätten  22,  27. 

—  Burgwall  bei  Postlin  28,  640;  in  Stettin 

21,  116;  Wallstelle  auf  dem  Waldstein  im 
Fichtel-Gebirge  32,  492. 

—  Funde  aus  der  Altmark  22,  312—316; 
Scherben  von  Biberteich,  Kreis  WeBt-Storn- 
berg  29,  443;  Scherben,  Brunn,  Kr.  Ruppin 
27,  562;  Urnen  von  Ottersburg  (Altmark) 

22,  314;  Knochengeräthe  beim  Stettiner 
Burgwall  21,  118. 

Wondenhäuser  in  der  Lausitz,  Ornamentiren 
des  Lehmbowurfs  der  23,  426. 

Wendenkönig,  Residenz  des,  auf  dem  Schloss- 
borgo  bei  Burg  28,  580. 

Wondenpfennige  in  dem  Hacksilberfund  von 
Frankfurt  a.  0.  27,  142;  in  einem  Thon- 
gefäss ans  Horst  bei  Pyritz  24,  476. 

Wenden-Topf  von  Stendal  31,  197. 

Wendland,  hannöversches  24,  95;  Webereien 
30,  552;  Weihnachtabrauch  29,  119. 

Wongierekie  s.  We.gierskie. 

Wennekath,  Landkreis  Lüneburg,  Hannover, 
Bruchstück  einer  Trommel  24,  187. 

Wentfie  (Kr.  Berent):  Steinkisten  mit  Urnen; 
schön  patinirto  Bronze-Gewandnadel  21, 
753. 

Wenzel.  Carl  f  26,  82. 
Weragrer  (helvetischer  Stamm)  22,  510. 
Werbelin,  Westpreussen,  Haus  23,  187. 
Werbelow,  Kr.  Prenzlau,  hohle  Schläfenringe 
24,  476. 
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Werben  im  Spreewalde,  Vier-Zeichen  au  einem 
Ziegolsteine  der  Kirche  28,  264.  266. 

Werbig  (Oderbruch).  Funde  in  der  Kiesgrube 
24,  561. 

Werbsmaun,  Hochzeit-Werber  in  der  Casßuboi 
28,  367. 

Werder  a.  d.  Havel  f Brandenburg):  Goldfund 
22,  298/299. 

Werderflüßschen  (Kr.  Guben,  Nioder-Lausitz): 
alte  Cu  1  tu r statten  21,  343. 

Werkmeister-Zeichen  an  den  Fels-Gräbern 
von  Amassia  33,  467;  am  Stettiner  Thor 
zu  Prenzlau  34,  271. 

Werkstatt«».  Feuerstein-  auf  dem  Haide-Berg 
bei  Biesenthal,  Brandenburg  28,  128;  b. 
Fabricatious  -  Stätte ;  Feuerstein  -  Werk- 
stätten ;  Kiesel  -  Werkstütto ;  Obsidian- 
Waffen-Werkstätte;Steinzeit- Werkstätten- 
Werkstätten-Funde,  neolithische  von  Braun- 
schweig 27.  636;  bronzezeitlicher,  bei 
Odessa  30,  144. 

Werkzouge  zur  Bearbeitung  tauschirter  Eisen- 
sachen  34,  433;  Bergwerks-,  vorgeschicht- 
liche aus  dorn  Mitterberge,  Salzburg  28, 
294;  aus  Bronze  zur  Metall-Bearbeitung 
32,  364;  menschliche,  im  Diluvium  von 
Thiede  bei  BraunBchweig  21,  358.  361.  362; 
Museo  archeologico,  Madrid  28,  50. 

Werlte  iKr.  Hümling,  Hannovor),  Steingräber 
22,  140. 

Wermten,  Ostpreussen,  Hügelgräber  des 
5.  Jahrb.  v.  Chr.  25,  227;  Steinsage  32, 
471. 

Werner,  Friedr.,  Berlin  f  32,  441. 

Wernigerode,  Alterthümersammlung  25,  299; 
Fürstliche  Sammlung  26,  99. 

Wernsdorf,  Kr.  Beeskow-Storkow,  Reg -Bez. 
Potsdam,  Harzfüllung  in  Thonscherben  27, 
464.  30,  548. 

Werpeloh  (Kr.  Hümling,  Hannover):  Stein- 
Gräber  22,  140. 

Wersabe,  Hannover,  megalith.  Grab  mit  an- 
geblichem Eisenfunde  25,  104. 

Werschetz,  Ungarn,  Ansiedelung  der  Stein- 
zeit 23,  85.  91.  94. 

Werschock  (russisches  Längenmaass),  s.  Ver- 
Bchock. 

Wesel,  Einbaum  aus  einem  Rheinarm  25,  332. 
W Osenberg  bei  Brandenburg  a.  H.,  eiserne 

Schwerter  vom  29,  361. 
Weser-Marschen;  Hausformen  22,  71.  72.  73. 
Weser-Mündung,  Bernstein  an  der  32,  428. 
West-Africa,  b.  Africa. 


Weatafricaner.  Aberglaube  23,  45;  Anthropo- 
logie 23,  44  ff;  Hautfarbe  23,  52;  weiblicher 
Gesichtstypus  23,  68;  Körpergewicht  der 
Dahome  23,  110;  Religion  23,  45.  58; 
Tättowirung  25,  113;  Typen  23,  65.  114. 

Westafricaner,  Leute  in  Berlin  23,  113. 

Westafricanische  Figuren  aus  Talkschiefer  33, 
330. 

West-Asien,  s.  Asien. 

Wostbalticum :  Grenze  zwischen  dem  Ost-  und 
22,  283;  Bernstein-Knöpfe  mit  V-Bohrung 
22,  288.  (ihreZeitstellung)  288  289;  charak- 
teristische Formen  der  Bernstein-Perlen 
22,  288. 

Westbaltisches  Bernstein-Fundgobiet  22,  271; 
s.  Boruholm;  Dünemark;  Holstein ;  Meyen- 
burg; Pommern;  Schleswig;  Schweden. 

Westbevern  bei  Münster  (Westfalen):  Photo- 
graphien eines  Bauernhofes  und  der  sogen. 
„Erdhütte"  22.  476. 

Westdeutsche  Reihengräber:  Gewebereste  aua 

21,  229. 

West-  und  SüdwestrDeutschland,  noolithische 
Zeit  in  32,  270. 

West-Europa,  s.  Europa. 

Westfalen,  Ausgrabungen  23,  249;  ROssener 
Tjpus  32,  241;  Steinschlägel  25,  281; 
Steinkammer  von  Seeste,  Kreis  Tecklen- 
burg, Reg.-Bez.  Münster  30,  548;  Stoinzeit- 
gräber  24,  160;  angebliche  Eisenfunde  in 
Steinzeitgräbern  25,  100. 

—  Bilstein-Höhle,  Funde  26,  329.  27,  680. 

—  Borghorst,  AlBengemme  25,  197;  Essen, 
Gemme  25,  198. 

—  Armenbrott  26,  415;  Bauernhaus  27,  366  5 
Donnerkeil-Aberglaube  25,  561 ;  Schau- 
platz der  Edda-Sagen  22.  607 ;  Giebelpfahle 

22.  527 ;  Hirse  in  der  Karhof-Höhle  26,  601; 
Niklas-Gebrüuche  26.  311. 

—  Bernstein  23,  303;  alter  Handelsweg  von 
der  Saale  nach  22,  283. 

—  die  Gräfte  bei  Driburg  27,  634.  708.  2«,  600. 
32, 536 ;  vorgeschichtliche  Wandtafel  für  32. 
301. 

—  b.  Bilsteiner  Höhle;  Iburg;  Münster;  Pader- 
born; Versmold;  Warstein;  Weetbevern; 
Wittekindsburg;  Wünnenberg. 

Westfälischer  Provinzialverein  für  Wissen- 
schaft und  Kunst  23,  167. 

Westfrankreich,  Becher  der  Steinzeit  23,  79. 

Westhavelland,  Kreis,  Grabfund  von  Klein- 
Kreutz  24,  187;  s.  Landin;  Mützlitz. 

Westheeren,  Altmark,  Silberfunde  23,  680. 
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West-Indien,  Purpur-Schnecke  30,  483  ;  8. 
America. 

Westküste  Süd-Americas,  Beobachtungen  von 
der  34.  196. 

Westmongolische  Torguten,  Verbrennen  und 
Begraben  bei  den  23,  422. 

Westpreussen,  archäologische  Forschung  23. 
746  ff. ;  Bernstein  -  Fundgebiet  22,  271; 
Bronze- Analysen  26,  270.  477.  27,  762 ff.; 
Bronze-Klumpen  von  Putzig  26,  602; 
goldene  Eid- Ringe  22,  295;  Garnseedorf, 
goldener  Halsring  27,  333;  Gräberfeld  und 
Bronzefunde  von  Mariejewo  27,  765; 
Gräberfelder  im  Kreise  Schwetz  28,  540; 
Hügelgräber  28.  374.  (von  Cettnau)  25, 
130;  die  Kopce  oder  Grobe  bei  Leohain. 
Kreis  Neustadt  28,  374;  Kupferdolch  25, 
410;  Metalllegirungon  27,  762;  ersteB  Auf- 
treten des  Leichenbrandes  24,  152;  Münzen 

23,  187.  226.  229;  Skeletgräber  in  der  Nähe 
des  Schlossberges  bei  Neustadt  27,  768; ' 
Skeletgräber  von  Ossowken,  Perle  mit 
Torques  27,  333;  Steinbilder  23,  747; 
Steinkistengröber  von  Chlapau  25,  130; 
Steinsetzungen  28,  374;  Urnen  23,  186; 
Urnenfund  bei  Berent  27,  484;  Woll- 
gewebe aus  Bestattungs-Gräbern  21,  236; 
absichtliche  Zerstörung  der  Beigaben  24, 
170;  Zinn  in  einer  Urne  27,  333;  zins- 
freie Antimon-Bronze  27,  333. 

—  Willenborg,  Axt  aas  Elchhorn  23,  426; 
Feuerstein-Geräthe'  25,  130;  Gräber  der 
Steinzeit  24,  152;  Hirschfeld,  Hirschhorn- 
hammer 23,  749;  Knochen  meissel  mit  Kreuz- 
zeichen von  Hoppenbruch  bei  Marienburg 
27,  619;  neolithische  Zeit  23,  73.  748.  25, 
129;  Scbnurornament  25,  130.  32.  490; 
weisse  Substanz  in  den  Ornamentritzen 
vorgeschichtlicher  Thongefässe  29,  36. 

—  Bronzezeit  in  23,  747 ;  Bronze-Depotfund 
von  Carthaus  25,  130;  Bronzofunde :  (von 
Bruss )  25, 4 10.  (  von  Friodrichsbruch)  25, 4 1 6 
(von  Könitz)  25,  409;  Bronze- Hohl wfilste 

24,  365;  Bronze- Ringe  von  Berent  27,  485; 
Bronze-Ringe  und  deren  Verbreitung  24, 
469;  Bronze-Schwert  25,  415.  417.  2«,  222. 

—  Hallstattzeit  28,  749 ;  Gesichtsurnen  23,  747. 

25,  130.  31,  155;  Figuren- Darstellungen 
auf  Gesichtsurnen  27,  333;  Halsring  an 
einer  Gesicbtsurne  27,  333;  Friedensau  bei 
Pelonken,  Geeichts-Urne  mit  Darstellung 
einer  Gewandnadel  31,  132;  Gogolin,  Ge- 
sichts-Urne mit  Darstellung  einer  Gewand- 


nadel 31.  132;Honriettenhof,  Fibel  aus  einem 
Gesichtsurnen-Grftberfeld  31,  146;  Hoch- 
Redlau.  Gesichtsurne  mit  Fibel-Darstellung 
31,  134;  Kebrwalde,  Gesichts-Urne  aus 
einer  Steinkiste  31,  404 ;  Leasnau,  Gesichts- 
Urne  aus  einer  Steinkiste  31,  404 ;  Lieben- 
thnl  bei  Marienburg.  Gesichta-Urne  31, 
155.  404;  Oxhöft,  Kr.  Putzig.  Gesichts- 
Urne  mit  Darstellung  einer  Gewandnadel 
31,  132;  Roddischau,  Fibel  mit  Gesichts- 
urnen gefunden  31,  144;  Strepsch  (Kr. 
Neustadt),  Gesichta-Urne  mit  Darstellung 
einer  Gewandnadol  31,  132;  Zakrzewke, 
Gesichts-Urne  mit  Fibel-Darstellung  81, 
142. 

Westpreussen,  Amalienfelde.  Kamm-Zeichnung 
auf  einer  Urne  81.  151;  Cartbans,  vier- 
kantige Ringe  24. 471;Hoch-Kelpin,  Kamm- 
Zeichnung  auf  einer  Urne  31,  150;  Saun:  . 
spiralförmigo  Fussringe  24,  473 ;  Telkwitz 
Ringkragen  23,  747. 

La  Tene- Bronzen  27.  765;  La  Tene-Gräber- 
felder  23.  747.  773. 

römische  Zeit  28,  750;  Römerzeit,  Email- 
Perlen  27,  766;  prähistorisches  Gräberfeld 
bei  Grnbno,  Kr.  Culra  30,  188;  Gürtel- 
schloss  von  Mariejewo  mit  reicher  Orna- 
meutirung27,  765;  Münsterwalde,  Bronze- 
Gefäas  29,  39.  176;  Gräberfeld  von  Warm- 
hof bei  Mewe  34,  94. 
slavische  Funde  23,  751 ;  Burgwälle  28, 178. 
751;  Burgwall  von  Cechotzin  (Kr.  Neu- 
stadt) 21,  757;  Doppel  wall  bei  Bendargau 
28,  376;  Hacksilberfunde  28,  751;  Kaldus. 
bohler  Scbläfenring  24,  475;  Schläfenringe 
23,  751.  27,  766;  Schlosaberge  21, 602—614. 
23.  178;  Slaven  in  23.  773;  Indicea  von 
Slaven-Schädeln  26,  334;  sogen.  Wikinger- 
schiffe 28,  332. 

Bohlscbau,  Anker  und  Mastbäume  im  Moor 
28,  333;  Moorfund  von  Bendargau  28,  379: 
Schiffstheile  im  Moor  bei  Kulm  28,  334; 
Mehlken,  Bernsteinperlen,  Schiffstheile, 
Scherben  und  Knochen  28,  334. 
Provinzial-Museum  23,  329.  747. 
Aberglaube  betr.  ringförmige  Stellen  im 
Graswuchs  21,  352 ;  Barches  oder  Berches 
25.  568;  Brummtopflied  21,23;  Einschnitte 
in  Fensterladen  28,  371 ;  „Coschneiderei-, 
deutsche  Katholikencolonie  24,  77;  Giebel 
ländlicher  Gebäude  26,  336.  418;  Giebel- 
verzierungen 23,  188.  25,  149.  26,  336.  28, 
368ff;  Handmangel  28.  371;  Handmflhle 
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28.  372;  Häuser  23,  187;  Hexenglaubo  28, 
372;  Hirten-Gebräuche  21,  749.  („Burge- 
moister"  — Gemeindehirt)  762;  Holzkorken 
mit  Inschriften  87,  481;  „Hörnchen"  am 
Dreikönigstage  an  Arme  vertheilt  21,  749. 
israelitisches  Gebsick  27,  478;  Kornmutter 
(Steinfigurl  28,  267;  laubonartigo  Haus- 
vorbauten, auch  Einbauton  21, 196;  Questen- 
brett  =  Zahlbrett  26.  94  ;  Quirdel  =  Hand- 
milhle  26.  416;  „Kogallen"  (=  gemein- 
schaftliche Umzüge  der  Kinder-,  Schaf-  und 
Schweinehirten  zwecks  Gaben-Einsainra- 
luog)  21.  749—752;  Schulzen-Stäbe  26, 
4l0ff.;  Tättowirung  bei  Inländern  22, 
264  265;  Volkstümliches  30. 80;  Vorbotten 
in  Karwenbrudi,  Kreis  Putzig  26,  41 1 ;  Vor- 
laubeuhäuser  23.  786;  Webebrettchen  21, 
234;  Wirthshausschild  von  Sianowo  28, 
371;  Wohnhaus  ohne  Schornstein  in  der 
Weichsel-Niederung  23,  12b. 
Westpreusson,  s.  Alt-Bukowitz;  Alt-Kischau; 
Alt- Paleschken ;  Amalienfelde ;  Analyse ;  An- 
timon ;  Barenbütte  j  Baumgarth;  Bendargau ; 
Berent ;  Biala  ;  Bialagrod ;  Blei ;  Borkau-Gra- 
bau;  Bresnow;  Bronze-Funde;Bronze- Urnen; 
Bruss;  Buchrnrodo;  Bukowitz;  Burgwall; 
Carthaus  (Kreis  und  Stadt);  Cechotzin; 
Cettnau;  Chlapau;  Chmelno;  Conrads- 
hammer;  Culm;  Danzig;  Drausen-See;  Ein- 
bauin; Eisen-Sachen;  Elbing;  Ermland; 
Fersonau ;  Feuerstahl  •  Fibula ;  Fischer- 
hütte ;  Frauenburg ;  Friedensau ;  Friedrichs- 
bruch; Garz;  Gesichtsurnen;  Gewicht; 
Gisdepka-Tbal;  Gnewau;  Gogolin;  Gol- 
lubien  ;Golotty  ;Grabowitz;  Graudenz;Grenz- 
miihle;  Gross-Loesen ;  Gulbien;  Haber; 
Hasken(krug);  Heia;  Henriettenhof;  Her- 
mannsrode;Hoch-Kelpin;lIoch- Paleschken; 
Hoch-Redlau;  Hochstüblau;  Hügelgräber; 
Jaikowo;  Jarischau;  Jellentsche  Hütte; 
Kaldua ;  Kaltepring;  Kamionka-See ;  Kamm- 
Darstellungen ;  Karszin-Gurki;  Kaschuben  ; 
Kebrwalde  J  Keramik;  Klein-Chmelno;  Klein- 
Kensau;  Klein-Ludwigsdorf;  Klein-Podless; 
Klodno-See;  Kloasowken;  Könitz;  Krangen; 
Krüssau ;  Lanzenspitze n ;  Lessnau ;  Lieben- 
thal; Lindenhof;  Lippusch  Papiermühle; 
Locken;  Lonk;  LonkenBee;  Lusino;  Marien- 
see ;  Marienwerder  ;Mehlken  ;Meisterwalde ; 
Mewe ;  Miradan ;  Moor-Brücken ;  Mühlbanz ; 
Münsterwalde;  Museum; Nanitz ; Neu-Fietz ; 
Neustadt  (Kreis  und  Stadt);  Neuteich; 
Niedeck;  Nieder-Schridlau ; Ober-Brodnitz; 


Ober-Malkau;  Oliva;  Ost-Balticum;Oxhöft; 
Oxhöf  ter  Känipe ;  Papau ;  Paraschin  ;Pelzau ; 
Pentkowitz;  Pfahlbauten;  Pogutken; 
Preussisch - Stargardt ;  Putzig;  Rahmel; 
Rathsdorf  ;Ileddischau  ;Rekau  ;Rheda-FluBs; 
Ribenz;  Rogalin;  Rohrwiese;  Rokoschin; 
Rondsen;  Sago;  Sagorsz ;  Schadrau ;  Schars- 
hütte;  Schiwialken  ;  Schlagenthin  ;  Schloss- 
berg; Scbmechau;  Schmelz;  Schönfliess; 
Schönwiese;  Schwetz;  Sobacz;  Sobiensitz; 
Srebna;  Starckhiitte ;  Steigbügel;  Stein- 
Kisten;  Stolpe-Thal;  Strepsch;  Strippau; 
Tapfenstein  ;Tauschirung  :Thorn  ;Tolkemit; 
Trampken;  Trockenhütte;  Truso;  Vands- 
burg;  Verbots-Zeichen;  Waagebalken; 
Wandtafeln ;  Warmhof ;  Wentfie ;  Werbelin ; 
Wikinger;  Willenberg-Braunswalde;  Za- 
krzewke;  Zarnowitz;  Zielenina. 

Westpreussische  Bernsteinküste,  ihre  Ver- 
bindung mit  den  alten  Kulturländern  des 
Südens  27,  626. 

West-Priegnitz,  Bronzefund  v.  Tangendorf  23, 
79;  Schulzenstäbe  in  Görnitz  und  Kriniti 

21,  763;  8.  Bootz;  Dergenthin;  Gandow; 
Görnitz;  Höhbeck;  Krinitz;  Lenzen ;Milow; 
Mödlich  a.  d.  Elbe;  Postlin;  Seddin;  See- 
dorf; Wustrow. 

Westromanisch,  s.  Romanisch. 

West-Sternberg,  KreiB  (Prov.  Brandenburg): 
vorgeschichtliche  Stellen  22, 370;  s.  Beelitz; 
Bottschow;  Görbitzsch;  Pollenzig;  Gräber- 
funde 26,  473;  s.  Craesem;  Klauswalde. 

West-Turkistän,  s.  Russisch-Turkistän. 

Wested's  Sammlung  in  Meldorf  ( Dithmarsohen) 

22,  296. 

We8teregeln  b.  Oscheralobnn,  Prov.  Sachsen, 
Doppelaxt  23,  460;  fossile  Löwenreste  26, 
407. 

Westerschulte,  Westfalen,  Steinzeitgräber  24, 
160. 

Westerschulte-Kieslingshucht,  Kreis  Beckum, 
Westfalen ,  Megalithgrab  mit  angeblichem 
Eisenfund  25,  100. 

Westorf  (Dithmarschen):  tonnenförmige  Bern- 
stein-Perlen 22,  290. 

Westphal,  Karl  f  22,  127. 

Westre-Ladelund:  Gewebereste  aus  Hügel- 
gräbern 21,  228. 

Wetar  (Malay.  Archipel):  s.  Wetter. 

Wetau  s.  Wehlau. 

Wetter  (Malayischer  Archipel):  A.  Bässler  dort 
21,  121.  22,  497;  Ort  Ilwaki  mit  holländ. 
„Posthouder"  21,  669;  Kopfjägerei  31,  461. 
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Wetter-Insulaner:  Kopfform.  Körperhöhe  21, 

670  ff. 
Wetterhejcen  29.  493. 
Wettersteiii  von  Schuscha  24,  565. 
W.tterzauber  mit  Steinbeilen  und  der  Gott 

Perkunas  28,  362. 
Wettlauf  nach  der  heiligen  Quelle  der  Moki, 

Arizona  32,  494. 
Wetu  (brandmarken  oder  Brandnarben!  als 

Kennzeichen    iler   Polygamie    oder  der 

ehelichen  Untreue  auf  Sjerra  (Teniniber- 

Inseln)  21,  169  (vgl.  21,  127). 
Wetztnarken  an  den  Tempeln  AogyptenH  21, 

701. 

Wetznow,  Kr.  Prenzlau.  Brandenburg,  Bronze- 
Hohl  wu Ist  24.  363. 
Wetzsteine:  von  Amrum  (Schleswig)  22.  276. 

au»  Schiefer  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  448; 

s.  Schleifsteine;  Thonschiefer- Wetzstein. 
Wetzsteinartiger  Körper  aus  Ungarn  24,  572. 
Wetzstein-Büchsen  aus  Bosnien  29,  102. 
Whitehouso,  Cope:  Binnensoe-Project  im 

Fayüm  (Aegypten)  21,  710. 
Wiatka  (Gouvernement),  Beschreibung  alter 

Gorodischten  27,  238. 
Wickel,  das,  Gebäck  30,  388. 
Wickelkinder-Form  durchbohrter  Perlen  (aus 

einer  blauen  thonartigen  Masse)  30,  447. 

448. 

Wicken,  s.  Saubohnen. 

Wiektitz,  Böhmen,  Eieen-Schmelzofen  21,  405. 

789.  30, 189. 
Widder,  Sternbild  30,  348. 
Widderfigur,  ägyptische  vierköpfige,  ptole- 

mäisebe  Herkunft  31,  387. 
Widdergestalt  als  Gewicht  23,  622. 
Widderkopf  aus  Bronze  23.  333.  334;  an 

einem  Gefäss  von  Caslau.  Böhmen  29. 

256;  aus  einem  Kurgan  bei  Chodschali 

28,  83;  Griff  mit  einem,  vom  Pifchora, 
Böhmen  28,  542. 

Wiedergeburt  der  lama'ischen  'Hubilgan's  21, 
202;  der  mongolischen  Khara's  21.  209;  der 
lama'ischen  'Hutukhtu's  in  Sibirien  21,  209; 
der  Medicinmänner  bei  den  Nordwest- 
Arn  ericanern  26,  106. 

Wiedergeburten,  indische  Lehre  von  den  24, 27. 

Wiederwachsen  der  fötalen  Flanmhaare  33, 
209. 

Wiege,  die  georgische,  in  Cappadocien  33,  494; 
goldene.  Sage  33,  65;  goldene,  sagenhafte, 
im  Hügelgrabe  von  Gross-Chflden,  Altmark 

29,  119. 


Wiegenuässen:  Shumak,  kleine  Holzröhrchen 

für  Knaben  und  Mädchen,  um  das  W.  zu 

verhüten  26,  59. 
Wiehe  an  der  Finne.  Thüringen,  Steinhammer 

mit  Schaftrille  37.  695. 
Wiek  bei  Greifswald,  Anker  aus  Feuerstein  25, 

556. 

„Wioiuen*  (Gerüst  zum  Aufhängen  und 
Rauchern  des  Fleisches)  im  sächsischen 
Hause:  22,  558.  559;  „Wime"  in  Klein- 
Horst  (Kr.  Greif«nberg.  Hinterpommern) 
21,  616;  in  Holstein  22,  77.  79. 

Wien,  anthropologische  Gesellschaft.  Jubiläum 
27,  171.  238;  Congreas  der  österreichischen 
und  deutschen  Anthropologen  21, 7 13 — 717; 
s.  Antbropologen-Congresse;  Exemtionen ; 
Excursion  nach  Bosnien,  Hercegovina  u. 
Dalmatien  27,  351.  637;  K.  K.  Natur- 
historisches  Hofmuseum  28.  34.  (altmexi- 
canischor  Federschmuck)  23.  138.  144; 
Museum  für  ägypt  Papyrus  26, 141 ;  Kunst- 
gewerbe -  Musenm,  Herme  des  heiligen 
Blasius.  Gemme  23,  610;  kunsthistorisches 
Museum,  Skarabäus  (Gemme)  27,  467; 
„Verein  Carnuntum"  21,  719;  volkstüm- 
liche Universität*- Cnrse  28.  112;  wissen- 
schaftliche Ausstellung  26,  245. 

Wienberg  (Schleswig- Holstein):  Steinzeit- 
Denkmäler  21.  737. 

Wiepen  als  Verbotszeichen  für  Fuhrwerk  32, 
589. 

Wiepenkathen,  Hannovor,  angeblicher  Eisen- 
fund in  megalithischem  Grab  25,  105. 

Wiepken,  C.  F.  f  29,  84.  I 

Wierschutzin ,  Kr.  Lauenburg,  Pommern. 
Gesichtsurnen-Funde  31,  157. 

Wiesbaden,  Wohnsitz  der  Mattiaci  22,  318; 
Museum  23  ,  490;  s.  Aquae  Mattiacae; 
Mattiaci;  Museum. 

Wieso,  Brief  von  24,  78. 

Wiesel  als  (gezähmter)  Mäuse  vertilger  in  Nord- 
Europa  21.  556;  als  Mäuse  fangendes  Thier 
in  China  22,  143.  144.  146. 

Wiesenacker,  Oberpfalz  (Bayern),  Bronze- 
Henkelschale  mit  Thierkopf  und  Nach- 
bildung aus  Thon  33,  279. 

Wiesenburg,  Excursion  nach  26,  245.  327. 

Wiesenkönig  (Sage),  Krams,  Oat-Priegnitz 
29,  118. 

Wiess  en  bei  Saaz,  Böhmen,  Stierkopf  aus 

Thon  29,  253. 
Wikinger  auf  friesischen  Inseln  25,  527. 
Wikinger-Anklänge  in  Ostpreussen  23,  763. 
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Wikinger-Gräber:  von  HodehiiBum  auf  Führ 
(Schleswig)  22, 179. 180;  von  Wullin  24,490. 
31.  217;  auf  der  Insel  Amrutn  24,  129. 
3t,  218  ff. 

Wikingerschiffe,  sogenannte,  in  Westpreussen 
28,  332. 

Wikingerzeit  als  Kntstehuugs-Zeit  der  E.Ida  2«. 
323;  Eisensachon  der,  von  Mewe.  Westpr. 
33.  3öO;  Hornfundo  24.  453;  Schnallen  mit 
eckigem  Hügel  22,  183;  Gebrauch  zweier 
Sporen  22.  206. 

Wild  Cattle  (schottische  Parkrinder)  21.  365. 

Wilde  Boviden:  ihre  Verkümmerung  21.  3G7: 
8.  ., Kümmerer". 

Wilde  Eingeborene  von  Malacca  23.  837. 

Wilde  Formosa's,  chinesische  Aufzeichnungen 
über  die  25,  333;  Photographien  undTätto- 
wirung  25,  160.  334;  s.  Fonnosa. 

Wilde  Frauen,  drei,  am  llirachbirhl  in  Ober- 
Bayern  26,  251. 

Wilde  Pferde  23,  24. 

Wilde  Stämme:    Geschlochtsuntersehiede  an 

den  Scbildeln  schwer  festzustellen  21,  383; 

Nannocephalie  der  Weiber  bei,  in  America 

21,  384. 
Wilder  Buchweizen  25,  228. 
Wilder  Mensch  in  Trikkala,  Thessalien  23,817. 

24.  543;  s.  Verwilderte  Menschen. 
Wildemannsspiel.  Scbneckenrasueln  beim  25, 

555. 

Wild-Esel,  seine  Zähmung  im  Alterthum  31, 
553. 

Wildfuchs,  Knochen  aus  der  Bileteiner  Höhle 
(Westfalen)  21,  339. 

Wildgruben  und  Jagdgerät  he  aus  der  Stein- 
zeit von  Fernewerder,  Kr.  West-Havel- 
land 34,  245. 

Wildkatzen  im  alten  Aegypten:  (gezähmte)  21, 
462.  (Jagdthiere)  552;  africanische  21,559; 
in  der  Mythologie  21,  462;  vor  Freya's 
Wagen  21,  463.  556;  in  Nord-Luzou  21, 
677;  in  der  Nuba-Sprache  und  ursemitische 
Bezeichnung  21,  569;  Verhältniss  zur  Haus- 
katze 21,  556.  557.  22,  124.  125. 126;  Sohlen- 
färbung 21,  559. 

\\rildpferd30,  346;  derSchelch  des  Nibelungen- 
liedes 24,  123;  b.  Equus  caballu«  ferus. 

—  Knochen  aus  der  Bilste.iner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

Wildschwein  30,  346;  europäisches  21,  363. 
364.  365;  zur  Steinzeit  23,  86. 

—  Knochen  aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano 
bei  Triest  21,  421. 


Wildschwein-Schädel:  Messungen  21,  364 

Wilhelmsau,  Provinz  Brandenburg,  Gräber- 
funde 33,  201. 

Wilkes  County,  Nord-Carolina,  Gräberfunde 
24.  102. 

WilkiuB,  Lewis.  Riese  32,  78. 

Wilkowitz.  Kr  Breslau,  Schlesien,  Schädel  23, 
427. 

Wilkowo,  Posen.  Feuerstein-Schlagstätto  28, 
347. 

Willaumez,  Neu-Britannien,  Schilde  32,  500. 
Willenberg   bei   Marieuburg,  Westproussen, 

..Axt4  aus  Elchhorn  23,  426. 
Willenberg-Braunswalde,   Kr.  Stuhm,  West- 

preussen,  Gesichtsurnen- Funde  31,  155. 
Willeuseinnuss,  Wirkung  auf  Muskeln  23,  683. 
Willkülmen,  üstpreussen,  Bronzefuude  23,  760. 

Willmann-Affaire  in  Karabagh,  Räuber-Über- 
fall in  Transkaukasien  31,  259. 

Wilmersdorf  b.  Berlin,  Bronzen  27,  456; 
Bronze- Angelhakon  28,  127;  Excursion  der 
Gesellschaft  31, 495. 746 ;  Gräberfeld  25.275. 
28,  126;  Gräberfunde  27.  456;  verzierte 
Urne  27,528;  Urnen-Gräberfeld  29,  223; 
vorgeschichtliche  Funde  31,  199. 

Wilna,  Museum  28,  481. 

Wilshofen,  Bayern,  Trudenfuss  29.  600. 

Wilski,  Gr.-Lichterfelde  f  32,  345. 

Wilsnack  (Brandenb.),  tuensehenkopfähnlichor 
Stein  22,  524—525. 

Wilzeu,  s.  Wenden. 

Wimbachtbal,   das  Tabakmandl  im  26,  253. 
„Wime"  8.  „Wiemen" 
Wind  s.  Gott  des  Windes;  Wirbelwind. 
Windberge  (Dorf)  bei  Ottersburg  (Altmark): 

Schlossberg  22,  314. 
„Windbrett"'  =  dreieckiges  Feld  am  Haus- 

giehol  22,  562. 
„Windfang",  Raum  im  Stralsunder  Hansahaus 

21,  195. 

Windfang  =  Giebolverzierung  25,  151. 
Windgott,  mexikanischer  24,  94;  s.  Quetzal- 
couatl. 

Windhoek,  Südwest-Africa,  Felszeichnungen 
26,  134. 

Windhose  in  Transkaukasien  28,  107. 
Windhunde.  Farbonskizzen  altägyptiBcher  Ab- 
bildungen 21,  558. 

Windisch,  Schweiz,  Kelten-Funde  27,  95. 
Windkreuz,  im  Auge  der  Gottheit  der  Zahl 

Sechs  32,  211. 
Winke  für  Reisende  24,  230. 
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Winkelbänder,  Band-Ornament  27,  129. 

Winkelmeier,  österreichischer  Riese  21,  612. 

Winkel-  Ornament,  neolithisch,  Pommern  23,70. 

Winklige  Einbuchtung  der  Wangenbeine  an 
der  Grenze  der  Processus  frontales  et 
temporales  an  Kebu-Schädeln  (Togoland) 

21,  770.  772.  774. 

Winnert  (Holstein):  (nord-)friesische  Häuser 

22,  531. 

Winterfeste  der  Medicin-Mäuner,  Nordwest- 

America  26.  112. 
Winter-Frauenmütze,  mongolische  26,  60. 
Winter- Jurten  der  Giljaken  33,  37. 
Wintergalen,  Westfalen,  Steinzeitgrab  24, 160. 
Winterthur  (Cant.  Zürich):  Pfahlbau-Weizen 

22,  616;  Schädel  28,  381. 
Wippo  f  24,  115. 
Wirbel(-Figur),  s.  Triquetrum. 
Wirbelsaule,  Haarwirbel  auf  der  33,  209. 
Wirbelschwanz.  embryonaler,  bei  Menschen  26. 

455. 

Wirbelwind,  Aberglaube  betr.  Hoxenringe  und 
21,  354;  chines.  und  japan.  Darstellung 
des,  durch  die  Triquetrum-(Wirbel-)Figur 

21,  495. 

Wirkung,  verschiedene,  der  Pfeilgifte  26,  273. 

Wirsitz,  Posen,  Schläfenring  28,  249. 

Wirtel  von  Cypern  23,  40;  aus  den  Höhlen  von 
S.  Canziano  bei  Triost  21,  421;  von  Klein- 
Czornosek  27.  686;  von  macedonischen 
Siedelungs-Hügeln  34,  76;  aus  einem  Tu- 
mulus,  Makedonien  33,  56;  aus  Ungarn  30, 
107;  Steinzeit,  Ungarn  23,  89;  aus  dem 
Zhob-Thal,  Baluchistan  30,  465;  für  Flachs 
und  für  Wolle  28,  473;  aus  Quarz,  Gold- 
küste 28,  285;  aus  Stein  in  einer  isländi- 
schen Tempelrui  26,  144;  als  Urbild  des 
Rades  27,  344;  s. Spinn-, Stein-,  Terracotta-, 
Thon-Wut»]. 

Wirtschaftsformen  der  Erde  26,  95. 

Wirtschaftsgebäude  neben  dem  Schweizer 
Alpenhaus  21,  191.  („Länderbüs")  21,  191. 

22,  577. 

Wirtbschaftsgerätho  in  Ostpreussen  25,  153 ; 

aus  römischen  Wohnstätten  am  Zwiesel, 

Ober-Bayern  29,  319. 
WirthBchaftsgoschichte,  altprotisaischo  23,  23. 
Wirthschaftsstall  (sogen.  „Last")  im  nieder- 

rhein.  Hause  21,  187.  189. 
Wirthshaus-Schild  aus  Siauowo,  Westproussen 

28,  371. 

Wisent  im  Kaukasus  25.  610;  im  Tressler- 
buch des  deutschen  Ordens  30.  345. 


Wisent-Schädel  mit  Bronze-Zierrathen,  Trans- 

kaukasien  27,  550. 
Wiskiauton  (Ost-Preussen):  nur  je  1  Sporn 

aus  Gräbern  22,  207;  Steigbügel-Form  22, 

207;  Hügelgrab  der  8teinzeit  23,  753.  763. 
Wismar,  Bronzebeschläge  für  ein  Blasehorn  23, 

853. 

Wismuth  in  westpreussischen  Bronzen  26, 270. 

Wissenschaftliche  Ausrüstung  für  Tropen- 
reisen 25,  183. 

—  Weisungen  au  Reisende  23,  678. 

Wissmann:  Erfolge  in  Africa  21,  731;  Neger- 
knabe Sänkurru  aus  Centraiafrika  von  ihm 
mitgebracht  21,  784  (vgl.  15,  511). 

Witoslaw,  Kr.  Wirsitz,  Posen,  Geaichto-Urnen 
31,  130. 

Witt,  Stadtrath  f  tt,  467. 

Wittbeck  (Holstein) :  „(nord-Jfriesische"  Häuser 
22,  531. 

Witte,  Ober- Stabsarzt,  Dr.  f  31,  645. 
Wittekindsburg  bei  Rulle  im  Osnabrückschen, 

Ausgrabungen  23,  249.  439.  24,  251. 
Wittenborn-Segeberg  (Holstein) :  goldener  Eid- 

ring  22,  296. 
Wittgendorf,  Kr.Sprottau,  Schlesien,  Gesichts- 

ürne  31,  159. 
Wittwenschmuck  der  Andamaneson  30,  283. 
Witzhave  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
stein 22,  400. 
Wladikawkas  (Ciskaukasien):  Sammlung  01- 

schewski's  22,  417. 
Wochentage,  sogen,  männliche  und  weibliche, 

der  Guayana-Neger  34,  213. 
Wedan  in  einer  holsteinischen  Sage  22,  402. 
Wodjin  =  Japaner,  Ursprung  des  Wortes  33, 

179. 

Woduismus  =  Schlangeu-Cultus  34,  213. 
Wohlenhagen  (Meklenb.-Schworin):  goldener 

Eidring  22,  296. 
Wohlsborn,  Sachsen-Weimar,  Bärenhügel  25, 

142  ff. 

Wohlthätigkeits  -  Gesellschaft    „Der  grosse 

Gedanke"  in  Madrid  28,  488. 
Wohnbau,  zur  Geschichte  des  schweizerischen 

21,  191. 

Wohn-  und  Abfallgruben  bei  Schlau,  Böhmen 
27,  459. 

Wohnhäuser  der  Uotocudos  23,  27  ;  der  Koude 
25,  297 ;  ohne  Schornstein  iu  Pommern  und 
Westpreussen  23,  725;  wendische  23,  323 

Wohnplätze,  Erforschung  der  alten  W.  undBe- 
festigungeu  26.  500;  alte,  In  Bolzig  26,  327. 
der  .Steinzeit  und  paliiolithische  Fund.-, 
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Bornholm  27,  566;  im  Schlackenwall  heil 
Löbau,  Kgr.  Sachsen  32,  316.  320;  ein  prä-  j 
historischer,  und  eine  Begräbniss-Stätte 
bei  Lobositz  a.  d.  Elbe,  Böhmen  27,  31;  bei 
Lockwitz  23,  466;  in  der  Puna  de  Jujuy. 
Süd-America  34.  340. 
Wohnräume  und  Haualeben  der  Burjaten  31. 
440. 

WoLnstätten,  neolithische:  bei  Lobositz  29,  45; 
auf  der  voralpinen  Hochebene  32.  256;  der 
jüngeren  Steinzeit  bei  Neuhaidensleben  30, 
593.  610.  602. 

—  vorgeschichtliche :  in  den  Kreisen  Anger- 
münde, West-Sternberg,  Lebus,  Beeskow- 
Storkow  (Prov.  Brandenburg)  sowie  bei 
Schönlanke  (Prov.  Posen)  22,  367-377; 
in  Baluchistan  31,  100.  109;  bei  Frehne, 
Ostpriegnitz,  Fund  eines  Vorrathes  von  j 
Leinsamen  29.  361 ;  b.  Guschter  Holländer, 
Kr.  Friedeberg.  Neumark  24,  87 ;  in  Mace- 
donien  34.  71;  in  der  Steinsburg  auf  dem 
Kleinen  Gleichbergo  bei  Römhild,  Sachsen- 
Moiniugen  32,  418. 

—  römische  bei  Keicbenhall  29,  316. 

—  alte,  in  Carolina  24,  102;  der  Wilden  auf 
Formosa  25,  334;  in  Tennessee  24,  102; 
Spuren  einer  alten,  beim  Dorfe  Metschetli, 
Transkaukasien  34,  224;  s.  Ansiedlungen; 
besiedlungsformen;  Dorf,  Dörfer;  Stadt, 
Städte. 

Wohn-  und  Werkstätte  am  Dnjepr  23.  419. 

Wohnungen  der  deutschen  Völkerstämme  23, 
871;  vorgeschichtliche,  bei  llemedello, 
Italien  31,  473;  der  Samoaner  26.  95; 
Gräber  inmitten  der  (bei  Lengyel,  Süd- 
L'ngarn)  22,  101.  102;  in  den  Höhlen  von 
Finalo  30,  248;  s.  Felsen-Wohnungen  ;  Ge- 
bäude; Haus,  Häuser;  Hütten. 

Wohnungsreste  in  einem  Höhlenfunde  24,  85. 

Woischwitz,  Kr.  Breslau,  Becher  der  Stein- 
zeit 27,  122. 
Wokowic.  Böhmen,  geschweifte, Becher  26,468. 
Woldt,  Schriftsteller  f  22,  307. 

Wolf.  Stabsarzt  Dr.  L.  i  21,  725.  731.  766; 
sein  ^unterlassenes  anthropolog.  Material 
aus  Central-  und  West-Africa21. 766-774  ; 
anthropologische  Tagebücher  aus  Togoland 
22,  608;  Denkmal  in  Togo  31,  241. 

Wolf,  Knocheureste  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
(Westfalen)  21,  339. 

Wölfo  in  dor  Bilqula-Sage  26,289;  die,  und 
der  Hirsch,  Indianersage  24,  49.  27,  193. 


I  Wölfersheim,  Ober-Hessen,  Rössener  Typus  32. 

242. 

Wolff,  Julius,  Berlin  f  34,  103. 
Wolfisheim,  Elsass-Lothringen,  KössenerTypus 
32,  243. 

„Wolfsangel"  als  Hausmarko  21,  619. 
Wolfsgruben,  angebliche,  bei  Brannenburg, 

Ober-Bayern  25,  281. 
Wolfsmilch-Gewächse  für  Pfeilgift  26,  273. 
Wolfszahn-Ornament  in  Böhmen  30,  211;  auf 
neolithischen  Knochenplatten  23,  753;  im 
Kössener  Typus  32,  249. 
Wolga,  Erdhütton  an  der  30,  32. 
Wolga-Bulgaren-Miinzen  in  dem  Leissower 

Hacksilberfunde  27,  142. 
Wolga-Lastschiff  30,  33. 
Wolgast  (Pommern),  s.  Hologasta. 
j  Wolkenbrüche  in  Ober- Aegypten  21,  713;  s. 

Regen-Verhältnisse. 
Wolkengott  der  Moki,  Arizona  32,  495. 
Wolle   ausschliessliches  Material  zur  Her- 
stellung von  Geweben  in  dor  nordischen 
Bronzezeit  21,  235—236;  natürliche  Farbe 
der,  im  Alterthum  21,  238;  chemisches 
Verhalten  21,  242;  Einwirkung  von  sauren 
Mooren  21,  243;  Grund  des  Fehlens  von, 
•    in  sämmtlicben  Funden  aus  steinzeitlichen 
Pfahlbauten  21.  244;  Gewand  aus,  aus 
einem  Kurgan  34,  183;  s.  Purpurwolle. 
Wollene  Gewänder  als  Leichenbekleidung  zur 

Bronzezeit  21,  235. 
Wollene  Kleider  aus  dem  Thorsberger  Moor 

(Holstein)  21,  243. 
Wollespinnen  28,  473;  mit  Spindel  und  Wirtel 

29,  95.  168. 
Woligewebo  in  Eichbaumsärgen  24,  451; 
prähistorische  in  Mittel-  und  Nord-Europa 
21,  240;  aus  Gräbern  zu  Habsthal  21,  244; 
aus  dem  Salzwerk  von  Hallstatt  21,  244; 
Beste  aus  Bestattungs-Gräbern  in  Ost-  und 
Westpreussen  21,  236;  Spuren  in  einem 
Grabo  auf  Amrum  (SchloBwig)  22,  275;  s. 
Gewebe. 

Wollperrüke  der  Neger  bei  einom  Djagga(Ost- 

Africa)  21,  507. 
Wollin,  Pommern,  gemischte  Bestattungs- 
fonuen  bei  23,  589.  715;  Hügelgräberfeld 
24,  492;  Gräberfeld  auf  dem  Galgeuberge 
31,  217;  erstes  Auftreten  des  Leichen- 
brandes 24.  löö;  Blavische  Schädel  23,  704. 
26,  331;  slavische  Skelet-Gräber  26,  44; 
s.  Julina;  Massengrab;  Schädel;  Zirzlaff. 
Wollin  bei  Feukun,  SteiupHug  27,  328. 
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Wollishofen  bei  Zürich  (Pfahlbau).  Schweiz. 

Kumme  31.  172.  173. 
Wollschow,  Kr.  Pronzlau,  Steinzeit-Grubfund 

34.  277. 

Wöllstein,  Posen,  Feuersteiu-Schlagstätte  28. 
350. 

Wolosowo,  Gouvernement  Wladimir,  Kussland, 
Stein zeit-Funde  28,  487;  älteste  Steinzeit- 
SchUdel  29,  459;  Steinzeitscherben  25.  336. 

Womweluo  (oder  Lindenwald),  Kr.  Wirsitz, 
Posen,  Gesichtsurne  mit  Kammzeichnung 
21,  747.  31,  151. 

Wongrowita,  Kreis,  s.  Stouipuchowo. 

Wonsowo,  Kr.  Neutomischel,  Posen,  Gesichts- 
urnon-Fundo  31,  158. 

Wooden  combs  for  the  hair,  Ostafrika  24.  2*39. 
Woodward,  Irene,  die   „schöne  Tättowtrto" 

au8  Texas  22,  304  — 305.  363. 
Woosten  ( Meklenburg-Schwerin ):  goldener  Eid- 

riug  22,  296. 
Worara,  Pfeilgift  26,  280. 
Woridob  Windees,  beschnittene  Frauen  in 

Australien  25.  288. 
Worlds   Columbian   Exposition    in  Chicago, 

anthropologische  Abtheilung  26.  39. 

Worm'sche  Knöchelehon  31,  112;  an  den  Ana- 
choreten-Schädelu  33,  379.  381.  382;  an 
einem  Eskimo-Schädel  31.  489;  an  einem 
Schädel  vonLengyel  (Süd-Ungarn)  22,  104. 

Wonnen,  Kr.  Pr.-Eylau,  Ostpreussen.  Hügel- 
grüber  der  ältesten  Brouzezeit  25,  227. 

Worms,  Besuch  der  Anthropologen  28,  477. 
568;  Museum  21,  229;  Paulus-Museum, 
neolithische,  römische  und  fränkische 
Gräberfunde  28,  568;  neolithiHchos  Grab- 
feld 27,  760.  28,  568;  liegender  Hocker 
aus  der  St  einzeit  bei  29, 165.  465;  römische 
und  neolithische  Gräberfelder  29,  87.  165. 
464;  Funde  der  Römerzeit  29.  464.  468; 
Gläser  auB  einem  römischen  Gräberfelde 
29,  165;  bemalte  Gänse-Eier  in  einem 
römischen  Kindersarge  29,  165;  Schädel 
der  Römerzeit  29,  468;  s.  Merowinger; 
Platyknemie. 

Wormsleben,  Grafschaft  Mansfeld,  Kupfer- 
celt  32.  571. 

Wort-Aberglaube  28,  568. 

Wortachatz  Shakespeare'«  28,  475. 

Wörterbücher  und  Litteratur  der  Sprachen  im 
Bismarck- Archipel  29,  54;  s.  Chinesisches 
Glossar;  Encyclopädie ;  Vocabularieu. 

Wörter- Verzeichnis*  der  Apiaka  34,  360. 


Wosinszky,  Moritz:  Ausgrabungen  in  Lenf?yel 
(Süd-Ungarn)  22,  97.  98,  in  Kurd  22.  99. 

Woteu  (ägypt.  Gewicht)  21,  251;  s.  Pfund  t  alt- 
ägyptisches);  Ten;  Uten. 

Wotjaken,  Kannibalismus  boi  den  23,  425 

Wotjakische  Volkspoesie  23,  425. 

Wroblewo  (Kr.  Samter,  Posen):  Gesichtsurne 
21.  746.  22.  163-166  31,  161;  Grabfe!  ler 
21,  746.  747;  Urnenfeld  22,  164;  Bronze- 
Funde  22,  165;  Plattengräber,  Mützen- 
Urnen  22,  166. 

Wuduismus  s.  Woduismus. 

Wulfen,  Anhalt-Köthen,  Anhänger  31.  184. 

Wulfersdorf.  Kreis  Beeskow-Storkow.  Ruud- 
wall  und  Urnenfeld  28,  129. 

Wulferstedter  Hausurnen  25,  299. 

Wulkow,  Pommern,  Schnurkeramik  24.  181. 

Wülste  an  der  Stirn  boi  Eingeborenen  des 
Malay.  Archipels  21,  127;  starker  Xasen- 
wulst  an  Schädel  von  Larat  (Teuimber- 
lnseln)  21,  173;  hyperostotische  (sklero- 
tische) Wülste  an  den  Alveolarrändern  des 
Oberkiefers :  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (südl.  Obor-Californien)  21,  392; 
s.  Brauen- Wulst;  Toms. 

Wulst  förmige  hohlgegossene  Bronzeringe  s. 
Hohl  wülste. 

Wulst-Ornamentik  auf  dem  Kasna-Tapa.Trans- 
kaukasien  34,  227. 

Wunden:  Hiebwunden:  Kebu-Schädel  (Togo- 
land) 21,  768.  771;  Schusswunde:  Kebu- 
Schädel  (Togoland)  21.  769;  Heilung  von, 
auf  den  Tami-Inseln  34,  334. 

Wunderkind,  lesendes,  von  Braun  schweig 
(Otto  Pohler)  26.  445.  28,  473. 

Wuuderseeu  am  Monte  Bego  30,  241. 

Wundorspiogol,  japanische  30,  194.  527.549. 

Wünnenberg  bei  Büren  (Westfalen):  Gold- 
spirale (Noppenring)  22,  282.  283. 

Würderungsverhältniss:  a)  des  Goldes  zum 
Silber:  in  ältester  Zeit  (10:1)  21,  252; 
im  Alterthum  (13'/,:1  oder  40:3)  21,  252 
640;  in  Babylon  (40:3)  21,  249;  b)  des 
Silbers  zum  Kupfer  im  Alterthum  (250:  1) 
21,  640. 

Würdinger  Stein  an  Kirchen  des  heiligen 

Leonhard  26,  251. 
Wurfbrett,    altmexicanisches  21,  226;  für 

Speere  32,  505;  auf  dem  Stein  Tieoc's 

23.  127;  aus  Pfahlbauten  in  Florida  30.  611. 
Wurf  eisen  im  Sudan  24,  514. 
Wurfhölzer,  altinexicanische   21,  226;  der 

Australier  (Bumerang)  28,  528;  in  Costa- 
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rica.  Darien,  Guatemala.  Veragua,  Yucatan 
21.  226;  bei  den  Eskimo  21,  226. 

Warfkeule,  altgriechische  26,  119. 

Wurfkugeln,  b.  Bola. 

Wurflanzen  der  Haussa  24,  615. 

Wurfsense  im  Brevier  Grimani  2«,  603. 

Wurfcpeer  der  Bantu  und  SudaneBen  in  Kame- 
run 24,  513. 

Wurfspiessspitzen  au«  Eisen:  von  Besinghy 
(Nord-Kaukasion)  22,  447;  von  Tscbaghem 
(ibid.)  22,  435;  (?)  aus  Stein  24,  457. 

Wurfstock  (Kotaha)  der  Maori  52,  506. 

Wurfwaffen,  paläolithische,  von  Theben  34, 
304. 

Würfel  aus  Elfenbein,  aus  einem  Felsengrabe 

bei  Amasia  33,  451. 
Würfelspiel  aus  Kascbgar  26.  69. 
Wurmbrand,  Graf  Gundacker  f  33,  223. 
Wursthörner  in  Brandenburg,  Ost-  und  West- 

preusBen,  Sachsen   und  Meklenburg  21. 

50.  61. 
Wanrtpieker  21,  50. 
Wunrtringe  21,  50. 


Wustrow,  Kreis  West-Priegnitz,  Scheiben- 
Fibel  von  Bronze  29,  447. 

Wut«,  Kamerun,  Bogen-Spannringe  für  die 
Mittelhand  23.  676;  Dolchmesser  gleich- 
zeitig Bogenspanner  23,  676;  Handmeaser 
der  24,  514;  Schutzring  für  das  linke 
Handgelenk  23,  677. 

Wüte-Spannung,  Art  der  Bogenspannung 
23,  675. 

Wnttrienen,  Kr.  Alienstein,  Grabfund  23,  766. 
Wutzen  (Nenmark):  Laubenbauser  22,  529. 
Wüwio,  Neu- Britannien,  Schild  32,  496. 

X-Beino  des  sogen.  Azteken  Maximo  34,  33; 

bei  den  Guatö,  Süd-America  34.  H4. 
Xahüa's  Annalen,  Guatemala  26,  577. 
Xanthen  (Niederrhein),  Alterthümer-Sainm- 

lung,  Vier-Zeichen  28,  265. 
Xenophon's  Bericht  über  die  Chaldor  32,  65; 

Marschroute  in  Armenien  31,  412.  588.  692. 

661.  32,  29.  36.  66. 
XerxeV  dreisprachige  Inschrift  32,  42.  64. 
Xiazenice,  Polen,  hohle  Schlafenringe  24,  476. 


Wurststopfer  aus  Kuhhorn,  von  Sorbebnen  Xingu-Expedition  22,  261 ;  Photographien  27, 


(Ost-Preussen)  21,  601/602. 
Württemberg,  Aufruf  zur  Sammlung  volks- 
tümlicher üeberlieferungen  31,  747; 
Band-Keramik  28,  156;  Bronze-Oehsen- 
ring  30.  231;  Engelsbnrg  bei  Rotbenburg 
a.  d  Tauber  23,  299;  Fnndberichte  aus 
Schwaben  26,  141 ;  Oborflacht,  nene  Aua- 
grabungen 24,  509  ;  Böasener  Typos  32, 
243;  Ammonitenringe  von  Salach  24,  120; 


236.  32,  94. 

Xipe,  Gott  der  Mexicaner  23,  134;  Küirten- 
gott,  Mexico  26,  380;  seine  Kleidung  25, 
46.  47 ;  die  drei  Formen,  in  denen  er  er- 
scheint 2&,  63. 

Xipe  Totec,  einer  der  13  Götter  30,  171  ff. 

Xiphodyme  Gebrüder  Tocci  23,  245.  869. 

Xiphodyraie  23,  366.  370. 

Xiphopagen,  brasilianische  34,  246. 


Skeletgrab  mit  Beigaben,  Oberilacht  26,  !  Xiuhtecutli,  Feuergott,  einer  der  9  Herren  der 


117;  weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen 
27,  122;  8.  Andelfingen;  Gross-Gartach ; 
Oberflacht;  Riedlingen ;  Schnsaenried ; 
Steinzeit- Dorf- Anlage;  Zungenbein. 

Wurzelbildung  diluvialer  Milchzähne  27,  427. 

Wurzel exostose  mit  Schmelzkrone  am  rechten 
oberen  Molaris  II  (Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel.  Californien)  21,  386.  395. 

Wurzelklumpke  =  Niklasschuhe  26,  307. 

Wurzelniünnchen  zum  Schatzsueben  nsw.  23, 
728. 

Wusseken,  Pommern,  Bronzehohlwulst  24,  364. 
Wüste  Gobi,  Mongolei,  Steine  aus  der  26,60; 

s.  Achmim;  Libysche  Wüste. 
Wüsten -Bewohner  in  Ober-Aegypten,  alte 

Gräber  der  ehemaligen  30,  90. 
Wüstenstiluime,  lebende,  und  ihre  Stellung  zu 

der  altägyptischen  Bevölkerung  30,  180; 

e.  Ägypten. 

Ethnol.  Zeitschrift. 


Nacht  30,  169 ff.;  gegenüber  Tlauizcalpan 
.  tecutli  dargestellt  30,  353-355. 
Xiuhxayacatl,  Türkismasko  Quetzalcouatl's  30, 

350. 

Xma  kaba  kin,  die,  Central- America  31,  698. 

Xochiquetzal,  tanzende  Göttin,  Mexico  34, 464; 
Göttin  der  Blumen,  eine  der  13  Gottheiten 
30,  171 ;  Regent  des  neunzehnten  Kalender- 
abschnittes 30,  175. 

Xolotl,  mythische  Person  der  Mexicaner  23,  49. 
51 ;  Regent  des  sechszehnten  Kalender-Ab- 
schnittes 30,  174. 

Xonecuilli,  Sternbild  bei  den  Moxicanern  30, 
347. 

Xosa,  Kaffernstamm :  Holzschnitzereien  21,742 ; 
Tabakspfeife,  Halskette,  Armring  25.  320. 


"V  .  .  .,  s.  auch  J  .  .  . 
Yabu.  b.  Jabu. 
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Yak(ßos  grunniens):Domestication21,367. 
Yamamadi,  Brasilien,  Photographien  37,  235. 
Yang,  8.  Yin  und  Yang. 
Yangona  (Kawa),  Getränk  aus  Pfefferwurzel, 
Fidschi-Inseln  25,  612. 

Yapalak.  Cappadocien,  hethitische  Inschrift 
33,  502. 

Yaqagwonö'osk,  Indianersage  27,  216. 
Ya'qstatl,  Indianersage  24,  401.  25,  441. 
Yard  (englische  Elle):  21.  319.  320.  631. 
Yarkand.  Photographien  27,  32;  s.  Jarkand. 
Yasili  kaya,  Hein-Asien,  Felsen  mit  Sculp- 

turen  33,  476. 
Yayaubqui  Tozcatlipoca.  der  schwarze  Tez- 

catlipoca,  einer  der  13  Götter  30,  171.  172. 

Yebu  =  Jabu  <s.  d). 

Yecla,  Spanien,  Statuen  24,  69;  ihr  Alter  107. 
Yenangyoung  in  Ober-Birma  26,  432. 
Yosso,  Hirse  bei  den  Ainos  auf  26,  606. 

Yin  und  Yang,  symbolische  Figuren  in  China 

und  Japan  21,  491. 
Yokosuka,  Japan,  Phallus-Schrein  27,  627.  630. 

Yoma  =  „Kartoffel"  in  der  Tschibtscha- 

Sprache  22,  302. 
Yopi,  Mexico,  Gott  der  23,  134. 
Yorksbire:  tonnenförmige  Jet-Perlen  22,  290. 

Yoruba,  Westafrica  23,  65.  69.  231;  katarrhine 
Bildung  bei  einem  23,  56. 

—  Mädchen  aus  Abbeokuta  im  Castan'schen 
Panopticum  22,  582;  s.  Amazonen. 

—  Schädel  21,  781.  23,  55 ff. 

—  Sprache  verwandt  mit  der  Ewe-Sprache 
21,  768. 

Yosgat,  Klein- Asien,  Folsenzimmer, griechische 

Inschriften  und  Bautheile  33,  487. 
Ypadü,  s.  Coca-Pulver. 

Yuca  (latropba) :  Anbau  im  alten  Peni  22,  301. 

Yucatan,  Gyps-Abguss  eines  Holz-Monuments 
32,  575;  Phalluscult  27.  755;  Phallus- Dar- 
stellungen 28.  467;  neuentdeckte  Ruinen 
27,  679;  Wurfhölzer  21,  226;  s.  Maya- 
Alterthflmer;  Monumente;  Ruinonstätten. 

Yuma-lndianer,  Bogen  der  24,  90;  Cocopa-, 
Comoyei-  undeigentlicherYuma-Stamm  am 
Coloradofluss  21,  667;  in  ihrer  Entwicklung 
gehemmte  Pueblo-Indianor  21, 665;  seltener, 
äusserst  dolichocephaler  Typus  mit  mon- 
golischen Gesichtszügen  und  reichlicher  Be- 
haarung des  Gesichts  21,  666. 

—  Dialekte:  mat  =  „Erde",  „Land"  21,  667; 
Comoyei-Dialekt  21.  667. 


Z  .  .  .  s.  auch  C  .  .  . ,  S  .  .  . 
Zab  s.  Ziban. 

Zab-Fluss,  Armenien  32,  53.  57. 

Zaborowo  (Unterwaiden)  b.  Priment  (Posen), 
Funde  deuten  auf  alten  Verkehr  über  Car- 
nuntum  bis  Noricum  21,  717. 

Zackenzin,  Kr.  Lauenburg,  Pommern,  Gesichts- 
urnen-Funde 31,  157. 

Zäckerick  in  der  Neumark:  Löwinghiuser 
(LaubenhäuBer)  22,  528-529. 

Za'faran,  Armenien,  Stadt-Ruine  31,  593. 

Zagalu,  Armenien,  Inschrift  Sardur's  III.  32, 
33 

Zagati  Kurdendorf),  Mesopotamien,  altpersische 
Thierkreis-Darstellung  31,  412. 

Zagazig,  das  alto  Bubastis.  alt-ägyptische 
Bronzen  24,  127. 

Zahl  der  Eingeborenen  auf  Nauru  28,  547. 

—  Cultus  der,  bei  den  Maya  31,  730. 

Zahlen  und  ihre  Bedoutung  im  altmexicani- 
schen  Kalender  30,  165;  der  Guato,  Süd- 
America  34,  89;  heilige,  in  Transvaal  26, 
67;  Anwendung  heiliger,  bei  Besprechungen 
31,  461;  s.  Jahreszahl. 

Zahlen-Bezeichnung,  altbabylonischo  28,  439; 
der  alten  Mexikaner  31.  679.  699. 

Zahlen-Hieroglyphen  auf  den  Maya-Monu- 
menten  32,  192-219. 

Zahlenmarkeu  auf  Bronze-Armringen  30,  473. 

ZahlenBymbole  der  Inder  32,  127. 

Zahlensysteme  in  alter  Zeit  32, 123;  derChalder 
und  der  Lazen  33,  303;  der  Inder  32, 
130;  s.  Babylonien;  Decimal-,  Duodecimal-. 
Sexagesimal-,  Vigesimal-System. 

Zahlenzeichen,  frühestes  Vorkommen  ara- 
bischer, in  Deutschland  23  ,  464.  25,  122; 
in  Handschriften  25, 123;  baktrische  32, 125 ; 
indische  32,  125;  s.  Ziffern. 

Zählen,  s.  Kerbbolz-Rechnung. 

Zählkarten  für  Untersuchung  von  Schul- 
kindern 25,  356. 

Zahlungsmittel:  persische  Reichsmünze  im 
Alterthum  als  Z.  beliebt  21,  285. 

„Zahme"  BuBchmänner  22,  407. 

Zähmung  nicht  identisch  mit  Domestication 
21,  462.  652;  des  Hyänenhundes  im  alten 
Ägypten  21,  557/558;  des  Ichneumons: 
im  alten  Ägypten  21,  462,  im  heutigen 
Ägypten  21,  556;  von  Katzen  im  alten 
Ägypten  22,  124;  verschiedener  Kafceon- 
arten  im  alten  Aegypten:  Fehs  caligata, 
F.  chaus,  F.  maniculata,  F.  serval  21,  462. 
559;    F.  maniculata  (im  alten  Ägypten 
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bezw.  Africa)  21,  ööö;  Leopard  21,  462; 
Löwe  21,  462.  557;  Panther  21,  462;  des 
Marders,  Wiesels  usw.  im  alten  Griechen- 
land 21,  556. 
Zahn,  Zähne,  menschliche:  der  Aino  33.  177; 
Abnutzung  der,  in  Alaska  23,  395 ;  starke 
Abnutzung  an  altpatagonischen  Schadein 
32,  555.  558.  560.  564;  Krümmung  der,  an 
altpatagonischen  Schädeln  32,  564;  Weis- 
heitszähne kommen  bei  Buschmännern  oft 
spat  zum  Vorschein  22.  401);  retinirter  am  zg 
Schädel  von  Butzbach  24  .  550;  untere 
Schneidezähne  prognath  beim  Dualla- 
Burschen  Kkambi  21.  542;  mit  kolossalen 
WeinsteinmasKon  ;  an  Stelle  der  vorderen 
Backzähne  obliterirte  Alveolen  an  Jabu-  ' 
Schädel  von  Palma  (Lagos-Gobiet)  21,  776; 
vorspringende  der  Jakun,  Malacca  23,  840; 
Molaris  I  links  reichlich  mit  Weinstein 
besetzt:  Kebu-Schädel  ^  Togoland)  21,  772; 
überzähliger,  in  einem  Koreaner-Schädel 
31,  750;  oben  links  3  8cbneidezahnalveolen 
an  Schädel  von  K6skimo  (Vancouver-Insel) 
21,399 ;  Molares  III  verhältnissmässiggross : 
Schädel  von  Larat(Tenimber-Inseln) 21,173 ; 
Molares  III  am  kleinsten  anDjagga-Schädel 
(Ost-Africa)  21,  508;  Mahlzabn  (mit  tiefen 
Furchen)  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
350;  an  Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel, 
Californien :  (mit  ganz  schräger  Kaufläche) 
21,  392.  (obere  Schneidezähne  mit  3  herab- 
laufenden Falten  oder  Furchen)  {Längs- 
furchen] 21,  384.  385.  387.  395.  (laterale 
Schneidezähne  schief  gerichtet)  21,  390. 
(untero  laterale  Schneidezähne  sehr  gross) 
21,  392.  (Canini  schief  gerichtet)  21,  390. 
(Wurzelexostoae  mit  Schmelzkrone)  21, 
385.  395;  retinirter  an  slavischem  Gräber- 
schädel  26,  45;  obere  Schneidezähne  über- 
greifend beim  Anehö- Burschen  Amüssu, 
Togoland  21,  543;  von  Togo-Leuten  28, 
506;  goldglänzende,  Vorderasien  25,  174. 

—  in  Kurganen  30,  452.  453;  diluvialer,  von 
Predmost  Mähren  27.  425;  menschlicher, 
aus  dem  Diluvium  bei  Taubach  27,  92. 338. 
425;  eines  Sambaqui-Schädels  27,  711. 

—  Ausschlagen  b.  Aschanti  21,  779,  bei  Dinka- 
Negern  21,  546.  27,  165;  A -förmige  Lücke 
abgesprengt  an  den  Schneidezähnen  eines 
Ijjfu-Schädels  21,  777;  Schneidezähne  weg- 
gebrochen (Kebu-Schädel  aus  Togoland) 
21,  771 ;  beide  mittleren  oberen  Schneide- 
ziihne ausgebrochen  an  Schädeln  von  Letti 


(Malay  Archipel)  21, 179. 181 ;  die  mittleren 
Schneidezähne  im  Unterkiefer  ausgebrochen 
bei  einem  MasKai-Knaben  27,  74;  Aus- 
brechen und  Feilen  in  Ost-Africa  27,  659; 
Ausbrechen  an  Schädeln  von  S.  Catalina 
und  S.  Barbara  (S.  Barbara-  Archipel,  Cali- 
fornien) 21,  387.  392.  395;  künstliche  De- 
formation bei  Togo-Negern  24,  465.  26, 
177;  Verstümmelung  in  Udjidji  29,  418. 
419.  422.  561. 

ine,  Farbe  der :  schwarz( Alfuren-Schädel von 
Halemaheüra)  21,672;  durch  Betel  gefärbt: 
(Schädel  von  Letti)  21.  179.  (Schädel  von 
Larat)  21.  173.  174.  (von  Sjerra)  171.  172; 
weiss  beim  Wei-Knaben  Kui  (Kamerun)  21, 
765;  Färben  bei  den  Wilden  Formosa's 
25,  333;  s.  Betel- Färbung. 

Feilen  der:  (?)  Canini  eines  altgriechischen 
Schädels  von  Girgenti  (Sicilien)  22,  416; 
im  östlichen  Malayischen  Archipel  21,  168. 
(auf  den  Teniraber-Inseln)  170.  (Schädel 
von  Sjerra  und  Larat,  Tenimber-Inseln) 
172.  173.  174;  die  medialen  Schneidezahne 
a  -förmig  gefeilt  bei  Wadjagga  (Ost-Africa) 

21,  506.  507. 
—  als  Schmuck  in  der  Steinzeit,  Böhmen 

27,  352;  bearbeitete  und  durchbohrte 
ans  Gräbern  in  Livland  27,  557. 

Zähne,  tbierische:  Armbänder  auB  25,  480; 
heterotrope  Retention  eines  Eckzahnes  bei 
Cebus  capucinus  21,  338;  Fangzahn  vom 
Eber  aus  einem  neolithischen  Grabe  von 
Lebehn  (Pommern)  21.  222;  Stosszähne  von 
Elephas  antiquus  34,286;  von  Hippotherium 
antilopinum  in  Birma  26,  427.  433;  des 
Pithecanthropus  27.  79.  654.  734;  Rhino- 
ceros-Zahn  aus  der  Bilstoiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339;  Halsschnur  aus  Schweins- 
Eckzähnen  von  Nakel  (Mähren)  21,  431; 
Sectorii  von  altägyptischen  Sumpflucbs- 
Schädeln  21,  560;  Eckzähne  von  Unma 
aretos  34,  286. 

 fossile:  Zusammensetzung  26, 257;  Pferde- 
zahn von  demGutBeeskow  beiStargardi.  P. 

22,  86;  von  Thiede  bei  Braunschweig  22, 
363.  364;  von  Tarmitz  (Böhmen)  21,  788. 
791;  8.  Elchhorninstrument;  Elephanten- 
Zähne;    Haifischzähne;  Mammuth-Stoss- 

.  zahn;  Thier-Zähne. 

Zahn- Anomalien  26,  96;  Zusammenbang  von 

Haar-  und  SO,  121. 
Zahnärzte  bei  den  Quiche*  32,  354. 

45* 
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vorn  fast  gerade:  (Schädel  von 
Spandau)  21,  478.  (Djagga-Scbädel,  Ost- 
Afriea)  31.  Ö08;  vorn  und  an  den  Seiten 
mehr  gestreckt,  in  der  Gegend  der  Canini 
eekig:  Schädel  von  HalemaheYra  (Malay. 
Archipel)  21,  671 ;  leicht  hufeisenförmig  an 
Ascbanti-Scbädel  21,  779;  eckig:  Schädel 
vom  S.  Barbara-Archipel  (Oalifornien)  21, 
385:  S-förmig:  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  388.  392. 
Zahnfleisch  graublau  (Auehö-Bursch  Amüssu 
aus  Togoland)  21,  543;  blauschwarz  (Dinka- 
Neger)  21,  546  .  548. 
Zahngesobenk,  Island  26,  199. 
Zabnkrankheiten :  cariöaer  Embolus  (Schädel 
vom  S.  Barbara- Archipel)  21,  391.  395; 
Backzähne  cariös  an  h-chädel  von  Lebebn 
(Pommern)  21,  218;  Caries  peripherica: 
am  linken  Molaris  III  eines  Kebu-Scbädels 
(aus  Togoland)  21,  771 ;  an  Molaris  II  eines 
Kebu-Scbädels  21,  772;  Caries  am  oberen 
rechten  Molaris  I  eines  Schädels  vom  S. 
Barbara-Archipel  21,  388. 
Zahnkrone  diluvialer  Milchzähne  27,  427. 
Zühnlosigkeit  SO,  118.  119. 
Zahn-Nachahmungen  alsSchmuck  in  der  Stein- 
zeit in  Böhmen  27,  353;  neolithische  und 
bronzezeitliche,  in  Böhmen  SO,  266. 
Zahn-Nachbildungen,  vorgeschichtliche,  aus 

Frankreich  SO,  267. 
Zabnschnitt-Ornament  eines  Metallreifes  von 

Tordos,  Siebenbürgen  27,  624. 
Zahnwechsel  bei  den  Basken  81,  293. 
Zahnwurzeln,  sehr  lange  26,  97. 
Zähnelung  des  Randes  an  Bernsteinfunden 
aus  Kurganen  S4,  445;  des  Tympanicum- 
Randes  an  Schädeln  von  Spy  (Belgien) 
34,  401 

Zakrzewke,  Kr.  Flatow,  Westpreussen,  Ge- 
sichts-Urne mit  Fibel-Darstellung  31, 142. 

Zalesel,  Böhmen,  Ansiedelung  der  Steinzeit 
24,  188. 

Zdlesie,  Kr.  Tborn,  glockenförmige  Gräber  27, 
116. 

Zambaqui-Schädel  ans  Gitreira,  Brasilien  34, 

498;  s.  Sambaqui-Schädel. 
Zarubese,  Völker  am  2*.  192;  s.  Bantu;  Fels- 


Zambese-Land,  altchristliche  Fernschriften 
24,  24. 

Zambo&nga,  Ort  auf  Mindanao  (Philippinen) 
21,  675. 

Zambos,  americanische  Mischling©  23,  279. 


Zamua.  Reich  am  Urmia-See  26,  482;  vor- 
mannäische  Völkerschaft  am  Ürmia-See 
32,  49. 

Zange  aus  Bambus,  aus  China  34,  193;  aus 
Bronze  von  Island  23,  597;  s.  Bronze- 
Zangen;  Pincetten. 

Zangenfibel  von  Bia,  Ungarn  31,  216. 

Zanzibar,  Bestialität  in  31,  670;  Erd-I 

31,  670;  conträre  Sexual-Erseheinungen 
bei  der  Neger- Bevölkerung  31,  668. 
'  Zapfen,  senkrechter,  in  einer  Schale  von 
Guschter  Holländer  24,  87;  als  Henkel  an 
Thon -Gelassen  von  Liepe  (Kr.  Anger- 
münde)  22,  368. 

Zapfenthürenaus  Africaund  der  Mark  Branden- 
burg 30,  192. 

Zapon,  Celluloid-Lack  32.  507. 

Zapotekischer  Kalender  23,  156. 

Zarnekow  bei  Bublitz,  Pommern,  Gesichts- 
urnen-Reste  und  Bronze-Beigaben  32.  412. 

Zarnowitz,  Westpreussen,  Bronzehohlwnlst  24, 
365;  Burgwall  21,  758.  28,  184;  Kloster  23, 
185 

Zarzig,  Kr.  Saazig,  Pommern,  Skeletgrab ; 
Armbrustfibel  aus  Bronze  als  Beigabe  25, 
582. 

Zauber  und  Volksheilkunde,  jüdische  28,  583; 
s.  Regeneauber;  Wetterzauber. 

Zauber-Apparat  aus  einem  Pfahlbau  in  Florida 
SO,  613. 

Zauberblume  in  thüringischen  Sagen  22,  132  ff. 

Zauberei  28,  407;  mit  Alraunen  28,  731;  in 
einer  holsteinischen  Sage  22,  402;  und 
Aberglaube  in  Bosnien  28,  279;  in  Neu- 
Guinea  82,  416. 

Zauberer  der  Blandass  Sinnoi  auf  Malacca 
26,  355;  der  Guaycurus  28,  25;  in  Tibet  : 
21,  200,  häretische  („BonpaV)  21,  199. 

Zauberer,  der,  Indianersage  27,  195. 

Zauberformeln,  japanische  29y  89;  auf  Java 

26,  379;  für  Schatzgräberei  23,  408. 
Zaubergeräth  aus  Kawende,  Tanganyika-See, 

Ost-Africa  81,  189;  der  Medicinmänner, 

Nordwest- America  26,  110. 
Zauberhämmer  auf  Island  2«,  380. 
Zauberhölzer  der  Bawenda  in  Transvaal  88, 109. 
Zauberknoten  29,  493. 
Zauberkuren  der  Apiakä  34,  352. 
Zaubermittel  in  Central-Africa  30,  478;  der 

Tarnt- In sulan er  84,  335;  Farnsamen  als 

SS,  738;  für  Feldscbnts  24,  236;  Topf  als 

27,  543. 
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Zanbermuster  der  örang  Semaog.  Malacca 
165;  auf  Banibusgerathen  24,  466;  auf 
Bambuseu  aus  Maiacca  10.  668. 

Zaubernatur  der  Katze  (altägyptischer  Aber- 
glaube) 21,  570. 
Zauberspiegel.  japanische  SO.  194.  527.  549. 

Zauberspruch  in  einem  ägyptischen  Todtenbuch 

25.  279;  wendischer  25.  279. 

Zauberstabe  vom  Nyaeea-See  25,  613;  bei  den 
Haida-Medicinmännern  26,  110. 

Zauberweiber  29,  493. 

Zauberwesen  in  West-Africa  $4,  213. 

Zauberzeichen  26,  319.  320. 

Zauche-Belzig,  Kreis  s.  Bergholz;  Dahnsdorf; 
Grabow. 

Zuuinreate  in  einem  Grabhügel  Island  s  26, 86. 

Zaomzeug,  Latene-,  von  Storkow,  Kr.  Prenzlau 
14,  277. 

Zaunrübe  (Bryonia)  als  Alraun  23,  739. 
Zublin  bei  Kurow,  Kr.  Bublit«,  Pommern, 

Fibel  in  einer  Steinkiste  mit  Mützen-Urne 

34,  206. 
Zebu,  Fettbuckel  der  23,  470. 
Zedlitz-Trütsehler,  Graf,  und  daa  deutsche 

Nationalmuaeum  24,  527. 

Zeh«  eines  Kameelee,  Tabakbehälter  aus  der 

26.  69. 

Zehen:  die  grosse  Z.  küasen  und  beiseen,  iu 
der  Provinz  Brandenburg  28,  267 ;  Greifen 
mit  der  grossen  32,  398;  längste,  bei  Afri- 
cauern  2»,  681 ;  II.  länger  als  L,  Oat-Africa 

27.  668;  Enden  der  I.  und  IL  in  dem- 
selben Niveau  bei  Eingeborenen  des  östl. 
Malay.  Archipels  21,  169;  die  3  oder  4 
letzten  fast  fächerförmig  nach  aussen  ge- 
richtet bei  manchen  Alfaren  21,  169; 
Zwischenraum  zwiachen  erster  und  zweiter 
bei  Wei-,  Kru-  usw.  Negern  (Kamerun)  21, 
96;  beim  Wei-Knaben  Kui  21,  766;  weiter 
Abstand  der  I.  und  II.  bei  den  Tucanos 
um  oberen  Amazonas  22,  599;  sehr  lange 
zweite  Z.  bei  8amoanern  22,  390;  multiple 
>Syndaktylie  27,  568;  aecha  an  jedem  Fuss 
27,  188;  Länge  der,  bei  Togo-Negern  26, 
180;  des  Aneh6-Burachen  Amdsau  aus  Togo- 
land 21,  544;  von  Dinka-Negern  21,  547. 
548. 661 ;  eines  Dualla-Knaben  aus  Kamerun 
21,  543;  von  Wadjagga  (Ost-Africa)  21, 
506.  507;  des  versteinerten  Mannes  von 
Columbia  28, 691 ;  s.  Fuss,  Füaae ;  Gelenkig- 
keit ;  Nennzehig ;  Phalangen  ;Schwimmhaut- 
Bildung;  Syndaktylie 


Zehn,  Hieroglyphe  der  Zahl,  Central-America 
31,  708.  716.  32,  196.  201.  202.  214.  215. 

Zehnstaterfuss  in  Babylonien  (Silberwäbrung) 
21,  260. 

Zehn-Zeichen  im  Zahlsystem  32,  123 ff.;  als 

Ursprung  der  Nnll  32,  134. 
Zehrpfennig,  Kinderhand  mit  einem,  auf  dem 

Kirchhof  von  Bilsingsleben  (Thüringen)  21, 

29. 

Zebus  ic  bei  Caslau  (Böhmen):  Depotfund  von 
Armspangen  (Schild-Armbänder  und  orna- 
mentirte  Armbänder)  21, 465.  22, 166-169. 
Zeichen,  hethitisches,  auf  einem  Com  man  do- 
stabe  von  Kedabeg,  Transkaukasien  31, 
667;  Knoten-Z.  der  Müller  29,  491 ;  Steine 
in  Kreuzform  als  21,  360;  mysteriöse  in 
der  1889  er  Pariser  Weltausstellung  22, 
493;  und  Zahlen  für  die  Himmelsrichtungen 
bei  den  alten  Mexikanern  30,  166.  177; 
für  Süden,  in  Mexico  31,  677;  des  Südens 
und  de«  Nordens  in  ägyptischen  Hiero- 
glyphen 29.  282.  393;  Verständigung  durch, 
und  das  Gebärdensptet  bei  den  Marok- 
kanern 22,  329—331;  s.  Cauae-Zeichen ; 
Hakenkreuz;  Hausmarken;  Himiuelsgott- 
Zeichen;  Katun -Zeichen ;  Kreuze ;  Kreuz- 

;Rang- 


Sonnenrad ;  Sonnen  Scheiben ;  Svastika ; 
Symbole;  Tageazeichen ;  Tomoye;  Tri- 
quetrum;  Trophäen;  Vier-Zeichen;  Wahr- 
zeichen; Wegzeichen  ;  Wetzmarken ;  Ziffern. 

Zeichenfelsen  auf  Boraholm  27,  699. 

Zeieheaknnst  bei  den  Aegyptern  29.  400. 

Zeichen-Schrift  am  „Letrero"-Felaen  bei  Da- 
taali  (Nicaragua)  31,  631. 

Zeichensteine,  vorgeschichtliche  (Marchsteine, 


karten)  22, 504  -  516;  volksthümlicheNamen 
dieser  Steine  22.  607;  s.  Bildstein;  Escher- 
stein;  Grenzsteine;  Heidensteino;  Karten- 
steine; Landkartensteine;  Leuksteine; 
Marchateine;  Plansteine;  Schalensteme; 
Stadtplan-Steine-,8teinbilder;Wackel8teine; 
Wahrzeichen;  Waranden. 

—  und  Beckensteine  33,  723. 

Zeichnungen  an  Bäumen  bei  australischen 
Gräbern  33,  525;  von  Bernstein-Schmuck- 
stücken  aus  Kurganen  34,  444;  der  Buech- 
leute  in  Transvaal  26,  66;  Conserrirung 
von  31,  676;  von  ostafrikanischen  Einge- 
borenen ausgeführt  32,  618.  619;  neben 
Gesichtstheilen  an  Urnen:  Bedeutung  21, 
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748;  weiblicher  Kopftrachten  des  16.  and 
17.Jahrhunderts23,354;  Linearzeichnungen 
des  Negerknabeu  Sänkurru  21,  785;  ge- 
musterte Z.  auf  Ostereiern  21,  370;  geo- 
metrische eines  Mtussi-Schädels  29,  427;  I 
von  Stein-Vogel  und  Stein  aus  Zimbabye 
(Süd-Africa)  21,  739;  der  Weltsysteme 
der  Dschaina  aus  Maisür  (Süd-Indien)  22, 
348;  s  Felszeichnungen ;  Kreuzzeichnung; 
Renthier-Zeicbniiug ;  Umrisszeiebnungen. 
Zeigefinger:   Lange  u.  Umfang,  e.  Körper- 


Zeising's  Beispiel  für  die  Proportionen  nach 

dem  goldenen  Schnitt  27,  178. 
Zeit  »1er  GorodischtscheB  23,  423;  des  Grabes 

von  Dekeleia  bei  Athen  26,  120;  der  Mon- 

golengrllber  23,  421. 
Zeitalter  der  Terramaren  (12.  Jahrb.  v.  Ch.) 

22.  327. 

—  s.  Achamenidische  Zeit;  Alt-  .  .  .;  Alt- 
britische Periode;  Alterthum;  Bronze-Zeit; 
Christliche  Zeichen;  Christliche  Zeit; 
Dilnvial-Zoit;  Eisen-Zeit;  Frühchristlich; 
Frühgeschichtlich ;  Frühkarolingische  Zeit; 
Germanisch;  Gesicbtsurnen-Zeit;  Halb- 
römische  Periode;  HallBtatt-Zeit;  Hügel- 
gräberzeit ;Latene-Zeit  ;Mittelalter;Modern; 
Mykenae-Zeit ;  Neolithisch  ;  Nordisch ;  Pa- 
lilolithisch ,  Pf ablbau-Funde ;  Provinzial- 
römische  Funde;  Renthierhöhlen-Zeit;  Ren- 
thier-Zeit; Römisch;  Slaven-Zeit ;  Spät .  .  .; 
Steinzeit;  Urzeit;  Vorslavisch;  Vorzeit; 
Wenden;  Wikingerzeit. 

Zeitbestimmung  von  Bronze-Gefassen  S2,  481. 
483;  etruskischer  Alterthümer  32,  161 ; 
der  Steigbügel-Armringe  32,  488;  des 
Tangermünder  Gräberfeldes  24,  184. 

Zeitein theilung:  von  den  Babyloniern  ge- 
schaffen 2t,  321;  der  alten  Aegypter  23, 
652;  bei  den  Babyloniern,  Griechen  und 
Arabern  21,  323. 

Zeitenlik,  Macedonien,  Grabhügel  33,  65. 

Zeitliche  Folge  der  Monumente  von  Copan  und 
Quiriguä  32,  221—225. 

Zeitmaass,  Raum-  und,  durch  das  Secunden- 
pendel  eng  verknüpft  21,  320,  bei  den 
Babyloniern  321.  322. 

Zeit-  und  Raummessung  bei  den  Babyloniern 
27,  434. 

Zeitrechnung,  zwei  Arten  von,  bei  den  Cak- 
chiquel  Guatemalas  21,  475;  Beginn  der- 
selben 32,  122 ff.;  und  Sexagesimal-System 
bei  den  Babyloniern  28,  442;  s.  Chol-kih; 


Chronologie;  Kalender;  May-k'ih;  Tona- 
lamatl. 

Zeitschrift  für  Ethnologie  34,  325.  491 ;  für 
allgemeine  Sprachwissenschaft,  Gründung 
einer  31,  497;  für  deutsch -südameric. 
Interessen  „Süd-America"  23.  490;  .The 
Convent  Fire"  für  die  Rechte  der  Indianer 
eintretend  21,  355. 

Zeitstellung  der  Bronzesporon  23,  596;  der 
gewellten  Bronze-Urnen  29,  178;  der 
Felsengräber  von  Amassia  (Klein-Asion) 
33,  467;  der  heidnischen  Felsen-Tempel 
bei  Uergüb  usw.  33,  513;  der  Felsen- 
Wohnungen  bei  Uergüb,  Cappadocien 
33,  516;  der  Inschriften  in  der  Tigris- 
Grotte  32.  432;  des  Königs-Grabes  von 
Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33.  70.  73; 
der  merovingischen  Funde  Thüringens  26, 
66 ;  der  Moorbrücken  in  PomerellenSl,  122; 
der  otruskiseben  Nekropole  von  Orvieto 

32,  411;  des  Rössener  Typus  32,  253;  de« 
Ruinen-Hügels  von  Kara  Uyuk.  Cappa- 
docien 33,  491.  495;  der  Schlacken- Wälle 
auf  dem  Löbauer  Berge  und  dem  Strom- 
berge. Kgr.  Sachsen  33, 165;  der  Schwanen- 
hals-Nadeln und  Gesichts-Urnen  34,  198; 
der  Skulpturen  von  Boghazkoi,  Cappadocien 

33,  482;  der  Steingeräthe  mit  Schaftang»- 
rillen  27,  141;  der  americanischen  Thon- 
gefässe  mit  Darstellungen  Verstümmelter 
29,  615.  621;  des  Walles  von  Thräna  bei 
Leipzig  33,  61;  s.  Alter;  Chronologie 

Zeitung,  illustrirte,  japanische  27,  678;  Mond- 
finsterniss  und  Erdbeben,  behandelt  in 
einer' Z.  in  Taschkent  24,  537. 

Zela  s.  Zileh. 

Felonie  bei  Schlan,  Böhmen,  Skeletgräberfeld 
aus  der  ersten  christlichen  Zeit  27.  459. 

Zellin  a.  0.,  Kr.  Königsberg  (Neum.),  volks- 
tümliche Fussbekleidung  28,  186. 

Zelt  für  Tropenreisen  25,  181. 
Zengibar  Kalessi,  Cappadocien,  alte  Festung 
83,  503. 

Zenjak  bei  Negau  in  Steiermark,  Helmfund 
32,  594. 

Zenker,  Wilhelm,  Dr.  f  31,  645. 

Zentendorf  (preuss.  Oberlausitz):  Eisen-Funde 
(Nadeln  uaw.)  22,  257;  Vierlingsgefäss 
22,  268-  bemalte  Thonschalen  22,  259.  261. 

Zerbst.  Anhalt,  Becher  mit  weiss  ausgefüllten 
Verzierungen  27,  122;  Bronze-Urnen  29. 
176. 
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Zerkow,  Kreis  Wrwchen,  Provinz  Posen,  sog. 
Kollennadel  30,  218. 

Zermatt,  Stadel  (zur  Aufnahme  von  Korn 
und  Heu)  22,  578.  579;  Block-  und  Stein- 
häuser 22,  579;  s.  St.  Nicolas. 

Zerschlagen  von  Knochen  mit  Bären  kiefern 

26,  255. 

Zerstörung,  absichtliche,  der  Beigaben  24,  1  »'>»>. 
von  Substanzen  durch  saure  Moore  21,  243; 
von  ßoghazkoi  (Kiein-Asien)  und  Grund 
des  Wüstbioibens  33,  484;  der  Ruinen 
Trojas  27,  286;  der  Maya-Ruinenplätze  26, 
373;  s.  Auflösung. 

Zerstückelung,  angebliche,  der  Leichen  bei 
der  Bestattung  29.  278;  der  Leichname 
in  Cypern  vor  der  Bestattung  26,  247. 

„Zettelstecker"  am  Webstuhl  der  Pfahlbauern 
21,  231;  s.  Webesteine. 

Zetten-Schanzo  bei  Döbon  b.  Grimma  33.  196. 

Zeug,  Kopfbinde  aus.  bei  den  Apoyaos  von 
Calanassan  21,  677;  s.  Gewebe;  Tuch. 

Zeugen  bei  Blutruche  im  Dukadscbin,  Al- 
banien 33.  357. 

»Zeugung14  (Ycveai;  :  Hieroglyphe  (w Käfer")  21, 
336. 

Zeus,  Bild  aus  Itium  23,  463.  24,  202;  Sym- 
bole des  23,  700. 

Z'gkeh,  Armenien,  Tempel  33,  294. 

Zhob-Thal,  Baluchistan.  vorgeschichtliche  An- 
siedelungen 30,  460. 

Ziban  (Einzahl  Zahl  =  Oasen  der  Sahara, 
s.  Tugurt 

Zibethkatze  in  Süd-China  (?)  22,  147. 
Zichy,  Graf  Eugen,  Ableitung  des  Namens 
30,  607;  Expedition  nach  dem  Kaukasus 

27,  89;  Reisewerk  30,  92.  32,  287. 
Zickzack-Ornament  aus  Bosnien  27,  131 ;  auf 

Scherben  von  Neuhaidensleben  30,  593; 
auf  neolithischenGefaasen  inNord-üeutsch- 
land  26.  100.  101.  328. 

Ziegel,  Thon-,  mit  Strohbeimischung,  Ägypten 
34,  422;  Wappen  der  Kolonie  Olbia  mit 
griech.  Inschrift  auf  Dachziegeln  23,  420; 
8.  Lehmziegel. 

Ziegelbau  von  sächsischen  Häusern  in  Hinter- 
pommern (Kr.  Greifenberg):  in  Fischer- 
dörfern: Klein-Horst  21,  618;  Kamp  21, 
621:  in  Bauerndörfern  21,  623;  in  Gross- 
Horst  21,  624. 

Ziegelberg  Ogrodzisko  bei  Mühlbanz  (Land- 
kreis Danzig),  Schanzenwall  (?)  22,  43. 

Ziegelbruchstück  (vorgeschichtlicher  Karten- 
stoin)  von  Petinesca  (Canton  Bern)  22, 


611.  512.  (gesicht-  und  menschenforui- 
ähnlich)  514;  vom  Porzellanthurm  von 
Nanking  34,  191. 
Ziegeleien  in  Neubydzov  und  bei  PremySlenf 
( Böhmeu )  als  Fundstätten  von  Alterthümern 
21,  454 

Ziegelfabrikation:  s  Lehmschneider. 
Ziegelhausen  bei  Heidelberg,  Steinzeitfunde 
31,  573. 

Ziegelhütte  in  ("aslau  (Böhmen),  prähistorische 

Ansiedelung  bei  der  21,  443. 
Ziegel-Pflaster  in   Sendschirli  34,  383.  (in 

Asphalt)  34.  383.  385. 
Ziegelplatte,  römisch,  tuit  Inschrift  von  Cleve 

25,  371 

Ziegelstein  von  Chodshali.  Transkaukasien 
28,  84;  glasirter  aus  dem  Hügel  Kara- 
Köpak,  Transkaukasien  28.  165. 

Ziegelstein- Keilinschrift,  erste  in  Armenien 
gefundene  2N,  315. 

Ziegelstempel,  römische,  im  Limes  25,  35. 

Ziegel-Tief  bauten  des  Seille-Thales  33,  538. 

Ziegel-Verkleidungen  an  Thünnen  in  Send- 
schirli 34,  387. 

Ziegen  in  der  Bilsteinor  Höhle  27,  683;  in 
den  Höhlen  von  S.  Canziano  bei  Triest 

21.  421;  Hausthier  der  Steinzeit  21,  244. 
23,  86;  Lactation  unbelegter  28,  584. 

Ziegenbock- Vase  von  Cypern  31,  65.  338. 

Ziegenhaar  in  Grähern  29,  403. 

Ziegenköpfe  von  Cypern  31,  69. 

Zielonina  (Kr.  Berent) :  5  Feuerstellen  aus 
Kopfsteinen;  Kohlen  nnd  Knochenreste; 
ein  Schädel;  hölzernes  Instrument  (Mause- 
falle? Knhglocke?)  21,  753. 

Zienau  bei  Gardelegen  (Altmark):  Giebel- 
pfähle und  Giebelpfahl-Krönung  (Figur) 

22,  527 

Zierbleche.  Transkaukasien  24,  567;  Bronze- 
aus Transkaukasien  30,  429.  435;  zwei 
halbmondförmige  flache,  aus  einem  Kurgan 
33,  148;  von  Bronze  in  dem  Kurgan  Art- 
scbadfor  bei  Schuscha  26,  232. 

Zierbuckel  von  Lamstedt  (Prov.  Hannover) 
22.  379.  381.  382;  goldene,  von  Fokoru, 
Ungarn  31,  518;  goldene,  von  Michalköw, 
Galizien  31.  516;  hohler,  aus  Silber  von 
Kraja.  Albanien  34,  60;  s.  Bronze-Buckel; 
Bronze-Zierbuckol. 

Ziergehänge  27.  352  ff. ;  aus  Bronze  aus  Bosnien 
27,  639. 

Zier -Haarnadeln  (?),  Museo  archeologico, 
Madrid  28,  50. 
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Zierknöpfe  au«  Bronzeblech,  aus  einem  Stein- 
kistengrab  in  Albanien  33,  44.  45. 

Ziermanze,  goldene,  von  Toprakkaleh  30, 687. 

Ziernaxben  in  Udjidji  20,  425. 

Zierpflanzen  in  Aegypten  23,  660.  . 

Zierplatte,  bronzene,  ans  Holstein  21,  431; 
mit  Mönchsfigur  aus  dem  Leiseower  Hack- 
silberfonde  27,  142;  s.  Gold-Scheiben. 

Zierrath  aus  Aegypten  21.  100.  701 ;  s.  Email- 
knöpfe; Kupfer-Zierrath. 

Zierscheiben  von  Bronze  von  Bieeenbrow, 
Kreis  Angermünde  30,  477;  aus  Bronze 
von  Thale  im  Harz  31,  519;  s.  Bronze- 
Ziorscheiben;  Gold-Saheiben. 

Zierstück,  ankerföriniges  aus  Bronze,  die  Enden 
der  beiden  Arme  Vogelköpfe  darstellend, 
aus  einem  Steinkistengrab  in  Albanien  33. 
44.  45;  s.  Bronze-Zierstücke;  Deichsel- 


Zieselmaus),  s.  Spermophilus. 

Ziffern,  assyrische  32,  128;  Bachstaben  als 
32,  131;  indischer  Ursprung  der  gebräuch- 
lichen 32,  129;  römische,  als  Hautmarken 
in  Hinterpommern  21,  622. 

Ziffern-Schreibung  im  Tamil  32.  133. 

Ziffer-Zeichen,  altmexikanische  31,  679.  700. 
701. 

Zigenner  31,  328;  Individual- Aufnahme  aus 
Central- Asien  22,  227.  240/241 ;  s.  Knoten- 
Schrift. 

Zigeunerfrau  mit  grossem  Pigmentmal  24,  216. 

Ziblkanal,  Schweiz,  Fände  23,  329. 

Zileh  (Zela).  Klein-Asien,  Felsenstadt  33,  476. 

Zilmsdorf,  Kr.  Sorau,  Brandenbarg,  Bronze- 
ringe mit  Tfipfelornament  24,  472;  blaue 
Glas-Perlen  31,  520;  Schwanenhals  Nadel 
31,  133. 

Zimbabye  (Zirabaoe,  Symbaoe),  Süd-Africa  21, 
737  ff.  33,  348.  377.  24,  24.  25,  289.  319; 
Inschrift  21,  738;  Carl  Mauch  1871  dort 
21,  738;  Z  =  Opbir  ?  21,  738.  741 ;  Willy 
Bosselt  in  Z.  21,  739;  Ornamente  21.  738; 
Vogel-Ornament  21.  739.  740;  Papageien 
21,  740;  Höhle  mit  Figuren  and  Inschrift- 
steinen 21,  739.  741 ;  genaoe  Beschreibung 
von  Z.  darch  De  Barros  21,  741;  Ab- 
bildung durch  Th.  Baines  21,  742;  Baal- 
cultus  25,  293;  (Bokyalaka),  die  Heimath 
der  Malepa  26.  70;  Holzstücke  28,  108; 
s.  Simbabye 

Zimmer,  s.  „Döns" ;  Haus; Kammern ;„Komer" ; 
„Pesel":  wPisel°;  „Pissel";  Schlaf kammer; 
Stube. 


v.  Zingerle  t  24,  446 

Zink,  bekannt  im  Alterthum  27,  622;  in 
alten  Bronzen  26,  130;  in  westpreuatischen 
Bronzen  26,  270 

Zinkbronze  23,  367.  751;  in  den  baltischen 
Provinzen  38,  489;  von  Tordosch  27,  626. 

ZinkgusR.  vermeintlich  prähistorischer,  in 
Siebenbürgen  28.  338. 

Zink-Idol  von  Tordosch,  Siebenbürgen  27,619. 

Zinn  in  einer  westpreussi  sehen  Urne  27,  333; 
metallisches,  in  Gräbern  20.  362;  metalli- 
sches, von  Anirum  (Schleswig)  22,  276;  in 
einem  Scbläfenring  von  Neustadt,  Welt- 
preisen 27,  768;  roh,  vorgeschichtliches 
30,  616;  s.  Veranwmg. 

—  Armringe  ans  Armenien  26,  64. 

—  Belag  an  einer  Pfeife  ans  dem  Bali-Lande, 
Africa  25,  131 ;  an  einem  Trinkgefäss  der 
Bali  24,  606. 

—  Bronze.  Kaukasus  23,  366.  367. 

—  Einlage, Topfscherben  mit.  Pfahlhutten  dar- 
stellend, aus  dem  Lac  du  Bourget,  Savoyen 
21,  333. 

—  Erse  in  Britannien,  Toscana,  Spanien, 
Portugal,  Frankreich,  Deutschland  33, 157. 

—  Fund  im  Kaukasus  26,  240. 

—  Handel,  alter  31,  389. 

—  Säure  der  verwitterten  Bronzen  20,  348. 

—  Schlafenringe  von  Slaboszewo  28,  247. 

—  Stäbchen  vom  Benne  34,  247. 

—  Stange  mit  Antimon  von  Estavayer. 
Schweiz  26.  16t. 

—  Überzug  a  alten  sibirischen  Bronzemeeeern 
20,  161. 

—  Vorkommen  im  tropischen  Africa  und 
Zinn-Industrie  der  Eingeborenen  20,  97. 

Zinne,  die,  bei  Kronstadt,  alte  Burgstelle 
80,  513. 

Zinnober  zur  Rothfärbung  von  Menschen  - 
Schädeln  30,  286;  auf  gefärbten  Anda- 
manesen-Schädeln  32,  310;  auf  Skelet- 
knoeben  der  Steinzeit  27,  688. 

Zintgraff:  Sendungen  aus  West-Africa  21, 731; 
Messungen  von  Wei-Negeru  aus  der  Gegend 
von  Monrovia  21.  86  ff.  764;  Rückkehr 
aus  Central- Africa  22,  329;  Reise  nach 
Kamerun  1890  22,  473;  Rückkehr  von 
Africa  24.  526;  ■  20,  680. 

Zirknitz,  Krain,  Antimon-Armringe  26,  161 ; 
Henkelkrug  32,  693. 

Zirzlaff,  Pommern,  Skeletgrab  mit  rj 
Beigaben  24,  497.  25,  682. 

Zither  s.  Tschat'gän. 
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Zithersteg  aus  Ubena.  Ost-Africa  32,  53'». 

Zittau,  Versammlung  der  Ober-Lausitzor  Ge- 
sellschaft 24,  242. 

Zlatiite,  Bosnien,  Ansiedelung  23,  337. 

Zliv  (Böhmen.;:  provinzialrömisches  Gerüth 
mit  Namen-Stempel  21.  346. 

Zofingen,  Schweiz  8.  Versammlung. 

Zogdrank,  Mittel  für  Spitt- Lactation  26,  379. 

Zonen-Bechor.  steinzeitlicho  32,  259.  260  ff. 
408.  604.  605;  s  Chronologie. 

Zonen-Ornament  au  spanischen  neolithischen 
Gefässen  32,  159. 

Zoologen-Congross,  Berlin  33,  75.  223;  Cam- 
bridge 30,  2s.  288,  Leideu  25,  189.  27, 
298.  851.  648.  754;  Moskau  24.  528.  25,  189. 

Zoologisch  -  ethnographische    Curiosität  aus 

Surinam  25.  157. 
Zoologischer  Garten  zu  Antwerpen  29,  208. 
 in  Berlin,  Beduinen-Truppe  33,  265. 

Zoologisches  Museum  in  S.  Paulo,  Brasilien 

25,  189. 
Zopf,  der,  Gebäck  30,  387. 
Zöpfchen,  Gebäck  in  Westpreussen  25,  569. 
Zo'ts,  Fledermaus  der  Maya  26,  577. 

Zuchen,  Pommern,  Bronzeschmuck  23,  407; 
Kisten  mit  Leichenbrand  24,  156. 

Züchtung:  Torfochwein  und  Torfrind  als 
Producto  einer  primitiven  Thierzucht  21, 
363.  366.  367;  von  Haussieren  in  China 
22,  161;  von  Hunden  und  Katzen  im  alten 
Ägypten  21,  563.  565;  b.  Domestication ; 
Haust  hiere;  Kreuzung;  Viehzucht;  Zähmung. 

Zfichtungsversuche,  gärtnorische  27,  637. 
Zuckau,  Kloster,  erste  Anlage  29,  64.  129. 

Zuckerhnt-Form  des  Schadeis  bei  den  Long- 
heads  (Vancouver-Insel)  21,  397;  s.  Long- 
heads. 

Zuckerhut-Formation  bei  UergUb,  Cappadocien 

33,  501  ff.  609. 
ZuckermOhlen,  Modelle  javanischer  26,  659. 
Zuckerrohr  in  Aegypten  23,  660. 

—  Anbau  bei  den  Apoyaos  im  nördlichen 

Luzon  (Philippinen)  21,  679 
Zuckerwurzel,  südafricanische  32,  356. 

Zulu  (Kaffern),  Haarkrone  (Isixoxo)  28,  414; 

Holzschnitzereien  21.  742;  Stosslanzen  28, 

40;  s.  Sulu. 
Zulu-Mädchen  in  Berlin  29.  312. 
Zulu-S.rhüdel  28,  42U. 

Zunder,  Stahl  und  Stei  i)  zum  Feuerwachen 
bei  den  Apovaos  in  Nonl-Luzon  21,  680. 


Zündhol/.schachteln,  japanische,  aus  Java  mit 
mythologischen  und  anderen  Darstellungen 
27,  172. 

Zunge  der  mexikanischen  Todesgötter  34,  448 ; 
b.  Makroglossie. 

Zuni-Indianor  in  Neu-Mexico:  Überlieferung 
über  den  Ursprung  alter  Städte  in  Arizona 
21.  665;  Muskulatur  und  Körperbau  21, 
667;  Kriegstänze;  Ceremouien;  Tanz  dos 
Medicinordons;  Opferstätten ;  Wallfahrten; 
Petroglypheu  ;Opfer  usw.  21. 667;(Shiwians), 
Parallelen  zwischen  der  Cultur  der  Z.  und 
derjenigen  der  Calchaquis  26,  400;  Spinn- 
apparat und  Nähnadel  26,  477. 

Zürich,  der  kleine  Hafner  bei,  Fundstelle  des 
Schusseurieder  Typus  82.  272;  helveto- 
alamannisches Gräberfeld  26,339 ff. ;  Ethno- 
graphische Gesellschaft  30,  126;  und  das 
schweizerische  Laudesmuseum  23,  380; 
Lehrkurse  über  Prähistorie  und  archäo- 
logische Karte  26,  338;  Skelet  aus  einem 
Kistengrab  vom  Geissberge  23,  381;  vor- 
geschichtliche Zeichensteine  22,  506;  s. 
Beiukamm;  Münzen. 

Zürich-See,  ueolithische  Pfahlbauten  am  26, 
339. 

Zusammenhang  von  Maass  und  Gewicht  bei 
den  Ägyptern,  Babyloniern,  Griechen, 
Hebräern.  Phönikern  21,  245,246;  bei 
den  Ägyptern  und  Babylouiern  21,  630  ß. 

Zusammensetzung  der  mittelfränkischen  Be- 
völkerung 28,  408;  alter  Bronzen  26.  477. 

Zusammen  vorkommen  von  Steinhämmern  mit 
Metallbeigaben  in  Gräbern  23.  756. 

Züschen,  Waldeck,  „Fels  -  Zeichnungen"  iu 
einem  neolithiBchen  Grabe  31,  195.  606. 

Zustand  der  Civilisation  in  den  verschiedenen 
Ländern  Kuropas  am  Ende  ihrer  prä- 
historischen Zeit  26,  83. 

Zwanzig,  Hieroglyphe  der  Zahl  31,  688.  724. 
32,  219;  als  Grundlage  des  Zahlen-Systems 
der  Chalder  und  der  Lazeu  38,  303. 

Zwanzig  Abschnitte  des  mexikanischen  Kalen- 
ders 30.  174. 
Zwanzig  Tageszeichen  der  Mexikaner  SO,  165. 
Zwanzigtägige  Zeiträume,  Hieroglyphe  32,  193. 

Zweige  des  Greasewood  (Obione  spec.)  als 
Opfer  bei  den  Pirna-Indianern  21.  665;  s. 
Reisig. 

Zweirollenfibel  von  .laikowo.  Westpreussen 
26,  130. 
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Zweitheilung  der  Wangenbeine,  Ansätze  zu 
einer,  an  Tenimber-Schädeln  21,  171.  173. 
177. 

ZweizRbniges  Opforthier  25,  155. 

Zwerge,  afrikanische  (Akka,  Ewwe)  26,  507; 
in  Athen  24,  541;  im  Atlas-Gebirge  27, 
526;  birmanische,  in  Berlin  28,  524.  30, 
344.  Sl,  455;  bosnischer  27,  51;  im  Circus 
Schumann  32,  164;  rothhaarige,  bei  don 
Congo-Negern  und  in  Australien  34,  263; 
bei  den  Indonesiern  32,  397 ;  in  Kamerun 
29,  602.  30,  531;  aus  Rumänien  28,  236; 
Skelet  25,  210;  in  Surinam  28,  471;  bei 
Thieren  29.  93 ;  angebliche  in  Urundi,  Africa 
29.  425;  und  grosse  Leute  in  demselben 
Volke  29,  91.  379. 

—  von  Arkona,  Sage  23,  465;  s.  Bagelli- 
Zwerge;  „Lüttchen". 

Zwergenpaar,  holsteinisches  25,  30. 
Zwergen-Schädel  aus  Africa  25,  496. 
Zwerg-Gräber  bei  Waynesburg,  Pennsylvania 
28,  471. 

Zwergin  unter  der  Ceylonesen-Truppe  21,  651; 
Gäbler  26,  364;  Jeanne  St.  Marc  (Prin- 
cesse  Topaze)  24,  621.  26,  459;  in  Togo 

28,  624. 

Zwergrassen:  afrikanische  30,  563;  in  Kamerun 

29,  603;  in  America  27,  625;  in  Madras 

30,  261;  in  Marocco  29,  96;  von  Marocco 
und  Spanien  27,  526. 

—  von  Hausschweinen  21,  366;  s.  Torfschwein. 

Zwergrinder  der  Bretagne  21,  367;  prä- 
historische, Nord- Deutschlands  21,  367;  s. 
Torfrind;  Verkümmerte  Rassen. 

Zwerg-Skelet  aus  einem  Baumsarge  von  Boden- 
hagen, Pommern  31,  464;  s.  Goajira. 

Zwergstamme  28,  677;  in  Süd-  und  Nord- 
America  28,  470;  Jakoons  28,  151;  auf 
Malacca  28,  142;  in  Paraguay  33,  268. 

Zwergtypen  in  den  Pyrenäen  28,  337. 


Zwergvölker  in  Europa,  s.  Lappen ;  Tschitechen ; 
in  Africa  vom  Kap  bis  zum  Nil:  (Ver- 
schiedenheit im  Typus)  22,  410.  (Körper- 
gröese)  410. 411.  (Rassenfrage)  41 1 ;  in  Africa 
am  oberen  Ituri  25,  186.  644;  und  Busch- 
männer in  Africa  32,  366;  s.  Akka;  Batua-, 
Buschmann-Hottentott«  n  ;  Buschmänner; 
Chiquitos;  Ewe;  Lomami;  Meädje;  Miu- 
kopies;  Wambutti;  Watwa. 

Zwergwuchs  und  verwandte  Wachsthums- 
störungen  31,  191. 

Zwetschgenbaum,  seine  Heimath  23,  102. 

Zwetschken-Mann  33,  644. 

Zwieback,  Gebäck  30,  388. 

Zwiebelgewächse  in  Aegypten  23,  666. 

Zwiebeln,  essbare,  Söd-Africa  32.  358. 

Zwiesel  bei  Reichenhall,  Ober-Bayern,  römi- 
sche Wohnstätten  und  Gräberfeld  29,  316; 
Metallfunde  29,  319. 

Zwilling,  defecter,  parasitärer  23,  429. 

Zwillinge,  xiphodyme  23,  366;  verwachsene 
a.  Xiphopagen. 

Zwillingsfiguren  aus  Ost-Turkist&n  33,  166. 

Zwillingsgeburten  bei  den  Basken  31,  293. 

Zwillingsgefässe  von  Cypern  31,  48;  von 
Petschkendorf  (preuss.  Oberlausitz)  22,259. 

Zwillingsgestirn  s.  Acvinau. 

Zwillingskindermord  in  Transvaal  26,  68. 

Zwillingszähne  26,  96. 

Zwingen  s.  Scbaftzwingen. 

Zwirnsfäden  und  leinene  Binden  als  Material 
der  Umhüllung  ägyptischer  Katzenmumien 
21,  663.  664. 

Zwitter,  s.  Ardha-näri  Uvara;  Hermaphro- 
ditismus. 

Zwölf,  Hieroglyphe  der  Zahl  32,  195.  204.  215. 
Zwölften,  die,  auf  Rögen  23,  449. 
Zydowo,  Posen,  Schläfenringe  28,  248. 
Zygoma,  s.  Rima  malaris. 
Zyklen,  Zeiträume  von  20  x  20  x  860  Tagen, 
Hieroglyphe  32,  193. 
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